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Vorwort. 


L/ie  zweite  Ausgabe  des  vorliegenden  Wörterbuches  ist  eine  dem  Umfange 
nach  wesentlich  vermehrte,  denn  sie  umfafst  10469  Artikel,  während  die  erste 
deren  nur  8954  zählte  i.  Vollständigkeit  freilich  ist  selbstverständlich  auch  jetzt 
weder  erreicht  noch  beabsichtigt  worden:  weifs  doch  ein  jeder  Sachverständige, 
dafs  überhaupt  ein  Wörterbuch  n  i  e  vollständig  sein  kann.  Ausdrücklich  aber 
hebe  ich  dabei  noch  hervor ,  dafs  ich  im  wesentlichen  nur  die  romanischen 
Schriftsprachen  habe  behandeln  wollen,  die  Mundarten  also  nur  mehr  gelegentlich 
berücksichtigt  habe,  nämlich  meist  nur  dann,  wenn  mir  zuverlässige  Samm- 
lungen, wie  z.  B.  Salvionis  treffliche  »Postille«,  zur  Verfügung  standen.  Die 
Gründe  meines  Verfahrens  sind  so  naheliegend,  dafs  sie  einer  ausführlichen 
Darlegung  überhaupt  nicht  bedürfen.  Es  genüge  zu  bemerken,  dafs  gegen- 
wärtig, wo  sicheres  lexikalisches  Material  für  die  so  zahlreichen  Mundarten 
des  Romanischen  nur  erst  verhältnismäfsig  wenig  gesammelt  und  gesichtet  ist, 
die  Zeit  für  die  systematische  Einbeziehung  der  Mundarten  in  das  romanische 
Gesamtwörterbuch  noch  nicht  gekommen  ist.  Sollte  diese  Zeit  jemals  kommen, 
so  wird  dann  sicherlich  der  gewaltige  Stoff  eine  Mehrzahl  von  Arbeitern  zu 
seiner  Bewältigung  erfordern. 

Was  die  lateinischen  Kopfworte  der  einzelnen  Artikel  anbelangt,  so  wolle 
man  sehr  beachten,  dafs  folgende  Unterschiede  gemacht  werden:  Worte  ohne 
vorgesetztes  Sternchen  sind  im  lateinischen  Schrifttum  belegte  Worte,  Worte 
mit  vorgesetztem  Sternchen  dagegen  sind  unbelegte,  also  konstruierte  Worte. 
Zur  Ansetzung  derartiger  Worte  —  mitunter  auch  solcher,  welche  ganz  gewifs 
nie  existiert  haben  und  nie  existiert  haben  können  (sie  sind  meistens  durch 
Setzung  in  Klammern  kenntlich  gemacht)  —  wurde  ich  durch  den  praktischen 
Grund  gezwungen,  für  die  betreffenden  romanischen  Wortsippen  einen  äufser- 
lichen,  dem  Alphabete  sich  anpassenden  Stützpunkt  zu  finden.  Den  Vorwurf, 
»Rekonstruktionslatein«  getrieben  zu  haben,  mufs  ich  also  von  vornherein  zurück- 
weisen, denn  meine  Konstruktionsworte  erheben  nicht  im  mindesten  Anspruch 
auf  die  Ehre  eines  Platzes  im  Thesaurus  der  lateinischen  Sprache. 


»  Weggelassen  ist  dagegen  der  deutsch -romanische  Index,  welcher  der  ersten 
Ausgabe  beigegeben  war.  Veranlassung  zu  seiner  Streichung  gab  mir  die  Beobachtung, 
dafs  er  nur  wenig  benutzt  wurde.  Es  konnte  demnach  der  durch  seinen  Wegfall  frei- 
gewordene Raum  für  die  notwendige  Vermehrung  des  romanischen  Index  verwertet 
werden. 


VI  Vorwort. 

Zu  danken  habe  ich  zunächst  allen  denjenigen  Fachgenossen,  durch 
deren  freundliche  Unterstützung  mir  die  Erweiterung  und  Verbesserung  meines 
Werkes  zu  einem  guten  Teile  ermöglicht  worden  ist.  Insbesondere  gilt  dieser 
mein  Dank  den  Herren  Kollegen  Meyer-Lübke  in  Wien  und  Salvioni  in 
Mailand.  Zu  danken  habe  ich  ferner  Herrn  Dr.  phil.  Heinrich  Berger  in 
Kiel  für  die  aufopfernde  und  sachkundige  Beihilfe,  welche  er  mir  bei  der  Druck- 
korrektur des  Textes  und  namentlich  des  so  umfangreichen  Wortindex  geleistet 
hat.  Endlich  habe  ich  aufrichtigst  zu  danken  den  Herren  Mitgliedern  des 
Romanisch-Englischen  Seminars  der  hiesigen  Universität,  welche  mir  in  liebens- 
würdigster Weise  die  Zusammenstellung  des  Wortindex  abgenommen  haben. 
Wer  die  Mühseligkeit  solcher  Arbeiten  kennt,  wird  die  volle  Bedeutung  dieser 
Unterstützung  zu  ermessen  wissen. 

Ich  schliefse  mit  der  chronologischen  Bemerkung,  dafs  die  Ausarbeitung 
der  zweiten  Ausgabe  zu  Anfang  des  Jahres  1899  abgeschlossen',  die  bis  zum 
April  1900  erschienene  etymologische  Litteratur  aber  für  den  Nachtrag  noch 
berücksichtigt  worden  ist.  Über  diesen  Zeitpunkt  hinaus  konnte,  da  der  Druck 
des  Textes  beendet  war,  eine  solche  Berücksichtigung  nicht  mehr  stattfinden. 
Immerhin  enthält  der  Nachtrag  ein  verhältnismäfsig  beträchtliches  Material, 
weshalb  die  Benutzer  meines  Werkes  gut  thun  werden,  ihn  im  gegebenen 
Falle  zu  Rate  zu  ziehen. 

Kiel,  den  8.  November  1900. 

G.  Körting. 


Erklärung  der  wichtigsten  Abkürzungen. 

R  — =  Romania,  p.  p.  P.  Meyer  und  G.  Paris  (Paris,  seit  1872). > 

Z  =  Zeitschrift  für  roman.  Philologie,  herausg.  von  G.  Gröber  (Halle,  seit  1876).- 

Jahrb.  ==  Jahrbuch  f.  roman.  u.  englische  (Sprache  u.)  Litteratur,  herausg.  von  A.  Ebert,  später  von 
L.  I.iemcke  (Leipzig  1859  bis  76). 

RSt  =  Romanische  Studien,  herausg.  von  E.  Böhmer  (Halle,  Strafsburg,  Bonn,  seit  1871). 

RP  =  Romanische  Forschungen,  herausg.  von  K.  Vollmöller  (Erlangen,  seit  1882). 

Rdlr.  oder  Rev.  des  lang.  rom.  =  Revue  des  langues  romanes,  p.  p.  la  Societe  pour  l'etude  des 
langues  romanes  (Montpellier  u.  Paris,  seit  1870). 

Riv.  di  fil.  rom.  =  Rivista  di  fllologia  romanza,  diretta  da  L.  Manzoni,  E.  Monaci  e  E.  Stengel 
(Roma  1872  bis  1876). 

Giorn.  di  fil.  Rom.  =  Giornale  di  fllologia  romanza,  diretto  da  E.  Monaci  (Roma  1878  bis  1880). 

Studj  di  fil.  Rom.  =  Studj  di  filologia  romanza,  pubblicati  da  E.  Monaci  (Roma,  seit  1884). 

AG  =  Arohivio  glottologico,  diretto  da  G.  J.  Ascoli  (Roma,  Torino,  Firenze,  seit  1873). 

ALL  =  Archiv  f.  lat.  Lexikographie,  herausg.  von  E.  Wölfflin  (Leipzig,  seit  1883). 

Dz  =  Diez,  Etymologisches  Wörterbuch  der  roman.  Sprachen.  5.  Ausg.  Mit  einem  Anhange  von 
A.  Soheler  (Bonn  1887). 

Scheler  Dict.  =  Scheler,  Dietionnaire  d'etymologie  fran9aise.     3ieme  ed.  (Brnxelles  1888). 

Mise.  =  Miscellanea  di  fllologia  e  linguistica  in  memoria  di  Nap.  Caix  e  Ugo  Ä.  Canello  (Firenze  1886). 

C.  Michaelis,  St.  =  Caroline  Michaelis,  Studien  zur  romanischen  Wortschöpfung  (Leipzig  1876). 

Caix,  St.  =  Caix,  Studj  di  etimologia  italiana  e  romanza  (Firenze  1878). 

Th  =  Thurneyson,  Keltoromanisches.     Berlin  1884. 

Mackel  =  Mackel,  Die  german.  Elemente  in  der  französ.  u.  provenzal.  Sprache  (Heilbronn  1887). 

Z.  f.  ö.  G.  =  Zeitschrift  für  österreichische  Gymnasien  1891. 

Salvioni,  Post.  =  Postille  italiane  al  vocabolario  latino-romanzo  (Sonderabdruck  aus  den  Denk- 
schriften des  Istituto  storico  lombardo,  Milano  1897). 

Laromena  =  Lammens,  Remarques  sur  les  mots  francjais  derives  de  l'arabe  (Beyrouth  1890). 

Eg.  y  Yang.  =  Eguilaz  y  Yanguas,  Glosario  etimolögico  de  las  palabras  espaüolas  de  origen  oriental 
(Granada  1886). 

Berger  =  Berger,  Die  Lehnwörter  in  der  französischen  Sprache  ältester  Zeit  (Leipzig  1899). 


Sonstige  etymologische  Werke  (wie  z.  B.  Zambaldi ,  Vocabolario  etimolögico  italiano ,  Turin 
1889,  und:  Coelho,  üiccionario  raanual  etymologico  da  lingua  portugueza,  Leipzig  1890)  sind  mit 
ausreichend  deutlicher  Bezeichnung  gelegentlich  angeführt. 


^  Konnte  bis  Schlafs  des  Jahrganges  1899  benutzt  werden. 
'  Konnte  bis  Schlufs  des  Bandes  XXIII  benutzt  worden. 


1)  a,  der  erste  Buchstabe  des  lateinischen  Alpha- 
betes, hat  diese  Stellung  in  allen  romanischen 
Alphabeten  behauptet. 

2)  ä,  ah,  Interj.,  ist  in  allen  roman.  Sprachen 
üblich. 

3)  ä,  ab  (vgl,  gr.  änö  aus  ap-a),  abs  (vgl.  gr.  äxp 
aus  ap-as)  [„voraugust.  meist  ah,  a  selten  im  Ver- 
gleich zu  ah  u.  nur  vor  Kons.,  aber  auch  hier 
seltener  als  ab;  erst  in  der  august.  Zeit  ab  vor 
Vokalen,  a  vor  Konsonanten  ;  abs  schon  bei  Plautus, 
später  nur  abs  te  neben  a  te."  Vanicek,  Wtb.  I  36. 
Im  Volkslat.  wurde  vor  Konsonanten  ausschliefslich 
a  gebraucht,  vgl.  Haufsleiter,  ALL  III  148].  IMe 
Präp.  ((,  ab,  abs  ist  im  Romanischen  fast  nur  in 
Zusammensetzungen  erhalten,  ihre  präpositionalen 
Funktionen  sind  meist  von  de  übernommen  worden. 
Im  Altfrz.  u.  Altprov.  ist  ah  als  Präpos.  zur  An- 
gabe des  Mittels,  des  Werkzeugs  und  der  Begleitung 
erhalten.  In  solcher  Funktion  findet  es  sich  bereits 
im  Spätlatein  gebraucht,  vgl.  Bonnet,  Le  Latin  de 
Gregoire  de  Tours  p.  600.  Beispiele  für  das  Prov. 
bei  Appel  4,  166  u.  21,  10;  im  Altfrz.  vgl.  ab  Lud- 
her (Eide).  Wegen  der  Bedeutungsentwicklung  vgl. 
lat.  Sätze,  wie  z.  B.  Cicero  ah  Octaviano  occisus 
est  u.  Cicero  qladio  occisus  est  (für  gladio  trat  ein 
ah  gladio  nach  Analogie  des  ab  bei  Angabe  der 
handelnden  Person).  Erhalten  hat  sich  ah  in  dieser 
Funktion  in  frz.  avuec,  avec  =  aft  +  hoc  (nicht 
=  ajrud  -\-  hoc,  woraus  *otuec  hätte  entstehen 
müssen,  denn  apud  =  ot),  vgl.  auch  unten  apud 
-\-  hoc.  Eine  „Storia  della  preposizione  a  e  de'suoi 
composti  nella  lingua  italiana"  hat  B.  Bianchi  er- 
scheinen lassen  (Florenz  1877),  vgl.  über  das  Buch 
Flechia,  AG  IV  368. 

4)  [*abäco,  -äre,  mutmafsliches  Ursprungswort 
zu  ital.  abhacare,  Unsinn  reden.  Ob  *afcacare  von 
dbacus  abgeleitet  ist,  raufs  wegen  des  dann  anzu- 
nehmenden Bedeutungsüberganges  als  zweifelhaft, 
wenn  auch  nicht  gerade  als  undenkbar  erscheinen ; 
vielleicht  sind  in  a-ha-ca  die  Namen  der  drei  ersten 
Buchstaben  des  Alphabetes  enthalten,  so  dafs  die 
ursprungliche  Bedeutung  des  Verbums  sein  würde 
„das  ABc;  hersagen,  ganz  elementare  und  triviale 
Sachen  schwatzen."  Dz  662  rahächer  läfst  die 
Ursprungsfrage  offen,  ebenso  läfst  er  es  dahingestellt, 
ob  in  frz.  rahächer  ein  Kompos.  von  *abacare  zu 
erblicken  sei.  Scheler  im  Dict.''  s.  v.  spricht  sich, 
nachdem  er  andere  in  Vorschlag  gebrachte  Ursprungs- 
worte (1.  rahasser  =  rabaisser,  2.  rabattre,  angebl. 
v.  gr.  (jaßÜTTitv,  3.  bäche,  4.  revasser)  mit  Recht 
als  unzulässig  bezeichnet  hat,  dahin  aus,  dafs  ra- 
hächer von  rebec,  rabac  (=  arab.  rabäd)  „Geige" 
abgeleitet  werden  müsse  u.  also  eigentlich  so  viel 
wie  „ableiern,  immer  dasselbe  sagen"  bedeute.    Bei , 
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der  letzteren  Annahme  dürfte   man   sich   vorläufig 
beruhigen  können.] 

5)  [*äbäetio,  -äre  nach  Dz  353  Stammwort  zu 
ital.  avacciare ,  vgl.  jedoch  Caix,'St.  3,   u.  unten 

TlTäClÜS.] 

6)  (abfieus, -um,  i,  m.,  Rechenbrett,  Spiel-,  Schenk- 
tisch n.  dgl.  (vgl.  ALL  1 430);  ital.  äbhaco,  Rechen- 
kunst; prov.  abac-s,  geL  W.,  als  solches  auch  in 
den  übrigen  roman.  Spr.     Vgl.  Dz  351.) 

7)  (ab  ännö  (siehe  annus),  davon  nach  Dz  353 
s.  V.  avannotto  (ital.).  nicht  über  ein  Jahr  altes 
Fischchen;  s.  dagegen  Caix,  St.  4,  u.  Bugge,  R  IV 
366.     Vgl.  unten  hie  haec  hoc.) 

I  äbäntätieum  s.  abante.] 

8)  äb-änte,  als  Präp.  mit  Ace.  od.  Abi.,  vor  etwas 
weg,  ah.  cum  Itala  in  Naum  I  6,  ed.  Mai,  ah.  oculis, 
Gruter  inscr.  717, 11;  od.  als  Adv.  „vorweg",  Orelli 
inscr.  4396.  Vgl.  Wölfflin,  ALL  I  437;  Hamp,  ib. 
V  335);  it.  avanti;  rtr.  avant ;  prov.  ahans; 
frz.  avant.  Von  ahantc  wird  wieder  abgeleitet  das 
Subst.  *<ibantaiicum ,  Vorteil,  =  ital.  vantaggio; 
prov.  avantatge-s:  frz.  avantage;  span.  ventaja, 
ptg.  ventajein;  vgl.  Dz  31  ((nzi.  —  Nach  C.  Mi- 
chaelis, Revista  lusitana  1,  ist  von  ah-ante  abge- 
leitet aucli  ptg.  avental  Schürze,  vgl.  Mever-L., 
Z  XV  269. 

9)  [*abfiliteo,  -are  (v.  ö6-ante),  vorrücken ;  ital. 
avamare;  rtr.  canzar  (vgl.  Horning  p.  58,  61,  63); 
frz.  avancer.     Vgl.  Grober,  ALL  I  240  unten.] 

10)  bask.  abarquia  (v.  aharra,  zartos  Holz  od. 
Zweige  u.  quia  Sache),  davon  nach  Dz  413  span. 
ptg.  aharca,  grober  Schuh.  Schuchardt,  Z  XV  116, 
verwirft  mit  Recht  die  Diezsche  Ableitung  von 
aharca,  ebenso  die  sonst  gegebenen  Erklärungen, 
und  fragt:  „Haben  etwa  die  Araber  harca  , Barke' 
(südfrz.  barco  bedeutet  nach  Mistral  auch  ,einen 
zu  grofsen  Schuh',  harqueto  d'esclop  ,den  Absatz 
eines  Holzschuhes')  von  den  Spaniern  entlehnt  (vgl. 
moza.Ta.h.  labarea  , Barke',  Siraonet,  Gloss.),  auf  eine 
Art  Fufsbekleidung  angewandt  und  dann  den  Spa- 
niern zurückgegeben?  Aharca  findet  sich  schon  zu 
Anfang  des  10.  Jahrhunderts  als  Beiname  des 
Königs  Sancho  I.   von  Navarra   (Simonet  S.  424)." 

11)  äbbäs,  -ätem,  m.  (chald.  äbä;  vgl.  ALL  II 
292),  Abt.;  ital.  abdte,  abhdte;  prov.  abas;  frz. 
altfrz.  abhes,  c.  o.  abbe,  nfrz.  abbe;  span.  ahad; 
ptg.  ahbade.    Vgl.  Berger  s.  v. 

12)  abbätia,  -am,  f.  (v.  abhas ;  vgl.  ALL  II  444), 
Abtei;  ital.  ahhad'f-i.  bad'ia,  aßjbazla ;  prov.  abn- 
dia;  frz.  abhaye;  span.  ahadia;  ptg.  abhadia. 

13)  äbbätissa,  -am,  /'.  (Fem.  z.  abhas;  vgl.  ALL 
U  445),  Äbtissin,  ist  in  entspr.  Form  in  alle  rom. 
Spr.  übergegangen. 

14)  [*ab-battttIo,  -äre,  nachW.  Meyer,  Z.  X  171, 
Grundwort  zu  ital.  (pistoj.)  ahhiaccare,  der  Be- 
deutung nach  =  soppesiare,  infrangerc.  Caix, 
St.    128,    führte  das  Wort    auf    *flaecare  zurück, 


15)  äli-battüo 


37)  äblatüm 


wogegen  Meyer  mit  Recht  einwendet,  dafs  der  Über- 
gang von     f  :  h  unmöglich  sei.] 

15)  *8b-bättfio,  äb-batto,  -erS  (s.  battuo,  batto), 
niederwerfen.  (Über  die  Verbali-omposita  mit  ab 
vgl.  Dz.,  Gr.  II  420  u.  Wtb.  393  ribaltare):  ital. 
abhalf ere;  rum.  abat,  ui,  ut,  e,  vgl.  Ch.  bat;  rtr. 
abatter,  s.  Ulrich,  Chrest.  II  216;  prov.  abatre; 
frz.  abattre  (dav.  u.  a.  die  Subst.  altfrz.  abateis, 
gleichsam  *ab-batt-aticiiim :  neufrz.  abat,  welch 
letzteres  in  der  Bedeutung  „Platzregen"  volksoty- 
mologisch  auch  abas,  gleichsam  ä  bas,  geschrieben 
wird,'  vgl.  Pafs  in  EP  III  494  Z.  9  v.  c;  abattoir 
Schlachthaus);  span.  abatir;  ptg.  abater. 

16)  äb-brevio,  -äre  (nur  spätl. ,  vgl.  ALL  II 
450),  abkürzen;  prov.  abreujar ;  altfrz.  abregier; 
nfrz.  abreger.  In  den  übrigen  rem.  Spr.  nur  gel.  W. 
Vgl.  Gröber,  ALL  I  233  s.  v. 

17)  [*äb-brevo,  -äre  (v.  brevis  =  prov.  breu,  frz. 
brief),  abkürzen;  prov.  abrevar;  frz.  altfrz.  ab- 
riever,  abriver  (?).  Vgl.  Gröber,  ALL  I  233  s.  c. 
Das  Part,  abrive  setzt  Förster,  Gl.  z.  A.  et  M.,  = 
*ad-brigatum  an.] 

18)  [*äb-baro,  -ere  (f.  amburere),  brennen  (vgl. 
bustum);  rum.  afti/nVe  (wozu  das  Postverbale  «&»»•, 
Dampf,  das  nicht  mit  vapor  zusammengebracht 
werden  darf);  prov.  oferd;  ital.  span.  a6(6)ui-a»-(c). 
Vgl.  Densusianu,  K  XXV  130,  vgl.  Meyer-L.,  Rom. 
Gr.  II  141.     S.  unten  aburo.] 

19)  [*äb-eido,  -cidi,  -cisum,  -ere  (v.  caedu), 
töten,  nach  Gröber  ALL  I  233  s.  v.  u.  VI  377  Grund- 
wort z.  altital.  {aucidere,  aleidere),  ancidere; 
sard.  b-occhire  (altsard.  auch  ochidere);  prov. 
andre,  altfrz.  ocirei'i).  Vgl.  dagegen  Caix,  St.,1, 
u.  Fumi,  Mise.  95,  wo  ancidere  u.  aucire  auf  occi- 
dere  zurückgeführt  werden.  S.  unten  Tncldere  u. 
öccidere.] 

20)  [*äb-düro,  -äre  (/'.  ob-duro),  härten;  prov. 
abdurar.  Vgl.  (iröber,  ALL  I  233  s.  v.;  altfrz. 
adurer  ist  =  *ad-durare  anzusetzen,  vgl.  Förster, 
Gl.    z.  _A.  et  M.  adure.     S.  unten  obdürö.) 

21)  Äbelläuä  (nux),  -am  f.,  Haselnufs.  Haselnuls- 
staude  (nach  der  Stadt  Abella  in  Campanien  be- 
nannt); ital.  avellana;  rum.  alunä,  vgl.  Ch.  ahm; 
prov.  aiilona;  altfrz.  aveiaine,  nfrz.  aveline; 
cat.  span.  avellana;  ptg.  avelläa,  -ä. 

22)  ^Sbellänäris  u.  *abellänärius,  -niu  m.  (von 
Ahellana),  Haselnufs,  Haselnufsstrauch;  rum. 
alnnar;  prov.  avelanier-s;  frz.  avelinier;  cat. 
avellaner;  span.  aveUanar ;  (ptg.  avellaneira, 
avelleira). 

23)  *äbelläiiella,  -am  /.  (v.  Äbellana),  Nufs; 
rum.  ahme,  PI.  alunele,  auch  in  übertragener  Be- 
deutung ,lentilles,  taches  de  rousseur",  vgl.  Ch.  ahm. 

24|  *äbell&iiicä,  -am  /.  (v.  äbellana),  kleine  Nufs; 
rum.  ahinicä:  span.  avellanica. 

25)  *äbellfiiiiciä,  -am,  /'.  (v.  äbellana);  rum. 
aluni^ä,  kleine  Nufs. 

26)  *SbeIläliicinm,  n.  (v.  äbellana);  rum.  aluni^ 
n>.,  PI.  aluni^url  f.,  Haselgebüsch. 

27)  ■'äbellänmus,  a,  um  (v.  äbellana);  rum. 
aluniü,  nufstarbig. 

28)  *äb-emo,  -ere,  wegnehmen  (Paul,  ex  Fest. 
4,  18.  Gloss.  ed.  Götz  II  p.  3,  29);  frz.  aveindre  (im 
Dial.  der  Champagne  avainder),  hervor-,  wegholen. 
Vgl.  Dz  513  s.  V.;  Littre  leitete  das  Verb  von  ad- 
venire  ab,  ebenso  Marchot,  Z  XVI  380. 

29)  dtsch.  aber;  rtr.  über  etc.,  vgl.  Gärtner 
§  17,  St.  19. 

30)  ab  -f-  hoe  =  frz.  aviiec,  aeec,  vgl.  oben  a, 
ab  u.  unten  apnd  -|-  lioc. 


81)  ib-hörreo,-iU,  -ere,  vor  etwas  zurückschau- 
dern (vgl.  über  das  Wort  Ploen,  ALL  IV  277); 
ital.  abborrire;  (rum.  nur  das  Simplex  ure.sc,  ü, 
it,  i,  vgL  Ch.  8.  v.);  prov.  aborrir,  aorrir;  frz. 
abhorrir  u.  abhorrer  (gel.W.);  cat.  aborrir;  span. 
aburrir,  ärgern,  Verdrufs  machen;  ptg.  aborrir, 
langweilen,  belästigen. 

32)  äb-horresco,  -ere,  einen  Abscheu  bekommen. 
(Eccl.  u.  Gloss.);  span.  u.  ptg.  aborrecer. 

33)  äbies,  -etem  /'.  (vgl.  über  das  Wort  Wölff- 
lin,  ALL  IV  290),  Tanne;  (schriftitaL  abete); 
calabr.  apul.  ajOit«,  (venez.  päd.  nZ/;eo),  venez. 
avedin,  valses.  avei,  vgl.  AG  IX  253,  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  765,  Salvioni,  Post.  3;  frz.  abet 
(u.  abies) ;  span.  abeto;  ptg.  abete  u.  abeto. 

[Ableitungen  von  abies  sind  vielleicht  (vgl. 
jedoch  Parodi,  R  XXVII  216)  ital.  bietta,  Holz- 
pflock, Keil,  dav.  biettoUna,  im-biettare  u.  a-biettare. 
Nach  Dz  357  ist  bietta  dunklen  Ursprungs;  Caix, 
St.  200,  bringt  das  Wort  in  Zusammenhang  mit  got. 
plats,  ahd.  pletz,  blez.  Nigra,  AG  XV  99,  mit  ahd. 
*bickil.  Storm,  AG  IV  388,  setzt  e8  =  altn.  blegdi 
(schw.  dialect.  bligd),  ahd.  *bliht  (bliht  :  bietta  = 
sliht  :  Kcliiett-o)  an ,  vgl.  Scheler  im  Anhang  z.  Dz 
754  bietta.  Ulrich,  Z  XI  557,  leitet  bietta  aus 
*vectula  ab,  was  ganz  unstatthaft.  —  Vielleicht  ist 
bietta  =  *ablecta  (seil,  ligna)  v.  *ab-legere,  auf 
welches  Verb  auch  das  Subst.  ablegmina,  ausge- 
wählte Stücke  des  Opfertieres  (vgl.  Paul,  ex  Fest, 
p.  21,  7)  hinzudeuten  scheint;  *ablecta  würde  etwa 
bedeutet  haben  „(für  einen  bestimmten  Zweck)  aus- 
gewählte Holzstucke".] 

34)  *äb[i]eteus,  a,  um  (v.  abiea) ;  dav.  in  subst. 
Bedeutung  ital.  abezzn  abezza,  Tanne.  Dz  351  s.v. 

35)  ab  +  inde  -|-  ad  =  ptg.  ainda,  noch  (da- 
neben inde  ad  =  inda).  Vgl.  Dz  461  inda. 

36)  *äbismu8,  -um,  m.  (Superlativbildung  zu 
abyssus  ==  gr.  äßvaaog),  Abgrund,  Hölle;  (ital.) 
sard.  abismu  (gemeinital.  abisso,  dazu  dasVb.  na- 
bissare  (=  in-obiss-are) ,  in  den  Abgrund  verwün- 
schen); prov.  abisme-s ,  daneben  auch  abia;  frz. 
abisme,  ahinte:  span.  ptg.  abisnio.  Vgl.  Gröber, 
ALL  I  233  .v.  V.;  Dz  3  abisso,  Berger  287,  vgl. 
auch  unten  abyssus.  Von  abismua  sind  abgeleitet 
die  Verba  frz.  abimer.  span.  ptg.  abismar. 

37)  [*äblätiim,  PI.  äblätä  n.  (Pt.  P.  P.  v.  aiifero), 
(las  (vom  Felde)  Weggetragene,  das  Getreide  (vgl. 
Lehmann,  Bedeutungswandel  p.  25);  hiervon  wurde 
früher  abgeleitet:  ital.  biado  u.  biada  (mail.,  ven., 
piem.  biava),  dav.  das  Verbum  im-biadare  mit  Ge- 
treide besäen;  rtr.  *blava  (vgl.  Gärtner  §  3  a); 
prov.  blat-z :  frz.  (ahlatum  =)  altfrz.  bled,  blef 
(über  das  ausl.  /,  scheinbar  an  Stolle  von  *,  vgl. 
unten  die  Bemerkung  bei  sitls  =  soif  u.  Gröber  in 
Z  II  459),  bleif,  blce;  nfrz.  ble;  hierher  gehört  auch 
altfrz.  Ich  ablais  (vgl.  Körting  in  seiner  Ausg.  der 
altfrz.  Remedia  amoris  p.  XXTII).  Zu  altfrz.  blef 
die  Verba  altfrz.  emblaver,  de-blaver,  nfrz.  de- 
blayer,  r-em-blayer  (dav.  Vbsbst.  reinblai),  rem- 
blaver. 

J.  Grimm,  Gesch.  d.  dtsch.  Spr.  p.  49  der  3'«", 
p.  69  der  Iten  Ausg.,  leitete  ble  von  kelt.  blawd 
ab,  auch  Thurneysen  p.  49  meint,  dal's  mcymr. 
blawt,  jetzt  blaiod,  corn.  blot,  später  bles,  bret.  bleut, 
bleud,  biet  lautlich  vollkommen  genügen,  da  alle 
diese  Worte  auf  einen  Stamm  blät-  (entstanden  aus 
mW/ö,  Part.Pass.  zu  cymr.  malti,  ir.  melim  „mahlen") 
zurückgehen.  Indessen  dürfe,  namentlich  in  Hin- 
sicht auf  ablais,  die  Ableitung  aus  dem  Lat.  vor- 
zuziehen .sein.  —  Förster,  Z  III  260  Anni.  1,    setzt 
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38)  äb-bcülo 


54)  äb-sölvo 


ein  Etymon  *blavum  an  [blavuiii  :  biado  =  clavuvi: 
chiodo) ,  u.  wenigstens  in  Bezug  auf  hiava  ist  dies 
ganz  berechtigt.  —  Völlig  unannehmbar  ist  Böh- 
mer's  (RSt  1234  ausgesprochene)  Vermutung,  wonach 
*bladum  aus  flac[ct]dum  entstanden  sein  soll.  — 
Richtiger  sind  vielleicht  als  Grundworte  anzusetzen 
*blatum  (*bludum,  bezw.  *blada),  *blavum  vom 
Verbalstamme  bl-ii,  Nebenform  von  fl-ä  (wov.  fläre) 
von  der  idg.  Wurzel  W/j(vgl.  Brugmann,  vgl.  Gramm, 
d.  idg.  Spr.  II  956);  wegen  bla  =  lat.  b  (statt  /) 
vgl.  z.  B.  barba.  Jedenfalls  darf  frz.  blef,  biet,  bU 
nicht  getrennt  werden  von  den  Verben  evi-,  rem-, 
deblaver.  em-,  rem-,  deblayer  (bezw.  aucli  *ablaijer, 
wov.  ablais).  Ausführlichere  Begründung  dieser 
Hypothese  bei  Körting,  Formenbau  des  frz.  Nomens 
p.  317]  Vgl.  Gröber,  ALL  I  251  blatimi. 
Sblätärellus  s.  unten  blätärellns. 

38)  I *äb-ocülo, -are  (s.  nftocu^Hs);  it.  avocolare; 
prov.  avogolar;  frz.  aveugler,  blenilen ,  averigler, 
-ir  blenden,  vgl.  Berger  292] 

39)  [*äb-5c01us  \a,  um],  ohne  Augen,  blind  (die 
Bildung  des  Wortes  ist  höchst  auffällig;  Dz  32 
führt  als  Analoga  dafür  a-mens  u.  ab-iwrmis  an, 
aber  nur  das  erstere  läfst  sich  vergleichen,  wobei  je- 
doch zu  beachten  ist,  dafs  ein  amens,  weil  mit  seinem 
Ausgange  -ens  an  die  Participieu  sich  anschliefsend, 
eine  weit  möglichere  Bildung  war,  als  aboculus; 
*antoculus  =  span.  ptg.  antojo  läfst  sieh,  weil 
Sbst.,  nicht  vergleichen);  it.  avocolo;  vocolo  (ver- 
altet!; prov.  arvcle,  aviigle;  frz.  aveugle.  Die 
lautliche  Entwickelung  desWortes  ist  sowohl  im  Ital. 
wie  im  Prov.  u  Frz.  eine  abnorme  (vgl.  oechio,  olh-s, 
ml).  Vgl.  Dz  32  avocolo;  Canello,  AG  III  355 
(erklärt  die  abnorme  Jjautontwickelung  des  Wortes 
daraus,  dafs  es  ursprünglich  eine  strafrechtliche 
Neubildung  gewesen  sei ,  bezw.  auf  einer  solchen, 
nämlich  dem  Verbum  nboculare,  beruhe);  Gröber, 
ALL  I  238  s.  V.  u.  Berger  275.  Vgl.  auch  unten 
caecns.] 

40)  *ab-öininätns,  a,  am  (Pt.  P.  P.  v.  abomino, 
welches  Verb  im  Rom.  nur  als  gel.  W.  vorhanden 
ist;  im  älteren  Frz.  volksetymologische,  an  hämo 
sich  anlehnende  Schreibung  abhominer,  vgl.  Fafs, 
RF  III  511),  nach  Dz  502  Grundwort  z.  altfrz 
abome,  abosnie.  —  „Im  Pariser  Glossar  7692  wird. 
abominari  durch  cscommovoir  (ergreifen,  erregen) 
übersetzt,  s.  Tobler,  Jahrb.  XU  205."  Scjieler  im 
Anhang  z.  Dz  780.  —  Nach  Cohn,  Z  XIX  57,  ge- 
hört abosmer,  ahosmir  (worin  das  s  nur  graphisch!), 
nfrz.  (mundartlich)  bomir  u.  dgl.  zu  dem  Subst. 
bäume,  Niederung,  Senkung,  Höhle,  bäume  aber  soll 
^  *bassima  v.  bassus  nach  Analogie  yonpessimus  u. 
dgl.  gebildet  sein:  wegen  der  Lautentwickelung *ad- 
bassiiiiare  >  abo{s)mer  vgl.  phcmtasma  >  fantöme, 
die  ursprüngl.  Bedtg.  von  abosmer  wäre  „versenken, 
verbergen"  gewesen.  Neben  abosmer  war  auch 
embosmer  vorhanden.  —  Parodi,  R  XXVII  231,  er- 
klärt abosmer  aus  Mischung  von  *ftom«-e  {=vomere) 
mit  dbominare  (das  letztere  ist  aber  ausreichend). 
—  Vgl.  noch  Berger  43. 

41)  [afrikanisch  aboogrerdaii,  Silberreiher;  daraus 
vielleicht  durch  volksetymologische  Neugestaltung 
frz.  breuf-garde,  garde-bceuf,  Name  einer  Art  des 
Silberreihers.     Vgl.  Fafs,  RF  III  488.] 

42)  aborto,  -äre,  eine  Fehlgeburt  thun,  mifs- 
glücken;  ital.  (sillan.)  avortar  (sard.  avorlire),  vgl. 
AG  XIII  338;  frz.  avorter.  Vgl.  Salvioni,  Post, 
p.  3. 

43)  [*8bortfinea,  -am,  f.  (y.abortus),  Fehlge- 
bärerin  nach  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  4,  Grundwort 


'  zu  ptg.  artuna,  ortuiia,  Schaf,  das  eine  Fehlgeburt 
getnan  hat.] 

44)  [•Sb-rädico,  -Bre  (v.  radic-s),  von  der  Wurzel 
losreifsen,  nach  Gröber,  ALL  I  233  s.  v.  (vgl.  jedoch 
III  34),  u.  nach  Neumann,  Z  XIV  566,  Grundwort 

]  zu  prov.  arraigar,  frz.  arracher.  Da  für  ab-  im 
Prov.  u.  Frz.  eine  andere  lautliche  Behandlung  zu 
erwarten   wäre   (vgl.   aucire,    ocire  nach  Gröber  a. 

I  a.  0.  =  ab-cidere),  so  dürfte  nicht  ab-,  sondern 
ad-radicare,  an  derWurzel  reifsen ,  also  losreifsen, 

;  das  richtige  Grundwort  sein.  Meyer-L.,  Rom.  Gr. 
II  p.  618,  erklärt  arracher  aus  esrachier  ..durch  As- 
similation des  e  an  das  folgende  a".  (Schwan)-Beh- 
rens,  Altfrz.  Gr.  §  12,  3a,  setzt  volkslat.  nrradicare 
neben  exradicare  an. 

45)  *äb-ri|)o, -äre  (v.  n'pa),  vom  Ufer  wegfahren; 
ital  abbrivare,  dav.  das  Vbsbst.  abbrivo;  (prov. 
abrivar  in  rasche  Bewegung  setzen,  s.  brigü).  Mit 
brio,  brioso  etc.  (vom  kelt.  Stamm  *brigä  [s.  u.  s.  ü.]) 
hat  abbrivare  nichts  zu  thun.    Vgl.  Dz  68  brio. 

46)  abrötönnm,  n.  (gr.  aß()6tovov\  vgl.  ALL 
V  260),  Stabwurz,  Artemisia  abrotonum  L.;  ital. 
abrotano;  tose,  abruotano,  verones.  ambrögano; 
frz.  vrone  (vroncelle),  vrogne,  daneben  das  halbgeL 
W.  aurone  f.,  Eberraute;  im  Wallon.  durch  Volks- 
etymologie z.  ivrogne  geworden,  vgl.  Fafs,  RF  III 
492  unt.  Vgl.  Dz.  512;  Salvioni  p.  3. 

47)  *ab-runco, -äre  [f.  erunco),  ausjäten;  rum. 
arunc,  ai,  at,  a,  werfen,  stofsen,  vgl.  Ch.  s.  v. 

48)  äbs-condo  (Georges  teilt  ab-scondo  ab),  -eondi 
u.  (selten)  -condidi,  -eönditam  oder  (sjiäter)  -eon- 
snin,  -ere,  verbergen;  ital.  ascondere  u.  (i)n-as- 
condere,  dazu  das  Subst.  nascondiglio,  Versteck, 
vgl.  AG  XIII  411;  rum.  ascund,- nsei,  ris.  nde,  vgl. 
Ch.  s.  V.;  (prov.  escondre :  cat.  escondir ;  span. 
ptg.  esconder). 

49)  *äb-8eco,  -secüi,  -seetum,  -äre,  abschneiden, 
nach  Förster,  Z.  V  98,  Grundwort  zu  prov.  (dial.) 
auscar;  cat.  oscar,  Vbsbst.  osca;  altfrz.  oscher, 
ocher,  einschneiden,  brechen,  Vbsbst.  osche,  oche. 
Kerb,  Einschnitt  (nfrz.  hocher,  Vbsbst.  hoche).  — 

j  Andere  Vermutungen  über  den  Ursprung  von  hocher 

hat  Scheler  im  Dict.  s.  v.  aufgestellt,  darunter  ist 

noch  die  verbal tnismäfsig  ansprechendste  hocher  = 

occare   eggen.     Keltischen    Ursprung    des  Wortes 

'<  (bret.   aska  einschneiden ,    cymr.  asgen  Verletzung) 

I  stellt  Thurneyson ,    p.  108 ,   mit   gutem   Grunde  in 

■Abrede.    —  Vgl;   Dz   650  osche,    dazu  Scheler   im 

Anhang  801  u.  807. 

50)  absens,  absentem  (Part.  Praes.  v.  abesse), 
j  abwesend;  span.  ausente,  dazu  dasVb.  ausentarsi 
!  sich  entfernen. 

I  51)  äbsentia,  -am,  /.,  Abwesenheit,  span.  au- 
'  sencia.  In  volkstümlicher  Gestaltung  und  in  prä- 
!  positionaler  Verwendung  (als   Ersatz    für   lt.    sine) 

scheint  dies  Sbst.  im  ital.  senza  u.  im  rtr.  saintsa 
(vgl.  Gärtner  §  81)  erhalten  zu  sein. 

i  52)  äbslnthinm,  -ii,  n.  (gr.  d<plv&iov),  Wermut, 
Artemisia  absinthium  L ;  sard.  sewjM,  span.  axenjo, 
vgl.  Dz  428  s.  V.  (In  den  übrigen  rom.  Spr.  ist 
abs.  nur  als  gel.  oder  halbgel.  W.  vorhanden  (ital. 
assenzio,  vgl.  d'Ovidio,  Grundrifs  d.  rom.  Phil.  I 
506  Anm.  3;    Salvioni   p.  3;    frz.  absinthe;    ptg. 

!  absintho). 

53)  absig,  absida  f.  (dxpig,  -iSa),    Rundteil   der 

;  Kirche,   Chor;    ptg.    {ausia),    „nome   archaico   da 

I  capella-mor".  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  50 ;  sonst 
ist   obsis   nur    als    gel.  W.    vorhanden    (ital.    ab- 

j  side  etc.). 

t     54)  Sb-sölro,   -solvi,  -solütum,  -ere,  loslösen; 


65)  äbsqug 


82)  ä[c]-carrtco.  -are 


ital.  veraltet  asciogliere,  üblicher  assolvere,  solvei 
u.  (lichterisch  assolsi,  assoluto  u.  assolto  (Blanc  442  ! 
u.  457)  befreien,  asciolvere  frühstücken ,   d.  h.  das  ! 
Fasten  lösen,  vgl.  ]at.  solverejejunia,  engl,  hreakfast.  ! 
Vgl.   Dz   353  asciolvere,    Canello    im  AG    III   353  i 
s.  V.;  rtr.  Pt.  asolt  (Gredcn  u.  Gormons,   s.  Gart- j 
ner  §  148);    prov.  absol,  absöls,   solt-z  |u.   sout-z,] 
cibsolvre;  frz.  altfrz.  asi-ol  {absol)  u.  assoil.  Vf.assols 
II.  assous,  Pt.  assols,  assotis,  assnus,  assos  u.  (ge- 
lehrt)   assolu    {absolii),    Inf.    assoldre    [absoldre], 
assoudre  (s.  Burguy  II  204);  nfrz.  (tbsoits,  nbsolus, 
absous,  absoute  u.   als  gel.  W.  absolu,    nbsoudre; 
spun.  absueJvo,  absolvi,  ahsuelto,  absolver;    ptg. 
ahsolvo,   absolvi,    absolvido,   absolto    n.    absoluto, 
absolver. 

55)  äbsque,    Präp.    m.  Abi.  u.  Adv.,    fern    von;; 
ital.  (lombard.)  asca.  der  Bedeutung  nach  =  lat. 
jiraeter,  vgl.  Dz  353  s.  v. 

56)  *Sbs-tento,  -äre  (f.  absHncre),  sich  enthalten, 
Hunger  leiden,  nach  Dz  403  Grundwort  z.  ital. 
stentare,  Mühe,  Beschwerde  haben,  dav.  Vbsbst. 
stoito.  rtr.  ilenta.  Caii,  St.  60,  erblickt  in  sten- 
tare das  durch  intensives  s  („s  intensive")  ver- 
stärkte tentare,  also  wohl  *ex-tentare. 

57)  abstiiientia,  -am,  f.,  Enthaltsamkeit;  ital. 
a(b)stinenza,  lebt  auch  in  den  übrigen  Spr.  als  gel.W. ; 
altfrz.  astenance,   atenance.  Waffenstillstand  zwi- 
schen Edelleuten  in  Privatfehden     (noch  bei   Sachs  ' 
verzeichnet). 

58)  abstlneo,  -tinni,  -tentum,  -tinere,  sich  ent-  ! 
halten;  nur  als  gel.  W.  vorhanden  (ital.  astinersi, 
frz.  s'nbstenir,  vgl.  Berger  s.  v.). 

59)  äbs-träetus,  a,  um  (Pt.  P.  P.  v.  abstrahire), 
abgezogen,  nach  Dz  404  Grundwort  z.  ital,  stratto,  i 
falls  dies  nicht  lieber  =  distractiis  anzusetzen  sei. 

60)  [äb-sürdns,  a,  um  (wegen  der  Quantität  des  ] 
u  s.  Marx  s.  v.;  nach  Vanicek  1220  ist  abs.  abzu- 
leiten V.  v'  svar  tönen  und  hat  also  mit  sürdiis  aus 
\/  svar,  schmutzig,  dunkel  sein,  nichts  zu  thun), 
mifstönend.  ungereimt,  albern,  nach  Baiat,  Z.  VII 
125,  Grundwort  zu  sp'an.  zurdo.  link,  links;  Dz 
500  leitete  zurdo  von  surdus  ab,  u.  wohl  dadurch 
liefs  C.  Michaelis,  St.  p.  233,  sich  bewegen,  zurdo  u. ! 
sordo  als  Scheideformen  anzusetzen.! 

61)  äbulter,  -erum,  m.  (f.  adulter),  Ehebrecher; 
nach  G.  Paris.  R  X  61  u.  XXIII  527,  Grundwort  zu 
altfrz.  mmiitre. 

62)  abfinde,  reichlich:  levent.  u.  valtell. 
aüiida,  pi-utida  etc.,  vgl.  AG  I  265  u.  VII  591  n., 
Salv.,  Post.  3. 

63)  äb-undo,  -äre,   überfliefsen;   sard.  aundar,  l 
allagare;  (frz.  abonder)    prov.    aondar,    im  Über- 
flufs    vorhanden    sein,    fördern,    helfen,    frommen, 
Vbsbst.  aon-z.    Vgl.  Dz  508.    Salv.,  Post.  3  u.  Ber- 
ger 44. 

64)  [*ab-üro,  -ere  (f.   com-burere) ,    nach   Caix,  j 
St.  132,  Grundwort  z.  ital.  abburare  (neap.  abbor-  \ 
rare),   „lavorar  naseosto  del  ftioco,   abbronzare'' ; 
Span,  abwar.] 

65)  äbüsio,  -önem,  f.  (v.  abuti),  Mifsbraiich, 
Verhöhnung;  ptg.  abusäo  u.  aiiz/fJo,  Wahngebildc. 
Schreckgestalt,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  3.  — 
Cornu  (ptg.  Gr.  §  95'  in  Gröber's  Grundrifs)  u.  a. 
setzten  alnijdo  =  visiönem  (vijäo)  an. 

66)  [*äb-ri80,  -äre  (v.  usus)  ist  der  lat.  Typus 
f.  roraan.  abusare,  abusar,  abuser,  es  sind  jedoch 
diese  Verba  jedenfalls  rom.  Ableitungen  aus  dem 
Subst.  ab-ii.'<[us].    Vgl.  Gröber,  ALL  I  234  *.  v.] 

67)  äbyssus,  -um,  f.  (gr.  äßvaaog),  Abgrund, 
Hölle;  ital,  alrisso  m.,  dav.  Vb,  abissare  u.  sobbis- 


sare,  gleichsam  sub  +  \a\bissare;  altfrz.  prov. 
abis,  dav,  dasVb,  abissar.  Vgl.  Dz  3  abisso,  Berger 
40,  u.  oben  "'abisrnns.  —  Dtsch.  {i)n  abysso  ~ 
Nobis(krug). 

68)  Scäeia,  -am,  /'.  (gr.  äxaxla),  Akazie  (b.  Pün. 
u.  Cels,);  ital,  «cdcia,  acdzia  „albero  spinoso",  u, 
gaggia  =  acacia  farnesiana  L. ,  vgl,  Canello  in 
AG  III  388,  C,  Michaelis,  St,  p,  70,  In  den  übrigen 
rom,  Spr,  nur  gel,  W, 

69)  [*8c-cädisco, -ere  (v,*((ccadcre),  sich  ereignen; 
Span,  ptg.  acaecer,  vgl.  Dz  413  s.  v.] 

70)  [*ä[cJ-eSlento ,  -äre  (v,  calent-  \\  calere), 
wärmen;  ptg,  acaentar,  aquentar.  Vgl,  Dz  435 
calentare,  s,  auch  unten  *exealentare.] 

71)  [*ä[c]-cSlesco,  -ere  (v,  caleo,  -ere),  wärmen; 
ptg,  aquecer.  Vgl,  Dz  435  calentare,  s,  auch  unten 
*excalentare.j 

72)  [*ä[e|-eämmo,  -äre  (v.  caminus),  auf  den 
Weg  bringen;  frz.  acheiiiiiier.] 

73)  [arab,  a(;amm,  einfarbig  (t) ;  davon  vielleicht 
ital.  zaitio  ganz  schwarz,  ungefleckt  (von  Pferden); 
frz,    zain ;   span,   zaino.    Vgl,   Eg,  y  Yang  522, j 

74)  I*äc-camo,  «äre  (v,  CdWia),  zu  Boden  strecken ,• 
span.  ptg.  acaiiiar.     Vgl,   Dz  436  cama.] 

75)  arab,  ac'-(;!anifah  (vgl.  Freytag  II  527»),  Kand 
od,  Saum  des  Kleides;  span,  azanefa  (veraltet), 
sanefa,  cene/a;  ptg,  sancfa,  Bett-  oder  Thürvor- 
hang,     VgL  Dz  438  cenefa;  Eg,  y  Yang.  319. 

76)  [*ac-eapitio,  -äre  (v.  St.  cap-o-,  wov.  *capum 
f.  Caput),  zu  Ende  bringen;  ital.  accapezzare.] 

77)  [*ä[c]-cäpo,  -äre  (v.  St.  *cap-o-,  wov.  *ca- 
pum  f,  Caput),  an  das  Ende  kommen,  beenden; 
frz.  achever:  prov.  span.  ptg.  acabar.  Vgl.  Dz 
545  clu'f  u.  Ascoli,  AG  XI  427.] 

78)  *S[e]-cäpto,  -äre  (v.  capto,  capto),  erwerben, 
kaufen;  ital.  accattare,  r-accattare,  dav,  dasVbsbst, 
accatto:  genues,  acatar,  vgl,  Flechia,  AG  VIII 
318;  rtr.  achatter,  s.  Ulrich,  Gloss,  z,  Chrest,  II; 
frz,  altfrz,  achapter,  acuter,  achteer,  nfrz,  acheter, 
Vbsbst,  achat;  span,  acabdar  (veralt,);  ptg. 
achatar  (veraltet).  Vgl.  Dz  5  accattare;  Gröber, 
ALL  234  accaptare,  Ascoli,  AG  XI  427;  s.  auch 
unten  re-excapto.  Durch  accaptare  u.  comparare 
(letzteres  namentl.  im  Ital.,  Span.,  Ptg.)  ist  emere 
völlig  verdrängt  worden. 

79)  [*ä[e|-cärio,  -äre  (v,  *cara),  von  Angesicht 
zu  Angesicht  gegenüberstellen;  altfrz,  acarier,  wov. 
Scheler  u.  Littrö  in  ihren  Dict.  nfrz.  acariätre  ab- 
leiten, hat  nie  existiert,  acarer  ist  nur  ein  Kunst- 
ausdruck der  Eechtssprache  gewesen.  Über  die 
Herkunft  v.  acariätre  vgL  Tobler,  Z.  IV  375,  u. 
namentl.  G.  Paris,  KX  302;  (s.  unten  aeharis); 
span.  acarar.  Vgl.  Dz  87  carar.  Sieh  unten  eara. 
—  Altfrz.  acariier,  achariier,  acharoier  ist  =  *ad- 
carricare  [richtiger  wohl  *carrigare]  v.  carrum, 
vgl.  Tobler  a.a,  0.] 

80)  [*ä[cl-caritio,  -äre  (v,  carus),  liebhaben,  lieb- 
kosen, schmeicheln;  span.  ptg.  acariciar.  —  Ob 
statt  des  in  einer  span.  Urkunde  (bezw.  deren  Ab- 
schrift) vom  J.  1042  überlieferten  anno  aklisiato 
zu  lesen  sei  anno  akareisiato  und  dies  als  aTio  de 
carestia  aufgefafst  werden  müsse,  wie  Taliban  in 
R IX  297  vorgeschlagen  hat,  bleibe  hier  ganz  dahin- 
gestellt.] 

81)  [*ä[c]-carno,  -äre  (v.  caro,  carnis),  ein  Tier 
auf  Fleiscli  hetzen;  ital,  accarnare  ins  Fleisch 
dringen  {accarnire  mit  den  Klauen,  Zähnen  u,  dgl, 
ergreifen);   frz,  acharner.    Vgl,  Dz  503  ac}iarner.\ 

82)  [*äici-cärrico  (od,  -Tgo?),  -äre  (v.  carrus), 
an  einen  Ort  fahren;  altfrz.  acliariier,  acharoier.] 


83)  *a[c]-cätabÖlo 


114)  angr 
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83)  |*ä[c)-catSb51o,  -äre  (v.  gr.  xaiafioi.)],  lulat. 
catabola,  altfrz.  canfc/e),  niederwerfen :  frz.  accabler. 
Vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v  ;  Dz  536  caahle ;  Berger  276.] 

84)  accSia,  -am  f.,  Schnepfe  (Itala,  Levit.  11,17); 
ital.  acceggia;  frz.  altfrz.  acie,  acliie,  nfrz.  (dial.) 
acie;  span.  arcea.  Der  Ursprung  des  lat.  Wortes 
ist  dunkel,  mit  acies  kann  es  nichts  zu  thun  haben. 
Vgl.   Dz  5  acceggia;  Gröber,  ALL  I  234  acce'ia. 

85)  Sccendo,  accendl,  acceusam,  accendere, 
anzünden;  ital.  accendo,  accesi,  acceso,  accendere. 

86)  *äccepto,  -äre  (v.  accijno),  empfangen;  ital. 
accettare.  Canollo,  AG  III  405,  stellt  dazu  als 
Scheideforra  accattare,  welches  vielmehr  =  *ac- 
captare  ist.     Sonst  nur  gel.  Wort. 

87)  [ficceptör,  -Srem  m.  (v.  accipio).  Habicht, Lucil. 
rel.  ine.  123  (Charis  98,  11).  Cypr.  Ep.  60,  2. 
Nicht  acceptor,  sondern  astur  ist  Grundwort  zu  den 
rom.  Benennungen  des  Habichts,  nur  altspan. 
acetorc,  aztor  (fem.  aztorera),  agor  (fem.  azorera) 
sind  auf  acceptörem  zurückzuführen ,  vgl.  Taliban, 
E  Vin  609;  Gröber,  Mise.  42,  vgl.  unten  astnr.] 

88)  äeeeptus,  a,  um  (Pt.  P.  P.  v.  accipio);  ital. 
accetto,  angenommen,  angenehm. 

89)  [*Sc-eeiTltus,  a,  um  (v.  cerehrum ':'),  verrückt, 
närrisch;  dav.  viell.  ita,\.acceirito,  „accessoin  volto, 
fuor  di  so",  vgl.  Caix,  St.  133.] 

90)  äe-eessns,  -nm,  m.  (v.  ac-cedo),  Annäherung: 
rtr.  antschiess,  Gebiet,  Grenze,  vgl.  Ascoli,  AG  1 
18  Anm.  1  u.  S.  110  §  231. 

91)  [*äc-cilio,  -äre  (v.  cilium),  (einem  Falken) 
die  Augenlider  zusammennähen,  (damit  er  zahm 
(rird);  ital.  accigliare  (jetzt  nur  als  Reflexiv  ge- 
bräuchlich mit  der  Bedtg.  „die  Augen  närrisch  ver- 
ziehen, finster  aussehen".] 

[*ac-cimo,  -äre  s.  cyma.] 

92)  [*accIpTträrins,  -um,  /».  (v.  accipiter),  dav. 
span.  cetrero  Falkenjäger,  vgl.  Dz  439  s.  «>.] 

93)  [*SccipItrellns,  -um,  m.  (v.  accipiter),  dav. 
ital.  accertelln  Wannenweihe,  vgl.  Dz  351  s.  v.: 
nach  Rönsch,  Z  I  420,  ist  das  Wort  Deminutiv  v. 
acceptor.] 

94)  arab.  ac'-ciqäl,  Politur,  <;aqala,  polieren  (Frey- 
tag II  509);  dav.  span.  acicalar,  ptg.  acicalar, 
agacalar,  polieren,  vgl.  Dz  414  s.  v.;  Eg.  y  Yung.  29. 

95)  [*ae-clsmo,  -äre  (unbekannter  Herkunft),  nach 
Förster,  Z  VI  112,  Grundwort  zu  ital.  accismare 
zurichten;  altfrz.  acesmer,  ordnen,  schmücken, 
dav.  nach  Littre  nfrz.  'hachement  Hclmschmuck,  vgl. 
auch  Fafs  in  EF  III  496.   —   Dz  128  esmar  (und 

'  ebenso  Canello  in  AG  III  387)  hielt  acesmer  für 
identisch  mit  altfrz.  aesmer ,  prov.  azesmar, 
span.  azemar  (vgl.  Baist,  Z  VI  117)  =  adaesti- 
mare,  was  lautlich  unzulässig  ist ,  wie  Förster  ge- 
zeigt hat.]  —  accisma  b.  Dante,  Inf.  28,  37,  scheint 
eine  künstliche,  auf  das  Wortspiel  mit  seisma  in 
V.  35  berechnete  Bildung  zu  sein,  vgl.  G.  Paris, 
R  XI  405  (vielleicht  ist  accismare  überhaupt  = 
ac-sc[h]ismare ,  teilen).  Vgl.  Scheler  im  Anhang 
z.  Dz  724.  —Vgl.  auch  unten  adaestlmo  u.  cyma. 

96)  äc-clino,  -äre  anlehnen;  ital.  acchinare 
niederbeugen,  demütigen. 

97)  ä[e]-cög:nIto, -äre  {vgl.  cognitus) ;  altober- 
ital.  quintar ,  coitar,  cnitar,  vgl.  AG  XII  426, 
Studj  di  filol.  rom.  VII  76;  mail.  eiiiitä,  ,contare 
c  raccontare' ,  „si  son  dunique  confusi  *cugnitare  e 
computare"  Salvioni,  Post.  p.  3.;  altfrz.  acointier 
kennen  lernen,  in  Kenntnis  setzen,  dazu  das  Vbsbst. 
acointance,  Bekanntschaft. 

98)  *8[cJ-cögrnitns,  a,  um  (Pt.  P.  P.  v.  cognosco) ; 
altfrz.  acointe,  befreundet;  Bekannter. 


99)  *äc-col-ligo,  -legi,  -leetum,  -ere  (v.  lego); 
ital.  aecogliere;  prov.  acolhir,  acidhir;  frz.  ac- 
cueülir ;  cat.  acullir ;  span.  acoger;  ptg.  acolher. 
t'ber  die  Flexion  dieser  Verba  s.  unten  eol-ligo. 

100)  [*äc-cömtio,  -äre  (v.  comtus);  ital.  accon- 
ciarc  putzen,  zurichten,  dav.  das  Vbadj.  acconcio: 
span.  aconchar.     Vgl.  Dz  366  conciare.] 

101)  [*ac-cöntingesco,  -ere  (v.  acconlingo); 
span.  ptg.  acontecer  sich  ereignen,  vgl.  Dz  441 
contir.] 

102)  [*äc-contingo, -ere;  altspan.  acMwtJc  sich 
ereignen,  vgl.  Dz  441  contir.] 

102)  [*äc-eö-operio,  -perfli,  -pertnm,  -perire 
(v.  operio),  bedecken:  rum.  acoper,  perii,  perit, 
peri,  vgl.  Ch.  ,«.  v.  Die  übrigen  rom.  Spr.  brauchen 
co-operirc.] 

104)  f*äe-cö-5perto,  •äre(v.  opertus),  bedecken; 
;  frz.  (lothr.)  acovateir,  vgl.  Apfelstedt  im  Gloss.  z. 

seiner   Ausg.    <li"s   lothr.  Psalters  s.  v.    u.  Horning, 
1  Z.  IX  141.1 

105)  *äec5rdlum  m.,  Übereinstimmung,  Vertrag, 
[Vergleich;  sicil.  accordiu;  prov.  accordi(-s). 
I  Vgl.  Meyer-L..  Rom.  Gr.  II  p.  450. 

106)  *ac-cordo,  -äre  (v.  chorda  Saite),  inÜberein- 
,  Stimmung  bringen;  ital.  accordare;  rtr.  accorder; 

frz.    accorder;    prov.    accordar :    altoat.    span. 
;  acordar;    ptg.    acnrdar.     Dazu  Vbsbst.    accordo, 
accord,   aciierdo  etc.     Vgl.  Gröber,    .■\LL  I  234  u. 
Dz  5  accordo;  Behrens,  Metath.  p.  81. 

107)  *äc-CorrigO,  -ere;  ital.  accorger-si  wahr- 
nehmen (über  deu  Bedeutungswandel  s.  unten  cor- 
rigo).  Über  <lie  Flexion  s.  corrigo.  —  Vgl  Dz  366 
corgere. 

108)  f*äc-erepäiito, -äre;  altspan.  acrepantar, 
anscheinend  in  der  Bedeutung  „zu  etwas  zwingen", 
in  einer  lat.-span.  Urkunde  vom  J.  937,  man  sehe 
das  Nähere  b.  Tailhan  in  R  VHI  611.] 

109)  Secttmbo,  -ere,  sich  hinlagern;  tarent. 
alkommere  legen,   vgl.  Meyer-L,  Z.  f.  ö.  G.  1891 

,  p.  765. 

110)  [*äe-eur80,  -are  (v.  cursiis);  span.  acosar 
verfolgen,  vgl.  Dz  442  coso. 

111)  |*äc-cutio,  -cussl,  -cüssnm,  -etttere  (v. 
(ßiatio),  dav.  nach  Dz  443  cudir,  span.  ptg.  acu- 
dir,  zu  Hülfe  eilen  (ptg.  acudo,  acodes,  acode,  aco- 
dem).  Den  starken  Bedeutungswandel  —  die  Brücke 
zwischen  der  lat.  u.  der  sp.  ptg.  Bedeutung  wird 
durch  den  Begriff  , .springen"  geschlagen  —  hat  Dz 
1.  1.  wohl  hinreichend  erklärt.] 

112)  äcedia  (acidia,  accidia,  vgl.  Landgraf,  ALL 
IX  359)  -am,  /'.  (gr.  dxrjdia),  lüürrisches  Wesen, 
iiblo  Laune  (Eccl.);  ital.  accidia;  prov.  accidia; 
altfrz.  accide;  altspan.  acidia:  ptg.  accidia. 
Vgl.  Dz  5  accidia.  —  Über   den  theologischen  Be- 

;  griff   von   aeedia    vgl.    Schwane ,    Speziolle    Moral- 
:  theologie  (Freiburg  i.  B.  1879)  I  §  35,  2. 

113)  äcer,  -eris  n.,  Ahornbaum;  ital.  acero; 
rum.  ar^ar,  vgl.  Ch.  .«.  v.;  (prov.  frz.  [acer  arbor, 
vgl.  A.  Darmesteter.  R  I  388,  Z.  2  v.  u.]  =  prov. 
esrahre.  erabre,  frz.  mit  volksetymolog.  Endung 
erable,  vgl.  Fafs,  RF  III  492;  Horning,  Z  XIX  72, 
setzt  erable  =  aisrabre=  acerem  arborem  an; 
cat.  ars ;  span.  azre  (veraltet),  arce :  ptg.  acer. 
Vgl.  Dz  5  acero.  —  Dtsch.  Ahorn  ist  nicht  aus 
dem  Lat.  entlehnt,  vgl.  Kluge  s.  v. 

114)  äcer,  äcris,  -e  u.  *äcrns,  a,  um  (acre, 
Hüll  acrum,  App.  Probi  41)  scharf;  ital.  acre,  acro, 

j  agro,   dav.  Dem.  agretto  Sbst.,  Sauerampfer  füber 

dialektische  Gestaltungen  von  acer  im  Ital.  vgl.  Sal- 

1  vioni,  Post.  p.  3  [257]);  rum.  acru,  a.  Ch.  s.  v.;  prov. 


n 


115)  acSrbODica 


137)  acte 
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agre;  frz.  ücre,  aigre,  (acris  fames  =  aigrefin[?] 
Gauner,  vgl.  Littre  s.  v.,  Fafs  in  KF  III  489);  von 
aigre  das  Vb.  aigrir ;  span.  acre,  agre  (veraltet), 
agro,  agrio  =  acreus,  dav.  das  Vb.  agriar;  ptg. 
acre,  agro.  —  Eine  Ableitung  von  acer  ist:  ital. 
agresto,  rum.  agris,  prov.  agraK,  altfrz.  aigret, 
span.  agraz,  ptg.  agrago,  unreife  Traube,  säuer- 
licherWein,  vgl.  Dz  9  a(;re.s<o.  Yon  a{n)gref!to  wiedet 
leitete  Tobler,  R  II  240,  scharfsinnig,  aber  nicht 
überzeugend  ab  ital.  guastada,  prov.  engrestara, 
Flasche  mit  engem  Halse,  vgl.  dagegen  Mussafia, 
E  II  477,  wo  als  Grundwort  *atigiistiiria  angesetzt 
wird,  8,  unten  angustaria. 

115)  [*äcerböiiica(v.  acej-((i/.s)  =  ital.  acerboneca, 
schlechter,   saurer  Wein,   vgl.  Storm,  AG  IV  309.] 

116)  [*äceriiiüs,  a,  nm  (v  aciex),  stählern,  viell. 
Grundwort  zu  ital.  f/MazzerinoFumeThemA;  prov. 
jnzcran-.i;  altfrz.  jozerant,  jaserenc :  s\>a.n.jaza- 
rina  (Ädj.  ,,au8  Algier-',  vgl.  C.  Michaelis  203  u.  227) ; 
ptg.  jaceräo.  —  l3ie  Frage  nach  der  Herkunft  des 
Wortes  ist  viel  erörtert  u.  noch  nicht  wirklich  ge- 
löst, denn  auch  acerinus  kann  als  Grundwort  nicht 
befriedigen,  weil  Beispiele  für  die  Vorsetzung  eines 

j  selten  und  überdies  zweifelhaft  sind.  vgl.  Dz  162 
ghiazzerino ,  Caix  in  Gfr.  II  69.  Am  wahrschein- 
lichsten ist  doch  wohl  die  Herkunft  von  arab. 
gazäir  (chazäir,  vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  427)  Algier. 
Vgl.  auch  Dozy  289,  wo  das  Wort  von  jacn-zarnd 
hergeleitet  wird.] 

117)  aeernns,  a,  nm,  ahornen;  venez.  aceino, 
rtr.  aser,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö,  G.  1891  p.  765. 

118)  *äcerula,  -am,  /.  (Dem,  v.  acer),  eine  herbe 
Frucht;  davon  vermutlich  (u.  nicht  ans  dem  Ara- 
bischen, vgl.  Eg.  y  Yang.  25)  span,  acerola,  ptg. 
azarola  etc.,  s.  unten  azza'rdra. 

119)  *äcetösüs,  a,  um  (v.  acetum),  sauer;  dav. 
ital.  acetosa  Sauerampfer,  daneben  agretto  v.  acer; 
(prov.  azedinlia  =  *aceiinea :  rtr.  aschiella  u, 
frz.  oseille  =  *acetula,  wo  der  frz.  Wandel  von  a 
zu  0  wohl  auf  irgend  einer  volksetymologischen 
Anlehnung  oder  auf  Einwirkung  von  oxalis  beruht 
(Meyer-L.,  Rom.  Gr.  Ip.  412,  vermutet,  dafs  oseille  = 
*acedida  sei,  vgl.  dagegen  Cohn,  Suffixw.  p.  304, 
der  aber  seinerseits  zu  einem  festen  Ergebnisse  nicht 
gelangt,  jedoch  darauf  aufmerksam  macht,  dafs  mit 
oseille  gleichbedeutend  surelle  sei);  cat,  agrella 
V.  acer;  span.  acedera;  ptg.  azedinha).  Vgl.  Dz 
650  oseille.     S,  unten  oxälis. 

120)  äcetum  n.  (Pt.  P.  P.  v,  acere,  sauer  sein), 
Essig;  ital.  aceto,  campob.  cita,  vgl.  d'Ovidio,  AG 
rv  148  Z  8  V,  0. ;  rum.  ofet  m.,  s,  Ch.  s.  v.  (das 
Wort  ist  aus  dem  Slav.  in  das  Rum.  übernommen 
worden,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  82);  rtr. 
aschaid,  friaul  azet  f.,  vgl.  Gärtner  §  2  /?)  : 
(frz.  altfrz.  aisil,  aissil,  dafür  nfrz.  vinaigre  = 
viniim  acre).    Vgl.  Dz  505   aisil;  Meyer,  Ntr.  165. 

121)  bask.  achaparra,  Kralle;  dav.  viell.  gpan. 
chaparru,  chaparro  Steineiche,  vgl.  unten  garra. 
Vgl.  Dz  439  chaparru  —  Gerland,  Gröbers  Grundr. 
I  331,  stellt  chaparra  mit  dem  gleichbedeutenden 
bask.  zaparra  zusammen. 

122)  acharis,  »itis  (gr.  «xagiq),  undankbar  (homo, 
Vulg.  eccl.  20,  21),  soll  nach  Tobler,  Z.  IV  375, 
das  Grundwort  des  erst  spät  (16.  Jahrb.)  u.  auf 
gelehrtem  Wege  gebildeten  frz.  acariätre  (vgl. 
opini-ätre)  sein.  G.  Paris,  R  X  302,  bestritt  diese 
Erklärung  u.  leitete  seinerseits  das  Wort  von  dem 
Namen  des  bl.  Acharius  ab.  Scheler,  Littre  u.  a. 
leiteten  acariätre  von  dem  (freilich  nicht  existieren- 


den) Vb.  acarier  ab,  s.  oben  a-eario.    Vgl.  auch 
unten  cara. 

123)  acta,  -am  /'.,  Einfädelfaden,  Ptr.  76,11  ital. 
accia;  rtr.  asa;  rum.  ata,  s.  Cb.  s.  v.  —  Über 
*ucia  ==  acies  s.  aciaritim. 

124)  *ScTSlS,  «.  (v.  acies),  Stahl;  ital.  acciale 
(venet.  azzale);  rtr.  atsel.  Vgl.  Dz  5  acciajo; 
Gröher,  ALL  I  234. 

125)  *äciärinm,  >i.  (v.  acies),  Stahl;  ital.  acciajo; 
rum.  arcer;  rtr.  oberl.  itschal;  prov.  frz.  acier, 
dav.  viell.  acerer;  cat.  asser;  span.  acero;  ptg. 
acciro  (gewöhnlicher  a(o  ■=  *acium).  Vgl.  Dz  5 
acciajo;  Gröber,  ALL  I  234;  K.  Hofmann,  ALL  II 
275,  wo  das  angeblich  b.  Plautus  vorkommende 
acieris,  „securis  aerea",  als  Stammwort  angesetzt 
wird.  —  CanoUo,  AG  III  303,  will  auch  it.  acciale 
auf  *aciario  zurückfahren,  weil  das  Adj.  accialino 
neben  acciarino  vorhanden  sei.  —  Horning,  p.  15, 
macht  darauf  aufmerksam,  dafs  aciarium  frz.  aisier 
(sie!)  hätte  ergeben  müssen  (vgl.  *aucion-  :  oison), 
u.  ist  daher  geneigt,  in  acier  eine  Ableitung  von 
einem  vorauszusetzenden  geraeinrom.  *acia  =  acies, 
das  im  Altptg.  nachgewiesen  ist,  zu  erl)licken,  wo- 
mit aber  die  Schwierigkeit  keineswegs  gehoben  wird ; 
eher  dürfte  man  in  acier  ein  halbgel.  Wort  er- 
blicken. 

126)  Scidtts,  a,  am  (v.  aceo)  scharf;  [ital.  lazzo, 
herb  {acidus :  azzo  =  siicidus  :  sozzo,  aus  azzo  durch 
Verwachsen  des  Artikels  lazzo,  d.  i.  l'azzo,  vgl.  Dz 
380  s.  V.)];  sard.  dida  salata,  vgl.  Salvioni,  Post, 
p.  3;  rtr.  dis,  äs,  es,  vgl.  Gärtner  §  32  a),  Hor- 
ning, p.  105  unten;  prov.  aisse. 

127)  acies,  -em  /.  (v.  \/  ak,  vgl.  Vanicek  I  7), 
Schärfe,  Schlachtordnung;  altspan.  u.  altptg. 
haz,  Schlachtordnung,  vgl.  Dz  458  s.  v.  —  Über 
*acia  ==  acies  s.  Horning,  p.  15;  tirol.-lad.  aze, 
eie;  güdfrz.as.s'e,  aisse,  aiclie,  vgl.  Schuchardt.Rom. 
Et.  I  43. 

128)  äcinns,  -um  m.,  Weinbeere;  ital.  acino, 
sard.  dghina  Traube  (vgl.  Salvioni,  Post  p.  3); 
frz.  aisne  (nur  altfrz.);  ptg.  azeo.  Vgl.  Dz  504 
aisne. 

129)  *äeTum  n.  (v.  \/ak),  Stahl;  ptg.  ai'o,  da- 
neben aceiro.  Vgl.  Dz  5  acciajo;  Gröber,  ALL  I  234. 

130)  dtsch.  acker  =  frz.  acre,  vgl.  Dz  503  s.  v., 
wo  mit  Recht  die  Herleitung  des  Wortes  aus  lat. 
acnua  (ein  Flächenmafs)  zurückgewiesen  wird; 
Mackel  p.  63. 

131)  *äequaero  u.  äcqniro,  -sivi,  -situm,  -ere; 
prov.  aquier,  quis,  qiies ,  querre;  frz.  acquiers, 
acquis,  acquis,  acquerir;  span.  adquerir  u.  ad- 
quirir;  ptg.  adquirir. 

132)  *äcriciolns,  a,  um,  (v.  acris)  =  rum. 
acri^or  Adj. 

133)  *äcricius, -um  »i.  «=  rum.  af/rts  Sbst,  un- 
reife Beere. 

134)  äcrifölium,  *geif511nm  ».,  Stechpalme; 
Wallis,  agrehlya;  gask.  agreu;  jur.  egrilu; 
vionn.  agreda;  span.  oce&o  (aus  acebojo?);  cat. 
grevol;  ptg.  azevinho.  Vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I 
p.  497.     Gröber,  ALL  VI  133. 

135)  *äcriTus,  a,  um,  =  rum.  acriii  Adj.,  vgl. 
Ch.  acrä. 

*Mrvs,  a,  um.  s.  oben  äeer. 

136)  *aerümen  n.  (v.  acer),  saueres  Zeug,  Sauer- 
frucht; ital.  acrume,  agrume;  prov.  agrun-s; 
altfrz.  aiqrum,  aigrin  (egrain).  Vgl.  Thomas,  R 
XXV  84.  \ 

137)  acte,  -en  (gr.  dxtij,  ccxria),  Attich;  dav. 
viell.  span.  yedgo,  yezgo  Holunder. 
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138)  *actIdio 


153)  äd 
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188)  [*actidio,  -äre  =ital.  attegqiare,  s.  actum.] 

139)  actio,  -önem  f.  Handlung,  aetor,  -örem  m., 

handelnde  Person;    beide  Worte  sind    nur    als  gel. 
Worte  vorhanden.   Vgl.  Berger  45  über  frz.  action. 
[*actrlciuin  s.  actum.] 

140)  actum  n.  (Pt.  P.  P.  v.  ago),  das  Abgehandelte; 
ital.  atto ,  Handlung,  That;  span.  ptg.  auto, 
Verordnung.  Nach  Förster,  Z  III  564,  ist  actum 
auch  das  Grundwort  zu  ptg.  eito,  Reihe,  Ordnung 
(actum  :  eito  =  pactum  :  peito,  vgl.  ilagcgen  As- 
coli,  AG  VII  601,  u.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  17 
(eito  =  ictus).  Vgl.  Diez  428  auto.  S.  unten  ictus. 
—  Von  actum  scheint  abgeleitet  zu  sein  *actidiäre 
=  ital.  atteggiare ,  in  eine  bestimmte  Stellung 
bringen ,  richten  (dazu  das  Postverbale  atteggio). 
Auf  ein  *actricium  geht  ital.  attrezzo  Werkzeug, 
Gerät,  zurück.  Tobler,  Sitzungsb.  d.  Berl.  Akad.  d. 
Wiss.,  philos.-hist.  Cl.,  vom  19.  Januar  1893,  erklärte 
attrezzo  aus  altfrz.  attrail,  Plur.  attraiz  (attri'Sj  = 
attractus  Vorrat,  Einrichtung,  Ausstattung. 

141)  *äcfiärins,  -um  m.  (v.  acus),  Nadler;  (ital. 
agornjo.  vgl.  Nr.  148;  prov.  agullier-n;  frz.  ai- 
guillier);  span.  agujero;  (ptg.  ngiilheiro). 

142)  [*Scücilla,  -am  f.,  *ag:ugilia  (Dem.  v.  aciin), 
Nadel,  s    äcücüla.     Vgl.  Ascoli,  AG  I  76  A.] 

143)  [*äciiculentärius,  -um,  *ScttculentInns,  a, 
um,  '*'Scuculentu8,  a,  um  (v.  acus);  prov.  aguilcn, 
Hagebutte,  aguilancief,  aiglentina;  frz.  cglantier, 
altfrz.  aiglent.  Vgl.  Dz  504  aiglent  u.  Berger  126 
Anm.j 

144)  *äcüettla,  -am  u.  *äcücula  /;  (Dem.  v. 
acus),  Nadel;  ital.  aguglia  Nadel,  guglin  Obelisk, 
Bergspitze,  agucchia  Hufeisen,  agocchia  Haarnadel, 
gucchia  zugespitzter  Eisenpfahl,  vgl.  Canello,  AG 
III  351;  venez.  gmcia  (dazu  das  Vb.  gucciar); 
rtr.  8,  unten;  (rum.  s.  acus):  prov.  agulha;  alt- 
frz. agouille  u.  aiguiUe.  vgl.  Förster  zu  Erec2643; 
frz.  aiguille.  s.  unten:  rat.  agulla;  span.  aguja; 
ptg.  agulha.     Vgl.  Dz  9  ugiiglia. 

Die  lautliche  Entwickelung  von  *äcftcülu  zu  frz. 
aiguille  =  ^g^if  ist  eine  unregelmäfsige  u.  schwer 
zu  erklärende  (bei  regelrechter  Entwickelung  hätte 
äcücüla  ergeben  müssen ,  u.  hat  im  Pic.  wirklich 
ergeben,  aigouille  =  egüf ,  vgl.  genüculum  : genouil, 
genau).  Es  sind  über  den  Vorgang  namentlich 
folgende  Ansichten  ausgesprochen  worden :  1.  As- 
coli, AG  I  76  Anni.,  vorwirft  das  Grundwort  acucula 
u.  setzt  dafür  *acucilla  an,  das  thatsächlich  in 
rtr.  Mundarten  fortlebt,  vgl.  d'Ovidio,  AG  IV  170 
u.  Gärtner-  §  38.  2.  Mussafia,  R  II  479,  erklärt 
aiguiUe  aus  *acucla,  *acuicla,  aiguille,  vgl.  lui  aus 
Im;  auch  Suchier,  Z.  HI  626,  läl'st  das  *  in  aiguille 
aus  dem  palatalen  /  hervorgehen,  sonstige  Bei- 
spiele aber  für  eine  derartige  Entwicklung  des  i 
sind  nicht  nachzuwei'^en.  (In  seiner  Altfrz.  Gr. 
§lla  setzt  ö.  aguilte =*acuculam  „mit  ü  vonacütus" 
an,  das  ist  aber  höchstens  eine  halbe  Erklärung.) 

3.  Havet,  R  lU  330,  leitet  aig.  von  *äcütüla  ab,  womit 
die  Schwierigkeit   nicht  im   mindesten   gelost  wird. 

4.  Fürster,  Z.  III  515  (vgl.  auch  F.'s  Anmerkung  zu 
Erec  2643  fS.  317]),  nimmt  *äcücüla  als  Grund- 
wort an  und  weist  nach,  dafs  im  Altfrz.  das  dem 
äcücüla,  regelrecht  entsprechende  aiguille  =  egüj' 
wirklich  vorhanden  war,  allerdings  daneben  auch 
schon  aiguille;  letztere  Form  erklärt  er  als  ent- 
standen aus  aiguille  durch Einflufs  der  Orthographie: 
das  MJ,  in  welchem  i  nur  Zeichen  der  Palatalisierung 
des  II  war,  soll  zu  der  Zeit,  als  alle  üi  zu  ui 
wurden,  irrtümlich  denselben  Wandel  durchgemacht 
haben.    Das  ist  schwer  glaublich,  wie  es  denn  auch 


von  G.  Paris,  R  IX  331  f.   bezweifelt   worden   ist. 

5.  Gröber ,  ALL  I  235  u.  Mise.  39  (wo ,  nebenbei 
bemerkt,  Försters  Meinung  unrichtig  wiedergegeben 
wird),  glaubt,  dafs  aiguille  durch  Einflufs  von 
aiguise  etc.  zu  aiguille  geworden  u.  dieses  dadurch 
in  die  Reihe  der  Wörter  auf  -iüe  (pointille,  cour- 
tille  etc.)  eingetreten  sei,  wobei  auch  angiiitle  u. 
das  Adj.  aigu  mitgewirkt  haben  sollen.  Für  voll 
befriedigend  kann  wohl  auch  diese  Erklärung,  so 
scharfsinnig  sie   auch    ist,    nicht   erachtet   werden. 

6.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §67,  scheint  sich  Gröbers 
Meinung  anzuschliefsen.  7.  Cohn,  Suffi,xw.  p.  234 ff., 
widmet    dorn    Worte    eine    sehr    eingehende  Unter- 

I  suchung;  er  ist  geneigt,  einen  Typus  *aqulr.üki  oder 
*acülea  anzunehmen,  gelangt  aber  nicht  zu  einer 
klaren  Entscheidung.  8.  d'Ovidio,  AG  XIII  389, 
nimmt  zwei  Grundwerte  an:  a)  *acülea,  dav.  sard. 
(logud.)  a[g\uza,  (gallures.)  agudda,  ital.  (tose.) 
aguglia,  sowie  fast  alle  Formen  der  westlii^hen  rom. 
Sprachen;  b)  *acüculit ,  dav.  tose,  agocchia,  pic. 
aigouille.  Diese  Hypothese  vermag  am  ehesten  zu 
befriedigen.     Vgl.  Berger  49  Aum. 

145)  [*acücullo,  -äre,  nadeln,  nähen;  sticheln: 
ital.  aguechiare:  STpiin.  iiguijar ;  ptg.  ayaillar; 
frz.  aiginller.  Über  die  Lautontwickelung  vgl. 
oben  unter  acüciila,  acueiila.] 

146)  [*äcucüIio,  -önem  m.  (v.  acus),  Stachel; 
frz.  aiguillon,  über  dessen  lautliche  Entwickelung 
die  über  aiguille  gegebenen  Bemerkungen  zu  ver- 
gleichen sind;  ital.  aguglione;  span.  aguijon; 
ptg.  agiiiltaio.] 

147)  äcümen  ».,  PI.  äeümina,  nach  Canello,  AG 
111324,  Grundwort  z.  ital.  gumina,  gomona, gomena 
.,il  grosso  canapo  da  legar  le  navi".  Diese  Her- 
leitung ist  wegen  des  unglaublichen  Bedeutungs- 
wandels, den  sie  voraussetzt,  sehr  zu  beanstanden. 
Weit  annehmbarer  ist  Flechia's  Ansicht,  dafs  gumina 
=  *ligunu.iia  f.  ligamtna  sei,  vgl.  AG  IV  386.  Caix, 
St.  79,  leitete  gomena  v.  capula  ab,  was  völlig  un- 
glaubhaft ist.  Tobler,  Z.  IV  182,  vermutet,  dafs 
gomona  das  Verbalsubst.  zu  s-gominare,  s-gombi- 
nare  =  combinäre  sei  —  Auch  span.  gumia,  ptg. 
agomia,  gomia,  Dolch,  geht  schwerlich  auf  acumen, 
bezw.  acuiiiina  zurück  (wohl  aber  ptg.  gume),  wgl. 
Dz  45  gumia,  doch  ist  immerhin  die  Möglichkeit 
nicht  durchaus  in  Abrede  zu  stellen. 

148)  acus, -um /'.,  Nadel;  ital.  ar/o,  südital.  aco 
u.  aca;  rum.  ac  m.,  PI.  ace  f..  vgl.  Ch.  s.  u.  Über 
agorajo  „Nadler"  vgl.  Salvioni,  Z  XXII  465  {ago- 
rnjo von  dem  PI.  agora). 

149)  [*acfitia,  -am  f.  (v.  acutus);  altspan. 
acucia,  cucia,  Behendigkeit,  Gewandtheit,  Fleifs, 
dazu  das  Vb.  acuciar,  vgl.  Dz  414  acucia.]  Hor- 
ning,  p.  86  Z.  2  v.  u.  im  Text. 

150)  *äeütIätor,  -örem  m.  (v.  *cutiare),  Schleifer; 
iia,i.  aguzzatore;  V Mm.  ascu^Uur ;  Sf  an.  aguzador. 

151)  *äcütio,  -äre  (v.  acuo),  schäfen;  ital. 
aguzzare;  rum.  ascut,  }ii,  }it,  ii,  vgl.  Ch.  s.  v.; 
prov.  agusar ;  frz.  aiguiser ,  vgl.  Horning  p.  6; 
rtr.  gizar;  span.  aguzar,  acuciar,  s.  oben  acutia; 
ptg.  agufjar. 

152)  acutus,  a,  um  (Pt.  P.  P.  v.  acuo),  schart; 
ital.  acuto  u.  agudo ,  letzteres  auch  Sbst.  in  der 
Bedeutung  „Nagel",  vgl.  Canello  in  AG  III  370; 
span.  ptg.  agudo;  frz.  aigu  (Lehnwort;  in  dem 
Eigennamen  Montheu  ist  acut  regelrecht  zu  -eu 
geworden,  vgl.  Scheler  im  Nachtr.  z.  Dz  865  u. 
Berger  48);  altfrz.  ague  (gel.  W.)  =--  acuta  seil. 
febris. 

153)  ad  (altlat.  ar;    über  den  Ursprung  des  mit 
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154)  äd 


178)  adel-ar. 
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et,  £Ti  etc.  verwandten  Wortes  vgl.  Vanicek  I  2),  • 
Präp.  mit  Acc,  zu,  nach,  an:  ital.  ad,  a;  rura.  a;  '< 
rtr.  a;  prov.  az,  a;  frz.  ä;  cat.  Span.  ptg.  a,  ä. 
Diese  Präp.  hat  den  ihr  im  Lat.  eigen  gewesenen 
Anwendungskreis  im  Eoman.  im  wesentlichen  be- 
wahrt, namentl.  in  Hinsicht  auf  ränmliche  Verhält-  \ 
nisse.  Überdies  ist  ihr  in  allen  rora.  Spr.  mit 
einziger  Ausnahme  des  Rumänischen  der  Ausdruck 
der  Dativbeziehung  übertragen  worden  (im  Rum  an. 
wird  der  Dativbegriff  durch  die  Artikelttexion  be- 
zeichnet, vgl.  Dz  Gr.  II  54).  (iber  den  spätlat. 
u.  frührom.  Gebrauch  von  ad  als  Kasnspräpos.  vgl. 
Bourciez,  De  praepositiono  ad  casuali  in  latinitate 
aevi  merovingici,  Paris  1887,  vgl.  ALL  IV  330. 
Im  Altfrz.  konnte  a  auch  zum  Ausdruck  des  Pos- 
sessivverhältnisses gebraucht  werden. 

154)  äd  -f  dtsch.  acht;  rtr.  adaig  in  Verbin- 
dungen, wie  avcr  a.  acht  haben,  dar  a.  acht  geben, 
vgl.  Gärtner,  §  20;  Ascoli,  AG  VII  563.  [ 

155)  ädaequo,  -äre,  gleichmachen;  ital.  ade- 
guare;  jitov.  azegar;  altfrz.  aiwer.  Vgl.  Meyer- L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  765. 

156)  *äd-aestimo,  -äre,  berechnen;  prov.  azes- 
mar,  ordnen,  altfrz.  aeamer;  span.  azemar  (nach 
Baist,  Z.  VI  117,  umgestellt  aus  aesmar).  Mit 
prov.  azesmar  .scheint  azermar  identisch  zu  sein, 
zu  azesmar  dürfte  aesmar,  zu  azermar  seriiiar  ge- 
kürzte Form  sein.  Grundbedtg.  aller  die.ser  Verben 
ist  „ordnen,  richten".  —  Ital.  accismare  u.  alt- 
frz. acesmer  sind  anderen  Ursprunges,  vgl.  oben 
ac-eismare,  Förster  Z  VI  112. 

157)  bürg,   adaling,    Edeling,    u.   ahd.    anfränk.  i 
edeling;  prov.  adelenr:  altfrz.  eliri.  Vgl.  Dz  503 
nrfe/ewc,  Mackel45,96,  153,168u  90,99,153,163,164. 

158)  *äd-äIto,  -äre,  erheben,  =  prov.  azautar 
(refl.  Verb.  |  sich  erheben ,  in  gehobener  Stimmung 
sein,  entzückt  sein. 

159)  adämäs,  -änta  m.,  (gr.  ddaßao),  Diamant; 
ital.  span.  ptg.  diamante;  prov.  diaman;  frz. 
diamant  (diu-  wohl  gelehrte  Anbildung  an  griech. 
Composita  mit  äiä).  —  Eine  zweite  Umbildung 
erfuhr  das  Wort  in  der  ihm  im  Mittelalter  über- 
tragenen Bedeutung  „Magnet":  prov.  adiman-s, 
aziniun-s,  aiman-s,  frz.  aimani  (über  die  angebliche 
Nominativform  aunas  vgl.  Horning ,  Z  VI  440), 
daraus  volksetymologisch  mit  Anlehnung  an  aimer 
aimant,  vgl.  Fafs,  RF  III  493;   span.  ptg.  iman.  ■ 

160)  *ädämplo,    -äre,    erweitern;    engad.    ad-' 
avipler,  vgl.  Meyer-L.,  Z,  f.  ö.  (i.  1891  p.  765. 

161)  [*äd-aptio,  -Ire  (v.  aptus),  nach  Scheler  im  ' 
Anhang  zu  Dz  780  vielleicht  Grundwort  z.  prov.  j 
adaptir,  azaptir  angreifen,  u.  (?,  denn  vgl.  die  unter 
2  ad-at-io  gegebene,  weit  glaubhaftere  Ableitung) 
mittelbar  zu  altfrz.  a-atir  (Vb.  zu  dem  Adj.  ate), 
reizen  (eigentlich  Jem.  in  die  Stimmung  versetzen, 
in  der  man  ihn  haben  will,  insbesondere  Jem.  ärgern), 
vgl.  unten  aptus.] 

162)  [*äd--|-äptas,  a,  um,  anstehend,  anmutig; 
ital.  adatto;  prov.  adaut,  azaut,  dav.  das  Vb. 
azautar.  — Vgl.  Dz  515  azaut:  Gröber,  ALLI  218.] 

163)  äd-äqno,  -äre,  anwässern;  ital.  adacquare 
wässern;  rum.  adäp,  ai,  at,  at  tränken,  s.  Ch. 
apä;  prov.  adaigar,  azaignr ;  span.  adaguar. 

164)  1.  [*ad-atlo,  -are  (v.  germ.  asatia,  got.  azeti 
st.  n.,  Annehmlichkeit,  vgl.  Kremer  in  Paul's  u. 
Braune's  Beitr.  VIII  439),  angenehm  machen ,  dav. 
viell.  (s.  aber  unten  adjaeens!  vgl.  Thomas  R  XXI 
508);  ital.  adagiare,  agiare,  dav.  Vbsbst.  agio; 
prov.  aisar  (vgL  Bartsch  Z  1  75  Zeile  6  v.  o., 
Raynouard,  LR  II  42»),  dav.  Vbsbst.  ais,   aise  m., 


Vbadj.  ais,  gleichen  Stammes  sind  wohl  auch  das 
Vb.  aizir,  aisir,  die  Substantiva  aizina,  aizimen-s, 
welche  Worte  sämtlich  den  Begriff  des  „bequem 
machen"  in  sieh  tragen;  altfrz  aaüier,  aisier, 
dav.  Vbsbst.  aüe  f.,  nfrz  aise,  aisance  u.  dgL; 
cat.  aise;  ptg.  azo.  Vgl.  Mackel  54;  Bugge,  R 
rV  349,  u.  Gröber,  ALL  I  242,  leiteten  aise  etc.  von 
lt.  ansa  ab,  s.  unten  asium.  —  Prov.  adaptir  kann 
mit*ad-atiare  nicht  zusammenhängen,  vgl. oben  s.».J 

165)  2.  [*ad-at-lo,  -ire  (v.  altn.  Sbst.  at  n., 
Beifsen, Hetzen);  altfrz.  aatir,  anreizen,  dav.  Vbsbst. 
aatie.  Vgl.  Dz  502  aatir;  Mackel  46  u.  156.  — 
Prov.  adaptir  hat  mit  *ad-atire  nichts  zu  schaffen, 
vgl.  oben  *adaptio.\ 

166)  äd-augeu,  -auxi, -auctnm,  -ere,  vermehren; 
rum.  adaog,  adansei,  adaos ,  adaoge  (auch  nach 
der  A-  und  I-Konj.  abgewandelt),  vgl.  Ch.  «.  v.; 
prov.  Part.  Perf.  arniit :  altfrz.  aoire  (Perf.  aois) 
=  *ad-aug\e]re. 

167)  [*äd-bädo(u.  -bädlo),-äre;  it a\.  abbajare, 
anbellen;  frz.  altfrz.  abaiier,  abayer,  nfr.  ahoyer, 
dav.  Vbsbst.  aJioi.  Vgl.  Förster,  Z  V  95 ;  G.  Paris, 
R  X  444;  anders  Th.  42;  Dz  355  hajare  hielt  die 
Ableitung  von  ad-hauhari  für  möglich,  woraus  aber 
nur  aboiier  od.  aboer  hätte  entstehen  können ,  s. 
Förster  a.  a.  0.  — ]  (S.  bado.) 

168)  [*äd-bar-lac-öIo;  -äre  (mit  bar  =  bis  zu- 
sammengesetztes Dem.  vom  &i.  lue  leuchten);  mut- 
mafsliches  Grundwort  z.  ital.  ahbagliare  blenden, 
wov.  die  Vbsbsttvu  abhaylio  u.  abbagliore.  Vgl.  Dz 
355  bagliore:  Parodi,  R  XXVII  210,  ist  geneigt, 
die  W^orte  von  *ftfi)7j/.s  f.  varius  abzuleiten.] 

169)  [*äd-bibero,  -äre  =  ital.  abbei-erare,  a. 
bibero.] 

170)  ad  bonäm  fidem;  dav.  durch  Zusammen- 
ziehung aus  d  boa  fv  die  altptg.  Versioherungs- 
partikel  bofe  traun,  gewifs,  vgl.  Dz  433  bnfe. 

171)  [*8d-bonio,  -ire,  verbessern  u.  *äd-bono, 
-äre,  gutsagen,  bürgen;  ital.  abbonare,  abbonire; 
frz  abonner  (wohl  aus  [donner,  acheter  etc.]  ä  bon 
gebildet),  vgl.  Dz  502  abonner;  span.  ptg.  aboitar 
(ptg.  wohl  nur  das  Pt.  P.  P.  gebräuchlich,  vgl. 
Michaelis'  Wtb )] 

172)  [*äd-brigätus,  a,  um  (v.  kelt.  Stamm  *brigä, 
über  welchen  z.  vgl.  Th.  p.  50  brio):  prov.  abri- 
vat-z,  altfrz.  abritte  schnell,  eilfertig,  hastig;  per- 
sönliche Formen  der  Verben  abrivar,  -er  sind  selten. 
Vgl.  Dz  58  brio:  Förster,  Z  V  99;  s.  auch  unten 
]brfga.| 

*ad-circulo,  -are  s.  2.  as-secto,  -are. 

173)  arab.  a'd-'dai'ah,  Grundstück;  cat.  span. 
ptg.  aJdca  Dorf,  vgl.  Dz  418  .s.  ».;  Eg.  y  Yang. 
148  (aldöia). 

174)  atab.  ad-dalil  (v.  Vb.  dalla),  Wegweiser; 
span.  adalil,  -id,  ptg.  adail  Heerführer,  vgL  Dz 
415  adalid ;  Eg.  y  Yang.  44  ff. 

175)  arab.  ad-dftraka  (vgl.  Eg.y  Yang.  48),  Leder- 
schild; span.  adaraga,  adarga,  daraga  Schild, 
dagegen  geht  span.  tarja,  ital.  targa,  prov.  ptg. 
tarja,  frz.  targe  auf  altn.  targa  (vgl.  Mackel  63) 
zurück,  dazu  dasVb.  targar,  -er.  Vgl.  Dz  315  targa. 

176)  arab.  ad-darb  (vgl.  Freitag  II  19»),  enger 
Weg,  dav.  span.  adarve,  der  Kranz  der  Mauer.  Vgl. 
Dz  415  adarve;  Eg.  y  Yang.  50. 

177)  ad  +  de  -f  In  +  hörä, hörls;  davon 

rum.  adineoarä,  adineori,  Adv.,  bald,  vgl.  Ch.  narä. 

178)  mhd.  adel-ar,  edler  Aar  (vgl.  Kluge  s.  v.): 
Grundwort  z.  frz.  alirion  (d.  i.  aler-ion),  kleiner 
Adler  (jetzt  nur  ein  heraldischer  Ausdruck.)  Vgl. 
Dz  505  alerihn. 
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179)  ad  +  de  +  mänufs] 


205)  (ad)  haue  Jiorani 
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179)  Sd  +  de  +  inanu[s];  diese  Wortverbindung 
scheint  die  Grundlage  des  span.  ptg.  Substantivs 
ademan  ni.,  Haltung,  Gebärde  zu  sein,  welches 
sonst  von  dem  bask.  Vb.  adieman  ,,zu  verstehen 
gebuir'  abgeleitet  wird.  Vgl  Dz  415  ademan.  Die 
Genusverschiedenheit  des  lat.  manus  u.  des  rom. 
Sbsts  ist  kein  unbedingter  Beweis  gegen  ihre  Ver- 
wandtschaft, zumal  da  es  sich  b.  ad  -\-  de  -{-  manu(s) 
um  eine  ursprünglich  adverbial  aufgefafste  Wort- 
verbindung handelt.  Span,  desmun  m.,  Unord- 
nung, dürfte  aus  de  ex  manu  entstanden  sein;  ptg. 
ist  das  Verb  desmanar,  verwirren,  vorhanden. 

180)  äd-denso,  -äre  (v.  detisus),  dicht  machen 
(vgl.  Aon.  X  432);  prov.  adesar:  altfrz.  adeaer 
berühren,  aneinanderdrängen.  Dz  503  adeser  leitete 
das  Vb.  irrig  von  *adhaesare  ab,  vgl.  dagegen 
G.  Paris,  R  IV  501,  Baist,  RF  I  133,  Gröber  ALL 
I  235. 

181)  ad  densüm,  ad  densa;  dav.  rum.  ades, 
adesea,  Adv.,  häufig,  oft,  vgl.  Ch.  dei  (p.  75). 

182)  ad  +  de  +  retro,  zurück,  rückwärts,  dav. 
ital.  nddietro.     Vgl.  Dz  288  retrn. 

183)  [*addes80  oder  addepso  (mit  offenem  e,  viell. 
aus  ad-li]d-ipsu[m]  entstanden)  mufs  nach  Gröber's 
überzeugenden  Bemerkungen,  ALL  I  236  u.  im 
Nachtrag  zu  Körting,  Lat-rom.Wib.'  161  (vgl.  auch 
Förster  im  Gloss.  z.  A.  et  M.  s.  ades)  die  Grund- 
form sein  zu  ital.  adesso,  sogleich;  rtr.  ades,  bei- 
nahe; prov.  altfrz.,  cat.  ades,  sogleich;  alt- 
span.  adieso.  Die  naheliegende  Herleitung  aus 
adipsum  wird  verboten  durch  die  offene  Qualität 
des  e  und  durch  das  d  im  Prov.,  Altfrz.  u.  Cat. ; 
darnach  ist  also  Dz  129  esso  zu  berichtigen ,  vgl. 
auch  P.  Meyer,  R.  VIH  156.  Höchstens  dann  Heise 
die  Ableitung  von  ad  ipsmn  sich  rechtfertigen,  wenn 
man  annehmen  wollte,  dafs  ad-pressum  =  apri's 
etc.  analogisch  eingewirkt  habe.  Sehr  lebhaft  be- 
fürwortet die  Ableitung  des  adesso  etc.  von  aä 
ipsum  Schuchardt,  Z  XV  240  (vgl.  auch  d'Ovidio  in 
Gröber's  Grundrifs  I  506).  Ulrich  bringt,  Z  XVI 
521,  fragweise  dieAbleitung  adesso=ad  ^[um\-psu[m] 
in  Vorschlag,  Nigra,  AG  XIV  269,  ad  de  ipsum.\ 

184)  arab.ad-dlb (Freytag II 78'),  Schakal;  span. 
adiva  u.  adive  Schakal;  ptg.  adibe  Schakal,  Gold- 
wolf; frz.  adive  Schakal,  Zwergwolf.  Vgl.  Dz  415 
adiva;  Eg.  y  Yang.  p.  56. 

185)  addictum  n.  (v.  *addicere),  nach  Cornu, 
Ptg.  Gramm,  (in  Gröber's  Grundr.  I)  §  23,  Grund- 
wort zu  ptg.  eito,  vgL  dagegen  C.  Michaelis,  Frg. 
Et.  p.  17.   >S.  oben  actum  u.  unten  ietus. 

186)  arab.  ad-diflä,  Lorbeerbaum:  span.  ptg. 
adelfa.     Vgl.  Dz  415  adelfa;  Eg.  y  Yang.  p.  54. 

187)  [*gd-directio,  -äre  (v.  directus),  wohin 
richten;  ital.  addirizzare ;  frz.  adresser,  dav.Vbsbst. 
adresse.   Vgl.  Dz  272  rizzare.] 

188)  *äd-directus,  a,  um  (Pt.  P.  P.  v.  dirigo), 
geschickt;  ital.  addritto;  prov.  adreit;  frz.  altfrz. 
adrett,  nfrz.  adroit;  cat.  adreyt(ament).  Vgl.  Grö- 1 
her,  ALL  I  236  (u.  218).  Von  *äd-dlrecte  viell.  das 
span.  ptg.  Adv.  adrede,  absichtlich,  sowie  cat. 
adretas,  richtig,  vorsätzlich,  vgl.  Dz  415  adrede.] 
S.  u.  dlrigo.  j 

189)  [ad-disco,  -scere,  hinzulernen;  neap.  ad- \ 
dissere,  vgl.  Mussafia,  Reg.  san.  102,  Salvioni,  p.  3.]  , 

190)  [äd-do,  -didi,  -ditum,  -dere,  ist  von  Einigen  ! 
als  Grundwort  zu  ital.  andare  aufgestellt  worden. 
Näheres  darüber  sehe  man  unter  amhulo,  -are.] 

191)  *äd-döno,  -äre,  hingeben;  ital.  adonare; 
prov.  adonar;  frz.  adonner;  span.  adonar{se). 
Vgl.  Dz  351  adonare. 

Kürting,  lat.-ram.  Wörterbucb. 


[ad-dubbo  (v.  altn.  dubha)  s.  *dnbbo.] 

192)  ad-düco,  -düxi,  -diietum,  -dUcere,  heran- 
führen; ital.  addiico ,  dussi,  dotto,  dürre;  rum. 
aduc,  dasei,  das,  duce,  vgl.  Ch.  duc;  prov.  aduc, 
dui,  diitz,  diiire:  frz.  altfrz.  adui,  duis.  duit, 
duire;  span.  aducir  (veraltet,  wegen  der  Flexion 
8.  dueo):  ptg.  aducir,  Metall  weich  u.  biegsam 
machon  (in  der  alten  Spr,  Pf.  3  Sg.  adusse,  Pt. 
adiicho,  vgl.  Dz,  Gr.  II  196). 

193)  |'*'äd-diiIcio,  -fire  (v.  dulci.i),  mildern,  lin- 
dern; altfrz.  adouchier,  über  dessen  Bedeutung 
Tobler  in  seinen  Anmerkungen  zu  Li  dis  dou  vrai 
aniel  p.  52  gehandelt  hat.] 

194)  Sd  durum;  dav.  altspan.  adur,  Adv., 
schwer,  kaum,  daneben  adiiras.  Vgl.  Dz  415  adur. 

195)  äd-eo,  -li,  -itum,  -Ire  soll  nach  Bianchi, 
Storia  della  preposizione  a  etc.  (Firenzo  1877),  p.  97, 
Grundwort  zu  ital.  andare  sein,  vgl.  dagegen 
Flechia,  AG  IV  369. 

196)  ädeps  (aleps),  ädipemc,  Fett;  sard.  abile, 
bergam.  alef.  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  765;  ALLXI  63. 

197)  [*gd-e-r[i]go,  -e-r[ijgere,  aufrichten;  ital. 
adergere,  errichten.  Nach  Tobler  (Venet.  Cato, 
p.  33)  u.  Mussafia  (Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil. 
1883,  Juli)  soll  aderigere  Grundwort  z.  prov.  alt- 
frz. aerdre  sein,  s.  unten  adhaereo.  Vgl.  Gröber, 
ALL  I  236.1 

198)  äd-esco,  -äre,  heranfüttern;  sard.  aiscai 
„imboccare",  Salvioni,  Post.  p.  3. 

199)  ad  +  fSräs;  ital.  affuori  (veTaltet),  aufser, 
ausgenommen;  rum.  afärä.  draufsen,  aufsen,  vgl. 
Ch.  färä;  span.  afuera,  aufserhalb.  Die  übrigen 
rom.  Spr.  kennen  nur  das  Simplex  foras  u.  die 
Verbindung  de  +  foras,  s.  unten  ss.  vv. 

200)  [*ad  -|-  fräctiim  =  span.  afrecho  Kleie, 
galliz.  afreito.     VgL  Parodi,  R  XVII  52.J 

201)  äd  fiindüm;  dav.  das  Adj.  ital.  a/foiidu, 
tief  (auch  Subst.:  überschuldete  Lage);  rum.  afund, 
vgl.  Ch. /■»nd;  (cat.  fondo,  altspan. /'«»do,  neu- 
span.  hondo,  ptg.  fando). 

202)  ['äd-grütto,  -äre  {y.  gutta)^»^^^.  agotar, 
ausschöpfen,  dazu  das  Adj.  agotable.] 

203)  [*ad  +  gyrön-  (v.  gyras)  soll  nach  Dz  513 
Z.  1  v.u. der  vorauszusetzende  Typus  für  frz.  aviron, 
Ruderstange,  sein.] 

204)  ad-haereo,  -haesi,  -haesum,  -ere  (f.  -ere), 
an  etw.  hangen,  ist  nach  Dz  503  Grundwort  zu  prov. 
altfrz.  a[h]erdre  (Präs.  Ind.  3  Sg.  aert,  Pf.  3  Sg. 
aerst,  Pt.  aers),  erfassen,  packen.  Tobler  u.  Mus- 
safia dagegen  leiten  das  Vb.  v.  ader{i)gere  ab,  s. 
oben  aderiyo,  und  diese  Etymologie  dürfte,  da  das  r 
im  Pf.  u.  Pt.  von  aerdre  stammhaft  zu  sein  sclieint, 
den  Vorzug  verdienen;  die  Bedeutungsentwickelung, 
hinsichtlich  welcher  Gröber,  ALL  I  236,  ein  an 
sich  sehr  gerechtfertigtes  Bedenken  ausspricht, 
dürfte  vielleicht  gewesen  sein:  aufrichten  —  heben 
—   packen. 

(*ad-hae8o,  -äre,  s.  oben  äd-deuso.) 

205)  (ad)  haue  höram  (oder  vielleiclit,  wegen  der 
Qualität  des  o  in  encore,  haue  ad  horam)  ist  die 
wahrscheinliche  Grundlage  von  ital.  ancora,  frz. 
encore  (mit  offenem  o),  prov.  ancar.  Ist  dies 
richtig,  so  wird  man  wohl  auch  ital.  anche,  rum. 
incä,  altfrz.  anc  (in  der  Bedeutung  ,,noch,  auch", 
im  Loodeg.  V.  159  u.  183)  auf  ad  haue  [seil,  horam] 
zurückführen  müssen,  wobei  in  Bezug  auf  anche  u. 
incä  analogis«  he  Anbildungen  an  che,  bezw.  an  die 
Adverbien  auf  -d  anzunehmen  sein  würden.  Vgl. 
d'Ovidio,  AG  IV  171  Anm.    Nichts  zu  schaffen  hat 
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206)  *äd-hano 


224)  ♦äd-llmitänSus 
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mit  anche  etc.  span.  aün  (=  ad  unum).  Prov. 
u.  altfrz.  ane,  ainc,  rtr.  ounc,  jemals,  dürften 
auf  timqiiam  zurückgehen,  vgl.  auch  AG  I  12.  Über 
die  Etymologie  von  anche  etc.  vgl.  Dz  17  anche 
{wo  auch  die  Ableitung  von  adhuc  für  möglich 
gehalten  wird,  was  Ch.  s.  iticä  billigt);  Havet,  R 
VIII  93  {anche  ==  atque,  acque,  vgl.  (iagpgen  Cha- 
baneau,  Rdlr  3  s.  II  77  [s.  auch  R  IX  155]),  vgl. 
auch  Gröber,  ALL  I  241,  der  sich  für  *antque  = 
alque  ausspricht;  wegen  des  -ore  in  encore  vgl. 
Suchier,  Z  I  431  u.  III  149  {ore  =  *ha  hora,  vgl. 
auch  Ascoli,  AG  VII  600),  G.  Paris,  R.  VI  629  u. 
VII  129,  u.  Cornu,  RVI  381  u.  Vü  358  {ore  =  ad 
hör  am). 

206)  |*ad-hano  u.  '"ad-fano,  -äre  (unbekannter 
Herkunft,  die  mehrfach  b'  hanptete  Möglichkeit  kel- 
tischen Ursprungs  bezweifelt  Th.  p  30),  sich  ab- 
mühen, placken,  hart  arbeiten,  ist  das  mutraafsliche 
Grundwort  z.  ital.  affannare,  bekümmern,  prov. 
afanar,  sich  abmühen,  altfrz.  ahaner,  das  Feld 
bestellen,  schwer  arbeiten,  span.  ptg.  afanar,  mit 
grofser  Mühe  u.  unter  Sorgen  arbeiten.  Herkunft 
des  Wortes  aus  einem  interjektionalen  Ausrufe  der 
Ermattung  u.  Ermüdung  „ahan"  ist  nicht  recht 
glaublich.  —  Vgl.  Dz  7  affanno;  Förster,  Z  VI 
111  oben.  Die  zu  dem  Vb.  gehörigen  Substantiva 
sind:  ital.  affanno,  Kummer,  prov.  afan-s,  altfrz. 
ahnn,  Plage,  Mühe  (aber  auch  Acker,  zu  bebauendes 
Land),  span.  ptg.  afan.  Kummer  (altspan.  auch 
afano).  —  Mit  It  afaniae,  afannae  (s.  d.)  können 
diese   Worte  nichts  zu  thun  haben.] 

207)  *ad -|- ahd.  hazjan  hetzen;  ital.  agazzare 
reizen,  quälen;  frz.  ayncer  (vermutlich  dem  Ital. 
entlehnt),  welches  Vb.  auch  die  Bedtg.  „stumpf 
machen  (Zähne,  Messer)"  angenommen,  wofür  alt- 
frz. aacitr  gesagt  wurde.  Vgl.  Dz  8  afmazzare; 
Mackel  p.  66  f.  (M.  hält  für  möglich,  dafs  aacier 
=  germ.  azjan,  ahd.  ezzen,  nhd.  ätzen,  sei);  Wedg- 
wood,  R  VIII  435  (stellt  germ.  httattjan,  wetzen,  als 
Grundwort  auf,  vgl.  dagegen  G.  Paris,  R  VIII  436 
Anm.).  GoUob  (Olmütz)  vermutet  (nach  brieflicher 
Mitteilung)  das  Grundwort  zu  agacer  in  dem  griech. 
äyd^iiv,  welches  z.  H.  bei  Alschylos,  Hiketides 
1062.  auch  in  transitiver,  der  des  frz.  Verbs  sehr 
nahekommender  Hedtg.  gebraucht  wird. 

208)  [*äd  +  hizz-äre  (v.  ahd.  hizza  ?);  viell. 
Grundwort  z.  ital.  adizzare,  aizzare,  anreizen, 
hetzen.  Vgl.  Dz  379  izza;  Mackel  p.  100;  Förster 
z.  Chev.  as  2  esp.  9604  u.  Elie  de  Gilles  1591. 
ßaist,  Z.  VI  427,  hält  ad-izzare  für  entstanden  aus 
einem  zum  Antreiben  der  Hunde  verwandten  Natur- 
laut.    S.  unten  hetzen  u.  hizza.] 

209)  ad  höräni,  zur  Stunde,  jetzt,  gegenwärtig; 
ital.  a  ora,  prov.  aora,  aor,  (alt)frz.  aore  (mit 
off.  fi);  span.  ahora.  Vgl.  Dz  227  ora.  —  Nach 
G.  Paris,  R  VI  629  u.  VII  129,  u.  Cornu,  R  VII  358 
ist  auch  frz.  ore,  or  —  ad  horam,  vgl.  dajregen 
Suchier,  Z.  I  431  u.  III  149.  Vgl.  endlich  Gröber, 
ALL  lU  140. 

210)  [adhuc  (adhuc,  non  aduc,  App.  Probi  225) 
kann  nicht,  wie  Dz  17  anche  anzunehmen  geneigt 
war,  Grundwort  zu  span.  aun  (=  ad  unum)  u. 
noch  welliger  dasji-nige  zu  anche  etc.  sein.] 

211)  ad  illäm  fidem;  dav.  altspan.  ptg.  alafe, 
alahe,  aiue,  Adv.,  fürwahr,  meiner  Treue,  vgl.  Dz 
416  alale. 

212)  ad  Illäm  höram,  zu  jener  Stunde,  damals ; 
dav.  ital.  allora ;  frz.  alors. 

213)  Sdimpleo, -ere,  anfüllen;  ital.  adempiere; 


altfrz.  aemplir;  prov.  azemplir:  vgl.  Meyer-L.,  Z. 
f.  ö.  G.  1891  p.  765. 
213»)  (ad  ipsiim   vgl.  oben  ^addesso.)  —  ad  id 

ipsnm,  vermutlich  Grundwort  zu  r  u  m.  adin,  vgl. 
Ch.  din.9. 

214)  äditus,  um  (v.  ädlre),  Zugang;  nach  C.  Mi- 
chaelis, Mise.  124,  Grundwort  zu  ptg.  cito,  eido, 
heito,  heido,  in  der  Volkssprache  aido,  Vorraum 
vor  einem  Bauernhause.  Sard.  didu;  ital.  adito, 
Zugang;  irrig  fafst  Canello,  AG  III  358,  andito, 
grofser  Gang,  Vorhaus,  als  eine  Scheideform  zu 
adito. 

215)  ädjScens  «.,  das  Anliegende,  die  Umgebung, 
der  Bezirk,  die  Örtlichkeit,  der  (wohnliche)  Ort,  wird 
von  Thomas,  R  XXI  506,  in  Anlafs  einerVermutung 
Darmesteters  als  Grundwort  zu  prov.  atze,  frz. 
aise  aufgestellt.  So  seltsam  diese  Ableitung  auch 
erscheinen  mag,  so  ist  sie  von  Th.  doch  gut  be- 
gründet und  glaubhaft  gemacht  worden;  das  ital. 
agio  hat  Th.  freilich  unberücksichtigt  gelassen.  S. 
oben  ad-atio  u.  unten  asium. 

216)  *ad-jecto,  -äre  (v.  adjicere),  zuwerfen ;  rum. 
a'iept,  ai,  at,  a,  werfen,  richten,  erreichen,  finden, 
vi,'l    Ch.  .1.  V.  —  S.  unten  ejecto. 

217)  *äd-jejünium,  n.;  rum.  ajun  m.,  PI.  aju- 
nuri  f.,  Tag  vor  dem  Fasttage,  vgl    Ch.  s.  v. 

218)  *Sd-[je]jüuo  -äre;  rum.  ajun,  ai,  at,  a, 
vgl.  Ch.  ajun;  span.  apunar,  fasten.  Die  übrigen 
rom.  Spr.  brauchen  das  Simplex  [jejjünö,  w.  m.  s. 
Vgl.  G.  Paris,  R  VIII  95;  Gröber,  ALL  HI  141, 
setzt  rum.  njuna,  span.  ayunar  =  *jajunare  an, 
8.  unten  *jäjüno. 

219)  *äd-jiigo,  -äre,  ins  Joch  spannen,  =  ital. 
aggingnre.  vgl.  Salviorii,  Post.  p.  3. 

220)  *äd-jringo,  -jäuxi,  -jünctum,  -ere,  hinzu- 
fügen: ital.  aggiungo  u.  -.f/)(0,  aggiunti,  aggiunto. 
aggiungere  od.  -gnere;  rum.  ajung,  junsei,  juns. 
junge,  vgl.  Ch.  s.  v.;  frz.  altfrz.  ojning ,  joins, 
Joint,  joindre,  nfr.  adjoindre,  joignis,  Joint,  joindre; 
span.  adjungir. 

221)  *äd-jüto,  -äre  (v.  adjuvo),  helfen;  ital. 
ajut.are  u.  aUare  (Pt.  P.  ajutante  „che  ajuta", 
aitante  „vigoroso",  vgl.  Canello,  AG  III  331);  rum. 
njut,  ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  .v.  v.;  rtr.  njüdar,  ad{i)üder, 
vgl.  Ulrich,  Gloss.  z.  Chrest.  II;  prov.  adjudar, 
ajudar,  aidar,  aizar;  frz.  aidier ,  vgl.  Havet,  R 
VI  323,  aider ,  über  die  altfrz.  Konj.  des  Verbs 
vgl.  Cornu,  R  VII  420;  der  altfrz.  Imperativ  aie, 
aye  wurde  interjektional  gebraucht,  vgl.  Dz  515 
aye;  cat.  ajudar;  span.  ayudar;  ptg.  ajudar. 
Trier  (in  „det  philologisk-historiske  Samfunds  Min- 
deskrift  in  Anledning  af  dets  25  aarige  Virksomhed", 
Kopenhagen  1879,  p.  220)  wollte  frz.  aidier  v. 
nqitnre  ableiten,  vgl.  G.  Paris,  R  IX.  174.  —  Vgl. 
ädljütus. 

222)  ädjütiis, -um  m.  (v.  adjuvo).  Hülfe;  ital. 
ajuto  (daneben  das  Vbsbst.  aita).  Die  übrigen  rom. 
Spr.  brauchen  statt  dessen  weibliche  Verbalsub- 
stantive: prov.  ajuda,  ahia,  altfrz.  adiudha  (in 
den  Eiden),  aiude,  aüe,  aie,  nfrz.  aide  (in  aide- 
de-camp  auch  in  Bezug  auf  männliche  Personen 
gebraucht),  span.  ayuda,  ptg.  ajuda.  Vgl.  Dz  10 
ajuto.  Vgl.  Berger  s.  v.  adjutorie. 

*äd-juxto  -äre  s.  jüxto. 

223)  äd  latus,  zur  Seite;  ital.  allato.  Im  Rum. 
besteht  ein  Vb.  alaturez,  ai,  at,  a,  nebeneinander- 
stellen, gleichsam  *ailaterare,  vgl.  Ch.  lat. 

224)  [*Sd-lImitäneug,  a,  um  (v.  limes),  angren- 
zend, mutmafsliches  Grundwort  z.  span.  aledaflo, 
angrenzend, auch Sbst.  „Grenze".  Vgl.Dz418o/eda«o, 
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225)  äd-llveo 


244)  *äd-mör8n 
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wo  mit  Kecht  die  Herleitung  aus  angeblich  baslc. 
*aldedano  (v.  aldea,  Nachbarschaft,  u.  Präp.  dano) 
abgewiesen  wird.] 

225)  *ad-liTeo,  -ere,  bezw.  *ad-liTio,  -ire  = 
ital.  alHbbire,  erblassen,  vgl.  d'Ovidio.  .\G  XIII 
383. 

226)  *äd-lupätns,  *-itns  (lüpus),  hungrig  wie 
ein  Wolf;  ital.  aUiqmto,  heifshungrig  {aUuparsi, 
heifshungrig  werden);  frz.  alloiivi  (sallouvir),  vgl. 
Cohn,  Suffixw.  186  Anm. 

227)  [*ad-niänsöno,  -äre  (v.  raansus),  vorauszu- 
setzender Typus  f.  neap.  am,masonar{d),  nach 
Hause  gehen,  sich  zur  Ruhe  begeben;  in  demselben 
Dial.  ist  auch  das  Sbst.  ammasonnluro  Hühnerstall 
vorhanden.     Vgl.  Flechia,  Mise.  205.] 

228)  [*äd-manTlo,  -Ire  (v.  got.  wanvjnn,  zube- 
reiten); prov.  omanvir,  -oir;  altfrz.  amanevir, 
bereit  sein ;  besonders  üblich  ist  das  Pt.  Prät.  in  der 
Bedeutung  „bereit,  hitzig".    Vgl.  Dz  633  manevir.] 

229)  [*ad-inästico,  -äre,  kauen;  rura.  amestec, 
ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  mestec.  Die  übrigen  rom.  Spr. 
kennen  nur  das  Simplex.] 

230)  [*ad-mat-ii-o,  -äre  (v.  altn.Vb.  tnata  atzen), 
mit  Speise  anlocken,  vgl.  lat.  ad-escare,  ist  nach 
Dz  506  das  Grundwort  zu  frz.  amadouer,  liebkosen, 
wozu  Vbsbst.  amadou,  Zunder  (erst  seit  1740  in 
dem  Dict.  de  TAc).  Mackel  p.  48  erklärt,  dafs  er 
gegen  Diez'  Annahme  nichts  einzuwenden  habe,  es 
sei  denn  das  Herabsinken  von  *  zu  d,  was  wohl  bei 
got.,  aber  nicht  mehr  bei  altn.  t  geschehen  könne. 
Wichtiger  aber  ist,  dafs  bei  DIez'  Hypothese  das 
-ou  rätselhaft  bleibt,  denn  es  läfst  sich  weder  wie 
das  ou  in  evanouir  (aus  Pf.  eeanui)  noch  wie  das 
<m  in  ha-fou-er  =  *biiifacjare  v.  fagus  (vgl.  Tobler, 
Z.  X  577)  erklären.  Es  war  deshalb  sehr  berech- 
tigt, dafs  von  Suchier  u.  Tobler  neue  Herleitungen 
des  Wortes  versucht  wurden.  Ersterer  (im  Lit. 
Centralbl.  1884,  No  50)  nahm  südfrz.  amadour  = 
amatnr-em,  dessen  r  in  Languedoc  verstummt,  als 
Grundwort  an,  was  ohne  Zweifel  ein  Fehlgriff 
war.  Tobler  dagegen  (Z.  X  576)  ging  von  pic. 
amidouler  aus  u.  erblickte  darin  ein  aus  der  Ver- 
bindung ami  doux  hervorgegangenes  Verb,  dessen 
eigentliche  Bedeutung  also  sein  würde  „jemanden 
als  seinen  ami  doux  bezeichnen  u.  behandeln"; 
bezüglich  des  -l-  würde  amidouler  zu  ami  doii[x] 
äufserlich  sich  verhalten,  wie  noiiler  zu  soii[J],  cou- 
eouler  zu  coucou,  in  Wirklichkeit  freilich  bestände 
die  bedeutsame  Verschiedenheit,  dafs  in  soüler  u. 
coucouler  das  l  stammhaft  ist.  während  es  in  ami- 
douler eingeschoben  sein  würde.  Das  i  der  zweiten 
Silbe  konnte,  meint  T.,  einem  a  leicht  weichen, 
nachdem  einmal  die  Herkunft  des  Ausdrucks  aus 
der  Erinnerung  geschwunden  war.  (Hiergegen  läfst 
sich  freilich  einwenden,  dafs  ein  Grund  für  diesen 
Vocalwechsel  gar  nicht  ersichtlich  ist.)  Ist  die 
geistreiche  Vermutung  Toblers  richtig,  so  wäre  am. 
formal  u.  begriiflich  eine  ähnliche  Verbindung,  wie 
es  viell.  ital.  ammiccare  ist,  s.  unten  ad  me,  care.J 

231)  [ä(d)  ine  (dafür  ital.  mi),  cäre!  Aus  dieser 
Verbindung  scheint  das  ital.  Verb  ammiccare, 
(heran)winken,  sich  entwickelt  haben.  Ein  unge- 
fähres Analogen  zu  dieser  Bildung  würde  frz.  ami- 
douler sein,  wenn  man  Toblers  Herleitung  (s.  Z.  X 
576,  vgl.  oben  ad-mat-u-o)  annehmen  darf.  Gröber, 
Mise.  39,  erklärte  dasVerbum  aus  ad  me  {—ammi) 
-f  Suffix  -[i]care,  vgl.  frz.  tutoyer.  Die  Herleitung 
von  amm.  aus  lat.  ad-micare  hatte  bereits  Dz  352 
H.  V.  zurückgewiesen.] 


232)  *ad-inensurätiis,  a,  um  (v.  mennura),  ge- 
mäfsigt;  dav.  rum.  amäsurat,  vgl.  Ch.  mäsurä; 
prov.  ameziirnfz. 

233)  ad  mentem  bäbeö,  -ere  in  Erinnerung 
haben;  <lav.  prov.  amentaver,  altfrz.  amptitevoir 
u.  amentoiore,  in  Erinnerung  bringen,  erwähnen, 
also  mit  auffälligem  Übertritt  zu  kausativer  Be- 
deutung.    Vgl.  Dz  209  mentar. 

234)  *ad-ineiito,  -are,  in  Erinnerung  bringen ; 
ital.  ammentare;  altptg.  amentar.  Vgl.  Dz  209 
mentar. 

235)  *äd-nierendo,  -äre  (v.  merenda),  davon  rum. 
amerindez,  ai,  at,  a,  mit  Lebensmitteln  versehen, 
verzehren,  vgl.  Ch.  merindä. 

236)  *äd-meto,  -äre  (v.  meta),  nach  einem  Ziele 
richten;  dav.  altfrz.  amoier ,  worüber  Tobler  z. 
Li  dis  dou  vrai  aniel  p.  24  eingehender  gehandelt 
hat.  Scheler  leitete  das  Wort  fälschlich  von  neupic. 
amer  =  altfrz.  ef^mer  ab. 

237)  [*ad-minätiätor,  -5rem  (v.  minari),  Be- 
droher, dav.  Span,  amenazndor:  (eine  ähnliche  auf 
*adminitare  [s.  d.]  zurückgehende  Bildung  ist  rum. 
amenin{ätor.  aweriv{ätor)  ] 

238)  [*gd-miiiito,  -äre  u.  *ad-iiiinitio,  -äre 
(v.  minari),  androhen;  rum.  amenin},  amerint,  ai, 
at,  a,  vgl.  Ch.  win;  altcat.  amenassar;  span. 
amenazar.] 

239)  ad  minus,  dav.  span.  amen  (de),  abgesehen 
davon,  ausgenommen,  vgl.  Dz  422  amen. 

240)  Sd  minUtum;  dav.  rum.  amärunt ,  Adj. 
u.  Sbst.,  zerkleinert,  einzeln,  Einzelheit,  vgl.  Ch. 
ntärunt. 

241)  admissärins,  -um  (v.  admitto)  m.,  Zucht- 
hengst, Beschäler;  rum.  armäsar,  vgl.  Ch.  s.  v. 

*äd-molesto,  -äre,  s.  ad-mnnesto. 

242)  äd-moneo,  -mönui,  -Ttum,  -ere,  ermahnen, 
wohl  nur  im  ital.  ammonire  (vgl.  Salvioni.  Post. 
3[257|)  u.  im  rtr.  admnner,  volkstümlich  admuni, 
erhalten,  vgl.  Gärtner.  Gr.  ^  155  S.  128. 

243)  [*ad-monesto,  -äre  (von  dem  Pt  P.  *monestus 
zu  mnnere;  über  die  Partizipialbildungen  auf  -estus 
hat  Ascoli,  AG  IV  393,  eingehend  u.  scharfsinnig 
gehandelt,  nachdem  er  die  Frage  schon  früher 
mehrfach  gestreift  hatte,  AG  I  402,  406,  409,  415, 
419  etc.,  II  4U5  unten;  kurz  zusammengefafst  hat 
Äscoli's  Ansicht  Mussafia,  Z.  III  270  Anm.  1,  unter 
Vorausschickung  einiger  Bemerkungen,  deren  er 
auch  in  seinem  Beitrag  zur  Kumle  nordital.  Mund- 
arten p.  21  gegeben  hat;  vgl.  auch  Böhmer,  ESt 
in  78.  Ulrich's  R  VIII  264  gegebene  Erklärung 
der  betr.  Bildung  ist  unhaltbar),  ermahnen;  prov. 
amonestar;  frz.  altfrz.  amonester,  dazu  Vbsbst. 
moneste,  monneste,  V/artwing,  vgl.  G.  Paris,  RVIU 
264;  nfrz.  admoneter,  einen  Verweis  erteilen; 
span.  amonestar;  ptg.  amoentar.  Vgl.  Dz  16 
amonestar.  —  Cornu  wollte  das  Wort  zuerst,  R  III 
377,  V.  *admolestare ,  später,  R  VU  365,  v.  *ad- 
modestare  herleiten;  da  jedoch  die  Annahme  eines 
Pt.'s  "monestus  durchaus  zulässig  ist,  so  liegt  kein 
Grund  vor,  die  nächstliegende  Ableitung  zu  be- 
streiten.] 

244)  [gleichsam  *Sd-mörso,  -äre  (v.  morsus, 
Bifs,  Gebifs,  dav.  ?nÖ5-  =  ital.  mus-o,  frz.  *mus-; 
vgl.  *mursellus  ;  museau;  wegen  des  Überganges 
V.  ö  zu  ü  vgl.  auch  mörum  :  müre;  freilich  ist 
dieser  Vergleich  insofern  nii-ht  zulänglich,  als  müre 
auf  das  Frz.  u.  Rtr.  beschränkt  u.  entweder  aus 
*moure,  *meure  (vgl.  [nous]  eümes)  entstanden  ist 
oder  aber  als  abnorme  Erscheinung  gelten  mufs, 
denn  ital,  moro,    prov.  mora  etc.,    es  ist   also  die 
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245)  *äH-mör8Ö8 


271)  ä(l  +  t«n«8 
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Annahme  dos  Wandels  von  ö  :  ü  immerhin  höchst 
bedenklich,  zumal  da  Ascoli's  Ansatz  [AG  I  36] 
*tötare  >  frz.  tuer  „ganz  und  gar  tödten"  eine 
nur  sehr  schwankende  Stütze  gewährt),  die  Schnauze 
an  etw.  legen  scheint  der  vorauszusetzende,  selbstver- 
ständlich aber  im  Lat.  nie  vorhanden  gewesene, 
Typus  zu  frz.  {muser  u.)  amuser  zu  sein,  dessen 
ursprüngliche  Hedeutung  also  sein  würde:  ,,die 
Schnauze,  das  Gesicht  auf  etw.  richten"  („avoir  le 
visage  fiche  sur  un  endroit"  wird  es  im  Dict.  von 
Trövoux  definiert),  dann  ,. anglotzen,  mit  Behagen 
beschauen  etc."  (Jedoch  empfiehlt  ein  anderer  Weg 
der  Bedeutungsentwickelung  sich  mehr:  muser 
gaffen,  muse  das  Gaffen,  das  Zeitvertrödeln,  davon 
amuser  Jem.  die  Zeit  vertrödeln  lassen,  Jem.  hin- 
halten, unterhalten,  s.  auch  unten  unter  mnrsus.) 
Diese  von  Diez  220  muso  aufgestellte  Herleitung  des 
bekannten  Verbs  mag  auf  den  ersten  Blick  aben- 
teuerlich erscheinen,  sie  ist  aber  dennoch  begrifflich, 
weil  glaubhafter,  als  alle  sonst  gegebenen  Etymo- 
logien (lat.  mussare;  lat.  musa:  ahd.  muoeön,  un- 
thätig  sein;  altfries.  miith,  Mund;  am  ehesten  könnte 
mannoch  an  txA\. mutzen,  nachsinnen, denken;  indessen 
dies  ist  vermutlich  erst  aus  muser  entstanden.  Vgl. 
Dz  a.  a.  0.,  Scheler  im  Dict.»  muser.)]    S.  *inüso. 

245)  [*äd-iiiörsOs,  a,  um  (Pt.  P.P.  v.mordeu); 
dav.  frz.  amorce ,  Sbst.  f.,  Köder,  dazu  das  Vb. 
amorcer,  ködern.  Das  c  erklärt  sich  durch  An- 
lehnung an  morcel,  morceau  =  *morscellus,  vgl. 
Gröber,  Mise.  46     Vgl.  Dz  643  morceau.] 

246)  "'äd-morsfis  (f.  admörsiis)  -um  (v.  admordeo) 
m.,  das  Anbeifsen,  davon  span.  ahnuerzo,  der  An- 
bifs,  das  Frühstück  (al-  a]so  =  ad-  u.  nicht  =arab. 
Artikel),  dazu  das  Vb.  almorzar;  ptg.  almo(r)Qo. 
Vgl.  Dz  421  almuerzo.     S.  unten  disjejüiio. 

247)  [' äd-mörtieo,  -äre,  *gd-inörtio,  -äre  u. 
-Ire,  *äd-niortiseo,  -ere,  *8d-inorto,  -äre  {v.mors), 
ertöten;  ital.  ammorti-re ;  -zare,  -tare;  rum.  amor- 
iesc,  ii,  ü,  i,  vgl.  Ch.  mor;  prov.  amortir,  -ar, 
anwrtezir;  frz.  amortir;  span.  amortir,  amnrtecer 
(daneben  amoriiguar,  span.  Sonderbildung,  welche 
nicht  =  *mortificare  angesetzt  werden  darf),  -izar; 
ptg.  amortigar,  amorfeeer.] 

248)  [gleichs  *äd-iiiÖTitino,  -Sre  (v.  mövilus  f 
mötus],  in  Erregung  bringen,  aufregen,  aufhetzen; 
ital.  ammutinare ,  aufwiegeln;  span.  amotinar. 
Vgl.  Dz  639  meute.] 

249)  [*äd-infltio,  -Ire  (v.  mütus),  verstummen, 
zum  Verstummen  bringen;  ital.  ammutire;  rum. 
amutese,  ii.  it,  *'.] 

250)  äd  noctem,  dav.  altfrz.  (aber  auch  in  neu- 
frz.  Mundarten,  namentl.  in  der  normannischen, 
noch  gebräuchlich)  anuit,  diese  Nacht,  heute,  vgl.  ! 
G.  Paris,  K  VI  629,  u.  P.  Meyer,  RIX  158,  namentl. 
aber  Espagne,  Eev.  des  lang,  rom  3  s.  II  156,  wo  ' 
besonders  auf  die  Bedeutung  „heute"  des  Wortes 
eingegangen  u.  dieselbe  erklärt  wird.  Suchier,  Z  I 
131,  setzte  o.  =  *ha  nocte  an,  vgl.  dagegen 
G.  Paris  a.  a.  0.;  span.  anoche;  ptg.  {h)ontem 
gestern,  vgl.  Cornu,  R  XI  91. 

*ad-iiöcto  s.  *nofto. 

251)  *äd-öcco,  -äre,  eggen;  dav.  span.  ahuecar, 
die  Erdschollen  zerschlagen,  aushöhlen,  vgl.  Dz  460 
hueco. 

252)  *äd-octtIo,  -äre,  anschauen ;  i  t  a  1.  adocchiare; 
span.  anjnr;  ptg.  olhar,  vgl.  Cornu,  R  XI  90. 

253)  ädopero,  -äre  (f.  adoperari),  vernichten; 
rtr,  dunrnr,  vgl._Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  765. 

254)  fidomo,  -äre,  schmücken;  ital.  adornare; 
prov.  azornar;  altfrz.  aourner. 


255)  ädöro,  -äre,  anbeten;  ital.  udorare:  alt- 
frz. aourer. 

256)  äd -f  pectus,  davon  ital.  appetto,  gegen- 
über, dazu  das  Vb.  appettare,  widerstehen,  vgl.  Dz 
393  rimpetto. 

267)  äd  +  pÖ8t  =  runi.  apoi,  dann,  vgl.  Ch.  s.  v. 
Sd  +  pressum  s.  appressum. 

258)  äd  +  pr5pe=  r  um.  aproape,  nahebei;  alt- 
frz. apruef  (auch  altital.  aproto),  vgl.  Gröber, 
ALL  II  103  Z.  1  V.  u. 

259)  [ädqaisitio,  -önem  f.,  der  Erwerb  (b.  Cassian 
Conl.  24,  13,  3,  vgl  Petschenig,  ALL  V  138);  ital. 
acquisizimie.] 

260)  äd  +  qnod  =  rum.  adecö ,  nämlich,  vgl. 
Ch.  ca.  _ 

*äd-rädieo,  -äre,  s.  oben  *abradieo. 

261)  [*äd-räinio,  -Ire  (v.  anfränk.  ramjan  =  got. 
hramjan,  altn.  hremma);  dav.  altfrz.  prov. 
ar{r)amir,  ramir,  zusichern,  bestimmen,  vgl.  Dz  509 
aramir,  Mackel  45  u.  136,  vgl.  auch  Thevenin, 
Mem.  de  la  soc.  de  ling.  de  Paris  II  222  (vgl.  R 
III  124).] 

262)  [gleichs.  *gd-rätiöno,  -äre  (v.  ratio);  davon 
altfrz.  (araisoner),  araisnier,  anreden,  vgL  Gröber, 
ALL  I  243;  über  die  Konjugation  dieses  Verbs  vgl. 
Cornu,  R  VII  420.] 

263)  äd  +  retro=  (ital.  addietro),  raodenesisch 
adree,  vgl.  Flochia,  A(j  II  6  f.;  prov.  areire,  frz. 
arriere  hinter;  ptg.  (das  abgel.  Vb.  arredar  ent- 
fernen, dav.  das  Postverbale  arreda  Entfernung, 
auch  interjectional  gebraucht:  ,, hinweg,  fort!",  ar- 
redio  [gleichs.  *ad-retrtvus]  entfernt,  vgl.  altspan. 
radio,  s.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  54),  vgl.  Dz  268 
retro. 

264)  [*gd-re-tinco  (uncus)  =  cat.  arronsar 
krümmen,  vgL  Parodi,  R  XVII  53.] 

ad-ripo,  -äre  s.  arripo,  -äre. 

265)  *ad-rümo,  -äre;  lomb.  rüma,  vgl.  AG  IX 
208,  Salvioni,  Post.  p.  3. 

266)  [gleichs.  *äd-rtttubo,  -äre  (v.  rütuba,\er- 
wirrung,  Varr.  sat.  Men.  488),  ist  nach  Storm,  R 
V  165,  das  Grundwort  zu  span.  alhorotar,  ver- 
wirren, stören,  davon  das  Vbsbst.  alhoroto,  ptg. 
alvoroto.  Dz  417  führt  das  Wort  zwar  auf,  be- 
merkt aber  nur,  dafs  nach  Engelmann  dasselbe  aus 
dem  Arab.  nicht  nachweislich  sei.  Über  sp.  al-  = 
lt.  ad  vgl.  oben  admorsus  ^^  almuerzo.  —  Behrens, 
Metath.  p.  54,  stellt  alhorotar  mit  ital.  alberare, 
span.  arbolar,  frz.  arborer  zusammen. 

267)  äd  -f  sätis,  zur  Genüge,  =  ital.  assai 
(=  ad  +  sa|t]  +  angefügtes  adverbiales  i  nach 
Analogie  von  acanti,  anzi,  poi  etc.);  prov.  assatz; 
frz.  asses;  altspan.  altptg.  asaz.  assaz,  vgl.  Dz 
29  assai.  Im  neueren  Span.  u.  Ptg.  wird  das  Wort 
durch '  bastantcmente  ersetzt.  Vgl.  auch  Gröber, 
ALL  III  521  unter  magis. 

268)  äd  Signa,  viell.  =  ptg.  asinha  (auf  den 
Wink),  sogleich,  schnell,  vgl.  Üz  427  asinlia. 

269)  äd  +  suprä  =  rum.  asupra,  über,  vgl.  Ch. 
s.v.  Die  übrigen  rom.  Spr.  brauchen  das  einfache  supra, 

270)  äd  -t-  täntum,  viell.  =  rum.  atät,  Adv.,  vgl. 
Ch.  s.  V.;  möglii'herweise  gehört  auch  altspan. 
atanto  hierher,  nicht  aber  haben  wahrscheinlich 
mit  ad  tantum  zu  schaffen  prov.  aitant,  altfrz. 
itant.     Vgl.  Dz  111  cotanto. 

271)  äd  +  tenüs,  bis,=  altspan.  atdnes,  ptg. 
atem,  ale,  vgl.  Dz  490  tc.  —  Dz  491  tino  hält  für 
möglich,  dafs  aus  adtenus  das  ptg.  Vb.  atinar, 
zielen,  das  Rechte  treffen  (wozu  das  Vbsbst.  *atino, 
tino,  richtiges  Urteil,  Verstand)  sich  entwickelt  habe. 
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272)  äd  +  trSns 


302)  äd-vöto 
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*8d-titttlo,  -äre  s.  at-titttlo. 

272)  ad  +  träns  ^prov.  span.  ptg.  afcas,  vgl. 
Dz  325  fräs. 

273)  äd  +  tränsäctSm,  in  +  tränsäeto  (v.  trans- 
iyo,  durchtreiben,  durchstofsen);  davon  nach  Diez' 
(571  entresait)  überaus  scharfsinniger  Vermutung 
die  Adverbien  prov.  airaÄnjr,  atrazag  (altfrz.  ewfre- 
sait),  unverzüglich,  sofort,  gowifs,  sicher. 

274)  [ad  +  tum-ce  =  tttnc.  Nach  gewöhnlicher 
Annahme  gehen  auf  ad  +  tunc  zurück  rum.  atunci, 
prov.  adoiic,  altfrz.  adonc,  adont  etc.  In  Wirk- 
lichkeit dürfte  dies  aber  nur  bezügl.  des  rum.  Advs. 
der  Fall  sein,  die  entsprechenden  Formen  der  anderen 
Sprachen  aber,  einsehliefslich  der  mit  d  anlautenden, 
dürften  auf  donec,  bezw.  ad  -f  donec  beruhen.] 

275)  adülter,  -um  w.  {ulter  —  alter,  \g\yan\ceVl 
66))«.,  Ehebrecher;  altital.  avoltero  (neuital.  adul- 
tero),  Ehebrecher:  rum.  votru,  Kuppler,  vgl.  Ch. 
s.  V.:  prov.  avoultre,  avnutre,  -o,  aoultre,  Bastard; 
altfrz.  avoutre,  Bastard,  dazu  das  Fem.  avultere 
[vgl.  Berger  s.  v.]  u.  avoultreresse ,  vgl.  Tobler  b. 
Leser  p.  73;  span.  u.  ptg.  adultero,  Ehebrecher 
u.  ehebrecherisch.  Vgl.  Dz  515  avotitre;  G.  Paris, 
E  X  61  u.  XXUl  597,  setzte  für  das  Frz.  mit  Recht 
*ahulter  an. 

276)  adülteriuin  «.,  Ehebruch;  altfrz.  avo(u)l- 
tire. 

277)  [*ad-umbrio,  -Ire  (v.  umbra),  beschatten, 
=  rum.  adumbresc,  ii,  it,  i,  vgl.  Ch.  umhrä.] 

278)  Sdumbro,  -äre,  beschatten;  ital.  adovi- 
brare;  prov.  azomhrar ;  altfrz.  aombrer. 

279)  ädttiico,  -äre,  krümmen;  lucoh.  aoncare. 

280)  [äd-fineiis,  a,  um  (v.  uneus),  krumm,  ein- 
gebogen; ital.  adiinco ;  rum.  admc,  dav.  das  Vb. 
adwcesc,  ii,  it,  i,  vgl.  Ch.  s.  v.;  span.  ptg.  adunco.] 

281)  äd-ünö,  -äre  (v.  unus),  vereinigen.  Im  alten 
Ital.  Prov.  Span.  Cat.  aunar,  in  den  neueren 
Sprachen,  auch  im  Rum.,  nur  als  gel.W.  adunar, 
rum.  adun,  ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  un. 

282)  äd  ünfim,  dav,  span.  aun.  Dz  7  anclie 
wollte  das  Wort,  von  adhuc  ableiten. 

283)  äd  vallem  (Quantität  des  a  zweifelhaft,  s. 
Marx  vallis)  =  prov.  aval,  avalli;  altfrz.  aval, 
hinab. 

284)  [*äd-vallo,  -äre  (v.  vallis,  Quantität  des  a  in 
V.  zweifelhaft,  s.  Marx  s.  v.),  hinabsteigen,  =  frz. 
avaler,  hinabsteigen,  -schlingen.  —  Vielleicht  Ab- 
leitungen V.  avaler  sind  die  Sbst.  avalange,  aoa- 
lanche,  Lawine,  u.  avalaison,  Giefsbach;  ital.  prov. 
lavanca,  frz.  lavange,  -che  dagegen  dürften  zu 
*labina  (s.  d.)  gehören  u.  zugleich  an  das  Vb.  laiiare 
sich  angelehnt  haben.  Vgl.  Dz  513  avalange;  Beh- 
rens, Metath.  p.  94.] 

285)  fid-vectö,  -äre  (v.  veho),  zufahren,  =  (?) 
ital.  avettare,  „saltare,  passare",  vgl.  Caix,  St.  174. 

ädVeniens,  -tem  (v.  advenio),  s.  ad-venio. 

286)  äd-venio,  -Teni,  -Tentum,  •venire,  an-, 
herankommen;  ital.  avvenire  (die  Konjug.  sehe  man 
b.  venio),  geschehen,  vorkommen;  3  P.  Sg.  Präs.  Konj. 
avvegna  -]-  che ^avvegnacche,  Koujunkt.,  obgleich: 
der  Inf.  auch  Subst.  „Zukunft";  prov.  avenir 
(Kon),  s.  b.  venio),  ankommen,  gelangen,  geschehen; 
Pt.  Pr.  avinen-s,  zukommend,  anständig,  artig,  vgl. 
Dz  513  avenant;  frz.  subst.  Inf.  avenir,  Zukunft, 
adj.  Part.  Pr.  avenant,  geziemend.  —  In  seiner  ur- 
sprünglichen Bedtg.  ist  advenire  durch  *arripare 
(s.  d.)  frz.  arriver  etc.,  jüngere  (ital.  giungere)  u. 
[dicare  (span.  llegar,  ptg.  chegar)  verdrängt  worden. 

287)  1.  *äd-Tento,  -äre  (v.  ventus),  dem  Winde 
preisgeben,  lüften;  ital.  avventare,   werfen;    rum. 


avint,  ai,  at,  a,  refl.  Vb.  sich  flüchten,  vgl.  Ch. 
V'int:  span.  aventar{iie) ,  fliehen  (vom  Vieh);  ptg. 
aventar,  lüften,  wittern.    Vgl.  Dz  354  avventare. 

288)  2.  äd-yento,  -äre  (v.  advenio),  ankommen; 
ital.  aventare,  gedeihen;  sicil.  abhentare,  Ruhe 
finden,  dav.  Vbsbst.  ubbento,  Ruhe.  Vgl.  Dz  354 
avventare. 

289)  Sd-Tentor, -örem »!.,  Besucher,  Gast;  ital. 
avventare  Kunde,  vgl.  Salvioni,  Post.  3. 

290)  *ad-Tentürä,  -am  f.  (v.  advenio),  Vorkomm- 
nis; ital.  avventura;  prov.  span.  ptg.  aventura; 
frz.  aeentiire.  Vgl.  Dz  32  avventura  u.  Gröber, 
ALL  I  236. 

291)  [*äd-TerifTeo,  -äre  =  span.  averiguar,  die 
Wahrheit  einer  Sache  untersuchen.  Vgl.  Dz  428 
averiguar.  Richtiger  fafst  man  das  Wort  als  spa- 
nische Neubildung  auf.] 

292)  adTersäritts,  a,  um  (v.  adversus),  entgegen- 
gekehrt; ital.  altit.  avversaro,  -iere,  (la  versiera 
aus  l'aversiera,  Fora,  zu  avversiere),  Sbst.,  Teufel, 
in  der  gleichen  Bedeutung  modenes.  arvsari  (vgl. 
Flechia,  AG  II  18,  wo  namentlich  über  ital.  r  = 
lat.  d  eingehend  gehandelt  wird):  neuit.  avversario, 
Adj.  u.  Sbst,  vgl.  Canello,  AG  III  303;  altfrz. 
aversier  Widersacher  Gottes,  Teufel,  vgl.  Berger 
s.  V. 

293)  äd  verum,  dav.  rum.  adever,  Sbst.  m., 
Wahrheit,  P.  adeveruri  f.,  vgl.  Ch.  ,s.  v. 

294)  *ad- Visum,  n.  (Pt.  P.  P.  v.  videre);  dav,  ital. 
avviso,  Ansicht,  Meinung,  Gutachten,  Rat;  prov. 
frz.  avis,  dazu  die  Verba  avisar,  aviser.  Vgl.  Dz 
343  viso.  — Von  *ad-vis-äre  abgel.  ital.  avvisaglia 
„lo  scontru  di  viso  a  viso,  V affrontarsi"  (bei  Pueci 
auch  in  der  Bdtg.  von  avviso),  vgl.  AG  XIII  403. 

295)  [*ad-vTtio,  -äre  u.  *in-Titio  (v.  vitium): 
ital.  avvezsare,  gewöhnen:  rum.  inväf,  ai,  at,  a, 
gewöhnen,  lehren,  studieren,  vgl.  Ch.  s.  v.;  prov. 
cat.  span.  ptg.  nvezar ,  avesar.  Fafst  man 
Vitium  als  ., Laster  =  böse  Angewöhnung",  so  ist 
der  rom.  Bedeutungswandel  leicht  begreiflich.  Vgl. 
Dz  344  vizio.] 

296)  [*äd-vitto,  -äre  (v.  vitta)  +  tortolare  hat 
nach  Caix,  St.  175,  ital.  avvitortolare ,  „torcere 
insieme",  ergeben.] 

297)  äd  +  Tix  =  altspan.  avi-s,  kaum.  Vgl. 
Gröber,  ALL  VI  145;  Dz  428  avis. 

298)  advocätor,  -örem  m.  (advocare),  ital.  av- 
vocatore;  (altoberital.  avogadro,  avogaro;  alt- 
venez.  avogadore,  vgl.  Salvioni,  Post.  3). 

299)  ädvocätus,  -um  m.  {advocare);  Rechts- 
beistand, Sachwalt;  ital.  avvocato;  frz.  avoui 
(u.  avocat). 

300)  äd-voeo, -äre,  herbeirufen;  ital.  avvocare; 
prov.  ptg.  avocar ;  frz.  awiMe»' ist  besser  auf  *äd- 
votare  (a.  d.)  zurückzuführen,  vgl.  Scheler  im  Dict. 
s.  v;  as  subst.  Pt.  P.  P.  avoue  indessen  ist  = 
advocatus;  span.  abogar. 

301)  |*Sd-volns,  a,  um  (v.  volu,  -are),  zugeflogen; 
dav.  viell.  prov.  avols  (vereinzelt  auch  in  den  alt- 
pyrenäischen  Sprachen  vorkommend;  altcat.  aul 
=  avol  wird  von  Vogel,  p.  67,  auf  habilis  zurück- 
geführt), fremd,  elend,  schlecht,  feig.  Vgl.  die 
ausführliche  Bemerkung  b.  Dz  514  avol,  vgl.  da- 
gegen Hentschke,  Z  VIII  122,  wo  habilis  als  Grund- 
wort aufgestellt  wird.     S.  habilis.] 

302)  [*äd-Tö.to,  -äre  (v.  votum),  angeloben ;  dav. 
wahrscheinlich  frz.  avouer,  wozu  das  Vbsbst.  aveu, 
gleichs.  =  *advotum ;  möglicherweise  entstand  dasVb. 

i  erst  aus  dem  Sbst.,  vgl.  Scheler  im  Dict.  .«.  v.  Dz  514 
avoiier  führte   das  Vb.  auf  advocare   zurück ,   was 
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303)  ad-wifo 


322)  aertlgo 
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wegen  des  dann  anzunehmenden  komplizierten  Be- 
deutungswandels nicht  glaubhaft  ist,  nur  das  sbst. 
Pt.  P.  avoue  ist  allerdings  =  advocatua.] 

303)  [*äd-wifo,  -äre  (v.  ahd.  wifan.  weben)  = 
altital.  aggueffare,  beifügen  (eigentl.  anwehen), 
vgl.  Dz  351  aggueffare,  und  Caix,  St.  70] 

304)  aedificium  ri.,  Gebäude;  altfrz.  edeßs{wo- 
bei  die  Belegstellen  nicht  erkennen  lassen,  ob  das  s 
stimmhaft  ist,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  39  Anm.  1); 
neufrz.  edifice  (gel.  W.,  als  solches  auch  in  an- 
deren Sprachen  vorhanden). 

305)  aedifico,  -äre,  bauen;  altfrz.  mgier,  vgl. 
Darmesieter,  R  I  164,  166,  169,  Thomas,  R  XXVI 
436;  ptg.  eivigar  (f.  ««.),  vgl.  Cornu,  Gramm,  (in 
Gröber's  Grundrifs  I)  §  185,  C.  Michaelis,  Frg. 
Et.  p.  19.    (Nfr.  edifier  geistlich  erbauen.) 

306)  [aeser,  ra,  rnm,  krank;  dav.  leitete  Dz  614 
das  altfrz.  heingre,  Rol.  3820,  ab  (u.  hielt  frz.  ma- 
lingre,  kränklich,  für  eine  Znsammensetzung,  woraus 
durch  Umstellung  wieder  altfrz.  mingrelin,  ital. 
mingherlino  entstanden  sei);  besser  aber  ist  dies 
Adj.  auf  dtsch.  hager  zurückzuführen,  vgl.  Förster 
in  Gautiers  Gloss.  zum  Rol.  s.  v.] 

307)  Aegidius,  Personenname;  frz.  Gilles,  eine 
komische  Charaktormaske,  davon  viell.  gilet,  Weste, 
wie  sie  der  Gilles  zu  tragen  pflegte,  vgl.  R  X  444. 

308)  [aegrrötns,  a,  um  krank;  nach  Dz  614  heingre, 
Grundwort  z.  altfrz.  engrot,  Krankheit,  engrote, 
krank] 

309)  *aegrypin8,  -um  in.  (gr.  aiyimiog),  Geier, 
dav.  ital.  gheppio,  vgl.  Caix,  St.  34;  Dz  375  leitete 
das  Wort  von  yv\p  ab. 

310)  *aegyptäiiU8,  a,  um  (Aegyptus),  aegyptisch; 
span.  gitono  (vgl.  engl,  gipsy)  Zigenner;  ptg.  ^i- 
tano  u.  cigano;  (ital.  zingano  u.  zingaro ;  frz. 
bohemien),  —  span.  aziago  =  *aegyptiactii!). 

311)  aegyptius,  a,  um,  aegyptisch;  dav.  viell. 
ital.  ghezzo,  schwärzlich  (aegyptius  :  ghezzo  = 
gyp-  :  gheppio),  vgl.  Dz  375  ghezzo. 

312)  [^aeqnällfico,  -äre  (v.  aequalis  +  faciö), 
gleich  machen,  ist  nach  Dz  621  jauger  das  Grund- 
wort z.  frz.  (*egalger,  *egavger,  *gauger)  jauger, 
aichen  (engl,  gauge);  auch  das  Sbst.  jalon.Ymer- 
stange,  leitet  Dz  v.  aequ.  ab.  Dz  selbst  bemerkt 
aber,  dafs  die  Ableitung  des  Verbs  v.  qualificare 
noch  näher  liege.  Soheler  (im  Anhange  zu  Dz  801) 
befürwortet  die  Ableitung  von  gal  (woraus  jalon) 
mittelst  eines  Typus  *galica.  Was  gal  betrifft,  so 
schwankt  er  zwischen  breton.  gwalen  Stange,  got. 
valus  Stock  u.  lt.  rallus  =  frz.  i/aule.  Horning, 
Z  XVIII  220  u.  XXI  456,  stellt  dtsch.  galga,  gal- 
gen,  Stange,  Rute,  Mefsrute  als  Grundwort  auf  S. 
unten  Galgen.! 

313)  aeqnälis,  e  (v.  aequus),  gleich;  ital.  (alt- 
ital. if/uaie),  uguale,  Ad}.,  „liscio,  lovigato",  agtiale, 
avale,  Adv.,  sogleich,  vgl.  Canello,  AG  III  334,  u. 
Dz  353  avale;  rtr.  gual,  engal,  inqal  etc.,  vgl. 
Ascoli,  AG  I  222,  111  Anm.  2,  398  Anm.  u.  III 
442;  prov.  engals,  enguals,  egals;  frz.  altfrz.  iwels, 
vgl.  W.  Meyer,  Z  XI  540,  nfrz.  egal;  span.  ptg. 
egual,  igual. 

314)  aeque  sie,  ebenso;  ital.  cos'i  (dasco-  beruht 
wohl  auf  Angleichung  an  die  mit  [ecjco  gebildeten 
Worte,  wie  eotesto  etc.);  rum.  aja  vgl.  Ch.  ^i; 
rtr.  aschia,  vgl.  Ulrich,  (iloss.  z.  Chrest.  I;  prov. 
acsi,  aissi,  eissi;  frz.  altfrz.  eissi,  issi,  ainsinc, 
einseinc,  ainsi,  einst,  ansi;  nfrz.  ainsi;  cat.  assi; 
span.  altspan.  ansi,  neuspan.  asi,  ptg.  assim. 
Vgl.  Dz  110  cosi. 

315)  aeque  tälis,  e,  ebenso  beschaffen,  u.  aeque 


tantus, a,  um, ebenso  grofs;  ital.  cotak  =  aequum 
t.  (altit.  auch  aitale),  cotanto;  rura.  aeätare  u. 
cutare  {aeque  tantus  fehlt);  prov.  aital;  altfrz. 
itel,  daneben  altel,  autel  =  al-talis  u.  altretel  =. 
alterum  talis;  hltc&t.  aytal;  altspan.  atal.  Vgl. 
Dz  111  totale,  cotanto. 

316)  aequTnöctiam  n.,  Tag-  und  Nachtgleiche: 
überall  nur  als  gelehrtes  Wort  vorhanden ,  z.  B. 
altfrz.  equinoce,  daneben  equinoction ,  vgl.  Berger 
s.  V.;  neufrz.  equinoxc. 

317)  aeqnitas  -tätem  f.,  Gleichheit;  ptg.  equi- 
dade.  eguedat,  yeguedat,  enguedaf,  vgl.  C.  Michae- 
lis, Frg.  Et.  p.  26,  u.  Meyer-L.,  Z  XIX  271;  sonst 
nur  gel.  W. 

318)  äer,  äerem  (gr.  «»Jp)  m.,  Luft;  ital.  aere, 
aire,  arem.  (letzteres  b.  Dante,  Vita  Nuova,  cap.  28; 
cader  gli  augelli  volando  per  Vare,  vgl.  Canello, 
AG  III  401  Anm.  1 ;  über  mundartl.  Formen  vgl. 
Salvioni,  Post.  3.)  u.  aria  f.,  entstanden  aus  dem 
Adj.  *arius,  -a.  v.  *are  für  aerius  v.  aer,  vgl.  Canello 

a.  a.  0.  u.  Dz  6  aere.  Das  Fem.  aria  hat  neben 
der  ursprünglichen  auch  die  übertragenen  Bedeu- 
tungen „Melodie,  Laune,  Aussehen,  Miene";  wie 
dieselben  aus  dem  Begriffe  .,Luft"  sich  entwickeln 
konnten,  ist  unschwer  begreiflich:  die  Luft  ist  die 
Trägerin  des  musikalischen  Klanges,  die  Laune  aber 
samt  dem  durch  sie  bedingten  Gesichtsausdrucke 
ist  gleichsam  die  wechselnde  Melodie  des  Gemütes, 
wie  sie  ja  auch  im  Deutschen  mit  dem  auf  die 
Musik  bezugnehmenden  Ausdruck  , .Stimmung-'  be- 
zeichnet wird;  von  aria  ist  wohl  abgel.  das  Vb. 
arieggiare  gleichen,  ähnlich  sein  (eigentl.  wohl  „an- 
wehen, ansäuseln");  rum.  aer  m.,  PI.  aere  f.,  vgl. 
Ch.  s.  V.;  rtr.  aria,  prov.  aire,  ayre,  aer-s;  frz. 
air;  span.  aire;  ptg.  ar.  Wie  im  Ital.,  so  besitzt 
auch  in  den  übrigen  rom.  Spr.  das  Wort  neben  der 
eigentlichen  die  oben  erwähnten  übertragenen  Be- 
deutungen.    Vgl.  Dz  6  aere. 

319)  [aera,  -am  /'.  (v.  aes),  die  gegebene  Zahl, 
Rechenposten,   Zeitraum   (in   dieser  Bedeutung  nur 

b.  Isid.  5,  36,  4,  s.  Georges);  ital.  span.  ptg.  era; 
frz.  ere.     VgL  Dz  126  ero.] 

320)  aerämen  u.  *aramen,  n.  (v.  aes),  Erz,  Com- 
modian.  inst.  1,  20,  6;  im  Roman,  hat  das  Wort 
die  besondere  Bedeutung  „Kupfer"  angenommen. 
Ital.  rame,  dav.  viell.  abgeleitet  ramarro ,  eine 
Eidechsenart  (vgl.  dtsch.  „Kupfereidechse",  vgl. 
Mahn,  Etymolog.  Untersuchungen  LXXXVII  u. 
Flechia,  AG  III  162,  der  letztere  hält  jedoch  auch 
Ableitung  von  raimts  für  möglich ,  wonach  das 
Grundwort  *ramarius  sein  würde,  wovon  auch  frz. 
ramier  wilde  Taube);  rum.  aramä  f.,  PL  arämi  w. 
arämuri,  vgl.  Ch.  s.  v.;  rtr.  iröni,  vgl.  Ascoli,  AG 
III  443  Z.  1  V.  u.  im  Texte  u.  466;  prov.  aram; 
frz.  airain  (über  das  altfrz.  Fem.  airaine,  Trom- 
pete, vgl.  W.  Meyer,  Ntr.  p.  80.  u.  Cohn,  Suffixw. 
p.  185 Anm.);  cat.  nrum;  span.  arambre,  alambre; 
ptg.  arame,  Mcs8ing(draht).  Vgl.  Dz  262  rame; 
Gröber,  ALL  I  242. 

aero  s.  ero. 

äereus,  a,  um  u.  äerius,  a,  um,  s.  aSr. 

321 )  aerügino,  -äre,Ecol.  (s.  Rönscb,  Italap.  154) 
u.  *aerügjniö,  -Ire,  rosten;  ital.  (ar-  u.  ir-)rug- 
ginire:  rum.  ruginesc,  ii,  it,  i,  vgl.  Ch.  rugina; 
prov.  {e)ruginar.  Anderer  Herkunft  ist  frz.  rouüler, 
vgl.  unten  *robigula,  Scheler  im  Dict.  s.  rouille. 

322)  aerügo,  -ginem  f.  (v.  aes),  Kupferrost,  Grün- 
span; ital.  ruggine;  rum.  ruginä,  s.  Ch.  s.  v.; 
rtr.  ruina  (vgl.  Gröber,  ALLV238);  (altfrz.  ruyn, 
ruym  gehört  wohl  zu  ruhigineni,  vgl.  Leser  p.  110); 
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323)  aescfilüB 


349)  äf-fläöco 
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span.  orin,  vgl.  Dz  278  ruggine  n.  487  serrin. 
S.  u.  ferrügö. 

323)  aesculus,  -um  /.  (v.  \/id,  aid,  schwellen,  vgl. 
Vanicek  I  84),  Wintereiche  (Qnerciis  robur,  Willd.) 
oder  Speiseiche  (Quercus  aesculus  L.);  ital.  escolo, 
esclHo,  ischio,  vgl.  Dz  379  ischio;  mit  dem  Eigen- 
nameu  Ischia  hat  das  Wort  nichts  gemein,  vgl. 
Ascoli,  AG  III  459  Anni.   Vgl.  Gröber,  ALL  II  278. 

324)aestä8,  -ätem  f.  {\.\/idh,  aidh,  brennen,  vgl. 
Vanicek  I  85),  Sommer;  \ta].  State;  rtr.  utad,  sted 
etc.,  vgl.  Ascoli,  AG  I  222  Anra.  4  u.  III  443  Z.  1 
V.  0.,  Gärtner,  §  106,  S.  84;  prov.  estat-z;  frz. 
este,  ete  m.  (der  Genuswechsel  durch  Angleichung 
an  printnnps  (nutomne)  u.  hiver  veranlafst).  Die 
pyrenäischen  Sprachen  haben  das  Wort  aufgegeben 
und  brauchen  dafür  eine  Ableitung  von  vcr:  span. 
vernno,  pts.  veräo  (neben  estio). 

325)  aestimo. -äre  (v.  \/is,  ais,  begehren,  schätzen, 
vgl.  Vanicek  I  89),  schätzen;  ital.  stimare,  dav. 
Vbsbst.  stimo  u.  stima;  rtr.  stiniar  u.  stimer,  dav. 
Vbsbst.  Uima,  vgl.  Ulrich,  Gloss.  z.  Chrest.  I  u.  II; 
prov.  «Äjnar;  altfrz.  esmc?';  altspan.u.  altptg. 
asmar,  osmar.  Vgl.  Dz  128  esmar  u.  403  stimare. 
—  Altfrz.  acesmer  hat  mit  aestimare  nichts  zu 
schaffen,  vgl.  oben  *ac-cismo. 

326)  aestiTälis,  e,  sommerlich;  dav.  (?)  it.  stivale, 
Sbst.  (Somraerschuh),  Stiefel;  prov.  estival ;  altsp. 
estibal.    Vgl.  Dz  307  8ti.oale.  S.  strip  (AG  XIV  299). 

327)  *aestlTätium  n.,  sommerlicher ,  d.  h.  nie- 
drigster Wasserstand;  frz.  etiage. 

328)  aestivo,  -äre  (v.  aestivus),  den  Sommer  wo 
zubringen;  dav.  span.  estiar  (mit  verallgemeinerter 
Bedeutung)  irgendwo  bleiben,  sich  aufhalten;  ptg. 
estiar  (in  der  Bedtg.  sich  an  estio  anschliefsend), 
schönes  Wetter  werden,  zu  regnen  aufhören.  Vgl. 
Dz  450  estiar. 

329)  aestiTÜs,  a,  um  (v.  aestas),  sommerlich,  dav. 
ital.  estivo,  Ady,  u.  stio,  Shit.,  Sommerlein;  sard. 
istiu;  prov.  estiu;  span.  ptg.  estio,  vgl.  Dz  404 
stio  u.  Canello,  AG  III  362.  Vgl.  Meyer-L.,  Rom. 
Gr.  II  p.  438.    S.  auch  messis  aestira. 

330)  aestüärium  M.,  Seelache;  frz.  ctier, Wasser- 
graben; span.  ptg.  estero,  -eiro. 

331)  aetas,  -ätem  f.  (v.  St.  ai-va,  wov.  auch 
aevum,  gr.  alaiv  etc.),  Alter;  ital.  etate,  etade, 
etä;  rtr.  eted,  s.  Ulrich,  Gloss.  z.  Chrest.  I;  prov. 
etat-z;  altfrz.  ae;  span.  edad,  idad;  ptg.  edade, 
idade. 

332)  *aetäticüm,  n.  (v.  aetas),  Alter;  dav.  frz. 
edage,  eage.  (aage  mit  Anlehnung  an  ae),  (Ige,  vgl. 
Dz  503  (Ige. 

333)  ["aetätöSDS,  a,  um  {aetas),  alt;  ptg.  idoso, 
doso,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  21  unten.] 

334)  [gleichs.  '"afdöjo,  -äre  (v.  got.  afdaajan, 
bezw.  afdojan,  quälen,  abmartern);  dav.  nach  Caix, 
St.  169,  ital.  (aret.)  atojare,  „affannare,  affati- 
care".] 

335)  [äf  =  äd  +  faeere,  zu  thun  =  ital.  affare 
m.,  Geschäft,  frz.  affaire  f.  (der  Genuswechsel 
durch  die  Endung  veranlafst),  vgl.  Scheler  im  Dict. 
s.  «.] 

336)  [*äf-fäcio,  -äre  (v.  facies),  vor  das  Angesicht 
bringen,  dav.  ital.  affacciar[si),  sich  sehen  lassen, 
auch:  glatt,  eben  machen.) 

337)  [affaniae  oder  afannae,-as/'.ij2.  (Herkunft  des 
bei  Apulej.  Met.  9, 10  u.  10,  10  sich  findenden  Wortes 
ist  dunkel),  leere  Ausflüchte;  wenn  Goltz,  ALL  II 
597,  fragt  „ist  das  Wort  identisch  mit  ital.  af- 
fanno?",  so  ist  darauf  mit  einem  entschiedenen 
„nein"  zu  antworten.    Vgl.  oben  adhano.] 


338)  [*äf-fascio, -äre  (v.  fascis),  zusammenbinden, 
dav.  ital.   affascinre   (hat  die   eigentl.  Bedtg.   be- 
wahrt);  prov.  aff'aissar  u.  frz.    affaisser  (sind  in 
die    Bedeutung    ,,durch    eine   Last   niederdrücken" 
übergegangen).     Vgl.  Dz  134  fascio.] 
;      339)  [*Sf-faut»,  -äre   (v.  *fautus   f.  folus),   ver- 
,  hätscheln,  sicher,  dreist  machen;  nach  Moraes,  dem 
j  G.  Paris,  R  IX  333,  beistimmt,  Grundwort  z.  span. 
I  (nliotar)  ahotado  dreist,  ptg.  afoutar,  dazu  Vbadj. 
afoitto,  sicher,   dreist.     Förster,   Z  III  563,  leitete 
das  Wort   von  fiiltus  ab.  Dz  460  hoto  von   fötus, 
was  wegen  des  ou  im  Ptg.  unstatthaft  ist.] 

340)  dtsch.  äffe  =  rtr.  dfa  f.,  vgl.  Gärtner, 
Gr.  §  22. 

341)  Sf-feeto,  -äre  (v.  afficio),  (zu  einer  Sache  an- 
dere) hinzuthun;ptg.  affeitar,  zurichten, schmücken: 
altfrz.  afetier,  afitier,  vgl.  Förster  zu  Yvain  70; 
span.  afeitar,  schminken.     Vgl.  Dz  415  afeitar. 

342)  *affectug,  -um,  m.  {afficere),  Gemütszustand, 
Stimmung  u.  dgl.;  altfrz.  aßt,  Neigung,  Liebe, 
(aber  auch)  Beleidigung,  Schimpf,  dazu  das  Vb. 
afitier,  vgl.  Förster  zu  Yvain  70. 

*äf-ferIo,  -Ire  s.  ferio. 

343)  Sf-flbulo,  -äre  (v.  fibula),  (ein  Kleid)  mit 
einer  Spange  befestigen;  ital.  affibbiare,  mit  einer 
Spange  an.stecken;  prov.  afiblar.  afablar  (mit  der- 
selben Bedtg.  wie  im  Ital.);  frz.  «ffubler,  einhüllen 
(abnorm  ist  der  Wandel  des  i  zu  m).  Vgl.  Dz  503 
äff  übler;  Gröber,  ALL  I  236. 

344)  [*af-fIcto,  -S,re{y.fictu8  i.fi.vus),  fest  machen; 
davon  ital.  affittare,  vermieten.  Vgl.  Dz  141  fitto. 
S.  auch  unten  loco.] 

345)  [*äf-fidflcio,  -äre  (v.  fides),  anvertrauen; 
dav.  span.  afiuciar,  ahuciar,  Vertrauen  einflöfsen, 
vgl.  Dz  451  fiücia.] 

346)  *äf-fllio,  -äre  (v.  filius),  an  Kindesstatt 
annehmen;  prov.  afilhar ;  frz.  affilier  (gel.  W.); 
cat.  afiUar;  span.  afijar,  ahijar  (dav.  ahijado, 
Pate),  ahijar  hat  auch  die  Bdtg.  „Junge  werfen"; 
ptg.  aßliar.  —  Im  Rum.  wird  *infiliare  =  infiez, 
ai,  at,  a  gebraucht,  vgl.  Ch.  fiu. 

347)  *äf-fIlo,  -äre  (v.  filum),  an  einem  Faden 
aufziehen,  die  Schneide  eines  Werkzeuges  faden- 
dünn, scharf  machen,  schleifen  (die  letztere  Bdtg. 
ist  im  Rom.  die  übliche);  ital.  affilare;  prov. 
afilar;  frz.  affiler;  span.  ahilar,  in  einer  Reihe 
gehen;  ptg.  afilar,  zuspitzen. 

348)  [*af-fIno,  -äre  (v.  *finus,  fein),  fein  machen; 
ital.  affinare;  rum.  afin,  ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  fain; 
prov.  afinar;  frz.  affiner  u.  r-affiner  (altfrz.  auch 
afiner,  beenden,  v.  fin  =  finis;  cat.  span.  afinar; 
ptg.  affinar).]_ 

349)  [*äf-flatico,  -äre  (am  wahrscheinlichsten  v. 
lat.  fläto,  blasen,  vgl.  Storm,  R  V  179,  Scheler  im 
Dict.  s.  flatter,  indessen  ist  auch  die  Ableitung  vom 
altn.  flatr,  flach,  glatt,  als  möglich  zu  bezeichnen, 
vgl.  Mackel  68),  anblasen,  Luft  zufächeln  u.  dadurch 
jem.  ein  Behagen  bereiten,  daher  in  übertragener 
Bdtg.  liebkosen,  schmeicheln  (oder:  glatt  machen, 
streicheln,  schmeicheln).  Afflaticare  ist  nach  Storm, 
R  V  178,  das  Grundwort  z.  span.  halagar,  lieb- 
kosen, das  demnach  mit  frz.  flatter  stammverwandt 
wäre.  Dz  457  halagar  stellte  bezüglich  der  Her- 
kunft des  Verbs  zwei  Vermutungen  auf:  entweder 
sei  es  abzuleiten  von  got.  thlaihan,  naQaxaküv, 
^vayxali^foi^ai ,  oder  aber  es  sei  als  Kompositum 
fa-lagar  zu  fassen,  dessen  zweiter  Teil  dem  got. 
(bi)laigdn,  belecken,  wovon  auch  span.  lagotear, 
prov.  lagot  (vgl.  Dz  623  lagot),  entspreche.  Die 
erste   Annahme  stöfst   jedoch   auf  grofae   lautliche 
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350)  äf-fligo 


366)  ägino 
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Schwierigkeiten ,   die  zweite  aber  läfst  das  fa-  un- ; 
erklärt.     In  Bezug  auf  die  Lücke  der  zweiten  Diez- 
schen  Hypothese  trat  Cornu,   K  IX  133  u.  X  404,' 
ergänzend  ein,  indem  er,  auf  vereinzelt  vorkommen-  , 
des  fallagar  sich    berufend ,   das  Wort  aus  fticiem  j 
>   faz,   hnz   Hegare   oder   lagare  =  laic/ün,    das  | 
Gesicht    belecken ,    erklärte.     In    ähnlichem   Sinne ; 
sprach  sich  Brinkmann,  Metaphern  244,  aus.  G.Paris  | 
aber  wies ,   R  X  404  Anm.,  darauf  hin ,   dafs  auch 
frz.  /lauer  ursprünglich  ,,mit  der  flachen  Zunge  be-  < 
lecken"  wie  (der  Bär  sein  Junges)  bedeute.  Bedenken  | 
dagegen   äufserte   Baist,   Z   IV  474.      Der    letztere 
Gelehrte   vermutete,   RF  I  134,    dafs  halagar  eine, 
Scheideform  zu  folgar,  holgar  =  lt.  foUicare  (vgl.  1 
Dz  459  Jiolgar)  sei ,  Übertritt  von  o  vor  Z  zu  a  sei  1 
zwar  sehr  selten,  könne  aber  durch  die  (in  ahalagar)  \ 
vorgesetzte   Partikel  (Assimilation)   begünstigt  wer- 
den; in  Z  VII  117   vermutet  B.   das  Crrundwort  in 
ahd.  hlahhan.  Alles  in  allem  erwogen,  bleibt  Storm's 
Herleitung   doch  die  wahrscheinlichste,    da  sie  so- 
wohl den  Lauten  wie  dem  Begriffe  leidlich  gerecht 
wird.    Vgl.  unten  flätito,] 

350)  af-fllgo,  flixl,  fiictum,  fligere,  nieder- 
.schlagen,  betrüben;  ital.  affligo,  flissi,fliUo,  fliggere ; 
alt  frz.  afflire,  Pt.  afflit;  neu  frz.  affliger 
(gel.   W.). 

351)  äf-flo,  -äre,  anblasen,  anwehen,  (etwas  an- 
schnuppern, auswittern,  finden);  ital.  neap.  axiare, 
sicil.  asciari ;  rum.  a/iu,  ai.  at,  «,  vgl.  Ch.  s.  v.: 
rtr.  afflar ,  vgl.  Ascoli,  AG  I  57  u.  111  Anm.  1, 
VII  515  (über  die  Konjug.  des  Vbs.  s.  ebenda  463); 
span.  ajar  (hat  im  Neuspan,  die  Bdig.  , .beleidigen" 
angenommen,  welche  aus  „anblasen,  anrühren"  eich 
unschwer  erklärt)  u.  fallar,  hallar  (durch  Umstel- 
lung aus  afflar,  finden);  ptg.  aflar,  achar.  Vgl. 
Dz  414  achar  u.  458  hallar;  Schuchardt,  Z  XX 
535  (Seh  erachtet  *afflo  =  span.  Itallo  für  ein  aus 
Redewendungen,  wie  afßatiim  habeo,  mihi  afflatum 
ent  abgezogenes  Verbum). 

352)  [*äf-f5Ilo,  -äre  (v.  follis  —  frz.  fou) ,  zum 
Narren  machen  ,  ist  nach  Tobler's  [Ztschr.  f.  vgl. 
Sprachf.  XXIU  =  NF.  III  419]  Annahme  das  Grund- 
wort zu  altfrz.  afoler  (mit  offenem  o),  jem.  übel 
mitspielen,  Leid,  Schaden  am  Leibe  anthun.  vgl.  auch 
G.  Paris,  R  VI  156.  Dz  142  follare  hielt  das  Vb.  für 
ein  Komp.  v.  fouler,  treten,  es  ist  dies  aber  wegen 
der  Qualität  des  o  nicht  möglich.  Das  Richtige  hat 
Scheler  im  Anhang  727  nachgetragen.  S.  auch 
unten  fallo.] 

353)  [*Sf-föro,  -äre  (v.  forum),  den  Marktpreis 
bestimmen,  taxieren ;  altfrz.  a/ewrer;  prov.  span. 
ptg.  aforar.    Vgl.  Dz  146  foro.\ 

354)  [Sf-frönto,  -äre  (v.  fröns),  die  Stirn  zu- 
wenden, trotzen;  ital.  affrontare;  (rum.  infrunt, 
ai,  at,  a,  vgl.  Chr.  frunte);  prov.  afrontar;  frz. 
affronter:  cat.  span.  afrontar,  neusp.  afrentar. 
Vgl.  Dz  8  affrontare.] 

355)  [*äNfUmo,  -äre  (v.  fumus),  anrauchen;  ital. 
affumare;  rum.  afum,  ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  fum; 
prov.  afumar;  span.  ahumar;  ptg.  afumar,] 

356)  [*äf-fundio,  -äre  u.  'äf-fQndo,  -äre  (v. 
fundus),  vertiefen;  ital.  affondare;  rum.  afund, 
ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  fund;  prov.  cat.  afonsar,  -zar; 
altfrz.  afonder:  span.  afondar,  ahondar;  ptg. 
afundar.] 

357)  ndL  afhalen,  herabholen;  davon  frz.  af- 
fahr,  Tauwerk  herunterziehen,  vgl.  Dz  503  affaler; 
Scheler  im  Dict.-'  s.  v. 

358)  äfrleuB,  -um  m.,  (der  von  Afrika  herkom- 
kommende)   Westsüdwestwind;    ital.    affrico,    vgl. 


Bianchi,  AG  XIII  1;  span.  dbrego.    Vgl.  Dz  413 
dbrego. 

359)  ägärtcon,  i,  n.  (gr.  äyaptxöv),  der  Lärchen  - 
schwamm  (Boletus  laricis,  Jacq.),  Plin.  25,  103; 
daraus  soll  (nach  Dz  454  yarzo)  entstellt  sein  span. 
garzo,  Baumschwamm.  Diese  Ableitung  ist  nicht 
recht  glaublich,  u.  eher  möchte  man  das  span. 
garzo  für  ursprungsgleich  mit  dem  lomb.  garzo  (s. 
Dz  375  *■.  V.)  =  *cardeus  v.  Carduus,  Distel,  halten, 
wenn  auch  freilich  ein  etwas  eigenartiger,  indessen 
wohl  nicht  unerklärlicher  Bedeutungsü borgang  an- 
zunehmen wäre. 

360)  [agaso,  -önem  in.,  Pferdeknecht;  sard. 
basone,  vgl.  Meyer-L.,  Z  f.  ö.  G.  1891  p.  766,  in- 
dessen ist  die  Ableitung  wohl  fraglich.] 

361)  ahd.  agaza  (aus  agatja?),  Elster;  ital. 
gazza,  gdzzera:  prov.  agasna,  gacha;  frz.  agace. 
Dz  159  gazza  leitete  das  Wort  von  ahd.  agastra 
ab.  Vgl.  Mackel,  12,  46,  62,  149,  174.  —  Eine 
Ableitung  von  frz.  agace  ist  agacin,  Hühnerauge, 
vgl.  P'afs,  RF  III  495.  —  Über  das  Vb.  agacer  s. 
oben  ad  +  hazjan;  zu  agaza  gehört  agacer  nur 
insofern,  als  es  altfrz.  auch  „wie  eine  Eistor  schreien" 
bedeutet;  agacer  „reizen"  ist  =  ad  -\-  ahd.  hazjan 
hetzen;  agacer  „stumpf  machen  (Zähne,  Messer)' 
ist  vermutlich  dasselbe  Wort,  dessen  altfrz.  volks- 
tümliche Form  aacier  lautete.     S.  oben  Nr.  207. 

362)  äger,  ägrfim  m.,  Acker,  Feld,  ist  im  Rom. 
fast  gänzlich  durch  Campus  verdrängt,  selbst  im 
Ital.  findet  sich  das  Wort  nur  vereinzelt  mundart- 
lich, worüber  zu  vergl.  Salvioni,  Post.  4;  erhalten 
ist  das  Wort  nur  im  altrum.  agru  u.  vielleicht 
im  ptg.  aro,  ero,  Stadtgebiet,  Weichbild,  vgl.  Cornu, 
R  XI  81  (Bugge,  R  III  160,  hatte  das  M^ort  auf 
änus  zurückgeführt;  Dz  425  verzeichnet  aro,  ohne 
eine  Ableitung  zu  geben;  Baist,  Z  VII  633,  hält 
als  Grundwort  aroum  für  möglich).  Vgl.  unten 
anus.  —  Vermischung  zwischen  ager,  area  u.  aer 
scheint  vorzuliegen  im  prov.  altfrz.  aire,  vgl. 
unten  area. 

363)  *äg-geiiüciilo,  -äre  (\.*genuculum  i.genu; 
b.  Tert.  de  poen.  findet  sich  agge.niculari),  die  Kniee 
beugen;  prov.  agenoUuir :  frz.  agenomller ;  cat. 
u.  alt  span.  agenollar  (das  Neuspan,  braucht  statt 
dessen  arrodillarse) ;  ptg.  agoelhar,  jetzt  ajuelhar. 
Das  Ital.  u.  Rum.  brauchen  *ingenuculare,  vgl. 
Ch.  genunchiu.     Vgl.  unten  *genüenIo. 

ägger,  -erem,  Damm  s.  ärger. 

364)  [*äg-glädio,  -äre  (v.  gladius  mit  Anlehnung 
an  glacies);  ital.  agghiadare,  vor  Kälte  erstarren 
(aber  auch:  erstechen);  prov.  esglayer,  erschrecken, 
niederschlagen;  altspan.  aglayarse,  erstaunen. 
Vgl.  Dz  161  ghiado.     Näheres  s.  unter  gladins.] 

365)  *äginä,  -am  /'.  (v.  agere,  vgl.  rulna  v. 
ruere),  Schnelligkeit  (agina  b.  Tertull.,  pudic.  41, 
,, Schnellwage";  wo  es  sonst  in  der  Latinität  vor- 
kommt, bezeichnet  es  „das  Loch ,  in  welchem  der 
Stift  des  Wagebalkens  liegt  und  die  Schnellwage 
sich  bewegt",  Georges);  ital.  agitia,  aina,  gina; 
altspan.  agina,  ahina ;  altptg.  aginha.  Vgl. 
Dz  8  agina;  Bücheier,  Rhein.  Mus.  XXXVII  518; 
Gröber,  ALL  I  236;  Tobler  im  Jahrb.  XII  205  (zum 
Pariser  Glossar  7692). 

366)  ägino,  -äre  (v.  agina),  sich  drehen  u.  wenden, 
ist  nach  Caix ,  St.  135 .  das  Grundwort  zu  ital. 
acciannarsi,  „affaticarsi ,  adoperarsi",  indem  das 
vortonige  i  dem  hochtoiiigen  o  sich  assimiliert  habe; 
auf  acc.  führt  dann  Caix  wieder  eine  ganze  Reihe 
sonst  schwer  erklärbarerWorte  zurück  {acciacinnarsi, 
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367)  ägito 


385)  «loxng 
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acciacciarc,  cuKciare,  ciaccione,   aaccmo,  accia- 
pinarsi). 

367)  [ägito,  -äre;  davon  wollte  Trier  frz.  «irfier 
ableiten,  vgl.  oben  ädjüto  am  Schlüsse.] 

368)  ägnellfis,  -um  m.  (Dem.  v.  agnus),  Lamm; 
ital.  aguelln :  (sard.  anzoui,  ossol.  agnön,  vgl. 
Salviiini,  Post.  4.);  rum.  miel ,  s.  Ch.  s.  v.;  rtr. 
das  Fom.  agnella,  vgl.  AG  I  255,  Z.  2  v.  ob.  u. 
VII  515;  fxuy.  ngnfl-s,  anhels;  irz,.  agneau.  Den 
pyren.  Spr.  fehlt  dasWort,  sie  braiK^hen  statt  dessen 
Ableitungen  v.  chordus  (s.  d.).  Vgl.  Gröber,  ALL 
VI  377. 

369)  agnile  n.,  Schafstall;  sard.  annile ,  vgl. 
Salvioni,  Post.  4. 

370)  ä§rnus,  ägna,  Lamm;  abruzz.  äyene,  tar- 
rent.  amo;  altfrz.  aigne;  ptg.  galiz.  ojto.  Vgl. 
Meyer- L.,  Z.  f   ö.  G    1891  p.  766. 

371)  [ägo,  egi,  actum,  -ere,  ist,  mit  Ausnahme 
des  subst.  gebrauchten  Pt.  P.  N.  (icttim  [s.  d.],  den 
rom  Spr  völlig  abhanden  gekommen  (frz.  agir  u. 
dgl.  sind  rein  gel.  W.);  ersetzt  wird  es  durch  mi- 
rutre  treiben,  conducere  führen,  facere  thun  etc.] 

372)  *agönio,  -äre  (v.  gr.  dywviäv),  grofses  Ver- 
langen nach  etw.  haben,  dav.  ital.  agognare,  vgl. 
Dz  851  aqoqnnre. 

373)  [*SgorSsiä,  -am  (v.  gr.  dyopaala)  f.,  ist  nach 
Dz  377  grasvia  das  Grundwort  des  ital.  Subst.'s 
grascia,  Lebensmittel;  Caix  dagegen  leitet,  St.  38, 
das  Wort  v.  granea  [s.  d.j  ab.  Liebrecht,  Jahrb. 
XIII  230,  bringt  ganz  unnötigerweise  grascia  in 
Zusammenhang  mit  sscr.  grä-sa,  gr.  yQUOTig,  dtsch. 
Gras.  Das  richtige  Grundwort  hat  Canello,  AG  III 
370,  in  crass[i\a  gefunden.     S.  unten  crass[i]a.] 

374)  Sgrestis,  e,  *ägrestins,  a,  um  (v.  ager), 
bäurisch,  ist  nach  Caix,  St.  39,  das  Grundwort  zu 
ital.  grezzo,  greggio ,  roh,  nicht  bearbeitet  (aber 
der  Übergang  von  st  :  zz  ist  schwer  glaublich,  vgl. 
G.  Paris,  RVUI  618).  Canello,  AG  III  348,  nahm 
als  Grundwort  *gregius  v.  grex,  zur  Herde  ge- 
hörig ,  gemein  (also  das  Gegenteil  von  e-gregius) 
an,  womit  die  Qualität  des  e  (j?)  sich  nicht  wohl 
vereinbaren  läfat.  Pumi  endlich  schlägt,  Mise.  99, 
vor,  als  Grundwort  ein  Adj.  *grevius,  gebildet  nach 
Analogie  von  *}evius  f.  levis  =  i  tal.  leggio,  leggiero, 
anzusetzen;  auch  d'Ovidio,  R XXV  295,  spricht  sich 
für  *grevius  aus  und  erklärt,  dafs  grez(z)(>  ursprüng- 
lich venezianisch  sei.  Rönsch,  RF  III  372,  glaubte, 
dafs  greggio  aus  gr.  *dyQOLXog  entstanden  sei,  was 
ganz  undenkbar  ist.  Auch  Fumi's  Annahme  aber 
hat  keineswegs  die  Wahrscheinlichkeit  für  sich,  u. 
die  Ableitung  des  Wortes  mufs  als  noch  fraglich 
bezeichnet  werden ,  wie  das  schon  Dz  377  gethan 
hatte.  —  Ital.  agresto,  Säuerling,  geht  nicht,  wie 
Fumi  p.  102  meint,  auf  agreslis,  sondern  auf  acer 
(s.  oben)  zurück,  dagegen  ist  agrestis  im  sard. 
areste  „selvaggio"  u.  im  lecc.  riestu  erhalten,  vgl. 
Salvioni,  Post.  p.  4.  —  Dz  569  engres  fragt,  ob 
altfrz.  engres  hitzig,  heftig,  leidenschaftlich  nicht 
etwa  auf  agrestis  zurückgeführt  werden  könne.  Die 
Frage  ist  entschieden  zu  verneinen.  Ebenso  ist  aber 
auch  keltischer  Ursprung  des  Wortes  abzulehnen, 
vgl.  Th.  p.  98.  Das  wahrscheinliche  Grundwort  ist 
ingressus  (s.  d.).  Marchesini,  Stndj  di  fil.  rom. 
II  4,  setzt  ital.  gresta  „uva  acerba"  =  agrestis 
u.  das  florentinische  gnaresta  „specie  di  uva  aspra" 
=  [vi]nea  agrestis  an.  j 

375)  [agrimöniä,  -am  f.,  Odermennig  (Agrimonia 
Eupatoria  L.),  Geis.  5,  27,  10,  davon  frz.  aigre- 
moine,  vgl.  Fafs,  RF  III  492.] 

376)  bask.  agnindu,  anbieten,  darbringen,  ist  das 

Körting,  lat.-rom.  Wörterbuch. 


wabrscheinlicho  Grundwort  für  span.  aguinaldo, 
agailandn,  Weihnachtsgeschenk.  Nach  Liebrecht, 
Jahrb.  XIII  231 ,  wäre  das  span.  Wort  sowie  frz. 
agiiiUanneuf,  Neujalirskuchen,  aus  dem  Rufe  der 
bretonischen  Weihnachtsbettler  ,,Eghinad  d'e" 
(etrennes  ä  moi!)  entstanden,  wofür  er  sich  auf  de 
la  Villemarque,  Barzaz  Breiz  (4.  Ausg.  I  346)  be- 
ruft. Es  hat  dies  jedoch  wenig  Glaubwürdigkeit 
für  sich,  uamentl.  was  das  frz.  Wort  anbelangt. 
Schuchardt,  R  IV  253,  leitete  ag.  von  ealendae  ab; 
Dz  415  li''fs  das  Wort  unerklärt. 

377j  *ägilriüm  n.  (f.  angurium),  Vorzeichen,  dav. 
rtr.  agur,  in  einzelnen  Redensarten,  namentlich  in 
catar  d'agiir,  beobachten,  wahrnehmen,  vgl  Ascoli, 
AG  VII  515;  auch  far  agur  ,,con8iderare",  vgl. 
Ascoli,  AG  I  50;  prov.  aür  Glück;  altfrz.  aür, 
eür  in  bon-eür,  Glück,  mal-eür,  Unglück,  nfrz. 
bonheur,  iiialheur,  worin  das  h  auf  falsch  etymolo- 
gisierender Anlehnung  an  heitre  =  hora  beruht;  zu 
eür  (Jieur)  gehört  das  Adj.  heureux,  gleichsam 
*ngurosus;  prov.  u.  altfrz.  wurde  auch  das  Pt. 
Prt.  ahurat,  eure,  gleichsam  *aguratus,  als  Adj. 
gebraucht.  —  Die  übrigen  rom.  Spr.  haben  (abge- 
sehen von  ital.  augurio,  gel.  W.,  u.  uria  =:auquria) 
agurium  volkstümlich  u.  mit  der  Bedtg.  „Glück" 
nur  in  zusammengesetzten  Ableitungen  bewahrt, 
z.  B.  *ex-aguratus  =  ital.  scia[g]iirato,  unglück- 
lich, span.  jauro  (xauro),  verlassen.  Vgl.  Dz  31 
augurio;  Gröber,  ALL  I  237;  Schwan,  Z  XII  198. 
Als  gel.  W.  in  der  Bedtg.  „Vorzeichen"  =  ital. 
augurio;  prov.  auguri-s;  span.  agüero;  ptg. 
agouro. 

378)  *ägfiro,  -äre  (f.  auguro),  vorhersagen;  (ital. 
augurare)  altoberital,  agurar,  aurar,  vgl.  AG 
XII  390;  sard.  aüra,  mail.  ingürd,  vgl.  Salvioni, 
Post.  4;  rum.  ur,  ai,  at,  a,  s.  Ch.  s.  v.;  altfrz. 
orer,  wünschen,  vgl.  Tobler,  Z  I  480;  prov.  aurar; 
span.  agornr;  ptg.  agourar. 

379)  *Aga8tu8,  -um,  m.  (f.  Augustus),  der  Mo- 
natsname August;  ital.  agosto  (sard.  austu);  rtr. 
avust;  rum.  august ;  prov.  agost,  aost;  frz.  aaut; 
cat.  agost;  span.  ptg.  agosto.  Vgl.  Gröber,  ALL 
I  237.' 

380)  ah,  Interjection,  in  allen  roman.  Spr.  üblich. 
Vgl.  Houle,  Anthropolog.  Vorträge,  Heft  1  (1870): 
Zur  Naturgeschichte  des  Seufzers  p.  56.  —  F.  Pabst. 

381)  arab  a'hlas,  Fem.  'halsä,  braunrotes  Pferd, 
davon  nach  Devic  span.  alazan,  alazano  (frz.  als 
Fremdwort  aZ[<;]zaw),  Fuchs  (von  Pferden).  VgL 
Scheler  im  Anhang  766;  Eg.  y  Yang.  p.  96. 

382)  kelt.  Stamm  *aibft  f.,  *aibo  in.  (davon  gäl. 
qoibli,  freimdlicher  Blick,  freundliche  Haltung),  das 
Aufsei'e,  freundliche  Miene,  ist  vermutlich  das 
Grundwort  zu  dem  rätselhaften  prov.  aib-s,  aip-s 
(auch  haip-s  geschrieben),  ab-s,  Sitte,  Gewohnheit, 
Benehmen,  vgl.  Th.  p.  88.  Dz  504  aib  brachte, 
aber  freilich  mit  allem  Vorbehalte,  als  mögliche 
Grundworte  in  Vorschlag:  got.  aibr ,  bask.  aipua, 
arab.  aub.  Nach  Settegast,  RF  I  237,  ist  aib  = 
habeo,  ab  =  habet,  was  lautlich  unmöglich. 

384)  anfränk.  aibhor  (ahd.  aibar,  bei  Notker  eißr 
u.  eiver,  ags.  äfor);  davon  altfrz.  afre,  Schrecken, 
Grauen,  nfrz.  meist  nur  noch  im  PI.  üblich:  affres, 
Todesschrecken;  zu  affre  das  Adj.  affreux.  Vgl. 
Dz  503  aAe.-.Caix,  St.  93,  Mackel  114,  180. 

385)  gr.  aioxoq  u.  alaxQÖv,  mit  verschobenem 
Accente  '^aiaxQov  sind  nach  Wiese,  Z  XI  554,  die 
Grundworte  zu  span.  ptg.  asco,  sard.  ascu,  für 
welche  Dz  426  asco  u.  Caix,  St.  166,  ganz  andere 
Ableitungen  in  Vorschlag  gebracht  hatten,  vgl.  die 
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410)  älbesco 


36 


beiden  folgenden  Artikel.  Auch  ital.  ascMo,  astio, 
Streit,  Zwietracht,  führt  Wiese  auf  aisehion  zurück 
(anders  Dz  353  astio).  Wiese's  Aufstellungen  haben 
grofse  Wahrscheinlichkeit  fUr  sich.   S.  unten  haifsts. 

386)  [got.  *aiskdii  (ags.  äscian,  ahd.  eiMn,  fragen, 
nhd.  heischen)  scheint  das  Grundwort  zu  sein  z. 
ital.  aschero:  „voglia,  vivo  desiderio",  vgl.  Caix, 
St.  166.] 

387)  [got.  airiskl,  Schande,  ist  nach  Dz  426  a.sco 
viell.  Grundwort  z.  (ital.)  piem.  scür,  Ekel,  lomb. 
ascara,  sicil.  ascu,  sard.  atcamu,  span.  ptg. 
asco,  Ekel,  Abscheu,  Neid,  auch  alt  frz.  asJceror, 
(s.  Leser  p.  72)  dürfte  hierher  gehören,  vgl.  Seifert, 
Gloss.  z.  Bonv.  da  Riva  p.  9  u.  Caix,  St,  166.] 

388)  [neugriech.  äscöfia,  noch;  dasWort  hat  mit 
rum.  acuniä  etc.  ,jetzt,  gleich'  nichts  zu  schaffen, 
vgl.  Krumbaoher,  ßeitr.  zu  einer  Gesch.  d.  griech. 
Spr.  (Weimar  1884)  p.  41.  S.  unten  ecca[iii]  + 
modo.] 

389)  älä,  -am  f.  (aus  ag-la  v.  ago),  Flügel;  ital. 
ala  u.  ale  (zum  Sg.  gewordener  PI.),  vgl.  Canello, 
AG  III  403  u.  Tomm.  4960;  rtr.  prov.  ala;  frz. 
aile;  cat.  span.  ptg.  ala. 

390)  bask.  alabea,  das  sich  nach  unten  Neigende, 
ist  viell.  das  Grundwert  z.  span.  alabe,  Zweig; 
Mahn,  Etym.  Unters,  p.  52,  leitete  das  Wort  von 
bask.  adarra  (Zweig)  -\-  he  (unten)  ab,  vgl.  Dz  415 
alahe. 

391)  äläcer,  cris,  cre  u.  *älieer,  *äl6crfl$,a,  nm, 
(mit  offenem  e,  s.  W.  Meyer,  Ntr.  148  Anm.,  u. 
Seelmann,  Ausspr.  des  Lat.  p.  52),  lebhaft;  ital. 
allegro  (im  Dial.  v.  Lecce  liegru,  liegra ,  vgl.  Mo- 
rosi,  AG  IV  118);  rtr.  friul.  alegro,  legro,  Uro, 
vgl.  Ascoli,  AG  IX  854;  prov.  alegre;  frz.  altfrz. 
alaigre,  halaigre  (A.  et  A.  2847),  dazu  das  Vb. 
halagrer,  -egrer,-egrir,  nfrz.  aliiyegre;  cat.  span. 
ptg.  nlegre.  Vgl.  Dz  12  allegro;  Gröber,  ALL  I 
237;  Darmesteter,  R  V  147  Anm.;  Förster,  R  St. 
IV 53  (reichhaltige  Angaben  über  die  altfrz.  Formen); 
Meyer-L.,  Ital.  Gr.  §  50  (M.-L.  ist  geneigt,  den  Ur- 
sprung des  rem.  Wortes  nicht  im  lat.  alacer,  *ale- 
crus  zu  suchen);  Suohier  glaubt,  Gröber's  Grundrifs 
I  630,  dafs  altfrz.  halaigre  durch  Kreuzung  von 
lat  alncrem  mit  germ.  hail  oder  häl  entstanden 
sei.  Alles  in  allem  genommen  mufs  die  Frage  nach 
der  Herkunft  von  allegro  etc.  für  eine  noch  offene 
erklärt  werden. 

392)  Slamännüs,  a,  um,  alemannisch,  im  Born, 
deutsch;  prov.  alaman-s;  frz.  allemand;  span. 
Alenian;  ptg.  allemä,  allemäo.  Dem  Adj.  entspricht 
in  den  betr.  Sprachen  der  Name  für  „Deutsch- 
land". —  Der  Italiener  braucht  als  Adj.  „deutsch"' 
=  tedesco  (ebenso  der  Rätoromane),  als  Sbst.  aber 
Germania. 

393)  arab.  al-'amftra;  dav.  ital.  alamari  „allac- 
ciatura  fatta  con  cordicini  di  sota  o  d'argenteria", 
span.  alamar.  Vgl  Caix,  St.  145;  Eg. y  Yang. p.  87. 

394)  arab.  al-anb!q  (vgl.  Freytag  1 62b),  dav.  ital. 
lambicco,lambtccio,  ftmfcicco,  Destillierkolben ;  prov. 
elambic-s;  frz.  alambic;  span.  alambique;  ptg. 
lambique.  Vgl.  Dz  187  lambicco;  Eg.  y  Tang, 
p.  89.    S.  unten  lambicco. 

395)  Alänüg,  -um  »«.,  Alane,  dav.  viell.  ital.  alano, 
BuUenbeifser,  Dogge;  altfrz.  alan ;  span.  alano; 
ptg.  aläu.  Dz  10  alano  leitete  das  Wort  von  Al- 
banus (Albanier) ,  also  ebenfalls  von  einem  Völker- 
namen ab,  wie  dies  auch  schon  Menage  gethan 
hatte,  Alanus  liegt  aber  lautlich  näher  und  begriff- 
lich nicht  ferner. 

396)  |*aIäpetto,  -äre  (v.  alapa),  nach  Bartsch,  Z II 


306,  Grundwort  zu  dem  einmal  bei  Peire  Cardinal 
vorkommenden  prov.  Verbum  eiss-  {=''ex)  oder 
deiss-  {==  de-ex)  alabetar,  dessen  Bedeutung  •  aus 
der  betr.  Stelle  nicht  mit  voller  Sicherheit  sich  er- 
kennen läfst.] 

397)  *älapo,  -äre  (viell.  mit  alapa  zusammen- 
hängend, viell.  aber  richtiger  mit  gr.  ?.(nili,siv,  vgl. 
über  das  Wort  u.  sein  Vorkommen  in  der  spätesten 
Latinität  Rönsch,  Z  III 102),  prahlen,  sich  rühmen, 
ist  das  wahrschdnliche  Grundwort  z.  span.  ptg. 
alabar,  loben,  vgl.  Rönsch  a.  a.  0.  Dz  415  alabar 
leitete  das  Wort  von  allaudare  ab,  indem  er  Aus- 
fall des  du.—  was  nicht  statthaft  —  Verhärtung 
des  u  IM  V  Vi.  weiter  zu  6  annahm. 

398)  arab.  al-'aqrab,  Scorpion,dav.  span.  alacran, 
ptg.  alacräo.  Vgl.  Dz  416  alacran;  Eg.yYang. p. 82. 

399)  arab.  al-'arabt,  dav.  span.  alarbe,  roher, 
ungebildeter  Mensch,  Vielfrafs;  ptg.  alarve.  Yg\.  Dz 
416  alarbe. 

400)  arab.  al-'ar'd,  Heerschau  (vgl.  Freytag  III 
137a);  dav.  span  ptg.  alarde.  Vgl.  Dz  416  alarde. 

401)  arab.  al-arlr,  Getöse  (vgl.  Froytag  I  24a); 
dav.  span.  ptg.  alarido,  Kriegsgeschrei.    Vgl.  Dz 

416  alarido,  wo  auch  darauf  aufmerksam  gemacht 
wird,  dafs  in  der  altfrz.  Chanson  d'Antioche  H 
122  den  Saracenen  der  Kriegsruf  „aride!  aride"  bei- 
gelegt wird;  Coriiu,  Z  XVI  520,  stellt  lat.  ululitus 
f.ululätus  als  Grundwort  auf.  Vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  92. 

402)  arab.  al-arzah  (vgl.  Freytag  I  25),  eine 
Fichtenart,  s.  lärix. 

403)  alatemus,  -um  f.,  immergrüner  Wegdorn; 
sard.  aladerric,  vgl.  Salvioni,  Post.  4;  prov. 
alader;  span.  ladierno. 

404)  älanda,  -am  f.  (gallisch-keltisches Wort,  vgl. 
Plin.  11,  121),  Lerche;  dav.  ital.  aUodola,  lodola, 
allodetta;  (sicil,  lödana);  prov.  alauza,  alauzeta; 
frz.  altfrz.  aloe,  vgl.  Schwan  Z  XII  211;  für  ein 
Dem.  von  aloe  erklärt  Tobler  (Sitzungsb.  der  Berl. 
Akad.  d.  Wiss.,  philos.-hist.  CL,  vom  13.  Jan.  1893) 
frz.  aloel,  aloyau,  eigentl.  „eine  Fleischschnitte, 
welche,  wie  ein  kleiner  Vogel  (ein  Lorchleiu),  am 
Spiefse  gebraten  wird  (auch  neuprov.  eluseto  wird 
in  ähnlicher  Weise  gebraucht);  nfrz.  alouette  (davon 
bret.  alc'houedeg,  vgl.  Th.  29);  span.  altsp.  aloa, 
aloeta,  neusp.  alondra  (nach  calandra);  (ptg.  ist 
statt  des  Wortes  eingetreten  cotovia,  sombria). 
Vgl.  Dz  13  allodola. 

405)  alausa,  -am  /,,  Alse  (ein  kleiner  Fisch); 
frz.  alose,  span.  alosa.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  766. 

alba,  -am  s.  albus,  a,  um. 

406)  albärius,  a,  um  (v.  albäre),  zum  Übertünchen 
der  Wände  gehörig  (nur  in  dieser  Bedeutung  zu 
belegen,  bedeutctu  aber  gewifs  auch  „weifslich"  u. 
dgl.);  dav.  prov.  albar,  Sbst.,  frz.  aubier ,  obier, 
Subst.,  Splint,  Wasserholunder.    Vgl.  Dz  57  aubier. 

407)  arab.  al-baschärah,  gute  Nachricht  (vgl. 
Freytag  I  142b);  dav.  span.albricias,  PI.,  Geschenk 
für  eine  gute  Nachricht,  dazu  auch  das  Vb.  albri- 
ciar,  ptg.  alvigara,  Trinkgeld,  Finderlohn,  vgl.  Dz 

417  albricia;  Eguilaz  y  Yanguas  p,  118. 

408)  *älbenum  (v.  albus),  mit  Umstellung  *bale- 
num,  nach  Nigra,  R  XXVI  556,  Grundwort  zu 
ital.  baleno  (weifslicher  Lichtglanz),  Blitz.  S.  unten 
ball  am  Schlüsse. 

}  409)  *älbeoIn8,  a,  um,  weifslich;  dav.  rum.  albior, 
\  vgl.  Ch.  alh. 

410)  älbesco,  -ere  (v.  albeo),  weifs  werden;  dav. 

sard.  albeschere,  abbresiri  „far  giorno",    vgl.  Sal- 

I  vioni,  Post.  4;  rum.  albesc,  ii,  it,  i,  vgl.  Ch.  (üb. 
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411)  älbico 


433)  al-färis. 
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411)  Slbico,  -äre,  weifs  machen;  dav.  ital.  albi- 
care,  weifsen  (neben  welchem  alheggiare,  ffleichs. 
*alMdiare.  dämmern),  vgl.  Canello,  AG  III  373; 
sard.  abbrigai  .,arroventare",  vgl.  Salvioni,  Post.  4 
(die  Ableitung  erscheint  jedoch  als  sehr  zweifel- 
haft). 

412)  älbidus,  a,  um,  weifslich;  rum.  albed. 

413)  [älbinärinm  n.  (f.  alvinarium  v.  <üvus), 
Bienenkorb;  dav.  nach  Nigra,  AG  XIV  355,  ital. 
arnin,  cat.  span.  arnia.] 

414)  '''älbispina  (vgl.  Gröber,  ALL  I  237)  s.  unten 
albus,  a,  um. 

415)  *älbitia,  -am  (\.  albus), Vi e\i»e;  dav.  rum. 
albenfa,  vgl.  Ch.  alb,  wo  auch  eine  grofse  Anzahl 
anderer,  meist  blofs  auf  das  Eum.  beschränkter  Ab- 
leitungen V.  albus  angeführt  ist;  prov.  albeza. 

416)  arab.  alboudaca,  Klofs,  ist  nach  Kaist,  Z  V 
233,  dasGrundwort  zu  rtr.  anduchiel;  frz.  andouille, 
Leberwurst,  davon  andouillette,  Kalbfleischklöfschen, 
cat.  mandonguilla  u.  mondonguilla ;  span.  albön- 
diga,  albondiguilla,almondiguilla,  dazu  die  Scheide- 
form  mondongo,  Kutteln,  ptg.  almnndega.  Dz  508 
andouille  leitete  das  frz.  u.  rtr.  Wort  sowie  das 
gleichbedeutende  neap.  nnnglia  v.  lt.  inductilis  ab, 
und  daran  wird  für  diese  Worte  auch  festzuhalten 
sein,  vgl.  G.  Paris,  R  XI  163,  XIX  451  u.  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  781;  für  die  Ausdrücke  der 
pyren.  Sprachen  dagegen  wäre  der  arab.  Ursprung 
recht  denkbar,  vgl.  Kg.  y  Yang.  p.  115. 

417)  arab.  al-bornos,  Bock  mit  Kapuze  (vgl.  P'rey- 
tag  I  115a);  davon  span.  albornoz,  eine  Art  grobes, 
wollenes  Zeug,  ein  Mantel  mit  Kapuze;  ptg.  albnr- 
noz  u.  albernoz  (nfrz.  bournoua).  Vgl.  Dz  416 
albornoz;  Eg.  y  Yang.  p.  117. 

418)  älbfllfis,  a,  um  (v.  albus),  weifslich,  ist  das 
mutmafsliche  Grundwort  zu  1)  ital.  dlbaro,  dlbero, 
Schwarzpappel,  vgl.  Dz  351  albaro ,  wo  auch  auf 
Blanc's  Ansicht,  dal's  albero  ^  arborem  sein  könne, 
ausführlich  eingegangen  wird  —  2)  frz.  able  (f.  alble 
=  albula).  Weifsfisch,  vgl.  Dz  502  able. 

419)  albümen,  inis  n.  (v.  albus),  das  Weifse;  ital. 
albume;  rum.  albtme  f..  vgl.  Ch.  alb. 

420)  *älbündus,  'äbliindus,  a,  um  (v.  albus, 
vg\.  rubicundus),  weifshch,  wird  von  Nigra,  RXXVI 
555,  als  Grundwort  zu  ital.  biondo,  frz.  blond 
angesetzt,  ebenso  zu  altfrz.  alborne,  auborne. 
S.  unten  bland. 

421)  älburnüm,  i  n.  (v.  albus),  Splint;  davon  alt- 
frz. auboiir.    Vgl.  Dz  511  aubier. 

422)  ilbtts,  a,  um  (vom  St.albha  weifs,  vgl.Vanicek 
I  64),  weifs,  ist  als  Adj.  in  den  rom.  Spr.  nahezu 
gesehwunden  u.  durch  germ.  blank  verdrängt  worden 
(erhalten  ist  albus,  doch  nur  in  beschränktem  Ge- 
brauche, im  Rum.  alb,  vgl.  Ch.  ,s-.  v.;  sard.  arbu 
Eiweifs;  vgl.  jualb,  vegl.  Salvioni,  Post.  4;  rtr,  alf, 
alva,  vgl.  Ascoli,  AG  VII  515,  u.  ptg.  alvo,  weifs- 
lich, auch  Sbst. :  das  Weifse  im  Auge,  Zielscheibe, 
Ziel).  Sonst  lebt  albits  noch  in  vereinzelten  Fällen 
substantivierten  Gebrauches  und  in  einigen  Zu- 
sammensetzungen fort,  nämlich;  1.  alba,  Sbst.,  im 
Cat.  eine  Pappelart  bezeichnend,  vgl.  Dz  351  al- 
baro; 2.  ital.  prov.  span.  alba,  Morgenröte,  frz. 
aube  (dav.  aubaine  [=  albäni],  Morgengabe,  un- 
verhoffter Fund),  ptg.  (u.  rtr.)  alva,  vgl.  Dz  10 
alba;  3.  *albispina,  *albispmum,  Weifsdorn,  = 
prov.  albespi-s,  altfrz.  albespine,  albespin,  nfrz. 
aubipine,  Gröber,  ALL  I  237  {aubepine  darf  nicht 
=  aföa  .spmrt  angesetzt  werden,  denn,  wäre  das  Adj. 
mit  dem  Subst.  verbunden,  so  würde  nach  Analogie 
von  bejaune  u.  a.  ein  *epinaube  zu   erwarten  sein). 


i  Vgl.    auch    A.  Darmesteter ,  R  I  388  Z.  4  v.  u.  4. 

i  auf  alb[us]  -\-  span.  bazo,  dunkelbraun,  dürfte  viell. 
span.  albazano,  hellbraun,  zurückgehen  (ptg.  al- 
vaQäo,  weiRfslich,  direkt  v,  albus).  Vgl.  Dz  416 
albazano.  Über  alba  als  Kleidungsstück  vgl.  Havet, 
R  VI  294. 

423)  arab.  al-cbäng-ar  (vgl.  Freytag  I  530«,  Eg. 
y  Yang.  p.  159),  Dolch;  dav.  span.  ptg.  alfange, 
Säbel,  vgl.  Dz  419  alfange. 

424)  arab.  al-eharschof  (aljorxofa  nach  Eg.  y 
Yang.  p.  124),  Artischocke,  davon  ital.  carciofo, 
span.  ptg.  alcarchofa,  alcachofa,  -fra.  vgl.  Dz 
27  articiocco,  s.  auch  unten  är'dl  schankt  u.  ar- 
tytica. 

425)  arab.  al-chftzeo,  berberisch  az-zagäya  (Eg. 
y  Yang.  p.  318),  Lanzenspitze  (vgl.  Freytag  I  483b), 
vielleicht  Grundwort  zu  ital.  «agiag'rja,  Wurfspiefs ; 
prov.  arssagnya;  frz.  zagaie  (altfrz.  arcigaye, 
archegaye),  Assagaie;  span.  azagaya;  ptg.  aza- 
gaia,  zagaia.  Vgl.  Dz  345  zagaia,  wo  aber  be- 
merkt wird,  dafs  Engelmann  69  u.  Dozy  76  andere 
Ableitungen  vorziehen. 

426)  *alehemilla,  -am  f.  (arabisch?),  Löwen- 
klau;  ital.  alchimilla;  frz.  acmelle;  span.  alqui- 
mila,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  49  Anm.  Bei  Eg.  y 
Yang,  ist  das  Wort  nicht  verzeichnet, 

427)  arab.  al-ehlU  (aljilel,  Eg,  y  Yang,  p;  168), 
Nadel  (vgl.  Freytag  I  472b) ;  davon  span.  alfiler  u. 
alßel  (viell.  an  ßo  angebildet),  Stecknadel;  ptg. 
alfmete.     Vgl   Dz  419  alfiler. 

428)  arab.  al-cbomrah,  Teppich  zum  Beten  (vgl. 
Freytagl472b);  davon  span.  alfombra,  Fufstoppich; 
ptg.  alfambar;  grobe,  rote  Bettdecke.  Vgl.  Dz 
419  alfombra;  Eg.  y  Yang.  p.  170. 

429)  arab.  al-ehörg  (vgl.  Freytag  I  441a);  davon 
span.  alforja,  Quersack,  Felleisen;  ptg.  alforge, 
Quer-,  Bettel-,  Eeisesack.  Vgl.  Dz  419  alforja; 
Eg.  y  Yang.  p.  171. 

430)  *älenitu8,  -um  m.  (aus  anhelitus),  Atem 
(sard.  alenu);  span.  aliento ;  ptg.  alento.  Vgl. 
Dz  12  alenare;  Gröber,  ALL  I  237;  W.  Meyer, 
Z  VIII  227j  Behrens,  Metath.  p   97. 

431)  *Slenö,  -äre  (aus  anhelare,  wohl  durch 
halare,  halitare  beeinflufst),  atmen;  ital.  alenare 
„tirar  11  fiato",  u.  anelare,  „tirar  il  fiato  lungo, 
aspirare  moralmente",  vgl.  Canello,  AG  III  397; 
dav.  Vbsbst.  alena,  lena,  sard.  alenu;  prov.  alenar; 
frz.  haleiner,  halener,  dazu  Vbsbst.  haieine.  (Span, 
ptg.  ist  respirar  dafür  eingetreten.)  Vgl.  Dz  12 
alenare;  Gröber,  ALL  I  237. 

432)  germ.  alesna,  Ahle  (ahd.  alansa);  davon 
ital.  lesina  (bedeutet  auch  ,,Knauserei"  und  ist  in 
dieser  Bedtg.  im  Frz.  als  Fremdwort,  lesine,  er- 
halten; der  seltsame  Bedeutungswandel  ist  von 
Menage  erklärt  worden,  freilich  in  sehr  unbefrie- 
digender Weise,  man  sehe  das  Nähere  bei  Dz  192 
lesina);  prov.  alena;  frz.  alene  (u.  lesine,  s.  ob.); 
span.  alesna,  lesna.  Vgl.  Dz  192  lesina,  Mackel 
46,  96,  173  (p.  46  setzt  Mackel  alesna,  p.  96  da- 
gegen *älisna  oder  *älinsa  als  Grundform  an). 

433)  arab.  al-fftrls,  Reiter,  Soldat  (vgl.  Freytag 
III  331b,  Eg.  y  Yang.  p.  161);  span.  ptg.  alfa- 
raz,  leichtes  Pferd  der  maurischen  Reiterei,  vgl.  Dz 
il9  alfaraz.  Frz.:  vielleicht  aus  ai-/ara6- entstanden 
sind  altfrz.  aufage,  Pferd  (vgl.  Dz  511  aufage)  so- 
wie das  Adj.  auferrant  (prov.  alferan),  grau,  wo 
Antritt  des  Suffixes  -ant  an  den  scheinbaren  Stamm 
fer  u.  im  Frz.  Verdoppelung  des  r  in  Anleljnung  an 
das  Adj.  ferrant,  eisenfarbig  (grau),  stattgefunden 
hätte;    für    auferrant   würde  dann   auch   das  ver- 
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434)  al-Hl 
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meintlich  damit  zusammenhängende  Partizipialadj. 
ferrant  (prov.  ferran)  für  ein  Pferd  von  bestimmter 
grauer  Farbe  gebraucht  worden  sein.  Vgl.  Dz  582 
ferrant  u.  Böhmer,  RSt  I  258.  Möglicherweise 
steht  mit  al-faras  auch  im  Zusammenhang  frz. 
haras,  Stuterei.  Vgl.  Dz  611  harras;  Baist,  Ltbl. 
f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1892  Sp.  24.  S.  unten  ha- 
raceum.  —  Ital.  alfiere,  Fähndrich,  Läufer  (wohl 
erst  aus  dem  Span,  entlehnti;  span.  ptg.  alferee, 
Fähndrich.  Vgl.  Dz  352  alfiere,  419  alferez.  — 
Nicht  auf  arab.  al-färis,  sondern  auf  pers.  fers, 
Feldherr,  gehen  zurück  die  prov.  u.  frz.  Benennungen 
der  Königin  im  Schachspiel:  prov.  fersa,  altfrz. 
fieree,  fierche,  fierge,  daraus  durch  Volksetymologie 
nfrz.  vierge.     Vgl.  Dz  584  fieree. 

434)  arab.-pers.  al-fl],  Elephant,  ist  in  den  rom. 
Spr.  als  Benennung  der  dem  Könige,  bezw.  dem 
Feldherrn  (der  Königin ,  s.  oben  den  Schlufs  des 
vorhergehenden  Artikels)  nächststehendeu  Schach- 
figur mit  arab.  al-färis  (s.  d.)  =  ap an.  alferez  etc., 
Fähndrich,  vermengt  worden,  was  eine  Änderung  in 
der  Auffassung  der  betr.  Figur  zur  Folge  gehabt 
hat:  der  Kriegselephant  wurde  zum  Fahnenträger, 
ja  zum  Läufer,  im  Frz.  sogar  durch  volksetymolo- 
gieche  Um-  u.  Andeutung  (s.  Fafs,  RF  III  505 
ohen)  zum  Hofnarren  (die  somit  frei  gewordene 
Rolle  des  Kriegselephanten  wurde  auf  den  Thurm 
übertragen);  ital.  alfido  (neben  alfiere);  span. 
alfil,  arfil;  ptg.  alfil,  alfir;  altfrz.  aufin;  nfrz. 
fou.    Vgl.  Dz  12  alfido. 

435)  arab.  al-fostoq,  Pistazienbaum  (vgl.  Frey- 
tag in  146a);  davon  span.  alfö^tigo,  alföcigo, 
alfönsigo;  ptg.  alfostico.  Vgl.  Dz  419  alföcigo; 
Eg.  y  Yang.  p.  169  leitet  das  Wort  vom  griech.- 
lat.  pistacia,  -um  ab. 

436)  SIgä,  -am  f.,  Seegras,  Tang;  ital.  alga; 
frz.  algue  (gel.  W);  span.  alga,  aliga,  ova  (aus 
alga,  *avga,*oga:  Meyer  L.,  Z  XII  560,  stellt  Iva 
als  (irundwort  auf),  vgl.  Parodi,  R  XVII  70. 

437)  arab.  al-^abah  {alchäaba,  Eg.  y  Yang, 
p.  200),  Köcher  (vgl.  Freytag  1  281);  davon  span. 
aljaba,  ptg.  aljava.  Vgl.  Dz  420  nljaba.  (Über 
die  Benennungen  des  Köchers  in  den  rom.  Spr.  s. 
die  eingehende  Untersuchung  von  C.  Michaelis, 
Jahrb.  XIII  212  u.  308.) 

438)  arab.  al-^nbr  {nlchebra,  Eg.  y  Yang.  p.  178, 
vgl.  Lammens  p.  13),  Wiedereinrichtung  zerbrochener 
Dinge,  dann  terminus  technicus  für  eine  Rechnungs- 
art (vgl.  Freytag  I  239'');  davon  ital.  dlgehra; 
frz.  algebre;  span.  ptg.  älgebra  (nur  gel.  W., 
daher  auch  die  auffällige  Betonung).  Vgl.  Dz  12 
(ügebra. 

439)  arab.  algaräbla,  zu  Algarve,  d.  h.  zum 
Westen  gehörig,  die  Sprache  der  Afrikaner,  soll 
nach  C.  Michaelis,  R  II  87  Anm.,  das  Grundwort 
zu  frz.  charabia,  Kauderwelsch  (insbesondere  der 
Dialekt  von  Auvergne)  sein.  Möglicherweise  ist 
frz.  charabia,  span.  algarabia,  ptg.  algaravia, 
algravia,  arabia  nichts  Anderes  als  charr'arabia 
arabische  Redeweise,  vgl.  Lammens  p.  85,  Eg.  y 
Yang.  p.  176. 

440)  arab.  al-garfth,  Streifzug  auf  feindliches 
Gebiet  (vgl.  Freytag  III  SOli");  davon  span.  alyara 
Streifzug,  Haufe  berittener  Parteigänger,  dazu  Vb. 
algarear,  das  Kriegsgeschrei  erheben,  u.  davon  wieder 
dasVbsbst.  algarada,  Kriegsgeschrei  (auch  frz.  als 
Fremdwort  algarade).  Vgl.  Dz  419  algara;  Eg. 
y  Yang.  p.  176  (setzt  al-charräda  „Scharmützel" 
als  Grundwort  für  algarada  an,  vgl.  dagegen  Lam- 
mens p.  12). 


441)  pers.-arab.  al-^auhar,  Edelstein  (vgl.  Frey- 
tag I  säyb);  davon  span.  aljöfar,  kleine,  ächte, 
schief  u.  unregelmäfsig  gebildete  Perle;  ptg.  aljofre. 
Vgl.  Dz  420  aljofar;  Eg.  y  Yang.  p.  203.^ 

442)  algeo,  -ere,  frieren;  obwald.  alger,  vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  il.  G.  1891  p.  766. 

443)  Al-gozz,  Name  eines  türkischen  Stammes, 
dessen  Angehörige  von  den  Almohaden  zu  Henkers- 
diensten gebraucht  wurden;  davon  ptg.  n/,(/o^,  Henker, 
Scharfrichter.  Vgl.  Dz  419  <dgog;  Eg.  y  Yang, 
p.  182. 

444)  arab.  al-gnbbah,  baumwollenes  Unterkleid 
(vgl.  Freitag  I  238");  ital.  giubba,  giuppa,  Warams, 
Jacke  (davon  verschieden  giubba,  Mähne  =  lt.  .^tifea); 
vielleicht  gehört  hierher  auch  cioppa,  langes  Frauen- 
oberkleid;  rum.  .^ubeä;  rtr.  gippa;  prov.  ,/upa; 
frz.  jupe;  span.  aljuba,  chupa.  Vgl.  Eg.  y  Yang, 
p.  204;  Lammens  p.  265. 

Dazu  1)  die  Deminutivbildungen  ital.  giubbetto, 
giuhbetta;  frz.  gibet,  Galgen  (eigentl.  Krägelchen, 
vom  Strick,  der  umgelegt  wird;  indessen  ist  diese 
von  Diez  aufgestellte  Allleitung  wohl  nur  ein  geist- 
reicher Einfall,  in  Wirklichkeit  dürfte  gibet  das 
Deminutiv  zu  gibe  sein,  wie  Littre  annimmt,  u.  mit 
gibier  u.  gibelet  eine  Sippe  bilden,  s.  unten  *capico 
am  Schlüsse).  —  2)  Die  Augmentativbildungen  ital. 
giuppone;  prov.  jubo-s;  frz.  jupon;  cat.  gipö; 
span  jubon  (bezeichnet  auch  die  Strafe  des  Staup- 
besens); ptg.  jubäo,  gibäo.  —  Vgl.  Dz  766  giubba 
u.  giubbetto. 

446)  arab.  alhäcbcb,  alhadjidji,  „peregrino 
mucho  tiempo,  romero  que  vu  en  romeria";  alt- 
span.  alfage,  alfaje;  altfrz.  aufage,  Saracenen- 
häuptling,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  413,  Devic,  Mem. 
de  la  soc.  ling.  de  Paris  V  37;  Eg.  y  Yang, 
p.  156. 

446)  arab.  al-'ha^ab  (od.  aljfth),  nötige  Sachen, 
Kleider,  Spielzeug;  davon  span.  ptg.  alhaja,  al- 
faja,  Möbel,  Kleinod ;  von  ptg.  r/Z/'a^a  ist  abgeleitet 
alfajate,  alfajata,  eine  Person,  welche  etwas,  nament- 
lich Kleider  zurecht  macht,  Schneider,  Schneiderin. 
Vgl.  Dz  420  alhnjn;  Eg.  y  Yang.  p.  155. 

447)  arab.  al-^hauz,  Bezirk  (vgl.  Freytag  I  441a); 
davon  span.  ptg.  alföz,  Bezirk,  Landschaft,  Um- 
gegend. Vgl.  Dz  419  alfoz;  Eg.  y  Yang.  p.  173 
(das  Wort  in  zw^-i  Artikeln  behandelt). 

448)  arab  al-'bolbah,  eine  Pflanze,  fenum  grae- 
cum  {yg\.  Freytag  I  415»);  davon  span.  alholva, 
Bockshorn  (ein  Pflanzenname);  ptg.  PI.  alforvas. 
Vgl.  Dz  420  alholba;  Eg.  y  Yang.  p.  192. 

449)  ['■'älTbänus,  a,  um  (v.  alibi),  wo  andershin 
gehörig:  davon  frz.  aubain.  Fremder,  u.  aubaine, 
unverhoffter  Fund,  wenn  letzteres  Sub.^t.  nicht  etwa 
=  *albana  (v.  alba,  Morgenröte,  s.  oben  albus)  ist 
u.  eigentlich  „Morgengabe"  bedeutet.  —  Vgl.  Dz 
511  aubain;  Herrig's  Archiv  98  p.  218.] 

450)  älica,  -am  f.  u.  Slieum  n.,  Speltgraupen 
(wohl  von  V  ol  abzuleiten);  davon  rum.  alac,  Spelt, 
Malz,  s.  Ch.  s.  V.;  span.  dlaga,  Spelt,  Dinkel,  vgl. 
Dz  416  alaga.  —  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  802 
ist  geneigt,  in  frz.  arigot,  larignt  (wofür  Dz  625 
die  Ableitung  Frisch 's  von  dem  musikalischen  Kunst- 
ausdruek  largo  als  lautlich  untadelhaft  bezeichnete), 
Flöte,  eine  Ableitung  von  alica  zu  erblicken. 

451)  älicubl,  irgendwo;  davon  ptg.  algur,  alhur, 
alhures  (span.  alubre  =  al-  +  ubi).  Vgl.  Dz 420 
algures  (in  seiner  Gramm.'  744  leitete  Diez  ptg. 
alhures  von  aliursum  ab,  vgl.  auch  Munthe,  Z  XV 
232).  Analog  gebildet  ist  ptg.  nenhures  •=  nee  ubi 
nirgendwo,  vgl.  Dz  472  {ubi  :  ubre  :  ure). 
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452)  *ällcanüs 


471)  al-käfor 
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452)  *alieünug,a,  um  (=  aUqu[i!<]  -\-  unus),  irgend 
einer;  ital.  alcuno,  sard.  alcunn;  rtr.  alchün; 
prov.  alcus;  frz.  {alcun ,  daneben  alcuen-s,  d.  i. 
al[i]c  +  uen-s  =  hämo,  vgl.  chascuen  u.  agen. 
ognomo,  AG  X  159,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  67) 
aucun;  cat.algü:  span.  algunn;  ptg,  algum.  Vgl. 
Dz  11  alcuno:  Gröber,  ALL  I  237. 

453)  ftl[id]  (altlat.,  z.  B.  b.  Lueret.  1,  263.  Catiill. 
29,  15  vorkommende  Form  für  al-iud),  Anderes; 
davon  prov.  al,  altfrz.  al,  el,  altspan.  altptg. 
al.  Vgl.  Dz  10  al:  Gröber,  ALL  I  237.  —  Statt 
alid  setzt  man  wohl  besser  *ale  {*alis ,  e,  nach 
talis,  qual.is  etc.  gebildet)  an. 

454)  älienüs,  a,  um  (v.  alius),  einem  andern 
gehörig,  fremd:  ital.  alieno  (aavA.  alenu),  gel.  W. ; 
frz.  alien,  aliene,  gel.  W.,  (im  16.  ii.  17.  Jahrb. 
aliene  für  beide  Gesohlechter,  jetzt  veraltet,  dagegen 
ist  das  Vb.  aliener  [gel.  W.]  sehr  üblich),  vgl.  Ber- 
ger «.«;.;  span.  ageno;  ptg.  alheo.  Vgl.  Dz  415 
ageno. 

455)  germ.  alina,  Elle;  davon  itaL  alna,  auna, 
alla;  prov.  alna;  frz.  aune;  span.  alna.  ana; 
ptg.  auna  (neben  ulna).  Vgl.  Dz  14  alna;  Mackol 
12,  14,  57;  G.  Paris,  E  X  62.  —  Gröber,  ALL  I 
288,  setzt  lat.  alna  f.  ulna  an,  wozu  eine  Notwendig- 
keit nicht  vorliegt,  wenn  auch  allerdings  die  von 
Gr.  im  Nachtrag  zur  ersten  Ausg.  des  lat.-rom. 
Wtb's  No.  392  vorgebrachten  Gründe  recht  be- 
achtenswert sind.  Auch  Kluge  (unter  Elle)  setzt 
alma  als  germ.  Grundform  an  und  leitet  aus  ihr 
die  rora.  Sippe  ab. 

456)  aliorsüm  (aus  alivorsum).  anderswohin;  dav. 
prov.  alhorsi.  frz.  ailleurs.     Vgl.  Dz  504  ailleur.9. 

457)  *(ali)quain  =  (?)  rum.  cam,  Adv.,  leidlich, 
gut,  gewissermafsen,  beinahe,  vgl.  Ch.  s.  v. 

458)  äliquSndö,  einstmals;  davon  altspan.  al- 
guandre,  vgl.  Cornu,  R  X  75.  Dz  Gr.  I  361  hatte 
aliqtiantum  oder  aliquantulum  als  Grundwort  an- 
gesetzt. 

459)  äliqni,  -qnae,  -qnod  (u.  äliqnis,  äliqnid), 
irgend  einer,  -jemand ,  irgend  etwas.  Von  diesen 
Pronominibus  sind  im  Rom.  nur  erhalten:  1.  das 
Neutr.  Sg.  rtr.  velc,  vgl.  Ascoli,  AG  1  363  Z.  15 
V.  ob.  u  371  Z.  6  V.  ob.;  prov.  altfz.  alquea; 
span.  ptg.  algo.  —  2.  Acc  Sg.  M.  span.  alguien, 
jemand;  ptg.  nlguem.     Vgl.  Gröber,  ALL  I  237. 

Ersetzt  wird  das  Pron.  im  Rom.  durch  Kompo- 
sitionen, wie  aliqui  -\-  unus  =  *alicnnus  (s.  d.), 
irgend  einer,  qualis  +  quam  -\-  causa  =  ital. 
qualche  cosh,  frz.  quelque  chose,  etwas,  u    dgl. 

460)  [aliquot,  irgend  einige,  soll  zu  dem  frz. 
Speisenamen  haricot,  Gemengsei,  Ragout  von  Kalb- 
fleisch, geworden  sein  (weil  eine  solche  Speise  aus 
einigen  Bestandteilen  sich  zusammensetzt),  u.  dieser 
Name. soll  dann  wieder  auf  (grüne,  geschnittene) 
Bohnen  übertragen  worden  sein,  weil  dies  Gericht 
eine  gewisse  äufsere  Ähnlichkeit  mit  einem  Ragout 
habe.  So  Genin,  Recr.  phil.  I  46,  worüber  Dz  612 
haricot  u.  Schejer  (im  Dict. ,  haricot  1  u.  2)  be- 
richten, vgl.  auch  Förster  im  Nachtrag  (Nn.  397) 
zur  ersten  Ausg.  des  Lat.-rom.  Wtb.'s.  Die  ganze 
Hypothese  kann  aber  nur  als  ein  gastronomischer 
Scherz  aufgefafst  werden,  denn  sie  ist  völlig  un- 
glaubhaft, namentlich  —  worauf  schon  Dz  a.  a.  0. 
hinwies  —  in  ihrem  ersten  Teile,  weil  ein  Ragout 
vernünftigerweise  nimmermehr  als  „aliquot"  be- 
zeichnet werden  kann.  Schötensaok,  p.  185  u.  219, 
erklärt  haricot,  Bohne,  als  aus  *fardicot  v.  fard 
entstanden  (also  eigentl.  ,. Schminkebohne")  u.  meint, 
dafs  -CO*  mit  lt.  cutis,  gr.  axvtog  zusammenhänge (!). 


Espagnolie,  I  231,  erlaubt  sieh  den  schlechten  Witz, 
haricot,  Bohne,  vom  griech.  aXv§,  aXvxog  (das, 
nebenbei  bemerkt,  in  den  üblichen  griech.  Wörter- 
büchern, z.  B.  in  dem  von  Passow,  fehlt)  abzu- 
leiten ( ! !).  Der  Ursprung  des  Wortes  u.  seiner 
Sippe  (altfrz.  harligote,  Stück,  harigoter,  harligoter, 
zerstückeln;  nfrz.  haricoter ,  knickern,  knausern, 
harieoteur,  Knicker)  ist  eben  vorläufig  noch  dunkel. 
Fast  möchte  man  vermuten,  dafs  haricot  in  der 
Bedeutung  ,, Gemengsei"  eine  Verballhornung  von 
ragnut  sei,  die  auf  irgend  welcher  Volksetymologie 
beruht.  Dafs  aus  dem  Namen  einer  Mischspoise. 
in  welcher  gehacktes  Fleisch  eine  grofse  Rolle  spielt, 
Worte  mit  der  Bedeutung  „Stück"  u.  ,, zerstückeln" 
abgeleitet  werden  konnten,  würde  man  wohl  glauben 
dürfen.  Die  Übertragung  der  Benennung  haricot 
, .Ragout"  auf  grüne,  geschnittene  Bohnen,  wie  sie 
Genin  annahm ,  ist  wenigstens  nicht  undenkbar, 
zumal  da  dieser  Gebrauch  erst  im  17.  Jahrh.  auf- 
kam. Nach  G.  Paris,  R  IX  575  Anm.,  ist  es  nicht 
unwahrscheinlich ,  dafs  haricot  aus  dem  mejieani- 
schen  ayncotti  entstanden  sei.] 

461)  al(i)-(Samm  v.  alius)  oder  *ale  (Ntr.  v. 
*nlis,  e)  -j-  SIC  eberso  =  ital  als'i.;  frz.  aussi. 
vgl.  Dz  512  aussi;  rtr.  aschi,  vgl.  Ascoli,  AG  VII 
516;  in  den  übrigen  rom.  Spr.  (gewöhnlich  auch  im 
Ital.)  wird  „auch"  durch  anche  (ital.,  rum.,  s.  oben 
ad  hanc  horam),  aun  (sp.)  =  ad  unwn,  ainda 
iptg.)  =  ab  inde  ad,  auch  durch  tarn  hene  (span. 
tambien)  ausgedrückt;  vgl.  auch  die  Zusammen- 
setzungen mit  aeque,  wie  aeque  sie  =  aissi. 

462)  alice,  -en  u.  alTca,  -am  /'.,  Speltgranpen; 
sard.  dlighe   ,,pan  eiallo",   vgl.  Salvinni,   Post.  4. 

463)  81(1)-  +  Jälis,  ebenso  beschafifen,  —  frz. 
autel,  vgl.  aeque  talis. 

464)  äl(i)-  +  täntns,  ebenso  grofs,  =  frz.  autant, 
vgl.  aeque  talis:  wall,  ostä  d.  i.  atissitant,  vgl. 
Horning.  Z  XVIII  226. 

465)  aliter  ubi,  anderswo;   davon  ital.  altrove. 

466)  [*alitto, -äre  (ala),  mit  dem  Flügel  schlagen; 
davon  nach  Tobler  (Sitzungsb.  der  ßerl.  Akad.  d. 
Wiss.,  philos.-hist.  GL,  vom  23.  Jan.  1898  p.  16) 
frz.  haleter  pochen,  schlagen  (vom  Herzen).  G. 
Paris.  R  XXII  240,  stimmte  dieser  Erklärung  bei. 
Horning,  Z  XVIII  219,  vermutet,  dafs  altfrz.  ha- 
reter  klopfen  (an  eine  Thür)  dasselbe  Wort  sei. 
Indessen  erscheint  Tobler's  Annahme  doch  nicht  als 
völlig  frei  von  Bedenken :  ein  lat.  *alütäre  hätte 
frz.  *alter,  auter  ergeben  müssen;  wäre  aber  von 
frz.  aih  ein  Verbum  abgeleitet  worden,  so  würde 
dasselbe  wohl  das  ai  des  Stammwortes  beibehalten, 
also  *nileter  gelautet  haben.  Ableitung  von  dem 
begrifflich  naheliegenden  halitare  ist  aus  dem 
gleichen  Grunde,  wie  die  von  *alittare,  nicht  statt- 
haft, vielleicht  aber  kann  man  in  haleter  eine  Ab- 
leitung von  *haler  =  lat.  haläre  erblicken.] 

467)  Sliübl,  anderswo;  davon  rum.  aiure,  a.  Ch. 
s.  V.;  altspan.  alubre.    Vgl,  Dz  421  alubre. 

aliud,  8.  oben  alid. 

468)  älTum    ».,   Knoblauch;   ital.   aglio;   rum. 
\aiu,  m.,    PI.  n'iuri,   f.,    vgl.  Ch.  s.   v.;    prov.  alh; 

frz.  ail:  cat.  all;  span.  aju;  ptg.  alho. 

469)  Slittnde,  anderswoher;  dav.  prov.  alhondre, 
vgl.  Dz  505  alhondre. 

470)  [älius,  a,  um  (vom  St.  alja,  s.  Vanicek  I 
65),  ein  anderer.  Dies  Pronominaladjoktiv  ist  im 
Rom.  durch  al-ter  fast  völlig  verdrängt  worden,  s. 
auch  oben  alid.] 

471)  arab.  aMcäför,  Kampfer  (vgl.  Eg.  y  Yang, 
p.   181;    Frey  tag  IV  47'>);     davon    ital.    cafura, 
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472)  al-kandarah 


504)  {h)allucinor 
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cänfora;  frz.  camphre;    span.  alcanfor,  cdnfora. 
Vgl.  Dz  84  cänfora,  Latnmens  p.  72. 

472)  arab.  al-kandarah,  Stange  (vgl.  Preytag  IV 
63*);  davon  span.  alcdndara,  Stange,  auf  welcher 
die  Falken  u.  andere  zur  Jagd  abgerichtete  Vögel 
sitzen.  Vgl.  Dz  417  alcanddra;  Eg.  y  Yang, 
p.  130. 

473)  arab.  alklmtä,  Scheideknnst  (vgl.  Freytag 
IV  75b);  davon  ital.  a/diimia;  prov.  alkimia;  frz. 
alchiwie;  span.  ptg.  alquimia,  nur  gel.  WW. 
Kürzungen  des  Wortes  sind  chimica,  frz.  chitnie. 
Ob  griechisch  y^rißtLa  (b.  Suidas)  u.  x^/^og  mit  dem 
arab.  al-Mmiä  etwas  zu  schaffen  haben,  das  ist 
eine  Frage,  deren  Erörterung  auf«erhalb  der  roni. 
Wortforschung  liegt.     Vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  250. 

474)  arab.  al-kira,  Mietpreis  (vgl.  Freytag  IV 
31'');  davon  span.  alquile  u.  alquüer ;  •gtg.  alquile 
u.  alquiUr,  dazu  in  beiden  Spr.  das  Vh.  alquilar, 
vermieten.  Vgl.  Dz  421  alqtiüe;  Eg.  yYang.  p.  250 
(setzt  alquere  als  Grundform  an).  S.  unten  1 
löco. 

475)  arab.  al-ko'hl,  ein  feines  Pulver  zum  Schwär- 
zen der  Augenbrauen  (vgl.  Freytag  IV  15«).  ist  mit 
seltsamem  Bedeutungswandel,  vermöge  dessen  es 
zur  Bezeichnung  des  Weingeistes  gebraucht  wird, 
in  alle  rom.  u.  überhaupt  in  alle  modernen  Kultnr- 
sprachen  übergegangen.  Vgl.  Dz  11  alcohol;  Eg. 
y  Yang,  p   240;  Lammens  p.  XIV  Anm.  3. 

476)  arab.  al-korräz,  Krug;  dav.  span.  alcar- 
raza,  weifses,  irdenes  Geschirr  zur  Kühlung  des 
Wassers.  Vgl.  Dz  417  alcarraza;  Eg.  y  Yang, 
p.  133. 

477)  arab.  al-knniah,  Beiname;  davon  span. 
alcuna,  Geschlecht,  u.  alcutio,  Geschlechtsname, 
ptg.  alcunha.  Spottname,  Beiname;  cat.  (valenc.) 
alcufiya,  Geschlecht.  Vgl.  Dz  418  alcuna,  wo  Dz 
bemerkt,  dafs  das  Wort  lautlich  auch  aus  dem 
germ.  (ahd.)  adal  kttnni,  edles  Geschlecht,  herge- 
leitet werden  könne.  Eg.  y  Yang.  p.  147  (unter 
alcuna). 

478)  äl-läcto,  -äre,  nebenbei  stillen  (Marc.  Emp. 
c.  8);  ital.  nllnttare,  säugen;  frz.  allaiter. 

479)  [*Sl-Iaetämino,  -äre  (v.  laetamen),  düngen; 
davon  ital.  alletamare,  vgl.  Flechia,  AG  11  58, 
Z.  2.  V.  ob.] 

480)  [ital.  all'anne,  zu  den  Waffen;  dav.  die 
Sbsttve  ital.  allarme;  rum.  lärme;  frz.  alartne; 
span.  alarma  etc.     Vgl.  Dz  12  allarme.] 

481)  [*äl-lätIno,  -äre  (v.  latinus),  nach  latei- 
nischer Weise  sprechen;  davon  ital.  (genues.)  alai- 
nar,  deutlich  reden.vgl.  Flechia,  AG  VIII  321.J 

482)  [*gl-laflo,  -äre  (v.  got.  latjan  aufhalten); 
davon  ital.  allazzare,  ermüden,  vgl.  Dz  352  al- 
lazzare.] 

483)  [*äl-läturo,  äre  (v.  latus),  an  die  Seite 
setzen,  =  rum.  aläturez,  ai,  at,  a,  vergleichen, 
s.  Ch.  s.  V.] 

484)  [äl-lando,  -äre,  nach  Dz  415  alabar  Grund- 
wort z.  span.  ptg.  alabar,  loben,  vgl.  dagegen 
oben  alSpo,  -äre.] 

485)  dts<h.  all'ans!  (oberdtsch.  alViis!)  (Zuruf 
beim  Trinken);  davon  frz.  alluz  (b.  Rabelais),  vgl. 
Dz  328  trincare. 

486)  ällec,  -eels  {allee,  von  allex  App.  Prob! 
210)  «.,  Fischsauce;  davon  ital.  dlece,  gel.  W.  in 
der  lat.  Bdtg.,  u.  dlice,  Sardelle,  vgl.  Canello,  AG 
III  317,  Ascoli,  AG  X  93,  viell.  auch  laccia,  Mai- 
iisch;  span.  alice,  Fischleberragoüt,  u.  haleche,  eine 
Art  Makrele,  viell.  auch  alacha,  Sardelle;  neuprov. 
alacho,  I\Iaifisch.     Vgl.  Dz  186  laccia. 


487)  [*al-18ctico,  -äre  (v.  alUcio),  anlocken,  nach 
Horning,  Z  IX  140  u.  Ztsohr.  f.  nfrz.  Spr.  u.  Lit. 
X»  242,  Grundwort  z.  frz.  allicher  ködern.  Da 
aber  neben  allicher  pic.  allequler  steht,  so  wird 
man  besser  germ.  lekkön  (vgl.  Mackel  p.  141)  als 
Grundwort  ansetzen.] 

488)  [*alIecto,  -äre  (aUicio),  anlocken,  ködern; 
ital.  allettare.] 

489)  [*äl-lego,  -äre  (v.  lex),  dem  Gesetz  anpassen  ; 
davon  ital.  allegnre,  den  Metallgehalt  der  Münzen 
(in  gesetzlicher  Weise)  normieren,  dazu  Vbsbst.  lega; 
frz.  aloyer,  dazu  das  Vbsbst.  al'4;  span.  nlear. 
Vgl.  Dz  191  lega:  Förster,  Z  VI  108,  wo  wegen 
altfrz.  alier  das  nfrz.  aloyer  als  wahrscheinlich  aus 
ad-h(i)gnre  entstanden  erklärt  wird.] 

490)  [Sl-Ieno,  -äre  u.  Sl-lenito,  -äre  (v.  lenis), 
besänftigen ,  davon  rum.  alin  u.  alint,  ai,  at,  a, 
s.  Ch.  s.  /m.] 

491)  ällevätum, -i  n.  (Pt.  P.  P.  v.  allevo);  davon 
rum.  aluat  m.,  Hefe,  Teig,  s.  Ch.  lua. 

492)  [*alleTimen  w.  (allevare),  Laiche;  frz.  ale- 
vin  Fischbrut,  dazu  das  Vb.  aleriner,  vgl.  Thomas, 
E  XXV  88  (u    G.  Paris,  R  XVIII  132)].  Vgl.  493. 

493)  *äl-leTTo,  -äre  (v.  levin),  erleichtern;  davon 
ital.  alleggiare;  frz.  alleger;  span.  aliviar,  alige- 
rar;  ptg.  nlliviar. 

494)  Sl-levo,  -äre, emporheben,  erziehen,  =  ital. 
alhvar,  Vbsbst.  aZ/iet)o,  Zögling;  p  ro v.  aZe^ar;  frz. 
(clever,  dav.  Vbsbst.  eleve),  jedoch  ist  altfrz.  (n. 
auch  noch  neuf  rz.,  s.  Sachs  s.  v.)  das  Sbst.  alevin, 
Brut,  Zucht,  vorhanden,  davon  die  Redensart  avoir 
son  alevin  [volksetymologisch  verkehrt  in  olivier^ 
courant,  vgl.  G.  Paris,  R  XVIH  165;  Tobler,  Z 
XIII  330;  span.  {alevar)  Vbsbst.  alievo.  Vgl.  Dz 
12  allevnre.     . 

495)  äl-levo,  -äre  (v.  levis),  glätten ;  davon  nach 
Bugge,  R  III  160,  span.  alifar,  ebnen,  polieren,  u. 
ptg.  annfar,  reinigen. 

496)  älligo,  -äre,  anbinden;  ital.  allegare,  an- 
binden, allear-si  (nach  dem  frz.  s'allier),  sich  ver- 
binden, vgl.  Canello,  AG  III  374,  wo  fälschlich  auch 
allegare,  anführen,  beweisen,  citiren  (v.  al-leg-are), 
als  Scheideform  aufgeführt  wird;  frz.  allier;  span. 
alignr ;  ptg.  alligar. 

497)  [alligo,  -ere  =  sard.  alezer,  vgl.  Parodi, 
R  XXII  307  Anm.  1,  Salvioni,  Post.  4.] 

498)  älllsuB,  a,  um  (Pt.  P.  P.  v.  allldo),  ange- 
stofsen;  davon  ital.  (aret.)  aliso,  abgenutzt,  vgl. 
Caix,  St.  147. 

i  499)  [*511o,  -are  (nach  al-la-tus  gebildet,  wie 
*postro  nach  prostra-tus),  soll  nach  J.  Baur,  Z  II 
592,  das  Grundwort  zu  frz.  aller  sein.  Vgl.  unten 
ambulo.] 

500)  *al-15co, -äre,  anlegen;  davon  frz.  aHouer, 
I  Geldsummen  genehmigen,  gelten  lassen,  vgl.  Scheler 

im  Anhang  z.  Dz  781. 
'      [allodium,  n.  s.  unten  al-öd.j 

501)  äl-longo,  -äre,  in  die  Ferne  bringen ;  davon 
ital.  idlungare;  rum.  (düng,  ai,  at,  a,  vgl.  Ch. 
lung ;  auch  sonst  ist  dies  zusammenges.  Ztw.  vor- 
handen, so  z.  B.  frz.  allonger,  längen,  dazu  das 
Vbsbst.  allonge  Verlängerung,  daraus  longe  Strick 
am  Halfter,  vgl.  Dz  628. 

502)  *äl-lübrieo,  -äre  (v.  lübricus),  gleiten; 
davon  rum.  alunec,  ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  lunec  (aus 
lurec  aus  lubrec). 

503)  ällficeo,  -ere,  anzünden;  sard.  allüghere, 
allüiri,  Part,  alluttii,  vgl.  Salvioni  Post  4. 

504)  ällüeinor,  -ärl,  bezw.  -o,  -äre,  faseln; 
sard.  alhdnare,  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 
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505)  *äl-laco 


685)  al-qa'di 
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505)  *äl-lüco,  -äre  (v.  luc-s),  anzündeu;  davon 
prov.  aliicar;  altfrz.  alucher,  vgl    Dz  630  lueur. 

506)  äl-Iüdio,  -äre  (neben  allüdere),  streicheln, 
kosen,  plätschern  (von  dem  an  das  Ufer  schlagen- 
den, das  Ufer  gleichsam  streichelnden  Wasser); 
davon  (?)  (mit  Bedeutungsverstärkung)  ptg.  aluir 
schütteln,  vgl.  Dz  421  aluir. 

507)  *aI-lüiiiino,  -äre,  anzünden;  davon  ital. 
alluininare ;  prov.  alumenar ;  frz.  allumer;  span. 
alumbrar ;  ptg.  al{l)uminar. 

508)  *äl-lütülo,  -äre  (v.  lutum),  beschmutzen; 
davon  ital.  (iJial.  v.  Campobasso)  alluterä,  „in- 
fangare",  vgl._  d'Ovjdio,  AG  IV  161  Z.  1  v.  u. 

509)  allÜTies,  -em  (v.  alluo),  Anschwemmung; 
davon  nach  Dz  381  loja  ital.  loja,  der  dem  Leibe 
anhaftende  Schmutz.  Caix,  St.  43,  leitete  dasWort 
von  illuvies  ab;  W.  Meyer,  Z  XI  256,  erkannte  in 
lt.  lorea,  Treberwein,  das  Grundwort. 

510)  arab.  al-maehsan  (od.  almajzen),  Scheune, 
Warenniederlage  (vgl.  Freytag  1  48411);  dav.  ital. 
magazzino;  sard.  (logud.  gallur.)  camasinu  neben 
magasinu;  frz.  magasin;  span.  (al)magacen,  al- 
macen;  ptg.  armazem.  Vgl.  Dz  200  magazzino; 
Eg.  y  Yang.  p.  205;  bei  Lammens  fehlt  das  Wort; 
Behrens,  Metath.  p.  28. 

511)  arab.    al-mä'den,    Bergwerk    (vgl.  Frey  tag 

III  122*);  davon  span.  almaden,  Bergwerk,  Metall- 
mine, vgl.  Dz  420  almaden;  Eg.  y  Yang.  p.  207. 

512)  arab.  al-mägrah,   rote  Erde  (vgl.  Freytag 

IV  195b);    davon  span.  ptg.  almagra  n.  almagre, 
Bergrot,  vgl.  Dz  430  almagra;  Eg,  y  Yang.  p.  209. 

513)  arab.  al-mai'ah  (od.  al-meia),  Storax;  da- 
von span.  almea  (Rinde  des)  Storax,  vgl.  Dz  420 
almea;  Eg.  y  Yang.  p.  218. 

514)  arab.  al-mais,  Nesselbaum;  davon  span. 
almez,  vgl.  Dz  421  almez;  Eg.  y  Yang.  p.  221. 

516)  arab.-griech.  al-manaeh  (v.  gr.  fiijvaxog, 
manachus,  Mondkreis  an  der  Sonnenuhr)  ist  nach 
Mahn  in  Herrig's  Archiv  LVI  422  (vgl.  Soheler  im 
Anhang  zu  Dz  706)  das  vorauszusetzende  Grundwort 
für  ital.  almanacco,  Kalender;  prov.  armana;  frz. 
almanac;  span.  almanaque;  ptg.  almandk.  Vgl. 
Dz  13  almanacco;  Eg   y  Yang.  p.  211. 

516)  arab.  al-mansonr ,  der  Siegreiche,  =  al  t- 
frz.  aumoQor,  vgl.  Devic,  Mem.  de  la  soc.  de  ling. 
de  Paris  V  37. 

517)  arab.  al-ma'tra'h,  Ort,  wohin  etwas  gelegt 
wird,  Kissen  (vgl.  Freytag  III  47»);  davon  ital. 
materasso ,  Matratze;  (romagn.  tamarazz)  prov. 
almatrac;  frz.  materas,  matelas;  cat.  matalds; 
span.  ptg.  almadraque,  Matraze,  Strohsack,  Kopf- 
kissen. Vgl.  Dz  207  materasso;  Eg.  y  Yang.  p.  207; 
Lammens  p.   161;  Behrens  p.  30. 

518)  arab  al-mechaddah  (vgl.  Freytag  I  464»); 
davon  span.  almohada  (Kopfkissen);  ptg.  almofada, 
vgl.  Dz  421  almohada;  Eg.  y  Yang.  p.  233  {almo- 
jädda).  ,      , 

519)  arab.  al-mesnias,  nach  Caix,  St.  152,  Stamm- 
wort z.  ital.  amoscino ,  ahosino,  Pflaumenbaum, 
Pflaume;  ptg.  ameixa,  amexa;  Eg.  y  Yang.  p.  258 
setzt  griech.-lat.  myxa  {(iv^a)  als  Grundwort  an. 

620)  arab.  al-migfar,  aus  Eisenringen  verfertigter 
Helm  (vgl.  Freytag  III  285b):  davon  span.  almofar, 
-fre,  der  über  den  Kopf  reichende  Teil  des  Panzers; 
ptg.  almafre.  Vgl.  Dz  421  almofar;  Eg.  y  Yang, 
p.  232  (almagfar). 

521)  arab.  al-mod,  Mafs  für  Getreide  u.  Früchte 
(vgl.  Freytag  IV  159a);  davon  span.  almud;  ptg. 
almude.  Vgl.  Dz  421  almud;  Eg.  y  Yang.  p.  239 
{älmudd). 


522)  arab.  al-monftdija,  Versteigerung;  davon 
span.  almoneda,  Versteigerung;  ptg.  almoeda,  vgl. 
Dz  421  almoneda;  Eg.  y  Yang.  p.  236  {almo- 
näda) 

523)  arab.  al-moschrif,  Aufseher  (vgl.  Freytag 
n  414t>);  davon  span.  almojarife,  Zolleinnehmer; 
ptg.  almoxarife,  Rentraeister.  Vgl.  Dz  421  al- 
moxarife;  Eg.  y  Yang.  p.  235  (almdxrif). 

624)  *älmösinä,  -am  (aus  gr.  iksrjuoaivif),  Al- 
mosen; (ital.  lemosina);  prov.  almosna;  frz. 
aumöne,  vgl.  Scheler  s.  v.;  span.  altsp.  almosna, 
(neuspiin.  limosna);  (ptg.  esmola).  Vgl.  Gröber, 
ALL  I  238;  Dz  194  limisina. 

525)  [*alna,  -am  f,  (f.  iilna),  Elle,  nach  Gröber, 
ALL  I  238,  Grundwort  z.  ital.  alna  etc.,  s.  oben 
alina.  | 

\     526)  *älnetänus,  älneas  (v.  alnns),  Sinus,  -um 
/.  (vom  St.  al-  wachsen),    Erle;    [ital.  ontatio  (?), 

j  vgl.  Dz  387  s.  V.;  alno  ist  dichterisches  Wort,  vgl. 
Gröber,  ALL  11  431];  rum.  {anin),  arin,  vgl.  Ch. 
s.  V.;  rtr.  obereng.  aign,  oin,  untereng.  äudan, 
(friaul.  aundr,  olndr),  vgl.  Ascoli,  AG  I  13  Z.  6 
v.  oben,  261  no  10,  276  no  8,  487  Z.  17  ff.  v.  u., 
IX  210,  Lorck,  Altberg.  Sprachdenkm.  209,  Sal- 
vioni,  Post.  4.;  frz.  aune;  span.  alno,  alamo  (we- 
gro),  vgl.  Dz  416  s.  v.;  ptg.  alamo,  alemo  (be- 
deutet Pappel  u.  Erle). 
alnus  s.  alnetanns. 

527)  [Slo,  alfil,  älitüm  u.  Sltum,  älere,  nähren. 
Dieses  wiciitige  Vb.  ist  im  Rom.  durch  nutrire 
fast  völlig  verdrängt  worden,  nur  altoberital. 
alid,  monf.  alui-se  „fnrsi  lesto  e  ben  nudrito", 
vgl.  Salvioni,  Post.  4.] 

528)  altfräak.  al-öd  (öd  aus  aud  =  altn.  auSr, 
ahd.  öt,  ags.  ead),  Ganzbesitz;  mutmafsliches  Grund- 
wort zu  ital.  allodio;  prov.  alodi  u.  aloc,  alo;  frz. 
(altfrz.)  alue{f),  alo  (mit  oö'enem  o)  u.  alon  (mit 
oflf.  o),  aleu,  vgl.  Förster,  Einltg  zum  Cliges  p.  LXIII, 
nfrz.  alleu;  span.  aZorfjo;  (mlat.  al[l]odiam,  allodis). 
Über  die  lautliche  Entwickelung  des  schwierigen 
Wortes  vgl.  Mackel  27,  44,  121,  161,  u.  Th.  Braune, 
Z  X  266  £f.,  wo  aber  nichts  wesentlich  Neues  vor- 
gebracht wird.     Vgl.  Dz  12  allodio. 

529)  [*äl5inä,  -am  u.  "älolniä,  -am  (v.  älöe, 
gr.  dlörj),  vorauszusetzendes  Grundwort  zu  altfrz. 
alogne  (daneben  aloe  u.  aloen),  nfrz.  aZitme, Wer- 
mut; vielleicht  hängt  damit  auch  das  gleichbedeu- 
tende span.  ptg.  alosna,  losna  zusammen.  Vgl. 
Dz  506  aluine.] 

530)  griech.  äkmq,  -la  (u.  *-(ova)  f.,  Tenne, 
Hot  um  den  Mond;  itaL  alone  Hof  um  den  Mond, 
der  von  einer  Lampe  geworfene  Lichtkreis. 

531)  Alpes,  f.pL,  Alpen;  ital.  Alpi;  ix z.  Alpes 
u.  Aups,  Name  einer  Stadt  im.  Dep.  Var. 

632)  [*alpico,  -äre  u.  *alpidlo,  -äre  =  briss. 
alpegare,  mal.  alpezare  „occupar  l'alpe  coUa  man- 
dra",  vgl.  Salvioni,  L'elemento  volgare  negli  statuti 
latini  di  Brissago,  Intragna  u.  Malesco  (ßellinzona 
1897)  p.  13.] 

633)  arab.  al-qabälah,  an  den  Fiskus  zu  zahlende 
Taxe;  davon  span.  alcabdla,  Verkaufsgebühr;  ptg. 
alcavala,  Eingangssteuer.  Vgl.  Dz  417  alcabdla; 
Eg.  y  Yang.  p.  121. 

634)  arab.  al-qa<;ar,  Schlofs  (vgl.  Freytag  HI 
462b);  davon  ital.  cdssero  kleines  Schlofs;  span. 
alcdzar,  Schlofs,  Kastell;  ptg.  ebenso  (fehlt  jedoch 
im  Wtb.  V.  H.  Michaelis).  Vgl.  Dz  417  alcdzar; 
Eg.  y  Yang.  p.  138. 

535)  arab.  al-qa'di,  Richter  (vgl.  Preytag  HI 
461b);   davon  span.  alcalde,   Dorfvorstand;   (ptg. 
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536)  al-qäia 


560)  aluccus 


48 


alcaide).     Vgl.    I)z    417     alcaldc;     Eg.    y    Yang, 
p.  127. 

536)  arab.  al-qäid,  Befehlshaber  (vgl.  Freytag 
in  513»);  davon  span.  rticajde,  Kommandant  einer 
Festung  u.  dgl.  Im  Ptg.  haben  sich  al-qa'di  u. 
al-q&id  in  der  Form  alcaide  vereinigt.  Vgl.  Dz  417 
alcaide;  Eg.  y  Yang.  126. 

537)  arab.  al-qali,  Aschensalz  (vgl.  Freytag  III 
494a),  ist  als  technischer  Ausdruck  der  Chemie  in 
alle  neueren  Kultursprachen  übergegangen.  Vgl. 
Eg.  y  Yang.  p.  127. 

538)  arab.  al-qana<;,  Jagdbeute,  Vb.  qanaga  er- 
jagen (vgl.  Freytag,  HI  504'');  davon  Span.  ptg. 
alcance,  Verfolgung,  Erreichung,  Spur  u.  dgl.,  dazu 
das  Vb.  acalzar  u.  alcanzar  (seit , dem  12.  Jahrh.) 
verfolgen,  erreichen,  gewinnen.  Vgl.  Dz  417  al- 
cance; Taliban.  E  IX  294;  Eg.  y  Yang.  p.  131  (es 
wird  nur  das  Vb.  alcanzar  besprochen  u.  von  cä- 
naza  „Sehätze  sammeln"  abtreleitet). 

539)  arab.  al-qarah,  Anhöhe;  davon  span.  alcor 
Hügel.  Vgl.  Dz  417  alcor;  Eg.  y  Yang  p.  141 
erblickt  in  alcor  lat.  collis   mit  dem  arab.  Artikel 

540)  arab.  al-qa'trftn,  Theer  (vgl.  Freytag  III 
4641));  davon  ital.  catrame,  (Schiff3)theer;  frz. 
guitran,  Weiterbildung  ^o«(iron;  sfsm.  alquitran; 
ptg.  alcaträo.  Vgl.  Dz  93  catrame;  Eg.  y  Yang, 
p.  251. 

541)  arab.  al-qauväd,  Kuppler  (vgl.  Freytag  III 
513a);  davon  mit  gleicher  Bedtg.  prov.  alca[v]ot-z; 
span.  alcahuete;  ptg.  alcayote  (fehlt  im  Wtb.  v. 
Michaelis).  Vgl.  Dz  417  alcahuete;  Eg.  y  Yang. 
p.  126  (alcauwnd). 

542)  arab.  al-qobbah,  Gewölbe,  Zelt;  davon  ita'l. 
alcöva,  Nebenzimmer;  prov.  alcuba,  Zelt;  altfrz. 
aucube,  Zelt;  nfrz.  alcöve  (Fremdwort),  Neben- 
zimmer; span.  ptg.  alcoba,  Schlaf kabinett.  Vgl. 
Dz  11  alcöva;  Eg.  y  Yang.  p.  131  [alcobba];  Lam- 
mens  p.  8. 

543)  arab.  al-qo'ton,  Baumwolle  (vgl.  Freytag 
III  469'>);  davon  ital.  cotone;  frz.  coton  (damit 
vielleicht  verwandt  altfrz.  auqueton,  nfrz.  'ho- 
queton,  gestepptes  Wamms,  gestickter  Waffenrock), 
prov.  alcoto;  span.  algodon;  ptg.  algodäo.  — 
Vgl.  Dz  111  cotone:  Eg.  y  Y'^ang.  p.  162  {alcöton). 

544)  arab.  al-sa'tl,  kleiner  Napf,  ist  nach  Engel- 
mann (s.  Dz  289  secchia)  das  Grundwort  zu  span. 
acetre,  Schöpfeimer;  diese  Herleitung  ist  indessen 
nicht  eben  wahrscheinlich,  auf  das  gleichbedeutende 
celtre  kann  sie  keinesfalls  ausgedehnt  werden.  Eg. 
y  Tang.  p.  27  nimmt  arab.  Ursprung  (v.  ag-^etl)  an. 

545)  arab.  al-<tabl,  Pauke  (vgl.  Freytag  III  40a); 
davon  in  gleicher  Hedtg.  ital.  ataballo,  taballo; 
span.  atabal;  ptg.  atabale.  Vgl.  Dz  30  ataballo; 
Eg.  y  Yang.  p.  295  {at-täbal). 

(arab.  al-tftbüt  s.  unten  t&büt.) 

546)  altänus,  a,  um  (v.  altus);  davon  ital. 
span.  allana,  Sbst.,  Altan;  (frz.  'hautain  hoch- 
mütig); auf  altanum  geht  mittelst  Sufflxvertau- 
schuug  wohl  auch  zurück  frz.  hautin,  Weinland 
mit  hochgezogenen  Beben  (auch  Fischname),  vgl. 
Cohn.  Snffixw.  p.  300. 

547)  ältärium,  -1,  n.,  altäriS,  -lum,  PI.  n.,  äl- 
täre,  -Is,  n.,  (v.  altm),  Altar;  ital.  altare;  rum. 
altar,  PI.  f.  altare,  vgl.  Ch.  ».  v.;  rtr.  autä,  ante, 
autar,  alteir,  vgl.  Ascoli,  AG  I  261,  275,  487; 
prov.  altar,  autar;  frz.  autel  (das  l  beruht  auf 
Suffixvertauschung;  Cohn  jedoch,  Suffixw.  p.  239, 
erblickt  in  dem  l  von  autel  „eine  Angleichung  des 
lat.  r  an  das  l  der  voraufgehenden  Silbe");  span. 


ptg.  altar,  Altar,  und  atcro,   olciro,  Hügel,    vgl. 
Dz  473  otero. 

648)  [*ältärius,  a,  um  (v.  altus),  hochfahrend, 
vorauszusetzendes  Grundwort  zu  ital.  altiero;  frz. 
altier  (Fremdw.).] 

549)  älter,  a,  um  (Komparativbildung  aus  dem 
Stamme  aZ),  der  eine  von  zweien,  der  andere,  ist  in 
schlechthinniger  Bedtg.  u.  altus  nahezu  völlig  ver- 
drängend in  alle  rem.  Spr.  übergegant;on ;  ital. 
altro ;  rum.  alt,  vgl.  Ch.  s.  v.;  rtr.  altar,  olter, 
oter,  anter  (Ordinalzahl  f.  secundus),  atri  etc.,  vgl. 
Gärtner,  §  105  S.  83  u.  §  120,  S.  166  u.  198; 
prov.  altre;  frz.  autre;  cat.  altre;  span.  otro ; 
ptg.  niitrn. 

550)  altera  mente,  auf  andere  Weise;  davon 
ital.  altrimente,  -i;  rum.  altmintre,  altminte  (das 
einzige  mit  mente  gebildete  rum.  Adv.) ,  vgL  Ch. 
minte;  frz.  autrement. 

551)  SIterco,  -äre  (v.  alter],  streiten,  nach  Caix, 
St.  171,  Grundw.  z.  ital.  attricarsi,  ,,garrire,  con- 
tendere",  das  wohl  besser  auf  lt.  tricare  zurück- 
zuführen ist;  auch  ital.  (dialekt.)  taroccare,  „con- 
tendere,  bisticciare"  möchte  Caix,  St.  621,  auf 
altercare  zurückführen. 

552)  [*älteritia,  -am  f.  (v.  altus),  Hoclimut; 
ital.  alterezza,  Stolz,  u.  alterigia,  Hochmut,  vgl. 
Canello,  AG  IH  342.] 

553)  SItero,  -are  (v.  alter),  anders  machen, 
schlimmer  machen  (in  letzterer  Bedtg.  b.  Cael.  Aur. 
chron.  2,  8,  115),  ist  als  gel.  W.  in  fast  alle  rom. 
Spr.  übergegangen,  z.  B.  ital.  alterare,  frz.  alterer 
(das  gleichlautende  Vb.  „Durst  erregen"  ist  von 
*arteriare  abzuleiten).     Vgl.  Dz  506  alterer. 

554)  älterttm  herl  =  ital.  altrieri  vorgestern, 
afrz.  autrehier,  (dageg.  span.  anteayer,  ptg.  ant- 
honlem). 

555)  Siterum  sie,  ebenso;  davon  ital.  altresi; 
prov.  altresi;  altfrz.  autresi;  span.  otrosi;  ptg. 
outrosini.  Vgl.  Dz  14  altresi.  Entsprechende 
Bildungen  sind  von  alterum  talis  u.  a.  tantus  vor- 
handen. 

556)  *81tio,  -äre  (v.  altus),  erhöhen,  emporheben; 
ital.  alzare;  rum.  [in)al{,  ai,  at,  o,  vgl.  Ch.  s.  v.; 
prov.  alsar;  frz.  hausser;  span.  alzar;  ptg.  aZfar. 
Vgl.  Dz  14  alzare;  Gröber,  ALL  I  238;  Flechia, 
AG  II  31.  —  In  ptg.  algapäo,  Klappe,  Fallthür, 
erblickt  C.  Michaelis,  Mise.  117,  ein  aus  Verbindung 
der  beiden  Imperative  alga  -j-  pöe  (v.  pör)  ent- 
standenes Sbst. 

557)  ältitia,  -am  f.  (belegt  in  Cbironis  Mulo- 
medicina,  vgl.  ALL  X  421),  Höhe,  Hoheit;  ital. 
altezza  etc. 

558)  ältus,  a,  um  (Pt.  P.  P.  v.  alere),  grofs  ge- 
zogen, hoch;  ital.  aiio;  rum.  nalt  (^leiahs.  in  altus 
V.  in  alto);  rtr.  alt,  ault,  aut,  voll  etc.,  vgl. 
Gärtner,  §  200  S.  166;  prov.  alt  (dazu  Komp. 
algor,  aussor);  frz.  'haut,  dazu  die  Sbstva  altfrz. 
'hauture,  neufrz.  'hauteur;  span.  ptg.  alto.  Vgl. 
Dz  613  haut. 

559)  [ältus  ^bfiscus  (f.  buxus),  gleichsam  hohes 
Holz,  =  f  rz.  hautbois,  ein  Blasinstrument,  vgl.  Dz 
613  hautbois.] 

560)  alneeus,-umm.,  Kauz(Serv.Vergil.  ecl.  8,  55); 
davon  wahrscheinlich  das  Adj.  span.  loco,  wovon 
locura;  ptg.  louco,  thöricht;  auch  in  der  Form  tocco 
(daneben  alocco,  allocco,  welche  Worte  „Eule"  u. 
„Dummkopf"  bedeuten)  in  ital.  Dialekten  vorkom- 
mend. An  keltische  Herkunft  der  Worte  ist  nicht 
zu  denken,  vgl.  Th.  p.  66.     Dz  195  locco. 
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561)  al'iul 


582)  äinbltariiis 
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561)  arab.  al'üd,  ein  Saiteninstruiiiüiit  (vgl.  Frey- 
tag III 240»);  davon  ital.  liuto,  liüdo;  nim.  aläu{ä, 
läiiiä;  proT.  laut;  frz.  altfrz.  leut ,  nfrz.  luth; 
span.  laüd;  ptg.  alnüde.  —  Engl,  lute,  dtsch. 
Laute.     Vgl.    Dz  195    liüto;    Eg.  y  Yang.    p.   437. 

562)  älüta,    -am/'.,    Alaunleder;    ital.   alluda;  \ 
prov.    aliida;    altfrz.    alue;    span.   luda.     Vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  (i.  1891  p.  766. 

563)  arab.  al-vazir,  Regent,  erster  Minister  (vgl.  \ 
Freytag  IV  461»);  davon  (ital.  ayuzzino,  Sklaven- 
aufseher; frz.  argnusin,  Stock meister  im  Magno); 
span.  alvncil,  alguacil,  aguncil,  Gerichtshäscher; 
ptg.  alvazir,  alvazil,  Schöffe,  Richter,  alguazil,\ 
Gerichtsdiener,  guazil,  Statthalter.  Vgl.  Dz  420 
algurizil;  Eg.  y  Yang.  p.  69  [alguazir). 

564)  [*SlY(e)älllüle,  n.  (v.  alveus);  würde  der  lt. 
Typus  zu    span.  albahal,   albanar,   Abzugsgraben, 
sein.     Vgl.  Dz  416  alhanal.]  j 

565)  älTeüs,  -um  m.,  volkslat.  auch  albeus,  vgl. 
Parodi,  R  XXVII  235  (v.  St.  al,  vgl.  Vanicekl43), 
eine  dem  hohlen  Leibe  ähnliche  Vertiefung,  Wanne, 
Flufsbett;  davon  ital.  a/i;eo,  Flufsbett,  Bienenkorb! 
(auch  diese  Bedtg.  schon  lat.),  äav.albuolo,  „vasetto", 
vgl.  Caix,  St.  146,  Mussafia,  Beitr.  25,  Salvioni,  ■ 
Post.  4;  rum.  atbie,  Wanne,  dav.  zahlreiche  Ab- 
leitungen, s.  Ch.  s.  V.;  frz.  äuge,  Trog.,  dav.  viell. 
augive ,  ogive,  s.  unten  au^;  span.  ptg.  alveo, 
Flufsbett.     Vgl.  Dz  512  äuge. 

566)  [*älvinä,  -am  /'.  (v.  alvus  Bienenkorb); 
rum.  albiriä.  Biene.     Vgl   Dz  22  ape;   Ch.  albie.] 

567)  älysson,  -i  n.  (gr.  ä/.vaaov),  eine  Pflanze, 
gut  wider  den  Hundsbifs,  nach  einigen  die  wilde 
Art  der  Färberröte  (Rubia  tinctorum  L.),  Plin.  24, 
95;  davon  span.  aliso,  Steinkraut. 

568)  'ämäntiä  (v.  anw):  dav.  nach  Caix,  St. 
574,  alt  ital.  {a)manza ,  Liebe,  Geliebte,  womit 
Caix  dann  wieder  smanziere,  Verlii'bter,  u.  sman- 
zeria,  smanceria,  Liebkosen,  Schmeicheln  in  Zu- 
sammenhang bringt. 

569)  amäräCHS,  -I  m.  u.  -um,  -1  n.  (gr.  dfiäpaxog 
u.  -ov),  Majoran,  Meigranune  (Origanum  Majorana 
L.);  dav.,  vermutlich  durch  Einwirkung  der  Volks- 
etymologie, ital.  majnrana,  maggiorana;  rum. 
mäfiheran,  a.  Ch.  s.  v.;  prov.  majorana;  altfrz. 
marone;  nfrz.  marjolaine;  span.  majorana,  mejo- 
rana;  ptg.  mawrana,  mangerona.  Vgl.  Dz  200 
majorana. 

570)  *amSrasca,  -Em  /.  (v.  ainarus);  davon 
ital.  amarasea,  marasca,  Sauerkirsche.  Vgl.  Dz 383 
marasca. 

571)  amärico,  -äre  (v.  amarus),  ver-,  erbittern 
(vgl.  Eönsch,  Itala  162);  davon  ital.  amancare  (u. 
amareggiare) ;  prov.  span.  ptg.  amargar;  cat. 
das  Adj.  amarg.  Vgl.  Dz  15  amaricare.  S.  *ämä- 
ricus. 

572)  '*'amäricus,  a,  um  u.  'amaricösüs,  a,  um, 
bitter  (über  das  Vorkommen  des  Wortes  s.  Georges 
unter amaritosun) ;  dav.  in  den  pyrenäischen  Sprachen 
amargo,  amargoso,  dazu  das  Sbst.  amargar.  Vgl. 
Dz  15  amaricare. 

5731  *ämäritado,  -dinem  f.  (od.  *amäritümeii, 
vgl.  Körting,  Formenbau  des  frz.  Nomens  p.  316) 
Bitterkeit,  =  frz.  amertume  Bitterkeit,  Herzeleid. 
Vgl.  Cornu,  EVn365;  Havet,  R  VII  593;  Canello, 
AG  III  367  Anm.  2;  Ascoii,  AG  III  368  Anm.*; 
über  altfrz.  amertonde  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  269. 
S.  auch  unten  *con8uetumen. 

574)  amäriis,  a,  um  (v.  \/am  schädigen,  schad- 
haft, krank  sein,  vgl.  Vanicek  I  38  u.  II  1234), 
bitter,  erhalten  im  ital.  amaro :  rum.  amar,  s.  Ch. 

Körting,  lat.-rora.  Wörterbuch. 


6'.  V.;  prov.  amar-s;  frz.  amer;  in  den  pyrenäischen 
Spr.  durch  *amaricu!i,  -osurt  (s.  d.)  verdrängt. 

575)  amätrix,  -tricem  /'.,  die  Liebende;  frlaul. 
madresse  „amorosa",  vgl.  Ascoii ,  AG  X  258  (das 
Wort  entspricht  aber  wohl  vielmehr  einem  [a]ma- 
i[o]r  +  i^.ia). 

576)  [*fimbactiäta ,  -am  /'.  (v.  *amhactiare  u. 
dieses  v.  ambactus,  w.  m.  s.),  Amt;  davon  ital. 
ambasciata ,  Botschaft;  prov.  embaisaada;  (frz. 
ambassade  ist  Fremdw.);  cat.  embaixada;  span. 
cmbnjada;  ptg.  embaixada.  Vgl.  Dz  15  ambasciata; 
Gröber,  ALL  I  238.J 

577)  ['ämbäctiätör,  -örem  m.  (v.  ambactus),  Be- 
amter; ital.  amhasciatore  Botschafter;  frz.  am- 
bassadeur  etc.  Vgl.  Darmesteter,  Rev.  crit.  1884 
p.  370  u.  dagegen  Horning,  Z  IX  141.] 

578)  ämbäctiis,  -um  m.  (keltischen  Ursprunges: 
partizipiale  Bildung  zu  dem  mit  der  Präp.  ambi 
verbundenen  Verbalst,  ag-  ,,sich  bewegen,  umher- 
treiben", vgl.  Tb.  p.  30:  got.  andbahts,  Diener,  ist 
dem  kelt.  Worte  urverwandt  oder  wahrscheinlicher 
dem  Kelt.  entlehnt).  Dienstmann  (Cäs.  b.  g  6,  15,  2), 
davon  prov.  abah  (abait)  im  Girartz  v.  Rossilho 
3603,  (Gericht8)beamter,  vgl.  Dz502abait:  altfrz. 
abait,  ampas,  im  Guill.  de  Palerne  (ed.  Michelant) 
902,  Beamter,  vgl.  Mackel  p.  74  (M.  hält  für  mög- 
lich, dafs  das  Wort  zwar  ki-ltisch  sei,  die  Romanen 
aber  ihr  Wort  dem  Germanischen  entlehnt  haben); 
Seheier  im  Anhang  z.  Dz  780. 

579)  [arab.  'ambar,  gemeiner,  grauer  Amber, 
wurde  von  Mahn  p.  61  u.  Dz  422  als  Grundw.  des 
span.  ptg.  Adj. 's  amanllo.  amarello,  gelb,  ange- 
nommen; von  Taliban,  R  IX  297,  ist  jedoch  nach- 
gewiesen worden,  dafs  diese,  schon  an  sich  wenig 
wahrscheinliche  Annahme,  nach  welcher  der  Name 
einer  dunkeln  Substanz  zur  Bezeichnung  der  gelben 
Farbe  geworden  sein  soll,  auch  aus  äufserem  Grunde 
unhaltbar  ist,  da  die  massenhafte  Verbreitung  des 
Ambers,  welche  allein  die  Entstehung  des  schon  im 
J.  912  urkundlich  vorkommenden  span.  Adjektivs 
erklären  könnte,  für  das  frühere  span.  Mittelalter 
nicht  nachgewiesen  werden  kann.  Somit  ist  der 
Ursprung  des  Wortes  dunkel,  denkbar  aber  ist 
immerhin,  dafs  es  mit  amarus,  bitter,  zusammen- 
hängt, wie  ebenfalls  Dz  a.  a.  0.  vermutete,  aber 
aus  Rücksicht  auf  die  Logik  für  unwahrscheinlich 
erklärte.  Der  Bedeutungsübergang  raüfste  gewesen 
sein  „bitterl(ich)  —  gallig  —  gelb";  wenn  Dz  be- 
merkt, dafs  mit  gleichem  Rechte  sich  „süfs"  und 
„gelb"  durch  „Honig"  vermitteln  liefsen,  so  ist  dies 
allerdings  bereitwillig  zuzugeben,  zugleich  aber  auch 
zu  bemerken,  dafs  ein  stichhaltiger  Einwand  darin 
nicht  enthalten  ist,  da  ja  ein  Bedeutungswandel 
immer  infolge  einer  einseitigen  Auffassung  u.  Über- 
tragung eines  Begriffes  sich  vollzieht,  so  dafs  also 
unter  mehreren,  vielleicht  sogar  vielen  Ausgangs- 
punkten des  Wandels,  welche  an  sich  vorhanden 
oder  doch  möglich  sind,  immer  nur  einer  von  der 
Sprache  herausgegriffen  wird.] 

580)  *Smblduo  {ambo  +  duo),  beide;  ital.  am- 
bedue,  amendue;  rum.  amindoi;  prov.  am{be)dui, 
am(be)dos;  altfrz.  amdui,  andui,  andos.  Vgl. 
Gröber,  ALL  I  239. 

581)  ambiens  (Part.  Präs.  v.  ambire),  umgebend; 
frz.  ambient,  ambiant;  ital.  span.  ambiente,  vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  72. 

582)  [""ambitärius,  -um  m.  (v.  ambitoj,  scheint 
das  Grundwort  zu  sein  zu  frz.  andier ,  landier, 
Feuer-,  Brandbock  (engl,  andiran).  Dz  624  lan- 
dier brachte  das  Wort  in  Zusammenhang  mit  dem 
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583)  ärat)Ito 


588)  ämbalo 
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mlat.  andena;  Meyer-L.,  Rom.  Ur.  I  §  430,  deutet 
frz.  landier  =  Vandier  aus  *amitänu  v.  antes. 

583)  amblto,  -äre  (Frequ.  v.  ambire),  umher- 
gehen, ist  nach  Srheler  im  Anhang  z.  Dz  799  das 
Grundw.  z.  frz.  hanler  (vgl.  auch  Scholer's  Diot.' 
s.  ».).  Scheler's  Grundwort  ist  gewifs  annehmbarer, 
als  die  sonst  aufgestellten  (altn.  heiinta,  einen  ver- 
lorenen Gegenstand  zurückverlangen  oder  aufnehmen, 
Dz  611;  liabitnre,  Littre),  völlig  kann  es  indessen 
doch  nicht  befriedigen,  ebenso  wenig  das  von  Soheler 
in  der  3.  Ausg.  des  Dict.  vorgesihlageno  *hamit<ire 
V.  mlat.  hnmus  =  germ.  heim.  Vielleicht  darf  man 
an  *iimitare  v.  ames,  iti»,  Querholz  u.  dgl.,  denken, 
so  dafs  die  Grundbedeutung  wäre  „einen  Stock  in 
der  Hand  herumdrehen,  mit  einem  Stock  hantieren, 
ein  Werkzeug  handhaben".  Anlehnung  an  germ. 
hand,  hant  konnte  die  Bedeutungserweiterung  u. 
-Verschiebung  erleichtern.  —  Nach  Gröber.  AIX  I 
238  u.  Mise.  40,  soll  ambitare  das  Grundwort  zu 
andare  etc.  sein,  vgl.  darüber  unten  ambiilo. 

584)  Smbitus,  -um  {v.  nrnbire),  das  Herumgehen, 
ist  nach  Gröber,  ALL  I  239,  das  Grundwort  z.  rom. 
*ando,  altfrz.  onde,  Schritt,  diese  Ableitung  ist 
jedoch  unannehmbar. 

585)  1.  *ämbo,  -önem  (gr.  ä/ußwv),  Kirchenpult, 
ist  nach  Caix,  St.  235,  das  Grundwort  z.  rum. 
amvön,  Pult,  Tribüne,  u.  dem  ital.  Deminutiv 
büynola  „cattedra,  larga  cesta  fatta  di  paglie  in- 
trecciate,  banco  ove  alle  udienze  criminali  stanno 
gli  accusati'". 

586)  2.  ambo,  ae,  o,  beide;  ital.  ambo,  ambi, 
nmbe;  rum.  ambi  (imbi),  nmbe  {imbe],  vgl.  Ch.  s.v.; 
prov.  ambs,  ambaii;  altfrz.  am.t,  an.i,  ambes; 
span.  ptg.  ambo.i,  ambas.  Vgl.  auch  oben  *am- 
bidno  u.  unten  *ainptaoteroii. 

587)  ambiilatörius,  a,  um,  zum  Wandeln  ge- 
hörig „wandelm  ;  davon  (??)  genues.  anyou  „per- 
golato",  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 

588)  ämbulo,  -äre,  (umher)gehen,  wandeln  (vgl. 
ALL  111  2t)2;  Bonnet,  Le  Latin  de  Gregoire  de 
Tours  p.  292,  nach  Rönsch.  Z  XI  247,  soll  ambu- 
lare  von  ambo  abgeleitet  sein  u.  eigentlich  „auf 
beiden  Beinen  gehen"  bedeuten;  besser  aber  leitet 
man  ambidare  von  der  untrennbaren  Partikel  amb- 
„herum"  ab,  vgl.  ambire);  ital.  ambulare  (gel.W.) 
„caniminare"  (dazu  das  Vbsbst,  ambulo  in  der 
Verbindung  pipZtar  (ijnfcMfo),  daneben  das  jedenfalls 
erst  aus  frz.  avibler  entstandene  ambiare  (dazu  das 
Vbsbst.  (Tm6jo)„randare  dei  cavallia  un  certo  passo", 
vgl.  Canello,  AG  HI  359;  rum.  amblxi  (umbin), 
ai,  at,  a,  neben  mergere  das  übliche  Verbum  für 
den  Begriff  ..gehen";  prov.  amblar;  frz.  ambler; 
cat.  span.  ptg.  amblar  (in  den  ptg.  Wörterbüchern 
von  Coelho  u.  H.  Michaelis  fehlt  das  Wort).  Ab- 
gesehen von  dem  ital.  ambidare,  welches  ein  rein 
gelehrtes  Wort  ist,  besitzt  das  Verbum  nur  im  Ru- 
man.  die  allgemeine  Bedeutung  „gehen",  während 
es  in  allen  übrigen  Sprachen  auf  die  Bedeutung  „im 
Passe  gehen"  (von  Pferden)  eingeengt  worden  ist; 
vielleicht  aber  ist  ambler  =  *amniülare  (v.  mülus) 
anzusetzen,  s.  No  605.  Vgl.  Dz  16  ambiare;  Gröber, 
ALL  1  239. 

In  neuerer  Zeit  ist  ambulare  von  mehreren  hervor- 
ragenden Romanisten  als  gemeinsames  Grundwort 
aufgestellt  worden  für  die  Verbalgruppe: 

'Rwm.  umblä,  istro-rum.  ämblä,  ämna,  mace  du- 
rum, imndre.  —  Ital.  andare;  span.  ptg.  awdar, 
vgl.  Tailhan,  R  IX  299;  auch  frz.  Mundarten  weisen 
mehrfach  entsprechende  Formen  auf,  vgl.  Meyer-L., 
Rom.  Gr.  II  p.  262.  —  Mittelital.  annar.  prov. 


annar,    anar.  Rtr.    (bozw.    lad.    u.    friaul.) 

amna-  (ma,  na,  ala,  la),  vgl.  Gärtner,  Rtr.  Gramm. 
§  185,  Ascoli,  AG  Vit  492  u.  535.  —  Franco- 
prov.  alä;  frz.  aler,  aller.  —  Über  die  Konjuga- 
tion dieser  Verben  (Mischung  teils  mit  vadere  teils 
mit  ire,  namentl.  in  den  stammbetonten  Formen, 
mit  Ausnahme  jedoch  des  Rum.)  vgl.  Meyer-L..  Rom. 
Gr.  II.  p.  262.  Über  die  bis  zum  J.  1889  in  Vor- 
schlag gebrachten  Ableitungen  s.  Körting,  De  ver- 
borum  ncolatinoium  andare,  anar,  aller  originatione, 
Münster  1889  Index  Icc.t. 

1)  Der  <länische  Gelehrte  Thomson  war  der 
erste,  welcher  in  „det  philologisk-historiske  Samfunds 
Mindeskrift  etc."  (Kopenhagen  1879)  in  methodischer 
Weise  andare  anar  aller  auf  ambulare  zurückzu- 
führen versuchte.  Ein  näheres  Eingehen  auf  die 
an  sich  verdienstliche,  späterhin  aber  durch  die 
Leistungen  anderer  überholte  Arbeit  erscheint  hier 
als  entbehrlich,  es  genüge,  auf  G.  Paris'  Bespre- 
chung derselben,  R  IX  174,  zu  verweisen,  vgl.  auch 
Schuchardt,  Z  VI  423. 

2)  Nur  eben  erwähnt  werden  möge,  dafs  Wölfflin 
in  seiner  Schrift  ,,die  Komparation  im  Lat.  u.  Ro- 
man." (Erlangen  1881)  p.  86  den  gemeinsamen  Ur- 
sprung von  andare  anar  aller  aus  ambidare  be- 
hauptete, ohne  diese  These  näher  zu  begründen. 

3)  Gärtner  bemühte  sich  in  seiner  (1885  erschie- 
nenen) Rtr.  Gramm  §  185  <lie  verschiedenen  Gruppen 
der  rtr.  Verba,  welche  Gruppen  im  wesentlichen  den 
allgemein  romanischen  Gruppen  entsprechen,  auf  am- 
bulare als  auf  das  gemeinsame  Ursprnngswort  zurück- 
zuleiten. Vgl.  darüber  Schuchardt,  Z  XIII  529  Anm. 

4)  Cornu  hat,  R  XIX  283,  folgende  Entwicke- 
lung  angenommen: 

a)  ambulare  (>  *ambunare  od.  *ammunare  oder 
[den  Lautneigungen  des  Lateins  mehr  entsprechend] 
>  *ambinare  od.  *amminare  (,.le  changement  de  1'/ 
en  n  avait  sa  raison  d'etre  parce  .quo  il  s'y  trou- 
vait  trop  voisin  de  l'r" ;  als  auf  eine  mögliche  Pa- 
rallclentwickelung  weist  C.  auf  cinclurare  >  tose. 
centinare  hin,  freilich  mit  dem  Bemerken,  dafs  man 
eigentlich  cenlidare  erwarten  müsse,  ,,mais  le  d 
trop  voisin  de  l'r  s'est  change  en  n  sans  doute  sous 
l'influence  de  la  premiere  syllabe";  zugleich  aber 
iiält  0.  auch  d  .1  3  für  möglich,  dafs  zunächst  am- 
bulo, ambulem,  amhula  etc.  sich  zu  *ambino,  bezw. 
*ammino  etc.  gewandelt  haben  (vgl.  modulus:  ital. 
modano,  seliiion  :  ital.  sedano  u.  dgl.)  und  dann 
durch  die  Einwirkung  dieser  Formen  ambulare, 
ambuldmus  etc.  zu  *amb-,  bezw.  *ammindre,  -dmus 
etc.  gestaltet  worden  seien. 

ß)  In  den  Formen  *ambi-,  bezw.  ammindmus, 
dmb-,  bezw.  dmminant  erzeugten  die  auf  einander 
folgenden  Nasale  m-n  einen  Mifsklang,  es  wurde  um 
deswillen  w  in  d  dissimiliert  (vgl.  numerare  :  lad. 
dumbrar,  non  magis  :  mail.  domd,  Idmpada  :  ital. 
Idmpana,  amylum  :  ital.  dmido  u.  a.  m.). 

)')  Die  Gesamtentwickelung  von  ambulare  ist  also 
diese  gewesen: 

,,a)  ambulare,  d'oü  le  roum  sept.  umbld,  l'istro- 
roum.  ämbld  et  peut-etre  aussi  le  ladin  ala,  la ; 

b)  *ambino,  -as,  -at,  *ambinem,  -e.s,  -et,  dmbina: 
ammino  etc.,  anibinare  ou  amminare,  d'oü  l'istro- 
roum.  ämnd,  le  roum.-mac.  imndre  et  le  ladin.  amna, 
ma,  tia; 

c)  *ambidamu8,  ambidant,  ambidemus,  ambident 
ou  ammidamus  etc.,  d'oü  l'it.  andiamo,  l'anc.  it. 
ändano  et  dndino,  l'esp.  et  port.  andamo.«,  andemos, 
l'esp.  andan,  anden,  et  le  port.  andäo,  andem,  qui 
ont  donne  le  radical  and-  a  touto  la  conjugaison. 
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L'it.  mer.  annar  est  du  domaine  oü  quando  de- 
vient  guanno.  Quant  au  prov.  annar,  anar,  au 
franoo-prov.  ald  et  au  fr.  aller,  iious  pensons  qun 
l'explication  que  nous  en  avons  donnee,  Rom.  XVI 
563,  a  garde  sa  valeur.  II  n'y  a  en  pffet  qiie  an- 
daie  qui  sulfise  ä  ces  formes,  car  une  base  avmare 
eüt  laisse,  dans  le  traitement  de  mn,  des  tracea  de 
son  existenee."  (An  der  citierton  Stelle  der  Rom. 
erklärt  C.  alkr  für  entstanden  ans  annar,  amlar 
in  der  Verbindung  ind'andar  ind'annar  durch  Dis- 
similation.) 

Anni'hmb.Tr  sind  C.'s  Annahmen  gewifs  nieht.  vgl. 
Meyer-L.,  Z.  XV  274;  den  dort  ausjjesproehonen 
Bedenken  würden  aber,  namentlich  bezüglich  des 
Frz.,  noch  gar  manche  andere  sich  biifiigen  las.sen. 
5)  Wiederliolt  u.  eingehend  hat  sich  Schuchardt 
mit  dem  ambulare- PTMfme  beschäftigt  u.  im 
Laufe  der  Jahre  verschiedene  Lösungen  desselben 
in  Vorschlag  gebracht. 

Zuerst.  Z  IV  (1880)  126  u.  VI  (1882)  423.  sprach 
Seh.  die  Vermutung  aus,  dafs  sich  in  die  Entwicke- 
lung  von  ambulnre  die  keltische  Wurzel  el  , .gehen" 
eingemischt  haben  könne,  er  ist  indessen,  wie  es 
scheint,  von  diesem  Gi'dnnken  spater  gänzlich  ab- 
gegangen, vgl.  Z  XXU  399.  VgL  G.  Paris,  R  IX 
480. 

In  der  Roraania  XVII  (1887)  417  setzte  Seh.  fol- 
gende Übergänge  an:  1.  ambulare  ;  ambitare  (vgl. 
minculare  =  frz.  meler  neben  miscUare  =  rtr.  mns- 
dar),  daraus  andare;  2.  ambulare  :  *ammulare  : 
*amminari',  daraus  rtr.  amnnr,  prov.  annar,  anar; 
3.  die  Imperativisch  gebrauchte  1.  P.  PI.  Präs.  Konj. 
ambulemus  wird  zu  *amlemus,  *aWeHiMS umgewandelt, 
daraus  frz.  aller,  rtr.  lar. 

^  In  Z  XIII  (1889)  528  u.  XV  (1891)  117  stellte 
Seh.  den  sehr  beachtenswerten  Satz  auf,  dafs  man 
bei  der  Entwickelung  eines  überliäufig  gebrauchten 
Verbums,  wie  ambulare  es  gewesen  sei,  lautgesetz- 
liche Regelraäfsigkeit  nicht  erwarten  dürfe,  sondern 
den  Eintritt  starker  Kürzungen  anzunehmen  durch 
aus  berechtigt  sei:  wenn  aus  lazare ,  laschar  im 
Rtr.  sa  entstanden  sei,  so  habe  auch  aus  amblar 
ein  la  entstehen  können.  Scb.  begründete  diese  An- 
schauung in  scharfsinnigster  Weise  und  erläuterte 
sie  durch  zahlreiche  Verweisungen  auf  entsprechende 
Vorgänge  in  aufserromanischen  Sprachen. 

In  Z  XXII  398  ff.  erklärte  Seh.  andare  aus  *am- 
bitare  (dieses  aus  ambulare,  vgl.  wiscitare  neben 
misculare  u.  dgl.),  aller  aber  aus  *anler  (vgl.  sanier 
u.  wallen,  sonle,  neben  welchem  snne,  pic.  sane 
steht,  vgl.  namentl.  auch  wall,  strole  aus  stronle 
aus  strangulare) ;  über  das  Verhältnis  von  andare 
zu  anar  enthielt  sich  Seh.  einer  eingehenden  Äufse- 
rung,  bemerkte  aber,  dafs  ihm  die  Annahme,  es  sei 
nd  ausnn  entstanden,  bedenklich  erscheine.  Gegen 
Seh. 's  Aufstellungen  hat  G.  Paris,  R  XXVII  626, 
beachtenswerte  Einwendungen  erhoben. 

6)  F.  Wulff  hat,  R  XXVII  480,  folgende  Ent- 
wickelungsreihen  in  Vorschlag  gebracht  (wobei  er 
mit  dem,  von  ihm  mit  griechischem  J  bezeichneten. 
Laute  des  „l  gras,  la  vibrante  apicule  eacuminale-' 
operiert:  ,,ce  z/  a  le  son  ä  la  fois  d'un  d  gras, 
d'un  n  gras  et  d'un  r  lingual",  es  ist  also  ein  recht 
vielseitiger  und  deshalb  überaus  brauchbarer  Laut): 

a)  Für  das  Ital.,  Span.,  Ptg.:  ambulare  :  amb- 
/lare  :  am  Aare  :  andare  :  andare; 

b)  für  das  Rtr.:  ambulare  :  am. lar,  dann  neben- 

j       {(am)lar 
.  einander  [^      ' 


c)  für  das  Prov.  u.  Cat. :  ambulare  :  amdar  :  an- 
dar  :  annar  :  anar; 

d)  für  das  Frz. :  ambidare  :  amdar  :  addar  : 
adder  :  aller. 

Die  zutreffende  Beurteilung  dieser  Auf-itellung  hat 
G.  Paria  in  einer  Ful'snote  zu  p.  481  gegeben: 
„reste  ä  expliquer  comment  dans  aucune  des  lan- 
gues  romanes  lea  mots  sembl;tbl«s  ä  ambulare  (et 
ambulare  lui-meme  au  aens  d'ambler)  n'ont  subi 
de  transformations  pareilles  ä  celles  qu'on  suppose 
pour  ambulare  au  sens  draller,  ces  transformations 
etant  dans  chiique  langue  egalement,  mais  diffe- 
reminent,  exceptionnelles''. 

7)  Kbenfalls  wled'rhnlt  u.  eindringlich  hat  W. 
Förster  die  a)iibiilare-Fr«s<'  behandelt.  Unter  Ver- 
zicht auf  eine  früher  (RSt.  IV  196  u.  Z  III  563) 
ausgcsprocheneVermutung.  wonach  andare  uns  einem 
*eandäre  f.  vadere  entstanden  sein  snllte.  stellte  er 
Z  XVI  251  ambulare  als  gemeinsames  Grundwort 
für  andare  etc.  auf,  n*chdem  ihm  Thomsen,  Cornu 
u.  Sihuchardt  hierin  vorangegangen  waren.  In  Z 
XXII  265  u.  509  -  an  letzterer  Stelle  Schuchardt's 
inzwisch'n,  Z  XXII  398.  gemachte  Einwendungen 
berücksichtigend  —  hat  er  dann  seine  Ansicht  näher 
begründet  u.  am  Schlüsse  (p.  520)  der  scharf- 
sinnigen Untersuchung  folgende  Übersicht  über  die 
von  ihm  angenommene  lautliche  Entwickelang  von 
ambulare  gegeben: 
„wal.'  imbla,  umbla,  lat.  ambulare  frz.  ambler 

„gehen"  ,,gphen"       (vom  Pafsgang) 

ammulare^ 

*ammunare 

*ammi(»)nare 
rtr.  amnar  amnare 

wal.  imna 


andare 

it.  span.  ptg. 


annare 

altprov.  a««ar  (Boeci) 
prov.  anar,  lomb. 

[a]Ma[r]  u.  s.  f.    anar 
alare  (Reich.  Glossen) 
altfrz  aler  (rätisch  u.  s.  f.). 
Damit  sind  sämtliche  Formen  zwanglos  erklärt." 

Unter  den  im  Obigen  kurz  wiedergegebenen  Theo- 
rien über  den  Ursprung  von  andare  etc.  aus  am- 
bulare nimmt  diejenige  Schuchardt's,  wonach  die 
Entwickelung  als  diejenige  eines  überhäufig  ge- 
brauchten Zeitwortes  sich  aufserhalb  des  lautregel- 
mäfsigen  Ganges  bewegt  haben  soll,  eine  besondere 
Stellung  ein.  Wer  ihr  zustimmt,  ist  aller  Schwierig- 
keiten ohne  Weiteres  überhoben.  Und  ganz  gewifs 
darf  man  ihr  zustimmen,  denn  der  Grundsatz,  auf 
welchen  Seh.  sie  gründet,  ist  ein  durchaus  richtiger. 
Nur  das  eine  wird  man  —  weniger  gegen,  als  über 
sie  —  bemerken  dürfen,  dafs,  wenn  eine  innernalb 
lies  Rahmens  der  normalen  Wortforschung  liegende 
Erklärung  gefunden  werden  könnte,  dieselbe  zu  be- 
vorzugen Sein  würde. 

Den  Versuchen  Thomsen's  etc. ,  die  Entstehung 
von  andare  eti\  aus  ambulare  auf  lautlichem  Wege 
zu  erklären,  ist  sämtlich  das  Lob  des  Schaifsinns 
u.  methodischer  Behandlung  der  Lautvorgänge  zu- 
zuerkennen. Der  befriedigi-nileste  Versuch  ist  un- 
streitig derjenige  Försters.  Voll  überzeugende  Kraft 
besitzt  indessen  auch  er  schwerlich,  denn  ange- 
nommen auch,  dafs  alle  Einzelaufstellungen  F.'s 
vollkommen  einwandsfrei  seien,  so  bleibt  doch  immer 


■  So  sagt  F.,  nach  Diez'  VoiBans:,  statt  rum. 

2  amnulare  ist  belegt  (Inscr.  Biit.  Christ.  N.  !I4),  „aber 
die  Form  ist  einrnn  Kymren  des  i».  Jahrb. 's  aiifHechnang 
zu  setzen"  Schnchardt,  Z  XXII  398. 
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ein  Bedenken  übrig.  Man  sieht  nicht  ein,  warum 
gerade  ambulare  in  allen  roman.  Sprachen  —  mit 
Ausnahme  des  rum.  ambla  nnd  des  frz.  ambler  — 
.so  weit  u.  nach  so  verschiedenen  Eichtungen  hin 
aus  den  üblichen  Gleisen  der  Lautentwickelung 
hinausgeschleudert  worden  sein  soll.  Denn  auf  den 
überhänfigen  Gebrauch  des  Wortes  darf  sich  nicht 
berufen,  wer  eine  zwar  auffällige,  aber  doch  immer- 
hin noch  in  lantregelrechten  Bahnen  verlaufende  j 
Entwickelung  annimmt:  am  wenigsten  darf  Förster 
solche  Berufung  einlegen,  weil  er  die  Statthaftigkeit  i 
jeder  einzelnen  der  von  ihm  angenommenen  vielen  ] 
Lautwandelungen  nachdrücklichst  behauptet  und  l 
mit  umsichtigster  und  scharfsichtigster  Sorgsamkrit 
begründet  hat.  Stellt  man  sich,  wie  F.  dies  thut  u.  mit 
gutem  Rechte  thut,  auf  den  Standpunkt,  dafs  wn- 
bulars  zu  andnre,  annar,  aller  geworden  sei  nicht 
durch  sprunghaft  erfolgte,  gewaltsame,  jeder  Laut- 
regel sich  entziehendeWandlungen,  welche  allein  aus 
dem  überhäufigenGebrauche  des  Wortes  erklärt  werden 
können,  sondern  durch  eine  lange  Reihe  aufeinander 
folgender  Lautvorgänge,  deren  jeder  durchaus  korrekt 
und  begreiflich  sei,  so  mufs  man  auch  darlegen, 
warum  ambulare  diese  eigenartige  Entwickelung  ge- 
nommen hat,  während  seine  Lautbeschaffenheit  ihm 
doch  das  Verharren  in  regelrechter  Bahn  vollständig 
gestattete  — ,  denn  warum  hätte  z.  B.  im  Frz.  am- 
bulare nicht  auch  in  der  Bedeutung  „gehen"  zu 
ambler  werden  sollen.*^ 

Für  erwiesen  darf  bis  jetzt  nur  gelten,  dafs  die 
Zurückführung  von  andnre  etc.  auf  ambulare  laut- 
lich möglich  ist.  Ein  Vorbehalt  ist  allerdings  in 
Bezug  auf  aller  zu  machen.  Denn  erklärt  man  den 
Wandel  von  n{n}  zu  1(1)  in  an(n)ar  :  al(l)er  durch 
Dissimilation,  welche  zunächst  in  Formen ,  wie  an- 
nümiis  annänt  (Part.),  erfolgt  sei,  so  ist  einzuwenden, 
dafs  doch  Formen,  wie  z.  B.  venons  venant,  in 
denen  gleichfalls  zwei  Nasale  nach  einander  er- 
scheinen, nie  und  nirgends  Dissimilation  erfahren 
haben.  Ebenso  sieht  man  nicht  ein,  warum  in  inde 
annare  =  en  an{n)er  Dissimilation  vorgenommen 
worden  sein  soll,  da  doch  inde  minare  =  emmener 
unbeanstandet  geblieben  ist.  Will  man  aber,  wie 
Schuchardt  thut,  al{l)er  aus  *anler  [an{n)er]  durch 
wallonischen  Einflufs  erklären,  so  hat  G.  Paris,  R 
XXVII  626,  mit  Recht  dagegen  bemerkt:  „comment 
croire  que  des  le  commencement  du  IXe  siecle  un 
wallen  alar  <  anlar  <  anilar  <Z  ambulare  eüt 
penetre  dans  le  fran5ais  {alare  so  trouve  ä  plusieurs 
reprises  dans  les  gloses  de  Reichenau)?'' 

Bei  dieser  Sachlage  sei  es  gestattet,  unter  Fest- 
haltung von  ambulare  als  dem  gemeinsamen  Grund- 
worte eine  andere  Lösung  in  Vorschlag  zu  brin- 
gen. . 

In  der  lat.  Volkssprache  trat,  vermutlich  in  der 
späteren  Kaiserzeit  —  jedenfalls  nach  der  Über- 
tragung des  Lateins  nach  Dacien  —  neben  ambulare 
„gehen"  das  von  dem  kelt.  Nominalstamme  cam- 
mino  „Weg"'  (vgl.  Thurneysen  p.  95,  s.  auch  unten 
den  Artikel  cammino)  abgeleitete  Verbum  *cam- 
minare  „einen  Weg  machen,  gehen"  (ital.  cammi- 
nare,  prov.  span.  caminar,  ptg.  caminhar ,  frz. 
cheminer;  vgl.  Dz  81  cammino,  Gröber,  ALL  I  541). 
Dieses  camminare  wirkte  auf  sein  Synonymum  am- 
bulare analogisch  ein  und  veranlafste  dessen  Um- 
gestaltung zunächst  in  *ambinare ,  dann  in  *am- 
minare  (umgekehrt  hätte  ambulare  die  Umbildung 
von  *camminare  in  *cammulare,  *cambnlare  bewirken 
können,  wenn  nicht  *camminare  durch  da^  Sbst. 
*camminus  gestützt  und   geschützt  worden   wäre). 


Während  nun  *camminare  sein  i  in  der  Mittelsilbe 
bewahrte,  weil  ihm  *camminus  zur  Seite  stand, 
wurde  in  *amminare ,  zu  dem  ein  Sbst.  *amminux 
fehlte,  das  i  ausgestofsen,  also  *am(m)[t]ware.  Dieses 
*amnare  hatte  nun  verschiedenes  Schicksal;  in  einem 
Teile  des  volkslat.  Sprachgebietes  wurde  es  von 
mandare  (welches  die  Bedtg.  .,jera.  mit  einem  Auf- 
trage entsenden''  od.  auch  „jeni.  zu  einem  Auftrage 
entbieten"  angenommen  hatte,  also  ein  Verbum  der 
Bewegung  geworden  war)  angezogen  u.  infolge  dessen 
zu  andare  umgestaltet';  in  einem  anderen  Teile 
des  Gebietes  (in  Südgallien  etc.)  entstand  durch 
Assimilation  das  »m  >  nn  annare;  in  Nordgallion 
ergab  *amnare  lautregelrecht  *amer  (vgl.  z.  B. 
intaminare  :  eiilamer,  Seminare  :  semer).  In  Sud- 
gallien etc.  behauptete  sich  annare  als  an{n)ar;  in 
Nordgallien  dagegen  wurde  *amer  in  Anlehnung 
an  die  Verben  der  Bewegung  auf  -ler  {avaler, 
voler,  couler,  rouler,  baller)  zu  al{l)er  umgewan- 
delt. 

Aufscr  ambulare  sind  als  Ursprungsworte  für 
andare,  annr,  aller  aufgestellt  worden':  a)  adnare, 
daraus  durch  Umstellung  *andare  etc.  —  b)  e.nare, 
enatare,  vgl.  Curnu.  R  XVI  560,  von  Cornu  selbst 
als  irrig  erkannt,  R  XIX  283  —  c)  nditare,  *andi- 
tare,  vgl.  Dz  19,  Flechia,  AG  III  166  —  d)  adire 
(adeo,  *andeo,  ando),  vgl.  Bianchi,  Storia  della  pre- 
posizione  a  etc."  (Florenz  1877)  p.  97,  Flechia  AG 
III  369  —  e)  *ambitare  (Frequ.  v.  ambire),  vgl. 
Gröber,  Mise.  40  —  f)  *addäre  f.  addere,  vgl. 
Langensiepen ,  Herrig's  Archiv  Bd.  XXV  392,  G. 
Paris,  RVIII  298  u.  466,  IX  174  u.  333,  Settegast, 
RF  I  238  —  g)  am[b]dare,  vgl.  Ascoli,  AG  VII 
535  Anm.  —  h)  *anitare  (v.  anas  *anUü  Ente), 
vgl.  Behrens,  Ztschr.  f.  nfrz.  Spr.  u.  Lit.  X  84  — 
=  i)  *aUäre  (zu  allatus  v.  afferre  gebildet  wie 
*prO'itrare  zu  prostratus),  vgl.  Baur,  Z  II  592  — 
k)  *vandäre  v.  vadere,  vgl.  För-ster  RSt.  IV  196 
(unt«r  den  „Berichtigungen")  u.  Z.  III  563,  von  F. 
selbst,  wie  es  scheint,  stillschweigend  zurückgenom- 
men, vgl.  Z  XVI  251  u  XXII  520  —  1)  kelt. 
Stämme  (andag-,  anna-,  a[n]la),  vgl.  Th.  p.  51  — 
m)  an-  {ambi)  +  dare,  vgl.  Settegast,  Z  XV  255; 
ebenda  erklärt  S.  sehr  ansprechend  (u.  in  Übereiu- 
stimmung  mit  G.  Paris,  R  XIX  449)  frz.  andain 
aus  indaginem  (s.  u.  indago);  aus  andain  soll 
durch  Suffixvertauschung  andee,  ondee  u.  aus  letzte- 
rem wieder  altfrz.  onde  ,, Schritt"  entstanden  sein 
—  n)  Meyer-L. ,  Rom.  Gr.  II  p.  262,  setzt  ambu- 
lare, *aminare  (.,wohl  aus  ambulare  durch  Dissi- 
milation oder  Suffixtausch  entstanden")  u.  ambitare 
als  Grundworte  an. 

589)  [*ambütrüm  =  (?)  altfrz.  ambure,  beide. 
Vgl.  G.  Paris,  R61e  de  l'accent  latin  p.  62 ;  Burguy, 
I  112;  Cornu,  R  XI  109.  Die  Ableitung  mufs  als 
höchst  zweifelhaft  erscheinen.]  S.  No  613  und 
iitrum. 

590)  [ämentia,  -am  (v.  mens),  Sinnlosigkeit;  ital. 
am^nza ;  prov.  u.  alt  span.  amencia.] 


1  Dadurch  wurde  andare  scheinbar  ein  Kompos.  zu  dare 
u.  lionnte  demnach  ein  Perfect  'andedi  liilden  (iiuffäliisf  ist, 
dafs  ein  'mandedi  ZU  mandare  nicht  bestanden  zu  haben 
scheint). 

'  Eine  Kritik  dieser  Hypothesen  erscheint  entbehrlich, 
da  sie  durch  die  neueren  Forschungen  als  überholt  gelten 
dürfen  Ks  ge.nüt;a  also  auf  das  zu  verweisen,  was  in  der 
1.  Ausg.  des  Lat.-rom.  Wtb.'s  Sp.  281  ff.  darüber  gesagt 
worden  ist  u.  was  schon  aus  Kücksicht  auf  die  notwendige 
Raumersparnis  hier  nicht  wieder  abgedruckt  werden  soll. 
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591)  *ätngntIo 


607)  amo 
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591)  [*ämentio,  -Ire  (v.  amens),  von  Sinnen 
kommen,  von  Sinnen  bringen;  dav.  rum.  amefesc, 
ii,  it.,  i.  vgl.  Ch.  minte.] 

592)  ^ämentinum,  i,  n.  (v.  amentum  für  agi- 
nientiim),  Treibmittel;  dav.  altfrz.  nniewitw,  aman- 
tin (b.  Froissiirt,  l'Esp.  amoureuse  241,  ed.  Scheler), 
Schnur,  die  um  den  Kreisel  gewiekelt  wird .  dazu 
viell.  das  Vb.  amenter.     Vgl.  DelbouUe,  E  Xll  104, 

593)  1.  amentum,  «.,  Eiemen;  sard.  «»lewteJofh- 
riemen,  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 

594)  2  amentum  w.,  Treibmittel;  a  1  t  s  p  a  n. 
amünto.  altgaliz.  amento,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö. 
G.  1891_p.  766. 

595)  ämes,  -Ttis  (eig.  apmea  v.  *npo,  einfügen), 
Querholz;  davon  prov.  antz,  hölzerne  Werkzeuge, 
vgl.  P.  Meyer,  E  VII  594  (im  Dialekt  v.  Lyon 
antiron  ,,le  bois  de  choix  que  Ton  rencontre  dans 
las  fagots'',  vgl.  Puitspelu,  K  XV  435) ;  span.  ptg. 
(andes),  andas,  Sänfte,  vgl.  Dz  423  andas.  —  Alt- 
frz.  haute,  hauste,  Lanzenschaft,  ist  nicht,  wie  Dz 
610  s.  V.  meint.  =  amitem,  sondern  =:  hastaiit, 
vgl.  Förster,  Z  II  84. 

596)  amieS,  -am,  Freundin;  <iavon  altfrz.  mie. 
Geliebte,  vgl.  I)z  639  mie,  daneben  amie,  Freundin, 
u.  dementsprechend  mit  gleicher  Bedtg.  in  den 
übrigen  Spr.  amica,  amiga. 

597)  *ämlcitas,  -ätem  f.  (für  amicitia  v.  amicus), 
Freundschaft;  davon  ital.  amistä,  nach  d'Ovidio, 
AG  XIII  426,  Gallicismus;  prov.  amistat-z;  frz. 
amistie,  amitie;  cat.  amistat  (daneben  amistan^a,  '\ 
vgl.  Ollerich  p.  12);  Span,  amistad;  ptg.  amizade. 
Vgl.  Gröber.  ALL  I  239. 

598)  [ämicitiä,  -am  f.  (v.  avueun),  Freundschaft,  '\ 
ist  durch  *amieitas  verdrängt  worden;  ital.  ami-. 
cizia  ist  gel.  W.] 

599)  amictus,  -um  w.  (v.  amicio),  Umhüllung;! 
davon  altfrz.  arnit,  Kappe,  Mütze  (möglicherweise  i 
hängt  auch  nfrz.  aumiisse,   Chor|,elzmütze,   damit 
zusammen,  freilich  nur  unter  Annahme  einer  .starken 
volksetymologischen  Verballhornung);  span.  amito, 
leinene  Kappe ,   welche   der   Messe   lesende   Priester  \ 
anlegt.     Vgl.  Dz   422  amito.  —    Dz  Ü34  pantofola  j 
ist  geneigt,  auch  frz.  emmitoufler,  einmummen,  mit 
ainicttts  in  Zusammenhang  zu  bringen. 

600)  ämiens,  -um  »".  (von  der  \/[k]am,  begehren,  i 
lieben,  vgl.  Vanicek  I  113),   Freund;    ital.  amieo :  \ 
rtr.  amic,  amih;  prov.  amic-n ;  frz.  ami,  dav.  ab- 
gel.    das   Adj.   amiable,    cat.    amig;    span.    ptg 
amigo.     — '    Über     den     etwaigen     Zusammenhang 
zwischen  amicus  dulcis.  frz.  ami  dauxu.  frz.  ama-  ' 
douer  (vgl.  Tohler,    Z  X  577)   s.  oben  äd-mät-flo.  ■ 

601)  *ämidum,  -i  n.  (volkslat.  für  amylon),Krsift-  j 
mehl.  Stärke,  s.  amylum.  ' 

602)  arab.  amir,  Fürst,  Befehlshaber  (vgl.  Freytag  ' 
I  59'*);  davon  ital.  almirantc  (aus  al-amir],  ad- \ 
miraglio,  ammiraglio ;  prov.  amiran-s,  amirat-s, 
amiralh-s;  altfrz.  amire  (einen  Beleg  für  diese 
Form  findet  man  b.  Burguy  II  370),  amirant  (das 
t  nach  Analogie  der  Partizipialstämme  auf  -nt), 
amirail,  amiral  (c.  r.  amiraus);  nfrz.  amiral ; 
span.  almiral,  almirante,  almiraj,  alv)iraje;  ptg. 
almirante.  Die  Form  des  Wortes  ist  offenbar  in 
jeder  Einzelsprache  Gegenstand  volksetymologisie- 
render Umbildung  gewesen,  vermöge  deren  es  bald 
den  Partizipialstämmen  auf -w«,  bald  den  Adjektiven 
auf  -al{is).  bald  denen  auf  -alitis  angeglichen,  und 
überdies  das  anlautende  a  teils  als  arab.  Artikel 
al  teils  als  Präpos.  ad  aufgefafst  worden  ist.  Die 
ursprünglich     allgemeine    Bedeutung    des   Wortes, 


:  „Feldherr",  wurde  durch  italienischen  (sicilianischen, 

I  genuesischen)  Einfiufs  zu  derjenigen  „Flottenführer" 

verengt.     Zusammenhang    zwischen   frz.   amiral    u. 

arab.     amir-al-ba'hr ,    „Befehlshaber    des   Meeres", 

anzunehmen,   wie  Engelmann  p.  54  thut,   ist  nicht 

nur  unnötig,  sondern  auch  unstatthaft,  weil  es  gar 

zu  selten  wäre,    dafs   der  Artikel   al   sich   erhalten 

:  haben,  das  durch  ihn  bestimmte  Subst.  ba'hr  aber 

geschwunden    sein    sollte.     Vgl.    Dz  13   nlmirante; 

\  eine  ganz  interessante  etymolog.  Plauderei  über  das 

!  Wort  „Ädmiral"   findet  man   in    der  Kreuzzeitung 

j  vom   19.  August  1893,    Abendausgabe.     Lehrreicher 

freilieh  ist  die  ausführliche  Besprechung  des  Wortes 

bei  Eg.  y  Yang.  p.  224. 

603)  ämitä,  -am  /'.  (Weiterbildung  aus  am[m]a, 
i  w.  m.  s.),  Vaters  Schwester,  Tante,  nur  erhalten  im 

rtr.  ameda  (in  Ampezzo;  dort  auch  rameda,  wo 
r=l  aus  dem  Artikel  la,  vgl.  Ascoh,  AG  I  381,  Z  2 
V.  ob.),  niederengd.  anda,  oberengd.  amda,  vgl.  As- 
coli,  AG  I  230  Anm.  1  u.  511;  im  altfrz.  ante 
(c.  0.  antain)  n.  im  nfrz.  tante,   das  anlautende  t 

:  der  letzteren  Form   erklärt   sich  aus   kindersprach- 

:  lieber  Wiederholung  des  Wortes:  ant(e)ante  =  an- 
tanie,  wodurch  der  Auslaut  des  erstgesetzten  zu 
dem  Anlaut  des  zweitgesetzten  Wortes  wurde,  vgl. 
Darmesteter,  Traite  de  la  form,  des  mots  compo- 
ses  p.  207  Anm.  5;  Canello,  AG  III  341  Anm.  1. 
Ober  Eeflexe  des  Wortes  in  ital.  Mundarten  z.  B. 
lomb.  »rtcrfns,  genues.  dmea  [neugr.  a/zia],  ossol. 
Idma,  Idmla,    vgl.  Mussafla,  Beitr.  26,  u.  Salvioni, 

I  Post.  4;  G.  Meyer,  Idg.  Forsch.  II  370,  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  766,   zieht   auch   piora.   m.!u1-i 

\  hierher,  doch  ist  das  wohl  zu  kühn.  —  In  den 
übrigen  rom.  Spr.  (ob  auch  im  Prov.?)  ist  amita 
durch  griech.  S-sia  (ital.  zia.  span.  ptg.  «w)  u. 
durch  lt.  prima  (so  span.  u.  ptg.  neben  tia)  völlig 
verdrängt  worden.  Andererseits  hat  amita  in  dem 
Englischen  [aunt]  u.  im  Deutschen  die  betr.  germ. 
Worte  völlig  oder  doch  nahezu  völlig  verdrängt. 

604)  ammS,  -am  /  (Lallwort  der  Kindersprache 
zur  Bezeichnung  der  Säugerin ,  insbesondere  iler 
Amme,  während  zur  Benennung  der  Mutter  dieselben 
Laute,  nur  in  anderer  Folge:  jnrtinma, dienten ;  in  der 
Volkssprache  wurde  amma  auch  zur  Bezeichnung 
der  Ohreule  gebraucht,  weil  man  irgend  welche 
Ähnlichkeit  zwischen  diesem  Vogel  u.  einer  Amme 
herausfand;  in  dieser  Bedtg.  kommt  das  Wort  bei 
Isidor  12,  7,  42  u.  Gloss.  vor;  von  Isidor  wird  es 
thörichterweise  von  amare  abgeleitet:  „haec  avis 
vulgo  dicitur  amma  ab  amando  parvulos,  unde  et 
lac  praebere  fertur  nascentibus"):  davon  span.  ptg. 
ama,  Amme,  Wärterin,  Haushälterin,  Hausfrau,  dazu 
wurde  das  Masc.  amo  mit  der  entspr.  Bedtg.  ge- 
bildet.    Vgl.  Dz  421  ama. 

(KS"  Die  mit  amm  ....(=  ad  +  m  ...)  an- 
lautenden Verba,  wie  *ammevsurare,  *amminare  a. 
dgl.  sehe  man  unter  den  betr.  Simplicibus;  über 
*ammieare  (vgl.  Gröber,  Mise.  40)  s.  oben  ad  me 
care. 

605)  [*ämmulo,  -äre  {ad  +  *mulare  (v.  malus), 
ein  Pferd  an  die  Gangart  des  Maultiers  gewöhnen; 
dav.  viell.  prov.  cat.  span.  amblar,  frz.  ambler.] 

606)  [äninestiä,  -am  /.,  gr.  äßvrjorsia,  ist  als 
gel.  W.  mit  der  spätgriech.  Aussprache  des  tj  als 
i  in  die  rom.  Spr.  übergegangen ;  amnistia  etc.] 

607)  amo,  -äre  (v.  \/  (k)am  begehren,  lieben,  vgl. 
Vanicek  I  113),  lieben;  ital.  amare;  rtr.  amer 
(ital.  Fremdw.,  „gehört  in  keinem  rätischen  Orte 
zu   den   gewöhnlichen  Wörtern    [meistens    ist   .gern 
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608)  äin«r 


629)  'anbar 
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haben'  u.  ,voler  beiie'  üblich],  bekannt  ist  es  aber 
doch  und  gilt  für  ein  edleres  Wort'',  Gärtner,  §  6) ; 
prov  amar;  frz.  {amer,  wovon  jptzt  noch  amant; 
durch  denEinflufs  der  stammbetonten  Formen)  aiwec; 
cat.  Span.  ptg.  ainnr.  In  den  pyrenäisehen  Ppr. 
ist  die  Anwendung  von  amare  durch  quaerere  = 
querer  wesentlich  eingeschränkt  worden  —  Über 
frz.  aimnnt  „Magnet"  u.  dgl.  s.  oben  adamas. 

608)  ämor,  -örem  m.,  Liebe;  ital.  amore;  rtr. 
amur  (auch  Kormen  u.  Abli-ituiigeu  mit  abgefallenem 
a,  vgl.  AG  I  107  Anm.  3);  über  den  sehr  eigen- 
artigen präpo.<!itionalpn  Gebrauch  des  Wortes  mit 
oder  ohne  Verbindung  mit  par  {pnramur  ^prnpter), 
in  welchem  es  lautliih  an  mortem  sich  angleicht 
(avi)iort  ,, wegen",  s  Ulrich,  Gloss.  z.  Chrest.  1),  vgl. 
Ascoli,  AG  I  25,  Anm.  1:  ital.  amore  (per  amore 
wird  dialektisch  ebenfalls  in  der  Bedtg.  ,, wegen" 
gebraucht);  prov.  amor-s:  frz.  amour;  cat.  span. 
ptg.  amor. 

609)  *Sinörösiis,  a,  nm  (v.  amor),  verliebt;  ital. 
amoroso,  Adj.  u.  Sbsi..  u.  moroso,  nur  Shst.,  vgl. 
Canello,  AG  III  391;  in  den  übrigen  rom.  Spr.  ist 
das  Wort  in  den  entsprechenden  Formen  vorhanden. 

610)  [*ämp)iaMa,  -am  f  (verderbt,  aus  griech. 
a(paaia  Spraihlüsigkeit.  vielleicht  in  Anlehnung  an 
s/JKfaoK;),  bis  zur  Sprachloi-igkeit  gesteigerte  Angst, 
daraus  vermutlich  ital.  ambascia,  Qual,  dazu  das 
Tb.  onifca-c/ar,  Qual  empfinden,  vor  Angst  keuchen. 
Vgl.  Dz  15  amhafCKita.  —  Caix ,  St.  139,  wollte 
in  dem  zweiten  Bestandteile  des  Wortes  (-ascii)  lt. 
*ai)xia  erkennen.     Vgl.  Nr.  716.] 

611)  *fiinphisbetiffis,  a,  um  (gr.  dfi<piaßtjziiföc\ 
streit-,  zwcifelsücditig,  ist  nach  Rön<ch,  Jahrb.  XIV 
341  (vgl.  C.  Michaelis,  ebenda  XIII  3-27),  das  Grund- 
wort zu  ital.  htsbetico,  launisch,  wuntlerlich. 

612)  amphöra,  -am  f.  Henkelkrug  (amfiira,  non 
amporn  Appendix  Probi  227);  das  Wort  lebt  in 
den  roman.  Spr.  nicht  fort. 

613)  *ämpli5terön  (gr.  d^Kpöttgov),  beides,  ist 
nach  Dz  506  ambore  das  Grundwort  z.  altfrz. 
ambiire,  anibure,  al  tital.  (7»i6u)Y);  sowohl  im  Alt- 
frz. wie  im  Altital  findet  sich  das  Wort  im  Sinne 
von  diKpötfQor  ....  xal  (vgl.  engl,  hoth  .  .  .  and) 
=  ,, sowohl  ....  als  auch"  gelDraucht.  Die  Ableitung 
aus  aiiiborum  verwirft  Dz,  ebenso  die  von  ihm  in 
der  Gramm.  II'  416  vorgebrachte  von  nmbo  -\-  utrum ; 
gleichwohl  dürfte  amboriim,  woraus  viell.  ambora 
gebildet  wurde,  gröfsere  Wahrscheinlichkeit  für  sich 
haben,  als  das  griech.  Wort. 

614)  ämpllfis  iKomp.  N.  v.  aniplus),  weiter; 
altfrz.  iimjiieis  kann  nicht  unmittelbar  aus  ämplius 
entstanden  sein,  sondern  ist  eine  nach  dem  Muster 
von  sordeis  =  sordidius  v.  sördi(lu><  geformte  Neu- 
bildung, vgl.  W.  Meyer,  Z  XI  250;  Suchier,  Gröber'» 
Grundiifs,  Bd.  I  611.     Vgl.  Dz  507  anipleis. 

615)  äiiipltts,  a,  um  (gebildet  aus  avib  u.  dem 
raultip  ikativen  Suffix  pala  von  \/  par,  pal  füllen, 
vgl.  Vanicek  I  508),  weit;  ital.  ampio;  prov. 
ample-<;  frz.  ample;  span.  ptg.  ancho.  Vgl.  Dz 
422  ancho. 

616)  ampulla,  -am  f.,  kleine  F'lascbe;  ital.  am- 
polla;  sard.  ampudda;  prov.  ampola;  frz.  am- 
poule;  cat.  span.  ampulla;  ptg.  {ampolhetn),  em- 
pola.  Das  Wort  dürfte  überall  halbgelohrt  sein. 
Vgl.  Gröber,  ALL  VI  378. 

617)  amfiletum  n.  (Plinius  28,  38  u.  öfters),  (vgl. 
arab.  Äan/a/c<  Anhängsel),  Talisman;  ita\.  atnuleto; 
frz.  amulette,  -ele;  span.  ptg.  amuleto. 

618)  SmOrcä,  -am  f.  (gr.  d/iöpyi])  u.  *ämflrcnlä, 
-am  /'.,  Olschaum;  ital.  »Horca  (mail.),  morchia  = 


amurcula,  vgl.  Flechia,  AG  11  329,  morcia;  frz. 
amurgue;  cat.  morca;  span.  morqa.  Vgl.  Dz  217 
morchia;  Gröber,  ALL  IV  120;  vgl.  auch  AG  Xlll 
121. 

619)  amygdalä,  -am  f.  (amycdala,  non  amid- 
diiln,  App.  Probi  140)  (gr.  dfivyifäf.rj),  Mandel,  für 
<la8  V(dkslat.  ist  die  Form  amendola  anzusetzen, 
vgl.  Gröber.  ALL  I  240;  ital.  (venez.)  mandola, 
'nuwdorla;  rum.  mandutäj  u.  migdalä;  rtr  man- 
del;  prov.  amenta  u.  {a)melli;  frz.  amande;  cat. 
ametlla;  span.  almendra;  ptg,  mnendoa.  Vgl.  Dz 
202  mändorla.  Gröber,  ALL  I  240;  über  das  Ver- 
hältnis von  frz.  amadou  zu  amyydala  vgl.  Nigra, 
R  XXVI  560 

62(1)  Smylfim,  -i,  v.  u.  ämiilflm,  -1,  n.  (gr.  aiiv- 
).ov),  Kraftraehl,  Stärke;  davon  in  gleicher  Bedtg. 
ital.  iinndo;  aus  dem  Ital.  enth-hnt:  frz.  amid'm 
(Fremdwort,  vgl.  Meyer,  Ntr.  165);  span.  almidon: 
ptg.  dmidii,  amida'K     Vgl.  Dz  16  ämido. 

621)  änä  (gr.  dvä),  je  (bei  Zahlwörtern  distributiv, 
z.  B.  ftdii  cypressi  ana  uncian  tres  deteres,  Veget. 
4[3],  2,  6;  aliiminis  caiturii  ana  uncias  duas, 
Plin.  Val.  \,  36);  in  derselben  Bedtg.  findet  sich 
ana  gebraucht  in  dem  Lyoner  Dokument,  Lo  Car- 
cabeau  du  Peage  de  Givors  1225  (ed.  Guigue  s.  a.), 
vgl.  K.  Hofmann,  RKII  361  unten. 

622)  *analysi8  {diä'/.vni;)  f.,  Analyse  (das  Wort 
ist  im  Liitein  nicht  belegt,  ebensowenig  ein  dazu 
gehöriges  Vb.);  ital.  andlise,  dazu  das  Vb.  annUz- 
zare;  frz  analyse,  dazu  das  Vb.  analyser,  (über 
iinaly-ixte  und  analiste  vgl.  Tobler,  Herrig's  Archiv 
97  S.  375). 

6231  amerik.  ananas,  die  Ananasstaude  n.  deren 
FVucht:  ital.  span.  frz.  etc.  anands;  ptg.  ananäz 
Ananasfrucht,  ananazeiro,  Ananasstaude.  Vgl.  Dz 
16  niianiU. 

624)  änäs,  -ätis,  daneben  -itis  u.  -ätis  (ent- 
standen aus  a-mi-t,  vgl.  Vanicek  I  24),  Ente;  itaL 
(sard.)  andile;  rtr.  obereugd.  anda,  unterengd. 
andang,  andän,  oherwald.  enta  =  dt  seh.  Ente, 
vgl.  Ascoli,  AG  VII  444  Anm.;  prov.  anedo;  alt- 
frz. anne,  dazu  Dem.  anette  (nfrz.  ist  can-nrd  v. 
nd.  cane,  dtsch.  Kahn,  eingetreten,  vgl.  Mackel 
13):  cat.  anech;  span.  dnarle;  ptg.  adem.  Vgl. 
Gröber,  ALL  I  240;  s.  auch  änäträ. 

625)  *änäticüla,  -am  /'.  (f.  nnaticula),  kleine 
Ente;  prov.  anadäha;  frz.  anille  (wie  ein  Enten- 
schnabel gekrümmte)  Krücke.  Vgl.  Meyer-L. ,  Z. 
f.  ö.  G.  1891  p.  766;  Dict.  general  s.  v.  anille. 

;  626)  anätomlä,  am  f.  (gr  dvuiofila).  Anatomie; 
!  dav.  ital.  (neben  dem  gel.  W.  anatomia)  notomia 
i  „strazio,  scarificazione  inutile',  vgl.  Canello,  AG 
!III  391. 

627)  *äDSträ,  -am,  *äniträ,  -am  (v.  anas),  Ente; 
ital.  änatra,  dnitra,  venez.  antra,  trent.  dnedra 
etc..  vgl.  Ascoli,  AG  VII  444  Anm. 

628)  ahd.  äuazan,  antreiben;  davon  (ein  altrom. 
Vb,  anetsar,  das  sich  in  den  Roichcnauer  Glossen 
findet,  vgl.  Dz,  Altrom,  Gloss.  p.  41)  ital.  anniz- 
zare  (nur  dialektisch)  mit  der  Bedtg  v.  aizzare, 
vgl.  Caix,  St.  153;  altptg.  anaziar  (dessen  Bedtg. 
noch  ncht  genügend  ermittelt  ist,  vermutlich  bedeutet 
es  „Räuberei  treiben"),  davon  anaziador ;  ob  neu- 
ptg.  anoQar,  schütteln,  mischen,  dem  altptg  Worte 
entspricht,  mufs  dahingestellt  bleiben.  Vgl.  Taliban, 
R  VIII  612. 

629)  arab.  'aubar  (vgl.  Frey  tag  lU  227b),  Ambra; 
ital.  ambra;  frz.  ambre;  span.  ptg.  ambar, 
alambar,  alambre.  Vgl.  Dz  16  ambra:  Eg.  yYang. 
258. 
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630)  [*ancido,  eldi,  cTsum,  ciderc  (v.  «»(6-  ii. 
caedo).  Dieses  aus  dem  Subst.  ancaexa,  -önim,  Ge- 
fäfse  mit  erhabener  Arbeit,  b.  Paul,  ex  Fest.  20,  3 
zu  erscbliefsende  Vb.  ist  im  altital.  ancidere  etc. 
nicht  erhalten,  wie  auch  schon  Dz  352  s.  v.  an- 
nahm, es  ist  das  letztere  vielmehr,  ebenso  wie 
prov.  auch-  =  occidere,  vgl.  Fumi,  Mise.  97.] 

631)  ancilla,  -am  f.,  Magd:  ital.  ancella  (u. 
-üla);  altfrz.  aneel(l)e,  anciele  (später  nur  als 
Prauenname  Ancille);  span.  ancila;  ptg.  ancela. 
Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  47. 

632)  Siieön,  -öna  m.  (gr.  äyxoiv),  Bug,  Bucht, 
Ellenbogen,  hakenförmiges  Werkzeug;  auf  a.  scheinen 
zurückzugehen  (rz.gond,  Thiirangel  (lothr.  (mgr'«), 
vgl.  Dz  169  fiomo;  u.  span.  ancön,  Bucht,  Ehede, 
vgl.  Dz  422  anco.  S.  auch  unten  coiltus.  —  Ver- 
mutlicli  von  ancon  abgeleitet  ist  auch  ital.  (dial.) 
ancima,  Strafsenecke,  Knpelle  an  einer  Strafscnecke, 
Heiligenbildchen,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  26  Dz  352 
s.  V.  hielt  das  Wort  für  aus  gr.  eilwn  {dxuiv,  -a5ra) 
entstanden,  was  durchaus  unwahrscheinlich  ist. 

633)  äneörS,  -am  f.  (gr.  äyxv(>a),  Anker,  ist 
ohne  Bedeutungs-  u.  Lautänderung  (nur  frz.  ancre, 
span.  ancla  neben  dncura)  in  die  rem.  Spr.  über- 
gegangen. 

634)  *aneös,  n.  (gr.  äyxoe:),  Bug;  davon  ptg. 
ancn,  Ellenbogen,  vgl.  Dz  422  anco. 

635)  *äiicra  od.  *aiigra,  -am  /'.  (im  Lat.  nur 
Plur.  z.  h.  b.  Isid.  gloss.  no.  93;  verwandt  mit  ancos 
etc.  mit  der  Grundbedeutung  „Krümmung");  davon 
span.  ptg.  ((ngrn  Bucht,  vgl.  Dz  423  s.  v. 

630)  anculo,  -äre  (viell.  verwandt  mit  St.  anc- 
krumm  u.  demnach  eigentl.  bedeutend  ,,sich  krüm- 
men, sich  bücken"),  kredenzen,  davon  viell.  nach 
Caix,  St.  206  ital.  (aret.)  anc[ulliire ,  schaukeln, 
vgl.  auch  antlia,  von  welchem  letzteren  das  ital. 
Vb.  besser  abzuleiten  sein  dürfte. 

637)  ancus,  a,  um,  gebogen,  krumm:  dav.  rum. 
adtnc;  noapol.  ancino;  bologn.  anzinid;  vonez. 
angin,  pieni.  angin,  mail.  lans'n;  genues.  leiixin. 
Vgl.  Meyer-L.,  Ztschr.  f.  Österreich.  Gymn.  1891 
S.  266;  Salvioni.  Post.  4;  Horning,  Z  XVI  528. 

638)  bask.  andraminae,  eigentl.  Srhmerzen  der 
Frauen  (die  als  Vorwand  dienen  können,  um  z.  B. 
Besuch  abzulehnen),  soll  nach  Larramendi's  kühner 
u.  wenig  glaubhafter  Vermutung  das  Grundwort 
sein  zu  span.  rmr/römwa,  Kunstgriff,  zur  Täuschung 
ersonnerie  Geschichte,  vgl    Dz  423  andromiita. 

633)  andrön,  -öna  »i.  (gr.  ävdfjiöv) ,   ein  Gang 
zwischen  zwei  Mauern  eines  Gebäudes,  ist  das  wahr- 
scheinliche   Grundwort    zu    ital.    androne ,   breiter 
Gang,  Vorhaus,  welches  Wort  nach  Liebrecht,  Jahrb. 
XIII  231,  durch  Einschub  eines  )•  (der  jedoch  hier 
gar   nicht  wahrscheinlich   ist)   aus   andone   aridare 
entstanden  sein   soll.  —  Eine  Nachbildung  des  gr. 
avffptuv   (v.   dn^()    Mann,    also    eigentl.    ,, Männer- ! 
gemach")   soll   nach  Dz  409  verone  ein   lat.  *inro, 
■önem  v.  vir  sein,  wovon  ital.  verone,  offener  Gang, 
Altan,  Erker,  vgl.  dagegen  Storm,  K  II  327,  wo  in 
überzeugender  Weise  verone   von   umbr.  vero,  osk.  ' 
veru  ,,Thfir"  abgeleitet  wird.     Was  Caix,  St.  p.  XI 
Anm.  2,  gegen  Storm   einwendet  (die  Grumlbedtg.  ! 
von  verone  sei  „Torrasse"  u.  dgl.  gewesen),  ist  von  j 
keiner  Erheblii^hkeit.    und   die  von  Caix   vermutete! 
Identität   des   ital.  Wortes    mit   frz.    perrnn   völlig 
unglaubhaft.     Baist,  Z  VII  124,  vermag    sich    das  i 
Wort  nicht  zu  erklären  u.  bemerkt  nur,  dafs  es  der  ' 
Bedtg.  nach  einigerniafsen  zu  cat.  barana,   span. 
baranda,  ptg.  varanda,  Geländer  (vermutlich  glei- 
chen Ursprunges  mit  engl,  verandd)  passen  würde. 


640)  *aiiSI]ariU8,  -um  m.  (v.  a>Mus),  Bingver- 
fertiger;  ital.  aneUaro;  rum.  inelar,  s.  Ch.  inel: 
prov.  anelier. 

641)  änelliis,  -um  m.  (v.  aniis),  kleiner  Ring: 
davon  ital.  anelln,  dav.  das  Dem.  aneUotti,  agnel- 
totti  ,,specie  di  minestra  di  pasta',  vgl.  Caix,  St. 
144;  sard.  anedda ;  rum.  inel,  PI.  f.  inde,  vgl. 
Ch.  .«.  V.;  prov.  anel-s;  frz.  {anel)  anncaii;  cat. 
nnel  u.  anelln;  span.  anilln ;  ptg.  an{n)el;  elo, 
Ring  einer  Kette,  vgl.  C.  Michaelis,  Rev.  Lusit.  I, 
Meyer-L.,  Z  XV  269.     Vgl.  Gröber,  ALL  VI  378. 

642)  anethum  ».  {avrjd-ov),  Dill,  eine  wohl- 
riechende Pflanze;  ital.  aneto;  frz.  anoi;  span. 
eneldo;  ptg.  endro.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  766. 

643)  angäria  (u.  aiigäria),  -am/",  (gr.  dyyapeia, 
Ursprung!,  ein  pers.  Wort),  Spanndienst,  Fronfuhr- 
werk;  davon  ital. ««(jr/iena, Erpressung,  Bedrängung; 
alt  span.  anguera,  enguera,  ew^«/-«,  Entschädigung 
für  ilio  unberechtigte  Benutzung  eines  Reit-  oder 
Zugtieres,  vgl.  Taliban,  R  IX  431  (dazu  Suchier, 
Z  V  172):  ptg.  angue.ira,  Mietgeld  für  Zug-  oder 
Lasttiere.  Devic  vermutete  Zusammenhang  zwischen 
angdria  u.  ital.  (avaria,  averia),  avania,  frz. 
avanie  (nach  Scheler  im  Dict.  s.  v.  das  Vbsbst.  zu 
altfrz.  avanir,  kränken,  v.  lt.  vanm),  ptg.  avania, 
Weggeld,  Kopfsteuer,  Plackerei,  vgl.  Dz  31  avania 
u.  dazu  Scheler  im  Anhang  709.  Darf  man  das 
glauben  —  u.  statthaft  ist  es  (falls  man  eine  Mittel- 
forni  *anguaria  annimmt)  — ,  so  dürften  dann  auch 
ital.  avaria,  frz.  avarie,  span.  haheria,  ptg. 
(ivaria,  Hafensteuer,  Steuer  auf  über  See  gehende 
Waren,  Schaden  an  Schiff  oder  Ladung,  für  in  ihrer 
Bedtg.  nach  besonderer  Richtung  entwickelte  Ge- 
staltungen von  *anguaria  gehalten  werden.  Gewöhn- 
lich leitet  man  nvaria  etc.  von  arab.  awär,  Ge- 
brechen, Hfjchädigung,  ab,  vgl.  Dz  31  avaria.  Mit 
dtsch.  „Hafen"  u.  dgl.  hat  das  Wort  nichts  zu 
schaffen,  Bildungen  wie  dtsch.  Havarie  u.  dgl.  be- 
ruhen auf  volksetymologisierender  Angleichuiig.  — 
Die  Vermutung,  dafs  frz.  «««/ar,  /janf/«r,  Schuppen, 
mit  anguria  zusammenhänge,  ist  naheliegend,  gleich- 
wohl aber  aus  lautlichem  Grunde  abzuweisen ,  wie 
dies  auch  Dz  508  angar  thut;  an  kelt.  Ursprung 
des  Wortes  darf  man  ebenso  wenig  denken,  vgL 
Th.  89.  Sollte  es  vom  dtsch.  hangen  abzuleiten 
sein?  Die  ursprüngliche  Bedtg.  des  Wortes  „Schutz- 
dach" würde  dazu  gut  stimmen,  ebenso  die  alte 
Form  hangard,  vgl.  Stappers  3177;  Scheler  freilich 
im  Dict.  s.  v.  weist  die  Ableitung  v.  hangen  unbe- 
dingt zurück.  —  Baist,  Z  VII  117,  schlägt  für 
span.  enguera,  ptg.  angunra  lat.  *equarin  als 
Grundwort  vor,  indessen  liegt  weder  eine  Notwendig- 
keit vor,  von  angaria  abzugehen,  noch  ist  die  Na- 
salierung zu  erklären  {indentico  f.  identico  u.  dgl. 
ist  ein  ganz  aiidercr  F'all). 

644)  [angärön  n.  (gr.  ayyuQov  nvQ,  Signalfeuer, 
Aesch.  Ag.  292),  ist  nach  Mahn,  p.  128  u  Dz  423 
dng'iro  identisch  mit  span.  dngaro  Signalflamme. 
Das  ist  um  so  glaublicher,  als  im  Altspan,  auch 
angitri-a  in  einer  <ler  ursprünglichen  noch  ziemlich 
nahe  stehenden  Hedtg.  erhalten  war,  s.  den  vorigen 
Artikel.  Larramendi  erblickte  in  dem  Worte  eine 
Zusammensetzung  aus  bask.  an,  dort,  -|-  garra, 
Flamme.] 

645)  ängelus,  -um  m.  (gr.  äyyekog),  Bote,  Engel ; 
ital.  angelo;  rum.  iiiger,  a.  Ch.  s.  ».;  rtr.  angel; 
prov.  angel-s;  frz.  angeles  ^zweisilbig,  z.  B.  Pass. 
393,    vgl.   Stengel,  Wtb.  89   Anm.,    Berger  s.   v.), 
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(iiiijcl,  amjc;    cat.  span.  anfiel;    ptg,  laijo.     Vfjfl. 
Dz  508  ange. 

646)  malaiisch  an^req,  eiue  Orchideenart;  liav. 
frz.  angrec,  woraus  wieder  der  pseudo-lat.  botani- 
sche Name  ancßrnecum  abgeleitet  ward.  vgl.  Üovic 
.S-.  ■».,  Fafs,  RP  III  492. 

647)  augfillli,  -am  /'.  (Dem.  v.  anguis),  Aal; 
ital.  anguilla;  sard.  ambidda.  sicil.  ancidda, 
lecc.  angidda,  friaul.  anzille;  venez.  anguela 
(cl.  i.  acutella  -\-  anguilla),  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 
frz.  anguUle  (altfrz.  anguile  mit  nicht  palatalem 
l,  anguille  mit  palat.  l  ist  gelehrte  Neubildung); 
span.  anguila;  ptg.  anguilla.  anguia,  engitia. 

648)  [angfiis,  -em  [v.  ango],  die  Schlange,  ist 
in  den  rom.  Spr.  durch  serpens  als  dem  lautlich 
bequemeren  Worte  fast  völlig  verdrängt  worden, 
vgl.  jedoch  Meyer-L.,  Ztschr.  f.  Österreich.  Gymnas. 
1891  S.  766;  Salvioni,  Post.  4.  Sollte  viell.  frz. 
envtiyp.,  Blindschleiche,  im  letzten  Grunde  auf  an- 
guis  zurückgehen,  indem  man  anzunehmen  hätte, 
dafs  das  Wort  volksetymologisch  umgebildet  worden 
sei  (anguis  :  *angvia  :  envoye,  gleichs.  eii  voie 
„das  auf  dem  Wege  liegende  Tier")?J 

6491  augfilärius,  a,  um  (v.  angulus),  in  der 
Ecke  befindlich;  rum.  unghier,  Winkel,  Versteck, 
s.  Ch.  unghiu. 

650)  ängfilösus,  a,  um  (v.  angulus),  eckig; 
ital.  anguloso;  rum.  unghiuros,  s.  Ch.  unghiu; 
prov.  angulos;  frz.  anguleux;  span.  ptg.  angu- 
loso. 

651)  ängultts,  -um  (vom  St.  ang-,  wow.  ang-o, 
flH(/-MSt!(s  etc.),  Winkel;  itul.  angoln  ;  rum.  unghiu 
f.,  PI.  unghiuri,  s.  Gh.  s.  v.;  prov.  angl-es;  frz. 
cat.  angle  {altfrz.  auch  anglet  \i.  anglef;on);  span. 
ptg.  äiigulo. 

652)  *angürion  n.  (gr.  a/yoiSptov),  Wassermelone, 
ist  wohl  das  Grundwort  zu  dem  gleichbedeutenden 
ital.  (dial.)  u.  span.  angur{r)ia,  vgl.  Mussafia, 
Beitr.  27:  nach  Larramendi  (b.  Dz  423  ang.)  ist 
das  Wort  baskisch  (vgl.  dagegen  Gerland,  Gröber's 
Grundrils  I  330),  doch  ist  solcher  Ursprung  wenig- 
stens für  die  ital.  Formen  unwahrscheinlich. 

653)  ('ängfistära  u.  -i5,  -am  (v.  angustus), 
Grundwort  z.  ital.  guastada,  Flasche  mit  engem 
Hals;  prov.  engrestara,  vgl.  Mussafia,  E  II  477. 
S.  aeer.] 

654)  ängastiä,  -am  (v.  angustus;  der  Sg.  ist  zwar 
selten,  findet  sich  aber  doch  z.  B.  b.  Sali,  fr.,  Plin., 
Augustin.  serm.  22,  3,  s.  Georges  s.  ».),  Enge, 
Angst;  ital.  angoscia  (daneben  als  gel.  W.  angu-itia, 
vgl.  Canello,  AG  III  339);  rtr.  anguosche;  prov. 
angoissa;  frz.  angoisse;  altspan.  angoxa ;  cat. 
neuspan.  ptg.  congoxa,  congoja  (indem  -an  als 
Präfix  aufgefafst  u.  mit  cnn  vortauscht  wurde).  Vgl. 
Dz  21  angoscia;  Gröber,  ALL  I  240. 

655)  äugüstio  u.  ängüstö,  -äre  (v.  angustus), 
verengen,  in  die  Enge  treiben ,  ängstigen ;  ital. 
angustiare  u.  angosciare;  rum.  ingust,  ai,  at,  a 
s.  Ch.  ingust;  prov.  angoissar:  frz.  angoisser ; 
span.  ptg.  angustiar. 

656)  ängüstfis,  a,  um  (vom  St.  ang-,  wov.  anqo), 
eng;  ital.  angusto;  rum.  ingust,  s.  Ch.  s.  v.; 
(prov.  angoissos,  engoyssos  =  *angustosus);  span. 
ptg.  angosto. 

657)  anhelitns,  -um  m.  (v.  anhelo),  Schnauben, 
Keuchen,  s.  oben  ""alenitus. 

658)  änhelo,  -äre  (=  am  +  lielo) ,  schnauben, 
keuchen;  ital.  anelare  „tirare  il  fiato  lungo,  aspi- 
rare  moralmente"   (neben    dem    veralteten    alenare 


„tirar  il  lialo").  vgl.  Canello,  AG  III  397;  .sonst 
ist  das  Vb.  durch  *alenare  verdrängt  worden ,  s. 
oben  *aIeno. 

659)  äiiima,  -am  /'.,  Lebenshauch,  Seele:  ital. 
anima  (u.  alma,  vgl.  Canello,  AG  III  329;  sicil. 
arvia,  dav.  Dem.  mail.  armella,  mod.  rumela,  vgl. 
Flechia,  AG  II  366  u.  376);  rum.  inimä,  s.  Ch. 
s.  V.;  rtr.  *amna,  ana,  vgl.  Ascoli,  AG  I  371  No 
234,  vgl.  auch  438  Anm.,  olma;  prov.  anma,  alma, 
arma;  altfrz.  anima  (Leod.  174,  Eul.  2),  anema 
(AI.  109  d),  «newe  (AI.  67  b),  aname  {A\  82c,  121  e 
etc.),  erme  (Steph.  12  b).  vgl.  Stengel,  Wtb.  p.  90a, 
amne,  nhne,  arme,  vgl.  Feilitzen,  Li  ver  del  Juise 
p.  XM  Anm.  2,  Cloetta,  Roman.  Forsch.  III  54 
Anm.,  Berger  s.  v. ;  nfrz.  äme;  cat.  arma,  alma; 
span.  ptg.  nima.     Vgl.   Dz  21  anima. 

660)  finimSI,  -is  n.  (v.  anima),  lebendes  Wesen ; 
ital.  aniniale  (in  zahlreichen  Dialekten  bezeichnet 
animale  nur  ein  bestimmtes  Tier,  das  Schwein,  die 
Kuh,  die  Hündin  etc.);  valses.  rimd  „bestia  in 
genere,  ma  specialmente  bestia  che  faccia  ribrezzo", 
Salvioni,  Post.  4  (die  Ableitung  dürfte  jedoch 
zweifelhaft  sein);  rtr.  oberwald.  armal,  Rind,  ali- 
meri,  Schwein,  s.  Gärtner  §  4,  friaul.  nemal,  Ochse, 

\(magne,  Schlange).     „Vom  PI.   animalia  wird    ein 

\  neuer  Sg.  gebildet:   animaUum,  surs.  Igimari,  eng. 

\  almeris"     W.    Meyer,    Ntr.   101;   frz.  aumaille  = 

animalia  (gewöhnlich  nur  im  Plur.,  so  dafs  also  ein 

ursprünglicher    Piur.     das    Pluralsuffix    annimmt), 

Ma8t(rind)vieh;  span.  ptg.  animal,  Tier,  aufserdem 

ptg.  almalho,  -a,  junger  Stier,  junge  Kuh,  galic. 

:  armallo  „buey  flaco".  —  (animal  ist  im  Rom.  durch 

i  bestia    mehr    oder   weniger    verdrängt  worden).    — 

'  Vgl.  Dz  513  aumaille;  Parodi,  R  XVII  53.  —  Vgl. 

W.  Meyer,  Ntr.  p.  101. 

j  661)  finimus,  -um  m.,  Seele,  Geist,  ist  in  den 
rom.  Spr.  —  ausgenommen  das  Prov.  u.  Frz.,  wo 
es  durch  *coraticum  verdrängt  ist  —  in  den  ent- 
spr. Formen  vorhanden. 

662)  Snisum,  -i  n.  (gr.  ävtaov),  Anis  (Pimpi- 
nella  anisum  L.);  ital.  dnice;  rtr.  ems,  PI.  anisch 
(ital.  Fremdw.,  vgl.  Ascoli,  AG  I  9  Anm.);  frz. 
span.  ptg.  anis. 

[*Snito,  -äre  s.  enäto,  -äre.] 

663)  germ.  ankja  (ahd.  ancha,  encha),  Schenkel, 
Beinröhre,  =  frz.  anche.  Röhrchen;  ital.  prov. 
span.  ptg.  cat.  anca;  frz.  hanclie,  Hüfte  ist 
(gegen  Dz  16  anca)  etymologisch  von  anche  zu 
trennen  u.  auf.  germ.  hanka  (s.  d.)  zurückzuführen, 
vgl.  Bugge,  R  lU  152;  Mackel  p.  52,  57,  143. 

Auf  anca,  das  im  Cat.  „natica,  groppa"  bedeutet, 
führt  Parodi,  R  XVII  53,  zurück  cat.  aixancarrar, 
die  Beine  ausspreizen. 

664)  pers.-arab.  au-nafir,  eherne  Trompete  (vgl. 
Freitag  IV  312a);  prov.  aniafil  (?) ,  kleine  Trom- 
pete; span.  ptg.  aiiafil,  anafil,  maurische  Trom- 
pete, vgl.  Dz  423  anafil;  Eg.  y  Yang.  p.  268. 

665)  [*än-näsito,  -äre  (v.  ad  u.  nasus),  riechen ; 
davon  ital.  (genues.)  anastd,  riechen,  dazu  Vbsbst. 
anastu,  Geruch,  vgl.  Flechia,  AG  VlH  323.] 

I  666)  änniculns  u.  ^ännücülüs,  a,  um  (v.  annus 
mit  langem  a,  weil  aus  ac-nus),  einjährig;  ital. 
sard.  (logud.)  anniju ,  annigru,  Pferd  von  einem 
Jahr,  neap.  anniechie,  Stier  von  einem  Jahr, 
abruzz.  nnechie,  einjährige  Ziege,  vgl.  Salvioni, 
Post.  4;  rtr.  obwald.  anuljs,  anugls,  Lamm; 
[span.  anojo;  Kalb  von  einem  Jahr;  ptg.  annojo, 
Kalb  von  einem  Jahr],  vgl.  Ascoli,  AG  VII  515.  S. 
auch  *annöticu8,  annotinus. 
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667)  annilah 


687)  antSä 
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667)  arab.  annilah,  Indigo  (vgl.  Freytag  IV  359a), 
apan.  anil,  ailir:  ptg.  anü.  Vgl.  Dz  443  s.  v.; 
Eg.  y  Yang.  p.  269  (an-nü). 

668)  *än-nocto,  -äre  (v.  nox) ,  die  Nacht  ver- 
bringen; ital.  annottare:  (rum.  innoptez,  ai,  at,  a, 
8.  Ch.  noapte);  prov. anoitar;  frz.  amätier,  anuiter, 
sich  bis  in  die  Nacht  verspäten,  in  der  Nacht  reisen  ; 
Span,  atiochecer  gehört  nur  mittelbar  nach  Form 
u.  Bedeutnng  hierher. 

669)  *ännüticus,  a,  um  (v.  annus),  ein  Jahr  alt; 
sicil.  annoticu,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  ür.  II  p.  523; 
prov.  anouge,  fti.  (mundartl.)  annage  „jeune  bete 
de  Vannie",  vgl.  Horning,  Z  XXI  449;  span. 
aii^jo;  ptg.  annojo. 

670)  annütiniis,  a,  um  (v.  annus),  vorjährig; 
rum.  anoatiii,  Lamm,  Füllen  etc.  von  einem  Jahr; 
s.  Ch.  an.  Auf  ein  {*antine[n]sis)  *antin£s\em\, 
das  von  *an[no\ltnum  abgeleitet  worden  sein  soll, 
führt  G.  Paris,  "E  XXI  597,  zurück  frz.  antinois 
(wall,  antinai)  „agneau  de  l'annee  precedente." 

671)  iinnuälig,  e  (annus),  jährlich;  altfrz. 
anvel. 

672)  ännübilo,  -äre  (v.  nubes),  Wolken  herbei- 
treiben; ital.  annuvolarsi;  rum.  a  se  innoura, 
vgl.  Ch.  nöiir;  span.    anublarse ;  ptg.  anuviarse. 

673)  ännfllärius,  -um  m.,  Eingemacher;  ital. 
anellaro;  rum.  inelar;  prov.  anelier-s. 

674)  [*ännulo,  -äre  (v.  annulus),  ringeln;  ital. 
nnnellare;  (rum.  inelez,  ai,  at,  a  =  inannulare); 
frz.  anneler;  span.  anillar;  ptg.  an{n)elar.] 

675)  ännfimero,  -äre  (v.  numerus),  zuzählen; 
ital.  annoverare.     Vgl.  Dz  387  novero. 

676)  Sn-nüntio,  -äre  (v.  nuntius),  ankündigen; 
ital.  annunztare ;  prov.  annunciar;  frz.  annoncer, 
davon  Vbsbst.  annonce;  span.  anunciar;  ptg.  an- 
nunciar. 

677)  änuus,  -um  m.,  (Kreis,  Eiog),  Jahr;  ital. 
anno;  rum.  an,  anutimp  =  anni  tempus,  a.  Ch. 
an  u.  timp;  rtr.  ann,  anj,  any,  vgl.  Gärtner,  Gr. 
§  105  u.  106;  prov.  an-z;  ixt.  an;  cat.  an;  span. 
ano;  ptg.  anno.  Vgl.  Gröber,  ALL  I  241.  —  hoc 
(daneben  *hocque  nach  Analogie  v.  usque  etc.) 
anno  =  ital.  uguanno;  rtr.  uonn;  prov.  ogan; 
altfrz.  nuan;  altspan.  hogaüo;  altptg.  ogano. 
Vgl.  Dz  335  uguanno;   Ascoli,  AG  VII  527  Anm. 

678)  anquina,  -am  f.  (dyxoivtj),  Eaaschlinge; 
ital.  anchini,  vgl.  Mever-L. ,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  766. 

679)  ansa,  -am  f.  (nach  Vanicek  I  39  von  ^  am 
stark  sein;  ansa,  non  asa  App.  Probi  76),  Griff, 
Handhabe,  Henkel;  ital.  (dialekt.)  asa,  aza  etc., 
vgl.  Mussafia,  Beitr.  30;  (frz.  anse,  Bucht);  span. 
asa,  Henkel;  ptg.  aza,  Henkel,  Flügel  eines  Vogels 
(gleichsam  der  Henkel,  an  welchem  man  den  Vogel 
anfafst;  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  766,  verneint 
die  Herkunft  des  aza  v.  ansa).  Vgl.  Dz  429  aza. 
—  (Nach  Bugge,  E IV 349,  soll  von  ansa  ein  *a[n\- 
sium  abgeleitet  worden  u.  daraus  ital.  agio,  frz. 
aise  entstanden  sein.  S.  oben  '*'ad-atio  u.  adjacens 
u.  unten  ^asium.) 

680)  ['^'äusium,  -i  n.  (v.  ansa),  nach  Bugge,  E  IV 
349,  Grundwort  z.  ital.  agio  etc..  s.  *a8lum.] 

681)  [*änso,  -äre  (v.  ansa),  eine  Handhabe  dar- 
bieten, scheint  das  Grundwort  zu  ptg.  azar,  Ge- 
legenheit bieten,  bequem  machen,  zu  sein.] 

682)  nbd.  anstecken  soll  nach  Dz  571  enticher 
das  Grundwort  zu  dem  gleichbedeutenden  frz.  en- 
ticher (altfrz.  entechier,  entichier)  sein;  diese  An- 
nahme stöfst  aber,  wie  auch  Mackel  p.  104  (vgl. 
auch  144)  andeutet,  auf  grofse  lautliche  Schwierig- 

Körtini;,  lat.-rom.  Wörterbuch. 


keiten,  u.  auch  abgesehen  von  diesen  ist  die  einfache 
Übertragung  eines  fertigen  nhd.  Kompositums  in  das 
Frz.  nicht  eben  wahrscheinlich;  man  wird  vielmehr 
mit  Schelor  (im  DicL^  enticher)  in  diesem  Verbum 
nur  eine  Variation  von  entecher,  entacher  (mit  dem 
Vokal  der  stammbetonton  Formen)  erblicken  müssen. 
Suchier,  Eeimpredigt  p.  66,  leitete  das  Verb  von 
*intiiiare  (v.  titio)  ab,  was  Horning  p.  6  mit  gutem 
Grunde  abweist.  Caix,  St.  616,  will  ital.  tecca, 
altfrz.  teche ,  teka  auf  got.  taikn-s,  ags  tcicen, 
alts.  tecan  zurückführen.  Goldschmidt,  Festschrift 
für  Tobler  p.  166,  ist  geneigt,  altfrz.  techier,  en- 
techier, neufrz.  enticher  mit  germ.  *takko,  wovon 
Hakjan,  tekkan  in  Zusammenhang  zu  bringen,  u.  das 
dürfte  das  Richtige  sein.    S.  unten  tae-  u.  taikns. 

683)  änsulä,  -am  f.  (Dem.  v.  ansa),  Henkelchen, 
kleine  Schlinge;  ital.  ansula  ,,anello  da  fermar  le 
cortine";  ansola  „anello  a  cui  s'attacoa  il  battaglio 
delle  campane",  u.  asola  „occhiello".  vgl.  Canello, 
AG  m  366.  Caix,  St.  168,  Morosi,  AG  IV  141. 

684)  [*ansulariu8,  -um  (v.  ansa);  davon  ital. 
(lomb.)  asuliere,  usoliere  „nastro,  legame  con  cui 
si  stringono  le  brache  etc.",  vgl.  Caix,  St.  168.] 

685)  äntae,  -as  f.  (v.  ante),  viereckige  Pfeiler  an 
den  Thüren  u.  Ecken  der  Tempel,  davon  nach  Caix, 
St.  154.  abgeleitet  ital.  anticchia  „nottolino  perusci 
e  finestre",  lomb.  ante-ine  „imposte",  rtr.  (lad.) 
antina  ,.porta  del  giardino";  ferner:  sicil.  calabr. 
anta;  piem.  parm.  ante;  monf.  dntre;  mesol- 
ci  n.  dnza;  a ret. si c. anticchia  „uollola",  vgl.Salvioni, 
Post  4;  Meyer-L.,  Ztschr.  f.  österr.  Gymn.  1891 
p.  766. 

686)  ante,  Präp.  u.  Adv.,  ist  in  den  rom.  Spr. 
in  präpositionaler  u.  adverbialer  Verwendung  nur 
in  Verbindungen  ab  -{-ante,  de -\- ab -{-ante,  in -{-ante 
erhalten,  blofs  das  Ptg.  hat  das  einfache  Wort 
sich  bewahrt,  das  Span,  braucht  wenigstens  ad- 
verbial ante-s.  Vgl.  Dz,  Gr.  IP  482  (wenn  da- 
selbst ital.  anzi  =  ante  angesetzt  wird,  so  ist  das 
selbstverständlich  ein  Irrtum).  Über  altital.  omü 
vgl.  Tobler,  AG  X  238,  u.  Meyer-L.,  Ital.  Gr.  §  107 
S.  61. 

687)  antea  (v.  ante),  wurde  früher  als  Grundwort 
angesetzt  zu  ital.  anzi,  altfrz.  ains  (prov.  cat. 
ans).  Die  lautliche  Entwickelung  erklärte  man 
folgendermafsen:  „lat.  antea  =  antja  mufste  laut- 
lich ital.  *anza,  frz.  *aince  ergeben,  beide  Formen 
aber  standen  hinsichtlich  ihres  Auslautes  vereinzelt 
innerhalb  der  Adverbien  da  u.  traten  deshalb  zu 
den  Adverbialbildungen  auf  -i ,  bezw.  auf  -s  über 
{anza  :  anzi  nach  avanti  etc.,  vgl.  post  :  poi; 
*aince  :  ains,  nach  postea  :  puis,  moins  =  minus, 
dans  =  de  intus  u.  dgl.  Im  Ital.  hätte  allerdings 
das  Antonym  poscia  aus  postea  die  Erhaltung  von 
*anza  begünstigen  können,  es  überwog  indessen  die 
Einwirkung  des  stamm-  u.  sinnverwandten  avanti; 
anzo  ist  oder  vielmehr  war  eine  nur  sekundäre  u. 
dialektisch  begrenzte  Nebenform  für  anzi,  vgl. 
Gröber,  Z  X  175.  Der  auffällige  Schwund  des  aus 
a  entstandenen  e  in  frz.  ains  =  *aince  aus  antea 
hat  sein  Seitenatück  in  postea  :  puis,  ad  horam{?)  = 
frz.  or,  auch  ital.  or  neben  uraY'.  Gröber,  Z  VI  260 
Anm.  u.  X  175,  war  geneigt,  anzi,  ains  aus  ante 
i[d]  zu  erklären,  wogegen  einzuwenden  ist,  dafs  das 
lautlich  schwache  id  schwerlich  im  Volkslat.  sich 
irgendwie  zu  erhalten  vermochte  (ausgenommen  in 
ad  id  ipsum  =  adesso,  wo  es  durch  ipsum  gestützt 
wurde).  Schuchardt,  Z  XV  240,  erklärt  anzi  aus 
*antie  (Adv.  zu  *antius,  a,  um)  u.  ains  aus  *an- 
tium  (adverbiales  Ntr.  zu  *(intiitÄ).   Über  die  ßedtg. 

ö 
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688)  änt(e) 


709)  *äntji(lius 
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von  altfrz.atws  vgl.  Zeitlin,  Z  VI  260.  Dz  21 
anzi  leitete  ital.  anzi,  span.  ptg.  antes,  prov. 
cat.  ans,  altfrz.  ans,  ains  „von  dem  in  den 
meisten  Sprachen  noch  fortdauernden  ante  mit  an- 
gefügtem adverbialen  s"  ab,  „so  dafs  die  ital.  Form 
eigentlich  für  ansi  steht".  —  Vgl.  auch  R  XIV 
572  u.  unten  *antjidins,  antie,  antinm. 

688)  änt(e)  ännnm,  vorjährig,  ehedem;  prov. 
antan,  anan ;  altfrz.  antan;  span.  antano;  alt- 
ptg.  antanho^  Vgl.  Gröber,  ALL  1240;  R XXI 597. 

689)  Snteeessör,  -örem  m.  (v.  antecedo),  Vor- 
gänger; altfrz.  c.  r.  ancestre  (vgl.  engl,  aneestor), 
PI.  ancestre{s),  c.  o.  ancessour,  ancesseur,  anceissor 
(letztere  Form,  deren  auffälliges  ei  bereits  G.  Paris, 
Alexiusleben  p.  74 ,  bemerkt  hatte ,  wurde  von 
Thomas,  R  XIV  577,  für  eine  Ableitung  aus  anceis 
erklärt,  was  zweifellos  zu  mifsbilligen  ist,  höchstens 
könnte  das  ei  des  Subst.  für  dem  ei  des  Adv.  an- 
geglichen erachtet  werden);  nfrz.  nur  Plur.  ancetres. 
Vgl.  Dz  507  ancetres. 

690)  [Sute  diem,  daraus  nach  Dz  ptg.  hontem, 
gestern,  kürzlich,  vgl.  Dz  459 /(owtejw ;  s.  aber  oben 
No  250.  J 

691)  [änt(e)  i(d),  daraus  nach  Gröber,  Z  VI  260 
Anm.  n.  X  175,  ital.  anzi,  frz.  ains,  vgL  oben 
antea.] 

692)  ante  ist-ipsum,  daraus  nach  Dz  406  testeso 
ital.  testeso,  teste,  unlängst,  neulich. 

693)  ante  (u.  antea)  nättts  (v.  nasci),  vorher 
geboren;  davon  (prov.  annat?),  span.  antenado, 
andado,  alnado,  der  vorher  (d.  h.  vor  der  zweiten 
Ehe)  geborene  Sohn,  der  Stiefsohn,  ebenso  ptg. 
enteado,  wozu  auch  das  Fem.  enteada.  Vgl.  Dz  421 
alnado.  —  Frz.  ains  ni,  aine  kann,  weil  ains  nicht 
=  ante,  sondern  =  *antium  (s,  d.),  nur  antium 
natus,  nicht  ante  natits,  wie  Dz  505  ainc  meinte, 
sein  u.  ist  erst  im  Frz.  gebildet;  man  beachte  auch 
den  Bedeutungsunterschied  zwischen  dem  pyrenäi- 
sehen  u.  dem  frz.  Worte.    Vgl.  Gröber,  ALL  I  240. 

694)  antenna, -am/'.,  Segelstange;  sicil.  ntinna, 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  766. 

695)  änte-öbvio,  -are,  zuvor(entgegen)kommen  ; 
davon  span.  antoviar,  antuviar,  vorwärts  bringen, 
fördern,  beschleunigen,  dazu  Vbsbst.  antüvio.  Vgl. 
Dz  496  itviar. 

696)  [*8nte-5cüläre  n.  (v.  ante  u.  ocidus);  dav. 
nach  Scheler  im  Dict.  s.  v.  andomller  u.  bugge,  R IV 
349,  altfrz  antoillier,  entoillier  (vgl.  engl,  antler), 
nfrz.  andouiller  (mit  Angleichung  an  andouille, 
vgl.  oben  albondoca),  Augensprosso  am  Hirschgeweih, 
also  eine  dem  deutschen  Worte  begrifflieh  nahe- 
stehende Bildung.] 

697)  änt(e)  ÖcSlum,  vor  dem  Auge;  davon  mit 
eigenartiger  ßedeulungsübertragung  span.  ptg. 
(antolho),  antojo,  Laune,  Grille,  Begierde,  dazu  das 
Vb.  span.  ptg.  antojar  (im  Span,  refl.),  aus  blofser 
Laune  etwas  wünschen;  ptg.  antolhar,  vor  Augen 
haben,  die  Augen  bedecken,  antolharse  sich  ein- 
bilden. Der  Plur.  des  Sbst.  span.  anteojos,  ptg. 
antolhos  bedeutet  „Augenklappe,  Brille".  Vgl.  Dz 
423  antojo. 

698)  anterior,  -örem,  (v.  ante),  der  vordere, 
frühere;  itaL  anteriore;  frz.  anterieur;  span.  ptg. 
anterior,  sämtlich,  mit  Ausnahme  des  rum.,  gel. 
Worte. 

699)  ante  sinnm,  vor  dem  Busen,  Busenschurz; 
dav.  viell.  neapol.  andasind  u.  mit  (Anlehnung  an 
mantello)  mandasin»,  (mit  Anlehnung  an  avanti) 
manasina,  vgl.  Subak,  Z  XXII  531. 

700)  ante  +  vännfis,  diese  vom  Volkslateiii.  wohl 


kaum  gewagte,  dem  Roman,  aber,  welches  ante 
verlor,  unmögliche  Bildung,  soll  nach  Dz  512  dem 
prov.  anvan,  Schutz-,  Schirmdach,  zu  Grunde  liegen, 
woraus  im  F  r  z.  (vgl.  Fafs,  RF III 503)  durch  volks- 
etymologisierendo  Anlehnung  an  vent{us)  auvent 
(gleichsam  dtc-vent)  entstanden  wäre. 

701)  ante  +  germ.  *warda  (ahd.  warta,  Beob- 
achtung, achthabende  Mannschaft,  vgl.  Mackel 
p.  59)  =  prov.  angarda,  altfrz.  anyarde  (dafür 
nfrz.  avantf/arde),  Vorhut.   Vgl.  Dz  508  angarde. 

702)  [*äntiänns,  a,  um  (v.  ante,  bezw.  v.  *an- 
tius  a,  lim,  vgl.  Lindström,  L' Analogie  etc.  p.  130), 
früher,  vormalig;  ital.  anziano;  prov.  ancian-s, 
ancia-s;  frz.  ancien  (die  Silbengeltung  des  i  weist 
daraufhin,  dafs  das  Wort  erst  im  Frz.  gebildet  worden 
ist,  das  Entsprechende  gilt  von  ital.  anziano);  span. 
anciano;  ptg.  anciäo.]     Vgl.  Berger  s.  v. 

703)  *fint1cfis,  Sntiqniis,  a,  um  (v.  ante),  der 
vordere,  alt,  im  Rom.  nur  als  gel.  Wort  erhalten 
(jedoch  sard.  genues.  antigu,  venez.  antigo, 
lomb.  antik,  vgl.  Salvioni,  Post.  4;  altfrz.  masc. 
c.  r.  antis,  c.  o.  antiu,  antif,  fem.  antive,  vgl. 
W.  Meyer,  Z  IX  144  Anm.  u.  XI  540),  s.  auch 
unten  antiquns,  sonst  durch  *antianus  u.  vetulus 
verdrängt.     Vgl.  Dz  508  antif. 

704)  [*Sntie  (Adverb  zu  (lem  Adj.  *antiu8,  a, 
um  V.  ante),  früher;  dav.  nach  Schuchardt's  An- 
nahme, Z  XV  237,  ital.  anzi  eher,  vielmehr,  im 
Gegenteil.] 

705)  ['*'äntiphönä,  -am  (gr.  dvxiipiovog),  entgegen- 
singend; davon  frz.  antienne  (vgl.  Stephanus: 
Etienne),  kirchlicher  Vor-,  Gegen-,  Wechselgesang. 
Vgl.  Dz  508  antienne.] 

706)  [*äntiquäticum ,  n.  (v.  antiquus) ,  Alter; 
prov.  antigatge-s.     \  gl.  Dz  503  äge.] 

707)  Sntiquiis,  a,  um  (v.  ante),  der  vordere,  alt, 
s.  oben  anticns  (auf  antiqua  geht  altfrz.  antive 
zurück). 

708)  [*äntinm  (adverbial  gebrauchtes  Neutr.  des 
Adjectivs  *antius,  a,  um  v.  ante),  früher;  dav.  nach 
Schuchardt  (i  tal.  anzo),  altfrz.  ainz,  ains  früher, 
eher,  vgl.  Z  XV  237  (über  die  Bedtg.  v.  ains  s.  Z 
VI  260)  — ,  sollte  aber  *antium  *antjum  nicht  *anz 
ergeben  haben?  vgl.  *ahantio  :  avanz  iavance)]. 

709)  [*Sntjidlus  (f.  *antidius  f.  *antius,  Ntr. 
zu  dem  Komp.  *antior  v.  dem  Adj.  *antius,  a,um; 
aus  *antior,  *antjor  entlehnte  *antjidiu$  das  j; 
*antidius  ist  gebildet  nach  *sordidius  u.  dgl.,  vgl. 
namentl.  *foriiditis  neben  fortior-,  altfrz.  forceis 
neben  forgor,  vgl.  Schuchardt,  Z  XV  240),  früher, 
eher,  vielmehr  (hinsichtlich  der  Bedtg.  vgl.  ital. 
piuttosto,  frz.  plus  tut,  plutot);  altfrz.  ainceis, 
anceis,  anQois.  Thomas,  R  XIV  573  u.  XVII  95, 
erklärte  irrig  ains  =  *dntius,  Komp.  zu  ante.  Meyer, 
Z  XI  250,  deutete  anceis  aus  ante  ipsum,  wie  das 
schon  Dz  505  aingois  gethan  u.  Gröber,  Z  VI  260 
Anm.  u.  X  174,  befürwortet  hatte.  Indessen  das 
Bedenken  Meyer-L.'s,  dafs  ains  -j-  eis  zu  anseis  habe 
werden  können  u.  dafs  deshalb  ante  ipsum  zu  be- 
vorzugen sei ,  ist  sehwerlicli  durchschlagend ,  da 
neben  ainceis  ja  anceis  ebenfalls  vorhanden  ist  u. 
da  in  <ler  betr.  Zeit  der  Wechsel  zwischen  hoch- 
tonigem  ai  u.  tieftonigem  a  (diment  u.  amcr)  doch 
gewifs  noch  ganz  der  Lautneigung  der  Sprache  ge- 
mäfs  war,  auch  sonst  mufsten  die  zahlreicheii  mit 
tieftonigem  an-  u.  en-  anlautenden  Worte  den  Über- 
gang von  ai  zu  an-  begünstigen ;  in  ainsne  aller- 
dings erhielt  sich  ai,  aber  nur  weil  das  ains  hier 
seine  ursprüngliche  temporale  Bedeutung  behauptete 
u.   folglich    seine  Identität  mit   dem  .4dv.  ains  im 
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710)  antllä 


728)  äpicülä 
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Sprachbewufatsein  lebendig  blieb.  Überdies  ist  die 
bei  ante  ipsuni  =  antj  ips-  :  unceis  anzunehmende 
Diphthongierung  des  gedeckten  i  zu  ei  nicht  glaub- 
lich, vgl.  ecc-ist-  :  cest,  ecc-ill-  :  cd.  —  Dz  a.  a.  0. 
stellte  neben  aiUe  ipsum  auch  *antiseviis  u.  *antius 
als  mögliche  Grundworte  auf,  aber  weder  das  eine 
noch  das  andere  ist  lautlich  annehmbar.  —  Mit 
ains  zusammengesetzt  ist  ainsne  =  antium  Hiatus, 

8.    0.   S.    V.] 

710)  antlia,  -am  (gr.  ävr/.iov) ,  Pumpe ;  davon 
nach  Caix,  St.  206,  ital.  ancola  in  hisciancola 
(=  bis  +  ancola),  Schaukel,  daraus  entstellt  pis- 
nlanca.  Frz.  baseute,  Schaukclbrett,  dagegen  ist 
sicherlich  von  dem  ital.  Worte  zu  trennen  u.  mit 
Littre  für  eine  Zusammensetzung  aus  battre  u.  cul 
zu  erachten,  vgl.  Scheler  im  Dict.'^  *•.  v.;  dafs  das  s 
späterer  Einschub  ist  (vielleicht  in  Anlehnung  an  bas, 
basse),  wird  deutlich  bezeugt  durch  das  mit  bascule 
zweifellos  ursprünglich  identische  Wort  feacw/e,  Hinter- 
riemen der  Zugtiere.  Zusammensetzung  aus  bas-\- 
cul  anzunehmen,  wäre  lautlich  zulässig,  dem  Be- 
griffe aber  genügt  bat  -j-  cul  weit  besser ,  denn  bei 
bas  +  cul  „ist  der  Gedanke  nicht  ganz  klar",  wie 
Dz  517  bascule  richtig  bemerkt. 

■  711)  [*antque  (f.  atque),  *anc  (f.  ac),  nach  Gröber, 
ALL  I  241,  Grundwort  zu  ital.  anche,  prov.  anc, 
frz.  encore  etc     Vgl.  oben  No  205.] 

712)  autrum,  -i,  «.  (gr.  ävtpov).  Höhle  ist  als 
volkstümliches  Wort  nur  im  Sicil.  erhalten,  wo  es 
bezeichnet  „il  luogo  dove  i  contadini  riposauo  in 
conversazione  a  mezzo  del  lavoro  diurno"  s.  Meyer, 
Ntr.  165 ;  sonst  ist  es  durch  caverna,  crypta,  specus 
u.  spelunca  verdrängt  worden;  das  Wort  war  im 
Latein  nur  nachaugusteisch  u.  in  Prosa  ungebräuch- 
lich. Das  Sicil.  hat  antru  gewifs  unmittelbar  aus 
dem  Griech.  überkommen. 

713)  [änülus,  -um  m.  (Dem.  v.  anus),  Ring,  ist 
durch  anellus  u.  (im  Frz.)  durch  bacea  (?='f  rz. bague) 
verdrängt  worden.] 

714)  anfis,  -um  m.  (von  der  \/  ak,  krümmen, 
biegen,  vgl.  Vanicek  I  2),  Kreis,  Fufsring,  soll  nach 
Bugge,  E  III  161,  Grundwort  zu  span.  ptg.  uro, 
Bing,  Reif,  Umkreis,  Weichbild,  sein;  da  jedoch  der 
Wandel  von  n  :  r  in  den  pyrenäischen  Sprachen 
unerhört  ist  —  ptg.  sarar  ist  nicht,  wie  Bugge 
als  Beweis  des  Gegenteils  anführt,  aus  lt.  sanare 
entstanden,  sondern  Neubildung  aus  sa\n'\ar,  saar, 
sar,  sar-ar,  vgl.  Cornu,  R  XI  95  — ,  so  mufs  diese 
Etymologie  abgelehnt  werden.  In  der  Bedeutung 
„Umkreis,  Weichbild"  dürfte  aro  =  agrum  sein, 
wie  Cornu,  R  XI  81 ,  sehr  wahrscheinlich  gemacht 
hat,  u.  vermutlieh  ist  mit  diesem  aro  das  Wort  in 
seiner  sonstigen  Anwendung  identisch ,  indem  Be- 
deutungserweiterung eingetreten  ist.  Dz  425  hat 
aro  verzeichnet,  aber  unerklärt  gelassen.  —  Aus 
aro  -f  gol(l)a=  lt.  gula  entstand  ptg.  argola,  span. 
argolla  Halseisen,  vgl.  Dz  424  argolla. 

715)  bask.  anusca,  Schlund;  davon  nach  Larra- 
mendi  (vgl.  Dz  423  atiusgar)  span.  anusgar,  nicht 
frei  atmen,  vor  Zorn  ersticken. 

716)  anxiä,  -am  f.  (das  Schriftlat.  kennt  nur 
das  Adj.  anxius ,  a,  um,  doch  dürfte  Orest.  trag. 
559  das  Subst.  belegt  sein,  vgl.  Rofsberg,  ALL  1564), 
Angst;  ital.  ansia  u.  (sard.)  ansa,  im  Modene- 
sischen  lans  (aus  l'ans),  vgl.  Flechia,  AG  H  52; 
prov.  aissa;  altfrz.  ainse,  aisse;  span.  ptg. 
ansia.  Vgl.  Dz  21  ansia  u.  423  ansia;  Gröber 
ALL  I  242. 

717)  *aiixio,  -are  (im  Schriftlat.  nur  Dep.  anxiari 
sich  ängstigen),  ängstlich  atmen;  dav.  ital.  ansinre. 


ansare,  amciare,  asciare,  aeiare,  vgl.  Caix,  St.  139; 
aus  Mischung  von  *anxiare  u.  *astlimare  asimare 
(v.  nsthma)  entstand  ansimare,  vgl.  Dz  353  asma. 
In  den  meisten  übrigen  rom.  Spr.  ist  *anxiare  in 
entsprechender  Form  ebenfalls  vorhanden.  —  Nach 
Caix,  St.  111  u.  139,  ist  *anxiare  auch  enthalten 
in  den  zweiten  Bestandteilen  der  Verba  ital. 
(dialekt.)  pantisciar,  venez.  pantezar,  veron.  pan- 
tesar,  prov.  pantaisar,  cat.  pantexar  (dazu  das 
frz.  Vbadj.  pantois,  atemlos);  ital.  ambasciare, 
keuchen,  Vbsbst.  ambascia,  Qual.  Was  pantisciar 
etc.  anbelangt,  so  leitete  Dz  654  pantois  die  Worte 
vermutungsweise  vom  kymr.  pant,  Druck,  pantu, 
niederdrücken,  ab,  was  von  Th.  109  mit  gutem 
Grunde  zurückgewiesen  wird;  sehr  annehmbar  da- 
gegen ist  das  von  G.  Paris,  R  VI  629  u.  VIII  619, 
aufgestellte  Etymon  phantasiare.  Eher  kann  man 
bei  ambasciare  geneigt  sein,  Zusammensetzung  mit 
anxiare  anzunehmen,  doch  verdient  die  von  Dz  15 
ambasciata  befürwortete  Ableitung  aus  *amphasia 
(gr.  d(paala)  alle  Erwägung,  vgl.  oben  *amphasia. 

718)  änxiösfis,  a,  um  (v.  anxius),  angstvoll; 
ital.  ansioso,  in  den  übrigen  rom.  Spr.  (ausge- 
nommen die  rum.)  ebenfalls  in  entsprechender  Form 
vorhanden. 

719)  apälus,  a,  um  (gr.  analog),  zart,  weich; 
sicil.  dppala,  neapol.  öpoto,  tic.  (Valle  di  Blenio) 
awre  ,,u(ivo  col  panno",  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 

720)  aper,  aprum  m.,  Eber;  sard.  abru. 

721)  äperio,  perui,  pertum,  perire  (aus  ab  + 
perio  vom  St.  par  bereiten,  also  eigentl.  ab-bereiten, 
aufmachen,  vgl.  Vanicek  I  503),  öffnen;  ital.  apro, 
(aprii  u.)  apersi,  aperto,  aprire;  sard.  apperere; 
rum.:  im  Rum.  ist  dasVb.  verloren.  Vgl.  indessen 
apertatus.  Rtr.  drver,  Pt.  Prät.  aviert,  vgl.  As- 
coli,  AG  VII  515  f.;  prov.  obrir,  ubrir,  Pt.  Prät. 
obert,  ubert;  iri.owvre,  ouvris,  ouvert,  ouvrir  (die 
Verdunkelung  des  anlautenden  a  zu  o,  u,  ou  im 
Prov.  u.  Frz.  erklärt  sich  aus  Angleichung  an 
cobrir,  couvrir);  cat.  obrir,  Pt.  Prät.  obert;  span. 
abrir,  Pt.  Prät.  abierto ;  ptg.  obrir,  Pt.  Prät. 
aberto  u.  abrido.    Vgl.  Gröber,  ALL  379. 

722)  äperl  öcttlfim,  mach'  das  Auge  auf!  Dieser 
Verbindung  entspricht  ptg.  span.  abrolho,  abrojo, 
Fuchseisen,  Fufsangel,  auch  Distel.  Vgl.  Dz  413 
abrojo. 

723)  (äpertättts,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  apertare 
b.  Plaut.  Men.  910.  Arnob.  2,  2),  entblöfst,  geöffnet), 
davon  (??)  rum.  apriat,  offen,  zugänglich,  s.  Ch. 
s.  V. 


724)  apertfls,  a,   um  (Part.  P.  P.  v. 
8.  aperio. 

725)  [aphasia  /.-  (gr.  d<paaia),  Sprachlosigkeit; 
viell.  Grundwort  zu  ital.  ambascia,  (bis  zur  Sprach- 
losigkeit gesteigerte)  Angst,  vgl.  Dz  15  ambasciata, 
s.  oben  ^amphasia  u.  *anxlo.] 

726)  äpTärium  n.  (v.  apis),  Bienenhaus;  ital. 
apiario,  vgl.  Canello,  AG  III  404;  prov.  apiari-s; 
altfrz.  achter.     Vgl.  Dz  22  ape. 

727)  äpiärius,  -um  m.  (v.  apis),  Bienenwärter; 
ital.  apiajo,  vgl.  Canello,  AG  III  404. 

728)  äpicuIS,  -am  /'.  (schriftlat.  apicula  [vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  151  Anm.],  jedoch  auch  apecula, 
v.  apis,  heiw.v.apes),  Biene;  ital.  pecchia;  lomb. 
aviga;  piem.  avija;  prov.  abelha;  frz.  abeüle 
(wie  das  b  anzeigt,  Lehnwort  aus  dem  Prov.); 
span.  abeja;  ptg.  abelha.  Dem  Rum.  fehlt  das 
Wort,  es  wird  ersetzt  durch  alvinä  v.  alvus,  Bienen- 
korb.   —   Vgl.   Dz    22  ape:    Gröber,    ALL    I  242; 
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Flecchia,  AG  11  86  Anm.,  wo  besonders  über  Ge- 
staltungen des  Wortes  in  ital.  Dialekten  gehandelt 
wird. 

729)  äpio,  Ire,  anpassen;  dav.  viell.  frz.  avir, 
die  Ränder  eines  Gefäfses  umbiegen,  dazu  das  Sbst. 
avis{s)ure,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  128  Anm    2.  ' 

730)  apTs,  em  f.  (v.  V  (^P,  arbeiten,  vgl.  Vanicek  i 
I  36),  Biene,  ist  im  Roman,  meist  durch  das  Dem. 
apictila  (s.  ri.)   verdrängt  worden ,   jedoch  sind  er-  j 
halten  schriftital.  ape,  sard.  abe,  abi,  mittel-; 
u.  sfidital.  ape,  apa,  lapn,   nordital.  ave,  ava,\ 
eva,  av,  ev,  af,  ef  etc.,  vgl.  Flechia,  AG  11  37  Anm.; 
altfrz.    ef  (dazu    die  Dem.    avet   u.  avette),   vgl. 
Suchier   in    Gröber's    Grundrifs  I    664106  u.   Cohn, 
Suffixw.  p.  151  Anm.,  vgl.  auch  Förster  zu  Ywain 
3893;  pic.  is  (aus  ep.s),  norm.  Dem.  av-ette.  ost- 
frz.  as,    wov.  asat,    esat ,   vgl.  Horning,    Z  XVIII 
214.     Vgl.  Dz  22  ap. 

731)  [*äpisc(i)o,  -Ire  (f.  schriftlat.  apiscor. 
apisci),  erfassen;  davon  nach  Dz  427  asir  mit  gleicher 
Bedtg.  span.  ptg.  asir  (aus  apsir),  1.  P.  Sg.  Präs. 
Ind.  asgo  aus  apsco,  apisco.  Storm,  R  V  166,  be- 
merkt dagegen  sehr  richtig,  dafs  *apisnire,  *apiscere 
spanisch  abescer,  abecer  hätte  ergeben  müssen  n. 
dafs  der  Präsensausgang  •{if)go  nicht  aus  -(s)co, 
sondern  nur  aus  -(s)io,  -{s)jo  entstehen  konnte  (vgl. 
auch  Böhmer,  Jahrb.  X  183);  ar  verwirft  demnach 
mit  gutem  Grunde  die  Diez'sche  Ableitung  u.  hält 
asir,  azir  für  entstanden  aus  sazir  =  frz.  saisir, 
prov.  sazir,  ital.  sagire  =  ahd.  sazjan  (vgl 
Mackel  p  72);  azir  habe  aus  sazir  dadurch  werden 
können,  dafs  das  Kompos.  des(s)azir  vom  Sprach- 
gefühle fäls(!hlich  in  des-azir  zerlegt  wurde.  Storm's 
Beweisführung  darf  für  überzeugend  gelten.  — 
Böhmer,  Jahrb.  X  183,  hatte  azir  aus  ad-cire  ab- 
geleitet, was  einfach  als  ein  Fehlgriff  bezeichnet 
werden  mufs.] 

732)  Spium  n.  (v.  apis),  Eppich;  ital.  appio; 
frz.  ache;  span.  apio;  ptg.  aipo.  Vgl.  Dz  503 
aehe. 

738)  [äplüdä,  -am  f.  (v.  ab  +  plu-o?),  Abfall, 
Spreu' (Plin.  H.  N.  XVIII  99);  davon  (?)  viell.  das 
gleichbedeutende  ital.  pula,  bula ,  vgl.  Flechia, 
AG  II  329,  wo  auch  die  auffälligen  Lautverände- 
rungen durch  Hinweis  auf  analoge  Fälle  gerecht- 
fertigt werden;  span.  ptg.  pua,  vgl.  Meyer-L., 
Ital.  Gramm,  p.  97  Anm.     Vgl.   Dz  391  pula.] 

*Spodixa   {(X7iöö'fi§i(;)  s.  polyptychä. 

734)  *Spostls,  -em,  Schiffsbug;  daraus  viell.  durch 
volksetymologische  Entstellung  frz.  les  apötres, 
Bug-  u.  Klüshölzer,  vgl.  Fafs,  RF  III  399. 

735)  *äpostoUn8,  -um  »».,  Nachfolger  des  Apostels 
Petrus,  Papst;  altfrz.  apostolie,  apostoile,  vgl. 
dagegen  Herger  s.  v. 

786)  apSstolüs,  -um  m.  (gr.  ajröar oAo;),  Apostel ; 
das  Wort  ist  als  gel.  W.  in  alle  roman.  Sprachen 
fibergegangen,  Ansätze  zu  volkstümlicher  Umbildung 
zeigen  nur  frz.  apötre  (vgl.  Berger  s.  v.)  u.  span. 
apöstol. 

737)  SpotheeS,  -am  f.  (gr.  dnoS-fjxrj),  Niederlage; 
ital.  bottega  (wegen  der  Verdoppelung  des  t  vgl. 
Flechia,  AG  II  318  unten);  sard.  biittega:  neap. 
potega;  iicil.  putiga;  halbgelehrt  sind;  prov.  cat. 
botiga;  frz.  boutique  (in  der  älteren  Sprache  auch 
boutiele);  span.  ptg.  botica  (die  pyrenäischen 
Sprachen  kennen  das  Wort  auch  in  der  verengten 
Bedtg.  „Apotheke",  während  sonst  das  Rom.  dafür 
pharmacia  braucht),  span.  auch  bodega.  Vgl. 
Gröber,  ALL  I  252  u.  VI  379. 

738)  SpöthecarTus,  -um  m.  (v.  apothecn),   der 


Lagerdiener;  ital.  bottegajo,  bottecaro,  „chi  tien 
bottega,  e  l'avventore  d'una  b.",  apoticario  „far- 
macista",  vgl.  Canello,  AG  III  303. 

739)  apozema,  -ätis,  n.  (gr.  dnö'Qefia),  Absud; 
ital.  apözzima,  apoz{z)ema  „decozione  di  materie 
vegetabili,  ordinariamente  forti  e  aromatiche,  ad- 
ilolcita  con  miele  e  zucchero",  bözzima  „intriso  di 
sego  e  di  cnischello  che  usano  i  tessitori,  mescuglio 
in  genere",  buzzina,  bozzina  (Fanf.)  „cocitura" 
(Pantaffio),  vgl.  d'Ovidio,  AG  III  391.  Nach  Mar- 
chesini,  Studj  di  fil.  rom.  II  12,  gehört  hierher  auch 
span.  pöcima  Arzneitrank,  welches  Wort  Dz  477 
s.  «.  vom  gr.  TtÖTtofia  („umgestellt  *potcima")  her- 
leiten wollte. 

740)  [*äp-pSeTfieo,  -äre  (v.  jjax  u.  facio),  be- 
ruhigen; span.  apaciguar  {vgl.  sanctificare :  santi- 
giiar).     Vgl.  Dz  423  apacigaarl\ 

741)  [*Sp  (=  ad)  -pactum  (v.  parujo),  auf  Ver- 
trag; ital.  appalto,  Pacht(geld) ;  rum.  apnlt,  PI.  f. 
apaUuri,  Pachtgeld,  Pacht,  s.  Ch.  pace.  Diese  Ab- 
leitung ist  aber  höchst  unsicher.] 

742)  [*Sp  (=  ad)  -palpebro,  -äre  (v.  palpebra), 
die  Augenlider  öfters  nach  einer  Richtung  bewegen 
(das  Simplex  palpebro,  -are  h.  Cael.  Aur.  acut.  2, 
10,  70);  ital.  appalparellarsi,  appalparsi  „addor- 
mentarsi",  vgl.  Caix,  St.  155.] 

743)  [*ap-pano,  -äre  (v.  panis),  mit  Brot  ver- 
sorgen, ernähren;  prov.  a/fanar;  altfrz.  ap(p)an«r, 
dazu  Vbsbst   apanage.    Vgl.  Dz  508  appaner.] 

744)  ap-pSrätu8,  -um  m.  (v.  apparo),  Zube- 
reitung; ital.  apparato;  rum.  apärat  m.,  PI. 
apärate  f.  (mit  derselben  erweiterten  Bedtg.  wie  das 
Vb.  apparo,  w.  m.  s.),  vgl.  Ch.  apär;  frz.  apparat 
(Lehnwort);  span.  ptg.  ap{p)arato. 

745)  äp-päreo,  -ere,  erscheinen;  ital.  apparere 
(neben  appurire);  frz.  apparoir  (nur  im  Inf.  u.  in 
der  3.  P.  Sg.  Präs.  Ind.  appert  gebräuchlich).  Im 
übrigen  ist  das  Vb.  durch  apparescere  verdrängt 
worden. 

746)  äp-päreseo,  -ere  (v.  appareo),  anfangen  zu 
erscheinen;  prov.  apareisser;  frz.  apareistre,  ap- 
paraitre;  cat.  aparexer;  span.  aparecer ;  ptg. 
apparecer.  Die  Inchoativbedtg.  dos  Verbs  ist  im 
Rom.  zur  schlechthinnigen  erweitert  worden.  Vgl. 
Gröber,  ALL  I  242. 

747)  *fip-päriefllo,  -äre  (v.  parieulus  v.  par), 
gleichartige  Dmge  zusammenbringen,  ordnen,  zube- 
reiten; ital.  apparecchiare  u.  (dem  Frz.  entlehnt) 
apparigliare ;  prov.  ap(p)areillar,  aparelhar;  in., 
appareiller:  cat.  aparellar :  s\>&r\.  aparejar;  ptg. 
apparelhar.  Im  Rum.  fehlt  das  Vb. ,  dafür  ist 
Hnipariculo ,  sowie  das  einfache  *pariculo  vor- 
handen =  impärechiez  u.  pärechiez,  ai,  at,  a,  vgl. 
Ch.  päreche. 

748)  *äp-pario,  -äre  (v.  par),  paaren;  ital. 
appajare;  prov.  cat.  apariar;  frz.  apparier; 
span.  aparear. 

749)  l*ap-pärium,  -i  n.  (v.  apparo),  Zuriistung; 
davon  nach  Dz  424  span.  apero ;  ptg  apeiro, 
Ackergerätschaften,  Werkzeug,  im  Span,  auch: 
Schäferei,  in  welcher  Bedtg.  von  apero  auch  aprisco, 
Schafstall,  abgeleitet  wird.] 

750)  äp-paro,  -äre,  (v.  jmro),  zubereiten:  ital. 
appurare;  rum.  apar,  ai,  at,  a  (mit  sehr  erwei- 
terter Bedtg.:  schützen,  verteidigen  u.  dgl.),  s.  Ch. 

i  s.  V.;  span.  ptg.  ap(p)arar;  im  Prov.  u.  Frz.  fehlt 
das  Wort  u.  wird  statt  dessen  das  Simplex  ge- 
braucht. 

751)  [*Sp-pärtio,  -ire(v.^arÄ),  teilen,  absondern; 
ital.  appartire;  altfrz.  apartir,  dav.  apartiincnt, 
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752)  *äp-pärto 


775)  *ilpt.Illr. 


74 


neufrz.  appartement ,  abgesondertor  Raum,  vgl. 
Cohn,  Sufflxw.  p.  110.] 

752)  [*fip-pärto,  -äre  (v.  pars),  bei  Seite  bringen ; 
Span.  ptg.  aparlar,  entfernen,  davon  apartamientn, 
ital.  appartare,  llntfemung,  abgesonderter  Raum, 
Versteck.] 

753)  gleichs.  *äp-pasto,  -äre  (v.  pastus),  füttern ; 
frz.  appäter  (appäteler),  anlocken,  ködern,  dazu 
Vbsbst.  appät,  Lockspeise,  PI.  appas,  Reize.  Vgl. 
rSpaseo.] 

'^  754)  [*ap-pausSnto,  -äre  (v.pausa),  ruhen  lassen; 
span.  ptg.  aposentar,  beherbergen,  dazu  Vbsbst. 
aposento,  Herberge,  Zimmer:  das  e  für  a  erklärt 
sich  aus  Anlehnung  an  sentar,  setzen,  vgl.  Dz  424 
aposentar.] 

755)  [*äp-pectoro,  -äre,  (an  die  Brust)  drücken; 
ital.  sicil.  appritari,  drängen;  span.  apretar, 
drücken,  drängen;  ptg.  apertar,  dazu  das  Vbadj. 
span.  prieto,  ptg.  preto,  perto,  gedrängt,  nahe, 
voll,  dunkel.     Vgl.  Dz  478  prieto  1  u.  2.] 

756)  äppello,  -are  (Intens,  v.  appello,  ere),  jem. 
(durch  Zurufen)  an  sich  heranbringen,  anrufen,  ist 
ohne  lautliche  Änderungen  —  das  einfache  /  in  den 
fleiionsbetonten  frz.  Formen  ist  nur  orthographische 
Änderung  —  in  alle  rom.  Spr.  (mit  Ausnahme  des 
Rum.)  übergegangen ,  in  eigentlich  volkstümlicher 
Anwendung  aber  meist  durch  clamare  verdrängt 
worden.  Zu  frz.  appeler  das  Vbsbst.  volkstümlich 
appeaii  (s.  Dz  508  s.  v.),  Lockvogel,  geU  appel. 

757)  appendix,  -leem  f.,  Anhängsel;  frz.  op- 
pendice  m.  (früher  f.),  entweder  gelehrte  Bildung 
oder  =  *appendicia  (n.  pl.),  vgl.  Cohn,  Suffixw. 
295. 

758)  *8p-penso,  -äre,  zuwägen,  in  übertragener 
Bedtg.  ital.  appensare,  erwägen;  rum.  apäs,  ai, 
at,  a,  drücken,  pressen,  stützen,  vgl.  Ch.  pasä; 
prov.  apesar,  apessar,  bedrücken;  (frz.  appesanlir, 
schwer  machen). 

759)  *ap-pico,  -äre  (v.  pix),  ankleben ;  in  gleicher 
Bedtg.  ital.  a2)piccare  u.  appicciare;  span.  ptg. 
prov.  apegar,  vgl.  Dz  240  *•.  v. 

760)  ap-plico,  -äre  anfügen,  anwenden ;  in  letz- 
terer Bedtg.  (ital.  applicare;  prov.  aplicar ;  frz. 
appliquer;  cat.  span.  aplicar;  ptg.  applicar) ; 
rum.  aplec,  ai,  at,  a,  halten,  neigen,  säugen  (das 
Kind  an  die  Brust  legen),  s.  Ch.  pilec. 

761)  (*ap-p5dio,  -äre  (podtMm),  anlehnen;  ital. 
appoggiare,  dazu  das  Vbsbst.  appoggio  Stütze; 
prov.  apojar;  frz.  appuyer,  dazu  das  Vbsbst. 
appui,  span. ptg.  apoj/ar,  a/)oiar,  dazu  das  Vbsbst. 
apoyo,  apoio^ 

762)  äp-pöno,  pösSi,  positfim,  pönere,  hin- 
stellen; ital.  appurre;  rum.  apun,  usei,  us,  mie, 
schliefsen  (von  den  Augen),  untergehen  (von  den 
Sternen),  dazu  Vbsbst.  adäpost,  Zufluchtsort,  s.  Ch. 
pun;  prov.  aponher,  apondre;  alt  span.  aponer; 
ptg.  appör.  Wegen  der  Konj.  der  rom.  Verba 
s.  pöno. 

763)  ^äppositiclns,  a,  um  (v.  uppositus),  an  die 
Stelle  einer  Sache  gesetzt;  ital.  (ap)posticcio,  nach- 
gemacht, verfälscht;  frz.  posticke;  span.  postizo; 
ptg.  postiQo.     Vgl.  Dz  254  posticcio. 

764)  äp-prehendo,  prehendl,  preheiisiiin,  pre- 
hendere ,  anfassen  ,  geistig  erfassen ,  in  seine  Ge- 
danken einsohliefsen ;  ital.  apprendere,  lernen; 
rum.  aprind,  insei,  ins,  inde,  anzünden,  erhitzen, 
s.  Ch.  prind:  prov.  aprendre,  apendre,  apenre, 
hören,  lernen;  frz.  apprendre,  erfahren,  u.  appre- 
hender,  orgreifen,  (die  Möglichkeit  einer  Gefahr  im 


Geiste  erfassen,  also:)  scheuen,  fürchten;  cat.  apett- 
drer,  erfahren;  span.  aprehender,  greifen,  u.  apren- 
der,  lernen;  ptg.  wie  im  Span. 

765)  ap-pressüm  (Pt.  P.  P.  v.  apprimere),  heran- 
gedrttckt;  adverbial,  n.  präpositional  in  der  Bedtg. 
„nahe,  nach"  (in  solcher  Funktion  belegt  in  Chi- 
ronis  Mnlomedicium,  s.  ALLX  421);  ital.  appresso; 
prov.  apres;  frz.  apres;  ptg.  (veraltet)  apres. 
Vgl.  Dz  256  presso. 

766)  *ap-primo,  -äre  [v.primus;  das  Schriftlat. 
besitzt  das  Ädv.  apprime,  vorzüglich),  vorzüglich 
machen;  prov.  cat.  aprimar,  verfeinern.  Vgl.  Dz 
256  primo. 

767)  [*apprmtio,  -äre  (v.  privus),  =  frz.  ap- 
privoiser  zähmen,  vgl.  (J.  Paris,  R  XVIII  551,  s. 
unten  domesticö.] 

768)  äp-pröbo,  -äre  (v.  prohus),  gutheifsen,  ist 
mit  gleicher  Bedtg.  u.  in  regelniäfsigen  Lautgestal- 
tungen in  alle  rom.  Spr.  übergegangen. 

769)  Sp-pröpT(c?)o,  -äre  {v.projnus),  sich  nähern 
(Eccl.);  ital.  (veraltet)  approcciare ;  rum.  apropiu. 
ai,  at,  a,  s.  Ch.  aproape;  prov.  apropchar ;  frz. 
approcher.  Vgl.  Dz  661  proche;  Gröber,  ALL  I 
242. 

770)  appropinqiio,  -are,  annähern;  prov.  apro- 
bencar  (Flamenca  2457). 

771)  äp-pröprio,  -äre  (v.  proprius),  aneignen; 
davon  nach  Caix,  St.  157,  ital.  appioppare,  „ap- 
porre,  attribuire  ad  alcuno";  sonst  ist  das  Vb.  im 
Rom.  nur  als  gel.  Wort  vorhanden. 

772)  *äprieo,  -äre  (v.  apricus),  an  eine  sonnige 
Stelle  bringen,  (vor  Kälte  etc.)  schützen;  prov. 
abrigar,  Schutz  suchen,  dav.  Vbsbst.  abric-s,  ge- 
schützte Stelle;  (alt)frz.  abrier  (nfrz.  abriter), 
wegen  des  Bedeutungsttberganges  vgl.  R  IV  369 
Anm ;  dazu  Vbsbst.  abri,  geschützter  Ort,  Zufluchts- 
ort, vgl.  Horning,  Z  XXI  449;  span.  ptg.  abrigar, 
schützen  (vor  Kälte),  dazu  Vbsbst.  abrigo,  Schutz- 
ort, Obdach.  —  Dz  1  abrigo  glaubte  in  Rücksicht 
auf  die  Bedtg.  des  Wortes  dessen  Herkunft  aus 
dem  lat.  apricus  verneinen  zu  müssen  u.  schlug 
Herleitnng  aus  dem  vorauszusetzenden  ahd.  *bi- 
rihan,  bedecken ,  vor.  Einerseits  aber  sind  Diez' 
Bedenken  unbegründet,  vgl.  Mahn,  Et.  ü.  p.  113 
(no  LXXXIX)  f.  u.  Bugge,  R  IV  348,  u.  andrer- 
seits unterliegt  die  Annahme  eines  Grundworts 
*bi-rihan  den  gröfsten  lautlichen  u.  sprachgeschicht- 
lichen Bedenken.  Die  Ableitung  von  *apricare 
{apricus)  kann  mit  irgend  welchem  triftigen  Grunde 
jetzt  nicht  mehr  angezweifelt  werden. 

773)  äpricfts,  a,  um  (aus  *apericus  v.  aperio), 
der  Sonnenwärme  offen,  sonnig,  nur  erhalten  als  gel. 
W.  im  ital.  aprico,  sonnig,  u.  als  volkstümliches 
W.  im  sard.  abrigu,  vgl.  Salvioni,  Post.  4;  rum. 
aprig,  hitzig,  feurig,  stürmisch,  vgl.  Ch.  s.  v. 

774)  ÄprIlTs,  -em  m.  (v.  aperio),  April;  ital. 
Aprile;  valverz.  «eri  [mii. primavera  verschränkt, 
ebenso  bei  hin.  veril,  vgl.  Salvioni,  Post.  4);  rum. 
Jpn'fe, volkstümlich  Pner; vgl. Ch. s.o.;  prov.  abril; 
frz.  avril;  span.  ptg.  abril. 

11h)  [^'aptillo,  -äre  (v.  aptus),  passend  machen ; 

davon    nach    Langensiepen    (s.    Dz    686   teler)  frz. 

\  atteler,   anspannen.      Diese    Herleitung   ist    ebenso 

;  unannehmbar,  wie  die  vom  bask.  atliela,    Deichsel- 

'  pflock,  oder  die  vom  deutschen  stell-en.     Das  Wort 

'  dürfte  in  seinem  Ursprünge  dasselbe  sein  wie  ital. 

attillare ,    altfrz.    atillier  etc.   =   lt.   at-tit{u)lare 

(wegen  der  lautlichen  Behandlung  des  tl  in  ad-tit- 

lare  :  atteler  vgl.  co-rot-lare  ;  cronler).     Die  Bedeu- 
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776)  äpto 


780)  aqua 
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tung  bietet  keine  Schwierigkeit:  at-tüulare  heifst 
im  Rom.  „zurecht,  fertig  machen,  putzen,  schmücken", 
kann  also  sehr  wohl  auch  von  dem  Anspannen  des 
Wagens  gebraucht  werden.  Ist  man  mit  der  An- 
setzung  von  atteler  =  at-tüulare  nicht  einverstanden, 
weil  man  vielleicht  an  e  aus  i  Anstofs  nimmt  (ob- 
wohl diese  Entwickelung  in  vortoniger  Silbe  nicht 
zu  beanstanden  ist),  so  darf  man  Zusammenhang 
zwischen  (at-)teler  u.  dem  Stamme  ten,  spannen, 
wovon  ten-d-o  (vgl.  Vanicek  I  273),  vermuten;  von 
Seiten  des  Begriffes  empfiehlt  sich  das  sehr.  Wie 
man  aber  auch  über  die  Herkunft  von  atteler  denken 
möge,  jedenfalls  ist  in  dem  Vb.  ein  Kompositum 
zu  erkennen,  wie  dies  ja  auch  durch  de-teler  be- 
wiesen wird,  man  müfste  denn  gerade  annehmen, 
dafs  atteler  von  atteUe  =  hastUla  abgeleitet  sei, 
dann  würde  das  a-  fälschlich  als  Präpos.  u.  folg- 
lich das  Vb.  als  Kompos.  aufgefafst  worden  sein, 
80  dafs  zu  dem  vermeintlichen  a[t]-teler  ein  deteler 
gebildet  werden  konnte;  befremden  aber  müfste  das 
doppelte  t,  zumal  da  atelier  einfaches  t  bewahrt 
hat.] 

776)  äpto,  -äre  (v.  aptus),  anfügen;  cat.  span. 
ptg.  atar,  binden,  vgl.  Dz  427  atar. 

777)  äptus,  a,  um  (Pt.  P.  P.  v.  *ap-o),  passend: 
davon  altfrz.  ate  (eigentlich:  in  der  passenden 
Stimmung  befindlich),  munter,  wohl  aufgelegt,  vgl. 
G.  Paris,  Mem.  de  la  soc.  de  ling.  I  91;  von  ate 
ist  wieder  abgeleitet  a-atir,  eigentlich  munter, 
lebendig  machen,  reizen,  vgl.  Scheler  im  Anhang  z. 
Dz  780. 

778)  äpttd  (ursprüngl.  äpüt,  Ablativ  im  lokalen 
Sinne  vom  Stamme  apa,  wovon  auch  abs,  ab,  a  etc., 
vgl.  Vanicek  I  36),  Präp.  c.  Acc,  bei,  neben.  Ab- 
gesehen davon,  dafs  im  Ital.  appo  als  Adv.  sich 
erhalten  hat,  ist  aimd  in  wirklich  lebendigem  Ge- 
brauche nur  im  gallischen  Volkslatein ,  bozw.  im 
Provenzalischenu.Pranzös.  geblieben, in  allen  übrigen 
roman.  Idiomen  aber  ist  es  geschwunden  u.  durch 
Neubildungen  (z.  B.  pressum,  ad  latus,  nd  costam, 
ad  canthum  =  ital.  presso,  aüato,  aecostn,  accanto) 
verdrängt  worden,  in  seiner  ursprünglichen  lokalen 
Bedtg.  hat  es  sogar  auch  in  Gallien  Neubildungen 
(preasum,  latus,  casus  =  fiz.prcs,  lee,  chez)  weichen 
müssen.  Der  Grund  des  Schwundes  von  apud  dürfte 
in  seiner  Lautform  zu  suchen  sein,  welche  innerhalb 
des  Lateins  nach  dem  Absterben  des  ablativischon  t 
eine  abnorme  war  {apud  war  das  einzige  Wort  auf 
-ud ;  auf  -ut  gingen,  abgesehen  von  der  im  Volks- 
latein früh  durch  quod  verdrängten  Konjunktion  ut, 
nur  Caput  u.  sinciput  aus).  Aus  apud  hätte  nun 
allerdings  apo  werden  können  (vgl.  capu\t]  :  cajm]  u. 
ist  im  Ital.  auch  wirklich  geworden,  indessen  es 
begreift  sich  leicht,  dafs  apo  in  der  Konkurrenz  mit 
den  nachdrucksvolleren  u.,  so  zu  sagen,  sinnlicheren 
Bildungen,  wie  ad  latus,  {ad)  pressum  u.  dgl.,  unter- 
liegen mnfste. 

Im  gallischen  Volkslatein  übernahm  apud  früh 
die  Funktion  von  cum  u.  (mittelbar)  auch  die  des 
Ablativs  instrumenti,  vgl.  hierüber  die  gründliche  u. 
interessante  Untersuchung  von  Geyer,  ALL  II  26  ff. 

Die  lautliche  Entwicklung  des  Wortes  war  eine 
doppelte,  nämlich;  1.  ap[ud]  :  ap,  ah  (es  ist  in- 
dessen darin  wahrscheinlich  besser  lat.  ab  [s.  d.] 
zu  erblicken),  2.  ap[u]d  :  {abd  :  avd  :  aud  :)  od, 
ot,  0.  Die  Formen  ap ,  ab,  sind  dem  Prov.  (u. 
Cat.)  eigen,  od,  ot,  o  dem  Französ.  (in  den  Eid- 
schwüren findet  sicli  ab,  was  jedoch  nicht  etwa  für 
ap  aus  apud  steht,  sondern  als  die  Präpos-,  ab 
aufzufassen  ist:  ab  Ludher);  ad  in  Enlalia  22  [ad 


une  spede  U  roveret  tolir  lo  chieef)  ist  =  lt.  ad' 
Die  Form  o  fiel  lautlich  mit  au  =  a  -f  Artikel 
zusammen,  u.  das  mag  zu  ihrem  allmählichen 
Schwunde  beigetragen  haben.  Anders  hat  die  Ent- 
wickelung von  apud  dargestellt  Schwan ,  Herrig's 
Archiv  Bd.  87  p.  111,  jedoch  schwerlich  richtig. 

In  der  späteren  Entwickelung  des  Frz.  ist  od,  o 
teils  durch  avec  =  ab  hoc  verdrängt  worden,  teils 
verrautlieh  mit  au  zusammengefallen  (s.  oben). 

779)  [äpud  +  hoc,  nach  bisheriger  aber  fälsch- 
licher (denn  vgl.  oben  a,  ab)  Annahme  =  frz.  avoc, 
avuec,  avec  (über  die  Erhaltung  des  c  vgl.W.  Meyer, 
Z  IX  144,  Clodat,  Rev.  de  philol.  frgso  et  prov. 
t.  IV  p.  44,  Neumann,  Z  XIV  564  u.  in  Vollmöller's 
Jahresb.  1 315),  welches  das  einfache  ajmd  =  f  rz.  od, 
ot,  0  verdrängt  u.  die  Funktion  der  die  Begleitung 
(lat.  cum)  u.  das  Werkzeug  (lat.  Abi.  instr.)  anzei- 
genden Präpos.  übernommen  hat,  wobei  sehr  auffällig 
ist,  dafs  ab,  trotzdem  dafs  es  bereits  mit  hoc  ver- 
bunden ist,  seine  präpositionale  Kraft  bewahrt  hat. 
Vgl.  Dz  513  avec;  über  avecque  {=ab-\-hoc-{- que 
=  *abocque  nach  Analogie  von  usque,  neque  etc.) 
vgl.  Ascoli,  AG  VII  527  Anm,  2  No  2;  s.  auch 
unten  pro  hoc  =  altfrz.  poruec,  pruec] 

780)  aqua,  -am  {aqua,  non  acqua  App.  Probi 
112)  /■  (v.  v'  ak,  eilen,  vgl.  Vanicek  I  6  u.  7), 
Wasser;  ital.  acqua  (bresc.  aigua,  bergam.  eigua, 
egua,  piem.  eva,  vgl.  Ascoli,  AG  I  300  Anm.), 
lomb.  utva  (über  die  Bedtg.  des  Worts  vgl.  Sal- 
vioni,  Z  XXII  478);  rum.  apä,  vgl.  Ch.  s.v.;  rtr. 
altoberengd.  agua,  augua,  auva,  niederengd.  ouva, 
vgl.  Ascoli,  AG  I  211,  vgl.  forner  ebenda  347, 
360,  376,  381,  383  Anm.,  414,  510  Anm.,  VII  516  , 
VIII  320,  sowie  Gärtner,  Gr.  §  200;  die  charakte- 
ristischsten der  dort  aufgeführten  Formen  sind. 
äkua,  äga,  egua,  ega,  äva,  aiva,  eva  (mit  offenem 
e);  prov.  aigua,  aiga;  altfrz.  aigue  (Lehnwort- 
form), aiwe,  ewe,  eawe  {iave),  eaue;  nfrz.  eau;  in 
der  lautlichen  Entwickelung  des  frz.  Wortes  ist  der 
Einschub  des  a  in  eawe,  iawe  schwer  erklärlich 
(W.  Meyer,  Z  XI  540,  sagt:  „Aus  aqua  entsteht 
ewe.  Die  Gutturalis  schwindet  spurlos.  Das  e  ist 
kurz  u.  offen.  Zwischen  e  u.  ic  entwickelt  sich  ein 
vokalischer  Laut,  der  sich  schliefslich  zu  a  aus- 
bildet u.  den  Ton  empfängt:  eaue,  iaue,  ganz  so 
wie  aus  beus  :  beaus  :  Maus  entsteht."  Aber  ewe  : 
eaue  u.  beus  :  beaus  sind  doch  ganz  verschiedene 
Fälle,  oder  vielmehr  die  Setzung  beus  :  beaus  ist 
irrig,  weil  beaus  unmittelbar  aus  beal-s,  bel-s  ent- 
stand u.  das  a  aus  der  Beschaffenheit  des  nach- 
folgenden l  sich  erklärt.  Auffällig  ist  auch  der  im 
Nfrz.  eingetretene  Abfall  des  auslautenden  e  (=  lt.  a) 
in  eau  aus  eaue,  zumal  damit  kein  Geschlochts- 
wechsel  verbunden  ist;  vielleicht  ist  in  dem  Vor- 
gange eine  rein  graphische  Anbildung  an  dieWorte 
auf  -eau  (aus  lt.  -eil-),  wie  chäteau,  beau  etc.,  zu 
erblicken.  Über  die  Entwickelung  von  aqua  >  eawe 
haben  noch  ferner  gehandelt:  Meyer- L.,  Rom.  Gr. 
I  §  249  (das  n  in  eawe  wird  als  „Gleitelaut"  be- 
zeichnet); Suchier.  Altfrz.  Gramm.  S.  81  (vgl.  Ni- 
col,.  The  Academy  XIX  [1881]  139),  wo  wieder 
fwe  >  ctce  mit  b^ls  >  bcls  vorglichen  wird ,  ob- 
wohl das  doch  ganz  verschiedene  Fälle  sind  (besser 
pafst  der  Vergleich  von  iawe  mit  miawc  =  ags. 
mäew  „Möwe");  Schwan,  Herrig's  Archiv  Bd.  87 
p.  112;  Meyer- L.,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XV^ 
p.  95  (bemerkenswerte  Angaben  über  die  mundart- 
lichen Gestaltungen  von  aqua  im  Altfrz.).  Trotz 
alledem  bleibt  das  Problem  des  Eintrittes  von  a  in 
ewe  und  das   der  Entwickelung   von    ewe   zu   eaue. 
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781)  aqua  ardent- 


803)  *ärb5rlcgllüs 
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ea«  noch  ungelöst;  diese  Vorgänge  sind  um  so 
rätselhafter,  als  sie  völlig  vereinzelt  dastehen,  denn 
z.  B.  *fava  [fdba.)  ist  über  ferne  (feve)  nicht  hinaus- 
gekommen, hat  sieh  nicht  zu  *feau  entwickelt.  Span. 
agua;  ptg.  agna,  agoa.  Vgl.  Dz  565  eau.  Vgl. 
Brandt,  Aqua  u.  sequi  im  Frz.,  Münster  1897  Diss. 

781)  [gleichs.  aqua  ardent-,  Peuerwasser;  span. 
agttardiente  Branntwein;  ptg.  nguardente;  (ital. 
acguavita;  frz.  eau  de  vie.)] 

782)  äquae  ductus  »i.,  Wasserleitung;  engad. 
aquadottel ;  altlyon.  adoit.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f. 
ö.  G.  1891  p.  766. 

783)  äquä^ium,  -i  n.  (v.  aqua  u.  ago),  Wasser- 
graben; frz.  ouaiche  (natsh  der  Acad.  Mask.,  nach 
Littre  Fem.),  die  Spur  eines  Schiffes  im  Wasser; 
span.  ptg.  aogagem,  starke  Meereströmung.  Vgl. 
Dz  651  ouaiche. 

784)  *äquäna,  -am  /.  (v.  aqua,  wie  Silvanus  v. 
6i7»a),  Wasserfee,  Nixe;  rtr.  u.  oberital.  aiguana, 
agana,  vgl.  Joppi,  AG  IV  334  Anm.  u.  die  dort 
angeführten  Stellen :  Giorn.  stör,  di  lett.  ital.  XXIV 
267.  

785)  äquäriolä,  -am  f.  (Fem.  z.  aquariolus, 
Wasserträger);  davon  m  öden  es.  inghiröla,  ,,beve- 
rino  delle  stie",  vgl.  Flechia.  AG  IIl  175;  Salvioni, 
Post.  4. 

786)  äquärium, -i  n.{\.  aqua),  Wasserbehälter; 
ital.  acquajo,  Gufssteln,  vgl.  Canello,  AG  III  404; 
frz.  evier,  Gufs-,  Rinnstein.  Vgl.  auch  Salv.,  Post  4. 

787)  aquifölium  n.,  Stechpalme;  span.  *acehojo, 
daraus,  indem  mit  Weglassung  des  vermeintlichen 
Suffixes  -ojo  ein  Primitiv  gebildet  wurde,  acebo; 
ptg.  das  Demin.  azeoinho,  Judendorn.  Vgl.  Dz  413 
acebo;  W.  Meyer,  Z  VIII  239;  Gröber,  ALL  VI  133. 

788)  äqailS,  -am  /.  (v.  \/  ak,  dunkel  sein,  vgl. 
Vanicek  I  13),  Schwarzadler,  Adler;  ital.  aquüa; 
(sard.  abbilastru  Sperber,  vgl.  Salvioni,  Post.  4); 
rtr.:  die  wichtigsten  der  zahlreichen  rtr.  Laut- 
gestaltungen des  Wortes  hat  Ascoli,  AG  I  210,  in 
folgender  Tabelle  zusammengestellt: 

AQUILÄ 
*auguüo  *auiiila 


*äsila    *aivla    *duüa     duilja 


eula  dulja 

e^ula  ölja 

vgl.  aufserdem  AG  I  291  (ogola),  850  {tele);  prov. 
aigla;  frz.  Sltfrz.  aille  {aillier  u.  alerion  sind  jedoch 
vermutlich  nicht  von  aigle,  sondern  von  ahd.  adelär 
abzuleiten,  vgl.  Dz  505  aUrion);  nfrz.  aigle  [Lehn- 
wort)  m.  (in  best.  Bedeutungen  Fem.);  auf  Volks- 
etymologie beruht  wohl  aiglefm,  feiner  Gauner,  für 
aigreßn,  wenn  letzteres  Wort  aus  aigre  faim,  grofser 
Hunger,  Hungerleider,  entstanden  sein  sollte,  wahr- 
scheinlicher aber  ist  aighßn  einfach  als  Kompositum 
„feiner  Adler"  =  „schlauer  Vogel"  aufzufassen,  s. 
auch  oben  unter  acer. 

789)  *äquileja,  -am  f.,  Aglei  (eine  Pflanze); 
ital.  aquilegia;  frz.  ancolie,  viell.  in  volksetyraolo- 
gisierender  Anlehnung  an  melancolie,  vgl.  Dz  508 
ancolie,  Fafs,  RF  III  492;  span.  guilena  =  aqui- 
lina,  vgl.  Dz  456  s.  v. 

aquilo  s.  ventus  aqnilus. 

790)  [arab-  (Volksnamo);  davon  mit  dem  Adjektiv- 
suffix-e«co  \tal.  arabesco,  ra^esco,  Schnörkelzeich- 
nung nach  arabischer  Art;  frz.  arabesque;  in  den 
übrigen  roman.  Sprachen  entsprechend,  vgl.  Dz  22 
arabesco.] 


791)  ahd.  arag,  geizig,  arg,  nichtswürdig,  träge ; 
davon  nach  Dz  424  aragan  ital.  comask.  argan, 
bergam.  arghen,  Feigling;  span.  (h)aragan,  müfsig, 
Faulenzer. 

792)  äräneä -am /*.,  Spinne,  Spinnegowebe ;  ital. 
aragna  (neben  ragno).  Spinne,  aranea.  Spinnewebe, 
ragna,  Spinnewebe,  vgl.  Canello,  AG  III  391;  prov. 
aranha :  frz.  araigne,  dafür  in  der  neueren  Sprache 
araignee  =  *araneata,  Spinnegewebo ;  im  Altfrz. 
auch  iraignie,  vgl.  Dz  508  araignee,  Scheler  im  Dict. 
s.  araignee;  span.  arana;  ptg.  aranha.  —  Im 
Rtr.  wird  der  Name  des  Tieres  von  filare  abge- 
leitet. —  Davon  ausgehend,  dafs  aranea  im  Spätlat. 
,, Seidenwurm"  bedeute,  will  Eönsch,  Jahrb.  XIV 
173,  ital.  arnia,  cat.  span.  arna,  Bienenkorb  (von 
Dz  26  s.  V.  unerklärt  gelassen),  mit  aranea  gleich- 
setzen, es  habe  eben  zunächst  ein  Behältnis  für 
Seidenwürmer  u.  dann  ein  solches  für  Bienen  be- 
deutet. Aber  dem  widerspricht  der  Accent,  u.  über- 
dies ist  es  undenkbar,  dafs  dasselbe  Wort  ein  Tier 
u.  zugleich  ein  Behältnis  für  dieses  Tier  bezeichne. 
arnia  wird  zu  arnese  (s.  haearn)  gehören. 

793)  *äräiieäta  (Pt.  P.  P.  v.  *araneo,  wovon  im 
Schriftlat.  das  Part.  Pr.  araneans  erhalten  ist, 
Apul.  met.  4,  22),  Spinnegewebe;  frz.  araignee 
(altfrz.  auch  irainede ,  iraignie),  Spinnegewebe  u. 
Spinne;  bezüglich  der  übrigen  rom.  Spr.  s.  aranea. 

794)  gleichs.  aranea  tela  n.  pl.,  Spinneweben; 
ital.  ragnatela;  frz.  arantelle,  aranteles;  span. 
telaraiia.    Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  218. 

795)  äräneus,  -um  »i.  (Mask.  z.  aranea).  Spinne; 
davon  ital.  ragno,  vgl.  Flechia,  AG  H  329. 

796)  ahd.  arapeitöii,  arbeiten;  davon  nach  Caix, 
St.  164  ital.  arrabattarsi  „affaticarsi,  darsi  pena", 
dazu  Sbst.  rabbatino  „uomo  ingegnioso,  industrioso", 
sicil.  arbitriari  ,,lavorare".    Vgl.  Nr.  864. 

797)  arätor,  -örem  m.  (v.  aro),  Pflüger,  ist  in 
den  entspr.  Formen  als  halbgel.  W.  in  die  meisten 
rom.  Spr.  übergegangen. 

798)  ärätrttm,  -i  n.  (v..  aro),  Pflug;  ital.  ardtro, 
ardto;   rum.  aratru;    prov.  araire;   altfrz.  ar- 

I  (r)ere  f.,  vgl.  Tobler,  Z  IX  149;  über  den  Genns- 
wechsel  vgl.  W.  Meyer,  Ntr.  135;  (im  Nfrz.  ist 
dafür  charrue  eingetreten);  cat.  aradra,  arada; 
span.  arado,  arairo;  ptg.  arado,  daneben c/mmta. 
Vgl.  Dz  23  ardtro.  —  Das  Rtr.  braucht  das  deutsche 
„Pflug",  s.  Gärtner,  g  17. 

799)  [Arba,  Name  einer  venezianischen  Insel; 
danach  wird  ein  dort  verfertigtes  Segeltuch  ital. 
arbascio  genannt,  frz.  heifst  dasselbe  herbage  in 
volksetymologisierender  Anbildung  an  herbe,  vgl. 
Fafs,  RF  III  499,  letzte  Zeile  v.  u.] 

800)  arbitrium,  -1  n.  (v.  arbiter),  Schiedsspruch, 
Gutachten;  prov.  albire-s,  Meinung,  Urteil;  alt- 
frz. arvoire,  arviere,  vgl.  Gröber,  Jen.  Lit.-Ztg. 
1877,  p.  752,  W.  Meyer,  Ntr.  153;  span.  albedrio, 
Willensfreiheit,  Wille,  Laune,  Vgl.  Dz  416  albe- 
drio;  C.  Michaelis,  St.  251  Z.  4  v.  u.  im  Texte. 

801)  arbör,  -örem  f.  (v.  V  ardh,  arf,  arb ,  er- 
heben, fördern,  pflegen,  vgl.  Vanicek  I  61),  Baum; 
ital.  arbore,  albore,  arbero,  albero  m.  ist  vielleicht 
mit  albero,  Schwarzpappel,  identisch;  rum.  arbur 
m.,  s.  Ch.  s.  V.;  rtr.  arbre  in.  (?);  prov.  arbre-s  m.; 

j  frz.  arbre  m.;  span.  ärbol  m.;  ptg.  arvore,  arvor, 
I  arvol  f.  (altpt.  auch  »«.). 

802)  '''ärboretam  n.    [arbor);     Baumpflanzung: 
[ital.  arboreto:  altfrz.  arbroi;  span.  arboledn. 

j     803)  *arboricelItt8,    -um   m.   (Dem.   zu   arbor), 

Bäumchen;   ital.  aröonceMo,  arbocello,   albucello, 

I  daneben  Formen  mit  sc:  arhuscello,  albuscello,  die 
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804)  *ärb8riscglliis 


824)  ar'di  schauki 


80 


auf  *arbuscellus  (s.  d.)  zurückgeben;  altfrz.  (ar- 
hroissel  =  *arborisceUus).  Vgl.  Caix,  St.  2;  Gröber, 
ALL  I  242. 

804)  *arborl8cellus ,  -uiii  m.  (Dem.  zu  arbor), 
Bäumchen;  altfrz.  arbroissel;  nfrz.  arbrisseau 
(von  Caix,  St.  2,  unricbtig  auf  arhoricellus  zurück- 
geführt, vgl.  ü.  Paris,  R  VIII  618  u.  Horning, 
p.  4).     Vgl.  Gröber,  ALL  I  242. 

805)  *ärböro,  -äre  (v.  arbor),  (einen  Baum, 
Mastbaum)  aufrichten;  ital.  alberare;  frz.  arborer; 
Span,  arbolar.     Vgl.  Dz  10  alberare. 

806)  *arbQscelIus,  -um  m.  (Dem.  zu  arbor  mit  An- 
lehnung an  a;'6M«<M)n),  Bäumchen;  it^l.  arbuscello, 
arboscello,  alboscello,  vgl.  Caix,  St.  2;  nach  Caix, 
St.  227,  ist  daraus  auch  entstanden  bruscello,  Mai- 
baum, lustiger  Aufzug,  endlich;  „rappresentazione 
ofarsa  popolare";  n  eu pro v.  arfcoMcAe?.  Vgl.  Gröber, 
ALL  I  242. 

807)  ärbüteus,  a,  um  (v.  arbutus,  -um),  zum 
Erdbeer-,  Meerkirschenbaum  gehörig;  davon  in  sub- 
stantivischer Bedtg.  frz.  arbous-ier  (arbouse,  die 
Meerkirsche,  ist  Lehnwort,  vgl.  ü.  Paris,  K  X  42); 
cat.  arboss-er  (die  Frucht  arbos);  span.  kastil. 
aborzo,  alborzo;  aragones.  alborocera,  albroccra 
(prov.  arboussa  =  arbutea).  Vgl.  C.  Michaelis, 
St.  2Ö1  Anm.;  Dz  416  albedro. 

808)  ärbutuä,  -um  m.  u.  arbütüm,  '"ärbntrnm, 
*arbütrum,  -i  n.  (von  derselben  Wurzel  wie  arbor 
abgeleitet,  s.  oben),  Meerkirschen-  oder  Erdbeerbaura 
(Arbutum  Unedo  L.);  ital.  dlbatro;  span.  kastil. 
alborto,  astur,  albedro,  gall.  ervedo,  herredo;  alt- 
ptg.  ervedo,  ercodo.  In  der  neuspan.  u.  neuptg. 
Schriftsprache  ist  das  Wort  durch  span.  madrono, 
madroiiera,  ptg.  medronheiro  (vermutlich  v.  maturus 
abzuleiten)  verdrängt  worden.  Vgl.  C.  Michaelis, 
Mise.  186,  St.  251  Anm.,  Dz  416  albedro. 

809)  areä,  -am  /.  (v.  x/  ark,  festmachen,  wahren, 
wovon  auch  arceo),  Behälter,  Kiste;  ital.  arca; 
rum.  arcä,  s.  Ch.  s.v.:  prov.  arclia,  arqua;  frz. 
arche;  span.  ptg.  arca. 

810)  *ärcäce(us),  a  (,  um)  (v.  arca),  kasten- 
artig; davon  ital.  arcaccia,  alter  Kasten,  Kastell 
im  Hinterteil  des  Schiffes;  frz.  arcasse;  span. 
arcaza.  Vgl.  Dz  509  arcasse,  wo  der  Zusammen- 
hang des  Wortes  mit  arx  sehr  richtig  als  unan- 
nehmbar bezeichnet  wird. 

811)  Arcachou,  eine  Bucht  beiMedoc  in  Guyenne; 
nach  ihr  ist  das  fichtenharz  prov.  arcassoun,  ar- 
cansoun,  frz.  arcansou  benannt;  vgl.  Thomas,  R 
XXVI  412. 

812)  [*arcameu,  iuis  «.  {y.arca),  Kasten;  ital. 
arcame,  Gerippe;  davon  nach  Dz  88  careasso  durch 
Anlehnung  an  dieses  letztere  Wort.  ital.  e-arcame, 
Gerippe,  Aas,  eher  dürfte  jedoch  Anlehnung  an 
carne  anzunehmen  sein.] 

813)  *ärcäriu8  [u.  *arciärius?]  -um  (v.  arcus) 
m.,  Bogenschütze;  ital.  arciere (dem  Frz.  entlehnt?); 
frz.  archier,  archer. 

814)  arca  -f  ahd.  scraiina,  Bank;  aus  dieser 
Verbindung  entstand  nach  Caix,  St.  22,  altital. 
ciscranna,  Kasten,  der  zugleich  zum  Sitzen  dient. 
Dz  399  scranna  erklärte  den  ersten  Bestandteil  des 
Wortes  für  dunkel. 

815)  [arcblater,  -trum  {aQx^atffOQ)  m.,  Arzt; 
Schucbardt,  Z  XVI  521,  vermutet,  dafs  archiater 
,,auch  auf  romanischem  Boden  irgendwo,  in  volks- 
tümlicher Form,  entdeckt  wird".] 

816)  arehitrlclinüs,  -um  m.  (v.  gr.  dgx-  u-  ^qI-- 
xlivov),    Tafelwart;    davon    (?)  ital.   (Dialekt   von 


Lucca)  arcidecUno,  „chi  soprintende  alle  spese  della 
menaa",  vgl.  Caix,  St.  159. 

817)  [*arciballlsta  (arballista),  -am  f.,  Bogenwurf- 
maschine, Armbrust;  frz.  arbalete;  (ital.  balestra, 
balestriglia),  frz.  balestriUe,  arbalestrille  aus  span. 
ballestiila,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIU  403.] 

818)  *arcio,  -önem  m.  (v.  arcus),  Sattelbogen; 
ital.  arcione;  prov.  arso-s;  itz.arQon;  span.  arzon, 
vgl.  Horning  p.  91;  ptg.  argäo.  Vgl.  Dz  23  ar- 
cione; Gröber,  ALL  I  242. 

819)  ärcus,  -um  m..  Bogen;  ital.  arco;  nionf. 
arche  „arcobaleno",  vgl.  Salvioni,  Post  4;  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  766;  rum.  arc,  PI.  areuri  f., 
8.  Ch.s.  V.  ,•  prov.  arc-s;  itz.nrc.  span.  ptg.  arco. 

820)  ardälio  u.  ardSlio,  -önem  m.  (unbekannter 
Herkunft,  Georges'  Ableitung  v.  ardeo  ist  unan- 
nehmbar), geschäftiger  Müfsiggänger;  davon  nach 
Dz  25  arlotto  ital.  arlotto,  Fresser,  Müfsiggänger; 
prov.  arlot;  frz.  (altfrz.)  arlot,  harlot;  span. 
arlote.  (Im  Ptg.  fehlt  das  Sbst. ,  dagegen  ist  das 
Vb.  alrotar ,  eigentl.  bettelnd  u.  schreiend  umher- 
ziehen, spassen,  höhnen,  verhöhnen,  vorhanden.)  — 
(Engl,  harlot.)  Suchier,  Z  1432,  hält  für  möglich, 
dafs  die  betr.  Worte  aus  dem  deutschen  ,, Herold" 
entstanden  seien,  was  G.  Paris,  R  VI  629,  mit 
Recht  als  „bien  peu  probable"  bezeichnete.  S.  unten 
hariolus. 

821)  ärdeo,  ärsl  (daneben  ardui),  ärsum,  är- 
dere,  brennen;  iia,l.ardo,arsi,arso,drdere;{moni. 
ers  „succo"  =  arsus,  vgl.  Salvioni,  Post.  4);  rum. 
ard,  arsei,  ars,  arde;  rtr.  arder.  Pt.  Prät.  et«, 
vgl.  Gärtner,  §  148;  prov.  ardre,  Perf.  u.  Pt.  Prät. 
ars;  altfrz.  ardoir  u.  ardre,  Petf.  ars  (vgl.  Cledat, 
Gramm.  147),  Part.  Prät.  ars;  dasVb.  wurde  durch 
brüler  verdrängt,  erhalten  ist  nur  das  Part.  Präs. 
als  Vbadj.  ardent;  span.  ptg.  arder  (im  Span, 
auch  transitiv  gebraucht). 

822)  [*ärdesiä  od.  *ärdisia,  -am  (v.  ardeu),  ist 
das  vermutliche  (?)  Grundwort  zu  dem  rätselhaften 
frz.  ardoise  (ital.  ardesia),  Schiefer,  dessen  Her- 
kunft schon  Dz  509  s.  v.  als  dunkel  bezeichnete; 
dafs  der  Name  des  Schiefers  vom  St.  ard-e  abge- 
leitet worden  sei,  könnte  man  sich  aus  dem  schwarzen 
u.  gleichsam  verkohlten  Aussehen  dieses  Gesteins 
leicht  erklären  (nur  komisch  freilich  ist  Philander's 
Deutung:  ,,arde8iam  vocamus  credo  ab  ardendo, 
quod  e  tectis  ad  solis  radios  veluti  flammas  jacu- 
latur",  8.  Scheler  ä.  v),  die  Bildung  des  Wortes 
aber  bliebe  freilich  im  höchsten  Grade  auffällig.  — 
Von  den  sonst  vorgebrachten  Ableitungen  sind  die 
verständigsten:  1.  ardoise  =  (pierre)  ardennoise, 
V.  Ardennes,  weil  die  Ardennen  schieferreich  sind; 
2.  ardoise  v.  kymr.  arddu  ,,8ehr  schwarz"  vgl. 
Littre  s.  ardoise  u.  Th.  89.  —  In  den  pyrenäischen 
Sprachen  wird  der  Schiefer  pizarra  (ptg.  picirra) 
genannt,  ein  ebenfalls  dunkles  Wort,  denn  wenn 
Dz  477  s.  V.  es  von  pieza,  Stück,  herleitet,  so  dafs 
der  Schiefer  als  „Stück-  oder  Bruchstein"  bezeichnet 
würde,  so  unterliegt  das  mehrfachen  Bedenken.] 

823)  ardico,  -äre  (ardere),  brennen;  dav.  alt- 
frz. ardoiir  (richtiger  =  *ardidiare);  ptg.  ardegn 
feurig,  hitzig,  eifrig,  mühsam ,  vgl.  Schuchardt,  Z 
Xin  531;  Cornu,  Gröber's  Grundrifs  I  S.  755  §  129, 
deutete  ardego  aus  alacer. 

824)  [arab.  ar'dl  schaukt,  Erddorn  (vgl.  Freytag 
I  27»),  ist  nicht  das  Grundwort  zu  ital.  articiocco, 
frz.  artichaut,  Artischocke,  sondern  vielmehr  eine 
Umgestaltung  des  ital.  Wortes  (daneben  ital.  [al]- 
carciofo,  neuprov.  archiehaut,  arquichaut,  richi- 
chaut,  vgl.  Behrens,  Metath.  p.  81;  span.  alearcho/a. 
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alcaehofa;  ptg.  alcachofra),  welches  selbst  wieder 
auf  arab.  al-charschof  zurückgeht.  Die  Genealogie 
der  betr.  Worte  läfst  sich  folgendermafsen  deutlich 
machen : 

arab.  al-charschof 


sp.  alcarchnfa,  alcaehofa     ptg.  alcachofra 


ital.  *alcarciofo  (neben  carciofo),  daneben  articiocco 


arab.  ar'di  schauki 
Vgl.  Dz.  27  articiocco;  L.  Bonaparte  in  den  Trans- 
actions  of  the  Philol.  Society  1882/84  p.  41*  und 
1885/87  p.  (l)t:  Eg-  y  Yang.  p.  124  setzt,  aber 
ohne  nähere  Begründung,  aljorxofa  als  Grundwort 
an;  s.  auch  unten  artytlea.] 

825)  bask.  ardita  (v.  ardia,  Schaf),  ist  möglicher- 
weise das  Grundwort  zu  dem  altspan.  Münznamen 
ardite;  hinsichtlich  des  Begriffes  würde  pecunia  v. 
pecus  eine  Analogie  darbieten,  vgl.  Dz   424  ardite. 

826)*ärdlTtts»).  od.  -um,-i».  (v.ardeo),  brennende 
Substanz,  =  rum.  iirdeiu,  PI.  ardeiuri  f.,  roter 
Pfeffer,  vgl.  Ch.  ard. 

827)  Srdüra, -am  (ordere) /".,  Entzündung;  ital. 
span.  prov.  ardura;  frz.  ardure.  Vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  175. 

828)  Sreä,  -am  /'.,  freier  Platz,  Grundfläche, 
Tenne;  ital.  ara  u.  aja.  Tenne,  vgl.  Cauello,  AG 
III  303;  rum.  arte;  rtr.  er,  Feld,  vgl.  Gärtner, 
Gr.  §  27;  lomb.  dej  solajo,  vgl.  Salvioni,  Z  XXII 
470;  prov.  eira,  vgl.  auch  die  Bemerkungen  über 
das  Frz.;  frz.  aire,  Tenne,  Bauplatz,  Grundfläche, 
Hof  um  die  Sonne  und  dgl.  (über  das  Genus  des 
Wortes  vgl.  Tobler  u.  Suchier,  Herrig's  Archiv 
Bd.  99  p.  208  u.  Bd.  100  p.  169,  Förster  zu  Erec 
171),  daneben  das  gel.  W.  are,  ein  Flächenmafs 
(das  Wort  ist  Mask.  wohl  nur,  damit  es  im  Ge- 
schlecht mit  metre,  litre  etc.  übereinstimme).  Im 
Altfrz.  (u.  Prov.)  ist  neben  dem  Fem.  aire  ein 
gleichlautendes  Mask.  mit  weitem  Bedeutungs- 
umfänge vorhanden;  das  Wort  bedeutet  nämlich: 
1.  Familie,  Geschlecht  (daher  altfrz.  de  mal  aire., 
put  aire,  hon  aire  =  von  schlechter,  gemeiner, 
guter  Abstammung;  nfrz.  noch  debonnaire  mit  in 
deteriorem  partem  veränderter  Bedtg. :  [edel,  gut- 
geartet] gutmütig);  2.  Art,  sich  zu  benehmen,  Be- 
tragen; 3.  Nest  eines  Raubvogels  (so  nur  im  Frz., 
aber  auch  nfrz.  noch  als  aire  erhalten).  Die  Her- 
kunft dieses  aire  ist  viel  erörtert  worden,  vgl.  Dz  6 
aere,  Scheler  im  Dict.  s.  v.  Es  von  area  abzuleiten, 
wäre  das  Nächstliegende,  u.  die  Bedtg.  würde  es 
allenfalls  gestatten,  aber  die  Genusverschiedenheit 
(Vgl.  Tobler,  Suchier,  Förster  a.  a.  0.)  spricht  da- 
gegen, denn  es  ist  unerfindlich,  warum  area  =  aire 
in  der  Bedtg.  „Geschlecht"  etc.  zum  Mask.  hätte 
werden  sollen,  zumal  da  es  in  der  Bedtg.  „Tenne, 
Platz"  Fem.  verblieb,  u.  dieses  Fem.  später  auch  das 
Mask.  zu  sich  hinüberzog  {dä>onnaire,  wo  aller- 
dings bonn-  nicht  unbedingt  für  das  Fem.  beweist). 
Diez  hat  atrium  u.  ager,  bezw.  agrum  als  Grund- 
worte vorgeschlagen,  nachdem  er  in  der  ersten  Auf- 
lage eine  sehr  verwickelte  Ableitung  aus  dem  Ger- 
manischen empfohlen  hatte.  Atrium  ist  abzulehnen, 
weil  aus  tr  ein  »•(■  zu  erwarten  wäre  (vgl.  iter :  erre 
u.  oirre,  vitrum  :  verre  u.  dgl.;  für  einfaches  r 
könnte  man  sich  allerdings  auf  patrevi  :  pere  u.  dgl. 
berufen),  besonders  aber  weil  atrium  schwerlich  ein 
Wort  der  lat.  Volkssprache  späterer  Zeit  war,  wie 
man  dies  aus  seinem   fast   völligen  Fehlen    im  Ro- 

Kürting:,  lat.-rom.  Wörterbuch. 


man.  schliefseu  mufs  (nichtsdestoweniger  verdienen 
die  Gründe,  welche  Schwan  in  Herrig's  Archiv  Bd. 
87  p.  112  unter  Hinweis  auf  Rom.  de  Rou,  ed.  An- 
dresenHI  3127ff.,  für  atrium  geltend  gemacht  hat, 
doch  Beachtung,  andrerseits  vgl.  Förster  zu  Erec 
171).  Die  Ableitung  aus  agrum  scheitert  daran, 
dafs  agrum  ein  *air  ergeben  hätte,  vgl.  nigrum  : 
neir,  noir.  Cat.  era,  Tenne;  span.  era,  Tenne; 
dazu  das  Mask.  ero  (gleichsam  *areum),  Ackerland, 
wovon  wieder  die  gleichbedeutenden  Sbst.  erio,  erial, 
erazo,  vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  137  (Dz  447  erial 
fafste  diese  Worte  nur  als  Adj.  auf  u.  leitete  sie 
von  era  =  area  ab);  ptg.  eira,  Tenne,  u.  leira 
(aus  l'eira),  ),  vgl.  Baist,  Z  VH  120,  u.  C.  Michaelis, 
Mise.  135,  wo  auch  alera,  ein  Streifen  trockenen 
Landes,  für  aus  *lera  =  leira  entstanden  erklärt 
wird,  jedoch  mit  Offenlassung  der  Möglichkeit,  dafs 
alera  =  *aglera  (=  ptg.  gleira,  astur,  aleira,  Hera, 
trockenes  Stück  Land,  Strand)  =  lt.  glarea  sein 
könne.  Wenn  C.  Michaelis  a.  a.  0.  schlielslich 
fragt :  „Und  das  altptg.  ler  =  Meeresstrand  gehört 
es  zu  area,  era,  ero?  glarea  glera  lera?  oder  ist 
es  ein  ganz  anderes  alteinheimisches  Wort?",  so 
scheint  die  letztere  Annahme  die  bei  weitem  gröfsere 
Wahrscheinlichkeit  für  sich  zu  haben. 

829)  Srenä,  -am  /'.,  Sand,  Sandplatz,  Kampfplatz 
im  Amphitheater;  ital.  arena,  rena,  vgl.  Fleehia, 
AG  II  374,  u.  Canello,  AG  IH  316;  rum.  arinä, 
nur  gel.  W.,  das  volkstümliche  W.  ist  das  slav. 
näiip,  vgl.  (Jh.  arinä;  prov.  arena;  frz.  arene, 
nur  gel.  W..  das  volkstümliche  Wort  ist  sable  (in 
seiner  Form  freilich  halbgelehrt)  =  sabutum,  süd- 
ostfrz.  are  (mit  off.  e);  span.  arena;  ptg.  area. 
S.  unten  sSbtilfim. 

830)  arenärius,  a,  nm  {arena),  sandig;  sard. 
arenarhi  sabbia.  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 

831)  ärenösus  a,  nm  (v.  arena),  sandig;  ital. 
areno-so;  rum.  arinos,  s.  Ch.  arinos;  prov.  cat. 
arenos;  span.  ptg.  arenoso. 

832)  äreolä,  -am  /.  (v.  area),  kleiner,  freier  PI  atz; 
ital.  areola  u.  ajuola,  vgl.  Canello,  AG  III  303. 

833)  äreölos,  -um  w).,  Name  eines  kleinen  Fisches; 
davon  (oder  von  hariolus)  galliciscb  airoa,  eiroa, 
ptg.  eiro  (Plur.  eirözes  für  das  jetzt  veraltete  ei- 
roos),  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  16. 

834)  arepennis,  -em  m.  (als  gallisches  Wort 
bezeichnet  von  Columella  b,  1,  6  ;  von  Isidor  15, 
15,  4,  als  Wort  der  Baetici  angeführt),  ein  halber 
Morgen  (ein  halbes  jugerum)  Ackerland;  prov. 
arpen-s;  frz.  arpent ,  davon  das  Vb.  arpenter 
messen;  altspan.  arapende.  Vgl.  Dz  510  arpent; 
Tb.  p.  32. 

835)  *arganum,  -i  «.,  ein  Werkzeug  zum  Heben, 
Krahn,  ist  das  vorauszusetzende  Grundwort  zu  ital. 
argano  (sard.  drganii);  venez.  argani,  argane 
(Plur.);  frz.  argue,  Drahtwinde;  (^at.  arga;  span. 
argano;  ptg.  argäo,  orgiio.  Dazu  die  Deminutiva 
ital.  arganello  kleiner  metallener  Ring,  span.  ar- 
ganel,  frz.  arganeau  (daneben  organeau)  Anker- 
ring. Über  die  Herkunft  des  Wortes  arganum  sind 
folgende  Vermutungen  aufgestellt  worden :  1.  arga- 
num entstanden  aus  gr.  i^yärt/g^  lt.  ergata  durch 
Suffixvertauschung.  2.  arganum  entstanden  aus 
dem  zu  vermutenden  gallischen  garanos  =  gr.  ys- 
(lavog  (wie  auch  das  deutsche  „Krahn"  =  „Kranich" 
ist)  durch  Umstellung  des  Anlautes  gar:  arg,  ver- 
möge deren  das  Wort  an  Organum  angeglichen  ward, 
vgl.  Storm  R  II  328.  3.  arganum  ist  Scheideform 
zu  Organum.  4.  Schwan,  Herrig's  Archiv  Bd.  87 
p.  114,    vermutet,   dafs   Organum'   ,, Werkzeug"    in 
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volksetyraolog.  Anlehnung  an  "ergere  (f.  erigire) 
„Hobewerkzeug"  umgedeutet  worden  sei.  Von  diesen 
Annahmen  setzen  die  beiden  ersten  eine  schwer 
erklärliche  Lautentwickelung  des  Wortes  voraus, 
während  gegen  die  dritte  sich  kaum  ein  ernstliches 
Bedenken  vorbringen  lassen  dürfte;  dafs  ein  Hebe- 
werkzeug schlechtweg  als  ein  Organum  bezeichnet 
wurde,  ist  bei  der  vielseitigen  Verwendung,  welche 
dies  Wort  im  Lat  fand,  sehr  glaublich,  u.  man 
begreift  auch  leicht,  dafs,  als  Organum  später  zur 
technischen  Bezeichnung  des  kirchlichen  Musik- 
instrumentes (der  Orgel)  gebrauclit  wurde,  die  Bil- 
dung einer  Scheideform  zum  Ausdruck  des  profanen 
Begriffes  erfolgte;  dunkel  ist  nur,  auf  welcher  volks- 
etymologischen Änbildung  die  Vertauschung  des  o 
mit  a  beruht;  da  aber  frz.  argue  die  Drahtwinde 
der  (Gold-  u.)  Silberarbeiter  bezeichnet,  so  läfst  sich 
Termuten,  dafs  der  Lautweohsel  in  Anlehnung  an 
argentum  begründet  ist  u.  also  von  der  technischen 
Sprache  der  Metallindustrie  ausging.  —  Vgl.  Dz  24 
argano;  Gröber,  ALL  I  242  u.  VI  378;  Schuchardt, 
Z  XV  91  Anra.  2,  wo  die  Ableitung  von  Organum 
in  überzeugender  VVeise  verteidigt  wird. 

836)  ärgenteus,  a,  um  {argentum),  silbern; 
altspan.  ariemo;  altptg.  arenzo,  Name  einer 
alten  Münze,  vgl.  Cornu,  R  XUI  297. 

837)  argent&m,  -i  n  (v.  \/  arg,  glänzen,  hell  sein, 
vgl.  Vanicek  I  58),  Silber;  ita,l.  argento ;  rura.  ar- 
gint, 3.  Ch.  s.  V.;  rtr.  argient;  prov.  argen-s;  frz. 
urgent;  in  den  pyrenäischen  Sprachen  ist  das  früher 
üblich  gewesene  argento  durch  jjlata  (ptg.  prata), 
„Platte",  nahezu  völlig  verdrängt  worden.  —  Im 
Altfrz.  wurde  argent  volksetymologiach  als  art 
gens  gedeutet,  vgl.  Fafs,  RF  III  505  f. 

838)  altlat.  arger,  später  ägger,  -erem  )».  (v. 
ar  =  ad-\-  gcro,  eigen tl.  das  herangeführte  Material), 
Damm;  ital.  dfv/uje,  Damm;  venez.  drzac«;  piem. 
erso,  genuez.  erze,  Salvioni,  Post.  4;  spau.  drcen, 
Brustwehr  (ptg.  dafür  parapeito).  Das  Frz.  hat 
zur  Bezeichnung  des  Dammes  das  deutsche  ,, Deich" 
==  ilic/ue  aufgenommen.  Ygl.Dz  2idrgine:  Gröber, 
ALL'I  242. 

839)  ärgilla,  -am  f.  (gr.  ä^yMog  u.  äpyO.og  f. 
V.  \/  arg,  glänzen),  Töpferthon;  ital.  argilla  (vgl. 
d'Ovidio,  Gröber's  Grundr.  I  504'"),  argiglia;  frz. 
argile  (gel.  W.)  u.  argille  (mit  palat.  l,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  54);  span.  arcilla,  vgl.  Baist,  Gröber's 
Grundrifs  I  704";  ptg.  argilla.  Vgl.  Dz  424  ar- 
cilla. 

840)  *ärgüto,  -äre  (v.  argutus,  dieses  von  v/  arg, 
hell  sein),  schriftlat.  argutor,  -ari,  sich  deutlich 
vernehmen  lassen,  schwatzen;  frz.  (schon  altfrz.) 
arguer.  Dagegen  hat  argoter  „kauderwälsches  Zeug 
schwatzen",  wozu  das  Sbst.  argot,  mit  argutäre 
nichts  zu  schaffen,  sondern  ist  von  lat.  ergo  abge- 
leitet (vgl.  neufrz.  ergoter,  s.  unten  ergo).  Vgl.  Dz 
509  argot;  Scheler  im  Dict.  s.  argot;  Gröber  im 
Nachtrag  zur  ersten  Ausg.  des  Lat.-rom.  Wtb.'s 
(No  726).  Altfrz.  argot,  neufrz.  ergot,  Spitze 
eines  dürren  Astes,  Sporen  eines  Vogels,  z.  B.  des 
Hahns,  wird  von  Nigra,  AG  XIV  353,  als  aus 
*regot,  *ragot,  welches  wieder  aus  garot  (s.  unten 
gar)  umgestellt  sei,  entstanden  erklärt. 

841)  äridfls,  a,  um  (v.  \/  ar,  trocken  sein),  dürr, 
ital.  ärido  u.  dligo,  letzteres  auch  in  übertragener 
Bedtg.  „sich  auf  dem  Trockenen  befindend,  d.  h.  ohne 
Geld",  vgl.  Canello,  AG  III  360,  altfrz.  nre,  arre, 
vgl.  Horning,  Z  XV  502,  ebenso  prov. 

842)  [arles,  -etem  m.  (dunkler  Herkunft,    vgl. 


Vanicek  I  58),  Widder;  das  Wort  ist  als  Tierbezeich- 
nung im  Rom.  durch  *muliton-  aus  *mutilon-  v. 
mutilus  verdrängt  worden,  jedoch  ast.  arei,  vgl. 
Salvioni,  Post.  4;  lyon.,  Forez,  Brian90u,  wald.  nre, 
Meyer-L.,  Ztschr.  f.  Österreich.  Gymnas.  1891  S.  766.] 

843)  firista,  -am  f.  (f.  acrista  v.  y/  ak,  scharf, 
spitz  sein,  vgl.  Vanicek  I  7),  Granne  an  der  Ähre, 
Ähre,  Borste,  Gräte;  ital.  arista,  Schweinsrücken 
(wegen  der  Borsten  so  genannt),  resta,  Granne,  vgl. 
Flechia,  AG  II  373,  u.  Canello,  AG  III  391;  frz. 
arete,  Granne,  Gräte;  span.  aresta  (altsp.  ariesta; 
im  Dict.  der  Akad.  arista),  Gräte,  auch:  grobe 
Sackleinewand  (welche  wohl  wegen  ihrer  kratzigen 
Beschaffenheit  zu  diesem  Namen  kommt);  ptg. 
aresta,  Granne,  Gräte.  Vgl.  Dz  25  arista;  Hor- 
ning, Z  XXI  449. 

844)  [*8rTstärium,  -i  n.  (v.  arista);  frz.  aretier 
(auch  Kern,  aretiere),  Gratsparren  eines  Daches,  vgl. 
Scheler  im  Dict.  s.  ari'te;  heritier  ist  vermutlich  nur 
eine  volksetyraologisiorende  Nebenform  des  Wortes, 
vgl.  Fafs,  RF  HI  503  unten.] 

845)  *aristüla,  -am  /'.  (Dem.  v.  arista);  davon 
friaul.  risele,  vgl.  Ascoli,  AG  I  514  Z.  5  v.  u.  i. T. ; 
neuprov.  aresclo  „arete"  (u.  aresto  „echarde,  eclat 
de  bois");  frz.  (mundartlich)  arescle  ,,cercle,  bois  de 
fente  courbe  en  cercle",  vgl.  Thomas,  R  XXVI  414. 

846)  arma,  -örnm  «.  (v.  ^/  ar,  an-,  einfügen, 
vgl.  Vani6ek  I  48),  Gerät,  Waffen;  ital.  arma  u. 
arme  Sg.  f.,  PI.  arme  u.  armi,  Gewehr,  Waffen, 
Geschütz,  arvH,  auch  „Wappen"  ;  die  präpositionale 
Verbindung  all'arme!  zu  den  Waffen!  ist  zum  Sbst. 
allarme  (dazu  wieder  das  Vb.  allarmare)  geworden 
u.  als  Fremdwort  in  alle  neueren  Sprachen  über- 
gegangen: prov.  alarma,  frz.  alarme,  span.  ptg. 
alarma,  rum.  larmä,  dtsch.  AUarra,  Lärm,  engl. 
allarum,  poln.  larma,  larmo,  larum  etc.  etc.  — 
Rum.  arma  Sg.  f.;  rtr.  arma  Sg.  f.  (kollektivisch): 
prov.  armas  PI.  f.,  Waffen  u.  Wappen;  frz.  arme 
Sg.  f. Waffe,  PI.  f.  armes,  Waffen  u.  Wappen;  span. 
ptg.  arwmSg.  f,  Waffe,  PI.  armas,  Waffen,  Wappen, 
Kriegshandwerk.  —  Vgl.  Meyer,  Ntr.  162. 

847)  armämenta  M. jpJ.,  Gerät;  aurd.armamenta 
„le  cornu  della  bestie'-,  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 

848)  armärittm,  -i  n  (v.  arma),  Schrank,  Almer ; 
ital.  armadio  \i.  armario,  vgl.  Canello,  AG  lU  404; 
bellun.  armer;  rum.  armar,  almar,  s.  Ch.  armä; 
prov.  armari-s;  altfrz.  almaire,  armaire  (Com- 
putus  1727,  vgl.  Berger  s.  «.),  aumaire  m.;  nfrz. 
armoire  f.;  span.  ptg.  armario.  Vgl.  Dz  510  ar- 
moire,  Scheler  im  Dict.  s.  v. 

armätS  s.  Srmo. 

849)  ärmatüra,  -am  /'.,  Rüstung;  span.  itah 
armadura,  -tura. 

850)  armenlaenm  (seil,  pomum),  armenischer 
Apfel,  Aprikose;  davon  ital.  in  gleicher  Bedtg. 
meliaca,  muliaca,  umiliaca,  vgl.  Dz  384  meliaca. 
Über  ital.  Dialektformen  vgl.  Lorck,  Altbergam. 
Sprachdenkm.  p.  208,  u.  Salvioni,  Post.  4. 

851)  [armenius  (seil,  mus),  soll  nach  Ducange 
(vgl.  auch  Dz  25  armellino)  das  Grundwort  zu  ital. 
armelliuo,  frz.  hermine  etc.  sein,  die  betr.  Worte 
sind  jedoch  deutschen  Ursprungs,  vgl.  Kluge,  Her- 
melin.    S.  unten  ahd.  harmo.] 

852)  Srmentäriüs,  -um  m.  (v.  armentum),  Rinder- 
hirt; ital.  armentario  u.  armentiere,  vgl.  Canello, 
AG  III  304. 

853)  armentum,  -i  n.  (von  gleichem  Stamme  wie 
arma,  eigentlich  Gerät,  Zeug  u.  dgl.),  Grofsvieh- 
herde;  ital.  armento;  friaul.  o»*me»te  Kuh;  rum. 
nur  PI.  armenturi  f.,  s.  Ch.  s.  v.;  rtr.  (lad.  friaul.) 


85 


8541  ärrallla 
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armenta,  arniente,  ormento;  im  übrigen  sclieint  das 
Wort  auf  romanischem  Gebiete  verschollen  zu  sein, 
Ableitungen  von  bestia  (wie  frz.  betau)  u.  der 
PI.  animalia  (frz.  aumaille)  sind  an  seine  Stelle 
getreten. 

854)  armilla,  -am  f.,  Armband;  ital.  prov.  ar- 
milla;  frz.  armüles  (mit  palat.  /,  dagegen  ohne 
solches  armille  u.  nrniillaire);  span.  ptg.  armilla, 
■üa,  lilha.     Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  54. 

855)  armo,  -äre  (v.  arma),  bewaffnen,  ist  in  den 
entspr.  Formen  in  alle  roman.  Spr.  übergegangen; 
das  partizipiale  armata  ist  in  der  Bedtg.  „Heer" 
(ital.  armata,  span.  artnada ,  frz.  armee)  zum 
Sbst.  geworden  u.  hat  meistenteils  exercitus  (s.  d.) 
verdrängt,  welches  aufserdem  auch  in  hostis  (s.  d.) 
einen  mächtigen  Mitbewerber  besafs;  eine  deminutive 
Abltg.  vom.  Part.  P.  P.  ist  das  span.  armadülo, 
ptg.  armadilho,  Gürteltier. 

856)  armoraciS,  -am  f.  u.  arniorSeium ,  i  n. 
(gr.  dgfiopaxla) ,  Meerrettig  (Cochlearia  armoracia 
L.) ;  ital.  rnwoiaccJo,  Meerrettig;  sard.  armurattu; 
span.  remolacha,  rote  Kübe  (für  Meerrettig  fehlt 
dem  Span,  wie  dem  Ptg.  ein  eigentliches  Wort,  denn 
span.  rdbano  und  ptg.  rahäo  haben  eine  allge- 
meinere Bedtg.;  auch  im  Frz.  entbehrt  die  Pflanze 
einer  ganz  bestimmten  Benennung,  denn  raifort  = 
radix  fortis  wird  ebenfalls  in  weiterem  Sinne  ge- 
braucht, radis  de  cheval  wird  selten  gesagt,  u.  ist 
übrigens  offenbar  ein  Germanismus).  Vgl.  Dz  392 
ramolaceio  u.  483  remolacha. 

857)  ännüs,  -um  m.  (v.  \/  ar  fügen),  Oberarm, 
Schulterblatt;  sard.  armu;  r am.  arm,  PI.  armuri 
f.;  altfrz.  ars,  vgl.  Dz  510  «•.  i).  (nfrz.  sagt  man 
OS  plat  de  l'epaule,  v.  Pferden  paleron). 

858)  [""arnicttlus,  -um  m.  =  ital.  (luoch.)  ar- 
mcchio,  vgl.  Caix,  Studj  §  293,  d'Ovidio,  AG  XIII 
380.1 

859)  äro,  -are  (v.  y'  ar,  pflügen,  rudern,  vgl. 
Vanicek  50),  pflügen;  ital.  arare;  rum.  ar,  ai, 
at,  a  s.  Ch.  s.  v.;  prov.  span.  ptg.  arar;  nord- 
frz.  arer ;  dazu  das  Sbst.  span.  aramio;  galic. 
aramia,  ackerfähiges  Land,  vgl.  Taliban,  R IX  429 ; 
altfrz.  arer  (nfrz. ist  dafür  labourer  eingetreten). 
Zweifelhaft  ist,  ob  frz.  lorandier,  Pflugknecht,  zu 
arare  gehört ,  in  welchem  Falle  es  aus  *arende 
(aranda),  Pflugland,  durch  Verwachsung  des  Ar- 
tikels entstanden  sein  müfsto ,  es  kann  aber  auch 
aus  lab[o'\randa  *lavrande  Horande  erklärt  werden, 
Cohn,  Suffixw.  p.  80. 

860)  ärömSticus,  a,  um  (gr.  dpca/tarixög) ,  ge- 
würzig ,  ist  als  volkstümliches  Wort  erhalten  nur 
im  Ital.  {a)romatico,  mit  zahlreichen  dialektischen 
Gestaltungen:  piem.  armatic,  rumatic,  crem. 
rumatec,  parm.  armateg,  lumateg,  piac.  armattag, 
moderies.  lumadegh,  hol.  rumagd,  die  betr.  Worte 
haben  die  ursprüngliche  Bedtg.  in  das  Gegenteil, 
„übel  riechend",  verschoben  (Zwischenstufe  mufs 
gewesen  sein  „stark  riechend") ,  vgl.  Flecliia ,  AG 
11  361. 

861)  äron  u.  arfim,  -1  n.  (gr.  ä^ov),  Zehrwurz 
(Arum  L.);  ital.  aro;  rum.  aron,  s.  Ch.  s.  v.; 
frz.  arum;   span.  aron,  ijaro;  ptg.  aro,  jarro. 

862)  arra,  auch  arrha  geschrieben,  -am  f.  (ver- 
mutlich semitischen  Ursprungs),  Kauf-,  Handgeld; 
ital.  arra;   frz.  arrhes  PI.  span.  ptg.   arras  PI. 

863)  arab.  ar-rftba'd,  Vorstadt  (vgl.  Freytag  n 
1111));  davon  mit  gleicher  Bedtg.  span.  ptg.  ar- 
rabal,  arrabalde,  vgl.  Dz  425  s.  v.;  Eg.  y  Yang, 
p.  280. 


864)  ['är-räbätto,  -äre  (v.  gr.  Qaßaaaw),  lärmen ; 
Dz  662  rabasta  ist  geneigt,  ital.  arrabattarsi,  sich 
bemühen,  von  diesem  griech.  Vb.  abzuleiten,  gewifs 

!  ein  wenig  glücklicher  Gedanke;  eher  darf  man  ver- 
;  muten,  dafs  *battare  das  zur  A-Konj.  übergetretene 
j  lt.  batt{u)ere  sei,  so  dafs  arrabattarni  eigentl.  heifsen 
i  würde  ,,sich  auf  etwas  werfen''.     Vgl.  No.  796.] 

865)  arab.  ar-rat^af,  Steinreihe  im  Wasser  (vgl. 
Freytag  11  155'')  u.  arab.  ar-raelf,  Dammweg  an 
einem  Flusse;  durch  Mischung  beider  arab.  Worte 
ist  hervorgegangen  span.  arrecife  (alt  arracife), 
blinde  Klippe,  Dammweg;  ptg.  arrecife  {alt arracef), 
recife,  Klippe;  frz.  recif,  Klippe;  das  frz.  Wort  hat 
man  thörichterweise  von  recisus  oder  auch  vom 
dtsch.  „Riff"  ableiten  wollen,  s.  Scheler  im  Dict.  s.v. 
Vgl.  Dz  425  arrecife;  Eg.  y  Yang.  p.  280. 

866)  *ar-rädieo,  -äre  (v.  radix,  das  Simplex 
radico  ist  im  Spätlat.  belegt),  mit,  an  der  Wurzel 
herausreifsen;  ^rov.  araigar;  irz. arracher;  span. 
arraigar  wurzeln.  Ein  *ahradicare  ist  nicht  als 
Grundwort  anzunehmen.  Dz  510  arracher  setzt 
eosradicare  als  Grundwort  an;  die  Notwendigkeit 
diesesVerfahrens  ist  nicht  ersichtlich  (dagegen  gehen 
prov.  esraigar ,  altfrz.  esrachier  selbstverständ- 
lich auf  exradieare  zurück).     Vgl.  No.  44. 

867)  [*ar-raff«,  -äre  (v.  ahd.  raffon,  raffen,  vgl. 
Mackel  p.  72);  ital.  arrnffare,  mit  Gewalt  packen, 
wovon  wieder  arrafßare  (gleichbedeutend)  abgeleitet 
zu  sein  scheint.     Vgl.  Dz  261  raff  are.] 

[*är-rämio,  -äre  s.  oben  äd-rämio.] 

868)  f*är-raneo,  -äre  (v.  germ.  rank,  verdreht, 
vgl.  Mackel  p.  60);  davon  nach  Dz  263  ranco  ital. 
arraneare  hinken.] 

869)  [*är-rapo,  -äre  (v.  germ.  rapön,  raffen,  vgl. 
Mackel  p.  72);  ital.  arrappare,  entreifsen.  Vgl. 
Dz  264  ra2)jMre.] 

870)  [Arras,  nach  dieser  Stadt  sind  die  ursprüng- 
lich dort  gewirkten  Tapeten  benannt:  ital.  arazzo, 
razso,  ptg,  arrds,  raz.    Vgl.  Dz  arazzo?^ 

*fir-ratiöno,  -äre  s.  oben  ad-ratiöno. 

871)  ärrectam  (v.  arrigere)  seil,  aurem;  davon 
ital.  (dar)  retta,  Gehör  schenken,  vgl.  Caix,  St.  488. 

872)  [*ar-redo,  -äre  (s.  unten  *redo),  bereit 
machen;  davon  ital.  arredare,  ausrüsten,  dazu  das 
Vbsbst.  arredo,  Gerät;  prov.  arredar ,  arrezar; 
altfrz.  arreer ,  arroier,  zurecht  machon,  rüsten, 
dazu  Vbsbst.  arroi  (engl,  array),  Gerät;  span. 
arrear,  dazu  das  Vbsbst.  arren;  ptg.  arreiar,  dazu 
das  Vbsbst.  arreio.  Vgl.  Mackel  p.  85  f.;  Th.  76 
führte  die  betr.  Worte  auf  den  kelt.  Stamm  reidh-, 
red[i)-  zurück,  die  Maokel'sche  Annahme  ist  indessen 
die  weit  wahrscheinlichere,  jedoch  darf  man  an 
Urverwandtschaft  zwischen  dem  kelt.  u.  dem  germ. 
Stamme  glauben.  Dz  265  redo  erachtete  beide  Ab- 
leitungen für  möglich.  S.  unten  *redo  u.  *redum. 
W.  Meyer  führt  mit  Recht  auch  das  francoprov. 
aryd,  melken,  auf  *ar{r)edare  zurück  u.  verweist 
hinsichtlich  der  Bedeutungsverschiebung  auf  prov. 
adiustd  =  f rz.  ajuster,  da  das  prov.  Vb.  ebenfalls 
,,(die  Kühe)  zum  Melken  zurecht  machen,  melken" 
bedeutet,  vgl.  Z  XI  252.] 

873)  [*är-re-imito,  -äre,  nachahmen;  span. 
ptg.  arremedar  mit  gleicher  Bedtg.,  vgl.  Dz  483 
remedar.] 

874)  [*Sr-rendo,  -äre  (v.  *rendo  f.  reddo);  rum- 
arendez,  ai,  at,  a,  verpachten,  s.  Ch.  arendä,  Pacht; 
(frz.  arrenter  v.  reute  =  *rendita);  span.  arrendar, 
dazu  Vbsbst.  arriendo  u.  arrendamiento ;  ptg.  ar- 
rendar, dazu  Vbsbst.  arrendamento.] 
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875)  [*är-repto,  -äre  (f.  räpto  v.  rapere],  wird 
von  üz  482  rebatar  als  Grundwort  des  span.  ptg. 
arrebatar,  wegreifsen,  vermutet.] 

876)  *är-resto,  -Sre,  zum  Stehen  bringen,  fest- 
halten,  eine  Sache  endgültig  entscheiden;  ital. 
arrestare;  prov.  arestar :  frz.  arreter;  span.  ptg. 
arrestar:  dazu  die  entspr.  Vbsbstvo :  arresto,  arret. 
Vgl.  Dz  27  arresto;  Gröber,  ALL  I  243. 

877)  f*4r-riffo,  -are  (v.  dtsch.  riffen,  raufen, 
mhd.  riffeln,  durchhecheln)  würde  nach  Dz  270  riffa 
als  Grundwort  v.  ital.  arriff'are,  würfeln,  anzu- 
setzen sein ;  lautlich  ist  selbstverständlich  nichts 
dagegen  zu  erinnern,  aber  die  Bedeutungsentwickelung 
macht  Schwierigkeit,  denn  mag  auch  immerhin  der 
Streit  der  übliche  Begleiter  oder  die  häufige  Folge 
des  Würfelspiels  sein,  so  ist  doch  nicht  recht  er- 
sichtlich, wie  ein  Verbum,  das  eigentlich  „raufen" 
bedeutet,  so  schlankweg  zur  Bezeichnung  des  Wflr- 
felns  habe  gebraucht  werden  können,  oder  soll  man 
glauben,  dafs  man  das  Würfeln  aufgefafst  liabe  als 
ein  Kaufen  mit  den  Würfeln,  weil  die  letzteren  vom 
Werfenden  geschüttelt  oder  gerüttelt  werden? 
Schwan,  Herrig's  Archiv  Bd.  87  p.  114,  bemerkt: 
,,das  Würfeln  wurde  als  ein  Streiten.  Kämpfen  mit 
Würfeln  aufgefafst". 

878)  [*ar-riino,  -äre  (v.  gerra.  *rinia  /.,  rim  m., 
Reihe,  Reihenfolge,  Zahl,  vgl.  Mackel  p.  108  u.  120 
Anm.  2),  aneinander  reihen;  frz.  arrimer,  schichten; 
cat.  span.  ptg.  arrimar,  heranbringen,  annähern, 
anlehnen  (eigentlich  in  eine  Reihe  bringen).  Vgl. 
Dz  270  rima.] 

879)  [*8r-rlng'0,  -äre  (v.  anfränk.  ring),  in  einen 
Kreis  bringen,  kreisförmig  ordnen;  frz.  arranyer, 
ordnen.] 

880)  5r  (=  ad)  -f  ripa(in);  davon  span.  ptg. 
arriba,  oberhalb,  darüber,  vgl.  Dz  426  s.  v. 

881)  *är-ripo,  -äre  (v.  rJpa),  an's  Ufer  kommen, 
anlanden,  an  das  Ufer  bringen;  diese  urspriingliche 
Bedtg.  ist  namentl.  im  Französ.  zu  der  des  An- 
kommens  überhaupt  erweitert  worden;  im  Ital., 
Prov.,  Span.  u.  Ptg.  ist  jedoch  das  Vb.  auch  in 
eigentlicher  Bedtg.  (ja  im  Ptg.  nur  in  dieser)  er- 
halten, die  pyrenäischen  Spr.  brauchen  für  ankommen 
neben  arripare  (das  Ptg.  ausschliefslich)  plicare  = 
span.  llegar,  ptg.  chepar,  im  Ital.  steht  neben  arri- 
vare  hinsichtlich  der  Bedtg.  giungerc;  ital.  arrivare 
(von  Gröber,  ALL  I  243,  als  „entlehnt"  bezeichnet, 
was  zu  bezweifeln  ist,  VI  378  hat  Gr.  auch  seine 
Beliauptung  zurückgenommen):  prov.  arribar;  frz. 
arriver;  cat.  arribar,  arriar :  span.  ptg.  arn'&a)'. 
Vgl.  Dz  27  arrivare;  Gröber,  ALL  1243;  vgl.  auch 
Schuchardt,  Z  XVI  523  (über  frz.  ribon,  ribainc 
etc.);  Suchier,  Gröber's  Grundrifs  I  633. 

882)  [*gr-ri80  (v.  altn.  rli  =  frz.  ris  Reff); 
davon  frz.  arriser,  das  Segel  herablassen;  Dz  510 
arriser  u.  Mackel  p.  111  legen  dem  frz.  Vb.  die 
allgemeine  (b.  Sachs -Villatte  nicht  angegebene) 
Bedtg.  „fallen  lassen"  =  lt.  conruere  bei,  u.  der 
erstere  will  es  deshalb  von  ahd.  arrisan,  zusammen- 
fallen, ableiten,  Mackel  weist  wenigstens  auf  das 
ahd.  Vb.  hin.] 

883)  arab.  arrob'a  (vgl.  Freytag  II  113"'),  ein 
Gewicht  von  12',2  Kilogramm,  span.  ptg.  arroba ; 
dazu  auch  das  Vb.  arrobar,  vgl.  Dz  426  s.  f.;  Eg. 
y  Yang.  p.  289. 

884)  mlat.  ar(r)ogiuin  (in  span.  Urkunden  seit 
775  belegt,  vgl.  Taliban,  R  IX  430;  die  Herkunft 
des  Wortes  ist  dunkel,  vielleicht  ist  es  iberischen 
Ursprungs  [vgl.  Meyer-L. ,  Rom.  Gr.  1  §  21],  viel- 
leicht auch   hat  es  irgend  welchen  Zusammenhang 


mit  rigare,  in  diesem  Falle  wäre  von  *arrigare 
auszugehen,  der  Wechsel  von  i  zu  o  üefse  sicli  er- 
klären aus  Anlehnung  an  arrojar,  werfen,  s.  Sr- 
rtto),  Bach;  span.  ar{r)ogio ,  arroio  (auch  ptg.), 
arroyo,  Bach  (das  Wort  erscheint  zuerst  in  einer 
Urkunde  vom  J.  841 ,  vgl.  Taliban  a.  a.  0.) ,  das 
Wort  gehört  jedenfalls  zu  arrugia  (s.  d.),  dazu  das 
Vb.  arroyar,  überschwemmen.  Mit  arrogium,  alt- 
frz.  rui,  frz.  ruissean  in  Zusammenhang  bringen  zu 
wollen  (vgl.  Mise.  Caix  -  Canello)  mufs  aus  mehr- 
fachem Grunde  (Fragwürdigkeit  des  Wortes  an  sich, 
der  Anlaut  desselben,  Möglichkeit  anderer  Erklärung 
der  frz.  Worte)  als  sehr  bedenklich  erscheinen.  Vgl. 
Dz  426  arroyo.    S.  auch  unten  arrngia. 

885)  är-rögro,  -Sre,  sich  (etwas  Fremdes)  an- 
eignen; ital.  arror/ere,  arrosi,  arroto  (vgl.  Blanc, 
Gr.  466,  u.  Dz.,  (Jr.  11«  136  Anm.  3,  wo  die  von 
Dolius,  Jahrb.  IX  108,  vorgeschlagene  Horleitung 
aus  adaugere  gebilligt  wird,  sehr  mit  Unrecht!), 
dazulegen.  Der  Übergang  des  Verbs  aus  der 
schwachen  in  die  starke  Konj.  ist  nicht  etwas  so 
Befremdliches,  dafs  man  um  deswillen  die  nächst- 
liegende Ableitung  vorwerfen  müfste.  Frz.  arroger; 
span.  arrogar;  ptg.  arrogar;  in  den  drei  letzten 
Sprachen  gel.  oder  doch  halbgel.  W.  Vgl.  Dz  358 
arrogere. 

886)  [*är-rS8cido ,  -äre  (v.  roncidus),  tauartig 
besprengen:  cat.  arruxar,  vgl.  Cuervo,  R  XII  108, 
Gröber,  Z  VIII  319,  vgl.  auch  span.  ptg.  arrojar, 
s.  ar-rno,  -äre.    S.  auch  unten  röseido.j 

887)  *är-röso,  -äre  (v.  ros  abgeleitet,  wie  al- 
lum-cr  V.  lum-en,  a-cab-ar  v.  cab-),  betauen,  soll 
nach  Gröber,  Mise.  42,  das  Grundwort  zu  prov. 
arrosar,  frz.  arroser,  begiefsen,  sein;  Dz  275  ros 
leitete  das  Vb.  von  *roscidare  (v.  roscidus)  ab,  was, 
wie  Gröber  richtig  bemerkt,  lautlich  unmöglich  ist. 
Da  das  Sbst.  ros  wohl  im  Prov.,  nicht  aber  im  Frz. 
vorhanden  ist,  so  ist  das  Vb.  im  Frz.  als  Lehnwort 
anzusehen,  worauf  auch  das  o  der  stammbetonten 
Formen  hindeutet.  Vgl.  auch  Tobler,  Sitzungsb. 
der  Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  philos.  -  bist.  CL,  vom 
23.  Juli  1896,  Horning^  Z  XXI  451. 

888)  [*fir-rübello,  -are  (v.  rubellus),  rot  worden ; 
ital.  arrovellare  (vor  Aufregung  rot  werden),  in 
Zorn  geraten ;  span.  ptg.  arrebolar,  röteu, 
schminken,  dazu  Vbsbst.  arrebol,  roter  Glanz, 
Abendröte.;     Vgl.  Dz  425  arrebol. 

889)  arrfigia  (oder  arrügia?),  -am/,  (viell.  vom 
gr.  öpvytj  oder,  u.  wahrscheinlicher,  iberischer  Her- 
kunft? das  Wort  ist  belegt  bei  Plinius,  Hist.  Nat. 
33,70),  Stollen  im  Bergwerk;  rum.  ärugä,  ieruga; 
ital.  roggia,  Abzugsgraben.  Vgl.  Meyer-Lübke, 
Rom.  Gramm.  I  §21.  —  arrugia  u.  arrogium  [s.A.) 
gehören  jedenfalls  zusammen. 

890)  [*är-rtto,  -äre  fv.  ruo),  werfen;  aus  einem 
vorauszusetzenden  *arruare  wollte  Dz  426  arrojar 
herleiten  span.  ptg.  arrojar,  werfen,  schleudern, 
Strahlen,  Licht,  Duft  ausströmen  lassen  u.  dgl. ; 
Cuervo,  R  XII  108,  macht  gegen  die  Diez'sche  Her- 
kunft geltend,  dafs  arrojar  im  Kastilisclien  erst  seit 
dem  16  Jahrb.  üblich  sei,  u.  dafs  auch  das  Simplex 
*ruar,  *rojar  in  der  vorausgegangenen  Periode  fehle, 
er  hält  daher  arrojar  für  ein  Lehnwort  u.  für 
identisch  mit  dem  cat.  arruxar  =  *ar-roscidare 
(v.  roscidus),  welches  „besprengen,  bestreuen,  werfen" 
bedeutet.  (Jröber  bemerkt  dazu,  Z  VIII  319,  dafs 
arrojar  in  der  Bedtg.  ,, strahlen,  werfen"  allerdings 
catal.  Lehnwort  sein  möge,  bestreitet  dagegen,  dafs 
cat.  arruxar  in  allen  seinen  Bedeutungen  von  ro- 
scidus sich  herleite,  es  seien  vielmehr  in  diesem  Vb. 
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891)  *ä,r  rüpto 


904)  *ärtilläriä 
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zwei  Wörter  verschiedenen  Ursprunges  zusammen- 
geflossen. Das  scheint  ein  unnötiges  Bedenken,  denn 
die  einzelnen  Bedeutungen  von  arruxar  liegen  nicht 
so  weit  auseinander,  als  dafs  sie  sich  nicht  ver- 
einigen liefsen,  sie  lassen  sich  vielmehr  aus  der 
Grundbedeutung  „tauartig  befeuchten"  (also  „eine 
Flüssigkeit  tropfen-  oder  strahlenförmig  verstreuen") 
leicht  ableiten  (vgl.  aber  Gröber's  Gegenbemerkung 
im  Nachtrag  zu  No  771  der  ersten  Ausg.  des  Lat  -rom. 
Wtb.'s).  Was  aber  die  Gleichung  span.  ptg.  ar- 
rojar  =  cat.  arruxar  anlangt,  so  ist  der  gemein- 
same Ursprung  aus  lt.  roscidus  sehr  wohl  denkbar; 
dafs  aber  das  Span.  u.  Ptg.  ein  derartiges  Vb.  aus 
dem  Cat.  entlehnt  hätten,  ist  nur  unter  der  erst 
noch  zu  beweisenden  Voraussetzung  annehmbar,  dafs 
die  Entlehnung  zunächst  auf  die  poetische  Sprache 
beschränkt  war.] 

891)  [gleichs.  *ar-rfipto,  -äre;  altfrz.  arouter 
(von  route,  rote,  Kriegerabteilung,  Rotte),  in  Ord- 
nung bringen,  aufstellen.     Vgl.  Dz  276  rotia] 

[*ar-rutubo,  -äre  s.  Sd-rütubo,  -äre.] 

892)  ärs,  -temf.  (v.\/ar,  fügen),  Handwerk,  Kunst; 
ital.  arte  f.;  prov.  art-s  »«..•  frz.  art  m.;  span. 
arte  m.  u.  f.;  ptg.  arte  /'.  Der  Genusweehsel  im 
Prov.  (u.  Span.)  ist  auffällig,  im  Frz.  läfst  er  sich 
aus  dem  konsonantischen  Auslaut  erklären.  Die 
übertragene  Bedtg.  des  lat.  Wortes  „moralisches 
Können,  moralische  Eigenschaft"  ist  dem  Eom.  eben 
so  fremd  geblieben  wie  die  Anwendung  des  Plurals 
auf  den  Begriff  ,, Wissenschaften". 

893)  Srs magica,  (ärs  iiiiithemätiea) ;  ilas  altfrz. 
artimaire,  artumaire  f.  (daneben  nrtimai/e,  nrlinmi, 
artimal  vi.,  vgl.  Godefroy  I  415a),  Zauberei,  wurde 
von  Tobler,  R  II  243,  auf  das  begrifflich  gewifs 
zunächst  liegende  ars  magica  zurückgeführt  (vgl. 
grammatica  :  grammaire.  mediciis  :  inire).  G.  Paris, 
R  VI  182,  bestritt  die  Tobler'sche  Ableitung,  ohne 
einen  überzeugenden  Grund  beizubringen,  u.  stellte 
ars  matheiiiatica  als  Grundwort  auf,  das  aber  doch 
nur  artimamaire  hätte  ergeben  können.  G.  Paris' 
Ansicht  fand  denn  auch  Widerspruch  von  Seiten 
Havet's,  R  VI  255,  Boucherie's,  R.  d.  1.  r.  3  s.  II 
218,  u.  namentlich  Tobler's,  Z  I  480.  In  seinem 
Referate  (R  VI  630)  über  Tobler's  letztgenannten 
Artikel  brachte  G.  Paris  etwas  Neues  zu  Gunsten 
seiner  Meinung  nicht  vor.  Mayhew,  The  Academy 
No  1089  p.  242,  nimmt  folgende  Entwickelung  an : 
arte  mathematica  :  arte  mat'matica  •  artimatica, 
daraus  einerseits  artimage,  andererseits  artimaire 
etc.  Chance,  The  Academy  No  1092  p.  307,  er- 
klärt artimage  u.  artimaire,  artimal  für  Zusammen- 
setzungen aus  arte  -\-  magica,  bezw.  arte  +  major, 
arte  -j-  mala.  Dies  dürfte  ungefähr  das  Richtige 
sein:  es  sind  die  Wortformen  artimaire  u.  artimal 
volkeetymologische  Verballhornungen  von  artimage 
=  arte  magica,  indem  die  Zauberei  einerseits  als 
,,gröfsere,  höhere",  andererseits  als  „böse  Kunst" 
aufgefafst  wurde.  Das  i  statt  e  in  artimage  f  ar- 
temage  beruht  wohl  auf  gelehrter  Angleicliung  des 
Wortes  an  lat.  artifex  u.  dgl. 

894)  ärsürS,  -am  f.  (v.  ardeo),  das  Brennen  (b. 
Apul.  herb.  118,  2  lemm.);  sard.  assura;  ital. 
prov.  ar.sura,  Brand.     Vgl.  Dz  427  asurarse. 

895)  *ärsüro,  -äre  (v.  arsura),  brennen;  span. 
asurame,  anbrennen;  vgl.  Dz  427  s.  v. 

896)  artemisiS,  -am  /'.  (gr.  äinefiioia,  schrift- 
lat  arteminia),  Beifufs;  ital.  artemisia  (gel.  W.); 
prov.  artemiza;  altfrz.  ermoise;  nfrz.  armoise; 
cat.  altimira;  span.  altamisa;  ptg.  artemisia 
(gel.  W.,    volkstümlich   herva   de   S.  Joäo).     Vgl. 


Dz  421  altamisa   u.  510  armoise:    Gröber,  ALL  I 
243. 

897)  [gleichs.  *ärten8iaiiüs,  -um  m.  (v.  ars), 
Handwerker;  ital.  artigiano;  frz.  artisan;  span. 
artesano;  ptg.  artesao.  Dz  28  u.  Gr.  11»  336  setzte 
*artitianus  als  Grundform  an,  vgl.  dagegen  Flechia, 
AG  II  12  ft.] 

898)  [*arterio,  -are  (v.  arteria,  Pulsader):    auf 
1  *(irteriare    scheint    zurückzugehen     frz.     alterer, 
:  durstig  machen.     Die  Bedtg.   würde  nach   Dz   506 
I  alterer  sich  folgendormafsen  entwickelt  haben:   ar- 
j  teria  „Pulsader",  dann  besonders  „Halsader",  *ar- 
i  teriatus  „eine  entzündete  Halsader  habend  u.  infolge 
j  dessen  Durst  leidend",  daher  frz.  altere  in  gleicher 
!  Bedtg.  u.  von  ilem  Pt.  dann  das  Vb.    So  scharfsinnig 
1  diese  Erklärung  aber  auch  ist,   so  ist  sie  doch  zu- 
gleich  etwas   sehr   künstlich   u.  daher   nicht   recht 
überzeugend.    Denkbar  ist  es  immerhin,  dafs  alterer, 
durstig  werden,    nichts   anderes  ist  als   alterer  (v. 
alter) ,   verändern ,    verderben :    das   Durstigmachen 
kann  scherzhaft  als  ein  Andern  und  Verderben  des 
Menschen  aufgefafst  werden;  volksetymologisierende 
Anlehnung  an  alterer  ist  übrigens  auch  anzunehmen, 

i  wenn  man   von  *arteriare ,  *artmer  ausgeht,  vgl. 
i  Pafs,  RF  m  509.] 

899)  arthriticus,  a,  um  (v.  uQi^Qlzii  Gicht), 
I  gichtisch ;  ital.  artetica  Gicht;  altfrz,  artetique, 
\  arcetique,  vgl.  Förster  zu  Cliges  3024;  span.  ptg. 

artetica. 

900)  [*ärtlca,  -am  (v.  aro),  ist  nach  Dz  426 
artiga  als  Grundwort  anzusetzen  für  prov.  artiquu, 
cat.  span.  artiz/a,  frisch  angebautes  Feld.  Eine 
höchst   unglaubhafte   Annahme,   weil   vom  Verbal- 

I  stamm  nra  —  und  nur  dieser,  nicht  die  Wurzel  ar 
>  kann  hier  in  Frage  kommen  —  höchstens  *ardtiea, 
\  nicht  aber  *nrtica  abgeleitet  worden  konnte.  Eher 
;  könnte  man  an  Ableitung  von  art-  (ars)  denken. 
j  Am  wahrscheinlichsten  aber  ist  die  iberische  Her- 
kunft des  Wortes,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  21.] 

901)  Srtieulug,  -um  m.  (Dom.  v.  artus],  Gelenk- 
glied ;  das  Wort  ist  in  die  meisten  rom.  Sprachen 
übergegangen,  hat  aber  vielfach  Bedeutungsver- 
engung, bezw.  Fixierung  auf  ein  bestimmtes  Gelenk 
oder  Glied  erfahren:   ital.  artiglio  (Lehnwort  aus 

i  dem  Frz.,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIÜ  427 ,    doch  liefse 
sich  dem  wohl  widersprechen).  Kralle,  vgl.  Canello, 
AG  III  351;  prov.  artelh-s  Zehe;    altfrz.  arteil; 
nfrz.  nrteil ,  Zehe  (orteil  erklärt  sich   durch  kelt. 
I  Einflufs,  denn  z.  B.  gael.  ördag  Daumen  und  grofser 
•■  Zeh,  s.  auch  ordigas,  Zehen,  in  den  Casseler  Gloss. 
i  bei  Diez,  altroman.  Gloss.  p.  98,   vgl.  Ascoli,   AG 
!X  270);    span.  artejo,    Glied   (die  Zehe  heifst   el 
dedo  del  pie);  ptg.  artelho,  Knöchel  am  Fufs.  Vgl. 
Dz  28  artiglio.  Gröber  ALL  I  243.     Über  die  Be- 
deutungsentwickelung von  articulus  im  Romanischen 
giebt  d'Ovidio,  AG  XIII  427,  hochinteressante  Be- 
merkungen. 

902)  artifex,  -flcem  m.,  Künstler:  ital.  urtfice: 
altumbr.  arf'elo ,  vgl.  Studj  di  filol.  rom.  VII 
184;  Salvioni,  Post.  4. 

903)  ['►ärtilla  (N.  PI.  v.  *artais,  e,  v.  artire) ; 
prov.  artilha.  Befestigung,  vgl.  Dz  28  s.  «.] 

904)  [*ärtllläria  (v.  *artüis  mit  begrifflicher  An- 
lehnung an  ars),  eigentl.  wohl  soviel  wie  Kunst- 
waffe, künstliches  Wurfgeschofs ,  Fahrgeschofs,  Ge- 
schofswagen  u.  dgl.;  ital.  artiglieria;  prov.  ar- 
tilharia:  frz.  artillerie;  span.  artüleria;  ptg. 
artüharia.  Vgl.  Dz  28  artilha.  Das  Wort  ist 
höchstwahrscheinlich  von  Frankreich  ausgegangen, 
wo  es  inmitten  einer  ganzen  Sippe  {artiller,  artiUos. 
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905)  »ärtlllo 


926)  asch-soheqq 
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etc.)  steht.  Wirklich  klargestellt  ist  aber  die  Ge- 
schichte  des  Wortes  noch  nicht,  tlber  sein  erstes 
Vorkommen  (b.  Joinville)  vgl.  Godefroy  u.  Littre 
s.  v.     S.  auch  iinten  artio.l 

905)  [*artilio,  -äre  (v.  *aitilis  mit  begrifflicher 
Anlehnung  an  arn);  altfrz.  artillier,  auf  Listen 
sinnen,  schlau  sein,  vgl.  Godefroy  I  4X4b;  das 
gleichlautende  nfrz.  Vb.  bedeutet:  ein  Schiff  mit 
Geschützen  ausrüsten.] 

906)  [*ärtlliösüs,  a,  um  (v.  *artUiK  mit  begriff- 
licher Anlehnung  an  ars);  altfrz.  artillos,  -eus, 
listig,  verschlagen,  vgl.  Dz  28  artilha,  Godefroy 
I  415.1.] 

907)  artio,  -ire  (wohl  aus  *arctio  entstanden), 
dicht  hineinschlagen,  fügen ,  scheint  mittels  eines 
Adjektivs  *arüUs  das  Grundwort  zu  der  Sippe 
artiglieria  etc.  geworden  zu  sein. 

908)  [*Srtitianüs,  -um  (v.  artitus  =  „bonis  ! 
artibus  instructus",  vgl.  Paul,  ex  Fest.  20,  14 ;  aus 
artitus  kann  aber  nur  *artitanus  abgeleitet  werden) 
wird  von  üz  28  als  Grundwort  zu  ital.  artigimio 
etc.  angesetzt,  vgl.  dagegen  Flechia,  AG  II  12  ff, 
s.  auch  oben  unter  *artensianus.J 

909)  [*ärtitTo,  -önem  (v.  artire)  wird  von  Böhmer, 
RSt  I  208,  als  Grundwort  zu  altfrz.  artoison  (im 
Oxforder  hebr.-frz.  Vocabular,  s.  R.  St.  I  187  No 
822),  nfrz.  artisnn,  Kleidermotte,  angesetzt.  In 
Wirklichkeit  ist  jedocli  dies  Wort  von  Harmita  = 
tarmes  abzuleiten,  vgl.  Bugge,  R  IV  350.]  S.  unten 
tarmes. 

910)  bask.  artoa,  Maisbrot,  wird  von  Dz  510 
artoun  als  Grundwort  zu  neuprov.  artoun  ver- 
mutet, wahrscheinlicher  dürfte  aber  doch  Herkunft 
vom  griech.  ä(>Tog  sein. 

911)  [*artö8us,  a,  um  (v.  am);  altfrz.  artos, 
verschlagen,  listig.] 

912)  [artus,  a,  um,  eng,  ist  im  Roman,  durch 
.stnctMs  ■=ital.  stretto,  frz.  Hroit  fast  völlig  ver- 
drängt worden.] 

913)  [gr.  artytica  {ä^Tvtixd),  gewürzte,  einge- 
machte Dinge,  soll  nach  Devic,  Journ.  asiat.,  Jan. 
1862,  p.  83  (s.  Scheler  im  Anhang  z.  Dz  708)  das 
Grundwort  zu  ital.  articiocco  etc.  sein,  vgl.  jedoch 
oben  aNcharschof  u.  ar'di  schaakt.] 

914)  (h)arändo,  -dineni  f.  (v.  \/  ar,  aufstreben, 
wachsen,  vgl.  Vanicek  I  43),  Schilf,  Rohr,  ist  in  dieser 
Bedtg.  im  Roman,  durch  canna  u.  junciis  verdrängt 
worden.  Dagegen  scheint  das  Wort  im  Volkslat. 
auch  in  der  Kedtg.  „Schwalbe"  gebraucht  worden 
u.  also  neben  hirundo  getreten  zu  sein,  vielleicht 
wegen  des  schnellen  u.  gleichsam  dahinschiefsenden 
Fluges  der  Schwalbe,  welcher  sie  einem  fliegenden 
Pfeile  vergleichbar  erscheinen  läfst;  ital.  rnndine 
(kann  allerdings  auch  aus  irundine  entstanden  sein, 
jedoch  ist  arundine  wahrscheinlicher,  vgl.  Gröber, 
ALL  I  243),  dazu  Dem.  rondinella;  rum.  nur  Dem. 
rindune,  s.  Ch.  s.  v.;  prov.  arondeta  (daneben 
ironda);  altfrz.  aronde  (dazu  Dem.  arondelle), 
alondre;  (nfrz.  hirondelle);  cat.  oren-eta,  auren- 
eta;  (span.  golondrino  gehört  nicht  hierher,  son- 
dern ist  von  (jolondro  abzuleiten):  ptg.  awdonnAa. 
Vgl.  Dz  275  rundine,  Gröber,  ALL  I  243. 

915)  arTum  «.,  Gefilde;  sard.  arvu;  (ptg.  aro 
s.  oben  ager). 

916)  ä8,  ässem  /».  (v.  \/  ak,  scharf  blicken,  s. 
Vanicek  I  10),  eigcntl.  das  Auge  auf  dem  Würfel, 
die  Eins,  dann  Münzbezeichnung;  ital.  asso; 
prov.  frz.  span.  as;  ptg.  ae,  überall  nur  in 
derselben  technischen  Bedtg.:  das  Daus  auf  den 
Karten. 


917)  SsSmm  n.  (aaagov),  Haselwurz;  ital. 
asero. 

918)  ahd.  asc,  Esche,  wird  von  Dz  429  als  mut- 
mafsliches  Grundwort  zu  prov.  asconn ,  alt  cat. 
escona,  span.  azcona,  Wurfspeer,  aufgestellt. 

919)  ahd.  aseft,  Asche;  davon  nach  Dz  426  span. 
ptg.  ancua,  glühende  Kohle.  (Andere  haben  bask. 
Ursprung  angenommen.) 

920)  {cepa)  ascalonia,  -am  f.  (v.  Ascalon),  as- 
calonische  Zwiebel,  Schalotte;  ital.  ncalogno;  frz. 
altfrz.  ec(h)aloigne ,  nfrz.  mit  Suffixvertauschung 
cchalotte;  span.  escalona;  ptg.  (xalota,  frz.  Fremd- 
wort). Vgl.  üz  283  scalogno,  dazu  Scheler  744; 
Darmesteter,  R  V  144. 

921)  ascendeus,  -tem  /.  (seil,  domus),  das  orsto 
Himmelshaus  (in  der  Astrologie)  =  frz.  ascendant, 
Einflufs  der  Gestirne  auf  die  menschlichen  Geschicke. 
—  F.  Pabst. 

922)  ascensa  (seil,  via);  ital.  ascena  „salita"  u. 
ascensa  ,,festa  dell'  Assunzione",  indessen,  bemerkt 
Canello,  AG  III  366,  „ascensa  potrebb'  essere  anche 
da  ascensio". 

923)  [*as(=  ad)  scerpellatus  (abgel.  v.  scerpere  = 
dis-  od.  excerpere)  würde  nach  Caix,  St.  134,  der  lat. 
Typus  sein  zu  ital.  accerpellato  „stracciato,  che 
ha  lacerazioni".] 

924)  arab.  asch>8chakft,  Unpäfslichkeit  (vgl. 
Freytag  II  445a;  Eg.  y  Yang.  p.  28),  ist  nach  Dz 
414  achaque  das  Grundwort  zu  ital.  acciacco, 
Leibesbeschwerde,  (aber  auch:  Beschimpfung, 
Schmach);  span.  ptg.  achaque,  Kränklichkeit, 
Schwäche,  Fehler,  (von  Kränklichkeit  hergeholte) 
Entschuldigung,  heimliche  Anklage.  Canello,  AG 
III  383,  verwirft  diese  Etymologie  u.  erklärt  die 
betr.  Worte  für  Verbalsbsttive  zu  ital.  acciaccare, 
zerquetschen,  span.  ptg.  achacar,  beschuldigen, 
diese  Verba  aber  oder  doch  das  span. -portugiesische 
hält  er  für  Ableitungen  aus  dem  german.  Stamme 
tak-  (got.  tekan,  ags.  tacan),  berühren,  greifen;  be- 
züglich des  ital.  Vcrbnms  allerdings  giebt  er  in 
einer  Anmerkung  die  Möglichkeit  zu,  dafses=lat. 
*ad-flaccare  sei,  u.  bestreitet  zugleich,  dafs,  falls 
man  acciaccare  von  tak-  ableiten  wolle,  man  dies 
auch  in  Bezug  auf  azzeccare  „treffen"  thun  dürfe, 
weil  ital.  e  nicht  dem  got.  e  (tekan)  entsprechen  könne. 
Gegen  Canello's  Herleitung  von  acciaccare  ist  aber 
einzuwenden ,  dafs  ital.  c  sich  wohl  aus  hochd.  z, 
nicht  aber  aus  germ.  (got.)  t  entwickeln  kann,  dafs 
man  also  von  einem  Stamme  zak  ausgehen  müfste, 
ein  solcher  Stamm  aber  im  Ahd.  nicht  vorhanden 
ist  (ahd.  zucch-en  hat  anderen  Vokal).  Andrerseits 
ist  wohl  für  das  pyrenäische  achaque,  achacar  der 
von  Diez  behauptete  arab.  Ursprung  recht  denkbar, 
nicht  aber  für  das  ital.  acciacco,  acciaccare,  falls 
man  diese  Worte  nicht  etwa  als  Entlehnungen  aus 
dem  Span,  betrachtet.  Vermutlich  gehören  ac-dac- 
care,  acciacco  etymologisch  zu  ciacche,  ciacco  u. 
gehen  mit  diesen  Worten  zurück  auf  einen  onoma- 
topoietischen  Stamm  cak,  der  zum  Ausdruck  eines 
Quetsch-,  Knack- u.  Schnalzgeräusches  dient  (ciaccÄ« 
bezeichnet  insbesondere  das  Geräusch ,  das  beim 
Knacken  von  Nüssen  entsteht,  ciacco  bezeichnet 
das  Schwein  als  ein  Tier,  welches  beim  Fressen 
schmatzt). 

925)  arab.  aseh-seha'treng ,  Schachbrett  (vgl. 
Freytag  s.  v.  schi-'trendsch,  Eg.  y  Yang.  p.  76  u. 
Roth-Böthlingk  s.  v.  catarangä);  span.  ajedrez; 
ptg.  xedrez,  enxedrez,  Schachspiel.  Vgl.  Dz  428 
axedrez. 

926)  arab.  aseh-scheqq,  Schwierigkeit  (vgl.  Freytag 


93 


927)  asch-schuar 


952)  ag-sau't 
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II  433b);    altspan.  enjeco;  altptg.  enxeco,  Hin- 
dernis, Unheil.  Strafe.  Vgl.  üz  447  enxeco.  S.  No  924. 

927)  arab.  asch-schuar,  Ausstattung  (vgl.  Frey- 
tag II  463'');  span.  njuar,  ajovar ;  ptg.  enxovdl, 
Mitgift.     Vgl.  Dz  428 'n.^■Mf^•. 

928)  ascia,  -am/'.,  Zimmeraxt;  ital.  ascia;  rtr. 
asa:  (altfrz.  asse?). 

929)  *ascicellus,  -um  hj.  (f.  *aseic'iUus  v.  ascia), 
Hammerbeil;  frz.  nisceau,  aisseau ,  asseau.  vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  25:  span.  azuola  =  nsciola. 

930)  ahd.  asco,  Asch  (forcllenartiger  Fisch) ;  davon 
nach  Dz  760  (im  Anhang)  u.  Caix,  St.  372,  ital. 
lasca.  Im  Texte  des  Wörterbuches  380  billigt  Diez 
die  Vermutung  Menage's ,  dafs  lasca  aus  grieeh. 
levxiaxog  entstellt  .sei. 

*asculto,  -äre  s.  ""anscnlto,  -äre. 

931)  arab.  'asfar  (turJc.  aspur),  carthamus  tincto- 
rins;  davon  das  gleichbedeutende  sicil.  iisfaru, 
vgl.  G.  Meyer,  Z  XVI  524. 

932)  [asia,  -am,  Roggen,  bei  Plin.  H.  N.  18,  141, 
ist  in  sasia  (s.  d.)  zu  bessern:  davon  oat.  xeixa; 
span.  jeja,  eine  Art  Weizen,  vgl.  W.  Meyer,  Z  X 
172  (in  der  Roman.  Gr.  I  p.  341  wird  aber  statt  sasia 
richtiger  *saxea  als  Grundwort  aufgestellt,  denn 
sasia  hätte  *sesa  orgeben,  vgl.  hcisium  :  beso),  u. 
Baist,  RF  III  644.] 

933)  asilüs,  -um  m.,  Bremse;  ital.  asillo ;  auf 
ein  lat.  *(isilio  gehen  eine  Reihe  Worte  (zum  Teil 
in  der  Bedtg.  „Stachel")  oberital.  und  ämilianischer 
Mundarten  zurück,  über  welche  vgl.  Flechia,  AG 
UI  166  unten. 

934)  SsInSrifis,  a,  um  (v.  a.simfs),  zu  dem  Esel  ge- 
hörig; ital.  asinario,  Adj.,  u.  asinajo,  Eseltreiber, 
vgl.  Canello,   AG  III  304. 

935)  asinus,  -um  m.,  Esel;  dasWort  ist  in  den 
entspr.  Formen  (ital.  asino,  span.  ptg.  asno,  frz. 
asne,  äne)  in  alle  rom.  Spr.  mit  Ausnahme  des  Rum. 
übergegangen. 

936)  [*a8ius,  a,  um,  bezw.   '^'asium,  Sbst.  aus 
*ansius  v.  ansa,   eigeutl.    eine  Handhabe    bietend, 
handlich,  bequem,  wurde  von  Bugge,  R  IV  349,  u. 
Gröber,  ALL  I  242,   als  Grundwort  zu  ital.  of/io, 
frz.  aise  etc.    angesetzt,  vgl.   aber   oben  *ad-atio. 
Wenn  Gröber  a.  a.  0.  bemerkt,  dafs  die  Verbreitung 
des  Wortes   lateinischen  Ursprung   anzeige,    so  ist 
dem  entgegenzuhalten,  dafs  doch  nicht  ganz  selten 
auch  germanische  Woi  te  eine  sehr  weite  Verbreitung 
im  Romanischen  gefunden  haben  (z.  B.  iverra,  blank 
u.    a.),    dafs    also    weite   Verbreitung    nicht    ohne 
weiteres    laf.  Ursprung    bezeugt.     Im    vorliegenden 
Falle  ist  es  jedenfalls   richtiger,   ein   germanisches  ; 
Grundwort  anzunehmen,    als    ein    so    fragwürdiges 
Substrat,  wie  *ansius,  anzusetzen.    Die  richtige  Ab- 
leitung   der  Wortsippe   oder    doch    wenigstens  der  i 
prov.  u.  frz.  Worte  dürfte  übrigens  von  Thomas,! 
R  XXI  506,   gefunden  worden  sein,   s.  oben  äd^S-  j 
eens.j  i 

937)  pors.  aspanakh,  isfanftdj,  isflnAdj,  Spinat, 
soll  nach  üevic,.  Suppl.  z.  Littrö's  Dict.  s.  epinard  ! 
(vgl.  Scheler  im  Anhang  z.  Dz  747),  das  Grundwort ' 
zu  den  rom.  Benennungen  des  Spinates  sein:  ital. 
spinace;  rum.  spanac,  s.  Ch.  spin;  prov.  espinar; 
altfrz.  espinoche;    nfrz.   epinard;    cat.   espinac; 
span.  espinaca;  ptg.  espinafre.     Die  rom.  Worte  ] 
lehnen  sich  aber  begrifflich  u.  lautlich  an  lt.  spina 
an.     Vgl  Dz  303  spinace;  Eg.y  Yang.  p.  391.    S. 
unten  spinacens. 

938)  fisparfi^us,  -um  m,  (gr.  danä^iayog),  Spargel ; 
ital.  Sparagio,  {a)spdrago;  rum.  sparangä,  s.  Ch. 
s.   V.:    frz.    asperge ,    vgl.    Suchier    in    Gröber's 


Grundrifs  I  632  (asperge  soll  statt  *asparge  in 
Gebrauch  gekommen  sein,  weil  das  -er-  an  asperger 
erinnert);  span.  espdrrago:  ptg.  espargn.  Über 
frz.  asperge  vgl.  W.  Meyer,  Z  VIII  235. 

939)  aspecto,  -äre,  anschauen:  mit  Bedeutungs- 
verschiebung ital.  aspettare  (hat  sich  mit  exspectarc 
gekreuzt);  rum.  a-^tept,  ai,  at,  a,  warten,  erwarten ; 
in  den  übrigen  rom.  Sprachen  fehlt  das  Vb. ,  ver- 
treten wird  es  in  der  Bedtg.  „anschauen"  durch 
*mirare  u.  das  gerni.  warten  (frz.  re-garder),  der 
Begriff  des  Wartens  wird  durch  attendere  n.  eben- 
falls durch  das  germ.  warten  (z.  B.  span.  a-guar- 
dar)  ausgedrückt. 

940)  Ssper,  a,  um,  rauh;  ital.  aspro;  sard. 
aspru  u.  aspu;  rum.  aspru ,  s.  Ch.  s.  v;  prov. 
aspre;  frz.  äprc;  südfrz.  ispre  (Mischung  von 
asper  mit  hispidiis);  span.  ptg.  dspero. 

941)  "asperelli,  -am  f.  (v.  asper);  ita,l. asperella, 
weifsartiges  Glanzgras;  pav.  mail.  sprela,  vgl.  AG 
XII  389,  Salvioni,  Po.st.  5;  frz.  prele,  Schachtel- 
halm (das  von  Dz  575  angeführte  espreUe  fehlt  bei 
Sachs- Villatte). 

942)  fispero,  -äre,  rauh  machen;  nur  das  Rum. 
besitzt  ein  entspr.  Vb. :  aspresc,  ii,  it,  i,  s.  Ch. 
aspru. 

943)  aspis,  -pidem  f.  (doTilg),  Natter;  niesalc. 
dspi  Schlange,  vgl.  AG  XII  389;  Salvioni,  Post.  5. 

944)  aspretum, -i,  «.  (asper),  rauhe  Stelle;  ital. 
aspreto;  v e n  ez.  aspreo, spreo,  vgl. Meyer-L.,  Ztschr.  f. 
Österreich.  Gymnas.  1897  p.  766,  Salvioni,  Post.  5. 

945)  arab.  as-safa'te,  Körbchen  (vgl.  Freytag 
223'));  davon  span.  ptg.  agafate  (fehlt  im  Wtb. 
von  H.  Michaelis).     Vgl.  Dz  429  s.  v. 

946)  ['^'Ss-sägmo,  -äre  (v.  sagma),  soll  nach  Dz 
280  salma  der  lat.  Typus  für  ital.  assommare, 
frz.  assommer  sein,  vorzuziehen  ist  aber  *as-siim- 
mare,  vgl.  Scheler  im  Anhang  z.  Dz  744.] 

947)  *Ss-Balio,  säliil,  sältfim,  salire  (f.  assilio), 
anspringen,  angreifen;  it-dl.assalire;  p  rov.  as-salhir; 
frz.  assaillir  (Präs.  nach  der  A-Konj.);  span. 
asalir;  (ptg.  fehlt  das  Vb.,  dafür  eingetreten  ist 
assaltar).  Das  Vb.  ist  im  Rom.  zur  schwachen 
Konj.  übergetreten.     Vgl.  Gröber,  ALL  I  244. 

948)  *as$ältfis,  -um  )».  (Vbsbst.  v.  as.ialire), 
Ansprung,  Angriff;  ital.  assalto;  prov.  assalt-z; 
frz.  assaut;  cat.  aisalt;  span.  asa/io;  ptg.  assalto. 
Vgl.  Gröber,  ALL  I  244. 

949)  arab.  äs-säniya  =  span.  acena,  Wasser- 
mühle, vgl.  Taliban,  R  IX  295,  wo  auch  urkund- 
licde,  bis  in  das  letzte  Drittel  des  9.  Jahrhunderts 
hinaufreichende  Beiego  für  das  Vorkommen  de» 
Wortes  gegeben  werden. 

950)  "'äs-satio,  -äre  (v.  satio),  sättigen;  sard. 
attatar,  vgl.  Flechia,  Mise.  200,  wo  auch  die  Mög- 
lichkeit nachgewiesen  ist,  dafs  sard.  t  lateinischem 
tj  entspricht. 

951)  [gleichsam  *ä8-satiöno,  -äre  (v.  sation-  — 
frz.  Saison)  scheint  der  lat.  Typus  des  frz.  assai- 
sonner,  würzen  (eigentl.  der  .Jahreszeit  gemäfs  zu- 
bereiten), zu  sein,  vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v.,  frei- 
lich aber  leitet  Seh.  frz.  saison  v.  Station-  ab,  vgl. 
unten  *satio.  —  Ascoli,  AG  I  253  Anm.  Z.  9  v. 
ob.,  hat  aus  den  St.  Cur.  Matarellae  Domus  Ossulae 
(Mediol.  1587)  „assasonatum"  „gewürzt"  belegt, 
dasselbe  ist  indessen  offenbar  erst  nach  dem  roma- 
nischen Vb.  gebildet.] 

952)  arab.  as-sauH,  Peitsche  (vgl.  Freytag  II  375b); 
davon  span.  azote;  ptg.  agoute.  Peitsche,  Geifsel; 
Dz  429  azote  vermutet,  dafs  auch  ital.  ciottare, 
geifseln,  gleichen  Ursprunges  sei. 
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953)  *ä8-8gcto 


970)  '''as-sinno 
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963)  1.  *S8-8eeto,  -äre  (v.  secare,  sectum),  schnei- 
den; ital.  assftfare,  verschneiden  (das  gleichlautende 
Vb.  mit  der  Bedtg.  „ordnen"  ist  nicht,  wie  Dz  29 
annimmt,  ebenfalls  =  axsectare,  sondern  =  *assS- 
ditare,  vgl.  Storm,  R  V  165). 

954)  2.  *S8-8ecto,  -äre  (schriftlat.  assectari), 
begleiten;  span.  asechar,  acechar  (mit  den  Augen 
oder  Obren  verfolgen),  spüren,  horchen;  ptg.  as.- 
seitar,  jem.  hinterlistig  nachstellen.  Baist,  RF  VI 
580,  stellt  für  span.  asechar,  ptg.  asseitar.  gal. 
enxeitar  das  Grunuwort  auf  ad  -f  eirculare  (bei 
Ducange  in  der  Bedeutung  „quaerere,  indagare" 
belegt) ;  das  )■  sei  geschwunden  wie  in  macho  = 
marculus  und  in  sacho  =  sarculum.  Die  Ableitung 
ist  scharfsinnig  und  durchaus  annehmbar.  Vgl.  Dz 
413  acechar. 

955)  *äs8eeüro,  -äre  (secMfus),  versichern;  ital. 
(issecurare,assicurare ;  rum.  asigur,  ai,  at,  a:  prov. 
assegurar;  frz.  assürer;  cat.  assegiirar;  span. 
asegurar:  ptg.  assegurar. 

956)  *Ss-sedento,  -äre  (Partizipialverb  z.  sedere), 
setzen;  itiil.  assentare:  altfrz.  os«ent«f,  (vgl.  aber 
Tobler,  Gott.  gel.  Anz.  1874  p.  1040,  «.  dagegen 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  745);  span.  asentar; 
dazu  Vbsbst.  asiento,  Sitz;  ptg.  assentar.  Vgl.  Dz 
292  sentare.    S.  auch  unten  sedento. 

957)  *as-sedico,  -äre  (v.  sedeo),  etw.  an  etw. 
heransetzen;  (ital.  ansediare  v.  sedio,  belegen, 
dazuVbsbst.  assedio);  prov.  as{s)etjar;  frz. assieger; 
span.  asediar,  dazu  Vbsbst.  asedio;  ptg.  assediar, 
dazuVbsbst.  assedio.  Vgl.  Dz  289  sedio;  Gröber, 
ALL  V  463. 

958)  *as-sedito,  -are  (v.  sedere),  setzen;  ital. 
assettare,  zuTisch  setzen,  ordnen,  zieren,  dav.Vbsbst. 
assetto,  Putz;  prov.  assetar,  zu  Tisch  setzen;  alt- 
f  rz.  asset{t)er,  setzen,  ordnen,  davon  Vbsbst.  assiette, 
Ort  od.  Gefäfs,  an  den,  bozw.  in  welches  etwas 
gesetzt  oder  gelegt  wird.  Dz  29  assettare  hielt 
*as-sectare,  schneiden,  für  das  Grundwort;  die 
richtige  Darlegung  gab  Storm,  R  V  165.  Scheler 
jedoch  im  Dict.^  assiette  hält  an  der  Diez'schen 
Ansicht  fest  u.  erklärt  auch  frz.  assiette  aus  *as- 
secta,  wie  disette  aus  dissecta,  übersieht  aber  dabei, 
rtafs  secta  nicht  siette  ergeben  konnte  (vgl.  lectus  : 
lieit,  lit)  u.  dafs  ein  disiette  auch  wirklich  nicht 
existiert.  Das  doppelte  tt  in  ital.  assettare,  an 
dem  Scheler  Anstofs  nimmt,  erklärt  sich  aus  der 
Storm'schen  Ableitung,  deren  sich  Seh.  nicht  er- 
innert zu  haben  scheint,  einfach  genug. 

959)  *8s-8edo, -äre  {\.  sedeo),  setzen;  rum.  a^ez, 
ai,  at,  a,  setzen,  ordnen,  s.  Ch.  s.  v.;  spau.  asear, 
schmücken,  verzieren;  ptg.  asse{i)ar.  Vgl.  Storm, 
R  V  165. 

960)  arab.  al-8elqa  (entstanden  aus  dem  griech. 
atxt?.ög),  eine  Pflanze,  beta  sicula  (vgl.  Freytag  II 
344b);  span.  acelga,  Lauch,  daneben  die  gelehrte 
Scheideform  sieulo:  ptg.  acelja,  selga,  weifse  Bete. 
Vgl.  Dz  413  acelga;  Eg.  y  Yang.  p.  21. 

961)  *ä8-sereno, -äre  [v.  serenus),  heiter  werden; 
ital.  asserenare,  heitern ;  p  r  0  v.  c  a  t.  p  t  g.  asserenar, 
heiter  machen,  aufklären,   ebenso  span.  aserenar. 

962)  *ä8-sero,  -äre  (v.  serum),  spät  werden; 
prov.  aserar;  altfrz.  aserir,  Abend  werden.  Vgl. 
Dz  292  sera. 

963)  bask.  asserrecins,  ernsthafter  Streit;  davon 
nach  Dz  486  span.  sarracina,  Streit,  in  welchem 
Blut  vergossen  wird. 

964)  ^äs-sessito,  -äre  (v.isessum),  setzen;  ital. 
assesUtre,  in  Ordnung  bringen;  prov.  assestar; 
span.  asestar,  zielen,  richten.    Vgl.  Cornn,  R  XIII 


305;  Ulrich,  Z  IV  383  (vgl.  auch  RF  lU  516;,  hatte 
assexitare  (s.  d.)  als  Grundwort  aufgestellt. 

965)  [*8s-sexito,  -äre  (v.  *sexus,  angebl.  Pt.  P.  P. 
v.  secare)  soll  nach  Ulrich,  Z  IV  383  (vgl.  RF  III 
516),  das  Grundwort  zu  ital.  assestare  etc.  sein; 
die  weit  wahrscheinlichere  Ableitung  dieser  Worte 
hat  aber  Cornu,  R  XIII  305 .  gegeben,  s.  oben 
*a8se88ito.J 

966)  *assicco,  -äre  [siccus),  ab-,  austrocknen; 
ital.  anseccare;  frz.  asseeher. 

967)  *Ss-8idero,  -äre  (v.  sidus,  eris),  durch  Ein- 
wirkung eines  bösen  Gestirns  erkranken ;  ital. 
assiderarsi,  erstarren.  Vgl.  Dz  400  sido.  S.  unten 
sidero. 

968)  Ss-8ldo,  -sedi,  -sessum,  -ere,  sich  nieder- 
setzen; ital.  assidere,  assi.n  (daneben  assedetti), 
assiso,  vgl.  Blanc,  Gr.  449,  dazu  Vbsbst.  assisa, 
Auflage,  Steuer,  Verbrauchssteuer,  Accise;  prov. 
altfrz.  assire,  setzen,  davon  frz.  das  Vbsbst.  assise, 
Steinschicht,  Lage,  PI.  assises,  Gerichtssitzung,  Ge- 
richtshof, Schwurgericht,  Geschworene ;  Dz  510 assises 
vermutet,  dafs  accise  eine  volksetymologische  Ver- 
drehung von  assise  (in  der  Bedtg.  „Auflage")  sei 
(vgl.  auch  Fafs,  RF  III  507  unten),  das  ist  aber 
unwahrscheinlich,  accise  ist  accisa,  aber  freilich 
im  Frz.  Fremdwort,  s.  Scheler  im  Dict.  s.  v. 

äs-siguo,  -äre  s.  as-sinno. 

969)  äs-simulo,  -äre  (v.  ad  u.  simul),  versam- 
meln ;  u.  äs-simfilo,  (äs-similo),  -äre  (vom  gleichen 
Stamme  wie  assimutare,  versammeln,  begrifflich  aber 
mit  similis  zusammenhängend),  ähnlich  machen; 
ital.  assembrare,  assembiare,  versammeln,  ähnlich 
sehen,  davon  subst.  Pt.  P.  assembiata  (daneben  als 
Fremd w.  asserrdilea),  Versammlung,  vgl.  Canello, 
AG  III  311;  aufserdem  assomigliare,  vergleichen; 
rum.  asamän,  ai,  at,  a,  gleichmachen,  vergleichen, 
s.  Ch.  samän;  prov.  assemblar,  versammeln,  gleich 
machen;  frz.  assembler,  zusammenbringen,  sammeln, 
dazu  subst.  Pt.  P.  assemblee;  cat.  assemblar,  ver- 
sammeln; span.  asemblar ,  gleichen,  (asemejar, 
gleich  machen);  (ptg.  assemelhar,  ähnlich  machen, 
(lies  wie  das  entspr.  span.  Vb.  ist  =  *assimiliare). 
Zum  Ausdruck  des  Begrifl'es  ,, versammeln"  brauchen 
das  Span.  u.  Ptg.  junctare  (=  sp.  juntar),  congre- 
gare,  reunire.  Über  die  ital.  Worte  vgl.  d'Ovidio, 
AG  XIII  403. 

970)  [gleichs.  *as-äinno,  -are  (v.  dtsch.  sinn  = 
ital.  senno,  altfrz.  sen,  Sinn,  Verstand,  Richtung); 
ital.  assennare,  (verständig)  warnen,  belehren; 
altfrz.  assener,  nach  einer  Richtung  hin  zielen, 
ausholen,  treff'on  u.dgl.,  auch  :  festsetzen,  bestimmen, 
zuweisen.  Dz  510  s.  v.  setzte  das  Vb.  dem  lat. 
assignare  gleich.  Auf  das  deutsche  sinn  wurde 
das  Vb.  in  der  Bedtg.  ,, zielen,  treffen",  zuerst  von 
Burguy,    Gr.   III  s.  v.,    zurückgeführt,    dann   von 

I  Scheler,  Rev.  d.  l'instr.  publ.  en  Belgique  1863  Mai, 
im    Dict."  u.    im  Anhang  zu  Dz*,    endlich    u.   am 
nachdrücklichsten  von  Förster,  Z  VI  112  (vgl.  VII 
480,  wo  F.  Schelor's  Priorität  anerkennt).     Förster 
j  hob   sehr  mit  Recht  hervor,   dafs   intervokalisches 
I  lat.  gn  nicht  zu  nn  werden  könne.     Schuchardt,  Z 
I  VT  424,  verteidigte  dann  wieder   die  Diez'sche  Ab- 
leitung, ohne  jedoch  Förster's  Bedenken  zu    wider- 
legen.  Im  Anhange  782  zu  Dz^  spricht  sich  Scheler 
dahin    aus,    dafs   in   einzelnen  Verbindungen,   wie 
assener  jour,  a.  des  rentes ,  assener  allerdings  = 
assignare  sei,  u.  beruft  sich  hinsichtlich   des  dann 
anzunehmenden  Wandels  von  gn  :  nn  auf  regnard 
u.  renard,  Regnaut  u.  Renaut,  eine  Berufung,  die 
als  beweiskräftig  nicht  gelten  kann,  weil  renard  n. 
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971)  asm 


99G)  *äat.racns 
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Menaut  erstlioli  nie  nn  zeigen  ii.  sodann  niclit  ans 
regnard,  Regnaut,  sondern  neben  dic-sen  aus  germ. 
liaginhard,  Raginald  entstanden  sind,  vgl.  Mackel 
p.  151.  Der  von  Fürster  erhobene  Einwand  verbleibt 
demnach  in  voller  Geltung.  Begrifflich  lassen  sioli 
übrigens  alle  Bedeutungen  von  asseiter  auf  *as- 
sinnare  zurückführen.] 

971)  assis,  -em  m.  (auch  axis  gcschr.),  Brett; 
ital.  asse;  frz.  ais. 

972)  ässo  (f.  atvo),  -äre,  braten,  scheint,  nach 
seinem  häufigen  Vorkommen  in  der  Vulgata  zu  ur- 
teilen, im  Volkslatein  gebräuchlich  gewesen  zu  sein, 
ist  aber  nur  im  Span.  u.  Ptg.  (span.  asar,  ptg. 
assar)  u.  aufserdem  in  sard,  nssadu  ,,arrostito" 
(viell.  aber  dem  Span,  entlehnt,  vgl.  Salvioni,  Post.  5), 
möglicherweise  auch  in  rtr.  br-aasar  (vgl.  Meyer-L, 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  766)  erhalten,  in  den  übrigen 
rom.  Spr.  ist  es  durch  andere  Verba,  namentl.  durch 
germ.  raustjan  (=  ital.  rostire,  frz.  rütir)  ver- 
drängt worden. 

973)  [as-söcTo,  -äre,  beigesellen,  ist  in  den  rom. 
Spr.  nur  als  gelehrtes  Wort  erhalten ;  dem  Verbum 
wurde  in  Folge  der  Verdrängung  von  socius  durch 
*companio  die  Wurzel  abgeschnitten.] 

974)  *äs-söi)lo,  -Ire,  einschläfern;  ital.  assopire; 
frz.  (gel.  W.  assoupir,  einschläfern)  assouvir,  be- 
schwichtigen, stillen,  beruhigen.  Dz  511  leitete  das 
frz  Vb.  zunächst  von  got.  ga-sölhjnn  ab,  später 
identifizierte  er  es  mit  altfrz.  asouffir,  welches  er 
von  ad-sufficere  herleitete,  aber  der  Übergang  von 
jf  zn  V  ist  unannehmbar.  (Auf  ptg.  assohiar  = 
*assufflare  darf  man  sich  nicht  berufen,  weil  in 
letzterem  Worte  ff  sich  nicht  in  intervokalischer 
Stellung  befindet.]  asouffir  ist  vielmehr,  wie  auch 
seine  Konstruktion  mit  dem  Accus,  zeigt  (s.  die 
Beispiele  b.  Godefroy  I  452c),  =  assopire  unter  laut- 
licher Anlehnung  an  *assouffire  =*assiifficere. 

975)  [*as-sortio,  -Ire  (v.  sors,  hat  mit  "sortire 
hervor-,  herausgehen,  vermutlich  keine  Verwandt- 
schaft, s.  *sortio\,  nach  Sorten  ordnen;  ital.  assor- 
tire,  u.  aus  dem  Ital.  als  Fremdwort  in  die  übrigen 
rom.  Spr.  übergegangen.] 

976)  [*a(s)-stIgo ,  -äre  (v.  St.  stig,  wovon  gr. 
arlyfia),  anstacheln,  soll  nach  Caix,  St.  176,  das 
Grundwort  zu  chian.  azzechere,  „stimolare"  (wovon 
azzocco  „stimolo")  sein.  Einer  Widerlegung  bedarf 
diese  Vermutung  nicht.] 

977)  *ä(s)-8tipätüs,  a,  um  (v.  stips],  gestopft; 
span.  acipado,  dicht,  fest  (vom  Tuche),  vgl.  Dz 
414  s.  V.;  Baist,  Z  IX  146,  bezweifelt  diese  Her- 
leitung mit  gutem  Grunde  (wegen  des  st  :  c  =  z). 

978)  ästo,  -stitl,  -äre,  stehen  bleiben;  rum. 
adnst,  ai,  at,  a,  warten,  vgl.  Ch.  stau. 

979)  [*äs-sfiävio,  -äre  (v.  suacis),  sanft,  mild 
machen;  davon  altfrz.  assoagier;  (prov.  assua- 
viare  ist  gel.  W.).  Vgl.  Dz  511  assoager;  Gröber, 
ALL  I  244.] 

980)  |*ä8-sfib-äquo,  -are  =  sard.  assuahbare, 
anfeuchten,  baden,  vgl.  Flechia,  Mise.  199.] 

981)  [*äs-sttb-Ieno,  -äre  (v.  lenis)  =  sard.  (log.) 
asselcnar,  mildern,  vgl.  Flechia,  Mise.  199.] 

982)  äs-sudo,  -äre,  in  Schweifs  geraten,  =  rum. 
asud,  ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  sudoare.  Die  übrigen  rom. 
Spr.  kennen  nur  das  Simplex. 

983)  [*as-8flfricio,  -feei,  -feetum,  -ficere,  nach 
Dz  511  assouvir  Grundwort  z.  altfrz.  asouffir, 
vgl.  Godefroy  I  452c,  s.  auch  oben  assöpTo.] 

984)  [*Ss-süfflo,  -äre,  anblasen;  ptg.  assobiar, 
pfeifen,  auspfeifen,  verhöhnen.  Vgl.  Dz  297  soffiare.] 

985)  *a8Sfilo,  -äre  (assare),  ein    wenig  braten; 

Körting,  lat.-rom.  Wörtcrbucli. 


dav.  nach  Meyer-L.,  Z  XIX  95,  frz.  (basier)  luder, 
vgl.  jedoch  G.  Paris,  R  XXIV  310:  „cela  parait 
fort  douteux,  il  semble  quo  lüde  (anc.  fr.  harle) 
soit  plus  ancien  quo  häler."     S.  unten  liaeL 

986)  äs-siimino,  -äre  (v.  summa),  dazu  addieren 
(b.  Isid.  16,  25,  15,  vgl.  Hultsoh,  Metrol.  p.  113,7) 
ist  das  vermutliche  Grundwort  zu  frz.  assommer 
(eigentlich  jemandem  die  Rechnung  fertig  machen, 
jem.  mit  Schlufsrechnung  bedenken,  daher)  töten; 
von  assommer  das  Sbst.  assommoir,  Schlachtbank. 
Dz  280  leitete  assommer  v.  *as-sagmare ,  belasten, 
niederdrücken,  ab,  freilich  ohne  die  Bedtg.  „töten" 
zu  erwähnen,  vgl.  dagegen  Scheler  im  Anhang  744. 

987)  Ss-sürdo,  ••Are  {y.  surdus),  betäuben;  ital. 
assordare  u.  -ire;  rum.  asurzesc,  ii,  it,  i,  vgl.  Ch. 
surd ,   itz.  assourdir. 

988)  arab.  as-süsan  (v.  gr.  novaov),  Lilie;  span. 
azucena,  acucena  (nach  Dz  429  .s-.  v.  soll  das  Wort 
auch  portugiesisch  sein,  b.  H.  Michaelis  fehlt  es). 
Vgl.  Eg.  y  Vang.  p.  325. 

*asta  s.  hasta. 

989)  astacus,  -um  »». ,  ein  Meerkrebs;  venez. 
ästesc,  vgl.  Salvioni,  Post.  5. 

990)  ästerno,  -ere,  hinstreuen;  rum.  altern,  ui, 
ut,  e,  ausbreiten,  werfen,  s.  Ch.  «.  v.  S.  sterno. 

991)  ästhmä,  -mätis  n.  (gr.  aa^/na),  Engbrüstig- 
keit; ital.  asma,  asima  „specie  di  malattia",  an- 
sima  (con  Influenza  di  ansiai  „passaggera  difficoltä 
di  respirare"  Canello,  AG  lU  398,  vgl.  Dz  353 
asma,  s.  auch  oben  anxio. 

992)  *ästillfi,  -am  f  (Dem.  v.  [h]asta),  Splitter; 
(ital.  stell-etta,  vgl.  Caix,  St.  596;  prov.  astella. 
Klotz,  Trumra;  altfrz.  astete;  neufrz.  attelle, 
Schiene;  cat.  astella;  span.  astilla,  Splitter;  ptg. 
astella,  Schiene,  u.  {h)a.itea,  Stumpf.  Vgl.  Gröber, 
ALL  I  244;  Cohn,  Suffixw.  p.  22  u.  302  (C.  stellt 
*astella  als  Grundwort  auf). 

993)  '*'a$tiUärium,  -i  n.  (v.  *astüla),  Raum,  wo 
Splitter  u.  Spähne  fallen,  (Holzarbeiter-) Werkstatt ; 
(prov.  astcHer-s);  in.  astelier,atelier;  spa,n.  astil- 
lern  {=  [h]astiliarium) ,  Schiffsbauplatz,  Lanzen- 
ständer (in  der  letzteren  Bedtg.  sich  begrifflich  an 
das  Primitiv  hasta  anschliefsend).  Vgl.  Dz  51 1 
atelier  u.  Scheler  im  Anhang  782;  Rönsch,  Jahrb. 
XIV  180;  Gröber,  ALL  I  244;  Bugge,  R  IV  359. 
S.  unten  hasta. 

astor,  -örem  s.  u.  astur. 

994)  [ästricus,  a,  um  (v.  astrum),  zu  den  Sternen 
gehörig;  davon  viell.  ital.  (astrico  u.  mit  aggluti- 
niertemÄrtikel)/astrJco,  (sternförmiges)  Steinpflaster, 
Estrich;  altfrz.  aistre,  astre.  Dz  244  piastra 
hielt  lastrico  für  das  Vbsbst.  zu  lastricare,  pflastern, 
u.  erblickte  in  diesem  Vb.  eine  Ableitung  von  *pla- 
strum,  so  dafs  also  das  anlautende  p  abgefallen 
wäre.  Die  schon  von  Wackernagel  (s.  Dz  a.  a.  0.) 
vermutete  Herleitung  von  astrieus  hat  unleugbar 
gröfsere  Wahrscheinlichkeit  für  sich,  als  die  Diez'- 
sche,  übrigens  von  Mackel  p.  68  verteidigte,  be- 
friedigen kann  aber  auch  sie  nicht,  sehr  annehmbar 
erscheint  dagegen  das  von  G.  Meyer,  Zur  neugriech. 
Gr.  p.  4,  aufgestellte  Grundwort  oar^axov,  vgl. 
Ulrich,  Z  XXII  262.  S.  unten  öOTQaxov  u.  pla- 
strum.] 

995)  aströsfis,  a,  um  (v.  astrum),  unter  übler 
Konstellation  geboren  (b.  Isid.  10,  13);  span.  ptg. 
astroso,  unglücklich. 

996)  [*astrücüs,  a,  um  (v.  astrum),  wird  von 
Dz  30  astro  u.  Gröber,  ALL  I  244,  als  Grundwort 
aufgestellt  zu  prov.  astruc  (benastruc)  glücklieh, 
malastruc  unglücklich;  altfrz.  malastru,  malostru 
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unglücklich,  nfrz.  malotru,  mifsgestaltet ,  wider- 
wärtig (mit  male  instructus  hat  das  Wort  nichts 
zu  schaffen,  vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v.);  span. 
astrugo,  glücl<lich.] 

997)  [Sstrüm,  -i  w.,  Gestirn,  ist  in  den  roni.  Spr. 
nur  als  gelehrtes,  bezw.  als  halbgelehrtes  Wort  er- 
halten, dagegen  leben  volkstümliche  Ableitungen 
fort,  z.  B.  prov.  adastrar  jem.  beglücken  (gleich- 
sam günstig  ansternen);  frz.  desastre  Unglück 
(eigentl.  Unstern).] 

998)  *äst[ü]lä  (=  assida),  daraus  *ascla,  -am  f. 
(über  die  lautliche  Entwickelung  vgl.  Ascoli,  Aü  111 
456),  Spahn,  Splitter;  sard.  ascia;  neapol.  asca; 
sicil.  PI.  aschi;  rum.  a^tie  u.  aachie,  s.  Ch.  s.  r.; 
prov.  cat.  ascla;  ptg.  acha.  Vgl.  Dz  28  nscla 
u.  dazu  Scheler  im  Anhang  709;  Mussafia,  Beitr. 
zur  Kunde  der  nordital.  Mundarten  im  15.  Jahrh. 
(Wien  1873),  S.  110;  Gröber.  ALL  I  244.  —  Baist, 
Z  V  554,  Anm.  5,  hält  span.  estallar  zersplittern, 
knallen,  estrcllar  (angelehnt  an  estrella,  man  sieht 
freilich  nicht  ein,  warum),  zerbrechen;  ital.  sc7wan- 
sare,  zerschmettern,  dazu  Vbsbst.  schianto;  frz. 
esclater,  eclater,  platzen,  dazu  Vbsbst.  eclat;  ptg. 
estalar,  platzen,  bersten  —  sämtlich  für  Ableitungen 
a,us*astäla  u.  *ascla;  für  cat.  span.  ptg.  estal[l)ar 
mag  man  das  zugeben ,  obwohl  es  befremdlich  ist, 
dafs  neben  dem  Subst.  astitla,  astella  (s.  oben  Artikel 
No  992)  die  mit  e  anlautenden  Verben  stehen  sollen, 
aber  bezüglich  der  ital.  u.  frz.  Worte  kann  man 
Baist  nimmermehr  beipflichten;  über  deren  Ableitung 
8.  unten  *excläniito  u.  klap.  Parodi,  K  XVII  67, 
wiederholt  in  Bezug  auf  die  pyrenäischon  Verba 
Baist's  Hypothese  u.  stützt  sie  durch  die  Bemerkung, 
dafs  neben  cat.  estellar.  estallar  auch  astellar, 
asclar  vorkomme,  ohne  freilich  Belege  dafür  zu  geben. 
Vgl.  auch  Flechia,  AG  III  148;  Gröber,  ALL  VI 
378  (Stowasser,  Hisperica  famina  p.  29). 

*ä$t01äriQni,  -1  n.  s.  oben  *astillariuni. 

999)  *ä8tüppo, -äre(v.  s(M^^ja),  vorstopfen ;  rum. 
astup,  ai,  at,  a,  s.  Ch.  s.  v. 

1000)  [astttr,  -ttrein,  dafür  volkslat.  (nach  Analogie 
der  Nomina  actoris  auf  -tor)  *a8tor,  -örem  m., 
eine  Habichtsart  (Firm.  math.  5,  7  extr.),  ist  nach 
Gröber's  einleuchtender  Darlegung,  Mise.  42,  als 
Grundwort  für  prov.  austor,  altfrz.  ostor,  nfr. 
autour  (die  frz.  Worte  sind  dem  Prov.  entlehnt), 
über  autour  vgl.  Pafs,  EP  IH  488;  von  autour  ab- 
geleitet ist  autourserie  Palknerei  (cat.  astor?) 
anzusetzen.  Wenn  Gröber  aber  span.  ptg.  asor 
auf  astorem  zurückführt,  so  spricht  dagegen  das 
Vorhandensein  des  altspan.  acetore,  astor ,  vgl. 
Taliban,  R  VllI  609;  auch  lautlich  ist  der  von  Gr. 
für  möglich  gehaltene  Wandel  von  intervokalischem, 
vor  hoohtonigem  o  stehenden  st  :  s  {astorem  :  azor) 
zu  beanstanden.  Die  pyrenäischon  Worte  —  denn 
aucli  cat.  ostor  wird  man  besser  hier  einbeziehen 
—  sind  vielmehr= acceptorem  anzusetzen.  {Acceptor, 
eigentl.  „Einnehmer",  trat  in  derVolkssprache  für 
accipiter  ein,  weil  dieser  als  Jagdvogel  die  Vögel 
für  seinen  Herrn  gleichsam  einkassiert;  über  die 
Verwendung  des  Habichts  zur  Vogeljagd  im  späteren 
Altertume  vgl.  Brandes  u.  Dressel,  ALL  IV  141  u. 
324.)  Andrerseits  gestatten  die  prov.  u.  frz.  Worte 
nur  die  Herleitung  von  ''astorem,  nicht  die  von 
acceptorem  (welche  namentl.  von  Förster,  Z  II  166 
Anm.,  befürwortet  wurde),  weil  die  Annahme,  dafs 
aceept-  einmal  zu  akgt-  (woraus  durch  Vokalisierung 
des  k  prov.  aust-  sich  entwickelt  habe)  geworden 
sei,  unglaubhaft  ist.  Aus  *astorem  hätte  nun  frei- 
lich  prov.  *astor,  frz.   *atour  werden  sollen',   aber 


das  au  im  Prov.  erklärt  sich  wohl  aus  Anlehnung 
an  aussor  (=  altiorem),  das  o  im  altfrz.  ostor  durch 
Anlehnung  an  oster,  wegnehmen,  oder  auch  ost, 
Heer,  weil  der  Jagdvogel  ein  Kaub-  u.  Kampfvogel 
ist,  auch  die  nfrz.  Schreibung  autour  beruht  wohl 
auf  Volksetymologie.  —  Vgl.  Dz  29  astore  u.  An- 
hang 709;  G.  Paris,  R  XII  99;  Gröber  im  Nach- 
trag zu  No  866  der  ersten  Ausg.  des  Lat.-rom. 
Wtb.'s. 

1001)  ätävia,  -am  f.,  Oheim;  altfrz.  täte,  c.  o. 
taien,  vgl.  G.  Paris,  R  XXIII  327  Anm. 

1002)  ätavio,  -önem  to. ,  Ahn;  altfrz.  taion, 
vgl.  G.  Paris,  R  XXHI  327  Anm. 

1003)  ater,  a,  um,  schwarz;  altital.  adro,  vgl. 
Salvioni,  Post.  5. 

10Ö4)  altn.  atgeirr,  Speer;  davon  nach  Dz  605  u. 
Mackel  p.  73  u.  175  vielleicht  das  gleichbedeutende 
altfrz.  algeir,  algier  oder  vielmehr  atgeir,  atgier, 
wie  Gautier  im  Rol.  439,  443  u.  2075  (es  sind  dies 
aber  nach  Godefroy  I  220"  die  einzigen  Stellen,  an 
denen  das  Wort  vorkommt)  korrigiert  hat.  Th. 
Braune,  Z  X  277,  findet  eine  solche  wiederholte 
Korrektur  gewagt  —  und  darin  kann  man  ihm  bei- 
stimmen, obwohl  die  Schreibung  algeir  sich  leicht 
daraus  erklären  liefse,  dafs  dem  Worte  eine  den 
betr.  Stellen  angemessene  orientalische  Färbung  ge- 
geben werden  sollte  — ,  wenn  er  aber  sagt:  ,,wir 
entscheiden  uns  deshalb  für  eine  Zusammensetzung 
mit  dem  germ.  adal",  so  ist  das  unklar,  weil  man 
nicht  einsieht,  welches  der  zweite  Bestandteil  des 
angeblichen  Kompositums  sein  soll  (altn.  geirr?). 

1005)  bask.atlsbeatu  (=ate(S,  verschlossene  Thür, 
u.  heatu,  schauen);  davon  nach  Larramendi  span. 
atisbar,  lauern,  vgl.  Dz  427  s.  v. 

1006)  ätomfls,  -um  f.  (gr.  äro/zog).  Körperchen, 
Atom;  ital.  atomo  (gel.  Wort,  als  solches  auch  in 
andern  rom.  Spr.)  u.  attimo,  kleinster  Zeitteil,  Augen- 
blick (das  Wort  scheint  angeglichen  an  superlati- 
vische Bildungen,  wie  ottimo,  u.  zugleich  an  atto), 
vgl.  Canello,  AG  III  335. 

1007)  [atque  u.  äe,  und  dazu,  und  auch,  wird  von 
Havet,  R  VIII  93,  u.  Gröber,  ALL  I  241,  für  das 
Grundwort  des  roman.  anc-  in  ital.  anche,  frz. 
enc-ore  u.  dgl.  gehalten ;  atque,  ac  soll  zu  antque, 
anc  geworden  sein ,  indem  nach  Analogie  von  um- 
quam,  donec  ein  Nasal  eingeschaltet  wurde.  Die 
Annahme  ist  unwahrscheinlich  in  Anbetracht  des 
kopulativen  Gebrauches  der  lat.  Konjunktion.  Vgl. 
oben  ad  haue  horam.] 

1008)  äträmentfim,  -i  n.  (v.  ater),  Tinte;  sard. 
tramentu,  vgl.  Salvioni,  Post.  5;  prov.  airamen-s : 
altfrz.  errement  (Lehnwort  aus  dem  Prov.?  vgl. 
Schwan,  Horrig's  Archiv  Bd.  87  p.  714);  in  den 
übrigen  rom.  Spr.  ist  das  Wort  durch  das  griech. 
encaustum,  bezw.  encauma  u.  durch  tincta  verdrängt 
worden  (auch  altfrz.  enque). 

1009)  ätriplex,  -plicis  n..  Melde,  ein  Küchen- 
gewächs; ital.  atrepiee;  frz.  arroclie,  nach  Fafs, 
RF  III  492,  volksetymologisch  an  röche  angelehnt, 
vgl.  Dz  510  s.v.;  (span.  annweHe,  ptg.  armoles  u. 
armolas,  PI.  t.,  nach  Dz 425  armuelle  aus  ätrliplex] 
+  möllis  entstanden;  Baist,  Z  VII  116,  vermutet 
Verwandtschaft  des  zweiten  W^ortbestandteiles  mit 
maltha). 

1010)  atriumn.,  Innenhof,  Halle;  dav.  ptg.  arfro 
und  nach  Schwan,  Herrig's  Archiv  Bd.  87  p.  112, 
prov.  aire-s  m.,  altfrz.  aire,  eire  in.  (das  Wort 
wird  gewöhnlich  =  area  [s.  d.]  angesetzt,  aber 
Schwan's  Ableitung  verdient  entschieden  den  Vorzug). 
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1011)  atta 
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Über  das  gelehrte  Wort   altfrz.  atre,   aitre  {Rol. 
1750)  vgl.  Berger  s.  v. 

1011)  atta  (indecl.),  lieber  Vater  (Paul,  ex  Fest, 
13,  18  u.  12.  11),  findet  sich  in  ital.  Mundarten 
wieder;  das  Wort  kann  auch  auf  das  gleichlautende 
gotische,  bezw.  germanische  Wort,  zurückgeführt 
werden.     Vgl.  Dz  318  tata. 

1012)  [*St-täcco,  -äre,  die  einer  derartigen  hypo- 
thetischen Grundform  entsprechenden  Verba,  wie 
ital.  aftaccare,  frz.  (atiaquer  u.)  attacher,  gehen 
zurück  auf  einen  Stamm  tac-,  tacc-  (s.  d.),  der  aus 
tac-tus  V.  ta-n-g-ere  gewonnen  wird.] 

1013)  [*at-t8etieo,  -äre  scheint  von  Ulrich,  Z  IX 
429,  als  Grundwort  zu  frz.  attacher,  attaquer  an- 
genommen zu  werden,  sehr  unnötigerweise,  da  *at- 
tac{c)are  vollkommen  ausreicht.] 

1014)  [attägia,  -am  f.,  eine  Erdhütte,  vgl.  Lorck, 
Altbergam.  Sprachdenkm.  186.] 

1015)  [*ät-tälento,  -äre  (v.  talentum);  ital. 
attalentare,  gefallen,  ebenso  prov.  atalentar,  alt- 
frz. atalenter  (z.  B.  Rol.  3001).  Der  auffällige 
Bedeutungsübergang  erklärt  sich  folgendermafsen : 
talentum,  eigentl.  Geldsumme,  Vermögen,  geistiges 
Vermögen,  Beanlagung,  Neigung  zu.  Gefallen  an 
einer  Sache.    S.  tfilentnm.] 

1016)  arab.  a't-'tarfa,  Tamariske  (vgl.  Freytag 
III  50b);  davon  nach  Dz  427  in  gleicher  Bedeutung 
span.  atarfe. 

1017)  [*ät-teginiino,  -äre  =  *ät-timo,  -äre; 
davon  nach  Flechia,  AG  11  57,  modenos.  attimer, 
attime,  bedecken  (vom  Wagen).] 

1018)  *ät-tempero,  -äre  (v.  tempus),  mäfsigen 
(das  schriftlat.,  bei  Vitruv  10,  7  [12],  2  u.  Sen. 
ep.  30,  6  vorkommende  attemperare  bedeutet  „an- 
passen"); ital.  attemperare;  rum.  astimpär,  ni, 
at,  a,  s.  Ch.  stimpar  („le  s  n'est  ici  que  prepositif") ; 
span.  ptg.  at(t)emperar. 

1019)  ättendo,  -tendi,  -tentuin,  -ere,  (die  Auf- 
merksamkeit auf  etwas  hin)  richten;  ital.  attendere; 
(rtr.  von  dem  Partizipialadj.  atent  „aufmerkig"  ist 
nach  Ascoli,  AG  VII  584,  abgeleitet  tadlar  [vgl.  R 
X  257],  aufmerken ,  horchen ,  das  Verb  soll  nach 
Analogie  schweizerdeutscher  Worte,  wie  „süfseln", 
gebildet  sein,  vgl.  auch  unten  *at-titnlo);  prov. 
attendre;  frz.  attendre;  span.  ptg.  at(t)ender. 
Aus  dem  Begriffe  „aufmerksam  auf  etwas  sein"  hat 
sich  im  Rom.  auch  der  von  „warten"  entwickelt. 

1020)  ät-tento  u.  ät-tempto,  -äre,  versuchen,  ist 
in  den  entspr.  Formen  in  die  meisten  rom.  Sprachen 
übergegangen. 

1021)  [*at-terso, -äre  (v.  tersus  v.  tergere);  dav. 
span.  atezar,  glätten,  vgl.  Dz  491  s.  v.;  dasselbe 
Vb.  bedeutet  auch  „schwärzen",  wie  diese  Bedtg. 
sich  mit  der  eigentl.  vereinbaren  läfst,  ist  schwer 
abzusehen.] 

[*at-tiI(l)o,  -äre  s.  *ät-titülo,  -äre.J 

1022)  [*ät-tipfo,  -äre  (v.  ahd.  tiptön);  dav.  viell. 
frz.  attifer,  schmücken,  vgl.  Mackel  p.  100.] 

1023)  *at-titTa,  -äre  (v.  *titium  f.  titio),  an- 
zünden; ital.  attizzare;  rum.  a^if,  ai,  at,  a,  s.  Ch. 
täciune;  rtr.  s-tizzar  löschen;  prov.  atisar;  frz. 
attiser  (Präs.  atice,  Suchier,  Reimpredigt  p.  66, 
vgl.  Horning  p.  6);  cat.  atiar,  vgl.  Ollerich  p.  11; 
span.  atizar ;  ptg.  atisar.  Vgl.  Gröber,  ALL  I 
244;  Dz  320  tizzo;  Baist,  Z  V  559. 

1024)  *ät-tituIo,  -äre,  betiteln  (Eccl.),  mit  Titeln 
schmücken,  daher  überhaupt  schmücken,  zieren: 
ital.  altillare  u.  (gelehrt)  atlitolnre,  vgl.  Canello, 
AG  III  354;  (rtr.  tadlar,  worüber  zu  vergleichen 
Stürzinger,   R  X  257,  ist  nicht  von  attitidare  ab- 


zuleiten, sondern  von  attent-us,  s.  oben  attendere); 
prov.  atilhar;  (frz.  atteler?  vgl.  No  775);  span. 
atildar,  dazu  Vbsbst.  tilde,  gleichsam  der  Schmuck 
des  Buchstabens,  der  übergeschriebene  Punkt  oder 
Accent;  ptg.  atilar,  dazu  Vbsbst.  til.  Die  Laut- 
entwickelung des  Verbs  im  Rom.  ist  abnorm,  vgl. 
Gröber,  ALL  I  245.  Vgl.  Dz  30  attillare.  —  Moyer- 
Lübke,  Z  XV  241,  setzt  als  Grundwort  zu  den 
unter  dieser  No  besprochenen  Verben  (denen  er  noch 
altfrz.  atilier  anreiht)  *atiUare  oder  *attillare 
„zurüsten"  an,  welches  er  wieder  aus  dem  German. 
ableitet  (got.  gatilon,  erlangen,  gatils,  passend, 
tauglich,  ahd.  zilon,  ags.  tilian  etc.,  siehe  Kluge 
unter  Ziel).  Wegen  i  ==  germ.  i  verweist  M.-L.  auf 
tirer  und  auf  Mackel  p.  103.  Aber  tirer  ist  schwer- 
lich german.  Ursprunges  (vgl.  tiro),  und  die  von 
Mackel  behandelten  Worte  sind  doch  wohl  anderer 
Art.  Im  Übrigen  ist  M.-L.'s  Vermutung  sehr  an- 
sprechend, zumal  da  das  Grundwort  *attitulare 
allerdings  schwere  Bedenken  gegen  sich  hat.  — 
Über  tadlar  vgl.  auch  Ascoli,  AG  VII  583 ;  A.  stellt 
*atentlare,  Hentlare  (\. atent,  wie  dtsch.  aufmerken 
neben  aufmerhig)  als  Grundform  auf. 

1025)  ättonito,  -äre  (von  attonitus),  andonnern; 
span.  atontar,  betäuben. 

1026)  attonitus,  a,  um  (Pt.  P.  P.  v.  attonare), 
angedonnert,  betäubt;  ital.  ättonito  u.  tonto  (wohl 
gel.  Worte),  vgl.  Canello,  AG  III  391;  rum.  tont, 
s.  Ch.  tun;  span.  ptg.  tonto,  dumm.  Vgl.  Dz 
492  tonto;  Gröber  im  Nachtrag  zu  No  887  der 
ersten  Ausg.  des  Lat.-rom.  Wtb.'s. 

1027)  [*ät-tSnso, -äre  {v.tonsus);  span.  otM«ar, 
das  Haar  glatt  scheren,  vgl.  Dz  495  tusir.] 

1028)  [*ät-torno, -äre  (v.  tornjw) ;  altfrz.  ator- 
ner,  wohin  wenden,  richten  (über  die  vielseitige 
Verwendung  des  Verbs  vgl.  Godefroy,  I  482  ff.).  Vgl. 
Dz  322.] 

1029)  [*at-toro,  -are  (v.  torus);  span.  atorar, 
„stecken  bleiben  (wie  ein  Block  oder  Wulst)",  vgl. 
Dz  494  tuero.] 

1030)  [*ät-tortulo,  -äre(v.  tortus);  ita,l.  atirot- 
tolare,  „girare",  vgl.  Caix,  St.  172.] 

1031)  [*ät-träbo,  -äre  (v.  trabs  =  altfrz.  tref); 
altfrz.  atraver,  Zelte  aufschlagen,  lagern  (s.  Gode- 
froy I  488a),_vgl.  G.  Paris,  R  VI  629.] 

1032)  ätträctu8=  frz.  attrait;  über  die  Bedeu- 
tung des  Wortes  im  Altfrz.  u.  über  seinen  ver- 
meintlichen tTbergang  in  das  Ital.  (Plur.  attraiz  = 
attrezzo)  vgl.Tobler,  Sitzungsber.  der  Akad.  d.Wiss., 
philos.-hist.  Cl.,  vom  19.  Jan.  1893.  S.  oben  actum. 

1033)  Sttraho,  träxl,  träctam,  trähere,  an- 
ziehen; \ia.\.attrarre;  in.  attraire;  span.  atraer, 

1034)  [*ät-träppo,  -äre  (v.  germ.  trappa, 
Schlinge,  vgl.  Mackel  p.  56,  176);  ital.  attrappare 
(in  einer)  Schlinge  fangen,  erwischen;  prov.  atra- 
par;  frz.  attraper;  span.  atrapar  u.  atrampar; 
(dem  Ptg.  ist  das  Vb.  unbekannt).  Vgl.  Dz  325 
trappa.} 

1035)  [*ät-tra-sälTo,  -Ire,  davon  nach  Caix,  St. 
170,  attragetlire,  „stupefare".] 

1036)  St-tribuo,  -büi,  -bfltum,  -ere,  zuteilen; 
span.  ptg.  atreverse,  sieh  etwas  (ungebührlicher 
Weise)  beilegen,  erdreisten,  vgl.  Dz  427  .«.  v. 

1037)  *8t-tttbo,  -äre  (v.  tuba),  antrompeton; 
span.  atobar,  betäuben,  vgl.  Dz  427  s.  v. 

1038)  *ät-türo,  -äre  (schriftlat.  obturo),  ver- 
stopfen: ital.  atturare  (daneben  turare,  was  im 
Lat.  fehlt);  prov.  cat.  aturar,  anhalten,  aufhalten; 
span.  ptg.  aturar  (die  Bedtg.  „zustopfen"  findet 
sich  nur  im  Span,  und  auch  da  nur  selten,  die  ge- 
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1039)  aiicä 


1060)  aurgölüs 


104 


wohnliche  Bedtg.  des  Verbs  im  Span,  und  die  aus- 
schliefslicho  im  Ptg.  ist:)  aushalten,  in  der  Arbeit 
ausdauern,  ertragen,  es  scheint  also  begriffliche  An- 
lehnung an  durare  stattgefunden  zu  haben.  Vgl. 
Dz  30  atturare;  Gröber,  ALL  I  245. 

1039)  aucä,  -am  f.  (f.  avicn),  Gans  (Gloss.  Labb. 
p.  19»  u.  Gloss.  Arab.  p.  701  ed.Vulc);  ital.  oca, 
verones.  oco,  cremon.  ooch.  com.  oga  „suasso  mi- 
nore'', vgl.  Salvioni,  Post.  5;  rtr.  auca,  daneben 
olya  =  *aueula,  vgl.  Gärtner,  Gr.  §  2  /?);  prov. 
auca;  frz.  oie;  cat.  auca;  span.  auca,  oca;  ptg. 
oca.  Vgl.  Dz  226  oca;  Gröber,  ALL  I  245.  Das 
lat.  anser  ist  also  aus  dem  gesamten  roman.  Sprach- 
gebiete verdrängt  worden.  S.  auch  unten  *OTäta 
(frz.  ouate). 

1040)  *aneelläria  (v.  avis);  ital.  uecellaja, 
„frasconaja,  inganno,  tresca",  u.  uccelUera,  „luogo 
da  tenervi  uccelli  vivi",   vgl.  Canello,  AG  III  304. 

1041)  ancelltts,  -um  (f.  avicelhis),  kleiner  Vogel 
(Gloss.  Labb.  p.  19a  u.  a.  Gloss.,  s.  Hildebr.  Gloss. 
Paris.,  p.  22  No  156);  ital.  uccello,  sicil.  aceddu, 
oceddu;  rtr.  utsi,  utsel  etc.,  vgl.  Gärtner,  S  106; 
prov.  auzel-s;  frz.  oisel,  oiseau;  cat.  aucel,  vgl. 
OUerioh  p.  12.  Vgl.  Dz  335  uccello ;  Gröber,  ALL 
I  245.  Diirch  aucellus  ist  das  Primitiv  avis  im 
Rom.  nahezu  völlig  verdrängt  worden,  nur  im  Span, 
u.  Ptg.  hat  es  sich  noch  behauptet,  ist  aber  auch 
da  durch  pdjaro,  pds.-aro  {v.  passer)  in  seinem  An- 
wendungskreise erheblich  eingeschränkt  worden. 

1042)  *aucio,  -önem  m.  (v.  avis,  in  den  Caeseler 
Gloss.  belegt:  auciun,  caensincli) ;  frz.  oison,  Gäns- 
chen (das  Wort  ist  lautlich  „dashalb  wichtig,  weil 
es,  wenn  man  von  Verbalformen  absieht,  den  einzig 
sicheren  Fall  von  Übergang  von  cy  in  tönende 
Spirans  vor  dem  Ton  u.  vor  dunkeln  Vokalen  bietet", 
Horning  p.  8,  vgl.  auch  Th.  p.  93;  oison  ist  wohl 
an  oisel  angelehnt,  vgl.  Schwan,  Herrig's  Archiv 
Bd.  87  p.  114). 

1043)  [*anciüs,  -um  m.  (v.  avis);  davon  nach 
Caix,  St.  427,  ital.  ocio,  indischer  Hahn,  u.  mit 
verwachsenem  Artikel  locio  „uomo  dappoco".] 

1044)  anetor,  -örem  vi.,  Urheber  (auctor,  non 
aM<or  App.  Probi  754);  ital.aiftore  etc.,  nur  gel.W. 

1045)  *auctorico,  -äre  (v.  auctor),  Gewähr  bieten, 
bevollmächtigen,  bewilligen  (das  Schriftlatein  kennt 
auctorare  in  diesen  Bedeutungen,  auch  in  der  des 
Vermietens);  ital.  otriare (Fremdwort);  prov.  autre- 
jar;  frz.  otreiier,  nfrz.  octroyer,  dazuVbsbst.  octroi; 
cat.  autrejnr;  span.  oiorgar;  ptg.  outorgar,  dazu 
Vbsbst.  outorga.  Vgl.  Dz  230  otriare;  Gröber, 
ALL  I  246. 

1046)  *ancupo,  -are  (f.  aucupari),  vogelstellen; 
rum.  acupd,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  766 
(das  Wort  fehlt  bei  Laurianu-Massimu). 

1047)  audio,  -Ire  (nach  Vanicek  I  68  von  \/  av,  die 
unter  vielen  anderen  auch  die  Bedeutung  „auf- 
merken, beobachten"  haben  soll),  hören;  ital.  audire 
u.  udire;  rum.  aüd,  ii,  it,  i,  s.  Ch.  s.  v.;  prov. 
auzir;  frz.  ou'ir;  cat.  obir ,  s.  Vogel  p.  114  f; 
span.  oir ;  ptg.  ouvir.  Der  Anwendungskreis  des 
Verbs  ist  im  Romanischen  durch  *ascoltare  (z.  B. 
frz.  ecouter),  intendere  (z.  B.  frz.  entendre),  sentire 
erheblich  eingeschränkt  worden. 

1048)  [aufero,  äbstuli,  äblätiim,  auferre;  von 
diesem  Vb.  ist  nur  das  Pt.  P.  P.  ablatum  in  das 
Romanische  übergegangen,  s.  oben  ablatum. | 

1049)  arab.  an^  (vgl.  Freytag  I  69»,  Fg.  y  Yang, 
p.  310),  ein  technischer  Ausdruck  der  Astronomie 
(etwa  ,. Erdferne"),  ist  als  eben  solcher  in  der. Form 
äuge   in    das  ItaL,    Span.,    Ptg.    u.   Frz.    {aiige 


Sonnenferne)  übergegangen  und  wird  auch  in  ver- 
allgemeinerter Bedtg.  (,,höchster  Gipfel",  z.  B.  des 
Glückes)  gebraucht.  Vgl.  Dz  31  s.  v.  —  Sollte 
von  au/j  violleicht  frz.  augive,  ogive  abgeleitet 
sein  ?  oder  stammt  ogioe  vom  griech.  w6v,  lu'iöv, 
spätgriech.  dßyov,  dßyiov?  Die  Ableitungen  vom 
germ.  atige  oder  von  lat.  aug-ere  sind  jedenfalls 
unhaltbar.  Die  gröfste  Wahrscheinlichkeit  aber  dürfte 
alveus  =  äuge  für  sich  haben,  ogive  würde  dem- 
nach eigentl.  einen  wannenartig  gestalteten  Bogen 
bezeichnen,  wie  das  schon  der  alte  Menage  in  Vor- 
schlag gebracht  hatte. 

1050)  augur,  angurem  m.,  Wahrsager;  davon 
viell.  (als  halbgel.  W.)  nprov.  frz.  o^re,  Menschen- 
fresser, Ungeheuer,  span.  ogro.  Der  Bedeutungs- 
übergang würde  etwa  gewesen  sein  „Wahrsager, 
Zauberer,  Hexenmeister,  übernatürliches  böses  Wesen, 
Unmensch".  Dz  228  orco  stellte  Orcus  als  Grund- 
wort auf,  was  lautlich  unmöglich  ist,  vgl.  Gröber, 
ALL  IV  423. 

Augustus  s.  Agustus. 

1051)  engl.  Aunt  Sally,  „Tanta  Sarah"  (Name 
eines  engl.  Spieles,  über  welches  man  vgl.  Hoppe, 
Suppl.  Lex.  s.  V.),  ist  im  Frz.  durch  das  Spiel  der 
Volksetymologie  zu  jeu  de  Väne  säte  geworden,  vgl. 
Fafs,  RF  III  504. 

1052)  anrä,  -am  f.  (gr.  aii'pa),  Lufthauch,  leiser 
Wind,  ist  in  der  entspr.  Form  (ital.  aura  u.  ora, 
vgl.  Canello,  AG  III  328,  altfrz.  ore)  in  alle  rom. 
Spr.  mit  Ausnahme  des  Rum.  (u.  des  Nfrz.)  über- 
gegangen.    Vgl.  Dz  31  aura. 

1053)  [*anraiitium,  -i  n.  (v.  auruvi),  Goldfrucht, 
Orange,  s.  naraug.] 

1051)  aurärius,  a,  um  (v.  aurum),  zum  Golde 
gehörig;  davon  rum.  aurar,  Goldwäscher,  u.  au- 
rärie  f.,  Goldwaren,  s.  Ch.  aur. 

1055)  aurüta,  -am  f.,  Goldforelle;  ital.  orada; 
span.  d-orada;  ptg.  d-ourada. 

1056)  *auräticum,  -i  n.  (v.  aura),  starker  Luft- 
zug, Wind,  Sturm,  Unwetter;  prov.  auratge-s;  frz. 
orage;  span.  oraje.  DieVerba  cat.  oretjar,  span. 
orear  lüften,  erfrischen,  stehen  zu  auraticum  nur 
in  mittelbarem  Verwandtschaftsverhältnisse.  Vgl. 
Dz  31  aura. 

1057)  aurütüra,  -am  f.  (v.  aurum),  Vergoldung 
(b.  Quintil.  8,  6,  28;  Gruter,  inscr.  583,  4);  ital. 
oratura,  daneben  (b.  Cellini)  als  Lehnwort  aus  dem 
Französ.  orura,  vgl.  Canello,  AG  III  385;  altfrz. 
oreure,  nfrz.  orure  (fehlt  b.  Sachs-Villatte). 

1058)  [*aurätus,  -um  m.  (v.  aura),  Wind;  prov. 
aurat-z;  altfrz.  ore.] 

1059)  Aureliänensls  {urhs)  =  frz.  orlenois  zu 
Orleans  gehörig;  orlenois  wurde  volksetymologisch 
durch  begriffliche  Anlehnung  an  alene  verderbt  zu  ale- 
nois  in  cresson-alenois,  Gartenkresse  (aus  cresson- 
alinois  ist  durch  eine  abermalige  Volksetymologie 
cresson  ä  la  noix  entstanden),  vgl.  Littre  s.  v.; 
Fafs,  RF  III  492. 

1060)  aureoltts,  a,  um  (v.  aureus),  golden,  gol- 
dig; davon  piem.  oriöl  rigogolo;  bellinz.  orieu 
lucciola,  vgl.  Salvioni,  Post.  5;  prov.  auriol-s, 
Goldamsel,  Pirol;  altfrz.  oriol  u.  orieul,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  260,  mit  angewachsenem  Artikel  loriol, 
mit Suffixvertauschung  lorionn.  nfrz.  loriot;  span. 
oriol  u.  oropendola.  Der  ital.  Name  für  denVogel 
ist  rigogolo  —  *aurigalgalus,  w.  m.  s.,  vgl.  auch 
Gröber,  ALL  II  431.  S.  auch  unten  galbulus  u. 
galgulus  (=  rum.  grangur). 
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1061)  aurgfls 


1079)  ausplclüm 
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1061)  aureus,  a,  um  (v.  auriim),  golden;  aus 
dem  lat.  Adj.  soll  nach  Dz  464  loro  durch  Ver- 
wachsen mit  dem  Artikel  span.  ptg.  loro,  louro, 
goldgelb,  hellblond,  entstanden  sein.  Diese  An- 
nahme ist  schwer  glaublich ,  wie  denn  auch  Diez 
selbst  für  das  Verwachsen  des  Artikels  mit  einem 
Adj.  nur  noch  ein  (u.  überdies  anfechtbares)  Bei- 
spiel [acidus  :  azzo  :  Vazzo,  lazzo)  beizubringen 
wufste.  Baist,  Z  VII  120,  erklärt  das  Wort  aus 
ruber  {*rouro,  daraus  durch  Dissimilation  louro), 
u.  diese  Herleitung  ist  sicherlich  annehmbarer,  als 
die  Diez'sche.     Zu  altfrz.  orie  vgl.  Berger  s.  v. 

1062)  aurichaleum,  -1  n.  (volksetymologisch  aus 
gr.  ö^fi/aXxov,  Bergerz,  gebildet),  Messing;  ital. 
oricalco;  frz.  archal;  span.  aiirica/co  (das  übliche 
Wort  für  Messing  ist  aber  span.  laton,  im  Ptg.  ist 
latäo  allein   gebräuchlich).     Vgl.   Dz  228  oricalco. 

1063)  auriculä,  -am  f.  (Dem.  v.  auris;  auris, 
non  oriclu  App.  Probi  83),  Ohr;  ital.  orec/Iia  u. 
origlia  (vgl.  d'Ovidio.  AG  XIII  387),  dazu  dasVb. 
origliare,  orecchia  u.  orecchio;  sard.  orija:  rum. 
urechie,  s.  Ch.  s.  v. ;  rtr.  ureglia,  weitere  Formen 
b.  Gärtner,  Gr.  i;  200;  pr  ov.  aurelha;  frz.  oreille 
(altfrz.  auch  orille,  z.  B.  Elie  933  u.  1002),  dazu 
das  altfrz.  Vb.  oreillier,  lauschen;  span.  oreja; 
ptg.  orelha.  Vgl.  Dz  228  orecchia;  Gröber,  ALL 
I  246.  —  Im  Ital.  werden  von  dem  Sbst.  die  Verba 
orecchiare  u.  oregliare  abgeleitet,  vgl.  Canello, 
AG  III  351.  Frz.  Ableitung  ist  oreiller,  Ohr-, 
Kopfkissen. 

[*aurifaber  s.  anrifex.] 

1064)  aurifex,  -ficem  m.  (v.  attrum  u.  fac-), 
Goldschmied;  davon  mit  starker  Umbildung  ital. 
orafo  (altumbr.  orfo)  u.  orefice,  vgl.  Dz  387  s.v.; 
ptg.  ourives.  (Im  Frz.  or/evre  =  OMn/aöer,  span. 
orespe  u.  platero  v.  plato.) 

1065)  *aurificinus, -um  m.,  Goldschmied ;  prov. 
aurezi-s  u.,  mit  Anlehnung  an  daurar  (=  de-au- 
rare),  daurezi-s  (vgl.  *Lemovicinus  :  Lemozi-s), 
vgl.  Thomas,  R  XXVI  420. 

1066)  [*aurIflSmma,  -am  f.,  Goldflamme  (Name 
des  altfrz.  Reichsbanners);  frz.  oriflamhe,  ori/lamme 
(Rol.  3093  orie  flambe,  wo  orie  dreisilbig  zu  lesen). 
Die  Form  orie  flambe  deutet  darauf  hin,  dafs  der 
erste  Bestandteil  des  Wortes  ein  Partizip  =  lat. 
*aurita  (das  Vb.  auri  —  aurire  ist  im  Rum.  vor- 
handen) oder  ein  Adj.  =  lat.  *auriva  (auriu  = 
aurivus  ist  ebenfalls  im  Rum.  vorhanden,  s.  Ch.  aur) 
ist,  vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  806;  in  diesem 
Falle  würde  oriflamme  eine  Kürzung  aus  orieflamme, 
das  mlat.  auriflamma  aber  nach  oriflamme  gebildet 
sein;  andererseits  weist  das  gleichbedeutende  oriflor 
doch  auf  auri-  hin,  indessen  kann  es  sehr  wohl 
Analogiebildung  zu  oriflamme  sein.  Jedenfalls  ist 
die  Sclieler'sche  Deutung  des  Wortes  (=  aurita  od. 
auriva  flamma)  der  von  Diez  649  s.  v.  gegebenen 
(=  auriflamma)  vorzuziehen.  Schuchardt,  Z  XVI 
522,  vermutet  das  Grundwort  für  oriflamme  in  la- 
bari  flamma.  Über  die  Geschichte  der  Oriflamme 
vgl.  Gautier  z.  Rol.  3093.] 

1067)  [""aurigälgülus,  -um  m.  {galgulus  h.  Plin. 
N.  H.  30,  94,  das  übliche  Wort  im  Schriftlatein 
ist  galbulus),  Goldamsel;  davon  vermutlich  ital. 
rigogolo,  rigoletto,  vgl.  Dz  152  gdlbero;  Gröber, 
ALL  II  431  u.  Nachtrag  zu  No  922  der  ersten 
Ausg.  des  Lat.-rom.  Wtb.'s] 

1068)  [*auripelli8  (aurum  -f  pellis),  Goldhaut; 
ital.  orpello;  prov.  aurpel-s;  frz.  oripeau;  span. 
oropel,  Flittergold,  vgl.  Dz  229  orpello.] 


1069)  aurisy  -em  f.,  Ohr ;  im  Roman,  durch  au- 
riculä (s.  d.)  verdrängt,  jedoch  viell.  erhalten  in 
valtell.  dar  ora  „dar  ascolto",  vgl.  Salvioni, 
Post.  5. 

1070)  auris  marls=  frz.  ormter  Meerohr  (Name 
einer  Schnecke). 

[♦aurltä  oder  aurirä  flamma  s.  auriflamma.] 

1071)  [*auritiüm,  -i  n.  (v.  aura),  Luftzug;  ital. 
orezzo,  oreggio  „soflio  d'aria  fresca,  luogo  ombroso 
ed  aereato,  fragranza"  u.  rezzo  „coi  due  primi 
significati  di  orezzo,  oreggio  e  con  quello  di  ,freddo', 
^bujo',  ,mandare  al  rezzo'  =  uccidere",  Canello,  AG 
III  392;  neben  rezzo  ist  auch  arezzo  vorhanden. 
Vgl.  Dz  31  aura.] 

1072)  aurum,  -i  n.  (v.  \/  aus  brennen,  glänzen, 
8.  Vanicek  I  946),  Gold;  ital.  {auro),  oro;  rum. 
aur,  PI.  aururi  f.,  s.  Ch.  s.  v.;  rtr.  or;  prov. 
aur-s;  frz.  or;  span.  oro;  ptg.  ouro. 

1073)  [aurüm  *fresum  (fresum  v.  germ.  /ri'es, 
vgl.  Uhland,  Schriften  I  279  Anm.  1),  mit  Gold 
durchwirkter  Stoff;  prov.  aurfres;  frz.  orfrois,  or- 
frais  (dazu  altfrz.  Dem.  or/Vmei),  orfroi;  alt  span. 
orofres.  Vgl.  Dz  649  orfroi;  Darmesteter,  Mots 
comp.  p.  23.] 

1074)  [*ausärium  n.  od.  -ns  m.  od.  *8lsarius, 
-um  (viell.  abgel.  v.  alsiis  kühl?)  würde  eine  dem 
frz.  osier,  Korb-,  Bachweide,  Weidenrute,  ent- 
sprechende lat.  Grundform  lauten,  aber  ein  der- 
artiges Wort  ist  weder  im  Lat.  nachweisbar,  noch 
auch  läfst  sich  in  dieser  Sprache  sein  Vorhanden- 
sein voraussetzen.  Dz  650  osier  verglich  mit  dem 
frz.  Worte  einerseits  bret.  aozil,  andrerseits  gr.  oiaog; 
das  erstere  aber  ist  erst  aus  dem  Frz.  entlehnt,  bei 
dem  letzteren  würde  der  Vokal  der  hochtonigen 
Silbe  Schwierigkeiten  machen.] 

1075)  ausciilto,  -äre  (f.  ausiculito  v.  ausicula  = 
auriculä),  dafür  volkslat.  ascolto,  -äre,  horchen; 
ital.  ascoltare;  rum.  ascult,  ai,  at,  a  s.  Ch.  s.  ».; 
prov.  escoltar,  escoutar;  frz.  ascoUer,  esco{l)ter, 
escouter,  ecouter  (die  Anlautsilbe  mit  ex-  ver- 
wechselt); cat.  escotar;  span.  ascuchar,  escuchar; 
ptg.  escutar.  Vgl.  Dz  28  ascoltare;  Gröber,  ALL 
I  244. 

1076)  [ausculnm  (=  osculum  v.  os,  b.  Plaut. 
Amph.  716  u.  800,  vgl.  Prise.  1,  52),  Mäulchen, 
Kufs;  über  das  auch  für  die  romanische  Lautlehre 
wichtige  Verhältnis  zwischen  au  u.  ö  vgl.  Fumi, 
Mise.  95  £F.] 

1077)  [*au8ieo,  -äre  (v.  ausus),  wagen;  lomb. 
askdg  u.  oskd,  vgl.  Salvioni,  Post.  5;  rtr.  ascar, 
vgl.  Ascoli,  AG  I  50  Z.  5  v.  o.,  193  Z.  9  v.  o., 
235  Anm.  1  Z.  3.  Vgl.  Gröber  im  Nachtrag  zu 
No  930  des  Lat.-rom.  Wtb.'s.] 

1078)  *anso,  -äre  (v.  austts),  wagen;  ital.  au- 
sare,  osare;  Tprov.  auzar;  frz.  oser  (südfrz.  gausd, 
angelehnt  an  *gaudiare,  vgl.  Schuchardt,  Z  XI 
493);  c3.t.q-osar;  span.  o.9ar  {a.na\i  gozar  ?);  ptg. 
ousar.     Vgl.  Gröber,  ALL  I  246. 

1079)  auspiciüm,  -1  n.  (f.  avispicium),  Vogel- 
schau; auf  auspiciüm  führte  Dz  428  auce  das  alt- 
span.  Sbst.  auce  (richtiger  auze,  alze),  Geschick, 
Los,  zurück,  welches  Wort  Sanchez  aus  aucilla 
(Apulej.  Met.  9,  33,  jetzt  in  aucilla  od.  aiKula 
gebessert,  s.  Georges  unter  aucella)  erklären  zu 
dürfen  geglaubt  hatte.  Cornu,  R  X  76  f.,  hält 
avice  für  die  Basis  des  Wortes,  ohne  sich  darüber 
auszusprechen,  in  welchem  Zusammenhange  dies 
avice  innerhalb  des  Lateins  stehen  soll;  es  würde 
wohl  auf  einen  Nom.  *avix  od.  *avis  deuten,  an 
dessen  einstiges  Vorhandensein   man   freilich  kaum 
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1080)  auster 


1101)  ävistrttthlo 
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glauben  kann  (die  im  Appendix  Probi  getadelten 
Formen  müex  f.  miles  u.  dgl.  beziehen  sich  nur  auf 
T-Stämme).  Die  Diez'sche  Herleitung  dürfte  immer- 
hin vorzuziehen  sein,  obwohl  sie,  wie  Cornu  sagt, 
,,ne  satisfait  pas  aux  lois  phonotiques",  nur  mufs 
man  von  avispicium  ausgehen,  das  sich  im  Span., 
wo  ni-is  fortlebte,  erbalten  mochte;  dann  erklären 
sich  auch  die  Deniinutiva  span.  avecica,  avecita, 
nvecilla,  ptg.  avezinha.  Dagegen  erscheint  es 
zweifelhaft,  ob  das  span.  Sbst.  aciago,  Zufall, 
u.  das  ptg.  Adj.  aziago  etwas  mit  auze  zu  thun 
haben. 

1080)  auster,  -strum  m.  (v.  \/  aus  brennen), 
Südwind;  ital.  austro,  ostro;  mant.  löster,  vgl. 
Salvioni,  Post.  5;  rum.  aiistru,  s.  Ch.  s.  v.;  prov. 
austri-s;  altfrz.  ostre  (Psautier  en  vers  125,  5); 
nfrz.  anstre,  vgl.  Bergers.  v.;  span.  ptg.  austro; 
überall  nur  gelehrtes,  bezw.  poetisches  Wort. 

1081)  ansns,  a,  nm  (schriftlat.  das  Pt.  Prt.  zu 
audere),  kühn:  ital.  auso,  oso;  altfrz.  os.  Vgl. 
Gröber,  ALL  I  246. 

1082)  aut  (über  die  Bildung  des  Wortes  s.  Vanicek 
I  269),  oder;  ital.  od,  o;  mm.  au;  rtr.  od,  o; 
prov.  oz,  o;  frz.  ou;  span.  o,  u;  ptg.  oii. 

1083)  awToj'p«<jpo<;ptAo5,  Handschriftenliebhaber; 
frz.  muiographile, vgl.  Tobler,  Hcrrig's  Arcliiv  Bd. 
97  p.  375. 

1084)  autumno,  -are  (v.  autumnus),  den  Herbst 
verbringen;  sard.  attunzare,  vgl.  Salvioni  Post.  5; 
rum.  tomnez,  ai,  at,  a;  span.  otonar,  den  Herbst 
verbringen.  (Das  lat.  Vb.  findet  sich  b.  Plin.  H. 
N.  2,  124  u.  136.) 

1085)  autumnOs,  -um  m.  (alte  Partizipialbildung, 
viell.  zusammenhängend  mit  aujr-eo),  Herbst;  (ital. 
autunno);  pi st  oj.  awiurno  (nach  iwwrno),  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  5;  sard.  attünm  u.  attungu,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  5;  rum.  toamnä  f.,  s.  Ch.  s.  v;  rtr. 
in  allen  Dial.  vorhanden,  vgl.  Gärtner,  Gr.  §  1; 
prov.  autom-s;  (frz.  automne  [mn  =  nn]);  span. 
otono;  ptg.  oiitono. 

1086)  ävä,  -am  /.,  Grofsmutter  (b.  Ven.  Fort.  8, 
19,  8  u.  öfters);  ital.  ava;  sard.  aba,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  5.     Vgl.  Gröber,  ALL  I  246. 

1087)  [ä  +  Täde,  geh  weg!  vielleicbt  erhalten  in 
span.  abd  (dazu  ein  Plur.  abdd),  Platz  da!  Vgl. 
Dz  450  evay.] 

1088)  äTärus,  a,  um,  habsüchtig;  ital.  avaro; 
altfrz.  aver;  neufrz.  atiare  (gel.  W.);  span.  ptg. 
avaro. 

1089)  [Sve,  hSre,  sei  gegrüfst;  ist  vielleicht  das 
Grundwort  zu  frz.  häte,  abgezehrt,  bleich,  elend. 
Der  Gang  des  seltsamen  Bedeutungswandels  würde 
dann  folgender  gewesen  sein ;  ave  wurde  als  terminus 
technicus  im  mittelalterlichen  Schachspiele  gebraucht, 
zunächst  als  Warnungsruf  „Schach",  dann  zur  Be- 
zeichnung des  Mattgesetztwerdens  eines  von  allen 
Figuren  allein  übrig  gebliebenen  Königs  (so  R.  de 
la  Rose,  ed.  Michel  I  221,  ebenda  auch  das  entspr. 
Vb.  haver),  so  gelangte  es  zu  der  Bedeutung  „matt" 
u.  konnte,  wie  dieses  letztere  Adj.  [ursprünglich 
pers.  iiiät,  „tot"],  durchVerallgemeinerung  zu  seiner 
gegenwärtigen  Verwendung  gelangen.  Die  Achilles- 
ferse der  geistvollen  Ableitung  [über  welche  zu  vgl. 
Förster,  Z  V  97]  ist,  dafs  sich  der  Gebrauch  von 
ave  als  Zuruf  im  Sinne  von  „Schach"  nicht  nach- 
weisen lassen  dürfte  u.  dafs  ein  solcher  Gebrauch 
von  ave  auch  begrifflich  nicht  recht  glaubhaft  ist, 
dem  bedrohten  Könige  hätte  man  schicklicher  ein 
cave!  zugerufen;  zu  bedenken  ist  dabei  auch,  dafs 
ave,  weil  seine  Bedtg.  durch  das  Ave  Maria  geläufig 


war,  nicht  wohl  als  Warnungsruf  verwendet  worden 
konnte.  Andererseits  steht  man ,  falls  man  die 
Gleichung  häve  =  ave  nicht  annimmt,  dem  Worte 
so  ziemlich  ratlos  gegenüber,  denn  wenn  Dz  613 
s.  V.  ags.  hasva,  trocken,  bleich,  als  Etymon  vor- 
schlägt, so  ist  das  schon  um  deswillen  zurückzu- 
weisen, weil  ein  altfrz.  hasve  nicht  belegt  werden 
kann :  auch  Mackel  p.  68  verwirft  hasva.  Ver- 
mutungsweise sei  folgendes  ausgesprochen:  auszu- 
gehen ist  von  dem  Vb.  haver,  welches  nach  Förster, 
Z  V  98,  zurückgeht  auf  den  Stamm  hav-,  bezw. 
hoc-  (wovon  auch  houer,  houe,  hocher)  u.  eigentlich 
„mit  einem  Haken  an  sich  ziehen"  bedeutet:  dies 
Vb.  wurde  terminus  technicus  für  das  Wegnehmen 
oder  Schlagen  der  Figuren  im  Schachspiele,  bezw. 
für  das  nach  dem  Sclilagen  aller  Figuren  erfolgende 
Mattsetzen  des  Königs,  so  konnte  dann  ein  aus  dem 
Vb.  abgeleitetes  Adj.  zur  Bedtg.  „matt"  u.  weiter 
zu  der  von  „elend"  etc.  gelangen.] 

1090)  äTenä,  -am  f.,  Hafer;  ital.  avena;  frz. 
avoine:  span.  avena;  ptg.  avea. 

1091)  äveDärins,  a,  um  {avena),  zum  Hafer, 
gehörig;  sard.  enarzu  avena,  lolio,  vgl.  Salvioni, 
Post.  5. 

1092)  äTersiis,  a,  um  (Pt.  Pf.  P.  v.  avertere), 
abgewandt;  span.  aviezo;  ptg.  avesso,  verkehrt, 
vgl.  Dz  428  avieso;  nouprov.  aves  (f.  averx),  die 
von  der  Sonne  abgewandte  Himmelsgegend,  Norden, 
vgl.  Dz  272  ritto. 

1093)  äTerto,  verti,  Tcrsum,  vertere,  abwenden; 
das  Vb.  ist  mit  Ausnahme  des  Pt.  Pf.  P.  (s.  obenj  im 
Rom.  geschwunden;  ital.  avvertire,  frz.  avertir, 
span.  avertir  gehen  auf  ad-vertere  zurück  (dazu 
das  Pt.  Pf.  P.  ad-versus  =  ital.  avverso  etc.).  — 
Das  frz.  Sbst.  avertin,  Drehkrankheit  der  Schafe, 
hat  mit  avertere  nichts  zu  schaffen,  sondern  ist  von 
vertigo,  wem  abzuleiten,  vgl.  Tobler,  Mise.  74. 

1094)  äviätieas,  a,  um  [avus),  grofsmütterlich ; 
lomb.  rtr.  biadi,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  766. 

*aTica  I 

*avicellaria  ;  s.  anca,  aucellaria,  aucellus. 

*avlcellns     ) 

1095)  äTidns,  a,  nm,  habgierig;  altfrz.  ave 
(sonst  nur  gel.  W.). 

1096)  avilla,  -am  f.,  säugendes  Lamm  (das  Wort 
ist  bei  Festus  belegt);  dav.  ital.  (lucch.)  abbachio, 
vgl.  d'Ovidio,  AG  XIH  382,  indessen  ist  die  Ab- 
leitung doch  wohl  zweifelhaft. 

1097)  1.  *äTi51üs,  (-a)  (Dem.  v.  avm),  Grofs- 
vater.  Ahn;  (ital.  dvolo);  prov.  aviol-s;  frz.  oÄeul, 
-e  (Mussafia,  R  XVIII  547  Anm.  2 ,  ist  geneigt, 
awul  aus  *aivol-  f.  aviol-  zu  erklären);  span. 
abuelo,  -a;  ptg.  avo.  Vgl.  Dz  504  aieiä:  Gröber, 
ALL  1  246.      _ 

1098)  2.  *äTioltts,  -um  m.  od.  äTioIiim  n.  (Dem. 
V.  avis);  ital.  ajuolo ,  Vogelnetz.  Vgl.  Gröber, 
ALL  I  246. 

1099)  aris,  avem  f.,  Vogel;  nur  sard.  ae,  (vgl. 
Salvioni,  Post.  5),  sonst  durch  *avicelluD,  *aucellus 
verdrängt. 

1100)  avis  tarda  (langsamer  Vogel,  der  nicht 
gut  fliegen  kann),  Trappe;  ital.  ottarda  (bistarda, 
ustarda,  vgl.  Caix,  St.  84);  prov.  austarda;  frz. 
oiitarde;  span.  avutarda;  ptg.  abctarda,  betarda. 
Vgl.  Dz  230  ottarda;  Gröber  ALL  VI  378. 

1101)  avistrüthio,  -önem  m.,  Straufs;  (ital. 
struzzo);  (prov.  estrus);  frz.  autruche;  span. 
avestruz;   ptg.    abestruz.     Vgl.    Dz    311    struzzo; 
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1102)  ävlüs 


1122)  *baba 
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Gröber,  ALL  I  246   u.  Nachtrag  zu  No  946   der 
ersten  Ausg.  des  Lat.-rom.  Wtb.'s. 

1102)  Stius  (=avus))M.,  -&f.;  prov.  avis;  cat. 
avi,  avia,  rum.  avia.    VgL  Gröber,  ALL  I  246. 

1103)  aTuncuIits,  -um  m.  (Dem.  v.  avus),  Oheim 
(Mutterbruder);  rum.  unchiu,  s.  Ch.  s.  «.;  prov. 
avoncle-s,  oncle-s;  dauph.  ouncon,  councon  (ein 
Seitenstüek  zu  tante  aus  amita,  vgl.  Behrens,  Z 
XIII  412);  frz.  oncle.  Das  Ital.,  Span.  u.  Ptg. 
bezeichnen  den  „Onkel"  mit  dem  griech.  Lehnworte 
.9f(oj  =  ital.  zio,  span.  tio,  ptg.  tio.  Die  Sprachen, 
welche  avunculus  festhielten,  haben  auch  lat.  amita 
(s.  d.)  bewahrt,  während  in  den  Sprachen,  welche 
i^fTo?  aufnahmen,  neben  diesem  das  entspr.  Fem. 
zia,  tia  steht.  Übrigens  hat  keine  der  rom.  Spr. 
einen  Unterschied  zwischen  Vater-  u.  Mutterbruder, 
bezw.  -Schwester.     Vgl.  Dz  649  oncle. 

1104)  avas,  -um  m.,  Grofsvater;  lomb.  äf,  ast. 
auf,  vgl.  Salvioni,  Post.  5. 

1105)  [*aT-Tit(äre)  +  *tortolo,  -äre  soll  nach 
Caix,  St.  175  (vgl.  auch  Z  I  423j  ergeben  haben 
ital.  avvitortolare  „attorcere  insieme".] 

arab.  awftr  s.  ang:aria. 

1106)  *äxülis  (v.  axis),  zur  Achse  gehörig;  alt- 
frz.  ais.'iiel!<.  neufrz.  essieu,  vgl.  Suchier,  Altfrz. 
Gr.  S.  87  Anm.  (Diez  hatte  für  dieses  Wort  axi- 
culus,  Schuchardt,  Vocalismus  etc.  I  203,  axicellus, 
Koschwitz,  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1892  Sp.  68 
axellus,  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  38,  axilis,  Mirisch, 
Suffix  -iolus,  axiolus  als  Etymon  aufgestellt;  Cohn 
besprach  im  Suffixw.  das  Wort  mehrfach ,  ohne 
jedoch  zu  einer  festen  Ansicht  zu  gelangen,  man 
vgl.  namentl.  S.  253  u.  306.  Von  allen  Ableitungen 
befriedigt  die  Koschwitz'sche  am  meisten,  nächst 
ilir  die  Suchier' sehe);  vielleicht  entstand  aus  axalis 
auch  durch  Schwund  der  tonlosen  Anlautsilbe  u. 
ümbiegung  der  Endung  ital.  sala,  Achse.  Caix, 
St.  167,  leitet  auch  ital.  (lucch.)  ascialone,  „legno 
che  si  conficca  negli  stili  delle  fabbriche'"  von 
*axaUs  ab. 

^axellus  s.  *axalis. 

1 107)  *axlcellus,  -a  (Dem.  v.  axis),  kleines  Brett, 
Schindel;  ital.  assicella;  frz.  aisseau,  vgl.  Dz  505 
ais;  Cohn,  Suffixw.  p.  25. 

1108)  äxicülüs,  -um  m.  (Dem.  v.  axia),  kleine 
Achse;  ital.  assiculo,  Zäpfchen. 

1109)  *äxllis,  -em  (v.  axis,  asifis),  Brett;  ver- 
mutl.  Grundwort  zu  altfrz.  aissil,  neufrz.  aissi, 
aissis  Dachschindel,  vgl.  auch  Cohn,  Suffixw. 
p.  26. 

1110)  äxilla,  -am  f.  (Dem.  zu  axis),  Achsel- 
höhle; ital.  ascella,  (in  zahlreichen  Dialekten, 
namentlich  im  Tarentinischen  u.  im  Neapel,  wird 
die  Benennung  der  Achselhöhle  in  sehr  eigenartiger 
Weise  von  *titillicare  =  titillare,  kitzeln,  abgeleitet, 
z.  B.  neap.  tetelkca,  vgl.  Plechia,  AG  II  319); 
prov.  aissella;  ix'i.  aissclle;  ca.t.  axella;  im  Span, 
u.  Ptg.  heifst  die  Achselhöhle  sobaco,  sovaco,  im 
Sard.  suercu,  welche  Worte  vermutlich  auf  sub- 
brachium  [Isid.  11,  1,  65]  zurückzuführen  sind,  vgl. 
Dz  430  barca. 

1111)  äxis,  -em  m.,  Achse;  span.  eje;  ptg. 
eixo.  Vgl.  Gröber,  ALL  I  246.  —  Nicht  hierher, 
sondern  zu  assis  (s.  d.)  gehören  ital.  asse;  frz. 
ais. 

1112)  äxttnglä,  -am  f.  (v.  axis  u.  unc/o),  Wagen- 
schmiere; ital.  sugna,  vgl.  Ascoli,  AG  III  443  u.  454, 
Z.  10  V.  u.  im  Text;  Dz  589  Z.  2  v.  o.  hält  das  Sbst. 
frassugno,  Fett,  für  zusammengesetzt  aus  fraysse 
■\-  sugna,  besser  deutet  man  es  wohl  aus  [in]fra  -f 


sugno,  wonach  es  eigentl.  das  zwischendurch  mit 
Fett  durchwachsene  Fleisch  bezeichnen  würde;  rtr. 
(engad.)  soijna;  frz.  axonge,  Schmer  (die  Wagen- 
schmiere heifst  graisse  =  crassa);  span.  exnndia, 
Fett,  ebenso  ptg.  Vgl.  Dz  405  sugna  und  447 
exündia. 

1113)  mejicanisch  ayacotli,  dav.  viell.  frz.  ha- 
ricot  Schnittbohne,  vgl.  G.  Paris,  R  IX  575  Anm. 
S.  oben  aliquot. 

1114)  bask.  ayoa,  Wärter;  span.  ai/o,  Hofmeister, 
aya  Kinderwärterin  (ital.  ajo,  aja  ist  wohl  aus 
dem  Span,  entlehnt).  Vgl.  Dz  428  ayo ,  wo  auch 
die  Herleitung  des  Wortes  aus  ahd.  hag(j)an,  hegen, 
pflegen,  für  möglich  erklärt,  die  baskische  Abkunft 
aber  mit  Recht  als  wahrscheinlicher  hingestellt  wird. 

1115)  azymus,  a,  um  ungesäuert;  venez.  äsme 
azzimelle,  vgl.  Salvioni,  Post.  5. 

1116)  arab.  azzalbaq,  Quecksilber  (vgl.  Freytag 
219'');  span.  azogue;  ptg.  azougue,  vgl.  Dz  429 
azogue.  (Im  Ital.  u.  Frz.  wird  das  Qu.  argentum 
vivum  u.  mercurius  benannt.)  Vgl.  Eg.  y  Yang, 
p.  324. 

1117)  arab.  azzar  aus  azzahar  =  as-sehär, 
Würfel;  dav.  mit  dem  Bedeutungsübergang  „Würfel, 
Würfelspiel, Wurf,  Zufall"  ital.  saro,  zara  (=scliär), 
Würfelspiel  mit  drei  Würfeln,  azzardo  (aus  dem 
Frz.  entlehnt),  Zufall;  prov.  azar-s;  frz.  liazard, 
dav.  das  Vb.  hasarder  und  das  Adj.  hasardeux; 
cat.  atsar;  span.  ptg.  azar.  Über  andere  Her- 
leitungen desWortes,  unter  denen  manche  sehr  aben- 
teuerliche zu  finden  ist  u.  welche  sämtlich  unan- 
nehmbar sind,  vgl.  Dz  32  azzardo  u.  Scheler  im 
Dict.^  s.  V.  Die  richtige  oder  doch  wenigstens  ganz 
glaubhafte  Ableitung  gefunden  zu  haben,  ist  Mahn's 
Verdienst.     Vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  319. 

1118)  arab.  azza  röra,  eine  Frucht;  dav.  span. 
acerola,  ptg.  azarola  (frz.  azerolle],  eine  Art 
Mispel;  ital.  (mit  vorgefügtem  Artikel)  lazzeruola, 
„frutto  piü  grosso  delle  ciliege  di  sapore  aspro", 
lomb.  lazaren,  vgl.  Caix,  St.  374;  Eg.  y  Yang, 
p.  25  erklärt,  u.  jedenfalls  mit  Recht,  lat.  acerula 
(Dem.  V.  acer)  für  das  Grundwort. 

1119)  arab.  az-zofaizaf  =  span.  azufaifa,  azo- 
feifa,  Brustbeere;  ptg.  agofeifa,  vgl.  Dz  429  azu- 
faifa; Eg.  y  Yang.  p.  323  bemerkt,  dafs  das  arab. 
Wort  erst  selbst  wieder  aus  dem  Griech.  [zizy- 
phum)  entlehnt  ist. 


B. 

1120)  ba  bah  (Naturlaut),  scheint  auf  keltischem 
Gebiete  (Oberitalien,  Gallion)  als  Interjektion  zum 
Ausdruck  des  Staunens  gebraucht  worden  zu  sein; 
davon  ital.  ftaire;  dagegen  yon*bald]lret.*badäre 
(s.  d.);  prov.  (es)bahir;  frz.  ebahir  (von  Parodi, 
R  XXVII  202,  aus  *e,vvagire  v.  vagus  gedeutet, 
ebenso  ptg.  embair,  betrügen,  aus  *in-vagire),  dazu 
das  Adj.  fcaü/ erstaunungsvoU.  Span.  ptg.  embair 
scheint  anderen  Ursprunges  (von  invadere,  wie  frz. 
envahir?)  zu  sein.  Vgl.  Dz  37  baire;  Meyer-L., 
Rom.  Gr.  I  S.  48.  —  S.  unten  *bado  und  (über 
ba'if)  *badivus. 

1121)  russ.  baba(ika),  Buchweizenkuchen,  =  frz. 
baba,  Rosinenkuchen,  s.  R  VIII  139. 

1122)  *baba,  -am  f.  (ein  im  Volkslat.  zweifellos 
vorhanden  gewesener  Naturausdruck),  Geifer;  ital. 
(auch  sard.)  bava;  prov.  das  Sbst.  ist  nicht  be- 
legt, wohl  aber  das  dazu  gehörigoVb.  bavar,  geifern ; 
frz.  bave,   dazu  das  Vb.  baver,  das  auch  „reden" 
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1123)  balia 


1134)  *bacRatäriu8 
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bedeutet,  die  zalilroioben  woitorou  Abloitungon  dos 
Wortes  (havard,  havarder ,  havardage  etc.,  auch 
hahiller,  babil  gehören,  freilich  nur  mittelbar,  hier- 
her) enthalten  sämtlich  den  Begriff  des  Sidiwatzens; 
cat.  iab-eifi;  span.  haba,  Geifer,  hahear,  geifern, 
liabosa,  schleimige,  d.  i.  hauslose  Schnecke;  ptg. 
bava,  bavar.  Vgl.  Dz  47  bava;  Gröber,  ALL  I 
246;  W.  Meyer-L.,  Gr.  I§  24.    Vgl.  auch  babulns. 

1123)  bask.  baba,  Bohne,  +  zorro,  Sack,  =  span. 
babazorro,  ungeschliffener  Mensch,  vgl.  Dz  429  s.  v, 
Parodi,  R  XVII  53,  erblickt  in  babazorro  eine  Ab- 
leitung von  baba. 

1124)  babaeculus,  -um,  Lebemann,  Roue  (Petr. 
37,  10;  Arnob.  4,  22);  davon  span.  babieca,  Einfalts- 
pinsel, vgl.  Sittl,  ALL  II  610. 

1125)  engl,  babble (mittelengl.  babele),  mU.babbele, 
plappern;  frz.  babeler,  baboler,  babiller,babü,babin, 
vgl.  Förster,  Z  XXII  514. 

1126)  *babbiis,  Vater;  das  Vorhandensein  eines 
solchen  Wortes  im  Volkslat  wird  bewiesen  durch 
sard.  babu,  ital.  babbo,  rum.  babä.  altes  Weib 
(hier  kann  das  Wort  aber  auch  slav.  Ursprungs 
sein,  vgl.  russ.  6ä6a,  6a6yuika  etc.);  rtr.  bab. 
Vgl.  Dz  354  babbo;  Gröber,  ALL  I  246. 

1127)  babfllus, -nm  m.,  Spitzname  eines  Räubers 
b.  Apal.  Met.  4,  14,  der  Name  scheint  einen  dummen, 
aber  grofsmäuligen  Menschen  bezeichnen  zu  sollen; 
davon  ital.  6a66io  (mit  Augmentativsuffix  babbione), 
einfältiger  Mensch  (in  oberital.  Dialekten  auch 
„Kröte"),  vgl.  Flechia,  AG  II  34  unten ;  möglicher- 
weise gehört  auch  baggeo  mittelbar  hierher.  — 
habulus  ist  offenbar  das  Dem.  zu  einem  nicht  be- 
legten *babus ,  das  als  Schimpfwort  („Pinsel', 
„Tölpel"  u.  dgl.)  ungemein  volkstümlich  gewesen 
sein  mufs  (vgl.  auch  baburrus  b.  Isid.  10,  31  u. 
Placid.  gloss.  13,  5),  wie  die  zahlreichen  darauf 
zurückführenden  n.  die  Bedtg.  ihres  Etymons  be- 
wahrenden roman.  Worte  beweisen,  z.  B.  ital.  bab- 
beo,  babbaccio,  babbano,  babbuasso,  Dummkopf, 
babbole,  Kinderpossen;  cat.  prov.  babau,  Tropf 
(Vogel  p.  68  erklärt  die  Endung  au  aus  dem  dtsch. 
alt,  was  unzutreffend  ist);  frz.  babioles,  Lappalie, 
Kleinigkeit;  ptg.  babäo,  Dummkopf.  Vgl.  i)z  33 
babbeo;  Gröber,  ALL  I  246,  führt  auch  die  lat. 
Interjektion  babae  auf  diesen  Stamm  zurück,  schwer- 
lich mit  Recht;  Förster,  Z  XXII  514. 

1128)  arab.  bftbnsch  (v.  pers.  pftbnseh)  Fufs- 
bekleidung,  =  frz.  babouches,  Schlafschuhe,  vgl. 
Dz  515  s.  ■!;. 

1129)  ndd.  bac,  Schüssel  (engl,  back,  Kufe)  = 
frz.  bac,  Becken,  Maischbottich,  vgl.  Mackel  p.  63, 
Kluge  s.  V.  Deminutiva  zu  bac  sind  baquet  u. 
baille  =  bacula,  vgl.  Dz  515  bac.  Das  bret.  bak, 
bag  ist  gewifs  Lehnwort,  vgl.  Th.  89.  Mit  ital. 
bac-ino  etc.  kann  ndd.  bac  höchstens  urverwandt, 
keineswegs  aber  das  Grundwort  der  betr.  roman. 
Sippe  sein,  vgl.  "'baccinnm. 

1130)  bacar,  „vas  vinarium  simile  bacrioni"', 
Festus  ed.  0.  Müller  p.  31;  davon  ital.  (sicil.) 
bdcara,  kleiner  Krug;  das  Wort  ging  in  das  Ger- 
manische über  (ahd.  hehhar,  pehhar,  altn.  bikarr, 
engl,  biker,  doch  sind  die  beiden  letzteren  wohl  aus 
mlat.  biccarium  geformt)  und  kehrte  dann  mit  ver- 
ändertem ersten  Vokale  in  das  Roman,  zurück: 
ital.  pecchero,  bicchiere  (=  mlat.  biccarium) ;  rum. 
pähar,  vgl.  Miklosich,  Slav.  Elemente  im  Rumän. 
p.  35;  rtr.  bichcr;  altfr z. pichier,  pechier;  span. 
ptg.  pichel,  Weinkrug,  Topf.  Vgl.  Dz  52  bic- , 
chiere;  Canello ,  AG  III  381 ,   wo  ganz  unnötiger- 


weise gr.  ßlxog  als  Stanmiwort  zu  *bic{c)arium  an- 
gesetzt wird. 

1131)  ^bacassa,  -am  (Ursprung  dunkel,  viell. 
setzt  man  besser  *bagassa  an  und  deutet  dies  aus 
*hagacea  für  *vagacea  v.  vagus),  Frauenzimmer, 
Dienerin;  ital.  bagascia  (wohl  aus  dem  Prov.  ent- 
lehnt); prov.  bagassa;  frz.  baiasse,  c.  o.  baias- 
sai«;  span.  bagasa;  ptg.  bagaza.  Vgl.  G.  Paris, 
R  XXIII  325  Anm.,  vgl.  auch  Suchier,  Z  XIX  104; 
8.  unten  bag  u.  bagniyya.  Bei  der  oben  in  der 
Klammer  angedeuteten  Ableitung  würde  anzunehmen 
sein,  dafs  das  Wort  zuerst  im  Frz.  gebildet  und  von  da 
in  die  anderen  Sprachen  übertragen  worden  sei.  Zu 
ital.  bagascia  ist  viell.  bajazzo  das  zugehörige 
Subst.  (frz.  baias)  mit  regelrechter  ital.  Form  des 
Suffixes. 

1132)  kelt.  Stamm  bacc-,  krumm  (davon  ir.  gäl. 
bacc,  bac  Haken,  Biegung):  auf  diesen  Stamm  sind 
vielleicht  zurückzuführen;  ital.  becco  Schnabel  (vgl. 
Suet.  Vitell.  18:  „cui  Tolosae  nato  cognomen  in 
pueritia  Becco  fuerat,  id  valet  gallinacei  rostrum"), 
beccare  hacken;  prov.  bec-.«  Schnabel,  fteca  Haken, 
bechar  hacken;  frz.  bec  Schnabel,  beche  (altfrz. 
besehe,  wo  das  s  wohl  nur  graphisch)  Grabscheit 
(Horning,  Z  XXI  450,  setzt  beche,  besehe  =  *bessica 
1.  *bessicare  an ,  ohne  jedoch  sich  näher  auszu- 
sprechen), becquer ,  becquetter  hacken,  picken,  be- 
quille  Krücke,  bicasne  (ital.  beccaccia),  Schnepfe 
[eigentl.  Vogel  mit  spitzem  Schnabel];  (span.  bico, 
gewöhnlich  pico  Schnabel);  ptg.  bico  Schnabel. 
Vgl.  Dz  47  becco,  Th.  39  u.  45.  Die  Entwickelung 
der  Wortsippe  ist  vermutlich  durch  Mischung  des 
Stammes  bacc-  mit  dem  ebenfalls  keltischen  Stamme 
becc-,  bicc-  „klein"  (Th.  50)  sowie  mit  dem  roma- 
nischen Stamme  pic-  beeinflufst  worden. 

1133)  bäe(c)a,  -am  f.  (f.  babca,  vgl.  Vanicek  I 
660),  Beere,  Perle,  Gelenk  einer  Kette  (in  letzterer 
Bedtg.  bei  Prud.  Tifpi  aTS<f>.  I  46  u.  a.);  ital. 
bacca,  dessen  Schreibung  wohl  auf  schlecht  lat. 
bacca  beruht,  {*baga,  dazu  Dem.)  bagola,  Eisbeere; 
prov.  baga;  frz.  baie.  Beere,  bague  (halbgel.  AV.; 
Th.  Braune  stellt  bague  mit  ostfries.  bäge,  ags.  beag 
„Ring"  zusammen),  Ring,  vgl.  unten  bag;  span. 
baya,  Hülse,  Schote;  ptg.  baga,  Beere,  Tropfen 
(gall.  bagoa,  Thräne,  vgl.  Michaelis,  Mise.  118). 
Vgl.  Dz  431  baya  u.  516  bague;  Gröber,  ALL  I 
247.  —  Nach  Schuchardt's  Vermutung,  Ztschr.  f. 
vgl.  Sprachf.  XXI  451,  sind  auch  ital.  bagattino, 
bagatella,  bajuca,  bajocca,  bajella  auf  baca  zurück- 
zuführen, 8.  unten  bag. 

1134)  |*baecalärius  oder  *baccaläris  ist  die  lati- 
nisierte Form  des  ital.  baccnlare  (daneben  baecel- 
liere,  Lehnwort  aus  dem  Frz.);  prov.  bacalar-s ; 
frz.  bachelier;  span.  bachilter;  ptg.  bacharel. 
Die  Grundbedeutung  des  Wortes  scheint  gewesen 
zu  sein :  „Besitzer  eines  gröfseren  Bauerngutes"  (vgl. 
Ducange  s.  v.) ;  wie  es  auf  Grund  dieser  Bedtg.  zur 
Bezeichnung  eines  jungen  Mannes  in  verschiedenen 
ganz  bestimmten  Beziehungen  (junger  Ritter,  an- 
gehender Gelehrter,  Junggeselle,  letzteres  im  Engl.: 
bachelor)  gebraucht  werden  konnte,  ist  nicht  recht 
ersichtlich.  Die  Herkunft  des  Wortes  ist  ganz 
dunkel,  keltischer  Ursprung  höchst  unwahrscheinlich 
(ir.  bachlach,  entstanden  aus  *bacaläcos  mit  bacca- 
larius  zusammenzustellen,  ist  sowohl  lautlich  mifs- 
lich  —  wegen  des  verschiedenen  Suffixes  —  als 
auch  begrifflich  bedenklich,  weil  die  Bedtg.  „Hirt" 
dem  Worte  nicht  mit  Sicherheit  beigelegt  werden 
kann,  vgl.  Th.  p.  38  f.).  Unter  den  vorgeschlagenen 
Ableitungen  findet  sich  manche  recht  thörichte,  so 
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1136)  bäccbäiiäl 


1150)  *bado 
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z.  B.  wenn  man  an  hau  cavdlier  oder  gar  an  vassal 
gedacht  hat.  Auch  nur  als  ein  Notbehelf  kann  die 
Annahme  gelten,  dafs  bacc.  für  *vaccalarius  stehe 
[vacca,  Knh ;  *vacealaria ,  ein  Gut  mit  einer  be- 
stimmten Anzahl  Kühe,  *vaccnlarius,  der  Besitzer 
eines  solchen  Gutes,  niäfsig  begüterter,  in  der  Regel 
noch  jüngerer  Landwirt),  vgl.  Scheler  im  Dict.''  s. 
1'.  Wenn  das  Wort  in  seiner  Eigenschaft  als  ter- 
minus  teehnicus  in  gelehrten  Eangverbältnissen  zu 
haccalaureus  (gleichsam  von  bacea  u.  laurun)  lati- 
nisiert worden  ist,  so  ist  das  ein  drastisches  Bei- 
spiel dafür,  bis  zu  welchem  Unsinn  etymologisierende 
Wortbildnerei  sich  verirren  kann.  Vgl.  Dz  33  hac- 
calare. 

1135)  bficchänSl  n.  (v.  Bacchus),  Bacchusfest; 
dav.  ital.  batcano,  „fracasso,  bordello,  romore  sfor- 
mato",  vgl.  d'Ovidio,  AG  IV  410,  wo  haccano  als 
aus  dem  Nom.  bacchanal  durch  Abfall  des  l  u. 
Übertritt  des  a  zu  o  (um  das  Genus  des  Wortes 
fe-stzuhalten)  entstanden  erklärt  wird  (ähnlich  wie 
nach  d'Ovidio's  Ansicht  tribunal  zu  tribiina  sich 
gestaltet  hat) :  Storni,  AG  IV  387,  hatte  angenommen, 
dafs  aus  dem  adj.  Neutr.  hacclianale  ein  *baccha- 
num  =  baccano  als  vermeintliihes  Primitiv  abge- 
leitet worden  sei,  wie  man  z.  B.  aus  mnculum  ein 
Vinco  gebildet  hat. 

1136)  [*bac(c)innin,  -1  n.,  Becken,  ist  das  voraus- 
zu8etzen(le  Grundwort  für  ital.  iuctwo,  bacüe:  prov. 
baci-s;  frz.  bacin,  bassin  (die  Schreibung  mit  ss  be- 
ruht wohl  auf  Angleichung  an  bas,  basse);  cat. 
baci;  span.  bacin  (daneben  bacia);  ptg.  bacin-eta 
u.  bacin-ica  (daneben  bacia).  An  keltische  Her- 
kunft der  Worte  ist  nicht  zu  denken,  vgl.  Th.  39  ff., 
ebenso  wonig  an  germanische,  vielmehr  ist  dtsch. 
Becken  etc.  dem  Roman,  entlehnt.  Man  raufs  einen 
lat.  Stamm  &ac(c)-  ansetzen,  wozu  man  durch  das  von 
Festus  angeführte  bacar  (s.  oben)  u.  bacrio  („ba- 
crionem  dicebant  genus  vasis  longioris  manubrii") 
sowie  durch  das  bei  Isidor  belegte  bacca  „vas 
aquarium"  vollberechtigt  ist;  „baccinon"  wird  von 
Gregor  v.  Tours  als  volkstümlicher  Ausdruck  für 
patera  lignea  bezeichnet.  Vgl.  Dz  34  bacino  und 
429  bacia;  Gröber,  ALL  I  247.J 

1137)  altnfränk.  bacco,  Rücken  (ahd.  bacho, 
engl,  back);  prov.  altfrz.  bacon,  Schinken,  vgl. 
Mackel  71. 

1138)  *bäeellüs,  -um  m.  (Dem.  z.  baca),  voraus- 
zusetzendes Grundwort  zu  ital.  baccello ,  Hülse, 
Bohnenschote;  sard.  bacce-,  baccheddu,  bacchio, 
gruccin,  vgl.  Salvioni,  Post.  5,  prov.  bacel,  vgl. 
Dz  354  s.  V. 

1139)  baceöIOs  (gr.  ßäxrji.og),  stockdumm  (b. 
Suet.  Aug.  87);  davon  vermutlich  ital.  baccello 
(und  baciocco),  Dummkopf,  vgl.  Dz  354  baciocco; 
Gröber,  ALL  I  247. 

1140)cymr.  baehes  {=bach  „klein"  +  griech.-lat. 
Suffix  -isna,  vgl.  Th.  42)  ist  von  Dz  36  bagascia 
vermutungsweise  als  Grundwort  aufgestellt  worden 
zu  ital.  bagascia,  Hure;  T^ro\.  baguassa;  altfrz. 
bagasse,  bajasse,  haiasse  (daneben  baissele,  bachele, 
letzteres  wohl  mit  Anlehnung  an  bachelier),  Dienerin, 
Kammermädchen,  Dirne;  span.  bagasa,  gnvasa, 
Hure;  ptg.  bagaxa.  Es  ist  jedoch  wenig  glaub- 
haft, dafs  die  roman.  Worte  keltischen  Ursprunges 
seien,  schon  weil  baehes  erst  spät  im  Cymr.  ent- 
standen zu  sein  scheint,  ein  *baches-ia  od.  *bacha-sia 
hätte  auch  nicht  zu  frz.  bagasse  werden  können. 
Eher  dürfte  —  woran  Dz  ebenfalls  schon  gedacht 
hat  —  bagassa  mit  bag-a,  bag-aglia,  bag-age  etc. 
zusammenhängen.    Dz  verwarf  freilich  die  Ableitung 

Körting,  lat.-ram.  Wörterbuch. 


von  bag-a  (Pack),  weil  „sie  keinen  befriedigenden 
Sinn  gäbe".  Aber  es  wird  doch  im  Deutschen 
„Pack"  als  verächtliche  Bezeichnung  gemeiner  Men- 
schen gebraucht.    S.  unten  bagniyya. 

1141)  bacillnm  n.  (baculus),  Stäbchen,  Stöek- 
chen;  sard.  bacchiddu  bastono,  vgl.  Salvioni, 
Post.  5. 

1142)  engl,  backbord,  Hinterdeck,  =  frz.  babord 
u.,   mit  voiksetymologischer  Schreibung,   bas-bord, 

j  vgl.  Pafs,  EP  III  499. 

1 143)  *baciilo,  -äre  (v.  baculus),  mit  einem  Stocke 
sperren;  prov.  baclnr  {=*bacculare?  vgl. Thomas, 
R  XXVI  414,  Duvan,  Mem.  de  la  soc.  de  ling.  de 
Paris  VIII  185);  frz.  bäcler,  dazu  das  Kompos. 
debäcler,  wozu  wieder  das  Sbst.  debacle  f.  Eisbruch, 
vgl.  Dz  515  s.  V. 

1144)  bäcttlum,  -i  n.  und  (spätere  Form)  baculus, 
-um  )H.  (nach  Vanicek  I  185  von  \/  ba,  gehen,  ba- 
culua,  non  uaclus  App.  Probi  9),  Stab,  Stock; 
ital.  bacchio  „la  pertica  da  abbaoohiare"  u.  baculo, 
bacolo,  „bastone  e  una  specie  di  misura",  vgl.  Ca- 
nello,  AG  III  351;  (ptg.  bacillo).  Vgl.  Gröber, 
ALL  I  247,  s.  auch  unten  bacns. 

1145)  *bacus,  -um  m.  (Rückbildung  aus  baculus), 
Stock;  oberital.  bac,  vgl.  Flechia,  AG  II  35, 
Meyer,  Ntr.  136;  ptg.  bago,  Bischofsstab  (kann 
aber  unmittelbar  auf  baculus  zurückgehen,  vgl. 
jedoch  Gröber,  ALL  VI  378).  —  Deminutivbildung 
zu  bacus  ist:  ital.  bacchetta,  Gerte,  Rute;  frz. 
baguette;  span.  baqueta,  vgl.  Dz  34  bacchetta. 
Als  gewöhnliche  Bezeichnung  des  Stockes  brauchen 
die  rem.  Sprachen  *basto  u.  canna. 

1146)  dtsch.  bader  =  rtr.  pöder,  Arzt,  s.  Gärt- 
ner, Gr.  §  22.  _ 

I  1147)  [*bädico,  -are  u.  *bädito,  -are  (f.  *va- 
dicare,  *oaditare)  werden  von  Parodi,  R  XXVI 198, 
als  Grundformen  für  eine  ganze  Reihe  ital.  mund- 
artlicher Worte  und  aufserdem  auch  für  frz.  ra- 
vager  aufgestellt.] 

1148)  badiug,  a,  nm,  kastanienbraun;  (ital. 
bajo);  prov.  hai:  frz.  bai,  davon  abgeleitet  baillet, 
rotbraun;  span.  bayo.  Die  Worte  werden  meist 
nur  in  Bezug  auf  Pferde  gebraucht  (so  auch  das 
abgeleitete  prov.  baiart).  Vgl.  Dz  37  bajo.  (Diez 
zieht  bajocco,  Kupfermünze,  braune  Münze,  hierher; 
Schuchardt  dagegen,  Ztschr.  f.  vgl.  Spraohf.  XXI 
451,  zieht  das  Wort  nebst  bajuca,  Kleinigkeit,  zu 
baca.) 

1149)  [gleichsam  "'badlrus,  a,  um  (v.  badare, 
'  vgl,  pensif  v.  pensare)  =  altfrz.  baif,  wozu  das 
;  Dem.  ba'ivel,    baiveau,    bailliveau,    baliveau,    vgl. 

Tobler,  Sitzungsb.  d.  Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.- 
hist.  Ol.,  vom  23.  Juli  1896  p.  856,  G.  Paris,  E 
XXV  622.] 

1150)  *bado,  -äre,  den  Mund  aufreifsen,  mttfsig 
gaffen,  warten,  zaudern;  ital.  badare,  zaudern,  u. 
bajare,  kläffen  (badigliare  gähnen),  Vbsbst.  baja 
mit  doppelter  Bedtg. :  1.  Bucht,  Bai  (gleichsam  der 
aufgerissene  Mund  des  Landes),  2.  Posse,  Fopperei 
(daneben  auch  bada  in  star  a  bada,  mit  offenem 
Mundo  dastehen,  bada  bedeutet  aufserdem  „Schild- 
wache''); zu  bajore  gehört  viell.  auch  bajazzo  (vgl. 
aber  auch  unten  bagf),  welches  ursprünglich  „Tölpel, 
der  das  Maul  aufsperrt"  bedeutet  haben  kann ; 
mittelbar  scheint  zu  bajare  zu  gehören  abbaina, 
Dachfenster, Luke ;  prov. 6adac, warten,  schmachten, 
{badalhar  gähnen);  altfrz.  baer,  beer,  den  Mund 
aufreifsen  (bouche  beante,  mit  offenem  Munde,  gueide 
bee  u.  begueule,  Maulaffe,  vgl.  Dz  519  bigueule  u. 
Scheler  im    Dict.^   s.  v.);  zu    baer  gehört  altfrz. 
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1161)  baf 


1164)  bag 


lin 


[h]abaanz,  Bewerber,  z.  B.  Villehard.  256;  nfrz. 
bayer  {baaiUer,  bäiller,  gähnen);  baeler  (glciehs. 
*badiUare),  beler  blöken;  abayer,  aboyer,  kläffen, 
bellen,  vgl.  Förster,  ZV 95,  früher  von  *adbaubare 
abgeleitet,  eine  Ableitung,  welche  Th.  p.  42  noch 
jetzt  für  möglich  hält,  denn  „ahmte  der  Romane 
das  Hundegebell,  das  der  Römer  durch  bau  wieder- 
gab, mit  bai  nach ,  so  erklärt  sich  ohne  weiteres 
die  Differenz  von  baubari  u.  haiier",  G.  Paris,  R 
X  444,  meint,  dafs  Förster's  Ableitung  dem  Sinne 
nicht  genüge,  doch  ist  das  eine  unbegründete  Aus- 
setzung (vgl.  das  deutsche  ,, klaffen"  u.  , .kläffen"). 
Vbsbst.  baie ,  1.  Bucht,  2.  (altfrz.)  vergebliches 
Harren,  nfrz.  noch  in  der  Verbindung  donner  la 
baie,  einen  Schabernack  spielen;  cat.  badar;  im 
Span.  u.  Ptg.  fehlt  das  Vb. ,  doch  ist  span.  das 
Vbsbst.  vaya,  scherzhafter  Betrug  vorhanden;  ob 
span.  ptg.  bahia,  Bucht,  mit  ital.  baja,  frz. 
baie  identisch  ist,  erscheint  zweifelhaft.  Auf  ein 
*ba[d]ire  scheint  zurückzugehen  frz.  esba'ir,  ebahir 
(von  Parodi,  E  XXVH  202,  =  *exva(/ire  angesetzt). 
—  Lautlich  würde  es  möglich  sein,  badare  etc.  von 
germ.  baidön  (ahd.  beitön)  „warten"  abzuleiten, 
begrifflich  aber  gestattet  dies  die  ursprüngliche 
Bedtg.  des  rom.  Verbs  („den  Mund  aufsperren") 
nicht,  vgl.  Maekel  p.  116.  Herkunft  vom  kelt. 
*baitare  „den  Mund  aufsperren,  gaffen"  ist  denkbar, 
aber  unwahrscheinlich,  vgl.  Th.  p.  42.  Vgl.  Dz  34 
badare,  37  baja  1  u.  2,  356  bajare;  Gröber,  ALL 
I  247.  —  Caix,  St.  6,  ist  geneigt,  die  ganze  Sippe 
aus  lat.  pandiculari  herzuleiten  („pandiculari  di- 
cuntur,  qui  tote  corpore  oscitantes  extenduntur,  eo 
quod  pandi  fiunt",  Festus  ed.  0.  Müller  p.  220), 
es  erscheint  das  aber  als  sehr  gewagt;  badare  findet 
sich  übrigens  schon  in  den  Isidorischen  Glossen.— 
Aus  bada{re)  -\-  altital.  alloccare  (v.  ahd.  luogen, 
ags.  locian  =  norm,  luguer,  vgl.  Maekel  p.  128) 
will  Caix,  St.  5,  ableiten  ital.  badaluccare  Schar- 
mützeln (dazu  Vbsbst.  badalucco,  Scharmützel,  ba- 
locco,  Maulaffe,  prov.  badaluc-s,  baluc-s),  den  Be- 
deutungsübergang  erklärt  er:  .,star  a  guardare,  indi 
jperdere  il  tempo,  traccheggiare'  e  nel  linguaggio 
della  milizia  ,temporeggiare,  perder  il  tempo  in 
scaramuccie".  Die  Hypothese  ist  aber  zu  künstlich, 
als  dafs  sie  annehmbar  wäre.  Auch  dafs,  wie  eben- 
falls Caix,  St.  125,  annimmt,  aret.  abndalillare 
„baderlare,  perder  tempo"  aus  badare  -f  lillare 
„balloccarsi"  zusammengesetzt  sein  soll,  wird  man 
nicht  leicht  glauben.  —  Über  die  zu  *badare  ge- 
hörige Wortsippe  vgl.  auch  d'Ovidio,  AG  XHI  414, 
wo  aber  eine  bestimmte  Ansicht  nicht  ausgesprochen 
wird. 

1151)  Stamm  baf  (Naturlaut),  hauchen;  auf  einen 
derartigen  Stamm  sind  zurückzuführen  span.  vaho 
(altsp.  fta/'o),  Dampf,  dazu  Vb.  tja/i(e)a»%-  ptg.  6o/o, 
Hauch,  Dampf,  dazu  Vb.  bafar  (gleichbedeutend  mit 
bofar,  atmen);  cat.  vaf.  Der  Stamm  beiührt  sich 
in  Form  u.  Begriff  nahe  mit  dem  ebenfalls  onomato- 
poietischen  Stamme  buflj).    Vgl.  Dz  429  bafo. 

1152)  [bafa,  Tunke,  ist  nach  Gröber  ALL  I  247, 
das  anzusetzende  Grundwort  zu  ital.  (piemont.) 
bafra,  voller  Bauch,  bafre,  schwelgen;  neu  prov. 
baffä,  schwelgen;  frz.  bäfre,  Fresserei,  bäfrer,  gierig 
fressen.  Das  lat.  bafa  ist  bei  Apic.  3,  89  belegt 
u.  dürfte  mit  dem  griech.  ßacprj  identisch  sein.  Ob 
auch  mlat.  baffa,  baffo,  Speck,  Speckseite  (s.  Mus- 
safia,  Beitr.  31),  altvenet.  bafa  dasselbe  Wort  ist, 
dürfte  sehr  zu  bezweifeln  sein.   Vielleicht  thut  man 

tut,  von  lat.  bafa,  dem  als  einem  ganz  spezifischen 
iunstausdrucke  der  feineren   Küche  keine   sonder- 


;  liehe  Volkstümlichkeit  u.  Triebkraft  zuzutrauen  ist, 
überhaupt  ganz  abzusehen,  u.  die  roman.  Worte 
samt  dem  mlat.  aus  St.  baf  (s.  oben)  abzuleiten : 
„gierig  essen"  u.  „den  Bauch  aufblähen"  sind  ja 
benachbarte  Begriffe;  von  einem  vollen  bis  zu  einem 
fetten  Leibe  oder  irgend  welchem  andern  Körper- 
teile ist  der  begriffliche  Übergangsweg  auch  nicht 
weit.] 

1153)  germ.  ^baiTjan  (daraus  mhd.  beffen),  u. 
baffön,  zanken ,  schelten ,  ist  vielleicht  Grundwort 
zu  ital.  beffare,  verspotten,  dazu  Vbsbst.  beffa; 
prov.  Vbsbst.  bafa;  altfrz.  beffler,  Vbsbst.  befijf)e; 

j  span.  bafar,  befar,  Vbsbst.  befa  (vgl.  aber  Baist, 
RF  I  111,  der  die  span.  Worte  auf  bifidus  zurück- 
führen will,  s.  u.  bifidus);  nfrz.  bafouer.  Vgl.  Dz 
48  beffa.  Eine  Notwendigkeit  der  Ableitung  aus 
dem  Germ,  liegt  aber  nicht  vor  u.  wird  auch  von 
Maekel  p.  90  nicht  behauptet,  es  lassen  vielmehr 
;  die  betr.  Worte  sich  sämtlich  für  onomatopoietisch 
;  erklären  u.  auf  den  Stamm  baf  (s.  d.),  bef  zurück- 
führen, vgl.  auch  W.  Meyer-L.,  Z  X  171,  u.  Gr.  I  §  24. 

1154)  Stamm  bag.  Eine  umfangreiche  roma- 
nische Wortsippe  läfst  sich  etymologisch  nur  durch 
die  Annahme  erklären,  dafs  die  Wurzel  pac-,  pag- 
(wov.  pac-isc-i,  pac-s,  pa-n-g-o,  pe-pig-i,  pac-tum, 
pag-ina)  volkslateinisch  auch  mit  anlautender  tönen- 
der Explosiva  in  der  Gestaltung  bag  vorhanden  u. 
fruchtbar  gewesen  sei.  Wechsel  zwischen  p  u.  ft  im 
Anlaut  ist  zwischen  Lateinisch  u.  Romanisch  zwar 
selten,    kommt  aber  doch  vereinzelt  vor  (vgl.  z.  B. 

1  ball-  u.  päll-).  Auf  den  Stamm  bag  sind  zurück- 
zuführen: prov.  altfrz.  bagua,  bague,  Bündel 
(nfrz.  bagues,  Habseligkeiten) ;  sehr  möglich ,  dafs 
auch  frz.  bague,  Ring,  dasselbe  Wort  ist  (eigentl. 
viell.  ,, kreis-,  ringförmig  geschnürtes  Bündel,  Ring- 
wulst"), zumal  da  bague  nicht  einen  Ring  schlecht- 
weg, sondern  einen  Ring  mit  Steinen,  also  einen 
wulstigen  Eing  bedeutet  (andrerseits  ist  aber  auch 
die  Gleichung  bague  =  bäca  statthaft,  s.  ob.  bäca, 
jedenfalls  ist  bague  im  Frz.  nur  Lehnwort  oder 
halbgel.  Wort);  Herleitung  des  prov.  frz.  bagua, 
bague  von  altn.  baggi,  Last  (vgl.  Maekel  67),  ist 
mindestens  unnötig,  eher  kann  man  an  Zusammen- 
hang mit  ags.  beag  denken;  span.  baga,  Packseil, 
Last,  die  dem  Maultiere  aufgelegt  wird.  Ableitungen 
1  von  baga  sind.  ital.  bagaglio  (dem  Frz.  entlehnt 
j  mit  Suffixvertausehung ,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII 
j  403 ,  ebenso  sind  span.  bagage,  ptg.  bagagem 
Lehnworte,  freilich  aber  darf  man  trotz  Eg.  y  Yang, 
p.  329  u.  Lammens  p.  37  nicht  Entlehnung  aus 
dem  Arabischen  annehmen),  frz.  bagage,  Gepäck; 
itah  bagatella,  frz.  bagatelle,  span.  bagatela, 
kleiner  Packen,  Lumperei,  Kleinigkeit  (s.  aber  den 
Schlufsabsatz  dieses  Artikels!);  möglicherweise  ge- 
hört auch  bagascia  etc.  hierher  (s.  oben  baches). 
Denkbar  ist,  dafs  der  Stamm  bag  identisch  ist  mit 
St.  bac,  wov.  *baccinum  (s.  d.)  etc.,  es  würde  dann 
das  Becken  u.  der  Becher  ursprünglich  als  Holz- 
gcfäfse,  bestehend  aus  einzelnen  Stücken  (Dauben), 
oder  auch  als  zusammengenähte  Schläuche  aufge- 
fafst  worden  sein.  In  ital.  pacco,  paehetto ,  frz. 
paquet  (Lehnwort)  etc.  liegt  der  Stamm  pac  mit 
bewahrtem  ursprüngl.  Anlaute  vor. — Worte  gleichen 
Begriffes  u.  oöenbar  zu  demselben  Stamme  gehörig 
besitzen  auch  die  german.  u.  die  kelt.  Sprachen 
(z.  B.  ahd.  backen  \}'\u.  packen,  altn.  baggi,  Last; 
ir.  gäl.  pac,  bret.  pak,  vgl.  Th.  p.  70;  Kluge  s.  v. 
Pack),  sie  sind  wohl  für  dem  Roman,  entlehnt  zu 
erachten  (vgl.  Th.  p.  70)  u.  dürften  in  ähnlicher 
Weise  durch  den  Handelsverkehr  übertragen  worden 
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1155)  bäga 


1168)  bäla-khaneh 
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sein,  wie  ital.  pachetto  in  das  Nhd.  Eingang  ge- 
funden liat.  —  [Zum  Stamme  bag  ist  vielleicht  auch 
zu  ziehen  ital.  baille,  Koffer,   frz.  bahnt,    Truhe, 
wenn  man  annehmen  darf,  dafs  bai'äe  aus  *bag-üle,  1 
bahut  aus  *ba(j-ütum  entstanden   sei.     Vgl.   unten  ' 
behnot.]     Zur  Erklärung  von  bagateUe  etc.   stellt ; 
Suchier,  Z  XIX  414,  Folgendes  auf:   1.  prov.  6«- 
gas   (über    den    Ursprung    dieses  Wortes    giebt    S. 
nichts  an,  s.  unt.  baguiyya)  Bube,  baias  „insipidus'' 
(nach  Uc  Faidit  ed.  Stengel  45,  25,  vgl.   ital.  ha- 
jaezo),  Fem.  bagassa  frz.  bagasse.     2.   prov.  6a-' 
gaslel   Hampelmann,    Fem.   bagastella,  Nebenform 
bavastel   (an  bavas  angelehnt ,    über   hagastel  vgl.  ; 
0.  Schultz  in  Herrig's  Archiv  Bd.  93  p.  129  Anm.),  '- 
baastel    (Nebenf.   balestel,    an   bal   angelehnt;    von  I 
b[a]astel  abgel.  das  noch  ncüfrz.  bateleur).  S.Aus, 
prov.  bagastella,  ital,  bagatella  {dav.  bagatelliere),\ 
frz.  hagatelle.     G.  Paris,  E  XXIV  311,  stimmt  mit , 
manchen  Vorbehalten  im   wesentlichen  Suchier  bei, 
dessen  Hypothese   auch   in   der  That    ganz  anspre- 
chend u.   annehmbar  wäre ,  wenn  man  nur  wUfste, 
worauf  bagas  schliefslieh  zurückgehen  soll. 
1.  *baga,  s.  oben  bag. 

1155)  2.  ahd.   bAga,   Streit,   ist  nach  Caix,    St.; 
194,  u.  Gärtner,    §  22,   das  Grundwort  zu   ober- 
ital.  (u.  rtr.)  bega,  „contesa,   briga",   doch   fragt 
Caix  selbst:  „ma  come  spiegare  il  mutamento  della  \ 
vocale  tonica"?  j 

1156)  [^bägäcea,  -am  f.  (f.  *oagacea  v.  vagiis) 
s.  unten  bagruiyya.] 

1157)  Bagdad  (Städtename,  vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  ' 
335),  =  ital.  Baldacco,  frz.  Baudas;  davon  ab- 
geleitet ital.  baldacchino  (in  Bagdad  gefertigter. 
golddurchwirkter  Seidenstoff,  ein  daraus  hergestelltes 
Zelt,  ein  Thronhimmel);  frz.  baudequin,  baldaqinn; 
span.  baldaquin;  ptg.  baldaquino.  Vgl.  Dz  38 
baldacchino. 

1 158)  [*bäglna,  -am  f.  (f.  vagina).  Scheide ;  dav. 
nach  Parodi,  R  XXVII  201,  ptg.  6ai»/ja,  baonilha] 

1159)  arab.  bagniyya,  Hure;  dav.  nach  Eg.  y 
Yang.  p.  331  prov.  span.  bagassa,  frz.  bagasse  '< 
Dirne,  die  Ableitung  ist  jedoch  unwahrscheinlich. 
S.  oben  bag.  Möglicherweise  liegt  *bagacea  f.  *va- 
gacea  (v.  vagus)  Herumstreicherin,  zu  Grunde.  S. 
unten  vag'acea. 

1160)  [bägrulo,  -äre  {i.vagulo  v.  vagus);  Parodi, 
R  XXVII  203,  ist  geneigt,  davon  oberital.  bagu- 
lare,  schwanken,  u.  andere  Dialektworte  abzuleiten.]  i 

germ.  bain  s.  kelt.  banno.  i 

1161)  [ahd.' baltöii,  beitdn,  warten;  davon  wollte  1 
Caix,  K.  di  f.  r.  II  176.    lomb.   baita,   Hütte,    u. 
ital.  bettola,    Hütte,    Schenke,    ableiten;    für   das 
erstere  Wort  mag  man  das  gelten  lassen,   für  das 
letztere  aber  ist  Storm's  Vermutung,  AG  IV  388, 
vorzuziehen,  wonach  bettola   (mit  geschlossenem  e) 
aus  *bevettola  (v.  bevetta ,   frz.  buvette)  gekürzt  ist  ■ 
u.  folglich  auf  lt.  bibere  zurückgeht.    An  *bibita  —  ' 
frz.  bette,  boite,  leichter  Wein,  hatte  bereits  G.  Paris, 
K  VIII  618,    gedacht,    vgl.    auch   Cohn ,    Suffixw. 
p.  133  Anm.   Die  Herleitung  von  bettola  aus  dtsc.h. 
betteln,  die   von  Ferrari  u.  Muratori  aufgestellt  u. 
von  Dz  357  bettola  nicht  unbedingt  verworfen  wurde, 
ist  begrifflich  unhaltbar.] 

1162)  Bajae,  -as,  Stadt  und  warmes  Bad  an  der 
campanischen  Küste;  davon  rum.  baie  /'.,  PI.  bat, 
„Bad"  u.  „Bergwerk",  dazu  das  Vb.  bäiez,  ai,  at,  a, 
baden,  falls  baie  nicht  etwa  Lehnwort  aus  dem 
Slav.  ist,  vgl.  Dz  36  bagno,  Ch.  baie.  In  allen 
übrigen  rom.  Spr.  dienen  ba[l]neum  u.  *bal[e]neare  j 
zum  Ausdruck  des  Bades  u.  Badens. 


1163)  bajfilo,  -Sre  (v.  bajulus),  eine  Last  tragen, 
(ein  Kind  tragen,  ein  Kind  aufziehen,  die  Last  eines 
Amtes  tragen,  ein  Amt  verwalten);  ital.  balire, 
verwalten;  rum.  bäiez,  ai,  at,  a,  aufziehen,  pflegen, 
Pt.  Pf.  bäiat  als  Sbst.  „Zögling",  vgl.  Ch.  baiez; 
sard.  baliai,  ertragen;  prov.  bailir,  verwalten; 
altfrz.  bailler  (daneben  baillir),  tragen,  handhaben, 
verwalten,  übertragen.  Vgl,  Dz  36  bailo.  Für 
,, tragen"  im  eigentl.  Sinne  hat  sich  portare  durch- 
weg behauptet. 

1164)  bäjttlus,  -um  in.  (Herkunft  unbekannt), 
Lastträger,  (dann;  Träger  eines  Kindes  =  Pfleger, 
Erzieher,  Träger  eines  Amtes  =  Verwalter,  Amt- 
mann [vgl.  Darmesteter,  La  vie  des  mots  p.  92]), 
dazu  das  Fem.  bajnla  mit  den  entspr.  Bedeutungen ; 
ital.  (bajulo,  Lastträger,  verdrängt  durch  facchino), 
bailo  u.  balivo,  balio  (=  *bajulivus),  Amtmann; 
bdila  u.  bälia,  (-o),  Amme,  balia,  Amtei,  Vogtei, 
Amtsbefugnis,  Amtsbehörde  u.  dgl.,  hagliva  Macht, 
vgl.  Canello.  AG  III  335,  wo  auch  baggiolo,  „so- 
stegno"  =  bajulus  angesetzt  wird,  wie  dies  schon 
vorher  von  Caix,  St.  180,  geschehen  war;  über  ital. 
Dialektworte,  welche  auf  bajulus  zurückgehen,  vgl. 
Salvioni,  Post.  5;  rum.  fehlen  die  entspr  Sbst.; 
rtr.  baila,  Amme;  prov.  bailieu-s,  Landvogt,  baila, 
Amme;  frz.  (bailUf),  bailli,  Amtmann,  baillive. 
Amtmännin,  baillie,  Herrschaft;  span.  baile,  Amt- 
mann;  ptg.  bailio,  Amtmann.     Vgl.  Dz  36    hailo. 

1165)  arab.  [balad  oder  arab.]  bfttll  scheint  in 
der  Bedtg.  ,. hohle  Hand"  (es  bedeutet  u.  a.  auch 
,, Stadt")  das  Grundwort  zu  span.  baladi,  wertlos, 
ptg.  baladi{o),  zu  sein.  Vgl.  Dz  429  s.  v.,  Cornu 
in  seiner  ptg.  Gramm,  (in  Gröber's  Grnndrifs  §  131 
u.  255;  C.Michaelis,  Frgm.  Et.  p.  61.  Eguilazs. ».). 

1166)  bälaena,  -am  f..  Walfisch;  ital.  balena; 
frz.  baieine:  span.  ballena;  ptg.  balea;  dasWort 
bedeutet  überall  auch  „Fischbein".  —  F.  Pabst. 

1167)  *bälaenärius,  a,  am  {balaena),  zum  Wal- 
fisch gehörig;  frz.  baleinier  Walfisohjäger  (Mann 
u.  Schiff);  span.  ballener  eine  Art  Schiff;  ptg. 
baleeiro  Walfischjäger  (Mann  u.  Schiff). — F.  Pabst. 

1 168)  pers.  bftla-khaneh,  hervorstehendes,  balkon- 
artiges Fenster.  Erker,  oberes  Zimmer,  ist  nach 
Wedgwood  (s.  Dz  42  barbacane  u.  Scheler  im  Dict* 
s.  V.)  das  Grundwort  zu  ital.  barbacane,  Brustwehr 
mit  Schiefsscharten,  Stützmauer,  Unterwall;  rtr. 
barbachaun.  Stützmauer;  prov.  barbaeana;  frz. 
barbacane,  Verteidigungswerk,  jetzt  nur:  Schiefs- 
scharte; cat.  barbaeana,  Fensterdach,  Dachvor- 
sprung,  Schutzwehr;  span.  barbaeana,  Aufsenwerk 
einer  Festung,  gleiche  Bedtg.  hat  ptg.  barbacä, 
barbacäo.  DieWedgwood'sche  Etymologie  befriedigt 
nicht,  ebensowenig  thun  dies  andere  Ableitungen 
aus  Orient.  Sprachen,  wie  z,  B.  von  arab.  barhakh, 
Wasserröhre  (+  khäna  Haus),  vgl.  Lammens  p.  41 
(bei  Eg.  y  Yang,  wird  das  Wort  nicht  besprochen). 
Sollte  das  Wort  nicht  einfach  aus  barba  +  canis 
zu  erklären  u.  volksetymologisch  zu  verstehen  sein? 
Das  Wort  scheint  ursprünglich  eine  aus  spitzen 
Pfählen  u.  dgl.  errichtete  Schanze  zu  bedeuten,  eine 
solche  Befestigung  konnte  mit  Bezug  auf  ihre  gleich- 
sam struppige  Beschaffenheit  vom  Volkswitz  sehr 
wohl  als  „Bart"  bezeichnet  u.  zugleich,  weil  sie  aus 
einer  Art  von  spitzen  Zähnen  besteht,  mit  dem 
Hund  in  Verbindung  gesetzt  werden.  Jeder  weifs 
ja,  dafs  die  Volksetymologie  sich  derartige  Scherze 
gestattet.  Baist,  Z  V  244,  hält  das  Wort  für  iden- 
tisch mit  altspan.  albacara,  Aufsenwerk  (eigent- 
lich ,,une  vaste  etable,  oü  les  habitants  et  la  gar- 
nison  d'une  forteresse  mettaient  le  gros  betail"  Dozy) 
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1169)  balan 


1183)  balko 
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u.  tritt,  namentlich  mit  Hinweis  auf  die  catalani' 
sollen  Bedeutungen ,  naehdrücklich  für  die  Herlei- 
tung aus  bälakhaneh  ein;  überzeugend  ist  indessen 
seine  Beweisführung  keineswegs,  namentlich  wird 
man  nicht  leicht  glauben,  dafs  albacara,  das  sich, 
wie  Baist  selbst  bemerkt,  aus  al  -\-  vacar  (v.  vacca) 
leicht  erklären  würde,  u.  barbacana  im  Verhältnisse 
von  Scheideformen  zu  einander  stehen. 

1169)  got.  balan,  Blässe,  d.  h.  dunkelfarbiges 
Pferd  mit  weifsen  Flecken  an  der  Stirn  (vgl.  Prokop, 
Gotenkriegl  18);  mm.  bälan;  a,\t{rz.  balam,  bnle. 
Vgl.  Suchier.  Z  XVIII  187  (s.  auch  ALL  IV  601).  i 

1170)  bälatro,  -onem  m.,  gemeiner  Possenreifser; 
davon  nach  Schuchardt.  Z.  f.  vgl.  Sprachf.  XX  270, 
das  bei  Diez  232  unerklärte  span.  frz.  balandran 
u.  ital.  palandrano,  -a.  langer  Mantel,  Eegen- ; 
mantel,  eigentl.  ein  Kleid,  wie  es  übel  berüchtigte 
Leute  trugen.  Übrigens  ist  auch  ital.  balandron, 
Gauner,  Vagabund,  vorhanden.  S.  unten  unter 
binnenlaender  u.  ivallandaere. 

1171)  [*bSlätro, -äre,  schreien;  span.  bdladrar,  \ 
schreien;  ptg.  bradar.  Vgl.  Cornu,  R  XI  82;  Baist, 
Z  VII  633;  anders  Diez  430  baladrar.]  ' 

1172)  bälaustium,  -i  n.  {ßKlavaxiov),  die  Blüte 
des  wilden  Granatbauraes;  das  Wort  ist  im  Roman, 
nur  als  Kunstausdruck  der  Architektur  in  der  Bedtg. 
„Geländersäule'"  erhalten:  ital.  balaustro  u.  6a- 
laustre;  frz.  balustre;  span.  balnüstre,  vgl.  Dz  37 
balaustro.  Wegen  des  unorganischen  r  vgl.  C.  Mi- 
chaelis, Jahrb.  XIII  216,  u.  Storm,  R  V  168;  Bei- 
spiele desselben  Lautvorganges  sind  u.  a.  ital. 
giostra  v.  juxtare ,  frz.  registre  v.  regesta.  Vgl.  i 
Lehmann,  Bedtgswandel  p.  80. 

1173)  *balbäticus,  a,  nm  (v.  balbm),   lallend, 
unzusammenhängend,  thöricht  redend,  dumm;  rum. 
hobletic,  einfältig,   dumm,   s.  Ch.  s.  v.;  span.   bo-' 
batico,  dumm.  j 

1174)  [*balbecus,  a,  um  (v.  balbuK),  stammelnd, 
stotternd,  daraus  soll  nach  Storm,  R  IV  351,  durch 
Abfall  der  ersten  Silbe  (vgl.  basin  aus  bombasin) 
entstanden  sein  frz.  begiie  (dav.  begaud),  dazu  das 
Vb.  begayer;  altspan.  vegue.  Die  Annahme  ist 
unwahrscheinlich,  erstlich  weil  ein  lt.  balbeeus  eine 
gar  wunderliche  Bildung  wäre,  u.  sodann  weil  aus 
-becus  oder  -becus  nimmermehr  ein  volkstümliches 
begue  eotstehen  konnte.  Dz  519  meinte,  dafs  begue 
möglicherweise  aus  prov.  bavec-s  (span.  babieca), 
alberner  Schwätzer  (v.  *baba,  s.  oben),  gekürzt  sei, 
aber  auch  dies  ist  unglaubhaft.  Das  Wort  mufs 
als  noch  unaufgeklärt  gelten.  Horning,  Z  XXI  450, 
leitet  begue  v.  *bissicare  (v.  *bissus  v.  bi.i)  „zwei- 
mal sagen"  ab,  was  höchst  unwahrscheinlich  ist.] 

1175)  bälbns,  a,  um  (verwandt  mitbalare,  blöken), 
stammelnd,  lallend;  sard.  bovu,  einfältig;  ital. 
balbo;  frz.  (baube),  e-baub-i,  {balb-utier) ;  prov.6a/6 
u.  bob;  ptg.  bobo.  Das  Rum.  u.  Span,  haben 
statt  dessen  *balbaticus. 

1176)  ir.  balc,  stark  (Grundbedtg.  violl.  ..fest"), 
ist  vielleicht  das  Grundwort  zu  prov.  balc,  feucht. 
Die  Ableitung  erscheint  wegen  des  Bedeutungs- 
wandels als  kaum  annehmbar.  Vgl.  Dz  616  balc 
u.  Th.  89.     Vgl.  No.  1183. 

1177)  1.  westgerm.  (u.  ahd.)  bald,  kühn;  ital. 
baldo,  keck,  munter,  dazu  Sbst.  baldore,  Übermut, 
6aMonn,  Freudenfeuer,  Vb.  s-baldire,  s-baldeggiare, 
kühn  werden;  prov.  baut,  baudos,  Sbst.  baudor; 
in.  baud,  munter  (jetzt  nur  als  Sbst.  in  der  Bedtg. 
Parforcehirsch),  dazu  das  Dem.  bandet ,  Zuchtescl 
(eigentlich  das  muntere,  übermütige  Tier),  Sbst. 
baudour  (daneben  haldise,   baudise,   womit  badise 


wohl  identisch  ist,  vgl.  Leser  p.  73),  altfr«.  Vb.  ««- 
baldir,  übermütig  werden;  span.  baldo  etc.  werden 
ihrer  Bedtg.  wegen  besser  von  arab.  ba'tala  (s.  d.) 
abgeleitet.  Vgl.  Dz  38  baldo  und  518  bandet; 
Mackel  p.  61;  Th.  Braune,  Z  XVIII  519. 

1178)  2.  german.  (engl.)  bald,  kahl;  dav.  leitet 
Nigra,  AG  XIV  269,  ab  frz.  baud,  haarloser,  ber- 
berischer Hund,  u.  baudet,  Esel  (weil  dies  Tier  im 
Vergleich  zum  Pferde  haarlos  ist).  Höchstens  aber 
für  baad  ist  die  Ableitung  zu  billigen  (falls  das 
Wort  nicht  etwa  einer  afrikanischen  Sprache  ent- 
stammt),  keinesfalls  für  baudet,  das  von  Dz  518 
•5.  V.  ganz  befriedigend  erklärt  ist. 

1179)  ahd.  bald(e)rich,  Gurt;  die  ursprüngl.  Bdtg. 
des  Wortes  lebt  im  Roman,  nur  in  Ableitungen  fort; 
ital.  budriere,  Gürtel,  Degengehenk;  prov.  batt- 
drat-z;  frz.  baldre,  baldret,  baudre  (nur  altfrz.), 
baudrier,  altfrz.  eslmudre,  die  vom  Gurt  umspannte 
Mitte  des  Leibes;  ptg.  boldrie  (Lehnwort).  Vgl. 
Dz  518  baudre.  —  Das  germ.  Grundwort  hat  im 
Roman,  die  Bedtg.  „Bauch"  (d.  i.  der  vom  Gurt 
umspannte  Körperteil)  angenommen:  ital.  (parm.) 
bodriga,  vgl.  jedoch  Mussafia,  Beitr.  35  Anm.; 
span.  ptg.  barriga  (wenn  dies  nicht  vom  Stamme 
barr  abzuleiten  ist),  vgl.  Dz  430  s.  v. 

1180)  [*b51Tänus,  a,  um  (von  dem  griech.  Pferde- 
namen Baliog,  Ilias  XVI  149,  XIX  400),  gespren- 
kelt, scheckig,  soll  nach  Wölfflin  (Sitzungsb.  d.  k. 
bayer.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Gl.  1894  Heft  1 
p.  107)  das  Grundwort  zu  ital.  bahano  etc.  sein, 
doch  ist  diese  Ableitung  lautlich  unannehmbar.    S. 

I  unten  balqä  u.  namentl.  '''balteanus.] 

1181)  bäl(i)iieo,  -äre  (v.  balineuni),  baden;  ital. 
bagnare;  (rum.  baiez,  ai,  at,  a,  gleichsam  *bajare 
v.Bajae?);  ^rov.batihar;  frz.  baigner ;  cat.  ban- 

[har;    span.    baPiar;    ptg.   banhar.     Vgl.    Dz    36 
j  bagno;  Gröber,  ALL  I  248. 

1182)  bSI(i)nefim,  -i  n.  (gr.  ßaXavslov),  Bad; 
ital.  bagno  (aret.  haregno  =  balineum,  vgl.  Caix, 
St.  182);  (rum.  baie  =  Bajae  oder  dem  Slav. 
entlehnt?);  prov.  banh-s;    frz.  bain  (daneben  als 

;  Fremdwort  in  der  Bedtg.  ,, Gefängnis  für  Galeeren- 
i  Sklaven"  bagne);  cat.  batiy;  span.  ftoAo  (daneben 
i  bona,  sumpfiger  Ort);  ptg.  banho.  Vgl.  Dz  36 
bagno;  Gröber,  ALL  I  248;  Meyer,  Ntr.  164  f. 
'  An  den  beiden  ersten  Stellen  wird  bemerkt,  dafs 
nach  der  Konsonantierung  von  e  (*balnjo)  das  l 
nicht  mehr  aussprechbar  gewesen  sei.  Das  ist  bei 
romanischen  Lautverhältnissen  richtig,  befremdlich 
aber  ist,  dafs  l  nicht  vokalisiert  wurde  (*baunjo, 
*bonjo).  Die  Wortsippe  scheint  durch  eine  Fremd- 
sprache beeinflufst  worden  zu  sein,  aber  durch 
welche?  Man  könnte  an  das  Spätgriech.  (Mittel- 
griech.)  denken,  in  welchem  (nach  einer  brieflichen 
Mitteilung  Thumb's)  ein  *ßavelov  od.  *ßävsiov  vor- 
handen gewesen  zu  sein  scheint,  aber  vermutlich 
ist  dies  griech.  Wort  dem  Romanischen  entlehnt, 
nicht  umgekehrt.  Das  slav.  bartja  ,, Badstube"  (dazu 
das  Vb.  banitj)  scheint  dem  griech.  entnommen 
worden  zu  sein,  kann  also  auch  nicht  auf  das  Ro- 
man, eingewirkt  haben,  was  übrigens  von  vornherein 
1  unglaubhaft  sein  würde.  Es  ist  wohl  *bagnurn 
nach  stagnum  gebildet  worden.  —  Dafs  bagno  aucli 
zur  Bezeichnung  des  Gefängnisses  für  Galeeren- 
sklaven gebraucht  wurde,  erklärt  sich  leicht  daraus, 
dafs  in  der  Regel  die  schwimmende  Galeere  selbst 
der  Kerker  eines  solchen  Sklaven  war. 

1 183)  germ.  balko  schw.  ra.  (ahd.  balcho)  oder 
ibalk  (st.  m.?),  Balken  (vgl.  Mackel  p.  58)  =  ital. 

balco  n.  palco,  Gerüst;   altfrz.   baue,  nfrz.  bau, 
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1184)  ball,  bal 


1194)  balsa 
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Querbalken:  span.  ptg.  palco.  Tritt,  Bühne  u.  dgl. 
Mitroman.  Suffix:  ital.  balcone,  frz.  balcon  (Lehn- 
wort); span.  balcon;  "ptg.  balcäo.  Vgl.  Dz  37 
balco  u.  517  6««.  —  Naoh  Si'holer's  (im  Anhang 
z.  Dz  783)  geistvoller  Annahme  ist  von  altfrz. 
baue  ein  Vb.  *baucher  („aus  Balken  zimmern,  eine 
Hütte  bauen")  u.  von  diesem  das  Vbsbst.  bauche 
(., Balkenbau,  Arbeiterhütte.  Werkstätto",  in  letzterer 
Bedtg.  von  Menage  angeführt)  abgeleitet  worden: 
daraus  erklären  sich  die  Verba  em-bauclier  (gleich- 
sam *imbalcare),  einen  Gesellen  in  die  Werkstatt 
nehmen,  anwerben,  dcbaucher  (gleichsam  *de-ex-bal- 
care),  einen  Gesellen  aus  der  Werkstatt  locken, 
jem.  verführen;  ebaucher  bedeutet  eigentl.  ,, einen 
Bau  über  das  erste  Gerüst  hinausbringen,  aus  dem 
Groben  herausarbeiten,  die  erste  Anlage  fertig 
stellen".  (Seheier  leitet  ebaucher  von  baucJie  in  der 
Bedtg.  ,, Tünchwerk"  ab,  „wenn  es  nicht  aus  altfrz. 
enbocher  =  it.  sbozzare  verderbt  ist".)  Kaum  aber 
dürfte  dem  auf  halko  zurückgehenden  bauche  die 
Bedtg.  „Tünchwerk"  zukommen,  es  hat  vielmehr, 
wenn  das  Wort  scheinbar  in  dieser  Bedtg.  gebraucht 
wird,  Verwechslung  mit  hauge  stattgefunden ;  letz- 
teres Wort  dürfte  auf  kclt.  hole  [s.  oben]  zurück- 
gehen, die  Grundbedtg.  von  balc  scheint  „fest" 
gewesen  zu  sein,  vgl.  Th.  p.  89,  folglich  konnte  ein 
von  balc  abgeleitetes  Sbst.  zur  Bezeichnung  einer 
festigenden ,  klebenden  Substanz  (Mörtel  u.  dgl.) 
dienen,  weiterhin  auch  zur  Bedeutung  „schmutziger, 
klebriger  Ort"  gelangen;  möglicherweise  läfst  sich 
auf  ähnliche  Art  auch  das  prov.  Adj.  balc,  feucht, 
begrifflich  mit  dem  gleichlautenden  kalt.  Worte  ver- 
bin<len. 

1184)  Stamm  ball,  bal  (womit  sich  wohl  *hall- 
f.  vall,  wov,  vallas  Futterschwinge,  kreuzt);  auf 
diesen  Stamm,  der  aus  dem  Griech.  (ßa'/j.stv,  nä'/.- 
Isiv  etc.)  in  das  Lat.  verpflanzt  worden  sein  dürfte 
u.  dessen  ursprüngliche  Bedtg.  „werfen,  in  kreisende 
Bewegung  versetzen,  herumschwingen"  gewesen  zu 
sein  scheint,  geht  eine  umfangreiche  romanische 
Wortsippe  zurück,  deren  wichtigste  Vertreter  sind: 

a)  Verba:  ttal.  ballare,  tanzen  (in  dieser  Bedtg. 
schon  im  Lat.  b.  Augustin.  z.  B.  serm.  106,  2  ed. 
Mai);  pallare,  Ball  spielen:  balicare,  schwanken, 
flattern;  vielleicht  auch  balenare.  blitzen  (Dz  855 
baleno  wollte  das  Wort  von  gr.  ßeXefivoi'  ableiten, 
vgl.  auch  ob.  No  408):  coraask.  balä,  schwanken; 
piem.  bale,  schütteln;  parm.  baltar ,  schwingen. 
Vgl.  Schuchardt,  R  IV  258.  Prov.  balar,  tanzen; 
frz. altfrz.  &aZer,tanzen;  6aZoj>r, schwanken,  flattern; 
cat.  balejar,  Getreide  schwingen;  span.  u.  ptg. 
baiilar,  tanzen,  a-balar,  erschüttern. 

b)  Substantiva:  a)  in  der  Bedtg.  „Kugel,  Ball, 
Tanz":  ital.  balla,  palla  (gr.  nä/.^.a),  mit  Aug- 
mentativsuffix  ballone;  prov.  bala;  frz.  balle, 
Kugel  (davon  ballon  u.  ballot,  wov.  wieder  balloter), 
bal  (Vbsbst.  z.  baier):  span.  u.  ptg.  bala,  Kugel, 
baile,  Tanz.  —  ß)  in  der  Bedtg.  „schwankendes 
Reis,  Rute,  Rutenbesen"  frz.  baloi,  balai  (v.  baloiier, 
ballliier,  balayer,  dasVb.  übernahm  dann  vom  Sbst. 
die  Bedtg.  „kehren";  balai  aus  dem  Kelt.  abzu- 
leiten, wie  Dz  516  s.  v.  will,  ist  unmöglich,  vgl.  Th. 
p.  89).  —  y)  in  der  Bedtg.  „Blitz"  ital.  baleno. 
Ganz  anders,  nämlich  aus  bis  -j-  Hucinure  (vgl.  tose. 
balugmare),  erklärt  das  Wort  Caix,  St.  7;  noch 
anders,  nämlich  aus  *albenum.  Nigra,  vgl.  No  408. 

Vgl.  Dz  38  balla  (wo  die  betr.  Subst.  aus  ahd. 
balla  etc.  abgeleitet  werden;  ein  zwingender  Grund 
dazu  liegt  aber  nicht  im  mindesten  vor,  obwohl 
Kluge  s.  Ball  es  anzunehmen  scheint;  Mackol  p.  59 


i  läfst  die  Frage  unentschieden),  38  balicare,  39  bal- 
lare, 516  balai,  Schuchardt,  K  IV  253. 
*balla  s.  balL 

1185)  [*ballatorium  n.  (f.  vall.  v.  vallls:),  nach 
Parodi,  R  XXVII  205  =  ital.  ballatojo,  bedeckter 
Gang,  Galerie.] 

"^ballico,  -äre  s.  ball. 

1186)  [*bfillis,  -em  f.  ({.  vallis),  Thal;  über  Re- 
flexe dieser  Form  in  ital.  Mundarten  vgl.  Parodi, 
R  XXVII  205.] 

1187)bällista,  -am/',  (v.  ßäV.stv),  Wurfmaschine; 
ital.  balista,  Schleuder,  balestra  (mit  offenem  e], 
Armbrust,  vgl.  Canello,  AG  III  321;  obw.  bnllc- 
ster;  span.  ballesta,  ptg.  besta,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1188)  ballistärifis,  -nm  (v.  ballistd),  Schleuder- 
schntze;  ital.  balestrajo,  ,,chi  fa  balestrc",  e  ba- 
lestriere,  „soldato  armato  di  balestra",  Canello,  AG 
III  304. 

1189)  [*bSllittum  n.  (tvall.  v.  oallis),  nach  Pa- 
rodi, R  XXV1I205.  =  altfrz.  balct  kleines  Thal.] 

1190)  arab.  bailfl't,  Eichel,  Kastanie  (vgl.  Freytag 
I  153a);  ital.  ballotta,  gesottene  Kastanie;  span. 
bellota,  Eichel;  ptg.  belota,  boleta,  bolota,  Eichel. 
Vgl.  Dz  432  bellota. 

1191)  [*balma,  -am  /.  scheint  als  Grundwort  für 
prov.  cat.  altfrz.  balma,  balme,  bäume,  Fels- 
grotte, angesetzt  werden  zu  müssen;  andere  Ab- 
leitungen dieser  rom.  Worte  sind  unhaltbar,  weder 
im  Germ,  noch  im  Kelt.  findet  sich  ein  Stamm,  der 
sich  heranziehen  liefse,  freilich  auch  im  Lat.  nicht, 

'falls  man  nicht  etwa  mit  Cohn,  Z  XIX  57,  ein 
*bassima,  Superl.  v.  bassus,  ansetzt  (s.  oben  unter 
aboniinatus)  oder  etwa  das  mutmai'sliche  *balma 
für  aus  ball  -\-  ma{t)  entstanden  ansehen  u.  also 
für  mit  griechischem  Suffixe  gebildet  erachten  will, 
balma  würde  dann  eigentl.  das  „Gehobene,  Gewölbte" 
bedeuten;  der  Geschlechtswechsel  (Ntr. :  Fem.)  hätte 
nichts  Auffallendes  an  sich,  s.  Meyer,  Ntr.  93.  Vgl. 
Dz  516  balme.] 

1192)  bälo  u.  belo,  -äre,  blöken;  itaL  belare; 
rum.  .^bier,  ai,  at,  a;  frz.  beler  (gehört  nur  schein- 
bar hierher,  in  Wirklichkeit  ist  es  =  *badillare, 
woraus  zunächst  bneler  entstand;  mit  beler  identi- 

i  ficiert  Doutrepont,  Z  XXI  231,  pic.  berle  „criailler, 
;  pleurnicher");  prov.  cat.belar;  span.  belar  (ber- 

rear);   ptg.    belar   (berrar).     Vgl.    Dz   48  belare; 

Gröber,  ALL  I  249.  Aus  ba(lare)  +  latrare  ent- 
!  stand  nach  Caix,  Z  I  422,  span.  baladrar ;  (ptg. 
:  braadar,  bradar).     S.  latro. 

1193)  arab.  balqä,  weifs  u.  schwarz  gesprenkelt, 
weifsfüfsig  (vom  Pferde),  ist  nach  Devic  (s.  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  753)  Grdw.  zu  ital.  balzano,  prov. 
bausari,  altfrz.  baugant,  über  dessen  Bedtg.  man 
vgl.  Böhmer,  RSt  I  260  ff.  (nf  rz.  balzan,  schwarzes 
oder  rotbraunes  Pferd  mit  weifsgefleokten  Füfsen, 
ist  Lehnwort  aus  dem  Ital.).  Dz  355  balza  leitete 
das  Wort  von  *baUeanus  (v.  balteus)  ab,  die  ur- 
sprüngl.  Bedtg.  würde  dann  etwa  „gesäumt"  ge- 
wesen sein.  Die  Ableitung  aus  dem  Arab.  genügt 
dem  Begriffe,  aber  (weil  q  nicht  zu  f  werden  kann) 
nicht  den  Lauten.  Das  richtige  Grundwort  dürfte 
*balteanus  sein,  vgl.  Densusianu,  R  XXIV  586 
(s.  auch  oben  balianus). 

1194)  bask. balsa, Sammlung,  Anhäufung,  soll  nach 
Dz  430  s.  V.,  der  sich  wieder  auf  Larramendi  beruft, 
das  Stammwort  sein  zu  cat.  bnssa,  span.  balsa, 
Pfütze,  Plofs,  ptg.  balsa,  Strohgeflecht,  Gestrüpp. 
Die  Ableitung  aus  dem  Bask.  ist  wenig  glaubhaft, 
wenigstens  für  das  ptg.  Wort,  das  eher  aus  baltea 
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1196)  balsSmlna 


1206)  band 
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(gürtelartige  Einfassung,  Saam,  daher  ein  Geflecht ' 
u.  Gebüsch ,  welches  zur  Einfassung  dient)  zu  er-  ! 
klären  sein  dürfte. 

1195)  balsämiua  (Fem.  des  Adj.  halsaminua,  o, 
um,  Plin.  H.  N.   23,  92)  =  frz.    balsaniine,  wall. ' 
volksetyraologisch  benjamine,   hcljamine,  vgl.  Fafs,  ; 
KF  III  492.     Das  Wort  findet   sich  auch  sonst  im  I 
Rom. 

1196)  balsämuni,  -i  n.  (gr.  ßälaufiov),  Balsam-  \ 
Strauch, -saft;  ital.  balsamn,  halsiino;  frz.  bäume;  ' 
span.  bälsamo;  ptg.  balsamo.  Vgl.  Leser  p.  73  j 
(wo  altfrz.  bahime  angeführt  wird). 

^baltearius ,  a,  nm   (v.  halteu><]  s.  oben  balqS. 

1197)  [*balteätus,  a,  um  (v.  bnlteus)  =  rum. 
bältat  gefleckt,  vgl.  Densusianu,  R  XXIV  586.] 

1198)  balteus  m.  u.  baltettra  it.,    Gürtel;    ital. 
halsa,   in  der  Bedtg.  „Saum"  (in   der  Bedtg.  „Ab- 
sturz, Abhang"  ist  es  Vbsbst.  zu  balzar  =  *ballizsare 
V.  ballare);  rum.  balf,  bll^,  Schnur,  Netz:  ptg.fcaZsa, 
Banner   (vgl.  auch    oben  balsa),    balso,  (gedrehtes 
Tau).     Aufserdem    ist    das  Wort  in    der    gelehrten 
Form   bilteo   u.  in   der   Be<itg.  „Wehrgehänge"   im 
Ital.,  Span.  u.  Ptg.  vorhanden.     Lat.  balteus  wurde 
durch    das   gleichbedeutende  ahd.   balderich  (s.  d.)  i 
vielfach  verdrängt,  u.  wo  es  sich  erhielt,  erhielt  es  j 
sich  eben  nur  in  den  angegebenen  abgeleiteten  Be- 
deutungen.   —    Meyer-L.,    Rom.    Gr.    I    g    17    am  ; 
Schlüsse,  leitet  auch   ital.  balza,  Vorsprung,   bal-  \ 
zare,  springen  von  balteus  ab. 

1199)  bälfix,  -ttcem  /.  (iberisches  Wort,  Goldsand, 
b.  Plin.  H.  N.  33,  77)  =  span.  baluz,  kleiner  Gold- 
klumpen, vgl.  üz  430  s.  V.,  die  Ableitung  ist  jedoch 
zweifelhaft 

1200)  germ.    *balTäsi,    *balowäsi   (entspr.   got. ' 
*balvasesis,  balvasesci,  vgl.  Mackel  p.  71)  soll  nach 
Dz    201    malvagio    das    Grundwort   sein  zu    ital., 
malvagio  (wahrscheinlich  Lehnwort),  bös,  schlecht ; 
prov.   malvatz,   -vaitz;   frz.   mauvais.     Bugge,    R 
IV    862,    hat    die    Diez'sche  Ableitung    mit   guten 
Gründen  bestritten  (was  Fafs,  RF  III  513  ,   wieder 
zu  ihren  Gunsten  bemerkt  hat,   ist  belanglos)   und  [ 
ein  *malvatius  als  Grundwort  aufgestellt,   welches  i 
er  wieder  aus  *malcatas  =  male  elevatus,  schlecht  \ 
erzogen,  böse,  entstanden  sein  läfst,  (span.  mnlvado, 
böse,   prov.  inalvat,   altfrz.  mauve,   vgl.  Dz  465  ] 
malvado).     K.  Hofmann,  ALL  I  592,  will  mauvais 
u.   malvado    v.   *malvax,    *malvatus   herleiten    (v. 
malva,  die  Malve.  die  Adj.  sollen  bedeuten  „weich- 
lich   wie   Malvenblätter",    die   Begriffe   „weichlich"  | 
n.    „schlecht"  aber    nach    antiker  Auffassung    sich 
nahe  berühren).     Die  Hypothese  ist  geistvoll ,   aber 
nnwahrscheinlich ;    übrigens  kann   aus  *malvax  (u. 
ebensowenig  aus  malvaeeus)   weder  maleagio   noch  : 
mauvais  entstehen.     Gröber,  Mise.  45,  erklärt  mal- 
vagio etc.   aus   male  +  vatius  {male  würde   dabei 
als  Gradationsadverb  aufzufassen  sein,  so  dafs  male 
vatius  eigentlich  bedeutet  „häfslich ,   krumm ,  sehr 
krumm",  der  Bedeutungsübergang  von  ., krumm"  zu 
„schlecht"  hätte  sein  Analogon  in  tnrtum  :fn.turt). 
Auch   bei    dieser  Ableitung    kann    man    sich    nicht  j 
beruhigen,  erstlich  weil  male  als  (rradationsadverb  j 
nicht  gehraucht  wird,  sodann  weil  das  Simplex  va- 
tius im  Roman,  fehlt.     Über  das  Grundwort  *mal- 
vntius  k<immt   man  freilich   nicht  hinaus,    aber  es  j 
mufs    für    dasselbe    eine    amiere  Ableitung    u.   Be- 
gründung gesucht  werden.   Schuchardt,  Z  XX  536, 
bat  malefatius    als  Grundwort    aufgestellt  — ,   ein 
sehr  ansprechender  Vorschlag,  wenn  nur  der  Wandel  i 
von  /  zu  V  glaublicher  gemacht  werden  könnte,  vgl.  ; 
indessen  vices  :  fois,  (freilich  aber  handelt  es  sich  I 


da  um  anlautendes  f),  scrofellas  :  scrovellas  :  ecrou- 
elles  (hier  stand  aber  v  zwiechenvokalisch). 

1201)  *bäinbSeium,  *boinbäcTiim,  ■!  n.  (v.  bom- 
byx),  Baumwolle;  ital.  bambagio,  bambagia;  das 
übliche  Wort  für  Baumwolle  ist  im  Rom.  das  arab. 
(al)-qo'ton  geworden;  ital.  cotowe,  frz.  coton,  span. 
algodon,  ptg.  algoduo  (dtsch.  Kattun).  VgL  Dz  39 
bambagio  u.  111  cntone.     Vgl.  oben  al-qo'ton. 

1202)  *bainbinaria  (v.  *bambus,  bambino),  zum 
Kinde  gehörig:  ital.  hambinaja  ,,bambinaggine, 
donna  che  custodisce  i  bambini",  bambinea  ,,cosa 
dolcissima  e  soavissima  da  bambini",  vgl.  Canello, 
AG  HI  304. 

1203)  bamborinm,  -i  w.  (vom  Stamme  bamb-), 
ein  „bam  bara"  tönendes  musikalisches  Instrument 
(Serg.  expl.  in  Donat.  632,  2,  ed.  Keil):  Gröber, 
ALL  I  248,  leitet  von  diesem  lt.  Worte  ab:  span. 
bamb-aro-tero,  Schreier,  bambolla,  eitles  Gepränge; 
limous.  &a»i?)0)TO,  Bafsinstrument,  gascogn.  bam- 
borlo,  Geschwätz. 

1204)  *bambus,  a,  um  (v.  einem  Stamme  bamb-, 
aus  welchem  der  lat.  Name  Bavibalio  abgeleitet  ist, 
derselbe  Stamm  dürfte  im  griech.  ßaiJißalL'C,eiv, 
stammeln,  vorliegen),  eigentl.  stammelnd,  dann  ein- 
fältig; ital.  bambo,  bamba,  einfältig,  kindisch,  dav. 
Deminutiva  bambino,  bambolo,  -a,  Puppe,  Kind,  Pejo- 
rativ bamboccio  (frz.  bamboche),  Vb.  bamboleggiare, 
Kindereien  treiben;  span.  bambarria,  Dummkopf, 
bamb-oche,  kleiner,  dicker  Knirps.  —  Die  ursprüng- 
liche Bedtg.  des  Stammes  bamb-  dürfte  eine  ono- 
matopoietischo  gewesen  sein ,  indem  damit  das 
Platzgeräusch  bezeichnet  worden  zu  sein  scheint, 
welches  durch  wiederholtes  Schliefsen  u.  Öffnen  der 
Lippen,  wie  es  bei  den  der  Sprache  wenig  mächtigen 
Personen  (Kindern,  Stammlern)  vorkommt,  erzeugt 
wird  (ba-ba,  bam-ba).  Wenn  dem  so  ist,  so  konnte 
derselbe  Stamm  sehr  wohl  auch  zum  Ausdruck 
des  Geräusches  dienen ,  welches  ein  hin-  und  her- 
schaukelnder u.  dabei  anstofsender  Gegenstand  her- 
vorbringt (das  deutsche  bim-bam,  bum-bum).  Dem- 
nach würde  Dz  ganz  mit  Recht  span.  bamba, 
Schaukeln,  hambolear,  schaukeln,  u.  sonstige  roman. 
Worte  verwandter  Bedtg.  auf  diesen  Stamm  zurück- 
geführt haben.  Vgl.  Dz  39  bambo:  Gröber,  ALL 
I  248,  wo  über  die  Worte  mit  der  Bedeutung  des 
Schaukelus  bemerkt  wird,  dafs  sie  von  dem  Begriffe 
des  Stammeins  u.  „mit  den  Zähnen  klappern",  die 
das  griech.  Wort  vereinigt,  „zu  weit  abliegen,  um 
hierher  gestellt  zu  werden".  Da  es  sich  aber  eben 
um  einen  onomatopoietischen  Stamm  handelt,  so 
erscheint  die  Annahme  statthaft,  dafs  derselbe  im 
Lat.  einen  weiteren  Bodeutungskreis  gewann,  als  im 
Griechischen. 

1205)  *bampa  f.  vampa  (u.  *bapörem  f.  vapö- 
rem);  über  Reflexe  dieser  Formen  vgl.  Parodi,  R 
XXVn  205. 

1206)  germ.  Stamm  band  aus  bandv,  mit  Abfall 
des  ableitenden  -{n)d[-v]  ban  (v.  v'öa,  idg.  bha,  laut 
sprechen),  Zeichen,  ein  Zeichen  geben,  vgl.  Mackel 
p.  69;  ital.  bando,  Aufgebot;  prov.  {auri-)ban-s, 
Goldbanner;  altfrz.  ban,  Fahne,  davon  baniere 
(prov.  baneira),  banniere  (dtsch.  Panier),  altfrz. 
baverez  {-'es),  haneret ,  vgl.  Tobler,  Sitzungsb  der 
Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  phil  -bist.  Cl.,  19.  Jan.  1893). 
Tobler,  Z  III  572,  war  geneigt,  in  banquet  ein  an 
banc  sich  anlehnendes  üemin.  v.  ban  zu  er- 
blicken, so  dafs  das  Wort  ursprünglich  „Einladung" 
bedeutet  haben  würde,  aber  die  von  G.  Paris,  R  IX 
334,  dagegen  geltend  gemachten  Gründe  sind  über- 
zeugend.    S.  auch  No  1213. 
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1207)  bandi 


1226)  bärbSrös 
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1207)  got.  bandl  f.,  westgerm.  *banda,  Band; 
ital.  banda,  Binde,  Bande,  dav.  bandiera,  Tahnen- 
band,  Fahne;  prov.  banda,  dav.  bandiera:  frz. 
bände,  dav.  banderole,  das  dann  in  penderole  um- 
gedeutet worden  zu  scheint,  vgl.  Cohn ,  Suffixw. 
p.  260;  span.  banda,  dav.  bandera;  ptg.  banda, 
dav.  bandeira.  Vgl.  Dz  40  banda:  Mackel  p.  58 
u.  69,  s.  auch  oben  band. 

1208)  |*baiidieo,  -äre,  banlco,  -äre  (gleichs. 
Ableitung  vom  Stamme  ban-dv,  s.  oben)  =  alt  frz. 
banoiier  (wie  eine  Fahne)  flattern ,  hin  u.  her  sich 
bewegen,  sich  umhertreiben,  sich  belustigen,  sich 
erholen;  in  den  letzteren  Bedeutungen  ist  das  Komp. 
esbanoiier  gewöhnlicher.' 

1209)  [*bandio,  -Ire  (=  gerni.  *bandjan  vom 
Stamme  bandv),  durch  Ruf  ein  Zeichen  geben,  jem. 
laut  entbieten,  vor  Gericht  laden,  verurteilen,  ver- 
bannen; ital.  handire  (Pt.  Pf.  bandito ,  der  Ge- 
ächtete, der  vogelfreie  Verbrecher);  prov.  bandir; 
span.  ptg.  bandir.  Vgl.  Dz  40  bando:  Mackel 
p.  69.] 

1210)  [*band-o,  -onem  (abgeleitet  vom  germ.  St. 
ban-d  mittelst  des  roman.  Suffixes -ow)  =  altfrz. 
bandon,  Verkündigung,  Ermächtigung,  Vollmachts- 
erteilung, Gestattung  eines  freien  u.  willkürlichen 
Verfahrens,  vgl.  Burguy  11  266;  ä  bandon,  nach 
Willkür,  nach  Belieben",  dav.  das  Vb.  abandonner 
etwas  der  Willkür  jemandes  überlassen,  preisgeben 
(vgl.  Förster  zu  Eroc  17).     Vgl.  Dz  40  bando.] 

1211)  germ.  bauk,  st.  f.  u.  st.  m.  (vgl.  Mackel 
p.  57),  Bank;  ital.  hanco  n.  banca,  dazu  das  Vb. 
banchettare,  Bänke  (an  Tische)  hinstellen,  ein  Zimmer 
für  ein  Gastmahl  fertig  machen,  ein  Gastmahl  halten, 
daher  das  Sbat.  banchetto,  frz.  banquet,  Gastmahl; 
frz.  banc  (so  auch  prov.)  u.  banque  (letzteres  wohl 
dem  Ital.  entlehnt,  wie  Laut  u.  Bedtg.  anzeigen), 
von  banc  viell.  abgel.  bancal,  krummbeinig  {ban- 
croche  viell.  Kreuzung  von  bancal  u.  croche),  vgl. 
Marchot,  Z  XIX  100;  im  Span.  u.  Ptg.  lauten  die 
Formen  der  Worte  wie  im  Ital.  Vgl.  Dz  40  banco. 
Dafs  an  kelt.  Ursprung  der  Worte  nicht  zu  denken, 
bemerkt  Th.  p.  43.  Über  banquet  vgl.  Tobler,  Z III 
572  (der  es  von  ban  herleitet),  u.  dagegen  G.  Paris, 
E  IX  334. 

1212)  [*bankäriu8,  -um  m.  (v.  bank),  Inhaber  einer 
Wechselbank;  ital.  banchiere  etc.  Vgl.  Canello, 
AG  III  304.] 

1213)  [germ.  ban  +  gall.  leuga,  gallische  Meile, 
=  frz.  banlieue,  Bannmeile,  Gerichtsbezirk, Weich- 
bild, vgl.  Dz  517  s.  V.] 

1214)  germ.  ban(n)  (v.  v/  ba,  idg.  bha.  laut 
sprechen,  vgl.  lat.  fari,  vgl.  Mackel  p.  69,  Burguy 
II  265),  öffentliche  Verkündigung,  prov.  frz.  ban. 

1215)  |*ban(n-)älis  (adjektivische  Ableitung  von 
germ.  ban)  =  frz.  banal,  einem  Aufgebote  unter- 
worfen, einem  Herren-  oder  Gemeinderechte  unter- 
stehend, einer  Gemeinde  zugehörig  (z.  B.  taureaii 
banal,  Gemeinde-Zuchtbulle),  daher:  allgemein,  ge- 
wöhnlich, abgedroschen,  vgl.  Burguy,  II  266.] 

1216)  [*bannlo,  -Ire  (=  altnfränk.  bannjan,  vgl. 
Mackel  p.  69),  entbieten,  vor  Gericht  laden  etc.,  (s. 
oben  *bandio),  =  frz.  bannir.     Vgl.  Dz  40  bando.] 

1217)  keltisch,  bezw.  gallisch  banno-,  Hörn;  dav. 
prov.  bans,  bana;  altfrz.  baue;  cat.  banya. 
Vgl.  Meyer-L.,  Z  XIX  278;  kelt.  Ursprung  hatte 
auch  Diez  (517  ban)  schon  vermutet,  ihm  wider- 
sprach aber  Thurnoysen  p.  90.  Mackel  p.  115 
stellte  germ.  bain  „Bein ,  Knochen''  als  Grund- 
wort auf. 


1218)  [*bannn8  f.  vannas;  dav.  nach  Parodi,  R 
XXVn  206,  ptg.  abano,  Fäcfier,  abanico,  abanar.\ 

1219)  bäptisterlum  n.  {ßannazijfiiov),  Tauf- 
stein;  tose,  battisteo,  vgl.  Salvioni,  Post.  5;   frz. 

i  baptistere    (über    die    lautliche    Entwickelung    des 
I  Wortes  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  286,  s.  auch  Berger 

s.  V.),  über  das  Adj.  baptistaire  vgl.  ebenda  p.  289 

Anm.  2. 

1220)  bäptismiis,  -um  m.  (gr.  ßanrwfioi)  u.  bap- 
tizo,  -äre  (gr.  ßami'C.fiv) ,  Taufe  u.  taufen ,  sind 
in  gelehrter,  bezw.  halbgelehrter  Form  in  alle  rom. 
Spr.  übergegangen:  am  weitesten  entfernt  sich  von 
den  Grundworten  rum.  botez,  PI.  botezuri,  n.  botez, 
ai,  at,  a,  s.  Ch.  s.  v.  Bemerkenswert  ist  auch  alt- 
frz. baptisier,  batoiier,  vgl.  Berger  s.  «. ;  cat.  6a- 
tiar  u.  batejar,  vgl.  Ollerich  p.  12. 

ahd.  bära,  Trage,  s.  bera. 

1221)  [*baranea  (v.  barwi=  haro,  Mann),  Mann- 
weib, unfruchtbares  Weib,  soll  nach  Diez'  Vermutung 
Grundwort  sein  zu  dem  altfrz.  Sbst.  fcarrtigfne,  un- 
fruchtbare Frau ,    woraus  durch  Umstellung   des  r 

i  nfrz.  Adj.  hrehaigne,  unfruchtbar,  entstanden  wäre. 
Das  bret.  bre&hagn  ist  erst  aus  dem  Frz.  entlehnt. 
Vgl.  Dz  532  brehaigne;  Th.  p.  93.] 

1222)  bärbä,  -am  f.  (aus  bardha,  vgl.  Vanicek  I 
565),  Bart;  das  Wort  ist  in  derselben  Form  in  alle 
rom.  Spr.  übergegangen  (frz.  barbe ,  dazu  barbet, 
Pudel,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  187,  barbelle,  barbelle, 
vgl.  Cohn,  p.  23  u.  199),  auch  die  Bedtg.  ist  die- 
selbe geblieben,  zu  bemerken  ist  nur,  dafs  im  Ital., 
Rtr.  u.  Altfrz.  das  Wort  als  Verwandtschaftsname 
(zur    Bezeichnung    des  Vaterbruders,   Oheims)    ge- 

!  braucht  wird,  vgl.  Dz  355  .5.  v. 

[*barbacana,  -am  f.  s.  oben  bäla-khaneh.] 

1223)  *bärbäctum,  -i  n.  (f.  vervactuin),  Brach- 
acker; sard.  barvatu;  span.  barbecho;  ptg.  bar- 
beitn.  (Prov.  garag-z,  frz.  gucret  gehen,  wie  das 
anlautende  g  anzeigt,  auf  vervactuin  zurück.  Das 
Gemeinitalienischo  kennt  das  Wort  nicht  u.  braucht 
statt  dessen  *maggese  =  *majensis.)  Vgl.  Dz  42 
barbecho;  Gröber,  ALL  I  248.   S.  unten  verTactum. 

1224)  [*bärbänu8,  -um  m.  (v.  barba)  =  ital. 
barbano,  Oheim,  vgl.  Dz  355  barba.] 

1225)  |*bärbärifis,  -um  m.  (v.  barba),  Bart- 
schneider;  ital.  barbiere  u.  barbiero   u.  dem  ent- 

i  sprechend  in  den  übrigen  rom.  Spr  1 

1226)  bärbarus,  a,  um  (gr.  ßa^ßa^og,  barbarus, 
non  barbarApp.  Probi  36,  vgl.  ALL  XI  62),  barbarisch, 
wild;  in  seiner  (abgesehen  vom  Nominativ  -s)  vollen 
Gestalt  ist  das  Adj.  den  roman.  Spr.  nur  als  gelehrtes 
Wort  bekannt.  —  Vermutlich  aber  geht  auf  bar- 
barus (.-  brabarus  :  *brabus)  zurück  ital.  bravo, 
dav.  Sbst.  bravura  (frz.  bravoure);  prov.  brau, 
bravo;  [frz.  brave  Lehnwort  (dav.  im  17.  Jahrh. 
das  deutsche  brav),  eigentl.  frz.  Form  würde  *bref 
sein,  viell.  auch  *brou,  worauf  rabrouer  hinzudeuten 
scheint];  span.  ptg.  bravo,  vgl.  die  scharfsinnige 
und  interessante  Untersuchung  von  Cornu,  R  XIII 
111.  —  Andere  Ableitungen  des  Wortes  firauo  sind: 
1.  von  *rabus  (Grundwort  zu  rabidus),  mit  vorge- 
schlagenem b  *brabu.i  (Menage);  2.  von  rabidus, 
b-rabidus  (Storni,  R  V  170,  vgl.  dazu  Baist,  Z  V 
557,  W.  Meyer,  Z  VIII  219  u.  Schuchardt,  Roman. 
Etym.  I  42,  öch.  verteidigt  nachdrücklich  Storm's 
Ableitung  unter  Hinweis  auf  span.  ptg.  bravio 
f.  *brdvio,  gleichs.  *  brabidus  f.  bräbidus  u.  ital. 
brado  „junger  Stier"  für  *brab'do,  der  Anlaut  6»- 
soll  von  bragire,  bradere,  bramare  entlehnt  sein); 
3.  von  kymr.  brau,  Schrecken  (Dz  65  bravo,  vgl. 
Th.  p.  48);   4.  v.  pravus  (Dz  a.  a.  0.);   5.  v.  ahd. 
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1227)  bärbätüs 


1243)  bSro 
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raw,  roh  (Dz  a.  a.  0.);  6.  von  fru  in  defrutum,  ■ 
abgekochter  Most  (Böhmer,  Jahrb.  X  196);  7.  von 
got.  A(ij.  blaggvus  (zu  bligyvan,  schlagen),  denn 
bravo  soll  zunächst  von  den  an  das  Ufer  anschlagen- 
den Wellen  („unde  brave")  gesagt  worden  sein 
(Brinkmann,  Metaphern  443  ff.).  Einer  Widerlegung 
bedürfen  alle  diese  Etymologioon  nicht,  da  sie  den 
Stempel  der  Unmöglichkeit  zu  deutlich  an  sich  , 
tragen.  i 

1227)  bärbätüs,  a,  um  (v.  barba),  bärtig;  das  Ädj. 
ist  in  der  entspr.  Form  in  allen  rem.  Spr.  vorhanden 
(frz.  jedoch  barbi,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  187  (u. 
183),  u.  barbu  =  harbutus,  auch  ptg.  barbiido 
neben  barbado),  bemerkenswert  ist  nur,  dafs  rum.  ' 
härbät  auch  als  Sbst.  in  der  Bedtg.  „Mann,  Ehe- 
mann" gebraucht  wird. 

1228)  *bärbea  f.  (barba)  =  ital.  bargia  „gio- 
gaja",  vgl.  Zambaldi  s.v.;  davon  bargiglio  ,,carnc 
pendente  dal  collo  dei  galli  e  anche  dei  becchi", 
vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  404. 

1229)  bärbitinm  n.  [barba],  Bartwuchs,  Bart; 
ital.  barbigi,  venez.  barbisi,  mail.  barbis,  vgl. 
Salvioni,  Post.  p.  5;  Meyer-L.,  Ztschr.  f.  Österreich. 
Gymn.  1891  p.  767. 

1230)  [*bärbülio,  -äre  (v.  barba),  in  den  Bart 
hinein  murmeln,  unverständlich  reden,  =  ital. 
barbugliare,  span.  barbullar,  frz.  barbouiller  (be- 
deutet auch  „beschmutzen",  eigentl.  in  den  Bart ; 
spucken)  (daneben  span.  barbotar,  cat.  barbotejar, 
mail.  barboltä,  pic.  barboter).  Vgl.  Dz  58  bar-' 
bogliare,  s.  auch  unten  bullare.]  I 

1231)  barbus,  -um  »i.,  Barbe,  Cyprinus  barba  L. 
(Auson.  Mos.   94   u.  134);   ital.   barbo   u.  barbio: 
rum.  barb,  s.  Ch.  harbä;    (frz.  barbeau  =  *bar- < 
bellus);  span.  ptg.  barbo. 

*bSrbiitus,  a,  um  (v.  barba),  s.  barbatus. 

1232)  bäreä,  -am  f.  (aus  bäricä  v.  gr.  /iäpig, 
Nachen),  Kahn  (Paul.  Nol.  carm.  21,  95;  Corp.  inscr. 
lat.  2,  13,  Isid.  19, 1,  19.  Vgl.  Bucheler,  Rhein.  Mus. 
XLil  585);  dies  Sbst.  ist  in  alle  roni.  Spr.  über- 
gegangen, Bedoutungsänderung  ist  nirgends  einge- 
treten, eine  Lautänderung  nur  im  Prov.  (fcarja)  u. 
im  Frz.  (altfrz.  bärge,  nfrz.  berge,  welches  letztere 
Wort  aber  in  der  Bedtg.  „Uferabhang"  auf  das 
deutsche  „Berg"  zurückgeht,  falls  es  nicht  keltischen 
Ursprunges  ist,  vgl.  Th.  p.  43;  nfrz.  barque  ist  aus  , 
dem  Ital.  entlohnt).  Vgl.  Dz  42  barca.  Herleitung 
des  Wortes  vom  kelt.  (ir.)  bare  (vgl.  Th.  p.  43)  oder 
aus  dem  altn.  barkr  ist  entschieden  abzulehnen, 
vgl.  Mackel  p.  68. 

1233)  [*barcaneo,  -äre  (v.  barca),  Waren  zu  Schiff 
hin-  u.  herfahren,  handeln,  ist  violleicht  das  Grund- 
wort zu  ital.  bargagnarc,  handeln,  unterhandeln, 
feilschen,  dazu  Vbsbst.  fcarf/a^wo,  -p  lov.  bar ganhar, 
frz.  harguigner,  feilschen,  zaudern  (dazu  altfrz. 
Vbsbst.  bargaine,  umständliches  Benehmen),  ptg. 
barganhar ,  Tauschhandel  treiben.  Vgl.  Dz  43 
bargagno.  Bedenklich  ist  bei  dieser  Ableitung  frei- 
lich das  an  barca  angetretene  Suffix.  Besprochen 
wird  dies  Wort  (sowie  das  in  ital.  Mundarten  sich 
findende  Vb.  bragagnar ,  tasten)  von  Mussafia, 
Beitr.  37.  Scheinbar  ansprechend  ist  Ulrich's  Ver- 
mutung, Z  III  266,  dafs  Oargacjnare  aus  einem  got.  | 
*haurgnjan,  ahd.  *borganjan  abzuleiten  sei,  freilich 
aber  sind  die  von  Mackel  p.  53  dagegen  geltend 
gemachten  lautlichen  n.  begrifflichen  Einwendungen  : 
durchaus  überzeugend.  G.  Paris  allerdings  bemerkt, 
R  VIII  629,  Ulrich's  Ansicht  sei  „ä  prendre  en  : 
serieuse  consideration".] 


1234)  bSreella,  -am  /'.  (barca),  kleine  Barke; 
pav.  barcela;  piac.  barce,  vgl.  Salvioni,  Post.  5. 

1235)  [*bar  (=  bis)  -cörrotfilo,  -äre,  widerlich 
rollen;  dav.  viell.  ital.  harcotlare,  hin-  und  her- 
schwanken, vgl.  Pascal,  Studj  di  fll.  rem.  VII  89.] 

1236)  arab.  barda^,  Sklave,  vielleicht  Grundwort 
zu  ital.  bardascia,  Knabe,  der  zur  Unzucht  ge- 
brauclit  wird  (im  Sard.  bedeutet  das  Wort  auch 
Knabe  schlechtweg  u.  im  Piemont.  u.  Mailand,  hat 
es  nur  die-se  schlechthinnige  Bedtg.),  altfrz.  bar- 
dache (das  Wort  bedeutet  auch  „Stange"),  span. 
bardaja.  Vgl.  Dz  42  bardascia:  Eg.  y  Yang, 
p.  340. 

1237)  altn.  bardi,  Schild;  viell.  Grundwort  zu 
ital.  barda,  frz.  barde,  span.  ptg.  barda;  diese 
Worte  bedeuten  „Pferdeharnisch  (gleichsam  Schild 
des  Pferdes)",  aber  auch  „Sattel",  „Mauerbedeckung" 
u.  „(wie  ein  Schild  um  den  Braten  gewickelte)  Speck- 
schnitte". Alle  diese  Bedeutungen  lassen  sich,  da 
sie  in  dem  Begriffe  des  Bedeckens  zusammentreffen, 
sehr  wohl  mit  einander  verainen,  auch  span.  al- 
barda,  Saumsattel,  ist  wohl  dasselbe,  nur  mit  dem 
arab.  Artikel  verbundene  Wort  u.  braucht  nicht  auf 
arab.  al-barda'ah,  öattoliinterlage,  zurückgeführt 
zu  werden.  Dagegen  dürfte  altfrz.  barde  in  der 
Bedtg.  „Zimmeraxt"  (auch  rum.  barda)  vom  ahd. 
barta,  ndl.  harde,  Hacke,  abzuleiten  sein.  —  Ab- 
leitungen von  barda  „Perdebedeckung"  sind:  ital. 
bardella,  bardellone,  prov.  bardd-s,  frz.  bardeUe, 
Sattelkissen,  ital.  bardotto,  frz.  bardot,  Satteltier 
(Maulesel),  endlich  frz.  bardeau,  Schindel  (gleich- 
sam Decke  des  Daches).  Vgl.  Dz  42  barda;  Mackel 
p.  59. 

1238)  mlat.  bariglldus  („sicher  ein  deutsches 
Wort,  aber  von  unklarem  Ursprung"  Dz)  =  ital. 
bar(i)gello ,  Häscherhauptmann,  altfrz.  barigel, 
span.  ptg.   b/irrachol,   -el.    Vgl.   Dz   43    bargello. 

1239)  l*bärigüIo,  -äre  (f.  *varigulo  v.  varius)  = 
piem.  barguilc,  frz.barioler,  vgl.  Parodi,  R  XXVII 
210;  für  das  frz.  Wort,  das  übrigens  gelehrte  Form 
zeigt,  mufs  man  *baricläre  ansetzen,  vgl.  Variola.] 

1240)  arab.  barlmah,  Bohrer  (Preytag  114b);  dav. 
vielleicht  ptg.  verruma,  Bohrer.  Vgl.  Dz  3iO  ver- 
rina. 

1241)  [*bar  {=  bis)  -f  longus,  a,  um,  ungleich 
lang;  davon  ital.  barlongolo  „specie  di  rapa  ob- 
lunga",  s.  Caix,  St.  94;  frz.  berlong,  barlong,  un- 
gleich länglich.     Vgl.  Dz  517  barlong.] 

1242)  [*bar  (=  Ms)  +  *Iacülo,  -äre  (v.  lux),  in 
falscher  Weise  erhellen,  ist  das  vermutliche  Grund- 
wort z.  ital.  (ab-,  s-)bagliare,  (vor)blenden,  verstärkt 
durch  nochmalige  Vorsetzung  der  Partikel  bar  ab- 
barbagliare,  dazu  die  Sbstve  (s-)baglio,  barbaglio, 
bagliore.    Vgl.  Dz  355  bngliore.] 

fftS"  Andere  mit  bar  =  bis  zusammen- 
gesetzte Worte  sehe  man  unter  bis. 

1243)  bäro,  -önem  m.  (identisch  mit  väro,  vgl. 
varus,  Klotz,  Tölpel),  einfältiger  Mensch  (in  dieser 
Bedtg.  bei  Cicero) ,  dann :  Trofsknecht ,  Soldaten- 
diener (vgl.  die,  nach  Teuffei,  Rom.  Litteraturgesch. 
§  302,  6,  im  karolingischen  Zeitalter  entstandenen, 
Schollen  zu  Persius'  Satiren  ,  herausg.  v.  0.  Jahn 
in  seiner  Persius  -  Ausg.,  zu  Sat.  V  138  „lingua 
Gallorura  [d.  h.  im  gallischen  Latein,  bezw.  Roma- 
nischen] barones  vel  varones  dicuntur  servi  militum, 
qui  utique  stultissimi  sunt,  servi  scilicet  stultorum", 
freilich  stammt  diese  Bemerkung  nur  von  dem 
Herausgeber  Pithoeus,  vgl.  Wölfflin ,  Sitzungsb.  der 
bayer.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Cl.,  1894,  p.  105, 
s.    auch    ALL    IX    13    u.    466),    aus    der    Bedtg. 
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1244)  barr 


1263)  bäslllcä 
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„Trofsknecht"  aber  konnte  sicli  die  von  „kräftiger 
Kerl ,  starker  Maon ,  tapferer  Mann ,  ritterlicher 
Mann,  Edelmann"  entwickeln;  i  tal.  6arone;  prov. 
c.  r.  bar,  c.  o.  barö;  altfrz.  c.  r.  6er,  c.  o.  haron, 
nfrz.  baron;  span.  varon;  ptg.  varäo  (in  den 
pyrenäischen  Spr.  wird  das  Wort  vorwiegend  in  der 
bedtg.  „Mann"  schlechthin  oder  „tüchtiger  Mann" 
gebraucht  und  dient  nur  im  Span,  gleichzeitig  auch 
als  Adelsprädikat.  Die  Herkunft  des  roui.  baron 
vom  lat.  baro  klar  erkannt  u.  nachgewiesen  zu 
haben,  ist  Settegast's  (RF  I  240)  Verdienst,  vgl. 
auch  Kiccohoni  in  den  Atti  del  R.  Istituto  Veneto 
di  scienze  t.  6.  Serie  7  (1894/95);  Parodi,  R  XXVII 
213;  Fisch,  ALL  V  62.  Vorher  war  der  Ursprung 
des  Wortes  Gegenstand  vielfacher  u.  z.  Teil  höchst 
abenteuerlicher  Vermutungen  gewesen.  Dz  43  ba- 
rone  dachte  an  Entstehung  aus  ahd.  bero,  Träger, 
was  begrifflich  sehr  wohl  gebilligt  werden  konnte. 
An  keltischen  Ursprung  ist  nicht  zu  denken,  vgl. 
Th.  p.  44.  Cornu  (Gröber's  Grundrifs  I  751)  setzt 
ptg.  varäo  =  *marönem  (Ableitung  von  mas  maris) 
an.  —  Neben  barone,  Baron,  ist  im  Ital.  ein  baro 
und  barone,  Betrüger,  Falschspieler,  Schurke,  vor- 
handen, woran  eine  zahlreiche  auch  über  das  Prov., 
Altfrz.,  Span.  u.  Ptg.  sich  ausbreitende  Wortsippe 
sich  anschliefst  (ital.  baroccio  u.  baroccino,  pis. 
sbarazzino  ,,biricchino,  monello"  [vgl.  Caix,  St.  502J 
barocco,  unerlaubter  Gewinn,  iaruWo,  Höker,  prov. 
baralha  u.  altfrz.  berele,  Gezänk,  Wirrwar,  frz. 
barat,barat(t)erie,\]nteischleif, baratter,  schwieraeln, 
span.  u.  ptg.  barajar  u.  baralhar,  Karten  mischen, 
verwirren,  dazu  die  Subst.  baraja  n.  baralha, 
aufserdem  span.  baruca,  Schlich,  Intrigue.)  Mit 
dieser  Wortsippe  berührt  sich  begrifflich  u.  laut- 
lich eine  andere ,  vermutlich  auf  griech.  TcpätTfir 
zurückgehende,  zu  welcher  u.  a.  ital.  barattare, 
im  Handel  betrügen,  prellen,  gehört.  Es  scheint 
gegenseitige  Beeinflussung  zwischen  beiden  Wort- 
sippen stattgefunden  zu  haben,  durch  welche  auch 
der  Wechsel  von  p:b  in  *prattare  :  barattare  ver- 
anlafst  worden  sein  mag).  Es  ist  sehr  wohl  denk- 
bar, dafs  ital.  baru{ne),  Betrüger,  nebst  seiner  Sippe 
ebenfalls  auf  lat.  haro  beruht,  die  Bedtg.  „Trofs- 
knecht,  Soldatendiener"  gab  auch  für  eine  Ent- 
wickelung  des  Begriffes  in  malam  partera  eine  sehr 
geeignete  Grundlage  ab.  Vgl.  Dz  43  baro  u.  41 
baratto.  Für  barattare  ist  aueh  kelt.  Ursprung 
aus  Stamm  mrat-,  brat-,  „verraten"  denkbar,  vgl. 
Th.  p.  43. 

1244)  kelt.  l»arr  (aus  *bars,  *basto),  das  buschige 
obere  Ende,  der  Schopf;  dav.  friaul.  bar,  Busch, 
bologn.  bar,  parm.  ferr.  ber,  Büschel,  vgl.  Schu- 
chardt,  Z  IV  126,  Th.  p.  43. 

1245)  Stamm  barr-  (herausgebildet  aus  dem  Adj. 
varus  [vgl.  ■oaro],  *bariis  [vgi.6aro|,  *varrus  [vgl. 
den  Eigennamen  Varro],  *barrus,  schräg,  quer,  sperrig, 
sperrend),  vgl.  Körting,  Formenbau  des  frz.  Nomens, 
AnhangVI,  Parodi,  R XXVII 207;  um  diesen  St.  ftarr 
reiht  sich  eine  umfangreiche  romanische  Wortsippe 
(vgl.  Dz  45  barra),  deren  hauptsächlichste  Vertreter 
folgende  sind:  1.  ital.  barra,  Querholz,  Stange, 
Riegel,  dazu  Vb.  barrare,  verriegeln;  in  den  übrigen 
rom.  Spr.  entsprechend  (nur  das  Rum.  kennt  den 
Stamm  barr-  überhaupt  nicht);  2.  ital.  barriera, 
Sperre;  in  den  übrigen  rom.  Spr.  entsprechend; 
3.  ital.  ftamcata,  Verraramelung ;  ist  in  die  übrigen 
rom.  Spr.  übergegangen;  4.  ital.  baracca,  Bretter- 
bude, ist  auch  in  andere  rom.  Spr.  übergegangen; 
5.  prov.  (ob  auch  altfrz.?)  barras,  dav.  frz.  em- 
barrasser,   versperren,    ein  Hindernis   in    <len  Weg 

Körtiiif^,  lat.-roin.  Wörtt^rbuch. 


legen,  auch  span.  em-barazar;  6.  frz.  barre,barrer 
(dav.  barrot  Karren,  baroter  fuhrwerken,  barotier, 
Fuhrmann,  vgl.  Marchot,  Z  XIX  101),  barreau, 
Gitterstange,  vergitterter  Platz;  7.  span.  ptg.  bar- 
rica,  Tonne  (damit  ist  vielleicht  identisch  barriga, 
Bauch,  s.  aber  oben  unter  balderich);  8.  ital.  6a»'- 
rile,  frz.  barü,  span.  ptg. barril.  Fafs;  9.  span. 
barral,  grofse  Flasche.  —  Über  die  Wortsippe 
handelten  früher  Dz  45  barre,  Th.  44,  Körting  unter 
No  1062  der  ersten  Ausg.  des  Lat.-rom.  Wtb.'s  u. 
dagegen  Guarnerio,  R  XX  257. 

1246)  [*bar-t-  rigfilo  (v.  *riga,  Wasserfurche),  in 
unschöner  Weise  streifig  machen,  ist  nach  Dz  517 
der  lat.  Typus  zu  frz.  barioler,  in  unscliönor  Weise 
bunt  bemalen.  Darmesteter,  Des  Mots  comp.  105, 
leitete  das  Wort  von  bis  -j-  regulo  ab ,  was  laut- 
widrig ist,  wie  Schelor  im  Anhang  zu  Dz  783  richtig 
bemerkt.]    Über  die  richtige  Ableitg.  vgl.  No  1239. 

1247)  arab.  barriyya  ^Plur.  baräri).  Ebene, 
Wüste,  =  altfrz.  berrie,  Wüste  (nichts  mit  berrie 
zu  schaffen  haben  berrerie,  brie,  brye),  vgl.  Galtier, 
R  XXVII  287. 

1248)  [*bar-rotulo,  -äre,  in  schlechter  Art  hin- 
und  herdrehen,  kreiseln;  altital.  baruUare  roto- 
lare;  lomb.  borelä,  burlä,  tose,  burlare  rotolare, 
gettare  via.  Vgl.  Pascal,  Studj  di  fil.  rom.  VII  92 
(Pascal  erklärt  burla  als  Vbsbst.  zu  burlare,  vgl. 
jedoch  unten  burrüla).] 

1249)  hehr,  bärüch  habbäh  (Dan  '^ns,  eigentlich 

„Gesegneter  wohlan"),  in  hebräischen  Gebeten  häufig 
wiederkehrende,  daher  auch  den  der  Sprache  Un- 
kundigen auffällige  Worte,  welche  nun  eben  wegen 
ihrer  Unverständlichkeit  in  Verballhornungen  zur 
Bezeichnung  einer  unverständlichen,  kauderwälschen, 
wirren  Rede  gebraucht  wurden;  dav.  ital.  bara- 
onda,  baracundia  (aret.  baruccabä,  sieil.  bara- 
gunna,  Wirrwarr);  frz.  barngouin,  Kauderwälsch; 
span.  barahunda,  Tumult;  ptg.  barafunda,  Wirr- 
warr. Vgl.  Caix,  St.  181;  G.  Paris,  R  VIII  619; 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  782;  Barad,  Z  XVII  562. 
—  Dz  517  hatte  baragouin  aus  bret.  bara,  Brot, 
+  gwin,  Wein  gedeutet,  womit  Th.,  da  er  das  Wort 
nicht  besprochen ,  einverstanden  gewesen  zu  sein 
scheint. 

1250)  altir.  b4s,  Tod;  davon  ital.  basire,  sterben, 
comask.  sbasi,  sterben,  erbleichen,  piem.  sbas'i, 
erbleichen.     Vgl.  Dz  356  baaire  u.  Th.  p.  83. 

1251)  bask.  basca,  Ekel  =  span.  ptg.  prov. 
basea,  vasca,  Ekel,  Angst,  Mifsbehagen,  dazu  das 
Vb.  ba^icar.  Vgl.  Dz  431  basca.  W.  Meyer,  Z  XI 
252,  hält  das  bbst.  für  das  Vbsbst.  zu  *vascare, 
sich  krümmen  (v.  vascus,  krumm),  wobei  er  treffend 
auf  die  Bedtg.  des  ptg.  vasca,  krampfhafte  Zuckung, 
Neigung  zum  Erbrechen  hinweist. 

1252)  kelt.  bäscanda,  väscauda;  dav.  nach  G. 
Paris,  R  XXI  400,  ital.  vasca,  altfrz.  baschoe, 
frz.  bcKhe  Plane,  Wagendecke.  Vgl.  Tobler,  Z  XVII 
317;  Parodi,  R  XXVII  215.     S.  unten  Täsica. 

1253)  basiliea,  -am  f.  (gr.  ßaaü.ixri;  basilica, 
non  bassilica  App.  Probi  199),  Kirche;  rum.  bise- 
ricä,  s.  Ch.  s.  v.;  vegl.  basdlca,  valtell.  baselga, 
bellinz.  haserga,  vgl.  Salvioni,  Post.  5;  rtr.  6a- 
selgia,  vgl.  Gärtner,  Gr.  §  3».  In  den  übriger,  lum. 
Sprachen  ist  basiliea  dujvh  ccdesia  völlig  verdrängt 
worden.  Ob  altfrz.  baeoche  auf  basiliea  zurück- 
geht, wie  gemeinhin  angenommen  wird,  bleibe  da- 
hingestellt; Förster  zu  Cliges  V.  6121  erklärte  das 
Wort  aus  barocke  =  *parochia,  vgl.  G.  Paris,  R 
XIII  446. 
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1254)  basia 


1269)  ba'tala 
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1254)  ['''biisia,  *ba8nla  (f.  vasia,  vasula);  dav. 
viell.  oberital.  feast'a,  bozia,  basgia,bas{o)la  ,,ta.f- 
feria,  piatto  largo  di  terra  o  di  Icguo,  coiica,  sco- 
della"  vgl.  Parodi,  E  XXVII  214;  Lorck,  Ältbergam. 
Sprachdenk.,  setzte  *batii)la  an)j. 

1255)  gr.  basiliscns,  -umm.,SehlaDge;altfrz.  ha- 
salisc,  basalisques.  basilique,  benelique,  vgl.  Berger  *•.  v. 

1256)  bäsio,  -äre  (v.  basiiini),  küssen;  ital. 
haeiare;  prov.  baizar ;  frz.  bniser  (auch  Sbst.): 
Span,  besar;  ptg.  heijar.  Dem  Rum.  fehlt  ein 
entspr.  Verb  gleicher  Bedtg.,  huzeresc,  ii,  it,  i  (v. 
bmä  =  basium)  bedeutet  „nur  mit  den  Lippen 
sprechen,  betrügen". 

1257)  *bäsiolnm,  -1  n.  (basium),  Kufs;  altfrz., 
bezw.  prov.  basiol  (Passion  28^);  dasselbe  Wort 
ist  viell.  neu  frz.  baiseul,  Kleberranft  am  Brote 
(cöte  par  lequel  deux  pains  se  sont  touches  dans  le 
four"  Littre),  vgl.  Cohn,  Suffixw.  252. 

1258)  bäsiam,  -i  n.,  Kufs;  ital.  bacio  (selten 
bagio);  prov.  bais,  Kufs;  frz.  fehlt  das  Wort, 
statt  seiner  wird  der  Inf.  baiser  gebraucht;  span. 
heso,  Kufs,  bezo,  Lippe  (vielleicht  gehört  hierher 
auch  buz  in  der  Redensart  hacer  el  buz,  seine  Er- 
gebenheit beteuern,  eigentl.  den  Handkufs  geben); 
ptg.  beijo,  Kufs,    beigo,  Lippe.     Vgl.  Dz  34  bncio. 

1259)  gr.  baskaino  {ßaaxalvco).  behexen;  rum. 
boscani,  ii,  it,  i,  u.  altfrz.  basquiner,  bezaubern; 
8.  Dz  517  basqiiiner. 

1260)  *bäs[sl]ina,  -am  f.  (analog.  Superl.  zu 
bassus) ,  Vertiefung ,  dav.  nach  Cohn ,  Z  XIX  57, 
frz.  batime  Höhle  (vgl.  fantasma  :  jf'aniome).  S. 
balma  u.  abominatus. 

1261)*bassTo,-äre  (v.öas«««),  niedrig  machen;  [ital. 
(a6)6assare];prov.  baissar;  frz.  baisser;  span.  bajar; 
ptg.  baixar.  Vgl.  Dz  45  basso;  Gröber,  ALL  I  248. 

bäss'nm]  bütyrum  s.  batt[ere]  büt.vrfim. 

1262)  bassiim  labrnm;  daraus  nach  Dz  516  viel- 
leicht frz.  baVetre,  (Unterlippe),  Schmarre,  indessen 
will  Diez  in  dem  zweiten  Bestandteile  lieber  ahd. 
leffur  erkennen;  Darmesteter,  Mots  comp.  110,  setzt 
bar-\-  labrum  an,  was  glaubhafter  ist,  da  nach  Diez' 
Ableitung  basse  levre  (denn  levre  ist  Fem.)  erwartet 
werden  miifste. 

1263)  *bassus,  a,  um  (im  Schriftlatein  nur  als 
Personenname  üblich;  nach  Ulrich,  Z  XX  537, 
bassus  :  battere  =  missus  :  mitter e;  [als  Adj.  ist 
das  Wort  in  Gloss.  mehrfach  belegtj),  dick,  kurz, 
niedrig;  ital.  basso,  sard.  bassu,  basciu  (=*bas- 
sius);  rtr.  bass;  prov.  frz.  bas;  cat.  baixo;  span. 
hajo;  ptg.  baixo.  Vgl.  Dz  45  basso;  Gröber, 
ALL  I  248.  —  S.  oben  äböminätns. 

1264)  bass[us]  cal[ns],  daraus  nach  Dz  517  frz. 
baseule,  vgl.  aber  oben  No  710  antlia. 

1265)  Stamm  bast-;  zahlreiche  romanische  Worte 
nötigen  zur  Ansetzung  eines  volkslat.  Stammes  bast- 
mit  der  Grundbedtg.  „stützen,  tragen"  (vgl.  das 
vermutlich  urverwandte  gr.  ßaar-at^eiv,  s.  Vanicek 
I  223),  u.  im  Schriftlatcin  wenigstens  durch  zwei 
Worte  vertreten :  basterna,  eine  auf  Querhölzern 
getragene  Sänfte  (z.  B.  Lampr.  Heliog.  21,  7),  u. 
bastum,  Stab,  Stecken  (b.  Lampr.  Commod.  13,  3). 
Die  wichtigsten  Glieder  der  aus  bast-  hervorge- 
gangenen rom.  Wortsippe  sind:  a)  Substantiva: 
1.  itcl.  hasto,  Saumsattel  (ursprüngl.  wohl  nur  die 
Stange,  welche  LoStticrer  über  den  Rücken  gelegt 
wird  u.  an  welche  man  Körbe  u.  dgl.  befestigt), 
prov.  bast-z,  frz.  bast,  bat,  dav.  bateuil,  bateul 
Hinterteil  des  Geschirrs  der  Packtiere,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  252  Anm.  2;  span.  basto,  ptg.  fehlt 
das  Wort.     2.  Ital.  bastone,  Stock,   rum.  baston, 


prov.  basto{'>i)-K ,  frz.  bäton,  span.  baston,  ptg. 
hastäo.  3.  Ital.  hastia,  Bastei,  (in  den  übrigen 
Sprachen  scheinen  entsprechende  Bildungen  zu 
fehlen").  4.  Ital.  bnstione,  Bollwerk,  das  ital.  Wort 
ist  in  das  Frz.  etc.  übergegangen.  5.  Frz.  bastille, 
kleine  Festung  (das  Wort  setzt  ein  ital.  bastiglia 
voraus,  welches  jedoch  fehlt);  nicht  hierher  gehört 
span.  bastilla,  Saum,  bastidilla,  s.  unten  bastjan. 
6.  Span,  bastida  (eigentl.  Pt.  Pf.  P.  von  bastir), 
bewegliches  Schutz-,  Schirmdach  (die  vinea  der 
Römer),  im  Ptg.  bedeutet  das  Wort  „Sehanzpfahl, 
Palissade",  im  Prov.  (u.  Frz.)  „kleines  Landhaus, 
Villa".  7.  Ital.  span.  ptg.  bastardo,  prov.  ba- 
start-z,  frz.  bätard,  uneheliches  Kind.  Die  Be- 
deutung des  Wortes  erklärt  sich  entweder  aus  der 
Bezugnahme  auf  den  Maulesel  {bast,  Saumsattel, 
Lasttier,  Maulesel),  vgl.  Caix,  St.  8,  oder,  wie  Mahn 
meinte,  aus  der  Anspielung  darauf,  dafs  uneheliche 
Kinder  oft  nicht  in  Betten,  sondern  auf  zufällig 
sich  darbietenden  Lagern  und  Sitzen,  etwa  auch  auf 
Saumsättcln  und  Warenballen,  erzeugt  werden,  vgL 
G.  Paris,  R  VIII  619.  Die  letztere  Annahme  kann 
durch  Hinweis  auf  ähnliche  Ausdrücke,  wie  frz. 
fils  de  char  u.  dtsch.  Bankert  (v.  Hank,  also  das 
Bankkind),  gestützt  werden.  Volksetymologisch 
wurde  frz.  fils  de  bast  zu  fils  de  bas  umgedeutet. 
8.  Span.  ptg.  basterna,  eine  Art  Wagen  oder 
Sänfte  (s.  oben).  —  b)  Verba:  1.  ital.  bastire, 
frz.  bätir,  span.  ptg.  bastir  (Stöcke  zusammen- 
fügen), bauen,  davon  wieder  bastida  (s.  oben)  u. 
bastimento,  frz.  bätiment,  Gebäude,  Schiff.  2.  Ital. 
prov.  span.  ptg.  bastare,  bastar  (mit  Stöcken 
ver)sto[jfen,  anfüllen,  voll  machen,  mit  Übergang  in 
die  neutrale  Redtg.  „voll  sein,  genug  sein,  hin- 
reichen'', dazu  Vbadj.  span.  ptg.  basto,  voll,  dicht, 
dick,  grob,  roh.  3.  Ital.  bastonnare,  frz.  bätonner, 
mit  einem  Stocke  prügeln,  davon  das  Vbsbst.  baston- 
nata,  Stockprügel.  — Vgl.  Dz  46  basto  u.  45  bastardo. 
[♦bastlo,  -Ire  s.  Stamm  bast-  u.  bastjan.] 

1266)  germ.  bastjan  (ahd.  hestan),  flicken;  davon 

ital.  {im)hastare,  frz.  bätir,  span.  cat.  (em)bastar, 

span.  ptg.  oastear;  alle  diese  Verba  bedeuten  „mit 

weiten  Stichen  nähen,   steppen,    heften",    dazu  das 

Vbsbst.  ital.   span.  ptg.  basta,  Heftdraht.     Vgl. 

Dz  46  basto;  M.ickel  p.  69. 

*basto,  -oneni  m.  i  ^   „,„ .„„. 

V     .     '      .  1  s.  ötanim  bast-. 

bastum,  -i  n.         | 

1267)  [Bastuli  u.  Basculi,  -orum,  eine  Völker- 
schaft in  Hisp.  Baetica;  über  das  lautliche  Verhält- 
nis der  beiden  Formen  vgl.  Ascoli,  AG  HI  456.] 

1268)  *bästulo,  -äre  (f.  *Bnstiilo  v.  vasto);  dav. 
rum.  bostur,  ai,  a,  verwüsten;  viell.  gehört  hierher 
auch  piem.  rabaste;  altfrz.  rabaster  (Lehnwort) 
lärmen,  stofsen,  rahast.  rebast  Lärm.  Vgl.  Parodi, 
R  XXVII  213. 

1269)  arab.  ba'tala,  nutzlos  sein;  davon  nach  Dz 
38baldo  span.  ptg.&«/(üa, Mangel, Fehler,Schwäche, 
baldo,  leer,  dürftig,  baldio,  vergeblich,  unnütz,  eitel, 
leer,  balde,  vergebens,  umsonst,  baldar,  unnütz 
sein,  vielleicht  auch  baldon,  baldäo,  Mifsgeschick, 
Vorwurf,  Tadel,  wovon  wieder  baldonar,  baldoar, 
beschimpfen.  Nicht  undenkbar  ist  es  jedoch,  dafs 
alle  diese  Worte  auf  das  westgerm.  Adj.  bald,  kühn 
(s.  oben),  zurückgehen,  wie  dies  auch  Diez  für  mög- 
lich, aber  freilich  rücksichtlich  der  Bedeutung  für 
wenig  glaubhaft  hielt;  der  Bedeutungswandel  würde 
dann  etwa  gewesen  sein:  kühn,  keck,  anmafsend, 
eitel,  hohlköpfig,  leer  (beim  Vb.  baldonar  kühn, 
frech  sein,  schimpfen).     Lautlich    ist  jedenfalls  die 

1  Ableitung  aus  dem  Germ,  weit  besser.     Vgl.  bätil. 
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1270)  bäHl 


1293)  becc-,  bicc- 
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1270)  arab.  bfttil,  falsitas,  fnistra,  j,'ratis;  dav. 
nach  Eg.  y  Yang.  p.  335  span.  ptg.  balde  (s.  oben 
ha'tala),  baladi  falsch,  nichtig,  wertlos  (dagegen 
haladi  „zu  einem  Lande  gehörig"  =  arab.  baladi). 
Nach  Eg.  y  Yang.  p.  335  f.  gehören  auch  die  oben 
unter  ba'tala  genannten  Worte  zu  bätil. 

1271)  *bStIle  M.  (f.  batUlum,  vatillum),  Schaufel, 
=  ital.  badile,  rtr.  badell,  Mistsohaufel,  span. 
badil.     Vgl.  Gröber,  ALL  I  249. 

1272)altn.bätr,Boot;  davon  (?)itaL  batto.  Ruder- 
sebiff.  Dem.  battello;  prov.  batelh-s;  frz.  bateau; 
span.  ptg.  batel.  Vgl.  Dz  47  batto;  Mackel  p.  10. 

1273)  griech.  ßärga^og,  ßQÖTQaxoq  (b.  Ari- 
stophanes).  Frosch;  calabr.  vrötaku,  vrösaku. 

1274)  *bättäcillum ,  n.  (v,  baltere),  Schlägel, 
Klöppel  =  ital.  battufßio  u.  bat(t)acchio,  Klöppel 
abbatacchiare,  sbat.;  prov.  batalh-s;  frz.  batail; 
span.  badajo,  Glockenschwengel,  dav.  badajear ; 
ptg.  badalo  Klöppel,  badajo  geschwätzig.  Vgl. 
d'Ovidio,  AG  XIII  395  u.  Dz  46  battere. 

1275)  *bättäli8  (v.  *battere),  Schlägerei,  =ital. 
battaglia,  Schlacht;  rum.  bätaie ;  prov.  batalha; 
frz.  bataiUe,  dazu  das  T>em.  bataillole :  span.  ba- 
talla;  ptg.  batalha.  Vgl,  Gröber,  ALL  I  249;  Dz 
46  battere. 

1276)  bätt(ere)  +  butyrüm,  Schlagbutter,  ist 
nach  Dz  515  das  Grundwort  zu  frz.  babeurre, 
Buttermilch  ;  richtiger  deutet  man  das  Wort  wohl 
als  bassum  biityruin ,  Untorbutter,  vgl.  Liebrecht, 
Jahrb.  XIII  232;  Darmesteter,  Mots  comp.  p.  192. 


I  1283)  altnfränk.  hang  (abd.  boug,  ags.  beag),  das 
Gebogene,  der  Ring,  =  prov.  bauc-s,  Armband;  alt- 
frz.  bou.     Vgl.  Mackel  p.  119;  Dz  528  bau. 

1284)  germ.  *bausä  (ahd.  hösa,  Schlechtigkeit, 
Albernheit,  Possen)  =  prov.  bauza,  Betrug,  dazu 
das  Vb.  bauzar;  doch  wäre  auch  denkbar,  (lafs 
bauzar  unmittelbar  auf  garm.  *bausön  (ahd.  bösön) 
zurückginge  u.  dafs  bauza  erst  aus  dem  Verbum  ab- 
geleitet wäre.  Ebenso  kann  altfrz.  boise  (s.  unten 
bausjnn)  unmittelbar  aus  dem  germ.  Thema  *bausja 
hervorgegangen  sein.  Vgl.  Mackel  p.  119.  —  Hier- 
her gehört  vioU.  auch  ital.  bugia  (aus  *busja?,  vgl. 
Braune,  Z  XXII  201),  Lüge,  vgl.  Dz  73. 

1285)  germ.  '^bausjan,  lästern,  böse  reden ,  böse 
handeln,  =  al  tfrz.  boisier,  betrügen,  dazu  Vbsbst. 
boise  (falls  dieses  nicht  unmittelbar  auf  *bausja 
zurückgeht)  u.  boisie,  „das  nach  Analogie  von 
voisdie  (s.  unten  Titiätfis  u.  Dz  344  vizio)  zu  boisdie 
wird",  dazu  wieder  das  Adj.  boisdif.  Vgl.  Mackel 
p.  119,  Braune,  Z  XXII  201;  vgl.  auch  Dz  73  bugia, 
man  sehe  auch  unten  bösi. 


1277)  bfitt(ere)  +  [*tostäre]  (=  tusitar..  ,. 
tusum  zu  tundere)  soll  nach  Caix,  St.  191,  ergeben 
haben  i  t  aL  6n«os«are,  schlagen  (dazu  Vbsbst.  bat- 
tosta.  Schlag). 

1278)  *bStto,  -ere  (f.  battuo),  schlagen,=  ital. 
battere;  rum.  bat,  ui,  ut,  e;  prov.  batre ;  frz. 
battre;  span.  batir;  ptg.  bater.  Vgl.  Dz  46  bat- 
tere; Gröber,  ALL  1249.  —  Unter  den  Ableitungen 
von  diesem  Vb.  sind  aufser  den  vorstehenden  bereits 
angeführten  namentlich  hervorzuheben  ital.  etc. 
batteria,  eine  Reihe  zerschlagbarer,  zerbrechlicher, 
bezw.  beim  Aneinanderschlagen  lärmender  Gefäfse' 
Küchengeschirr,  dann:  Geschützreihe  (entweder  weil 
Metallgeschütze  hinsichtlich  ihres  Materials  Ähn- 
lichkeit mit  Metallgeschirron  haben  oder  weil  sie 
losschlagen,  losknallen  können);  ital.  battigia, 
fallende  Sucht;  span.  batan .  Walkmühle;  frz. 
(altfrz.)  batoison,  hatison  Sclilägerei,  Lärm'.  Die 
Zusammensetzung  battant-V(eil  ,,coiffure  negligee 
des  dames"  (Littre)  ist,  umgestaltet  zu  *battela:il, 
als  battiloglio  u.  battilocchio  italianisiert  worden, 
welche  Worte  also  Gallicismen  sind,  vgl.  AG  XIII 
388.     Vgl.  Dz  a.  a.  0. 

1279)  dtsch.  Batze,  klebrige  Masse,  Teig  (vgl. 
Grimm.  .Wtb.  I  1160);  davon  vielleicht  frz.  badi^ 
geon,  Mörtel,  vgl.  Bngge,  R  IV  351. 

1280)  dtsch.  Batzen  (v.  Petz  =  Bär,  eigentl.  eine 
berner  Münze,  die  den  Bären  als  Wappentier  zeigte); 
davon  ital.  bezzo,  Geld,  vgl.  Dz  357  s.  v. 

1281)  bancälls,  -em  /:  (gr.  ßavxai.ig),  thönernes 
Kühlgefäfs  (Cassian.  caenob.  inst.  4,  16);  itaL 
boccale,  Krug;  rum.  bocal;  rtr.  buccal  (mit  An- 
lehnung an  bucca);  frz.  bocal  (aus  dem  Ital.  ent- 
lehnt); (cat.  brocal  gehört  nicht  hierher,  sondern 
zu  ital.  brocca,  Krug,  prov.  broc,  frz.  broc  und 
brocke,  eine  Wortsippe  noch  unaufgeklärten  Ur- 
sprunges); span.  ptg.  bocal.  Vgl.  Gröber,  ALL 
I  249;  Dz  57  boccale.  ] 

1282)  dtsch.  bauen  (mhd.  büwen);  rtr.  bagear,'. 
bdgeä  etc.,  vgl.  Gärtner  §  17  S.  19.  I 


1286)  [germ.  *bausön  {AM.bösön)  =  \>Tov.bauzar, 
dazu  Vbsbst.  bauza,  doch  ist  auch  denkbar,  dafs 
bauza  =  *bausä  u.  dafs  das  Vb.  aus  dem  Sbst. 
abgeleitet  ist,  s.  oben  bausä.  Vgl.  Mackel  p.  119; 
Braune.  Z  XXII  201.] 

1287)  got.  bauths,  taub,  stumm,  stumpf;  davon 
nach  Dz  517  frz.  barid,  Name  einer  Hunderasse, 
die  afrikanischen  Ursprungs  sein  u.  nicht  bellen 
soll  (b.  Sachs -Villatte  wird  baud  mit  „Parforce-, 
Hirschhund"  übersetzt);  an  keltische  Herkunft  des 
Wortes  ist  nicht  zu  denken,  vgl.  Th.  p.  90.  —  Über 
ital.  boto  vgl.  Caix,  St   215.     S    unten  Tötnm. 

1288)  kymr.  baw,  Schlamm,  nach  Dz  529  viel- 
leicht Grundwort  zu  dem  gleichbedeutenden  frz. 
bpue  (altfrz.  boe).  Th.  bespricht  das  Wort  nicht. 
Über  andere  sehr  unglaubhafte  Ableitungen  vgl. 
Scheler  im  Dict.»  s.  v.  Altfrz.  braue  darf  mit  boue 
nicht   in  Zusammenhang  gebracht  werden.     Sollte 

,  boue   nicht   einfach   eine  Scheideform    zu    bave  (s. 

j  oben  baba)  sein?  Es  würde  dann  ursprünglich 
,, Schleim"  bedeutet  haben,  womit  gut  übereinstimmt, 
dals  es  jetzt  bedeutet  „la  fange  epaisse  qui  s'a- 
masse  dans  les  rues  des  villes  et  dans  les  chomins 
apres  la  pluie"  (Sachs -Villatte  *•.  v.),  also  zähen, 
schlammigen,  schleimigen  Kot. 

1289)  Bayonne  (Stadt  im  Dep.  Basses-Pyrenees), 
I  darnach  als  nach  ihrem  Fabrikorto  wurde  die  Waffe 

bawnnette  benannt,  vgl.  Dz  516  u.  782.  In  ähn- 
licher Vt^eise  führen  ja  auch  die  Pistolen  ihren  Namen 
nach  Pistoja. 

1290)  pers.  bazAr,  Markt;  frz.  basar,  vgl.  Lam- 
mens  p.  46. 

^  1291)  pers.  bazze,  Gewinn;  davon  ital.  bazza. 
Glück  im  Kartonspiel,  dazu  das  Vb.  bazzicare,  mit 
jem.  (spielen  u.  also  mit  ihm)  vorkehren,  wovon 
wieder  bazzica,  Kartenspiel;  cat.basa;  span.  bnza, 
Stiche  im  Kartenspiel.     Vgl.  Dz  47  bazza. 

1292)  german.  beber  (vgl.  ags.  beofor ,  engl. 
beaver,  ndl.beber),  Biber;  itaL6e«ero;  tnm.bebru 
(brebu):  neuprov.  bivre;  s-Hirz.  bievre;  alt- 
span.  befre;  neuspan.  ptg.  bidaro ;  (ptg.  heifst 
der  Biber  gewöhnlich  castor).  Vgl.  Diez  50  bevero: 
Gröber,  ALL  I  250;  G.  Paris,  R  XIII  446. 

12931  kelt.  Stamm  becc-,  blcc-,  klein;  davon 
vielleicht  span.  pequeii.o,  klein,  ptg.  pequeno,  vgl. 
Th.  73  s.  piecolo;  statthaft  ist  diese  Ableitung  nur 
unter  der  Voraussetzung,  dafs  der  Stamm  becc-  sich 
von    dem    (ebenfalls    zum    Ausdruck    des    Begriffes 
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„klein"  gebrauchton)  Stamme  pic  habe  beeinflussen  | 
lassen. 

1294)  beccfls,  -um  m.  (gallisches  Wort  vom 
Stamme  bacc-,  Haken,  vgl.  Th.  p.  45  hecco),  Schnabel 
(findet  sich  im  Lat.  nur  b.  Suet.  Vit.  18  am  Schlüsse, 
wo  es  mit  gallivacei  rostrum  erklärt  wird);  ital.  ; 
heceo  (Kompos.  sottobecco,  Schlag  unter  das  Kinn, 
davon  Dem.  goUohecchetto,  dem  entspricht  violleicht  , 
frz.  *so'ubzbequet ,  sobriquet,  „le  sens  primitif  est 
coup  sous  le  menton,  puis  le  sens  figuro  est  propos 
railleur,  bonmot  et  surnom",  Littre,  vgl.  Bugge, 
B  III  158),  Schnabel,  dav.  beccare,  mit  dem  Schnabel 
hacken,  picken,  von  demselben  Sbst.  mit  Pejorativ-  l 
suffix  6f  ccaccin, Vogel  mit  langem  Schnabel,  Schnepfe; 
prov.  bee-s,  Schnabel,  beca ,  Haken  (ob  das  Verb' 
bechar,  hacken,  dazu  gehört,  erscheint  zweifelhaft); 
zahlreiche  sardinischo  zu  beccus  (beeinflufst 
durch  jnc)  gehörige  Wortgebilde  stellt  Guarnerio, 
R  XX  60  zusammen,  darunter  bicca  pezzo,  bran- 
dello,  bicculu  pezzo,  brano,  tozzo,  biccidare  spizzi- 
care,  prondere  a  poco  a  poco,  isbiccare  levare  un  | 
pezzo,  isbicculare  sbricciolare ,  auch  Sicca  audacia  | 
(eigentl.  „punta"),  bicchiriole  membro  virile;  frz.  bec, 
Schnabel,  davon  Vb.  becqiier  n.  becquetter,  mit  dem 
Schnabel  hacken,  abecquer  u.  abecher,  einem  jungen 
Vogel  das  Futter  in  den  Schnabel  geben ;  Ablei- 
tungen von  bec  sind  u.  a.  becnsse,  Schnepfe,  fec- 
quüle,  Hakonstock,  Krückstock,  vielleicht  auch  beche, 
Grabscheit,  wov.  wieder  becher,  graben;  cat.  bech; 
ptg.  bico,  Schnabel,  Spitze  (dasWort  lehnt  sich  an 
den  Stamm  pic-  an,  aufweichen  u.  a.  span.  bicos, 
Spitzen  an  einer  Art  von  Mützen,  zurückgeht).  Vgl. 
Dz  47  becco;  Grober,  ALL  I  249.  S.  oben  bacc- 
u.  unten  pXc. 

1295)  ndd.  beckebange,  Wasserbunge,  Wasser- 
gauchheil (eine  Pflanze);  ital.  beccabungia;  frz. 
becabunga  u.  6ecca6»>!^a  (halbgel.  W.);  span.  ptg. 
bec{c)abunga.     Vgl.  Dz  47  beccabungia. 

1296)  Beculf  (deutscher  Personenname,  vgl.  Förste- 
mann,  Namenbuch  I  s.  v.  Big)  =  frz.  *Becoul. 
*Bacoul,  Fem.  bacoule,  Frettchen,  vgl.  Marchot,  Z 
XIX  99. 

1297)  germ.  bed  (aus  badi),  Bett,  =  altfrz. 
bied,  Flufsbett  (norm,  bediere],  vgl.  Mackel  p.  85. 
Mit  bied  scheint  im  Zusammenhang  zu  stehen  frz. 
biez  (auch  bief),  Mühlgang,  ein  latinisiertes  *6e(?i«m 
od.  *bettium  v.  ahd.  betti  (mlat.  ist  freilich  nur 
bietiiini,  biezium  zu  belegen)  scheint  dazwischen  zu 
liegen.     Vgl.  Dz  523  bied;  Nigra,  AG  XIV  358. 

["'bedium  od.  *bettTuin  s.  bed.| 

1298)  Naturlaut  beff,  der  mittelst  der  zugespitzten 
Lippen  hervorgebracht  wird,  daher  ital.  far  beffe, 
die  Lippen  (höhnisch)  gegen  jem.  zuspitzen,  jem. 
auszischen,  davon  bejfare,  verspotten,  beffa,  Spott; 
prov.  bafa;  altfrz.  be/f'e:  nf T z.  beffler  u.  bafouer 
(vgl.  aber  unten  bisfago);  span.  befar,  Vbsbst  u. 
-adj.  befo,  Unterlippe  des  Pferdes,  dicklippig  (das 
Adj.  befo,  säbelbeinig,  gehört  kaum  hierher);  cat. 
bifi  =  span.  befo.  Vgl.  W.  Meyer,  Z  X  171,  wo 
zuerst  die  richtige  Ableitung  gegeben  ist:  Dz  48  beffa 
glaubte  an  deutschen  Ursprung  der  Wortsippe  (mhd. 
beffen,  vgl.  Mackel  p.  90):  Baist,  EF  I  111,  dachte 
an  lat.  bifidus;  Tobler,  Z  X  577.  S.  jedoch  ob. 
balQan. 

1299)  türk.  beg  armddi,  Herrenbirne;  dav.  itaL 
bergamotta;  frz.  bergamote:  span.  ptg.  berga- 
niota,  vgl.  Dz  49  s.v.;  von  Eguilaz  y  Yanguas  wird 
das  Wort  nicht  besprochen. 

1300)  mhd.  bebat,  behuot,  Aufbewahrung,  Auf- 
bewahrungsort,   ist    von  Mahn   p.  89,    vgl.   Dz  47 


baule,  als  Grundwort  aufgestellt  worden  zu  ital. 
feailte, Koffer,  prov.  baüc-s,  frz.  balmt,  span.  bniU, 
ptg.  bahü{l) ,  eine  im  höchsten  Grade  unwahr- 
scheinliche Ableitung.  Vielleicht  liegt  den  Worten 
(mit  Ausnahme  des  prover.zalischen)  der  Stamm 
bng-  (wovon  bagaglia,  bagnge  etc.,  s.  oben)  zu 
Grunde,  so  dafs  sich  ergäbe  *bagüle  :  baüle  (wegen 
des  Ausfalles  von  intervokal,  g  vgl.  z.  B.  sciaurato 
=  exa[ug]Hratub) ,  *bagütum  :  bahnt  (das  h  nur 
orthographisch,  wie  in  trahir :  die  Bewahrung  des 
vortonigen  a  u.  die  Erhaltung  des  auslautenden  t 
liefse  sich  aus  dem  altertümlichen  Charakter  des 
Wortes  erklären,  das  ja  bekanntlich  aus  dem  ge- 
wöhnlichen Gebrauche  durch  caisse,  coffre,  malle 
verdrängt  worden  ist).  Godefroy  führt  das  Wort  in 
der  Bedtg.  ,, Truhe,  Koffer"  gar  nicht  auf,  sondern 
kennt  es  nur  in  der  Bedtg.  ., Würze,  die  in  ein  Ge- 
tränk gethan  wird". 

1301)  dtsch.  behüt'  dich  Gott!  Dieser  Grufs  ist 
in  das  Rtr.  übergegangen,  wo  er  die  Lautgestalt 
pietiqot  u.  dgl.  angenommen  hat,  vgl.  Gärtner, 
Gr.  §  20. 

1302)  bask.  bela,  Kuh,  +  ceeorra,  Kalb,  nach 
Larramendi  (vgl.  Dz  431  becerro)  =  span.  ptg. 
becerro,  Kalb,  junger  Stier  (das  Wort  fehlt  in  H. 
Michaelis'  Wtb.). 

1303)  belbel  (kindersprachliche  Verdoppelung  von 
bei  „schön",  vgl.  bonbon)  =  altfrz.  bealbel,  bau- 
bel,  beubel,  dav.  neu  frz.  bibelot  (meist  Plur.) 
,.menu  objet  de  curiosite,  generalement  destine  k 
etre  mis  en  montre  dans  un  appartement"  (Darme- 
steter),  vgl.  Förster,  Z  XXII  263  u.  509  („il  n'y  a 
qu'une  difficulte  ä  cette  convaincante  deduction : 
c'est  le  changement  en  i  de  la  premiere  voyelle  eu. 
eau,  au;  bibelot,  atteste  des  le  XIV  siecle,  doit 
peut-etre  son  i  ä  ce  mot  singulier  de  bibiis  „chose 
de  bibus,  chose  de  peu"  G.  Paris,  R  XXVH  512). 
—  Für  identisch  mit  belbel  bibelot  erklärt  Förster, 
Z  XXII  514,  babiole{s)  „Kinderspielzeug"  (in  dieser 
Bedtg.  veraltet),  ,, Nippsachen". 

1304)  kymr.  bele,  Marder,  nach  Kluge,  Etym- 
Wtb.  d.  dtsch.  Spr.  s.  v.  Bilch,  Grundwort  zu  frz- 
belete  Wiesel  (gewöhnlich  von  belle  abgeleitet,  s.  u- 
bellns).  Auch  Johansson,  Ztschr.  f.  vgl.  Spracht. 
XXX  (N.  F.  X)  351,  nimmt  keltische  Herkunft  des 
Wortes  und  Verwandtschaft  mit  lat.  felis  an. 

1305)  [*belettfis,  a,  um  (Dem.  zu  hellus,  schön); 
davon  altfrz.  belet,  Schmuckgegenstand  (b.  Wace, 
R.  de  R.  ed.  Andresen,  Teil  III  1410  u.  1668;  Vau- 
quelin  de  la  Fresnaye,  Art  poet.  57),  im  jetzigen 
Patois  der  oberen  Normandie  belot,  vgl.  Delboulle, 
R  XII  335.    Vgl.  auch  bellus,  a,  um.] 

1306)  ahd.  belihha,  Belebe,  Wasserhuhn  ;  frz. 
belleqne,  vgl.  Gröber,  Mise.  43. 

1307)  altnfränk.  bella,  Glocke,  +  Suffix  -ärius, 
-a,  Glöckner,  =  frz.  belier,  Widder  (mit  einem 
Glöckchen  versehener  Leithammel),  beliere,  Glocken- 
ring.    Vgl.  Dz  519  belier;  Mackel  p.  84. 

1308)  *bellätiör,  -örein  (Komp.  zu  *bellatus  f. 
bellua)  =  prov.  c.  r.  bellazer-s,  bellaire,  c.  o.  bellazor, 
schöner,  frz.  c.  o.  bellezour,  Eul.  2,  vgl.  Stengel 
zu  Durmart  40.  Vgl.  Dz  519  bellezour.  In  einer 
oberital.  Reimvereion  der  Sötte  Savi  findet  sich  der 
Superl.  beletisdmo  (vgl.  Rajna,  R  VH  49,  wozu  zu 
vgl.  Mussafia,  Beitr.  33). 

1309)  *bellitas,  -tätem  f.  (v.  bellus),  Schönheit 
=  ital.  beltä  (daneben  im  modenes.  Dialekt  fceZW, 
gleichsam  *beUitütem  nach  juventutem  u.  dgl.; 
Flechia,    AG  II  41  unten);    prov.    beltat-z ;    frz. 
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beatite ;  span.  beldad ;  ptg.  heldade.  Vgl.  Gröber, 
ALL  I  249. 

1310)  [*beJlittt8,  a,  nm  (v.  hellus,  schön)  = 
altspan.  altptg.  be!(l)ido;  im  Frz.  ist  das  entspr. 
Vb.  als  Komp.  emheUir  vorhanden.  Vf^l.  Dz  519 
helleznur.  | 

1311)  *bello,  -ere  ({.  vello).  rupfen,  zupfen;  dav. 
abgeleitet  (nach  Parodi,  R  XXVII  216)  ptg.  bei- 
liscai;  esbelto,  esbeltarse. 

1312)  bellus,  a,  um  (aus  ben-uliis),  schön,  nied- 
lich, =  ital.  hello;  runi.  6eä  (Anrede  an  Frauen); 
südsard.  bedda;  [o^uA.beUu;  rtr.  beal  etc.,  vgl. 
Gärtner,  §  106;  prov.  bel-s;  frz.  bei,  beal,  beau 
(über  die  Lautentwickelnng  vgl.  Förster,  Z  I  564, 
dessen  Aufstellungen  G.  Paris,  R  VII  346,  billigt, 
während  Ascoli,  AG  X  95,  widerspricht);  das  Fem. 
altfrz.  bele  (vgl.  jedoch  Delboulle,  R  XII  335),  da- 
von das  Dem.  belete  (wird  zur  Benennung  des 
Wiesels  gebraucht),  ebenso  geht  in  ital.  Dialekten 
der  Name  des  Tieres  auf  Deminutive  von  bellus 
zurück.  (Über  andere  Ableitungen  dieses  Tier- 
namens vgl.  jedoch  Kluge,  Etym.  Wtb.  unter  Buch, 
u.  Johansson,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XXX  N.  F. 
X  351.)  Ähnliches  findet  sich  auch  in  nicht-roma- 
nischen Sprachen,  z.  B.  in  der  dänischen  u.  im 
Bretonischen  (fcner,  schön,  Icaerell,  Wiesel,  vgl.  Th. 
p.  90),  vgl.  Dz  519  öeZe,  Flechia,  AG  II  46  ff.,  Caix, 
St.  195.  Über  frz.  bei  +  bel-et  =  hibelot,  s.  oben 
belbel.  t  ber  die  Verwendung  von  beau  bei  Ver- 
wandtschaftsnamen  zum  Ausdruck  des  Schwager-  u. 
Stiefverhältnisses  vgl.  Dz  518  beau,  hinzuzufügen 
ist,  dafs  im  Altfrz.  überhaupt  beau  in  zärtlicher 
oder  ehrender  Anrede  üblich  ist  (in  gleicher  Weise 
wird  im  Holländischen  achoon  gebraucht,  z.  B. 
schoonvader,  -woder  F.  Pabst).  Span.  ptg.  fteHo. 
Vgl.  Gröber,  ALL  VI  379.  —  Durch  bellus  ist  lat. 
puleker  im  Roman,  völlig  verdrängt  worden. 

1313)  bellus  cöl[a]p;h]us  (gr.  xö}.a<poq),  ein 
schöner  Schlag,  ist  im  Fran  zös.  adverbial  geworden, 
beaucoup  ,,viel",  u.  hat  allmählich  mvltum,  das  im 
Altfrz.  noch  vorhanden  war  u.  auch  sonst  in  den 
rom.  Spr.  sich  erhalten  bat,  völlig  verdrängt.  Dieser 
Vorgang  kann  auffällig  erscheinen ,  zumal  da  in 
allen  andern  rom.  Spr.  das  Sbst.  colaphus  zwar  vor- 
handen ist  (ital.  colpo,  prov.  colp-s,  span.  ptg. 
golpe),  aber  nirgends  adverbial  gebraucht  wird.  Es 
ist  jedoch  zu  beachten,  dafs  lat.  muUnm  lautlich 
wenig  geeignet  war,  sich  im  Frz.  dauernd  behaupten 
zu  können  (gegenwärtig  lobt  es  nur  in  einzelnen 
Mundarten  noch  fort),  u.  dafs  dadurch  eine  Ver- 
drängung durch  eine  Nominalverbindung  erleichtert 
wurde.    Vgl.  unten  co][a]p[h|ag. 

belo,-äre  s.  bälo,  -äre. 

1314)  belüä,  -am  f.  (v.  v/  bargh,  brechen,  reifsen, 
vgl.  Vanicek  1  565),  wildes  Tier,  =  ital.  belva, 
rum.  bealä,  s.  Ch.  s.  v.  Vgl.  Miodonski,  ALL  I 
589. 

1315)  bene  (Adv.  zu  bonus),  gut,  wohl,  =  ital. 
bene;  rum.  bine;  prov.  ben;  frz.  bien;  span. 
bien;  ptg.  bein:  cat.  be,  vgl.  Vogel  p.  64;  rtr. 
ben,  bain,  bein  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200. 

1316)  benedico,  dixi,  dictnm,  dicere,  segnen, 
=  ital.  benedico,  dissi,  detto,  dicere  u.  dire;  sard. 
benegheire;  lomb.  benisi,  vgl.  Salvioni,  Post.  5; 
prov.  benezic  u.  bendic,  benezis  u.  benezic,  Pt.  Pf. 
benezes,  Fem.  benezeita,  benedida  (Eigenname  Be- 
nedictus  =  Beneih,  Bartsch,  231,  3),  Inf.  benezir, 
bendir;  altfrz.  Pr.  benei{s),Vi.  beneisu.  benesqui. 
Pt.  ben{e)eiz,  ben(e)oiz,  bezw.  ben(e)eit,  ben{e)oit, 
daneben    benit,    Inf.     beneir,    benir    u.     benistre, 


beneifftre,  vgl.  Burguy  I  820;  nfrz.:  das  Vb.  folgt 
der  inchoativen  I-Konj.,  nur  im  Fem.  des  Pt.  Pf. 
ist  die  starke  Form  benite  =  ben[ed])cta  in  be- 
stimmten Verbindungen  erhalten ,  aufserdem  das 
Mask.  als  Eigenname:  Benoit  =  benedict- ;  cat. 
henehir,  Pt.  beneyt,  vgl.  Vogel  p.  115;  span.  Pr. 
bendigo,  Pf.  bendije,  Pt.  benedecido  u.  bendito,  Inf. 
bendecir  (Fut.  hendijere);  ptg.  Pr.  bemdigo,  Pf. 
hemdisse,  Pt.  bemdifo,  Inf.  bemdizer  (häufig  schreibt 
man  bem  digo  etc.). 

1317)  *benedictör,  -örem  m.  (v.  benedicere), 
Segner,  scheint  das  Grundwort  zu  sein  zu  frz. 
belitre  (span.  belitre,  ptg.  biltre),  Bettler,  Lump 
(der  Bettler  pflegt  den  Geber  zu  segnen),  vgl.  Dz 
519  s.  V.;  Atzler  p.  18. 

1318)  •benellctöriä  (seil,  civitas)  =  span.  ptg. 
behetria  (aus  benfetria),  Freistadt,  (staatliche)  Ver- 
wirrung, Unordnung,  vgl.  Dz  431  s.  v. 

1319)  [benevölens  {bene  -\-  volo),  wohlwollend; 
frz.  bienveillant,  s.  benevolentiä.] 

1320)  beuevölentia,  -am  f.  (bene  +  volo),  Wohl- 
wollen; frz.  bienveillance  (mit  Angleiehung  an 
neiller).  Sonst  Bildungen  mit  bewahrtem  o  (ital. 
benevolenza  etc.). 

1321)  beneTolfis,  a,  um  (bene  +  volo),  wohl- 
wollend, =  ital.  benevolo  etc. 

1322)  benna,  -am  (.,lingua  gallica  genus  vehiculi 
appellatur"  Festus,  ed  0  Müller  p.  32),  =  ital. 
(u.  rtr.)  benna,  Korbschlitten,  auch  benda,  vgl. 
Caix,  St.  196;  frz.  banne,  Tragkorb  f.  Lasttiere, 
u.  banne,  Wagenkorb,  davon  Deminutiva  bannet, 
banneau,  Tragkorb,  bannelle,  Pfropfenkorb,  ban- 
neton.  Fischkasten,  Teigkorb,  banatte,  Tragkorb. 
Anbildung  an  *canasta  ist  neuprov.  cat.  span. 
banasta,  altfrz.  banaste,  vgl.  Storm,  R  V  167. 
Vgl.  Dz  48  benna;  Gröber,  ALL  I  250;  Th.  p.  46. 

1323)  benignus,  a,  nm,  gütig:  frz.  benin,  be- 
nigne (gel.  W.,  das  Masc.  aus  dem  Fem.  gebildet, 
vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  169):  Berger  s.  v. 

1324)  ahd.  altndd.  beost,  biost,  Biestmilch;  davon 
altfrz.  bet,  vgl.  P.  Meyer,  R  VIII  452,  nfrz. 
{heston),  beton,  erste  Milch  der  Wöchnerinnen,  Stein-, 
Gufsmörtel  (in  dieser  Bedtg.  nicht  etwa  von  bitu- 
men  abzuleiten,  vgl.  Körting,  Formenbau  des  frz. 
Noniens  p.  314).  dazu  altfrz.  das  Vb.  beter,  ge- 
rinnen. Vgl.  Bugge,  R  III  145;  Mackel  p.  89; 
Dz  522  beter. 

1325)  westgerm.  bera  (ahd.  bära,  ags.  baer). 
Trage,  Bahre,  =  ital.  bara.  Bahre,  Sänfte,  davon 
Deminutiva  barella  Trage  (PI.  barelle  [Brillen- 
gestell], Brille,  vgl.  Gröber  im  Nachtrag  zu  No 
1143  der  ersten  Ausg.  Lat.-rom.  Wtb.'s,  s.  auch 
unten  beryllus)  u.  barelUna,  aus  letzterem  soll 
nach  Canello's  sehr  wahrscheinlicher  Vermutung, 
AG  m  336,  entstanden  sein  berlina,  Schandkarren, 
Pranger.  Halseisen  (verschieden  davon  u.  nebst  dem 
frz.  berline  von  dem  Stadtnamen  Berlin  abzuleiten 
ist  berlina  in  der  Bedtg.  „eocchio  scoperto  a  quattro 
ruoto");  wenn  aber  Canello  auch  in.  pilori,  Pranger, 
in  Zusammenhang  mit  berlina  bringen  will,  so  dürfte 
das  als  allzu  kühn  abzulehnen  sein;  G.  Paris,  R 
IX  486,  sprach  sich  auch  gegen  die  Herleitung  von 
berlina.  Karren,  aus  barellina  aus.  S.  auch  unten 
breelielin.  Vgl.  D  336  berlina  (wo  bair.  brechelin 
u.  mhd.  britelin  „Zäumchen"  als  mögliche  Grund- 
worte bezeichnet  werden);  rtr.  bara,  Sarg,  Leiche, 
vgl.  Gärtner  §  10;  prov.  bi'ra  u.  frz.  biere,  Toten- 
bahre; neuprov.  berio,  Tragkorb.  Vgl.  Dz  41 
Mackel  p.  77. 

*berbactum  s.  Tervactum. 
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1326)  berbaim 


1388)  Berta 
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1326)  altir.  berbaim  (kyrar.  berwi,  bret.  birwi), 
sieden,  sprudeln,  soll  nach  Littre  das  Grundwort  zu 
frz.  boiirbe,  Schlamm,  sein,  lautlich  ist  dies  allen- 
falls, begrifflich  kaum  möglich,  vgl.  Th.  p.  91;  viel 
wahrscheinlicher  ist  die  auch  von  Scheler  im  üict.* 
s.  V.  gebilligte  Ableitung  von  gr.  ßogßOQOq,  Koth, 
Schlamm. 

*berbascuin  s.  *Terbascum. 

1327)  (*berbicIo,  -äre  (v.  *berbix),  mit  dem 
Widder  (d.  h.  Sturmbock)  treffen,  durchbohren,  ist 
nach  Drz  520  bercer  das  Grundwort  zu  ital.  (im)- 
berciare,  in's  Ziel  treffen  (nur  mittelbar  gehört  hier- 
her, weil  dem  Frz.  entlehnt,  bersaglio,  Scheibe, 
bersaglicre,  Scheibenschütze);  altfrz.  berser  u. 
bercer,  treffen,  jagen,  birsehen  (mit  dem  Bolzen  oder 
mit  dem  Pfeile),  davon  bersail,  Ziel,  bersailler,  das 
Ziel  treffen.  Diese  Herleitung  erscheint  indessen 
als  sehr  fragwürdig,  da  ein  Vb.  *berbiciare  eine 
mehr  als  wunderliche  Bildung  wäre  u.  da  schwer- 
lich jemals  im  Volkslatein,  bezw.  im  Roman,  der 
Name  des  Sturmhocks  von  einem  Worte  abgeleitet 
worden  sein  dürfte,  das  aus  der  Bedtg.  „Hammel" 
in  die  von  „Schaf"  überging  (die  Bedtg.  „Widder" 
hat  *berbix  ja  nur  im  Rumän.  erhalten),  einen 
Mauerbrecher  mag  man  füglich  als  „Widder"  be- 
nennen (schriftlt.anes), nimmermehr  aber  als  „Schaf". 
Wenn  Diez  sich  auf  das  vereinzelt  vorkommende 
mlat.  bercellum  beruft,  was  an  der  betr.  Stelle 
(Muratori,  Script,  rer.  ital.  VI  1041)  mit  trabs 
ferruta  erklärt  wird,  so  ist  dagegen  einzuwenden, 
dafs  bercellum  jedenfalls  nur  die  Latinisierung  eines 
romasischen  Wortes  ist  u.  mit  berbix  gar  nicht 
zusammenzuhängen  braucht.  Andrerseits  ist  es 
schwierig,  für  bercer  etc.  ein  passendes  Grundwort 
zu  entdecken.  An  irgendwelche  Beziehung  von 
berser  ,, birsehen"  mit  bercer  „wägen"  zu  denken 
(wie  Körting  in  der  ersten  Ausg.  des  Lat.-rom. 
Wtb.'s  es  that),  verbietet  das  Altfrz.,  vgl.  Jeanroy 
in  der  Revue  des  Universites  du  Midi  I  103.  Viel- 
leicht ist  berser  =  *bersare  für  versare  „(das  Go- 
scbofs)  iiin-  u.  herwenden  (ehe  man  es  abschiefst)", 
dann  ,, (zielen),  schiefsen,  erlegen,  jagen";  man  be- 
achte, dafs  auch  tirer  den  Bedeutungswandel  von 
„(das  Geschofs)  hin-  u.  herziehen,  richten,  zielen" 
zu  „schiefsen"  durchgemacht  hat.] 

1328)  *berblx,  -icem  (f.  vervex),  Hammel;  ital. 
berbice  (irriger  Weise  bringt  Caix,  St.  198,  bezeera 
u.  ähnliche  Worte  mit  berbix  in  Zusammenhang, 
sie  gehören  vielmehr  zu  ahd.  biso);  (sard.  arceche); 
Tum.  berbec,  Widder  (während  in  den  andern  Spr. 
das  Wort  die  allgemeine  Becitg.  „Schaf"  angenommen 
hat);  rtr.  berbeisch;  prov.  berbitz:  frz.  berbis, 
brebis.  Im  Span.  u.  Ptg.  fehlt  das  Wort  (span. 
„Schaf"  =  oveja,  , .Widder"  =  carnero,  [padre] 
morueco;  ptg.  ,, Schaf"  =  ooeZfea,  „Widder"  =car- 
neiro).  Vgl.  Dz  48  berbice;  Gröber,  ALL  I  250; 
Meyer,  Z  VIII  238.  —  Von  *berbix  ist  abgeleitet 
das  Nomen  actoris  *berbicarius  =  rum.  berbecar, 
prov.  bergier-s,  frz.  berger;  hierdurch  u.  durch  Ab- 
leitungen von  Ovis  (span.  ovejero,  ptg.  ovelheiro) 
ist  das  lt.  past.or  so  ziemlich  verdrängt  worden  (doch 
span.  pastor,  frz.  pätre).  Vgl.  Meyer-L.,  Z  XI 
284;  Cohn,  Suffixw.p.  41  (ausführliche  Begründung 
der  Ausetzung  von   berbiceni).     S.   unten    oviciilä. 

1329)  dtsch.  bereit  soll  nach  Caix,  St.  218,  das 
Grundwort  zu  aret.  braidu  „lesto,  pronto"  sein. 

1330)  kelt.  Stamm  berg-,  etwa  „hoch"  bedeutend, 
davon  vielleicht  frz.  berge,  Uferböschung,  -abhang, 
falls  das  Wort  nicht  mit  dem  deutschen  „Berg" 
zusammenhängt),  barche,  Heuhaufe  (fehlt  b.  Sachs- 


Villatte);  altfrz.  bar(r)icane,  Abgrund;  span.  ptg. 
barga,  abschüssiges  Ufer.  Vgl.  Dz  43  barga;  Tb. 
p.  43  unten. 

1331)  mhd.  borgen;  davon  altfrz.  (em)berguer, 
bedecken,  in  Sicherheit  bringen,  vgl.  Mackel  p.  84. 

1332)  germ.  (altnfränk.)  bSrgfriS  (mhd.  bercvrid), 
W.nchtturm;  davon  in  gleicher  Bedtg.  ital.  batti- 
fredo  (mit  volksotymolog.  Anlehnung  an  battere); 
altfrz.  berfroi,  beffroit;  nfrz.  beffroi.  Vgl.  Dz  47 
hattifredo;  Mackel  p.  83. 

(*bericellus,  *bericulu8  s.  beryllus.) 

1333)  altn.  berlcja,  schreien,  (engl,  bark,  bellen), 
damit  steht  nach  Caix,  St.  197,  in  verwandtschaft- 

I  lichem  Zusammenhange  ital.  berciare,  bersciare, 
rufen,  schreien. 

1334)  dtsch.  Berlin;  davon  ital.  Sfun.  berlina, 
frz.  berline,  eine  Art  leichter  Reisekutsche,  die 
ihren  Namen  von  dem  Herstellungsorte  erhielt,  vgl. 

I  Dz  521  berline;  neben  berline  auch  berlingue,  da- 
von nach  Doutrepont,  Z  XXI  231,  pic.  grant  ber- 
uh, Hure  (gleichs.  öffentliches  Fuhrwerk).  Über 
ital.  berlina,  „Pranger",  s.  oben  bera. 

1335)  bask.  bero-ur-ga,  Warm-wasser-stelle ; 
davon  nach  Larramendi  (b.  Dz  434  burga)  span. 
burga,  warme  Heilquelle. 

1336)  Berry;  von  diesem  Landsehaftsnamen  soll 
nach  Dz  521  berruier  abzuleiten  sein  prov.  berro- 
vier-s;  altfrz.  berruier,  Einwohner  von  Berry, 
Krieger  aus  Berry,  (endlich  mit  noch  unerklärtem 
Bedeutungsübergange)     leichtbewaffneter     Krieger, 

:  Plänkler. 

!  1337)  *bersio,  -äre  (f.  *oersio  v.  versus  Vers); 
nach  Parodi,  R  XXVII  221,  Grundwort  zu  itaL 
berciare  gridare  piangendo. 

!  1338)  ahd.  Bcrta  (aus  Berhta),  Frauenname;  Dz 
49  berta  war  geneigt,  das  ital.  berta,  Ramme(l), 

I  Rammbock,  Stampfe  (dann  auch:  Belästigung  je- 
mandes, Popperei,  Neckerei,  Scherz),  von  dem  Namen 
Bertha  abzuleiten,  denn  „wenn  man  erwägt,  dafs 
die  grauenhafte  eiserne  Bertha  der  deutschen  Sage 
auch  den  Namen  Stampfe  führt,  mit  deren  Stampfen 

I  oder  Treten  die  Kinder  bedroht  wurden  (Grimm's 
Myth.  p.  255),  so  ist  die  Herkunft  des  ital.  Wortes 
deutlich  genug."  Das  ist  ein  sinnreicher  Einfall, 
keineswegs  aberzugleich einüberzeugender.  Höchstens 
in  der  Bedtg.  ,, Ramme"  (nicht  in  der  von  „Fopperei") 
liefse  sich  berta  ^Berta  ansetzen,  u.  auch  da  stöfst 
man  auf  das  Bedenken,  dafs  die  Entlehnung  eines 
der  deutsehen  Mythologie  angehörigen  Namens  u. 
dessen  Verwendung  zur  Benennung  eines  ganz  ge- 
wöhnlichen Werkzeuges  im  höchsten  Grade  unwahr- 

:  schoinlich  ist.  Vielleicht  steht  berta ,  Ramme,  für 
*verrUa  (Pt.  Pf.  P.  zu  verrere,  schleifen)  seil,  machina 
u.  bedeutet  eigentlich  „das  auf  dem  Boden  hin- 
geschleppte, geschleifte  Werkzeug,  die  (zum  Ein- 
drücken von  Steinen  in  die  Erde  dienende)  Walze", 
von  wo  aus  der  Bedeutungsübergang   zu    der  ganz 

■  ähnlichem  Zwecke  dienenden,, Ramme" wahrlich  nahe 
genug  lag.     Die  Brücke,  welche  von  der  „Ramme" 

I  zur  „Neckerei,  Fopperei"  führt,  wird  vielleicht  durch 
die  Redensart  dar  la  berta  =  dar  la  burla  ge- 
sehlagen, die  ursprünglich  bedeutet  haben  kann 
„jem.  mit  der  Ramme  den  Fufs  quetschen",  eine 
Handlung,  die  unter  Umständen,  und  wenn  das 
Quetschen  nicht  gar  zu  arg  ist,  wohl  als  Scherz 
gemeint  u.  geübt  werden   kann,    wenigstens    unter 

I  Arbeitern,   die    in   ihren  Spässen   nicht    wählerisch 

Isind.  —  Frz.  bertauder,  bretauder  mit  seiner  Sippe 

j  ist  von  ital.  berta  zu  trennen  u.  auf  6ts  -f  tondere 

1  (s.  d.)  zurückzuführen.     Vgl.  Dz  49  berta. 
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1339)  Bertoaldus 


1349)  besttä 


142 


1339)  Bertoaldus,  Na  nie  des  Sachsenherzogs  in  j 
der  angcbl.  Chanson  de  geste  vom  Sachsenkriege 
(Farolied);  dav.  viell.  prov.  frz.  bertaud,  hertau 
verwegen,  übermütig,  roi  Berthavd  Zaunkönig, 
neu  prov.  bertaou.  Maikäfer.  Vgl.  Suchier,  Z  XVIII 
189,  0.  Schultz  ebenda  p.  136. 

1340)  *bertoTellum,  -i  «.  (verstellt  aus  *vcrti- 
hellum  für  vertibulnm),  ein  drohbares,  verschiebbares 
Gerät;  ital.  hertoveUo,  Fischreuse  (,,die  Reuse  heifst 
so,  weil  ihr  Hals  nach  innen  gekehrt,  umgewandt 
ist"),  auch  Ofenbrücke,  d.  i.  eine  Art  drehbarer 
Rost;  frz.  {oertveu),  verveii,  Kerr«i(a;,  reusenförmiges 
Fischgarn.  Vgl.  Dz  49  bertovello;  Gröber,  ALL  I 
250. 

1341)  berülä,  -am  /..  eine  zur  Gattung  der  Kresse 
gehörige  Pflanze  (vgl.  Marc.  Emp.  36,  wo  6.  als 
der  lat.  Name  für  gr.  xagdctfiiv)/  angegeben  wird) 
=  frz.  berle,  Wasserbunge,  vgl.  Dz  521  s.  v. 

1342)  mhd.  beruofen,  berufen,  Vorwürfe  machen; 
davon  nach  Caix,  St.  469,  ital.  rabbiifj'o,  ,,rim- 
provero" ;  richtiger  dürfte  es  sein,  das  Wort  zum 
Stamme  huf-,  wovon  hujfare  etc.,  zu  ziehen.  j 

1343)  kymr.  berwr, Brunnenkresse, =  span.  berro,  l 
vgl.  Dz  432_s.  V.;  Th.  p.  85.  j 

1344)  [*berjiIo,  -äre  (v.  beryllua) ,  wie  Beryll ' 
glänzen,  funkeln,  strahlen;  ital.  brülare,  glänzen,  \ 
Pt.  Pr.  brillante,  glänzender  Edelstein,  besonders' 
geschlifl'ener  Diamant;  prov.  brillar;  frz.  hriller ;  \ 
span.  brillar;  ptg.  hnlhar.  Vgl.  Uz  67  brülare. 
Ascoli,  AG  III  453,  verwirft  die  Diez'sche  Ab- 
leitung, weil  es  nicht  wahrscheinlich  sei,  dafs  die 
Romanen  ein  Vb.  von  beryllus  abgeleitet  hätten,  u. 
weil  ein  *beryllare  eher  ,,mit  Beryllen  schmücken" 
(vgl.  aurare,  vergolden),  als  „wie  Beryll  glänzen" 
bedeutet  haben  würde,  welchem  letzteren  Begriffe 
überdies  besser  *beri/llicare  =  ital.  brilleggiare 
entsprochen  hätte.  Nach  Zurückweisung  der  Diez'- 
schen  Ansicht  stellt  Ascoli  die  Gleichung  auf 
*ebriillare  :  brülare  =  *ebrnlliis  (Deminutiv  von 
ebrius)  :  brillo.  Die  zweite  Hälfte  dieser  jedenfalls 
ebenso  geistvollen  wie  überraschenden  Gleicliung 
kann  bereitwillig  zugegeben  werden,  da  die  Bedtg. 
von  brillo  „leise  berauscht"  gut  zu  *ebri-illiis  pafst. 
Dagegen  ist  der  Bedeutungsübergang  von  *ebriillnre 
„leise  berauscht  sein"  zu  brülare  „glänzen"  nicht 
wohl  annehmbar,  so  gern  man  auch  A.  beistimmen 
wird,  wenn  er  hervorhebt,  dafs  nicht  jeder  Rausch 
widerlich  sei,  sondern  dafs  es  auch  eine  angenehme 
Berauschtheit  gebe ,  in  welcher  des  Trinkers  Auge 
u.  Antlitz  lebensfroh  u.  heiter  erglänzen.  Eber  \ 
wäre,  wenn  man  an  *ebriillare  festhalten  wollte,  an  ' 
das  unstäte  Flimmern  im  .Auge  des  Berauschten  zu 
denken,  das  sich  sehr  wohl  mit  dem  Flimmern  eines  ! 
Edelsteins  vergleichen  läfst.  Indessen  dürfte  man 
doch  gut  thun,  bei  der  Diez'schen  Etymologie  zu 
verbleiben,  denn  die  von  Ascoli  erhobenen  Einwen- 
dungen sind  zwar  beachtenswert,  aber  doch  nicht 
80  gewichtig,  dafs  sie  zur  Aufgabe  des  Grundwortes 
*heryllarc  zwängen;  vgl.  G.  Paris,  R  IX  487,  wo 
bemerkt  wird:  „ces  fantaisies  sont  extremoment  in- 
genieuses,  c'est  tout  ce  qu'on  peut  en  dire".  Nigra, 
AG  XIV  359,  stellt  als  Grundwort  für  brülare  auf 
ein  *pirinulare  (v.pirlnulus,  Dem.  v.  pirus,  =  ital. 
prülo,  kleine  Birne,  kleiner  Zapfen)  „girare  come 
un  pirlo  o  un  paleo",=ital.  prillare.  als  Scbeide- 
form  dazu  brülare  (infolge  rascher  Bewegung  flim- 
mern), glänzen.  Einen  recht  überzeugenden  Ein- 
druck macht  diese,  an  sieh  sehr  scharfsinnige. 
Ableitung  nicht,  vor  allem  sieht  man  nicht  ein, 
warum  das  seltsame  Deminutiv  *piriniilus  gebildet ; 


worilen  sein  sollte,  da  doch  pirulus  zur  Verfügung 
stand.] 

1345)  beryllus,  -um  m.  (gr.  ßy'iQvU.og) ,  ein 
meergrüner  indischer  Edelstein;  ital.  berillo,  .,specie 
di  zaffiro",  e  brillo,  „falso  brillante",  vgl.  Cancllo, 
AG  III  331  (brillo,  leise  berauscht,  ist^  *ebri-illus, 
B.  ohcn*beryllo):  dav.,  nach  Dz  522  besicle,  barelle, 
Brillengläser,  dazu  barcelle  =  *bericellae  u.  piem. 
baricole  =  *bericulae,  vgl.  Caix,  St.  183:  die 
letztere,  auf  Vertausohung  des  scheinbaren  Demi- 
nutivsufüxes  -yllus  =  -illu/i  mit  dem  ebenfalls  de- 
minutiven Suffixe  -iculus  beruhende  Bildung  hat 
ihr  Seitenstück  im  frz.  (bericles  :)  beaides,  das  sich 
freilich  durch  sein  cl  als  halbgelehrtes  Wort  verrät, 
was  bei  einem  Begriffe  wie  „Brille"  nicht  befremden 
kann.  Sonst  bat  man  besicles  auch  von  bis-\-cyeli 
oder  bis  +  oculi  abgeleitet.  Sehr  bemerkenswert, 
weil  jedenfalls  die  richtige  Ableitung  von  barelle 
u.  besicles  gebend,  ist  Gröber's  Bemerkung  zu  No 
1143  der  ersten  Ausg.  des  Lat.-rora.  Wtb.'s:  „Die 
Brillen,  die  in  Italien  im  13.  Jahrb.  aufkamen, 
waren  immer  aus  Glas;  der  Beryll  ist  undurch- 
sichtig; ital.  (lOJ'eWe,  Brillengläser, kann  daher  damit 
nicht  zusammenhängen,  wie  Caix  meint,  barelle 
ist  wohl  nur  das  gewöhnliche  barella.  „Trage", 
das  Brillengestell  (dann  auch  die  Brille)  vertrug 
diese  Benennung  sehr  wohl.  Dtsch.  brille  aus  frz. 
bericle .  dieses  wohl  =  frz.  veriele  =  vetricida, 
Gläschen,  Analogon  zu  vetriculitm  (Wort  der  Technik 
und  halbgelehrt).  Der  Anlafs,  v  zu  b  umzugestalten, 
war  wohl  darin  gegeben,  dafs  zu  hiriHle)  die  Neben- 
form bericle  =  Beryll  bestand  (s.  Godefroy,  schon 
12./13.  Jahrb.),  an  welche  volksetymologisch  veriele 
angeglichen  wurde,  befiele  ist  etwas  später  belegt, 
als  bericle  =  Brille  und  gelehrte  Anlehnung  an 
biscycliis.  Auch  veriele  bezeugt  Littre  an  entspr. 
Stelle  mit  der  Bedtg.  (Brillen -)Glas."  (Vgl  Skeat, 
Etym.  Dict.  s.  v.  beryl.) 

1346)  [*bes8a,  -am  /',  wird  von  Horning,  Z  XXI 
250,  als  Grundwort  zu  frz.  (mundartlich)  besse, 
Nebenform  v.  bi'che  (nach  H.  Postverbale  zu  hicher 
=  *bes>^icare).] 

1347)  *bestä,  -am  /'.,  Tier  (die  Existenz  von  besta 
im  Volkslat.  wird  durch  das  Deminutiv  bestula  b. 
VenantiusFortunatus,  Vita  Martini  IH  341,  bewiesen, 
vgl.  Miodonski,  ALL  I  588,  vgl.  dazu  Wölfflin, 
ALL  III  107,  s.  auch  unten  bestia);  frz.  bete  (dav. 
bHise,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  41  u.  306)  u.  ptg. 
besta,  Vieh,  dummes  Tier,  auch  dummer  Mensch. 
Vgl.  Gröber,  ALL  I  250. 

1348)  vlaem.  besteeken,  bestocken,  schmücken; 
pic,  wall,  abistike,  abistoke  accoutrer,  arranger 
mal,  Sans  elegance,  vgl.  Doutrepont,  Z  XX  521  u. 
XXI  229.  _ 

1349)  bestia,  -am  /'.  (rtr.  u.  dialektisch  frz. 
bieste  setzt  aber  besta  voraus,  vgl.  G.  Paris,  R  IX 
486,  über  besta,  s.  den  Artikel  No  1347),  Tier, 
wildes  Tier,  dazu  das  Adj.  bestius,  a,  um,  einem 
wilden  Tiere  ähnlich  (b.  Comraod.  instr.  1,  34,  17); 
ital.  biscia,  Schlange  (wegen  des  i  der  ersten  Silbe 
sowie  wegen  des  Bedeutungswandels  vgl.  Ascoli,  AG 
III  339),  biscio  [?],  Wurm  unter  der  Haut,  bescio 
(neben  besso) ,  dumm,  vgl.  Canello,  AG  lU  339, 
G.  Paris,  R  IX  486  u.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891, 
767;  rtr.  besä,  blsa,  biesa, Vieh,  namentlich  Schafe, 
vgl.  Gärtner,  §  81  u.  lül,  Ascoli,  AGIII340  Anm., 
wo  man  auch  die  auf  AG  I  bezüglichen,  zahlreichen 
Citate  findet,  vgl.  Parodi,  Studj  di  filol.  ital.  class. 
I  440  (setzt  ein  *biitia  an);  neuprov.  bessa, 
Schlange;   altfrz.  bisse,   Schlange,   kleiner    Hund, 
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1350)  bestiäriüs 


1371)  bidal 
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8.  Förster  im  Glossar  zu  Aiol:  neben  bis.ie  in  dieser 
Bedtg.  auch  biche,  das  nicht  auf  ags.  bicce  zurück- 
zuführen ist  {hestia  :  hisse  =  aruiustia  :  angoisse); 
span.  bicho  u.  bicha[?\,  kleiner  Wurm  oder  kleines 
Insekt  (über  latein.  fj  :  span  ch  vgl.  Ascoli,  AG 
III  340  Anm.  u.  Cornu,  R  XI  82  u.  dagegen 
Meyer-L.,  Ital.  Gr.  §  56  p.  40);  ptg.  bicha,  Wurm, 
lilutegel,  Schlange,  u.  biche,  Wurm,  Insekt,  Laus, 
vgl.  Cornu,  a.  a.  0.  Vgl.  Dz  358  biscia ,  wo  die 
ganze  Wortsippe  auf  ahd.  *bizo ,  beifsendes  Tier, 
zurückgeführt  wird,  was  auch  Mackel  p.  101  für 
möglich  zu  halten  scheint;  Caix,  St.  11,  wo  *(6o»n)- 
bycius  als  Grundwort  angesetzt  wird;  Gröber,  ALL 

I  250,  Meyer-L.,  Ital    Gr.  §  56  p.  40. 

1350)  bestlärius,  -um  vi.  (v.  bestia),  Tierkämpfer; 
ital.  bestiario  „col  valore  della  voce  latina",  e 
bestiajo  „chi  governa  il  bestiarae  grosso",  vgl. 
Canello,  AG  III  304.  Erwähnt  sei  hier  noch  das 
halbgelehrte  altfrz.  bestiaire  =  bestiarium,  Tier- 
buch. 

1351)  ♦bestleülüm,  -1  n.  (v.  bestia),  =  span. 
vestiglo,  Untier,  Ungetüm,  Scheusal,  Drache,  vgl. 
C.  Michaelis,  Mise.  162. 

1352)  betä,  -am  f.,  Beete,  Mangold  (Beta  vul- 
garis L.),  ital.  bieta  u.  bietola,   vgl.  Flechia,  AG 

II  56  Anm.,  rtr.  bieta,  bUde,  vgl.  Ascoli,  AG  I 
515  Z.  4  V.  u.  in  der  Anm.    Vgl.  unten  blitom. 

1353)  altnfränk.  betan  (ahd.  beigan),  beifsen 
machen,  =  altfrz.  lieter  (un  ours,  ein  Beleg  für 
diese  Vorbindung  z.  B.  b.  Burguy  II  87  Z,  6  v.  u.), 
das  Vb.  scheint  zu  bedeuten  ., einen  Maulkorb  an- 
legen", was  freilich  ungefähr  das  Gegenteil  von 
betan  ist;  schwerlich  gehört  hierher  das  Komp. 
prov.  (auch  altspan.)  abetar,  betrügen;  altfrz. 
abeter,  ködern,  dazu  das  Vbsbst.  abet,  Köder.  Mit 
beter  =  betan  hat  nichts  zu  schaffen  altfrz.  bete, 
geronnen,  s.  oben  No  1324.  Vgl.  Dz  522  beter; 
Mackel  p.  89.  In  einem  Briefe  an  Mussafia  (ab- 
geilruckt  bei  Stengel,  Erinnerungsworto  an  F.  Diez, 
p.  92  f.)  spricht  Diez  die  Vermutung  aus,  dafs  ober- 
ital.  paissar  (in:  paissar,  -e,  cn.far)  ==  bei^an  sei. 
Vgl.  unten  bito. 

1354)  dtsch.  betteln,  Bettler;  rtr.  betler,  petler, 
petle  etc.,  vgl.  Gärtner  §  17  S.  19.  Über  ital.  bet- 
tola  s.  ob.     No  1161.  _  ' 

1355)  betnlla  [u.  betulaj,  -am  f.  u.  *betnllus 
u.  betülns  -um  m.  (wahrscheinlich  von  einem  kclt. 
Stamme  hetw-,  vgl.  Th.  p.  46),  Birke  (das  Wort 
findet  sich  öfters  b.  Plinius  N.  H.,  z.  B.  16,  75  u. 
176);  ital.  [betula  u.  hetttila]  bedello,  (vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  5);  frz.  Deminutiv  *beoukau,  bouleau, 
vgl.  R  II  506;  tat.  bedoll;  a f  a.n.  abedtd;  iptg.be- 
tulla  u.  vidn  (=*betus,  zurückgebildet  aus  *betulus), 
vgl.  C.  Michaelis,  Frgm.  Et.  p.  51.  Vgl.  Dz  50  betida; 
Gröber,  ALL  I  250;  Storni,  R  V  174;  Meyor-L.  im 
Nachtrag  zu  No  1150  der  ersten  Ausg.  des  Lat.- 
rom.  Wtb.'s.  Über  itaL  Dialektformen,  welche  teils 
auf  bettdla  teils  auf  "betida  zurückgehen ,  vgl. 
Salvioni,  Post.  5. 

1356)  [*biäsius,  a,  um  (aus  hi-a[n]sius  f.  ansa) 
=  ?  prov.  frz.  biais,  schräg,  schief,  vgl.  Thomas, 
R  XXVI  415;  die  Ableitung  ist  mehr  als  zweifel- 
haft.   S.  unten  bifax.j 

1357)  [*bibäriiis,  -a  =  prov.  hiver-s,  Schenk, 
beveria,  Zecherei,  vgl.  Dz  533  breuvage.] 

1358)  [gleichs.  *biberäticum  n.  (v.  *bibero), 
Trank;  ital.  beveraggio;  Tp tov.  beuragge-s;  frz. 
breuvage;  span.  hebraje.    Vgl.  Dz  533  breuvage.] 

1359)  [*bibero,  -äre  (v.  hibo);  davon  Kompos. 
äd-bibero,  tränken;    ital.  abbeverare,   dialektisch 


auch    bevernre;    prov.    abeurar;    frz.    (ahevrer), 
abreuver;  cat.  abeurar;  Bpa,n.{abebrar),  abrevar; 
ptg.  ahrevar.     Vgl.  Gröber,  ALL  I  250.J 
♦bibita  s.  oben  baiton. 

1360)  *biblti8,  -am  f.  (v.  bibo)  =  rum.  befie, 
bebifie  u.  ptg.  bebcdice,  Trunkenheit. 

1361)  f*bibitio,  -öntmf.  (v.  bibo),  Trank,  =  ital. 
hevizione  ,,beviniento"  u.  (veraltet)  bevigione  „be- 
vanda",  vgl.  Canello ,  AG  III  343 ;  frz.  bnisson, 
vgl.  Dz  527  s.  V.;  Gröber,  ALL  I  251  u.  VI  379, 
Cohn,  Suffixw.  p.  133  Anm.  (es  wird  *biptiönem  v. 
*biptus  f.  bibitus  angesetzt,  aber  ebenso  wie  *bihi{or 
konnte  auch  *bibitio  gebihiet  werden).  Die  übrigen 
rom.  Spr.  brauchen  entweder  andere  Ableitungen 
von  bibere,  wie  z.  B.  ital.  bevanda,  oder  pötio, 
letzteres  ist  auch  im  frz.  poison  erhalten.] 

1362)  *bibitör,  -örem  m.  (v.  bibo),  Trinker; 
ital.  bevitore;  rum.  beutor;  prov.  c,  r.  beveire, 
c.  0.  bevedor;  altfrz.  c.  r.  beveire,  c.  o.  beveor; 
nfrz.  buveur ;  span.  ptg.  bebedor. 

1363)  bibo,  bibi  (Supinum  und  die  davon  ge- 
bildeten Formen  werden  im  Schriftlatein  von  potare 
genommen,  vgl.  Wagener,  Hauptschwierigkeiten  der 
lat.  Formenlehre  p.  19;  volkslateinisch  ist  *bibitum 
anzusetzen),  bibere  {v.\/pn,  pi,  vgl.  Vanicek  I  452  f.), 
trinken;  ital.  bevo,  bevvi,  bevuto,  bevere  u.  bere; 
rum.  6c«,  beui,  beut,  be,  s.  Ch.  s.  v.;  rtr.  beiver, 
vgl.  Gärtner  §  168;  prov.  beu,  beg,  begut,  beure; 
altfrz.  Pr.  1.  sg.  bei{f),  boi{f),  1.  pl.  bevons,  Pf. 
bui,  Pt.  beut,  Inf.  beivre,  boivre,  vgl.  ßurguy  II 122, 
nfrz.  bois  buvons,  biis,  bii,  boire ;  cat.  Pr.  beu 
bech,  Pf.  begui,  Pt.  begut,  Inf.  heurer,  vgl.  Vogel 
p.  119;  span.  ptg.  beber  (die  Konjugation  ist 
regelmäfsig). 

1364)  ahd.  bibOz  =  frz.  bibeux,  vgl,  Joret,  R 
XX  286. 

1365)  [*bicarlum  u.  *biccariam,  Becher,  vgl. 
Canello,  AG  III  381,  s.  oben  No  1130  baear.J 

1366)  ags.  bicce,  Hündin,  vielleicht  (nach  Dz  523) 
Stammwort  zu  altfrz.  biche,  bisse,  kleiner  Hund, 
wahrscheinlicher  ist  die  Herleitung  von  bestia  (s.  d.). 
Vgl.  Mackel  101. 

1367)  ahd.  *bickil,  mhd.  bickel,  Spitzhacke, 
Würfel;  viell.  Stammwort  zu  ital.  biglia,  beinerne 
Kugel;  prov.  bilho-s,  bülo-s,  Kugel,  bezw.  ein  Spiel 
mit  Kugeln,  Scheidemünze;  frz.  bille,  Kugel,  billon, 
Scheidemünze;  span.  6iHa,  Kugel;  (ptg.  bilha  be- 
deutet „bauchiger  Krug");  Ableitung  von  biglia, 
bille  ist  bigliurdo  (Lehnwort,  vgl.  d'Ovidio,  AG 
XIII  404,  wo  auch  Näheres  über  die  Geschichte  des 
Wortes  zu  finden  ist),  billard,  Kugelspiel.  Vgl.  Dz 
53  biglia;  Mackel  p.  103. 

1368)  *bic5ngiüs,  bisconglns,  -um  m.,  Doppel- 
mafs;  davon  \enei.  bigomio  ein  Mafs  für  Flüssig- 
keiten; ital.  bigoncia  Kübel;  rtr.  hujinz  „asta 
curva  per  appendervi  e  portare  due  secchie  d'acqua", 
vgl.  Dz  357;  Ascoli,  AG  I  497  Anm. 

1869)  bicornis,  e,  zweihornig;  ital.  bicornia, 
zweispitziger  Anibos;  irz.bigorne;  ipan.  bigornia: 
ptg.  bigorna.  Vgl.  Dz  524  bigorne.  Vgl.  unten 
locus. 

bicus  f.  vieus  s.  unten  bombyx  am  Schlüsse. 

1370)  kelt  Stamm  bld-  (?),  klein,  vgl.  Th.  90, 
Dz  523  hidet:  davon  ital.  bidetto;  irz.  bidet, 
kleines  Pferd,  Klepper;  aus  dem  Altkeltischen  können 
jedoch  die  rom.  Worte  nicht  stammen. 

1371)  germ.  bidal  (ahd.  bital,  pital,  mhd.  bitel; 
die  Worte  gehören  zu  dem  Vb.  „bitten"  n.  sind  zu 
scheiden  von  ahd.  butil,  nhd.  büttel,  ags.  bydel,  die 
zu   „bieten"   gehören),   der  Vorlader,    Gerichtsbote; 
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1372)  bldoDB,  bidentem 


1381)  bi  Gott 
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ital.  bedello,  Amtsbote;  prov.  bedel-s;  frz.  {bedel) 
bedeau;  span.  bedel;  ptg.  bedel.  Die  deutsche 
Endung  wurde  als  Deminutivsuffix  aufgefafst.  Durch 
gelehrte  Volksetymologie  wurde  das  Wort  zu  pe- 
dellus  umgestaltet,  als  ob  es  von  pes,  pedis,  käme 
u.  „Läufer"  bedeutete.  Vgl.  Dz  52  bidello;  Maekel 
p.  94. 

1872)  Mdens,  bidentem,  zweizähnig;  bellinz. 
com.  bedent  doppio  dente,  vgl.  Salvioni,  Post.  5. 

1373)  isl.  bidha,  „vas  superne  adstrictum",  dav. 
vielleicht  frz.  bidon,  hölzernes  Gefäfs,  vgl.  Bugge, 
R  III  145,  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  784. 

1374)  rahd.  nhd.  bier  (vermutlich  von  der  \/  brä, 
brauen,  vgl.  Kluge  s.  v.,  an  keltischen  Ursprung  ist 
nicht  zu  denken,  vgl.  Th.  p.  46);  ital.  birra,  das 
von  Canello,  AG  III  381,  mit  höchstem  Unrechte 
zu  bevere  gestellt  wird;  daneben  eervigia;  rum. 
bearä;  frz.  biere;  (in  den  pyren.  Spr.  ist  cervisia 
das  gewöhnliche  Wort:  span.  cerveza,  ptg.  cerveja, 
auch  prov.  cerveza).    Vgl.  Dz  54  birra. 

1375)  [*blfax  (v.  ftjs  u.  facies,  wird  in  den  Gloss. 
Isid.  mit  „duos  habens  obtutus"  erklärt),  doppel- 
blickend, schielend;  davon  vermutlich  (freilich  aber 
ist  die  Ableitung  recht  bedenklich)  sard.  biasciu, 
Quere,  Schräge,  dazu  das  Vb.  s-biasciai;  ital.  Adj. 
s-biescio,  schräg;  rum.  piez,  schiefe  Fläche,  Bö- 
schung, dazu  das  Vb.  piezi^ez ,  ai,  at ,  a,  schief, 
schräg  legen;  prov.  u.  frz.  biais,  Quere,  Schräge, 
dazu  die  Vba  biaisar  n.  Maiser,  schief,  schräg 
laufen;  cat.  biais  (veraltet),  neucat.  biax;  (ptg. 
viez,  Schiefe,  Quere).  Vgl.  Dz  51  biasciu;  vgl.  aber 
auch  Thomas ,  R  XXVI  415 ,  wo  bialn\9ius  als 
Grundwort  aufgestellt  wird,  was  auch  nicht  befrie- 
digen kann.] 

1376)  biförä  {bis  +  Stamm  /er),  zweimal  tragend, 
=  (?)  ital.  6i/f era,  zwei  Männer  habend  (gleichsam 
doppeltschwanger),  ptg.  bebera  frühzeitige  Feige, 
vgl.  C.  Michaelis,  Revista  Lusitana  I,  Meyer-L.,  Z 
XV  269.     Vgl.  Ascoli,  AG  X  7.     S.  aber  No  1443. 

1377)  bifldüs,  a,  um  (v.  bis  u.  findo)  soll  nach 
Baist,  RF  I  111,  das  Grundwort  sein  zu  span. 
hefo,  Unterlippe  des  Pferdes;  weil  nun  das  Pferd 
beim  Fressen  (nach  Baist's  Beobachtung)  oft  einen 
höhnischen  Zug  hat,  so  soll  hefn  der  Ausgangspunkt 
einer  Wortsippe  mit  der  Bedtg.  , .Spott,  spotten'' 
geworden  sein.  Vgl.  dagegen  W.  Meyer,  Z  X  171, 
wo  ital.  beffare  etc.  richtig  onomatopoietisch  er- 
klärt wird.  Dz  48  beffa  leitete  die  Sippe  aus  dem 
Deutschen  ab.     Vgl.  oben  No  1297  beff. 

1378)  bifureiis,  a,  um  (v.  furca),  zweizackig; 
davon  rtr.  veltl.  biörch  „biforcuto",  oberwald. 
vuorch,  „nodo  del  tronco,  donde  si  partono  due 
rami"  u.  bavorch,  buorch,  zweizackig;  tessin.  biorca 
.jl'estremitä  superiore  del  tronco ,  in  cui  questo 
spartesi"^  Val  Poschiavo  borca  „stradella  angusta", 
friaul.  beurie,  hevörce  „piazzuola  incolta  frammezzo 
a  strade  campestri",  vgl.  Ascoli,  AG  I  62  Z.  1  v.  u. 
im  Text,  107  Z  7  v.  u.  im  Text,  108  Z.  3  v.  u.  im 
Text,  263  No  132,,  284  Anm.  5,  517  No  132. 

1379)  ahd.  blga,  Haufen  (von  Garben)  =  ital. 
bica,  ein  Haufen  Garben,  davon  abbieare,  das  Korn 
in  Haufen  setzen.     Vgl.  Dz  357  bica. 

1380)  blg:S,  -am  f.,  Zweigespann ;  davon  vielleicht 
prov.  cat.  biga,  altfrz.  bigue  (noch  nfrz.  in  der 
Bedtg.  „Bock"  =  Hebemaschine),  span.  ptg.  viga, 
Balken,  vermutlich  eigentl.  der  horizontale  Balken, 
auf  welchem  die  Dachsparren  ruhen,  u.  welcher  zu- 
sammen mit  diesen  Sparren  eine  gewisse  Ähnlichkeit 
mit  einem  umgekehrten  Leiterwagen  hat.  Vgl.  Dz 
497  biga;  Behrens  p.  82. 

Körting:,  lat.-rom.  Wörterbuch. 


1381)  dtsch.  bt  {bei)  Gott,  daraus  soll  nach  ge- 
wöhnlicher Annahme  das  frz.  bigot,  frömmelnd, 
Frömmler  entstanden  sein ;  diese  Herleitung  stützt 
sich  auf  die  in  einer  freilieh  nicht  vor  dem  J.  1137 
abgeschlossenen  Chronik  (bei  Bouquet  VIII  316) 
überlieferte  Anekdote,  wonach  Herzog  Rollo  auf  die 
Aufforderung,  seines  Lehnsherrn,  König  Karls,  Fufs 
zu  küssen,  „lingua  anglica"  gesagt  haben  soll  „ne 
so  bi  god".  Darnach  seien  die  Normannen  spott- 
weiso  bigoz,  d.  h.  Leute,  die  immer  „bi  god"  sagen, 
also  viel  schwören,  sich  fromm  anstellen,  genannt 
worden.  An  sich  kann  es  nun  ja  sehr  wohl  ge- 
schehen ,  dafs  ein  Wort  aus  gelegentlicher  Veran- 
lassung entsteht.  Auch  das  ist  nicht  gerade  un- 
denkbar, dafs  der  Normannenhäuptling  den  ihm 
angesonnenen  Fufskufs  mit  den  angegebenen  Worten 
abgelehnt  habe,  nur  freilich  nicht  in  englischer, 
sondern  in  nordischer  Sprache,  in  welcher  der 
Christengott  guS  (ein  Heidengott  goS  n.)  heilst. 
Dennoch  stehen  der  Ableitung  die  gewichtigsten  Be- 
denken entgegen.  Im  Altfrz.  kommt  das  Wort  wohl 
nur  sehr  selten  vor  (vgl.  Godefroy  im  Compl.  p.  325l> 
No  1),  am  wichtigsten  ist  die  oft  angeführte  Stelle 
des  Roman  de  Rou,  Teil  lil  v.  4780,  ed.  Andresen  .■ 

MuU  ont  Franceis  Normanz  laidiz 

e  de  meffaiz  e  de  mesdiz, 

souent  lor  dient  reprouiers 

e  claiment  bigoz  e  draschiers, 
also  als  Spott-  oder  Spitzname  der  Normannen. 
Möglich  wäre  es  immerhin,  dafs  derselbe  „Bi-Gott- 
sager,  Schwörer"  bedeuten  soll,  obwohl  sich  das 
neben  draschiers  „Malz-  oder  Gerstenesser"  (maw^eur 
d'orge  übersetzt  Godefroy  das  Wort)  etwas  seltsam 
ausnimmt.  Soll  aber  dieses  bigoz  dasselbe  Wort 
sein  wie  nfrz.  bigot,  so  wäre  anzunehmen ,  dafs  es 
mit  verallgemeinerter  Bedtg.  in  der  Sprache  fort- 
gelebt hätte,  u.  eben  dies  scheint  durchaus  nicht  der 
Fall  gewesen  zu  sein.  Das  Adj.  bigot  tritt  viel- 
mehr erst  im  16.  Jahrb.  auf  (vgl.  Littre  u.  Scheler 
s.  V.).  Bei  dieser  Sachlage  ist  eine  andere  Ableitung 
zu  suchen.  Frz.  bigot  ist  offenbar  ein  Fremdwort, 
wenigstens  deutet  das  intervokalische  g  darauf  hin, 
ebenso  die  Femininform  bigote.  Sehen  wir  uns  nun 
in  den  verwandten  Sprachen  um,  so  finden  wir  als 
.inklingende  Worte:  ital.  bigotta  (gewöhnlich  nur 
im  PL),  Blöcke,  die  zum  Befestigen  von  Schiffsseilen 
dienen,  span.  ptg.  bigote,  bigode,  Knebelbart  (davon 
bigotera,  bigodeira,  Futteral  für  den  Knebelbart, 
frz.  bigotelle).  Es  sind  dies  offenbar  Deminutiv- 
bildungen, das  Grundwort  aber  kann  kein  anderes 
sein  als  biga  (s.  d.),  Balken  (wenn  der  Knebelbart 
als  „kleiner  Balken"  bezeichnet  wird,  so  ist  das  ja 
sehr  begreiflich).  Nun  bedeutet  span.  hombre  de 
bigote  u.  ebenso  ptg.  hörnern  de  bigodes  einen 
charakterfesten,  energischen  Mann  (eine  bestimmte 
Bartform  wird  ja  leicht  als  Ausdruck  eines  be- 
stimmten Charakters  aufgefafst).  Es  ist  schwerlich 
zu  kühn  anzunehmen ,  dafs  das  nach  Frankreich 
übertragene  Wort  dort  die  Bedeutung  „glaubens- 
fest" erhielt  u.  sodann  in  die  Bedtg.  „abergläubisch, 
frömmelnd"  überging.  Auch  die  andere  Bedeutung 
des  frz.  bigot, bigote  „Schletten  (kleine  Holzplatten)" 
erklärt  sich  bei  Annahme  der  Herkunft  von  biga 
(ebenso  die  von  bigatelle,  Bartfutteral,  Beutel),  nur 
freilich  bigot  „zweizinkige  Hacke"  fügt  sich  der 
Ableitung  von  biga  nicht  u.  dürfte  anderen  Ursprung 
haben ,  in  bi-  ist  wohl  lat.  bis  zu  erkennen ,  -got 
aber  bleibt  dunkel.  Ital.  sbigottire,  in  Schrecken 
versetzen,  hängt  möglicherweise  ebenfalls  mit  bigotta, 
biga    zusammen,    es     müfste     dann     ursprünglich 
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bedeutet  haben  „an  Blöcken  befestigte  Taue  loslösen  | 
u.  dadurch  den  vorher  fest  gewesenen  Gegenstand 
(z.  B.  ein  Schiff)  haltlos  machen,  der  Verwirrung; 
preisgeben  u.  dgl."  Caix,  St.  53,  bringt,  gestützt 
auf  die  alte  Form  eshauttire,  in  scharfsinniger,  aber 
freilich  nicht  überzeugender  Weise  sbigottire  in 
Zusammenhang  mit  ex-pavo[r] ,  wobei  er  sich  auch 
darauf  beruft,  dafs  tosk.  s-pago  =  pavo[r]  mit  ein- 
geschobenem g  sei,  ebenso  wie  altital.  pagura  = 
paura.  Aber  auch,  wenn  man  die  Richtigkeit  dieser 
Angaben  einräumt,  ist  für  frz.  bigot  damit  nichts 
gewonnen.  —  Frz.  bigot  ist  das  Objekt  vielfacher, 
zum  Teil  sehr  abenteuerlicher  Äbleitungsversuchc  i 
gewesen,  so  hat  man  es  z.  B.  von  Visigothus  ab- 
leiten wollen;  Wedgwood,  Academy  9.  Aug.  1879 
(vgl.  Ztschr.  f.  nfrz.  Spr.  u.  Lit.  I  301),  stellte  ital. 
bigio,  grau,  als  Grundwort  auf,  was ,  um  von  den 
begrifflichen  Schwierigkeiten  ganz  abzusehen,  laut- 
lich durchaus  unzulässig  ist.  —  Vgl.  Dz  524  bigot. 
Scheler  im  Dict.^s.  v.  Eine  eingehende  Besprechung 
des  Wortes,  welche  aber  zu  klaren  Ergebnissen  nicht 
führt,  giebt  Baist,  KF  VII  407. 

1382)  [*blgrii8,  um  m.  (bretonisch)  soll  nach 
Baist,  RF  VII  413,  Grundwort  zu  frz.  bigre, 
Bienenwärter,  Lumpenkerl,  sein;  Hatzfeld - Darme- 
steter  -  Thomas  erklären  das  Wort  aus  germ.  bi, 
Biene,  +  gar  (=  wahren).  Beide  Ableitungen  sind 
sehr  unwahrscheinlich.] 

1383)  germ.  Mk,  Ziege;  davon  vielleicht  ital. 
becco,  Bock;  frz.  bique,  Ziege.  Vgl.  Dz  523  biche, 
529  bouc.  —  Altfrz.  &jcÄe,  „Schlange"  u.  „Hündin" 
ist  =  bestia  (s.  d.). 

1384)  ^bilaneearius,  -um  m.  (v.  bilanx)  =ital. 
bilanciajo  ,,chi  fa  bilance"  u.  bilanciere  ,,ordigno 
per  ottinere  Uequilibrio  nei  moviraenti",  vgl.  Ganello, 
AG  III  304,  wo  aber  hinzugefügt  wird  ,,ma  resta 
dubbio  sei  veramente  il  primo  non  sia  da  bilancia 
+  ario  e  il  secondo  da  bilance  +  ario". 

1385)  bilanx,  -lancem,  zwei  Wagschalen  habend; 
davon  ital.  bilancia,  Wage;  prov.  balnnsa;  frz. 
balance  u.  bilan,  span.  balanza. 

1386)  ahd.  blllbi,  Brot;  davon  vielleicht  nach 
Dz  66  frz.  bribe,  ein  Stück  Brot,  Brocken,  dazu 
das  Vb.  briber,  altfrz.  brifer,  Brot  erbetteln,  (wie 
ein  Bettler)  gierig  essen,  wovon  wieder  das  Sbst. 
bifraud,  P'resser.  Dz  bringt  mit  bribe  auch  in  Zu- 
sammenhang die  Wortsippe  ital.  birba,  Land- 
streicherei, birbante  u.  birbone,  Landstreicher,  alt- 
frz. briban,  span.  briba  n.  bribon;  endlich  ist  Dz 
533  geneigt,  auch  in  frz.  brimborion,  Lumperei, 
eine  durch  das  Vb.  brimber ,  betteln,  vermittelte 
Ableitung  von  bribe  zu  erblicken.  Keltischer  Ur- 
sprung der  Wortsippe  ist  abzulehnen,  vgl.  Th,  48. 
S.  unten  breriärlum. 

1387)  [*bIlloIa  (aus    libiola)  =  [?]  ptg.   belhö,\ 
felhö,  Waffelkuchen,  vgl.  Cornu,  ptg.  Gramm.  §  130 
u.  214  (in  Gröber's  Grundrifs)   u.,   abweichend,   C. 
Michaelis,  Frg.  Et.  p.  5.] 

1388)  blmus,  a,  um,  zweijährig;  levent.  bima, 
vgl.  AG  VII  409;  friaul.  bime  zweijähriges  Schaf; 
bearne  bime  junges  Rind.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö. 
G.  1891  p.  767;  Salvioni,  Post.  5. 

1389)  ahd.  binda.  Binde;  itaL  benda  (lomb. 
binda);  prov.  benda;  altfrz.  bende,  dazu  das  Vb. 
bender ;n.irz.  bände;  span.  benda,venda.  Vgl.Dz48 
benda;  Mackel  p.  96. 

1390)  [blni  öculi;  ital.  binocolo;  frz.  binocle; 
Fernglas  für  zwei  Augen,  ist  gelehrte   u.  verkehrte  [ 
Neubildung  nach  lateinischem  Muster,   bei  welcher  1 
die  Ungeheuerlichkeit  begangen  wurde,   das'plura-  i 


lische  bini  mit  dem  Sg.  oeulus  zu  verbinden.     Vgl. 
Dz  53  binocolo.] 

1391)  ndd.  binnenlaeuder,  Schiff,  das  innerhalb 
des  Landes  fährt,  soll  das  Grundwort  sein  z.  ital. 
palandra  u.  balandra,  kleines  Lastschiff;  frz.  ba- 
iandre, zweiraastiges  Binnenfahrzeug  mit  trapez- 
förmigen Segeln;  span.  ptg.  balandra,  einmastiges 
Schiff.  Vgl.  Dz  232  palandra.  Die  Horleitung  ist 
indessen  zu  beanstanden.  Von  palandra  etc.  dürften 
nicht  zu  trennen  sein  das  von  Diez  232  unerklärt 
gelassene,  von  Schuchardt,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf. 
XX  270,  auf  balatro  (s.  d.)  zurückgeführte  ital. 
palandrn(na) ,  Reitmantel,  frz.  balandran,  Gala- 
mantel, span.  ptg.  balandran,  balandräo,  weiter 
Überwurf.  Die  ursprüngliche  Bedtg.  von  palandra 
etc.  ist  demnach  vermutlich  ,,ein  mantelförmig  zu- 
geschnittenes Stück  Tuch",  woraus  sich  die  Bedtg. 
eines  Segels  von  bestimmter  Form  entwickelte,  nach 
dem  Segel  aber  wurde  das  Schiff  benannt,  welches 
ein  solches  Segel  führte.  Das  Grundwort  scheint 
lat.  pala  zu  sein,  das  ein  schaufeiförmiges  Werk- 
zeug (das  Grabscheit)  u.  einen  schaufelartig  ge- 
stalteten Knochen  (das  Schlüsselbein)  bezeichnet. 
Freilich  bleibt  die  Art  der  Ableitung  unklar.  — 
Dagegen  dürfte  ital.  balandron,  Landstreicher,  auf 
balatronem  beruhen. 

|*bipennella,  bipennula  s.  pimpinella.] 

1392)  ['^biquädro,  -äre  {bis  u.  quadrum),  mit 
doppelten  Vierecken  versehen,  zweifach,  d.  h.  schach- 
brettartig karrieren,  =  frz.  bigarrer,  buntscheckig 
machen;  cat.  bigarrar;  span.  abigarrar.  Vgl.  Dz 
523  bigarrer.  Ableitung  aus  *bivariare  ist  unan- 
nehmbar. Eine  ganz  andere  Erklärung  giebt 
Schuchardt,  Z  XI  500;  von  südfrz.  piga,  Elster, 
werden  abgeleitet  pigal,  pigau,  pigalh,  scheckig 
(weil  die  Elster  ein  scheckiges,  schillerndes  Gefieder 
hat),  davon  pigalha,  bigalha,  scheckig  machen, 
daraus  (mit  Einmischung  eines  Insektennamens  bigal, 
bigar  „taon,  frelon,  cousin")  bigarra  =  bigarrer.] 

1393)  ahd.  biral,  grofser  Korb;  davon  ital. 
(mail.)  berla,  Tragkorb.    Vgl.  Dz  356  s.  v. 

1394)  biramica  (v.  bis  u.  ramus).  Zweig,  ist  nach 
Neumann,  Z  V  386,  das  Grundwort  zu  ital.  branea, 
frz.  branche  etc.,  s.  u.  branea. 

1395)  bask.  biregueta,  wegloser  Ort,  =  span. 
vericueto,  rauher,  unebener  Weg.   Vgl.  Dz  497  s.  v. 

1396)  [*birotium  n.,  zweirädriger  Karren;  ital. 
biroccio ;  rtr.  broz;  frz.  (voges.)  bro.  Vgl.  AG 
VII  410  u.  516;  Horning,  Z  XVIII  234.] 

1397)  birötiis,  a,  um,  zweirädrig;  obw.  bert,  vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1398)  ahd.  biroufan,  raufen;  davon  ital.  baruffa, 
Rauferei,  dazu  das  Vb.  baruffare  u.  daraus  durch 
Umstellung  rabbiiffare  „scompigliare ,  disordinare", 
vgl  Caix,  St.  468,  u.  Canello,  AG  III  397;  rtr. 
bariifar,  raufen;  prov.  barufaut-z.  Raufer;  (frz. 
e-bouriffer,  zausen).     Vgl.  Dz  277  ruffa. 

1399)  birrus,  -um  in.,  kurzer  Mantel  mit  Kapuze 
(eigentl.  wohl  von  roter  Farbe,  denn  birrus  dürfte 
mit  griech.  nv^i^ög  identisch  sein,  doch  kann  man 
auch  Zusammenhang  mit  burrus  annehmen,  s.  unten 
bnrrus),  davon  viell.  ital.  birro,  sbirro  (mit  rotem 
Mantel  bekleideter)  Gerichtsdiener,  Häscher,  Scherge; 
span.  esbirro.  (Möglicherweise  leitet  sich  von 
birrus  in  der  Bedtg.  „rot"  auch  ab  birracehio, 
jähriges  Rind,  so  wenigstens  vermutete  Menage.) 
Vgl.  Dz  358  birro.  —  Deminutivableitung  von 
birrus  ist  ital.  berretta,  Mütze  (über  den  Bedeu- 
tungswandel s.  Baist,  Z  VI  116);  prov.  berreta, 
barretta;  frz.  barrette;  span.  barrete;  ptg.  birreto, 
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1426)  *bl8  +  öcülüs 
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baretta.    Vgl.  Dz  49  berretta  u.  74  bujo;  Gröber,  i 
ALL  1  251. 

1400)  bis,  zweimal,  doppelt.  Dies  Adv.  ist  im 
Roman,  nur  als  erster  Bestandteil  von  Kompositis 
erhalten,  in  dieser  Verwendung  aber  sehr  liäufig. 
Lautlich  stellt  sich  die  Partikel  als  bis,  bes,  ber  u. 
frz.  als  bar,  ba  dar;  begrifflich  hat  sie  versohlim- 
mernde  Kraft,  indem  sie  —  ganz  ähnlich  wie  das 
deutsche  „zwie-"  in  „Zwielicht,  Zwietracht"  u.  dgl. 
—  die  Bedeutung  des  mit  ihr  verbundenen  Nomens 
oder  Verbs  in  ungünstigem  Sinne  abändert.  Vgl. 
Dz  55  bis;  Darmesteter,  Mots  comp.  p.  108  ff.; 
Lehmann,  der  Bedeutungswandel  etc.,  p.  55.  —  Die 
im  folgenden  aufgeführten  Zusammensetzungen  sollen 
nur  als  Beispiele  der  sehr  beliebten  Bildung  gelten, 
Vollständigkeit  konnte  u.  sollte  nicht  erstrebt  werden. 

1401)  ahd.  btsa,  Briswind  d.  i.  Nordostwind; 
davon  rtr.  bisa  etc.  mit  gleicher  Bedtg. ;  das  nähere 
sehe  man  unter  bris. 

1402)  bisäeclum,  -i  w. ,  Doppelsack,  Quersack 
(Petr.  31,  9)  u.  *bi[s]-8äccüs,  -um  m.;  ital.  bi- 
saccia;  sard.  brisacca,  barsacca;  piom.  bersac, 
bersacca;  rum.  desngä,  f.,  s.  Ch.  sac  (das  Wort 
ist  beeinflufst  durch  mgriech.  diaä-fiov,  diaäxxi); 
p  rov.  bis{s)ac-s ;  frz.  besace,  bissac;  altcat.  bissac, 
bessac;  span.  bizazas,  bezazas  u.  (wohl  in  Anleh- 
nung an  via)  biazas,  sämtlich  nur  im  Plur.  Vgl. 
Dz  55  bisaceia. 

1403)  *bi8  +  äcer  =  frz.  besaigre,  säuerlich, 
vgl.  Dz  522  n.  V. 

1404)  *bis  +  äcutus,  a,  um  =  ital.  bieciacuto, 
zweischneidig;  (altfrz.  bisaigue,  besaigue  scheint 
aus  ital.  bisegolo  entstanden  zu  sein).  Vgl.  Dz 
357  bicc. 

[»bis  +  ancula  (vgl.  Caix,  St.  206)  s.  antUa.] 
ahd.  bisazjan  s.  unten  sazjan. 

1405)  *bi8  +  cocca  {cocca  ==  concha,  IMuschel, 
Schnecke  mit  gewundenem  Gehäuse ;  vulgär  scheint 
das  Wort  ebensowohl  ein  kleines  Gefäfs  oder  Haus 
als  auch  einen  Gegenstand,  der  Windungen  hat 
oder  zum  Winden  dient,  bezeichnet  zuhaben);  ital. 
bicocea,  kleines  Schlofs,  Turm  auf  einem  Berge  (im 
Sardischen  „Häuschen",  „Treppe  mit  zwei  Absätzen", 
im  Lombardischen  „Garnwinde",  in  noch  anderen 
Dialekten  bedeutet  das  Wort  entweder  „Haspel, 
Winde"  oder  „Knäuel",  vgl.  Mussafla,  Boitr.  46 
Anm.;  piemont.  bicochin.  Priestermütze);  frz.  bicnque 
(Fremdwort),  elende  Festung,  jämmerliche  Hütte, 
bicoq  (wohl  angeglichen  an  le  coq.  der  Hahn),  dritter 
Fufs  des  Hebeljocks,  Baugerüststütze;  span.  bicoca, 
kleine  Stadt  oder  Festung,  Schilderhaus,  hicoquete, 
bicoquin  u.  becoquin,  eine  Art  von  (etwa  turban- 
artig gewundenen?)  Mützen.     Vgl.    Dz  52  bicocea. 

1406)  *bis  +  eöctus  (v.  coquoi),  zweimal  gekocht; 
ital.  biscottn,  Zwieback;  prov.  6iscMeif-z;  altfrz. 
becuit  (vgl.  Darmesteter,  Mots  comp.  p.  111  Anm.  2), 
nfrz.  biscuit;  span.  bizcoeho;  ptg.  biscouto.  Vgl. 
Dz  55  biscotto. 

1407)  *blscula  (für  viscera) ,  dav.  nach  Parodi, 
R  XXVII  227  neu  prov.  blesquin  die  grofsen  Ein- 
geweide (*viscidanum  =  lyon.  bedien  Schaf- 
milz).] 

1408)  bisextus,  -um  m.,  Schalttag,  unheil- 
bringender Tag;  piemont.  bisest,  Unheil:  frz. 
bissetre  (wohl  an  etre  angeglichen),  Unglück ;  in  den 
übrigen  rom.  Spr.  nur  als  gelehrtes  Wort  erhalten, 
die  betr.  Formen  hat  Cihac  unter  visect  zusammen- 
gestellt.    Vgl.  Dz  525  bissetre.     Vgl.  No  1431. 

1409)  [*bis  -\-  fiigro,  -are  (v.  fagus,  Buche,  = 
irz.fou,  Demin. ^OMf <,  Rute),  tüchtig  hauen,  geifseln. 


würde  nach  Tobler.  Z  X  577,  die  zurücklatinisierte 
Form  von  frz.  bafouer ,  verspotten  (gleichsam  mo- 
ralisch geifseln),  sein  —  eine  geistvolle,  aber  wenig 
glaubliche  Vermutung.    Vgl.  oben  beff-.] 

1410)  [*bT8fodicfilo,  -äre,  nach  Puitspelu  Grund- 
wort zu  lyon.  barfolhi,  barfoyi  „fouiller  malpro- 
prement  dans  un  liquide,  n'avoir  point  de  suite 
ilans  ses  paroles  ou  ses  actions",  (hierher  gehört 
vielleicht  auch  neapol.  farfagliare,  lomb.  farfa- 
(ßia,  prov.  far-  u.fourfouia.  frz.  far  fouiller,  span. 
farfullar,  vgl.  Horning,  Z  XXII  483).] 

1411)  *bis  +  gflttu8,  Doppelkrug;  davon  itaL 
higutta  „specie  di  vaso,  marmitta",  vgl.  Caix,  St. 
202. 

1412)  [*bisico,  -are  (v.  bis) ;  dav.  nach  Horning, 
Z  XXI  451  Anm.  1,  ptg.  vesquear,  schielen,  vesgo 
schielend,  span.  biscn,  vgl.  bisojo.] 

1413)  *bis  -f  läxfis;  davon  vielleicht  ital.  bis- 
lacco,  sbillacco.  „scomposto,  stravagante",  wenn  das 
Wort  nicht  =  bis  +  ahd.  slach  anzusetzen  ist,  vgl. 
Caix,  St.  207  u.  370. 

1414)  *bis  4-  ahd.  leffur,  =  frz.  6aio/"re,  Wund- 
lippe, Wundspalto,  Schmarre,  vgl.  Dz  516  balafre;- 
Darmesteter,  Mots  comp.  p.  110  Anm.  3. 

1415)  [*bi8  +  ahd.  löken,  vielleicht  Stammwort 
zu  ital.  s-biluciare,  s-berluciare  u.  dgl.,  vgl.  Caix, 
St.  151.] 

1416)  [*bl8  -\-  altn.  16kr,  etwas  Herabhängendes; 
daraus  viell.  frz.  berloque,  breloque,  Anhängsel 
(vgl.  rtr.  bargliocca,  neuprov.  barlocco  f.,  ital. 
badalueco,  Spielerei).     Vgl.  Dz  628  loque.] 

1417)  bi8  +  lon^us;  frz.  barlong,  länglich,  vgl. 
Dz  517  Ä.  V.     S.  oben  No  1241. 

1418)  *bis  -f  lüca  (v.  St.  lue  leuchten);  prov. 
beluga,  Funken,  dazu  die  Verba  (a)beUucar,  blenden, 
belugeiar,  Funken  sprühen;  frz.  berlue,  vorüber- 
gehende Blendung  des  Auges,  dazu  das  Dem.  (norm. 
behielte')  bluette,  Feuerfunke,  Witzfunke,  vgl.  Fafs, 
RP  HI  494,  davon  das  Vb.  bluetter,  aufserdem 
altfrz.  bellugiie  (Fremdwort),  Funken.  Vgl.  Dz 
520  bellugue.  Über  entspr.  Worte  ital.  Dialekte 
vgl.  Flecliia,  AG  11  342  Anm.  3;  Caix,  St.  395  (wo 
ahd.  liuhtan  als  Grundwort  angesetzt  wird). 

1419)  [*bis-lüeetta  (v.  Stamm  lue);  altfrz.  ber- 
luette,  behielte,  nfrz.  bluette,  Fünkchen,  vgl.  Fafs, 
RF  III  494:  Dz  520  bellugue.] 

1420)  *bls  +  lücin-,  licln-  (v.  St.  lue  leuchten) ; 
aret.  balecenare,  leuchten,  vgl.  Caix,  St.  7. 

1421)  *bis  +  lücio  (v.  St.  lue  leuchten);  ital. 
harluzzo  ,,tra  giorno  e  notte",  vgl.  Caix,   St.  185. 

1422)  *bi8  +  lümen;  ital.  barlume,  Zwielicht, 
vgl.  Dz  55  bis. 

1423)  *bis  +  lriridu8,  a,  nm  (wegen  des  Be- 
deutungswandels s.  luridus);  ital.  balordn,  Tölpel; 
frz.  balourd,  Tölpel;  span.  palurdo,  grob,  plump; 
über  den  etwaigen  Zusammenhang  von  frz.  falourde, 
Holzscheit  (mittelfrz.  belourde,    velourde)  mit  bis- 

'  luridus  sowie  über  die  Frage,  ob  altfrz.  falourde, 

Aufschneiderei,  Posse,    hierher  gehört,  vgl.  Bugge, 

R  IV  355.  —  S.  No  1428. 
I      1424)  *bi8  -f  luscns,   a,   nm;   ital.   berlusco, 

schielend,  henneg.  berlou,  berlouque.  Vgl.  Dz  356 

berlusco,  Caix,  St.  73. 

1425)  [*bl80cca  (d.  i.  bis  +  *soeca,  vgl.  frz. 
soc);  dav.  nach  Thomas,  R  XX  444,  frz.  besoche, 
Grabscheit.] 

1426)  *bi8  +  oculfi8;  span.  bisojo,  schielend 
(nach  Dz  432  ist  auch  das  gleichbedeutende  span. 

1  hizeo,    ptg.   vesgo   desselben    Ursprungs):   die    von 

10* 
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1427)  *bl8-rötetta 


1467)  blank- 
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Dz  623  vermutete  Herleitung  des  frz.  bigle  von 
iisoculus  ist  abzulehnen,  freilich  ohne  dafs  eine 
andere  glaubhaftere  gegeben  werden  könnte. 

1427)  [*bi(s)-rotetta(Demin.  zu  rata);  frz.  brou- 
ette  ursprünglich  einrädriger,  später  zweirädriger 
Schubkarren,  vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v.] 

1428)  *Ms-rötulns;  ital.  biroldo  „salsicciotto", 
vgl.  Caix,  St.  204;  span.  belorta,  vilorta,  Ring  am 
Pfluge,  Parodi,  E  XVII  54.  —  Aus  bisrotulus  (bi- 
roldo, *ba.roldo)  will  Pascal,  Studj  di  fil.  rom.  VII 
89,  ital.  balordo,  frz.  balourd  erklären,  indessen 
ist  bisluridus  (s.  d.)  als  Grundwort  vorzuziehen. 

1429)  *bis-rotundus ,  a,  am;  ital.  bistondo, 
rundlich,  vgl.  Dz  406  tondo. 

1430)  *bis8äccülnm  «.,  Säckchen;  Tptg.  bis[s]alho, 
vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  120. 

♦bisseus  s.  bysseas. 

1431)  bi[s]-sexttts,  a,  um,  eingeschaltet;  ital. 
bisesto,  wunderlich,  unregelmäfsig;  rum.  visect,  vgl. 
Ch.  s.  V.;  prov.  bisest,  bissext;  frz.  bissestre, 
bissetre,  Unheil  (weil  der  Schalttag  als  unheilvoll 
galt,  vgl.  Dz  525  s.v.;  Bergers.  u.).   Vgl.  No  1197. 

1432)  f*bissico,  -äre  (v.  *bissus,  a.  d.);  dav.  nach 
Horning,  Z  XXI  450,  frz.  beque  (aus  besque?) 
stammelnd,  und  das  mundartliche  bejater  „tomber 
dans  rimbecillite  senile".] 

1433)  [*bl88U8,  a,  um  (nach  Siaaög  gebildet), 
doppelt:  dav.  nach  Horning,  Z  XXI 451,  iri.besson 
Zwilling;  neuprov.  bes  beis  Fcva.bessa  beissa.] 

1434)  *bi8  4- tento,  *tentTo,  -äre;  ital.  bisten- 
tare,  Not  leiden;  prov.  bistensar;  altfrz.  bestan- 
cier.  Vgl.  Dz  403  stcntare;  Caix,  St.  208. 

1435)  [*bi8-t5ndo,  -äre  (für  bis-tondeo,  -ere); 
ital.  bertonar,  die  Haare  abschneiden,  vgl.  Mussafia, 
Beitr.  33;  altfrz.  bertonder;  nfrz.  bertmider, 
bretauder,  verschneiden.  Vgl.  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  708  berta;  Mackel  84.] 

1436)  *bT8-törquo,  -ere  (für  bis-torqueo,  -ere); 
altfrz.  bestordre,   verdrehen,  vgl.  Dz  689  tordre. 

*bi8  +  verrfleS  s.  verrücä. 

1437)  [*bTs  +  Tidüta  (f.  visa  v.  videre);  frz. 
bevue,  Versehen,  vgl.  Dz  523  s.  v.} 

1438)  arab.  bl-'tftnah  (besser  battAna,  vgl.  Eg. 
y  Yang.  p.  329);  ital.  basana,  bazzana  „pelle  di 
castrato  conciata";  span.  ptg.  badana,  gegerbtes 
Schaf leder  (im  Ptg.  auch  altes,  mageres  Schaf); 
(prov.  bazana?);  frz.  (vermutlich  aus  dem  Prov. 
entlehnt)  basane,  dazu  altfrz.  Vb.  basaner ,  I>eder 
schwärzlich  färben  (nfrz.  basane,  gebräunt),  basa- 
nier,  Schuhmacher.  Vgl.  Dz  429  badana;  Caix, 
St.  186. 

1439)  altn.  blti,  Querbalken;  dav.  (?)  ital.  bitla 
(meist  im  PI.  bitte,  dieWandsäulen  auf  den  Seiten  des 
Schiffes);  frz.  bitte,  Ankerbeting,  grofso  Hölzer  auf 
dem  SchiflFsdeck  zum  Auflegen  der  Taue;  span.  cat. 
bita  (davon  wohl  auch  span.  bitäcora,  ptg.  bita- 
cola,  Kompafskasten,  ptg.  bitola,  Aichmafs).  Vgl. 
Dz  55  bitta;  Mackel  13,  93,  156. 

1440)  arab.  bi'tichah  (richtiger  al-batija,  vgl. 
Eg.  y  Yang.  p.  119),  Wassermelone;  cat.  ptg.  al- 
budeca;  ptg.  pateca;  span.  ptg.  badea.  Vgl.  Dz 
475  pateca. 

1441)  altndd.  *blto  (ahd.  biggo),  Köder;  davon 
prov.  altfrz.  abetar,  -er,  hintergehen  (Sbst.  abet. 
Trug,  List,  norm,  abet,  Köder,  abeter,  ködern), 
vgl.  Mackel  89.     Vgl.  oben  betan. 

1442)  [bitOmen,  -inls  n.,  Erdpech;  ist  nicht 
Grundwort  zu  frz.  beton,  Stein-,  Gufsmörtel,  viel- 
mehr leitet  das  Wort  sich  von  altniederl.  best,  Bist- 
milch,  ab,  vgl.  Bugge,  R  IH  145,  P.  Meyer,  ebenda 


Vm  452,  Mackel  p.  89,  Körting,  Formenbau  des 
frz.  Nomons  p.  314.] 

1443)  bivTra,  -am  f.,  eine  Frau,  die  den  zweiten 
Mann  hat  oder  gehabt  hat;  davon  nach  Dz  357 
ital.  biffera,  Weib,  das  zwei  Männer  hat  (wegen 
V  :  ff  verweist  Dz  auf  vasculum  :  fiaseo).  Vgl. 
oben  bifera. 

1444)  bmnm,  -1  n.,  Zweiweg;  ital.  bebbio,  vgl. 
Flechia,  AG  IH  173;  dazu  das  Vb.  venez.  bibiare 
„essero  incerto,  indugiare"  (gleichsam  „zweifelnd 
am  Scheidewege  stehen"),  vgl.  Marchesini,  Studj  di 
fil.  rom.  II  7. 

1445)  dtsch.  biwacht;  frz.  bivac,  bivouac,  Feld- 
wache; span.  vivac,  vivaque.     Vgl.  Dz  525  bivac. 

1446)  bask.  bizarra,  tapfer  (vgl.  Mahn,  Etym. 
Unters,  p.  137);  span.  ptg.  bizarro,  tapfer,  mutig, 
ritterlich,  prächtig,  dazu  Sbst.  bizarria;  aus  dem 
Span,  ist  das  Wort  in  das  Ital.  u.  Frz.  übernommen 
worden  (bizzarro,  bizarre)  u.  hat  den  leicht  erklär- 
lichen Bedeutungswandel  zu  „lebhaft,  zornig  (ital.), 
seltsam  (frz.)"  durchgemacht.    Vgl.  Dz  56  bizzarro. 

ahd.  blzo  s.  oben  bestla. 

1447)  neubret.  bizon,  bezou,  Ring  mit  gefafstem 
Stein  (mittelbret.  besou);  frz.  bijou,  Kleinod  (wohl 
mit  Anlehnung  an  jouer,  joiijou).  Vgl.  Dz  524 
bijou,  Th.  p.  91. 

1448)  irisch,  bift  gelb  (urkelt.  blävo-s,  lat.  flavus, 
ahd.  bläo),  Schuchardt,  Z  XVIIl  433,  fragt:  „wäre 
nicht  ein  romanisches  *blavius,  *blaujus  denkbar?" 
Zu  diesem  angenommenen  Adj.  dürfte  nach  Seh. 
der  Stadtname  Blava,  Blama,  Blaye  gehören.  Be- 
ruht vielleicht  auch  altfrz.  ötois,  blond,  auf  *6Za- 
vius  ? 

1449)  ndl.  blaar,  weifser  Fleck  auf  der  Stirn; 
davon  frz.  (G.  de  la  Bigne)  blaire,  altfrz.  bleron, 
nfrz.  blerie,  Bläfshuhn,  Wasserhuhn,  vgl.  Gröber, 
Mise.  42  u.  ALL  VI  122  (s.  oben  "ablatarellns). 

1450)  [*blädärlus,-l»i.,  Getreidehändler  (davon  (?) 
frz.  blaireau,  vgl.  Wedgwood,  R  VIII  436),  s.  oben 
*ablatarellus,  s.  auch  No  1463.] 

*blae8iu8  s.  unten  *obIlqnns. 

1451)  dtsch.  Blaesse;  davon  lothring.  blese, 
Pferd  mit  weifsem  Stirnfleck,  vgl.  Gröber,  Mise.  43. 

1452)  blae8ns,  a,  um,  lispelnd;  prov.  bles, 
stammelnd;  altfrz.  blois.     S.  unten  obliqnus. 

1453)  altn.  blftml,  bläuliche  Farbe;  davon  frz. 
bleme,  blafs,  bleich,  Vb.  blemir ,  erblassen  (altfrz. 
auch:  bläuen  d.  h.  blau  schlagen);  das  sin  altfrz. 
blesme  ist  nur  graphisch.  Vgl.  Dz  526  bleme; 
Bugge,  R  III  145. 

1454)  *bländio,  -ire  (f.  blandior,  -tri),  schmei- 
cheln, liebkosen;  ital.  Wamitre  (gel.  W.,  die  volkstüm- 
lichen W.  sind  accarezzare,  vezzeggiare,  lusingare); 
rum.  {im)blänzesc,  ii,  it,  i,  vgl.  Ch.  bland;  prov. 
frz.  span.  blandir  (veraltet,  frz.  dafür  flatter, 
span.  lisonjear,  acariciar,  ebenso  ptg.). 

1455)  blSndltlä,  -ae  /'.,  Schmeichelei;  rum. 
bländeafä;  in  den  übrigen  rom.  Spr.  nur  als  gel. 
Wort  vorhanden  (nfrz.  als  PI.  blandices  b.  Chateau- 
briand). 

1456)  blandüs,  a,  um, schmeichelnd;  ixim.  bland, 
Si  Ch.  s.  V.,  sonst  in  den  rom.  Spr.  nur  ital.  u. 
span.  als  gel.  W.  vorhanden;  aufserdem  ptg. 
brando,  wovon  mehrfache  Ableitungen. 

1457)  germ.  blank-  (ahd.  blanch,  planch).  blin- 
kend; ital.  bianco;  (rtr.  bianco  aus  dem  Ital.  ent- 
lehnt, vgl.  Gärtner  §  9);  frz.  prov.  fttewc;  span. 
bianco;  ptg.  branco.  Durch  blank-  ist  lat.  albus 
aus  dem  gröfsten  Teile  des  roman.  Sprachgebietes 
verdrängt  worden.     Vgl.  Dz  51  bianco. 
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1458)  »blank  +  mändncSrg 


1474)  blgt 
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1458)  [*blank  +  mändücäre;  frz.  blanc-manger, 
weifse  Gallerte  mit  Mandeln;  davon  ital.  braman- 
giere,  Vorgericht,  hlaneo-mangiare  „vivanda  di  fa- 
rina  o  zucchero  ootti  in  latte".  vgl.  Canello ,  AG 
III  313.     Vgl.  Dz  359  .v.  v.] 

1459)  [*Wanko,  -äre,  blankio,  -Ire  (v.  hlanl;), 
weifsen  ;  ital.  (im)hiancare,  bianchire;  entsprechende 
Bildungen  in  den  übrigen  roman.  Sprachen,  aufser- 
dem  zahlreiche  an  die  Verba  sich  anlehnende  Ab- 
leitungen, z.  B.  *blank-arius  =  span.  blanquero, 
Weifsgerber,  *blank-e-ator-em  —  sfSLn.  blanqueador, 
Tüncher.j 

1460)  mhd.  blas,  Kerze,  Fackel,  Glut  (ags.  blase, 
blase,  brennende  Fackel);  vielleicht  Grundwort  zu 
ital.  blasone,  Wappenkunde,  dazu  das  Vb.  blaso- 
Jinre, Wappen  malen;  prov.  bleso-s,  öKso-s,  Wappen- 
schild; frz.  blason,  Wappen  (altfrz.  auch  blezon), 
dazu  dasVb.  blasonner,  ein  Wappen  erklären;  cat. 
blaso,  Wappen,  Wappenzeichen,  Kuhra,  Glanz; 
span.  blason,  Ehre,  Ruhm,  Wappenzeichen,  Wappen- 
kunde, dazu  das  Vb.  blasonar,  sich  brüsten,  und: 
ein  Wappen  erklären;  ptg.  brasäo  mit  denselben 
Bedeutungen  wie  im  Span.,  was  auch  von  dem  Vb. 
blasonar  gilt.  Will  man  die  roman.  Worte  wirklich 
mit  Dz  56  vom  mhd.  blas  (od.  ags.  blase)  herleiten, 
so  müfste  der  Bedeutungsübergang  gewesen  sein: 
Glut  :  Glanz  :  Ruhm  :  Ruhmeszeichen  =  Wappen- 
schild, Wappen.  Die  Sache  ist  aber  herzlich  wenig 
wahrscheinhch;  eher  dürfte  blason  für  eine  Ablei- 
tung von  ahd.  Mass  „weifslich"  (wovon  Blässe,  ] 
weifser  Fleck  auf  der  Stirn,  altnord.  bles,  vgl.  Kluge 
unter  ,,blafs")  zu  halten  sein,  so  dafs  die  ursprüng- 
liche Bedeutung  sein  würde  „ein  kennzeichnender 
weifslicher,  bezw.  hellfarbiger  Fleck  (auf  dem  sonst 
dunkeln  Schilde)". 

dtsch.  blasen  s.  ß}.ä§. 
blasphemia  s.  blasphemo. 

1461)  '*'blasphemiain ,  -1  n.,  Lästerung;  davon 
prov.  blastenh-s  (die  entspr.  Worte  der  übrigen 
Sprachen  gehen  auf  blasphemia  oder  ß}.äo(prjixov 
zurück,  vgl.  Meyer,  Neutr.  154). 

1462)  blasphemo,  -äre  (von  gr.  ßlaatptjßeco), 
lästern;  ital.  biasmare,  biasimare,  t&deln,  daneben 
das,  wie  es  scheint,  an  bestia  angebildete  biastem- 
mare,  bestemmiare,  lästern,  fluchen  (gel.  W.  blas- 
femare),  vgl.  Canello,  AG  III  363;  rum.  bldstäma: 
rtr. blastemai-;i>Toy.blasmar,  blastimar,  blastenjar; 
frz.  blasmer,  blämer;  cat.  blasmar,  blastemar; 
span.  ptg.  lastimar,  beleidigen,  mifshandeln,  Mit- 
leid erregen.  Zu  den  Verben  sind  überall  die  ent- 
sprechenden Substantiva  vorhanden;  ital.  biasimo, 
bestemmia,  biastemma;  rum.  blästäm,  PI.  blästä- 
muri;  rtr.  biastemma;  prov.  blastenh-s  {=  blas- 
phemium,  w.  m.  s.);  frz.  blasvie,  bläme  (altfrz. 
auch  blastenge);  span.  ptg.  Idstima.  Vgl.  Dz  51  { 
biasimo. 

blasphemfis,  a,  um,  lästernd,  s.  blasphemo.       j 

1463)  [*blätärellas,  -um  m.  (v.  *blatum),  bezw.  i 
[a'\blatarellus ,  Getreidehändler,  wurde  von  Wedg- 
wood,  EVIII  436,  als  Grundwort  zu  frz.  blaireau, 
blereau,  Dachs,  aufgestellt,  weil  dieses  Tier  Getreide 
aufstapelt  oder  doch  aufstapeln  soll.  Diese  Ab- 
leitung ist  aber  von  Gröber,  ALL  VI  122,  mit  i 
guten  Gründen  zurückgewiesen  worden,  das  richtige 
Etymon  ist  ndl.  blaar  (s.  d.).] 

1464)  [»blätäria,  -am  f.  (v.  *blatum),  =  prov.  ; 
bladaria,  frz.  blairie  „Abgabe  für  die  Erlaubnis  der 
Nachhut"  (Sachs).]  j 

1465)  »blätea  (6Z(i<Mm)=  altfrz.  blaice,  blaissc\ 


„recolte  de  ble"  (scheint  aber  auch  „Getreidearten" 
zu  bedeuten),  vgl.  Horning,  Z  XXII  482. 

1466)  blatero,  -äre,  plappern;  ital.  battolare 
„chiaccherare"  (mit  zahlreichen  dialektischen  Neben- 
formen), vgl.  Caix,  St.  189;  span.  baladrar,  ptg. 
ftradar.vgl.  Meyer-L.,   Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1467)  blatta,  -am  f..  Motte;  „calabr.  vratta, 
vgl. ital. /)ia«o/a"  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891p.  767. 

1468)  *blätam,  »blädnm,  *blämm  (vom  Stamme 
bla,  Nebenform  von  ßa  ,, blasen",  idg.  VbMa,  wegen 
bh  =  lat.  6  vgl.  barba,  albus  u.  a.  m.),  zusammen- 
geblasene, -gewehte  Masse,  Spreu,  Strohhaufen, 
schliefslich  Getreide;  mutmafslicho  Grundwerte  zu 
ital.  biado  u.  biada;  prov.  blat-i  u.  blada;  rtr. 
blava,  vgl.  Gärtner,  Gramm.  §  3«;  altfrz.  biet, 
bled,  blee,  blef  (bleif);  neufrz.  ble,  zu  den  frz. 
Subst.  die  Verba  (de-,  em-,  rem-)  blaver  =  *blavare 
und  (de-,  em-,  rem-,  «-)  blayer  =  *blaviäre  od. 
*blädiäre,  dazu  wieder  Postverbalia,  z.  B.  remblai, 
ablais.  Vgl.  Körting,  Formenbau  des  frz.  Nomons 
p.  317.    S.  oben  ablatum. 

1469)  altnordfränk.  bland  (altnord.  blaupr,  ags. 
bleap,  ahd.  blödi,  nhd.  blöde),  kraftlos,  zaghaft; 
altfrz.  prov.  bloi.  schwachfarbig  (von  Haaren), 
lichtfarbig,  gelb,  blond,  vgl.  Mackel  118.  Auch 
ital.  biondo,  prov.  blon-z,  frz.  blotid,  span.  blondo 
von  blaud  herzuleiten  u.  also  Nasalierung  anzu- 
nehmen, wie  Dz  54  dies  zu  thun  geneigt  ist,  er- 
scheint bedenklich.  Eher  dürfte,  wie  auch  schon 
von  anderen  vorgeschlagen  wurde,  blond  mit  ags. 
blanden,  blonden  „gemischt"  {blanden- feax  misch-, 
grauhaarig)  zusammenzubringen  sein;  noch  wahr- 
scheinlicher ist  Zusammenhang  mit  germ.  blind,  vgl. 
Kluge  unter  „blond".  S.  auch  No  420.  —  Gold- 
schmidt, Z  XXII  260,  setzt  altfrz.  embloer,  pic. 
emblaver  —  germ.  blaufian  an  (blaupian  =  eblouir). 

1470)  langob.  *blant-,  blofs;  davon  ital.  biotto, 
armselig,  elend,  dazu  die  Deminutivbildung  hrollo, 
nackt,  blofs,  vgl.  Bugge,  R  IV  368;  (prov.  alt- 
frz. blos  beruht  auf  ahd.  blög,  vgl.  Mackel  p.  28). 

1471)  germ.  bläw  (ahd.  bläo),  blau;  ital.  biavo, 
biado  (veraltet),  blii  (aus  frz.  bleu),  das  übliche 
Wort  für  „blau"  ist  turchino,  azzurro,  vgl.  Canello, 
AG  III  328;  prov.  blau  (mit  zahlreichen  Ablei- 
tungen); frz.  bleu  (vgl.  paucum  :  peii);  im  Span, 
u.  Ptg.  wird,  „blau"  mit  azul  bezeichnet;  das 
rum.  Wort  ist  venetu.  VgL  Dz  51  biavo;  Mackel 
39,  120  ff.  —  Ableitung  aus  pic.  blau  für  gemeinfrz. 
bleu  scheint  blafard  zu  sein,  vgl.  Storm,  R  V  168 
(wo  unrichtig  prov.  blau  als  Grundwort  angesetzt 
wird,  vgl.  Mackel  64):  Dz  525  wollte  dasWort  von 
ahd.  *bleihvaro  (blaikvaro)  herleiten,  es  ist  aber 
nur  mhd.  bleichvar  nachzuweisen,  aus  dem  blafard 
sich  kaum  entwickeln  konnte. 

1472)  gr.  ßXdi,  schlaff,  träge,  ßla^siv  =  fioi- 
Qulvciv,  thöricht  reden,  thöricht  sein;  von  diesen 
gr.  Worten  will  Rönsch,  RF  EI  459  f.,  das  frz. 
blaser  „abstumpfen,  entnerven"  ableiten,  ohne  dafs 
seine  Beweisführung  überzeugen  könnte.  Man  wird 
sich  vielmehr  vorläufig  mit  der  von  Dz  526  aus- 
gesprochenen Vermutung  begnügen  müssen,  dafs 
blaser  sei  es  auf  das  deutsche  blasen  sei  es  auf 
das  englische  blaze  zurückgehe,  die  Bedeutung  frei- 
lich macht  Schwierigkeiten.  —  Über  ß).ä£  =  bleche 
(?)  vgl.  biet. 

1473)  nhd.  blenden;  davon  (u.  nicht  von  got. 
blindjan)  frz.  blinder,  blenden  im  Sinne  von  bomben- 
fest machen;  dazu  das  Sbst.  blinde.  Vgl.  Dz  526 
blinder;  Mackel  101. 

1474)  altnordfränk.  biet  (ags.  blät),  bleich;   frz. 
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1476)  bli-,  blid- 


1491)  böjä 
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biet,  morsch,  teig,  dazu  das  Vb.  blettir,  morsch 
werden,  bleche,  weibischer  Mensch ,  dazu  die  Vbb. 
bUchir,  weibisch  werden,  bleeher,  faul  sein,  vgl. 
E.  de  Chambure,  Glossaire  du  Morvan  s.  v.  hlessi, 
Darmesteter,  Kevue  critique  1880  II  92.  G.  Paris, 
R  IX  628,  Mackel  88,  Pogatscher,  Z  XII  556.  Ver- 
mutlich ist  auch  frz.  bieder,  blesser  von  biet  her- 
zuleiten, so  dafs  CS  ursprünglich  „rendre  biet  en 
frappant''  bedeutet  hätte.  Dz  526  führte  bleche  auf 
gr.  ß>.ä^  zurück  (was  lautlich  unmöglich),  blesser 
aber  brachte  er  mit  mhd.  bletzen  ,, Klicken",  bletz 
„Stückchen  Leder"  u.  dgl.  in  Zusammenhang  und 
setzte  folglich  „zerfetzen"  als  Grundbedeutung  an. 
Dafs  an  deutsches  „(ver)letzen"  nicht  gedacht 
werden  darf,  hat  schon  Dz  bemerkt.  Vgl.  auch 
Scheler  zu  Dz  784. 

1475)  Stamm  bll-, blld- (unbekannten  Ursprunges) 
-f-  -al, -alt;  prov.  blial-s,  bliau-s,  blialt-z,  bliaut-z, 
blizautz,  seidenes  Gewand,Überwurf;  altfrz.fehaMi; 
span.  ptg.  brial,  Frauenrock  aus  Seide  oder  einem 
andern  feinen  Stoffe;  (mhd.  blinlt,  bliat  „seidener 
Goldstoff"  scheint  erst  aus  dem  Romanischen  ent- 
lehnt zu  sein).  Nach  Mahn,  Etym.  Unters.  40,  hätte 
man  das  pers.  baljäd  als  Grundwort  anzusehen. 
Vgl.  Dz  56  bliaut. 

1476)  abd.  blinchan,  nhd.  blinken;  davon  nach 
Dz  433  vielleicht  span.  ptg.  brincar,  schmücken, 
spielen,  scherzen,  hüpfen,  springen ;  wegen  des  Be- 
deutungsüberganges vergleicht  Dz  lat.  micare  u. 
coruscare.  Storm,  R  V  173,  führt  brincar  mittelst 
esbrincar  auf  ital.  springare  =  dtsch.  springen 
zurück,  was  Baist,  Z  V  550,  billigt.  Schuchardt 
leitet  das  Wort  von  altir.  lingim,  ich  springe,  ab, 
als  dessen  Stamm  er  wegen  des  Perf.  leblaing  ein 
*bling  ansetzt,  Z  VI  428 ;  Thurneysen,  p.  85,  bemerkt 
dagegen,  dafs  der  Schwund  des  6  im  Anlaute  auf- 
fällig sein  würde. 

got.  bllndjan  s.  blenden. 

1477)  altd.  blister,  Blase;  davon  vermutlich 
altfrz.  blestre,  vgl.  Mackel  23,  s.  auch  Godefroy 
s.  V.  bleste. 

1478)  bliteus,  a,  um,  abgeschmackt,  albern, 
unnütz  (Plaut.  Truc.  4,  1,  Laber.  com.  92);  davon 
nach  Dz  358  ital.  bizzocco,  Andächtler. 

1479)  blltnm,  -i  n.,  Meieramaranth,  Blutkraut; 
frz.  blette,  biete,  Hahnenkamm  (eine  Pflanze);  cat. 
bred;  span.  ptg.  bredo,  grüner  Amaranth,  eine 
Art  Brunnenkresse  (span.  blednmora,  Spinat).  Vgl. 
Dz  432  bledo.  —  „Blitum  mit  beta  vermischt  gab 
ital.  bieta,  prov.  bledo,  friaul.  blede  etc." 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1480}  alt-  oder  mittelndd.  *blok  (ahd.  bilöh, 
mhd.  hloch  zum  st.  Vb.  lükan)  u.  ndl.  blök  (ahd. 
mhd.  blüh,  bloch,  nhd.  block),  ersteres  eine  Art 
Halle,  Verschlufs,  letzteres  Klotz  bedeutend;  davon 
frz.  bloc,  Block,  Stock  (als  Strafwerkzeug,  Ein- 
sperrungsgerät,  etre  au  bloc,  Kasernenarrest  haben), 
u.  bloc,  Klotz,  Haufe,  dazu  das  Vb.  bioquer;  blök- 
hüs  =  frz.  blocus.  Vgl.  Dz  526  bloc;  Mackel  p.  32. 

1481)  altd.  bluster,  Blase;  davon  wohl  altfrz- 
blostre,  Moste  (mit  offenem  o),  Geschwulst;  vgl. 
Mackel  23. 

U82)  böäriDS,  a.  um  (v.  bos),  zum  Rind  ge- 
hörig; ital.  boaro,  Ochsen treiber;  (rtr.  bue);  neu- 
prov.  boyer;  altfrz.  boier;  span.  boyero;  ptg. 
boieiro.    Vgl.  Gröber,  ALL  I  251. 

1483)  boca,  -am  f.  (für  böca,  Nebenform  von  box, 
gr.  ßiö^),  ein  Meorfisch;  ital.  hoca,  boga;  sard. 
boga;  prov.  buga;   (frz.  bogue,  davon  boiiguüre, 


Fischnetz);   span.  ptg.  boga.    Vgl.  Dz  56  boca; 
Gröber,  ALL  I  251;  Bouquier,  R  VI  269. 

1484)  Stamm  bod,  bot-;  auf  einen  Stamm  bod- 
bezw.  bot-,  bott-  (wovon  lat.  *bot-um,  bot-ulus,  bot- 
ellus),  dessen  Grundbedeutung  „schwellen,  aufblasen" 
sein  dürfte,  scheinen  zurückzugehen:  modenosisch 
budenfi  .,tragonfio",  piemont.  burenfi  „gonfio", 
vgl.  Mussafia,  Beitr.  34,  u.  Flechia,  AG  II  326  f.; 
rum.  bos-inftu,  die  Lippen  aufwerfen,  schmollen, 
vgl.  Ch.  bot;  neuprov.  boudenfld,  schwellen;  frz. 
houder,  den  Mund  aufschwollen,  die  Lippen  zum 
Zeichen  desVerdrusses  vorstülpen,  schmollen,  davon 
boudoir,  eigentl.  Schmollwinkel,  boudin,  Blutwurst, 
boudine,  Kern,  Auge  in  einem  Glase  (das  inter- 
vokalische  d  dieser  Worte  nötigt  zur  Annahme  eines 
Stammes  bott-),  boursouffler  (für  bor,  bod  -\-  souffler) 
aufblasen  (vgl.  prov.  boudenfld  =  bod  -\-  inflare); 
von  boursouffler ,  das  bereits  aus  dem  12.  Jahrb. 
belegt  ist  (s.  Littre),  ist  abgeleitet  boursouf(f)lus, 
Fisch  mit  aufgeblähtem  Leibe,  vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  201 ;  wahrscheinlich  gehört  hierher  auch  borne 
(aus  bosne,  bodne,  mittellat.  bodina)  eigentlich 
Schwelle,  dann  Grenze,  jedoch  hält  Thurneysen  91 
Herkunft  des  Wortes  von  dem  altir.  Stamme  *b6- 
dinä  oder  *bödinä  (davon  altir.  huden,  Heerschar, 
kymr.  budden,  Truppe,  Armee)  für  möglich  u.  ver- 
weist bezüglich  des  Bedeutungsüberganges  auf  das 
deutsche  „Heersäule".  Über  borne  vgl.  auch  Nigra, 
R  XXVI  558,  s.  unten  oblula.  Vgl.  Dz  528  borne  u. 
529  bouder,  vgl.  dazu  Scheler  785;  Rönsch,  RFIII 
335,  u.  namentlich  auch  Caix,  St.  241,  wo  inter- 
essante ital.  Ableitungen  (z.  B.  butifione  „uomo 
grasso")  angeführt  werden.  S.  auch  unten  bold* 
u.  bötnm. 

1485)  ndl.  bodemerij,  die  Anleihe  auf  ein  Schilf; 
frz.  boiverie,  Bodmereivertrag,  vgl.  Dz  528. 

1486)  mittelndl.  boeckin,  Büchlein;  nfrz.  bou- 
quin,  altes  Buch,  Scharteke.  Mackel  21  leitet  das 
Wort  von  bouc  ab,  so  dafs  es  eigentl.  „(kleines 
Bocks-)Leder,  Schwarte,  Scharteke"  bedeuten  wUrde. 
Dz  530  s.  V. 

1487)  ndl.  boegspriet,  Bugspriet;  daraus  durch 
volksetymologische  Umgestaltung  frz.  beaupre,  vgl. 
Dz  518;  Fafs.  RF  III  499. 

1488)  ndl.  boelijn,  Seitontau, -segel ;  altfrz.  &o- 
line,  nfrz.  bouline,  vgl.  Dz  530,  Mackel  110. 

1489)  ndl.  bogan,  biegen  (die  übliche  Form  ist 
aber  buigen);  bogan  wird  von  Dz  433  als  Stamm- 
wort zu  span.  bojar,  eine  Insel,  ein  Vorgebirge 
umschiffen,  hingestellt. 

1490)  dtsch.  bohren;  vom  deutschen  bohren  leitet 
Ulrich,  Z  III  266,  frz.  *borgner  {:  bohren=^epargner 
:  dtsch.  sparen)  ab,  wozu  dann  borgne,  einäugig, 
das   Adj.    wäre;    ital.    bornio;    cat.    borni,    auch 

[span.  bornear,  biegen,  krümmen  (schielen),  würden 

i  dann    gleichen   Ursprunges    sein.     Diese    Annahme 

ist   aber  höchst  unwahrscheinlich ,   schon    weil   die 

I  ursprüngliche    Hedeutung  von    borgne    ., schielend" 

I  gewesen  zu  sein  scheint  (vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v., 

[  wo,    wie    schon    hei  Dz,   auf   genferisches   bornicle, 

schielendos  Auge,  u.  jurassisches  bornicler,  schielen, 

hingewiesen  wird).    Die  Wortsippe  mufs  mit  Dz  60 

für  noch  der  Erklärung  bedürftig  erachtet  werden. 

Dafs   in    dem   zweiten    Bestandteile    von    bornicle, 

bornicler  lat.  oculus  zu  erkennen  sei,  wie  Dz  will, 

mufs  als  sehr  zweifelhaft  erscheinen. 

1491)  bojS,  -am  /'.  (f.  böjä),  Halseisen;  ital. 
bova,  Fufsfessel  (die  Herkunft  des  Wortes  von  boja 
wird  von  Dz  359  s.  v.  bestritten ,  von  Mussafia, 
Beitr.    34,  jedoch    mit  gutem   Grunde    verteidigt), 
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1492)  bSkwdte 


1606)  bSnCs 
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boja,  Henker;  rtr.  boier,  Henker;  prov.  boia,  Kette: 
neuprov.  bmou,  Henker;  frz.  altfrz.  hiiie,  Fessel, 
boye,  Boje  (nfrz.  boiiee,  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  d. 
Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Cl.,  1896,  p.  858, 
G.  Paris,  R  XXV  623),  wallon.  boie,  Henker,  viel- 
leicht gehört  hierher  auch  nfrz.  bourreau,  Henker, 
falls  dasselbe  aus  *fiojereZ/us  (?)  entstanden  ist,  vgl. 
Dz  531  s.  V.;  altspan.  boyn,  Henker.  Vgl.  Dz  57 
boja  u.  531  bourreau;  Gröber,  ALL  I  251;  Tobler 
n.  G.  Paris  a.  a.  0.  Die  Benennung  des  Henkers 
nach  einem  sehr  üblichen  Strafwerkzeugo  hat  nichts 
Auffälliges  an  sich,  wie  schon  Dz  bemerkt,  indem 
er  auf  span.  verdugo  (Reis,  Rute  n.  Henker)  hin- 
weist. 

1492)  mittelndd.  bÖkwSte,  Buchweizen  (s.  auch 
unten  Bachweizen);  frz.  boquette,  bouquette  „l'un 
des  noms  vulgaires  du  blö  sarrasin  dans  le  Nord" 
(Littre);  buk  -{■  alia  ergab  bucaille,  vgl.  Joret,  R 
Xm  405  ff. 

1493)  Stamm  bold-  (umgestellt  aus  bodl-,  bö- 
tülns);  ital.  boldon,  Blutwurst  u.  Zapfen,  comask. 
bondon,  kleine,  dicke  Frau;  viell.  gehört  hierher 
auch  frz.  bonde,  Zapfen,  das  Dz  528  s.  v.  aus  dem 
Deutschen  ableitete.  Vgl.  Scheler  zu  Dz  784  f.; 
Mussafia,  Beitr.  34. 

1494)  boletus,  -am  m.  (gr.  ßcuXlrtjg),  eine  Art 
efsbarer  Pilze,  Champignon;  ital.  holeto;  venez. 
boUo,  mod.  bolid,  hole;  piem.  buU,  bologn.  6«- 
leider;  rtr.  bulieu;  wald.  bnle,  vgl.  Meyer  L,,  Z. 
f.  ö.  G.  1891  p.  767;  Salvioni  Post.  5;  rum.  bü- 
rete,  PI.  bure}i;  prov.  cat.  bolet.  Vgl.  Ch.  s.  v., 
wo  auch  rumän.  Ableitungen  aus  dem  Worte  ge- 
geben sind. 

1495)  dtscb.  Bollwerk;  frz.  boidevart,  -ard, 
welches  als  Lehnwort  in  das  Prov.,  Ital.  u.  Span. 
{balloar,  baluardo  u.  haluarte)  übergegangen  ist, 
vgl.  Dz  530  s.  V. 

[♦bSmbito,  -äre  s.  bombas  am  Schlüsse.] 

1496)  bombus,  -am  (gr.  ßößßog),  Summen, 
Brummen;  als  Fem.  erhalten  im  ital.  bomba, 
summendes  Geschofs,  prov.  bomba,  Prahlerei,  Ge- 
pränge, frz.  bombe  etc.,  sowie  in  Ableitungen,  z.  B. 
ital.  bombanza  (Förster,  Z  XXII  509:  „ich  möchte 
lieber  bombanza  von  boban  als  umgekehrt  ableiten ; 
das  von  Diez  vorgeschlagene  Etymon  bombus  scheint 
mir  nicht  recht  zu  passen"),  prov.  bobansa,  frz. 
bombance,  bobance,  Jubel,  Lärm,  ital.  bombarda. 
eine  Art  Kanone  etc.  Vgl.  Dz  58  bomba;  Caix, 
St.  75,  wo  burbanza  „baldanza"  als  durch  Dissi- 
milation aus  bombanza  entstanden  erklärt  wird. 
Nichts  zu  schaffen  mit  bombus  hat  nach  Dz  358 
[bobö)  das  ital.  Kinderwort  bombo,  das  Trinken, 
nebst  dem  dazu  gehörigen  bombola,  Fläschchen, 
das  vielmehr  mit  ßo/ußiiv  (glucksen)  u.  ßöfißvXog 
(enghalsiges  Gefäfs.  das  beim  Ausgiefsen  einen 
glucksenden  Ton  gicbt)  zusammenhängen  soll.  In- 
dessen ist  doch  ßo/j-ßetv  „glucksen"  u.  ßoftßftv 
„summen"  gewifs  dasselbe  Wort,  das  eben  onoma- 
topoietisch  zur  Bezeichnung  aller  Arten  dumpfer 
Geräusche  diente.  —  Ein  von  bombus  abgeleitetes 
Vb.  *bombitare,  -ire,  dessen  Grundbedeutung 
„brummen"  gewesen  sein  mufs  (aus  welcher  sich 
dann  die  von  „mit  Gebrumm,  Gekraeh  nieder- 
stürzen" entwickelt  haben  könnte),  scheint  das 
Stammwort  zu  prov.  bondire,  frz.  hondir  zu  sein 
(im  Altfrz.  auch  „dröhnen,  schmettern"  bedeutend, 
nfrz.  „springen");  lautlich  wäre  freilich  *bonter, 
bezw.  *bontir  zu  erwarten  (vgl.  tinnitare  :  tentir). 
u.  wenn  Dz  528  zur  Rechtfertigung  des  d  auf 
coude  aus  eub[i]tum    verweist,   so  kann  das    nicht 


[  für  genügend  erachtet  werden.  Bezüglich  der  Mög- 
lichkeit des  BedeutungsUberganges  von  „dröhnen" 
zu  „springen"  sei  daran  erinnert,  dafs  das  deutsche 
„springen",  wenn  angewandt  auf  zerbrechende 
(iefäfse  u.  dgl.  („die  Kanone  springt"  u.  ähn- 
liches), dem  Gebiete  der  Schallverba  sehr  nahe  ge- 
kommen ist. 

1497)  *bombycius,  a,  um  (v.  bombyx),  seiden, 
die  Farbe  dunkler  Seide  habend ;  davon  vermutlich 
\t3.\.  bigin,  aschgrau,  schwärzlich,  davon  abgeleitet 
bigione,  Feigendrossel  (im  Ital.  also  nach  der  Farbe 
benannt,  vgl.  frz.  biset,  Holztaube);  altfrz.  bise; 
neufrz.   beige   wollfarbig,    Naturfarbe    der   Wolle, 

j  vgl.  Horning,  Z  XXII  481 ;  ptg.  buzio,  schwärzlich. 
Vgl.  Dz  53  bigio  (wo  neben  *bombycius  auch  *bys- 

■  seus  als  mögliches  Grundwort  bezeichnet  wird). 
Prov.  etc.  bisa ,  Nordwind,  hat  mit  bigio  nichts 
zu  thun,  es  ist  vielmehr  =  ahd.  bisa  (s.  d.). 

1498)  bombyx,  ycem  m.  u.  f.  (gr.  ßö/xßv^),  da- 
neben *bombäx,  *bfimbäx,  -äeem,  *bömbäeiam, 
bombycinus,  Seidenwurm,  -raupe;  diese  Worte  sind 

,  die  Stammväter  einer  zahlreichen  u.  vielgestaltigen 
j  italienischen  Wortsippe  geworden,   deren  wichtigste 
Vertreter  etwa  folgende  sind ;  bombaco  (woraus  durch 
!  Aphärese  baco)  boinbace,  bambace,  bascino  =  bam- 
!  bagino  =  bombycinus,  bigatto,  bigattolo  aus  bom- 
bigatto,  bigolone,  bighellone  „fannuUone,  inetto"  aus 
higolo  =  ^om]bycuhim.  Vgl.  Dz  354  baco;  Flechia, 
'  AG  n  39;  Caix  St.  11,  72,  201;  Parodi,  R  XXVII 
i  228  (P.  ist  geneigt,  bighellone,  bighellonare,  strol- 
chen, von  *bicus  f.  vicus  abzuleiten;  Nigra,  AG  XIV 
280,  erklärt  bigatto    aus   bis  (Pejorativpartikel)  -f 
gotto,  u.  das  ist  sehr  ansprechend).    Wegen  biseio, 
biscia  a.  oben  bestis. 

1499)  kymr.  bon,  Wurzelstock  eines  Baumes; 
ital.  bugno,  Bienenstock,  bugna,  bugnola,  von  Stroh 
geflochtener  Korb;  neuprov.  bugno,  Baumstaram; 
altfrz.  bugnon.     Vgl.  L)z  360  bugno;  Th.  82. 

1500)  *bonäcia,  -am  /.  (von  bonus,  Seitenbildung 
zu  malacia,   vgl.   Meyer-L. ,    ALL  VII  445);    ital. 

\bonaccia,  heiteres  Wetter;  prov.  bonaasa;  frz. 
bonace;  span.  bonanza,  stilles  Wetter  auf  der  See 
(daneben  das  Adj.  bonazo,  sanft,  friedfertig;  ptg. 
bonanza).     Vgl.  Dz  58  bonaccia. 

1501)  bona  hörä  (Ablativ)  wird  gewöhnlich  als 
Grundform  für  das  bekannte  altfrz.  Adverb  buer 
angenommen,  schwerlich  mit  Recht,  selbst  wenn 
man  zugesteht,  dafs  ein  vielgebrauchtes  Wort  laut- 
regclmäfsiger  Entwickelung  sich  völlig  entziehen 
kann. 

1502)  bona  hörä  mortuns;  davon  (durch  Kreu- 
zung mit  mala  hora  mortuus)  nach  Ulrich,  Z  XXI 

j  231,  engad.  barmoer,  oberländ.  fearwiier  „selig". 
j  Viel  ansprechender  aber  stellt  Schuchardt ,  Z  XXI 
I  235,  bönae  memöriae  als  Grundform  auf. 

1503)  [*bonina,  -am  f.  (v.  bomts);  span.  ptg. 
bonina,  Margaretenblume,  Mafslieb,  Tausendschön. J 

1504)  bonitäs,  -ätls  f.,  Güte;  ital.  fcowtd  (über 
den  Wortausgang  -tä  vgl.  Ascoli,  AG  II  437,  u. 
dagegen  Meyer-L.,  Ital.  Gramm.  §  206  S.  122); 
rum.  bunätate;  prov.  bontat-z;  frz.  honte;  span. 
bondad:  ptg.  bondade. 

1505)  bonum  a[tt]^riam,  gutesVorzeichen ;  prov. 
bonaur-a,  Glück;  altfrz.  boneür;  nfrz.  bonheur. 
Vgl.  Dz  31  aiigurio. 

1506)  bönfis,  a,  um,   gut;    ital.  huono;    rum. 
,  bun ;    rtr.  hun  etc.,    vgl.   Gärtner,    §  200;   prov. 

bon-a,  bo-s;  frz.  hon  [buona  EuL);  span.  hueno; 
ptg.  hont,  boa.  —  Deminutiv  zu  bon  ist  wohl  frz. 
bannet  (prov.  honeta,  span.  bonete)  eigentl.  ein  gutes 
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1507)  böo 


1522)  botor 
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feines  Tuch,  dann  eine  aus  solchem  Tuche  gefertigte  j 
Mütze.  1 

1507)  [boo, -äre,  brüllen  [gr.  ßoäco];  Zusammen-  j 
hang    zwischen    boare    u.   der    Schmerzinterjektion ' 
ital.  bua,  wehweh,   frz.  bobn,  span.  buba  [pupa] 
wird  von  Baist,   Z  VII  116,    vermutet,    vgl.    Caix, 
St.  230,  u.  8.  unten  ßovßoiv.] 

1508)  ndl.  bootsmann,  niederdtsch.  boosmann; 
davon  frz.  bosseman,  vgl.  Dz  528  s.  v.,  Fafs,  RF 
III  499. 

bor  s.  vapor. 

1509)  ahd.  boro,  Bohrer;  davon  vermutlich  ital. 
borino,  burino,    buUno,   Grabstichel;    frz.    burin; 
span.  ptg.  buril.  Vgl.  Dz  60  borino;  Storni,  R  V  ; 
168;  Mackel  112,  wo  mit  Recht  die  Ableitung  von 
boro  als  sehr  unsicher  bezeichnet  wird. 

1510)  gr.  ßÖQßoQoq,  Schlamm;  davon  vermutlich 
frz.  bourbe  mit  semen  zahlreichen  Ableitungen 
(bourbeux  etc.).  Vgl.  Dz  531  bourbe.  In  Zusammen- 
hang damit  steht  wohl  das  onomatopoietische  Vb. 
ital.  borfco^/iare,  murmeln,  yiic.  borbouller,  span. 
borbollar,  ptg.  borbolhar,  sprudeln  (cat.  borbollar, 
verwirren,  betrügen).  Auf  Mischung  mit  diesem  Vb. 
u.  dem  von  barba  abgeleiteten  barbottnre,  in  den 
Bart  murmeln,  scheint  zu  beruhen  ital.  borbottare, 
altfrz.  borbeter,  murmeln.  Vgl.  Dz  58  borbogliare, 
s.  auch  oben  *barbuHare  u.  berbaim  sowie  unten 
bullo.   Vgl.  auch  Marchot,  RF  X  579. 

1511)  germ.  bord-  (ahd.  bort,  ags.  bord),  Schiffs- 
rand; ital.  bordo;- frz.  bord;  span.  ptg.  bordo 
(daneben  alt  borda).  Dazu  das  Vb.  ital.  bordare, 
einfassen;  frz.  border,  einfassen,  broder,  sticken; 
cat.  brodar,  sticken;  span.  bordar ,  einfassen, 
sticken.  Bordar  u.  brodar  dürfen  nicht,  wie  Dz  59 
bordo  will,  getrennt,  u.  brodar  darf  nicht  auf  kymr. 
brwyd  „instrumentum  acu  pingendi"  zurückgeführt 
werden,  vgl.  Th.  47.  Von  bord  abgeleitet  sind  auch 
die  nautischen  Verba  ital.  bordeggiare,  bald  mit 
der  rechten,  bald  mit  der  linken  Seite  des  Schiffes 
gegen  den  Wind  fahren,  lavieren;  frz.  bordayer; 
span.  bordear.  Ursprünglich  nautischer  Ausdruck 
ist  auch  frz.  aborder  (mit  dem  Schiff  herankommen), 
jem.  anreden. 

1512)  ags.  bord  (got.  baürt,  engl,  board),  Brett ; 
altfrz.  borde,  Bretterbude,  Hütte;  prov.  cat. 
borda.  Dazu  das  Dem.  ital.  bordello,  kleine, 
schlechte  Hütte,  Hurenhaus,  prov.  frz.  bordel, 
span.  burdel  (auch  Adj.  in  der  Bedtg.  „geil"),  ptg. 
bordel.  Vgl.  Dz  59  borda;  Th.  47,  wo  als  wahr- 
scheinlich hingestellt  wird,  dafs  kymr.  brwdd  „table, 
board"  älteres  Lehnwort  aus  ags.  bord  sei. 

1513)  arab.  bord,  ein  dichter  Wollstoff;  davon 
viell.  span.  burdo,  grob  (von  Zeugen),  davon  bur- 
dalla,  grobwolliges  Schaf,  vgl.  Dz  434  burdo,  vgl. 
aber  Cornu,  R  VII  595;  s.  unten  brutuB. 

1514)  *b5reäriüs,  -um  m.  (v.  boreas),  daraus 
vielleicht  durch  Umstellung  *robearius  —  ital. 
rovajo,  Nordwind,  vgl.  Dz  394  s.  v. 

1515)  boreäs,  -am  m.  (ßo^eag),  Nordwind;  ital. 
borea,  dialektisch  bora  (venoz.  böra,  buora,  hol. 
bura,  Salvioni,  Post.  5);  davon  abgeleitet  ital. 
burrasca,  (frz.  bourrasque,  cat.  span.  ptg.  bor- 
rasco),  Sturmwind  mit  Regen.  Vgl.  Dz  74  burrasca. 

1616)  bös,  boTem  c,  Rind;  ital.  bove,  bue; 
rum.  bou,  PI.  boi,  vgl.  Ch.  s.  v.;  rtr.  bof,  bouf 
etc.;  prov.6uou-s;  f rz.  fto;«^  (die  Endung -beu/' in 
Orts-  u.  Personennamen,  wie  Elbeuf,  Marbeuf  etc., 
hat  mit  hoeuf  nichts  zu  schaffen,  sondern  ist  = 
akandinav.  buS  in  Ortsnamen  u.  =  germ.  bödo  in 


Personennamen,  vgl.  Gröber,   Z  H  460,    Fafs,   RF 
III  476);  cat.  bou;  span.  buey;  ptg.  boi. 

1517)  ahd.  bösl,  schlecht,  unnütz;  auf  ahd.  6ös» 
scheinen  wenigstens  der  Bedeutung  nach  zu  beruhen 
ital.  busare,  bugiare,  durchlöchern,  wozu  das  Sbst. 
bugio,  Loch  u.  das  Adj.  bugio,  durchlöchert,  alt- 
span.  bmo.  Loch;  ital.  bugiare  u.  bucare  sind 
demnach,  obwohl  gleichbedeutend,  nicht  gleichen 
Ursprunges.  Vgl.  Dz  73  bugia,  siehe  auch  oben 
*baasjan. 

1518)  [germ.  bosk,  Busch,  kann  nicht  Grundwort 
zu  ital.  hosco,  frz.  boit  etc.  sein,  vgl.  unten 
^bnscus  u.  buxus.l 

bosta  (vgl.  Landgraf,  ALL  IX  414)  s.  *bu8cida. 

1519)  *bo8tär  n.,  Ochsenstall  („bostar  locus  ubi 
stant  boves"  Gloss. laid.);  span.  bostar;  ptg.ftosfaL 
Vgl.  Dz  433  bostar. 

Stamm  bot  s.  oben  bod. 

1520)  altnfränk.  *bötan  (ahd.  bögan,  ags.  beatan), 
schlagen,  stofsen;  ital.  bottare,  buttare;  prov. 
botar  (mit  off.  o,  ebenso  in  altfrz.  boter);  frz. 
bouter,  stofsen  (die  Erhaltung  des  intervokalischen 
t  kann  auffallen,  weshalb  Förster  im  Glossar  zu 
Aiol  *böttan  als  Grundwort  aufstellte,  man  sehe 
jedoch  andere  Fälle  des  erhaltenen  t  bei  Mackel  156); 
span.  ptg.  botar  (dazu  das  cat.  span.  ptg. 
Kompos.  embutir,  einschlagen,  eindrücken,  vgl.  Dz 
445  s.  V.).  Dazu  die  Substantiva:  ital.  botto,  Stofs, 
botta,  Stofs,  Hieb,  Stich  (vielleicht  ist  botta,  Kröte, 
dasselbe  Wort,  indem  die  Kröte  als  stechendes, 
bezw.  beifsendes  Tier  aufgefafst  wurde),  bottone,  die 
aus  der  Blätterhülle  hervorstofsende  Blüte,  die 
Knospe,  dann  auch  der  Knopf,  weil  er  hinsichtlich 
seiner  Gestalt  einer  Knospe  gleicht;  frz.  bot  (mit 
off.  0),  Kröte  (vgl.  ital.  botta),  baut,  eigentlich  die 
hervorstofsende  Spitze  einer  Sache,  daher  das  Ende 
(von  baut  wieder  abgeleitet  a-boutir,  nach  einem 
Ende  hinlaufen,  auch:  Knospen  treiben,  ausschlagen; 
bemerkenswert  ist  ferner  die  Zusammensetzung  de- 
bout  aufrecht,  itre  debout  vertritt  das  geschwundene 
Stare),  bouton,  Knospe,  Knopf  (vgl.  ital.  bottone), 
davon  wieder  boutonni'ere ,  Knopfloch,  botte,  Stofs 
(gehört  vielleicht  nicht  in  diese  Sippe,  vgl.  Mackel 
28);  span.  böte,  Stofs,  botami,  kleiner  Stöpsel,  boton, 
Knopf;  ptg.  böte,  Stofs,  botao,  Knopf.  Vgl.  Dz  61 
bottare;  Mackel  28;  Bergerp.  310;  Schuchardt,Z  XV 
97,  wo  der  Wortsippe  beigezählt  werden:  span.  ptg. 
boto,  botoso  stumpf;  frz.  {pied)  bot  Klumpfufs, 
(mundartlich)  bot,  boteux  hinkend,  wovon  das  Vb. 
botoier;  tosk.  boto,  stumpf;  rum.  but,  butaciü 
stumpf;  Horning,ZXXl451,  will  aus /(Out  d'homme 
metzisch  bodic,  bodique,  „magot,  figure  grotesque, 
bonhomme"  erklären,  auch  rum.  boudoc,  Kuirps, 
bringt  er  damit  in  Zusammenhang  (vgl.  Z  XIX 
187).     Sieh  auch  unten  butr  u.  butze. 

1521)  bötellus,  -um  m.  (Demin.  v.  botulus), 
Würstchen;  ital.  budello,  Darm;  prov.  budel-s; 
altfrz.  boel,  daneben  bode  =  botella,  dazu  das 
Vb.  es-boeler  ausweiden  (noufrz.  ebouler  einsinken 

;  [vom  Einstürzen  eines  Hohlraumes] ,  vgl.  Tobler, 
Öitzungsb.  d.  Berl.  Akad.  d.  Wiss. ,  phil.-hist.  Gl., 
19.  Jan.  1893);  nfrz.  boyau;  altspan.  budel  (im 
Neuspan,  sowie  im  Ptg.  ist  das  übliche  Wort 
für  „Darm"  tripa,  das  vermutlich  german.  Ur- 
sprunges ist ,  vgl.  Dz  328  trippa).  Vgl.  Dz  72 
budello,  s.  auch  oben  Stamm  bod-. 

1522)  arab.  botÖr  =  ital.  buttere  „pustola, 
segno  del  vaiuolo"  [buttero  „mandriano"  ist  Neben- 
form ixi.  puttolo);  span.  botor,  Beule.  Vgl.  Caix, 
St.  243;  Eg.  y  Yang.  p.  349. 
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1623)  ß6»eoc: 


1540)  ßQayöq 


1(52} 


1523)  gr.  ßö&-ooq.  Graben;  ital.  hotro,  borro, 
durch  Regengüsse  ausgehöhlter  Weg;  davon  abge- 
leitet dialektisch  budrione  (modenesisch),  Schlucht, 
u.  geineinital.  hurrone,  steiler  Abhang;  rum.  bu- 
furäyHöhle;  neuprov.  fcrtMii,  Abhang;  span.  buron 
in  Val-de-buron.    Vgl.  Dz  359  borro. 

1524)  altndl.  »bötkin,  kleines  Hoot  =  span. 
botequill;  auch  in  nordfrz.  Dialekten  boteqnin, 
bodequin  etc..     Vgl.  Dz  433  ;■■.  f. 

♦bottegra,  ^'bottiga  s.  apotheca. 

1525)  *botiila,  -am  /'.  (schriftlat.  botulus),  Ein- 
geweide, Darm,  Wurst;  altfrz.  boille,  buille.  vgl. 
G.  Paris,  R  V  382;  in  R  VI  133  Anm.  2  erklärt 
G.  Paris  breuilles  „entrailles  de  poisson"  für  den 
neufrz.  PI.  v.  buille,  der  durch  r  verstärkt  sei, 
wie  dies  auch  in  fronde,  vrille  (s.  unten  viticula) 
beobachtet  werden  könne,  vgl.  auch  No  1650.  Über 
b(u)uiUe  vgl.  auch  Cohn,  Suffixw.  p.  208.  Dasselbe 
boiiUle  erblickt  Tobler  (Sitzungsber.  d.  Uerl.  Akad. 
d.  Wiss.,  phil.-hist.  Cl.,  19.  Jan.  1893)  auch  in  dem 
Kompos.  bouille-abaisse. 

1526)  *botum  n.  (vom  Stamme  bot-);  belegt  sind 
nur  bot-ulusi  u.  bot-ellus,  ein  angesehwollener,  auf- 
geblasener Gegenstand  (Darm  etc.);  rum.  bot,  PI. 
boturi,  Schnauze,  Schnabel,  Spitze,  Ende,   vgl.  Ch. 

■1.   V. 

ahd.  bou§r  s.  altnfränk.  baug. 

1527)  [ahd.  bougä,  Armring,  soll  nach  Dz  359 
Grundwort  zu  ital.  bova,  Fufsfessel,  sein,  indessen 
liegt  keine  hinreichende  Ursache  vor,  bova  von  boja 
(8.  d.)  zu  trennen,  i 

1528)  *bSTäcea  n.  pl.  (v.  box,  bovin),  Kuhmist; 
ital.  (dialektisch)  boascia,  boazza;  rtr.  bovatscha: 
frz.  *bouasse ,  daraus  altfrz.  bouse  (auch  prov. 
boza  mit  offenem  o)?  Die  Frage  darf  kaum  bejaht 
werden ,  weil  man  dann  Verrückung  des  Hochtons 
annehmen  müfste;  andrerseits  ist  aber  auch  die  von 
Dz  vorgeschlagene  Ableitung  des  Wortes  aus  mhd. 
hutze,  Klumpen,  kaum  annehmbar.  Vgl.  Dz  531 
bouse;  Mackel  23. 

1529)  boTärius,  a.  um  (bovem),  zum  Ochsen  ge- 
hörig; frz.  6oMOTe?',  Kuhhirt;  dav.  nach  G.  Paris,  Mem. 
de  la  soc.  de  ling.  I  264,  u.  Darmesteter,  R  V  141, 
deminutive  Ableitung  bouvreuil,  Dompfaff  (dazu  das 
Syn.  bouvreux);  etwas  anders  erklärte  das  Wort 
Mirisch,  Das  Suffii  -ölus  p.  22,  wozu  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  249. 

box,  böeem  s.  oben  böea. 

1530)  germ.  (?)Brabaiit;  davon  prov.  brainian-s, 
Freibeuter;  altspan.  breimante.  Vgl.  Dz  531 
braiman, 

"brabidus  s.  barbarns. 

1531)  bräea,  bräcca,  -am  u.  brSecae,  -äs  f. 
(gallolat.  Wort,  vermutlich  umgebildet  aus  kelt. 
yraea,  vgl.  Schuchardt,  Z  IV  148,  u.  Th.  47),  Hose; 
ital.  braca  u.  PI.  tirache;  sard.  raga;  rum.  bräcie, 
{=  *bracia,  bracen) ,  Hosengurt,  vgl.  Ch.  s.  ■».; 
prov.  braya;  altfrz.  braies,  Hosen;  nfrz.  braye, 
Hose,  braie,  Windel ,  davon  das  Vb.  debrailler, 
gleichsam  *de-ex-braculare,  die  Hosen  ausziehen,  un- 
anständig entblöfsen  ;  span.  braga,  Windel,  bragas, 
Hosen;  ptg.  braga,  Windel,  Wickelband,  Ring  an 
der  Kette  der  Galeeronklaven,  PI.  bragns,  weite 
Hosen.     Vgl.  Dz  62  braca;  Th.  47. 

braecia  s.  brachinm, 

1532)  braces,  Acc.  -em  /.,  gallische  Benennung 
(aus  dem  kelt.  St.  mrachi-)  einer  vorzüglich  weifsen 
Getreideart,  aus  welcher  Malz  bereitet  wurde  (Plin. 
18,62);  altfrz.  brau,  Malz,  frz.  I)raKser,bras.ieri,e, 
vgl.  Dz  532  s.  V.;  Tb.  92. 

Kört  in);,  lat.-rom.  Wörterbiicli. 


1533)  brächialis,  -e,  zum  Arm  gehörig:  ital. 
bracciale,  „armatura  del  braccio",  vgl.  Canello,  AG 
UI  373  (das  Adj.  brachiale  ist  gel.  W.);  span. 
brazal;  ptg.  bragid,  Armband. 

1534)  [*brächico,  -are  (v.  brächium),  in  die 
Arme  nehmen,  in  den  Armen  halten;  span.  ptg. 
abarear,  umarmen,  sobarcar ,  unter  dem  Arme 
tragen.     Vgl.  Dz  430  barcar.l 

1535)  [*bräc(b)io,  -äre  {brachium) ,  mit  den 
.\rmen  umspannen;  frz.  [em)brasser,  —  Auf  *bar- 
c[h\iäre  f.  *brachiare  wollte  Körting  in  No  1310 
der  ersten  Ausg.  des  Lat.-romau.  Wtb.'s  zurück- 
führen frz.  hercer  wiegen,  schaukeln,  diese  Ab- 
leitung ist  aber  unhaltbar,  vgl.  Jeanroy,  Revue  des 
Universites  du  Midi  1 103.  Ein  annehmbares  Grund- 
wort für  bercer,  berceau  ist  bis  jetzt  nicht  gefunden. 
In  Vorschlag  gebracht  werde  *berticellus  f.  *verti- 
cellus  (vertieillus  ist  belegt)  „Wirtel  an  der  Spindel" 
=  berceau,  *verticellare  =  *berceler,  davon  zurück- 
gebildet bercer  (ebenso  aus  berceau  zurückgebildet 
bers).  Im  Dict.  gen.  von  Hatzfeld  etc.  wird  ber- 
ceau von  bers  abgeleitet  und  des  letzteren  Wortes 
Ursprung  als  unbekannt  bezeichnet.] 

1536)  brä(c)c[h]ium,  -i  n..  Arm;  ital.  braccio, 
brazzo;  rum.  braj;  rtr.  brats  etc.,  vgl.  Gärtner 
§106  8.84;  prov.6rate,  Arm,  brassa='bracc[li]ia ; 
frz.  bras  (altfrz.  brasse,  Klafter);  unmittelbar  von 
bras,  brasse  {moht  von  6racc/«ur«)  ist  wohl  abgeleitet 
e-brasser,  em-brasser  (wovon  embras{s)ure)  ausweiten, 
umarmen  (gleichsam  aus-,  einarmen);  cat.  bras; 
span.  brazo;  ptg.  brago.  Arm,  brafa,  Klafter.  Vgl. 
Gröber,  ALL  1  252;  Meyer,  Ntr.  154. 

1537)  [*bracTo,  -äre  (v.  braces),  brauen;  frz. 
brasser;  den  übrigen  roman.  Spr.  iehlt  ein  Vb.  für 
den  Begriff,  man  sagt  ital.  span.  ptg.  far  la 
birra,  hacer  cerveza,  fabricar  cerveja;  doch  findet 
sich   altspan.  brasar.] 

1538)  germ.  brädo  (ahd.  bräto),  Fleisch(stück) ; 
ital.  brandone,  ein  abgerissenes  Stück  Fleisch  od. 
Zeug  (das  »t  vor  d  wohl  durch  Anlehnung  an 
*brandare  zu  erklären),  vielleicht  gehört  auch  fej-ano, 
Fetzen,  hierher;  über  toskanische  Formen  u.  Ablei- 
tungen des  Wortes  vgl.  Caix,  St.  76;  prov.  bradon-s, 
brazon-s,    braon-s;   altfrz.   braon,    braion;    alt- 

i  span.  brahon.     Vgl.  Dz  64  brandone;  Mackel  44. 

1539)  kelt.  Stamm  brag-  (davon  altir.  braigim 
„to  give  a  crackling  sound  as  wood  burning,  to 
crackle,  burst,  explod«,  crush);  auf  diesen  Stamm, 
dem  sich  lat.  frag-or  vergleichen  läfst,  gehen  zurück 
die  einem  lat.  *brago,  -ere,  *bragio,  -ire,  *bragito, 
-dre,  *bragulo;  -äre  entsprechenden  roman.  Verba: 
ital.  (tose.)  braitare  ^*bragitare,  dialektisch  zahl- 
reiche Formen,  welche  schriftital.  bragghiare 
(*bragUare=*bragulare)entaptecheii  würden;  prov. 

•braidar,  braidir;  braire  =  bragere ,  braiUar  = 
*bragulare;   frz.    braire,    wie    der   Esel   schreien, 

I  brailler,  plärren  (über  das  Verhältnis  von  brailler 
zu  braire  vgl.  Tobler,   Sitzungsb.    der  Berl.  Akad. 

!  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Cl.  Bd.  LI  1889);  ptg.  bra- 
dar,  weinen,  schreien.     Vgl.   Dz  532;  Plechia,   AG 

in  378 ff.;  Horning,  Lat.  C  p.  7,  8,  17,  19  u.  a.; 
Th.  92;  Caix,  St.  98. 

I  1540)  gr.  ßQayög,  Sumpf;  ßijayog  ist  das  ver- 
mutliche Stammwort  zu  ital.  brago,  Sehlamm; 
prov.  brac;  frz.  brai  (altfrz.  „Schlamm"  nfrz. 
,,Thcer"  bedeutend);  altspan.  bray ,  Schlamm; 
span.  brea,  Theer;  ptg.  /'(-(yo,  Sumpf,  /)reo,  Theer. 
Andere  haben  an  ndl.  braak,  Bruch,  als  Grundwort 
gedacht.  Vgl.  Dz  63  brago;  Mackel  40.  Ob  das 
prov.  Adj.  brac,  gemein,  schmutzig,  mit  dem  Sbst. 

11 
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gleichen  Urspranges  ist,  mufs  dahingestellt  bleiben, 
vgl.  Dz  531  hrac. 
l*braino,  -äre  s.  vorägo.] 

1541)  germ.  brakko,  Jagdhund,  Bracke;  ital. 
bracco;  prov.  brac-s;  span.  braco;  (frz.  braque); 
altf r  z.  bracon  (davon  ftracowwie)',Wikl(lieb, vgl.  Leh- 
mann, Bedeutungswandel  56),  dazu  das  Vb.  ital. 
hraccare,  frz.  braquer,  nachspüren.  Vgl.  Dz  63 
bracco;  Mackel  18  (u.  145,  wo  altn.  bräka  =  frz. 
braquer  angesetzt  wird). 

1542)  ahd.  brftmal  (v.  brämo,  bräma,  altsächs. 
bröm,  engl,  broom,  neuhd.  brom-beere) ,  Rotdorn; 
dav.,  durch  Kreuzung  mit  prunus  u.  pruna,  f  riaul. 
brömbula  prugna,  brombolar  pruno,  trev.  bell. 
bromboler,  bell,  paramboler,  ver.  brombolar  pruno 
salvatico,  piem.  brombo  tralcio,  can.  biell.  brumba 
Gezweig,  niederengad. brüinbla (das  ü  von prünna, 
brilnna  =  pruna).     Vgl.  Nigra,  AG  XV  101. 

1543)  ndl.  brftmbezie  (ahd.  brdmberie),  Brom- 
beere; frz.  framboise,  vgl.  Dz  587  s.  o. ;  Horning, 
Z  XVIII  214. 

1544)  brSnea,  -am  f.,  Pfote,  Branke  (Gromat. 
vet.  309,  2  n.  4);  ital.  branca,  Klaue,  Vorderpfote; 
rura.  bräncä;  rtr.  braunca,  innere  Handfläche; 
prov.  branca  u.  branc-s,  Zweig,  davon  brancut-z,  mit 
Zweigen  versehen ;  f  r  z.  branche  (u.  branc) ;  a  1 1  s  p  a  n . 
altptg.  branca.  Vgl.  Dz  63  branca;  Gröber,  ALL 
I  252;  Th.  48;  Neumann,  Z  V  386,  wo  branca  aus 
bi-ramica  abgeleitet  wird;  Rönsch,  Jahrb.  XIV 336 
(das  Vorkommen  des  Wortes  in  der  späten  Latinität 
wird  nachgewiesen);  W.  Meyer,  Z  VIII  242;  Hor- 
ning, Z  XVIIl  214.  Nigra,  AG  XV  100  {branca, 
pranea  soll  durch  Umstellung  aus  german.  krampa 
entstanden  sein). 

1645)  germ.  brand-  (ahd.  brant,  ags.  brand, 
altn.  brandr),  Schwertklinge,  eigentl.  Feuerstrahl 
oder  Funke;  ital.  (^rawdo,  Klinge,  Zusammensetzung 
brand-i- -\- stocco  (=  dtsch.  Stock),  Wurfspeer,  vgl. 
Dz 359  s.  V.;  prov.  bran-e;  altfrz.  brant,  branc; 
cat.  (altval.)  brant.  Dazu  das  Vb.  ita.\.  brandire, 
(die  Klinge)  schwingen;  prov.  brandar,  brennen, 
u.  brandir ;  frz.  {brander,  woraus  nach  Förster, 
Z  II  170,  zur  Unterscheidung  von  brander,  brennen) 
branler  u.  brandir,  abgeleitet  brandiüer,  dazu  das 
Sbst.  brande,  brandelle,  brandiUoire,  Schaukel,  vgl. 
DelbouUe,  R  XVII  286;  span.  blandir;  ptg. 
brandir,  blandir.  Von  *brandare,  brennen,  ist  ab- 
geleitet prov.  brando-s,  Fackel,  frz.  brandon,  spa  n. 
blandon.    Vgl.  Dz  63  brando;  Mackel  59. 

1546)  gerra.  *brä8a  (oder  *bräsa?),  daneben  viel- 
leicht *bra80  (vgl.  Mackel  87),  glühende  Masse; 
ital.  brayia,  brascia,  bracia;  rtr.  brasar,  barsar; 
prov.  brasa;  frz.  brese,  braise  (altfrz.  auch  bra- 
son);  span.  brasa;  ptg.  braza;  in  sämtlichen 
Sprachen  hat  das  Wort  die  Bedeutung  „glühende 
Kohle",  dazu  das  Verb  *6rosrtre  {ita\.  ab-bragiare, 
rtr.  brasar,  barsar,  frz.  em-braser,  anzünden,  alt- 
frz. auch  brasoier,  rösten).  Vgl.  Dz  63  bragia; 
Mackel  37.   Vgl.  No  1547. 

1547)  [mlat.  brasilium,  eine  Holzart  zum  Rot- 
färben; ital.  brasile  (neben  versino);  frz.  bresü 
(palatales  l);  prov.  bresilh-s;  sp  an.ptg.  brasil;  die 
Sippe  gehört  jedenfalls  zu  *brasa.  Dz  64  brasile 
will  briza  (zu  briser,  s.  unten  bris-)  als  Grundwort ! 
ansetzen.] 

1548)  ibratta,  Schmutz,  Kot,  unaufgeklärtes  Wort 
des  genuos.  Dialekts;   davon  ital.  im-brattare,  bo- , 
schmutzen,  s-hrattare,  reinigen,  vgl.  Dz  359  bratta.] 

1549)  ahd.  brSeba,  Werkzeug  zum  Brechen;  frz. 
breche,  Bruch,  Lücke,  Scharte  (davon  als  Fremdwort  I 


ital.  breceia  „rottura  nelle  mura  di  una  cittä"; 
ob  damit  auch  breceia  „ghiaia,  specie  di  marmo 
che  par  formato  da  piccoli  sassolini"  identisch  ist, 
mufs  dahingestellt  bleiben,  doch  ist  es  wahrschein- 
lich sp.  ftcec/ia).  Vgl.  Dz  532;  Caix,  St.  219;  Th.  93. 

1550)  ahd.  breehan,  brechen;  ital.  (dialektisch) 
s-breccare  (montal.)  „rompere",  venez.  s-breyar  etc., 
vgl.  Caix,  St.  506,  s.  auch  unten  brikan. 

1551)  bair.  brecheltn,  Pranger;  Dz  356  vermutete 
in  diesem  Worte  oder  auch  in  mhd.  britelin, 
,, Zäumchen",  das  Grundwort  zu  ital.  berlina,  ». 
oben  bera. 

1552)  ahd.  brSeho,  Verletzer,  Gebrechen,  Fehler; 
ital.  bricco,  Schurke  (Fremdwort?);  prov.  bric, 
bricon;  frz.  bris,  bricon,  Thor  (s.  G.  Paris,  R  IX 
626),  Bettler,  Schelm,  Spitzbube,  dazu  briconie, 
Thorheit.  Vgl.  Dz  67  bricco;  Mackel  106;  Horning, 
RSt  IV  328  (handelt  hauptsächlich  über  die  Bedtg. 
des  Wortes,  dessen  Herkunft,  weil  sowohl  briga  als 
auch  brecho  nicht  annehmbar  seien,  als  noch  dunkel 
bezeichnet  wird,  cf.  Gröber,  Z  IV  464);  G.  Paris, 
Alexius  187,  RV379,  IX  626,  XH  132;  Settegast, 
RF  I  242 ,  wollte  bricon  aus  altsächs.  wrekkio 
{=  got.  vrakja)  ,, Landstreicher"  herleiten ,  was 
nicht  befriedigen  kann. 

1553)  nord.  bredda,  kurzes  Messer;  dazu  viell. 
frz.  hrette.  Hieber,  Schläger,  dazu  das  Vb.  bretailler. 
Dz  538. 

1554)  [*brega,  -am  f.,  Brett;  rtr.  braja  „asse", 
AG  I  360  Z.  1  V.  o.J 

1555)  altnfränk.  *brehsimo  =  altfrz.  bresme, 
nfrz.  breme,  Brasse,  vgl.  Macke!  p.  89. 

germ.  brSkau  s.  brikan. 

1556)  altn.  breki,  im  Meer  verborgene  Klippe; 
davon  vielleicht  span.  brico,  Sandbank,  vgl.  Dz 
433  s.  V. 

1557)  germ.  breman  (ahd.  Iireman,  mhd.  bremen), 
brüllen;  ital.  bramare  (nach  etwas  schreien),  ver- 
langen, begehren;  rtr.  hrainar,  glühend  wünschen; 
prov.  bramar,  tönen  lassen;  frz.  bramer,  schreien. 
Vgl.  Dz  63  bramare;  Mackel  80;  Th.  92,  wo  be- 
merkt wird,  dafs  bramare  vielleicht  zum  kelt.  Stamm 
bremm-  gehöre,  obwohl  gegen  breman  an  sich  nichts 
einzuwenden  sei;  Mackel  a.  a.  0.  stellt  neben  breman 
ein  *brammön,  das  mit  „brummen"  zu  *brimman 
(st.  V.)  gehören  würde,  als  mögliches  Grundwort 
hin. 

1558)  ndl.  breme  (engl,  brim),  Rand;  davon  frz. 
barme,  Wollabsatz,  span.  berma,  vgl.  Dz  521  s.v. 

1559)  bask.  brena  (=  be-ereiia,  besäte  Tiefe?); 
span.  brena,  mit  Gestrüpp  bedockte  Felsschlucht; 
ptg.  brenha.    Vgl.  Dz  433  brena. 

1560)  kelt.  Stamm  breiino-  (?  davon  bret.  brenn, 
neuir.  bran,  Kleie,  doch  könnte  das  neuir.  Wort 
auch  aus  engl,  bran  entlehnt  sein ,  vgl.  Th.  48) ; 
ital.  (dialektisch)  brinnu  (sard.),  bren  (pieraont.), 
Kleie;  prov.  altfrz.  bren,  Kleie;  nfrz.  bran, 
Kot,  Abfall;  altspan.  bren;  span.  braiia,  abge- 
fallene Blätter  oder  Baumrinde.  Vgl.  Dz  65  brenno, 
Th.  48.  Dz  68  hält  auch  prov.  frz.  arag.  brin, 
Faser,  Halm,  ptg.  brim  für  gleichen  Ursprunges 
mit  bren  etc.,  schwerlich  mit  Recht,  eher  mögen 
die  Worte  mit  kymr.  brig,  brigijn  „Gipfel  der 
Bäume,  die  obersten  Zweige",  auch  „Haupthaar" 
(vgl.  Th.  49)  zusammenhängen.  Ein  italianisiertes 
Dem.  zu  brin  ist  brillo  (aus  *brin-ulo),  ein  Baum 
(Salix  felix  L.),  vgl.  Flechia,  AG  II  4211. 

1561)  dtsch.  (dialektisch)  breute  (vgl.  aber  Grimm, 
Wtb.  s.  V.,  wo  die  deutsche  Herkunft  des  Wortes 
angezweifelt    u.  romanisclier  Ursprung  für  möglich 
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gehalten    wird);    ital.    brenta,    Weinfafs;     gcnf. 
brande.    Vgl.  Dz  359  brenta. 

1562)  bret,  bretonisch;  prov.  bret,  (bretonisch, 
also  für  Romanen)  unverständlich  redend;  frz. 
bretonner  [b.  Sachs  ist  nur  das  Part.  Präs.  ange- 
geben], bretonisch  reden,  unverständlich  sein  (hierzu 
auch  das  gleichbed.  brefloiUller'::').  Vgl.  Uz  533  f.  v. 

1563)  dtsoh.  bretling'  (für  bretlin),  kleines  Brett; 
davon  viell.  altfrz.  brclenc,  berlenc,  bellinc,  beilin, 
Brett  zum  Würfelspiel,  nfrz.  brelan,  ein  Karten- 
spiel (Krimpelspiel).  dazu  das  Vb.  breiander,  Karten 
spielen;  span.  berlanga,  ein  Kartenspiel.  Vgl.  Dz 
533  brelan;  Mackel  84;  G.  Paris,  R  VIII  618  (G.  P. 
will  brelenc  in  Zusammenhang  bringen  mit  dem 
ital.  Adj.  bilenco,  schief,  krumm ,  das  nach  Gaix, 
St.  10,  aus  bis  +  ahd.  sUnk  entstanden  ist;  Dz  357 
vermutete  in  dein  zweiten  Bestandteile  von  bilenco 
das  deutsche  linl'). 

1564)  dtsch.  Brett;  davon  vielleicht  durch  An- 
tritt romanischer  Suffixe  ital.  berte-ica  (daneben 
baltresca),  Fallturm,  Fallbrücke,  u.  predella  (von 
streng  ahd.  }}ret),  Fufstritt,  -schemel ;  prov.  ber- 
tresca,  eine  hölzerne  Befestigung  (u.  bredola,  Schemel) ; 
altfrz.  bretesche.  Vgl.  Dz  49  bertesca  und  391 
predella;  Mahn,  Etym.  tfnters.  121.  Förster,  Z  VI 
113,  setzt  *britt-isca  (v.  britt  =  Britto)  als  Grund- 
wort an  u.  vergleicht  ital.  saracinesca,  Fallgitter, 
V.  Saracene.  —  In  Tirol  u.  Friaul  ist  dtsch.  Brett 
als  hreo  etc.  erhalten,  vgl.  Gärtner  §  19. 

1565)  breTiarium  ii.,  Brevier;  daraus  vielleicht 
verballhornt  frz.  brimborion  ., unverständlich  ge- 
plapperte Gebetsworte,  Geplärr"  (vgl.  das  vielleicht 
aus  hoc  est  corpus  entstandene  hociis  pocus),  dann 
„Lappalie,  Lumperei",  endlich  ,, Nippsache";  diese 
Ableitung  kann  aber  eben  nur  als  möglich,  nicht 
als  wahrscheinlich  bezeichnet  werden,  wenn  sie  auch 
durch  die  früher  vorhanden  gewesene  Form  brebo- 
rion,  briborion  einigem] afsen  gestützt  wird.  Diez 
u.  Soheler  stellten  das  Wort  zu  der  sehr  dunkeln 
Sippe  (s.  oben  bilibi),  welcher  bribe,  brimbe  etc. 
angehören.  Mit  seinem  jetzigen  Synonym  bibelot 
(s.  oben  belbel)  kann  br.  etymologisch  schwerlich  etwas 
zu  schaffen  haben. 

1566)  [brcTio,  -äre,  kürzen;  nur  in  Zusammen- 
setzungen erhalten:  frz.  abreger  etc.] 

1567)  brcTls,  e,  kurz;  ital.  breve,  brieve;  prov. 
brieu,  breu;  frz.  brief,  bref;  span.  ptg.  breve. 
Das  Wort  ist  in  den  rom.  Sprachen,  in  denen  es 
sich  findet,  > halbgelehrt,  es  ist  namentlich  durch 
cttrtus  (s.  d.)  verdrängt  worden. 

1568)  ags.  brice,  Bruchstein:  ital.  bricco,  Ziegel- 
stein; frz.  brique,  davon  die  Dem.  briquet,  Feuer- 
zeug, u.  briquette,  Lohkuehen.  Vgl.  Dz  67  bricco  1; 
Mackel  93.     Sieh  auch  unten  brig-  u.  brikan. 

1569)' germ.  brida,  Zügel;  ital.  prov.  brida; 
frz.  bride,  davon  abgeleitet  altfrz.  bridel  (aus 
altdt.  bridil  könnte  das  Wort  erst  in  später  Zeit 
entlehnt  sein,  da  bridil  ein  *brille  ergeben  mufste, 
s.  ital.  briglia ,  vgl.  Mackel  110);  span.  ptg. 
brida.  Ahd.  pritil  ist  viell.  Grundwort  zu  ital. 
predella,  Zaum,  falls  das  Wort  nicht  von  brett, 
pret  (s.  d.)  herzuleiten  ist,  was  die  Bedtg.  allerdings 
schwerlich  gestattet;  ital.  hrettine,  Zügel,  wird  von 
Dz  ebenfalls  mit  brida  zusammengebracht,  es  geht 
aber  wohl  auf  *retina  (frz.  rene)  zurück  u.  lehnt 
sich  nur  im  Anlaut  an  brida  an.  Vgl.  Dz  67  brida; 
<l'Ovidio,  AG  XIII  405. 

1570)  vlaem.  briellng,  schmutziges,  unwirtschaft- 
liches Frauenzimmer;  davon  nach  Doutrepont,  Z 
XXI  231,  das  gleichbed.  pic.  b^rlek. 


1571)  kelt.  Stamm  brigr-  (davon  altir.  bri  aus 
*brix,  *brigos,  Berg,  Hügel,  kyrar.  com.  bret.  bre, 
Berg,  Hügel,  gallisch  briga,  worüber  zu  vgl.  Glück, 
Kell.  Namen  etc.  S.  126;  von  dem  erweiterten 
Stamme  brigant-,  brigantin-  ist  abgeleitet  der  alt- 
brit.  Völkemame  Brigantes ,  „die  Hohen",  ,.die 
Edlen",  vielleicht  auch  „die  Bergbewohner"  bedeu- 
tend, vgl.  Th.  49);  von  dem  Stamme  brig-  will 
Schuchardt,  Z  IV  126,  ableiten  niail.  bricol,  piem. 
piac.  brik,  Hügel,  vorspringender  Fels,  schrift- 
ital.  bricca,  rauhe  Gegend,  vgl.  dagegen  Th.  49; 
die  Worte  scheinen  von  brikan  (s.  d.)  nicht  getrennt 
werden  zu  dürfen. 

1572)  kelt.  Stamm  brtgä-  (davon  altir.  brig,  Sbst. 
u.  Adj.  Kraft,  kräftig;  neuir.  gäl.  brigh  ,,substance, 
essence,  elixir,  juice");  davon  ital.  brio,  Leb- 
haftigkeit, brioso,  lebhaft  (Ascoli,  AG  III  454, 
wollte  diese  Worte  mit  ebriiis,  ebriosus  in  Ver- 
bindung bringen),  auch  brivido,  kalter  Schauer  (von 
Dz  360  unerklärt  gelassen)  ist  hierher  zu  ziehen 
(vgl.  Förster,  Z  V  99);  wegen  abbrivo,  abbrivare 
siehe  oben  abripo;  prov.  abrivar,  in  rasche  Be- 
wegung setzen  (doch  könnte  das  Vb.  wohl  mit  ital. 
abbrivare=  ab-ripare  zusammenfallen,  da  indessen 
auch  ein  Simplex  brivar  vorhanden  ist,  so  darf 
abrivar  auf  brigä  zurückgeführt  werden);  altfrz. 
abrice  (mit  Anlehnung  an  brief  auch  abrieve, 
abrevie),  schnell,  hastig;  span.  brioso,  kraft-,  mut- 
voll. Vgl.  Dz  68  brio;  Th.  50;  Ascoli,  AG  III  454; 
Förster.  Z  V  99. 

1573)  got.  brikan,  brechen  u.  kämpfen,  ringen 
(vgl.  das  Sbst.  brakja,  das  Ringen);  montal.  breccare, 
venez.  s-bregar,  über  welche  zu  vgl.  Caix,  St.  506, 
gehören  nur  mittelbar  hierher,  da  sie  ahd.  brechan 
entsprechen,  desgl.  lomb.  brica,  Krümchen,  vgl.  das 
gleichbedeutende  schriftital.  bricia,  briciola,  dazu 
das  Vb.  briciar,  Worte,  die  trotz  ihres  ci  von  bricco 
nicht  wohl  zu  trennen  sind,  s.  Ascoli,  Ztschr.  f. 
vgl.  Sprachf.  XVI  125,  Mussafia,  Beitr.  37,  andrer- 
seits Th.  93  briser;  vgl.  auch  neuprov.  brigo, 
brego,  brigueto  ein  bischen,  (wegen  schriftital.  bricco, 
Bruch-,  Ziegelstein,  bricca,  Bruchland,  rauhe  Ge- 
gend, s.  No  1568);  wahrscheinlich  gehört  aber  zu 
brikan  ital.  brigare  (im  Wettbewerb  u.  Streit  mit 
andern  eifrig)  nach  etwas  trachten  (davon  das  Pt. 
Präs.  brigante,  unruhiger  Mensch,  Aufrührer),  dazu 
die  Sbst.  briga,  Streit,  Unruhe,  Ungelegenheit,  Sorge, 
brigata,  eine  Abteilung  von  Personen,  Gesellschaft; 
rtr.  bargieda,  bargada,  vgl.  Ascoli,  AG  I  140 
No  124;  prov.  bregar,  brechen,  (auch  streiten?), 
brega,  Streit;  frz.  broyer,  zerreiben,  zerstofsen, 
dazu  die  Sbst.  broie,  Brechbank,  altfrz.  brie.  Streit, 
Unruhe,  Lärm ;  (briguer.  brigue,  brigade,  brigand 
sind  dem  Ital.  entlehnte  Fremdworte,  wie  schon  ihr 
g[u]  beweist,  das  d  statt  t  in  brigand  beruht  wohl 
auf  Anbildung  an  marchand  u.  dgl.);  über  brique, 
Bruch-,  Ziegelstein  u.  a.  s.  oben  briee;  cat.  bregar, 
(Hanf)  brechen,  streiten;  span.  brigada  (sonstige 
Worte  der  Sippe  scheinen  ganz  zu  fehlen);  ptg. 
brigar,  zanken,  briga,  Zank,  brigäo  u.  brigador, 
Zänker,  brigada.  Vgl.  Dz  67  briga  (wo  Dz  die 
Worte  briga,  brigare  u.  dgl.  [aber  nicht  broyer 
u.  dgl.],  freilich  nur  vermutungsweise,  auf  einen 
kelt.  Stamm  brig,  dessen  Grundbedeutung  „Unruhe, 
Geschäftigkeit"  sein  möchte,  zurückgeführt  wissen 
will);  Storm,  R  V  171  (hier  wird  zuerst  brikan  als 
das  Grundwort  der  gesamten  Sippe  aufgestellt); 
Baist,  RF  I  133;  Mackel  78  Anm.;  Ascoli,  Ztschr. 
f.  vgl.  Sprachf.  XVI 125;  Mussafia,  Beitr.  37(8.  unten 
bris-).   Siehe  auch  oben  die  Artikel  brSclio  u.  briee. 

U* 
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1574)  brim 


1586)  ßfiOVTTi 
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1574)  alln.  brim,  Mcoresgebrause,  Brandung; 
altfrz.  brin,  Gebrause,  Gewalt,  Stolz,  vgl.  Dz  533 
s.  V.;  Mackel  93. 

1575)  dtsch.  bring  dir's!  (Zuruf  beim  Trinken); 
daraus  ital.  brindisi,  das  Zutrinken,  das  zur  Ge- 
sundheit jemandes  Trinken,  vgl.  Dz  360  s.  v.,  wo 
auch  frz.  brinde,  der  Zutrunk,  u.  span.  brindar, 
die  Gesundheit  jemandes  ausbringen,  auf  denselben 
Ursprung  zurückgeführt  werden. 

1576)  kelt.  Stamm  bris-  (als  Nominalstamm  mit 
f-Suffix  erweitert  brist-,  davon  abgeleitet  altir. 
brissim,  ich  breche,  wo  also  ss  aus  s-t  entstand, 
bret.  bresa,  zerknittern,  vgl.Th.  94|,  brechen;  davon 
ital.  (lomb.)  brisa,  Krümchen  (dagegen  gehört 
bricia  etc.  nicht  hierher,  s.  oben  brikan);  prov. 
brisar,  (zer)brechen,  quälen ,  dazu  das  Sbst.  brisa, 
Bruch;  frz.  briser,  brechen,  dazu  das  Sbst.  bris, 
Bruch.  Komp.  debriser.  dazu  das  Sbst.  debris, 
Trümmer;  abgeleitetes  Vb.  prov.  brezilhar ,  frz. 
bresiller,  zerbröckeln.  Vgl.  Dz  533  briser  (Dz  denkt 
entweder  an  Ableitung  von  einem  kelt.  Stamme  bris- 
oder  von  dem  ahd.  berstan.  vgl.  dazu  Scheler  im 
Anhang  786);  Th.  93  (wo  die  kelt.  Herkunft  nach- 
drücklich verteidigt  wird);  Ascoli,  Ztschr.  f.  vgl. 
Spracht.  XVI  125  (A.  führt  einerseits  briga  etc., 
andrerseits  bricia  etc.  auf  das  sei  es  keltische  sei 
es  germanische  Wortpaar  *brica ,  *bricea  zurück, 
vgl.  dagegen  Th.'s  a.  a.  0.  sehr  begründete  Ein- 
wendung); Mussafla,  Beitr.  37;  s.  auch  oben  brilcan. 

—  Möglicherweise  ist  ebenfalls  von  dem  Stamme 
6m-  herzuleiten  die  weitverbreitete  Benennung  des 
kalten  oder  doch  kühlen  (Nord)windos:  (ital.  bressa), 
mail.  brisa,  rtr.  brilscha,  frz.  brise,  span.  ptg. 
brisa,  briza,  (engl,  breeze),  das  Wort  würde  ur- 
sprünglich so  etwas  wie  ,, Bruch  in  der  Luft,  Bruch 
der  ruhigen  Atmosphäre,  der  Windstille"  bedeutet 
haben.  Dz  66  brezza,  welcher  das  Wort  als  von 
unsicherer  Herkunft  bezeichnet,  u.  Schuchardt,  E  IV 
255,  sind  geneigt,  brisa  u.  das  gleichbedeutende 
und  ebenfalls,  namentlich  auf  rätischem  Gebiete, 
weitverbreitete  bisa  {büscha,  bischa)  zu  identifizieren ; 
Caix,  St.  221 ,  vermutet  Zusammenhang  zwischen 
brisa  u.  1>roccia  „acqua  minuta  e  gelata",  vonez. 
brosa  (bresc.  berg.  calabrosa)  ,,brina".  Die  ganze 
Wortsippe  bedarf  noch  sehr  der  Untersuchung.  Das 
dürfte  indessen  jetzt  schon  sicher  sein,  dafs  brisa 
mit  bisa  etymologisch  nichts  zu  schaffen  hat,  son- 
dern dafs  letzteres  =  ahd.  bisa,  Beiswind,  ist,  vgl. 
Kluge  s.  V.  Biese.     Vgl.  auch  Mussafia,   Beitr.  38. 

—  Hinsichtlich  des  ital.  brezza  stellte  Dz  a.  a.  0. 
Entstehung  aus  [o]rezza  =  *auritia  v.  aura  als 
denkbar  liin  u.  erklärte  ribrezzo  für  aus  ri-^[o]rezzo 
zusammengesetzt. 

1577)  brisa,  -am  /.,  Weintrester  (Colum.  12, 
39,  2j;  span.  brisa  mit  gleicher  Bedeutung,  vgl. 
Dz  433  s.  V. 

1578)  ]*bri8ca, -am,  Honigwabe;  ital.  mantuan. 
bresca,  sicil.  vrisca;  sard.  prov.  bresca;  altfrz. 
bresche;  cat.  span.  bresca.  Vgl.  Dz  66  bresca; 
Th.  48  (wo  keltischer  Ursprung  verneint  wird); 
Gröber  ALL  I  252  (wo  das  volkslat.  Grundwort 
zuerst  aufgestellt  wird).] 

1579)  Brito,  -önem  m.,  Brit(t)e,  brit(t)isch;  alt- 
frz. brct,  brete  brit(t)i8ch,  dann  mit  übertragener 
Bedeutung  (man  denke  an  das  deutsche  wälsch  im 
Sinne  von  falsch)  „schlau,  hinterlistig",  vgl.  Förster 
zu  Ywain  1580. 

1580)  ags.  brittiau,  zerbrechen;  davon  nach  Dz 
484  altptg.  britar,  brechen. 

1581)  germ.  Wurzel  brö  (davon    germ.  *hröjan 


[mit  off.  o],  mhd.  brüejen,  nhd.  hriihen;  got.  *bröd- 
jan;  ahd.  bruot);  altfrz.  bruir  u.  broir  (mitoflF.  o), 
verbrennen,  brouir,  norm,  brouer  („germ.  brojan 
gab  stammbetonte  Formen  mit  ui  aus  uei,  endungs- 
betonte mit  Ol  d.  i.  offenes  o  -\-  i,  woraus  in  be- 
kannter Weise  später  geschlossenes  o  -f  i.  oui  wurde, 
also  broir  mit  geschloss.  o,  brouir;  norm,  brouer 
unterscheidet  sich  nur  durch  die  Konjugation", 
Mackel  31),  dazu  Vbsbst.  norm,  braue,  Brühe.  Vgl. 
Joret,  R  IX  118,  dessen  Aufstellungen  von  Suchier, 
Z  IV  473,  u.  Mackel  31  ergänzt  u.  berichtigt  werden, 
s.  auch  unten  brn  u.  Dz  535  brouir,  wo  mit  diesem 
Verb  piem.  bro'e,  brave,  venez.  broare,  mail.  sbroja 
zusammengestellt  wird. 

1582)  kelt.  Stamm  brocc-,  spitz  (davon  altir. 
brocc,  der  Dachs,  so  genannt  wegen  seiner  spitzen 
Schnauze);  auf  diesen  Stamm  scheinen  zurückgeführt 
werden  zu  müssen:  ital.  brocco,  spitziges  Hölzchen, 
Pflock,  Schöfsling,  Keim,  brocca,  oben  gespaltene 
Stange,  brocca,  Krug,  so  genannt  wegen  seiner 
spitzen  Schnauze  (das  Wort  hat  mit  gr.  7i(>6xovg 
nichts  zu  schaffen),  hroccare,  anspornen;  prov. 
ferocrt,  Spiefs,  6roc-A-,  Krug;  neuprov.  ftroco,  kleiner 
Zweig,  Stab;  frz.  brache  (Spiels),  Schmucknadel, 
dazu  das  Vb.  bracher,  wovon  wieder  abgeleitet  bro- 
chure,  die  mit  Nadeln  zusammengeheftete  Schrift, 
fcrocart, durchwirkter  Seidenstoff,  broc,  Krug;  span. 
broca,  Bohroisen,  brocado,  durchwirkter  Stoff :  ptg. 
braca,  Bohrer,  dazu  das  Vb.  brocar  etc.  Vgl.  Dz  68 
brocca  und  brocco,  dazu  Scheler  im  Anhang  754; 
Th.  50,  wo  zuerst  eine  klare  Zusammenstellung  der 
Wortsippe  gegeben  ist.  Eönsch,  RF  II  475,  setzte 
gr.  /i(j6xo?  als  Grundwort  an ;  Canello,  Eiv.  di  fil. 
rom.  II  111,  wollte  brocco  etc.  nebst  borchia  (s. 
bulla)  auf  gr.  tioqx'I  zurückführen.  —  Auf  den 
nasalierten  Stamm  bronc  scheinen  zurückzugehen: 
ital.  bronco,  Stamm,  Stock,  davon  abgeleitet  bron- 
cone,  abgehauener  Ast,  Weinpfahl;  frz.  bronche, 
Strauch,  broncher,  straucheln,  vgl.  hierzu  Förster, 
Ch.  as  II  esp.  S.  425  (Dz  vorgleicht  hinsichtlich 
der  Bedeutung  cespo,  Strauch,  cespicare,  strauchein ; 
das  Deutsche  darf  man  nicht  zurVergleichung  heran- 
ziehen, vgl.  Kluge  unter  „straucheln");  altspan. 
broncha,  Ast;  das  span.  ptg.  Adj.  broitco,  plump, 
rauh,  darf  man  nicht  hierher  ziehen,  es  ist  ent- 
weder =  lt.  bronchus  oder  nach  Baist,  Z  V  557, 
=  lt.  raucus.  Vgl.  Dz  69  bronco  (Dz  will  die 
Worte  von  ahd.  bruch,  ndl.  brok,  etwas  Abge- 
brochenes, herleiten). 

ahd.  brod  s.  bru. 

1583)  altn.  broddr,  Spitze  (ahd.  brort,  prort); 
davon  will  Caix,  St.  214,  ital.  hordoni  „spuntoni 
delle  penne,  peli  ritti"  ableiten. 

1584)  ndl.  broelc,  Hose:  pic.  brouques,  Hosen, 
vgl.  Dz  535  s.  V. 

1586)  kelt.  Stamm  brog-,  brogl-  (davon  ir.  bruig, 
kymr.  com.  bret.  bro,  Bezirk,  Gegend,  Land,  gall. 
AUo-broges,  s.  Glück,  Kelt.  Namen  26,  Th.  50); 
auf  diesen  Stamm  sclieinen  zurückgeleitet  wenlen 
zu  müssen:  ital.  brolo,  hruolo,  broglio  (=  *brog- 
ilo),  Küchengarten;  prov.  broHl-s,  bruelh-s,  Go- 
bti.sch,  Gehölz,  daneben  liruelha;  ixz.breuü,  einge- 
zäuntes Gebüsch,  Brühl,  daneben  altfrz.  bruelle. 
Vgl.  Dz  69  broglio,  Th.  50.  Ptg.  (a)brolhar, 
sprossen,  sowie  ital.  broglio,  Tumult,  frz.  brouil- 
ler,  brouillon  u.  dgl.  haben  mit  dem  Stamme  brog 
nichts  zu  schaffen,  s.  unten  bru.  —  S.  auch  Ca- 
nello, AG  HI  401. 

1586)  gr.  ßQOVTtj,  Donner;  davon  nach  Ansiebt 
italienischerWortforscher  ital.  brontolare,  murmeln, 
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1587)  brosekin,  broseken 


1598)  *brünltiri8 
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Tgl.  Dz  360  s.  V.  Caix  dagegen,  St.  13  (womit  zu 
vgl.  192),  erkennt  in  hrontolare  eine  Scheidoform  zu 
{rimjbrottolare  für  (rim)hroitare ,  welehes  letztere 
«r  wieder  auf  *(re)probitare  (v.  reprohare)  zurück- 
führt; eine  an  urlare  sich  anlehnende  Umbildung 
von  brottolare  soll  aret.  batmiare  „romoreggiare 
dol  tuono"  sein. 

bronteä  oder  bröntia,  -am  /.  (v.  ß()ovzt'j).  s. 
BrOndisiiini  u.  *brflnltius. 

1587)  ndl.  brosekin,  broseken(Demin.  von  broos, 
Leder),  kleiner  Lederstiefel ;  ital.  borzacchino,  Halb- 
stiefel; f TZ.  briidequin;  span.  borceyui.  Vgl.  Dz  61 
borzacchino. 

1588)  altndd.  brot  (mhd.  brog,  von  der  Wurzel 
brüt ,  brüt,  wie  abd.  "prog^fi  von  sprüt,  sprüt), 
Knospe;  ital.  brozza  „boUa,  pustula",  davon  ab- 
geleitet brozzolo  „pastello  della  farinata  non  ben 
disciolto",  briciolo  ,,foruncolo",  neap.  bruaciolo, 
venez.  brusola,  vgl.  Caix,  St.  223;  prov.  brot-z, 
Knospe,  dazu  das  Vb.  brotar,  knospen;  frz.  brout: 
span.  brota,  hrote,  Knospe,  dazu  das  Vb.  brotar. 
Vgl.  Dz  70  brote;  Mackel  32. 

kelt.  Stamm  broxn-  s.  bruxn. 

1589)  gcrm.  Wurzel  bru,  brü  (davon  ags.  brop, 
engl,  broth,  Brühe,  abd.  brüt,  ags.  bread,  nhd.  B)'o(), 
brodeln,  brauen,  durch  Glut,  Feuer  bereiten;  auf 
diese  Wurzel  scheinen  zurückgeleitet  werden  zu 
müssen:  ital.  brodo,  Fleischbrühe,  broda,  Brühe, 
die  mit  dem  Safte  der  darin  gekochten  Dinge  ver- 
mischt ist,  auch:  trübes  oder  schlammiges  Wasser, 
xbroncia  „brodacchio".  vgl.  Caix,  St.  509;  auch 
broylio  (aus  brod-iglio),  Verivirrung  (eigentl.  Brodeloi, 
Brudelei),  Empörung,  Aufstand  u.  dgl.,  dazu  das 
Vb.  brofßiare,  viell.  auch  borbogliare,  wirr,  unver- 
ständlich sprechen,  s.  auch  unten  bnllare;  prov. 
bro  (mit  off.  o),  Brühe  [braiizir  (gehört  zu  *braud, 
brod),  verbrennen];  altfrz.  *brue,  breu,  Brühe, 
davon  abgeleitet  ftroei  ,•  nfrz.  brouet:  norm. brouer, 
brühen  dagegen  ist  wohl  zur  Wurzel  brö  (s.  d.)  zu 
ziehen,  welche  Möglichkeit  auch  für  das  Sbst.  braue 
zuzugeben  ist,  andrerseits  gehört  brouee,  Staub- 
regen, vormutlieh  zur  Wurzel  brü  (das  ungefähr 
gleichbedeutende  bruinc  aber,  über  welches  zu  vgl. 
Dz  535  .s.  V.,  dürfte  weder  zu  brö  noch  zu  brü,  brü 
gehören,  sondern  mit  bruire  zusammenhängen,  wenn 
es  nicht  doch,  trotz  des  Anlautes,  =  lat.  pruina 
ist;  der  unorganische  Wechsel  von  p  :  b  liefsc  sich 
vielleicht  durch  Anlehnung  an  brouee,  broiUllard 
erklären);  mit  dtsch.  brodeln  scheinen  zusammen- 
zuhängen brouüler,  durcheinander  mischen,  trüben, 
verwirren,  brnuülard,  trübe  Luft,  Nebel,  brouülon, 
als  Adj.  mischsüchtig,  händelsüchtig,  zänkisch,  als 
Sbst.  Mischmasch,  unrein  Geschriebenes,  zu  vor- 
bessernder erster  Entwurf  eines  Schriftstückes; 
Marchotj  RFX579,  zieht  hierher  auch  bredouiller, 
stammeln,  u.  ähnliche  Worte;  span.  ptg.  brodio, 
bodrio ,  eine  aus  Speiseresten  zubereitete  Suppe, 
Schmaus,  davon  abgeleitet  brodista,  Suppenbettler. 
Vgl.  Dz  69  brodo.  u.  broglio  (wo  brouüler,  brouü- 
lon zu  der  oben  unter  brog-  besprochenen  Sippe 
gezogen  werden),  534  brouee  (Dz  vergleicht  dies 
Wort  u.  brouillard  mit  ags.  brop,  mhd.  brodem 
f.  bradem,  dtsch.  brodel,  brudel,  trifft  also  das 
Richtige)  u.  535  brouir;  Joret,  R  IX  118  (vgl. 
dagegen  Suchier,  Z  IV  473,  u.  Mackel  31,  wo  eine 
trefflich  klare  Darlegung  des  mutmafslichen  That- 
bestandes  gegeben  ist);  vgl.  auch  Kluge  unter 
brauen,  brodeln,  Brodem,  Brot,  Brühe.  —  Über 
südf  ranz  ÖS.  Nachkömmlinge  des  germ.  brod  vgl. 
Schuchardt,  Z  XI  492  potroska. 


1590)  kelt.  brne,  Heidekraut;  davon  sü<lfrz. 
bruc,  brou.  bru  (daneben  bruse  durch  Einmischung 
von  ruscuni):  frz.  brui/ere.  Vgl.  Schuchardt,  Ro- 
man. Etym.  I  p.  67.    Vgl.  unten  rroieä. 

1591)  ahd.  nhd.  brn[e]h,  abgebrochenes  Stück; 
prov.  bruc-s  (neben  brut-z),  Rumpf,  vgl.  Dz  535 
s.  V.:  Mackel  25. 

*brrichetts,  -um  m.  s.  brüchus. 

1592)  brüchüs,  -um  m.,  eine  ungeHügelte  Heu- 
schreckenart (Prud.  Ham.  229):  ital.  bruco  und 
brucio  (=  *brucheus),  Raupe,  davon  violl.  brucare, 
das  Laub  abstreifen,  abblatten;  [rum.  vruli,  Mai- 
käfer, das  Wort  stammt  aus  dem  Neugriech.,  vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767];  span.  brugo, 
Erdfloh.     Vgl.  Dz  71  bruco. 

1593)  altnfränk.  brüd  (ahd.  briif,  nhd.  Braut); 
frz.  bruij,  bru,  Schwiegertochter,  vgl.  Dz  535  bruc; 
Mackel  18. 

1594)  brümS,  -am  f.,  die  Wintersoimenwende,  die 
Winterszeit;  ital.  brunia,  die  härteste  Winterszeit; 
valses.  brumme;  ossol.  brime,  Herbst,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  5;  rura.  bruiiiä.  Reif;  prov.  briima, 
Nebel;  frz. ftrHtne,  dicker  Nebel;  span.  ptg.  bruma, 
Winter,  Nebel,  ebenso  cat.  bromn.  Vgl.  Dz  71 
bruma. 

1595)  gern).  biTiu,  braun;  ital.  span.  ptg. 
bruno;  prov.  frz.  brun,  vgl.  Dz  71  bruno. 

1596)  BrundTsium  (auf  der  ersten  Silbe  betont, 
vgl.  Brindisi);  dieser  Städtenamo  ist  das  wahr- 
scheinliche Grundwort  zu  itaL  bronzo  etc.,  denn: 
„Eine  neue  Erklärung  des  Wortes  , Bronze'  hat  kürz- 
lich Bertholot  in  einem  Aufsatze  (in:  Revue  archeo- 
logique,  1888  p.  294)  aufgestellt.  Dieser  sucht  als 
die  älteste  Form  des  Wortes  aus  alcliiniistischen 
Schriften  ein  niittelgriech.  ß^iovirjoiov  zu  erweisen. 
Dieses  aber  entspreche  einem  lat.  aen  Brundiiium, 
da  in  Brundisium  berühmte  Bronzefabriken  gewesen 
sein  müssen  (Plin.  N.  H.  33,  9,  45  u.  34,  17,  40).-' 
Schrader,  Sprachvergleichung  und  Urgeschichte-, 
Jena  1890,  p.  290.  S.  auch  Nuova  Antologia, 
16.  Dez.  1890,  p.  786.     S.  unten  brfliiitifls. 

1597)  [*brfinio,  -ire  (v.  germ.  brun),  braunen ; 
ital.  brunire;  prov.  frz.  brunir;  span,  brunir, 
brohir ;  ptg.  brunir,  im  Span.  u.  Ptg.  bedeutet 
das  Vb.  auch  ,, polieren",  welche  Bedtg.  es  auch  im 
Frz.  haben  kann.     Vgl.  Dz  71  bruno.] 

1598)  [*brüliitiii8,  a,  um  (v.  germ.  brün),  bräun- 
lich, wird  von  Dz  69  als  Grundwort  aufgestellt  zn 
ital.  iroMSo,  Metallmischung,  Uronce;  (frz.  bronze); 
span.  bronce  (u.  brozne);  dazu  das  Vb.  ital.  {ab)- 
broHzare,  leicht  versengen,  schwärzen,  frz.  bronzer, 
erzfarben  machen,  altspan.  bronzar ;  ital.  ist 
auch  ein  Adj.  bromino,  erzfarbig,  vorhanden.  Der 
Ableitung  der  Sippe  von  *brunitius  stehen  lautliche, 
von  Dz  wohl  gewürdigte  Schwierigkeiten  entgegen, 
die  so  erheblich  sind,  dafs  man  besser  auf  das 
Grundwort  verzichtet,  namentlich  ist  die  anzu- 
nehmende \'ersehiebung  des  Hochtons  bedenklich  u. 
kann  durch  ital.  pincio  aus  piniceus  [?1  kaum 
gerechtfertigt  werden ,  eher  könnte  man  glauben, 
dafs  das  Subst.  bronzo  aus  dem  Vb.  bronzare  = 
*brunitiare  abgeleitet  sei,  docli  dabei  darf  man 
sich  schwerlich  beruhigen  (m  ;  o!),  oder  aber  man 
leite  bronzo  wie  bronza  (s.  unten)  von  *prunius  ab. 
Nicht  undenkbar  wäre,  dafs  brontea  ,  Donnerstein" 
(Plin.  37,  150)  das  Grundwort  ist.  Das  glaub- 
hafteste Grundwort  ist  aber  der  Stadtname  Brun- 
disium (s.  d.).  Die  sonst  in  Vorschlag  gebrachton 
Grundworte  —  [o]bryzum  (seil,  auruvi,  gr.  oß(>vt.ov 
icü..  XQvaiov);  pers. ftui-wf/ od.  pmnr/,  Kupfer;  engL 
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1699)  bninnja 


1615)  *buccglläriüB 
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brass  —  erweisen  sich  als  dureliatis  vinannebmbar; 
es  gilt  dasselbe  auch  von  Baist's  in  Z  V  558  aus- 
gesprochener Vermutung,  wonach  bronzu  mit  hronco 
auf  lt.  raucus  zurückgehen  soll.  —  Venez.  broma, 
glühende  Kohle,  wird  von  Ascoli,  Ztschr.  f.  vgl. 
Bprachf.  II  269,  von  *prunia,  von  Storni,  R  V173,  von 
*l)runicea  hergeleitet,  vgl.  Mussafia,  Keitr.  38; 
Dz  69  hatte  an  das  deutsche  Brunxt  gedacht. 
Keine  dieser  Annahmen  aber  ist  sonderlich  wahr- 
scheinlich.] 

1599)  altnfränk.  brunnja  (ahd.  brunnja,  altn. 
brynja),  Panzer;  prov.  bronha  (mit  off.  o);  alt- 
frz.  bronie,  broif/ne  (mit  off.  o).  Vgl.  Dz  534 
hroigne,  Mackel  21. 

1600)  kelt.  Stamm  brüs-  (davon  altir.  brüim,  ich 
zerschmettere);  auf  den  Stamm  lirüti  scheint  zurück- 
geführt werden  zu  müssen  altfrz.  bruser,  hniiser, 
zerschmettern,  vgl.  Th.  94;  Dz  536  dachte  an  alid. 
brochisön  als  Stammwort. 

1601)  *brüsen8,  a,  um  (zusammenhängend  mit 
bniscum  „tuber  aceris  arboris  intortius  erispum"; 
Plin.  N.  H.  XVI  68),  knollig,  knorrig,  kraus,  rauh, 
ist  das  mutmafsliche  Grundwort  zu:  ital.  brusco 
Sbst.Myrthen-,  Mäusedorn,  Adj. rauh,  herb,  mürriscli; 
(sard.  fruscii);  prov.  brusc,  Rinde,  ?;rHSC((.,  (ierte; 
frz.  brusc,  Besenheide,  brusque,  uni)oliert,  rauh, 
barsch ,  dazu  das  Vb.  brtisquer,  barsch  anfahren ; 
span.  ptg.  bru.-co  Sbst.  (auch  -a),  Mäusedorn, 
Adj.  barsch.  Die  Substantive  mögen  indes  unmittel- 
bar auf  bruscum  zurückgehen.  Vgl.  Storni,  R  IV 
352,  Baist,  Z  V  557.  Dz  71  lutete  das  Sbst.  von 
lt.  ruscum,  Mäusedorn,  ab  u.  nahm  Verstärkung 
des  Anlautes  an  (so  auch  üröber,  ALL  I  252.  vgl, 
auch  Schuchardt,  Roman.  Etym.  167:  brusco  ent- 
stand aus  b-ruscum,  indem  ruscum  sich  mit  bruc- 
[s.  d.],  wovon  frz.  bruyere ,  gemischt  hat) ,  das 
Adj.  aber  von  lt.  labruscus  (wovon  nur  das  Fem, 
belegt  ist:  uva  od.  vitis  labrusca,  wilde  Rebe, 
Klarettraube.  Colum.  8,  5,  23),  beide  Ableitungen 
aber  sind  sehr  bedenklich,  namentlich  die  letztere. 
Canello,  Riv.  di  fil.  rom.  II  111,  leitet  das  Sbst. 
von  ruscum,  das  Adj.  von  rusticus  ab.  Vgl.  auch 
Gröber,  ALL  I  252  (stimmt  Dz  bei).  —  Pascal, 
Studj  di  fil.  rom.  VII  90,  erklärt  ital.  brusco, 
dessen  ursprüngliche  Bedtg.  „abbrustolito''  sei,  aus 
bruscoto,  brusclo,  brustlo,  *hrustulus. 

1602)  [germ.  brüst  (got.  brusts]  kann  nicht, 
wie  mehrfach  angenommen  worden  ist,  Grundwort 
sein  zu  zu  ital.  busto,  Büste;  prov.  bust-z;  frz. 
buste  m.;  span.  ptg.  busto.  Vgl.  Dz  Tö  busto.  S. 
unten  bfistfim.j 

brütus  s.  brfittas. 

1603)  brUttfis,  a,  um,  schwer,  stumpf,  unver- 
nünftig, dumm,  tierisch;  ital.  hruto  {gel.  Vf .),  roh, 
gefühllos,  u.  brutto,  ungestaltet,  unbearbeitet,  roh 
(„il  raddoppiamento  e  qui  normale,  come  in  v  e  n  n  i, 
legge  da  veni,  lege-,  e  serve  a  compensare  la 
lunghezza  originaria  della  vocale",  Canello,  AG  III 
401,  was  jedoch  kaum  richtig  sein  dürfte);  rtr. 
bürt,  vgl.  Ascoli,  .\G  I  361  No  59;  span.  bruto, 
roh,  und  [?]  burdo,  grob,  vgl.  Cornu,  R  VII  595, 
jedoch  ist  diese  Ableitung  sehr  zweifelhaft.  (Dz  434 
wollte  hurdo  von  arab.  bord  ableiten,  s.  oben  bord); 
ptg.  bruto,  roh.  Vgl.  Dz  360  brutto;  Gröber, 
ALL  I  253. 

1604)  kelt.  Stamm  bruxu-,  broxn-,  brossn- 
(davon  ir.  ftrosswai,  fcfo.vMa,  Keisbündel) ;  auf  diesen 
Stamm  scheinen  zurückgeführt  werden  zu  müssen: 
prov.  brossa  (mit  off.  o),  Gestrüpp,  Heidekraut; 
altfrz.  broce  (mit  off.  o),  Grenzgebüsch,  PI.  wüstes 


Heideland,  vgl.  Schuchardt,  Z  VI  423,  nfrz.  6ro»»e, 

auch  „Bürste"   bedeutend,   dazu    das  Vb.   brosser ; 

eine    Ableitung    ist    wohl   broussailles   (dav.    ital. 

bruzzaf/lia,  vgl.  d'Ovidio,  AG  Xin  405),  Gestrüpp ; 

span.  broza,  Abfall  von  Baumrinde.  Spähno,  auch: 

Bürste    (daneben    bruza,    s.  brustja);    ptg.   broQit, 

Bürste.  Vermutlich  hat  Mischung  dos  kelt.  Stammes 

I  mit    germ.    *borsta,    *burstja    stattgefunden.     Vgl. 

!  Dz  70  broza;  Th.  51;  Mackel  24;  Baist,  Z  V  562 

j  (B.  will  auch  span.  brezo,  Heidekraut,  in  dieWort- 

I  sippo  einbeziehen).     Vgl.  auch  unten  bars^a. 

!      1605)  kymr.  brysced  (bret.  brusch,  bruched)  ist 

I  nach  Scheler,  T>ict.  brechet,  Stammwort  zu  altfrz. 

bruschct,  brichet,  nfrz.  brechet,  Brustbein. 

[kelt.  brwg  s.  rrolcft.] 

1606)  buB,  -am  f.,  Naturlaut  der  Kinder  zur  Be- 
j  Zeichnung  des  Trankes,  wie  pappa  zu  der  der  Speise 

(Varr.  u.  Lucil.  bei  Non,  81,  Iff.);  davon  violleicht 
durch  Reduplikation  ital.  (coraask.  genuos.)  bobö, 
bubii,  Getränk,  vgl.  Dz  358  bobö. 

1607)  bübälus, -um  m.  (wbos,  bovis  f").  daneben 
I  büfälus  (Ven,  Fort.  carm.  7,  4,  21),   Büffel:   ital. 

bufalo,  bufolo,  vgl.  Flechia,  AG  II  328;  rum.  bivol; 
prov.  buhali-s,  brufe-s,  brufol-s;  frz.  büffle;  span. 
bvfalo;  ptg.  bufalo,  bübalo. 

1608)  bübo,  -önem  m.,  Uhu,  Schuhu;  rum. 
buhä  (nach  Gh.  ,s.  v.  lautlich  beeinflufst  durch  slav. 
hukä,  Gebrüll):  span.  buho;  ptg.  biifo,  eine  Eulen- 
art.    Vgl,  Dz  434  buho. 

1609)  gr.  ßovßoiv, •tävam.,  Beule;  ital.  bubbone, 
Beule,  venez.  boba,  Eiter  (Caix,  St.  230,  zieht  auch 
bua  [s.  oben  ftöö]  hierher,  was  insofern  für  berech- 
tigt gelten  kann,  als  sowohl  bua  wie  bubo  u.  boba 
auf  interjoktionalera  bu  beruhen ,   welches   in   bubo 

:  redupliziert  ist);  mm.  buboiü  u.  bubii;  frz.  bubon 
i  u.  bube;  span.  bubon  u.  buba;  ptg.  bubäo,  bubo 
u.  bouha.    Vgl.  Dz  71  hubbone ;  Caix,  St.  230. 

1610)  bübulcBs,  -um  m.,  Ochsentreiber;  ital. 
boholco  u.  bifolco,  vgl.  Flechia,  AG  II  328,  Canello, 
AG  III  382;  rtr.  biölco,  vgl.  Ascoli,  AG  I  459 
Z.  4  v.  ob.  u.  517  No  132. 

1611)  bübulo,  -äre  (v.  bubo),  wie  der  ühu 
schreien  (Anthol.  lat.  762,  37  [233,  37]);  ital. 
bubbolare  „romoreggiare  del  tuono",  dazu  das  Sbst. 
bubbolo  „tuono",  davon  der  Plur.  biibboli  „sona- 
glietti  tondi  che  hanno  in  corpo  una  pallottolina 
metallica",  vgl.  Caix,  St,  231. 

1612)  bficcä,  -am  f.,  Backe,  Mund;  ital.  bocca, 
sard.  bucca;  rum.  bucä,  PI.  buci,  Wange;  rtr. 
büka  etc.,  s.  Gärtner  §  200;  prov.  boca:  altfrz. 
bocke;  nfrz.bouche;  oat.  span.  ptg.  bocic)a.  Vgl. 
Dz  57  hocca;  Gröber,  ALL  I  253.  Die  Bedtg. 
„Backe"  hat  das  Wort  nur  im  Rum.  behauptet,  in 
allen  übrigen  Sprachen  ist  es  auf  die  Bedtg.  „Mund" 
beschränkt,  hat  aber  in  dieser  ös  öris  völlig  ver- 
drängt. 

1613)  *bücceäle  ist  das  vorauszusetzende  Grund- 
wort für  span.  bozal,  Maulkorb,  vgl.  Gröber,  ALL 
1253. 

1614)  büccella,  -am  f.,  ein  kleiner  Muudbisson; 
i  davon  nach  Caix,  St.  212.  ital.  bonciarelle  „fri- 
:  telline,  specie  di  dolce",  indem  das  Wort  ,,allungato 
!  suir    analogia   dei   diminutiv!    in    -arello"    sei.    — 

1  Aufserdem  ital.  büccella,  kleiner  Bissen;  valverz. 
<  buscella  pano  di  una  libbra,  berg.  bösela  panetto, 
I  com.  buscel   pane   piccolo,   vgl.  Salvioni,   Post.  5; 

rtr.  busala,    Meyer-L.,    Z.  f.   ö.   G.    1891    p.  767; 

prov.  hucela,  vgl.  Gröber,  ALL  I  253. 
j      1615)   *büecellärins ,    -um   m. :     davon    ital. 
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1616)  bOccgllätüni 


1631)  buidelen,  builen 
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hozzolaro,  genues.  büsciellaju  „venditore  di  fritel- 
line",  vgl.  Caix,  St.  212. 

1616)  Mceellätum  n.,  Zwieback;  ital.  hicoh. 
buccelldto,  sicil.  vucciddatu,  guccidatu ,  vgl.  Caix, 
St.  212;  Miissafia,  Beitr.  40.  ' 

1617)  *bricceus,  a,  um  (bunca);  ptg.  liu(;i) 
(biicinho),  Haar  auf  dor  Oberlippe,  bii^al,  bogal,  un- 
Ijürtiger  Biirsolie,  eiiibugar-se,  da.s  Gesicht  bis  zur 
Oberlippe  verhüllen,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et. 
p.  6. 

1618)  *bücciiiiiin  n.,  Bissen;  prov.  bnssi-s;  alt- 
frz.  boiisin;  cat.  boci,  vgl.  Gröber,  ALL  I  253. 

1619)  biicco,  -önem  m.,  ein  Mensch  mit  auf- 
geblasenen Baclien ,  ungeschickter  Mensch ,  Tölpel 
(eigentl.:  grofser,  aufgeblasener  Mund);  ital.  Öocco 
„scioccone,  ebete",  vgl.  Caix,  St.  210;  boccone, 
Mundfiillung,  den  Mund  stopfende  Massen;  prov. 
boco-s;  frz.  bmichoi),  Stöpsel,  Pfropfen,  ebenso  ptg. 
bucha  (die  ursprüngliche  Bedtg.  ist  also  verallge- 
meinert worden),  vgl.  Dz  529  boucher. 

1620)  *bueco,  -äre,  den  Mund  vollstopfen;  frz. 
boucher,  stopfen ,  vgl.  Dz  529  u.  754  s.  v. ;  Littre 
s.  V.  stellt  bouclier  zu  altfrz.  bouclie,  Garbe,  Stroh- 
wisch, hmcchnn,  Bierwisch,  u.  leitet  es  v.  St.  bosc-  ab. 

1621)  buccfilä,  -am  f.  (von  bucea),  kleine  Backe, 
rundliche  Erhöhung  [bucciila  scuU,  Schildknauf, 
Gloss.  Isid.);  prov.  bocla,  bloca,  Schildknanf,  davon 
abgeleitet  bloquier-n  =  *bucculariuii,  Buckelschild ; 
frz.  boucle  (kreis-,  ringförmige  Erhöhung),  Ring, 
Ringel,  Locke,  bouclier,  Schild  (altfrz.  bocle, 
blouque  bedeutet  noch  Schildknauf);  span.  bucle, 
Locke  (wohl  aus  dem  Frz.  entlehnt);  ital.  huccola 
„pendente  dcgli  orecchi",  biicchio  ,,ricciolo",  broc- 
chiere,  -o,  kleiner  Schild.  Vgl.  Dz  529  boucle; 
Caix,  St.  232. 

1622)  dtsch.  Buchweizen,  daraus  durch  Volks- 
etymologie frz.  benuciiit,  hiicaü;  wallen,  houquetle 
(=  vlaem.  boekwei/t),  vgl.  Eafs,  RF  III  491. 

1623)  bucinä  u.  bficcina,  -am  /'.  (vielleicht  aus 
bovicina  entstanden),  Kuhhorn,  überhaupt  Hörn  als 
Blasinstrument:  a)  bucina  =  prov.  bozina;  alt- 
frz. buisine,  boisine  —  ß)  bücciiia  =  ita,\.  bosna 
(u.  biicciiia);  rum.  buccina,  [biicimü,  buciumü) ;  alt- 
frz. bosiie:  obw.  bi^el;  eng.  büsen,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891,  p.  767.  Vgl.  Gröber,  ALL  I  253. 
Die  Hauptbedeutung  des  Wortes  ist  allenthalben 
unverändert  geblieben,  nur  rum.  bucium  bedeutet 
Schalmei,  dann  auch:    Rolle,   Rohr,    vgl.  Ch.  ».  v. 

1624)  engl,  buekram  (dies  wieder  durch  An- 
gleichung  au  bück  aus  dem  arab.  biircdn,  barracän), 
Barchent:  span.  bucherame,  bocaran,  frz.  bougran. 
vgl.  Baist,  Z  V  556;  Eg.  y  Yang,  bespricht  das 
VVort  nicht. 

1625)  engl,  buckskln,  Bock-,  Schafwolle,  Buckskin, 
daraus  frz.  boucassin,  Futterbarchent,  vgl.  Baist, 
Z  V  556. 

1626)  *bucuIo,  -äre  u.  *bucciilo,  -are,  wie  ein 
Rind  brüllen;  altfrz.  bugler,  dazu  das  Sbst.  bügle, 
ein  Blasinstrument;  nfrz.  beugler,  brüllen,  vgl.  Dz 
523  s.  V.  u.  Scheler  z.  Dz  784;  Bergor  p.  124  Anm. 

1627)  büdS,  -am  /'.,  Schilfgras  ^Anthol.  lat.  95,  2 
[1119,  2],  Augustin.  ep.  88,  6,  Douat.  ad  Verg. 
Aen.  2,  135);  ital.  biodo;  cat.  boga,  bova  [?]; 
Iptg.  buinho  RohrJ;  sard.  buda,  Riedgras,  davon 
budedda  =  budella ,  Matte;  sicil.  buda,  Stopf- 
werk; vgl.  Dz  360  .v.l.;  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  767,  Parodi,  R  XXVII 229;  Guarnerio,  R  XX  56. 

1628)  mhd.  buene,  Bühne;  davon  viell.  abgeleitet 
ital.  bugnola  ,,cattodra",  vgl.  Caix,  St.  235;  jedoch 
ital.  bugno,  -a,  Bienenstock,  altfrz.  bugnon,  neu- 


ytrov.  bugno,  Baumstamm,  sind  schwerlich  gleichen 
tlrsprunges:  Dz  360  bugno  verglich  kyrar.  bon,  ir.  gäl. 
bun,  Wurzelstock  eines  Baumes,  vgl.  Th.  83,  s.  oben 
unter  bon.  Die  Sippe  ital.  bugna,  altfrz.  bugne, 
nfrz.  bigne.  Beule  (s.  Dz  73  bugna)  kann  kaum 
damit  in  Zusammenhang  gebracht  werden,  son<lern 
geht  wohl  auf  ahd.  bungo,  Knolle,  zurück,  obwohl 
Dioz'  Bedenken  dagegen  an  sich  berechtigt  ist. 

1629)  buf^f),  Lautverbindung  zur  Bezeichnung  des 
Geräusches,  ilas  durch  einen  Schlag  auf  die  auf- 
geblasenen Backen  hervorgebracht  wird  (vgl.  dtsch. 
])uff,  paff),  davon:  ital.  buffare ,  ein  Platz-  oder 
Blasegeräusch  erzeugen,  herausplatzen,  einen  Witz 
loslassen,  Possen  treiben,  daher  die  Sbst.  buffo, 
Windstofs,  buff'a,  Posse,  buffone,  Possenreifsor; 
prov.  biifar,  blasen;  frz.  bouffer,  die  Backen  auf- 
blasen, bouft'ir ,  schwellen;  altfrz.  auch  bnß'er, 
auf  die  Backen  schlagen,  dazu  das  Sbst.  bufj'e, 
S<!hlag  auf  die  Backe,  wovon  das  Demin.  buffet,  das 
ein  aufgeblähtes  Ding  oder  Gerät  bezeichnet  (altfrz. 
bufet,  Hinterbacken,  wallen,  bofet,  Nadelkissen,  nfrz. 
buffet,  ein  bauchiger  Tisch  oder  vielleicht  auch  ein 
Tisch,  welcher,  weil  zum  Prunke  dienend,  sich 
gleichsam  aufbläht,  Tisch  für  Silbergerät,  Schenk- 
tisch, vgl.  Mahn,  Etyiu.  Unters.  106),  altfrz.  /))(/"(, 
Pomp;  aufserdem  nfrz.  das  dem  Ital.  entlehnte 
bouffon  mit  seinen  Ableitungen  bouffonnerie  etc.; 
span.  ptg.  bofe,  Lunge,  bufar;  schnauben,  Wasser 
aus  dem  Munde  spritzen,  dazu  die  Entlehnungen 
aus  dem  Ital.  bufon  etc.  Schuchardt,  Z  XIII  527, 
zieht  hierher,  und  wohl  mit  Recht,  auch  span. 
ptg. /b/b,  aufgeblasen,  dünkelhaft,  während  Cornu, 
Gröber's  Grundrils  I  718  u.  728,  das  Wort  von 
fatuus  ableiten  will.  Nach  C.  Michaelis,  Frg.  Et. 
p.  6,  gehört  hierher  auch  ptg.  bufarinheiro  (f. 
bufarieiro),  wandernder  Galanteriowarenhändler, 
Hausierer.  Vgl.  Dz  72  buf.  Die  ganze  umfang- 
reiche Wortsippe  bedarf  noch  einer  eingehenden 
Untersuchung. 

1630)  Bagia,  Stadt  in  Nordafrika;  nach  dieser 
ehemals  bedeutenden  Ilandelstadt  erhielten  als  nach 
dem  Ausfuhrorte  die  „Kerzen"  ihre  Benennung: 
\i&\.hugia,  prov.  bogia,  frz.  bougie,  span.  bujia. 
bugera,  ptg.  luiiies  de  Bugia,  bujia,  bugeira,  im 
Ptg.  besteht  daneben  ein  Masc.  bugio  mit  der  Bedtg. 
„Affe,  Meerkatze"',  weil  auch  diese  Tiere  vielfach 
aus  Bugia  bezogen  wurden.  Vgl.  Dz  73;  C.  Michaelis, 
Mise.  120 

1631)  ndl.  buidelen,  builen  (mbd.  biuteln),  Mehl 
beuteln,  sieben;  davon  vielleicht  frz.  bluter  (altfrz. 
auch  buleter),  Mehl  sieben,  dazu  die  Sbsttve  blutean, 
blutoir,  Mehlsieb  (nicht  hierher  gehören  aber  ital. 
buratto,  burattello,  Meblbeutel,  prov.  barutel-s,  sieh 
unten  *bürrens).  vgl.  Dz  527  bluter;  für  sicher  frei- 
lich kann  diese  Herleitung  durchaus  nicht  gelten, 
wie  denn  Diez  selbst  der  Herleitung  von  bure, 
wollenes  Zeug,  den  Vorzug  gibt,  sich  berufend  auf 
altfrz.  buretel,  das  sich  also  weiter  zu  buletet, 
blutel,  bluteau  entwickelt  haben  würde,  vgl.  auch 
prov.  barntel,  Mehlbeutol,  das  für  buratel  zu  stehen 
scheint.  Diez  431  ist  geneigt,  auch  span.  ptg. 
barruntar  (prov.  barutar),  erraten,  mutmafsen, 
mit  altfrz.  buleter,  neufrz.  bluter  zusammenzu- 
stellen, die  Grundbedtg.  von  barruntar  würde  dann 
sein  „im  Denken  sieben ,  sichten".  Vgl.  unten 
verrüneo.  Wedgwood,  R  VIII  436,  will  auch 
[bolenge,  das  Mehlbeuteln,  und)  boulanger,  Bäcker, 
(das  also  eigentl.  Meblbeutler  bedeuten  würde),  von 
buidelen  herleiten,  indem  er  sich  auf  die  Stelle 
im  Traktate  des  Walter  von  Biblesworth  (b.  Wright, 
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1632)  buk 


1641)  büllä 
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Ä  Volume  of  Vocubularies,  p.  155)  beruft:  „De 
fine  farine  vent  la  flour,  bulting-clot  par  la  bolenge 
le  pestour  bulting^P  P^r  bolenger  est  cevere  of  brenn 
la  flur  et  le  furfre  deniore",  wie  aber  lautlich  die 
Ableitung  möglich  sein  soll,  wird  nicht  gesagt;  für 
sicher  also  darf  auf  Grund  von  Wedgwood's  Be- 
merkung nur  angenommen  werden,  dafs  der  Bäcker 
im  Altfrz.  auch  pfstour  =  pistorem  genannt  wurde. 
Am  ratsamsten  dürfte  es  sein,  an  Diez'  Herleitung 
von  holllanger  aus  boiile  (Kugel,  rundes  Brot,  vgl. 
span.  hollo,  feines  Milchbrot)  =  lt.  IniUa  festzu- 
halten, botilanyer  wäre  also  der  Verfertiger  runder 
Brote,  freilich  ist  die  Bildung  des  Wortes  eine 
recht  seltsame,  auch  dann  noch,  wenn  man  zwischen 
houle  u.  boulanger  mit  Dz  530  ein  boulange  (rundes 
Brot)  einschiebt  (boulange,  gleichsam  *bullanea 
[vgl.  exlranea  :  etrange],  also  boulanger  gleichsam 
*bullariearius).  Vgl.  auch  Scheler  zu  Dz  785  und 
Suchier,  Z  III  611. 

1632)  germ.  buk  (ahd.  büh,  püh),  Bauch;  ital. 
buco  u.  buca,  Loch  (der  Bedeutungsübergang  wird 
dadurch  vermittelt,  dafs  das  Wort  zunächst,  wie  ja 
auch  im  Deutschen,  zur  Bezeichnung  des  Hohlraums 
eines  Gefäfses  u.  Schiffes  gebraucht  wurde) ,  dazu 
das  Vb.  bucare,  durchlöchern;  prov.  buc-s,  Bauch, 
Rumpf,  dazu  das  Vb.  trabucar,  gleichsam  über- 
bauchen, zu  Boden  werfen,  auch :  stürzen,  trabuquet-z, 
eine  Maschine  zum  Umwerfen,  Kriegsmaschine; 
altfrz.  huc,  dazu  das  Vb.  trebticlier,  wovon  wieder 
trebuchet,  mit  gleicher  Bedtg.  wie  im  Prov.,  jedoch 
bedeutet  altfrz.  buc  auch  ,, Bienenkorb";  cat.  buc; 
span.  btique,  Sehiffsbauch ,  trabucar,  umwerfen, 
stürzen,  trabuco  u.  trabuquete,  Wurfmaschine;  ptg. 
buco,  Schiffsbauch,  sonst  wie  im  Span.  Vgl.  Dz  72 
huco.  —  S.  auch  No  1636. 

1633)  dtsch.  buk,  erhöhte  Grenzscheide;  davon 
span.  buega,  Grenzstein,  vgl.   Dz  434  s.  v. 

1634)  al'tnfränk.  bnkk- (ahd.  trocc/i),  Bock;  ital. 
beeco  (das  e  erklärt  sich  vielleicht  aus  Anlehnung 
des  Wortes  an  becco,  Schnabel,  wozu  der  schnabel- 
artig spitz  zulaufende  Bart  des  Tieres  Anlafs  geben 
konnte),  davon  abgeleitet  beccajo,  eigentl.  Bociks- 
schlächter,  dann  allgcm.  Fleischer;  rtr.  bück,  bock; 
prov.  boc-s ;  frz.  baue,  davon  abgeleitet  boucher, 
Fleischer;  Baist,  Z  V  239  No  8,  denkt  an  mög- 
lichen Zusammenhang  zwischen  frz.  boucher  u.  cat. 
butxi,  hotxi ,  Henker,  altspan.  buchin,  bochin, 
boquin,  gal.  buxeo,  Metzger;  (Femininbildungen 
zu  houc  sind  vielleicht,  trotz  ihres  befremdlichen 
Vokales,  bique,  Ziege,  u.  biche,  altfrz.  auch  bisse, 
Hindin;  mit  lat.  ibex,  ibicem,  Steinbock,  können  die 
Worte  nichts  zu  thun  haben,  obwohl  Dz  523  biche 
die  Möglichkeit  eines  Zusammenhanges  nicht  unbe- 
dingt abweist),  s.  ob.  blcce;  cat.  boc;  altspan. 
buco.  Vgl.  Dz  529  baue,  Mackel  21  (M.  hält  auch 
bouquin,  altes  Buch,  für  aus  bouc  abgeleitet,  die 
Bedtg.  weist  aber  deutlich  auf  altndl.  boeckin  hin); 
Th.  91. 

1635)  altn.  bukka,  niederdrücken,  ist  vielleicht 
das  Stammwort  zu  frz.  bouqurr,  ducken  lassen,  vgl. 
Mackel  24;  im  zweiten  Bestandteile  von  reboucher 
(in  der  Bedtg.  „stumpf  machen")  erkennt  Scheler 
.s.  V.  dasselbe  Verb,  schwerlich  mit  Recht,  es  dürfte 
vielmehr  mit  reboucher,  „zustopfen"  identisch  sein, 
trotz  der,  freilich  noch  aufzuklärenden,  Bedeutungs- 
verschiedenheit. 

1636)  altnfränk.  bükön  (ahd.  "Iiühhen,  mhd. 
buchen),  bauchen,  d.  i.  in  heifser  Lauge  einweichen ; 
ital.  bucato,  Wäsche;  frz.  huer,  in  Lauge  waschen 
(das  gleichbedeutende,  von  Mackel  angeführte^M^HW 


;  fehlt  b.  Sachs),  davon  viell.  baute,  Dampf,  Qualm, 
bürg,  buie,  Lauge,  buandier  Wäscher,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  80;  (rtr.  huadar ,  in  Lauge  waschen, 
ist  wohl  anderer  Herkunft).  Vgl.  Dz  72  bucato; 
Mackel  19 ;  Kluge  s.  v.  bauchen.  —  Nigra ,  AG 
XV  102,  zieht  die  Wortsippe  zu  buk  (s.  d.)  in  der 
Bedtg.  „Loch",  bucato  soll  eigentl.  ein  mit  einem 
Loche  (zum  Wasserabflüsse)  versehenes  Waschgefäfs 
sein.  Die  eingehende  Untersuchung  Nigra's  besitzt 
überzeugende  Kraft.  —  Wie  frz.  combuger,  wässern, 

i  zu  der  Wortsippe  sich  verhält,  ist  nicht  klar. 

1637)  bulbus,  -am  m.  igr.  ßö/.ßog),  Zwiebel, 
Bolle;  ital.  bulbo;  rum.  bolf;  frz.  bulbe;  span. 
ptg.  bulbo;  das  überall,  mit  .\usnahme  des  Rum., 
nur  gelehrte  Wort  hat  die  Bedtg.  „Geschwulst" 
angenommen. 

1638)  bttiga,  -am  f.,  lederner  Sack;  dav.  abgel. 
ital.  bolgia  (Gröber,  ALL  1253,  hält  das  Wort  für 
aus  dem  Frz.  entlehnt,  Mackel  23  denkt  an  ahd. 
*bulgja,  altn.  hylgja,  am  einfachsten  ist  es  aber 
doch  wohl,  ein  *bulgea  anzunehmen,  wie  Dz  will; 
Entlehnung  aus  dem  Frz.  ist  bei  einem  so  alten 
ital.  Worte  nicht  eben  wahrscheinlich ,  vgl.  freilich 

I  Gröber   im  Nachtrag  zu  No  1407  der  ersten  Ausg. 

des  Lat.-rom.  Wtb.'s,  wo  die  Ansicht,  dafs  bolgia 
<  ein  Lehnwort  aus  dem  Frz.  gallischen  Ursprungs 
;  sei,  mit  beachtenswerten ,  obgleich  wohl  nicht  ent- 
j  scheidenden    Gründen    verteidigt   wird) ,    dazu    das 

Demin.  bolgetta   „valigia    di   cuojo",    vgl.    Canello, 

AG  III  390;  rtr.  buhcha,  Felleisen,  bulseh.  Bausch; 
,  altfrz.  bolge  (mit  off.  o),  Ranzen;  nfrz.  bouge, 
I  davon  das  Demin.  bougette,   Ränzel   (das  aus   dem 

Englischen  entlehnte  budget  ist  stammverwandt). 
t  Vgl.  Dz  57  bolgia ;  Gröber,  ALL  1 253 ;  Mackel  23 
j  (M.  leitet  die  Wortsippe  von  altdtsch.  bulga  her) ; 
!  Th.  46  (führt  ir.   bolg,   bolc.   Sack,  Schlauch,  an): 

Flechia,  AG  II  329,  bemerkt;  „la  parola  bulga, 
'  secondo  che  abbiamo  dallo  Festo  (cf.  Paul,  ex  Fest. 

35,  1),  e  voce  gallica  (e  forse  anco  germanica)". 

1639)  Bulgarns,  Bulgare  u.  (wegen  der  Hin- 
neigung dieses  Volkes  zum  Manichäismus),  Ketzer; 
davon  ital.  buzetron  (Gloss.  venez.)  =  buggerone, 
Ketzer,  tose,  buggerare ,  lügen,  buggera,  Lüge, 
Dummheit,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  39,  Caix,  St.  234 ; 
frz.  bougre,  Ketzer,  davon  viell.  rabougrir,  eigentl. 
zum  Ketzer  werden,  erbärmlich  werden,  verkrüppeln. 
Vgl.  Dz  530  bougre  >i.  663  rabougrir. 

1640)  bfilimns,  -um  m.  (gr.  ßovXifiog),  Ochsen- 
I  hunger,  Heifshunger;  ital.  bwZimo  u.  s?«Mt»io,Heifs- 

hunger,  daneben  linio  „consumamento  di  stomaco", 
vgl.  Caix,  St.  383;  frz.  boulimie  (gel.  W.),  vgl. 
Dz  360  .s.  V. 

neugr.  ßovXxoXäxa  s.  rrukolaku. 
i  1641)  buUa,  -am  (u.  *büla  nach  griech.  ßo?.ij, 
ßöloi;  gebildet)  f..  Blase,  Buckel,  Knopf,  Kapsel; 
ital.  bolla,  (bulla).  Blase,  bollo,  Stempel,  Marke; 
hiervon  zahlreiche  Ableitungen,  über  welche  man 
vgl.  Caix,  St.  74:  bugliolo  „bollo,  pustola"  (das  gl 
dieses  u.  der  folgenden  Worte  erklärt  sich  durch 
Einmischung  von Indlio),  buglia  „confusione,  tumulto", 
buglionc  „accozzaglia  di  piü  cose",  com-  u.  stub- 
buglio  ,, confusione",  dazu  die  Verba  garbugliare  (?) 
n.scombugliare,  scombujarc  „mescolare,  confondore", 
Caix  zieht  hierher  auch  brugliolo  „pustola"  im- 
brogliare  „confusione,  viluppo"  u.  a.,  indessen  ge- 
hören diese  Worte  wohl  zum  St.  brü  (s.  d.),  bezw. 
zu  dtsch.  brodeln ;  zweifelhaft  mufs  auch  bleiben, 
ob  borchia  (mit  geschloss.  o),  Buckel  am  Pferde- 
geschirr, Nagelknopf,  von  bulla  abgeleitet  ist  (gleich- 
sam *bull-ctüa),   vgl.  Dz  359  .«.  v.,  wo  ahd.  bolca 
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1642)  »bülllco 


1653)  *bnr«ös 
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als  mögliches  Grundwort  vermutet  wird,  u.  CanoUo, 
Riv.  di  fil.  rom.  11  111,  wo  bnrcia  liebst  hrocco, 
brncca  n.  dgl.  (s.  oben  hrocc-)  auf  gr.  noQXi}  zurück- 
geführt wird;  Deminutiva  zu  hiilla,  holla  sind: 
bolletta,  hulletta,  hullettino,  Zottel;  als  sard.  Ab- 
leitungen von  bulla  („Blase,  Schwellung")  fafst 
Guarnerio,  R  XX  56,  auf  nbbuddare  saziarsi, 
farsi  una  panciata,  irapinzarsi ,  abbuddada  saziata 
panciata,  abbuddadu  sazio,  impinzato  (Caix,  St. 
131,  hatte  ein  *ad-bot-äre  als  Grundwort  angesetzt); 
prov.  bola,  Inda  (kugelförmiger  Grenzstein);  frz. 
boule,  Kugel,  Kegel,  Klofs,  davon  das  Kompos. 
boule  -\-  vemer  =  versare  (Frequ.  zu  vertere):  boule- 
ver.ier,  umkugeln,  umstürzen,  verkehren ;  von  boule 
ist  wohl  auch  abgeleitet  (*boulange,  gleichsam  *bul- 
lanea,  rundes  Brot,  und)  boulanger,  gleichsam 
*bullaneariun,  Bäcker,  vgl.  aber  oben  buidelen; 
Deminutiv  zu  boule  ist  bulletin,  Zettel  (aus  dem 
Ital.  entlehnt),  hierher  gehört  wohl  auch  billet, 
Karte,  dessen  i  aus  Anlehnung  an  engl,  bill  sich 
erklärt,  das  frz.  Wort  ist  dann  wieder  zu  bifjlietto 
italianisiert  worden,  vgl.  Canello,  AG  111  390;  von 
boule  soll  abgeleitet  sein  houler,  daraus  (durch  An- 
gleiduing  an  bouillir)  bouiller,  dav.  bouille ,  Stör- 
atange,  womit  gleichbed.  ist  bouloir,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  136;  Span,  bola,  Kugel,  bollo,  Beule, 
Milchbrot,  boleta,  Zettel,  hulla,  verwirrtes  Geschrei; 
ptg.  bola,  Kugel,  Kegel  (davon  bolar,  kegeln), 
bulla,  Bulle,  bulha ,  wirres  Geschrei  (die  Bedtg. 
dieses  Wortes  sowie  des  span.  bulla  erklärt  sich 
durch  Anlehnung  an  bullire.  Blasen  treiben,  spru- 
deln, sieden,  zischen).     Vgl.  Dz  57  bolla. 

1642)  |*bullico,  -äre  (v.  bulla),  Bla,sen  treiben, 
in  unruhiger  Bewegung  sein  (vom  Wasser);  davon 
viell.  prov.  holegar,  hojar;  frz.  bouger  (in  un- 
ruhiger Bewegung  sein,  eigentl.  vom  Wasser,  dann 
auch  von  Personen),  sich  rühren.  Vgl.  Dz  530 
bouger,  wo  die  frühere  Ableitung  von  ahd.  biogan 
mit  Recht  zurückgewiesen  wird.j 

1643)  bOllio,  -Ire  (v.  bulla),  Blasen  werfen, 
sprudeln,  sieden;  ital.  bollire,  sieden,  dazu  die 
Sbsttve  hoMore,  das  Aufwallen,  der  Zorn,  boUone  = 
frz.  bouiüon  (das  übliche  ital.  Wort  für  Fleisch- 
brühe ist  aber  brodo,  ftrofWto);  feiner  die  Zusamiueii- 
setzung  ad-hull\ire]  +  [e]Uxare  =  abbollessare  „far 
bollire",  vgl.  Caix,  St.  130;  sard.  buddire,  rtr. 
huglir;  prov.  builhir,  bollir ;  frz.  bouillir,  davon 
das  Sbst.  houillon,  Brühe  (das  übliche  Wort  für 
Fleischbrühe  ist  aber  consomme);  cat.  (auch  span.) 
bullir;  a.\ts\>.  bollir ;  ptg.  ftoKr;  (sy>nn.  eabullir  int 
nicht  =  Kub-bullire  (so  Dz  498  s.  v.  nach  Covar- 
ruvias),  sondern  =  sepelire,  vgl.  C.  Michaelis,  R II 88, 
identisch  mit  zabullir  ist  zamhtdlir,  untertauchen, 
auch:  begraben);  ptg.  bulir.  Vgl.  Dz  57  holla; 
Grober,  ALL  VI  379. 

1644)  bOllo,  -äre  (v.  bulla),  Blasen  werfen, 
sprudeln;  davon  viell.  cat.  esbullar,  vorwirren  (vgl. 
span.  ptg.  bulla,  bulha,  wirres  Geschrei),  wohl 
auch  ptg.  ««-ftiiZ/mr,' ausplündern  (das  aus  ex-spoUare 
nicht  wohl  hergeleitet  werden  kann) ,  vgl.  Dz  57 
bolla.  —  Dz  58  borbogliare  ist  geneigt,  auf  hullare 
auch  zurückzuführen:  cat.  borbollar ,  verwirren, 
span.  borbollar  u.  ptg.  borholhar.  Blasen  werfen, 
wozu  die  Sbstve  span.  borholla,  ptg.  borbulha, 
Wasserblase,  Knospe,  ja  auch  ital.  borbogliare, 
frz.  barbouiller  (vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  403)  pic. 
borbouller,  murmeln,  erscheint  ihm  als  möglicher- 
weise stammverwandt,  doch  macht  ihn  allerdings  das 
gleichbedeutende  ital.  borboltare,  altfiz.  borbeter, 
bedenklich;  vermutlich  sind  borbogliare,  borbottare 

Kürtinjf,  !at.-roin.  Wörterbuch. 


etc.  onomatopoietische  (möglicherweise  an  gr.  ^ö(>- 
ßoQOg  [s.  d.],  Schlamm,  sich  anlehnende  u.  folglich 
auf  Wassergeräusch  Bezug  nehmende)  Umgestal- 
tungen von  *barbuliare  *barbottare  von  barba 
*barbotta  (Dem.),  bedeuten  also  eigentl.  „in  den 
Bart  hinein  sprechen";  auch  span.  borbollar  etc. 
sind  vielleicht  rein  schallnachahraende  Bildungen. 
Vgl.  No  1230,  wo  barbollar  in  horb-  zu  bessern  ist. 

1645)  altdtsch.  *bttl1J0  (ahd.  bolz),  Bolzen;  davon 
vielleicht  ital.  holzotie,  bolcione,  Bolzen,  auch: 
Mauerbrecher;  prov. bosso-s;  altfrz.  bozon;  alt- 
span.  bozon.  Dz  58  bohone  war  geneigt,  ein  lat. 
*bul\l]-Uo  von  bulla  in  der  Bedtg.  „Nagelkopf"  in 
der  Be<itg,  als  Grundwort  anzusetzen,  die  Ableitung 
aus  dem  Deutschen  ist  aber  lautlich  u.  sachlich 
weit  annehmbarer,  vgl.  Mackel  24. 

1646)  dtsch.  (schwäbisch)  bunte,  Spund(loch); 
davon  viell.  frz.  bonde,  Zapfen,  falls  das  Wort 
nicht  mit  dem  Stamme  hold-  (s.  d.)  zusammenhängt. 
Vgl.  Dz  528  .■>-.  V.,  Kluge  unter  „Spund".  —  Frz. 
hondieu,  Keil,  ist  volksetymologischo  Umgestaltung 
des  pic.  bondeau  v.  bonde,   vgl.  Fafs,  RF  111  498. 

1647)  altnordl.  ahd.  ags.  bür,  Haus;  davon  norm. 
6m)-, Wohnung,  wovon  altfrz.  buron,  buiron,  Hütte, 
nfrz,  buron,  Käsehütto  (in  der  Auvorgne),  vgl.  Dz 
536  bur;  Mackel  19;  Pogatscher,  Z  Xll  555. 

1648)  bürä,  -ae  /'.  (neben  Imrra),  grober  Zeug-, 
Wollstoff;  ital.  (nur  in  Ableitungen  erhalten:) 
buratto  dünnes,  wollenes  Zeug,  Mehlbeutel  (davon 
burnttare,  das  Mehl  sieben),  burattello  dsgl.,  burello, 
grobes  Tuch,  burella,  finsterer  Kerker  (wegen  des 
Bedeutungsüberganges  s.  hureus);  altfrz.  bure, 
groberWollstoff,  dazu  das  Demin.  btirel,  eine  wollene 
Decke,  dann  ein  mit  solcher  bedeckter  Tisch,  daher 
nfrz.  bureau,  Schreibtisch,  Schreib-,  Amtszimmer; 
ptg.  burel,  grobes  Zeug,  Sack.  Vgl.  Dz  74  hujo; 
Gröber,  ALL  1  253:  vgl.  Canello,  AG  111  350.  S. 
auch  unten  bfirra  u.  bureus,  bnrins. 

1649)  arab.  büraq,  Borax,  borsaures  Natron  (vgl. 
Freytag  1  llli^);  davon  ital.  borrace;  frz.  borox 
etc.,  vgl.  Dz  60  borrace. 

1650)  [burbalia  (PI.  n.  ?) ,  Eingeweide  (Gloss. 
Isid.),  scheint  mit  frz.  brouailles ,  Eingeweide  der 
Fische  u.  Vögel  in  Zusammenhang  zu  stehen,  vgl. 
Dz  534  s.  V.,  8.  auch  No  1525.] 

1651)  [*bureula  f.,  -us  in.  ist  das  vorauszusetzende 
Stammwort  zu  ital.  burchio,  -a,  bedeckter  Nachen 
mit  Rudern:  altspan.  burcho,  eine  Art  Nachen, 
vgl.  Dz  361  burchia.] 

1652)  biirdo,  -Diiem  m.  u.  biirdus,  -um  »i.,  Maul- 
tier (vgl.  Isid.  12,  1,  60;  burdo  findet  sich  z.  B. 
b.  Ulp.  Djg.    32,    49   pr.,    burduis   b.   Acron.    Hör. 

i  carm.  3,  27,  7);  ital.  [burdus  =  bordo  fehlt  dem 
Schriftital. ,   jedoch    sardisch   ist   burdu ,   Bastard, 
Nebenschöfsling  vorhanden),  bordone,  langer  Pilger- 
stab (sogenannt,  weil  er  dem  Pilger  ähnliche  Dienste 
leistet  wie  ein  Maultier,  indem  er  ihn  stützt  u.  also 
gleichsam  trägt ;  vermutlich  ist  auch  bordone,  Bafs, 
dasselbe  Wort,  obwohl   freilich    die  Bedeutuiigsent- 
\  Wickelung  recht  unklar  ist,  vgl.  darüber  Dz  59  den 
,  zweiten  Artikel  bordone).     Die  im  Ital.  vorhandene 
!  Bedeutungsscheidung  zwischen   burdus   und   burdo 
kehrt  auch  in  den  übrigen  Sprachen  wieder;  prov. 
bort-z,  bordon-s;  altfrz.  borde,  bourt  u.  (auch  nfrz.) 
bourdon;  span.  borde  \i.  bordon;  ptg.  nur  bordCio. 
1  Vgl.  Dz  59  borde  u.  bordone;  Gröber,  ALL  1  253; 
Caix,  St.  8. 

1653)  *bureu8  oder  *büriBs,  a,  um,  neben  und 
für  *bürÜ8,  a,  um  (statt  bürrua),  feuer-,  scharlach- 
rot   (Paul,   ex    Fest.  36,  12);    ital.    bujo,    dunkel 
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1654)  burg- 


1664)  *bü8cu8 
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(daraus  erklärt  sich  die  Bedtg.  von  burella,  dunkler 
Kerker),  vgl.  Flechia,  AG  II  330;  prov.  burel, 
braunrot;  frz.  buret,  Purpurschnecke;  span.  huriel, 
braunrötlich  (auch:  grobwollenes  Zeug).  Nicht  hierher 
gehören  (vgl.  No  1648)  itaLöuratJo (vgl.  prov.  baru- 
tel-s),  wollenes  Zeug,  Mehlbeutel;  prov.  burel,  grobes, 
wollenes  Zeug;  altfrz.  bure,  grobes,  wollenes  Zeug, 
dazu  das  Demin.  burel,  wovon  neufrz.  bureau 
(wollene  Decke),  Tisch  mit  wollener  Decke,  Schreib- 
tisch,  Schreibstube,  (über  altfrz.  buretel,  Mehl- 
heutel,  neufrz.  bluteau,  blutoir,  Mehlsieb,  bluter, 
sieben  vgl.  Dz  527  bluter  u.  oben  No  1631):  (span. 
buriel;  ptg.  burel).  Vgl.  Dz  74  bujo,  Gröber,  ALL 
I  253. 

1654)  germ.  burg-,  Burg  (lat.  burgus,  findet  sich 
z.  B.  b.  Vegetius,  s.  Georges  s.  v.);  ital.  borgo, 
kleine  Stadt,  davon  borg{h)ese;  prov.  borc-s  (mit 
off.  o),  davon  borgues;  altfrz.  bore  (mit  off.  o), 
nfrz.  bourg,  davon  bourgeois;  span.  ptg.  burgo, 
dav.  ptg.  burguez.   Vgl.  Dz  ö9  borgo;  Mackel  20. 

1655)  ahd.  burian,  erheben.  =  ob  er  ital.  6or!(r) 
Wild  aufjagen,  vgl.  Meyer-L.,  Z  XX  529. 

1656)  büris,  -im  /'.,  Krummholz  am  Pfluge; 
ital.  bure,  mail.  bürett;  piem.  bü,  abü;  val- 
tell.  buräla;  sard.  biiri.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö. 
G.  1892  p.  767;  Salvioni,  Post.  5. 

1657)  bfirrä,  -am  f. ,  zottiges  Gewand  (Anthol. 
lat.  390,  5  [385,  5]),  PI.  burrae,  läppisches  Zeug, 
Possen  (Auson.  praef.  ad  Lat.  Pacat.  5):  ital.  borra, 
Scheerwolle ,  borre ,  Possen  ,  von  borra  abgeleitet 
borrace,borraggiue,  borrana,  Korretsch  (eine  Pflanze, 
borrago  L.,  sogenannt  wegen  der  haarigen  Be- 
schaffenheit der  Blätter),  ferner  borraccia  (aus 
haarigem  Fell  gefertigter)  Weinschlaueh ;  zu  borra 
das  Vb.  {ab)borrare,  mit  Wolle  ausstopfen;  rum. 
borantzä,  Borretsch;  prov.  borra,  Scheerwolle,  bor- 
rage-s,  Borretsch,  borrds,  grobes  Tuch  (auch  frz. 
bourras);  frz.  bourre,  Scheerwolle,  dazu  das  Vb. 
bourrer,  (mit  Wolle)  stopfen;  span.  borra,  borro, 
Scheerwolle,  Wolle,  aufserdem  :  junges  Schaf  (auch 
borrego),  endlich:  (Flocken,  nichtsnutziges  Zeug) 
sinnlose  Worte,  dummes  Geschmiere,  an  die  letztere 
Bedtg.  schliefst  sich  an  das  Vb.  borrar,  sudeln, 
klecksen,  dazu  wieder  das  Sbst.  borron,  Tintenklecks; 
borraja,  Borretsch;  ptg.  borrar,  sudeln,  borräo, 
Klecks,  borragem,  Borretsch.  Vgl.  Dz  60  borra  u. 
borraggine :  Gröber,  ALL  I  254  u.  Mise.  44  (an 
letzterem  Orte  verteidigt  G.  die  Diez'sche  Ableitung 
von  borraggine);  Baist,  Z  V  239  (B.  will  auch 
boriijo,  burujo,  ortijo,  Trester  der  Traube,  u.  sogar 
goruUotn),  Klumpen,  u.  a.  mit  borra  in  Zusammen- 
hang bringen,  vgl.  dagegen  Parodi,  E  XVII  56,  wo 
*oolueuJum  (v.  volvere)  als  Grundwort  aufgestellt 
wird). 

1658)  *burrülä,  -am  f.,  Flocke,  ein  Ding  ohne 
Wert,  Kleinigkeit,  Lappalie,  Posse;  ital.  burla  (man 
sollte  borla  erwarten)  Posse,  dazu  dasVb.  burlare, 
scherzen,  u.  da,s  Ailj.  burlesco,  scherzhaft,  komisch; 
sard.  burrula,  burla  {borla,  Troddel);  altpr.  bur- 
laire,  Spötter;  nouprov.  bourlo ,  Posse;  altfrz. 
bole,  Betrug,  boler,  betrügen  (dio  Zugehörigkeit  der 
Worte  z.  dieser  Sippe  ist  jedoch  zweifelhaft,  es  ist 
jedoch  auch  bourle,  bourler  vorhanden;  nfrz. 
burleaque  ist  selbstredend  Lehnwort  aus  dem  Ital.) ; 
span.  ptg.  burla,  Posse,  dazu  das  Vb.  burlar, 
span.  auch  borla,  Troddel.  Vgl.  Dz  74  burla, 
Gröber,  ALL  I  254.  —  Pascal,  Studj  di  fil.  rom. 
VII  92,  erblickt  in  burla  das  Vbsbst.  zu  tose. 
burlare.  altital.  barullare  (=  *bar-rotulare),  ro- 
tolare,  gettar    via.     Man    darf   indessen   wohl    an 


\*burrala  festhalten,  bezw.  annehmen,  dafs  neben 
*burrula  ein  *bürula,  welches  an  das  Adj.  bürus 
sich  anlehnte,  bestanden  habe. 

1659)  *bürTU8  u.  *bürricüs,  -um  m.  (für  bür- 
ricus),  kleines  fuchsrotes  Pferd  (eigentlich  vermut- 
lich: zottiges,  häfsliches  Pferd) ;  ital.  fcncco,  Esel: 
a^an.  borrico;  ptg.  burrico;  frz.  bourrique. 

1660)  *bfirsä,  -am  (eigentl.  Byrna,  die  Burg  von 
Carthago),  Versammlungsort  der  Kaufleute,  Börse, 
Geldtasche;  ital.  borsa  (dazu  borsiglio);  sard. 
busala;  rum.  boa.^ä:  rtr.  buorsa;  prov.  bossn; 
altfrz.  borse;  nfrz.  bour.se;  cat.  bossa;  span. 
ptg.  bülsa  (dazu  span.  bolsillo).  Vgl.  Dz  61 
borsa;  Gröber,  ALL  1254.  (Es  mufs  dahingestellt 
bleiben,  ob  die  romanische  u.  überhaupt  die  moderne 
Bedtg.  des  Wortes  sich  aus  dem  Eigennamen  Byrsa 
oder  aus  dem  ursprünglichen  Appellativ  gr.  ßv(iaa, 
Leder,  Fell,  entwickelt  hat,  doch  ist  das  erstere 
wahrscheinlicher.)  Über  entlegene  ital.  Ableitungen 
vgl.  Caix,  St.  216  u.  222. 

1661)  altdtsch.  *bnrstja  (zusammenhängend  mit 
mhd.  nhd.  börste),  Bürste;  ital.  brustia  (das  üb- 
liche Wort  für  „Bürste"  ist  aber  spazzola);  span. 
bruza;  (prov.  brossa,  altfrz.  broce,  nfr i.  brosse, 
span.  broza  gehen  auf  den  keltischen  Stamm  briixn- 
[s.  d.]  zurück).  Ygl  Dz  70  broza;  Th.  61 ;  Mackel  24: 
Baist,  Z  V  562;  s.  oben  bruxn-. 

Stamm  *busc  s.  *biisetts. 

1662)  [gleichsam  *büsea  (für  *büsca,  a.  buscus, 
wohl  mit  Anlehnung  an  bürere,  büstum  brennen), 
Holz,  Holzscheit  (?);  ital.  (mundartlich,  z.  B. 
lombardisch)  buica  Splitter  (dazu  das  Dem.  *hu.sculo, 
brusculo  „pagliazza,  fuscello"  u.  das  gleichbed. 
buschetta,  brusclietta,  vgl.  Caix,  St.  228);  altfrz. 
buisse  u.  busche;  neufrz.  buche,  Scheit,  dav.  ab- 
gel.  Vb.  biccher,  behauen,  u.  Sbst.  bücher,  Scheiter- 
haufen. Vgl.  Dz  74  busca  u.  dazu  Schelcr's  Be- 
merkung im  Anhang  716;  Storm,  RV  170;  Bugge 
ebenda  in  der  Anm.  (Bugge  stellt  ein  *buxica  als 
Grundwort  auf;  vgl.  Mackel  p.  34.)J   VgL  No  1673. 

*buscida  s.  unten  buxida. 

1663)  [gleichsam  *bilsco  u.  *büsco,  -äre  (vom  St. 
busc,  Holz,  Wald),  im  Holz,  Wald  umherstöbern, 
-spüren,  birschen,  suchen;  ital.  buscare  (auf  der 
Jagd)  erbeuten,  erhaschen;  altfrz.  embuissie.r  u. 
embuschier ;  neufrz.  embücher,  ein  Wild  in  sein 
Lager  treiben,  in  den  Hinterhalt  legen,  (daneben 
ursprüngl.  pic.  eiiibusquer  in  einen  Hinterhalt,  auf 
die  Lauer  legen);  span.  ptg.  buscar.  Vgl.  Dz  61 
bosco  u.  75  buscare;  Storm,  R  V  169;  Mackel  p.  34, 
wo  ohne  hinlänglichen  Grund  got.  *busks  als  Grund- 
wort vermutet  wird.] 

1664)  [gleichsam  *buscus,  -um  /».,  Gehölz, 
Busch,  Wald  (vom  Stamme  *busc,  dessen  Ursprung 
dunkel  ist:  lat.-griech.  büxus  nvqog  palst  lautlich 
wenig  u.  begrifflich  schlecht;  an  german.  Herkunft 
ist  nicht  zu  denken,  das  deutsche  Busch  u.  dgl. 
ist  vielmehr  erst  dem  Romanischen  entlehnt,  vgl. 
Goldschmidt,  R  XVII  290,  Kluge,  Etym.  Wtb.  .s.  v. 
Busch;  ein  *buxicum,  welches  Goldschmidt  in  der 
Festsclirift  für  Tobler  p.  166  aufstellt,  ist  eine  ganz 
unwahrscheinliche  Bildung);  i  tal.  ^«wco  Wald,  dazu 
das  Uem.bosclietto  u.  das  Vb.  imboscare;  rtr.  bösch, 
bOschg  etc.,  vgl.  Ascoli,  AG  III  186  oben  u.  Anm., 
Gärtner  §  101;  prov.  bosc-s  (mit  off.  o),  das  Vb. 
buscalhar,  Reisig  sammeln,  gehört  zu  büsco  (s.  d.) ; 
neuprov.  das  Verb  bouissa,  kehren,  wozu  das 
Comp,  grato-bouisso,  frz.  gratte-boesse,  eine  Art 
Bürste,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  429;  iri.bois,  dav. 
bosquet,  bouquet,  boschet,  altfrz.  boschaille  (daraus 
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1665)  büstar 


1674)  büxidä 
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ital.  hoscaglia),  bocage  (Lehnwort  aus  dem  Span.); 
span.  hosen,  dav.  boseaje,  ptg.  hoscage{m).  Vgl. 
Dz  61  hosco;  Storni  V  169  (stellt  6iw;«s  als  Grund- 
wort auf);  Canello,  Riv.  di  fil.  roni.  II  111  (stellt 
ßöayog  als  (Jrundwort  auf) ;  Mackel  p.  34 ;  Meyer- 
L.,  Rom.  Gr.  I  p.  139.]  Die  Wortsippe  benötigt  noch 
einer  eingehenden  Untersuchung.  Lateinischer  Ur- 
sprung dürfte  zweifellos  sein.  Vermutlich  ist  *hnsciis 
abzuteilen  in  büs-cus  (vgl.  musca  =  nius-ca,  s.  Stolz, 
Lat.  Gr.  I  p.  516  f.),  viell.  ist  büscus  aus  büst-cus 
entstanden,  u.  «  volksetymologisch  gekürzt,  wie  in 
büstar.     S.  auch  No  1675. 

1665)  Mstar,  ursprünglich  wohl==6Mstar,  Leichen - 
brandstätte  (Charis.  38,  19),  dann  volksetymologisch 
als  aus  liov-  -+-  stare  zusammengesetzt  betrachtet 
u.  80  zu  der  Bedeutung  „Ochsenstall"  gelangend 
(bostar,  locus  uhi  stant  hovcs.  Gloss.  Isid.);  span. 
bostar,  ptg.  bostal,  Ochsenstall.  Vgl.  Dz  433 
bostan  Gröber,  ALL  I  254.     S.  No  1519. 

1666)  büstuni  «..  Leichenbrandstätte,  Grabmal 
(in  letzterer  Bedtg.  b.  Cicero,  CatuU,  Virgil  u.  a., 
s. Georges».  ».);  davon  wahrscheinlich  (vgl.  d'Ovidio 
in  Gröber's  Grundrifs  I  515)  ital.  buslo,  (eigentl. 
das  auf  dem  Grabmale  aufgestellte  Bruststandbild 
des  Verstorbenen),  Büste;  ]>rov.bust-z;  (rz.  huste; 
span.  ptg.  husto.  Dz  75  biisto  verwarf  die  Her- 
leitung von  hustum,  weil  der  Bogriff  dagegen  streite 
(Dz  fafste  aber  hustum  nur  in  der  Bedtg.  als  „ver- 
brannter Leichnam"  auf),  u.  dachte  an  Ableitung 
von  buxida,  pijxida. 

1667)  büteo,  -önem  m.,  eine  Palkenart,  der 
Busaar  (das  Wort  findet  sich  z.  B.  b.  Plin.  N.  H.  10, 
21  u.  135);  ital.  (nur  in  der  Abltg.  bozzago,  abuz- 
zago,  eine  Geierai't):  prov.  buzac-s;  bürg,  büzö; 
frz.  huison,  davon  huse ,  davon  abgeleitet  busart. 
Vgl.  Dz  536  buse;  Horning,  Ztschr.  f.  neufrz.  Spr. 
u.  Litt.  X  245. 

1668)  bütio,  -önem  m.,  Rohrdommel  (Anthol. 
lat.  762,  42  [233,  42]) ;  auf  bütio  scheint  der  erste 
Bestandteil  des  gleichbedeutenden  frz.  bntor  (mit 
offenem  o)  zurückzugehen;  neben  biitor  findet  sich 
bimtor,  das  wohl  wegen  des  Geschreies  des  Vogels 
an  hritire  angelehnt  ist;  abgeleitet  von  butor  ist 
hutordcrie,  Dummheit.     Vgl.  Tobler,  Mise.  71. 

1669)  *bütiruin  n.  (f.  hütyrum,  gr.  ßovtv()ov ; 
das  u  in  butirum  ist  lang,  die  Messung  bütirtmi 
bei  Venant.  Fort.,  welcher  Gröber,  ALL  VI  379, 
erwähnt,  ist  fehlerhaft,  vgl.  Mever-L. ,  Ltbl.  f. 
germ.  u.  rom.  Phil.  1892  Sp.  71 ,  'ital.  Gr.  §  16), 
Butter;  ital.  burro,  hutirro;  (sard.  butirit,  also 
die  .schriftlat.  Form  erhaltend);  prov.  buire-s  (neu- 
prov.  hurre);  altfrz.  bur(r)e:  nfrz.  heurre  (mit 
befremdlichem  Vokal);  (das  span.  ptg.  Wort  für 
„Butter"  ist  manteca ,  manteica).  Vgl.  Gröber, 
ALL  I  254;  Canello,  AG  III  311. 

1670)  altn.  bütr,  Holzklotz,  abgestumpftes  Ding; 
davon  vielleicht  frz.  biit,  Ziel,  Zweck  (die  ursprüng- 
liche Bedtg.  kann  gewesen  sein :  Erd-  oder  Stein- 
haufen, der  als  Zielpunkt  beim  Wettlaufen  u.  dgl. 
benutzt  wurde),  butte,  Erdhaufen,  Zusammensetzung 
dehut;  hut[t)er,  stofsen,  gehört  wohl  zu  bötan,  ist 
aber  an  hut  angeglichen.  Vgl.  Dz  62  bozza ;  Mackel  23. 

1671)  Stamm  butt-;  auf  einen  substantivischen 
Stamm  hütt-,  der  vielleicht  aus  dem  Griechischen 
(vgl.  ßovzig,  jivriq,  Kübel,  Flasche)  in  das  Volks- 
latein übernommen  ward  u.  eine  grofse  romanische 
Wortsippe  zur  Bezeichnung  gröfserer  Gefäfse  (Butte, 
Kübel  u.  dgl.)  erzeugte,  gehen  zurück:  ital.  botte 
u.  botta,  dazu  die  Demin.  bottina,  kleines  Fafs, 
hottiglia   (=   frz.    houteille)    Flasche   (das    übliche 


[Wort  für  „Flasche"   ist   jedoch   fiasco) ;   rtr.    bot; 

rura.  botii,  butä:   prov.  bota;    altfrz.   böte  (mit 

offenem  u.  mit  geschl.  o),  bedeutet  auch  „Möncbs- 

stiefel";  nfrz.  honte  (davon  abgel.  fiouto'He).  hotte, 

j  Sehlauch,  Kübel,  Stiefel  Qiotte  in  den  Bedeutungen 

!  „Schlag"  u.  ,, Klumpen"  gehört  zu  bötan,  w.  m.  s  , 

bezüglich    der    Bedtg.    denke    man    an    beaucoup, 

eigentl.  „schöner  Schlag",  dann  „viel";  wegen  botte, 

Kröte,  s.   ebenfalls   bötan):  cat.    span.  ptg.   bota 

(Demin.  botella,  botelha).  Vgl.  Dz  62  botte;  Gröber, 

ALL  I  254;    d'Ovidio  AG    XIH    424;    Mackel  23; 

Kluge  unter  „Bütte"    (K.    hält    die    betr.   gernian. 

Wortsippe  für  aus  dem  Roman,  entlehnt). 

bütyrüm  s.  *bütirüm. 

1672)  mhd.  butze,  Klumpen;  davon  ital.  huzzo, 
Bauch.  —  Nicht  unmittelbar  mit  blitze,  aber  wohl 
mit  dem  Vb.  bötan  (ahd.  hö^an),  auf  welches  btttze 
zurückgeht,  steht  anscheinend  in  etymologischem 
Zusammenhange  die  Wortsippe:  ital.  bozza ,  Ge- 
schwulst, Beule,  auch:  grob  bearbeiteter  Stein,  dazu 
das  Vb.  (ab)hozzare,  im  Groben  arbeiten,  skizzieren, 
wovon  wieder  hozzo  (wenn  dasselbe  nicht  ebenso 
Primitiv  ist,  wie  das  ungefähr  gleichbedeutende 
bozza);  vielleicht  Scheideform  zu  bozza  ist  hoccia, 
Knospe;  prov.  hossa  (mit  off.  o).  Beule;  altfrz. 
hoce  (mit  off.  o),  nfrz.  hosse.  Beule,  Buckel,  davon 
das  Adj.  bossu,  bucklich ;  span.  hocha,  hölzerne 
Kugel;  (es)hozo,  Roharbeit;  ptg.  hocliecha,  dicke 
Backe,  (es)boQar,  im  Rohen  arbeiten.  Die  Grund- 
bedeutung der  Worte  scheint  zu  sein  „durch  Stofsen 
hervorgebrachte  Schwellung".  Vgl.  Dz  62  bozza 
u.  64  botta,  wo  auch  frz.  {piet)  bot,  Klumpfufs, 
span.  boto,  stumpf  mit  mhd.  fcö^cn  in  Zusammen- 
hang gebracht  werden;  Mackel  23. 

1673)  *buxä  (Feminin  zu  hiixus  oder  *büsca,  Fem. 
zu  *buseus?).  Davon  vielleicht  ital.  (dialektisch, 
z.  B.  lomb.)  husca,  Splitter,  sicil.  vusea;  Deminutiv- 
bildungen zu  busca  sind*6«scoZo,  6rjtscttZo„pagliazza, 
fuscello"  u.  das  gleichbedeutende  buschetta.  brus- 
ehetta,  vgl.  Caix,  St.  228;  altfrz.  buisse  u,  husche; 
nfrz.  buche,  Scheit,  davon  abgeleitet  büeher  Vb. 
behauen,  Sbst.  Holzstall,  Scheiterhaufen ;  c.a.t.hiisca, 
brusca,  Rute,  Gerte.  Das  u  (statt  o)  erklärt  sich 
vielleicht  aus  begrifflicher  Anlehnung  an  bru(s)ciare, 
brider,  brennen.  Vgl.  Dz  74  busca  u.  dazu  Scheler's 
Bemerkung  im  Anhang  716;  Storni,  R  V  170; 
Bugge,  ebenda  in  der  Anmerkung  (B.  stellt  ein 
*buxica  als  Grundwort  auf);  Mackel  34. 

1674)  *büxidä  (f.  pyxida  =  gr.  nv^löa  v.  nv^ig, 
die  lautliche  Umwandlung  vielleicht  durch  begriff- 
liche Anlehnung  an  das  ohnehin  stammverwandte 
buxus  veranlafst),  daraus  *bttxta  =  *bu[c]8ta  = 
bosta  (ist  in  einer  Glosse  belegt,  vgl.  Landgraf, 
ALL  IX  414),  Büchse,  Schachtel;  ital.  [pisside, 
gelehrtes  Wort,  mit  der  Bedtg.  „heiliges  Gefäfs" 
u.]  busta,  Schachtel,  vgl.  Canello,  AG  HI  327; 
aufserdem  mit  Suffixvertauschung  (u.  wohl  auch 
mit  Einmischung  von  hosso  =  büxus,  worüber  zu 
vgl.  Ascoli,  AG  II  408)  bussola,  bussilo,  bossolo, 
Kästchen  für  die  Magnetnadel,  Kompafs,  vgl.  Caix, 
St.  17;  prov.  bostia  (brostia,  hrustia),  boissa;  frz. 
boite,  Büchse,  auch:  Pfanne  eines  Gelenkes,  davon 
deboiter,  ein  Gelenk  entpfannen.  verrenken,  boiteux, 
lahm;  abgeleitet  von  altfrz.  boiste  ist  vielleicht 
hoisseau,  Scheffel;  boussole,  Kompafs  (aus  dem 
Ital.  entlehnt);  span.  hojeta,  Schachtel,  hrüjitla 
(aus  dem  Ital.),  Kompafs;  (ptg.  boeta,  aus  dem 
Frz.  entlehnt,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  6). 
Vgl.  Dz  61  bosso  u.  527  boite;  Storm,  R  V  169; 
Caix  17  u.  97  (hier  fügt  Caix  noch  bei  ital.  botola, 
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1675)  hnxnn 


1688)  cäco 
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Schachtel,  husta,  Etui,  Couvert,  bustello,  ein  Mafs, 
=  frz.  boisseau). 
*bflxo  8.  *bfl8co. 

1675)  bnxus,  -um  f.  u.  (seltener)  buxnm  n.  (ftr. 
nv^og),  *bflsc-,  Buchsbanm[holz] ;  ital.  bosso, 
Buchsbaum;  prov.  bois  (?),  frz.  buis,  span.  boj, 
ptg.  buxo.  Von  Storm,  R  V  169,  wurde  btixus 
als  Grundwort  zu  der  Sippe  ital.  bosco,  frz.  bois 
etc.  aufgestellt,  was  aber  lautliche  Bedenken  gegen 
sich  hat  (buxus  konnte  ital.  nur  bosso  ergeben)  u. 
auch  begrifflich  nicht  recht  pafst.  Aber  allerdings 
scheinen  Kreuzungen  zwischen  bux'is  u.  *buscus 
stattgefunden  zu  haben,  denn  Bildungen,  wie  ital. 
bitscione  Gebüsch,  prov.  boisson,  frz.  buisson 
lassen  sich  nicht  wohl  anders  erklären.  Vgl.  Dz  61 
boscu  u.  bosso;  Storm,  R  V  169  (es  ist  Storm 
nicht  gelungen,  buxus  mit  überzeugenden  Gründen 
als  Stammwort  der  ganzen  grofsen  Sippe  nach- 
zuweisen, namentl.  nicht  mit  Rücksicht  auf  die 
Bedeutungsentwickelung,  vgl.  auch  Meyer -L., 
Gramm.  I  p.  139):  Canello,  Riv.  di  fil.  rem  II  111 
(C.  ist  geneigt,  in  dem  gr.  ßöaxoQ,  Weide,  das 
Grundwort  zu  ital.  bosco  u.  dgl.  zu  erblicken);! 
Mackel  34  (M.  erklärt,  die  frz.  prov.  Wörter  nicht 
deuten  zu  können) ;  Kluge  unter  „Busch".  S.  oben 
*buscus. 

1676)  altn.  bytin,  Beute,  Tausch;  davon  ital. 
bottino,  Beute  (das  o  der  ersten  Silbe  scheint  auf 
Entlehnung  des  Wortes  aus  dem  Frz.  zu  deuten  [?], 
vgl.  Mackel  112);  frz.  butin;  span.  botin.  Vgl. 
Dz  62  bottino;  Storm,  R  V  168;  Mackel  112. 

1677)  byzaiitius,  -um  (v.  Bi/zantium),  eine  by- 
zantinische Müuze;  ital.  bisaitte,  Pfennig;  prov. 
bezan-z;  altfrz.  besant;  span.  ptg.  besante. 


c. 

(Die  unter  c  fehlenden  Worte  sehe  man  unter  K.) 

1678)  cibällä,  -am  f.,  Stute  (Änthol.  lat.  148,  7 
[961,  7]);  ital.  cavalla:  frz.  cavale  (dichterisches 
Wort,  in  der  gewöhnlichen  Sprache  sagt  ma.njument) ; 
span.  caballa,  Name  eines  Fisches,  ist  vermutlich 
dasselbe  Wort,  Übertragung  der  Namen  von  Säuge- 
tieren auf  Fische  ist  ja  nicht  selten. 

1679)  cäbSlIäriiis ,  -um  m.,  ein  Pferdewärter, 
Pferdeknecht  (v.  caballus);  ital.  cavallaro  „stafetta, 
e  chi  guida  cavalli"  cavallajo  (flor.)  „chi  mercau- 
teggia  di  cavalli"';  cavaliero  (die  Vereinfachung  des 
l  beruht  auf  Anlehnung  an  das  Frz.)  ,,chi  monta  o 
combattc  a  cavallo",  cavaliere  ,, cavaliero,  e  chi 
appartiene  a  un  ordine  cavallaresco,  gentiluomo", 
vgl.  Canello,  AG  in  304;  rum.  cälare,  Adj.  u.  Adv., 
beritten,  rittlings,  vgl.  Ch.  cal:  prov.  cavallier-s, 
cavayer-s;  frz.  Chevalier,  cavalier  (aus  dem  Ital.); 
span.  Caballero;  ptg.  cahalleiro.  Die  Bedtg.  des 
Wortes  ist  überall  zu  „Reiter,  Ritter,  Edelmann" 
veredelt  worden. 

1680)  [gleichs.  *cabällettfis,  -um  m.  (v.  caballus), 
kleines  Pferd;  ii&X.  cavalletto ;  frz.  chevalet,  Book, 
(ierüst,  Staffelei   (ital.  auch  cacalletta,  Heupferd).] 

1681)  eSbällico,  -äre  (v.  caballus),  reiten  (An- 
thim.  praef.  67,  2R);  ital.  cavalcare;  ruai.{in)calic 
ai  at  a,  daneben  cäläresc  ü  it  i;  prov.  cnvalear, 
cavalfjuar;  frz.  chevaucher  (jetzt  nur  in  derDichtor- 
sprache  üblich,  der  gewöhnliche  Ausdruck  für  „reiten" 
ist  monier,  aller  ä  cheval);  span.  cabalyar;  ptg. 
cavalgar  (auch  im  Span.  u.  Ptg.  ist  das  Vb.  aus 
der  Umgangssprache  durch  andar,  montar  a  eaballo 
verdrängt  worden).     Vgl.  Dz  93  cavallo. 


1682)  caballus,  -um  m.  (Dem.  z.  caho,  Wallach ; 
vgl.  ALL  VII  316;  Meyer-L.,  Z  XXII  5,  bestreitet 
die  Annahme,  dafs  caballus  im  Latein  ein  galli- 
sches Lehnwort  sei);  Gaul,  Klepper,  in  der  Volks- 
sprache Pferd  überhaupt;  ital.  cavallo;  rum.  cal, 
PI.  cai;  rtr.  havdl  etc.  s.  Gärtner  §  200;  prov. 
caval-s,  cavalh-s;  frz.  cheval  (dazu  die  wunder- 
liche Zusammensetzung  chevau-eger,  worüber  zu 
vgl.  Darmesteter  p.  108);  cat.  caball;  span.  ea- 
ballo; ptg.  cavallo.  Dazu  überall  zahlreiche  Ab- 
leitungen, z.  B.  ital.  cavalleria,  Reiterei,  frz. 
chevalerie  u.  cavalerie  (letzteres  aus  dem  Ital., 
aber  mit  Vereinfachung  des  l  nach  Analogie  von 
cheval-erie)  etc.     Vgl.  Dz  93  cavallo. 

1683)  cSbannS,  -am  f.,  Hütte  (Isid.  15,  2,  2,  wo 
capanna  geschrieben  ist  der  Ableitung  von  capio 
zuliebe);  itaL  capanna,  Hütten,  Schuppen,  cabina 
„stanzina  d'un  bastimento",  capanno,  Hütte  für 
Vogelsteller,  [hierher  gehören  auch  die  Demi- 
nutive gabinetto  u.  gabbanetto.  vgl.  Canello,  AG 
III 315;  dazu  die  Ableitung  s^a?;M.£;^mo  „stanzuccia, 
bugigattolo",  vgl  Caix,  St.  560];  vielleicht  gehört 
hierher  auch  ital.  gabbdno  (altfrz.  .span.  gaban) 
Regenmantel,  denn  der  umhüllende,  schützende  Man- 
tel kann  als  Hütte  aufgefafst  werden,  vgl.  Dz  150 
i'.  V.;  rtr.  kyamanna  (?),  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f  ö. 
G.  1891  p.  767;  obwald.  camonmi,  engad.  cha- 
manna,  vgl.  Salvioni,  Z  XXII  467;  prov.  cabana; 
frz.  cabane,  cabine,  cabinet,  cambuse  (sämtlich 
Lehnworte);  span.  cabana,  gabinete;  ptg.  cabana. 
Vgl.  Dz  85  capanna;  Th.  53  (der  von  Dz  vermutete 
kelt.  Ursprung  des  Wortes  wird  verneint). 

1684)  bret.  eacadd,  aussätzig;  davon  vielleicht 
frz.  cagot,  scheinheilig  („la  signification  moderne  a 
pu  s'etre  produite  sous  l'influence  de  bigot"  Scheler 
im  Dict.  .s.  v.);  gewöhnlich  wird  das  Wort  als  zu- 
sammengesetzt aus  prov.  ca  (=  canis)  +  Got,  also 
,, Gotenhund",  erklärt  mit  Bezugnahme  darauf,  dafs 
die  Westgoten  als  Arianer  den  katholischen  Süd- 
franzosen vorhafst  gewesen  seien,  vgl.  Dz  537  s.  v. 

1685)  *cäccäbellfi$ ,  -um  m.  (Demin.  zu  cacca- 
bus),  eigentlich  kleiner  Tiegel ,  Pfanne,  Schädel ; 
altfrz.  c{Ji)acheml,  Schädel.  Vgl.  Coruu,  R  XI  109; 
Gröber,  ALL  I  539. 

1686)  cäccabüs  u.  "'cäccSIug,  -um  m.,  Kachel 
(ahd.  chahhala),  Tiegel,  Pfanne  (z.  B.  Varro  LIj  V 
127);  abruzz.  käkkame  (auch  südital.).  vgl.  Z  XV 
242  u.  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767;  tarent.  kälckalo, 
kükkaro;  span.  cacho;  ptg.  caco,  Scherbe,  davon 
abgeleitet  cacliimonia ,  Schädel  (vgl.  C.  Michaelis, 
Mise.  122  Anm.  1),  vgl.  Dz  435;  Gröber,  ALL  I 
539. 

1687)  *cächeeticus,  a,  am  (v.  griech.  xaxs^la), 
schwindsüchtig;  ital.  cacÄeMico  (gel.  Wort),  daraus 
durch  volkstümliche  Umbildung  scachicchio  „debole, 
infermiccio",  vgl.  Caix,  St.  511. 

1688)  cäeo,  -äre,  kacken;  itah  cacare,  davon 
abgeleitet  squaccherare  „avcr  flusso  di  ventre,  pale- 
sare  senza  bisogno  le  cose  che  si  saimo",  schicckcrare 
,,imbrattar  fogli",  vgl.  Caix,  St.  528;  rum.  cac, 
ai,  at,  a;  rtr.  chigar  etc.,  vgl.  Ascoli,  AG  I  144 
No  165;  prov.  catjar;  frz.  chier ,  vgl.  G.  Paris, 
R  IV  123  Anm.  4;  Cornu,  R  VH  354;  Herrig's 
Archiv  LXXVIII  422;  span.  cagar;  damit  viel- 
leicht zusammenhängend  das  Sbst.  cazcarria 
(Schmutz,  der  sich  unten  an  die  Kleider  ansetzt), 
wenn  es  aus  cac«  -{■  zacarria  (vgl.  ital.  zaccaro, 
floront.  zacehera,  angespritzter  Schmutz)  entstanden 
ist,  vgl.  Storm,  R  V  175:  ptg.  cagar. 
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1689)  cäctüs 


1713)  naesiüs 
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1689)  eSetfig,  -um  m.    (gr.  xäxtoi;),  Kardenarti- 

schocke;    davon  (?)  ital    cacchioni   „spuntori  delle 
(iriine  penne",  vgl.  Caix,  St.  244. 

1690)  [fjlcichs.  *c8dentiä  (v.  cado),  das  Fallen, 
die  Art,  wie  etwas  fällt,  günstiger  Fall,  guter  Ton- 
fall, Glücksfall,  gutes  Benehmen;  ital.  cadenza, 
Tonfall;  rum.  cäden^ä.  Anstand;  frz.  clieance, 
Chance,  Glünksfall,  davon  chan^ard,  Glückskind: 
Span.  ptg.  cadencia,  Tonfall.J 

[=^esditä  s.  cädo.] 

1691)  [*cädl¥us,  a,  um  (v.  cndere,  vgl.  Bihlungen 
vfie  2)e>isif,  restif)  =  altfrz.  cha'if;  über  ein  etwa 
im  Altfrz.  vorhanden  gewesenes  rechaiver  ,, rück- 
fällig werden"  vgl.  G.  Paris,  K  XXV  622  (gegen 
Tobler,  Sitzungsb.  der  Berl.  Akad.  d.  Wiss..  phil.- 
hist.  Cl.,  23.  Juli  1896  p.  855)]. 

1692)  [eadmeS,  cadmiä,  cadmiä,  -am  /'.  (griech. 
xad/teia,  xadixla],  Galraei;  davon  abgeleitet  ital. 
calaminaria,  kieselhaltiger  Zink;  frz.  calamine ; 
span.  ptg.  calamina,  vgl.  Dz  77  calainiiiaria.] 

1693)  cado,  cecidi,  casum,  cädere  (volkslat. 
*cädere),  fallen;  ital.  endo  (u.  cayyio  =  *eadin), 
caddi  (u.  cadetti,  cadei),  caxo,  cadere;  rum.  cad, 
cäztii,  cäzut,  cade:  rtr.  Gärtner  führt  von  dem  Vb. 
nur  das  Pt.  P.  txet  (mit  offenem  e)  an,  §  148; 
prov.  cliatz  chai  (3  P.  Pr.),  chazec  (3  P.  Pf.), 
chazefjut  chazer;  frz.  altfrz.  chiet  (3  P.  Pr.)  chu-s 
diu  chcoir  (nfrz.  ist  das  Vb.  sonst  nur  in  vereinzelten 
Formen  noch  gebräuchlich);  altfrz.  Pt.  Pr.  cheans, 
Glück  (Chance)  habend,  dav.  das  Korapos.  meiicheans, 
unglücklich,  elend,  nfrz.  mechant,  schlecht,  böse,  da- 
gegen chariQard,  Glückskind;  neucat.  caych  cayyui 
caygut  cüurer,  vgl.  Vogel  p.  119;  span.  caigo  cai 
caido  cacr;  ptg.  caio  cahi  caido  (das  Fem.  caida 
=  queda  wird  als  Sbst.~  gebraucht  in  der  Bedtg. 
„Fall",  ebenso  span.  caida,  ital.  cadttta)  cahir 
(altptg.  caer).  Nur  also  das  Cat.  hat  den  schrift- 
lat.  starken  Inf.  cadere  übernommen ,  sonst  ist 
überall  das  schwache  cadere  eingetreten.  Vgl.  Gröber, 
ALL  I  539,  VI  379. 

1694)  cadücus,  a,  um  {v.cado),  hinfällig;  ital. 
caduco  (gel.  W.)  ,,che  cade,  che  presto  finisee"  u. 
caluco  „mcschino"  vgl.  Canello,  AG  III  387;  nicht 
aber  gehört  hierher,  obwohl  Uiez  es  annahm,  prov. 
caluc,  kurzsichtig,  über  die  Ableitung  dos  Wortes 
vgl.  Groene,  C  vor  A  im  Frz.  (Strafsburg  1888) 
p.  91,  u.  Gröber  im  Nachtrag  zu  No  1458  der 
ersten  Ausg.  des  Lat.-rom.  Wtb's,  so  recht  über- 
zeugend ist  freilich  die  dort  vorgetragene  Etymo- 
logie nicht.    'Vgl.  üz  362  caluco  u.  539  cahic. 

calautica  s.  calopodia  u.  calyptra. 

1695)  Cädurci,  -o%m.,  eine  gallische  Völkerschaft 
in  .\quitanien;  davon  prov.  caorci-s  odor  chaorci-ts, 
Einwohner  von  Cahors,  davon  wieder  chaorcin-s  (in 
Cahors  ansässiger  italienischer  Kaufmann ,  Geld- 
wechsler), Wucherer  (vgl.  Dante,  Inf.  11,  49).  Vgl. 
Dz  542  ckaorcin,  Ducange  .v.  v.  cadurcinuts. 

1696)  cadfls,  -um  m. ,  Krug;  neapol.  cäto 
secchia ,  vgl.  Salvioni ,  Post.  5.  Das  Wort  fehlt 
sonst  im  Roman.,  dagegen  ist  es  in  den  slavischen 
Sprachen  weit  verbreitet  u.  auch  in  das  Magya- 
rische, Neugricch.  u.  von  da  in  das  Rumän.  (cadä) 
übergegangen. 

1697)  caeca,  -am  /'.  (Fem.  des  Adj.'s  caeei«.s)  = 
picm.  cea,  Nebel,  vgl.  obvvald.  tschiera,  vgl.  Sal- 
vioni, Z    XXII  467,  u.  Post.  5  cairiin. 

1698)  [gli'ichs.  *caecarilia,  -am  /'.,  ein  der  Blind- 
schleiche ähnliches  Tier;  ist  nach  Nigra,  AG  XIV 
270,  das  Grundwort  zu  mail.  cerkarsa  Sala- 
mander. I 


j     eaecigena  s.  eaecilia. 

1699)  caeciIiS,   -am,  eine  Eidechsenart;    davon 

ital.  cecilia,  Runzelschlange,  auch  cecella  (cicigna, 

Blindschleiche.  =   eaecigena);    über    mundartliche 

1  ital.   Formen   vgl.  Salvioni,   Post.  5:    rtr.    sisehja, 

\  vgl.  Meyer-L.,    Z.   f.   ö.  G.  1891   p.  767.    Vgl.    Dz 

|365  cicigna.     S.   No  1698.     Vgl.   Nigra,   AG  XIV 

378    wo  genues.  seizella,   siguella  etc.   angeführt 

wird   (ebenda   p.  270    wird   canav.    hüxiga,    val- 

brezz.  saMdja  angeführt). 

j  1700)  caecus,  a,  um,  blind;  ital.  cicco;  rtr. 
tschiec  etc.;  prov.  eec  (mit  off.  e);  altfrz.  cieit, 
ciu  (nfr.  ist  das  Wort  durch  aveugle  =  *abocidus 
[s.  d.]  völlig  verdrängt);  cat.  cceh:  span.  ciego; 
ptg.  cego.  Vgl.  Gröber,  ALL  I  539;  Salvioni, 
Post.  5. 

1701)  [caedo, -ere,  hauen,  schlagen;  dav.,  bezw. 
V.  caeca.  nach  Salvioni,  Post.  5,  vonoz.  cie.ia, 
lorab.  se.ki  Zaun.J 

1702)  *caeläta  (seil,  cassis),  Helm  in  getriebener 
Arbeit;  ital.  cel'.tta,  Pickel-,  Sturmhaube,  Helm; 
frz  nalade;  span.  cclada.  Vgl.  [)z  95  celata; 
Canello.  Riv.  di  fil.  rom.  II  111  (C.  will  celata  von 
eelare  herleiten  u.  vergleicht  das  dtsche  Helm  von 
helan,  aber  da  *celata  doch  nur  heifsen  könnte 
,, verborgen"  u.  nicht  ,, verbergend",  so  ist  die  Ab- 
leitung unannehmbar). 

1703)  caelebs,  -libis,  unvermählt;  ptg.  ceibo, 
Hagestolz,  Junggeselle,  ledig,  frei,  ungebunden,  davon 
vermutlich  das  Vb,  ceibar,  lösen,  vgl.  C.  Michaelis, 
Mise.  122. 

1704)  eaelestis,  e  (v.  caelum),  himmlisch;  ital. 
Celeste  u.  (archaisch)  celesto,  himmlisch ,  cilestro 
„color  di  cielo",  vgl.  CanoUo,  AG III 398;  Bergers. f. 

1706)  caelum  w. ,  Himmel;  ital.  cielo;  rtr. 
tschiel,  vgl.  Gärtner  §  200;  rum.  der,  Pl.ciururi, 
davon  das  Adj.  cieresc  =  *caeliscus;  prov.  vd-s  (mit 
off',  e);  frz  del;  cat.  cel;  span.  delo;  ptg.  ceo. 
Vgl.  Gröber,  ALL  I  539. 

1706)  jcaementum  n.  (v.  caedo),  Bruch-,  Mauer- 
stein: davon  nach  Mahn,  Etym.  Unters.  72,  viell. 
ital.  cimento.  Versuch,  Probe,  indessen  würde  der 
Bedeutungsübergang  kaum  zu  erklären  sein ;  an- 
nehmbarer ist  die  Ableitung  bei  Dz  365  n.  v.  civicnto 
^=  *specimentum ;  vielleicht  darf  man  auch  an  Zu- 

i  sammenhang  mit  dma  denken;  frz.  cement.] 

1707)  *caenicäle  w.  [v.caenum),  Schmutzmasse; 
span.  cenugal,  Misthaufe,  vgl.  Storni,  R  V  178. 

1708)  *caeiiicösus,  a,  um  (v.  caenum).  schmutzig; 
span.  ccnagoso,  kotig,  vgl.  Storm,  R  V  178. 

1709)  caenum  «.,  Schmutz;  span.  cieiio;  ptg. 
ceno,  Kot,  Schlamm,  vgl.  Gröber,    ALL  I  539. 

caepQla  s.  cepülla. 

1710)  caereföliüm  n.  (gr.  x«ip^^vkii.ov),  Kerbel; 
ita.\.  cerfoglio;  frz.  cerfeuil;  span.  cera/bZto.  Vgl. 
Dz  96  cerfoglio. 

1711)  caerSmönla,  -am  /.,  religiöser  Gebrauch, 
ist  als  gelehrtes  Wort  in  allen  rom.  Spr.  erhalten 
(auch  rum.  Zeremonie,  vgl.  Gh.  *■.  v.);  eine  volks- 
tümliche Form  hat  nur  das  Ptg.  gebildet:  cera- 
munlui ,  Qarmunha ,  cirmonha,  vgl.  C.  Michaelis, 
Mise.  121  Z.  1  V.  u.  im  Texte. 

1712)  caerfilefls,  a,  um  (v.  caelum),  himmelblau; 
ital.  span.  ptg.  ceruleo,  himmelblau. 

1713)  caesiüs,  a,  um,  blaugrau;  davon  vielleicht 
prov.  sais,  .laissa,  grau  (das  Wort  findet  sich  z.  B. 
b.  Bartsch.  Chrest.  prov.  269,  1),  vgl  Dz  674  s.  v., 
wo  aber  allerdings  auch  mit  Recht  bemerkt  ist, 
dafs  diese  Ableitung  lautliche  Bedenken  gegen  sich 
bat. 
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1714)  caespgs 


1725)  cälät[h]1iB 
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1714)  caespeSf-Ttem  m.,  der  ausgesohnitteno  Rasen, 
oiu  Easenstück,  woraus  sich,  wie  es  scheint,  volks- 
sprachlich die  Bedtg.  „Haufe  von  (ausgejätetem) 
Kraut,  Krautwerk,  Blattmasse"  u.  dgl.  entwickelte; 
ital.  cespite  u.  cespita  ,,specie  d'erba",  vgl.  Canello, 
ALL  III  402,  cespo,  ein  Stück  Rasen,  eine  mit  Ra- 
sen bewachsene  Erdscholle,  Gesträuch  (auch  cespite 
kann  diese  Bedeutungen  haben);  vermutlich  gehört 
hierlier  auch  cesto,  Büschel,  gleichsam  *caes[pi]t,iim 
f.  caespitem  ;  r  tr.  tschischpad,  tsehisp,  vgl.  Ascoli, 
AGG  I  39  Z.  6  V.  u.  im  Texte  u.  188  Anm.  2; 
valsass.  scesp>ed  etc.,  Salvioni,  Post.  6,  vgl.  Dz 
364  cespo. 

1715)  *caespico  u.  caespito,  -äre  (v.  cnespes), 
auf  dem  Rasen  straucheln  {caespitare  ist  bei  Georges 
mit  Glusn.  belegt);  ital.  cespicare,  stolpern;  rum. 
ccspet,  ai,  at,  a,  straucheln,  stürzen:  altfrz.  ce- 
ster;  span.  cenpitar,  bei  einer  Handlung  gleichsam 
straucheln,  bedenklich  sein,  zaudern. 

1716)  altir.  cai,  Weg,  Strafse  (ursprünglich  wohl 
„Wall,  Damm"  bedeutend):  davon  vermutl.  altfrz. 
cai/c,  Sandbank,  nfrz.  quai,  Damm;  span.  cayos 
(PL),  Sandbänke,  Riffe.  Indessen  kann  das  Wort 
sehr  wohl  auch  germanischen  Ursprungs  sein,  vgl. 
nicdcrdtsch.  kaje ,  niederländ.  kaai,  schwed.  kaj, 
dän.  kai,  ostfries.  käi,  kaje.  Vgl.  Dz  94  cayo; 
Th.  54. 

1717)  [*cäjuin,  -i  n.  =frz.  chai,  unterirdisches 
Gewölbe?  viell.  auch  Scheideform  zu  kai,  quai? 
oder  mit  cavuvi  zusammenhängend '?] 

1718)  Cäjus  (meist  Gäjus  geschrieben);  dieser 
Eigenname  soll  nach  Baist,  Z  V  247,  das  Grund- 
wort sein  zu  ital.  (/ajo ,  munter,  lebhaft,  bunt; 
|)rov.  gai:  frz.  gai;  altspan.  (jayo ;  ptg.  <iaio, 
sowie  zu  dem  Sbst.  prov.  gai-s,  jai-ts  Holzhäher, 
frz.  geai  (pic.  gai),  span.  gayf>  u.  gaya,  davon 
gayar,  bunt  machen;  ptg.  gaio.    ,, Der  Name  (raju.s 

"  sagt  Baist  a.  a.  0.  —  spielte  eine  Rolle  in  den 
VermähluDgsgebräuehen :  die  Braut  sagte  zum 
Bräutigam  :  ^ubi  tu  Gajus,  ego  Gaja'.  Daraus  konnte 
sich  leicht  eine  adjektivische  Verwendung  von  gajus 
=  „Hochzeiter,  hochzeitlich"  ergeben,  daher  „munter" 
u.  „bunt",  der  Häber  aber  wäre  der  Bräutigamsvogel. 
(Galiz.  gayol,  auch  gayo  die  Goldammer.)"  [Z  VII 
119  vermutet  Baist  dagegen,  dafs  der  Vogelname 
gayo  ein  onomatopoietisches  Wort  sei.]  So  non  e 
vero,  e  ben  trovato!  Wahr  ist  es  aber  schwerlich, 
u.  G.  Paris  fragt,  R  XI  164,  ganz  mit  Recht  „tirer 
Ic  mot  du  lat.  Gajus  ....  n'est-ce  pas  se  moquer 
un  pcu  des  lecteurs?"  Dz  151  gajo  leitete  die 
Wortsippe  von  ahd.  gähi  (Thema  *gähja),  rasch, 
kräftig  (nhd.  jäh)  ab,  u.  Mackel  40  verteidigt  diese 
Ableitung  gegen  die  von  Baist  erhobenen  Bedenken. 
Nichtsdestoweniger  ist  sie  nicht  recht  überzeugend, 
wie  denn  auch  Paris  a.  a.  0.  sie  verwirft,  vgl.  auch 
Mackel,  p.  40,  u.  s.  unten  gfähl.  Schwan,  Altfrz. 
Gramm.  2.  Ausg.  §  199  Anm..  stellt  als  Grundwort 
auf  ahd.  wähi,  schön,  fein. 

1719)  calämärius,  a,  am  (v.  calainus),  zum 
Schreibrohr  gehörig;  ital.  calamaji),  Schreibzeug, 
calmiere,  -o  „tariffa  de'comestibili.  II  passaggio 
ideologica  e  da  calamus  ^canna'  a  misura',  indi 
tariffa",  Canello,  AG  III  305;  rum.  cälämari  f.  ß., 
Tintenfafs;  span.  prov.  calamar. 

1720)  efilämellos,  -um  »;.  (Demin.  v.  calamus), 
Röhrchen;  [ital.  cerameUa,  cennamella,  Schalmei, 
kann  nur  unter  Voraussetzung  starker  volksetymo- 
logischer Umgestaltung  oder  aber  entstellender  Ent- 
lehnung aus  frz.  chalumeau  als  hierher  gehörig 
betrachtet  werden,  vgl.  Dz  364  s.  v.];  rtr.  dasVb. 


carmalar,  cramalar,  charmalar,  mit  der  Pfeife 
rufen,  locken,  vgl.  Ascoli,  AG  I  73  Anm.  1;  prov. 
caramel-s ;  frz.  chalumeau,  Schalmei;  span.  cara- 
millo,  Rohrpfeife.  Vgl.  Dz  542  chalumeau;  The 
Academy  1888  Vol.  II  338. 

1721)  efilamltes,  -am  m.  (gr.  xaXaftlttj?  v. 
xttkaßoq),  Ijaubfrosch  {rana  arborca  L.) ,  scheint 
durch  eine  seltsame,  aber  nicht  einzig  dastehende 
Bedeutungsübertragung  —  Tiernamen  werden  ja 
zuweilen  zur  Bezeichnung  von  Werkzeugen  u.  Ge- 
räten gebraucht  (vgl.  im  Deutschen  „Bock,  Hahn, 
Pferd"  u.  a.,  lat.  z.  B.  equuleus)  —  zur  romanischen 
Bezeichnung  der  „Magnetnadel"  geworden  zu  sein, 
vielleicht  unter  Bezugnahme  auf  ihre  Beweglichkeit, 
die  naive  Beobachter  an  das  Hüpfen  des  Frosches 
erinnern  konnte;  ital.  calamita ;  prov.  caramida; 
(ri.calamite;  ent.  caramida;  span.  ptg.  calamita. 
Einheimisch  kann  das  Wort  nur  im  Ital.,  in  den 
übrigen  Sprachen  mufs  es  Lehnwort  sein.  Vgl.  Dz  77 
calamita. 

1722)  calamus,  -um  m.  (gr.  xä/.a/xog),  Rohr; 
ital.  calamo  „penna,  dardo  ecc",  calmo  „marza", 
vgl.  Canello,  AG  III  329;  frz.  chaume,  Stoppel, 
davon  chaumiere ,  chaumine,  Strohhütte;  span. 
edlamo ,  Schalmei:  ptg.  calamo,  Rohr,  Schalmei. 
Vgl.  Dz  545  clmume. 

1723)  *cälandrä,  -am  f.  (gr.  xä/.avdpa,  xä).av- 
d()og,  volksetymologische  Verballhornung  aus  xaQÜ- 
d(jiog,  vgl.  über  die  Geschichte  dieser  Worte  die 
interessante  Abhandlung  von  Sittl,  ALL  II  478), 
Regenpfeifer,  im  Roman.  Kalenderlerche;  sard. 
chilandra ;  ital.  prov.  calandra  (ital.  auch  ca- 
landro,calandrino) ;  frz.  calandre  (Nebenform  hierzu 
ist  nach  Tobler  u.  Cohn,  Sufflxw.  83  Anm.,  calande 
Maschine  zum  Heben  der  Steine  in  den  Steinbrüchen) ; 
span.  cat.  calandr(i)a  (bedeutet  auch  „Wäscb- 
rolle,  Mangel"),  davon  abgeleitet  das  Schimpfwort 
calandrajo.  Lump  (ähnlich  wie  im  Deutschen  das 
Wort  ,, Dohle"  als  Schimpfwort  gebraucht  wird); 
ptg.  caZÄaHdm,  Kalenderlerche,  calandra  (bedeutet 
gegenwärtig  nur  „Wäschrolle").  Vgl.  Dz  77  calan- 
dra; Sittl,  ALL  II  478  u.  611;  Gröber  ALL  VI 
380. 

1724)  *calaria,  -am  (v.  gr.  xä/.uv,  Holz,  im  La- 
cedämonischen  auch  „Schiff",  vgl.Bergk  z.  Xenophon, 
Hell.  I  1,  23.  in  Ztscbr.  f.  Altertumswiss.  1852,  II 9), 
Schiff;  dav.  ital.  galeara  „galea  e  luogo  di  pena", 
galea  u.  galia  ,,nave  da  guerra",  dazu  das  Demin. 
galeotta  u.  die  Ableitungen  galeone,  galeazza; 
prov.  galeya,  galea,  galera;  frz.  galere,  galion, 
galiote,  galeasse;  span.  galera,  galea  (veraltet), 
galeoii,  galeaza;  ptg.  galera,  galt,  galeote,  galiäo, 
g(de(u> ,  galeara.  Ursprünglich  ist  die  Wortsippe 
nur  in  Italien  heimisch  gewesen  u.  von  dort  in  die 
übrigen  roman.  Sprachen  übertragen  worden.  Ver- 
mutlich gleichen  Ursprunges  ist  ital.  galleria,  frz. 
galerie  otc.  (zuerst  im  Latein  des  9.  Jahrh.'s  vor- 
kommend u.  wohl  einfach  „Holzbau"  bedeutend,  s. 
Ducange  s.  v.).  Vgl.  Dz  152  galea,  u.  namentlich 
Canello,  AG  III  301  u.  305.  G.  Paris,  R  IX  486, 
hat  dagegen  als  ein  Bedenken  hervorgehoben,  dafs 
galea  seit  dem  9.  Jahrh.  sich  findet.  Eine  aben- 
teuerliche Herleitung  von  yavUda  {yavUi ,  Melk- 
eimer) brachte  Settegast,  RF  I  246,  in  Vorschlag, 
vgl.  dagegen  G.  Paris,  R  XII  133. 

1725)  calSt[h]ii8,  -um  w.  (gr.  xd/.a.9og),  Korb: 
davon  vielleicht  obwald.  cdtla,  vgl.  Salvioni, Post.  6; 
galiz.  caehas  „especie  de  calabaza  en  que  se  en- 
vuelve  la  hilaza",  vgl.  Baist,  Z  VI  118,  wo  auch 
andere    Worte    als    möglicherweise     auf    calathug 
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1726)  *cälätluui 


1746)  cäldüs 
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zuriickgehend  bezeichnet  werden,  so  namentl.  frz. 
jah,  Krug,  Kübel,  altfrz.  jalon,  für  welche  Worte 
sonst  lt.  gaulus,  Trinkschale,  oder  dtsch.  Schale 
als  Griindwort  in  Vorschlag  gebracht  worden  ist, 
vgl.  Dz  619  jale. 

1726)  *cälatTum  n.  (von  calat[h]uK).  Korb; 
davon  frz.  calaix  i :  calatium  =  palais  :  palatiuni), 
Korb,  vgl.  Bugge,  R  IV  352. 

1727)  *ealca  (von  ealeo,  -are,  treten)  +  altnfränk. 
*mara  (altn.  nmra,  Alp,  auch  im  Ahd.  u.  Ags. 
vorhanden)  =  frz.  cauchemar,  Alpdrücken,  Nacht- 
gespenst. Vgl.  Dz  635  mare;  Mackel  42;  Darme- 
stotor  102;  Mussafia,  Beitr.  78. 

1728)  eSleänefim  n.  (seltene  Form  für  calx), 
Ferse;  ital.  cnlcayno;  macedo-ruin.  cälcäniu, 
daco-rum.  cälcäiu  m.,  PI.  f.  cälcäie;  rtr.  cal- 
caign;  altfrz.  calcain  (Dial.  Grog.  130,  2  u.  21), 
cbaucain  (Chans.  d'Antioche  222),  vgl.  Cohn,  Suf- 
fixw.  p.  162  Anm.;  span.  caleaneo  (daneben  cal- 
caüal  u.  calcanar,  ebenso  ptg.  calcanhar).  Vgl. 
Ch.  s.  V.  cälcäiu. 

1729)  cSlcäria,  -am  /'.  (v.  calx  Kalk),  Kalk- 
ofen; rtr.  kyelkyera,  vgl.  Mever-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  767. 

1730)  cälcatorium  «.  (calcare)  —  altlothr. 
cauchoir,  vgl.  Meyor-L.,   Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1731)  eaiceämeiituin  n.  (v.  calx  Ferse),  Schuh- 
werk; ital.  calciamenlo ;  frz.  chaussement ;  span. 
calzamiento.  Vgl.  Meyer -L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  767. 

1732)  *eäleeo,  -oneiu  vi.  (f.  calceus  v.  calx), 
Fufsbekleidung, Strumpf, Schuh;  ital.  calzone;  runi. 
cäl^un;  prov.  causo-s ;  frz.  cale(;on  (Lehnwort  aus 
dem  Ital.),  Schwimmhose,  chausnon,  Socke. 

1733)  *cälceo,  -äre  (v.  calx),  die  Füfse,  bezw. 
die  Beine  bekleulen,  Scliuhe,  Strümpfe  anziehen; 
ital.  calzare  ;  rum.  {in)cal{,  ai,at,  a;  i^rov. caiisKar; 
frz.  chatisser;  span.  catzar;  ptg.  cali;ar. 

1734)  •cSlceoIärifis  u.  ^eSleeonärlus,  -um  wi. 
(v.  calx),  Schuhmacher;  ital.  calzolajo-  calzolaro; 
rum.  cäl^unar;  [frz.  chaiinsetier^ ;  e-pa.n.cahonern. 

1735)  cälce  pistare  (Frequ.  von  pinsere),  mit  der 
Ferse  stampfen,  treten;  Ital.  calpestare,  mit  Füfsen 
treten,  aus  calpcstare  durch  Umstellung  xcalpitare, 
vgl.  Caix,  St.  514;  Dz  362  k.  v.;  Rönsch,  Z  I  420 
Z.  22.  V.  u. 

1736)  *calc6us,  -um  »i.  (calcens,  non  calcius 
App.  Probi  81)  u.  efilcea,  -am  /'.  (von  calx), 
Schuh;  ital,  calzn  u.  eulza;  prov.  calsa,  caussa ; 
frz.  chausse:  span.  calza;  ptg.  cal^a.  Vgl.  Dz 
79  ealzo;  Gröber,  ALL  I  540. 

1737)  *cälciäta  (seil,  via),  -am  /.,  die  mit  Kalk- 
steinen gefestigte  Strafse,  Cliaussee;  p  ro  v.  cau.isada; 
frz.  Chaussee;  span.  ptg.  calzada.  Vgl.  Dz  79 
calzada;  Rönsch,  Z  I  417  (E.  setzt  als  Grundwort 
ein  von  *calciare  [v.  calx,  Ferse]  abgeleitetes  *cal- 
ciata  u.  als  dessen  ßedtg.  „allgemein  betretene  u. 
begangene  Strafse"  an.  Ein  zwingender  Grund  zum 
Aufgeben  der  Diez'schen  Ableitung  liegt  indessen 
nicht  vor).  ~  „Span.  ptg.  calzada  sind  dem  alt- 
prov.  calzada  entnommen  (vgl.  span.  coz  =  calx, 
hoz  =  falx  u.  dgl.).  Mithin  ist  calciata  auch 
keine  römische  Einrichtung,  die  römische  Fahr- 
strafse  hiefs  via  strata,  daher  allgemein  romaniscli 
dieselbe  Benennung  (ital.  strada,  altfrz.  estree, 
prov.  spiin.  ptg.  estrada).  Ist  aber  die  via  calciata 
erst  französisch  d.  h.  nachrömisch ,  so  ist  es  un- 
nötig und  unrichtig,  ein  Substrat  *calciata  anzu- 
setzen, denn  in  Frankreich  konnte  das  Wort  aus 
chaux  (calx)  hervorgehen,  wie  altfrz.  la  ferree  (seil. 


voie)  aus  ferrum,  das  man  doch  wohl  mit  ferree, 
nicht  durch  *ferrata  vermitteln  wird.  Es  scheint 
mir  das  von  Belang  in  kulturgeschichtlicher  Be- 
ziehung: die  chau.ssee  ist  jung,  wenn  auch  schon 
mittelalterlich.  Daneben  verdient  Beachtung,  dafs 
eine  romanische  Weganlage  keltischer  Herkunft 
ist;  caminus  (das  mir  zu  den  vulgärlat.  Sub- 
i  Straten  zu  gehören  scheint,  s.  ALL  I  541),  welche 
im  römischen  Wegesysteme  eine  Lücke  auszufüllen 
im  Stande  gewesen  sein  mufs,  da  das  Wort  allge- 
mein romanisch  in  Erbwortform  auftritt.  Von 
welcher  Art  der  caminus  war,  wird  freilich  nicht 
zu  ermitteln  sein.  Durch  die  Notwendigkeit, 
Chaussee  v.  chaux  abzuleiten,  erledigt  sich  auch 
Rönsch's  Anlehnung  des  Wortes  an  calx,  Ferse." 
Gröber.  —  Für  die  Annahme  der  Ableitung  des 
Verbums  chausser  von  chaux  vermisse  ich  ein  Ana- 
logen {(ausser  u.  faux  sind  doch  wohl  nur  schein- 
bar analog,  vgl.  dagegen  paix  und  apaiser,  croix 
und  croiser).  Auch  kann  ich  schwer  glauben,  dafs 
in  französ.  Zeit  ein  Chaussee  v.  calx,  Kalk,  neben 
chausser  (v.  calx,  Ferse)  gestellt  worden  sein  sollte. 
Ich  möchte  an  dem  Substrate  *calciata  vorläufig 
noch  festhalten.  —  camminus  bedeutet  wohl  ur- 
sprünglich nicht  „Weg",  sondern  ,,Gang,  Gangart". 
Körting. 
*cäleina  s.  2  calx. 

1738)  ""eäleifimen  (calx),  Kalk;  frz.  Hhaucum, 
dav.  chaucumier  Kalkhändler,  enehaucumer  ver- 
kalken, vgl.  Thomas,  R  XXV  448. 

1739)  cSico,  -äre  (v.  calx,  Ferse),  treten;  ital. 
calcare;  rum.  calc,  ai,  at,  a;  prov.  span.  ptg. 
calcar  (im  Frz.  ist  das  Vb.  in  der  eigentl.  Be- 
deutung durch  marcher  verdrängt  worden,  erhalten 
ist  es  nur  als  cöcher  in  der  Bedeutung  ,, treten  = 
begatten"'  (von  Vögeln)  u.  in  cauchemar,  s.  No 
1727). 

1740)  ealcflliis,  -um  m.  (Demin.  von  calx.  Stein), 
kleiner  Stein;  davon  vielleicht  prov.  caWta«-.«,  Kiesel; 
altfrz.  caiüau  u.  cailleu;  nfrz.  caillou;  ptg. 
calhäo.  Nach  Dz  538  caillou  würde  die  lautliche 
Entwickelunggewesen  sein :  caleulus,  calcius.  cad[us], 
caill  ((L  li.  cal  mit  mouilliertem  l),  das  auslautende 
-ou  in  cadlou  würde  =  -ucnln  anzusetzen  sein  (also 
caillou  aus  *caclucultim  wie  verrmi  aus  *veruculum), 
prov.  -au  aber  wäre=-ai!0  (calhau  aus  *caclav-(> 
wie  Arijau  Anjou  aus  Andegav-).  Nach  Groene, 
C  vor  A  im  Frz.  (Strafsburg  1888  Diss.)  p.  33,  ist 
caillou  aus  dem  Picardischen  in  die  Schriftsprache 
eingedrungen;  eine  andere  Erklärung  giebt  Meyer-L., 
Z  XIX  96,  3.  unten  ealljo.  —  S.  auch  der  Nachtrag. 

1741)  cäldäriS,  -am  /.  (v.  caldus  =  calidus), 
Warmbadezimmer,  Badekessel,  Kochtopf  (Marc. 
Emp.  25;  Lampr.  Heliog.  24,  1;  Apul.  herb.  59; 
Vulg.  1  regg.  2,  14);  ital.  caldoja,  -o,  Kessel,  u.  cal- 
dario  ,,cella  calidaria",  vgl.  Canello,  AG  III  305; 
\)XO\.caudiera;  frz.  chatidiere;  a^ an. Caldera.  Vgl. 
Dz  78  caldaja;  Rönsch,  Z  I  417. 

1742)  [gleichsam  *cäldellfim  n.  (v.  caldus  = 
calidus);  altfrz.  cha- ,  cheldel;  frz.  chaudeau, 
warmes  Getränk,  vgl.  Fafs,  RF  III  501.J 

1743)  [*cäldero,  -önem  m.  (v.  caldus  =  calidus) ; 
ital.  calderone,  ein  grofser  Kessel;  frz.  chandron, 
span.  calderon.] 

1744)  *caldümeu  n.,  Hitze;  ital.  caldume,  frz. 
(chaudum)  chaudin,  vgl.  Thomas,  R  XXV  448. 

1745)  caldus,  a,  um  (wird  von  Georges  als  Neben- 
form zu  calidus  angeführt,  vgl.  Quintil.  Inst.  1,  6, 
19;  calida,  non  calda  App.  Probi  52),  warm;  ital. 

I  caldo  u.  ealido,  vgl.  Cauello,  AG  III  329;   (sard. 
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1746)  *cälgfo 


1761)  »oälöpödiä 
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caldu,  sicil.  caudu);  rum.  cald;  rtr.  holt  etc., 
vgl.  Gärtner,  §  200;  frz.  chaud.  dav.  das  Dem. 
chniidelet  (darau.s  volkselymologisch  chaudelait) 
Aniskuchen,  vgl.  Colin,  Suffixw.  p.  13.;  prov.  cald, 
raut;  Span,  (calido),  ealdo,  Brühe,  calda,  das 
Heizen;  ptg.  caldo,  Brühe,  calda,  das  Glühen, 
Fruchtsaft  (das  übliche  ptg.  Wort  für  „warm"  ist 
quente  =  calente-).  Vgl.  Gröber,  ALL  I  540  (wo 
treffliche  Bemerkungen  über  die  Schickaale  der  Ad- 
jektiva  auf  -idus  im  Roman,  gegeben  sind). 
*cSlefacto,  *cälfScto,  -äre  s.  unten  qalafah. 

1746)  [*cälefo,  *calfo,  -äre  (f.  calefacio;  noch 
besser  setzt  man  wohl  cald[um]fare  an,  da  dann 
das  ff  des  frz.  Wortes  erklärt  wird),  wärmen;  prov. 
calfar :  frz.  chauffer,  dazu  das  Kompos.  echauff'er. 
Die  übrigen  rora.  Sprachen  brauchen  für  <len  Begriff 
excahlare.  Vgl.  Dz  545  chauffer.  —  Vielleicht 
gehört  hierher  auch  ital.  caleffare,  f/aleffare,  vor- 
spotten (eigentl.  jem.  warm  machen).  Dz  361  s.  ■». 
hielt  das  Wort  für  deutschen  Ursprunges,  aber  ahd. 
fialiffan,  woran  man  denken  könnte,  pafst  begriff- 
lich nicht.     S.  unten  x^^väCtiv.] 

1747)  calento,  -äre  (v.  calens,  calentis,  Pt.  Pr. 
V.  calere),  wärmen;  span.  calentar,  escalentar;  ptg. 
esquentar,  acaentar,   aquentar.     Vgl.  Dz  435  s.  ?>. 

1748)  calendae,  -as  f.,  der  erste  Tag  des  Mo- 
nats; das  Wort  ist  in  einigen  ital.  Mundarten  in 
Verbindung  mit  Monatsnamen  erhalten,  z.  B.  tose. 
calendimafigio,  vgl.  Salvioni,  Post.  6;  auch  rtr. 
Icolanda,  vgl.  Meyer  L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1749)  cäleo,  ai,ere  (stammverwandt  mitgr.  pfaiSo*, 
xalw),  warm  sein;  ital.  calere,  unpers.  Vb.,  sich 
um  etwas  kümmern,  nii  cale,  es  kümmert  mich ,  es 
liegt  mir  am  Herzen  (eigentl.  es  ist  mir  warm  wegen 
einer  Sache);  prov.  cakr,  unpers.  Vb.,  sich  be- 
kümmern, nötig  sein,  no  m'en  cal,  es  kümmert  mich 
nicht,  es  ist  mir  gleichgültig;  frz.  chaloir,  unpers. 
Vb.  mit  derselben  ßedtg.  wie  im  Ital.  u.  Prov.;  Pt. 
Pr.  chalans,  chalant,  nfrz.  chaland,  sich  um  etwas 
kümmernd  (nonchalant,  nachlässig,  davon  non- 
chalance),  als  Sbst.  erhält  chaland  die  Bedeutung 
,, Gönner,  Freund,  Interessent,  Kunde  eines  Kauf- 
manns", vgl.  Tobler,  Z  I  22  (Dz  541  .s.  v.  hielt 
chaland,  Kunde,  für  identisch  mit  chaland,  Boot, 
vgl.  dagegen  Scheler  im  Anhang  787),  span.  caler, 
unpers.  Vb.,  gelegen ,  wichtig  sein.  Vgl.  Dz  78 
calere. 

1750)  Calepin,  Ambrnise,  Verfasser  eines  poly- 
glotten Wörterbuchs;  dav. das  frz.  Appellativ  calepin 
Taschen-,  Notizbuch. 

1751)  cälesco,  cälüi,  cälescere  (Inchoat.  von 
calere),  warm  werden:  sp an. cn/ecer;  ftg.(a-)quecer, 
Vgl.  Dz  435  calentar. 

1752)  (*cälicense,  volksetymologische,  an  calix, 
Kelch,  sich  anlehnende  Umbildung  des  gr.  xa(>x}'jaiov, 
Mastkorb;  ital.  calccse,  Mastkorh.  Vgl.  Könsch, 
RF  I  449.] 

calidfis  s.  cäldus. 

1753)  cali^rius,  a,  um  (caliga),  zum  Stiefel 
gehörig;  über  Reflexe  dieses  Wortes  in  ital.  Mund- 
arten vgl.  AG  XIII  135;  Salvioni,  Post.  G. 

1754)  eällgo,  -giiiem /".,  Dunst;  ital.  caleggine 
,,fuliggine"  (lomb.  caliz,  calizen),  vgl.  Caix,  St.  246; 
lomb.  cariiina ;  piem.  calüso  (=  caliigo),  vgl. 
Salvioni,  Post.  6;  rtr.  calin,  vgl.  Ascoli,  AG  I 
526  Z.  13  V.  u.  im  Text;  prov.  calina;  altfrz. 
chaline;  span.  ptg.  calina,  vgl.  Dz  436  s.  v. 
Schuchardt,  R  IV  254,  möchte  auch  rtr.  chala- 
verna.  Blitz,  von  caligo  ableiten  (vgl.  Musßafla, 
Beitr.  41),    oberital.    calaverna,   galaverna    etc., 


Nebel,    dagegen    bringt    er    in  Zusammenhang  mit 
dem  Vb.  calare. 

1755)  cali  (Pejorativpartikel)  +  varl,  Wirrwarr, 
=  frz.  charivari,  wüster  Lärm  (altfrz.  auch 
chalivali,  caribari).  vgl.  Darmesteter  p.  113.  Andere 
Ableitungen,  die  aber  unannehmbar  sind,  stellt  Dz 
543  H.  V.  zusammen ,  vgl.  dagegen  Scheler  im  An- 
hang 788.  —  Suchier  in  Gröber's  Grundrifs  I  664, 
setzt  charivari  =?=  hehr.  TiDn*  "ll'tt'  schör  vachamör 

T  - 

i  „Ochse  u.  Esel''  (Gen.  32,  5)  an,  ohne  jedoch  diese 
Ableitung  näher  zu  begründen. 

1756)  [gleichs.  *cälivns,  a,  um  (v.  calere,  vgl. 
pensif  u.  dgl.),  heifs;  prov.  raliu  Hitze,  dazu  das 
Vb.  calicar,  neu  pro  v.  recalivar,  einen  neuen  Fieber- 
anfall haben  (Tobler,  Sitzungsb.  der  Berlin.  Akad. 
d.  Wiss.,  phil.-hist.  Gl.,  23.  Juli  1896,  wollte  dies 
Verb  v.  *recadivuf!  f.  recidivus  abieilen,  vgl.  aber 
G.  Paris,  R  XXV  622.] 

1757)  ealix,  -icem  m.,  Kelch;  sard.  calighe; 
venez.  cdlese,  vgl.  Salvioni,  Post.  6;  nouprov. 
caleu  =  caliculus ;  span.  caz,  cauce,  vgl.  Mever-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1758)  callis,  -em  m.,  Pfad;  ital.  calle.  Weg, 
calla,  Zaunthürchen  (davon  abgeleitet  mit  gleicher 
Bedtg.  callaja),  vgl.  Canello,  AGin402;  tic.Mla 
Strafse  im  Schnee;  venez.  calese,  vgl.  Salvioni, 
Post.  6;  rum.  cale;  span.  calle;  ptg.  (calho), 
[quelha  =  caualicala,  das  sich  z.  B.  bei  Gellius 
17,  11  findet),  Rinne,  Kanal  vgl.  Dz  436  s.  r. 

1759)  gallisch  ealljo,  calljOT  (vgl.  kymr.  caill, 
Plur.  ceilliau)  ==^ {?)  frz.  chatl,  caillnu  Kiesel;  vgl. 
Meycr-L.,  Z  XIX  96.  Über  andere  Ableitungen, 
welche  sämtlich  unannehmbar  sind,  s.  oben  calcülus. 

callum  s.  galla. 

1760)  cälo,  -äre  (für  chalare  v.  gr.  ;fa/l«)'),  herab- 
lassen (Vitr.  10,  8  [13],  1;  Veget.  mil.  4,  23  init.); 
ital.  calare,  herablassen,  davon  cala,  Bucht  (eigentl. 
die  zum  Meer  sich  herabneigende  Küste?  oder  Ort, 
wo  das  Meer  gleichsam  niederst»'igt ,  nachläfat?), 
calata,  Abhang;  über  Form  u.  Bedtg.  von  calare 
vgl.  auch  Ascoli,  AG  I  357  u.  372;  rtr.  calar, 
aufhören,  prov.  calar,  schweigen  (der  Bedeutungs- 
übergang dürfte  sein :  herablassen  z.  B.  einen  Vor- 
hang, etwas  zu  Ende  bringen,  eine  Rede  beenden, 
also  schweigen);  cnte,  Bucht;  frz.  caZer  (I^ehnwort), 
niederlassen,  dazu  das  Sbst.  cale,  abhängiges  Ufer, 
auch  ein  Stückchen  Holz,  das  man  unter  etwas  schiebt, 
vgl.  Puitspelu,  R  XV  436;  span.  calar,  senken, 
callar,  schweigen;  ptg.  calar,  herunterlassen,  zum 
Schweigen  bringen,  schweigen.  Vgl.  Dz  78  calare; 
Th.  51;  Gröber,  ALL  I  540;  Baist,  RF  VI  580, 
will  für  prov.  ptg.  calar,  span.  callar  „schwei- 
gen" ein  Grundwort  *callare  v.  callum  ansetzen, 
welcher  Ableitung  aber  die  Bedeutung  grofse 
Schwierigkeiten  entgegenstellt. 

1761)  [*cäIopodiä,  *cälopTä,  -am  f.  (gr.  xaXo- 
noäiov,  Schusterleistcn);  davon  nach  G.  Paris' Ver- 
mutung, R  III 113:  ital.  (/a/o.scia,  Überschuh,  frz. 
galoche,  span.  gcäochä.  Dz  154  galoscia  leitete 
das  Wort  von  lt.  gallica  (ländliche  Männersandalo, 
vgl.  Cic.  Phil.  II  76)  ab,  was  aus  lautlichem  Grunde 
nicht  gebilligt  werden  kann.  Lagarde  (Nachrichten 
von  der  Gesellsch.  d.  Wiss.  zu  Göttingen  1886 
p.  124,  vgl.  Meyer-L.,  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil. 
1888  S.  305)  glaubte  in  dem  spätlat.  calautica 
das  Grundwort  zu  galnche  gefunden  zu  haben,  in- 
dessen ist  das  schwerlich  richtig  {calautica  ist  eher 
=  calotte).] 
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1762)  cälor 


1779)  *cambItos,  cammitos 
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1762)  cSlor,  -örem  »w. .  Wärme;  ital.  calore; 
frz.  (altfrz.  c.  r.  chalre,  chaure,  c.  o.)  ehaleur; 
prov.  span.  ptg.  calor. 

1763)  cältha,  -am  /.,  Ringelblume  (Calendula 
officinalia  L.);  ital.  catta;  rum.  calce,  calcie, 
scalcie. 

176i)  cälumniS,  -am  /'.,  Verleumdung;  ital. 
calunnia,  calogna  :  prov.  calonja,  falsche  Beschul- 
digung, Leugnung,  Beleidigung,  Herausforderung, 
dazu  das  Vb.  caloiijar  =  *ciüummare  f.  -i;  alt- 
frz. chalonge,  dazu  das  Vb.  chalonyier,  daneben 
chalengier  (nach  Analogie  von  hlastengier,  laidengier) 
u.  darnach  wieder  das  Sbst.  chaJenqe  =  chalonge, 
vgl.  G.  Paris,  R  X62  Anm.  3,  Förster,  Z  XIU  535. 
(Gorm.  72  findet  sich  chalonge  als  Masc,  also  = 
*calumnium,  vgl.  Meyer,  Ntr.  156);  ^tg.  calummn, 
Verleumdung;  coima,  Geldstrafe,  vgl.  Cornu ,  R 
XI  84;  span.  colona,  dazu  das  Vb.  colohar.  Vgl. 
Dz  542)  chalonge;  Grüber,  ALL  I  540;  Cornu,  R 
XI  84  (coima). 

*cälumiiio,  -äre  (f.  calumniari  v.  calumniä)  a. 
cfilumnia. 

1765)  *cälüra,  -am  f.,  Wärme;  ital.  span. 
calura;  frz.  chalure,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  175. 

1766)  cäUäriä,  -am  f.,  Schädel;  span.  culavera, 
ptg.  caveira,  Totenkopf,  vgl.  üz  435  calavera. 

1767)  *cBlTärIttm  n.,.  Schädelstätte,  Calvarien- 
berg,  ist  als  gelehrtes  Wort  durch  das  kirchliche 
Latein  in  alle  roman.  Sprachen  übertragen  worden. 

1768)  [cSItS  sörex/'.,  (-ricls)  (im  Schriftlat.  ist 
iOj"«a; Masc),  kahle  Maus,  vielleicht  =  frz.  chauve.- 
souris  (nach  anderen  ist  ch.-s.  entstanden  durch 
Volksetymologie  aus  choue-souris.  Eulenmaus,  d.  h. 
Maus,  die  wie  eine  Eule  in  der  Nacht  fliegt,  vgl. 
Fafs,  RF  III  487).  Vgl.  jedoch  unten  sanrex,  wo 
dio  wahrscheinlichste  Ableitung  gegeben  ist.] 

1769)  cäMtia,  -am  /.  (f.  Calvities),  Kablheit; 
ital.  calvezza ;  frz.  calvitie  (gel.  W.);  span.  cal- 
veza,  calvez;  ptg.  calves. 

1770)  cSItus,  a,  um,  kahl;  ital.  cako;  ma- 
cedo-rum.  cah;  prov.  calv  (?);  frz.  chauve  (wohl 
eigentl.  =  calva,  so  dafs  das  Fem.  für  das  Masc. 
eingetreten  ist);  chauve-soiiris  s.  calva  sorex;  span. 
ptg.  calvo;  span.  ptg.  chamorro,  -a,  kahl,  Kahl- 
kopf, vielleicht  =  clava  aus  calva  -\-  morra  (=  bask. 
muturra?),  Schäilel,  vgl.  Dz  439  chamorro. 

1771)  1.  cälx,  -cem  f.,  Ferse;  ital.  calce  (hierher 
gehört  viell.  auch  ital.  calcio,  span.  coz.  Fufstritt, 
wovon  cocear,  treten,  vgl.  Dz  443  coz);  sonst  ist 
das  Wort  im  Roman,  durch  *calcaneum  u.  *talo 
(f.  talus)  verdrängt  worden.    —   calce  pistare  s.  d. 

1772)  2.  eSlx,  -cem  /.,  selten  m.  (von  gr.  /äA(|), 
Stein,  Kalk;  ital.  calce,  davon  abgeleitet  calcina, 
Kalk;  frz.  chaux;  span.  cal,  abgeleitet  calcina; 
ptg.  cal, 

calyba,  xalvßri,  s.  canava. 

1773)  ealyptrS  (gr.  xa}.vniQa),  Kopfbedeckung; 
davon  durch  volksetymologisclie  Umbildung  ital. 
calotta,  Mütze,  Deckel,  Käppchen ;  frz.  calotte  u. 
calot  (Lehnworte).  Vgl.  Caix,  St.  248.  Richtiger 
setzt  man  aber  ealautlca  als  Grundwort  an. 

1774)  cämä,  -am/.,  Bett,  Lager  (Isid.  19,  22,29; 
20,  11,  2);  span.  ptg.  cama.  Bett,  Lager,  vgl.  Dz 
436  s.  r. 

1775)  cSmäi'S  u.  camera,  -am  f.  (gr.  xaßÜQu ; 
Camera,  non  cammara  App.  Probi  84),  Kammer, 
Gemach;  ital.  camera,  daneben  ciambra,  zamhra, 
von  Canello,  AG  III  372,  als  archaisch  bezeichnet: 
rum.  cämarä;  prov.  cambra;  frz.  chambre; 
span.  ptg.  cdmara,  dav.  ptg.  camarachuo  (span. 

Körting,  lat.-ioni.  Wörterbuch. 


1  camarachon),  caramachäo  kleines  Zimmer,  Laube, 
vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  8.  Davon  in  allen 
j  Sprachen  mehrfache  Ableitungen,  unter  denen  her- 
'  vorzuhebon  sinddiePartizipialbildungital. camerato, 
'  span.  camarada,  frz.  camarade  (Lehnwort),  eigentl. 
die  Stubengosellschaft,  dann  zur  Bezeichnung  eines 
einzelnen  Genossen  gebraucht  (also  mit  ähnlicher 
Bedeutungsentwickelung  u.  demselben  Geschlechts- 
weehsel  wie  das  deutsche  Bursche  von  hursn,  vgl. 
Kluge  s.  V.),  vgl.  Dz  79  camerata,  n.  das  Demin. 
ital.  comereHa,  span.  camarilla,  vgl.  Flechia,  AG 
III  170,  u.  Canello,  ebenda  318  (u.  323,  wo  camar- 
lingo  etc.  besprochen  ist);  ans  dem  Ahd.  wurde 
übernommen  kamarling  =  ital.  camarlingo ,  vgl. 
Canello,  AG  III  323,  prov.  camarlenc-s ,  altfrz. 
chambrelenc,  nfrz.  chambellan  (gleichsam  *camher- 
lamis,  also  latinisierende  Rückbildung),  vgl.  Mackel 
45;  Dz  79  s.  v. 

1776)  *camba,  -am  f.  (gamhä),  das  zwischen  Huf 
u.  Schienbein  befindliche  Gelenk  (Veget.  1,  56  extr. ; 
Pelag.  vet.  14  p.  61;  das  Wort  ist  nnlateinisch  u. 
geht  vermutlich  auf  den  kelt.  Stamm  camb-,  camm- 
zurück,  der  sich  mit  dem  Stamme  comb-  gemischt 
zu  haben  scheint,  vgl.  Th.  61  qamha  u.  55  combo);' 
ital. gamba,  Bein,  gambo,  Stengel;  (sard.  camba); 
rtr.  liomba,  tyomba,  txoma  etc.,  vgl.  Gärtner,  §  2  f ) 
u.  §  92  'Q);  prov.  gamba  [gamhautz ,  gabautz, 
Sprung);  frz.  jambe  (altfrz.  auch  jame),  davon 
abgeleitet  jambon,  Schinken ;  aus  einem  vorauszu- 
setzenden *game  ist  gebildet  gamache  (Devic.  s,  v. 
leitet  gamache  nehat  garaviaches,  span.  gorromazos, 
grofse  Reiterstiefel,  von  dem  Namen  der  tripolita- 
nischen  Stadt  Gadames  her,  aus  welchem  zunächst 
das  span.  gtiadamaci  [Benennung  einer  Ledergattung] 
gebildet  worden  sei),  Beinbekleidung;  span.  cat. 
gamba  (altspan.  auch  cama),  davon jamo«,  Schinken; 
ptg.  gambia,  Bein,  stammverwandt  damit  ist  ver- 
mutlich camba,  Radkrümmung,  Felge,  u.  camhaio, 
krummbeinig).  Vgl.  Dz  154  gamba  u.  dazu  Scheler 
im  Anhang  720;  Rönsch,  Jahrb.  XIV  174.  —  Über 
andere  mutmafsliche  Ableitungen  aus  dem  Stamme 
camb-,  camm-  s.  unten  camm-  und  eamus.  Vgl. 
auch  Gröber,  ALL  II  432  (wo  mit  Recht  die  pyre- 
näischen  Formen  samt  ihren  Ableitungen  als  Fremd- 
worte gekennzeichnet  werden;  das  übliche  span. 
ptg.  Wort  für  „Bein"  ist  pierna  =  lt.  perna). 

1777)  cSmbio,  -äre,  wechseln  (Apul.  apol.  17, 
Gromat.  vot.  p.  151,  20);  ital.  cambiare,  cangiare; 
prov.  cambiar,  eamjar;  frz.  changer;  spau.  ptg. 
cambiar  (u.  eamjar);  dazu  das  Vbsbstv.  ital. 
span.  ptg.  cambio,  prov.  camhi-s,  frz.  change. 
Vgl.  Dz  79  cambiare;  Gröber,  ALL  I  540;  Breal, 
Rev.  de  la  soc.  de  ling.  de  Paris  VI  340,  will  cam- 
biare von  xä/xipa,  xafi\pslov,  xdu.\piov,  Körbchen 
des  Geldwechslers,  ableiten,  vgl.  G.  Paris,  R  XXIII 
285;  Endlicher,  Kuhn's  Ztschr.  XXXII  231. 

1778)  kelt.  *cambitft,  *cammltä  (vom  St.  camb-, 
camm-),  Krümmung,  =  frz.  jante,  Radkrümmung, 
Felge  (ptg.  camba}.  Vgl.  Dz  620  (wo  ein  lt.  *cames 
od.  *camis,  camitis  als  mögliches  Grundwort  ange- 
setzt wird);  Th.  103.     Vgl.  No  1790. 

1779)  kelt.  *cambitos,  cammitos  (vom  Stamme 
camb-,  camm-),  Krümmung;  davon  vermutlich  (oder 
auch  von  dem  gleichbedeutenden  *cambtos)  ital. 
eanto,  Ecke,  Winkel,  Seite,  Gegend;  davon  abgeleitet 
cantxiccio  „pezzo,  ritaglio,  crostino,  specie  di  bis- 
cotto",  cantone,  ein  grofser  Winkel,  Bezirk,  vgl. 
Caix,  St.  251,  Zusammensetzung  bis  +  canto,  Schlupf- 
winkel; altfrz. cant,  dazu  das  Dem.  cantel,  chantel, 
chantele,  Schildrand,  nfrz.   ist  nur   die  dem  Ital. 

13 
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1780)  c&raSlla 


1796)  carapänä 
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entlehnte  Ableitung  canton  (wovon  wieder  eanton- 
nier,  Bezirksaufseher,  Bahnwärter  u.  a.)  vorhanden ; 
span.  ptg.  canto,  Winkel,  Ecke,  Seite,  Kante, 
Spitze,  Stein.  Vgl.  Dz  85  canto,  wo  die  Wortsippe 
auf  lat.  canthus,  Radschiene,  zurückgeführt  wird 
[8.  d.];  Th.  53. 

1780)  eamellä,  -am  f.,  eine  Schale  zu  Flüssig- 
keiten(Gcll.  16,7,9);  frz.  r/ameKe,  hölzerneSchüssel; 
span.  ptg.  gamella.  Vgl.  Dz  155  gamella;  Flechia, 
AG  lU  170;  Gröber,  ALL  H  433. 

1781)  cSmelus  u.  *cSinelIus,  -um  m.  (camelus  mit 
geschlossenem ,  camellus  mit  offenem  e)  (griechisch 
xä/xtj?.og),  Kamel;  ital.  cammello  (mit  offenem  e); 
sicil.  camiddu;  prov.  eamel-s  (mit  offenem  e);  alt- 
frz.  chameil,  Fem.  chamelle;  frz.  chameau  =  *ca- 
melius;  cat.  camell;  span.  camello;  ptg.  camelo 
(lat.  Lehnwort).  Vgl.  Gröber,  ALL  I  540;  d'Ovidio, 
in  Gröber's  Grundrifs  I  510,  Cornu,  ebenda  I  720; 
Cohn,  Suffixw.  p.  214;  Berger  s.  v. 

1782)  cämerärlüs,  -um  m.  (v.  camera),  Kämmerer 
(Greg.  Tur.  bist.  Franc.  4,  7);  ital.  camerario 
„titolo  d'ufficio  alla  eorte  imperiale  e  papale",  arch. 
camerajo  .,camerlingo",  cameriere,  Kellner.  Vgl. 
Canello,  AG  III  305. 

1783)  cSmero,  -äre,  wölben;  nouprov.  camfem; 
frz.  cambrer,  bogenförmig  krümmen.  Vgl.  Dz  539 
cambrer. 

1784)  [*cameüs,  a,  um  (vom  kelt.  Stamme  camm-), 
krumm;  ptg.  canho,  links,  davon  abgeleitet  canhota, 
linke  Hand,  canhoto,  linkisch,  als  Sbst.  krummes 
Holz.  Vgl.  Dz  436  canho.  Denkbar  wäre  aber 
wohl  auch,  dafs  canho  auf  *canius,  hündisch  (prov. 
canhs)  zurückginge.] 

1785)  [*eamex,  -icem  u.  '''cames,  -Item,  f., 
Krümmung,  Rundung  (?);  dav.  nach  Horning,  Z 
XXI  452,  neuprov.  canfo  Radfelge;  frz.  clmintre 
f.,  Saum  eines  Kleides  (Z  XXII  482  spricht  H.  die 
Mutmafsung  aus,  dafs  frz.  cinire  m.,  welches  ge- 
wöhnlich als  Postverbale  zu  cintrer  =  *cincturare 
[s.  d.]  aufgefafst  wird,  identisch  mit  chaintre  sei; 
das  männliche  Genus  von  cintre  im  Gegensatz  zu 
dem  weiblichen  chaintre  erkläre  sich  aus  Einwir- 
kung von  arc.  Die  Hypothese  ist  jedenfalls  sehr 
ansprechend.] 

[*eamlcia  s.  eamlsia.] 

1786)  *cäminäta,  -am  f.  (v.  caviinus),  Esse,  mit 
einem  Kamin  versehenes  Zimmer;  ital.  cam{m)ino,ta 
,,stanza  fornita  di  camino,  che  anticamente  serviva 
da  salotto",  sciaminea  „camino",  neap.  cemmenera, 
gleichsam  *caminaria ,  vgl.  Dz  80  camiitata;  Ca- 
nello, AG  UI  312;  Caix,  St.  534;  frz.  cheminee. 

1787)  [*c8minettüs,  -um  ni.  (Demin.  zu  caviinus), 
viell.  Grundwort  zu  frz.  chenet,  Feuerbock,  vgl. 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  188,  s.  auch  unten 
*canettns.] 

Camino,  -äre  s.  cSmiiius,  cammlnu. 

1788)  [cämlnus,  -um  i«.  =  gr.  xäßivog,  Feuer- 
stätte, Esse,  hat  wahrscheinlich  mit  der  Wortsippe 
ital.  cammino.  Weg  etc.,  unmittelbar  nichts  zu 
schaffen,  sondern  die  betr.  Worte  gehen  auf  den 
gallischen  Stamm  *cainnnno-,  Gang,Weg,  zurück,  der 
allerdings  mit  gr.  xä/inog  urverwandt  sein  mag. 
Dasselbe  gilt  von  dem  Verbum  camminare,  gehen. 
Dagegen  entspricht  selbstverständlich  ital.  cam- 
mino, camminata  in  der  Bedtg.  „Rauchfang"  deni 
lat.  caviinus.] 

1789)  cämisiS,  -am  f.,  leinener  Überwurf,  Hemd 
(Hier.  ep.  64,  11 ;  Paul,  ex  Fest.  311,  4;  Isid.  19, 
21,  1:  das  Wort  ist  germanischen  Ursprunges,  alt- 
germ.  chamisiä  von  der  W^urzel  harn  bekleiden',  vgl. 


Mackel  130  f.,  vermutlich  aber  ging  es  zunächst 
in  das  Keltische  u.  erst  aus  diesem  in  das  Latein 
über,  vgl.  Th.  51  f.);  ital.  camicia  u.  camiscia, 
Hemd,  daneben  cdmice,  Chorhemd  (setzt  wohl  An- 
bildung  an  die  Substantive  auf  -ex,  -icis  voraus,  also 
gleichsam  *camex  camicevi);  abgeleitet  camisciole, 
Weste,  Wams;  ruiu.  cämesä,  cäma^ä;  rtr.  haniisa 
etc.,  vgl.  Gärtner  §  200;  prov.  camisa  (davon  ab- 
geleitet camsil,  gleichsam  *catniiile ,  freilich  eine 
schwer  glaubhafte  Bildung);  frz.  cliemise  (daneben 
altfrz.  canse,  cainsc,  cliainse,  Chorhemd,  davon 
abgeleitet  chainsil),  dazu  das  Demin.  Chemisette; 
aus  dem  Ital.  entlehnt  ist  camisole;  cat.  catnvia: 
span.  camisa,  davon  abgeleitet  cawiseia,  camisoia, 
eamison,  camisote,  altspan.  camzil;  ptg.  camisa, 
davon  abgeleitet  camisinha,  camisola,  camisote. 
Vgl.  Dz  79  camicia;  Tb.  51  f.;  Mackel  130  f., 
Gröber,  ALLI  541  (Gröber  setzt  für  cdmice,  chainse, 
camzil  etc.  eine  Grundform  *cdmisi-  an). 

1790)  [*cämita,  -am  f ,  Krümmung ;  dav.  nach  Hor- 
ning, Z  XXI 452,  frz.  jante  Radfelge.]  VgL  No  1778. 

1791)  ir.  camm-  (gallisch  camho-,  „doch  ist  nicht 
zu  zweifeln,  dafs  auch  im  Gallischen  mb  dialektisch 
zu  mm  geworden  war"  Th.  53),  krumm  gebogen; 
davon  1.  mittelst  des  Suffi.xes  -ns-  ital.  camuso, 
Stumpfnase,  prov.  camus  camusa  (auch  gamus), 
frz.  camus,  Sturapfnaso,  auch  Adj.  stumpf-,  platt- 
nasig (Brinkmann,  Metaphern  p.  263,  hält  camus 
für  entstanden  aus  canis  +  miiso  „hundeschnauzig, 
stumpf-,  plattnasig");  2.  mittelst  des  Suffixes  -üsi- 
ital.  camoscio,  platt,  eingedrückt,  prov.  camois, 
Quetschung,  blauer  Fleck,  frz.  camoissier ,  platt 
drücken,  quetschen.  Vgl.  Dz  83  camuso;  Tb.  53. 
—  Von  dieser  Wortsippe  zu  trennen  ist  ital.  ca- 
moscio, Gemse  (frz.  chamois),  camosciare ,  Leder 
sämisch  gerben  etc.,  welche  Worte  auf  ahd.  *gamuz 
zurückgehen,  vgl.  Mackel  47. 

1792)  cämmärüs,  -um  m.  (gr.  xäixßaQog),  Meer- 
krebs, Hummer;  ital.  gdmhero,  vgl.  Förster,  Z 
XXII  265  [mm  :  mb ;  viell.  aber  ist  gambero  aus 
*gammero  durch  Anlehnung  an  gamha  entstanden); 
rum.  camar;  neuprov.  jambre;  altfrz.  jamble, 
richtiger  aber  v/o\i\  =  *chamüla  v.  chama  (im  Nfrz. 
ist  das  Wort  durch  homard  [=  altn.  hummar]  ver- 
drängt); span.  gdmbaro ;  ptg.  camaräo.  Vgl.  Dz 
155  gdmbero.  Vgl.  auch  Gröber,  ALL  II  433,  u. 
s.  unten  *gambarns. 

1793)  gallisch.  Stamm  cammino-  (vgl.  corn.  cam- 
men),  Gang,  Weg;  davon,  indem  das  Suffix  -ino  mit 
dem  lat.  -ino  vertauscht  wurde,  ital.  cammino.  Weg, 
dazu  das  Vb.  camminare,  gehen;  prov.  cami{n)-s, 
dazu  das  Vb.  caminar;  frz.  chemin,  dazu  das  Vb. 
pheminer;  cat.  cami;  span.  camino,  dazu  das  Vb. 
caminar;  ptg.  caminho.  dazu  das  Vb.  caminhar. 
Vgl.  Dz  81  cammino:  Th.  52;  Gröber,  ALL  1541; 
s.  auch  oben  cümiuns. 

1794)  camomilla,  -am  /'.  (Nebenform  zu  cha- 
maemelon,  xufiaifiijXov),  Kamille;  ital.  camamilla; 
frz.  camomille  (mit  palat.  /);  span.  camamila. 
Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  44. 

1795)  mejik.  camotli  =  span.  camote,  amerika- 
nische Batate,  vgl.  Dz  436  s.  v. 

1796)  campänS,  -am  (v.  Campania),  Glocke  (Plin. 
N.  H.  18,  360  D;  Beda,  liist.  eccl.  4,  23);  ital. 
campana;  rum.  cumpänä;  prov.  cat.  span.  cam- 
pana;  ptg.  campainha;  (im  Frz.  ist  campane  nur 
als  gelehrtes  Wort,  bezw.  als  terminus  technicus 
vorhanden;  das  übliche  Wort  für  „Glocke"  ist  cloche, 
auch  prov.  cloca,  clocha,  welches  entweder  auf 
keltisches  eloc  zurückgeht  [vgl.  Kluge  unter  „Glocke"] 
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1797)  cämpängOs 
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odor  aber  onomatopoietischen  Ursprungos  ist,   vgl. 
Th.  95).     Vgl.  Dz  83  campana.  —  S.  Nachtrag. 

1797)  oämpäneus  u.  -ins,  a,  um  (v.  campus), 
zum  flachen  Lande  gehörig  (Gromat.  vot.  331,  20 
u.  22) ,  PI.  siibst.  campania  n.,  das  flache  Land, 
Blachfeld  (üromat.  Tot.  332,  22);  ital.  campagna; 
prov.  campanha;  frz.  ekampagne  (ist  zum  Eigen- 
namen geworden,  als  Appellativ  ist  das  Lehnwort 
cawpajrwe  eingetreten);  span.  cnmpaila;  ptg.  cam- 
panha. Bemerkenswert  ist,  dafs  das  Wort  aufser 
der  Bedtg.  ,, Gefilde,  Land(schaft)"  auch  die  von 
, .Feldzug"  besitzt  infolge  derselben  Auffassung  des 
Begriffes,  welcher  auch  das  deutsche  Wort  sein 
Dasein  verdankt;  möglicherweise  aber  ist  auch  der 
lautliche  Anklang  von  cawp-agna  an  das  german. 
*kampa-,  Kampf  (das  keineswegs  aus  dem  Roman, 
übernommen  ist,  vgl.  Kluge  s.  v.)  dabei  von  Ein- 
wirkung gewesen;  ital.  campione,  frz.  Champion 
ist  wohl  aus  ahd.  chemphio  unter  Anlehnung  an 
Campus  entstanden,  ob  freilich  auch  in  der  Be- 
deutung ,, Probe,  Muster"  ist  sehr  fraglich,  weil 
sich  der  Bedeutungswandel  kaum  erklären  lassen 
dürfte.  Auch  in  den  Verben  span.  campar,  sich 
lagern  (frz.  camper)  u.  campear  (wovon  der  Bei- 
name des  Cid  „campoador"  Kämpfer),  das  Feld 
halten  (altfrz.  champniier),  1 1  nl. campeggiare,  mag 
sich  Ableitung  von  ahd.  kampfjan  mit  begrifflicher 
Anlehnung  an  campus  gemischt  haben.  Vgl.  Dz8S 
campo  u.  82  cnmpagnn. 

1798)  '''campanilla ,  -am  f.  [campana],  Glöok- 
chen  (als  Blumennamc);  ital.  campanella;  a,\iiti. 
cam-  u.  champanelle,  vgl.  Groene,  C  vor  Ä  im  Frz. 
(Strafsburg  1888  Diss.)  p.  62;  newixz.  campanelle 
(gel.  W.);  span.  cavtpanüla.  Vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  23  u.  302. 

1799)  cämpärius,  -am  m.  {camims),  Feldhüter; 
piem.  lomb.  campe,  venez.  camparo,  u.  camper, 
vgl.  Salvioni,  Post.  6. 

1800)  Ortsname  Campeche  (in  Centralamerika) ; 
dav.  ital.  campeggio ,  ein  Färbeholz;  frz.  cam- 
peche:  span.  campeche.    Vgl.  Dz  83  campeggio. 

1801)  cämpestris,  -e  [campus),  zum  Felde  ge- 
hörig; ital.  campestre,  frz.  champetre  etc. 

1802)  [*eSmpiiiIo,  -ünem  m.  (v.  campus)  =  frz. 
Champignon,  ein  Pilz,  vgl.  Dz  542  Champignon.] 

1803)  [*cämpinTolus,  -um  =  ital.  campignuolo, 
altfrz.  champignuel,  vgl.  Dz  542  Champignon, 
vgl.  No  1802.] 

1804)  cämpso,  -äre  (vgl.  gr.  xäßnrfiv),  umsegeln 
(Enn.  ann.  334,  vgl.  Prise.  10,  52);  ital.  cansare, 
ausbeugen,  ausweichen,  Kompos.  scansare.  Vgl.  Dz 
362  cansare.  Hierher  gehört  auch  wohl  span. 
cansar,  müde  machen  [descansar,  entmüden,  ruhen), 
dazu  das  Adj.  canso,  müde,  die  eigentliche  Bedeu- 
tung winde  dann  etwa  sein  „(die  Glieder)  krümmen'" 
vgl.  gr.  xäfiviLV  neben  xd/imstv.  Vgl.  Dz  91  cass 
(setzt  canso  =  quasstis  an). 

1805)  cSmpus,  -um»».,  Fläche,  Feld;  ital.  campo; 
rum.  camp;  pro^v.  camp-s;  frz.  champ  (dazu  das 
Lehnwort  camp);  span  ptg.  cam/io.  In  der  mili- 
tärischen Bedtg.,  welche  campo  neben  der  aus  dem 
Lateinischen  übernommenen  besitzt,  ist  das  Wort 
ebenso  wie  seine  scheinbaren  Ableitungen  [campione, 
campear  etc. ,  s.  oben  campania)  auf  altgerm. 
*kampa,  Kampf  (vgl.  Kluge  ,■.•.  i\),  zurückzuführen, 
wenn  auch  bereitwillig  zuzugeben  isl,  dafs  die  be- 
treffende Wortsippe  sich  an  die  von  lat.  campus 
herstammende  lautlich  u.  begrifflich  angeschlossen 
hat.    Vgl.  Dz  83  campo. 

1806)  gr.  xafxnvXoq,  gekrümmt;  davon  violleicht 


span.  ptg.  gancho,  Haken  (das  gleichbedeutende 
ital.  gancio  könnte  nur,  wenn  es  Lehnwort  aus 
dem  Span,  wäre,  den  gleichen  Ursprung  haben);  frz. 
ganse,  Schleife,  Schlinge,  ist  fern  zu  halten,  und 
zwar  ohne  dafs  eine  sichere  Ableitung  gegeben  werden 
könnte,  falls  man  nicht  die  Ableitung  von  Cancer 
(s.  d.)  als  solche  ansehen  will.    Vgl.  Dz  155  gancio. 

1807)  [cämfir,  a,  um,  gekrümmt;  davon  vielleicht 
abgeleitet  *ca>nbro,  -ünem,  Wegedorn,  =  span. 
cambron,  Dornstraueh;  ptg.  cambröes  [PL],  Wolfs-, 
Kreuzdorn.     Vgl.  Dz  436  cambron.] 

1808)  cämfls,  -um  m.  (gr.  xrjixög),  Maulkorb,  auch 
ein  Strafwerkzeug  für  Verbrecher;  ital.  eamo,  sard. 
accamu  capestro,  vgl.  Salvioni,  Post.  6 ;  von  camus, 
bezw.  unmittelbar  von  xtjßög  will  Baist,  Z  V  560, 
herleiten:  1.  span.  camal,  Halfter,  Halsring  mit 
Kette  der  Sklaven,  2.  ital.  camaglio,  Hals  des 
Panzerhemdes,  mit  welchem  auch  der  Kopf  bedeckt 
werden  konnte,  prov.  capmalh-s,  camalhs,  altfrz. 
camail,  im  Nfrz.  bezeichnet  das  Wort  ein  Priester- 
käppchen,  Bischofsmäntelchen  (Dz  79  camaglio  hatte 
in  dem  Worte  eine  Zusammensetzung  aus  cap  = 
cap[ut]  -{■  malha,  maille  =  macula,  Panzerfring] 
erblickt  und  daran  dürfte  festzuhalten  sein;  der 
Genuswechsel,  den  Baist  so  auffällig  findet,  läfst 
sich  vielleicht  dadurch  erklären,  dafs  man  annimmt, 
es  sei  das  Wort  im  Geschlecht  an  das  sinnverwandte 
„Helm"  =  elvio  etc.  angeglichen  worden).  Aus 
camus  u.  frenum  zusammengesetzt  ist  chanfrein. 
3.  ,,Auch  span.  gramalla,  Panzerhemd,  jetzt  ein 
über  die  Kniee  herabfallendos  Gewand,  mit  cat. 
gambet,  gambetds,  span.  gambeto  ^capote  sin  escla- 
vina  y  hasta  mas  abajo  de  la  rodilla'  kann  ebenso- 
wohl mit  gamache  als  mit  camail  verwandt  sein. 
Hier  mag  auch  noch  span.  gambo,  gambuj,  gam- 
boj,  gambujo,  cat.  cambuix,  gambuix,  Kinder- 
mützchen,  Erwähnung  finden;  das  Suffix  u.  der 
Stamm  lassen  sich  aus  dem  Keltischen  herleiten, 
aber  die  Bedtg.  nur  insofern  man  eben  aus  einer 
Wurzel  ^krumm'  so  ziemlich  alles  machen  kann." 
Nichtsdestoweniger  dürfte  diese  ganze  Sippe  auf 
dem  kelt.  Stamme  camb-,  camni-  beruhen.  Auf 
diesen  Stamm  führt  Baist  sehr  mit  Recht  auch 
span.  cama,  camba,  c&t.cama,  Stange  am  Zügel- 
ring, zurück,  das  von  Dz  4,36  s.  v.  von  camus  ab- 
geleitet war.   —  S.  den  Nachtrag. 

1809)  cänäba,  -am  f.  [kännäbä,  cännäba,  cänäva, 
cänäpo),  nach  Bianchi,  AG  XHI  210,  entstanden 
aus  caluba,  xaXvßrj  Hütte,  Krämerbude,  Wein- 
schenke (z.  B.  Orell.  Inscr.  4077  u.  7007,  Corp. 
inscr.  lat.  HI  p.  940  u.  954);  ital.  ednova,  Vor- 
ratskammer, Weinkeller  (sard.  candva),  davon 
canovajo,  canavajo,  „cantiniere",  canoviere  „in  an- 
tico  chi  teneva  rivendita  di  sale",  vgl.  Canello, 
AG  ni  305.  Vgl.  Dz  362  canova;  Rönsch,  Jahrb. 
XIV  176;  Förster,  RF  I  324  Anm.  1. 

1810)  gleichs.  *canäliä  (v.  canis),  Hundehaufen, 
Gesindel;  ital.  canaglia;  3,\titz.  chienaille;  niri. 
Canaille  (Lehnwort);  span.  canalla  (daneben  per- 
reria  von  perro);  ptg.  canalha.  VgL  Dz  84  ca- 
naglia; d'Ovidio.  AG  XIH  405. 

[canäliciilä  (v.  canalis)  s.  oben  callis.] 

1811)  cänälis,  -em  m.  u.  /'.  (v.  canna),  Röhre, 
Rinne;  ital.  canale;  frz.  chenal,  cheneau,  Strom- 
enge, enger  Thalweg,  sonst  nur  als  gelehrtes  Wort 
erhalten  (span.  frz.  canal).     Vgl.  Bergor  «.  v. 

1812)  cänärius,  a,  um  [canis),  zum  Hunde  ge- 
hörig; dav.  sard.  cawar«!«  canattiere,  vgl.  Salvioni, 
Post.  6. 

canastra  s.  canistrum. 

13* 
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1813)  cancBllärtüs 


1829)  cänio 
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1813)  cancelläriiis,  -um  m.  (v.  cancelli),  Gitter-, 
Thürstoher,  Vorsteher  einer  Kanzlei  (Cassiod.  var. 
11,  6);  ital.  cancelliere;  frz.  chancelier  etc. 

1814)  cSncello,  -äre  (v.  cancelli),  gitterförmig 
machen,  gittern;  ital.  cancellare,  wanken  (eigentl. 
die  Beine  kreuzweise,  gleichsam  gitterförmig  setzen), 
auch  „cassare  lo  scritto  con  righe  traversali,  incro- 
ciare'',  arch.  ciancellare  „barcollare",  vgl.  Canello, 
AG  III  372;  prov.  cancellar;  frz.  chanceler.  Vgl. 
Dz  84  cancellare. 

1815)  eSncellfis,  -um  m.  (Demin.  v.  Cancer  in 
Anspielung  an  die  Scheren  des  Krebses;  gewöhnlich 
im  PI.  cancelli,  der  Sg.  h.  Ulpian.  dig.  43,  24,  9, 
§  1);  daneben  *eancella  f.,  Gitter;  ital.  cancello, 
Gitter;  [rum.  canghelä];  frz.  cancel  u.  chancel, 
Raum  hinter  einem  Gitter;  span.  cancel,  cancela, 
Vorhof,  Loge. 

1816)  Cancer  (umgestellt  crancer,  davon  das 
Demin.  *cranculus,  *eancricnlus),  -um  »».,  Krebs; 
ital.  cancro  ,,uno  doi  segni  dello  zodiaco  o  specie 
di  malattia",  canchero  ,,malattia,  e  persona  o  cosa 
molto  uggiosa",  granchio  „animale  crostaceo"  (neben 
granchio  auch  grancio,  davon  das  Vb.  grancire, 
anpacken),  von  granchio  abgeleitet  aggranchiarsi, 
-irsi,  aggricchiarsi  „rattrarsi,  ratrappirsi,  raggrap- 
parsi",  vgl.  Caix,  St.  142;  ganghero  „mastiettatura 
in  metallo"  ist  wohl  ebenfalls  auf  Cancer  zurück- 
zuführen, denn  die  von  Dz  374  aufgestellte  Ableitung 
von  xäyxai.oi;  [s.  d.]  ist  wenig  glaubhaft,  vgl. 
Canello,  ÄG  III  360;  vielleicht  gehört  hierher  auch 
gancio  „strumento  uncinato,  per  sirailitudine  ool 
granchio"  (dann  würde  auch  span.  ganchn  u.  viel- 
leicht selbst  frz.  ganse  hierher  zu  stellen  sein,  vgl. 
oben  xafinvXog),  vgl.  Canello,  AG  III  360;  Cancer 
+  pägürüs  [s.  d.]  =  granciporro,  vgl.  Dz  377  s.  v. ; 
prov.  cat.  cranc;  frz.  chancre,  Krobsgeschwür  (als 
Tiername  ist  das  Wort  durch  ecrevisse  =  ahd. 
chrebig  verdrängt  worden);  span.  cangrejo,  See- 
krebs =  *cancriculus  (daneben  gdmbaro};  ptg. 
granquejo  u.  garanguejo.  Vgl.  Dz  171  granchio; 
ü.  Michaelis,  Jahrb.  XIII  209. 

1817)  [*canchalu8,  gr.  xcty/aXo?  (b.  Hcsychius), 
soll  nach  Dz  374  das  Grundwort  sein  zu  ital. 
ganghero,  Thürangel,  davon  sgangherare ,  aus  den 
Angeln  heben  (ptg.  escancarar ,  sperrweit  öffnen, 
wozu  das  Sbst.  escancara,  offen  zu  Tage  liegende 
Sache).  Wahrscheinlich  aber  gehen  diese  Worte 
(u.  ebenso  prov.  ganguil,  Thürangel)  auf  Cancer 
[s.  d.]  zurück,  vgl.  Canello,  AG  III  360.  Wenn  aber 
Bugge,  R  III  146,  frz.  degingandsr,  schlottrig 
machen,  von  einem  vorauszusetzenden  *gingand  = 
ganghero  ableiten  will,  so  iah  degingander  ursprüng- 
lich mit  sgangherare  gleichbedeutend  gewesen  sein 
würde,  so  ist  das  an  sich  ganz  ansprechend,  mufs 
aber  doch  für  sehr  fragwürdig  gelten,  schon  weil  das 
Primitiv  gingand  nicht  zu  belegen  ist.  Vgl.  Dz  374 
ganghero.] 

1818)  cändelä, -am /'.,  Wachslicht,  Kerze;  ital. 
candela;  rum.  candelä,  Nachtlampe;  prov.  can- 
dela;  altfrz.  chandoüe;  nfrz.  chandelle,  gleichsam 
*candeHa,  vgl.  Eothenberg  41,  dagegen  Chandeleur 
=  *candelörum  f.  -ärum;  span.  candela;  ptg. 
candea.    Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  215. 

1819)  cändeläbrum  n.  (auch  candelaber  und 
candelabrns),  Kerzenträger,  Leuchter;  volkstümlich 
geworden  ist  das  Wort  nur  im  Altfrz.,  wo  sich  die 
an  arbre  angelehnte  Bildung  chandelarhre,  gleich- 
sam „Kerzenbaum''  findet,    vgl.  Pafs,    EP  III  498. 

1820)  *candelärins,  &,  um  {\.  candela),  zur  Kerze 


gehörig;  ital.  candclajo  „chi  fa  candele"  u.  eande- 
liere  „candelabro",  vgl.  Canello,  AG  III  305. 

1821)  cändidus,  a,  um,  hellweifs:  canav.  cande, 
vgl.  AG  XIV  115. 

1822)  ndd.  cane,  Kahn,  =  frz.  cane,  davon 
canard,  Ente  (altfrz.  caw^  bedeutet  auch  „Schiff"). 
Vgl.  Dz  539  canard;  Mackel  p.  13. 

1823)  cänesco,  *-ire  /'.  -ere  (Inch.  v.  caneo), 
grau  werden;  frz.  chancir,  schimmeln,  vgl.  Dz 
542  s.  V. 

1824)  [*cänettus,  -um  m.  (Dem.  v.  canis),  davon 
nach  Dz  546  s.  v.  frz.  chenet.  Peuerbock  zum  Auf- 
legen des  Holzes  im  Kamin,  „weil  er,  so  sagt  man, 
Hundefüfse  hat";  Schelor  im  Anhang  zu  Dz  758  ist 
geneigt,  dienet  für  zusammengezogen  aus  *clieininet 
(=  *caniineUus  v.  caminus)  zu  halten,  als  Analogen 
führt  er  das  belegte  cheminel  an.] 

1825)  *cänTS,  -am  f.  (Fem.  zu  canis),  Hündin; 
ital.  cagna,  dav.  (mundartl.)  cagndra  Hundelärm 
(rtr.  canira),  vgl.  Salvioni,  Z  XXII  466;  prov. 
canha;  frz.  cagnc  (Lehnwort).  Vgl.  Dz  591 
gagnon. 

1826)  canicae,  -as /'.,  eine  Art  Kleie;  südital. 
kanikkga,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  (J.  1891  p.  767. 

1827)  caniciilä,  -am  /'.  (Demin.  v.  canis),  kleiner 
Hund;  ital.  caniculi,  canicola  „nome  d'una  costel- 
lazione,  la  stagione  in  cui  il  sole  ö  in  canicula", 
ciniglia  „cordone  vellutato"  (nach  dem  frz.  chenille), 
vgl.  Canello,  AG  HI  372,  Littre,  Bist,  de  la  langue 
frcjse  1'  63;  zu  canicula  gehören  auch  valbross. 
ankaniljar  „aggrovigliaro"  u.  deskaniljar  „distri- 
care,  dipanare",  vgL  Nigra,  E  XIV  353;  frz.  che- 
nille. Raupe,  samtartiges  Seidonzeug,  vgl.  Dz  546 
s.  ».,  wo  bemerkt  ist,  dafs  wohl  die  Ähnlichkeit 
mancher  Eaupenköpfe  mit  Hundeköpfen  Anlafs  zu 
der  Benennung  gegeben  habe,  recht  wahrscheinlich 
ist  das  freilich  nicht,  vielleicht  ist  der  Grund  in 
der  an  gierige  Hunde  erinnernden  Frefssucht  mancher 
Raupen  zu  suchen.  Dz  stellt  übrigens  auch  *cate- 
ninüa  (Demin.  v.  catena)  als  mögliches  Grundwort 
hin  „wegen  des  aus  einzelnen  Ringen  zusammen- 
gesetzten Körpers",  meint  aber,  diese  Anschauung 
sei  zu  anatomisch,  nichtsdestoweniger  dürfte  *cate- 
nicula  annehmbarer  sein,  als  canicula.  Andrerseits 
ist  freilich  zu  erwägen,  dafs,  wie  Dz  anführt,  im 
Mail,  die  Seidenraupe  can  und  cagnon  „Hund" 
genannt  wird.  Im  Lombard,  wird  die  Raupe  gatta 
genannt  (vgl.  altfrz  chate,  pic.  cate,  aus  cate  pe- 
leuse  englisch  Caterpillar,  vgl.  Skeat,  Etym.  Dict. 
«.  1).),  Dz  erblickt  darin  das  bekannte  Wort  für 
„Katze"  (es  würde  dies  also  ein  Analogen  zu  der 
Bezeichnung  „Hund"  sein),  Pleohia  dagegen,  AG  II 
41  Anm.,  sieht  in  gatta  eine  Kürzung  aus  bigatta, 
das  seinerseits  wieder  von  [bom]byc-  stammen  soll. 
Aber  auch  hier  ist  Diez'  Erklärung  vorzuziehen.  — 
Im  Ital.  ist  das  übliche  Wort  für  Raupe  bruco  = 
brüchus,  eigentl.  Heuschrecke,  u.  ruca,  im  Span. 
oruga,  im  Ptg.  lagarta  =  lacerta;  ruca  u.  oruga 
gehen  auf  erüca,  eigentl.  Raute,  zurück,  mit  welcher 
die  Raupe  durch  ihr  samtartiges  Aussehen  (das 
seinerseits  wieder  die  Benennung  eines  samtartigen 
Seidenstoffes  mit  chenille  veranlafst  hat)  Ähnlichkeit 
besitzt. 

1828)  *cänilia«.  jüJ.  (woher?  u.  was  bedeutend?); 
ital.  (neapol.)  caniglin,  misura  die  biada,  canigliola, 
Kleie.     Vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  406. 

1829)  [gleichs.  *cänio,  -önem  m.  (v.  canis); 
vielleicht  läfst  auf  diese  Grundform  sich  frz. 
gagnon,  gaignon  (wagnon,  walgnon),  Hofhund, 
zurückführen,    richtiger  aber    wird  mau   das  Wort 
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1830)  cänipa, 


1853)  oÄnttcöm 
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mit  gannire  „kläffen"  in  Zusammenhang  bringen, 
Braune,  Z  XVIII  517,  ist  geneigt,  das  Wort  von 
ivang  „Aue"  abzuleiten,  so  dafs  es  zunächst  „Wiesen- 
liund,  Schäferhund"  bezeichnen  würde,  das  ist  aber 
wenig  glaubhaft.  Zu  beachten  ist  übrigens,  dafs 
Gaignon  im.  Altfrz.  auch  als  Pferdoname  gebraucht 
wird.     Vgl.  Dz  591  gagnun.] 

1830)  eSnipa,  -am  /.,  Fruchtkorb;  f  ria  ul."c«»!i«e 
u.  ianive ;  neuprov.  canaveto;  frz.  (veraltet)  cane- 
vette.  Vgl.  Mussafia,  Beitr.  p.  142;  Behrens,  Metath. 
p.  27. 

1831)  cSnis,  -ein  c.  (urverwandt  mit  gr.  xvtof), 
Hund;  ital.  cnxe;  rtr.  Aa)i,  k/ati,  k/aun  etc.,  vgl. 
Gärtner  §  200;  prov.  can-s,  dazu  das  Fem.  canha 
u.  das  Adj.  canh-s;  frz.  chicn  (das  ic  erklärt  sich 
aus  dem  sog.  Bartsch'schen  Gesetze,  vgl.  G.  Paris, 
R  IV  123),  dazu  das  Fem.  chienne;  ptg.  cäo.  Im 
Span,  ist  canü  durch  das  (auch  im  Ptg.  vorhan- 
dene) jjerro  =  *petrus,  hoivi. Petrus  verdrängt  worden 
(8.  unten  Petrus),  auch  im  Sard.  findet  sich  perru. 
Vgl.  Dz  546  chien  (u.  dazu  Scheler  im  Anhang  758), 
476  perro.  Vgl.  auch  oben  canla,  canicnla,  canio. 
Auf  einem  Adj.  *canüis  oder  *caneii>i,  hündisch, 
könnte  wohl  auch  ptg.  canlto,  linkisch,  beruhen. 
Dz  436  s.  V.  setzt  als  Grundwort  *cameus,  krumm, 
an,  s.  oben  .s.  v.,  s.  auch  caiiia. 

1832)  canTstrum,  ''canästriim  n.  (gr.  xävaarpov), 
*canästrS  f.  {gr.  xdiaaT(ia),  Korb;  ital.  canestro; 
neuprov.  canasto;  frz.  canastre  (Lehnwort);  span. 
canastro,  canasto ,  canasta  (wegen  der  letzteren 
Formen  vgl.  Storni,  R  V  167,  s.  auch  oben  benna). 
Vgl.  Dz  436  canasto  u.  dazu  Sehelor  im  Anhang  768. 

*cäiiiüs  (od.  *cäneus),  a,  um  s.  canis. 

1833)  cänuä,  -am  /'.  (gr.  xävra),  kleines  Rohr, 
Schilf:  ital.  canna;  frz.  canne  (Lehnwort,  meist 
im  Sinne  von  „Spazierstock"  gebraucht);  span. 
caiia,  dav.  abgel.  cmiuto  „pezzo  di  canna  tra  uodo 
e  nodo",  dav.  wieder  canutillo,  woraus  ital. 
can{n)utiglia  u.  frz.  cannatiUe,  vgl.  d'Ovidio,  AG 
XIII  407. 

1834)  cannäbis,  -bim  f.  u.  cännäbttm  n.  (gr. 
xävvaßii;,  xävvaßoq),  Hanf;  ital.  cänape,  davon 
abgeleitet  cnnavaccio,  grobe  Leinewand;  rum.  cä- 
nepä;  prov.  canebe  (davon  abgeleitet  canabas), 
cambre;  irz.chanvre,  dazu  die  entlehnte  Ableitung 
canevas;  span.  cäünmo,  davon  abgeleitet  caiia- 
mazo;  ptg.  can(li)amo,  davon  abgeleitet  canha- 
ma(;o.     Vgl.  Dz  84  cdnape.  —  S.  den  Nachtrag. 

1835)  cännS  de  ebttio  (ebulum,  eine  HoUunder- 
art)  =  ital.  Crtwwa  d'ebolo,  daraus  dialektisch  (aret. 
chian.)  candepola,  Epheu,  vgl.  Caix,  St.  249. 

1836)  cannä  +  ferulä  (Rute),  cänna  +  *fericüla 
=  cat.  canyafera.  span.  cailaherla,  cahaheja, 
Gartenkraut,  vgl.  Dz  436  canaherla. 

1837)  cännS  *impletöria,  Einfüllrohr,  ist  nach 
Caix'  geistvoller  Vermutung,  St.  18,  das  (dann  durch 
Volksetymologie  verballhornte)  Grundwort  zu  ital. 
span.  cantiwplora,  Kühlgcfäfs,  frz.  chantepleiire, 
Giefskanno,  Trichter.  Dz  542  chantepleiire  hielt 
(nach  Menage's  Vorgang)  das  Wort  für  zusammen- 
gesetzt aus  chante -\- pleiire,  womit  auch  Fafs,  RF 
III  497,  sich  einvei'standi'n  erklärte. 

1838)  eänna-|-mel,  Honigrohr,  Zuckerrohr;  ital. 
cannamele ;  span.  cananiiel.  Vgl.  Dz  84  cannamele. 

1839)  *cSn[n]ellä,  -am  f.  (Demin.  v.  canna), 
Röhrchen;  \Ux\.  cannella,  Schilfrohr,  Zimmt;  rum. 
cane,  Hahn  (als  Werkzeug);  prov.  canella ;  ixt. 
canweZZe,  Zimmt(rohr);  span.  coMtW«,  dünnes  Rohr, 
canüla,  Schienbein,  canela,  Zimmt;  ptg.  canela, 
Röhre,  Spule,  Zimmt. 


I      1840)  *cän(n]ellus,  -um  m.  (Demin.  v.  canna), 
iRöhrchon:  ital.  cannello,  ein  Stückchen  Rohr;  frz. 

cheneau,  Dachrinne,    wird  von  Diez  546   s.  v.    mit 
I  Recht    von   canalis  abgeleitet,   vgl.  jedoch   Berger 

p.  71;  span.  canelo,  Zimmtbaum. 
I      1841)    eännetum    n.    {canna),    Röhricht;    ital. 
.canneto;  sard.  cannedu,  vgl.  Salvioni,  Post.  6. 

1842)  ital.  eannibale;  frz.  cannihale;  span. 
canibal,  ein  der  Sprache  der  Eingeborenen  auf  den 
Antillen  entlehntes  Wort,  vgl.  Dz  84  s.  v. 

1843)  [*eäniiio,  -önem  m.  (v.  canna),  Röhre  == 
span.  gaTion,  Luftröhre,  davon  abgeleitet  ganote, 
vgl.  Dz  453  gauon.] 

1844)  [*cSnno,  -önem  m.  (v.  canna),  grofse 
Röhre;  ital.  cannone,  Röhre,  Geschützlauf,  Kanone 
(damit  dürfte  zusammenhängen  cannocchio  „palo 
da  vite",  calocchia  mit  gleicher  ßedtg.,  viell.  auch 
caleggiolo  für  canneggiolo  „cannuccia",  vgl.  Caix, 
St.  247);  frz.  canon;  span.  caiion;  ptg.  canhäo, 
Vgl.  Dz  85  cannone.] 

1845)  [*gleichs.  cSnnönärius,  a,  um,  =  ital. 
cantioniere  (frz.  canonnier),  Kanonier,  cannoxiera, 
Schiefsloch  -scharte.  —  Erwähnt  werde  hier  auch 
frz.  canonniste,  Stückgiefser.] 

1846)  cauün  {xttvojv)m.  Kanon,  =  altfrz.  cane 
(Computus  44).     Vgl.  Berger  p.  77. 

1847)  cänönicus,  a,  um  (gr.  xavovixöq  wxavwv), 
kanonisch,  als  Sbst.  Domherr;  ital.  canünico,  Sbst. 
u.  Adj.,  canönaco,  calönaco,  Sbst.,  vgl.  Canello, 
AG  III  333;  frz.  chanoine  {=  *canonachus  wie 
moine  =  monachus,  vgl.  Meyor,  Z  VIII  234),  alt- 
frz. auch  canonge  {=  *canonius'^).  Berger  p.  71 
verteidigt  nachdrücklich  canonicus  >■  chanoine. 

1848)  cantliäris,  -Tda  /'.,  spanische  Fliege,  Korn- 
wurm; dav.  itul.  canterella,  vgl.  Salvioni,  Post.  6. 

1849)  canthärns,  -um  m.  {xäv9-a()oi) ,  Kanne, 
Humpen;  ital.  cantero,  neapol.  cäntaro,  ebenso 
venez.  (dazu  cantarela  ein  Fischnarao),  vgl.  Sal- 
vioni, Post  6. 

1850)  cantherifis,  -um  m.  (viell.  vom.  gr.  xav- 
&>j?.io?),  Jochgeländer,  jochartiges  Gestell:  ital. 
canieo ,  Querholz  am  Sägebock,  cantiere,  Werft 
(wegen  der  dort  teils  im  Bau  begriffenen,  teils  zum 
Bau  dienenden  Gerüste  so  bezeichnet);  (sard.  can- 
terJu,  cantrexu,  cantegghia  guancia,  vgl.  Guarnerio, 
RXX  62):  frz.  chantier;  ptg.  canteiro.  Im  Span, 
wird  der  Begriff  durch  anilere  Worte  {atarazana, 
arsi:nal,  carenero)  bezeichnet,  doch  sind  auf  can- 
tlierius ,  bezw.  xavt^riho^  zurückzuführen  canteles, 
Stricke  zum  Befestigen  der  Tonnen  u.  Fässer,  und 
wohl  auch  cantera,  Steinbruch.  Vgl.  Dz  85  cantiere; 
Cohn,  Suflixw.  p.  287.    —  S.  den  Nachtrag. 

1851)  [canthus,  -um  m.  (gr.  xavUog),  der  eiserne 
Reifen  um  ein  Rad,  die  Radschiene:  auf  dieses  Sbst. 
wurde  von  Dz  85  die  Wortsippe  ital.  canto,  Winkel, 
Ecke,  Seite  etc..  cantone,  cantina  u.  dgl.,  altfrz. 
cant,  span.  ptg.  canto  etc.  zurückgeführt.  Mehr 
empfiehlt  es  sich  wegen  der  Bedeutung  der  betr. 
Worte,  die  Sippe  als  auf  den  kelt.  Stamm  catnb-, 
cainm-,  krumm,  beziehentlich  auf  ein  davon  abge- 
leitetes Nomen  *eambitos,  *can>mUos,  *cam{b]tos 
zurückgehend  zu  betrachten.  Vgl.  Th.  53;  s.  auch 
oben  No  1779.] 

1852)  canticulum  n.  {canticum) ,  kleines  Lied; 
mail.  andd  in  cantegora  andare  per  lii  bocche 
altrui,  vgl.  Salvioni,  Post  6. 

1853)  cänticum  n.  (v.  cano),  Lied;  ital.  cantico 
u.  cantica;  rum.  cantic,  cantecä;  prov.  cantic-s; 
frz.  cantique  (gel.  W.);  span.  cantico,  cantica; 
ptg.  cantico,  cantiga. 
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1854)  cäntio 


1872)  cäpItäUs 
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1854)  cSntio,  -onem  f.  (v.  eano),  Gesang,  Lied; 
i  t  a  1.  canzone ;  pro  v.  cansö-x;  frz.  chanson ;  s  ji  a  n. 
canzon;  ptp.  can^no. 

1855)  cänto,  -äre  (PVequ.  v.  cano),  singen;  ital. 
cantare;  ruin.  cant  ai,  at,  a;  prov.  uanlar;  frz. 
vhanter;  span.  ptg.  cantar. 

1856)  cäntus,  -nm  m.  (v.  cäno),  Gesang;  ital. 
canto;  mm.  cänt,  PI.  cänturi;  prov.  can\t]-z;  frz. 
chant;  span.  ptg.  canto. 

1857)  cänus,  a,  nm,  grau;  ital.  cawo,  Adj.,  dazu 
das  Sbst.  cani,  graue  Haaro,  nur  in  der  Redensart 
anäare  ai  cani  „andare  a  male,  seadere",  vgl.  Caix, 
St.  250,  es  kann  (aber  wohl  auch  aufgefafst  werden 
„zu  den  Hunden  gehen,  auf  den  Hund  kommen" 
V.  Pabst);  prov.  (canetas,  graue  Haare);  altfrz. 
chanes,  graue  Haare;  span.  ptg.  cano,  davon  ab- 
geleitet canoso. 

1858)  *cänritiis,  a,  um  (v.  canus),  grau;  ital. 
entiuto;  rum.  cärunt;  prov.  canut;  frz.  chenu ; 
altspan.  canudo.     Vgl.  Gröber,  ALL  VI  380. 

1859)  [*eäpälis,  e  (v.  *capitm,  =  span.  cabo, 
statt  Caput)  =  span.  ptg.  cahal,  richtig  an  Mafs, 
vollständig  (s.  Caix,  Giorn.  di  fil.  rem.  II  70),  vgl. 
Dz  435  s.  V.] 

1860)  *eäpella,  -am  (Demin.  zu  einem  voraus- 
zusetzenden *capa,  vgl.  cap-idus),  das,  was  man 
fassen  kann,  eine  Handvoll,  ein  Päckchen;  prov. 
g{u)aveUa;  [irx.  javelle ,  Reisbündol  u.  dgl.  Th. 
p.  62  hält  kelt.  Ursprung  des  Wortes  nicht  für 
unmöglich,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  19;  span.  (javilla; 
ptg.  gavela].  Vgl.  Dz  158  gavela.  Durch  piem. 
cavela  neben  tjavela  scheint  Diez'  Ableitung  ge- 
stützt zu  werden,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  363. 

caper  s.  capra. 

1861)  cäpero,  -äre,  runzeln,  faltig  machen ;  da- 
mit hängt  viell.  zusammen  ital.  caprtifjgine,  Ver- 
zürchung  der  J'ässer,  vgl.  Ascoli,  AG  XV  106 
Anm. 

1862)  [*eäpettum  n.  (v.  capiit),  Köpfchen,  =  frz. 
chevet,  Kopfkissen,  vgl.  aber  No  1907  (S.  209).] 

1863)  *cSpibili8,  e  (f.  capabilis,  vgl.  Ascoli,  AG 
I  14  Anm.  3);  ital.  capibile  ,,intelligibile",  cai)e- 
vole  ,,atto  a  contenere,  atto  a  comprendere  e  ad 
essere  compreso,  abbondante''  vgl.  Canello,  AG  III 
320. 

1864)  [*eapico,  -are  (v.  captis,  Kapaun,  später 
Falke),  mit  dem  Falken  jagen,  soll  nach  Bugge,  R 
IV  358,  das  vorauszusetzende  Grundwort  zu  dem 
frz.  püioi/er,  gihier,  auf  die  Jagd  gehen,  birschen, 
und  dem  Sbst.  gibier,  Wildpret  sein;  den  Übergang 
von  ca-  in  gi-  will  Bugge  durch  Hinweis  auf  ca- 
rijophyllum  :  girofle  rechtfertigen,  bezüglich  des 
Begriffes  aber  vergleicht  er  engl,  to  hnwke  von  dem 
Sbst.  hawk.  Nichtsdestoweniger  ist  Bugge's  Ab- 
leitung unannehmbar,  weil  der  Inf.  giboyer,  gibier 
u.  ebensowenig  ein  etwaiges  *caparium  nimmermehr 
gebraucht  werden  konnte,  um  das  konkrete  Er- 
gebnis der  durch  das  VI»,  ausgedrückten  Handlung, 
das  Erjagte,  die  Jagdbeute,  zu  bezeichnen,  diesem 
Begriffe  würde  nur  eine  Bildung  auf  -ee  =  -ata 
genügen.  Aber  auch  lautlich  ist  die  Gleichung 
giboyer  =  *capicare  höchst  bedenklich ,  denn  der 
Hinweis  auf  girofle  =  caryophyllnm  kann  den 
Glauben  an  die  Möglichkeit  des  Lautüberganges 
ca-  :  gi-  schwei'Iich  begründen ,  da  Blumennamen 
ihre  eigenen,  durch  volksetymologisierende  An- 
schauungen bestimmte  Wege  gehen  und  folglich 
sich  nicht  wohl  zu  Beispielen  für  auffällige  Laut- 
wandelungen verwenden  lassen.  Auch  die  von  an- 
deren  für   gibier   vorgebrachten    Ableitungen   (von 


cibaritiH  v.  cihun,  von  einem  ganz  hypothetischen 
Stamme  gib,  der ,, zwingen"  bedeuten  soll)  sind  völlig 
unannehmbar.  Wenn  endlich  Dz  596  s.  v.  sagt: 
..Ist  es  richtig,  dafs  gibet  (Galgen)  eigentlich  den 
Strick  um  den  Hals  bedeutet,  so  könnte  sich  gibier, 
ursprünglich  ein  Verbum,  auf  den  Vogelfang  mit 
der  Schlinge  beziehen,  aber  es  bleibt  dies  immer 
nur  eine  schwach  begründete  Vermutung",  so  hat 
er  selbst  hinreichend  zu  erkennen  gegeben,  wie  wenig 
Wert  er  auf  seinen  Gedanken  legte.  Die  Herkunft 
des  Wortes  mufs  als  noch  durchaus  dunkel  gelton. 
Abgeleitet  von  gibier  sind  altfrz.  gibelet,  Wild- 
pret (u.  vielleicht  nfrz.  gibecihre,  Jagdtasche).] 
Eine  Frage  werde  liier  aufgeworfen.  Im  Altfrz.  ist 
das  Sbst.  gibe,  ein  mit  Eisen  beschlagener  Stock, 
vorhanden :  könnte  davon  nicht  gibier  (gleichsam 
*gibbärium)  abgeleitet  sein  u.  ursprünglich  die  über 
das  Kreuz  gelegten  Hakenstöcke  bezeichnet  haben, 
an  denen  das  erlegte  Wild  getragen  wird,  sodann 
das  Wildpret  selbst?  Dann  würde  gibier  zu  gibet, 
Galgen  (eigentl.  gabelartiges  Gerüst,  vgl.  ftirca), 
gibelet  (kleine  spitze  Stange),  Bohrer,  gehören,  die 
Herkunft  von  gibe  ist  freilich  dunkel,  die  Bedeutung 
weist  auf  Urverwandtschaft  mit  lat.  gnbulus ,  ir. 
gabtil,  gabhla,  dtsch.  gabel,  giebel  (s.  Kluge  unter 
„Gabel")  hin,  das  intervokalische  6  dagegen  fordert 
ein  *gibba.  Sollte  Kreuzung  mit  cippus,  Spitz- 
sänle,  Schanzpfahl  (vgl.  Caes.  bell.  gall.  VII  73,  4), 
denkbar  sein? 

1865)  [*cäpTIlänus,  -um  m.  (v.  cäpus  v.  capere) 
scheint  das  Grundwort  zu  sein  zu  span.  gavilan, 
Sperber;  ptg.  gavino.  Vgl.  Dz  454  gavilan.  Siehe 
unten  sparwftri.] 

1866)  [*cäpillütüra,  -am  f.  (v.  capillics) ,  Be- 
haarung; ital.  capellatura;  frz.  chevelure;  span. 
ptg.  cabelladura.] 

1867)  cäpilltts,  -um  m.  (vom  Stamme  cap,  wovon 
auch  cap-ut),  Haupthaar;  ital.  eapella;  rtr.  kavelj, 
tyavel  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200;  prov.  cabelh-s ;  frz. 
cheveu  (über  altfrz.  chevol,  cheveil  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  44  u.  47);  span.  ptg.  cabello.  Durch 
capillus  ist  crinis  nahezu  verdrängt  worden.  Vgl. 
Gröber,  ALL  VI  380. 

1868)  *cäpTllütus,  a,  um  (für  cäpUlätüs  v.  ca- 
pillus),  haarig;  frz.  chevelu;  span.  cabelludo, 
ebenso  ptg. 

1869)  capio,  cepl,  cäptfim,  capere  u.  *cäpere, 
*cSpIre,  fassen,  nehmen;  ital.  capere  u.  capire ; 
prov.  cap,  caup  (caubut),  caber,  in  Kompositis 
-cep,  -ceup,  -ceubut,  -cebre;  frz.  (nur  in  Kompositis) 
■Qoi(s),  -{u{s),  -QU  (aus  -ceii),  -cevoir;  cat.  cdbrer; 
span.  quepo,  cupe,  cabido,  caber;  ptg.  caibo,  coube, 
cabido,  caber.  (In  seiner  Bedtg.  ist  das  Vb.  (als  Sim- 
plex) wesentlich  verengt  worden,  indem  es  nur  „Platz 
haben,  in  einen  Raum  hineinpassen"  u.  dgl.  be- 
zeichnet; ital.  capire  (capisco  etc.)  bedeutet  „be- 
greifen, verstehen";  in  der  allgemeinen  Bedeutung 
..nehmen"  wurde  capere  durch  prehendere  verdrängt. 
Vgl.  Dz  85  capere;  Gröber,  ALL  I  541.) 

1870)  capisterium  n.  (f.  scaphisterium) ,  Wurf- 
schaufel; tose,  capistejo,  -eo,  per.  capesteie,  vgl. 
Salvioni,  Post.  6. 

1871)  capistrnm  n.,  Schlinge,  Halfter;  ital. 
capestro;  rum.  cäpestru  m.,  PI.  cäpestre  f.;  prov. 
cabestre;  altfrz.  chevoistre,  vgl.  Förster  zu  Erec 
3512  (S.  820);  nfrz.  ehevetre,  davon  das  Vb.  enche- 
vetrer,  halftern,  verwickeln;  span.  cabestro;  ptg. 
cabresto  u.  cabrestäo.     Vgl.  Dz  546  ehevetre. 

1872)  cäpitälis,  e,  hauptsächlich;  ital.  capitale 
(über  Reflexe  des  Wortes  in  Mundarten  vgl.  Salvioni, 
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1873)  *capltanüs 


1888)  cäprä 
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Post.  6;  prov.  cabdal;  altfrz.  chaudel;  span. 
ptg.  caudal,  davon  abgeleitet  caifrfafoso.  Das  Wort 
wird  namentlich  auch  substantivisch  in  der  Bodtg. 
„Kapital"  gebraucht.     Vgl.  Dz  437  caudal. 

1873)  [*capitänus  u,  *eäpitäneüs,  -um  m.  (von 
Caput),  Hauptmann;  ital.  capitano  u.  cattano 
„castellano  (titolo  di  nobiltä)",  vgl.  CanoUo,  AG 
III  331;  rum.  cäpitan  (daneben  cäpätülu  m.,  PI. 
cüpütäie  f.,  mit  der  Bedtg.  „Kopf"  im  Sinne  von 
Anfangs-  oder  Endpunkt,  aufserdom  aber  auch 
„Kopfkissen"  bedeutend,  vgl.  Ch.  cap);  prov.  capi- 
tanh-s;  altfrz.  ehevetaigne,  chevetaine;  nfrz.  capi- 
tame (Lehnwort,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  1C5);  span. 
capitan;  ptg.  capitäo.] 

1874)  [*capitastrum  n.  (v.  eaput),  Kopfsteuer- 
liste; ital.  catastro,  catastn;  frz.  cadaslre;  span. 
catastro.  Eine  ganz  andere  Ableitung  giebt  Dlrich, 
Z  XXII  262,  s.  unten  ^katostrakon. J 

1875)  eapiteUum  n.  (Demin.  v.  caput),  kleiner 
Kopf;  ital.  capitello.  Kopf,  Knauf,  catella  „ban- 
dolo,  estremitä",  vgl.  Caix,  St.  259;  lomb.  kavedel 
capezzoli,  vgl.  Salvioni,  Post.  6;  prov.  capdel;  it?.. 
{chapiteau,  Knauf,  u.)  cadeau,  Geschenk  (gleichsam 
kleines  Kapital  oder,  wie  Dz  meint,  eigentlich 
das  Köpfchen,  der  Schnörkel,  womit  man  einen 
Buchstaben  verziert,  woraus  sich  die  Bedtg.  „Kleinig- 
keit, kleine  Gabe"  entwickeln  konnte);  Dz  freilich 
537  s.  V.  u.  Könach,  Z  III  104,  wollten  das  Wort 
in  dieser  Bedtg.  von  *catellus,  Kettchen,  ableiten, 
vgl.  aber  Brächet,  Doublots,  suppl.  p.  17,  Scholer  im 
Anhang  zu  Dz  755;  span.  caudillo;  ptg.  caudilho. 

1876)  [gleichsam  *eäpitettnm  n.  (Dem.  v.  caput), 
Köpfchen,  Kindchen,  jüngstes  Kind;  ital.  vadetio; 
frz.  cadet  (Lehnwort).] 

1877)  cSpitiüm  n.  (v.  caput),  Kopf,  Kopfloch 
(d.  h.  die  Öffnung  des  Kleides,  wodurch  der  Kopf 
gesteckt  wird),  Oberkleid;  ital.  cavesza ,  Halfter; 
über  dialektische  Formen  vgl.  Flechia,  AG  II  333; 
Ableitungen  cavezzone,  gleichsam  *capitionem,  Kapp- 
zaum, u.capezzale,  gleichsam  *capitiale,  Kopfkissen; 
prov.  cabes,  cabeissa,  Kopf  im  Sinne  von  Endpunkt; 
altfrz.  chevez  u.  chevece,  Kragen,  vgl.  Horning,  Z 
XVIII 234,  caveQon,  Kappzaum;  span.  ptg.  cabezo, 
-QO,  Gipfel,  cabeza,  -fa,  Kopf,  davon  span.  cabe- 
cear,  ptg.  co6ef(e)ar,  mit  dem  Kopfe  nicken.  Vgl. 
Dz  93  cavezza. 

1878)  1.  capito,  -önem  m.  (v.  caput),  Grofskopf; 
ital.  capitoni  „alari",  vgl.  Caix,  St.  252;  eave- 
done  (ein  Fisch);  prov.  cabede  u.  frz.  ehevene  = 
*ca2)itinevi,  vgl.  Thomas,  K  XXIV 581;  mozarab. 
eaudon  eine  Art  Falke;  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  767. 

1879)  2.  *cäpito,  -äre  (v.  caput)  =  ital.  capi- 
tare,  zum  Kopf,  zum  Ende  kommen,  ankommen,  vgl. 
Dz  362  s,  V.;  rum.  capätd,  gewinnen,  vgl.  Ascoli, 
AG  XI  428,  wo  die  gesamte  um  caput  sich  reihende 
verbale  Wortsippe  eingehend  behandelt  ist. 

1880)  CapitölTüm  n.,  Capitol;  davon  vielleicht 
prov.  capdolh-s,  Burg. 

1881)  capitfila,  -am/",  (caput),  Köpfchen;  ital. 
cavicchia  (daneben cutoccWo),  Pflöckchen;  irz.  che- 
ville.  Vgl.  G.  Paris,  K  V  382,  u.  dagegen  Gröber, 
ALL  VI  381;  Cohn,  Suffixw.  p.  211. 

1882)  cäpitfilfira  n.  (v.  caput),  kleiner  Kopf, 
Kapital,  Kopf  =■  Überschrift  eines  Buchabschnittes, 
Kapitel;  ital.  capitolo  u.  capecchio  „materia  grossa 
e  liscosa  che  si  trae  dalla  prima  pettinatura  del 
lino  avanti  alla  stoppa,  detta  capecchio  porche  si 
leva  dai  due  capi  del  lino,  cioe  barbe  e  cime",  vgl. 
Canello,   AG  III  352;    Caix,    St.  527,    ist  geneigt. 


auch  scavitolo  „cavillazione ,  pretesto"  nebst  dem 
Vb.  scavitolare  „stillarsi  11  cervello"  von  capitulum 
abzuleiten ,  indem  er  auf  raccapezzare  hinweist, 
andrerseits  aber  denkt  er  auch  an  cavillo  als  Grund- 
wort, u.  dies  dürfte  entschieden  den  Vorzug  ver- 
dienen, denn,  wie  er  selbst  sagt,  „a  questa  seconda 
origine  acconna  l'equiv.  stiviglio  per  schiviglio"; 
sard.  cabidulu;  rtr.  capulj,  vgl.  Ascoli,  AG  VII 
515  Sp.  2;  prov.  capitnl-s;  frz.  chapitre;  span. 
capitulo,  eabildo;  ptg.  cabidn.  Vgl.  Dz  86  ca- 
pitolo. 

capo  8.  cappo. 

1883)  [gleichsam  *cSpörälis,  -ein  )».  (v.  capn 
aus  ^capum  f.  caput,  also  deutlich  erst  romanische 
Bildung,  vermutlich  einen  Plur.  *oapöra  f.  capita, 
nach  Corpora  gebildet,  voraussetzend  u.  angelehnt 
an  generale),  Hauptmann,  Anführer;  ital.  caporale; 
frz.  corporal,  volksetymologisierend  an  corp.i  an- 
gelehnt, vgl.  Fafs,  EF  III  484  unten;  altspan. 
caboral  u.  caporal  (Adj.).  Vgl.  Dz  86  caporal; 
Ascoli,  AG  XIII 295  u.  XIV  336  (nimmt  ein  *cdpor, 
*cupore  als  Grundwort  an,  s.  dagegen  Schuchardt, 
Z  XXII  394  u.  XXIII  332).]  —  Siehe  den  Nachtrag. 

1884)  [*cäp5ttüs  u.  *cäpotiu$,  -um  m.  (v.  caput) 
=  frz.  chabot,  Kaulkopf  (ein  Fisch),  ptg.  chabos. 
Vgl.  D  541  chabot.] 

1885)  cSppä,  -am  /'. ,  eine  Art  Kopfbedeckung, 
(Isid.  19,  31,  3);  ital.  ca2ipa,  Mantel;  Ableitungen: 
cap{p)ello,  (Kopf)mäntelchen,  Hut  (davon  cappelliera 
„custodia  da  riporvi  il  cappello",  cappellajo,  Hut- 
macher, vgl.  Canello,  AG  III  305),  cappella,  kleiner 
Mantel,  Ort,  wo  ein  Stück  vom  Mantel  des  heil. 
Martin  aufbewahrt  wird,  Kapelle  (s.  Ducange  s.  v.), 
ca(p)potto,  Mantel  mit  Kapuze,  eap{p)uccio,  Kuppe, 
Kapuze,  Kopfkohl,  Kappes  (vermutlich  mit  Anleh- 
nung an  capo),  capperone,  Kappe;  prov.  ca2M, 
Ableitungen:  ca^ml-s,  capella,  capairö,  Mütze;  frz. 
chape,  Ableitungen  (die  mit  ca-  anlautenden  sind 
Lehnworte):  chapelle,  chapeau,  chaperon,  capot, 
capMce,  cafttis  (Kohlkopf);  span.  capa;  Ableitungen 
capelo,  Kardinalshut  (das  gewöhnliehe  Wort  für 
„Hut"  ist  Sombrero),  capilla,  Mönchskapuze  und 
Kapelle,  capucho,  capuz,  capacho,  -a,  Korb  (nach  Dz 
439  soll  auch  span.  ptg.  chapa,  Blatt,  Platte, 
wovon  ptg.  chapar,  plattieren,  hierher  gehören,  das 
wäre  nur  möglich,  wenn  es  Lehnwort  aus  dem  Frz. 
wäre,  u.  das  ist  höchst  unwahrscheinlich,  eher 
dürften  frz.  chappe,  Saum,  u.  chap(p)in,  eine  Art 
Überschuh  [Lesage,  Gil  Blas  4,  6]  dem  Spanischen 
entnommen  sein);  ptg.  capa,  chapeo  (Lehnwort  aus 
dem  Frz.),  Hut,  capello,  Kardinalshut,  capella  etc. 
Vgl.  Dz  86  cappa;  Gröber,  ALL  1542;  Varnhagen, 
EF  III  404  (hier  werden  span.  ^tg.  chapa  etc.  auf 
den  Stamm  Map  [s.  d.]  zurückgeführt). 

1886)  capparls,  -im  {xäitna^tq)  f.,  Kaperstaude, 
Kaper;  ital.  capjpero,  vgl.  Salvioni,  Post.  6. 

*cappellus,  "cappella  etc.  s.  cappa. 

1887)  *cäppo  (f.  *capo),  -öuem  u.  *cappus  (für 
capus),  -um  m.,  Kapaun;  ital.  capone;  sard. 
cabone ;  rum.  cäpun;  prov.  capö-s,  dazu  das  Vb. 
capuzar  (v.  *cappuii),  verschneiden;  frz.  chapon, 
dazu  altfrz.  das  Verb  chapxdisier ,  Holz  spalten, 
[wovon  chapuis,  Zimmermann];  cat.  capo;  span. 
copön,  dazu  das  Vb.  capar,  verschneiden;  ptg.  ca- 
päo,  dazu  das  Vb.  capar.  Vgl.  Dz  543  chapuiser; 
Gröber,  ALL  I  542. 

*cäppo,  -äre  s.  *eäppo. 

1888)  cäprS,  -am  /'.,  Ziege;  ital.  capra,  dazu  das 
Demin.  capretta;  vum.  cäpra;  rtr.  capra  etc.,  vgl. 
Gärtner,  §  200;  prov.  cabra;  frz.  chevre,  dazu  das 
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1889)  cäprgä 


1903)  oäptlvTis 
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Demin.  chevrette;  durch  gelehrte  Umdeutung  wurde 
vielleicht  an  chivre  angelehnt  chevrette  (aus  crevette), 
Krabbe,  vgl.  Suchier,  Z  III  611,  IV  383,  V  173, 
Joret  führte  dagegen  das  Wort  unmittelbar  auf  lt. 
*capretta  zurück,  RVIII  441,  IX  301.  X  238,  ihm 
schlössen  sich  an  G.  Paris,  R  X  302  u.  445,  sowie 
Vi.  Musset,  R  IX  434.  Der  Streit  ist  so  ziemlich 
gegenstandslos,  da  lautlich  wie  begrifflich  beide 
Ableitungen  sich  rechtfertigen  lassen  u.  eine  be- 
stimmte Entscheidung  gar  nicht  getroffen  werden 
kann.  Über  die  Bedtg.  von  chevrette  vgl.  Lehmann, 
Bedeutungswandel  73;  cat.  span.  ptg.  cabra;  eine 
Zusammensetzung  aus  capra=ca&ra,  bezw.  cn^er  = 
*cabro  +  stann,  .stehend,  scheint  zu  sein  span. 
ptfi;.  cabrestante,  aach  cahestrante,  cahestante  ((tz. 
cabestan),  Schiffswinde,  Tiernamen  werden  ja  gern 
zur  Bezeichnung  von  Geräten,  Maschinen  u.  Ma- 
schinenteilen gebraucht,  vgl.  Dz  537  cabestan;  Wed- 
gwood,  The  Academy  1889  (unter  ,,Correspondence"). 

1889)  [cäpreä,  -am  f.,  Reh;  davon  (?)  viell. 
span.  ptg.  corza,  corzo,  Reh  [caprea  wurde  durch 
Vokalisierung  des  p  u.  Verkonsonantierung  des  e 
zu  .;'  zu  caurja  corja,  dann  corzn,  vgl.  einerseits 
cap[i]tale  :  caudal,  andrerseits  argilla  :  arcilla). 
Vgl.  Dz  442  corza,  dagegen  Meyer-L. ,  Z  X  172, 
u.  Schuchardt,  Z  XXIII  189  (s.  den  Nachtrag  s.v. 
eurtius). 

1890)  cSpreoliis,  -um  m.  u.  *eaprioIa  (Demin. 
y.  caper),  eine  Art  wilder  Ziege,  eine  Art  gegabelter 
Hacke,  Häkchen  oder  Gäbelchen  am  Weinstock; 
ital.  capreolo  „viticcio",  capriolo,  cavriölo  ,,giovine 
capro",  vgl.  Canello,  AG  lÜ  389;  gabrieUa  „piro- 
letta",  vgl.  Caix,  St.  331;  prov.  cat.  cabirul; 
(altfrz.  chevrel);  nfrz.  chevreuil.  —  Dazu  das 
Fem.  ital.  capriola,  span.  cabriola  etc.,  wunder- 
licher Sprung.  Endlich  die  namentl.  im  Frz.  übliche 
Ableitung  cabriolet,  eine  Art  Wagen ,  so  genannt, 
weil  ein  solches  Fuhrwerk  gleichsam  bocksartig 
springt  oder  weil  seine  Deichsel  eine  gabelförmige 
Gestalt  hat,  vgl.  Wölfflin,  ALL  III  58. 

*capretta  s.  capra. 

1891)  *eäpriciüs,  a,  um  (v.caper),  ziegenbocks- 
artig; davon  als  Sbst.  ital.  Capriccio,  Bocks- 
sprung,  seltsames  Betragen,  toller  Einfall,  Laune; 
frz.  caprice  (Lehnwort);  span.  ptg.  capricho. 
Dazu  das  Vb.  capricciare  etc.,  das  im  Ital.  die 
Bedtg.  „vor  Furcht  schaudern,  die  Gänsehaut  be- 
kommen" angenommen  hat.     Vgl.  Dz  87  Capriccio. 

1892)  *caprif51ium  n.,  Geisblatt;  ital.  capri- 
foglio;  rum.  cäprifoiu;  prov.  eaprifuelh-s:  frz. 
chevrefeuil(le)  m.;  (span.  heifst  die  Pflanze  madre- 
selva,  ptg.  viadresilva.)  Vgl.  Beljame  in  Etudes 
romanes  dediees  ä  G.  Paris  p.  504. 

1893)  cäprile  n.  (caper),  Ziegenstall;  ital.  ca- 
prile;  prov.  cabril  (Adj.  cäprinus  u.  '^cäprflnns, 
a,  um  (caper),  zur  Ziege  gehörig;  ital.  caprino, 
prov.  cdbri;  span.  cdbruno;  ptg.  cabram.  Vgl. 
Meyer-L,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767). 

1894)  *cSprillns,  -um  in.  [caper],  Böckchen,  = 
frz.  chevreau,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  43. 

1895)  *cäpritus,  um  m.  (caper),  Ziegenbock; 
prov.  cabritz;  frz.  cabrit  (Lehnwort,  aus  dem 
Plur.  cabri[t]n  wurde  dann  der  Sing,  cabri  gebildet); 
span.  cabrito  (Lehnwort  aus  dem  Prov.).  Vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  43  Anm. 

1896)  capsa,  -am  f.  (von  dem  Stamme  cap,  wovon 
capere),  Kapsel,  Kasten  u.  dgl.;  ital.  cassa;  prov. 
caissa;  frz.  e?iässe,  Reliquienkästchen,  came  (halb- 
gelehrtes Wort),  Kiste,  Kasse;  span.  caja;.  ptg. 
caixa.    Dazu  die  Demin.   ital.  etc.  cassetta,   cas- 


settone,  u.  daaVb.  frz.  en-chässer,  ftg.en-caixar, 
einfassen;  zu  trennen  hiervon  ist  vermutlieh  die 
Gruppe  ital.  incastrare,  einfügen,  einpacken,  ein- 
fassen u.  dgl.,  castone  „legatura  die  pietre  prezioze" 
(=  fr z.  chäton  u.  jedenfalls  aus  dem  Frz.  entlehnt, 
vgl.  Canello,  AG  III  331);  prov.  encastrar  und 
encastonar;  frz.  encasirer;  cat.  encastar;  span. 
engastar  u.  engastonar;  ptg.  encastoar,  welche 
Verba  wohl  mit  germ.  (got.)  *kasta  (s.  Kluge  unter 
„Kasten")  zusammengesetzt  sein  dürften,  die  Formen 
mit  utr  stehen  vielleicht  in  Zusammenhang  mit 
castrum,  dessen  Grundbedtg.  ja  ,, eingeschlossener 
Raum"  ist,  vielleicht  hat  überhaupt  der  scheinbare 
Stamm  castr-  in  castrum  u.  cast-  in  castellum  auf 
die  Gestaltung  der  Nachkommenschaft  von  capisa 
eingewirkt.  Dz  91  cassa  allerdings  leitet  die  ganze 
Sippe  ohne  jede  bemerkung  von  capsa  ab. 

1897)  cäpsäriüs  -um  m.  (v.  capsa),  der,  welcher 
mit  einem  Kasten ,  bezw.  mit  einer  Kasse  zu  thnn 
hat;  ital.  cassajo  „chi  fa  casse",  cassiere  „chi 
tion  la  cassa",  vgl.  Canello,  AG  III  305.  Im 
übrigen  giebt  das  in  allen  roman.  Sprachen  vor- 
handene Wort  zu  Bemerkungen  keinen  Anlafs.  Vgl. 
Dz  91  cassa. 

1898)  cäpsfis,  -um  m.,  Wagen-,  Kutschkasten  (im 
Roman,  wird  das  Wort  zur  Bezeichnung  von  Körper- 
teilen —  des  Brustkastens,  der  Kinnladen  —  ge- 
braucht); ital.  casso,  Brustkasten;  prov.  cais, 
Kinnlade  u.  Mund;  cat.  quex;  span.  quij-ada, 
Kinnbacken,  quij-era,  eiserner  Beschlag  am  Schaft 
der  Armbrust  (Backenstück);  ptg.  queixo,  queixada. 
Vgl.  Dz  91  casso;  Gröber,  ALL  I  542.  —  Förster 
zu  Yvain  6033  zieht  hierher  auch  altfrz.  chas 
„gewölbter  Rundsaal  im  Erdgescbofs"  (vgl.  Ducange 
unter  capsam  u.  cassma).  —  Über  carcasso  etc. 
vgl.  carehesium  u.  caro. 

1899)  [*cäptänS  (seil,  vestis),  vielleicht  =  ital. 
catana  „casacca  dei  cacciatori",  vgl.  Caix,  St.  258.J 

1900)  [*cäptiätör,  -örem  m.  (v.  *captiare).  Fasser, 
Ergreifer;  ital.  cacciatore,  Jäger;  prov.  cassador-s ; 
frz.  chasseur;  span.  cazador ;  ptg.  caQodor.] 

1901)  [*eaptiätörius,  a,  um  (v.  *captiare),  zur 
Jagd  gehörig;  ital.  caccw^ora  „abito  e  canzone  da 
cacciatore",  cacciatoja  „specie  di  scalpello  p6r  cacciar 
dentro  i  chiodi",  vgl.  Canello,  AG  III  337.] 

1902)  *cäptio,  -äre  (v.  capere,  vgl.  das  schrift- 
lat.  Sbst,  captio,  das  Fangen,  in  der  Bedtg.  „Fang- 
schlufs"  u.  dgl.  oft  bei  Cicero,  s.  Georges),  fangen, 
erbeuten,  jagen;  ital.  cacciare;  prov.  cassar;  frz. 
chasser;  cat.  cassar;  span.  ptg.  cazar;  dazu  das 
Vbsbst.  ital.  caccia,  Jagd;  prov.  cat.  cassa;  frz. 
chasse;  span.  ptg.  caza,  daneben  sp.  ehaza  (dem 
Frz.  entlehnt),  Jagd  im  Ballspiel,  davon  das  Vb. 
chazar.  Vgl.  Dz  76  cacciare  und  439  cluiza;  Gröber, 
ALL  I  542. 

eaptivitas  s.  captivus. 
captivo,  -are  s.  captivus. 

1903)  cäptiTiis,  a,  um  (v.  capere),  gefangen, 
schlecht  (in  letzterer  Bedtg.  Anthol.  lat.  736,  3  R.) ; 
itah  cattivo  „prigioniero,  misero,  malvagio",  captivo 
,,prigioniero",  dazu  das  Vb.  captivare  ,,far  prigione" 
cättivare  „far  prigione  e  procacciarsi  ecc",  vgl. 
Canello,  AG  III  386;  sard.  battia  (aus  gattiva, 
cattiva,  captiva),  Wittwe,  vgl.  Flechia,  Mise.  200; 
prov.  caitiu,  gefangen,  elend,  erbärmlich;  rtr. 
chiatiff  etc.,  vgl.  Gärtner  §  6;  frz.  chetif,  elend, 
kläglich  (daneben  das  gel.  Wort  captif,  gefangen); 
span.  cativo  u.  cautivo,  gefangen.  Dazu  das  Vb. 
*captivare  in  entspr.  Form  u.  Bedtg.,  sowie  das 
schon  im  Schriftlatein    vorliandene  Sbst.  captioitas 
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1904)  capto 


1918)  eäpütülüs 
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=  ital.  cattivitä,  span.  cautividad  (daneben  cau- 
tiverio  =  *captivarium),  Gefangenschaft.  Vgl.  Dz  93 
cattivo;  Th.  p.  16  {captivus  wurde  durch  keltischen 
Einflufs  zu  cachtivuK,  woraus  eaitiu,  chetif);  Schwan- 
Bohrens,  Altfrz.  Gr.'>  S;  94  A.  (es  wird  bemerkt, 
dafs  man  chHif  aus  Kontanaination  von  coactivas 
mit  captivas  erklärt  habe,  vgl.  dagegen  Neumann, 
Z  XIV  553). 

1904)  eSpto,  -are  (Intens  v.  capere),  auf  etwas 
fahnden,  etwas  erhaschen;  ital.  cattare  (gel.  W.), 
zu  erlangen  suchen,  trachten;  (catar,  mit  den  Augen 
erhaschen,  erfassen,  sehen,  schauen,  nur  in  Zu- 
sammensetzungen, wie  1.  catafalco  aus  cate +  getm. 
balko,  Sehaugerüst,  prov.  cadaf'alc-s ,  altfrz.  cade- 
fallt,  escadafaut,  nfrz.  echaf'aud  =  Schafott,  aus 
dem  Ital.  entlehnt  ist  irz.catafalque;  altcat.  cada- 
f'al,  span.  cadafaUo ,  cadahcdso ,  cadalso ,  halbgel. 
W.  aus  dem  Ital.  catafalco;  2.  cataletto,  Schaubett, 
Totenbahre  (span.  cadalecho);  3.  eine  eigenartige 
Zusammensetzung  ist  das  Particip  eataeolto,  „er- 
tappt", wo  cata  aus  catato  gekürzt  zu  sein  scheint); 
rum.  catit,  ai,  at,  a;  rtr.  catar,  finden;  im  Prov. 
u.  Frz.  ist  das  Vb.  nicht  vorhanden,  jedoch  neu- 
prov.  capitd,  finden;  span.  ptg.  catar,  sehen,  be- 
obachten (in  diesen  Bedeutungen  veraltet) ,  unter- 
suchen, versuchen,  kosten,  davon  das  Vbsbst.  cata, 
die  Suche,  das  Kosten,  u.  die  Zusammensetzungen 
acator,  bewachen,  verehren  (acataw(je»<o, Ehrfurcht), 
recatar,  sorgsam  bewahren  {recata,  Nachsuchung, 
recato,  Umsicht,  Vorsicht,  Zurückhaltung,  Ge- 
heimnis); spanische  dem  ital.  cataletto  etc.  ent- 
sprechende Komposita:  catasol,  Sonnenblume,  cata- 
lejo,  Fernrohr,  cataviento,  Windfahne  etc.  Vgl.  Dz 
catar;  Gröber,  ALL  VI  880.     Vgl.  unten  No  2003. 

1905)  cäpiUo,  -äre  (v.  capnlrui),  abschneiden 
(Anthim.  75);  dav.  prov.  c(h)aplar,  altfrz. chapler, 
einhauen,  kämpfen,  dazu  das  Vbsbst.  chaple,  Ab- 
leitung chapladis,  chapleis,  Gemetzel.  Vgl.  Dz  543 
chapler;  Caix,  St.  517,  vgl.  auch  19  (S.  16  oben), 
s.  unten  capulus.  —  Auf  cäpülo,  -äre,  mit  dem 
Fangseil  fangen,  will  Flechia,  AG  II  5,  ital.  chiap- 
pare  etc.  zurüekfiiliren ,  die  betr.  umfangreiche 
Wortsippe  gehört  aber  zu  dem  germ.  Stamme  t/aj), 
bezw.  zu  *clappo  [s.  d.],  vgl.  Varnhagen,  EP  lU  403 ; 
Baist,  Z  VI  426. 

1906)  efip[a]ln8,  um  m.  u.  eSp[^ttjlum  n.  (v.  capio), 
Griff,  Fangseil  (in  letzterer  Bedtg.  b.  Isid.  20, 16,3); 
ital.  cappio,  Schleife  (caoo,  Kabel,  s.  No  1907); 
frz.  cühle,  Se\\,  Tau;  span.  ptg.  ca6/e,  Schiffstau; 
aul'serdem  span.  cacha  =  *capula,  Messergriff 
(Dz  435  cacho  zieht  auch  span.  caeho,  kleines 
Stück,  caehar,  zerstücken,  hierher).  Vgl.  Dz  87 
cappio;  Gröber,  ALL  I  541.  ~  Caix,  St.  19  (S.  16 
oben),  führt  auf  capulum  auch  zurück:  ital.  .s'-ca- 
polare  „liberare",  davon  das  Adj.  scapolo  „libero", 
span.  escahullirne  „liberarsi,  fuggire",  tose,  in- 
gabolare  „tirare  in  laccio,  ingannaro"  etc.,  andere 
von  Caix  hierher  gezogene  W^orto  werden  besser  auf 
den  Stamm  klap,  bezw.  das  Vb.  *clappare  (s.  d.) 
zurückgeführt,  vgl.  Varnhagen,  EP  III  403. 

1907)  *capu[iii]  n.  (f.  caput),  Kopf,  Haupt;  ital. 
capo,  Kopf,  cavo  „grosso  canapo  e  propriaraente 
l'estremitä  del  canapo  grosso  dell'  ancora",  (aus 
capo  verderbt  ist  vielleicht  caffo  in  essere  ü  caffo, 
ausgezeichnet  [gleichsam  das  Haupt]  sein,  daher 
caifo  ungerade  Zahl,  weil  sie  gleichsam  eine  gerade 
Zahl  mit  einem  Kopfe  ist,  oder,  nach  Canello,  AG  III 
379,  weil  Eins  die  ungerade  Zahl  „per  eccellenza" 
ist,  vgl.  Dz  361  s.  ■!).);  sard.  kabudu,  katmde,  vgl. 
Meyer-L.,  Ital.  Gramm.  §  326  u.  346,  Eoman.  Gr. 

Körtin^r,  lat.-rom.  Wörterbuch. 


I  463,  Ascoli,  AG  XI  434  Anm.;  altabruzz.  ca- 
pita;  rum.  cap;  rtr.  txäf  etc.,  vgl.  Gärtner  §  106 ; 
prov.  cop;  cajB  -|-  tener,  das  Haupt  halten,  Hal- 
tung haben,  sich  benehmen ,  davon  die  Sbsttvo 
captenensa,  captenenien-s,  das  Benehmen;  irz.chef 
(in  der  Bedtg.  „Kopf"  durch  tete  =  testa  verdrängt), 
Oberhaupt,  auch  (im  Altfrz.)  Anfangs-  oder  End- 
punkt, dazu  das  Demin.  clievet  (gleichsam  *capettum, 
sieh  aber  einige  Zeilen  weiter  unten),  Kopfkissen, 
das  Vb.  (it)chever,  zu  Ende  bringen,  chevir  (ital. 
chire),  über  etwas  Herr  werden,  sich  einer  Sache 
bemeistern ,  etwas  fertig  bekommen ,  davon  wieder 
chevance  (ital.  civama),  Errungenschaft,  Besitztum; 
(nach  Horning,  Ztschr.  neufrz.  Spr.  u.  Litt.  X'  242, 
ist  chevet  =  altfrz.  chevez,  -ce,  =  capitium,  be- 
oinflufst  durch  capitia);  frz.  eschief,  Knäuel  (eigent- 
lich kopfähnlicher  Ball),  ecMveau  Gebinde,  vgl. 
Nigra,  AG  XIV  181  (wenn  an  dieser  Stelle  Nigra 
auch  ital.  yavine,  gavigne  Ohrdrüsen,  Mandeln, 
von  *cnpum  herleiten  will,  so  macht  das  nicht  eben 
den  Eindruck  der  Wahrscheinlichkeit,  eher  könnte 
man  an  cavus  denken,  denn  Höhlung,  Wölbung  u. 
Schwellung  sind  ja  verwandte  Begriffe);  span. 
ptg.  ca6o,  Ende,  Stiel  u.  dgl.,  auch  Vorgebirge, 
dazu  das  Vb.  a-cabar,  beenden;  ca6o  (u.  daneben 
eabe)  werden  auch  präpositional  im  Sinne  von  „nahe" 
gebraucht.  Vgl.  Dz  435  eabe,  545  chef;  Meyer-L., 
Z.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XX^  70  (über  die  Laut- 
entwickelung von  capu  u.  Itipu);  Schuchardt,  Z  XXII 
394  (über  astur.  cabo).  —  In  Zusammenhang  mit 
capum  steht  vielleicht  auch  ital.  caparbio,  hals- 
starrig, vgl.  Dz  362  Ä.  V.;  Brinkmann,  Met.  470, 
hielt  das  Wort  für  gekürzt  aus  capra  +  barbio 
„ziegenbärtig".  Aus  di  ricapo  =  da  capo  „noch 
einmal"  ist  entstanden  monf.  derko,  lad.  derecaw, 
darcau,  da  cauo  „auch",  vgl.  Nigra,  AG  XIV  364. 
['''cäp(am)  -f  mäeulä  s.  carnns.] 

1908)  [*c8p(uiii)  -f  inändücäre  =  ital.  caman- 
giare,  Zugemüse,  Küchenkraut,  eigentl.  Anfangs- 
speise, vgl.  Dz  362  s.  V.] 

1909)  [*cap(uin)  +  *Tiräre,  bezw.  gyräre  =  frz. 
chavirer,  umschlagen  (von  Schiffen),  vgl.  Dz545«.  «j.J 

1910)  [*cäpfl(iii)  -f  volvere  od.  *völütäre  = 
ital.  capovolgere,  capovoltare,  auf  den  Kopf  stellen, 
umschlagen,  vgl.  Dz  545  chavirer.] 

1911)  cäpfit,  -pitis  «.,  Kopf;  das  Wort  ist  wohl 
nur  im  rum.  cäpet,  PI.  capete  (neben  cap,  PI.  capi) 
erhalten,  sonst  ist  es  überall  durch  *eapuin  (s.  d.), 
im  Frz.  auch  durch  testa  verdrängt  worden.  — Für 
mittelst  des  Deminutivsuffixes  -er-on  (z.  B.  in  lai- 
deron)  aus  caplu]t  abgeleitet  hält  Mussafia,  Z  III 
267,  das  altfrz.  cateron  (ein  Schmeichelwort  von 
nicht  ganz  klarer  Bedtg.),  Suchier  im  Glossar  z. 
Aucassin  u.  Nicolete  erklärte  es  früher  mit  „Kätz- 
chen, Brustwarze",  wogegen  G.  Paris,  E  VIII  293 
Einsprache  erhob,  denn  cateron  kann  mit  chat 
nichts  zu  thun  haben,  es  ist  vielmehr  Mussafla's 
Ableitung  anzunehmen,  vgl.  auch  Z  XFV  175. 

1912)  [aus  Caput  ärietis  soll  nach  Geyjer's  Ver- 
mutung, E  XX  462,  prov.  frz.  tafcarei  entstanden 
sein,  weil  ein  Widderkopf  das  Zeichen  einer  Schenke 
gewesen  sei.  Das  ist  aber  ganz  unwahrscheinlich, 
jedenfalls  völlig  unbeweisbar.  Sehr  glaubhaft  ist 
dagegen  P.  Meyer's  Annahme,  E  XX  463  Anm., 
dafs  cabaret  die  prov.  Form  für  frz.  caverel,  cave- 
reau  „Keller"  sei.  Vielleicht  auch  ist  cabaret  ge- 
kürzt aus  *canaharet  v.  canaba  [s.  d.],  indem  es 
an  cave,  Keller,  angelehnt  wurde.] 

1913)  [*cSpiitttlus,  a,  um  (v.  caput),  gleichsam 
kopfig,  kopfdick;   ital.  capocchio,  stockdumm,  ca- 
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1914)  faqr 


1921)  cärbönärlüs 
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pocchia,  das  dicke  Ende  eines  Stockes,  vgl.  Dz  362 
s.  V.,  indessen  erscheint  die  Ableitung  sehr  frag- 
würdig.] 

1914)  arab.  Qaqr,  fleischfressender  Vogel,  Habicht 
(Freytag  11  507b);  davon  vielleicht  ital.  sagro, 
Stofsvogel,  Falke;  frz.  span.  ptg.  sacre.  Vgl.  Dz 
279  sagro  (Diez  möchte  allerdings  lieber  sacer  als 
Grundwort  ansetzen,  vgl.gr.  leQtt§);  Eg.  y  Yang.  488. 

1915)  '■■cara,  »am  f.,  Gesicht;  sard.  prov.  cat. 
span.  ptg.  cara;  altfrz.  cfo'ere  (die  lautliche  Ent- 
wickelung  dieses  Wortes  ist  normal).  Dafs  *cara  = 
griech.  xÜqu  sei,  ist  denkbar,  aber  nicht  zu  erweisen. 
Das  gleichbedeutende  ital.  rtr.  ciera,  cera  geht 
auf  cera,  bezw.  das  Adj.  fem.  cerea  zurtick  (Wachs, 
Wachsbild,  Wachsgesicht  u.  endlich  in  verallge- 
meinerter Bedtg.  „Gesicht"  schlechtweg),  vgl.  die 
eingehende  u.  lehrreiche  Untersuchung  Ascoli's,  AG 
IV  119  Anm.  2,  wo  Morosi'a  auf  derselben  Seite 
aufgestellte  Annahme  eines  *karia,  *kaira,  haera. 
cera  mit  besten  Gründen  widerlegt  wird.  Die  Redens- 
art far  buona  cera  ist  =  frz.  faire  honne  chere, 
also  Gallicismus.  Vgl.  Dz  87  cara;  Gröber,  ALL 
I  542.  —  Für  eine  Ableitung  von  cara  hielt  Dz 
a.  a.  0.  das  altfrz.  Vb.  acarier  (das  zu  chiere 
wahrhaftig  schlecht  genug  pafst),  und  auf  dieses 
Vb.,  welches  er  mit  „konfrontieren"  übersetzt,  führte 
er  wieder  das  Adj.  acariätre,  hartnäckig,  wunder- 
lich zurück.  Eine  andere  Erklärung  gab  Tobler, 
Z  IV  375,  indem  er  das  Wort  von  gr.  äxapi?  ab- 
leitete, befriedigen  kann  aber  auch  das  nicht.  Das 
Richtige  hat  ohne  Zweifel  G.  Paris,  R  X  302,  er 
sagt:  ,,La  folie  s'appelait  jadis  ,le  mal  de  saint 
Acaire',  parce  que  saint  Acaire,  eveque  de  Noyon, 
tres  venere  dans  tout  le  nord  de  la  France,  en 
guerissait  (voy.  les  jolies  scenes  du  ,Jeu  de  la  Feuil- 
Ue');  de  lä,  ä  mon  avis,  acariastre,  qui  signifiait 
jadis  .feu,  furieux'  (voy.  Sainte-Palaye  aux  mots 
Acaire  et  acariastre).  Sylvius,  des  le  commencement 
du  XlVe  s. ,  a  rapproche  les  deux  mots,  mais  il 
semble,  d'apres  ce  qu'en  dit  Sainte-Palaye,  qu'il  ait 
attribue  ä  saint  Acaire  la  renommee  de  guerir  leg 
acariastres  k  cause  de  la  ressemblance  de  son  nom 
au  leur,  tandis  que  le  leur  me  parait  derive  du  sien ; 
la  terminaison  a  sans  doute  ete  influencee  par  fola- 
stre".  — ■  Auf  Zusammensetzung  von  cara  -f-  Collum 
(also  eigentlich  Hals  über  Kopf)  beruht  vermutlich 
ital.  caraeollo,  caragollo,  Sprung  mit  dem  Pferde, 
Wendeltreppe,  Schnecke;  frz.  caracol,  {escargot, 
Schnecke);  c&t.  caragol;  span.  ptg.  caracoi.  Sal- 
vioni,  Z  XXII 471,  zieht  hierher  auch  \omh.  gärof 
ammasso  di  pietre,  macia,  sasseto,  mucchio  di  sassi 
per  pigliarvi  i  pesci.  Vgl.  Dz  88  caragollo,  573 
escargot.     S.  unten  No  1918.  • 

1916)  [1.  cäräbns,    -um  in.  (gr.  xäpaßog),  eine 
Art  langgeschwänzter  Meerkrebse  (Plin.  N.  H.  9, 97) ; 
das  Wort  scheint  im  Romanischen  keine  unmittel- 
bare Nachkommenschaft  zu  besitzen,  denn  frz.  cre- 
vette  wird  besser  auf  ein   germanisches  Grundwort 
(nach  Joret  aber  auf  lt.  *capretta)  zurückgeführt, 
man  sehe  das  nähere  oben  in  dem  das  Frz.  betref- 
fenden Abschnitte  unter  capra.  —  Über  die  mittel- 
bare Nachkommenschaft  des  Wortes  hat  Nigra,  AG 
XIV  277,  eingehend  gehandelt;  er  zieht  in  dieselbe  ■ 
ein  auch  ital.  garbuglio,  Wirrwarr,  was  daran  er-  [ 
innert,   dafs  schon  Diez   602   s.  v.   Zusammenhang 
des  Wortes  mit  krabbeln  vermutet  hatte.    S.  unten  ! 
grab.]  j 

1917)  2.  carabns,  -nm  m.,  ein  kleiner  Kahn  aus 
Flechtwerk  u.  mit  Leder  überzogen  (Isid.  336 ;  ver- 
mntlich  ist  das  Wort  dasselbe  wie  carabus,  Krabbe,  j 


j  da  ein  kleines  Schiff  ja  sehr  wohl  mit  einem  Krebs 
j  verglichen  werden  kann) ;  dav.  ital.  Demin.  caraveüa, 

kleines   Schiff;    frz.   caravelle  (Lehnwort);    span. 

cdraba,    dazu   das   Demin.    carabela.     Vgl.   Dz  88 

cdraba. 

1918)  gäl.  caraeh  „whiriing,  circling,  deeeiving, 
deceitful"  (von  dem  Sbst.  car,  bogenförmige  Be- 
wegung), wird  von  Dz  88  caragollo  als  Grundwort 
aufgestellt  zu:  ital.  caraeollo,  Wendung  mit  dem 
Pferde,  caragollo,  Wendeltreppe,  caracollare ,  eine 
Wondung  mit  dem  Pferde  machen;  frz.  caracol 
(auch  caracole),  Schneckenhaus,  Wendeltreppe,  Wen- 
dung mit  dem  Pferde  im  (Halb)kroise  (nach  Dz  673 
soll  escargot,  Schnecke  mit  Gehäuse,  wahrscheinlich 
gleichen  Stammes  mit  caracol  sein,  „dem  ein  ver- 
stärkendes s  vorgesetzt  ward",  welche  Vermutung 
von  Scheler  im  Dict.  s.  v.  wiederholt  u.  durch  An- 
führung der  altfrz.  Form  escargol  glaubhafter  ge- 
macht wird,  übrigens  ist  das  Wort  in  jedem  Falle 
Lehnwort);  span.  ptg.  caracol.  Die  keltische 
Herkunft  des  Wortes  ist  indessen  sehr  zu  bezweifeln, 
vgl.  Th.  54.  Eine  andere  Ableitung  ist  schwierig. 
Eine  (freilich  etwas  verzweifelte)  Vermutung  werde 
gewagt.  Vielleicht  hat  man  von  dem  Vb.  caracol- 
lare auszugehen  u.  in  demselben  ein  Kompositum 
aus  cara  (Gesicht)  +  *collare  (v.  collum,  also  gleich- 
sam ,, halsen",  d.  h.  den  Hals  wenden)  zu  erblicken 
(vgl.  caplum]  +  voltare  u.  a.),  so  dafs  das  Vb. 
heifsen  würde  „das  Gesicht,  bezw.  den  Kopf  (des 
Pferdes)  am  Hals  herumdrehen,  herumreifsen  (mittelst 
der  Zügel)",  also  „eine  Wendung  mit  dem  Pferde 
machen",  dann  das  davon  abgeleitete  Vbsbst.  all- 
gemein „Drehe,  Wende"  u.  dies  übertragen  auf  eine 
sich  windende  Treppe,  bezw.  auf  das  gewundene 
Schneckenhaus. 

1919)  *caracta  (eigentl.  characta,  gr.  XC(>'"''CV9 
vom  St.  x^e'^y)  /■  "•  *caractum  «.,  eingeritzter 
Zauberspruch;  altfrz.  caraute,  cbaraute,  charaude 
(dazu  das  Vb.  en-charauder) ,  daneben  charait  u. 
charaie,  nfrz.  charade  (mit  Angleichung  der  Endung 
an  die  Lehnworte  auf  -ade),  vgl.  Förster,  Z  III  263 
(G.  Paris,  R  VIH  629,  erhebt  gegen  F. 's  über- 
zeugende Ableitung  einige  Bedenken,  welche  nicht 
für  erheblich  erachtet  werden  können;  wenn  schliefs- 
lich  gesagt  wird :  „il  faudrait  tenir  plus  de  compte 
que  ne  le  fait  M.  F.  de  l'origine  meridionale  men- 
tionnee  par  Littre",  so  mag  man  das  zugeben,  aber 
die  Richtigkeit  der  F.'schen  Annahme  wird  dadurch 
nicht  im  mindesten  in  Frage  gestellt).  Dz  543  bringt 
charade,  neuprov.  charado  mit  ital.  ciarlata  in 
Zusammenhang,  ßaist,  Z  V  242,  vermutet,  dafs 
charade  mit  dem  span.  charrada,  ein  Bauern  tanz, 
Tölpelei  (von  charro ,  Bauer  aus  der  Gegend  von 
Salamanca),  identisch  sei. 

1920)  carbo,  -önem  m.,  Kohle;  ital.  carbone 
(über  rtr.  Gestaltungen  des  Wortes  vgl.  Gärtner  in 
Gröber's  Grundrifs  I  481);  rum.  cärbmie;  prov. 
carbo-s;  frz.  charhon;  cat.  carbo;  span.  carbon; 
ptg.  carväo. 

1921)  cärbönäriiis,  a,  um  (v.  carbo),  die  Kohlen 
betreffend;  ital.  carbonaro,  -ajo,  -üre  „chi  prepara 
o  vende  carbone,  carbonare  anche  chi  apparteneva 
alla  societä  polit.  de'  Carbonari",  carbonaja,  car- 
boniera  „buca  o  stanza  per  il  carbone,  catasta  di 
legna  disposta  per  farne  carbone,  la  moglie  del 
carbonajo",  carbonara  „la  catasta  di  legna  da 
ridurre  in  carbone,  e  agg.  di  una  specie  di  rena", 
vgl.  Canello,  AG  III  306;  lum.  cärbunar,  Köhler; 
i  TZ.  eharbonnier;  cat.  carboner;  sfa.n.  carbonero: 
ptg.  carvoeiro.    Dazu  die  entspr.  Feminina. 
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1922)  cärbönSsco 


1935)  *cärgstüs 
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1922)  earböneseo,  -ere  (v.  carbo),  verkohlen 
(Cael.  Aur.  chron.  2,  13,  168  u.  5,  1,  20);  ital. 
[in-carbonire);  rum.  cärbunesc,  n,  ü,  i. 

1923)  earbuncttlns,  -um  »i.  (Demin.  v.  carbo), 
kleine  Kohle,  ein  Edelstein,  ein  Geschwür;  ital. 
carhuHCulo,  carboncolo  ,,specie  di  piotra  preziosa" 
cnrbonchio  „la  pietra  preziosa,  e  anohe  una  malattia 
de'  bovini"  vgl.  Canello,  AG  III  352:  altfrz.  car- 
buncle,  escarbonde  (Rol.  0.  1326,  1488),  ecs[h]ar- 
boncle,  escarbocle  (R.  de  Troie  11628),  vgl.  Berger 
p.  123;  neufrz.  escarboucle  /.,  {charbucle  Getreide- 
brand), aufserdem  carbouüle  =  *carbücula,  wozu 
das  Vb.  carbouüler,  vielleicht  gehört  hierher  auch 
carbouülon. 

1924)  Stamm  carc-,  coro-,  (wovon  gr.  xaQxivog), 
Krebs  (als  Krankheit);  auf  diesen  Stamm  gehen 
nach  C.  Michaelis,  Jahrb.  XIII 209,  zurück;  1.  span. 
carcino,  Krebs,  carcinomia,  Krebsschaden,  carcoma, 
Wurrafrafs,  davon  abgeleitet  carcomer  (auch  ptg.), 
anfressen  (Dz  437  s.  v.  leitete  die  Worte  von  car[o] 
-\-c(ymedere  ab) ;  vielleicht  auch  carcueso,  abgezehrt, 
ptg.  caruncho  (davon  das  Vb.  carunchar,  wurm- 
stichig werden)  u.  carugem,  Holzwurm.  2.  cat. 
corc  (arag.  corca),  Holzwurm,  Kornwurm. 

1925)  carcer,  -erem  m.,  Gefängnis;  ital.  car- 
cere;  altfrz.  chartre  f.,  dav.  abgel.  chartrier, 
chartier  etc.,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  22;  span. 
cdrccl  f.    Vgl.  Dz  544  chartre. 

1926)  carcerärius,  a,  nm,  zum  Kerker  gehörig; 
ital.  carcerario,  Adj.,  carceriere,  Kerkermeister, 
vgl.  Canello,  AG  HI  306. 

1927)  carchesittm  n.  (gr.  xatjx^oiov),  ein  hohes 
Trinkgeschirr,  Mastkorb ;  davon  nach  Rönscb ,  RF 
I  449,  ital.  calcese,  Mastkorb,  durch  volksetymolog. 
Umbildung,  vgl.  oben  *calcense.  —  C.  Michaelis, 
Jahrb.  XIII  312,  leitete  auch  it  al.  carcasso,  Köcher, 
frz.  *carquois  (dies  Wort  ist  aber  im  Altfrz.  in 
der  Bedtg.  „Köcher"  nicht  vorhanden,  sondern  findet 
sich  nur  in  der  Bedtg.  „Rippenkasten",  vgl.  Förster, 
Z  I  156),  span.  carcaj  von  carchesium  ab,  sich 
besonders  darauf  berufend,  dafs  frz.  carquois  noch 
im  17.  Jahrh.  auch  „Mastkorb"  bedeutet  habe  (s. 
Littrö  s.  V.)  u.  dafs  span.  carcaj  auch  das  Futteral 
bezeichne,  in  welchem  bei  feierlichen  Gelegenheiten 
das  Kruzifix  getragen  werde.  Man  wird  nicht  umhin 
können,  dem  beizustimmen,  jedoch  mit  dem  Vor- 
behalte, dafs  frz.  carquois  ein  durch  Suffixver- 
tauschung  umgebildetes  Lehnwort  sei.  Dz  88  carcasso 
hatte  die  Sippe  von  carcasso  etc.  ebenso  wie  die 
von  carcassa,  Gerippe,  als  aus  caro  +  capsa  zu- 
sammengesetzt erklärt. 

1928)  *eärdeo  (oder  *cärdio),  -önem  m.  (zu- 
sammenhängend mit  Carduus,  Distel),  strunkartiges 
Gewächs,  ist  nach  Diez  Grundwort  zu  ital.  gar- 
Zone,  Knabe  (die  Bedeutungsentwickelung  würde  also 
gewesen  sein:  Strunk,  dann  als  Schimpfwort  für 
einen  aufgeschossenen,  jungen  Menschen  gebraucht, 
also  Bursche);  prov.  garson-s  (möglicherweise  ist 
das  Adj.  gart-z,  das  z.  B.  b.  Bertran  de  Born  ed. 
Stiraming  20,  43  in  der  Bedtg.  „schlecht"  vorkommt, 
die  ursprüngliche  Nominativform  dazu);  altfrz. 
c.  r.  gars,  c.  o.  garson,  Bursche,  vgl.  Burguy  I  71,  j 
dazu  das  Fem.  garce,  Mädchen,  Dirne,  nfrz.  gar- 
Qon,  Bursche,  Kellner,  Knabe,  unverheirateter  Mann; 
span.  garzon,  Junggesell  (das  übliche  Wort  für 
Knabe  \stmuclMeho);  ptg.  garQäo,  Knabe  (daneben 
in  gleicher  Bedtg.  rapdz),  vgl.  Dz  157  garzone. 
Die  Diez'sche  Ableitung  ist  jedoch  lautlich  völlig 
unhaltbar,  vgl.  Baist,  RF  VI  426.  Suchier,  Z  \ 
XVIII   281,    erblickt   in  frz.  garce  die  Koseform] 


des  german.PrauennamensGarsiMdHs,  (Garsuuinth), 
was  auch  nicht  befriedigen  kann.  Körting,  Formen- 
bau des  frz.  Nomens  p.  317,  setzt  g{u)arce  =  germ. 
*wartja  (mhd.  warze)  „Gewächs,  Wurzel"  an. 

1929)  *cardellns,  -um  m.  (carduus),  Distelfink; 
ital.  cardello;  (frz.  chardonnet ,  char donneret). 
Vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  431  Anra.  1. 

1930)  *cardeus  (oder  *cärdiüs),  -um  m.  (zu- 
sammenhängend mit  Carduus),  büschelförmiger 
Pflanzenteil;  i  t&l.garzo{nuT  lomb.),  Herz  des  Kohles, 
davon  das  Demin.  garzuolo:  viell.  gehört  hierher 
auch  garza,  weifser  Reiher,  span.  garceta,  Haar- 
büschel, kleiner  Reiher  (der  Vogel  würde  nach  seinem 
Federbusch  benannt  worden  sein).  Vgl.  Dz  375 
garzo  u.  157  garzone. 

1981)  1.  cardo,  -dinem  m. ,  das  Dreh-,  Wende- 
ding, Thürangel;  ital.  cardine,  Thürangel;  frz. 
[carne,  Kante,  Winkel  (altfrz.  auch  Thürangel)], 
davon  abgeleitet  charniere,  gleichsam  *eardinaria, 
Gewinde,  Gelenkband,  charnon,  Gewinde.  Vgl.  Dz 
539  carne;  Salv.,  R  XXVm  37. 

1932)  2.  *c5rdo,  -onem  m.  (Augmentativ  zu 
*cardus  f.  Carduus),  Distel;  prov.  cardo-s,  Karden- 
distel; frz.  chardon,  Distel,  aus  chardon  roulant 
entstand  durch  volksetymologische  Umdeutung  char- 
don Roland,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  13;  span.  car- 
don.  Vgl.  Dz  88  cardo;  Gröber,  ALL  I  542,  vgl. 
auch  IX  6. 

1933)  *cardÜ8,  -um  in.  (für  Carduus),  Distel; 
ital.  cardo,  Distel  (als  Pflanze  u.  als  Kratzwerk- 
zeug), dazu  das  Kompos.  s-cardo,  Krämpel,  u.  das 
Vb.  cardare.  Wolle  kratzen;  sard.  cardu;  frz. 
(das  Primitiv  ist  durch  *cardo  [s.  d.]  verdrängt, 
liegt  aber  vor  in  den  Substantiven  zu  dem  vor- 
auszusetzenden Vb.  *echarder  =  echardonner  u. 
ecardonner,  wov.  ecardonneur,  Stieglitz,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  249)  echard,  Pilz,  echarde,  Distelstachel ; 
henneg.  ecari,  Scharte,  ecarier,  schartig  machen, 
ist  von  mndl.  *sTcaerd  (ndl.  schaard,  Scharte)  abzu- 
leiten, vgl.  Mackel  64;  span.  cardo,  davon  dasVb. 
escardar,  Disteln  ausjäten,  wovon  wieder  das  Sbst. 
escarda,  Distelhacke.  Ableitungen  von  cardus  sind 
auch  ital.  scardassare.  Wolle  kardätschen;  neu- 
^xoY.escarrassä;  ca.i.escarrassarse,  sich  abhetzen 
(von  Baist,  Z  V  246,  fälschlich  zu  excarptiare  ge- 
stellt). Vgl.  Dz  88  cardo ;  Gröber,  ALL  I  542  und 
II  279  (unter  excarptiare). 

1934)  carectnm  n.  (v.  carex),  Ort  voll  Riedgras; 
ital.  carreto;  mail.  com.  (auch  tic?)  carec,  vgl. 
Salvioni,  Po8t._6,  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1935)  [*cSre8tus  a,  um;  ein  zu  carere  neuge- 
bildetes Partizip  carestus  soll  nach  Ulrich,  R  VIII 
264,  das  Grundwort  sein  zu  ital.  prov.  span. 
ptg.  carestia  (span.  ptg.  auch  cnristia,  alt  span. 
carastia),  Mangel,  Teuerung,  davon  das  Adj.  ital. 
carestoso,  prov.  carestios,  notleidend.  Ulrich  ver- 
gleicht Bildungen,  wie  span.  a-monestar  v.  *mo- 
nestus  z.  monere  u.  die  Ableitungen  v.  *comestus 
V.  *comere  für  comedere.  Aber  diese  Herleitung 
ist  sehr  unwahrscheinlich,  erstlich  weil  die  Bildung 
eines  Partizips  Perf.  Pass.  von  carere  der  Bedtg. 
dieses  Verbs  wegen  nicht  recht  glaublich  ist,  u.  so- 
dann weil  das  Suffix  -ia  an  Passivpartizipialstämme 
nicht  antritt;  ein  mit  carere  zusammenhängendes 
Sbst.  würde  *carentia  gelautet  haben.  Auch  ist  in 
Bezug  auf  die  Bedtg.  zu  bemerken,  dafs  an  einer 
„Teuerung  (der  Lebensmittel)"  nach  volkstümlicher 
Auffassung  nicht  sowohl  der  Mangel  an  Lebens- 
mitteln oder  die  Entbehrung  derselben,  sondern 
eben  ihr  teuerer  Preis  das  auffällige  Merkmal  ist. 

14* 
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1936)  cärgüm 


1960)  cärpentärtOs 
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Das  Grundwort  zu  carestia  kann,  wie  auch  Dz  89 
s.  V.  annahm,  nur  cärus  sein  (man  vgl.  auch  das 
schriftlat.  Caritas  annonae);  die  Bildung  ist  frei- 
lich schwer  zu  erklären,  möglicherweise  ist  sie  hy- 
brider Art  u.  beruht  auf  einem  gräzisiorten  Super- 
lativ *caristus,  der  in  der  Griechisches  u.  Lateinisches 
vielfach  mengenden  byzantinischen  Beamtensprache 
nicht  undenkbar  ist.] 

1936)  cärefim  n.  (gr.  xüqov),  Feldkümmel  (Ca- 
nira  carvi  L.);  ital.  carvi;  neuprov.  charui; 
frz.  carvi;  span.  carvi  u.  alcaravea  (arab.  al- 
karavia).  Unmittelbare  Herkunft  aus  dem  Lat.  ist 
lautlich  nicht  wohl  möglich ,  vermutlich  liegt  den 
roman.Worten  die  arab.  Form  zu  Grunde,  vgl.  Dz  90 
carvi  u.  dagegen  Eg.  y  Yang.  132. 

1937)  cärex,  -rieem  /'.,  Riedgras;  ital.  cdrice, 
Riedgras;  span.  cnrn>o,  Schwertlilie;  ptg.  carn'co, 
Riedgras.     Vgl.  Dz  437  carrizo;  Salvioni,  Post.  6. 

1938)  *cäriä, -am  /".  (f.  cartes),  Fäulnis;  (venez. 
caresina;  vic.  cai'ese  (=  *cariceus);  engad.  kera: 
neuprov.  keiro,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  767;  ptg.  qitera,  Krebs  (als  Krankheit),  C.  Mi- 
chaelis, Mise.  147;  davon  abgeleitet  das  Ptg.  que- 
rado. 

1939)  cärina,  -am  f.,  Schiffskiel;  ptg.  querena, 
crena,  Kielholen.  Vgl.  Dz  443  crena.  —  „Ital. 
car^na,  frz.  carine,  span.  carena,  ptg.  querena, 
crena  sind  mit  lat.  carina  nicht  direkt  zu  ver- 
binden, auch  lassen  sich  nicht  alle  Formen  auf  eine 
gemeinsame  Grundform  zurückführen.  Wahrschein- 
lich ist  das  Wort,  wie  andere  Schifferausdrücke, 
von  einer  Seestadt  ausgegangen;  es  würde  sich 
fragen,  ob  irgendwo  am  adriatischen  oder  am  mittel- 
ländischen Meere  i  vor  n  zu  e  wird,  wo  also  die 
Heimat  der  Form  zu  fixieren  wäre.  Genua  kann 
es  nicht  sein,  da  hier  das  Wort  caina  lautet." 
Meyer-Lübke,  Rom.  Gr.  I  §  44.  Vgl.  auch  Canello, 
Kiv.  di  fil.  rom.  I  511;  d'Ovidio,  Giorn.  di  fll.  rom. 
I  80  u.  Gröber's  Grundrifs  I  507;  Cohn,  Suffix w. 
p.  226. 

1940)  Caritas,  -tatem  /'.  (v.  carus),  Teuerung, 
Liebe  (u.  im  kirchlichen  Latein  insbesondere  christ- 
liche Bruderliebe,  Barmherzigkeit);  ital.  caritä; 
prov.  caritat-z;  frz.  cherie,  Teuerung  („Altfrz. 
cherte  wohl  Eigenbildung  aus  eher,  wie  malvaistie 
aus  malvais,  denn  läge  caritatem  zu  Grunde,  so 
wäre  Charte  zu  erwarten,  weil  der  Schwund  des 
vortonigen  i  älter  ist,  als  die  Umbildung  von  n  zu 
e,  und  car't  nur  Chart  werden  konnte  (vgl.  carri- 
care :  charger)."  Gröber.  —  „Aber  das  e  in  eiterte 
kann  auf  Angleichung  an  eher  beruhen ;  die  Bedeu- 
tung von  cherte  weist  auf  unmittelbaren  Zusammen- 
hang mit  kirchenlateinischem  caritatem  hin". 
Körting),  charite,  Barmherzigkeit;  span.  caridad; 
ptg.  caridade.     Vgl.  Berger  p.  77. 

1941)  Carmen  n.,  Spruch,  (Gebets-,  Zauber- etc.) 
Formel,  Lied;  frz.  charme,  Zauberformel,  Zauber. 
Vgl.  Dz  544  s.  V..  Nach  Caix,  St.  336,  würde  auch 
ital.  ghemiinella  „inganno,  truffa"  auf  Carmen, 
bezw.  auf  das  davon  abgeleitete  ahd.  kermindt 
zurückzuführen  sein. 

1942)  1.  carmino,  -äre  (v.  earmen,  Lied),  dichten 
(Sidon.  ep.  1,  9  u.  9,  15);  ital.  (in)giarmare  (durch 
Zauberformeln)  betrügen,  vgl.  Caix,  St.  364;  frz. 
charmer,  bezaubern,  neben  charme  „gefeit"  ist  im 
Altfrz.  auch  citarne  vorhanden,  vgl.  Cohn,  Sufixw. 
p.  188.     Vgl.  Dz  544  charme. 

1943)  2.  eärmino,  -äre  (v.  earmen,  Krämpel), 
krämpeln;  davon  ital.  searmigliare  (venez.  sgra- 
mignd)  „arruffare,  scompigliare",  vgl.  Caix,  Sf.  519, 


dazu  das  Sbst.  gramola.  Breche  zum  Flachs,  und 
das  Vb.  gramolare,  Hanf  brechen,  Teig  kneten; 
obwald.  karmalar;  span.  carmenar,  gramar; 
kneten,  grama,  gramilla,  Schwingmesser,  Hanf- 
schwinger; ptg.  gramar,  Hanf  brechen,  grama- 
deira,  Hanfbrecher,  Vgl.  Dz  171  grama;  Baist, 
RF  I  133  (bestreitet,  dafs  gramar  =  carmi- 
nare  sei). 

1944)  (gallischer  oder  lateinischer?)  Stamm  *ear- 
mön  (ahd.  harmo,  lit.  ssermü)  =  rtr.  (obwald.) 
karmun,  Wiesel,  Meyer-L  Z.,  XIX  97. 

1945)  [*camäceus,  a,  um,  fleischern;  rum. 
cärna{,  Wurst.] 

1946)  cSrnärium  n.  (v.  caro),  Fleischkammer; 
ital.  carnajo  „luogo  da  riporvi  la  carne,  e  sepoltura 
comune",  carniere,  -o  „borsa  da  caccia,  indi  borsa 
in  genere"  vgl.  Canello,  AG  HI  306;  prov.  carnier-s, 
Beinhaus;  frz.  charnier;  span.  carncru.  Vgl.  Dz  99 
cimeterio. 

1947)  cSrnättts,  a,  am  (v.  caro),  fleischig;  frz. 
charree,  Köder,  vgl.  Joret,  R  VI  596,  vgl.  auch 
Gröber  im  Nachtrag  zu  No  1672  der  ersten  Ausg. 
des  Lat.-rom.  Wtb.'s;  span.  cwnauta,  Stück  Fleisch, 
welches  als  Köder  dient. 

1948)  [carnem  laxSre,  das  Fleisch  loslassen,  der 
Sinnenlust  freien  Lauf  lassen;  ital.  carnelasciarc 
(daraus  durch  Umstellung)  caniescialare,  auch  car- 
nascialare  (in  Anlehnung  an  carrus  navalis,  w.  ra.  s.), 
Fastnacht  feiern,  dazu  das  Sbst.  carnaseiale.  Vgl. 
Dz  362  carnevale.    S.  unten  carrns  navalis.] 

1949)  cärnefls,  a,  um,  fleischern;  ital.  span. 
carneo. 

1950)  camifex,  -Teem  m.,  Henker;  ital.  carnC' 
fiee. 

1951)  [*cärnltiärius,  -um  m.  (v.  caro),  Fleischer; 
ru  m.  cärnä{ar;  prov.  earnacier-s;  span.  carnicero; 
ptg.  carniceiro.] 

1952)  carnöstts,  a,  um,  fleischig;  ital.  carnoso; 
rum.  cärnos ;  prov.  carnos;  span.  ptg.  carnoso. 

1953)  *cärnatüs,  a,  um  (v.  caro),  fleischig; 
ital.  carnuto;  frz.  charnu;   span.  ptg.  carnudo. 

1954)  cäro,  carnem  f..  Fleisch;  itah  carne; 
rum.  carne;  prov.  carn-s;  frz.  chair;  cat.  carn; 
span.  ptg.  carne. 

1955)  cäro  +  capsa,  Fleischkasten,  Fleisch- 
behälter; ital.  carcassa,  Gerippe;  frz.  carcasse; 
span.  carcasa;  ptg.  carcassa.  Vgl.  Dz  88  carcasso; 
s.  aber  auch  oben  carchesium. 

1956)  [*cärölüs  (i'.cärölüs  v.  caries), -um  m.,  Holz- 
'  wurm,  ist  das  Grundwort  zu  zahlreichen  rtr.  Bezeich- 
!  nungeu  dieses  Insekts,  vgl.  Ascoli,  AG  I  74  Anm.  2 
iZ.  6  v.  u.  144  Z.  1  V.  ob.,  328  Anm.  Z.  3  v.  u., 
I  522.] 

1957)  [gleichs.  *caroneus,  a,  um  (v.  caro,  vgl. 
Ascoli,   AG   XI    419),    zum   Fleisch    gehörig,   Aas; 

:  ital.  carogna,  Aas;  T^tov.caronha;  ixi.  charogtte; 

span.  carrofia,  dazu  das  Adj.  carroiio,   stinkend. 
'  Vgl.  Dz  89  carogna;   Gröber,  ALL  I  543;    Ascoli, 

AG  XI  419.^ 

1958)  carota,  -am  f.  {xäpwxoy),  Möhre;  ital. 
carota;  frz.  earotte.    (F.  Pabst.) 

-1959)  earpa,  -am/'.,  Karpfen  (Cassiod.  var.  2,4); 
ital.  abgeleitet  carpione;  rum.  crap  m.;  prov. 
escarpa;  frz.  carpe;  span.  carpa;  ptg.  carpa. 
Vgl.  Dz  89  earpa;  Kluge  unter  „Karpfen",  wo  man 
Näheres  über  die  Verbreitung  des  Wortes  im  German. 
u.  Slav.  findet. 

1960)  cärpentarius ,  -um  m.  (v.  carpentum), 
Wagenbauer, Stellmacher;  ital.  carpentiere,  WngaeT, 
Zimmermann;  prov.  carpentier-s ;  frz.  charpentier, 
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1961)  cärpgntüra 


1978)  cäsa 
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Zimmermann :      span.     carpintero,     Zimmermann, 
Tischler:  ptg.  carpinteiro.   Vgl.  Dz  89  carpentiere. 

1961)  eärpentuniH.,  (Gerüst,  Leiterwagen),  Wagen; 
rtr.  carpient  (vgl.  auch  crapenda,  charpainta,  val- 
tell.  crapena  Heuboden,  vgl.  Salvioni,  Z  XXII 
468);  frz.  charpente,  f.,  Zimmergerüst,  Gebälk. 
Vgl.  Dz  89  carpentiere. 

1962)  (cärplnns  u.)  *c5rpinus,  um  /.,  Hage- 
buche (Carpinus  Betulus  L.);  ital.  cdrpino,  carpine 
{carpigno  =  carpineus) :  piem.  kerpu;  rum.  carpin, 
carpän;  frz.  clmrme  (dialektisch  carne);  span. 
ptg.  earpe.  Vgl.  Dz  544  chnrmei  Gröber  ALL  I  543. 

1963)  *cärpio,  -Ire  (für  das  im  Roman,  ganz 
geschwundene  carpo,  carpere,  rupfen);  ital.  car- 
pire;  regg.  sgarbir;  rtr.  Jcarpir;  aXtfrz.  charpir, 
zupfen  (Komp.  escharpir,  dencharpir) ,  davon  das 
substantivierte  Partizip  charpie,  gezupfte  Leine- 
wand; das  gleichbedeutende  ital.  carpia  ist  wohl 
eine  an  lat.  carpere  angelehnte  Umformung  des  frz. 
Wortes;  span.  carpir.  Vgl.  Dz  544  charpie;  Pa- 
rodi,  R  XVn61;  (mit  carpire  bringt  Horning.  Z 
XVIII  215,  auch  est  frz.  charpaigne,  Korb,  in  Ver- 
bindung). 

1964)  *eärptTo,  -äre  (v.  coj-pere).  zerstückeln; 
davon  nach  Dz  595  frz.  gercer  {:  *carptiare  — 
gedle  :  caveola),  spalten,  wozu  die  Vbsbst.  gerce, 
Spalte  im  Holz,  Motte  (weil  sie  zerreifst).  Baist 
dagegen,  Z  V  563,  will  gercer  (altfrz.  jarcer) 
nebst  dem  gleichbedeutenden  span.  sarjar,  «njar 
vom  griech.  äialQsaiQ,  Trennung,  Schnitt,  herleiten, 
worin  man  ihm  aus  sachlichen  wie  aus  lautlichen 
Gründen  unmöglich  beistimmen  kann.  Bezüglich 
gercer  wird  man  bei  Diez'  Annahme  sich  beruhigen 
dürfen,  span.  sarjar  aber  steht  vermutlich  mit  lat. 
sarire  in  Zusammenhang. 

1965)  earpus,  -um  vi.  (gr.  «apTtöj),  Vorderhand 
(das  Wort  fehlt  b.  Georges);  ital.  carpo,  Vorder- 
hand, davon  das  Adv.  carpone,  gleichsam  grofs- 
händig,  d.  h.  auf  allen  Händen,  auf  allen  Vieren. 
Vgl.  I)z  363  carpone. 

1966)  [(*earräg:iüni),  *cärrTägiiiin,  *eSrruäticüiii 
n.  (v.  carrus),  Fuhrwerk,  Fracht;  ital.  carriaggio, 
frz.  charriage;  span.  carruaje;  p  tg.  carrua  gem.] 

1967)  [*cärräriS,  -am  /.  (v.  carrua),  Wagenwog, 
fahrbarer  Weg,  Strafse,  Bahn;  ital.  carraja  und 
carriera,  vgl.  Canello,  AG  III  306;  rum.  curare; 
prov.  carriera;  altfrz.  charriere  und  carriere, 
quarriere;  nfrz.  carriere  (ist  also  verschieden  von 
carriere,  Steinbruch  =  *quadraria) :  span.  carrera ; 
ptg.  carreira.'  Vgl.  Dz  89  carriera.] 

1968)  |*eSrrärins,  -um  m.  (v.  carrus),  Fuhr- 
mann; ptg.  carreiro.] 

1969)  !*cSrrätS(v.  carrus),  Wagenladung;  ital. 
carrata;  frz.  charree  ,,cendre  lessivee".  vgl.  Joret, 
R  VI  595;  das  frz.  Wort  wird  gewöhnlich  aus 
*cinerata  hergeleitet,  lautlich  aber  kann  es  nur  = 
*carrata  sein,  den  seltsamen  Bedeutungswandel 
freilich  weifs  auch  Joret  nicht  zu  erklären.] 

1970)  f*c8rrätellnm  n.  (v.  carrus),  kleine  Ladung; 
ital.  caratello,  Fäfschen,  vgl.  Dz  362  s.  v.;  Guar- 
nerio,  R  XX  257  Anm.  (caratello  soll  auf  quädra 
zurückgehen).] 

1971)  *carrico,  -äre  (v.  carrus),  auf  den  Wagen 
laden,  belasten;  ital.  car(i)care,  dazu  das  Vbsbst. 
carico,  -a;  rum.  carc,  ai,  at,  a  (nur  in  Kompositis); 
prov.  cargar ;  frz.  charger,  bt^lasten  daneben 
altfrz.  charrier,  charroier,  fahren,  dazu  das  Vbsbst. 
Charge;  cat.  carregar ;  span.  cargar,  dazu  das 
Vbsbst.  cargo,  -a;  ptg.  carregar,  dazu  dieVbsbsttve 
earrego,  cargo,  carga.    Vgl.  Dz  89  caricare. 


\     1972)  cärrneS,  -am  f.  (v.  carrus),  Wagen;  ital. 

uur  als  Demin.  carrucola,   Zugwinde;    sard.    car- 
',  ruga,  dazu  carrugare,  carrucolare;  prov.  carruga, 

Kutsche;    frz.  charnie,  Pflug.     Vgl.  Gröber,  ALL 

I  543. 

1973)  cSrrüs,  -um  m.  u.  carrum,  PI.  cärrä  n. 
(vgl.  Apel,  ALL  I  450  u.  namentlich  Georges,  ALL 

II  254),  Wagen;  ital.  carro;  rum.  car:  rtr.  cor 
etc.,  s.  Gärtner  §200;  prov.  car-s;  frz.  char;  span. 
ptg.  carro.  —  Zu  den  aufgezählten  Worten  sind 
zahlreiche  Ableitungen  in  deminutivem  wie  augmen- 
tativem  Sinne  vorhanden,  unter  denen  ital.  carrozza 
(dazu  das  Adj.  carrozzahüe),  gleichsam  *carrocea 
(davon  wieder  carrozzajo  „chi  fa  e  vende  oarrozze" 
u.  carrozziere  „chi  fa,  noleggia,  e  piü  spesso  chi 
guida  carrozze",  vgl.  Canello,  AG  IE  306),  frz.  car- 
rosse,  dazu  das  Adj.  carrossable;  span.  carroza 
u.  ital.  carosello,  garosello,  frz.  carrousel,  Eingel- 
rennen, die  interessantesten  sind.  —  Vgl.  Dz  89 
carriera;  Meyer,  Ntr.  163. 

1974)  [cärriis  navälis,  Schiffswagen,  d.  h.  Schiff 
auf  Rädern,  wie  es  bei  festlichen  Aufzügen  ange- 
wandt zu  werden  pflegt;  vermutlich  beruht  auf 
dieser  Wortverbindung  ital.  carnevale,  carnovalc, 
frz.  span.  u.  ptg.  carnaval.  Anlafs  zu  dieser 
Benennung  des  Fastnachtfestos  konnte  der  Umstand 
geben,  dafs  vielleicht  ein  Schiffswagen  einen  stehenden 
Bestandteil  der  Maskenaufzüge  gebildet  hat.  Wenn 
dem  80  ist,  so  würde  anzunehmen  sein,  dafs  im  ItaL 
durch  gelehrte  etymologisierende  Umdeutung  das 
Wort  in  carnevale  (gleichsam  ital.  carne,  F'leisch 
-|-  lat.  vate,  lebe  wohl)  umgewandelt  worden  sei, 
während  das  Frz.  u.  das  Span,  das  aus  dem  Ital. 
entlehnte  Wort  in  seiner  ursprünglichen  Gestalt 
bewahrten ,  weil,  wenigstens  im  Frz. ,  eine  solche 
Umdeutung  weniger  nahe  lag.  Neben  carnevale 
besitzt  das  Ital.  das  Sbst.  carnasdale  v.  carnaseia- 
lare  =  carnem  laxare  (s.  d.);  ähnlich  wird  im  Rum. 
der  Tag  vor  Beginn  der  Fasten  läsare  de  carne 
genannt,  sachlich  entspricht  dem  Karneval  das  Wort 
cä.^legi  „rejouissance  de  carnaval  dans  la  semaine 
de  beurre  (de  fromago) ,  avant  le  grand  careme, 
pendant  lequel  meme  le  manger  de  laitago  est  de- 
fendu  dans  l'eglise  grecque-orientale",  vgl.  Ch.  cas. 
Vgl.  Dz  362  carnevale;  vgl.  auch  P.  Meyer,  R 
XVII  154;  Behrens,  Metath.  p.  46  (handelt  über 
carlevd).] 

1975)  cartilägo,  -inem  f.,  Knorpel;  (ital.  car- 
tilaggine);  lomb.  carteldm,  cartldm,  carläm  pelli- 
cola  deir  novo;  obwald.  cartilagna,  vgl.  Salvioni, 
Post.  6;  (frz.  cartilage). 

1976)  eäriis,  a,  um,  teuer;  ital.  caro;  rtr.  har, 
leer,  txer  etc.,  vgl.  Gärtner  §  27;  prov.  car;  frz. 
chier,  eher;  span.  ptg.  caro. 

1977)  cäryophyllum  n.  (gr.  xaQvö<pv).).ov),  daraus 
*gar6fulum  (i*),  Gewürznelke  (Caryophyllus  aroma- 
ticus  L.);  ital.  (mit  Umbildung)  garofano;  sard. 
colövru;  sicil.  galofaru;  venez.  garofölo;  rum. 
carofil,  garofd:  rtr.  garoful,  vgl.  Gärtner  §  2  a); 
prov.  frz.  girofle;  span.  giroflc,  girofre.  Vgl.  Dz 
156  garofano;  Gröber,  ALL  II  433;  Bugge,  R 
m  147. 

1978)  casa,  -am  f.,  Hütte,  Haus;  ital.  casa, 
dazu  die  Ableitung  casacca,  frz.  casaque,  span. 
ptg.  casaca ,  lange  Überjacke  (gleichsam  eine  an- 
ziehbare Hütte),  vgl.  Dz  90  •?.  v.,  doch  ist  das  Wort 
wohl    besser    als    slavisches    Lehnwort    aufzufassen 

i  („Kosakenrock")  u.  ebenso  dürfte    it.  casipola ,   frz. 

ehasuble,  nicht,  wiePlechia,AG  IV  380,  will,  von  ca.'ia 

I  abgeleitet,    sondern  Fremdwort  sein,   vgl.  G.  Paris, 
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1979)  cäsa  *matta 


1993)  cästigo 
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R  IX  624.  Storra,  K  V  174,  nimmt  an,  dafs  das 
span.  casulla,  Mefsgewand,  welches  von  Dz  91 
casipola  trotz  des  Accontes  dem  lat.  casula  gleich- 
geset/,t  wurde,  aus  *casupla,  *casuhla  (frz.  chanuble) 
entstanden  sei;  rum.  caaä;  rtr.  kaza,  ka,  kesa, 
txesa  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200;  prov.  casa;  frz. 
{case,  Häuschen,  Hütte,  das  übliche  Wort  für  „Haus" 
ist  maison  =  *mansioneni),  [Adv.  chez,  bei,  geht 
auf  *ca.9i(Ä  zurück] ;  span.  ptg.  cat.  casa.  S.  auch 
unten  ^easns. 

1979)  cäsa  *inatta,  eigentl.  mattes,  schwaches 
d.  h.  rohes,  nicht  ausgebautes,  sondern  gleichsam 
mir  angedeutetes  Haus,  Kellerhaus,  Wallkeller; 
ital.  casamatta ;  frz.  casemate;  span.  casamata. 
Diese  von  Mahn,  Etym.  Unters,  p.  6,  aufgestellte 
u.  von  Dz  90  s.  v.  wiederholte  Herleitung  ist  des 
anzunehmenden  Bedeutungswandels  wegen  nicht 
ohne  Bedenken,  immerhin  aber  ist  sie  glaubhafter 
als  die  von  Wedgwood,  wonach  das  Wort  aus  span. 
casa  +  matar,  töten  (bezw.  Sbst.  mata,  Gemetzel) 
zusammengesetzt  sein  und  also  ursprünglich  etwa 
„Mordhaus"  bedeutet  haben  soll.  Ebenso  wenig 
glaubhaft  ist  Menage's,  von  Baist,  EP  VH  314, 
wieder  aufgenommene  Etymologie  casamatta  = 
yäofiaza  (Plur.  v.  ;fä<j/<a),  Klüfte;  Baist's  Berufung 
auf  Rabelais,  Prolog  zu  Buch  HI,  kann  nichts  er- 
weisen. Ein  sicheres  Urteil  über  die  Herkunft  des 
Wortes  wird  sich  erst  abgeben  lassen,  wenn  festge- 
stellt sein  wird,  wo  es  zuerst  gebildet  und  gebraucht 
wurde. 

1980)  easens,  a,  nm,  uralt  (sabinisch-oskisches 
Wort,  nur  in  der  ältesten  Latinität  vorkommend, 
z.  B.  Enn.  ann.  24,  dann  wieder  von  Ausonius  ge- 
braucht, ep.  22,  27);  ital.  casco.  alt,  hinfällig 
(„im  Ital.  kaum  volkstümlich  ,  wohl  aber  im  Räti- 
schen", Meyer -L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767).  Vgl. 
Dz  363  s.  V. 

1981)  *ca8eäriii8,  nm  m.  (v.  cnseus),  Käsebereiter; 
rum.  cägar:  span.  quesero;  ptg.  qiieijeiro:  dazu 
das  Sbst.  (rum.  cägärie) ,  span.  queseria,  ptg. 
queijeiria,  Käserei. 

cäseölus,  -nm  s.  cäsSüs. 

1982)  [*cäserna,  -am  /.  (von  casa  nach  Analogie 
von  caverna  gebildet,  vgl.  Dz  90  caserma).  weites 
Haus;  ital.  casenna;  rum.  cäsnrmä;iri.  caserne; 
span.  ptg.  caserna.\  —  Siehe  <len  Nachtrag. 

1983)  eäseus,  -m  >«.,  Käse;  ital.  cacio  u.  cascio, 
davon  abgeleitet  caseina,  Meierei;  rum.  ca-^;  rtr.: 
das  Primitiv  ist  durch  das  Deminutiv  caseolus  ver- 
drängt, welches  sich  zu  kaiiel,  kizlel,  t^izöel  etc. 
entwickelt  hat,  vgl.  Gärtner,  §  46;  prov.  casieu-s 
{=  *caseolus);  im  Frz.  (wohl  auch  im  Prov.)  ist 
*formaticum  =■  fromage  an  die  Stelle  von  caseus 
getreten,  auch  im  Ital.  steht  formaggio  neben 
cascio,  u.  aus  dem  Ital.  ist  das  Wort  in  einzelne 
rätische  Gebiete  übertragen  worden,  vgl.  Gärtner 
§  6;  span.  queso :  ptg.  queijo.  Vgl.  Dz  90  cascio. 

1984)  [*cSsico,  -äre  (v.  cas[.i]o,  -äre  ==  cad-so, 
Plant,  mil.  852  u.  856),  fallen,  ist  das  mutmafs- 
liche  Grundwort  zu  ital.  cascare,  fallen,  wovon 
das  Partizipialsubst.  cascata,  Wasserfall.  (Span, 
ptg.  cascar,  zerbrechen,  =  *quassicare,  irz.casser 
■=  *quassare  gehören  also  zu  einer  anderen  Sippe. 
Vgl.  Dz  363  casco;  Gröber,  ALL  VI  380).] 

1985)  casnar,  alter  Geck  (tuskisches  oder  oskisches 
Wort,  belegt  z.  B.  b.  Varr.  LL  7,  29);  vielleicht  (?) 
erhalten  in  altfrz.  casnard,  Schmeichler,  falls 
dieses  Wort  nicht,  wie  Dz  540  s.  v.  wohl  sehr 
richtig  vermutet,  von  canis  abzuleiten  sei  (die  ä^lteste 
Form  würde  dann  cagnard  sein). 


1986)  *cSso,  -äre  (v.  casa),  häuslich  einrichten; 
ital.  casare;  [rum.  lautet  das  betr.  Vb.  cäsätoresc, 
ii,  it,  i,  abgeleitet  von  dem  Adj.  cäsätor  =  *casa- 
torius];  prov.  cazar;  frz.  caser;  cat.  span.  ptg. 
casar.    Vgl.  Ch.  casä. 

1987)  [*cas8inns  (oder  *eassann8  ?,  vgl.  Meyer-L., 
Z  XV  271  u.  Rom.  Gr.  I  p.  352,  oder  *casnns  v.  kelt. 
cassen,  cas-'iin,  caissn?  vgl.  Ascoli,  AG  XI  425),  -um 
m.  (vielleicht  zusammenhängend  mit  casnar  „der 
Weifse",  so  dafs  als  Baumname  das  Wort  zunächst 
etwa  die  Weifspappel  bezeichnet  hätte)  ist  die  vor- 
auszusetzende Grundform  für  prov.  casse  (dav.  der 
Eigenname  Cassagnac),  altfrz.  chasne,  Eiche, 
während  frz.  chene  eher  auf  *caxinus  hinweist, 
vgl.  W.  Meyer,  Z  VIII  236;  Horning,  Ztschr.  f. 
nfrz.  Spr.  u.  Litt.  X»  245.   S.  auch  imten  caxinns.] 

1988)  easso,  -äre  (v.  cassus),  für  ungültig  er- 
klären (Eccl.  u.  spät.  JCt.);  ital.  cassare,  frz. 
casser,  u.  auch  sonst  in  den  roman.  Sprachen  als 
gel.  Wort  erhalten. 

1989)  eassng,  a,  nm,  leer,  nichtig,  erfolglos; 
ital.  casso;  prov.  cas;  altfrz.  quas;  span.  caso; 
ptg.  casso,  vgl.  Dz  91  s.  v.  —  Auf  cassus,  bezw. 
auf  *cassimus  (vgl.  pessimus.  *bassimus,  s.  oben  No 
1260)  führt  Cohn.Z  XIX  58,  zurück  frz.  chaumcf., 
Brachland,  Weideland,  wozu  dann  das  Vb.  chömer, 
brachliegen,  feiern,  gehören  soll;  wegen  der  Laut- 
entwickelung vgl.  Phantasma  :  fantöme.  Die  Ab- 
leitung von  /äa/ia  weist  Cohn  der  Bedeutung  wegen 
zurück,  das  gleiche  Bedenken  hätte  er  aber  auch 
gegen  cassitniis  hegen  u.  zugleich  erwägen  sollen, 
dafs  man  auf  das  vereinzelte  u.  abnorme  fantöme 
doch  nicht  wohl  andere  Etymologien  stützen  kann. 
Die  übliche  Ableitung  des  chömer  v.  gr.  xavfia 
(s.  unten  caunia)  ist  allerdings  nicht  einwandsfrei, 
aber  sie  ist  doch  immerhin  annehmbar. 

1990)  castäneä,  -am  f.  u.  *castäneiis,  -nm  m. 
(gr.Ä'Cfffravoi'), Kastanienbaum,  Kastaniennufs;  ital. 
castagna,  -o;  rum.  castanä  u.  castan;  prov.  ca- 
stanho  u.  -a;  frz.  chätaigne  f.  (für  das  Masc.  ist  die 
Ableitung  chätaignier  eingetreten);  span.  castana, 
■o;  ptg.  castanha,  -a. 

1991)  cästellänüs,  a,  nm  (v.  castellum),  zu  einem 
Bollwerk,  einer  Burg  gehörig ;  das  Wort  ist,  namentl. 
in  substantivischer  Bedeutung  f,,Schlofsherr,  -in, 
Schlofsverwalter,  -in"),  in  alle  rom.  Spr.,  mit  Aus- 
nahme des  Rum.,  übergegangen  (frz.  ehätelain,  -e). 
Das  Ital.  bildet  daneben  mit  deutschem  Suffix 
castaldn{dsLoehen  castaldione),  Güterverwalter,  wovon 
wieder  castalderia,  Meierhof;  Dz  363  leitet  das  Wort 
von  got.  gastaldan,  erwerben,  ab.  Vgl.  unten 
^astaldan. 

1992)  cästellüm  n.  (Demin.  zu  castrwn),  Boll- 
werk, Burg;  ital.  castello;  prov.  castel-s;  frz. 
chäteau;  span.  (mit  Suffixvertauschung)  castillo; 
ptg.  castello.  Dazu  Deminutiva,  z.  B.  frz.  chätelet, 
Schlöfschen.     Vgl.  Gröber,  ALL  VI.  380. 

*cästlgämentum  s.  eästigo. 
cästigätio  s.  eästigo. 
I     eästigätör  s.  cästigo. 

1993)  cästigfo,  -äre  (=  castum  -f  ago),  säubern, 
bessern,  strafen,  züchtigen;  itaL  castigare,  gastigare, 
davon  castigo  u.  castigatnento ;  rum.  cä^tig  at  at  a 
(etwas  besser  machen  u.  dadurch)  Nutzen  haben, 
gewinnen,  dazu  das  Sbst.  cästig;  prov.  castejar, 
castiar,  dazu  castic-s,  Tadel,  Rat,  Warnung,  castt- 

\amen-s,  Züchtigung,  castiaire,  Tadler;  altfrz. 
1  c{h)astiei-,  c{h)astoicr ,  tadeln ,  ermahnen,  belehren, 
i  dazu  chasti,  chastoi,  Tadel,  Warnung,  cJuistiement, 
I  chastoiement,  Belehrung  u.  dgl.;  nfrz.  ehätier,  dazu 
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1994)  cästimönlä 


2012)  cätsUüs 
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chätiment,  Strafe;  span.  castigar,  strafen,  kränken, 
betrüben,  dazu  castigo  u.  cadigamento,  Strafe, 
castigador,  Züchtiger;  ptg.  castigar,  dazu  castigo 
u.  caatigaQäo.     Vgl.  Dz  544  chätier. 

1994)  cSstimöniä,  -am  /.  u.  eästitäs,  -tätem  f., 
Reinheit,  Keuschheit,  sind  nur  als  gelehrte  Worte 
u.  auch  als  soleho  nur  vereinzelt  erhalten,  z.  B. 
ital.  castitä,  span.  castimonia,  ptg.  castidade; 
frz.  chasteti-. 

1995)  castör,  -örem  m.  (gr.  xccarw^),  Biber; 
it al.  casfore  u.  -o;  prov.  frz.  span.  ptg.  castör. 
Eigentl.  volkstümlich  sind  die  auf  germ.  beber  \a.  d.] 
beruhenden  Worte. 

1996)  Castro,  -äre,  verschneiden;  ital.  castrare ; 
frz.  chätrer;  span.  castrnr;  ebenso  ptg. 

1997)  cSstrüniM.,  Festung,  Lager;  sard.  fcrast«; 
sonst  nur  gel.  W. :  ital.  span.  Castro;  in  den 
übrigen  rom.  Spr.  ist  das  Wort  durch  campus  ver- 
drängt worden,  das  auch  im  Ital.  und  Span,  in 
dieser  Bedeutung  üblich  ist. 

1998)  castus,  a,  um,  rein,  unschuldig;  als  Adj. 
ist  das  Wort  ital.  span.  ptg.  casfo  erhalten,  aber 
nur  in  der  gewählten,  bezw.  der  gelehrten  Sprache ; 
das  Span.  u.  Ptg.  besitzen  aufserdem  das  sub- 
stantivierte Fem.  casta  in  der  Bedtg.  „(unvermischte) 
Kasse,  Geschlecht",  welches  aucli  in  das  Frz.  über- 
gegangen ist  (caste).  Vgl.  Dz  437  casta;  Berger  p.  78. 

1999)  cästUä,  -am  f.  (Demin.  v.  casa),  Hüttchen, 
ein  Mantel  mit  Kapuze  (in  letzterer '  Bedtg.  Ven. 
Fort.  Vit.  S.  Medardi  2;  Isid.  19,  24,  17);  für 
identisch  mit  cäsula  erklärte  Dz  91  casipola  das 
span.  casülla.  Mefsgewand,  indessen  der  Hochton 
verbietet  diese  Gleichsetzung.  Storm,  R  V  174, 
dagegen  betrachtet  casulla  als  entstanden  aus  *ca- 
subta  (vgl.  frz.  chasuble),  *casiipla,  *casipula, 

2000)  casus,  -um  m.  (v.  cado),  der  Fall  im 
eigentl..  wie  im  übertragenen  Sinne;  ital.  caso; 
prov.  frz.  cas;  span.  ptg.  caso. 

2001)  '*'cäsus,  -um  in.  (Nebenform  zu  casa),  vgl. 
Loewe,  Gloss.  nominum  S.  27,  No  373),  Haus; 
altfrz.  en  u.  a  chies  (mit  folgendem  cas.  obl.)  im 
Hause  =  bei,  nfrz.  chez;  altspan.  altptg.  en 
cas.  Vgl.  Dz  546  chez;  Cornu,  R  XI  83  (stellt, 
wie  Diez,  casa  als  Grundwort  auf,  sucht  aber  den 
Abfall  des  a  zu  erklären);  Morel-Falio,  R  IV  41 
(setzt  en  cas  =  in  casis  an);  Gröber,  ALL  I  543 
(hier  zuerst  das  Richtige). 

2002)  catä,  griech.  Präp.  m.  Acc.  [xara ,  vgl. 
Morel-Falio,  R  XXII  482;  richtiger  ist  übrigens 
nicht  xarä,  sondern  xäf^a  anzusetzen,  vgl.  Thumb, 
Handbuch  der  neugriech.  Volksspr.  §  137]  [cata 
mane,  gegen  Morgen,  Plin.  Val.  2,  12;  cata  mane 
mane,  jeden  Morgen,  Vulg.  Ezech.  46,  14  u.  15); 
ita.\.  cad-uno ,  jeder;  (rum.  cäte,  zum  Ausdruck 
der  Distributivzahlen,  z.  D.  cäte  oder  pre  cäte  unul, 
doi  ■=  un  ä  im,  deux  ä  deux,  vgl.  P.  Meyer,  R  II 
80,  Ch.  s.  V.  setzt  cäte  =  quanta  an);  rtr.  s-eadin; 
prov.  cada,  cada  un,  cada  pauc  und  pauc  cada 
pauc,  allmählich  (vgl.  Kaynouard,  Lex.  rom.  II  283 ; 
u.  Bartsch  im  Gloss.  zur  Chrest.  prov.  unter  cada), 
noch  neuprov.  a  cha pau;  altfrz.  kiede  (von  Dz  76 
cadauno  ohne  Beleg  zitiert),  cadliuna  (Eide),  cheün, 
chaün  (Livres  des  rois  I  7,  16,  IV  15,  20);  cat. 
cada,  cada  hu;  span.  cada,  cada  uno;  ptg.  cada, 
cada  hum.  Der  distributive  Gebrauch  von  cata 
u.  die  Entwickelung  desselben  zu  einem  Pron.  läfst 
sich  veranschaulichen  an  der  Anwendung  des  frz.  ä 
im  vulgären  Deutach,  wenn  man  z.  B.  sagt  „ä  Person 
(=  jede  Person)  zahlt  eine  Mark".  Vgl.  Dz  76 
cadauno  (wird   von  Dz  als   aus   quisque  ad  unum 


erklärt);  P.  Meyer,  R  II  80  (hier  zuerst  das  Rich- 
tige); Cornu,  R  VI  453;  Gröber,  ALL  I  543. 

2003)  *eata  (v.  catar,  schauen,  s.  capto;  Meyer- 
L.,  Rom.  Gr.  U  583,  bestreitet  diese  Ableitung, 
aber  wohl  nicht  in  stichhaltiger  Weise,  vgl.  Körting, 
Formenbau  des  frz.  Nomons  p.  157  Anm.;  jeden- 
falls hat  M.-L.  die  bisherige  Ableitung  durch  keine 
bessere  ersetzt)  -)-  germ.  balko,  Schaugerüst;  ital. 
catafalco;  prov.  cadafalc;  altfrz.  eadefaut,  cha- 
faut,  escadafaut ;  nfrz.  echafaud  (daneben  das 
Fremdwort  catafalque);  span.  cadafalso,  cadalso, 
Blutgerüst,  cadahalso,  Holzbaracke  (daneben  das 
Fremdwort  cadafalco);  cat.  cadafal ;  ptg.  ca- 
dafalso, Blutgerüst  (daneben  das  Fremdwort  cata- 
falco, Trauergerüst).  Vgl.  Dz  92  catafalco.  S. 
oben  No  1904. 

2004)  *cätäbÖla,  -am  /'.  (gr.  xaiaßolrf) ,  das 
Niederwerfen,  eine  Schleuder-  oder  Wurfmaschine; 
prov.  calabre-s  (aus  cadabre);  altfrz.  caable,  chaable; 
nfrz.  chäble,  Flaschenseil,  Winde  (wenn  dies  nicht 
eine  Scheideform  zu  cäble  =  capulum  ist),  Ablei- 
tungen chablis,  niedergeworfene  Masse,  Windbruch 
in  Wäldern,  ac-cabler,  zu  Boden  werfen;  altspan. 
calabre.  Vgl.  Dz  536  caable,  Berger  p.  276.  — 
Deminutivbildung  zu  calabre  scheint  zu  sein  ital. 
carabina,  Karabiner;  frz.  carabine,  carabin  (alt 
calabrin),  mit  Karabiner  bewaffneter  Reiter;  span. 
ptg.  carabina.    Vgl.  Dz  88  carabina. 

2005)  *eata  (v.  catar,  schauen,  s.  capto)  -\- 
*bürius  (s.  d.);  ital.  gattabuia,  Kerker,  vgl.  Caix, 
St.  335. 

2006)  cätäcfimbä,  -am,  Katakombe,  Grabgewölbe 
(Orell.  inscr.  4575  u.  spät.  Eccl.);  ital.  catacomba; 
frz.  catacombe;  span.  ptg.  catacumba{s).  Vgl. 
Dz  91  catacomba;  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II  p.  583. 

2007)  *cata  (v.  catar,  schauen,  s.  capto,  s.  oben 
cata  +  balko)  +  leetus,  -um  m.,  Schaubett; 
\ta.\.  cataletto;  neuprov.  carfaHecÄ;  altfrz.  kaalit, 
chadelit;  nfrz.  chälit,  Bettstelle;  span.  chadalecho, 
Lager  aus  Baumzweigen  oder  Binsen.  Vgl.  Dz  92 
cataletro;  s.  oben  1904. 

2008)  catSpläsmfis,  umgestellt  (unter  Anlehnung 
an  pafo  =  pasto,  Teig)  *pataela[s]mus,  -um  m., 
Breiumschlag;  neuprov.  (limous.  rouerg.  etc.)  ca- 
taplasme,  cataplaume,  cataplame,  cataplaime  etc., 
vgl.  Behrens,  Metath.  p.  69. 

2009)  cätaräctes,  -am  m.  (gr.  xaia^äxTr)  und 
xaruQf).),  Wasserfall,  ein  schnell  herabstürzender 
Wasservogel,  nach  einigen  die  Rotgans  (in  dieser 
Bedtg.  Juba  b.  Plin.  10,  126);  davon  abgeleitet  ptg. 
cataranha,  Sturmmöve,  woraus  durch  Entstellung 
tartaranha,  tantaranha,  ebenfalls  einenWasservogel, 
aber  auch  Schreckgespenst  bedeutend.  Vgl.  Dz  437 
cataraüa ;  C.  Michaelis,  Mise.  123. 

2010)  eätästä,  -am  f.  {xardoTaaig),  Schaugerüst; 
ital.  catasta,  Holzstofs,  vgl.  Dz  363  s.  v. 

2011)  *cätellüs  m.  od.  *cätelliim  n.  (Demin.  v. 
catena).  Kettchen,  wurde  von  Dz  537  als  Grundwort 
zu  frz.  cadeau,  Schnörkel,  kleines  Geschenk,  ange- 
nommen, u.  Rönsch,  Z  III 104,  suchte  diese  Herleitung 
durch  den  Nachweis  zu  stützen,  dafs  bei  den  Römern 
in  der  That  kleine  Ketten  ein  übliches  Geschenk 
gewesen  seien.  Nichtsdestoweniger  dürfte  cadeau 
nebst  dem  veralteten  Vb.  cadeler,  Schnörkeln,  auf 
*capitellum  [s.  d.]  zurückgehen,  vgl.  Scheler  im 
Anhange  zu  Dz  786. 

2012)  eätellfis,  cStellS  (Demin.  neben  catulus), 
kleiner  Hund;  ital.  cafello;  rum.  cä{el,  Hund, 
ca^e,  Hündin,  prov.  cadel-s,  frz.  cheau  {caieu  »= 
*caticulus,  nur  in  übertragener  Bedtg.  „Brutknospe 
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2013)  cätSnä 


2023)  caacCs 
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der  Zwiebel",  über  andere,  aber  ebenfalls  unsichere 
Ableitungen  des  Wortes  vgl.  Cohn,  Sufflxw.  p.  255) ; 
cat.  cadell;  span.  cadiello,  -a;  ptg.  cadella, 
Hündin.  Das  Wort  ist  in  seiner  Gebrauchsweite 
durch  die  Deminutiva  von  canis  sehr  eingeschränkt 
worden.  —  Hierher  scheint  auch  frz.  cülin  (==  *ca- 
tellinus)  zu  gehören ,  doch  ist  die  Lautgestaltung 
des  Wortes  auffällig,  denn  zu  erwarten  wäre  *chelUn, 
vgl.  über  das  Wort  Mayhew,  The  Academy,  22, 
29  Jan.  u.  3  Febr.  1887  (H.  Bonk). 

2013)  cäteua,  -am  f.,  Kette;  ital.  catena,  davon 
abgel.  catenaccio,  eiserner  Riegel;  rtr.  catena,  vgl. 
Gärtner  §  28;  prov.  cadena;  altfrz.  chaairic, 
chaaigne,  chaene,  chaine  (vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  177 
Anm.,  222  u.  225),  davon  abgel.  c{h)aaignon, 
chatgnon,  nfrz.  ehignon,  Genick,  Haarwulst,  vgl. 
Dz  547  ehignon;  nfrz.  chaine  (dazu  das  Fremd- 
wort cadewns,  Vorlegeschlofs) ;  span.  cadena,  (co- 
tenatus  =  candado);  ptg.  cadea,  cadeia. 

2014)  [''cStenäbttla,  -am/",  {catena),  kleine  Kette; 
auf  diese,  allerdings  ihrer  Bildung  nach  höchst  be- 
fremdliche u.  schwerlich  annehmbare  Grundform 
führt  Nigra,  AG  XIV  868,  zurück  oberital.  ka- 
näüla,  gandula,  kanävola,  das  Band,  an  welchem 
die  Glocke  ,der  Kühe  hängt] , 

2015)  (cathSdrä)  *cat(h)edrä,  -am  f.  (griech. 
xa&iöQa),  Stuhl,  Sessel;  ital.  cdledra,  cdttedra 
„il  seggio  del  profossore  e  delle  somme  autoritä 
ecclesiastiche",  cadrega  „seggio  reale,  usato  dal 
Cecchi",  arch.  carriega,  cajera,  ciajera  „seggiola", 
vgl.  Canello,  AG  HI  385;  sard.  kddrea:  mail. 
kadrega  ;  veucz.karega ;  hologti.  kariga;  ungad. 
kadräa,  k'adrega,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  417 
(es  scheine  Mischung  von  cathedra  mit  quadriga 
stattgefunden  zu  haben,  jedoch  seheine  lim.  cadiegro 
für  die  Möglichkeit  des  Übergangs  von  tr  zu  gr  zu 
sprechen);  prov.  cadeira;  frz.  chaire  (aus  cha-iere), 
Katheder,  Kanzel ;  chaise,  Stuhl,  Kutsche  (das  Wort 
scheint  ursprünglich  dem  Pariser  Dialekt  angehört 
zu  haben  u.  erst  seit  Beginn  des  16.  Jahrb. 's  in 
die  Schriftsprache  übergegangen  zu  sein);  span. 
cat.  cdtedra  (gel.  W.),  Lehrstuhl,  Professur,  davon 
catedrdtico,  Professor  (das  üblicheWort  für  „Stuhl" 
ist  silla,  für  „Kanzel"  pülpito),  cadera ,  Hüfte 
(gleichsam  der  Stuhl,  auf  welchem  der  Oberleib 
ruht),  davon  caderillan,  kleiner  Reifrock;  ptg.  ca- 
thedra, Lehrstuhl,  cadeira,  Stuhl,  Sitz,  Sessel, 
Lehrstuhl,  Gesäfs,  Hinterbacken,  Hüfte,  dazu  das 
Demin.  cadeirinha,  Tragsessel,  Sänfte  (für  „Kanzel" 
werden  cathedra,  cadeira  u.  pulpito  neben  einander 
gebraucht).  Vgl.  Dz  435  cadera  u.  541  chaire  u. 
Chaise,  dazu  Scheler  im  Anhang  787;  Mussafia, 
Beitr.  42;  Gröber,  ALL  I  543. 

2016)  eätlnfilüs,  -um  »i.  (Demin.  zu  catinus), 
Näpfchen;  ital.  *catiglio,  catagliolo  (=  *calilleo- 
lus?),  catino  di  legno,  vgl.  Caix,  St.  257. 

2017)  catinfis,  um  m.,  Napf;  ital.  catino  (gel. 
W.,  ebenso  im  Span.);  sard.  cadinu;  lomb.  ka- 
din,  venez.  kaiYi;  engad.  kyadin;  ptg.  cadinho, 
Napf;  in  den  übrigen  roman.  Sprachen  scheint  das 
Wort  gänzlich  zu  fehlen.  Vgl.  Mever-L. ,  Z.  f.  ö. 
G.  1891  p.  767;  Salvioni,  Post.  6. 

2018)  [*Cätius,  -um  m.,  das  männliche  Glied; 
dav.  vermutlich  das  gleichbedeutende  ital.  cazzo. 
Was  das  vorausgesetzte  catius  anbelangt,  so  würde 
dies  eine  Seitenform  zu  catus  wov.  (Dem.  catuhis)smi, 
welches  Wort  ursprüglich  „männliches  Glied"  be- 
deutet zu  haben  scheint  u.  dann  zur  Bezeichnung 
eines  männlichen  Tieres  (besonders  des  Katers,  cat- 
tits),  auch  des  Knaben  (vgl.  catlaster  aus  catülaster 


,,Bur8che")  gebraucht  worden  ist.  Möglicherweise 
ist  catus,  *catiiis  urverwandt  mit  dtsch.  hode.  Ein 
gewisser  Käse  wurde  im  Ital.,  weil  er  in  seiner 
Gestalt  dem  cazzu  eines  Pferdes  ähnlicii  war,  cazzo- 
cavallo  genannt,  daraus  entstand  durch  Volksety- 
mologie cacincavaUo,  vgl.  Nigra,  AG  XV  104.] 

2019)  [*cättüeulo,  -äre  (v.  *cattiwulus ,  Demin. 
zu  cattus,  Katze),  eigentl.  kätzeln,  d.  h.  mit  einem 
Katzenschwanz  streicheln,  ist  vielleicht  das  Grund- 
wort zu  frz.  chatouiller,  kitzeln,  u.  gleichbedeutenden 
Verben  in  französ.  u.  ital.  Dialekten,  vgl.  Flechia, 
AG  11  322.  Man  denke  daran,  wie  auch  im  Deutschen 
„kitzeln"  an  „Katze"  anklingt.  Dz  544  hatte  ca- 
tulire  (s.  d.)  als  Grundwort  aufgestellt.  —  Nigra, 
AG  XIV  279,  zieht  hierher  auch,  u.  jedenfalls  mit 
Recht,  den  Pflanzennamen  frz.  gat{t)il{l)ier,  span. 
gatillo,  Keuschlamm,  vgl.  die  deutsche  Benennung 
„Kätzchen"  für  die  Blüten  gewisser  Pflanzen.] 

2020)  cättüs  ?«.,  eUt&f.{vgl.  Sittl,  ALLV 133;  Max 
Müller.  India,  what  can  it  teach  us?  [London  1883] 
p.  261),  Kater,  Katze  (das  Masc.  z.  B.  b.  Pallad.  4, 
9,4,  Anthol.  lat.  181,  3  [1098.3]  u.  875, 1  [1094, 1], 
Mythograph.  Vatic.  3,  6,  22  M.;  das  Fem.  z.  B. 
bei  Mart.  13,  69;  Vulg.  Baruch  6,  21;  Placid.  de 
medic.  18  no  1);  ital.  gatto,  -a;  rtr.  gat,  dyat 
etc.,  vgl.  Gärtner,  §  200;  prov.  cat-z,  cata;  frz. 
chat,  chatte;  span.  gato,  a,  dazu  das  Demin.  ga- 
tillo in  der  Zusammensetzung  savzgatillo,  Keusch- 
lamra  (Vitex'  agnus  castus  L.),  woraus  wieder  das 
gleichbedeutende  frz.  gat{t)illier  gebildet  ward,  vgl. 
Bugge,  RIV357,  s.  auch  ob.  No2019;  für  ein  Komp. 
aus  moj  „Mietz"  +  gato  hält  G.  Michaelis  span. 
mojigato,  mogato,  eigentl.  also  Mietzekatze  (vgl.  fr  z. 
chattemite) ,  böse  Katze,  katzenhaft,  hinterlistig, 
tückisch,  scheinheilig,  s.  Jahrb.  XIII  207;  ptg. 
gato,  -a.  Vgl.  Dz  158  gatto;  Gröber,  ALL  I  543. 
—  Ob  ital.  sciatta,  chiatta,  Barke  (eigentl.  Katz- 
schiff),  frz.  chatte,  cat.  xata,  span.  chata  hierher 
gehört,  wie  Baist,  Z  VII  125,  anzunelimen  scheint, 
dürfte  sehr  zu  bezweifeln  sein,  das  Wort  macht  den 
Eindruck  der  Entlehnung  aus  dem  Germ. 

2021)  catulio,  -Ire  (v.  catulus),  brünstig  sein 
(von  der  Hündin),  rum.  cäielesc,  ii,  it,  i.  —  Dz 
544  wollte   auch    prov.  gatilhar,   frz.  chatouiller, 

\  kitzeln,  auf  catulire,   bezw.   auf  *catuUare  zurück- 
führen, indessen  ist  das,  schon  des  dann  anzunehmen- 
den Bedeutungsüberganges  wegen,  wenig  glaublich; 
gatilhar,  chatouiller  beruhen  aller  Wahrscheinlich- 
!  keit  nach    nebst    zahlreicheu   anderen   gleichbedeu- 
;  tenden  Verben   in  französ.  u.   ital.   Mundarten   auf 
*eattuculare,  bezw.  *catticulare  (v.  cattulus,  Demin, 
zu  cattus),  eigentl.   ,, kätzeln".     Man   denke  daran, 
!  wie  auch  im  Deutschen  ,, kitzeln"  an  „Kitze  =  Katze" 
1  anklingt.    Vgl.  die  treffliche  Darlegung  von  Flechia, 
{  AG  II  322,  welcher  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  788 
'  mit  Recht  beigestimmt  hat. 

I      2022)  catulus,  -um  m.   {catulus,  [non  cat]ellus 

[  App.  Probi  51  f.),  junges  Tier;  ital.  cachio ;  span. 

cacho.   Junge,    auch  Name  eines    Fisches   (Barbe), 

j  davon    abgeleitet   cachuelo,    ein  kleiner  Flufsfisch, 

cachonda,  läufige  Hündin,  cachorro,  junger  Hund, 

:  Bär,  Löwe  u.   dgl.  (Gerland,   Gröber's  Grundrifs  I 

i  331,  stellt  cachorro  mit  bask.  zakur,  zakurra  zu- 

■  sammen),  cachalote,  Potfisch  (dies  dann  als  cachalot 

\  in   das  Frz.    übertragen).     Vgl.  Dz  485    cachorro; 

Tobler,    Z  IV  376;    d'Ovidio,  AG  XHI  380   (über 

cacchio).  —  Siehe  den  Nachtrag. 

2023)  cauctts,  -um  »«.,  Trinkschale;  [rum.  cduj, 
j  Schöpfkübel  gehört  wohl  nicht  hierher],  s.  unten 
I  ooeea  am  Schlüsse. 
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2024)  caudä 


2040)  cävSä 
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2024)  (eandS  u.)  cöda,  -am  f.,  Schwanz;  ital. 
codt,  davon  abgeleitet  codione,  codrione,  Bürzel 
der  Vögel,  codardo  (mit  gernian.  Suffix),  sehwänzig 
d.  h.  (aus  Purdit)  den  Schwanz  senkend  oder  im 
Schwänze,  in  der  Nachhut  des  Heeres  sich  auf- 
haltend ,  also  feige ;  dazu  das  Vb.  s-codare,  den 
Schwanz  stutzen ;  r  u  m.  coadä,  dazu  das  Vb.  codesc 
ii  it  i,  Winkelzüge  machen,  zaudern;  rtr.  Icüa  etc., 
vgl.  Gärtner,  §  200;  prov.  coda,  eoza,  eoa;  alt- 
f rz.  co«e,  cne,  dazu  (auch  nfrz.)  couard,  Feigling, 
cnuarder,  feige  sein,  ecouer,  den  Schwanz  stutzen, 
nfrz.  queue;  cat.  eoa,  cua;  altspan.  coa;  neu- 
span.  eola  (neben  coda;  cola  viell.  aus  *codola, 
*caudula,  vgl.  d'Ovidio,  Aü  XIII  371),  davon  ab- 
geleitet codilla,  Steifs,  cndasie,  Hinterstevon  am 
Schiffe,  cnbarde,  feig,  cobardear,  feig  sein;  ptg. 
cauda,  coda,  cola,  davon  abgeleitet  cobarde,  feig. 
Vgl.  Dz  102  coda  u.  codardo;  Gröber,  ALL  I 
549. 

2025)  cauda  trepida  =  ital.  cutretta,  Bach- 
stelze, vgl.  Flechia,  AG  II  325  Anm.  2;  Dz  367 
s.  V.  setzte  cauda  reeta  als  Grundform  an. 

2026)  candätus  a,  um  (cauda),  geschwänzt;  ital. 
span.  caudato  (gel.  W.);  altfrz.  coe,  coue,  neu- 
frz.  coue  (daneben  gel.  caude),  vgl.  Cohn,  Sufflxw. 
p.  192. 

2027)  caudica,  -am  /.  (v.  caudex),  Baumstamm, 
wird  von  Scheler  im  Dict.  unter  souche  als  Grund- 
wort angesetzt  zu  ital.  (mundartl.)  zocco,  Baum- 
stamm; prov.  soca  u.  soc-s;  frz.  souche  (altfrz. 
auch  coche,  pio.  choque),  Baumstumpf;  cat.  soca. 
Die  Ableitung  ist  fragwürdig  genug,  nicht  weniger 
aber  gilt  dies  von  der  bei  Dz  679  soc  gegebenen 
von  lat.  Saccus.  Vielleicht  gehören  die  Worte  zu 
der  von  Diez  100  ciocco  behandelten  und  auf  das 
deutsche  schock  zurückgeführten  Sippe.  —  Nigra, 
AG  XV  128,  erblickt  in  caudica,  *cödica  „ausge- 
höhlter Baumstamm"  das  Grundwort  zu  ital.  cocca 
Kahn,  Schiff,  frz.  coque,  coche.  Durch  die  Papias- 
glosse  caudica  =  navieuia  erhält  diese  Annahme 
eine  beachtenswerte  Stütze. 

2028)  [*cauditta,  -am  /'.  [cauda),  *canditto, 
-are;  über  picardische  Formen,  welche  auf  diese 
Grundworte  zurückzugehen  scheinen,  vgl.  Doutre- 
pont,  Z  XXI  232.] 

2029)  [eaul(ae),  Höhlung,  +  ttter,  Schlauch, 
viell.  Grundform  zu  span.  colodra,  Kübel,  Schlauch, 
vgl.  Dz  441  s.  v.\ 

2030)  (caulicOlus,  -um  u.)  eöliculug,  -um  m., 
kleiner,  zarter  Stengel ;  ital.  coleechio  „cavolo", 
vgl.  Caix,  St.  293;  rum.  curechiu,  Kohl,  davon 
abgol.  ciirechier,  Gemüsegärtuer,  curecherie,  Kohl- 
garten; span.  cogollo,  Herz  des  Kohls  (wenn  ange- 
nommen werden  darf,  dafs  Umstellung  aus  *cologlo 
stattgefunden  hat),  vgl.  Dz  441  s.  v.,  s.  dagegen 
Parodi,  R  XVH  58,  der  eine  Grundform  *coccuUo- 
für  *cocculo-  ansetzt. 

2031)  caulis, -em  »j.,  (Kohl)8tengel,  Kohl;  ital. 
cavolo;  genues.  cou;  piem.  eoj  (eigentl.  Plural- 
form, vgl.  Salvioni,  Post.  6);  (rum.  curechiu  = 
cauliculus);  prov.  cauZ-,?;  altfrz.  chol  (mit  offenem 
o);  nfrz.  chou;  (span.  eol;)  ptg.  couve.  Vgl.  Dz 
94  cavolo;  Gröber,  ALL  I  543. 

2032)  cauma  (daraus  durch  Anlehnung  an  cal- 
ere,  *cal-idus  *ealma)  n.  (gr.  xavßa),  Hitze  (Vulg. 
Job  30,  30);  ital.  caZma,  Wind,  Meerstille,  wie  sie 
bei  grofser  Hitze  einzutreten  pflegt,  dazu  das  Vb. 
calmare,  beruhigen;  itr.  cauma,  schattiger  Ort  für 
die  Herden,  camar ,  einen  schattigen  Ort  suchen, 
vgl.    Schuchardt,    R  IV  255;   neu  prov.    ehaume, 

Körting;,  lat.-roiii.  Würtcrbucb. 


Ruhezeit  der  Herden;  iri.calme,  Windstille,  Ruhe, 
dazu  die  Verba  calmer  (wie  calme  gel.  Wort),  be- 
sänftigen, chumer,  (in  der  Hitze)  feiern,  dazu  chö- 
mat/e,  Ruhezeit,  Stillstand  in  der  Arbeit;  span. 
TP  tg.  calnia,  Windstille,  dazu  das  Vb.  ca/mar.  Vgl. 
Dz  78  calma.  —  Eine  ganz  andere  Ableitung  der 
Wortsippe  hat  Cohn,  Z  XIX  58.  aufgestellt,  s.  oben 
casstts,  sie  kann  aJjer  unmöglich  für  annehmbar 
erachtet  werden. 

2033)  [*caumico,  -äre  (v.  caiimd),  davon  nach 
Schuchardt,  R  IV  255,  rtr.  camegiar ,  camiar, 
blitzen,  camhg.  Blitz,  camitsch,  heifs,  u.  a.  m.] 

2034)  causa,  -am  f.,  Ursache,  Sache  (ist  als 
volkstümliches  Wort  nur  in  der  allgemeinen  Bedtg. 
in  die  roraan.  Sprachen  übergegangen  u.  hat  dieselbe 
noch  so  gesteigert,  dafs  es  begrifflich  vielfach  als 
neutrales  Indefinitum  =  aliquid  gebraucht  wird. 
Über  die  bei  Cassian  vorkommende  Verwendung  von 
causa  in  einer  der  romanischen  ähnlichen  Weise  vgl. 
Petschenig,  ALL  V  138.  Durch  causa  ist  res  aus 
dem  Roman,  nahezu  verdrängt  worden,  wenigstens 
in  affirmativem  Sinne);  itaL  causa  (gel.  W.),  cosa, 
dazu  das  Masc.  coso,  ungestaltetes  Ding,  männ- 
liches Glied;  rtr.  kösa,  t/ösa  etc.,  vgl.  Gärtner 
§83;  prov.  cosa;  frz.  cause  (gel.  W.),  chose; 
span.  ptg.  causa  (gel.  W.),  cosa.  Vgl.  Dz  109  cosa. 

2035)  causo,  -äre  (f.  causor,  -ari  v.  causa),  einen 
Grund  vorbringen,  sich  beklagen;  ital.  [causare, 
bewirken),  cosare,  cusare  (das  u  aus  den  Kompp. 
accusare  etc.  übernommen),  behaupten;  prov.  cau- 
sar,  zanken;  altfrz.  ehoser,  zanken;  (nfrz.  causer, 
bewirken,  ist  gel.  Wort;  causer,  plaudern,  beruht 
auf  ahd.  andd.  kösön,  mhd.  kosen  [*kausön] ,  vgl. 
Mackel  p.  142).     Vgl.  Dz  109  cosa. 

2036)  cautus,  a,  um,  vorsichtig,  gesichert,  ist 
nur  erhalten  in  dem  Sbst.  span.  coto,  ptg.  couto, 
eingehegter  Platz,  Park,  Jagdgebiet  u.  dgl.,  im 
Span. auch  Grenzstein,  davon  zahlreiche  Ableitungen, 
z.  B.  span.  acotar,  ptg.  acoutar,  einhegen,  schützen. 
Vgl.  Dz  442  coto. 

2037)  cStS,  -am  f.,  Höhlung;  davon  abgeleitet 
ital.  (sen.)  eavina,  gavina  „fogna",  vgl.  Caix,  St. 
261;  com.  gavazza,  grofses  Maul,  mail.  gavasgia; 
altfrz.  caive;  pic.  gave  (in  anderen  Mundarten 
jave,  jafe,  jaffe),  Kropf  der  Vögel,  davon  das  Vb. 
engaver ,  (Geflügel)  stopfen  =  frz.  s'engouer,  sich 
vollstopfen,  aufserdem  frz.  gavion,  Schlund.  Hor- 
ning,  Z  XVI  230,  bestreitet  mit  guten  Gründen 
die  Diez'sche  Ableitung  von  frz.  gave  u.  setzt  ga- 
bata  (s.  d.)  als  Grundwort  an,  welches  nun  aber  frei- 
lich weder  begrifflich  noch  lautlich  rocht  passen 
will  (die  von  H.  angesetzte  Gleichung  gabata :  gave 
=  expavidus  :  epave  od.  male  habitus  :  voges.  via- 
lave  kann  nichts  erweisen).  Vgl.  Dz  594  gave.  S. 
auch  cavea  u.  cavus. 

2038)  [*cäTiineus,  a,  um  (v.cavtis),  hohl;  ital. 
montal.  qavagno,  Korb,  lomb.  cavagn,  sicil.  cavagnu, 
vgl.  Caix,  St.  261.] 

2039)  ["'cavannus,  -um  m.,  Nachteule;  frz. 
chouan.] 

2040)  cStcS,  *gSTeS,  -am  /'.  (v.  cavus),  Höhlung, 
Käfig;  ital.  cavea  „la  parte  del  teatro  romano 
dove  stavano  gli  spettatori,  un  gabbione  per  le  bestie 
feroci",  gabbia,  gaggia  „la  gabbia  delle  navi,  o 
nave",  gaja,  gaje  „i  luogbi  nella  stiva  che  rimangono 
da  ciascuna  banda  fra  il  bordo  e  la  cassa  delle 
trombe",  vgl.  Canello,  AG  III  337;  Canello  will 
auch  gueff'a  „gabbia,  prigione,  muro,  bastione"  auf 
cavea  zurückführen ,  wogegen  Ascoli ,  AG  IH  338 
Anm.,  mit  Recht  Einspruch  erhebt,  das  Wort  wird 
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2041)  *cävgSrtüs 


2058)  cglgbro 


228 


=  Cava  sein,  wie  schon  Dz  594  gavc  annahm; 
lomb.  kdpja;  venez  keba;  neuprov.  (;avi  m.; 
altfrz.  Demin.  jagele,  Gefängnis,  davon  jagelier, 
Gefängniswärter;  frz.  cage  (altirz.  caive '=  cava?) ; 
für  zusammengesetzt  aus  dtsch.  kaue  (entstanden 
aus  cavea)  -\-  hatte  hielt  Dz  538  frz.  cahute  (alt- 
frz. chahute,  cakuette),  Baracke,  nach  Braune,  Z 
XVIH  521,  soll  cahute,  cajute  =  niederländ.  kaje, 
Damm,  Einfriedigung,  +  Imtte  sein;  cat.  gabia; 
Span,  gavia,  Gefängnis;  ptg.  gavea,  Mastkorb 
(alt^tg.  guaiva,  Gefängnis).  Vgl.  Dz  160  gabbia; 
Gröber,  ALL  H  434. 

2041)  [*cäveärius,  a,  um  (v.  cavea),  zum  Käfig 
gehörig;  ital.  gabbiajo  „chi  fa  gabbie",  gabbiero,  -e 
,,chi  sta  a  vedetta  nella  gabbia  delle  navi",  vgl. 
Canello,  AG  IH  306.] 

2042)  *cäTeöIa,  "'gaTeöIa,  -am  f.  (Demin.  zu 
cavea),  kleiner  Käfig;  itsil.  gabbiuola,  kleiner  Käfig; 
(daneben  gabbiuzza);  altfrz.  gaole,  jaiole;  nfrz. 
geole,  Kerker,  davon  geölier,  Kerkermeister;  span. 
gayola,  Wächterhütte,  jaula,  Käfig;  ptg.  gaiola, 
Käfig,  Gefängnis.  Vgl.  Dz  150  gabbia ,  Gröber, 
ALL  U  484. 

2043)  [*cäTeolo,  *gaTe515,  -are  (v.  caveola),  in 
den  Käfig  bringen ;  f  rz.  cajoler  (durch  Liebkosungen 
in  den  Käfig  bringen),  hätscheln,  etijöler  (in  den 
Käfig  locken),  schmeichelnd  hintergehen;  span. 
enjaular,  in  den  Käfig,  in  das  Gefängnis  sperren. 
Vgl.  Dz  150  gabbia.  (Iröber,  ALL  II  435,  will 
en-jöler  von  *in-gallare  (v.  gallus,  Hahn),  *in-gau- 
lare  (vgl.  Gallia  :  Gaule),  ankrähen,  ableiten,  in 
cajoler  aber  erblickt  er  eine  an  ital.  carezzare 
sich  anlehnende  Umbildung  von  enjoler.  Diese 
scharfsinnigen  Annahmen  haben  mindestens  grofse 
Wahrscheinlichkeit  für  sich.] 

2044)  [*cavieo,  -äre  (abgeleitet  von  cavere ,  wie 
*pendicare,  =  frz.  pencher,  v.  pendere),  sorgsam, 
zärtlich  behandeln;  frz.  choyer ,  verzärteln,  vgl. 
Havet,  R  ID  321.  Bugge,  K  Hl  146,  hatte  das 
Wort  nebst  altfrz.  «wer,  chuei-,itiil.soiare,  schmei- 
cheln, von  got.  süthjön,  kitzeln,  ableiten  wollen, 
aber  in  R  IV  353  erklärte  er  sich  mit  Havet's 
Herleitung  einverstanden.  Vgl.  Scheler  im  Anhang 
z.  Dz  788.]  _  _ 

2045)  [*caTieülä,  -am  f.  (f.  clavicula,  Demin.  zu 
davis),  Schlusselchon,  Zapfen,  Pflock;  ital.  (clavi- 
cola  „osso  del  petto  che  sostiene  la  spalla"),  caviglio 
(Gallicismus,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  392)  „un  osso 
della  gamba",  cavicchia  und  cavicchio  „pinolo", 
vgl.  Canello,  AG  III  352;  prov.  cavilha,  frz.  che- 
viUe;  span.  cavdla;  ptg.  cavüha.  Vgl.  Dz  94 
cavicchia;  Gröber,  ALL  1  543  u.  VI  381;  Asooli, 
AG  I  357  Z.  8  V.  ob.;  Behrens,  Metath.  p.  82; 
G.  Paris,  R  V  382,  stellte  *capicula  —  *capitula 
(s.  d.)  von  Caput  als  Grundwort  auf  u.  hat  damit 
wohl  das  Richtige  getroffen,  denn  anzunehmen,  dafs 
anlautendes  cl  zu  c  vereinfacht  worden  sei,  ist  trotz 
Caix,  St.  p.  189,  doch  kaum  statthaft,  gewichtiger 
sind  die  Gründe,  mit  denen  Gröber  im  Nachtrag 
zu  No  1762  der  ersten  Ausg.  des  Lat.-roman. 
Wörterbuchs  cavicula  verteidigt  hat,  voll  über- 
zeugend sind  sie  jedoch  kaum.  Cornu,  Z  XV 
530,  stellt  als  Seitenstück  zu  der  Dissimilation  von 
clavicula  :  *cavicula  ein  *placebilis  :  paisible  auf.] 

2046)  [*cäTiiiea,  -am  f.  (v.  cavus),  Höhlung,  ist 
das  vermutliche  Grundwort  zu  ital.  gavigna,  gavina, 
Mandel  (im  Halse),  die  wegen  ihrer  Lage  in  der 
Rachenhöhlung  so  genannt  werden  konnte.  Rönsch, 
Jahrbuch  XIV  176,  wollte  das  Wort  mit  frz.  Jabot 
iu  Zusammenhang  bringen.    Abgeleitet  von  gavigna 


ist  das  Vb.  aggavignare,  am  Halse  packen.     Vgl. 
Dz  375  gavigna  u.  dazu  Scheler  im  Anhang  758.] 

2047)  cäriila,  -am  f.,  Neckerei;  ital.  cavelle, 
covelle,  Kleinigkeit,  Bagatelle,  ein  Nichts.  Dz  363 
s.  V.  fand  für  das  Wort  keine  Ableitung,  hielt  es 
aber  nicht  für  voreilig,  an  mhd.  kaf.  Hülse,  Spreu, 
zu  erinnern;  Storra,  R  11  328,  leitete  das  Wort  von 
quid  velles  ab ,  was  lautlich  unmöglich  ist,  obwohl 
auch  Caix,  St.  23,  sich  dafür  ausgesprochen  hat. 
Suchier,  Z  I  428,  wollte  auch  das  interjektionale 
altfrz.  ehaeles,  cheles,  keles,  kieles  (vgl.  darüber 
Tobler,  Jahrb.  XII  213,  u.  Förster,  Ztschr.  f.  Öster- 
reich. Gymnas.  1874,  S.  145,  wo  Zusammenhang 
mit  chaeler,  befehlen,  vormutet  wird)  auf  quid 
velles  zurückführen,  es  ist  dies  aber  selbstverständlich 
lautlich  eben  so  unmöglich.  Man  wird  A.  Schulze 
beistimmen,  welcher,  Z  VIII 299,  auch  das  altfrz. 
Wort  von  cavilla,  bezw.  cavillae  herleitet  u.  auch 
den  Bedeutungsübergang  annehmbar  zu  machen 
weifs,  vgl.  auch  Cohn,  Suffixw.  p.  49.  Vgl.  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  756. 

2048)  1.  cäro,  -äre  (v.  cavus),  aushöhlen;  ital. 
cavare,  s-cavare,  ausgraben,  davon  das  Vbsbst.  seavi, 
Ausgrabungen.     Vgl.  Dz  363  cavare. 

2049)  2.  *eSTO,  -önem  m.  (v.  cavus),  Höhlung; 
altfrz.  chaon,  Nackenhöhlung,  Genick.  Vgl.  Dz 
547  chignon;  Gröber,  ALL  I  544. 

2050)  *cäTÜla,  -am  f.  {cavus)  =  ital.  chiava 
„Cava  dei  marmi"  (vgl.  fionda  aus  fundula,  fiaba 
aus  fabula),  d'Ovidio,  AG  XIII  364. 

2051)  cärfis,  a,  um,  hohl ;  ital.  cavo,  hohl,  cava, 
cova,  Grube;  rtr.  cava,  Höhlung;  prov.  caws,  hohl ; 
frz.  cave  (gel.  W.  =  cava)  Sbst.,  Keller;  span. 
cueva,  Höhle;  ptg.  covo,  hohl,  cova.  Höhle.  Vgl. 
Dz  112  covare  (wo  cova  etc.  von  cubare  abgeleitet 
werden);  Gröber,  ALL  I  554.     S.  auch  oben  cava. 

2052)  [*eäxinu8,  -um  (nach  fraxinus  gebildet) 
ist  vielleicht  die  vorauszusetzende  Grundform  für 
frz.  cMne  tri.,  Eiche,  vgl.  W.  Meyer,  Z  VIH  236, 
in  der  Roman.  Gr.  I  p.  352  setzt  Meyer-L.  „nicht- 
lateinisches, aus  Gallien  bekanntes  *cassanu"  als 
Grundwort  an,  „vgl.  prov.  casser".] 

2053)  [cedo,  eessl,  cessum,  cedere,  schreiten, 
weichen;  ital.  cedo,  cessi,  cesso,  cedere,  nachgeben 
etc.,;  span.  ptg.  ceder,  nachgeben,  abtreten.] 

2054)  [gr.  x^rfos  n.,  Bekümmernis,  daher  viel- 
leicht in  konkretem  Sinne  Arbeitszeit,  Woche ;  sard. 
chida,  chedda,  cida,  Woche.  Vgl.  Dz  294  setti- 
mana.] 

2055)  cedrtts,  -um  f.  (gr.  xeä(tog),  Ceder,  dann 
auch  Citronenbaum  (in  letzterer  Bedtg.  schriftlat. 
citrus,  s.  d.);  ital.  cedro,  Ceder  u.  Zitronenbaum 
(der  gewöhnliche  Name  für  den  letzteren  ist  limone 
von  pers.  limü,  vgl.  Dz  194  limone),  abgeleitet 
cedriuolo,  Gurke,  cedronella,  Melissenkraut;  frz. 
cedre;  span.  ptg.  cedro,  Ceder.  Vgl.  Dz  94  cedro; 
Gröber,  ALL  I  544.    S.  citrus;  vgl.  Berger  s.  v. 

2056)  gr.  xelfia  (lat.  *cima),  Lagerstätte;  davon 
vielleicht  span.  sima,  Höhle,  Grube.  Dz  487  s.  v. 
bezeichnete  das  Wort  als  „unermittelter  Herkunft". 

celata  s.  caelata. 
-  2057)  celeber,  bris,  bre,  berühmt;  ital.  cekbre; 
frz.    celebre;    span.    ptg.   celebre.    Das  Wort   ist 
nirgends  volkstümlich.    Dasselbe  gilt  von  dem  Sbst. 
celebritas  u.  von  dem  Vb.  celebrare  (s.  d.). 

2058)  eelebro,  -äre  (v.  celeber),  rühmen,  feiern; 
ital.  celebrare;  (tz.  celebrer;  span.  ftg.celebrar. 
Das  Wort  ist  nirgends  volkstümlich.  Für  celeber 
sind  famosus,  gloriosus,  für  celebrare  sind  *pretiare, 
preisen,  *festare  {in.  feter),  feiern,  eingetreten. 
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2069)  cglgr 


2084)  *cgrägiiis 
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2059)  celSr,  ris,  re,  schnell,  ist  wohl  nur  ital. 
u.  span.  als  celere,  celerc  u.  auch  da  mir  als  gel. 
Wort  erhalten. 

2060)  celero,  -äre  (v.  celer),  beschleunigen ;  nur 
als  Komp.  ital.  accelerare,  frz.  accelerer,  span. 
ucelerar,  ptg.  accelerar  in  der  gelehrten  Sprache 
erhalten. 

2061)  celensmS  n.  (gr.  xiXev/xa,  xfleva/xa),  das 
Kummando  des  xslevar^?.  Vorgesetzten  der  Euder- 
knechte;  ital.  ciurma,  die  Gesamtheit  der  Euder- 
knechte  eines  Schiffes,  vgl.  d'Ovidio,  AGXin368;  frz. 
chiourme  (Lehnwort);  cat.  xurma;  span.  chusma: 
ptg.  chusma,  churvia.     Vgl.  Dz  101  ciurma. 

2062)  cella,  -am  /'.,  Kammer,  Vorratskammer; 
sard.  chedda,  Vorrat, Menge,  vgl.  Flechia,  Mise.  20Ö; 
(ital.)  span.  cella,  celda,  Zelle,  cilla,  Kornboden; 
ptg.  cella,  Kloster-,  Bienenzelle.  Vgl.  Dz  438 
celda. 

2063)  celläriüm  n.  (v.  cella),  Vorratskammer; 
ital.  cellario,  cigliere,  celliere  „cantina",  neap. 
cellaro,  vgl.  Canello,  AG  HI  404  u.  Caix,  St.  278; 
valtell.  sct^e,  piccola  cantina,  vgl.  Salvioni,  Post.  6; 
frz.  cellier,  Vorratsgewölbe  zu  ebener  Erde;  span. 
cilleru;  ptg.  cilleiro  (von  Dz  438  celda  angeführt, 
fohlt  bei  Michaelis). 

2064)  eelläriiis,  a,  um  (v.  ceüa),  zur  Vorrats- 
kammergehörig; ital.  cellajo  ,,cantiniere,  ma  anche 
cantina",  vgl.  Canello,  AG.  lU  404;  span.  cillero, 
ein  Verwaltungsbeamter  in  Klöstern  u.  dgl. 

2065)  *cellerärius ,  -um  m.  (v.  cella),  Keller- 
meister; ital.  cellerajo;  rtr.  tschellerer;  prov. 
cellarier-s:  frz.  celerier;  span.  cülerero;  ptg. 
ceUereiro.     Vgl.  Förster,  Z  III  508. 

2066)  celo,  -äre,  verbergen;  ita.\.  celare ;  prov. 
cclar;  in.  celer;  span.  celar,  davon  vielleicht 
salaf/arda,  Hinterhalt,  vgl.  Dz  499  s.  v. 

2067)  cenä,  -am  f.,  Mahlzeit;  ital.  cena;  rum. 
cinä;  rtr.  tschena,  vgl.  Äscoli,  AG  I  39,  Z.  5  von 
oben,  Gärtner  §  200;  prov.  cena;  frz.  eine;  span. 
cena;  ptg.  cea.  Das  Wort  wird  meist  als  kirch- 
licher Ausdruck  zur  Bezeichnung  des  heil.  Abend- 
mahles gebraucht,  in  seiner  eigentlichen  allgemeinen 
Bodtg.  ist  es  durch  andere  Worte  (z.  B.  diner) 
vordrängt  worden. 

2068)  cenäctLlüm  n.  (v.  ceno),  Speisezimmer; 
ital.  cenacolo;  altfrz.  cenad,  cenaille  m.;  span. 
cenacho,  Binsenkorb  zur  Aufbewahrung  von  Früchten, 
also  Speisekorb.    Vgl.  Meyer,  Ntr.  p.  186. 

2069)  cenätörlns,  a,  um  (cena),  zur  Mahlzeit 
gehörig;  sard.  chenadoriu,  tempo  del  pasto,  vgl. 
Salvioni,  Post.  6. 

2070)  ceno,  -äre,  speisen;  ital.  cenare;  rum. 
cinez  ai  at  a;  prov.  cenar;  altcat.  span.  cenar; 
ptg.  cear. 

*cen8S'  s.  scisa  (vgl.  W.  Meyer,  Z  X  173). 

2071)  [censttälis,  -em  m.  (v.  censeo),  Anfertiger 
von  Steuerlisten,  Finanzbeamter;  ital.  Sensale; 
prov.  cessal-s;  frz.  censal,  Makler,  Börsensensal. 
Vgl.  Dz  291  s.  «.]■ 

2072)  censOs,  -um  vi.  (v.  censeo),  Schätzung; 
ital.  censo;  prov.  ces,  Tribut.  —  censualis  und 
eensus  sind  die  einzigen  Reste  der  zu  censeo  ge- 
hörigen Sippe  im  Rom.,  auch  das  Vb.  selbst  ist 
völlig  verloren  u.  wird  durch  aestimare,  judicare, 
taxare  u.  a.  ersetzt. 

2073)  [centaurTS,  -am  /.  (gr.  ivivravpia),  Tausend- 
güldenkraut (Apul.  herb.  34  f.);  ital.  centaurea; 
rum.  cintorie;  frz.  centauree;  prov.  span.  ptg. 
centaurea^ 

2074)  [centenärium  n.  (v.  centum),  Zentner;  ital. 


cantäro  -u.  cantdre,  daneben  quintale  (aus  dem 
arab.  quin'tär,  vgl.  Freytag,  III 505);  rum.  cäntar; 
prov.  frz.  span.  ptg.  quintal.  Vgl.  Dz  261 
quintale.] 

2075)  [centenSrius,  a,  um  (von  centum),  aus 
hundert  bestehend,  hundert  umfassend;  ital.  cen- 
tenario  ,.solennitä  che  si  ripete  ogni  cento  anni", 
centinajo  „somma  di  cento"  vgl.  Canello,  AG  III 
306;  frz.  centenaire,  hundertjährig;  span.  ptg. 
centenario.  Zeitraum  v.  100  Jahren,  lOOjährig.i 

2076)  centenus,  a,  um  (v.  centum),  hundert- 
malig;  davon  span.  centeno,  Roggen  (so  genannt, 
weil  er  hundertfältige  Frucht  giebt,  vgl.  die  be- 
stätigende, auf  Edict.  Diocl.  I  3  verweisende  Be- 
merkung Wölfflins,  Sitzungsb.  der  bayer.  Akad.  d. 
Wiss.,  phil.-hist.  Cl.,  1894  p.  106),  centcna,  Roggen- 
strohhalm; ptg.  eenteio,  Roggen.  Vgl.  Dz  438 
centeno ;  Rönsch,  Z  I  420 ,  wo  passend  angeführt 
wird  Plin.  H.  N.  XVni  16,  40  „nascitur  (secale) 
qualicunque  solo  cum  centesimo  grano". 

2077)  centesimus,  a,  um  (v.  centum),  hundertst; 
ital.  centesimo;  (rum.  osutälea);  rtr.  tschientavel ; 
prov.  centesmo;  frz.  Centime;  cat.  centesim;  span. 
ptg.  centesimo. 

2078)  centrnm  n.  (v.  xevzpov),  Stachel,  der  ein- 
gehakte feste  Schenkel  des  Zirkels,  Kreismittel- 
punkt; gelehrtes  Wort  ital.  ce«<ro,  Irz.  centre  etc., 
dazu  das  Adj.  *centralis  =  ital.  centrale,  frz. 
central  etc. 

2079)  centflm,  indecl. ,  hundert;  ital.  cento; 
rum.  unä  (o)  sutä  (Herkunft  von  centum  sehr 
zweifelhaft);  rtr.  tsent  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200; 
prov.  cen;  frz.  cent  (PI.  cents);  cat.  Cent,  PI. 
Cents;  span.  cien(<o),  PI.  cientos:  ptg.  cento,  cem, 
PI.  centos.  Vgl.  Dz,  Gr.  ü  79  (=  401);  Gröber, 
ALL  VI  381. 

2080)  ags.  ceorl,  Kerl ;  davon  nach  Caix,  St.  270, 
ital.  chiurlo  „uomo  semplice  e  buono  a  nulla", 
die  Ableitung  mufs  aber  als  höchst  zweifelhaft  er- 
scheinen. 

2081)  cepä  (nicht  coepa),  -am  f.,  Zwiebel;  mm. 
ceapä;  prov.  ceba;  frz.  cive,  Schnittlauch,  dazu 
das  gleichbedeutende  civette,  überdies  civet,  Hasen- 
pfeffer; cat.  ceftn.  Vgl.  Gröber,  ALL  1544;  Bianchi, 
AG  XIII  241.     Sieh  auch  *cepnlla. 

2082)  *eepulla  (f.  cepula,  Demin.  zu  cepa),  -am 
/".,  kleine  Zwiebel;  ital.  cipollo ,  Zwiebel;  lomb. 
siöola,  piem.  siöla,  sola,  (venez.  (eola,  valtell. 
sigola,  \)BTg.sigola  =  cepula),  vgl.  Salvioni,  Post.  5; 
frz.  ciboule,  Schalotte,  dazu  das  Demin.  cihuulette, 
Schnittlauch  (das  übliche  französische  Wort  für 
„Zwiebel"  ist  oignon  =  unionem);  span.  cebollo, 
Zwiebel;  ptg.  ceböla,  Zwiebel.  Vgl.  Gröber,  ALL 
I  544. 

2083)  eera,  -am  f.,  Wachs;  ital.  cera;  rum. 
cearä;  prov.  cera;  frz.  cire;  span.  ptg.  cera. 
S.  auch  cara. 

2084)  *cerä8lus  (f.  cerasus,  xepaaog),  *cere8ius »»., 
*cere8ia  f.,  Kirschbaum,  Kirsche;  ital.  cirie^io,  a, 
ciliegio,-a;  neap.  cerase;  lecc.  cerasu;  sard.  A;e- 
rasa;  röm.  cerasa;  sen.  (Siena)  saraza,  Meyer-L., 
R.  Gr.  I  §  273;  rtr.  ceriescha  etc.;  rum.  dre-^, 
cireaga;  prov.  serier-s,  serisia,  cereia;  irz.  ceri- 
sier  =  *ceresarius,cerise;  cat.  cirer,  cirera;  span. 
cerezo,  -a;  ptg.  cerejeira  =  *ceresiaria  seil,  arbor, 
cereja.  Vgl.  Dz  100  ciriegia;  Förster,  Z  HI  512; 
Gröber,  ALL  I  544;  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  768:  .jceraseus  in  Sardinien,  Süd-  u.  Mittelitalien 
bis  nach  Toscana;  cereseus  in  Norditalien,  Frank- 
reich, Rätien,  Rumänien ;  ob  die  span.  Formen  -iseus 
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2086)  cgrätiön 


2111)  *cervl8lä 
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od.  -äseus  verlangen ,  ist  nicht  zu  entscheiden" ; 
Horning,  Z  XXI  451  (altfrz.  cesse,  Vogelkirsohe,  dav. 
cestiier,  norm,  checher  =  ''ceresus);  Cornu,  E  XIII 
286  Anm.:  „On  se  trompe,  ä  nion  avis,  en  ad- 
mettant  que  cerenea  vient  do  cerasea.  Cerasus  est 
devenu  de  bonne  heure  ceresus,  d'oü  ceresea,  cf. 
citera  du  Probi  Appendix  et  d'autres  formes  pareilles 
citees  par  Schuchardt,  Vocalismus  I  195  8.  et  III 
101  s." 

2085)  cerätlön  n.  (gr.  xspanov),  ein  griechisches 
Gewicht;  ital.  carato;  frz.  carat;  span.  quilate;\ 
ptg.  quirate,  quüate  (aus  arab.  qirä't).   Vgl.  Dz  88  '■ 
carato. 

2086)  cerberus,  -um  m.,  Höllenhund;  span. ! 
cancerbero,  d.  i.  canis  -j-  cerbero. 

2087)  *cercedill5  (f.  querquedula),  -am  /'.,  Kriek-  j 
cnte;  (ital.  arzavolo);  prov.  sercela;  altfrz.  cer-; 
Celle;  nfr  z.  sarcelle;  cat.  xerxetm.;  span.  cerceta 
(entweder  =  *cerceta  oder  es  ist  Suffixvertauschung 
eingetreten);    ptg.  zarzeta.     Vgl.  Dz  96  (wo  ital.  i 
garganello,  Kriekente,  für  entstellt  aus  querquedula 
erklärt  wird);  Gröber,  ALL  I  544  u.  VI  381. 

2088)  *eereius  (f.  cireitts),  -um  m.,  Westwind; 
prov.  cat.  cers,  Nordwind;  span.  cierzo;  span. 
cccina,  gedörrtes  Fleisch,  u.  cecial,  Stockfisch,  haben 
mit  cerciun  nichts  zu  schaffen.  Vgl.  Dz  541  cers; 
Gröber,  ALL  I  544. 

2089)  cer[e]bellnm  n.  (Demin.  von  cercbrum), 
Gehirn;  ital.  cerebello,  kleines  Gehirn  (gewöhnlich 
cervettetto),  cervello,  arch.  ciaravello,  Gehirn,  vgl. 
Canello,  AG  III  331  {cervella  wird  daselbst  nicht 
angeführt);  prov.  cervel-s,  cervella;  frz.  ceri^eau, 
cervelle:  cat.  cervell;  (span.  ptg.  cerebro).  Vgl. 
Dz  96  cervello;  Gröber,  ALL  I  544. 

2090)  cerebrum  n.,  Gehirn,  =  rum.  crieri; 
(span.  ptg.  cerebro,  gel.  W.);  in  den  übrigen 
Sprachen  ist  das  Demin.  cerebellum  (s.  d.)  dafür 
eingetreten. 

2091)  cereolS,  -am  /'.  (Demin.  zu  cerea),  (die) 
wachsfarbig(e  Frucht);  span.  ciruela,  Pflaume,  vgl. 
Dz  441  s.  V. 

2092)  cereus  a,  um  (v.  eera),  wächsern;  ital. 
cereo,  Adj.  u.  cereo,  Sbst.,  Kerze,  daneben  in  gleicher 
Bedtg.  ceru,  vgl.  Canello,  AG  III  317,  wo  namentl. 
auch  über  die  Qualität  des  e  gehandelt  ist;  (rum. 
fehlt  ein  von  cearä  abgeleitetes  Sbst.  in  der  Bedtg. 
„Kerze');  rtr.  tscheri,  vgl.  Ascoli,  AG  VII  552, 
vgl.  auch  AG  I  455  Z.  1  v.  u.,  507  Z.  14  v.  ob.; 
prov.  cm-s,  Sbst. ;  frz.  ciergem.,  Sbst.;  span. ptg. 
cirio,  Sbst.     Vgl.  Dz  548  cierge;  Berger  s.  v. 

2093)  [*ceriia,  -am  (v.  cernere)  f.,  das,  was  sich 
absondert;  nach  Dz  440  cierna  Grundwort  zu  ital. 
cerna,  Auswahl,  Ausschlufs;  span.  cierna,  die  Blüte 
oder  das  Beste  eines  Dinges;  ptg.  cerne,  Kern  des 
Baumes,  davon  das  Vb.  cernar,  einen  Baum  bis  auf 
den  Kern  anhauen.] 

2094)  [cernenda  (seil,  grana),  durchzusiebendes 
Getreide;  davon  nach  Storm,  K  V  188,  span. 
zaranda,  ptg.  viranda,  Kornsieb.  Dz  500  s.  v. 
bemerkte  „das  Etymon  ist  noch  zu  finden".] 

2095)  [*ceniicalum  (woher  u.  was  bedeutend? 
von  cernere,  gleichsam  „Spähvogel"?)  soll  nach 
C.  Michaelis,  Mise.  123,  das  Grundwort  zu 
span.  cernicalo,  sarnicalo  (Name  eines  Raubvogels) 
sein;  ebenda  schlägt  CM.  vor,  bei  dem  Erzpriester 
von  Hita,  estr.  982  für  cenniglo  zu  lesen  cerniglo, 
was  soviel  als  „Schreckgespenst"  bedeute,  aber  mit 
dem  Vogelnamen  identisch  sei.] 

2096)  cemiculnm  n.  (v.  cernere),  Sieb  (Luoil. 
27,  7  M.);    piem.   (:ernej ,  vgl.  Ascoli,   AG  I  514, 


II  129  Anm.;  ital.  eernecchio,  ein  Büschel  Haare 
(der  Bedeutungswandel  ist  kaum  zu  erklären,  vgl. 
jedoch  d'Ovidio,  AG  XIII  380  Anm.  2),  vgl.  Ascoli, 
AG  I  354  Anm.  zu  No  28.  S.  unten  discSrni- 
cnlum. 

2097)  eemo,  creTi,  cretnm,  cernere,  sichton, 
scheiden;  ital.  cernere,  aussondern  (mod.  dzernir, 
vgL  Flechia,  AG  II  340):  (über  Ableitungen  von 
cernere  im  Sardischen  vgl.  Guarnerio,  R  XX  63); 
rum.  cec»  M*  «f  <;,  sieben ;  (prov.  des-sernir,  unter- 
scheiden; frz.  dis-cerner)  (cerrmr,  umringen,  ein- 
schliefsen,  ist  =  *circirMre]\  sudostfrz.  sändre, 
sieben,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  768; 
span.  cernar,  sieben,  fein  regnen,  blühen  (vom 
Weinstock,  s.  oben  cerna). 

2098)  cero,  -äre  (v.  cera),  mit  Wachs  über- 
streichen; ital.  cerare;  rum.  ceru^t^c  ii  it  i;  prov. 
{en)cerar;  frz.  cirer,  wichsen;  cat.  span.  ptg. 
{en)cerar. 

2099)  ceröferärTüs,  -um  m.,  Wachskerzenträger; 
ital.  cejf orale  „candelabro",  vgl.  Caix,  St.  264. 

2100)  !  *cerritäiietts,  a,  um  (v.  cerritus),  ver- 
rückt; davon  nach  Rönsch,  Jahrb.  XV  200,  ital. 
cerretano,  Marktschreier.  Dz  98  ciarlatano  hatte 
bemerkt  „cerretano  soll  nach  einigen  von  dem 
Städtchen  Cerreto  herrühren".] 

2101)  cerritus,  a,  um  (zusammengezogen  aus 
cerebritus  v.  cerebrum),  verrückt;  ital.  ac-cerito 
„acceso  in  volto,  fuor  di  se",  vgl.  Caix,  St.  133. 

2102)  cerrüs  -um  f..  Cerreiche,  Zirneiche;  ital. 
cerro,  davon  cerreto,  Eichenwald;  rum.  cer;  viel- 
leicht abgeleitet  von  cerrus  ist  auch  cat.  span. 
ptg.  carrasco,  carrasca,  Steineiche.  Vgl.  Dz  437 
carrasca. 

2103)  *certSniis,  a,  um,  gewifs,  sicher,  ein  ge- 
wisser; ital.  certano,  ebenso  span.;   frz.  certain. 

2104)  certi  +  flni  =  ital.  lucch.  certiduni,  lomb. 
sertedün  (vgl.  ciascheduno  aus  quisque  -\-  unus  mit 
zur  Tilgung  des  Hiatus  [?]  eingeschobenem  d),  vgl. 
Caix,  Giorn.  di  fil.  rom.  I  47. 

certo,  Adv.,  s.  certtts. 

2105)  certo,  -äre,  kämpfen,  streiten;  ital.  cer- 
tare  (gelehrtes  Wort),  streiten;  sard.  eher-  u. 
cheltare,  certai,  vgl.  Salvioni  Post.  6;  rum.  cert 
ai  at  a,  zanken,  schelten,  tadeln,  strafen;  frz. 
span.  u.  ptg.  nur  Komp.  con-certer,  con-certar, 
übereinstimmen,  dazu  das  Vbsbst.  concert,  con- 
cierlo,  concerto,  Übereinstimmung,  Einklang,  Kon- 
zert. 

2106)  certtts,  a,  um,  sicher,  gewifs  (im  Roman, 
entwickelt  sich  daraus  die  Bedtg.  „ein  gewisser"); 
ital.  certo;  rum.  prov.  cat.  cert;  frz.  Adv.  certes, 
wahrlich,  gewifs;  span.  cierto  (auch  Adv.);  ptg. 
certo  (auch  Adv.).     Vgl.  Gröber,  ALL  VI  381. 

2107)  cerussa,  -am  f.  [cera],  Bleiweifs;  per. 
eiroxsa;  ma,i\.scir6ssa;  com.  sdröss,  pol vere  rossa 
di  mattone.     Vgl.  Salvioni,  Post.  6. 

2108)  cerra,  -am  /.,  Hirschkuh;  itaL  cerva, 
cervia;  rum.  cerbä;  prov.  cervia;  span.  cierva; 
ptg.  cerva. 

2109)  cerrical  n.,  Kopfkissen;  valsass.  scervi- 
(ßaa,  -al,  il  sestegno  d'un  muro ,  vgl.  Salvioni, 
Post.  6. 

2110)  cervicttla,  -am/",  (cervix),  kleiner  Nacken ; 
sard.  chervija,  cervice,  Salvioni,  Post  6. 

2111)  *cerTisiä  (f.  cervisla),  -am  f.,  Bier;  ital. 
cervigia  (das  gewöhnliche  Wort  ist  birra);  prov. 
cerveza;  frz.  cervoise  (das  gewöhnliche  Wort  ist 
biere);  cat.  cerveea,  Hopfen;  span.  cerveza;  ptg. 
cerveja.     Vgl.  Dz  54  birra;  Gröber,  ALL  I  546. 


233 


2112)  cgrvu 


2133)  chiff 
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*cerTius,  a  s.  cerrns,  cerva. 

2112)  cervix,  -vlcem  /'.,  Nacken;  ital.  cervice; 
lum.  cerbice;  p  rov, cerbit-z;  altfrz.  cerm;  span. 
ptg.  cerviz.  Das  Wort  ist  nirgends  recht  volks- 
tümlich, sondern  wird  durch  andere  ersetzt,  unter 
denen  *Huc{c)a  (ital.  wuca,  ixi.rmque,  span.  pt}?. 
mwa)  das  verbreitetste  ist.  Vgl.  Dz  225  nuca; 
Parodi,  K  XXVII  236. 

2113)  cerrus,  -um  »i.  Hirsch;  ital.  ccrvo, 
cei-'vio,  cerbio;  runi.  cerb;  prov.  cer[v]-s;  frz. 
cerf :  cat.  cervo;  span.  ciervo;  ptg.  cervo.  Vgl. 
Gröber,  ALL  VI  381;  Parodi,  R  XXVII  237. 

2114)  cesso,  -äre  (Prequ.  v.  cedo),  zurückbleiben, 
weichen;  ital.  cessare,  aufhören,  zurückweichen  u. 
dgl.,  dazu  das  Vbsbst.  cesso,  Abtritt;  prov.  cessar; 
frz.  cesser;  span.  ces{s)ar,  cejar,  zurückgehen; 
ptg.  cessar.  Vgl.  Dz  438  cejar;  Gröber,  ALL  VI  381. 

2115)  arab.  chalaii  (richtiger  nach  Eguilaz  y  Yan- 
guas  p.  404  jalanchäu),  Galgant  (eine  Wurzel); 
ital.  (jalanga;  altfrz.  galmige,  (jarinyal  (dies 
auch  altspan.);  span.  ptg.  galanga.  Vgl.  Dz 
152  galanga. 

2116)  gr.  Xf'^o?  '"•)  Hirtenstab;  davon  nach  Dz 
438  abgeleitet  cat.  gayato ,  Hirtonstab,  Krücken- 
stock; span.  cayado;  ptg.  cajado. 

chälo,  -äre  s.  calo,  -äre. 

2117)  chämaedrys  f.  (gr.  xa^a'^pvg),  Gamander- 
loin  (eine  Pflanze,  Plin.  N.  H.  24,  130);  daraus 
durch  volksetymologische  Umgestaltungen  ital. 
calamandrea;  frz.  germandree,  vgl.  Fafs,  RF  III 
492  unten;  span.  camedrio;  ptg.  chamedrys, 
chamedrios  (gel.  W.),  Vergifsmeinnicht.  Vgl.  Dz  77 
calatnandrea. 

2118)  *ehamula,  -am/'.  (Dem.  v.  chäinä,  eherne, 
XVßfj),  Hirnmuschel;  dav.  frz.  jamble  (fehlt  bei 
Sachs  u.  ebenso  im  Dict.  genoral),  vgl.  Thomas,  R 
XXVI  430. 

2119)  gr.  X^o?!  Urmasse;  aus  diesem  griech. 
Worte  bildete  der  ältere  van  Helmont  durch  will- 
kürliche Entstellung  den  terminus  technicus  gas 
(frz.  gaz)  zur  Bezeichnung  dos  bekannten  Luftstoffes, 
vgl.  Leo  Meyer,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XX  303 
u.  darnach  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  729.  (Dz  157 
wiederholte  Adelung's  Vermutung,  dafs  gas  an  ndl. 
geest  angelehnt  s<m.) 

charadrios  s.  calandra. 

2120)  charaxo,  -äre  {gr.  yaiiäaoEiv),  einkratzen; 
davon  vielleicht  ital.  (aret.  chian.)  scaruszicave 
„stuzzicare,  punzecchiare",  vgl.  Caix,  St.  523. 

2121)  bask.  charro,  schlecht,  gering  =  span. 
charro,  Adj.,  mit  geschmacklosen  Zieraten  über- 
laden, Sbst.  Lümmel.  VgL  Dz  439  .9.  v.;  Baist, 
Z  V  242,  leitet  das  Wort  von  arab.  garrah  ab. 

2122)  arab.  charrob,  Johannisbrot  (Freyt.  1 471»); 
ital.  ccwrüba,  Johannisbrot,  carrubo,  carrubbio, 
Johannisbrotbaum;  frz.  caroube,  carouge;  span. 
garroba  u.  algarroba  (die  JVucht),  garrobo  u.  al- 
garrobo  (der  Baum);  ptg.  alfarroba  (die  Frucht), 
alfarrobeira  (der  Baum).  Vgl.  Dz  90  carrüba ;  Eg. 
y  Yang.  178. 

2123)  Charta,  -am  /.,  Papier  (über  die  Schreib- 
weise tles  auf  gr.  yägztjg  zurückgehenilen  Wortes 
vgl.  Georges,  ALL  I  272);  ital.  carta,  Papier, 
Urkunde,  Land-,  Post-,  Spielkarte,  davon  s-cartare, 
Karten  weglegen,  ausmerzen,  scarto,  Ausschlufs,  vgl. 
Flechia,  AG  III  125  Z.  4  v.  u.  im  Texte;  s-carta 
-\-  tabellae  =  scartabello ,  Haufen  von  Papieren, 
altes  Buch,  Scharteke,  scartabellare,  durchblättern, 
VgL  Caix,  Z  I  423;  rum.  carte,  PI.  cär^i,  Buch, 
Brief,  Spielkarte  („le   pl.   car{i  aussi   le  ventricule 


des  animaux  ruminants",  Ch.  s.  «.);  prov.  carta; 
frz.  Charte,  Urkunde  (daneben  chartre  =  cartula, 
vgl.  Dz  544  s.  V.),  carte  (gel.  W.),  Pappe,  Karte, 
davon  (vielleicht!  denn  vgl.  unten  *exqnarto) 
ecarter,  Karten  weglegen,  entfernen,  wozu  das  Sbst. 
ecarl;  (das  übliche  frz.  Wort  für  ,, Papier"  ist 
papier);  cat.  carta:  span.  carta,  Brief,  Karte 
(das  übliche  span.  Wort  für  „Papier"  ist  papcl): 
ptg.  wie  im  Span.  (Papier  =  papel).  Von  charta 
sind  in  allen  Sprachen  zahlreiche  Ableitungen  vor- 
handen, z.  H.  ital.  cartnne,  frz.  carton  (Lehnw.), 
starkes  Papier,  Pappe,  ital.  cartoccio,  üüte,  ge- 
rolltes Papier,  Patrone,  frz.  cartouche  u.  a.  m. 
Über  die  Verba  ital.  scartare ,  frz.  ecarter,  vgl. 
unten  *exqaärto. 

2124)  chärtäceus,  a,  nm  (v.  carta),  papieren; 
ital.  caciacci«,  schlechtes  Papier,  Makulatur;  span. 
(mit  arab.  Artikel)  alcartaz,  Düte  (altspan.  auch 
nlcatraz);  ptg.  cartaz,  Anschlagzettel.  Vgl.  Dz  417 
tücatraz. 

2125)  chärtttlä,  -am  f.  (Demin.  von  charta), 
Briefchen;  ital.  cartola,  davon  cartoUna;  frz. 
chartre,  Urkunde,  vgl.  Dz  544  charte. 

2126)  ehärtülärius,  -um  m.  (v.  cartida),  Archivar 
(Cod.  Just.  3,  26,  10);  ital.  cartolajo,  -ro  ,,chi 
vende  carta  o  libri  da  scrivero",  cartolaro,  -e  „libro 
(li  raemorie",  dazu  cartolario  {=  eartolarium)  „ar- 
chivio",  vgl.  Canollo,  AG  III  306;  rum.  cärturar, 
Schreiber,  Gelehrter,  Buchhändler,  Kartenspieler; 
prov. cartolar-s;  frz.cartwte're, Urkundensammlung. 

2127)  arab.  chaol;  davon  vielleicht  ital.  ciullo 
,,accorto,  sagace";  span.  c/M<to,  Witzbold,  gescheiter 
Mensch,  aber  auch  Schlächtcrgeselle,  ehtila,  Dirne. 
Vgl.  Caix,  St.  290,  u.  dagegen  Eg.  y  Yang.  377. 

2128)  Chauvin  (Nicolas);  von  diesem  Personen- 
namen ist  abgeleitet  frz.  chaunnisme,  chauviniste, 
vgl.  Tobler,  Horrig's  Archiv  Bd.  86  p.  86  u.  393, 
bezw.  Figaro  1882  No  41. 

2129)  ahd.  ^'ehazzi,  chezzi  (v.  lat.  catinitm), 
Kessel,  soll  nach  Dz  94  cazza  das  Grundwort  sein 
zu  ital.  cazza,  Schmelztiegel,  dazu  Demin.  cazzuola, 
casserola;  frz.  caz;  altfrz.  casse,  dazu  Domin. 
casserole,  darnach  viell.  gebildet  caquerolle  aus 
caque,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  260;  cat.  cassu; 
span.  caz'>;  ptg.  cago,  Pfanne  mit  Stiel,  dazu 
Demin.  cazuela.  Baist,  RF  I  106,  und  Mackel  69 
haben  gegen  diese  Annahme  sehr  begründete  Be- 
denken erhoben;  der  erstore  bringt  als  Grundwort 
in  Vorschlag  das  griech.  Demin.  xväfhsiov,  xväf^cov 
von  dem  auch  in  das  Lat.  übergegangenen  xvaO-oi;, 
Schöpfkelle.  Eguilaz  y  Yanguas  p.  366  stellt,  u. 
das  ist  wohl  das  Richtige,  arab.  ca^a,  Schüssel, 
als  Grundwort  auf,  vgl.  auch  Lammens  p.  80. 

2130)  mittellat.  ehelandium  n.  (aus  mittelgriech. 
xeläväiov),  eine  Art  von  Schiffen;  altfrz.  kaland, 
clialdnt,  chalandre;  neufrz.  chalant,  Boot;  alt- 
cat.  xelandrin.  Vgl.  Dz  541  chaland  (wenn  Dz 
chaland  „Boot"  u.  chaland  „Kunde"  für  ein  und 
dasselbe  Wort  zu  halten  geneigt  ist,  so  kann  man 
ihm  darin  nicht  beistimmen,  vgl.  oben  unter  caleo 
u.  Schelor  im  Anhang  zu  Dz  787).  Vgl.  Lohmann, 
Bedeutungswandel  73. 

2131)  chelidonia,  -am  f.  (xe>,i<fövwg ,  -a,  -ov), 
Schellkraut;  piera.  siriögna,  vgl.  Salvioni,  Post.  6. 

2132)  span.  ehico  (s.  unten  eiccnm);  dav.  viell. 
frz.  chic. 

2133)  arab.  chiff,  dünnes  u.  helles  Gewand,  viel- 
leicht (?)Grundw.  zu  frz.  chiffe,  dünnes  Zeug,  Papier- 
lumpen, davon  chiffon,  Hader,  Lumpen,  chiffonnier, 
Lumpensammler,  chiffonner,  zerknutschen  u.  a.   Vgl. 
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2134)  chlmaerä 


2151)  ehrapfo,  chräffo 
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Devic  zu  Littre  s.  v.;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  788.  I 
Dz  547  war  geneigt,  Grandgagnage  beizustimmen,] 
der  Identität  von  chiffonner  mit  wallon.  cafaugni, 
das  dieselbe  Bedtg.  hat,  u.  von  chiffon  mit  wallon. 
ca/'u,  wertlose  Sache  (vom  ndl.  u.  mhd.  kaf,  Spreu), 
vermutete,  indessen  meinte  üz  „nur  würde  man  die 
frz.  Form  besser  zum  ahd.  kevä,  Graff  IV  370,  i 
ordnen,  da  e  leichter  zu  i  wird  als  a".  Er  bemerkte 
dann  weiter:  ,, Hiermit  lassen  sich  sinnverwandte  j 
zum  Teil  nicht  mehr  übliche  Wörter  mit  p  für  f 
verbinden,  wie  chippe  s.  v.  a.  chiffon  G.  Guiart 
p.  28,  chipe  (auch  chife  norm.),  Runken  Brot,  cT^ipper, 
in  Stücke  scheiden  =  engl,  chip,  chipot.  Kleinig- 
keit, chipoier,  sich  mit  Kleinigkeiten  abgeben,  chi- 
paidt ,  Lumpenkerl  u.  dgl.  ra."  Am  glaublichsten 
ist  wohl,  dafs  diese,  ganze  Wortsippe  auf  einen  inter- 
jektionalen,  zum  Ausdruck  der  Vorachtung  und 
Geringachtung  gebrauchten  Stamm  ehipp-  (vgl.  das 
deutsche  „Schnippchen')  zurückgeht.  Jedenfalls 
dürften  chippe  u.  chiffe  zusammengehören  u.  nicht 
zu  trennen  sein.  Die  Ableitung  aus  dem  Arab.  ist 
also  abzulehnen;  sie  hat  übrigens  auch  schon  das 
gegen  sich,  dafs  die  Überleitung  eines  arab.  Nomons  i 
nur  in  das  Frz.  (nicht  zugleich  auch  in  das  Span, 
u.  Ptg.)  höchst  unwahrscheinlich,  namentlich  bei 
einem  schon  älteren  Worte,  ist.  Nein,  die  Wortsippe 
macht  ganz  den  Eindruck,  als  beruhe  sie  auf  einem 
interjektionalen,  ursprünglich  vielleicht  mit  einem 
Schnipsen  der  Finger  verbundenen  Lautkomplexe.  — 
Braune.  Z  XVIII  522,  will  die  ganze  Sippe  auf  nie- 
derdeutsches kip-,  bezw.  hochdtsch.  kipf-  (Grund- 
bedeutung „schneiden,  schnitzeln,  spalten")  zurück- 
führen, was  ihm  aber  schwerlich  jemand  glauben 
wird. 

2134)  ehlmaera,  -am  /'.  (gr.  /Ißati)«),  fabel- 
haftes, phantastisches  Ungeheuer,  daher  unsinniges 
Phantasiegebilde;  ital.  chimera,  Hirngespinst;  frz. 
chiniere  (volksetymologisierende,  an  jument  ange- 
lehnte Umgestaltung  des  Wortes  ist  viell.  jiimart, 
Bastard  aus  dem  Pferde-  u.  Rindergeschlecht,  vgl. 
Dz  622  s.  V.);  span.  quimera;  ptg.  chimera.  Vgl. 
Dz  97  chimera.    Vgl.  auch  jnmentuin. 

2135)  chlrürgia,  -am  /'.  (gr.  yfi(/ov(.>yia),  Wund- 
arzneikunst; prov.  surfjiu,  sonst  nur  als  gelehrtes 
Wort  vorhanden.     Vgl.  Dz  682  surgia. 

2136)  chirürgieus ,  a,  um  (v.  chirurgia),  zur 
Wundarzneikunst  gehörig;  ital.  chirurgico,  Adj., 
cerusieo,  arch.  cirugico,  cirusico  „chirurgo",  vgl. 
Canello,  AG  III  373;  rtr.  giruic,  ciröi,  i;eröj,  vgl. 
Ascoli,  AG  I  500  No  64  u.  510  Z.  6  v.  ob.;  prov. 
(sitrgien,  vgl.  engl,  surgeon  =  *chirurgianus,  sieh 
Dz  682  surgia). 

2137)  gr.  x^l'*^«?«*'.  spotten,  ist  von  Bugge, 
R  III  161,  als  Grundwort  zu  dem  von  Dz  361  un- 
erklärt gelassenen  ital.  caleffare,  galeffare,  ver- 
spotten, aufgestellt  worden.  Die  Vermutung  ist 
kühn,  indessen  Bugge  hat  sie  ansprechend  begründet. 
Glaublicher  ist  aber  doch  wohl,  dafs  caleffare  einfach 
=  *calefare  =  calefacerc  ist,  s.  oben  calefo. 

2138)  chlöreus,  -um  m.  (gr.  ;(;.tt)()st;?),  Grün- 
specht: davon  vielleicht  prov.  altfrz.  corlieu, 
curlieu;  nfrz.  courlieu,  courlis  (=/A(op4'),  Brach- 
schnepfe (Dz  558  hielt  das  Wort  für  zusammengesetzt 
aus  corre,  laufen,  +  lieu,  leicht,  eine  unwahrschein-r 
licho  Annahme,  wenn  auch  zugegeben  werden  mag, 
dafs  die  abnorme  Lautentwickelung  des  Wortes  auf 
volksetymologisierender  Anbildung  an  corre  -j-  lieu 
beruht);  span.  chorlito,  Regenpfeifer.  Vgl.  Baist, 
RF  I  134. 

2139)  ostfrz.  choc,  ehae,   Ausrufe,  gebraucht 


zum  Ausdruck  des  Schmerzes,  wenn  man  sich  ver- 
brennt^ dav.  ostfrz.  cÄogMe,  Brennnessel,  viell.  auch 
das  bekannte  frz.  Vb.  ehoquer,  vgl.  Horning,  Z 
XVni  215. 

2140)  arab.  cho<;<;  (Eguilaz  y  Yanguas  p.  876 
setzt  joff,  Rohrhütte,  an)  ==  span.  choza,  ptg. 
choQu,  Schäferhütte,  Hütte;  annehmbarer  als  diese 
von  Dz  440  s.  v.  empfohlene  Herleitung  ist  die  von 
Dz  als  weniger  gut  bezeichnete  von  lat.  plutea  für 
pluteum,  Schutzdach. 

2141)  mejik.  choco,  Cacao  +  lattl,  Wasser  (also 
Cacaowasser)  oder  choco,  Geräusch  +  lattl,  Wasser 
(also  etwa  „Brausewasser",  weil  die  Chocolade  in 
heifsem  Wasser  schäumt);  ital.  cioceolata;  frz. 
chocolat  VI.;  span.  chocolate;  ptg.  chocolate. 
Vgl.  Dz  100  cioceolata;  Scheler  im  Dict.  s.  v. 
chocolat. 

2142)  bask.  chocnna,  niedlich,  artig;  davon  an- 
geblich span.  chacona ,  Name  eines  Volkstänze«, 
vgl.  Dz  439  chacona. 

2143)  gr.  ;cofpos,Ferkel,  =(?)  ital.  ciro,Schwein. 
Vgl.  Dz  365  s.  V. 

2144)  chölera,  -am  f.  (gr.  xo>-H>ci),  Galle,  Gallen- 
brechruhr  (Cels.);  ital.  colera  (selten  colera)  „il 
morbo  asiatico",  cöllera  „ira  improvvisa,  trasferendo 
l'irrit.izione  dagli  intestini  [■/öi.oi)  all'  animo", 
vgl.  Canello,  AG  III  389:  irz.'coVere,  Zorn  (gel.W., 
welches  altfrz.  courroux  fast  verdrängt  hat),  cholera 
{-morbus)  m.,  Cholera;  span.  ptg.  chölera,  Cholera, 
colera,  Zorn.     S.  auch  unten  eorruptlo. 

2145)  [*choraulo,  -äre  (gleichsam  gr.  xoQavXato, 
XopavXew;  das  Sbst.  xo(>av).>ig,  Chorflötist,  ist  als 
choraules  u.  choraula  in  das  Lat.  übergegangen, 
s.  Georges  s.  v.),  einen  Tanz  (bei  Flötenspiel)  auf- 
führen; dav.  vermutlich  ital.  carolare,  einen  Reigen- 
tanz aufführen,  dazu  das  Sbst.  carola;  prov. 
carolar;  altfrz.  caroler,  dazu  das  Sbst.  Carole, 
querole.  Frankreich  scheint  die  Heimat  desWortes 
wie  der  Sache  zu  sein.  Vgl.  Dz  539  carole;  Förster, 
Z  VI  109  (stellt  corolla  als  Grundwort  auf,  was 
auch  von  Gröber,  ALL  I  552,  angenommen  wird). 
S.  unten  corolla.] 

2146)  Chorda  (corda,  vgl.  Gröber,  ALL  I  552), 
-am  f.  {gl.  xo&ä'l],  Darm,  Darmsaite;  ital.  corda; 
rum.  coardä,  PL  corzi;  prov.  corda;  frz.  corde, 
<lazu  Demin.  {cordel)  cordeau,  Schnur,  davon  wieder 
cordelier ;  cat.  corda;  span.  euer  da:  ptg.  corda. 
Dazu  das  Demin.  ital.  etc.  cordella,  Schnur,  rum. 
corde,   frz.  cordelle,    prov.  span.  ptg.  cordel  m. 

2147)  *chordäriüs,  -um  m.,  Seiler;  frz.  cordier; 
span.  cordelero;  ptg.  cordoeiro;  (ital.  heilst  dieser 
Handwerker  funnjo  =  *funiarius,  seine  Werkstatt 
aber  eorderia,  es  ist  übrigens  auch  cordajo  vor- 
handen). 

2148)  [gleichs.  *ch5rdfiIo,  -äre  {chorda),  mit 
Stricken  foltern;  rtr.  chiürler,  viell.  auch  ital. 
collare,  wenn  man  annehmen  darf,  dafs  es  aus 
*cor'lare  entstanden  ist.     Vgl.  Ulrich  Z  XIX  576.] 

2149)  ehördfis,  a,  um,  spät  geboren;  dav.  ital. 
cordesco  „agnello  di  seconda  flgliatura";  abruzz. 
kurdeske  agnello,  vgl.Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II  p.  559 ; 
berg.  cört,  Heu  vom  zweiten  Schnitt,  vgl.  Salvioni, 
Post.  6,  wo  auch  noch  andere  Formen  aufgeführt 
werden;  cat.  corder,  Lamm;  span.  cordero;  ptg. 
cordeiro.    Vgl.  Dz  442  cordero;  Caix,  St.  295. 

2150)  chörüs,  -um  m.  (gr.  /opöj),  Rundtauz; 
singende  Schar,  Chorgesang;  ital.  coro;  frz.  c/sceur; 
span.  ptg.  coro. 

2151)  ahd.  chräpfo,  chräffo,  Haken;  dav.  ital. 
sgraffa  „unione  di  diversi  pezzi  di  piccole  linee  che 
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2152)  chrlsmä 


2166)  cicgra 
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servono  nella  stampa  per  raccogliere  diversi  articoli", 
vgl.  Caix,  St.  564. 

2152)  chrlsmä  u.  *crisma  )J.  (gr. /^iö/itt ;  „sicher 
ist,  (lafs  chrisma  zuletzt  i  hatte",  d'Ovidio  in  Grö- 
ber's  Grundrifs  I  564,  wo  über  die  Quantität  des 
i  in  chrisma  u.  Christus  ausführlich  gebandelt  wird), 
Salbung;  ital.  crisma  „l'olio  consecrato",  cresima, 
cresma  .,il  saeramento",  vgl.  Canello,  AG  III  398; 
crema  (?),  Milchrahm;  frz.  chreme,  Salböl,  viel- 
leicht auch  creme,  Rahm,  Sahne,  Schaum,  dem  Frz. 
wurde  dann  ital.  crema  „piatto  dolce  fatto  con 
ova,  latte,  zucchero"  u.  span.  ptg.  c/enia,  -e,  Sahne, 
entlehnt  sein,  welche  Annahme  freilich   nicht  eben 

,,  wahrscheinlich  ist.  Das  von  Dz  112  crema  ange- 
nommene Grundwort  spätlat.  crema  =  cremor  ist 
nicht  vorhanden,  da  an  der  betr.  Stelle  des  Venant. 
Fort.  11,  14  cräma  (wovon  wohl  altfrz.  cranme, 
das  Leser  p.  78 anführt)  zu  losen  ist;  auch  würde  ein 
crema  dem  offenen  e  des  ital.  crema  nicht  genügen. 
Die  Frage  bedarf  noch  der  Untersuchung,  welche 
von  der  Feststellung  des  ersten  zeitlichen  Vor- 
kommens der  betr.  Worte  auszugehen  haben  wird. 
Vgl.  W.  Meyer,  Z  XI  253;  Gröber,  ALL  1  555 
(setzt  crema  als  Grundwort  an). 

2153)  christianus,  a,  um  (gr.  x&iotiavög),  christ- 
lich; ital.  cristiano,  christlich,  cretino  (vom  frz. 
cretin),  dumm;  rtr.  christgiaun;  prov.  crestiaii-s, 
crestia-s;  frz.  c[Alres<ne«,  chretien,  christlich,  dazu 
das  Sbst.  chretiente  =^  christiatiitatem ,  cretin, 
Idiot  (Littre  s.  v.  wollte  letzteres  Wort  vom  dtsch. 
kreidling  ableiten,  was  lautlich  unmöglich  ist;  die 
Herkunft  des  cretin  von  cliristianus  dürfte  nicht 
zu  bezweifeln  sein,  auch  der  Bedeutungswandel  läfst 
sich  recht  wohl  erklären:  Christ,  Christenmensch, 
armer  Mensch,  der  mit  andern  Menschen  eben  nur 
die  Taufe  gemeinsam  hat;  näheres  sehe  man  bei 
Canello,  AG  III  316;  am  Lago  maggiore  wird  cri- 
stian  im  Sinne  von  ,,scimunito,  cretino"  gebraucht, 
vgl.  Salvioni,  Z  XXII  468);  span.  cristiano;  ptg. 
christäo.    Vgl.  Berger  s.  v. 

2154)  chymns,  -um  m.  {-/v/iog),  Magensaft; 
span.  zumo. 

2155)  arab.  (^ibar  (mit  Artikel  aggibar),  Aloe; 
davon  sicil.  zabbara;  cat.  aciber;  span.  acibar; 
ptg.  azevre.  Vgl.  Dz  414  acibar;  C.  Michaelis, 
R  II  91 ;  Eguilaz  y  Yanguas  p.  29. 

2156)  cibärlus,  a,  um  (v.  cibus),  zur  Speise 
gehörig;  ital.  cibaria  „comestibili  in  genere",  civaja 
„legumi,  con  evoluzione  ideologica  molto  notevole 
per  la  caratteristica  della  dieta  toscana" ;  civea, 
civera  „portantina,  in  origine  portantina  da  cibi", 
cihario,  Sbst., ,, cibaria",  civeo  ,,lo  stesso  che  civea", 
cihri'.o  „manicaretto,  che  il  Caix,  St.  p.  99,  ricava 
invece  dal  b.  lat.  cirbus.  Anche  ,cibare'  „cibo"  puö 
avere  la  stessa  base",  Canello,  AG  III  306;  sard. 
chivarzu  pan  di  cruschello;  venez.  civiera,  lomb. 
üivera,  piem.  sivera,  monf.  sfera  barella,  vgl. 
Salvioni,  Post,  (i,  wo  noch  weitere  Formen,  darunter 
auch  Masculina,  aufgeführt  werden;  span.  cibera 
=  cibaria,  Getreide.  Vgl.  Dz  365  civaja  u.  438 
cebada. 

2157)  cibät(us,  a),  -um  (v.  cibare),  Verfüttertes, 
Putter;  prov.  cat.  civada,  Hafer;  span.  cebada; 
ptg.  cevada,  Gerste.     Vgl.  Dz  438  cebada. 

2158)  clbo,  -äre,  speisen,  füttern;  neapol.  ce- 
nare:  sicil.,  civari  imboccare,  vgl.  Salvioni,  Post.  6; 
span.  cebar,  füttern.     Vgl.  Dz  438  cebada. 

2159)  [clbürinm  n.  (gr.  pfi/Jcüpiov),  Fruchtgehäuse 
der  ägyptischen  Bohne,  eine  Art  Trinkbecher;  ital. 
ciborio,  Speisekelch;   rum.  ciabare  „Poterium  san- 


[  guisorba",  vgl.  Ch.  s.  v.;  prov.  cibori-s;  frz.  ci- 
\  boire,  span.  cimhorio,  Kuppel  (vgl.  aber  No  2184); 
I  ptg.  ciborio,  Monstranz.] 

2160)  eibfls,  um  »i.,  Speise;  ital.  {cibo,  Speise), 
yebo,  zeba,  Ziege  (,,la  carne  di  capro  era  il  cibo 
piti  usuale  nel  raedio  evo,  come  fanno  fedo  il  nostro 

1  ^beccajo'    da    ^becco'  o    11   fr.    ,boucher'    da  ,bouc', 
\  quasi  macella-becchi",  Canello,  AG  HI  320,  nichts- 
i  destoweniger   gehören  gebo  u.   zeba   nicht   hierher, 
vgl.  Meyer-L.,   Z.  f.   ö.  G.  1891   p.   768.     Dz    345 
zeba  hatte  richtig  dies  Wort  nebst  dem  entsprechen- 
;  den  pyrenäischen  vom  deutschen  zibbe,  Lamm,  ab- 
geleitet); sard.  kiu  Mark,  sicil.  ävu,  tirol.  iei, 
[vgl.   Meyer-L.   a.    a.   0.;    altneapol.    cevo;   ajt- 
a  b  r  u  z  z.  civo ;  m  o  d  e  n  e  s.  zio,  vgl.  Salvioni,  Post.  6 ; 
(Horning,  Z  XXI  453,   leitet  von  cibus  ab  aeniil. 
zibega   lezioso,    schifiltoso    nel   cibo,    ital.    cibeca, 
Kostverächter,  Dummkopf);  (rum.  cib,  Vogelfutter); 
span.  cebo,  Futter;  {chibo,  -a,  junge  Ziege);  ptg. 
cibo,  Speise,  (chivo,  junge  Ziege). 

2161)  cieäda,  -am  f.,  Cicade,  Baumgrille;  ital. 
cicdla,  -gala  Heuschrecke,  Cicade;  lomb.  iigada; 
rum.  cicalä,  Schwätzer,  maced.-rum.  chincalä,  Ci- 
cade; prov.  cigala;  frz.  cigale;  span.  cigarra, 
chicharra  (wohl  onomatopoiet.  Umbildung),  Heu- 
schrecke; ptg.  cigarra,  Baumgrille.  Nach  gewöhn- 
licher Annahme  soll  die  Benennung  der  „Cigarre" 
(span.  ptg.  cigarro,  ital.  sigaro,  frz.  cigare  w.) 
auf  span.  cigarra  zurückgehen,  wegen  einer  ge- 
wissen Ähnlichkeit  des  Tabakröllchens  mit  (1er 
Cicade ,  sei  es  in  Gestalt  oder  in  Farbe.  Vgl.  Dz 
99  cigala. 

2162)  bask.  cicatea,  eine  Art  Sporn;  davon  viol- 
leicht span.  ptg.  actcate;  nach  anderen  soll  arab. 
asch-schavkah,  Stachel,  das  Grundwort  sein.  Vgl. 
Dz  414  acicate.    Vgl.  Eg.  y  Yang.  30. 

2163)  eiceüm  «.,  das  Kerngehäuse  im  Apfel  und 
dgl.,  ein  nichtsnutziges  Ding,  Lumperei;  davon  ital. 
cica,  Kleinigkeit,  davon  cigolo,  klein,  gering;  frz. 
chiche,  knauserig,  chiquet,  ein  Bischen,  Stückchen, 
chicot,  Strunk,  chieoter,  sich  herumzanken  (vielleiclit 
gehört  hierher  auch  chicane.  Streit  um  nichts, 
Rechtskniff);  von  chiquet  ist  wieder  abgeleitet  das 
Vb.  dechiqueter  (in  kleine  Stücke  brechen),  zer- 
stückeln; cat.  xic,  klein,  gering;  span.  chico, 
klein,  Sbst.  Knabe,  chichota,  die  geringste  Kleinig- 
keit, cicatear,  knausern;  ptg.  chico,  kleine  Geld- 
münze. Vgl.  Dz  98  cica,  Gröber,  ALL  I  545; 
Meyer,  Ntr.  62  (erklärt,  nicht  zu  wissen,  woher  der 
Stamm  cic  komme,  denn  was  Dz  sage,  befriedige 
wenig,  aber  was  ist  denn  gegen  ciccum  einzu- 
wenden ?). 

2164)  *cicen  u.  cicinus  m.  (f.  cycnus),  Schwan; 
altital.  cecino;  sard.  cesini,  sisini,  venez.  ce- 
sano,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  124,  Salvioni  Post.  6; 
span.  ptg.  cisne  (ob  auch  altfrz.  cisne  hierher 
gehört,  ist  bislang  nicht  sicher  zu  entscheiden). 
Vgl.  Dz  94  cecero;  Gröber,  ALL  I  545.  S.  auch 
cicer. 

2165)  Cieer  n.,  Kichererbse;  ital.  cece,  Erbse, 
auch  Knolle  (davon  viell.  cecero,  Schwan,  so  genannt 
wegen  der  Knolle  am  Schnabel,  doch  kann  cecero 
wohl  auch  aus  cecino  entstellt  sein),  dazu  das 
Demin.  cecino;  prov.  cezer;  altfrz.  ceire,  Qoire; 
nfrz.  (pois-)  chiche  (?).  Vgl.  Dz  94  cece  u.  cecero; 
Meyer ,  Neutr.  62 ;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz 
719. 

2166)  cTcera,  -am/'.,  Platterbsc;  venez.  cesara, 
vgl.  Mussafia,  Beitr.  124,  Salvioni,  Post.  6;  frz. 
gesse    Platterbse    (Jerzais,    vesce   multiflore,   u.  a. 
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2167)  cIcSrcülä 


2190)  cingülö 
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mundartliche     Pflanzennamen),     vgl.     Horning,     Z 
XIX  70. 

2167)  cTcercülä,  -am  f.  (Demin.  v.  ciccra  =^  cicer), 
kleine  Erbse;  it a.\.  cicerchia;  apan.  ctcei'c/m.  Vgl. 
Dz  94  cece. 

2168)  [Cicero,  -önem;  ital.  ciceronc,  frz.  cici- 
ron,  beredter  Erzähler,  Erklärer,  Premdonführer. 
Einen  ähnlichen  Bedeutungswandel  hat  der  Eigen- 
name Maro  [s.  d.]  durchgemacht.] 

2169)  eichöreum  n.  (gr.  xiy_(ü(>iov)  u.  *ciehoria 
n.  (gr.  xi^oiita],  Cichorie;  ital.  cicorea  u.  cicoria; 
rum.  cicoare  f.;  frz.  Chicoree  =  *cichorata ;  span. 
ehicoreo,  chieoria.  achicoria;  ptg.  chicoria. 

2170)  cIcTndela,  -am  f.,  Leuchtwurm,  kleine 
Lampe  (in  letzterer  Bedtg.  b.  Isid.  20,  10,  2);  davon 
ital.  cicindello,  cesindello  „luiuinello",  venez.  cesen- 
dolo  „lampada  accesa  davanti  a  qnalche  immagine", 
gen.  nexendi  „lume  da  notte",  vgl.  Caix,  St.  275; 
Marchesini,  Studj  di  fil.  rom.  U  8. 

2171)  [*cico,-äre (zusammenhängend  mit  Ciere(?)), 
schreien;  davon  vielleicht  ital.  cigolare,  scivolare, 
knarren,  knistern,  venez.  cigare,  zischen  (dagegen 
gehört  ital.  cingottare,  cingiiettare,  stammeln, 
zwitschern,  schwerlich  hierher).  Vgl.  Dz 365  cigolare 
u.  Scheler  im  Anhang  756.] 

2172)  cicöniä  u.  *cic5niä,  -am  /'.,  Storch;  ital. 
cicogna  (mit  offenem  u.  mit  geschlossenem  o) ;  über 
ital.  Dialoktformen  vgl.  Salvioni,  Post.  6;  neuprov. 
cigouogno ;  frz.  cigogne,  gigogne;  span.  ciguena, 
Storch  u.  Pumponstock;  ptg.  cegonha,  Storch  und 
Brunnenstock.  Vgl.  Uz  440  ciguena;  Gröber,  ALL 
I  545  u.  VI  381;  Berger  s.  v. 

2173)  cieütä, -am  /.,  Schierling  (CicutavirosaL.); 
(ital.  cicuta;)  rum.  eucutä;  (prov.  cicuda;  alt- 
frz.  ceue;  frz.  eigne);  saintoug.  kokiie,  neu- 
prov. koküdo,  vgl.  Meyer-L. ,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  768;  (cat.  span.  ptg.  cicuta). 

2174)  arab.  Qifr,  Null;  ital.  cifra  „numero 
grosso",  cifera  u.  cifra  „scrittura  segreta",  vgl. 
Canello,  AG  III  398,  zero,  Null;  frz.  chiffre, 
Zahlzeichen,  Geheimschrift,  zero,  Null;  span.  ptg. 
cifra,  Zahlzeichen,  cero,  zero,  Null.  Vgl.  Dz  98 
cifra  u.  346  zero.  —  Vgl.  auch  Krumbacher  in  den 
Etudes  de  philologie  neo-grecque  p.  p.  Psichari 
(Bibl.  de  l'Eo.  de  Hautes  Etudes,  fasc.  92  Paris 
1892),  wonach  Mittelstufe  zwischen  cifra  u.  zero 
ist  (zephyrum,  dav.  ital.)  zefiro,  zefro;  das  Grund- 
wort ist  nach  Kr.  griech.  ip^<pog,  hezw.  %prj<po[(po)- 
fjta  (in  den  Byzant.  Stud.  II  299  hat  Kr.  jedoch 
seine  Anschauung  nicht  unerheblich  abgeändert). 
Vgl.  endlich  noch  Tannery,  Sur  l'etymologie  du  mot 
/!hiffre',  Revue  archeologique  1894. 

2175)  [•eilio,  -äre  (cdium)  =  frz.  silier  (für 
ciller)  „einem  Falken  die  Augenlider  zusammennähen, 
damit  er  still  sitzen  lerne",  vgl.  Dz  679  s.  v.] 

2176)  cillflm  n.,  Augenbraue;  ital.  ciglio;  ve- 
nez. zegia,  mail.  zii,  vgl.  Salvioni,  Post.  6;  sard. 
(log.)  prov.  cat.  span.  ptg.  ceja;  frz.  eil,  Augen- 
braue, Antlitz.     Vgl.  Meyer,  Ntr.  154. 

*cima  s.  eyma. 

2177)  bask.  cimela,  biegsam ;  davon  (?)  vielleicht 
span.  cimbreno,  biegsam,  cimbrar,  eine  Rute 
schwingen.     Vgl.  Dz  441  cimbrar. 

2178)  bask.  eimeterra  „der  von  der  feinen 
Schneide",  vielleicht  Grundwort  zu  ital.  sciviitarra, 
kurzer,  krummer  Säbel;  frz.  cimeterre  in.;  span. 
cimitarra;  ptg.  samitarra.  Die  Herkunft  des  Wortes 
aus  dem  Bask.  ist  freilich  nicht  rocht  walirschein- 
lich,  eher  wäre  orientalischer  Ursprung  zu  erwarten; 
woher  das  Wort  aber  auch  stammen  möge,  oifenbar 


ist  es  volksetymologisch  verballhornt  worden.    Vgl. 
Dz  287  scimitarra. 

2179)  clmex,  -micem  m,  Wanze;  ital.  cimice; 
sard.  chimige;  venez.  cimese,  lomb.  iimes,  borg. 
scivüga,  vgl.  Salvioni,  Post.  7;  (frz.  cimex,  ge- 
lehrtes Wort,  das  volkstümliche  ist  punaise  =  *pu- 
tinatia);  altspan.  zimse  (b.  Juan  Manuel,  Obras 
p.  249,  wo  freilich  Gayangos  zimnes  in  zinifes  än- 
dern will,  vgl.  aber  C.  Michaelis,  Mise.  165);  neu- 
span.  chinche;  (ptg.  per.ievejo,  eigentl.  „der  Ver- 
folger" von  perseguir;  chinche  ist  im  Ptg.  nicht 
vorhanden,  vgl.  C.  Michaelis  a.  a.  0.  166).  Vgl. 
Dz  440  chinche. 

2180)  bask.  eincerria,cinzarria=^span.  cencerro, 
Schelle,  vgl.  Dz  438  *.  v. 

2181)  cinctörium  n.,  Gurt;  sa,Tt\.chintorzac\n- 
tola,  vgl.  Salvioni,  Post.  7. 

2182)  cinctnm  n.,  Gurt;  ital.  cinto,  -a,  val- 
magg.  sienca;  mail.  zenta;  span.  cincho,  vgl. 
Salvioni,  Post.  7. 

2183)  cinctürä,  -am  f.  (v.  cingo),  Gürtung;  ital. 
cintura,  Gürtel;  frz.  ceinture,  Gürtel,  Lenden- 
gegend; span.  cintura,  Gürtel;  ptg. cm<«ra, Gürtel, 
Lendengegend. 

2184)  einctüro,  -äre  (v.  cinctura),  in  Gürtel- 
bogen bauen,  wölben;  ital.  centinare,  wölben,  dazu 
das  Sbst.  centina,  Gewölbe;  frz.  cintrer ,  wölben, 
dazu  das  Sbst.  cintre  (eine  ganz  andere  Ableitung 
hat  Horning,  Z  XXI  453  u.  XXII  482,  gegeben, 
s.  oben  camex)  [cat.  cindria,  Gewölbe;  span.  cim- 
bra,  -ia,  Wölbung;  ptg.  cimbre,  Wölbung].  Vgl. 
Dz  95  centinare. 

2185)  *ciiierätus,  a,  um,  Part.  P.  P.  zu  dem 
Vb.  cinerare (=  frz.  cendrer,  mit  Asche  bestreuen) ; 
frz.  cendre,  aschfarbig,  cendree,  Bleichschwamm 
(charrie,  Lauge,  gehört  nicht  hierher,  vgl.  Joret, 
R  VI  595,  s.  oben  carrata);  cat.  cendrada;  span. 
cernada,  Laugenasche.     Vgl.  Dz  438  cernada. 

2186)  *cmer58tts,  a,  nm,  aschig;  ita.  ceneroso; 
rum. cemisos ;  prov. cendros;iii.ce}idreux;  (span. 
cenizoso). 

Cinetes  s.  yvfivtjTijg. 

2187)  [eingillüm  n.  (v.  cingo),  ein  netter  Prauen- 
gürtel;  dav.ital.c*Mct(/to,  herabhängender  Schmuck, 
vgl.  Caix,  St.  21,  u.  d'Ovidio,  AG  Xm  407  (in 
den  ältesten  Ausgaben  des  Diez'schen  Wörterbuches 
ist  das  Wort,  Bd.  II  p.  18,  zu  cencio  gestellt  und 
als  „unbekannter  Herkunft"  bezeichnet,  in  der  5. 
Ausg.  fehlt  der  Artikel);  camp  id.  cingeddu,  cin- 
tola;  sicil.  cincedda  fascia,  cintura,  com.  scensgei 
le  verghe  colle  quali  si  fa  sostegno  e  ricinto  alla 
paglia  de'  capanni;  mail.  scinsgell  u.  scinsgella, 
vgl.  Salvioni,  Post.  7.] 

2188)  cingo,  cinxi  (*cwxi),  cinctfim  {*cwctiini), 
eingere, gürten ;  ital.  cingo,  cinsi,  cinto,  eignere  u. 
cingere;  rum.  {in)cing,  insei,  ins,  inge;  prov. ce«?«, 
ceis,  ceint,  cenlier  u.  seigner;  altfrz.  ceing  u.  ceins, 
ceins,  ceint,  ceindre,  vgl.  Burguy  H  237;  nfrz. 
ceins,  eeignis,  ceint,  ceindre;  span.  cenir,  schwaches 
Vb.  (altspan.  Pf.  cinxo,  Pt.  cinto);  ptg.  cingir, 
schwaches  Vb.  Vgl.  Dz  540  ceindre;  Gröber,  ALL 
VI  381. 

2189)  cingiila  u.  *cingrulä,  -am  f  (v.  eingo), 
Gürtel;  ital.  cinghia,  daneben  dgna  =  *cinga; 
rum.  cingä  =*cinga;  prov.  singla;  frz.  sangle; 
gpan.  cincha;  ptg.  cilha  (auch  einla).  Vgl.  Dz 
99  cinghia;  Gröber,  ALL  1545  u.  im  Nachtr.  No 
1888  der  i.  Ausg.  des  lt.  rom.  Wtb.'s. 

2190)  cingRIö  u.  *cinguIo,  -äre  (v.  eiiigulum), 
1  gürten;    ital.  cinghiare;   prov.    cinglar,   singlar, 
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2191)  cingiilum 


2213)  clrctts 
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ienchar;   frz.  cingler,  mit  einem  Gurte  schlagen;  1  prov.  änc;    frz.  cinq;    cat.  cinch:    span     pte 
iangler,  gürten^  span.  cinckar;  ptg.  cilhar.  \  cinco.     Vgl.  Gröber,  ALL  I  546. 


senchar 
San 

2191)  cinguluin'».  (v.  cingo),  Gurt;  ital.  cingolo 
„la  cintura  dol  sacerdote  parato  per  celebrare", 
cinghio  „circuito,  cerciiio",  vgl.  Canello,  AG  III  356; 
span.  sobrecincho,  Übergurt  am  Pferdegeschirr; 
(ptg.  cincho,  Korb,  gehört  nicht  hierher).  Vgl. 
W.  Meyer,  Neutr.  131. 

2192)  [*clnieiärlum  n.  (v.  cinii)  =  s  p  a  n.  cenicero, 
Aschengrube.] 

2193)  [*ciniciiis,  a,  um  (v.  cinin),  aschfarbig; 
ital.  cinigia,  Asche;  altfrz.  cenis;  apan.  cenizo, 
aschgrau,  ceniza,  Asche,  cenisoso,  ceniciento,  asch- 
farbig.    Vgl.  Dz  438  ceniza ;  Gröber,  ALL  VI  382.] 

2194)  elnis,  -erem  m.,  selten  f.,  Asche;  ital. 
eenere;  (runi.  cenii^ä  =  *cinucea) ;  prov.  cenre-s, 
cendre-s;  frz.  cendre;  cat.  cendra;  (span.  ceniza 
=  *cinicia;  ptg.  cinza). 

2195)  ciniscnlum  n.  (Dem.  v.  cinis);  dav.  nach 
C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  12,  ptg.  cisco,  feiner 
Kohlenstaub  u.  dgl. 


2202)  [*cinueeS  (v.  cj«»s)=rum.  cenu^ä,  Asche; 
s.  oben  einis.] 

2203)  *eippillus,  -um  m.  (Demin.  zu  eippus), 
kleiner  Klotz,  =  span.  cepillo,  ptg.  cepilho,  Hobel, 
Bürste. 

2204)  *cippus  (für  cippas),  -um  in.,  Spitzsäule, 
Grenzstein;  ital.  cippo  „eolonna  tronoa",  ceppo 
„troncone  d'albero",  vgl.  Canello, AG  III 321;  prov. 
cep-s;  frz.  cep,  sep;  cat.  cep,  cepa ;  span.  cepo, 
cepa,  Pfahl,  Klotz.     Vgl.  Gröber,  ALL  I  546. 

2205)  circa,  Adv.  u.  Präp.,  ringsum,  in  der  Nähe, 
bei;  ital.  circa;  span.  ptg.  cerca,  nahe,  bei. 

2206)  circellüs,  -um  m.  (Demin.  v.  circiilus), 
kleiner  Kreis;  (ital.  cerc/we«o,  Demin.  zu  cerchio); 
sicil.  circeddu  sortu  di  orecchino;  rum.  cercel 
(bedeutet  auch  „Ohrring");  frz.  cerceau,  Reif,  dazu 
das  Vb.  *ccrceler,  wovon  aber  auch  schon  altfrz. 
nur  vereinzelte  Formen  belegt  sind;  spsm.  cerciiio, 
zarcillo,  Ohrgehäng;  ptg.  cercitho,  Platte,  Tonsur! 


2196)  cinnabäri  «.  u.  cinnSbaris,  -im  m.  (gr.    Vgl-  ßz  500  zarcillo  u.  540  cerceau. 


xivraßuQi  u.  xiwdßaQig),  Zinnober;  ital.  cinäbro ; 
ru  m.  chinovdr;  prov.  cinobre-s ;  ixz.cinabre;  span. 
ptg.  cinabrio.     Vgl.  Dz  99  cinäbro. 

2197)  clnnämum  n.  (xivvafiov),  Zimmt;  ital. 
cennamo,  veron.  cendamo,  vgl.  AG  I  308,  Sal- 
vioni,  Post.  7. 

2198)  *einnus  m.  od.  *cinnum  n.  ist  das  voraus- 
zusetzende Grundwort  zu  ital.  cenMO,  Wink,  davon 
accennare,  heranwinken.  „Lieber  als  von  einem 
cinnus  =  cincinnus  möchte  ich  ital.  cenno,  ac- 
eenno  von  eoncinnat  herleiten,  das  nach  der  Aphä- 
rese  von  con-  und  der  Wiederzusammensetzung  mit 
ad-cennare ,  accennare  ergeben  hätte,  gleichsam 
,mittels  des  Gesichtsausdrucks  eine  Warnung  er- 
teilen', cenno  wäre  postverbal"  d'Ovidio,  Gröber's 
Grundrifs  I  503;  rtr.  ein,  Wink;  prov.  cennar, 
winken;  altfrz.  cener,  acener,  (zujwinken;  span. 
ceno,  Wink,  dazu  altspan.  das  Vb.  aeeiiar ;  ptg. 
cenho.  Diez  95  cenno  hielt  *cinniis  für  gekürzt 
aus  cincinnus,  Locke,  was  aber  lautlich  wie  sach- 
lich gleich  unannehmbar  ist.  Baist,  Z  V  243, 
glaubte,  dafs  das  bei  Arnobius  5,  25  in  der  Bedtg. 
„Mischtrank"  vorkommende  cinnus  trotz  der  so 
weit  abliegenden  Bedeutung  als  Grundwort  ange- 
sehen werden  könne;  später  aber  hat  er,  RF  I  134, 
seine  Ansicht  zurückgezogen  und  auf  Grund  des 
span.  zuiio  behauptet,  dafs  cenno  u.  seine  Sippe 
auf  gr.    {i7ti)axvvtov  =  ocpQvg   zurückgehe    (Ilias 

XVII  136  wg   TIS  rf   Xewv näv  6i  tini- 

axvviov  xäx(o  tlxerai  oaas  xai.vnxwv).  Aber  ein 
*scynium  hätte  ital.  «cf^wo ergeben,  um  von  anderen 
Bedenken  ganz  abzusehen.  Über  die  Annahme  eines 
cinnum  oder  cinnus  wird  man  nicht  hinwegkommen 
können.     Vgl.  Gröber,  ALL  VI  545. 

2199)  *einquä?esima  (seil,  dies), ■  rtr.  cunkeisma 
Pfingsten;  altspan.  einquesma.  Vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891_  p.  768. 

2200)  *einquagTnta  (für  quinquaginta),  fünfzig; 
sard.  chimbanta  (dagegen  bindeghi  =  quindecim, 
vgl.  Moyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  768);  ital.  cin- 
quanta;  (rum.  cincidieci);  rtr.  tschunconta,  vgl. 
Gärtner,  §200;  prov.  cinquanta ;  frz.  cinquante; 
cat.  cinquanta;  span.  cincuenta;  ptg.  cincoenta. 
Vgl.  Gröber,  ALL  I  546,  V  125  u.  VI  382. 

2201)  *cinque  (für  quinque),  fünf;  (sard.  chimbe, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  768;  ital.  cin- 
que;  rum.  cinci;  rtr.  tschunc,  vgl.  Gärtner  §  200; 

Körting,  lat.-rom.  Wörterbuch. 


2207)  *circTno,  -are  (v.  circinus) ,  einen  Kreis 
ziehen;  sard.  chirchinare,  tagliare  in  tondo,  vgL 
Salvioni,  Post.  7;  rtr.  gerbend,  vgl.  Ascoli,  AG  I 
523  Z.  4  V.  u.  im  Texte;  frz.  cerner,  einschliefsen, 
umrändern;  span.  cercewar,  abrunden,  beschneiden 
ausroden,  vgl.  Horning,  Z  XVIII  215.  ' 

2208)  circiniis,  -um  m.  (gr.  xi^xivog),  Zirkel; 
ital.  cercine,  runder  Wulst,  Ring,  vgl.  Flecbia, 
AG  II  337;  rum.  cearcän,  Kreis,  Kranz,  Hof  um' 
Sonne  oder  Mond;  frz.  cerne,  Kreis;  span.  cercen, 
Adv.,  rundum;  ptg.  cerce,  glatt,  flach,  eben.  Vgl. 
Dz  96  cercine. 

2209)  eircito,  -äre  (v.  circu.s),  in  der  Runde 
gehen;  rum.  cercetez  ai  at  a,  prüfen,  untersuchen, 
beraten  u.  dgl.,  vgl.  Ch.  cerc. 

circius  s.  cerclus. 

2210)  Circo,  -äre  (v.  circus),  umkreisen  (Gromat. 
vet.  326,  17);  ital.  cercare,  suchen,  vgl.  Flechia, 
AG  III  170:  rum.  cerc  ai  at  a,  suchen,  unter- 
suchen, versuchen,  kosten ;  prov.  cat.  cercar;  alt- 
frz. cerchier;  nfrz.  chereher;  (span.  ptg.  wird 
das  Vb.  in  der  Bedtg.  „suchen"  vertreten  durch 
buscar,  cercar  heifst  nur  „umgeben,  umringen"). 
Vgl.  Dz  95  cercare;  Gröber,  ALL  I  546-  Wölfflin 
ALL  III  559.  ' 

2211)  circttlo,  -äre  (v.  circulus),  kreisförmig 
machen,  kreisförmig  umgeben;  ital.  cerchiare; 
(rum.  ccrcuesc  ii  it  i);  prov.cerclar;  frz.  cercler; 
(span.  cercülar;  ptg.  cercillwr  =  *circillare). 
Über  span.  acechar  f.  acerchar  =  ad-circulare 
vgl.  Baist,  RF  VI  580,  s.  oben  as-secto. 

2212)  circfilüs,  -um  m.  (Demin.  v.  circus),  Kreis; 
ital.  cerchio;  veron.  zercolo;  prov.  cercles;  frz. 
cercle  (altfrz.  m.  u  f. ;  altfrz.  Ableitungen  von  cercle 
sind  cercler  gleichs.  *circulare  n.,  cerclal,  cercal 
gleichs.  *circulale,  cerchel,  gleichs.  circulello,  vgl. 
Förster  zu  Erec  5782);  span.  ptg.  circulo.  S  No 
2213. 

2213)  circus,  -um  m.  (gr.  xi^xog),  Kreis;  ital. 
Circo  „specie  d'anfiteatro",  cerco  „cerchio.  Ma 
cerco  potrebbe  anche  essere  ricavato  dal  pl.  cerchi 
=  circ'li",  Canello,  AG  III  322;  rum.  cerc,  Kreis, 
Reifen,  Einzäunung  u.  dgl.  Sonst  ist  das  Wort  nur 
als  termiuus  technicus  zur  Bezeichnung  eines  für 
Kunstreiter  etc.  bestimmten  Rundbaues  vorhanden, 
(frz.  cirque  etc.),  in  der  Bedtg.  „Kreis"  ist  das 
Dem.  circulus  eingetreten,  (doch  auch  span.  ptg. 
cerco). 

16 
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2214)  oirrüs 


2239)  clärtts 
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2214)  cirrus,  -um  m.,  Haar-,  Pedorbiischel  auf 
den  Köpfen  der  Vögel;  davon  vielleicht  ital.  cerro; 
(sardischo  Ableitungen:  chirrioni  ciocca  di  ca- 
pelli,  chirrionudu  velloso,  vgl.  Guarnerio,  R  XX  63) ; 
prov.  ser-s;  span.  ptg.  cerro,  Hügel,  Höhe, 
Nacken,  Genick,  Rückgrat  bei  Tieren  (dieBedeutungs- 
entwickelnng  wurde  also  eine  ähnliche  gewesen  sein, 
wie  bei  dem  engl.  top).  Vgl.  Dz  438  cerro.  S.  d. 
Nachtrag ! 

2215)  *cisäle  n.  (v.  cldo,  clsum  f.  caedo,  cnesum), 
ein  abgeschnittenes  Stuck;  ital.  cisale,  der  zwischen 
zwei  Feldern  eingeschnittene  Weg,  PI.  Schnitzel. 

2216)  *clselln8,  -um  »i.  (v,  cido,  cimm  f.  caedo. 
caesum),  ein  Schneidewerkzeug;  frz.  ciseau,  Meifsel, 
PI.  Scheere;  dazu  das  Vb.  eiseler;  cat.  sisell;  span. 
cincel;  ptg.  [cizel),  cinzel.  Das  Wort  bedeutet 
überall  „Meifsel",  im  Ital.  wird  dufnr  scalpeJlo  (neben 
cesello)  gebraucht.  Vgl.  Dz  99  cincel  (Diez  stellte 
*scilicellus  aus  *sicüicellus  v.  sicilis  als  Grundwort 
auf;  Gröber,  ALL  I  546;  Th.  54  cincel). 

[*cismo  s.  *äccismo.] 

2217)  *cisöriüm  n.  (v.  *cido,  cisum  f.  caedo, 
caesum),  ein  Schneidewerkzeug;  ital.  cesoje,  Scheere 
(das  übliche  Wort  ist  aber  förhici);  rtr.  cisore, 
vgl.  Ascoli,  AG  1510,  Z.  8v.  ob.,  dagegen  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  768;  altfrz.  cisoires.  Vgl.  Dz 
364  cesoje;  Gröber,  ALL  I  546. 

2218)  [*cispüs,  a,  um  =  ital.  cispo,  triefäugig? 
Vgl.  Dz  365  s.  v.\ 

2219)  cisternä,  -am  f.,  Wasserbehälter;  ital. 
cisterna  (mail.  sisterna,  berg.  sostergna,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  7),  und  so  auch  als  gelehrtes  Wort  in 
den  anderen  Sprachen. 

2220)  eithärä,  -am  f.  (gr.  yi&äga;  cithara,  tion 
citera  App.  Probi  23),  Cither;  itaL  citera,  cetera, 
cetra,  chitarra,  vgl.  Canello,  AG  HI  389;  rum. 
cetera,  Geige;  prov.  cidra,  citola;  altfrz.  cittire, 
citole;  nfrz.  guitare  =  ital.  chitarra  u.  dieses 
wieder  unmittelbar  =  gr.  xi&äpa;  cat.  citara; 
span.  citara,  guitarra,  cithara,  guitarra.  Vgl. 
Dz  97  chitarra. 

2221)  cito  (Adv.),  schnell,  sogleich;  ital.  cetto, 
abruzz.  cecto;  campobass.  ciette,  span.  cedo, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  768;  Salvioni, 
Post.  7.  —  citius  =  B&id.chigzu,  per  tempo,  vgl. 
Salvioni  a.  a.  0. 

2222)  [cito,  -äre  (Frequ.  v.  eiere),  herbeirufen; 
ital.  citare;  frz.  citer;  span.  ptg.  citar.] 

2223)  citrägo,  -inem  /.  [citrus),  Citronenkraut ; 
ital.  citraggine,  vgl.  Salvioni,  Post.  7. 

2224)  [*eitriniis,  -um  (v.  citrus),  zitronengelb, 
soll  nach  Baist,  RF  I  441,  das  Stammwort  zu  frz. 
serin,  gelber  Zeisig  {serin  de  Canarie,  Kanarienvogel, 
span.  canario,  ebenso  ptg.,  ital.  canarino)  sein. 
Gewöhnlich  wird  das  Wort  von  lat.-griech.  .siren 
{aeip^v)  hergeleitet.  Bei<le  Ableitungen  sind  wenig 
glaublich,  die  erstere,  weil  citrin  zu  *cerrin  hätte 
werden  müssen,  die  zweite,  weil  dann  das  Fem.  zu 
erwarten  wäre.  Das  Wort  dürfte  von  serenus  her- 
kommen u.  den  ,, lustigen,  muntern  Vogel"  be- 
zeichnen sollen.    Vgl.  Scheler  im  Dict.  unter  .lerin.] 

2225)  *citri51üm  n.  (Demin.  v.  citrus)',  kleine 
Zitrone,  =  ital.  cetriuolo,  vgl.  Caix,  St.  287. 

2226)  *citrucülä,  -am  f.  (v.  citrus),  =  frz. 
citrouille,  Kürbis,  wohl  der  gelben  Farbe  wegen  so 
genannt.  Vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v.;  Cohn, 
Suffixw.  p.  233,  möchte  in  citrouille  eine  Umbildung 
von  mittelfrz.  citrulle  erblicken. 

2227)  citrus,  -um  f.,  Zitronenbaum;  span.  ptg. 
cidro,  Zitronenbaum,    cidra,  eine  Art  Zitrone  (das 


übliche  Wort   für    diese   Frucht    ist   limon).    Vgl. 
Gröber,  ALL  I  544.    S.  oben  cedrus. 

2228)  ciT[i]täs,  -tätem  /',,  Bürgerschaft,  Stadt- 
gemeinde; ital.  cjüä,  Stadt;  rum.  ceiate,  befestigter 
Stadtteil,  Schlofs,  Festung;  rtr.  t§ite  etc.,  vgl. 
Gärtner  §  6  (der  Begriff  wird  im  Rtr.  auch  durch 
wiercatMS  ausgedrückt) ;  ^ro\.  ciiitat-z;  altfrz.  cit, 
ciu  (Thomas,  R  XXVI  418,  erklärt  cit  =  *civitem 
f.  civem  u.  ciu  =  civ[em],  wegen  civis  in  der  Bedtg. 
von  civitas  vgl.  altfrz.  oz  =  hostis  in  der  Bedtg. 
von  exercitus),  vgl.  aber  auch  Meyer-L.,  Rom.  Gr. 
II  p.  8),  cite;  nfrz.  citi,  innere,  alte  Stadt  (das 
gewöhnliche  Wort  für  Stadt  ist  ville);  cat.  ciutat; 
span.  ciudad;  ptg.  cidade.  Vgl.  Dz  100  cittä; 
Gröber,  ALL  I  546. 

2229)  [*clTitäteIlä,  -am  f.,  kleine  Stadt,  Stadt- 
festung; ital.  cittadella;  rum.cetäfe;  irz.  citadelle 
(Lehnwort);  span.  ciudadela;  ptg.  citadeUa.] 

2230)  *clT[i]tatinüs,  *cmtätänfls,  -um  tn.  (von 
civitas),  Bürger;  ital.  cittadino;  rum.  cetä{ean ; 
prov.  ciutadan-s;  frz.  ciiadi«  (Lehnwort),  [citoyen 
[Neubildung],  Staatsbürger);  das  übliche  Wort  für 
„Bürger"  im  Sinne  von  Stadtbewohner  u.  Nicht- 
adeliger ist  bourgeois  =  *burgensis:  span.  ciuda- 
dano;  ptg.  cidadäo.  Lat.  civis  ist  völlig  ge- 
schwunden, vgl.  jedoch  No  2228. 

civis  s.  *ciTltatinus. 

2231)  clämätä  (Part.  P.  P.  v.  clamare),  =  ital. 
chiamata,  span.  Ilamada,  ptg.  chamada.  Ruf, 
Trommelsignal  zum  Zeichen  einer  beabsichtigten 
Kapitulation;  in  letzterer  Bedeutung  als  ehamade 
in  das  Frz.  aufgenommen.     Vgl.  Dz  542  s.  v. 

2232)  clämu,  -ärc,  rufen;  ital.  chiamare,  dazu 
die  Vbsbsttve  chiamo  u.  cliiama,  vgl.  Canello,  AG 
ni  405;  rum.  chiem  ai  at  a;  prov.  clamar;  alt- 
frz. claimer;  nfrz.  clamer  (nur  in  Kompositis  ge- 
lehrten Charakters,  z.  B.  reclamer,  dazu  das  Vbsbst. 
riclame);  span.  llamar;  ptg.  clmmar.  Vgl.  Dz  97 
chiamare. 

2233)  clämor,  -örem  m.  (zu  clamo),  Geschrei; 
ital.  clamore  (gelehrtes  Wort,  auch  in  den  andern 
Sprachen  nur  als  solches  vorhanden). 

2234)  Stamm  clap  (*clapio,  *clappetto,  *claptus 
etc.)  8.  klap. 

2235)  [*clapa,  -am  f.  (?);  wird  von  Parodi, 
R  XVII  60,  als  Grundwort  angesetzt  zu  span. 
ptg.  chapa,  Platte  (von  Metall  u.  dgl.).] 

2236)  clära  (Fem.  v.  clarus)  =  ital.  chiara, 
Eiweifs,  auch  Sandbank  (in  dieser  Bedtg.  wohl  = 
glarea,  Kies);  prov.  glara;  frz.  glaire  (doch  ist 
auch  dies  Wort  vielleicht  =  glarea).  Vgl.  Dz  597 
glaire.     S.  unten  glarea.     Vgl.    auch  Th.    p.  100. 

2237)  clärü  Tiä  =  frz.  claire-voie,  Öffnung, 
Durchsicht,  doch  ist  vielleicht  in  voie  eine  unregel- 
mäfsige  Ableitung  von  voir  zu  erblicken,  vgl.  Fafs, 
RF  HI  503,  der  sich  wieder  auf  Littre  I  653  be- 
ruft. 

2238)  *clärinus,  a,  um  (v.  clarus),  helltönend; 
davon  ital.  chiarina,  clarinetto,  Klarinette;  span. 
darin,  Trompete,  daneben  claiinete  (frz.  clarinette). 
Eine  andere,  gleichfalls  zur  Bezeichnung  eines  Blas- 
instrumentes gebildete  Ableitung  ist  ital.  clarone, 
prov.  altfrz.  clarion,  nfrz.  clairon.  Vgl.  Dz  97 
chiarina. 

2239)  clarus,  a,  um,  klar,  hell,  deutlich,  be- 
rühmt; ital.  c/itaro;  rum.  t7»tar(Adv.);  rtr.  clair, 
vgl.  Ascoli,  AG  I  275  Z.  13  v.  u.;  prov.  dar; 
altfrz.  der;  nfrz.  clair,  dav.  clairet  blafsrot,  anch 
Sbst.  blasser  Wein;  span.  ptg.  claro. 

clässieum  s.  '^classiim. 
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2240)  classis 


2261)  cllnicus 
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2240)  classis,  -em  f.,  Abteilung,  soll  nach 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  768,  Grundwort  zu 
it  al.  cÄJasso,  (Wohnviertel  einer  best.  Klasse  der 
Bürgerschaft?)  enge  Gasse,  sein. 

2241)  *clässuin  «.  (für  classicum),  Hörn-,  Trom- 
potensigual;  itiil.  chiasso,  Getöse;  prov.  altfrz. 
das,  Lärm  (über  altfrz.  glais  vgl.  Förster  zu  Erec 
2363);  nfrz.  glan,  Glockengeläuto.  Vgl.  Dz  97 
chiasso;  Gröber,  ALL  1  547;  CanoUo,  AG  III  400. 

2242)  *claudico,  -äre  (claudus),  hinken;  davon 
nach  Nigra,  AG  XV  108,  pioni.  coke;  prov.  clo- 
quar;  frz.  clocher;  pic.  cloquer.  Die  übliche  Ab- 
leitung der  Worte  ist  die  von  cloppicare  (s.  d.). 

2243)  clando  u.  cludo,  clausi  u.  clüsl,  clausuni 
u.  elüsum,  claudere  u.  clüdere,  schliefsen;  ital. 
chiudo  chtHsi  chiiino  .  dnudere ;  (lomb.  cof,  coqu 
podere ,  podere  ciiitato,  vgl.  Salvioni,  Post.  7); 
prov.  clau  claus  claus  claure;  altfrz.  clo  (mit 
offenem  o)  dos  dos  dore:  nfrz.  dos  (Pf.  fehlt) 
dos  dore;  cat.  dodi  dogui  dof/ut  dourer,  vgl. 
Ferro  y  Carrio,  Gram.  cat.  p.  52  Z.  9  v.  u.;  span. 
ist  daudere  durch  cerrar  =  serrare  völlig  ver- 
drängt, ptg.  durch  fechar  [=  *factare  v.  factum 
=  fecho,  oigentl.  das  Datum  unter  einen  Brief 
setzen,  ihn  beenden,  schliefsen]  u.  cerrar,  doch  ist 
im  Altptg.  chouvir  als  schw.  Vb.  vorhanden. 
Vgl.  Dz  97  chhidere;  Gröber,  ALL  I  548  u.  VI 
382. 

2244)  [*clausico, -are  (cZaMsus).  schliefsen;  ptg. 
chossar,  die  Augen  schliefsen,  dav.  CJiosco  „der 
Sandmann",  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  11.] 

2245)  claustrum  n.  (v.  claitdo),  clöstrum,  Ver- 
schlufs ;  ital.  daustro,  chiostro=  dostrum, Kloster 
(daneben  convento),  chiostra,  ein  von  Mauern  um- 
schlossener Platz,  vgl.  Canello,  AG  III  403;  rtr. 
daustro;  prov.  claustra;  frz.  doUre,  gleichsam 
*claustrium  (das  übliche  Wort  für  „Kloster"  ist 
couvent);  span.  daustro  (daneben  cowijenio,  mo- 
nasterio);  ptg.  daustro  (üblicher  sind  convento  u. 
mosteiro).  Vgl.  Gröber,  ALL  I  547,  wo  die  halb 
irrige  Bemerkung  ,,ein  Wort  erst  <'hristlicher  Zeit 
seiner  Form  wie  seiner  Bedtg.  nach",  denn  claustrum 
gehört  schon  der  klassischen  Latinität  an  (s.  Georges 
s.  V.),  wenn  auch  selbstverständlich  nicht  in  der 
christlichen  Bedtg. 

2246)  clausürä  u.  clQsürS,  -am  f.  (v.  claudere), 
Versohlufs;  ital.  dawsMra  „dei  convcnti",  chiusura 
„l'atto  dol  ■  chiudere",  vgl.  Canello,  AG  III  351; 
lecc.  chiasura,  chesura,  vgl.  AG  IV  141;  venez. 
chiesura,  piccolo  podore,  vgl.  Salvioni,  Post.  7;  — 
*clanslon-  =  prov.  dauso[n]s;  frz.  cloison. 

2247)  (cläTä  u.)  *c]äbS,  -am  /'.,  Keule,  Pfropf- 
reis; itaL  glaha,  Ableger,  Senker;  \ stliell.  yandz 
pala,  giavarött,  lungo  baston  per  frngare,  vgl.  Sal- 
vioni, Po&t.  7;  span.  chab-asco,  Reis,  Gerte,  chab- 
orra,  junges  Mädchen  (eigentlich  junger  Sprofs). 
Vgl.  Dz  376  glaba  u.  439  chabasca. 

2248)  *cIäTärium  n.,  Musikinstrument  mit  Tasten 
{claves),  =  frz.  davier. 

2249)  ciäväritts,  -um  m.  (v.  clavis),  Schlüssel- 
bewahrer;  ital.  chiavajo,  -ro  „chi  custodisce  le 
chiavi,  e  chi  le  fa",  chiaviere  „chi  tiene  le  chiavi", 
vgl.  Canello,  AG  III  306. 

2250)  ciävellus,  -um  m.  u.  *cIäTellä,  -am  f. 
(Demin.  zu  clavus),  kleiner  Nagel;  itaL  chiavello, 
Nagel;  sard.  gravellu  garafano;  piem.  ciavel, 
giavel,  vgl.  AG  XII  395,  Salvioni,  Post.  7;  rum. 
caie,  PI.  cüiele,  Hufeisennagel;  prov.  clavel-s;  cat. 
span.  ciavel,  Nelke  (vgl.  Gewürznägelein);  ptg. 
chavelho,    Geweih    des    Ochsen,    chavelha,    Pflock, 


[cavilha,   Pflock,    Stift,   Zapfen   =    *cavicula   für 
davicula]. 
cläTlculä  s.  *cäTleiilä. 

2251)  cläTis,  -em  f.,  Kloben,  Schlüssel;  itaL 
chiave;   rum.  cheie,  PI.  chei;  rtr.  Uäf,  tsaf  etc., 

[vgl.    Gärtner  §  200;    prov.  dau-s;   frz.  clef,    de; 
[cat.  clau;  span   llave ;  ptg.  chave. 

2252)  cläTls  +  cymbälüm,  Musikinstrument  mit 
\  Tasten  {claves);  ital.  davicembalo,  gravicembalo 
I  (daneben    davkordio   aus    clavis  +  chorda);    frz. 

clavecin,  span.  clavecimbano.     Vgl.  Dz  101  davi- 
cembalo. 

2253)  clävo  figere, mitNägoln  anheften, kreuzigen, 
=  altfrz.  doufire,  [cloufichier]  (z.  B.  Alexius,  re- 
daction  du  XlVe  giecle,  ed.  Pannier,  Str.  13  v.  2), 
vgl.  Darmesteter,  Mots  comp.  p.  140. 

2254)  cläiiis,  -um  m.,  Nagel;  ita,\.claeo,  chiavo 
chiovo,  chiodo  ,,con  sensi  traslati  che  mancano  alle 
forme  arcaiche,  p.  e.  chiodi  =  debiti",  Canello,  AG 
III  399,  vgl.  auch  Flechia,  AG  II  334;  rtr.  cldud, 
vgl.  Ascoli,  AG  I  513  Z.  1  v.  u.  im  Texte;  prov. 
clau-s:  altfrz.  cto;  nfrz.  c?om,  dazu  dasVb.  clouer 
(nicht  =  clavare,  welches  sich  als  claver  hätte  er- 
halten müssen,  sondern  nach  Analogie  von  nouer 
gebildet);  span.  clavo ;  ptg.  cravo.  Vgl.  Dz  364 
chiodo;  Gröber,  ALLI  547,  wo  dovus  neben  clavus 
als  Substrat  angesetzt  wird,  aber  die  Entwickelung 
des  a  :  oö'enem  o  kann  sehr  wohl  erst  in  nach- 
lateinischer Zeit  erfolgt  sein.  Vgl.  Schwan,  Z  XII 
207  ff. 

2255)  [depo,  clepsi,  eleptum,  clepere,  heimlich 
wegstehlen;  vielleicht  Grundwort  zu  frz.  se  clapir, 
sich  verkriechen,  vgl.  Dz  549  clapir.  Wahrscheinlich 
aber  gehört  <la8  Wort  zu  dem  Stamme  Iclap  (s.  d.).] 

2256)  clerTcätns,  -um  m.  (clerus),  geistlicher 
Stand;  frz.  derge. 

2257)  clericus,  -um  in.  (v.  xi.rjQoq),  Geistlicher; 
ital.  chierico.  frz.  clerc  etc.    Vgl.  Berger  s.  v. 

2258)  [*eletä,  -am  /'.  =  piem.  cea,  ceja  grat- 
ticcio,  vgl.  Salvioni,  Z  XXII  467;  prov.  cleda; 
altfrz.  deie,  nfrz.  claie,  Flechtwerk,  Hütte;  Dz 
548  claie  vermutete,  dafs  das  Wort  auf  das 
gleichbedeutende  altir.  cUath,  cymr.  clwyd  zurück- 
gehe. Thurneysen  hat  das  Wort  nicht  besprochen. 
Vgl.  Nigra,  AGXIV  364.] 

2259)  ellmactericus,  a,  um  (gr.  xXtfiaxrtjpixög), 
auf  die  sog.  Stufenjahre  bezüglich  ;  ital.  climaterico; 
frz.  cUmaterique,  vgl.  Fafs,  RF  III  513;  span. 
ptg.  climaterico. 

2260)  *clInico  u.  *clinio,  -äre  (v.  clinare),  (die 
Augen)  neigen;  frz.  cUgner  (altfrz.  auch  clingier), 
blinzeln ,  dazu  das  Vbsbsttv.  din.  Vgl.  Dz  549 
digncr;  Gröber,  ALL  I  547. 

2261)  clinTcus,  a,  um  (gr.  x).ivix6g),  bettlägerig; 
nach  Dz  446  enclenque,  C.  Michaelis,  Studien  etc. 
p.  268  u.  286  ist  dlnicüs,  bezw.  *indirdcüs  Grund- 
wort zu  span.  enclenque,  kränklich.  Förster,  Z  I 
559,  hat  diese  Herleitung  mit  guten  Gründen  zurück- 
gewiesen u.  für  span.  enclenque,  altfrz.  esclenc, 
esclenche  (pic.  esclenque)  das  ahd.  slinc,  link,  als 
Grundwort  aufgestellt.  Ihm  haben  beigestimmt 
G.  Paris,  R  VlI  346,  Ascoli,  AG  UI  449  Anm., 
Schuchardt,  Z  VI  425,  letzterer  jedoch  mit  dorn 
Vorbehalte,  dafs  in  der  Anlautssilbe  en-  (ebenso  wie 
in  enjemplo  etc.)  Einmischung  der  Präpos.  en  zu 
erblicken  sei,  während  Förster  eine  rein  lautliche 
Entstehung  behauptet  hatte.  Gegen  Förster's  Her- 
leitung erhob  Haist,  Z  V  550,  Einspruch,  das  Diez'- 
sche  Grundwort  *inclinicus  verteidigend.  Förster 
wiederholte  darauf,  Z  VI  113,  nachdrucksvoll  seine 
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frühere  Beweisführung.  Baist  entgegnete,  Z  VI  427, 
in  einem  längeren  Aufsatze,  zog  aber  *inclinicus 
zurück  u.  setzte  dafür  auf  K.  Hofmann's  Anregung 
mlat.  endeticus  (s.  Ducange  «.  v.)  als  Grundwort 
ein.  Die  lebhafte  u.  eingehende  Erörterung,  welche 
die  Herkunft  des  Wortes  gefunden,  hat  manche 
feine  u.  wertvolle  lautgeschichtliche  Bemerkung  zu 
Tage  gefördert,  zu  einem  sicheren  Ergebnisse  aber 
doch  nicht  geführt.  Alles  in  allem  genommen, 
scheint  es,  dafs  span.  enclenque  u.  altfrz.  esclenc 
auseinander  gehalten  werden  müssen,  u.  dafsersteres 
aus  *incllnicus  entstellt  (i  :  e  erklärt  sich  aus 
roman.  Position,  wie  anfangs  auch  Förster,  Z  I  559 
Zeile  1  V.  u.  im  Text  für  möglich  gehalten  hatte), 
letzteres  aber  aus  ahd.  slinc  entstanden  sei.  Vgl. 
über  die  Frage  auch  Goldschmidt  p.  58. 

2262)  clino,  -äre,  neigen  (Not.  Tir.  109;  das  Pt. 
cllnätus  b.  Cic.  Arat.  53  [287]  u.  86  [327]);  ital. 
clinare;  prov.  clinar;  altfrz.  ditier.  Vgl.  Gröber, 
ALL  I  547  u.  VI  382. 

2263)  Minus,  a,  um  (v.  dinare),  geneigt;  ital. 
chino  {ehini  b.  Dante,  Purg.  14,  7,  ist  Plur. :  Vun 
all'  altro  chini  =  beide  aneinander  geneigt,  anein- 
ander sich  lehnend);  prov.  di-s;  altfrz.  din 
(adin).  Vgl.  Gröber,  ALL  I  547,  wo  *dinis  an- 
gesetzt wird. 

2264)  eloäca,  -am  f.  (spätlat.  dauaca,  doca), 
Abzugskanal;  ital.  eloäca  „voce  stör.,  condotto 
sotcrraneo  di  grandiosa  struttura",  chiavica,  sen. 
chioca  „fogna,  smaltitojo",  vgl.  Canello,  AG  III  389; 
Caix,  St.  268;  frz.  le  doaque  (gel.  W.).  Dz  364 
chiavica. 

2265)  onomatopoiet.  Stamm  cloc-,  glucken  (vgl. 
auch  schrif Hat.  ^?öcire,  glucken,  u.  docitare,  schreien 
[vom  Hirsche]);  davon  ital.  chiocciare,  glucken, 
c/itoccio,  Gluckhenne;  sTp&n.  doquear,  clucca;  ptg. 
choca,  Gluckhenne,  chocar,  brüten;  prov.  clocir, 
glocir,  tTZ.  glousser  {dia.leit.clousser,crousser),rtT. 
clutschar,  glutschar.  Im  Zusammenhang  damit  stehen 
wohl  ital.  accoccolarsi,  auf  den  Fersen  hocken 
(gleichsam  brütend  nach  Art  einer  Henne  hocken), 
dazu  das  Adv.  coccoloni;  a^an.  aclocarse,  brütend 
hocken,  ]>tg. cöcaras,  PI.,  das  Niederhocken,  Kauern, 
estar  en  cöcaras,  kauern.  Vgl.  Dz  97  chiocciare; 
Gröber,  ALL  I  547;  Caix,  St.  292. 

eloca,  cloeea  s.  campana. 

2266)  *clöchea,  *cl5chla  (umgestellt  aus  Cochlea), 
•am  f.,  Schnecke;  davon  ital.  {*chiocchia,  dazu  das 
Demin.)  chiocciola,  vgl.  Dz  364  s.  v.,  chian.  chioc- 
quelo,  venez.  cuogolo,  Kiesel,  vgl.  Caix,  St.  269; 
Flechia,  AG  II  335  unten;  rum.  ghioacä,  Schale, 
vgl.  Ascoli,  AG  XIII  456,  (des)ghioc  ai  at  a, 
schälen;  [frz.  heifst  ,, Schnecke"  Ziniac«  =  it'mac-em 
V.  limtis,  span.  caracol  u.  limaza  (nackte  Schnecke), 
ptg.  caracol  u.  lesma\  —  S.  Nachtrag  zu  No  2287. 

2267)  clödus,  a,  um  (f.  claudus),  lahm;  prov. 
dod,  (mit  offenem  o),  vgl.  Gröber,  ALL  I  547; 
Flechia,  AG  II  335  —  (,  lahm"  ital.  zoppo,  frz. 
estropie,  eclopiie,  perdus;  span.  cojo  (s.  coxns), 
baldado, paralilico :  ptg.  coxo,  tolhido,  estropeado). 
S.  cloppns  u.  claudico. 

2268)  *clöpä,  -am  /'.  (umgestellt  aus  copla  =■■ 
copula),  Verknüpfung;  ital.  (dialektisch)  und  rtr. 
ciopa  u.  dgl.,  vgl.  Ascoli,  AG  I  515;  Flechia,  AG 
n  6  u.  335  Z.  1  V.  u. 

2269)  *cloppTco,  -äre  (v.  cloppus),  hinken;  prov. 
dopchar;  frz.  clodier  (daneben  clopfer  =  *doppare); 
pic.  doquer.     S.  auch  *cIoppa8  u.  claudlCO. 

2270)  *cl5ppfis,  a,  um,  hinkend,  lahm;  rum. 
fchiop,  dazu  das  Vb.  ^diiopjez  ai  at  a;  prov.  dop; 


altfrz.  dop,    dazu   das  Vb.  cloper.    Vgl.  Dz  550 
dop;  Gröber,  ALL  I  547. 
clüdo  s.  elando. 

2271)  clüpea,  -am  f.,  ein  Flufsfisch,  die  Alose 
(Plin.  N.  H.  9,  44);  davon  vielleicht  ital.  ckieppa, 
cheppia,  Wels,  vgl.  Dz  364  s.  v.  (über  ital.  Dialekt- 
forraen  des  Wortes  vgl.  Salvioni,  Post.  7);  span. 
chopa;  galiz.  jouba,  vgl.  Meyer-L. ,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  768. 

2272)  *c5actico,  -äre  (v.  coacto),  zusammen- 
drängen; T tr.  s-quicciar,  quetschen;  prov.  cachar, 
quichar,  (neuprov.  csjujc/iri,  quetschen);  frz.  cacAer, 
ducken ,  verstecken  ( daneben  catir,  gleichsam  *coactire, 
dem  Tuche  die  Glanzpresse  geben,  dav.  cati  u.  eatis, 
Zeug-,  Glanzpresse,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  115,  s. 
auch  unten  coacto),  eeacher,  quetschen;  zu  caeher 
die  Vbsbsttve  cache ,  Versteck,  cachette,  Schlupf- 
winkel, cachet,  Petschaft,  cachot,  Gefängnis,  span. 
acacharse,  agacharse,  sich  niederducken  (das  Sim- 
plex cachar,  zerbrechen,  =  *quaticare).  Vgl.  Dz  260 
quatto;  Horning,  Z  IX  140. 

2273)  *cöacüo,  -äre  (coactus)  =  altfrz.  gwa- 
cier  gerinnen,  vgl.  Förster  zu  Yvain  6129  u.  G. 
Paris,  R  XXVH  317. 

2274)  cöäcto,  -äre  (Frequ.  v.  cogere),  zusammen- 
drücken; sard.  cattare,  platt  drücken;  (prov. 
quatir,  ducken,  frz.  catir,  pressen,  entweder  = 
*eoactire  oder  =  *quatire  f.  quatere,  indessen  sind 
beide  Ableitungen  nicht  einwandfrei,  vgl.  Förster 
zu  Yvain  6129).     Vgl.  Dz  260  quatto. 

2275)  coactfls,  a,  um  (Pt.  P.  P.  von  cogere), 
zusammengedrängt,geprefst;ital.coa«<o,gezwungen, 
quatto,  platt,  vgl.  Canello  AG  III  372;  rtr.  quai,; 
prov.  quait;  span.  cacho,  gacho,  geduckt.  Vgl. 
Dz  260  quatto;  Förster  zu  Yvain  6129. 

2276)  cöägulo,  -äre  (v.  coagulum),  gerinnen 
machen;  ital.  quagliare,  cagliare,  vgl.  Canello, 
AG  m  372,  Flechia,  AG  II  382;  d'Ovidio,  AG 
Xni  443  (d'O.  vermutet,  dafs  in  quagliare  etc. 
sich  der  Pflanzenname  galion,  ital.  gaglia,  einge- 
mischt habe,  weil  die  betr.  Pflanze  zur  Käse- 
bereitung gebraucht  wurde) ;  rum.  in-chieg  ai  at  a ; 
rtr.  en-cugliar;  prov.  coagular ;  frz.  cailler;  cat. 
coagular ;  span.  cuajar;  ptg.  coalhar.  Vgl.  Dz 
259  quagliare:  Gröber,  ALL  I  548. 

2277)  cöägülum«.,  geronneneMilch;  ital.  ca^Zio, 
quaglio,  gaglio ;  r am.  chiag;  (frz.  caillot,  caillotte, 
Gerinsel,  gaillet  =  caüle-lait  [?],  Labkraut,  vgl. 
Fafs,  EP  III  492;  über  cailloii,  Kiesel,  vgl.  oben 
calculug);  span.  euajo;  ptg.  coaZ/to.  Vgl.  Dz  259 
quagliare;  Gröber,  ALL  I  548. 

2278)  cöaxo,  -äre,  quaken;  davon  nach  Cornu, 
R  IX  136,  (sard.  ehesciare);  cat.  queixarse; 
span.  quejar ;  ptg.  5«e!a;ac,  wehklagen.  Dz  479 
quexar  hatte  das  Wort  auf  *questare  (Frequ.  von 
queri)  zurückgeführt.  Das  richtige  Grundwort  ist 
*questiare,  vgl.  Baist,  Z  V  248;  Gröber  allerdings 
setzt,  ALL  V  128,  *quaxare  =  coaxare  als  Grund- 
wort an. 

2279)  (*cobelinBS,  -um  m.,  mlat.  gobellnus  (von 
gern),  lioh-,  Haus,  Gemach,  wovon  z.  B.  mhd.  Icohel, 
enges  Haus,  isl.  Icofi,  Hütte,  nhd.  Koben,  Kofen), 
Hausgeist,  =  frz.  gobelin,  Kobold.  Dz  599  s.  v. 
leitete  das  Wort  aus  griech.  xoßaXog,  Gauner, 
Schmarotzer,  ab,  was  der  Bedeutung  wegen  nicht 
wohl  angeht.  Vgl.  Kluge  unter  „Koben"  und 
„Kobold".) 

2280)  Naturlaut  coc  (lat.  coco,  Petr.  59,  2)  zur 
Bezeichnung  des  Hahnenschreies,  =  fr z.  coq,  Hahn, 
davon    zahlreiche   Ableitungen,    z.    B.   coqueliner, 
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coqueriquer  (vgl.  kikeriki),  krähen,  coquer,  denun- 
zieren (gleichsam  „ankrähen"),  coquant  kleines  Kohr- 
huhn,  coquet,  gefallsüchtig  (wie  ein  Hahn  stol- 
zierend), cocarde,  Hutschleife  (eigentlich  Hahnen- 
kamtn),  eoqiierelle,  Judenkirsche  (weil  sie  knallrot 
aussieht  wie  ein  Hahnenkanira),  coquelicot,  Klatsch- 
rose, wilder  Mohn  (wegen  der  roten  Farbe)  u.  a.  m., 
dagegen  gehört  nicht  hierher  cocu  =  cücütus  (s.  d.). 
Aus  coq  d'Inde,  indischer  Hahn,  entstand  dinde, 
Truthenne,  dindon,  Truthahn  (cat.  gall  dindi,  in- 
diot),  Tgl.  Dz  562  dinde.  Vgl.  Dz  552  coq  u.  co- 
quelicot; Gröber,  ALL  I  549;  Joret  im  Bull,  de  la 
soc.  de  ling.  de  Paris  No  20122  (1880|82)    p.  LIIL 

2281)  *c5eä,  -am  f.  (v.  *cocere  =  coquere), 
Kuchen;  rtr.  cocca;  neuprov.  coco;  pic.  couque; 
cat.  coca.    Vgl.  Dz  114  cticcagna. 

22821  *c5cäniS,  -am  f.  {coca),  Kuchenland, 
Schlaraffenland;  ital.  cuccugna;  frz.  cocagne,  vgl. 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  722;  span.  oieaiia; 
(engl,  cnkaygne).  Vgl.  Dz  114  cuccagna,  Mackel 
p.  34  hält  es  für  möglich,  dafs  cocagne  etc.  mit  ndd. 
icauh,  ndl.  koeh,  ahd.  chuohho,  ndl.  Kuchen  (Worte, 
welche  Kluge  s.  v.  für  acht  germanisch  hält)  zu- 
sammenhänge. Indessen,  wenn  „kochen"  ein  Lehn- 
wort im  German.  ist,  wie  auch  Kluge  s.  v.  annimmt, 
so  wird  auch  „Kuchen"  ein  solches  sein. 

2283)  *coccä,  -am  f.  u.  conc[]iJä,  -am  f.  (gr. 
xöy/rj),  Muschel  (die  Form  cocca  erklärt  sich  viel- 
leicht durch  keltischen  Einflufs;  vielleicht  auch  war 
neben  ihr  ein  Mask.  *coccus  [vgl.  c3-mr.  cwch  „linter, 
cymba",  Davies,  „round  concavity,  boat,  hive,  crown 
of  a  hat",  Spurrell]  vorhanden,  vgl.  Th.  55,  in- 
dessen ist  die  Annahme  keltischen  Einflusses  bezüg- 
lich der  Nichtnasalierung  von  cocca  nicht  unbedingt 
notwendig,  da  cocca  sich  als  einfach  reduplizierte, 
concha  als  die  nasaliert  reduplizierte  Form  auffassen 
läfst,  man  vgl.  cocÄZea,  cocWear);  ital.  coHcn,  cocca, 
Muschel,  Becken ,  Wanne  (die  üblichen  Worte  für 
„Muschel"  sind  nicchio  u.  conchiglia),  cocca,  Korbe 
an  der  Armbrust  (eigentl.  wohl  rauschelartige  Höh- 
lung, vgl.  Th.  55  Z.  6  ff.  V.  ob.);  coccia  {=  *coccea 
f.  conchea),  kleines  Geschwulst,  vgl.  Plechia,  AG 
U  335;  es  gehören  hierher  wohl  auch  (vgl.  jedoch 
hierüber  sowie  über  dieWortsippe  überhaupt  d'Ovidio 
in  Gröber's  Grundrifs  I  521  !)  die  Mask.  coccio 
{*cocceus  f.  concheus),  Scherbe,  u.  cocchio  {=*coc- 
cnlus),  [muschelförmiger  Wagenkasten],  Kutsche 
(slavischer  Ursprung  dieses  Wortes  ist  abzulehnen, 
weil  der  Palatal  sich  im  Ital.  erhalten  haben  würde; 
vgl.  auch  Caix,  St.  24);  prov.  coca,  Kerbe,  neu- 
prov. coquo,  Fahrzeug;  frz.  coque,  Eier-,  Nufs- 
schale,  coche,  Kerbe,  dazu  das  Vb.  encocher ,  die 
Sehne  einlegen  (ital.  coccare,  wozu  auch  ein  scoc- 
care,  losschnellen,  vorhanden  ist);  vermutlich  ist 
von  coche,  Kerbe,  Einschnitt,  abgeleitet  cochon 
(eigentlich  zur  Mast  verschnittenes  Tier) ,  Schwein 
(span.  cochino,  Schwein,  cochambre,  Schmutz),  vgl. 
Dz  550  s.  V.  (keltischer  Ursprung  des  Wortes  ist 
zu  verneinen,  vgl,  Th.  95;  nach  Behrens,  Z  XIII 
413,  sollen  in  coche,  coch-on  „tonmalende  Lock- 
worte" [vgL  mundartl.  dtsch.  Tiaf,  Teuf!]  zu  erblicken 
sein,  doch  ist  das  wenig  glaubhaft;  Settegast,  Z 
XV  249,  bringt  mhd.  Icotze  ,,Hure"  als  Grundwort 
für  coche  „Sau"  in  Vorschlag,  dagegen  sprechen 
aber  gewiclitige,  lautliche  Bedenken;  vgl.  auch 
Schuchardt,  Z  XV  97);  von  coque  ist  wolil  abge- 
leitet cocon,  Gehäuse  der  Seidenraupe,  Demin.  zu 
coque  ist  coquiUe,  Muschel  (=ital.  cochiglia),  coche, 
Kutsche;  cat.  conca,  Napf;  span.  coca,  Muschel-, 
Nufs-,    Hirnschale,    Kopf  (davon   abgeleitet  cogote, 


Hinterkopf),  conca,  euenca,  Napf,  cuezo  {=*cocceu8), 
Kübel,  coche,  Kutsche,  vgl.  aber  Schuchardt,  Z  XV 
95,  wo  m  agy.  kocsi  als  Grundwort  zu  cocchio,  coche 
aufgestellt  wird;  ptg.  conca,  Schüssel.  Vgl.  Dz 
101  cocca,  102  cocca  und  cocchio;  Gröber,  ALL 
I  548;  Flechia.  AG  II  335;  Th.  p.  54 f.;  d'Ovidio, 
Gröber's  Grundrifs  I  521,  wo  eine  Anzahl  der  hier 
besprochenen  Worte  auf  xöxxoq  (s.  d.)  u.  xöxxakog 
(s    d.)  zurückgeführt  wird.  —  S.  den  Nachtrag! 

*C()ceeu8,  a,  um  (v.  cocca),  muschelartig,  siehe 
*cocca. 

2284)  *c5cciiieII8,  -am  f.  (Demin.  v.  *cocca  f. 
coccMH()  =  frz  cendle,  Frucht  der  Stechpalme,  vgl. 
Dz  540  s.  V. 

2285)  coceinns,  a,  um,  scharlachfarben ;  rtr. 
kuicen,  vgl.  Meyor-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  768. 
Ableitungen  von  coccinus  sind  ital.  cocciniglia, 
frz.  Cochenille,  span.  cochinilla,  vgl.  d'Ovidio,  AG 
XIII  407. 

2286)  coccum  n.  (xöxxog),  Fruchtkern,  Beere; 
ital.  cöccola.     S.  unten  xöxxog. 

eöc[h]Ie5,  -am  f.  (gr.  xo/Xiag),  Schnecke,  siehe 
clochea. 

2287)  cöc[h]lear,  coc[h]leäre  (cocleare,  non  cocli- 
arium  App.  Probi  67).  cöc[h)leariBm  n.  (v.  Cochlea), 
muschelartiges  Gefäfs,  Löffel;  ital.  cucchiajo,  da- 
neben ein  Fem.  cucchiaja;  prov.  cuilher-s;  frz. 
cuiller,  daneben  das  Fem.  cuilVere:  span.  cuchara; 
ptg.  colher  (altptg.  colhar).  Vgl.  Dz  114  cucchiajo; 
Gröber,  ALL  I  549.  —  Unklar  ist,  ob  mittellat. 
lochea  grofser  Löffel  (altfrzJoMsse,  neufrz. /oMCÄe, 
wov.  pic.  fourlauchier ,  vgl.  Doutrepont,  Z  XX 
528)  in  Beziehung  zu  cochlear  steht.  Über  bologn. 
caslir  aus  *cochlearium  vgl.  Schuchardt,  Z  XXII 
398,  G.  Paris,  R  XXVII  626.  —  S.  den  Nachtrag! 

2288)  *cocliylium  n.  (f.  conchylium),  Muschel- 
oder Schaltier;  ital.  cochiglia,  Muschel;  frz.  co- 
quille.     Vgl.  Dz  102  cochiglia. 

2589)  *cocInä,  -am  f.  (v.  cocere  f.  coquere), 
Küche;  ital.  ciicina;  saTi\.  coghina  (rum.  CMCWi'c); 
rtr.  cuschina ;  prov.  cozina;  frz.  cuisine;  cat. 
cuyna;  span.  cozina,  eocina;  ptg.  cozinha.  Vgl. 
Dz  115  cucina;  Gröber,  ALL  1  548. 

2290)  *cocinarius,  a,  um  (f.  coquinarius) ,  zur 
Küche  gehörig;  ital.  cucinario  „spettante  a  cucina", 
cuciniere,  cucinajo  „il  cuooo  delle  societä  religiöse 
e  quello  de'  soldati",  vgl.  AG  III  306.  S.  No  2300. 

2291)  *cöcino,  -äre  (f.  coquinare),  die  Küche 
besorgen  (Plaut.  Aul.  3,  1,  3)  =  ital.  cucinare,  frz. 
cuisiner,  vgl.  Dz  115  cucina. 

cöcio  s.  2  cöctio. 

2292)  1.  *c5co  (f.  coquo),  eöxi,  cöetiim,  cocere 
(für  coquere),  kochen);  ital.  cuoco  cossi  cotto  cuo- 
cere;  rum.  coc  copuei  copt  coace;  rtr.  Prs.  köiel, 
Pt.  P.  kot/,  kuet  etc.,  Inf.  köir  etc.,  vgl.  Gärtner 
§  146  u.  154;  prov.  Prs.  3  cueis,  cotz,  Pf.  coc, 
Pt.  coit  cueich,  Inf.  cozer,  cozir,  kochen,  brennen, 
quälen,  davon  das  Sbst.  cosenza,  Pein;  frz.  cuis 
cuisis  cuit  cuire;  span.  cocrr  (schw.  Vb.);  ptg. 
cozer  (schw.  Vb.,  altptg.  Pt.  P.  cöito).  Vgl.  Gröber, 
ALL  I  548;  Dz  557  cuire. 

2293)  [2.  COCO  =  span.  ptg.  frz.  coco  (frz.  davon 
abgeleitet  cocotier),  Kokosbaum,  Kokosnufs,  Schreck- 
gespenst für  Kinder  (etwa  Knecht  Ruprecht,  über 
den  seltsamen  Bedeutungsübergang  vgl.  Cornu,  R 
XI  119),  im  Frz.  bedeutet  coco  auch  Gurgel,  Schlund, 
ohne  dafs  sich  sagen  liel'se,  wie  diese  Bodtg.  sich 
entwi(;kelt  hat.  Über  coco  vgl.  auch  Lentzncr,  Engl. 
Stud.  XI  2.] 

3.  coco  (Naturlaut  der  Hühner)  s.  coe. 
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2294)  cöctio 


2313)  c81[ä]p[h]ü8 
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2294)  1.  cöctTo,  -önein  f.  (von  coquere),  das 
Kochen,  Brennen,  =  frz.  cuisson,  Kochen,  Sieden, 
Brennen. 

2295)  2.  cöctio  (gewöhnlich  cöcio),  -önem  m„ 
Makler;  ital.  cozznne  „Sensale  di  cavalli",  scozsone 
„Chi  doma  cavalli",  vgl.  Canello,  AG  III  399  (Dz 
hält  mit  Recht  scozzone  für  zusammengesetzt) ;  pro  v. 
cussö-s;  altfrz.  cosson;  cat.  cusso.  Vgl.  Dz  112 
cozzone;  Gröber,  ALL  I  549. 

2296)  3.  coctTo,  -äre  (v.  coquere),  kochen,  brennen  ; 
ptg.  cOQar,  jucken,  davon  das  Vhsbst.  tofa,  das 
.Tücken;  {span.  coscarse,  die  Schultern  bewegen, 
wenn  sie  jucken,  dazu  das  Vbsbsttv.  co^guiMas,  PI., 
das  Kitzeln).     Vgl.  Dz  441  cof«r. 

2297)  *cocto,  -äre  (Froqu.  u.  Intens,  v.  coquere), 
tüchtig  kochen ,  in  übertragener  Bedtg.  jem.  heifs 
machen;  prov.  coitnr,  antreiben,  beschleunigen; 
altfrz.  coitier;  cat.  cui/tar,  bedrängen;  span. 
cocharse,  sich  beeilen  (altspan.  coytar);  ptg.  coitar. 
Vgl.  Dz  103  coitar  1;  Gröber,  ALL  I  549  u.  VI 
382.  Rönsch,  RF  II  315,  wollte  diese  Verba  in  der 
Bedeutung  .,antreibcn",  namentlich  aber  altfrz. 
coitier,  cuitier,  auf  lat.  cogilare  v.  coqere  zurück- 
führen, dem  aber  hat  K.  Hofmann,  ALL  III 552,  mit 
gutem  Grunde  widersprochen  u.  altfrz.  cuitier  aus 
dem  Vbsbst.  cuite  =  cocta  erklärt. 

2298)  cöctör,  -örem  m.  (v.  coquere),  Koch,  = 
rum.  coptor.  In  den  übrigen  rem.  Sprachen  wird 
,,Koch''  entweder  durch  *cocus  (s.  d.)  =  coquus  oder 
durch  *cocinarius  (=  frz.  cuisinier)   ausgedrückt. 

2299)  coctüra,  -am  f.  (v.  coquere),  das  Kochen ; 
ital.  cottura,  das  Kochen,  das  Gekochte);  rum. 
copturä;'pro\.coitura;  (altspan.  coceiwra);  (ptg. 
cozidurä). 

2300)  *cöcOs,  -um  m.  {v. coquere],  Koch);  ital. 
cuoi-o;  prov.  coc-s;  altfrz.  c.  r.  kex,  c.  o.  keu; 
nfrz.  queux  (das  übliche  Wort  für  „Koch"'  ist  aber 
cuisinier  =*cociiiarius) ;  cat.  codi;  (s p an. coctweco, • 
ptg.  cozinkeiro).  Vgl.  Gröber,  ALL  I  549.  Weder 
frz.  eoquin,  Schurke  (vgl.  Dz  552  s.  v.),  noch  frz. 
gueux,  bettelhaft  (vgl.  Dz  607  s.  v.),  können  mit 
cocus  etwas  zu  thun  haben;  ersteres  ist  wohl  Demin. 
zu  coq,  der  Ursprung  des  letzteren  ist  unklar. 

cödä  s.  cauda. 

2301)  codex,  -dieem  m.,  Buch;  ital.  codice; 
rum.  codicä;  prov.  codi-s;  frz.  code;  cat.  codi; 
span.  ptg.  codiqo.  Die  lautliche  Entwickelung 
des  Wortes  ist  infolge  seiner  Verwendung  als  ter- 
minus  technicus  abnorm  gewesen. 

2302)  [kelt.  (Dialekt  v.Vannes)  codioc'h,  Hauben- 
lerche; davon  vielleicht  ptg.  cotovia,  Lerche;  vgl. 
Dz  442  .S-.  V.  (Th.  87  findet  mit  Recht  die  Ableitung 
sehr  fragwürdig);  Rönsch,  Jahrb.  XIV  343  (bringt 
das  Wort  mit  toppo ,  Schopf  [(o(o«(a  :  cotovia]  zu- 
sammen); Baist,  Z  V  561,  erinnert  an  xozToq, 
x6xxv<po<i?\ 

2303)  coemeteriüm  n.  (gr.  xonirixiiiiiov),  mit 
spätgriech.  Aussprache  cTmiteriam ,  Ruhestätte, 
Kirchhof  (Eccl.);  ital.  cimeterio;  rum.  cinterim, 
{intirim;  prov.  cementeri-s ;  altfrz.  cimetire,  ci- 
mentire;  ixz.  cimeti'ere  m.,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p. 
286  u.  289;  span.  cimenterio;  ptg.  cemiterio. 
Vgl.  Dz  99  cimeterio;  Rianchi,  AG  XIII  242  (B. 
nimmt  Beeinflussung  des  coemeteriüm  durch  caemen- 
tarium  an). 

*cofea  s.  cupa. 

2304)  arab.  <,'offa  (Freyt.  II  502«),  Ruhobaflk  vor 
dem  Hause;  ital.  sofä;  frz.  sopha,  aofa;  span. 
ptg.  sofd.     Vgl,  Dz  297  sofa;  Eg.  y  Yang.  494. 

*coflnus  s.  copliinus. 


2305)  *coglto,  -äre  (für  eö.9.).  denken;  altital. 
coitare;  lecc.  cüsetu,  vgl.  AG  IV  130;  rum.  cuf/et 
ai  ata;  prov.  cuidar ,  cuiar ;  altfrz.  cuidier,  vgl. 
Förster,  Z  II  169  (n  fr  z.  ist  das  Vb.  nur  in  outre- 
cuider  —  ultra  cof/itare,  übermütig  behandeln,  outre- 
cuidant,  übermütig,  outrecuidance ,  Übermut,  er- 
halten), span.  ptg.  CMirfar.  Vgl.  Dz  103  coitare2; 
s.  auch  oben  cocto,  unten  cQgito  sowie  peuBO. 

2306)  cögrnätus,  a,  um  {gnatus  =  natua  von 
nascor),  blutsverwandt;  ital.  cognato.  Schwager; 
(nach  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891,  p.  768,  ist  das 
Wort  auch  im  Rtr.  vorhanden);  rura.  cumnat, 
davon  abgeleitet  cumnäfesc,  Adv. ,  schwägerlich, 
cmminlcnc  ii  it  i,  sich  verschwägern;  prov.  cun- 
hat-z;  (frz.  ist  das  Wort  durch  beau-f'r'ere,  belle- 
sicur,  völlig  verdrängt  worden);  span.  cuiiado; 
ptg.  cunhado.     Dazu  überall  Fem. 

2307)  cognitüs,  a,  um  (Pt.  P.  P.  v.  cognoscere), 
bekannt;  ital.  cögidto  ,,cono8ciuto",  arch.  conto 
„conosciuto,  che  conosce,  pratico  (Dante,  Inf.  33,  31)', 
vgl.  Canello,  AG  III  329;  [Ableitung  von  conto  ist 
v/ohl  contigia];  prov.  cointe,  coinde,  kundig  (auch 
zierlich,  anmutig,  weil  das  Bekannte  oft  angenehm 
ist),  dazu  das  Vb.  coindar,  zu  erkennen  geben,  zu- 
sammenges.  acoindar,  bekannt  machen,  dav.  wieder 
nco  j«da«.sa,  Vertraulichkeit;  altfrz.  cointe,  kundig, 
davon  das  Vb.  cointier,  cointoiier,  unterrichten,  zu- 
sammenges.  accointier,  dazu  accointance,  cointise; 
percoindier,  kundthun.  Vgl.  Dz  107  u.  dazu  Scheler 
im  Anhang  756  conciare. 

2308)  *cognöscentTä,  -am  f.  (von  cognoscere), 
Kenntnis;  itsil.conoscenza;  rum.CMWOjShVi^a;  prov. 
conoissensa,  conoichensa ;  frz.  connaissance ;  span. 
conoccncia;  ptg.  conhecen(;a. 

2309)  *cögnöscitör,  -örem  »i.  (v.  cognoscere), 
Konner;  ital.  conoscitore;  rum.  cunoscätor;  prov. 
c.  r.  conoisseire,v.  o.  conoissedor;  ir?..  connaisseur ; 
span.  conocedor;  ptg.  conhecedor. 

2310)  cö^nöseo,  cognöTi,  cognitüm,  cognoscere 
[con  +  gnosco  =  nosco),  kennen  lernen,  erkennen; 
ital.  conosco  conobbi  conosciuto  conoscere;  rum. 
cunosc  tii  ut  cunoa§te;  prov.  conosc  conoc  conogut 
conoisser,  conoicher;  frz.  connais  connus  connu 
connaitre;  cat.  cone{i)xer;  {conech  etc.);  span. 
conozco  conoci  (im  Altspan,  auch  starke  3  P.  Sg. 
conuvo,  3  PI.  conuvieron)  conocido  conocer;  ptg. 
conhecer  (schw.  Vb.).     Vgl.  Gröber,  ALL  I  135. 

2311)  (cöhors,)  cörs,  eörtem /'.,  Hofraum;  ital. 
corte;  rum.  curte  (daneben  ein  Mask.  curt,  Zelt, 
Plane,  Regenschirm,  von  Ch.  auf  mittelgriech.  xoqxtj, 
x6()xig  zurückgeführt);  rtr.  curt  (davon  curtgin, 
Baumgarten);  prov.  cort-z;  frz.  cour;  span.  ptg. 
Corte.  Davon  überall  zahlreiche  Ableitungen,  z.  B. 
*cortensis  =  ital.  cortese,  frz.  courtois,  höfisch, 
*cortens{i)anus  =  ital.  cortigiano,  Hofniann,  frz. 
courtisan,  span.  cortesano;  *cortidiare,  -zare  =  i  t  a  1. 
corteggiare,  den  Hof  machen  (davon  corteggio,  Ge- 
folge), frz.  courtiser  (dazu  das  entlehnte  Vbsbsttv. 
cortege),  span.  cortezar,  cortejar.  Vgl.  Dz  109 
corte;  Gröber,  ALL  I  553;  G.  Paris,  R  X  56; 
Canello,  AG  III  373;  Flechia,  AG  II  12  f. 

2312)  »cöictio,  -äre  (v.  ictus,  Pt.  P.  v.  icere), 
stofsen;  ital.  cozzare,  mit  den  Hörnern  stofsen, 
dazu  das  Vbsbsttv.  cozzo;  frz.  cosser.  Vgl.  Dz  112 
cozzare. 

2313)  eoI[ä'p[h]üs,  -um  m.  (griech.  xöXaipoi;), 
Paustschlag,  Backenstreich;  ital.  colpo,  Schlag, 
Stofs,  Streich,  Hieb,  dazu  das  Vb.  colpire,  (ernoT  das 
Kompos.  accoppare  „ammazzaro",  vgl.  Caix,  St.  137; 
rtr.  culp;  prov.  colp-s;  altfrz.  colp;  nfrz.  coup 
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2314)  cölätlclös 


2334)  *o8l8quInta 
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(dialekt.  chmip,  vgl.  Fafs,  RF  III  504),  dazu  das 
Vb.  couper;  cat.  cop;  span.  colpe  (dazu  das  Vb. 
colpar),  polpe;  ptg.  golpe.  Vgl.  Dz  104  colpn; 
Gröber,  ALL  I  550. 

2314)  eölätlcTiis,  a,  um  (von  colare),  flüssig, 
laufend,  schiebbar,  beweglich;  yiTOv.  coladit-z ;  frz. 
eoulis,  flüssiges  Metall,  Brei,  Fem.  coulisse,  Schieb- 
wand, al  tfrz.  cok'ice,  Fallgatter.  Vgl.  Dz  554  couler. 

2315)  *cöleo,  -önem  m.  (f.  coleus),  Hode;  ital. 
coglione;  prov.  coUio[n]-s;  altfrz.  coillon;  neu- 
frz.  co'ion,  couyon,  Memme;  span.  cojon;  (ptg. 
sind  escroto  u.  bolsas  für  den  Begriff  „Hode"  ein- 
getreten).    Vgl.  Gröber  ALL  I  549.    S.  coleus. 

2316)  cöleüs,  -um  m.,  Hode;  ital.  coglia  = 
*colea;  rum.coiu;  prov.  culh-s:  altfrz.  coi7,-  nfrz. 
couüle  =  *colea.  Vgl.  Gröber,  ALL  I  549;  siehe 
auch  coleo. 

*eoliandrum  s.  coriandrum. 

2317)  colla,  -am  /.  (gr.  x6Xf.a),  Leim;  ital. 
colla;  frz.  colle ;  span.  eola;  ptg.  colla  (neben 
grude  =  gliiten).     Vgl.  Dz  104  colla. 

2318)  coilaeteus,  -um  m.  (lac),  Milchbruder; 
span.  collazo;  ptg.  collafo.  Vgl.  Gröber,  ALL 
I  549;  Dz  441  collaio. 

23191  colläris,  -e  (Collum),  zum  Hals  gehörig; 
prov.  coler-s  Lastträger  (vgl.  frz.  colporter  =  collo 
portare). 

2320)  [*CÖIläta,  Schlag  auf  den  Hals;  prov. 
colada;  frz.  colce,  Ritterschlag.] 

2321)  cöllätio,  -önem  f.,  Vergleichung;  ital. 
collazione  ,,conforimento,  raffronto,  conferenza"; 
colazione,  colezione,  colizione  „il  mangiar  legger- 
mente  che  si  faccia  fuori  del  pranzo  e  della  cena" 
(in  dieser  Bedtg.  ist  das  Wort  violleicht  von  colatio 
V.  colare  abzuleiten,  worauf  auch  die  übliche  altfrz. 
Schreibung  colation  hinzudeuten  scheint),  vgl.  Ca- 
nello,  AG  III  401;  Littre,  Biet,  collation  2 ;  Tobler, 
Z  IV  183,  bestreitet  die  Ableitung  von  colare;  vgl. 
auch  Gröber,  ALL  VI  383. 

2322)  [*e511ibertüs,  -um  m.,  Mitfreigelassener, 
Mensch  niederen  Standes,  soll  (vgl.  Dz  557 
culvert)  <las  Grundwort  sein  zu  prov.  culeert-z, 
schurkisch,  gottlos,  Sbst.  Schurke,  altfrz.  cul- 
vert, cuivert,  cuvert,  gemein,  verräterisch,  treu- 
los, Sbst.  Diener,  Schurke.  Diese  Ableitung  ist 
aber,  schon  aus  lautlichem  Grunde,  höchst  an- 
fechtbar, es  scheint  das  Wort  (ein  Schimpfwort!) 
vielmehr  aus  culus,  Arsch,  u.  viridis,  grün,  zu- 
sammengesetzt zu  sein,  also  etwa  „Grünarsch"  d.  h. 
ein  Kerl,  dessen  Hinterer  mit  Prügel  gründlich  ge- 
färbt worden  ist  oder  gründlich  gefärbt  worden 
soll.  Möglicherweise  auch  beruht  das  -vert,  da  ja 
von  einer  grünlichen  Färbung  durch  Prügel  nicht 
wohl  die  Rede  sein  kann,  auf  Volksetymologie  und 
steht  für  versu.i.] 

2323)  1.  eolligo,  collegi,  colleetum,  cölli^ere, 
sammeln  ;  ital.  coglio  (colgu),  colsi  =  *coUexi,  collo, 
cogliere;  lorab.  corze,  venez.  arcorger,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  7;  rura.  culeg,  eulesei,  cules,  culege; 
prov.  colhir  (schw.  Vb. ,  jedoch  Präs.  colh);  frz. 
cueillir,  pflücken  (schw.  Vb.,  Präs.  nach  der  A-, 
sonst  nach  der  I-Konj. ,  dav.  abgel.  cueillaison 
Obsterntezeit,  vgl.  Cohn,  Sufflxw.  p.  134;  Fem.  des 
st.  Part.  P.  cueillette  =  collecta.  Ernte);  span. 
enger  (schw.  Vb.,  Fem.  eines  abnormen  Part.  P. 
cogecha,  Ernte,  nur  altspan.,  in  der  neueren  Sprache 
ist  dafür  cnsecha  eingetreten,  vgl.  Dz  442  cosecha, 
namentlich  aber  Cornu,  R  XIII  298,  wo  cosecha, 
von  Diez  =  consecta  angesetzt,  aus  collecta  erklärt 
wird,  s.  unten  consecta);  ptg.  colher.    Vgl.  Risop, 


Zur    Gesch.    d.    frz.    Konj.    auf    4r    (Halle    1891) 
p.  58.   Körting,  Frz.  Formenlehre  I  §  23,  1. 

2324)  2.  colligo,  -äre,  zusammenbinden;  span. 
colgar.  hängen. 

2325)  *c51Io,  -äre  (gr.  xoX?Mr),  leimen;  ital. 
eollare;  frz.  coller;  span.  (en)colar;  ptg.  collar 
(neben  grudar).     S.  No  2317. 

2326)  cölloco,  -äre  {con  +  loco),  stellen,  setzen, 
legen;  ital.  collocare  „porre  a  luogo",  cnricare 
corcare  (nach  Ulrich,  Z  XVIH  284,  aus  *cölicäre!) 
„porre  disteso",  (cucciare,  hinstrecken,  ist  wohl 
entlehntes  frz.  coucher),  vgl.  Canello,  AG  111349; 
rum.  cidc  ai  at  a;  prov.  colcar,  colgar,  dazu 
das  Sbst.  colcha,  Bett;  altfrz.  colchier  (die  ge- 
schlossene Qualität  des  o  wollte  Förster,  Z  III  503, 
aus  Einwirkung  eines  nachtonigen  i  [*c6llicat  für 
cöllocat]  erklären,  während  G.  Paris,  R  X  61,  an 
Anlehnung  des  Verbs  an  das  Sbst.  culcita  gedacht 
u.  damit  wohl  das  Richtige  getroffen  hat);  nfrz. 
coucher,  dazu  das  Vbsbsttv.  couche,  Lage,  Schicht; 
cat.  span.  colgar  (span.  Präs.  Sg.  1  cuelgo);  ptg. 
collocar  (gel.  W.),  vielleicht  gehört  hierher  auch 
chocar,  ausbrüten,  wenn  angenommen  werden  darf, 
dafs  es  aus  c[ol]locare  entstand.  Vgl.  Dz  103  cor- 
care; Gröber,  ALL  I  550;  Henry,  Mem.  de  la  soc. 
de  ling.  de  Paris  VHI  90;  Jenkins ,  Med.  Lang. 
Notes  VIII  5. 

2327)  cöllo  portäre,  am  Halse  tragen,  =  frz. 
colporter  (davon  colportage,  colporteur  etc.),  vgl. 
A.  Darmesteter,  Mots  comp.  p.  139  f. 

2328)  Collum  «.,  Hals;  ital.  collo,  davon  abge- 
leitet collottola,  Nacken,  vgl.  Dz  365  s.  v. ;  rtr. 
kul,  davon  „mit  einem  sonderbaren  Suffix"  kuliets, 
kalöts,  vgl.  Gärtner  §  3  a);  prov.  col-s;  frz.  col, 
cou  [col  wird  gegenwärtig  meist  nur  in  der  Bedtg. 
„Halskragen"  gebraucht);  cat.  col;  span.  cuello; 
ptg.  collo.     Vg].  ALL  VI  382. 

2329)  cölluvies,  -em  /'.  (colluere),  Spülicht,  Un- 
rat; pav.  colobia;  mail.  corobia,  vgL  Mever-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p^768. 

2330)  1.  cölo,  -äre,  durchseihen;  ital.  colare; 
seihen;  rum.  cur  ai  at  a,  fliefsen;  prov.  colar; 
frz.  couler,  davon  abgeleitet  couloir,  Durchseiher, 
Verbindungsgang  (weil  er  die  Gehenden  durchläfst), 
Flur;  cat.  span.  colar,  seihen;  ptg.  coar,  seihen. 
Vgl.  Dz  554  couler;  a.  auch  oben  colaticlus. 

2331)  2.  colo,  -ui,  -itum,  -ere,  bebauen;  v al- 
teil, cöler,  cultivare  il  terreno,  dazu  berg.  cola, 
ajuola,    vgl.  ,Salviüni,  Post.  7. 

2332)  *cölobrä,  -am  f.  (fär  cölubra ;  coluher,  non 
colober  App.  Probi  177),  Natter;  ital.  (dem  Schrift- 
ital.  fehlt  das  Wort,  es  wird  durch  vipera  ver- 
treten), sard.  coloro,  -a;  sicil.  culövria;  prov. 
colöbra;  altfrz.  culuevre;  nfrz.  couleuvre;  cat. 
culebra;  span.  culebra;  ptg.  cöbra  aus  coöbra. 
Vgl.  Havet,  R  VI  433  (sehr  inhaltsreicher  Aufsatz, 
durch  welchen  Darmesteters  Bemerkung,  R  V  147, 
überflüssig  gemacht  worden  ist);  Gröber,  ALL  I 
550  (ebenda  IV  142  hat  Havet  eine  Vermutung 
über  den  Ursprung  des  lat.  coluber  ausgesprochen, 
er  erblickt  darin  eine  Umbildung  des  gr.  pjeAvrfpos). 
S.  auch  unten  cölubriniis. 

2333)  [cölönus,  -um  m.  (v.  colere),  Bauer,  Land- 
raann;  ital.  colono,  Landmann,  down  (englisch) 
„pagliaccio,  il  rustico  del  teatro",  vgl.  Canello,  AG 
III  323.  Sonst  ist  das  Wort  samt  seinem  Primitiv 
colere  aus  den  rom.  Volksspr.  gänzlich  geschwunden.] 

2334)  [*coloquinta,  -am  f.  (xoXoxvvD^tj),  Purgier- 
gurke; ital.  coloquinta ;  frz.  coloquinte,  dazu  das 
Dem.  coloquinelle ,  span.  ptg.  coloquintida,] 
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2335)  c8l6r 


2354)  ciSmgs 
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2335)  colör, -örem  m.  (v.  co/o,  seihen),  die  Farbe; 
ital.  colore;  prov.  color-s:  frz.  couleur;  span. 
color;  ptg.  (eohr)  cur. 

2886)  eölöro,  -äre  (v.  color),  färben;  ital.  colo- 
rare  etc. 

2837)  colosträ,  -am  f.  u.  Colostrum  (colustrum) 
«.,  Biestmilch:  ital.  colostro;  rum.  corastä,  co- 
reastä,  coraslä;  frz.  Colostrum  (medizinischer  Knnst- 
ausdruck);  span.  ptg.  colostro,  colostro;  astur. 
kuUestro  (=  *cnelestrum).    Vgl.  Meyer-L,,  Rom.  Gr. 

I  §  119  S.  125. 

2338)  colpus,  -um  vi.  {xöXnog;  colpiis  [colfus] 
findet  sich  hei  dem  Ravennatischen  Geographen, 
vgl.  Frick,  ALL  VII  443,  u.  Gröber,  ebenda  VII 
522;  Plur.  colf'ora,  dar.  viell.  frz.  gou/fre,  dessen 
männliches  Geschlecht  auffällig  ist,  vgl.  Sittl,  ALL 

II  570,  u.  Gröber,  ebenda  VII  522),  Meerbusen; 
ital.  span.  ptg.  golfo,  Meerbusen;  neuprov. 
(lou(f);  frz.  golfe,  Golf,  {gouffre.  Abgrund).  Vgl. 
Dz  168  golfo;  Gröber,  ALL  II  442. 

colubra  s.  eolöbra. 

2339)  eölubrlnüs,  a,  um,  schlangenartig;  davon 
nach  Ch.  p.  72  rum.  curpen  (die  schlangenartig 
sich  windende)  Ranke  z.  B.  des  Weinstocks,  dazu 
das  Vb.  curpenesc  ii  it  i,  sich  krümmen,  kriechen. 

colucula  s.  councula. 

2340)  colümbä,  -am  /'.  u.  colttmbiis,  -um  vi., 
Taube;  ital.  colomba,-o  {äanehen pippione.piccione 
=  lat.  pipionem,  Piepvogel);  prov.  colomba  (?); 
frz.  colombe,  (gel.  W.,  das  übliche  Wort  ist  pigeon 
=  pipionem);  im  Span.  u.  Ptg.  fehlt  das  Wort, 
dafür  span.  palomo ,  paloma  (v.  palumhus)  u. 
pichon;  ptg.  pomha,  pomhinha  (ebenfalls  auf 
palumhus  zurückgehend).  S.  unten  pälümbüs  u. 
pIpTo.    Vgl.  Berger  p.  81. 

2341)  columbärifim  w.  (v.  cohimba),  Taubenhaus, 
Graburnenhaus;  ita.\. colombario  „sepolcreto  a foggia 
di  colombaja",  eolombajo  „colombaja",  vgl.  Canello, 
AG  III  306. 

2342)  eolumella,  -am  /.  (v.  columna),  kleine 
Säule;  venez.  colmelo ,  corvielo,  pilastro,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  7;  span.  colmillo,  Hauzahn  (der  schrift- 
lat.  Ausdruck  war  dens  columellaris ;  bei  Isid.  11, 
1,  52  findet  sich  colomelli,  wofür  vielleicht  colu- 
mellas  zu  lesen  ist,  in  dem  betr.  Sinne);  ptg.  col- 
milho.    Vgl.  Dz  441  colmillo. 

2343)  coIumnS,  -am  f.  (columna,  non  colomna 
App.  Probi  20),  Säule;  ital.  colonna;  lorab.  co- 
lana;  prov.  colmnna,  colona;  frz.  colonne,  altfrz. 
auch  colombe,  vgl.  Klahn,  Über  die  Entwickelung 
des  lat.  mn  im  Frz.  (Kiel  1898  Diss.)  p.  35;  span. 
ptg.  columna.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  383;  Berger 
p.  81. 

2344)  eomS,  -am  f.  (gr.  xöfiri),  Haar;  ital. 
ehioma,  coma;  rum.  coamä;  prov.  („auch  in  ganz 
Südostfrankreich  von  Savoyen  bis  Belgien"  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  768)  altspan.  ptg.  coma. 
VgL  d'Ovidio,  AG  XHI  363. 

2345)  eomärön  n.  {xojxaQov),  die  Frucht  des 
pjrdbeerbauras ;  venez.  gomära,  -era  =  *comaria ; 
(auch  sicil.  agümara?),  vgl.  Salvioni,  Post  7. 

2346)  [eömätfis,  a,  um,  behaart;  ital.  comato, 
chiomato;  span.  ptg.  comato.] 

2347)  [*c5mbäsium  n.  (volksetymologisierende, 
an  basiuvi  angelehnte  Umgestaltung  v.*co»ipa.9i«»i), 
Zusammenfügung;  ital.  combagio,  dazu  das  Vb. 
conibagiare.     Vgl.  Dz  365  combagio.] 

2348)  '''combätto,  -ere  (Uir*combattuere),  kämpfen ; 
itaL  eombattere;  rtr.  cumbatter;  prov.  combatre; 
frz.   combattre,    dazu    das    Vbsbst.    combat;    cat. 


combatrer;  span.  combatir;   ptg.  eombater.    VgL 
Gröber,  ALL  I  550. 

2349)  eömbiiiö,  -äre,  verbinden;  dav.  ital. 
s-gombinare,  s-gominare,  wozu  nach  Tobler,  Z  IV 
182,  die  Sbst.  gomena,  gomona,  gumena,  Ankertau. 
Andere  Deutungen  dieser  Worte  sehe  man  oben 
unter  acumen.  Sonst  ist  combinare  im  Rom.  nur 
gel.  W.:  frz.  combiner  etc. 

2350)  kelt.  (gall.)  combo,  gekrümmt;  ital'. 
comba  Thal;  prov.  com6-s;  altfrz.  co)nbre;  span. 
co»i6o,coni6ar(dasSb8t.  combo.«, PL, Fafslager,  gehört 
wohl  ebenfalls  hierher).  Vgl.  Th.  p.  255;  Meyer-L., 
Z  XIX  277.     S.  auch  unten  concürülo. 

2851)  spätlat.  combrus,  -um  m.  „barrage"  (das 
Wort  ist  belegt  b.  Gregor  Tur.,  Hist.  eccl.  III  c. 
28;  der  Ursprung  ist  dunkel:  Zusammenhang  mit 
commorari  ist  abzuweisen,  ebenso  solcher  mit  cu- 
mera,  cumerus  fs.  d.];  viell.  ist  combrus  —  gall. 
komboro,  konibero,  Verbalsubst.  zu  kombero,  welches 
in  Form  u.  Bedtg.  dem  lat.  confero  entspricht, 
vergleichen  kann  man  auch  avfi<po(tä  zu  avfKpigw, 
s.  Meyer-L.,  Z  XIX  276).  Von  dem  vorauszusetzen- 
den Stamme  kombr-,  comb-  kommen  nach  G.  Paris, 
R  XXIII  243,  ital.  ingombrare  barrer,  rendre  im- 
practicable  (un  cherain),  dazu  das  Sbst.  ingombro; 
sgombrare  debarasser,  dazu  das  Sbst.  sgombro; 
frz.  combre,  barrage  pratiquo  dans  une  riviere, 
encombrer,  faire  obstacle  ä,  gener  ä  (dav.  encombre, 
encombrier,  encombrement ,  combres,  decombres, 
wohl  auch  altfrz.  combes,  s.  Godefroy).  Dagegen 
gehören  die  span.  u.  ptg.  Worte  (combos,  combro, 
cömoro),  welche  G.  Paris  ebenfalls  hierher  zieht, 
wohl  teils  zu  combo  (s.  d.),  teils  zu  cumulus  (s.  d.), 
vgl.  Meyer-L.  a.  a.  0.  —  Früher  wurde  die  ganze 
Sippe  als  zu  cumulus  gehörig  betrachtet,  s.  unten 
eumulus.  Cornu,  R  XXIV  114  stellte  cumera,  cu- 
merus (s.  d.)  als  Grundwort  auf. 

2352)  [*cömbastio,  -äre  u.  *combü8tulo,  -äre 
(von  combustus,  Part.  P.  P.  v.  comburere),  brennen, 
daraus  nach  Storm,  R  V  173,  durch  Abfall  von 
com-  (infolge  begrifflicher  Anlehnung  an  bustum, 
Leichenbrandstätte)  *bustiare  u.  bustulare,  welche 
Verba,  indem  sie  durch  Einwirkung  des  german. 
brunst  v.  brennen  ein  r  eingeschoben  erhielten  (also 
*brustiare,  *brustulare) ,  die  Grundworte  wurden 
zu  ital.  brusciare,  bruciare,  brustolare;  über  dazu 
gehörige  Ableitungen  vgl.  Caix,  St.  78,  Ascoli,  AG 
II  42,  Meyer-L.,  Ital.  Gr.  S.  97  Anm.,  Ulrich,  Z 
XX  537;  rum.  ustur  ai  at  a;  rtr.  brischar;  prov. 
brus(l)ar,  bru{i)zar;  frz.  brusler  (brudler,  Adams- 
spiel 360),  brider;  —  (span.  guewior;  ptg. gMetmar, 
Verba,  die  wohl  auf  cremare  beruhen).  Dz  70 
bruciare  hatte  *perustare ,  -ustulare  als  mutmafs- 
liche  Grundworte  aufgestellt,  was  von  Caix,  St.  78, 
gebilligt  wurde;  Böhmer,  Jahrb.  X  195,  hatte  an 
*bustare  (von  bustum)  gedacht.  Die  Storm'sche 
Annahme,  obwohl  anscheinend  kühn,  hat  doch  grofse 
Wahrscheinlichkeit  für  sich.J 

2353)  cömedo,  edl,  esum,  edere,  essen;  (prov.) 
span.  ptg.  comer;  in  den  übrigen  Sprachen  ist 
manducare  das  herrschende  Vb.  geworden.  Vgl. 
Dz  441  comer;  Gröber,  ALL  H  277;  über  die  Ver- 
drängung von  edere  durch  comedere  u.  manducare 
vgl.  Wölfflin,  Sitzungsb.  d.  k.  bayer.  Akad.  d. 
Wiss.,  phil.-hist.  GL,  1894  p.  115. 

2354)  cömes,  -Item  vi.  {com  u.  eo),  Begleiter; 
ital.  cow(e  (Begleiter  des  Fürsten),  Graf:  (Salvioni, 
Post.  7,  zieht  hierher  venez.  comedgna,  comagna, 
compagnia  di  barche,    aber  schwerlich  mit  Recht); 

i  prov.  c.  r.  cons,  c.  o.  contc,  comte;   altfrz.  c.  r. 
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2355)  cömSs  stäbull 


2371)  ♦cSmplängo 
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quens,  e.  o.  conte,  comte,  vgl.  Förster,  Z  XIII  541;  | 
nfrz.  comte;  span.  ptg.  conde.     In  ihrer  eigentl. 
Bedeutung    sind    coines    u.  comitare    durcili    *com- 
panio  u.  *accompaniare  völlig  verdrängt   worden. 
Vgl.  Dz  107  conte. 

2355)  coines  stäbuIi,  Stallmeister;  ital.  con- 
testabile,  connestahile ;  frz.  connctahle;  span.  ptg. 
condestable.     Vgl.  Dz  107  conteslabüe. 

2356)  *cömiii[i]tio,  -äre  {cum  +  initium),  an- 
fangen; ital.  cominciare ;  prov.  comensar;  frz. 
commencer,  dazu  das  Sbst.  cominenQailles  (altfrz. 
auch  commengail) ,  vgl.  ital.  incominciglia ;  cat. 
comensar;  span.  comenzar;  ptg.  comegar ,  Ylazu 
das  Vbsbsttv.  coweQO  (frz.  dafür  cojnmericemfwf  = 
*eominitiamentum,  ital.  comincio  u.  cominciamento). 
Vgl.  Dz  105  cominciare ;  Gröber,  ALL  I  550. 

2357)  cömltätus,  -um  m.  (v.  comes),  [das  Geleit], 
die  Grafschaft;  ital.  contado,  Grafschaft,  Land- 
schaft, Landbezirk,  davon  contadinu,  Landbewohner, 
Bauer;  prov.  comtat-z ;  frz.  comte  m.  (der  Genus- 
wechsel in  Franche  comte  erklärt  sich  aus  Anlehnung 
an  die  Feminina  auf  -te  =  -tätem);  über  altfrz. 
comtee  =  comte -{- -tatem  vgl.  Darmesteter,  R  V  150; 
span.  ptg.  condado.     Vgl.  Dz  107  conte. 

2358)  [*comitTssS,  -am  /'.  (v.  comes),  Gräfin; 
ital.  contessa;  prov.  comtessa;  frz.  comtesse; 
span.  condesa;  ptg.  condessa.'\ 

2359)  cömma  n.  (gr.  xö/xfia),  davon  *comma- 
tiilnm,  kleiner  Schnitt,  kleines  Gepräge  u.  dgl., 
wurde  von  Dz  80  cammeo  vermutungsweise  als 
Grundwort  zu  frz.  camaieu,  camee  m.  (ital.  cammeo, 
span.  camafco,  ptg.  camafeo,  camafeio,  camafeii) 
aufgestellt.  Diese  Herleitung  entbehrt  schon  laut- 
lich jeder  Wahrscheinlichkeit.  Mahn,  Etym.  Unters, 
p.  73,  entwarf  folgende  Hypothesenreihe:  gemma, 
Edelstein,  :  gamma  (altfrz.  game)  :  *camma,  davon 
das  Adj.  *cammaeus,  woraus  ital.  cammeo,  die 
Verbindung  cammaeus  altus  aber  wurde  die  Grund- 
lage für  frz.  camaieu,  span.  camafeo  etc.  (mlat. 
cam[m]ahutus).  Alles  das  ist  recht  sinnreich,  aber 
nicht  im  mindesten  glaubhaft.  Littre  endlich,  dem 
Scheler  im  Diot.  s.  v.  camee  beistimmt,  geht  aus  von 
dem  spätgr.  xä/narov  (v.  xafiviiv)  =  *camäliim, 
das  also  eigentl.  das  Ausgearbeitete  bedeuten  würde; 
frz.  camee  wäre  damit  allerdings  erklärt,  nicht  aber 
die  anderen  Formen  des  Wortes.  Vielleicht  läfst 
sich  nachstehende  Vermutung  wagen.  Aus  dem  bei 
den  Gromatikern  häufig  gebrauchten  (u.  zwar  auch 
als  Epitheton  zu  lapis  gebrauchten)  Adj.  gämmätüs 
(von  ydfi/ia),  gammaförmig,  rechtwinklig  (z.  B. 
Gromat.  vet.  243,  5,  s.  auch  Georges  unter  gamma) 
erklärt  sieh  frz.  camee  als  gel.  W.  ohne  sonderliche 
Schwierigkeit,  ebenso  aus  dem  anzunehmenden  Dem. 
*gamma-\-dlus  [?j  das  frz.  camaieu.  Auch  die  Bedeu- 
tung dürfte  mit  diesem  Ursprünge  sich  vereinbaren 
lassen:  ein  g.'imraaförmiger,  rechtwinkeliger  Stein 
wird  in  der  Regel  ein  künstlich  bearbeiteter  sein. 
Ital.  cammeo  könnte  vielleicht  =  *yafi/iatog  sein. 
In  den  span.  u.  ptg.  Worten  aber  darf  man  viel- 
leicht volksetymologisierende,  an  das  Adj.  feo,  feio, 
häfslich,  sich  anlehnende  Umgestaltungen  des  frz. 
camaieu  erblicken  (auf  geschnittenen  Steinen  sind 
häufig  Medusenhäupter  u.  dgl.  dargestellt  u.  sie 
konnten  daher  als  häfslich,  fratzenhaft  erscheinen). 
Nur  freilich  mlat.  cammahutus  fügt  si(!h  solcher 
Ableitung  nicht,  indessen  bei  den  im  Mittellatein  so 
häufigen  Verballhornungen  ist  das  kein  ernstes  Be- 
denken. —  Denkbar  wäre  endlich  auch  Herkunft 
der  Wortsippe  aus  dem  kelt.  Stamme  camh-,  camm-. 
—  Jedenfalls   aber  ist    camee,    camaieu  als   halb- 

Körtini;,  lat.-rom.  Wörterbuch. 


gelehrtes  Wort  zu  betrachten,  worauf  schon  der 
Anlaut  hinweist. 

2360)  *cömmaiido,  -are,  anempfehlen,  befehlen ; 
ital.  comandare;  rura.  comänd  ai  at  a;  prov. 
comandar;  frz.  Commander;  out.  comanar;  span. 
comandar,comendar;  Tptg.  commandar.  Vgl.  Gröber, 
ALL  I  550. 

2361)  [*commäterculS,  -am  f.  (Domin.  v.  com- 
mater),  kleine  Gevatterin;  span.  comadreja,  Wiesel. 
Vgl.  Dz  441  comadreja.] 

2362)  cSmmeätfls,  -um  v>.  (v.  commeo),  das  unge- 
hinderte Gehen;  ital.  commiato,  congedo,  vgl. 
Canello,  AGIII312;  prov.  comjat-z,  Urlaub;  frz. 
conge,  dazu  das  Vb.  altfrz.  congier,  nfrz.  (Lehnwort 
nach  ital.  congedo)  congedier.   Vgl.  Dz  552  conge. 

cömmitto  s.  mitto. 

2363)  communis,  -e,  gemeinsam;  ital.  eomune; 
prov.  comu-s;  frz.  commun,  PI.  als  Sbst.  les  com- 
muns,  Gesindewohnung;  span.  comun;  ptg.  com- 
mum,  Fem.  commua. 

2364)  *cömo  für  quomö,  gekürzt  aus  quomodo, 
auf  welche  Weise,  wie?;  ital.  {como),  come;  rum. 
cum;  prov.  com;  altfrz.  come,  com;  nfrz.  comme, 
davon  comme>?.<,  gleichsam  quomo[do]  -{-mente;  cat. 
com;  span.  [cuemo)  como;  ptg.  como.  Vgl.  Dz 
105  u.  720  come ;  Gröber,  ALL  I  550.  Für  comment 
stellte  Cornu,  R  X  216,  qua  mente  als  Grundwort 
auf,  vgl.  dagegen  Toblor,  Verm.  Beitr.  I  p.  83. 

2365)  comösfis,  a,  um  (v.  como),  stark  behaart, 
=  rum.  comos. 

2366)  "^compänio,  -önem  m.  (v.  panis),  der  mit 
jem.  von  demselben  Brote  Essende,  der  vertraute 
Genosse,  Begleiter;  ital.  compagno,  davon  com- 
pagnia,  Gesellschaft;  prov.  altfrz.  c.  r.  compaigns, 
compaings,  companhs,  c.  o.  companhon,  compagnon, 
davon  abgeleitet  prov.  compnnhiers,  Genosse,  com- 
panha,  companhia,  Gesellschaft,  companhar,  be- 
gleitet; frz.  compagnon,  davon  compagnie,  {ac)- 
compagner;  span.  compaüo;  ptg.  companhäo, 
companheiro,  companha,  companhar.  Vgl.  Dz  106 
compagno. 

2367)  eömparo,  *compero,  -äre  {com  -\-  paro 
bezw.  com  -\-  par),  beschafien ;  ital.  comperare, 
comprnre,  kaufen;  daneben  als  gel.  W.  comparare, 
vergleichen,  vgl.  Canello,  AG  III  329;  rum.  cumpär 
ai  at  a;  rtr.  comprar;  frz.  {comperer),  gel.  W. 
comparer;  span.  ptg.  comprar.  Vgl.  Gröber,  ALL 
I  550. 

2368)  *cömpasso,  -äre  (v.  jja.ssus),  abschreiten, 
abmessen;    ital.    compafsare,    dazu    das   Vbsbst. 

\compasso,  Zirkel,  Kompafs;  prov.  compassar,  an- 
j  legen,  dazu  das  Vbsbsttv.  compas,  Schritt,  Mafs; 
I  altfrz.  compasser,  bauen,  verfertigen,  dazu  das 
;  Vbsbsttv.  compas.  Schritt;  nirz.  compasser,  messen, 
!  dazu  das  Vbsbsttv.  compas,  Zirkel;  span.  ptg. 
compas{s)ar,  abzirkeln,  dazu  das  Vbsbsttv.  com- 
pas{s)o,  Zirkel.     Vgl.  Dz  106  compasso. 

2369)  compenso, -äre,  ausgleichen;  lomb.  kom- 
'  pen.ki,  mangiare  il  pane  in  giusta  proporzione  colla 
j  pietanza,  Salvioui,  Post.  7;  sonst  nur  gel.  W. 

1  2370)  [*c5mpetio,  -Ire  (f.  competere],  erstreben, 
wurde  von  Dz  444  als  Stammwort  zu  span.  cutir, 
etwas  zu  einer  Streitsache  machen,  sehlagen,  .ver- 
mutet. Storm  dagegen,  R  V  176,  erklärte  das  Wort 
für  ein  auf  gelehrtem  Wege  aus  repercutir  =  *reper- 
cutire  (f.  -cutere  =  quatere)  abgezogenes  Primitiv. 

■  Diese  Herleitung  dürfte  die  richtige  sein.] 

2371)  *complängo,  plänxi,  plänctüm,  pläugere 

i  {com -\- plango),  beklagen;  ital.  compiango  piansi 

I  pianto  piangere;  prov.  complanh  plais  plant  planlier; 

17 
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2372)  cömplgo 


2385)  cbncävüs 
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frz.  complains  plaignis  plaint  plaindre;  cat.  com- 
planyir.    Vgl.  Gröber,  ALL  I  551. 

2372)  cönipleo,  pleTi,  pletum,  plere  (com  + 
pileo),  anfüllen;  ital.  compKre  „complimentare, 
soddisfare"  (vom  span.  cumpUr),  compire  „finire", 
cömpiere  „che  s'usa  per  lo  piii  al  traslato,  p.  e. 
compiere  un  lavoro  =  compire  un  lavoro",  vgl.  Ca- 
nello,  AG  III  857,  completa  :  cowpieta;  rum.  nur 
das  Part.  P.  P.  als  Adj.  cumplit,  übervoll,  mafs- 
los,  heftig,  grausam  etc.  erhalten,  s.  Ch.  unter 
plin;  prov.  complir,  füllen;  altfrz.  complir,  dav. 
das  Partizipialsubsttv.  complie,  Nachvesper,  vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.225  Anm.;  nfrz.  nur  das  Kompos. 
accomplir  (das  Sbsttv.  compliment  ist  vielleicht 
nicht  =  *complementum,  .sondern  =  comiAiement  = 
*compUcamentum ,  eigentl.  Zusammonfaltung,  Ver- 
beugung); spun.  cumplir;  ptg.  nur  die  Partizipien 
cmnplente,  Sbst.,  steigende  Flut,  u.  cnmpleto,  Adj., 
vollständig,  =  frz.  lomplet. 

2373)  [*eoniplicämentum  n.  (y.  complicare),  Zu- 
sammenfaltung, Beugung,  =  frz.  com/)M»ier!<,  wenn 
dasselbe  nicht  =  *complementum,  bezw.  Ableitung 
aus  complir  ist.] 

2374)  [cömplTcitum  (Part.  P.  P.  v.  complicare), 
zusammengefaltet,  verwickelt,  wird  von  Dz  551  ver- 
mutungsweise als  Grundwort  aufgestellt  für  frz. 
complot,  Übereinkunft,  verbrecherischer  Plan  (davon 
das  Vb.  comploter);  indessen  complicitum  hätte 
comploit  ergeben  müssen,  vgl.  explicitum  =  exploit. 
Auch  die  von  Frisch  behauptete  Herlcitung  von 
pila,  Demin.  *ptlotta,  kleiner  Knaul,  befriedigt  nicht, 
schon  weil  der  Geschle(ditsweeh8el  auffällig  wäre. 
Nahe  liegt  es,  den  zweiten  Teil  des  Wortes  für 
identisch  mit  dem  engl,  plot  zu  halten.  Gewonnen 
ist  aber  damit  nichts,  denn  erstlich  ist  die  Her- 
kunft des  englischen  Wortes  dunkel ,  sodann  ist 
Zusammensetzung  mit  com-  höchst  unwahrscheinlich. 
(Vermutlich  ist  engl,  plot  erst  aus  complot  gekürzt.) 
Vielleicht  läfst  Folgendes  sich  wenigstens  hören, 
wobei  davon  ausgegangen  ist,  dafs  complot  im  Altfrz. 
auch  „Menge"  bedeutet.  Lat.  cumulus  ergiobt 
comble,  das  bekanntlich  auch  adjektivisch  im  Sinne 
von  „voll"  (z.  B.  von  Menschen)  gebraucht  wird,  in 
Redewendungen,  wie  la  solle  est  comhle  u.  dgl.  Von 
comble  wäre  eine  Ableitung  comblot  denkbar,  welcher 
die  Bedeutung  „kleine  Anhäufung  (von  Menschen), 
Zusammenrottung"  zukommen  würde.  Die  Bedeutung 
konnte  Ursache  werden,  dafs  das  Wort  sich  lautlich 
an  complir,  füllen,  anlehnte  u.  folglich  sein  b  mit 
p  vertauschte,  also  comblot  :  complot.  Besser  noch 
wäre  es  vielleicht,  von  comble  zunächst  das  Verb 
combtot(t)er  =  comploter  abgeleitet  sein  zu  lassen 
n.  daraus  das  Sbsttv.  complot  zu  gewinnen ;  *com- 
hloter  wäre  eine  Bildung,  die  in  trembloter  ihr 
ungefähres  Gegenstück  hätte. — Einfacher  aber  dürfte 
es  sein,  die  Frisch'sche  Annahme  folgendermafsen 
abzuändern :  von  {jnta)  *püotta  wird  abgeleitet  *pi- 
lottare={Tz.peloter,*ploter((\siv.(isisPostverheileplot), 
Kompos.  comploter,   dazu  das  Postverbale  complot. 

2375)  cömpöuo,  pösfii,  pösitum,  pöuere,  zu- 
sammensetzen, -stellen;  ital.  compongo,  posi,  posto, 
porre,  Part.  P.  P.  composta,  Eingemachtes;  prov. 
Part.  P.  P.  compost,  zusammengesetzt;  frz.  Part. 
P.  P.  Mask.  compost,  Dünger,  Fem.  compote  (wohl 
in  Anlehnung  an  pot  ohne  Circumflox  geschrieben), 
eingemachte  Früchte,  vgl.  Dz  551  s.  v.;  das  Verb 
composer  gehört  nur  mittelbar  hierher;  span. 
compongo  puse  puesto  poner ;  ptg.  componlm  puz 
posto  pör,  Part.  P.  P.  composto,  Mischung., 

cömpösitus,  a,  um  s.  compöno. 


2376)  eömprehendo,  prehendi,  prehensum, 
prehendere,  ergreifen;  ital.  comprendo presi preso 
prendere:  rum.  cuprind prinsei  prins prinde ;  prov. 
compren{c)  pris  pris prendre  u.  pendre,  penre;  frz. 
comprends  pris  pris  prendre;  span.  comprendo 
(altspan.  prisi,  neuspan.  schwach)  preso  prender ; 
ptg.  comprendo  (altptg.  pres)  preso  prender.  Vgl, 
Gröber,  ALL  I  551. 

2377)  *cöraptio,  -äre  (v.  comptus,  Pt.  P.  P.  von 
comere),  schmüiken;  ital.  conciare,  schmücken, 
zurichten,  dazu  das  Vb.sbsttv.  concio,  Schmuck,  u. 
das  Adj.  acconcio,  zierlich;  rum.  nur  das  Sbsttv. 
coiiciii,  Kopfputz;  rtr.  contschar,  flicken.  Vgl. 
Dz  366  conciare;  Gröber,  ALL  I  551. 

2378)  cömpiilsü,  -äre  (Intens,  v.  compello),  heftig 
drängen;  davon  ital.  .tcompmeare  „rovistare,  scom- 
pigliare,  mettere  sossopra",  vgl.  Caix,  St.  546. 

2379)  I ^eompfitätörium  n.,  K«chenstube,  =  frz. 
comptoir.] 

2380)  compiito,  -äre,  rechnen,  zählen,  erzählen; 
ital.  contare,  rechnen,  cömputo,  conto,  Rechnung, 
r-ac-coniare,  erzählen,  racconto,  Erzählung;  rum. 
capet  ai  at  a,  messen,  rechnen,  prüfen,  erwägen, 
schonen;  prov.  comptar ,  zählen;  frz.  compter, 
zählen,  conter ,  erzählen;  span.  contar ;  ptg. 
contar,  zälilen,  erzählen,  dazu  das  Vbsbsttv.  conto, 
Erzählung.    Vgl.  Dz  107  contare.  S.  auch  eompntos. 

2381)  conipfltus,  -um  m.  (v.  computo),  die  Be- 
rechnung; ital.  cömjmto  (gel.  W.),  conto;  Canello, 
AG  III  329,  zieht  auch,  u.  wohl  mit  Recht,  compito 
„lavore  assegnato"  hierher;  rum.  ciimpet,  Gleich- 
gewicht; frz.  compte  (altfrz.  halbgelehrtcs  Wort 
CMWi/joi',  Kalendarium) ;  6^a.n.  cuento,  cuenta;  ptg. 
conto,  conta.    Vgl.  Berger  p.  83. 

2382)  [*cönadQlo,  -äre  (con  -\-  adulo  =  adulor), 
schmeicheln;  davon  rum.  gudur,  ai,  at  a,  schmei- 
cheln, schweifwedeln;  die  lautliche  Entwickelung 
erklärt  sich,  wenn  man  von  *co-adulo  ausgeht] 

2383)  cöncäco,  -äre,  bekacken;  davon  ital. 
s-concJiigarsi ;  altfrz.  conchier ;  vgl.  Mussafia, 
Beitr.  102;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  794  escliiter. 

concäro  s.  concavfilo. 

2384)  *concäTrilö,  -äre  (v.  cavus),  aushöhlen; 
rum.  covaiee  ai  at  a,  krumm  machen,  biegen. 
Dz  104  combo  zieht,  jedenfalls  aber  mit  Unrecht, 
hierher,  bezw.  zu  concavo,  -are  u.  concaviis,  auch 
ital.  comba.  Thal  (nur  in  Ortsnamen  erhalten,  vgl. 
Murray  in  den  Transact,  of  the  Philol.  Soc.  1891/94 
p.  281);  prov.  comb,  gekrümmt;  altfrz.  combe, 
Thalschlucht;  span.  combar ,  krümmen,  comba, 
Krümmung,  combo,  gekrümmt.  Indessen  ist  es 
wahrscheinlicher,  dafs  die  Worte  auf  einen  kelti- 
schen Stamm  comb-,  cumbo-,  (s.  d.)  zurückzuführen 
sind,  vgl.  Th.  55.  Lat.  conc[a]pa  hätte  eher  co)i- 
qua,  conca,  als  comba  ergeben.  Storm,  R  V  175, 
hält  cüinbä,  cymhä  (gr.  xvfißij)  für  das  Grundwort, 
wogegen  lautlich  u.  begrifflich  an  sich  nichts  zu 
erinnern  ist,  denn  ,,Kahn",  ,,KahnhühIung"  konnte 
sehr  wohl  zu  „Höhlung,  Thal"  verallgemeinert 
werden,  u.  passend  weist  St.  auf  den  analogen  Ge- 
brauch von  bassin  hin.  Aber  ciimba,  cymba  scheint, 
nach  seinem  Vorkommen  zu  schliefsen  (s.  Georges 
s.  V.),  der  Volkssprache  nicht  angehört  zu  haben. 
Vgl.  auch  Baist,  Z  V  244,  wo  altital.  gomberuto 
ebenfalls  auf  den  Stamm  combo-  zurückgeführt,  über 
den  Stamm  selbst  aber  Auskunft  nicht  gegeben  wird. 

2385)  cöncBvfis,  a,  um,  hohl ;  davon  nach  Dz 
436  span.  cdrcava,  Festungsgraben  (so  auch  ptg.), 
Leichengrube;  cärcavo,  Bauchhöhlung  eines  Tieres. 
Siehe  auch  coucavnlo. 
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2386)  cSnchüla 


2414)  cönfoslo 
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eone[h]ä,  -am  /'.,  Muschel,  s.  oben  *cocca. 
cönc[h]eus  a.  *cocca. 

2386)  conchtila,  -am  f.  (concha),  kleine  Mu- 
schel; ital.  coticola;  sard.  cuncida,  vgl.  Salvioni, 
Post.  7. 

conc[h]ylium  s.  cochjlium. 

2387)  concTiino,    -äre,   zusammenfügen;    davon 
vielleicht  unter  Anlehnung  an  Hngeniare  (v.  ingc-  \ 
nium)    ital.  congcgnare,  zusammenfügen,    vgl.  Dz  i 
366  congegmire. 

2388)  cSncipio,  tepi,  ceptum,  cTpere  {con  + 
capio),  auffassen;  ital.  concepire.  (schw.  Vb.,  nur 
st.  Prt.  P.  concetto  neben  concepitu);  prov.  concep 
conceup  conceuput  concebre;  frz.  congois  i;us  qu 
cevoir;  span.  concehir ;  span.  coiiceber. 

concürro  s.  eurro. 
concursüs  s.  ciir&fls. 

2389)  *concttrTeus,  a,  um  (v.  airvus),  gebogen ; 
runi.  cucurbeu,  Begeubogen. 

2390)  concttrTO,  -äre  (v.  curvus),  zusammen- 
krümmen; span.  ptg.  corcovar,  krümmen,  davon 
corcöva,  Höcker,  vgl.  Dz  442  corcovar. 

2391)  *c5ncurT<)süs,  a,  um,  krumm;  ptg.  corcös; 
krumm,  bucklig,  vgl.  Dz  442  corcooar. 

2392)  concussus,  a,  um  (Part.  P.  v.  covcutere), 
erschüttert;  ital.  cosso  (aus  concosso),  kleine  Beule. 
Dz  366  «•.  V.  gab  kein  Grundwort  an. 

2393)  [*con(lämno  und  condemno,  -äre  {con  + 
clavino),  verurteilen;  ital.  condannare,  condennare; 
prov.  condampnar:  frz.  condamner;  span.  con- 
denar;  ptg.  condemnar.     Vgl.  Berger  p.  84.J 

2394)  eöndenso,  -äre  (v.  densus),  dicht  machen; 
span.  condesar,  aufhäufen,  davon  condesa,  Haufen 
von  Menschen.  Vgl.  Dz  441  condesa;  Baist,  RF 
I  133. 

2395)  eöndescendo,  -ere ,  sich  zu  jem.  herab- 
lassen; ital.  condescenderc ;  frz.  coiidescendre ; 
span.  condescender ;  ptg.  condescender.  Vgl. 
Petschenig,  ALL  V  138. 

2396)  condio,  -ire,  würzen;  ital.  condire  (ein 
dazu  gehöriges  Subst.  actoris  conditore  giebt  es 
nicht,  conditore  gehört  zu  lat.  cnndere,  bedeutet 
also  „Erbauer,  Gründer";  „Konditor"  ist  ital. 
confettiere,  pastieciere;  frz.  confiseitr,  pätissier ; 
span.  confitero;  ptg.  confeiteiro,  doceiro.  Vgl. 
No  2403. 

2397)  [condirectum  (*condreetum ,  Part.  P.  P. 
von  condirigere),  nach  Dz  550  Grundwort  zu  prov. 
coderc-s  (also  für  codrec-s),  angebautes  Land,  Aue.] 

2398)  cöndltto,  -önem  /'.  (v.  condire),  Bedingung; 
ital.  condizione;  prov.  condicio-.'i ;  frz.  condition; 
span.  condicion;  ptg.  condigäo.  Überall  nur  gel.W. 

2399)  peruan.  condor,  cundur,  Kondor;  itaL 
condore;  frz.  span.  ptg.  co«rfor.  Vgl.  Dz  107  s.  v.; 
Scheler  im  Dict.  s.  v. 

2400)  condüco,  düxi,  ductum,  dncere,  geleiten; 
ital.  condnco,  dussi  dotto  diicere  u.  dürre:  vom 
Partizipialstamme  ist  abgeleitet  condolliere,  Führer, 
Feldherr;  (runi.  ist  adducere  [s.  d.]  für  conducere 
eingetreten);  prov.  condue  dui  duit  u.  duch  diiire, 
altfrz.  condui{ß\  duis  duit  duire;  nfrz.  conduis 
duisis  duit  duire;  span.  conducir  (schw.  Vb.); 
conduzir  (schw.  Vb.). 

2401)  condiictor,  -örem  m.  [conducere),  Mieter; 
sicil.  connutturi  pigianale;  sonst  nur  gel.  (frz. 
conducteur  etc.)  in  der  Bedtg.  „Führer". 

2402)  condy  «.,  gr.  xövöv  n.,  Trinkgefäfs,  Pokal, 
ist  nach  Dz  376  gunda  das  Grundwort  zu  ital. 
gonda,  göndola,  Gondel;  frz.  gondole,  .schmaleSj 
hohes  Trinkgefäfs,    Gondel;    span.   ptg.    gondola. 


Diese  Herleitung  befriedigt  wenig.  D'Ovidio,  AG 
IV  170  Anm.,  hielt  Herkunft  von  lt.  cüna  cünula 
für  möglich ,  wogegen  Ascoli  an  demselben  Orte 
Bedenken  erhob ,  ohne  sich  jedoch  unbedingt  ver- 
neinend auszusprechen. 

2403)  *Cönfecto,  -äre,  zubereiten  (schriftlat.  ist 
confectura,  Zubereitung,  vorhanden:  c.  mellis  Col. 
9,  4,  5,  chnrtae  Plin.  N.  H.  13,  75);  ital.  con- 
fettare,  einmachen,  davon  confetto,  confettiere; 
span.  confitar,  davon  confito,  confitero;  ptg.  con- 
feitar,  davon  con  feitos,  confeiteiro.  Im  Frz.  hat 
das  Primitiv  conficere  [a.  d.]  =  confire  die  Bedeutung 
von  confectare  übernommen. 

cönfectüra  s.  confecto. 

2404)  cönficTo,  feci,  factum,  ficere,  fertig 
machen;  ital.  con ficio  feci  fetto  ficere,  nur  theolog. 
terminus  technicus  mit  der  Bodtg.  „die  heil.  Wand- 
lung vollziehen";  frz.  confire  fis  fis  fit,  einmachen, 
davon  abgeleitet  confiture  confiseur. 

2405)  *cSnfIdantiS,  -am  f.  (v.  *confidäre),  Zu- 
versicht; ital.  confidiima;  frz.  confiance;  span. 
confidencia,  confianza;  ptg.  confidencia,  confianga. 
VgL  Cohn,  Suffixw.  p.  77. 

2406)  *cönfldo,  -äre  (f.  confidere) ,  vertrauen ; 
ital.  confidare:  frz.  confier;  span.  confiar ;  ptg. 
confiar.     Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  77. 

2407)  conflictiis,  -um  m.  (v.  confligo),  Kampf; 
ital.  confUtto;  frz.  conflit;  span.  ptg.  conflicto 
(gel.  W.). 

2408)  eouflo,  -are,  zusammenblasen;  ital.  gon- 
fiare,  aufblasen,  Part.  P.  P.  gonfiato,  angeschwollen, 
daneben  als  gel.  VV.  con/lato,  vgl.  Canello,  AG  HI 
370,  Ascoli,  AG  XIII  454  (A.  erklärt  das  g  für  c 
aus  der  Tonlosigkeit  der  ersten  Silbe,  was  aber  mit 
golfo  aus  colpus  in  Widerspruch  steht);  frz.  gon- 
jUr :  span.  ptg.  ist  inflare  =  hinchar,  inchar 
an  Stelle  von  conßare  getreten.  Vgl.  Gröber,  ALL 
II  439.     S.  auch  unten  inflare. 

2409)  eönforio,  -Ire,  mit  flüssigem  Kot  beflecken; 
rum.  cufur  ii  it  i,  Durchfall  haben;  (frz.  das 
Simplex  foirer?). 

2410)  cönförto,  -äre  (v.  fortis),  stärken;  ital. 
confortare;  (^roy.  conortar,  ermutigen,  trösten,  ist 
=  *conhortare,  dazu  das  Vbsbsttv.  conortz,  Trost) ; 
frz.  conforter,  stärken,  erfrischen,  trösten,  dazu 
das  Vbsbsttv.  con  fort;  span.  (confortar  u.)  con- 
hortar ,  dazu  die  Vbsbsttve  (conforte  u.)  eonhorte; 
ptg.  confortar,  dazu  das  Vbsbsttv.  conforto.  Vgl. 
Dz  107  confortare;  G.  Paris,  R  I  310,  Anm.  zu 
S.  Leger  20  e. 

2411)  *cönfr()nto,  -äre  (v.  frons),  gegenüber- 
stellen; ital.  confrontare;  rum.  cufrunt  ai  at  a; 
prov.  confrontar;  frz.  confronter;  span.  ptg. 
confrontar. 

2412)  1.  *eönnindo,  -äre  (v.  fundiis),  auf  den 
Grund,  Boden  bringen,  rum.  cufund  ai  at  a,  ein- 
graben, eintauchen;  (in  den  übrigen  Sprachen  wird 
confundare  AMXch.  affundare  vertreten:  ital.  affon- 
dare,  span.  afondar,  ahondar,  ptg.  afundar, 
daneben  *{in)fund{i)tiare  f.  *{in)fundiare  =  prov. 
fonsar,  fonzar  (auch  afonsar);  frz.  enfoncer;  cat. 
{a)foHsar). 

2413)  2.  cönfündo,  füdi,  füsiim,  fuiidere,  zu- 
sammengiefsen ,  mischen ,  verwirren ,  beschämen ; 
ital.  conjundo,  fusi,  fuso,  fundere;  prov.  con- 
fondre,  cofundre;  frz.  confondre  (st.  Part.  P.  P.  als 
Adj.  confus);  span.  ptg.  confundir. 

2414)  cönfusTo,  -önem  /'.  (v.  confundere),  Ver- 
mischung, Verwirrung;  ital.  confiisione;  frz.  con- 
fusion,  u.  dementsprechend  in  den  anderen  Sprachen. 

17* 
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2415)  cöngaudgo 


2442)  cöfn]8[8b]rlnüs 
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2415)  cSugaudeo,  -ere,  sich  mitfreuen;  frz. 
conjouir. 

2416)  cöngelo,  -äre,  zusammenfrieren;  sicil. 
cunilari,  vgl.  Salvioni,  Post.  7. 

2417)  congTüs,  -um  m.,  ein  Mafs  für  Flüssig- 
keiten; i  tal.  cogno,  ein  Weinmafs,  vgl.  Dz  365  «.  r. ; 
abgeleitet  (?)  span.  cangilon,  ptg.  cangiräo,  ein 
Mafs,  vgl.  Dz  436  cangilon. 

2418)  *e5ngTÜs,  -um  vt.  (für  conger  u.  gonger 
=  gr.  yöy/poc),  Meeraal;  ital.  gongro,  grongo, 
Meeraal,  vgl.  Dz  378  s.  v. 

[*c8iihorto,  -äre  |f.  cohortari)  a.  cönfoilo.] 

2419)  [*co[ll]  -f  hnco,  -äre,  hierher  rufen;  frz. 
(cohuer,  vgl.  huer.  davon  das  Vbsbsttv.)  cohue, 
Lärm,  Gewühl,  vgl.  Dz  551  «.  v.:  die  von  Mahn, 
Et.  Unters,  p.  124,  vermutete  keltische  Herkunft  des 
Wortes  wird  von  Th.  96  verneint.] 

2420)  [conjügiüm  n.,  Verbindung,  Ehe;  über 
Formen  u.  Ableitungen  des  sonst  aus  den  roman. 
Volkssprachen  geschwundenen  Wortes  in  ital.  Dia- 
lekten vgl.  Flechia,  AG  II  131.] 

2421)  conjügo,  -äre,  verbinden;  altsard.  coin- 
vare,  maritare ;  n  e  u  s  a  r  d.  cojuare,  cojdi,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  7. 

2422)  [cönjünctüra,  -am  f.  (conjungire),  Ver- 
bindungsstelle, Gelenk;  ital.  conjantura;  altfrz. 
conjointure,  vgl.  Förster  zu  Erec  14;  span.  con- 
juntura,  ^tg.conjunctura.  Also  nur  gel.  W.,  ausg. 
im  Altfrz.] 

2423)  coDJungo,  jünxi,  jünctum,  jüngere,  ver- 
binden; ital.  congiungo  n.  giugno  giunsi  giunto 
giugnere  u.  giungere;  prov.  conjonh  Jons  u.  jos 
Joint  jonher;  frz.  conjoins  joignis  Joint  joindre; 
die  altfrz.  Formen  s.  h.  jüngere;  (span.  ptg.  nur 
das  Part.  P.  conjunto,  conjuncto,  davon  die  Verba 
conjunctar,  conpintar). 

2424)  conjürätio,  -önem  /'.  (v.  conjurare),  Ver- 
•schwörung;  ital.  congiurazione,  daneben  congiiira; 
sonst  nur  als  gel.  W.  vorhanden. 

2425)  conjüro,  -äre,  zusammen  schwören,  sich 
verschwören;  ital.  congiurare  (davon  das  Vbsbsttv. 
congiiira),  sonst  nur  gel.  W. 

2426)  cönSpeüm  u.  cönöpifim  n.  (gr.  xwvw- 
ntXov,  „vermutlich  volksetymolog.  Umbildung  von 
semit.  Jcanaph"  F.  Pabst),  feinmaschiges  Mücken- 
netz u.  die  mit  einem  Mückennetze  umzogene  Lager- 
stätte, das  Himmelbett  (Hör.  Epod.  9,  16;  Prop. 
3,  11,  45;  Juven.  6,  80);  ital.  canope,  Kuhebett; 
rum.  canapett;  frz.  span.  ptg.  canape.  Vgl.  Dz 
85  canope;  über  frz.  canape  vgl.  Blanc  in  Revue 
des  langues  rom.  1890  p.  438. 

2427)  [cönor,  -äri,  versuchen:  „n'ö  il  deverbale 
nel  »a.r A.conos,  oonati  di  vomito",  Salvioni  Post.  7.] 

2428)  *conquaero  und  cönqniro,  quaesivi  und 
quisivi,  quaesitüm  und  qnisltum,  quaerere  und 
qnirere,  sich  zu  verschaffen  suchen;  \ta.\.conquido, 
quisi  quiso  quidere,  überwinden,  unterjochen;  mm. 
cuceresc  ii  it  i,  unterwerfen,  erobern;  prov.  con- 
quier  quis  ques  u.  quis  querre  querer  u.  querir, 
erobern;  frz.  conquiers  quis  quis  querir,  erobern; 
span.  conquerir  (schw.  Vb.);  im  Ptg.  fehlt  das  Vb. 

2429)  conqnisitio,  -önem  f.  (v.  conquiro),  Nach- 
suchung; altfrz.  cui'ienQon,  Sorge,  Eifer,  davon 
die  Adj.  cusen^onos,  cusencenavle  u.  das  Adv.  cu- 
sencenosement.  Vgl.  Tobler,  Z  III  571,  wo  zuerst 
die  richtige  Ableitung  gegeben  ist;  üz  557  cuire 
hatte  das  Wort  mit  prov.  cosenza  (s.  oben  *coco 
cocere)  in  Zusammenhang  bringen  wollen,  u.  G.  Paris, 
R  IX  334,  verteidigt  diese  Ableitung  gegen  Tobler. 

2430)  *cönqnisto,   -äre   (Intens,  v.   conquircre). 


erobern;  ital.  conquistare,  dazu  das  Vbsbsttv. 
conquista  u.  das  nomen  act.  conquistatore ;  prov. 
conquistar,  davon  conquista;  frz.  [conquester],  con- 
quet,  die  Errungenschaft,  conquete,  die  Eroberung; 
span.  ptg.  conquistar,  davon  conquista,  conqui- 
stador  etc. 

2431)  [*cönsäcro,  -äre  (f.  consecro  v.  sacer), 
weihen;  frz.  consacrer;  in  den  übrigen  Spr.  ist 
consecrare  als  gel.  W.  vorhanden.] 

2432)  [cönscTentiä, -am /.  (v.  conscire),  Bewufst^ 
sein.  Gewissen;  it n\.coscienz{i)a;  prov.  consciencia, 
consiensa;  ixz.  conscience;  s]>ai n.conciencia;  ptg. 
consciencia.] 

2433)  cönscribillo,  -äre  (Demin.  von  conscribere), 
kritzeln;  zu  vorgl.  ist  das  gleichbedeutende  ital. 
scombiccherare  l*sconchiberare ,  *sconscriberare, 
*conscriherare),  vgl.  Marchesini.Studj  di  fil.  rom. II 6. 

2434')  [cSnsectä  (Fem.  des  Part.  P.  P.  v.  conse- 
care),  zerschnitten,  =  span.  cosecha,  Ernte,  vgl. 
Dz  442  s.  V.;  vgl.  haist,  Z  V  236 ;  C.  Michaelis, 
St.  p.  58,  u.  Cornu,  R  XIII  298,  setzen  cosecha  = 
collecta  an  {collecta  :  coyecha  :  cogecha  :  coxecha, 
worin  x  =  frz.  ch,  :  cosecha).] 

2435)  cönservätöriiim  n.  (von  conservo),  Auf- 
bewahrungsort; ita.1. conservatorio  „luogo  di  ricovero 

0  di  educazione  per  lo  piii  musicale",  conservatojo 
„magazzino",  vgl.  Canello,  AG  III  337. 

^conservius  s.  gymnasiarclius. 

2436)  conservo,  -äre,  bewahren;  ital.  conscr- 
vare;  frz.  conserver;  in  den  übrigen  rom.  Spr.  dem 
entsprechend  (fehlt  rum.). 

2437)  *c5n8iderinm  n.  (v.  considerare  nach  desi- 
deriutn gebildet),  Sorge, Sehnsucht;  prov.  co(n)sire-s, 
daneben  consirier-s  =  *considerarium,  von  consirc 
abgeleitet  das  Adj.  consiros,  gleichsam  *considerosus, 
nachdenklich,  besorgt. 

2438)  cönsidero,  -äre,  betrachten;  ital.  consi- 
derare; prov.  consirar,  cos{s)irar;  frz.  considerer 
(gel.  W.,  als  solches  auch  im  Span.  u.  Ptg.). 

2439)  eönsiliarius,  -um  m.  (v.  consilium) ,  Rat- 
geber; ital.  consigiiere,  -o;  prov.  conseillier-s 
[?  dasselbe  Wort  bedeutet  „Kissen"] ;  irz.conseiller; 
span.  consejero:  ptg.  conselheiro.  Vgl.  Bergers.«). 

24401  *cönsilio,  -äre  (v.  consilium,  schriftlat. 
consiliari,  Rat  pflegen);  ital.  consigliare;  prov. 
conselhar,  cosselhar;  frz.  conseiller;  span.  consejar; 
ptg.  {a)conselhar. 

2441)  cönsTllüm  n.,  Rat;  ital.  consiglio;  prov. 
conselh-s;  frz.  conseil;  span.  consejo;  ptg.  conselho. 

2442)  cönsistörium  n.  (v.  consisto) ,  Vorsamm- 
lungsort; prov.  consistori-s,  Konsistorium,  gel.W., 
als  solches  in  der  entspr.  Form  auch  in  den  übrigen 
rom.  Sprachen. 

1  2443)  cö[n]8[ob]riuus,  -um  m.  u.  -a,  -am  f., 
Geschwisterkind   von   mütterlicher  Seite;    ital.  cu- 

\  gino,  -a;  lecc.  cussiprinu,  vegl.  consubraina, 
friaul.  consovrin,  vgl.  Tappertz,  Die  roman.  Ver- 
I  wandtschaftsnamen  (Strafsburg  1893  Diss.)  p.  115, 
i  Salvioni  Post.  7;  rtr.  eusrin,  cusdrin;  prov.  co«in; 
frz.  Cousin,  -e;  cat.  cosi;  span.  so6rmo, -a;  ptg. 
sobrinho,  -a  (im  Span.  u.  Ptg.  bedeuten  die  Worte 
meist  „Neffe,  Nichte",  „Vetter,  Base"  \at=primo, 
-a,  ptg.  auch  coirmüo,  -äa).  Vgl.  Dz  116  cujriwo; 
Gröber,  ALL  I  553;  Canello,  AG  III  341  Anm., 
wo  mit  Recht  die  Ansicht  ausgesprochen  ist,  dafs 
die  starke  lautliche  Umgestaltung  des  Wortes  im 
Ital.  etc.  sich  aus  seinem  häufigen  Gebrauche  in 
der  Kinderspraclie  erkläre.  —  Aus  dem  span.  Sa- 
brina =  frz.  soubrine  durch  Suffixvertauschung 
Soubrette. 
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2444)  cönsbcgr 


2464)  cSntgro 
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2444)  cönsocer,  -cerum  »i.,  Mitschwiegervater; 
rum.  cuscru,  Schwiegervater,  Schwager,  Hochzeits- 
gevatter, vgl.  Ch.  unter  socru. 

2445)  cöiisolida,  -am  f. ,   eine  Pflanze ,   gemeine 
Schwarzwurz  (Symphytum   offlcinalo  L.);  frz.  coti- ■ 
solide,    Schwarzwurz,    vgl.    Dz   552   «■.    v.     Wegen 
etwaigen   Zusammenhanges   von   cnnsolida   mit  frz. 
console,  Konsole,  Stiitzbank,  s.  cönsölo. 

2446)  eönsölo,  -äre   (gut   schriftlat.    consolari), 
trösten;    ital.  conaolare,  dazu  das  Vbsbst.  consblo\ 
(gewöhnlicher  consolazione);   prov.  consolar ;  frz. 
consoler  (dazu  consolation),  von  consoler  vielleicht , 
als  Vbsbsttv.  abgeleitet  cowsoie,  Konsole  (auch  ptg.  ! 
consola),  doch  ist  freilich    der  dann  anzunehmende  [ 
Bedoutungsübergang  (Trost :  Stütze  :  Stützbänkchenv! 
bedenklich,  andererseits  ist  das  sonst  als  Grundwort  \ 
vorgeschlagene  u.  begrifflich  recht  passende  consolida 
lautlich  unannehmbar,   vgl.  Scheler  im  Dict.   con- 
soler;  s p an.  coOTSofar,  dazu  das  Vbsbsttv.  consuelo, 
Trost:    ptg.    consolar.      Das  Wort    trägt    überall 
gelehrten  Charakter. 

2447)  eönsönä,  -am  f.,  Konsonant,  =  frz.  con- 
sonne;  in  den  übrigen  Sprachen  wird  dafür  das 
Part,  consonans  — ital.   consonante  etc.  gebraucht. 

2448)  eönsors,  sörtem,  gleichlosig,  teilhaftig; 
itul.  consorte,  Teilhaber,  Mitgenofs,  Gatte,  Gattin, 
davon  abgeleitet  consorteria,  Genossenschaft. 

2449)  cönspuo,  spüi,  spütnm,  sptiere,  spucken; 
ptg.  cospir,  cuspir,  vgl.  Dz  444  s.  i'.  (ital.  ist 
„spucken"  =  sputare;  prov.  escracar;  frz.  cracher 
vermutlich  vom  westgcrm.  *räl!ön.  Stamm  hrak, 
vgl.  Mackel  47;  span.  esciipir  =  *exspuire  für 
exspuere). 

2450)  cönsto,  stitl,  stätürus,  stäre,  zu  stehen 
kommen,  koston;  ital.  costare,  dazu  das  Vbsbsttv. 
co.sto,  Preis,  Aufwand;  rum.  cust  ai  at  n,  dazu 
das  Vbsbsttv.  cust;  prov.  costar ;  frz.  coüter,  dazu 
das  Vbsbsttv.  coAt,  gewöhnl.  im  PI.,  Kosten;  cat. 
span.  costar,  dazu  cosia;  ptg.  custar,  dazu  custo 
u.  custa.    Vgl.  Dz  554  conter. 

2451)  cönstringo,  strinxi,  strictum,  stringere, 
zusammenziehen,  zähmen;  ita,\.  co{n)string(>,  co{n)- 
strigno,  strinsi,  stretto,  stringere  und  strignere, 
zwingen;  prov.  costrenc  streis  streit  und  streg 
strevher;  frz.  contrains  traignis  traint  traindre, 
zu  altfrz.  constraindre  des  Adj.  constraindable, 
vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  503;  span.  costrenir;  ptg. 
constranger  u.  stringir. 

2452)  *cönstrügo  (f.  strüo),  strüxl,  strfletum, 
strügere,  erbauen;  ital.  construo  strussi  strutto 
struere;  prov.  construi slruis  struitw.  »trug struire 
u.  strurre;  frz.  Cünstrui(s)  struisis  struit  struire; 
span.  ptg.  construir.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  102 
unter  *destrügere. 

2453) .cönsuesco ,  -ere,  gewohnt  werden;  rtr. 
kuseser,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  5.  G.  1891  p.  768. 

2454)  *cö[nls[ue]tamen  «.  u.  *cö[n]8{ue]tfimTna 
[?]  (i.cunsuetudo,  -inem,  das  nur  im  Ital.  als  ge- 
lehrtes Wort  erhalten  ist).  Gewohnheit;  ital.  co- 
stume,  costuma :  surA.costumene :  prov.  cosrfu»i«a, 
costuma;  frz.  (costume),  coutmne  f.;  cat.  costum; 
alt  span.  costumne;  neu  span.  costiimbre ;  ptg. 
coslüme.  Vgl.  Dz  110coö<«wi(t  (nimmt  Vertauschung 
des  Suffixes  -üdinem  mit  -ftme  an);  Cornu,  R  VII 
365  (nimmt  Übergang  von  -üdine  :  -ünine  :  -ümine 
an);  Havet,  RVIl  593  (nimmt Übergang  von -ttrfine  ; 
-übine  :  -übne  :  -ünine  an);  Canello,  AG  III  367 
Anm.  2  (schliefst  sich  Cornu  an);  Ascoli,  AG  III 
368  Anm.*  (nimmt  an.  dafs  -üdine,  -üdtie  zu  -unne 
assimiliert  u.  dies    dann    mit  dem   beliebten  Suffix 


-üm[i]ne,  -üme  vertauscht  worden  sei);  Gröber, 
ALL  I  553  (stellt  als  Grundformen  cos'tumen  u. 
cos'lumina  auf  u.  begründet  dies  in  längerer  Aus- 
einandersetzung). Die  gröfste  Glaubwürdigkeit  darf 
Ascoli's  Ansicht  beanspruchen,  doch  darf  auch  nach 
dieser  *costumen  als  wenigstens  sekundäres  Grund- 
wort angesetzt  werden.  Vgl.  auch  Körting,  Formen- 
bau des  frz.  Nomons,  Anhang  II. 

2455)  cönsül,  -sfilem  m.,  Konsul:  ital.  console 
u.  cönsolo,  vgl.  Canello,  AG  III  402. 

2456)  eönsflmmo,  -äre,  summieren,  vollführen, 
vollenden  (begrifflich  hat  sich  das  Vb.  mit  *con- 
sumare  =  consumere,  verzehren,  gemischt);  ital. 
consumare,  aufzehren  (daneben  consuino  sunsi  sunto 
suviere),  consumato  als  Sbst.  Kraftbrühe,  vgl. 
Canello,  AG  III  312;  frz.  consommer,  vollenden, 
vollziehen,  verzehren,  davon  consomme,  Kraftbrühe, 
consKtner ,  verzehren;  span.  consumar,  vollenden, 
consiimir,  aufzehren;  ptg.  consummar,  vollenden, 
consumir,  aufzehren. 

eönsümo  s.  consnmmo. 

2457)  cS[n]süo,  stii,  sütum,  stiere,  zusammen- 
nähen: ital.  (mit  Übergang  in  die  I-Konj.  und 
Palatalisierung  des  s)  cuscire,  cucire,  davon  Kompos. 
sdrucire,  sdniscire,  auftrennen,   gleichsam  *ex-dis- 

■■  re-suere,  doch  würde  wohl  auch  dis-re-suere  genügen, 
;  falls  man  Umstellung  des  d[i]s  :  sd  annehmen  darf, 
vgl.  Caix.  St.  56;  rum.  cos  cusui  cusut  coase; 
rtr.  h'izer,  Pt.  kiit,  vgl.  Gärtner  §  148  u.  172; 
Iprov.  coser;  altfrz.  cosdre;  nfrz.  couds  coiisis 
cousw  coudre  =  co[n]s[ue']re  nach  der  Betonung  des 
Ind.  cö)is[uo],  u.  dieser  wieder  hat  nach  Analogie 
des  Inf 's  das  d  angenommen;  cat.  eusir:  span. 
coser;  ptg.  cnscr.  Vgl.  Gröber,  ALL  I  553;  Dz 
115  cucire;  d'Ovidio,  Note  etim.  p.  52. 

2458)  *cö[nj8[filtürä,  -am  /'.  (v.  consuo),  Naht; 
ital.  ca5f!(ra  „cucitura  doppia  che  fa  costola",  da- 
neben (unmittelbar  von  cucire)  als  allgem.  Ausdruck 
cucitura,  vgl.  Canello,  AG  III  331;  prov.  costura; 
frz.  couturc,  das  Nähen,  die  Naht,  davon  couturier, 
-ere,  gleichsam  *consuturarius,  -a,  Näher,  Näherin. 

2459)  [cöntemplo,  -äre  (s.  Georges  unter  con- 
templor  am  Schlüsse),  betrachten;  ital.  contemplare ; 
prov.  span.  ptg.  contemplar ;  frz.  contempler.] 

i  2460)  [*c6iitemp5räneiis,  a,  um,  zeitgenössisch; 
frz.  contemporain,  gel.  W.,  erst  seit  dem  16.  Jahrh. 

I  nachweisbar,   altfrz.  dafür  contemporel ,   vgl.  Cohn, 

j  Suffixw.  p.  167;  ital.  span.  contemporaneo.] 
2461)  *cönteiieo  (f.  contineo),  tenül,  tentüm, 

I  tenere,  zusammenhalten,  umfassen;  ital.  cnntenere 
(gel.  Part.  Präs.  continente,  enthaltsam,  als  Sbst. 
Festland,    vgl.  Canello,    AG    III   333);    dem    ent- 

I  sprechend  in  den  übrigen  rom.  Sprachen;  wegen  der 

1  Flexion  s.  tenere. 

!  2462)  contentio,  -önem  /.  (v.  contemlcre),  Streit; 
davon  nach  Caix,  St.  208,  durch  Abfall  des  Präfixes 
ital.  {tenza  u.)  temone;  prov.  tcnsa  n.  tenson 
{tenso-s);  altfrz.  tence,  ten^.on,  Streit,  Streitgedicht; 

j  die  Doppelforraen  wurden  also  einerseits  dem  (zur 
A-Dckl.  übergetretenen)  Cas.  rect.,  andrerseits  dem 
Cas.  obl.  entsprechen  u.  sich  zu  einander  verhalten 

;  wie  etwa  t(i)erre  zu  larron. 

2463)  cöntentus,  a,  um  (Pt.  P.  P.  v.  continere), 
zufrieden;    ital.    cnntento ;    prov.    conten-s;    frz. 

[content;    span.    ptg.    contento    (im    Span.    Lehn- 

I  wort). 

I     2464)  contero,  triTi,  tritum,  terere,  zerreiben ; 

]span.  curtir  (für  cutrir),  ptg.  cortir,  gerben,  vgl. 

i  Dz  443  s.  V. 
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2465)  cöntingntlä 


2493)  c8[Ö]pgrcüliim 
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2465)  cöntinentiä,  -am  f.  (von  eontinere),  das 
Ansiohlialten,  die  Haltung,  Fassung;  ital.  con- 
tinenza;  dem  entsprechend  in  den  übrigen  rom. 
Sprachen. 

*eöiitingeseo  s.  contingo. 

2466)  cöntingo,  tigi,  täctum,  tingere  (con  + 
tango),  berühren,  erreichen,  treffen,  geschehen; 
altspan.  coniir,  cuntir,  sich  ereignen,  davon  das 
Inchoativ  contescer;  neuspan.  ptg.  (a)contecer. 
Vgl.  Dz  441  contir;  Cornu,  R  X  77. 

2467)  cSntlnüo,  -äre  (v.  continuus),   fortsetzen;! 
ital.    continuare  (gel.  W.  u.  als   solches    auch    in 
den  übrigen  rom.  Hauptsprachen  vorhanden). 

2468)  cönlinuüs,  a,um  (v.  eontinere),  zusammen- 
hängend; ital.  continuo,  continovo. 

2469)  contra,    fräp.,   gegenüber,    gegen;    ital. 
contra,  contro;    rum.   cäträ;   prov.    contra;  frz., 
contre;  span.  ptg.  contra. 

2470)  eonträetus,  -um  »i.,  Vertrag;   ital.  con- 
tratto;  (prov.  Adj.  contrag-z,  zusammengezogen); 
(altfrz.    contrait,    Adj.,    gelähmt);    frz.  contrai;  j 
span.  ptg.  contrato;  überall  halbgel.  Wort.  j 

2471)  contra  +  fäcio,  fäcere,  entgegen  machen;  j 
\\.du\.  contraffare,  nachmachen;  frz.  contrefaire ;  \ 
sy an.  contrahacer;  ptg.  contntfazer.  Wegen  der  j 
Flexion  s.  facio.  _  1 

2472)  contra  +  quädro,  -are,  entgegenbauf  n,  = 
frz.  contrecarrer,  entgegenarbeiten.  ! 

2473)  contra  +  rotülüs,  -um  in.,    Gegenrolle,! 
Gegenrechnung,  =  frz.  controle  vi.,  Aufsicht,  dazu  i 
das  Vb.  contröler.     Aus  dem  Frz.  ist  das  Wort  in  j 
die    anderen  Sprachen    übernommen    worden.     Vgl. 
Dz  276  rotolo.  _  \ 

2474)  contra  +  sto,  stare,  gegenüberstehen,  im 
Gegensatz  stehen:  ital.  contrastare,  dazu  das  Vb- 
sbsttv.  contrasto,  Gegensatz;  dem  entsprechend  auch 
in  den  übrigen  Sprachen. 

2475)  *cönträtä,  -am  f.  (v.  contra),  Gegend; 
ital.  contrata,  contrada;  rtr.  contrada;  prov. 
contrada;  irz.contree:  altspan.  contrada.  Vgl. 
Dz  107  contrata;  Könsch,  Jahrb.  XIV  837;  Gröber, 
ALL  I  551. 

2476)  *cÖntremülo,  -are,  zittern,  =  rura.  cutre- 
mur  ai  at  a. 

2477)  contribiilo,  -äre,  zermalmen,  quälen,  = 
rum.  cutrier  ai  at  a  (die  Leute  beunruhigen,  be- 
lästigen), vagabundieren,  umherstreifen. 

2478)  cöntribuo,  tribtti,  tribfltüm,  tribuere, 
beisteuern,  ist  nur  als  gel.  W.  vorbanden;  ital. 
coniribuere;  frz.  contribuer,  span.  ptg.  contribuir. 

2479)  cöntüs,  -um  m.  {gr.  xovzoq),  Ruderstange; 
nach  Dz  169  gonzo  das  mutmafsliche  Grundwort 
zu  span.  goncc,  Thürangel;  ptg.  gonzo,  engonzo, 
„freilich  mit  einer  nicht  gewöhnlichen  Sehärfung 
des  <";  das  gleichbedeutende  prov.  gofon-s  (aus 
gonfon)  will  Dz  aus  griech.  yößifoi,  Pflock,  das 
frz.  gond  endlich  (wegen  des  lothr.  nngon)  von 
ancon  =  gr.  dyxwv,  Halfen,  herleiten.  Vgl.  Gröber, 
ALL  II  439. 

2480)  *c5nüciilä,  -am  f.  (f.  *colucula,  Demin. 
v.  cöhis;  der  Wechsel  von  n  :  l  beruht  vielleicht 
auf  begrifflicher  Anlehnung  an  Conus,  Zapfen),  Spinn- 
rocken; ital.  conocchia;  altfrz.  conoille;  nfrz. 
qitenouille  (span.  wird  dies  Werkzeug  rueca,  ptg. 
roca  genannt,  auch  ital.  ist  rocca  vorhanden,  das 
Grundwort  ist  wohl  vorauszusetzendes  got.  *rukka-, 
vgl.  Kluge  unter  „Rocken").  Vgl.  Dz  107  conocchia; 
Gröber,  ALL  I  551;  Cohn,  Suffixw.  p.  231. 

2481)  cönvenio,  veni,  Tcntum,  venire,  zu- 
sammenkommen; ital.  convengo  cenni  vento  venire; 


(über  mundartliche  ital.  Gestaltungen  von  convenire 
u.  convenitare  vgl.  Mussafia,  Beitr.  99  f.);  rum. 
euvin  ü  it  i,  refl.  Vb  ,  sich  zu  jem.  begeben,  sitzen: 
prov.  convenh  vinc  vengat  venir;  frz.  conviens 
vins  venu  venir,  hat  auch  die  übertragene  Bedeu- 
tung „zukommen,  sich  schicken,  passen";  span. 
convengo  vinc  venido  venir;  ptg.  convenho  vim 
vindo  vir.     Wegen  der  Flexion  vgl.  auch  venio. 

2482)  f*convenium  n.  u.  *conTenla  /.  (v.  con- 
venire), Übereinkunft;  ital.  convegno  u.  convegna; 
yrov.  covina;  altfrz.  conwn,  convigne,conn>iem.; 
cat.  conveni;  span.  cönvenio.  Vgl.  Dz  107  con- 
vegno.] 

2483)  conventüm  n.,  Übereinkunft,  Vertrag,  und 
conventttS  m.,  Zusammenkunft,  Gesollschaft,  Verein ; 
ital.  convento,  Vertrag,  Zusammenkunft,  Kloster; 
rum.  cutint  (Vertrag,  Abmachung,  Unterredung), 
Gespräch,  Rede,  Ausdruck,  Wort;  prov.  convent-z, 
coneen-s;  al t f rz.  conuewt ;  nfrz.  couvent,  Kloster; 
span.  ptg.  convento. 

conversätio  s.  cönverso. 

2484)  *c8nTerso,  -äre  (f.  corioersart),  verkehren; 
ital.  eonversare  u.  dem  entspr.  in  den  anderen  Spr., 
das  Vb.  hat  die  eingeengte  ßodtg.  „mündlich  ver- 
kehren, sich  unterhalten"  angenommen,  ebenso  wie 
das  dazu  gehörige  Sbst.  conversätio  im  Lat.  „Ver- 
kehr", im  Roman.  ,, Unterhaltung"  bedeutet. 

2485)  eonversus,  a,  um,  Part.  Perf.  Pass.  v. 
convertlre;  sard.  cuiiibessu,  storto,  vgl.  Salvioni, 
Post.  7. 

2486)  converto,  verti,  yersüni,  vertere,  um- 
wenden; ita.\.{convertere,  verso,üh\icheT:)  convertire 
u.  dem  entspr.  in  den  anderen  Sprachen. 

2487)  convinco,  viel,  victOm,  vlucere,  ersiegon, 
jem.  einer  Schuld  überführen,  unwiderleglich  dar- 
thun,  überzeugen;  ital.  convinco  vinsi  vinto  vin- 
cere;  prov.  convenc  venquei  vencut  vencer;  frz. 
convainc  vainquis  vaincu  vaincre;  span.  con- 
vencer;  ptg.  convencer,  wegen  der  Flexion  vgl. 
auch  Vinco. 

2488)  *conTio,  -are  (v.  via),  den  Weg  zusammen- 
gehen, geleiten;  ital.  conviare,  daneben  convojare, 
(nach  dem  Französ.)  u.  convogliare  (mit  Suffix- 
vertauschung  für  convojare),  davon  das  Vbsbsttv. 
convojo,  convoglio,  Begleitung,  Bedeckung,  Wagen- 
zug; frz.  convoyer,  dazu  das  Vbsbsttv.  convoi. 
Vgl.  Dz  700  coyer  2. 

2489)  *cönTito,  -are  (für  invitare,  die  Ver- 
tauschung  der  Präp.  wurde  wohl  durch  begriffliche 
Anlehnung  des  Wortes  an  convivium  veranlafst), 
einladen;  ital.  convitare;  prov.  coiwidar;  frz. 
convier;  span.  ptg.  convidar;  <lazu  das  Vbsbsttv. 
ital.  convito,  Einladung,  Gastmahl,  prov.  convit-z, 
altfrz.  convi,    span.  ptg.  convite.     Vgl.  Uz  108 

j  convitare;  Gröber,  ALL  I  551. 
;      2490)  [conviviüm  n..    Gastmahl;   ital.  convivio 
j  (üblicher  ist  convito);  frz.  convive,  dazu  da.s  Adj. 
conviviable  in  der  Verbindung  poesie  c,  poosic  qui 
traite  des  festins,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  97.] 

;i491)  cönvivo,  vixi,  victum,  vivere,  zusammen- 
leben, =  ital.  convico  lussi  vcsnutn  vivere. 

2492)  cönvöeo, -äre,  zusammenrufen;  ital.  con- 
vocare,   dem  entsprechend  als  halbgel.  Wort   auch 

1  in  den  anderen  Sprachen. 

2493)  colo]perculttm  n.  (v.  cooperire),  Deckel; 
ital.  coperchio;  rtr.  nur  das  Vb.  curclar,  bedecken; 
frz.  couvercle;  span.  cobija,  Decke,  dazu  das  Vb. 

\cobijar,    bedecken.     Vgl.   Dz   441    cobija;    Gröber, 
ALL  I  551. 
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2494)  c8[ö]pgrto 


2512)  cSrläcgüs 
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2494)  eo[o]perio,  perul,  pertiira,  perire,  be- 
decken;  it &l.  copro  copersi  coperto  coprire;  sard. 
coperrere;  prov.  cobrir;  irz.  (covrir),  couvrir  (Part. 
P.  P.  couvert) ;  cat.  cohir,  ciibir;  span.  cobrir, 
cubrir ;  ptg.  ciihrir ;  rtr.  cuvrir;  rum.  acnperi. 
Vgl.  Gröber,  ALL  I  551  u.  VI  378  (caperire). 

2495)  c5p[h]infis,  um  vi.  (gr.  x6(pivoi),  ein 
grofser  Korb,  Tragkorb  (Isid.  20,  9,  9);  itaL  cöfano 
(das  übliche  Wort  für  „Reisekoffer"  ist  baule),  {cnffa, 
Mastkorb);  prov.  altfrz.  cnfre;  nfrz.  cojf're,  vgl. 
Karston,  Mod.  Lang.  Notes  III  374.  u.  Berger  s.  v, 
(das  übliche  Wort  für  „Eeisekoffer"  igt  malle  = 
germ.  malha,  vgl.  Mackel  59);  span.  ciiebano, 
(cofa,  -e,  Maatkorb),  Deniin.  cofin,  Körbehen  (frz. 
coffin),  was  ein  *coJinus  v.  *cofus  voraussetzt,  vgl. 
Cohn,  Sufflxw.  p.  145;  nicht  hierher,  sondern  zu 
cuppa  (s.  d.)  gehört  altspan.  cöpino,  kleiner 
Becher.     Vgl.  Dz  103  cöfano;  Gröber,  ALL  I  551. 

2496)  *copreus,  a,  um  (für  cypre.us  v.  cyprum, 
vuprum).  kupfern;  davon  frz.  cuirre,  Kupfer,  vgl. 
G.  Paris.  R  X  49;  Gröber,  ALL  I  551;  Dz  557 
cuivre;  Baist,  Z  VII  116. 

2497)  *copriim  n.  (für  cyprum,  cuprum),  Kupfer; 
(ital.  fehlt  das  Wort,  es  wird  vertreten  durch 
rame=  aeramen);  pieni.  crof,  rame,  altbol.  cooro, 
vgl.  Salvioni,  Post.  8;  altfrz.  coerre  (nfrz.  cuivre 
=  *copreum);  cat.  couvre ;  span.  ptg.  cofice.  Vgl. 
Gröber,  ALI»  I  552.  —  Ital.  copparona,  Vitriol, 
frz.  couperose,  span.  ptg.  caparrosa  gehen  wohl 
nicht,  wie  Diez  108  s.  v.  will,  auf  cupri  +  rosa, 
sondern  auf  das  deutsche  Kupferasche  zurück. 

2498)  eöpfilä,  -am/'.,  Band;  ith].c6ptila,c6pola, 
coppiia  „pajo",  archaisch  cobola,  gobola,  cobbola, 
niontal.  guhbia  „coppia  di  rauli",  venez.  cübia 
,,pariglia  di  cavalli'-,  vgl.  Canello,  AG  III  358,  über 
sonstige  dialektische  Gestaltungen  des  Wortes  vgl. 
Caix,  St.  79  u.  352,  Flechia,  AG  II  6  u.  338  Z.  15 
V.  u.;  prov.  cobla,  Paar;  frz.  couple,  Paar,  dazu 
das  Demin.  couplet,  Verspaar.  Vgl.  Dz  108  coppia ; 
Gröber,  ALL  I  551 ;  s.  auch  oben  *clopa. 

2499)  [*cöqnästro,  -önem  m.,  Koch,  =  prov. 
cogua.Hrö-s ,  vgl.  Dz  557  cuire  (frz.  cuistre  kann 
nicht  hierher  gehören).] 

cöquina  s.  cöclnä. 
coquinäriüs  s.  *e8cinärius. 
cöquTnö,  -äre  s,  cocTno. 
eSquo,  -ere  s.  *cöco. 
eöquiis  s.  *c5cus. 

2500)  cor,  cördis  n.  (vgl.  gr.  aagdiu) ,  Herz; 
ital.  cuore;  rtr.  kor,  kör,  koer  etc.,  vgl.  Gärtner 
§  200;  prov.  cor-s;  frz.  cwur  (damit  zusammen- 
gesetzt \ie\\ni:\i\,  courbatu=-=  cor -[■batlidm,  besser 
setzt  man  aber  wohl  mit  Scheler  im  Dict.  p.  113  cour 
=  court  =  ciirtum  an);  altspan.  euer  (dafür  ist 
eingetreten  corazon,  gleichsam  *corationem ;  ptg. 
cora^uo,  vgl.  Dz  441  corazon;  Cornu,  R  IX  129, 
ist  geneigt,  corazon  v.  curation-em  abzuleiten,  docli  i 
ist  das,  was  er  vorbringt,  nicht  eben  überzeugend). 

2501)  *cörälis,.  e  (v.  cor),  herzlich,  ==  prov. 
cnral-f!. 

2502)  cörallTum  n.  (gr.  xo(>äU.iov)  u.  corallum  i 
»!.,  Koralle;  ital.  corallo;  frz.  corail;  span.  ptg.  i 
cural. 

2503)  *c5rätTenm   n.    (v.    cor),   Herzhaftigkeit, 
Mut;   ital.  coraggio;    prop.  coratge-s;   frz.  cou- ] 
rage;    span.  coraje;  ptg.   cnragem.     Vgl.  Dz  108 
coraggio. 

[*eorätTo,  -ouem  s.  cor.]  j 

2504)  [corax,  coräeem  m.  (gr.  xö(>ai),  Rabe;i 
Cihac  p.  56  hält  für   möglich,  dafs   rum.  cioarä,\ 


schwarze  Krähe,  auf  corax  zurückgehe,  falls  es 
nicht  etwa  ein  mit  lat.  crocire  zusammenhängendes 
Onomatopoieton  sei.] 

2505)  cörbiculä,  -am  f.  (Demin.  von  corbis), 
Körbehen  (Pallad.  3,  10,  6),  =  frz.  corbeille;  ptg. 
corbelha,  vgl.  Dz  553  n.  v. 

2506)  corbis,  -em  in.  u.  f.,  Korb;  ital.  corba; 
sard.  corve,  hol.  corbe,  Salvioni,  Post.  7;  rum. 
corfä;  (prov.  Demin.  gorbel);  (frz.  corbeille,  ptg, 
corbelha;  dem  Span,  fehlt  das  Wort,  es  braucht 
dafür  canastro,  canasta  =  gr.  xavaaxQOV,  s.  oben 
canistrnm). 

2507)  cörbltS,  -am  /.  (v.  corbis),  langsam  fahren- 
des Transport-  oder  LastschifF,  Korvette  (z.  B.  Cic. 
ad  Att.  16,  6,  1);  frz.  corvette;  span.  corbeta; 
ptg.  corvela.    Vgl.  Dz  108  corbeta. 

2508)  *cörbiis  u.  cöryus,  -um  m.,  Rabe;  ital. 
corbo  (dazu  wohl  das  Vb.  eorbellare,  verspotten)  u. 
Corvo;  ossol.  cor/',  pav.  crof;  mm.  corb ;  rtr. 
corv;  altprov.  corb,  davon  das  Demin.  corbel-n; 
(frz.  corbeau  =  *corbellus);  cat.  corb;  span. 
cueroo;  ptg.  corvo.  Vgl.  (iröber,  ALL  I  552; 
Parodi,  R  XXVIl  237. 

eördfi  s.  chorda. 

2509)  cördütus,  a,  um  (v.  cor),  sinnig,  verständig; 
span.  cuerdo  (aus  cordado  gekürzt);  ptg.  cordo. 
Vgl.  Dz  443  cuerdo. 

2510)  cördölium  n.  (v.  cor  -\-  St.  dol-,  wovon 
dolor),  Herzeleid  (Plaut.  Cist.  1,  1,  67);  ital.  eor- 
doglio;  rtr.  cordoli;  prov.  cordolh-s;  span.  eor- 
dojo.  Vgl.  Dz  108  cordoqlio.  Vgl.  Bücheier,  Rhein. 
Mus.  XXX Vn  517. 

2511)  ^cordubänfis,  a,  um  (v.  Corduba),  aus 
Corduba  (Cordova)  kommend;  ital.  cordovano, 
Bockleder,  Corduanleder,  davon  cordovaniere,  Cor- 
duaumacher,  auch  Schuhmacher  (für  letzteren  Be- 
griff ist  calzolajo  —-  *calceolarius  das  gewöhnliche 
Wort);  prov.  cordoan-s,  cortvea,  eine  Art  Leder; 
altfrz.  corvois,  wov.  corvisier,  corviserie  etc.,  vgl. 
Tobler,  Z  XIII  546;  frz.  cordouan,  davon  {cor- 
doannier)  r.ordonnier.  Schuhmacher,  vgl.  Pafs,  RF 
III  486  Mitte;  span.  cordoban  („Schuhmacher" 
heifst  span.  zapatero,  ptg.  sapateiro  =  frz. 
sabotier,  Holzschuhmacher,  abgeleitet  von  span. 
zapalo,  -a,  Schuh,  ptg.  sapata,  {apatn,  prov. 
sabato,  frz.  .'<abot,  savate,  eine  Wortsippe  dunkeln 
Ursprunges;  Scheler  im  Dict.  unter  savate  ist  geneigt, 
sie  auf  den  germ.  stap-,  sap-,  wovon  stapfen  in 
Fufsstapfe  u.  dgl.,  zurückzuführen,  s.  unten  sapa-; 
Dz  674  sabot  stellt  keine  Ableitung  auf;  vielleicht 
führt  folgendes  auf  die  richtige  Spur;  it?u\.  zapipare 
bedeutet  ,, hacken'-,  aber  auch  „mit  dem  Fufse 
stampfen"  und  geht  zurück  auf  ein  lat.  sappa,  vgl. 
Rönsch,  Z  I  420,  u.  G.  Paris,  E  VI  628,  dieses 
sappa  nun,  dessen  Grundbedeutung  etwa  „Stampfe" 
gewesen  sein  mag,  kann  recht  füglich  zur  Ableitung 
von  Worten  gedient  haben,  welche  Schuhe,  also 
gleichsam  kleine  Stampfwerkzeuge,  bezeichnen.  Sonst 
liefse  sich  noch  an  ein  "sappus  (=  prov.  altfrz. 
sap),  (las  mutmafsliche  Stammwort  zu  sappinus, 
Tanne,  denken,  zapalo  etc.  würde  dann,  wie  frz. 
sahot,  eigentlich  einen  HoIzs(>huh  bedeuten). 

2512)  coriäceüs,  a,  um  (v.  corium),  ledern;  ital. 
corazza  „specie  di  usbergo,  che  in  origine  sarä 
stato  di  cuojo",  vgl.  Canello,  AG  III  348,  s-cur- 
raccio  „'grerabiule",  vgl.  Caix,  St.  551;  prov. 
coirassa;  frz.  cuirasse;  span.  coraza.  Vgl.  Dz  108 
corazza. 

*eoriämeu  s.  coriiim. 
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2513)  cbriSndrüm 


2539)  corrlgo 
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2513)  coriändruin  n.  (gr.  xoQiavvov),  Coriander 
(Coriandrum  Bativum  L.);  span.  ciilantro,  Corian- 
<ler:  ptg.  coentro,  vgl.  Dz  443  s.  v.;  Ascoli,  AG 
VII  143. 

l*eorTeüs  s.  crödi.] 

2514)  *c5rIsco,  -äre  (v.  coruscus,  über  i  statt 
u  in  der  späten  Latinität  s.  Könsch,  Jahrb.  XIV 
177),  blitzen,  =  ptg.  coriscar,  blitzen.  Vgl.  Dz  442 
corii<ear. 

2515)  *coriscns,  -um  m.  (vgl.  Könsch,  Jahrb. 
XIV  178),  Blitz,  =  ptg.  corkco.  Vgl.  Dz  442 
coriscar. 

2516)  cöriüm  n.  (gr.  /6(>iov),  Leder;  ital.  cuojo 
(vielleicht  ist  (/uoglin  dasselbe  Wort,  vgl.  Canello,  AG 
III  302  Z.  14  V.  ob.);  (rtr.  Jcurdm  =  *cor(i)amen, 
vgl.  Gärtner  §  68);  prov.  coir-s;  frz.  cuir;  span. 
cuero;  ptg.  coiro,  couro. 

2517;  gr.  xoQfiög,  Klotz,  davon  vielleicht  span. 
cornia,  Fulsklotz,  vgl.  Dz  442  s.  v. 

2518)  [*cormus,  um  (?)  =  frz.  corme,  Spier- 
ling  (davon  cormier.  Spierlingsbaum);  ptg.  corme, 
Spierlingsbaum.     Vgl.  Dz  553  s.  v.] 

2519)  cörneölus,  a,  um  (v.  cornu) ,  hornartig; 
ital.  corniolo,  Kornelkirsche,  u.  -nbaum  (daneben 
eornio  u.  cornia)  u.  corniola,  Karneol;  nim.  corn, 
Kornelkirschenbautn,  coarnä,  Karneol;  frz.  cor- 
nouille  (=  *cornücula),  daneben  cornoille,  altfrz. 
auch  Corneille ,  cornille  (=  *cornlcula) ,  Kornel- 
kirsche, cornouiller,  Kornelkirseheubaum,  curnaline, 
Karneol;  span.  cornizola,  Kornelkirsche,  cornizo 
u.  corncjo  (=  *corniculiim) ,  Kornelkirschenbaum, 
cornerina,  Karneol;  ptg.  eornisolo,  Kornelkirsche, 
corniso,  Kornelkirschenbaum,  cornelina ,  Karneol. 
Vgl.  Dz  109  eornio  u.  corniola;  Cohn,  Suffixw. 
p.  228. 

cömeus  s.  corneolfis. 

2520)  *e5riiic[ü]la,  -am  f.  (f.  cornicula,  Deniin. 
V.  cornix),  Krähe;  ital.  cornacchia  =  *cornacula 
(oder  nach  gracchia  gebildet?  vgl.  d'Ovidio,  AG 
XIII  382);  rtr.  coruaigl;  prov.  cornelha  u.  cor- 
nilha;  frz.  Corneille,  altfrz.  auch  cornaiUe,  vgl. 
Cohn,  Suflixw.  p.  151;  cat.  corneja,  Cornelia: 
span.  corneja;  (ptg.  fohlt  das  Wort,  es  wird  er- 
setzt durch  gralha,  -o,  auch  span.  grajo,  prov. 
gralha,  altfrz.  graille,  nfrz.  grolle,  mm.  graur, 
ital.  gracchia  =  lat.  gräcülüs,  -a  [s.  d.],  vgl.  Dz 
170  g'racco).    Vgl.  Gröber,  ALL  I  552. 

cornix  B.  corönis. 

2521)  cömfl  n.,  cornOm  «.,  cornüs  »».,  Hörn; 
ital.  corno;  sard.  corru ;  rtr.  tschiern ;  rum. 
corn  (bedeutet  aufser  „Hörn,  Geweih"  auch  „Ecke, 
Winkel");  prov.  corn;  frz.  cor  u.  corne;  davon 
Deniin.  cortiet,  Hörnchen,  Düte;  cat.  corn;  span. 
cuerno,  -a;  ptg.  corno,  -a.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  383. 

2522)  cSrnfi  +  gerni.  hard  =  frz.  cornard, 
Hörnerträger,  Hahnrei,  vgl.  Dz  553  s.  v. 

cöruiim  u.  cöriius,  Kornelkirsche  n.  -ubaum,  s. 
cörneölus. 

2523)  [cornu  Mttsae  soll,  unwahrscheinlich  genug, 
dem  ital.  prov.  span. ptg.  cornaniK.stt,  Sackpfeife, 
frz.  cornemuse  zu  Grunde  liegen,  doch  läfst  sich 
oino  andere  Ableitung  nicht  geben.  Vgl.  Dz  109 
s.  V.] 

2524)  cörnutus,  a,  um  (w.cormt),  gehörnt;  ital. 
cornuto;  frz.  cornu;  span.  cnrnitdo  u.  s.  w. 

2525)  cöröllä,  am  f.  (Demin.  v.  Corona),  Kränz- 
chen; seu.  cdriiUa  corcine,  vgl.  Salvioni,  Post.  7; 
prov.  corolla,  Reigentanz;  altfrz.  Carole,  dazu 
das  Vb.  caroler  (auch  prov.  u.  ital.  carolar(e). 
Vgl.  Dz  539    Carole   (s.    oben  choraulo);    Förster, 


Z  VI    109   (hier   zuerst    die   richtige    Herleitung); 
Gröber,  ALL  I  552. 

2526)  |*cörölleum,*cöröllium(Demin,  v.*co)-ona), 
kleiner  Kranz;  davon  neap.  coruoglio,  aret.  coroglio, 
raod.  croi,  ringförmiges  Tuch  am  den  Kopf,  vgL 
Flechia,   AG  II  337.] 

2527)  Corona,  -am  /.  (gr.  xoqwvtj),  Kranz,  Krone ; 
ital.  Corona,  Krono,  cruna,  Nadelöhr,  vgl.  Dz  307 
crunn,  Canello,  AG  III  323,  u.  Ascoli's  Anmerkung 
daselbst  zu  der  betr.  Stelle;  rum.  cununä ;  rtr. 
prov.  cat.  Corona;  frz.  couronne;  span.  Corona; 
ptg.  coröa. 

2528)  *cörönäriu8,  a,  um,  zum  Kranze  gehörig; 
ital.  coronario ,  Adj.,  coronajo,  coroniere,  Sbst. 
„chi  fa  corone".  vgl.  Canello,  AG  III  307. 

2529)  *cörönilla,  -am  /'.  (corona).  Krönohen; 
frz.  coronille  (mit  palat.  l),  Kronenwicke;  span. 
coronilla. 

2530)  cörönis,  -idem  /.  (gr.  xo()(ovis),  kleiner 
Kranz;  begrifflich  geht  hierauf,  wohl  durch  Ver- 
mittelung  des  Mittelgriech.,  zurück,  ist  aber  durch 
seltsameVolksetymologie  lautlich  mit  eörnix,  -Icem, 
Krähe,  in  Zusammenhang  gebracht  worden  ital. 
cornice,  Kranzleiste  am  Hauptgesimse;  frz.  cor- 
niche;  span.  cornisa;  ptg.  cornija  sind  dem  Ital. 
entlehnt.  Vgl.  Dz  109  cornice;  Meyer-L. ,  Z.  f.  ö. 
G.  1891  p    768. 

2531)  cöröno,  -äre  (v.  corona),  bekr^zen,  krönen ; 
ital.  coronare  u.  dem  entsprechend  in  allen  übrigen 
roman.  Sprachen. 

2532)  *cörönülo,  -äre  (corona)  =  cat.  curullar, 
häufen,  dazu  das  Vbsbst.  curult,  vgl.  Parodi,  E 
XVII  59. 

2533)  *eör  +  pfilsus  ==  altfrz.  cuerpons  Herz- 
klopfen, vgl.  Förster  zu  Cliges  3025. 

2534)  corpus  w.,  Körper;  ital.  corpo  =  *corpum; 
rtr.  cerp  etc.,  vgL  Gärtner,  Gröber's  Grundrifs  I 
481;  prov.  cor{p)s,  frz.  cat. -  cor^s  (cat.  auch 
con,  davon  das  Vb.  cossar,  um  den  Leib  gürten,  vgl. 
Vogel  p.  53);  span.  cuerpo;  ptg.  corpo.  Vgl. 
ALL  VI  383. 

2535)  corpus -f  Deminutivsuffix  -itto;  ital.  cor- 
petto  „una  specie  di  farsetto  da  portare  sopra  la 
camicia",  comelto  (aus  frz.  corset,  Leibchen,  Schnfir- 
leibchen),  „busto,  camieiuola  da  notte"';  vom  frz. 
corset  das  Demin.  cor  seiet,  davon  ital.  corsaletto 
„il  corpo  della  corazza",  vgl.  Canello,  AG  III  364. 

2536)  arab.  <,'orrah,  Geldbeutel  {Freytag  II  490a), 
davon  vielleicht  cat.  sarro;  span.  siirron,  Schäfer- 
tasche; ptg.  siirrao.  Vgl.  Dz  501  ztirron.  Eg.  y 
Yang.  533. 

[*corredo,  -äre  s.  Stamm  r6d-,  vgl.  872.] 

2537)  cörrigia,  -am  /'.,  Riemen;  ital.  coreggia; 
rum.  eure;  (rtr.  corregia);  prov.  correja  (mit 
off.  e);  altfrz.  corroie;  nfrz.  courroie;  cat.  cor- 
retja;  span.  ptg.  correa.  Vgl.  Dz  109  correggia; 
Gröber,  ALL  I  552.  —  Von  ital.  coreggia  das 
Kompos.  Hcoreggia,  Peitsche,  davon  wieder  scoreg- 
giata,  Peitschenhieb  (frz.  ecourgie,  Karbatsche,  das 
aber  auch  =  excoriata  sein  kann,  vgl.  Dz  289  scu- 
riada). 

-  2538)  *cörrig:iölum  «.  (com(/i'a),  kleiner  Riemen; 
ital.  correggiulo:  neu  prov.  courrojola;  span. 
correjuela. 

2539)  cörrigo,  rexi,  rectum,  rigere,  berichtigen, 
bessern;  ital.  corgere  in  den  Kompositis  accorgo, 
corsi,  corto,  corgere,  refl.  Vb.,  sich  selbst  berich- 
tigen, sich  klar  werden  über  eine  Sache ,  etwas 
gewahr  werden,  bemerken,  und:  scorgo ,  scorsi, 
scorto,  scorgere  (=  ex-corrigere),  etwas  in  Ordnung 
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2540)  ♦cörrögätä 


2550)  cörvüs 
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bringen,  einen  Zug  ordnen  u.  leiten,  geleiten;  davon 
«las  Intens,  ital.  ncortare,  geleiten,  spaii.  escoltar, 
dazu  das  Vbsbsttv.  ital.  scorla,  Begleitung,  Be- 
declfung,  (frz.  eacorte),  span.  escolta.  Vgl.  Dz  366 
scorgere.  —  Cornu,  R  X  78,  setzt  aueh  altspan. 
escurrir  „acompanar  ä  alguno  que  va  de  viaje 
saliendo  con  el  ä  despedirle"  =  excorrigere  an; 
Diez  446  engreir  hatte  das  Verbum  als  auf  excurrere 
zurückgehend  betrachtet,  und  diese  Ableitung  ist 
mindestens  für  das  neuspan. escwr/ir  durchaus  bei- 
zubehalten. Dagegen  hat  Cornu  gewifs  das  Richtige 
getroffen,  wenn  er  a.  a.  0.  span.  escorrecho  von 
*excorrectus  herleitet. 

2540)  [*cörrogätä,  -am  f.  (v.  corrogare),  Auf- 
gebot, vielleicht  =  frz.  corvee,  Frohndienst  (rogare 
=  frz.  rouver,  so  wenigstens  nach  gewöhnlicher 
Annahme,  interrogare  =  enterver,  ebenso  corrogata 
=  corvee).     Vgl.  Dz  554  corvee.] 

corröso,  -äre  s.  corrösus. 

2541)  cörrösfis,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  corrodere), 
ringsum  benagt:  prov.  cros,  Höhle,  Grube;  (frz. 
creux,  -se,  hohl?,  dazu  das  Vb.  creuser,  aushöhlen). 
Vgl.  Dz  556  creux;  G.  Paris,  R  X  47,  u.  Förster, 
Z  VI  109,  haben  mit  Recht  bemerkt,  dafs  frz. 
creux,  weil  altfrz.  crues,  nicht  =  corrösus  sein  könne, 
sondern  auf  ein  bis  jetzt  nicht  nachgewiesenes 
c[o\rösus  zurückführe.    - 

2542)  *corrotulo,  -äre  (v.  rotulus),  zusammen- 
rollen, drehen,  schütteln,  erschüttern ,  infolge  der 
Erschütterung  stürzen;  ital.  crollare,  dazu  das 
Sbst.  crnllo  „scotimento,  rovina",  crocchio  „cercnlo 
di  persone",  vgl.  Canello ,  AG  III  405,  und  Caix, 
St.  89  (wo  noch  eine  ganze  Reihe  auf  rotulare  und 
corrotulare  zurückgehender  Worte  angeführt  ist,  bei 
manchen  freilich  dürfte  die  Zugehörigkeit  zweifel- 
haft sein),  vgl.  auch  Flechia,  AG  II  338  oben; 
prov.  crollar;  altfrz.  erodier;  nfrz.  crouler,  davon 
Kompos.  s'ecrouler;  cat.  crollar.  Vgl.  Dz  113  crollar; 
Gröber,  ALL  I  552,  vgl.  auch  AG  I  59. 

2543)  *cörr5tiilus ,  a,  um,  zusammengerollt; 
dav.  noch  Pascal,  Studj  di  fil.  rom.  VII  94 ,  das 
ital.  Adj.  (*crullo)  gritllo,  klumpig,  dick,  dumm. 
Die  Ableitung  ist  nicht  eben  wahrscheinlich. 

2544)  [*cörriiptio,  -äre  (v.  corrxptus ,  Part.  P. 
P.  v.  corrumpere),  eigentlich  verderben,  ruinieren, 
dann  in  Bezug  auf  die  Geniütsstimmung  jem.  die 
Laune  verderben,  ihn  ärgern,  daher  endlich  zornig 
werden,  zürnen  (besser  ist  aber  wohl  die  Ableitung 
von  cor  rupium  [s.  d.|,  also:  ,,das  Herz  brechen, 
betrüben");  ital.  corrucciare  (aus  dem  Frz. entlehnt), 
dazu  das  Vbsbst.  corruccio;  prov.  corrossar,  dazu 
das  Vbsbst.  eorrot-z;  altfrz.  corrossier,  dazu  das 
Vbsbst.  courroux;  nfrz.  coitrroucer,  dazu  das  Vb- 
sbst. courroux.  Vgl.  Dz  109  corruccio  u.  dazu 
Scheler  im  Anhang  721  (Dz  leitete  die  Wortsippe 
von  Cholera  ab ,  was  von  Scheler  berichtigt  worden 
ist;  altfrz.  corine,  Groll,  dürfte  aber  allerdings  = 
*cholerma  sein);  G.  Paris,  R  I  309  (Anm.  zu  S. 
Leger  18«)  u.  XXVIII  287;    Gröber,   ALL  I   552.] 

2545)  cor  ruptnm,  gebrochenes  Herz,  Herzeleid, 
Betrübnis;  ital.  corrotto,  Trauer,  Wehklagen; 
altprov.  altfrz.  corrot;  altspan.  corroto,  Ka- 
steiung. Vgl.  Gröber,  ALL  1 553;  G.  Paris,  R  XXVÜI 
287. 

2546)  eörtex,  -ticem  m.  u.  /.,  Rinde:  sard. 
corteghe;  rum.  corteee;  span.  eorche,  Sandale, 
Schuh  von  Korkholz  (auch  alcorque  genannt,  welches 
Wort  zugleich  pt  g.  ist),  nur  mittelbar  aus  corticem  : 
corcho,  Korkholz,  corcha,  Gefäfs  aus  Kork.     Vgl. 

Körting,  lat.-rom.  Wörterbuch. 


Dz  418  alcorque  u.  442  corcho.  —  In  der  allge- 
meinen Bedeutung  „Rinde"  ist  cortex  durch  *scortea 
(von  scortum),  ledern,  Leder,  verdrängt  worden: 
ital.  scorza,  dazu  das  Vb.  scorzare;  rura.  scoar}ä 
(dazu  das  Vb.  adescorjd);  rtr.  scorza,  davon  das 
Vb.  scorzar;  prov.  escorca,  dazu  das  Vb.  escorsar; 
frz.  ecorce,  dazu  das  Vb.  ecorcer,  schälen  (daneben 
ecorcher);  ital.  scorticare,  pro v.  esco)-(/ar,  (span. 
ptg.  escorchar)  =  *excorticare,  abhäuten,  schinden). 
Vgl.  Dz  288  scorza  (wo  bemerkt  ist:  „Auch  Ent- 
stehung von  scorza  u.  scorzare  aus  cortex  mit  vor- 
gefügtem s  ist  denkbar",  was  nicht  gebilligt 
werden  kann);  Gröber,  ALI-  H  280  oben. 

2547)  cortlcefis,  a,  um  (von  cortex),  aus  Rinde 
oder  Korb;  ital.  corteccia,  Rinde;  span.  corteza: 
ptg.  cortiQa.  Vgl.  Dz  109  corteccia;  Gröber,  ALL 
VI  383. 

2548)  cortinä,  am  f.  (nach  Marx  s.  v.  cörtina; 
nach  Bergk,  Beitr.  1,  118  Anm.  3  entstanden  aus 
convortina,  covortina),  rundes  Gefäfs,  Kessel,  kessei- 
förmiger Dreifufs,  Rundung,  Kreis,  Vorhang  (in 
letzterer  Bedtg.  z.  B.  Isid.  19,  26,  9;  Vulg.  Exod. 
26,  1);  ital.  cortina,  Vorhang;  rum.  cortinä; 
prov.  cortina;  altfrz.  curtine ;  nfrz.  courtine; 
cat.  span.  ptg.  cortina.  Vgl.  Dz  109  cor<ma(das 
Wort  wird  auf  cörs  =  cohors  zurückgeführt,  soll 
also  eigentlich  „Höfchen"  bedeutet  haben,  wogegen 
die  roman.  Bedtg.  streitet);  Storm,  R  V  176  (St. 
will  das  Wort  auf  gr.  xvQTÖq  zurückführen,  erwähnt 
aber,  dafs  Bugge  ein  *covortina  vom  umbr.  covortus, 
courtus  als  Grundwort  ansetze.  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  721  wiederholt  Storm's  u.  Bugge's  Ansichten, 
von  denen  die  letztere  übrigens  sehr  wohl  mit  der- 
jenigen Bergk's  sich  vereinigen  läfst);  Gröber,  ALL 
I  553  (setzt  cörtina  als  Grundwort  an,  ohne  sich 
weiter  über  das  Wort  auszusprechen);  Marchesini, 
Studj  di  fiL  rom.  II  1  (M.,  sich  auf  das  venez. 
coltrina  berufend,  erklärt  cortina  als  Demin.  von 
coltre  =  *cidcta  f.  culcita  [vgl.  Dz  104  cöltrice], 
als  parallelen  Fall  betrachtet  er  cuscino  aus  *cul- 
ticinum  =  *eulcitinum.  Die  letztere  Ableitung  mag 
man  zugeben,  aber  damit  ist  für  cortina  noch  nichts 
bewiesen).  Das  Richtige  dürfte  sein,  ein  Grundwort 
cörtina  =  covortina  (v.  convortere  =  convertere), 
eigentl.  die  Windung,  das  Gewundene,  ein  auf-  oder 
zurückrollbares  Zeug,  Vorhang,  anzusetzen,  welches 
mit  dem  (vermutlich  mit  xv^trög  zusammenhängen- 
den) cörtina,  Kessel  etc.,  nichts  zu  schaffen  hätte. 

cöruscus  s.  cöriscns. 

2549)  [*corTiceä,  *corTiciä,  -am  /'.  (v.  corvus), 
vielleicht  ^  ital.  corbezza  (davon  Demin.  cor- 
bezzola,  -o),  Meerkirscho;  Anlal's  zur  Ableitung  des 
Namens  von  corvus  konnte  die  Farbe  sein.  Vgl. 
Flechia,  AG  H  339  unten.] 

cSrvfis  8.  corbfis. 

2550)  cörvüs  (corbus)  mariufis,  corvus  märä- 
ticus,  Seerabe,  =  prov.  corp-s  niari-s ;  altfrz.  coc- 
marage,  cormorage;  nfr z.curmoran; cat.  corbmari; 
ptg.  corvomarinho.  Dz  553  cormoran  erblickte 
in  dem  Worte  das  bret.  mör  (Meer)  -{-  bran  (Rabe) 
mit  vorgesetztem  corh  =  corvus,  also  ein  Doppel- 
kompositum in  der  Art  wie  loup-garou ,   vgl.  auch 

1  Darmesteter,  M.  c.  p.  238;  Scheler  im  Anhang  zu 
Dz  789;  frz.  cormoran  dürfte  sich  aber  einfach  aus 
c.  marinus  od.  maraticus  durch  Annahme  von  Suffii- 
vertauschung  erklären  lassen.    Cohn,  Suffixw.  p.  143, 

;  erachtet  die  Diez'sche  Ableitung  für  noch  annehm- 
bar. Thomas,  R  XXIV  115,  hält  cormorant  für 
die   ursprüngliche    Form  u.    erklärt    sie    aus   corp 

!  marenc,    d.   i.    corp   mar-enc   {-enc  =  germ.   -ing, 

18 
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für  dessen  Vorkommen  im   Frz.    Tli.  Beispiele  bei- 
bringt). 

2551)  cörylus,  *cölyrus,  um  /'.  (gr.  xögvlog), 
Haselstaude ;  ital.  cörilo;  frz.  coudre;  (span.  u. 
ptg.  fehlt  das  Wort,  es  steht  dafür  avellano,  avel- 
leiro,  wohl  aus  *arhellus  für  arborellus  von  arbor 
abzuleiten,  vgl.  jedoch  No  21).  Vgl,  Salvioni,  Post.  7; 
Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II  p.  484. 

2552)  cörytüs,  -um  m.  (gr.  ycopvrot;),  Köcher; 
span.  goldre,  Köcher;  ptg.  coldre.  Vgl.  J)z  456 
goldre;  C.  Michaelis,  Jahrb.  XIII  213  ff. 

2553)  cöryzä,  -am  f.  (gr.  x6pvt,a),  Schnupfen,  = 
ital.  corizza. 

2554)  cös,  cötem  f.,  Wetzstein;  ital.  cote;  rum. 
cute  [cohi,  gohi,  Wetzsteinbüchse;  rtr.  coder,  coddr, 
vgl.  AG  I  381,  II  131,  Horning,  Z  XVIII  234); 
prov.  cot-z  (neuprov.  codon);  altfrz.  kou,  keu  = 
cotem,  queuz  =  *coteum;  vgl.  Horning,  Z  XVIII 
233;  frz.  queux;  cat.  Dem.  codol  =  cotulus; 
(span.  ptg.  piedra,  bezw.  pedra  de  amolar).  Vgl. 
Dz  662  queux  1. 

2555)  [bask.  coskha,  Stofs  des  Widders,  ist  nach 
Dz  443  cuesco  vielleicht  das  Grundwort  (?)  zu 
span.  cuesco,  Obstkern,  coscorron,  Beule  am  Kopf, 
ptg.  cosco,  davon  coscorräo  mit  denselben  Be- 
deutungen wie  im  Spanischen.  Über  den  mehr  als 
seltsamen  Bedeutungswechsel  spricht  sich  Dz  nicht 
aus.  Die  ganze,  von  Dz  übrigens  auch  nur  frage- 
weise vorgebrachte  Ableitung  darf  man  ruhig  für 
undenkbar  erklären,  eine  andere  freilich  bietet  sich 
nicht  dar.| 

2556)  *cossänus,  um  m.  (v.  cossvs),  Wurm,  = 
span.  ptg.  gusano,  davon  das  Vb.  gusanear,  wie 
Würmer  scharenweise  kriechen,  wimmeln,  vgl.  Dz  457 
gusano  u.  587  fourmiller. 

2557)  *cösso,  -önem  m.  (f.  cossus),  eine  Art 
Larve  unter  der  Rinde  der  Bäume,  =  trz.  cosson, 
Kornwurm,  vgl.  Dz  554  .s.  v.;  Grober,  ALL  1553. 

2558)  cossus,  -um  vi.  (wegen  der  Bedeutung  s. 
*cosso);  posch.  cöss,  ein  Insekt;  rtr.  coss,  Enger- 
ling.    Vgl.  Dz  554  cosson;  Gröber,  ALL  I  553. 

2559)  Costa,  -am  /'.,  Rippe,  Seite  (im  Roman,  auch 
„Küste");  ital.  Costa,  davon  die  Demin.  costola, 
costolina,  Rippchen,  costereÜa,  Rippchen,  kleiner 
Hügel,  u.  das  Vb.  ac-costare,  nähern;  rum.  coastä; 
prov.  Costa,  Seite,  auch  Präp.  nahebei;  frz.  cöte, 
davon  die  Demin.  (cdteau)  coteau,  Abhang,  cötelette, 
Rippenstückchen,  u.  das  Vb.  accoster,  nahe  kommen; 
altfrz.  encostc,  neben;  span.  cuesta ;  ptg.  eosta. 
Vgl.  Dz  110  Costa;  Gröber,  ALL  VI  383. 

2560)  costätüs,  a,  um  (v.  costa),  mit  Rippen 
versehen  (Varr.  r.  r.  2,  5,  8);  davon  ital.  costato, 
Seite;  frz.  cöte;  span.  costado.  Vgl.  Dz  110 
Costa. 

'''cöstumen  s.  cö[n]s[ue|tfimen. 

2561)  [*cötitU8,  a,  um,  gewetzt;  rum.  eu{it 
Messer,  vgl.  Tiktin,  Z  XVHI  448.] 

cotöneus  s.  cydonius. 

2562)  gr.  xoTTÖg  wird  von  Baist,  Z  V  561,  mit 
span.  cotovia  verglichen.     S.  oben  codioe'h. 

2563)  cötiiltts,  um  m.  (v.  cos),  kleiner  Wetz- 
stein; sard.  codulu  (lucch.  cvtano,  mail.  coden); 
prov.  cat.  codol,  harter  Stein.  Vgl.  Dz  550  cörfoi; 
Caix,  St.  296. 

2564)  cotfirnix,  -nlcem  f. ,  Wachtel  (in  dieser 
Bedtg.  ital.  quaglia,  prov.  cnlha,  frz.  c{o]aiUe, 
altspan.  coaMa  =  ahd.  quatala?),  Rebhuhn;  ital.  i 
eotornice;  rum.  poturnic,  männliches  Rebhuhn; 
prov.  codornitz,  Wachtel;  span.  ptg.  codorniz, 
Wachtel.  '  I 


2565)  engl,  country-dance  =  frz.  contredanse, 
vgl.  Pafs,  RP  m  504. 

*coTä  s.  cävus. 

2566)  eoxa, -am/'.,  Hüfte,  Schenkel;  ital.  coscia, 
Hüfte,  u.  coscio  ,,Ia  coscia  dell'  animale,  preparata 
per  vendere  o  cuocere",  vgl.  Canello,  AG  III  404 ; 
rum.  coapsä;  prov.  eueissa;  frz.  cuisse ,  davon 
cuissot,  Schlägel  des  Wildprets;  span.  cuja,  vgl. 
Baist,  Z  V  243  u.  Meyer,  Ncutr.  p.  154;  ptg.  coxa. 
Durch  coxa  ist  crus  ganz  verdrängt  worden.  Vgl. 
Dz  110  coscia;  Gröber,  ALL  VI  383. 

2567)  *cöxüs,  a,  um,  hinkend  (das  Vorhanden- 
sein des  Wortes  im  Lat.  ist  aus  coxo,  -önem, 
hinkend,  u.  coxigare,  hinken,  zu  ersohliefsen,  siehe 
Georges  unter  diesen  Worten);  cat.  coix;  span.co/o; 
ptg.  coxo.  Vgl.  Dz  110  coscia.  Gröber,  ALL  I 
555. 

!      2568)  crabro,  -önem  m.,   Hornisse;   ital.  cala- 

\brone,  scalabronc,   venez.  gralaon;   lomb.  gala- 

\vr6n;    msiil.  glavaron;    pav.   gravlön;    genues. 

\  gravallon;  bellun.  galegran,  vgl.  Salvioni,  Post.  7; 

!  vgl.  Dz  361  s.  V.;    vgl.  Plechia,  Mise.  201.     Siehe 

!  Nachtrag. 

j     crämä  s.  chrisma. 

!      2569)  ['*'cramac|  ulum]  (??),  dav.  nach  Horning, 

iZ    XVIII    216,     durch    Suffixvertauschung   lothr. 

:  cremzo,  larape  ä  cremaillere.] 

2570)  Stamm  crap-,  craf-,  g:rap-,  graf(f)-,  so- 
wohl im  Keltischen  als  auch  im  Germanischen  in 
zahlreichen  Ableitungen  sich  bekundend,  dessen 
Grundbedeutung,  wenn  verbal  aufgefafst,  sein  mufs 
„etwas  mit  gekrümmten  Fingern  fassen'';  auf  diesem 
Stamme  beruht  eine  sehr  zahlreiche,  vermutlich  so- 
wohl durch  keltischen  als  auch  durch  germanischen 
Einflufs  emporgewachsene,  romanische  Wortfamilie, 
deren  wichtigste  Vertreter  sein  dürften:  i\,a.\.  graf- 
fio,  Haken,  Kralle,  graffiare ,  kratzen,  nggraffare, 
packen,  grappare,  packen,  grappa,  das  Anpacken, 
die  Klammer,  grappo  (der  hakenförmige,  gleichsam 
wie  ein  krummer  Finger  packende)  Trauljenkamm, 
die  Traube,  dazu  das  Demin.  grappoto;  prov.  gra-  . 
fio-s,  Haken,  Kralle,  grap-s,  hohle  Hand;  frz. 
(norm,  grapper,  pic.  agraper,  packen),  grappe  (alt- 
frz. crape),  Traubenkamm,  Traube,  agrafe  (=  ahd. 
*hräpfa  oder  kräpfo  ?),  Klammer,  {agrafer,  packen), 
grappin,  Anker;  span.  agarrafar,  engarrafar, 
packen,  grapa,  Klammer,  grapon,  grofse  eiserne 
Krampe;  ptg.  grampa,  hakenförmiges  Werkzeug, 
grampo,  Klammer.  Vgl.  Dz  171  graffio  und  172 
grappa;  Th.  p.  64;  Mackel  p.  63. 

2571)  cräs,  morgen;  altital.  crai;  sard.  cras, 
crasi;  sicil.  crai;  altspan.  cras;  sonst  ist  dies 
Adv.  überall  durch  [de  -j-J  niane  ersetzt  worden 
(ital.  dimani,  dnmani);  rum.  mäine ;  prov.  dema; 
frz.  demain  (davon  lendemain  =  ille  in  de  mane, 
der  nachfolgende  Tag);  cat.  demä;  span.  manana 
(eigentl.  Sbst.);  ptg.  manhä,  -äa).  Vgl.  Dz  202mane. 

2572)  [*cräss[i]5,  -am  f.  (v.  crassus),  Fett;  ital. 
grascia,  grassa  „untumo,  sugna,  e  ora  i  comestibili 
in  genere",  vgl.  Canello,  AG  III  370;  Dz  377  grascia 
setzte  das  Wort  in  der  Bedtg.  „Fett,  Schmalz"'  dem 
frz.  graisse  gleich,  in  der  Bedtg.  ,, Lebensmittel" 
aber  wollte  er  es  von  gr.  dyoQaala  ableiten;  Caix, 
St.  38,  stellte  granea  =  frz.  grange  als  Grundwort 
auf;  ir?..  graisse;  sp an.  ^rasn, Wichse;  ptg.  graixa, 
graxa.  Sonst  wird  der  Begriff  durch  eera  (s.  d.) 
ausgedrückt.  Vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  122  Anm.  1.] 

2573)  erässus,  a,  um,  fett;  ital.  crasso  „grosso- 
lano,  materiale",  grasso  „pingue",  vgl.  Canello, 
AG  III  370;    rum.  rtr.  gras,   prov.   gras;    frz. 
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f/ras,  grasse:  ca.t.gras:  sp an.  (/ra.so;  ptg.  qraxo. 
Vgl.  Dz  n2  grasso;  Gröber,  ALL  II  440.  ö.  auch 
*crassia. 

2574)  [*crätälis  m.  (v.  cratus  für  crater),  Misch- 
gcfäfs,  Schüssel,  ist  das  vermutliche  Stammwort  zu 
iproy.  grazal;  altfrz.  grasal,  grnal,  greal;  alt- 
cat.  gresnl-s;  altspan.  grial;  ptg.  gral.  Das 
Wort  bezeichnet  bekanntlich  das  wunderbare  Gefäfs, 
welches  der  Heiland  beim  Abendmahle  brauchte  etc. 
Vgl.  Dz  601  graal,  wo  auch  andere  Ableitungen 
erwähnt  u.  zurückgewiesen  werden.] 

2575)  erätellfi,  -am  /.  (Demin.  v.  crates),  eine 
kleine  Flechte,  ein  kleiner  Eost  (im  Schriftlatein 
Hndet  sich  das  Wort  nur  bei  dem  Auct.  de  idiom. 
p.  381  a,  33  K.,  s.  Georges  s.  v.,  in  der  Bedtg.  „ein 
liölzerner  Packsattel") ;  ita.1.  gratella,  gradella,  ge- 
llochtenes  Gitter,  u.  gritola  =  *cratülä,  Stäbchen 
eines  Käfigs  (c  für  a  durch  Einflufs  des  ahd.  crettili, 
Körbchen),  vgl.  Dz  377  s.  v.;  Canello,  AG  III  315; 
rum.  gräde,  PL  grädcle,  Gittersieb,  Rute. 

2576)  [*cräticea,  -am  /'  (crates),  Geflecht,  Rost, 
Gatter;  über  Reflexe  dieser  Form  im  Pieniontesi- 
schen  etc.  (z.  ß.  Val  d'Aosta  grisse,  Rost,  piem. 
gersa,  Reihe,  grisain,  Brot  länglicher  Form'  vgl. 
iSIigra,  AG  XIV  366.] 

2577)  cräticius,  a,  um  {crates),  aus  Flechtwerk 
bestehend;  ital.  giaticcio;  h eil \i n.  gardis;  mail. 
gradisa,  vgl.  Salvioni,  Post.  7. 

2578)  cräticulä,  -am  f.  (Demin.  v.  crates),  kleines 
Flechtwerk,  kleiner  Rost;  ital.  gratiglia ,  griglia 
(dem  Frz.  entlehnt),  Gitter,  satriechio,  feiner  Kamm, 
vgl.  d'Ovidio,  in  Gröber's  Grundrifs  I  501'";  sard. 
cardija;  (prov.  gnllo,  grilho,  grcllo,  Rost);  alt- 
frz. graule,  graille,  auch  Mask.  grail,  gril,  dazu 
A&syh.  graaillier,  graelier  etc.,  rösten;  nitz.  grille, 
Rost,  dazu  das  Vb.  griller;  cat.  graella,  grillo; 
span.  grülos  (?),  Fuisschellon;  ptg.  grclhas,  Rost, 
dazu  das  Vb.  (/relhar,  rösten.  Vgl.  Dz  172  grata; 
Gröber,  ALL  H  440;   d'Ovidio,  AG  XIII  393. 

2579)  crntis,  -gm/'.,  Flechtwerk,  Geflocht;  ital. 
grata,  Gitter;  venez.  grae;  tose,  catro  f.  crato, 
cancello  rustico,  vgl.  Salvioni,  Z  XXII  487;  rum. 
gratie,  Hürde,  Fl.  gratii,  gratcru,  Rost;  rtr.  grat, 
Flechte;  span.  grada;  ptg.  grade.  Vgl.  Dz  172 
grata;  Gröber,  ALL  II  440.  —  J.  Grimm  wollte 
altfrz.  re,  Scheiterhaufen,  von  cratis  ableiten,  es 
ist  dies  aber  entschieden  abzulehnen;  Dz  666  s.  v. 
stellte  rete  „Netz"  als  Grundwort  auf,  Förster,  Z 
I  561,  ratis  „Flofs",  Baist,  RF  I  545,  mhd.  räz 
„Scheiterhaufbn"',  welches  ein  älteres  rat  voraus- 
setzte, Bartsch  hatte  schon  lange  vor  Baist  eben- 
falls an  ein  ahd.  Wort,  nämlich  hreo,  re,  erinnert, 
Z  II  311.  Die  Wahrscheinlichkeit  spricht  durchaus 
für  Förster's  Annahme. 

2580). kelt.  Stamm  [cranc-],  cröc-,  kegelförmiger 
Haufe  (vgl.  kymr.  crug  „cippus,  tumulus",  com. 
cruc  „a  hillock,  a  mound,  a  barrow",  bret.  krugell 
„monceau,  tas",  ir.  cruac  „a  rick,  a  heap",  gäl. 
cruach  „a  Stack  of  hay",  s.  Th.  96);  auf  diesen 
Stamm  gehen  vielleicht  zurück  prov.  Crau,  Name! 
eines  Kieselfeldes  bei  Arles,  craiic,  steinig,  unfrucht-  ■ 
bar.     Vgl.  Dz  556  Crau. 

2581)  creätSr,  -orem  m.  (v.  creare),  Schöpfer;  in 
volkstümlicher  Form  nur  prov.  c.  r.  creaire,  c.  o. 
creador,  altfrz.  c.  r.  creere-s,  crierre-s,  c.  o.  crea- 
tour;  sonst  nur  als  halbgel.  Wort.    S.  Berger  s.  v. 

2582)  creätus,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  creare), 
erschafl'on;  span.  ptg.  criado,  Diener  (über  den 
Bedeutungswandel  vgl.  ereo,  -äre).    Vgl.  Dz  443 


2583)  *cröiientiS,  -am  f.  (v.  credere),  Glaube; 
,  ital.  credenza;  rum.  credin{a,  Treue;   prov.  cre- 

densa,  crezensa,  Glaube,  Treue;  frz.  creance,  Glaube, 
!  Glaubhaftigkeit,   croyance,  Treue;    cat.  crezensa; 
span.  creencia;  ptg.  crenQa. 

2584)  *eredentiäriüs,  a,  um  m.  (v.  crediri), 
Vertrauensmann;  ital.  credenziere,  Aufseher  über 
Tafelgeschirr;  rum.  credin}ar,  credincer;  frz.  cre- 
dencier,  Speisemeister,  creancier,  Gläubiger;  span. 
credenciero,  Speisemeister  {credencia,  Schenktisch); 
ptg.  credcnciario. 

2585)  *credento,  -äre  (v.  credere),  versichern, 
bürgen;  altfrz.  creanter,  greanter,  granter,  dazu 
das  Sbst.  creant,  Bürgschaft.  Vgl.  Dz  556  creanter. 

2586)  ereditüm  n.  (Part.  P.  P.),  das  leihweise 
Anvertraute,  das  Darlehen;  ital.  credito;  (venez. 
crelo  fededegno,  alt  hoch  ital.  cretojCrediito,  lomb. 
a  kreta,  a  credito,  obwald.  crett,  vgl.  Salvioni, 
Post.  7);  frz.  credit  etc. 

2587)  credo,  didi,  ditum,  dere,  vertrauen, 
glauben;  ital.  credo  credetti  creduto  credere;  rum. 
cred  crezui  crezut  crede;  rtr.  Prs.  crei,  Pt.  cret, 
Inf.  crer,  vgl.  Gärtner  §  148  u.  154;  prov.  crei 
crezei  crezut  creire  u.  crezer;  frz.  (crei)  croi  crus 
{creu)  cru  {creire)  croire;  altcat.  cmre;  neucat. 
crech  cregui  cregut  creurer;  span.  creer  (schw. 
Vb.);  ptg.  crer  (Prs.  crelo). 

*cremä  u.  *cremä  s.  chrlsmä. 

2588)  [*cremasclus,  -um  m.  (vgl.  griech.  xqs- 
ßtta-Trj())  =  (?)  prov.  cremascla ,  vgl.  Horning,  Z 
XXI  453.     S.  unten  kram,] 

2589)  cremia  pl.  n.  (v.  cremo),  Reisholz;  ital. 
grcgna  ,,fascio  di  biade  secche ,  unione  di  covoni", 
vgl.  Caix,  St.  347. 

2590)  cremo,  -äre,  verbrennen;  lomb.  gremd, 
arsicciaro;  prov.  cremar ;  span.  quemar;  ptg. 
queimar  (der  Verlust  des  r  erklärt  sich  vielleicht 
aus  Angleichung  an  die  auf  lat.  calere,  calescere 
zurückgehenden  Verba).  Vgl.  Dz  479  quemar. 
Ascoli,  AG  XI  447,  erklärt  span.  quemar,  ptg. 
qucirnar  aus  *kelmar,  *kermar  =  cremare.  Meyer- 
Lübke,  Z  XV  272,  erhebt  dagegen  berechtigte  Be- 
denken. Vgl.  auch  Cornu  in  Gröber's  Grundrifg 
I  720  und  760  f.  —  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  180 
S.  165,  vermutet  das  Grundwort  zu  quemar,  quei- 
mar  in  *caimare  vom  griech.  (mittelgriech.  nen- 
griech.)  xaißÖQ  =  xav/j-öi.  —  Cornu  (Gröber's 
Grundrifs  I  720)  hält  an  queinio  =  cremo  fest, 
indem  er  als  Mittelstufen  *kelmo,  *keumo  annimmt. 

2591)  crena,  -am  f.,  Kerbe  (Gloss.  ,,crenae 
YlvfplSeg";  bei  Plin.  N.  H.  11,  180  jetzt  nach  Hdss. 
renis);  ital.  crena,  davon  incrinarsi  „fendersi, 
screpolarsi",  vgl.  Caix,  St.  361;  rtr.  crenna;  frz. 
cran  (==  *crenum,  doch  wäre  dann  crein  croin  die 
zu  erwartende  Bildung,  es  findet  sich  auch  wirklieh 
belg.  crein  in  der  Bedtg.  ,,Au8keilung",  s.  Sachs 
s.  V.),  davon  abgeleitet  {carnel)  creneau,  Zinne, 
criner,  creneler,  kerben;  Baist,  Z  VH  116,  will 
auch  eclanche,  Vorderblatt,  u.  eclancher,  ecrancher, 
Falten  aus  dem  Tuche  streichen,  auf  crena,  bezw. 
aut  *excrenicare  zurückführen;  span.  abgeleitet 
von  crena  ist  wohl  carnero,  das  gleichsam  einge- 
kerbte, verschnittene  Tier,  der  Hammel;  Demin.  zu 
crena  dürfte  crencha  (auch  ptg.  crencha,  cat. 
clenxa),  Scheitel,  sein,  so  dafs  es  also  =  *crenicula 
u.  nicht,  wie  Cabrera,  annahm  =  criniculus  wäre; 
ptg.  cre« a,  abgeleitet  car/ieiro,  Hammel.  Vgl.  Dz 
555  cran,  437  carnero  u.  443  crencha;  Gröber, 
ALL  I  555;  Mussafia,  Beitr.  103.  „Die  hier  ange- 
führten Worte  sind  schwer  zu  beurteilen;  frz.  cra» 
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2592)  ergo 


2611)  crlstätüB 
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gehört  viell.  zu  einem  Vb.  *craner  =  crenare,  vgl. 
faner  von  *fenare."  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  768. 

2592)  creo,  -are,  schaffen;  ital. creare  (bedeutet 
auch  ,.gei8tig  schaffen ,  bilden ,  erziehen",  daher 
creanza  „Bildung"),  dazu  dasVbsbst.  cria  „ultimo 
nato  di  una  covata"  (vgl.  lad.  cria  „fanciulletto", 
span.  cria  „covata  e  piccolo  nato",  port.  cria  de 
egoa  „puledro"),  vgl.  Caix,  St.  300;  prov.  crear, 
criar ;  frz.  creer ;  cat.  criar ;  span.  ptg.  criar 
(bedeutet  auch  „erziehen",  daher  Part.  P.  P.  criado, 
der  Aufgezogene,  der  zum  Hause  Gehörige,  der 
Diener,  wenn  man  nicht  vorzieht  den  Bedeutungs- 
wandel „Geschaffener,  Geschöpf,  Mensch,  Mann, 
Diener"  anzunehmen.  Eine  ähnliche  Bedeutungs- 
entwickelung hegt  vor,  wenn  altn.  fädd,  ernährt, 
auferzogen,  im  altfrz.  fe  (pM)  die  Bedeutung 
„Knecht"  angenommen  hat,  vgl.  Dz  582  fe). 

2593)  ags.  creöpan  (altsächs.  kriupan,  ndl.  krui- 
pen,  altn.  krjüpa,  niederdtsch.  kröp),  kriechen; 
hierauf,  bezw.  auf  das  entspr.  Verbum  einer  andern 
germ.  Mundart  scheint  zurückzugehen  prov.  cra- 
paut-z,  grapaut-z,  Kröte;  frz.  crapaud;  cat.  gri- 
pau.  Vgl.  Dz  555  crapaud.  C.  Michaelis,  St.  53 
Anm.  2,  vermutet,  dafs  diese  Worte  nebst  span. 
galapago,  Schildkröte,  neucat.  calapat  (=  span. 
ealapatillo ,  eine  Art  Wurm,  der  dem  Getreide  u. 
den  Früchten  schadet)  weder  mit  ags.  creöpan  noch 
mit  lat.  crepare  etwas  zu  thun  haben,  sondern  auf 
einen  idg.  Stamm  grh  zurückgehen.  Aber  roma- 
nische Worte  dürfen  nicht  unmittelbar  aus  idg. 
Stämmen  abgeleitet,  sondern  ihr  Ursprung  mufs  in 
einer  der  Grundsprachen  des  roman.  Wortscliatzes 
gesucht  werden. 

2594)  *crepSiito,  -äre  (von  crepare),  nieder- 
schmettern; prov.  crebantar;  altfrz.  cravanter; 
span.  ptg.  quebrantar,  brechen.  Vgl.  Dz  112 
crebantar. 

2595)  crepätürä,  -am  (v.  crepare),  Eifs,  Spalte; 
i  tal.  crepatura;  ru  m.  crepaturä;  prov.  crebadura; 
(frz.  crevasse);  cat.  crebadura ;  span.  ptg.  que- 
bradura. 

2596)  crepTto,  -äre  {v.  crepare),  Geräusch  machen, 
platzen;  ital.  crepitare,  crettare,  sich  spalten,  vgl. 
Canello,  AG  III  329;  Caix,  St.  299;  span.  ^netar, 
sich  spalten,  davon  dasVbsbst.  grieta,  Spalte;  ptg. 
gretar,  dazu  das  Vbsbst.  greta.  Vgl.  Dz  456  grietar. 

2597)  crepitüs,  -um  m.  (v.  crepare),  Geräusch, 
Platzen;  ital.  crepito  „scoppiettio",  cretto  „fendi- 
tura,  screpolatura",  vgl.  Canello,  AG  III  329. 

2598)  crepo,  piii,  pitnm,  äre,  krachen,  platzen; 
ital.  crepare;  sard.  crebare;  valsass.  vaca  cre- 
vada,  vacca  orniosa.  (1  o  m  b.  cre-,  craventd,  recere), 
vgl.  Salvioni,  Post.  7  u.  Z  XXII  468;  rum.  crep 
ai  at  a;  prov.  crebar;  frz.  crever ;  span.  ptg. 
qiiebrar,  brechen ,  davon  das  Kompos.  requebrar, 
die  Stimme  biegen,  Artigkeiten  sagen,  dazu  das 
Vbsbst.  requiebro,  freundliche  Eede,  Liebkosung. 
Vgl.  Dz  112  crepare. 

2599)  crepor,  -örem  m.  (v.  crepare),  das  Krachen, 
Bersten;  ital.  crepore,  Groll,  vgl.  Dz  366  s.  v. 

2600)  [*crescio,  -onem  f.  (v.  crescere) ,  Kresse 
(„a  celeritate  Crescendi"  C.  Stephanus);  ital. 
crescione,  dsutehon  nasturzio ;  neu^rov.  creissoun; 
irz.  cresson;  cat.  crexen;  (span.  berro,  keltischeh 
Ursprungs  fmittelir.  biror,  corn.  beler  etc.,  vgl.  Dz 
432  berro,  Th.  85];  ptg.  masturgo,  mastrugo  = 
nasturtium,  wovon  auch  span.  mastuerzo,  sicil. 
mastrozzu,  sard.  martuzzu,  daneben  ascione;  ital. 
nasturzio,  auch  das  wohl  durch  gelehrte  Etymologie 


verdrehte  frz.  nasitort ,  vgl.  Dz  221  nasturzio). 
Vgl.  Dz  112  crescione;  Kluge  unter  „Kresse";  K. 
will  die  romanischen  Worte  aus  dem  German.  [ahd. 
chresso,  got.  *krasja  ?]  ableiten ,  wogegen  Mackel, 
p.  34,  das  ital.  crescione  geltend  macht;  es  würde 
sich  dies  jedoch  aus  *krasja  hinreichend  erklären. 
Alles  in  allem  genommen ,  dürfte  der  german.  Ur- 
sprung wahrscheinlich  sein,  schon  weil  ein  lt.  crescio 
eine  gar  seltsame  Bildung  wäre.] 

2601)  cresco,  crevi,  cretttm,  crescere,  wachsen ; 
ital.  cresco  crebbi  creseiuto  crescere;  rum.  cresc 
ui  ut  cre.^tc;  rtr.  kreser,  vgl.  Gärtner  §  84  u.  172; 
prov.  creis  crec  u.  creg  cregut  creisser;  frz.  crois 
cn'is  er II  croitrc;  cat.  crcxer;  span.  crezer  (Prs. 
crezco) ;  ptg.  crescer  (schw.  Vb.).  Vgl.  ALL  VI  383. 

2602)  cretä,  -um  f..  Kreide;  ital.  creta;  lomb. 
creda;  borg,  gren,  lorab.  crea ,  vgl.  Salvioni, 
Post.  7;  rum.  cridä;  prov.  greda;  frz.  (creie, 
croie),  eraie,  davon  abgeleitet  crayon,  Kreidestift, 
dann  Bleistift;  cat.  span.  ptg.  greda.  Vgl.  Dz 
555  craie;  Gröber,  ALL  II  440. 

2603)  cribellum  n.  (Demin.  v.  cribrum),  kleines 
Sieb;  ital.  cri-vello,  dazu  das  Vb.  criveltar  (vgl. 
Mussafia,  Beitr.  54);  prov.  nur  das  Vb.  crivellnr; 
altcat.  nur  das  Vb.  crivelar ;  span.  garbilto,  Sk^h 
von  Weidenzweigen,  dazu  das  Vb.  garbillar,  sieben, 
vgl.  Dz  454  garbillo;  Caix,  St.  106,  führt  auch 
altital.  garbello  und  garbellare  an. 

2604)  crlbro,  -äre  (v.  cribrum),  durchsieben; 
lomb.  kribjd;  (rum.  ciuruesc  iiiti);  iiz.  cribler; 
span.  cribar;  ptg.  crivar.    S.  auch  cribellum. 

2605)  cribrum  n. ,  Sieb;  sard.  chibru,  vgl. 
Flechia,  Mise.  201;  rum.  ciur;  frz.  crible;  span. 
cribo,  crib'dlo,  criba;  ptg.  crivo;  sonst  ist  das 
Demin.  cribellum  (s.  d.)  für  das  Primitiv  eingetreten. 
Vgl.  W.  Meyer,  Ntr.  p.  133. 

2606)  [crimen w., Verbrechen;  ital.  crme;  prov. 
crim-s;  frz.  crime;  span.  crimen;  ptg.  crime.] 

(erimculüs  s.  crena.) 

2607)  crinls,  -em  m.,  Haar;  ital.  crine,  Haar 
des  Menschen,  crino,  für  gewerbliche  Zwecke  zube- 
reitetes Eofshaar,  crina,  Scheitel  der  Berge  (hierfür 
gewöhnlich  criniera,  vgl.  Canello,  AG  HI  402); 
altvenez.  crena;  neuvenez.  crena  u.  grena,  vgl. 
Salvioni,  Post.  7;  prov.  cri-«;  frz.  cn'n,  Eofshaar; 
davon  criniere  =  *criniaria,  Mähne;  span.  crin, 
Eofshaar;  ptg.  crma,  Eofshaar.  In  der  Anwendung 
auf  menschliches  Haar  wird  crinis  im  Eom.  meist 
durch  capilli  (s.  d.)  vertreten. 

2608)  crinitüs,  a,  um  (v.  crinis),  behaart;  ital. 
crinito  (daneben  erinuto);  rum.  crinit  (fehlt  b.  Ch.); 
prov.  crinit  (daneben  crinut);  frz.  crenu  (wegen 
l  :  e  vgl.  G.  Paris,  E  VIII  629);  span.  crinito 
(daneben  crwarfo);  (cat.  crmat);  ptg.  mntto.  Vgl. 
Cloetta,  E  XIV  571. 

2609)  *erispüs,  a,  um  (für  crispus),  kraus;  ital. 
Crespo  \y.  crispus  abgeleitet  ist  nach  Caix,  St.  349, 
grispignolo  „cicerbita,  erba  da  insalata");  prov. 
cresp  (mit  off.  e);  altfrz.  cresp  (mit  off.  e);  nfrz. 
crepe,  krauses  Zeug,  Krepp,  dazu  das  Vb.  crepir 
(eine  Mauer)  mit  Kalk  bewerfen ,  decrepir  (eine 
Mauer)  des  Bewurfs  entkleiden;  cat.  cresp;  span. 
ptg.  Crespo.  Vgl.  Dz  556  crepe;  Gröber,  ALL  I 
555. 

2610)  cristS,  am  f.  {crista,  non  crysta  App. 
Probi  24),  Kamm  (der  Vögel);  ital.  cresta;  rum. 
ereastä;  iprov.  cresta ;  irz.crete;  cat.  span.  cresta; 
ptg.  crista.     Vgl.  ALL  VI  384. 

2611)  cristätüs,  a,  um  (v.  crista),  mit  einem 
Kamme  versehen  (von  Tieren);  ital.  cristato;  rum. 
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2612)  Croate,  Cravate 


2636)  crüx 
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crestat  (im  Rum.  auch  sonstige  Ableitungen  von 
crista,  so  namentl.  ein  Vb.  cresta  „einkerben"),  in 
den  übrigen  Sprachen  entsprechend. 

2612)  Yölkername  Croate,  Cravate;  davon  ital. 
cravntta,  croatta,  Halsbinde;  frz.  cravate;  span. 
crohata.  Vgl.  Dz  112  cravaita;  Scheler  im  Dict. 
s.    V. 

*cröc[allnm  s.  erotäliim. 

2613)  *cr6cca,  -am/.,  Haken;  pic.  croque;  von 
einem  vorauszusetzenden  *croche  sind  abgeleitet 
crocliet,  Häkchen,  (span.  corchete,  ptg.  colchete) 
n.  crochit,  hakenförmig,  vgl.  Förster,  Z  H  86. 

2614)  *cröcceüs,  a,  um  (v.  crocca  od.  croccum). 
hakenförmig;  it  3.  \.  croccia,  Krücke;  p r o v.  cros.sa ; 
altfrz.  croce,  Crosse;  nfrz.  Crosse;  span.  croza. 
Vgl.  Förster,  Z  H  85;  Dz  113  croccia  (stellt  *crucea 
als  Grundwort  auf). 

2615)  *crocco, -äre (v. croccjjjw),  einhaken;  altfrz. 
crochier,  crocher  (erhalten  in  accrocher,  decrocher) 
u.  encroiter,  davon  Part.  P.  encroiie,  eingehakt. 

2G16)  *croccttm  n.  (wohl  mit  crüc-s  zusammen- 
hängend), Haken;  rtr.  criec:  prov.  frz.  croc,  da- 
von abgeleitet  altfrz.  crocu  (fälschlich  crofii  ge- 
schrieben). Vgl.  Dz  557  croc  (wo  eine  bestimmte 
Ableitung  nicht  gegeben  ,  aber  auf  altn.  krokr  u. 
dgl.  sowie  auf  cymr.  crög  hingewiesen  wird) ;  Förster, 
Z  H  85  (hier  zuerst  richtige  Behandlung  der  ganzen 
ronian.  Wortsippe) ;  Th.  96  (es  werden  anscheinend 
stammverwandte  kelt.  Worte  angeführt,  ohne  dafs 
kelt.  Ursprung  der  roman.  Wortsippe  behauptet 
würde) ;  Mackel  33  (verneint  germanischen  Ursprung). 
Zu  frz.  croc  gehört  das  Vb.  croquer  (eigentl.  mit 
einem  Haken  wegraffen,  schnell  wegnehmen,  rauben 
(jetzt  in  übertragener  Bedtg.  „eine  Zeichnung  gleich- 
sam hinhaken,  rasch  entwerfen",  davon  das  Sbst. 
croqnis  ,  flüchtige  Zeichnung,  Skizze,  vgl.  Scheler 
im  Dict.  unter  croquer).  In  der  Bedtg.  ,. knacken" 
ist  croquer  Nebenform  zu  craquer,  dies  aber  laut- 
malende Bildung).  Von  frz.  croc  span.  ptg.  croque 
(cloque).  Ob  frz.  croquifinole,  Nasenstüber,  Krach- 
gebäck, hierher  gehört,  mufs  dahingestellt  bleiben, 
vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  260  Anm. 

2617)  cröcit«,  -äre,  krächzen  (vom  Raben);  ital. 
crocidare. 

2618)  cröcus,  -um  m.  (xQoxog),  Safran;  ital. 
gruogo    (daneben  gel.  croco),    sard.  grogu   giallo. 

2619)  kelt.  Stamm  crödi-  (aus  craudi-,  vgl.  altir. 
cruaid,  neuir.  gäl.  cruaidh,  hart,  fest,  unbiegsam), 
davon  viell.  *crödiüs,  a,  um  =ital.  crojo,  starr; 
prov.  croi.  Vgl.  Dz  366  crojo  (wird  von  *cruditis 
=  crudus  abgeleitet,  was  aus  lautlichem  Grunde 
abgelehnt  werden  mufs) ;  Caix,  St.  25  (stellt  *corieus 
V.  corium,  Leder,  als  Grundwort  auf,  eine  zu  künst- 
liche Ableitung);  Th.  83  (hier  zuerst  die  Hinweisung 
auf  das  Keltische). 

2620)  [*cro8Üs,  a,  nm,  vorauszusetzendes  Grund- 
wort zu  altfrz.  erues,  ufrz.  creux,  hohl,  vgl. 
G.  Paris,  R  X  47;  Förster,  Z  VI  109.    S.  No  2541.] 

2621)  altir.  crot.,  ein  Saiteninstrument;  daraus 
vermutlich  prov.  rota:  altfrz.  rote;  altspan. 
rota.  Vgl.  Dz  672  rote;  Mackel  p.  32  (wo  die 
Herloitung  aus  ahd.  rota,  rottä  für  *hrotä  als  un- 
sicher bezeichnet  wird);  Th.  bespricht  das  Wort 
nicht. 

2622)  crotSIum  n.  (griech.  xQÖraXov),  Klapper: 
ital.  crotalo  (gel.  W.),  crocchio  (=  *croc\a]lurn] 
„rumore  di  vaso  fesso",  vgl.  Canello,  AG  III  405 
(d'Ovidio  setzt  crocchio  =  corotulus  an,  AG  XIII 
380),  dazu  das  Vb.  crocchiare,  klappern;  posch. 
grogl,  sonaglio  rotondo,  vgl.  Salvioni,  Post.  7 ;  (frz. 


grelot,  Schelle,  wovon  grelotter,  mit  den  Zähnen 
klappern?  Eher  ist  grelot  wohl  Demin.  zu  altfrz.. 
graislc,  graille,  grelle);  span.  crötalo  (Lehnwort), 
davon  das  Vb.  crotorar.  Vgl.  Dz  366  crocchiare 
u.  603  grelot;  Gröber,  ALL  I  555. 

2623)  [gleichs.  *cruciät8,  am  (v.  crux),  Kreuz- 
zug; ital.  crociata:  ^roY.  crozada;  frz.  croisade; 
span.  ptg.  crusada.] 

2624)  [erucTo,  -äre  (v.  crux),  kreuzigen,  martern; 
ital.  crucciare  u.  crocinre  (nur  letzteres  bedeutet 
,, kreuzigen"  u.  ist  wohl  von  croce  abgeleitet),  hierher 
gehören  vielleicht  auch  crogiare,  rösten,  u.  crogio- 
lare,  dämpfen,  (nach  Dz  366  vom  ahd.  chrose  I?], 
Geröstetes),  vgl.  Marchesini,  Stndj  di  fil.  rom.  II 1, 
näheres  sehe  man  ira  nachfolgenden  Artikel  cru- 
clolam;  prov.  crozar  (crozatz,  Kreuzritter):  frz. 
croiser  (aus  crois  neugebildet,  vgl.  Th.  93  Z.  1  v. 
unten  im  Texte);  span.  ptg.  cruzar  (von  cruz 
abgeleitet.] 

2625)  *crucTdlum  n.  (Cohn,  Suffixw.  p.  252,  setzt 
*crösiölum  an),  Schnielztigel  (vgl.  den  Satz  b.  Plin. 
aes  cruciatur  „das  Erz  wird  geschmolzen"),  davon 
nach  Marchesini,  Studj  di  fil.  rom.  II  1,  ital.  cro- 
ciuolo,  crogiuolo,  Schmelzticgel ;  span.  crisol, 
Schmelztiegel,  crisuelo,  Lampe,  crisuela,  das  Gefäfs 
der  Lampe  (Dz  443  hält  bask.  criselua,  Lampe,  für 
das  Grundwort,  indessen  ist  das  bask.  Wort  doch 
sicher  erst  aus  dem  Span,  entlehnt;  Scheler  im  An- 
hang zu  Dz  769  und  im  Dict.  unter  creuset  führt 
die  Worte  nebst  frz.  creuset  auf  mhd.  krus,  ahd. 
krause  zurück,  Littre  auf  *crucibuluni.  Beide  Ab- 
leitungen aber  erscheinen  als  einfach  unmöglich, 
während  die  Annahme  Marchesini's  grofse  Glaub- 
würdigkeit für  sich  beanspruchen  darf). 

2626)  *crüdälis,  e  (für  cri(deiis),  grausam;  (sard. 
crueli  =  crudelis);  frz.  cruel.  vgl.  Förster,  Chev. 
as  2  espees  p^  XXXVI  u.  Z  III  565,    Berger  s.  v. 

2627)  crüdelis,  e  (v.  crudus),  grausam;  ital. 
crudele :  prov.  crudel-s,  cruzel-s;  frz.  cruel  =*cru- 
dalis  (s.  d.);  span.   ptg.  cruel. 

2628)  crudelTtas,  -tätem  (v.  crudelis),  Grausam- 
keit; ital.  crudelitä ,  crudcltä;  sard.  crueldadi; 
frz.  cruaute,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  61;  span. 
crueldad;  ptg.  erueldadc. 

2629)  crüdesco,  -ere  {crudus) ,  roh  werden ; 
sard.  incrueschere,  farsi  duro,  aspro,  vgl.  Salvioni, 
Post.  8. 

|*crildius  s.  erödi.] 

2630)  crüdösiis,  a,  um,  grans.am;  altfrz.  crueus 
(belegt  ist  das  Fem.  crueuse,  z.  B.  b.  Philipp  Mousket 
8478  u.  das  AAv.  crueusement ,  s.  Ducange  unter 
crudellus),  vgl.  Förster,  Z  IH  565. 

2631)  crüdtts,  a,  um,  roh;  ital.  crudo;  rura. 
crud;  prov.  frz.  cru;  span.  crudo;  ptg.  crü. 

2632)  crüento,  -äre,  blutig  machen;  runi.  (in)- 
cruent  ai  at  a;  altspan.  cruentar. 

2633)  erüentus,  a,  um,  blutig;  ital.  cruento; 
rum.  erunt ;  span.  cruento. 

*criipta  s.  eryptä. 

2634)  ahd.  crusc,  Kleie;  rtr.  crisca;  ital.  crusca; 
frz.  gruis  (wird  von  Mackel  allerdings  von  crusc 
getrennt;  Pogatscher,  Z  XII  555,  macht  aber  ein 
ahd.    crusc   wahrscheinlich).     Vgl.    Dz    367   s.  v.; 

'  Mackel,  p.  25  oben. 

!     2635)  crfista  u.  *crüsta,   -am  f.,    Rinde;   ital. 

prov.  cat.  ptg.  crosta;  frz.  croüte;  s p  a n.  cosira ; 

ptg.  crusta.     Vgl.  Dz  442   costra;    Gröber,    ALL 

VI  384. 
2636)  crux,  crueem/'.,  Kreuz;  ital.  croce;  rum. 

cruce;   rtr.  krutz,  kruz,  auch  Fem.  kruze;   prov. 
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2637)  crjptä 


2657)  oulcitä 
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crotz;  altfrz.  cruis;  nfrz.  mit  gelehrt  etymologi- 
sierender Schreibweise  croix;  cat.  crotz;  span. 
ptf,'.  Cruz. 

2637)  (erj'ptä),  cruptä  (gr.  xpvnzrj),  Grotte, 
Gruft;  ital.  crüta  od.  cripla  (gel.  W.)  „cella  sot- 
terranea  nelle  chiese  ad  uso  di  sepolereto",  grotta, 
Grotte,  Höhle,  vgl.  CanoUo,  AG  III  327;  davon 
abgeleitet  grottesco,  gleichsam  *cryptiscus,  grotten- 
haft,  romantiscli,  wunderlich,  bizarr;  sard.  grutta; 
(rum.  criptä,  Kryptc,  ist  gel.  W.);  prov.  crota; 
altfrz. crotc,  cr(o)ute :  aus  ernte -\-porque(=^porca) 
entstand  nach  Bugge's  scharfsinniger  Vermutung, 
R  IV  353,  nfrz.  cloporte,  Kellerassel  (gewöhnlich 
unpassend  au.s  *closporque  =  clausus porcus  erklärt); 
nfrz.  grottc  ist  Lehnwort  aus  dem  Ital.,  ebenso 
grotesque;  cat.  span.  ptg.  qruta.  Vgl.  Dz  174 
grotla;  Gröber,  ALL  I  555,  11  442. 

2638)  cfibicnlum  n.,  Schlafgemach;  abbruzz. 
cuvicchie ,  cuficchie,  adoperati  scherzosamente  per 
^camera,  letto',  Salvioni,  Post.  8. 

2639)  ciibile  n.,  Lagerstätte;  ital.  covile;  dav. 
wohl  abgel.  coviglio,  Bienenkorb,  covigliata,  Schar, 
covigliare,  ricoverare,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  407. 

2640)  cubitiim  n.  u.  cubitus,  -um  m.  (v.  cubare, 
gr.  xvßnov),  Ellbogen,  Elle;  ital.  cübito ,  Elle, 
gomito  (altital.  gonibito ,  vicll.  an  cumbere  ange- 
lehnt, Meyer-L.,  Ital.  Gr.  S.  171,  u.  dagegen  Förster, 
Z  XXII  509)  u.  govito,  Ellbogen,  vgl.  Canello,  AG 
III  325;  rum.  cot,  PI.  coate  u.  coturi  mit  zahl- 
reichen Ableitungen,  so  namontl.  die  Verba  coli, 
messen,  aichen,  Umwege  machen  u.  dgl.,  und  coteli, 
suchen,  wühlen;  prov.  coirle-s,  code-s;  altfrz.  cote, 
vgl.  Förster  zu  Free  S. 305  ganz  unten;  frz.  coude; 
altspan.  cobdo:  neuspan.  codo;  ptg.  cubito, 
cotovel{l)o,  cooado.     Vgl.  Dz  114  cubito. 

2641)  *cubiüm  «.  (v.  cubare),  Lager,  =  modc- 
nes.  cubi,  vgl.  Flechia,  AG  II  338;  rum.  cuib. 

2642)  cnbo,  bttl,  bituni,  -äre,  auf  dem  Lager 
liegen,  ruhen  (im  Roman,  ist  die  Bedeutung  ein- 
geengt wordeu  zu  „auf  den  Eiern  sitzen,  brüten"); 
ital.  covare  (Vbsbst.  covo  u.  cova,  Wildlager,  sich 
also  noch  an  die  ursprüngliche  weitere  Bedtg.  dos 
Verbums  ansehliefsend) ;  rtr.  koar;  prov.  coar; 
frz.  couver,  couvi  in  neu/'  couvi  ist  nicht  etwa 
heteroklitisches  Particip  für  couve,  sondern  =  alt- 
frz. couoe'iz  (=  *cubaticium] ,  couviz,  aus  dem 
Plur.  couvis  wurde  der  Sing,  couvi  gewonnen,  u.  das 
scheinbare  Part,  couvi  gab  dann  wieder  Anlafs  zur 
Bildung  des  Inf.'s  couvir,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  201 
Anm.;  (span.  estar  sobre  loshuevos;  ptg.  chocar 
[vielleicht  aus  collocare,  *clocare  entstanden?]). 
Vgl.  Dz  112  covare. 

2643)  *cübulus,  -um  m.  (v.  cubare),  kleine  Lager- 
stätte; ital.  covolo,  Wildlager  (daneben  covile  = 
cubile);  (span.  cubil;  ptg.  covil). 

2644)  *cncä,  -am  f.  (Stammwort  zu  cuctdla)  = 
ram.  ciicä.  Fürstenhaube. 

2645)  cucuUä  f.  u.  ciicüllus  m.,  dafür  auch 
*cücülla,  *cueülltts,  Hülle  (besonders  des  Kopfes); 
ital.  cucullo,  cncuüa,  cocolla,  Mönchskutte;  rum. 
cucuiti,  der  Kamm  (gleichsam  die  Kapuze)  eines 
Vogels,  Geschwulst;  prov.  cogula;  (frz.  coule); 
cat.  coguUa;  span.  cogulla;  ptg.  cogula.  Vgl. 
Gröber,  ALL  I  555  u.  VI  384. 

26461    cucflllätüs    (f.   cucüllatus),    a,    um   (von 
cuciilla),  mit  einer  Kapuze  versehen;  cat.  cogullada, 
'  Haubenlerche;  span.  cogujada.    Vgl.  Dz  441  cogu- 
jada;  Gröber,  ALL  I  555. 

2647)  cucüllio,  -önem  in.  (v.  cucullus),  Kapuze; 


j  span.  cogujon,   (haubenartige)  P>ke  eines  Kissens. 

Vgl.  Dz  441  cogujada;  Gröber  ALL  I  555. 
I      eücnilus  H.  cucüllä. 
I      2648)  cflcülo, -äre,  Kukuk  rufen ;  ital.  CMcuHare; 

(rum.  cucuesc  ii  it  i);  frz.  coucouer,  coucoiiler. 
I      2649)  cücülus   u.    *cucttllüs,    -um  ni.,    Kukuk; 

ital.  cucülo ;  prov.  cogul-s;  altfrz.  col,  cou, 
:  Hahnrei;  neuf  rz.  cowco«,  Kukuk;  (span.  cuquillo). 

Vgl.  Dz  114  cucco;    Gröber,  ALL  I  556.     S.  auch 

cucus. 

2650)  cueumä  (cttccüma) ,  -am  f. ,  Kochtopf; 
ital.  cocomo,  cogoma,  Topf;  (rum.  cumar,  Nacht- 
topf; frz.  coquemar,  Flaschenkessol;  span.  comal). 
Vgl.  Dz  365  cogoma. 

2651)  cucumis,  -merem  m.,  Gurke;  ital.  co- 
comero ,  rum.  cucumä;  prov.  cogombre-s;  frz.  con- 

I  coiubre;  span.  cohombrn:  ptg.  cogombro. 
1  2652) cüeiirbita,  -am  /'.,  Kürbis;  ital.  Cucurbita, 
I  daraus  entstellt  cucuzza  (gleichsam  cucucea  in  An- 
:  lehnung  an  cucu-meris)  und  daraus  wieder  duridi 
;  Umstellung  ^Mcca;  rum.  Cucurbita;  prov.  znc-s, 
;  suc-s,  dazu  Demin.  zuquet-z;  neu  prov.  cougourdo; 

altfrz.  gougourde,  coorde ;  nfrz.  courge,  Kürbis, 
,=curbea,  curvea,  gourde,  Kürbis  u.  Kürbisflasche; 
.(span.  calabaza;   ptg.  cabaca).     Vgl.  Dz    115  cu- 

cuzza:  Gröber,  ALL  I  556. 
j      2653)  cuciis  u.  *cüccus,  -um  »«.,  Kukuk;    ital. 

cucco;  rum.  ciic;  [altfrz.  coun  (oas.  obl.  aber 
1  coup!),  Hahnroi  (Ristelhuber  will  dies  Wort  von 
'-CUSSUS ,  Part.  v.  \con\cutere,  herleiten  unter  Be- 
!  rufung  aufJuvenal's  aliemmi  lectum  concutere,  vgl. 
I  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  722||;  ptg.  cuco.  Vgl. 
iDz  114  cucco;  Gröber,  ALL  1556;  Th.  56.  S.  oben 

No  2649. 

2654)  cncutia,  -am  /.,  Name  einer  Frucht;  oder: 

cucutium,   eine  Kopfbedeckung;    davon   nach  Hor- 

ning,   Z    XIX    104,    neu  prov.   cougousso ,   Kopf; 

G.  Paris,  R'XXIV  311,  bezweifelt  diese  Ableitung. 
j      2655)  *cucütus,  a,  um  (v.  cucus),  durch  Kukuks- 

ruf  verspottet;  prov.  cugut-z,  Hahnrei;  frz.  cocu 
'  (indessen  dürfte  cocu  wohl  durch  cog  beeinflufst 
i  worden  sein,  vgl.  Brinkmann,  Metaphern  521  ff.,  u. 
:  Scheler  im  Anbang  zu  Dz  722,  sowie  im  Dict.  .s.  v.) ; 
\  cat.  cucut.  Vgl.  Dz  114  cucco;  Gröber,  ALL  I  556. 
*cüdisum  s.  cytisum. 
2656)  *eügito,  -äre  s.  cögito  (Förster,  Z  II  169, 

hat  cügito  aus  altfrz.  quiet  erschlossen). 
I      2657)   culcitä,    culeiträ   (ist   belegt),   *ciilctS, 

-am  /'.,  Kissen;  ital.  cöltrice  (durch  Umstellung  aus 
I  dem  Plur.  cülcitrae;  Behrens,  Metath.  p.  45,  ver- 
!  mutet  Anlehnung  an  cervice,  calice  n.  dgl.)  „ma- 
j  terazzo"  u.  coltre  „coperta  da  letto",  vgl.  Canello, 
!  AG  III  397 ;  rum.  cultuc,  PI.  cidtuce  (das  Wort 
j  scheint  entstellte  Dominutivbildung  zu  sein);  prov. 
'.  cosser  (eota):  altfrz.  colstre,  coltre,  colte,  coutre, 
j  coute,  davon  nfrz.  Demin.  couette,  coite,  Federbett; 
j  das  altfrz.  Kompos.  coute-pointe  (gleichsam  culcitra 
\puncta),  Steppdecke,  ist  durch  volksetymologische 
j  Umbildung  zu  cottrte-pointe  und  contre-poinle  go- 
:  worden,  vgl.  Fafs,  RF  III  500;  (von  coutre  leitet 
I  Ulrich,  Z  III  266,  wohl  mit  Recht  frz.  accoutrcr, 
!"prov.  acotrar,  bedecken,  bekleiden,  ab,  Dz  115  cticire 
!  brachte  das  Wort  in  Zusammenhang  mit  coudre, 
I  meinte  aber,    dafs  sich    auch   an   cultura  erinnern 

liefso;  G.  Paris,  R  XIX  287,  setzt  accoutrer  =  *ad- 

costiirare  v.    *costura,  =  *consütüra   „Naht"    an, 

s.  auch  unten  culter);  altspan.  colcedra,  colcha, 
'  acölcetra,  cozedra;  ptg.  colcha.  Vgl.  Dz  104  co^ 
\trice;  Gröber,  ALL  1  556;  Taliban,  R  VIII  611 
I  (bespriclit  altspan.  Formen).    S.  auch  cülcitinüm. 
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265a)  *cülcltinOm 


2680)  *cüngo 
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2658)  *cülcitlnuin  n.  (v.  culcita),  Kisson;  ital. 
cuacino  (vermutlich  Lelinwort  aus  dem  Französ.); 
frz.  coussin,  vgl.  Jenkins,  Mod.  Lang.  Notes VIII  5; 
spau.  cojin  (vermutlich  Lehnwort  aus  dem  Französ.). 
Vgl.  Dz  104  coltrice;  Gröber,  ALL  I  556. 

2659)  [*culeämen  n.  (v.  culeus);  davon  nach 
Rönsch,  Jahrb.  XIV  179,  das  von  Dz  479  unerklärt 
gelassene  qiiilma,  Mehlsack,  wovon  wieder  esquilmar, 
ernten,  esquUmo,  Ernteertrag.  Die  Wortsippe  mufs 
auch  fernerhin  als  unerklärt  gelten.] 

2660)  Culex,  -Iieem  in.,  Mücke,  Schnacke;  ital. 
cülice  (gel.  W.,  das  übliche  Wort  ist  aber  zenzdra, 
zanzära,  wohl  ein  Onomatopoieton,  dem  rum.  fen- 
zarin,  altfrz  cincelle,  span.  zenzalo  entspricht 
u.  welches  samt  diesen  Worten  an  lat.  zinzulare, 
zwitschern,  summen,  sich  anlehnt,  vgl.  Dz  346 
zenzdra.  In  den  pyrenäischen  Sprachen  ist  mo.iquito, 
Demin.  von  musca,  das  übliche  Wort  für  „Mücke", 
jedoch  ptg.  couce,  Schabe).    S.  auch  *culicinüs. 

2661)  *«ulieliius,  -um  m.  (Demin.  von  culex), 
Schnacke,  =  frz.  cousin.  Vgl.  Dz  554  cousin; 
Gröber,  ALL  I  556  u.  VI  384;  Ascoli,  AG  IX  103. 

2662)  cülmen  n.,  Gipfel,  Kuppe;  ital.  colmo, 
gleichsam  *culmus,  dazu  das  Vb.  colmare,  häufen; 
com.  i'-olman,  culmino,  sommitä  „e  ne  derivano,  con 
comignolo,  sard.  colutninzii  e  il  lomb.  cülmena, 
coniignolo"  Salvioni,  Post.  8;  rum.  culme;  span. 
cumbre  =  *cumle,  vielleicht  in  Anlehnung  an 
cum[u]lus;  ptg.  cume.  Vgl.  Dz  104  colmo;  Gröber, 
ALL  VI  384. 

2663)  culmiis,  -um  vi.,  Halm;  davon  ptg.  colmo, 
Stroh;  abgeleitet  von  culmun  sind  wohl  span. 
(astur.)  cuelmo,  colmena,  Bienenkorb,  ptg.  cobneal, 
colmea.  Vgl.  Dz  441  cohnena;  Mahn,  Etym. 
Unters.  54  (erklärt  die  Worte  aus  dem  Keltischen, 
was  Th.  p.  86  widerlegt). 

2664)  culpa,  -am/.,  Schuld;  ital.  culpa;  rum. 
culpa;  prov.  colpa ;  t'rz.  (coulpe)  coupe  (veraltet); 
cat.  span.  ptg.  culpa.  Das  Wort  ist  überall  nur 
gelehrt  u.  kirchlich;  volkstümlich  wird  der  Begriff 
der  sittlichen  Schuld  durch  von  fallere  abgeleitete 
Sbsttve  ausgedrückt.     Vgl.  Gröber,  ALL  VI  384. 

2665)  *eriltellärius  u.  *cültellinärins,  -um  (von 
cuUellus),  Messermacher;  ital.  coUelhnajo;  (rum. 
cufitar):  frz.  coutelie.r;  span.  cuchillero;  ptg. 
cutileiro. 

2666)  cültellus,  -um  m.  (Domin.  v.  culter),  ein 
(kleines)  Messer;  ital.  coltello,  cortello,  auch  Fem. 
coltella;  (rum.  cupt ;  rtr.  liurtis ,  daneben  aber 
auch  cültellus);  p  r  o  v .  coltelh-s ;  frz.  couteau;  cat. 
cnltell;  span.  cuchillo,  -a,  guchillo,  dazu  das  Vb. 
guchillar  (F.  Pabst) ;  ptg.  cutel(l)o,  -a. 

2667)  eolter,  -trum  »n.,  Messer;  ital.  coltro, 
eine  Art  Pflugeisen;  prov.  coltre-s;  frz.  coutre, 
Pflugmesser,  dav.  altfrz.  accoutrer  (accoustrer 
mit  nur  graphischem  *•),  den  Pflug  mit  dem  Messer 
versehen  (dagegen  neu  frz.  accoutrer  ausputzen, 
ausstatten,  ist  besser  =  *ad-costurare  v.  *costura 
aus  *consüiara  „Naht"  anzusetzen,  vgl.  G.  Paris, 
R  XIX  287),  rfe»C0M(rcr  zerschneiden  (dagegen  neufrz. 
dimaccoutrer ,  den  Aufputz  abnehmen,  :=  dis-*ad- 
cogturare),  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  der  Berl.  Akad. 
d.  Wiss.,  phil.-hist.  Cl.  Hd.  LI  (1889)  p,  1092.  In 
der  Bedeutung  ,, Messer"  ist  culter  durch  das  De-  j 
min.  cültellus  (s.  d.)  völlig  verdrängt  worden.  i 

2668)  cültüra,  -am  f.  (v.  colere),  angebautes  Land  j 
(diese  Bedtg.  nur  in  der  Spätlatinität,    z.  B.  Hier. 
Ep.  52,  12;  Salv.  gub.  dei  7,  2)  =  altfrz.  eouture.  I 
Vgl.  Dz  115  cucire.  [ 

2669)  cfiltus,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  colere),  an-  I 


gebaut,  =  ital.  culto  u.  coUo,  letzteres  auch  Sbst. 
mit  der  Bedtg.  „campagna  coltivata"'  vgl.  Caneüo, 
AG  III  826;  Gröber,  ALL  VI  384. 

2670)  cfliüm  +  *butare  (vgl.  oben  botan  und 
bütr),  den  Hintern  (nach  oben)  stofsen,  =  frz.  cul- 
buter,  Burzelbaum  schiefsen,  dazu  das  Vbsbsttv. 
culbute.  Vgl.  Dz  557  culbute.  Vgl.  Darmesteter, 
Mots  comp.  p.  104  f. 

2671)  culiis,  -um  m.,  der  Hintere;  ital.  span. 
culo ;  rum.  cur;  prov.  frz.  cat.  cul ,  davon  frz. 
dasVb.  reculer,  nach  hinten  rücken,  zurückweichen; 
viel),  culus  viridis  (od.  versus):  altfrz.  culverz, 
s.  oben  eollibertus;  ptg.  cü. 

2672)  cum,  Präp.,  mit;  ital.  con  (u.  co  in  vieco 
u.  dgl.);  rum.  cu;  prov.  als  Präp.  ist  com  im  Ab- 
sterben, gewöhnlich  wird  es  vertreten  durch  ab,  vgl. 
oben  No  3;  frz.  com  ist  nur  in  Zusammensetzungen 
erhalten,  als  Präp.  wird  es  vertreten  durch  avec  = 
ab  hoc,  altfrz.  auch  durch  od,  ot  =  apud;  cat. 
wie  im  Prov.;  span.  con  (go  in  conmigo  etc.); 
ptg.  com. 

cfimbä  s.  *c5ncaTulo  am  Schlüsse. 

2673)  cttmera,  -am  f.,  cttmerus,  um  m.,  ein 
aus  Weidenruten  geflochtener  Korb,  wurde  von 
Cornu,  R  XXIV114,  als  Grundwort  zu  der  oben  unter 
combrns  (s.  d.)  verzeichneten  Wortsippe  aufgestellt, 
vgl.  dagegen  G.  Paris,  R  XXIV  117  Anm.  (XXIII 
243),  Meyer-L.,  Z  XIX  275. 

2674)  cfiminum  n.  [xvfxivov),  Kümmel;  ital. 
cotnino,  altfrz.  coumin.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  768. 

cnmma,  cummi  s.  giimmä. 

2675)  [*cttm-rubresco,  -ere  (rubrigo)  wird  von 
Parodi,  R  XVII  58,  als  Grundwort  zu  span.  ca- 
lumbreeerse,  rosten,  angesetzt.] 

2676)  cumSIo,  -äre  (v.  cumulus),  aufhäufen; 
ital.  cumulare  (gel.  Wort,  volkstümlich  dafür  am- 
massare,  colmare);  frz.  combler,  häufen,  anfüllen, 
dazu  das  Verbaladj.  comble,  voll  (comble  :  combler 
=  delivre  :  delivrer).  —  Nicht  zu  cumulare,  son- 
dern zu  dem  (keltischen?)  Stamme  combr-  (s.  oben 
conibrus)  gehört  die  Wortsippe  ital.  mgombrare, 
sgombrare,  frz.  encombrer ,  decombrer,  decombres 
etc.  (auch  altfrz.  combrer  „packen,  greifen",  eigentl. 
wohl  „jem.  festhalten,  am  Gehen  hindern",  dürfte 
hierher  gehören,  jedenfalls  kann  man  darin  nicht 
mit  Scheler,  Anhang  zu  Dz  715.  eine  „rhinistische" 
Nebenform  zu  coicer,  coubrer=cuperäre  erblicken). 
Vgl.  Dz  104  colmo. 

2677)  CÜmiilus,  -um  m.,  Haufe;  ital.  cümulo 
und  mucchio  (dies  Wort  entweder  unmittelbar  aus 
cumulus,  *muculus  entstanden  oder  aus  ammucchiare 
=  *ammuculare,  accumulare  abgeleitet,  erstere  An- 
.sicht  vertritt  Canello,  AG  HI  397,  letztere  Storni, 
AG  IV  391;  Dz  386  s.  v.  hielt  Entstehung  des 
Wortes  aus  monticulus  oder  auch  aus  mutulus  für 
möglich,  s.  auch  unten  mutiliiä  am  Schlüsse  und 
unter  mfitülüs;  Braune,  Z  XXI  217,  setzt  ahd. 
*muckel,  *muhhd  als  Grundwort  an);  prov.  cömol, 
Adj.,  voll;  frz.  comble,  Sbst.,  Haufe,  u.  Adj., 
voll;  ptg.  combro,  comoro,  Erdhaufe.  Vgl.  Dz  104 
colmo;  Meyer-L.,  Z  XIX  276. 

2678)  cüna,  -am  f.,  Wiege,  =  obwald.  k'iuna; 
monf.  chiuna;  lomb.  küna,  vgl.  Salvioni,  Post.  8; 
span.  cuna. 

2679)  eüiieätiis,  a,  um  (v.  cuneus),  keilförmig 
zugespitzt;  davon  frz.  cognie,  Axt.  Vgl.  Dz  551 
coin. 

2680)  1.  *cfineo,  -öuem  m.,  keilförmiges  Stück; 
frz.  quignon,  ein  Runken  Brot;  span.  quiilon  (das 
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2681)  cüngo 


2699)  cfircöllo 
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zugeteilte  Stück),  Anteil;   ptg.  quinhäo.     Vgl.   Dz 
551  coin.  i 

2681)  2.  citiieo,  -äre  (v.  cuneus) ,  vorkeilen  (die  1 
roman.  Bedtgen  haben  sich  entsprechend  denen  des 
Sbsttv.'s  gestaltet):  ital.  coninre,  verkeilen,  stem- 
peln, prägen;  sard.  cunzare,  chiudere,  vgl.  AG 
XIII  118;  rum.  {injcuiu  ai  at  a,  verstopfen,  ver- 
schliefsen;  span.  acunar,  prägen;  ptg.  cunhar, 
prägen. 

2682)  ciiiieüs,  -um  m.,  Keil  (im  Roman,  anch  i 
„Stempel");  ital.  conio;  sicil.  lecc.  cugnu,  vgl.! 
Salvioni,  Post.  8,  wo  auch  andere  Dialektformen  an- 
geführt werden;  rum.  cuiu;  prov.  cunh-s;  alt- 
frz.  coing ;  nfrz.  coin  (bedeutet  auch  „Ecke"); 
span.  ciuio,  cuna;  ptg.  cunho,  cunha.  —  Über 
ostfrz.  Brotbenennungen  von  cimeus  vgl.  Horning, 
Z  XVIII  216. 

2683)  euiiicülüs,  -um  m.,  Kaninchen;  ital. 
cunieulo,  Kaninchen,  unterirdischer  Gang,  coniglio, 
Kaninchen,  vgl.  Canello,  AG  III  352;  barg,  camö, 
stradasotteranea, vgl.AGXIIl429u.433  Anm. ;  prov. 
eonnil-s;  Skltirz.  connil,  connin,  dazu  dasVb.  con- 
nillier  fliehen;  nfrz.  fehlt  das  Wort,  es  wird  er- 
setzt durch  lapin,  welches  vermutlich  von  german. 
lappa  (s.  d.)  herzuleiten  ist  (gleichsam  *lappinus, 
kleines  Tier  mit  lappigen  Oliren ;  Dz  624  führte 
lapin  auf  *clapin  v.  clapir,  sich  verstecken,  zurück); 
span.  conejo ;  ptg.  coelho.  Vgl.  Dz  107  coniglio; 
Griiber,  ALL  I  384;  d'Ovidio,  AG  XIH  429  ff.; 
Hehn ,  Kulturpflanzen  u.  Haustiere  (Berlin  1883) 
p.  371  u.  479. 

2684)  ctinnus,  -um  m.,  weibliche  Scham;  ital. 
conno;  frz.  con;  span.  cono. 

2685)  cünOIa,  -am  f.  (nur  der  PI.  ist  belegt, 
Demin.  v.  cuna),  kleine  Wiege,  =  ital.  citlla,  Wiege; 
abruzz.  cunele;  romagn.  conla  (prov.  cat.  frz. 
bers,  nfrz.  berceau;  altspan.  hrizo:  ptg.  hergo; 
vgl.  oben  ll)rae[h]io,  neu  span.  ist  cuna  üblich) 

cüpä  s.  *euppä. 

2686)  cttpedJa,  -am  f.  [eupere],  Naschhaftigkeit; 
altgenues.  covea,  vgl.  Flechia,  AG  VIII  342, 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  768.  Salvioni,  Post.  8, 
setzt  als  Grundform  *cupida  (vgl.  cupedo,  -dinis) 
an,  worauf  auch  altoberital.  covea  u.  andere 
Dialektformen  zurückgehen  sollen,  vgl.  auch  AG  I 
266,  VIII  342,  IX  258,  XII  397. 

2687)  cüpella, -am/l  (Ci7/)a),  kloine  Kufe,  Tonne; 
neapol.  cupielle,  mastello,  vgl.  d'Ovidio,  AG  IV 
408. 

2688)  euplditäs,  -taXem  f.,  Begierde,  =  altfrz. 
couvoitii,  vgl.  Tobler,  Götting.  gel.  Anz.  1877, 
S.  1618;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  722  cüpido. 

2689)  *cfipiditiä,  -am  f.  (v.  cupidus),  Begierde; 
ital.  cupidigia,  cupidezza  (cupidigia  „desiderio  che 
si  rivela  negli  atti  e  riguarda  specialmente  gli  onori 
e  piü  gli  averi",  cupidezza  „cupiditä  interna  e 
generale",  vgl.  Canello,  AG  III  342;  wenn  C.  ein 
*cupiditilia  ansetzen  will ,  so  erscheint  das  über- 
flüssig); prov.  cobittcia,  cohezeza;  altfrz.  cou-,con- 
voitise  (nfrz.  wird  der  Begriff  durch  appetit,  envie, 
desir  ausgedrückt);  span.  (cobdicia),  codicia;  ptg. 
cubiga  (daneben  desejo,  concupiscencia,  paixäo). 
Vgl.  Dz  116  cuindo. 

2690)  *eiipi[diJto,  -äre  (v.  cupidus),  begehren; 
ital.  cupitare,  covidare;  prov.  cobeitar;:  frz. 
co{n)voiter,  vgl.  Fafs,  RF  III  509;  Breal,  Mem.  de 
la  soe.  de  ling.  de  Paris  VII  191 ,  setzt  ebenfalls 
*cupitare  als  Grundwort  an ;  G.  Paris  dagegen, 
R  XXIII  285,  stellt  die  Gleichung  auf  *cupedietare  : 


coveitier  =  *cripieditia  :  covoitise,  es  soll  cupid- 
durch  cup{pMdium,  cop(2))edia  beinflufst  worden 
sein.     Vgl.  Dz  116  cüpido;  Meyer,  Z  Vin  234. 

2691)  cfipTdus,  a,  um,  begierig,=  (ital.  cüpido), 
covidoso,  vgl.  AG  VIII  342;  prov.  cobe.  Vgl.  Dz 
116  cüpido. 

2692)  cupTo,  i¥l,  itum,  ere,  begehren;  sard. 
Tcubere,  kubire;  rtr.  cuvir;  prov.  cobir,  zu  Teil 
werden  (die  Bedeutung  hat  sich  aus  eupere  alicui 
„für  jem.  Wünsche  hegen"  entwickelt),  encobir,  be- 
gehren; altfrz.  encovir.     Vgl.  Dz  116  cüpido. 

2693)  cuppä  u.  eüpä,  -am  /.,  Kufe;  ital.  cuppa, 
Becher,  coppo,  Krug,  cüp-ola  (kleine  Schale),  halb- 
kugelförmiges Dach;  rum.  cofä,  Becher,  wird  von 
Diez  angeführt,  fehlt  aber  b.  Gh.,  der  nur  cupä 
verzeichnet;  rtr.  coppa,cuppa;  prov.co/;a,  Schädel, 
euba,  Wanne  u.  dgl.,  cubels,  Kübel;  frz.  (cope), 
coupe,  Becher,  coupeau,  Kuppe,  gobelet,  gleichsam 
*cuppillettum,  Becher,  coupole  (Lehnwort) ,  cuve, 
Kufe;  span.  copa,  Becher,  cöpino  kleiner  Becher, 
cuha,  Kufe,  cubilete,  Becher,  alcubilla,  Wassergefäfs, 
vgl.  Dz  418  s.  V.  (dagegen  gehört  copete.  Haarstutz, 
schwerlich  hierher);  ptg.  copa,  copa,  Becher.  Vgl. 
Dz  108  coppa;  Gröber,  ALL  I  556.  —  Von  cuppa 
zu  scheiden  ist  die  zu  ahd  *kupphja  (s.  d.)  gehörige 
Wortsippe. 

2694)  cttpressus,  -um  f.  (über  das  Verhältnis 
des  lat.  Wortes  zum  griech.  *xv7cs(>iaaog,  xvnä- 
Qiaaoi  vgl.  d'Ovidio,  AGXin450);  ital.  cipresso; 
frz.  cypres  etc ,  überall  nur  gel.  W. 

ctipreüs  s.  *e()preus. 
cuprüm  s.  *cöprum. 

2695)  cflpulä,  -am  /'.  (Demin.  v.  cupa),  kleine 
Tonne,  kleines  Grabgewölbe  (in  letzterer  Bedeutung 
inschriftlich  belegt,  s.  Georges);  ital.  cupola;  frz. 
coupole  (gel.  W.).  Vgl.  Dz  108  coppa;  Gröber, 
ALL  II  556. 

2696)  eürä,  -am  f.,  Sorge;  ital.  eura;  prov. 
cura;  frz.  ist  eure  nur  gelehrtes  Wort  (,,Kur"), 
für  „Sorge"  ist  sonium  (vgl.  über  dies  Wort  Bücheier, 
Rhein.  Mus.  XLII  586,  u.  Lagarde,  Mitteilungen  II 4) 
eingetreten  =  frz.  soin,  prov.  sonhs;  span.  ptg. 
ciira,  Sorge,  Seelsorge,  Pfarrer  (als  Mask.  in  der 
Bedeutung  „Aufseher"  wird  cura  schon  in  der  Spät- 
latinität  gebraucht,  s.  Georges  s.  v.  am  Schlüsse 
des  Abschnittes  I).     Vgl.  Dz  114  cura. 

2697)  [*cürätärius,  -um  m.  (v.  cura),  Besorger 
von  Geschäften;  davon  nach  Dz  116  cura:  ital. 
curaUiere,  Makler;  frz.  courtier.  Dafs  diese  Ab- 
leitung irrig  ist,  hat  Horning,  Ztschr.  f.  nfrz.  Spr. 
u.  Lit.  X2  242  u.  Z  XIII  325  gezeigt.  Frz.  courtier 
gehört  zu  currere;  ital.  curaUiere  ist  wohl  dem 
Frz.  entlehnt.] 

2698)  cürätus,  -um  m.  (Part.  P.  P.  v.  curare), 
der  mit  der  Seelsorge  Betraute,  der  Pfarrer;  ital. 
curato;  irz.cure;  (span.  ptg.  C(/ra).  Vgl.  Dz  116 
cura.  Im  Rumän.  ist  curat  als  Adj.  vorhanden 
in  der  Bedeutung  von  accuratus. 

cürätio,  -önem  s.  cor. 

*cürbOs  s.  curTüs. 
-  2699)  curcfllio  u.  gfirgfilio,  -önem  ni.,  Korn- 
wurm; ital.  gorgöglio  u.  gorgoglione ;  sard.  is- 
gurzone;  rum.  curculez;  nenprov.  gourgoul:  alt- 
frz. gourgueillon;  (frz.  heifst  das  Tierchen  cha- 
rangon,  welches  Wort  mit  dem  etymologisch  dunkeln 
mittellat.  caiawdrus  zusammenhängen  dürfte);  cat. 
coroll,  davon  das  Vb.  escorcollar,  durchforschen, 
vgl.  Vogel,  p.  53;  span.  gorgojo:  ptg.  gurgulho. 
Vgl,  Dz  456  gorgojo;  Gröber,  ALL  VI  391. 
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2700)  cttrlösItSs 


2721)  *cütlnä 
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2700)  fcüriositäs,  -tatem  f.  (v.  curiosus),  Neu- 
gierde; ital.  curiositä  u.  dem  entsprechend  in  allen 
übrigen  Sprachen.] 

2701)  [cüriösiis,  a,  nm  (v.  cura) ,  interessant, 
neugierig;  ital.  curioso;  ruin.  curios;  prov.  cu- 
rios,  curos,  besorgt;  frz.  curieux;  span.  ptg. 
curioso.] 

2702)  cüro,  -äre  (v.  cura),  sorgen;  ital.  curare 
n.  dem  entsprechend  in  den  übrigen  Sprachen.  Das 
Vb.  hat  neben  seiner  ursprünglichen  Bedtg.  diejenige 
von  „(ärztlich  besorgen,  behandeln)  heilen"  ange- 
nommen; im  Frz.  wird  es  auch  in  der  Bedeutung 
„reinigen"  u.dgl.  gebraucht  (daher  ec«rer,  scheuern). 
Im  Span,  ist  neben  curar  ein  curiar  „heilen"  vor- 
handen; Morel-Fatio,  R  IV  35,  u.  Cornu,  R  X  77, 
halten  —  u.  zwar  gewifs  mit  Recht  —  beide  Verben 
für  etymologisch  identisch,  während  Baist,  Z  IV  450, 
verschiedenen  Ursprung  annimmt,  ohne  doch  sich 
näher  darüber  auszusprechen. 

2703)  [gleichsam  *cürrärias,  -um  m.  {currere), 
Läufer,  Schnellläufer;  frz.  courrier.] 

2704)  curre  (Impt.  v.  currere)  +  locum  =  prov. 
altfrz.  curlieu,  curlier,  Läufer;  nfrz.  corlieu,  ein 
langbeiniger  Vogel,  Brachvogel.  Vgl.  Dz  553  corlieu 
(das Wort  wird  aus  cwrre  +  levis  erklärt);  Suchier, 
Z  I  430  (hier  zuerst  die  richtige  Deutung). 

2705)  eürro,  cueürrl,  cilrsüm,  currere,  laufen ; 
ital.  corro  corsi  corso  correre;  rum.  curg  (aus 
*currio)  cursei  curs  curg;  rtr.  kor  kors  küerer, 
vgl.  Gärtner  §  148  u.  172;  prov.  cm-  cors  u.  correc 
corregut  corre  u.  correr,  -ir;  altfrz.  euer  co{uyu{s) 
couru  corre  (colre)  u.  courir;  nfrz.  cours  courus 
couru  courir,  davon  (?)  abgeleitet  courtier,  Makler 
(ital.  curattiere),  vgl.  Horning,  Z  XIII  325;  cat. 
span.  ptg.  correr  (schw.  Vb.);  vom  span.  correr 
ist  wohl  abgeleitet  das  Sbst.  corro  (zusammen- 
gelaufener) Kreis  von  Personen,  u.  corral,  Laufplatz, 
Hof,  vgl.  Dz  442  s.  v.;  Gröber,  ALL  VI  384. 

2706)  *cfirsärTus,  -um  m.  (v.  currere),  Läufer, 
Renner,  Umherschweifer;  ital.  corsiere,  -o  „nobile 
cavallo  da  corsa",  corsaro  (arch.  corsare,  corsale) 
„chi,  autorizzato  dal  suo  sovrano,  pirateggia  i  nemici 
della  stato",  vgl.  Canello,  AG  III  307;  prov. 
cnrsari-s,  Seeräuber;  frz.  coursier,  Renner,  corsaire, 
Seeräuber;  span.  ptg.  corsario,  Seeräuber;  ptg. 
Adj.  corseiro,  unstet.  —  In  anderer  Entwickelung 
wurde  das  Wort  zu  mittelgriech.  xovQaäpiog,  xo- 
aä(jio?,  daraus  serb.  gusar,  liusar  u.  endlich  durch 
Vermittelung  des  Magyarischen  dtsch.  Husar,  frz. 
hussard.  Vgl.  'Leger,  Bull,  de  la  soc.  de  ling.  de 
Paris  No  23/26  (1883/85)  p.  XCVIIL 

2707)  *cur8iTUS,  a,  um  (v.  cursus),  laufend; 
ital.  corstKO,  laufend,  geläufig;  cor.iia,  laufend  (nur 
Fem.  als  Attribut  zu  acqua),  Sbst.  Strom  eines 
Flusses,  ein  schmaler  Gang  auf  dem  Schiffe,  vgl. 
Canello,  AG  III  362. 

2708)  cürsorins,  a,  um  {cursus),  zum  Laufen 
gehörig;  log.  kussoria  distretto,  vgl.  AG XIV  135; 
Salvioni,  Post.  8. 

2709)  cürsüs,  -um  m.,  Lauf;  ital.  corso,  Lauf, 
Laufbahn,  corsa,  das  Rennen;  dem  entsprechend 
auch  in  den  anderen  Sprachen,  z.  B.  frz.  cours, 
u.  course. 

2710)  [cürt-  (curtus),  +  (I)ättütu8,  Part.  Prät.  v. 
battuere),  vermutlich  =  frz.  courbatu,  zerschlagen, 
steif.     S.  oben  cor.] 

2711)  cürto,  -äre  (v.  curtus),  kürzen;  ital. 
s-cortare;  rum.  s-curtez  ai  at  a  (daneben  cru^  ai 
at  a  =  *curtiare),-  prov.  es-cortar;  frz.  e-courter; 
span.  ptg.  cortar. 

Körting,  lat.-rom.  Wörterbuch. 


2712)  curtus,  a,  um,  verkürzt;  ital.  corto,  scorto; 
mm.  scurt  („le  s  dans  le  mot  romain  et  ital.  n'est 
que  prepositif",  Ch.  s.  v.)\  prov.  cort;  frz.  court; 
cat.  cort;  span.  corto;  ptg.  curto,  dav.  abgel.  eine 
zahlreiche  Wortfamilie  {cortar  etc.),  welcher  auch 
cortamäo,  Winkelmafs,  zuzurechnen  sein  wird,  ob- 
wohl C.  Michaelis ,  Frg.  Et.  12,  eine  andere  Ab- 
leitung (v.  lat.  *quartaho  [?],  fehlt  bei  Georges)  in 
Vorschlag  bringt.    ALL  VI  384. 

2713)  cürvo  u.  ciirbo,  -are  (v.  curims),  krümmen; 
ital.  curvare;  com.  corhd;  prov.  corbar ;  frz. 
courber ;  span.  (en)corvar ;  ptg.  {eti)curvar. 

2714)  (currüs  u.)  *curbüs,  a,  um,  krumm;  ital. 
curvo,  {Corvo  scheint  nicht  mehr  vorhanden  zu  sein, 
doch  findet  sich  die  Ableitung  corvetta,  mittlerer 
Sprung  des  Pferdes);  prov.  corp;  altfrz.  corp; 
nfiz.  courbe,  davon  courbette ;  span.  corvo,  davon 
cprveta;  ptg.  curvo.  Vgl.  Parodi,  R  XXVII  237. 
Über  corvetta  vgl.  Dz  109  s.  v.  Die  Schiffs- 
benennung corvetta  gehört  nicht  hierher,  vgl.  oben 
cörbUä. 

2715)  cuscölmm  «.,  Scharlachbeere  an  der  Stech- 
eiche (Plin.  N.  H.  16,  32);  cat.  coscoll  (der  Baum 
heifst  coscolla);  span.  coscojo  (der  Baum  coscoja). 
Vgl.  Dz  442  coscojo;  Gröber,  ALL  VI  385. 

2716)  [*cüspellüm  (vielleicht  zusammenhängend 
mit  cuspis,  Spitze,  Stachel)  ist  das  vorauszusetzende 
Grundwort  zu  altvenez.  cösp-elo,  vgl.  Mussafia, 
Beitr.  47;  altfrz.' cos/^ei,  nfrz.  copeau,  Spahn. 
Vgl.  Dz  552  copeau.] 

2717)  [*cuspicülo,  -äre  (v.  cuspis),  sticheln; 
davon  vielleicht  frz.  houspiller  (norm,  gouspiller), 
zausen,  mifshandeln.  Diez  617  vermutete  das  Grund- 
wort in  ags.  hyspan,  verspotten.  Littte  s.  v.  er- 
klärt das  Verbum  für  entstanden  aus  liouce  (Rock) 
+  pigner  (auskämmen),  woraus  housse  piller ,  jem. 
am  Rock  packen,  ihn  mifshandeln.  Die  von  Scheler 
im  Dict.  s.  v.  vorgeschlagene  Ableitung  von  *cuspi- 
culare  verdient  aber  den  Vorzug.] 

2718)  custodia,  -am  f.  {v.  eustos),  Wache;  ital. 
custodia;  rum.  custodie;  dem  entsprechend  in  ge- 
lehrter Form  in  den  übrigen  Sprachen,  volkstümlich 
wird  der  Begriff  „Wache,  wachen  =  Hut,  behüten" 
durch  gerni.  *warda  ausgedrückt. 

2719)  eüstödio,  -Ire,  behüten;  sard.  custoire ; 
rum.  cuslodiez  ai  at  a;  span.  custodiar;  ebenso 
ptg.     S.  custodia. 

2720)  ciistös,  -ödem  m.,  Wächter;  itst\.  cusiode 
u.  custodio;  prov.  custodi-s;  frz.  custode  (gel.  W.), 
cuistre  (aus  dem  Nomin.  *custor  entstanden,  vgl. 
G.  Paris  in  seiner  Ausg.  der  Vie  de  S.  Alexis  p.  184 
zu  V.  36'>' ;  Dz  557  cuire  legte  dem  Worte  die  Bedtg. 
„Pfaffenkoch"  bei  u.  leitete  es  von  *coquaster  oder 
*cocistro,  wov.  coistron,  ab,  womit  Scheler  im  An- 
hang zu  Dz  790  einverstanden  zu  sein  scheint, 
indessen  G.  Paris'  Ansicht  verdient  schon  um  des- 
willen den  Vorzug,  weil  an  der  betr.  Stolle  des 
Alexius  ein  „Kirchendiener"  weit  besser  am  Platze 
ist,  als  ein  „Pfaffenkoch");  cat.  custodi;  span. 
ptg.  custodio.  —  S.  den  Nachtrag. 

2721)  [*cütinä,  -am  f.  (v.  cutis),  Haut,  scheint 
als  Grundwort  angesetzt  werden  zu  müssen  für 
(span.  cödena.  Stärke,  Festigkeit  eines  Gewebes) 
ptg.  rödea,  Rinde,  Kruste;  (auch  itaL  ist  das  Wort 
in  Dialekten  vorhanden:  sicil.  ctUina,  neap.  cötena, 
neap.  piem.  cuna],  vgl.  Flechia,  AG  IH  134  f. 
(namentl.  die  Anmerkung  auf  S.  135);  Dz  111  co- 
tenna.  Diez  wollte  sp.  codena  aus  *eutanea,  ptg. 
cödea  aus  *cutica  ableiten,  wogegen  schon  Caix, 
Giorn.  dl  fil.  rom.  ü  70,  Bedenken  erhob.]   S.  No  2722. 
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2722)  *cötlnlä 


2742)  Damaghan 
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2722)  [*etttinTS  (Fem.  eines  Adj.  *cutinius  von 
cutis)  scheint  trotz  mancher  Bedenkon  als  Grund- 
wort angesetzt  werden  zu  müssen  für  ital.  cotenna, 
codenna,  Dichtigkeit  des  Tuches;  prov.  codena; 
frz.  couenne,  Schwarte,  vielleicht  auch  span.  co- 
dena, vgl.  Flechia,  AG  III  134  f.  (namentl.  die  An- 
merkung auf  S.  135);  Dz  111  cotenna  (Diez  setzte 
*cutanea  als  Grundwort  an,  wogegen  schon  Caix, 
Giorn.  di  fil.  rom.  II  70,  Bedenken  erhob).] 

2723)  *cutio, eüssl,  cussüm,  cutere  {(üt  quatere), 
erschüttern,  stofsen;  davon  ital.  cozzare,  stofsen, 
accozzare,  zusammenstofsen,  -bringen,  vereinigen, 
vielleicht  auch  span.  cutir,  schlagen,  vgl.  Storm, 
E  V  176;  Diez  444  s.  v.  führte  das  Wort  auf  com- 
petere,  *conipetire  zurück,  was  unannehmbar  ist. 

2724)  cutis,  -em  f.,  Haut;  sard.  cude,  sicil. 
cuti,  piem.  cu,  vgl.  Flechia,  AG  III  135  Anm., 
,,dove  anche  si  tocca  del  derivato  cödega  enc." 
Salvioni,  Post.  8. 

cyäthüs  8.  chazzi. 

2725)  eycläs,  -clädem  f.  (gr.  xvxXäq,  vgl.  Eguilaz 
y  Yanguas  p.  391),  Rundkleid;  davon  abgeleitet 
altfrz.  siglaton,  singlaton,  unten  rund  zuge- 
schnittenes Kleidungsstück,  ein  KleidstofF;  prov. 
sisclato-s;  span.  ciclaton.  Vgl.  Dz  98  ciclaton; 
Berger  s.  v. 

2726)  cycnüs,  -um  m.  (gr.  xvxvo(;) ,  Schwan ; 
ital.  eigno :  nfrz.  cygne.  „Vgl.  oben  cicen. 

2727)  cydönea  (mala),  Äpfel  aus  Cydonea  (auf 
Kreta),  Quitten,  daraus  *e5töneä  u.  *eotöiiens, 
Quitte;  ital.  cotogna;  (rum.  gutuiä);  prov.  co- 
doing;  altfrz.  coöing;  nfrz.  coing;  cat.  codony; 
(span.  membriUo  de  huerto;  ptg.  marmelo).  Vgl. 
Dz  111  cotogna;  Gröber,  ALL  I  554;  Mussafia, 
Beitr.  44. 

2728)  cylindrus,  -um  m.  (gr.  xiXtvÖQog),  Walze; 
frz.  calandre,  Walze;  sonst  ist  cyl.  nur  als  gel. 
W.  erhalten,  z.  B.  ital.  cilindro.  Vgl.  Dz  538 
calandre. 

2729)  cyma  (cuina),  -am  /.  (gr.  xv//a),  junger 
Sprosse,  Spitze;  ita.1.  cima,  Gipfel,  davon  abgel.  ci- 
miero,  der  Schmuck  oben  auf  dem  Helme,  ac-cimare, 
frisieren  (eigentl.  die  Haarspitzon  stutzen),  azzimare, 
putzen,  vgl.  über  dies  Vb.  Schuchardt,  Jahrb.  XII 
114;  Dz  128  esmar  hatte  es  aus  adaestimare  er- 
klärt; sard.  chima  porro,  stelo  del  ramoluccio; 
rtr.  cimma;  prov.  cima;  frz.  einte,  davon  cimier, 
Helmschmuck,  bedeutet  auch  „Lendenstück"  (gleich- 
sam Oberstück,  daher  das  deutsche  „Ziemer",  nicht 
umgekehrt,  wie  Fafs,  KP  UI  487,  behauptet);  cat. 
scim;  span.  cima  (im  Altspan,  auch  „Zweig"  be- 
deutend), davon  cimera,  Helmschmuck;  ptg.  cima. 
Vgl.  Dz  99  cima;  Gröber,  ALL  I  545. 

2780)  cymbSIüm  n.  (gr.  xvßßalov),  Schallbecken, 
Cymbel;  ital.  Cembalo,  Cymbel,  cimhali,  cimherli 
„nella  fräse  ,essere  in  cimberli'  essere  allegro,  essor 
brillo"  (wohl  ein  Latinismus,  vgl,  Psalm  150  „in 
cymbalis  bene  sonantihus"),  vgl.  Canello  AG  III 327. 

2731)  *cyinbellfiin  n.  (Demin.  zu  cymhalum), 
kleine  Cymbel,  Instrument  zum  Anlocken  der  Vögel 
u.  dgl.;  ital.  zimhello,  Lockvogel,  Lockung,  dazu 
dasVb.  zimbellare,  anlocken;  prov.  altfrz.  cembel; 
dazu  das  Vb.  cembelar,  cembeler ;  span.  cimbel. 
Vgl.  Dz  346  zimbello. 

2732)  cynänche,  -en  f.  (xwdyxv^  daneben  avv- 
"/yf?))  Halsbräune;  altfrz.  quinancie,  {e)squi- 
nancie,  vgl.  Förster  zu  Cliges  3025  u.  Skeat,  Etym. 
Dict.  s.v.  quinsy ;  sy&n.  esquinancia,  -encia;  ptg. 
esquinencia. 

cypressus  s.  ciipressus. 


2733)  f*cypsella  (?),  wird  von  Mussafia,  Beitr. 
124,  als  Grundwort  zu  altvenez.cmHa  angesetzt.] 

2734)  cytTsani  n.  u.  cytisus,  -um  m.  (gr.  xvziaoq), 
eine  Kleeart  (Medicago  arborea  L.);  span.  cödeso, 
eine  Kleeart.  Vgl.  Dz  441  cödeso ;  Gröber,  ALL  I 
556. 


D. 

2735)  däctylfis,  -uui  ni.  (gr.  ääxTvlog),  Dattel; 
ital.  dattilo  u.  dattero,  vgl.  Canello,  AG  III  349; 
frov.ddtil-s;  frz.  datte ;  span.  dätü;  ptg.  ddtüe. 
Vgl.  Dz  117  dattero. 

2736)  *dada,  Wort  der  frz.  Kindersprache  zur 
Bezeichnung  des  Steckenpferdes  (auch  im  Span,  ist 
ein  ähnliches  Wort,  tato,  vorhanden,  während 
Italiener  und  Portugiesen  den  Begriff  umschreiben 
müssen);  auf  ein  kindersprachliches  dada  mit  der 
Bedeutung  „wackeln,  schaukeln"  scheinen  frz.  da- 
dais,  ein  langer,  schwubbiger,  baumliger  Mensch, 
u.  das  Vb.  dandiner,  schaukeln,  wiegen,  zurückzu- 
gehen, von  dem  letzteren  ist  wieder  dandin,  ein 
Mensch,  der  sich  (wohlgefällig)  schaukelt,  Zier- 
püppchen,  abgeleitet.  Vgl.  Scheler  im  Anhang  zu 
Dz  790  u.  im  Dict.  dada. 

2737)  daemöniiim  n.  (gr.  daifiöviov) ,  Gottheit, 
böser  Geist  (in  letzterer  Bedeutung  z.  B.  Tertull. 
apol.  21);  ital.  demonio,  Teufel;  prov.  demoni-s; 

Ifrz.   demon;   span.    ptg.    demonio.     Vgl.  Dz  117 
demonio. 

2738)  [*daga,  -am  /.,  verauszusetzendes  Grund- 
wort unbekannter  Herkunft  zu  ital.  daga,  kurzer 
Degen,  Dolch;  (prov.  dalh-s,  Sichel^  *dagulus?); 
frz.  dague  (altfrz.  dail,  Sichel  =  *dagulus?, 
davon  daillier,  dalier,  hauen) ;  aus  dague  -j-  corne 
soll  nach  Dz  558  s.  v.  dagorne  (Kuh  mit  nur  einem 
Hörn)  entstanden  sein.  Scheler  im  Dict.  s.  v.  ver- 
hält sich  dem  (von  der  Academie  aus  ihrem  Dict. 
gestrichenen)  Worte  gegenüber  sehr  skeptisch; 
span.  daga  {dalle,  Sichel);  ptg.  adaga,  daga. 
Das  Wort  kann  weder  aus  dem  German.  noch  aus 
dem  Keltischen  abgeleitet  werden,  vgl.  Kluge  unter 
„Degen";  Th.  56;  Dz  116  daga  u.  117  dalle.  — 
Schuchardt,  Z  XV  111,  bemerkt  über  die  Herkunft 
von  ital.  daga  etc.:  ,,Der  Gedanke  an  keltische 
Herkunft  raufs  ohne  weiters  abgewiesen  werden, 
gewisse  umstände  weisen  auf  Afrika." — Überost- 
frz.  daye,  sich  necken,  dayement,  neckische  Unter- 
haltung in  der  Spinnstube,  altfrz.  s'entre- dalier, 
sich  hauen,  vgl.  Horning,  Z  XVHI  217.] 

2739)  arab.  dfthul,  Betrüger;  vielleicht  Grund- 
wort zu  prov.  altfrz.  tafur,  Schelm,  Spitzbube: 
span.  tahur,  falscher  Spieler;  ptg.  taful,  falscher 
Spieler,  Geck,  dazu  ein  Fem.  tafula  u.  ein  Vb. 
tafular  mit  entsprechender  Bedtg.  Vgl.  Dz  313 
tafur:  Stimmung  zu  Bertr.  de  B.  (Halle  1892)  12,  33. 

2740)  arab.  d&Iftlata,  Leitung  (von  dall,  leiten); 
vermutlich  das  Grundwort  zu  frz.  dalle,  Rinne 
(doch  könnte  das  Wort  auch  auf  alid.  döla,  Röhre, 
zurückgehen;  dalle,  Diele,  beruht  wohl  auf  dem 
gleichbedeutenden  dil,  dillo,  indessen  ist  die  Ge- 
schichte des  Wortes  recht  dunkel);  span.  adala, 
dala;  ptg.  dala.  Vgl.  Dz  116  dala  u.  415  adalid; 
Baist,  Ltbl.  1892  Sp.  24;  Eg.  y  Yang.  p.  44. 

2741)  dalmatica,  -am  f.,  Mefsgewand;  frz.  dau- 
maire  (vgl.  grammatica  [s.  d.]:  grammaire). 

dämä  (damma)  s.  dämüs. 

2742)  Damaghan,  Name  einer  persischen  Stadt, 
nach    welcher    im  Arab.    ein  Thongefäfs    damagan 
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2743)  dämascenus 


2753)  Dafs  dich  Gott! 
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benannt  worden  sein  soll;  aus  dem  arab.  Worte 
entstand  dann  vielleicht  ital.  damigiana,  grofse 
Trinkflasche;  f r z. dame-jeanne ;  ca.t.damajana.  Für 
diese  orientalische  Herkunft  des  Wortes  ist  namontl. 
Devic,  Suppl.  z.  Littre's  Dict.  S.  31,  eingetreten. 
Alart,  R.  des  1.  r.  2e  ser.  t.  V  No  1,  hat  lt.  dimi- 
diana  als  Grundwort  aufgestellt.  Gröber,  Z  II  352, 
erkennt  in  frz.  dame-jeanne  vermutungsweise  lat. 
domina  =  frz.  dame,  das  sehr  wohl  als  scherzhafte 
Benennung  einer  Flasche  habe  gebraucht  werden 
können,  u.  lt.  r/albina  =  frz.  jaune,  womit  die 
Farbe  des  Geflechtes  der  Flasche  bezeichnet  worden 
wäre  u.  wofür  zunächst  janc,  dann  jeanne  eingetreten 
sei.  Könnte  aber  nicht  ital.  damigiana  einfache 
Ableitung  von  dania  =  domina  —  die  Nachkommen 
von  dominus,  -a,  haben  ja  im  Ital.  sowohl  o  als 
auch  a  (z.  B.  *dominicella  =  domella  u.  damigella; 
letzteres  Wort  für  eine  Italianisierung  des  frz.  da- 
moiselle,  demoiselle  zu  halten,  liegt  keine  Nötigung 
vor)  —  sein,  gleichsam  *damensianus  (nach  Analogie 
von  cortigiano  =  *cortennanus)f  Das  Wort  wäre 
dann  ital.  Ursprungs,  in  Frankreich  darauf  zu  dame- 
Jane  geworden  u.  dieses  wieder  durch  volksetymologi- 
sierende Schreibweise  zu  dame-jeanne.  Wie  dem 
auch  sein  mag,  das  frz.  Wort  setzt  jedenfalls  die 
Mitthätigkeit  der  Volksetymologie  voraus.  Vgl.  auch 
Fafs,  RF  III  497. 

2743)  damascenns,  a,  um  [Damascus),  aus  Da- 
mascus  stammend;  [d\amascena  seil,  prutia  = 
span.  amacena,  ^tg.  ameixa,  vgl.  Cornu,  Gröber's 
Grundrifs  I  767. 

2744)  DämascOs,  -um  f.,  die  Stadt  Damascus; 
nach  dieser  Stadt  wird  ein  ursprünglich  dort  ge- 
fertigtes feines  Gewebe  benannt;  ital.  damasco, 
damasto;  frz.  damas;  span.  damasco:  ptg,  da- 
mascado  u.  damasquilho.  Aufserdem  führt  feiner 
Stahl,  bezw.  eine  daraus  geschmiedete  Klinge  den 
Namen  nach  Damascus:  ital.  damaschino  etc.  Vgl. 
Dz  117  damasco. 

|*dämnarium  s.  dominiärifim.J 

2745)  *dämnäticum  n.  (v.  damnum) ,  Schaden; 
prov.  damnatge-s ;  altfrz.  dom[m)age,  düm{m)ache, 
vgl.  Förster  zu  Erec  1006;  frz.  dommage  (der 
Wechsel  von  a  zu  o  erklärt  sich  vielleicht  aus  Be- 
einflussung durch  dominus,  vgl.  G.  Paris,  R  XIX 
123,  vgl.  auch  Thurot  II  446;  freilich  spricht  da-j 
gegen,  dafs  das  aus  *duminiarium  entstandene  dan- 
ger das  0  mit  a  vertauscht  hat);  alt  span.  domage. 
Vgl.  Dz  562  (lommage. 

2746)  damno,  -äre  (v.  damnum),  beschädigen, 
verdammen;  ital.  dannare;  rum.  däunez  ai  at  a; 
prov.  dampnar;  frz.  damner;  cat.  dampnar; 
span.  dauar;    ptg.  danar.     Vgl.  Dz  444  datiar. 

2747)  damnum».,  Schaden;  ital.  iawno;  lomb. 
dan;  rum.  daunä;  rtr.  dorm;  prov.  dam-s,  dan-s; 
frz.  damno  in  den  Eiden,  dam  (das  gewöhnliehe 
Wort  ist  dommage),  vgl.  Klahn,  Die  Entwickelung 
von  lat.  mn  im  Frz.  (Kiel  1898  Diss.)  p.  29;  cat. 
dany;  span.  dano;  ptg.  damno,  dano.  Vgl. 
Gröber,  ALL  II  100. 

2748)  dämfls  (f.  dama,  damma),  Damhirsch; 
ital.  daino  (dem  Frz.  entlehnt);  prov.  dam;  frz. 
daim,  dazu  neugebildet  das  Fem.  daine;  cat.  daina 
(dem  Frz.  entlehnt);  altspan.  dayne  (dorn  Frz. 
entlehnt;  das  übliche  Wort  im  Span.  u.  Ptg.  ist 
gamo,  welches  seinen  Anlaut  an  gamuza,  Gemse, 
angebildet  zu  haben  scheint).  Vgl.  Dz  558  daim; 
Gröber,  ALL  II  100. 

2749)  ahd.  danson,  ziehen;  mutmafslich  das 
Grundwort  zu  ital.  danzare,  tanzen  ;  prov.  dansar; 


frz.  danser;  cat.  dansar;  span.  dansar,  -zar; 
ptg.  danear.  Dazu  die  Sbsttve  ital.  dan2(X,  prov. 
cat.  span.  ptg.  dansa,  frz.  danse.  Vgl.  Dz  117 
danzare;  Mackel  73. 

2750)  ags.  darad,  darod,  altn.  darradr,  Speer; 
vielleicht  Grundwort  zu  ital.  span.  dardo;  prov. 
dart-z;  frz.  dard:  rum.  dardä.  Da  das  Wort  aber 
auch  im  Slav.  u.  Magyarischen  sich  findet,  so  ist  Ent- 
lehnung von  dorther  nicht  undenkbar.  Vgl.  Dz  117 
dardo;  Rev.  crit.  1883,  p.  334;  Mackel  68.  — 
Deminutiv  zu  \d]ard  ist  vielleicht  ital.  ardiglione, 
Schnallennadel;  ^rov.  ardalho-s;  frz.  ardillon,  vgl. 
Dz  23  ardiglione,  freilich  aber  mufs  diese  Ableitung 
als  sehr  zweifelhaft  erscheinen,  u.  d'Ovidio,  AG 
XIII  428  Anm.  2,  bezeichnet  mit  Recht  die  Her- 
kunft des  Wortes  als  noch  ganz  dunkel.  Näher 
läge  es,  Zusammenhang  mit  lt.  ardalio ,  ardelio 
(s.  d.)  anzunehmen ,  u.  da  die  Herkunft  u.  Grund- 
bedeutung des  lt.  Wortes  dunkel  ist,  so  darf  in 
seiner  überlieferten  Bedtg.  vielleicht  kein  unbedingtes 
Hindernis  erblickt  werden.  (Vgl.  „Schlinge"  mit 
„Schlingel".) 

2751)  arab.  dftr<;anah,  Haus  der  Betriebsamkeit, 
Schiffbauhaus  (vgl.  Freytag  II  69»  u.  526»);  ital. 
darsena  (sicil.  tirzanä),  der  innere  Teil  eines  See- 
hafens, arzanä  u.  arsenale,  Zeughaus;  frz.  darse, 
kleiner  Binnenhafen,  arsenal;  span.  atarazana, 
atarazanal,  Schuppen,  arsenal;  ptg.  tarazena,  ter- 
cena,  Schuppen,  arsenal.  Der  Abfall  des  d  erklärt 
sieh  aus  Vertauschung  desselben  mit  l,  bezw.  aus 
Auffassung  desselben  als  Artikels.  Vgl.  Dz  27 
arsenale;  Eg.  y  Yang.  p.  304  (at-tarsana). 

2752)  slav.  darom,  darmo,  geschenkt,  umsonst; 
dies  Adv.  soll  nach  Dz  379  das  Grundwort  zu  dem 
gleichbedeutenden  ital.  indarno  (altfrz.  findet 
sich  vereinzelt  en  dar,  en  dart)  sein.  Diez  selbst 
aber  bemerkt,  dafs  die  Aufnahme  eines  slav.  Adverbs 
in  das  Ital.  sehr  befremden  müsse.  Könnte  das 
Wort  vielleicht  irgendwie  mit  dare  „geben"  zu- 
sammenhängen? etwa  entstanden  sein  aus  einer 
Redensart  in  dare  non  ,,auf  Nichtgeben"  (also 
umsonst  etwas  für  einen  andern  thun  u.  dgl.,  vgl. 
die  von  Diez  angeführte  rum.  Verbindung  in  dare, 
zum  Geschenk,  vgl.  auch  das  deutsche  „auf  nimmer 
wiedergeben",  womit  man  ja  ebenfalls  eine  Schenkung 
andeuten  kann)  ?  ?  Freilich  läfst  sich  nicht  leugnen, 
dafs  eine  solche  Redensart  recht  wunderlich  gewesen 
wäre,  allein  in  einer  Umgangssprache  bilden  sich 
ja  manche  wunderliche  Wendungen  aus.  Jedenfalls 
viel  wunderlicher  noch  als  die  allerwunderlichste 
Redewendung  wäre  ein  slavisches  Adverb  im  Ital. 
Indes  die  Möglichkeit  slavischer  Herkunft  einmal 
zugegeben,  so  wäre  darno,  aber  nicht  indarno  zu 
erwarten;  das  in  könnte  wohl  kaum  mit  der  Präpos. 
in  identifiziert  werden,  mindestens  würde  deren  Sinn 
in  solcher  Verbindung  nicht  zu  verstehen  sein: 
geradezu  sinnlos  oder  vielmehr  widersinnig  aber  wäre 
hier  die  Negationspartikel  in,  denn  das  ergäbe  ja 
„ungeschenkt,  nicht  umsonst",  also  das  Gegenteil  der 
wirklichen  Bedeutung. 

2753)  dtsch.  Dafs  dich  Gott!  (Landsknechts- 
fluch); daraus  soll  nach  Baist,  RF  VII  413,  ent- 
standen sein  frz.  asticot,  Regenwurm,  asticoter,  chica- 
nieren,  ärgern,  asticoteur,  zänkischer  Mensch;  um 
verständlich  zu  machen,  wie  asticot  u.  asticoter 
begrifflich  miteinander  zusammenhängen  können, 
verweist  B.  auf  das  deutsche  „Wurm"  u.  „wurmen 
(es  wurmt  mich  =  es  ärgert  mich)".  So  recht 
überzeugend  ist  die  Ableitung  aber  doch  nicht. 

19* 
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2754)  däsypns 


2767)  debltüm 
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2754)  däsypüs,  podis  »i.  (gr.  öaavnovg),  der 
rauchfüfsige  Hase;  daraus  vielleicht  durch  Um- 
stellung sard.  gacciapu;  cat.  catxap;  span.  ga- 
zäpo;  ptg.  cagapo,  junges  Kaninchen.  Vgl.  Dz  454 
gazapo. 

2755)  *dStiarius,  a,  um  (Adj.  zu  datio);  ital. 
(laziario,  Adj.,  u.  doziere  „chi  riscuote  i  dazj", 
vgl.  Canello.  AG  IH  307. 

2756)  dätio,  -öuemf.  (v.  dare),  das  Geben;  ital. 
dazio,  Abgabe;  altfrz.  dace;  altspan.  ddcio. 
Vgl.  Dz  117. 

2757)  datiTÜs, a,  nm,  zum  Geben  gehörig;  span. 
ptg.  dädiva,  Gabe,  Geschenk,  vgl.  Dz  444  s.  v. 

2758)  dätüm  n.  (Part.  P.  P.  v.  dare),  das  Ge- 
gebene (im  Roman,  das  durch  Wurf  Gegebene,  der 
Wurf,  dann  das  Werkzeug  des  Werfens,  der  Würfel. 
Die  Annahme  dieses  Bedeutungsüberganges  hat 
sicherlich  Bedenken  gegen  sich,  dürfte  aber  nicht 
zu  umgehen  sein);  ital.  dado,  Würfel;  prov.  dat-z 
frz.  de  {de  „Fingerhut"  ist  vielleicht  dasselbe 
Wort  u.  nicht  starke  u.  höchst  befremdliche  Kür- 
zung aus  *d[igit]atum ,  vgl.  auch  unten  digitalis); 
span.  ptg.  dado.    Vgl.  Dz  116  dado. 

2759)  [*daxo,  -äre  (aus  de  +  laxare  entstanden) 
ist  nach  Schuchardt,  Z  XV  241,  das  Grundwort 
zu  span.  dejar  etc.     S.  unten  de-laxo.J 

2760)  de,  Präp.,  von;  ital.  di;  rum.  de;  rtr. 
di;  prov.  frz.  cat.  span.  ptg.  de.  Wie  bekannt, 
ist  der  Anwendungskreis  von  de  im  Roman,  wesentlich 
dadurch  erweitert  worden,  dafs  diese  Präp.  einerseits 
das  gänzlich  aufgegebene  ex  ersetzt,  andererseits 
zur  Umschreibung  des  Genetivverhältnisses  (vielfach 
auch  des  Ablativverhältnisses)  gebraucht  wird  (im 
Eumän.  wird  jedoch  bei  dem  mit  dem  best.  Artikel 
versehenen  Sbst.  der  Genetiv  durch  Artikelflexion 
bezeichnet,  vgl.  Dz,  Gr.  II  54;  im  Altfrz.  konnte 
das  possessive  Genetivverhältnis  durch  den  Gas. 
obl.,  bezw.  durch  den  mit  a  =  ad  verbundenen  Gas. 
obl.  ausgedrückt  werden;  auch  im  Eumän.  kann 
a  ^  ad  zum  Ausdruck  des  Genetiwerhältnisses 
dienen).  Vgl.  Ciairin,  Du  genitif  latin  et  de  la 
preposition  de.  Paris  1880.  —  de  +  ab  s.  de  +  äd. 

—  de  +  Sb  +  ante,  vor;  ital.  davanti;  prov. 
davan;  frz.  devant;  (span.  ante  u.  delante;  alt- 
span. auch  dante,  vgl.  Gröber,  ALL  VI  377;  ptg. 
diante=de  -f-  ante,  daneben  adiante  =  ad  -\-  de 
+  ante).   —  de  +  ad  =  ital.  da,  sowohl    „von'' 

ftauch  „zu"  bedeutend,  indem  bald  der  erste  bald 
zweite  Bestandteil  die  Bedeutung  bestimmt  [da 
"  als  de  +  ah  aufzufassen,  liegt  keine  Notwendig- 
Keii  vor);  rtr.  dad,  vgl.  Gärtner  §  100.  (Hamp, 
ALL  V  365,  will  nur  de  +  ab  anerkennen.)  —  de 
+  de-j- iiitÜ8=prov.  dediws;  f  rz.  dedans,  drinnen. 

—  de  -f  ex  8.  de  -(-  ipso;  aufserdem  de  -\-  ex  -{- 
inde,  de  -\-  ex  -\-  i6i  =  altspan.  desent,  desi;  de 
-\-  ex  -\-  de  =  span.  ptg.  desde;  de  -\-  ex  -\-  post 
=  (?)  span.  despues;  de-\-  ex  +  per  =  rum.  despre. 
Vgl.  Gröber,  ALL  II  279.  —  de -f  in  =  rum.  di«, 
aus.  —  de  -f  in  +  ante  (ital.  dinanzi  =  de  -{■ 
in-\-antea);  rum.  dinainte;  prov.  denan;  span. 
denante,  delante;  ptg.  diante,  daneben  adiante. — • 
de  +  intus  =  prov.  dins,  in;  altfrz.  dens,  dans ; 
nfrz.  dans.  —  de  -f  ipso  (in  welcher  Verbindung 
ipso  verstärkende  Kraft  hat)  =  prov.  des;  frz. 
des,  seit  (mit  Hervorhebung  des  Anfangspunktes; 
dis  darf  nicht  als  de  +  ex  erklärt  werden,  denn 
daraus  würde  *deis  entstanden  sein);  (span.  ptg. 
desde  =  de  +  ex  +  de).  Dz,  Gr.  II  482,  leitete 
des  von  de  +  ex  ab,  ebenso  Gröber,  ALL  II  279, 
dagegen  spricht  aber  der  sonst  völlige  Schwund  des 


präpositionalon  ex,  auch  würde  d-ex  im  Frz.  deis, 
bezw.  dis  ergeben  haben ,  vgl.  exire  :  eissir ,  issir. 
Der  von  Meyer,  Z  XI  250  Anra.,  gegen  de  +  «^ 
geltend  gemachte  (irund,  dafs  zwei  vollständig 
gleichbedeutende  Präpositionen  nicht  zusammen- 
gesetzt werden,  kann  nicht  als  stichhaltig  gelten, 
weil  de  u.  ex  eben  nicht  vollständig  gleichbedeutend 
waren.  (Aus  dem  Eintreten  des  de  für  ex  darf 
nicht  auf  Gleichheit  der  Bedtg.,  sondern  mufs  auf 
eine  etwas  veränderte  Auffassung  des  betr.  Raum- 
verhältnisses geschlossen  werden.)  Meyer's  Annahme 
ist  in  der  Unbedingtheit,  womit  er  sie  ausgesprochen, 
schon  um  deswillen  abzulehnen,  weil  de  -)-  ex  in 
der  Verbalzusammensetzung  öfters  erscheint.  — 
de  -f  post  =  ital.  döpo  (f.  dopo),  dipoi  (vgL 
Canello,  AG  III  334),  nach,  nachher;  rum.  dupä; 
span.  despues  =  de  -\-  ipso  +  post.  —  de  -f- 
pSsteä  =  prov.  depuys  (daneben  despuys  =  de 
-j-  ipso  -f  postea),  seit,  seitdem  ;  frz.  depuis;  [span. 
despues  =  de -j- ex  od.  iiiso -\- 2)ost] ;  ptg.  depois.  — 
de  +  ttnde,  woher,  =  ital.  donde;  prov.  don;  frz. 
dont;  span.  donde.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  146. — 
de  +  versus  =  prov.  deves,  devas,  (daus,  deus, 
dous),  nach  .  .  .hin,  von  .  .  .  her;  altfrz.  devers. 

2761)  [*de  -f  albus  u.  *de  +  älbeolus,  a,  um 
=  rum.  dalb,  dalbior,  weifs,  nur  in  der  dichte- 
rischen Sprache  gebraucht,  vgl.  Ch.  alb.] 

2762)  gäl.  dearn,  neuir.  dearna,  Handfläche; 
davon  viell.  frz.  darne,  neu  prov.  darno,  Schnitte 
von  einem  Fische  (vermittelt  müfste  der  Bedeutungs- 
übergang dadurch  worden  sein,  dafs  darne  eine 
Schnitte  von  der  Gestalt  einer  flachen  Hand  be- 
zeichnet hätte),  vgl.  Dz  559  darne;  Tb.  97. 

2763)  de-aurätüs,  a,  um  (v.  deaurare),  vergoldet ; 
ital.  dorato;  frz.  dorc;  span.  dorado;  ptg. 
dourado.  Auch  das  vollständige  Verbum  itaL 
dorare  etc.  ist  vorhanden. 

2764)  debeo,  büi,  bitum,  bere,  schuldig  sein, 
müssen;  ital.  deggio debbo=  debeo  u.  devo=*deho, 
Part,  dovuto,  Inf.  devere  u.  dovere  (das  o  für  e 
beruht  auf  Anlehnung  an  potere,  volere);  prov. 
dei  dec  degut  dever;  frz.  doi{s)  dus  du  devoir 
(über  dift  ==  debet  in  den  Eiden  s.  unten  deceo); 
span.  deber;  ptg.  dever.  Der  Inf.  wird  auch 
substantivisch  in  der  Bedtg.  „Pflicht"  gebraucht. 

2765)  debilis,  e,  schwächlich;  ital.  debile  und 
dehole  (letztere  Form  ist  die  weit  üblichere),  dazu 
das  Sbst.  debilezza  u.  debolezza,  vgl.  Canello,  AG 
in  334;  altneapol.  devele. 

2766)  debitör,  -örem  m.  (v.  debere),  Schuldner; 
ital.  debiiore;  altper.  devetore ,  vgl.  Salvioni, 
Post.  8;  rum.  dator  (gehört  wohl  nicht  hierher); 
prov.  c.  r.  deoeire,  c.  o.  deudor;  frz.  dcbiteur  u. 
detteur  (an  dette  angelehnt),  vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  113;  cat.  deutor;  span.  deudor;^tg.  devedor. 

2767)  debitum  u.  debitä  (Sg.  u.  PI.  N.  des  Part. 
P.  P.  von  debere),  das  Geschuldete,  die  Schuld; 
ital.  debito  u.  detta,  vgl.  Canello,  AG  III  330,  aus 
dehito  entstand  frz.  debiter,  wovon  wieder  das  Sbst. 
debit  (Dz  560  debit  leitet  die  Verba  unmittelbar 
aus  lat.  debet  oder  debitum  ab).  Scheler  im  Anhang 
Zu  Dz  790  bemerkt  „es  schwebt  mir  immer  vor,  als 
ob  sich  debiter  auch  mittelst  dehibitare  erklären 
lassen  könnte,  man  nehme  debere  =  dehihere  im 
Sinne  von  exhibere,  zeigen ,  zur  Schau  stellen,  in 
Kauf  geben.  Godefroy  citiert  aus  ,Le  pas  de  la 
Bergere' :  Qui  mieux  paroit  estre  pare  d'abis,  a  son 
povoir  il  faisoit  sos  debis."  Aber  aus  *dehibitare 
konnte  auf  volkstümlichem  Wege  debiter  gar  nicht 
entstehen,  letzteres  ist  vielmehr  offenbar  ein  gelehrtes 
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2768)  *de-cä(lo 


2796)  *de-gx-balco 
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Wort,  u.  als  solches  läfst  es  sich  nur  auf  ital. 
*debüare  zurückleiten;  frz.  dette  (aus  dem  Ital.); 
Span,  deuda;  ptg.  divida  (wohl  an  dwidir  ange- 
lehnt). 

2768)  *de-eado,  *-ere,  herunter-,  ab-,  verfallen; 
frz.  dechoir,  dazu  das  Sbst.  rfec/iet  (viell.=rfecärfi« 
„es  fällt  ab"  oder  aus  dem  Stamme  decad-  gebildet), 
Abgang,  d.  h.  Einbufse  an  Kohstoff  bei  der  Be- 
arbeitung oder  der  Lagerung.  Vgl.  Tobler,  Sitzungsb. 
d.  Berl.  Akad.  d.Wiss.,  phil.-hist.  Cl.  Bd.  51(1889) 
p.  1085. 

2769)  decäniis,  -um  m.  (v.  decem),  der  Vorge- 
setzte von  zehn  Mann;  frz.  dot/en,  der  Vorsitzende 
einer  geistlichen  oder  gelehrten  Körperschaft;  alt- 
oberital.  degan,  vgl.  Salvioni,  Post.  8;  sonst  ist 
das  Wort  nur  als  gel.  W.  erhalten. 

2770)  decem,  zehn;  ital.  dieci;  rum.  diece,  zece; 
rtr.  des,  des,  deis  etc.;  prov.  detz;  Ui.dix;  cat. 
deu;  Span,  diez;  ptg.  dez.  Die  Verbindung  der 
Einer  mit  decem  erfolgt  im  Eoman.  teils  mit,  teils 
ohne  rA,  vgl.  Gröber,  ALL  II  100. 

2771)  decemlier,  -brem  m.  (v.  decem),  Dezember; 
ital.  dicembro;  prov.  dezembre-s ;  frz.  decembre; 
Span,  diciembre;  ptg.  dezembro. 

*deceno,  -äre  s.  disjuno,  -äre. 

2772)  deeeo,  ül,  ere,  zur  Zierde  gereichen,  ge- 
ziemen; ital.  dese  =  deeet,  bei  Bonvesin;  sard. 
deghere,  dexere,  deghi,  dighi,  (sicil.  sdeeiri  „non 
essere  conveniente"),  vgl.  Mussafia,  K  II  117;  rtr. 
descha  =  decet,  vgl.  Ascoli,  AG  I  15,  XII  400; 
(altfrz.  Storm  u.  G.  Paris,  R  III  289,  wollten  in 
den  Eiden  Z.  9  ed.  Stengel  „per  dreit  sun  |  fradra 
salvur  dist"  lesen  u.  dist  als  decet  auffassen,  diese 
Annahme  ist  aber  unhaltbar,  denn  die  richtige  Les- 
art ist  dift  =  debet.  Das  Nähere  sehe  man  in 
Koschwitz'  Kommentar  zu  den  ältesten  frz.  Sprach- 
denkmälern p.  17  ff.). 

2773)  deciMlis,  e  (decet),  geziemend,  schicklich; 
(itaL  dicevole);  sard.  dechivile. 

2774)  decido,  cidi,cidere  (de+cado), herabfallen; 
davon  span.  dizer  u.  decir,  herabsteigen;  ptg. 
descer,  vgl.  Cornu,  R  VII  595.  Dz  444  descer  hatte 
das  ptg.  Wort  auf  desidere  zurückgeführt.  Wirk- 
lich befriedigen  kann  keine  der  beiden  Ableitungen. 

decimo,  -are  s.  disjüno,  -äre. 

2775)  deeimus,  a,  nm  (decem),  der  zehnte; 
itaL  decimo;  oberital.  desemo;  frz.  disme,  dime 
(Neubildung  rfi^ieme);  altspan.  diezmo,  Meyer-L . 
Z.  f.  ö.  G.J891  p.  768. 

2776)  deeipio,  cepi,  eeptum,  cipere  (de  + 
capere).  täuschen;  ital.  nur  Part.  P.  dccetto  (alt- 
sicil.  deseta  mancanza,  Salvioni,  Post.  8);  prov. 
decebre;  frz.  decevoir.  Wegen  der  Flexion  s. 
cfipio. 

(*decirro  s.  de  +  (ex?)  -f  skferran.] 

2777)  decimo,  -are,  abbiegen;  ital.  dichinare, 
sich  senken;  prov.  decUnar,  dazu  das  Vbsbst. 
decli-s;  frz.  decliner,  niedergehen,  zu  Endo  gehen, 
altfrz.  auch  etwas  zu  Ende  bringen,  bis  zu  Ende 
erzählen  (Schlufs  des  Rolandsliedes  in  0. :  „ci  falt 
la  geste  que  Turoldus  declinet",   vgl.  R  XIV  405), 

■dazu  das  Vbsbst.  diclin;  span.  ptg.  declinar. 

2778)  deeöllo,  -äre  (collum),  enthalsen,  ent- : 
haupten;  ital.  decollare;  irz.decoUer;  span.  ptg  i 
degollar.     Vgl.  Gröber,  ALL  VI  389. 

2779)  decölo,  -äre ,   abfliefsen ;    dav.  (od.  v.  de-  ' 
currere':')  lorab.  degöra,  eine  Art  Wasseruhr,  val 
Salvioni,  Z  XXn  469. 

2780)  decorätus,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  decorare),  i 


geschmückt;    davon   vielleicht  altfrz.   diore,   vgl 
G.  Paris,  RXIV  274;  Förster  zu  Aiol  v.  7164. 

2781)  [decrepitus,  a,  nm,  altersschwach;  frz. 
decrepit  (gel.  W.).  Über  das  Vb.  decrepir  s.  oben 
crispus,  vgl.  auch  Tobler,  Herrig's  Archiv,  Bd  97 
p.  375.] 

2782)  decresco,  -ere,  abnehmen,  kleiner  werden; 
ital.  discrescere. 

2783)  decuma,  -am  f.  (decem),  der  zehnte  Teil; 
sard.  deguma,  dazu  das  Vb.  degumare,  vgl.  Salvioni. 
Post  8.  ^  >   ^  , 

2784)  deeüria,  -am  f.  (decem),  ein  Zohend; 
tessin.  digura,  vgL  AG  I  264;  Meyor-L. ,  Z.  f. 
ö.  G.  1891  p.  769. 

2785)  decus  n.,  Zierde,  Schmuck;  prov.  decs, 
decx  (b.  Appel  25,  31,  im  Glossar,  schwerlich 
richtig,  mit  „Ziel''  übersetzt). 

2786)  dedecet,  -ere,  es  ist  unziemlich;  alt- 
lomb.  desdexceve  scouveniente,  vgl.  Salvioni 
Post.  8.     _ 

2787)  dedicätio,  -onem  f.  (dedico),  Widmung; 
ital.  dedieazione;  frz.  dedicace  (gleichsam  *dei- 
catia);  span.  dedicacion:  ptg.  dedicagäo. 

2788)  dedico,  -äre,  widmen;  ital.  dedicare,  u. 
dem  entsprechend  in  den  anderen  Sprachen;  frz. 
dedier. 

2789)  dedo,  didi,  ditnm,  dedere,  hingeben; 
r  u  m.  dedau  dedai  dedat  deda,  überlassen,  se  deda, 
sich  hingeben,  sich  gewöhnen. 

2790)  dedflco,  düxi,  düctüm,  dücere,  hinab- 
führen; ital.  deducere,  dedurre;  frz.  deduire  etc. 
Wegen  der  Flexion  vgl.  düco. 

2791)  [*de-eo,  ivi,  itum,  Ire,  herabgehen,  ist 
nach  Dz  376  Grundwort  zu  ital. gire;  Caix  dagegen, 
Eiv.  di  fil.  rom.  II  174  u.  St.  35,  erblickt  in  gire 
einfaches  ire  mit  prosthetischem  Palatal ;  Meyer-L., 
Ital.  Gramm.  S.  253,  erklärt  das  anlautende  g  in 
gire  aus  Übertragung  des  palatalon  e  von  den  mit 
e  anlautenden  Formen  (eamus  etc.)  auf  die  mit  i 
anlautenden.! 

2792)  [*de-eseino,  -äre,  wurde  von  Rönsch,  Z  I 
419,  als  Grundwort  zu  desinare,  frz.  diner  etc. 
aufgestellt.     S.  unten  disjüno.] 

2793)  de  -f  ex  s.  oben  de.  Aus  den  zahlreichen 
mit  de  +  ex  gebildeten  Verbalkompositis  seien  hier 
nur  folgende  als  kennzeichnende  Beispiele  auf- 
geführt:» «t 

2794)  *de-ex-Sffidflcio,  -äre  =  span.  desfiuzar, 
deshuciar,  desahuciar,  jem.  aller  Hoffnung  berauben. 
Vgl.  Dz  45l_  fiiieia. 

2795)  [*de-ex-äläpetto,  -äre  (v.  alapa),  nach 
Bartsch,  Z  II  306.  =  prov.  deis.ialabetar.] 

2796)  [*de-ex-baleo,  oder  de  +  baico,  -äre 
(*balcare  v.  germ.  balko  =^{iz.  (balc,  haue),  bau, 
Balken,    dazu  Femin.  bange,    ßalkenhütte,    Stall, 


'  loh  weirs  wohl,  dafs  das  Vorhandensein  mit  de  +  ex 
zusammengesetzter  Verben  von  Sachkundigen  ftelougnet 
wird  (z.  B.  von  Gröber,  Z  V  177,  u.  Meyer-L  ,  Koni.  Gr. 
II  §  603  Anm.,  vgl.  aber  ALL  II  279);  ich  vermag  mich 
aber  dieser  Ansicht  nicht  anzuschliersen.  Warum  nicht, 
das  auseinanderzusetzen,  würde  hier  zu  weit  führen.  Wenn 
Meyer-L.  a.  a.  O.  sagt,  dafs  ital.  detlar  aus  'etciture  {  — 
excitare)  durch  Präfigierung  entstanden  sei,  so  hat  er  selbst- 
verständlich vollkommen  Recht,  gleichwohl  aber  geht  doch 
dei-  in  dentare  auf  de  i  ex  zurück,  mindestens  für  den 
Lexikographen,  denn  dem  Grammatiker  mag  es  erlaubt 
sein,  in  dem  et-  von  *escUare  nicht  ein  Präfix  (ex),  sondern 
lediglich  eine  Anlautsilbe  zu  erblicken. 
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2797)  *(le-gx-bätto 


2816)  *de-gx-trlco 
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schlechtes  Lager,  u.  bauche,  Strolilehm)  ist  vermut- 
lich die  in  das  Lat.  übertragene  Grundform  zu  frz. 
dchaucher,  das  also  oigentl.  bedeuten  würde  ,jem. 
aus  der  Balkenhütte,  d.  h.  aus  dem  Arbeitsschuppen, 
aus  der  Werkstätte  herausholen,  ihn  also  von  der 
Arbeit  weglocken,  verführen",  daher  hätte  se  de- 
baucher  zu  derBedtg.  „sich  der  Schwelgerei  ergeben" 
gelangen  können;  an  bauche  „Strohlehra"  schliefst 
sich  an  ebavchcr,  eigentl.  von  Lehm,  Thon  arbeiten, 
also  „aus  dem  Groben  arbeiten,  den  Rohentwurf 
machen  u.  dgl.";  zu  den  Verben  die  Sbsttve  de- 
bauche  u.  ehauche.  Vgl.  Dz  517  bauche  u.  dazu 
Scheler  im  Anhang  783.] 

2797)  |*de-ex-bätto, -ere  =  frz.  debattre,  davon 
das  Sbst.  debat:  in  den  übrigen  Sprachen  ent- 
sprechend.] 

2798)  [*de-ex-  (od.  dis-)  <-Tlio,  -äre  (v.  cilium, 
Augenlid),  die  Augen  öffnen,  =  ital.  discigliare 
(=  disc);  frz.  decüler ,  desniller.  Vgl.  Dz  560 
deciller.] 

2799)  [*de-ex-eito,  -äre  (nach  Meyer-L. ,  Rom. 
Gr.  II  §  603,  cxcitare  =  [ital.]  *escitare  \i.  dies 
dann  mit  de  präfigiert)  =  ital.  destare,  wecken, 
vgl.  Dz  368  s.  V.;  Storm,  R  V  177  Z.  2  v.  u.  im 
Texte,  stellt  dis-citare  als  Grundwort  auf,  u.  das 
verdient  den  Vorzug.] 

2800)  [*de-ex-dIco,  dicere  =  frz.  dedire,  in 
Abrede  stellen,  Lügen  strafen.  Wegen  der  Flexion 
s.  dico.] 

2801)  [*de-ex-foIIo,  -äre(v.  follis)  =  span.  des- 
follar,  desollar,  abhäuten,  (ptg.  esfolar),  vgl.  Dz 
445  desollar. l 

2802)  [*de  +  exin  (f.  exinde)  ==  prov.  desse, 
sobald  {desse  que,  sobald  als),  eine  analoge  Bildung 
ist  jasse  =  jam  --)-  exin[de^;  immer  (in  Bezug  auf 
die  Zukunft),  ancse,  immer  (in  Bezug  auf  die  Ver- 
gangenheit), ist  =  anc  -(-  analogisch  übertragenes 
se,  vgl.  Gröber,  Mise.  44;  anders  Dz  676  se,  vgl. 
P.  Meyer,  R  XIV  579;  Thomas,  R  XIV  577.  Sieh 
jäm  +  exTn.] 

2803)  *de  +  *x  +  jam  =  altfrz.  desja,  nfrz. 
dejä,  schon,  vgl.  Gröber,  Mise.  44. 

2804)  [*de-ex-leg:o,-äre  (v.  lex)  =  pro v.desleyar 
(refl.  Vb.),  sich  gegen  das  Gesetz,  das  Recht  ver- 
gehen, dav.  dasVbsbsttv.  deslei-s,  Rechtsverletzung; 
altfrz.  desleiier  (refl.  Vb.)  mit  derselben  Bedtg. 
wie  im  Prov.  (zu  unterscheiden  von  desloiier  =  de- 
ex-ligare,  losschnüren),  dazu  ebenfalls  das  Sbst. 
deslei.  Vgl.  Dz  368  düeggiare  (Diez  hält  mit  Un- 
recht dileggiare  für  die  italienische  Form  zu  desleijar, 
während  in  Wirklichkeit  düeggiare  =  *tiUitieare. 
kitzeln,  ist,  vgl.  Flechia,  AG  11  319);  Tobler,  Z  III 
575  (hier  ist  zuerst  die  Bedeutung  von  desleyar 
sowie  sein  Nichtverhältnis  zu  düeggiare  festgestellt, 
vgl.  auch  G^  Paris,  R  IX  334).] 

2805)  [*de-ex-pänno,  -äre  (v.  pannus,  Tuch)  = 
altfrz.  despaner,  (ein  Tuch)  zerreifsen,  vgl.  Dz  654 
pan.] 

♦de-ex-pedlco  s.  impäctio. 

2806)  [*de-ex-pergIto,  -äre  =  ptg.  desperlar, 
wecken,  dazu  das  Partizipialadj.  span.  despierto, 
ptg.  desperto,  wach,  vgl.  Dz  449  espertar.] 

2807)  [*de-ex-pelio,  -Ire  (für  pjeto,  petere)  = 
span.  despedir  (neben  espedir) ,  Urlaub  fordern, 
Abschied  nehmen,  vgl.  Cornu,  R  IX  130.  Dz  445 
leitete  das  Verbura  sowie  das  ptg.  despir,  entkleiden, 
ausziehen,  von  de-ex-pedire  ab ,  was  in  Bezug  auf 
das  ptg.  Wort  auch  aufrecht  zu  erhalten  ist.] 

2808)  [*de-ex-räino  od.  *dis-rämo,  -äre  (von 
raynus),    auseinanderästen,    trennen,    teilen;    ital. 


disramare,  die  Bäume  beschneiden;  rum.  deräm  ai 
at  a,  zerstören;  prov.  desramar,  derramar,  ent- 
blättern, vernichten;  altfrz.  desramer,  deramer, 
zerreifsen;  span.  ptg.  derramar,  ausbreiten,  aus- 
giefsen.     Vgl.  Dz  444  derramar.] 

2809)  f*de-ex  (oder  dis-)  -reno  u.  -renico,-äre, 
die  Lenden  ausrenken,  kreuzlahm  machen;  ital. 
nur  Part.  P.  P.  als  Sbst.  direnato,  Verletzung  der 
Lenden;  prov.  desrenar,desregnar ;  altfrz.  esreiner; 
nfrz.  ereinter  =  *exrenitare;  span.  derrengar; 
ptg.  derrear.    Vgl.  Dz  117  derrengar.] 

2810)  |*de-ex-ripo  (oder  *dis-ripo),  -äre,  aus 
den  Ufern,  also  aus  der  richtigen  Hahn  treten; 
(=span.  derribar,  niederreifsen,  eigentl.  vom  Dfer 
herabstürzen?);  de-ex-,  bezw.  disripäre  soll  nach 
Ulrich,  R  IX  579,  d'as  vorauszusetzende  Grundwort 
sein  zu  altfrz.  desver,  derver,  von  Sinnen  kommen, 
wahnsinnig  werden,  es  ist  diese  Ableitung  aber  von 
Gröber,  Z  V  177,  hinreichend  widerlegt  worden. 
Die  richtige  Ableitung  dagegen  deutete  Ulrich  selbst 
an,  R  VIII  264,  indem  er  auf  dis-vadere  hinwies, 
nur  hätte  er  nicht  ein  *dis-varre  {rr  aus  dr),  son- 
dern ein  *dis-vare  {vare  Analogiebildung  zu  stare) 
als  Mittelstufe  annehmen  sollen.  Unnötig  künst- 
lich ist  Cohn's  Ableitung,  Z  XVIII  202:  desee  = 
*desuätus  (v.  suus,  gleichs.  , .enteignet,  sich  selbst 
entfremdet,  irre"),  dazu  der  Inf.  desver.  Eine  Pa- 
rallelbildung zu  d.  ist  rever.  Unannehmbar  ist 
auch  Bartseh's,  Z  II  307,  Gleichung  derver  =  di- 
ruere.  Andere  aufgestellte,  aber  mit  Recht  zurück- 
gewiesene Grundworte  sind:  *desaevare  f.  desaevire, 
dissipare,  derogare  (;  derver  =  inlerrogare  :  en- 
terver).  Am  sinnigsten  ist  immer  noch  Diez'  Deu- 
tung :  desipiit  (=  de  +  sajiit)  :  desve,  u.  aus  dieser 
3.  Pers.  entwickelt  sich  ein  Vb.  der  A-Konj.  Leider 
aber  ist  der  von  Diez  angenommene  Vorgang  höchst 
unwahrscheinlich,  schon  weil  das  erste  e  offen  ist 
(wie  die  stanimbetonten  Formen  in  Assonanz  be- 
kunden, vgl.  G.  Paris,  R  IX  579)  und  also  nicht 
aus  e  entstanden  sein  kann,  sondern  in  einem  e 
seinen  Ursprung  haben  mufs.  Das  Wort  ist  ganz 
sicherlich  lateinischen  Ursprunges,  denn  man  kann 
es  weder  aus  dem  Gormanischen  noch  aus  dem  Kel- 
tischen ableiten.  Schwerlich  auch  ist  es  ein  mot 
historique  u.  verdankt  irgend  einem  uns  unbekannten 
Zufalle  seine  Entstehung.  Im  Nfrz.  lebt  das  Vb. 
in  endever,  ärgerlich  sein,  fort,  dagegen  ist  das  im 
Altfrz.  vorhanden  gewesene  Sbst.  desverie,  derverie 
abgestorben.  Vgl.  Dz  561  desver  u.  dazu  Scheler 
im  Anhang_791.]     S.  No  2817. 

2811)  [■♦de-ex-säpio,  *säpere  (f.  sapere);  altfrz. 
dessavoir,  nicht  wissen,  vgl.  Scheler,  Jahrb.  X252; 
Tobler  zu  Li  dis  dou  vrai  aniel  p.  23;  span.  nur 
Part.  Prät.  de{s)sabido.] 

2812)  [*de-ex-  +  germ.  sazjan  =  prov.  dessazir, 
aufser  Besitz  setzen;  frz.  dessaisir.] 

2813)  (*de-ex-serTio,  -Ire  =  frz.  desservir,  die 
Speisen  abtragen,  dazu  das  Partizipialsbst.  dessert, 
Nachtisch,  vgl.  Dz  677  serviette.] 

2814)  [de-  (ex)  -f  altnfrk.  skSrran  =  nfrz. 
dechirer  (altfrz.  eschirer),  vgl.  Dz  574  eschirer; 
Mackel  105;  Rönsch,  RF  II  2,  sclilug  *rfis-c(>rare, 
eigentlich  „die  Locken  zerzausen"  als  Grundwort 
vor,  was  schon  wegen  des  ci  =  clii  unannehmbar 
ist,  vgl.  Mackel  a.  a.  0.] 

2815)  [*de-ex-träbo,  -äre  (v.  trabs),  =  altfrz. 
destraver,  die  Zelte  abbrechen,  vgl.  G.  Paris,  R  VI 
629.  i 

2816)  [*de-ex-trico,  -are  =  prov.  destrigar, 
hemmen,     bindern,     schaden     (die    Bedeutung    ist 
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2817)  (lg-gx-v[ad]o 


2842)  deltclä 


302 


befremdlich,  da  man  nach  dem  Präfix  die  gegenteilige 
erwarten  mufs,  und  vielleicht  ist  um  deswillen  diese 
von  Diez  aufgestellte  Ableitung  abzulehnen),  dazu 
das  Vbsbst.  destric-s ,  Schaden;  altfrz.  detrier. 
Vgl.  Dz  327  tricare.] 

2817)  [*de-ex-T[adJo,  *-Tare  {(.vadire  nach  Ana- 
logie V.  Stare  gebildet,  vgl.  fare  f.  facere)  ist  das 
wahrscheinlichste  Grundwort  für  altfrz.  desver, 
derver  (ab-,  fehlgehen,  irregehen^  irre,  wahnsinnig 
werden.]    Vgl.  *de-ex-ripo  u.  *desuatu8. 

2818)  defendo,  feudi,  fensum,  fendere,  abwehren, 
verteidigen;  ital.  difendo,  fesi,  fean,  f'endere;  prov. 
defendre;  frz.  defendre;  span.  defender  (Präs. 
defiendo):  ptg.  defender.   Vgl.  Gröber,  ALL II  100. 

2819)  defensüs,  a,  um  (Part.  P.  P.  von  defen- 
dere),  verboten;  altfrz.  defois,  verbotener  Platz, 
Wiese,  Weide;  cat.  devesa,  Weide;  span.  defesa, 
dehesa,  Weide.    Vgl.  Dz  444  dehe^a;    Berget  s.  v. 

2820)  deforis,  von  aufsen;  ital.  difuori;  frz. 
dehors  (das  h  aus  /  ist  noch  unerklärt). 

2821)  de-fundo,  -ere,  herabgiefsen ,  -strömen, 
berg.  degond,  cadere  in  giii,  essere  a  piano  incli- 
nato;  valtell.  degonda,  dondolare;  lerm.  deqon- 
dare,  cominciar  a  cadere.  Vgl.  Salvioni,  Post.  8, 
die  Ableitung  mufs  jedoch  als  sehr  zweifelhaft  be- 
zeichnet werden. 

2822)  *degeIo,  -äre,  auftauen;  (ital.  dighiacciare 
=  *diglaciare) ;  rum.  deger  ai  ata;  frz.  degelcr; 
span.  dehelarse ;  ptg.  degelar. 

2823)  degrado,  -äre  {de  u.  gradus),  herabsetzen 
(Eccl.  u.  spät.  J.  C);  ital.  degradare  „tagliare  da 
un  grado  o  ufficio  onorevole",  digradare  „scendere 
di  grado  in  grado",  vgl.  Canello,  AG  III  332;  auch 
sonst  als  gelehrtes  Wort  vorhanden. 

2824)  [*degrada8,  -um  w.  (für  gradus),  Stufe; 
prov.  degrat-z;  frz.  degre;  ptg.  degrao.  Vgl.  Dz 
560  degre.] 

2825)  de  hä[c]  hörä  Tu  ab  ante  =  frz.  doren- 
avant,  hinfort,  vgl.  Dz  563  s.  v.     S.  unten  hie. 

2826)  de  hä[c]  re;  daraus  nach  Suchier's  An- 
nahmen, Z  I  431,  altfrz.  gier,  gieres,  gierres,  giers. 
Dz  596  vermutete  das  Grundwort  in  igitur  oder  in 
ergo  [:  erg  :  ierg  :  ger  :  gier).  I/otztere  Annahme  ist 
nicht  eben  wahrsclieinlich.  Die  richtige  Ableitung 
dürfte  diejenige  von  igitur  sein  (igitur  :  *igetur  : 
*i[g]edro  :  *iedre  :  ierre),  vgl.  Cornu,  R  X  399. 

2827)  [*dehausto,  -äre  (v.  haustus,  Part.  P.  P. 
V.  haurire),  wegschöpfen,  wegheben,  wegnehmen; 
rtr.  dustar,  wegnehmen,  wehren,  hindern;  altfrz. 
dosier.    VgU  Dz  650  öter  u.  No  2869.] 

2828)  de,  bezw.  dis,  +  altn.  heit,  Versprechen, 
Gelübde;  altfrz.  deheit,  dehait,  Trauer,  Verdrafs, 
Niedergeschlagenheit,  dazu  das  Vb.  dehaitier,  des- 
heitier,  deshaitier.   Vgl.  Dz  609  hait. 

2829)  de-honi;sto ,  -äre  (v.  honos),  entehren; 
span.  denostar,  dazu  das  Sbst.  denuesto,  Be- 
schimpfung; ptg.  deostar,  doestar,  dazu  das  Sbst. 
doesto;  vielleicht  gehört  hierher  auch  prov.  desnot-z 
(für  denost?),  Spott.     Vgl.  Dz  444  denuesto. 

2830)  ahd.  dehsala,  norweg.  schwed.  teksla, 
kleine  Hacke,  ="  frz.  tille  „hachette  des  tonneliers, 
des  couvreurs  et  d'autres  artisans",  vgl.  Bugge, 
R  III  158. 

2831)  mhd.  dShsen,  schwingen  (in  der  Flachs- 
bereitung), wird  von  Baist,  RF  I  133,  in  Zusammen- 
hang mit  span.  ptg.  tascar,  hecheln,  gebracht. 
S.  unten  taxare. 

de  +  in  s.  de. 

2832)  de-j-  iude;  altvenet.  dende;  prov.  den; 
span.  alt  ptg.  dende.    Vgl.  Gröber,  AIjL  III  267. 


2833)  de  +  inter  =  rum.  dintre,  zwischen, 
unter. 

2834)  de  +  nitro  =  ital.  dentro,  drento,  inner- 
halb; span.  ptg.  dentro.  Vgl.  Gröber,  ALL  III 
268._ 

de  -\-  Tntüs  s.  de. 

2835)  *de-jecto,  -äre  =  ptg.  deitar,  a.  unten 
ejecto,  -äre. 

2836)  [*de-Iäbttlo,  -äre  (v.  lab,  lap,  wovon  ahd. 
lappa,  nhd.  Lappen)  =  f  rz.  delabrer,  zerfetzen.  Das 
Vb.  läfst  sich  von  lambeau  nicht  wohl  trennen,  mit 
labrum,  labellum  nicht  wohl  in  Verbindung  bringen. 
Immerhin  mufs  die  angegebene  Ableitung  dem  Zweifel 
unterliegen,  schon  weil  das  Präfix  de  sich  mit  der 
Bedtg.  nicht  recht  vereinigen  läfst.  Vgl.  Dz  624 
lambeau.} 

2837)  *de-Iäxo,  -äre,  ablassen,  ist  nach  Ascoli's 
scharfsinniger  Darlegung,  AG  XI  422,  XII  26,  das 
Grundwort  zu  span.  dejar,  ptg.  deixar,  lassen 
(ebenso  *(iito.T(i/-e  das  Grundwort  zu  calabr.  dassare). 
,,Dafs  in  span.  dejar,  ptg.  deixar,  kalabr.  das- 
sare aus  l-  die  Präposition  de  eingeflossen  ist,  ins- 
besondere die  von  einem  delaxare  (vielleicht  aber 
nicht  ausschliefslich),  darin  gebe  ich  Ascoli,  AG  XI 
422,  Recht.  Aber  ich  kann  mich  nicht  entschliefsen, 
hier  Ergebnisse  rein  lautlicher  Vorgänge  zu  er- 
blicken, um  so  weniger,  als  das  eine  Mal  der  erste, 
das  andere  Mal  der  zweite  Vokal  geschwunden  sein 
würde:  d'laxare,  deVxare.  Das  lad  in.  sar  für 
lasar  gewährt,  da  seine  Bedingungen  ganz  andere 
sind,  keine  Stütze  für  die  letztere  dieser  Auf- 
stellungen. Ich  würde  ansetzen  *daxare  aus  laxare 
-\-  delaxare,  und  zwar  müfste  es  sich  um  eine  sehr 
alte  Erscheinung  handeln,  nicht  blofs  um  eine  ,coin- 
cidenza  ispano-calabrese'.  Abgesehen  davon,  dafs 
die  d-Form  auch  in  Sicilien  bekannt  ist  (dassari), 
orfreut  sie  sich  in  Südfrankreich,  wenigstens  in 
Languedoc  und  der  Gascogne,  einer  weiten  Verbrei- 
tung: daissa,  deissa,  daicha,  deicha,  dacha,  decha 
neben  laissa,  leissa,  laicha,  leicha,  lacha,  lecha. 
(S.  nun  Ascoli,  AG  XII  26  f.)"  Schuchardt,  Z  XV 
241.  —  Diez  445  hatte  *desUare  (Frequ.  v.  desi- 
nSre)  als  Grundwort  aufgestellt.  Von  anderer  Seite 
wurde  laxäre  empfohlen,  vgl.  Coelho,  QuestSes  de 
ling.  port.  I  292;  C.  Michaelis,  Stud.  236;  Coelho, 
R  II  287  Anm.;  Taliban,  R  IV  262;  Cornu,  R  IX 
133.     S.  unten  laxo. 

2838)  delecto,  -äre  (Intens,  v.  delicio)  u.  dileeto, 
-äre  (i'requ.  v.  dlllgo),  ergötzen;  ital.  diletbare; 
prov.  deleitar,  delechar;  altfrz.  deleitier,  delitier 
(nfrz.  ist  das  Vb.  durch  amuser  verdrängt  worden); 
span.  ptg.  deleitar.     Vgl.  auch  delBctus. 

2839)  [*delectus,  -um  in.  und]  dilectus,  -um  w. 

(v.  diligo),  Ergötzung;  ital.  diletto;  prov.  deleit-s; 
altfrz.  delit  (nfrz.  dafür  amusement);  span.  ptg. 
deleite.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  101.  Vgl.  auch  di- 
lectus. 

2840)  *deIibero,  -äre  (v.  de  u.  liber) ,  befreien  ; 
ital.  diliberare  (entspricht  zugleich  in  seiner  Bedtg. 
dem  schriftlat.  deliberare);  frz.  delivrer,  dazu  das 
Verbaladj.   delivre  etc.     Vgl.  Dz  195  liverare. 

2841)  delTcätus,  a,  um  (v.  deliciae),  zart,  fein; 
ital.  delicato ;  rum.  delicat;  prov.  delg(n)at-z,  dal- 
gat-z;  altfrz.  delgie,  deugie;  (nfrz.  delie  ist  wohl 
besser  als  deligatus  v.  deligare  =  delier  aufzufassen); 
span.  ptg.  delicado,  lecker,  delgado,  zart,  fein, 
schlank.     Vgl.  Dz  560  delie. 

I     2842)  delTcTa,  -am  f.  (v.  delicio,   klassisch  nur 
I  PI. (ZeZicm«), Ergötzlichkeit;  ita,\.lezia,lezio,Zwrerei, 
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2843)  dellclösüs 


2870)  deörling 
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vgl.  Dz  381  s.  V.;  (frz.  delice;  span.  delicia,  de- 
licto; ptg.  delicia.)    Vgl.  Meyer,  Ntr.  154. 

2843)  [deliciösüs,  a,  um  (v.  deliciae),  köstlich, 
weichlich;  ital.  delizioso  (altital.  auch  lezioso), 
vgl.  Dz  381  lezia;  frz.  delicieux;  span.  ptg. 
delicioso.] 

2844)  [deliculus,  a,  um  (Dernin.  von  delicus),  von 
der  Mutterbrust  entwöhnt;  davon  mit  Suffixver- 
tauschung  ital.  dilegine,  schwach,  vgl.  Caix,  St.  26; 
Dz  368  K.  V.  hatte  das  Wort  ohne  Erklärung  ge- 
lassen.] 

2845)  delicus,  a,  um  (v.  delinquo),  von  der 
Mutterbrust  entwöhnt;  sard.  diligu,  auch  sonst  in 
ital.  Dialekten  vorhanden,  vgl.  Caix,  St.  26. 

2846)  delTgo,  -ere  {legere),  auswühlen;  trent. 
delezer,  scegliere,  vgl.  Salvioni,  Post.  8. 

2847)  deliqno,  -äre,  abklären;  ital.  dileguare; 
lomb.  delenguar;  venez.  delengiiare;  crem,  de- 
lud;  rtr.  luar.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ü.  G.  1891 
p.  769;  Salvioni,  Post.  8. 

2848)  delphinfis,  -um  m.  (gr.  ds}.<pig,  dt?.<ptvj, 
Delphin;  ital.  delfino;  prov.  dalfin-s;  frz.  dau- 
phin;  span.  delfin;  ptg.  delfin  (u.  golfinho,  vgl. 
Cornu  in  Gröher's  Gr.  I  767). 

2849)  [*delfldo,  -äre  (v.  ludus)  od.  *delüto,  -äre 
(v.  luere),  davon  vielleicht  —  es  ist  aber  recht 
sehr  zweifelhaft!  —  altfrz.  delu,  vgl.  Suchier  im 
Glossar  zu  Bd.  II  der  Werke  des  Phil,  de  Kemi  u. 
Cohn,  Deutsche  Litteraturztg.  1898  No  40  S.  1529; 
ebenda  wird  auch  über  das  altfrz.  Sbst.  delui, 
gleichbedeutend  mit  delai,  gehandelt.] 

2850)  demägis=«'aWe  magis  (Gloss.  =  (T^orfpoJ?; 
Lucil.  sat.  16,  7);  span.  demas,  aufserdem,  über- 
dies, auch  Adj.  mit  der  Bedtg.  „übrig",  davon 
abgeleitet  demasiado,  übermäfsig,  demasia,  Über- 
mafs;  ptg.  de  mais.     Vgl.  Dz  200  mai. 

2851)  demändo,  -äre,  anvertrauen  (im  Eoman. 
ist  die  Bedtg.  ,,jom.  etwas  abfordern,  abverlangen, 
abfragen" vorherrschend  geworden);  ita,l.demandare 
„commettere",  dimandare  domandare  (an  comman- 
dare  angelehnt)  „chiedero",  vgl.  Canello,  AG  III 
332;  prov.  demandar;  frz.  demander ;  span.  de- 
mandar,  fordern  („fragen"  ist  =  preguntar  == 
*praecontare  v.  contun),  ebenso  ptg. 

2852)  de -|- mäue, morgen ;  ital.  dimani,  domani; 
(rum.  müine);  prov.  deman,  demd;  frz.  deinain 
(altfrz.  auch  einfaches  main);  cat.  demd;  (span. 
vianana;  ptg.  a  manhä,  manhäa).   Vgl.  oben  cräs. 

2853)  [de  +  *mäiiitiä  (f.  matutina,  seil,  hora)  = 
rum.  demineafä,  der  Morgen.] 

2854)  de  mänü  ipsä==prov.  demanes  (danehen 
manes),  sogleich;  altfrz.  demanois  (daneben  ma- 
nois).    Vgl.  üz  560  demanois. 

2855)  demente,  -äre  (von  de  u.  mens),  bethören ; 
ital.  dementare,  davon  dimenticare,  vergessen; 
altfrz.  dementer,  toben;  span.  Tptg.dementar,  des 
Verstandes  berauben.     Vgl.  Dz  209  mentare. 

2856)  demitto,  -ere,  absenden;   ital.  dimittere. 

2857)  demönstro,  -äre,  beweisen;  ital.  dimo- 
strare;  frz.  demontrer ;  u.  dem  entspr.  in  den 
übrigen    Spr.    ,Vgl.  Berger  s.  v. 

2858)  *demoro,  -äre  (im  Schriftlat.  Dop.),  sich 
aufhalten;  ital.  dimorare;  frz.  demeurer,  Vbsbst. 
demeure,  vgl.  Förster,  RSt.  III  182,  G.  Paris,  E 
X  44,  Tobler,  Gott.  gel.  Anz.  1872  p.  887,  Meyer-L., 
Rom.  Gr.  I  p.  192;  span.  ptg.  demorar,  Vbsbst. 
demora. 

*denärätä  s.  denäriiis. 

2859)  denäriiis,  -um  m.  (v.  deni),   eine  Münze; 


Denar;  ital.  denaro,  danaro,  danajo,  Geld,  davon 
abgeleitet  derrata,  gleichsam  *den[a]rata,  Ware; 
frz.  denier,  kleine  Münze,  Heller,  davon  abgeleitet 
rfewree,Ware,  Efsware;  span.  dinero,  Münze,  Heller, 
Geld,  davon  abgel.  dinerada,  eine  grofse  Menge 
Geld;  ptg.  dinheirn,  Heller,  Geld,  davon  abgeleitet 
dinheirame,  eine  Menge  Geld. 

2860)  denego,  -äre,  verweigern,  abschlagen :  ital. 
denegare,  dinigarc,  dazu  das  Vbsbst.  diniego;  frz. 
denier,  verleugnen,  verweigern,  dazu  Vbsbst.  deni; 
span.  ptg.  denegar,  dazu  Vbsbst.  dengue  (auch 
cat.;  sard.  denghi),  die  nur  scheinbare  Weigerung, 
Ziererei,  daher  liacer  dengues,  sich  sträuben,  zieren. 
Vgl.  Dz  444  dengue. 

deniqae  s.  dunique. 

2861)  denödo, -äre  (von  MorZif.s),  losknoten;  ital. 
denodare,  aufknüpfen  {iTZ.denoHer  =  *disnodare); 
nur  scheinbar  gehört  hierher  (denn  man  beachte 
das  ue  in  denuedö)  span.  denodar,  wild,  uner- 
schrocken, beherzt  sein,  daher  denodado ,  kühn, 
dazu  dsis  \ hshst.  denuedo,  Kühnheit;  ptg.  nur  das 
Partizipialadj.  denodado,  kühn,  und  das  Vbsbst. 
denodo,  Kühnheit.  Vgl.  Dz  444  denuedo;  Cornu, 
R  XIII  300,  setzt  denodarse  =  se  denötare,  sich 
auszeichnen,  an,  was  durch  das  Vbsbst.  denuedo 
begründet  erscheint. 

2862)  dens,  dentem  m.,  Zahn;  ital.  dente  m.; 
rum.  dinte  m.;  prov.  dent-z  dent;  frz.  dent  f.; 
cat.  dent;  span.  diente  m.;  ptg.  dente  m.  Vgl. 
Gröber,  ALL  II  101. 

2863)  [densö,  -äre,  dicht  machen;  cat.  desar, 
bergen,  Vbsbst.  deso ,  Versteck ,  vgl.  Baist,  RP  I 
133.] 

2864)  densüs,  a,  um,  dicht;  ital.  denso;  rum. 
des;  frz.  dense  (gel.  W.);  span.  ptg.  denso. 

2865)  dentäriiis,  a,  um  (v.  dens),  zum  Zahn 
gehörig;  dentärlä,  -am  f.,  Name  für  verschiedene 
Pflanzen;  ital.  dentaria  „specie  di  pianta",  den- 
tiera  „rastelliera  di  denti  posticci",  vgl.  Canello, 
AG  III  307. 

2866)  dentätus,  a,  um  (v.  dens),  bezahnt;  ital. 
dentato ;  rum.  dintat;  prov.  dentat-z;  frz.  dente; 
span.  ptg.  dentado.  —  [dentale  =  span.  dental). 

2867)  *dentelliis,  -um  m.  (Demin.  von  dens), 
Zähnchen,  Zäckchen;  ital.  dentello.  Zähnchen,  Ein- 
zackung,  PI.  dentelli,  Spitzen  (das  übliche  Wort  für 
geklöppelte  u.  dgl.  Spitzen  ist  merletti,  walirscheinl. 
Demin.  v.  merlo,  Saum,  u.  dies  wieder  =  *mergulus, 
Demin.  zu  *merga  f.  schriftlat.  mergae,  Gabel); 
prov.  dentelh-s=  denticulus;  frz.  dentelle,  gewirkte 
etc.  Spitzen;  span.  abgel.  dentellon,  zahnförmige 
Säulenverzierung  (die  geklöppelten  etc.  Spitzen 
heifseu  encajes,  wolil  zusammenhängend  mit  caja 
=  capsa,  Kasten,  gleichsam  Einkästelungen);  ptg. 
sind  zahlreiche  andere  Ableitungen  vorhanden,  z.  B. 
denticulo.  Zähnchen,  Zäckchen,  dentilhäes,  ausge- 
zackte Arbeit  („Spitzen"  heilsen  rendas,  wolil  vom 
deutschen  „Rand").     Vgl.  Dz  117  dentello. 

2868)  dentex,  -ieem  m.  (dens),  Zahnbrasse; 
ital.  dentice;  sard.  dentighe,  vgl.  Salvioni, 
Post.  8. 

.denticulus  s.  dentellus. 

2869)  *de-obsto,  -äre  =  rtr.  dustar,  hindern, 
verbieten,  wehren,  vgl.  Ascoli,  AG  VII  523. 

2870)  [ags.  deörling,  Liebling;  Dz  562  dorelot 
hielt  für  denkbar,  dafs  frz.  dorelot,  Zärtling,  Lieb- 
ling (dazu  das  Vb.  doreloter,  dorloter,  verzärteln, 
hätscheln)  durch  Suffixvertauschung  auf  ags.  deör- 
ling zurückgehe.  Das  ist  schwer  glaublich.  Sollte 
dorloter    nicht    animensprachliche    Ableitung    aus 
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dormir  {*dormiloter)  sein  und  eigentlich  „einlullen" 
bedeuten  ?] 

2871)  deö8um  (aus  deörsum),  abwärts;  ital. 
giuso  (vgl.  Flechia,  AG  1126  Anm.  1),  daraus  91«; 
rum.  Jos«;  rtr.  giu;  prov.  jos;  altfrz.  jus, 
davon  abgeleitet  jusant,  Sbst.,  Ebbe;  cat.  jussa; 
altspan.  yuso;  altptg.  Juso.  Vgl.  Dz  167  giuso 
u.  622  jusant;  Gröber,  ALL  II  101. 

2872)  *depano,  -äre  (v.  panus),  spulen,  Garn 
abwinden;  ital.  dipanare;  piem.  davane,  lomb. 
indevend,  berg.  indemnu  (vgl.  berg.  zumna,  gio- 
vine),  vgl.  Salvioni,  Post.  8;  prov.  debanar;  span. 
davanar ;  ptg.  dehar,  dobar.  Vgl.  C.  Michaelis, 
Mise.  124.  _ 

2873)  *departio,  -ire  (v.  pars),  abteilen,  ab- 
trennen, scheiden;  ital.  dipartire,  {dispartire) ; 
rum.  despart  ii  it  i;  prov.  departir;  (frz.  di- 
partir,  dazu  das  Vbsbst.  depart,  Abreise;  cat. 
span.  ptg.  despartir). 

2874)  [*depärto,  -äre  (v.  pars),  abteilen,  trennen ; 
rum.  departez  ai  nt  a,  entfernen.] 

2875)  depilo,  -äre,  enthaaren,  rupfen;  rum. 
daper  (f.  deper)  ai  at  a,  ziehen,  reifsen ;  prov. 
depüar. 

2876)  depöno,  posül,  positfim,  pönere,  ab-, 
niederlegen;  ital.  deporre;  altvenoz.  devost 
{^=  deposUus),  dimesso,  vgl.  Salvioni,  Post.  8;  rum. 
depun  usei  us  une;  prov.  deponer;  (frz.  deposer), 
span.  deponer;  ptg.  depör.  Wegen  der  Flexion 
s.  pöno. 

2877)  depösTtüm  n.  (Ntr.  dos  Part.  P.  P.  von 
deponere),  das  Niedergelegte,  das  anvertraute  Gut, 
Niederlage;  ital.  span.  ptg.  depösito;  frz.  depöt. 

de  +  poste  s.  de. 

2878)  deprehendo,  prehendi,  prehensum,  pre- 
hendere,  ergreifen;  mm.  deprind,  insei,  ins,  inde 
(gleichsam  etwas  erfassen,  ergreifen,  wegbekommen, 
so  dafs  es  zur  Gewohnheit  wird),  üben,  gewöhnen, 
ausbilden;  altspan.  deprehender,  ergreifen;  frz. 
deprendre,  trennen. 

2879)  deprimo,  pressi,  pressfim,  primere, 
niederdrücken,  =  altfrz.  depreindre,  demütigen, 
erniedrigen,  vgl.  Dz  661  preindre ;  wegen  der  Flexion 
3.  premo.  Über  die  Form  u.  Bedtg.  des  Verbs  in 
den  übrigen  rom.  Spr.  ist  nichts  besonderes  zu  be- 
merken. 

2880)  de  primo  sältü,  auf  den  ersten  Sprung, 
=  altfrz.  de  prinsaut,  sogleich,  davon  abgeleitet 
das  Adj.  prinsautier,  rasch,  behend,  vgl.  Dz  661 
s.  v.  ' 

2881}  depso,  depsiil,  depstuni,  depsere,  kneten ; 
rum.  dipsesc  ii  it  i. 

2882)  [*derätiitus,  a,  um  (von  altnfränk.  rata, 
w.  m.  8.),  ohne  Milz,  frei  von  Milzsucht,  =  frz. 
derate,  munter.  Vgl.  Dz  665  rate,  doch  erscheint 
die  Herleitung  als  im  höchsten  Grade  fragwürdig, 
vgl.  unten  rata.] 

2883)  [*deretränus,  a,  um  (v.  de  +  retro),  hinten 
befindlich,  zuletzt;  ital.  deretano;  altvenez.  de- 
rean,  vgl.  Z  XVII  524,  XVIII  16,  valbreg.  drian, 
vgl.  Salvioni,  Post.  8;  prov.  derreiran;  altfrz. 
deerrain,  derrain  (über  andere  prov.  und  altfrz. 
Formen  vgl.  Förster  zu  Yvain  5891),  davon  abge- 
leitet nfrz.  dernier,  gleichsam  *deretranarius.] 

2884)  [*dereträrius,  a,  um  (v.  deretro)  =  dere- 
tranus;  prov.  derriers,  derrers,  daneben  derreiran.] 

2885)  [de  +  retro,  hinten,  hinter;  ital.  dietro, 
drieto;  prov.  dereire,  derrier;  frz.  derriere.  Vgl. 
Dz  268  retro.] 

2886)  derislo,  -öuem  f.  (v.  deridere),  Verspottung 

Körting;,  lat-rom.  Wörterbuch. 


=  ital.  düigione,  dilegione,  vgl.  Tobler,  Z  III  576; 
lomb.  dereeon,  vgl.  Salvioni,  Post.  8. 

2887)  deruo,  -ere,  herabstürzen ;  sard.  derruiri, 
rovinare,  vgl.  Salvioni,  Post.  8. 

2888)  *de-  u.  dirüpo,  -äre  (v.  rupes),  von  einem 
Felsen  herabstürzen;  ital.  dirupare,  davon  das 
Vbsbst.  dirupo,  Absturz;  prov.  nur  das  Vbsbst. 
deruben,  Schlucht;  altfrz.  nur  die  Vbsbst.  deriih, 
desruhe,  desrubant,  desrubison,  Abgrund,  Schlucht; 
sp  nn.  derrumbar  (in  Anlehnung  an  rumpere),  dazu 
das  Vbsbst.  derrubio,  das  allmähliche  Abfallen  des 
Erdreiches  von  den  Ufern  eines  Flusses;  ptg. 
derrubar,  davon  abgeleitet  derrubadouro,  Abgrund. 
Vgl.  Dz  120  dirupare. 

2889)  deruptus,  a,  um,  herabgestürzt;  ital. 
dirotto. 

2890)  *desäcco,  -äre  (von  Saccus),  aussacken, 
herausziehen,  :=  altfrz.  desachier.  Vgl.  Dz  278 
sacar. 

2891)  [*de-saeTio,  -Ire  (saevus)  wurde  von 
Gröber,  Z  V  177,  aber  freilich  nur  mit  gröfsten 
Bedenken,  als  Grundwort  zu  altfrz.  desver  in  Vor- 
schlag gebracht;  das  wahrscheinlichste  Grundwort 
ist  *de-ex-väre  {väre  f.  vadere  nach  Analogie  von 
Stare  gebildet).  S.  oben  *de-ex-ripo,  de-ex-vado 
u.  unten  ^desuatus.] 

2892)  *desarcino,  -äre  (v.  sarcina),  entlasten, 
=  rum.  desarcin  ai  at  a,  entlasten,  befreien. 

2893)  *des8tttllüs,  a,  um  (de  -\-  satidlus,  satt), 
=  rum.  destul  (für  desätuT),  genügend;  die  gleiche 
Bedeutung  hat  auffälligerweise  auch  indestul,  wovon 
das  Vb.  indestulex  ai  at  a,  befriedigen. 

*descendeiitiä  s.  descendo. 

2894)  descendo,  scendl,  scensum,  scendere  {de 
+  scando),  herabsteigen;  ital.  discendere  „venir 
giii,  provenire  e  fare  calare",  scendere  „sempre 
intransitive,  e  sonza  traslati",  dazu  die  Vbsbsttve 
discesa  und  scesa  „che  dice  anche  ^catarro'",  vgl. 
Canello,  AG  III  398;  ^prov.  descendre,  deisc-,  deis- 
sendre;  frz.  descendre,  herabsteigen  u.  herabsteigen 
lassen,  dazu  das  Vbsbst.  descente,  Landung;  span. 
ptg.  descender.  DasVb.  hat  im  Roman,  auch  die 
Bedtg.  „abstammen"  angenommen  [descendentes 
„Descendenten"  schon  bei  Paul.  dig.  23,  2,  68), 
dazu  das  Sbst.  *descendentia  =  ital.  descendema 
etc.  Wegen  der  Flexion  s.  scando.  Vgl.  Dz  397 
scendere. 

2895)  descensus,  -um  m.  (descendere) ,  Nieder- 
stieg; altspan.  dejenjo  (gel.  W.),  vgl.  Meyer-L., 
Kom.  Gr.  I  S.  400. 

2896)  deseribo,  seripsi,  scriptum,  scribere 
[de -\- seribo) ,  beschreiben;  ital.  descrivere;  frz. 
decrire;  span.  describir;  ptg.  descrever.  Wegen 
der  Flexion  s.  scribo. 

2897)  (de-,)  *disecta,  -am  f.  (Fem.  des  Part. 
P.  V.  disecäre),  abgeschnittene  Sache,  Abgeschnitten- 
heit,  =  frz.  disette,  Mangel,  vgl.  Dz  562  s.  v.  u. 
dazu  Scheler  im  Anh.  791.  —  Settegast,  RPI244, 
erklärte  disette  für  ein  Deminutiv  von  desidia,  also 
aus  *disidietta  entstanden,  mit  Eeoht  hat  G.  Paris, 
R  XII  133,  diese  Ableitung  durch  ein  Ausrufezeichen 
gekennzeichnet. 

2898)  *de8ecto,  -äre  (Frequ.  v.  desecare),  ab-, 
anschneiden,  =  span.  decentar,  aufschneiden,  an- 
fangen Aufbewahrtes   zu  gebrauchen,    vgl.  Förster, 

■  Z  III  561.     Dz  446  enccntar  hatte  *deceptare  (von 
decipio)  als  Grundwort  aufgestellt. 
j     2899)  [*desento,  -äre  (v.  desens,  abwesend),  ab- 
I  wesend  sein,  ist  von  Wiese,  Z  XI  555,  als  Grundwort 
]  zu  altlomb.    desentä,    altgenues.    xentar,    ver- 
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2900)  düsSro 


2922)  dgstrIctüB 
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schwinden,  aufgestellt  worden.  Flechia,  AG  VIII 403, 
hatte  das  Wort  von  *exemptare,  bezw.  *de-exemptare 
abgeleitet.] 

2900)  desero,  serfii,  sertum,  sßrere,  abreiben, 
=  rura.  dejS'iV  ai  at  a,  loslösen,  zerreifsen. 

2901)  deserto,  -äre  (Freqii.  v.  deserere),  ver- 
lassen; ital.  desertare,  disertare;  rum.  de^ert  ai 
at  a;  frz.  dherter;  cat.  span.  ptg.  desertar. 

2902)  desSrtör,  -örem  m.  (v.  deserere),  Aus- 
reifser,  Deserteur  (in  dieser  Bedeutung  schon  gut 
schriftlat.);  ital.  de-  u.  disertore;  frz.  deserteur; 
span.  ptg.  deiertor. 

2903)  desertttm  n.  (Part.  P.  P.  v.  deserere),  ver- 
lassenes, unbewohntes  Land,  Wüste;  ital.  deserto; 
prov.  desert-z:  frz.  desert;  span.  desierto;  ptg. 
deserto.     Vgl.  Gröber,  ALL  II  101. 

2904)  desideriüm  n.,  Sehnsucht;  ital.  desiderio, 
desidero;  prov.  desire-s, dezire-s,  daneben  dezirier-s; 
(frz.  desir).  Auf  ein  anzunehmendes  deside[r]ium  = 
desidejo  (mit  off.  e)  beruhen:  ital.  disio,  -a;  sard. 
disizu,  disiggiu;  prov.  desieg-z ;  altfrz.  desiier, 
desier,  vgl.  Tobler,  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil. 
1886  No  9  Sp.  365,  u.  Cohn,  Suffixw.  p.  289;  cat. 
desig  (desitg);  span.  deseo;  ptg.  desejo.  Vgl.  Dz 
120  disio  (l)iez  wollte  das  Wort  aus  dissidium  ab- 
leiten, was  lautlich  einfach  unmöglich  ist) ;  Förster, 
Z  ni  511  Anm.  2  (hier  zuerst  das  richtige  Grund- 
wort); Meyer,  Ntr.  155  (M.  verteidigt  dissidium, 
meint  jedoch,  dafs  von  einer  „falschen  Decomposi- 
tion"  dessedium  auszugehen  sei  [vgl.  auch  Rom. 
Gr.  I  §  115  S.  119];  an  Förster's  Ableitung  tadelt 
er,  dafs  sie  keine  Auskunft  über  den  Verbleib  des  r 
gebe,  wogegen  zu  bemerken  ist:  desideriüm  :  *de- 
siejo  =  cellerarius  :  ceUerajo,  das  r  wird  durch 
den  nachfolgenden  Palatal  verdrängt;  in  cellerajo 
u.  dgl.  verharrte  nun  freilich  das  ./,  während  es  in 
*desiejo  vokalisiert  ward,  *desieio,  woraus  *desio, 
disio  durch  Suffixvertauschung  entstanden  zu  sein 
scheint,  ganz  klar  liegt  freilich  die  Entwickelung 
nicht);  Schuchardt,  Z  XIII  533,  nimmt  an  u.  trifft 
damit  gewifs  das  Richtige,  dafs  cat.  desitj,  sard. 
(logud.)  disizu,  (südl.  disiggiu)  auf  ein  *desidium 
(nwa  *destdrium),  dagegen  span.  deseo,  ptg.  desejo 
auf  ein  *desidium  zurückgehen.  Settegast,  RF  1 
244,  will  disio  von  desidia  ableiten,  wogegen  G. 
Paris,  R  XII  133,  mit  bestem  Rechte  Einspruch 
erhoben  hat).    Vgl.  oben  cönsiderium. 

2905)  desidero,  -äre,  ersehnen;  ital.  desiderare, 
(disiare);  lomb.  dese-  u.  desidrar,  desir ar ;  alt- 
venez.  u.  altgenues.  desirar,  vgl.  Salvioni,  Post.  8; 
prov.  desirar,  dezirar;  frz.  desirer,  dazu  das  Post- 
verbale  desir;  (span.  desear;  ptg.  desejar). 

2906)  desiderösfis,  a,  um  (v.  desiderare),  sehn- 
suchtig; prov.  deziros,  daneben  dezirons. 

[desidia  s.  desecta  u.  desiderifim.  | 

2907)  [*desidium  und  *desidiuni  sind  nach 
Schuchardt's  jedenfalls  richtiger  Annahme,  Z  XIII 
533,  die  beiden  Grundformen  zu  der  oben  unter 
desideriüm  besprochenen  Wortsippe.] 

2908)  [desido,  sedi  u.  sidi,  sidere,  sich  nieder- 
senken; davon  nach  Dz  444  descer  altspan.  (Zecir, 
herabsteigen;  ptg.  descer,  vgl.  dagegen  Cornu,  R 
VII  595,  wo  decidere  als  Grundwort  aufgestellt 
wird,  was  auch  nicht  befriedigt.] 

2909)  designo  u.  dissigrao,  -äre,  bezeichnen, 
zeichnen;  ital.  designare  „indicare,  proporre", 
dis(s)egnare  „tracciare  le  prime  linee  d'un  quadro, 
proporsi",  vgl.Canello,AGIIl332;  prov.  dessc{i)gnar, 
bezeichnen;  frz.  designer,  bezeichnen,  dessiner, 
zeichnen,  dazu  das  Vbsbst.  dessin,  Zeichnung;  span. 


ötesignar,    bezeichnen    (zeichnen    ist   dibujar,   wohl 
aus  dem   ital.  bujo,   s.  No  1653);    ptg.   desenhar, 
zeichnen  (daneben  huxar). 
desipio  8.  oben  *de-ex-rIpo. 

2910)  [desito,  -äre  (Frequ.  v.  desinere),  ablassen; 
hiervon  nach  Dz  445  span.  dexar,  lassen,  ptg. 
deixar ;  das  richtige  Grundwort  ist  jedoch  *delaxäre 
(s.  ob.  delaxo),  bezw.  *daxäre,  vgl.  Ascoli,  AG  XI 
422,  XII  26,  Schuchardt,  Z  XV  241.  Coelho, 
Questöes  da  ling.  port.  I  292 ;  C.  Michaelis,  Stud. 
236;  Coelho,  R  II  287  Anm.;  Taliban,  R  IV  262; 
Cornu,  R  IX  133,  haben  laxäre  als  Grundwort  auf- 
gestellt.   S.  oben  delaxo.J 

despecto  s.  despectus. 

2911)  despectus,  -um  m.,  Herabschauen,  Ver- 
achtung; ital.  despitto,  „disprezzo",  dispetto,  „ira 
sdegnosa",  dazu  das  Vb.  dispettare  =  despectare, 
verachten,  vgl.  Canello,  AG  III  319;  prov.  despet-z, 
despieg-z,  Unwille;  frz.  depit,  Verdrufs,  dazu  das 
Vb.  despiter,  depiter;  span.  despecho,  Verdrufs; 
ptg.  despeito,  Verachtung,  Unwille,  dazu  das  Vb. 
despeitar,  verachten.  Vgl.  Dz  560  depit;  Grüber, 
ALL  II  101. 

2912)  despero, -äre,  verzweifeln;  '\ta.\.  disperare ; 
prov.  desperar ;  frz.  dcsesperer  =  *de-ex-  oder 
*dis-sperare ;  span.  ptg.  desesperar. 

2913)  despicio,  spexi,  spectum,  spicere,  herab- 
blicken, =  altfrz.  despire,  verachten. 

2914)  despölio,  -äre,  berauben ;  it al.dispogliare; 
rum.  despoiu  ai  at  a;  prov.  despolhar,  despuelhar; 
frz.  dipouilhr ,  davon  viell.  pouille  (f.  depouille), 
Register  geistlicher  Stiftungen,  vgl.  Scheler  im  An- 
hang zu  Dz  809,  (Diez  selbst  p.  661  hielt  das  Wort 
für  entstanden  aus  polyptychon,,  bezw.  *polyptg- 
varium);  c  a,t.  despullar;  SY>a,n.  Tp  tg.  despojar.  Vgl. 
Dz  304  spogUo ;  Förster,  RSt^  III  183. 

2915)  *despoIiüm  n.,  PI.  *despölTä,  das,  was  man 
einem  erschlagenen  Menschen  oder  Tiere  abzieht, 
Rüstung,  Balg,  infolge  dessen  überhaupt  einerseits 
Beute,  andererseits  Hülle;  ital.  spoglio,  spoglia 
[entweiicT  =  spoliuin  oder  gekürzt  aus  despolium); 
prov.  despuelh-s,  despuelha;  frz.  depouille,  vgl. 
Förster,  RSt.  HI  183;  span.  despojo  (altspan. 
espojo);  ptg.  despojo.     Vgl.  Dz  304  spoglio. 

2916)  *despotä,  -am  m.  (gr.  ösoTiovtjg),  Herr; 
ital.  despota  „padrono  assolnto,  tiranno,  chi  si 
comporta  come  tiranno",  despöto  „nonie  di  principe 
greco  nel  medio  evo",  vgl.  Canello,  AG  III  389; 
auch  in  den  übrigen  Sprachen  ist  äeanözTji;  als 
gel.  W.  vorhanden. 

2917)  desquämo,  -äre  (v.  squama),  abschuppen; 
rum.   descam  ai  at  a,  schleifen;   span.  descamar. 

2918)  *destillätöriüm  «.  (v.  destillare)  =  ital. 
distillatojo,  „instrumento  da  destillare",  vgl.  Canello, 
AG  III  337. 

2919)  destillo,  -are,  herabträufeln,  =  ital. 
distillare  etc. 

2920)  [destiuo,  -äre,  bestimmeu;  ital.  destinare, 
dazu  das  Vbsbst.  destino,  Geschick;  frz.  destiner, 
dazu  das  Vbsbst.  destin;  span.  ptg.  destinar,  dazu 
das  Vbsbst.  destino.   Überall  nur  gel.  W.J 

"  2921)  [*de8trictia,  -am  /.  (vermutlich  Vbsbst, 
zu  einem  freilich  weder  ira  Lat.  noch  im  Roman, 
belegten  Vb.  *destrictiare  v.  destrictus),  Sehnürung; 
(ital.  distretteza.  Strenge,  Schärfe) ;  prov.  destressa, 
destreissa,  Beklemmung;  frz.  detresse,  Beklemmung, 
Not.     Vgl^Dz  561  detresse.] 

2922)  destrictüs,  a,  um  (Part.  F.  P.  v.  destrin- 
giere),  geschnürt;  ital.  distretto,  zusammengezogen, 
geängstigt,  streng,  Sbst.  eingegrenztes  Land,  Bezirk, 
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2923)  'destrago 


2951)  dictä 
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Distrikt;  prov.  destreit-e,  geprefst,  boongt,  Sbst. 
destrcg-z,  destreis,  Enge,  Zwang,  Macht  (doch  läfst 
sich  das  Wort  in  dem  bekannten  Liede  Bertran's 
de  Born  „Pos  als  baros  cnoja  e  lor  peza",  b.  Bartsch, 
ehrest,  prov.  117,  31  auch  als  „Bezirk,  Gebiet" 
auffassen);  frz.  delroit,  Engpafs,  Meerenge,  daneben 
das  gel.  W.  dislrict,  Bezirk.  Vgl.  Dz  561  detresse 
u.  579  etroit. 

2923)  *destrüg'0  (schriftlat.  destruo),  strüxi, 
structüm,  strügere,  zerstören;  ital.  diatruggere, 
daneben  auch  einfaches  struggere ,  über  den  wohl 
etwas  erzwungenen  Bedeutungsunterschied  vgl.  Ca- 
nello,  AG  III  393;  rtr.  distrüdyer,  distruekr,  vgl. 
Gärtner  §  154;  prov.  altfrz.  destruire;  nfrz. 
dHruirc;  span.  p  t  g.  destruir.  Vgl.  Dz  404 
struggere;  Gröber,  ALL  II  101  u.  VI  385.  S.  *cöii- 
strügo. 

2924)  [^desflätus  (v.  mus),  seiner  selbst  nicht 
mächtig,  wahnsinnig  (vgl.  aliene)  soll  nach  Cohn, 
Z  XVIII 202,  das  Grundwort  zu  altfrz.  desve,  dervc 
sein.  Vgl.  dagegen  oben  *deex-ripo  u.  *de-ex- 
Tado.J 

2925)  detero,  triTl,  tritum,  terere,  abreiben; 
span.  derretir,  schmelzen;  ptg.  derreter.  Vgl. 
Dz  444  derretir;  C.  Michaelis,  Mise.  124. 

2926)  detineo,  -ere;  altvenez.  de-,  des-tegnir, 
vgl.  Salvioni,  Post.  8. 

2927)  detono,  -äre,  losdonnem;  rum.  detun  ai 
at  a;  frz.  detonner;  span.  ptg.  detonar. 

2928)  de  +  träns  =  prov.  span.  ptg.  detras, 
jenseits.     Vgl.  Dz  325  tras. 

2929)  [*de-undaio,  -äre,  hin-  und  herwogen, 
-wiegen;  vielleicht  Grundwort  zu  ital.  dondolare, 
schaukeln.     Vgl.  Dz  368  s.  v.     S.  unten  dodo.J 

2930)  deSs,  -um  m.,  Gott;  ital.  dio,  mit  ange- 
wachsenem Artikel  Iddio  =  il  dio;  aus  dem  volks- 
tümlichen Vokativ  *dee  (f.  deus)  entstand  wohl  die 
Interjektion  deh,  vgl.  Dz  367  */»  (G.  Paris,  R  XVIII 
469,  erklärt  altfrz.  dehe  aus  de,  Gott,  u.  he  v.hair; 
dehe  ist  wohl  zu  unterscheiden  von  dehait);  sard. 
deiis:  rum.  zeu  {zäu);  rtr.  deus,  diaus,  dieus  etc., 
vgl.  Gärtner  §  96;  prov.  deus,  dieus;  altfrz. 
diens,  diex,  dex,  damit  zusammengesetzt  dammel- 
dex,  Herrgott,  =  dowMnus  iüe  \J]deus;  nfrz.  dieu; 
cat.  deu;  span.  dios,  dazu  Fem.  diosa;  ptg. 
deus. 

2931)  de  +  üBque,  bis;  prov.  jusqua  =  de  usque 
ad;  frz.  jusque.  Vgl.  Dz  622  jtisque.  —  Tobler, 
Herrig' s  Archiv  Bd.  94  p.  462,  setzte  jusque  = 
[in\de  +  usque  an. 

2932)  deTgilo,  -ere;  ital.  diverre. 

2933)  devenio,  TenT,  Tentfim,  venire,  wohin 
kommen,  geraten;  ital.  divenire,  worden,  dazu  das 
Frequ.  diventare;  prov.  deeenir,  worden;  frz.  de- 
eenir;  span.  devenir :  ptg.  devir  (das  Vb.  ist  in 
Michaelis'  Wtb.  nicht  enthalten). 

de  +  versus  s.  de. 

2934)  '*de-voIüto, -äre=  altfrz.  devouter,  -trer, 
t.   B.  Yvajn,4536,  vgl.  Förster  zu  der  Stelle. 

2935)  devöro,  -äre,  vorschlingen;  ital.  divorare; 
prov.  devorar;  altfrz.  devourer  (bedeutet  auch 
„mifshandeln,  verheeren",  vgl.  Tobler  zu  Li  dis  dou 
vrai  aniel  p.  32;  devorer  ,, verfluchen"  ist  viel- 
leicht =  devoer  =:  *devotare  mit  eingeschobenem  r 
nach  Analogie  von  orer  „[Gutes]  wünschen",  vgl. 
Tobler,  Z  I  480,  dagegen  Förster ,  RSt.  III  182) ; 
span.  ptg.  devorar.     Vgl.  Paris,  R  X  44. 

2936)  deT5rsn8  =  obwald.  daBo«,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769. 


29371  devöto,  -äre,  verfluchen  =  (?)  altfrz. 
devourer,  s.  devöro. 

2938)  devöttts,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  devovere), 
sehr  ergeben;  ital.  devoto  u.  divoto,  wegen  der 
„sottili  differenze  di  significato"  verweist  Canello, 
AG  III  332,  auf  Tomm.  1457 f.;  frz.  {deooue,  er- 
geben, daneben  das  gel.  W.)  devot,  fromm;  span. 
ptg.  devoto,  fromm. 

2939)  dgxter,  tSra,  ternm,  rechts  befindlich ; 
ital.  destro;  prov.  destre;  frz.  (das  Wort  ist  durch 
droit  ^  directus  verdrängt  worden,  ebenso  im  Rtr. 
mit  Ausnahme  des  Friaul. ,  vgl.  Gärtner  §  38); 
span.  diestro;  ptg.  destro.  Vgl.  Gröber,  ALL  II 
101. 

2940)  dexträlis, -e  ((iexie»') ;  ital.  desiraie,  Arm- 
band; OS t frz.  detrd. 

2941)  ['*dexträriüs,  -um  m.  (v.  dexter),  Streit- 
rofs;  ital.  destriero ;  prov.  destrier-s;  altfrz. 
destrier.     Vgl.  Dz  119  destriero.] 

2942)  diäbolus,  -um  m.  (gr.  äiäßo).og),  Teufel; 
ital.  diavolo;  rum.  diavol;  prov.  diäble-s;  frz. 
didble,  mit  euphemistischer  Entstellung  diantre; 
span.  diablo;  ptg.  diabo.  Vgl.  Canello,  AG  III 
295  Anra.;  Berger  s.  v. 

2943)  diaconns,  -um  m.  {ätäxovoi),  Kirchen- 
diener; ital.  diacono;  sard.  gidganu;  sicil. 
jdcuna,  educanda  del  monastero;  altoberital. 
zdgano,  gaan,  diacono;  venez.  zago,  chierico,  vgl. 
Muasafia,  Beitr.  121,  AG  IV  334,  XII  440,  Lorck, 
Altberg.  Sprachdenk.  211,  Salvioni,  Post.  8;  frz. 
diacre;  altptg.  diagoo. 

2944)  [diaeresis,  -Im  f.  (gr.  äiaiQsaiq),  Trennung 
der  Silben,  soll  nach  Baist's  Vermutung,  Z  V  563, 
Grundwort  zu  span.  sargar,  frz.  gercer  etc.  sein. 
Vgl.  oben  cärptio.] 

2945)  diaeta,  -am  f.  (gr.  äiatia),  geregelte 
Lebensordnung;  ita\.  dieta;  iri.diUe;  span.  ptg. 
dieta.  Vgl.  Dz  119  dieta  1.  Davon  ist  zu  unter- 
scheiden: *dleta,  -am  /.  (v.  mlat.  *dietare  von 
dies,  tagen,  d.  h.  eine  politische  Versammlung  ab- 
halten), Tag,  d.  h.  politische  Versammlung;  ital. 
dieta,  Reichstag;  frz.  diete;  span.  ptg.  dieta. 
Vgl.  Dz  119  dieta  2. 

2946)  Diana,  -am  /.;  sard.  Jana,  Hexe,  vgl. 
Guarnerio,  R  XX  68  Anm.  1;  neapol.  jandra. 

2947)  *dTänüs,  a,  um  (v.  dies),  zum  Tage  ge- 
hörig; ital.  di'aria  (seil.  Stella),  Morgenstern,  fta<<erc 
la  diana  (auch  frz.  battre  la  diane),  die  Reveille 
schlagen.     Vgl.  Dz  368  diana. 

2948)  ahd.  dicchi,  thiki,  dick;  davon  nach  Caix, 
St.  626,  ital.  tecchio  „grosso,  badiale",  atticciato 
„grosso,  tarchiato". 

2949)  *dieitor,  -örem  m.  (v.  dicere),  Sager; 
ital.  dicitore;  {rum.  zicätor,  dazu  zicäturä,  Wort, 
Rede);  prov.  dizedor;  frz.  diseur ;  span.  decidor; 
ptg.  dizidor. 

2950)  dleo,  dixi,  dictum  u.  dictum,  dicere, 
sagen;  ital.  dico  dissi  detto  di{ce)re;  rum.  zis 
zisei  zis  zice;  rtr.  Prs.  ditsel  etc.,  Pt.  dit.  det,  Inf. 
dikr,  vgl.  Gärtner  §  148  u.  195;  prov.  die  dis  dig 
dire;  frz.  di{s)  dis  dit  dire;  cat.  dich  digui  dit 
dir;  span.  digo  dije  dicho  decir ;  ptg.  digo  disse 
dito   dizer.     Vgl.   Gröber,   ALL  II  101  u.  VI  385. 

2951)  dicta  (Fem.  Sg.,  bezw.  N.  PI.  Part.  P.  P. 
V.  dicere);  ita.\.  ditta  „casa  commerciale  (latinismo 
di  bassa  sfera,  dovuto  ai  ragionieri,  simile  a  ,bibita' 
dovuto  ai  farmacisti  o  ai  caffettieri),  buona  fortuna", 
Vgl.  Canello,  AG  III  322;  span.  dicha.  Glück 
(=  PI.  dicta,  <las  Gesagte,  das  Gewünschte);  ptg. 
dita.  Glück.    Vgl.  Dz  445  dicha. 

20'* 
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2952)  (lictSmnüm 


2971)  dihein 
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2952)  dictämniini  od.  -us,  -um  n.  od.  m.  (gr. 
dixiafivov  u. -og),  üiptara  (Origanum Uictamnnm L.) ; 
ital.  dittamo;  rum.  diptam;  y>rov.  diptamni-s;  frz. 
dictame;  cat.  span.  ptg.  dictamo. 

2953)  dietätum  n.  (Part.  P.  P.  v.  dictare) ,  das 
Gesagte,  das  Diktat;  ital.  dettato,  Spriichwort,  i 
Thema,  Styl;  prov.  dietat-z,  dechat-z,  Gedicht; 
altfrz.  ditie ,  eine  Gedichtart;  span.  dechado, 
Vorschrift,  Muster,  u.  ditado,  satirisches  Gedicht, 
dictado,  Ehrentitel;  ptg.difacio,  Spruch  wort,  Eedens-  j 
art.     Vgl.  Dz  444  dechado. 

2954)  dicto,  -äre  (Intens,  v.  dicere),  wiederholt 
sagen;  ital.  dettare;  prov.  ditar,  dechar,  sagen, 
dichten:  altfrz.  ditier,  dichten,  verfassen,  dazu 
das  Kompos.  enditier,  unterrichten;  nfrz.  dicter, 
(gel.  W.);  span.  ptg.  dictar,  ditar. 

2955)  (*dictösus,  a,  um  (von  PI.  dinta,  w.  m.  s.) 
=  span.  dicliosu,  glücklich;  ptg.  ditoso.] 

2956)  dictum  (Ntr.  Sg.  Part.  P.  P.  von  dicere) 
=  altfrz.   dis,  ,dit,  Spruchgedicht. 

2957)  dic  +  väde,  gleichsam  „sprich,  marsch! 
vorwärts!";  altfrz.  Interj.  diva,  vgl.  Burguy  II  399, 
nfrz.  da  in  oui-da,  nenni-da.     Vgl.  Dz  558  da. 

2958)  [dies  u.)  *dla  (vgl.  Haupt's  Ztschr.  1 372), 
-am  c,  meist  jedoch  r«.,  Tag;  ital.  di  das  übliche 
Wort  ist  giorno  =  diurnum) ;  aard.  die;  rum.  zi, 
PI.  zile;  rtr.  di,  dzi  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200  u. 
Gröber's  Grundrifs  I  481;  prov.  dis,  dia  (Diez 
561  die  erkannte  fälschlich  in  prov.  dia,  altfrz. 
die,  Girartz  de  Eoss.  2368  ed.  Hofmann,  das  got. 
thius,  ags.  theöva,  Dienstmann;  P.  Meyer,  IIV113, 
hat  dies  Mifsverständnis  berichtigt),  die-menche,  di- 
manche  =  dies  dominica;  Settegast,  RF  I  247, 
wollte  die  prov.  u.  altfrz.  Partikel  genz,  gez,  giens 
(mit  der  Negation  beim  Prädikate  verbunden  = 
„nichts")  aus  diem  erklären ,  es  ist  dies  aber  ab- 
zulehnen und  genus  oder  gent-  als  Grundwort 
anzusetzen,  vgl.  Dz  595  gens;  frz.  di  in  lundi, 
mardi  etc.,  der  PI.  di[e]s  ist  erhalten  in  tandis  = 
tantos  dies,  jadis  =  jam  habet  dies,  vgl.  Gröber, 
Mise.  44  (Dz  619  jadis  hatte  tandis,  jadis  aus 
tamdiu,  jamdiu  erklärt);  cat.  span.  ptg.  dia. 
Vgl.  W.  Meyer,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XXX  335. 
Allenthalben  ist  diurnum  neben  dies  getreten  und 
hat  dasselbe  mehr  oder  weniger  (besonders  aber  im 
Pranzös.)  aus  dem  allgemein  üblichen  Gebrauche 
verdrängt.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  101  u.  VI  385] 

2959)  [die  coenäre  wurde  von  einem  „savant  qui 
n'est  pag  romaniste  par  etat"  als  Grundform  für 
diner  vorgeschlagen!     Vgl.   G.  Paris,   K  VIII  95.] 

*dieta  s.  diaeta. 

2960)  '"diflämiä,  -am  f.,  Verruf,  Schande;  rum. 
defaimä,  Verleumdung,  Beschimpfung;  span.  dis- 
fanüa  (u.  disfama).  In  den  übrigen  Sprachen  dafür 
infamia,  das  auch  im  Span,  vorhanden  ist. 

2961)  diffämo,  -äre  (dis  u.  fama),  verleumden; 
ital.  diffamare;  rum.  defaim  ai  at  a;  prov. 
difamar;  frz.  diffamer:  span.  disfamar;  ptg.  dif- 
u.  desfamar. 

2962)  difficilis,  -e  {dis  +  facilis),  schwierig; 
ital.  difficile;  frz.  difflcile;  span.  dificil;  ptg. 
difficil.  Überall  nur  gelehrtes  Wort;  dasselbe  gilt 
von  dem  dazu  gehörigen  Sbst.  itifficultas  =  ital. 
difßcoltä,  prov.  difficultat-z,  frz.  difficulte,  span. 
difficultad,  ptg.  difftculdade. 

difTicultäs  s.  difficilis. 

2963)  digitälls,  -e  (v.  digitus),  zum  Finger  ge- 
hörig; ital.  digitale,  die  Pflanze  Digitalis,  ditale, 
Fingerhut,  vgl.  Canollo,  AG  III  374;  campob.  de- 
jetdle,  venez.  dezial,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  51,  Sal- 


vioni,  Post.  8;  altfrz.  d«ei,-  nfrz.  (mundartl.)  deau, 
das  übliche  Wort  ist  de,  welches  entweder  =  fZatM»» 
(s.  d.)  ist  oder  aber  durch  starke  u.  gegen  alle  üb- 
liche Lautentwickelung  verstofsende  Kürzung  aus 
digitatum  entstand  (wenn  de  =  datum ,  so  würde 
sich  diese  Benennung  daraus  erklären  lassen,  dafs 
ein  Fingerhut  durch  Nadelstiche  ein  ähnliches  Aus- 
sehen erhält,  wie  ein  punktierter  Würfel);  span. 
ptg.  dedal  Vgl.  Dz  368  ditello;  Flechia,  AG  II 
320  Anm.  —  Nach  Thomas,  R  XXVI  419,  gehört 
hierher  auch  frz.  dayaus.  daülots,  andaülots, 
Ringe  zur  Befestigung  des  Segels. 

2964)  |*dig:itärium  n.  (v.  digitus),  Fingerhut; 
rum.  degetar;  frz.  doigtier,  Fingerling,  Däumling, 
Fingerhut.] 

2965)  digitätus,  a,  um  (v.  digitus),  mit  Fingern 
versehen;  ital.  digitato;  rum.  degetat;  frz.  doigte, 
frz.  ist  auch  das  vollständige  Vb.  doigter  „die  Finger 
setzen"  vorhanden. 

2966)  [*dlgitellus,  -um  m.  (v.  digitus),  kleiner 
Finger,  wurde  von  Dz  368  als  Grundwort  zu  ital. 
ditello,  Achselhöhle,  angesetzt,  welche  Annahme  sich 
jedoch  mit  der  Bedtg.  nicht  voreinigen  läfst;  ditello 
ist  vielmehr  =  *titillus  v.  titillare,  kitzeln,  die 
Achselhöhle  wird  also  als  „Kitzelort"  aufgefafst; 
wegen  der  entgegenstehenden  lautlichen  Bedenken 
vgl.  Flechia,  AG  II  319  f.  Anm.] 

2967)  digitus,  -um  ni.  (digitus,  non  dieitus 
App.  Probi  79,  vgl.  ALL  XI  66),  Finger;  ital. 
dito,  PI.  diti  u.  dita;  über  dito  vgl.  d'Ovidio, 
Grundrifs  d.  rem.  Phil.  I  507;  sard.  didu,  nea- 
pol.  jidete,  sie  iL  jiditu,  lecc.  disetu,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  8;  rum.  deget;  rtr.  det,  PI.  dets 
u.  deta,  vgl.  Gärtner  §  106;  prov.  det-z;  alt- 
frz. deit;  nfrz.  dnigt;  cat.  did;  span.  ptg. 
dedo. 

2968)  dignitSfi,  -tätem  f.  (v.  dignus),  Würdig- 
keit, ist  als  volkstümliches  Wort  nur  erhalten  in 
prov.  dentat-z,  altfrz.  deintie,  daintie,  Würdigkeit, 
Würde,  dann  das,  was  zu  einer  Würde  gehört, 
Kostbarkeit,  schliefslich  kostbares  Essen,  Lecker- 
bissen; niTZ.  daintiers  (?),Pl.  Yg\.l)iö58  daintie; 
Gröber,  ALL  II  102  (setzt  gegen  Marx  richtig  digni- 
tas  an;  Berger  s.  v.). 

2969)  digno,  -äre  (v.  dignus),  würdigen;  ital. 
degnare;  prov.  denhar,  dazu  das  Vbsbst.  denh-s; 
frz.  daigner,  dazu  das  Vbsbst.  *dain  in  dedain, 
Verachtung,  =  cat.  desdeny;  span.  rftjwar  (gel.W.), 
deiiar,  dazu  dasVbsbst.  *den  in desden,  Verachtung; 
ptg.  di(jnar.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  102  (setzt 
digno  an;  Berger  s.  «.). 

2970)  dignus,  a,  um,  würdig;  ital.  degno;  rum. 
demnü:  prov.  dignes,  denhs;  frz.  digne;  span. 
ptg.  digno.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  102  (setzt 
dignus  an). 

2971)  ahd.  dihein,  kein;  darnach  gebildet  mit 
gleicher  Bedtg.  prov.  degu(n)-s,  auch  altspan. 
degun,  vgl.  Dz  560  s.  v.;  Zweifel  an  der  Richtig- 
keit dieser  Herleitung  dürften  indessen  berechtigt 
sein  (sollte  degun  etwa  =  *necunus  =  negu-s  sein, 
üo  dafs  das  anlautende  ne-  mit  de-  vertauscht 
worden  wäre,  indem  man  den  Begriff  „keiner"  auf- 
fafste  als  „der  eine  weg",  also  de  ähnlich  brauchte, 
wie  in  duodeviginti  u.  dgl.  ?,  freilich  hätte  dann 
negu-s  schwinden  sollen,  indessen  volksetymologi- 
sierende Umgestaltungen  ziehen  ja  nicht  folge- 
richtigen Wortschwund  nach  sich).  Schuchardt,  Z 
V  305,  erklärt  span.  denguno  für  durch  Dissi- 
milation aus   nenguno   entstanden,  eine  Annahme, 
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welche  auoli  auf  das  Verhältnis  von  degun  zu  negun 
ühertragen  werden  kann. 

2972)  [*diläto,  -äre  (von  dilatus),  aufschieben, 
wurde  von  Dz  560  als  Grundwort  aufgestellt  zu 
ital.  (lilajare  (dem  Frz.  entlehnt),  altfrz.  delaüer 
(nfrz.  dilayer),  dazu  das  Vbsbst.  dilai,  Aufschub. 
Forster,  Z  VI  108,  hat  auf  die  lautliche  Unstatt- 
haftigkeit  dieser  Ableitung  hingewiesen  (hadare  : 
baer,  also  dilatare  :  dilaer)  u.  bemerkt,  dafs  der 
zweite  Teil  des  Wortes  nichts  anderes  als  das  Vb. 
laier  sein  könne;  vgl.  auch  Horning,  Zur  Gesch. 
des  lat.  C,  p.  6  Anm.] 

2973)  dllectus,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  dUigo), 
lieb,  teuer;  ital.  diletto.  Als  Sbst.  hat  sich  das 
Wort  nebst  dem  Vb.  *dilectarc  gemischt  mit  delectare 
u.  dessen  Ableitung,  s.  delecto  u.  delectus. 

2974)  dlligens,  -entis,  fleifsig;  ital.  diUgente; 
frz.  düigent;  span.  ptg.  diligente.  tFberall  nur 
gelehrtes  W.  Ebenso  vorhält  es  sich  mit  dem  Sbst. 
diligentia  =  \ta.\.  diligenza,  f  tz.  diligence (ist  selt- 
samer Weise  zur  Benennung  der  Postkutsche  ge- 
worden, also  die  Kegelmäfsigkeit,  womit  ein  solcher 
Wagen  seine  Fahrten  machen  soll,  zum  Namen  des 
Wagens  selbst);  span.  ptg.  diligencia. 

diligentia  s.  diligens. 

2975)  dIluTiüm  n.  (v.  diluo),  Überschwemmung, 
Sündflut;  ital.  diluvio ;  frz.  deluge  —  *dilüvjum? ; 
span.  ptg.  diluvio.     Vgl.  Berger  s.  v. 

2976)  *dimento  u.  *dimentico,  -äre  (v.  mens), 
aus  dem  Sinne  schlagen,  vergessen;  ital.  dimentare 
u.,  weit  üblicher,  dimenticare,  vgl.  Dz  209  mentar. 
In  den  übrigen  Sprachen  haben  sich  für  „vergessen" 
die  Ableitungen  von  oblivisci  behauptet. 

2977)  dlmidietäs,  -ätem  /'.  (v.  dimidius),  Hälfte; 
rum.  jumätate,  dazu  das  Vb.  jumätä^esc  ii  it  i, 
halbieren.  Die  übrigen  Sprachen  wenden  *medie- 
tas  an. 

2978)  dimidio,  -äre  (v.  dimidius),  halbieren; 
ital.  dimeszare;  rum.  s.  unter  dimldletas;  span. 
demediar,  dimidar ;  ptg.  dimidiar.  (Im  Frz.  fehlt 
ein  Vb.  für  den  Begriff  des  Halbierens,  man  nmfs 
statt  dessen  partager  en  deux  oder  ähnliches 
sagen.) 

2979)  dimidius,  a,  um,  halb;  frz.  denii. 

2980)  [*dlrectäriüm  n.  (v.  dirigo)  =  r  u  m.  dreptar, 
Winkelmafs,  Lineal.] 

2981)  1.  directio,  -önem  /.  {v.  dirigo),  Richtung; 
ital.  direzione  f.  u.  dirizzonem.  „andata  quasi  cieca 
e  irrefrenabile",  vgl.  Canello,  AG  III  344  u.  dazu 
Ascoli's  Anmerkung  auf  selbiger  Seite,  welche  die 
unm.ittelbare  Herkunft  des  zweiten  Wortes  von  di- 
rection-  mit  Recht  in  Frage  stellt.  Sonst  nur  als 
gelehrtes  Wort  vorhanden. 

2982)  2.  *dIrectio,  -äre  (v.  directus),  richten; 
(ital.  dirizzare);  rum.  in-drept  ai  at  a;  prov. 
dressar;  frz.  dresser;  cat.  dressar;  span.  derezar; 
ptg.  en-derezar  (und  direitar  =  *directare).  Vgl. 
Dz  273  rizzare;  Gröber,  ALL  H   103. 

2983)  directus  u.  directus,  a,  um  (Part.  P.  P. 
von  dirigere),  gerade  gerichtet;  ital.  diretto,  diritto 
(auch  Sbst.  „Recht"),  dritto,  vgl.  Canello,  AG  III 
319;  rum.  drept ;  rtr.  dretg;  prov.  dreit,  drech; 
frz.  droit  (auch  Sbst.  „Recht");  cat.  drei;  span. 
derecho;  ptg.  direito.  Vgl.  Dz  272  ritto;  Gröber, 
ALL  VI  103.     S.  unten  jus. 

|*diresüo,  -ere  s.  cönsuo.] 

2984)  dirigo,  rexl,  rectum,  rigere,  richten; 
(ital.  dirigo  ressi  retto  rigere);  rum.  dreg  dresei 
dres  drege;  prov.  dirigir;  frz.  diriger;  span. 
ptg.  dirigir). 


2985)  disastrum  n.,  Unstern,  Unglück;  ital. 
disastro;  prov.  dcsastre-s;  frz.  desastre;  alt  cat. 
desastro;  span.  desastre;  ptg.  desastre,  dazu  Ab- 
leitungen, z.  B.  ein  Vb.  desantrar. 

2986)  [*di8bärco,  -äre,  aus  dem  Scliiffe  steigen ; 
ital.  disbarcare  „trar  di  barca,  useir  di  barca", 
sbaicare  „disbarcare,  anche  scendere  della  carrozza, 
e  passarsela,  vivere",  vgl.  Canello,  AG  III  393.] 

*di8cärmino  s.  cärmino. 

2987)  *discärrico,  -äre  [dis  u.  earrus),  abladen ; 
ital.  discaricare  und  scaricare  „che  dice  anche 
Sparare  un  fucile  o  altra  arma  da  fuoco",  dazu  die 
Vbsbsttve  disedrica,  discdrico,  scdrica,  scdrico,  vgl. 
Canello,  AG  III  393;  prov.  descargar;  frz.  de- 
charger,  dazu  dasVbsbst.  decharge;  span.  descargar, 
dazu  das  Vbsbst.  descargo;  ptg.  descargar,  dazu 
die  Vbsbsttve  descarga,  descargo. 

|*disceno  s.  *disjüno.] 

2988)  discens,  -tem  m.  (Part.  Präs.  v.  discere, 
lernen);  sard.  dischente  apprendista,  vgl.  Salvioni, 
Post.  8. 

2989)  discemicülum  n.  (v.  discernere),  Haar- 
nadel; ital.  ccrnecc/iio,  Haarbüschel;  span.cerwpja; 
ptg.  cernelha.    Vgl.  Dz  96  cernecchio. 

2990)  disceruo,  erevl,  cretüm,  cernere,  unter- 
scheiden; ital.  rfiscertiere  „distinguere,  riconoscere, 
e  riguarda  l'intelletto",  scernere  „scegliere,  e  rigu- 
arda  l'atto",  vgl.  Canello,  AG  III  394.  Dz  397 
fafst  scernere  =  excernere  u.  stellt  es  mit  prov. 
eissernir,  auseinandersetzen,  zusammen. 

2991)  *discerpo,  -äre  (discerpere) ,  zerreifsen; 
ital.  scerpare;  rtr.  scarpar.  Vgl.  üz  397  scerpare. 

[♦discino  s.  disjüno.] 

2992)  discipulns,  um  m.,  Schüler;  ital.  disce- 
polo ;  sard.  ischibbulu,  facimale,  irrequieto,  vgl. 
Salvioni,  Post.  8;  (frz.  disciple). 

2993)  *discito,  -äre,  herausrufen,  =  i  ta  1.  destare, 
munter  machen,  wecken,  vgl.  Storni,  R  V  177  Z.  2 
v.  u.  im  Texte,  s.  oben  de-ex-cito. 

i*decirro  s.  de  +  (ex  2)  -|-  skgrran.] 

2994)  disclüdo,  elüsi,  clüsum,  clüdere,  ab- 
schliefsen,  trennen;  ital.  dischiudere  u.  schiudere, 
doch  dürfte  letzteres  eher  =  excludere  sein,  vgl. 
Canello,  AG  III  394. 

2995)  [*diseÖnhörto,  -äre  =  prov.  desconortar, 
mutlos  werden,  dazu  das  Vbsbst.  rfescowoct«,  Trost- 
losigkeit.] 

2996)  discooperio,  periil,  pertum,  perire,  ent- 
hüllen (Vulg.  Uvit.  18,  7;  Hier.  Jesaj.  7,  20, 
no  16);  ital.  {di)scopro  und  scuopro,  persi,  perto, 
prire,  vgl.  Canello,  AG  III  394;  prov.  descobrir; 
frz.  decouvrir;   span.   descubrir;    ptg.  descobrir. 

2997)  [discordium  (discors),  Zwist  =  prov. 
descortz,  Zwist,  eine  Dichtungsart.] 

2998)  discordo,  -äre  (v.  discors),  uneinig  sein; 
ital.  discordare;  rum.  descord  ai  at  a;  prov. 
descordar ;  frz.  discorder ;  cat.  discordar;  span. 
ptg.  discordar  u.  descordar  (in  der  Bedtg.  „ein 
Musikinstrument  verstimmen"  ist  descordar  selbst- 
verständlich von  Chorda,  corda  abzuleiten). 

2999)  discrimen  n.,  Scheidepunkt;  davon  ital. 
scrimoln  „discriminatura,  e  anche  orlo  del  precipizio", 
sicil.  scrima,  vgl.  Caix,  St.  548. 

3000)  [disculceo,  -äre  {calceus),  entschuhen ;  dav. 
rum.  descults;  sard.  isculzu,  barfufs;  paduan. 
descolze,  engad.  skiiz,  barfufs.  Vgl.  Meyer-L.,  Z. 
f.  ö.  G.  1891  p.  769.] 

3001)  discfis,  -um  m.  (gr.  älaxog),  Wurfscheibe, 
Teller,  Platte;  ital.  desco,  Tisch;  rum.  disc,  Teller, 
Becken;  prov.  des;  altfrz.  deis,  dois,  Tisch;  nfrz. 
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dais,  eigentl.  ein  über  den  Tisch  gespanntes  Tuch, 
ein  Art  Baldachin.  Vgl.  Dz  559  dais;  Gröber, 
ALL  II  203. 

3002)  ^diseiitio,  cflssi,  cnssum,  cutere,  zer- 
schlagen, (bildlich:  ein  Thema  in  seine  einzelnen 
Teile  zerlegen  und  dieselben)  erörtern;  altfrz.  de- 
scorre,  descour{r)e  abschütteln;  neufrz.  discuter 
(gel.  W.),  erörtern.  Vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  d.  Berl. 
Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Cl.,  lid.  51  (1889)  p.  1095. 

3003) *dlsdTgno, -äre,  verachten ;  ital.  disdegnare 
II.  sdegnare,  dazu  das  Vbsbst.  disdegno,  Verachtung, 
sdegno,  Zorn,  vgl.  Canello,  AG  III  394;  frz.  de- 
daigner,  dazu  das  Vbsbst.  dedain;  span.  desdeiiar, 
ilazu  das  Vbsbst.  defiden, 

3004)  *disRdo,  -äre,  die  Treue  aufkündigen, 
herausfordern;  ital.  disfidare  „chiamare  l'avver- 
sario  a  battaglia",  sfidare  „d'iiso  piü  comune  e  con 
acc;czioni  speciali :  ^sfidare  uno'  =  ^pronosticare  di- 
sperata  la  sua  guarigione'",  diffidare  „non  aver 
flducia,  e  intimare",  dazu  die  Vbsbssttve  disfida, 
sflda  u.  das  kindersprachliche  spida  „sospensione 
del  ginoco",  vgl.  Canello,  AG  III  394;  prov.  desfizar; 
frz.  defier;  span.  ptg.  desafiar;  altptg.  (Zes/?ar. 
Vgl.  Dz  120  disfidare. 

3005)  *dTsf5rnio,  -äre,  entstellen;  ital.  disfor- 
mare,  diff'ormare,  sformare ;  in  den  übrigen  Sprachen 
entsprechend. 

3006)  *disjejüno,  -äre,  das  Fasten  brechen, 
frühstücken;  ital.  srfj(7iH>iare(der  übliche  Ausdruck 
ist  far  colazione):  rum.  dejun  ai  at  a  (wird  von  Dz 
angeführt,  fehlt  aber  bei  Ch.,  der  nur  ajuna,  fasten, 
kennt);  prov.  desdejunar;  frz.  dejeuner;  span. 
desayuname  (das  üblichere  Wort  ist  almorzar,  ver- 
mutlich von  admorsus  =  ahmierzn;  ptg.  almoQar, 
dazu   das  Vbsbst.   almoQo).     Vgl.  Dz  167  giunare. 

3007)  *dlsjüno,  -äre  (für  disjejuno),  das  Pasten 
brechen,  speisen;  ital.  desinare,  disinare,  zu  Mittag 
essen  (ist  vrahrscheinlich  dem  Frz.  entlehnt,  das 
eigentl.  ital.  Wort  für  den  Begriff  ist  pranzare  v. 
pranzo  =  prandium),  dazu  das  Vbsbst.  desinata, 
arch.  desinea;  prov.  disnar,  dirnar,  dinar;  alt- 
frz. disner  (auch  refl.  .se  disner,  also  eigentl.  ,,sich 
entfasten"),  digner  (als  älteste  Formen  sind  anzu- 
setzen Präs.  Sg.  1  desjun  etc.,  PI.  1  disnons  etc., 
also  verschiedene  Gestaltungen  für  die  stammbetonten 
u.  für  die  flexionsbotonten  Formen,  die  ersteren  sind 
dann  der  Analogie  der  letzteren  gefolgt) ,  vgl. 
G.  Paris,  K  VIII  95,  Canello,  AG  III  312;  Ascoli, 
AG  III  313  Anm.:  altcat.  dinar;  (span.  i.st  das 
übliche  Wort  für  ,, Mittagessen"  comida  v.  conier 
=  comedere;  ptg.  jantar  =  \t.jentare,  frühstücken). 
—  Die  von  G.  Paris  a.  a.  0.  gegebene  Ableitung 
des  vielbehandelten  Wortes  ist  die  einzig  annehm- 
bare u.  wenigstens  hinsichtlich  der  Laute  tadellose; 
begrifflich  freilich  läfst  sieh  gegen  sie  das  Bedenken 
erheben,  dafs  die  Verwendung  zweier  einander  so 
nahestehender  Verba,  wie  *disjejunare  =  dejeuner 
u.  *disjunare  =  diner,  zur  Bezeichnung  zweier  ver- 
schiedener Mahlzeiten  mindestens  befremdlich  ist. 
Indessen  läfst  sich  dies  vielleicht  durch  die  An- 
nahme erklären,  dafs  beide  Verba  ursprünglich 
,,frühstücken"  bedeuteten,  dafs  aber  die  übliche 
Frühstücksstunde  in  einzelnen  Landschaften  eine 
frühere,  in  anderen  eine  spätere  war,  dafs  also  An- 
gehörige der  ersteren  Gegenden,  wenn  sie  in  eine 
der  letzteren  kamen,  das  dortige  Frühstück  als 
eine  Art  von  Mittagsljrot  auffassen  und  die  dafür 
dort  übliche  Benennung  in  ihre  Heimat  als  Bezeich- 
nung des  Mittagsessens  übertragen  konnten,  —  Die 
wichtigsten   der  überhaupt    erwähnungswerten    vor 


G.  Paris  aufgestellten  Ableitungen  des  Wortes  sind 
folgende:  1.  von  decoenare  (richtiger  decenare),  Dz 
118  desinare;  2.  von  dis-cenare,  Storm,  R  V  177; 
3.  von  *de-escinare,  speisen  (v.  esca),  Rönscli,  Z  I 
418;  4.  von  *discinare,  tafeln  (v.  discus),  Suchier, 
Z  I  429  (aber  sowohl  *deescinare,  eine  übrigens 
undenkbare  Bildung,  als  auch  *discinare  hätte 
*disnier  ergeben  müssen,  auch  bleibt  bei  beiden 
Annahmen  altfrz.  digner  unerklärt,  denn  die  von 
Suchier  gegebene  künstliche  Erklärung  ist  ganz 
unhaltbar,  wogegen  digner  sich  aus  disjunare  wohl 
deuten  läfst).  —  Sonstige  in  Vorschlag  gebrachte 
Ableitungen,  wie  z.  B.  von  *decimare  (gleichsam 
„um  10  Uhr  speisen")  oder  gar  von  dsinvsiv,  be- 
sitzen nur  den  Wert  etymologischer  Kuriosa. 

3008)  *di8JüdIco,  -äre  =  ptg.  desjuigar,  vgl. 
C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  20,  daneben,  von  juizo 
abgeleitet,  de.-<jinzar. 

3009)  [*disIfico,  -äre  (v.  dis  +  läcus),  zerfliefsen ; 
ist  das  mutmafsliche  Grundwort  zu  ital.  dilagare 
(woneben  auch  allagare),  überschwemmen;  frz. 
delayer,  verdünnen.  Vgl.  Förster,  Z  VI  108.  Sieh 
auch  disliqno.] 

3010)  *di8legäli8,  -e  (v.  dis  u.  lex),  widergesetz- 
lich; ital.  dideale  u.  sleale,  vgl.  Canello,  AG  III 
394. 

'disligo  s.  dislTquö. 

3011)  '''disliquo,  -äre,  flüssig  machen  (ital.  di- 
leguare  =  deliquare);  piem.  deslue;  altvenez. 
desleguar;  lomb.  deslengud,  vgl.  Salvioni,  Post. 8; 
prov.  deslegar ;  (ix z.  delayer  gehört  nicht  hierher, 
sondern  ist  mutmafslich  =  *distacare,  vgl.  Förster, 
Z  VI  108);  span.  desleir  dürfte  trotz  seiner  gleichen 
Bodtg.  ebensowenig  hierher  zu  ziehen  sein,  nur 
freilich  ist  es  schwer,  ein  anderes  Grundwort  dafür 
aufzustellen,  denn  Diez'  Vermutung,  dafs  leir  = 
gr.  i.veiv,  bezw.  der  Bedtg.  nach  =  naQai.veiv 
sei  (weil  altspan.  desleido,  deleido  „gelähmt"  be- 
deute), hat  wenig  Ansprechendes;  vielleicht  darf 
man  an  *dislegtre  f.  dislegere  {legire  :  leir  =  legere 
:  leer)  denken,  disleir  wäre  also  eigentl.  „zerlesen, 
zerstreuen",  woraus  sich  wohl  die  Bedtg.  ,,los, 
locker,  flüssig  machen,  verdünnen"  entwickeln  konnte, 
statt  der  Zusammensetzung  mit  legere  könnte  man 
wohl  auch  solche  mit  ligare  annehmen,  was  wenig- 
stens für  leichtere  Erklärung  des  Bedeutungsüber- 
ganges sich  empfelilen  würde,  *disligare  ist  ja  auch 
sonst,  freilich  nur  als  Vb.  der  A-Konj.,  erhalten: 
ital.  dislegare,  slegare;  prov.  deslegar,  desliar; 
frz.  daher  {düie  pflegt  gewöhnlich  auf  delicatus 
zurückgeführt  zu  werden,  vgl.  z.  B.  Scheler  im 
Dict.  s.  V.,  aber  wohl  mit  Unrecht,  denn  delicatus 
konnte  nur  delgie  ergeben,  was  altfrz.  ja  auch  vor- 
handen ist,  nfrz.  aber  sich  als  deugi  darstellen 
müfste);  cat.  desllignr ;  span.  ptg.  desligar,  des- 
liar).    Vgl.  Dz  119  deliguare. 

3012)  *di8l5co,  -äre  {dis  u.  locus),  aus  einem 
Orte  entfernen;  ital.  dislocare,  dislogare  „che  e 
anche  il  contrario  di  allogare,  appigionare",  slogare 
,,che  si  dice  quasi  esclusivamente  delle  ossa",  vgl. 
Canello,  AG  III  394. 

3013)  *dismitto,  misi,  missnin,  mittere,  wog- 
schicken; ital.  dismettere  „cessar  per  sempre", 
sinettere  „cossare  a  un  tratto",  vgl.  Canello,  AG 
III  394;  frz.  demettre,  abweisen,  absetzen,  ver- 
renken. 

3014)  *di8iiionto,  -äre  {dis  u.  mons),  herab- 
steigen; ital.  dismontare  „scendere",  smontare 
„scendere,  perdere  la  vivacita  del  colore",  , smontare 
una  macchina  ^  scomporla  pezzo  per  pezzo'",  vgl. 
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3015)  »dispäcto 


3035)  *dIstälIo 
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Canello,  AG  III  394;  frz.  demonter,  absetzen,  un- 
beritten machen,  auseinandernehmen;  span.  ptg. 
desmontar  mit  im  Wesentlichen  derselben  Bedtg. 
wie  im  Frz.,  doch  kann  im  Span,  das  Vb.  auch 
,, urbar  machen"  bedeuten. 

3015)  *dispäcto  u.  *dispäctio,  -äre  (vom  Stamme 
pac,   pag,   festmachen,    wovon  pac-tum,   pac-iscor, 
pag-ina  etc.,  vgl.  auch  oben  hag),  losmachen,  aus- 
packen, etwas  locker,  frei  machen,  befördern  u.  dg!.; 
ital.   dispacciare   „cavar  d'impaccio"  u.  spacciare 
„dar  la  via,   spedire",   dazu   die  Vbsbst.   dispaccio, 
Abfertigung,  Depesche,  spaccio,  Ort,  wo  etwas  aus- 
gepackt, ausgekramt  wird,  Verkaufsraum,  Vertrieb, 
vgl.  Canello,    AG  III  394:    prov.    despachar,   als 
refi.  Vb.  „sich    beeilen";    frz.  depecher,    dazu   das 
Vbsbst.  depeche  (wegen  et :  cli  vgl.  *flectire  :  flechir, 
obwohl   allerdings    im   letzteren  Falle   der  palatale 
Vokal  die  Palatalisierung  der  vorausgehenden  Kon- 
sonantenverbindung befördert  haben  könnte,   allen- 
falls   liefse    sich   auch   *de-ex-pacticare   ansetzen); 
möglicherweise  ist  jedoch  depecher  =  *de-expedicare 
(v.  pedica  —  piege,  Schlinge),  bedeutet  also  eigentl. 
„aus    der    Schlinge,    frei    machen"    (Gegenteil    von 
empecher),  dies  Vb.   könnte   dann  auch    in  die  Be- 
deutung eines  *despaiter  =  dispactare  (vgl.  traiter 
v.  tractare)   oder    *despasscr  =  *dispactiare  (vgl. 
chasser  v.  capHare)  eingetreten  u.  dadurch  schein- 
bar zum  Schwesterwort  des  ital.  dispacciare  geworden 
sein;  altfrz.  findet  sich  auch  despeechier,  u.  diese 
Form    würde    die    Ableitung    von    *de-ex-pedicare 
sichern,  wenn  sie  nicht  für  Anbildung  an  empeechier 
=  impedicare  gehalten  werden  könnte;  span.  ptg. 
de.ipachar,  befreien  etc.,  dazti  das  Vbsbst.  despacho. 
Depesche.     Vgl.   Dz    231    pMciare;    Gröber,    ALL 
IV  425. 

3016)  disparo,  -äre,  etwas  Geordnetes  ausein- 
andernehmen u.  dgl.;  ital.  sparare  (wohl  zu  unter- 
scheiden von  sparire  =  *ex-parire  f.  parere  ver- 
schwinden). 

3017j  *dTspSrtio,  -Ire  (de  u.  pars),  abteilen, 
trennen;  \ta.\.  disparttre,  dipartire,  spartire;  rum. 
despart  ii  it  i;  prov.  departir ;  frz.  departir,  da- 
von departement  (f.  depurtiment ,  vgl.  ital.  dipar- 
timento,  wohl  in  Anlehnung  an  appartement ,  das 
auf  ein  erst  aus  ä  pari  gebildetes  *apparter  zurück- 
zugehen scheint,  altfrz.  war  jedoch  apartiment  u. 
apartir  vorhanden);  cat.  span  ptg.  despartir. 

3018)  dispendo, -ere,  auswägen ;  altfrz.  despen- 
dre,  verausgaben. 

3019)  [dispenso,  -äre  (Intens,  v.  dispendo),  aus- 
wägen, austeilen,  ausgeben;  ital.  dispensare :  prov. 
despenaar;  frz.  dis-,  depenser,  über  die  Bedeutungs- 
entwickelung dieses  Wortes  vgl.  G.  Paris,  R  XXV 
624,  u.  Lindström,  Melanges  de  philol.  fr98e  dedies 
;i  C.  Wablund  p.  287;  span.  ptg.  dis-,  despensar.] 

3020)  dispensüs,  a,  um,  ausgewogen,  verteilt; 
ital.  dispensa  „stanza  da  tenervi  le  cose  da  man- 
giare,  distribuzione,  parte  d'un'opera  che  si  viene 
stampando,  dispendio  etc.",  dispesa  „spesa",  vgl. 
Canello,  AG  III  366;  prov.  despensa,  Ausgabe; 
frz.  depense  f.,  depens  m.,  Ausgabe,  Kosten,  altfrz. 
desjjoise,  Speise,  Gut,  Gemisch  zum  Metallgufs,  vgl. 
Tobler  zum  dis  dou  vrai  anicl  p.  29;  span.  despensa, 
Speisekammer,  ebenso  ptg.    Vgl.  Dz  560  depens. 

3021)  dispergo,  spersi,  spersum,  spergere,  ver- 
streuen, =  ital  spergere,  verstreuen;  (frz.  disper- 
ser =  *dispersare). 

3022)  *dTspictio,  -äre  (f.  dispactio,  vgl.  im-pingo 
nehen pango),  lospacken,  losmachen;  ital. dispieciare 


„spedire",   spiceiare   „sbrigare"   vgl.   Canello,   AG 
III  395. 

3023)  »displäceo  (f.  displiceo),  placui,  placitfim, 
pläeere,  mifsfallen;  ital.  dispiacere,  Sbst.,  Mifs- 
fallen,  spiacere,  mifsfallen;  vgl.  Canello,  AG  III  395; 
rum.  desplac  ui  ut  e;  prov.  desplazer ;  frz.  rfe- 
plaire;  altcat.  desplaer,  despler;  span.  desplacer; 
ptg.  desprazer.     Wogen  der  Flexion  s.  pläeeo. 

3024)  displico,  -äre,  entfalten;  frz.  deployer. 

3025)  dispölio,  -are,  ausplündern;  ital.  di- 
spogliare;  frz.  depouiUer:  span.  despoyar. 

3026)  dispöno,  posul,  pösitflm,  pönere,  an- 
ordnen; ital.  disponere,  disporre;  in  den  übrigen 
Sprachen  entsprechende  Formen;  (frz.  disposer). 
Wegen  der  Flexion  s.  pono. 

3027)  *dispretio,  -äre  [dis  u.  pretium),  für 
wertlos  halten,  verachten;  ital.  disprezzare,  -pre- 
giare,  dazu  das  Sbst.  disprezzo,  -pregio;  rum. 
desprefuesc  ii  it  i,  dazu  das  Sbst.  despref;  prov! 
desprezar,  despreciar,  dazu  das  Sbst.  desprezi-s;  frz. 
deprecier  (gel.  W.),  depriser ;  cat.  despreciar,  dazu 
das  Sbst.  despreci;  spa  n.  despreciar,  dazu  das  Sbst. 
desprecio;  ptg,  despree.ar.  dazu  das  Sbst.  desprc^o. 

3028)  disputo,  -are,  erörtern;  ital.  disputare, 
dazu  das  Vbsbst.  disputa;  entsprechende  Worte  rein 
gelehrter  Art  in  den  übrigen  Sprachen. 

3029!  [*disquido  (für  disqttiro),  -ere,  untersuchen ; 
davon  ital.  disquidio  „alterco,  contesa",  vgl  Caix 
St.  308.]  ^  ' 

3030)  [*disridio,  -äre  [dis  u.  radius) ,  ausein- 
anderstrahlen, soll  nach  W.  Meyer,  Z  X  173,  das 
Grundwort  sein  zu  ital.  sdrajarsi,  sich  hinstrecken, 
lautlich  ist  dagegen  nicht  viel  einzuwenden,  aber  der 
Bedeutungswandel  ist  schwer  zu  vorstehen.  Dz  399 
hatte  das  Wort  von  got.  straujan  oder  ahd.  strewjaii, 
ausbreiten,  abgeleitet.] 

disrämo  s.  de-ex-rämo. 

3031)  *dl8reno,  »disrenleo,  *disrenIto,  -äre 
(v.  reme.),  an  den  Lenden  verletzen,  lendenlahm 
machen;  ital.  (*direnare,  davon  das  Sbst.  direnato, 
Verletzung  an  den  Lenden);  prov.  desrenar,  deregnar, 
lendenlahm  machen,  das  Kreuz  brechen;  (altfrz. 
esreiner;  nfrz.  ereinter):  span.  derrengar;  ptg! 
derrear.     Vgl.  Dz  117  derrengar. 

3032)  [*disr5teoIo,  -äre  (v.  dis  u.  rotulus),  aus- 
einander rollen,  soll  nach  W.  Meyer,  Z  X  173,  u. 
Ascoli,  AG  VII  516  Anm.  2,  das  Grundwort  sein 
zu  ital.  sdrucciolare,  straucheln,  wovon  das  Adj. 
sdriicciolo,  gleitend.  Dz  399  s.  v.  hatte  das  Wort 
von  dem  unbelegten  ahd.  strühhal,  strauchelnd,  ab- 
geleitet, allein  st  wird  nicht  zu  sd.] 

dissidium  s.  deslderiüm. 

3033)  dissipo  u.  dissupo,  -äre,  zerstreuen;  ital. 
dissipare,  arch.  discipare  „disperdere  i  proprj  beul" 
vgl.  Canello,  AG  III  395.  Diez  399  hielt  aucli 
sci(u)pare  für  entstanden  aus  dissipare,  und  Canello 
a.  a.  0.  hat  ihm  nicht  widersprochen.  Nichtsdesto- 
weniger ist  diese  Ableitung  unhaltbar,  vgl.  d'Ovidio 
AG  IV  151  Anm.  3,  W.  Meyer,  Z  X  172.  Sieh  unten 
*exsaupo.  Sonst  ist  das  Vb.  im  Roman,  nur  als 
gel.  Wort  vorhanden,  z.  B.  frz.  dissiper,  span. 
disipar.     Vgl.  Dz  399  scipare. 

3034)  dissolro,  sölvl,  sölütüni,  sölvere,  ausein- 
anderlösen; ital.  disciolgo  od.  sciolgo  {scinglio) 
sciolsi  sciolto  sciogliere  od.  sciorre;  frz.  dissous 
solus  Solu  =  solutus  u.  saus;  =  *solsus  soudre, 
span.  disolver;  ptg.  dissnlver.  Vgl.  Dz  398 
sciogliere. 

3035)  *distälio,  -äre,  zerschneiden,  zerteilen; 
ital.  distagliare  „intersecare,  dividere",  dettagliare 
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3036)  *dl8träctIo 


3061)  *(lodo 
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(dem  Frz.  entlehnt)  „particolareggiare",  dazu  das 
Vbsbst.  dettaglio,  vgl.  Canello,  AG  III  864;  frz. 
cUtaüler,  dazu  das  Vbsbst.  detail;  span.  detallar 
(Lehnwort):  ptg.  detalhar  (Lehnwort). 

3036)  [*distrEctio,  -Bre  (v.  distractus),  ausein- 
anderreifson,  =  ital.  straziare,  mifshandeln ,  vgl. 
Uz  404  s.  V.] 

3037)  disträctüs,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  distra- 
here),  abgezogen,  =  ital.  stratto  (neben  distratto), 
zerstreut,  seltsam,   wunderlich,  vgl.  Dz  404  stratto. 

3038)  [*di8trico,  -äre,  entstricken;  ital.  distri-\ 
(jnre,  strigare,    loswickeln;    (prov.  destrigar,   auf-  j 
schieben, hindern,  hemmen,  dazu  dasVbsbst.  destrie-s,  ! 
Schaden;  altfrz.  detrier  mit  derselben  Bedtg.  wie 
im  Prov.     S.  No  2816).     Vgl.  Dz  327  tricare.]         i 

3039)  (*dTstrictio  u.)  *distriiictio,  -äre  (strictus,  \ 
*fitrinctus)  =  ptg.   destringai',  destingar  (an   di- 
stinguere  angelehnt),  estingar,  etwas  begrifflich  zer- 
legen,   genau    fassen,    vgl.    C.  Michaelis,    Prg.  Et. 
p.  15. 

3040)  *di8trügo,  struxi,  structttm,  strugere, 
zerstören,  =  ital.  struggere,  vgl.  Dz  404  s.  v. 

3041)  *distflrpo, -äre  (turpi«),  schänden;  davon 
nach  Cornu,  R  XIII  300,  span.  destorpar,  estorpar, 
verstümmeln.    S.  unten  extorpido. 

[*dTsTädo  s.  de-ex-Tädo.] 

3042)  [diu,  lang;  rtr.  dig,  dich,  vgl.  Asooli,  AG 
VII  522 ;  Dz  619  jadis  wollte  fr  z.  jadis,  tandis  = 
jamdiu,  tamdiu  ansetzen,  die  richtigen  Grundformen 
aber  sind  ja[m]  [h]a[bet]  di[e]s  u.  tan[tos]  di[e]s, 
vgl.  Gröber,  Mise.  44.] 

3043)  [*diurnäle  n.  (diurniis),  Tagebuch:  ital. 
giornale;  frz.  Journal;  span.  ptg.  jornal.] 

diürnätS  s.  diurnug. 

3044)  diurnüs,  a,  um  (v.  dies),  einen  Tag  dauernd ; 
ital.  giorno,  Tag;  rtr.  giorn  etc.;  prov.  jorn-s; 
irz.jour,  A&i\eh6njournee=*diurnata;  o,a.t.jorn; 
(span.  ptg.  Jornada).  Durch  diurnum  ist  das 
Primitiv  dies  in  weitem  Umfange  verdrängt  worden. 
Vgl.  Dz  165  giorno;  Gröber,  ALL  II  102  u.  VI  385. 

3045)  dlTcrsus,  a,  um,  verschieden ;  ital.  diverso; 
frz.  divers. 

3046)  dlverto,  -ere,  abwenden,  ablenken;  ital. 
divertire,  hat  auch  die  übertragene  Bedtg.  ,,zer- 
streuen,  unterhalten,  vergnügen",  dazu  das  Vbsbst. 
divertimento,  Belustigung;  frz.  span.  ptg.  divertir. 

3047)  divido,  vlsi,  Tisum,  -ere,  teilen;  ital. 
divido,  visi,  viso,  videre;  prov.  deveeir,  devire, 
bedeutet  auch  „erklären",  Part.  P.  devis,  deviza, 
entschieden,  bestimmt;  span.  ptg.  dividir. 

3048)  diTlno,  -äre,  weissagen;  ital.  {in)dovi- 
nare,  erraten;  frz.  deviner,  wov.  devinaü  etc. 

3049)  diTinus,  a,  um  göttlich;  ital.  divino;  frz. 
devin  (daneben  gel.  divin);  span.  divino,  adivino. 

3050)  divisio,  -önem  f.,  Teilung;  altoberital. 
divison;  sonst  nur  gel.  W.     Vgl.  Berger  s.  v. 

3051)  *dITiso,  -äre  (v.  divisus),  teilen,  abteilen, 
unterscheiden;  ital.  divisare,  dazu  die  Vbsbste 
divisa,  Teilung,  Wahl,  Wahlspruch,  Abzeichen, 
diviso,  Entwurf,  Vorhaben ;  fr  z.  de-,  diviser,  dazu  die 
Vbsbste  de«tsc,Wahlspruch,  devis,  Entwurf,Anschlag; 
span.  divisar,  halb,  undeutlich  sehen,  im  Vorbei- 
gehen erkennen,  Vbsbst.  divisa,  Erbteil,  Wahlspruch, 
ptg.  divisar,  erkennen,  Sbst.  divisa,  Wahlspruch. 
Vgl.  Dz  120  diviso. 

3052)  arab.  diwan,  mit  Artikel  ad-diwan  (Eg. 
j' Yang.  p.  61),  Register,  Bureau,  Staatsrat,  Kanzlei, 
Zollamt;  i t a  1.  do^awa ;  prov.  rfoana;  frz.douane; 
span.  ptg.  aduano,  Zollhaus,  Mauth.  Vgl.  Dz  121 
dogana.   —    Frz.  divan   gehört  ebenfalls    hierher. 


Die  Bedentungsentwickelimg  (Amtszimmer :  Sitz  des 
Beamten  :  bequemer  Sitz  :  Ruhelager)  ist  umgekehrt 
verlaufen ,  |  wie  diejenige  von  hureau  (vgl.  oben 
*büru8);  im  ersteren  Falle  ist  die  Bezeichnung  eines 
Zimmers  zu  der  eines  Zimmermöbels,  im  letzteren 
die  Bezeichnung  einer  Zimmermobilie  zu  der  eines 
Zimmers  geworden. 

3053)  arab.  djerneit  (vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  413); 
davon  frz.  genette,  Zibet-  oder  Bisamkatze;  span. 
ptg.  gineta.  Dz  165  gineta  vermutet  richtig  Her- 
kunft aus  dem  Morgenlando  u.  weist  *[fa]ginetta 
als  Grundwort  zurück;  das  Grundwort  djerneit 
wurde  von  Cherbonneau,  Journ.  asiat.  1849  I  541, 
aufgestellt,  vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  730. 

dlüto-  s.  drild-. 

3054)  do,  dedl,  datfim,  däre,  geben;  ital.  do 
diedi  (diei)  dato  dare;  rum.  dau  dädui  u.  dedui 
dat  da;  rtr.  doi  dei  dat  dar  (daneben  zahlreiche 
andere  Formen ,  im  Präs.  tritt  vielfach  dono  ein, 
vgl.  Gärtner  §  193);  prov.  dau  (dafür  don,  do  = 
dono)  dei  dat  dar;  frz.  ist  das  Vb.  durch  donare 
=  donner  völlig  verdrängt  worden;  cat.  do  di  dat 
dar;  span.  doi/  di  dado  dar;  ptg.  dou  dei  dado 
dar. 

3055)  niederdtsch.  dobba,  Graben;  dav.  viell. 
frz.  douve.  Graben  (F.  Pabst). 

3056)  doceo,  docfii,  döetum,  döcere,  lehren; 
ital.  docere  (gebräuchlich  ist  nur  das  Part.  P.  P. 
dotto);  prov.  Part.  Präs.  dozen  (Boeth.  155,  ist 
meist  als  „ducens"  aufgefafst  worden),  Part.  P. 
dohtz,  Inf.  dozer;  altfrz.  3  P.  Sg.  Impf,  doceiet 
(Fragm.  v.  Val.  Verso  4),  3  P.  Sg.  Perf.  doist 
(Leodegar  Str.  IV  v.  5),  3  P.  PI.  Perf.  duystrunt 
(Alex.  84),  Part.  P.  P.  doit  (Leodeg,  Str.  V  v.  1), 
duit,  Inf.  duire.  Es  fallen  also  döcere  u.  dücere 
im  Altfrz.  formal  zusammen,  stehen  einander  übrigens 
auch  begrifflich  sehr  nahe  (docere  „lehren",  ducere 
„leiten,  anweisen").  Vgl.  Dz  564  duire  (Diez  war 
anfänglich  geneigt,  sämtliche  Formen  von  ducere 
abzuleiten ;  nachdem  aber  der  prov.  Inf.  dozer  belegt 
worden  war,  meinte  er,  dafs  sich  wenigstens  eine 
Mischung  der  Verba  döcere  u.  dücere  annehmen 
lasse);  Förster,  RSt.  III  181  (hat  das  Vorhanden- 
sein von  döcere,  *d6cere  nachgewiesen ;  auf  anderem 
Wege  ist  Havet,  R  III  326,  zu  demselben  Ergebnisse 
gekommen). 

3057)  doctSr,  -örem  m.  (v.  docere),  Lehrer;  ital. 
dottore;  rum.  doftor ;  p r  o v.  (ioctor ;  iiz.  docteur ; 
cat.  doctor:  span.  doctor,  dotor;  ptg.  doutor. 
Überall  nur  gelehrtes  Wort,  das  volkstümliche  ist, 
wie  schon  im  Lat.,  magister. 

3058)  [döetüs,  a,  um  (Part.  P.  P.  von  docere), 
gelehrt;  ital.  dotto;  prov.  doht-z;  frz.  dncte  (gel. 
W.);  span.  docto ;  ptg.  douto.  Auf  döctus  geht 
auch  zurück  piem.döjt,  garbo, grazia,  modo,  cura, 
assetto,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  364.] 

3059)  *dödecim  (für  duodecim),  zwölf;  ital. 
dödici;  sard.  döighi ;  (rum.  doi  spre  dii'ce);  rtr. 
dödis,  dödes  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200;  prov.  dotze; 
altfrz.  doze;  nfrz.  douze;  cat.  dotse;  span. 
doce;  ptg.  doze.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  102. 

3060)  *dödicln5,  -am  f.  (v.  *dodecim),  Dutzend; 
ital.  dodicina  u.  dozzina,  vgl.  Canello,  AG  III 319; 
(frz.  douzaine);  span.  docena;  ptg.  diizia. 

3061)  [*dodo,  kindersprachliches  Wort,  gebildet 
aus  der  Wiederholung  des  Anlautes  von  do-rmire, 
also  =  „schlaf,  schlaf";  davon  vielleicht  ital. 
dondolare,  schaukeln;  frz.  dodeliner,  dodiner, 
schaukeln,  wiegen,  vielleicht  auch  doreloter,  dor- 
loter,   verzärteln,   dazu   das  Vb.  dorelot,   Zärtling, 
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Püppchen.  Vgl.  Dz  868  dondolare  (wo  auch  de- 
undulare  als  mögliches  Grundwort  aufgestellt  wird), 
562  dorelot  (wo  auch  Herkunft  von  ags.  deorling 
für  möglich  gehalten  wird).] 

3062)  dogS,  am  /.  (gr.  öoxrj)-  e'°  Gefäfs;  ital. 
dnga,  Seitenbrett  eines  Fasses,  ])aube;  sard.  doa; 
mm.  doagä ;  rtr.  duba;  prov.  doga;  altfrz. 
deuve,  douve;  nfrz.  douve;  cat.  doga;  span. 
Demin.  duela,  dovela:  ptg.  aduella.  Prov.  doga\ 
und  norm,  douve  bedeuten  auch  „Grabenrand, 
Grabendamm,  Graben".  Vgl.  Dz  121  doga;  Gröber, 
ALL  II  102.  I 

3063)  dölbä,  dolva,  -am  /'.,  Raupe  („eruca,  ver- 1 
mis  modicus"  bei  Eucherius);  frz.  douve,  einWurm 
in  der  erkrankten  Schafsleber,   auch  Pflanzenname, 
vgl.  Thomas.  R  XXVI  421. 

3064)  mndl.  dolekin  (Demin.  v.  dolk,  Dolch)  = 
altfrz.  doleqiiin,  kurzer  Degen.     Vgl.  Dz  562  s.  v. 

3065)  doleo,  dolui,  dolere,  Schmerz  empfinden, 
schmerzen;  ital.  dolgo  u.  doglio  (dolui  u.)  dolsi, 
doluto  u.  dolto,  -ere,  dazu  die  Vbsbsttve  duolo  u. 
dnglia,  Trauer;  sard.  dolu,  Trauer;  rum.  doare 
durü  durut  dure,  dazu  dasVbsbst.  dor;  rtr.  Präs. 
do,  es  schmerzt,  vgl.  Gärtner  §  154;  prov.  doler, 
dazu  das  Vbsbst.  dol-s ;  altfrz.  doloir,  douloir; 
nfrz.  fehlt  das  Vb.,  dagegen  ist  dasVbsbst.  deuil 
vorhanden,  welches  zu  doloir  sich  verhält  wie  alt- 
frz. veuil  zu  vouloir,  also  an  die  stammbetonten 
Formen  mit  palatalem  l  sich  anschliefst  {dueil 
deuil  =  doleo,  dueille  deuille  =  doleam);  span. 
doler,  dazu  das  Vbsbst.  dnelo;  ptg.  doer,  dazu  das 
Vbsbst.  do.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  102  (wo  zuerst 
scharfsinnig  nachgewiesen  wird,  dafs  ein  *dölium 
nicht  angesetzt  werden  dürfe,  freilicli  aber  findet 
sich  dies  dölium  bei  Commodian.  instr.  2,  31,  1, 
auch  cordolium  ist  zu  erwägen). 

3066)  dölifim  n.,  Fafs;  ital.  doglio  (mit  off.  o); 
piem.  doj,  doja;  rtr.  dulya;  waldens.  diäa, 
(vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769):  prov. 
dulh-s;  altfrz.  doil,  doille;  nfrz.  douil,  Trauben- 
biitte.     Vgl.  Gröber,  ALL  II  103. 

doliiim  (zu  dnleo)  s.  doleo. 

3067)  dölo,  -äre,  behauen;  rum.  durez  ai  at  a, 
bauen;  span.  dolar ,  ein  Stück  Holz  oder  einen 
Stein  behauen;  „dolore  ist  auch  süd-  u.  nordital. 
u.  rätisch"  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769. 

3068)  dolor,  -Srem  m.  {doleo),  Schmerz;  ital. 
dolore;  (rum.  durere);  prov.  dolor-s;  frz.  douleur; 
cat.  dolor;  span.  dolor;  ptg.  dör. 

3069)  dolördsüs,  a,  um,  schmerzlich ;  ital.  span. 
ptg.  doloroso;  pro  v.  cat.  doloros;  frz.  doidoureux; 
daneben  ital.  doglioso,  rum.  riwios,  (span.  doZtoso) 
=  *doli()sus. 

3070)  engl,  dolt  (mundartlich  dold),  Tölpel, 
Schöps;  <Jiavon  (?)  ptg.  doudo,  einfältig,  närrisch, 
vgl.  Dz  445  s.  V. 

3071)  griech.  6uifia,  Haus;  prov.  doma;  frz. 
dorne,  dosme,  dorne,  Hausterrasse,  Altan,  flaches 
Dach,  gewölbtes  Dach ,  Kuppel,  vgl.  G.  Paris ,  R 
XXIV  274. 

3072)  domäbilis,  e  {doniare),  zähmbar;  ital. 
domevole. 

3073)  *dome8tico,  -äre  (v.  domestieus),  häuslich, 
vortraut,  zahm  machen;  ital.  domesticare,  dimesti- 
care;  {riira.  dumestnicesc  ii  iti);  prov.  domesgar, 
domesjar;  (frz.  fehlt  das  Vb.,  es  wird  ersetzt  durch 
apprivoiser  =  *apprivUiare) ;  span.  ptg.  dome- 
sticar. 

3074)  domestieus,  a,  um,  häuslich,  vertraut, 
zahm;  ital.    domeatico,    dimentico    (der   Übergang 
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von  do-  zu  di-  erklärt  sich  „per  l'illusione  che  si 
trattasse  di  un  do-  da  de-  come  in  domandare, 
dovere  etc.  Lo  stesso  e  avvenuto  nell'  arc.  diminio 
per  dominio  e  nel  corrispond.  fr.  deniaine",  Canello, 
AG  III  335);  rtr.  dumiesti  (vgl.  auch  den  Thal- 
namen Bomleschg),  vgl.  Stürzinger,  ALL  VII  450; 
rum.  dumestnic;  prov.  domesgue;  frz.  domesti- 
que  (altfrz.  damesche);  cat.  domestie;  span.  ptg. 
domestico. 

3075)  domina,  -am  f.  (v.  domun),  Hausherrin; 
ital.  donna,  Frau,  Weib  (ist  das  übliche  Wort  für 
diesen  Begriff  (daneben  sind  aber  auch  moglie  = 
mulier  u.  femina  vorhanden),  als  ehrende  Anrede 
wird  jedoch  signora  gebraucht;  mea  domina  = 
madonna,  monna,  mona  ist  Bezeichnung  der  heil. 
Jungfrau;  madavia  u.  dama  ist  Gallicismus),  vgl. 
Canello,  AG  III  367,  wegen  monna  vgl.  ebenda  341 
Anra.  1,  wo  das  Wort  als  kindersprachliche  Bildung 
erklärt  wird;  rum.  doamnä;  rtr.  dunna  (davon 
PI.  dunnans  etc.,  vgl.  Gärtner  §  107):  prov.  domna, 
Frau,  Herrin,  daraus  gekürzt  die  Titulatur  na  (die 
starke  Kürzung  erklärt  sich  aus  der  proklitischen 
Beschaffenheit  eines  vielgebrauchten  Titels,  vgl. 
Thomas,  R  XII  585);  frz.  dame  (vgl.  Förster,  Z 
Xni  543,  Klahn,  Üb.  d.  Entwickig.  des  lt.  mn  im 
Frz.  [Kiel  1898  Diss.]  p.  44)  wird  nur  als  Titel 
gebraucht,  besitzt  also  nicht  die  allgemeine  Bedtg. 
„Frau"  (dafür  femme),  (der  Übergang  von  o  zu  a 
erklärt  sich  aus  dem  proklitischen  Gebrauche  des 
Wortes  in  der  namentlichen  Anrede  und  seiner 
darin  begründeten  Tonlosigkeit,  vgl.  Ascoli,  AG 
UI  330  f.  Anm.);  cat.  dona;  span.  doita,  dueüa, 
bedeutet  sowohl  „Frau"  im  Allgom.  (daneben  jedoch 
sind  auch  mujer  =  mulierem  u.  hembra  =  femina 
vorhanden),  als  auch  wird  das  Wort  als  Titel  ge- 
braucht, in  letzterer  Verwendung  ist  in  der  ge- 
wöhnlichen Sprache  seiiora  üblicher;  ptg.  dona 
(daneben  in  der  allgemeinen  Bedtg.  mulher,  in  der 
Verwendung  als  Titel  senhora).  Vgl.  Dz  122  donna: 
Gröber,  ALL  II  103. 

3076)  [*domiinäriüm  n.  (v.  dominus),  Herren- 
recht, Willkür,  Gewalt,  (u.  *damuärium?)  n.  (von 
dawmMj»),  Schädigung;  aus  der  begrifflichen  Mischung 
dieser  beiden  Worte  scheint  hervorgegangen  zu  sein 
altfrz.  dangier  (auch  dongier  geschrieben,  vgl. 
Förster,  Z  XIII  535),  Gefahr,  ».  nfrz.  danger. 
Vgl.  Dz  559  danger;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz 
790  u.  im  Dict.  s.  v.  —  „üangier  hat  altfrz.  wohl 
nie  die  Bedeutung  von  Gefahr,  sondern  nur  von 
Herrschaft,  Schwierigkeit,  was  zu  der  Ableitung  von 
dominiarium  stimmt.  Da  domina  in  frz.  dame  ja 
ebenfalls  o  zu  a  ändert  und  dasselbe  noch  in  an- 
deren Ableitungen  desselben  Wortes  geschieht,  so 
ist  das  zweite  Etymon  damnarium  überflüssig". 
Stürzinger,  ALL  VII  450. 

3077)  *d5minieellä,  -am  f.  (Demin.  v.  domina), 
kleine  Herrin,  Fräulein;  ital.  donzella,  Mädchen, 
Fräulein,  damigella  (frz.),  Fräulein  (das  üblicheWort 
für  „Fräulein"  ist  signorina) ;  rum.  domnice; 
prov.  donzella;  altfrz.  damoiselle;  nfrz.  demoiselle 
[mademoiselle,  ,, Fräulein")  (vgl.  No  3078):  span. 
doncella,  Mädchen,  Zofe  {senorita,  „Fräulein"); 
ptg.  donzella,  Mädchen,  Ehrenfräulein  (das  übliche 
Wort  für  „Fräulein"  ist  senhorita).  Vgl.  Dz  122 
donno;  Gröber,  ALL  II  103  (wo  mit  Recht  Frank- 
reich als  die  eigentliche  Heimat  von  dom(i)nicellus,  -a 
erklärt  wird). 

3078)  *döminicellfis,  -ümw.  (Demin.  v.  dominus), 
kleiner  oder  junger  Herr,  .lunker;  ital.  donzella, 
Junker,  damig  eil  o  (in.),  unverheirateter  junger  Mann; 
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rum.  domnicel;  prov.  donzel-s;  altfrz.  damoisel, 
damoisiaus,  dancel,  -sei,  -zel,  vgl  Förster,  Z  XIII 
536,  Klahn  a.  a.  0.  (s.  No  3075)  p.  45;  nfrz. 
damoiseau ;  cat.  donzel;  span.  doncel;  ptg.  donzel. 
Vgl.  Dz  122  dormo;  Gröber,  ALL  II  103. 

3079)  döminicus  ii.  -a  (seil,  dies),  Tag  des 
Herrn;  ital.  domenica  (seil,  dies),  Sonntag;  rum. 
duminica;  rtr.  dumeniga ,  dwnendya  etc.,  vgl. 
Gärtner  §  61 ;  prov.  dimenge-s,  dimergue-s ;  altfrz. 
diemenche  =  *dia  (f.  dies)  dominica,  diemenge,  die- 
moine,  dimoinge=  dies  döminicus;  nfrz.  dimanche 
VI.;  altcat.  dirnenge;  neucat.  dominica;  span. 
ptg.  domingo  =  döminicus  (seil.  dies).  Vgl.  Dz 
122  domenica;  Baist  Z  VI  117. 

3080)  [*dömiiiio ,  -önem  m.  (?)  (v.  dominus), 
Herrenhaus;  prov.  donjo-s ,  Burgturm;  altfrz. 
dongeon,  doignon;  nfrz.  donjon.  Vgl.  Dz  562  don- 
geon.  Vgl.  aber  auch  Pogatscher,  Z  XII  557,  s. 
unten  dungjö.] 

3081)  dominium  n.  (v.  dominus),  Herrschaft; 
ital.  do-,  diminio,  demoMio (vom altfrz. dewniVie),  „il 
dominio  del  re  o  dello  stato",  vgl.  Canello,  AG  III 
321;  altfrz.  demente,  demeine,  demaine,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  169;  nfrz.  domaine;  span.  ptg.  do- 
minio. 

3082)  dSmino,  -äre  (v.  dominus;  schriftlat.  Dep.), 
herrschen;  ital.  dominare  „signorreggiare",  damare 
„termine  del  giuoco  della  dama  (che  pero  e  mani- 
festamente  una  derivazione  seriore)",  vgl.  Canello, 
AG  III  367;  (mm.  dumnesc  ii  it  i);  (prov.  dom- 
nejar;  altfrz.  donnoiier,  den  Hof  machen,  galant 
sein,  ist  späte  Ableitung  von  domna);  frz.  dominer 
(rein  gelehrtes  Wort);  span.  ptg.  dominar. 

3083)  [dominfliä,  dömnülä,  -am  f.  (Demin.  von 
domina),  kleine  Herrin;  ital.  donnola,  Wiesel  (es 
bedarf  nicht  erst  der  Bemerkung,  dafs  das  Wort 
unmittelbar  von  ital.  donna  abgeleitet  ist  und  also 
mit  lat.  dominula  eigentlich  gar  nichts  zu  schaffen 
hat).     Vgl.  Dz  368  s.  v.\ 

3084)  dominus,  -um  m.  {v.  domus),  Herr;  ital. 
donno,  Herr,  Gebieter  (unübliches  Wort,  die  üblichen 
Bezeichnungen  des  Gebieters  sind  maestro  und  pa- 
drone,  „Herr"  als  Ehrentitel  ist  signor  =  seniorem), 
auch  Adj.  donno,  -a,  herrlich,  grofs;  (auch  der 
Vokativ  domine  hat  sich  in  gewissen  Wendungen, 
namentlich  in  Bezug  auf  Gott,  erhalten);  domino 
zur  Bezeichnung  eines  Kleidungstückes  (eigentlich 
eines  Winterchormantels)  ist  ein  ursprünglich  geist- 
liches u.  also  gelehrtes  Wort,  domino  zur  Bezeich- 
nung eines  Brettchenspieles  ist  ein  geschichtliches, 
obschon  nicht  mit  Sicherheit  bis  zu  seiner  Entstehung 
verfolgbaros  Wort,  vgl.  Scheler  in  seinem  Dict.  s.  v. 
(über  das  Kleidungsstück  domino  bemerkt  Canello, 
AG  III  867,  „in  origine  un  eappuccio  nero  che  i 
preti  usavano  d'inverno  portando  il  .Signore'  ai 
malati",  u.  über  den  Spielnamen  domino  „maschera 
con  eappuccio,  giuoco  che  si  fa  con  ventiquattro 
tessere  con  una  faccia  bianca  e  1'  altra  nera,  dal 
fr.  domino") ;  damo,  Liebhaber  (nach  Analogie  von 
dama  gebildet  u.  zuerst  von  Lorenzo  de'Medici  ge- 
braucht); rum.  domn;  prov.  don-s;  (auch  Fem.), 
c.  0.  dorn;  durch  starke  Kürzung,  welche  eine  Folge 
des  proklitischen  titelbaften  Gebrauches  des  Wortes 
war,  entstand  daraus  en,  n  (auch  En,  'N,  iV^'  ge- 
schrieben), vgl.  Thomas,  R  XH  585;  altfrz.  c.  r. 
dans,  c.  o.  dame,  vgl.  Klahn,  Die  Entwickig.  des 
lat.  wm  im  Frz.  (Kiel  1898  Diss.)  p.  44  ff.,  Förster, 
Z  XIII  542,  Ascoli,  AG  III 330  Anm.  („Herrgott"  = 
dumeldex,  dameldieus,  das  l  desWortes  ist  noch  nicht 
befriedigend  erklärt,  s.  No  3081);  nfrz.  ist  das  Wort 


nicht  mehr  vorhanden  („Herr"  im  Sinne  von  Ge- 
bieter ist  maitre,  als  Titel  wird  seigneur,  sieur  = 
seniorem,  bezw.  monseigneur,  monsieur  gebraucht) ; 
span.  dueno,  Herr  =  Besitzer  (Herr  im  Gegensatze 
zu  Diener  ist  amo),  don  (aus  dem  Vokativ  domine), 
Herr  als  Titel  vor  Eigennamen  (die  übliche  Anrede 
„Herr"  ist  senor),  aus  dem  Span,  wurde  don  auch 
in  das  Ital.  übertragen  (Dante  Inf.  22,  88  hat  donno 
proklitisch  gebraucht);  ptg.  dann,  Herr  =  Eigen- 
tümer, dorn  (als  Titel;  die  übliche  Anrede  ,,Herr" 
ist  senor).  Vgl.  Dz  122  donno;  Gröber,  ALL  II 
103. 

3085)  dominus  +  (llle?)  +  deus,  Herrgott;  ital. 
domineddio,  domeneddio;  rum.  dumnezeu;  prov. 
dompnedeus,  domerdieus,  damredieus,  damridieus, 
damlideus;  altfrz.  dameldieus,  dameldex.  — „I>ie 
Verbindung  dominus  ille  deus  für  ital.  domineddio 
hat  ihre  schweren  Bedenken.  Was  soll  das  üle 
liinter  dominus,  und  was  soll  es  vor  deus,  da  deus 
doch  heutzutage  noch  stets  ohne  Artikel  gebraucht 
wird?  Zudem  weisen  ital.  domine  und  rum. 
dumne  mit  ihrem  e  nicht  auf  Nora.  od.  Acc.  do- 
minus (-Mm),  sondern  auf  den  Vokativ  domine;  das 
Wort  ist  natürlich  am  meisten  im  Anrufekasus  ge- 
braucht worden,  und  domine  deus  (efr.  deutsches 
,, Herrgott")  ist  deshalb  das  Etymon.  Imm.  Bekker 
hat  zuerst  die  Etymologie  d.  ille  deus  aufgestellt 
wegen  altfrz.  damledieus ,  danieldeu,  aber  die 
ältesten  franz.  Formen  bis  tief  ins  12.  Jahrh.  hinein 
haben  kein  l,  sondern  lauten  domine  deus  (St. 
Leger),  dainnede{u),  das  l  ist  also  aus  dem  n  ent- 
standen."    Stürzinger,  ALL  VII  450.  —  Berger  s.  v. 

3086)  domintt-  +  Suffix  -ön  ist  vielleicht  ent- 
halten in  dem  veralteten  frz.  (danron?)  davon, 
Hausherr,  Vater,  vgl.  Bugge,  R  IV  353. 

3087)  dömito,  -äre  (Intens,  v.  domare),  zähmen ; 
(ital.  ist  das  Primitiv  domare  üblich);  prov. 
domtar,  dondar;  altfrz.  donter,  danter ;  nfrz. 
domptcr;  (span.  ptg.  ist  noch  das  Primitiv  domar 
üblich,  daneben  amansar,  das  auf  einer  ganz  ähn- 
lichen Auffassung  des  Verbalbegriffes  beruht  wie 
domar,  denn  wie  dieses  mit  domus,  so  hängt  jenes 
mit  den  von  mansus  v.  manere,  bleiben,  abge- 
leiteten u.  „Wohnung"  bedeutenden  Substantiven 
zusammen). 

3088)  dömlttts,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  domare), 
gezähmt;  prov.  domde,  zahm;  span.  duendn,  zahm 
(vielleicht  hängt  damit  zusammen  duende,  Kobold, 
Hausgeist,  gleichsam  der  an  das  Haus  gewöhnte, 
zahme  Spukgeist);  ptg.  dondo  in  der  Verbindung 
fazer  dondo  alg.  c,  etwas  verderben,  eigentl.  wohl 
etwas  zahm  (u.  dadurch  unfrisch,  matt,  schwach) 
machen;  duende,  Kobold.     Vgl.  Dz  445  duendo. 

domo  s.  domito. 

3089)  domus,  -um  f.,  Haus;  ital.  duomo  m., 
Gotteshaus,  Dom;  sard.  domu,  Haus;  (frz.  dorne, 
Kuppel  =  gr.  öäißa,  dorne,  Dom  =  ital.  duomo, 
vgl.  G.  Paris,  R  XXFV  274);  span.  dombo,  Kuppel; 
ptg.  domo,  Dom  (wohl  nur  wenig  üblich,  gewöhn- 
licher igreja  cathedral,  wie  überhaupt  „Kathedrale" 
die  im  Roman,  beliebte  Bezeichnung  der  Domkirche 
ist).  In  der  Bedtg.  „Haus"  ist  domus  durch  casa 
und  mansio  völlig  verdrängt  worden.  Vgl.  Dz  368 
duomo. 

3090)  dönärittm  n.  (v.  dono),  Gabe;  span.  ptg. 
donaire,  (schöne)  Naturgabe,  Anmut.  Vgl.  Dz  445 
s.  V. 

3091)  dönique  (ursprüngliche  Form  für  donec: 
Lucr.  2,  1116;  5,  706  u.  995;  Orell.  inscr.  4730; 
Vitr.  3,  5,  6  u.  öfters,  s.  (Jeorges  s.  v.),  Konj.  und 
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Adv.,  als  Konj.  (und  nur  diese  Verwendung  ist 
schriftlat.)  =  so  lange  als,  bis;  als  Adverb  =  zu 
der  Zeit,  dann,  da  (diese,  im  Komanischen  allein 
übliche,  Funktion  niufs  das  Wort  bereits  im  Volks- 
latein besessen  haben,  vgl.  Gröber,  ALL  II  103'ff.; 
Zimmermann,  ALL  V  567  ff.,  naraentl.  aber  p.  571 
am  Schlüsse  des  Aufsatzes) ;  (ital.  dunqite  und 
adunque,  also,  folglieh,  dungue  ist  inschriftlioh  be- 
legt, also  lateinisch,  darf  aber  nicht  ohne  weiteres 
mit  donique  zusammengeworfen  werden);  sard. 
duncas ;  rtr.  dune;  prov.  donc  (auch  adonc), 
doncs;  altfiz.  doncques,  donc  ia,uch  adonc);  nfrz 
donc;  cat.  doncs;  altspan.  doncas;  (neuspan. 
ist  „also'"  asi,  ptg.  assim,  oder  es  wird  substan- 
tivisch, z.  B.  span.  de  esta  suerte,  ptg.  d'esta  ma- 
neira,  umschrieben).  Aus  der  räumlichen  Bedeutung 
der  Partikel  hat  sich  also  die  folgernde  entwickelt. 
Vgl.  Dz  124  dunque  (Diez  nahm  *atunc  aus  ad 
tunc  als  Grundwort  an);  Cornu,  E  VII  364  (C. 
setzte  numquid,  -qua  als  Grundwort  an);  Förster, 
RP  I  322  (P.  wies  Diez'  Herleitung  ab,  stellte  doni- 
que als  Grundform  auf,  nahm  aber  begriffliche 
Mischung  zwischen  donique  u.  deniqne  an);  G. 
Paris,  R  XII  133  (verhält  sich  skeptisch  gegen 
Pörster's  Aufstellungen) ;  Gröber,  ALL  II  103  (hält 
an  donique  als  dem  Grundworte  fest  und  sucht 
nachzuweisen,  dafs  dasselbe  volkssprachlich  auch 
adverbiale  Punktion  besessen  habe);  Zimmermann, 
ALL  V  571,  IX  591,  Z  XVI  243  (Z.  stimmt  Gröber 
bei),  vgl.  auch  Engländer,  ALL  VI  467;  Stolz  u. 
Schmalz  in  J.  v.  Miiller's  Handbuch  etc.  IP  315  u. 
514,  Körting,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XVHI  37^. 
Für  endgültig  entschieden  darf  indessen  die  Her- 
kunftsfrage des  ital.  dunque  etc.  auch  jetzt  noch 
nicht  erachtet  werden.  Zum  mindesten  dürfte  auch 
gegenwärtig  noch  die  Annahme  erlaubt  sein,  dafs 
die  Gebrauchsweisen  der  romanischen  Partikel  das 
Ergebnis  begrifflicher  Mischungen  sind,  wie  schon 
Förster  dies  ganz  mit  Recht  behauptet  hat.  Es 
scheinen  in  dunque  etc.  begrifflich  mit  einander 
gemengt  zu  sein  donique,  denique,  tunc  u.  vielleicht 
auch  de-unde  =  frz.  dont. 

3092)  döno,  -äre  (v.  donum),  schenken;  ital. 
donare;  prov.  donar;  frz.  donner  (hat  die  all- 
gemeine Bedtg.  ,, geben"  übernommen,  ist  also  an 
Stelle  von  dare  getreten ,  infolge  dessen  fehlt  dem 
Frz.  ein  eigentliches  Verbum  für  „schenken",  die 
Verbindung  faire  present  de  qlq.  eh.  ist  ein  nur 
unvollkommener  Ersatz);  span.  donar  (gewöhn- 
licher wohl  regalar) ;  p  t  g.  doar  (wenig  üblich,  dafür 
dar,  apresentar,  regalar). 

3093)  *döilö8iig,  a,  um  (von  donum),  begabt; 
span.  ptg.  donoso,  schön,  anmutig.  Vgl.  Dz  445 
dunaire. 

3094)  dönnm  «.,  Geschenk;  ital.  dono;  prov. 
don-s,  dos;  ixi.  don  (die  üblichen  Worte  sind 
present  v.  presenter,  darbieten,  u.  cadeau  =  *capi- 
tellum,  w.  m.  s.);  span.  don  (gewöhnlicher  presewte, 
regalo  v.  regalar;  letzteres  ein  Vb.  noch  unauf- 
geklärten Ursprunges,  nach  Diez  266  =  *regelare) ; 
ptg.  doin  (daneben  presente,  dadiva). 

3095)  *dÖnilicfilo ,   -äre,   (ein   wenig)   schlafen, 
Mörmicuiösus, a, nm,  schläfrig;  iia.\.  dormicchiare, 
dormigüare  (Gallicismus);  altfrz.  dormaiüer,  dor- 
miller,  dazu  das  Adj.  dormülous;  prov.  dormilhar,  1 
dorvülhos;    span.    dormijoso    (Gallicismus);    ptg.  [ 
dorminhÖQO  (daneben  dormiläo,  vgl.  ital.  dormigliore  1 
u.  -ne).    Vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  397. 

3096)  dormio,    -ire,   schlafen;   ital.   dormire;\ 


rum.  dorm  ii  it  i;  rtr.  durmi,  vgl.  Gärtner  §  170; 
prov.  frz.  cat.  span.  ptg.  dorinir.  Vgl.  Gröber, 
ALL  II  106.     S.  auch  dodo. 

3097)  dörmitörium  n.,  Schlafsaal;  frz.  dortoir 
(altfrz.  dormeor  =  dormatorium,  vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  120). 

3098)  gäl.  dorn,  bret.  dorn,  Hand,  Paust;  davon 
vermutlich  prov.  dorn-s,  ein  kleines  Mafs,  eine 
Handvoll;  altfrz.  dor,   dour.     Vgl.  Dz  563  dour; 

j  Th.    übergeht    das  Wort;   vgl.    auch    Hofmann    zu 
Jourdains  de  Blaivies  V.  3859. 

3099)  dorsum,  *ddssilm  H.,  Rücken;  ital.  dosso, 
PI.  dossi,  Grauwerk;  rum.  dos;  prov.  frz.  dos 
(mit  off.  o);  dazu  prov.  dorssar ,  altfrz.  dorser 
„rompre  lo  dos";  span.  ptg.  dorso.  Vgl.  Dz  368 
dossi  u.  672  rosser;  Gröber,  ALL  U  106. 

3100)  dös,  dötem  f.,  Mitgift;  ital.  dote  u.  dota; 
sard.  doda,  dazu  das  Vb.  dodadare,  vgl.  Salvioni, 
Post.  8;  prov.  dot-z;  frz.  doi  u.  dote;  span. 
ptg.  dote. 

3101)  [*dötäriärTS  (y.dotarium)=^tiz.  douairierc, 
ausgesteuerte  Witwe,  vgl.  Dz  563  douer.] 

3102)  *dötärium  ».  (v.  dos),  Mitgift,  Aussteuer; 
prov.  doari-s,  Wittum;  frz.  douaire,  davon  dou- 
airihre,  ausgesteuerte  Witwe,  vgl.  Dz  563  douer. 

3103)  döto,  -äre  (von  dos),  aussteuern;  ital. 
dotare;  frz.  douer.    Vgl.  Dz  563  douer. 

3104)  draco,  -önem  m.  (gr.  ö^dxwv),  Drache; 
ital.  rfrn^one,  Drache,  targone  „un'  erba  odorifera, 
probabilmente  attrav.  l'ar.  tarchun",  vgl.  Canello, 
AG  III  387;  rum.  drac,  Teufel,  Dämon;  prov. 
dragon-s,  drago-s;  frz.  dragon,  Drache,  Dragoner, 
d.  i.  eigentl.  ein  Reiter,  der  zu  einem  Drachonbanner 
gehört;  estra^on (Lehnwort  ausdem  Ptg.), Schlangen- 
kraut (das  von  Diez  angeführte  gleichbedeutende 
targon  fehlt  b.  Sachs);  cat.  drag;  span.  dragon, 
Drache,  dragontea,  taragontea,  taragona,  Schlangen- 
kraut; ptg.  dragäo,  Drache,  estragäo,  Eaisersalat 
(das  es-  ist  vermutlich  aus  dem  arab.  Artikel  el-,  e}-  ent- 
standen, vgl.Devic  unter  estragon,  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  749).     Vgl.  Dz  316  targone;  Eg.  y  T.  392. 

3105)  germ.  Stamm  drag,  ziehen;  auf  diesen 
Stamm  scheint  zurückzugehen  frz.  drague,  ausge- 
brautes Malz  (vgl.  engl,  dreg,  Hefe,  Bodensatz), 
vielleicht  auch  frz.  drague,  Hohlschaufel  (vgl.  engl. 
drag,  Schleife  d.  h.  Schleppwerkzeug,  Haken  u.  dgl.). 
Vgl.  Dz  563  drague:  Mackol  p.  67. 

3106)  altnfränk.  *dralbjo  (ahd.  treibjo),  Schöfs- 
ling,  =  frz.  drageon,  Schöfsling,  vgl.  Dz  563  s.  v.; 
Mackel  p.  115. 

3107)  bret.  draill,  Zeugstüoke;  davon  vielleicht 
frz.  drüle,  Lappen.  Vgl.  Dz  564  drille  2  (Diez 
frug:  „vom  nord.  dril,  Wegwnrf?",  stellte  gleich- 
zeitig aber  auch  kymr.  dryU,  Stück,  Teil,  als  mög- 
liches Grundwort  auf);  Th.  p.  97.  Von  drille  das 
Vb.  driller,  Lumpen  sammeln,  umherstrolchen. 

3108)  drappus,  -um  m.,  Tuch,  Lappen  (belegt  bei 
Oribas.  fr.  Bern.  p.  22,  22  H.  Not.  Bern.  p.  34 
Schm.,  s.  Georges  s.  v.);  ital.  drappo,  Tuch,  davon 
das  Demin.  drappello,  Fetzen,  Fahne;  prov.  drap-s, 
drap-z;  frz.  drap,  davon  das  Demin.  drapeau, 
Fahne;  span.  ptg.  trapo,  Lumpen  (das  übliche 
Wort  für  „Tuch"  ist  panno,  pailo).  Vgl.  Dz  123 
drappo  (Diez  ist  geneigt,  als  Grundwort  das  in 
einem  ahd.  Glossar  des  12.  Jahrh.'s  enthaltene  trabo 
„trama,  extrema  pars  vestimenti,  fimbria"  anzu- 
erkennen) ;  Gröber,  ALL  II  106  (Gröber,  sich  darauf 
berufend,  dafs  das  Wort  erst  in  einer  Hds.  des 
7.  Jahrh.'s  belegt  sei,  erklärt,  dafs  dasselbe  romanisch 
sei  u.  dem  lateinischen  Sprachgebiete  nicht  angehöre, 
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es  sei  vielmehr  fremden  Ursprunges,  aber  weder 
griechisch  nocli  keltisch  noch  deutsch.  Dagegen 
darf  man  doch  einwenden ,  dafs  ein  Wort  um  des- 
willen, weil  es  erst  in  einer  Hds.  des  7.  Jahrh.'s 
belogt  ist,  was  ja  rein  zufällig  sein  kann,  noch  nicht 
ohne  Weiteres  mit  dem  Stempel  der  Nichtlatinität 
zu  brandmarken  ist;  Ascoli,  Aü  VII  144,  bemerkt: 
„drappus  e  nelle  note  tironiane,  e  cosi  si  poträ  dire 
voce  latina");  Baist,  Z  VI  117  (B.  vermutet  in  dem 
von  Diez  angezogenen  ahd.  trabo  einen  Schreibfehler 
für  trädo,  weifs  aber  irgend  etwas  Bestimmtes  über 
den  Ursprung  von  drappo  nicht  zu  sagen);  Th.  56 
(stellt  die  Möglichkeit  keltischer  Vermittelung  des 
Wortes  in  Abrede). 

3109)  altnfränk.  drasirjä  od.  drastjän  (ags.  dürste, 
ahd.  trestir,  nhd.  Trester);  davon  altfrz.  dräsche; 
nfrz.  dreche,  Darrmalz.  Vgl.  Bugge,  R  III  147; 
Mackel  p.  52;  Dz  563  drascÄe  leitete  das  Wort  vom 
deutschen  dreschen  ab. 

3110)  got.  ((7a-)drausjan,  herabstürzen;  davon 
viell.  it&l.  troscia,  durch  Nässe  entstandene  Einne, 
stroscia,  Wasserspur,  stroscio,  Geräusch  von  herab- 
fliefsendem Wasser,  dazu  dasVb.  strosciare,  rauschen. 
Vgl.  Dz  407  troscia;  Caix,  St.  526,  erblickt  in 
scatroscio  „acquazzone"  den  „fedele  riflesso"  des 
got.  gadrausjan,  während  er  die  oben  aufgeführten 
Worte  zu  got.  driusan,  ahd.  triosan  stellt.  Warum 
dem  so  sein  müsse,  wird  nicht  nachgewiesen. 

3111)  westgenn.  SrSscan  (ags.  Serscan,  ahd. 
dreskan),  dreschen  ;  prov.  trescar,  dazu  das  Vbsbst. 
tresca;  altfrz.  treschier,  dazu  das  Vbsbst.  tre.scÄt; 
(span.  ptg.  triscar ,  Geräusch  mit  den  Füfsen 
machen,  trampeln,  Unfrieden  stiften,  wovon  das 
Vbsbst.  trisca,  Zank,  geht  auf  got.  prishan  zurück). 
Vgl.  Bugge,  R  III  147;  Mackel  p.  83;  Ulrich,  Z  XI 
556,  stellte  *trixare  als  Grundwort  auf. 

3112)  dtsch.  driesch,  unangebautes,  brachliegen- 
des Land;  prov.  trescamp;  altfrz.  tries,  trie,  vgl. 
Horning,  Z  XXII  498. 

3113)  ahd.  drigll,  drSgll,  Diener,  =  frz.  drille, 
Kamerad ,  Soldat ,  vgl.  Dz  564  driüe  1 ;  Mackel 
p.  103. 

3114)  ndd.  drinken  ==  altfrz.  drinquer,  vgl. 
Mackel  p.  100. 

drlscan  s.  drSscan. 

3115)  Stamm  droll-  (wovon  auch  engl,  droll, 
scherzen,  Spafsmacher,  spafshaft,  dtsch.  drollig); 
davon  frz.  dröle  (früher  drolle  geschrieben,  erst  seit 
dem  15.  Jahrh.  nachweisbar),  Adj.,  spafshaft,  lustig, 
Sbst.  komischer,  seltsamer  Kerl,  dazu  das  Fem. 
drölesse.  Die  Geschichte  des  Stammes  droll  ist 
dunkel  und  bis  jetzt  ist  nicht  festzustellen,  ob  er 
ursprünglich  romanisch  oder  germanisch  ist,  doch 
ist  das  Letztere  das  bei  weitem  Wahrscheinlichere 
(möglicherweise  hängt  droll  ursprünglich  mit  drillen 
„bohren"  zusammen,  hat  sich  aber  lautlich  an 
„rollen"  angelehnt,  so  dafs  es  etwas  Kugeliges  und 
Drehendes,  daher  unter  Umständen  auch  etwas 
Wunderliches,  Possierliches  bedeutete,  man  vergl. 
vulgärdeutsche  Redensarten,  wie  „das  ist  zum 
Kugeln").  Vgl.  Dz  564  drÖle;  Th.  98  (Th.  bezweifelt, 
dafs  in  anklingenden  keltischen  Worten,  wie  z.  B. 
gäl.  droll  „a  lazy  idiot,  a  sluggard",  der  Ausgangs- 
punkt <les  französisch  -  deutschen  Wortes  zu  sehen 
sei). 

3116)  ndl.  droog,  trocken,  ist  das  mutmafsliche 
Stammwort  für  ital.  prov.  droga,  Spozerei,  Ge- 
würz, frz.  drogue,  span.  ptg.  droga.  Vgl.  Dz  123 
droga  (das  dort  aufgeführte  angebliche  Adj.  prov. 
droguit  „bräunlich"  dürfte  gar  nicht  vorhanden  sein. 


denn  an  der  betr.  Stelle  des  Liedes  „No  m'agrada 
iverns  ni  pascors"  des  Eaimbaut  v.  Vaqueiras,  Choix 
IV  275,  ist  höchstwahrscheinlich  statt  droguitz  zu 
lesen  Droguitz  =  Druguhitae,  vgl.  Tobler,  Z  VI 
121) ;  Baist,  Z  V  560,  fragt  „sollte  nicht  neben  ndl. 
droog  auch  das  griech.-lat.  trochus,  trochiscus  einige 
Beachtung  beanspruchen  dürfen?"  Eine  ganz 
müfsige,  weil  selbstverständlich  zu  verneinende  Frage. 

j  Möglich  aber,  dafs  man  an  das  slav.  dorog  (russ. 
dorogii),  teuer,  denken  darf.  Die  kostbaren  morgen- 
ländischen Waren  (also  auch  die  Spezereien)  wurden 
ja  im  Mittelalter,  wenigstens  teilweise  u.  zeitweise, 
auch  auf  dem  Landwege  nach  dem  Abendlande  ge- 
bracht, berührten  also  auf  nicht  unbedeutenden 
Strecken  slavisches  Gebiet  u.  konnten  daselbst  wohl 

I  einen  slavischen  Gattungsnamen  erhalten.  Kostbare 
Waren  schlechtweg  als  ,, teueres  Gut"  zu  bezeichnen, 
ist  nicht  auffällig ,  sprechen  doch  auch  wir  von 
,, Pretiosen". 

3117)  dromön,  -önem  m.  (gr.  dpo/zwv),  Schnell- 
segler (Cod.  Just.  1,  27,  2;  Cassiod.  var.  5,  17; 
Isid.  19, 1,14);  ital.  dromone;  hltfrz.  dromon,  ein 
gröfseres  KriegsschifT,  vgl.  Dz  564  s.  v. 

3118)  ahd.  drozzä,  Kehle;  dav.  ital.  strozza, 
Kehle,  wovon  wieder  strozzare,  erwürgen,  vgl.  Dz 
404  strozza. 

3119)  ahd.  dracchen,  drücken;  davon  ital. 
slrucare  ,,spremere",  vgl.  Caix,  St.  610. 

3120)  german.  *drfld-,  traut;  ital.  drudo;  prov. 
drutz,  druda,  Geliebter,  Geliebte;  altfrz.  drut, 
drue.  —  Dagegen  geht  piemont.  neuprov.  dru, 
üppig,  wohlgenährt,  altfrz.  dru,  dicht,  dick,  wohl 
genährt,  üppig,  munter,  wov.  endruir,  dicht  machen, 
vermutlich  zurück  auf  den  gallischen  Stamm  drüto-, 
dicht.   Vgl.  Dz  123  drudo;  Mackel  p.  18;  Th.  p.  56. 

3121)  altn.  dubba  (ags.  dubban),  einen  Streich 
geben,  zum  Ritter  schlagen,  wappnen,  rüsten;  davon 
vermutlich  ital.  addoObare,  zurüsten,  schmücken; 
prov.  adobar  (mit  geschloss.  o),  rüsten,  davon  das 
Vbsbst.  adob-s;  frz.  adouber,  rüsten  (jetzt  fast  nur 
noch  als  terminus  technicus  beim  Schach-  oder 
Damenspiel  „eine  Figur  oder  einen  Stein  berühren, 
um  ihn  zurecht  zu  stellen"),  dazu  altfrz.  das  Vb- 
sbst. adob;  span.  adobar;  ptg.  adubar,  zubereiten, 
ausbessern,  würzen.  Vgl.  Dz  6  addobbare;  Mackel 
p.  23. 

3122)  *dubitaiitiä,  -am  f.  (v.  dubitare),  Zweifel; 
ital.  dottanza,  Furcht;  frz.  doutance,  Besorgnis; 
span.  dudanza,  Zweifel. 

3123)  dfiblto,  -äre  (v.  dubius),  zweifeln;  ital. 
dubitare  (gel.  Wort)  „essere  in  dubbio",  dottare 
„temere",  vgl.  Canello,  AG  III  325;  prov.  dobtar, 
doptar,  dotar,  zweifeln,  fürchten,  dazu  das  Vbsbst. 
dopte-s ;  frz.  douter,  zweifeln,  dazu  dasVbsbst.  doute 
(redouter,  scheuen,  fürchten,  das  Sbst.  redoute, 
Schanze,  hat  damit  nichts  zu  schaffen,  sondern  Ist 
=  ital.  ridotta,  lt.  reducta);  span.  dudar,  dazu 
dasVbsbst.  duda ;  ptg.  duvidar,  dazu  dasVbsbst. 
duvida. 

3124)  spätgriech.  6ovxa  (Accus,  v.  dovl  =  lat. 
dux),  dav.  zu  unterscheiden  ist  neugr.  öovxag, 
welches  erst  aus  dem  ital.  duca  gebildet  ist,  Feld- 
herr, Herzog;  ital.  duca;  rum.  ducä;  nicht  hier- 
her gehören,  wenigstens  nicht  unmittelbar,  prov. 
frz.  duc  und  span.  ptg.  duque.  Dazu  die  Fe- 
minina ital.  diichessa  etc.  Vgl.  Dz  124  duca. 
S.  unttm  düx. 

3125)  dücälis,  -e  (dux),  zum  Führer  gehörig; 
sard.  dugali  laccio;  valtell.  dugal,  solco  aqua- 
tico,  vgl.  Salvioni,  Post.  8. 
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3126)  (lücätrix 


3144)  (iün 
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3126)  ducätrix,  trieem  /'.,  Anführerin;  vonez. 
dogaresm,  vgl.  Ascoli,  AG  X  258,  Salvioni,  Post.  8, 
indessen  können  ducatrix  ii.  dogaressa  doch  nur 
unter  Vorbehalt  zusammengestellt  werden. 

3127)  ducätus,  -um  m.  (v.  dux),  Feldherrn-,  Her- 
zogswürde, Herzogtum;  ital.  dncato  „il  territorio 
0  la  dignitä  d'un  duca,  e  una  moneta",  (dogato 
,,rufficio  e  dignitä  del  doge"),  daneben  ducea  und 
duchea,  Herzogtum  (nach  dem  frz.  duvhe),  vgl. 
Canello,  AG  HI  370;  prov.  ducat-z;  frz.  duche  vi. 
(altfrz.  auch  Fem.  nach  Analogie  der  Abstrakta  auf 
■U,  vgl.  auch  comte  =  comitatus,  daneben  comtee 
=  conte  +  -tat-em,  vgl.  Darinesteter,  E  V  150),  ducat, 
ducaton,  Dukaten;  span.  ptg.  diicado,  Herzogtum 
u.  Dukaten.    Vgl.  Dz  124  duca. 

3128)  dflcSnti,  -ÖS  (schriftlat.  auch  -ae,  -a), 
zweihundert;  ital.  dugento,  gleichsam  *ducentum, 
also  Anbildung  an  centum;  sard.  dughentos  u. 
duxentos ;  venez.  duxento;  lomb.  düient ;  ge- 
nues.  dilxento,  vgl.  Salvioni,  Post.  9;  (rum.  doue 
sute);  (rtr.  du  tsent,  duoi  tsent,  dua  tsent,  vgl. 
Gärtner  §  200);  (prov.  dui  cent;  itz.  deux  cent; 
cat.  dos  Cents);  alt  span.  ducientos;  neuspan. 
do-  u.  doscientos;  ptg.  duzentos.  Vgl.  Gröber, 
ALL  n  106. 

3129)  [MücUis  (ducere)  wird  von  Cohn,  Sufflxw. 
p.  154,  als  Grundwort  angenommen  zu  frz.  dousil, 
douzil  (mit  palat.  l),  prov.  dosille,  Zwicker,  Pflöck- 
chen ;  Scheler  stellte  ein  *duciculus  auf.  Beide  Ab- 
leitungen befriedigen  nicht.] 

3130)  dueo,  düxi,  ductfim,  dücere,  führen; 
ital.  duco  dussi  dotto  dürre;  sand.  dughere,  vgl. 
AGXini20;  altvenez.  dwr,  vgl.Mu8safia,Beitr.  55, 
Ascoli,  AG  III 279;  rum.  duc  dusei  dusduce;  rtr. 
Part.  P.  P.  (kun)d6t,  {kun)duzüt;  prov.  duc  duis 
duit  u.  duch  duire  duzir  u.  dozer;  frz.  [con)duis 
duisis  (altfrz.  -duis)  duit  duire;  cat.  duch  dugui 
dut  dur;  span.  ducir  (schwach);  ptg.  (con)duzir 
(schwach). 

3131)  dnctnis,  -e  (v.  ducere),  dehnbar;  prov. 
dolha,  Zapfen;  altfrz.  Sbst.  douille,  Zapfen,  Adj. 
douille,  weich,  davon  Demin.  douitlet  (das  Sbst. 
douzil,  auch  dousil  geschrieben,  Zwicker,  Zäpfchen, 
gehört  nicht  hierher).  Vgl.  Dz  563  douille  1  u.  2; 
Gröber,  ALL  II  107  u.  VI  385. 

3132)  *düctio,  -äre  (v.  ducere),  leiten,  das  Wasser 
leiten,  Wasser  stürzen  lassen;  ital.  docciare,  be- 
giefsen,  davon  das  Vbsbst.  doccia  u.  doccio;  frz. 
doucher,  davon  das  Vbsbst.  douche  (die  frz.  Worte 
u.  ebenso  span.  ducha,  Sturzbad,  sind  wohl  Lehn- 
worte). Vgl.  Dz  120  docciare;  Gröber,  ALL  II 
107. 

3133)  ^dnctifiin  n.  u.  duetiä,  -am  /'.  (v.  ducere), 
Leitung,  Wasserleitung,  Rinne;  rtr.  dutg ;  prov. 
dotz;  altfrz.  dois;  (span.  ducha,  Reihe,  gehört, 
nach  Bedeutung  u.  Form  [=  ducta]  nicht  hierher). 
Vgl.  Dz  120  docciare;  Gröber,  ALL  II  107. 

3134)  duetör,  -örem  m.  (v.  ducere),  Führer; 
ital.  duttore;  (rum.  ducätor);  prov.  ductor-s;  frz. 
{con-)ducteur ;  altspan.  ductor.  Das  Wort  ist  nur 
gelehrt,  als  volkstümliches  Wort  ist  für  den  Begriff 
eingetreten  das  auf  germ.  witan  zurückgehende 
Sbst.  ital.  guido,  frz.  guide  etc. 

3135)  [düellum  n.  (altlat.  Form  für  bellum), 
Krieg;  ital.  duello,  Zweikampf  (als  ob  das  Wort 
mit  duo  zusammenhinge);  frz.  duel ;  span.  rfweZo; 
ptg.  duello;  das  Wort  verdankt  seine  erst  späte 
Einführung  in  das  Romanische  einer  fehlgreifenden 
gelehrten  Etymologie.     Vgl.  Dz  124  duello.] 

3136)  *dul,  düös    (schriftlat.   duo,    duae,   duo). 


zwei;  ital.  dw;  (altital.  duo  dua  duoi  sind  Lati- 
nismen); rum.  doi;  rtr.  dui,  doi,  duoi,  dus  = 
duos,  vgl.  Gärtner  §  200;  prov.  dui,  doi;  altfrz. 
Masc.  c.  r.  dui,  doi,  c.  o.  dous,  deus,  Fem.  c.  r.  u. 
c.  0.  dous,  deus.  „In  Bezug  auf  den  Unterschied 
des  Gebrauches  ist  zu  bemerken,  dafs  dui  in  allen 

•  Dialekten  vorkommt,  vorzugsweise  im  normannischen, 
während  doi  vom  normannischen  ausgeschlossen  ist. 
Bis  zu  Ende  des  12.  Jahrb. 's  hat  dui  das  Über- 
gewicht, vom  13.  Jahrh.  an  wird  dann  doi  herrschend; 
dous  wird  im  13.  Jahrh.  von  deus  verdrängt." 
Knösel,  Das  altfrz.  Zahlwort  (Erlangen  1884)  p.  21. 
Vereinzelt  findet  sich  altfrz.  auch  noch  der  Genetiv 

\  duorum  =  dure;  nfrz.  deux;  cat.  span.  dos; 
ptg.  dous,  duas.     VgL  W.  Meyer.  Ztschr.    f.  vgl. 

tSprachf.  XXX  335;  Gröber,  ALL  II  107. 

3137)  pers.  dnlband,  Turban;  davon  ital.  tuli- 
pano,  Tulpe  (wegen  einer  gewissen  Ähnlichkeit  mit 
einem  Turban  so  genannt);  rum.  tulipan;  frz. 
tulipe;  span.  ptg.  tulipa,  tulipan.  Vgl.  Dz  334 
tidipan;  Eg.  y  Yang.  508. 

3138)  [*dülciör,  -örem  m.  (d.  h.  dolce,  doug-  + 
-or;  lat.  dulcor),  Süfsigkeit;  ital.  dolciore;  {rum. 
dulcoare);  prov.  dolzor-s ,  doussor-s;  frz.  dou- 
ceur;  span.  dulzor ;  (ptg.  dogura).] 

3139)  dttlcis,  -e,  süfs;  ita.\.  dolce;  rum.  dulcc; 
rtr.  dolts,  dults.  duts  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200; 
prov.  dolz,  dos,  dous;  frz.  doux;  cat.  dols;  span. 
dulce;  ptg.  doce.  —  Von  dulcis  scheint  abgeleitet 
zu  sein  ital.  dolzaina,  eine  Art  Hlasinstrument; 
frz.  dougaine  u.  doucine;  span.  dulzaina.  Vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  165  Anm. 

3140)  *dülcitiS,  -am  f.  (v.  dulcis),  Süfsigkeit; 
ital.  dolcezza;  rum.  dulceafä;  span.  dulceza. 

3141)  dülcor,  -örem  m.  (dulcis),  Süfsigkeit; 
rum.  dulcoare;  (frz.  douceur  ist  Neubildung  vom 
Adj.  aus). 

3142)  dum  +  Interim,  während;  ital.  (alt  do- 
mentre,  jetzt  nur)  me»»<re;  prov.  dementre,  mentre; 
altfrz.  dementre{s),  mentre,  auch  endementres, 
daneben  dementier{e)s  =  dum  interea;  (nfrz.  wird 
,, während"  durch  pendant  que,  tandis  que  ausge- 
drückt) ;  altspan.  demientras ;  neuspan.  mientras ; 
altptg.  mentres,  enmentres  (neuptg.  wird  „wäh- 
rend" durch  durante  ausgedrückt).  Vgl.  Dz  210 
mentre. 

3143)  engl,  dump-y,  kurz  u.  dick;  daraus  soll 
nach  Dz  562  durch  Reduplikation  entstanden  sein 
frz.  dondon,  dickes,  rotbackiges  Weib  (altfrz.  war 
auch  ein  Adj.  dondc,  dick,  vorhanden).  Diez'  An- 
nahme ist  wohl  unrichtig;  dondon  dürfte  ein  den 
Klang  der  Trommel  nachahmendes  Schallwort  sein 
(vgl.  dtsch.  tamtam);  der  Vergleich  eines  dicken 
Weibes  mit  einer  Trommel  liegt  nahe  genug.  Mit 
dondon  verwandt  ist  gewifs   dondaine,  Oudelsack- 

[  pfeife.  Das  Schallwort  don  ist  vermutlich  auch  in 
fcedow enthalten,  dessen  Bedeutungen  ,,kleineTrommel, 
dicker  Bauch''  recht  klar  bezeugen,  wie  die  Leibes- 
dicke scherzhaft  als  etwas  Trommelartiges  aufgefafst 

j  wird.  Auch  der  erste  Bestandteil  von  hedon  dürfte 
als  schallnachahmende  Silbe  zu  betrachten  sein, 
doch  mag   dieselbe  Verstümmelung   u.  Herabsinken 

I  zu  einem  bedeutungslosen  Präfix  erlitten  haben. 
Ableitungen  von  bedon  sind  bedondaine,  Dudelsack, 
Wanst,  bedaine,  Wanst,  altfrz.  bedoneau,  Dachs 
(eigentl.  Dickbäuchlein,  eine  für  das  gefräfsige  Tier 
passende  Benennung).  Vgl.  Dz  562  dondon  und 
518  bedon. 

3144)  altir.  dün  (ursprüngl.  dunos),  Hügel  (vgl. 
die  gallischen  Städtenamen  auf  -dunum,  wie  z.  B. 


331 


3145)  (Ifliiii 
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Lugdunum);  ital.  duna,  Sandhügel  am  Meere; 
frz.  dune;  span.  duna;  ptfi^.  dunas  (nur  PL).  Dz 
124  duna  (leitete  das  Wort  zunächst  vom  ndl. 
diiin  =  ags.  dun,  nur  mittelbar  vom  kelt.  diin 
ab):  Th.  p.  58  („der  Ursprung  ist  zweifellos  kel- 
tisch"). 

3145)  germ.  *dnngjd  (vgl.  ags.  *dung,  Gefängnis, 
(s.  Sievers,  Ags.  Gramm.'  §  284],  altn.  dyngja, 
Frauengemaeh;)  davon  vielleicht  frz.  tZo)yo«.Schlofs- 
turm,  vgl.  Pogatscher,  Z  XII  557;  gewöhnlich  wird 
*dominio  (s.  d.)  als  Grundwort  angesetzt. 

3146)  altn.  dünn  (ndd.  f^wne),  Flaumfeder,  Daune; 
altfrz.  dum  (davon  das  Demin.  dumet  u.  daraus 
duvet,  Flaum.  Der  Wandel  von  m  :  v  mufs  auf 
Anlehnung  an  andere  Worte  auf  v-et,  wie  z.  B. 
livet,  beruhen,  oder  sollte  vielleicht  das  ndl.  duif, 
Taube,  die  Entwickelung  des  Wortes  beeinflufst 
haben,  indem  man  die  Flaumfedern  als  Taubenfedern 
auffaf8te??)._  Vgl.  Dz  564  duvet. 

duo  s.  diu. 
dfiödecim  s.  dödecim. 

3147)  duplieo,  -äre  (v.  duplex),  verdoppeln; 
ital.  duplicare;  tic.  dubigä  piegare;  rura.  du- 
plec  ai  at  a;  cat.  span.  ptg.  duplicar.  S.  auch 
dnplo. 

3148)  duplo,  -äre  (v.  duplus),  verdoppeln;  ital. 
doppiare ;  pvov.doblar;  frz.  doubler;  span.  doblar; 
ptg.  dobrar.  Bemerkenswert  ist,  dafs  duphire  im 
Eoman.  auch  die  Grundbedeutung  von  duplicare 
, .(zweimal)  falten,  biegen,  umbiegen"  (daher  um- 
schiffen) angenommen  hat.  —  Parodi,  R  X"VII  81, 
zieht  auch  cat.  dollar,  ein  Vorgebirge  umfahren, 
hierher.     Vgl.  Berger  s.  v. 

3149)  duplus,  a,  um,  zweifach,  doppelt;  ital. 
duplo,  Sbst.,  doppio,  Adj.,  doppia,  eine  Goldmünze, 
dobla,  dobbra  (vom  span.  dobla),  eine  Münze,  vgl. 
Canello,  AG  III  357;  mm.  duplu ;  prov.  doble; 
frz.  double;  span.  doble,  Sbst.  dobla,  eine  Gold- 
münze;  ptg.  doble,   dobra,  Sbst.   eine  Goldmünze. 

3150)  Schwab,  dttppel,  dummer  Kerl,  soll  nach 
Frisch's  von  Diez  564  s.  v.  angeführter  Vermutung 
das  Grundwort  sein  zu  frz.  diqie,  Schwachkopf, 
leicht  zu  betrügender  Mensch.  Das  ist  jedoch  mehr 
als  unwahrscheinlich.  Glaubhafter  ist,  dafs,  wie 
Chevallet  angab  u.  wie  Littre  als  richtig  annimmt, 
duj)e  ein  alter  Name  für  huppe  =  upupa,  Wiede- 
hopf, sei  u.  dafs  man,  weil  der  Vogel  für  dumm 
galt,  seinen  Namen  als  Schimpfwort  verwertet 
habe.  Über  die  Verwendung  des  Vogelnamens 
„Wiedehopf"  zur  Bezeichnung  eines  Dummkopfes 
vgl.  Schuchardt,  Z  XV  99,  wo  er  u.  a.  bemerkt: 
„Rolland,  Faune  popul.  de  la  France  II  99  f.,  merkt 
an  ^roü  vient  le  d  de  dupe?'  die  Antwort  ist  sehr 
einfach :  der  t-  u.  p-Laut  erscheinen  hier  in  umge- 
kehrter Ordnung  als  in  boudboud,  slov.  udob,  udeb, 
udah,  deb,  dab,  dap.  Russ.  udod ,  poln.  dudek 
u.  s.  w.  sind  parallel  mit  lat.  upupa,  ital.  bubbola 
u.  s.  w."  Horning,  Z  XXI  454,  leitet,  wie  Diez, 
dupe  von  üpupa  ab,  indem  er  das  d  für  „prothe- 
tisch"  erklärt,  wogegen  Schuchardt,  Z  XXII  95, 
erwidert,  dafs  das  d  vielmehr  onomatopoietisch 
sei — ,  u.  das  dürfte  richtig  sein;  d-up(p)e  ist  dem- 
nach ^  [li]uppe  =  upupa.  In  seltsamem  Wider- 
spruche steht  freilich  damit,  dafs  das  von  huppe 
abgeleitete  Partizipialadj.  huppe  in  dem  Sprüch- 
worte „les  plus  huppes  y  sont  pris"  den  Sinn  von 
„klug"  hat. 

3151)  düräbilis,  e  {durare),  dauerhaft;  (ital. 
durevole). 

3152)  düräcinüs,  a,  um  (v.  durus),  hartschälig; 


ital.  duracine,  hart,   fest  (von  Früchten):    span. 
durazno,  eine  Art  Pfirsiche.    Von  Dz  445  durazno. 

3153)  düre  *fätütus,  a,  um  (v.  fatum),  von 
hartem  Schicksale  betroffen;  davon  altfrz.  dur/eü, 
drufeü,  elend.  Vgl.  Dz  564  s.  v.;  etwas  anders 
Cohn,  Suffixw.  p.  185  Anm. 

3154)  düritiä,  -am  /'.  und  düntäs,  -tätem  f., 
Härte;  ital.  durezza;  (prov.  duraeio-s);  altfrz. 
durte;  frz.  durete  (gel.W.);  span.  dureza  (daneben 
duraciun);  ptg.  duragäo. 

3155)  düro,  -äre  (v.  durus),  dauern,  sich  er- 
strecken; ital.  durare;  prov.  durar;  frz.  durer; 
span.  ptg.  durar,  davon  das  Vbsbst.  dura.  Vgl. 
Dz  125  durare. 

3156)  dürüs,  a,  um,  hart;  ital.  dura;  prov. 
dur-s;  rtr.  dür,  dir,  deir  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200; 
frz.  dur ;  span.  i)tg.  dura. 

3157)  dnsius,  -um  m.  (gallisches  Wort),  der 
Alp,  Elf;  rtr.  dischöe,  oatfrz.dusieu,  vgl.  Horning, 
Z  XVni  218,  XX  86. 

3158)  dttx,  ducem  m.,  Feldherr,  Herzog;  ital. 
duce  „capitano",  doge,  arch.  dogio  „capo  della  re- 
pubblica  a  Venezia  (dozo)  e  a  Genova",  vgl.Canello, 
AG  III  370;  prov.  duc-s,  Herzog;  (schwer  zu  er- 
klären ist  frz.  duc:  möglicherweise  wurde  lat.  dux, 
dessen  u  =  ü  gefafst  wurde,  als  *ducs  (duis)  über- 
nommen ,  dazu  Gas.  obl.  duc,  welcher  dann  früh- 
zeitig den  Gas.  rect.  verdrängte;  auf  die  Bildung 
der  Form  duc  kann  griech.  äovxa  eingewirkt  haben; 
Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II  §  52,  nimmt  an,  dafs  aus 
dux  =  duc-s  zunächst  der  Gas.  obl.  duc  u.  zu  diesem 
wieder  nach  sas  :  sac  ein  neuer  Nominativ  dus  ge- 
bildet worden  sei);  (span.  dux,  Doge).  Vgl.  Dz 
124  duca;  Berger  s.  v.     S.  oben  dovxa. 

3159)  germ.  Stamm  dwalo-  (got.  dvals,  thöricht, 
ags.  dvala,  Irrtum,  alts.  dwalm,  Berückung  etc.); 
davon  prov.  gualiar,  hintergehen,  gualiart,  be- 
trügerisch. Vgl.  Dz  606  qualiar;  Mackel  p.  46; 
Braune,  Z  XXII  206,  setzt  prov.  gualiar  =  burg.- 
got.  *dwaligön  an. 

3160)  bürg,  dwerh,  ahd.  dwSrah,  mhd.  twgr, 
quer;  davon  ital.  guercio,  schielend;  rtr.  guersch, 
uiersch;  prov.  guer,  guerle;  alt  span.  guercho. 
Vgl.  Dz  179  guercio;  Mackel  p.  82. 

3161)  ndl.  dyk,  dijk  (ags.  die).  Deich;  ital. 
diga;  frz.  digue;  span.  ptg.  dique.  Vgl.  Dz  119 
diga. 

3162)  dyscölfis,  a,  um  (gr.  övaxoi.oi)',  mürrisch; 
ital.  span.  ptg.  discolo,  mürrisch,  vgl.  Dz  120  s.v. 


E. 

3163)  ags.  east,  Osten,  ==  frz.  est;  span.  este 
(altsp.  auch  leste);  sonst  wird  in  den  rora.  Sprachen 
„Osten"  durch  oriens,  bezw.  levans  (seil,  sol)  aus- 
gedrückt, auch  im  Frz.  ist  levant  vorhanden,  aber 
freilich  als  das  neben  est  minder  übliche  Wort.  Vgl. 
Dz  576  est. 

3164)  ndl.  u.  dtseh.  ebbe,  Ebbe,  =  frz.  ebbe, 
auch  ehe  u.  ebe  geschrieben,  vgl.  Dz  565  ebe. 

3165)  eböreüs,  a,  um  (v.  ebur),  elfenbeinern; 
dav.  das  Sbst.  ital.  avorio,  Elfenbein;  prov.  avori-s, 
evoris;  frz.  ivoire;  <; at.  bori;  {sfun.  mar fil;  ptg. 
marßm,  V^^orte,  denen  vielleicht  arab.  näb-alfil  zu 
Grunde  liegt,  vgl.  Baist,  RF  1 130,  s.  No  3175).  Vgl. 
Dz  32  avorio;    Gröber,  ALL  II  276;    Berger  s.  v. 

3166)  [*ebriäcülo,  -are  (ebrius),  ein  wenig  be- 
rauschen ;=  (?)  itaL  (neapol.)  arracchiare,  ubbria- 
care,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIU  387  Anm.  1.] 
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3167)  gbrtäcüs 


3194)  «cc-g  +  Ist« 
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3167)  ebriaeus,  a,  nm  (v.  ebrius),  tüchtig  an- 
getrunken; ital.  ebbrideo,  ubbriaco,  briaco  (dazn 
die  Sbsttve  ubbriac{c)hezza,  briachezza) ,  imbriaco 
(wegen  des  eingetretenen  m  vgl.  Ascoli,  AG  III  442); 
friaul.  vreäc;  prov.  ebriac,  ybriai,  embrid,  da- 
neben das  Sbst.  aftrtojra,  Rauschkrallt ;  frz.  (Berry) 
imbriat,  ebriat,  das  Sbst.  ivraie,  Rauschkraut; 
cat.  einbriach;  altspan.  embridgo.  Vgl.  Dz  125 
ebbriaco;  Ascoli,  AG  III  442;  Gröber,  ALL  II  276; 
Thurot,  De  la  prononciation  fr58e  I  412. 

3168)  [*ebriillfis,  a,  um  u.  *ebrullo,  -äre  (von 
ebrius)  stellte  Ascoli,  AG  III  453,  als  die  mut- 
niafslichen  Grundworte  von  ital.  brillo,  brillare  etc. 
auf;  das  nähere  sehe  man  oben  unter  beryllus.  j 

3169)  ebrio,  -äre,  trunken  machen;  davon  nach 
Ascoli,  AG  III  455,  ital.  brio,  Lebhaftigkeit  (nach 
Ascoli  also  eigentl.  Berauschtheit),  Kraft,  Mut; 
prov.  briu-s;  altfrz.  bri;  span.  ptg.  brio.  Rich- 
tiger aber  zieht  man  diese  Worte  nebst  den  sich 
daran  schliefsenden  Adjektiven  und  Verben  (ital. 
brioso,  prov.  abrivar  etc.)  wohl  zu  dem  keltischen 
Stamme  brigä,  der  oben  No  1572  besprochen  wurde. 

3170)  *ebri5nla,  -am  /.  {ebrius),  Trunkenheit; 
ital.  sbornia;  frz.  ivroigne,  ivrogne  (das  Wort 
nahm  die  personlicheBedtg.  „Trunkenbold"  an,  infolge 
dessen  auch  die  Maskulinform  ivroin  gebildet  wurde, 
vgl.  Cohn,  Sufflxw.  p.  170). 

3171)  ebriösüs,  a,  um  (v.  ebrius),  trunken;  nach 
Ascoli,  AG  III  455,  Grundwort  zu  ital.  brioso  etc., 
8.  oben  ebrio. 

3172)  ebrius,  a,  um  (Gröber  setzt  ebrius  an, 
was  nicht  unbedingt  notwendig  ist),  trunken;  ital. 
ebbro  (mit  off.  e),  rtr.  eiver;  neuprov.  ieuvre; 
frz.  iuce.     Vgl.  Gröber,  ALL  II  276. 

3173)  *ebr5niüs,  a,  um  (von  ebrius),  trunken; 
davon  ital.  sbornia  ,,ubbriachezza";  (frz.  ivrogne, 
Trunkenbold,  wovon  ivrogner,  ivrognerie).  Vgl. 
Ascoli,  AG  in  442:  Caix,  St.  505. 

3174)  ebulum  n.,  Attich,  Niederholunder  (Sam- 
bucus  Ebulus  L.);  ital.  ebbio;  venez.  giebio  u. 
geolo,  vgl.  Salvioni,  Post.  9;  prov.  evol-s;  frz. 
'hieble,  dialektisch  (Berry)  geble;  aat.ebol;  [span. 
yedgo,  yezgo  ist  wohl  =  gr.  äxzTj ,  dxTttt];  ptg. 
ebulo  u.  engos  (PI.).  Vgl.  Dz  125  ebbio;  Gröber, 
ALL  n  276. 

3175)  ebur  n.,  Elfenbein;  vielleicht  noch  restweise 
erhalten  in  span.  marß,  ptg.  marfim,  wenn  das- 
selbe aus  *morafil  =  *ebor-al-fil  entstanden  sein 
sollte,  wie  Baifet,  RF  I  131,  vermutet,  dabei  aber 
selbst  diesen  Vorgang  für  schwer  denkbar  erklärt 
u.  dafür  arab.  näb-al-fil  als  Grundform  aufgestellt 
hat  (Eg.  y  Yang.  p.  444  setzt  adm-alfil,  malfil  als 
Grundform  an) ;  sonst  ist  ebur  durch  das  Adj. 
eboreus  (ß.  d.)  völlig  verdrängt  worden. 

3176)  bask.  ecachea,  feiner  Regen;  davon  viell. 
span.  ptg.  escarcha,  Rauhreif,   vgl.  Dz  448  s.  v. 

3177)  [ecalTO,  -äre  (calvus);  dav.  nach  C.  Mi- 
chaelis, Frg.  Et.  p.  11,  alqueivar,  brachen;  Cornu, 
Gröber's  Grundrifs,  Ptg.  Gramm.  §  154  u.  244, 
hatte  *evellicare  v.  evellere  als  Grundwort  aufge- 
stellt, was  viell.  annehmbarer  ist.] 

3178)  eece,  Secüm  (vgl.  Köhler,  ALL  V  16), 
siehe  da ;  ital.  ecco  {eccotni  etc.) ;  s  a  r  d.  eccu ; 
rum.  eacä;  prov.  ec,  ve  {=vide)  +  «c  =vee,  PI. 
vecvos,  veus;  altfrz.  eke,  verbunden  mit  dem  Per- 
sonalpron, der  2  P.  PI.  ekecos,  eisvos,  esvos,  evos, 
auch  mit  verbaler  Pluralbildung  des  ersten  Teiles 
estesvos,  andrerseits  mit  eingeschobenem  Accus,  le 
ellevos,  esteslevos,   vgl.  Burguy  II  286;    span.  elc. 


elo,  da  aus  ec-le  etc.,  etele,   etelo,  etela.     Vgl.  Dz 
125  ecco;  Gröber,  ALL  II  277. 

3179)  eccS  +  hat',  da,  dort;  ital.  (lomb.)  seid; 
rtr.  aschö,  vgl.  Ascoli,  AG  I  165;  prov.  sa,  sai; 
frz.  e«;  cat.  sn.  Vgl.  Dz  259  qua;  Gröber,  ALL 
ra  139. 

3180)  ecce-f  häciii  trans  =  neuprov.  (Mont- 
pellier) sarentras,  vgl.  Mushacke,  Frz.  St.  IV  21. 

3181)  ecee  +  hic  lAdv.),  hier;  ital.  ci;  rum. 
aici;  prov.  aissi;  frz.  ici,  ci;  cat.  assi.  Vgl.  Dz 
260  qu't;  Gröber,  ALL  IE  139.     Vgl.  unten  hic. 

3182)  eccu[m]  +  häe,  da,  dort:  ital.  qua;  rtr. 
qua,  cdu,  c6u,  vgl.  Ascoli,  AG  VII  537:  span.  acä; 
ptg.  cd.    Vgl.  Dz  259  qua;  Gröber,  ALL  III  139. 

3183)  eeeu[m|  +  hic  (Adv.),  hier;  ital.  qui ; 
]>rov.  aqu'i;  altfrz.  equi,  iqui,  vgl.  Stengel,  Wtb. 
unter  ici;  span.  aqui.  Vgl.  Dz  260  qu) ;  Gröber, 
ALL  III  139.    Vgl.  unten  hie. 

3184)  eceü[m]  +  hlncce  =  ital.  quinci,  von  hier, 
vgl.  Dz  392  s.  V. 

3185)  eece  +  hoc  (Ntr.),  dies;  ital.  cid;  prov. 
aiso,  so,  eo,  qo;  frz.  ifo,  fo,  ee  (ceZa  =  ecce-f- /joc 
+  illac);  cat.  axö. 

3186)  eccfi[m]  -f  hoc  (Ntr.),  dies;  prov.  aquo, 
aco,  quo,  vgl.  aber  Gröber,  ALL  III  139. 

3187)  eccu[m]  +  ibi  =  ital.  quivi,  dort,  da. 
Vgl.  Dz  392  quinci. 

3188)  eece  -f  ille  etc.,  jener;  rum.  Masc.  Sg. 
acel,  PI.  acei,  Fem.  Sg.  acea,  aceaja,  PI.  aceale ; 
rtr.  tsel,  tsela,  PL  tselts,  tseles,  vgl.  Gärtner  §  122; 
prov.  Masc.  Sg,  c.  r.  aicel,  celh,  cel,  c.  o.  cel,  PI. 
c.  r.  eil,  c.  0.  cels,  Fem.  Sg.  cela,  PI.  celas;  altfrz. 
Masc.  Sg.  c.  r.  icil,  eil  (nicht  =  eece  -{-  ille,  son- 
dern =  eece  -)-  Uli),  c.  o.  icel,  cel,.  PI.  c.  r.  icil, 
eil,  c,  0.  icels,  cels,  Fem.  Sg.  icele,  PI.  icdes,  über 
neutrales  cel ,  ceu  vgl.  Förster  zu  Yvain  1403 ; 
nfrz.  Masc.  Sg.  {celui),  PI.  eeux ,  Fem.  Sg.  celle, 
PI.  Celles. 

3189)  eccu[m]  +  Ille  etc.,  jener;  ital.  quello, 
quella,  PI.  quegli,  quelli,  quelle;  rtr.  kuel  kuela, 
PI.  huelts,  kueles,  vgl.  Gärtner  §  122;  prov.  Masc. 
Sg.  c.  r.  u.  c.  0.  aquel,  PI.  c.  r.  aquil,  c.  o.  aqueh; 
Vem.  Sg.  aquela,  PI.  aquelas;  cat.  aquell,  aquella; 
span.  aquel,  aquella,  Ntr.  aquello;  ptg.  aquelle, 
aquella. 

3190)  eece  +  *illni,  *illei,  illorum,  jener  etc.; 
rum.  acelui,  aceii,  acelor,  acealor;  prov.  celui, 
celei,  celor ;  altfrz.  icelui,  celui,  icelei,  celei,  celi: 
nfrz.  celui  (das  Fem.  celei  ist  geschwunden).  Vgl. 
Darinesteter,  Le  demonstratif  ille  et  le  relatif  qui 
en  roman  (in  „Melanges  Renier,  recueil  des  travaux 
publies  par  l'ecole  pratique  des  hautes  etudes", 
Paris  1886). 

3191)  eecri[m]  +  *illui,  *illei,  illorum,  jener  etc. ; 
ital.  colui,  colei,  coloro. 

3192)  eceü[m]  +  inde  =  ital.  quindi,  von  dort; 
altspan. a^Mewa!«;  ptg.  (aquende),  aquevi,  diesseits. 
Vgl.  Dz  392  quinci  u.  424  aquende;  Marchesini, 
Studj  di  fil.  rom.  II  10. 

3193)  eecü[m|  -j-  ipse  =  span.  agitese,  dieser; 
alt  ptg.  aquesse.     Vgl.  Dz  424  aquese. 

3194)  eece -(- iste  etc.,  dieser;  rum.  Masc.  Sg. 
acest,  PI.  acesti,  Fem.  Sg.  aciaste,  PI.  aceaste; 
prov.  Masc.  Sg.  c.  r.  eist,  cest,  c.  o.  cest,  PI.  c.  r.  eist, 
cest,  c.  0.  cestz,  Fem.  Sg.  cesta,  PI.  cestas,  altfrz. 
Masc.  Sg.  icist,  eist,  eis,  c.  o.  icest,  cest,  cet,  ee, 
PI.  c.  r.  icist,  eist,  c,  o,  icez,  eez,  ces;  Fem.  Sg. 
iceste,  ceste,  eette,  PI.  icestes,  eestes,  cez,  ees;  nfrz. 
Masc.  Sg.  eet,  ce,  PI.  ces,    Fem.  Sg.  cette,  PI.  ee.s. 
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3195)  gccü[m]  4-  iste 


3213)  eia 
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8195)  eccfi[lil)  +  iste  etc.,  dieser;  ital.  questo, 
questa,  PI.  questi,  queste;  rtr.  keif,  Fem.  Iceste, 
PI.  Iceiits,  keHes  etc.,  vgl.  Gärtner  §  122;  prov.  Sg. 
Masc.  c.  r.  ii.  c.  o  aquest,  PL  c.  r.  aqiiist,  aquest, 
c.  0.  aquestz,  Fem.  Sg.  aquesta,  PI.  aquestas;  span. 
aqueste,  aquesta,  Ntr.  aquesto  (das  übliche  Pron. 
ist  aber  das  einfache  este,  esta,  Ntr.  esto);  ptg. 
nquexte,  aquesta,  Ntr.  aquisto,  aquesto,  (das  übliche 
Pron.  ist  aber  das  einfache  este,  esta,  Ntr.  esto). 

3196)  ecce  +  *istiil,  *istei,  istornm,  dieser; 
rum.  acestui,  acestü,  acestor;  (prov.  scheinen  die 
betr.  Formen  ganz  zu  fehlen);  altf  rz.  icestui,  cestui, 
cesti,  icestei,  cestei,  cesti:  (nfrz.  sind  diese  Formen 
sämtlich  geschwunden). 

3197)  eccü[m]  +  *istul,  *istei,  istorum,  dieser ; 
ital.  costui,  costei,  costoro.  —  tJber  sämtliche  mit 
ecce  zusammengesetzten  Pronomina  vgl.  Dz  260 
quello  und  questo  sowie  die  betr.  Abschnitte  in 
seiner  Gramm. 

3198)  ecctt[m]  +  modo;  davon  nach  Gh.  p.  2 
rum.  acuma,  acum,  acmu,  jetzt,  gleich.  Vgl.  Krum- 
bacher. Beitr.  zu  einer  Gesch.  der  griech.  Spr. 
(Weimar  1884),_p.  41. 

[eccu[m]  +  sie  s.  aeque  sie.  Vgl.  Gröber,  ALL 
VI  385.] 

3199)  eeelesia  u.  *ecclesiä,  -am  f.  (gr.  ixxlrjala), 
Kirche:  ital.  chiesa:  sard.  chejia;  (rum.  u.  rtr. 
ist  „Kirche"  =  hasilica,  w.  m.  s.);  prov.  gleisa, 
glieisa;  frz.  eglise;  cat.  esglesia;  span.  iglesia 
(altspan.  eclegia) :  ptg.  igreja.  Vgl.  Flechia,  AG 
n  54  Z.  8  V.  u.  im  Texte;  Ascoli,  AG  III  443 
Anm.  2;  Gröber,  ALL  II  277;  Bianchi,  AG  XIII 
237;  Berger  p.  124  Anm. 

3200)  bask.  eehamarra,  Zeichen  des  Hauses; 
ilavon  nach  Larramendi,  dessen  Ansicht  Dz  499 
zamarro  wiederholt,  (ital.  zimarra,  langer  Rock 
von  Tuch;  sard.  acciamarra;  prov.  samarra;  frz. 
chamarre,  Pelzrock,  davon  das  Vb.  chamarrer,  ver- 
brämen); span.  chamarra ,  zamarra,  zamarro, 
Schafpelz.  Den  von  Larramendi  angenommenen  Be- 
deutungsübergang für  möglich  zu  halten,  ist  un- 
möglich, u.  so  gehört  die  Ableitung  schon  aus  diesem 
Grunde  zu  der  Masse  phantastischer  Einfälle,  welche 
Larramendi  verbrochen  hat. 

3201)  eellpsis,  -In  /'.  (gr.  exXstipig),  Sonnen- oder 
Mondfinsternis;  davon  das  gleichbedeutende  ptg. 
cris  m.,  vgl.  Dz  443  s.  v.;  in  den  übrigen  Sprachen 
ist  das  Wort  nur  in  gelehrter  Form  vorhanden. 

3202)  (*ec-räso,  -Sre  (von  rädere),  auskratzen, 
soll  nach  Eönsoh,  RF  II  346,  das  Grundwort  zu 
frz.  ecraser,  zerquetschen,  sein.  Diese  Ableitung 
ist  aber  völlig  unannehmbar,  u.  es  ist  das  von  Dz 
567  .«.  V.  aufgestellte  Grundwort  altn.  kras{s)a,  zer- 
reiben, beizubehalten,  vgl.  auch  Mackel  p.  46.] 

3203)  [edietum  n.  {y.edicere),  Befehl;  davon  nach 
Dz  560  s.  V.  vermutlich  prov.  dec  (auch  Fem. 
deca),  Gebot,  Befehl,  Gebiet,  Grenze,  Abgabe,  Bufse, 
Mangel,  Gebrechen,  indessen  ist  diese  Ableitung 
sehr  unglaubhaft;  vgl.  No  2785.  Sonst  ist  edietum 
nur   als  gel.  Wort  erhalten,  z.  B.  frz.  edit.] 

3204)  [edo,  edi,  esum,  edere,  essen;  über  die 
Geschichte  dieses  Verbums  im  Lat.  u.  über  die 
Gründe  seines  Absterbens  vgl.  Wölfflin,  Sitzungsb. 
der  bayer.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Gl.,  1894 
p.  115.] 

3205)  [gleichs.  '*'efl3eio,  -are  (v.  facies),  aus  dem 
Antlitze  entfernen,  =  frz.  effncer,  auswischen,  aus- 
löschen.   S.  unten  *exfäcio.] 

3206)  [effero, -äre  (y.ferus),  wild  machen;  prov. 
esferar,  scheuchen;    frz.  effarer,   bestürzt  machen. 


Vgl.  Dz  567  effarer,  wo  treffend  bemerkt  wird,  dafg 
das  Vb.  nicht  =  schriftlat.  efferare  sein  könne, 
sondern  neue  Bildung  von  ferus  (welches,  wie  ferox 
=  farouclie,  die  Bedtg.  „scheu"  angenommen  habe) 
sein  müsse.] 

3207)  [*ef-(ex).frido,  -äre  (v.  dtsch.  fridu, 
Frieden),  aus  dem  Frieden,  aus  der  Ruhe  stören, 
erschrecken;  prov.  esfredar,  esfreiar ,  dazu  das 
Vbsbst.  es  frei;  a  1 1  f  r  z.  esf reder,  esfreer,  -ciier,  esfraer, 
dazu  das  Vbsbst.  esfroi;  nfrz.  effrayer,  dazu  das 
Vbsbst.  effroi  (frayeur  aber  hat  mit  effrayer  nichts 
zu  schaffen,  sondern  ist  =  fragorem);  hierher  ge- 
hört wohl  auch  effraie,  Schleiereule  (eigentl.  Schreck- 
vogel, weil  er  Böses  vorherverkündet).  Nicht  hier- 
her gehört  selbstverständlicli  altfrz.  esfroissier  (= 
*exfrictiare?)  krachen,  lärmen,  wozu  das  Sbst. 
esfrois,  vgl.  Fürster  zu  Yvain  4246.  Vgl.  Dz  588 
frayeur  (Diez  wollte  die  Wortsippe  von  *exfrigidare 
ableiten,  es  ist  dies  aber,  wie  Förster  gezeigt  hat, 
lautlich  unmöglich;  höchstens  das  vereinzelte  prov. 
esfreidar  mag  =  exfrigidare  sein);  G.  Paris,  R 
Vil  121  unten  (hier  zuerst  die  richtige  Ableitung, 
vgl.  auch  G.  Paris,  R  XI  444,  u.  P.  Meyer,  R  X 
443);  Förster,  Z  VI  109  (hier  wird  die  richtige  Ab- 
leitung einleuchtend  begründet);  Mackel  p.  94. 

3208)  eflundo, -ere,  ausgiefsen  ;  sa.Ti\.  isfundere 
(=  exfundere)  bagnare,  vgl.  Salvioni,  Post.  9. 

3209)  ego,  ich  (Gen.  mei,  l)at.  mihi,  mi,  Accus. 
me,  Abi.  me,  PI.  Nom.  nös,  Gen.  nostrum  u.  nostri, 
Dativ  Abi.  nöbis  [nouiscum ,  non  noscum  App. 
Probi  220],  Accus,  nös);  ital.  Sg.  c.  r.  io  (prokl. 
u.  abs.)  c.  0.  me  (abs.),  mi  (nur  pro-  u.  enkl.),  PI. 
c.  r.  noi  (prokl.  u.  abs.j,  c.  o.  noi  (abs.  Accus.); 
pro-  u.  enkl.  ne  =  nos,  vgl.  Tobler,  Gott.  gel.  Anz. 
1874  p.  1904,  G.Paris,  RVm463,  Parodi,  R  XVIII 
618,  d'Ovidio,  AG  IX  77;  gewöhnlich  wird  für  Dat. 
u.  Acc.  das  Ortsadverb  ci  =  ecce  hie  gebraucht; 
rum.  Sg.  Nom.  eu,  Dat.  mie  (abs.),  mi  (prokl.)  = 
mihi,  Acc.  abs.  mine  (mit  slav.  Umbildung),  prokl. 
nu,  PI.  Nom.  noi.  Dat.  noao  (abs.),  ni  (prokl.), 
Acc.  noi  (abs.),  ne  (prokl.);  rtr.  Sg.  c.  r.  ieu,  ie, 
io  etc.  (abs.  u.  prokl.),  c.  o.  me,  mei  etc.  (abs.), 
mi  (prokl.),  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  nos,  nus,  nuo  etc. 
(abs.  u.  prokl.),  vgl.  Gärtner  §  108  f.;  prov.  Sg. 
c.  r.  eu,  ieu  (abs.  u.  prokl.),  c.  o.  me  (abs.),  me, 
mi  (prokl.),  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  nos  (enklitisch  zu  ns 
gekürzt);  frz.  Sg.  c.  r.  jo,  je  (nfrz.  nur  prokl.),  moi 
(abs.,  also  Accus,  statt  Nom.),  c.  o.  moi  (abs.),  me 
(prokl.),  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  nons  (abs.  u.  prokl.); 
cat.  Sg.  c.  r.  jo,  c.  o.  mi  (abs.),  mi,  me  (prokl.), 
PI.  c.  r.  u.  c.  0.  nos  od.  nosalires  (abs.  u.  prokl., 
nosaltres  prokl.  aber  nur  als  c.  r.),  span.  Sg.  c.  r. 
yo,  c.  0.  mi  (abs.),  me  (prokl.),  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  nos 
u.  nosotros  (wie  im  Cat.);  ptg.  Sg.  c.  r.  eu,  c.  o. 
mim  (abs.),  me  (prokl.),  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  nos  (abs. 
u.  prokl.).  _  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  386. 

3210)  [*egraphinio,  -äre  (v.  graphium,  griech. 
yQUiplov,  Griffel) ,  würde  die  Latini.siorung  lauten 
von  frz.  egraffigner,  kratzen,   vgl.  Dz   603  greffe.] 

3211)  bask.  egniya,  Ecke,  Kante,  e^uijarria, 
Eckstein;  davon  nach  Larramendi  span.  guija, 
guijo,  Kiesel,  guijarro,  Eckstein,  vgl.  Dz  456  guijo. 

3212)  [*egutto, -Sre  (von  (7»<trt),  herauströpfeln; 
frz.  egoutter,  dazu  das  Vbsbst.  igout,  Ansgufs, 
Dachrinne,  vgl.  Dz  567  »■.  v.] 

3213)  eia  (zweisilbig,  schriftlat.  eiä),  Interj.,  ei! 
sard.  eä;  s\c'i\.  jeja;  rum.  ia:  prov.  eia;  alt- 
frz. aie;  span.  ea;  ptg.  eia.  Vgl.  Dz  125  ea; 
Gröber,  ALL  II  277. 
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3214)  gr.  tlxwv,  -(äva  f.,  Bild;  davon  viell.  (?) 
ital.  ancona,  Votivbildclien ,  jedenfalls  aber  rum. 
icoanä,  Heiligenbild;  das  n  nach  a  im  ital.  Worte 
beruht  auf  volksetymologisierender  Anbildung  an 
*anca  u.  dgl.,  Krümmung,  Höhlung,  weil  derartige 
Bildchen  in  Nischen  u.  dgl.  zu  stehen  pflegen.  Sehr 
wahrscheinlich  übrigens,  dafs  ital.  ancona  mit 
fixwv  überhaupt  gar  nichts  zu  schaffen  hat,  vgl. 
oben  ancöu. 

3215)  deutsch  Eidgenossen;  davon  neu  pro  v. 
aganaous  (man  findet  das  Wort  R  XI  105  Z.  6 
links  V.  u.  im  Text,  in  der  Anra.  wird  es  fälschlich 
mit  etournieaux  [lies  etourneaux]  erklärt);  frz. 
huguenots.  Vgl.  Constans,  R  XI  415  (wo  namentl. 
auch  die  redaktionelle  Anmerkung  zu  beachten  ist). 
Alle  sonstigen  Ableitungendes  vielbehandelten Wortes 
sind  als  reine  Phantasiegebilde  zu  bezeichnen.  Warum 
„Eidgenossen"  die  frz.  Benennung  für  Calvinisten 
werden  konnte,  ist  in  bekannten  geschichtlichen 
Vi-rhältnissen  begründet.  Vgl.  auch  Fafs,  RF  III  486. 

3216)  ejeeto,  -äre  (Intens,  v.  eicere),  heraus- 
werfen; ital.  gettare,  dazu  das  Sbst.  getto ,  gitto; 
x\x'm..aMpt  ai  at  a  (mit  erweiterter  Bedtg.  „werfen, 
richten,  erreichen,  an  etwas  rühren ,  finden",  es 
dürften  *adjectare  n.  ejectare  sich  gemischt  haben) ; 
prov.  getar,  gitar,  dazu  das  Sbs,t.jet-z;  frz. jeter, 
dazu  das  Vbsbst.  jet;  span.  jitar  (dagegen  echar 
=  Hetäre,  Frequ.  v.  icere);  ptg.  geitar  (dazu  das 
Sh&i.  geito),  weit  üblicher  aber  ist  deitar= dejectare, 
welches  seine  Bedtg.  sehr  erheblich,  namentl.  auch 
auf  das  geistige  (iebiet  hin,  erweitert  hat.  Vgl. 
Uz  161  gettare  u.  455  geito;  Cornu,  R  VII  354 
(C.  stellt  jactare  als  Grundwort  auf  u.  meint,  dafs 
dor  Wandel  von  a  :  e  lautlich  gerechtfertigt  sei, 
ebenso  Stürzinger,  ALL  VII  450;  vgl.  auch  Cledat, 
Rev.  de  philol.  frcjse  et  prov.  IV  41). 

3217)  ejülo,  -äre,  heulen;  davon  ital.  ugiulare 
„guaire,  guagnolare",  vgl.  Claix,  St.  646;  (span. 
aidlar,  hei\\en,=  ululare,  vgl.  Dz  428  s. «;.) ,-  (jröber, 
ALL  III  141  iaßunare. 

3218)  [*el8qno,  -äre  (für  elaqueo,  -äre),  los- 
machen, ist  vielleicht  das  Grundwort  zu  frz.  etaguer, 
ausmerzen,  (einen  Baum)  aushauen.  Dz  567  s.  v. 
dachte  an  ahd.  Iah  „incisio  arborum"  oder  an  das 
mndl.  laecken  „vermindern,  verdünnen".] 

3219)  electärifim  n.,  Latwerge;  ital.  lattovaro, 
lattuaro  (also  an  lalte  volksetymologisierend  ange- 
lehnt); prov.  lactoari-s;  frz.  lecttiaire,  electuaire; 
span.  lectuario,  electuario;  ptg.  electuario.  Die 
Worte  sind  sämtlich  ganz  oder  doch  halb  gelehrt. 
Vgl.  Dz  190  lattovaro. 

3220)  electör,  -örem  [u.  *eleg'itör,  -örem]  »;. 
(v.  eligere),  Wähler,  Kurfürst;  ital.  elettore;  rum. 
alegätor;  prov.  elegidor-s,  eligidor-s;  frz.  electeur; 
altspan,  elegidor,  esleidor;  neuspan.  elector: 
ptg.  eleitor. 

8221)  (electus)  *exlectus,  a,  um  (Part.  P.  P. 
von  eligere),  auserlesen,  davon  frz.  elite.  Auslese. 

3222)  eleemosynS,  -am  /.  (gr.  ilerjfioavvrj), 
Almosen;  ital.  limnsina;  prov.  almosna;  frz. 
aumöne;  altspan.  almosna;  neuspan.  limosna: 
ptg.  esmola  (aus  elmosa).     Vgl.  Dz  194  Umösina. 

3223)  dtsch.  elen,  Elentier  (vgl.  Kluge  s.  v.)  = 
frz.  i'lan,  Elentier,  vgl.  Mackel  p.  80;  Dz  568«.  f. 
hielt  auch  Herkunft  vom  ahd.  elaho  für  möglich. 
(Das  gleichlautende  Sbst.  elan,  Aufschwung,  ist 
vermutlich  das  Vbsbst.  zu  elancer,  steht  also  für 
elans.) 

3224)  elephäs,  elephäns,  -fintem  u.  elephantns, 
-um  m.  (gr.   iXiipai),    Elefant;    ital.  elefante  und 
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dem  entsprechend  in  den  übrigen  Sprachen;  altfrz. 
olifant,  Elefant,  Elfenbein,  Hörn  (von  Elfenbein), 
vgl.  Dz  649  olifant;  Berger  s.  v. 

3225)  elevo,  -äre,  emporheben;  ital.  elevare  u. 
dem  entsprechend  auch  in  den  anderen  Sprachen; 
span.  neben  elevar  auch  enlevar  ==  *exlevare, 
worüber  zu  vgl.  Ascoli,  AG  III  448  Anm. 

3226)  arab.  el^,  ileh  Proselyt  (vgl.  Eg.y  Yang.  388) 
=  span.  ptg.  eiche,  Apostat.     Vgl.  Dz  445  s.  v. 

3227)  arab.  el  harbet,  eine  Art  Lanze;  davon 
vermutlich  ital.  alabarda,  labarda,  Hellebarde; 
frz.  hallebarde;  span.  ptg.  alabarda.  Vgl.  Dz  10 
alabarda  (hier  wird  das  Wort  aus  dem  mhd.  hiilm- 
harte,  Beil  zum  Durchhauen  des  Helmes,  abgeleitet); 
Weise,  Ztschr.  f.  Völkerpsych.  XIII  248  (hier  die 
Ableitung  aus  dem  Arab. ,  welche  auch  Mackel, 
p.  69,  für  sehr  wahrscheinlich  erklärt) ;  das  W.  fehlt 
bei  Eg.  y  Yang. 

3228)  Eliglns,  frz.  Eloy,  Name  eines  Heiligen, 
(identisch  mit  dem  685  gestorbenen  Bischof  von 
Noyon),  Stifter  eines  Ordens,  dessen  Angehörige 
kornblumenblaue  Gewänder  trugen;  daher  nach 
C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  41,  der  volkstümliche  ptg. 
Name  der  Kornblume  loyo,  loio. 

3229)  eligo,  elegi,  electiim,  eligere,  auslesen, 
auswählen;  ital.  eleggo  lessi  letto  leggere;  rum. 
aleg  alesei  ales  alege;  prov.  eleger,  elegir,  eslire, 
eslir;  frz.  elis  elus  elu  ehre;  span.  elegir;  ptg. 
elegir. 

3230)  arab.  el-ikslr,  Stein  dor  Weisen;  davon 
nach  Dz  126  elis.sire,  Heiltrank;  frz.  elixir;  span. 
elixir;  vermutlich  aber  ist  mit  dem  arab.  Worte 
das  lat.  clixura  zusammengefiossen ,  nach  Eg.  y 
Yang.  p.  389  das  gr.  ^tjqÖv. 

3231)  ellsus,  a,  um  (eMdece),  abgestofsen ;  lomb. 
lis,  slis,  genues.  lisu,  vgl.  Salvioni,  Post.  9. 

3232)  elix,  elicem  f.,  Wasserfurche;  valtell. 
des.    Vgl.  Salvioni,  Post.  9. 

3233)  elixo,  -äre,  absieden;  davon  vielleicht 
ital.  lessare,  kochen,  sieden  (freilich  ist  dann  lixare 
anzusetzen).  Dz  380  s.  v.  leitet  das  Wort  von  Ux, 
Lauge,  ab. 

8234)  elleboruB,  -um  m.  [iXXißoQog) ,  Nies- 
wurz; ital.  elleboro;  neuprov.  elehor,  alibor, 
liboro,  limboro;  frz.  ellebore.  Vgl.  Schuchardt, 
Z  XIU  582. 

3285)  ellychnium  n.  (gr.  iX'/.vxi'iov) ,  Lampen- 
docht; davon  ist  vermutlich  abgeleitet  unter  An- 
gleichung  an  lumen  {t7j.  lumignon,  Docht,  Licht- 
stumpf. Die  Entwickelungsgeschichte  des  Wortes 
kann  man  sich  an  den  mittellat.  Formen  desselben 
(lictnus,  licmen,  Heimen,  licimus,  licinium,  Uchimen, 
lichmus,  linchimus,  lignus,  lucinimn)  veranschau- 
lichen.    Vgl.  Scheler,  R  IV  460. 

8236)  [elögium  n.  (vgl.  gr.  svloyla),  Spruch; 
ital.  elogio;  frz.  eloge.] 

3237)  elücido,  -äre  (lueidus),  erhellen;  ostfrz. 
cloidier  blitzen ,  vgl.  Meyer-L. ,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  769. 

3288)  bask.  emalopa,  was  dem  Schlafe  unterwirft, 
soll  nach  Larramendi's  von  Dz  422  angeführter 
Annahme  das  Grundwort  zu  span.  amapöla,  Mohn, 
sein.  Glaubhafter  ist  jedoch  Mahn's  Vermutung, 
Etym.  Unters,  p.  125,  dafs  amapöla  Umgestaltung 
j  aus  papola  (v.  papaver)  sei.  An  arabischen  Ur- 
sprung, den  üozy  für  möglich  hält  (s.  Dz) ,  dürfte 
nicht  zu  denken  sein. 

3239)  bask.  emandrea,  schwaches  Weib;  davon 
vielleicht  span.  mandria,  Memme,  Dummkopf;  ptg. 
mandriao,   Frauenliausrock   (möglicherweise  gehört 
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auch    mandria ,    Faulheit,    hierher).     Vgl.   Dz  466 
mandria. 

3240)  emarciis,  -um  m.  (gallisches  Wort),  eine 
Art  Reben ,  die  nur  mittelmäfsigen  Wein  geben ; 
davon  frz.  marc,  Traber,  Trester,  vgl.  Dz  634  s.  v. 
(Von  marc  ist  vielleiciit  abgeleitet  marquais,  Pfütze, 
und  davon  wieder  marcassin,  junges  Wildschwein, 
vgl.  Dz  634  marcassin  und  dazu  Scheler  im  An- 
hang 803.) 

3241)  dtsch.  emberitze,  emmeritze ,  Ammer; 
davon  frz.  emherize:  auf  ein  vorauszusetzendes 
deutsches  *emberin(/  führt  Bugge,  E  IV  351,  frz. 
breant,  hritant,  Goldammer,  zurück,  u.  man  wird 
ihm  nur  beistimmen  können. 

3242)  emendo,  -äre,  ausbessern;  ital.  emendare 
u.  ammendare  (=  *ad-m.);  prov.  esmendar;  frz. 
emender  und  umender,  dazu  die  Vbsbsttve  amende 
und  amendement;  cat.  estnenar :  span.  enmendar 
(Präs.  enmiendo)  =  *exmendare,  vgl.  Ascoli,  AGIII 
448  Anm.;  ptg.  emendar,  dazu  das  Vbsbst.  emenda. 
Vgl.  Dz  507  amender;  Gröber,  ALL  II  277. 

3243)  gr.  ifiTtiveiv;  davon  nach  Dz  657  pier 
Span,  empinar,  zechen;  vgl.  dagegen  Liebrecht, 
Jahrb.  XIII  235,  wo  freilich  der  Ausdruck  so  unklar 
ist,  dafs  das  von  L.  angenommene  Grundwort  sich 
nicht  erkennen  läfst,  nur  soviel  ergiebt  sich,  dafs  L. 
als  eigentliche  Bedtg.  des  Wortes  ,, heben"  ansetzt. 

3244)  empIastrSm  n.  (gr.  B/Än'/.aaTQov),  Pflaster 
auf  Wunden  u.  dgl.;  ii  3.\.empiastro;  frz.  emplätre; 
span.  ptg.  emplasto.  Vgl.  Dz  2i4 piastra.  S.  auch 
unten  plSstrttm. 

3245)  en,  Interj.,  sieh'!  =  rum.  ean,  Interj.  mit 
der  dem  Lat.  entsprechenden  Bedeutung. 

enSto  s.  eno. 

3246)  encaenio,  -äre  (gr.  iyxaivöw),  einweihen 
(Augustin.  tract.  84  in  loann.);  davon  ital.  ineignare 
„adoperar  la  prima  volta,  intaccare,  manoraettere", 
vgl.  Caix,  St.  359,  Flechia,  AG  II  357 ;  ineignare 
ist  auch  enthalten  in  ineinfrignare  „rinfrinzellare, 
ricucire  alla  peggio",  vgl.  Caix.  St.  360;  Gröber, 
ALL  III  266.^ 

3247)  gr.  eyxuvfia  ist  von  Gröber,  Mise.  43,  als 
Grundwort füraltfrz.ewf/M«,  nfrz.  '',ncrc{enc[au\ma: 
encre  =  diac[6\no- :  diacre)  aufgestellt  worden.  Aber 
abgesehen  von  der  Schwierigkeit,  welche  die  Be- 
deutung des  griech.  Wortes  („das  Eingebrannte,  das 
Brandmal")  macht,  so  würde  dasselbe  volkslat.  gewifs 
mit  dem  Hochton  anf  der  Mittelsilbe  ausgesprochen 
worden  sein,  so  dafs  deren  Ausstofsung  nicht  möglich 
gewesen  wäre.  Auch  wäre  es  seltsam,  dafs  die  dem 
Grundworte  näher  stellende  Form  erst  im  Neufrz. 
üblich  geworden  sein  sollte.  Von  Worten,  welche, 
wie  enere,  vielgebraucht  in  der  Schülersprache  sind, 
darf  man  nicht  unbedingt  erwarten,  dafs  ihre  Ent- 
wickelung  eine  regelrechte  sei,  mufs  vielmehr  auf 
ungeheuerliche  Verstümmelungen,  welche  teils  der 
Laune  des  Zufalls,  teils  dem  Bequemlichkeitstriebe 
der  Sprechenden  das  Dasein  verdanken,  gefafst  sein. 
Und  so  ist  es  wohl  unnötige  Mühe,  für  encre  ein 
neues  Grundwort  zu  suchen,  sondern  man  mag  sich 
mit  der  Diez'schen  Annahme  (Dz  183  inchiostro) 
einer  „stärksten  Abkürzung"  beruhigen.  S.  auch 
eneanstum. 

3248)  encaustum  «.  (gr.  ^iyxavaxov),  (eigentlich 
die  purpurrote)  Tinte,  deren  die  röm.  Kaiser  sich 
zur  Unterschrift  bedienton  (Cod.  Just.  1,  23,  6); 
ital.  encausto  u.  inchiostro,  vgl.  Canello,  AG  HI  j 
399,  u.  bezüglich  der  lautlichen  EntwickelungAsooli's 
Anmerkung  zu  Canello's  Artikel  (der  Ausgang  -stro 
für  -sto  beruht  auf  einer  Lautneigung  des  Ital.,  der 


Einschub  eines  l  nach  dem  c,  also  *enclaustum,  auf 
Angleichung  an  den  Stamm  claud-,  claus-);  franco- 
ital.  clostre,  vgl.  W.  Meyer,  Z  X  53;  altfrz. 
enque  [auch  sicil.  inga\,  nfrz.  encre  s.  oben  en- 
cauma;  altfrz.  war  neben  enque  auch  errement  = 
atramentum  vorhanden,  entsprechend  dem  prov. 
airamen-s;  in  den  pyrenäischen  Sprachen,  auch  im 
Sard.,  ist  die  Bezeichnung  für  ,, Tinte"  tinta  =  lt. 
tincta  V.  tingere;  im  Rum.  wird  die  Tinte  mit  dem 
slav.  Worte  cernalc,  ..Schwärze"  benannt.  Vgl. 
Dz  183  inchiostro;  Gröber,  ALL  III  266.  S.  auch 
oben  eneauma. 

3249)  eneco,  necul,  nectüm,  neeäre,  hinmorden, 
erwürgen  (im  Romanischen  hat  das  Vb.  die  besondere 
Bedtg.  ,, ertränken"  angenommen),  tödlich  plagen; 
[ital.  annegarc  =  innecare :  rum.  innee  ai  at  a]; 
[rtr.nagar;  ^rov.negar;  frz.  noyer),  enger  {:  ene- 
care  =  venger  :  vindicare),  belästigen,  überfüllen, 
altfrz.  auch  sich  vermehren,  dazu  dasSbst.  engeance, 
das  Gewimmel,  die  Brut;  (span.  anegar;  ptg. 
anegar,  ertränken,  aufserdem) in^ar, bevölkern,  engar, 
jem.  belästigen,  jem.  feindlich  gesinnt  sein.  Vgl. 
Dz  221  negare  u.  569  enger. 

3250)  [evsQyovfisvoq,  rj,  ov,  besessen;  frz. 
energumine;  span.  energiimeno  [nur  gel.  Wort]. 
—  F.  Pabst.] 

3251)  en  lUam,  -am  =  ellum,  -am  (Teronz) 
^  ital.  ello  siehe  da!  (in  der  Provinz  Molise  u. 
in  den  Abruzzen),  daneben  esso  (aus  en  ipsum), 
siehe  dort!  Vgl.  d'Ovidio  in  Gröber's  Grundrifs  I 
506. 

eno,  -are,  enäto,  -are  s.  oben  ambülo. 

3252)  *enödiüs,  a,  um  (schriftlat.  enodis  von  e 
und  nodus),  knotenlos,  glatt;  davon  altspan. 
ennodio,  junger  Hirsch,  der  noch  kein  Geweih  hat, 
vgl.  Dz  446  s.  V. 

3253)  arab.  en  schft  allah,  wenn  Gott  wollte,  = 
span.  ptg.  oxald,  oj-,  o  dafs  doch!  Vgl.  Dz  473 
s.  V.  Eg.  y  Yang.,  p.  466,  ist  geneigt,  die  hebr. 
Wunschpartikel  ahlialai  C'pn.f*  i^HN   2  Kön.   5,  3, 

Ps.  119,  5)  als  Grundwort  anzusetzen,  indem  er 
annimmt,  dafs  dieselbe  auch  puniseh  gewesen  sein 
könne;  es  ist  aber  an  der  Ableitung  aus  dem  Arab. 
durchaus  festzuhalten. 

3254)  «nthecS,  -am  f.  (gr.  h^Tjxrj).  ein  Behältnis 
für  Geld  u.  dgl.,  Inventarium;  wird  von  Dz  369 
s.  V.  nach  Muratori  als  Grundwort  aufgestellt  zu 
ital.  endica,  Warenaufkauf,  allein  es  widerspricht 
der  Hochton  (vgl.  bottega ^ anotfiixij);  eher  dürfte 
das  Wort  mit  gr.  sväixoQ  zusammenhängen  u.  ur- 
sprünglich den  gerichtlich  angesetzten  Verkaufs- 
oder Versteigernngstag  bezeichnen. 

3255)  eo,  il,  itum,  Ire,  gehen:  ital.  Präs.  Ind. 
PI.  2  ite,  Inf.  ire,  Impf,  iva,  Perf.  Sg.  2  isti,  PI.  3 
iro,  Part.  P.  ito,  alle  diese  Formen  meist  nur  in 
der  alten  u.  in  der  dichterischen  Sprache  vorkommend; 
daneben  gire,  welches  entweder  =  de-ire  (so  nach 
Dz  376  s.  V.,  wo  allerdings  auch  *agire  f.  agere 
als  mögliches  Grundwort  aufgestellt  wird)  oder  = 
ire  mit  prosthetischem  (bezw.  aus  dem  vortonigen 
e  in  eamus  etc.  entstandenem)  Palatale,  vgl.  Caix,  St. 
35,  der  sich  für  palatal  verstärktes  ire  ausspricht, 
vgl.  auch  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II  363;  rtr.  ir  und 
ii,  aufserdem  kommt  auch  das  Part.  P.  P.  {ius, 
ida  etc.)  vor,  vgl.  Gärtner  §  187;  prov.  ir  sowohl 
allein  als  auch  in  der  Futurbildung  irai;  frz.  ir 
in  irai,  irais;  span.  Präs.  nur  Inf.  ir  (Fut.  ire, 
Kond.  iria),  Impf,  iha,  Irap.  PI.  2  id,  Gerund. 
yendo,  Part.  P.  ido;  ptg.   Präs.   nur  Inf.  ir  (Fut. 
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irci,  Kond.  iria),  Imp.  PI.  2  ide,  Impf,  ia,  Geriind. 
indo,  Part.  P.  ido.  Das  Verbum  ist  also  überall 
nur  unvollBtändig  orhalton,  die  feblonden  Formen 
worden  durch  andare,  unar,  aller,  im  Frz.  Span.  u. 
Ptg  auch  (im  Perf.)  durch  esse  ersetzt.  Vgl.  Meycr- 
L,  Eom.  Gr.  II  p.  262. 

3256)  epigrus,  epiüriis  (gr.  miovQoq),  -nm  m., 
hölzerner  Nagel  (Seu.  ben.  2,  12,  2  H.  Isid.  19, 
19,  7.  Isid.  Gloss.  no624);  altspan.  ^jn'eiyo,  ptg. 
preyo.  vgl.  Cornu,  Gröber's  Grundrifs  I  768;  nach 
Caix,  St.  454,  ist  epigrus  das  Grundwort  zu  ital. 
piröli),  piuolo  (rom.  ^JiVo,  neap.  pirolo,  lomb.  birö, 
biröl),  Pflock;  da  indessen  der  Abfall  des  hoch- 
tonigen  c  (epigrus,  denn  epigrus  anzusetzen,  liegt 
ein  Grund  nicht  vor)  nicht  angenommen  werden 
kann,  so  ist  epigrus  als  Grundwort  unwahrschein- 
lich ,  und  da  in  epiurus  der  Wegfall  des  ü  uner- 
klärlich wäre,  so  wird  man  eher  Flechia  beistimmen, 
welcher,  AG  11  316,  die  Wortsippe  nebst  pirone, 
Hebebaum,  PI.  Gabeln,  auf  den  griech.  Stamm 
ntp-,  ntiQ-  (wovon  das  Verb  thIqu),  die  Sbsttvo 
neXgoi;,  neiQovvtov  etc.)  zurückführt.  Auf  den- 
selben Stamm  gehen  wohl  auch  zurück  frz.  piron, 
Zupfen,  u.  pirouette,  Drehrädchen.  Diez  251  piva 
leitete  ital.  piuolo  nebst  frz.  pivot  von  pipare, 
piepen,  pfeifen,  ab ;  Scheler  im  Dict.  pivot  glaubte, 
dafs  das  Wort  aus  *pitot  entstanden  sei  und  auf 
den  Stamm  piU  (s.  unten  pic-)  zurückgehe. 

3257)  epiphänia  «./)(.  (gr.£:;ij^dvf(a),Epiphanien- 
fest;  ital.  epifania,  pifania,  befania  „la  festa 
deir  apparizione" ;  hefdna  ,.donna  brutta,  e  prima 
un  fantoccio  che  ei  portava  in  giro  la  vigilia  dell' 
epifania",  vgl.  Canello,  AG  III  389,  Dz  356  s.  v. 

3258)  episcöpus,  -um  m.  (gr.  inlaxoitoq),  Bischof; 
ital.  cescovo;  (sicil.  vispicu,  Schneegans,  vergl. 
Behrens,  Metath.  p.  44);  prov.  evesque-s,  daneben 
bibes  (Girartz  de  K.);  frz.  eveque;  span.  obispo; 
ptg.  bispo. 

8259)  epistolä,  -am  /.  (gr.  ijctatof.rj),  Brief; 
ital.  pistola  (das  übliche  Wort  für  „Brief"  ist 
lettera);  frz.  epitre  (nur  im  kirchlichen  u.  techn. 
Sinne,  in  diesem  besitzen  auch  die  anderen  roman. 
Sprachen  das  Wort).  Das  übliche  Wort  für  „Brief" 
ist  im  Ital.  u.  Frz.  lettera,  lettre,  im  Prov.  breu-s  =■■ 
breve,  in  den  pyrenäischen  Sprachen  carta. 

3260)  epitSphlum  w.(gr.  enaaipiov),  Grabschrift; 
ital.  epitafio,  epitaffio  „iscrizione  sepolcrale",  pi- 
laffu)  „un'  iscrizione  qualunque,  e  per  lo  piü  bur- 
lesca",  vgl.  Canello,  AG  III  392;  sonst  ist  das  Wort 
nur  als  gel.  W.  vorhanden. 

3261)  epithemfi  n.  (gr.  ini&fna),  Aufschlag, 
Umschlag;  ital.  epittima  u.  epitema  (=  *eTii9t]fia), 
„fomento",  pittima  „anche  uomo  taccagno',  , per- 
sona noiosa',  che  quasi  sta  attaccata  addosso",  vgl. 
Canello,  AG  III  392;  Caix,  St.  217,  zieht  hierher 
auch  bozzima  „intriso  di  cruschello,  untume  e  acqua 
con  cui  si  fregano  i  fili  dell'  orditura  della  tela", 
davon  imbozzimare  „impiastricciare ,  spalmare  con 
materia  pastosa";  frz.  epitheme,  Umschlag,  gel.  W.; 
i^an.epitima,  Magenpflaster,  bizma,  Pflaster,  Um- 
schlag.    Vgl.  Dz  432  bizma. 

3262)  equä,  -am  f.,  Stute;  sard.  ebba;  rum. 
iapä;  prov.  egua,  ega;  neuprov.  ego,  vgl.  Dz  611 
haras;  altfrz.  ive  (aigue  in  LR  scheint  Masc.  zu 
sein,  vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  719  cavallo); 
cat.  egua;  sy  an. 'yegua;])tg.  egoa,  egua.  Während 
also  das  Fem.  sich  überall ,  wenn  auch  als  nur 
wenig  übliches  Wort,  erhalten  hat,  so  ist  das  Mask. 
equus  fast  völlig  geschwunden  und  durch  caballus 
(s.  d.)  ersetzt  worden.     Vgl.  Gröber ,   ALL  II  277.  i 


3263)  equariä,  -am  /.  (v.  equus).  Stuterei,  ist 
von  Baist,  Z  VII  117,  als  Grundwort  für  span. 
enguera  etc.  aufgestellt  worden.   Vgl.  oben  angäria. 

equus  s.  eqnS. 

3264)  erädico,  -äre  (v.  radix),  an  der  Wurzel 
herausreifsen :  prov.  esraigar  (daneben  araigar); 
altfrz.  csraicher  (nfrz.  arracher).  Vgl.  Dz  510 
arracher:  Gröber,  ALL  I  233.    Vgl.  No  866. 

3265)  ibask.  erbera  =  span.  hervero,  Schlund, 
Kehle,  vgl.  Dz  459  *'.  v.,  vgl.  aber  auch  Baist,  Z 
V  240,  s.  unten  herba. 

3266)  *er[c]ttts,  a,  um  (Part.  P.  P.  von  *ergo 
=  erigo,  *erxi  =  erexi,  *er[c]tum  =  erectum,  *ergere 
=  erigere),  emporgerichtet,  hoch;  ital.  erto,  steil, 
Sbst.  erta,  Anhöhe,  esser  aU'erla,  auf  der  Höhe, 
auf  der  Warte,  Wache,  Hut  sein,  davon  frz.  alerte, 
span.  alerto,  wachsam,  munter,  rtr.  erti.  Vgl.  Dz 
369  erto. 

3267)  eremitä,  -am  m.  (griech.  iQtjfiiztjg),  Ein- 
siedler; ital.  eremita  und  romito,  letzteres  auch 
Adj.,  vgl.  Canello,  AG  III  334;  in  den  übrigen 
Sprachen  ist  das  Wort  nur  als  gel.  W.  vorhanden. 
Vgl.  Dz  394  romito;  Berger  s.  v. 

3268)  eremüs  (u.  eremus),  -um  f.  (gr.  e^>tißog), 
Wüste;  ital.  eremo  u.  ermo;  rum.  erm ;  prov. 
erm;  altfrz.  erme;  cat.  erm;  span.  yermo;  ptg. 
ermo.  Vgl.  Dz  127  ermo;  Gröber,  ALL  II  277; 
Darmesteter,  R  V  152  A.  3. 

3269)  ergä,  rücksichtlich,  in  betreff,  für,  gegen; 
in  dieser  Präpos.  hat  man  das  Grundwort  der  alt- 
ptg.  Partikel  ergo  „aufser"  vermutet,  vgl.  Dz  447 
s.  V.,  indessen  mufs  dies  in  Hinsicht  auf  die  ganz 
verschiedene  Bedeutung  entschieden  abgelehnt  werden 
(Diez  will  die  Sache  annehmbar  darstellen,  indem 
er  den  Satz  nunca  soube  ren  amar  ergo  vos  über- 
setzt „niemals  liebte  ich  jemand  Euch  gegenüber 
=  nie  liebte  ich  jemand  Euch  ausgenommen",  aber 
dies  ist  nicht  nur  gezwungen,  sondern  widerstreitet 
der  Bedtg.  dos  lat.  erga,  welches  wohl  im  Sinne 
von  „in  der  Umgebung  von  etwas",  aber  nicht  in 
dem  von  „gegenüber,  im  Vergleich  von  etwas"  ge- 
braucht werden  kann);  überdies  sieht  man  nicht 
ein,  weshalb  erga  zu  ergo  geworden  sein  sollte. 
Immer  noch  leichter  als  aus  erga  würde  die  Bedtg. 
des  ptg.  Wortes  aus  ergo  sich  gewinnen  lassen, 
wenigstens  nach  Sätzen  mit  verneintem  Prädikate, 
doch  geht  es  auch  da  ohne  einen  gewissen  Zwang 
nicht  ab.  Das  Wort  bedarf  also  noch  der  Auf- 
klärung. —  Wenn  altptg.  ergo  nicht  =  erga,  so 
fehlt  diese  lat.  Präpos.  dem  Romanischen  überhaupt 
gänzlich. 

[*ergänum  s.  *argänum.] 

3270)  ergata,  -am  f.,  eine  Hebemaschine,  Krahn; 
neap.  argdta;  span.  argadilla,  vgl.  Mussafla, 
Beitr.  46  Anm.  2,  Schuchardt,  Z  XV  91  Anm.  2, 
Meyer-L.,  Z.  f   ö.  G.  1891.  p.  769. 

3271)  erg^o,  also,  folglich;  davon  frz.  ergoter, 
argoter,  disputieren,  dav.  das  Sbst.  argot,  Kauder- 
wälsch,  u.  ragot,  Geschwätz  (in  der  Bedeutung  „Sporn 
am  Fufse  gewisser  Vögel,  dürrer  spitziger  Zweig" 
scheint  frz.  ergot,  altfrz.  argot  aus  regot,  ragot 
entstanden  zu  sein  u.  zu  der  unten  unter  gar  be- 
sprochenen Wortsippe  zu  gehören,  vgl.  Nigra,  AG 
XIV  353),  vgl.  Gröber  im  Nachtrag  zu  No  726  der 
ersten  Ausg.  des  Lat.-rom.  Wtb.'s;  span.  ergoteo, 
Disputation.  Vgl.  Dz  573  ergoter.  —  Caix,  St.  485, 
will  ebenfalls  auf  ergo  zurückführen  ital.  rigattare 
,,sgridare  alcuno,  contendere"  u.  die  dazu  gehörige, 
namentlich  in  den  Dialekten  stark  vertretene  Wort- 
sippe,   wozu    z.  B.    auch    das  Sbst.    regata  „gara, 
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sfida"  gehört.  Nicht  die  Möglichkeit,  wohl  aber 
die  Wahrscheinlichkeit  solchen  Zusammenhanges  ist 
zu  bezweifeln.  An  die  Möglichkeit  zu  glauben, 
kann  man  durch  den  Umstand  veranlafst  werden, 
dafs  ein  annehmbares  Grundwort  zu  rigattarc  etc. 
sonst  nicht  zu  finden  sein  dürfte,  es  müfste  denn 
in  dem  vorauszusetzenden  frz.  erigoter,  wovon  eri- 
gote,  gespornt  (vgl.  Scheler  im  Dict.  unter  ergot), 
und  ergot,  Sporn  [s.  aber  oben!],  gesucht  werden. 
Geholfen  ist  damit  aber  nicht  viel,  denn  der  Ur- 
sprung dieser  frz.  Wortsippe  ist  selbst  wieder  dunkel 
(vgl.  Dz  509  argnt  2);  was  Scheler  im  Dict.  dar- 
über sagt,  kann  nicht  befriedigen,  vgl.  jedoch  Nigra, 
AG  XIV  853  (s.  auch  oben  Z  2  dieses  Artikels). 
Möglicherweise  ist  regatta ,  rigatta  mundartliche 
Nebenform  für  righetta,  Dem.  v.  riga,  Reihe,  n. 
bezeichnet  eigeutl.  eine  kleine  Reihe  neben  einander 
aufgestellter,  zum  Wettfahren  bestimmter  Bote,  vgl. 
das  Sbst.  rigattierre,  Teilhaber  an  einer  Budenreihe, 
Trödler,  welches  Wort  vielleicht  wieder  durch  ri- 
cattare  beeinflufst  wurde  und  infolgedessen  das 
Entstehen  eines  rigatta  f.  righetta  veranlafste.  — 
Vgl.  auch  oben  de  häc  re. 

3272)  erice  für  eriee,  en  f.  (gr.  ipsixt/),  Heide- 
kraut, ==  calabr.  erga,  und  (?)  span.  ptg.  urce, 
urze,  Heidekraut,  vgl.  Dz  495  s.  v.,  vgl.  dagegen 
Baist,  Z  _V  556,  C.  MichaeUs,  Mise.  161.    S.  ulex. 

3273)  erieins,  -um  (u.  *ericio,  -önem)  m.,  Igel; 
ital.  riccio,  Igel,  auch  Adj.  (staohlich),  kraus,  und 
dann  wieder  Sbst.  Locke,  dazu  das  Vb.  arricciare, 
kräuseln;  rum.  ariciu;  prov.  erisson-s,  dazu  das 
Vb.  ertssar,  sträuben;  altfrz.  «n'fow,  ir«fOw  (Dem. 
V.  *eriz,  wovon  auch  das  Vb.  herisser,  sträuben, 
vgl.  Horning  p.  8);  nfrz.  'herisson;  vielleicht  ge- 
hört hierher  auch  oursin,  Seeigel,  wenn  man  volks- 
etymologische Anbildung  an  ours  annehmen  darf, 
vgl.  Fafs,  RF  I  490;  span.  erizo,  Igel,  rizo,  Adj., 
kraus,  Sbst.,  Locke,  dazu  das  Vb.  rizar,  kräuseln; 
ptg.  ericio,  ourigo  (beruht  das  ou  auf  Anlehnung 
an  ouro  oder  ist  der  Artikel  mit  dem  Worte  ver- 
wachsen?), Igel,  rigo,  samtartiger  Wollstoff  mit 
kurzem  Haar,  auch:  Haartoupet,  dazu  das  Vb. 
erigar,  ourigar,  rigar,  sträuben.   Vgl.  Dz  296  riccio 

I  u.  2:  Cohn,  Suffixw.  p.  30. 

3274)  erigo,  rexi,  rectum,  rigere,  emporheben, 
aufrichten;  ital.  erigere  „mettere  in  posizione  ver- 
ticale",  ergere  „drizzare  in  alto",  vgl.  Canello,  AG 
III  330;  (frz.  eriger,  gel.  W.);  prov.  derger  = 
de-erigere ;  span.  ercer,  erguer,  erguir,  erigir:  ptg. 
erguer,  vgl.  C.  Michaelis,  St.  p.  287;  Meyer,  Z  VHI 
238;  Dz  447  erguir;  Marchesini,  Studj  di  fll.  rom. 

II  11;  Gröber,  ALL  V  235  (wo  noch  span.  yerto, 
aufgerichtet,  steif,  und  enertarse,  steif  werden,  auf- 
geführt sind).     Vgl.  No  3266. 

3275)  eripio,  ripüi,  reptum,  ripere,  heraus- 
roifsen,  =  prov.  erebre,  Part.  P.  ereubut,  entzücken. 

3276)  ero,  -önem  m.,  Binsenkorb;  sard.  erone, 
vgl.  Salvioni,  Post.  9;  span.  orone,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769. 

3277)  [*errätieo,  -äre  (v.  errare),  herumirren, 
=  nordital.  radegar:  bologn.  aradgars:  mo- 
denes.  ander  aradegh,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  p.  92; 
Bugge,  R  ly  365.] 

3278)  erraticus,  a,  um  (v.  errare),  umherirrend; 
ital.  erratico;  rum.  ist  nur  das  von  e.  abgeleitete 
Verb  rätäcesc  ii  it  i  vorhanden;  prov.  erratic; 
frz.  erratique :  span.  ptg.  erratico.  Überall  nur 
gel.  Wort. 

3279)  *errätlvtts,  a,  um  (v.  errare),  uml^erirrend ; 
alt  span.    radio,    verirrt;    ptg.    erradio,    umher- 


irrend, vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  54  arredio, 
entfernt,  getrennt;  zur  selben  Wortsippe  gehört  das 
interjektionale  ptg.  arreda,  aus  dem  Wege!  fort! 
pfui!,  das  Vb.  arredar,  entfernen,  u.  a.  Vgl.  Dz 
480  radio. 

3280)  f*errSto,  -äre  (v.  erro),  umherschweifen, 
ist  von  Bugge,  R  IV  364,  als  Grundwort  für  frz. 
rever  (dialekt.  räver)  aufgestellt  worden;  es  ist  diese 
Annahme  jedoch  unhaltbar:  rever,  altfrz.  auch 
resver,  ist  Seitenbildung  zu  desver  {=  de-ex-*vare), 
also  =  re-ex-*väre  (väre  f.  vadere).  Wenn  dies 
richtig  ist,  so  wird  damit  auch  Diez'  Ableitung  des 
Sbst.  reve  v.  *rabia  f.  rahies  beseitigt.  Vgl.  unten 
unter  *rabia.] 

3281)  erro,  -äre,  irren;  ital.  errare,  dazu  dag 
Vbsbst.  erro,  Irrtum;  prov.  errar,-  frz.  errer  (davon 
zu  unterscheiden  ist  errer  =  iterare,  vgl.  auch  Fafs, 
RF  III  512  unten);  cat.  errar;  span.  errar,  dazu 
das  Vbsbst.  yerro;  ptg.  errar.    Vgl.  Gröber,  ALL 

II  278. 

3282)  [error,  -örem  m.  (v.  erro),  Irrgang,  Irrtum  ; 
ital.  errore;  frz.  erreur,  u.  dem  entsprechend  in 
den  übrigen  roman.  Sprachen.] 

3283)  erüca  (ur-),  -am  f.,  Raupe,  die  wilde  Rauke 
(eine  Koblart,  Brassica  eruca  L.);  ital.  ruca,  Raute, 
dazu  das  Dcmin.  ruchetta ;  abruzz.  r«c/te;  veron. 
mail.  ruga,  vgl.  Salvioni,  Post.  9;  prov.  ruca; 
frz.  nur  das  Demin.  roquette,  wilde  Rauke,  Senf- 
kohl; cat.  eruga;  span.  oruga,  Raupe,  Rauke, 
dazu  das  Dem.  ruqueta.  Vgl.  Dz  277  ruca; 
Gröber,  ALL  VI  148,  der  auch  ital.  bruco  hierher 
zieht. 

3284)  erunco,  -äre,  ausjäten;  abruzz.  arongd, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769. 

3285)  erTilia,  -am  /'.  (ervum),  eine  Art  Erbse; 
ital.  rubiglia  (u.  mannigfache  Mundartformen); 
rtr.  arvea;  span.  arveja;  ptg.  ervilha.  Vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769;  d'Ovidio,  AG 
XIII  414. 

3286)  erTÜm  n.,  Erve  (eine  erbsenähnliche  Frucht, 
Ervum  ervilia  L.);  ital.  ervo;  über  dialektische 
Ableitungen  vgl.  Flechia,  AG  II  376,  s.  auch  AG 
XIII  142;  (rtr.  arbea,  arbeia  =  ervilia,  vgl. 
Gärtner  §  101);  prov.  ers ;  frz.  em  (=  *ervus, 
ercoris);  cat.  er;  span.  yervo ;  (span.  ai~Beja, 
ptg.  ervüha  =-- ervilia].     Vgl.  Gröber,  ALL  II  278. 

3287)  escä,  -am  /'.  (von  ed-ere),  Essen,  Futter, 
Köder;  ital.  esca;  rum.  iascä;  rtr.  estga;  prov. 
e.sca,  Zunder;  altfrz.  esche,  aiche  (dazu  gehört 
aeschier,  pic.  aeskier,  aekier,  frz.  haque  Lock- 
hering, vgl.  Thomas,  R  XXIV  584);  span.  esca, 
Köder,  yesca  (=  *isca  ?),  Feuerschwamm,  hisca  (mit 
unorgan.  h,  wie  ein  solches  z.  B.  auch  in  hinchar 
=  inflare  zu  finden  ist),  Vogelleim,  vgl.  Ascoli,  AG 

III  462  (b.  Dz  459  s.  v.  wird  für  hisca  fälsch- 
lich viscum  als  Grundwort  aufgestellt);  ptg.  isca, 
Köder,  Zunder.  Vgl.  Dz  127  esca;  Gröber,  ALL 
n  278. 

3288)  esearius,  a,  um  (esca),  zur  Speise  gehörig; 
sard.  iscarzu,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  769. 

3289)  bask.  eseatlma,  Hader  (also  auch  Kränkung, 
Verkürzung),  nach  Larramendi,  dessen  Angabe  Dz 
448  s.  V.  wiederholt,  =  span.  ptg.  escatima,  Ab- 
bruch, Mangel,  Elend  u.dgl.,  dav.  dasVb.  escatimar, 
verkürzen.  Parodi,  R  XVII  63,  hält  escatimar  für 
identisch  mit  dem  gleichb.  altspan.  estemar  u. 
stellt  *extremare  als  Grundwort  auf. 

3290)  eschärfi,  -am  f.  (griech.  ioxaga),  Schorf, 
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3291)  C8C0 


3317)  *gxärpo 
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Grind, =  ital.  encara:  frz.  escnrre,eiic1utre;  span. 
ptg.  escdra,  vgl.  Dz  127  escara. 

3291)  esco,  -äre  (esca),  essen;  sard.  iacdi,  vgl. 
Salvioni,  Post.  9. 

3292)  esox,  -öeem  (ö  nach  Priacian  II  256  K) 
/)(.,  ein  Piscli  (wahrscheinlich  der  Hecht);  davon 
nach  Cornu,  Grundrifs  I  771  §  210,  ptg.  eiroz, 
iroz,  eirö,  Meeraal;  frz.  exoce,  Hecht.  Nach 
Schuchardt,  Z  XJH  525,  ist  <la8  ptg.  Wort  altkeit. 
Ursprungs  (altir.  eö ,  Gen.  iach,  kymr.  eog,  bret. 
eok,  Lachs). 

[»essere  für  esse  s.  sunt;  vgl.  auch  Gröber,  ALL 
II  278.] 

3293)  bask.  estalpea,  Schutz;  davon  vielleicht 
neu  frz.  (Berry)  etauger,  etour/er,  schonen;  prov. 
estalbi-n;  cat.  estalvi,  Schonung,  Sparsamkeit,  dazu 
das  Vb.  estalbiar,   entalviar.     Vgl.  Uz  576  eatalbi. 

3294)  bask.  est-archa,  Harpunenhalter,  ^  span. 
estacha,  Harpunentau,  vgl.  Dz  (nach  Larramcndi) 
450  s.  0. 

3295)  esurio,  -Ire,  essen  wollen :  davon  vielleicht 
sard.  suria,  Gier  (Salvioni,  Post.  9,  führt  noch  an 
asuria,  es-,  asuridu),  nicht  aber,  wie  Caix,  St.  651, 
wollte,  itah  uzzolo  „voglia,  appetito'',  wovon  das 
Vb.  inuzzolire. 

3296)  et,  und;  ital.  ed,  e;  (rura.  wird  „und" 
durch  .p  =  sic  ausgedrückt);  rtr.  ed,  e,  a;  prov. 
ed,  e;  frz.  et;  cat.  /;  span.  ij;  ptg.  e. 

3297)  etiäm  -f  detts,  bei  Gott  auch,  scheint  als 
Grundform  angesetzt  werden  zu  müssen  für  ital. 
eziamdio,  eziandio,  sogar  auch,  vgl.  Dz  369  s.  v. 
Man  hat  alles  Recht,  die  Bildung  für  seltsam  zu 
erachten,  wird  sie  aber  doch  nicht  abweisen  können, 
da  eine  andere  Erklärung  sieh  nicht  finden  lassen 
dürfte. 

3298)  et  +  ne  =  alt  frz.  enne  „n'est-ce  pas? 
vraiment,  donc"  (Burguy  II  287),  vgl.  Dz  570  .<.  v. 

3299)  dtsch.  (Ealeii)8piegel ;  davon  frz.  espieiße, 
Schelm,  espüglerie,  Schelmerei.  Vgl.  Scheler  im 
Dict.  unter  espiegle. 

3300)  eyäde,  evädTte,  eväditis  (von  ecädere, 
herausgehen);  daraus  vielleicht  die  altspan.  Intorj. 
evay,  evad,  eeades  (gleichsam  komm'  nur!  heran!) 
siehe  da!  Vgl.  Dz  450  evay.  wo  abd,  abad,  weg! 
Platz  da!  als  eine  analoge  Bildung  angeführt  wird, 
denn  es  dürfte  =  a-vade,  a-vadite  sein  (an  apage 
ist  nicht  zu  denken). 

3301)  eränesco,  Täniil,  ere,  verschwinden;  ital. 
rtr.  soanir  =>  *exvamre;  prov.  frz.  envanuir, 
evanouir,  aus  dem  Perf.  evanui  gebildet,  wozu  die 
Bibelstellt'  Luc.  24,  31  „et  ipse  evanuit  ex  oculis 
eorum"  Anlafs  gah,  vgl.  Suchier,  Z  VI  436  (neben 
evanouir  auch  prov.  altfrz.  envanir  =  i t.  inva- 
nire);  ptg.  esva{h]ir.    Vgl.  Dz  579  evanouir. 

3302)  CTäpöro, -äre  (w/(0/-),  ausdampfen;  arbod. 
vord,  evaporare,  vgl.  Salvioni,  Post.  9. 

*eTellTco,  -äre  s.  *ecalvo,  -äre. 

3303)  [*eTäso,  -äre  (v.  vanum),  ein  Gefäfs  aus- 
weiten, =  frz.  evaaer,  ausweiten,  ausbreiten,  vgl. 
Dz  579  s.  «.] 

3304)  ex,  (e),  aus,  ist  im  Koman.  nur  in  Zu- 
sammensetzungen erhalten  (ital.  s-,  vor  Vokalen 
auch  «et  =  s;  rum.  .s-,-  rtr.  ,v-,  .s-,-  prov.  es-,  eis-; 
frz.  eis-, es-,  e-;  cat.  e.s-;  span.  es-,  ens-,  en- ,  vgl. 
Ascoli,  AG  III  448  Anm.;  ptg.  es-),  als  Präposition 
ist  es  durch  de  verdrängt  worden. 

3305)  [*ex-äeüleo,  -äre  (v.  aculeus),  stechen; 
altital.  (bei  Bonvesin)  xaguliar;  in  Dialekten  dazu 
gehörige  Substantiva,  z.  B.  piem.  savüj,  gen  u es. 


sagugqio  „pongiglione".   Vgl.  Salvioni,  Giorn.  storico 
deila  lett.  ital.  VIII  417:   Wiese,  Z  XI  556.] 

3306)  [*exadaptüs,  *exäptü8,  a,  um  =  ital. 
sciatto,  plump,  arot.  sciadatto.  Vgl.  Dz  398  sciatto, 
Caix,  St.  55.  Pascal,  Studj  di  fil.  rom.  VII  95, 
setzt,  u.  wohl  mit  Recht,  sciatto  =  *exsapidus  an.] 

3307)  [*exaequaculo,  -äre  (v.  exaequare),  gleich- 
machen ;  prov.  *eigalhar,  davon  das  Sbst.  *eigalher, 
eigaie.  eigahie  „l'homme  qui  dans  une  airee  a  sein 
de  tourner  la  garbe  pour  qu'elle  passe  tour  ä  tour 
sous  les  pieds  des  chevaux"  (Avril);  frz.  s'egailler 
„s'eparpillor,  s'etendre"  (in  Bessin,  Normandie,  ist 
auch  das  Verb  se  degnüler  „s'ötondre  sur  le  dos, 
se  rouler,  prendre  ses  ebats"  vorhanden).  Vgl.  Joret, 
R  Vni  439,] 

3308)  exaequo,  -are,  gleichmachen ;  prov.  eisgar, 
eigar,  ordnen.     Vgl.  Joret,  R  VHI  439. 

3309)  exSgium  n.  (v.  exigo),  das  Wägen,  Gewicht 
(Theod.  et  Val.  nov,  5);  ital,  esagio  „peso  d'una 
dramma  e  mezzo",  assaggio,  saggio,  Probe  (beim 
Wiegen),  der  Versuch  (im  litterarischen  Sinne  eine 
Probeabhandlung,  eine  Skizze),  dazu  das  Verb 
assaggiare,  versuchen,  kosten,  vgl.  Canello,  AG  III 
392;  prov,  essai-s,  dazu  dasVb.  essaiar,  assaiar; 
frz.  essai,  dazu  das  Vb.  essayer;  cat.  ensaig ; 
span.  ensayo,  dazu  das  Vb.  asayar,  ensayar;  ptg. 
ensaio.    Vgl.  Dz  279  saggio;  Gröber,  ALL  II  279. 

[*exäläpetto  s.  alapetto.] 

3310)  exSlbo,  -äre,  weifs  machen  (Tert.  adv. 
Marc.  4,  8  u.  10);  ital.  scialbare  „sbiancare",  vgl. 
Caix,  St.  531. 

3311)  *exälbus,  a,  um,  bleich;  ital.  scialbo, 
sicil.  sciarbn,  daneben  sciarbidu  =  *exalhidus, 
vgl,  rum.  sarbed;  lomb.  slavi,  slavi^*exalbius. 
Vgl.  Schuchardt,  Roman.  Etyni.  I.  46;  Salvioni, 
AG  IX  221. 

3312)  *exaltio,  -äre,  erhöhen;  prov.  eissaussar; 
altfrz. es/wZcJe»',  essalcier,  essaucier:  nfrz.  exaucer, 
ein  Gehet  erhöhen,  d.  h.  dasselbe  günstig  aufnehmen, 
exhausser,  erhöhen:  span.  ensalzar,  erhöhen,  ver- 
mehren.    Vgl.  Dz  14  älzare. 

3313)  exämen  «.,  Schwärm ;  ital.  .iciame,  sciamo, 
dazu  das  Vb.  sciamare,  schwärmen;  prov.  eissam; 
frz.  essaim,  dazu  altfrz.  das  Vb.  echemer;  span. 
enjambre,  dazu  das  Vb.  enjambrar,  schwärmen; 
ptg.  enxame,  dazu  das  Vb.  enxamear,  schwärmen, 
überschwemmen,  bevölkern.  Aufserdem  ist  examen 
in  der  Bedtg.  „Prüfung"  als  gel.  Wort  in  allen 
Sprachen  vorhanden.  Vgl.  Dz  286  sciame;  Meyer, 
Ntr.  p.  85.     S 

3314)  *exaneätus,  a,  um  (von  anca),  aus  den 
Hüften  gerenkt,  =  ital,  sciancato,  lahm. 

3315)  ex  +  aqua;  dav.  altfrz.  essewer  (vgl. 
engl,  sewer),  essevour,  Kanal. 

3316)  *exSquo,  -äre,  auswässern,  ausspülen; 
ital.  sciacqunre ;  (span.  enjiiagar,  s.  exsüeo). 
Vgl,  Dz  447  enxuagar.  Mit  exaquare  bringt  Caix, 
Z  I  424,  auch  in  Verbindung  ital.  seiaguattare 
,,diguazzare  neu'  acqua",  indem  er  es  für  aus 
sciacquare  n,  ahd,  ivatan  zusammengesetzt  erklärt. 

3317)  [*exärpo,  -äre  (vom  griech.  s^a()nät,SLv), 
herausreifsen.  wird  von  Dz  281  als  Grundwort  an- 
gesetzt zu  ital,  sarpare,  salpare,  den  Anker  lichten; 
rum.  sarpa;  frz,  serper;  cat.  xarpar,  sarpar; 
span.  zarpar,  dazu  gehört  vielleicht  das  Sbst.  zarpa, 
Klaue;  ptg.  sarpar.  Vgl.  aber  auch  0.  Michaelis, 
St.  59  (die  ganze  Wortsippe  soll  nebst  einer  grofsen 
Reihe  anderer  zum  deutschen  Stamme  harp  gehören, 
der  im  Span,  als  arp,  harp,  farp,  harap,  farap, 
zarp,  zarrap,  jarap  u.  endlich  gar  durch  Metathese 
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als  zaparr  eine  wichtige  Rolle  spiele);  Baist,  Z  V 
237  (hier  ist  unzweifelhaft  das  Richtige  getroffen, 
indem  die  Wortsippe  auf  lat.  sarpire,  abschneiteln, 
zurückgeführt  wird).] 

3318)  spätgriech.  [s^üqtiov,  Plur.)  e§äQTia, 
Schiffsgerät;  davon  vermutlich  ital.  sartic,  sarte 
(Plur.),  Tauwerk;  altfrz.  sorties;  span.  jarcia, 
Packen,  Gepäck,  PI.  Tauwerk;  ptg.  enxarcia,  Tau- 
werk.    Vgl.  Dz  282  sarte. 

3319)  *exa  n]g;ürätüs,  a,  um  (von  augurium), 
ohne  günstige  Vorzeichen,  unglücklich;  ital.  ncia- 
gurato,  sciaurato,  dazu  das  Sbst.  i>ciagura,  Unglück. 

3320)  *exaurätu8,  a,  nni  =  altspan.  exoradu, 
esorado,  vergoldet,  vgl.  Cornu,  R  XIII  302. 

3321)  [gleichs.  *ex-aurTcülo,  -are  ==  frz.  esso- 
riller,  die  Ohren  abschneiden.] 

3322)  [*exauro  u.  *exaurino,  -äre  (von  aura), 
auslüften,  der  Luft  aussetzen,  in  oder  an  die  Luft 
bringen ;  i t al. sciorinareu. sorarc ;  p  r o  v. eis{is)aurur, 
in  die  Luft  erheben,  s'eis.,  sich  aufschwingen;  frz. 
essorer,  an  der  Luft  trocknen  lassen,  s'e*».,  sich  zu 
hoch  (in  die  Luft)  erheben,  dazu  das  Vbsbst.  essor, 
Aufschwung.     Vgl.  Dz  282  sauro.\ 

3323)  [gleichsam  *ex-bfig-5ttio,  -Ire  (bag^^vag, 
vagux)  =  (?)  nach  Parodi,  R  XXVH  202,  ital. 
tibagotire,  sbiqottire,  sicil.  abbantirsi.] 

3324)  [*exbälbio,  -Ire  (von  balbus),  heraus- 
stammeln; davon  frz.  ebanbir  (nur  üblich  im  Part. 
Prät.),  ebaitbi,  verdutzt  (eigentlich  wohl  selbst  des 
Stammeln  unfähig  gemacht,  wortlos  gemacht).  Vgl. 
Dz  565  ebaubi.\ 

[exMlco  8.  oben  de-ex-bälco. 

3325)  [*ex  +  bfirieo,  *Tn-ex  +  bävico  (baba)  = 
cat.  embabiecar :  span.  embaucar;  ptg.  embaba- 
car,  esbabacar,  embasbacar,  betrügen.  Vgl.  Parodi, 
E  XVII  53.] 

3326)  |*exblaudio,  -ire  (v.  germ.  blauöjan), 
schwach,  kraftlos  machen,  =  al  tfrz.  e.sWoir,  nfrz. 
eblmdr,  blenden  (altfrz.  vereinzelt  auch  esbleuir  mit 
Anlehnung  an  bleu,  blau);  prov.  esblaiizir,  em- 
blauzir.     Vgl.  Dz  565  eblouir ;  Mackel  p.  119.] 

3327)  [*exbräno,  -äre  (v.  germ.  brado,  ahd. 
bräto,  Accus,  bräton),  ein  Stück  Fleisch  heraus- 
reifsen;  it nl.  sbranare,  zerfleischen;  altfrz.  esbra- 
oner.     Vgl.  Dz  64  brandone.] 

3328)  [*exbülIo,  -äre  (v.  bulUi),  Blasen  heraus- 
treiben; span.  esbullar,  verwirren,  zerstreuen;  ptg. 
eshulhar,  berauben,  plündern  (eigentl.  wohl  in  Ver- 
wirrung bringen).     Vgl.  Dz  57  holla   am  Schlüsse.] 

3329)  *exeädo,  -ere,  verfallen;  ital.  scadere; 
rum.  scad  scäzui  scäzut  scäde;  prov.  esc{h)azer; 
altfrz.  escheoir;  nfrz.  echuir;  (span.  descaer, 
decaer;  ptg.  descahir,  decair).  Wegen  der  Flexion 
8.  eado. 

33301  *excädesco,  -ere,  herausfallen,  heraus- 
fallen maoben ;  a  1 1  p  t  g.  escaecer:  n  e  u  p  t  g.  esquecer, 
aus  dem  Gedächtnisse  fallen  lassen,  vergessen.  Vgl. 
Dz  449  esquecer. 

3331)  exeildo,  -äre,  in  warmem  Wasser  baden; 
ital.  scaldare,  wärmen;  rum.  scaldai  ai  at  a, 
baden;  rtr.  scaldar;  prov.  escaudar,  wärmen; 
frz.  eehauder ,  verbrühen;  span.  ptg.  escaldar, 
ab-,  verbrühen.     Vgl.  Dz  545  chauffer. 

3332)  [*excälento,  -äre  (v.  cnlent-  v.  ealere), 
erwärmen;  altspan.  escalentar  (daneben  escalecer 
=  excaUscere) ;  ptg.  esquentar,  daneben  acaentar, 
aquentar,  aguecer.     Vgl.  Dz  435  atlentar.] 

3333)  [*excälfo,  -äre  (aus  excalefacio ,  facere), 
erwärmen,  erhitzen;  prov.  escalfar;  ixz.  .echauffer. 
Vgl.  Dz  545  chauffer.] 


3334)  [*excambio, -äre,  auswechseln;  ital.  scam- 
biare;  rum.  schimb  ai  at  a;  prov.  escambiar, 
escanjar ,  frz.  echanger,  dazu  die  Vbsbsttve  ital. 
scambio,  rum.  sclumb,  frz.  echange^] 

3335)  [*excSmpo,  -äre  (v.  campus),  aus  dem 
Felde  schaffen,  wegräumen,  ausbreiten;  ital.  scam- 
pare,  das  Feld  räumen,  sich  aus  dem  Staube  machen, 
sich  retten;  prov.  escampar,  verbreiten;  altfrz. 
esc(h)amper,  eilig  fliehen;  cat.  escampar,  ver-,  aus- 
breiten; span.  escam^wr,  räumen,  leer  machen;  ptg. 
Part.  P.  P.  escampado,  schutzlos,  frei,  dem  Winde 

!  ausgesetzt,  offen,  klar,  heiter  (vom  Wetter),  daher 
I  hat  dann  das  Verb  überhaupt  die  Bedtg  „aufhören 
I  zu  regnen,  wieder  schönes  Wetter  werden"  ange- 
I  nommen.     Vgl.  Dz  283  scappare.] 

3336)  |*exeändlo,  -Ire  (v.  candere,  glühen)  wird 
von  Dz  573  als  mutmafsliches  Grundwort  zu  prov. 
escantir,  auslöschen,  aufgestellt,  indessen  dann  wäre, 
wie  Diez  auch  selbst  bemerkt,  escandir  zu  erwarten, 
u.  dieses  würde  nicht  ., auslöschen",  sondern  viel- 
mehr „entglühen"  bedeuten,  vgl.  excandescere ;  es- 
cantir wird  als  ein  Wort  dunkeln  Ursprunges  bis 
auf  Weiteres  betrachtet  werden  müssen.  Im  Neu- 
prov.  ist  das  Vb.  escandi  ,, chauffer  ä  la  flamme" 
vorhanden.] 

3337)  [gleichsam  '''excantilio,  -önem  ist  das  in 
lat.  Form  gebrachte  frz.  cchantillon,  Probe,  Muster; 
vermutlich  ist  das  Wort  eine  Deminutivbildung, 
welche  auf  cant,  chant  (s.  oben  canthus),  Winkel, 
Ecke,  zurückgeht  u.  eigentlich  „Eckchen,  Stück- 
chen" bedeutet;  vorausgegangen  dürfte  sein  ein 
*eschantil,  das  Sbst.  zu  einem  Vb.  *eschantiller, 
gleichsam  *excantiliare,  zerstückeln.  Vgl.  Dz  565 
echantillon ;  Scheler  im  Dict.  s.  v.] 

3338)  [*exeäpito,  -äre  (v.  caput),  uro  ein  Haupt 
(z.  B.  desViohbestandes)  kommen,  Einbufse  erleiden; 
ital.  scapitare,  dazu  das  Sbst.  scapito,  Verlust; 
(prov.  descaptar.)    Vgl.  Dz  362  eapitare.] 

3339)  [*excappo,  -äre  (v.  cappare),  aus  dem 
Mantel  herauskommen,  sich  los  machen,  frei  werden, 
entwischen;  ital.  scappare;  rum.  scäp  ai  at  a; 
prov.  escapar;  frz.  echapper;  span.  ptg.  escapar. 
Vgl.  Dz  283  scaiypare.] 

3340)  *exeapfilo,  -äre  {capulus),  den  Griff  des 
Schwertes  lockern;  ital.  scapolare,  losmachen,  dazu 
scapolo,  locker,  lose,  frei.  Junggesell. 

3341)  *excSriiilnio,  -äre  (carmen),  loskrempeln; 
ital.  scarmigliare :  venez.  sqramignar,  vgl.  Meyer- 
L.,  Ital.  Gr.  S.  163,  d'Ovidio  AG  XIII  415. 

3342)  *excäriio,  -äre  (v.  caro),  ent-,  abfleischen, 
=  ital.  scarnare;  frz.  echarner.  Zu  dem  ital. 
Verb  das  Adj.  scarno,  fleischlos,  vgl.  Flechia,  AG 
III  126. 

3343)  [*excarpimeiitum  n.  (v.  excarpere,  schrift- 
lat.  excerpere),  die  Horauspflückung,  das  Herans- 
gepflückto;  nach  Baist,  Z  V  246,  das  Grundwort  zu 
span.  escarmiento,  gleichsam  das  Herumzupfen  an 
jem.,  das  Durchhecheln,  der  Verweis,  dazu  das  Vb. 
escarmentar.  Glaubhafter  sind  indessen  die  von 
Dz  448  escarmentar  geäufserten  Vermutungen,  dafs 
escarmentar  entweder  auf  ex-carminare ,  krämpeln, 
zurückzuführen  oder  =  ital.  scarnamento  (von  ex 
u.  carnem),  Aufreizung  der  Haut,  Züchtigung,  an- 
zusetzen sei.  Cornu,  Gröber's  Grundrifs,  ptg. 
Gramm.  §  247,  hat  excrementum ,  C.  Michaelis, 
Frg.  Et.  p.  28  experimentum  als  Grundwort  auf- 
gestellt.] 

excarpio  s.  *earpio. 

3344)  [*excärpo,  -äre  (für  excarpere  =  ex- 
cerpere),   herauspflücken,    dadurch    glatt,    scharf 
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zulaufend  u.  dgl.  machen;  ital.  (*scarpar,  davon 
dasVbsbst.)  scarpa,  Böschung,  Abhang,  auch  Schuh 
(weil  er  spitz  zuläuft);  frz.  escarpe  (Lehnwort),  dazu 
das  Verb  escarper;  span.  escarpa,  dazu  das  Verb 
escarpar,  glatt  machen.  Da  das  lat.  Grundwort 
genügt,  80  ist  es  unnötig,  als  solches  das  german. 
nkarp,  scharf,  anzusetzen.  Vgl.  Dz  284  scarpa; 
Mackel  p.  64;  Schaler  im  Dict.  escarpe  (denkt  an 
lat.  scalpere  oder  dtsch.  schrape).  Parodi,  E  XVII 
62,  führt  auf  *excarpere  auch  zurück  span.  esca- 
rapelarse,  sieh  raufen,  dazu  dasVbsbst.  escarapela; 
ptg.  escarapel(l)ar.  Diez  448  escarapelarse  hatte 
die  Worte  von  scalpellum  abgeleitet.] 

3345)  *exearp$u$,a,  um  (für  schriftlat.  ercerptus), 
ausgepflückt,  ausgerupft;  ital.  scarso  und  ncarzo, 
dürftig,  knapp,  vgl.  Canello,  AG  III  365;  rtr.  scars; 
prov.  escars,  encas:  frz.  eehars;  cat.  escas;  span. 
ptg.  eacaso.  Vgl.  Dz  284  scarso;  Aseoli,  AG  I  28; 
Gröber,  ALL  II  279. 

3346)  [*excärptio,  -äre  (von  *excmytu>i),  heraus- 
pflücken, -rupfen,  -zupfen;  ptg.  escargar;  span. 
escarzar,  Bienenstöcke  schneiden,  s.  exquartio.  Vgl. 
Dz  448  s.  V.  (stellt  excastrare  als  Grundwort  auf); 
Baist,  Z  V  246  u.  IX  147;  Gröber,  ALL  11  279  u. 
VI  387.] 

3347)  [*excärpto,  -äre  (von  *excarptus),  heraus- 
pflückeu,  berupfen,  bezupfenj  ital.  (modene8.)scart«r, 
schneiden,  vgl.  Flechia,  AG  III  125.] 

3348)  excastro,  -äre,  verschneiden;  wurde  von 
Dz  448  als  Grundwort  zu  span.  escarzar,  die 
Bienenstöcke  im  Frühjahr  schneiden,  aufgestellt,  vgl. 
dagegen  Baist,  Z  V  246  und  IX  147,  und  sieh  oben 
excarptlo. 

3349)  ['exeanto,  -äre  (v.  caiitus),  aus  der  Sicher- 
heit herauskommen,  in  Gefahr  geraten  u.  dgl. ,  ist 
das  vermutl.  Grundwort  zu  frz.  echouer,  scheitern, 
stranden.  Auch  Diez  566  setzt  dies  Grundwort  an, 
leitet  aber  cautare  von  dem  Sbst.  eautes.  Felsen, 
Klippen  ab  — ,  indessen  dann  müfste  das  Vb.  doch 
wohl  bedeuten  „aus  den  Klippen  herauskommen,  in 
Sicherheit  gelangen".  Mettlich  im  Nachtrag  zu 
No  2902  der  ersten  Ausg.  des  Lat.-roman.  Wtb.'s 
hat  Diez'  Ableitung  mit  beachtenswerten  Gründen 
verteidigt.] 

3350)  [excavätio,  -önem  f.  (v.  excavo),  die  Aus- 
höhlung; ital.  escavazione,  „term.  degli  idraul. 
jScavo',  jSpurgo  de'fossi  e  de'canali'  e  lo  scavare", 
scavazione  „lo  scavare",  vgl.  Canello,  AG  III  392.] 

3351)  excavo,  -äre,  aushöhlen;  ital.  scavare, 
dazu  das  Sbst.  'sccivo,  Ausgrabung. 

3352)  exceptus,  a,  um,  ausgenommen;  altfrz. 
essieut  (Philipp  de  Beaumanoir  b.  Bartsch-Horning 
Sp.  589,  19). 

3353)  excerno,  crevi,  cretum,  cernere,  aus- 
sondern; ital.  scernere;  prov.  eissernir,  auslesen, 
auseinandersetzen;  vgl.  Dz  397  scernere. 

3354)  (*exehär5tiüm  n.  (v.  gr.  x^Qt'S)-,  nach  Dz 
565  das  vorauszusetzende  Grundwort  für  altfrz. 
esearas,  Weinpfahl,. ii frz.  echalas.] 

3355)  excidium  n.  (excindere),  Zerstörung;  dav. 
durch  Kreuzung  mit  exilium  altfrz.  eissil,  essil, 
Vernichtung,  Verderben,  dazu  das  Vb.  essillier. 

3356)  [*exclämito,  -äre  (Frequ.  von  exclamare), 
herausschreien;  viell.  Grundwort  zu  ital. schiantare, 
auf-,  zerplatzen,  zerspringen,  dann  transitiv  zer- 
sprengen, zer-,  abreifsen,  dazu  das  Vbsbst.  schianto, 
Knall,  Sprung,  Rifs.] 

3357)  exclämo,  -äre,  ausrufen;  lecc.  ieamdre, 
schiamazzare,  vgl.  AG  IV  140  u.  407,  Salvioni, 
Post.  9. 


3358)  [*exelärätTcum  (v.  exclaro)  =  f  r  z.  eclairage, 
Er-,  Beleuchtung.] 

3359)  *excläresco,  -escere,  hell  werden;  prov. 
esclarzir;  frz.  eclaircir;  span.  ptg.  esclarecer. 
Vgl.  Thomas,  R  XXVI  422  (Th.  leugnet  den  von 
Diez  angenommenen  Zusammenhang  der  Verba  auf 
■cir  mit  denen  auf  -escere,  ohne  jedoch  eine  bessere 
Erklärung  zu  geben). 

3360)  exeläro,  -äre  (v.  clarus),  hell  machen; 
ital.  schiarare  (daneben  schiarire  =  *exclareseere, 
hell  werden);  frz.  eclairer,  dazu  dasVbsbst.  eclair, 
das  Aufleuchten,  der  Blitz,  vergl.  Dz  566  s.  v., 
eclaircir  = 'exclarescere;  (span.  esclarecer,  hell 
machen,  hell  werden,  ebenso  ptg.).  —  Mit  ital. 
schiarire  scheint  der  Pflanzenname  schiarea,  gleich- 
sam *exclarea,  Scharlachkraut,  in  Zusammenhang 
zu  stehen,  bei  Dz  398  s.  v.  ist  das  Wort  unerklärt. 

3361)  exclaudo,  -ere,  aus  einem  Verschlusse 
herauskommen;  frz.  eclore. 

3362)  exelüdo,  clüsi,  clüsum,  clüdere,  aus- 
schliefson;    ital.  schiudo  si  so  dere,   aufschliefsen. 

3363)  [exclüsa,  -am  /'.  (Part.  P.  P.  v.  excludere); 
Aus-,  Aufschlufs;  frz.  ecluse,  Schleuse;  span. 
esclusa;  ptg.  eclusa  (aus  dem  Frz.);  (ital.  hoifst 
die  Schleuse  cateratta,  Wasserfall,  als  Abzugskanal 
auch  chiavica  v.  clavis,  bezw.  von  cloaca  mit  An- 
bildung  an  davis,  vgl.  Canello,  AG  III  389).  Vgl. 
Dz  128  esclma.'] 

3164)  excoäetico,  -äre  =  altfrz.  esquachier, 
zerquetschen;  nfrz.  ecacher;  (span.  ncac/mr,  ar/a- 
char).     Vgl.  Dz  260  quatto. 

3365)  [excöctä,  -am  f.  (Part.  P.  P.  v.  excoquere), 
das  Ausgekochte,  =  ital.  scotta,  Molken,  vgl.  Dz 
399  s.  V.] 

3366)  *exe5115co,  -äre,  wegstellen,  -nehmen,  auf- 
heben; ital.  scorcare,  aufheben;  rum.  ,^col  sculai 
sculat  scula,  aufheben. 

3367)  [*exeollübrico,  -äre  (von  hihricm),  aus- 
gleiten; prov.  escoloriar,  gleiten,  kriechen,  sich 
einschmeicheln;  altfrz.  escolorgier.  Vgl.  Bugge, 
R  ly  354,  wo  gefragt  wird  „le  sard.  iscadriare  et 
le  sie.  sciddicari,  xillicari,  rapportes  par  Mussafia, 
Beitr.  p.  107,  sont-ils  des  corruptions  de  *excollu- 
hricaref'] 

*exeömbino  s.  excömmino. 
*excomminito  s.  excommino. 

3368)  gleichsam  *excommino,  -äre  (v.  minare, 
bezw.  minnri),  durch  Drohungen  aus  der  Fassung 
bringen;  ital.  sgominare,  in  Unordnung  bringen, 
daneben  in  gleicher  Bedtg.  sgombinare  =  *excom- 
binare,  vgl.  Canello,  AG  III  324  Anm.  1 ;  Frequen- 
tativ  von  sgominare  ist  sgomentare,  erschrecken,  = 
*excomminitare,  vgl.  Caix,  St.  57  u.  Riv.  di  fil.  rom. 
II  175;  Diez  400  leitete  sgomentare  von  *excnm- 
mentare  ab,  es  würde  also  eigentlich  bedeuten,  „jem. 
aus  dem  Kommentar,  aus  dem  Zusammenhange, 
aus  der  Fassung  bringen",  es  ist  dies  aber  eine  zu 
künstliche  Erklärung.] 

3369)  ]excommünioo,  -äre,  aus  einer  Gemein- 
schaft ausweisen,  bannen;  ital.  scomunicare  etc., 
gel.  Vf.;  altfrz.  escomengier.] 

3370)  [*excömptio,  -äre  (v.  comptus),  aus  der 
Ordnung  bringen;  ital.  sconciare.  verwirren,  ver- 
derben; span.  esconzado;  ptg.  esconso,  ungleich, 
eckig,  stumpf,  winkelig,  vgl.  Meyer,  Z  X  172;  Dz 
448  escnnso  giebt  kein  Grundwort  an;  Baist,  Z  V 
561,  hatte  excuneatus  als  Grundwort  vermutet 
(excuneatus  v.  cuneiis,  also  eigentl.  ausgeeckt,  be- 
hauen, zugeschnitten).] 
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3371)  *exeondico,  -ere,  eine  Ausrede  machen; 
prov.  altfrz.  escondire,  im  Nfrz.  ist  das  Verb 
infolge  volksetymologisfiher  Angleichung  mit  econ- 
duire  =  exconducere,  jem.  lierausführcn,  zusammen- 
gefallen, vgl.  Fafs,  RF  III  509  unten.  Vgl.  Dz  574 
escondire. 

*exc5ndüco  s.  excondlco. 

3372)  [*exconficio,  -ere,  zunichte  machen;  prov. 
esconfire  (Perf.  esconfis,  Part.  Prät.  esconfit).  Nach 
Diez  399  ist  das  prov.  Verbum  in  das  Ital.  über- 
nommen worden,  hat  aber  den  Inf.  des  Verbums 
sconfiggere  =  *  exconfigere  erhalten ,  da  es  mit 
diesem  Verb  auch  sonst  lautlieh  zusammenfiel.  Diez 
glaubte  dies  daraus  schliefsen  zu  müssen,  dafs  die 
Bedeutung  von  sconfiggere  „aufs  Haupt  schlagen, 
gänzlich  schlagen"  wohl  auf  *exconficere,  nicht  aber 
zu  *exconfigere  passe.  Man  sieht  indessen  nicht 
recht  ein,  warum  die  Italiener  den  Provenzalen 
*eiiconfire  abgeborgt  haben  sollten;  einfacher  ist  es 
wohl,  anzunehmen,  dafs  *exconficere  Erbwort  im 
Ital.  war,  seine  ursprüngliche  Flexion  aber  nicht 
bewahrte,  sondern  dieselbe  nach  Analogie  der  Verba 
auf  -^gere  u.  ^ggere  umgestaltete.] 

3373)  *exconrimo,  -äre  (v.  rimare,  bezw.  rimari) 
=  rum.  sciirm  ai  at  a.  durchwühlen,  durchsuchen. 

3374)  |*exc5nspuo,  -ere,  spucken,  wird  von 
Cornu,  R  IX  130,  u.  Gröber,  ALL  VI  386,  als  Grund- 
wort angesetzt  zu  rum.  scuip  vi  it  i  u.  -a  (daneben 
stupesc  ü  it  i);  cat.  prov.  altfrz.  escopir,  escupir; 
span.  ptg.  escupir.  Vgl.  Dz  128  escupir  (hält 
Entstehung  durch  Umstellung  aus  eaiü^^Mece  für  nicht 
undenkbar,  fügt  indessen  hinzu:  „dem  weitver- 
breiteten Worte  scheint  eine  eigene  Wurzel  zuzu- 
kommen"); Meyer,  Z  X  173  (setzt  *scuppire  als 
Grundwort  an,  u.  dies  dürfte  das  Richtige  sein).] 

3375)  *excöriätS  (seil,  scutica);  davon  ital. 
scuriado,  Peitsche,  Geifsel;  irz.escourgee,  ecourgee 
(norm,  courgee);  auch  span.  (u.  zugleich  bask.) 
zurriaga,  Peitsche,  gehört  wohl  hierher.  Dagegen 
nicht  hierher  gehört  (aber  wohin  sonst?)  frz.  e.s- 
eourgeon,  Frühgerste,  wall,  soucrion,  soucorion, 
socouran.    Vgl.  Dz  289  seuriada  u.  501  zurriaga. 

3376)  *exeörno,  -äre  (v.  cornu),  enthornen,  (einem 
Stiere,  Hirsche  etc.)  die  Hörner  wegnehmen;  ital. 
scornare,  demütigen,  beschimpfen,  dazu  das  Vbsbst. 
scorno;  altfrz.  escorner;  nfrz.  ecorner,  womit 
vielleicht  ecornifler,  schmarotzen,  zusammenhängt, 
jedoch  ist  weder  der  zweite  Bestandteil  des  Verbums 
noch  die  Entstehung  seiner  Bedeutung  recht  erklär- 
lich; vielleicht  besteht  es  aus  ea;  +  corn[u\a  =  corne 
(in  der  Bedtg.  des  Deminutivs  cornet,  Düte)  -f  flare 
u.  bedeutet  ursprünglich  „aus  der  Düte  schnuppern, 
den  Inhalt  einer  Düte  mit  Efswaren  beschnuppern, 
darnach  leckern  u.  dgl."  Vgl.  Dz  399  scornare  u. 
566  ecornifler. 

*exeorrigo  s.  corrigo. 

3377)  *exeörtico,  -äre  (v.  cortex),  abrinden,  ab- 
schälen; it al.scorticare;  Tprov.  escorgar;  frz.  ecor- 
eher.  (Dagegen  ist  it &l.  scorzare;  sard.  iscorzar; 
rtr.  scorzar;  Tvxm.  scorjo.^ez  ai  at  a;  frz.  ecorcer; 
ptg.  escorchar  =  *exscorteare  von  scortea  ^  ital". 
scorza,  Rinde;  sard.  iscorza;  rum.  svoarfa;  rtr. 
scorza;  prov.  escorsa;  frz.  ecorce;  cat.  escorsa; 
span.  escorzuelo;  vielleicht  gehört  hierher  auch 
span.  escuerzo,  escorzon,  Kröte,  wenn  man  an- 
nehmen darf,  dafs  das  Tier  nach  seiner  rauhen  u. 
narbigen,  also  in  dieser  Beziehung  rindenähnlichen 
Haut  benannt  worden  sei.)  Vgl.  Dz  288  sorza, 
109  corteccia.  449  escuerzo;  Gröber,  ALL  I  279. 


3378)  [*exeräco,  -äre  (ex  +  westgerm.  rdkön. 
Stamm  hrak) .  ausspeien ,  ist,  wie  es  scheint,  die 
lateinisch  ausgedrückte  Grundform  für  rtr.  scrac- 
ehiar :  prov.  escracar,  dazu  das  Vbsbst.  crui  (neben 
escracar  auch  racar ;  altfrz.  raehier;  noufrz. 
cracher).  Das  anlautende  germ.  h  ist  also  teils  zu 
c  verstärkt  worden,  teils  abgefallen.  Vgl.  Dz  663 
radier;  Mackel  p.  47.] 

3379)  [excrementum  n.,  Ausscheidung,  Auswurf; 
dav.  nach  Cornu,  Ptg.  Gramm.  §  247  in  Gröber's 
Grundrifs,  span.  ptg.  escarm(i)ento,  vgl.  dagegen 
C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  28,  wo  experimentum  als 
Grundwort  aufgestellt  wird,  u.  Baist,  Z  V  246,  wo 
das  span.  ptg.  Wort  von  *excarpimentum  abge- 
leitet wird.J 

l*excrenTco  s.  crena.] 

3380)  *exerepülo,  -äre  (Demin.  zu  crepare), 
platzen,  =  ital.  screpolare,  bersten,  zerspringen, 
dazu  das  Vbsbst.  screjwlo,  Rifs,  Sprung,  Spalt.  Vgl. 
Dz  112  crepare. 

3381)  *exc&bito,  -äre  (von  cubitwm),  ausecken, 
(wie  einen  Ellenbogen)  rechtwinklig  machen,  =  span. 
p  tg.  escodar.  Steine  behauen,  dazu  das  Sbst.  escodo, 
ein  Hammer  zum  Steinbohauen.   Vgl.  Dz  448  escodar. 

exeüneätfis  s.  excömptio. 

3382)  *exeüro,  -äre  (v.  cura),  etw.  von  Grund 
aus  besorgen,  gründlich  reinigen,  fegen,  scheuern; 
ital.  sc-,  sgurare  (das  übliche  Wort  für  „scheuern" 
ist  aber  strufinare,  ein  Verbum,  dessen  Ursprung  wohl 
im  griechischen  axQi-jfiiv  [wovon  OTQoiprj,  axQÖipog 
=  lat.  stroppus],  drehen,  zu  suchen  ist,  denn  zu 
strofinare  gehört  das  Sbst.  strofinaccio,  Scheuer- 
lappen, eigentl.  wohl  ein  ausdrehbares  und  auszu- 
ringendes Tuch,  wie  ja  auch  das  gleichbedeutende 
frz.  torchon  wahrscheinlich  von  tor^uere,  drehen, 
abzuleiten  ist,  strofinare  würde  also  eigentl.  „aus- 
ringen" bedeuten;  eine  andere  Ableitung  giebt  Caii, 
St.  607:  strofinare,  strufonare  y.  strujfo  =  dtsch. 
strupf);  frz.  ecurer  (das  übliche  Wort  für  das 
Scheuern  der  Fufsböden  ist  iauer) ;  prov.  cat.  span. 
escurar,  reinigen  (die  Verba  für  „scheuern"  sind 
fregar  =  fricare,  litnpiar,  lavar,  aufserdem  das 
arab.  aljofifar,  wozu  aljofifa,  Scheuerlappen);  iptg. 
wird  ,, scheuern"  durch  esfregar,  limpiar,  polir, 
lavar  ausgedrückt).  Vgl,  Flechia,  AG  IE  137; 
Gröber,  ALL  VI  387. 

3383)  excürro,  cttrri,  cürsum,  cürrere,  heraus- 
laufen; ital.  scorrere ;  rum.  scurg  scursei  scurs 
scurge,  laufen,  füefsen  lassen,  tröpfeln;  prov.  es- 
correr ;  span.  escurrir,  escorrer,  tröpfeln,  gleiten 
u.  dgl.  (über  alt  span.  escurrir  vgl.  Cornu,  R  X  78, 
und  s.  oben  corrlgfo);  ptg.  escorrer.  Wegen  der 
Flexion  s.  ciirro. 

3384)  *excurtio,  -äre  (v.  curtus),  kürzen;  ital. 
scorciare  und  accorciare,  dazu  das  Sbst.  scorcio, 
Kürzung;  prov.  accorsar;  altfrz.  escorcier,  nc- 
courcier,  dazu  das  Sbst.  escors,  escuers,  Schoofs  des 
Kleides;  span.  escorzar,  dazu  das  Sbst.  escorzo, 
Kürzung;  ptg.  escorgar,  dazu  das  Sbst.  escorQO. 
Vgl.  Dz  287  scorciare;  Gröber,  ALL  II  280. 

3385)  exeüso,  -äre,  entschuldigen;  ital.  scusare, 
u.  in  entsprechender  Form  als  gel.  W.  auch  in  den 
übrigen  Spr. 

3386)  1.  exefitio,  eussl,  cussnm,  ctttere,  heraus-, 
abschütteln,  erschüttern,  losmachen;  ital.  scuoto 
scossi  scossi  scuotere  (viell.  =  cxquätere,  vgl. 
Meyer-L.,  Ital.  Gr.  S.  41  A.  1);  dazu  <las  Sbst.  scosso, 
Erschütterung;  sstril.  scudiri,  battere,  vgl.  Salvioni, 
Post.  9;  rum.  scot  scosei  scos  scoate,  wegnehmen; 
prov.    escodre,    dazu   das   Sbst.   escossa;    altfrz. 
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escorre,  eseourre,  dazu  das  Sbst.  escousse.  Vgl.  Dz 
289  scoutere.  (Vielleicht  hängt  mit  excutio  auch 
zusammen  prov.  escoissendre,  herausreifsen.) 

3387)  2.  [*excfitio,  -äre  (von  cutis),  aushäuten, 
aushülsen,  ist  vielleicht  das  Grundwort  zu  frz. 
ecosser,  aushülsen  (von  Erbsen,  Bohnen  u.  dgl.), 
dazu  das  Sbst.  ecosse,  cosse,  Hülse.  An  Zusammen- 
hang mit  dem  deutschen  „Schote"  (erst  im  Mhd. 
nachweisbar,  altnord.  skauSir)  ist  nicht  zu  denken. 
Die  von  Stürzinger,  ALL  VII  461,  in  Vorschlag  ge- 
brachte Ableitung  des  Verbs  ecosser  v.  cossis,  bezw. 
cossus  (s.  d.)  ist  begrifflich  unannehmbar,  u.  wenn 
St.  behauptet,  dafs  *excütiare  ein  *eqmser  hätte 
ergeben  müssen,  so  ist  das  ein  offenbarer  Irrtum. 
Vgl.  Dz  554  cosse.] 

3388)  *excütülo,  -äre  (Demin.  zu  excutere)  = 
rum.  scutir  ai  at  a,  erschüttern,  schütteln,  aus- 
stäuben u.  dgl.     Vgl.  Mussafia,  Beitr.  109  Anm. 

3389)  *exdeinIco,  -äre  (v.  mica),  zerkrümeln, 
=  rum.  sdrumic  ai  at  a  (für  sduvüc,  sdimic),  ab- 
bröckeln, zerstückeln  (daneben  smicur  ai  at  a  = 
*exmiculare);  span.  desmigar,  desmigajar. 

3390)  *exdento,  -äre  (von  dens),  entzahnen,  = 
ital.  sdentare ;  frz.  edenter  etc. 

3391)  [*exdereTigilo,  -äre  (von  vigilia),  auf- 
wecken, =  rtr.  schdrualgiar,  vergl.  Stürzinger, 
E  X  257.] 

3392)  ex  -|-  ahd.  drozza,  Kehle,  =  i  t  a  1.  strozza, 
Kehle,  davon  das  Vb.  strozzare,  erwürgen.  Vgl. 
Kluge  unter  „2.  Drossel". 

3393)  *exeligo,  *lexi,  lectum,  ligere,  auswählen, 
=  ital.  scelgo,  scelsi,  scelto,  scegliere  (daneben 
eleggere  =  *elegerei.  eligere,  das  auch  in  den  übrigen 
Spr.  vorhanden  ist).  Vgl.  Dz  397  scegliere;  Ascoli, 
AG  III  445  Anm. 

3394)  *exeliiigtto,  -äre,  entzungen,  =  ital. 
scilinguare  (zungenlos  sein ,  zungenlos  sprechen), 
stammeln,  stottern,  vgl.  Dz  398  s.  v. 

3395)  [exemplar  n.,  Abschrift,  Muster;  altfrz. 
essemplaire,  essampleire  (z.  B.  Erec  419),  auch 
sonst  nur  gel.  W.]    Vgl.  Berger  p.  131  Anm. 

3396)  exemplum  «.,  Beispiel;  ital.  esempio  (altit. 
auch  assemplo,  assempio,  assempro,  esempro,  es- 
sempio)  u.  scempio  „punizione  esemplare,  strage", 
vgl.  Canello,  AG  III  365;  prov.  eissemple-s ;  alt- 
frz. e(i)ssampZe;  rxfii.exemple;  8ipa,n.  ejemplo,  en- 
jemplo,  vgl.  Ascoli,  AG  III  448  Anm.;  ptg.  exemplo. 
Vgl.  Dz  397  scempio. 

8397)  [*exemptio,  -äre  (v.  exemptus),  der  Wirk- 
samkeit entheben,  aufser  Thätigkeit  setzen,  be- 
friedigen. Genüge  thun ;  soll  nach  Tobler'sVerrautung, 
Gott.  gel.  Anz.  1877,  St.  51,  p.  1622,  das  Grund- 
wort zu  dilti r z.  e8sanc(h)ier  sein,  zu  welchem  das 
einfache  sanc(h)ier,  hemmen,  stillen,  sättigen,  sich 
verhalte  wie  saier  zu  essaier.  Scheler  (s.  Anhang 
zu  Dz  747)  hat  sanchier  anfangs  =*stancare,  später 
^  Htantiare,  zum  Stehen  bringen,  angesetzt,  beide 
Grundworte  sind  aber  lautlich  unannehmbar;  das 
von  Tobler  aufgestellte  befriedigt  lautlich,  macht 
aber  Schwierigkeiten  hinsichtlich  der  Bedeutung,  es 
ist  deshalb  dem  von  G.  Paris  aufgestellten  *sanitiare, 
*exsanitiare  v.  sanus  der  Vorzug  zuzuerkennen,  vgl. 
R  VIII  265.] 

3398)  [*exento,  -äre  (v.  *ens  für  *sens,  Part. 
Präs.  V.  esse),  entseien,  d.  h.  töten;  davon  (?)  nach 
Caix,  St.  537,  ital.  scientare  „distruggere".] 

3399)  exeo,  ii,  itum,  -Ire,  herausgehen;  ital. 
escire  (in  den  flexionsbetonten  Formen  uscire,  wohl 
in  Anlehnung  an  uscio  =  ostium,  vergl.  Dz  127 
escire),  vgl.  Ascoli,  AG  III  447 ;  dazu  das  Kompos. 
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riuscire,  gut  ausgehen,  g:lücken;  x nm.  ies  ie§iiie^t 
ie^i:  prov.  altfrz.  eissir,  issir,  uissir  (nfrz.  ist 
nur  das  Part.  Prät.  iesu  =  *exütus  f.  exitus  noch 
üblich,  dagegen  ist  das  Kompos.  reussir  voll  lebendig, 
vermutlich  ist  dasselbe  Lehnwort  aus  dem  Ital.  oder 
doch  erst  durch  ital.  Einflnfs  wirklich  eingebürgert 
worden) ;  das  Part,  reussie,  bezw.  reissie  liegt  viell. 
vor  in  altfrz.  rissue,  ressie,  rede  „der  Wieder- 
auszug zur  Arbeit  nach  dem  Mittagessen",  daher 
einerseits  „Nachmittag",  andrerseits  „Mahlzeit" 
(Homing,  Z  XXI  459,  scheint  anzunehmen,  dafs 
ressie  irgendwie  aus  re-sortie  gekürzt  sei);  cat. 
altspan.  exir.  In  seinem  Anwendungskreise  ist 
exire  durch  *  sortire  wesentlich  eingeschränkt 
worden. 

3400)  [exereitfls,  -um  >n.,  Heer;  ital.  esercito; 
span.  ejercito;  ptg.  exercito.  Vgl.  Dz  229  äste; 
8.  auch  unten  hostis.] 

3401)  [*exfficTo,  -äre  (v.  fades),  aus  dem  Ant- 
litze entfernen;  ital.  nur  das  Part.  Prät.  sfacciato 
mit  der  Bedtg.  ,, unverschämt,  frech",  welche  Bedtg. 
aus  der  ursprünglichen  nur  schwer  sich  erklärt; 
prov.  esfassar;  frz.  effacer.] 

3402)  *exß8Cio,  -äre  (von  fascis),  aus  einem 
Bündel  herausnehmen,  ein  Bündel  lösen;  ital. 
sfasdare,  herauswickeln;  r um.. sfäi^iez  aiat  a,  ziehen, 
zerren,  zerreifsen ,  (daneben  desfäs  ai  at  a,  auch 
ital.  disfasdare,  aus  den  Windeln  wickeln). 

3403)  *exfibulo,  -äre  (fibula),  eine  Spange  offnen, 
losnesteln;  ital.  sßbbiare. 

3404)  *exf5Ilo,  -äre  (folium),  abblatten;  ital. 
sfogliare. 

3405)  exMco,  -äre,  reiben; ital.  sfregare;  (alt- 
frz. froyer;  nfrz.  frayer;)  span.  refregar;  ptg. 
esfregar.  Vgl.  Dz  147  f regare  (Diez  hält  span. 
estregar,  streichen,  für  entstellt  aus  esfregar;  Baist, 
Z  V  562,  hat  die  Haltlosigkeit  dieser  Annahme 
nachgewiesen  u.  darauf  aufmerksam  gemacht,  dafs 
das  Verbum  wohl  mit  strigilis  zusammenhänge). 

[exfrido  s.  eflrido.] 

3406)  *exfrttet[u]o,  -äre  (fructus),  entfruchten; 
prov.  esfruguar,  altfrz.  e/fruitier,  neu  frz.  effriter 
(den  Ackerboden)  aussaugen. 

3407)  [*ex-fündülo,  -äre  (v.  fundus),  aus  dem 
Boden  herausreifsen;  ital.  sfondolare ;  prov.  esfon- 
drar;  frz.  effondrer,  einschlagen,  zertrümmern, 
untergraben.] 

3408)  ex + altnord.  gUtra,  zurückstrahlen,  glänzen, 
oder  -|-  ahd.  glizzan,  glitzern;  davon  nach  Dz 574 
altfrz.  esclistre.  Blitz. 

3409)  exhälo,  -äre,  aushauchen;  ital.  scialare 
„fare  vita  splendida,  sfoggiare,  in  origine  ^buttarsi 
fuori'",  esalare,  asolare  „alitare,  pigliare  il  fresco", 
vgl.  Canello,  AG  III  365;  für  zusammengesetzt  aus 
scialare  -f-  liquare  erklärt  Caix,  St.  54,  sdaleguare, 
scialacquare ,  verschwenden,  verprassen,  und  man 
darf  ihm  beistimmen,  jedoch  mit  dem  Vorbehalte, 
dafs  bei  scialacquare  volksetymologische  Anbildnng 
an  aqua  stattgefunden  habe,  dafs  das  Verb  also 
eigentl.  bedeute  „(Geld)  zu  Wasser  machen";  für 
entstanden  aus  *exhalitus  „respiro"  hält  Caix,  St. 
536,  scianto  „riposo,  sollievo",  und  von  asolare  = 
exhalare  leitet  er,  St.  576,  ab  sollacco,  „respirazione 
affannosa";  span.  exhalar.     Vgl.  Dz  398  scialare. 

3410)  exherbo,  -äre  (herba),  vom  Grase  be- 
freien. Gras,  Unkraut  ausjäten;  sicil.  scirvari; 
sillan.  serbar;  -piem.  serbie,  vgl.  Salvioni,  Post.  9. 

3411)  [exhibeo, -ere,  darbieten,  ^ ital.  esibire; 
davon    das    Partizipialsbst.    esibita   „presentazione 
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d'un    atto    qualunque   dinanzi    all'   autoritä",    vgl. 
Canello,  AG  HI  390.] 

3412)  *exhibemo,  -äre,  überwintern,  =  ital. 
svernare,  auch  sciovernarsi  „essere  in  isciopero", 
davon  das  Sbst.  scioverno  „riposo,  sciopero  (si  dice 
principalmente  delle  navi  che  stanno  in  porto  per 
isvernare  o  per  altro"),  vgl.  Caix,  St.  543,  Salvioni, 
Post.  9. 

exilio,  -äre  s.  exilium. 

3413)  exiliam  «.,  Verbannung,  Verbannungsort; 
prov.  eissil-s;  altfrz.  eissil,  essil  (halbgel.  W.?, 
vgl.  aber  Berger  p.  155  Anm.),  Vertreibung,  Treiben 
in  Unglück,  Verderben,  Zerstörung,  Verödung,  dazu 
das  Vb.  eiss-,  essilUer,  essiler,  I)ie  sonstigen  Ent- 
sprechungen von  exilium  im  Romanischen  sind  eben- 
falls halbgelehrte  oder  gelehrte  Worte. 

3414)  *exitara,  -am  /.  (v.  exire),  Ausgang,  = 
ital.  uscitura;  rum.  ie^itoare,  Abtritt,  Latrine. 

3415)  [exitus,  -um  m.  u.  *exita,  -am  f.  (von 
exire),  Ausgang,  =  ital.  escita,  uscita  und  esito 
(gel.  W.),  Warenabsatz,  vgl.  Dz  369  s.  v.;  rum. 
iejjt;  prov.  issit-z,  issida;  (frz.  issue);  cat.  exit; 
altspan.  exito.] 

3416)  ex  +  ahd.  klaekjan,  zerbrechen,  =  ital. 
schiacciare,  quetschen,  knacken,  davon  das  Sbst. 
schiaccia,  Falle. 

3417)  ex  +  altndd.  krüma,  Krume;  davon  prov. 
esgrumar,  zerbröckeln;  altfrz.  esgriimer,  esgruner; 
cat.  esgrumar.  Vgl.  Dz  575  esgrumer;  Mackel 
p.  19. 

3418)  ex  +  altnfränk.  ISdigr-O,  -are,  ledig,  frei, 
los  machen,  bezahlen,  =  altfrz.  eslegier,  esligier, 
elUgier,  bezahlen.  Vgl.  G.  Paris,  R  XII  382;  Dz 
626  lige;  Tobler,  Jahrb.  Vm  342  (stellt  exlitigare 
als  Grundwort  auf);  Förster  im  Gloss.  z.  Äiol  und 
Mirabel  s.  v.  (exlitigare);  Mackel  p.  82. 

*6xlego  8.  eligo  u.  exeligo. 
[*ex-lltigo  8.  ISdig.J 

3419)  ex  +  germ.  Stamm  lokk-  (wovon  locker) 
oder  Inkk-  (wovon  ahd.  *lukJ;i,  mhd.  lücke),  davon 
altfrz.  eslochier,  losmachen.  Vgl.  Dz  627  locher; 
Mackel  p.  25. 

3420)  ex  +  germ.  magran  (=  engl,  may,  dtsch. 
mag),  kraftlos,  mutlos,  ohnmächtig  werden,  kraftlos 
etc.  machen;  ital.  smagare  (nur  in  der  alten 
Sprache);  prov.  esmaiar;  altfrz. esmaiier,  estnoyer ; 
(altspan.  desTOoyar);  altptg.  esmaiar.  Dazu  das 
Vbsbst.  ital.  smago;  prov.  esmai;  altfrz.  esmai, 
esmoi;  (span.  desmayo).  Vgl.  Dz  296  smagare; 
Mackel  p.  45. 

3421)  [ex  +  '''manaTitns  (vom  got.  manvjan, 
bereit  machen,  wovon  altfrz.  manevir)  =  altfrz. 
esmavevi,  bereit,  eifrig  (aber  auch:  entfremdet, 
letztere  Bedtg.  wohl  nur  durch  begriffl.  Anlehnung 
an  ex  +  manus  zu  erklären,  ,,aus  der  Hand  ge- 
kommen"). Vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  802 
manevir;  Mackel  p.  70.] 

3422)  exmendo,  -äre  (menda),  verbessern;  (ital. 
emendare);  prov.  esmendar;  (frz.  amender);  cat. 
esmenar;  span.  enmendar ;  (ptg.  emendar.)  Vgl. 
Gröber,  ALL  III  529.    S.  auch  oben  emendo. 

3423)  *exmero,  -äre  (von  merus),  rein  machen; 
ital.  smerare,  putzen,  polieren;  prov.  esmerar; 
altfrz.  esmerer;  span.  ptg.  esmerar.  Vgl.  Dz  296 
smerare. 

*gxmiettIo  s.  exdemico. 

3424)  |*exmorphi8,  -am  f.  (v.  griech.  ßOQ<pii), 
Entstellung,  =  ital.  smorfia,  Verzerrung  des  Ge- 
sichtes, Grimasse.     Vgl.  Dz   386  morfire   (die  dort 


aufgestellte    Ableitung    vom    mndl.    morfen,    ahd. 
murpfen,  abfressen,  kann  nicht  befriedigen).] 

3425)  *exmülgeo,  mülsi, mflictnm  (od.  mületum7 
Marx  giebt  mülsum  an,  Wagener,  Hauptschwierig- 
keiten der  lat.  Formenlehre,  dagegen  nur  mulctum), 
ausmelken;  rum.  smulg  smulsei  smuh  smulge, 
reifsen,  ziehen,  rupfen. 

3426)  exmündo,  -äre  (v.  mundus),  reinigen;  prov. 
esmondar;  frz.  emonder;  span.  enmondar  „torre 
i  groppi  ai  panni",    vgl.  Ascoli,   AG  III  448  Anm. 

3427)  '*'exmungo,  -ere,  schneuzen;  ital.  smugno 
smunsi  smunto  smugnere,  austrocknen,  ausmergeln. 

3428)  *exöpero,  -äre  (v.  opus),  sich  der  Arbeit 
j  enthalten,  =  ital.  scioperare,  dazu  die  Sbsttve 
I  sciopero,  Feier,  Arbeitsstillstand,  scioperato,  unbe- 
j  schäftigt,  müfsig,  scioperone,  Müfsiggänger.  Vgl. 
I  Dz  399  scioperare. 

3429)  [*ex5rtTo,  -Ire  (v.  exortus,  Part.  P.  von 
exoriri),  hervorgehen,  soll  nach  Rönsch.  Jahrb.  XIV 
175,  das  Grundwort  zu  ital.  sortire,  prov.  sortir, 
frz.  sortir,  cat.  span.  siirtir,  ptg.  surdir  sein  — 
eine  Ableitung,  welche  nicht  erst  der  Widerlegung 
bedarf.  Andere  Ableitungen  des  Verbums  sind; 
1.  von  *surrectire  (v.  surrectus  v.  surgere),  vgl.  Dz 
300  sortire.  Der  Bedeutung  nach  würde  das  wohl 
passen,  zumal  da  das  Verb  in  den  pyrenäischen 
Sprachen  insbesondere  „hervorquellen"  bezeichnet, 
aber  von  einem  Partizip  konnte  ein  Verb  nach  der 
I-Konj.  nicht  abgeleitet  werden;  2.  =  surdre  (= 
surgere),  indem  darnach  eine  Scheideform  auf  -ir 
(also  *surdir,  *sordir  u.  dann  mit  Übergang  des 
d  :  t  sortir)  gebildet  worden  sei,  vgl.  Littre  s.  v.; 
das  aber  ist  lautlich  geradezu  undenkbar;  3.  von 
*sevortire  =  ''sevortere,  vgl.  Böhmer,  Jahrb.  X  200; 
das  ist  lautlich  unmöglich,  auch  begrifflich  nicht 
ansprechend;  4.  von  sortus,  der  alt-  und  volkslatein. 
Nebenform  von  surrectus  (vgl.  Festus  297  ed.  Müller), 
vgl.  Storm,  R  V  183,  der  mit  Recht  auch  auf  in- 
sorto  =  insurge  hinweist.  Storm's  scharfsinnige 
Ableitung  würde  sehr  annehmbar  sein,  wenn  man 
nur  glauben  könnte,  dafs  ein  Vb.  auf  -irc  aus  einem 
Part,  sich  entwickelt  habe.  So  raufs  die  Frage  nach 
dem  Ursprünge  von  sortire  als  eine  noch  offene 
gelten.  Leider  verbieten  Rücksichten  auf  Laut  und 
Begriff  lt.  sortire  f.  sörtiri  (v.  sörs)  als  Grundwort 
anzusetzen.     Vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  747.] 

exöticus  s.  idiöticus. 

3430)  *expaleo,  -äre  (v.palea),  Stroh  wegnehmen; 
ital.  spagliare,  spallare;  sparg[ere'\  -\-  [s\pagliare 
=  sparpagliare ,  verstreuen;  prov.  esparpcdhar; 
altfrz.  esparpeillier ;  nirz.  eparpiller ;  (span.  de- 
sparpajar);  ptg.  ist  nur  das  einfache  espalhar, 
zerstreuen,  vorhanden.  Vgl.  Caix,  St.  58;  Dz  236 
parpaglione  leitete  ital.  sparpagliare  etc.  von  par- 
paglione  otc.  =  lat.  papilionem  ab  und  nahm  als 
Grundbedtg.  „auseinanderflattern  machen"  an. 

3431)  [*expändico,  -äre  (v.  expandere),  aus- 
breiten; frz.  epancher,  ausschütten,  vgl.  Dz  572 
s.  V.;  Gröber,  ALL  IV  427.] 

3432)  *Sxpändio,  -Ire  (für  expandere),  ausbreiten; 
ital.  (venez.)  spanire  „sbocciare",  vgl.  Marchesini, 
Studj  di  fil.  rom.  11  9;  (frz.  epanouir,  entfalten, 
eine  unregelmäfsige  Bildung,  wie  auch  schon  im 
altfrz.  espanir  der  Schwund  des  d  nach  n  höchst 
befremdlich  ist,  vermutlich  ist  espanir  an  esvanir, 
epanouir  an  evanouir  angebildet,  evanouir  aber 
beruht  auf  dem  Pf.  evanui;  die  Beeinflussung  des 
einen  Verbs  durch  das  andere  mochte  durch  begriff- 
lichen Gegensatz,  gleichsam  ,,entfalten  =  aufblühen" 
und    „schwinden  =  abblühen,    welken",    veranlafst 
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werden):  span.  espandir;  ptg.  ist  das  Vb.  nicht 
mehr  vorhanden,  vgl.  jedocli  das  Sbst.  cspandidura. 
Ganz  abnorm  ist  die  prov.,  bezw.  poitev.  Bildung 
espanauzir.    Vgl.  Dz  572  epanouir. 

3438)  expando,  -ere,  ausbreiten;  ital.  spandere; 
rtr.  spunder,  vgl.  Meyer -L.,  Z  f.  ö.  G.  1891 
p.  769. 

8484)  [gleichs.  *expannaculniii  n.  {pannus);  dav. 
nach  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  30,  ptg.  espennacho 
(gebildet  nach  pennacho  —  *pennaculum),  espiallo, 
am  Spinnrocken  sitzender  Flachs.] 

8435)  [*expänno,  -äre  {pannus);  dav.  nach 
C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  80,  ptg.  (espSar,  espear) 
espiar,  abspinnen.] 

8436)  [*exspaiitico,  -äre  (v.  pantex),  ausbauchen, 
den  Bauch  öffnen;  rum.  spintec  ai  at  a,  den  Bauch 
aufschneiden,  spalten,  vgl.  span.  despancijar  und 
despanzurrar  mit  derselben  Bedtg.] 

8487)  [*expSnto,  -äre  (v.  *expanttts  für  expassus 
=  ital.  gpanto,  ausgebreitet,  grofsartig,  prächtig) 
=  ital.  si)antare  „meravigliarsi  estremamente",  vgl. 
Caix,  St.  584.]  _ 

3438)  [*gxpässo,  -äre  (v.  passus,  Part.  Prät.  v. 
pandere),  ausbreiten;  davon  ital.  S2}assarsi,  gleich- 
sam sich  ausbreiten,  sich  es  behaglich  machen,  sich 
belustigen,  dazu  das  Vbsbst.  spasso,  Belustigung, 
Spafs.     Vgl.  Uz  402  spassarsi.] 

8439)  *expaTeiito,  -äre  (Partizipialverb  zu  ex- 
pavere),  erschrecken;  ital.  spaventare,  spantare; 
rum.  späimint  ai  at  a;  rtr.  spuventar;  prov. 
espaventar,  espavantar;  altfrz.  espaventer,  espau- 
enter,  espoenter,  espoventer ;  neufrz.  epouvanter, 
davon  das  Sbst.  epouvantail,  Schreckerscheinung, 
Vogelscheuche;  cat.  span.  ptg.  espantar.  Vgl.  Dz 
302  spaventare. 

3440)  [expSveo,  -ere;  über  Eeflexe  dieses  Verbs 
in  ober  ital.  Mundarten  vgl.  Salvioni,  Post.  9.] 

3441)  expBvidus,  a,  um,  erschreckend;  davon 
veuez.spavio,  pauroso,  lomh.spavi,  ombroso,  vgl. 
Salvioni,  Post.  9;  friaul.  spavid,  u.  auch  viell. 
frz.  epave  (scheu  geworden),  verlaufen,  herrenlos, 
auch  Sbst.  herrenlos  gewordene  Sache,  vgl.  Dz  572 
s.  V. 

3442)  *expaTit«,  -äre  (Frequ.  zu  expavere),  er- 
schrecken; venez.  spaviar,  vgl.  Salvioni,  Post.  9; 
prov.  espautar,  dazu  das  Sbst.  espaut-z ;  frz.  (pic.) 
epauter,  vgl.  Dz  575  espautar.  Vgl.  auch  Caii, 
St.  53  (sbigottire  etc.). 

3443)  *expaT[öJro,  -äre  u.  -lo,  -Ire  (v.  pavor), 
erschrecken:  ital.  spaurare  und  spaurire:  rum. 
spariu  ai  at  a;  prov.  espaorir,  espavordir,  espa- 
ordir;  cat.  espavordir;  span.  ptg.  espavorir,  da- 
neben espavorecer. 

3444)  expeeto,  -äre,  erwarten;  itaL  aspettare, 
dazu  das.  Sbst.  aspetto;  rum.  asteptd;  friaul. 
astittd.     Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769. 

3445)  expedio,  -Ire,  losmachen;  ital.  espedire 
„mandare,  spacciare,  sciogliare",  spedire  „mandare, 
spacciare",  vgl.  Canello,  AG  Hl  392 ;  sonst  ist  das 
Verb  nur  als  gel.  W.  vorhanden.  Nach  Parodi,  R 
XVn  65,  geht  auf  expedire  zurück  auch  galliz. 
espilir  „carmenar  lana,  aligerar  etc." 

3446)  *expedfieiilo, -äre(v.pe(iicM?Ms),  ablausen; 
ital.  spidocchiare ;  frz.  ipouiller ;  span.  despiojar. 
Vgl.  Dz  246  pidocchio. 

8447)  *expello,  -äre  (pellis),  abhäuten;  ital. 
spellare,  abhäuten,  rum.  spala{re),  waschen,  vgl. 
Densusianu,  R  XXVI  100  (früher  erklärte  man 
spela  aus  *experlavare). 

8448)  expendo,  pendl,  pens&m,  pendSre,  aus- 


wägen, auszahlen;  ital.  spendo,  spesi,  speso,  spen- 
dere,  ausgeben,  dazu  das  Sbst.  spesa,  Aufwand, 
\  Kosten,  daneben  mit  gleicher  Bedtg.  spendio  und 
■^  dispendio ;  span.  ptg.  expender ,  Geld  ausgeben, 
aber  auch  erwägen,  erklären.  Vgl.  Dz  402  spen- 
dere. 

3449)  *expendttlo,  *expensülo,  -äre  (von  pen- 
duhts),  hängen,  schweben;  ital.  spenzolare  (daneben 
das  Simplex  penzolare)u.  sbonzolare  „esser  cascante, 
rovinare",  vgl.  Canello,  AG  III  334;  rum.  spänzur 
ai  at  a;  (prov.  pendeillar,  pendegueillar  =  *pen- 
diculare;  frz.  pendiller);  ptg.  pendurar. 

8450)  *expenso,  -äre  =  altfrz.  *espenser,  dav. 
das  Sbst.  espens,  Gedanke,  Sorge,  Kummer,  vgl. 
Förster  zu  Yvain  1581. 

3451)  [ex  +  per  angeblich  =  rum.  spre,  nach 
....  hin,  auf,  nach ;  die  richtige  Ableitung  ist 
aber  von  super,  vgl.  Meyer-L.,  Z  XXII  492.] 

3452)  *expergito,  -äre  (Frequ.  zu  expergere), 
wecken;  prov.  altspan.  ptg.  espertar ,  vgl.  Dz 
449  s.  V. 

experimentum  s.  *exeSrpimentuin  u.  excre- 
mentam. 

3458)  *experrigo,  -ere  (für  expergere),  wecken; 
prov.  altfrz.  esperir  (prov.  auch  resperir),  wecken, 
vgl.  Dz  575  s.  V. 

expgto  s.  *deexpetio. 

3454)  [gleichs.  *expigTitio,  -äre  {piger)  soll 
nach  Horning,  Z  XIX  235  Anm.  2,  Grundform  sein 
zu  lyon.  s'aprezi,  s'etendre  paresseusement.j 

3455)  expllaeco,  -äre  (von  pilare),  Haare  aus- 
rupfen, =  frz.  eplucher,  zupfen,  pflücken,  gäten, 
vgl.  Dz  247  piluccare. 

3456)  expingo,  pinxl,  pletüm,  pingere,  aus- 
malen (eigentl.  aber  wohl  anstechen ,  d.  h.  etwas 
Vorhandenes  tilgen,  auslöschen);  ital.  spegno spensi 
spento  spegnere,  auslöschen.  Auf  ein  anderes 
*expingo  [pingo  =  pango,  vgl.  impingere,  hinein- 
stofsen)  scheint  zurückzugehen  ital.  spingo  und 
spigno,  spinsi  spinto  spignere  u.  spingere,  fortstofsen, 
schieben.     Vgl.  Dz  402  spegnere  u.  spignere, 

3457)  [expiro,  exspiro,  -äre,  ausatmen;  frz. 
expirer,  vgl.  Leser  unter  esjnrer.] 

3458)  *explanco,  -äre  (v.  planca),  Bretter  auf- 
machen, eine  Thür  öffnen;  ital.  spalancare,  auf- 
sperren; span.  espalancar,  (die  Arme)  ausbreiten. 
Vgl.  Dz  401  spalancare. 

3459)  expläno,  -äre  [planus),  ausebnen,  eben 
ausbreiten;  ital.  spia'nare.  —  explanata  seil,  via 
=  ital.  spianata,  span.  explanada,  davon  frz. 
esplanade. 

3460)  explieätio,  -önem  f.  {explicare),  Erklärung; 
ital.  spiegazione,  sonst  nur  gel.  Wort;  frz.  ex- 
plication  etc. 

8461)  *explicito,  -äre  (v.  plicare),  auseinander- 
falten; ptg.  espreitar,  sich  etwas  klar  machen,  er-, 
ausspähen,  auflauern,  vgl.  Dz  579  exploit. 

3462)  explieitum  (Part.  P.  P.  v.  explicare),  das 
Auseinandergefaltete,  das  Klargewordene,  das  Er- 
gebnis, der  Gewinst,  Vorteil ;  prov.  espleit-z  (auch 
Fem.  esplecha),  Vorteil,  dazu  das  Vb.  espleitar, 
benutzen,  bearbeiten,  ausführen;  frz.  exploit,  Aus- 
nutzung, Vollführung,  That,  Betrieb,  dazu  das  Vb. 
exploiter.     Vgl.  Dz  579  exploit. 

3463)  Sxplico,  -äre,  erklären;  ital.  spiegare; 
sonst  nur  gel.  Wort;  frz.  expliquer  etc. 

3464)  *expoeniteo, -ere,  büfsen;  altfrz.es^en«tr, 
espanoir,  espenir,  espanir,  vgl.  Tobler,  Jahrb. VEL 
345;  Dz  654  pan. 

expönens  s.  Sxpöno. 
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3465)  gxpöno 


3483)  *gxsgcnto 
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3465)  expöno,  posfil,  posltum,  pönere,  heraus- 
setzen; ital.  esporre,  sporre,  vgl.  Canello,  AG  III 
393;  runi.  spun  spusei  spus  spune;  prov.  esponer, 
espondre;  (frz.  exposer);  span.  exponer,  esponer; 
ptg.  expör.  Das  Verb  ist  halbgelehrten  Charakters 
u.  wird  vorwiegend  nur  in  der  Bedtg.  „auseinander- 
setzen, erklären"  gebraucht.  Wegen  der  Flexion  s. 
pöno.  —  Das  Part.  Präs.  exponens  setzt  Cornu,  R 
XI  88,  als  Grundwort  zu  altptg.  espoens,  wegen, 
an,  was  nicht  recht  befriedigt,  vgl.  Baist,  Z  VII 
634. 

3466)  exporrigo,  rexi,  rectum,  rigere,  hervor- 
strecken; ital.  sporgere,  hervorragen,  davon  das 
Partizipialsbst.  sporto,  Vorsprung;  rtr.  Part.  Prät. 
spuert,  vgl.  Gärtner  §  148;  span.  espurrir ,  die 
Beine  auseinanderspreizen.  Vgl.  Dz  402  sporto  u. 
449  espurrir;  Gröber,  ALL  V  235,  bezweifelt  nicht 
ohne  Grund  die  Diez'sche  Ableitung,  ohne  doch  eine 
andere  zu  geben.  — Vgl.  *expor[c\  tum  f.  exporrectmn 
(vgl.  erto  aus  er[c]tum  f.  erectum)  ital.  sporto, 
Vorbau,  Erker,  davon  das  Demin.  sportello,  Thür- 
chen. 

3467)  ex  +  altnfr.  prikkön,  stechen,  =  altfrz. 
esprequer,  stechen,  vgl.  Dz  575  s.  c,  Mackel  p.  98. 

3468)  exprimo,  pressl,  presBom,  primere,  aus- 
drücken: ital.  spremo  und  spriemo,  spressi  und 
spremei,  spresso  und  spremuto  (aufserdem  als  gel. 
Wort  espresso  „uomo  mandato  a  posta  per  portare 
qualche  cosa",  vgl.  Canello,  AG  III  393),  spremere 
u.  spriemere;  rum.  screm  ui  ut  e;  frz.  epreindre, 
auspressen,  (gel.  W.  exprimer,  ausdrücken  in  über- 
tragener Bedeutung) ;  sonst  nur  als  gel.  Wort  vor- 
handen. 

3469)  *expülico  u.  expfilicio,  -äre  (v.  puUx), 
ausflöhen,  =  ital.  sptüciare;  rum.  das  Simplex 
puric  ai  at  a;  prov.  espulgar ;  frz.  epucer;  cat. 
espussar;  span.  ptg.  espulgar  (im  Span,  bedeutet 
das  Vb.  „ablausen").     Vgl.  Dz  258  pulce. 

3470)  *expülTero,  -äre  (v.  pulvis) ,  ausstäuben, 
Staub  auffliegen  lassen;  ital.  spolverare  (daneben 
spolverezzare) ;  rum.  spulber  ai  at  a;  (prov.  en- 
polverar);  span.  espolvorear,  espolvorizar ,  (em- 
pölvar,  empolvorar) ;  ptg.  empoar,  empolvorigar. 

3471)  *expüncto, -äre,  entspitzen,  mit  der  Spitze 
herauskommen;  ital.  spuntare,  die  Spitze  abbrechen, 
mit  der  Spitze  hervorkommen,  davon  das  Sbst. 
spuntone,  spontone,  eine  Art  Pike;  frz.  spontan; 
span.  espowtOOT,  vgl.  Ascoli,  AG  III  346  unter  dem 
Texte;  Dz  304  spuntone. 

3472)  expürgo,  -äre,  reinigen;  ital.  espurgare 
„nettare,  e  si  dice  specialmente  di  libri  dai  quali 
si  escludono  errori  e  sconcezze",  spurgare  „che 
propriamente  vale  liberarsi  dal  catarro  o  da  altra 
materia  incomoda  che  aderisca  alle  fauci",  vgl. 
Canello,  AG  III  393. 

3473)  exquadro,  -are  (v.  quadrum),  viereckig 
machen;  ital.  squadrare,  davon  die  Substantiva 
sgwatZra.Winkelmafs,  eine  quadratförmig  aufgestellte 
Anzahl  Menschen  oder  Schiffe,  Geschwader,  squa- 
drone  (eine  im  Quadrat  aufgestellte)  Heeresabteilung ; 
frz.  {equarrer,  davon  das  Verbalsbst.)  equarre, 
Viereck,  equerre,  Winkelmafs,  aufserdem  die  Lehn- 
worte escadre  (escouade),  escadron;  span.  nur  das 
Sbst.  esquadra. 

3474)  [gleichs.  *exquaerio,  -Ire  (guoerere);  dav. 
nach  Guarnerio,  E  XX  64,  sard.  (log.)  isch^riare 
scegliere,  separare,  dazu  das  Adj.  ischeriu.] 

3475)  *exquärtio,  -äre  (v.  quartus),  vierteln, 
vierteilen,  zerreifsen;  ital.  squarciare,  davon  sgar- 
giante   (für  squarciante)  „bellimbusto ,   spaccone", 


vgl.  Caix,  St.  561;  (frz.  ecarteler,  gleichsam  *ex- 
quartellare).  Vgl.  Dz  403  squarciare ;  Gröber,  ALL 
II  280  u.  VI  387  {exquartiare  =  escarzar).  S.  ex- 
cerptio. 

3476)  *exquärto,  -äre  (von  quartus),  vierteln, 
vierteilen,  auch  ausvierteln,  d.  h.  aus  einem  Viertel, 
einer  Abteilung  ausscheiden,  entfernen;  ital.  squar- 
tare,  vierteln,  (scartare  ist  mindestens  in  seiner  auf 
das  Kartenspiel  bezüglichen  Bedtg.  =  *exchartare, 
in  der  Bedtg.  „ausmerzen"  dagegen  kann  es  Seheide- 
form zu  squartare  sein);  frz.  ecarter,  entfernen, 
dazu  das  Vbsbst.  ecart  (üiez  284  scartare  leitet 
ecarter  ebenfalls  von  *exchartare  ab,  dagegen  aber 
spricht,  dafs  dasVerbum  im  Altfrz.  bereits  vor  dem 
Aufkommen  des  Kartenspiels  sich  gebraucht  findet, 
vgl.  Littre  im  Suppl.  *■.  v.;  Th.,  p.  78,  meint,  dafs 
man  das  roman.Verbum  nicht  von  dem  kelt.  scar-, 
scart-  „trennen,  sondern"  losreifsen  könne;  da  in- 
dessen die  Ableitung  von  *exquartare  wohl  allen 
Anforderungen  genügt,  so  liegt  kein  Grund  vor,  ein 
nichtlat.  Grundwort  aufzustellen). 

3477)  exqulntio,  -äre  (v.  quintus],  verfünfen, 
d.  h.  zerreifsen;  prov.  cat.  esquinsar  (prov.  auch 
esquissar  u.  esquintar),  zerschneiden  (Lumpen  und 
dgl.);  span.  esquinzar.  Vgl.  Dz  449  esquinzar; 
Gröber,  ALL  II  280;  Vogel,  p.  69  Anm.,  setzt  *«a;- 
scissare{v.  scissus)  als  Grundwort  an;  ähnlich  auch 
Baist,  Z  V  558. 

3478)  *exquirito,  -are,  laut  schreien;  ital. 
sgridare,  dazu  das  Sbst.  sgrido;  rum.  strig  ai  at  a 
(nach  Ch.  durch  Umstellung  von  *excritare  :  *ex- 
tricare  entstanden);  frz.  ecrier.  Vgl.  Dz  173  gri- 
dare. 

♦exreno  s.  disreno. 

3479)  *exsäpidüs,  a,  um  =  ital.  sciapido, 
scipido,  geschmacklos;  ptg.  enxabido.  Vgl.  Baist, 
Z  V  551  Anm.  —  Wahrscheinlich  ist  auch  ital. 
sciatto,  dumm,  =  exsa,2ndus  (u.  nicht  =  exaptus) 
anzusetzen,  vgl.  ratio  =  rapidus,  s.  Pascal,  Studj 
di  fil.  rom.  VH  95. 

3480)  *exsaritüm  n.  (f.  sarltum,  Part.  P.  P.  v. 
sarire,  die  Erde  behacken,  gäten)  =  prov.  eissart-z, 
das  Gereute,  die  Rodung;  altfrz.  eissart;  nfrz. 
essart;  dazu  das  Vb.  prov.  eissartar,  ausreuten; 
frz.  essarter.  Vgl.  Dz  575  essart;  Gröber,  ALL 
n  281. 

3481)  [*exsaupo,  -are  (v.  germ.  saupan),  trinken, 
ist  nach  W.  Meyer,  Z  X  172,  das  Grundwort  zu 
ital.  sciupare,  scipare,  verderben,  die  Bedeutung 
erklärt  er  durch  die  Übergänge  „ausgiefsen,  weg- 
giefsen,  verschütten"  (vgl.  neap.  nzuppare,  ein- 
giefsen).  Dz  299  hatte  dissipare  als  Grundwort 
aufgestellt  u.  Canello,  AG  III  395,  ihm  beigepflichtet, 
Flechia,  AG  II  341,  hatte  das  Wort  auf  lat.  süpare, 
sipare  zurückführen  wollen,  was  lautlich  wegen  des 
u  unstatthaft  ist  und  auch  begrifflich  nicht  pafst 
{supare,  auch  suppare  geschrieben,  bedeutet  „rück- 
links  hinstrecken"),  aus  denselben  Gründen  ist  auch 
d'Ovidio's  *exsupare,  AG  IV  151  Anm.  3,  nicht 
annehmbar.  Über  das  germ.  saupan  im  Ital.  vgl. 
Caix,  St.  667.] 

[♦exscTdium  s.  re-6xscTdTum.] 

3482)  *exsc5rteo,  -äre  (von  scorteus ,  scortum), 
das  Fell  abziehen,  schinden,  schälen;  ital.  scorzare; 
sard.  iseorzare;  rum.  scor{osez  ai  at  a;  rtr. 
scorzar;  frz.  ecorcer.  Vgl.  Dz  288  scorza;  Gröber, 
ALL  n  279,  s.  oben  *excortico. 

3483)  *exsecüto, -äre,  ausführen;  altptg.  eia;«- 
quetar,    vgl.   v.   Reinhardstöttner,   Gramm,  p.   72, 
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3484)  *gx8epäro 


3511)  »gxtörpldo 


Behrens,  Metath.  103;  sonst  ist  «^secuta»'«  nur  gel. 
Wort;  frz.  executer  etc. 

3484)  *exsepäro  (*exsepero),  -äre,  trennen,  = 
ital.  sceverare,  scevrare,  trennen,  dazu  das  Adj. 
scevero,  scevro,  abgesondert,  vgl.  d'Ovidio,  AG  IV 
151  Anni.  3. 

3485J  exsicco,  -äre  (siccus),  austrocknen;  val- 
magg.  secü,  sparpagliare  l'erba  perchö  secchi,  vgl. 
Salvioni,  Post.  9. 

3486)  exsolTO  (dafür  *exesolvo  nach  exeligo  = 
aceglio),  sölvl,  soliltum,  sölvere,  auseinander  lösen; 
ital.  scioglio  scolsi  scioUo  sciogliere  u.  sciorre  (da- 
neben dissciogliere),  vgl.  Dz  398  s.  v. 

3487)  *Sx85mno,  -äre  (von  somnus),  =  ital. 
scirmnare  „svegliaro",  vgl.  Caix,  St.  542. 

exspiro  s.  explro. 
exspüo  8.  excönspüo. 

3488)  *exsquänio,  -äre  (v.  squama),  abschuppen, 
=  Span.  ptg.  escamar,  abschuppen,  putzen,  im 
Ptg.  auch  prellen,  betrügen;  abgeleitet  davon  dürfte 
sein  Span.  ptg.  escamotar,  frz.  escamoter  (Lehn- 
wort), verschwinden  lassen,  durch  Kunstgriffe  bei- 
seite schaffen,  vgl.  Dz  573  escamoter;  keltischer 
Ursprung  des  Wortes,  den  Diez  ebenfalls  für  möglich 
hielt,  wird  von  Th.  p.  99  mit  Recht  verneint. 

3489)  Sxstingrao,  stinxi,  stinctnin,  stingnere, 
auslöschen;  ital.  estinguo,  stinsi,  stinto,  stinguere, 

■(rum.  sting  stinsei  stins  stinge);  piem.  stenüc, 
soffocare,  vgl.  Salvioni,  Post.  9;  prov.  estenh  esteis 
(estentz?)  estendre  u.  estenher;  frz.  eteins  eteignis 
eteint  eteindre;  cat.  ptg.  extinguir;  (span.  wird 
„auslöschen"  durch  apagar  ausgedrückt).  Das 
rum.  prov.   frz.  Verbum  ist  =  stinguere  (s.   d.). 

3490)  exstirpo, -äre  iy.stirps),  ausrotten;  ital. 
estirpare  „distruggere  fino  dalle  radici",  stirpare, 
sterpare  „sbarbare,  svellere",  vgl.  Canello,  A(j  III 
393;  frz.  etreper,  die  Kasennarbe  abnehmen. 

[♦exströppo,  exstruppo  s.  extorpido.] 

3491)  exstfippo,  -äre  (v.  stuppa),  mit  Werg  aus- 
stopfen, =  frz.  etouper,  ver-,  zustopfen  (kann  aber, 
wie  ital.  stoppare,  unmittelbar  =  stüppare  ange- 
setzt werden). 

3492)  ['exsficativus,  a,  um  (v.  exsucare)  =  rum. 
uscä{ni,  abgemagert,  ausgetrocknet.] 

3493)  •exsüecüs,  a,  um,  saftlos  (exsucus  orator, 
Quintil.  12,  10,  14),^  ital.  sciocco,  geschmacklos, 
albern,  thöricht,  vgl.  Dz  398  s.  v. 

3494)  exsüco,  -äre  (v.  sucus),  den  Saft  heraus- 
pressen, ausdrücken,  trocknen  (das  Wort  findet  8i<;h 
nicht  nur  bei'Caelius  Aurelius,  wie  Diez  angiebt, 
sondern  auch  bei  Vitruv,  Anthimius  u.  Cassiodor); 
ital.  asciugare;  rum.  usuc  (usc)  ai  at  a;  prov. 
eissugar,  asugar,  echugar;  frz.  essuyer  (daneben 
als  technischer  Ausdruck  in  der  Weinbereitung  es- 
sucquer);  span.  enjugar;  ptg.  enxugar.  Vgl.  Dz 
312  suco;  Gröber,  ALL  V  483.—  Auf  einer  Mischung 
von  exsucare -{-  aquare,  wässern,  scheint  zu  beruhen 
span.  enjuagar,  ausspülen. 

3495)  *exsüettts,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  *exsugere), 
ausgesaugt,  trocken;  ital.  asciutto,  dazu  das  Vb. 
asciuttare;  rum.  uscat;  rtr.  schig;  prov.  eissug , 
(das  von  Diez  angeführte  fr  z.  Sbst.  essui,  Trocken- 
platz, gehört  nicht  hierher,  sondern  ist  Vbsbst.  zu 
essuyer,  exsüctus  hätte  essuit  ergeben,  vgl.  früctus 
:  fruit);  span.  ptg.  enj-,  enxuto.  Vgl.  Dz  312 
suco. 

*exsüpo  3.  '''exsaupo. 

3496)  *ex8Ürdus,  a,  um,  taub;  bearn.  surd, 
lothr.  sur,  vgL  Meyer -L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  769. 


3497)  *extacco,  -äre  (von  einem  vorauszusetzenden 
Stamme  tacc-,  verwandt  mit  tag-,  wovon  tangere), 
loslösen;  ital.  staccare;  (frz.  detaclier).  Vgl.  Dz 
313  taeco. 

3498)  [*extendardum  M.  {von  extend-ere  +  getm. 
Suffix  hard),  Banner,  Standarte;  ital.  stendardo; 
prov.  estendart-e ;  frz.  etendard;  span.  ptg.  estan- 
darte.     Vgl.  Dz  307  stendardo.] 

3499)  extendo,  tendl,  tensum,  tendere,  aus- 
breiten; ital.  stendo,  stesi,  steso,  stendere;  prov. 
estendre;  frz.  etendre;  span.  ptg.  extender, 
estender. 

extento  s.  Sbstento. 

3500)  exter,  a,  um  aufsen  befindlich;  obwald. 
ester,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769. 

3501)  extSrae  (seil,  partes  domus),  die  Aufsen- 
räume  des  Hauses,  =  fr  ?..  etres,  die  Käumlichkeiten 
eines  Hauses.  Gegenüber  dieser  unzweifelhaft  rich- 
tigen Ableitung  des  Wortes  (zuerst  aufgestellt  von 
Neumann,  Z  V  385)  sind  alle  früher  versuchten  (von 
atrium  u.  dgl.)  unhaltbar.  Vgl.  Freymond  inVoU- 
möller's  Jahresb.  I  423  Anm.  151. 

3502)  extergeo,  (u.  e  tergo),  tersi,  tersum, 
tergere  (u.  *tergere),  abwischen;  (ital.  nur  das 
Simplex  tergo  tersi  terso  tergere);  rum.  j'terjr  §tersei 
^terssterge;  prov.  esterger,  esterser;  cat.  estargir; 
span.  estarcir;  (frz.  absterger,  deterger;  span. 
absterger,  deterger;  ptg.  abstergir,  nur  gel.  Wort, 
bezw.  chirurgischer  Ausdruck).  Vergleiche  Parodi, 
R  XVII  54. 

3503)  [*extgrTco,  -äre  (v.  terere);  davon  nach 
Parodi,  R  XVII  67,  span.  ptg.  estregar,  abreiben. 
S.  unten  *8trigüla.] 

3504)  exterlus  (Komp.  v.  ea;t«r)  =  prov.  altfrz, 
e.iters,  estiers,  aufserhalb,  ausgenommen,  vgl.  Dz 
576  s.  V. 

3505)  [externa  (seil,  avis),  fremder  (Vogel),  soll 
nach  Diez  307  das  Grundwort  zu  ital.  starna; 
span.  ptg.  estarna,  rotes  Rebhuhn,  sein.  Diese 
Ableitung  ist  jedoch  sehr  unglaubhaft,  vielleicht 
beruht  das  Wort  auf  einer  Differenziierung  von 
sturnus.] 

3506)  *extitio,  -äre  (v.  titio),  entzünden,  =  ital. 
stizzare  (daneben  stizzire),  reizen,  ärgern. 

3507)  *ext511o,  extfili,  extollere,  emporheben, 
=  ital.  estollere  „innalzare"  u.  estorre  „eccettaare", 
vgl.  Canello,  AG  III  330. 

3508)  [*extol(l)ütio,  -äre  (zusammenhängend  mit 
tolütim,  im  Trab,  Trott),  traben ;  davon  nach  Caix, 
St.  600,  ital.  Stolzare  „sbalzare,  scattare",  dazu 
das  Sbst.  stolzo  ,,salto".] 

3509)  *ext5no,  -äre,  herausdonnern,  erschüttern, 
betäuben,  in  Erstaunen  setzen;  altfrz.  estonner  , 
nfrz.  Honner,  vgl.  Dz  579  s.  v.,  wo  vermutet  wird,' 
dafs  das  gleichbedeutende  prov.  estornar  aus 
*estronar  entstanden  und  dieses  letztere  Nebenform 
für  *estonare  sei,  da  ja  neben  tonar  auch  ein  tronar 
sich  finde  (tronar  v.  troln^s  =  thronus). 

3510)  [*est5reuIo,  -äre  (torculum)  =  span. 
estrujar,  auspressen,  vgl.  Dz  321  torchio;  Gröber, 
ALL  VI  126.] 

3511)  [*extorpido,  -äre  (von  torpidus),  starr 
machen,  wird  von  Diez  311  als  Grundwort  vermutet 
zu  ital.  storpiare,  stroppiare,  lähmen,  hindern, 
dazu  das  Sbst.  storpio,  stroppio;  rtr.  strupschar; 
frz.  estropier;  span.  ptg.  destorpar,  estorpar; 
estropear.  Diese  Ableitung  ist  unannehmbar  aus 
lautlichen  Gründen,  welche  zu  ersichtlich  sind,  als 
dafs  sie  einer  Darlegung  bedürften.  Vermutlich 
geht  die  Wortsippe  auf  einen  Stamm  stropp-  oder 
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3512)  «xtörqugo 
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strupp-  (wovon  stroppus  oder  struppus,  gedrehter 
Eiemen)  zurück,  welcher  die  volkstümlich  latinisierte 
Form  des  griech.  oxQitp-,  axQoip-  darstellen  dürfte; 
*exstroppiare  würde  demnach  ursprünglich  bedeuten 
„herausdrehen,  verdrehen,  vorrenken"  woraus  sehr 
wohl  die  Bedtg.  „ein  Glied  unbrauchbar  machon, 
lähmen"  sich  outwickeln  konnte.  Für  span.  de- 
storpar,  estorpar  stellte  Cornu,  R  XIII  800,  *dis- 
turpare  als  Grundwort  auf,  was  recht  anspre- 
chend ist.] 

3612)  extorqueo,  törsi,  törtfim,  törquere, 
herausdrehen;  ital.  storco  storsi  storto  storcere; 
rum.  Store  storsei  stors  stoarce;  prov.  estorcer; 
altf  rz  estordre;  cat.  span.  estorcer  (C.  Michaelis, 
Mise.  126,  meint,  dafs  aus  estorcer  das  volkstüm- 
liche estrocer,  daraus  wieder  das  veraltete  estrecer 
entstanden  sei,  zu  welchem  letzteren  das  bei  spanisch 
achreibenden  Portugiesen  vorkommende  estrece  ,,di- 
minue"  als  3  P.  Sg.  Präs.  Ind.  gehöre,  also  für  ur- 
sprüngliches estruece  stehe.  Aber  dafs  aus  estruece 
ein  estrece  habe  werden  können ,  ist  wenig  glaub- 
haft; estrecer  wird  man  nicht  von  frz.  etrecir 
trennen  dürfen,  dieses  aber  geht  auf  ein  'strictia 
(v.  strictiis)  =  *estrece  zurück).  Neben  extorquere, 
bezw.  *  extorquere  ist  allenthalben  auch  *de-ex-  (oder 
dis-)  torqu.  vorhanden:  ital.  distorcere;  rum.  de- 
stoarce;  ^rov.  destorser;  frz.  detordre;  cat.  span. 
ptg.  destorcer. 

3513)  exträ,  aufserhalb;  nur  als  Präfix  erhalten; 
ital.  estra,  stra;  rum.  strä;  prov.  estra;  (frz. 
span.  ptg.  extra). 

3514)  [exträaTfineülfis, -um  m.  =  rum.  sträun- 
chiu,  Grofsonkel.] 

3515)  *exträcölo,  -äre  =  rum.  sträcur  ai  at  a, 
durchseihen. 

3516)  exträctio,  -äre  {v.tractus),  herauszerren; 
ital.  stracciare,  zerreifsen,  dazu  dasVbsbst.  straccio, 
Fetzen;  rtr.  stratschar;  prov.  estrassar;  span. 
estrazar,  dazu  das  Vbsbst.  estrazo,  estraza,  Fetzen. 
Vgl.  Dz  300  stracciare.     (Frz.  8bst.  extraction.) 

3517)  exträetus,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  extrahere), 
herausgezogen;  ital.  est  ratio ,  Part.,  als  Sbst. 
„essenza,  unto  etc.",  stratto,  Part.,  „cavato",  als 
Sbst.  „libretto  ove  si  nota  checchessia  per  ordine 
d'alfabeto",  stratta  „grande  strappata"  vgl.  Canello, 
AG  III  393;  sonst  ist  das  Wort  nur  in  subst.  Bedtg. 
(„Extrakt")  als  gel.  W.  vorhanden. 

3518)  *exträdo,  -äre  (f.  -trädere)  =  altfrz. 
estreer,  herausgeben,  überliefern,  vgl.  Dz  578  s.  v. 

3519)  [*exträfäleio,  -äre  (falx),  =  ital.  stra- 
falciare,  nicht  glatt  abmähen,  falsch  handeln,  davon 
.itrafalcione,  Schnitzer.] 

3520)  [*extrfihico,  -äre  (v.  trahere),  davon  nach 
Parodi,  R  XVII  67,  span.  ptg.  estragar,  verderben, 
dazu  das  Sbst.  estrago,  astrago,  vgl,  Priebsch,  Z 
XIX  19.    S.  unten  sträges.] 

3521)  ''exträlüeesco,  -ere  =  rum.  strälucesc  ii 
it  i,  leuchten. 

3522)  ^exträmüto,  -äre  =  rum.  stramut  ai  at  a, 
verwandeln. 

3523)  *exträneärias,  a,  um,  aufserhalb  befind- 
lich, =  ital.  straniero,  fremd;  (rum.  sträinatic.  = 
*extranaticus) ;  prov.  estrangier ;  frz.  etranger ; 
span.  extranjero;  ptg.  extrangeiro.  Vgl.  Dz  310 
stranio. 

3524)  exträneo,  -äre,  als  fremd  betrachten  (Apul. 
apol.  97);  ital.  straniare  (daneben  stranare),  ent- 
fremden, entfernen;  rum.  sträinez  ai  at  a;  prov. 
estranhar ;  frz.  etranger;  cat.  estranyar;  span. 
estranar;  ptg.  estranhar. 


3525)  |*extränepös,  -ötem  m.  =  rum.  stränepot, 
Urenkel.] 

3526)  *extränefls,  a,  um,  aufserhalb  befindlich, 
fremd;  ital.  estraneo  „di  fuori,  non  appartenente 
a  una  data  cosa",  stranio,  strangio  „straniero", 
strano  „straniero,  straordinario,  fuori  del  comune", 
vgl.  CancUo,  AG  III  393;  rum.  sträin;  prov. 
estranh ;  frz. etrange:  ca.t.estrany;  span.  estranio, 
estranno,  estrano;  ptg.  exträneo,  estranho.  Vgl. 
Dz  310  stranio. 

3527)  [*exträTSctto,  -äre  =  genues.  straccud 
,,esser  gettato,  cadere".    Vgl.  Flechia,  AG  III  151.] 

3528)  *exträTSgran8,  ausschweifend;  ital.  estra- 
vagante,  Adj.  u.  Sbst.  „una  costituzione  pontificia 
raccolta  nel  corpo  canonico  dopo  la  compilazione 
dei  decretali",  stravagante  ,,bizarro,  strano",  vgl. 
Canello,  AG  in  393. 

3529)  *exträvägo,  -äre,  ab-,  ausschweifen,  = 
it&]. stravagare;  i) t o v . estrag uar ;  altfrz.  estraiier. 
Vgl.  Dz  578  estraguar. 

3530)  [*exträTSrio,  -äre  (varius),  wird  von  Pa- 
rodi, R  XXVII  212,  als  mögliches  Grundwort  zu 
ital.  strabiliare,  genues.  stralabia  „delirare,  far- 
neticare",  angesetzt.] 

3531)  *exträTldeo,  vidi,  Tisum,  Tidere  =  ital. 
stravedere,  mehr  sehen,  als  nötig  ist;  rum.  sträved 
vezui  vezut  vede,  durchsehen,  durch  etwas  hindurch 
sehen. 

3532)  *extremio  und  *extremulio,  -Ire  (von 
tremere),  fürchten;  ital.  stremire,  modenes. 
schermlir  (aus  screndir),  vgl.  Flechia,  AG  II  384 
und  III  129. 

3533)  *extremo,  -&re  {extremus) ;  it ahstremare, 
verringern,  beschneiden,  dazu  viell.  das  Adj.  mail. 
strimed,  meschino,  gretto,  secco,  vgl.  Schuchardt, 
Roman.  Etym.  I  46;  span.  ptg.  estremar,  be- 
grenzen. Parodi,  R  XVII  63,  zieht  hierher  auch 
span.  escatimar  (nach  Diez  448  baskischen  Ur- 
sprungs, s.  oben  escatima),  verkürzen;  altspan. 
estemar. 

3534)  *extribulo,  -äre,  auspressen;  ita\.  streh- 
hiare,  stribhinre ,  reiben,  glätten.  Vgl.  Dz  326 
trebbia. 

3535)  extrico,  -äre,  herauswickeln;  span.  estri- 
car,  loswickeln.  Vgl.  Dz  327  tricare;  a.  auch  oben 
districo. 

3536)  [*extriümpho,  -äre  (v.  triumphus),  heraus- 
jubeln, =  lothr.  -/tröfd,  prahlen,  vgl.  Horning, 
Z  IX  142.J 

3537)  [extrorsüm,  auswärts,  nach  aulsen;  dav. 
nach  Dz  578  estros,  Gröber,  ALL  II  281;  prov. 
altfrz.  (a)estros,  sofort,  unverzüglich.  Förster,  zu 
Erec  5592,  erklärt  mit  Recht  Diez'  Annahme  für 
unmöglich  u.  erblickt  in  estros  das  Sbst.  zu  dem 
bekannten  Verbum  estrosser,  welches  wieder  auf  das 
Sbst.  altfrz.  tros  „Stück,  Ende"  zurückgehe;  von 
dem  Partizip  estrosse  ist  abgeleitet  das  Adv.  estros- 
s{e)ement.] 

3538)  [*extüfo,  -äre  (v.  gr.  Tv<pog,  Dampf,  = 
ital.  tufo,  Tv<pEtv,  dampfen)  ist  nach  Bugge's  Ver- 
mutung, R  IV  354,  das  vorauszusetzende  Grundwort 
zu  ital.  Stufare,  schwitzen  machen,  schmoren, 
brühen,  dazu  das  Vbsbst.  stufa,  Badestube;  prov. 
estuha,  stuva;  frz.  etouffer  (durch  Qualm)  ersticken 
(vgl.  Caix,  St.  611;  statt  ou  ist  freilich  u  zu  er- 
warten, indessen  gr.  v  kann  als  t;  aufgefafst  worden 
sein,  oder  auch  extüf-  ist  an  *exstüppare  f.  ex- 
stüppare  =  i TZ.  etouper  angeglichen  worden),  etuver, 
bähen,  schmoren  (dazu  das  Sbst.  etuve,  Badestube) ; 
span.  estovar,  schmoren,  estufar,  heizen  (dazu  das 
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Sbst.  estiifa,  Badestube,  Stnbenofen).  Für  die  Formen 
mit  /  darf  diese  Ableitung  angenommen  werden, 
nicht  aber  für  diejenigen  mit  v,  da  v  nicht  wohl 
aus  f  entstehen  kann  (vgl.  jedoch  z.  B.  malefatius 
:  frz.  mauvais,  nach  Schuehardt's  Ableitung,  Z  XX 
536).  Die  Herkunftsfrage  der  Worte  mit  v  aber 
wird  dadurch  noch  verwickelter,  dafs  die  germanische 
Wortsippe,  deren  deutscher  Vertreter  das  Wort 
„Stube"  ist,  mit  ihnen  in  verwandtschaftlicher  Be- 
ziehung zu  stehen  scheint,  ohne  dafs  doch  roma- 
nische Herkunft  der  germanischen  Worte  oder  aber 
germanische  Herkunft  der  romanischen  glaubhaft 
wäre;  auch  ist  nicht  einmal  der  echt  germanische 
Charakter  der  deutschen  etc.  Worte  gesichert  (vgl. 
Kluge  unter  „Stube").  Der  germanische  Ursprung 
<ler  Wortsippe  ist  überdies  aus  sachlichem  Grunde 
unwahrscheinlich.  Warmbadeinrichtungen  waren 
wohl  den  Römern  u.  von  alters  her  auch  den  Slaven, 
nicht  aber  den  alten  Germanen  bekannt  u.  vertraut. 
Die  darauf  bezüglichen  Worte  müssen  daher  —  so 
ist  wenigstens  zu  schliefsen  —  entweder  dem  rö- 
mischen oder  aber  dem  slavischen  Sprachgebiete 
entstammen.  Das  letztere  ist  wenig  glaublich, 
erstlich,  weil  früher  Übergang  slavischer  Worte  in 
das  Romanische  wohl  ohne  Beispiel  ist  (freilich  aber 
läfst  die  Möglichkeit  des  Vorganges  sich  auch  nicht 
schlechterdings  leugnen,  da  das  Germanische  ver- 
mitteln konnte),  sodann  u.  hauptsächlich  aber,  weil 
die  betr.  slav.  Worte  (altbulg.  istuba  etc.)  selbst 
Lehnworte  zu  sein  scheinen.  Bleibt  also,  falls  man 
nicht  (was  vergeblich  sein  würde)  an  das  Keltische 
oder  Iberische  sich  wenden  will,  nur  übrig,  latei- 
nischen Ursprung  anzunehmen,  u.  dem  stellen  nun 
eben  die  Formen  mit  v  sich  hindernd  entgegen.  Bei 
dieser  verzweifelten  Sachlage  ist  vielleicht  folgende 
Vermutung  gestattet.  Für  die  Erheizung  der  Bade- 
räume wurden  schon  von  den  Römern  Röhren  (tübi) 
angewandt.  Es  bestand  also  ein  gewisser  begriff- 
licher Zusammenhang  zwischen  dem  anzunehmenden 
*extüfare,  heizen  (eigentl.  ausdampfen  lassen,  also 
der  für  ein  Dampfbad  recht  geeignete  Ausdruck)  u. 
tübus,  Röhre.  Dies  aber  konnte  zur  Folge  haben, 
dafs ,  wenigstens  in  einzelnen  Gebieten  (Gallien, 
Spanien),  dasVerbum  diesem  Nomen  sich  lautlich  in- 
sofern anglich,  als  es  sein  fmit  v  vertauschte  {*ex- 
tübare.  -vare  f.  *extüfare).  Daraus  würden  frz. 
etuver,  span.  estovar  =  *extübare  sich  erklären.  Ob 
in  ahd.  stuba,  altbulg.  istuba  ein  *exlüba  erkannt 
werden  darf,  welches  sein  intervokalisches  6  be- 
wahrte, ist  etne  nicht  von  den  Romanisten  zu 
beantwortende  Frage.     Vgl.  Dz  311  stiifa.] 

3539)  *extrü80  u.  *extrüsito,  -äre  (v.  extrudo, 
bezw.  vom  Part,  extrvsus),  herausstofsen ;  davon 
vermutlich  parm.  striisar,  mail.  striisd,  piem. 
strüse  „tfascinare,  strisciare",  moden.  und  regg. 
strussiaer,  venez.  belog n.  ferr.  parm.  strussiar, 
pi a.c.  strüscid,  rom  Agn.  strusciae,  tose.  u.  neap. 
strusciare  „strascinare,  sciupare,  faticare",  vgl. 
Flechia,  AG  HI  155. 

3540)  [*exturbidio,  -Ire  {turbidus),  verwirren; 
nach  Gröber,  ALL  VI  136,  Grundwort  zu  der  unter 
exturdio  behandelten  Wortsippe.] 

3541)  exturbo,  -äre,  vertreiben;  ital.  storbare; 
sard.  isdrobbare,  confondere,  vgl.  Salvioni,  Post.  9. 

3542)  [*exturdio,  -Ire  (von  turdus.  Drossel),  ist 
nach  Förster,  Z  II  84,  dem  C.  Michelis,  Mise.  157, 
beistimmt,  das  Grundwort  zu  ital.  stordire,  be- 
täuben; sard.  isturdire;  altfrz.estordir ;  ueufrz. 
etourdir;  cat.  span.  ptg.  atordir,  aturdir.  Be- 
grifflich wird  diese  Ableitung  erst  dann  annehmbar 


sein,  wenn  der  Nachweis  gebracht  werden  wird,  dafs 
die  Drossel  bei  den  Romanen  im  Rufe  der  Dumm- 
heit stand,  indessen  dann  wäre  wohl  für  das  Verb 
die  entgegengesetzte  Bedtg.  (nämlich  „entdrosseln, 
entdummen,  zu  Besinnung  bringen")  zu  erwarten. 
Diez  308  stordire  entschied  sich  nach  längerem 
Schwanken  für  das  Grundwort  *extörpidire  von 
torpidus,  welches  aber  wegen  seines  ö  zurückgewiesen 
werden  mufs.  Baist,  Z  VI  119,  hat  turbidus  in 
Vorschlag  gebracht,  was  auch  nicht  eben  sehr  wahr- 
scheinlich ist.  An  keltischen  Ursprung  ist  schwer- 
lich zu  denken,  vgl.  Th.  p.  79.  Es  mufs  das  Wort 
als  noch  unaufgeklärt  bezeichnet  werden.  Gröber, 
ALL  VI  136,  stellt  *extürbidire  als  Grundwort  auf 
u.  fügt,  wie  Dz,  altspan.  estordir  bei.  Vielleicht 
darf  man  an  Zusammenhang  mit  german.  *sturtjan 
denken  („bestürzen'').] 

3543)  *exttndulo,  -äre  (v.  unda),  ein  wenig  wogen ; 
ital.  *sciondolare,  ciondolare  „penzolare  all'  ingiü", 
vgl.  Caix,  St.  284. 

3544)  [*exatä  (f.  exitä)  =  rtr.  aisuda.  aniuda, 
ainziuda,  aiiiioda,  inziuda,  insuda,  dadaizöda,  da 
issuda,  dansciuda  (il  =  nasalvokalisches  n),  Früh- 
ling, vgl.  Schuchardt^  Z  VI  120.] 

3545)  [exTägio,  -Ire  {vagus)  wird  von  Parodi, 
R  XXVII  202,  als  Grundwort  zu  frz.  esbair,  ebahir 
vermutet.     S.  aber  oben  bado.] 

♦exTänesco  s.  evänesco. 

3546)  *exvärio,  äre  =  ital.  sbagliare  (altital. 
svaliare),  vertauschen,  verwechseln,  sich  versehen, 
irren,  dazu  das  Sbst.  sbaglio,  Irrtum;  gleichen  Ur- 
sprunges ist  (abgesehen  von  dem  Präfix)  abbagliare 
(daneben  abbarbagliare),  blenden  =  täuschen,  dann 
auch  =  blind  machen,  dazu  das  Sbst.  abbagliore 
(auch  vereinfacht  zu  bagliore),  Verblendung,  Blen- 
dung, vgl.  Canello,  AG  III  302:  Dz  355  bagliore 
leitete  das  Wort  von   har  (=  bis)  -\-  Hucolare  ab. 

3547)  *exTello,  velll,  völsüm,  Tellere,  ausreifsen ; 
ital.  svello  u,  sveglio  svelsi  svelto  svellere  svegliere 
u.  sverre,  vgl.  Dz  405  svellere. 

3548)  1  *exTentäculüm  w.  (v.  ventus),  Auslüftungs- 
werkzeug; frz.  eventail,  Fächer;  (ital.  ist  „Fächer" 
ventaglio;)  span.  ptg.  abanico,  nbano.] 

3549)  exvento,  -äre  (v.  ventus),  auslüften;  ital. 
sventare;  rum.  svint  ai  at  a;  prov.  esventar;  frz. 
eventer;  span.  desventar;  (ptg.  desvendar ,  die 
Binde  wegnehmen,  gehört  nicht  hierher). 

3550)  *exTentulo,  -äre  (v.  ventus),  ein  wenig 
(au8)lüften;  ital.  sventolare;  rum.  svintur  ai  at  a; 
Alttrz.  esventeler;  (frz.  eventiller,  hierzu  das  Sbst. 
eventail,  gleichsam  *exventaculum,  Auslüftungswerk- 
zeug, Fächer). 

3551)  *exTigilTo,  -äre  (v.  vigü),  wecken;  ital. 
svegliare,  dazu  das  Sbst.  sveglia,  Wecker,  ein  Blas- 
werkzeug; frz.  eveiller.     Vgl.  Dz  405  sveglia. 

3562)  *exT51o,  -äre,  fortfliegen;  ital.  svolare; 
rum.  sbor  ai  at  a  {sburd),  davon  sburäcesc,  flattern. 

ex  +  german.  warön  s.  warön. 

3553)  bask.  ezquerra,  link;  prov.  cat.  esquer, 
-rra;  span.  ptg.  esquerro,  izpuierdo;  ptg.  es- 
querdo.    Vgl.  Dz  461  izquierdo. 


3554)  (Sba,  -am,  Bohne;  itaL  fava,  Saubohne, 
(faginolo,  Stangenbohne);  frz.  feve,  Saubohne  {ha- 
ricot,  Stangenbohne,  vgl.  No  460);  span.  haba;  ptg. 
fava,  Saubohne  (feijäo,  kleine  Bohne). 
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3555)  ftbSr 


3572)  föcticiüg 
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3555)  fäber,  -brum  m.,  Verfertiger  (im  Roman, 
ist  die  allgemeine  Bedtg.  des  Wortes  aufgegeben 
worden  und  die  besondere  „Schmied"  eingetreten); 
ital.  fabbro,  fdbro;  rum.  faur;  prov.  fabre-s; 
altfrz.  fevre  (nfrz.  nur  in  orfevre  =  aurifaber 
erhalten,  sonst  durch  forgeron,  abgeleitet  von  forger 
^  fabrieare,  ersetzt);  altspan.  fabro  (neuspan. 
wird  der  Schmied  „herrero"  oder  „herrador"  von 
ferrum  benannt;  ptg.  heifst  der  Schmied  forjador 
=  fabricatorem  oder  ferreiro  =  ferrarius). 

3556)  fSbrieä,  -am  f.  (v.  faber),  Verfertigungs- 
8tätte,Werkstätte,  Bearbeitung,  Gebäude  (imKoman. 
hat  fabrica  als  volkstümliches  Wort  die  Sonder- 
bedtg.  „Schmiede"  angenommen,  als  gelehrtes  Wort 
bedeutet  es  „Grofswerkstätte,  Fabrik"  u.  „Gebäude"), 
ital.  forgia  (Lehnwort  aus  dem  Frz.)  „fucina", 
dazu  das  Verb  forgiare  =  fabricare,  fabbrica, 
Werkstätte,  Fabrik,  Gebäude,  vgl.  Canello,  AG  III 
382;  Caix,  St.  29,  wollte  auch  foggia  hierher  stellen, 
es  ist  mit  Dz  372  s.  v.  =  fovea  anzusetzen;  rum. 
faurie  (v. /au»- abgeleitet) ;  prov. /arjra;  irz.  forge, 
dazu  das  Vb.  forger  (gel.  Wort  fabrique);  cat. 
farja;  span.  forja  u.  f'raga,  fragua  (letzteres  das 
üblichere  Wort,  forja  ist  dem  Frz.  entlehnt);  ptg. 
forja  (Lehnwort)  u.  fragoa.  Vgl.  Dz  145  forgia; 
Gröber,  ALL  II  281. 

3557)  IBbricatä  (seil,  navis)  soll  nach  Dz  147 
fregata  das  Grundwort  sein  zu  ital.  fregata,  Fre- 
gatte; frz.  fregate;  cat.  span.  y>tg.  fragata.  Die 
Ableitung  ist  nicht  eben  wahrscheinlich,  aber  durch 
eine  glaubhaftere  vorläufig  nicht  zu  ersetzen,  denn 
was  sonst  vorgeschlagen  worden  ist,  hat  noch  viel 
weniger  Wahrscheinlichkeit,  man  sehe  die  Vorschläge 
in  Scheler's  Dict.  s.  v. 

fäbrico,  -äre  s.  föbrica. 

3558)  fäbrilis,  e  {faber),  zur  Arbeit  des  Schmiedes 
gehörig;  sard.  fräile;  span.  ptg.  fabril.  Vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769. 

3559)  fabttlä,  -am  f.  (v.  fari),  die  Rede,  Sage; 
ital.  favola  „storiella,  apologo,  il  contesto  d'un 
dramma  o  poema",  fola  (altital.  faida)  „storiella 
fantastica  senza  scopi  educativi",  fiaba  „fola  e 
fandonia",  vgl.  Canello,  AG  III  382,  d'Ovidio,  AG 
XIII  361;  dazu  das  Derain.  favella  =  fabella, 
Sprache;  sard.  faula;  rtr.  fabla;  prov.  faula; 
frz.  fable  {flabe),  dazu  die  Demin.  altfrz.  favele, 
Rede,  Gespräch,  Plauderei,  fablel,  fabliaus,  Vers- 
erzählung; span.  /(fli/a,  Sprache,  Rede;  ptg. /a/te, 
Sprache,  Rede.  Vgl.  Dz  135  favola;  Gröber,  ALL 
II  281  u.  VI  387. 

3560)  fäbuIo,-are(v. /'an;  schriftlat.  gewöhnlich 
fabulari),  sprechen,  reden,  plaudern;  ital.  favo- 
lare,  fatoleggiare,  fabeln,  {favellare  =  *fabellare, 
reden);  prov.  faular;  frz.  f abier,  fabulieren,  habler 
(Lehnwort  aus  dem  Span.),  plaudern;  span.  hablar, 
reden;  ptg.  fallar,  reden.  Vgl.  Dz  135  favola; 
Gröber,  ALL  U  281. 

3561)  »facella,  am  /'.  (fax),  kleine  Fackel;  alt- 
ober ital.  faxela,  vgl.  AG  XII  403;  arbed. 
fasela;  gen u es.  f'raxella,  vgl.  Salvioni,  JPost  9. 

3562)  fac  färinäm,  mach'  Mehl!;  daraus  sard. 
faghe-farina,  Schmetterling  (eigentl.  Mehlbereiter, 
Müller,  weil  die  Flügel  des  Tierchens  bestäubt  sind); 
rtr.  f'afarinna.     Vgl.  Dz  134  farfalla. 

3563)  föciä,  -am  /.  (Nebenform  f.  facies,  beifegt 
in  Anecd.  Helv.  131,  20;  facies,  non  facis  App. 
Probi  89),  Antlitz;  ital.  faccia;  rum.  faiä;  rtr. 
fatscha;  prov.  fassa,  facha,  fatz;  frz. /ace  (halb- 
gel.  W.);  facia  bovis  =  pic./nswe,  gekochter  Rinds- 
kopf,   vgl.    d'Outrepont,   Z  XX   527;    cat.    feix; 


(span.  haz  =  faciem,  Sbst. ,  u.  häcia  =  facia-m, 
Adv.,  (eigentl.  im  Angesicht)  gegen  .  .  .  hin,  nach 
Gröber,  ALL  II  282,  aus  luiz  +  a[d]  gebildet, 
woraus  aber  nur  haza  hätte  entstehen  können; 
hdz  +  ata  (=  ad  -f  tenus  oder  =  arab.  'atta, 
bis)  =  hasta  (altspan.  und  auch  al tptg. /asfa), 
bis  an,  davon  das  Vb.  hastar,  ausdehnen);  ptg. 
face.  Vgl.  Dz  130  faccia  u.  458  hasta;  Gröber, 
ALL  II  281. 

3564)  [*facTäIe  n.  (v.  facies)  =  rum.  fa^arä 
„aire  de  battage",  vgl.  Ch.  89.) 

3565)  fäc[iäm]  ferire,  das  Gesicht  schlagen,  = 
span.  zaherir,  verletzen,  schelten,  vgl.  C.  Michaelis, 
R  II  86,  in  den  Frg.  Et.  p.  38  wird  auch  das  alt- 
ptg.  Sbst.  fazfeiro  „Strafe"  aufgeführt  Diez  499 
setzte  subferire  als  Grundwort  an. 

3566)  ^c[iam]  gelätfis,  am  Gesicht  erfroren,  = 
span.  fazilado,  f'ezüado  {fatilado),  betrübt,  traurig, 
vgl.  Cornu,  R  IX  131.  ßaist,  R  F  VII  413,  bringt 
unter  Berufung  auf  mittellat.  fachilator  span.  fa- 
zilado in  Zusammenhang  mit  fascinare. 

föc[Tam|  *laigare  s.  afflätico. 

3567)  [*ßciärius,  -um  m.  (v.  facies)  =  rum. 
fä{ar,  Heuchler  (sogenannt,  weil  er  im  Angesichte 
anderer  sein  wahres  Sein  verstellt),  vgl.  Ch.  89.] 

3568)  facienda  (Part.  Fut.  Pass.  v.  facere),  das, 
was  gethan  werden  mufs;  ita  1. /accewda,  Geschäft, 
azienda  (=  span.  hacienda),  Verwaltung,  vergl. 
Canello,  AG  III  363;  prov.  fazenda,  Geschäft; 
altfrz.  faciende;  span.  hacienda,  Verwaltung  der 
Güter,  verwaltetes  Gut,  Landgut;  ptg.  fazenda, 
Ware,  Güter.     Vgl.  Dz  130  faccenda. 

3569)  fScilis,  -e  (v.  facere),  thunlich,  leicht; 
ital.  facile;  sonst  nur  als  gel.  W.  vorhanden. 

3570)  fficio,  fecl,  factum,  facere,  thun;  ital. 
Präs.  Ind.  Sg.  1  {faccio)  fo  (2  fai  3  fa  PI.  1  fac- 
ciamo  2  fate  3  fanno),  Pf.  feci  Part,  fatto  Inf. 
fare;  rum.  fac  fäcui  fäcut  face;  rtr.  z.  B.  fets 
[fäs  fa  fäin  faoa  fan),  Pf.  Sg.  3  fet,  PI.  fat^,  Inf. 
far  fa  fer;  andere  Bildungen  sehe  man  bei  Gärtner 
§  192  u.  148;  prov.  Präs.  Ind.  Sg.  1  fatch,  fas, 
2  fas,  3  fai,  PL  1  fam,  2  faitz,  fazetz,  3  fan;  Pf. 
fezi,  fis,  fi,  Part,  fait,  faich,  fach,  Inf.  faire,  far; 
frz.  Präs.  Ind.  Sg.  1  fais,  2  fais,  3  fait,  PI.  1 
faisons,  2  faites,  3  fönt;  Perf.  fis,  Part,  fait,  Inf. 
faire  (faire  in  der  Bedtg.  „sagen"  ist  ebenfalls  = 
facere  u.  hat  mit  fari  nichts  zu  schafTen,  vgl.  Dz 
580  faire);  cat.  Präs.  Ind.  Sg.  1  faig,  2  fas,  3  fa, 
PI.  1  fem,  2  feil,  3  fan,  Port',  flu,  Part,  fet,  Inf. 
fer;  span.  Präs.  Ind.  Sg.  1  hago,  2  haees,  3  hace, 
PI.  1  hacemos,  2  haceis,  3  hacen,  Perf.  Iiice,  Part. 
hecho,  Inf.  hacer,  davon  abgeleitet  hazana,  That; 
ptg.  Präs.  Ind.  Sg.  1  fago,  2  faces,  3  faz,  PI.  1 
fazemos,  2  fazeis,  3  fazem,  Perf.  fiz,  Part,  feito, 
Inf.  fazer;  davon  abgeleitet /"afan/ia,  That. — Über 
die  Entwickelung  von  facere  im  Romanischen  vgl. 
Rj'dberg,  Le  devoloppement  de  facere  dans  les 
langues  romanes,  Paris  (Upsala)  1893;  Andersten, 
Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1894  Sp.  304 ;  Meyer-L., 
Z  XVIII  435  u.  Roman.  Gr.  H  p.  266 ;  Horning,  Z 
XIX  72;  über  altfrz.  feent  im  Jonas  vgl.  Marchot, 
Z  XXn  401,  über  fisdrent  Mussafia,  R  XXVII 290. 

3571)  fäc[i8]  +  mölam,  Opferschrot  bereiten; 
davon  vielleicht  ital.  facimola,  facimolo,  Hexerei, 
vgl.  Dz  369  facimola. 

3572)  fäcticius,  a,  nm  (v.  facere),  künstlich  ge- 
macht; ital.  fattizio,  „manufatto,  artiflciale",  dazu 
das  Sbst.  fattezza  „forma  delle  membra",  fatticcio 
,,ben  complesso,  di  solide  membra",  vgl.  Canello, 
AG  III  386;  frz.  factice  (gel.  W.);   span.  hechizo. 
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3573)  *fäc01Iä 


3590)  falbalä 
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Adj.,  künstlich,  als  Sbst.  Zauber,  Zauberei,  davon 
hechizar,  zaubern,  liecliicero,  Zauberer,  Hexenmeister, 
hechiceria,  Zauberei  etc.;  ptg.  feiti^o,  Adj.,  künst- 
lich, als  Sbst.  Zauber,  Zaubermittel,  Amulett,  Götze 
(in  dieser  Bedtg.  wieder  in  die  anderen  romanischen 
Sprachen  übergegangen,  z.  B.  ital.  feticcio,  fetiscio, 
frz.  fetiche),  feticeiro,  bezaubernd,  Zauberer,  etc. 
Vgl.  Dz  135  fattizio. 

3573)  [*f8etllia  (v.  facere)  =  prov.  faitUha, 
Bezauberung.] 

3574)  factio,  -önem  f.  (v.  facere),  das  Machen, 
das  Thun,  die  Art  des  Machens,  das  Parteitreiben, 
die  Partei;  ital.  fazione  (u.  \ eraXiet  fazzone)  „modo 
di  fare  e  di  contenersi,  sembianza",  vgl.  Canello, 
AG  m  344,  dazu  das  zusammenges.  Vb.  raffazzo- 
nare  „foggiare,  congegnare",  vgl.  Gaix,  St.  472; 
prov.  faisso-s.  Form,  Gestalt;  frz.  fagon.  Form, 
Gestalt,  Art  und  Weise;  faction  (gel.  W.),  Partei, 
auch  das  Schildwachestehen,  die  Schildwache;  span. 
faecion  (gel.  W.),  Kriegsthat,  Schildwache,  Partei; 
ptg.  fa(äo,  That,  Partei.     Vgl.  Dz  580  fagon. 

3575)  *ßeto,  -äre  (von  factum  im  Sinne  von 
„Datum"),  datieren ,  das  Schlufsdatum  (in  einem 
Briefe)  setzen,  schliefson;  ptg.  fechar ,  endigen, 
schJiefsen,  sperren,  vgl.  Dz  451  s.  v. 

3576)  föctör,  -örem  m.  (v.  facere),  der  Macher, 
Schöpfer;  ital.  facitore,  fattore;  rum.  fäcätor ; 
prov.  c.  r.  faseire,  c.  o.  fazedor;  frz.  faiseur  von 
fais-,  daneben  als  gelehrtes  Wort  facteur  nur  mit 
ganz  eingeengten  Bedtgen:  facteur  d' Instruments, 
Instrumentenmaoher,  facteur,  schlechtweg :  Agent, 
Kommissionär,  Briefträger  (ital.  heifst  der  „Brief- 
träger" postino  von  posta,  span.  cartero,  ptg. 
carteiro);  (span.  hacedor  v.  hacer;  ptg.  factor, 
fazedor  v.  fazer). 

3577)  fSctöriam  «.,  Ölpresse;  ital.  fattojo. 

3578)  factum  n.  (Part.  P.  P.  v.  facere),  das  Ge- 
schehene, die  That,  das  Vorkommnis;  ital.  fatto; 
rum.  fapt;  prov.  fait,  faiy ;  frz.  fait;  span.  hecho; 
ptg.  feito  u.  feita,  That,  fecha,  das  Datum,  der 
Briefschlufs  (s.  oben  facto),  fecho,  der  Eiegel,  vgl. 
Dz  451  fechar. 

3579)  fäctüra,  -am  f.  (v.' facere),  das  Machen,  das 
Geschöpf;  ital.  fattura,  die  Arbeit,  die  Hexerei, 
dazu  das  Vb.  fatturare;  rum.  fäpturä,  Werk,  Ge- 
schöpf; p  ro  v.  /aiiMro,  Zauber,  dazu  faiturier-s, 
fachurier-s,  Zauberer,  faiturar,  bezaubern.  Vgl.  Dz 
135  fattizio. 

*fSctüro  8.  fSctflra. 

3580)  föciilä,  -am /'.  (Demin.  v.  fax),  Fackel;  ital. 
fncola,  astron.  Kunstausdruck ;  fidccola  (aus  *flacula, 
angebildet  an  flamma,  altital.  auch  falcola)  „face, 
candela",  vgl.  Canello,  AG  III  399;  rum.  fäclie; 
prov.  falha;  altfrz.  faule:  (nfrz.  wird  „Fackel" 
durch  torche  ausgedrückt,  das  von  *torq[ue]re  herzu- 
leiten ist);  span.  hacha;  ptg.  facha.  Vgl.  Dz  137 
ßaccola;  Gröber,  ALL  II  282;  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  725  (frz.  fatot  v.  faule). 

3581)  faeeea  (v.  faeceus  v.  faex),  hefenartig,  als 
Sbst.  Hefe;  ital.  feccia  (aber  sard.  feghe  =  faecem), 
sicil.  fezza;  rtr.  fetscha.   Vgl.  Gröber,  ALL  II  282. 

3582)  [*faecile  n.  (faex),  viell.  Grundwort  zu  frz. 
faisil,  fraisü  Krätze  (als  technischer  Ausdruck  der 
Goldschmiede),  dazu  faiseleux,  -eur,  ouvrier  qui  ro- 
leve  leg  decombres,  vgl.  Tobler,  Z  XIX 146;  Thomas, 
E  XXIII  586,  hatte  fäc[em]  -f  ile  als  Grundform 
aufgestellt,  vgl.  auch  Horning,  Z  XXII  146.] 

3683)  faex,  faecem  /.,  Bodensatz,  Hefe;  sard. 
feghe;  bearn.  fets ;    span.   hez;   ptg.  fez;   (ital. 

Körting:,  lat-rom.  Wörterbuch. 


\  feccia  =  faeeea;  frz.  fehlt  das  Wort,  eingetreten 
dafür  ist  lie  vom  kelt.  Stamme  Ug-  |s.  d.|). 

3584)  altn.  fädd  =  altfrz.  fe,  s.  ob.  ereo. 
*faeteo  s.  foeteo. 

*fögettfl8  s.  fögiis. 
fögeus  s.  fögüs. 

3585)  [*fSginellfis,  -um  m.  (v.  fägus),  vermutlich 
=  ital.  fanello,  Hänfling,  vgl.  Dz  370  .s.  v.] 

I      3586)  *fäginÜ8,  a,  um   (von  fagus),   zur  Buclie 
I  gehörig;    davon   altfrz.   fa'ine,   Buchecker:    nfrz. 
Ifaine.   vgl.  Tobler,  Z  X  573  (Dz  131  faggio  wird 
das  Wort  aus  *fdginle]a  abgeleitet,  was  lautlich  un- 
möglich ist).  —  Wahrscheinlich  geht  ebenfalls  auf 
*faginus  zurück    ital.  faina,   Marder  (sogenannt, 
weil   er   unter  anderem   auch  Bucheckern    frifst?); 
neuprov.  faguino,  fahino;  altfrz.  fayne;  nfrz. 
\fouine;  cat.  fagina;    span.  fuina:    ptg.  fiiinha; 
I  (rtr.  fierna,   fiergna   karni   nicht   hierher    gehören, 
I  sondern   ist  wohl    eher  mit   frz.  füret,    Frettchen, 
[verwandt).     Vgl.  Dz   131   faina;    Gröber,    ALL  VI 
388,  Cohn,  Sufflxw.   p.  169  Anm.  — (Nicht  hierher 
gehört  frz.  ^eMef<e,  Bisamkatze,  span.  ptg.  gineta, 
vgl.  Dz  165  gineta.) 

3587)  [*fög5ttüs,  um  m.  (Domin.  von  fagus), 
kleines  Buchenholz,  Keisbündel ;  ital.  fagoUo  (auch 
fangotto);  prov.  frz.  fagot  (Lehnwort);  span. 
fagote.  Vgl.  Dz  131  fagotto  (leitet  das  Wort  von 
fac-s,  fax  ab).J 

3588)  fagus,  -um  /'.  (gr.  <pt)y6q),  Buche;  (ital. 
faggio  =  fageus,  davon  abgeleitet  faggetto,  Buchen- 
wald, faggino,  Buchweizen  u.  a. ;  berg.  fagia,  aber) 
lomb.  fo;  sicil.  ftg,  fau;  prov.  fau-s  und  faia 
(=  fagea);  altfrz.  fau,  fou,  fo  (daneben  fage  = 
fagea),  von  fou  ist  abgeleitet  das  Demin.  fouet  (auch 
cat.  fuet),  eigentl.  Buchenrute,  Rute,  Peitsche,  da- 
von wieder  das  Vb.  foiietter,  peitschen,  vgl.  Dz  587 
fouet;  vielleicht  aus  bis  -)-  foner  (v.  fou)  ist  ent- 
standen bafouer,  geifseln  (im  moralischen  Sinne), 
verhöhnen,  vgl.  Tobler,  Z  X  576;  nfrz.  ist  fou 
geschwunden  u.  'hetre  =  altnfränk.  hestr  dafür  ein- 
getreten; cat.  fatj ;  span.  haya,  ptg.  faia  =  fa- 
gea.   Vgl.  Dz  131  faggio;  Suchier,  Altfrz.  Gr.  §20. 

3589)  altnfränk.  **falhi(Iä  (ahd.  fehida),  Fehde: 
i  davon  prov.  faidir,  verfolgen;  altfrz.  (auch  nfrz.) 

faide,  Feindschaft,  Rache ,   dazu  das  Vb.  faidir  u. 
Adj.  faidiu.     Vgl.  Dz  580  faide;  Mackel  p.  117. 

3590)  [ital.  frz.  span.  ptg.  falbalil,  Faltenbesatz, 
Falbel ,  Volant ,  ist  ein  (vermutlich  aus  Italien 
stammender,  in  Frankreich  erst  im  17.  Jahrb.  auf- 
kommender) Kunstausdruck  der  Damenmode,  für 
welchen  ein  Grundwort  sich  nicht  aufstellen  läfst 
(das  engl,  furbelow  ist  offenbar  erst  volksetymologisch 
aus  falbalä  entstanden,  nicht  aber  dieses  aus  jenem; 
auch  das  deutsche  Falbel  mufs  entlehnt  sein ,  vgl. 
Kluge  .s'.  V.).  Das  Wort  dürfte  als  eine  Art  von 
lautmalender,  mittelst  Reduplikation  u.  Dissimilation 
bewirkter  Neubildung  zu  betrachten  sein,  vielleicht 
ursprünglich  bal\la]hal\ld^ä,  balbalä  (gleichsam 
„tanz'  tanz'  da !")  lautend ,  woraus  durch  volks- 
etymologische Anlehnung  an  farfalla,  Schmetterling 
(an  welches  flatternde  Tierchen  ein  flatternder  Kleid- 
besatz erinnern  mochte,  wie  er  ja  gegenwärtig  frz. 
volant  genannt  u.  also  ebenfalls  mit  dem  Fliegen 
in  Bezug  gesetzt  wird)  falbalä  entstehen  konnte, 
vgl.  die  span.  Nebenform  farfald  und  ähnliche 
Bildungen  in  ital.  Dialekten,  so  cremen,  parm. 
fratnbalä,  piem.  farabalä.  Vgl.  Dz  132  falbalä; 
Scheler  im  Dict.  s.  v.]  Allerlei  Anekdoten  über  das 
Wort  teilt  Kleinpaul  mit,  Beilage  zur  Münch.  AUg. 
Ztg.  5.  5.  89. 

24 
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3691)  »fölcä 


3611)  ßlx 
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3591)  *fSlca,  -am  f.  (für  falx),  Sichel,  =  rum. 
falcä,  Kinubapke(80  genannt  wegen  ihrer  gekrümmten 
Gestalt),  dazu  das  Demin.  face  =  falcella. 

3592)  *mcicala,  -am  /'.  (falx),  kleine  Sichel; 
piem.  fauciii :  frz.  faucille.. 

3593)  1.  ßlco,  -önem  in.,  Falke  (Serv.  Verg.  Aen. 
10,  145);  ital.  /a/cowe ;  p r o  v.  falco-s;  frz.  fnucon; 
span.  halcon;  ptg.  jalcäo.  Baist,  Ztschr.  f.  dtsches 
Altert.  XXVII  50,  hat  behauptet,  dafs  das  Wort 
falko  (ahd.  falcho)  germanischen  Ursprunges  und 
zwar  von  fallan  mittelst  des  Suffixes  h  abgeleitet 
sei;  ebenso  behauptet  er  a.  a.  0.  den  german.  Ur- 
sprung der  zuerst  von  Firraicus  Maternus  (um  300 
n.  Chr.)  erwähnten  Falkenjagd.  Gegen  beide  Be- 
hauptungen hat  G.  Paris,  R  XII  99,  gut  begründete 
Bedenken  ausgesprochen.  Vgl.  über  diese  Streit- 
frage auch  Mackel  p.  65.  Kluge  unter  , .Falke" 
hält  Ursprung  des  Wortes  von  dem  Völkernamen 
Volcae  „Kelten"  für  möglich  (in  Wirklichkeit  dürfte 
dies  aber,  wenigstens  für  das  Romanische,  unmög- 
lich sein),  daneben  denkt  er  an  Zusammenhang  mit 
der  Sippe  von  „fahl"  und  endlich  räumt  er  auch 
die  Möglichkeit  der  Herkunft  vom  latein.  falco  ein, 
welches  letztere  er  von  ,,falx"  ableitet  u.  ihm  die 
eigentliche  Bedtg.  „Sichelträger"  beilegt. 

3594)  2.  *ffileo,  -äre  (v.  falx),  krümmen  (wie 
eine  Sichel),  mähen  (mit  der  Sichel);  ital.  falcare, 
krümmen;  frz.  fauclier ,  mähen;  (span.  falcar, 
abschneiden?);  ptg.  nur  Partizipialadj.  faleato, 
sichelförmig.   Vgl.  No  3597. 

3595)  ffilcttla, -am /■.  (/Vite).  kleine  Sichel;  trent. 
ver.  focolo;  lad.  farcla,  vgl.  AG  VII  410,  Sal- 
vioni,  Post.  9. 

3596)  germ.  falda,  Falte;  ital.  rtr.  falda,  davon 
die  Demin.  fdldella  „piccola  falda",  faldiglia  „specie 
di  sottana  intirizzita,  guardinfante"  (aus  dem  Span, 
entlehnt),  vgl.  Canello,  AG  III  319;  prov.  falda, 
fauda;  altfrz.  falde,  faude:  span.  falda.  halda, 
davon  abgeleitet  faldriquera,  Rocktasche;  ptg. 
fralda ,  der  untere,  faltige  Teil  eines  Kleidungs- 
stückes, Schofs,  Zipfel.  Im  Altfrz.  ist  auch  das 
Vb.  fauder,  falten,  vorhanden.  Vgl.  Dz  132  falda 
u.  450  faldriquera:  Mackel  p.  12.  Von  altfrz. 
faude,  Zipfel,  ist  zu  unterscheiden  das  gleichlautende 
fände  „parc  ou  lieu  ferme  de  claies,  principalement 
ä  l'usage  des  brebis"  (s.  Burguy  s.  v.),  es  geht  auf 
ags.  fald,  fold.  Pferch,  zurück,  vgl.  Dz  582  s.  v. 
(u.  450  faldriquera);  Mussafia,  Beitr.  23  (ital. 
afaldare). 

3597)  ahd.  falgan,  berauben;  davon  nach  Dz  132 
ital.  falcare,  diffalcare,  einen  Abzug  von  einer 
Summe  machen;  frz.  defnlquer;  span.  ptg.  des- 
falcar.  In  Wirklichkeit  dürfte  *falcare  zu  Grunde 
liegen. 

3598)  fSlla,  -am  f  (von  fallere),  Betrug  (Nov. 
com.  12,  vgl.  Georges);  ital.  falla  u.  fallo,  Fehler, 
Versehen,  Vergehen,  dav.  das  Vb.  fallare,  täuschen ; 
rtr.  nur  das  Vb.  fallar,  fehlschlagen;  alt  span. 
falla.  Betrug,  dazu  das  Vb.  fallar,  verleugnen; 
(prov.  falha,  altfrz.  faille  gehen  auf  *falUre 
zurück).     Vgl.  Dz  133  faUire. 

3599)  *fSllio,  -Ire  (f.  fallere),  täuschen,  ver-- 
fehlen,  fehlen;  ital.  fallire;  prov.  falhir,  failhir, 
faillir,  falir,  dazu  das  Vbsbst.  jalha,  Fehler,  Mangel; 
frz.  faillir,  dazu  altfrz.  das  Vbsbst.  faille;  alt- 
span.  altptg.  fallir,  falir  (im  Neuspan,  und 
Neuptg.  ist  fallir  nur  als  Tiehnwort  in  der  Bedtg. 
„fallieren,  Bankerott  machen"  vorhanden,  „fehlen, 
mangeln"  ist  falecer,  fallecer).  Vgl.  Dz  133  fal- 
lire. 


3600)  *nUlitu8,  *raltus  (vgl.  fal-sus),  a,  um 
(Part.  P.  P.  V.  fallere,  schriftlat.  falsus);  davon 
ital.  falto,  mangelhaft,  falta,  Mangel  (Kompos. 
diffalta),  dazu  das  Verb  faltare,  fehlen,  mangeln, 
sard.  faltu,  mangelnd;  prov.  falta  (u.  diffalta), 
Fehler;  frz.  faute  (Kompos.  defaut),  Fehler,  Mangel; 
cat.  falta:  span.  ptg.  falta,  dazu  das  Vb.  faltar. 
Vgl.  Dz  133  faltare;  Gröber,  ALL  II  282. 

3601)  *f%IIiTa,  -am  f.  (umgestellt  aus  favilla), 
Asche,  liegt  einer  Reihe  ital.  dialektischer  Worte 
zu  Grunde,  vgl.  Flechia,  AG  11  342.  Auch  schrift- 
sprachlich ist  ital.  falavesca,  Flugasche;  altspan. 
ftiisca,  Funke;  ptg.  faisca,  Funke,  davon  das  Vb. 
faiscar,  Funken  sprühen.  Vgl.  Dz  131  falave.ica; 
Gröber,  ALL  II  283;  s.  auch  unten  föTilla  und 
Behrens,  Metath.  98. 

3602)  fällo,  *fälll,  fallere  und  »faUere,  es  trügt, 
verfehlt,  fehlt,  mangelt,  ist  nötig;  frz.  (il)  faut, 
fallut,  faldre,  faudre  (nur  altfrz.)  u.  falloir,  das 
Verbum  war  bis  zum  12.  Jahrh.  nur  persönlich, 
Horning,  RSt.  IV  252.     Vgl.  Dz  133  faUire. 

3603)  falsitäs,  -tätem  f.  (v.  falsus),  Falschheit; 
ital.  falsitä;  tum.  falsitate,  fal^itate;  irz.faussete; 
span.  fahidade,  falsedad;  ptg.  falsidade. 

3604)  fälsfim  peetfis,  uneigentliche  Brust,  = 
span.  falsopeto,  Wams,  daneben  balsopeto,  grofser 
Beutel,  vgl.  Caix,  Giorn.  di  fil.  rom.  II  69. 

3605)  fälsüs,  a,  um  (Part.  P.  P.  von  fallere), 
falsch;  ital.  falso;  rum.  fals ,  fals;  rtr.  falls, 
faus,  fauts  etc.,  vgl.  Gärtner  §28;  prov.  altfrz. 
fals;  nirz.  faux  fausse;  span.  ptg.  falso. 

3606)  fölsus  *burgüs,  unrichtige,  uneigentliche 
Stadt,  =  frz.  faubourg,  Vorstadt  (altfrz.  findet  sich 
auch  forbourg,  forsbourg  =  foris  -\-  *burgus,  Aufsen- 
stadt),  vgl.  Dz  581  s.  v. 

3607)  ahd.  falt,  Falte,  s.  oben  falda;  von  den 
zur  Sippe  v.  falda  gehörigen  Ableitungen  zeigen  t 
nur  span.  faltrero,  Taschendieb,  und  faltriquera 
(daneben  jedoch  auch  faldriquera),  Rocktasche,  vgl. 
Dz  450  faldriquera. 

3608)  (germ.  faldastuol)  ahd.  faltstuol,  Falt-, 
Klappstuhl;  ital.  faldistorio  {stöl  :  storio  nach 
Analogie  der  Neutra  auf  -örium,  wie  z.  B.  dormi- 
torium)  u.  faldistoro,  niedriger  Kirchenstuhl;  alt- 
frz. faldestueil  (aus  *faldaste6lus,  Anbildung  an  die 
Deminutiva  auf  -eölus,  -iölus  f.  -eolus,  -iolus); 
nfrz.  fauteuil;  span.  ptg.  faldistorio,  Bischofs- 
sessel. Vgl.  Dz  133  faldistorio;  Mackel  p.  30; 
Pogatscher,  Z  XII  555. 

3609)  germ.  falu-,  falb;  ital. /n?bo;  prov. /ato; 
altfrz.  *falf.  falve;  nfrz.  fauve.  VgL  Dz  132 
falbo;  Mackel  p.  59. 

3610)  faluppa,  -am  /'.  (Corp.  Gloss.  lat.  V  525«», 
vgl.  ALL  IX  578,  auch  416  u.  445)  „quisquiliae,  pa- 
leae  minutissimae,  surculi  minuti" ;  ital.  faloppa, 
bozzolo  non  portato  a  perfezione.  Von  diesem, 
übrigens  nur  unsicher  überlieferten,  faluppa  will 
Horning,  Z  XXI 192,  ableiten :  1.  ital.  involuppare, 
frz.  voloper,  envelopper  etc.  —  2.  ital.  frappa, 
frappare,  frz.  frapper  etc.  —  3.  frz.  fnupir,  fripe, 
altfrz.  felpe.  —  4.  (vgL  Z  XXII 484)  frz.  *feloupc, 
fenoupe,  fenouperie,  foupe,  flöpe.  Dieser  ganze 
umfangreiche  Hypothesenbau  ruht  auf  so  schwan- 
kender Grundlage,  dafs  er  ernstliche  Würdigung 
nicht  verdient. 

3611)  fälx,  fäleem  f.,  Sichel;  ital.  falce  (und 
falcia);  (rum.  falcä);  rtr.  faults,  faults,  fots  etc., 
vgl.  Gärtner  §  28;  prov.  faus;  frz.  faux;  eat. 
fals;  span.  falce  u.  hoz,  davon  das  Vb.  Äo^ar,  ab- 
schneiden; ptg.  fmice,  foice.    Vgl.  Dz  460  Jioz, 
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3612)  famä 


3635)  förrägo 
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3612)  [ßmä,  -am  /.  (v.  fari),  das  Gerede,  das 
Gerücht,  der  Ruf;  ital.  f'ama:  (rum.  faimä);  prov. 
fama;  frz.  fäme  (veraltet);  span.  ptg.  fama.'\ 

3613)  ^fiimelicösns  od.  *13mlculösas,  a,  nni 
[t'ames,  nach  AtiicMtosMS  gebildet),  hungrig:  altfrz. 
f'ameiUous,  vgl.  Suehior  zur  Keimpredigt  93";  dazu 
das  Vb.  f'ameiUier  =  famiciüäre,  vgl.  Cohn  a.  a  0. 
p.  301. 

3614)  fömes,  -em  u.  *-inS,  am  /;,  Hunger;  ital. 
f'dme;  sard.  famini  =  *faminem;  rum.  foame; 
prov.  fam  (auch  cat.)  u.  -ina;  ixi.faim;  famine; 
span.  fam\n]e,  hambre:  =  *faminem;  ptg.  forne. 
Vgl.  Dz  458  hambre  Gröber,  ALL  Vf  388. 

3615)  famex,  -icem  m...  Blutgeschwür;  sard. 
famigu;  abruzz.  famece.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö. 
G.  1891  p.  769. 

3616)  [ffimilTa,  am  f.,  Familie,  d.  h.  sowohl 
Gesinde  als  auch  Geschlecht;  ital.  famiglia;  rum. 
familie;  prov.  familla;  in.  famille  [erst  seit  dem 
14.  Jahrb.  belegt,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  154, 
i\a,in  familier  =^*famüarius]\  span.  ptg.  familia.] 

3617)  *ßmfliÜ8,  -nm  m. ,  Hausdiener;  ital. 
fanüglio;  itr.  famaigl;  al tspan.  altptg. /amiHo. 
Vgl. 'Dz  133  famiglio. 

3618)  fömösüs,  a,  um  (v.  fama),  berühmt;  ital. 
famoso;  rava.  faimos;  prov. /"amos;  frz.  fameux; 
span.  ptg.  famoso. 

3619)  ^fSmttlentüs,  a,  nm  (für  schriftlat.  fame- 
licus),  hungrig;  ital.  famulento:  r \im.  flämind  {aua 
fämlind  =  fam'lenius) ;  prov.  famolen;  altfrz. 
famelent;  cat.  famolenc;  span.  hambriento ;  ptg. 
faminto. 

3620)  [*fanfa,  onomatopoietisch  gebildetes  Wort, 
womit  ein  lärmendes,  geräuschvolles  Auftreten,  ein 
Prahlen  u.  Grofsthun,  zunächst  aber  vielleicht  der 
Trompetenschall  bezeichnet  werden  soll.  Das  ein- 
fache Wort  ist  mit  der  Bedtg.  ,, Prahlerei"  nur  im 
Altspan,  erhalten.  Ableitungen  sind:  ital.  fan- 
fano,  prahlerisch,  fanfanatore,  Prahler,  farfanicchio 
„uomo  leggiero  e  vano,  ma  pretenzioso",  vgl.  Caix, 
St.  315  (u.  80);  vielleicht  gehört  hierher  auch  fan- 
faluca,  sprühende  Asche,  Lumperei,  Posse;  frz. 
fanfare,  Trompetenschall,  fanfarer,  austrompeten, 
fanfaron,  prahlerisch,  Prahler;  span.  fanfarron, 
farfante,  farfanton,  Prahler.  Vgl.  Dz  133  fanfa; 
Storm,  AG  IV  390,  leitete  die  Worte  von  griech. 
noß<p6Xv^  (wovon  ital. ^an/'aiitcrt, Loderasche,  mail. 
fanfulla,  com.  fanfola,  si eil.  fanfonj,  Possen, frz. 
fanfreluche,  Flitterkram,  wovon  wieder  freluquet, 
Stutzer,  vgl.  Dz  133  fanfalucä)  ab,  indem  er  als 
Zwischenstufen  ansetzt  fanfola,  fönfola,  fänfala. 
Es  kann  das  aber  kaum  befriedigen,  und  die  An- 
nahme, dafs  dieWortsippe  auf  ein  schallnachahmendes 
Wort  zurückgeht,  dürfte  immer  vorzuziehen  sein.) 

3621)  got.  fani  (ags.  fenn),  Kot;  davon  vermut- 
lich ital.  fango;  prov.  altfrz. /'awc.  Vgl.  Dz  133 
fango;  Mackel  p.  50;  d'Ovidio,  AG  XII  407. 

3622)  germ.  fanja  (ahd.  fenna  und  fenni),  Kot; 
prov.  fanha;  frz.  fange.  Vgl.  Dz  133  fango; 
Mackel  p.  50. 

3623)  [fäno,  -äre  (v.  fanum),  weihen,  heiligen; 
davon  vielleicht  span.  fanar,  fanar ,  einem  Tiere 
die  Ohren  stutzen;  ptg.  fanar,  beschneiden.  Diez 
450  giebt  keine  Ableitung.  Auch  das  obige  Grund- 
wort wird  nur  mit  allem  Vorbehalte  in  Vorschlag 
gebracht.  Lautlich  ist  es  gewifs  annehmbar;  was 
aber  die  Bedeutung  anlangt,  so  sei  darauf  hinge- 
wiesen, dafs  das  Beschneiden  (Kastrieren)  von  Tieren 
n.  Menschen  im  Altertum,  freilich  vorzugsweise  im 
raorgenländischen,  als  eine  Handlung  religiöser  Weihe 


galt.  Darf  man  also  annehmen,  dafs  fanare  zu- 
nächst die  Bedeutung  „beschneiden"  (im  engeren 
Sinne  des  Wortes)  annahm  u.  dafs  dieselbe  sodann 
verallgemeinert  ward,  so  dürfte  gegen  die  vermutete 
Ableitung  nicht  eben  viel  einzuwenden  sein.] 

3624)  ahd.  fano,  Fahne,  =  frz. /a«ow  (also  gleich- 
sam *fanönein),  Lappen,  Binde,  Handtuch,  vgl.  Dz 
580  s.  V.;  Mackel  p.  10. 

3625)  far  «.,  Spelt;  ital.  farro ;  sard.  farru, 
farina,  farre-ru,  samoline  d'orzo,  vgl.  Meyer-L.,  Z. 
f.  ö.  G.  1891  p.  769,  Salvioni,  Post.  9. 

8626)  longobardisch  fara,  Geschlecht;  dav.  ital. 
(lombard.  ifara  (Familiengut),  Landgut,  vgl. Dz  370  s.  v. 

3627)  german.  faran,  fahren;  davon  scheint  ab- 
geleitetzusein cat.  span.  ptg.  fardndula,  fahrende 
Schauspielergesellschaft,  das  Schauspielergewerbe, 
vgl.  Dz  450  s.  V. 

3628)  ßreimen  n.  ifarcire),  Stopfwerk;  altfrz. 
farcin,  vgl.  Thomas,  R  XX  88. 

3629)  [fSrcio,  farsi,  färtum,  fSrcire,  stopfen; 
prov.  farsir;  frz.  farcir  (schwach);  sonst  scheint 
das  Verb,  abgesehen  vom  Part.  P.  P.  *farsus,  ganz 
geschwunden  zu  sein.] 

3630)  arab.  fär'd,  Kerbe  des  Pfeils,  Zahlung, 
Löhnung,  Tuch,  Kleidung,  eine  der  beiden  Kameel- 
lasten  (Freitag  EI  335»);  davon  vielleicht  ital. 
fardo,  IJündel,  Packen,  davon  abgeleitet  fardaggio, 
Soldatengepäclf,  wohl  auch  fardata ,  Schlag  mit 
einem  zusammengedrehten  nassen  Lappen;  prov. 
nur  das  Demin.  fardel-s,  Reisesack;  frz.  nur  das 
Demin.  fardeau,  Last,  Bürde,  u.  fardier,  Block- 
wagen, die  Ableitung  ist  indessen  unsicher,  vgl. 
Lammens  p.  113;  span.  farda  u.  alfarda,  Kerbe 
im  Pfeile,  eine  (auf  Wasserverbrauch  gelegte)  Steuer, 
Bündel,  fardo,  Packen,  dazu  die  Demin.  fardel, 
Ranzen,  fardillo,  Päckchen,  aufserdem  fardaje, 
Reisegepäck,  vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  160;  ptg.  farda 
u.  fardo,  fardel,  fardageni  mit  denselben  Bedeu- 
tungen wie  im  Span.  Vgl.  Dz  134  fardo;  Devic 
im  Suppl.  zu  Littre.  (Dz  611  mutmafst,  dafs  auch 
frz.  'liart  u.  'harde,  Koppelseil,  Strang  u.  das  PI. 
tantum  'hardes,  Kleidungsstücke,  Sachen,  mit  far'd 
zusammenhänge.  Es  ist  das  abzulehnen,  wenigstens 
was  'hart,  'harde  anlangt;  'hardes  dagegen  kann 
vielleicht  aus  fardes  entstanden  sein,  vgl.  Scheler 
im  Diet.  s.  v.) 

3631)  arab.  farfara,  viel  und  verworren  reden 
(Freytag III 339l>);  ital.  (neap.)  farfogliare,  stottern; 
frz.  (dialektisch)  far/buZter;  span.  farfullar.  Vgl. 
Dz  134  farfogliare.  Eine  ganz  andere  Ableitung 
von  farfoulier,  farfuUar  etc.  etc.  hat  Friesland, 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XIX»  123,  gegeben, 
s.  unten  unter  pappio.  Vgl.  auch  Baist,  Ltbl.  f. 
germ.  u.  rem.  Phil.  1892  Sp.  24. 

3632)  ffirinS, -am /■.,  Mehl;  ital.  farina;  rum. 
fäinä;  prov.  farina;  frz.  farine;  cat.  farina; 
span.  harina;  ptg.  farinha. 

3633)  färlnärius,  a,  um  (v.  farina),  zum  Mehl 
gehörig;  ital.  nur  das  Demin.  farinajuolo,  Mehl- 
händler; rum.  fäinar;  prov.  farinier-s;  frz.  fari- 
nier;  span.  harinero;  ptg.  farinheiro. 

3634)  fömetts,  a,  um  (v.  farnus),  zur  Esche 
gehörig;  ital.  farnia,  fargna,  breitblättrige  Eiche, 
vgl.  Dz  370  s.  V. 

3635)  farrägo,  -ginem  /'.  (v.  far),  Mengfutter; 
ital.  farraggine,  Gemengsei,  ferrana,  Wickfutter; 
sard.  ferraina;  prov.  ferratge-s;  cat.  farratge; 
Span,  /jerrew, Wickfutter;  ptg.  ferrä,  ferräa, Meng- 
futter.  Vgl.  Dz  137  ferrana;  Gröber,  ALL  II  285, 
VI  388, 

24* 
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3636)  *förricülöm 


3661)  fautum 
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3636)  [*ffirricuiam  n.  (v.  far),  feines  Mehl; 
davon  vielleicht  span.  harija,  Staubmehl,  vgl.  Dz 
458  s.  V.] 

3637)  *far8üro,  -äre  (farcire),  stopfen;  dav.  nach 
(t.  Paris,  R XIX  289,  altiiz.fastrer,  wovon  wieder 
fastras,  fatras. 

3638)  *rar8ii8,  a,  um  (für  fartus,  Part.  P.  P.  v. 
farcire),  gestopft;  ital.  fars-etto,  Wams  (weil  es 
mit  Watte  u.  dgl.  gestopft  ist),  farsata,  Wams- 
schofs,  {farsa,  Füllsel,  Posse,  ist  Lehnwort  aus  dem 
Frz.);  prov.  fars,  Füllsel;  fiz.  farce,  Füllsel,  Posse; 
davon  ital.  span.  ptg.  farsa,  wovon  vielleicht 
wieder  span.  disfrazar,  ptg.  disfragar,  verkleiden, 
maskieren ,  indessen  dürfte  das  gleichbedeutende 
cat.  disfressar  für  a^.äisfr.  auf  anderen  Ursprung 
hindeuten.    Vgl.  Dz  134  farsa;  Gröber,  ALL  II  283. 

3639)  fartus,  a,  um  (Part.  P.  P.  von  farcire), 
gestopft;  davon  cat.  a/artnj-,  sättigen ;  span.  harto, 
satt,  gesättigt,  genug,  hartar,  sättigen;  ptg.  farto 
(nicht  blofs  altptg.,  wie  bei  Diez  angegeben  u.  von 
Gröber  wiederholt  ist) ;  (ital.  wird  „satt"  durch  .w^io, 
fr  z.  durch  s{ä)oül  =  *satullus  ausgedrückt.  Vgl. 
Dz  458  harto:  Gröber,  ALL  II 283).  —  Von  fartus 
abgeleitet  scheint  frz.  fatras,  Wust,  Plunder,  zu 
sein,  also  für  fartas  zu  stehen,  vgl.  Dz  581  s.  v.; 
G.  Paris,  E  XIX  289,  leitet  richtiger  fastras,  fa- 
tras von  fastrer  =  *farsurare  ab. 

3640)  altdt.  farwld  (ahd.  gifarwit,  gifarit),  Farbe; 
davon  ital.  inzafardare  (aus  *ingifardare  von 
*gifardo  =  gifarit)  „intridere,  imbrodolare,  impia- 
strare  con  materia  morbida  e  viscosa",  vgl.  Caix, 
St.  104;  frz.  fart,  fard,  Schminke,  dazu  das  Verb 
farder.     Vgl.  Dz  581  fard;  Mackel  p.  64. 

3641)  fäscTS,  -am  f.,  Binde;  ital.  fascia;  rum. 
fasa;  rtr.  fascia,  fäscia,  langer,  schmaler  Wiesen- 
streifen:  prov.  faissa.  Binde;  frz.  faisse,  Weiden- 
korbbinde,  dazu  das  Demin.  faisselle;  cat.  faxa; 
span.  falsa,  faja,  Binde,  (haza,  Landstrich,  das 
von  Diez  458  s.  v.  vermutungsweise  hierher  gestellt 
wird,  dürfte  besser  ^ /acia  aufzufassen  sein);  ptg. 
faixa,  faxa.  Binde,  Landstreifen. 

3642)  *fSseieellus ,  -um  m.  (fascis),  kleines 
Bündel;  frz.  faisceau,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  24. 

3643)  *f8scinä,  -am  /.  (für  fäscinä  v.  fascis), 
Ruten-,  Reisigbündel;  ital.  fascina;  frz.  fascine 
(Lehnwort);,  span.  fascina,  hacina. 

3644)  fäscino,  -äre,  besolireien ,  behexen  (Verg. 
Ecl.  3,  103);  ital.  fascinare  (mail.  fasnd),  af- 
fascinare,  bezaubern,  davon  das  Vbsbst.  fdscino; 
altfrz.  faisnier,  fesnier,  vgl.  Förster  zuErec6128; 
(frz.  fascintr;  span.  fascinar;  ptg. /ascmor). 

3645)  fSscio,  -äre  (v.  fascia),  umwickeln;  ital. 
fasciare;  rum.  infä§  ai  at  a;  prov.  faissar;  frz. 
faisser,  Kimmweiden  flechten;  cat.  faxar ;  span. 
fajar,  binden;  ptg.  faxar. 

3646)  föscis,  -em  m.  und  *fäseium  «.,  Bund, 
Bündel;  ital.  fascio,  dazu  die  Demin.  fascetto  und 
fascello;  sard.  fasche:  frz.  faix,  Bürde;  span. 
/■fljo  und  haz;  ptg.  feixe.    Vgl.  Dz  134  fascio. 

3647)  fäseis  lüridiis,  davon  vielleicht  frz.  fa- 
lourde  =  faix  lotird,  schweres  Bündel ,  eine  Last 
Holz,  vgl.  Dz  580  s.  c. 

♦fästidico,  -äre  s.  fastidio. 

3648)  ^tidio,  -äre  (v.  fastidiuvi) ,  Ekel ,  Ver- 
drufs  empfinden;  ital.  fastidiare;  (prov  fasticar, 
fasigar,  wohl  =  *fastidicare,  vgl.  Storm,  R  V  184) ; 
frz.  fascher,  fächer;  altspan.  hastiar;  (fehlt  ptg.). 
Vgl.  Dz  134 Jastidio. 

3649)  ßstidiöstts,  a,  um  (von  fastidium),  voll 
Ekel  oderVerdrufs;  ital.  fastidioso;  ^xo\:  fastig os; 


frz.  fächeux;    cat.  fastigos;    altspan.   hastioso; 
ptg.  fastidioso.     Vgl.  Dz  134  fastidio. 

3650)  föstidium«.,  Ekel,Verdruf8 ;  ital.  fastidio; 
sard.  fastizu;  prov.  fastig-s,  fastic-s  (wohl  von 
*fastidicare);  altfrz.  fasti;  cat.  fastig;  span. 
fastio,  hastio;  ptg.  fastio.     Vgl.  Dz  134  fastidio. 

3651)  *föstlgiälis,  -e  (v.  fastigium),  zum  Giebel 
gehörig;  span.  hastial,  Wand  in  der  Kirche,  welche 
den  Fenstern  gegenüber  liegt.     Vgl.  Dz  458  s.  v. 

3652)  fästlgiiim  n.,  Giebel;  (davon,  aber  un- 
richtig, nach  Dz  451  altptg.  festo,  Höhe,  Gipfel, 
davon  abgeleitet  enfesta,  Bergabhang,  span.  en- 
festar,  enhestar,  aufrichten,  enhiesto,  aufgerichtet). 
Vgl.  Dz  451  festo  (wegen  frz.  faite,  das  Diez  eben- 
falls von  fastigium  ableitet,  s.  unten  flrst,  flrste, 
wo  auch  sonst  das  Richtige  zu  finden).  S.  auch 
No  3651. 

3653)  [fastus,  um  m.,  Prunk;  ital.  fasto;  in. 
faste;  span.  fastol] 

3654)  germ.  Stamm  fat-  (davon  ahd.  faz,  fazza, 
altn.  fat],  Bündel,  Kleider  u.  dgl.;  span.  luito, 
Kleidervorrat,  Habseligkeiten;  ptg.  fato.  Vgl.  Dz 
458  hato. 

3655)  Fäta,  -am  f.  (Nebenform  zu  fatum),  Schick- 
salsgöttin (Orell  inscr.  1773  u.  5799);  ital.  fata; 
sard.  fada;  piem.  faja;  prov.  fada;  frz.  fee; 
cat.  fada;  span.  hada;  ptg.  fada.  VgL  Dz  135 
fata;  Gröber,  ALL  II  283. 

3656)  *Htidns,  a,  um  (umgebildet  aus  fatuus) 
ist  nach  Meyer-L.'s  überzeugender  Annahme,  Z  XIX 
277,  das  Grundwort  zu  fade.     S.  unten  fatuus. 

8657)  tätigo,  -äre,  ermüden;  ital.  fdticare;  rtr. 
fadiar;  frz.  fatiguer  etc.,  gel.  W. 

3658)  *föto,  -äre  (von  fata).,  bezaubern;  itaL 
fatare;  monf.  anfajee,  stregare,  vgl.  Salvioni, 
Post.  9;  prov.  fadar;  altfrz.  jfeer,  faer,  dazu 
das  Sbst.  faaison  Geschick,  Bestimmung;  span. 
hadar.     Vgl.  Dz  135  fata. 

3659)  *fötütüs,  a,  um  (v.  fatum,  vgl.  oben  durc 
fatutus),  vom  Verhängnis  des  Todes  betroffen ,  ver- 
storben; frz.  (feil),  feu,  verstorben,  selig.  Gewöhn- 
lich wird  das  Wort  von  fuit  abgeleitet  unter  Hinweis 
darauf,  dafs  in  Bezug  auf  mehrere  Personen  in  der 
Gerichtssprache  furent  gesagt  wird  oder  doch  gesagt 
wurde  u.  dafs  im  Ital.  fu  vorhanden  ist.  Aber  aus 
fuit  konnte  nimmermehr  feu  entstehen ;  furent  aber 
kann  künstliche,  auf  mifsverständlicher  Auffassung 
des  feü  beruhende  Bildung  sein.  So  wird  man  wohl 
das  von  Littre  aufgestellte  Grundwort  anerkennen 
müssen.  Vgl.  Dz  564  durfeü;  G.  Paris,  Vie  de 
St.    Alexis    p.   191;    Cohn,  Suffixw.   p.    185   Anm. 

3660)  ffitüus  (daraus  *fatidus,  vgl.  Meyer-L., 
Z  XIX  277),  a,  um,  geschmacklos,  albern;  ital. 
fado  (Lehnwort  aus  dem  Frz.),  geschmacklos;  lomb. 
fat;  prov./at,  fada;  in.  fat  (ohne  Fem.),  albern, 
fade,  geschmacklos;  fade  ist  =  fatida,  wegen  des 
d  aus  t{i)d  vgl.  soudain  aus  subitaneus,  vgl.  auch 
sade  =  sapida;  G.  Paris,  Mem.  de  la  societe  de 
ling.  I  90,  setzte  vapidus  als  Grundwort  an,  also 
vapidus :  fade  =  sapidus  :  sade,  der  Übergang  von  v 
zu  f  lasse  sich  aus  Anlehnung  an  fat  =  fatuus  er- 
klären, vgl.  Puitspelu  u.  G.  Paris,  R  XVII  287.  — 
Braune,  Z  XVIII  515,  will  fade  aus  dem  nieder- 
dtsch.  vadde,  fade  flau,  ableiten;  span.  enfado, 
Ekel,  Verdrufs,  enfadar  anekeln,  verdriefsen.  Vgl. 
Dz  581  fat;  Scheler  im  Dict.  unter  fade.  S.  fa- 
tidus. 

3661)  fautum  (Part.  P.  P.  v.  favere),  das  Be- 
günstigte, Gepflegte,  Gesicherte;  altspan.  hoto, 
Sicherheit,  davon a/io<a(?o,  enhotado,  gesichert;  ptg. 
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3662)  faul 


3681)  fgulle 
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fonto,  foto,  davon  afoulo,  sicher,  afoutar,  dreist 
werden.  Vgl.  Dz  460  hoto  (Diez  stellt  lieber  fotiis, 
als  das  von  ihm  mit  Unrecht  als  unlateinisch  be- 
zeichnete fautus  als  Grundwort  auf,  aber  das  port. 
ou  weist  auf  au) ;  Förster,  Z  III  563  (schlägt  f'uUus 
als  Grundwort  vor);  Batst,  RF  I  445  (empfiehlt  das 
schon  von  Moraos  vorgeschlagene  f'autus). 

3662)  faux,  faucem,  PI.  fanees  (*fox,  *focein, 
♦foces)  /'.,  Schlund,  Engpafs;  ital.  fauci  „degli 
animali",  foci  „dei  fiurai"  vgl.  Cancllo,  AG  III  328; 
Caix,  St.  327,  leitet  auch  froge  „la  pelle  al  disopra 
dcUc  narici"  von  fauces  ab :  (Schuchardt,  Z  IV  126, 
setzte  /'roj7c  =  gallisch  frogna  an,  vgl.  dagegen 
Meyer-L.,  Z  XX  530  u.  XII  2,  eine  Ableitung  weifs 
M.-L.  nicht  zu  geben ,  doch  leugnet  auch  er  Zu- 
sammenhang mit /auces,  vgl.  dazu  wieder  Schuchardt, 
Z  XXII  393);  sard.  foghe;  neuprov.  afous  aus 
l'afous,  la  fous,  Höhlung,  vgl.  Thomas,  R  XXVI 
412;  venez.  fuosa,  bocca  del  porto,  vgl.  Salvioni, 
Post.  10;  span.  hoz,  Bcrgpafs,  Mündung  eines 
Flusses,  dazu  das  Vb.  hozar,  in  der  Erde  wühlen 
(von  Schweinen),  davon  wieder  Iwcico,  Rüssel  (des 
Schweines);  ptg.  foz,  dazu  das  Verb  fogar,  davon 
wieder  focinho,  die  Bedeutungen  der  Worte  sind 
dieselben  wie  im  Span.  Vgl.  Dz  460  hoz  2.  —  S. 
unten  frogna. 

3663)  f%T3IS,  -am  f.  {favilla,  non  failla  App. 
Probi  73),  Asche;  ital.  favilla,  davon  seltsame  Ab- 
leitung favalena,  foletta,  fulena  „fanfaluca,  bioc- 
coletto  di  cenere  volante  nell'  aria",  vgl.  Caix,  St. 
323;  aus  dem  umgestellten  falliva  (das  i  gelängt, 
als  wäre  das  Wort  mit  dem  Suffix  -ivus  gebildet) 
ergeben  sich  eine  Reihe  dialektischer  Formen,  vgl. 
Flechia,  AG  II  341;  sard.  faddija  =  *falli- 
iiielu]la,  vgl.  Flechia,  Mise.  202.  Vgl.  Gröber,  ALL 
II  283,  VI  388;  s.  auch  oben  »fSUlTä. 

3664)  fäTonius,  -nm  m.,  der  laue  Westwind; 
ital.  favonio  (gel.  W.),  fogno  „vento  furioso  con 
nevischio"  (lomh.  fogn,  davon  dasVb.  fognar  .,nevi- 
care  con  vento"),  vgl.  Caix,  St.  322;  abruzz.  fa- 
hügne,  valmagg. /auo»!,  vgl.  AG  I  284,  Salvioni, 
Post.  9;  rtr.  favugn,  favoin  etc.;  span.  fagueilo, 
Westwind  (aragones.  Wort),  vgl.  l)z  450  s.  v.; 
Gröber,  ALL  II  283. 

3665)  ffiTor,  -örem  m.  (v.  faveo),  Gunst;  ital. 
favore;  frz.  faveur;  span.  ptg.  favor. 

3666)  fäTUS,  -um  m.,  Wabe,  Wachs-,  Honig- 
scheibe; ital.  favo,  fiavo  (angelehnt  an  flavus),  da- 
von abgeleitet  fidle,  Wabe,  fialone,  fiadone,  Honig- 
seim; rum.  /ojfjdavon  das  Demiii.  f'agiir  =  *fagiilu.s. 
Vgl.  Dz  370  fiavo. 

3667)  [ßx,  fäcem  f.  (fax,  non  facta  App.  Probi 
133),  Span,  Fackel;  davon  nach  Dz  131  ital.  fa- 
gotto  etc.,  indessen  liegt  die  Ableitung  von  fagug 
näher;  das  g  im  frz.  fagot  stört  nicht,  denn  das 
Wort  ist  dem  Ital.  entlehnt.  Storm,  AG  IV  390, 
hält  auch  facchino,  Lastträger,  für  von  fac-s  abge- 
leitet; bezüglich  des  verdoppelten  c  verweist  er  auf 
macchina  u.  dgl.  Baist,  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom. 
Phil.  1892  Sp.  25  bemerkt  über  das  Wort:  „wahr- 
scheinlich hängt  das  Wort  mit  haque  -  faca  zu- 
sammen" — ,  was  aber  ist  haque-faca?  S.  unten 
Tantkin.] 

3668)  Febräriüs,  a,  nm  m.  (Nebenform  zu  Fe- 
hruarius;  vgl.  februarius,  non  febrarius ,  App. 
Probi  208),  Februar;  ital.  febbrajo;  a&rd.  frearzu ; 
rum.  faurar  u.  faur  =  februus,  daneben  als  gel. 
Wort  februaric;  rtr.  fevrer;  prov.  febrier-s;  frz. 
fevrier;  cat.  febrer;  span.  hebrero;  ptg.  fevereiro. 
Vgl.  Gröber,  ALL  II  283;  Meyer-L.,  Z  XXII  2. 


3669)  febris,  -em  u.  -Im  f,  Fieber;  ital.  febbre; 
rtr.  fevra;  prov.  febre  (neuprov.  fiebre);  frz.  fieore; 
cat.  febra;  span.  hiebre;  ptg.  febra.  Vgl.  Gröber, 
ALL  II  284. 

3670)  ahd.  federa,  Feder,  mhd.  federe,  Pelz, 
flaumiger,  federartiger  Stoff,  =-=  i  t  a  1.  federa,  Zwillich, 
vgl.  Dz  370  6-.  V. 

*fedus  s.  foedfis. 

3671)  germ.  fShn,  yghu  (got.  faihn),  Vieh,  Ver- 
mögen, Besitz;  ital.  fio  (und  feudo),  Lehen,  vgL 
Canello,  AG  III  399;  prov.  fea;  altfrz.  1.  feu, 
fieu,  davon  das  Vb.  fever,  fiever,  fie/fer,  belehnen; 
2.  Sg.  c.  o.fiet,  PI.  c.  0,  fiez  (das  t  erklärt  sich  entweder 
durch  Angleichuug  an  stet  =  sied,  piet  =  pied  und 
dgl.,  oder  aber  durch  Angleichung  an  das  mittellat. 
fettdum,  dessen  d  wohl  seinerseits  ebenfalls  auf 
Angleichung,  etwa  an  allodiiim,  beruht);  3.  fief, 
Vbsbst.  zu  fiever,  auch  noch  im  Neufrz.  erhalten; 
altcat.  feu;  (span.  ptg.  feudo).  Vgl.  Dz  140 
fio;  G.  Paris,  R  VII  132  behandelt  die  Frage,  ob 
im  Rolandslied  0  297  in  »Assonanz  fieiis  beizube- 
halten sei;  Gröber,  Z  II  461  (treffliche  Besprechung 
der  altfrz.  Formen);  Mackcl  p.  125. 

I  3672)  ahd.  feihan,  feihano,  feihno,  hinterlistig; 
darauf  scheint  zurückzugehen  ital.  fagno,  einer, 
der  sich  dumm  anstellt,  aber  verschlagen  ist,  vgl. 
Dz  369  s.  V. 

3673)  fei,  fellis  n.,  Galle;  ital.  feile  u.  fiele; 
rum.  fiere;  rtr.  fd;  prov.  fei;  ixi.fiel;  cat.  fei; 
span.  liiel;  ptg.  fei.     Vgl.  Gröber,  ALL  II  284. 

3674)  alts.  fglis  (oder  ahd.  feliao'}),  ahd.  Miso; 
Felsen,  =  altfrz. /'afce,  nlrz.  falaise.  Klippe,  vgl. 
Dz  580  s.  V.;  Mackel  p.  80;  Pogatscher,  Z  XII 
557. 

3675)  felix,  -icem,  glücklich;  ital.  felice;  (rum. 
fehlt  das  Adj.,  es  ist  aber  das  davon  abgeleitete 
Verbum  vorhanden  fericesc  ii  it  i,  beglücken);  prov. 
und  frz.  ist  das  Adj.  völlig  goschwunden   und  ist 

I  durch  Ableitungen  von  augurium  ersetzt  worden, 
(s.  oben  agoiinm);  span.  ptg.  feliz. 

3676)  fello,  -äre,  saugen;  dav.  nhinii.  fellata, 
junges  Schaf,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  770. 

3677)  engl,  fellow,  Bursche,  ist  das  mutmafsliche 
Grundwort  zu  frz.  filou,  Schuft,  wegen  der  Be- 
deutungsverschiebung vgl.  man  z.  B.  das  deutsche 
„Kerl",  auch  in  England  selbst  wird  dialektisch 
fellow  in  bösem  Sinne  gebraucht.  Alle  sonstigen 
Ableitungsversuche,  deren  Gegenstand  das  viel- 
besprochene Wort  gewesen  ist ,  sind  als  völlig  ge- 
scheitert zu  betrachten,  vgl.  Dz  584  s.  v.  u.  Scheler 
im  Dict.  s.  v. 

3678)  femellä  (Demin.  v.  femina),  -am  f.,  Weib- 
I  eben,  =  piem.  fümela;  frz.  femelle. 

3679)  femina,    -am    /'.,    Weib;    ital    femina, 
\femmina;  rum.  femeie;  prov.  femena.  femna  (da- 
neben scheint  ein  Mask.  li  ferne  „das  weihliche  Tier", 
gleichsam  *feminum  f.  femineum,  vorhanden  gewesen 
zu  sein);  frz.  feninie;  span.  hembra;  ptg.  femea. 

1  Vgl.  Dz  582  ferne. 

3680)  fenestra,  -am  f.,  Fenster;  ital.  fenestra; 
rum.  fereasträ;  rtr.  fenestra;  prov.  fenestra  (mit 
ofi'.  e);  frz.  fenetre;  cat.  finestra;  span.  finiestra, 
hiniestra  (veraltet,  das  übliche  Wort  für  „Fenster" 
ist  ventana  v.  ventus);  ptg.  fresta,  Schräg-,  Dach- 
fenster, Luke  (das  übliche  Wort  für  „Fenster"  ist 
janella  =  *Januella ,  kleine  Thür);  C.  Michaelis, 
Frg.  Et.  31,  setzt  auch  ptg.  estra  —  fenestra  an. 
Vgl.  Dz  497  ventana;  Gröber,  ALL  II  284. 

3681)  fenlle  n.  (fentim),  Heuboden;  ital.  fenile. 
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3682)  fSnIcIsIcium 


3708)  fSmmen 
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3682)  fenicisieinni  n.  (v.  fenum  u.  seoare),  Heu- 
schnitt; auf  den  Plur.  [feni.]siciii  führt  Meyer-L., 
Z  XV  245  (so  ist  statt  345  zu  lesen)  zurück  ital. 
seccia,  die  Stoppel(n). 

3683)  feno,  -äre  (v.  fenum),  zu  Heu  machen, 
welken  lassen;  rtr.  f'enar,  fanar;  prov.  fanar; 
altfrz.  fener,  faner  (auch  nfrz.).  Vgl.  Dz  580 
faner. 

3684)  fennciilfim  n.  (f  feniculum),  Fenchel;  ital. 
finocchio;  sard.  fenuju;  rtr.  fenuigl;  prov.  fenolh-s; 
altfrz.  fenoil,  fcnoille,  fenüle ;  nfrz.  fenouil;  cat. 
foHoll;  span.  hinojo:  ptf?.  fiincho.  Vgl.  Dz  140 
finocchio;  (Jröber.  ALL  II  284;  Cohn,  Suffixw. 
p.  230. 

3685)  fenum  (u.  faennni),  n.,  Heu;  ital.  fieno ; 
rum.  ßn;  prov.  feit;  frz.  foin;  cat.  fe;  span. 
heno;  ptg.  feno.     Vgl.  Uz  586  foin. 

3686)  fenünt  graecfim  =  frz.  fenu-grec,  griechi- 
sches Heu,  Bockshorn  (neben  f.-gr.  auch  senegre, 
sen'egre,  senegrain,  vgl.  ca,t.  sinigrec);  ob  der  erste 
Bestandteil  dieser  Worte  =  fenum  anzusetzen  sei, 
wie  Bugge,  R  III  162,  annimmt,  mufs  doch  als  sehr 
fraglieh  erscheinen,  eher  dürfte  Angleichung  an  sene, 
Senesstrauch,  =  arab.  senä  vorliegen.  Vgl.  Baist, 
RP  I  134,  wo  Semen  graecum  als  Grundform  an- 
gesetzt wird,  was  aber  nur  sengre  hätte  ergeben 
können. 

3687)  ags.  feordliiig,  Viertelmünze;  ital.  ferlino, 
ein  Vierteldenar;  Siltfrz.  ferling,ferlin:  altspan. 
ferlin.     Vgl.  Dz  137  ferlino;  Mackel  p.  99. 

3688)  fgretrum  n.,  Tragbahre;  ital.  feretro; 
altfrz.  fiertre. 

3689)  feriä  und  *feria,  -am  f.  (im  Schriftlatein 
nur  Plur.  feriae),  ein  bestimmter  Tag  (Feiertag, 
Wochentag,  Markttag);  ital.  rtr.  fiera;  sard./era; 
prov.  fiera,  feira  ;  altfrz.  feire,  foire  (gekreuzt 
mit  förea  v.  forum'^);  nfrz.  foire  ilavon  abgeleitet 
foirail,  Jahrraarktsplatz  (fehlt  bei  Sachs,  belegt 
z.  B.  in  Rev.  d.  d.  M.  1.  6.  86  p.  487);  cat.  fira; 
span.  feria  (Lehnwort);  ptg.  feira.  Die  Bedtg. 
des  Wortes  ist  allenthalben  „Jahrmarkt,  Messe",  in 
der  Bedtg.  ,, Feiertag"  (ital.  feria)  gehört  es  nur 
der  gelehrten  Sprache  an,  vgl.  Canello,  AG  III  317. 
Vgl.  Dz  139  fiera;  Gröber,  ALL  284;  Bianchi,  AG 
XIII  238. 

3690)  ferio,  -Ire,  schlagen;  ital.  ferire,  daneben 
dichterisch  fiedere  =  *ferere,  vgl.  quaerere .chiedere; 
prov.  frz.  ferir,  altfrz.  auch  ferre  (zu  ferir  alt- 
frz. Komposita:  aferir,  raferir,  entre ferir,  referir); 
span.  herir;  ptg.  ferir.     Vgl.  Dz  371  fiedere. 

3691)  feritäs,  -tätem  /".  (von  ferux),  Wildheit; 
ital.  //ej-j'tä  (daneben  /«ere2«a  =  */m<ia),  Wildheit; 
Stolz;  frz.  fierte;  (span.  fiereza:  ptg.  fereza,  be- 
deutet, wie  im  Span.,  nur  „Wildheit"'). 

feritiä,  -am  /.  (v.  ferus)  s.  feritäs. 

3692)  fermento,  -äre,  gähren;  ital.  fermentare; 
rum.  främint  ai  at  a;  frz.  fermenter ;  span.  ptg. 
fermentar. 

3693)  irisch  fern,  fernog:  (com.  gwern),  Erle; 
piemont.  prov.  verna,  Erle;  frz.  verne  (vergne). 

3694)  ferSeia,  -am  f.  (/eroa;),  Wildheit;  brienz. 
feroscia,  aria  fiera  e  robusta,  dazu  einAdj.  ferosc, 
robusto,  vgl.  Salvioni,  Post.  9. 

3695)  f§röx,  -öcem,  wild,  unbändig;  valses. 
farüs,  barbaro;  frz.  farouche  (altfrz.  auch harouche), 
wild,  scheu,  vgl.  Dz  581  s.  v.  (So  nahe  es  auch 
liegt,  farouche  =  feroce[m]  anzusetzen,  so  ist  doch 
diese  Gleichung  höchst  bedenklich;  auf  mordache 
=  mordace[m]  darf  man  sich  nicht  berufen,  weil 
dies  Adj    im  Frz.  offenbar  nur  Lehnwort  ist.)    Die 


richtige  Ableitung  hat  wohl  Horning,  Z  XIX  102 
(vgl.  XXII  484)  gegeben ,  indem  er  folgendes  an- 
nimmt: das  Grundwort  ist  *foraslicus  v.  foras  (vgl. 
domesticus),  daraus  entstand  forache,  fourache,  aus 
letzterem  durch  Umstellung  farouche  mit  der  Grund- 
bedeutung „scheu";  von  älterem  /'ourac/ie  abgeleitet 
altfrz.  effouracher,  von  farouche  dagegen  effarou- 
cher;  *forasticus  ist  auch  Grundwort  zu  prov. 
foresgite,  n  e  u  p ro  v.  foureche,  fourege.  Cohn,  Suffixw. 
p.  296  f..  schwankt  zwischen  *ferasticus  u.  *feroticus, 
sowohl  das  eine  als  auch  das  andere  Grundwort  ist 
wenig  ansprechend.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  270, 
stellte  *ferotica  als  Analogiebildung  zu  silvaticus 
auf,  aber  dann  müfste  man  doch  *feratica  er- 
warten. 

3696)  *ferräliä  (v.  ferrum)=  frz.  ferraille,  altes 
Eisen,  dazu  das  Vb.  ferrailler,  rasseln. 

3697)  ferrämentum  n.  [ferrum),  eisernes  Gerät; 
ital.  ferramento;  frz.  ferrement;  span.  herra- 
miento,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891,  p.  770. 

[*feiTans  s.  al-faras.] 

3698)  ferrärifis  a,  nm  (v.  ferrum),  zum  Eisen  ge- 
hörig; ital. /errajo,  Schmied;  rum. /erar,  Schmied, 
ferarie,  Eisenzeug;  span.  herrero,  herreria ;  ptg. 
ferreiro,  ferraria. 

3699)  ferrßns,  a,  um  (ferrum),  eisern;  ferrea, 
bezw.  ferria  —  altfrz.  ferges,  vgl.  Thomas,  R 
XXVI  425.  Über  Reflexe  von  ferreus  im  Ital.  u. 
Rtr.  vgl.  AG  XII  403. 

3700)  [*ferrittä,  -am  /'.  (v.  ferrum),  dav.  nach 
Diez  587  frz.  frette,  (neu prov.  freto),  eisernes 
Band,  PI.  Gitter ;  span.  freies,  Gitterwerk  (Wappen- 
ausdruck),  vgl.  aber  feter.] 

3701)  ferro,  -äre  (v.  ferrum),  mit  Eisen  be- 
schlagen; ital.  ferrare;  rum.  ferez  ai  at  a;  prov. 
ferrar;  frz.  ferrer;  span.  her  rar;  ptg.  ferrar. 

3702)  ferrügo,  -ginem  {v.  ferrum),  Rost;  span. 
herrin,  daneben  lierrumbre  =  ferrümen,  aufsordem 
rohin  =  *robiginem  u.  orin  v.  *aeruginem:  ptg. 
fernigem;  (ital.  ist  „Rost"  ruggine  =  aeruginem, 
ebenso  rum.  ruginä ;  sard.  ruinu,  ruinzu  v.  ruja 
—  rubeua;  pav.  frilgan,  Rostfarbe;  prov.  roUlt. 
roUha;  frz.  rouille  sind  Deminutivbildungen  aus 
*rutiliare);  cat.  rovell  ist  vermutlich  =  ruhellua. 
Vgl.  Dz  278  ruggine;  Gröber,  ALL  V  238. 

3703)  ferrttm  n..  Eisen;  ital.  ferro;  sard.  ferru; 
rum.  fer;  rtr.  fier;  prov.  fers;  frz.  fer;  span. 
hierro;  ptg.  ferro.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  285. 

3704)  ferrümen  n.  =  span.  herrumbre,  Rost. 

3705)  ferrum  +  pSd-  {pes)  =  span.  ferropea, 
herropea,  arropea,  Fufsfessel;  ptg.  ferropea,  vgl. 
Dz  451  s.  V. 

3706)  [ferrum  +  macnla  (Masche);  davon  viel- 
leicht prov. /Ve»ijio-6,  altfri.  fermillon,  fremilton, 
wenn  man  das  Wort  als  „eisenm aschig"  auffassen 
will,  wie  Dz  582  es  zu  thun  geneigt  ist.  Burguy 
in  seinem  Gloss.  s.  v.  leitet  das  Wort  von  fremir 
ab  u.  übersetzt  es  mit  „fremissant,  bruissant,  seil, 
par  suite  du  frottement,  du  raouvement".  Aber  wie 
soll  von  fremir  die  Ableitung  fremilton  möglich 
sein!  Dagegen  ist  wohl  denkbar,  dafs  fermillon, 
fremillon  eine  Weiterbildung  aus  fermail,  Verschlufs, 
Festmachung,  =*/ir»(acuZM»n  v.  firmare  ist  u.  dafs 
haubert  fremillon  einen  festschliefsenden,  gut  sitzen- 
den Panzer  bedeutet.] 

3707)  ferüla,  -am  f.,  Rute;  obwald.  fiarlaj 
span.  {cana)herla.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  770;  si ci  1. /crra,  sferza,  veron.  feria  etc. 

3708)  [gleichsam  *ferümen  n.  [ferus),  Wild ;  dav. 
nach    C.   Michaelis,    Frg.   Et.   p.  37,    cat.   farum, 
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3709)  ftrOs 


3726)  ficätüm 
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Wildgeruch,  dazu  dasVb.  farotnejar;  ptg.  farunif 
farun  — ,  alles  sehr  fragwürdig.] 

3709)  ferns,  a,  um,  wild;  ital.  jiero,  wild,  un- 
bändig, stolz;  runi.  fiarä,  wildes  Tier  (=  ital. 
I'iera ;  p r o v.  fera ;  s p a n.  fiero ;  ptg.  f'era) ;  p r o  v. 
fer,  fier;  frz.  fier:  span.  fiero:  ptg.  fero. 

3710)  ferreo,  ferbfil,  fervere  u.  (altlat.  u.  poet.) 
ferro,  ferri,  fervere,  sieden,  wallen;  ital.  fervere; 
[rtr.  fers,  fiers  {=  gleichsam  *fersus),  siedend]; 
runi.  ferb  fer  sei  fert  ferbe;  span.  Iwrvir;  ptg. 
ferver.  Vgl.  Gröber.  ALL  II  285;  Parodi,  E  XXVII 
237. 

3711)  pers.  ferz,  Feldherr,  Wessir;  prov.  fersa 
(der  Feldlierr)  die  Königin  im  Schachspiele;,  alt- 
frz.  fierce,  fierge;  nfrz.  (durch  volksetymologische 
Umbildung)  vierge.  Aus  der  Umdeatung  in  das 
Femin.  ergab  sich  dann  leicht,  dafs  die  ursprüng- 
liche Feldherrenfigur  als  „Königin"  aufgefafst  und 
benannt  wurde.     Vgl.  Dz  594  fierce. 

3712J  (festä  u.)  festä  (seil,  dies),  Feiertag;  ital. 
festa  (mit  off.  e);  rtr.  fiasta;  prov.  festa  (mit 
off.  e);  frz.  fete  (mit  off.  e) ;  cat.  festa;  span. 
fie^ta;  ptg.  festa.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  285; 
Gärtner  §  200. 

3713)  festüca,  -am/'.,  Halm;  ital.  fistuga;  (rum. 
festucä);  ohwa,ld.  fastig;  trz.fetu.  Vgl.  Mever-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770. 

3714)  feta,  -am  f.,  ein  Tier,  das  geboren  hat 
(vgl.  Virg.  Ecl.  I  50);  friaul.  feda;  rum.  fadä; 
piem.  fea;  bearn.  hede;  lyon.  feya;  wallen. 
fulye,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770;  prov. 
feda,  fea,  Schaf;  neuprov.  fedo  (Gascogne),  die 
Neugeborne,  (Languedoc)  Mädchen.  Vgl.  Dz  582 
feda;  Gröber,  ALL  II  285. 

3715)  germ.  feter,  FVssel;  dav.  altfrz.  frette, 
Eisenband;  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  d.  Berl.  Akad. 
d.  Wiss.,  philos.-hist.  CL,  vom  23.  Juli  1896  p.  863; 
G.  Paris,  R  XXVI  623. 

3716)  feto,  -äre,  brüten,  hecken;  rum.  fat  ai 
at  a;  friaul. /eAi,  Lämmer  werfen;  march. /e<ä, 
kalben. 

3717)  *feto,  -önem  m.,  junges  Tier;  mar  eh. 
feto,  Knabe;  sard.  feta,  Nachkommenschaft;  alt- 
frz. feon,  faon,  Hirschkalb,  dazu  das  Vb.  feoner, 
faonner,  Junge  werfen ;  n  frz.  faon  (spr.  fnn),  vgl. 
Dz  580  s.  V. 

3718)  fetfis,  -nm  m.,  Zeugung,  das  Gezeugte; 
sard.  fedu,  Sprofs;  itaL  feto,  Poetus;  rum.  ßt, 
Sohn  (fäta,  Tochter);  prov.  fet,  Foetus;  (frz.  fetus). 
Vgl.  Dz  582  feda;  Gröber,  ALL  II  285. 

3719)  german.  *fettn,  Fessel  (Teil  des  Pforde- 
fufses);  davon  nach  G.  Paris,  E  VII  630,  altfrz. 
feillon  (feUon,  fillon,  faUon,  feslon,  felon,  frelon), 
Fessel  (neu frz.  bouht).  Settegast,  Z  XVI  388  (vgL 
II  312),  stellt  folgende  Ableitungen  auf:  1.  feslon 
=  ahd.  vi'^geloch,  indem  -on  für  -och  durch  Suffix- 
vertauschung  eingetreten  sei.  —  2.  feiUon=^  nieder- 
dtsch.  fitloch.  —  3.  das  o  in  fallon  beruht  ent- 
weder auf  der  Vorliebe  des  Altfrz.  für  vortoniges 
a  statt  e  (z.  B.  parece  f.  pereee)  oder  auf  An- 
gleichung  an  fannn.  —  4.  frelon  soll  durch  Um- 
stellung aus  *ferlon  entstanden  sein  u.  im  Neufrz. 
in  der  Bedeutung  „Stirnhaare"  fortleben  (also  ver- 
schieden sein  von  frelon  „Hornisse'-);  als  Ableitungen 
von  frelon  sieht  S.  an  freloque  „Quaste",  freluque, 
freluche,  freluquet.  Diese  Aufstellungen  sind  jeden- 
falls sehr  ansprechend. 

3720)  dtsch.  fetzeu,  mhd.  vetze;  davon  itaL  faz- 
z{u\olo,  fazzoletto,  Taschentuch;  a,\ts^ a,n.  fazoleto; 
(das  a  der  ersten  Silbe  beruht  wolü  auf  Angleichung 


I  an  fades).    Im  Frz.  heifst  „Schnupftuch"  mouchoir 

\  V.  moucher  =  muccare,  schneuzen,  im  Span. patiuelo 

V.  pano=pannus,  Tuch,  im  Ptg.  lengo  =  linteiim, 

Leinentuch,   vgl.  Dz  370  fazzuolo  u.  644  moucher. 

3721)  Fiacrius,  Name  eines  Heiligen  des  7.  Jahr- 
h.'s;  dav.  frz.  ftacre,  Lohnkutsche.  „I^e  premier 
entrepreneur  des  voitures  ainsi  nomraees  (1640) 
demeurait  ä  l'enseigne  de  saint  Fiacre,  de  lä  le 
nom",  Scheler  s.  v. 

3722)  fiber,  -brnra  s.  beber. 

3723)  *flbillg,  -am  (v.  fibula),  kleine  Nadel,  = 
span.  hebüla  (gallicisoh  febilla),  vgl.  Dz  458  he- 
billa. 

3724)  flbrS,  -am,  Faser,  PI.  Eingeweide;  ital. 
fibra  (gel.  Wort),  Faser,  Zaser,  felpa  (aus  *ferpa, 
*ferba,  *febra),  fasriges,  zottiges  Zeug,  Plüsch; 
sard.  pelfa,  Lumpen;  altfrz.  frepe,  ferpe,  felpe, 
feupe,  Lumpen;  nfrz.  fripe,  Lumpen,  dazu  das  Vb. 
friper ,  verlumpen ,  vergeuden ,  verprassen ,  gierig 
fressen,  /Vipen«,  Lumpenzeug;  vermutlieh  (?)  gehört 
hierher  auch  fripon,  das  also  eigentl.  einen  Lumpen 
im  sittlichen  Sinne  bezeichnen  würde ;  vermutlich  (?) 
aus  felpe  durch  Umstellung  entstanden  ist  altfrz. 
pelfe,  peljre,  Lumpen,  Frange,  davon  das  Vb.  pelfer, 
pelfrer,  zupfen,  rupfen,  plündern;  cat.  /e&ro, Faden, 
pelfa,  Lumpen;  span.  hebra,  Faden,  felpa,  Plüsch; 
ptg.  felpa,  Plüsch.  Vgl.  Dz  136  felpa  (Diez  giebt 
keine  bestimmte  Ableitung  des  Wortes,  wagt  aber 
die  Vermutung,  dafs  es  vielleicht  vom  ahd.  falwa, 
Salweide,  stamme,  denn  es  sei  möglich,  dafs  der 
Stoff  nach  diesem  Baume  wegen  seiner  wolligen  oder 
filzigen  Blätter  benannt  worden  sei),  458  hebra, 
590  friper  (Diez  leitete  das  Wort  von  vermeintl.  altn. 
Iiri2)a  „tumultuarie  agere"  ab,  aber  hripa  ist  nur 
neu-isländisch) ;  Bugge,  E  III  148  u.  IV  363  (führte 
zuerst  felpa,  ferpe,  pelfa  auf  fibra  zurück,  eine 
jedenfalls  sehr  scharfsinnige  Ableitung,  welche  frei- 
lich nicht  eben  die  Wahrscheinlichkeit  für  sich, 
aber  auch  nicht  die  Unmöglichkeit  gegen  sich  hat 
und  an  welcher  mindestens  vorläufig  festgehalten  . 
werden  mufs);  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  797  (fafst 
Bugge's  Aufstellungen  kurz  zusammen ,  bezweifelt 
aber  die  Zugehörigkeit  von  friper  in  der  Bedtg. 
„gierig  essen"  u.  fripon  zu  der  aus  fibra  stammenden 
Wortsippe).  Nach  Horning,  Z  XXI  192  (vgl.  XXÜ 
484),  soll  felpe,  fripe  auf  faluppa  (s.  d.)  zurück- 
gehen, es  nötigt  aber  auch  diese  Annahme  zur  Au- 
setzung  schwer  glaublicher  und  jedenfalls  nicht 
nachweisbarer  Zwischenstufen.  Die  Wortsippe  harrt 
noch  einer  befriedigenden  Deutung.  Gröber,  ALL 
n  285. 

3725)  fIbulS,  -am  f.  (aus  *figibula  von  figo), 
Nadel;  ital.  fibula  „l'osso  piü  sottile  della  gamba, 
una  fibbia  antica",  fibbia  „fermaglio  d'osso  o  di 
metallo",  vgl.  Canello ,  AG  HI  359;  rtr.  fibla, 
Schnalle;  prow  fivella  =  *fibella,  von  fibula  jedoch 
das  Vb.  desfiblar,  ausziehen;  altfrz.  nur  die  Vorba 
fubler,  feststecken,  ein  Kleidungsstück  befestigen, 
sich  anziehen,  einhüllen,  davon  die  Komp.  affublei- 
(auch  affumbler),  zu  affubler  das  Sbst.  altfrz.  af- 
fublail,  affubaü,  vgl.  prov.  afublalh-s ,  ital.  affib- 
biaglio,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  402;  desaffubler; 
neufrz.  affubler,  bedecken,  einhüllen;  cat.  fihla 
(sivella.  nach  Bugge,  E  III  162,  =  *fibella,  vgl. 
jedoch  Parodi,  E  XVII  58,  wo  sivella  ==  *subilla 
f.  subida  angesetzt  wird);  span.  hebilla;  ptg.  fi- 
vela,  Schna,ne  =  *fibella.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  285. 

3726)  ficatfim  n.  (v.  ficus),  die  mit  Feigen  ge- 
mästete Leber,  dann  Leber  überhaupt  (in  dieser 
Bedtg.  bei  Cael.  Aur.  de  sign,  diaet.  pass.  93);  den 
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3727)  ftcedöla 


3742)  »ftlellum 
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romanischen  Reflexen  des  Wortes  liegt  teils  ein 
ficätum,  bezw.  fecatum  mit  geschloss.  e,  teils  ein 
fidicutn  zu  Grunde,  der  Anlafs  zu  diesen  Umbil- 
dungen ist  noch  völlig  dunkel;  ital.  fegato  =  *ß- 
eätu7n  (die  Accentverschiebung  ist  höchst  auffällig 
u.  ein  Anlafs  derselben  nicht  abzusehen);  sard. 
ficdv  (campidanesisch,  wird  von  Gröber,  ALL  II 
288,  wegen  c  statt  </  als  „Buchform"  bezeichnet), 
daneben  fidigu;  venez.  ßgd;  rum.  ficdt  (also  mit 
Bewahrung  des  lat.  Accentes,  vgl.  EVI,  132,  Z.  12 
v.  0.);  prov.  fetge-s,  (Vorstufen  sind  *figätum, 
*figidum,  *fidiguvi,  vgl.  lombard.  fidegh,  bergam. 
fidech,  piem.  fidieh);  altfrz.  feie,  fie,  firie  (vgl. 
meie,  mirie  =  medicus),  hierher  gehört  das  Vb. 
fegir,  figier,  gerinnen  machen,  =  *fidicare,  vgl. 
G.  Paris,  R  VIII  434,  wo  auch  die  Bedeutungs- 
entwickelung besprochen  u.  auf  das  mhd.  liberen 
(v.  Über),  gerinnen  machen,  als  auf  einen  analogen 
Fall  hingewiesen  worden  ist;  nfrz.  foie,  dazn  das 
Vb.  ßgcr,  gerinnen;  span.  higado;  ptg.  figado. 
Vgl.  Dz  135  fegado  u.  584  figer  (Diez  leitet  das 
Verb  von  ßger'e  ab);  G.  Paris,  R  VI  132  (ausge- 
zeichnete Darlegung  der  lautlichen  Entwickelung 
deis  Wortes;  unerklärt  wird  nur  die  Verschiebung 
des  Hochtons  in /ejrarfo  etc.  gelassen;  vielleicht  darf 
in  Bezug  auf  diese  folgendes  vermutet  werden:  an 
Stelle  von  ficätum  trat  im  2.  Jahrh.  nach  Chr.  — 
denn  nach  Dacien  wurde  wohl  noch  ficätum  über- 
tragen —  im  ganzen  Westen  (mit  übrigens  zweifel- 
hafter Ausnahme  Sardiniens)  *ßdäcum  oder  *ßdä- 
gum  ein,  eine  vielleicht  an  fides ,  Darmsaite,  sich 
anlehnende  volksetymologisierende  Bildung,  woraus 
sich  fidegh,  fetge  etc.  entwickelten;  ital.  fegado 
würde  als  halbgelehrte  Rückbildung  zu  betrachten 
sein,  (anders  d'Ovidio,  Z  VIII  195,  jedoch  unbe- 
friedigend); G.  Paris,  R  VIII  434  (über  figer); 
Tobler,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XXIII  (NF  III)  415; 
Gröber,  ALL  II  288,  424  Anm.  u.  VI  388  (G.  stellt 
*fiticum  als  Grundwort  auf,  woraus  ficätum,  ficätum 
durch  die  Feigenmästung  der  Gans  veranlafst  worden 
sei,  gegen  welche  Annahme  mehrfache  Einwendungen 
sich  erheben  lassen);  Behrens,  Metath.  p.  99  u.  81, 
Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  484  (vgl.  auch  p.  64); 
Horning,  Z  XX  488  {ficidus  :  ficus  =  *siic%dus  : 
sucus,  aus  ficidus  durch  Umstellung  fidicus). 

3727)  ficedüla,  -am  f.,  Feigendrossel;  apul. 
fäcetula;  altital.  ficedola,  span.  ficedüla,  vgl. 
d'Ovidio,  AG  XIU  402;  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  770. 

3728)  [-fico,  -ficare  (in  Kompos.),  machen;  frz. 
-fier,  gel.  Form  etc.;  über  ptg.  -vigar  vgl.  C.  Mi- 
chaelis, Frgm.  Et.  p.  19;  Gröber's  Grundrifs  I, 
Ptg.  Gr.  §  185] 

3729)  fictüs,  a,  nm  (Part.  P.  P.  v.  fingere,  aber 
in  der  Bedtg.  von  fixus);  itaL  fdto,  eingesteckt, 
als  Sbst.  fitto,  bestimmte  Summe,  Pacht-,  Mietgeld, 
dazu  das  Vb.  affittare,  vermieten;  rtr.  fig,  dicht, 
sehr;  cat.  fita,  Grenzstein;  span.  hito,  fest,  ein- 
gesteckt (gehört  das  Wort  auch  in  der  Bedeutung 
„schwarz"  hierher?),  als  Sbst.  Grenz-,  Markstein, 
hita,  eine  Art  Nagel;  ptg.  fito,  eingerammt,  als 
Sbst.  Ziel,  fita.  Band,  Streifen,  dazu  das  Vb.  fitar, 
heften,  richten,  indessen  wäre  für  diese  Worte  auch 
anderweitige  Ableitung  (s.  unten  Tltta)  denkbar. 
Vgl.  Dz  141  fitto.  —  Aus  {terra)  ficta,  trügerisches 
Erdreich,  erklärt  Rönsch,  RF  III  371,  ital.  fitta, 
mürber  Boden ;  Dz  371  s.  v.  hatte  ahd.  fiuhti,  Erd- 
feuchte, als  Grundwort  vermutet,  was  aber  lautlich 
unannehmbar  ist.     Vgl.  Gröber,  ALL  II  285. 

3730)  Heus,  -am  f.,  Feige;  ital.  fico.  Feige,  u. 


fica  (in  der  Redensart  far  le  fiche;  fica  bedeutet 
auch  „die  weibliche  Scham"),  vgl.  Canello,  AG  III 
403;  prov.  figa;  frz.  figue  (Lehnwort;  altfrz.  findet 
sich  vereinzelt  fie  =  ßlc]a);  span.  figo,  higo,  higa 
(in  der  Redensart  hacer  la  higa;  higa  bedeutet  auch 
„Amulett");  ptg.  figow.  figa  (dieselben  Bedeutungen 
wie  im  Span.). 

3731)  *fIdSntTa,  -am  f.  (v.  *iidare  für  fülere), 
Zuversicht;  ital.  /j'dan^a,  Vertrauen ;  t^tos.  fianza: 
frz.  fiance  (gewöhnlich  confiance);  span.  fianza. 
Bürgschalt;  ptg.  fianza. 

3732)  *fidäntlo,  -äre  (von  *fidantia),  versichern, 
verbürgen,  go-,  verloben;  ital.  fidanzare;  prov. 
fiannar  (?);  frz.  fiancer,  davon  fian^ailles,  gleich- 
sam 'fidantialia,  Verlöbnifs;  (span.  fianzar;  ptg. 
fianrar  scheint  zu  fehlen).     Vgl.  Dz  584  fiancer. 

3733)  fidelis,  e  (v.  fides),  treu;  ital.  fedele; 
sard.  fieli;  altoberital.  feel;  prov.  fidel-s, 
fizel-s,  fkl-s,  feeilh-s;  altfrz.  fedeil,  feeil,  feel, 
feal  (viell.  nach  leal  gebildet,  vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  62),  feal,  feau  =  *fidalis;  nfrz.  fid'ele  (gel.  W.); 
span.  fiel;  ptg.  fiel. 

3734)  (idelltäs,  -ätem  f.  (v.  fidelis),  Treue;  ital. 
fidelitä,  fcdel(i)tä;  prov.  fedaltatz,  feeltatz ;  alt- 
frz. feelte,  fealte  feaute;  nfrz.  feaute  (veraltet), 
fidelite  (gel.  W.);  span.  fieldad,  fidelidad;  ptg. 
fieldade,  fidelidade. 

3735)  fides,  -em  /'.,  Treue,  Glauben;  ital.  fede 
u.  f'e,  welches  letztere  ,,manca  di  parecchi  significati 
traslati  di  fede,  p.  es.  fede,  e  non  fe  di  nascita 
ecc",  vgl.  Canello,  AG  III  400;  prov.  c.  r.  fe-s, 
c.  0.  fed,  fe,fei:  altfrz.  fei,  (dazu  das  Adj.  feable, 
vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  96  Anm.),  foi;  nfrz.  foi; 
span.  fe;  ptg.  fe. 

3736)  *ndo,  -äre  (f.  fldere),  vertrauen;  ital. 
fidare;  prov.  fizar,  fiar;  frz.  fier;  span.  fiar; 
ptg.  fiar. 

3737)  fldücia,  -am  /'.  (von^dere),  Zuversicht; 
ital. /JdMcia;  &\tohe  ritAl.  fiduxia,  fiuxia  ;  piem. 
fiüJia;  altspan.  fiiicia,  fucia,  hucia,  davon  die 
Verba  afluciar,  ahuciar,  defiuzar,  deshuciar,  des- 
ahuciar;  ptg.  fiuza.     Vgl.   Dz  451  fiücia. 

3738)  fidtts,  a,  um  (v.  fidere),  treu;  ital.  fido; 
prov.  fi.-s;  altfrz.  fi-s,  c.  o.  fi,  auch  fis;  (span. 
ptg.  fido,  altptg.  auch  fius).    Vgl.  Dz  584  fi. 

3739)  *fIglco,  -äre  (v.  ßgere),  heften,  befestigen ; 
ital.  ficcare;  rtr.  fichiar,  fitgiar;  prov.  ficar; 
altfrz..  fichier;  neufrz.  ficher  (Part.  Prät.  fiche 
umgebildet  zu  fichu  nach  Analogie  von  /bu<M,  dessen 
Bedtg.  es  euphemistisch  übernommen  hat ;  wie  fichu 
die  Bedtg.  „Hals-,  Busentuch"  erhalten  haben  mag, 
ist  unklar),  dazu  das  Kompos.  afficher,  anheften, 
-schlagen,  dazu  wieder  das  Vbsbst.  affiche;  alt- 
span. ficar,  fincar  (dazu  afincar,  wov.  afinca- 
miento),  hincar :  ptg.  ficar,  fincar.  Vgl.  Dz  139 
ficcare;  Gröber,  ALL  II  286;  Ulrich,  Z  IX  429 
(schlägt  *ficticare  als  Grundwort  vor,  was  schon  aus 
lautlichen  Gründen  unannehmbar  ist). 

3740)  figo,  fixl,  fixüm,  figere,  heften,  stecken; 
ital.  figgo  fissi  fisso  und  fitto,  figere  und  figgere; 
(altfrz,  claufire  =  clavo  figere,  annageln,  an  das 
Kreuz  schlagen,  davon  3  P.  PI.  Perf.  claufisdrent, 
Part.  P.  claufiget,   vgl.  Stengel,  Wörterb.   p.  101). 

3741)  figüra,  -am  f.  (von  fi-n-gere),  Gestalt; 
ital.  prov.  figura;  frz.  figure;  span.  ptg.  figura. 
Das  Wort  trägt  überall  gelehrten  Charakter. 

3742)  *niellum  n.  (Demin.  v.  filum),  Fädchen; 
davon  ital.  Dialektworte,  wie  filelli,  fidelli,  fidelini, 
Fadennudeln  (gemeinital.  vermicellini). 
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3748)  fillä 


3763)  ftlüm  +  Isnä 
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3743)  filla,  -am  /.,  Tochter  (violleicht  eigentlich 
„Näherin"  bedeutend,  vgl.  Havet,  ALL  II  482); 
ital.  figlia;  runi.  fiä:  rtr.  fifflia,  figla,  fia  etc. 
(bildet  auch  einen  Plur.  auf  -«,«.  vgl.  Gärtner  §  107) ; 
prov.  figlia,  filla;  frz.  fille ;  cat.  filla;  altspan. 
flja;  neuspan.  hija:  ptg.  filha. 

3744)  fillaster,  -trum  {y.  filius),  Stiefsohn;  ital. 
fhlliastro:  rum.  fiastru;  prov.  filhastre-s;  frz.  fil- 
lätre  (das  gewöhnliche  Wort  ist  heau-ßs);  cat. 
fillastre;  span.  hijastro;  (ptg.  iieifst  der  „Stief- 
sohn" enteado  =  ante  natus). 

3745)  *niTcäriä,  -am  /'.  (v.  filix),  Farrenkraut, 
=  altfrz.  feugiere;  neufrz.  fnug'ere;  span.  hel- 
gaera;  cat.  falguera;  ptg.  felgueira..  Vgl.  Dz  135 
felce;  Gröber,  ALL  11  286. 

3746)  *filiceila,  -am  f.  (Demin.  v.  filum),  Fädchen ; 
davon  (?)  frz.  ficellc,  Schnur,  Hindfaden,  vgl.  Dz  584 
s.  V.;  Gröber,  ALL  II  287  u.  VI  388  (verwirft  mit 
Recht  das  von  Littre  aufgestellte  Grundwort  fiscella). 
Suchier,  Gröber's  Grundrifs  l  664 ,  erklärt  ficelle 
für  das  Deminutiv  zu  faisse  =  lat.  fascia  u.  ver- 
gleicht neuprov.  feisello  neben  faissa,  diese  Be- 
hauptung entbehrt  aber  des  Beweises  u.  mufs  seiner 
entbehren,  weil  sie  lautlich  unhaltbar  ist.  Zuzu- 
geben ist  freilich,  dafs  ficelle  auch  von  *filieeUa 
nicht  wohl  abgeleitet  werden  kann  {pucelle  aus 
*pulicella  läfst  sich  nicht  vergleichen).  Vielleicht 
geht  ficelle  auf  ahd.  ^^a  (s.  d  ),  Band,  zurück.  An 
*fidicella  v.  fiites,  Saite,  zu  denken,  verbietet  leider 
die  Quantität  des  ersten  i,  falls  man  nicht  ein 
*fe'icelle  als  Zwischenstufe  annehmen  will. 

3747)  [*filictäre  oder  filietäle  n.  (von  fUix), 
Farrenkraut,  scheint  als  Grundwort  zu  dem  gleich- 
bedeutenden span.  helechar ,  helechal  angesetzt 
werden  zu  müssen.  C.  Michaelis,  St.  p.  87,  stellte 
*filiclariiivi  als  Grundwort  auf,  was  von  W.  Meyer, 
Ntr.  p.  111,  mit  Recht  zurückgewiesen  wurde.] 

3748)  *filictum  n.  u.  *filicta  /'.  (v.  filix),  Farren- 
kraut; rtr.  feletga;  span.  fee/ecfeo,-  ptg.  feto.  Vgl. 
Dz  135  felce:  Gröber.  ALL  11  286;  Salvioni, 
Post.  9. 

3749)  *filio,  -äre  (v.  filius),  als  Sohn,  Kind  an- 
nehmen,  in  die  Familie  aufnehmen;  rum.  infiez 
(infiu)  ai  at  a;  prov.  afilhar;  frz.  affilier  (gel. 
Wort);  cat.  afillar ;  altspan.  afi/jar:  neuspan. 
ahijar ;  ptg.  afilliar. 

fllioiä  s.  fllToIus. 

375ü)  filiolus,  -um  m.  (Demin.  z.  filius),  Söhn- 
ohen;  ital.  figliuolo :  (rum.  fi^or,  gleichsam  *fili- 
ciolus);  frz.  fiUetil  (über  die  Aussprache  des  Wortes 
im  17.  Jahrh.  vgl.  Vaugelas,  Remarques  etc.  ed. 
Chassang  II  25,  u.  Cohn,  Suffixw.  p.  251),  Paten- 
kind; span.  hijuelo,  der  kleine  Knabe.  Dazu  die 
entspr.  Feminina  ital.  figliuola  etc. 

3751)  *fili<)ttus,  -um  m.  (Dorain.  z.  filius)  =frz. 
(veraltet  und  dialektisch)  fillot,  hillot,  Diener,  vgl. 
üi  615  hillot. 

3752)  [*fiI(i)tTä, -am/',  (v. /itej»),  Schnur;  Rück- 
bildung aus  *fil-{i)tiare,  wovon  ital.  fiUa,  Schnur, 
Reihe,  dazu  das  Verb  infihare,  aufreihen,  vgl.  Dz 
371  filza.] 

3753)  niiüs,  -um  m.,  Sohn;  ital.  figlio;  rum. 
flu;  rtr.  figl  etc.;  prov.  fils,  filh;  frz.  füs  (nur 
scheinbar  ursprünglicher  c.  r.);  altspan. /yo;  neu- 
span. hijo;  ptg.  filho.  —  Aus  filii  ecclesiae  (oder 
gregis?)  ist  vielleicht  verballhornt  worden  span.  fe- 
ligres,  neuprov.  /eKörp,  vgl.  Jeanroy,  R  XXIII 464. 

3754)  filiOs  de  äliquo  =  altspan.  fidaljo; 
neuspan.  hidalgo ;  ptg.  fidalgn,  Sohn  eines  Mannes, 
der  etwas   besitzt,  Sohn   eines   vornehmen  Mannes, 

Körtintj,  lat.-ron».  \Vürtert)Uch 


Edelmann.  Vgl.  Dz  459  hidalgo;  Taliban,  R  IX 
432. 

3755)  fllitts  gregis  =  (?)  s  p  a  n.  feligres,  Pfarrkind, 
vgl.  Dz  451  s.  V.     Vgl.  aber  auch  No  3753. 

3756)  filix  (u.  felex)  -licem  f.,  Farrenkraut; 
ital.  felce;  sard.  filighe;  sicil.  filici;  rum.  ferece; 
neuprov.  (Vimous.)  fehc,  (gascogn.) /»ews.     VgL  Dz 

i  135  felce;  Gröber,  ALL  II  286. 

3757)  ahd.  *flllazaii  (Intens,  zu  fdlan),  peitschen, 
eigentl.  schinden;  davon  vermutlich  ital.  felzare, 
ferzare,  sferzare,  peitschen ,  wozu  das  Sbst.  ferza, 
sferza,  Peitsche.  Vgl.  Dz  370  ferzare;  Ulrich,  Z  XI 
557,  hat  *fiUtiare  (doch  wohl  von  filum?)  als 
Grundwort  aufgestellt,  aber  daraus  ist  filzare  ent- 
standen, s.  oben  fllitlS. 

3758)  germ.  "^flllo,  Schinder,  Peitscher  (v.  fillön, 
schinden,  das  Nomen  actionis  filla,  Geifselung,  ist 
belegt);  davon  vermutlich  ital.  fello,  gottlos,  bos- 
haft, fellone,  Bösewicht,  Verräter,  fellonio,  Treu- 
brüchigkeit; prov.  frz.  c.  x.fel-8,  c.  o.  fello,  fellon, 
felon,  davon  fellonia,  felnia,  feunia  (nfrz.  felonie 
ist  dem  Ital.  entlehnt);  altspan.  fellon,  feloti, 
fel{l)oma.  Vgl.  Dz  136  fello;  Mackel  p.  98;  Th. 
p.  56  (verneint  keltischen  Ursprung). 

3759)  filo,  -äre  (von  filum),  den  Faden  ziehen, 
spinnen;  ital.  filare;  (rum.  firuesc  ii  it  i);  prov. 
fUar;  frz.  filer;  cat.  altspan.  filar ;  neuspan. 
hilar ;  ptg.  fiar. 

3760)  german.  fllt,  Filz;  ital.  feltro,  Filz,  davon 
das  Verb  feltrare,  eine  Flüssigkeit  durch  Pilz  lassen, 
durchseihen;  prov.  feltre-s,  feutre-s ;  altfrz.  feltre, 
feutre,  fautre,  davon  das  Verb  fautrer,  walken, 
stampfen,  schlagen;  nfrz.  feutre,  Filz,  dazu  das 
Vb.  filtrer,  seihen,  u.  filtre,  Werkzeug  zum  Seihen 
(das  i  dieser  Worte  ist  trotz  des  gelehrten  Charakters 
derselben  höchst  auffällig,  ebenso  im  ital.  filtro, 
Liebestrank,  eigentl.  eine  durchgeseihte  Flüssigkeit; 
vermutlich,  ist  von  letzterem  auszugehen,  und  ist 
dasselbe  vom  griech.  tpilxQov  beeinflufst  worden, 
wenn  es  nicht  geradezu  mit  diesem  identisch  ist, 
u.  hat  dann  seinerseits  den  Wandel  von  frz.  feltrer 
zu  filtrer  veranlafst;  denkbar  wäre  sogar,  dafs  auch 
feltrare  auf  (pD.xQov  zurückginge);  span.  fieltro, 
dazu  das  Vb.  filtrar;  ptg.  feltro,  dazu  die  Verba 
feltrar,  Filzarbeit  machen,  u.  filtrar,  durchseihen. 
Vgl.  Dz  136  feltro;  Mackel  p.  96.  Siehe  unten 
philtrnm. 

3761)  filum  n.,  Faden;  ital.  filo,  Faden,  feine 
Linie,  Kante,  Schneide,  dazu  das  Verb  af-filarc, 
schärfen;  fila,  Schnur,  Reihe;  rum.  fir;  prov.  fil-s 
u.  fila;  frz.  fil,  Faden  (dazu  das  Dem.  filet,  kleiner 
Faden,  Netz,  streifenartig  geschnittenes  J^leisch), 
Schneide,  fde,  Schnur,  Reihe,  davon  filer,  reihen, 
in  einer  Reihe  gehen,  defiler,  abreiben,  daher  defile. 
Weg,  wo  man  nur  in  einer  Langreihe  gehen  kann, 
Engpafs;  span.  filo,  hilo,  Faden,  Schneide,  davon 
a filar,  schärfen,  fila,  Reihe;   ptg.  fio,  Faden,  fila, 

■Reihe,  dazu  enfiar,  einfädeln,  durchbohren,  er- 
schrecken, afilar,  affiar,  zuspitzen.  Vgl.  Dz  139 
fila.  Wegen  rtr.  fil  etc.  vgl.  Gärtner  §  200  u.  in 
Gröber's  Grundrifs  1  482. 

3762)  fllfim -|- gTänüm;  davon  vermutlich  ital. 
filigrana,  frz.  filigrane  etc.  „ouvrage  d'or  et  d'ar- 
gent  (ou  de  tout  autre  metal  ductile),  compose  de 
fils  delies,  de  grains  et  d'autres  ornements",  vgl. 
Scheler  im  Dict.  s,  v.  Gelehrte  Umbildung  aus 
filigrane  scheint  frz.  filagramme  zu  sein,  vgl.  Fafs, 
RF  III  498. 

3763)  fllflm  +  länS  (oder  filäna,  abgeleitet  von 
\  filum?);     davon    vermutlich     altfrz.    flaine    (aus 
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3764)  ftlüm 


3784)  »firmo 
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fiüaine?),  Wollzeug,  sowie  die  gleichbedeutenden 
Deminutivbilduugen  ital.  flanella,  frenella;  in. 
flanelle;  span.  franela;  ptg.  farinella.  Vgl.  Dz 
141  flanella  (Diez  ist  geneigt,  die  Worte  von  velamen 
abzuleiten,  sich  darauf  stützend,  dafs  altfrz.  flaine 
„Überzeng"  zu  bedeuten  scheine,  aber  läge  velamen 
zu  Grunde,  so  würde  frz.  etwa  vlaim,  flaitn  ent- 
standen sein ,  vgl.  z.  B.  examen  :  essaim).  Tb., 
p.  59,  leitet  das  Wort  vom  kelt.  Stamme  vlan- 
(cymr.  gwlan,  com.  glan,  bret.  gloan),  „Wolle"  ab. 

3764)  niüm  (bezw.  Ali)  +  pendula  =  ital. 
fiUpendula,  frz.  filipendule  (gel.  W.),  span.  ptg. 
filipendula,  „roter  Steinbrech,  sogenannt,  weil  an 
den  fadenartigen  Würzelohen  dieser  Pflanze  viele 
Knollen  hangen",  Dz  140  s.  v. 

3765)  fllOm  +Täiiüm  =  span.  hilvan,  Heftnaht, 
die  wieder  aufgetrennt  wird,  also  gewissermafsen 
vergeblich  gemacht  wurde,  vgl.  Dz  459  s.  v. 

3766)  *fiinäriüs,  a,  um  (von  fimus),  zum  Mist 
gehörig;  davon  frz.  furnier  (aus  femier  mit  volks- 
etymologischer Angleichung  an  fumer) .  Misthaufe. 
Vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v.;  Fafs,  EP  III,  496. 

3767)  fimbria,  -am  f.,  Faden,  Troddel,  Saum; 
ital.  fimbria  u.  frangia  (letzteres  aus  dem  Frz. 
entlehnt),  vgl.  Canello,  AG  III  323;  rum.  fringhie; 
prov.  fremna,  gehört  trotz  seiner  gleichen  Bedtg. 
nicht  hierher  (Thomas,  R  XXVI  282,  fafst  jedoch 
fremna  im  Boethiusliede  als  fremnha  auf);  frz. 
frange;  span.  franja  (Lehnwort),  ebenso  ptg. 
Vgl.  Dz  147  frangia;  Gröber,  ALL  II  286. 

3768)  *nmitfi8,  -um  m.  (von  *fimare  wie  Spiritus 
V.  sjyirare),  Mist;  prov.  fenda;  neuprov.  fenio; 
frz.  fiente;  cat.  fempta;  span.  hienda.  Vgl. 
Gröber,  ALL  II  287  u.  VI  388;  Dz  584  fiente. 

3769)  *fimo,  -äre  (v.  fimus),  misten;  prov.  cat. 
femar.     Vgl.  Gröber,  ALL  II  287. 

3770)  flmum  n.  u.  fimtts,  -um  m.,  Mist;  (ital. 
fi7no,  gel.  Wort);  prov.  fems  (neuprov.  fento  = 
fimitus);  a,Hfxz.fiens;  cat.  fem.  Vgl.  Gröber,  ALL 
II  287. 

3771)  [*finantig,  -am  (v.  *finare),  Schlafsleistung, 
Zahlung,  bestimmte  Summe;  ital.  finanza,  Summe, 
Einkunft  u.  dgl. ;  frz.  finance  etc.  Das  Wort  hat 
erst  in  der  Neuzeit  die  bekannte  erweiterte  Bedtg. 
angenommen.     Vgl.  Dz  140  finanza.] 

*finctus  s.  fingo. 

3772)  [*finditfis,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  findere, 
gebildet  nach  venditus  u.  dgL),  gespalten;  davon 
frz.  fente,  Spalte;  (ptg.  fenda).] 

3773)  findo,  fldi,  fissum  u.  fissum,  findere, 
spalten;  ital.  fendo,  fessi  u.  fendei  fesso  (mit  ge- 
schloss.  e)  und  fenduto  fendere,  dazu  das  Subst. 
fesso,  Ritz;  rtr.  fender,  dazu  das  Sbst.  fess,  fessa, 
Ritz;  prov.  fendre;  frz.  fendre,  dazu  das  Sbst. 
fesse,  Hinterbacke,  wovon  wieder  das  Verb  fesser, 
peitschen  (von  Dz  583  wird  bemerkt,  dafs  fesser  viel- 
leicht vom  deutschen  fitzen,  schlagen,  abzuleiten  sei, 
weil  ,,die  von  Substantiven  abgeleiteten  Verba  keine 
Einwirkung  auf  ihre  Primitiva  ausdrücken  können". 
Indessen  z.  B.  brasser  v.  bras  bedeutet  „umarmen", 
bniicher  v.  houche  „stopfen",  zunächst  doch  wohl 
„den  Mund");  span.  hender;  ptg.  fender.  Vgl. 
Grüber,  ALL  II  287. 

3774)  fingo,  finxl,  fietum,  fingere,  gestalten, 
bilden;  ital.  fingo  finsi  finto  fingere,  erdichten, 
sich  verstellen;  altlomb.  in/eM^crse  (vgl.  Salvioni, 
Post.  9);  prov.  fenh  feins  und  feis  (auch  schwach 
feiclii,  s.  Bartsch.  Chrest.  prov.  227,  4)  feint  fen- 
her;  frz.  feins  feignis  (altfrz.  feins)  feint  (altfrz. 
auch  faint  in  der  adj.  Bedtg.  „träge,   nachlässig", 


daneben  in  gleicher  Bedtg.  das  präsentiale  feignant, 
wenn  es  nicht  aus  faineaid  entstanden  ist  (glaub- 
licher jedoch  ist,  dafs  feignant  volksetymologisch 
zu  fainiant  umgebildet  wurde) ;  vgl.  Dz  580  faint), 

'feindre;    cat.   span.    ptg.   fingir  (gel.  W.).     Vgl. 

i  Gröber,  ALL  II  287. 

3775)  finio,  -ire  (v.  finis),  beenden;  ital.  finire; 
prov.  frz.  s.pan.  /iniV  (altfrz.  nuch  fenir);  (ptg. 
findar  =  *finitare,  vgl.  L)z  451  s.  v.).    Vgl.  No  3779. 

3776)  finis,  -em  »».,  Ende ;  ital./iwe;  präpositional 
fino  (von  vorauszusetzendem  *finum  ?)  a  bis,  auch 
adverbial  „sogar";  schon  im  Schriftlat.  wurde  der 
Abi.  fine  präpositional  gebraucht,  vgl.  Georges  unter 
finis  I  b),  vgl.  auch  Bugge,  R  III  161,  wo  behauptet 
wird,  dafs  das  gleichbedeutende  sino  aus  fino  durch 
Wandel  des  Anlautes  entstanden  sei,  während  Diez 
400  sino  aus  signo  erklärt  hatte;  beide  Erklärungen 
dürften  unhaltbar  sein,  denn  signo  konnte  nimmer- 
mehr sino  werden,  Umsprung  eines  anlautenden  f 
in  s  aber  ist  trotz  der  von  Bugge  beigebrachten 
vermeintlichen  Beispiele  durchaus  unglaubhaft;  viol- 
leicht steht  das  präpositionale  sino  in  Zusammen- 
hang mit  dem  im  Volkslatein,  wie  es  scheint  (s.  die 
Belegstellen  b.  Georges)  vielgebrauchten  sinus  oder 
sinum,  thönernes  Gefäfs  zu  Wein,  Milch  u.  dgl.,  so 
schwer  es  auch  hält,  etwaige  Bodeutungsbeziehungen 
des  einen  Wortes  zu  dem  anderen  zu  erkennen ;  will 
man  aber  an  der  Gleichung  sino  =  fino  festhalten, 
so  darf  man  wenigstens  den  Wechsel  von  /  zu  s 
nicht  als  einen  Lautvorgang  im  eigentlichen  Sinne 
des  Wortes,  sondern  mufs  ihn  als  auf  irgend  welcher 
volksetymologischen  Angleichung  beruhend  erachten, 
wie  dies  Caix,  St.  p.  197,  thut,  vgl.  auch  unten  in 
flne;  pTO\.fin-s,fi-s:  frz.  fin;  span. /in;  ptg. /im. 

3777)  [dtsch.  flnic  (ahd.  fincho)  ~  ital.  venez. 
finco,  Finke,  vgl.  Dz  371  s.  «.  Dafs  das  deutsche 
Wort  auch  das  (Jrundwort  sei  zu  ital.  pineione; 
frz.  pinson:  (cat.  pinsd);  span.  pinzon,  pinclum; 
(ptg.  pintasilgo),  ist  durchaus  unglaubhaft;  auch 
Herkunft  vom  kelt.  pinc,  „Fink",  an  welche  Diez 
248  pineione  zu  glauben  geneigt  ist,  bat  wenig 
Wahrscheinlichkeit  für  sich,  weil  das  Wort  im  Kelt. 
nicht  heimisch  sein  dürfte,'  vgl.  Th.  p.  73.  Schu- 
chardt,  Z  XV  113,  ist  geneigt,  ein  lat.  *pincio, 
■önem  als  Grundwort  anzusetzen.] 

3778)  dtsch.  Anne;  davon  ital.  fignolo ,  Hitz- 
blatter, vgl.  Dz  371  s.  V. 

3779)  *nno,  -äre  (v.  fin-  für  flni),  enden;  ital. 
finare,  aufhören;  prov.  finar;  altfrz.  finer;  span. 
finar;  ptg.  (nur  refl.)  finar-se.  Vgl.  Dz  150  finanza. 

3780)  *flnü8,  a,  um  (Neubildung  für  finitus), 
vollendet,  vollkommen,  schön,  fein;  ital.  fino,  da- 
neben fine;  rum.  fain;  prov.  fin-s,  fi-s;  frz.  fin; 
span.  ptg.  fino.     Vgl.  Dz  140  fino. 

3781)  fio,  fleri,  werden;  Reste  dieses  Verbums 
sind  nur  im  Rumän,  im  Schriftital.  u.  in  altober- 
ital.  Mundarten  erhalten,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr. 
II  269. 

3782)  *firmäcfllum  n.  [firmare),  Verschlufs, 
Schlofs;  altfrz.  fermail,  dav.  ital.  fermaglio. 

3783)  firmitäs,  -tätem  (v.  firmus),  Festigkeit,  = 
altfrz.  ferte,  Festung;  sonst  nur  geh  Wort.  Vgl. 
Dz  682  ferme. 

3784)  *firmo,  -äre  (für  f Irmo),  befestigen;  ital. 
fermare  „arrestare",  firmare  „sottoscrivere",  vgl. 
Canello,  AG  III  322;  dazu  die  Vbsbst.  ferma,  die 
für  Pacht,  Miete  und  dgl.  getroffene  Festsetzung, 
firma,  die  (bekräftigende)  Unterschrift;  rät.  prov. 
fermar;  frz.  fermer,  festmachen,  schliefsen,  dazu 
das  Vbsbst.  ferme,   Pachtgut,   vgl.  Dz  582  ferme; 
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3785)  *flrmü8 


3804)  fläccüs 


390 


Span.  pt^'.  firmar.  unterschreiben  („sehliefsen  == 
zuniaohen"  ist  ital.  chiudere,  span.  ccrrar  == 
serrarc,  ptg.  cerrar,  mich  fechar,  über  letzteres  s. 
oben  factum). 

3785)  *firmus,  a,  um  (für  firmus),  fest;  ital. 
t'enno;  rät.  ferm;  prov.  ferm-s ;  altfrz.  ferm. 
Vfrl.  Gröber,  ALL  II  287. 

3786)  ahd.  (flr)scurgo,  Schurke;  dav.  (od.  von 
ndl.  schrok,  Vielfnifs?)  viell.  ital.  scrocco,  Schma- 
rotzer, dazu  das  Vb.  scroccare;  frz.  escroc,  Gauner, 
dazu  das  Vb.  escroquer.    Vgl.  Dz  288  escroc. 

3787)  gern),  flrstm.,  *flrstl,  flrste  /'.,  das  Höchste, 
der  oberste  Balken,  First;  prov.  frest,  (*fresta); 
altfrz.  fest,  freste,  feste,  {fete):  neufrz.  faite; 
span.  (en)hiesto,  Adj.,  anfgericlitet,  dazu  das  Vb. 
enfestar,  enhestar;  altptg.  festo,  Höhe,  Gipfel, 
enfesta,  Bergabhang.  Vgl.  Dz  451  festo  und  589 
freste,  dazu  Scheler  im  Anhang  772  (Diez  leitete 
die  span.  u.  ptg.  Worte  sowie  ein  nach  seiner 
Meinung  noch  vorhandenes  altfrz.  *f niste,  woraus 
wieder  nfrz.  faite  entstanden  sein  sollte ,  in  unzu- 
lässiger Weise  von  fastigium  ab,  während  er  in 
Bezug  auf  freste  u.  frest  den  wahren  Ursprung  er- 
kannte); G.  Paris,  R  I  96  (hier  überzeugende  Dar- 
legung des  richtigen  Sachverhaltes);  Mackel  p.  96 
u.  Z  XX  517;  Horning,  Z  XXI  454. 

3788)  altnord.  ftsa  ,,pedere"  (mhd.  vist ,  fist 
„crepitus  ventris");  davon  nach  Caix,  St.  655,  ital. 
vescia  „specie  di  fungo ,  ma  generalmcnte  crepitus 
ventris";  frz.  vesse  ,, crepitus  ventris",  vesse-de-loup, 
eine  Pilzart  (wogen  der  Bedeutungsentwickelung  vgl. 
Kluge  ».  V.  Bofist). 

3789)  fiscella,  -am,  f.  (Demin.  zu  fiscus),  Körb- 
chen;  ital.  fiscella  (daneben  fistella  nach  cistella); 
altfrz.  feissele,  foissele,  Binsenkorb.  Vgl.  Dz  371 
fistella  (Diez  setzte  unnötig  ein  *fkcettella  an); 
Rönsch,  RP  III  371;  Gröber,  ALL  II  287  u.  VI 
388. 

3790)  got.  flskdn,  fischen;  davon  nach  Dz  451 
s.  V.  span.  ptg.  fisffar,  fischen,  dazu  das  Vbsbst. 
fisga,  Dreizack  zum  Fischen. 

*fi8sä  s.  findo. 
*fi8so  8.  findo. 

3791)  flssulo,  -äre  [v.  fissus),  spalten;  davon 
frz.  feler,  spalten.  Dz  582  s.  v.  setzt  fissiculare 
als  Grundwort  an. 

3792)  *fi8tella,  -am  /'.  (für  fistella,  Demin.  zu 
fistula).  Röhrchen;  altfrz.  frestele,  Pfeife,  Flöte, 
dazu  das  Vb.  fresteler  (auch  prov.  frestelar).  Vgl. 
Dz  589;  Gröber,  ALL  II  288. 

3793)  [fistüci  od.  festücS,  -am  /'.,  Schlägel, 
Ramme;  rum.  fintäu,  Hammer,  Keule.l 

3794)  fistulä,  -am  f.,  Röhre,  Pfeife;  (ital.  prov. 
fistola,  Geschwür);  rum.  fli.^cä,  Querpfeife,  Ohrfeige 
(vgL  das  deutsche  „Backpfeife");  altfrz.  feste 
(daneben  festre,  fleste,  letzteres  wohl  an  fliite  an- 
geglichen); nfrz.  feie,  Blaserohr;  (cat.  span. 
fistola,  Geschwür;  span.  ptg.  fistula,  Geschwür; 
auch  frz.  ist  fistule  als  gel.  Wort  vorhanden; 
aufserdem  besitzt  das  Ital.  fistula  als  gel.  W.  zur 
Bezeichnung  eines  Musikinstrumentes,  vgl.  Canello 
AG  III  352).     Vgl.  Gröber,  ALL  H  288. 

3795)  ffstulo,  -are  (von  fistula),  pfeifen;  ital. 
fischiare,  daneben  das  nach  Caix,  St.  612,  durch 
Metathesis  entstandene  siM/etare;  dazu  das  Vbsbst. 
fischio;  rum.  fliscaesc  ü  it  i.  Vgl.  Dz  371  fischiare; 
Gröber,  ALL  11*288;  Flechia,  AG  III  154  (Fl. 
erklärt  moilenes.  fiscaer  aus  fist'lare ,  ftstulare) ; 
Canello  AG  III  352  (führt  neben  fischiare  auch 
fistiare  „mandar  fisti''  u.  aufserdem  fistolare  ,,suonar 


la  fistola"  an).  —  Im  Altfrz.  ist  fisttila  (s.  d.) 
als  fesle,  flestre,  festre  erhalten.  Behrens,  Z  XIV 
367,  ist  geneigt,  frz.  ßetrir  =  *fistulirc  mit  der 
Bedtg.  „röhrig,  hohl,  löcherig  werden,  schwinden, 
welken"  anzusetzen  und  damit  altfrz.  festrir 
,, brandig  werden''  zu  idontificieren.  Diese  Ableitung 
ist  indessen  nicht  recht  überzeugend :  aus  *fistulire 
wäre  doch  zunächst  *felir  zu  erwarten,  u.  auch  die 
von  B.  angenommene  Bedeutungsentwickelung  ist 
nicht  eben  glaubhaft, 
ahd.  fluhtt  s.  fictus. 

3796)  [*fixlco,  -äre  (v.  fixus),  jem.  etwas  an- 
heften; davon  nach  Ulrich,  Z  IX  429,  span.  fisgar, 
verspotten;  die  Vermutung  erscheint  annehmbar.] 

3797)  *fIxo,  -äre  (v.  jixus),  fest  machen;  ital. 
fissare  ,,firmare,  rendere  stabile",  fisare  „guardaro 
intentamente",  vgl.  Canello,  AG  III  365;  sonst  nur 
gel.  W. 

3798)  fixus,  a,  um  (Part.  P.  P.  von  figere),  fest ; 
ital.  fisso  „firmo,  stabile",  fiso  „intento  cogli  occhi", 
vgl.  Canello,  AG  IH  365,  sonst  nur  gel.  W. 

3799)  ahd.  Aza  (aus  flta),  Band,  Faden;  soll 
nach  Dz  137  das  Grundwori;  sein  zu  ital.  fetta, 
Schnitte, /V><fMccia,  Sehnittchen,  Bändchen ;  alt  span. 
fita.  Band;  ptg.  fita,  Band,  Streifen.  Diese  An- 
nahme mufs  als  durchaus  unwahrscheinlich  bezeichnet 
werden,  mindestens  in  Bezug  auf  das  Ital.,  dagegen 
ist  fiza  möglicherweise  Grundwort  zu  frz.  ficelle, 
Schnur,  s.  *ßicella.  Vgl.  Flechia,  Mise.  202.  S. 
oben  No  3746  u.  unten  Titta. 

flabbe  s.  den  Nachtrag. 

3800)  fläbellttm  n.  (Demin.  v.  flabrum),  Fächer, 
Wedel;  dav.  nach  Dz  585  al  tf  rz. /?aiieHe,  Schmei- 
chelei. W.  Meyer  dagegen,  Ntr.  p.  133,  setzt 
*flabella  =  fabella  als  Grundwort  an,  was  freilich 
bezüglich  des  Genus  besser  pafst,  aber  fl  für  f  ist 
befremdlich   (vgl.  jedoch  fiaba),  ebenso  die  Bedtg. 

3801)  *fläbuIo,  -äre  (flare),  blasen;  dav.  nach 
Tobler,  Herrig's  Archiv  Bd.  84  p.  225  ital.  folare, 
wehen  (tosk.  folata  di  vento,  Windhauch,  Windstofs, 
vgl.  No  3828  u.  3842),  vielleicht  auch  frz.  froler. 

*flSceaster  s.  fläecidus. 

3802)  flaccidiis,  *fläxidus,  a,  um  (von  flaccus), 
welk,  schlapp;  tirol.  flace;  altfrz.  *flaiste,  dafür 
in  Anbildung  an  die  Adj.  auf  -estre  flaistre,  davon 
das  Vb. /?et?'tV,  welk  machen,  entkräften,  schwächen, 
entehren  (eine  ganz  andere  Ableitung  dieses  Verbs 
hat  Behrens,  Z  XIV  367,  aufgestellt:  er  setzt  *fi- 
stulire,  v.  fistula,  als  Grundwort  an,  s.  oben  fistulo); 
ob  auch  nfr».  flasgue,  kraftlos,  matt,  hierher  ge- 
hört, mufs  als  noch  sehr  fraglich  erscheinen;  span. 
Idcio,  welk.  Vgl.  Dz  137  fiacco  (Dz  leitet  flasque 
von  flaccidus  ab),  586  fletrir  (Dz  leitet  fletrir  richtig 
von  flaistre,  dieses  aber  von  flaccaster  ab)  und  461 
(Idcio) ;  Caix  Z  I  422  (bezeichnet  flasque  als  noch 
dunkel);  W.  Meyer  und  Ulrich,  Z  XI  254  Anm. 
(geben  die  richtige  Ableitung). 

3803)  *fl8eeo,  -äre  (v.  flaccus),  schwächen ;  davon 
ital.  fiaccare,  pist.  [ab)biaccare  ,,soppostare,  in- 
frangern",  vgl.  Caix,  St.  128. 

3804)  flaccus,  a,  um,  welk,  schwach;  ital. 
fiacco ;  vielleicht  ist  auch  friaul.  u.  oberital.  fiappo, 
welk,  =  flaccus,  wie  Flechia,  AG  11  344,  anzu- 
nehmen geneigt  ist,  vgl.  aber  Ascoli's  in  AG  I  514' 
Anm.  1  aufgestellte  Gleichung  flap  =  *flavio-  oder 
*flavi[dn]-;  nach  Dz  137  ist  auch  fianco  aus  flaccus 
entstanden  u.  soll  eigen tl.  den  schwachen,  weich- 
lichen Teil  unter  den  Rippen,  dann  allgemein  „Seite" 
bedeuten,  wahrscheinlicher  ist  aber  die  Herkunft 
des  Wortes  vom  germ.  Adj.  Idank,  dünn,   schmal, 
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vgl.  Mackel  ]).  66  (das  Sbst.  westgerm.  Manka,  abd. 
lüancha  f.  kann  wegen  seines  Gesclilechtos  nicht 
wohl  in  Frage  kommen,  wie  schon  Diez  a.  a.  0. 
hervorhob,  gleichwohl  hat  es  Caix,  St.  369,  als 
Grundwort  auch  für  ital.  lacca  ,,co8cia"  aufge- 
stellt"); Dz  371  hält  endlich  für  möglich,  dafs  auch 
ital.  fioco,  schwach,  heiser,  von  flaccus  abstamme, 
erachtet  jedoch,  falls  „heiser'  als  Grundbedeutung 
anzusetzen  sei  (was  das  Sbst.  fiochezza,  Heiserkeit, 
nahelege),  die  Herkunft  von  raucus  (;  fraucvs  :  flau- 
cus)  für  wahrscheinlicher  u.  bemerkt,  dafsKochegude 
ein  prov.  frauc  „faible,  lache"  vorzeichne;  von 
beiden  Ableitungen  ist  die  erste  (flaccrtii)  immerhin 
noch  die  annehmbarere,  vielleicht  aber  lassen  sich 
beide  dahin  vereinigen ,  dafs  man  ein  aus  flaccus 
nach  raucus  umgebildetes  *flaucus  als  Grundwort 
aufstellt;  rum.  fleac  rn.,  Sbst..  PL  fleacuri  /., 
Nichtigkeit,  Albernheit;  prov.  altfrz.  flac,  flaque 
(Sbst.  flanc-s,  nfrz.  flanc,  Seite,  frz.  flanc  +  dtsch. 
berg[en]  =  flariiberge,  Seitenschützer,  Schwert,  vgl. 
Dz  585  s.  V.,  Darmesteter,  Mots  comp.  p.  133  f., 
Pafs,  RF  DI  496,  s.  aber  auch  No  3813  am  Schlüsse); 
cat.  flac;  »-paa.flaco;  ptg.  fraco.  Vgl.  Dz  ISlflacco. 

3805)  [dtsch.  flachs;  davon  will  Fafs,  EF  IH  491, 
frz.  filasse,  Flachs,  Hanf,  ableiten,  das  jedoch  sicher- 
lich besser  auf  lat.  filum  zurückgeführt  wird.] 

3806)  germ.  flaSo,  westgerm.  flado;  davon  (ital. 
fiadone,  Honigwabe):  p  ro v./taw^on-s; (al t fr z.*/(aow), 
nfrz.  flan,  flacher  Kuchen,  Fladen;  span.  flaon, 
Kuchen.  Vgl.  Dz  137  fiadone;  Mackel  p.  45;  (ital. 
fiadone  ist  besser  von  fiavo,  favo  =  favus  abzu- 
leiten, 8.  oben  favas). 

3807)  flagello,  -äre,  geifseln;  [davon  (?)  nach 
Caix,  St.  559,  ital.  sfraceUare  „mandar  in  fran- 
tumi",  wovon  wieder  das  Sbst.  s-fascelo,  s-facelo 
„rovina"  in  der  Redensart  „andar  in  sfacelo".  Die 
Ableitung  ist  unhaltbar].  —  AHfr z.  flaeler,flateler. 

3808)  flSgellflm  {flagellum,  non  fragellum  App. 
Probi  77)  ».,  Geifsel;  ital.  flageUo,  fragello;  alt- 
frz. c.  r.  flaiaus,  c.  o.  flael ;  prov.  flagel;  nfrz. 
fleau  (bisweilen  fleau,  worin  die  richtige  Ent- 
wickelung  des  Wortes  vorliegt).  Vgl.  Dz  58b  fleau; 
Rohenberg,  p.  44;  Mussafia,  Beitr.  58;  Salvioni, 
Post.  9. 

3809)  1.  flagro,  -äre,  flammen;  (ital.  Vbsbst. 
fiara  ,,vampa,  fiamma",  fioraylia  ,,fiamma  di  paglia 
e  simile  materie",  vgl.  Caix,  St.  318) ;  (auf  flagrare 
führt  Guarnerio,  R  XX  64,  zurück  sard.  flaria 
„fior  di  cenere"  u.  farifari  ,,cinigia,  cenere  calda 
con  favilla");  rum.  flaear  ai  at  a,  fitoumen. 

3810)  2.  *flagro,  -äre  (für  /■rrt(y»-o)."duften;  sicil. 
viardri;  piem.  fiaire,  vgl.  Salvioni,  Post.  9 ;  sard. 
fr-,fiagare;  prov. /?atr(ir;  frz. flairer;  a&t.flairar; 
ptg.  cfeeirar.  Dazu  das  Vbsbst.  sard.  fiagu,  Duft, 
altfrz.  flair,  cat.  flaira,  ptg.  cheiro.  Vgl.  Dz 
146  fragrare;  Bücheier,  Fleckeisen's  Jahrb.  105.111 ; 
Gröber,  ALL  II  424.  S.  unten  oleo.  —  Nach 
Cornu,  R  XI  89  u.  Ptg.  Gramm.  §  146  u.  247  in 
Gröbers  Grundrifs,  gehört  hierher  auch  ptg.  faro 
f.  *fraro,  Geruchsinn  des  Hundes  (ebenso  Coelho  im 
Dicc.  s.  f.),  vgl.  dagegen  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  31. 

3811)  germ.  *flaihail  (ahd.  flehön),  flehen;  frz.. 
flag-or>ier,  niedrig  schmeicheln,  hinterbringen,  vgL 
Caix,  Giorn.  di  fil.  rom.  I  48;  [über  s  pan. /'afa^or, 
halaqar,  schmeicheln,  beschwichtigen,  lindern,  dazu 
das  Vbsbst.  halägo;  ptg.  af'agar,  liebkosen,  schmei- 
cheln, vgl.  oben  äfflätieo].  Vgl.  Dz  457  halagar; 
Baist,  RF  I  134;  Mackel,  p.  116. 

3812)  germ.  flaming  [vlaeminc) ,  Vlaeme,  Vla- 
mänder;    -piemont.  fiamengli,   prächtig,   herrlich; 


altcat.  flamenc,  frisch  von  Gesicht  (vgl.  Cervantes, 
Num.  1,  1,  welche  Stelle  schon  von  Dicz  angeführt 
ist).  Vgl.  Dz  531  hraiman.  —  Mit  flaming  steht 
wohl  im  Zusammenhang  der  Vogolname  Flamingo, 
frz.  flamant,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  142. 

3813)  flämmS,  -am  /'.,  Flamme;  ital.  fiamma; 
rtr.  flama,  floma,  fiama  etc.,  vgl.  Gärtner  g  200; 
prov.  flama;  frz.  flamme,  (daneben  ftambe,  vgl. 
darüber  Förster,  Z  XXII  265,  wo  Dissimilation  des 
mm  zu  mh  angenommen  wird,  u.  andrerseits  Klahn, 

■  Über  die  Entwickelung  des  lat.  mm  im  Frz.  [Kiel 
j,1898  Diss.],  wo  flamhe  als  aus  flamble ,  flammula 
entstanden  bezeichnet  wird,  wie  schon  Dz  585  go- 
than  hatte);  cat.  flama;  span.  llama;  ptg. 
chamma.  —  Durch  Angleichung  an  flamme  ist  violl. 
entstanden  frz.  flamberge,  aus  Floberge  Name  des 
Schwertes  des  Renaud  v.  Montauban,  vgl.  Sp.  391 
Z.  20  V.  0. 

3814)  ^flänimidlo,  -äre  (von  fiamma),  flammen, 
leuchten;  \t&\.fiammeggiare;itz.  flamboyer;  cat. 
flamejar;  span.  llamear;  ptg.  citammejar. 

3815)  flämmTfer,  a,  um,  Flammen  tragend;  ital. 
fiammifero  (gel.  W.),  Zündholz. 

3816)  flämnio,  -äre  (v.  fiamma),  brennen;  ital. 
fiammare;  prov.  flamar;  frz.  flammer  (daneben 
flamber);  cat.  flamar;  span.  (*Wamnr,  davon)  das 
Sbst.  llamarada,  grofse  Flamme;  aul'serdcm  flamear, 
flattern,  zu  fidmula,  Wimpel,  der  Bedtg.  nach  ge- 
hörig. 

3817)  flämmttlä,  -am  f.,  Flämmchen;  rum.//am- 
murä,  Banner,  Standarte  (wegen  der  flammenartig 
züngelnden  Gestalt  so  genannt);  frz.  flambe  gehört 
hierher  nur  bedingungsweise,  vgl.  oben  flamme; 
abgeleitet  von  flamhe  ist  flambeau,  Fackel,  u.  das 
Vb.  flamber;  span.  ptg.  flamula,  Wimpel. 

3818)  [*flgmmusco, -äre  =  span.  ptg.  ehamus- 
car  (altspan.  xamuscar),  sengen,  vgl.  Dz  439 
s.  V.,  vgl.  dagegen  Parodi,  R  XVII  60,  s.  unten 
mfisofi.] 

3819)  Island,  flana,  blindlings  laufen;  davon  (?) 
vielleicht  flauer,  bummeln  (ursprünglich  ein  nur 
mundartliches  Wort,  es  findet  sich  z.  B.  im  Norm., 
wo  es  auch  „klatschen"  =  „faire  des  commerages" 
bedeutet),  vgl.  Dz  585  s.  v.:  Scheler  im  Dict.  s.  v. 
Schuchardt,  Slawo-Deutsches  u.  Slawo-Ital.,  Nach- 
trag 2,  nimmt  an ,  dafs  fläner  aus  *flandrer  ent- 
standen sei  unter  Hinweis  auf  ^rov.  fland[r]inejar 
u.  vergleicht  tschechisch  flamandrooati,  flandati, 
flamovati. 

germ.  Aap  s.  flaccus. 

3820)  niederländ„  niederdtsch.,mittclengl.flappen, 
klappen,  sehlagen;  davon  wahrscheinlich  altfrz. 
fraper,  neufrz.  f'rapper,  prov.  f'rapar,  ital. 
frappare.  Vgl.  Dz  588 ,  wo  allerdings  wahlweise 
auch  altn.  hrappa  (s.  d.)  als  Grundwort  aufgestellt 
wird.  Horning,  Z  XXI  192,  will  frapper  von  fa- 
luppa  (s.  d.)  ableiten ,  was  ebenso  unnötig  wie  un- 
glaubhaft ist. 

3821)  [*flasea,  am  /'.,  ist  die  vorauszusetzende 
romanische  Urform  für  ital. /iasca,  fiasco,  Flasche; 
rtr.  flascha;  altfrz.  f lasche;  span.  ptg.  f'rasco. 
(Im  Prov.,  Frz.,  Span.  u.  Ptg.  ist  jedoch  das  üb- 
liche Wort  für  ,, Flasche"  botelha,  bouteUle,  bolella, 
vgl.  oben  butt-.)  Die  Herkunft  von  *flasca  ist 
fraglich,  doch  hat  die  von  Diez  138  fiasco  geäufserte 
Vermutung,  dafs  das  Wort  durch  Umstellung  aus 
vasculum  entstanden  sei,  viel  Ansprechendes  für 
sich,  der  Wandel  des  anlautenden  v  :  f  ist  vielleicht 
aus  Anlehnung  an  flare,  blasen,  zu  erklären,  da  die 
Flasche    ein    bauchiges ,    gleichsam     aufgeblasenes 
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Gofäfs  ist.  Vfjl.  Dz  138  flasca;  Tli.  p.  59  („Aus 
(lern  Kolt.  weifs  ich  nichts  Verwandtes  anzuführen, 
ilodi  könnte  man  die  Umgestaltung  von  vanchim 
zu  vlascum  kelt.  Einflüsse  zuschreiben,  da  das  Kelt. 
den  Anlaut  cl-  liebt").     Gröber,  ALL  II  424.J 

3822)  flSseo,  -önem  m„  eine  Flasche  zu  Wein 
(Gregor,  dial.  2,  18);  ital.  fiascone;  altfrz.fla.'icon: 
nfrz.  flacon.  VgL  Dz  138  fiasco;  Gröber,  ALL  II 
424;  vgl.  oben  *flasea. 

3823)  [*flätito,  -äre  (v.  flatarc),  wiederholt  an- 
blasen; ist  nach  Storni,  R  V  179,  das  vermutliche 
Grundwort  zu  frz.  flatter ,  schmeicheln  (prov. 
flattar  ist  nicht  belegt,  wohl  aber  das  Sbst.  flataire 
u.  das  Kompos.  uflatar,  aucli  altfrz,  aflatter).  Dz 
586  jlaUer  leitet  das  Wort  von  gerni.  flat,  flach, 
ab;  indessen  so  gut  dieses  Grundwort  seiner  Bedtg. 
nach  zu  altfrz. //a<ic,  platt  hinstrecken,  zu  Boden 
schlagen,  und  flat,  Schlag,  palst,  so  wenig  will  es 
sich  mit  flauer  vereinen  lassen.  Storm's  flätitäre 
bietet  woniger  begriffliche  Schwierigkeiten,  denn  das 
schmeichelnde  Eoden  kann  sehr  wohl  bildlich  als  | 
Blasen,  Einblasen  von  schönen  Worten  u.  dgl.  auf- 
gofafst  werden  (vgl.  das  deutsche  „in  die  Ohren 
blasen,  Ohrenbläser").     Vgl.  oben  ^afflätico.  | 

3824)  fläto,  -äre,  blasen;  ital.  fMtare,  atmen; 
davon  vielleicht  abgeleitet  fiatvre,  übler  Geruch  (vgl. 
sentore  v.  sentire).     Vgl.  Gröber,  ALL  II  424  f. 

3825)  *flät5r,  -örem  «i.  (v.  flatare),  das  Blasen; 
(ital.  fiatore  s.flato);  altfrz.  flaür,  fleür;  nfrz.  i 
(fleur,  Geruch),  davon  das  Vb.  fleurer,  duften.  Vgl. 
Dz  146  fragrare;  Suchier,  Z  1  431  (hier  zuerst  die 
richtig:e  Ableitung);  Cornu,  R  IX  413  (C.  will  fleur 
aus  *lragrorem  erklären;  dafs  dies  nicht  statthaft 
ist,  hat  Gröber,  Z  VIII  158,  nachgewiesen) ;  Gröber, 
ALL  II  424. 

3826)  altn.  flatr  (gorm.  flat).  platt;  davon  alt- 
frz. fiatir,  zu  Boden  schlagen.    Vgl.  Mackel  p.  46. 

3827)  [*flätuo,  -äre  (v.  tlidus),  blasen;  davon 
(?  oder  besser  von  *flatütitare?  vgl.  Horning,  Z 
XXII  484)  altfrz.  flaüter  (durch  Umsprung  des 
u,  vgl.  mclua:  altfrz.  veude),  blasen,  ein  Blas- 
instrument spielen,  dazu  das  Sbst.  flaute  (daneben 
flaliute,  flahuste),  Flöte,  nfrz.  flute.  Aus  dem  Frz.  I 
sind  Verb  und  Sbst.,  wie  es  wenigstens  scheint ,  in 
die  übrigen  Spr.  übertragen  worden:  ital.  flduto; 
rum.  flaut  m.  u.  tlautä  f.;  prov.  flauta.  flautar; 
span.  flauta,  [flautar,  davon) /Znwiarfo,  Flötenspiel 
auf  der  Orgel;  ptg.  frauta,  frautar.  Vgl.  Dz  141 
flauta  (Diez  glaubt,  dafs  auch  ita.\.  fiictare,  riechen, 
wozu  das  Vbsbst. /«uto,  Geruch,  aus  *flautare  =  *fla-  \ 
tuare  entstanden  sei,  besser  aber,  freilich  auch  nicht 
befriedigend,  leitet  man  wohl  diese  Worte  mit  Äscoli, 
Stud.  crit.  II  184  Anm.,  ab  von  *flavitare,  Frequ. 
V.  *flavare,  dieses  Vb.  wieder  von  */ta«)or-em  =  calabr. 
hhiavuru,  Geruch,  vgl.  Canello,  AG  III  359).J 

3828)  flatus,  -um  ni.  (v.  flare),  das  Blasen;  ital. 
flato  „flatus  ventris'',  fiato  ,,alito,  antic.  anche 
puzzo",  vgl.  Canello,  AG  III  359;  Caix,  St.  30, 
wollte  auch  ital.  f'olata  „buffo  di  vento"  (von  Diez 
372  s.  V.  =  volata  angesetzt)  aus  flatus  erklären. 

3829)  ["^flantiolus,  -um  m.  {s.  flauta),  kleines  Blas- 
instrument, würde  die  zurücklatinisierte  Form  lauten  \ 
von  prov.  flautjnl-s,  flaujdl-s,  kleine  Flöte,  altfrz. 
flajol,   flageol,    davon   wieder   nfrz.  flageolet,    vgl. 
Scheler  im   Dict.  fli'ite  1;    Cohn,  Suffixw.   p.   257. 
Über  flagorner,   welches   von   Littre  in  Zusammen-  I 
hang  mit  flugeoler  gebracht  wird  (s.  Dz  585),  vgl.  I 
oben  flalhan.j 

fläTidfls  s.  oben  fläecns.  ! 

3830)  flebilis,  -e  (v.  fleo),   weinerlich ,   kläglich ;  i 


ital.  flehile  und  fievole,  arch.  fievile,  vgl.  Canello, 
AG  III  359;  prov.  fehle,  freble,  freul,  frevol,  vgl. 
Hentschke,  Z  VIII  122;  altfrz. /oiMc;  nirz.faible; 
span.  fehle;  ptg.  fahre,  nicht  vollwichtig  (von 
Münzen;  der  Begrifi'  „schwach,  elend",  den  das 
Wort  in  den  übrigen  Sprachen  angenommen  hat, 
ist  also  im  Ptg,  auf  einen  bestimmten  Fall  eingeengt 
worden;  „schwach"  ist  ptg.  fraco  =  flavcus,  debil 
=  debilis).    Vgl.  Dz  139  fievole. 

3831)  *flectico,  -äre  {v.  fkctere),  biegen;  altfrz. 
flechier  (über  nfrz.  flechir  s.  *fleskire,  eine  selt- 
same, selbstverständlich  gelehrte  Bildung  ist  mittel- 
frz.  inflechible  (bei  Hardy),  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  94 
Anm.     Vgl.  Gröber,  ALL  II  285. 

3832)  flecto,  flexi,  flexüm,  flectere,  biegen; 
ital.  fletto  flessi fietto  flettere  (gel.  W.,  (iber  Spuren 
volkstümlicher  Bildungen  vgl.  Salvioni,  Post.  9); 
sonst  ist  das  Wort  im  Roman,  geschwunden  (auch 
frz.  flechir  kann  nicht,  wie  Dz  586  will,  ant  flectere 
zurückgeführt  werden)  und  wird  durch  plicare, 
curvare  ersetzt. 

3833)  niederdtsch.  fleet,  Tieet,  mittelndl.  vlet, 
viele  (ags.  fleot,  engl,  fleet),  Wassergraben;  davon 
nach  Behrens,  Z  XIV  368,  das  gleichbedeutende 
norm.  flet. 

3834)  dtsch.  flennen  (aus  flanvjan ;  vgl.  schwed. 
flina.  engl,  frine);  lomb.  frignare,  weinen,  davon 
frigna  (grinsendes  Maul),  Felsenöffnung,  frz.  fritne, 
Fratze,  Miene,  Gesicht.  Vgl.  Dz  373  frignare; 
Bugge,  R  IV  356  (hier  zuerst  die  richtige  Ableitung 
von  frime;  Bugge  hatte  früher,  R  III  148,  frir}ie  = 
forma  angesetzt);  ital.  infrigno,  gerunzelt;  frz. 
refrogner  wird  von  Bugge  nebst  altfrz.  frongidr 
..froncer  la  bouche"  und  frum  auf  ein  german. 
*fru'njar)  =  schwed.  fryna,  das  Gesicht  verziehen, 
zurückgeführt. 

3835)  [*flesklo,  -Ire  (v.  flexus,  *fieseus),  biegen; 
ist  nach  Förster,  Z  III  262,  die  vorauszusetzende 
Grundform  von  altfrz.  fleskir,  fleschir  (auch  flen- 
chir,  flainehir,  doch  ist  deren  Gleichheit  mit  flechir 
wohl  zweifelhaft);  nfrz.  flechir  (über  inflechible  s. 
oben  flectico);  Förster  vergleicht  //e.sfcfV  von  flexus 
mit  alaskir  von  laxu.-i.  Dz  586  wollte  flechir  un- 
mittelbar von  fkctere  ableiten ;  G.  Paris,  R  VIII 628, 
leitet  flechir  von  dem  Adj.  flesche  u.  dieses  von 
fleschier  =  *flescare  ab;  Gröber,  ALL  II 285,  scheint 
in  flechir  eine  Nebenform  zu  flechier  ==  *flecticare 
(s.  d.)  zu  erblicken.] 

3836)  mittelengl.  flete,  Flotte;  davon  vermutlich 
frz.  flete,  flette,  Fähre,  vgl.  Mackel  88;  Dz  586  s.v. 
stellte  engl,  flat,  flach  (flat-boat)  u.  ndl.  vleet,  das 
obere  Gestell  eines  Schiffes,  als  mögliche  Grund- 
worte hin. 

3837)  *flexo,  -äre  (von  flexus),  beugen;  prov. 
fleissar;  (altfrz.  fleschier) ,  vgl.  Dz  586  flechir; 
G.  Paris,  R  VIII  628. 

3838)  flexus,  a,  um  (v.  flectere)  =  prov.  fleis, 
flieys,  vgl.  Gröber,  ALL  II  425. 

3839)  altnfränk.  *fiikka  (ags.  flicce.  nord.  flikU), 
Speckseite;  (prov.  fleca);  altfrz.  flique,  *fleelie; 
nfrz.  fliehe  (de  lard).  Vgl.  Dz  585  fliehe;  Mackel 
p.  96. 

3840)  ags.  flint,  Feuerstein;  frz. /Hm,  Wetzstein, 
Donnerkeil;  (da  das  Wort  erst  seit  dem  17.  Jahrb. 
im  Frz.  aufzutreten  scheint,  so  dürfte  es  wohl  aus 
dem  Deutschen  entlehnt  sein).  Vgl.  Dz  586  s.  v.; 
Mackel  p.  100. 

3841)  ndl.  flits,  Bogen;  davon  nach  Dz  147  ital. 
/reccia,  Pfeil;  fxov.fkcha;  frz.  fliehe  (altfrz.  auch 
flesche  geschrieben);  span.  ptg.  (alt /recÄa,  in  der 
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neueren  Sprache)  flecha.  Th  ,  p.  50,  ist  unter  der 
Voraussetzuiig,  dafs  die  altfrz,.  Schreibweise  fUaclie 
etymologischen  Wert  besitze,  geneij^t,  das  Wort  aus 
dem  Kelt.  abzuleiten  [altir.  flesc  f.  aus  *vKscä, 
Rute,  Stäbchen].  Das  ist  immerhin  wahrscheinlicher, 
als  <lie  Herkunft  vom  ndl.  flits,  welches  selbst  der 
Erklärung  bedürftig  ist. 

3842)  flo,  -äre,  blasen;  auf  ftare  führt  Caix, 
St.  30,  51  u.  67,  zurück:  1.  ital.  folata  (folata  di 
vento,  Windstofs,  folata  d'uccelli,  Schvi arm  von 
Vögeln,  vgl.  No  3801  u.  3828);  Diez  372  s.  v.  erklärte 
das  Wort  für  entstanden  aus  volata  (frz.  voUe)  v.  vo- 
lare, indem  v  durch  Anlehnung  an  f'olla,  Gedränge, 
Menge,  in  /übergegangen  sei.  Dies  würde  auf  folata 
d'uccelU  sehr  wohl,  nicht  aber  auf  folata  di  vento 
passen ;  die  letztere  Verbindung  macht  die  Caix'sche 
Ableitung  möglich,  wobei  man  annehmen  mag,  dafs 
das  Wort  sein  o  der  Anlehnung  an  volare  ver- 
danke. —  2.  ital.  ronfiare,  rtr.  g-rnfflar,  prov. 
ronflar,  ftz.  ronfler,  schnarchen,  =  re-tw/Zarc  (Diez 
275  verglich  das  Wort  mit  bret.  rufla,  das  aber 
selbst  entlehnt  sein  dürfte,  u.  griech.  poipeZv,  Qofi- 
(pdveiv ,  schlürfen,  das  in  der  Bedeutung  zu  weit 
abliegt  u.  kein  l  in  sich  hat;  Boucherie,  Rev.  des 
lang.  rom.  V,  stellte  *rhombulare  von  ^ofißog  als 
Grundwort  auf,  was  weder  der  Bedeutung  noch  der 
Form  nach  pafst,  denn  Qoßßoq  bedeutet  ,, Kreisel" 
u.  *rhombulare  hätte  rombiare,  rombler  ergeben) ;  — 
3.  tose,  fren^re,  trotifiare,  s-tronfiare,  woraus  mit 
Verlust  des  Nasals  (vgl.  Ascoli,  AG  I  45  Anm.  3) 
struffiare,  struffare  „soffiare  fortemente,  sbuffare" 
(davon  stronfinne,  Schnarcher)  =  *tra[ns]-inflare, 
s-bruffare  „spruzzar  colla  bocca,  soffiar  fuori"  = 
*ex  pro-flare  (vgl.  Virg.  Aen.  IX  356  toto  proflabat 
pectore  somnum). — 4.  <raM/5o, aufgeblasen,  a.üa*tran- 
fiato  ==  *tra[ns]inflatus ,  vgl.  gonfio  =  conflatus. 
Diez  407  s.  v.  leitete  das  Wort  vom  griech.  TQV(prj 
ab,  woher  auch  das  rum.  Vb.  trtifi,  sich  aufblähen, 
nebst  dem  dazu  gehörigen  Sbst.  trufie,  komme. 

3843)  *flöccella,  -am  (Demin.  v.  jloccus),  kleine 
Flocke;  rum.  iloce;  Deminutivbildung  von  flocois 
ist  ebenfalls  sipAD.  fluequecillo,  -ito,  kleine  Franze. 

3844)  *fl5ccinus,  -um  m.  (v.  flocces),  Weinhefe; 
ital.  fiöcine  ,,buccia  dell'  acino,  vinacciuolo",  vgl. 
Caix,  St.  320._ 

3845)  floccösus,  a,  um  (v.  floccus),  flockig;  ital. 
fioccoso;  rum.  flocos;  (frz.  fioconneux) ;  span. 
fluecoso. 

3846)  floceiilns,  -um  m,  (Demin.  v.  floccus),  kleine 
Flocke;  ital.  fioccolo  „piccolo  fiocco  di  neve", 
bioccolo  „fiocco  di  lana"',  vgl.  Canello,  AG  III  359, 
Dz  357  bioccolo. 

3847)  floccus,  -um  Hl.,  Flocke,  Faser;  ital. /iocco, 
fiocca;  sard.  fiocii ;  rum.  floc,  floacä;  rtr.  floc; 
prov./toc;  frz.  floc,  froc,  flockiger  Wollstoff,  Mönchs- 
kutte, flocke,  Sbst.,  Quaste,  Adj.,  wollig;  von  floc 
abgeleitet  flocon,  Flocke;  cat.  floc;  span.  flueco, 
fleco,  Troddel,  Quaste,  (über  span.  Weco,  unangebaut, 
vgl.  Bugge,  R  III  163);  ptg.  froco,  Flocke.  Vgl. 
Dz  451  fleco,  590  froc;  Gröber,  ALL  U  425  u. 
VI  389. 

3848)  *florarins,  -um  m.  (v.  fios),  Blumengärtnor;- 
ital.  fiorajo:  rum.  florar;  (frz.  fleuriste). 

3849)  flöresco,  -ere,  zu  blühen  anfangen,  blühen; 
ital.  fiorir  (fiorisco);  mm.  {in)fioresc  ii  it  i;  rtr. 
florire;  prov.  ftorir;  frz.  fleurir  (fleuris);  c&t.florir; 
span".  ptg.  florecer,  daneben  ptg.  chorecer,  wov. 
chormne  (gleichs.  *florümen),  choruviado  duftig, 
vgl.  G.  Michaelis,  Frgm.  Et.  p.  12. 

■    3850)  fiöridus,  a,  um  {flos),  blühend;  ItaL  flo- 


rido  (gel.  W.);    über  das  Vorkommen  eines  mund- 
artlichen fiordo  vgl.  Salvioni,   Post.  9. 

3851)  [*fl5rinüs,  -um  m.  (v.  flos),  florentinische 
Münze  mit  dem  Blunienwappen  (Lilie);  ital./Jortwo; 
frz.  span.  florin;  (ptg.  frolenc^a  für  floren^a). 
Vgl.  Dz  141  fiorino.] 

3852)  [*flörittu8,  -um  m.  (Derainutivbildung  zu 
flos),  Blümchen;  ital.  fioretto,  Rappier  (sogenannt 
wegen  des  blümchenähnlichen  Knöpfchens  an  der 
Spitze);  frz.  fleuret;  span.  florete.    Vgl.  Dz  141.] 

3853)  flös,  flörem  MI.,  Blume;  ital.  fiore;  rum. 
floare;  rtr.  ftor,  flöur,  fiour,  flu  etc.,  vgl.  Gärtner 
§50;  pro\.  flor-s;  frz.  fleur;  (die Endung -//«Mr  in 
Ortsnamen,  z.  B.  Barfleur,  Harfteur,  Honfleur,  hat 
mit  fleur  =  florem  nichts  zu  schaffen,  vennutlich 
ist  sie  volksetymologische  Umbildung  des  skand. 
fiord.  vgl.  Fafs,  RF  III  475);  cat.  span.  ptg.  flor. 

*flOTlÜS   8.    flÜTlÜS. 

3854)  *flüctttlo,  -äre  (Demin.  zu  fluctuare), 
fliefsen ;  ital.  frullare,  rauschen,  sausen;  (rum. 
flustur  ai  at  a). 

3855)  flflcttto,  -äre  (v.  fluctuH),  fliefsen;  ital. 
fluttuare,  hin-u.  herschwanken;  span.  ptg.  fluctuar 
(nur  gel.  W.,  so  auch  im  Ital.).  Sonst  wird  „fliefsen" 
im  Roman,  durch  ciirrere,  colare  (frz.  couler)  aus- 
gedrückt oder  fluctuare  durch  den  german.  Stamm 
flut  vertreten;  im  Rtr.  ist  das  deutsche  „fliefsen" 
als  fliesseqig  aufgenommen,  vgl.  Gärtner  §  155. 

3856)  *flaetüs,  -um  m.  (v.  fluo),  das  Fliefsen  ;  ital. 
flutto  „forte  andata",  vgl.  Canello,  AG  III  369. 
Wegen  anderer  Worte,  welche  von  fluctus  abgeleitet 
zu  werden  pflegen  (s.  Dz  141  fiotta),  vgl.  flut. 

3857)  *fluidttlÜ8,  a,  um  (Demin.  von  fluidus), 
zerfliefsend;  davon  nach  Bugge,  R  IV  368,  ital. 
frollo,  mürbe  (fluidulus  :  frollo  =  stridtdun  ;  Utrillo, 
oder  =  *.<ioltiilus  :  sollo). 

3858)  flümen  n.  (von  fluo),  Fluf's;  ital.  fiume; 
rtr.  flum  nehen  fluidi;  prov.  flum-s;  altfrz.  flun-s, 
(nfrz.  ist  fleuve  allein  üblich);  im  Span.  u.  Ptg. 
ist  rio  =  rivus  das  übliche  Wort  für  ,,Fluf8";  in 
Graubfinden  hat  das  deutsche  Wort  „Flufs"  selbst 
Eingang  gefunden,  vgl.  Gärtner,  §  20. 

3859)  dtsch.  Flunder  =  frz.  flondre. 

3860)  fluo,  flflxl,  flüxiim,  fluere,  fliefsen;  ital. 
rtr.  span.  ptg.  fluir  (nur  wenig  üblich  und  meist 
nur  von  dem  Verfliefsen  der  Zeit  gebraucht;  so 
namentl.  im  Span.  u.  Ptg.). 

3861)  germ.  Wurzel  flut,  fliefsen  (davon  altn. 
floti,  ogs.  flota,  Fahrzeug,  vgl.  Kluge  unter  „Flotte"); 
davon  (unter  Anlehnung  an  flüctus,  wodurch  das  tt 
sich  erklärt)  ital.  fiotto  „il  flusso  e  rifiusso  marino, 
e  il  suo  rumore",  vgl.  Canello,  AG  III  359;  frotto. 
Schwärm,  gehört  wohl  nicht  hierher,  folglich  auch 
nicht  frottola,  possenhaftes  Spruchgedicht  (dazu  das 
Yh.  frottolare,  ein  solches  Gedicht  fertigen.  Schwanke 
erzählen) ,  doch  läfst  eine  sichere  anderweitige  Ab- 
leitung dieser  Worte  sich  nicht  geben  ;  fiotta,  fiotta, 
Flotte,  ist  wohl  Fremdwort  aus  dem  Frz.,  ebenso 
wohl  auch  fiottare,  schwimmen;  frz.  flot,  Flut 
(altfrz.  flöte),  flotte,  Flotte  (erst  seit  dem  16.  Jahrh. 
üblich,  früher  statt  dessen  navire,  estoire),  flotter, 
schwimmen;  span.  flota,  Flotte;  dazu  das  Verb 
flotar,  schwimmen  [flotar  bedeutet  auch  „ausstäuben, 
reiben"  u.  findet  mit  dieser  Bedtg.  sich  auch  in  der 
Form  frotar;  ob  dies  flotar,  frotar  das  entlehnte 
frz.  frotter  [s.  unten  frlcto]  ist,  oder  aber  ob 
flotar  „schwimmen"  und  flotar  „reiben"  trotz  der 
scheinbar  weit  auseinandergehenden  Bedeutungs- 
verschiedenheit doch  ein  u.  dasselbe  Zeitwort  dar- 
stellen, mufs  erst  durch  genauere  Untersuchung  des 
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Vorkommens  dieser  Ausdrücke  festgestellt  worden ; 
vermutlich  dürfte  sich  frotar  als  Lehnwort  erweisen, 
die  Bedtg.  „reiben"  aber  auch  dem  Erbworte  ßotar 
zuzuerkennen  sein);  ptg.  frota,  Flotte.  Die  Wort- 
sippe auf  flüctus  zurückzuführen,  wie  Uiez  141  fiotta 
\t.  142  ßotta  dies  thut,  verbietet  die  Länge  des  u 
(vgl.  früctiis  :  ital.  friitto,  frz.  fruit),  doch  mag  das 
einstige  Vorhandensein  von  flüctus  die  Aufnahme 
der  german.  Wurzel  begünstigt  haben,  und  dürfte 
das  doppelte  t  von  ital.  fiotto  aus  flüctus  ererbt 
sein.  Suchier,  Gröber's  Grundrifs  I  630  u.  altfrz. 
Gramm.  §  13'',  nimmt  Kreuzung  von  ßuctus  mit 
altniederfränk.  flud  an.  G.  Paris,  E  XVII  520, 
setzte  frz.  ßot{t)er  =  *flnvitare  f.  ßuitare  an.  Vgl. 
Mackel,  p.  32. 

3862)  fliiTiu8,  -um  m.  (von  fluere),  Flufs;  (rtr. 
fluidi);  altfrz.  flueve  (=  *flöviiis);  fluive,  fluie; 
nfrz.  fleuve;  sonst  scheint  das  Wort  überall  ge- 
schwunden, bezw.  durch  flumen  od.  rivus  verdrängt 
worden  zu  sein  (ital.  fiume,  prov.  flum-s,  span. 
ptg.  rio).  Vgl.  Gröber,  ALL  II  42ö  u.  VI  389; 
Meycr-L  ,  Eom.  Gr.  I  §  141  Anm. 

3863)  *flaxina  u.  *fiuxina,  -am  /'.  wird  von 
Thomas,  R  XXVIII  184,  als  Grundwort  aufgestellt 
zu  prov.  floissina,  floitsena ,  neu  prov.  flausino, 
Kissenüberzeug;  frz.  *floine,  flaine.  Sehr  über- 
zeugend ist  diese  Ableitung  eben  nicht,  da  man 
nicht  begreift,  wie  fluxina,  das,  nebenbei  bemerkt, 
eine  recht  seltsame  Bildung  wäre,  zu  der  Bedeutung 
von  floissina  etc.  gekommen  sein  sollte. 

3864)  flüxfis,  a,  um  (Part.  Perf.  F.  v.  fluere); 
itaL  flusso  „passaggero,  caduco";  Cai.x,  AG  III 
359,  betrachtet  als  Scheideform  hierzu  floscio  „sner- 
vato,  morbido"  (so  auch  Dz  142  s.  s.);  Caix,  St. 
129,  fuhrt  auf  fluxus  auch  zurück  hioccia  „acqua 
e  neve  congelata"  bioscia  ,,materia  sciolta,  fluida", 
abhiosciarsi  „infiacchirsi",  Ableitungen,  welche  nur 
unter  Annahme  eines  *flüxus  oder  der  Anlehnung 
der  betr.  Worte  an  ein  anderes  mit  o  in  der  Stamm- 
silbe (etwa  an  flöccus ,  vgl.  rum.  fulg)  statthaft 
sind;  rum.  fulg,  Sbst.,  Flocke;  prov.  fluis,  schlaff; 
frz.  flache;  cat.  flux,  floujo;  span.  flojo;  ptg. 
frouxo,  träge,  schlaff  (zu  flojo  und  frouxo  die 
Demin.  flojel  u.  frouxel,  Flaumfeder).  Vgl.  Dz  142 
floscio;  Gröber,  ALL  III  508. 

3865)  engl,  fly-boat,  eine  Art  Jacht;  davon  frz. 
flibot,  kleines  Seeschiff;  span.  flibote,  filibote.  Vgl. 
Dz  586  flibot. 

3866)  ahd.  fnehan  (mbd.  phnehen),  anhauchen; 
davon  nach  Bugge,  R  III  147,  frz.  faguenas  „odeur 
rebutante  qui  sort  d'un  corps  echauffe"  [faguenas 
würde  umgestellt  sein  aus  fanegas,  vgl.  talefas  f. 
tavelas,  Omelette  aus  alemette;  wegen  des  einge- 
schobenen a  vgl.  canif,  hanap  u.  a.). 

3867)  föcäciiis,  a,  um  (v.  focus),  zum  Herd  ge- 
hörig {pahis  f.,  auf  dem  Herde  in  der  Asche  ge- 
backenes  Brot,  Isid.  20,  2,  15);  ital.  focaccia, 
Kuchen;  (rum.  pogace;)  prov.  fogassa,  foguassa; 
frz.  fouace,  fouasse;  alt  cat.  fogassa;  span. 
liogaza;  ptg.  fogasa.    Vgl.  Dz  142  focaccia. 

3868)  focärifis,  a,  um  (v.  focus),  zum  Herd  ge- 
hörig; ital.  focaja,  Sbst.,  Kiesel  (weil  er  als  Feuer- 
stein gebraucht  wurde),  focara  „strumento  di  ferro 
fuso  per  far  fuoco  sotto  la  caldaja",  vgl.  Canello, 
AG  III  307;  rum.  focar ;  prov.  foguier-s ,  Herd 
{tia.nehenfogal-s);  frz.  foyer,  Herd,  heizbarer  Raum, 
Versammlungszimmer;  siltcut.fogar;  span.  hogar; 
(ptg.  fogao)._ 

3869)  *focüi8,  -e  (v.  focus  in  der  rem.  Bedtg. 
„Feuer"),  zum  Feuer  gehörig;  itsil.focile  „acciarino 


[  0  schioppo",  fucile  „soltanto  schioppo ,  e  propria- 
mente  quelle  dei  soldati",  vgl.  Canello,  AG  III  335 : 
das  n  in  fucile  beruht  wohl  auf  Anlehnung  an 
fucina,  ebenso  wie  frz.  fusä  durch  fuseau  u.  dgl. 
I  beeinflufst  worden  sein  dürfte;  frz.  fusil,  Flinte, 
i  davon  füsilier,  füsilier ;  span.  ftisil  (Fremd w.) ;  p  tg. 
fuzil  (Fremdw.).  Das  allein  übliche  Wort  zur  Be- 
zeichnung der  Handfeuerwaffe  ist  focilis  nur  im 
Frz.;  der  Italiener  hat  daneben  schioppo  von  stlopus, 
sclopus  „Knall",  der  Spanier  escopeta  (ebenfalls  von 
stlopus,  sclopus),  der  Portugiese  espingarda,  ver- 
mutlich von  *spingare  für  *springare  =  deutsch 
„springen"  (vgl.  Dz  304  s.  v.);  aufserdem  stehen 
neben  focile  die  zahlreichen  Benennungen  für  be- 
stimmte Arten  von  Schiefsgewehren,  wie  „Muskete" 
(v.  musca),  „Arkebuse"  (v.  Hakenbüchse)  etc. 

3870)  [*foeinä,  -am  f  (v.  focus),  nach  Dz  373 
=  ital.  fucina,  Schmiede,  doch  liegt  wohl  eher 
Kürzung  aus  officina  mit  in  u  verdunkeltem  i  vor.] 

3871)  föefis,  -um  m.,  Feuerstätte  (im  Roman. 
„Feuer"):  ital.  fuoco,  vgl.  Ascoli,  AG  X  90,  u. 
dagegen  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II  p.  8;  rum.  foc, 
PI.  focuri;  rtr.  foek,  fiuk,  feuk  etc.,  vgl.  Gärtner, 
§  200;  prov.  foc-s,  fuoc-s,  fuec-s;  altfrz.  fou, 
(aus  *fow,  *focw,  focu  -\-  Vok. ,  vgl.  Neumann,  Z 
Vm  386  u.  Mise.  169,  vgl.  auch  Förster,  Z  XIII 
544,  Schwan,  Z  XII  207  u.  Altfrz.  Gr.  »  §  148,  2, 
Meyer-L.,  Z  XI  540  u.  Rom.  Gr.  I  p.  108,  Suchier, 
Altfrz.  Gr.  §  31);  nfrz.  feu;  Diez  591  leitet  frz. 
furolles,  PI.,  Irrlichter,  von  feu  ab,  indem  er  sich 
auf  das  ital.  focajuolo  beruft,  aber  das  letztere 
ist  regelmäfsig  aus  *focariolus  entwickelt,  während 
der  Ableitung  von  furolles  aus  feu  die  erheblichsten 
lautlichen  Bedenken  entgegenstehen ;  das  Wort  dürfte 
eher  mit  dem  deutschen  „Feuer"  zusammenhängen. 
Cat.  fog ;  span.  fucgo;  ptg.  fogo,  davon  fogucte, 
Rakete  (span.  cohete,  cat.  cuet). 

3872)  fodico,  -äre  (v.  fodere),  wühlen;  dav.  frz. 
fouger,  aufwühlen,  vgl.  Dz  587  s.  v. 

3873)  *fodiciUo,  -äre  (Deminutivbildung  zu  fodi- 
care),  wühlen;  prov.  fozilhar;  frz.  fouiller,  {far- 
fouiller,  umwühlen,  wird  als  aus  par fouiller  ent- 
standen erklärt,  doch  hat  das  wenig  Wahrschein- 
lichkeit für  sich,  eher  dürfte  far-  für  for-  stehen). 
Vgl.  Dz  587  fouger;  Gröber,  ALL  II  426. 

3874)  födio,  födl,  fössum,  fodere,  graben;  alt- 
frz. foir,  fou'ir. 

3875)  germ.  fodr  (mit  offenem  o,  von  der  Wurzel 
föd),  Futter,  und  gleichlautend  fodr  (ebenfalls  mit 
offenem  o,  von  der  Wurzel  fo  mittelst  des  Suffixes 
Uro  gebildet,  vgl.  Mackel  p.  30,  Kluge  unter  ,, Futter"); 
davon  i t Si\.  fodero,  Kleidfutter,  Futteral,  dazu  das 
Vh.  foderare;  jitov.  fuerre-s;  altfrz.  fuerre;  nou- 
f  rz.  feurre,  Futterstroh,  fourrage,  Nahrungsfutter, 
fourreau,  Scheide,  fourrure,  gefütterter  Rock,  Pelz, 
fourrer,  einstecken,  stopfen;  span.  forro,  Unter- 
futter, forrar,  füttern,  forraje,  Viehfutter;  dieselbe 
Wortsippe  gleichlautend  im  Ptg. 

foederätus  s.  fräter. 


3876)  foedns,  a,  um  (= 

off.  e);    span.  hedo,  feo; 
feo;  Gröber,  ALL  II  284. 

3877)  foetebundiis,  a, 
feiere),  stinkend,  =  span 
s.  V. 

3878)  foeteo,  -ere  (= 
feiere,  südital.  fetu,  fieti  = 
u.  Ascoli,  AG  IV  135  Z.  3 
span.  heder;  ptg.  feder. 


=  fedus);  ital. /edo  (mit 
ptg.  feto.    Vgl.  Dz  451 

um    (=  fetebundus  von 
.  hediondo,    vgl.  Dz  458 

feteo),     stinken;     ital. 

foeteo,  foetes,  vgl.  Morosi 

V.  u.  im  Texte  u.  Anm. ; 

Vgl.  Gröber,  ALL  II  282. 
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3879)  foetor. 


3902)  förensls 
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3879)  foetor,  -örem  m.,  Gestank;  ptg.  fedor. 
foetns  s.  fetns. 

3880)  arab.  folan,  ein  gewisser  (vgl.  Preytag  III 
372'');  sard.  fulatio:  altspan.  fulan;  neuspan. 
fulano:  ptg.  fulano,  fuäo.  Vgl.  Dz  452  falano; 
Eg.  y  Yang.  p.  401  (fuJän). 

3881)  [*f51iäta,  -am  f.  (v.  folium),  seil,  casa  od. 
*ntansio,  =  *feuilUe  (altfrz.  feuillie),  woraus  volks- 
etymologiscli  folie,  Lusthaus.  Vgl.  Littre  .i.  v.: 
Fafs,  RF  III  50a.] 

3882)  [*foliaticum  n.  (v.  folium),  Laub;  prov. 
folhatge-s:  frz.  feuillage;  (ptg.  fölhagem).] 

3883)  foliöla,  -am/^,  Blätterkuchen;  dav.  span. 
hojuela,  Waffelkuchen;  ptg.  fUhö,  Pfannkuchen, 
vgl.  Meyer-L.,  Z  XV  270  Anm. 

3884)  foliüsus,  a,  nm  (v.  folium) ,  blätterreich ; 
ital.  foglioso;  ruin.  foios;  prov.  folhoa,  fuelhos; 
(frz.  feuillu  =  *foliütus);  span.  hojoso;  ptg. 
fnlhoso. 

3885)  folium  n.,  Blatt;  ital.  folio  (gel.  W.  zur 
Bezeichnung  des  Buchformates),  foglio  „l'artificiale", 
foglia  „quella  di  natura,  o  sottil  lamina  di  me- 
tallo",  vgl.  Canello,  AG  III  337  und  403;  rum. 
foaie,  f.,  PI.  foi  (daneben  Sg.  foium.);  rtr.  fiely, 
fcey  etc.,  vgl.  (Jartner,  §  200;  prov.  folh-s.  folha, 
fuelha;  frz.  feuille,  davon  das  Demm.  feuiMet,  davon 
wieder  feuilleter,  feailleton;  cat.  ful,  fulla;  span. 
(foja),  hoja;  ptg.  folho,  folha. 

3886)  arab.  folk,  Schiff  (vgl.  Preytag  HI  373»); 
davon  vermutlich  ital.  feluca,  kleines  Ruderschiff; 
frz.  felouque;  span.  faluca;  ptg.  faluga,  falua. 
(Dozy  leitete  die  Worte  vom  arab.  harräka,  kleines 
See-  oder  Flufsschiff,  ab.)  Vgl.  Dz  137  feluca;  Eg. 
y  Yang.  p.  394  (falüca). 

3887)  altnord.  folk,  Volk,  =  prov.  altfrz.  folc, 
fouc,  Herde,  Heer.  Vgl.  Dz  586  folc;  Mackel, 
p.  28;  Pogatscher,  Z  XII  555,  empfiehlt  die  An- 
setzung  eines  fränk.  *fulk. 

3888)  föllicellus,  -um  m,  {follis),  kleiner  Sack; 
ital.  ßugello,  filosello  (an  fdum  angeglichen,  vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  219),  wovon  frz.  fdoselle,  -s'ele, 
Flockseide;  altprov.  *folzel ,  *fouzel ;  neu  prov. 
(Languedoc)  fousel;  altfrz.  faucel,  pic.  fauchel, 
dav.  deffaucheler  u.  renfaucheler.  Vgl.  Thomas,  R 
XXIU  245. 

3889)  follico,  u.*-dio,  -are  {v. follis),  sich  nachArt  des 
Blasebalges  bewegen, schlottern, schwanken, taumeln ; 
ital.  folleggiare  (daneben  folleare),  thöricht  (eigent- 
lich nach  Art  eines  Taumelnden  oder  Trunkenen) 
reden  oder  handeln;  (rum.  foiesc  ii  it  i  =  *follesco, 
*follire,  wimmeln,  eigentlich  wohl  sieh  so  unruhig 
wie  ein  Bla.sebalg  bewegen);  ^ r oy.  folejar  (daneben 
folear),  dazu  das  Vbsbst.  falie,  Thorheit  (üher  folie 
„Lusthaus"  s.  oben  "'foUata);  alt  cat.  fol(l)ejar ; 
span.  holgar  (auch  cat.  folgar),  ausschnaufen, 
sich  erholen,  ausruhen,  feiern;  ptg.  folgar,  dazu 
die  Vbabsttve  fölego,  Atem,  Atemholen,  folga,  Rast, 
Ruhe.     Vgl.  Dz  459  holgar. 

3890)  föllieülus,  -um  m.  (Demin.  v.  follis), 
kleiner  Sack,  Schlauch ;  ital.  folliculo,  -olo,  Samen- 
hülse, filucola,  „mulinello  di  vento",  vgl.  Caix,  St. 
319;  span.  hollejo,  dünne  Fruchthaut.  Vgl.  Dz 
459  hollejo. 

3891)  follis,  -em  m.  (vgl.  Ulrich,  Z  XVII  570), 
lederner  Schlauch,  Blasebalg;  sard.  fodde,  Bläse- 
balg; it  a  1.  folie,  närrisch,  thöricht  (der  Bedeutungs- 
übergang  dürfte  gewesen  sein  „aufgeblasener  Balg 
=  aufgeblasener  Mensch,  Hohlkopf,  Thor");  rum. 
foale,  Schlauch,  Bauch,  Wanst;  rtr.  fol,  thöricht; 
prov.  fol.   thöricht;   frz.  fol,  fou,  thöricht,  Thor, 


dazu  folie,  Thorheit  (altfrz.  „thörichte  Handlung") 
u.  altfrz.  folor ,  Thorheit,  vgl.  Förster  zu  Yvain 
1640;  cat.  fall,  thöricht;  span.  fuelle,  Blasebalg; 
ptg.  folie,  Blasebalg.  Vgl.  Dz  142  folie;  Gröber, 
ALL  II  426. 

3892)  got.  fön,  Feuer;  davon  viell.  ptg.  fonan, 
PI.,  Funken,  doch  ist  vielleicht  besser  das  Wort  von 
lat.  fome.i  abzuleiten.     Vgl.  Dz  451  fona. 

3893)  arab.  fondoq,  al-fondoc,  Magazin  (vgl. 
Freytag  III  3751>);  ital.  fondaco;  altfrz.  fondique; 
span.  fundago,  alhondiga;  ptg.  alfandega.  Vgl. 
Dz  143  fondaco. 

3894)  föns  u.  *f5ns,  fontem  m.,  Quelle;  ital. 
fönte;  prov.  fons;  (frz.  fehlt  das  Wort,  „Quelle" 
ist  fontaine  u.,  weit  üblicher,  .wurce  v.  surgere); 
cat.  fönt;  span.  faente;  ptg.  fönte.  Vgl.  Gröber, 
ALL  II  426  u.  VI  389.  (Frz.  gel.  W.  fonts,  Tauf- 
becken). 

3895)  föntäna,  -am  f.,  Quelle  (Vopisc,  Carin. 
17,  5,  Gromat.  vet.  p.  315,  28;  324,  2);  ital.  fon- 
iana,  Quelle, Springbrunnen;  rum.fintlnä,  Brunnen  ; 
prov.  fontana;  frz.  fontaine;  altcat.  span.  fon- 
tana;  ptg.  fontainlia  =  *fontanea. 

3896)  *foräcülo,  -äre  (v.  *foraculum,  Loch)  = 
ital.  foracchiare,  durchlöchern,  vgl.  W.  Meyer, 
Ntr.  137. 

3897)  *foräcum  n.,  Loch,  =  span.  huraco,  dazu 
das  Vb.  horacar  (daneben  horadar),  durchlöchern. 
Vgl.  Dz  460  huraco. 

3898)  [*f5ränefis,  a,  um  (zusammenhängend  mit 
forum,  foras),  draufsen  befindlich,  soll  nach  Baist, 
Z  VI  118,  das  Grundwort  sein  zu  span.  hurano, 
mifstrauisch,  scheu  (der  vermittelnde  Begriff  würde 
dann  ,, fremd"  sein).  Diez  452  furo  hatte  das  Wort 
nebst  dem  gleichbedeutenden  arag.  furo  und  dem 
ital.  furo,  diebisch,  von  für  abgeleitet.  Baist  stützt 
seine  Ableitung  darauf,  dafs  neben  hurano  auch 
horano,  forano  sich  finde,  deren  erstsilbiges  o  auf 
ü  nicht  zurückgehen  könne.  Sicher  auf  *foraneuii 
beruht  span.  foraneo,  forano,  fremd,  frz.  forain 
(altfrz.  auch  deforain)  ist  =  föräniis,  vgl.  Dz  149 
fuora.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  429  unter  furius; 
Cohn,  Suffixw.  p.  164.] 

3899)  [gleichs.  *f5räria,  -am  f.  {foras),  Aufsen- 
rand;  frz.  foritre,  fouri'ere,  Feldrand,  vgl.  Horning, 
Z  XX  454.]_ 

3900)  foras,  foris,  draufsen;  ital.  fuora  und 
fuori;  rum.  färä,  ohne;  prov. /bras,  fors,  fos,  for, 
fora;  frz.  hors,  for-  in  Zusammensetzungen,  wie 
z.  B.  for-faire,  -wo  das  Adv.  dann  in  der  Bedtg. 
mit  dem  deutschen  „ver-"  zusammentrifft;  über  das 
h  in  hors  vgl.  Neumann,  Z  VIII  382  Anm..  Ascoli, 
Mise.  444,  Meyer-L.,  Rom.  Gramm.  I  p.  511  {de- 
hors  aus  de[f\or[i]s,  was  freilich  nicht  voll  zu  be- 
friedigen vermag);  span.  fuera;  ptg.  fora.  Vgl. 
Dz  149  fuora  (Diez  zieht  auch  rtr.  ora,  or  hier- 
her; über  die  rtr.  Formen  foer,  fnur,  für  vgl. 
Gärtner  §  76).  —  (foris.)  In  frz.  Zusammensetzungen 
ist  for[i]s  mehrfach  volksetymologisch  mit  fau(x) 
vertauscht  worden :  fauhourg,  faußer,  faux-fuyant, 
faux-marcher. 

3901)  forästicus,  a,  um  (von  foras,  b.  Placidus 
belegt),  draufsen  befindlich,  fremd:  ital.  forastico, 
störrig,  rauh,  scheu,  wild;  sicil.  furestico;  prov. 
foresgue;  frz.  farouche ;  cat.  feresteg.  Vgl.  Dz  144 
foresta ;  Horning,  Z  XIX 102,  XXII 484.   S.  ob.  ferox. 

forceps  s.  forfex. 

3902)  förensls,  -e  (v.  forum),  fremd;  ital.  fo- 
rese,  Bauer;  span.  forense,  fremd.  Vgl.  Dz  146 
foro. 
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3903)  »föresta 


3934)  fdrtünä 
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3903)  [*före8ta,  -am  u.  -is,  -em  f.  (v.  foras'i 
oder  von  idid.  foral  u.  iliosos  von  foraha,  Föhre?),  der 
Wald  aufserhalb  des  eingezäunten  Forstes  {p(trcux); 
ital.  f'oresta,  Wald;  prov.  foresta  u.  forest:  frz.  j 
foret:  cat.  span.  ptf?.  floresta  (volksetyniolopsch 
an  flor-em  angelehnt.     Vgl.  Dz  144  foresta).] 

3904)  forfgx,  -ficemc,  Schere;  ital.  forbice  u. 
fnrfici,  PI.;  surd.  forfighe;  (abruzz.  forceve  =  for- 
cipem):  über  sonstige  mundartliche  ital.  Formen 
vgl.  Mussafia,  ßeitr.  58,  AG  XIV  114,  Salvioni, 
Post.  10;  Tum.  foarfece;  rtr.  forsch:  frov.  forsu; 
altfrz.  farce:  nfrz.  forces.  Vgl.  Dz  587  force 
(wo  forpex  als  Grundwort  angesetzt  wird);  Gröber, 
ALL  II  426. 

3905)  *forneo,  -are  (v.  forfex,  ist  belegt  in  der 
Mulomedicina,  vgl.  ALL  X  422),  mit  der  Scliere 
schneiden:  rum.  forfechez  ai  at  a. 

3906)  fSrficula,  -am  /.  (forfex),  kleine  Schere; 
ital.  forfecchia,  kleiner  Ohrwurm,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.   1891  p.  770;    d'Ovidio,  AG  XIII   380. 

3907)  foriä,  -am  f.,  Durchlauf  der  Schweine; 
rtr.  fuira;  prov.  foira;  frz.  fuire.  Vgl.  Dz  586 
foire;  Salvioni,  Post.  10.  ; 

(oris  s.  foräs. 

3908)  föris  exire,  liinausgehen;  dav.  nach  Hor- 
ning,  Z  XVIII  K  218,  wallon.  fourehan. 

3909)  föris  fäcere,  aufserhalb  (des  Rechtes,  der 
Befugnis)  handeln,  unrecht  handeln,  sich  vergehen, 
=  altital.  forfare;  piov.  (n.  forfaire,  dazu  das 
Sbst.  forfait.     Vgl.  Dz  145  forfare. 

3910)  foris  missfim  =  frz.  hormis,  ausge- 
nommen. 

3911)  [foris  *siiinätns,  a,  um  (vom  deutschen 
Sinn),  von  Sinnen  seiend,  wahnsinnig;  ital.  for- 
sennato;  prov.  forsenat;  frz.  forcene.  Vgl.  Dz 
291  senno.] 

3912)  [*foristärItts,  a,  um  (v.  foris),  draufsen 
befindlich;  ital.  forestiere,  fremd,  forestaro  „so- 
prastante  delle  foreste",  vgl.  Canello,  AG  III  307.] 

3913)  engl,  forloru,  mittelengl.  forlore(ii),  ver- 
loren; altfrz.  frelore,  verdorben,  vgl.  Dz  688  .s.  y. 

3914)  forma,  am  f..  Gestalt;  ital.  forma;  rum. 
forma;  rtr.  fiirtna;  jirov.  forma;  neu  jirov.fourmo 
(bedeutet  auch  ,, Käse");  altfrz. /burme;  frz.  forme, 
gel.  W.  (Bugge,  E  III  148,  wollte  auch  frime  von 
forme  ableiten,  hat  aber  selbst,  R  IV  356,  ein  an- 
deres Grundwort  aufgestellt,  s.  oben  fleuiien);  cat. 
forma;  span.  forma  (gel.  W.)  ,  Form,  horma, 
liCisten;  ptg.  forma.     Vgl.  Gröber,  ALL  II  426. 

3915)  förmäceus,  a,  um  (v.  forma),  aus  Lehm- 
backsteincn  geformt  (Plin.  N.  H.  35,  169)  =  span. 
hormazo,  Mauer  aus  Backsteinen,  vgl.  Dz  460  s.  v. 

3916)  *f5rmäticii8,  -um  m.  (v.  forma),  Formen- 
gebäck, Käse;  ital.  formaggio ;  prov.  formatge, 
fromatge  (nprov.  auch  fourmo  =  forma  u.  tumo, 
pieui.  iowjd,  sicil.  tuma,  angeblich  =  tOjUjJ);  frz. 
fromage ;  span.  formaje  (das  übliche  Wort  für 
„Käse"  ist  aber  qucso,  ebenso  ptg.  queijo).  Vgl. 
Dz  145  formaggio. 

3917)  förmella,  -am  /'.  (forma),  kleine  Form; 
ital.  förmella. 

3918)  formicS,  -am  f.  (formica,  non  furmica 
App.  Probi  25),  Ameise;  itaL  formica;  rum.  fur- 
nicä;  prov.  formiga  (daneben  formil-s,  formit-z); 
altfrz.  formie,  fourmie  (daneben  formit-z);  neu- 
frz.  foiirmi  f.  (früher  masc,  also  =  *formicus); 
cat.  formiga;  span.  hormiga ;  ptg.  formiga.  S. 
auch  formicula. 

3919)  *f5riiilcäriu8 ,  a,  um  (v.  formica),  zur 
Ameise  gehörig;    ital.  formiaijo  „niucchio   ili  for- 

Körtin^,  liit.-roiii.  Wörterbuch, 


niicho"  (daneben  formieolajo  und  formicoUo,  vgl. 
Canello,  AG  III  302),  formichiere  „quadrupode  che 
si  pasce  di  formiche",  vgl.  Canello,  AG  III  307; 
ru  m.  furnicar ;  pro  v.formiguier-s;  (frz.  fourmilier, 
fourmiliere  =  *formic[u]larius,  a);  span.  Iiormi- 
guero;  ptg.  formigueiro. 

3920)  *rormico,  -äre  (v.  formica),  wie  Ameisen 
wimraeln,=  ital.  formicare;  rum.  ftirmic  ai  at  a; 
prov.  formiear;  a.1  tf r ?..  foi-mier;  span.  hormigar, 
künstlichen  Dünger  bereiten,  horiiiiguear,  wimmeln ; 
ptg.  formigar. 

3921)  formicösus,  a,  um  (v.  formica),  reich  an 
Ameisen;  rum.  fnrnicos;  span.  hormigoso. 

3922)  formicula,  -am  f.  (formica),  kleine  Ameise; 
tose,  formicola;  sard.  formiju ,  formigula;  ge- 
nues.  formigoa.     Vgl.  Salvioni,  Post.  10. 

3923)  *formiculo,  -äre  (v.  formica),  wie  Ameisen 
wimmeln;  prov.  formigueiar ;  frz.  fourmilier; 
(span.  hormiguear;  ptg.  formigueiar).  Vgl.  Dz  587 
fourmilier. 

3924)  förmo,  -äre  (v.  forma),  gestalten;  ital. 
formare,  und  dem  entsprechend  in  den  übrigen 
Sprachen. 

3925)  fSrmösus,  a,  um  (v.  forma),  wohlgestaltet, 
schön;  ital.  formoso;  rum.  frumos;  p  rov.  formos  : 
(frz.  frimousse,   Fratze,  =  formosa   nach  Bugge's 

I  Annahme,  R  III  148,  vgl.  aber  R  IV  356);  altcat. 
fervios;  neuca,t.  hermos ;  a It span.  ^erwioso;  neu- 
span.  hermoso;  ptg.  formoso.  Vgl.  Dz  459  her- 
moso.  Dazu  das  Vbsbst.  formositat-em  =  ital. 
formositä  etc. 
förpex  s.  forfex. 

3926)  fornax,  -äcem  /.,  Ofen;  ital.  fornace; 
prov.  fornatz;  ultirz.  fornais  m.,  daneben /orna^ 
=  *f'ornacium  u.  fornaise;  neufrz.  fournaise: 
span.   hornaza  =  *fornacea;    ptg.  forna^'U,    da- 

1  neben  fornalha  =  *forHacula.     Vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  292  (Salvioni,  Post.  10,  fügt  noch  hinzu  vonez. 
:  fornasa,  lomb.  fornas). 

I  3927)  försit  (=  fors  sit),  vielleicht,  etwa;  ital. 
\forsi,  forse;  sard.  forsi,  forsis;  rtr.  forsi,  forsa 
[  (=  forsan?).  Vgl.  Dz  372  forse  (Diez  nimmt  forsan 
I  als  Grundwort  an);  Gröber,  ALL  11  426. 

3928)  [gleichsam  =''f ortälieia ,  -am  /'.  (fortis), 
[Festung;  rum.  fortale{ä;  &pa,n.  fortaleza ;  altfrz. 
■fortelecc,  und  dies  hat  sich  gemischt  mit  fortece^ 
\fortrece,  forterece,  forteresse,  vgl.  G.  Paris,  RXXV 

621;  anders  Tobler,  Versbau"  p.  30  Anm.  und 
I  Sitzungsb.  d.  Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Cl., 
1  23.  Juli  1896  p.  854.] 

3929)  *f5rtia,  -am  /.  (v.  fortis),  Stärke,  Kraft; 
ital.  forza;  prov.  forza;  frz.  force;  cat.  forsa; 
span.  forza,  fuerza;  ptg.  forga.  Vgl.  (rröber, 
ALL  II  427. 

3930)  *f5rtiariu8,  -um  m.  (v.  fortio),  eigentlich 
Zwinger;  ital.  forziere,  Koffer;  altfrz.  forcier, 
vgl.  Dz  372  forziere. 

3931)  *fortio,  -äre  (v.  fortis),  zwingen;  ital. 
forzare;  prov.  forsar;  frz.  forcer  etc. 

j      3932)  fSrtis,    -c,    stark,    kräftig;    ital.    forte; 
1  rum.  foarte;  prov.  frz.  ca. t.  fort;  span.  fuerte; 
ptg.  forte.     Vgl.  Gröber,  ALL  II  427. 

3933)  *fortitla,  -am  f.  {fortis),  Stärke;  ital. 
ifortezza  etc.    Vgl.  No  3928. 

3934)  förtüna,  -am  /'.  (v.  fors),  Zufall,  Geschick, 
Glück;  itaL  fortuna;  rum.  furtunä,  Sturm,  Un- 
wetter; prov.  fortuna;    frz.  fortune;    cat.  span. 

iptg.  fortuna.  Die  Bedeutung  des  Wortes  ist,  aus- 
j  genommen  im  Rum.,  „günstiges  Geschick,  Glück, 
,  Gewinn,  Vermögen". 

26 
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3935)  föröm 


3966)  frängo 
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3935)  forflm  n.  (verwandt  mit  foras  und  foris), 
Aufsenplatz,  Platz,  Marktplatz  (Riohtplatz,  Gerichts- 
ort u.  dgl.);  ital.  foro,  üericht;  prov. /'or-s;  alt- 
frz.  fuer,  feur,  Gesetz,  Taxe;  neu  frz.  für  in  der 
Redensart  au  für  et  ä  mesure  „nach  Verhältnis" 
(das  u  in  für  erklärt  sich  aus  der  Einwirkung  des 
u  in  mesure,  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  284);  span. 
/t/ero,  Gericht,  Gesetz ;  ptg. /bro,  Gericht,  Gerichts- 
hof. In  der  Bedtg.  „Marktplatz"  ist  forum  durch 
tnercatus  verdrängt  worden.     Vgl.  Dz  146  foro. 

3936)  *f5ssfi,  -am  f  (für  fössa,  v.  f ödere),  Graben ; 
ital.  fossa;  rtr.  prov.  fossa;  frz.  fasse;  eat. 
fossa:  span.  fuesa,  huesa;  ptg.  fossa.  Vgl.  Gröber, 
ALL  II  4. 

3937)  fossatus,  a.  um  (von  fossa),  mit  Graben 
umgeben;  davon  vermutlich  altspan.  fonsado, 
Heer  (eigentlich  das  mit  einem  Graben  umgebene 
verschanzte  Lager);  altptg.  fosado.  Vgl.  Dz  452 
fonsado. 

3938)  fössörium  w.,  Grabscheit;  obwald.  fossui, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770;  frz.  fossuir. 

3939)  Fostat,  eine  Vorstadt  von  Cairo;  davon  der 
Name  eines  ZeugstofTes  (Barchent);  ital.  fustayno, 
frustagno;  prov.  fustani-s;  altfrz.  fustaigne; 
frz.  futaine;  span.  fustar,  fustal.  Vgl.  Scheler 
im  Dict.  unter  futaine;  Eg.  y  Yang.  p.  401  {lüt- 
stät). 

fötus  s.  fultns. 

3940)  foTeS,  -am  f,  Grube;  davon  nach  Dz  372 
ital.  fof/gia,  Gestalt  (eigentlich  Form,  Grube,  in 
welcher  ein  Bildwerk  gegossen  wird),  wozu  das  Vb. 
foggiare;  Caix  dagegen,  St.  29,  erblickt  in  foggia 
das  frz.  forge;  lomb.  fo})a;  borg,  brosc.  pufa; 
blen.  fop  »1.,  vgl.  Salvioni,  Post.  10;  span.  Äoya, 
hoyo,  Grube;  ptg.  fojo,  vgl.  Dz  460  hoga. 

3941)  fräeidtts,  a,  um,  teig,  sehr  weich;  ital. 
fräcido,  trddicio;  fraiio,  Sbst.,  ,,odore  spiacevole, 
specialraente  di  cose  mangerecce",  vgl.  Caix,  St.  324, 
Canello,  AG  III  398;  sard.  (log.)  frazidu,  sicil. 
fracitu,  neap.  fraeeto,  aemil.  fruzzid,  friaul. 
fraid,  vgl.  Schuchardt,  Rom.  Et.  I  18;  pav.  fräs, 
facilmente  masticabilo,  vgl.  Salvioni,  Post.  10;  rum. 
fraged,  süfs,  frisch  ,  weichlich,  dazu  das  Vb.  fra- 
gezesc  ii  it  i,  weich  werden  (auch  ital.  fracidare). 

3942)  |*fracticium  n.  (v.  fractus);  nach  Dz  589 
iu  Billigung  einer  Vermutung  J.  Grimm's  Grund- 
wort zu  frz.  friche,  Brachland.  Die  Ableitung 
mufs  als  lautlich  unannehmbar  bezeichnet  werden. 
Leider  kann  auch  germ.  frisk  als  Grundwort  nicht 
genügen,  vgl.  das  Adj.  frais,  fraiche.  Darf  man 
vielleicht  an  *friscä  aus  *fr%xä  (für  fricta  von 
frtgere,  rösten)  denken  u.  meinen,  dafs  *frisca  seil. 
terra  zunächst  ausgedörrtes  Land  bedeutet  habe  ?] 

3943)  Ifräctum  n.  (Part.  P.  P.  von  frangere), 
Bruchteil;  nach  Littre  Grundwort  zu  frz.  frais, 
Unkosten,  Ausgaben.  Die  Ableitung  ist  unhaltbar, 
weil  fractum  nur  frait  ergeben  konnte,  vgl.  factum 
:  fait.  Diez  587  s.  v.  erkannte  in  frais  das  mittel- 
lat.  fredum,  freidum,  fretum  (wohl  von  ahd.  fridu 
abzuleiten  u.  eigentlich  „Bufse  für  Priedensbruch" 
bedeutend).  Arbois  de  Jubainville  hat,  R  I  143, 
diese  Ableitung  näher  begründet,  wobei  ihm  freilich- 
Fehler  mit  unterlaufen.  Markel,  p.  92,  hält  an 
fractum  fest.  Nichtsdestoweniger  dürfte  der  Ur- 
sprung des  Wortes  in  fridu  zu  suchen  sein.  —  Auf 
fracta  gehen  zurück  ital.  fratta,  Zaun,  lomb. 
fräca,  riparo  contro  le  aeque,  pav.  fracia,  raenda, 
difetto  nei  tessuti,  vgl.  Salvioni,  Post.  10.] 

3944)  fräctüra,  -am  f.  (v.  fractus),  Bruch;  ital. 
fratlura;  rum.  frinturä  =  *franctura,  aitch  frin- 


Igaturä;  prov.  fractura,  frachura.  franhndura; 
frz.  fracture  (gel.  W.);  cat.  span.  ^tg.  fractura 

|(gel.  W.). 

3945)  Wurzel  frag  (wovon  fra-n-go),  brechen; 
davon  vermutlich  span.  ptg.  fragura,  Steilheit, 
Unebenheit;  ptg.  fraga,  holperiger  Boden.  Vgl, 
Dz  452  fraga. 

\  3946)  fräga,  (*rrag:ea),  *fraseä,  -am  /'.  ^für 
frägum),  Erdbeere;  ital.  fraga,  frngola  (über 
Dialektformen  vgl.  Mussafia,  Beitr.  59,  Salvioni, 
Post.  10);  rum.  fragä:  rtr.  fraga;  neu  prov. 
freisa;  frz.  fraise  (wallon.  freve);  span.  fraga, 
eine  Art  Brombeere,  fresa,  Erdbeere;  (ptg.  heifst 
die  Erdbeere  morango).  Vgl.  Dz  452  fraga; 
Gröber,  ALL  II  427.     S.  auch  fragnm. 

3947)  frägilis,  -e,  gebrechlich  (von  fra-n-go); 
ital.  fragile  „facile  a  rompersi  o  a  dameggiarsi 
materialmente  e  moralmente",  frah,  arch.  f'raile 
„debole  che  si  usa  piü  spesso  in  senso  morale,  ancho 
sost.  ^salma',  la  parte  fragile  e  caduca  dell'  uorao", 
vgl.  Canello,  AG  III  374;  frz.  friHe,  gebrechlich, 
vgl  Dz  588  s.  «.;  G.  Paris,  R  XV  620. 

3948)  [*frägilo,  -önem  m.  (v.  frägilis),  ist  die 
zurücklatinisiorte  Form  von  frz.  frelon,  Hornisse, 
frelon  v.  freie,  das  Insekt  als  zartes,  dünnes,  ge- 
brechliches Tierchen  bezeichnend.  Vgl.  Dz  588  .i.  v. 
Ulrich,  Z  XI  557,  will  frelon  von  freier  =  *frixu- 
lare  ableiten,  was  nicht  gebilligt  werden  kann.] 

3949)  [frägiüm  n„  Bruch;  ital.  frazu  „avanzo, 
frammento",  vgl.  Caix,  St.  325,  die  Ableitung  ist 
jedoch  zweifelhaft.] 

3950)  [tragminän.  (Vl.v.fragmen),  Bruchstücke, 
=  ital.  frana,  Erdfall,  dazu  das  Verb  franare, 
herabrollen,    vgl.  Dz  372  s.  v.;    Bugge,  R  IV  369, 

[  besser  aber  wird  das  Wort  wohl  aus  vnraginem 
erklärt,  Meyer-L.,  Z  XI  254;  rum.  färämä,  Stück, 
j  Brocken,  dazu  das  Vb.  färäm  ai  at  a,  bröckeln.] 
!  3951)  frägor,  -örem  m.  {v.  fra-n-go ),  das  Zer- 
brechen, Krachen;  prov.  freior-s,  Schrecken:  frz. 
fraxjeur.  Vgl.  J'örster,  Z  VI  109;  Dz  588  (frayeur) 
leitete  das  Wort  von  frigidus  ab. 

3952)  fi-ägösus,  a,  um,  brüchig,  zerbröckelt;  ptg. 
fragoso,  uneben,  rauh.     Vgl.  Dz  452  fraga. 

3953)  frag  -\-  quässo,  -äre;  daraus  ital.  fra- 
cassare,  zerschmettern,  dazu  das  Vbsbst.  fracasso; 

I  rtr.  nur  das  Sbst.  farcas;  (prov.  frascar,  zer- 
brechen, a.üB  frac[as]sar ?) ;  frz.  fracasser,  dazu  das 
1  Vbsbst.  fracas;  span.  fracasar,  dazu  das  Vbsbst. 
j  fracaso;  ptg.  fracassar,  dazu  das  Vbsbst.  fracasso. 
,  Vgl.  Dz  146  fracassare  (Diez  läfst  die  Wahl  zwischen 
I  infra  -\-  quassare  n.  frag  -f  quassare);  Caix,  Z  I 
I  423  {frag  +  quass.);  Ulrich,  Z  IX  429  (v.  *fraccare 
=  *fracticare). 

3954)  frägro,  -äre,  duften,  (riechen,  wittern); 
sard.  fragrare,  flairare,  fiagare,  dazu  das  Vbsbst. 
fragru;  prov.  flairar;  frz.  jlairer,  dazu  das  Vbsbst. 
altfrz.  flair  (volksetymologische Umgestaltung  von 
flairer  ist  fleurer);   cat.  flairar,  <lazu  das  Vbsbst. 

\flaira;  ptg.  cheirar,  dazu  das  Vbsbst.  cheiro.  Vgl. 

Dz  146  fragrare.  S.  oben  *flagro.  Cornu  zieht, 
■  R  XI  89,  hierher  auch  das  von  Diez  450  unerklärt 
I  gelassene  ptg.  faro,  Witterung  der  Hunde,    indem 

er  es  als  Vbsbst.  zu  *farar  =  fragrare  auffafst,  vgl. 

dagegen  Baist,  Z  VII  634. 

[*frSgrör  s.  flätür.] 
I      3955)  frägum  n.,   Erdbeere;    parm.    fro ;   „per 

i  derivati    in   -6ne  v.  Studj    di   fil.   rom.  VII  226", 

Salvioni,  Post.  10. 
3956)  frango,  fregl,  fractum,  frangere,  brechen ; 

ital.    frango,    fragno,   fransi,   franto,    frangere. 
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3957)  *frankl8PU8 


3978)  frico 


40{) 


frdfiHfre  (über  mundartliche  Abloitiingon  von  dem 
Particip  *franctus,  vgl.  Salvioni,  Post.  9);  rum. 
frinft  frinitei  frint  frinpe;  prov.  franh  frais  frait 
franker:  aXtirz.  fraindre ;  neufrz.  nur  im  Kom- 
pos,  en-freindre  (das  Part,  freint  ist  in  der  Schrei- 
bung frein  zum  Vbsbst.  mit  der  Bedtg.  ,,sich 
brechende  Wogen"  geworden,  vgl.  Fafs,  EK  III 
399);  altspan.  frangir,  franjir ;  ptg.  franger. 

3957)  i*frankiseus,  a,  um  (v.  Fj-nnÄ-'o),  fränkisch, 
französisch:  ital.  francesco:  prov.  frances;  frz. 
[frariceis,  frangois)  fraiignis  (Fem.  francisca  =  fraTi- 
cesche ;  nfrz.  frangaise  beruht  auf  Anbildung  an  die 
Adj.  auf -e[n]8^s  = -m,  -oiii);  span.  frances:  ptg. 
franzes.  Vgl.  Dz  147  franco;  Mackel,  p.  56  und 
97,  wo  behauptet  wird,  dafs  frangnise  nach  Analogie 
von  frartgois  gebildet  sei,  vgl.  auch  Behrens,  Ztschr. 
f.  nfrz.  öpr.  u.  Litt.  V  72.  Über  die  Bedeutung 
von  francei.s  im  Altfrz.  vgl.  Hofft,  France  u.  fran- 
ccis  im  Rolandsliede  (Strafsburg  1891  Diss.),  wozu 
zu  vgl.  Förster,  Ltbl.  f.  gerni.  u.  rom.  Phil.  Juli 
1891  u.  Z  XVI  244,  Gröber,  ebenda  p.  286.] 

3958)  [*fräiikitia  (von  Franko),  Freiheit:  ital. 
franchezza  „libertä  nel  dire  e  nel  fare",  franchigia 
,,esenzione,  privilegio",  vgl.  Canello,  AG  III  342; 
fr/.,  franvliitse,  Freiheit  von  Abgaben,  Freimütigkeit; 
span.  franqueza,  Freimütigkeit,  ebenso  ptg.  Vgl. 
Dz  147  franco.] 

3959)  Franko,  Franke,  freier  Mann;  ital.  franco, 
frei;  prov.  franc-s;  frz.  franc,  franclie  {franque 
als  gel.  Vi'ort  , .fränkisch"  im  neueren  Sinne  des 
Wortes);  von  dem  Adj.  (Fem.)  ist  abgeleitet  das 
seit  dem  16.  Jahrh.  vorkommende  franchir,  eigentl. 
sich  mit  Freiheit  bewegen,  (Grenzen)  überschreiten, 
frei  handeln,  dazu  das  Kompos.  affranchir,  befreien; 
span.  ptg.  franco.  Vgl.  Dz  \i7  franco;  Mackel, 
p.  56.  —  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  39,  stellt  hier- 
her auch  ptg.  frango,  junger  Hahn. 

8960)  *frätellus,  -um  m.  (Demin.  zu  frater), 
Brüderchen;  ital.  fratello,  Bruder. 

3961)  fräter,  -trem  m.,  Bruder;  ital.  frate,  frä, 
Ordensbruder;  rum.  frate,  Bruder:  Ifärtät,  Gefährte 
(nach  Cihao  s.  v.  =  foederattis),  vgl.  aber  Hasdeu, 
Columnä  lui  Traian  VII  466] ;  rtr.  frar,  Bruder; 
prov.  fratre,  f'raire,  Bruder,  Ordensbruder;  frz. 
frere,  Bruder,  Ordensbruder;  altcat.  frare,  fra 
(neucat.  germä):  span.  f'raire,  fraile,  frai,  fray, 
Ordensbruder,  (hermano=^ germanus,  Bruder);  ptg. 
f'rade,  freire,  frei,  frey,  Ordensbruder,  [irmäo, 
Bruder).  Vgl.  Dz  452  fraire  (wo  mit  Recht  bemerkt 
wird,  dafs  spari.  ptg.  fraire,  freire  aus  dem  Prov. 
entlehnt  sein  müssen).     S.  unten  germanus. 

3962)  träternitäs,  -ätem  /'.  (v.  frater),  Brüder- 
lichkeit; ii&l.  fraternitä;  rum.  frä{ietate,  fräfinä- 
tate;  prov.  fraternitat-z ;  frz.  fraternite:  cat. 
fraternitat;  span.  fraternidad;  ^tg.  fraternidade. 
Überall  nur  gel.  Wort. 

3963)  *frätrlnus,  -um  m.  (v.  frater),  Brüderlein; 
prov.  frari-s  (Ordensbrüderlein,  Mönchlein,  armes 
Männchen),  arm,  elend;  altfrz.  frarin,  frairin. 
Vgl.  Dz  587  frairin. 

3964)  [gleichsam  *frStrisca  [frater)  =  altfrz. 
fraresche,  Erbschaft,  fraresehier,  miterben  (b. 
Bartsch-Horning,  Sp.  460  Z.  16  u.  19).] 

3965)  fraudo,  -äre  (v.  fraus) ,  betrugen ;  davon 
viell.  frz.  flauer,  im  Spiele  betrügen.  Vgl.  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  795  ßou. 

3966)  fräxTnetum  n.  (fraxinus),  Eschengehölz; 
ital.  frassineto;  frz.  frenaie. 

3967)  fräxinus,  -um  /.,  Esche;  ital.  frassino; 
monf.  frasu,  fresu;  rum.  frasin;  prov.  f'raisne-s. 


f'raisse-s;  altfrz.  fraisne,  fresne;  nfrz.  frene; 
cat.  frexe;  span.  fresno ;  ptg.  freixo,  frexo. 
Vgl.  Dz  588  frene. 

3968)  [*nnttollat.  fredum  m.  (von  ahd.  fridu), 
Bufso  für  Friedensbruch;  davon  vermutl.  frz.  frais, 
Kosten,  vgl.  Dz  587  s.  «.] 

3969)  mittelndl.  *freht,  Fracht  (ahd.  freht, 
Verdienst,  Lohn);  frz.  frei,  Miete  eines  Schiffes; 
span.  fiele;  ptg.  frete.  Vgl.  Dz  USfrct;  Mackel, 
p.  88. 

3970)  ahd.  freidi,  abtrünnig,  vorwogen;  davon 
prov.  f'radel,  fraidel,  fraiditz:  altfrz.  fradous, 
ruchlos,  gottlos.  Vgl.  Dz  587  fraiditz;  Mackel, 
p.  115. 

3971)  altnfränk.  *fr8k  (ags.  free,  verwegen,  altn. 
fr'ekr,  gierig,  nhd.  frech);  davon  vermutlich  prov. 
fric,  ultfr'i.  frique,  munter,  lebhaft.  Vgl.  Dz  590 
frique  (er  geht  vom  got.  f'riks  aus  u.  bringt  —  sich 
darauf  stützend,  dafs  neuprov.  fricaud  nicht  nur 
„munter,  lebhaft",  sondern  auch  „lecker,  köstlich" 
bedeute  —  auch  fricandeau,  leckere  Speise,  ge- 
bratene Kalbfleischschnitte,  fricasser,  locker  zube- 
reiten, fricassce,  leckere  Speise,  Fricassöe,  damit  in 
Zusammenhang;  das  ist  unannehmbar,  ebenso  aber 
auch  Mahn's,  Etym.  Unters,  p.47,  gegebene  Erklärung 
ans  "fricarc  f.  *frictare  v.  frigere;  die  Ableitung 
dieser  Küchenausdrücke  ist  noch  zu  finden,  s.  No 
3990);  Mackel,  p.  105. 

3972)  fremittts,  -um  m.  (v.  fremere),  Geräusch; 
ital.  fremito;  rura.  freamet;  altfrz.  friente; 
span.  fremito;  ptg.  fremito.   Vgl.  Dz  589  friente. 

3973)  fremo,  fremUi,  fremitiim,  fremere, 
dumpf  toson :  ital.  fremere  und  fremire  (daneben 
fremitare):  prov.  fremir;  frz.  fremir  (daneben 
altfrz.  fremoier),  davon  abgeleitet  das  Sbst.  fre- 
missement;  ptg.  fremir. 

3974)  fremör,  -örem  m.  (v.  fremere),  Getöse,  = 
altfrz.  fremor,  fremur. 

3975)  frenum  «.,  Gebifs;  ital.  freno;  rum.  frin; 
rtr.  frein,  f arein;  prov.  fre-s;  frz.  frein;  cat. 
fre;  span.  freno;  ptg.  fre{i)o.  Vgl.  Gröber,  ALL 
n  427. 

3976)  frequento,  -äre,  zahlreich,  oft  besuchen; 
altfrz.  fregunder  (halbgel.  W.),  Alex.  60  d.;  (neu- 
frz. frequenter). 

3977)  fresOs,  a,  um  (Part.  P.  P.  frendere,  mit 
den  Zähnen  knirschen);  davon  viell.  ital.  frisone, 
frosone,  frusone ,  Kernbeifser  (ein  Vogel);  (sard. 
fresare ,  spalten).  Vgl.  Dz  373  frisone.  —  Von 
dem  Fem.  fresa,  welches  schon  im  Spätlat.  „(ge- 
quetschte) Bohne"  bedeutet  zu  haben  scheint,  wahr- 
scheinlich span.  fris-ol.  fris-uelo,  frej-ol,  eine  Art 
Bohnen,  vgl.  Dz  452  frisol.  —  Aufserdem  gehen 
auf  fresa  zurück  südostfrz.  fraisa.  Krumme, 
frz.  fraizil,  fresee,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  770. 

3978)  fr  ICO,  fricüi,  frictüm  u.  fricätfim,  frieäre, 
reiben;  ital.  f regare  (daneben  sfregare),  reiben 
(auch  in  obscönem  Sinne) ,  dazu  das  Vbsbst.  frega, 
Lüsternheit,  fregola,  das  Laichen  der  Fische;  rum. 
free  ai  at  a;  prov.  fregar;  altfrz.  froyer;  neu- 
frz. fray  er,  reiben  (dafür  gewöhnlich  frotler), 
streifen,  (den  Weg)  bahnen,  dazu  dag  Vbsbst.  frai 
(altfrz.  frage),  das  Laichen ;  ßugge,  R  IV  356,  will 
auch  fringuer,  spülen  (aber  auch  „tanzen"  bedeu- 
tend), auf  fricare,  bezw.  auf  das  gleichbedeutende 
span.  fregar  zurückführen  und  durch  Nasalierung 
erklären ;  G.  Paris,  Rev.  crit.  1867,  II  p.  332,  hatte 
das  Wort  von  ahd.  *hreingan  ,, reinigen"  abgeleitet, 
was  allerdings  ebenso  wenig  gebilligt  werden  kann, 
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das  Wort  mufs  als  noch  unerklärt  bezeichnet  werden; 
cat.  span.  ptg.  fregar.  Vgl.  Dz  147  frec/are. 
Für  abgeleitet  von  fricare  erachten  Mussafia,  Beitr. 
p.  60,  und  Parodi,  E  XVII  68,  auch  ital.  (mund- 
artlich) fregola,  frecola,  Krümchen,  galliz.  f'ara- 
gulla,  faranqulla. 

3979)  f*frictTnuin  n.  (v.  frictum)  =  frz  fretin. 
Abschabsei,  Ausschufs,  Fischbrat,  vgl.  Dz  589  s.  v.\ 

3980)  *frictio,  -önem  f.  (v.  fiig-e-re,  kalt  sein, 
frieren),  Frost;  frz.  frisson,  Frost,  Schauder.  Vgl. 
Dz  590  frisson  (Diez  nimmt  *frigitio  als  Grund- 
wort an);  Gröber,  ALL  II  427. 

3981)  *frietio,  -äre  (v.  frictus  v.  fricare),  reiben; 
ital.  frizzare,  jucken  (in  der  Haut),  dazu  das 
Vbsbst.  frizeo;  prov.  fressa,  Wildspur;  frz.  froisser 
(s.  auch  unten  *frustIo);  span.  frezar ,  reiben, 
fressen  (von  Seidenwiirmern  gesagt;  in  dieser  Bedtg. 
viell.  vom  ahd.  frczzan),  misten,  dazu  das  Vbsbst. 
freza,  Mist,  Wildspur.     Vgl.  Dz  148  s.  v. 

3982)  *Mcto,  -äre  (Intens,  zu  fricare),  tüchtig 
reiben;  ital.  frettare,  kehren,  dazu  das  Vbsbst. 
fretta,  Eilfertigkeit  (eigentl.  wohl  das  rasche  Sich- 
bowegen  beim  Kehren),  dazu  wieder  das  Kompos. 
affrettare,  beschleunigen;  piem.  ferte  (daneben 
/Voce),  vgl.  Salvioni,  Post.  10;  prov./Veftar,  reiben; 
neuprov.  fretn,  Eilfertigkeit;  frz.  frotter,  reiben 
(das  abnorme  o  erklärt  sich  wohl  ans  Angleichung 
an  das  bedeutungsvorwandte  crolter;  Förster  freilich, 
Glossar  z  Aiol  u.  Mir.  p.  574,  bemerkt  ausdrücklich 
„frotter  (mit  off.  o)  nicht  v.  frictare"  und  Horning 
rechnet  Ztschr.  für  noufrz.  Spr.  und  Litt.  X'  242 
die  Ableitung  von  frot  er  aus  frictare  zu  denen, 
die  „kurzer  Hand  abgewiesen  werden"  müssen);  zu 
frictare  gehört  wohl  mittelbar  auch  die  Sippe  fre- 
tiller,  fri'tillement,  fretille,  fretin  etc.,  s.  auch  unten 
fritillio.  Vgl.  Dz  148  frettare  (wo  auch  span. 
frotar,  flotar,  besprochen  werden.  S.  oben  flnt. 
Vgl.  Gröber,  ALL  VI  389). 

3983)  [*MctiiIo,  •äre  (Deminutivbildung  zu 
*frictare),  ein  wenig  reiben;  frz.  frOler,  streifen 
(das  o  erklärt  sich  aus  frotter).  Vgl.  Dz  148 
frettare;  Tobler,  Herrig's  Archiv  Bd.  84  p.  225, 
ist  geneigt,  fröler  aus  *flabulnre  zu  erklären.] 

3984)  f*trlctns,  a,  um  (v.  frig-ere),  kalt;  davon 
vermutlich  sard.  frittu,  kalt,  wovon /Vittore,  Kälte. 
Vgl.  Gröber,  ALL  II  428.J 

3985)  frigdor,  -örem  m.  (für  frtgdor ,  v.  frigi- 
dus),  Kälte  (frigäor  ist  im  Spätlatein  mehrfach 
belegt,  s.  Georges  s,  v.);  ital.  freddore;  rtr.  fre- 
dtir;  prov.  freidor-s;  frz.  froideur;  cat.  span. 
fredor;  ptg.  freidor.     Vgl.  Gröber,  ALL  II  428. 

3986)  [frigidämen  n.  (frigidus);  ptg.  friame 
(mit  Metath.  fiawbre),  freame,  kalter  Gegenstand, 
vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  38.] 

3987)  *fi'ig[ljdulösug,  a,  um  (von  frigidus), 
fröstelnd;  ital.  freddoloso ;  (rum.  friguros  =  *fri- 
gulosus);  frz.  frileux;  (span.  frioJejo).  Vgl.  Dz 
489  frileux. 

3988)  (frlgidiis),  *Mgidfis  (nach  rigidus  ge- 
bildet), a,  um  (frigida,  non  fricda.  App.  Probi  54, 
vgl.  Förster  zu  der  Stelle),  kalt;  ital.  freddo  u. 
frigido,  das  letztere  bezeichnet  „qualitä  abituale", 
vgl.  Cauello,  AG  III  330,  nicht  hierher  gehört  frizzo 
„motto  pungente",  vgl.  Ganollo,  AG  III  388;  rtr. 
freid;  prov.  frcit-z;  frz.  froid,  dazu  das  Sbst. 
froidure,  altfrz.  auch  froideur;  cat.  fret;  (span. 
ptg.  frio,  altspan.  frido).  Vgl.  Gröber,  ALL  II 
428;   VV.  Meyer,  Z  VIII  209. 

3989)  [''frigilla,  -am  /'.,-  auf  dieses  vermutete 
Wort   will    Marchot,    Z    XIX   100,    durch'  Suffix- 


vertauschung   zurückführen    altfrz.  frion,    Hänf- 
ling (?),  wozu  die  Dem.  frioncel,  fronzel.] 

3990)  frigo,  frixi,  frletttm,  frigere,  rösten; 
ital.  friggo  frissi  fritto  friggere,  backen;  rum. 
frig  fripseifript  frige;  prov.  frire,  fregir ;  fr  t.fris 
(Perf.  fehlt)  frit  frire;  Partizipialbildung  zu  frire 
scheint  zu  sein  friand,  lecker,  leckerhaft;  (wegen 
des  d  vgl.  marchand  =  mercantem),  vielleicht  ge- 
hören hierher  auch  die  Speisenamen  fricandeau  u. 
fricassee,  deren  intervokales  c  sich  erklären  würde, 
wenn  man  annehmen  dürfte,  dafs  es  ursprünglich 
küohenlatoinische  (etwa  zuerst  in  Klosterküchen 
übliche),  also  gewissermafsen  gelehrte  Worte  (vgl. 
gelatina)  seien  (*fricandellus,  *fricassnta,  allerdings 
wäre  *frig-  zu  erwarten,  aber  c  konnte  durch  irgend 
welche  Bezugnalime  auf  fricare,  etwa  wegen  des 
Schabens  des  Fleisches  oder  des  zur  Speisebernitung 
erforderlichen  Brotreibens,  eindringen;  selbstver- 
ständlich ist  es  auch  gestattet,  an  unmittelbare 
küchengelehrte  Ableitung  von  fricare,  reiben,  zu 
denken,  nur  freilich  nicht  an  ein  *fricare  für  frictare, 
wie  Mahn,  Etym.  Unters,  p.  47,  will);  cat.  fregir; 
span.  freir;  ptg.  frigir. 

3991)  M^ör,  -örem  m.,  Kälte;  rum.  fior  (?), 
s.  Ch.  unter  frig;  prov.  freior-s,  frior-s ;  span. 
frior. 

3992)  frigfls  n.,  Kälte;  r um.  PI. /njrurt,  Fieber- 
schauer. Auch  im  Sard.  u.  Südital.  ist  das  Wort 
vorhanden,  vgl.  Meyer- L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770. 

3993)  fringiüfls,  -um  m.,  Fink;  ital.  fringuello, 
fiiunguello  (dialektische  Formen  crem.  parm.  fran- 
gol,  piem.  franguel,  frangoi),  Fink.  Auf  den  Stamm 
frig-  fring-,  von  welchem  einerseits  fringillus, 
andererseits  dasVb.  friguttire  (frigultire,  fringulire, 
fringultire],  zwitschern,  abgeleitet  ist,  führt  Diez 
589  auch  zurück  frz.  fringoter,  frigotter  (ital. 
fringottare),  zwitschern,  fringuer,  hin-  und  her- 
springen. Nachzutragen  ist  noch,  dafs  frz.  auch 
fringüle,  Fink,  vorhanden  ist.     Vgl.  Th.  99. 

3994)  germ.  Stamm  fris-  (wovon  ags.  frise,  ge- 
lockt, engl,  friz,  frizzle,  kräuseln),  kraus;  davon 
vermutlich  ital.  fregio ,  Verbrämung  (mit  Fransen 
u.  dgl,),  Schmuck,  Fries,  dazu  das  Verb  fregiare, 
einfassen,  verzieren;  (ob  auch  frisato,  gestreiftes 
Zeug?);  frz.  (frise,  Fries,  Flausch?)  fraise,  Hals- 
krause, fraisette,  Krägelchen,  dazu  die  Verba  friser, 
fraiser,  kräuseln  i  von  friser  wieder  friseur,  Haar- 
kräusler);  span.  friso,  Borde,  Fries  (frisa,  wollenes 

j  Zeug),    freso,  Franze,  [frazada,   langhaarige  Bett- 
decke?),  frisar,   Tuch    aufkratzen.     Vgl.    Dz    148 
fregio  (Diez  stellt  kein  bestimmtes  Grundwort  auf, 
sondern   bespricht  nur   die    von   andern    gegebenen 
Ableitungen  von  phrygiae  vestes,   von  dem  Völkor- 
namen  7'Vi.so  etc ) ;  Atzler,  p.  98  (A.  vermutet,  dafs 
die  Worte   mit    dem    deutschen  „Friesel''  =  „vom 
Prost  sich  kräuselnde  Haut,  Gänsehaut",  zusammen- 
hängen);   Mackel,   p.   93    (stellt   ohne    weitere  Be- 
merkungen ags.  frise,  engl,  friz,  frizzle,  als  Grund- 
worte   auf).     Die    Herkunft   der   Wortsippe   bedarf 
noch  eingehenderer  Untersuchung;  insofern  dieselben 
„Gekräusel,   kräuseln"  bedeuten,   dürfte   allerdings 
-die  Herleitung  von  germ.  fris-  am  nächsten  liegen, 
''  für  die  einen  Wollstoff  (Fries)  bezeichnenden  Worte 
;  dagegen    empfiehlt    sich    wohl    die    Ableitung    von 
I  Fricsland  als  dem  ursprünglichen  Zubereitungslande 
i  derartiger  Zeuge. 

3995)  germ.  frisk,  frisch;  i t  a  1. /Vesco,  dazu  das 
Sbst.  frescura;  rtr.  fresk,  frestx  etc.,  vgl.  Gärtner 

'  §  200;  prov.  fresc;  altfrz.  freis,  frois,  vgl.  Förster, 
1  Aiol  et  Mirabel  p.  LIV;  nit?..  frais,  fem.  fraiche  == 
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*frisca,  dazu  das  öbst.  frechitre,  noufrz.  fraicheur, 
vgl.  Colin,  Suffixw.  p.  179;  span.  ptg.  j'icscu. 
Vgl.  Dz  148  /'re.sco,-  Mackel,  p.  97.  —  Von  frz. 
frain  ist  vielleicht  abgeleitet  alt  frz.  fresanche, 
fresange,  f'raissengue  (davon  wohl  entlehnt  sicil. 
frisingd),  junges  Schwein,  vgl.  Maokel,  p.  99;  Dz 
589  wollte  das  Wort  unmittelbar  auf  ahd.  frisking, 
Frischling,  zurückführen. 

3996)  Stamm  frit-  (wovon  früinnire,  zwitschern) ; 
davon  vernjutlich  frz.  fredon,  Triller,  dazu  dasVb. 
fredonner,  trillern,  vgl.  Dz  588  fredon. 

3997)  [»fritillio,  -äre  (v.  friUllus,  Würfelbecher), 
sich  rasch  hin-  u.  herbewegen;  davon  prov.  fre- 
zilhar,  hüpfen,  springen;  frz.  fretiller  kann  trotz 
seiner  gleichen  Bedtg.  doch  nicht  gleichen  Ursprunges 
sein,  sondern  ist  eher  auf  ein  *frictiniare  zurück- 
zuführen, wie  schon  Uz  589  .'■•.  v.  richtig  bemerkt 
hat.] 

3998)  friTolus,  a,  um,  zerbrechlich,  wertlos; 
prov.  frevol;  sonst  nur  gel.  W.  (frz.  frivole  etc.). 

3999)  frixörifim  n.,  Röstpfanne;  friaul.  fer- 
sorie,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  (i.  1891  p.  770;  Mus- 
.safia,  Beitr.  60;  altfrz.  fres.souoir,  vgl.  Bugge,  R 
IV  355  Z  1.  v.  u, 

4000)  f*lrixfiIo,  -äre  (Deminutivbildung  zu  fri- 
care),  soll  nach  üjrich,  Z  XI  557,  das  Grundwort 
sein  zu  frz.  freier,  versengen  (reibend,  zischend 
brennen).  Das  ist  nicht  unwahrscheinlich,  dagegen 
kann  man  es  nicht  gutheifsen,  wenn  Ulrich  aus 
freier  wieder  das  Sbst.  frelon,  Hornisse,  ableiten 
will,  denn  das  wäre  eine  unerhörte  Ableitung;  frelon 
ist  von  freie  nicht  zu  trennen,  vgl.  Dz  588  .s.  v.] 

4001)  frixürä,  -am  /'.  (v,  frigere),  Röstpfanne; 
davon  (oder  von  *frixatura),  apul.  fersura;  frz. 
frensure,  Geschlinge  (weil  es  in  der  Pfanne  ge- 
backen wird),  vgl.  Littre  s.  v.;   Bugge,  R  IV  355. 

4002)  [*froctis,  -um  »!.  „terra  inculta",  s.  Ducange 
s.  V.;  altfrz.  froc,  frou,  floc,  Brachfeld;  span. 
lleco  (aus  *llueco,  *lloco,  *floco),  Adj.,  noch  nicht 
angebaut,  vgl.  Bugge,  R  III  163.  Dz  463  bezeichnet 
lleco  ,,als  unbekannter  Herkunft".] 

4003)  gall.  *flrog:nfl,  Nüster  (kj-mr.  ffroen,  davon 
ff'roeni  u.  ffroeniu  die  Nüstern  bewegen,  schnauben, 
ffroenochi,  die  Nase  rümpfen);  altfrz.  froignier, 
se  cabrer  (Godefroy),  frz.  ref'rogner,  renfrogner, 
das  Gesicht  kraus  ziehen,  froigne,  mürrische  Miene; 
span.  enfurranorse,  unwillig,  mürrisch  werden. 
(Bugge,  R  IV  356,  verglich  mit  dieser  Wortsippe 
schwed.  fryna).  Vgl.  Schuchardt,  Z  XXI  201; 
Z  IV  126  hatte  Schuchardt  auch  ital.  froge, 
„Nüstern"  zu  *frognä  gestellt,  welcher  Annahme 
itfeyer-L.,  Z  XX  530,  widersprach,  vgl.  dazu  wieder 
Schuchardt,  Z  XXI  199.  Caix,  St.  No  327,  hatte 
froge  aus  fauces  erklärt. 

4004)  fröndäritts,  a,  um  (v.  frons),  zum  Laub 
gehörig;  rum.  frunzar.  Sbst.,  Laub. 

4005)  fröndösus,  a,  um  (v.  frons,  dis),  laubreich, 
belaubt;  ital.  frondoso;  rum.  frunzos;  span. 
ptg.  frondoso. 

4006)  1.  fröns,  *ft'öndem  (f.  fröndem)  f.,  Laub, 
Zweig;  ital.  fronde,  fronda;  rum.  frunzä;  (prov. 
frz.  fehlt  das  Wort,  es  wird  vertreten  durch  *foUn- 
ticum  =  folhatge-s,  feuülage,  jedoch  findet  sich 
altprov.  brondel-s,  brondill-s,  Zweiglein,  altfrz. 
bronde,  auch,  pieni.  hronda.  Zweig,  neuprov. 
broundo,  Reisholz,  welche  Worte  doch  wohl  nur 
&ui  frondem  zurückgeführt  werden  können,  wenn 
auch  Dicz  534  brande  es  nicht  that);  sp an. /rowde, 
fronde,  -o  f'rondosidad ;  ptg.  fronde  (üblicher  ist 
folhagem),  frondosidade. 


1007)  2.  fröns,  fröntem  (f.  fröntem)  f.,  Stirn; 
ita.\.  fronte;  rum.  frunle:  prov.  front-z,  fron-s m. ; 
frz.  front  m. ;  cat,  front  m.:  altspan.  frtiente 
(ulso ^  fröntem),  fronte,  frunte;  noaapiin.  frente, 
vgl.  Dz  452  s.  V.;  ptg.  fronte  (auch  frente).  Vgl. 
Gröber,  ALL  II  428. 

4008)  frontalen,  (y.  f'ront-em),  Stirnblatt;  ital. 
frontale,  Stirnband  (auch  Adj.  „zur  Stirn  gehörig'); 
(rum.  fruntar  =  *frontarium);  prov.  frontal-s; 
frz.  frontal,  {frontaü  =  *frontaculmn,  fronteau  = 
*frontellum) ;  cat.  span.  ptg.  frontal. 

♦fröntarium  s.  frontale. 

4009)  *fröntio,  -äre  u.  -Ire  (v.  frmit-em),  die 
Stirn  runzeln,  in  Falten  legen,  falten;  ital.  fehlt 
ein  entsprechendes  Vb.  {*fronzare],  man  sagt  dafür 
increspar  (v.  crispus]  In  fronte,  doch  ist  sard.  das 
Yh.  frunziri  u.  das  Vbsbst.  frunza,  Falte,  vor- 
handen; prov.  altfrz.  fronclr ;  neufrz.  froncer, 
dazu  das  Sbst.  fronce,  Falte  (Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  728  meint,  dafs  man  von  dem  Sbst.  fronce 
ausgehen  müsse  und  dafs  dieses  =  ronce^ deutsch 
runze  anzusetzen  sei,  vgl.  auch  Fal's,  RF  III  510); 
zu  frz.  fronce  gehört  auch  froncin,  francin,  Per- 
gament, vgl.  Thomas,  RXXVIU186;  cat.  f'runsir; 
altspan.  froncir;  neuspan.  fruncir ;  ptg.  fran- 
zir  (wohl  angelehnt  an  franja).  Vgl.  Dz  149 
froncir. 

4010)  [*fronto ,  -äre  (v.  fröntem) ,  gleichsam 
„Stirnen",  nur  in  Kompositis  [af-frontare,  anstirnen, 
jeni.  die  Stirn  bieten,  trotzen,  con-frontare ,  zu- 
sammenstirnen,  Stirn  an  Stirn  bringen,  zusammen-, 
gegenüberstellen,  rum.  auch  in-frontare  im  Sinne 
von  affr.),  in  diesen  aber  in  allen  roman.  Sprachen 
lebendig.] 

4011)  ahd.  frosk,  Frosch;  dav.  nach  Nigra,  AG 
XV  111,  ital.  rospo  für  *rosco,  Kröte;  trent. 
rosco;  lad.  ruosc,  rusc. 

4012)  früctifico,  -äre,  Früchte  treiben  od.  tragen; 
altfrz.  frotigier,  vgl.  Darmesteter,  R  I  164, 
Thomas,  R  XXVI  436. 

4013)  früctüs,  -um  »i.,  Frucht;  ital. /VmMo  (PL 
frutti  und  frutta,  Tafelobst,  vgl.  Canollo,  AG  III 
403);  rum.  frupt,  PI.  frupturi;  rtr.  frig ;  prov. 
fruch,  frutz,  frucha,  fruita;  frz.  fruit;  cat.  fragt; 
span.  fruto,  friUa  (letzteres  besonders  „Bauni- 
frucht") ;  ptg.  fructo,  fructa  (letzteres  „Obst"), 
auch  fru[i)to.  -a.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  428. 

4014)  dtsch.  Frühstück;  frz.  fricheti,  vgl.  Mar- 
chot, Z  XIX  101. 

4015)  frümen  n.,  Schlund  (Serv.  Verg.  Gel  74; 
Äen.  1  178);  davon  ital.  in-frunire  „bramare, 
desiderare  avidamente",  vgl.  Caix,  St.  363;  prov. 
altfrz.  enfrum,  enf'run,  gierig,  unersättlich,  dazu 
das  prov.  Vb.  s'enfrunar,  gierig  essen,  vgl.  Dz  569 
enfrum. 

4016)  frumentäriüs,  a,  um  (v.  frumentum),  zum 
Getreide  gehörig;  ital.  frumentiirio,  Adj.,  fra- 
mentiere  „chi  porta  i  viveri  all'  esercito",  arch. 
frumenticra  ,,grano  acconcio  ad  uso  di  rainestra", 
vgl.  Cancllo,  AG  III  307. 

4017)  frumentum  (u.  *frü-)  «.,  Getreide;  ital. 
frumento,  formento;  altfrz.  frument,  froment,  for- 
ment;  neufrz.  /'(•omejif,  Weizen ;  span.  ptg.  trigo 
—  triticum,  Weizen  (ptg.  auch  frumento). 

4018)  germ.  frumjan  (ahd.  frummjan,  ags.  frum- 
wian),  hervorbringen;  ital.  fornire,  liefern,  ver- 
sorgen, ausstatten;  sard.  frunire;  prov.  fromir, 
formir,  fornir;  altfrz.  formir,  fornir;  neufrz. 
fournir;  span.  ptg.  fornir.  Vgl,  Dz  145  fornire; 
Mackel,  p.  22. 
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4019)  frunio 


4045)  fnmosüs 
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4019)  [mittellat.  frunio,  -Ire,  Baunirindo  zer- 
reiben, Lohe  bereiten;  davon  nach  Dz  591  prov. 
fruidr,  zerbreclien.] 

frunjau  s.  flennen. 

4020)  [*frustio,  -äre  (für  *frmtiare,  v.  frustiim); 
davon  vielleicht  altf  rz. /^lotsmr,  neufrz.  froisser, 
zorstücken,  zerbrechen.  V^l-  Schuchardt,  Über  einige 
Fälle  bedingten  Lautwandels  im  Churwälschen,  p.  9; 
Littrö  ,<;.  ». ;  Havet,  R  III  328;  Scheler  im  Anbang 
zu  Dz  797;  Förster,  Z  III  563;  Gröber,  ALL  II  428. 
Dz  590  stellte  frenrlere  frciisus  oder  fricare  frictus 
als  Grundworte  auf;  gegen  */rictiai-e  würde  wohl 
auch,  wenigstens  lautlich,  nichts  einzuwenden  sein. 
Das  Grundwort  früstiare  hat  gegen  sich,  dafs  die 
Länge  des  u  in  früstum  durch  das  ital.  frusto 
(Sbst.,  Bissen,  Adj  ,  abgenutzt)  u.  das  frz.  fruste 
(Adj.  abgerieben)  gut  bezeugt  wird.] 

4021)  fu-  (rd-,  fo-)  ist  nach  Schuchardt,  Z  XXI 
203,  lautsymbolischo  Silbe  in  den  Vorbon  dos  Durih- 
suchens,  Durchwühlens,  Durchstöberns,  wie  z.  B. 
frz.  foiiiller,  südfrz.  f'ourfnlha,  frz.  farfouiUer, 
fureter,  fourgouner;  span.  hurnnear;  ital.  frngo- 
lare,  furecchiare. 

4022)  dtsoh.  fuder  =  frz.  f'oudre,  ein  Weinmafs, 
vgl.  Dz  587  s.  V. 

4023)  ffigrä,  -am  /.  (vom  St.  füg-,  wovon  fugere), 
Flucht;  ital.  fiign,  Flucht  (über  das  «  vgl.  Ascoli, 
AG  I  185  Anm.  4,  wo  es  aber  freilieh  nicht  hin- 
reichend erklärt  wird,  wenn  das  Wort  als  ein  volks- 
tümliches gelten  soll;  vielleicht  darf  man  *füga 
für  füga  ansetzen,  zumal  da  man  auch  *fügire  für 
fügere  aufstellen  mufs),  foga,  Eilfertigkeit,  Hitze, 
vgl.  Canello,  AG  III 325;  rum.  fugä;  \)Tov.fug(u]a ; 
frz.  fiigue,  Flucht  (veraltet  und  selten),  fiiie,  Zu- 
fluchtsort der  Tauben,  kleiner  Taubenschlag,  {fuite, 
Flucht),  fnugue  =  ital.  foga,  vgl  Caix,  Giorn.  di 
fil.  rom.  II  70;  cat.  span.  ptg.  fuga.  Vgl.  Dz 
371  foga. 

4024)  *fngaeefis,  a,  um  und  fugax,  -eem  (von 
fuga),  flüchtig;  ital.  fugace;  rum.  fugaciu;  (frz. 
fuyard^  füg  +  f^erm.  liard);  span.  fugaz  (daneben 
huidizo);  ptg.  fugaz. 

4025)  dtsch.  Fugger  (Name  der  bekannten  Augs- 
burger Kaufmannsfamilie)  ==  span.  fücar,  reicher 
Mann,  auch  wallen,  foukeur.   Vgl.  Dz  452  fücnr. 

4026)  (ffiglO,  fügi,  fttgltürüs,  -ere,  fliehen,  dafür) 
*filgio,  -Ire;  ita.l.fuggire:  sard.  fuire;  rum.  fug 
ii  it  i;  rtr.  fugir ,  vgl.  Gärtner  §  154;  prov. 
fiigir;  altfrz.  fuir  u.  fuire,  vgl.  Förster  zu  Erec 
4983;  frz.  fuir;  span.  huir;  cat.  ptg.  fugir. 
Vgl.  Gröber,  ALL  II  428. 

4027)  fügltivus,  a,  um,  flüchtig;  ital.  faggi- 
tivo;  lecc.  fusetia,  blalla,  vgl.  Salvioni,  Post.  10. 

4028)  fuglto,  -äre,  fliehen:  altital.  futare, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770;  AG  VIII 
354. 

4029)  *fugitor,  -orem  (f.  fügitor),  Flüchtling; 
ital.  fuggitore;  rum.  fugitor;  altspan.  fuidor 
[huidero). 

4030)  ffllclo,  fülsi,  fultum,  fülclre,  stützen; 
ital.  folcire,  südsard.  furciri,  tarent.  focere, 
rtr.  fnUer,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770. 

4031)  fjilcrum  «.,  Stütze;  dav.  leitet  Diez,  Rom. 
Gr.  lä  255,  ab  frz.  fautre,  grobes  Wollzeug,  Putz- 
tuch, richtiger  ist  fautre  wohl  =  feutre. 

4032)  [fulgidüs,  a,  um  (v.  fulgere),  glänzend; 
daraus  durch  Anlehnung  an  fulous  ital.  fulvido, 
glänzend,  vgl.  Dz  374  s.  v.] 

4033)  fülgttr, -firis  w.,  Blitz;  ital.  folgore;  rum. 
fulger;  pr ov.  foldre-s,  folzer-fi ;  altfrz.  /oWre(auch 


e.tfuldre):  neufrz.  f'oudre,  Blitzstrahl,  Blitz  als 
Leuchterscheinung  ist  edair ;  (span.  ptg.  heifst 
der  Blitz  reldiiipago  v.  lamp-,  leuchten,  hinsichtlich 
seines  Leuchtens,  rayo,  raio  =  radius  als  Blitzstrahl; 
das  rtr.  Wort  für  ,, Blitz"  ist  cameg,  vermutlich 
mit  *faHHio  =  gr.  xav/xa,  Hitze,  zusammenhängend). 
Vgl.  Dz  687  foudre  1;  Gröber,  ALL  II  428:  Sal- 
vioni, Post.  10;  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II  p.  19. 

4034)  fulguro,  -äre  (v.  fulgur),  blitzen;  ital. 
folgorare;  rum.  fulgerä  ai  ata;  (prov.?;  frz.  il 
fait  des  eelairs;  span.  relampaguear ,  dar  reldm- 
pagos;  ptg.  relanqyaguear,  cnriscar,  raiar). 

4035)  ffilica,  -am  /'.,  Bläfshuhn;  ital.  folaga; 
nenprov.  fouco ,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891, 
p.  770. 

4036)  füligo  u.  *fullTgo,  -inem  /'.,  Rufs,  Schmink- 
schwärze; ital.  fuliggine,  Rufs;  rum.  faningine; 
(für  funingine  setzt  Densusianu,  R  XXVIII  62, 
eine  Umgestaltung  von  fuUginem  zu  *fumiginem  an) ; 
rtr.  fulin;  span.  hollin;  Baist,  Z  V  245,  ist  ge- 
neigt, in  holgin,  -a,  Zauberer,  -in,  eine  Ableitung 
aus  fiiligo,  gleichsam  *fuligineus,  -a  (rufsige, 
schwarze,  durch  den  Schornstein  kriechende  Person), 
zu  erblicken,  das  n  statt  «  erklärt  er  aus  Suffix- 
vertauschung;  ptg.  fuligem.  Vgl.  Dz  459  hollin; 
Gröber,  ALL  II  429  u.  VI  390.  ■ 

4037)  *fttllo,  -äre  (Verb  zu  dem  Sbst.  fullo, 
Walker),  walken;  ital,  follare,  walken,  treten,  dazu 
das  Vbsbst.  folla  (Gedränge),  Menge,  dazu  das 
Kompos.  affolUire,  drängen;  rtr.  fullar;  i^Towfolar; 
frz.  fouler,  dazu  das  Vbsbst.  foule;  (über  altfrz. 
afoler  s.  oben  aifollare);  span.  hollar,  dazu  die 
Subst.  huella,  Fulsstapfo,  huello,  Tritt  [afollar, 
beschädigen,  ist  wohl  =  altfrz.  afoler).  dazu  das 
Vbsbst.  folla.  Vgl.  Dz  142  follare;  Gröber,  ALL 
n  428  u.  VI  389. 

4038)  füUo,  -onem  m.,  Walker;  ital.  follone; 
frz.  foulon.     Vgl.  Dz  142  follare. 

4039)  fultüs,  a,  um  (Part.  F.  P.  v.  fulcire),  ge- 
stützt; davon  nach  Förster,  Z  III  563,  span.  Iioto, 
Sbst.,  Vertrauen,  Zutrauen,  Sicherheit;  ptg.  fouto, 
sicher.  \>z  460  s.  v.  stellte  fotus  von  foverc  als 
Grundwort  auf  u.  verwarf  das  von  Moraes  vorge- 
schlagene fautus  als  unlateinisch,  jedoch  fotus  ist 
wegen  des  ptg.  oh  unannehmbar,  gegen  fautus 
aber  ist  ein  ernstes  Bedenken  gar  nicht  zu  erheben, 
zumal  da  wenigstens  das  Supinum  fautum  nicht  im 
mindesten  unlatoiuisch  ist.  Aus  fautus  erklärt  sich 
fouto  einfacher  als  aus  fultus,  vgl.  auch  Baist,  RF 
I  445. 

4040)  falTÜs,  a,  um,  braungelb,  =  ptg.  fulo, 
vgl.  Dz  452  .s.  V. 

4041)  fümätfi  (Part.  P.  P.  v.  fumare);  ital. 
\  fumata,  Rauch,  fuwea  „fumo,  in    ispecie  i  vapori 

che  lo  stomaco  manda  al  cervello",  vgl.  Canello,  AG 
III  313;  frz.  funiee,  Rauch;  span.  fitmada,  Rauch- 
wolke; ptg.  fumada,  Signalfeuor  („Rauchwolke" 
ist  fuvia(a). 

4042)  fümldus,  a,  um  (fumm),  rauchig;  friaul. 
fumul.  vgl.  Meyer-L.,  Gröber's  Grundrifs  I  531. 

4043)  fflmigo,  -äre  (v.  fmmis  u.  ago),  rauchen, 
dampfen;  ital.  fumicare;  rum.  fumeg  ai  at  a; 
(frz.  fumiger;  altspan.  fumigar);  ncuspan. 
humear;  ptg.  fume(g)ar;  wallen,  feunquier, 
lothr.  tonge.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770. 

4044)  fümo,  -äre  (von  fumus),  rauchen;  ital. 
fumare;  rum.  fmii  ai  at  a;  prov.  fumar ;  frz. 
fumer;  span.  ptg.  fumar. 

4045)  fümösüs,  a,  um  (v.  fumus),  rauchig;  ital. 
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4046)  famtis 


4071)  *farco 
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fumnso;  rum.  fumos;  prov.  fuvios;  frz.  fuvieux; 
cat.  fumos;  span.  ptg.  fumnsn. 

4046)  fümus,  -um  »«.,  Rauch;  ital.  finno,  fummo; 
rum.  /«/«.  PI.  fiimuri;  prov.  altfrz.  fuvi-s,  fun-s; 
(nf j z.  fumee);  cat.  fiim;  al tsp an. /"«mo;  neu- 
apau.  humn ;  ptg.  fuvio. 

4047)  fümüs  terrae  =  frz.  fiimeterre,  Erdrauch 
(ein  Kraut,  Fumaria  officinalis  L.):  ital.  ist  das 
Wort  in  fummoatenu)  entstellt,  vgl.  Dz  374  s.  v. 

4048)  *ffliiäinen  n.  (funis),  Strickwerk;  frz.  fu- 
nin, Takelwerk. 

4049)  fanärinm  n.  {funis):  dav.  ptg.  fueiro, 
Wagenbaum,  Stangenleiter;  vgl.  Meyer-L. ,  Z  XV 
269. 

4050)  fünctio,  -onem  f.  (v.  fungi.),  Verrichtung; 
altspan.  furcion,  enfurcion  =  neuapan.  infitr- 
cion,  Pachtzins,  Tribut;  yitg.  infurQän.  Vgl.  Cornu, 
R  X  80. 

4051)  fiindä, -am  f,  Schleuder,  Geldbeutel;  ital. 
fonda,  fionda  (aus  */lunda,  fandula,  vgl.  d'Ovidio, 
AG  XIII  362),  Schleuder,  Beutel  [fonda  +  *r7iO»!- 
hala  =  frombola,  Schleuder,  nach  Caix,  Z  I  423, 
vgl.  dagegen  Marchesini,  Studi  di  fil.  rem.  II  4, 
wo  fromhula  und  fromha  nebst  froniboliere  auf 
den  Stamm  *fundihulario-  zurückgeführt  worden); 
prov.  frottda ;  altfrz.  fonde;  nfrz.  fronde  (= 
fundida,  *flunda);  span.  fonda,  honda  (das  Wort 
bedeutet  „Schleuder",  aber  auch  „Wirts-,  Kaffee- 
haus", welche  Bedtg.  sich  aus  der  von  „Geldbeutel" 
entwickelt  zu  haben  scheint,  ähnlich  wie  Jioiirse 
„Geldbeutel"  u.  „Versammlungsort  der  Kaufleute" 
bedeutet),  dazu  das  Vb.  hondear,  das  Senkblei  aus- 
werfen; ptg.  funda.  Vgl.  Dz  141  fionda  u.  451 
fonda;  Gröber,  ALL  II  429. 

4052)  föndämentum  «.,  Grundlage ;  itul.  fonda- 
mento  etc. 

4053)  fundibälus,  -um  m.  (v.  funda  u.  ßd'/j.w), 
Schleudermascliine;  altfrz.  fondeße,  ein  Wurfgerät, 
vgl.  Dz  587  s.  V. 

4054)  ffindibulum  n.  (von  f andere),  Trichter; 
span.  fonil,  Trichter;  ptg.  fimil;  über  frz.  fon- 
defle  8.  No  4053:  vgl.  Dz  451  s.v.;  Salvioni,  Post. 
10,   zieht  hierher  auch  vic.  fransegolo,  fionda. 

4055)  [*fündTtio,  -äre  (v.  funditus),  bis  auf  den 
Grund  gehen,  im  Boden  befestigen  u.  dgl.:  prov. 
fonsar;  frz.  foncer,  citfoncer.  Vgl.  Dz  143  fondo 
(Diez  leitet  die  Verba  von  dem  Nom.  fons  ==  fonds 
=  fundus  ab,  bemerkt  aber  aelbst,  dafs  man  von 
solcher  Ableitung  im  Frz.  kaum  ein  Beispiel  finde.] 

4056)  fiindo,  -äre  (von  fundus),  gründen;  ital. 
fondare;  rum.  afund  ai  at  a,  bedeutet  auch 
„tauchen";  prov.  fon  dar ;  frz.  fottder;  cat.  fon- 
dar;  span.  ptg.  fundar. 

4057)  flindo,  füdi,  füsüm,  fündere,  giefsen; 
ital.  fondo.  fusi  fuüo  (fonduto)  fonder e,  schmelzen  ; 
prov.  cat. /'owdre,  zerstören;  frz. /ö«drf,  schmelzen; 
span.  ptg.  fundir,  schmelzen.  In  der  eigentlichen 
Bedtg.  „giefsen",  „vergiefsen"  istdasVb.  durch  ital. 
me.icere  =  miscere,  versare  =  frz.  verser,  span. 
echar  =  ejectare ,  verter,  derramar  (von  ramus, 
eigentl.  abzweigen),  ptg.  verter,  vasar,  derramar 
ersetzt  worden.     Vgl.  Gröber.  ALL  II  429. 

4058)  fundus,  -um  m.,  Grund,  Boden;  ital. 
fondo,  Sbat.,  Boden,  Adj.,  tief  {a.\so  =  *fundus,  a, 
um  im  Sinne  von  profundus);  rum.  f»nd,  PI.  fun- 
duri  (nur  Sbat.);  prov.  fond-s  (nur  Sbst);  frz. 
fond  und  fonds  (letzteres  Sbst.,  dessen  s  übrigens 
nicht  Nominativ  -s  ist  [vgl.  Mej'er,  Ntr.  57,  und 
Horning ,  Ztschr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Litt.  X'^  245J, 
namentl.  in    übertragener  Bedeutung  „Vorrat,  Ver- 


I  mögensbestand"  gebraucht) ;    von  fundus  abgeleitet 
\k\,  fondrilles,   Bodensatz  (dasr  wohl  durch  Einflufs 

von  fondre),  altfrz.  auch  fundril,  vgl.  ital.  fondigUo; 

cat.   fons;    span.   hondo   (altsp.   fondo).    Sbst.  u. 

Adj.,  Boden,  tief;  ptg.  fundo,  Sbst.  u.  Adj.    Vgl. 

Dz  143  fondo;  Gröber,  ALL  II  429. 
4059)  [fflnebris,  -e  (v.  funus)  u.  fünestus,  a,  um 

(von  funus)  sind   nur   als  gelehrte  Worte  erhalten, 
;  z.  B.  frz.  funebre.  funeste.] 

!      4060)  fungidus,    a,   um    [fungus),    schwammig, 
!  pilzig;  lecc.  fungetu  floscio,  vgl.  Schuchardt,  Rom. 

Et.  I  p.  50. 

4061)  [*fiinglus,  a,  um  (fungus),  schwammig, 
weichlich;  cat.  flonjo,  weichlieh  (von  flu.v,  span. 
//o/o  beinflulst);  a.\tgal.  fonxe ;  span. /'onje.    Vgl. 

i  Schuchardt,  Roman.  Et.  I  p.  51.] 

4062)  fungus,  -um  vi.,  Pilz;  ital.  fungo,  Pilz, 
funga,  Schimmel;  span.  hongo.  Vgl.  Gröber,  ALL 
II  429. 

4063)  *fan(i)arius, -um  JH.,  Seiler;  ital.  funajo, 
(daneben  funnjuolo);  rum.  f unier ;  (frz.  corditr; 
span.  cordelero;  ptg.  cordaeiro  von  c[h]orda, 
w.  m.  8.). 

4064)  *füniölüs,  -um  m.  (Uemin.  von  funis), 
kleiner  Strick;  rum.  fuidr  m.,  PI.  fuioare  f. 

4065)  fünis,  -em  m.,  Seil.  Strick;  ital.  fune  m. 
und  /■.,-  rum.  funie  f.;  (frz.  funin  —  *funamen, 
Takelwerk). 

4066)  für,  fürem  m.,  Dieb;  ital.  fare,  furo 
(wohl  Latinismus,  das  übliche  Wort  für  „Dieb"  ist 
ladro);  venez.  furo  ghiotto;  posch.  für  ladron- 
cello,  ingordo,  vgl.  Flechia,  AG  VIII  354;  Salvioni, 
Post.  10;  rum.  für;  altfrz.  für;  {neuUz.voleur 
=  *oolator-em  v.  volare,  also  eigentl.  ,,der,  welcher 
etwas  wegfliegen  macht");  span.  (nur  aragones.) 
furo,  Adj.,  menschenscheu,  das  Sbst.  „Dieb"  ist 
Indron  =  latronem;  (ptg.  ladräo).  Vgl.  (rröber. 
ALL  II  429. 

4067)  germ.  furbjan,  reiben ;  ital.  forbire,  reiben, 
glätten,  polieren,  dazu  das  Vbsbst.  furbo  (wohl  dem 
Frz.  entlehnt),   geriebener  Mensch,  Schelm;    prov. 

!  forbir;    frz.    fourbir,    dazu    das    Vbsbst.    fourbe, 
Schelm.     Vgl.  Dz  144  forbire;  Mackel,  p.  22. 

4068)  furcä,  -am  /'.,  Gabel;  ital.  forca;  sard. 
furca;  rum.  furcä;  rtr.  furca;  prov.  forca;  frz. 
fourche  (dazu  das  Demin.  fourehette);  cat.  forca, 
Galgen;  span.  horca,  Galgen;  ptg.  forca,  Heu-, 
Mistgabel,  Galgen.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  429.  — 
Die  Gabel  als  Spoisewerkzeug  heifst  ital.  forchetta, 

i  frz.  fourehette,  span.  tenedor,  ptg.  gnrfo. 

4069)  *fureätürS,  -am  f.  (v.  furca),  Gabelung, 
der  Kaum  zwischen  den  beiden  Schenkeln  und  dem 
Unterleibe;  \ta,\.  forcatura;  i^rov.  foreadura;  alt- 
frz. fourcheure;  span.  horcaduro,  der  obere  Teil 
eines  Baumstammes,  wo  die  Aste  sich  gabeln ;  lior- 
cajadura,  der  Raum  zwischen  den  Schenkeln;  ptg. 

j  forcadura,  Gabelung.  Vgl.  Dz  144  forcatura. 
I  4070)  *fürcellä,  furcillä,  -am  /'.  (Demin.  von 
[furca),  kleine  Gabel;  ital.  forcella;  sard.  fur- 
chidda,  vgl.  AG  XIII  118;  rum.  furce;  prov. /"oc- 
sela;  altfrz.  fourcele;  Masc.  zu  fourcelle  scheint 
zu  sein  forceau,  Stellstange  zum  Garne  (in  der 
Fischerei),  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  48;  mit  fotir- 
ceau  zusammengesetzt  ist  (pal-)  pauforceau,  glei(!h- 
bed.  mit  forceau,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  438.  Vgl. 
Dz  144  forcatura. 

4071)  *fnreo,  -äre  (v.  furca),  gabeln,  besonders 
in  Kompositis;  ital.  inf'orcare  (auf  das  einfache 
furcare  gehen    zurück:   frucarc   „cercare  tentando 
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con  bastone,  mestare",  frugare.  durchwühlen,  mit 
gleicher  Bedtg.  altfrz.  furgitr,  s]ia.n.  hurrjar,  ptg. 
forcar,  vgl.  Dz  149  frugare;  Canello,  AG  III  370; 
desgleichen  furicare  „cercare  con  ansietä,  frngare", 
vgl.  Caix,  St.  329);  rum.  infurc  ai  at  a;  prov. 
enforcar;  frz.  enfourcher;  al tca t.  en/brcar;  span. 
enfnrcar,  enhorcar;  ptg.  enforcar. 

4072)  *fBreo,  -önem  «i.  (v.  furcn),  grofso  Gabel; 
i  t  a  1.  fnrcone:  (r  u  m.  furcoiu);  f  r  z.  {fourchon,  Zinke, 
Gabel),  fourgon,  Ofengabel,Wagen  mit  Gabeldeichsel, 
Pack-,  Güterwagen,  vgl.  Dz  587  s.  v.;  span.  horcon, 
grofse  Gabel,  Imrgon,  Ofengabel;  ptg.  fehlt  ein 
entsprechendes  Wort. 

4073)  *furcttla,  -am  /.  (furca),  kleine  Gabel; 
venez.  forcola,  vgl.  Salvioni.  Post.  10. 

4074)  *fiirculo,  -äre  (üeminutivbildung  zu  fur- 
care),  gabeln;  ital.  frucchiare  ,,darsi  da  farc, 
mestare",  frvgolare  „andar  frugando",  frullare 
„dimenare  col  frullino,  e  quindi  il  romoreggiare  di 
corpo  che  si  muove  rapidamente",  vgl.  Caix,  St.  329, 
Canello,  AG  III  370. 

fnrfur,  furfura  f.  farfnricellns. 

4075)  *[furjfurlcellus,  -um  m.  (v.  für  für  =  ital. 
forfore,  -a),  feine  Kleie;  ital.  friscello  „flor  di 
farina  che  vola  nel  macinare",   vgl.  Caix,   St.  326. 

4076)  füriä,  -am  /.,  Wut;  ital.  furia  „aruore, 
foga  in  generale",  foja  „ardoro  amoroso".  Vgl.  Dz 
372  foga;  Canello,  AG  III  337;  rum.  fiirie;  sonst 
ist  furia  nur  als  gelehrtes  Wort  vorhanden. 

4077)  [gleichs.  fttridlo,  -äre  (für),  wie  ein  Dieb 
umherschleichen;  dav.  nach  Guarnerio,  R  XX  65, 
sard.  furriare,  girare,  rigirare,  volgere,  involgere, 
u.  die  dazu  gehörige  umfängliche  Wortsippe.] 

*fflrio  3.  faro. 

4078)  füriösfls,  a,  am,  wütend,  ■=  ital.  fojoso. 

4079)  *furiüs,  a,  um  (von  für),  diebisch;  ital. 
fujo  {furia),  diebisch,  nichtswürdig  (in  der  Hedtg. 
„dunkel"  ist  fujo  vermutlich  =  *furvius  f.  farous). 
Vgl.  Dz  373  s.  V. ;  Gröber,  ALL  II  429  u.  VI  390. 

4080)  fürnärius,  a,  um  (furnus),  zum  Backofen 
gehörig;  ital.  /orMoyo,  Bäcker;  altoberitaL  for- 
nera,  forno,  prestino,  vgl.  AG  XII  404,  Salvioni, 
Post.  10. 

4081)  ffirnlUa  n.  pl.  (furnus);  frz.  fournilles, 
abgeschnittene  Zweige  zur  Ofenheizung;  span.  hor- 
nija. 

4082)  fiirnus,  -um  »/.,  Backofen;  ital.  forno; 
sard.  furnu;  rum.  hörn;  rtr.  furn;  prov.  forn-s; 
frz.  four;  cat.  forn;  span.  horno :  ptg.  forno. 
Vgl.  Gröber,  ALL  II  429. 

4083)  *filro,  -önem  m.  (von  für),  Dieb  (in  der 
Bedeutung  , .Frettchen"  findet  sich  das  Wort  bei 
Isid.  12,  2,  39);  ital.  furone,  Dieb  (furetto,  Frett- 
chen); sard.  furone,  Dieb;  prov.  furon-s,  BVettchen; 
altfrz.  furon,  fuiron,  Frettchen  (neufrz.  füret); 
cat.  furo,  fura,  Frettchen;  span.  furon,  huron, 
Frettchen;  ptg.  furäo,  Frettchen;  aus  (furo)  pu- 
torius  „Stinktierchen"  erklärt  C.  Michaelis,  Frg. 
Et.  p.  69,  durch  Annahme  volksetymologischer  An- 
lehnung an  touro  ptg.  toiräo.  Dafs  ein  diebisches 
Tier  geradezu  als  „Dieb"  bezeichnet  wird,  ist  nicht 
befremdlich.  Vgl.  Dz  149  furon;  Gröber,  ALL  II 
429. 

4084)  *fflro,  -are  {y.fur),  stehlen;  ital.  furare; 
rum.  für  ai  at  a;  prov.  furar;  (frz.  völer); 
[span.  hurtar  [v.  furtum);  ptg.  furtar]. 

4085)  dtsch.  furre  =  furche;  ital.  forra,  enge 
Schlucht,  Spalte  zwisclien  Berghöhen ,  vgl.  Tobler, 
Mise.  73. 

4086)  furtum  n.  (v.  für),  Diebstahl;  i  t'a,].  ftirto; 


rum.  fürt,  PI.  furturi;  prov.  furt-s,  fur-s;  (frz. 
vol);  cat.  fürt;  span.  hurto;  ptg.  furto.  Vgl. 
Gröber,  ALL  II  430. 

4087)  fürttncülug,  -um»?.,  Blutgeschwür;  ital. 
foroncolo;  sard.  faruncu,   vgl.  Salvioni,  Post.  10. 

fUrTus  s.  fürius. 

4088)  *fü8ägo,  -Tnem  f.  (von  fusus)  =  ital. 
fu.wggine,  Spindelbaum;  frz.  fusain;  prov.  fu- 
aanh-s,  vgl.  Dz  374  *■.  o, 

4089)  füsäriüs,  -um  m.  (von  fusus),  Spindel- 
macher; ital.  fusajo;  rum.  fusar;  (frz.  fuselier) ; 
ptg.  fuseiro. 

4090)  •füscinS  und  füseinS,  -am  /.  (stammver- 
wandt mit  furca),  Dreizack,  Harpune;  (ital.  fidcina 
=  *flü$cina'?),  Harpune,  hücine  „specie  di  rete", 
vgl.  Caix,  St.  233;  sard.  früscina;  venoz.  /äs- 
sena;  mail.  frosna:  neu  prov.  funo  (Dauphine), 
fooui  (Bearn);  altfrz.  foisne,  Heugabel;  neufrz. 
foiiene,  Aalgabel,  vgl.  Dz  371  fiocina;  Gröber,  ALL 
II  430  u.  VI  390. 

4091)  *fuscus,  a,  um  (für /mscms),  dunkel;  ital. 
fosco;  sard.  fuscu;  rtr.  fosc;  neu  prov.  fousc ; 
span.  hosco;  ptg.  fosco  (Sbst.  fosca,  falscher  Schein, 
Luftspiegelung,  Miene).     Vgl.  Gröber,  ALL  II  430. 

4092)  füsio,  -önem  f  (v.  furniere),  das  Aus-, 
Ergiefsen;    prov.  fiiso-s ,    Überflufs;    frz.    foison. 

4093)  dtscli.  fufshake,  dav.  viell.  itaL  fusciacca, 
fuciacca,  -o,  vgl.  Zambaldi  s.  v.;  d'Ovidio,  Note 
etim.  p.  61. 

Fnstat  s.  Fostat. 

4094)  *füsticellus,  -um  m.  (Demiu.  von  fustis), 
kleiner  Stock,  Span;  ital.  fuscello;  rum.  fustel, 
fu^cel,  fufteiu,  Sprosse.  Vgl.  Pascal,  Studi  di  fil. 
rom.  VII  93. 

4095)  füsticulus,  -um  w.  [fmtis),  kleiner  Stock ; 
sard.  fustiju,  zeppa,  vgl.  Salvioni,  Post.  10. 

4096)  *fusticu8,  -um  m.  (v.  fustis),  Stock;  sard. 
fustigu;  ital.  fuzzico,  fusico  „stecco,  bastoncello", 
vgl.  Caix,  St.  330. 

4097)  fflstigo  u.  *fu8tigo,  -äre  (von  fustis),  mit 
dem  Stock  prügeln ;  prov.  fu.itigar;  span.  hostigar: 
ptg.  fustigar.  stäupen.     Vgl.  Dz  460  hostigar. 

4098)  fustis,  -em  »i.,  Knittel,  Stock  ;  ital.  fusto. 
Stiel,  fusta,  eine  Art  Fackel  und  eine  Art  Schill'; 
rum. /'wÄf;  prov.  fust-z;  frz.  fi'it,  Schaft  (Kompos. 
affiit,  Lafette,  wovon  wieder  das  Verb  affitter  = 
ital.  affustare,  Schäften);  cat.  fust;  span.  fuste, 
fusta;  ptg.  fusta.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  430;  Dz 
150  fusta. 

4099)  fttsus,  -um»».,  Spindel;  ital. /uso;  rum. 
fus;  prov.  fus;  {fr z.  fuseau  =  *fusellus);  neben 
fusel  ist  im  Altfrz.  vorhanden  fuissel,  was  ein 
*füscellum  voraussetzt,  vgl.  Thomas ,  R  XXVIII 
186;  cat.  fus;  span.  Uuso;  ptg.  faso. 

4100)  futfio,  ül,  fltum,  ere,  ein  Frauenzimmer 
beschlafen;  ital.  fottere,  davon  fottitöjo,  fottitore, 
fottitura;  rum.  fut  ui  ut  e;  prov.  fotre;  frz. 
foutre  (auch  Sbst.  im  Sinne  von  „Canaille");  span. 
hoder,  joder  {=*fotere),  vgl.  Storni.  RV179;  ptg. 
foder.     Vgl.  Gröber,  ALL  II  430  u.  VI  430. 


G. 

4101)  ahd.  gabala,  gabal,  ndl.  gaffel,  Gabel; 
sard.  gaffa,  eiserner  Haken;  |  aber  s  i  ci  1.  gavita,  specie 
di  vassaj o;  a.\)r nzz.  govete,  piem. gavia  =  gahata, 
vgL  Salvioni,  Post.  lOJ;  prov.  gaf-s;  frz.  gafe, 
dazu  das  Vb.  gaffer,  haken,  vielleicht  gehört  hier- 
her auch  gable,  Giebel,   vgl.  Dz  591  >s'.  v.;  span. 
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4102)  .(/abali 


4119)  gala 
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gafa,  dazu  dasVb.  gafar;  ptg.  gafa.  Vgl.  Dz  150 
gafa;  Th.  p.  63;  Skeat,  Etym.  Dict.  s.  v.  gable. 
S.  unten  galfen. 

4102)  arab.  chinzir  ^abalt,  Berg-,  Wildschwein; 
span.  jabali,  Eber,  jabalinu,  Sau;  ptg.  javali. 
Vgl.  Dz  461  jabali;  Eg.  y  Y.  425. 

4103)  gabäta,  gaväta,  *gauta,  -am,  Schüssel 
ital.  (vgl.  No  4101)  yavetta  (Umbildung  aus  ga- 
bata],  hölzerne  Schüssel,  gota,  Wange  (weil  die 
Wange  schüsselartig  gerundet  ist;  das  üblichere 
Wort  aber  ist  guancia  =  *wan]!ja);  (rum.  heifst 
die  Wange  falcä  =  falcem,  Sichel);  rtr.  gauüa, 
Wange  (lautlich  ist  der  Einschub  des  l  bemerkens- 
wert, der  auch  in  oberital.  Mundarten  sich  findet, 
80  altmail.  gölte,  modenes.  golta;  die  Erklärung  des 
Vorganges  ist  schwierig,  falls  man  nicht  analogische 
Anlehnung  annehmen  will);  nprov.  gaveto,  gamato, 
gnto,  Trog,  gauta,  Wange;  frz.  jatte,  Napf,  (pic.) 
gafe,  daneben  jafe,  Kropf  der  Vögel,  vgl.  Horning, 
Z  XVI  530  (wo  H.  auch  giffe,  (jifte  auf  gabata 
zurückführen  will),  joue,  Wange  (über  joufflu,  paus- 
bäckig, vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  197);  (altfrz.  auch 
jadeau,  Napf,  =  *gavatellus) ;  cat.  galta,  Wange, 
{galtera,  Wulst,  Kropf);  span.  gabata,  hölzerner 
Napf,  gaveta,  Schublade,  {galtera,  Helmbacke;  die 
„Wange"  heifst  mejilla  =  maxilla  u.  cachete  v. 
cacho  =  capulus);  (ptg.  heifst  die  „Wange"  face 
=  faciem).  Vgl.  Dz  158  gavetta,  170  gota;  Gröber, 
ALL  II  430  (Gr.  führt  auch  das  sard.  Wort  für 
„Wange"  cdvanu  an  und  bezeichnet  dessen  Grund- 
lage als  unbekannt,  sollte  es  nicht  auf  cava-i  zurück- 
gehen?); Mackel  p.  57  setzt  f  rz.  jat<e  =  altnfränk. 
*gabita  an,  vgl.  Pogatscher,  Z  XII  555. 

4104)  altn.  gabb,  Verspottung;  ital.  gablio, 
Scherz,  Scherzrede;  dazu  das  Vb.  gabbare;  prov. 
altfrz.  grab, -er;  altspan.  nur  dasVb.  ^aöar;  ptg. 
gabar,  loben,  vgl.  Dz  627  lobe.  Vgl.  Dz  150  gabbo; 
keltischer  Ursprung  des  Wortes  ist  ausgeschlossen, 
vgl.  Th.  p.  60;  Mackel,  p.  59;  Berger  p.  316. 

4105)  ahd.  g^abüro,  Bauer,  =  rtr.  (trient.)  gaburo, 
starker  Mann;  cremon.  gabeurr,  roher  Mensch,  vgl. 
Dz  374  gaburo. 

4106)  bask.  gaeoltsua,  blinder  Schlüssel;  daraus 
viell.  entstellt  span.  ganzua,  Nachschlüssel;  ptg. 
gazua,  vgl.  Dz  453  ganzua.  Glaubhafter  dürfte 
aber  sein,  dafs  die  Worte  zusammenhängen  mit 
ital.  gancio,  Haken,  frz.  ganse,  Schlinge,  span. 
ptg.  gancho,  Haken,  u.  mit  diesem  auf  den  kelt. 
Stamm  camb-,  camm-,  krumm,  zurückgehen. 

4107)  mittellat.  gadalls  (wohl  vom  germ.,  bezw. 
altnord.  gata,  Gasse,  eigentl.  also  bedeutend  ,,zur 
Gasse  gehörig");  prov.  gazal-s,  gaal-s,  sich  auf 
den  Strafsen  umhertreibendes  Frauenzimmer,  Hure; 
altfrz.  Jarf,  davon  jaelise,  gaalise,  gaelise,  Unzucht. 
Vgl.  Tobler,  R  U  237;  Th.  p.  101. 

4108)  altn.  gaddr,  Stachel;  davon  (?)  frz.  gade, 
gadelle,  Stachelbeere,  vgl.  Joret,  R  VIII  440. 

4109)  [*gädus,  -um  (?)  (griech.  ydäoq)  m.,  ein 
Fisch;  frz.  gade,  Trusche  (ein  Fisch);  das  Grund- 
wort ist  aber  völlig  unsicher;  dunkel  ist  der  Ursprung 
von  frz.  gadelle,  Stachelbeere,  vgl.  jedoch  No  4108.] 

4110)  [gaesum  n.,  Wurfspiefs;  frz.  gese,  Pike 
(altfrz.  gieser  =  *gesänim,  Rol.  0.  2075,  indessen 
dürfte  das  Wort  zu  streichen  sein,  wie  es  auch  in 
der  That  von  Müller  u.  Gautier  beseitigt  worden  ist).] 

4111)  arab.  ^äfl,  plump;  span.  zafio,  plump; 
ptg.  safio,  vgl.  Dz  498  zafio;  £g.  y  Y.  p.  518. 

4112)  ags.  gafol  (v.  givan,  geben);    davon   oder 
doch  von  dem  german.  Stamme  gab-  ital.  gabella, 
Abgabe,  Steuer;    prov.  gabela;    frz.  gabeUe,  Salz- 
Körting,  lat.-rom.  Wörterbuch. 


Steuer;  span.  gabela;  ptg.  gabella.  Vgl.  Dz  150 
gabella  (wo  die  Ableitung  aus  dem  German.  mit 
Recht  derjenigen  aus  dem  arab.  Verbum  gabala, 
einnehmen,  vorgezogen  wird). 

4113)  ahd.  g&M,  rasch,  schnell,  jähe;  davon  nach 
gewöhnlicher,  aber  jedenfalls  irriger  Annahme  ital. 
gajo,  frisch,  munter,  lebhaft;  prov.  gai,  jai;  frz. 
gai,  davon  das  Sbst.  gälte;  alt  span.  gayo:  ptg. 
gaio.     Vgl.  Dz  151  gajo;   Baist,   Z  V  247   (B.  be- 

j  hauptet,  aus  gähi  habe  nur  ital.  gacco,  gago,  span. 
\gafo,  nicht  aber  gajo  etc.  entstehen  können,  und 
I  stellt  als  Grundwort  den  Eigennamen  Cajiis,  Gaius 
lauf,  s.  oben  Cajns,  vgl.  dagegen  Mackel,  p.  40; 
!  G.  Paris,  R  XI  164,  hält  allerdings  die  Diez'sche 
Ableitung  für  bedenklich  ,  mag  aber  auch  Baist's 
Grundwort  nicht  annehmen.  Ein  zwingender  Grund, 
von  Diez'  Ableitung  abzugehen ,  liegt  nicht  vor, 
wie  Mackel  a.  a.  0.  genügend  gezeigt) ;  Schuchardt, 
Z  XJ  494,  stellte  *gavius  als  Grundwort  auf  unter 
Hinweis  auf  den  Vogelnamen  gavia,  Möve  (aber 
prov.  j'ai-s,  frz.  geai ,  Häher!);  Schwan,  Altfrz. 
Gramm,  (erste  Ausg.)  §  181  Anm.,  schlug  ahd. 
wähl  als  (Jrundwort  für  gai  u.  ahd.  gähi  als  Grund- 
wort für  geai  vor.  Vielleicht  darf  man  an  vagus 
oder  auch  an  va[r]ius  denken,  sowohl  die  lautliche 
wie  die  begriffliche  Entwickelung  würde  in  jedem 
der  beiden  Fälle  erklärlich  sein:  der  W'andel  von 
lat.  V  zu  g  kommt  ja  vereinzelt  vor,  u.  sowohl  von 
„umherschweifend,  beweglich"  als  auch  von  „bunt, 
lebhaft  (von  Farben)"  kann  man  zu  der  Bedeutung 
,, munter"  gelangen,  indessen  soll  dies  hier  nur  Ver- 
mutung, nicht  Beliauptung  sein. 

4114)  langob.  gaida,  Speer;  sard.  gaja ,  einge- 
setztes keilförmiges  (in  seinem  Schnitte  einem  Speere 
ähnliches)  Stück  am  Kleide;  mail.  cremon.  5f/(ecia; 
piem.  parm.  gajda.  Vgl.  Dz  375  ghiera,  s.  auch 
unten  göro.  Caix,  St.  245,  zieht  hierher  auch 
aret.  cadie,  caide  ,,gheroni". 

4115)  oberdtsch.  gaifen,  krumm  ausschneiden; 
davon  nach  Dz  150  sard.  gaffa  etc.,  siehe  oben 
gabala.  Die  Herleitung  ist  unwahrscheinlich,  weil 
ai  nicht  zu  a  vereinfacht  worden  sein  würde  und 
weil  überdies  nicht  zu  ersehen  ist,  wie  ein  ganz 
spezifisch  oberdeutsches  Wort  in  das  Sardische  etc. 
hineingekommen  sein  sollte. 

4116)  bask.  galt,  schlecht;  dav.  nach  C.  Michaelis, 
Jahrb.  XIII  210,  span.  (in  Aragonien  u.  Catalonien) 
guit,  guito,  störrisch  (von  Maultieren  gesagt) ;  nichts 
damit  zu  thun  hat  vermutlich  das  von  Dz  378  un- 
erklärt gelassene  und  bis  jetzt  noch  von  niemandem 
befriedigend  erklärte  ital.  guitto,  schmutzig,  filzig. 
(Tobler,  R  II  240,  erklärte  ital.  guitto  für  identisch 
mit  gretto  von  mhd.  grit  (s.  d.),  über  welches  zu 
vgl.  Dz  173;  Mussafia,  R  II  479,  hat  diese  An- 
nahme mit  gutem  Grunde  zurückgewiesen;  Caix, 
St.  355,  wollte  guitto  aus  vietus  (s.  d.)  ableiten, 
vgl.  dagegen  G.  Paris,  R  VIII  619). 

4117)  germ.  gait-  (got.  gaits),  Geifs;  lothr.  gaie, 
gaiette,  (ieifs ;  j  u  rass.  gaise  —  ahd.  geiß;  (henneg. 
wallen,  gate).   Vgl.  Dz  593  gate;  Mackel,  p.  114. 

4118)  kelt.  Stamm  *galft  (altir.  gai,  Tapferkeit, 
Kriegslust,  tapfere  That);  davon  vielleicht  mit  Ein- 
mischung eines  t  (gleichsam  *galius)  mittelst  dos 
german.  Suffixes  hard:  ital.  gagliardo,  kühn,  frech, 
munter,  kräftig,  üppig;  prov.  galhard;  frz.  gaillard; 
span.   ptg.    gallardo.     Vgl.    Dz    151    gagliardo; 

;Th.  p.  61;  Salvioni,  R  XXVIII  97,  führt  noch  ab- 
jruzz.  guajarde,  piem.  goayliardo  an. 
I     4119)  [gala;    auf  ein  irisches  Wort  gala,  Wind- 
hauch (engl,  gute,   kühler  Wind)  glaubte  Diez  153 
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4120)  yäi.a 


4137)  galllcus 
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zurückführen  zu  können  prov.  galerna,  Nordwest- 
wind, frz.  galerne,  span.  ptg.  galerno,  allein  das 
irische  Wort  ist  erst  aus  dem  Englischen  entlehnt, 
vergl.  Th.  p.  61 ,  auch  sonst  scheint  keltischer 
Ursprung  der  roman.  Worte  ausgeschlossen ,  eine 
anderweitige  Ableitung  bietet  sich  aber  auch  nicht 
dar.] 

4120)  [griech.  yäka;  auf  yäla,  Milch,  glaubte 
Könsch,  RF  III  371,  zurückführen  zu  dürfen  ital. 
galtare,  obenauf  schwimmen,  den  Mut  erheben,  sich 
freuen,  denn  die  Milch,  d.  h.  die  Sahne,  schwimme 
obenauf,  mitgewirkt  soll  hinsichtlich  der  Bodtg. 
haben  der  Stamm  yaX-,  wovon  yaXrjvöi;,  heiter, 
ya).tjvtj,  Heiterkeit,  hinsichtlich  der  Schreibung  aber 
lat.  gallus.  Einer  Widerlegung  bedarf  diese  Phan- 
tasie nicht.     Vgl.  No  4142.] 

4121)  germ.  (bürg.?)  Stamm  galaubo-  (got.  ga- 
laubs,  kostbar);  davon  prov.  galaubia,  galauhey, 
Aufwand,  Pracht,  vgl.  Dz  592  s.  v.,  Mackel,  p.  46. 

4122)  [ahd.  ga-laupan,  laufen,  davon  nach  Dz 
153  ital.  galoppare,  schnell  laufen,  dazu  das  Vbsbst. 
galoppo;  prov.  galaiipar;  frz.  galoper;  span.  ptg. 
galopar.  Da  jedoch  nordfrz.  Formen  mit  anlauten- 
dem w  vorhanden  sind ,  so  ist  die  Ableitung  un- 
möglich, vgl.  Mackel  p.  124,  wo  das  von  Skeat 
(Etym.  Dict.  galop)  aufgestellte  Grundwort  nd. 
wallen,  ags.  weallan  empfohlen  wird.  Wenn  Rönsch, 
RF  I  445,  die  Worte  aus  lat.  quadrupedare  ent- 
standen sein  lassen  will,  so  ist  das  eben  nur  ein 
sinniger  Einfall,  auf  den  näher  einzugehen  sich  nicht 
lohnt.  Schuehardt,  Slawo-Deutsches  p.  79,  deutet 
das  Wort  aus  dem  Slavischen.  Vgl.  auch  Gold- 
schmidt p.  65.  Körting,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit. 
XXI  98,  hat  *valuppare,  *valupare  für  vapulare, 
vapulari  in  Vorschlag   gebracht,   s.  unten  vapulo. 

4123)  [gleichs.  *g8Ibiiiitia,  -am  f.  (galbinus), 
Gelbsucht;  in.  jaunisse  (altfrz.  auch  jauniz  m., 
s.  Godefroy),  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  36.] 

4124)  gälbinus,  a,  um,  gelb;  (ital.  ^ri'aKo,  kann 
nicht  unmittelbar,  sondern  nur  durch  Vermittelung 
des  altfrz.  jalne  auf  galbinus  zurückgeführt  werden, 
Diez  164  stellt  ahd.  gäo  als  Grundwort  auf;  das 
ahd.  gelo  dürfte  auch  in  dem  ersten  Bestandteile 
des  altfrz.  Kompositums  ^aZe&ri/w,  graZairitn,  Name 
eines  dunkelfarbigen  TuehstofTes,  zu  erkennen  sein, 
vgl. Dz  &\^isanbrun);  rum.  galbän,  galbin  [gel.W.); 
altfrz.  jalne;  nfrz.  jaune;  (span.  jalde ;  ptg. 
jalde,  jalne,  jardo,  wohl  Lehnwort  aus  dem  Frz.). 
Vgl.  Dz  164  giallo;  Gröber,  ALL  LI  431  (nach  G.'s 
Annahme  eignet  das  Adj.  nur  dem  Frz.  zu  u.  ist 
aus  diesem  in  das  Ital. ,  Span.  u.  Ptg.  übertragen 
worden.  Zweifel  hieran  dürften  aber  wohl  gestattet 
sein);  Vogel,  p.  87  Aum. ,  bemerkt,  dafs  für  frz. 
jaune,  span.  jalde  auch  gr.  hyalinos  „glasgrün" 
als  Grundwort  aufgestellt  werden  könne,  abenJctAivo? 
bedeutet  doch  nur  „gläsern". 

4125)  galbulus,  -nm  m.  (v.  galbus),  Goldamsel; 
ital.  gälbero  (wird  von  Diez  unter  Hinweis  auf 
Jagemann's  Wörterbuch  angeführt,  scheint  aber 
tbatsächlich  der  Sprache  zu  fehlen,  die  dafür  rigo- 
golo  =  *aurigalgalus  besitzt.  Die  dialektischen 
Formen,  parmes.  bresc.  galbeder,  bergamask.  galber, 
mail.  galbee,  paves.  galbe  gehen  unmittelbar  auf 
*galbus,  aber  nicht  unmittelbar  auf  galbulus  zurück, 
noch  weniger  auf  galba  -\-  i'xze^og,  wie  Diez  an- 
nahm; ,,ein  *galberius  thäte  ihnen  teilweise  Genüge", 
Gröber,  ALL  II  432);  span.  galbulo,  gdlgulo  (gel. 
Wort,  volkstümlich  ist  oriol  und  ornpmdula).  Vgl. 
Dz  152  galbero;  Gröber,  ALL  II  431  u..  VI  390. 
Hieli  auch  oben  aureolus. 


4126)  gr.  yäXi^  =  i^edpag  eiäog  wird  von  Diez 
153  vermutungsweise  als  Grundwort  zu  galea,  galleria 
etc.  aufgestellt;  die  glaubhaftere  Ableitung  sehe  man 
oben  unter  *calarla. 

4127)  galeä,  -am  f.,  Helm;  a.\\,ir-i.  jaule,  Kübel; 
(neufrz.  gleichbedeutendes  jale  scheint  ein  *gaia 
vorauszusetzen;  \on  jale  abgeleitet  ist  altfrz.  j'aiow, 
galon,  Getreidemafs;  Tobler,  Mise.  75,  erklärt  jaKc, 
jale  aus  gerula,  w.  m.  s);  ptg.  galheta,  kleiner 
Krug.     Vgl.  Dz  619  jale. 

4128)  gr.  yaXia,  yaXsög,  eine  Art  Haifisch 
(galeos  bei  Plin.  N.  H.  32,  25);  dav.  cat.  gallihuda, 
gallinuda;  span.  galeo,  qdlea,  galludo,  galeocane, 
vgl.  Baist,  Z  V  243. 

4129)  [mittellat.  galevannus,  -um  m.  „avis  spe- 
cies,  de  qua  Fridericus  II  lib.  I  de  Venat.  c.  23" 
Ducange;  frz.  galerand,  Rohrdommel,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  30.] 

4130)  dtsch.  Galgen;  davon  nach  Horning,  Z 
XVIII  220  u.  XXI  456,  frz.  jmige,  Wagenstange, 
Hebel,  Mefsrute,  dazu  da.s\h.jauger,  aiohen,  femer: 
galon,  jalon,  altfrz.  jalet,  jaloin,  jalaje.  —  S.  oben 
aequaliflco. 

4131)  galgiilOs,  -nm  m.,  Goldamsel;  rum. 
grangur. 

4132)  gällön  n.  (griech.  yäXiov),  Taubnessel; 
ital.  gaglio. 

4133)  ir.  gall,  Steinpfeiler;  vielleicht  Grundwort 
zu  altfrz.  gal,  eine  Art  Stein,  vgl.  Dz  592  s.  v., 
Th.  p.  100. 

4134)  galla, -am /'.,  Gallapfel;  ital.  galla;  frz. 
galle  {gale,  Krätze,  wovon  se  gnler,  sich  kratzen, 
kann  dasselbe  Wort  sein,  da  galla  im  Span,  auch 
ein  knollenartiges  Geschwulst  u.  Geschwulst  über- 
haupt bedeutet  u.  von  da  aus  der  Weg  zur  Bedtg. 
„Ausschlag"  nicht  eben  weit  ist,  doch  kann  man 
auch  an  Zusammenhang  mit  callum,  Schwiele, 
denken);  span.  agalla  bedeutet  auch  „Geschwulst", 
im  PI.  die  Mandeln  im  Halse;  ptg.  yalha.  Vgl. 
Dz  592  gale;  Th.  p.  100  (wo  der  von  Bietet  ver- 
mutete keltische  Ursprung  von  gale  abgelehnt  wird). 

4135)  arab.  gallah,  Einkünfte  von  einem  Lande 
oder  Hause;  span.  guilla,  (reiche)  Ernte;  ptg. 
guilha,  vgl.  Dz  456  guilla;  Eg.  y  Yang.  415. 

4136)  (gfillicfllä,  -am  f.,  die  grüne  Wallnufs- 
schale,  dafür  vermutlich)  *gallicia,  ^gallieius; 
davon  nach  Dz  181  ital.  guscio,  Schale  von  Nüssen, 
Eiern,  Schaltieren,  dazu  das  Vb.  sgusciare,  schälen; 
tose,  galle^sa;  in.  gousse,  Schote,  Hülse.  Vgl. 
Dz  181  guscio.  Die  Diez'sche  Ableitung  mufs  aber 
als  lautlicli  unhaltbar  angesehen  werden.  Schelor 
im  Dict.  unter  gousse  (wozu  das  Dem.  gousset, 
eigentl.  Höhlung  unter  der  Achsel ,  dann  kleines 
Geldtäschchen,  das  unter  der  Achsel  getragen  zu 
werden  pflegte),  ist  geneigt,  das  Wort  mit  dtsch. 
hülse,  vlaem.  hulsche  zusammenzustellen,  indessen 
auch  das  kann  nicht  befriedigen,  namentl.  hinsicht- 
lich des  ital.  Wortes.  Bezüglich  dieses  letzteren 
sei  folgende  Vermutung  gestattet:  guscio  scheint 
ursprüngl.  nicht  sowohl  die  „Hülse"  oder  „Schale", 
als  vielmehr  die  durch  eine  Hülse  oder  Schale 
(z.  B.  eines  Eies)  umschlossene  (kleine)  Höhlung 
zu  bedeuten  (man  denke  z.  B.  an  die  Redensart 
entrare  in  un  guscio  d'uovo).  Könnte  also  guscio 
nicht  aus  *[an]güstüm  (v.  angustus),  Enge,  ent- 
standen sein  mit  Angleichung  an  uscio? 

4137)  (eanis)  galllcus,  Windhund;  span.  ptg. 
galgo,  Windhund,  vgl.  Dz  453  s.  v.;  frz.  (noix-) 
gauge,  Wallnufs,  vgl.  G.  Paris.  R  XV  631  Z.  3 
V.   u.;    (span.    galga,   Ausschlag    am  Halse,    hat 
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4138)  Rälilnä 
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damit  nichts  zu  thun,   sondern  ist  =  *gallica  von 
ffolla  oder  *gallica  =  *calUca  v.  calluni). 

4188)  gSIlIna,  -am  /.,  Henne;  ital.  gallina;  rtr. 
gaglina;  rwm.  gäinä:  prov.  galina,  galinha;  frz. 
geline  (das  übliche  Wort  ist  aber  poule  =  pulla), 
über  das  e  in  geline  vgl.  Meyer-L. ,  Ztschr.  f.  frz. 
Spr.  u.  Lit.  XX*  66;  cat.  span.  gallina;  ptg. 
gallinha. 

4189)  gällinäeeus  scil.flmns,  Hühnermist;  rum. 
gäinal;  span.  gallinaza:  ptg.  gallihaga. 

4140)  gälliDärium  n.  (v.  gaÜina),  Hühnerstall; 
rum.  gäinärie;  (span.  gällineria). 

4141)  Oalli  öfTa,  „Almosen,  das  man  in  den 
Klöstern  den  nach  San  Jago  pilgernden  Franzosen 
reichte"  (Dz  151  nach  Covarruvias) ;  davon  vermut- 
lich ital.  gaglioffo,  Schelm,  Taugenichts;  lomb. 
gajoffa,  Schleppsack  (Bettelsack),  in  gleicher  Bedtg. 
rtr.  gaglioffa;  henng.  wallen,  galoufe,  gaioufe, 
galofa,  Fresser;  cat.  galyofol;  span.  gallofo, 
Schelm,  gallnfa,  Hettelbrot.    Vgl.  Dz  151  gaglioffo. 

4142)  *gSllo,  -äre  (schriftlat.  gallari,  b.  Varr. 
sat.  Men.  119  u.  150),  schwärmen,  wie  die  Galli 
(Priester  der  Oybele);  davon  ital.  gaUare,  ausge- 
lassen, lustig  sein,  sich  freuen  u.  dgl.,  dazu  das 
Vbsbst.  galla,  womit  wohl  span.  gallo  in  der  Ver- 
bindung tener  mucho  gallo,  viel  Stolz  haben,  gleich- 
zusetzen ist.  Vgl.  Dz  874  s.  v.  (Diez  meint  allerdings, 
das  lat.  Vb.  liege  in  seiner  Bedeutung  zu  weit  ab, 
indessen  ist  das  doch  wohl  unrichtig). 

4143)  gSllus,  -nm  m.,  Hahn;  ital.  gallo;  über 
mundartliche  Ableitungen  vgl.  Flechia,  AG  H  323; 
prov.  gal,  jal,jau,  galh;  (frz.  coq,  jedoch  altfrz. 
auch  gal,  jal,  jau :  lothr.  jö  in  coquilijo  für  frz. 
coquelicot,  vgl.  (J.  Paris,  R  XXIV  310) ;  span.  ptg. 
gallo.     Vgl.  ingällo. 

4144)  gällus  Matthias  (für  gallus  Matthiae); 
daraus  angeblich  galimatias  (frz.),  wirres  Zeug,  vgl. 
Dz  593  s.  V.:  Fafs,  RF  III  507;  ungefähr  gleich- 
bedeutend mit  galimatias  ist  das  bezüglich  seiner 
Ableitung  ebenfalls  völlig  undurchsichtige  frz. 
galimafre,  Mischmasch.  (Charencey  im  Bull,  de  la 
80C.  de  ling.  de  Paris  No  27/32  [1885/86]  p.  CXLVH, 
erblickt  in  gali-  ein  Pejorativpräfix,  wie  dies  schon 
Littre  u.  Darmesteter  in  Bezug  auf  cal-  thaten, 
(las  sie  dem  gali  für  gleichwerthig  erachteten). 

4145)  got.  *gama,  Hirsch ;  davon  vielleicht  span. 
ptg.  ganio,  Damhirsch.  Vgl.  Dz  453  gamo  (=  dama). 

ahd.  gaman  s.  gana. 
gämbä  s.  cämbS. 

4146)  *gambSrus,  -ttm  (=  cammarns)  m.,  Meer- 
krebs, Hummer;  ital.  gdmbero ;  sicil.  gdmmeru; 
venez. gambaro;  sard.  cdmbaru;  neuprov. gatiibre, 
jambre,chambre;  altfrz.Jamftie  (wird  jedoch  besser 
von  chamula  abgeleitet,  vgl.  R  XXVI  430  u.  XXVII 
634);  cat.  gammariö;  span.  gämbaro;  (ptg.  ca- 
maräo,  Krabbe,  der  „Hummer"  heifst  ptg.  lagosta). 
Vgl.  Dz  155  gdmbero:  Gröber,  ALL  II  433  u.  VI 
390. 

*gSnielIS  s.  cämellä. 

4147)  [yäfifia;  davon  ital.  gamma,  Tonleiter; 
frz.  gamme.     Vgl.  Scheler  im  Dict.  unter  gamme]. 

gammätas  s.  comma. 

4148)  ahd.  *gamnz,  Gemse;  davon  vielleicht 
ital.  camozza;  rtr.  comuotsch,  chamotsch;  neu- 
prov. camous;  frz.  chamois  (gleichsam  *camensis); 
cat.  gainusna;  span. gamuza,  camnza;  ptg.  camuQa, 
camur(;a.     Vgl.  Dz  82  camozza;  Mackel,  p,  47. 

4149)  germ.  Verbalstamm  gana-,  ganja-,  gähnen 
(ags.  gdtijan.  engl,  yawn,  ahd.  geinön):  davon  ver- 
mutlich  das    zusammengesetzt«  Verb  ital.    {gana, 


heftige  Begier,  vgl.  Dz  155  .f.  ■».),  ingantiare,  be- 
trügen; rum.  ingän  u.  ingäim  ai  at  a,  vorspotten, 
auch  stammeln;  prov.  enganar,  betrügen;  altfrz. 
enganer,  täuschen,  betrügen,  gaignar(d)s  habgierig; 
cat.  gana,  Begier;  span.  gana,  enganar;  ptg. 
gana,  enganar.  Dazu  das  Vbsbst.  ital.  inganno, 
Betrug,  prov.  engan.-s ,  span.  engauo,  ptg.  en- 
gano.  rtr.  gomgia,  giamgia,  gomgnia,  Spott.  Dz 
188  inganno  bezeichnet  allerdings  diese  Ableitung 
in  Bezug  auf  ingannare,  inganno  (nicht  aber  in 
Bezug  auf  gana,  wozu  er  175  guadagnare  auch 
noch  span.  altptg.  (/awar,  erwerben,  ptg.  ganan- 
cia,  ganga,  Gewinn,  gangar,  guangar,  gewinnen, 
zieht)  als  „nach  Begriff  u.  Laut  unhaltbar"  und 
meint,  dafs  namentlich  doppeltes  aus  einfachem  n 
sich  nicht  rechtfertigen  lasse.  Indessen  nn,  das 
übrigens  nur  im  Ital.  sich  findet,  läfst  sich  aus  nj 
gewinnen  oder  auch  aus  Anlehnung  an  gannire 
erklären.  Was  aber  den  Begriff  anlangt,  so  ist  wohl 
folgende  Bedeutungsentwickelung  denkbar :  „nach 
etwas  den  Mund  aufsperren,  nach  etwas  schnappen, 
gierig  trachten  (vgl.  lat.  inhiare),  etwas  um  jeden 
Preis  zu  erlangen  suchen,  etwas  ergattern,  ergaunern, 
trügerisch  handeln,  betrügen."  Auch  die  rum.  u. 
rtr.  Bedeutung  „spotten"  läfst  sich  aus  „den  Mund 
aufsperren"  wohl  gewinnen,  da  vor  jem.  den  Mund 
aufzureifsen  als  ein  Zeichen  der  Nichtachtung  und 
Verhöhnung  gelten  kann.  Diez  ist  geneigt,  die 
Wortsippe  aus  ahd.  gaman,  Spiel,  Scherz,  herzu- 
leiten, und  Baur,  Z  II  593,  stimmt  ihm  wenigstens 
bezüglich  der  rtr.  Worte  bei ;  indessen  Mackel,  p.  66, 
bemerkt  richtig,  dafs  aus  gaman  wohl  *gamanum 
entstanden  sein  würde,  woraus  sich  ital.  inganno 
etc.  nicht  herleiten  lasse.  Freilich  aber  ist  auch 
die  Ansetzung  von  germ.  gana-,  ganja  nicht  ohne 
Bedenken.  Namentlich  ist  es  schwer  glaublich, 
dafs  der  germ.  Stamm  auch  in  das  Rumän.  einge- 
drungen sein  sollte,  jedoch  kann  rum.  ingana  trotz 
seiner  verschiedenen  Bedtg.  wohl  aus  dem  Ital. 
entlehnt  sein.  Immerhin  aber  ist  Baur's  Annahme, 
Z  II  593,  dafs  roman.  gannare  =  volkslat.  *gan- 
nare  f.  schriftlat.  gannire,  kläffen,  sei,  sehr  der  Er- 
wägung wert.  Die  Bedeutungsentwickelung  würde 
dann  ganz  ähnlich  der  oben  für  gana-  aufgestellten 
gewesen  sein.  Alles  in  allem  genommen  ist  unter 
den  für  ingannare  etc.  aufgestellten  Ableitungen 
diejenige  Baur's  doch  die  wahrscheinlichste.  Frei- 
lich läfst  sich  die  Bedeutung  von  span.  altptg. 
ganar,  gewinnen,  ptg.  ganancia,  ganga,  Gewinn, 
wovon  wieder  das  Vb.  gangar  {guangar  ist  wohl 
zu  german.  waiSanjan  zu  stellen)  schwer  damit 
vereinigen,  gleichwohl  dürfte  es  nicht  unmöglich 
sein. 

4150)  gfineä,  -am  f.,  gemeine  Kneipe,  Bordell; 
ital.  gagno,  Schuppen;  (mail.  sguansgia  „mere- 
tricc"'?,  'vgl.  Caix,  St.  334). 

bask.  ganga  s.  gänglion. 

4151)  gr.  yäyyaftov,  Fischernetz,  =  sicil.  gan- 
gamu,  Fischernetz,  vgl.  Dz  374  .?.  v. 

4152)  gangli5nri.  (yäj/yAjoi'),  eine  Art  Geschwulst; 
ital.  gangola,  Mandel,  Drüse  am  Halse;  Dz  458 
führt  auch  span.  (5fOOT^Mear,näseln,paw^o.so, näselnd, 
auf  gänglion  zurück,  doch  liegt  für  diese  Worte 
wohl  das  von  Larramendi  vorgeschlagene  bask. 
ganga,  Zäpfchen  im  Halse,  näher;  ganz  dunkel  ist 
span.  ptg.  gago,  näselnd,  da  es  nicht  einmal 
onomatopoietisch  sich  deuten  läfst. 

4153)  gängraena,  -am  f.  {yayyQuiva),  Knochen- 
frafs;  ital.  cangrena,  Krebs  (Krankheit);  frz. 
cangrene,    gangrene,     vergl.    Fafs,    RF    HI    495; 
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span.  ptg.  cangrena,  gangrena.  Vgl.  Dz  84  can- 
grena. 

4154)  arab.  gantinah,  Beute;  davon  alt  span. 
galima,  Beute,  Diebstahl,  vgl.  Dz  453  s.  v.:  Eg.  y 
Yang.  p.  405. 

4155)  gännicfilo,  -äre  (v.^awmVe), winseln,  =  (?) 
ital.  gaynolare,  winseln,  vgl.  Dz  374  s.  v. 

4156)  gännio,  -Ire,  kläffen,  winseln;  ital.  gan- 
nire;  span.  gailir;  ^tg. ganir.  Von  gannire  (oder 
von  gertn.  ganja?)  abgeleitet  ist  wohl  frz.  gagnon, 
wagnon,  Hofhund,  Diez  591  s.  v.  dachte  an  Ablei- 
tung von  canis.  —  Vgl.  No  4149. 

4157)  *gaiino,  -äre  (f.  gannire)  ist  das  mut- 
mafsliche  Grundwort  zu  ital.  (in)-gantiare  etc., 
falls  man  die  Wortsippe  nicht  auf  german.  gana-, 
ganja-  (s.  d.)  zurückführen  wiU. 

4158)  dtsch.  gans  ==  span.  gansa  und  ganso, 
letzteres  auch  Adj.  dunim ,  bäurisch  (davon  viell. 
ital.  gonzo,  roh,  tölpelhaft,  vgl.  Dz  376  s.  v.).  Vgl. 
Dz  155  ganta. 

4159)  gäntS,  -am  /.,  Gans  (Plin.  H.  N.  10,  52); 
prov.  ganta  (neuprov.  ganto);  altfrz.  gante, 
jante.     Vgl.  Dz  155  ganta;  Gröber,  ALL  II  433. 

4160)  corn.  gar,  PI.  garrow,  Bein,  (kymr.  gar, 
Schenkel,  bret.  gar,  Schienbein);  davon  ital.  gar- 
{r)etto  und  -a,  Sehne  über  der  Ferse,  Kniebeuge; 
prov.  garra,  Kniebug  (zu  erschliefsen  aus  dem  Vb. 
sguarar  „couper  le  jarret",  nach  Dz  157  Z.  1  v.  o.); 
altfrz.  garret;  neu  frz.  jarret,  Kniekehle,  davon 
jarretiere,  Strumpfband;  garrot,  Knebel  (ursprüng- 
lich wohl  ein  knieförmig  gebogenes  und  au  der 
Biegung  drehbares  Werkzeug,  ein  Schraubstock  und 
dgl.),  hierher  gehört  auch  frz.  ergot,  Sporn,  vgl. 
Nigra,  AG  XIV  353,  s.  auch  oben  ergo;  span. 
ptg.  garra,  Kralle,  garrote,  Knebel  (davon  das  Vb. 
garrotear,  erwürgen),  jarrete,  Kniekehle.  Vgl.  Dz 
157  garra.  Vielleicht  ist  davon  abgeleitet  auch 
prov.  garric-s,  Steineiche,  garriga,  Steineichenwald, 
altfrz.  jarris,  cat.  garrig,  garriga,  vgl.  Dz  593 
garric. 

4161)  arab.  garämah  =  span.  ptg.  garrama, 
Abgabe,  Steuer,  Raub,  Erpressung,  vgl.  Dz  454  s.  v.; 
Eg.  y  Yang.  p.  410. 

*gäi*anös  s.  *ärgänfim. 

4162)  bask.  garau-illa,  totes  Korn;  davon  nach 
Dz  454,  der  sich  wieder  auf  Larramendi  beruft, 
span.  garulla,  ausgekernte  Traube. 

4163)  dtsch.  gar  aus!  (im  Sinne  von  ganz  aus- 
getrunien!);  davon  vermutlich  frz.  ca(r)rousse, 
Sauferei;  span.  carauz,  das  Austrinken  auf  die 
Gesundheit  jemandes.     Vgl.  Dz  328  trincare. 

4164)  ahd.  garawl,  garwl,  Schmuck  {gariwen 
aus  *3ar«i;an,  bereiten,  schmücken,  =  ahd.  gerben); 
davon  nach  Dz  156  ital.  garbo,  Kundung,  Zier- 
lichkeit, Anstand,  Anmut,  dazu  das  Verb  garbar, 
Anstand  haben,  gefallen  (prov.  j/ar6ter, prahlerisch); 
frz.  garbe,  galbe,  zierliche  Rundung,  Schwellung, 
(wohl  Lehnwort  aus  dem  Ital.,  vgl.  Mackel,  p.  63); 
span.  ptg.  garbo,  Anstand,  dazu  das  Vb.  span. 
garbar,  sich  zieren.     Vgl.  Dz  156  garbo. 

4165)  [germ.,  bezw.  indogerm.  Wurzel  garb,  grb, 
grab  (graben);  auf  diese  Wurzel  führt  C.  Michaelis, 
S.  p.  51  ff.,  eine  grofse  Schar  romanischer  Worte 
der  verschiedenartigsten  Bedeutung  zurück,  z.  B.  — 
um  nur  spanische  Worte  anzuführen  —  garhullo, 
garbear,  garbin,  garfa,  garabato,  garapacho,  agar- 
rafar,  grapa,  graf.  grampa,  garambaina,  galfarro, 
galafate  etc.  Auf  das  höchst  Bedenkliche  dieses 
Verfahrens  hat  bereits  Caix,  Giorn.  di  fil.  rora.  II  66, 
aufmerksam  gemacht.  Die  ernsthafte  Wortforschung 


auf  romanischem  Gebiete  kann   mit  solchen  Phan- 
tasieen  unmöglich  rechnen.     S.  auch   unten  grab.] 

4166)  ahd.  garba,  Garbe;  prov.  garba,  altfrz. 
garbe,  dazu  das  Vb.  (/arfcer;  niri.  gerbe,  dazu  das 
Vb.  gerber;  cat.  span.  garba,  dazu  das  Verb 
garbar.    Vgl.  Dz  595  gerbe;  Mackel  p.  48. 

4167)  bask.  garb  (aus  garau),  Korn,  -f  antzua, 
trocken;  davon  nach  Diez  (Larramendi)  454  span. 
garbanzo,  Kichererbse. 

4168)  germ.  gard-,  Garten;  itaL  giardino ; 
prov.  gardi-s,  jardi-s,  jarzi-s,  auch  Fem.  jardina, 
frz.  (pie.)  gart,  jart  (vgl.  Förster  zu  Erec  5742), 
jardin  (mundartlieh  gardin);  span.  jardin;  ptg. 
jardim.  Vgl.  Dz  164  giardino;  Mackel,  p.  70; 
Gröber,  ALL  II  431  (unter  galbinus;  G.  hält  das 
ital.  span.  u.  ptg.  Wort  für  entlehnt  aus  dem  Frz.). 

4169)  onomatopoietische  Lautverbindung  garg, 
gorg  zur  Bezeichnung  gurgelnder  Geräusche  u.  Dinge 
(vgl.  lat.  gitrges,  gurgulio,  Gurgel,  gargarizare, 
gurgeln,  ahd.  quercha,  querchela);  damit  gebildet 
ital.  gargatta,  gar-,  gorgozza,  gorgozzule,  Gurgel, 
dazu  das  Vb.  gargagliare,  gorgogliare,  gurgeln, 
ebenfalls  gehört  hierher  wohl  gozzo  (gekürzt  aus 
gargozzo),  Kropf,  vgl.  Dz  376  s.  v.;  rtr.  gargata; 
prov.  gargamela;  altfrz.  gargate  (pieardisch), 
gargamelle  (bei  Rabelais);  nfrz.  gargouiller,  plät- 
schern, kollern,  davon  gargouille,  Traufröhre, 
Wasserspeier,  daneben  gargoide,  das  noch  nicht 
genügend  erklärt  ist,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  234 
(jurassisch  garguelotte,  Gurgel);  cat.  garganta, 
(jurgel;  span.  garganta,  Gurgel,  gorgomillera, 
Schlund,  ^arjroZo,  Traufröhre;  fig.  garganta,  Gur- 
gel, gargarejar,  gurgeln,  gargalhada,  lautes  Ge- 
lächter. Zu  den  angegebenen  Worten  sind  überall 
zahlreiche  Ableitungen  vorhanden,  zu  ihnen  gehören 
vermutlich  auch  ital.  gergo,  gergone,  (Gegurgel), 
Kauderwälsch;  prov.  ^er^ow-s;  in.  Jargon;  alt- 
span.  girgonz;  neu  span.  jerga,  jerigonza;  ptg. 
geringonQa;  ferner  altfrz.  gargoter,  brausen,  sieden, 
davon  wieder  das  auch  nfrz.  Sbst.  gargot{t)e,  Gar- 
küche. Endlich  dürfte  in  Hinblick  auf  die  frz. 
Verba  jargonner,  (jargouiller,  jargtier),  wie  eine 
Gans  schreien,  kauderwälschen,  jargauder,  die  Gans 
treten,  hierher  auch  gehören  frz.  jars  (a.u&jarg-s  ?), 
Gänserich,  wovon  wieder  abgeleitet  wäre  gaser, 
jaser  (aus  jarser,  jargser),  schwatzen  (eigentlich 
gackern  ?),  u.  von  jaser  ist  wohl  auch  gazouiller 
nicht  zu  trennen.  Die  glucksenden  Laute  der  Wasser- 
vögel können  wohl  als  ein  Gurgeln  aufgefafst  werden ; 
überdies  kann  die  lange  Gurgel  der  Gans  Anlafs 
gegeben  haben,  sie  und  ihr  Geschrei  nach  dem 
Gurgeln  zu  benennen.  Ableitung  der  Worte  vom 
altnord.  gassi,  Gänserich,  Sehnatterer  (vgl.  Dz  620 
jars,  621  jaser;  Scheler  im  Dict.  s.  ».),  ist  un- 
wahrscheinlich ,  da  ein  Einschub  des  r  nicht  zu 
erklären  wäre :  an  keltischen  Ursprung  ist  nicht  zu 
denken,  vgl.  Th.  p.  103.  Vgl.  Dz  156  gargatta, 
160  gergo,  593  gargotte;  620  jars,  621  jaser. 

4170)  arab.  gari,  schön,  artig;  span.  ptg.  jrar- 
rido,  zierlich,  artig,  reizend,  vgl.  Dz  454  s.  v. 

4171)  kelt.  Stamm  garmen-,  Geschrei,  Rufen; 
davon  vielleicht  altfrz.  guermenter,  klagen,  jam- 
mern (also  gleichbedeutend  mit  gaimenter,  prov. 
gaimentar,  welches  aus  germ.  wai  =  ahd.  we  mit 
Anlehnung  an  lamentare  abgeleitet  ist).  Vgl.  Dz 
592  gaimenter. 

*gärofülüm  s.  cäryophyllum. 

4172)  arab.  grarrah,  Wassergefäfs  (Freytag  1 2608); 
ital.  giara,  zweihenkliger  Krug;  prov.  jarra; 
frz.  jarre;    span.  jarra;    altptg.  zarra;    ptg. 
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jarra.  Vgl.  Dz  164  giara,  Eg.  y  Yang.  p.  431 
{charrnh).  —  Baist,  Z  V  242,  leitet  auch  span. 
charro  von  arab.  (jarrah  ab. 

4173)  garrio,  Ire,  schwatzen;  obwald.  garrir, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  Ü.  1891  p.  770. 

4174)  garr[ire]  +  büll[ire];  daraus  nach  Dz  156 
ital.  garbuglio  etc.  Caix,  St.  33,  hat  aber  mit 
Recht  als  ersten  Bestandteil  des  Wortes  gropp[are] 
aufgestellt,  vgl.  unten  krnpp-.  C.  Michaelis,  öt.  51, 
leitete  das  Wort  von  der  Wurzel  grh,  grab,  gnrb, 
ab,  s.  oben  earabns  (Meerkrebs,  vgl.  Nigra,  AG 
XIV  277)  u.  garb  u.  unten  grab. 

4175)  gSrrülo,  -äre,  schwatzen  (Fulg.  myth. 
1  praef.  p.  20  M.)  -=  cat.  span.  garlar,  vgl.  Dz 
454  s.  V.;  Gröber,  ALL  II  433. 

4176)  mhd.  garwe,  garbe  (ahd.  garawa),  Garbe, 
Scharfgarbe;  dav.  vielleicht  ital.  (venez.  trient.) 
garbo,  bitter,  vgl.  Th.  Braune,  Z  XVIII  525. 

4177)  germ.  gasalho,  Stubengenosse,  Geselle; 
davon  prov.  gasalha,  Gesellschaft,  dazu  das  Verb 
agasnlhar,  sich  versammeln,  vgl.  Tobler,  R  II  238; 
alt  frz.  gazaille;  span.  .(/nsry'ar,  ugasajar,  freund- 
lich bewirten,  dazu  das  Vbsbst.  agnsajo;  ptg.  gn- 
salhar,  agasalhar.     Vgl.  Dz  158  ganalha. 

4178)  altnfränk.  gaspildjan,  verzehren,  ausgeben, 
=  prov.  guespühar,  vergeuden  (in  der  Bedeutung 
„necken,  zerren"  gehört  dasVb.  zu  guespe,  Wespe); 
frz.  gaspiller.  Vgl.  \)z  59S  gaspiUer ;  Mackel  p.  48 
Anm.  Horning,  Z  XXII  485,  erklärt  gaspaüler, 
gaspüler  aus  altfrz.  gast(e)  (=  waste)  +  paille 
„Spreu";  zu  gaspiller  gehöre  ganpülon  =  gast  -\- 
pillon  „epis,  grains  incompletement  battus  qui  re- 
stent  apres  le  nettissage',  der  Ursprung  des  pillon 
(=  *piliöncm  ?)  sei  dunkel. 

gassi  8.  garg. 

4179)  dtsch.  gast  =  com  ask.  gast  [gasto),  Ge- 
liebter, Gatte,  vgl.  Dz  375  gasto. 

4180)  got.  gastaldan,  erwerben,  besitzen;  davon 
nach  Dz  363  ital.  castaldo  (venez.  gastaldo),  castal- 
dione,  Gutsverwalter,  Haushofmeister;  prov.  (wald.) 
gastaut-z,  dazu  dasVb.  gastaudeiar ;  frz.  Eigenname 
Gastaud.  Besser  jedoch  erkennt  man  in  den 
Worten  vielleicht  Zusammensetzung  des  lat.  Stammes 
cast-(rum,  -ellum)  mit  dem  german.  Suffixe  walt. 

4181)  gr.  yäoTQa,  der  gewölbte  Bauch  eines 
Gefäfses;  ital.  (sicil.)  rjrasta,  Blumentopf,  vgl.  Dz 
377  s.  V. 

4182)  gaudens,  ^gaudlens  (Part.  Präs.  v.  gaudere), 
freuend,  freudig,  wurde  von  Ulrich  im  Gloss.  zum 
Sacrifice  d'Abrahani,  R  VIII  390,  als  Grundwort  für 
das  rtr.  Adverb  gugent,  gient  ,,gern"  aufgestellt. 
Dafs  dies  unzulässig  sei,  hat  Stürzinger,  R  X  247, 
nachgewiesen  u.  seinerseits  im  Hinblick  auf  die  Form 
bugient  das  lt.  volens  in  Vorschlag  gebracht,  was 
freilich  au<ih  nicht  befriedigen  kann. 

4183)  gaudeo,  gävisus  sflm,  gaudere,  sich 
freuen;  ital.  godere,  geniefsen ,  gioire  (Lehnwort 
aus  dem  Frz.)  „godere  internamente",  vgl.  Canello, 
AG  III  317;  levent.  göita  {=  *gaudUa),  gioja; 
altlomb.  zoviso,  giojoso,  strajaviso  bei  Bonvesin, 
vgl.  Salvioni,  Post.  10;  rtr.  dyulder  u.  galdekr, 
vgl.  Gärtner  §  172;  prov.  gattzir,  jauzir:  frz. 
jouir,  (gaudir,  gel.  W.,  dav.  yieW. gaudriole,  Scherz); 
altptg.  goevir.  Das  Verb  ist  im  ganzen  wenig 
üblich,  die  gebräuchlichen  Ausdrücke  für„sichfreuon" 
sind  vielmehr  ital.  aver  piacere,  frz.  etre  charme, 
enchante,  bien  aise  de  qlq.  eh.,  span.  ptg.  rego- 
cijarse,  rejro^yflrsf  (abgeleitet  von  gozo  =  gaudium?). 
Vgl.  Dz  168  godere. 

4184)  [*gaudiatiea  (gaudium);  davon  nach  Mar- 


chesini,   Studj  di  fil.   rom.   II  8,    venez.  gauzega 
'  (aus  *galzadega,  *gauzadega)  „gozzoviglia".] 

4185)  *gaudibilTä  n.  pl.  (v.  gaudere),  angenehme 
!  Dingo;     ital.    godoviglia,     gozzoviglia     ,,baldoria, 

allegria  ,crapula'",  vgl.  Caix,  St.  37;  Dz  376  wollte 
das  Wort  von  gozzo  (aus  *gargozzo,  s.  oben  garg), 
Kropf,  herleiten.     S.  jedoch  unten  got. 

4186)  gaudibundus,  a,  um  (v.  gaudere),  froh; 
prov.  jauzion,  jauzionda,  froh,  vgl.  Dz  168 godere. 

*gaudiellum  s.  *jocäIis,  *j5kellns. 

4187)  [*gaudiola,  n.  pl.  (gaudium),  Freude;  dav. 
nach  Nigra,  AG  XV  112,  piem.  bresc.  gola, 
Freude,  Munterkeit,  Freudenfeuer;  frz.  *(jo)jole, 
wovon  die  bei  Diez  166  zu  altn.  jol  (s.  d.)  gestellte 
Wortsippe:  ital.  giulivo,  frz.  joli.\ 

4188)  gaudium,  PI  gaudia  «i.  (gaudere),  Freude; 
ital.  gioja;  piem.  goj:  altoberital.  gouQO,  vgl. 
Salvioni,  Post.  10;  prov.  gaug-z,  joi-s,  joia  (s.  den 
Schluls  dieses  Artikels);  frz.  joie  (altfrz.  auch  ,yoi 
m.,  vgl.  Förster  zu  Erec  6636);  cat.  gotg;  span. 
joya,  (ob  gozo,  Vergnügen,  wovon  wieder  gozar, 
geniefsen,  regocijo,  Lustbarkeit,  regocijarse,  sich 
freuen,  =  gaudium  ist,  mufs  als  fraglich  erscheinen  ; 
Baist,  Z  IX  148,  stellt  die  Gleichung  gustus  =  gozo 
auf;  auch  Dz  456  schwankt  zwischen  gaudium  u. 
gutus,  vgl.  über  die  Frage  Schuchardt,  Z  XI 493  f., 
wo  angenommen  wird,  dafs  *ausare  u.  *gaudiare 
zusammengetroffen  seien);  Ford,  R  XXVII  288, 
nimmt  an ,  dafs  gozo  aus  [ne-]gotium  entstanden 
sei,  was  durchaus  unglaubhaft  ist;  ptg.  joia,  (goza, 
siehe  das  Span.).  Im  Span.  u.  Ptg.  hat  joya,  joia 
ausschlicfslich  die  Bedtg.  „Kleinod ,  Geschmeide", 
das  ital.  prov.  gioja,  joia  bedeutet  sowohl  „Freude" 
als  auch  „Kleinod  ';  vermutlich  ist  xmxjoia  „Freude" 
=  gaudia,  joia  „Kleinod"  aber  =  joca,  worauf 
denn  auch  ital.  giojello  etc.  zurückgehen  würden, 
vgl.  Canello,  AG  III  346  Anm.  Vgl.  Dz  168  170- 
dere,  456  gozo;  Gröber,  ALL  II  431  (unter  gal- 
binus;  Gr.  erklärt  prov.  joia,  ital.  gioja,  span. 
ptg.  joya,  -ia  für  Entlehnungen  aus  dem  Frz.; 
lautlich  ist  diese  Annahme  berechtigt,  sie  wird  aber 
unnötig,  mindestens  zum  gröfsten  Teile,  sobald  man 
gioja  etc.  ,, Kleinod"  =./oc(t  ansetzt).   S.Nachtrag! 

gr.  yavi.ig,  yavXiifa  s.  oben  caläria. 

4189)  [gaulns,  -um  m.,  Trinkgefäfs,  ist  irrig  von 
einigen  als  Grundwort  zu  frz.  jale  angesetzt  worden, 
vgl.  oben  galea.] 

4190)  got.  ganmö,  Gaumen  (altengl. /yoma,  mittel- 
engl,  gome,  neuengl.  gums,  Zahnfleisch);  dav.  ge- 
nues.  göme,  geschwollene  Drüsen;  südfrz.  gamo, 
gomo,  goume,  gamoun,  gomoun,  Vogelkropf,  Kropf. 
Vgl.  Schuchardt,  Z  XXI  200  Anm. 

4191)  got.  gaürs,  betrübt;  davon  vermutlich 
altfrz.  gorre,  gorret,  mager,  arm,  dazu  das  Verb 
gourrer.  betrügen,  stehlen.     Vgl.  Dz  601  gorre. 

*gaTea,  *gaTeöla,  *gäveolo  s.  caTea,  *cäTe51a, 
*cave61o. 

4192)  gaviä  -am  /.,  Möve;  davon  ital.  gabbiano; 
(lomb.  neap.  gavinn;  sard.  cau  [marinu]  =  *gavus?) ; 
span.  gavia;  gaviota,  gavina,  (guincho,  auch  ptg.); 
ptg.  </fui-otrt,  Möve,  gaiväo,  Seeschwalbe.  Im  Frz. 
heifst  die  Möve  mouette  (altfrz.  moue  =  germ.  *mawe, 
vgl.  Mackel,  p.  116).  Vgl.  Dz  159  qavia;  Gröber, 
ALL  II  436  u.  IV  390;     Schuchardt,  Z  XI  494. 

4193)  Gaza  (f«?«),  Stadt  in  Palästina;  davon 
frz.  gaze,  ein  durchsichtiges  Gewebe;  span.  gasa, 
vgl.  Dz  595  gaze. 

4194)  arab.  ^azäir,  Algier;  davon  vermutlich 
ital.  ghiazzerino,  (in  Algier  gefertigtes)  Panzer- 
hemd; prov.  jazeran-s;  a,ltitz.  jazerant,  jazerenc; 
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4195)  gazmuüa 


4211)  ggmo 
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Span,  jaceriva;  ptg.  jaserina,  jazeräo  (wohl  aus 
altfrz.  jazerant).  Vgl.  Dz  162  ghiazzerino ;  Eg.  y 
Yang.  p.  427  {clmzäir).    Vgl.  No  116. 

4195)  bask.  gazmnna,  einer,  der  küfst;  davon 
nach  Dz  (Larramendi)  455  span.  (jazmoHO,  sohein- 
heilig  (eigentl.  einer,  der  zum  Scheine  Heiligenbilder 
u.  Reliquien  kiifst). 

4196)  gehenna,  -am  f.  (hebr.  Wort),  Hölle;  alt- 
frz. (jehene,  Folter,  Qual,  Zwang;  neufrz.  gene, 
dazu  das  gener,  quälen.  beläBtigen.  Vgl.  Dz  595 
gene. 

4197)  ahd.  gellt (gernian.  pnA",  vgl.Mackel,  p.  115), 
Pnink,  Stolz ;  davon  vielleicht  (denn  die  Sache  ist 
höchst  zweifelhaft)  nach  Dz  152  ital.  gala,  Pracht- 
kleid, davon  wieder  abgeleitet  gnUone,  Tresse,  Borte, 
galante,  artig,  nett,  anständig,  höflich,  galanteria, 
Artigkeit,  galanteggiare,  schön  thun;  altfrz.  gale, 
Munterkeit,  Wohlleben,  Freudenfest  (in  dieser  Be- 
dtg.  findet  sich  auch  (jrn^enc),  dazu  das  Adj.  (/atois, 
galein  (franco-prov.  gale)  hübsch,  nett,  und  das  Verb 
galer,  Feste  feiern  (daneben  auch  walcr,  s.  Ducange, 
galare),  regaler,  jeni.  froh  machen,  gut  bewirten 
u.  dgl.,  vgl.  Scheler  im  Dict.  .<.  v.  u.  im  Anhang 
zu  Dz  742,  Suchier,  Z  I  431  (Diez  266  hatte  ital. 
regalare,  dazu  das  Sbst.  regalo,  Geschenk;  frz. 
regaler,  regal;  span.  ptg.  regalar ,  regalo  von 
lat.  regelare,  auftauen,  erwärmen,  herleiten  wollen, 
vgl.  dagegen  W.  Meyer,  Z  XI  255);  neufrz.  gala, 
gallon,  galant,  galanterie  (sämtlich  Lehnworte  aus 
dem  Ital.);  span.  gala.  galon,  galano,  galante, 
galanteria,  galantear;  ptg.  gala,  galan,  galante, 
galantaria.  galantear.  Suchier,  ZI  431,  stellte, 
weil  er  wegen  des  altfrz.  waler  ursprünglichen  An- 
laut mit  tv  annahm,  mittelndl.  icale  (ags.  weala), 
Reichtum,  als  Grundwort  auf,  und  Mackel,  p.  42, 
hat  sich  ihm  angeschlossen.  Indessen  das  ver- 
einzelte waler  kann  doch  kaum  voll  beweiskräftig 
sein,  denn  in  Italien  steht  ihm  kein  *gualare  gegen- 
über. Auch  wäre  schwer  abzusehen,  wie  das  mittel- 
ndl. Wort  zwar  nach  Italien,  aber  nicht  nach  der 
Provence  übertragen  worden  sein  sollte.  Höchstens 
wird  man  die  altfrz.  Worte  auf  realer  zurückführen 
dürfen.  Andererseits  ist  jedoch  durchaus  zuzugeben, 
dafs  das  Diez'sche  Grundwort  (verteidigt  von  Baist, 
Z  V  247)  höchst  fragwürdig  ist,  namentlich  hin- 
sichtlich seines  Begriffes,  vermöge  dessen  man  er- 
warten sollte,  dafs  rom.  gala  etwa  „Lüsternheit, 
Geilheit"  bedeutete.  Es  durfte  sich  vielleicht  eher 
empfehlen,  mit  Perion  den  Ursprung  der  Wortsippe 
(ausschlielslich  des  altfrz.  Bestandteiles)  in  gr. 
xa).ä,  schöne  Dinge,  zu  suchen  (wegen  x  :  g  vgl. 
z.  B.  xoXnoq  :  golfo). 

ahd.  geindn  s'gana-. 

4198)  ahd.  geisla,  Geifsel,  Rute;  davon  prov. 
giscle,  ciscle,  Rute,  Busch;  engad.  /jeisla,  rjaisla, 
jaisla.     Vgl.  Nigra,  AG  XIV  383. 

4199)  [*gelätlna,  -am  f.  (von  gelare)  =  frz. 
gclatine,  gleichsam  gefrorene,  oisähnUchc  Speise, 
Sülze,  vgl.  Scheler  im  Dict.  .?.  v.  Selbstverständlich 
ist  gelatine  eine  rein  gelehrte,  bezw.  künstliche 
Bildung,  wie  deren  der  romanische  Speisezettel  so 
viele  aufweist.  Gerade  diese  Thatsache  aber  be- 
rechtigt uns,  bei  der  Herleitung  von  Speisenamen 
von  der  Forderung  lautlicher  Regelmäfsigkeit  abzu- 
sehen u.  z.  B.  für  fricassee  trotz  des  intervokalischen 
c  einen  Typus  *fricatiata  anzusetzen.] 

4200)  engl,  gelding,  Wallach,  =  frz.  guilledin, 
vgl.  ])z  608  s.  V.;  Fafs,  RF  III  487. 

4201)  [gleichs.  *grelmtrum  n.,    Glaseis;    vall- 


bross.  gelejwo,    prov.   geWirc,  frz.  qiwe,  Rauh- 
frost, Reif.     Vgl.  Nigra,  AG  XIV  282.1 

4202)  gelo,  -Sre((7efe}, gefrieren, gefrieren  machen  ; 
ital.  gelare,  dazu  das  Vbsbst  gelo  {=  gelu'i),  Frost; 
r\xm.  (de)ger  ai  at  a,  dazu  das  Vbsbst.  ger ;  prov. 
gelar,  dazu  das  Vbsbst.  gel-s;  frz.  geler,  dazu  das 
Vbsbst.  gel  u.  gelee  (auch  Speisenarae),  die  Anwen- 
dung der  Worte  in  der  Bedtg.  ,, Frost"  wird  durch 
froid  sehr  eingeschränkt;  cat.  gelar,  dazu  das 
Vbsbst.  gel;  span.  lielar ,  dazu  das  Vbsbst.  hielo, 
yelo;  ptg.  gelar,  dazu  das  Vbsbst.  gelo. 

gelo  s.  gelo. 

4203)  vlam.  gelaye,  gluye;  davon  viell.  prov. 
glueg-z  (neuprov.  clui),  Garbe,  grobes  Roggenstroh 
zum  Dachdecken;  frz.  glui.  Vgl.  Dz  599  s.  v, 
(Diez  hielt  auch  Ableitung  vom  kyrar.  doig  für 
möglich,  vgl.  dagegen  Th.  p.  101.) 

I     4204)  *g5melliclus,   -um  m.  (von  gemellus)  = 
span.  mellizo,  Zwilling,  vgl.  Dz  468  .s.  v. 

4205)  gemellus,  a,  um  (Demin.  von  geminus), 
doppelt,  zugleich  geboren,  als  Sbst.  Zwilling;  ital. 
gemello,  Zwilling,  giumella,  eine  zwei  Hände  füllende 
Menge,  vgl.  Canello,  AG  IE  334;  prov.  gemel; 
rtr.  gemel,  .schumel;  frz.  jumeau  (das  u  an  Stelle 
des  e  ist  bis  jetzt  weder  für  das  Ital.  noch  für  das 
Frz.  erklärt;  Gröber,  ALL  II  436,  nimmt  für  das 
Ital.  Anlehnung  an  das  begriffsverwandte  giunto 
an,  für  das  frz.  Wort  aber  hält  er  Beeinflussung 
des  vortonigen  e,  bezw.  i  durch  nachfolgenden  Labial 
für  möglich  u.  verweist  auf  Gemmeticum  :  .lumieges, 
fintier  :  furnier,  bibentem,  bevant  :  huvant,  aber 
Gemmeticum  ist  durch  volkstümliche  Legende,  die 
man  bei  Wilhelm  v.  Jumieges  nachlesen  kann,  mit 
jumeaux  in  begrifflichen  Zusammenhang  u.  infolge 
dessen  auch  in  Übereinstimmung  bezüglich  des  An- 
lautes gesetzt  worden:  furnier  beruht  auf  volks- 
etymologischer Anlehnung  an  fumus,  in  bibentem 
endlich  ist  i  interlabial,  steht  also  unter  anderen 
Bedingungen,  als  e  in  gemellus;  überdies  mufs  doch 
wohl  vorausgesetzt  werden,  dafs  der  Wandel  des 
Anlautes  im  ital.  u.  frz.  Wort  auf  eine  u.  dieselbe 
Veranlassung  zurückgehe);  (span.  Gemelos,  die 
Zwillinge  als  Sternbild);  Baist,  Z  V  562,  erklärt 
das  von  Dz  468  unerklärt  gelassene  Sbst.  mella, 
Scharte,  aus  {ge)mella  ,,mit  derselben  Übertragung 
wie  in  gr.  din).6rj'\  Vgl.  Dz  376  giumella,  622 
jumeau ;  Gröber,  ALL  II  436  u.  VI  390. 

4206)  gemintts,  a,  um,  doppelt;  (ital.  (/emino); 
sicil.  jcmmalu;  raoden.  zemna;  (rum.  gemin, 
gemen;  span.  ptg.  gemino),  ptg.  gemeo. 

4207)  gemittts,  -um  m.  (v.  gemere),  Seufzen; 
ital.  gemito;  vnm.  gemet  m.,  PI.  gemetef.;  prov. 
gem-s;  cat.  gemeg;  (span.  ptg.  gemido). 

4208)  gemmä,  -am  /'.,  Knospe,  Juwel,  Gemme, 
Kleinod;  ital.  prov.  gemma;  frz.  (jame),  gemme; 
span.  yema;  (ptg.  goma,  Knospe,  dazu  das  Vb. 
gomar,  knospen?,  vgl.  W.  Meyer,  Z  XI  256  Z.  8 
8.  oben ;  Behrens,  Z  XIV  369,  setzt  goma  =  gumma 
[s.  d.]  an,  sich  darauf  berufend,  dafs  viele  Knospen 
klebrig  seien).     Vgl.  Gröber,  ALL  H  437. 

4209)  gemmärius,  a,  um  (v.  gemma),  zum  Juwel 
gehörig;  ital.  gemmajo  „il  luogo  dove  si  trovano 
le  gemme",  gemmiero,  -e  „il  giojelliere",  vgl.  Canello, 
AG  in  307. 

4210)  gemmfila,  -am  f.  (gemma),  kleine  Knospe; 
lomb.  zembola,  zembol,  vgl.  AG  I  303,  Salvioni, 
Post.  10. 

4211)  gemo,  gemui,  gemitttm,  gremere,  seufzen; 
ital.  gemere;  rum.  gern  ui  ut  e;  prov.  gemir; 
altfrz.  geindre;  nfrz.  gemir;  cat.  span.  gemir; 
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4212)  Ggmönlae 


4235)  *gg8tä 
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ptg.  gemer.   Über  ital.  Dialektformen  vgl.  Salvioni, 
Post.  "lO. 

4212)  Gemöniae  (seil,  sealae),  eine  Art  Treppe 
am  nordwestl.  Abhänge  des  Capitolin,  wohin  die 
Leichname  der  im  Carcer  Mamertinus  Hingerichteten 
geschleift  u.  dann  in  den  Tiber  geworfen  wurden, 
=  frz.  gemorües,  Quälereien. 

4213)  ggnä,  -am  f.t  Wange  (im  Plur.  auch 
„Augenlider");  rum.  geanä,  Augenlid  (dichterisch 
auch  „Morgenröte");  prov.  genn,  Wange.  (Dz  155 
erblickte  in  ital.  ganascia,  frz.  ^aHocAe,  Kinnbacke, 
ein  Augmentativ  von  gena,  vgl.  dagegen  W.  Meyer, 
Z  XI  255,  der  gr.  yvüQog  als  Grundwort  aufstellt). 

4214)  gr.  ysvfä,  Erzeugung;  davon  vermutlich 
ital.  i/ewta  (sicil.  j'mJa),  Gezücht;  altspan.  ginea, 
Geschlecht.     Vgl.  Dz  375  genta. 

4215)  gener,  -mm  m.,  Schwiegersohn;  ital. 
genero ;  rum.  giriere;  prov.  genre-s;  frz.  gendre; 
cat.  gendre;  span.  yerno;  ptg.  (auch  altspan.) 
genro.    Vgl.  Dz  498  yerno. 

4216)  [genSrälis,  -e  (y.  genus),  allgemein;  ital. 
generale;  frz.  gemral,  u.  dem  entsprechend  in  den 
übrigen  roman.  Sprachen.] 

4217)  [generösüs,  a,  um  (v.  genm),  edel;  ital. 
generoso;  frz.  genereiix,  und  dem  entsprechend  in 
den  übrigen  roman.  Sprachen.] 

4218)  genesta,  genistä,  -am/'.,  Ginster  (Spartium 
junceum  L.);  ital.  ginestra;  neuprov.  genesto; 
frz.  genet  (wallou.  diniese);  span.  hiniesta;  ptg. 
giesta.  Vgl.  Dz  459  hiniesta ;  Gröber,  ALL  II  437 
(wo  ital.  genestra,  sicil.  ginestra  angeführt). 

4219)  l*geiiiiscus,  »geniscns,  *geniscus,  -um, 
m.  (v.  genius,  s.  Ducange  s.  v.);  altfrz.  genoisse, 
genaiche,  genicier,  geneschier,  Hexenmeister,  vgl. 
Horning,   Z  XVIII  218.] 

4220)  genttus,  a,  um  (Part.  Perf.  P.  v.  gignere), 
geboren;  (ital.  ist  nur  dasVb.  ai/enÄar,  verschönern, 
als  Lehnwort  aus  dem  Prov.  vorhanden;  verzasch. 
genta  figliare,  vgl.  Salvioni,  Post.  10);  prov.  gens 
=  gent-s,  c.  o.  gent  (edel  geboren),  edel,  schön 
(dazu  das  Komp.  c.  r.  genser,  c.  o.  gensor),  dazu 
das  Verb  agenzar,  gefallen;  altfrz.  gent  (dazu 
Komp.  gensor),  dazu  das  Vb.  agensier ;  span. 
genta;  (nach  Dz  im  Anhang  776  ist  ptg.  qui-, 
quejando,  seltener  quejendo,  wie  beschaffen,  aus  der 
Partikel  que  ,,wie'"  +  jendo  =  genitus  entstanden, 
vgl.  hierüber  Körting,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit. 
XVIID  280).  Vgl.  Dz  160  gente;  Gröber,  ALL  II 
437. 

4221)  geniu«,  -um  m.,  Genius,  Verstand,  Witz; 
ital.  genio;  (prov.  genh-s,  ist  wohl  =  ingenium) ; 
frz.  genie;  span.  ptg.  genio.  Die  Bedeutungs- 
entwickelung des  Wortes  ist  offenbar  durch  ingenium 
beeinflufst  worden. 

4222)  geas,  gentem /■.,  Volk ;  ital.  gente;  sard. 
zente;  rum.  gintä;  prov.  gent-z;  frz.  gent;  cat. 
gent;  span.  ptg.  gente.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  437. 
—  In  der  allgemeinen  Bedtg.  „Wesen,  Ding,  etwas" 
(vgl.  niinime  (/e»?tiM»i) lebte  gens,  gent-  fort  in  prov. 
altfrz.  gens,  ges  (mit  der  Negation  verbunden 
„nichts"),  altfrz.  jant  „Ding"  (vgl.  z.  B.  Amis 
et  Am.  1277),  ital.  c.hente  aus  che  gente,  wie 
geartet.     Vgl.  unten  iie  +  gent. 

4223)  gentiana, -am /".,  Enzian ;  it a,\.  genriana ; 
trz.  gentiane;  span.  ftg.  genciana;  in  allen  diesen 
Schriftsprachen  nur  gel.  W.,  in  den  Volksmundarten 
aber  vielfach  umgestaltet.  Vgl.  Gillieron,  Rev.  des 
patois  gallo-romans  II  36. 

4224)  gentilig,  e,  edel ;  ita,].  gentile;  (rz.  geiUil. 

4225)  *gentilitiä,  -am  f.   (von  gentüis),    Adel; 


ital.  gentilezza  „nobiltä  di  sentire  e  di  operare, 
cortesia",  gentilizia.  gentiligia  „nobiltä  di  sangue", 
vgl.  Canello,  AG  HI  343;  altfrz.  gentilice,  gente- 
lise;  neufrz.  gentilesse. 

4226)  *genüeulo,  -äre  (v.  genuculum),  knieen; 
ital.  {in-)ginocchiare;  rum.  {in)genunchiez  ai  at  a; 
prov.  {a)genolhar;  frz.  {a)genouiller ;  cat.  alt- 
span. agenollar;  (span.  arrodillarse  v.  rodiUa  = 
*rotella,  Demin.  v.  rota);  ptg.  {a')joelharse. 

4227)  genttcfilum  n.  (f.  geniculum,  Demin.  von 
genu,  vgl.  Prick,  Comment.  Wölfflin.  p.  344Anm.2). 
Knie;  ita.\.ginocchio,  davon  das  Demin.  ginocchiello, 
Strumpfband  (span.  cenojil,  vgl.  Dz  438  s.  v.); 
rum.  genunchiu;  rtr.  dianöly  etc.,  vgl.  Gärtner, 
§  200;  prov.  genolh-s;  altfrz.  genouil;  nfrz. 
genau;  cat.  genoll;  altspan.  hinajo  (neuspan. 
dafür  rodilla  ==  *ratella,  Demin.  von  rota);  ptg. 
joelho,  giolho.  Vgl.  Dz  165  ginacchio;  Gröber, 
ALL  n  437;  Cohn,  Suffixw.  p.  230. 

4228)  genus  «.,  Geschlecht;  davon  (?  vgl.  unten 
ne-|-gent)  die  Verneinungspartikel  prov.  gens,  ges, 
altfrz.  giens  (vgl.  über  letzteres  Perle,  Z  II  411); 
die  Bedeutungsentwiekelung  war  eine  ähnliche  wie 
bei  rem  =  frz.  rien.  Vgl.  Dz  595  gens  (wo  die 
Möglichkeit  ausgesprochen  wird,  dafs  gern  =  gen- 
tium in  der  Verbindung  minime  gentium  sei); 
G.  Paris,  Mem.  de  la  soc.  de  ling.  I  180  u.  R  VIII 
135.  —  Gelehrte  Neubildungen  sind  ital.  genere, 
frz.  genre,  span.  genero  (ebenso  ptg.). 

gr.  ysQavög  s.  ärgänum. 

4229)  ndl.  gereide,  gerei,  Zeug,  Vorrat  u.  dgl. ; 
davon  altfrz.  agrei,  Ausrüstung,  Vorrat,  dazu  das 
Vb.  agreier,  ausrüsten;  neufrz.  agres,  PI.,  Takel- 
werk, dazu  das  Vb.  agreer,  mit  Takelwerk  ausrüsten. 
Vgl.  Dz  504  agres. 

4230)  germänfis,  -a,  Bruder,  Schwester;  v al- 
teil, germaen,  berg.  kefmd,  vgl.  Salvioni,  Post.  10; 
cat.  germd,  germana;  span.  hermano,  hermana; 
ptg.  irmäo,  irmäa.  Vgl.  Dz  495  hermana.  Siehe 
oben  frater. 

4231)  germen  n.,  Keim;  ital.  germe,  dav.  ger- 
moglio,  -iglio,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIH  408;  frz. 
germe,  vgl.  Körting,  Formenbau  des  frz.  Nomons, 
Anhang  IL;  span.  ptg.  germe. 

4232)  germino,  -äre,  keimen;  ital.  geninnare; 
frz.  germer;  span.  ptg.  germe.  Vgl.  Berger  p.  141. 

4233)  gerfilä,  -am  /.  (v.  gerer e),  ein  tragbares 
Gefäfs  (oder  *gerrüla  [v.  gerra],  ein  aus  Ruten 
geflochtenes  Gefäfs?);  ital.  gerla  u.  gerna  „cesta, 
oppure  vettura",  vgl  Canello,  AG  III  349,  Caix, 
St.  180;  neuprov.  jrerio,  Tragkorb;  altfi z.  gerle, 
jarle,  Bütte  (aber  geurle,  Beutel,  ist  =  dtsch. 
gürtel);  neufrz.  jale  (altfrz.  jalle),  Mulde,  gerlon, 
Zuber  des  Papiermüllers;  cat.  gerla,  Tragkorb.  Vgl. 
Dz  161  gerla;  Gröber,  ALL  H  437;  Tobler,  Mise.  75. 

4234)  gerres  -em,  m.,  der  Schrätz,  ein  Seefisch 
(Sparus  smaris  L.);  davon  abgeleitet  altprov. 
geriet  (Demin.  zu  *gerruhis);  neuprov.  gei-le, 
gerla;  altfrz.  gerre,  jarre,  jarret  (dies  auch  nfrz.), 
jarlet.  Vgl.  Bauquier,  R  VI  266;  Gröber,  ALL 
n  438. 

4235)  *ge8ta,  -am  /.  (zum  Fem.  gewordenes  Ntr. 
PI.  des  Part.  Perf.  Pass.  v.  gerere),  That;  (ital. 
prov.  gesta;  ital.  (venez.)  auch  gestra  „famiglia, 
razza",  vgl.  Marohesini,  Studj  di  fil.  rom.  11  8); 
altfrz.  qeste  (Erzählung  von  Thaten,  Geschichte, 
Geschlechtsgeschichte,  Chronik),  Geschlecht,  Stamm, 
vgl.  Rajna,  R  XIV  405.  Vgl.  Dz  161  gesta;  Gröber, 
ALL  II  438. 
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4236)  get-Isarn 


4254)  gläcio 
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4236)  ahd.  get-lsarn,  Jäteisen ;  daraus  vielleicht 
(Dach  i)z  167)  durch  volksetymologische,  an  arma 
si«h  anlehnende  Umbildung  ital.  giusarma,  eine 
achneidende  Waffe;  pro v.  jusarma,  gasarma;  alt- 
frz.  gisarme,  guisarme,  wisarme. 

4237)  geuslae,  -as  f.  id.  (Wort  gallischen  Ur- 
sprungs, bei  Marcellus  dreimal  belegt),  Schlund, 
Kehle,  auch  wohl  (Jaunien ,  inneres  Zahnfleisch; 
(ital.  trangugiare,  verschlingen);  rum.  gusä,  Kehle; 
lucches.  gogia,  Kehle;  altfrz.  geuse,  Kehle, 
davon  neufrz.  gosier.  Vgl.  Meyer-L.,  Z  XV  242 
u.  XX  536;  Sc.huchardt,  Z  XXI  199.  Nach  Kluge, 
Paul'e  Grundrifs  der  germ.  Phil.  I^  332,  steht 
geusia  f.  ceusia  u.  ist  german.  Wort  (ndl.  kias, 
Backenzahn).     S.  unten  gosa. 

4238)  arab.  ghouehia,  Satteldecke;  frz.  housse, 
vgl.  Devic,  Mem.  de  la  soc.  de  Paris  V  37.  Früher 
wurde  das  Wort  vom  altdeutschen  hulsti,  hülst  ab- 
geleitet, vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v.,  Mackel  p.  21. 

4239)  [*gibberütüs,  a,  um  (v.  gibber),  bucklig; 
prov.  geberut;  cat.  geperut.  Vgl.  C.  Michaelis, 
St.  33  Anm.;  Baist,  Z  V  244.] 

4240)  Igibbösus,  a,  um  (v.  gibbus),  höckerig, 
bucklig;  ital.  ptg.  gibboso;  rum.  ghebos;  prov. 
gibos:  frz.  gibbeux;  span.  giboso.] 

4241)  gibbüs,  -um  m.  (auch  *gybbus,  *gübbus, 
vgl.  griech.  xvipög),  Buckel,  Höcker,  und  gibbus 
*(gybbu8),  a,  um,  bucklig;  ital.  gibbo,  gobbo, 
gobba,  Buckel  (mittelbar  gehört  hierher  wohl  auch 
gomberiito,  ungestaltet,  krumm);  rum.  gheb  u. 
'ghebä,  dazu  das  Vb.  ghebogez  ai  at  a,  krümmen; 
prov.  gibba,  giba;  frz.  gobin  (vom  ital.  gobbo), 
ein  Buckliger;'  nach  üz  619  soll  frz.  jabot,  Kropf 
(wovon  das  Verb  jaboter,  undeutlich  sprechen)  für 
jibot  stehen  und  aus  *gibbottus  zu  erklären  sein; 
Horning,  Z  XVI  531  ,  setzt  für  jabot  als  Grund- 
wort flafcata  an;  span.  giba;  ptg.  gibba,  geba. 
Vgl.  bz  168  gobbo;  Marchesini,  Studj  di  fil.  rom. 
n  4.  Vgl.  unten  güflfüs.  —  Parodi,  R  XVII  52, 
zieht  hierher  auch  cat.  agoviar,  ajapir,  krümmen, 
span.  agobiar,  u.  giebt  überhaupt  eine  Übersicht 
der  zu  gibbus  gehörigen  Sippe. 

4242)"  germ.  *glga  (mhd.  gige) ,  Geige;  ital. 
prov.  giga;  altfrz.  gigue  (Lehnwort),  auch  gigle, 
Geige;  neufrz.  gigue,  Tanz  mit  Musik,  auch  Reh- 
keule (weil  dieselbe  eine  ähnliche  Gestalt  hat  wie 
eine  Geige),  in  letzterer  Bedtg.  davon  abgeleitet 
gigot,  Hammelkeule;  span.  jiga,  Geige,  eine  Art 
Tanz,  jigote,  gehacktes  Fleisch ;  p  t  g.  giga,  Geige, 
eine  Art  Tanz,  auch  ein  flacher  Weidenkorb  (in 
dieser  Bedtg.  auch  gigo),  gigote,  Ragout.  Vgl.  Dz 
164  giga  u.  dazu  Scheler  im  Anhang  730  (Scheler 
vermutet  als  gemeinsames  Grundwort  der  german. 
und  roman.  Substantiva  ein  german.  Verb  mit  der 
Bedtg.  „tremgre,  niotitare",  welchen  Sinn  ahd.  (jeigan, 
dem  altn.  geiga  nach  zu  schliefsen,  wirklich  gehabt 
zu  haben  scheine);  Mackel,  p.  108. 

4243)  Gigä8,  -antem  m.  (riyag),  Gigant,  Riese; 
ital.  gigante,  Riese;  prov.  joyaw-s;  frz.  geant; 
span.  ptg.  gigante.  (Das  Wort  ist  also  nur  in 
den  gallischen  Sprachen  volkstümlich.)  Vgl.  Dz- 
595  geant. 

4244)  ndl.  gljlen,  gähren  (vom  Biere);  davon 
vielleicht  das  gleichbedeutende  frz.  guiller ,  aber 
freilich  ist  das  palatale  l  befremdlich,  vgl.  Bugge, 
R  III  152;  Scheler  im  Dict.  s.  v. 

4245)  ahd.  gtlan,  giljan  (aus  gi-üan),  fortstreben, 
eilen;  neuprov.  gilhd,  forteilen;  frz.  (norm.)  giler. 
Vgl.  Dz  596  giler  (bezüglich  des  gleichbedeutenden 


comask.   eelä   schwankt  Diez    zwischen    gilan  und 
zilon,  letzteres  dürfte  annehmbarer  sein). 

4246)  westgorni.  gilda,  Opferschraaus ,  Festver- 
sammlung, Gilde;  ital.  geldra,  Gesindel;  prov. 
gelda,  Trupp,  Ha\ifen ;  davon  viell.  geldon-s  (Mitglied 
einer  bewaffneten  Schar),  Lanzenträger  (gehört  dies 
Wort  zu  gilda,  so  dürften  auch  ital.  gialda,  Lanze, 
u.  gialdoniere,  Lanzenträger,  hierher  zu  ziehen  sein); 
altfrz.  gelde,  Haufe,  gueude,  Gilde.  Vgl.  Dz  160 
geldra;  Mackel,  p.  96. 

4247)  gingiTfi,  -am  /'.,  Zahnfleisch;  ital.  gen- 
giva;  sard.  zinzia;  rum.  gingie;  (rtr.  gingiva); 
prov.  gengiva;  frz.  gencive  (=  *g%nciva);  cat. 
geni{v)a;  span.  encia;  ptg.  gengiva.  Vgl.  Dz  160 
gengiva:  Gröber,  ALL  II  438. 

4248)  mhd.  glt,  Gierigkeit  (nhd.  Geiz);  davon 
nach  Caix,  St.  562,  ital.  sghcscia  „fame  eccessiva". 

4249)  gizSrlum  n.  (belegt  ist  nur  der  PI.)  und 
*glgeria  «.  pl.,  Eingeweide  des  Geflügels;  altfrz. 
juisier,  Leber  u.  Eingeweide  eines  Vogels;  neufrz. 
gesier.  Fleisch-,  Vor-,  Drüsenmagen  des  Geflügels. 
Vgl.  Dz  596  gesier;  Gröber,  ALL  II  438. 

4250)  *gl8ela,  -am  /'.  (f.  glacies)  u.  «gläciüs, 
-um  m..  Eis;  ital.  ghiaccia  u.  ghiaccio  (im  Sard. 
durch  gelu  ersetzt,  so  auch  im  Span,  und  Ptg.); 
rum.  ijhiaiä;  rtr.  glatscha  u.  glatsch,  vgl.  Gärtner, 
§  200;  prov.  glassa  u.  glatz;  frz.  glace  u.  glas 
in  verglas  (gleichsam  Glaseis,  Glatteis);  cat.  glas; 
(span.  hielo,  yelo;  ptg.  gelo).  Vgl.  Gröber,  ALL 
II  438. 

4251)  *gläciarius,  a,  um  [glacies),  zum  Eise 
gehörig;  frz.  glacier,  Gletscher;  den  übrigen  rom. 
Sprachen  fehlen  entspr.  Ausdrücke,  ital.  sagt  man 
ghiacci  perpetui,  span.  monte  de  hielo,  ptg.  monte 
de  gelo.    F.  Pabst. 

4252)  [*gläcico,  -äre  (v.  glacies],  auf  dem  Eise 
glitschen;  altfrz.  glagoier,  glacier,  gleiten,  damit 
zusammenhängend  nfrz.  grtocw,  Gleite,  Abdachung. 
Vgl.  Dz  597  glacier.] 

4253)  [*glacidu8,  a,  um  (v.  glacies),  eisig;  soll 
nach  Bianchi,  Storia  della  preposizione  a  (Firenze 
1877)  p.  261,  das  Grundwort  sein  zu  itaL  ghiado, 
äufserste  Kälte,  piem.  igad,  Schrecken,  Schauder, 
während  Dz  161  s.  v.  das  Wort  von  gladius  abge- 
leitet hatte.  Lautlich  ist  Bianchi's  Annahme  ge- 
wifs  statthaft  {*glacidus  :  ghiado  =  placitum  : 
piato),  u.  begrifflich  kann  sie  die  bessere  zu  sein 
scheinen.  Gleichwohl  dürfte  sie  abzulehnen  sein, 
denn  1.  ghiado  ist  nicht  wohl  zu  trennen  von  prov. 
cat.  glay ,  Schrecken,  Erstaunen,  dazu  das  Vb. 
esglayar  (altspan.  aglayo,  aglayarse),  welche 
Worte  wohl  auf  gladius,  nicht  aber  auf  *glaculus 
zurückgeführt  werden  können;  2.  ital.  ghiado  be- 
deutet in  bestimmten  Verbindungen  (z.  ß.  tagliato 
a  ghiado)  auch  „Messer",  ebenso  das  dazu  gehörige 
Verb  agghiadare  nicht  blofs  „erstarren",  sondern 
auch  „niederstechen",  dieser  Umstand  aber  empfiehlt 
unbedingt  die  Ableitung  von  gladius,  denn  der  Be- 
deutungsübergang von  ,,Schwert"  zu  „Kälte, 
Schrecken,  Erstaunen"  läfst  sich  aus  bildlicher  An- 
wendung des  Wortes  erklären  (in  der  vermittelnden 
Bedeutung  „durchbohrender  Schmerz"  findet  sich 
gladius  in  lateinischen  Hymnen  öfters  gebraucht), 
während  man  von  ,, eisig"  schwerlich  zu  dem  Sub- 
stauzbegriff  „Messer,  Schwert"  gelangen  kann. 
Flechia  dürfte  daher  im  Rechte  sein,  wenn  er,  AG 
rV  377,  Bianchi's  Annahme  zurückweist,  vgl.  auch 
Nigra,  AG  XV  124.] 

4254)  gläcio,  -äre  (v.  glacies),  zu  Eis  machen; 
frz.    glacer,    überzuckern.     Vgl.    Dz    597    glacer. 
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4255)  glädlolus 


4274)  »glöclo 


434 


Hinzuzufügen  ist  nach  C.  Michaelis,  Frgm.  Et. 
p.  42,  galic.  lazar,  gefrieren,  lazo,  Frost  (wegen 
des  Abfalls  des  anlautenden  g  vgl.  liräo  aus 
ffUsem). 

4255)  gladiolus,  -um  hj.,  Schwertel  (eine  Pflanze) ; 
ital.  (fhiaggiuolo,  giaygolo;  frz.  gla'ienl  (daneben 
gelehrtes  gladiole). 

4256)  glädifis,  -um  m.,  Schwert;  ital.  ghiado, 
s.  oben  *grlacldiis ;  (glavc,  Schwertfisch,  welches 
Wort  üz  598  von  gladius  ableitet,  ist  überhaupt 
kein  italienisches  Wort);  Tobler,  Ztschr.  für  vgl. 
Sprachf.  XXIII  418,  erklärt  ital.  giavelotio,  Wurf- 
speer, altfrz.  gavelot,  gavrelot,  gaverlot,  garlot, 
neufrz.  javelot,  für  welche  Worte  Dz  164  kelti- 
schen Ursprung  gerautmafst  hatte,  für  eine  Demi- 
nutivbildung aus  gladius,  setzte  also  französisch 
*glavelot  als  Grundform  an;  dafs  dies  lautlich  un- 
zulässig ist,  hat  Th.  p.  63  gezeigt  und  mit  Eecht 
ein  *gahalellus  (wahrscheinlich  keltischer  Herkunft, 
vgl.  altir.  gabitl,  gohul,  kyrar.  gaft,  bret.  gavl 
„gegabelter  Ast,  Gabel  der  Schenkel")  als  Grund- 
wort empfohlen;  prov.  glazi-s,  Schwert,  u.  glai-s, 
Schwertlilie  (sind  Reflexe  zweier  verschiedener  lat. 
Flexionsformen :  gladi  u.  gladio  =  gladjö,  denn  glai 
steht  für  glaj,  glaij,  vgl.  prov.  rag  u.  rat  aus  radjo, 
s.  Ascoli,  AG  X  272;  über  prov.  cat.  glai,  esglay, 
Schrecken,  Erstaunen,  s.  oben  *glacidus);  prov. 
glavi-s  (frz.  glaive),  Schwert,  ist  Kreuzung  von  gladius 
mit  kelt.  clädivo,  vgl.  Ascoli  a.  a.  0.  u.  dagegen  G. 
Paris,  R  XVIII  330  (wo  bemerkt  wird,  dafs  glaive  erst 
vom  13.  Jahrh.  ab  auftrete),  u.  Meyer-L.,  Konian. 
Gr.  I  p.  43,  indessen  dürfte  Ascoli's  Annahme  doch 
zu  Recht  bestehen;  frz.  glai,  Schwertlilie,  n.  glaice, 
Schwert  {gladius  +  kelt.  clädivo).  Vgl.  Dz  161  ghiado 
u.  589  glaive  (Diez  hielt  Entstehung  von  glavi  u. 
glaive  aus  gladium  für  möglich  u.  bestritt  kelt. 
Ursprung);  berger  p.l41, Meyer-L., Ltbl.  1899  Sp.277. 

4257)  dtsch.  glaette  =  frz.  gleite,  Silberglätte, 
vgl.  Dz  599  s.  V. 

4258)  gländärius,  -um  m.  (v.  glans),  Eichel- 
baum, Eiche;  Tum.  ghindar;  T^tov.  glandier,  Ad}.; 
cat.  glander,  Adj. 

4259)  g:landtt]fi,  -am  f.  (Demin.  v.  glans),  Mandel 
im  Halse;  itatl.  ghiandola;  rum.  ghindurä;  prov. 
glandola;  frz.  glandule  (gel.  W.);  cat.  span.  ptg. 
glandula,  Drüse. 

4260)  glandfilösus,  a,  um  (v.  glans),  voll  von 
Drüsen;  ital.  ghiandoloso ;  lum.  ghinduros;  prov. 
glandulos :  frz.  glanduleux ;  s  p  a  n.  p  t  g.  glanduloso. 

4261)  glans,  'gländem  /'.,  Eichel;  ital.  glande, 
ghiiinde  u.  ghianda ,  vgl.  Canello,  AG  HI  402; 
rum. ghindä;  ^to\. glan-s, glant-z,  daneben  aglan-s 
(entstanden,  wie  Dz  503  s.  v.  meint,  durch  Einflufs 
des  gr.  axvXoq  oder  des  got.  akran;  das  Richtige 
aber  hat  Cornu,  R  VII  108,  getroffen,  der  in  dem 
a  den  Rest  des  mit  dem  Substantiv  verwachsenen 
Artikels  erkennt);  a.\tixi.  glande,  agland;  neufrz. 
gland;  cat.  agld:  span.  lande,  Eichel  (das  übliche 
Wort  ist  bellota  =  arab.  ballA't),  landre,  Drüsen- 
geschwulst; ptg.  lande,  Eichel  (das  übliche  Wort 
ist  bolota).  Vgl.  Dz  462  lande,  503  aglan;  Cornu, 
R  Vn  108. 

4262)  glarea,  -am  f.,  Kies;  it&l.  gliiaja,  Kies; 
grelo  (=  *ghiareto,  *glaretum),  steiniger  Flufsboden, 
vgl.  Flechia,  AG  II  44  Anm.;  alt  span.  glera; 
span.  leira,  Scholle,  Erde;  „Kies"  heifst  frz. 
gravier  (von  *grava  und  dieses  keltischen  Ursprungs, 
vgl.  cymr.  gro  etc.,  s.  Th.  p.  102),  span.  arena 
gruesa  (das  Adj.  ebenfalls  kelt.  Herkunft),  casquijo, 
ptg.    saibräo   (v.   sabulum),   cascalho   (dies    Wort 

Körting,  lat-rom.  Wörterbuch. 


sowie  das  span.  casquijo  von  cascar^*quassicare, 
zerschlagen).  Vgl.  Dz  375  ghiaja.  —  Prov.  glara, 
frz.  glaire  ist  vermutlich  =  ctara  (s.  d.);  an  kel- 
tischen Ursprung  der  Worte  ist  nicht  zu  denken. 
Vgl.   Üz  597  glaire;  Th.  p.  100. 

4263)  glastum  n.,  Waid  (keltisches  Wort,  belegt 
bei  Pliu.  N.  H.  22,  2)=ital.  ptg.  glasto,  Waid; 
rum.  glast,  vgl.  Dz  176  guado.  Im  Ital.  ist  neben 
glasto  auch  glastro  vorhanden,  aufserdem  guado  = 
germ.  waid(a,ltiTz.  guaide,  waide,  nenfrz.  guede, 
vgl.  Mackel,  p.  117). 

4264)  glattio,  -Ire,  kläffen;  ital.  ghiattire; 
prov.  altfrz.  glatir;  neufrz.  elatir ;  span.  ptg. 
latir  (im  Span,  ist  die  Bedtg.  des  Verbs,  welche  in 
den  übrigen  Sprachen  auf  „kläffen,  bellen"  sich 
beschränkt,  zu  „schlagen,  klopfen,  zucken,  pochen, 
stechen"  erweitert).     Vgl.  Dz  162  ghiattire. 

4265)  *glaucellus,  -um  m.  (schriftlat.  glaucion), 
eine  Pflanze  (Cholidonium  glaucium  L.),  =  rum. 
ghiocel,  diocel. 

4266)  glebä  (glaeba),  -am/'.,  Erdscholle;  ital. 
gleba  u.  {ghieva)  ghiova  (das  o  beruht  auf  Anleh- 
nung an  globus,  oder  vielmehr  ghiova  ist  geradezu 
=  glöbus  anzusetzen  [ghiova  :  globus  =  frutta  : 
fructus],  vgl.  Ascoli,  AG  III  355  Anm.),  archaisch 
auch  chiova,  vgl.  Canello,  AG  III  355;  sard.  lea; 
rum.  glie ;  prov.  glieva  (daneben  gleza,  das  mit 
gleba  nichts  zu  schaffen  hat,  vgl.  No  4270;  frz. 
gVebe  (gel.  W.);  (cat.  span.  ptg.  gleba);  ptg. 
leiva  =  glehea,  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  291. 

4267)  *glIro,  -önem  und  glis,  gllrem  m.,  eine 
Art  Maus  oder  Ratte  (Sciurus  glis  L.);  ital.  ghioro; 
prov.  glire-s  (u.  glest);  frz.  loir  (davon  lerot)  und 
liron,  Hilch,  Rellmaus,  Siebenschläfer;  span.  Uran; 
ptg.  liräo  u.  leirao.  Vgl.  Dz  163  ghiro.  Gröber, 
ALL  II  439.  —  „Neben  ital.  ghiro,  berry.  lire 
=  glire  steht  frz.  loir,  bergam.  gier,  tessin. 
gera  (mit  off.  e),  alb.  ger,  die  auf  ein  glire  (vgl. 
strigis  und  strigis)  weisen."  Meyer-L.,  Rom.  Gr. 
I  §  44. 

4268)  *glirulus,  -um  m.  (v.  *glirus  f.  glis), 
Ratte;  neuprov.  greule,  vgl.  Thomas,  R  XXVIII 
191. 

4269)  engl,  glister  (v.  glitan),  dav.  nach  Th. 
Braune,  Z  XX  366,  altfrz.  esclistre,  Blitz;  Gold- 
schmidt, Z  XXII  260,  bringt  dafür  *slister  (v. 
slitan)  in  Vorschlag.     S.  unten  slister. 

4270)  mittellat.  *gllteus,  a,  um  (v.  glis,  glitis), 
„humus  tenax"  in  den  Isid.  Gloss.,  kreidig,  schlam- 
mig, zäh;  prov.  gleza,  Thonerde;  frz.  glaise.  Vgl. 
Dz  598  glaise. 

4271)  ahd.  *glitzaii  (Iterativ  zu  ahd.  glitan), 
glitschen;  davon  vermutlich  (lomb.  _9ic,  ILscio,  vgl. 
Salvioni,  Z  XXII  472);  altfrz.  glicier  (pic.  glicher 
scheint  anderen  Ursprung  zu  haben);  neufrz. 
glisser.     Vgl.  Dz  599  glisser;  Mackel  p.  100. 

4272)  [globösus,  a,  um  (v.  glöbus),  kugelförmig ; 
ital.  globoso;  rum.  globos;  frz.  globeux;  span. 
ptg.  globoso. \ 

4273)  globus,  -um  m.  {glouus,  non  glotnus  App. 
Probi  71),  Kugel;  ital.  globo  (gel.  Wort),  Kugel, 
ghiova,  Erdklumpen,  vgl.  Ascoli,  AG  IH  355  Anm.; 
[mm.  glob,  Fl.globuri;  \)iov. globel-s=:*globdlus; 
frz.  globe;  span.  ptg.  globo).  Das  Wort  trägt 
überall  gelehrten  Charakter;  das  volkstümliche  ro- 
man.  Wort  für  „Kugel"  ist  balla  u.  bulla. 

4274)  *glöcio,  -äre  (schriftlat.  gloclre,  griech. 
xktÖL,siv),  glucken  (von  Hühnern);   aus  diesem  Vb. 

1  entstandene  oder    doch    ihm   entsprechende  schall- 
malende  Worte  sind:  ital.  chiocciare;  rum.  clocei 
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(wird  von  Dz  angeführt,  fohlt  b.  Ch.);  neu  pro  v. 
clouchä  u.  cloussi,  glucken,  cloussn,  Henne;  frz. 
glousser;  span.  cloquear;  (ptg.  cacarejar  ist  mehr 
„gackern"  als  ,. glucken").     Vgl.  Dz  97   chiocciare. 

4275)  glömüs,  -merls  n.,  Klofs,  Knäuel;  ital. 
ghiomo,  dazu  das  Vb.  agghiomnre ;  Incchcs,  diomo, 
vgl.  Caix,  St.  339,  Mussafia,  Beitr.  63;  rum.  ghem, 
dazu  das  Vb.  ghemuesc  ü  it.  i;  (frz.  agglomerer, 
gel.  W.). 

4276)  [*glömuscellu8,  *glömi8cellus,  -um  m., 
Knäuel;  altfrz.  lemussel,  lemuissel,  lemoissel, 
loinsel,  loincel,  loncel,  loissel,  luissei  (wegen  des 
Abfalls  des  anl.  g  vgl.  loir  aus  glirem).  Vgl. 
Thomas,  K  XXVI  83.] 

4277)  [glörla,  -am  f.,  Ruhm;  ital.  prov.  gloria 
(vielleicht  ist  von  gloria  abgeleitet  das  prov.  Vb. 
glorir,  das  man  in  Bartsch's  Chrest.  prov.  279,  39 
in  der  Bedtg.  „quälen"  liest,  es  würde  dann  eigentlich 
bedeuten  „die  ülorie,  den  Heiligenschein  erlangen") ; 
frz.  gloise,  vgl.  Berger  s.  v.;   span.  ptg.  gloria.] 

4278)  [*grlörietta,  -am  f.  (Demin.  zu  gloria), 
kleine  Herrlichkeit;  frz.  gloriette,  Lusthäuschen, 
Gartenlaube;  span.  glorieta.    Vgl.  Dz  599  s.  v.] 

4279)  glösa,  -am  f.  (mit  off.  o ;  schriftlat.  glossa 
=  gr.  yXäiaaa);  Glosse;  ital.  glossa,  glosa  ,,spie- 
gazione  d'una  parola  in  un  libro  antico",  chiosa 
„breve  interpretazione  d'un  passo.  Chiosa  dice  anche 
,macchia'  e  il  ,piombo  col  quäle  si  saldano  le  rot- 
turo  delle  pentole'"  (in  dieser  letzteren  Bedtg.  ist  es 
offenbar  ^  clausa),  vgl.  Canello,  AG  IH  356;  prov. 
glosa;  frz.  glose;  cat.  glosa;  span.  ptg.  glosa. 
Vgl.  Gröber,  ALL  II  439;  Pogatscher,  Die  griech., 
lat.  etc.  Lehnwörter  im  Altengl.  §  72  (wo  auf  ags. 
glesan,  welches  ebenfalls  einfaches  s  hat,  hinge- 
wiesen wird). 

4280)  glnma,  -am  /'.,  Hülse,  Schale,  Balg 
(mittellat.  gloma  [=  *glüma]  „acus,  aceris");  frz. 
gloume  (u.  gelehrt  glume) ,  Bälglein,  Spelze  der 
Gräser.  Vgl.  Ascoli,  AG  III  463,  dagegen  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770.    Vgl.  auch  Salvioni,  Post.  10. 

4281)  [*glümuscellum  «.  (v.  *glümus,  vgl.  grü- 
mus  u.  glömus),  Knäuel,  wird  von  Thomas,  R XXVIII 
791,  als  Grundwort  zu  bearn.  gusmet  (-el?)  ange- 
setzt.] 

4282)  glüs,  glütem /'.,  Leim;  ^rov.  glut-e;  frz. 
glu,  Vogelleira;  (ital.  visco,  vi.ichio  =  viscum; 
span.  visco  u.  Uga;  ptg.  visco).  Vgl.  Gröber, 
ALL  n  439. 

4283)  glüto,  -önem  m.  (v.  gluttire),  Schlemmer; 
davon  ita,\.  gluttoneria,  Gefräfsigkeit,  Schlemmerei, 
daneben  glüottonerin  (v.  *glüttus)  „aviditä  di  cibi 
delicati"  u.  ghiottornia  „cibo  o  cosa  ghiotta",  vgl. 
Canello,  AG  IH  397;  frz.  (c.  r.  gluz,  c.  o.)  gloti- 
ton,  dav.  gloutonnerie. 

4284)  *gluttTo,  -Ire  (schriftlat.  gluttire),  ver- 
schlingen;  ital.  inghiottire ;  rum.  inglüt  ai  at  a; 
prov.  englotir;  frz.  engloutir;  cat.  altspan. 
englutir.  Vergl.  Dz  163  ghiotto.  S.  auch  *in- 
gluttio. 

4285)  gliittus,  -um  w.  (für  schriftlat.  glütttis 
u.  glütus  V.  gluttire),  Schlemmer;  ital.  ghiotto; 
prov.  glot-z;  altfrz.  glut-z,  glot-z;  (neu frz. 
glouton).  Vgl.  Dz  163  ghiotto  (wo  auch  prov. 
glot-z,  Bissen,  Schluck,  u.  ita,\.  ghiozzo,  Gründling, 
zu  dieser  Wortsippe  gezogen  werden,  das  letztereWort 
wohl  nicht  mit  Recht);  Gröber.  ALL  II  439. 

4286)  glyeyrrhizä,  -am  /'.  (gr.  yXvxv(t&iL.a), 
Süfsholz,  Lakrizen;  ital.  legorizia,  regolizia  (volks- 
etymologisiercndo  Umbildungen);  altfrz. .recoUce; 
nfrz.   reglisse:    prov.  regalieia,  regulezia;  span. 


regaliz,  (orozüz);    ptg.  regaliz,  (üblicher  alcapiz). 
Vgl.  Dz  267  regolizia.     8.  auch  IiquTritia. 

4287)  gr.  yräO^og,  Kinnbacken;  davon  ital. 
ganascia,  Kinnbacken;  frz.  ganache.  Vgl.  Dz  155 
ganascia  (wo  die  Worte  von  gena  abgeleitet  werden); 
W.  Meyer,  Z  X  255    (hier  die  richtige  Ableitung). 

4288)  gnömön,  -önem  m.  {yvmßwv),  Zeiger  an 
der  Sonnenuhr,  =  span.  nemon  (gleiche  Hedtg.), 
vgl.  Dz  472  s.  V. 

4289)  kelt.  (ir.  gäl.)  gob,  gop,  Schnabel,  Mund; 
davon  vermutlich  frz.  gobbe,  Mästkugel,  Nudel, 
Pille,  gober,  gierig  verschlingen.  Vgl.  Dz  599 
gobbe;  Th.  p.  60.  Zusammensetzungen  mit  gobe 
sind  gobe-affront,  ein  Mensch,  iler  sich  aus  Beleidi- 
gungen nichts  macht, gobe-mouche,  Fliegenschnäpper, 
Aufpasser  u.  a. ;  von  gober  abgeleitet  ist  vielleicht 
goberger,  foppen.  Dagegen  hat  mit  gob  nichts  zu 
schaffen  gobelet  (Demin.  zu  euppa),  Becher. 

4290j  göbio, -önem  m.,  Gründling,=  frz.  jfOMJow, 
vgl.  Dz  601  s.  V. :  1  y  o  n.  goifon  (=  *gofionem),  vgl. 
Horning,  Z  XXI  455. 

4291)  gern),  god,  got,  Gott;  davon  altfrz.  goi 
in  den  Beteucrungsformeln  vertu-goi  =  vertu  de 
Dieu  (daran  angelehnt  vertu-guieu),  mort-goi,  sang- 
goi,  jarnie  (=  je  renie)-goi,  vgl.  Dz  600  goi. 

4292)  niederdtscji.goden  dag=  a.\t{tz. godendac, 
scherzhafte  Benennung  einer  Art  Hellebarde  der 
Flamänder,  vgl.  Dz  600  «.  v. 

4293)  bret.  goelann,  gwelan,  eine  Art  Möve,= 
frz.  goeland,  goelette,  ein  Seevogel  und  eine  Art 
Segelschiff,  vgl.  Dz  600  s.  v.;  Th.  p.  101;  Cohn, 
Suffixw.  p.  141  (über  den  Ausgang  -and  bei  Vogel- 
namen). 

♦gofio  s.  göbio. 

4294)  bret.  goge,  Spott,  Spitzbüberei,  vielleicht 
das  Grundwort  (wenn  ni«ht  vielmehr  das  bret.  Wort 
dem  Frz.  entlehnt  ist,  wie  Th.  p.  101  anzunehmen 
scheint)  zu  altfrz.  gogue,  Scherz,  Kurzweil,  dazu 
das  Vb.  se  goguer ,  sich  belustigen;  neu  frz.  go- 
guettes,  Possen,  Spottrei'en,  gogaitle,  lustiges  Gelage, 
gogitenard,  possenhaft.     Vgl.  Dz  600  gogue. 

4295)  hebr.  goj,  Volk,  davon  vulgärjüdisch  goje, 
christliche  Dienerin ;  davon  wieder  n  e  u  p  r  o  v.  gougeo, 
Magd;  frz.  gouje,  Dirne,  goujat,  Trofsbube.  Vgl. 
Dz  601  gouge. 

4296)  arab.  golab  (=  pers.  gul,  Rose,  +  <ib, 
Wasser),  Bosenwasser;  ital.  giulebbe  u.  giulebbo, 
eine  Art  Syrup;  prov.  frz.  .julep;  sipan.  julepe; 
ptg.  julepo.     Vgl.  Dz  166  giulebbe;  Eg.  y  Y.  434. 

4297)  arab.  gommal,  Schiffsseil;  davon  viell.  (?) 
ital.  gömona,  gömena,  gümina,  Ankertan;  neu- 
prov.  ^«fno;  frz.  goitmene,  Tau;  span.  ptg.  gü- 
mena,  Ankertau.  Vgl.  Dz  169  gömona;  Tobler,  Z 
IV  182  (combinare) ;  Eg.  y  Yang.  416. 

gomphtts  8.  eöntus. 
*g5nflo  s.  conflo. 
^gontiis  s.  contus. 
ndl.  goos  s.  gosa. 

4298)  [*gorilla,  -am  f.,  Gorilla  (soll  nach  Cohn, 
Suffixw.  p.  54,  lateinisch  .sein,  fehlt  aber  in  den 
Wörterbüchern);  ital.  gorilla,  frz.  gorille  (mit  pa- 
latalem  l).] 

4299)  altn.  gorm-r,  Schlamm,  davon  vermutlich 
frz.  gourme,  Schleim  aus  den  Nüstern  der  Pferde, 
davon  abgeleitet  gourmand  u.  gourmet.  ein  Mensch, 
der  schmutzig  ist,  beim  Essen  den  Mund  sich  mit 
Schleim  u.  dgl.  beschmiert,  dann  ein  Mensch,  der 
so  gierig  ifst,  dafs  er  die  Reinlichkeit  darüber  aufser 
Aclit  läft,  endlich  ein  Mensch,  der  mit  grofsem 
Appetit,   mit   Geschmack  ifst,   ein    Feinschmecker; 
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ptg.  gosma,  Speichel,  Schleim,  dazu  das  Verb 
fiosmar,  Schleim  ausbrechen.  Vgl.  Uz  601  gourtne  2; 
Scheler  im  Dict.  ,<.  v.;  Gröber,  ALL  IV  121  (scheint 
*vormus  aus  morvus  =  morvus  als  Grundwort  an- 
zunehmen); Schuchardt,  Z  XI  494,  hält  die  rom. 
Worte  gonrnie  u.  niorve  u.  dtsch.  „Wurm"  für 
identisch,  vgl.  dagegen  Bohrens  p.  78. 
grorre  s.  gurdus. 

4300)  [*g5sa,  gusa  wurde  von  üz  607  geuse  als 
Grundwort  zu  der  oben  unter  geusiae  besprocheneu 
Wortsippe  aufgestellt  mit  Einschlufs  des  frz.  geuse 
od.  guense  ,,Gans".  d.  h.  eine  geschmolzene  Eisen- 
masse von  bestimmter  Form;  der  Ursprung  dieses 
letzteren  Wortes  ist  dunkel ;  nach  dem  Dict.  gen. 
soll  es  aus  dem  deutschen  guss  entstanden  sein; 
Bauer  im  Bull,  de  la  soc.  de  ling.  de  Paris  No 
23/26  (1883/85)  p.  CV  stellt  ndl.  goos  „Gans"  als 
Grundwort  auf.] 

4301)  bask.  gose-utsa,  lauter  Hunger,  =  span. 
gaeuza,  grofser  Hunger,  vgl.  Dz  455  s.  ü.  ;  der  sich 
auf  Larramendi  beruft. 

4302)  kelt.  Stamm  got-  (in  altir.  goihimm,  kymr. 
gudineb,  Unzucht,  Hurerei);  davon  vermutlich  neu- 
prov.  gada,  faule  Dirne;  altfrz.  godon ,  lieder- 
licher Mensch,  goder,  stark  zechen;  neufrz.  gouine, 
liederliche  Dirne  (dazu  zahlreiche  dialektische  For- 
men :  h  e  n  n  e  g.  godinete ;  bürg,  godineta,  gaudrille 
etc.),  godard,  leckerhafter  Mensch,  godiveau,  eine 
Art  Gebäck,  godailler,  stark  zechen,  vielleicht  auch 
gaudriole,  Witzrede,  aufserdem  eine  Menge  dialek- 
tischer Worte,  wie  z.  B.  champ.  godin,  niedlich; 
hierher  gehört  wohl  auch  altfrz.  goz,  gouz,  Knirps, 
Zwerg,  Hund,  über  welches  Wort  zu  vgl.  Förster 
zu  Erec  794.  Vgl.  Dz  599  goda;  Scheler  im  Dict. 
unter  godailler;  Th.  p.  101.  —  Wahrscheinlich  ge- 
hört hierher  auch  ital.  gozzoviglia,  Schwelgerei, 
nächtliches  Gelage,  während  Diez  376  gozzo  das 
Wort  von  gozzo  (^  *gorgozzo  v.  gurga)  ableitet. 

4303)  ahd.  *goto,  *gota  =  nhd.  Gote  (s.  Kluge 
s.  «.),  d.  h.  Pate,  Patin;  davon  ital.  (mundartlich) 
gudazzo,  -a,  vgl.  Dz  378  s.  v. 

4304)  kelt.  goumou  (dafür  (joumon  zu  lesen  im 
Katholicon  von  Lagadeuc?)  =  frz.  goeinon,  Tang, 
vgl.  Bugge,  R  IV  358. 

4305)  germ.  Stamm  grab-  (wovon  graben);  auf 
diesen  Stamm  führt  C.  Michaelis,  St.  51  f.,  eine 
ganze  Reihe  romaniBcher  Worte  zurück,  vgl.  oben 
garb.  MafsvoUer  geht  Scheler  im  Dict.  unter 
grabuge  vor,  wenn  er  für  möglich  erachtet,  dafs  frz. 
graver,  grabeler.  reinigen,  putzen  (wovon  grabeau, 
eigentl.  das,  was  beim  Putzen  abfällt,  Brocken), 
grabouiller,  verwirren  (davon  grabouil,  Wirrwarr, 
dem  nach  Sch.'s  Annahme  ital.  garbuglio  ent- 
spricht, s.  aber  oben  garr[ire]  +  bullflre]),  gra- 
buge, Wirrwarr,  Zänkerei  (vgl.  über  dieses  Wort 
auch  Dz  642)  auf  grab-  oder  auf  Grabbeln  zurück- 
zuführen seien ;  in  ähnlicher  Weise  führt  Nigra,  AG 
XIV  277,  grabuglio  auf  carabus,  Meerkrebs,  zurück. 

4306)  gräbätfiltts,  -um  m.  (Demin.  v.  grabatus), 
kleines  Ruhebett;  davon  vielleicht  ital.  carabattola 
„masserizia  di  poco  pregio",  vgl.  Caix,  St.  253. 

4307)  grabätils,  -um  m.  (xQaßßaxoq),  Ruhebett, 
=  frz.  grabat  (gel.  W.),  schlechtes  Bett. 

4308)  [*gräcilio,  -önem  m.  (v.  gracilis) ;  davon 
viell.  frz.  (dialektisch)  grelon.,  Hornisse,  vgl.  Dz 
588  frelon.} 

4309)  graeilis,  -e,  schlank;  ital.  gracile;  prov. 
graue,  schlank,  dünn  (als  Sbst.  Hörn,  Trompete, 
mit  Bezugnahme  auf  die  schlanke  Gestalt  solcher 


Tonwerkzougo) ;  frz.  grele  (altfrz.  auch  Sbst.  mit 
derselben  Bodtg.  wie  im  Prov.,  davon  viell.  grelot, 
Klapper,  Schelle,  (/reiotter,  mit  den  Zähnen  klappern. 
Nigra,  AG  XV  117,  scheint  grelot  (grelotter)  für  aus 
*greulot,  yrevelot  entstanden  zu  erachten  u.  dies 
wieder  mit  dem  ahd.  griul,  griuivel  „Schauder" 
in  Verbindung  zu  bringen,  grelot  würde  demnach 
eigentl.  ,,cin  Schütteln  vor  Grauen"  (oder  auch  vor 
Kälte)  bedeuten;  von  gracilis  abgeleitet  ist  vielleicht 
auch  frz.  gresillon  (vgl.  4382),  Grille,  Fessel,  welche 
ausoinanderliegende  Bedeutungen  durch  den  Begriff 
des  Dünnen  verbunden  werden,  vgl.  Dz  603  grele 
und  173  grillo);  frz.  grele,  Hagel  (dazu  das  Vb. 
greler,  hageln,  Pt.  grele,  verhagelt,  pockennarbig, 
viell.  gehört  hierher  auch  das  Adj.  grelu,  armselig), 
gresillon,  Griesmehl  (über  die  Redensart  avoir  des 
gresillons  od.  grillons  od.  crignons  dans  la  tete 
vgl.  DelbouUe,  R  XX  287),  werden  wohl  besser 
von  ahd.  griog,  greog  [s.  d.J  abgeleitet.  —  Diez 
456  grillo  leitetauch  altfrz.  grel,  Schöfsling,  von 
gracilis  ab  u.  hält  das  gleichbedeutende  cat.  grül, 
grillo  (dav.  span.  grillar,  sprossen),  ptg.  grelo  für 
Lehnworte  aus  dem  Frz. 

4310)  gräcula,  -am  f.  u.  grScfilus  (u.  gragulus, 

vgl.  Asooli,  AG  Xni  455),  -um  m.,  Dohle;  ital. 
gracchia,  Krähe,  Dohle  (daneben  gracco  [u.  graccio], 
das  wohl  nicht  =  *graccus  anzusetzen,  sondern 
als  Rückbildung  aus  dem  Demin.  zu  betrachten  ist, 
vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  730);  zu  gracchia 
das  Vb.  gracchiare;  (rum.  graur),  prov.  gralha; 
frz.  graille,  daneben  grolle,  für  welches  Wort 
W.  Meyer,  Z  X  172,  *gra{v)ulus  als  Grundform 
aufgestellt  hat;  cat.  gralla;  span.  graja,  grajo; 
ptg.  gralha.  Vgl.  Dz  170  gracco  u.  605  grolle; 
Gröber,  ALL  II  440.     S.  No  4349. 

4311)  *grädio,  -Ire  (v.  gradus),  steigen;  ital. 
gradire,  steigen  (das  üblichere  Wort  ist  salire); 
(frz.  gravir,  klimmen).     Vgl.  Dz  603  gravir. 

4312)  grädüs,  -um  m..  Schritt,  Stufe,  Grad; 
ital.  grado,  Stufe,  Grad;  (prov.  degra-z;  frz. 
degre);  i^&n.  grado;  ptg.  g^roo  (auch  degrao).  Vgl. 
Dz  560  degre. 

4313)  graecns,  a,  um,  griechisch;  (ital.  greco); 
venez.  griego,  lomb.  greo,  (sard.  pizarega,  pece 
greca  lecc.  riecu;  prov.  grie[g]us;  aIHtz. grieus; 
neufrz.  grec  grecqiie  u.  greque),  greca  =  grieche 
in  ortie- grieche,  kleine  Brennnessel,  u.  pie-gri'eche, 
Würger  (ein  Vogel);  span.  griego;  ptg.  grego. 
—  Von  altfrz.  grieu  leitet  Nigra,  AG  XV  116 
u.  283,  ab  frz.  grieve,  Drossel,  grivois  (prov. 
grivoues),  munterer  Soldat,  auch  Adj.  „lustig", 
grivoise  eine    Art  Tabaksdose,  griveller,    gaunern. 

4314)  graec[us]  +  ulf  (=  wolf);  davon  viel- 
leicht frz.  grigou,  Knauser,  Schlucker  (eigentlich 
knickriger  Grieche;  das  Wort  mochte  aus  den  Er- 
fahrungen, welche  die  Kreuzfahrer  bezüglich  der 
Gewinnsucht  der  Byzantiner  machten,  entstanden 
sein).  Vgl.  Dz  604  *'.  v.  (Diez  hat  allerdings  Be- 
denken gegen  diese  Ableitung,  aber  es  dürfte  sich 
kaum  eine  andere  finden  lassen.) 

4315)  grallae,  -as  f.  (=  gradulae  von  gradus), 
Stelzen;  davon  vielleicht  ital.  (dialektisch)  garla, 
sgarla,  Bein,  u.  hiervon  vielleicht  wieder  abgeleitet 
das  gleichbedeutende  *garlone,  galone.  Vgl.  Caix, 
St.  333. 

4316)  germ.  gram  (dtsch.  gram,  Gram);  ital. 
gramo,  dazu  das  Vb.  gramare;  prov.  gram;  alt- 
frz. gram,  graim,  grain  (auch  Sbst.  graigne),  dazu 
das  Vb.  gramoiier,  gremoüer,  betrüben,  engramir, 
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4317)  grämen 


4337)  grätlä 
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ergrämen,  sich  ereifern.   Vgl.  Dz  171  gramo;  Mackel 
p.  42;  Tobler,  Mitteil.  I  256. 

4317)  gramen  n.,  Gras;  sard.  ramen,  gramigna; 
span.  grama. 

4318)  gräminens,  a,  nm  (gramen),  grasig; 
ital.  gramigna;  sard.  raminzu:  venoz.  gramegna 
etc.,  vgl.  Salvioni,  Post.  11. 

4319)  grämmätieS, -am /".  (ypa/iiuartzjj),  Gram- 
matik; altoberital.  gramaia;  prov.  grammaira 
(wohl  Lehnwort  aus  dem  Frz.);  frz.  grammaire 
(über  die  lautliche  Entstehungsgeschichte  dieses 
Wortes,  das  im  altfrz.  mire  =  medi[c]um  ein  Gegen- 
stück besitzt,  vgl.  Tobler,  R  II  241.  G.  Paris,  R 
VI  129,  u.  Körting,  Pormenbau  des  frz.  Nomons, 
Anhang  I);  sonst  nur  gel.  W.  Vgl.  Dz  602  gram- 
maire;  AG  XII  407. 

4320)  grämmätiefis ,  -um  m.  (ypußnaTixog), 
Grammatiker;  altgenues.  gramaigi,  altvenez. 
gramego,  vgl.  AG  VIII  357  (s.  auch  AG  VII  507 
u.  I  429  sowie  Giorn.  stör,  di  lett.  ital.  XXIV  269) 
u.  Salvioni,  Post.  11;  rtr.  garmddi,  ein  unver- 
schämter Mensch  (veranlafst  ist  diese  Bedtg.  durch 
das  brüske  Betragen  mancher  Schreiber,  bezw.  Be- 
amten gegen  die  bäuerliche  Bevölkerung),  vgl. 
Ascoli,  AG  VII  507  No  14;  prov.  gramatge-s, 
gramädi-s,  gramdzi-s,  einer,  der  zu  schreiben  ver- 
steht; altfrz.  grammaire,  Schreiber,  (neufrz. 
grammairien,  Grammatiker),  vgl.  Tobler,  R  II  244. 

4321)  [germ.  *grana,  ahd.  grana,  Schnurrbart, 
ags.  granu,  altn.  grön,  Bart,  Lippe,  vgl.  Kluge 
s.  V.  Granne  (vgl.  lat.  granus,  Zopf,  Isid.  19, 23,  7) ; 
davon  ital.  granata,  Besen;  prov.  gren-z,  Bart; 
altfrz.  grenon,  guernon,  grignon,  Bart  der  Ober- 
lippe und  des  Kinns;  span.  grefia,  verworrenes 
Haupthaar  (altspan.  auch  greilon,  griiion,  Bart); 
ptg.  grenha,  verworrenes  Haupthaar.  Vgl.  Dz  172 
grena.] 

4322)  gränärium  n.  (von  granum),  Kornboden; 
ital.  granaro,  granajo;  mm.  gränar;  prov.  jrra- 
nier-s,  {grani-s);  frz.  grenier;  cat.  graner ;  span. 
granero;  ptg.  granel. 

4323)  [*gränätäriÜ8,  a,  um  =  ital.  granatajo 
„chi  fa  granate  (da  spazzare)",  granatiere  (frz. 
grenadier)  „soldato  che  in  antico  lanciava  granate, 
cioe  palle  che  spazzano  via  i  nemici,  o  fatte  forse  a 
guisa  di  mele  granate",  vgl.  Canello,  AG  III  307.] 

4324)  *gTänätelIä  (v.  granum);  itaL  granatella 
„piccola  gr." ;  granatiglia  „legnarae  nobile  per  impi- 
allacciare  tavole  e  simili",  granadiglia  (vom  span. 
granadilla,  (/ranadülo)  ,,il  fior  di  passione",  vgl. 
Canello,  AG' III  319. 

4325)  gränatus,  a,  um  (von  *grarMre  v.  granum), 
mit  Körnern  oder  Beeren  versehen;  davon  der  Name 
der  Frucht,  des  Baumes,  des  Steines  u.  viell.  auch 
der  Feuerwaffe  „Granate,  Granat"'  (über  die  Feuer- 
waffe vgl.  oben  granatarlus). 

4326)  grändis,  -e,  grofs;  ital.  grande;  rtr. 
grand,  vgl.  Gärtner  §  105  u.  196;  prov.  grant-z, 
gran-z;  a,lt{ r z.  grans,  granz  (über  die  Verbindung 
en  grant,  grande,  granz,  grandes  vgl.  Tobler,  Li 
dis  dou  vrai  aniel  p.  21 ;  Diez'  Angaben  569  engrant 
sind  veraltet);  neufrz.  ^roMrf,  dazu  das  Sbst.  gran- 
deur  (altfrz.  grandure,  altfrz.  auch  das  Vb.  en- 
graignier,  gröfser  werden  od.  machen,  abgel.  vom 
Komparat.  c.  o.  graignor,  c.  r.  graindres);  cat. 
grand;  span.  grande;  ptg.  grande,  gran.  Durch 
grandis  ist  magnus  im  Roman,  fast  völlig  verdrängt 
worden. 

4327)  *gr8nditia,  -am  f.  (v.  grandis)/  Gröfse; 


ital.  grandezza;  prov.  grandeza;  (frz.  grandeur, 
gleichsam  *grandiörem);  span.  ptg.  grandeza. 

4328)  grando, -dinem /'.,  Hagel;  ital.  grandine, 
grandina;  rum.  grindinä;  (frz.  grele  von  grio^; 
span.  ptg.  granizo  =  *granitium;  ptg.  auch 
saraiva,  wozu  das  Vb.  saraivar,  bis  jetzt  unerklärte 
Worte,  vgl.  Dz  486  s.  v.). 

4329)  *gTan6ä,  -am  f.  (v.  granum),  Scheune, 
prov.  granja:  frz.  grange  (altfrz.  auch  granche 
=  *granica,  daraus  ital.  *granscia,  grascia,  Ge- 
treidevorrat, Lebensmittel,  vgl.  Caix,  St.  38,  wodurch 
Diez'  377  ausgesprochene  Vermutung,  dafs  das  Wort 
von  agorasia  [s.  d.]  abzuleiten  sei,  hinfällig  wird) ; 
span.  ptg.  granja.  Vgl.  Dz  171  granja;  Berger 
p.  131  A.     _ 

4330)  *gränio,  -ire  (v.  granum),  körnicht  machen, 
punktieren,  =  ital.  span.  ptg.  granir{e). 

4331)  *gränltüm  n.  (Part.  P.  P.  von  granire), 
körnichter  Stein,  Granit;  ital.  granito;  frz.  gra- 
nit;  span.  granito;  ptg.  granito.  Vgl.  Dz  171 
granito.     (Diez  setzt  span.  granido  an.) 

4332)  *gräno,  -äre  (v.  granum),  körnen;  frz. 
grainer,  vielleicht  auch  glaner  (das  a  aus  den 
flexionsbetonten  Formen  auch  in  die  stammbetonten 
eingedrungen),  Körner  suchen,  Ähren  lesen,  dazu 
das  Sbst. glanure ;  (prov.  heifst  dasVb.  grenar,  gl-, 
wobei  wohl  Schwächung  des  a  zu  e  in  den  flexions- 
betonten Formen  u.  dann  Übertragung  des  e  auch 
auf  die  stamrabetonten  Formen  anzunehmen  ist). 
Vgl.  Dz  598  glaner  (Diez  spricht  über  den  Ursprung 
des  Wortes  eine  eigene  Meinung  nicht  aus,  sondern 
bemerkt  nur,  dafs  die  mittellat.  Form  glenaverit  ein 
stammhaftes  e  vorauszusetzen  scheine,  u.  erwähnt, 
dafs  Leibnitz  das  Wort  aus  dem  Kelt.  habe  herleiten 
wollen;  in  Bezug  hierauf  sagt  Th.  p.  100:  „Zur 
Ableitung  von  gemeinkeit,  glan  „rein"  stimmt 
namentlich  der  Vokal  von  glenaverit  u.  prov.  grenar 
sohlecht"). 

4333)  gränösus,  a,  um  (von  granum),  voll  von 
Körnern;    ital.    granoso;     rum.    gräun{os;    (frz. 


grenu 


*granutus);  span.  ptg.  granoso. 


4334)  *gr5nüceüm,  *granttcellum,*gränücT5Ium 

n.  (Deminutiva  v.  granum)  =  rum.  gräunj,  grä- 
unfel,  gräuneior. 

4335)  grännm  «.,  Korn,  Kern;  ital.  grano,  Korn, 
Getreide,  grana.  Scharlachbeere,  vgl.  Canello ,  AG 
III  403;  tum. grau,  PI.  gräne,  gräie,  grauri;  prov. 
grans,  (/ras,  Korn,  grana,  Scharlachbeere;  frz. 
grain,  Korn,  graine,  Samenkorn  (altfrz.  auch  in  der 
Bedtg.  Scharlachbeere),  dazu  das  Vb.  grainer  (Komp. 
egrener) ;  cat.  gra;  span.  grano,  grana;  ptg. 
firno,  Korn,  gräa,  grä,  unechte  Kochenille,  Schar- 
lach.    Vgl.  Dz  171  grano. 

granus  s.  grana. 

4336)  griphiüm  n.  (ytja<piov),  Griffel;  prov. 
grafi-s,  Griffel  (altfrz.  grafe);  frz.  1.  greffe,  Schreib- 
stube (also  „Griffel"  ist  zur  Bedtg.  „Schreibzeug, 
Schreibraum"  erweitert  worden) ,  davon  greffier, 
Schreibbeamter,  von  altfrz.  grafe,  Griffel,  ist  ab- 
geleitet altfrz.  esgraffer,  ausradieren,  neufrz.  egraf- 
fxgner,  mit  fortwährenden  Ausstroichungcn  schreiben, 
sudeln;  zu  prov.  grafi  gehört  grafinar,  ritzen. 
2.  greffe,  Pfropfreis  (sogenannt  wegen  seiner  griffel- 
artigen Gestalt),  dazu  das  Verb  greffer,  pfropfen. 
Vgl.  Dz  603  grefe. 

*gräs8üs  8.  erSssus.  *graticiil8  s.  eraticulS. 

4337)  grätlä,  -am  /'.,  Anmut,  Liebenswürdigkeit, 
Gunst,  Dank;  ital.  grazia;  rtr.  gratsia  etc.,  vgl. 
Gärtner  §  6;  prov.  gracia  (u.  grat-z  =  gratum); 
frz.  gräce;  span.  gracia;  ptg.  graga.   Dazu  über- 
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4338)  *grätIo 


4366)  grimmida 
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all  zahlreiche  Ableitungen,  z.  B.  ital.  graziositä, 
grazioso,  graci-  {im  Span,  als  Sbst.  Witzbold, 
Possenreifser,  Clown),  graziola  (Gandkraut)  etc. 

4838)  1.  *gTätio,  -äre  (v.  gratia),  in  Gnaden 
gewähren,  Gunst  erweisen,  danken;  ital.  graziare, 
gnädig  gewähren,  begnadigen,  ringraziare,  danken; 
span.  Part.  Prät.  graciado,  gnädig. 

4339)  2.  *grätio,  -Ire  (von  gratis),  angenehm  sein 
u.  a.  machen;  ital.  gradire  „aggradire,  rendere 
grato,  piacere",  arch.  grazire  (aus  dem  Prov.) 
,,ringraziaro,  mettere  in  grazia,  concedere  in  grazia", 
vgl.  Canello,  AG  III  387;  prov.  grazir,  danken, 
davon  abgeleitet  grazimen-s,  Dank,  grazire,  danken ; 
der  ,,l)ank"  u.  „danken"  werden  sonst  romanisch 
durch  merces  [und  *mercedare]  ausgedrückt. 

*grätTs  s.  crätis. 

4340)  grätus,  a,  um,  angenehm,  dankbar:  ital. 
grato,  dankbar,  gradn.  Gefallen,  Belieben,  Wunsch, 
vgl.  Canello,  AG  III  384  (malgrado,  wider  Willen, 
trotz);  prov.  grat-z,  Wille,  Wunsch,  Gunst,  Ge- 
nehmigung, Anmut  (dazu  dasVb.  grejar,  bewilligen, 
gefallen),  malgrat,  trotz;  frz.  gre  in  Verbindungen, 
wie  z  B.  bon  gre,  guter  Wille,  ä  son  gre,  nach 
seinem  Gefallen,  savoir  gre,  Dank  wissen,  malgre, 
trotz  u.  a.,  dazu  das  Vb.  agreer,  gefallen ,  geneh- 
migen, davon  wieder  agrement,  Genehmigung,  An- 
nelimlichkeit,  agreabU,  angenehm;  span.  ptg. 
grado,  Sbst.,  wie  im  Frz.  meist  nur  in  bestimmten 
Redewendungen  gebraucht,  dazu  das  Vb.  agradar  = 
frz.  agreer;  grato,  Adj.     Vgl.  Dz  170  grado. 

4341)  [*graTS,  -am  f.  (wohl  dem  Keltischen 
entlohnt,  vgl.  cyinr.  gro,  Kieselstein,  bret.  groan, 
grouan,  Kies,  vgl.  Th.  p.  102J,  Kies,  ist  das  ver- 
mutliche Grundwort  zu  (ital.  grebiccio  (?)  „terreno 
sterile  e  sabbioso",  vgl.  Caix,  St.  346);  rtr.  grava, 
<;rei)a,  Sandfläche;  ^rov.  grava;  (rz.  (grave),  greoe, 
sandiger  Platz  (nach  dem  so  geheifsenen  Platz  in 
Paris  wird  eine  Arbeitseinstellung  greve  genannt, 
weil  früher  strikende  Arbeiter  sich  auf  diesem  Platze 
zu  versammeln  pflegten) ;  dav.  gravier,  Kies,  gravelle, 
Blasengries,  gravois,  Schutt;  cat.  grava,  Kies.  Vgl. 
Dz  604  greve.] 

4342)  [^graTämento,  -äre  (v.  gravis,  beschweren, 
sich  beschweren,  klagen,  wird  von  Scheler  im  An- 
hang zu  Dz  797  als  Grundwort  vermutet  zu  prov. 
gaymentar),  altfrz.  guermenter  (nach  Scheler  aus 
gramenler  versetzt) ;  (n  e  u  f  r  z.  gaimenter,  wehklagen). 
Besser  aber  erblickt  man  wohl  mit  Dz  592  s.  «.  in 
gaimenter  eine  nach  dem  Muster  von  lamenter  vor- 
genommene Ableitung  von  der  Interj.  ital.  guai, 
altfrz.  wai  etc.  =  got.  vai,  ahd.  we,  damit  ist 
auch  altfrz.  waimenter  erklärt.] 

4343)  ndd.  graTen,  graben;  frz.  graver,  ein- 
graben; span.  grabar  (Lehnwort).  Vgl.  Dz  603 
graver;  Mackel,  p.  47. 

4344)  grävidus,  a,  um,  schwer;  ital.  gravido; 
sard.  c/raidu;  piem.  gravi,  bramoso;  venez.  ge- 
nues.  piem.  berg.  grdvia,  gravida,  vgl.  Salvioni, 
Post.  11,  über  weitere  Dialektformen  vgl.  Schu- 
chardt,  Roman.  Et.  I  38. 

♦graTio  s.  gräTo. 

4345)  gravis,  -e,  schwer;  ital.  grave  u.  greve 
(letzteres  Anbildung  an  lieve),  vgl.  Canello,  AG  III 
315;  über  die  Frage,  ob  grezzo ,  greggio  hierher 
gehört,  wie  Fnmi,  Mise,  p.  100,  behauptet  hat,  vgl. 
oben  agrestis;  sard.  grae  (?);  rum.  greu;  rtr. 
grev;  prov.  greii-s  (nach  leu-s  =  leois);  in.  grief, 
Kummer;  cat.  greu;  (frz.)  span.  ptg.  grave; 
dazu  das  Vb.  ital.  aggrevare,  beschweren,  prov. 
agreujar,  altfrz.  agregier;  neufrz.  rengreger  = 


*reingraviare ,  verschlimmern.  —  gravis  hat  im 
Roman,  (abgesehen  vom  Rumän.,  wo  greu  nach  Ch. 
auch  „lourd"  bedeuten  kann)  nur  die  Bedeutung 
„schwer  =  ernsthaft,  ernstlich,  bedenklich",  „schwer 
=  gewichtig"  wird  durch  pemans  (ital.  pesante), 
pensatus  (span.  ptg.  pe.srtrfo),  luridus  (frz.  lourd), 
,, schwer  =  schwierig"  durch  difficilis  ausgedrückt. 
Vgl.  Dz  173  greve;  Gröber,  ALL  II  441;  d'Ovidio, 
R  XXV  299  (über  die  Verbreitung  von  grevis). 

4346)  grävitäs,  -ätem  f.  (v.  gravis).  Schwere; 
ital.  gravitä  u.  dem  entspr.  als  gel.  Wort  in  den 
übrigen  roman.  Sprachen;  prov.  greugetat-z;  altfrz. 
griete. 

4347)  *graTitiä,  -am  f.  (v.  gravis), ^  Schwere; 
ital.  gravezza;  rum.  grea^ä  (bedeutet  im  Macodo- 
Rum.  ,, Gewicht",  im  Daco-Rum.  dagegen  „Schwere 
des  Kopfes  oder  des  Magens,  Übelkeit");  i)rov. 
greveza,  grevessa;  cat.  span.  ptg.  graveza. 

4348)  *gravo  u.  *gräTlo,  -äre  (v.  gravis),  be- 
schweren, jem.  das  Dasein  erschweren,  jem.  kränken, 
beleidigen;  ital.  gravare:  prov.  gravar,  grevar, 
greviar,  greujar;  altfrz.  grever,  gregier;  cat. 
span.  ptg.  gravar.     S.  auch  ingravare. 

4349)  [*graTfilüs,  *granlfls,  -um  vi.,  Krähe; 
nach  W.  Meyer,  Z  X  172,  Grundwort  zu  rum. 
graur,  frz.  grolle.] 

4350)  *gremlo ,  -Ire  [gremium) .  im  Schofse 
sammeln;  dav.  nach  Pascal,  Studj  di  fll.  rom.  VII 
94,  ital.  germire,  riempiere.    S.  unten  krimmau. 

4351)  gremium  «.,  Schofs;  ital.  grembo  (aus 
*gremhio,  vgl.  grembiale),  parä[re]  -j-  gremium  = 
s-paragrembo.  Schürze.  Vgl.  Dz  377  s.  v.;  Caix, 
St.  586. 

♦grerls  s.  gravis. 

4352)  grex,  gregem  m.,  Herde;  ital.  gregge, 
Schafherde;  sonst  ist  das  Wort  im  Roman,  ge- 
schwunden u.  wird  ersetzt  durch  *manata  v.  manus, 
also  eigentlich  eine  Handvoll  (ital.  manata,  prov. 
span.  ptg.  manada,  vgl.  Dz  200  magione)  und 
*troppellus ,  ein  Wort  von  unbekannter  Herkunft, 
denn  mit  frz.  trop  =  germ.  porp  dürfte  es,  wie 
G.  Paris,  R  X  60  Anm.  2,  bemerkt,  nicht  zusammen- 
hängen (prov.  Iropel-s,  frz.  troupeau). 

4353)  ahd.  grtfan,  greifen;  ital.  (das  Vb."  fehlt, 
vorhanden  aber  ist  das  Vbsbst.)  grifo,  Greifer,  Rüssel, 
(wovon,  vermutlich  unter  Anlehnung  an  grugnire, 
grunzen,  grufolnre,  mit  dem  Rüssel  wühlen,  vgl. 
Dz  378  s.  V.)  u.  das  Adj.  griffagno,  räuberisch; 
prov.  grifar,  packen,  dazu  das  Adj.  grifanh; 
altfrz.  grifer,  packen,  dazu  das  Vbsbst.  grif, 
Kralle;  u.  das  Adj.  grifaigne,  räuberisch,  bedrohlich; 
nenfrz.  griffer,  griffe.  Vgl.  Dz  604  grif;  Mackel, 
p.  110. 

4354)  altdtsch.  grim,  grimmig,  zornig;  ital. 
grimo,  runzlich  (weil  der  Zornige  die  Stirn  runzelt) ; 
prov.  grim,  betrübt,  dazu  das  Sbst.  grima  u.  das 
Vb.  grimar.  Vgl.  Dz  378  grimo  und  605  grim; 
Mackel,  p.  100. 

4355)  ags.  grtma,  Gespenst;  davon  soll  nach  Dz 
456  grima  und  605  grimoire  abgeleitet  sein  frz. 
grimace,  Gesichtsverzerrung,  und  vielleicht  auch 
grimoire,  Zauberbuch  (Buch,  um  Gespenster,  Geister 
zu  beschwören);  cat.  span.  (/rjtna,  Grausen,  Schau- 
dern; span.  grimazo;  ptg.  engrimango,  Zerr- 
bildung, unverständliches  Geschwätz,  Betrug.  Doch 
führt  man  grimace  etc.  wohl  besser  auf  grimmizon 
(s.  d.)  zurück.     Vgl.  Mackel,  p.  111. 

4356)  ahd.  grimmida  =  ital.  (lomb.)  grinta, 
finsteres,  unfreundliches  Gesicht;  rtr.^nnta,  Grimm, 
Zorn.     Vgl.  Dz  378  grimo. 
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4357)  *griiiiiniz6n 


4381)  t'rwag,  grwegys 


444 


4357)  alid.  ^grimmizön  (aus  *gramitjan;  belegt 
ist  dds Shst.  grimmiza),  grimmig  sein;  davon  ital. 
iirinza,  Runzel,  (jrinzo,  runzlig;  frz.  griiicer,  mit 
den  Zähnen  knirschen.  Vgl.  Dz  378  grimo;  Mackel, 
p.  100.    S.  auch  oben  grtma. 

4358)  ahd.  grinan,  grtnjau,  greinen;  ital.  di- 
grigiiare,  die  Zähne  fletschen;  prov.  grinnr,  grinsen, 
knurren;  frz.  (pic.)  grigner ,  die  Zähne  fletschen. 
Vgl.  Dz  173  grinar. 

4359)  ahd.  grloz,  greoz,  Gries;  (ital.  greto, 
steiniger  Ufersand,  =  *greot,  altn.  griot,  vgl.  Dz 
377  s.  V.);  fto\.  greza,  gressa,  grobkörniger  Sand ; 
(nouprov.  gres,  Sandstein);  frz.  gres,  Sandstein; 
Ableitungen  von  grreor  sind  vielleicht  (falls  die  Worte 
nicht  auf  gracilis  beruhen)  altfrz.  greslc  (neufrz. 
grele),  Hagel,  gresille  (neufrz.  gresil,  -Hon),  Grau- 
jioln,  wovon  wieder  die  Verba  greler  und  gresiller. 
Vgl.  Dz  604  grhs;  Mackel,  p.  128. 

4360)  gerni.  gripan,  greifen;  frz.  gripper,  er- 
greifen; hierher  gehört  vielleicht  auch  ital.  grippo, 
Raubschiff  (span.  gripo,  Kauffahrer),  vgl.  Dz  605 
gripper;  Mackel,  p.  110,  setzt  auch  frz.  grimper, 
klettern,  =  nihd.  gripen  an;  Diez  605  s.  v.  hatte 
das  Vb.  V.  mndd.  kliinhan  abgeleitet. 

4361)  germ.  gris,  grau;  ital.  griso,  davon  gri- 
setto,  grauwollenes  Zeug;  grigio  (=  mittellatein. 
griseus,  germ.  *greif:ja,  vgl.  Kluge  unter  „Greis''); 
rtr.  gritbch;  prov.  gris;  frz.  grin ,  davon  griset, 
Name  verschiedener  Tiere,  grisette,  graues  Kleid, 
einfach  gekleidetes  Mädchen,  Mädchen  niederen 
Standes;  cat.  span.  ptg.  gris  (davon  span.  gri- 
seta,  graues  Zeug).  Vgl.  Dz  173  griso;  Mackel, 
p.  108. 

4362)  [mhd.  grit,  Gier;  davon  nach  Dz  173  ital. 
gretto,  Geiz,  Knickerei,  Adj.  knickrig;  frz.  gredin, 
bettelhaft  (vgl.  got.  gredus).  Mackel,  p  111,  be- 
merkt mit  Recht,  dafs  diese  Ableitung  irrtümlich 
sei,  falls  grit  wirklich  langes  i  habe,  dafs  aber  Zu- 
gehörigkeit zu  der  Sanskritwurzel  grdh  „gierig  sein" 
nicht  zu  verkennen  sei.     S.  oben  gait.] 

4363)  mhd.  griul,  grluwel,  Gräuel,  Grauen, 
Schauder  (dazu  das  Adj.  nhd.  grulih,  mhd.  griu- 
tvelich,  nhd.  gräulich);  davon  nach  Nigra,  AG  XV 
117,  nouprov.  grivold,  schauern ;  schweizerrom. 
greould,  grivold,  vor  Kälte  zittern,  gre-,  gribolon, 
Gänsehaut  (im  bildlichen  Sinne),  gribolhou,  Schauer- 
wesen, d.  i.  der  Teufel,  greuletta,  gruletta,  Frost- 
od.  Furchtschauer,  greuld,  grulld,  schauern  (ent- 
sprechende Worte  auch  in  frz.  Mundarten);  frz. 
grelotter,  vor  Kälte  klappern,  dazu  das  Sbst.  grelot 
(das  Geklapper),  die  Klapper,  die  Schelle  (bisher 
wurde  grelot  von  gracilis  [s.  d]  abgeleitet,  Nigra's 
Annahme  verdient  aber  den  Vorzug). 

4364)  englisch  grogram,  grogeran,  grogoram 
(aus  frz.  gros  grain  entstanden),  dav.  frz.  gour- 
gourati,  eine  Art  Seidengewebe  (auch  grog,  Grog 
soll  aus  grogram  entstanden  sein),  vgl.  Thomas,  R 
XXVI  428. 

4365)  bret.  (chadenn)  gromm,  krumme  Kette, 
Kinnkette;  davon  frz.  ('■''gourme)  gourmette,  Kinn- 
kette, dazu  die  Verba  guurmer,  die  Kinnkette  an- 
legen, gourmander,  jem.  gleichsam  die  Kinnketto 
anlegen,  jem.  tüchtig  rüffeln,  ausschimpfen.  Vgl. 
Dz  601  gourme  1;  Th.  p.  102. 

4366)  *grossäriüs,  a,  nm  (v.  grossus),  grob,  = 
frz.  grossier. 

4367)  grössfis,  a,  um,  dick  (Cassiod.  bist.  eccl. 
10,  33);  ital.  grosso;  (sard.  russu);  rtr.  griess 
etc.,  vgl.  Gärtner,  Gröber's  Grundrifs  I  482;  rum. 
gros,  groasä;  prov.  gros;  frz.  gros,  grosse;   cat. 


gros:  span.  grueso;  ptg.  grosso,  dazu  das  Sbst. 
ital.  grossura,  a.\iixz.  grossure,  (neufrz.  gross- 
esse),  span.  grosura.  Vgl.  Dz  174  grosso;  Gröber, 
ALL  II  441.  ' 

4368)  grüicfila,  -am  /.  (Demin.  von  grus)  = 
span.  grulla;  ptg.  grulha,  Kranich,  vgl.  Dz  456 
s.  V. 

4369)  ndl.  gruizen  (ndd.  gruzen),  zermalmen; 
davon  vermutlicli  frz.  gruger,  zerbeifsen,  egruger, 
kloin  stofsen,  vgl.  Dz  606  gruger. 

4370)  [Schweiz,  grumlete,  Bodensatz ;  davon  leitet 
Dz  378  ital.  gromma,  Weinstein,  ab,  eher  dürfte 
aber  an  *grümmus  f.  grümus  zu  denken  sein.] 

4371)  [*grümuIo,  -äre,  zu  Klumpen  werden, 
gerinnen,  =  frz.  (se)  grumiüer,  gerinnen,  vgl.  Dz  175 
grumo.\ 

4372)  grüiii[m]us,  -um  m.,  Erdhaufen,  Hügel; 
davon  ital.  (yrwHio,  Klümpchen,  grümolo,  Herz  des 
Kohles,  [gromma,  Weinstein  =*3ntm»ia?);  vonez. 
grumo,  mucchio;  rum.  grum;  (zweifelhaft  ist  die 
Zugehörigkeit  von :  altfrz.  (/rwwe,  allerlei  Getreide; 
neufrz.  gourmette,  Schiffsknecht  [eigentl.  kleiner 
Bursche,  gleichsam  kleines  Häufchen,  Kegel;  das 
Primitiv  liegt  vor  in  dem  aus  dem  Englischen  ent- 
lehnten groom,  kleiner  Lakai)J;  span.  grumo, 
Klümpchen,  grumcte,  (kleiner)  Schiffsjunge;  ptg. 
grumo,  Klümpchen.     Vgl.  Dz  175  grumo. 

4373)  grundfi,  -am  f.,  Dach;  ital.  gronda, 
Dachtraufe,  Hohlziegel  zu  Dachrinnen,  gleiche  Be- 
deutung haben  die  Ableitungen  grondoja  u.  arch. 
grondea,  vgl.  Canello,  AG  UI  307. 

4374)  grfindio,  -ire  u.  grünnio,  -äre  (grundio, 
non  grunnio  App.  Probi  124),  grunzen;  ital. 
grugnare,  dazu  das  Sbst.  gronda  ,,broncio",  vgl. 
Caix,  St.  350;  rtr.  grognar;  prov.  gronhir, 
grugnir;  altfrz.  grondir,  grondre,  grognir,  dazu 
das  Vbsbst.  groing ,  knurriges  Gesicht;  neufrz, 
gronder;  cat.  grunyir,  dazu  das  Vbsbst.  grony; 
span.  grunir;  ptg.  (jrunhir.  Vgl.  Dz  175  grugnire; 
Gröber,  ALL  II  441  u.  VI  391. 

4375)  [*grttnniolo,  -are  (Deminutivbildung  zu 
grunnire],  grunzen ;  auf  ein  derartiges  Grundwort 
mutmafslich  zurückgehende  italienisch  -  dialektische 
Verba  hat  Caix,  St.  647,  zusammengestellt.] 

4376)  [mhd.  gruo,  grün.  Wiese;  davon  nach  Dz 
606  frz.  gruyer,  Forstmeister.] 

4377)  grüs,  grüem  m.  u.  f.  (grus,  non  gruis 
App.  Probi  128),  Kranich;  ital.  ^rac;  sard.  gru; 
lomb.  alttosc.  gruga;  rum.  grue;  prov.  grua; 
in.  grue,  davon  abgeleitet  gruyer,  kranichartig; 
cat.  grua;  spa.n.  gm,  grua,  daneben  grulla;  ptg. 
grua,  grmc,  daneben  grulha^ gruieula.  Vgl.  Gröber, 
ALL  n  441. 

4378)  altndd.  grut,  Grütze;  prov.  grut-z;  alt- 
frz. (u.  mundartlich  neufrz.  gru,  davon  abgeleitet) 
gruel  =  neufrz.  gruau,  Grütze.  Vgl.  Dz  606 
gruau;  Mackel.  p.  19. 

4379)  ahd.  grftwison,  grflisön,  nhd.  grausen; 
davon  nach  Nigra,  AG  XV  117,  ital.  gricciolo 
,,brivido,  Capriccio,  raccapriccio",  venez.  grizzolo, 
sgrisolo,  bresc.  grizol,  sgrizol,  mail.  sgrisor  etc. 

4380)  ahd.  gruzzi,  Grütze;  \ta.\. gruzzo, gruzzolo, 
Haufe  zusammengetragener  Dinge.  Vgl.  Dz  378 
gruzzo;  Kluge  unter  , „Grütze".  Rönsch,  RF  IE 
372,  stellte  griech.  yQvrrj ,  Gerumpel,  als  Grund- 
wort auf. 

4381)  k3'mr.  grwag,  grwegys,  Hosen;  davon 
vermutlich  das  gleichbedeutende  frz.  gregues. 
Vgl.  Dz  603  s.  V.;  Schuchardt,  Z  IV  148;  Th. 
p.  102. 
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4382)  gryllus 


4401)  gürgä 
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4382)  gryllus  =  grillus,  -um  m.,  Grille;  ital. 
grillo:  rum.  (/rier;  rtr.  f/nlg,  (/rUla;  fTov.  gril-s;  ■ 
(tz.  grill-on  (daneben  grhiUon,  wohl  von  gmciUs, 
vgl.  jedoch  Dz  604,  der  in  gresillon  ein  Derain.  v. 
gryüus  erkennt  u.  auf  oisillon  von  avis  hinweist) ; 
cat.  grill;  span.  grillo;  ptg.  grilho.  Vgl.  Dz  173 
qrilln:  Gröber.  ALL  II  441. 

4383)  gryphus,  -um  m.  (f.  grypus,  gryps),  Greif;  j 
ital.  griffo,  grifone:  (prov.  grifö-s);  frz.  griffon;  • 
span.'  grifo;    ptg.   grijpho,   grifo.     VgL  Dz   604 

Orif-         ,  .  i 

gr.  yQvxrt  s.  gruzzi. 

4384)  gnbernäcülttm  (v.  gubemare),  n.,  Steuer- 
ruder; ital.  guhernaculo  (gel.  W.,  daneben  gover- 
nale  =  *guhernale);  lomb.  guarnac;  (prov.  go- 
rern-s);  frz.  goiivernail;  span.  gobernallo,  goher- 
nalle:  ptg.  governalho,  governalhe.  i 

4385)  güb'ernätör,  -örem  m.  (von  gubemare), 
Steuermann,  Lenker,  Leiter;  ital.  governatore; 
prov.  governaire;  frz.  gouverneur ;  span.  (/ober- 
«ador;  ptg.  governador.  Im  Roman,  hat,  mit 
Ausnahme  des  Prov.,  das  Wort  nur  die  übertragene 
Bedtg.  „Statthalter";  für  „Steuermann"  ist  ge- 
bräuchlich ital.  timoniere  (v.  tiino,  eigentl.  Deichsel), 
2riloto,  pilota  (wohl  von  ndl.  pißen);  frz.  pilote; 
span.  pilotn:  ptg.  piloto,  timoneiro. 

4386)  guberno,  -äre  (gr.  xvßsQväv),  steuern; 
ital.  governare,  regieren,  davon  governo,  Regierung 
(jedoch  hat  governare  auch  die  Bedtg.  „steuern" 
bewahrt);  neap.  covernare;  (Salvioni,  Post.  11, 
zieht  hierher  auch  s  a  r  d.  guerrare,  querrare,  nascon- 
dere,  aber  gowifs  nicht  mit  Recht);  ^roy.  governar, 
dazu  die  Vbsbsttve  govern-s  und  governamen-s; 
frz.  gouverner,  dazu  das  Vbsbst.  gouvernement ; 
span'  gobernar,  dazu  die  Vbsbst.  gobierno,  gober- 
namiento;  ptg.  qovcrnar,  dazu  das  Vbsbst.  governo. 
Vgl.  Gröber,  ALL  H  442. 

4387)  gfibernüm  n.,  Steuerruder;  ital.  governo 
etc.,  s.  gHberno. 

4388)  gfibiä  (gÜTia),  -am  f.,  Hohlmeifsel,  ital. 
gubbia  (daneben  gorbia,  sgorbia  =^  *gülbia) ;  (neu- 
prov.  gubio);  frz.  gouge  (span.  c/ubia) ;  ptg. 
goiva.  Vgl.  Dz  179  gubia;  Bugge,  R  IV  358  (B. 
stellt  *gulbium  als  Grundwort  auf);  Gröber,  ALL 
II  442;  Gade,  p.  41. 

4389)  mhd.  gttlle,  Pfütze;  altirz.  goillr  (Lyoner 
Yzopet  124)  u.  andere  ostfrz.  Formen,  vgl.  Meyer-L., 
Z  XIX  279. 

4390)  dtsch.  gUrtel  =  altfrz.  (^eurZe,  Geldbeutel, 
davon  gourlier,  Gurtelmacher,  vgl.  Tobler,  Mise.  75; 
P.  Meyer,  R  XI  60  Anm. 

4391)  ahd.  "'Kufan,  schreien;  dav.  nachTh.  Braune, 
Z  XVIII  525,  vielleicht  ital.  gxfo,  Ohreule.  S. 
unten  hftf. 

4392)  [*güfltts,  a,  um,  ist  das  vorauszusetzende, 
seiner  Herkunft  nach  völlig  dunkle  Grundwort  zu 
ital.  goffo,  plump,  tölpelhaft;  frz.  goffe;  span. 
gofo.  Vgl.  Dz  168  goffo.]  (Diez  vermutete  das 
Grundwort  in  xoxpöq);  Marchesini,  Studj  di  fil.  rom. 
II  4,  hält  goffo  u.  venez.  gufo  „incurvato  leggier- 
mente  della  persona"  für  identisch  u.  führt  beide 
auf  *gubbus,  bezw.  *gufus  (vgl.  rufus  neben  ruber) 
=  gibbus  zurück.  Nach  Th.  Braune,  Z  XVIÜ 
524,  gehört  die  Wortsippe  zu  dem  germ.  Stamme 
goff-,  guff-.  gap-,  jap-  „das  Maul  aufsperren" 
(auch  Diez  hatte  bereits  an  Zusammenhang  zwischen 
goffo  u.  bayr.  goff  ,, Dummkopf"  gedacht). 

4393)  Guillotin,  Name  eines  frz.  Arztes  (gest. 
1814) ;  nach  ihm  benannt  ist  das  von  ihm  erfundene 
Mordwerkzeug  frz.  guillotine. 


4394)  güiä,  -am  f.,  Schlund;  ital.  gola;  aus 
gul[oso]-\-*luponc  (v.  lupus)  ist  nach  Caix,  Z  I  422, 
zusammengesetzt  (/«fe^o««  „divoratore,  ghiottone"; 
rum.  gurä :  prov.  gola,  (juola :  a  1 1 f  r  z.  gole,  goule, 
dav.  ostfrz.  guliU,  mit  einem  Spalte  versehener 
Deckel  eines  Wasserbehälters,  vgl.  Horning,  Z  XXI 
455;  neufrz.^ueu/e;  cat.  span.  ptg.  jro/rt  (span. 
ptg.  auch  gula),  davon  abgeleitet  span.  gollizo, 
Kehle,  vgl.  Dz  456  s.  v. 

*gülfiis  8.  xöXnoq  (unter  Cf). 

4395)  gOlo,  -önem  m..  Schlemmer:  ital.  gölo, 
golöne,  vgl.  AG  XIII  478. 

4396)  giimia,  -am  f.,  Leckermaul,  Fresser,  = 
span.  gomia,  Fresser,  vgl.  Dz  456  s.  v. 

4397;  gumma,  -am  f.  (schriftlat.  gewöhnlicher 
gummi,  cutnmi),  Gummi,  Kleber  (z.  B.  b.  Plin.  N.  H. 
22,  95  p.  787  ed.  Elzev.) ;  it  al.  gomma  (sicil.  gummn) : 
prov.  goma;  frz.  gomme;  cat.  goma;  span. 
goma;  ptg.  gomma.     Vgl.  Gröber,  ALL  II  442. 

4398)  gfiniia,  -am  f,  Pelz  (Schol.  Bern.  Verg. 
Ge.  3,  383);  ital.  ,9onnrt,  gonnella,  Frauenrock; 
prov.  gona,  gonella;  frz.  gönne,  eine  Art  Bier- 
tonne (die  Bedtg.  „Rock"  wird  bei  Sachs  nicht  mehr 
angegeben),  gonneUe,  Panzerhemd;  altspan.  ^oua, 
Frauenrock.  Vgl.  Dz  169  gonna;  Th.  64  (nach  Th. 
ist  der  schon  von  Diez  vermutete  keltische  Ursprung 
des  Wortes  zweifellos,  als  Grundform  setzt  er  *v(jnä 
an);  Gröber,  ALL  11  443. 

4399)  germ.  gun])(i)fano  (ahd.  gundfano),  Kriegs- 
fahne; ital.  gonfalone,  Banner,  davon  gonfnloniere, 
Bannerträger;  prov.  gonfanon-s,  confano-s;  altf rz. 
gonfanon,  confanon;  nenfrz.  gonfalon ;  span. 
confalon;  altptg.  gonfaldo.  Vgl.  Dz  169  gonfa- 
lone; Mackel.  p.  22. 

4400)  gurdüs,  a,  um,  dumm,  tölpelhaft  (vgl. 
Quintil.  1,  5,  57);  calabr.  vurdn;  prov.  gort, 
steif;  altfrz.  gort,  geschwollen,  erfroren;  neufrz. 
gourd,  starr,  steif,  dazu  das  Vb.  gourdir,  s'engour- 
dir,  starr  werden,  erstarren;  c&t. gort,  dick;  span. 
gordo,  fett,  dick,  gurdo,  einfältig,  dumm;  ptg. 
gordo,  fett,  dick.  Vgl.  Dz  169  gordo;  Gröber, 
ALL  II  443.  Zu  giirdus  gehört  wohl  auch  ital. 
incordare  in  der  Bedeutung  „steif  werden".  — 
[Sollte  aus  gurdus,  -a  durch  regressive  Assimilation 
vielleicht  entstanden  sein  das  von  Dz  170  s.  v.  un- 
erklärt gelassene  ital.  span.  ptg.  gorra,  span. 
auch  gorro,  eine  Art  Bauernmütze?  Th.  Braune, 
Z  XVIII  523,  leitet  gorra  u.  ebenso  altfrz.  gorre, 
Falbel,  Zierrat,  Schmuck  vom  niederdeutschen  gorre, 
gorde,  Gurt,  Binde,  ab.  Nigra,  AG  XIV'  112, 
stellt  die  Worte  zusammen  mit  ital.  gorra,  (sicil. 
agwra),neu'proy. gourro,  vimine,  vinco;  romogn. 
gor,  rossiccio,  trevig.  goro  rosso-castagno;  pav. 
gorani'i,  frz.  göret,  span.  gorrion,  Sperling.  Als 
Grundwort   vermutet   er   ein   Adj.   mit  der   Bedtg. 

t  „rot-,  kastanienbraun",  etwa  burrus,  aber  eben  nur 
Vermutung  soll  das  sein.] 

4401)  gfirga,  -am  f.  und  gürges,  -gitem  vi., 
Strudel,  Schlund,  Gurgel  (letztere  Bedeutung  erst, 
aber  ausschliefsl.  im  Roman.);  ital.  gorga,  gorgia, 
gorgo,  vermutlich  abgeleitet  aus  letzterer  Form  ist 
gozzo  (=  *gorgozzo),  Kropf,  wovon  .wrgozzone,  ser- 
gozzone  {sor-,  ser-  ==  super),  Schlag  gegen  die  Kehle, 
vgl.  Dz  376  gozzo;  prov.  gorca,  gorx  =  gorc-, 
gorg-s;  (altfrz.  (/ort,  gourt);  neufrz.  gorge:  cat. 
gorch,  Strudel,  gor  ja,  Kehle;  span.  .(/or(;(i,  Strudel 
(bedeutet  auch  „Futter  der  zahmen  Falken",  eigentl. 
das,  was  in  den  Schlund  gesteckt  wird);  ptg.  gor  ja, 
Kehle,  davon  gorgear,  trillern,  zwitschern  (auch 
span.),  gorgendor,  Schwätzer,  u.  zahlreiche  andere 
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Worte.     Vgl.  Dz  170  goryo;  Gröber,  ALL  II  443; 
8.  auch  oben  grargf. 

4402)  1.  gürgfilio,  -önem  »i.,  Gurgel.  Luftröhre; 
ruiri.  f/iirguiu,  eine  Art  Wasserleitungsröhro ;  prov. 
gorgolh-.i,  Gurgel;  (span.  gargola,  Traufröhre;  ptg. 
gargalo,  Flasehenhals).     Vgl.  Dz  170  gorgo. 

4403)  2.  gfirgulio,  -önem  m.  (Nebenform  zu 
curculio  fs.  d.J).  Kornwurm;  i  t  a  1.  gnrgoglione; 
sard.  urguzone. 

4404)  3.  *gürgülio,  -Sre,  gurgeln;  ital.  gor- 
gogliare,  strudeln;  rura.  gurguiu  ai  at  a,  auf- 
blähen, sich  hoch  einnisten;  daneben  gurgut  ai  at  a 
=  *gurgutiare. 

4405)  *gurgütia,  -am  /'.  (in  Corp.  Gloss.  IV  be- 
legt), Gurgel;  ital.  gorgozza,  gargoeza,  Gurgel, 
Luftröhre;  frz.  gargousse,  eigentl.  Würgort,  d.  h. 
Ort,  an  dem  man  durch  Engigkeit  oder  Dunst  fast 
erstickt  wird,  Kneipe,  Spelunke,  vgl.  Horning,  Z 
XVm  239  Anm.  4. 

4406)  bask.  gnr-mina  ,, Zuneigungsübel",  davon 
nach  Dz  457  (Larramendi)  span.  gurramina,  Pan- 
toffelheldentum. 

4407)  ^sto  u.  *güsto,  -Sre,  kosten,  schmecken; 
ital.  gustare;  rum.  gust  ai  at  a;  prov.  gostar; 
frz.  goüter;  span.  gustar  \\.  gostar:  cat.  gostar; 
ptg.  gostar  u.  gustar. 

4408)  *g:fisttts  (f.  gü-),  -um  m.,  das  Kosten,  der  Ge- 
schmack; (ital.  gnsto):  rum.  gust,  PI.  gusturi; 
(rtr.  gust);  prov.  gast:  altfrz.  gost;  neufrz. 
goi'it;  (cat.  gust):  span.  {qusto  u.)  gozo,  vgl. 
Baist,  Z  IX  148;  ptg.  gosto.  Vgl.  Dz  466  gozo; 
Gröber,  ALL  II  443. 

4409)  grutta,  -am  f.,  Tropfen  (im  Koman.  auch 
„Gicht");  ital.  gotta;  rum.  gutä;  prov.  gota; 
altfrz.  gotte;  neufrz.  goutte;  cat.  gota;  span. 
gota:  ptg.  gotta.  Vgl.  Dz  170  gotta;  Gröber, 
ALL  II  443. 

4410)  *gflttto,  -are  (gutta),  tröpfeln;  ital.  goc- 
ciare,  dav.  das  Sbst.  goccia  (mundartl.  gozz,  gouzz, 
vgl.  Dz  376  goccia,  Förster,  Z  V  99.  Dem  ital. 
goccia  entspricht  der  Bedeutung  nach  prov.  goteiar, 
ptg.  gotejar. 

4411)  [*güttrio,  -önem  m.  (v.  giittur) ,  Kropf, 
=  prov.  (altfrz.)  goitron,  Kehle,  daraus  zurück- 
gebildet  neufrz.  goitre,  Kropf,  vgl.  W.  Meyer,  Ntr. 
p.  61;  Dz  600  goitre  setzte  das  Wort  =  *guttur 
an:  G.  Pari8,IlX59,  hält  das  Wort  für  savoyardisch.] 

4412)  gOttflla,  -am  /.,  Tröpfchen ;  n  e  a  p.  ghiotta, 
venez.  giozza,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  964. 

4413)  grnttur  n.,  Kehle;  sard.  gutturu,  uturu; 
sicil.  guttura  gozzo;  rtr.  guotter.  —  S.  No  4411. 

4414)  [*gutturäre51ä,  -am  f.  (v.  guttur)  =  ital. 
gottolagnola  „pelle  che  pende  sotto  il  collo  ai  buoi". 
Vgl.  Caix,  St.  345.1 

4415)  güttus,  -um  m.,  Krug  mit  engem  Halse 
(eigentlich  wohl  Köhre);  ptg.  goto,  Schlund.  Vgl. 
Dz  456  goto  (D.  setzt  das  Wort  =  guttur  an); 
G.  Paris,  R  X  59  (wo  der  von  Dz  600  godet  aus- 
gesprochenen Vermutung,  dafs  frz.  godet,  eine  Art 
Becher,  ^*guttettus  sei,  mit  Recht  die  Unmöglich- 
keit des  Überganges  von  it :  d  entgegengehalten  u. 
godet  zu  goder  [s.  oben  got]  gestellt  wird). 

4416)  [kymr. com.  gwas, Bursche,  =]  mittellat.  vas- 
sus,  soll  das  mutmafsliche  Grundwort  sein  zu  ital. 
vassallo,  Lehnsmann;  prov.  frz.  vassal,  dazu  frz. 
das  Demin.  vaslet ,  varlet,  valet,  Bursche,  Diener 
(auch  itvil. valetto);  span.  ptg.  vas{s)allo.  Das  Suffix 
allo  kann  keltisch  sein,  vgl.  Th.  p.  82.  —  Aus 
vassus  t^assorum  entstand  vielleicht  prov.  vas- 
vassor,  valvassor,  frz.  vavasseur.  Untörlehnsmann; 


(aus  dem  Prov.  ist  wohl  entlehnt  ital.  varvassore, 
harhassoro,  aXUdX.  vervesor).  Vgl.  Dz  388  wasJtnHo; 
Th.  p.  82;  Kögel,  Paul-Braune's  Bcitr.  VII  176, 
setzte  vassus  als  vattas,  der  Verpfändete,  von  vadi, 
gavadjan,  an,  vgl.  Mackel  p.  51.  —  Sehr  nach- 
drücklich hat  neuerdings  Windisch  (Berichte  der  k. 
Sachs.  Gesellsch.  d.  Wissensch.,  philol.-hist.  Klasse 
1892  p.  157)  den  keltischen ,  bezw.  den  gallischen 
Ursprung  von  vassus,  vassallus  verteidigt.  Die  von 
ihm  vorgebrachten  Gründe  können  aber  kaum  als 
beweisend  gelten.  Befremdlich  wäre  namentlich  bei 
gallischer  Herkunft  von  vassus,  vassallus,  dafs  diese 
Worte  erst  seit  dem  8.  Jahrb.  in  Gebrauch  ge- 
kommen zu  sein  scheinen  (Windisch  selbst  bemerkt 
p.  158:  „Wie  merkwürdig,  dafs  die  gallischen 
Wörter  so  bedeutsam  erst  in  Zeiten  hervortreten, 
in  denen  die  alte  gallische  Sprache  so  gut  wie  aus- 
gestorben war!"  Wenn  er  das  damit  erklärt,  dafs 
„damals  die  breiten  galloromanischen  Volksschichten 
durchdrangen",  so  steht  dies  wohl  in  Widerspruch 
mit  der  thatsächlichen  geschichtlichen  Entwicke- 
lung).  Noch  befremdlicher  wäre  es,  dafs  gallische 
Worte  zur  Bezeichnung  eines  staatsrechtlichen  Be- 
griffes gewählt  worden  wären.  Der  Fall  stände 
sicherlich  ganz  vereinzelt  da.  —  Handelte  es  sich 
nur  um  vassus,  so  könnte  man,  da  6  u.  «  ja  so 
häufig  wechseln  (vgl.  die  zahlreichen  Beispiele, 
welche  Parodi,  R  XXVII,  hierfür  gesammelt  hat), 
in  vassus  das  substantivierte  Adjektiv  bassus  ,,der 
Niedere"  erblicken,  aber  freilich  darf  man  von  einem 
lat.  bassus  vassus  ein  vassallus  nicht  ableiten,  nur 
*vassalis  oder  *vassdlus  wären  denkbar.  Anzu- 
nehmen, dafs  *vassellus  etwa  nach  caballus  zu 
vassallus  umgebildet  worden  sei,  würde  phantastisch 
sein,  so  sehr  man  auch  geltend  machen  könnte, 
dafs  „Vassall"  u.  „Rofs"  praktisch  eng  verbundene 
Begriffe  waren.  Denkbar  aber  ist  die  Entwickelung 
von  (bassus)  *vassus  :  *vassalis  :  altfrz.  vassal-s, 
daraus  mittellat.  vassallus  (nach  cheval-s^  caballus) 
u.  davon  ital.  vassallo  etc. 

4417)  kymr.  gwill,  gwilliad,  Landstreicher;  damit 
scheint  zusammenzuhängen  frz.  guilledou  in  courir 
le  g.,  sich  nachts  umhertreiben,  vgl.  Th.  p.  103. 

4418)  kymr.  gwrysg,  Zweige,  Äste;  davon  oder 
doch  von  einem  kelt.  Stamme  *vrisc  (unter  Ein- 
mischung des  lat.  ruscum)  vielleicht  ital.  frusco, 
Reisig:  friaul.  brusc,  Reisig;  prov.  cat.  brusca, 
Gerte.  Vgl.  Dz  373  frusco  (und  dazu  Scheler  im 
Anhang  758);  Schuchardt,  Z  IV  148;  Th.  p.  83; 
Rönsch ,  Jahrb.  XIV  176  (R.  wollte  frusco  aus 
frutex  herleiten);  Caix,  Z  I  423  (C.  erblickte  in 
frusco  eine  Zusammensetzung  aus  fr[onda]  -\-  rusco 
==  ruscutn).  Pascal,  Studj  di  fil.  rom.  VII  93,  er- 
klärt frusco  als  Rückbildung  aus  fruscello,  u.  dies 
aus  fuscello  =  *fusticellus. 

4419)  gymnSsiarehus,  -um  »n.  (yvßvaaiagxog), 
Vorsteher  eines  Gymnasiums,  (dann  etwa  Aufseher 
eines  Übungsplatzes  u.  dgl.);  davon  nach  Dz  551 
frz.  concierge,  Thürhüter,  Hausmeister.  Diese  Ab- 
leitung ist  scharfsinnig ,  aber  nicht  überzeugend. 
Das  Wort  dürfte  doch  aus  *eonservium  (aus  con- 
servare,  vgl.  exterminium  v.  exterminare)  entstanden 
sein  u.  ursprünglich  die  Handlung  des  Hütens,  dann 
den  Hüter  (vgl.  la  garde  und  le  garde)  bezeichnet 
haben,  wie  dies  Scheler  im  Dict.  s.  v.  recht  glaub- 
haft auseinander  gesetzt  hat. 

4420)  gr.  yvfivt/Ttjg,  ein  Leichtbewaffneter;  davon 
vermutlich  ital.  ginnetto,  ein  leichtes  Pferd,  gian- 
netta,  ein  Spiefs  (wie  ihn  leichtbewaffnete  Krieger 
fuhren);    frz.  genet ,   ein   spanisches  Pferd;    span. 
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jinete,  leichter  Reiter,  leichtes  Pferd,  jineta,  eine 
Art  des  Reitens ;  ptg.  f/iveti',  (jineta  mit  denselben 
Bedeutungen  wie  im  Span.,  doch  bezeichnet  f/ineta 
auch  eine  Lanze.  Vgl.  Dz  455  yinete  (wo  erwähnt 
wird ,  dal's  Mayans  y  Siscar  das  Wort  von  dem 
Völkernamen  Ginetes  ableiten  wollte). 

4421)  gr.  yi5v>  yvTiög  m.,  Geier;  davon  ital. 
gheppio,  Wannenweihe,  vgl.  Dz  375  s.  v. 

4422)  gypsuin  ».  ()'i;i/;off),  Gyps;  ital.  gesso; 
(frz.  plätrc);  span.  yeso  u.  algez  (=  arab.  al-ijeg); 
ptg.  gesso.    Vgl.  Dz  419  algez. 

4423)  gyro  (giro),  -äre,  (im  Kreise)  herumdrehen 
(von  gr.  yv^og);  ital.  girare;  rtr.  prov.  girar; 
frz.  glrer,  da.v.girouette,  (sich  drehende)Wetterfahne, 
vgl.  No4426;  (virer  ist  nicht  =  (/yrnre,  sondern  = 
*virnre,  nachStorm,  R  V 187,  =  «Ärare);  span.  ptg. 
girar.  Vgl.  Dz  166  giro;  Gröber,  ALL  II 438.  —  Von 
girare  abgeleitet  ist  ital.  girandola,  Feuerrad  (dann 
als  Fremdwort  in   die  übrigen  Spr.   übergegangen). 

4424)  g:yr[ärej  +  falco,  eine  Falkenart,  Stofs- 
falke ;  ital.  girfalco,  gerfalco;  prov.  girf'alc-s; 
frz.  gerf'aut;  span.  gerifalte.    Vgl.  Dz  165  girfalco. 

4425)  gyrfäre]  +  ronzare  (v.  rondiare  v.  ronda 
=  rotunda),  daraus  nach  Caii,  Z  I  423,  ital. 
giromare  „andare  in  giro". 

4426)  gyrfäre]  +  rouette  (Demin.  von  roue  = 
rata),  daraus  nach  Caix,  Z  I  423,  frz.  girouette, 
Wetterfahne.     S.  aber  No  4427. 

4427)  *gyrOTagus,  a,  um,  sich  im  Kreise  dre- 
hend; davon  nach  Thomas,  R  XXIV  119,  *girou 
(vgl.  sarcophagus  :  sarcou),  dav.  das  Dem.  girouette, 
Wetterfahne. 

4428)  *gyrülus,  -um  m.  (Demin.  von  gyrus), 
Kreisel,  ^  ital.  girlo ,  Drehwürfel.  Vgl.  Gröber, 
ALL  II  438. 

4429)  gyrus,  -um  m.  {yCpog),  Kreis;  ital.  giro; 
rum.  .9««»',  dazu  das  Vb.  {pre)giur,  ai,  at,  a; 
prov.  gir-s;  (frz.  dafür  cercle);  span.  ptg.  giro. 
Vgl.  Dz  166  giro;  Gröber,  ALL  II  438. 


4430)  ndl.  haakbus,  Hakenbüchse;  daraus  unter 
Anlehnung  an  arcux  ital.  areolmgio,  archibuso, 
Kugelbüchse;  frz.  arquebuse;  span.  arcabuz.  Vgl. 
Dz  23  arcobiigio. 

4431)  ahd.  habaro,  Hafer,  =  frz.  haveron,  hnvron, 
averon,  wilder  Hafer  (daneben  aveneron  v.  avena), 
vgl.  Dz  613  haveron:  Mackel,  p.  13  u.  47. 

4432)  arab.  'habbat-al-'hulua,  Anis;  sard.  cat. 
tiiatafaluga,  Anis;  span.  batafaluga,  hatafahia, 
matalahuga,  -hua,  -huva.  Vgl.  Dz  431:  Eg.  y  Yang. 
342. 

4433)  hSbeo,  häbtti,  habitum,  habere,  haben; 
ital.  Präs.  Ind.  Sg.  1  {abbo,  aggio)  ho  2  hai  3 
[have)  ha  PI.  1.  [uvemo)  abbiamo  2  avete  3  lianno; 
Konj.  (aggia)  abbia;  Imperf.  aveva;  Perf.  ebbi  avesti 
etc.;  Plusqpf.  (Imperf.)  Konj.  avessi;  Fut.  avrd; 
Prät.  Fut.  avrei;  Inf.  avere;  Part.  Prät.  avuto.  — 
rum.  Präs.  Ind.  Sg.  1  amu  2  ai  3  (a)  are  PI.  1 
avemu  [amu]  2  aveti  {ati)  3  au;  Konj.  Sg.  1  (sä) 
amu  2  ai  3  aiba  PI.  1  avemu  2  aveti  3  aiba; 
Imperf  aveamu;  Perf.  avui;  Plusqpf.  avusemu; 
Fut.  voiu  od.  Diu  avea ;  Impf.  Fut.  avereasiu;  Inf. 
ave[re];  Part.  Prät.  avutu.  —  rtr.  (aus  den  von 
Gärtner,  §  177,  gegebenen  Paradigmen  werde  das 
aus  b  1  genommene  herausgegriffen)  Präs.  Ind.  Sg.  1 
ai  2  as  3  n   PI.  1  viin   2  viis  3  aii :    Konj.  Sg.  1 
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ädyi  2  ddyes  3  ädyi  PL  1  vei(d)yen  2  vei(d)yes 
3  ädyen;  Impf,  vevel;  Plusqpf.  (Impf.)  Konj.  aves, 
[a]vesi;  Fut.  (fehlt  in  b  1,  in  i  2  varö);  Inf.  ave; 
Part.  Prät.  dyu.  —  prov.  Präs.  Ind.  Sg.  1  ai  2  as 
3  a  PI.  1  avem  2  aveiz  3  an;  Konj.  aja;  Imperf. 
avia;  Perf.  a{i)c,  aguist  etc.;  Plusqpf.  Ind.  (Kond.) 
agra;  Plusqpf.  (Impf.)  Konj.  agues;  Fut.  aurai; 
Impf.  Fut.  (Kond.)  auria;  Inf.  aver ;  Part.  Prät. 
avut,  agut.  —  altfrz.  Präs.  Ind.  Sg.  1  ai  2  as 
3  at  PI.  1  avommes  avons  2  aveiz  avezS  ont;  Konj. 
Sg.  1  aie   2  aies   3  ait   PI.  1  aienies  aiiens  ayens 

2  aieis  aies  3  aient ;  Impf,  aveie  avoie ;  Perf.  aüi 
eui  oui  ou  u;  Plusqpf.  (Impf.)  Konj.  aüsse  eusse 
usse;  Fut.  av(e)rai  aurai  arai,  vgl.  Koschwitz  und 
Moyer-L.  im  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1892 
S.  68  u.  70;  Prät.  Fut.  averoie  auroie  aroie;  Inf. 
a/veir  avoir;  Part.  Prät.  aüt  eut  eu  u  (ein  näheres 
Eingehen  auf  die  Formen  der  einzelnen  Dialekte 
mufs  der  Grammatik  vorbehalten  bleiben;  vgL  über 
das  Perf.  Suchier,  Z  H  255).  —  neufrz.  Präs.  Ind. 
Sg.  1  ai  2  as  3  a  PI.  1  avons  2  avez  3  ont;  Konj. 
aie  etc.;  Impf,  avais;  Perf.  eus;  Plusqpf.  (Impf.) 
Konj.  et/sse;  Inf.  avoir ;  Part.  Prät.  ew  (altfrz.  haute 
=  habüta  im  Dialogue  Greg,  lo  Pape,  ed.  Förster 
p.  56,  18,  vgl.  Z.  17  des  lat.  Textes).  —  cat.  Präs. 
Ind.  Sg.  l  he  2  has  3  ha  PI.  1  (Jiavem)  hem  2  haveu 

3  han;  Konj.  haja;  Prät.  havia;  Perf.  hagiti; 
Plusqpf.  Ind.  (Kond.)  haguera;  Plusqpf.  (Impf.) 
Konj.  hagues;  Put.  haure;  Impf.  Fut.  hauria;  Inf. 
Iiaver;  Part.  Prät.  hagut.  —  span.  Präs.  Ind.  Sg. 

1  he  2  has  3  ha  PI.  1  (habemos)  hemos  2  (habedes) 
habeis  Shan;  Konj.  Aaiya;  Im^Lhabia;  Perf.  hübe; 
Plusqpf.  Ind.  (Kond.)  hubiera;  Plusqpf.  (Impf.) 
Konj.  Itabiese;  Fut.  habre;  Fut.  ex.  kubiere;  Impf. 
Fut.  habria;  Inf.  haber;  Part.  P.  habido.  —  ptg. 
Präs.  Ind.   Sg.  1  hei  2  has  3  ha  PI.  1   h(av)emos 

2  h(av)eis  3  häo;  Konj.  haja;  Impf,  havia;  Perf. 
houve;  Plusqpf.  Ind.  (Kond.)  houvera;  Plusqpf. 
(Impf.)  Konj.  hoaoesse;  Fut.  haverei;  Fut.  ex.  Tsom- 
ver;  Impf.  Fut.  (Kond.)  haveria;  Inf.  haver;  Part. 
Prät.  havido.  —  Habere  ist  im  Roman,  nicht  nur 
Begriffsverb,  sondern  auch  Formenverb,  indem  es 
zur  Bildung  der  zusammengesetzten  Präterita  ge- 
braucht wird ;  im  Ptg.  überwiegt  jedoch  in  dieser 
Anwendung  ter  =  tenere.  Über  prov.  aib,  ab  = 
(?)  habeo,  habet  vgl.  Settegast,  RF  I  237  u.  oben 
No  382.  —  Über  das  ital.  Sbst.  aggio  =  (?)  habeo 
vgl.  Tobler,  Z  IV  183. 

4434)  dtsch.  habersack  =  frz.  haoresac,  Tor- 
nister, vgl.  Dz  614  s.  V. 

4435)  *hSbilio,  -äre,  kleiden;  frz.  habiller, 
daraus  ital.  abbigliare;  a,lt  Tptg.  abilhar;  (span. 
habillado,  -amiento,)  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  402. 

4436)  hfibilis,  -e,  handlich,  beweglich ;  davon  (?) 
vielleicht  prov.  (altcat.  altspan.  ult-pt g.)  dvol, 
aul,  schlecht,  elend,  dazu  das  Sbst.  avoleza,  vgl. 
Hentschke,  Z  VIII  122  (die  Bedeutung  erklärt  H. 
folgendermafsen :  „habilis  ursprünglich  ,wa8  leicht 
zu  haben  ist',  daher  ,gering  im  Werte,  gering, 
schlecht,  elend";  das  ist  freilich  eine  sehr  gezwungene 
Deutung);  Dz  514  s.  v.  hatte  das  Wort  auf  *ad- 
völus  =  advolatus  übergeflogen,  heimatlos,  fremd' 
zurückgeführt,  was  freilich  ebensowenig  gebilligt 
werden  kann. 

4437)  häbito,  -äre,  wohnen;  sard.  avitd;  alt- 
gerus.  altromagn.  altabruzz.  avi-,  avetare, 
vgl.  Salvioni,  Post.  10. 

4438)  habitfls,  -um  m.,  Kleidung,  Kleid;  itaL 
abito,  daraus  frz.  Habit. 

Uäe  8.  ecce  +  häc  u.  eccü[m]  +  häc. 

29 
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4439)  hack 


4466)  halt 
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häc  hörä  s.  hie  haec  hoc. 

4439)  engl,  hack,  Mietpferd;  davon,  beziehentlich 
von  dem  entsprechenden  Worte  eines  andern  ger- 
manischen Dialektes  vermutlieh  alt  frz.  haque, 
haquet,  Klepper  (im  Nfrz.  hat  haquet  die  Bedtg. 
„Block-,  Rollwagen");  altspan.  faca;  span.  haca ; 
ptg.  faca.     Vgl.  Dz  181  haca. 

4440)  dtsch.  hacken  =  pic.  hequer,  vgl.  Förster, 
Z  m  264. 

4441)  engl,  hackney,  Zelter,  Pafsgänger;  davon 
oder  von  dem  entspr.  Worte  eines  anderen  german. 
Dialektes  ital.  acchinea,  chinea;  frz.  haquenee, 
Zelter;  altspan.  facanea;  neuspan.  liacanea; 
ptg.  facanea.     Vgl.  Dz  181  haca. 

4442)  aldt.  hadllo,  Hader,  =  frz.  haiUon,  Lumpen, 
vgl.  Dz  608  s.  V.;  Mackel,  p.  152. 

4443)  (cymr.)  bret.  (haeam,  haern),  harn  (cymr. 
haearn),  Eisen;  daraus  mittelst  des  frz.  Suffixes 
-ois  =  lt.  -iscus  (vgl.  frunciscus  :  frangois)  frz. 
harnois,  harnais,  altfrz.  auch  harnas,  Rüstung, 
Harnisch,  dazu  das  Vb.  altfrz.  harnaschier,  har- 
neschier, harnasquier,  neufrz.  harnacher.  Aus 
dem  Frz.  ging  harnais  dann  in  die  anderen  Sprachen 
über,  in  denen  das  Suffix  -ais  mit  -es(e)  =  -ensis 
vertauscht  wurde:  ital.  arnese;  prov.  arnes,  dazu 
das  Vb.  arnascar,  arnassar;  span.  ptg.  arnes. 
Vgl.  Dz  26  arnese;  Th.  p.  26  ff.  (Th.  bemerkt  mit 
Recht,  dafs  harnais  weder  aus  cymr.  haearnaeth 
noch  aus  bret.  harnez  entstanden  sein  könne;  um 
deswillen  ist  man  genötigt,  Verbindung  des  kel- 
tischen Wortes  mit  romanischem  Suffixe  anzunehmen, 
freilich  bleibt  dabei  bedenklich,  dafs  das  Suffix  -ois 
=  -iscus  sonst  nicht  zu  Stoffbezeichnungen  u.  im 
Frz.  überhaupt  nur  wenig  gebraucht  wird:  befremd- 
lich ist  auch,  wie  Th.  richtig  hervorhebt,  die  Art 
der  Ableitung  des  Verbs  harnaschier ,  für  welche 
ein  Seitenstück  sich  schwerlich  finden  lassen  dürfte. 
Nichtsdestoweniger  ist  es  wohl  nicht  erlaubt,  die 
Herleitung  von  harnais  aus  dem  Keltischen  anzu- 
zweifeln, nur  wäre  zu  wünschen,  dafs  dieser  Ab- 
leitung eine  sachliche  Stütze  gegeben  würde  durch 
den  Nachweis,  dafs  Eisenrüstung,  sei  es  zuerst,  sei 
es  vorzugsweise  bei  den  Kelten  üblich  gewesen  sei. 
Wer  aber  an  keltischen  Ursprung  durchaus  nicht 
glauben  will,  dem  bleibt  kaum  etwas  anderes  übrig, 
als  arnese  etc.  =  *arnensis  anzusetzen,  das  von 
einem  Sbst.  *arnum  od.  *arnus  ebenso  abgeleitet 
wäre,  wie  z.  B.  forensis  v.  forum;  *arimm  oder 
*arnus  aber  würde  zur  Wurzel  ar  gehören,  wovon 
auch  arma,  armus  etc.  Nahe  läge  es,  an  ein  *ar- 
mensis  (v.  arma)  zu  denken ,  aber  inlautendes  m 
kaun  nicht  zu  n  werden,  wenigstens  nicht  im  Ital. 
Andererseits  freilich  erinnert  die  allgemeine  Bedtg. 
„Werkstatt,  Gerät",  welche  gerade  ital.  arnese  be- 
sitzt, gar  sehr  an  arma.  Die  Aspiration  im  Frz. 
stände  etwaiger  Herleitung  des  Wortes  aus  dem  Latein 
ebenso  wenig  entgegen,  wie  etwa  in'haut  oder  'huitre.) 

4444)  haedlle  n.  (der  Plur.  haedilia  ist  belegt), 
Ziegenstall;  sard.  eili,  aile,  vgl.  Salvioni,  Post.  11. 

4445)  *haedlns,  a,  um  [haedus],  zum  Bock  ge- 
hörig; cors.  effhjiu  „che  anche  compare,  in  veste 
di  diminutive,  nel.  tic.  jö  etc.",  Salvioni,  Post.  11. 

4446)  haedus,  -um  »i.,  Böckchen;  sard.  edu; 
rum.  ied.     Vgl.  Gröber,  ALL  IH  138. 

4447)  ags.  häfene,  Hafen,  =  altfrz.  (h)dvene, 
ave,  'havle,  'havre;  neufrz.  havre.  Vgl.  Dz  614 
havre;  Mackel,  p.  68. 

4448)  haemätltes,  -am  m.  {aifiazixi^q),  Blutstein; 
ital.    emalitc,    nmatita    „il    minerale",    matita    „il 


!  toccalapis",  vgl.  Canello,  AG  HI  392;  frz.  hematite, 
Blutstein.     Vgl.  Dz  352  amatita. 
4449)  haemorrhöides  f.  pl.  {aiftogiiotäeQ),  Hämor- 

[  rhoiden;  daraus  entstellt  das  gleichgedeutendo  ve- 

;  nez.  maroele,  vgl.  Salvioni,  Post.  11;  cat.  mnrenas; 
span.  ahnorranas ;    ptg.   almorreimas.     Vgl.    Dz 

;  421  almorranas. 

j     haereticus  s.  Nachtrag  4449». 

i      4450)  ags.  haer,  Haar,  =  norm,  'hair,  Haupt- 
haar, vgl.  Mackel,  p.  51. 

4451)  altnord.  h&fr,  ein  Netz;  davon  mit  gleicher 
Bedtg.  frz.  'haveneau  und  'havenet,  vgl.  Bugge, 
R  IV  361. 

4452)  altnfränk.  haga  (ndl.  haag)  =  frz.  'haie, 
Hecke,  dazu  altfrz.  das  Vb.  Äaj/ec,  einhegen.  Vgl. 
Dz  608  haie;  Mackel,  p.  40. 

4453)  altfränk.  hagustald,  Hagestolz,  =  altfrz. 
'hestaudeau  für  *haistaldel,  Kapaun  (gleichsam  der 
im  Cölibat  lebende  Vogel).  Vgl.  Dz  615  hitaudeau; 
Mackel,  p.  49. 

4454)  haerens  (Part.  Präs.  v.  haerere);  davon 
venez.  rent,  neben,  pieni.  arent,  wald.  arönt, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770;  ptg.  rente, 
eigentlich  anhängend,  ganz  nahe  bei.  Vgl.  Dz 
669  rez. 

4455)  dtsch.  hahn;  davon  vielleicht  als  Deminutiv- 
bildung frz.  'hanneton,  Maikäfer  (engl,  cock-chafer). 
Vgl.  Mahn,  Etym.  Unters,  p.  79;   Uz  610  hanneton. 

4456)  got  haifsts,  Streit,  Zwietracht;  davon  nach 
Dz  353  it:il.  astio,  aschio,  Groll,  Neid,  Hafs,  dazu 
die  Verba  astiare,  aschiare,  adastiare,  grollen; 
Wiese,  Z  XI  554,  hat  gr.  aiaxog  als  Grundwort 
aufgestellt,  s.  oben  aioxo?- 

4457)  engl,  (to)  hail  (a  ship)  =  frz.  'heier  (im 
navire),  ein  Schiff  anrufen,  vgl.  Dz  614  s.  v. 

4458)  germ.  haim,  Dorf,  =  altfrz.  'kam,  davon 
abgeleitet  'hamel,  neufrz.  'hameau,  Weiler.  Vgl. 
Dz  610  hameau;  Mackel,  p.  114. 

4459)  germ.  *haist-  (got.  haifsts),  Eifer,  Streit 
u._  dgl.;  davon  ital.  [astio  s.  oben  haifsts  und 
aiaxog),  astioamente,  eilig;  prov.  astiu,  Eile;  frz. 
haste,  häte,  Eile,  dazu  das  Vb.  häter  u.  das  Adj. 
hätif.  Vgl.  Dz  613  häte;  Möller,  Paul's  u.  Braune's 
Beitr.  VII  459;  Mackel,  p.  114. 

4460)  altnord.  hala,  ziehen;  frz.  'haier,  am  Seile 
ziehen;  span.  halar;  ptg.  alar.  Vgl.  Dz  181 
halar;  Mackel,  p.  46. 

4461)  mhd.  halberant  m.,  gleichsam  eine  Halb- 
ente, =  (?)  frz.  'halbran,  albran,  junge  wilde  Ente; 
H]) an.  albran.  Vgl.  Dz  609  halbran;  Mackel,  p.  157. 

hälec  s.  ällec. 

4462)  halito, -Sre,  stark  hauchen;  ital.  alitare; 
sard.  alidai ;  nicht  hierher  gehört  frz.  haleter, 
keuchen,  dies  ist  vielmehr  gleichs.  *alittare  (v.  nla, 
Flügel),  flattern,  ebenso  ist  span.  aletear  von  aleta 
abgeleitet,  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  d.  Berl.  Akad. 
d.  Wiss.,  philos.-hist.  Cl.,  19.  Januar  1893. 

4463)  altnfränk.  halla,  Hallo,  =  altfrz.  Iwle; 
neufrz.  halle.     Vgl.  Dz  609  lialle;  Mackel,  p.  60. 

4464)  halo,  -äre,  hauchen;  abruzz.  ald;  cam- 
pob.J«/«,  sbadigliare,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  770,  Salvioni,  Post.  11. 

4465)  germ.  halsbSrc,  Panzerhemd;  ital.  usbergo, 
osbergo ;  prov.  ausberc-s;  altfrz.  'halbere,  'hau- 
berc,  osberg,  vgl.  G.  Paris,  R  XVH  425;  neufrz. 
'haubert.    Vgl.  Dz  336  usbergo;  Mackel,  p.  71. 

4466)  dtsch.  halt;  ital.  alto  in  far  alto,  Halt 
machen,  u.  in  einigen  anderen  Redewendungen;  alt- 
frz. 'halt,  Aufenthalt,  Wohnung;    neufrz.   'halte, 
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4467)  halt  alle  hie 


4495)  harmjan 
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Halt   auf  dem  Marsche;    span.   alto,   halt!     Vgl. 
Dz  «10  halt. 

4467)  dtsch.  halt  alle  hie;  davon  (?)  frz.  luil- 
lali  (Jagdruf). 

4468)  hämS, -am /'.  («iMjy),  Wassereimer;  altfrz. 
aime,  Weinmafs,  Ohm,  vgl.  Dz  504  s.  v. 

4469)  arab.  hamäl,  Lastträger  {hantal,  tragen), 
=  gonues.  cors.  caniallu,  Lastträger,  camallä, 
tragen,  vgl.  Sehuchardt,  Z  XXIII  334  u.  422  (.^seoli). 

arab.  hamalet  s.  amuletum. 

4470)  *hamiea,  -am  /.,  Angelhaken;  dav.  viell. 
wallon.  tünche,  iuche  (vgl.  prov.  anquet,  inquet); 
norm,  ainfjue,  vgl.  Horning,  Z  XVI  527. 

4471)  germ.  *hamjaii,  verstümmeln  (vgl.  ahd. 
hamal,  verstümmelt,  ham,  krank,  ahd.  Hammel); 
davon  vielleicht  der  zweite  Bestandteil  in  ital. 
magaqna,  Gebrechen  (dialekt.  manc/agna);  altfrz. 
mehaing,  Verstümmelung,  mchaigner,  verstümmeln ; 
der  erste  Bestandteil  dürfte  germ.  man  sein.  Vgl. 
Dz  199  magagna:  Ulrich,  Z  IH  265;  Mackel,  p.  53. 

4472)  ostfries.  ham(m),  über  den  Giebel  hervor- 
ragendes, schräg  herabhängendes  Strohdach  eines 
Bauernhauses;  damit  scheint  etymologisch  zu- 
sammenzuhängen altwallon.  hameVete  „petit  beut 
de  toit  en  triangle  que  l'on  construit  au  sommet 
d'un  pignon"  (neuwallon.  „coiffe  qu'ont  parfois  les 
enfants  en  naissant"  jV].)  Vgl.  Behrens,  Festg.  f. 
Gröber  p.  856. 

4473)  hamttia,  -am  /'.,  kleiner  Wasseroimer; 
mail.  amera:  venez.  amule;  friaul.  emole,  vgl. 
Ascoli,  AG  I  486,  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770; 
Salvioni,  Post.  11. 

4474)  hamüs,  -nm  m.,  Haken;  ital.  amo,  Fisch - 
angel,  dazu  das  Demin.  ancino,  Haken;  altfrz. 
ain,  Angel;  neufrz.  hamegon,  Angel;  span.  an- 
zuela;  p'tg.  anzol.     Vgl.  Dz  18  ancino;  505  ain. 

4475)  *[h]ane  +  hödie  (nach  Analogie  v.  hanc 
ad  horam  =  ancora  gebildet)  =  ital.  ancöi,  ancüi, 
ancuo  etc.  (nur  dialektisch),  heute;  prov.  ancui. 
Vgl.  Flechia,  AG  H  350  f. 

4476)  ags.  handseax  =  altfrz.  'hansacs,  eine 
Art  Messer,  vgl.  Mackel,  p.  133. 

4477)  ndl.  hangmat,  Hängematte;  ital.  amdca; 
frz.  'Iiamac;  span.  amaca,  amahaca;  ptg.  maca. 
Vgl.  Dz  14  amaca. 

4478)  altn.  hanigpfat,  Honigfafs,  :=frz. '/ianrt/Vii, 
Mafs  für  Honig,  vgl.  Dz  610  ».  v. 

4479)  germ.  hanka,  Hüfte,  =  ital.  a«ca;  prov. 
anca ;  altfrz.  'hauche;  span.  ptg.  anca.  Vgl. 
Buggc,  R  HI  153;  Mackel,  p.  57 ;  Dz  16.  S.  auch 
oben  ankja. 

4480)  ahd.  han8a,Schaar=  frz. 'Äawse,  Handels- 
gesellschaft, vgl.  Dz  610  s.  V. 

4481)  ahd.  hanthabä,  Handhabe,  =  frz.  'hampe, 
Griff  einer  Waffe,  vgl.  Dz  610  s.  v. 

4482)  germ  hapja  (ahd.  heppa),  Sichelmesser; 
ital.  accia,  azza,  Axt;  prov.  apcha;  frz.  'hache; 
span.  hacha;  ptg.  facha,  acha.  Vgl.  Dz  5  acha 
(Diez  stellte  dtsch.  hacke  als  Grundwort  auf,  womit 
das  prov.  apcha  sich  nicht  vereinbaren  läfst) ;  Förster, 
Z  III  264  (hier  zuerst  die  richtige  Ableitung); 
Mackel,  p.  52. 

4483)  altnfräuk.  happa,  Sichel,  =  frz.  'hapjje, 
Halbkreis  von  Eisen,  Krampe,  dazu  das  Vb.  'happer, 
packen,  vgl.  Dz  611  happe;  Mackel,  p.  60. 

4484)  hSpsns,  -um  m.  (äxpog),  Flausch,  Büschel; 
davon  vielleicht  neu  prov.  aus,  Schafsfell,  vgl.  Dz 
512  s.  V. 

4485)  *hSräceum  n.  (v.  hara,  wov.  ital. arla  „por- 
cile",   vgl.  Caix,   St.  161),   Stall;   davon   vielleicht 


jfrz.  'haras,  Stnterei,  vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  «.   Dz 

I  611  lutra»  ist  geneigt,  das  Wort  auf  arab.  faras, 
Pferd,  zurückzuführen,  ebenso  Baist,  Ltbl.  f.  germ. 
u.  rom.  Phil.  1892  S.  24.  Ob  das  Vb.  harasser, 
altfrz.  auch  [h]arnser  (vgl.  Wilmotte,  Ztschr.  f.  frz. 
Spr.  u.  Lit.  XX'  27)  zu  haras  gehört,  mufs  dahin 
gestellt  bleiben,  die  Bedtg.  des  Verbs  („abmatten") 

I  deutet  eher    auf  Zusammenhang  mit   har   hin   (s. 

j  unten  haro). 

4486)  ahd.  harSn,  rufen;  davon  altfrz.  'harer, 
'harier'  aufreizen,  drängen,  'haraler,  'hareler,  beun- 

!  ruhigen,  dazu  das  Sbst.  'harele,  Aufstand.    Vgl.  Dz 
I  611  tiarer.    S.  auch  hariwaldo  u.  haro. 

4487)  altnfränk.  hariban(n),  Heerbann,  =  alt- 
frz. arban;  neufrz.  (volksetymologisch  umgebildet) 
arriere-han,  Landsturm,  vgl.  Mackel,  p.  72;  Fafs, 
RF  m  487. 

4488)  germ.  *harlb8rg-,  *herih8rc  (altnfränk. 
heribSrga),  Herberge;  ital.  alhergo,  dazu  das  Vb. 
albergare:  prov.  alberc-s,  alber ga,  dazu  das  Verb 
albergar,  arbergar;  altfrz.  *alberge,  herberge,  -c, 
duzn  dasYb.  albergier,  herbergier:  neufrz.  auberge, 
heberge;  alt  span.  albergo;  neu  span.  albergue, 
dazu  das  Vb.  albergar;  ptg.  albergue.  Vgl.  Dz  11 
albergo ;  Mackel,  p.  81 ;  Jubainville,  R 1 189 ;  Braune, 
Z  X  262  (setzt  adalberga  als  Grundwort  zu  cd- 
berga  an). 

4489)  germ.  haring,  Häring  [aringus  ist  auch 
schon  im  Latein,  belegt,  vgl.  Rose,  Hermes  VIII 
225);  ital.  aringa;  prov.  arenc-s;  frz.  'hareng; 
span.  ptg.  arenque;  vgl.  Dz  24  aringa;  Mackel, 
p.  45.  _ 

4490)  hariolfls,  -umm.,  Wahrsager;  davon  ital. 
arlia,  Aberglaube,  vgl.  Caix,  St.  162.  Sollte  nicht 
auch  die  oben  unter  ardalio  aufgeführte  Wortsippe 
(ital.  arlotto  etc.)  hierher  gehören?  Aus  der 
Bedeutung  ,, Wahrsager"  konnte  sich  wohl  die  von 
„fahrender  Gaukler,  Müfsiggänger  etc."  entwickeln. 

4491)  ahd.  *hariwaWo,  heriwalto,  Herold;  ver- 
mutlich das  Grundwort  zu  ital.  araldo  (daneben 
farabutto,  neap.  frabbutto,  frabbotta  „imbroglione, 
sicofante",  vgl.  Canello,  AG  III  887,  Caix,  St.  313); 
altfrz.  'heralt,  'hiralt,  daneben  auch  indeklinables 
hera,  vgl.  Förster  zu  Tvain  2204;  neufrz.  'heraut; 
altspan.  haraute,  faraute;  span.  haraldo,  he- 
raldo ;  ptg.  arauto.  Vgl.  Dz  22  araldo;  Mackel, 
p.  62;  Kluge  unter  „Herold";  P.  Meyer,  R  XI  36 
Anm.  4  (M.  verwirft  die  von  Diez  zuerst  aufgestellte 
Ableitung  von  hariivaldo  als  dem  Laute  u.  dem 
Sinne  nach  ungenügend  u.  befürwortet  die  Ableitung 
von  ahd.  hären,  rufen,  welche  bereits  von  Scheler 
im  Dict.  s.  v.  und,  wenigstens  mittelbar,  auch  von 
Suchier,  Z  I  432,  empfohlen  worden  war,  vgl.  auch 
oben  ardalio). 

4492)  altnfränk.  *haija  (ahd.  harra,  hairra), 
Sackleinewand,  =  frz.  'haire,  härenes  Gewand,  vgl. 
Dz  609  s.  V.  (D.  stellt  ahd.  hära  als  Grundwort 
auf);  Mackel,  p.  51. 

4493)  ahd.  harlof,  Faden;  davon  vielleicht  ab- 
geleitet altfrz.  'harligote,  'haligote,  Fetzen,  'hari- 
goter,  'haligoter,  zerfetzen,  vgl.  Dz  609  haligote. 

4494)  gr.  ÜQfiaXa  (arab.  hharmal),  gemeine 
Harmelraute;  ital.  armora;  frz.  harmale;  cat. 
armald;  span.  (und  teilweise  auch  ptg.)  harma, 
alfarma,  harmaga,  alhargama,  amargaza,  gamarza. 
Vgl.  Baist,  Z  V  241;  Eg.  y  Yang.  p.  162. 

4495)  altnfränk.  harmjan,  beschimpfen,  plagen; 
altfrz.  'hargner,  hadern,  zanken  (norm,  'harguigner 
=  *harivanjan),  dazu  das  Sbst.  'hargne,  Verdriefs- 
lichkeit,  u.  das  Adj.  'hargneux  (norm,  'harigneux), 
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4496)  harmo 


4510)  batjan 
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zänkisch,  störrig.  Vgl.  Dz  612  hargne  (D.  bemerkt 
mit  Recht,  dafs  das  i  in  norm,  harigneux  auffällig 
sei);  Mackel.  p.  54. 

4496)  ahd.  harmo,  Hermelin;  davon  ital.  ar- 
melUno,  ermellino ;  prov.  ermin-s,  ermini-s;  altfrz. 
ernte,  ermine;  nfrz.  hermine;  span.  armino;  ptg. 
armelina,  arminho.  Vgl.  Dz  25  armellino;  Kluge 
unter  , .Hermelin',  a.  auch  oben  armenins. 

4497)  ahd.  hannskara,  Schmerzteil,  Strafe,  = 
altfrz.  'haschiere  (gleichsam  *ha[rm)skaria),  Strafe, 
Pein,  vgl.  Dz  612  s.  v.;  Mackel,  p.  39. 

4498)  ahd.  haro,  hero,  herot  (alts.  herod),  hier- 
her; davon  ital.  arri,  Ruf  der  Maultiertreiber,  vgl. 
Caix,  St.  165;  frz.  'haro,  Zetergeschrei  (eigentlich 
der  Ruf,  mit  welchem  man  jem.  heranzukommen 
gebietet),  dazu  das  Vb.  'haroder,  schreien.  Vgl.  Dz 
612  haro;  Jeanroy,  Revue  des  Universites  du 
Midi  I  99,  nimmt  eine  onomatopoietische  Inter- 
jektion 'hare  (u.  'hale),  'hari,  'haro  an ;  von  'hare 
leitet  er  ab  harer  u.  haier.  durch  Ruf  antreiben, 
treibjagen  (dav.  wieder  'harasser,  jem.  durch  Ver- 
folgung ermatten,  dazu  das  Postverbale  'harasse), 
zu  'haro,  harau  aber  soll  gehören  'harauder,  -oder, 
'herauder,  das  also  mit  'heraut  nichts  zu  thun 
habe ;  endlich  soll  aus  'hare  entstanden  sein  d[eh]are- 
d[eh]are  ==  dare-dare,  dar-dar  hui! 

4499)  arab.  hftron,  träge  (vgl.  Eg.  y  Yang.  421) ; 
dav.  nach  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  37,  span. 
faron,  faul,  foronear,  haronear,  zögern,  zaudern; 
ptg.  faronejar. 

4500)  germ.  harpa,  Harfe  (findet  sich  bei  Ven. 
Fort.  carm.  7,  8,  63);  ital.  arpa,  Harfe,  dazu  das 
\h.  arpeggiare,  Harfe  spielen ;  prov.  arpa,  arpar; 
frz.  'harpe,  altfrz.  auch  das  Vb.  harper;  span. 
ptg.  arpa.     Vgl.  Dz  26  arpa.    S.  auch  äQjttj. 

4501)  &Q7i7i,  Sichel  (Haken,  Kralle  und  dgl.); 
davon  ital.  arpione,  Thürangel,  arpignone,  grofser 
Haken,  arpicare,  klettern  (auch  inarpicare);  prov. 
arpa,  Kralle,  arpar,  ankrallen,  packen;  frz.  'harper, 
packen,  se  'harpigner,  se  'harpaüler,  sich  raufen 
(von  harpailler  abgeleitet  harpailleur,  arpaüleur, 
daraus  volksetymologisch  orpaiUeur  „Schatzgräber", 
vgl.  Thomas,  R  XXIV  585),  'harpin,  Haken,  'har- 
jx)n,  Harpune,  'harpeau,  Enterhaken,  'herpe.  mit 
Nebenklauen  versehen  (von  Hunden),  norm,  'herper, 
packen  (vgl.  üz  614  herpe);  span.  arpa,  Kralle, 
davon  arpar,  arpon;  ptg.  farpa,  {f)arpäo,  f arpar, 
farpear.  Dazu  zahlreiche  anderweitige  Ableitungen. 
Vgl.  Dz  26  arpa  (Diez  will  die  ganze  Wortsippe 
auf  germ.  harpa  zurückführen,  indem  er  sich  auf 
die  hakenförmige  Gestalt  der  Harfe  bezieht  und 
indem  er  sich  auf  das  anlautende  'h  der  frz.  Worte 
beruft,  das  nicht  wohl  griechischen  Ursprunges  sein 
könne.  Aber  es  ist  schwer  glaublich ,  dafs  das 
german.  Saitenwerkzeug  zur  Entstehung  einer  Wort- 
sippe 80  weit  abliegenden  Begriffes  Anlafs  gegeben 
habe,  denkbar  andererseits  ist,  dafs  die  frz.  Aspi- 
ration durcli  das  german.  Homonym  hervorgerufen 
wurde.  Dz  hält  für  möglieh,  dafs  auch  ital. 
frappa,  ausgeschnittene  Zacke  im  Tuche,  frappare, 
auszacken;  span.  harapo,  Lappen;  .-ptg.  farapo, 
Lappen,  zu  der  in  Rede  stehenden  Wortsippe  ge- 
hören. Das  ist  mindestens  unwahrscheinlich) ;  Hor- 
ning,  Z  XXI  192,  setzt  fcüuppa  (s.  d.)  als  Grund- 
wort an;  C.  Michaelis,  St.  p.  57  („stimmt  Diez 
nicht  nur  bei,  sondern  will  auch  noch  span. 
zarpa  die  gleiche  german.  Herkunft  vindizieren, 
weil  der  Wechsel  von  s  :  h  aucli  im  Roman,  statt- 
fände") ;  gegen  die  Aufstellung  der  Michaelis'schen 


u.  auch  gegen  die  der  Diez'schen  Ableitung  hat 
mit  Recht  Einspruch  erhoben  u.  gr.  u^mt^  als  Grund- 
wort aufgestellt  Baist,  Z  V  234. 

4502)  german.  hartjan,  hart  machen;  ital.  ar- 
dire,  kühn  werden,  ardito,  hühn;  frz.  hardir,  en- 
hardir.  Part,  hardi,  kühn. 

4503)  ahd.  *harwa,  herb;  ital.  (dialektisch,  auch 
in  rtr.  Mundarten)  garbo,  bitter.    Vgl.  Dz  375  s.  v. 

4504)  arab.  'baschischin,  ein  Mitglied  der  Sekte 
der  Haschischtrinker  (Fanatiker,  die  auf  Befehl 
ihrer  Oberen  auch  Mordthaten  verübten);  ital. 
assasÄino,  Meuchelmörder;  "pro  v.assassi-s,  ansesni-s; 
frz.  assassin;  span.  asesino;  ptg.assassino.  Vgl. 
Dz  29  assassino ;  Eg.  y  Yang.  293. 

4505)  dtsch.  hase  =  frz.  'hase,  Häsin,  vgl.  Dz 
613  *•.  V.;  Mackel,  p.  42. 

4506)  [germ.  hasla  (?),  Zweig;  davon  vielleicht 
frz.  hallier,  Busch,  Gesträuch,  Hecke,  vgL  Dz 
610  s.  V.] 

4607)  ahd.  haspa,  haspil,  Haspel;  ital.  aspo, 
naspo  (aus  dem  Vb.  inaspare),  Garnwinde;  altfrz. 
hasple;  span.  aspa.  Vgl.  Dz  28  aspo;  Mackel, 
p.  9. 

4508)  hästä,  -am  /.,  Schaft,  Lanze;  ital.  asta; 
altfrz.  aste,  'hängte,  'haute  (Dz  610  s.  v.  leitete 
hante  aus  amitem  ab,  vgl.  dagegen  Förster,  Z  II 84) ; 
Bugge,  R  IV  359,  führt  auf  hasta  auch  zurück 
altfrz.  'haste  (auch  prov.  aste),  ein  Stück  Fleisch, 
das  am  Spiefse  gebraten  werden  soll  oder  gebraten 
worden  ist,  nebst  den  .\bleitungen  'haster,  rösten, 
trocknen,  'hasteur  (neufrz.  häteur),  Bratmeister, 
'hastier ,  Bratspiefs  (neufrz.  'hätier ,  Feuerbock), 
norm,  'hätelet.  Schnitte  gebratenen  Schweinefleisches 
(neufrz.  'hätelet,  attelet,  kleiner  Spiefs  am  Webstuhle, 
7Mi(eZeMes,Ro8tschnittchen),7iä<tZ^e,frisches  Schweine- 
fleisch, Metzelsuppe.  Bugge  nimmt  an,  dafs  auf 
die  Bedeutung  dieser  Worte  das  ahd.  harst,  harsta, 
Röstwerkzeug,  ein  Stück  gebratenen  Fleisches,  ein- 
gewirkt habe  u.  dafs  auch  die  Aspiration  der  Worte 
auf  harst  zurückzuführen  sei;  für  ein  auf  harst 
unmittelbar  beruhendes  Deminutiv  hält  er  altfrz. 
haterel,  hasterei,  Genick,  Nacken  (nach  Dz  613  s.  v. 
aus  ahd.  halsädara  entstanden);  Marchot,  Z  XVI 
381,  meint,  dafs  haterel  wohl  mit  haste  nichts  zu 
schaffen  habe,  dafs  er  aber  eine  befriedigende  Er- 
klärung des  Worts  nicht  geben  könne;  nfrz.  hä- 
tereau,  Schweinsleberschnitte.  Einfacher  würde  es 
sein,  die  gesamte  Wortsippe  auf  ahd.  harst  zurück- 
zuführen; die  Ableitung  von  hasta  hatte  schon 
Tobler,  Jahrb.  XII  208,  in  Zweifel  gezogen;  span. 
asta,  Schaft,  Lanze;  ptg.  hasta,  hastea,  haste, 
aste.  Auf  hasta,  hansta  führt  Thomas,  R  XXIV 
584,  zurück  hanse  „le  corps  d'une  epiiigle  avant  que 
la  tete  y  seit  mise"  (es  soll  Anlehnung  an  ansa 
stattgefunden  haben).  —  Über  hastilla  etc.  vgl. 
'astilla  etc. 

4509)  hastaiias,  a,  um  (v.  hasta),  zum  Spiefs 
gehörig;  ital.  astario  ,,miles  hastatus",  astajo  „chi 
fa  aste",  vgl.  Canello,  AG  III  307. 

hSsticnla  s.  stipa;  hastilla  s.  astilla. 
hasva  s.  äve. 

4510)  altnfränk.  hatjan  (got.  hatjan,  alts.  hetean, 
hetten,  nhd.  hetzen);  prov.  nur  (Boet.  197  aissent), 
ahir  (das  Vb.  ist  höchst  selten,  dafür  azirar,  a'irar, 
=  *adirare);  altfrz.  hadir,  hair  [liaz  =  *hdtio), 
dazu  das  Sbst.  haement,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  108; 
neufrz.  haÄ,r,  dazu  das  Sbst.  ha'ine,  haine  (=  *ha- 
tina  ?).  ,, Hassen"  ist  ital.  odiare,  aver  in  odio, 
abbominare;  span.  odiar,  aborrecer,  ebenso  ptg. 
Vgl.  Dz  609  hair;  Mackel,  p.  45  u.  51. 
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4511)  hatsa 


4642)  hSrbä 
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4511)  bask.  hatsa,  Atem;  davon  nach  üz  414 
8p an.  (ice2(),  Atem,  Hauch,  acezar,  keuclion. 

4512)  arab.  'hatta,  bis,  ^  altspan.  altptt;. 
fata,  ata,  bis,  vgl.  Dz  490  ti;  Eg.  y  Yang.  p.  397. 

4513)  dtsch.  haube  =  altfrz.  huvc ,  dazu  das 
Domin.  hiwette  (=  ital.  [mundartlich]  oveta).  vgl. 
(i.  Paris,  E  III  113.     S.  auch  unten  hüba  u.  hüfa. 

4514)  <ltsch.  haubitze  (aus  dem  czech.  haufnice, 
Steinschleuder,  vgl.  Kluge  unter  „Haubitze");  frz. 
ohus;  Span.  obuz.     Vgl    Dz  648  ohut:. 

45151  dtsch.  hauüh;  davon  vermutlich  (mit  an- 
gewachsenem Artikel)  ital.  lochio  „soffio,  alito", 
vgl.  Caix,  St.  385. 

4516)  altnord.  haugr,  Hügel,  =  norm,  hugiie, 
Hügel  (in  Ortsnamen),  vgl.  Dz  616  s.  «. ;  Mackel, 
p.  120. 

4517)  altengl.  haake  (ags.  hafoc,  neucngl.  hawk), 
Habicht,  Falke;  dav.  vermutl.  frz  'hagard,  störrig 
(zunächst  vom  Falken  gebraucht),  vgl.  Dz  608  k.  v. 

4518)  gerni.  haniii{ja,  Hohn;  ital.  onia,  Schande, 
dazu  das  Vb.  ontare;  prov.  anta,  onta,  dazu  das 
Vb.  antar;  frz.  'honte,  dazu  das  Vb.  altfrz.  hon- 
toüer ,  ahonter;  altcat.  onta;  altspan.  fonta, 
dazu  das  Vb.  nfontar;  (neuspan.  deshonra,  ver- 
güenza,  infamia,  ignominia,  ebenso  ptg.).  Vgl.  Dz 
227  onire;  Mackel,  p.  118. 

4519)  germ.  hannjan,  höhnen;  ital.  onire;  prov. 
aunir ;  altfrz.  'honir,  beschimpfen.  Vgl.  Dz  227 
onire;  Mackel,  p.  119. 

4520)  haario  hansi  haustum  haurire,  schöpfen ; 
sard.  chiogg.  nrire ,  attinger  acqua ,  Salvioni, 
Post.  11;  friaul.  auri,  vgl.  Meyer- L. ,  Z  f.  ö.  G. 
1891  p.  770. 

4521)  hanritorium  n.,  Schöpfgefäfs;  sard.  ort- 
dorzu,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  89. 

45221  [*haastö,  -äre  (Frequ.  zu  haurire),  ist 
nicht,  wie  üz  650  öter  annahm,  Grundwort  zu  prov. 
ustar;  frz.  öter,  wegnehmen,  es  gehen  diese  Verba 
vielmehr  auf  ohslare  (s.  d.)  zurück,  vgl.  Ascoli,  AG 
Vn  523.] 

hanwa  s.  2  hoc. 

4523)  türk.  haviftr,  Kaviar;  ital.  caviale;  frz. 
caviar;  span.  cabial;  ptg.  caviar,  cavial.  Vgl. 
Dz  93  caviale,  (wo  ein  Grundwort  nicht  angegeben 
wird);  Schelor  im  Dict.  unter  caviar. 

4524)  arab.  'hazin,  traurig,  unglücklich,  =  span. 
hacino,  traurig,  unglücklich,  vgl.  Dz  467  n.  v. 

hazjan  s.  ad  -f-  hazjan. 

4525)  englisch  hearse,  Gatter;  dav.  viell.  nach 
C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  16,  ptg  he^ssa,  ega, 
Leichengerüst;  Cornu,  Gröber's  Grundrifs,  Ptg.  Gr. 
§  148,  setzt  ersa  v.  erigere  als  Grundwort  an. 

4526)  hebdömäs,  -fidem  f.  (tßöoßäg) ,  Woche; 
altital.  domada;  rtr.  jamna  (über  die  Lautent- 
wickelung  des  Wortes  vgl.  Ascoli,  AG  VH  531),  einda, 
edma;  vegl'iet.  yedma;  altbologn.  edema;  bresc. 
dema,  vgl.  Salvioni,  Post.  11;  wallen,  emmeiu, 
Wochentag,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891,  p.  770; 
cat.  dovia;  span.  hebdomada  (neben  seniaiia) ; 
altptg.  doma.  Das  übliche  roman.  Wort  für  Woche 
ist  septiwana  (s.  d.).  Vgl.  Dz  294  und  776  setti- 
mana;  Gröber,  ALL  V  466. 

4527)  [hebes,  -etem,  stumpf;  ital.  ebete;  rum. 
hebet,  geistig  stumpf,  schwachsinnig,  dazu  das  Vb. 
hebeuce.sc  ii  it  i;  frz.  nur  die  gelehrten  Worte 
hebete,  hehetude,  hebeter.] 

4528)  *hectieüs,  a,  um  (txrixög),  an  Brust- 
übeln leidend;  ital.  etico;  span.  enteco,  kränklich, 
schwächlich;  altptg.  etego;  sonst  nur  gel.  Wort. 
Vgl.  Dz  446  enteco. 


4529)  hederS,  -am  f.,  Ephou;  ital.  edera,  ellera; 
rum.  iederä;  prov.  edra:  altfrz.  ierre;  neufrz. 
(mit  angewachsenem  Artikel)  iJerre  )«.,■  span.A/erfrfi; 
ptg.  Hera.     Vgl.  Dz  126  edera. 

4530)  ndl.  beer,  mhd.  nhd.  berr,  =frz.  [pauvre) 
h'ere,  armer  Schlucker,  vgl.  Dz  614  -s-.  e.  Förster, 
Z III  262,  erkennt  in  here  das  altfrz.  (bezüglich  seiner 
Herkunft  ganz  dunkle)  Sbst.  here  f.,  welches  ,. Ge- 
sicht" u.  „Aufnahme"  zu  bedeuten  scheint,  vgl. 
dagegen  G.  Paris.R  VIII  628.     S.  No  4556. 

4531)  ahd.  *heien,  brennen ;  davon  vielleicht  frz. 
'havir,  versengen,  vgl.  Dz  613  ■■>•.  v.;  Mackel,  p.  116. 

4532)  ahd.  heiglr  (auch  *heigiro?),  beiger, 
Reiher;  ital.  aghirone ;  prov.  aigron-s;  altfrz. 
hairon;  neufrz.  'heran,  dazu  <las  Demin.  aigrette, 
Silberreiher;  cat.  agrö;  span.  airön;  ptg.  airäo. 
Vgl.  Dz  8  aghirone;  Mackel,  p.  118. 

4533)  ndl.  beilbot  (ein  Fisch)  =  frz.  hellebiit. 
Vgl.  Behrens,  Fostg.  für  Gröber  p.  155. 

4534)  dtsch.  heilig(e  drei  Könige);  dav.  nach 
Hüining,  Z  XVIII  220,  wallon.  {le  joiir  delle) 
heylle,  Epiphaniastag. 

4535)  altnord.  heit,  Versprechen,  Gelübde;  alt- 
frz. 'iMit,  Vergnügen  (dehait,  Niedergeschlagenheit, 
Krankheit),  dazu  das  Verb  'haüier,  erfreuen,  er- 
muntern (dehaitier ,  betrüben);  neufrz.  souhait, 
Wunsch,  dazu  das  Vb.  souhaiter.  Vgl,  Dz  609  hait ; 
Mackel,  p.  117. 

4536)  germ.  h^lm-,  Helm;  ital.  elmo;  prov. 
dm{e)-s;  altfrz.  'Mine  u.  elme,  vgl.  G.  Paris,  R  XVII 
425;  neufrz. '/»eaMme;  altspan.  e?»to;  neuspan. 
yelmo:  ptg.  elmo,  davon  (auch  span.)  elmete,  at- 
mete, Pickelhaube  (woraus,  wie  es  scheint,  das 
gleichbedeutende  frz.  armet  f.  altfrz.  Iiealmet  ent- 
stand, vielleicht  mit  Anlehnung  an  arma).  Vgl. 
Dz  126  ebno;   Mackel,  p.  81;    Fafs,  RF  III  495  f. 

hSIinbarte  s.  el  harbet. 
1      4537)  ahd.  hSlza,  Schwertgriff,  =  ital.  elsa,  vgl. 
I  Dz  369  s.  V.;  Mackel,  p.  102;   s.  auch  unten  bilt. 

Auf  heha  führt  Thomas,  R  XXV  81  u.  XXVI  427, 

zurück  altfrz.  lieusne,    euse,    Radpflock,    neufrz. 

heuse,  piston  d'une  pompe,  esse,  Achsenpflock,  esseret, 

Locheisen,  vgl.  Gade  p.  37. 

4538)  hemicränifi -am /■  (^///;!'{>ac/a),  einseitiger 
Kopfschmerz;  ital.  emigrania,  magrana;  sard. 
meragna,  le  tempie,  migragna,  emicrania,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  11;  frz.  migraine;  span.  migrana; 
ptg.  hemicrania  (das  üblichere  VVort  ist  enxaqueca 
u.  xaqueca  =  arab.  schaqlqah,  vgl.  Dz  498  xa- 
queca;  auch  im  Span,  ist  jaqueca  gebräuchlich). 
Vgl.  Dz  200  magrana;  Eg.  y  Yang.  512. 

4539)  hemina, -am  /'.  [riixlva),  ein  Mafs;  prov. 
emina,mina;  a.lt( rz.  emine;  neufrz.  mine;  span. 
hemina;  das  Wort  bezeichnet  überall  ein  Mafs,  aber 
in  Hinsicht  auf  die  Gröfse  desselben  u.  auf  die  Art 

j  des  zu  messenden  Dinges  herrscht  Verschiedenheit. 
Vgl.  Dz  640  mine. 

!      4540)    engl,    ben-bane,     Bilsenkraut    (eigentlich 
!  Hübnertod),  =:  frz.  Jianebane,  vgl.  Dz  610  s.  v. 

4541)  [bepär, -ätis  n.  (^n«ji),  Leber;  ita.1.  epate, 
Leber,  c;«»,  Bauch;  rum.  Iiipotä.  Das  übliche 
roman,  Wort  für  „Leber"  ist  ficatum  (s.  d.),  bozw. 
*fitäcum.  *fidacum.     Vgl.   Dz  369  epa.] 

4542)  herbä,  -am  f.,  Kraut;  ital.  erba;  sard. 
erba;  rum.  iarhä.  PI.  ierburi;  rtr.  erva,  iarva; 
prov.  herbii;  frz.  herbe,  davon  herbier.  der  erste 
Magen  der  Wiederkäuer  (span.  hervero,  ervero,  vgl. 
Baist,  Z  V  240;  Dz  459  hercero  hielt  mit  Larra- 
mendi  das  Wort  für  baskisch);  cat.  herba;  span. 
yerba;  ptg.  herva,  relva.   Vgl.  Gröber,  ALL  III 138. 
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4543)  herbäeeiis,  a,  um  (v.  herha),  grasartig; 
ital.  crhaceo  (Adj.),  erhaccia  (Sbst.)  „mala  erba", 
crbagfjio,  Kräuter,  Gras,  vgl.  Canollo.  AG  III  348. 

4544)  herbäritts,  a,  um  (von  herha),  zu  den 
Kräutern  gehörig,  ital.  erharlo  „libro  che  tratta 
dello  erbe  niedicinali",  erbajo  „luogo  dove  oi  sia 
molta  erba  frcsca",  vgl.  Canello,  AG  III  307:  rum. 
ierbar,  Kräutersammler;  frz.  herbier  1.  Kräuter- 
magen, 2.  Herbarium:  span.  hcrvero ,  ervero, 
Kräutermagen  (s.  oben  herba). 

4545)  herbösfis,  a,  um,  kräuterreioh ;  ital.  erboso; 
rum.  ierboti;  prov.  erbos;  frz.  herbeux;  span. 
Iurboso;  ptg.  hervoso. 

4546)  [gleichs.  *herbulätus,  a,  um  (herha),  ver- 
kräutcrt;  dav.  viell.  ptg.  nrbondii,  vorgiftet,  vgl. 
C.  Michaelis.  Kev.  Lusit.  I,  MeyerL.,  Z  XV  269.] 

4547)  *herbütus,  a,  um  [herha),  grasreich; 
prov.  herbat;  frz.  herhu;  span.  Jierbudo ;  (ital. 
erbata,  grasreicher  Ort). 

4548)  altnfränk.  hSrda,  Herde,  =  al  tfrz.  'herde, 
Herde,  Rudel,  vgl.  Dz  614  s.  v.;  Mackel,  p.  81. 
Als  ein  Deminutiv  zu  allfrz.  Herde,  neufrz.  harde 
betrachtet  Jeanroy,  Eev.  des  Universites  du  Midi' 
I  99,  frz.  haridelle,  das  sich  in  der  Satire  Me- 
nippee  noch  in  dem  Sinne  von  „Herde"  gebraucht 
findet.  Jeanroy  zieht  hierher  auch  altfrz  hardel, 
Taugenichts,  Lump,  hardelle,  gemeine  Dirne;  diese 
Worte  dürften  aber  wohl  zu  hart,  harde,  Strick 
(Plur.  hardes,  Gepäck,  Bündel)  gehören,  deren  Ur- 
sprung dunkel  ist. 

4549)  [hereditärius,  a,  um  (v.  heres),  die  Erb- 
schaft betreffend;  ital.  ereditario  (Adj.),  und  ere- 
ditiera  (Sbst.)  „doona  che  aspetta  ereditä",  vgl. 
Canello  AG  III  307:  „der  Erbe"  ist  erede;  prov. 
eretier- s,  Erhe;  f  rz.  Äecth'er,  Erbe;  span.  heredero; 
ptg.  herdeiro.  Vgl.  Ascoli,  AG  XIII  282;  Berger  s.v.] 

4550)  bereditäs,  -ätem  f.  (v.  here«),  Erbschaft; 
ital.  ereditä;  (prov.  heretatge-s  =  *heretatieum; 
frz.  heritage,  span.  hereneia;  ptg.  heranQa.) 

4551)  heres,  -edem  >».,  Erbe ;  ital.  erede,  daneben 
als  volkstümliche  Form  redo,  vgl.  Caix,  St.  478; 
sard.  herede;  prov.  cr-s;  frz.  hoir;  cat.  hereu ; 
(span.  nur  das  Vb.  heredar);  altptg.  herel.  Das 
übliche  W^ort  ist  jedoch  (abgesehen  vom  Ital.)  he- 
reditariut  (s.  d.).  Vgl.  Gröber,  ALL  III  138; 
Ascoli,  AG  XIII 282;  Eajna,  Rendiconti  dell'  Acca- 
demia  dei  Lincei  1891  Nov. 

4552)  herl,  gestern ;  ital.  rum.  ieri,  vgl. 
Meyer-L.,  Ital.  Gramm,  p.  60  Anm.;  rtr.  ier, 
8.  Gärtner  §  34;  prov.  her.  icr;  frz.  hier;  alt- 
cat.  gr ;  nencat.  nhir ;  span.  ayer  =  ad  heri 
(vgl.  sicil.  ajeri) ;  (ptg.  [h]onteiii,  nach  Diez  459  s.  v. 
=  ante  diem,  richtiger  nach  Cornu,  R  XI  91,  =  oc( 
noctem).  Über  Zusammensetzungen  mit  heri,  wie 
z.  B.  heri -\-  serum  =  ultfrz.ursoir,  vgl.  Flechia, 
AG  II  11. 

herlban  s.  hariban. 
heribSr^a  s.  haribSrgfa. 

4553)  Hemeqnin.  Der  Graf  H.  v.  Boulogne 
(t  882)  ist  die  geschichtliche  Persönlichkeit,  welche 
zu  der  Entstehung  der  Sage  von  der  maisnie  Hel- 
lequin  Anlafs  gegeben  hat.  Der  Eigenname  ist  zu 
dem  Appellativ  ital.  arlecchino,  frz.  harlequin, 
Hanswurst  geworden,  vgl.  Raynaud,  Etudes  romanes 
dediees  ä  G.  Paris  par  ses  eleves  frfs  (Paris  1891) 
p.  51.  Dagegen  hängt  ital.  Anichino  vermutlich 
mit  Giovanni  zusammen,  vgl.  Horning,  Z  XXII  481 
u.  XX  340. 

4554)  herös,  -oem  m.,  Heros,  Held;  ital.  eroe; 
frz.  'heros,  dav.  llwroine  etc.  (nur  gel.  W.). 


4556)  herpes,  -etem  m.  {i'pntjg),  Ausschlagkrank- 
heit; mail.  derbeda;  piem.  derbi,  monf.  derhia; 
piac.  derbga,  vgl.  Salvioni,  Post.  11;  lad.  diervet, 
vgl.  Ascoli,  AG  VII  524  Anm.;  frz.  dartre.  Die 
Worte  beruhen  auf  Mischung  von  herpes  mit  dem 
Adj.  derbiosus,  grindig.  Vgl.  Horning,  Z  XX  86 
(H.  will,  wohl  allzu  kühn,  auch  neuprov.  darboun 
„Maulwurf"  von  herpes  ableiten);  cat.  span.  ptg. 
herpe,  Hautflechte,  vgl.  Dz  459  s.  v. 

4556)  [nihd.  herr;  (frz.  here  in  pauvre  h'ere, 
armer  Kerl;  vgl.  Dz  614  s.v.);  Förster,  Z  III  262, 
glaubt,  dafs  here  u.  altfrz.  here,  Gesicht,  dasselbe 
Wort  seien,  wogegen  G.  Paris,  E  VIII  628,  berech- 
tigte Einwände  erhoben  hat.     S.  No  4580.] 

4557)  herulus,  -um  m.  (herus),  der  kleine  Herr; 
piem.  orJo,  herrisch,  stolz,  vgl.  Nigra,  AG  XV  112. 

4558)  altnfränk.  *he8tr  (ndl.  heester,  Staude, 
inhd.  Heister,  junger  Eichen-  od.  Buchenstamm),  = 
frz.  'hetre.  Buche,  vgl.  Dz  615  s.  v.;  Mackel,  p.  88. 

4559)  hetta,  ein  Ding  von  keinem  Werte;  ital. 
ette;  sard.  etta.     Vgl.  Dx  369  ette;   Gröber,  ALL 

in  138. 

4560)  ahd.  hetzan,  hetzen;  daraus  viell.  altfrz. 
hesser.  hetzen,  doch  ist  auch  ndd.  Hitsan  als  Grund- 
wort denkbar.     Vgl.  Dz  379  izza;  Mackel,  p.  91. 

4561)  mittelgrierh.  e§dfiiTog,  §ä/iriTog,  sechs- 
fädig;  ital.  scid/)«'to,  Samt;  prov.  altfrz.  samit; 
(neufrz.  heifst  der  Samt  Velours  =  villosum): 
span.  jamete  (das  übliche  Wort  ist  terciopelo  von 
piliis,  Haar);  (ptg.  velhido  =  *viUutum  f.  villosum). 
Vgl.  Dz  287  scidmito. 

4562)  *liiberiiäceus ,  a,  um,  winterlich;  dav. 
viell.  ital.  vernaccia,  eine  Art  Weifswein  (viell.  so 
genannt  wegen  seiner  schmutzig  weifsen  Farbe, 
welche  mit  der  schmutzigen  Schnees  sich  vergleichen 
läfst,  oder  viell.  weil  er  erst  im  Winter  trinkbar 
wird);  frz.  vernage,  (grenache,  garnache,  hren'eche 
f.),  frischer  Birnmost.  Vgl.  Thoraas,  R  XXVIII 
175.  —   *hiberniciurt>  =  (?)  frz.  vernis,  Firnis. 

4563)  HTberniä,  -am  /. ,  Irland;  ital.  bernia, 
shernia,  ein  (in  Irland  gefertigter)  grober  Stoff,  eine 
altvaterische  Tracht;  frz.  bernie,  berne,  wollenes 
Tuch,  Mantel,  davon  vielleicht  das  Vb.  beriier  (mit 
einem  Tuche  oder  Mantel)  prellen,  in  die  Höbe 
wippen;  span.  bernia.  Vgl.  Dz  49  bernia  u.  521 
berner. 

4564)  hiberno,  -äre  (hihernus),  überwintern; 
ital.  inoernare,  vernare;  rum.  iernez  ai  at  a; 
prov.  icernar ;  frz.  hiverner;  cat.  ivernar;  span. 
ptg.  invernar. 

4565)  hlberntts,  a,  um,  winterlich;  davon  das 
Sbst.  itaL  inverno,  verno,  vgl.  Ascoli,  AG  III  442; 
sard.  ierru;  rum.  iarnä;  rtr.  imvern,  unwiern, 
8.  Gärtner  §  200;  prov.  ioern-s;  frz.  Hiver;  cat. 
ivern;  alt  span.  yvierno;  neuspan.  invierno; 
ptg.  inverno.  Vgl.  Dz  185  inverno;  Gröber,  ALL 
ni  138. 

4566)  hibiseum  n.  (ißioxoq),  Eibisch  (Althaoa 
officinalis  L);  ital.  walva-visc[hi]o ,  wilde  Malve, 
vgl.  Ascoli,  AG  III  444  Anm. 

4567)  bret.  *hib6k  (ir.  seboc,  aus  dem  Ags.  ent- 
lehntes Wort,  ags.  heafoc),  Habicht;  davon  vielleicht 
frz.  'hibou  (altfrz.  auch  houpi),  Uhu;  cat.  siboc. 
Vgl.  Th.  p.  22  ff.;  Dz  615  hibou  (D.  hielt  das  Wort 
für  eine  lautnachahmende  Bildung). 

4568)  bic  haec  hoc,  dieser,  diese,  dieses;  davon 
ist  erhalten:    1.  Ntr.  Sg.  hoc  a)  prov.  oc,  o,  dies, 

I  es,  als   Bejahungspartikel  ,,ja"  (vgl.   über  oc  Cha- 

baneau,  R  IV  338  u.  V  232);  ß)  ecce  +  hoc  =  ital. 

1  cid;  prov.  aisso,  so;  altfrz.  tfo,  go ;  neufrz.  ce 
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4578)  »hlründlnSlla 


462 


oat.  axo,  Qo;  y)  eccu[m]  -\-  hoc  =  prov.  aquo, 
aeö,  doch  ist  dies  vermutlich  Neubildung  nach 
aissö;  d)  per  +  hoc  =  ital.  perö,  deswegen,  in- 
dessen, span.  pero:  s)  pro-\-hoc  =prov.  pnroc: 
altfrz.  poruec,  deswegen,  pruec,  ^niete  (über  den 
eigentümlichen  Gebrauch  dieses  Wortes  vgl.  G.  Paris, 
R  VI  588,  über  das  auslautende  c  in  diesem  Worte 
sowie  in  avuec,  illuec  s.  W.  Meyer,  Z  IX  144), 
nonpor(h)uec,  neporoc,  indessen,  nichtsdestoweniger; 
l)  ab  -j-  hoc  =  frz.  avuec,  avec,  nvecque  (gleich- 
sam ab  -f  hoc  +  qttod)  mit;  r/)  hoc  -f  ille  = 
altfrz.  oU,  neufrz.  oui,  vgl.  Grimm,  Gr.  III  768; 
Tobler,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XXIII  423  und  Z 
II  406  Anra.;  Cornu,  R  IX  117  (der  betr.  Artikel 
trägt  die  Überschrift  oil  =  hoc  illic,  welche  im 
Artikel  selbst  nicht  begründet  wird);  über  die  Be- 
jahungspartikel hoc  -\-  *ilhim  (Ntr.),  altfrz.  oel, 
ol,  al,  wallen.  (Lüttich)  awe  vgl.  Förster  zu  Yvain 
1403,  G.  Paris,  R  XXIII  163,  Marchot,  Z  XIX  102; 
altfrz.  war  auch  hoc  +  e(jo  =  oje  vorhanden 
(die  Bejahung  hatte  also  die  Form  eines  prädikat- 
losen Satzes:  ,,das  [thue,  thust,  thut  etc.]  ich,  du, 
er";  Dz  652  oiii  erklärte  die  Partikel  aus  hoc  -f 
illud,  was  lautlich  unmöglich  ist,  denn  ill[ud]  hätte 
el  ergeben,  vgl.  cel  =  ecce  -f  ill[um]).  2.  Abi.  Sg. 
Mask.  hoc  in  der  Verbindung  hoc  anno,  heuer; 
(ital.  iigvanno  [über  die  Bildung  dieses  Wortes 
vgl.  Ascoli,  AG  VII  527  Anm.  2  No  2J,  davon 
uguannotto ,  kleiner  Fisch ,  vgl.  Bugge,  R  IV  366, 
gleicher  Herkunft  u.  Hedtg.  ist  ovatmotto,  vgl.  Caix, 
St.  4,  wonach  Dz  353  s.  v.  zu  berichtigen  ist;  viell.  be- 
ruht auf /ioc  aK«o  auch  ital.  ^«ajmo,  wonach  dann 
wieder  *guoggi,  lomb.  goggi  gebildet  ist,  vgl.  Sal- 
vioni,  Z  XXII  472);  sard.  occannu;  sicil.  a-guannu; 
ttt.uön;  prov.  ogan;  altfrz.  oan;  span.  hogano; 
cat.  en-guany;  altptg.  ogano.  3.  Acc.  Sg.  Fem. 
hanc  in  hanc  ad  hör  am  =  i  t  a  1.  ancora  ,•  p  r  o  v.  ancar ; 
frz.  encore,  vgl.  oben  ad  hanc  hör  am ;  eine  gleich- 
artige Verbindung  ist  hanc  ad  noctem  =  prov. 
ancanuech,  diese  Nacht;  altfrz.  enqueniiit;  nach 
Analogie  gebildet  (unter  Weglassung  von  ad,  das 
in  ancar,  encore,  ancanuech,  enqueniUt  nicht  mehr 
empfunden  wurde)  ital.  (mundartl.)  ancoi,  heute 
(gleichsam  hanc  +  hodie);  prov.  ancui;  altfrz. 
encui;  aus  diesen  Zusammensetzungen  löste  sich  der 
erste  Bestandteil  als  Konjunktion  mit  der  Bedtg. 
„noch,  auch"  ab:  ital.  anche,  anco  (ersteres  an 
che,  letzteres  an  die  Noraina  auf -o  angebildet),  rtr. 
aunc  (prov.  anc,  altfrz.  ainc,  jemals,  ist  dagegen 
aus  umquam  gekürzt,  der  Wechsel  des  Vokales  be- 
ruht auf  Angleichung  an  ans,  ain.s).  4.  Abi.  Sg. 
Fem.  hac  in  der  Verbindung  hac  -f  /iora  =  (prov. 
aora,  altfrz.  aore,  beide  mit  offenem  o)  span.  ptg. 
agora,  ahora,  jetzt;  (Suchier,  Z  I  431,  setzt  auch 
prov.  ara,  frz.  ore  [mit  offenem  o]  ^  ha\c  h]ora 
an;  Cornu  dagegen  erklärt,  R  VI  381  u.  VII  358 
(vgl.  auch  Böhmer,  RSt.  III  137  u.  142),  dies  Ad- 
verb aus  ad  horam,  was  von  G.  Paris,  R  VI  629, 
gebilligt  wird;  Gröber  endlich  (s.  u.)  erblickt  in  ore 
den  einfachen  Ablativ  hora  =  ital.  ora  u.  erklärt  die 
offene  statt  der  zu  erwartenden  geschlossenen  Be- 
schaffenheit des  o  aus  Angleichung  an  oi  =  hödie; 
Cornu's  Ansicht  hat  wohl  die  gröfste  Wahrschein- 
lichkeit für  sich,  obwohl  freilich  auch  sie  nicht  voll 
befriedigen  kann,  da  schwer  einzusehen  ist,  wie  aus 
a[d  h]ora[m\  prov.  ara  habe  werden  können,  und 
noch  schwieriger  versteht  man  prov.  era,  er,  ,  jetzt", 
wovon  lad  in.  eira,  eir  „auch"  u.  rum.  iarä,  iar 
„wiederum"  vermutlich  nicht  zu  trennen  sind,  vgl. 
Schuchardt,    Z  XV  240).     Nach  Suchier,  Z  1  431, 


soll  der  Abi.  ha[c]  auch  im  altfrz.  giers,  gierres 
enthalten  sein,  denn  er  setzt  es  =  de  ha[c\  re  an, 
während  Dz  596  das  Wort  von  igitiir  oder  ergo 
herleiten  wollte,  s.  ob.  de  häc  re,  vgl.  auch  Cornu, 
R  X  399.  Vgl.  Gröber,  ALL  III  138  u.  VI  391. 
S.  auch  unten  *ipsus,  a,  am. 

4569)  hic,  hier;  sard.  igu-e;  prov.  frz.  i  (neu- 
frz. y  geschrieben ;  die  gewöhnliche  Ableitung  des 
Wortes  von  ibi  ist  unhaltbar);  cat.  altsp.  altptg. 
hi;  aufserdem  in  den  Verbindungen:  l.  ad-\-hic  =^ 
span.  ptg.  ahi,  dort,  dahin.  2.  eccu[m]  -j-  hic  = 
ital.  rtr.  qui,  hier;  [sard.  cü-ch-e,  cii-gh-e,  cti-e, 
dahin?];  prov.  aqui,  dort,  hier;  altfrz.  iqui,  en- 
qui;  cat.  span.  ptg.  aqui.  S.  ecce  +  äj'c  =  ital. 
ci;  rum.  aici;  prov.  aicsi,  ais.ii;  frz.  ici,  ci ;  cat. 
assi.  4.  de  +  ex  -\-  hic  =  altspan.  desi;  ptg. 
deshi,  von  da  an.  5.  in  +  eceu[m\  -\-  ecce  -j-  hic 
=  rum.  incoaci,  s.  Ch.  p.  56  unter  coace.  Vgl. 
Gröber,  ALL  III  139. 

4570)  ndl.  hij^en,  streben,  keuchen;  davon  alt- 
frz. *hier,  keuchen,  davon  das  Sbst.  'hie,  Gewalt, 
Nachdruck,  (nfrz.  bedeutet  das  Wort  ,, Ramme, 
Stampfe"),  vgl.  Dz  615  s.  v.;  Scheler  im  Anhang 
801. 

*hilariÜ8  s.  leir. 

4571)  altnfränk.  *hllt,  Schwertgriff,  =  altfrz. 
'helt  (c.  r.  heiz  u.  heiix),  dazu  dasVb.  enheldir,  die 
Klinge  in  den  Griff  stecken.  Vgl.  Dz  369  elsa; 
Mackel,  p.  102;  s.  auch  oben  hSlza. 

4572)  hinnio,  -Ire,  wiehern;  frz.  'hennir  (spr. 
'hannir).  —  Die  in  den  übrigen  Sprachen  üblichen 
Verba  für  „wiehern"  entfernen  sich  teils  vom  lat. 
Grundworte,  teils  scheinen  sie  auf  dasselbe  gar  nicht 
zurückzugehen :  ital.  *innitrire  (gleichsam  *hinni- 
trire  f.  *hinnitire),  annitrire,  nitrire,  vgl.  Flechia, 
AG  II  381;  dazu  das  Sbst.  nitrito;  prov.  enilhar, 
inhilar,  endilhar;  cat.  rewöZar;  altspan.  reinchar, 
relinchar  (scheint  *re-inflare  zu  sein);  ptg.  rinchar; 
dazu  sard.  anninnijare;  rum.  rinchez  u.  nechez 
ai  at  a  (=  *rhonchissare).  Nachahmung  der  Tier- 
stimme liegt  allen  diesen  Bildungen  zu  Grunde. 
Vgl.  Dz  181  hennir. 

♦hinnltio,  -ire  s.  hinnio,  -Ire. 

4573)  hinnito,  -äre,  laut  wiehern;  (neap.  an- 
nicchiare,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  383). 

4574)  hio,  -äre,  klaffen;  davon  rum.  id[re]  n. 
hiesc  ii  it  i,  klaffen,  wohl  nur  gel.  W. 

4575)  hircfis,  -um  m.,  Bock  (die  Quantität  des  i 
ist  zweifelhaft,  vgl.  Gröber,  ALL  III  139);  ital. 
irco;  span.  hirco. 

4576)  hirpex,  -icem  m.,  Egge;  ital.  erpice,  dazu 
das  Vb.  erpicare,  vgl.  Flechia,  AG  II  9  u.  11;  frz. 
'herse  (altfrz.  'herce,  daneben  'haise,  'hese),  dazu 
dasVb.  'hercer,  -ser,  eggen,  wovon  das  Demin.  altfrz. 
'herceler ,  neufrz.  'harceler,  zerhacken,  peinigen, 
reizen;  rtr.  erpst.  Vgl.  Dz  609  'haise  u.  614  'Äer.se,- 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  800  'herse.  Vgl.  auch 
Flechia,  AG  II  9  u.  11;  Gröber,  ALL  III  270  u. 
VI  392;  Horning,  Z  IX  497. 

4577)  hirtus,  a,  um,  struppig ;  i  t  a  1.  irto,  struppig; 
ptg.  hirto,  steif,  starr;  nach  Dz  498  auch  span. 
yerto,  starr,  steif  (von  Dz  irrtümlich  mit  „struppig" 
übersetzt);  altfrz.  enherdir  (v.  *hirtus  ?),  struppig 
werden,  sich  sträuben.  Baist,  Z  VI  119,  vermutet, 
dafs  yerto  aus  dem  Vb.  enertarse,  enyertarse,  starr 
werden  (von  iners)  abgeleitet  sei. 

4578)  ^hirundinella,  -am  /'.  (Demin.  v.  hirundo], 
kleine  Schwalbe;  ital.  rondinella;  rum.  rtndune; 
prov.  irondella,  randola,  randolo;  altfrz.  aron- 
delle;  neufrz.  hirondelle. 
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4579)  hlründo 


4610)  hopa 
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4579)  hirfindo,  -inem  f.  (hirundo,  non  harundo 
App.  Prohi  165),  Schwalbe;  ital.  randine:  sard. 
rundine;  (rum.  rinduneä?  Ch.  hat  nur  rindune): 
prov.  ironda;  altfrz.  aronde;  (cat.  *iroiietaf  \ 
oroneta ,  oreneta;  span.  (/olondrina,  wohl  von 
golondro  (von  gula  abzuleiten?),  Lust,  Hegierde, 
es  wäre  dann  die  Sc^hwalbe  als  frofslustiger  oder  be- 
gattungslustiger Vogel  aufgefafst  worden,  indessen 
hat  Cornu,  E  XIII  302,  doch  sehr  scharfsinnig  die 
Verwandtschaft  zwischen  golondrina  u.  hirundinem  | 
verteidigt;  Parodi.  R  XXVII  238,  vermutet,  dafs 
golondrina  viell.  aus  *golondina  entstanden  sei  und 
dies  a,\i8  *volandina,  vgl.  vulandrina  in  Montferrat; 
ptg.  andorinha).  Vgl.  Dz  275  röndine:  (iröber, 
ALL  III  139;  Behrens,  Metath.  p.  103  und  80.  Vgl. 
auch  No  4570. 

45801  *hispani51us,  a,  um  (Ätsp««»'«),  spanisch; 
ital.  spagnuolo;  frz.  espagnol  Adj.,  espagnol, 
epagnol,  epagneiil ,  langhaariger  Jagdhund,  vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  250;  span.  espaüol. 

*hi8pidosu8  s.  hispldus. 

4581)  hispidus,  a,  um,  struppig;  altfrz.  hhde, 
hide,  dav.  hideux  (*hispidosus) :  südfrz.  hispre 
(hispidus  +  asper). 

4582)  ndd.  hissen  (schwed.  hissa),  in  die  Höhe 
ziehen;  ital.  issare;  frz.  'hisser ;  span.  ptg.  i^ar. 
Vgl.  Dz  185  i.-sare;  .Mackel,  p.  101. 

4583)  historiä,  -am  f.  (latopia),  Geschichte; 
ital.  xtoria;  frz.  histoire  etc.,  vgl.  Berger  s.  v. 

4584)  histrix,  histricem  f.,  Stachelschwein; 
neap.  estrece,  Igel,  vgl.  Salvioni,  Post.  11. 

4585)  ahd.  hinfllft;  davon  vielleicht  neapol. 
guoffola,  vuoffula,  Vk'ange,  vgl.  Dz  378  guancia; 
Braune,  Z  XVIII  526. 

4586)  ahd.  hiur  [unhiuri,  grausig,  schrecklich, 
vgl.  ags.  hyre,  freundlich, raild);  davon  (?)f  r  z.  ahurir 
(gleichsam  *(idhiurire),  bestürzt  machen,  verdutzen, 
vgl.  Dz  618  hure  (wov.  das  Vb.  viell.  besser  abzu- 
leiten). 

4587)  ahd.  hizza  (aus  *hitja),  Hitze;  davon  ital. 
izza.  Zorn;  Unwille;  altfrz.  hicier,  hetzen,  enhicier, 
anreizen.  Vgl.  Mackel,  p.  100;  Dz  879  izza.  Sieh 
oben  *ad-hlzzare. 

hlank,  Uanka  s.  flaecus. 

4588)  ahd.  hlosSn,  lauschen;  davon  nach  Caix, 
St.  649,  ital.  usolare  „spiare,  origliare";  Herkunft 
vom  got.  hausjan,  hören,  dürfte  wahrscheinlicher  sein. 

4589)  germ.  hnapp-,  Napf ;  ital.  anappo,  nappo ; 
prov.  enap-s;  frz.  'hanap,  {'henap),  davon  'hane- 
joier, Hirnschale.  Vgl.  Dz  16  anapp«;  Mackel,  p.  57. 
Pascal,  Studj  di  fll.  rora.  VII  94,  will  von  hnapp, 
bezw.  von  napf,  ableiten  ital.  in-,  anaf{f)üire,  be- 
giefsen,  es  wird  jedoch  dies  Vb.  besser  =  *inafflare 
angesetzt. 

4590)  altn.  hnippi,  Bündel,  soll  nach  Dz  647 
das  Grundwort  sein  zu  prov.  nipa,  Putzgerät,  frz. 
nippe,  Putzsachen,  dazu  das  Vb.  nipper,  mit  Putz- 
sachen ausstatten.  Mit  Recht  bemerkt  aber  Mackel, 
p.  101,  dafs  diese  Ableitung  unmöglich  ist,  ,,da  /( 
nicht  unausgedrückt  geblieben  wäre". 

4591)  mittelndl.  hobant  (für  hoofdband,  altn. 
höfudbendur),  Tau  zur  Befestigung  des  Mastes,  = 
frz.  'hauhan,  Eüstseil,  Haupttau.    Vgl.  Dz  613  s.  v. 

4592)  mittellat.  hoI)eIlarius(=  [?]  altengl.  hobeler 
von  hobby,  Pferdchen,  Klepper,  Klepperreiter)  =  [?] 
frz.  'hobereau,  Landjanker.     Vgl.  Dz  616  hobin. 

4593)  engl,  hobby,  kleines  IPferd;  davon  ital. 
ubino,  Klepper;  altfrz.  'hobin,  Zelter.  Vgl.  Dz 
616  hobin. 

4594)  1.  höc,  hierher;  aaid.  in-ogh-e,  hier,  her; 


(rtr.  ennäu,  nnu,  ennd,  ennii  ist  wohl  =  in-\-häe, 
vgl.  Ascoli,  AG  VII  537).  Vgl.  Gröber,  ALL  lU  138. 

4595)  2.  gorni  hoc,  Haken,  Hacken;  davon  nach 
Förster.  Z  V  97  f.,  frz.  'houer,  hacken  (hoc  :  'houer 
=  croc  :  encroner),  'hnver,  an  sich  ziehen,  'hocher 
(mit  dem  Haken  ziehen  u.  dadurch)  schütteln,  dazu 
die  Vbsbsttve  'houe,  Hacke ,  (nur  altfrz.)  'havet, 
Haken,  'hochet,  Klapper.  Vgl.  Dz  613  haver  (leitet 
haver  u.  havet  von  ahd.  haben  =  engl,  liave  ab), 
617  'houe  ('houe,  'hoyau  u.  das  henneg.  Vb.  'hauer, 
aufhauen,  von  ahd.  houvä,  houvan),  616  hocher 
(zusammenhängend  mit  ndl.  hotfien);  Förster,  Z  V 
97  f.;  Mackel,  p.  124  (setzt  altd.  *hauwa  als  Grund- 
wort für  houe  an).  Die  Förster'sche  Annahme  em- 
pfiehlt sich  durch  ihre  Einfachheit  und  durch  die 
von  ihr  gebotene  Möglichkeit  der  ungezwungenen 
Erklärung  einer  ganzen  Wortsippe. 

höc  änno  s.  hie  haec  lioe. 

4596)  hödie,  heute:  ital.  oygi;  rtr.  ots;  prov. 
huei;  altfrz.  hui:  neufrz.  (aujourd')  hui;  span. 
hoy;  ptg.  hojr.  Vgl.  Dz  226  oggi,  Über  hanc  -f 
hodie  s.  oben  hie  haec  hoc. 

4597)  hodie  +  di[em]  =  ital.  oggid'i,  heute; 
(frz.  aujourd'  hui);  span.  hoydia.  VgL  Dz  226 
oggi. 

4598)  hodie  +  mägris;  ital.  oggimai,  omai, 
schon ;  prov.  altfrz.  hu(e)imais.     Vgl.  Dz  226 

4599)  fries,  holclce,  Mantel,  Kapuze,  =  altfrz. 
'hoche,  langes  Gewand,  vgl.  Dz  616  s.  v. 

4600)  ahd.  hol,  Höhle;  davon  frz.  'halot,  Ka- 
ninchenhöhle, vgl.  Dz  610 s.  c. ;  ähnlich  von  ahd.  holt, 
frz.  'hulotte,  vgl.  Dz  618  s.  v. 

4601)  ["homägittm  (oder  *hominätieam  ?)  n.  (v. 
/ionio),  Lehnshuldigung,  Huldigung;  ital.  omaggio; 
prov.  homenatge-s ;  frz.  hommage;  span.  home- 
naje;  ptg.  homenageni.     Vgl.  Dz  355  uomo.] 

4602)  dtsch.  (mundartlich)  hombeere,  himpel- 
beere,  Himbeere;  dav.  ital.  (mit  angewachsenem 
Artikel)  lampioue,  lampone  (dialektisch  dmpola, 
ampdi  etc.);  rtr.  amponi.  etc.,  vgl.  Gärtner  §  22. 
Vgl.  Dz  380  lampiom;  Salvioni,  Z  XXH  465. 

4603)  *hominSsus,  a,  um,  menschlich,  =  rum. 
omenos. 

4604)  homo,  -Inem  m.,  Mensch;  ital.  uomo,  PI. 
uomini;  rum.  om,  PI.  oameni;  rtr.  om,  um,  vgl. 
Gärtner  §  200;  prov.  hom;  frz.  hoiiime,  on;  cat. 
home;  span.  hombre;  ptg.  hörnern.  Vgl.  Dz  335 
uomo.  Über  altfrz.  en.  an  vgl.  Förster,  Z  XIII 
641;  überaltfrz.  uem,  om(s),  om(jn)e vgl. die  Gramm. 

4605)  griech.  ö/iOQoq,  -ov  (homorus),  angrenzend, 
benachbart;  davon  iri.omoref.,  Bereich  des,  z.B. 
von  einer  Mauer  geworfenen,  Schattens  (A.  Daudet, 
Numa  Rouniestan,  Ausg.  vom  J.  1894  p.  10  unten). 

4606)  honestüs,  a,  um  (von  honos),  ehrenwert ; 
ital.  onesto;  (altfrz.  härteste;  neufrz.  honnete ; 
spau.  honesto;  ptg.  honesto).  Vgl.  Gröber,  ALL 
m  139. 

4607)  hSuor,  -örem  m.,  Ehre;  ital.  onore; 
prov.  [li\onoTs;  frz.  honneur;  span.  ptg.  honor 
u.  honra  (das  übliche  Wort  ist  honra). 

4608)  houöro,  -äre,  ehren;  ital.  onorare;  alt- 
lomb.  onderar;  altoberital.  (des-)orar,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  11;  altprov.  onrar;  (frz.  honorer); 
span.  ptg.  honrar. 

4609)  ndl.  hop,  Hopfen;  davon  frz.  'houblon 
(—  houb-el-on);  altwallon.  hubillon.  Vgl.  Dz 
616  s.  V. 

4610)  [altn.  hopa,  weichen;  davon  viell.  altfrz. 
hober,  sich  rühren,  seine  Stelle  verlassen.     Dz  615 
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4611)  hoppan 


4632)  höspgs 


4f)6 


s.  V.  will  das  Vb.  auf  kymr.  ob,  weggehen,  zurück- 
führen, aber  ein  solclies  Wort  ist  im  Kymr.  nicht 
vorhanden,  vgl.  Th.  p.  103.] 

4611)  ags.  hoppan  (ahd.  Itupfan),  hüpfen;  davon 
vielleicht  frz.  'houpee,  das  Aufsteigen  einer  Welle, 
vgl.  Dz  617  s.  V. 

4612)  ndl.  hoppe,  Hopfen;  davon  nach  Dz  617 
.<!.  V.  frz.  'houppe,  Troddel,  Quaste  (sogenannt  wegen 
der  Ähnlichkeit  mit  der  flockig  aussehenden  Hopfen- 
blüte), dazu  das  Vb.  'houpper,  betroddeln;  span. 
hopo,  zottiger  Tierschwanz.  Vgl.  Dz  617  houppe; 
(i.  Paris,   R  X  60  Anm.  2. 

4613)  Naturlaut  hoq;  davon  frz.  'hoquet,  das 
Schluchzen,  vgl.  Dz  616  s.  v. 

4614)  1.  hörä,  -am  /'.  (<«pa).  Stunde;  ital.  ora 
(archaisch  auch  ore.  Sg.,  womit  ancore,  tuttnre  für 
das  gewöhnliche  a-ncnra,  tuttora  zusammengesetzt 
sind,  vgl.  Canello,  AG  HI  403);  das  Adv.  ora  ist 
=  Abi.  horä,  allora,  damals,  ist  gleichsam  ad  ill- 
-f  horä;  rum.  oarä;  rtr.  ora,  dura,  üra,  vgl. 
Gartuer  §  200;  prov.  ora;  das  Adv.  nra,  era,  er 
ist  vermutlich  aus  ad  horam  entstanden,  vgl.  oben 
hlc  haec  hoc  No  4;  frz.  heure  (Sbat.) ;  das  Adv. 
ore,  nr  (mit  off.  o)  ist  entweder  aus  ha\c\  hora 
oder  aus  ad  horam  oder  endlich  (mit  Angleichung 
an  oi  =  hodie)  aus  einfachem  horä  entstanden,  vgl. 
oben  hlc  haec  hoc  No  4;  dem  ital.  alhra  ent- 
spricht alors,  daneben  einfaches  lors,  dessen  ur- 
sprünglich substantivische  Bedeutung  noch  in  der 
Verbindung  lors  de  +  Sbst.  fortlebt;  cat.  span. 
ptg.  hora.  Vgl.  Dz  227  ora.  —  Über  die  Verbin- 
dungen od  horam,  ha[c]  hora  s.  oben  hie  haec  hoc; 
vgl.  überdies  den  Artikel  ad  hanc  horam  [hanc  ad 
horam)  =  ital.  ancora,  frz.  encore  etc.  (nachge- 
tragen werde  hier,  dafs  altfrz.  uncore  vermutlich 
aus  oneore  durch  Angleichung  an  tmc,  onc  ent- 
standen ist);  trans  horam  =  ital.  (mundartlich) 
Ktrasora,  vgl.  Flechia,  AG  III  149;  horis  quantum, 
horif!  .nc  quantum  =  rum.  oare-eät,  ori-cät,  ort- 
.}i-eät,  eine  Zeit  lang,  etwas,  vgl.  Ch.  cät:  hora  in. 
iiJrec«-  =  prov.  orendrei;  altfrz.  orendroit,  immer- 
fort, vgl.  Dz  649  .s.  V.;  de  ex  hora  magis  =  frz. 
desormais,  von  nun  an.  Vgl.  Gröber,  ALL  III  139 
u.  VI  391. 

4615)  2.  altnord.  höra,  Hure,  =  norm,  höre, 
vgl.  Dz  616  .«.  V,:  Mackel,  p.  32. 

4616)  [*hSrdeäri51u8  od. -nm?,  Gerstenkorn  am 
Auge:  ital.  orzaiolo  „orzuolo,  bruscolo  all'  occhio", 
vgl.  Caix,  St.  432.] 

4617)  hordeolus,  -um  m.  (v.  hordeum),  Gersten- 
korn am  Auge;  ital.  (lombard.)  orzöl  etc.;  sard. 
arzolu:  (rum.  orzi^or =*hordicü>lus) ;  Ixz.orgeol-et, 
orgel-et:  span.  orzuelo;  ptg.  hordeolo  (gel.  W.; 
die  volkstümlichen  Worte  für  „Gerstenkorn"  gehen 
auf  Hriticeolum,  Weizenkorn,  zurück :  ireQol,  tressol, 
tre.iso,  tergöl,  fersöl,  ter^ö ,  tregouro,  tregougo, 
tregölho,  iigoiiro,  torQüo,  zum  Teil,  wie  man  sieht, 
auf  volksetymologischen  Anbildungen  an  aurum, 
oeulus  etc.  beruhende  Formen).  Vgl.  Caix,  St.  432; 
C.  Michaelis,  Mise.  158  No  43. 

4618)  hordeum  n.,  Gerste;  ital.  orzo;  rum. 
orz  m..  PI.  orzuri  u.  oarze  f.;  friaul.  «(ardi(?); 
prov.  ordj;  frz.  orge:  span.  orzuelo;  altptg. 
orge  (neuptg.  heifst  die  „Gerste"  cevada).  Vgl. 
Dz  229  oraoj  Gröber,  ALL  III 141.  S.  oben  No  2157. 

*hördieiolu8  s.  hordeolfis. 

4619)  dtsch.  hornflsch;  daraus  entstellt  frz. 
orphie,  Hornhecht,  vgl.  Joret,  R  IX  125. 

4620)  dtsch.   hornwerk  =   span.   hornabeque; 

Körting:,  lat.-rom.  Wörterbuch. 


ptg.  hornaveque  (mit  ders.  Bedtg.  wie  im  Deutschen), 
vgl.  Dz  460  hornabeque. 

4621)  [*hör51ögiariu8,  -um  m.,  Uhrmacher; 
ital.  orologiajo,  oriuolajo,  oriolajo;  frz.  horloger: 
span.  relojero;  ptg.  relogeiro,  relojoeiro.] 

4622)  hörolögiüm  n.  {u)(ioX6yiov ;  orüegium,  non 
orologium ,  wofür  wohl  orologium ,  non  orüegium 
zu  lesen  ist,  App.  Probi  206),  Uhr;  ital.  orologio 
(daneben  oriuolo);  prov.  relotge-s;  frz.  horloge  (be- 
deutet nur  „Turmuhr",  dagegen  montre  [*mof).itra], 
Vbsbst.  V.  montrer,  „Taschenuhr",  pendule  =  pen- 
dula „Zimmeruhr");  span.  reloj;  ptg.  relogio. 
Vgl.  Dz  228  oriuolo. 

4623)  arab.  'horr,  frei,  al-'horrljah,  Freiheit 
(Freytag  360»,  361a);  davon  span.  ptg.  horro,  forro, 
frei,  alforria,  Freiheit.  Vgl.  Dz  460  horro;  Eg. 
y  Tang.  424. 

4624)  *horreärlus,  a,  um  Qiorreum),  zum  Spei- 
cher gehörig;  prov.  orgier,  Getreidehändler,  vgl. 
Thomas,  R  XX  447. 

4625)  horresco,  horriii,  horrescere  (inchoat.  zu 
horrere),  schaudern;  rum.  uresc  ii  it  i;  die  übrigen 
Sprachen  kennen  nur  abhorreo  (s.  d.). 

4626)  horreum  n.,  Scheune,  Speicher ;  i  t  a  1.  or 
in  Or  San  Michele;  sard.  orrin;  frz.  orge  in  sal- 
orge,  Salzhaufen.     Vgl.  Bugge  R  III  157. 

4627)  hörridtts  (u.  *höridus?),  a,  um  (horreo), 
struppig,  starrend,  schauderhaft;  ital.  orrido, 
schauderhaft,  ordo,  schmutzig,  unrein  (das  Wort 
hat  geschlossenes  o,  weshalb  Gröber,  ALL  IH  141, 
es  von  dem  prov.  u.  frz.  Worte  trennen  will;  nach 
den  Normen  der  Lautlehre  ist  dies  Verfahren  selbst- 
verständlich durchaus  richtig ,  indessen ,  wie  z.  B. 
das  frz.  Adv.  or  trotz  seines  offenen  o  nicht  von 
hora  losgelöst  werden  kann,  so  wohl  auch  ordo  nicht 
von  horridus,  u.  wie  bei  or ,  so  dürfte  auch  bei 
ordo  die  abnorme  Vokalqualität  irgendwie  zu  er- 
klären sein,  ohne  die  Ableitung  selbst  in  Frage  zu 
stellen);  dazu  das  Sbst.  ordura,  Schmutz;  alt- 
oberital.  orrio,  vgl.  AG XII 418,  Salvioni,Post.  11; 
prov.  ort,  fem.  orde,  schmutzig,  dazu  die  Sbsttve 
ordura  und  orreza  und  das  Vb.  ordeiar  (gleichsam 
*horrididiare),  orrezar;  neuprov.  orri,orre;  alt- 
frz. ort,  fem.  orde,  dazu  das  Sbst.  ordure  (auch 
noch  neufrz.)  und  das  Vb.  ordoiier.  Vgl.  Dz  228 
ordo;  Gröber,  ALL  IH  141. 

4628)  hörripilo,  -äre  {horrere  u.  pilus) ,  sich 
sträuben  (von  den  Haaren),  sich  entsetzen;  davon 
viell.  ptg.  arripiar,  schaudern,  vgL  Dz  426  .s.  v. 

4629)  hortör,  -äri,  ermahnen;  nur  erhalten  in 
den  Zusammensetzungen;  ital.  esortare;  prov. 
conortar;  altfrz.  enorter  (das  o  ist  in  allen  drei 
Verben  offen)  etc.     Vgl.  Gröber,  ALL  III  141. 

4630)  hortus,  -um  m.,  Garten;  ital.  orto  (mit 
off.  o);  sard.  ortu;  rtr.  iert ;  prov.  altfrz.  ort; 
cat.  hört;  span.  huerto:  ptg.  horto.  Das  Wort 
ist  im  Ital.  u.  Frz.  (vielleicht  auch  im  Span.  u.  Ptg.) 
durch  das  german.  gard-  (s.  d.)  aus  dem  Gebrauche 
vrrdrängt  worden.  Vgl.  (Gröber,  ALL  UI  141  (und 
II  431). 

4631)  ahd.  hosa,  Hose;  ital.  uosa,  Hose,  dazu 
das  Demin.  usatto,  Stiefel;  prov.  oza;  altfrz. 
hose,  heuse,  dazu  das  Vb.  hoser,  heuser;  neufrz. 
Demin.  houseaux,  hohe  Gamaschen ;  a  1 1  s p  a.n.huesa ; 
altptg.  osa.  Vgl.  Dz  335  uosa;  Mackel,  p.  32  u. 
Z  XX  418. 

4632)  höspes,  -pitem  m.,  der  Gastlichkeit  Em- 
pfangende oder  Gewährende,  der  Gast,  der  Wirt; 
ital.  ospite  [n.  das  Lehnwort  oste,  letzteres  meist 
nur  „Wirt"  bedeutend,  vgl.  Canello,  AG  III  330); 
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4649)  hrökr 
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T\ira.oaspete,oaspet,oasp;  prov.  (fe)o,st«-s;  altfrz. 
oste;  neufrz.  höte;  cat.  hoste;  span.  huesped; 
ptg!  liospede.  Vgl.  Dz  230  oste;  Gröber,  ALL  III 
141. 

4638)  ^höspitälärios ,  a,  um  (von  hospitalis), 
Gastlichkeit  erweisend;  ital.  (veraltet)  nstelUere 
„osteria  ed  oste",  spedaliere  „cavaliere  gerosolomi- 
tano,  0  servente  d'ospidale",  vgl.  Canello.  AG  HI 
307;  frz.  hötelier,  Gasthofsbesitzer.' 

4634)  liospitäle  (Ntr.  des  Adj.  hospitalis,  gast- 
lich). Fremden-,  Gasthaus;  ital.  ospitale,  ospedale, 
speciale  „ricovero  per  i  malati",  arch.  ostale  „ostello", 
{ostello  „albergo,  dimora",  Umbildung  des  frz.  hostet, 
hötel),  vgl.  Canello,  AG  III  314;  (prov.  hospital) ; 
fr  z.  {hvpital,  Krankenhaus),  hötel,  Gasthaus,  gröfseres 
Wohnhaus  (jedoch i/üteZ-I)ieu,  Krankenhaus);  span. 
ptg.  (hospital).     Vgl.  Dz  320  oste. 

4635)  *h5spitärms,  a,  um  (v.  hospes),  gastlich ; 
ital.  ostiero,  ostiere,  Wirt  {osteria,  Wirtshaus); 
rum.  ospetar,  Wirt,  ospetare,  ospetärie,  Gasthaus; 
span.  hospedero,  Wirt  (hospederia,  Herberge,  da- 
neben hospedaje  und  hosteria);  ptg.  hospedeiro, 
Wirt  (auch  Adj.  „gastfrei"),  (hospedaria,  Wirtshaus, 
daneben  hospedagem). 

4636)  ^hospitäticfim  m.,  Bewirtung,  (dann  die 
bewirtete  Person,  auch  eine  unfreiwillig  in  der  Fremde 
sich  aufhaltende,  der  Geisel);  ital.  ostaggio,  staggio 
„pegno"  u.  statico  ,, persona  data  in  pegno",  vgl. 
Canello,  AG  III  347;  prov.  ostatge;  frz.  ötage; 
span.  hostaje,  Geisel  {hospedaje,  Gasthaus).  Vgl. 
Tobler,  Z  III  568;  Diez  229  ostaggio  stellte  *ob- 
sidaticum  als  Grundwort  auf;  Förster,  Z  III  261, 
empfahl  *hostaticum  (v.  hostis). 

4637)  [höspitium  n.  [hospes],  Gastfreundschaft, 
Gastzimmer,  Herberge  (romanisch  nur  in  dieser 
letzteren  Bedtg.);  ital.  ospizio;  rum.  ospe},  oaspei; 
frz.  hospice;  span.  ptg.  hospicio.] 

4638)  hospito,  -äre  (v.  hospes :  schriftlat.  hospi- 
tari,  Gast  sein) ,  Gastfreundschaft  empfangen  und 
ausüben;  sard.  ospeddi;  rum.  ospetez  ai  at  a, 
bewirten;  (prov.  ostatjar,  jem.  beherbergen,  auf- 
nehmen); (frz.  öter ;  Lücking,  Die  ältesten  frz.  Mund- 
arten p.  151,  wollte  oter  aus  hospitare  erklären,  in 
Wirklichkeit  leitet  sich  aber  dies  Wort  von  ob- 
stare  ab,  vgl.  Ascoli,  AG  VII  528);  span.  ptg. 
hospedar. 

4689)  hostis,  -em  m.,  Feind  (im  Roman,  mit 
leicht  erklärlicher  Bedeutuugsverschiebung  „Heer", 
für  den  Begriff  „Feind"  ist  inimicus  eingetreten); 
ital.  oste,  dazu  das  Vb.  osteggiare,  bekriegen; 
rum.  oaste;  prov.  altfrz.  ost,  dazu  dasVb.  osteiar, 
ostoüer;  span.  hueste;  ptg.  hoste.  In  den  neueren 
Sprachen  sind  jedoch  die  üblichen  Worte  für  „Heer" 
exercittts  u.  *armata.  Vgl.  Dz  229  oste;  Gröber, 
ALL  m  141. 

4640)  bret.  honlenn,  PI.  houl,  Woge;  davon 
viell.  frz.  'houle,  Woge;  cat.  span.  ola.  Vgl.  Dz 
227  ola;  Th.  p.  69  (Th.  bezweifelt  den  keltischen 
Ursprung  des  Wortes).  Vielleicht  darf  man  unter 
Bezugnahme  darauf,  dafs  frz.  'houle  die  „hohle  See" 
bedeutet  {il  y  a  de  la  houle,  die  See  geht  hohl)  das 
Grundwort  wenigstens  des  frz.  Wortes  im  ahd.  *huli, 
Höhle,  suchen,  das  ebenfalls  in  der  Form  'houle, 
aber  in  anderer  Bedtg.  („Bordell")  im  Altfrz.  vor- 
handen war,  vgl.  Mackel,  p.  20.  'houle  bedeutet 
übrigens  auch  „Kochtopf"  u.  mufs  in  dieser  Bedtg. 
=  lt.  olln  angesetzt  werden  (olla  :  \h]oule  =  GaU\i]a 
:  Gaule);  dies  aber  legt  die  Vermutung  nahe,  dafs 
auch  'houle,  ola,  Woge  =  olla  sein  könne.  Eine 
„Hohlwoge"  als  „Topf''  zu   bezeichnen ,   ist  gowifs 


j  nicht  dichterisch  schön,  aber  doch  wohl  begrifflich 
möglich.  —  Von  ahd.  *huli  ist  viell.  abgeleitet  frz. 
'houlette,  Schäferstab,  d.  h.  ein  Stab,  dessen  ge- 
krümmter Griff  eine  Art  von  Höhlung  bildet,  oder 
Stab,  der  zu  einem  Teile  ausgehöhlt  ist,  um  als 
Blasinstrument  zu  dienen ;  Scheler  wollte  das  Wort 
von  agolum,  Hirtenstab  (nur  bei  Paulus  ex  Fest. 
29,  15  belegt)  herleiten,  was  lautlich  nicht  wohl 
angängig  ist. 

4641)  altn.  hrafla,  wegschnappen,  bezw.  eine  der 
altn.  Form  entsprechende  ahd.  Ableitung  (gleichsam 
nhd.  raffeln)  von  ahd.  raffön,  hastig  reifsen,  raffeln, 
scheint  neben  raffön  das  Grundwort  zu  sein  zu 
ital.  raffio,  Haken,  (piem.  rafa,  Kaub),  arraffare, 
arrafßare,  mit  Gewalt  reifsen,  ruffa-raffa,  Reifserei 
(romagn.  riffe-raffa);  rtr.  raffar,  riffa,  raffa;  alt- 
frz. raff  er  (lothr.  raffoua),  dazu  das  Subst.  raffe; 
neufrz.  rafler.  wegraffen,  dazu  das  Subst.  rafle 
(altfrz.  rafle,  Krätze,  leitet  Mackel  p.  63  von  ahd. 
*rapfa  ab);  span.  rifi-rafe  (vielleicht  ist  hierher 
zu  ziehen  auch  rifar,  streiten,  wenn  es  nicht  eine 
unregelraäfsige  Wiedergabe  von  „raufen"  ist).  Vgl. 
Dz  261  raffare;  Mackel,  p.  72. 

4642)  germ.  Stamm  *hrak,  davon  westgerm.  rakdn, 
speien;  davon  ital.  (mundartlich,  bezw.  comask.) 
racd,  ausspeien;  rtr.  scracchiar;  prov.  racar  (da- 
neben escracar);  a.\tirz.  rochier,  neufrz.  cracher 
(das  anlautende  c  kann  nicht  =  germ.  h  sein,  son- 
dern ist  wohl  als  schallnachahmender  Zusatz  auf- 
zufassen).    Vgl.  Dz  663  racher;  Mackel,  p.  47. 

ahd.  hräpfa  s.  erap. 

4643)  [altn.  hrappa,  schelten,  jem.  anfahren; 
davon  nach  Dz  588  (prov.  frapar)  ix?.,  frapper, 
schlagen,  klopfen,  jedoch  ist  die  Ableitung  höchst 
zweifelhaft,  vgl.  Mackel,  p.  136;  weit  wahrschein- 
licher ist  die  ebenfalls  von  Diez  in  Vorschlag  ge- 
brachte Herleitung  von  ndl.  flappen  s.  No  3820. 

4644)  althd.  hrtbA,  Hure  (dazu  ist  vorauszusetzen 
ein  Mask.  *hriber,  Hurer,  Lotterbube);  davon  ver- 
mutlich ital.  span.  ptg.  ribaldo  (daraus  mit  An- 
lehnung an  ruhare,  rauben,  rubaldo,  dazu  das  P'eni. 
rubalda,  eine  Art  Pickelhaube);  prov.  rihaut-z, 
ribalda;  frz.  ribaud,  ribaude  (altfrz.  auch  riber, 
huren),  ribaudequin,  ein  Wurfgerät.  Vgl.  Dz  268 
ribaldo,  indessen  ist  diese  von  Diez  gegebene  Ab- 
leitung wohl  nicht  für  allseitig  sicher  zu  erachten. 
Devic,  Mera.  de  la  soc.  de  ling.  de  Paris  V  87, 
leitet  ribaud  ab  von  arab.  ribät  „maison  de  refuge 
oü,  d'apres  un  temoignage  du  10^  siede,  se  reu- 
nissaient  des  soudards  et  des  bandits."  S.  auch 
unten  liban. 

4645)  altnfränk.  hrtm,  Reif;  davon  das  gleich- 
bedeutende frz.  frimas,  [pic.  frimer,  reifen),  f'ri- 
maire,  Reifmonat.  Vgl.  Dz  589.?.  i';  Mackel,  p.  135. 

4646)  germ.  hring',  Kreis,  Versammlung;  itai. 
aringo.  Rednerplatz,  aringa,  öffentliche  Rede,  dazu 
das  Verb  aringare,  öffentlich  reden,  aringhiera, 
ringhiera,  Rednerstuhl;  prov.  arenga;  frz.  'ha- 
rangue,  dazu  das  Verb  'haranguer;  span.  ptg. 
arenga,  dazu  das  Verb  arengar,  (aufserdem  span. 
ranehear,  aufstellen).  Vgl.  Dz  25  aringo;  Mackel, 
p.  136.     S.  auch  ring. 

4647)  ahd.  hringa,  altnfr.  ringa,  Schnalle,  = 
altfrz.   renge,   Schwertgürtel,   vgl.   Dz   668  s.  v. 

hripa  s.  fibra. 

4648)  altnfränk.  *lir5k  (mit  off.  o;  ahd.  hruoeli), 
Saatkrähe,  =  altfrz.  *f'ruec:  neufrz.  f'reux.  Vgl. 
Dz  589  freu.!:;  Mackel,  p.  30  u.  135. 

4649)  altnord.  hrdkr,  anmafsend,  =  f rz.  rogue, 
i  übermütig,  vgl.  Dz  671  s.  v. 
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4650)  ahd.  hrdmjan,  lärmen  (nhd.  rühmen),  == 
ital.  romire,  brausen,  lärmen,  davon  rumiceiare 
„far  rumore  coi  piedi",  ramaccio  „strepito",  vgl. 
Dz  394  romire:  Caix,  St.  494. 

4651)  germ.  hröpan,  rufen;  davon  nach  Schwan, 
Altfrz.  Gr.  §  441',  4,  altfrz.  ro{u)ver,  das  gewöhn- 
lich =  rof/are  gesetzt  wird  (s.  d.). 

4652)  altnord.  hr08($)  ==norm.  harousse,  (Rofs), 
Mähre,  vgl.  Dz  277  rozza:  Mackel,  p.  36. 

4653)  altnord.  hroshTalr,  dtsch.  rosswall;  davon 
nach  Bugge,  R  III  157,  frz.  rohart,  Elfenbein  von 
Wallrossen  (ältere  Formen  des  Wortes  sind  rochal, 
rohal). 

4654)  Schallwort  hu  ==  altfrz.  '/im  (Interjektion), 
davon  huer,  schreien,  'Imard,  Schreier,  chat-'huant, 
Nachtkauz  (eine  Eule),  'huette,  Eule.  Vgl.  Dz  617 
s.  V.    S.  unten  käiwa. 

4655)  ahd.  hftba  (altn.  hüfa),  Haube,  =  ital. 
(nur  das  Demin.)  oveta;  altfrz.  huve,  davon  das 
Deniin.  neu  frz.  huvet,  eine  Art  Kopfputz  (das  Wort 
fehlt  b.  Sachs).  Vgl.  Dz  618  s.  v.;  Mackel,  p.  19; 
G.  Paris,  R  III  113.     S.  auch  hüfa. 

4656)  *hfleco,  -äre  (v.  hüc),  herrufen,  schreien; 
piemont.  üche,  friaul.  ucd;  prov.  ucar,  uchar; 
altfrz.  'huchier  (daneben  kuier,  vgl.  Förster  zu 
Erec  119);  pic.  'huquer;  neu  frz.  'hvcher.  Vgl. 
Dz  618  hucher;  Flechia,  AG  HI  158;  Gröber,  ALL 
III 141.  —  „Vielleicht  gehört  hierher  auch  franco- 
prov.  houtserö,  Waldgeist,  der  aus  Bäumen  neckend 
ruft."     F.  Pabst. 

4657)  ahd.  hftf,  hÜTO,  Ohreule,  =  ital.  ffufo, 
vgl.  Dz  378  s.  V.     S.  oben  g^ufan. 

4658)  altn.  hüfa,  Haube,  Kopfbedeckung  von  Filz 
odorFell;  davon  (!!)  nach  Bugge,  R  IV36I,f  rz.  'hure, 
zottiges ,  struppiges  Haupthaar ,  behaarter  Kopf, 
Wildschweinskopf  {hüfa  :  *hue,  daraus  mit  einge- 
schobenem r  [vgl.  Tobler,  R  II  243]  hure).  Dz  618 
s.  V.  stellt  ein  bestimmtes  Grundwort  nicht  auf, 
vermutet  aber,  dafs  hure  aus  *hule  entstanden  und 
letzteres  =  ahd.  hiuwila,  Ohreule,  sei. 

4659)  ahd.  hufö  (schwache  Form  zu  houf),  Haufe; 
davon  vielleicht  ital.  covone,  Garbe,  vgl.  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  757 ;  wahrscheinlicher  indessen 
ist  die  von  Dz  366  vermutete  Herleitung  des  Wortes 
aus  cavus,  wonach  dasselbe  eigentlich  bedeuten 
würde  „eine  hohle  Hand  oder  eine  hohle  Hand  voll 
Ähren". 

4660)  ndl.  hulsing^  „ügne  d'amarrage  faite  avec 
deux  fils  de  caret  tres  fins ,  commis  ou  entrelaces 
ensemble"  ='  frz.  lusin  (aus  V  unin  entstanden)  mit 
gleicher  Bedtg.  Vgl.  Behrens,  Festg.  f.  Gröber 
p.  161. 

4661)  [ndl.  (^e-?)  hnkken,  hocken;  davon  nach 
Dz  621  violleicht  frz.  juc,  Hühnerstange,  wozu  das 
Vb.  jucher,  sich  auf  die  Stange  setzen,  um  zu 
schlafen  (von  den  Hühnern).  Baist,  Z  VI  425, 
vermutet  das  Grundwort  in  got.  ndl.  jMi,  Joch,  dem 
er  auch  die  Bedtg.  „hölzerne  Querstange"  beilegt, 
vgl.  dagegen  Mackel,  p.  26,  dessen  Gründe  unwider- 
legbar sein  dürfton.  Th.  Braune  freilich  stimmt, 
Z  XVIH  514,  Baist  bei,  indem  er  noch  auf  ost- 
fries.  jük ,  Querholz  zum  Tragen  von  Lasten,  hin- 
weist.] 

hnh^e  s.  hütica. 

4662)  dtsch.  hülen,  heulen;  frz.  huler,  uler, 
wovon  hulotte,  Eule,  vgl.  Braune,  Z  XVIII  527. 

4663)  ahd.  *hull  (mhd.  hide),  Höhle;  davon  alt- 
frz. 'houle,  Bordell;  neufrz.  hulotte,  Kaninchen- 
höhle, vgl.  Dz  G17  houle  u.  618  hulotte;  Mackel, 
p.  20.     S.  auch  oben  No  4640. 


4664)  altnfränk.  hnlis  (ahd.  hulis,  hüls),  Stech- 
palme, =  altfrz.  'hous;  neufrz.  'houx,  davon 
'houssoir,  Besen,  'housser,  fegen,  vgl.  Dz  617  s.v.; 
Mackel,  p.  21. 

4665)  ndl.  hnlk,  ein  Lastschiff;  davon  nach  Caii, 
St.  429  (ähnlich  auch  Baist,  Z  VH  124,  wo  ndl. 
huker  als  Grundwort  aufgestellt  wird)  ital.  orca, 
urca;  frz.  'hourque;  (span.  ptg.  urca).  Dz  495 
Urea  stellte  lt.  orca  als  Grundwort  auf,  was  aber 
nur  für  span.  urca  in  der  Bedeutung  „Sturmfisch" 
zutreffend  sein  dürfte. 

4666)  altdtsch.  *hnlti,  hnlst  =  frz.  'housse, 
Satteldecke,  vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v.;  Mackel, 
p.  21.  Devic  hat  dagegen  arab.  ghouchia  als 
Grundwort  aufgestellt,  Mem.  de  la  soc.  de  ling.  de 
Paris  V  37. 

4667)  humänfis,  a,  nm  {hämo),  menschlich ;  ital. 
umano;  frz.  hiiviain  etc.  Dazu  das  rein  gel.  Subst. 
ital.  umanitä,  frz.  humanite  etc.   Vgl.  Bergers.  v. 

4668)  hflmecto,  -äre,  befeuchten;  frz.  humectcr 
(gel.  W.).     Vgl._No  4672;  Berger  s.  v. 

4669)  humerälis,  -e  (v.  humerus),  zur  Schulter 
gehörig;  dav.  valtell.  omrai,  ombrdi  cinghia  della 
gerla,  lombral,  ritortola,  vgl.  Salvioni,  Post.  11; 
vielleicht  auch  (span.)  ptg.  humbral,  umhral  (da- 
neben humbreira,  hombreira),  Thürschwelle,  Ober- 
sturz, vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  160;  Baist,  Z  VH 
124,  erklärte  umbral  aus  luminare,  was  mehr  Wahr- 
scheinlichkeit für  sich  hat. 

4670)  [h]uiii5rus,  -um  m.,  Schulter;  ital.  umero, 
omero;  rum.  unter;  prov.  hume-sCi);  (frz.  epaule  = 
spatula,  auch  ital.  ist  das  übliche  Wort  spalla); 
span.  humero,  hombro;  ptg.  hombro,  ombro.] 

4671)  [*hümieo,  -äre,  befeuchten;  davon  nach 
Caix,  St.  42,  ital.  (tose.)  lumacaglia,  litnmecaola 
(==  l'umacaglia  etc.)  „pioggerella",  dazu  das  Verb 
(mit  von  dem  Sbst.  übernommenem  anlautenden  l) 
limicare,  lamicare  „piovigginare".  Dz  380  lamicare 
leitete  das  Wort  von  lambicare  (von  lambere)  ab. 
S.  unten  *lambico.] 

4672)  [*hümidio,  -Ire,  *hümideseo,  -ere,  be- 
feuchten; ital.  umidire;  rum.  umezesc  ii  it  i; 
(prov.  humectar;  frz.  humecter  =  humectare); 
span.  ptg.  humedecer.] 

4673)  [hümiditäs,  -tÄtemf.,  Feuchtigkeit;  ital. 
umiditä;  {rum.  umezealä):  pror.  humiditatz;  frz. 
humidite;  span.  humidad,  humedad;  ptg.  humi- 
dade  nur  gel.  Worte.] 

4674)  *hamidösus,  a,  um,  feucht;  ital.  umi- 
doso;  rum.  umedos. 

4675)  [(h)ämidus,  a,  nm,  feucht;  ital.  umido; 
T tr.  umid,  turne,  tumek,  vgl.  Gärtner  §  92  a ;  rum. 
ümedvL.umed;  prov.  humid;  neuprov.  ime;  frz. 
humide  (gel.  W.);  wallon.  um(e),  wime,  vgl.  Hor- 
ning,  Z  XIII  323;  cat.  humid;  span.  hümedo, 
hümido;  ptg.  hümido.] 

4676)  hfimilTo,  -äre  (v.  humilis),  erniedrigen; 
ital.  umiliare:  rum.  umilese  ii  it  i;  prov.  humi- 
liar;  frz.  humilier;  cat.  humiliar;  span.  humillar; 
ptg.  humilhar.  (Überall  nur  gel.  W.).  Vgl.  Ber- 
ger s.  V. 

4677)  hümilis,  -e  (v.  humus),  niedrig ;  1 1  a  1.  umile ; 
prov.  (h)umil-s;  frz.  humble ;  span.  ptg.  humäde 
(das  d  erklärt  sich  aus  Anlehnung  an  humildad, 
vgl.  Marehesini,  Studj  di  fil.  rom.  H  12),  vgl.  Dz 
460  .v.  V.  Vgl.  G.  Paris,  R  X  62  Anm.  5  (erklärt 
mit  Recht  das  ital.  prov.  span.  u.  ptg.  Wort  für 
gelehrt).  Das  übliche  Wort  für  „niedrig"  ist  im 
Roman,  bassus  geworden,  humüis  hat  vorwiegend 
nur  die  übertragene  Bedtg.  „demütig". 

30* 
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4678)  hümllltäs 


4704)  IgTtör 
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4678)  humllitSs,  -tätem  f.,  Niedrigkeit,  Er-! 
niedrignng;  ital.  umilitä,  (daneben  ttmilianza) ; 
(rum.  umüin{ä  =  *humiUanUä) ;  ])TOv.hutnilitat-Z; 
frz.  humüite ;  span.  humildad,  (daneben  humil- 
ilatiza);  ptg.  humildade.  Überall  nur  gelehrtes 
Wort,  als  solches  ist  auch  humüiatio  allenthalben 
Torhanden.     Vgl.  Berger  s.  v. 

4679)  ahd.  *hainjail  (?),  summen,  =  frz.  hoyner, 
brummen,  murren,  vgl.  Dz  616  s.  v.:  Mackel,  p.  24. 

4680)  dtsch.  hummer  =  frz.  'homard,  vgl.  Dz 
616  *•.  V.       _ 

4681)  [*hümo,  -are  ist  die  vorauszusetzende 
Grundform  für  frz.  'humer,  schlürfen,  ohne  dafs 
dieselbe  sich  erklären  liefse,  denn  Zusammenhang 
mit  humidus  anzunehmen,  ist  zu  gewagt,  obwohl 
man  noch  wallon.  «m«  (s.  No  4675) ein  lat.  *Mmn, 
*hümus{nr  humidus,  ansetzen  darf;  Naturausdruck, 
wie  Diez  618  s.  v.  fragend  vermutet,  kann  das  Wort 
aber  auch  nicht  sein.] 

4682)  hümör,  -örem  m.,  Feuchtigkeit;  ital. 
umore;  frz.  humeur  etc.,  nur  gelehrte  Worte. 

4683)  dtsch.  httn(d)in;  davon  viell.  altfrz.  hn- 
nine,  Eaupe  (vgl.  chenitle  v.  chien),  s.  Thomas,  ß 
XXVni  192. 

4684)  altn.  hünn,  Mastkorb,  =  frz.  'hmie;  span. 
huna.     Vgl.  Dz  618  hune;  Mackel,  p.  133. 

4685)  zentralamerikanisch  Huraean,  Sturmgott; 
davon  ital.  uracano,  Orkan;  frz.  ouragan;  span. 
huracan;  ptg.  furacäo.  Vgl.  Dz  336  uracano; 
Liebrecht,  Jahrb.  XIII  238. 

4686)  altnfränk.  hurd(i),  Hiirde,^  altfrz.  Horde, 
Schranke;  davon  das Vb.  horder,  einzäunen,  u.  das 
bbst.  liordeis,  Umzäunung.  Horde  scheint  auch 
enthalten  zu  sein  in  dem  zweiten  Bestandteile  der 
Zusammensetzung  houhourt,  hohort,  behort ,  ein 
ritterliches  Spiel,  dazu  das  Verb  bohorder  (davon 
ital.  bagordo,  bigordo,  bagordare;  prov.  beort-s, 
biort-e,  bort-z;  altsTp SLn.bohordo,bofordo:  altptg. 
bofordo.  Der  erste  Bestandteil  des  Wortes  ist 
dunkel;  Diez  vermutet  darin  den  Stamm  bot-, 
„stofsen",  vielleicht  aber  darf  man  eher  an  biirg 
denken;  aus  behorder  entstand  bourder,  (mitTurnier- 
thaten)  prahlen,  aufschneiden).  Vgl.  Dz  36  bagordo; 
Mackel,  p.  21. 

hnrl  s.  ülfilo. 

4687)  serb.  husar;  frz.  hussard,  s.  ob.  ettrsä- 
rins. 

4688)  [mittellat.  hntlea,  -am  /'.  (wohl  mit  dtsch. 
hatte  zusammenhängend),  Kasten,  =  altfrz.  'huge, 
neufrz.  'huche,  Kasten,  Mehlkasten;  span.  ptg. 
hucha,  grofser  Kasten.  Vgl.  Dz  618  huche;  Th. 
Braune,  Z  XVIII  513,  nimmt  wohl  mit  Recht  ost- 
fries.  haktje,  kleiner  Koben,  als  Grundwort  an.i 

4689)  ahd.  hntta,  mhd.  htttte,  =  frz.  'hutte; 
span.  huta.     Vgl.  l)z  618  hutte;  Mackel,   p.  112. 

4690)  schweizerdtseh.  hutte,  Tragkorb,  =  frz. 
'hotte,  Tragkorb,  vgl.  Dz  616  s.  v. 

4691)  ahd.  hfl^vo,  hüo,  Eule;  dav.  nach  Braune, 
Z  XVni  527,  ptg.  huivar,  heulen. 

4692)  german.  Verbalwurzel  hwat,  wetzen;  davon 
nach  C.  Michaelis,  Jahrb.  XIII  202,  span.  guadafia, 
Sichel,  vielleicht  auch  guadijeuo ,  Dolch,  indessen 
zieht  M.  vor,  letzteres  Wort  von  dem  Städtenamen 
Guadiz  herzuleiten.  Dz  175  guadagnare  glaubte, 
dafs  guadana  (ptg.  guadanha)  sich  auf  german. 
weiSanjan  zurückführen  lasse. 

4693)  hyöscyamfig  u.  -um  {voaxva/^og),  Bilsen- 
kraut; ital.  giuaquiamo;  frz.  jusquiame:  span. 
josquinmo.     Vgl.  Dz  168  giusquiamo. 

bystrix  s.  histrix. 


I. 


4694)  iaspis,  -pidem  /'.  il'aaTiig),  Jaspis;  ital. 
diaspro,  Jaspis ;  prov.  altfrz.  (ita«pe,  bunter,  nach 
Art  des  Jaspis  gefärbter  Stoff,  davon  neufrz.  diapre, 
buntfarbig;  span.  ptg.  diaspero,  dianp{o)ro.  Vgl. 
Dz  119  (liaspro. 

4695)  ibex,  ibieem  m.  (die  Quantität  des  an- 
lautenden i  ist  ungewifs),  Steinbock,  =^  altfrz. 
ibiehe  (gelehrtes  Wort;  neufrz.  biche  hat  damit 
nichts  zu  schaffen,  vgl.  oben  bnkk-).  Vgl.  Dz  523 
biche. 

4696)  ibi,  da,  dort;  ital.  ivi,  vi  (ist  auch,  weil 
mit  proklit.  ve^vos  sich  mengend,  zum  Pronominal- 
adverb der  2.  Person  geworden ,  vgl.  Canello ,  AG 
III  396;  über  das  zweite  i  in  ivi,  welches  neben  dem 
e  in  dove  befremdlich  ist,  vgl.  Meyer-L.,  Ital.  Gramm, 
p.  61,  Canello,  Riv.  di  fil.  rom.  I  215,  d'Ovidio, 
AG  IX  93);  sard.  bi;  (prov.  frz.  altspan.  alt- 
ptg. i,  hi,  y  ist  besser  auf  hie  als  auf  ibi  zurück- 
zuführen.)    Vgl.  Dz  185  ivi;  Gröber,  ALL  III  142. 

4697)  arab.  türk.  pers.  ibrtq  =-  ital.  ftricco ,,va80 
stagnato  nel  quäle  si  fa  il  caffe",  vgl.  Caix,  St.  220. 

4698)  *icto,  -äre  (Intensiv  v.  icere),  schlagen; 
span.  echar,  stofsen,  werfen  (namentl.  aber  auch  als 
Modalverb  gebraucht),  dazu  das  Sbst.  echo.  Dz  161 
gettare  leitete  echar  von  ejectare,  Cornu,  R  VII  354, 
von  jactare  ab. 

4699)  ictus,  -um  m.  (icere).  Schlag;  ptg.  eito, 
Reihe,  Reihenfolge,  Ordnung  (der  Bedeutungswechsel 
läfst  sich  verstehen  aus  dem  adverbialen  Ausdrucke 
o  eito,  Schlag  auf  Schlag,  hintereinander),  vgl. 
C.  Michaelis,  Erg.  Et.  17;  Ascoli,  AG  VII  601  dort 
auch  obwald.  ig.    S.  oben  actum  u.  addictnm. 

idiöta  s.  idiöticus. 

4700)  idiötlens  (von  idiotes),  ungebildet;  davon 
nach  Caix',  St.  68  überzeugender  Ableitung  ital. 
zotico,  bäuerisch,  ungeschliffen;  (Menage  stellte 
exoticus  als  Grundwort  auf,  wogegen  Dz  412  mit 
Recht  bemerkt,  dafs  ital.  z  keinem  x  entspreche); 
Liebrecht,  Jahrb.  XIII  231,  wollte  das  Wort  auf 
ahd.  zota,  nhd,  zotte  zurückführen;  Förster,  Z  V  99, 
erklärte  zotico  für  abgeleitet  von  span.  ptg.  zote 
(frz.  sot),  Dummkopf,  welches  Wort  von  Dz  347 
zote  als  entweder  vom  rabbinischen  schoteh,  Dumm- 
kopf, oder  vom  ir.  suthan,  Schelm,  Betrüger,  her- 
kommend bezeichnet  wird  (bezüglich  der  letzteren 
Ableitung  bemerkt  Th.  p.  83,  dafs  die  Bildung  der 
betr.  keltischen  Worte  zu  vieldeutig  sei ,  als  dafs 
sich  damit  der  kelt.  Ursprung  des  roman.  Wortes 
beweisen  liefse).  In  Wirklichkeit  dürfte  zote,  sote 
=  idiota  sein,  wie  dies  Caix  a.  a.  0.  angesetzt  hat. 
Von  .so<  ist  viell.  abgeleitet  lothr.  sotre,  Kobold, 
vgl.  Horning,  Z  XVIII  228.  Vgl.  auch  Studi  di  fil. 
rom.  VII  97. 

4701)  id(em)  *ip8tt8  (f.  ipse),  a,  =  ital.  desso,  o, 
selbst  (üblicher  ist  stesso  =iste  *ipsus);  rum.  dins. 
Vgl.  Dz  367  desso. 

4702)  (idonens,  a,  um,  geeignet:  altfrz.  idoine 
(gel.  W.).] 

4703)  Unsf.pt.,  die  I den;  davon  (richtiger  aber 
wohl  von  *aetatosus)  ist  viell.  abzuleiten  ptg.  ido-w, 
dioso,  sehr  alt,  vgl.  C.  Michaelis,  Erg.  Et.  21  unten. 

4704)  igitur,  also,  folglich ;  daraus  vermutlich 
altfrz.  gier{r)es,  giers,  vgl.  Cornu,  R  X  399;  Dz 
596  s.  V.  schwankte  zwischen  igitur  und  ergo; 
Suchier,  Z 1 431,  vermutete  den  Ursprung  des  Wortes 
in  der  Verbindung  de  hac  re  (s.  d.). 


47.- 


4705)  IgnlSrius 


4716)  Üllc 
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4705)  igniärins  (seil,  lapis) »».,  Feuerstein,  oder 
igniärium  n.,  Feuerzeug,  =  rura.  amnar,  Feuer- 
anzünder. 

4706)  ignöro,  -äre,  nicht  wissen;  ital.  ignorare 
(gel.  W.);  aus  der  1.  P.  Sg.  ignoro  ist  heraus- 
gebildet das  Adj.  gnorri  {fnre  il  gnorri),  vgl.  Schu- 
chardt,  Roman.  Et.  I  12;  Bianchi,  A6  X  343  u. 
XIII  236,  setzte  gnorri  =  ignnrus  an. 

4707)  *ilex,  -icem  (schriftlat.  ilex;  Ulrich  Z 
XIX  576,  setzt  *illex  an)  /'.,  Stech-  oder  Steineiche ; 
sard.  elighe;  ital.e/ce,  davon  abgeleitet  das  gleich- 
bedeutende elcina;  prov.  euze-s,  cat.  alsina;  frz. 
i/euse;  span.  encina;  ptg.  cnzinha,  azinho,  azin- 
heiro,  -a.  Vgl.  Dz  126  elce;  Gröber,  ALL  III  143; 
(l'Ovidio  in  Gröber's  Grundrife  I  507. 

4708)  iliä  n.  (PI.  V.  Ue),  Gedärme;  mm.  üe, 
Leistengegend,  Seite  etc.;  rtr.  iglia.  Weiche;  prov. 
ilha,  ila;  (altfrz.  iliers;  cat.  illada;  span.  ija-r, 
ija-da  gleichsam  *iliare,  *iliata};  ptg.  ühal  == 
*iliale,  ilharga,  gleichsam  Hliarica.  Vgl.  Dz  460 
ijar;  Gröber.  ALL  III  142. 

4709)  [*ilicernä,  -am  /.  (von  ilex  nach  dem 
Muster  von  querna  gebildet)  =  prov.  iserna,  Eiche, 
vgl.  Dz  619  _s.  V.] 

4710)  ilieetum  n.  (v.  ilex),  Steineichenwald,  = 
ital.  lecceto  (vgl.  No  4711),  vgl.  Dz  126  elce. 

4711)  Uiceüs,  a,  um  (von  ilex);  davon  ital. 
leccio,  Steineiche,  vgl.  Dz  126  elce;  Gröber,  ALL 
III  143. 

4712)  llläc  {ille),  da,  dort;  ital.  lä;  (rum.  la, 
Präpos.  mit  der  Bedtg.  von  ad,  nach  Dz,  Gr.  II' 
482,  =  illac,  nach  Ch.  p.  136  =  nd  mit  einem  vor- 
gesetzten „euphonischen"  l);  rtr.lä;  prov.  la,  lai; 
frz.  lä;  cat.  lag;  span.  allä;  altptg.  ald  (das 
a  erklärt  sich  durch  Angleichung  an  aquel  u.  dgl., 
wenn  man  nicht  vorzieht,  allä  =  eccu\m\  -f  ittac 
anzusetzen  [?]).  Vgl.  Dz  185  lä.  Vgl.  Gröber,  ALL 
III  265  (wo  auch  sard.  cuddä=  eccum  illoc  oitiert 
wird). 

4713)  nie  +  äböcülus  =  piera.  lajöl,  l'ajöl 
(das  „Blindtier"),  Eidechse,  vgl.  Nigra,  AG  XIV 
369. 

4714)  *illi  (für  ille,  nach  Analogie  von  qui  ge- 
bildet), illa,  (*illum  f.  illud),  jener,  jene,  jenes; 

a)  Nom.  Sg.  Mask.  *illi=  a)  als  Personalpronomen: 
ital.  ein,  egli  (entstanden  aus  elli  in  Hiatusstellung, 
in  welcher  i  Palatalisierung  des  vorangehenden  i 
bewirken  mufste);  (rum.  el  =  *illus  oder  illum); 
(rtr.  el,  über  welches  zu  vgl.  Gärtner  §  108,  dürfte 
=  üle  oder  *iUus  sein);  prov.  elh  (häufiger  eil,  el 
=  ille);  frz.  */;  cat.  eil  {=  elh  aus  elli,  Uli);  alt- 
span.  altptg.  elli,  eile;  neuspan.  el;  neuptg. 
eile,  ß)  als  Artikel  ital.  il,  (daneben  lo,  V  =  illum); 
rum.  l,  le  (wird  dem  Nomen  enklitisch  suffigiert, 
le  nur  den  auf  -e  auslautenden  Substantiven);  rtr. 
il,  V;  prov.  li  (daneben  lo,  le,  V);  altfrz.  li, 
(daneben  le),  dafür  neu  frz.  le;  cat.  li,  (daneben  lo, 
jetzt  nur  Zo);  span.  e/  =  «7pKm],-  ^tg.o  =  \ill]u[m]; 

b)  Nom.  Sg.  Fem.  illa  =  a)  als  Personalpronomen 
ital.  ella;  rum.  ia;  rtr.  ella ;  prov.  dla,  elha: 
frz.  eile;  (^at.  ella;  span.  ptg.  ella;  ß)  als  Ar- 
tikel ital.  la;  rum.  -a  ^wird  dem  Nomen  enklitisch 
suffigiert);     prov.    frz.    cat.    span.    la;    ptg.   a. 

c)  Nom.  Sg.  Ntr.  *illum;  als  neutrales  Personal- 
pronomen wird  gebraucht  ital.  egli;  rtr.  e;  prov. 
el;  altfrz.  el,  ol,  {il),  vgl.  G  Paris,  E  XXIII  163; 
(neufrz.  il);  cat.  eil;  span.  eUo :  (altptg.  ello). 
Die  Frage,  ob  in  diesen  Bildungen,  bezw.  wenigstens 
in  einem  Teile  derselben,  wirklich  ein  Neutrum 
vorliegt  oder  ob  die  neutrale  Funktion  auf  das  Mask.  i 


übertragen  worden  ist,  steht  der  Grammatik,  nicht 
dem  Wörterbuche  zu  entscheiden  zu.  Vgl.  hierüber 
namentlich  Horning,  RSt.  IV  229,  Gröber,  Z  IV 
463  u.  Körting,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XVIII 
133.  —  d)  Dat.  Sg.  »/Zi  =  ital.  gli;  rura.  i;  rtr. 
li;  prov.  Ihi,  li;  altfrz.  li;  (neufrz.  fehlt  die 
Form);  cat.  li;  span.  (li),  le;  ptg.  li  (Ihe).  Die 
Formen  werden  nur  pro-  u.  enklitisch  in  Verbindung 
mit  dem  Verbum  gebraucht.  —  e)  Nach  Analogie  von 
ctii  gebildeter  Dativ  Sg.  Hllui  ^  ital.  rum.  rtr. 
prov.  frz.  liti;  die  Form  hat  die  Funktion  eines 
Gas.  obl.  überhaupt  übernommen  und  fungiert  als 
solche  sowohl  in  als  auch  aufserhalb  der  Verbindung 
mit  dem  Verbum,  aufserdem  wird  sie  auch  als  ab- 
soluter Gas.  rect.  gebraucht.  Das  Nähere  müssen 
die  Grammatiken  der  Einzelsprachen  lehren.  — 
/)  Nach  Analogie  von  eui  gebildeter  weiblidior  Dat. 
Sing.  *illae  -j-  -i  =  *j7tej=ital.  rura.  rtr.  prov. 
altfrz.  lei  (prov.  auch  lieis  =  illae  +  "**')•  l'if 
Form  hat  die  Funktion  eines  Gas.  obl.  überhaupt 
übernoramen  u.  wird  aufserhalb  der  Verbindung  mit 
dem  Verb  auch  als  Gas.  rect.  gebraucht  (so  naraentl. 
im  Ital.).  Das  Nähere  haben  die  Grammatiken  der 
Einzelsprachen  zu  lehren.  —  g)  Acc.  Sg.  Mask. 
illum  =  a)  als  Personalpronomen  ital. /o;  rum.  o; 
rtr.  el:  prov.  lo;  altfrz.  lo,  le ;  neufrz.  le ;  cat. 
eil;  span.  le;  ptg.  o.  Die  Formen  werden  nur 
pro-  u.  enklitisch  in  Verbindung  mit  dem  Verbum 
gebraucht,  ß)  Als  Artikel  ital.  il,  lo,l' ;  rum.  l, 
le  (s.  oben  Nora.);  rtr.  il,  V;  prov.  lo;  altfrz. 
lo,  le,  l',  neufrz.  le,  V;  cat.  lo;  span.  el;  ptg.  o.  — 
h)  Acc.  Sg.  Fem.  illam  =  als  Personalpronomen  u.  als 
Artikel  ital.  la;  rum.  Pron.  o,  Art.  a;  rtr.  frz. 
cat.  span.  la;  ptg.  a.  — i)  Acc.  Sg.  Ntr.  s.  Nora. 
Sg.  Ntr.  —  k)  Nora.  Plur.  Mask.  Uli  =  a)  als  Per- 
sonalpronomen ital.  egli-no  (d.  i.  Uli  -\-  Endung 
der  3  P.  PI.);  rum.  ei;  rtr.  [eis);  prov.  ilh  (eis); 
frz.  i/(.s);  (cat.  ells ;  span.  ellos;  ptg.  elles);  /9)als 
Artikel  ital.  gli,  li,  i;  rum.  i;  (rtr.)  ils;  prov. 
li,  il;  altfrz.  li;  (neufrz.  les;  cat.  span.  los; 
ptg.  os);  ß)  als  Artikel  ital.  gli,  li,  i;  rum.  i; 
rtr.  ih;  prov.  li,  il;  altfrz.  li,  {les);  (neufrz. 
les;  cat.  span.  los;  ptg.  os  =^  illos).  —  l)  Accus. 
Plur.  Mask.  illos  =  a)  als  Personalpronomen  (ital. 
gli,  li  =  Uli;  rum.  ei,  ii;  rtr.  eh):  prov.  elhs, 
los;  in.  eux,  les;  cit.  ells;  span.  eWos,  los;  ptg. 
elles,  OS.  ß)  als  Artikel  (ital.  gli,  li,  i;  rum.  i; 
rtr.  ils);  prov.  los;  frz.  les  (auchNom.);  cat.spa  n. 
los;  ptg.  OS.  —  m)  (Nom.  u.)Aceus.  Plur.  Fem.  (illae 
und)  illas  =  a)  als  Personalpronomen  ital.  c.  r. 
elle-no  (vgl.  eglino),  c.  obl.  le:  rum.  iale,  le;  rtr. 
ellas,  las;  prov.  elhas,  las;  frz.  elles,  les;  cat. 
span.  ellas,  las;  ptg.  ellas,  as.  —  n)  Gen.  Plur. 
illorum  =  ital.  loro;  rum.  lor ;  rtr.  lur,  lour; 
vgl.  Gärtner  §  117;  prov.  lor:  frz.  leur.  Die 
Formen  fungieren  als  Dat.  Plur.,  als  Gas.  obl.  des 
Plur.  aufserhalb  der  Verbindung  mit  dem  Verbum 
u.  als  Pron.  possess.  der  3.  P.  bezüglich  auf  mehrere 
Besitzer.  —  Vgl.  über  ille  etc.  im  Roman.  A.  üarme- 
steter,  Le  demonstratif  ille  et  le  relatif  qui  en 
roman.  (in :  Melanges  Renier),  Paris  1886,  wo  man 
auch  alle  weitere  Litteratur  angegeben  findet.  — 
Über  die  Verbindungen  eccu[m\  -f  ille,  ecce  -\-  iUe 
s.  oben  die  betreffenden  Artikel.  Vgl.  Gröber,  ALL 
III  264. 

4715)  nilc,  dort,  daselbst;  ital.  li;  rtr.  li  (in 
lient  =  illic  intus);  cat.  agli  (vgl.  Gröber,  ALL  III 
265);  span.  ptg.  al-li  (al-li  +  inde  =  altspan. 
allende;  ptg.  nlem,  von  dort  aus,  jenseits).  Vgl. 
Dz  192  li  u.  420  allende. 
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4716)  lUöc 


4752)  »Impäcto 
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4716)  lllöe,  ila,  dort,  =  sard.  illö-e;  rurn. 
ac(j-lo;  rtr.  loic;  altfrz.  üuecque ,  iluec  —  *a(l)- 
loco,  vgl.  Dz  619  iluec;  Gröber,  ALL  III  265: 
Ascoli,  AG  VII  527  Anm.  2  No  2;  W.  Meyer,  Z 
IX  144. 

4717)  lUüe  deörsnm  =  altfrz.  W  jus  lais,  von 
daher,  vgl.  G.  Paris,  R  XXVII  317  (dagegen  Mus- 
safia,  R  XXVIII  112  u.  XXVIII  113). 

4718)  ill|nm]  ann[uni]  qnan[do]  ==  prov.  lan- 
quan,  als,  vgl.  Dz  624  s.  v. 

4719)  ill[um]  indictam  (seil,  mercatum)  =  frz. 
lendit,  Jahriüarkt  zu  St.  Denis,   vgl.  Dz  625  s.  v. 

4720)  Illümino,  -äre  (v.  lumen),  erleuchten,  = 
ital.  illuminare ;    frz.  illuminer  etc.,    nur  gel.   W. 

4721)  illfistris,  -e,  erleuchtet,  erlaucht;  ital. 
illustre  etc.,  nur  gel.  W. 

4722)  illüstro,  -äre,  erleuchten;  ital.  illustrare 
etc.,  nur  gel.  W. 

4723)  aiÜTies,  -em  f,  Überschwemmung;  davon 
nach  Caix,  St.  43,  ital.  loja,  Kot,  Schlamm;  vgl. 
dagegen  W.  Meyer,  Z  XI  256,  wo  loren,  Treberwein, 
als  Grundwort  angesetzt  wird;  Dz  381  .<.  v.  hatte 
an  alluvies  gedacht;  Canello,  AG  III  324,  schlug 
lurida  vor;  venez.  loja  „scrofa"  wird  von  Mar- 
chesini,  Studj  di  fil.  rom.  II  8,  ebenfalls  auf  illuvies 
zurückgeführt. 

imäg:inätio  s.  imägino. 

4724)  imägino,  -äre  (v.  imago),  sich  vorstellen 
(im  Schriftlatein  in  dieser  Bedtg.  nur  Deponens); 
ital.  immaginarsi ;  frz.  s'imwjiner ;  span.  ptg. 
imaginär;  überall  nur  gel.  Wort,  ebenso  hat  rein 
gelehrton  Charakter  das  Sbst.  imaginatiö-iiem  = 
ital.  immaginazione ;  frz.  imagination;  span. 
imaginacionj  ptg.  imaginagäo. 

4725)  imägo,  -inem  /'.  {imaqo,  non  emago,  App. 
Frobi  176,  vgl.  ALL  XI 63),  Abbild,  Bildnis;  (itah 
im[m\agine):  friaul.  maine;  (frz.  iinage,  vgl.  Berger 
s.v.:  span.  iwdgrew;  ptg.  imagem).  Über  das  wun- 
derliche imago  regato  am  Schlüsse  der  pistojes.  Hds. 
der  ital.  Übersetzung  des  Liber  consolationis  des 
Albertus  v.Brescia    vgl.  Miissafia,   R  XXVII  289. 

4726)  [*Tmbarrico,  -äre  (vom  Stamm  barr, 
w.  m.  s.),  versperren;  prov.  span.  ptg.  embargar, 
versperren,  hindern,  aufhalten,  dazu  <las  Vbsbst. 
prov.  embarc-s,  span.  ptg.  embargo,  Hindernis. 
Der  Bedtg.  nach  entsprechen  ital.  imbarrare.  frz. 
embarrasser._   Vgl.  Dz  445  embargar.] 

4727)  imbeeiilus,  a,  um,  kraftlos,  =  f  r  z.  imbecile, 
einfältig  (gel.  W.),  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  56  Anm., ■ 
(ital.  imbecille  =  *imbecilUs.  vgl.  Rönsch,  RF  II 
313). 

4728)  |*Imbellio,  -Ire  (v.  beUns),  schöner  werden, 
schöner  machen;  ital.  imbellire;  frz.  embellir  etc.] 

4729)  Imber,  imbrem  m.,  Regen;    sard.  imbre. 

4730)  imbibo,  -ere,  einsaugen;  ital.  imhevere; 
sard.  impipiri;  mail.  iiiibibi;  viell.  auch  com. 
imbui,  insinuare,  vgl.  Salvioni,  Post.  11. 

4731)  [*imbino,  -äre  (v.  bini,  vgl.  combinare), 
vereinigen,  =  rum.  imbin  ai  at  a.] 

4732)  [*imbländio,  -Ire  (von  in  +  blandire), 
schmeicheln,  =  rum.  imblänzesc  ii  it  i;  die  übrigen 
Sprachen  kennen  nur  das  Simplex.] 

4733)  [imbönlo,  -Ire  u.  -o,  -äre  (vou  bonus)  =" 
ital.  imbonire ;  rum.  imbun  ai  at  a.] 

4734)  [*imbor80,  -äre  (f.  in-  *vorsare);  dav. 
nach  Parodi,  Rom.  XXII  220,  ital.  (mundartlich) 
'nbitrsd  (Mortara),  piem.  'nbuse  etc.  rovesciare, 
capovolgere.J 

4735)  [*imbräeo,  -äre  (v.  bracae),  Hosen  an- 
ziehen, =   rum.  imbrac  ai  at  a,  an-,  bekleiden.] 


4736)  |*imbräneio,  -ire  (v.  branca,  w.  m.  s.), 
handgemein  werden,  ==  rum.  imbrancesc  ii  it  i,  sieh 
schlagen.] 

4737)  inibrex,  -bricem  c,  Hohlziegel;  ital. 
dmbrice;  neap.  ermece;  belog n.  embs ;  nach 
Gröber,  ALL  III  275,  altfrz.  iamftre  (aus  l'ambre), 
davon  neufrz.  lambris,  Getäfel;  wahrscheinlicher 
ist  aber  doch  wohl,  und  zwar  gerade  der  Bedeutung 
wegen,  die  Ableitung  von  ambrices,  die  zwischen 
Dachsparren  und  Ziegeln  untergelegten  Latten.  Dz 
624  lambre  leitete  das  Wort  von  lamina  ab. 

4738)  imbriettlus,  -um  m.  [imbrex),  kleiner  Hohl- 
ziegel; dav.  nach  Salvioni,  Post.  11,  moden.  regg. 
lambreccia. 

4739)  [*imbucco,  -äre  (v.  bucca),  in  den  Mund 
stecken;  ital.  imboccare;  rum.  imbuc  ai  at  a; 
frz.  emboucher;  span.  ptg.  embocar.] 

4740)  [»imbütüm  n.  (vermutlich  vom  Stamme 
bült-,  aber  an  das  Part.  P.  Pass.  von  imbuere  an- 
gelehnt), Trichter;  itaL  imbuto,  (daneben  im6o«a- 
tojo,  gleichsam  *imbuttatorium);  prov.  embut-z; 
span.  embudo.     Vgl.  Dz  182  imbuto.] 

4741)  [*imbuvuIo,  -äre  (v.  bos,  bovem),  gleich- 
sam einochsen,^  rum.  imbour  ai  at  a  „flötrir  avec 
la  marque  de  la  tete  de  boeuf  (les  criminels  etaient 
ancienneraent  stigmatises  avec  la  marque  du  pays)", 
Ch.  p.  28.]  ^  ' 

imltatio  s.  imito. 

4742)  [imito,  -äre  (schriftlat.  gewöhnlich  Depo- 
nens), nachahmen;  ital.  imitare ;  frz.  imiter;  prov. 
cat.  span.  ptg.  imitar;  überall  nur  gel.  Wort, 
ebenso  das  Sbst.  imitätio-n-em  =  -zione,  -tinn, 
-cion,  -frto.] 

4743)  [immänis,  -e,  ungeheuer;  ital.  immane; 
rum.  manin  (nach  Ch.  p.  157  aus  immanis  durch 
Umstellung  entstanden ,  wag  nicht  recht  glaublich 
ist).] 

4744)  immensfis,  a,  um  {in  u.  metior),  unge- 
messen; ital.  iiiimenso;  frz.  immense  etc.,  nur  gel 
Wort. 

4745)  immergro,  -ere,  eintauchen;  ital.  immer- 
gere ;  sard.  imberghere,  vgl.  Salvioni,  Post.  11. 

4746)  immo,  ja;  sard.  emmo,  imo,  vgl.  Gröber, 
ALL  m  266;  Salvioni,  Post.  11. 

4747)  [Tmmöbilis,  -e  (in  u.  mohüis),  unbeweglich ; 
ital.  immobile;  (frz.  immobile,  -meuble);  span. 
inmoble  u.  inmovü;  ptg.  immovel.  Dazu  das  gel. 
Sbst.  immobiUtas  =  ital.  immobilitä  etc.| 

4748)  [immölo,  -äre  (m  u.  mala),  opfern;  ital. 
immolare;  frz.  immoler  etc.,  nur  gel.  W.] 

4749)  [*immfiItio,  -Ire  (in  u.  multus),  vermehren, 
=  rum.  immulfesc  ii  it  i.] 

4750)  immunditia,  -am  /'.  (in  u.  mundus),  ün- 
reinigkeit;  ital.  immondezza  „il  contrario  di  pulizia 
e  mondezza",  immondizia  ,,su(iiciume",  vgl.  Canello, 
AG  III  343;  frz.  immondice. 

imo  8.  immo. 

4751)  |*impäco,  -äre  (in  u.  pax),  in  Frieden 
bringen,  ==  rum.  impac  ai  at  a,  versöhnen.] 

4752)  *impäeto  u.  *impSetlo,  -äre  (siehe  oben 
Stamm  bag:-),  eigentl.  wohl  hineinpacken,  vorstopfen, 
dann  hemmen,  hindern;  ital.  impacciare,  dazu  das 
Vbsbst.  impaccio;  rtr.  ampaichar,  ampaig ;  prov. 
empachar,  empach-z;  (frz.  empecher  dürfte  besser 
auf  impedicare  zurückzuführen  sein,  falls  man  nicht 
Hmpacticare  ansetzen  will);  cat.  empaitar;  span. 
ptg.  empachar,  empacho.  Vgl.  Dz  231  pacciare; 
Breal,  R  II  329;  Gröber,  ALL  IV  425.  —  Parodi, 
R  XVII  71,   ist  geneigt,   ein  Grundwort  *pappjare 
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4753)  *ImpSgo 


4786)  ImpStgns 
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V.  *pappeus  V.  pappa,  Brei,  anzusetzen,  impacciare 
würde  also  eigentl.  „ankleben"  bedeuten. 

4753)  *TmpSgo,  -ginem  f.,  Anklebung;  trient. 
ampazena,  fiale,  favo,  vgl.  engad.  paigna,  palma. 
Vgl.  Salvioni,  R  XXVIII  92. 

4754)  [*inip5Iätico,  -äre  (v.  palatum),  vielleicht 
Grundwort  zu  span.  empalagar,  Ekel  vor  etwas 
bekommen,  vgl.  Storm,  R  V  179.] 

4755)  [*impänäta,  -am  f.  {panis),  Gebäck;  dav. 
(oder  von  *repanata)  viell.  ptg.  rahanaäa,  ein  Ge- 
bäck, „armer  Ritter",  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et. 
p.  54.] 

4756)  *impäro,  -are  {in  u.  paro)  =  ital.  im- 
parare,  geistig  erwerben,  lernen;  prov.  emparar, 
amparar,  in  Besitz  nehmen;  frz.  s'emparer;  apan. 
ptg.  amparar,  verteidigen,  beschützen,  re-imparare 
=  frz.  (se)  rem2)arer,  (sich)  verschanzen,  dazu  das 
Vbsbst.  rempar,  rempart.  Wall,  vgl.  Dz  235  parare. 

4757)  impartio,  -Ire  (v.  in  u.  pars,  schriftlat. 
gewöhnlich  impertire),  einteilen,  =  ital.  impartire; 
rum.  imparfesc  ii  it  i;  span.  impartir. 

4758)  ['^'impastörio,  -äre  (v.  *pastorium,  von 
pascere,  Spannkette  der  Pferde  auf  der  Weide),  den 
Pferden  die  Fessel,  die  Kette  anlegen,  =  ital.  im- 
pastojare  (Gegenteil  spastojare):  frz.  empetrer 
(Gegenteil  depetrer).     Vgl.  Dz  238  pastoja.] 

impätiens,  impStientiä  s.  pätiens,  pätientia. 

4759)  [*impede8co,  -ere^  verhindern,  =  altspa  n. 
ptg.  empecer,  beschädigen,  hindern,  dazu  das  Sb- 
sttv.  empiezo  u.  empecimento ,  Hindernis.  Vgl.  Dz 
445  empecer  (Dz  schwankt,  ob  er  empecer  =  empe- 
decer  oder  ==  emperdecer,  v.  perda,  Verlust,  an- 
setzen soll).! 

4760)  impedico,  -are  (in  a.  pediea),  verstricken, 
verhindern;  altital.  impedicare;  rum.  impiedic 
(inchiedic)  ai  at  a:  prov.  empedegar ;  altfrz. 
empeechier,  empechier,  daneben  von  piege  empiegier; 
neufrz.  empieger,  emjjecher.  Vgl.  oben  impäeto 
u.  Gröber,  ALL  IV  425.     S.  oben  No  3015. 

4761)  impedimentum  n.,  Hindernis;  altfrz. 
empedementz  (im  Eulabalied;  „ein  halb  latein.Wort" 
Koschwitz  im  Kommentar  p.  59;  Darmesteter,  RV 
161  Anm.,  setzte  *impedamentum  als  Grundform  au). 

4762)  [*im-pelägo,  -äre  {in  u.  pelagux),  sich 
auf  das  Meer  begeben,  =  cat.  empelagar.] 

4763)  [*Impelliciättts,  a,  um  {in  u.  pellin),  mit 
einem  Pelz  bekleidet,  =  ital.  impellieciato ;  rum. 
impielHat.] 

4764)  [*unpellito,  -äre  {in  u.  pellis),  in  die 
Baumhaut,  Riryie  einsenken,  pfropfen,  =prov.  em- 
peltar,  dazu  das  Sbst.  empeut-z;  altfrz.  nur  das 
Sbat.  empeaii,  Pfropfreis;  cat.  empeltar,  dazu  das 
Sbst.  empelt,  vgl.  Dz  568  empeltar.] 

4765)  [*impenno,  -äre  (in  u.  penna),  mit  Federn 
versehen,  =  ital.  impennare,  beflügeln;  rum.  im- 
pines  ai  at  a:  prov.  empennar;  frz.  empenner ; 
ptg.  empennar.] 

4766)  [impensa  «.  pl.  (v.  impendere),  das  zum 
Steifraachen  der  Wäsche  verwendete  Material;  alt- 
frz. empoise,  Stärke,  dav.  das  Vb.  empoiser,  neu- 
frz. empeser,  stärken,  vgl.  Horning,  Z  XXU  94.] 

4767)  Imperator,  -örem  m.  (v.  imperare),  Kaiser ; 
ital.  itiiperatore  u.  -dore;  rum.  impärat;  prov. 
emperaire,  emperador;  altfrz,  emperere,  empereor ; 
neufrz.  emperetir;  cat.  emperaire,  emperador; 
span.  ptg.  im-,  emperador,  -«. 

4768)  [impetvtrix,  -Tcem  {imperare),  Kaiserin  ; 
ital.  imperatrice;  rum.  impäräteasä;  prov.  em- 
perairitz;  frz.  imperatrice;  afa.n.  emperatriz ;  ptg. 
imperatriz.] 


i      4769)  [*Tmp5rgyro,    -äre  {gyrus)  =  rum.  im- 
j  pregiurez  ai  at  n,  umringen.] 
I      4770)  imperiälis, -e  (iwipenio«),  kaiserlich;  ital. 
imperiale;  frz.  imperial  etc. 

4771)  [Imperium  n.  {impero),  Reich;  ital.  im- 
perio;  (rum.  impärä^ie);  prov.  emperi-s ;  frz.  em- 
pire  (über  die  lautliche  Entwickelung  des  Wortes 
vgl.  Cohn,   Suffixw.  p.  284);  span.  ptg.  imperio.] 

4772)  impero,  -äre,  befehlen,  herrschen;  ital. 
imperare,  daneben  imperiare  v.  Imperium;  (rum. 
itnpärä{esc  ii  it  i);  prov.  imperar,  emperiar ;  cat. 
span.  ptg.  imperar.     Das  Frz.  kennt  nur  regner. 

4773)  impetlgo, -inem /'.,  Krätze,  Flechte;  ital. 
impetiggine,  empetiggine ;  (rum.  j)eeingene);  span. 
empeine:  ptg.  impigem ,  empigem.  Vgl.  Dz  440 
empeine. 

4774)  impetro,  -äre,  erlangen:  rtr.  emparar, 
(durch  Bitten  erlangen,  bitten,  fordern),  fragen,  vgl. 
Ascoli,  AG  VII  524. 

4775)  *impetro,  -äre  {in  u.  petra),  versteinern; 
ital.  impietrare,  impietrire;  rn  m.  impietreac  ii  it  i ; 
prov.  empereizir ;  altfrz.  empierrer ;  span.  ptg. 
empedrar  (bedeutet  auch  ,, pflastern"). 

4776)  impetfis,  -um  m.  {impes),  Andrang,  An- 
sturm; ital.  impeto  (gel.  W.)  u.  empito  „ch'e  un 
impeto  violento  o  continuato  con  foga  di  rapir  seco 
i  eorpi  che  incontra",  vgl.  Canello,  AG  III  322. 

4777)  [*impliantasmo,  -äre  (v.  phantasma)  = 
altfrz.  enfantosmer,  behexen,  vgl.  Dz  bSOfantümel\ 

4778)  impico  u.  *impicio,  -are  {in  u.  pico),  ver- 
pichen; ital.  impeciare,  impegnlare,  bekleben  (da- 
neben appicare);  irv-empoisser,  auspichen  (««ipe.ser, 
stärken,  ist  wohl  =-■  *impensare,  schwer  machen); 
span.  impic[are]  -f  unctare,  salben,  =  empeguntar, 
die  Schafe  einer  Herde  mit  Pech  zeichnen.  Vgl. 
Dz  240  pegar. 

4779)  *impiguo,  -äre  {pignus),  verpfänden; 
span.  enipenar,  verpfänden,  nötigen,  veranlassen; 
ptg.  empenliar. 

4780)  impingo,  pegi,  pactum,  piugere,  hinein- 
stofsen ;  ital.  impigiio  u.  -pingo,  pin-n,  pinto,  pingere 
u.  pignere;  rum.  imping,  pinsei,  pins,  pitige;  prov. 
emvenher,  empendre;  cat.  empenyer. 

4781)  [*impino,  -äre  {in  u.  jnnus).  wie  eine 
Fichte  emporrichten,  =  span.  ptg.  emjnnar.^e,  sieh 
bäumen,  vgl.  Dz  477  pi>in.] 

4782)  impleo,  plevl,  pletum,  plere  (in  u.  pleo), 
anfüllen;  ital.  empiere,  etnpire;  sard.  (log.)  um- 
pire,  davon  das  Sbst.  umpidti  (viell.  auch  upuale). 
Eimer,  vgl.  Flechia,  Mise.  205;  rum.  implu  (uinpltt) 
ui  ut  e;  prov.  emplir,  umplir;  frz.  emplir;  cat. 
umplir;  span.  henchir,  vgl.  Ascoli,  AG  III  463; 
altptg.  emprir ;  ptg.  encher.  Vgl.  Dz  459  he>ichi,r. 

impiicito  s.  implico. 

4783)  implico,  -äre  (in  u.  plico),  hineinfaltcn 
(im  Roman,  hat  sich  daraus  die  Bedtg.  „etwas  zu 
einem  bestimmten  Zwecke  biegen  d.  h.  verwenden, 
brauchen"  entwickelt);  ital.  impiegare,  davon  das 
Partizipialsbst.  impiegato,  Beamter;  pro  v.  emplegar, 
daneben  empleitar  =  implicitare;  frz.  employer 
(altfrz.  auch  emploiter),  dazu  die  Partizipialsubstan- 
tiva  employe,  Beamter,  emplette  (verwendete  Summe), 
Einkauf  (emplette  aus  empleite  nach  delte  gebildet). 
Vgl.  Dz  568  emplette. 

4784)  [implöro,  -äre,  flehen;  ital.  implnrare: 
frz.  implorer  etc.;  überall  nur  gel.  W,] 

4785)  Impölitüs,  a,  um,  ungeglättet;  ital.  im- 
pulito;  frz.  impoli  etc.;  überall  nur  gel.  W. 

4786)  Impötens,  ohnmächtig;  ital.  impotente; 
(iit.  imimissant,  angebildet  an  das  Sbst.  ßMtssrtw«, 
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4787)  Impötgnttä 


iSlö)  in  +  brogno-,  brOgno- 
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bezw.    an   den  Stamm  pöxj-,  wovon  je  piiis  etc.); 
überall  nur  gel.  W. 

4787)  [impotentiä  -am  f.  (impotens),  Ohnmacht; 
ital.  impotenzia  und  -za;  (rum.  neputin{ä;  die 
Zusammensetzungen  des  Stammes  pot-  mit  in  haben 
im  Ruraän.  verstärkende  Bedtg.;  imputeresc  und  im- 
puternicesc  iiit  i,  stärken,  bevollmächtigen);  prov. 
impotthcia ;  in.  impotence  (daneben  itnpuisxance); 
cat.  span.  ptg.  itiipotencia.] 

4788)  impraegno,  -äre  {in  und  praegnas), 
schwängern  (Mythogr.  lat.  2,  85  u.  Ecol.);  ital. 
impre(/nare,  schwängern,  erfüllen;  prov.  emprenhnr; 
frz.  itnpregner ;  s^tan.  empreilar;  Tptg.emprenhar. 
Vgl.  Dz  256  pregnn. 

4789)  [*iinpressüIo,  -Sre  (v.  impressus  v.  im- 
primere)  =  rum.  inipresur  ai  at  a,  drücken,  um- 
ringen etc.] 

4790)  imprimo,  pressl,  pressüm,  primere,  ein- 
drücken, =  frz.  empreindre,  prägen  (daneben  das 
gel.  W.  imprimer,  drucken),  dazu  das  Partizipial- 
sbst.  empreinte  (gleichsam  *impriniUa  f.  impressa), 
Gepräge,  =  ital.  imprenta  und  impronta,  prov. 
span.  emprenta  (wohl  Lehnwort  aus  dem  Frz.). 
Vgl.  661  preindre  u.  182  imprenta. 

4791)  (imprömfituo,  daraus)  *Impruinüto,  -äre, 
leihen,  entleihen;  ital.  improntare;  mail.  imprü- 
medn;  piem.  amperumi,  aviprame,  vgl.  Flechia, 
AG  Vin  351;  Salvioni,  Post.  11;  rum.  imprumut 
aiat  a, dazu  das  \hahst.  imprumut;  frz.  emprunter, 
dazu  das  Vbsbat.  einprunt.  Vgl.  Dz  162  impron- 
tare; ßönsch,  Z  III  102;  G.  Paris,  R  X  62. 

4792)  [*imprönTco,  -äre  (v.  pronus),  vorwärts 
neigen;  davon  nach  Dz  568  vielleicht  prov.  altfrz. 
emhronc,  geneigt,  gebeugt,  traurig.  Vgl.  unten  in 
+  kelt.  Stamm  brogno.] 

4793)  impröperium  n.,  Beschimpfung;  sard. 
improveriu.     Vgl.  Berger  s.  v. 

4794)  impropero,  -äre,  Vorwürfe  macheu;  ital. 
improverare,  rimproverare,  dazu  die  Verbalsbsttve 
rimprovero  u.  rimproverio :  afsm.  -ptg.  improperar. 
Vgl.  Dz  182  improverare  (Diez  hält  das  lat.  Verb 
für  ein  Kompositum  von  properare.  eilen ,  das  ist 
irrig,  es  ist  aber  vielleicht  volksetymologische  Um- 
bildung von  Hmprohrare). 

4795)  Tmpugfno,  -äre  {pugnus),  in  die  Faust 
nehmen;  frz    empoigner. 

4796)  [*impulTero,  -äre  (v.  pulm),  mit  Staub 
bestreuen;  ital.  impolverare ;  (rum.  spulher  ai  ata 
=  *expulverare) ;  prov. ewpotoerar;  in.  empoudrer; 
span.  empolvorar,  empolvar;  ptg.  empoivorigar, 
empoar.] 

4797)  impüne -f  mente,  straflos;  ital.  ivipune- 
mente;  frz.  impunement,  vgl.  Tobler,  Z  II  551. 

4798)  *impungo,  pnnxi,  pünetum,  pungere, 
hineinstechen,  =  r»m.imj)ung,punse>,puns,punge; 
die  übrigen  Sprachen  kennen  nur  das  Simplex. 

4799)  impttto,  -äre,  (einschneiden),  ins  Kerbholz 
schneiden,  in  Rechnung  setzen;  ital.  imputare, 
jem.  eine  Schuld  beimessen;  rum.  imput  ai  at  a; 
frz.  imputer  (nur  gel.  W.),  (altfrz.  Part.  Perf. 
empeie,  Pred.  des  hl.  Beruh.,  RP  II  173,  vgl.  Hor- 
ning,  Z  XVI  242);  enter,  pfropfen,  dazu  das  Vb- 
sbst.  ente,  Pfropfreis,  vgl.  Dz  570  s.  v.;  span. 
ptg.  imputar.  Vgl.  Dz  570  enter  (altfrz.  emboter, 
einpacken,  kann  mit  imputare  nichts  zu  schaffen 
haben,  es  gehört  vielmehr  zum  Stamme  butt-);  Th. 
p.  99. 

4800)  imputresco,  -ere,  verfaulen;  (ital.  impu- 
tridire):  rum.  imputrezese  ii  it  i;  span.  empo- 
drecer. 


4801)  imuB,  a,  um,   unterst;   valtell.   andä  a 
\im,  ruinare  in  fondo,  .iu  im,  in  fondo,   tic.  da  im 

a  söm,  da  cimo  in  fondo,  tose,  da  imo  n  .tommo, 
vgl.  Äscoli,  AG  VII  411;  Salvioni,  Post.  11. 

4802)  in,  in;  ital.  in,  {ne,  n');  rum.  in;  rtr. 
in;  prov.  frz.  cat.  span.  en;  ptg.  em. 

4803)  *inSddo,  -gre,  hinzugeben;  (rum.  inaddi, 
wird  von  Dz  423  anadir  angeführt,  fehlt  aber  bei 
Gh.);  span.  (ennadir,  altspan.  enadir),  aüadir; 
alt  ptg.  emader. 

4804)  [*inae^röto,  -äre,  krank  werden;  altfrz. 
engruter  (Adamspiel  87).) 

4806)  ['''inafflo,  -äre,  anblasen;  ital.  in{n)affiare. 
begiefsen,  dav.inaffiatojo,  Giefskanne;  Pascal,  Studj 
di  fil.  rora,  VII  94,  leitet  das  Vb.  vom  deutschen 
Qi)napt'  ab.J 

4806)  *in81tio,  -äre,  in  die  Höhe  richten;  ital. 
in(n)alzitre ;  rum.  inalf,  ai  at  a:  (span.  ensalzar, 
wo  das  s  wohl  auf  Angleichung  an  die  sonstigen 
mit  -ena  anlautenden  Zusammensetzungen  beruht: 
span.  ptg.  enaltecer). 

4807)  *inälto,  -äre,  in  die  Höhe  richten;  rum. 
naltd. 

4808)  *inaltfi$,  a,  um,  in  die  Höhe  gewachsen, 
=  r  u  m.  inalt,  nah ,  hoch ;  die  übrigen  Sprachen 
kennen  nur  das  einfache  altus,  doch  findet  im  Prov. 
sich  auch  naut,  dazu  das  Sbst.  nauteza,  vgl.  Dz 
646  naut. 

4809)  inänis,  -e,  nichtig;  span.  enano;  ptg. 
anäo,  geringfügig. 

4810)  in  +  ante,  vor,  vorn;  ital.  innante,  in- 
nanti,  (innanzi  —  in -\- antea) ;  r Mm.  inainte,  nainte; 
prov.  enant,  enan,  enans. 

4811)  TnSquo,  -äre,  zu  Wasser  machen;  piem. 
neive,  macerare,  vgl.  Salvioni,  Post.  11. 

4812)  *inarnio,  -äre,  bewaffnen;  mm.  inarmez 
ai  at  a;  altfrz.  enarmer,  den  Schild  mit  einem 
Riemen  als  Handhabe  versehen ,  dazu  das  Vbsbst. 
enorme,  Schildriemen,  vgl.  Dz  569  enarme. 

4813)  *inSsperio,  -Ire  (v.  asper),  rauh  machen, 
erbittern;  ital.  inasprire;  rum.  inäspresc  ii  it  i; 
die  übrigen  Sprachen  verwenden  *exasperare,  in 
gleicher  Bedtg.:  frz.  exasperer ;  span.  ptg.  ex- 
asperar. 

4814)  [*in-auro,  -äre  (v.  aura,  vgl.  *exaurare) 
=  neuprov.  enaurä,  erheben.] 

4815)  in  +  kelt.  Stamm  broguo-,  brfigno-  (ir. 
hron,  kymr.  brwyn,  Trauer,  Kummer,  vgl.  Th.  p.  98); 
auf  diese  Verbindung  geht  vermutlich  zurück  (ital. 
broncio,  finsteres  Gesicht),  prov.  altfrz.  embronc, 
geneigt,  gebeugt,  traurig,  bekümmert  (die  sinnliche 
Bedtg.  hätte  sich  demnach  erst  aus  der  nichtsinn- 
lichen entwickelt,  ein  allerdings  ungewöhnlicher,  aber 
nicht  unmöglicher  Vorgang).  Diez  568  embronc 
leitete  das  Wort  von  lat.  *impronicare  ab,  bezw. 
hielt  ea  für  dessen  verkürztes  Partizip,  das  dürfte 
jedoch  für  lautlich  unmöglich  zu  erachten  sein, 
wenigstens  was  das  Französ.  anlangt.  Dagegen  darf 
man  für  das  Verb  bronchier,  en-,  embronchier, 
senken  (nicht  „einhüllen",  vgl.  Förster  im  Gloss.  zu 
Chev.  as  2  esp.)  *pronicare,  *impronieare  als  Grund- 
wort annehmen;  ob  altfrz.  bronchier,  senken,  und 
neufrz.  broncher,  straucheln,  dasselbe  Wort  seien, 
wie  Förster  a.  a.  0.  annimmt,  mufs  um  so  mehr 
dahin  gestellt  bleiben ,  als  Förster  seine  Ansicht 
nicht  begründet  hat.  G.  Paris,  R  VIII  618,  meint, 
dafs  emhronc  u.  ital.  broncio  nicht  getrennt  werden 
dürfen  u.  dafs  im  Altfrz.  auch  einfaches  brnnc  vor- 
handen war.  Vgl.  auch  W.  Meyer,  Z  VUI  219 
(M.  stimmt  P.  bei).     Vgl.  oben  Stamm  broec-. 
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4816)  In'  +  bütt 


4841)  Incllnätio 
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4816)  in  +  Stamm  butt  (s.  d.);  davon  nach 
Nigra's  sehr  wahrscheinlicher  Annahme,  AG  XIV 
377,  piom.  ambossur,  Trichter,  u.  die  entspr.  Worte 
in  prov.  Mundarten;  viell.  gehört  hierher  auch  das 
gleichbedeutende  ital.  imbuto ,  altfrz.  embut. 
Flechia,  AG  VIII  383,  hatte  amhosmr  =  inverso- 
rio  angesetzt. 

4817)  [*incaballieo,  -äre  (v.  caballus),  reiten, 
=  rura.  incalic  ai  at  a;  prov.  encavalgar :  sonst 
nur  *cnballicare,  w.  m.  s.] 

4818)  [*ln-cÄdo,  -ere,  in  etwas  einfallen,  sieh 
auf  etwas  stürzen,  etwas  in  Angriff  nehmen;  prov. 
encar  n.  enquar,  anfangen;  auszugehen  ist  von  der 
3.  P.  Sg.  Präs.  Ind.  encd[dü],  nach  welcher  dann 
der  Inf.  encar  gebildet  u.  dadurch  das  Vb.  in  die 
A-Konj.  hinübergeführt  wurde.  Diez  570  s.  v. 
stellte  inchoare  als  Grundwort  auf. 

4819)  *incaenTco,  -äre  (v.  caenum),  beschmutzen, 
=  Span,  encenaqar,  besudeln,  vgl.  Storra,  E  V  178. 

4820)  *ineälceo,  -äre  (v.  calx),  jem.  auf  den 
Fersen  sein,  jem.  verfolgen,  (daneben  die  an  calceus 
sich  anschliefsende  Bedeutung  „beschuhen");  ital. 
incalciare,  incalzare ;  rum.  incalf  ni  at  a:  prov. 
encausar,  dazu  das  Vbsbst.  encaus;  altfrz.  en- 
chaucer,  dazu  das  Vbsbst.  enchaux;  (neufrz.  en- 
chausser  [v.  calx,  Kalkj  mit  Dünger  u.  dgl.  bedecken), 
altspan.  encalzar ;  altptg.  das  Vbsbst.  encalgo. 
Vgl.  Dz  183  incalciare.  ' 

4821)  incanto,  -äre,  bezaubern;  frz.  enchanter. 

4822)  *incäpio,  cepi,  cäptum,  cSpere  =  rum. 
incap  ui  ut  e,  enthalten,  umfassen. 

Tncarnätio  s.  incSrno. 

4823)  [*incärnitio,  -äre  (v.  caro),  in  das  Fleisch 
hineinstechen,  =  ptg.  encarnifar,  reizen,  erbittern, 
Vgl.  Dz  503  acharner.] 

4824)  incSrno,  -äre  (v.  caro),  zu  Fleisch  machen, 
zu  Fleisch  werden,  =  ital.  incarnare ,  span.  en- 
carnar  etc.,  überall  nur  gelehrtes  Wort,  dasselbe 
gilt  von  dem  Sbst.  incarnatio.  vgl.  Berger  s.  v. 

4825)  *incärrico,  -äre  (v.  carrus),  aufladen; 
ital.  incaricare,  incarcare;  rum.  incarc  ai  at  a: 
])TOv.  encargar;  cat.  encarregar:  a^mxt.eneargar ; 
ptg.  encarregar. 

4826)  [*iiicSstro,  -äre  (von  castrum),  in  einen 
geschlossenen  Raum  hineinbringen;  ital.  incastrare, 
einpassen,  einfugen ;  prov.  encastrar,  einfassen ; 
span.  encastar,  engantar,  (dagegen  mufs  engazar, 
engarzar,  aufreihen,  zusammenfügen,  anderen  Ur- 
sprunges sein,  wie  Baist.  Z  IX  147,  richtig  bemerkt, 
während  C.  Michaelis,  St.  258,  in  engastar  und 
engazar  Scheideformen  erblickte  und  für  beide,  so 
scheint  es  wenigstens,  incaustare  als  Grundwort 
ansetzte ;  die  Ableitung  von  engazar,  engarzar  ist 
noch  zu  finden);  frz.  (encastrer),  enchätrer.] 

4827)  [*incävo,  -äre  (v.  cavus)  =  f  rz.  s'engouer, 
sich  vollstopfen  (eigentl.  sich  die  Mundhöhle  füllen). 
Vgl.  Dz  594  gave,  auch  s'engaver.] 

4828)  incendo,  cendi,  censnm,  -ere,  anzünden; 
venez.  encender,  prurire;  a,hrnzz.'ngenne,  frizzare, 
vgl.  Salvioni_,  Post.  11.    S.  auch  ineensus. 

4829)  incensfis,  a,  um  (Part.  Perf.  Pass.  von 
incendere),  angezündet;  davon  ital.  incenso,  Weih- 
rauch, inceso,  ßrennmittel,  dazu  das  Vb.  incensare, 
räuchern,  vgl.  Canello,  AG  III  366;  (prov.  ist  das 
Verb  encendre  noch  vorhanden;  ob  das  Part,  ences 
substantivisch  gebraucht  wird,  mufs  dahin  gestellt 
bleiben);  frz.  encens,  Weihrauch,  davon  das  Verb 
encenser,  beräuchern;  span.  incienno  {=*incensum) ; 
ptg.  incenso.  Das  vollständige  Verbum  liegt  vor 
in:  ital.  incendere;  prov.  encendre;  cat.   eneen- 

KiirtinK,  l.Tt.-rom.  Wörterbuch. 


drer;  span.  encender;  ^tg.  encender.   Vgl.  Gröber. 
ALL  III  266. 

4830)  incepto,  -are,  anfangen;  ital.  incettare, 
Waren  einkaufen,  um  sie  wieder  zu  verkaufen  (also 
Anfangskäufe  machen),  dazu  das  Vbsbst.  incetta. 
Vgl.  Dz  379  incettare.  —  Diez  446  encentar  wollte 
auch  span.  encentar,  ptg.  enceitar,  encetar,  an- 
schneiden, auf  inceptare  zurückführen,  für  das  Span, 
aber  ist  dies  lautlich  unstatthaft,  vgl.  Förster,  Z 
UI  561,  wo  *insectare  als  Grundwort  aufgestellt 
worden  ist. 

4831)  luchoo  (incoho),  -äre,  anfangen,  =  (?) 
prov.  encar,  enquar,  vgl.  Dz  570  s.  v.  S.  oben 
incado. 

4832)  incido,  cldl,  cisüm,  eidere,  ein-,  ab- 
schneiden; nach  Dz  352  das  Grundwort  zu  ital. 
ancidere,  töten,  vgl.  dagegen  Caix,  St.  1.  u.  Fumi, 
Mise.  95,  wo  ancidere  nebst  prov.  aucir{e)  über- 
zeugend auf  occidere  zurückgeführt  werden  {occi- 
dere  :  aoccidere  :  auccidere  :  aleidere  :  ancidere, 
letzteres  eine  venetische  Form). 

ineiens  s.  incineta. 

4833)  Inclle  (=  incidile  v.  incido),  Abzugsgraben ; 
davon  nach  Caix,  St.  358,  ital.  incigliare  „solcare  . 
per  la  seconda  il  campo";  vielleicht  auch  frz.  silier, 
furchen,  wovon  sillon,  Furche.  (Dz  678  leitete  silier 
von  altn.  süa,  Furche,  ab,  vgl.  Mackel,  p.  112; 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  814  stellte  *seculare  v. 
secare  als  Grundwort  auf.) 

4834)  *inciiieta  (Präp.  oder  Negationspräfix  + 
cincta  [Fem.  Sg.  Part.  Perf.  Pass.  v.  cingere]),  ein- 
gegürtet oder  ungegürtet,  schwanger;  ital.  incineta; 
prov.  encencha:  frz.  enceinte  (ist  auch  Sbst.  mit 
der  Bedtg.  „Umschliefsung,  Umzäunung");  (span. 
encinta  wird  von  C.  Michaelis,  Mise.  126,  auf  in- 
eiens, incientem  zurückgeführt).  Vgl.  Dz  IS3  incinta; 
Gröber^  ALL  II  266  u.  VI  391. 

4835)  Incingo,  cinxi,  cinctura,  cingere,  um- 
gürten ;  ital.  incingo  od.  ciqno,  cinsi,  cinto,  eignere 
u.  cingere:  rum.  incing,  insei,  ins,  inge;  prov. 
encenher:  frz.  eneeindre.     Vgl.  auch  incineta. 

4836)  ineipio,  cepi,  eeptnm,  ere,  anfangen; 
rum.  ineep  ui  ut  e;  rtr.  ansclieiver ,  antscheiver, 
davon  vielleicht  insuda,  inziuda,  anziuda  {=  *in- 
ciputa,  Frühling,  vgL  Schuchardt,  Z  VI  120).  In 
den  übrigen  Sprachen  wird  ,, anfangen"  durch  *comi- 
nitiare  (s.  d.)  ausgedrückt,  jedoch  glaubt  Parodi, 
R  XVII,  61,  auch  das  gleichbedeutende  span.  em- 
pezar  =  *incipere  (;  *enzepar  :  empezar)  ansetzen 
zu  dürfen. 

4837)  *incirco,  -äre,  im  Kreise  herumgehen; 
rum.  incerc  ai  at  a,  versuchen,  erproben;  prov. 
ensercar,  suchen;  ptg.  encercar,  herumgehen. 

4838)  [*incIsicüIo,  -äre  (v.  incisus),  kleine  Ein- 
schnitte machen;  ital.  incischiare,  cincischiare 
„tagliuzzare",  vgl.  Caix,  St.  279.] 

4839)  Incisus,  a,  um  (Part.  P.  P.  von  incidere), 
ein-,  angeschnitten;  davon  nach  Parodi,  R  XVII  61, 
cat  encidm,  anciäm.,  Salat,  vgl.  auch  Flechia,  AG 
VIII  362. 

4840)  *incl8vo,  -äre  (v.  clavis),  einschliefscn: 
altital.  inchiavare;  rum.  inscheiu  ai  ata;  prov. 
enclavar;  frz.  enclaver,  dazu  das  Vbsbst.  enclave, 
(enclouer  v.  clou  =  clavus);  (span.  enclavijar;  ptg. 
enclavinhar,   die    Finger   ineinander  verschränken). 

4841)  [Incllnätio,  -önem  f.  (v.  inclinare),  Nei- 
gung; ital.  inchinazione ;  rum.  inchinä{iune;  frz. 
inclinaison;  span.   inclinacion;   ptg.  inclinafäo.] 

inellulcus  s.  cllnicns. 

31 
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4842)  Incllno 


4874)  Indg 
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4842)  incllno,  -äre,  neigen;  ital.  inelinare 
„essere  propenso",  inchinare  „fare  un  inchino,  e 
abbassare",  vgl.  Canello,  AG  III  351;  rum.  inchin 
ai  at  a;  prov.  inclinar,  enclinar ;  frz.  incliner; 
cat.  enclinar;  span.  ptg.  inclinar. 

4843)  [*inclinus,  a,  um  (v.  inclino),  geneigt; 
frz.  enclin,  enclint,  vgl.  Leser  p.  82.] 

4844)  |*Incögnöscentio,  -äre  (v.  cognosco),  in 
Kenntnis  setzen,  =  rum.    incuno-^tiinfez  ai  at  a.] 

4845)  |*incolpo,  -äre  (v.  xolnog  =  *golfus)  = 
(?)  ital.  (mit  Umstellung)  infolcarsi  „cacciarsi,  im- 
pacciarsi  in  alcuna  cosa",  vgl.  Caix,  St.  362.] 

4846)  I incommodo,  -äre,  unbequem  sein;  ital. 
incommodarc  etc.,  überall  nur  gel.  W.] 

4847)  [incommodOg,  a,  um,  unbequem;  ital. 
incommodo  etc.;  überall  nur  gel.  W.] 

4848)  [ineommUno,  -äre  (v.  communis)  =  alt- 
frz.  encommuner,  gemeinsam  haben,  mitteilen,  vgl. 
Leser  p.  82.J 

4849)  [*inconcaTÜlo ,  -äre  (v.  cavus)  =  rum. 
incoväiez  ai  at  a,  biegen,  beugen.] 

4850)  [*inconflo,  -äre,  aufblasen,  =  rum.  inghinf 
(für  inghinflu)  ai  at  a.] 

4851)  [*inconTento,  -äre  (von  conventum),  zu 
einemÜbereinkommen  gelangen,  =  rum.  incuciintez 
ai  at  a.\ 

4852)  *incordo(inchördo), -äre  (v.corda,  chorda), 
ein  Instrument  mit  Saiten  beziehen;  ital.  incordare 
(in  der  IJedtg.  „steif  werden"  gehört  das  Verb  zu 
gurdus,  w.  m.  s.);  rum.  incord  ai  at  a,  spannen; 
span.  encordar:  ptg.  encordoar,  besaiten. 

4858)  *ineoröno,  -äre  (v.  coromi),  bekränzen,  = 
rum.  incunun  ai  at  a. 

4854)  *incrS8so,  -äre  (v.  crassus),  dick,  fett 
werden;  ital.  ingrassare;  rum.  ingras  ai  at  a; 
prov.  engraissar;  altfrz.  encr assier ;  neufrz. 
engraisser ;  altcat.  etigrassar ;  span.  encrasar, 
beschmieren,  engrasar,  fett  machen;  ptg.  engraxar. 

4855)  [*incrätIcülo,  -äre  (v.  crales),  verflechten, 
verfilzen,  =  ital.  incairicchiarc  „arruffare,  im- 
brogliare",  vgl.  Caix,  St.  357.] 

4856)  *incredo,  credidi,  creditum,  credere,  an- 
vertrauen, =  rum.  incred  zui  zut  e,  (daneben 
incredi{enz  ai  at  a  =  *incredentiare) :  prov.  en- 
creire. 

4857)  Inerediilus,  a,  um,  ungläubig;  berg.  in- 
creol,  cupo,  triste,  malimonico,  vgl.  Salvioni,  Post.  11. 

4858)  [increpo, -äre,  anfahren,  schelten;  altfrz. 
encreper  (gel.  W.),  vgl.  Berger  *■.  v.] 

4859)  *incresco,  crevi,  cretttm,  crescere,  auf 
etwas  wachsen;  ital.  incresce  (daneben  rincresce), 
crebbe,  cresciuto,  crescere,  es  wächst  (mir)  auf, 
wird  mir  zuviel,  wird  mir  unangenehm,  verdriefst 
mich,  thut  mir  leid,  dazu  die  Adj.  inscrescevole  u. 
increscioso,  vgl.  Seifert,  Gloss.  z.  Bonvesia  p.  38; 
rtr.  ancr escher ;  altfrz.  encroistre,  dazu  das  Adj. 
eneraissaule ,  vgl.  Leser  p.  82  (encroistre  wird  so- 
wohl transitiv  u.  persönlich  in  der  Bedtg.  „ver- 
mehren" als  auch  intransitiv  u.  unpersönlich  in  der 
Bedtg.  ,,es  ist  verdriefslich"  gebraucht,  vgl.  Förster 
zum  Yvain  2782).     Vgl.  Dz  379  increscere. 

4860)  *incristo,  -äre  (v.  erista),  kammartig  ein- 
schneiden, =  rum.  increstez  ai  at  a. 

4861)  *incrtteio,  -Ire  (v.  crux),  kreuzweis  legen, 
^  rum.  incrttcesc  ii  it  i,  (daneben  incruci^ez  ai 
at  a). 

4862)  *incruento,  -äre  (von  cruentus),  blutig 
machen,  =  rum.  incruent  ai  at  a;  (ital.  u.  span. 
ist,  bezw.  war  einfaches  crtientare,  cruentar  vor- 
banden). 


4863)  ineSbo,  -äre,  auf  etwas  liegen,  =  rum. 
incuib  ai  at  a,  sich  einnisten,  sich  einrichten. 

4864)  incubfls,  -um  m.,  Nachtgeist,  Alp;  ital. 
incubo,  gel.  W.  (umbrisch  enco,  friaul.  eencul,  vgl. 
Flechia,  AG  II  10  Anm.  1);  frz.  incuhe  (gel.  W.); 
span.  ptg.  incubo,  gel.  W.  Vgl.  W.  Meyer,  ALL 
V  228. 

4865)  [*incügo,  incüginem  /'.  (f.  *incüdo,  -dinem); 
über  roman.  Formen,  welche  ein  incüginem  voraus- 
setzen, vgl.  W.  Meyer,  Z  VIII  211  u.  232,  Cohn, 
Suffi.xw.  p.  268  Anm.  u.  273.] 

4866)  [ineultfis,  a,  um,  ungepflegt;  ital.  inculto, 
ungebildet,  incolto,  unangebaut,  vgl.  Canello,  AG 
III  326;  frz.  inculte  etc.] 

4867)  [*incumgyro,  -äre  (v.  ggrus),  umringen, 
einschliefsen,  =  rum.  inciingiur  ai  at  a,  dazu  auch 
ein  Vbsbst.  incungiur,  Kreis,  Umkreis.] 

4868)  *incumuio,  -äre  (v.  cumtdus),  aufhäufen, 
durch  Aufhäufung  den  Weg  versperren ,  hindern ; 
ital.  ingombrare  (Gegensatz sgombrare  ==  *excumu- 
lare,  wegräumen),  dazu  das  Vbsbst.  ingombro;  prov. 
encombrar,  dazu  das  Vbsbst.  encombre-s ;  frz.  en- 
combrer,  dazu  das  Vbsbst.  encombre,  das  im  PI. 
„Schutt"  bedeutet.   Vgl.  Dz  104  colmo.    S.  No  2351. 

4869)  f*mcnpidio,  -Ire,  begehren;  prov.  enco- 
beir  (Gir.  de  Boss.  ed.  Förster  v.  348  u.  827),  dazu 
das  Sbst.  cobeida,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  425.  j 

4870)  incürvo,  -äre,  kümmern;  sard.  iticruhüi. 

4871)  incüs,  (-cfido),  -cüdem  /'.,  Ambos;  ital. 
iticude,  ancude,  incudine,  ancudine;  über  piemont. 
Formen  vgl.  Nigra,  AG  XIV  368;  rtr.  anküny, 
anküin,  inküiny  etc.,  vgl.  Gärtner  g  78;  (prov.  en- 
cluget-z;  neu  prov.  encuse,  enclusi,  encluge);  frz. 
enclume,  (das  l  in  dem  Worte  erklärt  Cornu,  R  VII 
366,  durch  die  Entwickelung  von  incudine  rinculine  ; 
incluline  :  inclunine  :  inclumine;  Havet  dagegen, 
R  VII 594,  hat  folgende  Reihe  aufgestellt:  incudinem 
:  encumne  :  encnume  :  enclume;  beide  Reihen, 
namentlich  aber  die  erste,  sind  nicht  eben  wahr- 
scheinlich, eher  möchte  man  glauben,  dafs  enclume 
seine  .Entstehung  einer  volksetymologischen  Umge- 
staltung, etwa  einer  Anlehnung  an  clou,  verdankt, 
vermöge  deren  aus  encumne  ein  enclume  entstand, 
vgl.  Körting,  Formenbau  des  frz.  Nomens,  An- 
hang II);  (cat.  enclusa);  s^an.  yunque,  ayunque; 
ptg.  incude  (nur  dichterisch,  das  übliche  Wort  ist 
bigorna  =  bicornis,  auch  ital.  bicornia,  frz.  bi- 
gorne;  span.  bigornia).  Vgl.  Dz  183  incude,  524 
bigorne;  Gröber'^  ALL  III  266  u.  VI  391,  Cohn, 
Sufflxw.  p.  268  Anm.  u.  273  f.   S.  auch  incugo. 

4872)  iudägo,  -inem  /'.,  Aufsuchung;  hierauf 
führt  6.  Paris,  R  XIX  449  tf.,  zurück  frz.  andaiii 
(altfrz.  auch  ondain,  undain).  Die  Bedeutungs- 
entwickelung würde  gewesen  sein  „Aufspürung,  Spur, 
Weg,  Weg  des  Mähers,  des  Seilers  etc."  Settegast, 
Z  XV  250,  stimmt  ihm  bei  und  beantragt  aucli 
für  span.  andamio  (aus  *andaimo?)  u.  altptg. 
andaime  denselben  Ursprung.  Guarnerio,  R  XX 
257,  bringt  sardische  auf  indago  zurückgehende 
Worte  bei,  darunter  dndala,  traccia,  dndera,  viuzza, 
Meyer-L.,  Z  XVI  276,  spricht  in  Bezug  auf  dndala 
berechtigte  Zweifel  aus. 

4873)  [*indätino,  -äre  (v.  datum)  =  (?)  rum. 
indatin  ai  at  a,  üblich  sein,  pflegen  (eigentl.  wohl 
gleichsam  eindatiert,  seit  langen  Daten  d.  li.  Zeiten 
da  sein);  es  ist  jedoch  sowohl  die  Form-  wie  die 
Bedeutungsentwickelung  des  W'ortes  wunderlich.] 

4874)  inde,  von  da,  daher;  ital.  indi  u.  (pro- 
u.  enklitisch)  ne;  archaisch  ende,  enne,  vgl.  Canello, 
AG    III    396;    rum.    inde;   rtr.    in,    en,    n,    vgl. 
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Gärtner  §  116,  (navend  =  in  ab  inde);  prov.  cht, 
en,  ne:  altfrz.  int,  ent:  neiifrz.  en;  rat.  ne, 
vrI.  Vogel,  p.  108;  altspan.  altptg.  ende.  Vgl. 
Dz  138  inde;  Gröber,  ALL  II  266. 

4875)  inde  +  Sd  =  ptg.  inda  (gewöhnlich  ainda 
=  ah  inde  ad),  noch,  vgl.  Dz  461  .«.  v. 

4876)  *indebiHs,  e,  unschwach;  altfrz.  endeivle 
(auch  (las  Simplex  deivle  kommt  vereinzelt  vor); 
vgL  Cohn,  Festschrift,  für  Tobler  p.  276. 

4877)  [*indebito,  -Sre  (von  dehere),  Schulden 
machen;  ital.  indehitare;  prov.  endeptar,  en- 
deutar;  frz.  endetter ;  span.  endeudar;  ptg.  endi- 
vidar.] 

4878)  in  +  de  +  ad  +  de  +  intus  =  rtr.  en- 
dadens,  Eingeweide,  vgl.  Dz  571  entrailles. 

4879)  in  -j-  deficit;  daraus  vielleicht  m  öden  es. 
indevea  „dicesi  della  persona  svogliata  o  che  non 
appetisco  verun  cibo",  vgl.  Flechia,  AG  II  351. 

4880)  [^indelego,  -äre,  nach  einem  Orte  senden, 
irgendwohin  richten,=  spa  n.enrfi/^nr.leiten,  führen, 
vgl.  Dz  446  s.  v.\ 

4881)  |*IndeIongo,  -äre  (v.  longus),  in  die  Länge 
ziehen,  =  rum.  indelung  ai  at  a  (daneben  inde- 
Uingesc  ü  it  i),  lang  machen.] 

4882)  in  +  de  +  mäne  =  prov.  (mit  ange- 
wachsenem Artikel) /e«dema-s,  der  einem  bestimmten 
Tage  nachfolgende  Tag:  frz.  lendemain. 

4883)  [*in-de-niSnaticii8,  a,  um  (v.  manus)  == 
rum.  indemänätic,  zur  Hand  seiend,  bequem.] 

4884)  [*indeinano,  -äre  (von  manus)  =  rum. 
indewänez  ai  at  a,  zur  Hand  sein,  behilflich  sein.] 

4885)  inde-*inino,  -äre,  durch  Drohungen  von 
der  Stelle  bringen,  =  rum.  indemn  (für  indemin) 
ai  at  a,  nur  in  übertragener  Bedeutung:  aufmuntern, 
orniutigen;  frz.  emmener,  fortführen. 

4886)  *inden80,  -äre  (v.  densiis),  dicht  machen ; 
rum.  indes  ai  at  a.  drücken,  pressen;  die  übrigen 
Sprachen  brauchen  dafür  condensare. 

4887)  in  +  de  +  retro,  rückwärts,  zurück;  ital. 
indietro;  Tum.  inderät,  dazu  da.»  Yh.  inderätnicesc 
ü  it  i,  wiederspenstig  sein  (eigentl.  wohl  der  hinterste, 
letzte  bei  etwas  sein). 

4888)  [*indesätullo,  -äre  (v.  satullus)  =  rum. 
indestulez  ai  at  a,  zur  Sättigung  gereichen,  sattsam 
vorhanden  sein,  genügen.] 

4889)  in  +  deus  =  span.  en  +  dios ,  davon 
endiosnr,  vergöttern,  endiosarse,  (in  Andacht)  ver- 
zückt sein,  stolz  sein  (daher  das  sard.  [log.]  endio- 
sare  „invaghirti,  elettrizzarsi ,  divinizzarsi",  vgl. 
Flechia,  Mise.  201). 

4890)  index,  -icem  c,  Anzeiger;  ital.  indice, 
Index,  endice  „guardanidio",  vgl.  Canello,  AG  III 
322  und  Caix,  St.  311;  neap.  ennece;  lomb.  endes; 
hol ogn.  .enMs;  monf.  ende,  lende,  vgl.  Salvioni, 
Post.  11;  rtr.  (mit  angewachsenem  Artikel)  lindes, 
lines,  auch  indis,  endes,  Nestei,  vgl.  Gärtner  §  92; 
ptg.  endes  u.  endes,  Nestel,  vgl.  C.  Michaelis,  Z 
VII  110;  sonst  ist  index  nur  als  gel.  Wort  vor- 
handen.    Vgl.  Gröber,   ALL  III  267. 

[*indiäbölo  s.  indräclo.] 

4891)  *indicto,  -äre,  ansagen;  ital.  endettare, 
verabreden;  v  alt  eil.  indecid,  vgl.  AG  XII  408, 
Salvioni,  Post.  11 ;  altfrz.  enditier,  benachrich- 
tigen. 

4892)  indictum  n.  (Part.  Perf.  Pass.  v.  indicere), 
das  Angesagte ,  Bekanntgemachte ,  (die  öffentlich 
verkündete  Steuer,  .Abgabe);  prov.  endec,  Mangel 
(infolge  hoher  Steuern),  davon  endechat,  mangel- 
haft;  span.  ptg.  endecha  {=  indicta),   Klagelied 


um  einen  Toten  (eigentl.  wohl  Ansage  eines  Todes- 
falles).    Vgl.  Dz  560  dec.     S.  No  4719. 

4893)  indicfiluni  n.,  kurze  Angabe;  venez.  en- 
degolo,  endegola,  degola,  modo,  pretesto,  sotter- 
fugio;  berg.  andegola  pretesto,  vgL  Salvioni, 
Post.  11. 

4894)  indicfis,  a,  um  (India),  indisch;  ital. 
indico  „indiano,  e  una  specie  di  colore",  indaco 
„soltanto  il  colore",  vgl.  Canello,  AG  III  334;  vgl. 
auch  Salvioni,  Post.  11. 

4895)  *indireetio,  -äre  (v.  directus),  richten, 
ital.  indirizzare,  richten,  dazu  das  Vbsbst.  indi- 
rizzo,  die  Aufschrift  eines  Briefes  (wodurch  bestimmt 
wird,  nach  welcher  Richtung  derselbe  gesandt  werden 
soll);  rum.  indrept  ai  at  a  =  *indirectare;  (prov. 
adreissar;  frz.  adresser);  cat.  endressar;  span. 
enderezar,  dazu  das  Vbsbst.  enderego.  Vgl.  Dz  273 
rizzare. 

4896)  In  directum  =  prov.  endreit  (nach  einer 
bestimmten  Richtung  gelegener)  Ort,  Platz;  frz. 
endroit.    Vgl.  Dz  272  ritto. 

4897)  *indirIgo,  -ere  =  rtr.  endriescher  ,,risa- 
pere,  essere  inforinato",   vgl.  Ascoli,    AG  VII  525. 

4898)  indisco,  -ere,  genau  lernen;  altnoap. 
endiseere,  vgl.  Salvioni,  Post.  11. 

4899)  [*lndSl5ro,  -äre  (v.  dolor)  =  rum.  indur 
ai  at  a,  Mitleid  empfinden.] 

4900)  [*indräeio,  -Ire  (v.  draco),  =  rum.  indra- 
cesc  ii  it  i,  vom  Drachen  d.  h.  Teufel  besessen 
machen,  also  eine  dem  frz.  endiabler  =  Hndiabo- 
lare  entsprechende  Bildung.] 

4901)  inductilis,  -e  (v.  inducere),  zum  Über- 
ziehen geeignet,  davon  vermutlich  rtr.  anduschiel, 
Blutwurst;  altmail.  indugiere;  frz.  andouille 
(eigentlich  also  wohl  die  Därme,  welche  über  die 
geformte  Fleichmasse  übergezogen  werden,  so  dafs 
das  Wort  ursprünglich  nur  die  Wurstschalen  be- 
zeichnete). Vgl.  Dz  508  andouille;  G.  Paris,  R  XI 
163  u.  XIX  451  (ebenda  452  Anm.  findet  man 
andere,  von  Mistral  vorgeschlagene,  aber  unannehm- 
bare Ableitungen  des  Wortes).    S.  oben  albondoca. 

4902)  indfllcio,  -äre  u.  -Ire  (von  dulcis),  süfs 
machen;  ital.  indolciare,  indolcire ;  rum.  indulccsc 
ii  it  i;  span.  endulzar,  enduicir;  die  übrigen 
Sprachen  brauchen  *addulcire,  -äre:  prov.  adolcir, 
adossir  (daneben  adolzar,  adoussar);  frz.  adoucir; 
auch  span.  adulcir;  ptg.  adogar. 

4903)  indttlgentiae ,  -as  f.  pl.,  Ablafs;  ptg. 
endoengas.  enduencas,  Charwoche  (besonders  grüner 
Donnerstag  u.  Charfreitag),  vgl.  C.  Michaelis,  Frg. 
Et.  p.  22. 

4904)  [*indüplico,  -are.(v.  duplex),  falten;  rum. 
induplee,  falten,  biegen,  beugen,  den  Sinn  jemandes 
leiten  u.  dgl.] 

4905)  indflro,  -äre  (v.  durus),  härten,  hart,  stark 
werden;  ital.  indurare;  frz.  endurer  etc. 

4906)  [indüstria,  -am  f.,  reger  Fleifs;  ital. 
industria  u.  dem  entsprechend  als  gelehrtes  Wort 
auch  in  den  übrigen  Sprachen.] 

4907)  indütiae,  -as  f.  pl.,  Waffenstillstand; 
it a.\.indugio;  altoberital.  induxia,  vgl.  Salvioni, 
Post.  11:  Ascoli,  AG  HI  280. 

4908)  inebrio,  -äre  (v.ebrius),  berauschen;  ital. 
inebbriare  (daneben  imhriacare) ;  frz.  enivrer; 
(span.  embriagar:  ptg.  embriagar). 

4909)  [inerto,  -äre  (v.  iners),  soll  nach  Baist, 
Z  VI  119,  das  Grundwort  sein  zu  span.  enertarse, 
steif  werden ;  es  ist  das  wenig  glaublich ,  es  wird 
vielmehr  enertarse  nebst  dem  Adj.  yerto,  starr, 
nicht  von  hirtus  (s.  d.)  getrennt  werden  dürfen;  die 
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Ansetzung  eines  *lnrtug  neben  hirtiis  kann  um  so 
weniger  bedenklich  sein,  als  die  Quantität  des  i  nur 
auf  Kücksehlufs  aus  ital.  irto,  ptg.  hirto  angesetzt 
wird  (s.  Marx  s.  v.),  diese  Ädjektiva  aber  sehr  wohl 
gelehrte  Worte  sein  können.] 

4910)  inesco,  -äre,  anködern;  ital.  inescare. 

4911)  [*infiicio,  -äre  (v.  facies)  =  rum.  infa^ 
ai  at  a.  (die  Oberfläche  einer  Sache)  bedecken,  be- 
kleiden.] 

4912)  intSmia,  -am  f.,  Schande;  ital.  infamia 
u.  dem  entsprechend  als  gel.  Wort  in  den  übrigen 
Sprachen;  die  volkstümliche  Bezeichnung  des  Be- 
griffes „Schande"  erfolgt  im  Roman,  durch  das 
germ.  haunipa  (s.  d.)  u.  durch  negiertes  honor. 

4913)  Infömis,  -e,  verrufen,  ehrlos;  ital.  infame; 
frz.  infame  und  dem  entspr.  als  gel.  Wort  in  den 
übrigen  Spr. 

4914)  inföus,  -gutem  c,  unmündig,  Kind;  ital. 
infante  „bambino,  il  principe  ereditario  di  Spagna", 
fante  „uomo  a  piedi,  servitore",  vgl.  Canello,  AG 
in  395;  von  /awte  abgeleitet  fanciullo,  Kind,  fan- 
teria,  Fufsvolk,  u.  a.;  rum.  fante,  Bube  (im  Karten- 
spiel); rtr.  uffönt,  fcmtschello,  Kind,  fantachella, 
Magd;  prov.  enfant-z,  enfa-s,  Kind,  davon  abge- 
leitet enfanteza,  Kindheit,  enfantis,  kindlich,  cn- 
fantar,  gebären,  enfantamens,  Niederkunft,  enfan- 
tiUa/je,  Kinderei;  frz.  enf'ant,  Kind,  davon  abgeleitet 
enfantin,  enfwnter,  enfantement,  enfantill'xge;  (cat. 
fadri;  altspan.  fadrin,  junger  Mensch,  nach  Pa- 
rodi,  R  XVII  68,  aus  *in-fantino-  :  *fandin  : 
*tardin  :  fadrin):  span.  infante,  Kind,  Prinz, 
Fufssoldat  (das  übliche  Wort  für  ,, Kind"  ist /lyo,- n 
oder  nino),  infanteria,  Fufsvolk  (aus  dem  Span, 
wurde  dies  Wort  dann  in  die  übrigen  Sprachen 
übertragen)  und  andere  Ableitungen;  ptg.  infante 
mit  denselben  Ableitungen  wie  im  Span.  Vgl.  Dz 
370  fantej  Gröber,  ALL  III  267. 

4915)  [mföntla,  -am/".,  Kindheit;  ital.  m/anai«, 
(fanciullezza) ;  (prov.  enfanteza);  frz.  enfance; 
span.  infancia,  (daneben  ninez);  ptg.  infancia.] 

4916)  Inßrcio,  -ire,  hineinstopfen ;  ital.  infarcire. 

4917)  *infärino,  -äre  (v.  farina),  mit  Mehl  be- 
streuen; rum.  infainez  ai  at  a;  frz.  enfariner; 
span.  enharinar:  ptg.  enfarinhar. 

4918)  *infSscio,  -äre  (v.  fascia),  einbinden,  ein- 
wickeln; ital  infasciare;  rum.  i«/a.j  ai  at  a;  ptg. 
enfaxar,  enfaixar;  (in  den  anderen  Sprachen  nur 
das  Simplex:  prov.  faissar ;  cat.  faxar ;  span. 
fajar;  dem  Frz.  fehlt  das  Wort). 

4919)  infaustns,  a,  um,  unglücklich;  berg.  in- 
f'ost  (mit  geschloss.  o,  gleichs.  Hnföstus),  cupo, 
mesto,  vgl.  Salvioni,  Post.  11. 

4920)  infecto,  -äre  (Intens,  v.  inficere),  färben, 
=  ptg.  enfeitar,  schminken,  schmücken,  putzen. 
Vgl.  Dz  415  afeitar. 

4921)  infercio,  -Ire,  hineinstopfen,  =  sard. 
inferchire  (log.),  infh-chi,  infilchi  (nördl.),  vgl. 
Plechia,  AG  U  355  letzte  Zeile  im  Texte. 

4922)  [inferio, -Ire  (füriw/errfi)  =  ital.  inferire, 
(eine  Folgerung  in  die  Rede  hineintragen),  folgern, 
schliefsen.] 

4923)  *iiifemic51a,  am  m.,  Höllenbewohner; 
altfrz.  fernicle,  vgl.  Gade  in  Körting's  Formenbau 
des  frz.  Nomens,  Anhang  VI. 

4924)  infemum  ».,  Hölle;  ital.  inferno;  rtr. 
unfiern ;  prov.  enfer[n}-s ;  frz.  enfer;  cat.  infern; 
span.  infierno;  ptg.  inferno. Vgl.  Gröber,  ALL III 267. 

4925)  infero,  -ferre,  hineintragen;  darauf  will 
Salvioni, Post.  12,  sard.  Inferrere,  innestaro,  zurück- 
führen. 


4926)  [*Inferrio,  -äre,  mit  Eisen  verschon ;  a  1 1- 
frz.  enfer  gier,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  425.] 

4927)  inferro,  -äre  (v.  ferruvi)  =  ital.  inferrare, 
in  Ketten  legen;  rum.  inf'erez  ai  at  a,  mit  dem 
Brandeisen  kennzeichnen,  brandmarken. 

4928)  inferus,  a,  um,  unten  befindlich;  arbed. 
infru,  vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

4929)  [*infervento,  -äre  (v.  fervere)  =  rum. 
inferbint  ai  at  a,  erhitzen.] 

4930)  Inflgo,  fixi,  fixüm,  flgere,  hineinbefestigen ; 
ital.  infiggo,  fissi,  fitto,  figgere;  rwm.infig,  fipsei, 
fipt,  fige.     Über  rtr.  enfis  vgl.  Ascoli,  AG  III  576. 

4931)  *Inniio,  -äre  (v.  fdius),  an  Kindesstatt 
annehmen,  =  rum.  infiez  ai  at  a;  die  übrigen 
Sprachen  haben  dafür  afßliare  und  als  gel.  Wort 
adoptare. 

4932)  *Innio.  -äre  (v.  filum),  den  Faden  ein- 
ziehen, ein-,  auffädeln;  ital.  infdare,  (daneben  in- 
filzare  =  *infditiare);  rum.  infir  ai  at  a,  (daneben 
infirip  ai  at  a  =  *infilicare) ;  frz.  enfiler;  span. 
enhüar :  ptg.  enfiar. 

4933)  in  fine  u.  in  nnem,  am  Endo,  bis  zu  Endo; 
ital.  infino,  auch  einfaches  fino,  (das  gleichbedeu- 
tende stno  kann  unmöglich  aus  fino  entstanden  sein, 
freilich  ebenso  wenig  auch  aus  .fignum,  wie  Dz  400 
annahm;  in  Wahrheit  dürfte  aino  =  si  non  sein. 
Begrifflich  scheinen  allerdings  „wenn  nicht"  u.  „bis" 
weit  auseinander  zu  liegen ,  indessen  ist  ein  Be- 
rührungspunkt doch  zu  finden.  Man  denke  an  solche 
Konstruktionen,  wie  z.  B.  ad  eutn  non  veniam,  d 
non  [od.  nisi\  nie  invitaverit  „ich  werde  nicht  zu 
ihm  kommen,  aufser  wenn  =  bis  er  mich  eingeladen 
haben  wird",  so  wird  man  zugeben  müsspn,  üafs 
der  mit  si  non  eingeleitete  Bedingungssatz  auch  als 
Zeitsatz  aufgefafst  u.  dafs  .st  non  mit  „bis"  über- 
setzt werden  kann.  Einerseits  hierdurch,  anderer- 
seits aber  durch  den  Anklang  von  si  mo[w]  an  fino 
mag  der  Anstofs  gegeben  worden  sein,  dafs  das 
erstere  mehr  u.  mehr  in  die  Bedeutung  des  letzteren 
eintrat  u.  sogar  zur  präpositionalen  Verwendung 
gelangte);  frz.  enfin;  span.  en  fin;  ptg.  eni  fim. 
Vgl.  Dz  371  fino. 

4934)  (mittellat.  lufiugardtts.  a,  um  (v.  in  und 
fingere  gebildet,  eigentl.  „Einer,  der  sich  in  einen 
Zustand,  z.  B.  in  Krankheit,  gleichsam  hincin- 
heuchelt,  hiueinverstellt""  =  ital.  «w/m^arrfo,  trag, 
langsam,  davon  abgeleitet  infingardia,  Trägheit, 
infiru/ardire,  faulenzen  etc.     Vgl.  Dz  580  faint.] 

infirmitäs,  infirmo  s.  Infirmtts. 

4935)  infirmus,  a,  um,  schwach,  =  ital.  in- 
fermo,  krank,  dazu  das  Sbst.  infermitä,  Krankheit; 
die  üblicheren  Worte  sind  jedoch  malatto  und 
malattia;  altfrz.  enferm;  span.  enfermo.  Sonst 
sind  infirmus,  infirmitas,  infirniare  im  Roman,  nur 
als  gelehrte  Worte  vorhanden.     Vgl.  Berger  *■.  v. 

4986)  inflägTO, -äre,  in  Brand  setzen,  =  (?) rum. 
in/tacar  ai  at  a. 

4937)  inflämmo,  -äre,  entflammen;  ital.  in- 
fiammare;  frz.  etiflammer. 

4938)  Inflätlo,  -önem  /'.,  Aufschwellung;  ital. 
enfiagione. 

4939)  inflo,  -äre,  hineinblasen;  ital.  infiare; 
rum.  influ  (unflu)  ai  at  at ;  Ttr.  enfiar,  finden,  vgl. 
Ascoli,  AG  VII  527 ;  prov.  enfiar,  eflar;  frz.  enfler; 
cat.  inflar ;  span.  inflar  und  hinchar,  dazu  das 
Vbsbst.  hincha,  Hals  (eigentl.  Aufgeblasenheit  gegen 
jem.),  Feindschaft;  ptg.  inflar  u.  inchar,  dazu  das 
Vbsbst.  incha.  Vgl.  Dz  459  hinchar:  Ascoli,  AG 
III  463;  Gröber,  ALL  II  439  gonfiare. 
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4940)  Inflöresco 


4973)  Ingrävio 
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4940)  inflöresco,  flörni,  -escere,  zu  blühen  an- 
fangen, =^  rum.  itifiorei^c  ii  it  i,  blühen. 

4941)  *infoco,  -äre  (v.  fncus),  anzünden;  ital. 
infocare,  (daneben  aff'ocare);  rum.  infoc  ai  at  a; 
(p  r  0  V.  afoc/ar) :  a  1 1  s  p  a  n .  enfogar ;  (p  t  g.  afo- 
(juear). 

4942)  Infodio,  födi,  fössüni,  fodere,  vergraben, 
=  frz.  enfouir. 

4943)  [*Infollo,  -äre  (v.  follig),  in  den  Blasebalg 
blasen,  ^  rum.  infoiez  ai  at  a,  aufblasen.] 

4944)  [*InfSrm5sito,  -äre  (v.  formnsus)  =  rum. 
infrumosefez  ai  at  a,  schön  werden.] 

4945)  infrä,  unter;  ital.  fra;  rtr.  Ufer  in  den 
Verbindungen  or-eif'er  =  foris  +  infra,  ent-eifer  = 
intra  +  infra,  vi-eifer  =  via  -\-  infra,  sgl.  Aseoli, 
Atr  VII  584  Anm.  2;  (prov.  infra,  denfra). 

4946)  pinft-ätio,  -ire  (v.  f rater)  =rum.  infrä- 
tesc  ii  it  i,  verbrüdern  (ital.  affratellare ;  frz. 
fraterniser,  gleichsam  *fraternizare,  gr.  *^paz-f(>- 
viQsiv.)] 

4947)  infreno,  -äre  (v.  frenum),  zügeln:  ital. 
infrenare;  rum.  infrin  ai  at  a;  prov.  enfrenar ; 
(frz.  refrener);  cat.  span.  enfrenar;  ptg.  enfrear. 

4948)  [*Infrig:5ro,  -äre  (v.  frigus)  =  mm.  infior 
ai  at  a,  schaudern  machen.] 

4949)  infringro,  fregi,  fräctfim,  fringere, 
brechen;  ital.  infrango,  infragno,  fransi,  franto, 
frangere,  fragnere;  rum.  infring,  frinsei,  frint, 
fringe;  (prov.  esfranher) ;  altfrz.  enfraindre; 
neufrz.  enfreindre.     Vgl.  Dz  587  fraindre. 

4950)  (*infrönto,  -äre  (v.  frons),  die  Stirn  bieten, 
=  rum.  ivfrunt  ai  at  a;  die  übrigen  Sprachen 
haben  affrontare. ! 

4951)  linfrficto,  -äre  (v.  fructus)  =  ru  m.  infrupt 
ai  at  a,  refl.  Vb.,  sich  vollstopfen.] 

[*infrümino  s.  ftnlmen.] 

4952)  inlulcio, -Ire,  einstopfen ;  sicil.  infurgiri; 
1 0  m  b.  infulcir :  m  a  i  1 .  infolci,  vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

4953)  Infultus,  a,  um  (Part.  Perf.  Pass.  von 
infulcire),  vollgestopft,  =  ital.  (mit  Abfall  der 
ersten  Silbe)  folto,  gedrängt,  vgl.  Dz  372  s.  v. 

4954)  {'''Infümiilo,  -äre  (v.  fiimus)  =  rum,  in- 
fumur  ai  at  a,  refl.  Vb.,  „se  remplir  de  fumees, 
s'en  faire  accroire,  se  donner  des  airs,  s'iraaginer.] 

4955)  *infundo,  -äre  (v.  fundus)  =  sard.  in- 
f andere,  bagnare:  rum.  infund  ai  at  a,  gründen; 
[altfrz.  effonder  (hat  sich  in  seiner  Bedeutung  mit 
Hnfundttlare  gemischt)]. 

4956)  [*Infttndulo,  -äre  (v.  funda),  nach  einer 
Richtung  hin' schleudern,  werfen,  =  altfrz.  e/fo/t- 
drer,  zu  Boden  werfen,  niederstürzen,  nieder- 
schmettern.] 

4957)  *infurco,  -äre  {v.  furca),  aufgabeln;  ital. 
inforcare ;  rum.  infurc  ai  at  a;  prov.  enforcar; 
frz.  enfqurcher;  altcat.  enforcar;  span.  enhorcar; 
ptg.  enforcar. 

4958)  *Infiirio,  -äre  (v.  furia),  in  Wut  geraten, 
=  ital.  infuriare;  rum.  infuriez  ai  at  a. 

4959)  [*lllgälbllll0,  -Ire  (v.  galbinus,  galhanua) 
=  rum.  ingälbiriesc  ii  it  i,  gelb  werden.] 

4960)  [*iiigällo,  -äre  (von  gallm);  davon  nach 
Gröber,  ALL  II  435,  vielleicht  frz.  enjöler,  krähend 
singen,  ankrähen,  beschwatzen,  bethören.  Diez  150 
gabbia  leitete  das  Wort  von  *caoeola  =  gedle  ab 
und  legte  ihm  die  Grundbedeutung  „in  den  Käfig 
locken"  bei,  hielt  es  also  für  gleichbedeutend  und 
gleichen  Ursprunges  mit  span.  enjaular.  Die 
Diez'sche  Ableitung  ist  mit  der  Grundbedeutung  des 
Verbums  ,, krähen,  piepsen"  unvereinbar;  die  Gröber- 
sche,  obwohl  begrifflich   wie  lautlich   kaum   zu   be- 


mängeln (Bedenken  kann  höchstens  H  ;!«?  erregen),  ist 
doch  auch  nicht  voll  überzeugend.  Gröber  selbst 
scheint  das  empfunden  zu  haben ,  denn  er  deutet 
die  Möglichkeit  an,  dafs  der  Ursprung  des  Wortes 
im  mhd.  jolen,  ndd.  jaulen  zu  suchen  sei,  u.  damit 
dürfte  er  das  Richtige  getroffen  haben.] 

4961)  [gleiohs.  *iiigeniätor,  -örem  m.  (von  in- 
genium),  der  Aus(ienker,  Erdenker,  Ratfinder  prak- 
tischer Mann,  Techniker;  ital.  ingegnere  (Fremd- 
wort aus  dem  Frz.):  prov.  enginhaire;  frz.  Inge- 
nieur, (span.  ingeniero.  gleichsam  *ingeniariug ; 
ptg.  engenheiro,  ingenheiro).  Vgl.  Dz  184  m- 
gegno.] 

4962)  *ingeuio,  -äre  (v.  ingeniüm),  klug,  schlau 
sein;  ital.  ingegnare,  nachstellen,  ingegnarsi,  auf 
Mittel  sinnen;  prov.  ptg.  enijenhar,  nachstellen; 
altfrz.  engignier,  überlisten;  neufrz.  engeigner, 
betrügen,  s'ingenier,  auf  Mittel  sinnen;  span.  in- 
geniare,  ausdenken.     Vgl.  Dz  184  ingegno. 

4963)  [ingeniösüs,  a,  um  (v.  ingenium),  talent- 
voll, erfinderisch;  ital.  ingenioso:  prov.  ginhos, 
geignos,  listig;  frz.  ingenieux;  span.  ptg.  inge- 
nioso.    Vgl.  Dz  184  ingegno.] 

4964)  Ingenium  n. ,  Verstand ,  Erfindungsgabe ; 
ital.  ingegno;  (über  ital.  gnegnero  vgl.  Salvioni, 
R  XXVlU  97);  prov.  erigenh-s,  engein-s,  genh-s, 
gein-s,  Klugheit,  List,  Kriegsmaschine;  frz.  engin, 
List,  Maschine;  altspan.  engeno;  neuspan.  in- 
genio;  (im  Ptg.  scheint  das  Wort  zu  fehlen  oder 
doch  nur  als  eigentliches  Fremdwort  üblich  zu  sein). 
Vgl.  Dz  184  ingegno. 

4965)  ingenficulo,  -äre,  knieen;  ital  ingi- 
nochiare. 

4966)  *ingläcio,  -äre  (glacies),  zu  Eis  werden, 
=  rum.  inghiet  ai  at  a. 

4967)  *ingluttio,  -Ire  (sehriftlat.  inglütio), 
hinunterschlingen,  =  ital.  inghiottire;  rum.  inghit 
ai  at  a;  prov.  englotir;  frz.  engloutir;  cat.  alt- 
span. englutir;  (neuspan.  engullir;  ptg.  engulir, 
wohl  von  gula).     Vgl.  Dz  163  ghiotto. 

4968)  [TnglÜTies,  -em  /'.,  Kropf,  Gefräfsigkeit; 
davon  nach  Caix,  St.  341.  gobbio .  gubbio  (für 
*ghiubhio)  ,,gozzo  degli  uccelli",  ingubbiare  „riempir 
di  cibo'';  wahrscheinlicher  aber  leitet  man  wohl 
gobbio  von  gobb'lus,  gobhulus  (Demin.  von  gobbus, 
gibbus)  ab;  ingubbiare  kann  zu  gobbio,  aber  viel- 
leicht auch  zu  kelt.  gob,  gop  (s.  d.)  gehören.] 

4969)  engl,  ingot,  Barre  (von  Gold  und  dgl.); 
vielleicht  daraus  (mit  angewachsenem  Artikel)  frz. 
lingot,  Metallbarre  oder  -klumpen.  Andererseits 
freilich  hat  man  guten  Grund,  den  umgekehrten 
Sachverhalt  zu  vermuten,  nämlich  dal's  engl,  ingot 
erst  aus  frz.  lingot,  dessen  l  als  vermeintlicher 
Artikel  abgeworfen  worden  wäre,  entstanden  sei. 
Wenn  dem  so  ist,  mufs  lingot  v.  lingua  abgeleitet 
werden,  obwohl  dies  begrifflich  nicht  eben  nahe 
liegt.     Vgl.  Dz  627  s.  o. ;  Scheler  im  Dict.  s.  v. 

4970)  In  +  gränd[is|  =  altfrz.  en  grant,  en 
grande,  en  grandes,  vgl.  hierüber  Tobler  zum  Li 
dis  dou  vrai  aniel  p.  21,  wodurch  das  von  Diez  569 
Gesagte  ergänzt  u.  berichtigt  wird. 

4971)  [*ingräneo,  -äre  (v.  *granea  =  grange, 
Scheune)=a  Itfvi.engranger,  Getreidein  die  Scheune 
bringen,  vgl.  Tobler  zu  Li  dis  dou  vrai  aniel  p.  27.] 

4972)  Ingrävldo,  -äre,  schwängern;  venoz. 
ingravigar;  piem.  angravie ,  vergleiche  Salvioni, 
Post.  12. 

4973)  IngravIo,  -äre  (v.  gravis),  beschweren,  = 
rum.  ingreuiez  ai  at  a  (daneben  ingerunez);  alt- 
frz. engregier,  jem.  beschweren,  kränken  n.  dgl. 
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4974)  *IngrgdIo 


6010)  *Inrä(lIcino 
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4974)  *ing:redio,  -Ire;  nach  Dz  446  Grundwort 
zu  Span,  enfireir,  stolz  machen  (die  Grundbedeutung 
würde  dann  sein  „einhersch reiten,  einherstolzieren 
machen";  auch  das  deutsche  „stolz"  hängt  wohl 
mit  „Stelze"  zusammen,  s.  Kluge  unter  „stolz"). 

4975)  *ingre8so,  -äre  (Frequ.,  bezw.  Intens,  zu 
mgredi),  hineinschreiten  (mit  dem  Nebeubogriff  des 
Ungestümen,  Hastigen,  Wilden);  davon  vermutlich 
altfrz.  s'engresser,  sich  in  eine  Sache  verrennen, 
auf  einer  Sache  bestehen ,  halsstarrig  sein  u.  dgl.;' 
von  dem  Vb.  ist  wohl  abgeleitet  das  (auch  prov.) 
Adj.  engres,  hitzig,  heftig,  leidenschaftlich,  eigen- 
willig, auch  ein  Sbst.  engresserie  war  vorhanden, 
daneben  engres,  als  Sbst.  Angriff.  Vgl.  Dz  569  en- 
gres; Th.  p.  98  (keltischer  Ursprung  des  Wortes 
wird  verneint). 

4976)  *iiigrrö$so,  -äre  (v.  grossus),  vergröfsern; 
ital.  ingrossare;  rum.  ingroj;  ai  at  a:  prov. 
engrossar;  frz.  engrosser;  'span.  engrosar:  ptg. 
engrossar. 

4977)  ingfien,  -inis  «.,  die  Weichen,  die  Scham- 
teilo;  ital.  inguine:  neuprov.  (mit  angewachsenem 
Artikel)  lengue;  frz.  aine  m.;  span.  ingle.  Vgl. 
Dz  184  inguine;  Gröber,  ALL III 267 (wo  noch  sard. 
imhena,  cat.  angonal,  ptg.  ingua  angeführt  werden) 

4978)  *iugninalia  n.  pl.  (v.  inguen)  =  ital. 
mgitmaglia,  aiiguinaglia,  die  Leisten  (als  Teil  des 
Unterleibes).  Vgl.  Dz  184  inguine.  S.  No  4977. 
^  4979)  *ingnlio,  -are  (v.  gula);  davon  nach  Caix, 
St.  365,  ital.  tngojare  „inghiottire" ;  Flechia,  Nom. 
lue.  del  Nap.  10,  hatte  *ingluviare  als  Grundwort 
aufgestellt. 

4980)  *ingttIo,  -äre  (v.  gula),  hinunterschlucken; 
(rum.  ingurluesc  ii  it  i) ;  prov.  engoUar ;  frz. 
engoulcr:  span.  engullir :  ptg.  engulir. 

4981)  [»inhäbütesco,  -gre  (Inchoativbildung  zu 
dem  Partizip  *habütus  f.  habitus)  =  rum.  in- 
avutesc  ii  it  i,  mit  Habe,  Vormögen  versehen,  be- 
reichern.] 

4982)  *inhiberno,  -äre  (v.  hibernus)  —  rum. 
iniernez  ai  at  n,   einwintern,   der  Kälte  aussetzen. 

4983)  in  +  illac  +  intro  =  rum.  inläuntru, 
Adv.,  darin,  Sbst.,  das  Innere  (daneben  inäuntru 
=  in  -\-  intro). 

4984)  inimicas,  a,  um  {in  +  amicus),  feindlich, 
als  Sbst.  Feind;  ital.  nemico;  prov.  enemic-s; 
frz.  ennemi;  span.  enemigo:  ptg.  inimigo.  Das 
Wort  bat  auch  die  Bedeutung  von  hostis  übernommen 
(8.  oben  hostis). 

4985)  *inin8ito,  -äre  (v.  insitus  v.  inserere)  = 
ital.  innestare,  ne.üare,  pfropfen,  dav.  das  Vbsbst. 
innesto,  nesto,  Pfropfreis.  Vgl.  Flechia,  AG  II  354; 
Dz  379  inmsto  wollte  i'ie  Worte  unmittelbar  aus 
insitus  ableiten.  Ulrich,  Z  XI  557,  stellte  Hnnexi- 
tare  als  Grundwort  auf. 

in  +  intro  s.  in  +  illäc  +  intro. 

4986)  In  ipso  illö  pässü;  altfrz.  en  es  lo pas, 
eneslepas  sofort,  vgl.  Meyer-L. ,  Z  XIX  280. 

4987)  [»iniquitio,  -äre  (vgl.  Rönsch,  It.  u.  Vulg. 
p.  165),  quälen;  ptg.  enguigar ,  behexen,  vgl.  C. 
Michaelis,  Prg.  Et.  p.  27.] 

4988)  *iniquo,  -äre  (iniquus),  belästigen;  ptg. 
engar,  quälen,  plagen,  sich  an  eine  widerliche  Kost 
gewöhnen,  dazu  die  Sbst.  inquina,  enquina,  inqui- 
nuQäo,  vgl.  C.  Michaelis,  Frgm.  Et.  p.  23,  ebenda 
vermutet  M.,  dafs  a,\t^t^.engncar  =  iniquiare  sä. 

4989)  Iniquas,  a,  um,  imgünstig  abgeneigt,  = 
altvonez.  altlomb.  altgenues.  inigo,  enigo, 
vgl.  Salvioni,  Post.  12;  prov.  enic,  unwillig,  aufge- 
bracht, vgl.  Dz  569  s.  V. 


4990)  *inirrIto,  -are,  anreizen,  ==  rum.  („avec 
t  copulatif  intercale",  s.  Ch.  p.  129  s.  v.)  intärit 
ai  at  a,  anreizen,  auf-,  erregen.     S.  interito. 

4991)  initio,  -äre,  anfangen;  über  mundartliche 
Gestaltungen  dieses  Wortes  im  Ital.  u.  Rtr.  (z.  B. 
mantuan.  nizzar,  trient.  snizzar  etc.),  vgl.  Flechia 
AG  II  356,  u.  Mussafia,  Beitr.  69.  ' 

4992)  *injüyo,  -äre  (v.  juguni),  einjochen,  = 
rum.  injug  ai  at  a. 

4993)  Injürio,  -äre  (v.  jus),  jem.  Unrecht  thun, 
beleidigen;  ita.l.ingiuriare;  sard.  miuriar;  rum. 
injur  ai  at  a;  prov.  enjuriar ;  frz.  injurier ;  cat. 
span.  ptg.  injuriar. 

4994)  Injüstfis,  a,  um,  ungerecht;  ital.  ingiustu; 
frz.  irijuste  etc. 

4995)  *inlSqneo,  -äre  (v.  laqueus),  ins  Netz 
ziehen,  ver-,  umstricken;  italinlacciare;  (rum. 
inlä{u(i)esc  ii  it  i;  prov.  enlassar.  enlaissar;  frz. 
enlacer,  span.  enlnzar ;  ptg.  enlagar). 

4996)  *inIIgo,  -äre,  binden,  fesseln;  altfrz. 
enloiier,  enlaiier;  ptg.  enlear  (wohl  Lehnwort  aus 
dem  Frz.).     Vgl.  Dz  446  enlear. 

4997)  In  mänü  tenent-,  in  der  Hand  haltend, 
in  Bereitschaft  habend,  bereit  seiend,  ohne  Verzug; 
ital.  immantinente ,  sofort;  (prov.  mantenen,  so- 
gleich, jetzt;  frz.  maintenant).  Vgl.  Dz  182  im- 
mantinente. 

4998)  Innäto,  -äre,  (hinein)8chwimmen,  =  rum. 
innot  ai  at  a. 

4999)  *innebiilo, -äre,  mit  Nobel  bedecken ;  ital. 
inn^hbiarsi:  ram.  innegtir  ai  at  a;  ptg.  ennevoar. 

5000)  *inneco,  -äre  =  rum.  innec  ai  at  a, 
ertränken. 

*Innexito,  -äre  s.  *inInsito. 
"innocidus  s.  Innoeuus. 

5001)  *inn5eto,  -äre  (v.  mx),  übernachten;  ital. 
annottare;  rum.  innoptez  ai  at  a;  prov.  anoitar ; 
altfrz.  anuitier;  nonfrz.  anuiter. 

5002)  *Innocau8,  a,  um,  harmlos;  sard.  innu- 
kidu  (also  gleichs.  Hnnocidus),  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f. 
ö.  G.  1891  p.  771;  Roman.  Gr.  II  §  358. 

5003)  *Innödo,  -äre  {v.nodus),  knoten,  =  ital. 
innndare:  rum.  innod  ai  at  a. 

5004)  InnÖTO,  -äre  (v.  novus),  erneuern;  ital. 
innovare;  (rum.  innoesc  ii  it  i);  prov.  innovar; 
frz.  innover ;  span.  ptg.  innovar. 

5005)  innübilo,  -äre,  umwölken,  trüben;  (itaL 
annuvolarl.fi]);  rum.  innour  ai  at  a;  (span.  ptg. 
anublar[se]). 

5006)  Inöcfilo,  -äre  (v.  oculus),  pfropfen;  ital. 
inocchiare  u  iwocit^are  (letzteres  auch  in  übertragener 
Bedtg.),  vgl.  Canello,  AG  III  352. 

5007)  *inodIo,  -äre  (v.  odium),  ärgern;  ital. 
annojare,  nojare,  dazu  das  Vbsbst.  (nojo),  noja, 
Verdrufs,  u.  das  Adj.  nojoso;  prov.  enoiar,  dazu 
das  Sbst.  emtei-s:  frz.  ennuyer,  ennui;  cat.  enujar; 
span.  ptg.  enojar,  enojo,  nojo.  Vgl.  Dz  224  noja; 
Gröber,  ALL  III  267. 

5008)  *inquaero  (für  inquiro),  quaeslvi,  quae- 
sitttm,  quaerere,  nachforschen,  fragen;  ital.  in- 
chiedere;  rtr.  ankuretx,  vgl,  Gärtner  §  148;  prov. 
enquerre,  enquerir;  frz.  enquerir  (dazu  das  Parti- 
zipialsbst.  enqiiHe):  span.  ptg.  inquirir. 

5009)  Inquie(ti)tfido,  -dinem  f.,  Unruhe;  alt- 
frz. enquetume,  vgl.  Boucherle,  Rev.  des  lang.  rom. 
1876  (2)  p.  45  u.  1877  (1)  p.  263;  Suchier,  Gom- 
ment.  Wölff.  p.  75  Änm. ;  Cohn,  Suffixw.  p.  271. 

5010)  [*Inradicino,  -äre  (v.  radix),  einwurzeln, 
=  rum.  inrädäeinez  ai  at  a;  frz.  enraciner.] 
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5011)  *inrauco 


5051)  Insüfflo 
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5011)  *lBrauco,  -äre  (v.  rnucus),  heiser  werden ; 
[it Hl.  arrocare);  irz.  enrouer;  (apan.  enronquecer; 
ptg.  enrouquccer). 

5012)  [*liirepidns,  a,  um  (v.  repere);  dav.  nach 
Cofan,  Festschr.  f.  Toblcr  p.  277,  altfrz.  enrede, 
enred{er)is]. 

5013)  inreTSrens,  unehrerbietig;  dav.  nachTobler 
zu  Chevalier  au  l^von  ed.  Holland  v.  6165  (vgl. 
Colin,  Fostsehr.  f.  Tobler  p.  276),  altfrz.  enrievre, 
böse ;  Thomas,  R  XXVI  425,  hat  *inreprobus,  d.  i. 
reprubus  mit  intensivem  in,  als  Grundwort  aufge- 
stellt. 

5014)  *insabino,  -äre  (v.  aaßavov),  in  ein  Tuch 
hüllen,  =  sicil.  iiiauvonari,  in  das  Leichentuch 
hüllen.     Vgl.  Dz  278  ndbaiia. 

5015)  *In8Seco,  -äre  (v.  saccim),  in  den  Sack 
stecken,  einstecken,  =  p r o v.  ensacar ;  frz.  ensacher. 
Vgl.  Dz  278  sacar. 

5016)  *insänguiuo,  -äre  (von  sanguis),  blutig 
machen ;  i  t  a  1.  innangiiinare :  r  u m.  insanger  ai  at  a; 
(prov.  ensanglentar  =  *insanguinolentare;  frz. 
ensanglanter ;  cat.  sj) an.  ensangrentar);  ptg.  en- 
sanguentar. 

^insängOinolento  s.  Insangfiiino. 

5017)  lusänia, -am /^,  Vemunftlosigkeit;  <laraus 
vielleicht  gekürzt  span.  safia ,  Wut;  ptg.  sanha. 
Vgl.  Dz  485  nana;  Cornu,  R  X  81,  stellte  *sania 
=  sanies  als  Grundwort  auf,  in  Gröber's  Grund- 
rifs  I  744  dagegen  nimmt  auch  er  insania  an. 

5018)  '^insapidiis  und  iiisipTdus,  a,  um  (von 
sapere),  geschmacklos,  albern;  ital.  isciapido,  nci- 
pido,  fade;  (rum.  sarhed?);  span.  enjahido;  ptg. 
enxahido.     Vgl.  Dz  399  sapido. 

5019)  *IU8äpöno, -äre  (v.sapo),  einseifen;  ital. 
inxaponare;  span.  enjabonar :  ptg.  ennaboar. 

5020)  *insarto,  -äre  (i<arcire),  hineinstopfen; 
span.  insartar.    S.  auch  inserto. 

5021)  [*inscientio,  -äre  (v.  scienüa),  in  Kenntnis 
setzen,  =  rum.  in.^tiin^z  ai  at  a.] 

5022)  inseribo,    scripsl,   scriptum,    seribere, 

einschreiben ;  ital.  inscrivo,  scrissi,  scritto,scrivere: 
tum.  inscriu,  isei  is,  e;  prov.  irz.  inscrire;  span. 
inscribir ;  ptg.  inscrever. 

5023)  *Insecto,  -äre  (Intens,  von  secare),  an- 
schneiden; davon  span.  encentar :  ptg.  enceitar, 
encetar,  vgl.  Förster,  Z  III  561.     S.  oben  incepto. 

5024)  *inseIlo,  -äre  (v.  sella),  den  Sattel  auf- 
legen; rum.  in^euez  ai  at  a;  prov.  ensellar,  en- 
selar ;  cat.  ensellar;  span.  ensillar. 

insemel  s.  insimül. 

5025)  *Iiisementio, -äre,  besäen ;  rum.  insimini 
ii  it  i;  frz.  ensemencer. 

5026)  insepelio,  -Ire,  begraben;  frz.  ensevelir; 
(ital.  insepolto,  span.  inseptdto). 

5027)  ^insereno,  -äre  (v.  sereniis),  aufheitern,  = 
ital.  inserenare:  rum.  insenin  ai  at  a. 

5028)  insero,  serfil  u.  sevl,  sertum  u.  sStum, 
serere,  einfügen,  einpfropfen,  =  rum.  in.^ir  ai  at  a, 
auf-,  einreihen,  ordnen;  span.  engerir;  ptg.  eiixerir, 
einfügen,  einpfropfen.     Vgl.  Dz  447  enxerir. 

5029)  *Insero,  -äre  (v.  serus),  spät  werden, 
Abend  werden;  rum.  (unpers.  Vb.)  inseara  insera 
inserat  insera;  (prov.  aserar):  altfrz.  enserir 
(daneben  aserir). 

5030)  inserto,  -äre  (v.  inserere),  einfügen,  = 
abruzz.  'nzertare,  innestare;  span.  ptg.  enj-, 
enxertar,  einpfropfen.  Vgl.  Dz  447  enxerir.  S.  auch 
insarto. 

5031)  [^Insetum  (nach  dem  Perf.  sevi  gebildetes 


Partizipialsub8t.)  =  ital.  »w.se<o,  Einpfropfung.    Vgl. 
Flechia,  AG  II  352J 

5032)  Insibilo,  -are,  hineinzischen ;  dav.  (?)  nach 
Caix,  St. 366,  ital.  insipillare,  inzipillare  „indettare, 
istigare". 

5033)  Insldiae, -as /".  ^{.,  Hinterhalt;  dauphin. 
ensie.iei:  ptg.  enseia,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  771. 

5034)  insig'Ilia  n.  pl.  (v.  insignis),  Abzeichen, 
Auszeichnungen ;  ital.tn»e^na,Zeichen,Kennzeichen, 
Fahne;  prov.  e^isenha;  frz.  enseigne;  altspan. 
ensena;  neuspan.  ptg.  insignia.  Vgl.  Dz  184 
insegna;  Berger  s.  v. 

5035)  *in8igno,  -äre  (v.  signum),  erkennbar 
machen,  lehren;  ital.  insegnare,  dazu  das  Vbsbst. 
insegnamento ;  rum.  insenin  ai  at  a;  prov.  en- 
senhar,  enseygnar;  irz.enseigner,  dazu  das  Vbsb.st. 
enseignement ;  cat.  esenyar;  span.  ensenar :  ptg. 
ensinar,  dazu  das  Vbsbst.  insino.  Vgl.  Dz  184 
insegnare. 

5036)  Insimül  u.  insemel,  zugleich,  zusammen 
(vgl.  Hamp,  ALL  V  364);  ital.  insembre,  insembra, 
insieme;  prov.  ensems ;  frz.  ensemhle;  altspan. 
ensemble,  ensembra ;  a  1 1  p  t  g.  ensembra :  (neuspan. 
neu  ptg.  junto).  Vgl.  Dz  184  insembre;  Gröber, 
ALL  III  268  u.  VI  391. 

5037)  Insinfio,  -äre  (v.  sinus),  in  den  Busen 
stecken;  span.  ensenar,  dazu  das  Partizipialsubst. 
span.  ptg.  ensenada,  -seada.  Meerbusen,  Bucht. 
Vgl.  Dz  446  ensenada. 

5038)  *Insöcio,  -Ire  (v.  socius)  =  rum.  inso}esc 
ii  it  i,  begleiten;  die  übrigen  Sprachen  brauchen 
associare. 

5039)  Insomnium  n.,  Schlaflosigkeit;  ital.  in- 
soqno,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  115,  171,  Ascoli,  AG 
Ili  451,  Salvioni,  Post.  12. 

5040)  [*insörörio,  -Ire  (v.  sojor)  =  rum.  inso- 
räresc  ii  it  i,  Schwestern  werden,  vereinigen.] 

5041)  'insplco,  -äre  (v.  spica),  Ähren  treiben, 
=  rum.  spie  ai  at  a. 

5042)  *InspIno,  -äte  (v.  spina),  dornig,  spitzig 
machen,  =■  rum,  inspin  ai  at  a. 

5043)  [*Instärio,  -Ire  (v.  stare),  in  Stand  setzen, 
^  rum.  instäresc  ii  it  i,  reich  machen.] 

5044)  Instauro,  -äre,  veranstalten;  altfrz. 
estorer,  errichten,  bauen,  schaffen,  einrichten,  dazu 
die  Sbsstve  estoree,  estorement,  Zurüstung.  Vgl. 
Dz  577  estorer. 

5045)  *InstigfiIo,  -äre  (v.  instigare),  anreizen,  = 
(?)  ital.  (aret.)  imigolare,  vgl.  Caix,  St.  368. 

5046)  instipö,  -äre,  hineinstopfen ;  span.  entibar, 
stützen,  dazu  das  Vbsbst.  entibn.  Stütze.  Vgl.  Dz 
446  entibo. 

5047)  [InstitttO,  fil,  ütum,  ere,  einrichten;  ital. 
i{n)stituire :  frz.  instituer  etc.,  überall  nur  gel. 
Wort.]  _ 

Instrüctio  s.  instrfio. 

5048)  [instrümentum  n.  (v.  instruere),  Werkzeug; 
ital  i(n)strumento ;  frz.  instrument  etc.,  überall 
nur  gel.  W. ;  (jedoch  altfrz.  estrument).] 

5049)  [instruo,  strüixl,  strüctiim,  struere,  her- 
richten, unterrichten;  ital.  i{n)struire;  frz.  instruire 
etc.,  überall  nur  gel.  W.  (ausgen.  altfrz.  estruire), 
ebenso  das  dazu  gehörige  Sbst.  in.structio.] 

5050)  Insübnium  n.,  Schaft  des  Geschirres  am 
Webestuhl,  ital.  s«66»o, Weberbaum,  davon  subbiello 
„perno  dei  cignoni  delle  carrozze'',  vgl.  Caix,  St.  92; 
frz.  ensouple;  span.  enjtdlo.   Vgl.  Dz  311  subbio. 

5051)  insüfflo,  -äre,  einhauchen,  =  rum.  insuflu 
ai  at  a. 
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5052)  Insülä 


5084)  Intgrngco 
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5052)  InsulS,  -am  f„  Insel;  ital.  isöla,  Ischia, 
vgl.  Ascoli,  AG  III  458;  sard.  iscra,  isa;  prov. 
isla,  ilha,  iscla:  altfrz.  isle;  neufrz.  ile;  cat. 
Hin;  span.  isla:  ptg.  insula,  ilha.  Vgl.  Ascoli, 
AG  III  458 ;  Gröber,  ALL  III  268. 

5053)  insttlänns,  -um  m.  (insula),  Inselbewohner; 
ital.  insolano. 

5054)  Insülsus,  a,  um  (in  u.  salsus),  ungesalzen, 
geschmacklos;  span.  soso,  (das  gleichbedeutende 
zonzo  soll  nach  Diez  dasselbe  Wort  sein,  dagegen 
spricht  aber,  dafs  daneben  auch  zonc.o  sich  findet); 
ptg.  insosso,  ensosso,  Aa,v.  ensossar.  Vgl.  Dz  489 
soso. 

5055)  *intaedio,  -äre  (von  taediutn)  =  ptg. 
entejar,  Ekel  empfinden,  dazu  das  Vbsbst.  entejo, 
Ekel,  vgl.  Dz  446  entejar. 

5056)  [*intägmino,  -äre  (vom  Stamme  tag),  an- 
rühren; prov. fijjtawewar,  anschneiden;  irz.entamer. 
Vgl.  Dy.blOentamer;  Flechia,  AG  II  357;  Th.  p.  99 
(wo  keltischer  Ursprung  abgelehnt  wird).] 

5057)  [*intälio,  -Ire  (v.  talis)  =  rum.  intaresc 
ü  it  i,  in  einen  solchen  Zustand  jem.  versetzen,  dafs 
er  stark  ist,  kräftigen,  bekräftigen.] 

5058)  [Tntämino,  -äre  (aus  in-tag-wino) ,  an- 
greifen (u.  dadurch  entweihen)  =  frz.  entamer. 
S.  No  5056.] 

5059)  *intärdio,  -are  (v.  t«rdMs)  =  rum.  intarziu 
ai  at  a,  verzögern,  aufschieben. 

5060)  Integer,  gra,  grum  (vom  Stamme  tag], 
unberührt,  heil,  ganz;  ital.  integro  (integro)  „chi 
non  fa  difetto,  incorrotto",  int{i)ero  „che  non  manca 
di  alcuna  delle  sue  parti",  vgl.  Canello,  AG  III  389; 
davon  das  Vb.  intirizzare,  steif  (unrührbar)  machen ; 
rum.  intreg;  rtr.  entir,  antir,  vgl.  Gärtner  §  34; 
prov.  integre,  entegre,  entieyr,  entier ;  frz.  entier: 
davon  altfrz.  enterin  (gleichsam  *integrmus),  voll- 
kommen, wovon  wieder  das  (auch  im  Nfrz.  vor- 
handene) Vb.  enteriner,  etwas  vollkommen  ordnen, 
gerichtlich  bestätigen;  cat.  m<e.9»'o,  entir;  altspan. 
entegro:  neuspan.  integro  (gel.  W.),  entero:  ptg. 
integro  (gel.  Wort),  inteiro,  dazu  der  gerichtliche 
Ausdruck  entregiie,  in  gehöriger  Form  u.  vollkommen 
geordnet,  eingehändigt,  ausgeliefert;  von  inteiro  sind 
abgeleitet  inteirigo,  unversehrt,  vollständig,  intei- 
rigar,  straff,  steif,  starr  machen.  Vgl.  Dz  184  in- 
tero;  Gröber.  ALL  III  268. 

5061)  integro,  -äre  (v.  integer),  in  Ordnung 
bringen;  ital.  integrare  (gel.  W.);  rum.  intregesc 
ii  it  i,  vervollständigen,  beenden;  prov.  enteirar ; 
(frz.  integrer);  cat.  span.  ])tg.integrar  (gel.  Wort), 
entregar,  ausliefern,  aushändigen  (eigentl.  wohl  eine 
Übergabe  in  gehöriger ,  vollkommener  Form  voll- 
ziehen), dazu  das  Vbsbst.  (auch  Adj.)  entrego,  -ue, 
Übergabe.     Vgl.  Dz  447  entregar. 

5062)  f*intellectio,  -Ire  (v.  .intellegere);  rum. 
in^elepfesc  ü  it  i,  in  Kenntnis  setzen.] 

5063)  intellectüs,  -um  m.  (v.  intellegere),  Ein- 
sicht, =  ital.  intelletto  (gel.  W.). 

5064)  intellego,  lexl,  lectttm,  legere,  einsehen ; 
ital.  intelUgere  (gel.  W.);  rum.  inteleg  lesei  les 
lege;  rtr.  entellir,  anldekr,  vgl.  Gärtner  §  154. 

5065)  f*Intemporo,  -äre  (v.  tempus)  ==  rum. 
intimplu  ai  at  a,  geschehen,  sich  ereignen.] 

5066)  intendo,  tendi,  tentüm,  tendere,  nach 
einer  bestimmten  Seite  hin  richten  (im  Roman,  be- 
sonders von  dem  Kichten  des  Ohres  gebraucht, 
daher:  hören,  vernehmen,  verstehen):  ital.  inten- 
äere;  rum.  intind,  tinsei,  tins,  tinde  (hat  die 
eigentl.  Bedtg.  bewahrt  u.  dieselbe  noch  mehr  er- 
weitert, indem  es  auch  „ausbreiten,  entfalten, -richten" 


u.  dgl.  bedeutet):  prov.  frz.  entendre;  (dazu  das 
ganz  gelehrte  Sbst.  intendance) ;  cat.  entendrer: 
span.  ptg.  entender. 

5067)  *mtenebrIco,  intenebro,  -äre  (von  tene- 
hrae),  verdunkeln;  ital.  intenebrare  (u.  -hrire); 
rum.  intunec  (f.  intimerec)  ai  at  a;  span.  entene- 
brar;  (ptg.,  auch  span.,  entenehrecer). 

5068)  *intenebrieus,a,  um  (V.  ieweftrae),  dunkel; 
rum.  intunerec;  prov.  entenerec. 

5069)  [*intenerio,  -Ire  (v.  tener),  zart,  weich, 
gerührt  machen;  ital.  intenerire;  rum.  intineresc 
ii  it  i;  (prov.  atendrir,  atenrezir;  frz.  attendrir); 
span.  enternccer;  ptg.  enternecer,  entenrecer.] 

5070)  intenti¥tts,  a,  um  (v.  intendere),  aufmerk- 
sam (Georges  giebt  unter  Bezugnahme  auf  Prise. 
15,  36  als  Bedtg.  „steigernd"  an),  =  altfrz.  en- 
tentiu-s,  vgl.  Suchier,  Z  I  430:    sonst  nur  gel.  W. 

5071)  inter,  zwischen,  unter;  (ital.  tra  =  intra); 
sard.raire;  rum.  intre,intru;  itr.  d-enter;  prov. 
frz.  cat.  span.  ptg.  ewtre.  Vgl.  Gröber,  ALL  III 
269. 

5072)  *interälia  n.pl.,  innerliche  Dinge,  =  p  ro  v. 
intralias,  Eingeweide;  frz.  entrailles.  Vgl.  Dz  571 
entrailles. 

5073)  inter  +  Smbös, zusammen ;  ital.  intrambn. 
intrambi,  intrambe,  beide,  (daneben  intramendue) ; 
prov.  entrambs;  span.  ptg.  entrambos.  Vgl.  Dz 
185  intrambo. 

5074)  interäneä  «.  pl.,  Eingeweide;  ital.  an- 
tragno,  (daneben  le  interiora,  intestini,  budella, 
viseeri);  (rtr.  endedans  =in  -\-  de  -\-  intus;  prov. 
intralias  =  interalia ;  frz.  entrailles);  altfrz.  en- 
traigne,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  163  u.  241;  span. 
entranas,  (daneben  intestinos,  tripas,  visceras); 
ptg.  entranhas,  (daneben  intestinos,  tripas). 

5075)  [interest,  es  ist  daran  gelegen,  =  frz. 
interet  (gel.  W.),  Sbst.,  Angelegenheit,  Interesse: 
die  übrigen  Sprachen  brauchen  in  dieser  Bedtg.  den 
substantivierten  Inf.  Interesse  (ital.  ptg.  interesse, 
span.  interes).] 

5076)  inter  gentem;  dav.  frz.  e«tjef/eM<,  Lebens- 
art. 

5077)  inter  +  hocque  =  ital.  introcque,  unter- 
dessen; rtr.  antroqua,  bis,  vgl.  Ascoli,  AG  VII 
526  f. ;  ebenda  inter  +  hoc  +  in  =  r  t  r.  entochen, 
bis  an. 

5078)  inter -f  höcque-f  ips-  =  altfrz.  entrues, 
entruesque.  vgl.  Ascoli,  .\G  VII  527  Anm.  2  No  2: 
Gröber,  ALL  VI  291  (fragt  =  intrn[r]sim'>). 

5079)  [in  +  (altnfränk.  tarian,  mit  Umlautl 
terian  (=zerren);  davon  vielleicht  altfrz.  entarier, 
enterier,  reizen,  indessen  ist  ein  gewichtiges  Bedenken 
gegen  diese  Ableitung  die  von  Förster.  Z  III  263, 
nachgewiesene  Dreisilbigkeit  des  einfachen  Verbums 
tarier.  Vgl.  Dz  685  tarier;  Scheler  im  Anhang  zu 
Dz  815;  Mackel,  p.  47  unten.] 

5080)  [interior,  -us,  der,  die,  das  Innere;  ital, 
interiore  etc.;  überall  nur  gel.  Wort.] 

5081)  [*interito,  -are  (v.  interitus),  zu  Grnnde 
richten,  tötlich  ärgern,  =  (?)  rum.  intäritare, 
reizen,  kränken.  Vgl.  Densusianu,  R  XXVIII  65. 
Sehr  berechtigte  Zweifel  an  dieser  Ableitung  hatSchu- 
chardt,  Z  XXIII  419,_  ausgesprochen.   S.  No  4986.] 

5082)  *interIoco,  -are  (v.  locus)  =  rum.  interloc 
ai  at  a,  zusammenbringen,  irgend  wohin  bringen. 

5083)  inter  +  medium  =  ital.  intermezzo, 
Zwischenspiel;  sp.  entremes{l).  Vgl.Dz447ewi»'€me«. 

5084)  interneco,  -äre,  hinmorden;  davon  viel- 
leicht m  öden  es.  arngher  „ananorbare,  soffocare, 
appestare,  attoscare",  vgl.  Flechia,  A(j  II  8. 
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5085)  intero,  trivi,  trltnm,  terere,  liinein- 
reibeii;  ital.  intridere  {inlrisai,  intriao  nach  Ana- 
logie, z.  B.  von  risi,  riso.  danach  wurde  dann  auch 
der  Inf.  *mtiedere  zu  intridere  umgebildet,  vgl. 
Ascoli,  AG  X  86  .Anin.),  kneten. 

5086)  interrögatio,  -onem  /'.  (v.  interrogare), 
Frage;  ital.  interrogazione ;  rum.  intrebäciune ; 
frz.  interrogation  etc.;  überall  nur  gel.  Wort,  das 
Gleiche  gilt  von  dem  Nom.  act.  interrogator. 

5087)  interrögo,  -äre,  fragen;  (ital.  interrogar); 
rum.  intreb  ai  at  a:  prov.  interrogar,  entervar; 
altfrz.  enteroer  (in  einzelnen  Mundarten  noch  jetzt 
vorhanden);  (wegen  rouver  s.  hröpan);  neufrz. 
interroger;  cat.  span.  ptg.  interrogar.  Das  Wort 
ist  nur  gelehrt  (abgesehen  von  dem  wenig  üblichen 
prov.  entervar,  altfrz.  enterver);  die  volkstümlichen 
Ausdrücke  für  „fragen"  sind  im  Komanischen  de- 
viandare  =  ital.  domandare,  dimandare,  frz.  de- 
mander  etc.,  u.  percontare  (im  Schriftlat.  Deponens) 
=  span.  preguntar,  ptg.  perguntar.  Vgl.  Dz  554 
corvee. 

5088)  [*intertTo,  -äre  (von  tertiux),  in  dritte 
Hand  legen,  in  dritter  Hand  finden,  wiedererkennen, 
=  altfrz.  entercier,  wiedererkennen,  vgl.  Dz  571 
s.  V.    Vgl.  G.  Paris,  Alexius  p.  180.] 

5089)  [*liiterTitlle,  *liiterTitlenin,  interriticium 
n.,  eine  Art  Clematis;  neuprov.  entrevedil,  entre- 
vige,  entrevadis,  entrevedieu,  altfrz.  entrevedieux 
{entreveniena  bei  Godefroy  s.  v.  dürfte  ein  von  G. 
übernommener  Druckfehler  sein).  Vgl.  Thomas,  K 
XXVni  181.] 

5090)  *iiiterttnio,  -Ire  (v.  umtn),  vereinigen,  = 
rum.  intrunesc  ii  it  i. 

5091)  intexo,  texui,  textum,  texere,  hinein- 
weben; ital.  intensere ;  rum.  infes  ui  ut  e. 

5092)  *intibeu8,  a,  um  (Adj.  zu  xntibum,  En- 
divie,  Cichoria  Enilivia  L.);  dav.  ital.  prov. 
endivia,  Endivie;  ixz.  endive;  span.  ptg.  endivia. 
Vgl.  Dz  126  endivia. 

5093)  intimns,  a,  um,  innerst;  aemil.  emda, 
Bettzeug,  altvenez.  entima  etc.,  vgl.  Mussafia, 
Beitr.  53.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  771,  Sal- 
vioni,  Post.  12. 

5094)  intingo,  tiiixi,  tinetum,  tingere,  ein- 
tauchen; ital.  intigno,  tinsi,  tinto,  tignere;  rum. 
inting,  tipsei,  tipt,  tinge;  die  übrigen  Sprachen 
kennen  nur  das  einfache  Verbum. 

5095)  [*intitio, -äre  (hJwm),  anzünden;  altfrz. 
entitier,  vgl.  Porning,  Z  XVUI  237.] 

5096)  "'intono,  -äre  (v.  *toniis  =  rövoq ,  Ton, 
also  verschieden  von  intonare,  donnern),  anstimmen, 
=  ital.  intonare;  frz.  entonner  etc. 

5097)  *intorno,  -äre  (v.  z6(ivog)^  rum.  intorn 
ai  at  a,  um-,  ver-,  zurückdrehen. 

5098)  Tntörqueo,  torsi,  törtüm,  torquere,  um- 
drehen, =  rum.  intorc,   orsei,  ors,  oarce,  drehen. 

5099)  [*intörtilo,  -äre  {tortilis)  =  frz.  entor- 
tiller,  wickeln,  ringeln;  span.  entortijar.  Vgl.  Dz 
323  torto.^ 

5100)  *inträmo,  -äre  (v.  trama),  ein  Gewebe 
anfangen,  ^  rum.  intram  ai  at  a,  wieder  in  Ord- 
nung bringen,  wiederherstellen. 

5101)  *intr[a]armo,  -äre  (v.  arma)  =  rum.  in- 
trarmez  ai  at  a,  bewaffnen.  i 

5102)  [In  tränsäcto  (von  fransigere,  durchstofsen, 
durchführen)  im  Stofs,  mit  Gewalt,  ohne  Kücksicht, 
ohne   Umstände,   =  altfrz.  entresait,   ohne    Um- 
stände, geradezu,  sofort,  norm,  antresiais.  Vgl.  Dz  i 
571  entresait.    S.  auch  oben  ad  trausuctum.J        1 

Körting,  lat.-rom.  Wörterbuch. 


5103)  [ital.  intrecciato  (s.  No  5104),  daraus  frz. 
entrechat,  Kreuz-,  Luftsprung.] 

5104)  [*intricheo,  -äre  (v.  z^ixa),  dreifach  teilen 
(das  Haar,  um  es  zu  flechten,  dann  flechten),  ist 
das  mutmafslicho  Grundwort  zu  ital.  intrecciare 
(zunächst  von  treccia  =  *trichea,  Strähne,  Flechte), 
flechten,  vorflechten,  verwickeln.  (Aus  dem  Partizip 
intrecciato  entstand  durch  volksetyraologische  Um- 
deutung  frz.  entrechat,  eigentlich  ein  verwickelter 
Sprung  beim  Tanze,  Kreuzsprung,  vgl.  Dz  571  s.  v.; 
Fafs,  RF  m  504.)  Vgl.  Dz  326  treccia;  Scheler 
im  Dict.  tresse.] 

5105)  intrico,  -äre  (vgl.  über  das  Verbum  Die- 
terich, Pulcinella  p.  98  Anm.  2),  verwickeln;  ital. 
intricare  „rendere  difficile",  intrigare  ,,imbrogliare, 
brogliare",    dazu    die  Vbsbsttve  intrico  u.  intrigo, 

tvgl.    Canello,   AG  IH    371;    aus    dem   Ital.    dann 

Iproy.  entricar;  frz.  intriguer,   davon  das  Vbsbst. 

[intrigue;  span.  entricar,  en-,  intrincar;  ptg.  in- 
tricar  u.  intrigar.     Vgl.  Dz  327  tricare. 

\     5106)  'intristo,  -äre  (v.  tristis),  betrüben;  ital. 

I  intristare,  intristire,  böse,  gottlos  werden  {attristare, 

\  contristare,  betrüben);  rum.  intrist  ai  at  a,  be- 
trüben;   prov.   entristezir;    (frz.  attrister);     cat. 

[entristir;    altspan.   entristar;    neuspan.    ptg. 

■  entristecer. 

■  5107)  Intro,  -äre,  eintreten;  ital.  intrare;  frz. 
\entrer;  prov.  span.  ptg.  entrar. 

5108)  ["Intröltio,  -äre  (v.  introitus),  hineingehen ; 
davon  nach  Baist,  Z  V  564,  span.  antruejar.  den 
Sonntag  vor  Eintritt  der  Fasten  feiern,  dazu  das 
Vbsbst.  antruejo,  welches  C.  Michaelis,  St.  263,  als 
Scheideform  zu  introito  ansah.]    S.  intröitus. 

5109)  intröittts,  -um  m.  (v.  introire),  Eintritt; 
I  altspan.  entroido,  antruido ;  neuspan.  antruejo, 
I  (ilas  wohl  durch  Suffixvertauschung  aus  antriudo 
I  entstanden  ist  und  zu  welchem   das  Vb.  antruejar 

gehört),  Karnovaissonntag.     Vgl.  Dz  447  entroido. 
\  S.  introitio. 

5110)  intro  -f  üsque  =  a  1 1  f  r  z.  trosque,  tresque, 
bis,  vgl.  Dz  622  jusqiie. 

I      5111)  intro  -|-  flsque  +  ad  =  (rtr.  antroqtia?); 

jprov.  tritesc'a,  bis;  altfrz.  trosqu'a,  tresqu'a, 
daneben  tresci  (nach  desci  =  de  ex  +  ecce  hie  ge- 
gebildet) que,  entresci  que  bis ;  nach  letzterer  Kon- 
junktion ist,  mit  gleicher  Bedeutung,  enfresci  que 
gebildet  (enfres  vermutlich  aus  *envres ,  envers  = 
inversus  entstanden).  Vgl.  Dz  622  jusque;  Gröber, 
ALL  VI  149. 

5112)  [*intflditio,  -äre  (vom  Stamme  tud,  wovon 
lundere);  davonvielleichtital.  mtw^^are,  rintuzzare, 
stumpf  machen,  dämpfen.  VgL  Ascoli,  AG  I  36; 
Dz  379  s.  V.  wollte  das  Wort  von  *intutiare  von 
tueri  tutus  ableiten,  was  begrifflich  unannehmbar 
ist.  Möglicherweise  gehört  zu  intuzzare  das  Adj. 
tozzo,  dick,  kurz,  vgl.  Dz  406  ä.  «.] 

5113)  In  4-  tum  =  altspan.  enton,  damals; 
(ptg.  entäo).    Vgl.  Dz  446  enton. 

5114)  in  +  tuncce  =  span.  entonces ,  damals 
(altspan.  stach  enstome,  estonzas^ex  +  tuncce), 
vgl.  Dz  446  enton. 

5115)  intus,  drinnen;  ital.  (mundartl.)  ewto; 
prov.  ins;  altfrz.  ens,  vgl.  Dz  570  ens.  Über 
de  +  intus  s.  oben  unter  de. 

5116)  inula,  -am  /'.,  Alant  (Inula  Hellenium  L.); 
ital.  enola,  ella,  Ulla;  frz.  aunee  =  Hlunata  für 
Hnulata;  span.  ptg.  enula ,  ala.  Vgl.  Dz  126 
enola;  Gröber,  ALL  II  267. 

5117)  Invädo,  Täsi,  väsum,  vädere,  eindringen ; 
ital.  invado,  vasi,  vaso,  vadere;   prov.   envazir; 
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frz.  envahir;  span.  ptg.  invadir.  Vgl.  Dz  571 
envahir.  Vermutlich  gehört  hierher  auch  span. 
emhair,  geistig  einnehmen,  in  Erstaunen  setzen,  vgl. 
Cornu,  R  XIII  301;  Parodi,  R  XXVII  202,  setzt 
embair  =  *invagire  an. 

5118)  luTälldus,  u,  um,  schwach,  krank;  neap. 
'ntmdleto,  vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

5119)  ["invägiiio,  -äre  (vayina),  in  die  Scheide 
stecken;  dav.  vielleicht  (mittel)i tal.  ammainare 
(wegen  des  nv  :  mm  vgl.  inventare :  ammentar),  vgl. 
Flechia,  AG  IV  372  (dagegen  Canello,  AG  III  321), 
u.  d'Ovidio,  AGXIII  367.J 

5120)  *inTeneno,  -äre  (v.  venenum),  vergiften; 
ital.  invelenire ;  rum.  inveninez  ai  at  a;  prov. 
enverinar,  everinnr;  frz.  envenimer;  cat.  enverinar; 
span.  envenenar ;  ptg.  envenenar. 

5121)  inTento,  -äre,  erfinden;  ital.  inventare 
(ammenlare.  vgl.  No  234);  frz.  inventer  etc. 

5122)  *iiiTerinino,  -äre  (v.  oermü),  Würmer  be- 
kommen; ital.  inverminare  n.  -ire;  rum.  inver- 
minez  ai  at  a. 

5123)  [*inTersörium,Eingufs;  dav.  nach  Flechia, 
AG  VIII  383,  piem.  atnbossür,  Trichter,  s.  aber 
In  +  butt.J 

5124)  in  +  versus,  gegen;  ital.  inverso;  prov. 
trz.  envers  (mall,  invers  =  inversum,  Norden,  vgl. 
Dz  272  ritto);  span.  embes.     Vgl.  No  5111. 

5125)  investio,  -ire  (v.  vestiii),  bekleiden;  ital. 
investire :  sicil.  mmestiri,  vgl.  Salvioni,  Post.  12; 
frz.  investir,  dazu  das  Sbst.  invetison,  freier 
Raum  um  ein  Haus;  span.  enibestir;  überall  nur 
gel.  Wort  u.  zwar  Kunstausdruck  der  Kriegssprache 
„(einen  Platz)  angreifen,  berennen,  einschliefsen". 
Vgl.  Dz  185  incestire. 

5126)  inveteratus,  a,  um,  veraltet;  sard.  em- 
bederaäu,  inveterato,  crönico,  vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

5127)  *InTetülo,  -äre  (v.  vetulus),  alt  werden; 
ital.  invecchiare;  (rum.  invechcc  ii  it  i;  prov. 
envelhezir,  envielhezir;  frz.  envieillir;  cat.  envellir; 
span.  envejecer ;  ptg.  envelhecer). 

5128)  inTicem,  wechselweise;  neap.  enfrece,  vgl. 
Salvioni,  Post.  12. 

5129)  *inTieino,  -äre  (v.  vicinus),  benachbart 
sein;  rum.  invecinez  ai  at  a,  benachbart  sein;  (frz. 
avoisiner;  span.  avecinar;   ptg.  avi-,  avezinhar). 

5130)  InTidiä,  -am  /.,  Neid;  ital.  invidia,  dazu 
das  Verb  incidiare;  tose,  imhiiza,  bizza  (=  *im- 
bidia),  vgl.  Parodi,  R  XXVII  238;  prov.  enveja, 
dazu  das  Verb  envejar;  frz.  envte,  dazu  das  Verb 
envier,  davon  wieder  das  Vbsbst.  envi,  Wetteifer; 
span.  envidia,  dazu  das  Vb.  envidiar;  ptg.  in- 
veja,  en-,  dazu  das  Vb.  invejur,  en-.  Vgl.  Dz  571 
envis;  Borger  s.  v. 

5131)  *inTinco,  Ticl,  Tictum,  Tineere  =  rum. 
inving,  vinsei,  vins,  vinge,  siegen,  (das  einfache  Verb 
fehlt  dem  Rumän.,  während  andererseits  die  übrigen 
Sprachen  das  zusammengesetzte  nicht  kennen). 

5132)  *inTlo,  -äre  (v.  via),  auf  den  Weg  bringen, 
schicken  (bei  Solin  2,  4  kommt  inviare  einmal  vor. 
aber  in  der  Bedtg.  „betreten");  ital.  inviare; 
prov.  enviar;  frz.  envoyer;  (altfrz.  auch  en  + 
voyer  =  inde  viare);  cat.  span.  ptg.  inviar,  en- 
viar.    Vgl.  Dz  700  voyer  2. 

5133)  *inTiridio,  -Ire  (v.  viridis),  grün  werden  ; 
ital.  inverdire;  rum.  inverzesc  ii  it  i;  (span. 
ptg.  enverdecer). 

5134)  iuTlte,  ungern;  lomb.  inevid,  inevida,  di 
mal  voglia ;  valm  nivida;  valses.  mvi;  genues. 
mainvio,  malvolentieri;  valtell.  de  nevit,  impetuos- 
ammento,  nivit,  narit  irapeto,  vgl.  Salvioni,  Post.  12. 


5135)  *inTTtTo,  -äre  (v.  Vitium  in  seiner  roman. 
Bedtg.,  wonach  es  „böse  Gewohnheit,  Gewohnheit 
überhaupt,  Belustigung"  u.  dgl.  bezeichnet);  rum. 
invä{  ai  at  a,  gewöhnen,  dazu  das  Vbsbst.  invä{ 
(böse)  Gewohnheit;  prov.  envezar,  belustigen; 
altfrz.  envoisier,  sich  belustigen,  dazu  die  Sbsttve 
envoisie,  envoisure,  Freude,  Lust,  Scherz,  aber  auch 
Betrügerei,  Schurkerei.     Vgl.  üz  344  vizio. 

5136)  invlto,  -äre,  einladen;  ital.  invitare; 
sard.  imbidai;  lomh.  invidä;  twm.  inibiu  aiat  a; 
prov.  envidar;  frz.  inviter;  cat.  span.  ptg.  en- 
vidar  (sp.  ptg.  auch  invitnr). 

5137)  inTlttts,  a,  um,  widerwillig;  ital.  invito; 
obwald.  nuidan,  vgl.  AG  VII  541;  frz.  envis; 
altspan.  ambidos,  amidos.  Vgl.  Dz  422  ambidos 
u.  571  envis. 

6138)  involo,  -äre  {in  u.  vola,  hohle  Hand),  in 
die  hohle  Hand  hineinbringen,  stehlen  (vgl.  Rönsch, 
Collect,  philol.  p.  75,  162,  283);  ital.  involare, 
stehlen;  valtell.  ingnla;  prov.  envolar;  frz. 
embler,  dazu  dasVbsbst.  emiilee  in  den  Verbindungen 
d'embUe,  ä  Vemblee,  verstohlener,  heimlicher  Weise, 
(das  übliche  Vb.  für  „stehlen"  ist  voler  =  volare 
in  transitiver  Bedtg.  ,, fliegen  machen") ;  aus  de  + 
involare  ist  wohl  entstanden  altfrz.  damble{ir)r, 
fliegen  machen,  vgl.  Leser  p.  79.  Vgl.  Dz  568 
embler;  Scheler  im  Anhang  zu  Üz  791. 

5139)  *in?olücro,  -äre,  einwickeln;  dav.  nach 
Cornu,  Gröber's  Grundrils  I  767,  span.  emburujar, 
ptg.  emburulhar,  barulhar,  marulhar,  verwirren, 
vgl.  R  XXVII  231. 

5140)  [*inTOlttculo,  -äre  (v.  volvere  abgeleitet) 
=  ital.  incogliare,  einpacken,  dazu  das  Vbsbst. 
invoglio,  Paket;  {invogliare ,  Lust  erwecken,  ist 
gleichsam  *involiare,  vgl.  voglio  =  *volio  f.  volo, 
voglia,  Lust).  Vgl.  Flechia,  AG  U  20;  d'Ovidio, 
AG  XIII  400  (hier  wird  auch  der  Pflanzenname 
vilucchio,  convolvulus  arvensis,  aufgeführt).] 

5141)  [*inTolüttto,  -äre  (von  involutus  abgeleitet 
nach  Analogie  von  fluctiiare ,  aestuare  u.  dgl.), 
daraus  (??)  *involuppare  (vgl.  pipita=pituita,  s.  Dz 
249  pipita)  u.  daraus  ital.  inviluppare.  (dazu  das 
Sbst.  mviliippo);  frz.  envelopper,  (dazu  das  Sbst. 
enveloppe);  altcat.  eneolpar.  So  will  Storm,  R  V 
187,  die  seltsame  Wortsippe  versuchsweise  erklären, 
für  welche  Diez  341  viluppo  keine  Deutung  beizu- 
bringen wufste  u.  für  welche  auch  Scheler  im  An- 
hang zu  751  keine  Lösung  fand.  .\ber  auch  Storm's 
Annahme  kann  nicht  befriedigen,  weil  aus  tu  =  fr 
nimmermehr  j'P  werden  konnte  (pipita  aus  pituita 
beruht  auf  volksetymologiseher  Umbildung).  Ebenso 
wenig  genügt  Horning's  Annahme,  Z  XXI  192,  wo- 
nach (in)viluppare  etc.  aus  faluppa  (s.  d.)  ent- 
standen sein  soll.  Körting,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u. 
Litt.  XXI 104,  vermutet,  dafs  *involuppare  auf  Kreu- 
zung von  *invölütare  ,, einwickeln"  mit  stüppäre 
„stopfen"  beruhe. 

5142)  *InTÖlTO,  -äre  (f.  involv&re)=  rum.  inholb 
ai  at  a,  wenden,  drehen. 

5143)  inTÖlvo,  Tolvi,  Tolütum,  Tolvere,  hineiu- 
wälzen,  einhüllen;  ital.  invotvo  und  -votgo,  voUi, 
volto,  volvere  u.  volgere ;  span.  ptg.  envolver. 

5144)  [*invorso,  -äre,  umstürzen;  davon  nach 
Flechia,  AG  VIII  383,  piem.  anibosse,  genues. 
imbo.'id,  capovolgere,  rovesciare.  Nigra,  AG  XIV376, 
verwirft,  ohne  jedoch  ein  neues  Grundwort  aufzu- 
stellen, diese  Ableitung,  weil  sich  die  Worte  von 
ital.  buzzo,  Bauch,  prov.  ftoan,  Bauch  der  Wieder- 
käuer, abauzar,  auf  den  Bauch  legen ,  etc.  nicht 
trennen  lassen.] 
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5145)  [*inTulto,  -äre  (v.  vultus  =  altfrz.  vout)  = 
frz.  etivoiUer,  gleichsam  Böses  iii  ein  Antlitz  hinein- 
wiiiisolien,  mittelst  eines  Wachsbildes  verwünschen, 
bezaubern,  behexen.  Vgl.  Dz  572  a\  v.  ii.  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  793;  envoüter,  einwölben,  ist  = 
*invol{vi)tare.\ 

ipsä  hörä,  ipsä  illä  hörä  s.  *ipsu8. 

5146)  *ipsu8  (f.  tp.se;  ipse,  non  ipsus  App.  Probi 
156),  a,  um,  selbst;  ital.  (isso),  esso,  dazu  das 
Adv.  idsa  =  ipsa  seil,  hnra,  jetzt;  sard.  (log.) 
isii,  i/isu ;  rum.  ins:  prov.  eps,  eis  (wird  von  Ul- 
rich, Z  XXI  236,  unter  Berufung  auf  Sueton,  Aug. 
88,  aus  *icsc  f.  ipse  erklärt);  (altspan.  essi  = 
ipne  +  hie);  neuspan.  ese;  altptg.  eiso;  neu- 
ptg.  enne.  Aufserdem  ist  das  Pron.  in  Zusammen- 
setzungen erhalten:  1.  id  ipsus  =  ital.  desso, 
der;  rum.  dins,  mit  dem  Artikel  dinsul  =•  id  ipse 
nie.  —  2.  ad  ipsum  =  (?)  ital.  adesso,  jetzt; 
prov.  ades;  altcat.  arfes;  altspan.  adicso.  Vgl. 
No  183.  —  3.  ad  id  ipsum  ^  rum.  adins,  eben 
deswegen,  gerade.  —  4.  iste  ipsus  =  ital.  stesso, 
vgl.  Ascoli,  Aü  in  443.  —  5.  met  +  *ip$ima8 
=  ital.  medesimo,  seihst;  prov.  medesme,  mesesme, 
(daneben  meteis,  medes  =  met  +  ipse);  frz.  meme; 
span.  mismo;  ptg.  mesmo.  —  6.  ipsa  +  mente 
=  prov.  epsamen,  eissamen,  auf  gleiche  Weise; 
altfrz.  e(n)sement.  —  7.  ipsa  hora  =  altspan. 
esora,  jetzt.  —  8.  ipsa  illa  hora  =a  1  tfrz.  epsJor, 
sofort.  —  9.  longr-  +  ipsum  =  ital.  Innghesso, 
längs.  —  10.  supra  -{-  ipsum  i=  ital.  sovresso,  über, 
auf.  —  11.  in  ipso  illo  passu  =  altfrz.  enes- 
lepas.  —  Im  Eumän.  sind  auch  sonst  zahlreiche 
mit  ipse  gebildete  Verbindungen  vorhanden  (vgl.  Ch. 
p.  128),  ebenda  wird  von  dem  Pron.  ins  auch  ein 
Verbum  insuisesc  ii  it  i  mit  der  Bedtg.  ,,sich  etwas 
aneignen"  abgeleitet.  Vgl.  Dz  129  esso;  Gröber, 
ALL  III  269  u.  VI  391;  Rydberg,  Zur  Geschichte 
des  frz.  a  II  2  (Upsala  1898)  p.  304  ff. 

5147)  ira,  -am  f.,  Zorn;  ital.  ira;  altfrz. ire; 
dazu  das  Adj.  irnus. 

5148)  irficundia,  -am/'.,  Zorn;  altptg.  rigonha, 
vgl.  Cornu,  R  XI  95;  altfrz.  iracundie. 

5149)  Iräscor,  iräsci,  zürnen;    altfrz.  iraistre. 

5150)  *irax,  -äcem,  zornig;  altfrz.  irais. 

5151)  irredemptus,  a,  um  (Part.  Perf.  Pass.  v. 
redimere)  =  ital.  irredento,  unerlöst. 

5152)  irrigo,  -äre,  bewässern;  bagnard. 
(Vv'allis)  erzije,  vgl.  MeyerL.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  771. 

5153)  imto,  -are,  anreizen;  ital.  irritare ;  rtr. 
tinridar ;  frz.  irriter;  span.  enridar. 

5154)  ischiäticns,  a,  um  (ischias),  zum  Hüftweh 
g^örig,  ital.  sciatico. 

6155)  ahd.  *lsenbrüii,  eisenbraun,  =  prov.  alt- 
frz. isanbrun,  ein  Stoff  von  brauner  oder  schwärz- 
licher Farbe.     Vgl.  Dz  619  s.  v. 

5156)  isiciüm  n.  (f.  insicium  v.  insico  =  inseco), 
Wurst;  davon  nach  Caix,  St.  62,  ital.  ciccia 
„carne",  sicciolo  oder  cicciolo,  cicciottoro  „pezzetto 
di  carne  tagliuzzata";  aus  dem  Kompositum  salis 
insicia  =^  *salisicia  entstand  nach  Caix  ital.  sal- 
siccia,  Bratwurst;  prov.  saussissa;  frz.  saucisse; 
cat.  salsHja;  span.  ptg.  sulchicha.  Diez  2&Ö Salsa 
leitete  letzteres  Wort  unmittelbar  von  salsus  ab, 
u.  dies  dürfte  doch  die  gröfsere  Wahrscheinlichkeit 
für  sich  haben.     Vgl.  Gröber,  ALL  II  272. 

5157)  *istus  (f.  iste),  a,  *nm  (f.  -ud),  dieser, 
jener,  altital.  efito;  rum.  ist;  prov.  est;  altfrz. 
ist  (nur  in  den  Eiden);  cat.  span.  ptg.  este.  — 
Aufserdem  in  den  Zusammensetzungen:  1.  ecce  + 


iste  8.  oben  s.  v.  —  2.  eccufm]  -+■  iste  s.  oben  s.  v. 
—  3.  iste  +  ipsus  =  ital.  stesso,  vgl.  Dz  403  s.  ■».; 
Ascoli,  AG  111  443.  —  4.  isto  die  =  rum.  astäzi. 
heute.  —  6.  ista  matutina  =  ital.  stamattina, 
heute  Morgen.  —  6.  ista  sera  =  ital.  stasera, 
heute  Abend.  —  7.  ista[m]  noete[m]  =  ital.  sta- 
notte ,  heute  Nacht.  —  8.  ad  istam  horam  = 
altfrz.  asture,  jetzt,  vgl.  Diez,  Gr.  II"  471.  — 
9.  ante  +  ist'  +  ipsnm  =  ital.  testeso,  teste,  neu- 
lich ,  vgl.  Dz  406  testeso.  —  (10.  momento  isto 
Oller  isto  isto  vermutete  Rajna,  Giorn,  di  fll.  rom. 
II  57,  als  Grundform  für  das  ital.  altspan.  altptg. 
tosto,  sogleich,  prov.  altfrz.  tost,  neufrz.  tot  in 
hientöt,  tantdt;  Rajna  begründet  seine  Annahme 
geistvoll  u.  gewandt,  gleichwohl  ist  sie  wenig  glaub- 
haft, und  die  von  Diez  323  s.  v.  befürwortete  Ab- 
leitung von  tostus  (von  torrere)  dürfte  durchaus 
vorzuziehen  sein,  vgl.  auch  Canello,  AG  III  324; 
an  toto  cito  zu  denken  ist  aus  naheliegendem  laut- 
lichen Grunde  unstatthaft.)  Vgl.  Gröber,  ALL  III 
273.     (Über  Ntr.  istum  vgl.  Neue  II»  397.) 

6158)  iter  «.,  Weg,  Reise;  ital.  erre  in  perder 
l'erre  „imbriacarsi",  vgl.  Canello,  Z  I  567;  alt- 
mail.  edro;  altfrz.  erre  (auch  neufrz.),  oirre, 
Weg,  Reise,  Unternehmen,  Plan.  Vgl.  Dz  573  erre, • 
Ascoli,  AG  III  444  Anra.;  Meyer,  Ntr.  62;  Ryd- 
berg, Zur  Geschichte  des  frz.  a  IV  (Upsala  1898) 
p.  307. 

5159)  *itero,  -are  (v.  iter),  reisen,  wandern 
(schriftlat.  iterare,  wiederholen,  welches  Vb.  als  gel. 
Wort  im  Roman,  erhalten  ist);  altfrz.  edrer  (edrers 
Alex.  38  e,  edrat  Leod.  69),  errer ,  davon  das  ad- 
verbial gebrauchte  Part,  errant,  daneben  erranment), 
sogleich;  (span.  hedrar,  zum  zweiten  Male  um- 
hacken,  =iierare,  wiederholen).  Vgl.  Dz  458  hedrar, 
573  erre. 

5160)  arab.  ithmid;  daraus  vielleicht  entstellt 
frz.  antimoine,  Antimon,  Spiefsglanz,  vgl.  Devic, 
Suppl.  p.  10;  Littre,  Diet.  s.  v.;  Fafs,  EF  III  493. 

5161)  got.  iup  (germ.  uppa),  auf;  davon  vielleicht 
cat.  span.  upa,  aüpa,  auf!  munter!,  dazu  das 
Vb.  upar,  sich  vom  Boden  erheben.  Vgl.  Dz  496 
upa. 

5162)  anfränk.  fw,  Eibe;  frz.  if;  span.  ptg. 
iva.     Vgl.  Dz  185  iva;  Mackel,  p.  108. 

5163)  [gr.  i^aiiog,  schnell  springend  (?);  wurde 
von  Salmasius  als  Grundwort  zu  occit.  frz.  isard, 
cat.  isttft  und  sicart,  Gemse,  angenommen,  vgl.  Dz 
619  isard,  Diez  bemerkt  „sehr  zweifelhaft",  richtiger 
hätte  er  gesagt  „ganz  unmöglich".] 


J. 


5164)  jSeeo,  ttl,  (eitnm),  ere,  liegen;  ital. 
giacio,  giacqui,  giaciuto,  giacere;  rum.  zac,  zäcui, 
zäciit,  zace;  rtr.  Präs.  iaiel,  Part.  Perf.  iazee,  Inf. 
ze,  vgl.  Gärtner  §  154;  prov.  jatz,  jac,  jagut, 
jazer;  altfrz.  gis,  jui,  jeu,  gesir;  neufrz.  gesir 
(unvollständiges  Zeitw.;  der  übliche  Ausdruck  für 
,, liegen"  ist  coucher,  etre  coitche),  davon  die  Sbsttve 
gite  (=  jacta,  falls  man  annehmen  darf,  dafs  das 
s  in  altfrz.  giste  nur  analogisch  sei,  anders  fafst 
Horning,  Z  XIX  75,  die  Sache  auf,  indem  er  *jacüa 
ansetzt),  Nachtlager  (vgl.  Braune,  Z  X  262),  gesine, 
Kindbett  {prow.  jasina);  ca,t.  jaich,  jegui,  jegui, 
jaurer;  span.  üblich  sind  nur  die  3.  P.  Präs.  yace, 
die  3.  P.  Impf,  yacia,  Inf.  yacer  („liegen"  wird 
gewöhnlich  durch  estar  mit  Beifügung  von  echado, 
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5165)  *jäclle 


5183)  ♦jbcätör 
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extendido  etc.  avisgedriickt) ;  die  3.  P.  Sg.  Perf. 
yogo  wurde  zu  yogo  umgebildet  u.  danach  ein 
Inf.  yogar  geschaffen,  vgl.  Morel-Fatio ,  R  XXIV 
592  n.  XXVI  476,  wo  M.-F.  die  von  Foulche- 
Delbosc  in  der  Kevue  hispanique  IV  113  erhobenen 
Einwände  zurückweist;  ptg.  jago,  jouve,  jacido, 
jazer.    Vgl.  Dz  596  gesir. 

5165)  [gleichs.  *jScile,  Plur.  jScilla  (jacere), 
Lagerstätte;  ital.  giaciglio,  span.  yacija ,  vgl. 
d'Ovidio  AG  XIII  408.]  ' 

5166)  Jacob;  von  diesem  Eigennamen  vermutlich 
infolge  irgend  einer  zufälligen  Veranlassung  (von 
dem  Namen  eines  Häuptlings  von  Beauvais  um  1358) 
der  Name  des  Kleidungsstückes  „Jacke"  (eigentlich 
ein  Panzerhemd,  Kriegswamms) ;  ital.  giaco;  frz. 
jitque;  span.  Jnco;  ptg.  jaco.  Vgl.  Dz  \&i  giacn. 
Von  Jacob  ist  auch  abgel.  engl.-frz.  Jockey,  vgl. 
The  Academy  1892  I  593. 

5167)  [*jSctärTüs,  -um  (und  *jäcticTus,  -nm, 
beide  Worte  von  jactare,  schütteln),  davon  nach 
Eönsch,  RF  III  371,  ital.  gdttero,  gdttice,  die  von 
Diez  375  s.  v.  unerklärt  gelassenen  Benennungen 
der  „Espe";  die  Bedeutung  würde  mit  dieser  Ab- 
leitung sieh  gut  vereinigen  lassen,  vgl.  frz.  tremhle 
(v.  tremuhis)  „Zitterespe",  lautlich  aber  ist  sie 
schon  des  Hochtones  wegen  völlig  unannehmbar. 
Die  Ableitung  der  Worte  bleibt  noch  zu  finden.] 

jäcto  s.  ejecto. 

5168)  [*jäculo,  -äre  (schriftlat.  jaeulari),  schleu- 
dern; davon  vielleicht  frz.  jaillir,  hervorsprudeln, 
vgl.  Dz  619  X.  V.  Da  indessen  im  Altfrz.  jalir 
(also  mit  nicht  palatalem  l)  die  übliche  Form  ist 
und  daneben  picardisches  galir  besteht,  so  ist  die 
Ableitung  von  *jaculare  immerhin  zweifelhaft;  Diez 
dachte  an  das  deutsche  „wallen".  Vermutlich  sind 
jaillir,  jalir  einerseits  u.  galir  andererseits  ausein- 
ander zu  halten;  das  letztere  mag  german.  Ur- 
sprunges sein,  das  erstere  aber  doch  =  *jaculare 
sein;  das  Vorhandensein  von  jalir  erklärt  sich  aus 
Anbildung  an  das  neben  naülir  vorhanden  gewesene 
salir  =  salire.  Wie  sich  gicler,  sprudeln,  zu  ja- 
culare  verhält,  ist  nicht  recht  klar,  es  scheint  ein 
halbgelehrtes  Wort  zu  sein.  Vgl.  Dz  619  s.  v.; 
Scheler  im  Dict.  ,«.  v.] 

5169)  jaettlüm  ti.  (von  jacere),  Wurfnetz;  ital. 
jacolo  „dardo',  giacchio  „rete  pescatoria",  vgl. 
Canello.  AG  III  352;  Gröber,  ALL  III  141. 

5170)  *jajüno,Jejüno,  -äre, fasten;  ital.  gittnare 
(gewöhnlich  digiunare):  südsard.  giaundi;  cam- 
■p oh.  jajonare,  vgl.  Salvioni,  Post.  12,  AG  XII  440 
.s.  V.  Qazunar ;  r  u  m.  njun  ai  at  a  (doch  ist  dies 
wohl  =  *adlje]jiinare  anzusetzen,  vgl.  ajynge  = 
adjtitigere) :  rtr.  jajinnr,  giginar;  prov.  jejunar, 
junar  (?),  (Gröber  zieht  auch  dejunar  hierher,  in- 
dem er  darin  eine  „ümdeutung  mit  de"  erblickt; 
es  wäre  dies  aber  nur  dann  denkbar,  wenn  dejunar 
.,entfasten,  frühstücken"  hiefse,  da  dies  nicht  der 
Fall,  so  wird  man  dejunar  für  eine  rein  lautliche 
Umbildung  von  jejimare  zu  halten  haben,  zu  er- 
warten wäre  freilich  diejunare,  es  ist  aber  begreif- 
lich, dafs  für  di  -\-  Vok.  —  dj  einfaches  d  eintrat, 
da  die  zweite  Silbe  mit  j  anlautete);  frz.  jm'mer; 
cat.  dejunar;  span.  ayiinar ;  ptg.  jejuar.  Vgl. 
Dz  IGT  giunare;  Gröber,  ALL  III 141;  Borger,  ./ewne. 

5171)  Jim,  schon;  ital.  giä:  prov.  altfrz. Jfi, 
desja;  neu  frz.  ja  in  dejä  =  de  -\-  ex  -\-  javi: 
span.  altptg.  ya:  neuptg.  jö..  Vgl.  Dz  16S  giä; 
Gröber,  Mise.  44. 

5172)  jäm  +  exin  =  prov.  jasse,  bereits  von 
da  an,  immer.     Vgl.  Dz  676  se;  Gröber,  Mise.  44 


(hier  zuerst  die  richtige  Ableitung) ;  Thomas,  R  XIV 
577,  hatte  in  dem  zweiten  Bestandteile  semel  er- 
kannt, Diez  676  xe  hatte  semper  vermutet,  was 
P.  Meyer,  R  XIV  579,  zu  billigen  scheint.  Siehe 
auch  unten  gemeL. 

5173)  jam  habet  dies;  daraus  frz.  jadi»,  einst- 
mals (vgl.,  was  die  Bildung  anlangt,  naguere  und 
iriega).  Vgl.  Dz  119  s.  f.  {jadis  wird  =  jamdiu 
angesetzt);  Gröber,  Mise.  44  (hier  zuerst  die  richtige 
Ableitung). 

5174)  jSm-j-hödie;  daraus  altfrz.  gehui,  jehui, 
juhui,  jui,  iewi,  heute.     Vgl.  Gröber,  Mise.  44. 

5175)  altnfränk.  *jaiigelön  (ndd.  ndl.  jangeln), 
bellen,  belfern;  prov.  janglar ;  altfrz.  jangier, 
klaffen ,  klatschen ,  spotten.  Vgl.  Dz  620  jangier; 
Mackel,  p.  72.  Thomas,  R  XXVIH  193,  will  die 
betr.  Verba  auf  lat.  zinzulare  zurückführen ,  was 
nicht  befriedigen  kann. 

janto  s.  jento. 

5176)  jänfia,  -am  /..  Ihm; ^ia,rA.  Jana  xx.enna; 
(a,hx\\iz.votnyanue;)  viesrtr.  genna;  ptg.janella. 
Vgl.  Meyer-L.',  Z.  f.  ö.  G.  189i  p.  771. 

5177)  jänuärius,  *jenuarius,  -um  m.,  der  Monat 
Januar;  ital.  gennajo;  sard.  bennarzu ;  (rum. 
ianiariu) ;  rtr.  gianer;  prov.  januier-s ;  (rz.jan- 
vier;  oat.  janer;  span.  enero;  f  ig.  Janeiro.  Vgl. 
Gröber,  ALL  III  142. 

5178)  'janüellä,  -am  f.  (üemin.  von  janua), 
Thürchen,  =  ptg.  janella,  Fenster.  Vgl.  Dz  497 
ventana. 

5179)  pers.  jAsemfn,  arab.  jftsamün  (vgl.  Freytag 
IV  514''),  Jasmin,  =  ital.  gesmino,  gelsomino; 
nen\)Tov.  jaussemin,  jensemil;  frz.  span.  Jasmin; 
ptg.  jasmim.  Vgl.  Dz  161  gesmino;  Eg.  y  Yang. 
432. 

5179*)  germ.  jShan,  aussagen,  zugestehen;  davon 
ital.  gecchire  (gecchito,  demütig)  in  aggecchirsi, 
sich  demütigen;  prov.  jequir  (altcat.  altspan. 
jaquir),  erlauben,  überlassen,  im  Stich  lassen;  alt- 
frz. gehir,  gestehen,  sagen.  Vgl.  Dz  159  gecchire; 
Mackel,  p.  78.  _ 

jejüno  s.  *jäjflno. 

5180)  jento  und  janto,  -äre,  frühstücken;  rtr. 
jentar,  gientar,  Mittagessen:  astur.  Jmiar;  alt- 
span. yantar,  Fem.,  Speise;  ptg.  yantar,  früh- 
stücken. Vgl.  Dz  498  yantar;  Gröber,  ALL  III 
142:  Cornu.  R  XIII  307. 

5181)  [*j5c8  (Nebenform  zujocus),  Scherz,  Freude, 
Lust,  ist  das  mutmafsliche  Grundwort  zu  ital. 
gioja;  prov.  jo/n,  Freude,  Kleinod;  ptg. .;oJa.  Die 
übliche  Ableitung  von  gaudia  ist  bedenklich,  weil 
ein  *jauja,  *gauja  fehlt,  während  doch  gaug  = 
gaudium  u.  jauzir  =-gaudere  vorhAnihn  sind;  auch 
legt  frz.  joyau  die  Vermutung  nahe,  dafs  joja 
mindestens  in  der  Bedtg.  ., Kleinod"  =  *joca  sei. 
Vgl.  Canollo,  AG  IH  346  Anm.] 

5182)  *jöcälis, -e  (v.jocus),  lustig,  freudemachend, 
erfreuend;  mutmafslich  (s.  aber  unten  jocus  u.  *jo- 
kellus)  das  Grundwort  zu  (ital.  giojelln.  Geschmeide. 
Juwel);  prov.  joiel-s;  altfrz.  joiel,  joel;  neufrz. 
joyau:  span.  joyel;  ptg.  joiel,  Canello,  AG  ÜI  346 
Anm.  Diez  168  gnderi'  leitet  das  Wort  von  *gau- 
diellmn  ab  und  bezeichnete  das  entspr.  mittellat. 
jocale  als  eine  unrichtige  Bildung;  Scheler  im  Dict. 
unter  joie  stimmt  Diez  bei. 

5183)  *j5cätör,  -örem  m.  (von  jocare),  Spieler; 
ital.  giocatore,  giuocatore ;  rum.,/Mcätor  (bedeutet 
auch  „Tänzer",  wird  überdies  als  Adj.  gebraucht); 
prov.  joguaire;  frz.  joueur;  cat.  span. jugador; 
ptg.  jogador. 
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5184)  *jöco 


5213)  jügüm 
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5184)  *joco,  -äre  (schriftlat.  jocari,  v.  jocus), 
scherzen,  spielen:  itul.  f/inocare, giocare:  nun.  Joe 
ui  at  a;  yxov.  jogar;  irz.jouer,  dazu  das  kinder- 
spracliliche  Sbst.  joujnii .  Spielzeug,  ferner  gehört 
hierher  ./0!<e<,  Spielball;  cat.  span.  jugnr;  ptg. 
jngar.     Vgl.  Dz  621  jouer. 

5185)  jöeuläris,  -e  {v.  joculioi),  scherzhaft,  spafs- 
liaft;  ita\.  ffiocnlare,  -o,  „giocoliero",  giullare  ..ehi 
nel  medio  evo  andava  intorno  per  le  piazzo  e  per  le 
corti  facendo  j^iuochi  e  recitando  versi",  vgl.  Canello, 
AG  III 355;  Tum.jucärie  (f.  jiicärärie  ^jociilaria), 
Spielzeug;  prov.  joglar-s :  cat.  jiiglar:  span. 
jo(ßar;  juglar,  dazu  jugleria,  Possenreifserei:  alt- 
ptg.  jogral.  Vgl.  Dz  165  giocolare ;  Gröber,  ALL 
III  269. 

5186)  jocfilätör,  -örem  w.  (v.juculari),  Possen- 
reifser;  ital.  (/locotatore, Spielmann;  altf rz.^'o^fere, 
jogleor:  neu  frz.  Jongleur,  (der  Einachub  des  n 
mufs  auf  volksetymologischer  Anbildung,  vielleicht 
an  das  in  der  älteren  Sprache  vorhanden  gewesene 
Verb  jangier,  spotten,  beruhen).  Vgl.  Dz  165  gio- 
colare. 

5187)  *joculo,  -äre  (schriftlat.  joctdari,  von 
./ocM^ws),  scherzen, spassen:  itul.  giocolare,  gaukeln; 
prov.  .joglar .  spielen;  frz.  (picardisch)  jongier, 
scherzen.     Vgl.  Dz  165  giocolare. 

5188)  jocus,  -um  m.,  Spiel;  ital.  giuoco;  rum. 
Joe;  prov.  ,jog-s,  jueg-a;  frz.  jeu  (dazu  nach  För- 
ster, Z  XXII  267  u.'  513.  das  Dem.  joel,  jogau, 
gleichs.  *jokeUas):  cat.  jog-,  span.  juego;  ptg. 
iogo.    Vgl.  Dz  621  Jouer. 

5189)  Johannes  (Imdvvrji;);  von  diesem  Eigen- 
namen die  Benennung  des  Hanswurstes  in  dem 
ital.  volk,stiimlichen  Lustspiele:  zanni.  Vgl.  Dz 
411  6-.  V. 

5190)  [gleichs.  *jokellns,  -um  m.  (Dem.  v.  jö- 
cm),  nach  Förster,  Z  XXII  267  u.  513,  =  frz. 
joel,  joyau,  (it:il.  giojello  Lehnwort  aus  dem  Frz.)] 

5191)  altn.  jöl,  Freudenfest  in  der  Weihnachts- 
zeit; davon  ita  1.  (?)  (/wZ/fo,  fröhlich,  heiter;  (prov. 
das  Sbst.  jolivitat-z,  Lustigkeit);  altfrz.  jolif, 
fröhlich,  dazu  das  Verb  joliver,  jolier,  sich  freuen ; 
neufrz.  joli  (aus  jolif  A\mh  Suffixverkennung  ent- 
standen, vgl.  Kothenberg  p.  68),  hübsch,  nett;  span. 
juli  (veraltet),  artig,  niedlich.  Vgl.  Dz  166  giulivo; 
Mackel,  p.  34.     S.  oben  gaudiola. 

5192)  JoTia  (dies),  Donnerstag;  venez.  zuoba, 
ziobii,  zoba:  lomb.  zohia;  genues.  zeuggin; 
p  i  e  m.  iöhia;  o  b  w  a  1  d.  gievia,  vgl.  Salvioni, 
Post.  12. 

5193)  [*jöviälis,  -e  {Jovis  zu  Juppiter),=itaL\. 
gioviale;  frz.  jovial,  unter  dem  Zeichen  des  Jup- 
piter  geboren.] 

5191:)  JoTis  bärbä  u.  bSrbä  Joris;  ital.  harba 
di  Giove,  Mäusedorn;  prov.  barbajol;  frz.  joii- 
harbe;  span.  ./i«.s6nr6n,  {chubarbn?).  Vgl.  Dz  185 
jusbarha. 

5195)  JÖTiS  dies,  Donnerstag;  ital.  gioved'i; 
sard.  giobi;  piem.  gioves;  rum.  joi  (=  Jovi-i 
seil,  dies);  prov.  j'ous  =  Jovis  nm\  dijoii.s  =  dies 
Jovis;  frz.  jeudi ;  cat.  dijous;  span.  jueves  = 
Jovis;  (dem  Ptg.  fehlt  das  Wort,  ., Donnerstag" 
wird  durch  quinta  feira  ausgedrückt).  Vgl.  Dz  165 
gioved'i. 

5196)  .jflba,  -am  /..  Mähne;  sard.  jua. 

5197)  jübe  (Imperat.  v.  jubere)  =  frz.  jube,  die 
Emporkirche.  „La  partie  de  l'eglise  ainsi  designee 
tient  son  nom  de  ce  que  les  chanoines  ou  las  diacres 
y  adressaient  au  celebrant  les  paroles:  ,Jube,  JJo- 
mine,  henedicere'.  —  II  faut,  je  pense,    consideror 


'  comme  indöpendante  de  notre  jube  la  locution  venir 
ä  Jube,  se  soumettro  par  contrainte;  serait-ce  en  ä 
diro  ä  l'adversaire:  ,jube,  ordonne,  je  ferai  tout  ce 

j  que  tu  voudras'?"     Scheler  im  Dict.  .«.  r. 

I      5198)  jübTlo,    -äre,   schreien;    ital.   giuhilare, 

I  frohlocken ;   sard.  ginilare,  rufen;   eng»d.  jüvler, 

jobwald.  givlar:  vgl.  Meyer-L. ,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  771;  span.  ptg.  Jubilar,  jauchzen;  sonst  nur 
gel.  W.     Vgl.  Dz  166  giubüare. 

5199)  *jiidaeiis,  a,  um,  jüdisch;   davon  altfrz. 

'  juiu,  dazu  das  Yem.juiwe,  aus  welchem  sich  wieder 
die  (aucli   neufrz.)  Maskulinform  jwi7' entwickelte, 

;  vgl.  Suchior.  Z  VI  438;  Rothenberg  p.  74. 

i  5200)  *jadensis,  -e,  jüdisch.  =  altfrz.  juis. 
Fem.  juise,  vgl.  Tobler  zum  Li  dis  dou   vrai   aniel 

!  p.  33. 

[  5201)  judex,  -dicem  m.,  Richter;  ital.  giudice; 
sard.  zuighe:  altoberital.  cuso ,  ziise :  venez. 
ziidese;  lomb.  giüdes,  vgl.  AG  I  439,  VUI  406, 
X  92  A.,  XII  440,  Salvioni,  Post.  12;  neapol. 
Jureche,  vgl.  Ascoli,  AG  X  107;  rum.  Jude,  (das 
übliche  Wort  ist  Judecätor) ;  prov.  jutge-s;  (frz. 
juge  ist  Vbsbst.  zu  juger;  nach  Bos,  R  XIX  300, 
soll  frz.  juge  imf  *jitdicum  zurückgehen.  Meyer-L., 
Z  XV  275,  bemerkt  dagegen  sehr  mit  Recht:  „Man 
wird  doch  dabei  bleiben  müssen  (s.  Z  VIII  233), 
dafs  judice  durch  judicare  in  seiner  Entwickelung 
heeinflufst   worden    sei"):    ent.jutge:    spun.  jiiez, 

•  juje  (nur  alt  span.);  ptg.  juiz.    Vgl.  Dz  Q22  juge. 

5202)  *jfldicätör, -örem  »M.  {y.  Judicare),  Richter; 
ital.  giudicatore:  mm.  judecätor ;  prov.  jutjaire, 
jufjador;  ptg.  julgador. 

5203)  jadIcTfim  n.  (v.  Judex),  Urteil;  ital.  giu- 
dizio;  rum.  judet;  prov.  judici-s.  Juzizi-s,  juzi-s: 
altfrz.  jüise  u,.  aber  nur  im  Reime,  jüis.  vgl. 
Horning,  Z  XVIII  241,  Cohn,  Suffixw.  p.' 38  Anm. : 
neufrz.  fehlt  das  Wort,  deifür  Jugement  ^  *Judi- 
camentuvi  n.  sentence  =  sententia;  cat.  judici, 
Jiihii;  spun.  Jnicio ;  ptg.  juizo.    Vgl.  Berger  Jwise. 

5204)  jüdico,  -äre  (v.  judex),  richten,  urteilen: 
ital.  giudicare;  altoberital.  guiar,  guegar,  ve- 
nez. zudejar,  vgl.  AG  VIII  406,  XII  440,  Salvioni, 
Post.  12;  rum.  judec  ai  at  a:  prov.  jutgar,  jut- 
Jar;  ix?,.  Jnger;  cat.  Jutjar;  span.  juzgar ;  ptg, - 
.julgar  (a  1 1  p t g.  Juigar). 

5205)  jüdiTUS,  a,  um;  nach  Pabst,  Neue  phi- 
lolog.  Rundschau  1893  No  15  S.  235  Anm.,  Grund- 
wort zu  span.  jiidio. 

5206)  jiig^älis,  -e,  zum  .loch  gehörig;  sard.  </««- 
all,  Joch,  vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

5207)  ibos)  jugäriSs  —  rum.  boü  jugar,  Zug- 
ochse. 

5208)  jugrlans,  glandem  /.,  Wallnufs;  canav. 
ijiüa.  noce  campana  o  reale,  vgl.  Nigra,  AG  XV 
283. 

5209)  *jtt^lariä  n.  pl.    (v.  jugiünm)  =  ital. 
i  giogaia  (aus  *gioghiaja)   „pelle  che  pende  sotto  al 

collo  dei  buoi",  vgl.  Caix,  St.  340. 

5210)  jugiilätor,  -örem  w.  (von  Jugulum),  Er- 
würger,  =  rum.  junghietor. 

5211)  jttglilo,  -äre  (v.  jugulum),  abkehlen,  = 
rum.  .jungh'iu  ni  at  a,  erwürgen. 

5212)  jugulfim  n.  (auch  jugulus  vi.),  Kehle ^ 
ital./M^o/o,  Kehlhöhle;  sü  dsard.  ««(/w.  logudor. 
tngu;  rum.  Junghiu  (als  Bedeutung  giebt  Ch.  s.v. 
an  „elancement,  point  <le  cöte.  pleuresie");  ptg.  jugo. 

5213)  jugfim  n,  Joch;  ital.  giogo,  über  dialek- 
tische Formen  vgl.  Flechia,  AG  III  173;  rum. .yw^; 
prov,  jo-s;  {t7..  joug:  ca,t.  jou;  span.  yugo;  ptg. 
JW>- 
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Ö214)  jnlitss 


5243)  »jnxto 
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jiijuba  s.  ziziphfim. 

5214)  Julius,  -um  »».,  der  Monat  Juli;  ital. 
fliuUo,  gewöhnlich  aber  luglio  (wohl  aus  Viulio 
[vgl.  rum.  ivUe],  also  durch  Anwachsen  des  Artikels 
u.  Wegfalls  des  anlautenden  i,  welches  die,  anlau- 
tend nur  im  proklitischen  gli  sich  findende,  Palata- 
lisierung  des  Z  hätte  bewirken  müssen,  entstanden); 
piem.  liign;  sicil.  (/iufjnetto;  rum.  iulie  (mit  i, 
nicht  mit  j  anlautend,  wodurch  die  Ansetzung  eines 
ital.  iulio  an  Wahrscheinlichkeit  gewinnt);  prov. 
Jul-s,  julh-z ;  alt  frz.  Juinet,  juujnet,  jugnet  (die 
Deminutivform  beruht  wohl  auf  german.  Einflufs, 
[vgl.  J.  Grimm,  Gr.  11  360],  daneben  auch  jule, 
juil,  julot) :  neufrz.  Jiiillet;  cat.  julh;  span. 
jiilio;  pt g.  jiilhn.  Vgl.  Dz  381  luglio,  622  juillet; 
Gröber,  ALL  III  269  (führt  als  Fälle  des  Wandels 
von  j  zu  l  an  ital.  luglio;  sicii.  lugliit;  „friaul. 
lii^i  =  fuUun"  (Ues  Julius) ;  Barad,  Z  XIX  270). 

5215)  jümentflin  n.  {uns  jugmentum) ,  Lasttier; 
ital.  giumento;  engad  giumaint;  frz.  jument, 
Stute:  Ableitung  davon  ist  vielleicht  frz.  jumar{t), 
angeblicher  Bastard  von  Hengst  (oder  FCsel)  und 
Kuh  oder  von  Bulle  und  Stute  (Eselin),  Diez  622 
juiiiart  bemerkt  aber:  „doch  ist  das  occit.  Wort 
giniere,  givifrou,  was  etwas  an  chiviaera  mahnt", 
und  damit  dtirfto  der  wahre  Ursprung  des  Wortes 
angedeutet  sein ,  jumart  würde  dann  auf  etymo- 
logisierender Umbildung  beruhen. 

5216)  [*jttnc-etum  n.  (v.  juneun),  ein  mit  Binsen 
bewachsener  Ort,  ^  ital.  qiuncheto.  Vgl.  Dz  167 
giunchigliti.] 

5217)  [*jflnc-IIiS,  -am  /.  (v.  juncus)  =  ital. 
giuiichiglia,  eine  Art  Narcissen:  frz.  jonquille; 
Bj>an.  junquillo.  Yg\.  Dz  167  giunchiglia  ;  d'Ovidio, 
AG  Xm  408.] 

5218)  *jflnco  u.  *jttneo,  -äre  (v.  juncus),  mit 
Binsen  bestreuen;  ital.  giuncare;  fiz.  joncher. 

5219)  jüneösfis,  a,  um  (v.  juncus),  voll  von 
Binsen;  ital.  giuncoso  etc. 

5220)  jüneto,  -äre  (v.  jüngere),  zusammenfügen ; 
span.  juntar;  ptg.  juntur  (mit  der  Bedeutung 
„anhänfen"). 

5221)  JfinctQra,  -am  /.,  Band,  Gelenk;  frz. 
jointure. 

5222)  jüneus  u.  *jttiicüs,  -um  w.,  Binse;  ital. 
giutico:  prov. jonc-s;  irz.jonc;  c&t.jo)ich;  span. 
junco;  ptg.  jun(;a,  Binse,  jui'fo,  Pumpenstock.  Vgl. 
Gröber,  ALL  III  273. 

5223)  jfingo,  jünxi,  jünctttm,  jüngere,  zu- 
sammenfügen; ital.  giungo  und  giugno,  giunsi, 
giunto,  giugnere  u.  giungere;  dazu  das  Partizipial- 
sbst.  giunta,  Zulage,  Zugabe,  auch  Ankunft,  weil 
giungere  die  Bedtg.  „wohin  gelangen"  erhalten  hat; 
prov.  jonh,  Jons,  Joint,  jonher  und  jondre;  frz. 
joins,  Joignis  {&\tin.  joins),  Joint,  joindre;  (span. 
ptg.  sind  dafür  Ju«;ar,  ajitnlar  üh\ich;  ptg.  ist 
allerdings  jungir  vorhanden,  aber  nur  in  der  Bedtg. 
„anspannen"). 

[*jQ.niettus,  -um  s.  jünius.] 

5224)  junior,  -örem  (Komp.  zu  juvenis),  jünger; 
ital.  giuniore,  juniore  „opposto  di  seniore",  gignore 
„il  garzone  che  apprende  un  mestiere",  vgl.  Canello, 
AG  III  341. 

5225)  juniperns,  -um  m.  (iuiiepirus,  non  iini- 
pirus  App.  Probi  197),  Wachholderstrauch ;  ital. 
ginepro;  sard.  nibaru;  (rum.  ienuper);  rtr.  dsi- 
nievr,  vgl.  AG  I  i27  genevra;  prov.  ginebre;  alt- 
frz.  geneivre, -oivre ;  vgl.  Meyer-L.,  Roman.  Gramm. 
I  p.  119,  vgl.  auch  K  XI  140;  frz.  genievre;  cat. 
ginebre;     altspan.    ginebro;     neuspan.  enebro; 


ptg.  zimbro.    Vgl.  Dz  165  ginepro;  Gröber,  ALL 
III  142. 

5226)  junTus,  -um  m.,  der  Monat  Juni;  ital. 
giugno;  rum.  iunie;  prov.  junh-s;  (rz.juin;  cat. 
jung;  span.  junio;  ptg.  junho. 

5227)  jünix,  -icem  f.  (für  juvenix),  junge  Kuh; 
sicil.  giniia,  (rtr.  gianitscha;  prov.  junega  = 
juvenc(i) ;  frz.  genisse.     Vgl.  Dz  595  genisse. 

5228)  jürämSntnm  n.,  Eid;  ital.  giuramento; 
rum.  jurämint;  pro\.  juramentz,  juramen-s;  frz. 
jurement,  (das  übliche  Wort  für  ,,Eid '  ist  serment 
=  sacratnentum),  daneben  juron,  Eid,  Fluch;  cat. 
jurament;  span.  ptg.  juramento. 

5229)  jürätfis,  a,  um  (Part.  Perf.  Pass.  von 
jurare),  vereidigt;  ital. ^iuru^o,  u.  dem  entsprechend 
in  den  übrigen  Sprachen. 

5230)  jüro,  -äre,  schwören;  ital.  giurare;  rum. 
jur  ai  at  a;  prov.  jurar;  frz.  jurer:  cat.  span. 
ptg.  jurar. 

5231)  1.  jas  n..  Recht;  ital.  giure  (geh  Wort); 
j  das  Wort  ist  im  Roman,  durch  directum  (s.  d.) 
]  verdrängt  worden. 

5232)  2.  jus  n.,  Brühe,  =  frz.  jus;  verjus  (= 
viride  jus),  Saft  unreifer  Trauben. 

5233)  justitia,  -am  /.,  Gerechtigkeit;  ital. 
giustizia  „la  virtü  morale  per  la  quäle  si  da  a 
ciascuno  il  suo",  qiustezza  „esattezza,  convenienza", 
vgl.  Canello,  AG  III  343;  prov.  justicia:  frz. 
justice,  Gerechtigkeit,  justesse,  Richtigkeit,  vgl. 
Mussafia,  R  XVIII  535,'  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  40 
(auch  p.  38  Anm.),  Köritz,  Frz.  S  vor  Kons.  (Strafs- 
burg 1886  Diss.)  p.  144,  Horning,  Z  XVIII  244; 
span.  justicia  u.  justeza  (wie  im  Frz.  unterschieden ; 
ptg.  justiga  u.  justeza  (wie  im  Frz.  unterschieden). 

5234)  *jüstitiärius,  -um  m.,  Rechtswahrer;  alt- 
frz.  justisier.   Vgl.  Berger  s.  «. 

5235)  jüstfis,  a,  um,  gerecht;  ital.  giusto  und 
dem  entsprechend  in  den  übrigen  Sprachen  (rtr.  gist), 
überall  gel.  W.,  vgl.  Gröber,  ALL  III  273. 

5236)  jüvencfis,  a,  um,  jung  (subst.  bedeutet 
juvencus  auch  „junger  Stier",  das  Fem.  „junge 
Kuh");  ital.  giovenco,  -a,  junger  Stier,  junge  Kuh; 
rum.  june,  juncä;  prov.  junega;  (frz.  Dem.  jou- 
venceau) ;  galiz.  iuvenka. 

5237)  jttyenis,  jung,  ital.  giovine  u.  giovane ; 
rum.  june;  rtr.  dyuven,  diaven  etc.,  vgl.  Gärtner 
§  200;  prov.  jove;  alt  frz.  juefne,  jofne,  jovene, 
jouene;  neuirz.  jeune;  cat.  jove;  span.  joven; 
ptg.  jovem.  Daneben  ist  als  gelehrtes  Wort  juvenilis 
erhalten,  aufserdeui  in  einzelnen  Sprachen  dasDemin. 
*juvencillus  (z.  B.  prov.  jovencel-s).  Vgl.  Gröber, 
ALL  II  425  (unter  fluvius). 

5238)  *iÜTenitia,  -am  /'.  (v.  juvenis),  Jugend, 
ital.  giovanezza;  mm.  junea{ä;  irz.  jeunesse;  die 
übrigen  Sprachen  haben  Juventus  bewahrt  (auch 
ital.  gioventii). 

juvenix  s.  junix. 

5239)  juventa,  -am  /'.,  Jugend;  altf  rz.  jovente, 
daneben  jouvence  =  *juventia. 

5240)  juTenttts,  -ütem  /'.,  Jugend;  ital.  gioventii; 
pr 0 \.  juventut-z,  (cas.  rect.  joven-z) ;  span.  juven- 
tud;  ptg.  juventude. 

6241)  jttTO,  -äre,  helfen;  ital.  giovare. 

5242)  jüxta  (u.  *juxtS),  neben,  gemäfs;  itaL 
giusta  u.  giusto;  prov.  josta:  altf  rz.  ju,Ue  und 
joste.     Vgl  Gröber,  ALL  III  273. 

5243)  [*jüxto  (*juxto),  -äre  (v.  juxla),  nahe 
zusammenkommen,  anstofsen;  ital.  giustare  und 
giostrare  (über  die  Einfügung  des  r  vgl.  Storm, 
R     V    168),     mit     den   Waffen     zusammenstolsen, 
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5244)  ka'ab 


5271)  *käwa 
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turnieron,  dazu  das  Vbsbst.  giusta  u.  giostra,  Tur- 
nier; prov.  justar,  jostar ;  dazu  das  Sbst.  juHa 
und  josta,  Turnier;  dazu  das  zusammenges.  Vb. 
ajostar,  vereinigen,  hinzufügen;  frz.  jouter,  dazu 
das  Sbst.  joute  und  das  zusammenges.  Verb  ajouter; 
span.  ptg.  justar.  Vgl.  Dz  168  giusta;  (jröber, 
AT,1.  TT   974  1 


5244)  arab.  ka'ab,  Beinchen,  Knöchlein;  davon 
vielleicht  nach  Uozy,  (Jloss.  341 ,  das  gleichbedeu- 
tende span.  taba.  Diez  489  s.  v.  vermutete  das 
Grundwort  in '<ä6ag  (arab.),  dünner  Knochen  zwischen 
den  Rückenwirbeln.     Vgl.  Eg.  y  Yang.  497. 

5245)  ndl.  kaal,  niederdtsch.  k^e,  Düne;  dav. 
viell.  altfrz.  caye,  Sandbank,  neufrz.  quai,  üfer- 
strafse,  vgl.  Braune,  Z  XVIII  521  (wenn  aber  dort 
auch  altfrz.  cahitte ,  neufrz.  cajute  damit  in  Zu- 
sammenhang gebracht  wird,  so  ist  das  ein  Mifs- 
griff).  Weit  weniger  wahrscheinlich  wurde  von 
üiez  94  cayo  (span.  cayns,  Sandbänke,  Riffe),  altir. 
cai,  Weg,  als  Grundwort  aufgestellt,  vgl.  auch 
Th.  54.  Nicht  zu  dieser  Wortsippe  gehört  ital. 
chinja  =  *pla(iia  v.  plaga. 

5246)  arab.  kabäbat,  eine  indische  Pflanze  (Frey- 
tag IV  2b),  =  ital.  ciibebe,  ein  Gewürz;  prov. 
cubeha;  frz.  cuhebe;  span.  ptg.  cubeba.  Vgl.  Dz 
114  cubeba.     Vgl.  Eg.  y  Yang.  346  {cubeba). 

5247)  hebr.  kabbdlah,  Geheimlehre;  ital.  cdbaln, 
Kunst  der  Prophezeiung  aus  Zahlen,  Geheimlehre, 
geheime  Ränke,  Intriguen ;  frz.  eabale:  span.  ptg. 
cäbdla.  Vgl.  Dz  75  cnbale.  (Nach  anderer  An- 
nahme ist  das  Wort  in  seiner  modernen  Bedtg.  ein 
Akrostichon,  gebildet  aus  den  Anfangsbuchstaben 
der  im  J.  1670  ernannten  englischen  Minister:  Clif- 
ford,  Ashley,  Buckingliam,  Arlington,  Lauderdale); 
Eg.  y  Yang.  351. 

5248)  ndl.  kabeljauw,  Kabeljau;  frz.  cabeliau; 
span.  (mit  Umstellung,  vgl.  ndd.  bakkeljau)  ba- 
callao,  bacalao,  Stockfisch.     Vgl.  Dz  536  cabeliau. 

5249)  arab.  kadim,  alt,  erfahren;  ptg.  cadimo, 
erfahren,  geschickt,  listig.  Vgl.  Dz  435  ,v.  v.:  Eg. 
y  Yang.  353. 

5250)  ndl.  kaecken,  die  Kiefern  (bei  Fischen) 
ausschneiden;  frz.  cuquer ,  Häringe  aufschneiden 
u.  einpöckeln.     Vgl.  Dz  539  .«.  v. 

5251)  dtsch.  käfer  (ahd.  Icevar,  keoaro);  davon 
c  a  n.  gebra,  guehra ,  begra,  Maikäfer,  vgl.  Ni- 
gra, AG  XIV  365. 

5252)  arab.  kftflr,  ungläubig,  ruchlos,  undankbar 
(Freytag  IV  47»);  davon  span.  ptg.  cafre,  roh, 
grausam;  ob  frz.  cafard  (früher  auch  caphard 
geschrieben),  scheinheilig,  hierher  gehört,  wie  Dz 
435  cafre  annimmt,  ist  höchst  zweifelhaft,  vgl. 
Scheler  im  Dict.  «.  v.;  Eg.  y  Yang.  354. 

5253)  ahd.  kaha,  Krähe;  span.  cayo,  Dohle, 
daraus  durch  Verbindung  mit  dem  schallnach- 
ahmenden Vb.  zutnbar,  summen  (zumbacayo),  zuma- 
caya.  zumaya,  Käuzchen.  Vgl.  Dz  488  cayo  und 
500  zumaya. 

5254)  türk.  kahr^,  arab.  qahwa,  Kaffee;  ital. 
caffe;  frz.  cafe  etc.    Vgl.  Lammens  p.  65. 

5255)  griech.  xä'i/ia,  xa'i/iö^  (f.  xavfta,  xav- 
fiog),  Brand;  davon  nach  Meyer-L  ,  Roman.  Gramm. 
I  §  180,  vielleicht  span.  quemar,  ptg.  queimar, 
brennen.  Die  Annahme  entbehrt  der  Wahrschein- 
lichkeit. Diez  479  hatte  cremare  als  Grundwort 
aufgestellt,  und  daran  wird  man  festhalten  müssen. 


\  so    befremdlich    auch    der  Schwund    des   )■  ist.     S. 

1  oben  cremo. 

i  5256)  mejik.  kakahuatl,  Cacaobaum;  frz.  ca- 
coyer :  span.  cacagual:  ptg.  cacaoeiro.  Das  ein- 
fache kaka  hat  ital.  frz.  span.  ptg.  cacdo  (ital. 
auch  caceda),  Cacao.   ergeben.     Vgl.   Dz   76  cacdo. 

5257)  [griech.  xa3i.(o),  schön,  ist  vielleicht  durch 
ironischen  Gebrauch  zur  frz.  Pejorativpartikel  cali-, 
aal-  geworden,  welche  z.  B.  in  califourchon  vorliegt. 
Andere  Vermutungen  sehe  man  bei  Darmesteter, 
Traite  des  mots  composes  p.  111,  vgl.  auch  Nigra, 
AG  XIV  272.] 

5258)  arab.  kftn  (wa)kAn,  ,,e8  war  (u.)  es  war  (ein- 
mal)", beliebter  Anfang  arabischer  Erzählungen; 
davon  nach  Lammens  p.  73irz.  canean,  Geschwätz, 
böser  Klatsch. 

altgerm,  *kampa  s.  campas. 

5259)  ndl.  kaper,  Freibeuter  (v.  kapen,  Frei- 
beuterei treiben),  =  (?)  frz.  capre,  Freibeuter,  vgl. 
Dz  539  s.  V. 

5260)  ahd.  karg,  listig;  davon  ital.  i/ar^o,  ver- 
schlagen, tückisch,  (pieni.  gargh,  träge),  vgl.  Dz 
375  gargo. 

5261)  arab.  kartvija,  Zuckerwurzel:  frz.  chervis, 
chiroui;  span.  ehcrevia;  ptg.  chirivia,  alehirivia, 
alquirivia.  Vgl.  Dz  440  chirivia;  Eg.  y  Yang. 
374. 

5262)  pers.  kärahbft,  Bernstein  (eigentl.  Stroh- 
räuber); frz.  carabe;  span.  ptg.  carabe.  Vgl. 
Dz  436  carabe :  das  Wort  fehlt  bei  Eg.  y  Yang. 
361. 

5263)  Eigenname  Kasehiuir;  frz.  cachsmire; 
Kaschniirshawl:  span.  casimiro,  feiner  Wollstoff; 
ptg.  casimira.     Vgl.  Dz  437  casimiro. 

5264)  altd.  kasto  (ahd.  chasto),  Kasten;  davon 
frz.  chaton,  Ringkasten,  gefaster  Stein,  dazu  das 
Verb  chatonner.  Vgl.  Mackel  p.  71.  Siehe  oben 
eapsa. 

kata  s.  cätS. 

5265)  griech.  xaza/i^via,  Monatsregel  der 
Frauen  :  dav.  viell.  frz.  (en)catamitn,  heimlich,  vgl. 
Scheler  im  Dict.  s.  v. 

5266)  ahd.  kataro ,  Gatter;  davon  nach  Caix, 
St.  260  ital.  (lucch.)  catro  „cancello'',  gewöhnlich 
wird  das  Wort  von  clathrus  abgeleitet. 

5267)  griech.  *xaT60TQaxov  ^  Grundstückver- 
zeichnis (ein  xaravÖQa,  Personalverzeichnis,  ist  in 
einem  Papyrus  belegt,  Notices  et  extraits  des  ma- 
nuscrits  de  la  bibl.  imp.  XXVIII  2  p.  132);  davon 
nach  Ulrich,  Z  XXII  132,  it a  1.  cataÄ^ro;  frz.  ca- 
dastre;  span.  cadasiro — ,  aber  dffrpa;fov  bedeutet 
nicht  Grundstück.  Gewöhnlich  erklärt  man  „Ka- 
taster" aus  *capitastrum,  vgl.  Dz  93  catastro. 

5268)  bürg.  *kanpjail,  kaufen,  =  prov.  caupir, 
chaupir,  sich  einer  Sache  bemächtigen,  vgl.  Dz  545 
caupir;  Mackel,  p.  119. 

5269)  germ.  kausjan,  prüfen,  wählen  (nhd.  kiesen) ; 
(altital.  ciausire,  wählen,  Lehnwort);  prov.  cau- 
sir,  chausir,  dazu  die  Sbsttve  causiment-z,  causit-z. 
Wahl;  frz.  choisir,  dazu  das  Sbst.  ehoix;  altcat. 
scosir  =  prov.  escausir,  auswählen;  altspan.  co- 
sido  (Adj.);  altptg.  cousir  u.  das  Sbst.  cousi- 
mento:  (der  übliche  Ausdruck  für  „wählen"  ist 
span.  escoger,  elegir;  ptg.  escolher,  eleger).  Vgl. 
Dz  548  choisir;  Mackel,  p.  141. 

5270)  got.  *kanson  =  mhd.  kosen,  nhd.  kosen, 
ist  das  mutmafsliche  Grundwort  zu  frz.  caiiser, 
plaudern,  vgl.  Mackel,  p.  124. 

5271)  altd.  *käwa,  Krähe;  (ital.  ciovetta,  civetta. 
Käuzchen,  =  frz.  ehouette);  prov.  cau-s,  chati-s, 
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Eule,  (iav.  abgeleitet  das  tjleichbedeutoiido  chauana, 
vielleicht  auch  caucala  (frz.  choucas),  Nebellirähe; 
altfrz.  choe,  (pic.  cawe,  caue),  davon  nfrz.  clwuan 
(daneben  auch  cheveche,  vgl.  Horning,  Z  XX  339); 
Horncule,  chouette,  Eule,  (aus  chouan  vielleicht 
durch  volksetymologisohe  Umdeutung  chat-huant, 
Nachteule,  vgl.  Fafs,  KF  III  487,  u.  Cohn,  SufBxw. 
p.  142,  s.  auch  oben  unter  ealra  sorex),  über  die 
altfrz.  Vergleichung  noir  comme  choe  vgl.  Cornu, 
Z  XVI  520;  span.  chova,  choya,  eine  Art  Krähe. 
Vgl.  Dz  547  choe;  Mackel,  p.  124. 

5272)  ahd.  kegil,  Kegel,  =  frz.  quille,  vgl.  Dz 
97  chiglia:  Mackel,  p.  103;  über  ostfrz.  auf  kegil 
zurückgehende  Worte   vgl.  Horning,    Z  XVIII  218. 

5273)  S3cr.  khanda,  Stück ,  Zucker  in  krystall- 
artigen  Stücken;  darauf,  bozw.  auf  das  aus  Indien 
entlehnte  arab.  qand,  qandat ,  Kandiszucker,  will 
Dz  84  candire  zurückführen  ital.  candi  u.  zucchero 
candito,  krystallisierter  Zucker,  candire,  in  Zucker 
sieden;  frz.  sucre  candi,  Kandiszucker,  ae  randir, 
sich  krystallisieren ;  span.  azücar  cande.  Vgl.  Dz 
84  candire.  Man  darf  aber  wohl  auch  an  lat.  *can- 
dire  =  candere  denken,  zum  mindesten  glauben, 
dafs  das  Eindringen  des  morgenländisohen  Wortes 
durch  seine  Klangähnlichkeit  mit  dem  lateinischen 
begünstigt  worden  sei. 

5274)  dtsch.  kiefer  (Teil  des  Kopfes)  =f  rz.  gifle, 
Wange,  Schlag  auf  die  Wange,  vgl.  Bugge,  R  III 
150;  Horning,  Z  XVI  531,  vermutet,  dafs  gife,  yifle 
auf  gahata  (s.  d.)  zurückgehen. 

5275)  dtsch.  kiel  (ndl.  keel,  altn.  kjölr);  davon 
ital.  chiglia;  frz.  quille;  span.  quilla;  ptg.  quilha. 
Vgl.  Dz  97  chiglia;  Mackel,  p.  128. 

5276)  altnfränk.  ktnan ,  den  Mund  verziehen 
(grinsen);  davon  altfrz.  chignier in  es-,  tres-,  re(s)- 
chignier,  auch  neu  frz.  rechigner,  ein  verdriefs- 
liehes  Gesicht  schneiden  (prov.  re[s]chinhar),  dazu 
(?)  das  Adj.  rechin  (woraus  ital.  arcigno?),  wohl 
auch  enre.ski,  rauh,  steinig.  Vgl.  Förster,  Lit.  Cen- 
tralbl.  1876  No  23  Sp.  964  f.  u.  Z  UI  265;  Mackel 
90  u.  109;  G.  Paris,  R  VIII  629;  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  810 ;  Scheler  im  Dict.  wollte  rechigner  von 
dtsch.  resclie,  hart,  rauh,  spröde,  ableiten,  was  durch 
die  neben  rech,  stehenden  Verba  eachignier  u.  dgl. 
selbstverständlich  widerlegt  wird.  —  [Diez  162 
wollte  auf  ahd.  kinan  auch  zurückführen:  ital. 
ghignare  (daneben  sghignare),  heimlich  lächeln, 
dazu  das  Vbsbst.  (//«'^^«o;  p ro\.  gui)ihar,  dazu  das 
Sbst.  guinh-s;  frz.  guigner,  mit  den  Augen  winken, 
seitwärts  blicken,  spähen;  span.  guinar,  blinzeln, 
dazu  das  Sbst.  guiiio;  (das  Vb.  bedeutet  als  nau- 
tischer Kunstausdruok  „vom  Kurs  abweichen",  und 
das  ptg.  guinar  hat  ausschliefslich  diese  Bedeutung). 
Aber  da  altfrz.  auch  wignier  sich  findet  (vgl. 
Förster,  Z  III  265),  so  kann  weder  ahd.  ktnan  noch 
ahd.  ginen  (ags.  ginjan),  gaffen,  Grundwort  sein ; 
auch  ahd.  toinchan  (*winkjan),  ags.  wincian  genügt 
nicht,  wie  schon  Diez  ausführt  u.  Mackel,  p.  101 
bestätigt.  An  keltischen  Ursprung  ist  nicht  zu 
denken,  vgl.  Th.  p.  63.  Das  Wort  kann  nach 
Zeugnis  seines  Anlautes  nur  germanischer  Herkunft 
sein.  Aber  das  Grundwort  bleibt  noch  zu  finden. 
Als  blofse  Vermutung  werde  folgendes  vorgebracht : 
Die  ursprüngliche  Bedeutung  des  Verbums  dürfte 
eher  „sich  entfernen,  abweichen"  als  „spähen,  blin- 
zeln" sein,  denn  die  letztere  läfst  sich  wohl  aus  der 
ersteren  entwickeln  —  „spähen"  u.  unter  Umständen 
auch  „blinzeln"  (wenn  beim  Sehen  in  die  Ferne  die 
Augen  halb  geschlossen  werden),  bedeutet  „hin-  u. 
hersehen,  seitwärts  sehen"  — ,  nicht  aber  umgekehrt. 


Das  germ.  wit,  weit,  dürfte  demnach  einen  begriff- 
lich geeigneten  Ausgangspunkt  darbieten.  Darf  man 
annehmen ,  dafs  von  wit  ein  Verhum  *imtanjan 
abgeleitet  sei  (vgl.  *waiSanjan,  ahd.  weidenen),  so 
würde   die  Gleichung  sich  aufstellen   lassen :    wai- 


ianjan  :  gagner 


*witanjan  :  guigner   oder  = 


*sparanjan  :  epargner,  welche  allerdings  zunächst 
nur  für  das  Frz.  Geltung  haben  würde,  während 
für  das  Ital.  guidagnare  (vgl.  guadagnare),  für  das 
Prov.  guidanhar  zu  erwarten  wäre.  Indessen  wäre 
denkbar,  dafs  das  Wort  zunächst  nur  französich 
gewesen  u.  von  Nordfrankreich  aus  über  die  anderen 
romanischen  Sprachgebiete  verbreitet  worden  wäre. 
Aber,  wie  gesagt,  es  soll  das  nur  Vermutung  sein, 
welche  gern  preisgegeben  werden  wird,  sobald  ein 
anderer  sie  als  unstatthaft  nachweist  u.  sie  durch 
eine  glaubhaftere  ersetzt.  Oder  darf  man  vielleicht 
an  ein  *windjan  aus  windan  denken  ?  d  +  Hiatus 
-i  {j)  wäre  dann,  entgegengesetzt  dem  üblichen  Ver- 
fahren, behandelt  worden  wie  in  verecundia  :  ver- 
gogne,  Compendium  :  Compiegne,  u.  guigner  würde 
sich  zu  guinder  (ital.  ghindare)  ähnlich  verhalten 
wie  dtsch.  „wenden"  zu  „winden".] 

5277)  altn.  kingr,  kengr,  Biegung;  davon  viel- 
leicht frz.  guinqois,  Ungleichheit,  Schiefheit,  vgl. 
Dz  608  s.  V. 

kip,  klpf  (vgl.  Braune.  Z  XVIU  522)  s.  chlff. 

5278)  altndd.  kltl,  Kitzel;  davon  nach  Caix, 
St.  277,  ital.  (aret.)  cideln  ,,solIetico",  s.  auch  oben 
eatnlio. 

5279)  dtsch.  kittel  (engl,  kiddl);  dav.  viell.  frz. 
guidel.  guidelle,  guideau ,  grofses  Sperrnotz,  vgl. 
Thomas,  R  XX  445 

5280)  german.  (schallnachahmender)  Stamm  klak- 
(*klakjan),  zerbrechen,  spalten;  ital.  schiacciare, 
knacken,  quetschen,  vgl.  Dz  397  .v.  v.;  ferner  nach 
Varnhagen,  RP  III  413,  Nigra,  AG  XIV  378: 
neu  prov.  claco,  Schlag,  esclaco,  Tropfen;  altfrz. 
esclachier,  brechen,  csclache,  esclave,  Tropfen  (Rol. 
1981),  enclechier,  teilen,  encleche,  Teilung  einer  Erb- 
sehaft, clac,  härm,  cluque,  Schlag;  neufrz.  cia- 
quer, klatschen,  claquard,  schwatzhaft,  ecleche, 
Zerstückelung  eines  Lehens ;  cat.  cZaca,  Geschwätz. 
Vgl.  über  claque,  ciaquer  etc.  Dz  549  claque  (wo 
mhd.  clac,  Krach,  ndl.  klakken,  klatschen,  als 
Grundworte  aufgestellt  werden);  Flechia,  AG  II  27; 
Parodi,  R  XVII  66. 

5281)  altn.  klampi,  Klammer;  frz.  elamp,  Klam- 
mer, davon  norm,  acclamper.  anheften,  vgl.  Dz  548 
elamp.  Zu  demselben  Grundworte  gehört  wohl  auch 
span.  calambre,  ptg.  ca{i)mbra,  Krampf,  vgl.  Dz 
435  caltimbre. 

5282)  german.  (schallnachahmender)  Stamm  klap 
(wovon  nhd. Klappe, klappen,  Klapper,  klappern  etc.); 
auf  diesem  in  das  Romanische  übernommenen  Stamme 
beruht  eine  äufserst  zahlreiche  und  vielgestaltige 
romanische  Wortsippe,  welche  von  Varnhagen,  RF 
III  403,  neuerdings  eingehend  untersucht  und  in 
ihren  Verzweigungen  verfolgt  worden  ist,  mitunter 
allerdings  wohl  mit  einem  allzu  grofsen,  auf  Irr- 
pfade führenden  Jagdeifer.  Im  Nachstehenden  seien 
die  Hauptergebnisse  derV.'schen  Untersuchung  kurz 
zusammengefafst.  1.  Auf  em*klappare  gehen  zurück : 
ital.  chiappare,  erhaschen,  vgl.  Dz  364  s.  v.; 
Flechia,  AG  II  5;  rtr.  clapper,  clappar,  fangen, 
packen;  prov.  clapar,  schlagen;  {irz.glapnr,  kläffen, 
vgl.  Dz  598  s.  V.,  wo  clabaud,  Kläffer,  mit  einbe- 
zogen wird;  V.  dagegen  hält  Herkunft  vom  germ. 
Stamme  galpa,  wovon  altsächs.  galpon,  bellen,  alt- 
engl.  gielpan,    laut   rufen,    für    wahrscheinlichor) ; 
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5283)  klatsch 


5292)  kliozan 
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span.  chapar,  chapear,  ein  Pferd  mit  einem  flachen 
Hufeisen  beschlagen ,  plattieren ,  (galic.  chapar, 
schnappen);  ptg.  chapar,  plattieren,  prägen,  stem- 
peln. Dazu  die  Sbsttve  ital.  chiappa,  chiappo, 
Fan«,  Gewinn,  chinppnne,  eine  Art  Gehifs,  chiap- 
jiinn,  (klappernder)  Pantofiel;  sicil.  ciappula,  Falle; 
1 0  m  li.  ciap.  Knoten,  ciapara,  Knoten  der  Halsbinde ; 
n  e u  p  r  0  V.  clapoun,  clapardo,  Klapper ;  clapin,  Stück 
eines  Hufeisens  (weil  es  klappert);  alt  frz.  clapet, 
clapete,  Klapper,  clapoisoti,  Handgemenge;  wallen. 
clapot,  Viehschelle;  (Patois  v.  Dombes  clapon, 
Schwein,  weil  es  schmatzt);  neufrz.  clapee,  das 
Bewerfen  (gleichsam  das  Anklatschen)  eines  Hauses, 
chapin  (Lehnwort  aus  dem  Span.),  Pantoffel,  cla- 
pnnniire,  (7am;w«W(ere  (auch  -er),  klapprig  gehendes 
Pfenl  mit  zu  langen  u.  dünnen  Fesseln;  span.  ptg. 
chajja,  dünne  (klappernde)  Platte  (vgl.  über  diese 
Worte  oben  cappa  u.  Baist,  RF  I  107,  Z  VI  426, 
an  der  letzteren  Stelle  widerruft  Baist  das  an  der 
ersteren  Gesagte,  vgl.  endlich  auch  Parodi,  R  XVH 
GO,  der  chapa  nebst  ital.  chiappa  auf  ein  lat. 
*clapa  zurückführt,  ohne  sich  über  dies  clapa  weiter 
auszusprechen):  span.  chapin  (auch  chapel);  ptg. 
chapitii,  Pantoffel.  Ferner ,  indem  der  Stamm  auf 
das  Knacken  gespaltenen  Holzes  angewandt  wurde: 
ital.  s-chiiippa,  s-tiatta,  s-tiampa,  Holzsplitter,  (viel- 
leicht auch  in  die  Bedtg.  von  schiatta,  Geschlecht, 
eingetreten);  neu  pro  v.  cZapo,  c/apät,  clapoun,  {da. 
neben  auch  esclapo  etc.),  Holzsplitter,  Hobelspan; 
altfrz.  claphout  (=  mndl.  läaphout,  Klappholz), 
Holzplanke,  e.iclape,  Holzsplitter,  (in  der  Bedtg. 
„Wuchs'  scheint  das  Wort  mit  ital.  schiappa  für 
xchiatta  zusammenzuhängen):  span.  chapuz,  ein 
Stück  Holz  zum  Stützen  des  Mastbaumes.  Weiter, 
indem  der  Stamm  auf  das  Sphttern  des  Steins  und 
die  dadurch  erzeugte  Masse,  Haufen,  übertragen 
wurde  (vgl.  rahd.  klaph,  abgerissener  Fels):  ital. 
chiappolo,  Haufen  (von  allerlei  Kram,  daher  chiap- 
pola,  Kleinigkeit,  wozu  das  Vb.  chiappolare,  in  den 
Trödel  werfen,  wegwerfen) ;  r  t  r.  clap ,  Stein,  Weg- 
stein, Strecke  von  einem  Wegstein  bis  zum  andern; 
friaul.  clap,  Stein,  clapadä,  steinigen;  altprov. 
clapiera,  Steinhaufen;  neuprov.  clap,  clapo,  Stein- 
splitter, Stein,  auch  Haufen,  aclapar ,  aufhäufen 
(Dz  548  clap  wollte  diese  Worte  aus  dem  Keltischen 
ableiten,  vgl.  dagegen  Th.  p.  95),  aclap,  Steinhaufen, 
clapds,  esclapäü,  Steinblock;  altfrz.  clapier,  Stein- 
haufen; neufrz.  clapis,  Marmorsplitter.  Endlich 
zieht  V.  auch  altprov,  und  newiri.  clapier,  Ka- 
ninchenbau (eigentlich  also  nach  V.  Steinhaufen), 
neuprov.  clapo,  clapie,  clapar  hierher.  —  2.  Auf 
finem  Typus  *exMappare  heruhen:  ital.  nchiappare, 
spalten,  bersten,  daneben  spaccare,  vgl.  Salvioni, 
Fonetica  del  dialetto  moderno  della  cittä  di  Milane 
p.  181,  Behrens,  Metath.  p.  29;  friaul.  sclapä, 
dazu  dasSbst.  sclap,  Spalt,  Rifs ;  neuprov.  esclapä. 
—  3.  Der  Typus  *exclapitare  liegt  zu  Grunde  den 
Worten:  ital.  schiattare,  bersten,  zerplatzen;  prov. 
esclatar ;  frz.  esclatar,  eclater,  (bedeutet  im  .Altfrz. 
auch  „bespritzen''^  dazu  die  Sbsttve  esclate,  Splitter, 
Stock,  eclat,  Splitter,  Spalte,  Knall;  eat.  esclatar, 
dazu  das  Sbst.  esclat.  Dz  285  schiattare  leitete 
diese  Sippe  von  abd.  sMeizen  f.  sleizen  ab;  Mackel 
p.  116  stimmte  dem  bei,  fand  aber  (u.  zwar  sehr 
mit  Recht!)  „die  Erhaltung  des  isolierten  t  bei 
einem  so  früh  entlehnten  Worte"  bedenklich ;  Ascoli, 
Ztschr.  f.  vgl.  Spracht.  XVI  209.  stellte  ein  alt- 
roraan.  Thema  sclapit-  auf;  vgl.  auch  Mussafia, 
Beitr.  202.  Die  Diez'sche  Ableitung  ist  jedenfalls 
aufzugeben  u.  anzuerkennen  ist,  dafs  das  Grundwort 
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*e,iclapitare  grofse  Wahrscheinliclikeit  für  sich  hat. 
—  4.  Aus  einem  *claptus  (gebildet  nach  captits, 
raptits),  zusammengeklappt,  platt  gedrückt,  soll 
hervorgegangen  sein  ital.  chiatto,  flach,  platt,  platt- 
nasig, chiatta,  sciatta,  zatta,  zattera  (aus  sciatta 
wohl  frz.  chatte),  flaches  Fahrzeug,  Barke;  span. 
ptg.  chato,  platt,  chata,  Barke.  Diez  245  jdatto 
leitete  die  span.  u.  ptg.  Worte  von  plattus  ab,  ebenso 
Caix,  St.  659,  aber  V.  bemerkt  mit  Recht,  dafs  ital. 
chiatto  dem  entgegenstehe.  —  5.  Dem  Typus  *ex- 
clappotare,  bezw.  *clappoticare  entsprechen:  neu- 
prov. clapoutejä,  chapoutä,  chapoutejä,  plätschern; 
esclapoutä,  zerteilen;  altfrz.  *esclapoter,  ,, dafür 
mit  volksetymologisoher  Anlehnung  an  boe,  bnue, 
Schmutz,  ef:clabo{u)ier ,  esclavoter,  bespritzen  (mit 
Kot,  Blut)",  daraus  neufrz.  eclabousser  (mit  An- 
bildung  an  andere  Verba  auf  -ousser,  wie  pousser, 
tousser,  troiisser  etc.),  neufrz.  auch  clajjoter, 
plätschern;  span.  chapotear,  ins  Wasser  treten 
oder  schlagen.  —  6.  Die  Form  Maf{f)  für  klapp 
liegt  vor  in :  ital.  schiaffare  (daneben  schiaffefjgiare), 
werfen,  schlagen,  ohrfeigen,  dazu  das  Sbst.  schiaff'o, 
Ohrfeige;  neuprov.  clafä,  clofä,  schlagen,  clofadn, 
Regengufs,  esclafd,  esclofd,  schlagen,  zerquetschen, 
esclaß,  hervorspritzen  lassen,  als  Sbst.  Regengufs, 
cat.  esclafar,  escläfassar,  zerbrechen,  esclafir, 
krachen;  frz.  esdaffer.  bersten,  brechen;  span. 
chafar,  zerdrücken. 

5283)  dtsch.  klatsch;  davon  vielleicht  span. 
chasco  (auch  sard.  ciascu,  neuprov.  chasso),  das 
zum  Klatschen  dienende  Ende  der  Peitschenschnur, 
lustiger  Streich,  Posse,  vgl.  Dz  439  s.  v. 

5284)  ahd.  klep,  Klippe;  davon  vielleicht  ital. 
greppo,  VelsstücV,  {venez.  grebano);  i tr.  grip.  Vgl. 
Dz  377  greppo. 

5285)  dtsch.  kletz, schmutzig  {bekletzen,  besudeln); 
davon  i  tal.  chiazza,  Hautfleck,  ehiazzare,  sprenkeln, 
vgl.  Dz  364  chiazza. 

5286)  rahd.  klibcn,  kleben  ;  davon  nach  Bugge, 
R  III  149,  frz.  galipot,  Fichtenharz. 

5287)  ndl.  kUeren,  spalten;  ixi.cUver,  spalten, 
vgl.  Dz  549  s.  f.;  Mackel,  p.  101. 

5288)  schallnachahmender  Stamm  klik,  klatschen; 
Aa.y.irz.  cliquer,  dich-,  klatschen,  dav.  das  Vbsbst. 
cligue,  eigentl.  das  Klatschen,  dann  die  Personen, 
welche  (jem.  be)klatschen ,  Rotte,  zu  bestimmtem 
Zweck  verbundene  Gesellschaft  (ähnlicher  Bedeu- 
tungsübergang bei  claque).     Vgl.  Dz  549  cligue. 

5289)  ahd.  klimban,  klimmen  ;  davon  nach  Dz 
605  grimper,  klettern;  daneben  stellt  Dz  auch  ndl. 
grijpen  (altdtsch.  gripan,  greifen)  als  Grundwort 
auf,  u.  Mackel  p.  60  hält  dies  für  das  Richtigere, 
ohne  durchschlagende  Gründe  anzuführen;  gripan 
ist  im  Frz.  a.\s' gripper,  ergreifen,  erhalten,  vgl.  Dz 
605  gripper. 

5290)  altnfränk.  *klinka=  frz.  cUnche,  clenche 
(altfrz.  clenque),  pic.  cliquet,  Riegel,  vgl.  Dz  549 
Clinche;  Mackel,  p.  96. 

5291)  ndl.  klinken,  klingen,  klappern;  dav.  frz. 
cUnquant  (vieleicht  auch  =  dtsch.  klingklang), 
Rauschgold,  dav.  abgeleitet  quincaiUe  (f.  clinquaille), 
Klapperzeug,  Kurzwaren,  requinquer  (sich  mit 
Klapperzoug  behängen),  sich  aufputzen.  Vgl.  Dz  649 
clinquant. 

5292)  [ahd.  kliozan,  spalten ;  davon  nach  Dz  549 
frz.  clisse  (altfrz.  clice),  eclisse,  gespaltener  Zweig; 
Mackel,  p.  111  zieht  die  Worte  nebst  dem  Vb.  alt- 
frz. esclicier,  zersplittern,  zu  ahd.  scliggan,  u,  dies 
(h'irfte  das  Richtige  sein.] 
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5293)  ahd.  kloehön,  schlagen,  ==  ital.  nhioccare, 
schlagen,  vgl.  Dz  364  s.  v. 

klok  s.  cSmpänä. 

5294)  ndd.  klöt,  Klofs;  nach  Dz  577  das  mut- 
mafsliche  Grundwort  zn  frz.  crotte ,  Kot,  crotter, 
beschmutzen.  Vielleicht  aber  dürfte  besser  vom 
Verbum  auszugehen  u.  in  diesem  eine  an  croüte  = 
crusta  angelehnte  Umbildung  vom  germ.  kratton 
(ahd.  chra^ßön,  kratzen)  zu  erblicken  sein;  die  ur- 
sprüngliche ßedtg.  wäre  demnach  ., kratzen",  welche, 
verengt  auf  das  Abkratzen  des  Schmutzes,  zu  der 
Redtg.  „beschmutzen"  hinüberführen  konnte. 

5295)  iongob.  klüba,  Kolben,  gespaltener  Stock  zum 
Vogelfang;  ^dav.  nach  Meyer-L. ,  Z  XX  533, 
nordital.  yuva,  gegabelte  Stange. 

5296)  altnord.  klütr,  ein  Stück  Tuch,  Fetzen; 
davon  nach  G.  Paris,  Jahrb.  XI  157,  altfrz.  clut, 
Stück  Tuch,  Meck,  dazu  das  Demin.  chitet  u.  die 
Verba  cluter,  zerstückeln,  düstrer,  kleine  Stück- 
arbeit ausführen,  recluter,  flicken,  ital.  reclutarc, 
span.  reclutar,  wozu  das  Sbst.  recluta;  recluter 
soll  dann  nach  G.  Paris  die  Bedeutung  „eine  Truppe 
gleichsam  ausflicken,  durch  Nachschub  vervoll- 
ständigen u.  dgl."  angenommen  haben  und  durch 
Wandel  des  l  in  r  zu  recruter  geworden  sein.  In- 
dessen hat  Tobler  Mise.  73  überzeugend  nachge- 
wiesen, dal's  frz.  recrue  (womit  altfrz.  recreüe  in 
„Corner  la  r.  zum  Eückzug  blasen"  identisch  zu 
sein  scheint)  als  Partizipialsbst.  von  recroistre  u. 
recruter  als  eine  Ableitung  aus  diesem  Sbst.  zu  be- 
trachten ist.  Danach  ist  auch  Mackel's  Angabe 
auf  p.  19  zu  berichtigen. 

5297)  ahd.  knebil;  davon  altfrz.  enkenbeler, 
knebeln,  vgl.  Mackel,  p.  180. 

5298)  altnfränk.  »knif  oder  altnord.  knlfr,  Messer, 
=  frz.  canif,  Federmesser,  vgl.  Dz  539  s.  v.; 
Mackel  p.  110. 

5299)  mnd.  knijpe,  Falle,  schlechtes  Wirtshaus; 
davon  viell.  frz.  guenipe,  liederliches,  schmutziges 
Weibsbild  (die  Person  also  nach  der  Örtlichkeit 
benannt,  wie  dies  ja  auch  in  „Frauenzimmer"  der 
Fall  ist),  vgl.  Dz  606  guenipe. 

5300)  mhd.  knoche,  Knochen  (eigentlich  wohl 
Gelenk);  dav.  ital.  nocca,  Knöchel,  vgl.  Dz  387  s.  v. 
Gröber,  ALL  IV  136,  erblickt  in  ital.  nocchio, 
Obstkern,  Knorren,  ein  Demin.  von  nocca,  während 
Diez  387  ».  v.  das  Wort  =  «»äks  angesetzt  hatte; 
ein  triftiger  Grund,  von  Diez'  Grundwort  abzugehen, 
liegt  aber  kaum  vor,  denn  wenn  Gröber  einwendet, 
dafs  die  Bedeutungen  sich  nicht  decken,  so  läfst 
sich  doch  sagen,  dafs  zwischen  „Stein  im  Obste" 
u.  ,, Knorren  im  Aste"  eine  begriffliche  Brücke  leicht 
geschlagen  werden  kann. 

5301)  dtsch.  kobalt  (ein  Mineral);  ital.  cobalto; 
frz.  cobalt ;  span.  ptg.  cobalto.  Vgl.  Dz  101 
cobalto. 

5302)  magy.  koesl,  Kutsche;  nach  Schuchardt, 
Z  XV  95,  Grundwort  zu  ital.  cocchio  etc. 

5303)  dtsch.  Kohlsaat;  dav.  viell.  frz.  eolza{t), 
Raps,  s.  Sachs-Villatte  s.  v. 

5304)  altnfrk.  *kökar  (ags.  cocur  Gl.  Lips.); 
altfrz.  cueore,  cuivre,  Köcher,  vgl.  Mackel  p.  29 
u.  Z  XX  518. 

5305)  xöxxoq.  Kern  einer  Frucht  {xöxxaiiog), 
Pinienkern ;  dav.  nach  d'Ovidio,  Gröber's  Grundrifs 
I  521,  s üd i t al.  cuoccoZo,  Nufsschale,  lecces.  coc- 
calu,  Hirnschale,  tose,  cöccola.  Beere,  vielleicht 
auch  ital.  cocca  (Hohlraum,  Rumpf  eines  Schiffes) 
eine  Art  Schiff',  eoccia,  Scherbe.  Diez  wollte  die 
letzterenWorte  von  concha,  concheum  ableiten  (jebenso 


eocchiglia),  d'O.  bemerkt  aber  dagegen  mit  Recht, 
das  der  Schwund  eines  n  im  Toskanischen  beispiel- 
los sei. 

5306)  czech.  kolesa,  Räderfuhrwerk;  ital. ca/esse, 
Kalesche,  calesso ;  frz.  caleche;  span.  ealesa:  ptg. 
calexe.    Vgl.  Dz  78  calesne. 

5307)  mhd.  kollen  (quellen),  quälen,  peinigen: 
davon  vielleicht  ital.  collare,  foltern,  wippen,  dazu 
das  Vbsbst.  colla,  Folter;  weder  griech.  xo).aC,etv 
noch  xo?J.äv  kann  Grundwort  sein,  ersteres  seiner 
Form,  letzteres  seiner  Bedtg.  wegen  nicht.  Dagegen 
ist  ülrich's  Vermutung,  Z  XIX  576,  sehr  anspre- 
chend, wonach  collare  aus  *cordulare  „schnüren" 
entstanden  wäre.     Vgl.  Dz  365  collare. 

5308)  kelt.  kombro,  Zusammenhäufung:  nach 
Meyer-L.,  Z  XIX  275,  Grundwort  zu  frz.  (en)com- 
brer  etc.     S.  oben  cumerus. 

xoQiavdQOv  s.  eoliandrnin. 

5309)  germ.  *kottä  (ahd.  cho^^a),  zottiges  Woll- 
zeug, Decke,  Mantel ,  Kleid ;  p  r  o  v.  cota ,  Rock ; 
altfrz.  cote:  noufrz.  co«e,  Kleid,  auch  als  zweiter 
Bestandteil  in  redingote  (=  engl,  riding-coat,  Reit- 

I  rock)  enthalten.     Vgl.  Mackel,  p.  35. 

5310)  griech.  xoTvi^at,  würfeln  (Corp.  gloss.  lat. 
II  354);  dav.  altvenez.  scote^ar,  rum.  cutezare, 
riskieren,  wagen.     Vgl.  Densusianu,  R  XXVUI  66. 

5311)  dtsch.  kraeke,  schlechtes  Pferd;  dav.  frz. 
criquct,  kleines  Pferd,  vgl.   Dz  557  s.  c. 

5312)  ndl.  kraecke,  eine  Art  grofser  Schiffe; 
dav.  ital.  frz.  span.  ptg.  caracca,  carraca  (frz. 
auch  car[r]aque),  eine  Art  Schiff,   vgl.  Dz  88  s.  v. 

5313)  german.  schallnachahmender  Stamm  krak 
(ahd.  krach);  davon  frz.  crac,  craquer,  Krach, 
krachen;  hierher  gehört  viell.  auch  ital.  scracchiare, 
scaracehiare ,  verspotten  (Flechia  freilich,  AG  III 
121,  stellte  andere  Grundworte  auf,  vgl.  aber  d'Ovi- 
dio, AG  XIII  399).     Vgl.  Dz  555  crac. 

5314)  ndl.  kram,  eiserner  Haken;  davon  (und 
nicht  vom  griech.  xQtfiaaB-at,  vgl.  jedoch  Hor- 
ning,  Z  XXI  453)  sind  vermutlich  abgeleitet  pro v. 
cremasclo  (gleichs.  *cremasculum,  wobei  man  an 
cremare  denken  könnte);  frz.  cremaillon,  cremail- 
lere  (bürg,  cramail,  wallen,  cramä,  champ.  cra- 
maille),  Kesselhaken;  span.  gramallera.  Vgl.  Dz 
556  cremaillon. 

5315)  dtsch.  krampf;  frz.  cramjje  ^=  ndl.  cranip), 
Krampf  (in  der  Bedtg.  „Klammer"  gehört  das  Wort 
zu  *kranipo),  vgl.  Mackel,  p.  60;  über  die  Gestal- 
tungen dieses  Wortes  in  ital.  u.  rtr.  Mundarten 
vgl.  Flechia,  AG  II  349. 

5316)  altnfränk.  *krampo,  Eisenhaken ;  davon 
frz.  crampon,  Klammer,  vgl.  Mackel  p.  71  (M.  i.st 
übrigens  geneigt,  *kräppo  =  ahd.  chräpf'o,  Haken, 
als  Grundwort  anzusetzen). 

5317)  ndd.  krftn,  Krahn,  =  frz.  cröne,  Krahn, 
vgl.  Dz  557  s.  V. 

5318)  ndl.  kräneke,  Armbrust;  davon  vermutlich 
frz.  cranequin,  Werkzeug  zum  Spannen  der  Arm- 
brust, dazu  cranequinier.  Armbrustschütze,  vgl.  Dz 
555  cranequin  u.  557  crone;  Duoange  s.  v.  Cren- 
kinarii. 

5319)  [ahd.  kraphö  (auch  kraphjd?),  Haken; 
davon  nach  Dz  171  ital.  graffio,  Haken,  Kralle, 
dazu  die  Verba  graffiare,  aggrajfare;  prov.  grafiu; 
frz.  agrafe,  Klammer,  dazu  dasVb.  wallen,  agrafer, 
ergreifen,  viell.  auch  frz.  crapand.  Kröte,  d.  h.  das 
mit  sich  festhakenden  Plattfüfsen  versehene  Tier, 
vgl.  Nigra,  AG  XV  109;  span.  garfio,  garfa, 
Haken,  Kralle,  dazu  die  Verba  agarrafar,  engar- 
rafar.    Vgl.  Dz  171  graffio.     Desselben  Ursprunges 
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5320)  krassa 


5340)  kurrein 
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sind  nach  Dz  172:  ital.  grappa,  Klammer,  grappo, 
(/rappolo,  Traubenkamm,  Traube,  grappa,  das  Zu- 
greifen, grappare.  aggrappare,  packen;  prov. 
grapa,  Klammer,  Kralle,  graps,  gekrümmte  Hand; 
frz.  grappe  (aUfn.  auch  crape),  Traube,  grappin, 
Anker,  grapper  (nur  dinlektiseh),  packen;  span. 
grapa,  Haken,  (die  ,, Traube"  heifst  racimo) ;  viel- 
leicht ):fehört  hierher  auch  c  a  t.  engarrapar,  kratzen, 
vgl.  unten  schrapen;  ptg.  fehlen  ent.sprechende 
Worte,  (die  „Traube"  heifst  iwa).  Vgl.  Dz  172 
grappa:  Mackel,  p.  56.  S.  jedoch  oben  No  2570.J 
*krasja  s.  crescio. 

5320)  altnord.  krassa,  zerreiben;  davon  nach  Dz 
567  und  Maokel  p.  46  frz.  ecraser ,  zerquetschen. 
Diese  Ableitung  ist  jedoch  bedenklich,  da  das  Wort 
erst  vom  16.  Jahrh.  an  erscheint.  Vielleicht  urteilt 
man  daher  richtiger(?),  wenn  man  eine  gelehrte  Bil- 
dung *exrasare  annimmt  ( —  Ascoli,  AG  I  179 
Anm.  4,  setzt  *.'.crrt.s"a)'«  an  u.  vergleicht  rtr.  sera- 
suoir,  Dreschflegel  — ),  in  welcher,  als  sie  in  die 
allgemeine  Sprache  überging,  die  Lautgruppe  csr  zu 
er  vereinfacht  wurde.  Rönsch,  RF  11  316,  stellte 
ein  lat.  *ecrasare  als  Grundwort  auf,  aber  dasselbe 
wird  durch  gelegentlich  vorkommendes  eebicere  und 
dgl.  nicht  hinreichend  gestützt. 

5321)  german.  *krattön  (ahd.  chrazzön),  kratzen; 
prov.   gratar;  frz.  gratter.     Vgl.  Mackel,  p.  71. 

5322)  dtsch.  kraus(beere),  kräasel(beere);  frz. 
groseille,  Johannisbeere  (gr.  verte,  Stachelbeere) ; 
cat.  span.  grosella;  ptg.  groselha.  Vgl.  Dz  174 
grosella. 

5323)  altndd.  («kraus^an),  *krdstjan  (got. 
kriuatan),  knirschen;  ist  das  mutmafsliche  Grund- 
wort zu  ital.  crosciare,  knirschen;  prov.  altfrz. 
croissir,  croisire  (mit  geschloss.  o);  span.  crujir. 
Vgl.  Dz  113  crosciare;  Mackel,  p.  193. 

5324)  ahd.  krSbiz,  Krebs;  davon  altfrz.  escre- 
visse  (bedeutet  anch  „Harnisch");  neu  frz.  ecrevisse. 
Vgl.  Dz  567  s.  V.;  Mackel,  p.  80. 

5325)  [altndd.  krSvet  =  altfrz.  crevette,  kleiner 
Krebs,  vgl.  Mackel,  p.  80.     Vgl.  oben  capra.] 

5326)  schallnachahmender  Stamm  krlk;  davon 
iieuprov.  cricot,  Heimchen;  frz.  criquet  (mund- 
artlich [pic.]  crequeiUon,  crinchon),  dazu  das  Vb. 
uriquer.    Vgl.  Dz  556  criquet. 

5327)  altnord.  kriki,  kleine  Bucht,  =  frz.  cn^we 
(mit  derselben  Bedtg.),  vgl.  Dz  556  s.  v,;  Mackel, 
p.  93.  I 

5328)  ahd.  krimman,  mit  Schnabel  oder  Krallen 
hauen;  ital.  ghermire  „afferrare,  artigliare"  u.  gre-  \ 
mire  „che,  secondo  il  Fanf. ,  direbbe  lo  stesso  di 
ghermire  e  secondo  il  Tomm.  (Diz.  it.)  'riempiere', 
cf.,  per  la  evoluzione  ideologioa,  fitto  da  figgere, 
che  dice  ,eonficcato'  e  ^sposso,  folto'",  vgl.  Canello, 
AG  ni  396:  Dz  377  gremire.  Pascal,  Studj  di 
fil.  rora.  VlI  94,  leitet  gremire  von  gremium  ab,  u. 
wohl  mit  Recht. 

5329)  ahd.  krippja,  Krippe ;  i  t  a  1.  greppia  (mund- 
artlich creppia) ;  prov.  crepia,  crepcha;  frz.  creche ; 
(span.  heifst  die  ,',Krippe"  pesebre ;  ptg.  presepe 
u.  preaejnn  =  praesaepe,  *praesaepium).  Vgl.  Dz 
172  greppia;  Mackel,  p.  96. 

5330)  [altnord.  krökr,  Haken ;  davon  nach  Dz  557 
rtr.  frz.  prov.  croc,  Haken,  wovon  wieder  abgeleitet 
frz.  crocliet  (=  span.  corchete ,  ptg.  colchete), 
erochii,  accrocher,  auch  encrouer  =  Hncrocare,  an 
einem  Haken  aufhängen.  Mackel,  p.  33  bemerkt 
aber  dagegen  sehr  mit  Recht,  dafs  nord.  k  weder 
zu  ch  werden  (crochet  etc.),  noch  auch  völlig 
schwinden    konnte   (encrouer).     Vermutlich    beruht 


i  die  Wortsippe  auf  dem  (mit  lat.  cruc-em  sich  laut- 
lich und  begrifflich   berührenden)   german.  Stamme 
kriik,  wovon  *kruk,jo,  ahd.  chruccha,  ndl.  kruk,  ags. 
;  vryce  etc.,    vgl.  Kluge   unter  ..Krücke".     Auf  den- 
[  selben  Stamm  gehen   zurück  ital.  crocco,   Haken, 
j  croccia,  Krücke,  frz.  ernste,  Krummstab.    Die  ent- 
sprechende keltische  Wortsippe  ist  aus  lat.  cruce(m) 
entlehnt,  vgl.  Th.  p.  96. 

5331)  griech.  XQÖraXov  ?>.,  Klapper;  dav.  nach 
Pascal,  Studj  di  fil.  rom.  VII  92  (vgl.  auch  95) 
ital.  crocc/ijo,  vocio  cnnfuso,  adunanza,  vi.{?)ruUo, 
sordo  rumoro. 

5332)  altnfränk.  krflka,  Krug;  davon  vermutlich 
prov.  crugö-.^;  frz.  criiche  (altfrz.  auch  criie,  cruie), 
cruchon,  vgl.  Mackel,  p.  19.  Dz  557  führte  die 
Worte  auf  kymr.  crwc,  Eimer,  zurück,  aber  dies  ist 
selbst  nur  Lehnwort,  vgl.  Th.  p.  97. 

5333)  altndd.  krftma,  Krume,  Brocken;  davon 
altfrz.  esgrumer,  zerbröckeln,  vgl.  Mackel,  p.  19. 

5334)  german.  Stamm  krnpp-  (davon  altnord. 
kroppr,  Rumpf,  Leib,  kryppa,  Höcker,  ags.  cropp, 
Kropf,  Gipfel,  Büschel,  ahd.  kröpf):  davon  ital. 
gruppo,  grnppo,  Klumpen,  Knoten,  Hänfen,  Gruppe, 
grappa,  das  Hinterkreuz  des  Pferdes;  prov.  cropa 
=  ital.  groppa;  frz.  groupe,  Gruppe,  Croupe, 
Kruppe,  dav.  abgeleitet  Croupier,  croupiere,  croupir: 
span.  griipo,  gorupo,  grupa;  ptg.  garupa  =  irz. 
Croupe.  Vgl.  Dz  174  groppo :  Canello,  AG  III  327, 
wo  unterschieden  werden  gruppo  „riunione  di  piü 
oggetti',  u.  groppo  „nodo",  während  groppa  uner- 
wähnt bleibt;  Th.  p.  64  bemerkt,  dafs  cymr.  cropa, 
Kropf,  u.  gäl.  crup-,  neuir.  crap-  nicht  einheimisch 
sind;  Caix,  St.  33,  erklärt  ital.  garbugliare  aus 
*grobagliare  aus  *gropp[are]  +  bugliare.  —  Hier- 
her gehört  wohl  auch  frz.  rabougrir,  verkrüppeln, 
(umgestellt  aus  *ragroubir  mit  Anlehnung  an  das 
Adj.  bougre),  abougri,  verkümmert.  Vgl.  Dz  633 
rabougrir. 

5335)  mhd.  krflse,  Krug  (davon  mhd.  *kriusel, 
kleiner  Krug,  Kreisel,  vgl.  Kluge  unter  ;,Krause" 
u.  „Kräusel");  ital.  crogiuolo,  Schmelztiegel;  alt- 
frz croiael,  croiseul,  creusol,  Lampe;  neufrz. 
crenset,  Schmelztiegel;  spart,  criiol,  Schmelztiegel, 
erisuelo,  Lampe,  crisuela,  das  Gefäfs  der  Lampe. 
Vgl.  Scheler  im  Dict.  unter  creuset;  Dz  443  eri- 
suelo wollte  die  span.  Worte  von  bask.  cri.<ielua, 
Lampe,  ableiten ,  während  in  Wahrheit  das  bask. 
Wort  dem  Span,  entlehnt  sein  dürfte. 

5336)  südslav.  kncka,  magy.  kutya,  kuszi  sind 
nach  Schuchardt,  Z  XV  96,  die  Grundworte  zu  der 
von  Diez  114  ciiccio  besprochenen  Wortsippe :  ital. 
cuccio,  kleiner  Hund,  sicil.  guzzu,  -a,  prov.  goz, 
gossa;  cat.  gos :  span.  gozqite ;  ptg.  gozo;  (alt- 
frz. gous,  vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  716). 

5337)  got.  'kandjan  (von  kunds,  zu  kuni,  Ge- 
schlecht), das  Geschlecht  fortpflanzen;  span.  cat. 
cundir,  sich  verbreiten,  fortpflanzen,  Spröfslinge 
treiben.     Vgl.  Dz  443  -s.  v. 

5338)  dtsch.  kupferasche;  daraus  frz.  couperose, 
Vitriol,  vgl.  Darmesteter,  Mots  comp.  p.  231 ;  Fafs, 
RF  III  493. 

5339)  ahd.  *knpphja,  Haube;  itaLcuffia,  scuf'fia; 
frz.  coiffe,  davon  das  Vb.  coiffer,  den  Kopfputz 
ordnen,  dazu  das  Nomen  actoris  coiffeur;  span. 
cofia,  cacofia;  ptg.  coifa.  Vgl.  Dz  115  cuffia; 
Mackel,  p.  21;  Behrens,  p.  82. 

5340)  dtsch. kurreln,  kollern, gurgeln;  davon  nach 
Braune,  Z  XVIH  528,  ital.  chiurlare;  span.  ptg. 
chirlar, 

33* 


519 


5341)  »küska 


5365)  läcgrtä 
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5841)  sermaii.  *kd8ka,  *kAgkja  (ahd.  chüslc, 
chüski,  enthaltsam,  mäfsig,  keusch);  davon  vielleicht 
altfrz.  (nur  iu  Pass.  350)  cusche-ment,  geziemend, 
vgl.  Dz  557  .s.  V.;  Mackel,  p.  20. 

5342)  altnord.  kTeldülfr  (aus  kveld,  Abend,  und 
ülfr,  Wolf),  ahd.  »chwlltiwolf,  *kiltwolf,  Werwolf : 
daraus  frz.  guilledou  in  ,,courir  le  g..  aller  la  nuit 
dans  des  lieux  snspects",  vgl.  Bugge,  R  III  161. 

5343)  altnord.  kverk,  (iurgel,  Hals;  dav.  prov. 
frz.  carcan  (altfrz.  auch  charchant,  cherchanf), 
Halseisen,  vgl.  Dz  539  carcan. 

5344)  ndl.  kwakkel,  ahd  quatala,  wahtale, 
Wachtel;  ital.  quaglia  (scheint  dem  Frz.  entlehnt 
zu  sein.  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  413);  rtr.  quacra: 
prov.  calha;  altfrz.  coaille;  neufrz.  caille; 
altspan.  coalla  (das  übliche  span.  Wort  für 
„Wachtel"  ist  codorniz  =  coturnieem,  ebenso  ptg.). 
Vgl.  Dz  259  quaglia;  Mackel,  p.  74.  S.  oben 
No  2564. 

5345)  griech.  xvväyxv  (daneben  aviäyxi), 
Halsbräune;  altfrz.  quinancie,  (e)squinancie,  vgl. 
Förster,  Anm.  zu  Cliges  V  3025,  und  Skeat,  Et. 
Dict.  s.v.  quinsy ;  apan.  esqvinancia,  -encia;  ptg. 
esquinencia.     F.  Pabst. 

5346)  türk.  kyrMtsch,  Karbatsche;  frz.  cra- 
■vache,  Reitpeitsche;  span.  eorbacho,  vgl.  Dz  108 
corbacho. 

5347)  kyrie  eleison;  davon  ital.  {aret)  crialeso 
„raganella  che  si  suona  la  settimana  santa",  vgl. 
Caix,  St.  301;  Nigra,  AG  XIV  368  u.  XV  418. 


L. 

5348)  ndl.  laar,  leer;  davon  vielleicht  altfrz. 
larris  (mittellat.  tarricium),  leeres,  unangebautes 
Feld,  vgl.  Dz  625  .«.  v.,  wo  ndl.  laer,  unangebautes 
Feld,  =  niittelndl.  laar,  offener  Platz  im  Walde, 
als  Grundwort  aufgestellt  wird ,  diese  Substantiva 
sind  aber  doch  nur  Adj.  in  substantivischer  Ver- 
wendung. 

5349)  [labärnm  n.,  die  von  Konstantin  d.  G.  ein- 
geführte Eeichsfahne;  davon  abgeleitet  ptg.  laba- 
reda,  lavareda,  Flamme  (die  Begriffe  „Fahne"  und 
„Flamme"  werden  im  Roman,  öfters  vertauscht,  vgl. 
z.  B.  oriflamme  =  [?]  lahari  fl.).  Vgl.  Dz  461  la- 
baredo.    S.  No  1066.] 

5350)  mndl.  labay,  Schwätzmaul,  —  wallen. 
labaie  „gourgandine,  coureuse,  impudique".  Vgl. 
Behrens,  Festg.  f.  Gröber  p.  158. 

5351)  1.  labellfim  n.  (Demin.  v.  labrum,  Wanne), 
kleine  Wanne;  \  t  a.1.  avdlo,  Steinsarg,  (inail.  navell, 
modenes.  lavello,  öteingefäfs).     Vgl.  Dz  353  avdlo. 

5352)  2.  *lSbenüm  w.  (Demin.  zu  Inbium),  kleine 
Lippe,  herunterhängendes  Stückchen,  Fetzen;  alt- 
frz. labeau,  Petzen,  davon  nach  Dz  624  frz.  lam- 
beau,  Lappen;  span.  lampel,  Turnierkragen.  Vgl. 
unter  *]ambelliis. 

5353)  |*läbeus,  a,  um  (v. /nfce«),  fehlerhaft;  dav. 
nach  Dz  462  ptg.  laivo,  Schmutzfleck.] 

5354)  *lSblä,  -am  f.  (für  labes),  Flecken;  ptg. 
eiva,  Fehler,  Gebrechen,  dazu  das  Verb  eivar{se), 
schlecht  werden,  vgL  Michaelis,  Mise.  125;  Dz  445 
liefs  das  Wort  unerklärt.  Meyer-Lübke,  Z  XI  270, 
bezweifelt  die  Entstehung  von  ptg.  eiva  aus  *la- 
bia,  weil  der  ptg.  Artikel  nicht  l(a)  lautet;  er  ist 
geneigt,  das  Wort  aus  kelt.  aiba  „das  Aufsere"  zu 
erklären,  das  sich  nach  der  schlechten  Seite  hin 
entwickelt  hätte,  wogegen  das  Masc.  aibo  im  Prov. 
die  gute  Bedeutung  zeige  (vgl.  Thurneysen,Keltor.  85). 


5355)  [läbiiiä,  -am  /'.  (von  labi),  Erdfall  (Isid. 
16,  1,  4);  Dz  512  wird  vermutungsweise  labina  als 
Grundwort  zu  ital.  lavina,  prov.  lavanca,  frz. 
lavange,  lavanche,  Lawine,  aufgestellt,  besser  jedoch 
sind  diese  Worte  für  Umgestaltungen  von  ava- 
lange,  avalatiche  (von  *ad-vallare)  zu  erachten. 
Dagegen  beruht  selbstverständlich  rtr.  lavina  auf 
labina.] 

labium  s.  labrum. 

5356)  läbor, -öremm.,  Arbeit;  it&Uavoro;  rtr. 
lavur;  prov.  labor-.i:  frz.  labimr,  {-our),  vgl.  R  X45; 
span.  labor ;  ptg.  lavor  (bezeichnet  vorzugsweise 
nur  die  Feldarbeit).  Der  übliche  Ausdruck  für  Ar- 
beit ist,  abgesehen  vom  Ital.  (wo  aber  neben  lai:oro 
auch  travaglio  vorhanden  ist),  prov.  trabalh-s, 
trebalh-a  (auch  iraftatta),-  ir a.  travail:  span.  <ra- 
bajo;  ptg.  trabalho.  Ursprüngliche  Be<ltg.  dieses 
Wortes  dürfte  „Qual"  sein  u.  das  Grundwort  *tre- 
palium  (v.  tripalis).  ein  aus  drei  Pfählen  bestehendes 
Marterinstrument,  vgl.  P.  Meyer,  R  XVII  421. 

5357)  [*läbÖreeüs,  -um  m.  (v.  labor),  scheint 
die,  freilich  höchst  al.norme,  Grundform  zu  sein  für 
span.  labriego,  Feldarbeiter,  Bauer;  ptg.  labrego, 
vgl.  Dz  461  s.  V.;  Schuchardt,  Z  XIII  531.J 

5358)  ISböro,  -äre  (v.  labor),  arbeiten;  ital. 
lavorare;  rtr.  lavurer;  prov.  lavorar;  frz.  la- 
bonrer,  ackern,  pflügen;  span.  labrar,  arbeiten; 
ptg  laborar,  lav-,  Mühe,  Not  haben.  Abgesehen  vom 
Ital.  (wo  indessen  neben  lavorare  auch  travagliare 
vorhanden  ist),  ist  laborare  verdrängt  worden  durch 
prov.  trebalhar,  trabelhar;  f t ?..  travailler ;  span. 
trabajar;  ptg.  trabalhar.  Die  ursprüngliche  Bedtg. 
dieses  Verbs  scheint  „quälen"  gewesen  zu  sein ;  das 
mutmafsliche  Grundwort  ist  Hrepalium,  ein  aus 
drei  Pfählen  bestehendes  Marterinstrument,  vgl. 
P.  Meyer,  R  XVII 421.  —  Über  frz.  labour  vgl.  R  X  45. 

5359)  [*ISbrillum  ti.  (Demin.  zu  labrum,  Wanne) 
=  span.  lebrillo,  ein  Gpfäfs,  vgl.  Üz  462  s.  v.; 
Parodi,  R  XVII  69,  zieht  hierher  auch  cat.  gibrell, 
Schlüssel  (aus  Hlabrell,  *llibrell).] 

5360)  labrfim  n.  und  labium  n.,  Lippe;  ital. 
labbia,  Gesicht,  labbro,  PI.  labbra,  Lippe;  frz. 
levre;  span.  ptg.  labio.  Von  labrum  leitet  Dz  624 
delabrer,  zerfetzen,  ab,  was  nur  dann  gebilligt 
werden  kann,  wenn  man  altfrz.  lab'au  =  *labelluni 
(Demin.  zu  labium)  ansetzt  und  selbst  dann  noch 
wegen  des  h  (vgl.  levre)  bedenklich  ist. 

5361)  läbrüscä  (Tltis),  wilde  Rebe;  ital.  lam- 
brusca,  lambnizza,  daneben  raverusto,  raviruslo, 
(Dz  351  zieht  auch  abroslino  hierher,  ,, indem  sc, 
wie  in  mvitio  f.  misctiio  n.  a.,  in  si  ausartete  u.  l 
als  Artikel  verstanden  ward");  rum.  leuru^cä  und 
rouru^cä:  neuprov.  lambrusco;  frz.  lambruche 
(fehlt  b.  Sachs);  cat.  llambrnsca:  span.  ptg.  la- 
brusca,  Vgl.  Dz  187  lantbrusca  u.  351  abrostino; 
Gröber.  ALL  III  274.     S.  auch  oben  brüscus. 

5362)  labumum  «.  breitblättriger  Bohnenbaum ; 
tose,  avorno,  avornio,  vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

5363)  ISc,  ISctem  (f.  lac,  laetem  ist  mehrfach 
belegt)  n.,  Milch;  ital.  latte;  sard.  lade;  rura. 
lapte;  rtr.  latg ;  prov.  lait-z,  lach-z;  frz.  lait; 
cat.  llet;  span.  leche:  ptg.  leite.  Vgl.  Gröber, 
ALL  HI  274. 

5364)  lacca,  -am  /'.,  eine  Geschwulst  an  den 
Schienbeinen;  davon  wohl  ital.  lacca  in  der  Bedtg. 
..Kniekehle";  Dz  380  s.  v.  stellte  griech.  läxxog, 
Grube,  Loch,  als  Grundwort  auf. 

5365)  ISeertä,  -am  f.  und  IScertus,  -um  m., 
Eidechse;  ital.  lacerta  u.  Zwcerto;  über  mundartliche 
Formen    des  Wortes  vgl.  Flechia,    AG  III   160  f.; 
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5366)  läcgrtüs 


5392)  laiS 
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(sard.  Citluscerta,  caluxcrtula);  rtr.  IttscUird;  frz. 
Icsard,  (altfrz.  auch  laissarde);  span.  ptjr.  la- 
fjarto,  (ptf;.  lagarta,  Raupo).  Vgl.  l)z  186  lacerta; 
Caix,  St  380. 

5366)  lacertfls,  -um  m.,  Oberarm;  davon  ital. 
liicertoli)  „parto  delia  coscia  del  bove'',  vgl.  Caix, 
St.  391. 

5367)  lacinia,  -am  /'.,  Fetzen;  sard.  lagima. 

5368)  '''laciniäriä,  am  /'.  (v.  lacinia,  Fetzen)  =  j 
fr;!,  lasniere,  lani'ere ,  Riemen,    vgl.  Bugge,    R  Uli 
154.     Littre  leitete  das  Wort  von  laniare,   Scheler 
von  lana  ab,  der  letztere  hat  jedoch  seine  Annahme 
mit  derjenigen  Bugge's  vertanscht,  vgl.  Anhang  zu 
Dz  732. 

5369)  läcrima,  -am  f.,  Thräne;  ital.  lacrima, 
liKjrima;  rum.  lacrimä,  lacrämä;  prov.  lacrima, 
lacrema:  altfrz.  lairme,  lerme;  neufrz.  lärme; 
cat.  llagriiiia ;  span.  ptg.  lagrima.  Vgl.  Dz  625 
lärme. 

5370)  IScnmätörius,  a,  um  (v.  lacrima),  gegen 
das  Thräncn  dienlich;  ital.  lacrimatorio,  Adj.,  la- 
crimatojo.  -a  „eminenza  rossigna  posta  nel  grand' 
angolo  dell'  occhio,  della  quäle  sgorgano  le  lagrime", 
lagrimatoji),  -a  ,,canto  fra  il  naso  e  la  guancia 
sotto  l'angolo  interno  dell'  occhio",  vgl.  Canello, 
AG  III  337. 

5371)  IScrimo  u.  *lacrimico,  -äre  (v.  lacrima), 
weinen;  ital.  lagrimare  (das  übliche  Wort  für 
„weinen"  ist  piangere  =  plangere):  rum.  lacrimez 
aiata;  prov.  lagrimtir,  lermur,  lagremeiar;  alt- 
frz. larmier;  neufrz.  larmoyer,  (das  übliche  Wort 
für  „weinen"  ist  plcurer  ^  plorare,  daneben  crier); 
cat.  llagrimejar;  span.  lagrimar,  (das  üblicheWort 
ist  llorar);  ptg.  lagrimar,  lagrimejar,  (das  übliche  j 
Wort  ist  chorar  ~-  plorare).  j 

5372)  [*läeteo,  -önem  m.  u.  *lgctüceus,  -um  »».  i 
(v.lac),  das  säugende  Tier,  Hrusttier;  span.  lechon, 
Schwein  (eigentlich  Spanferkel),  lechuzii,   saugendes 
Maultier.     Vgl.  Dz  462  lechon.] 

5373)  ISctes  (PL)  f.,  die  Milchen;  ital.  *latti\ 
in  lattiiiielle  (=  latti  +  animelle?)  „animelle,  in- j 
testini",  vgl.  Caix,  St.  373;  rum.  lap^i.  I 

5374)  läetüeS,  -am  f.  (v.  lac),    Salat,    Lattich;] 
ital.  lattuga:  rum.  läptücä;  prov.  lachuga;  frz. 
laitue ;  cat.  Ilainga:  spart,  leohiiga:  (ptg.  alface).\ 
Vgl.  Gröber,  ALL  III  274. 

5375)  laeünä  (lacona  b.  Vairo),  -am  /'.  (von 
lactiH).  Sumpf,  Vertiefung,  Grube,  Lücke,  ital.  la- 
cuna  ,,vuoto,  mancanza ,  specialmente  nei  mano-  ' 
scritti",  laguna  ,.marbasso  presso  terra",  vgl.  Ca- 
nello, AG  III  371;  Diez  628  ist  geneigt,  auch  prov. 
lima,  Sumpf,  von  lacuna  abzuleiten ,  bemerkt  aber  , 
selbst,  dafs  dann  laümi,  höchstens  Iduna  zu  er- 
warten gewesen  wäre,  somit  ist  die  ebenfalls  von  Diez 
vermutete  Herleitung  von  altnord.  Ion,  Sumpf,  wohl 
die  bessere  (vgl.  dagegen  Mever-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  771).  Mackel,  p.  33  enthält  sich  des  Urteils. 
Dagegen  gehört  wohl  sicher  hierher  ptg.  lagoa, 
vgl.  Meyer-L. ,  Rom.  Gr.  I  §  67.  ! 

5376)  ISctts,    -um    m.,   See;    ital.    laco,   lago;\ 
rum. /ac.  PI.  lacuri;  rtr.  läk,  lek  etc.,  vgl.  Gartuer 
§  200;   prov.   frz.   altcat.  lac  (altfrz.  auch  lai):\ 
span.  ptg.  lago.     Vgl.  Berger  s.  ■». 

5377)  ags.  IMman,  Geleitmann,  Lootse;  davon  (?) 
frz.  locman,  Lootse,  u.  (mit  Anbildung  nn  gouver- 
neiir)  lamaneur,  vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  802; 
Diez  628  locman  stellte  ndl.  loodsman  als  Grund- 
wort auf. 

5378)  mittelndl.  laecke,  Fehler;  davon  vielleicht 
span.  lacra,  Narbe,  Gebrechen,  Mangel,    dazu  das 


Vb.  lacrar,  schaden,  vgl.  Dz  462  s.  v.  Näher  aber 
liegt  es  wohl,  an  lat.  lacer,  a,  um  zw  denken. 

5379)  laena,  -am  f.,  ein  Stück  langhaariges 
Wollzeug;  ital.  liena,  grobe  wollene  Decke. 

6380)  laesiö,  -önem  f.  (v.  laedere),  Verletzung; 
altspan  lision,  Verletzung,  ptg.  aleijäo  (C.  Mi- 
chaelis. Frg.  Et.  p.  2).  vgl.  Dz  463  s.  v. 

5381)  *lae80  und  *laesio,  -äre  (v.  laesu.i).  ver- 
letzen; <:at.  lesiar,  verstümmeln;  span.  lisiar ; 
ptg.  Icaar.     Vgl.  Dz  463  lisiar. 

5382)  laetämen  «.,  Dünger,  =  ital.  altspan. 
letame,  venez.  leame,  loanie,  lomb.  ledam,  mail. 
aldam,  monf.  alidm,  gonuos.  liamme,  sard.  In- 
damini  (vgl.  Salvioni,  Post.  12).  vgl.  Dz  381  s.  c. ; 
Flechia,  AG  II  58. 

5383)  ,,Iaeto,  -äre  (Palladius),  düngen;  ob  wähl. 
ladar;  vermutlich  gehört  richtiger  auch  hierher  und 
nicht  zu  oletare  ital.  (liicehes.)  letare ,  besudeln." 
Meyer-Lübko  im  Nachtrag  zur  1.  Ausg.  dieses  Wtb. 's. 

5384)  laetus,  a,  um,  fröhlich;  ital.  lieto;  alt- 
frz. lie ;  neufrz  nur  no<-b  erhaltt-n  in  der  Ver- 
bindung faire,  chere  lie.  Vgl.  Dz  626  lie;  AG  XII 
386.  —  (laetUia  =  altfrz.  le-,  liense,  -ce.) 

5385)  ndl.  laeye,  Lade;  davon  das  gleichbedeu- 
tende frz.  hiyette,  vgl.  Dz  625  s.  v.;  in  der  Bedtg. 
„Windeln"  aber  dürfte  das  Wort  eher  auf  deutsch 
„Lage"  zurückgehen.  .\uf  dem  Stamme  lag  beruht 
vielleicht  auch  das  span.  ptg.  laga,  Art,  Beschaffen- 
heit (eigentl.  aber  ein  .\ckerwerkzeug,  mit  welchem 
immer  mehrere  neben  einander  stehende  Leute  ar- 
beiten), andere  freilich  erklären  das  Wort  für  baskisch, 
vgl.  Dz  462  laga. 

5386)  ISganfim  n.  {/.äyavov),  platter  Kuchen, 
die  Lago  oder  Schicht  eines  sogen.  Blätterkuchens; 
davon  vermutlich  abruzz.  lägana;  span.  launa, 
Metallplatte,  vgl.  Dz  462  .s.  v. 

5387)  germ.  lagjan,  legen ;  von  Thomas,  R  XXVI 
431,  als  Grundwort  zu  altfrz.  laier,  lassen,  auf- 
gestellt.    S.  latan. 

5388)  ags.'lagu,  lag,  Ge.setz,  =  altfrz.  lague, 
Gesetz,  dazu  das  Kompos.  iitlague,  ullagne  =  ags. 
iit-lag,  engl,  out-law,  aufserhalb  des  Gesetzes  stehend, 
geächtet.     Vgl.  Dz  623  lague ;  Mackel,  p.  41. 

5389)  ahd.  lahhA,  Lache,  Sumpf,  =  ital.  lacca, 
tiefer  Grund,  vgl    Dz  380  .«.  v. 

5390)  laieus,  -um  m.,  Laie;  ital.  laico :  alt- 
frz. lai;  (neufrz.  la'ique);  span.  lego:  ptg.  leigo. 

5391)  ir.  laid  (neuir.  gäl.  laoidh,  kymr.  *Uaedd, 
altbret.  *laiS),  Hymne,  Lied;  dav.  nach  früherer 
Annahme  prov.  lais;  altfrz.  laia,  lai,  Lied,  vgl. 
Dz  623  s.  V.;  A.  de  Jubainville,  R  VIII  422;  Th. 
p.  103.  —  G.  Paris,  R  XIV  606,  bemerkt  über  die 
Herkunft  von  frz.  lais,  lai:  ,.C'est  peut-etre  en 
dehors  du  celtique  qu'il  faut  .se  resoudre,  comme 
on  le  faisait  autrefois,  ä  chercher  l'explication  du 
mot.  L'  allemand  du  moyen-äge.  le  scandinave, 
rendent  le  fr.  lai  par  leich,  leik,  et  il  est  ä  remar- 
quer  que  1'  all.  leich,  ä  cöte  du  sens  de  ,,morceau 
de  musique"  et  de  ,,lai  breton",  a,  comme  le  mot 
fran9ais,  celui  de  „poeme  compose  de  strophes  dis- 
semblables  ou  de  vers  inegaux".  Or,  la  forme 
ancienne  de  ces  mots  est  cn  gotique  laik,  cn  anglo- 
saxon  laic,  lac,  d'oü  le  mot  ifrancjais  sortirait  tout 
naturellement.  (^'aurait  ete  le  noni  donne  par  les 
Anglais  aux  morceaux  de  musique  executes  par  les 
Jongleurs  bretons,  et  ce  nom  aurait  ete  adopte  par 
les  Franyais,  quand  ils  le  connurent." 

5392)  altdtsch.  lalSS  (ahd.  leid),  unangenehm; 
widerwärtig;  ital.  Iaido,  häfslich,  Zaidnre,  kränken; 
prov.  lait,  dazu  das  Vb.  laizar,  kränken,  daneben 
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5393)  laidö- 


5418)  läncgo 
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in  gleicher  Bedtg.  laidir  (auch  ital.  *laidire)  = 
*laisjan;  frz.  laid,  dazu  altfrz.  die  Vcrba  laider 
und  laidir  u.  das  abgel.  Sbst.  laidcnge,  Kränkung 
(vgl.  prov.  ledena  f.  laidenha):  altspan.  Iaido, 
dazu  das  Vb.  laizar  (aus  dem  Prov.);  altptg. 
Iaido,  dazu  das  Vb.  laidnr.  Vgl.  Dz  186  Inido; 
Maokel,  p.  117;  Cohn,  Snffixw.  p.  178. 

5393)  gernian.  laidd-,  Führung  (ags.  lad,  Weg, 
Keiso,  Fahrt);  davon  vielleicht  frz.  Za^■e,  durch  den 
Wald  gehauener  Weg;  möglich  aber  auch,  dafs 
alts.  lata.  Fels,  Stein,  als  Grundwort  anzusetzen 
ist,  vgl.  Dz  623  laic  2;  Mackel,  p.  115. 

5394)  got.  laigrdn,  lecken;  dav.  vermutlich  prov.  ' 
lagotcar,  schmeicheln,  iajot-z,  Schmeichelei;  span. 
lagotear,  schmeicheln,   vgl.  Dz  623  lagot;    Mackel, 
p.  116. 

5395)  gerra.  *Iai8a  (ahd.  waganleisa,  altnfränk. 
u.  ahd.  lesa,  Falte);  davon  vermutlich  rtr.  laixch- 
nar,  lisclmar,  streicheln  (?);  norm,  alise,  Geleise; 
altspan.  lizne,  glatt,  deleznar,  gleiten.  Vgl.  Dz 
194  liseio;  Mackel.  p.  108. 

5396)  ISllo,  -äre,  singen,  trällern;  davon  ital. 
lillare,  lellare  „balloccarsi''  vgl.  Caix,  St.  381.  1 

5397)  bürg.  lam,  lahm,  =  piem  ont.  lani,  schlaff; 
prov.  lam.    hinkend,    vgl.  Dz  624   s.   v.;    Mackel,  i 
p.  43. 

5398)  lämä,  -am  f.  (aus  lac-nia),  Lache,  Sumpf; 
ital.  span.   ptg.  lama,  Sumpf,   vgl.  Dz  187  s.  u.  | 

5399)  [*läml)ellii8,  -nm  m.  (Derain.  zu  *lamber), 
kleiner  Fetzen;  ist  nach  Ascoli,  Ztschr.  f.  vgl.; 
Sprachf.  XVI  125,  das  vermutliche  Grundwort  zu  i 
frz.  laniheau.  Lappen;  span.  lampel,  Turnierkragen.  } 
Dz  624  .V.  V.  stellte  Habellum  (Demin.  zu  labium),  i 
wovon  altfrz.  labeau,  als  Grundwort  auch  für 
lambeau  auf.] 

5400)  lambero,  -äre,  zerlecken;  dav.  nach  Caix, 
St.  376.  sard.  lambrire  „mangiare  avidamente", 
dazu  das  sard.  Adj.  lambrido  od.  limbridu  „ghiotto"; 
ital.  lembriigio  „ghiotto";  ptg.  lambujem,  -gern 
,,avanzi  d'un  piatto,  ghiottornie",  lambugeiro 
,, ghiotto";  span.  lameron  „goloso". 

5401)  [*lambico,  -äre  (v.  lambere),  ein  wenig 
belecken  oder  bespülen;  davon  nach  Dz  380  ital. 
lamicare.  rieseln,  fein  regnen.  Vgl.  dagegen  Caix, 
St.  42,  8.  oben  humico.] 

5402)  l*lambieo,  -äre  (v.  al-lambiq),  probieren; 
ital.  lamhicare  „passare  per  il  larabicco,  esaminare 
attentamente",  und  beccare  in  beccarsi  (il  cervello) 
..fantasticare",  vgl.  Canello,  AG  III  396.] 

5403)  Jambo,  -ere,  lecken:  =  sard.  lambere; 
span.  lamer,  lecken;  ptg.  lamber,  lecken,  lambear, 
gierig  essen,  schlemmen,  lambedör.  Lecker,  lambiäo, 
Naschkatze,  lambida,  das  Lecken ,  und  zahlreiche 
andere  Ableitungen. 

5404)  lämella,  -aifc  /'.  (Deniin.  zu  lamina),  Metall- 
blättchen,  Blech;  altfrz.  nleniele  (aus  la  lemele), 
Schneide,  Schwertspitze:  neufrz.  alnwellc,  vgl. 
Scheler  im  Dict.  s.  v.:  Fafs  RF  III  496.  —  Aus 
altfrz.  aleme ,  alemelle  scheint  durch  Suffixver- 
tauschung  alemette  und  daraus  durch  Umstellung 
anielette,  Omelette,  Eierkuchen  (eigentlich  flacher, 
platter,  scheibenähnlicher  Kuchen),  entstanden  zu 
sein,  wobei  gelehrt  etymologisierende  Anlehnung  an 
OBum  stattgefunden  haben  mag.  Alle  sonstigen 
Ableitungen  des  vielbehandelten  Wortes  sind  phan- 
tastisch. Vgl.  Dz  187  lamu,;  Scheler  im  Dict.  unter 
Omelette;  ¥a.k,  RP  III  502. 

5405)  lämento,  -äre,  wehklagen ;  ital.  lamentare; 
frz.  lamenter,  (danach  gebildet  altfrz.  wairnenter, 


gaimenter  von  wai  =  weh);  span.  ptg.  himentar. 
Vgl.  Dz  592  gaimenter. 

5406)  läminä  u.  lämnS,  -am  f.,  Platte.  Blatt, 
Blech,  Scheibe;  ital.  lama  ..lastra  d'acciajo  ri- 
dotta  fagliente,  di  spada,  di  coltello,  di  sega",  das 
Wort  ist  wahrscheinlich  aus  dem  Frz.  entlehnt,  vgl. 
Canello.  AG  III  367;  sicil.  lannn:  com.  lamna; 
rum.  alamä,  Messing;  prov.  lamina,  lama,  Platte: 
frz.  Inme,  Platte,  Klinge  (im  Altfrz.  auch  Grab- 
stein); span.  lamina,  Platte,  lana,  eiserner  Haken, 
Klammer;  ptg.  lamina,  Platte,  Klinge.  Vgl.  Dz 
187  lama,  (Diez  624  wollte  auch  altfrz.  lambre, 
neufrz.  lambris  von  lamina  ableiten,  vgl.  aber 
oben  imbrex).     Vgl.  auch  Gröber,  ALL  III  275. 

5407)  *lämTnärifis,  -um  m.  (v.  laminn),  Messing- 
schläger, Weifsblechschläger;  ital.  laminajo;  rum. 
alämar;  span.  laminero. 

5408)  Stamm  lamp-  (aus  lampas  [s.  d.]  heraus- 
gebildet), leuchten;  davon  abgeleitet  ital.  lampo, 
Lichtschein.  Blitz;  prov.  lamp-s,lam-s:  neuprov. 
lan;  cat.  llamp,  Ilampeg;  span.  ptg.  lampo,  re- 
lämpago,  vgl.  Dz  187  lampo;  die  Worte  lassen  sich 
aber  auch  als  Postverbalia  zu  lampare  auffassen. 

5409)  lämpSs,  -Sdä  f.  {/.aßTiäg),  Lampe;  ital. 
lampa,  lampada,  Idmpana,  davon  abgeleitet  allam- 
panato  ..magrissimo"  (gleichsam  so  mager,  dafs  eine 
Lampe  durchscheinen  kann),  vgl.  Caix,  St.  148; 
altoberital.  lampea;  piem.  lampin;  rum. 
lampä:  frov.  lampa,  lampea ,  lampeza ;  irz.lampe; 
cat.  lldntia;  span.  lampada,  lampara.  Span. /ani- 
parilla  als  Benennung  eines  feinen  Gewebes  ist 
volksetymologische  Umgestaltung  des  frz.  nonpa- 
reille,  vgl.  Thomas,  R  XXVm  194.  Ptg.  lampada, 
davon  lampadejar,  aufblitzen.  Vgl.  Gröber,  ALL 
in  507  u.  VI  392. 

5410)  ndl.  lamperktn  (Derain.  zu  lamper,  lamfer), 
kleiner  Schleier:  frz.  lambrequin ,  Helmdecke, 
Stickerei  am  F'ensterbrctt.  Bogenbehänge.  Vgl.  Dz 
624  lambeau. 

5411)  [*Iampeträ  (*Iampreda),  -am  f.,  Lam- 
prete; ital.  lampreda;  frz.  lamprole:  span.  ptg. 
lamprea.  Vgl.  Dz  187  lampreda  (die  roman. 
Worte  nötigen  zur  Ansetzung  von  *lampreta  f. 
lampreta).] 

5412)  *Iampo,  *lampidlo,  -äre,  leuchten;  ital. 
lampeggiare;  lecc.  derlampare:  span.  ptg.  lam- 
pejar.     S.  auch  lamp-. 

5413)  arab.  lamta,  eine  Art  Antilope:  davon  nach 
Caix,  St.  303,  itaL  dante;  span.  ptg.  danta, 
anta.  dante,  ante  „bufalo  e  pelle  di  bufalo".  Vgl. 
Eg.  y  Yang.  267. 

5414)  läuS,  -am  /'. ,  Wolle;  ital.  lana;  rum. 
länä;  rtr.  lana,  lena  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200; 
prov.  lana;  frz.  laine ;  ca.t.  llana;  span.  ptg. /ana. 

5415)  länärius,  -um  m.  (v.  lana),  Wollhändler; 
rum.  länar;  frz.  lainier;  span.  lanero. 

5416)  länceä,  -am  f.  {lancea,  non  lancia  App. 
Probi  72),  Lanze;  ital.  lancia  (bed.  auch  ,.Boot"); 
aus  lande  apezzate  entstand  frz.  anspessade,  Ge- 
freiter; rum.  lance;  prov.  lansa;  frz.  lance;  cat. 
Hansa:  span.  ptg.  lanza,  Lanze,  lancha,  Boot: 
vgl.  Gröber,  ALL  III  510.     Vgl.  Dz  187  lancia. 

'  5417)  länceäriüs,  -um  »(.  (v.  lancea).  Lanzen- 
träger; ital.  lancia jo  „chi  fa  lance",  lanciere  „sol- 
dato  a  cavallo  e  armato  di  lancia",  vgl.  Canello. 
AG  III  307:  rum.  läncer;  prov  frz.  lancier; 
altcat.  llancer;  span.  lancero;  ptg.  lanceiro. 

5418)  laneeo,  -äre  (v.  lancea],  die  Lanze  schleu- 

'  dem;  ital.  lanciare,  dazu  das  Sbst.  lancio,  Schwung, 

Sprung;  prov.  eslansar;  fiz.laneer,  ilancer,  dazu 
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5419)  landä 


5444)  *lSrgltia 
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«las  Sbst.  e?an  (für  ehinn);  span.  lanzar,  dazu  das 
Sbst.  lance:  ptg.  langar,  <lazii  die  Sbsttve  lanee 
u.  lani^o.    Vgl.  üz  187  lancia. 

5419)  kelt.  landft  {ir.  land,  lami,  kymr.  llan, 
com.  hm),  Fläche,  freier  Platz  (hret.  Innn,  lau, 
Haide);  ital.  prov.  landa,  Haide;  frz.  lande; 
span.  landa.     Vgl.   Dz  187  landn ;  Th.  p.  65. 

5420)  dtscli.  landsknecht;  ital.  lanzichenecco ; 
frz.  lansquenet;  span.  lasquenete.  Vgl.  Dz  188 
lanzichenecco. 

5421)  läneiis,  a,  um  (v.  lana),  wollen;  frz.  lange, 
Wolle,  Wollkleid.     Vgl.  Gröber,  ALL  III  508. 

5422)  langS,  -am  /'.  u.  laiigürüs,  -um  m.,  eine 
Eidechsenart;  über  die  Gestaltungen  dieses  Wortes 
in  ital.  u.  neu  prov.  Mundarten   vgl.  Caix,  St.  380. 

5423)  [läiigueo,  -ere  u.  langfiesco,  -ere,  ermattet 
sein,  schmachten;  ital.  languire;  ruin.  lanzecesc 
ii  it  i;  prov.  frz.  span.  ptg.  languir.] 

5424)  [längruTdfis,  a,  um  [langueo),  .matt,  er- 
schlafft; ital.  languido;  da  komm  ländced;  m  a- 
kedoruni.  langet,  vgl.  Horning,  Z  XIX  75;  prov. 
languios  =  *languidosua;  (altfrz.languide);  span. 
p  tg.  languido.] 

5425)  [längüor,  -iSrem  ?«.,  Mattigkeit;  ital.  lan- 
giiore;  r\im.  längoare  (bedeutet  „Nervenfieber"); 
prov.  langiwr-H:  frz.  langueur;  span.  ptg.  langor.] 

5426)  [*laiiiäriüs,  -um  m.  (v.  lanio),  Wiirgvogel 
(Name  für  eine  bestimmte  Falkenart);  ital.  laniere; 
prov.  frz.  lanier.     Vgl.  Dz  188  laniere.] 

5427)  lanTo,  -äre,  zorreifsen  (se  laniare,  gleich- 
sam sich  vor  Schmerz  zerreifaen  ,  wehklagen ,  sich 
beklagen);  ital.  lagnarsi,  dazu  das  Sbst.  lagna, 
Klage,  Jammer,  daneben  laniare  „stracciare",  vgL 
Canello,  AG  III  341;  prov.  se  lanhar,  dazu  das 
Sbst.  lanha ;  altfrz.  laigner:  altspan.  lanarae. 
Vgl.  Dz  186  lagnarsi. 

5428)  *länius,  a,  um  (belegt  ist  das  Sbst.  lanius, 
Metzger),  rissig,  mit  zerrissenen  Fleischteilen ,  mit 
geschwundenen Pleischteilea,  abgezehrt;  sa,TA.lanzu, 
mager. 

5429)  länösus,  a,  um  (v.  lana),  wollig;  ital. 
lanoso ;  rum.  läno.i:  frz.  laineux:  cat.  Ilanoti ; 
span.  ptg.  lanoso. 

5430)  länternä (laternä),  -am  f.,  Laterne;  ital. 
lanterna;  prov.  lanterna;  frz.  lanterne  (ob  das 
Plur.  tantum  lanterne.':,  Albernheiten,  u.  das  Verb 
lanterner,  Albernheiten  sagen,  dummes  Zeug 
schwatzen,  feilschen  u.  nicht  kaufen,  trödeln,  hier- 
her gehören,  mnfs  als  sehr  zweifelhaft  erscheinen, 
vgl.  Scheler  im' Dict.  s.  ■».);  cat.  llanterna;  span. 
lintema ;  ptg.  lanterna.  Vgl.  Gröber,  ALL  III 
508. 

5431)  [ISpäthnm  n.  [känai^ov],  Sauerampfer; 
sard.  alahattu;  sicil.  lapazzu;  lomb.  lavdz, 
sldväz;  oljw.  lavazsa;  span.  lanipazo,  vgl.  Meyer- 
L.,  Z  f.  ö.  G.  1891  p.  771,  Salvioni,  Post.  12;  dafs 
daraus  cat.  paradella,  span.  paradelix  nicht  ent- 
standen sein  kann,  bemerken  Baist,  Z  V  560,  u. 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  808  sehr  mit  Recht.] 

5432)  [gr.  Aä;taÖ-os,  Grube;  Diez  462  scheint 
Zusammenhang  zwischen  diesem  Worte  und  ptg. 
lapa,  Grotte,  Platte,  Schüssolmuschel,  für  möglich 
zu  halten.  Eher  dürfte  an  i.äiiy]  (s.  d.)  zu  denken 
sein,  vorausgesetzt,  dafs  dies  Wort  zur  Bedeutung 
„(schleimige)  schlammige  Vertiefung"  gelangen 
konnte.] 

5433)  griech.  Xänri,  Schleim;  davon  span.  lapa, 
Schimmel  auf  Flüssigkeiten,  Kahm,  vgl.  Dz  462 
lapa  2.     Vgl.  No  5432. 

5434)  läpideus,  a,  um  {lapix),  steinern;    davon 


nach  Parodi,  R  XIX  484,  it al.laveggio  (steinernes 
Gefäfs),  fester,  eherner  Kessel ;  Salvioni ,  Post.  12, 
zieht  auch  sard.  lapia,  abruzz.  lapijja  hierher. 
Vgl.  Guarnorio,  R  XX  67  Anm.;  Meyer-L.,  Z  XVI 
276  Anm.  Diez  380  s.  v.  leitete  laveggio  von  *le- 
beticum  (s.  d.)  ab. 

5435)  läpillQs,  -um  m.  (Demin.  zu  lapin).  Stein- 
chen, E<lelstein;  ital.  lapillo:  Diez  513  erblickte 
in  lapilliis  auch  das  mutmafsliche  Grundwort  zu 
altfrz.  avel,  wünschenswert,  vgl.  dagegen  G.  Paris, 
Chans,  du  15e  siecle  p.  7,  wo  aber  ein  neues  Grund- 
wort nicht  aufgestellt  wird.  Ein  Typus  *hahellum 
von  liab-ere ,  bezw.  von  av-oir  würde  befriedigen, 
aber  freilich  ist  eine  solche  Ansetzung  aus  bekanntem 
Grunde  mehr  als  bedenklich,  indessen  sind  ja  ab- 
norme Wortbildungen  nicht  für  schlechterdings  un- 
möglich zu  erachten. 

5436)  läpis,  -idem  m.,  Stein ;  wohl  nur  erhalten 
in  sard.  labide.  span.  laude,  landa,  Grabstein, 
vgl.  Baist,  Z  V  245  unter  losa. 

5437)  german,  lappa,  Lappen;  ital.  (comask.) 
lapina,  Ohrfeige  (gleichsam  Schlag  auf  die  Lappen); 
rtr.  lapi,  Lump;  prov.  cat.  {l)lepar,  schlabbern; 
frz.  laper,  schlabbern  (hängt  damit  irgendwie  zu- 
sammen lambiner ,  trödeln,  bummeln?),  lapeau, 
träger  Mensch ,  (vermutlich  gehört  hierher  aucli 
lapin,  lapereau,  Kaninchen,  gleichsam  kleines  Tier 
mit  Lappenohren ;  Dz  624  ».  r.  leitete  die  Worte 
vom  Stamme  clap  ab),  lopin,  Floischlappen  (wird 
von  Scheler  im  Dict.  .s.  v.  mit  dem  deutschen 
„Lumpen"  in  Zusammenhang  gebracht);  span.  lapo, 
Schlag  mit  flacher  Klinge.  Vgl.  Dz  188  lapo  u. 
628  lopin;  Mackel,  p.  73. 

5438)  lapsänä,  -am  /.  {Xaipävrj),  Aekersenf;  sard. 
lasnana,  Senf. 

5439)  ISpsus,  -um  m.,  das  Gefäll  des  Wassers; 
prov.  {e>i)laus,  vgl.  Autorde  u.  Thomas,  L'edaus 
d'un  Hang,  Annales  des  üniversites  du  Midi  IX 
232  u.  Bonnet,  ebenda  384. 

5440)  *Ifiqueöltt$,  -um  m.  (Demin.  zu  laqueus), 
kleine  Schlinge:  ital.  lacciolo,  lacciuolo:  (runi. 
lafi^or  =  Haiiuicinlus);  prov.  lassol-s. 

5441)  laqneüs  (volkslatein.  *Iacens),  -um  m., 
Schlinge;  ital.  laccio ,  davon  das  Verb  lacciare, 
schnüren ,  intralciare  =  intra  -\-  allacciare  (vgl. 
sicil.  intirlazzari,  frz.  entrelacer),  vgl.  Caix,  St.  82; 
rum.  la^;  rtr.  latsch;  prov.  laiz,  dazu  das  Verb 
lassar ;  altfiz.  laz;  neufrz.  lac  (c  nur  graphisch), 
dazu  das  Vb.  lacer;  cat.  llas;  span.  lazo :  ptg. 
laQO.    Vgl.Dz  186  laccio;  Gröber,  ALL  111274. 

5442)  Lär,  -em  m.,  Herdgott,  Herd;  span.  ptg. 
lar,  Herd  ;  cat.  llar;  vielleicht  sind  auf  lar  zurück- 
zuführen auch  ital.  alare,  Feuerbock,  u.  span. 
llares,  Kesselhakon.     Vgl.  Dz  188  lar. 

5443)  *lärgio,  -Ire  (schriftlat.  largiri)  u.  »largo, 
-äre,  spenden,  zugestehen,  einräumen,  gestatten; 
ital.  largire,  schenken,  largare  (und  allargare], 
geräumig  machen,  largare  (altital.  auch  laggare, 
lagare)  wird  auch  in  der  Bedeutung  „zulassen, 
lassen"  gebraucht,  welche  aus  der  von  „einräumen, 
gestatten"  sich  leicht  entwickeln  konnte,  vgl.  Caix, 
St.  41;  rum.  largesc  ii  it  i,  erweitern,  loslassen; 
prov.  largar,  erweitern;  span.  ptg.  lar  gar,  los- 
lassen, verlängern,  dazu  das  Vbsbst.  larga,  Ver- 
zögerung, Aufschub;  (im  Frz.  ist  nur  das  Kompos. 
elargir,  erweitern,  vorhanden).     Vgl.  latan. 

5444)  ""lärgitiä,  -am  /'.  (v.  largus],  Freigebigkeit, 
Breite;  ital.  largezza  u.  larghezza,  (dnuebeu  largitü 
in  der  ßedtg.  „Freigebigkeit");  frz.  largesse,  Frei- 
gebigkeit, (largeitr,  Breite);  span.  largueza,  largura 
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6446)  lärgüs 


5463)  lätrlnnm 
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(letzteres  nur  in  der  räumlichen  Bedeutung);  ebenso 
ptg. 

5445)  lirg'us,  a,  um,  reiclilich  (im  Koman.  nur 
in  Bezug  auf  den  Eaum  gebraucht:  „geräumig, 
weit");  ital.  largo;  rum.  prov.  larg  (prov.  auch 
larc):  frz.  (larc),lnrge:  cat.  llnrg;  span.  ptg.  largo. 

5446)  läridum  u.  Ifirdflm  n.,  Pökelfleisch;  ital. 
lardo;  rum.  lard;  prov.  lart-z:  frz.  lard;  cat. 
llard;  span.  ptg.  lardo.  Das  Wort  bedeutet  im 
Roman.  „Speck".     "Vgl.  Gröber,  ALL  III  508. 

5447)  larix,  -leem/'.,  Lärchcnbaum;  ital. Zancc; 
rtr.  larisch:  (frz.  meleze  d.  i.  vermutlich  mel  -\- 
lece  =  *lerce  =  laricem,  also  Honiglärche ,  vgl.  Dz 
638  .s.  «.);  (cat.  cedro  d'olor);  span.  alerce  (zu- 
nächst aus  dem  arab.  alerce,  dieses  aber  wieder 
aus  larix,  vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  151,  Dz  410  s.  v.); 
ptg.  larigo,  -co.  Vgl.  Cornu,  R  VII  109  u.  XIII 
285.  —  Für  frz.  meleze  (in  Alpenmundarton  melze, 
welches  zu  dem  gelehrten  meleze  sich  verhält  wie 
I^'ere  zu  laära,  Geneve  zu  Geneva)  setzt  Meyer- 
Lübke,  Z  XV  244,  ein  latein.  *melix  an,  das  sich 
möglicherweise  an  einWort  der  vorrömischen  Sprache 
der  betr.  Gegend  anlehne.  Vgl.  auch  Nigra,  AG 
XV  119  (piem.  mer£o  =  marken  u.  malezo  = 
nialezen). 

5448)  griech.  }.dQvy§,  -vyyo^  m.,  Kehlkopf; 
dav.  viell.  frz.  larigot  [boire  ä  tire-larigot,  reich- 
lich trinken),  vgl.  Fleury,  Bull,  de  la  soi\  de  ling. 
de  Paris  No  27/32  (1885/88)  p.  XXIX  („L'auteur 
montre  que  larigot  ou  larigau  (Cotgrave]  a  signifie 
et  signifie  enoore  dialeetalement  ,,larynx''  en  memo 
temps  que  „petite  fliäe"  et  que  c'est  sans  doute  ce 
mot  qu'il  faut  reconnaltr«  dans  la  locution  en  que- 
stion;  mais  il  est  bien  douteux  que  larigot  qui  est 
inconnu  en  nioyen  äge,  vienne  de  Xä(/vy§,  mot  qui 
n'avait  pas  passe  en  latin.''  G.  Paris,  ß  XXIII  287). 

5449)  ahd.  '''lask  (altn.  löskr),  lasch  (vgl.  Kluge 
s-.  V.) ;  davon  nach  Gröber,  ALL  III  509,  (ital. 
la.sco,  schlaff,  träge);  prov.  läse;  altfrz.  la.ictie, 
feig;  neu  frz.  lache;  (alt  cat. /ata;).  Hierzu  würde 
dann  wohl  auch  das  Vb.  prov.  lascar;  frz.  lächer; 
span.  lascar;  altptg.  laiscnr,  loslassen,  gehören 
(Gröber  spricht  sich  darüber  nicht  ganz  klar  aus). 
Aber  gerni.  *laak  konnte  französ.  nur  lais  ergeben, 
vgL  Mackel,  p.  147,  nicht  aber  lache,  und  da  dies 
doch  wohl  von  läse  etc.  nicht  getrennt  werden  kann, 
so  wird  man  das  Gröber'sche  Grundwort  fallen 
lassen  müssen,  so  ansprechend  es  an  sich  auch  ist. 
(Man  könnte  allerdings  annehmen,  dafs  lache  die 
in  dasMask,  übertragene  Femininform,  also  =  */aifÄ;a 
sei,  allein  man  sieht  nicht  ein,  warum  Ha-ik  *laska 
sich  anders  entwickelt  haben  sollte,  als  z.  B.  frisk 
*friska  =  frais,  fraiche.)  Diez  188  lasctare  er- 
klärte die  Worte  aus  *lascus ,  *lascare  für  laxus, 
laxare,  aber  auch  das  ist,  namentl.  in  Bezug  auf 
lache,  nicht  wohl  annehmbar.  Vgl.  auch  Ulrich,  Z 
IX  429  {Idcher  ^Haxicare);  G.  Paris,  R  VIII  448 
(lache  Ptcpladj.  v.  lächer). 

5450)  ahd.  *Iaska,  Lasche,  Petzen,  Lappen  (siehe 
Kluge  unter  „Lasche");  davon  nach  Gröber's  gewifs 
richtiger  Annahme,  ALL  III  510,  span.  ptg.  lasea, 
Lappen,  Schnitte.     Dz  462  ,«.  v.  [lasco  =  laxa). 

lässitüdo  s.  lässtts. 

5451)  lässo,  -äre  {lassus),  ermüden,  ermatten; 
ital.  lassare. 

5452)  lässus,  a,  nm,  müde,  matt;  ital.  lasso; 
prov.  frz.  las,  (in  Verbindung  mit  oi,  7jn,  Äpinter- 
jektional  gebraucht;  prov.  ai  las!,  altfrz.  ha  las!, 
neu  frz.  helas!  ach!);  span.  lasn;  ptg.  lasso.  — 
Das    dazu    gehörige    Sbst.   lassitudo    wird    ersetzt 


durch  ital.  lassezza,  (daneben  lassitudine) ;  altfrz. 
laste  =  Hassitatem;  neufrz.  lassete  (üblicher  igt 
das  gel.  Wort,  lassitude);  (span.  lasitud);  ptg. 
lassidäo.     Vgl.  Dz  189  lasso. 

5453)  altdtsch.  last  (Gen.  leste,  Stamm  hlasta), 
Last;  ital.  lasto,  Schififslast;  frz.  lest,  laste;  span. 
lastre,  dazu  das  Vb.  lastrar,  ein  Schiff  beladen, 
(auch  lasto,  eine  Art  Schuldverschreibung,  gehört 
wohl  hierher);  ptg.  lasto,  (viell.  gehört  hierher  auch 
das  Vb.  lastar,  bezahlen,  falls  es  nicht  =  *laxitare 
ist).  Vgl.  Dz  189  lasto;  Mackel,  p.  136:  Dz  462 
lasta  leitet  dies  Wort  u.  lastn  von  ahd.  lei-itjan, 
leisten,  ab. 

5454)  altsäcbs.  latan  (got.  letan,  ags.  laelan), 
lassen,  ist  nach  Scheler  im  Dict.  unter  laisser  das 
Grundwort  zu  dem  gleichbedeutenden  altfrz.  laiier 
(auch  prov.  laihar,  laiar);  besser  dürfte  das  Wort 
=  Hnyarc  =  *!argare  (s.  oben  larglo)  anzusetzen 
sein,  vgl.  Caix,  St.  41,  wobei  anzunehmen  wäre,  dafs 
der  Schwund  des  r  schon  in  vorroraanischer  Zeit 
erfolgt  sei;  vgl.  auch  Förster,  Gloss.  z.  Aiol  u.  Mir. 
laier.  Denkbar  ist,  dafs  nach  *maiier  (=  magan), 
das  einst  vorhanden  gewesen  sein  mufs,  denn  vgl. 
esmaiier,  ein  laiier  neben  laisser  gebildet  worden 
sei.  Bröhan,  die  J'uturbildung  im  Altfrz.  (Greifs- 
wald 1889  Diss.  p.  24)  hat  sich  gegen  die  Ansetzung 
eines  *lagare  ausgesprochen. 

5455)  läter,  läterem  m.,  Ziegel;  südsard. 
ladiri. 

5456)  lateralis,  -e  (latus),  seitlich;  span.  ptg. 
adrale 

5457)  IStercfilfis,  -um  »i.,  Backstein;  span. 
ladrillo;  ptg.  ladrilho,  vgl.  Dz  462  ladrillo. 

5458)  lätesco,  -ere  (v.  latus),  breit  werden; 
rum.  tefe.sc  n  it  i. 

5459)  [*lätla, -am /■.  (iatus).  Breite ;  altfrz.  iats«, 
laize  (ähnliche  Bildungen  sind  graisse  =  *crassia, 
espeisse  =  *spissia,  estrece  =  *strietia),  vgl.  G. 
Paris,  R  XVIH  550 ;  Horning,  Z  XVIII  240,  setzt 
laize,  laece  =  *latitia  an.] 

5460)  latlnus,  a,  um  (v.  Latimn),  lateinisch; 
ital.  latino,  lateinisch,  ladino  „scorrevole,  troppo 
sollecito  neir  opcrare,  lubrico  nel  parlare",  vgl. 
Canello,  AG  III  384;  sard.  ladinu,  chiaro;  alt- 
oberital.  lain,  italiano,  vgl.  AG  XII  410;  piem. 
leini,  vgl.  Salvioni,  Post.  12,  wo  noch  Weiteres  an- 
gefühi't  wird;  rum.  latin ;  prov.  lati-s  (bedeutet 
als  Sbst.  „Sprache"  überhaupt);  frz.  latin;  cat. 
Uati:  span.  /a<t»(),  lateinisch,  iadiwo,  schlau  ;  ptg. 
latino,  latim,  lateinisch,  ladino,  schlau.  Vgl.  Dz 
189  latino.  —  Über  rtr.  dalinameing  =  ladina- 
meing  vgl.  Ascoli,  AG  VH  533. 

5461)  [ahd.  *latja, ''lazja  (mhd.  letze),  Palissade; 
davon  nach  Dz  193  ital.  liccia,  lizzia,  Schranke 
(des  Turnier-  oder  Kampfplatzes);  prov.  (laissa), 
lissa;  frz.  lice.  Indessen  höchstens  für  prov.  lais.sa 
kann  diese  Ableitung  zugestanden  werden,  u.  auch 
da  bleibt  das  ai  unerklärt,  vgl.  Mackel,  p.  52,  besser 
wird  man  laissa  mit  frz.  laisse  auf  laxus,  bezw. 
laxare  zurückführen,  vgl.  Dz  623  laisse;  liccia  etc. 
sind  von  liciuvi ,  Faden,  herzuleiten,  der  Begriff 
bildet  durchaus  kein  Hindernis,  denn  eine  Schranke 
kann  durch  einen  starken  Faden,  Seil  u.  dgl.  sehr 
wohl  gebildet  werden.  Keltischer  Ursprung  der 
Worte  ist  abzulehnen,  vgl.  Th.  p.  66.] 

5462)  läträtfis,  -um  m.  (v.  latro),  Gebell;  ital. 
latrato  ;  rum.  lätrat;  s^pun.  ladrada:  ptg.  ladrado. 

5463)  latrlnum  r«.,  Bad;  sa,rA.ladrinu,  pozzan- 
ghera,  fango  (also  in  der  Bedtg.  von  latrina),  vgl. 
Salvioni,  Post.  12. 
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5464)  1.  lätro,  -äre,  bellen;  ita,\.latrare;  mm. 
latru  ai  at  a;  prov.  lairar;  cat.  lladfar;  alt- 
span.  ptg.  ladrar.  —  Aus  *ba{läre)  für  belare 
+  latrarc  erklärte  Caix,  Z  I  422,  span.  baladrar, 
{ptg.  braadar,  bradar),  schreien;  Oz  430  erblickte 
in  diesem  Vb.  „eine  Umbildung  des  altspan.  balitar, 
blöken,  durch  Einmischung  von  ladrar,  bellen". 

5465)  2.  latro,  -önem  in.,  Räuber:  altital. 
latro,  ladro,  (das  übliche  ital.  Wort  für  „Räuber"  ist 
ftnjawie,  s.brikan);  rum.  toira;  prov.  er.  teirre-s, 
c.  0.  lairron,  davon  abgeleitet  laironia;  altfrz. 
e.  r.  lairre-s ,  o.  o.  larron;  neufrz.  larron; 
metzisch  layr,  haier  {=  haut  ler) ,  Hühner- 
habicht, vgl.  Horning,  Z  XVIII  221;  (cat.  lladre?); 
span.  ladron,  davon  abgeleitet  ladroneria;  ptg. 
ladräo.  Dazu  die  Verba:  rum.  lotresc  ü  ü  i; 
prov.  lairronar ;  altfrz.  larronner. 

5466)  lätröcinium  n.  (v.  latro),  Räuberei;  (ital. 
sard.  ladroneccio) ;  prov.  laironici-s ;  frz.  larcin, 
Diebstahl;  cat.  lladronici;  rtr.  ladronetsch;  (alt- 
frz. larrotiesse) ;  span.  ladronicio ;  ptg.  ladroicio. 
Vgl.  Dz  625  larcin;  behrens.  Metath.  p.  94; 
Meyer-L. ,  Rom.  Gramm.  I  p.  483  (etwa  Mitte  der 
Seite). 

5467)  *latruncellus,  -um  m.  (f.  latrunculus  v. 
latro),  kleiner  Räuber,  Dieb;  ital.  ladroncello; 
altfrz.  larronsel:  (neufrz.  larroneau  =  Hatro- 
neüus);  span.  ladroncillo.  Vgl.  Colin,  Sufflxw.  p.  28 
Änm. 

5468)  german.  latta,  Latte;  ital.  latta,  Holz- 
stück, (auch  VVeifsblech) ;  rtr.  latta:  prov.  lata; 
frz.  latte;  span.  ptg.  lata.  Vgl.  Dz  190  latta; 
Goldschmidt  p.  55.  In  der  Bedeutung  „Weifsblech" 
kann  das  Wort  nebst  seinen  Ableitungen  (ital. 
ottone,  Messing,  vermutlich  =  Vattone,  lattone; 
rtr.  latün,  letön,  vgl.  Gärtner  §  11;  frz.  laiton; 
cat.  llautö;  span.  laton,  alaton;  ptg.  latäo)  nicht 
germanischen  Ursprunges  sein.  Die  italienischen  u. 
französ.  Formen  latta,  *lattone,  laiton  scheinen  auf 
den  Stamm  lad-,  Milch,  hinzuweisen,  begrifflich 
würde  das  wohl  passen,  denn  warum  sollte  man 
das  Weifsblech  nicht  als  „Milchblech  d.  h.  milch- 
farbenes Blech"  aufgefafst  haben?,  aber  dafs  von 
lact-  ein  *lacta  u.  *lacton  abgeleitet  worden  seien, 
ist  undenkbar.  Diez  280  ottone  stellt  romanisches 
(it.)  latta  als  Grundwort  auf,  damit  ist  aber  selbst- 
verständlich nichts  gewonnen,  da  es  eben  den  Ur- 
sprung von  latta  zu  bestimmen  gilt.  Scheler  im 
Dict.  unter  laiton  vermutet  Zusammenhang  zwischen 
mittellat.  lato  u.  ags.  engl,  lead,  Blei,  sowie  zwischen 
ital.  Hottone  und  dtsch.  Lot.  Damit  wird  man 
schwerlich  einverstanden  sein  können.  Bei  dieser 
verzweifelten  Sachlage  sei  folgende  Vermutung  er- 
laubt. Es  liefse  sich  denken,  dafs  lat.  lactare,  über 
dessen  schriftlat.  Bedeutungen  man  Georges  s.  v. 
nachsehe,  die  technische  Bezeichnung  für  ,, Weifs- 
blech schlagen  (gleichsam  Blech  milchen)"  gewesen 
sei;  aus  lactare  aber  konnte  als  Vbsbst.  *lacta  = 
latta  entstehen;  span.  laton,  ptg.  latäo  würden 
dann  als  Lehnworte  anzusehen  sein. 

5469)  latus,  a,  um,  breit;  ital.  lato;  rum. 
lat;  prov.  lat-z;  altfrz.  let;  neufrz.  li,  Breite; 
(span.  ptg.  lato). 

5470)  latus  n.,  Seite;  ital.  al-lato,  zur  Seite, 
bei,  neben;  sard.  latus,  vgl.  Salvioni,  Post.  12; 
prov.  latz,  neben;  altfrz.  les,  lez  (neufrz.  noch 
in  Ortsnamen  erhalten,  z.  B.  Plessislez-Tours).  Vgl. 
Dz  625  les. 

5471)  german.  ""laubja  (ahd.  louba),  Laube;  ital. 
loggia,  Gallerie,  dazu  dasVb.  alloggiare;  rtr.  laupia, 

Körting,  l.it.-rom.  Wörterbuch. 


Emporkirche;  prov.  lotja;  frz.  löge,  dazu  dasVb. 
loger  und  die  abgel.  Sbsttve  logis,  logement,  Woh- 
nung; a\)a.n.lonja{laubja-\-\aX.longaf),  Vorhalle; 
ptg.  loja.     Vgl.  Dz  196  loggia:  Mackel,  p.   119. 

5472)  [*lafidänum,  Opiumtinktur;  daraus  durch 
volksetymologische  Umbildung  frz.  lait  d'änon, 
vgl.  Darmesteter,  Mots  nouv.  p.  176;  Fafs,  RF  HI 
495.] 

5473)  laudStor,  -orem  m.  (v.  laudare).  Lober; 
ital.  laudatore;  rum.  läudator;  prov.  c.  r.  lau- 
zaire,  c.  o.  lauzador:  (frz.  loueur);  span.  loador; 
ptg.  louviidor. 

5474)  [*laudemiS,  -am  f.  (v.  laus),  Gutheifsung 
bezw.  Genehmigung  des  Lehnsherrn,  bezw.  der  dafür 
zu  zahlende  Betrag,  Lehnsgebühr  (auch  laudemium); 
ital.  laudemio;  prov.  laudeme-s,  lauzime-s,  lau- 
zisme-s;  span.  laudemio.] 

5475)  laudo,  -äre,  loben;  ital.  lodare;  rum. 
laud  ai  at  a;  prov.  lauzar;  frz.  lauer,  vgl.  Dz 
629  s.  V.;  cat.  lloar;  altspan.  laudar ;  neuspan. 
loar:  ptg.  louvar. 

5476)  laureärius,  -um  m.  (v.  laurus),  Lorbeer- 
baum; frz.  laurier;  (span.  laurel);  sonst  ist  das 
einfache  laurus  (s.  d.)  üblich. 

laurens  s.  laurns. 

5477}  lanrex,  -icem  m.,  junges  Kaninchen; 
davon  nach  Dz  464  ptg.  loura,  lousa  (wo  s  =  f), 
Kaninchenhöhle:  die  Ableitung  ist  sehr  zweifelhaft. 

5478)  lauri  bäccä  =  ital.  orbacca,  Lorbeere, 
vgl.  Dz  387  s.  V.;  Mussafia,  Beitr.  84;  Salvioni, 
Post.  12. 

5479)  lanri  fölium  =  genues.  ofeuggio,  Lor- 
beer, vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

5480)  laurüs,  -um/'.,  Lorbeer;  ital.  lauro,  gel. 
Wort,  alloro  (aus  illa  laurus,  l'aloro),  das  volks- 
tümliche Wort  für  ,, Lorbeer",  vgl.  Canello,  AG  III 
400;  mail.  löri  (=  laureus),  com.  löiro,  öiro 
(=  Haureus),  vgl.  Salvioni,  Post.  12;  rum.  laur; 
prov.  laur-s;  (frz.  laurier);  cat.  altspan.  iauro; 
(neuspan.  laurel);  ptg.  louro. 

5481)  laus,  laudem  /'.,  Lob;  ita,l.  laude  w.lode, 
lauda  u.  loda,  dazu  noch  lodo,  Vbsbst.  v.  laudare, 
vgl.  Canello,  AG  III  402 ;  aufserdem  noch  laudore, 
gleichsam  *laudorem ;  rum.  laudä;  prov.  lauzor; 
altfrz.  los,  m.  (=  laus,  nicht  taudes,  vgl.  Tobler, 
Sitzungsb.  der  Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  philos.-hist. 
Cl. ,  23.  Juli  1896  p.  859,  G.  Paris,  R  XXV  623), 
davon  das  Vb.  aloser,  lobpreisen;  (frz.  louange); 
span.  loa  (und  loor) ;  ptg.  loa,  louvor. — Wie  von 
lau[d]  abgeleitet  ist  frz.  lou-ange,  so  von  los  (weil 
tonlos  auch  lus,  lis)  ital.  lusinga,  Lobhudelei,  dazu 
das  Vb.  lusingare,  schmeicheln,  und  das  Nomen 
actoris  lasinghiere,  Schmeichler;  prov.  lauzenga, 
lauzenja,  davon  lauzengar,  lauzengier-s ,  lauzen- 
gador;  altfrz.  losenge,  dazu  losem/er,  losengeor ; 
span.  lisonja,  dazu  lisonjar,  lisonjero ;  ptg. 
Usonja,  dazu  lisonjear,  lisongear,  lisongeiro.  Vgl. 
Dz  197  lusinga. 

5482)  got.  laus  (ahd.  lös),  leer,  leicht,  lieblich: 
davon  vermutlich  span.  lozano,  fröhlich,  munter, 
zierlich;  ptg.  louzäo.     Vgl.  Dz  464  lozano. 

5483)  (lapides)  lausiae,  Plattensteine  [?j  (die 
Wortverbindung  findet  sich  in  der  Lex  metalli  Vipas- 
censis,  Ephem.  epigr.  III  181^;  auf  den  in  lausiae 
enthaltenen,  vermutlich  (hispano-)keltischen  Stamm 
tews- scheint  zurückzugehen :  piemont.  losa,  Grab- 
platte, prov.  lausa,  altfrz.  lauze  (?),  cat.  llosa, 
span.  losa,  ptg.  lousa,  vgl.  Schuchardt,  Z  VI  424; 
Diez'  197  Ableitung  der  Worte  von  laudes  ist  un- 

i  haltbar,  vgl.  Baist,  Z  V  245,  Gröber,  ALL  HI  510. 
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Auf  demselben  Stamme  laus-  beruht  wohl  auch 
ital.  lozanga,  verschobenes  Quadrat,  Raute  (als 
heraldische  Figur);  frz.  losange;  cat.  llosange; 
Span,  losange  (auch  lisonja).  Andere,  sehr  wenig 
glaubwürdige  Ableitungen  dieser  Wortsippe  sehe 
man  bei  Scholer  im  Dict.  unter  losange. 

5484)  altdtsch.  laut  (Wurzel  Mut,  altnord.  hlautr, 
ags.  lilyt,  ahd.  log),  Los;  ital.  lotto,  Glücksspiel; 
frz.  lot,  Anteil,  davon  lotir  (daneben  aloter,  wov. 
alottement) ,  altfrz.  losen,  neufrz.  Teilung  machen, 
loter ie,  Losspiel;  span.  lote,  Los,  loto,  ein  zu  ver- 
steigernder Gegenstand,  loterla;  ptg.  lote,  Sorte, 
Losgewinn,  loto  und  loteria,  Losspiel.  Vgl.  Dz  197 
lotto;  Maekel,  p.  120. 

5485)  [*laTSiicus,  -um  m.  (v.  lavare,  über  das 
Suffix  vgl.  Dz,  Gr.  11»  377),  =  span.  ptg.  lavanco, 
wilde  Ente,  gleichsam  Waschente,  Tauchente,  vgl. 
Dz  462  s.  V.] 

5486)  *lSTändS,  -am  (Fem.  des  Part.  Fut.  Pass. 
V.  lavare)  =  ital.  lavanda,  Waschung;  dasselbe 
Wort  ist  wahrscheinlich  ital.  lavanda,  lavendola, 
Lavendel;  frz.  lavande;  span.  lavandnla;  (ptg. 
heifst  das  Kraut  mit  arabischem  Namen  alfazema). 
Vgl.  Dz  190  lavanda,  wo  bemerkt  ist:  „das  Kraut 
soll  seinen  Namen  daher  haben,  weil  es  zum  Waschen 
des  Körpers  gebraucht  wird." 

5487)  ""lävätüra,  -am  [lavare),  Waschung;  rum. 
läuturä;  ital.  lavatura;  rum.  läuturä;  prov. 
lavadura ;  frz.  lavure;  span.  ptg.  lavadura. 

5488)  ISvo,  -äre,  waschen;  ital.  lavare,  dazu 
das  Vbshst.  lava,  eigentl.  Waschung,  dann  Schmel- 
zung, geschmolzene  Masse,  vgl.  Dz.  380  s.  v.  (von 
lava  ist  vermutlich  wieder  abgeleitet  lavagna, 
Schiefer,  Diez  380  s.  v.  führt  freilich  das  Wort  auf 
dtsch.  leie  zurück;  Nigra,  AG  XIV  284,  will  lava 
vom  griech.  ).äaq,  Stein,  ableiten,  doch  ist  seine 
Darlegung  zwar  scharfsinnig,  aber  nicht  über- 
zeugend); rum.  lau,  läui  (=  lt.  lävl),  laut  (=  lt. 
laiitus),  läua  od.  Id;  prov.  lavar:  frz.  laver; 
span.  ptg.  lavar. 

5489)  läxä  (Fem.  v.  laxus,  a,  um);  davon  nach 
Dz  462  durch  Umstellung  span.  lasöa,  Platte, 
dünner,  flacher  Stein,  Lederstreif  (eigentl,  also  „das 
Lockere");  ptg.  lasca.  Schnitte. 

5490)  [*läxieo,  -äre  (v.  laxo),  soll  nach  Ulrich, 
Z  IX  429,  Grundwort  zu  frz.  lächer  sein;  diese 
Annahme  ist  mindestens  unnötig,   vgl.  oben  lask.] 

5491)  JSxo  u.  ''läxio,  (*läxico),  -äre,  weit,  schlaff 
machen,  losmachen,  nachlassen  (im  Roman,  hat  sich 
die  Bedtg.  des  Zeitworts  bis  zu  der  von  „lassen", 
namentlich  „zulassen,  geschehen  lassen"  überhaupt 
erweitert);  ital.  lasciare  =  *laxiare ;  sard.  laxare, 
lassare ;  rum.  las  ai  nt  a;  rtr.  {la)schar;  prov. 
laissar;  frz.  laisser;  cat.  deixar;  altspan.  kxar, 
leixar,  daraus  span.  dejar  (vgl.  oben  *de8ito); 
ptg.  leixar,  deixar.  Diez  188  lasciare  erklärte 
auch,  u.  wohl  mit  Recht,  lächer  etc.  als  aus  Hascare 
(richtiger  aus  *lascus  für  laxus)  entstanden,  wäh- 
rend Gröber,  ALL  III  509,  für  die  Wortsippe  ahd. 
*lask  (s.  d.)  als  Grundwort  aufstellte,  Ulrich  aber, 
Z  IX  429,  Haxicarc  =  lädier  ansetzte.  Über 
span.  ptg.  dejar,  deixar  vgl.  oben  deslto  und  die 
dort  angeführte  Litteratur. 

5492)  läxus,  a,  um,  schlaff,  locker;  darauf  gehen 
nach  Diez  188  lasciare  vermutlich  zurück  die  oben 
unter  lask  (s.  d.)  besprochenen  Adjektiva,  (anderer 
Ansicht  ist  Gröber,  ALL  III  5o9);  bezüglich  des 
frz.  lache  ist  dann  anzunehmen  entweder,  dafs  es 
ein  aus  lächer  abgeleitetes  A<ij.  ist  (vgl.  G.  Paris, 
R  VIII  448),   oder  aber  dafs  das  Femin.  *la.ica  = 


lache  auch  als  Mask.  gebraucht  worden  sei.  Un- 
zweifelhaft auf  laxus  dürfte  zurückgehen  prov. 
laissa,  frz.  laisse,  Loitriemen  (für  Hunde),  gleichsam 
Los-  oder  Lockerriemen,  von  dem  die  Hunde  los- 
gekoppelt werden.  Auch  altfrz. /ais/>«,  assonierende 
Strophe,  kann  nur  =  laxa  sein,  wenn  auch  fredich 
die  Begriffsentwickelung  nicht  klar  ist.  Endlich 
gehören  begrifflich  zu  laxus  die  zusammengesetzten 
Verba  prov.  s'eslaissar,  altfrz.  s'eslaissier ,  sich 
loslassen,  wohin  stürzen,  dazu  die  Sbsttva  prov. 
altfrz.  eslais,  auch  ital.  slascio.  Diez  463  will 
auch  span.  lejos,  fern,  aus  laxus  (laxos)  erklären 
und  das  wohl  mit  Recht.  —  Ital.  bislacco  ,,SRom- 
posto,  stravagante"  ist  besser  =  bis  +  germ.  slak, 
weichlich,  als  =  bis  -|-  laxus  anzusetzen,  vgl.  Caix, 
St.  207  u.  370. 

5493)  bask.  laya,  zweizackiges  Ackerwerkzeug; 
span.  (mit  gleicher  Hedtg.  u.  Form)  laya  (da- 
gegen gehört  nicht  hierher  ptg.  lata,  Art).  Vgl. 
Schuchardt,  Z  XXIII  199. 

5494)  Lazarus  (biblischer  Eigenname);  davon 
ital.  lazzarone,  Bettler,  lazzeretUi ,  Krankenhaus; 
prov.  frz.  ladre,  aussätzig,  (pic.  lazaire,  arm, 
elend);  span.  lazaro,  Bettler,  laceria,  (ptg.  lazeira), 
Armut,  lazareto.     Vgl.  Dz  190  lazaro. 

5495)  pers.  lazTard,  arab.  Iftzvardi,  lazurähnlich  ; 
daraus  (mit  Abfall  des  als  Artikel  betrachteten  l) 
ital.  azzurro  (vgl.  Dz  33)  dunkelblaue  Farbe;  prov. 
frz.  azur;  span.  ptg.  azul.    Vgl.  Eg.  y  Yang.  326. 

leaenä  s.  leo. 

5496)  *Iebeticum  oder  *lebetiüm  n.  (v.  lebes), 
Hecken;  davon  nach  Dz  380  s.  v.;  ital.  laveggio 
„specie  di  pentola,  vaso  da  tenervi  il  fuoco", 
veggio  „col  secondo  significato",  vgl.  Canello,  AG 
Ili  396;  Caix,  St.  653;  W.  Meyer,  Z  VIII  216. 
Guarnerio,  R  XX  67  Anm.,  setzt  laveggio  =  lapi- 
deuin  (s.  d.)  an,  welche  Ableitung  lautlich  durch- 
aus befriedigt. 

5497)  [*Ieccätor,  -örem  w:  (v.  ahd.  lekkön), 
Lecker;  prov.  c.  r.  lechadier-s,  c.  o.  lechadeor ;  alt- 
frz. c.  r.  lechierre-s,  c.  o.  lecheor.] 

5498)  [*lectaria, -am /■.  (v.  lectus),  Lager;  ital. 
lettiera,  Bettstelle;  prov.  leitiera,  Sänfte;  frz. 
litiere;  span.  litera;  ptg.  liteira.  Vgl.  Dz  192 
lettiera.] 

5499)  lecticä,  -am  f.  (v.  lectus),  Sänfte;  ital. 
letliga;  rum.  le/ticä,  lepticä;  span.  lechiga. 

5500)  1.  [*leetlo,  -önem  (v.  lectus),  das  Lager. 
^  altfrz.  ligon  (Alexiuslied  54b),  vgl.  Stengel  im 
Gloss.  unter  lincol;  Förster,  RSt  III  178;  G.  Paris, 
R  Vn  132.] 

5501)  2.  lectio,  -önem  f.  (v.  legere),  das  Lesen, 
der  Lesestoff;  {ita,l.  leztone);  prov.  leisso-s,  lis.so-s; 
frz.  legon,  (in  der  roman.  Schweiz  aliesson  ^  illam 
lectionem,  vgl.  Cornu,  R  VII  109);  {spa,n.leccion; 
ptg.  /Vf <«')). 

5502)  lector,  -örem  m.  (v.  legere),  Leser;  ital. 
lettore ,  (daneben  leggitore);  frz.  lecteur;  (span. 
leedor);  ptg.  leitor. 

5503)  *leet5rile  n.  (v.  lector),  I^esepult,  =span. 
atril  (aus  Hntril,  letril  letztere  l^orm  findet  sich 
in  der  Bedeutung  „Leuchterstuhl"),  vgl.  Dz  427 
S.  v;  Cuervo,  R  XII  108. 

5504)  *lectörlnum  n.  (v.  lector),  Lesepult;  alt- 
frz. lettrin  (davon  genues.  letterin  für  ital.  leggio); 
neufrz.  lutrin.  Vgl.  Dz  630  lutrin;  Gröber,  ALL 
III  510. 

5505)  lectfis,  -um  m.,  Bett;  ital.  letto;  prov. 
lieg-z,  lieh-z,  leit-z,  let-z;  frz.  lit;  span.  lecho;  ptg. 
leito.     Vgl.  Horning,  (1  p.  9. 
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5506)  Igdig 


5529)  l8ntÖ8 
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5606)  altnfränk.  ISdig;  ital.  legio,  Vasall;  prov. 
litge-s :  frz.  lege,  lige,  dav.  (He  Sbsttva  ligee  u.  Ugesse. 
Vgl.  Dz  626  lige  (wo  Näheres  über  die  Bedeutungs- 
entwickelung zii  finden  ist);  Mackel,  p.  82.  G.  Paris 
führt  auf  ledig  zurück  auch  altfrz.  eMegier,  es- 
ligier,  eil-,  auslösen,  bezahlen,  kaufen,  s.  B  XII  382; 
Tobler,  Jahrb.  VIII  342,  hatte  das  Wort  aus  ex- 
Utigare  gedeutet,  was  wegen  eslegier  unannehm- 
bar ist. 

5507)  [*ledola  (v.  germ.  Iaido-,  wovon  frz.  laie, 
vgl.  Mackel  p.  115),  nach  Caix,  St.  479,  Grundwort 
zu  ital.  redola,  resola  „viuzza  nei  campi'',  doch 
dürfte  spätlat.  vereda  den  Vorzug  verdienen.] 

5508)  ndl.  leeg,  ledig,  =  frz.  lege,  ohne  Ladung 
(von  Schiffen),  vgl.  Üz  625  .«.  v. 

5509)  legalis,  -e  (v.  lex),  gesetzlich;  ital.  legale 
„di  legge,  secor.do  legge",  leale  „conscienzioso  e 
schietto".  vgl.  Canello,  AG  III  374;  prov.  legal-z; 
frz.  loyal,  legal,  (gel.  W.);  span.  ptg.  leal,  [legal, 
gel.  W.).  Dazu  überall  das  Sbst.  legalitas:  ital. 
lealtä,  (legalitä);  prov.  legaltat-z;  frz.  loyaute, 
(legalite);  span.    ptg.  lealdad,  -e,  {legalidad,  -e). 

legälitäs  3.  letalis. 

5510)  *legenda,  -am  /'.  (v.  legere),  Erzählung, 
Legende;  ital.  leggenda,  daneben  lienda  „discorso 
lungo,  cosa  nojosa",  vgl.  Caix,  St.  379;  von  leggenda 
abgeleitet  leggendario ,  als  Adj.  „spettante  a  leg- 
genda", als  Sbst.  ,,raccolta"di  leggende",  leggendajo 
„ehi  recita  o  vende  leggende",  vgl.  Canello,  AG  III 
308;  sard.  lenda,  lomb.  lienda,  borm.  Uganda, 
piem.  landa;  frz.  legende;  span.  ptg.  legenda, 
lenda. 

5511)  legitimns,  a,  um,  gesetzniäfsig;  alt- 
perus.  legetimo,  altoberital.  leemo,  vgl.  AG  XII 
410,  Salvioni,  Post.  12. 

5512)  *leglTam  n.  (v.  legere,  vgl.  gr.  Xoyslov), 
Lesepult,  =  ital.  leggio,  vgl.  Dz  380  s.  v. 

5513)  lego,  legi,  lectüm,  legere,  lesen;  ital. 
leggo,  lessi,  letto,  leggere;  (lomb.  leea,  scolta);  rtr. 
ledyer,  vgl.  Gärtner  §  148,  154,  172;  prov.  legir; 
frz.  lis,  lus  lu,  lire;  cat.  llegir,  vgl.  Vogel  p.  115; 
span.  leer;  ptg.  leio,  li,  Udo,  ler. 

5514)  legümen  n.  (v.  lego),  Hülsenfrucht,  Ge- 
müse; ital.  legunie;  rum.  legum;  prov.  legiim-8, 
lium-s;  altfrz.  legun,  leün;  cat.  llegum;  span. 
legumbre;  ptg.  legume. 

leieh  s.  laid. 

5515)  Idtsch.  leie  (ndl.  lei),  Schiefer;  davon  nach 
Diez  380  s.  v.  ital.  lavagna  (aus  la-agna),  Schiefer; 
näher  aber  liegt  es  wohl  *lavania,  abgeleitet  von 
lava,  als  Grundwort  anzusetzen,  Schiefer  und  Lava 
gleichen  sich  in  Farbe.     Vgl.  Th.  p.  84.] 

5516)  ir.  Stamm  *Ieiri-,  16ri-  (altir.  leir,  thätig, 
rüstig,  fleifsig);  davon  vielleicht  prov.  leri,  munter, 
fröhlich,  vgl.  Tb.  p.  104;  Dz  625  s.  v.  setzte  *hi- 
larius  =  hilaris  als  Grundwort  an. 

5517)  gr.  keigiov,  Lilie;  davon  nach  Baist,  Z  V 
564,  span.  ptg.  lirin,  Schwertlilie. 

5518)  ahd.  leistjan,  leisten;  davon  nach  Dz  462 
span.  ptg.  lasto,  eine  Art  von  Schuldverschreibung, 
3.  oben  last. 

5519)  longob.  ahd.  ISkkdn  (altndd.  likkön),  lecken; 
ital.  leccare,  dazu  das  Sbst.  leccone;  rtr.  lichiar; 
prov.  lechar,  lichar,  liquar,  dazu  das  Sbst.  lec-s. 
Lecker,  u.  das  Adj.  lecai,  licai,  licaitz,  leckerhaft, 
wozu  wieder  das  Sbst.  licaiaria  u.  licazaria;  frz. 
lecher;  besser  aber  setzt  man  für  die  genannten 
Verba  wohl  lat.  *Vigicäre  vom  Stamme  lig ,  wovon 
lingere,  als  Grundwort  an,  vgl.  Ascoli,  AG  XIV  338. 
(Cat.  Hepar,  ein  Wort  dunkeln  Ursprunges;  span. 


lamer  =  lambere;  ptg.  lamber.)  Vgl.  Dz  \90  lec- 
care; Mackel,  p.  104.  —  Prov.  lecai  gelangte  von 
der  Bedtg.  „leckerhaft"  zu  derjenigen  von  „Sohtna- 
rotzer",  daher  neuprov.  laccai,  Nebenschöfsling 
(eigentl.  Mitesser)  des  Getreides,  u.  auf  dem  Worte 
in  dieser  Bedtg.  beruht  wohl  ital.  lacche,  Diener, 
irz.laquais,  span.  ptg.  laeayo.  Die  Heimat  des 
Wortes  ist  Frankreich,  wo  es  seit  dem  14.  Jahrh. 
gebraucht  wird,  u.  seine  ursprüngliche  Bedeutung 
entweder  „Lecker"  oder  „Mitesser,  Nebenschöfsling" 
(weil  der  Lakai  seinem  Herrn  unmittelbar  zu  folgen 
pflegt,  von  ihm  gleichsam  ebenso  unzertrennlich  ist, 
wie  ein  parasitischer  Nebenschöfsling  vom  Haupt- 
halme u.  dgl).  Vgl.  Dz  185  laeayo;  Ulrich,  Z  IX 
629,  leitete  leccare  von  Hicticare  ab  (höchst  un- 
nötig!). 

5520)  *lemttriu8,  a,  um  {lemures),  gespenstisch; 
borm.  lemoeuria{?),  persona  maoilente,  vgl.  Salvioni, 
Post.  12.  _ 

5521)  lenio,  -Ire  (von  lenis),  besänftigen;  ital. 
lenire:  (rum.  lini§tesc  ii  it  i);  prov.  span.  ptg. 
lenir. 

5522)  lenis,  -e,  sanft;  ital.  lerw.  leno;  rum. 
lin;  prov.  len,  le ;  (span.  ptg.  ist  das  Wort  un- 
üblich, statt  dessen  werden  suave ,  btando  u.  a. 
gebraucht,  ebenso  fehlt  das  Wort  auch  im  Frz., 
wo  namentlich  doux  sein  Stellvertreter  geworden  ist). 

5523)  1.  lens,  *lendlnem  (f.  lendem)  f.,  Ei  einer 
Laus,  Nifs,  ital.  lendine;  sard.  lendine,  lendiri; 
rum.  lindinä;  rtr.  lend-el,  vgl.  Ascoli,  AG  VII 
442  Anm.  4;  prov.  lende;  frz.  lende ,  jetzt  lente 
(lende  :  *lendinem  =  image  :  imaginem;  über  das 
t  in  lente  vgl.  Thomas,  K  XXV  82,  seine  Erklärung 
ist  jedoch  nicht  recht  befriedigend,  vielleicht  beruht 
*  auf  volksetymolog.  Angleichung  an  das  Adj.  len- 
tus,  die  ,, langsame  Laus';  über  das  z  in  limous. 
lenze  vgl.  ebenfalls  Thomas  a.  a.  0.  u.  Meyor-L., 
Z  XXI  153:  ersterer  vermutet  Angleichung  an 
piuze  =  pulicem,  letzterer  setzt  ein  *lendicem  an); 
cat.  llemena  (aus  Henena,  *lendena),  vgl.  Storm, 
RV179;  span.  liendre;  ^tg.lendea.  Vgl.  Dz  191 
lendine:  Ascoli,  AG  IV  398;  Meyer,  Ntr.  67; 
Gröber,  ALL  III  511. 

5524)  2.  lens,  lentem  /'. ,  Linse;  ital.  lente; 
rum.  linte;  friaul.  lint;  in  den  übrigen  Sprachen 
ist  das  Deminutiv  lenticula  (s.  d.)  gebräuchlich. 

5525)  mhd.  lentern,  langsam  gehen;  davon  (mit 
volksetymologisoher  Anlehnung  an  il  endort)  frz. 
lendore,  Schlafmütze  (pic.  lendormi;  altfrz.  war 
auch  ein  Adj.  landreux  vorhanden).  Vgl.  Dz  625 
lendore;  Fafs,  RF  III  486;  Scheler  im  Dict.  s.  v. 
lanterne. 

5526)  *lenticülä  (für  lenticula),  -am  f.  (Demin. 
V.  lens,  Linse);  ital.  lenticchia  u.  lentiglia  (Lehn- 
wort aus  dem  Frz.,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  391, 
wo  über  die  ganze  Sippe  sehr  eingehend  gehandelt 
wird);  (rum.  linti^oarä);  rtr.  lentiglia;  prov. 
lentilha ;  frz.  lentille;  c&t.  llentia ;  span-.  lenteja; 
(ptg.  lentilha).  Vgl.  Gröber,  ALL  III  511;  Cohn, 
Suffixw.  p.  28  u.  152. 

5527)  lentigo,  -inem  f.  (v.  lens  2),  linsenförmige 
Flecken  auf  der  Haut;  ItaL  lentiggine  u.  lintiggine, 
Sommersprossen;  rum.  lintife  (PL);  (frz.  lentiUes; 
[span.  peca,s] ,-  ptg.  lentilhas  [n.  sardas]). 

5528)  lentiscns,  -um  m.,  Mastixbaura;  ital. 
lentischio;  s a r d.  ZisiincM  u.  lesticanu,  sicil.  stincu, 
vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

5529)  lentus,  a, um,  langsam;  ital.  lento;  prov. 
lens;  frz.  lent;  s'pa.n.  liento,ieueht,lento,  langsam; 
p  tg.  lento,  langsam,  feucht.  Vgl. Gröber,  ALLUI512. 
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5530)  l»o 


5568)  llbglhls 
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5530)  15o, -önem  IM.,  Löwe;  ital.  lionc;  rum.üew; 
prov.  leo-s;  frz.  (le-),  lion,  dazu  das  Dem.  lionceau, 
vgl.  Cohn,  Sufflxw.  p.  24;  cat.  lleo;  span.  leon; 
ptg.  leäo.  -  Dazu  das  Fem.:  ital.  leonessa, 
lionessa;  rum.  leoae;  prov.  leuna;  frz.  lionne; 
cat.  Iteona;  span.  leona;  ptg.  Zeoa.  Lat.  leaena 
ist  also  überall  verloren.     Vgl.  Berger  s.  e. 

5531)  mittellat.  leöninüs,  a,  um  =  ital.  span. 
etc.  leonlno,  technischer  Ausdruck  für  einen  Hexa- 
meter oder  Pentameter,  in  welchem  das  Schlufswort 
mit  dem  in  der  Cäsurstelle  stehenden  Worte  reimt. 
Näheres  bei  Dz  191  s.  v. 

5532)  [gleichs.  *lepadellio,   -önem  /'.  (Dem.   zu 
lepas,   eine  Muschelart);  frz.  Hetaillon,  lavagnon\ 
(II  zu  gn  dissimiliert),  lavignon,  lavognon,  avignon, 
üienmuschel,  vgl.  Thomas,  B  XXVI 432;  ob  span. 
lapa,  lapado,    ptg.  lapa,   neu  prov.  lapedo,   ala-\ 
})edo  hierhergehören,bozweifelt  Thomas  wegen  des  p.]  i 

5533)  leporarius,  a,  um  (v.  lepiit^),  zum  Hasen; 
gehörig;  ital.  leprajo  „persona  a  cui  nelle  cacce 
si  consegnano  le  lepri",  levriere,  -o  „il  can  da  lepri, 
il  bracco"  (canis  leporarius  in  der  Bedtg.  ,, Wind- 
hund" findet  sich  zuerst  in  der  Lex  salica),  lepo- 
rario,  leprajo  ,,parco",  vgl.  Canello,  AG  HI  808 
u.  404;  frz.  /ewier,  Windhund;  span.  lebrel;  ptg. 
lebrel  u.  (cäo)  lebreiro.    Vgl.  Dz  192  levriere. 

5534)  lepra,  -am  f.,  Krätze;  ital.  lebbm :  (frz. 
lepre;  altfrz.  liepre). 

5535)  lepas,  -orem  m.  u.  g.  c,  Hase;  ital. 
lepre  f.;  rum.  iepure  m.;  rtr.  legur,  levra  etc., 
vgl.  Gärtner  §  200:  prov.  lebre-s;  frz.  Uevre  m.; 
cat.  lebra;  span.  liebre  f.;  ptg.  lehre  f. 

5536)  mhd.  lerz,  link;  sard.  lerzu;  schief,  schräg; 
ital.  lercio,  schmutzig  (die  Bedeutungsentwickelung 
ist  dunkel),  dazu  die  Komposita  sbilercio  aus  bia- 
lercio  „taglio  torto  fatto  nelle  cami  dai  macellai" 
(vgl.  Caii,  St.  504)  u.  gualercio  (aus  *guatalercio?) 
schielend,  schmutzig.  Vgl.  Dz  380  lercio.  Schu- 
chardt,  Komau.  Etym.  I  48,  setzt  lercto  =  Hür- 
cidus  an. 

5537)  leaeolon  n.  Q.svxöiov)  =  (?)  ^tg.  [*leu-] 
goivo,  Levkoje,  vgl.  Dz  455  s.  v. 

5538)  lenga   od.  leuea   (*Iecua),   -am  f.,   eine 
gallische  Meile;  ital.  lega  (aus  dem  Prov.  entlehnt);  ■ 
prov.  legua,  lega;   frz.  lieue;    cat.  llegoa,    span.  j 
legua;  ptg.  lei/oa.   Vgl.  Dz  190  lega;  Gröber,  ALL 
m  510;  W^  Meyer,  Z  XI  539  (wichtig!). 

5539)  leTamen  n.  (v.  levare),  Hebemittel;  rtr. 
levon-t;  prov.  levan-s ;  frz.  ieuai«,  Sauerteig.  Vgl. 
Dz  626  lemin. 

5540)  *leTanto,  -äre  (Partizipialverb  zu  levare), 
heben,  =  span.  ptg.   levantar,   vgl.  Dz  463  s.  v. 

5541)  [*leTäticius,  a, nm  (levare),  hebbar;  frz. 
(pont-)levis ,  Zugbrücke;  span.  (puente)  levadiza; 
ptg.  (ponte)  levadiQa;  (ital.  ponte  levatojo).] 

5542)  levätör,  -drem  m.  (v.  levare),  Heber;  ital. 
levatore ;  rum.  luätor ;  prov.  altspan.  levador. 

5543)  *leTätöriüm  n.  (v.  levare)=  ii&X.  levatojo, 
Zugbrücke,  vgl.  Flechia,  AG  II  22. 

5544)  *levätürS,  -am  /.  (v.  levare),  Erhebung; 
ital.  levatura;  rum.  luäturä;  prov.  levadura; 
frz.  levure,  Hefe;  span.  ptg.  levadura. 

5545)  leve  n.  (Ntr.  y.  levis?),  Lunge;  sard.  ZeM, 
Lunge  (des  Rindes);  rtr.  lev;  prov.  cat.  leu;  span. 
liv-ianos;  ptg.  leve.  Vgl.  Dz  463  *'.  v.  (Diez  meint, 
die  Lunge  sei  letse  genannt  worden,  „weil  sie  wegen 
ihrer  schwammigen  Beschaffenheit  leichter  ist  als 
andere  Eingeweiile");  Gröber,  ALL  III  512. 

5546)  1.  *leTiärIu8,  a,  um  (v.  levin),  leicht,  leicht- 
sinnig; ital.  leggiero  (üheT leggiadro  [=  *leviator?] 


vgl.  E  XXV  305,  s.  auch  No5553);  prov.  leugier; 
frz.  leger;  cat.  lleuger;  span.  liger o;  ptg. 
ligeiro.     Vgl.  Dz  193  'lieve;   Gröber,  AIJL  UI  512. 

5547)  2.  »leyiarins,  a,  um  (levare),  zum  Heben 
gehörig;  frz.  levier,  Hebel,  leviere.  Netzseil. 

5548)  *leTlo,  -äre  (v.  leiris),  leicht  machen,  lin- 
dern; ital.  alleggiare,  (daneben  alleggerire) ;  rtr. 
levgiar,  dazu  das  Sbst.  lievgia,  Hebebaum;  prov. 
leujar;  altfrz.  legier,  (neufrz.  nur  das  Kompos. 
alleger);  cat.  alleujar;  span.  ptg.  alijar  (ha.t  nur 
die  Bedtg,  „ein  Schiff  löschen").  Vgl.  Dz  193  lieve: 
Gröber,  ALL  III  513. 

5549)  levis,  -e,  leicht;  ital.  lieve;  prov.  leu; 
span.  ptg.  leve.     Vgl.   Dz  193  lieve. 

5550)  *leTistlcum  (f.  ligusticum),  Liebstöckel; 
ital.  leviMico,  libistico;  frz.  liveche.  Vgl.  (rröber. 
ALL  III  513.     S.  unten  No  5593. 

5551)  [*IevTto,  -are  (v.  levare),  den  Teig  auf- 
gehen lassen;  gebildet  aus  dem  analogischen  Partizip 
Hcvitus  für  levatuH  (vgl.  cuhitua  statt  *cuhatuti 
u.  dgl.);  ital.  levitare;  span.  leudar,  lleudar, 
alevadar ,  aleudar;  ptg.  levedar.  Vgl.  Dz  193 
lievito?\  . 

5552)  *levitüs,  a,  um  (für  levatus,  vgl.  cuftitu« 
für  ^cuhatus  u.  dgl.),  gehoben,  als  Sbst.  der  ge- 
hobene, aufgegangene  Teig;  ital.  lievito;  span. 
leudo  (altspan.  auch  liebdo);  ptg.  levedo.  Vgl.  Dz 
193  lievito.  —  Aus  dem  Fem.  *levita  ergab  sich : 
prov.  letida,  leida,  ledda,  lesda,  erhobenes  Geld, 
Abgabe,  Wegegeld ;  altfrz.  iej/de;  altspan. /ezda; 
arag.  leiida.  Vgl.  Dz  625  leude;  Flechia,  AG  II 
24  (i.  Vbsbst.  V.  levitare).  (Thomas,  R  XXVIIl  196, 
setzt  licUa  als  Grundwort  für  lezda  etc.  an  u.  hat 
damit  jedenfalls  das  Richtige  getroffen,  vgl.  No  5569.) 

5553)  *leTifls,  a,  um  (für  levis),  leicht;  (ital. 
Heggio,  dav.  leggiadro,  vgl.  Dz  380  s.  v.,  Gröber  ALL 
III  519,  u.  ob.  No  5546);  sicil.  leggiu;  sard. 
lebiu;  (ein  Subst.  Hevium  mufs  das  Grundwort  zu 
frz.  liege.  Kork,  sein;  Diez  626  s.  v.  hält  liege  für 
das  Primitiv  des  Verbs  leger,  was  unmöglich  ist; 
Gröber,  ALL  III  213,  glaubt,  dafs  das  Sbst.  aus 
dem  Vb.  gezogen  sei,  aber  das  ist  begrifflich  nicht 
rocht  wahrscheinlich).     Vgl.  Gröber,  ALL  III  512. 

5554)  got.  l$TJan,  verraten;  davon  vermutlich 
span.  aleve,  treulos,  Verräter;  ptg.  aleive,  Treu- 
losigkeit, Verrat.     Vgl.  Dz  419  aleve. 

5555)  levo,  -äre,  heben;  ital.  levare,  dazu  das 
Partizipialsbst.  levante,  Himmelsgegend,  wo  die  Sonne 
sich  erhebt,  Osten  (Gegensatz  ponente);  rum.  (l)ieu 
ai  at  a;  prov.  levar ;  frz.  lever,  dazu  die  Parti- 
zipialsbsttve  levant,  Osten  (Gegensatz  couchant)  u. 
levee,  Erhebung,  Aufgebot;  cat.  llevar  („Osten"  ist 
cat.  solixent);  span.  (levar  u.)  llevar,  vgl.  Cornu, 
R  IX  134;  ptg.  levar,  dazu  (auch  im  Span.)  das 
Partizipialsbst.  levante,  Osten  (ptg.  wird  dafür  auch 
gesagt  nascente).     Vgl.  Dz  192  levante. 

5556)  lex,  legem  /'.,  Gesetz;  ital.  legge;  rum. 
lege;  prov.  lei-s,  ley-s;  frz.  loi;  cat.  üeg;  span. 
leg;  ptg.  lei. 

5557)  *libelltts  (für  llbella),  -um  m..  Wage; 
ital.  livella  u.  libello.  Wage;  prov.  livel-s,  nivel-s; 
frz.  niveati,  wagerechte  Fläche  (auch  in  der  Bedtg. 
,",Grundwage"  ist  das  Wort  noch  üblich),  dazu  das 
Verb  niveler ;  span.  nivel,  dazu  das  Vb.  nivelar; 
ebenso  ptg.  (auch  livet).     Vgl.  Dz  193  libello. 

5558)  libellus,  -um  m.  (Demin.  v.  Über),  kleines 
Buch;  ital.  libello,  kleines  Buch,  livello  „censo  che 
si  paga  per  uno  stabile,  in  orig.  il  eontratto  d'ob- 
bligazione  soritto  in  un  rotolo  apposta",  vgl.  Canello, 
AG  m  381. 
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5559)  Über 


5584)  *llgntdus 
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5559)  liber,  a,  um,  frei;  ital.  libero;  frz. 
span.  libre,  nur  gelehrtes  Wort,  der  volkstümliche 
Ausdruck  dafür  ist  *francus. 

5560)  liber,  -brumm..  Buch;  ital.  libro;  rum. 
Kor  (bedeutet  ,,Hanf,  Flachs",  hat  also  die  ursprüng- 
liche Bedtg.  „Bast"  annähernd  bewahrt);  prov. 
lihre-s;  franco-prov.  laivro;  frz.  livre;  cat. 
llihre ;  span.  lihro;  ptg.  livro.  Das  Wort  zeigt 
in  der  Erhaltung  des  i  überall  halbgelehrtes  Ge- 
präge.    Vgl.  Berger  *■.  v. 

5561)  libero,  -äre  (v.  Über),  frei  machen  (daraus 
hat  sich  im  Roman,  die  Bedtg.  „etwas  losmachen, 
etwas  aus  einem  Gewahrsam  herausgeben,  etwas 
aushändigen,  etwas  liefern"  entwickelt);  ital.  libe- 
rare  „mettere  in  libertä",  antic.  liverare,  livrare 
,,nltimare,  e  sempre  vivo  col  valore  di  ^consegnare'", 
vgl.  Canello,  AG  III  381,  s.  auch 'ebenda  313; 
(rum.  iert  ai  at  a  =  *libertare);  prov.  livrar, 
liurar ;  frz.  liberer,  livrer,  dazu  das  Partizipialsbst. 
livree,  das  von  dem  Herrn  an  den  Diener  Gelieferte, 
besonders  die  Kleidung  (auch  ital.  livrea,  span. 
librea);  aufserdem  das  zusammenges.  Vb.  delivrer; 
cat.  llibrar;  span.  librar;  ptg.  livrar  (im  Span, 
u.  Ptg.  überwiegt  die  lat.  Bedtg.).  Vgl.  Dz  195 
liverare. 

5562)  [*liberto,  -äre  (f.  liberare)  =  rum.  iert 
ai  at  a.\ 

libiola  8.  '''biliola. 

5563)  llbrä,  -am  f.,  Wage,  Pfund;  ital.  lira 
(eigentl.  ein  Pfund  Silber),  eine  Münze;  libra  „la 
costellazione",  libbra  „il  peso",  vgl.  Canello,  AG 
in  381;  frz.  livre.  Vgl.  Oz  381  lira.  —  Aus  der 
Verbindung  qua  libra  ?  von  welchem  Gewichte  ? 
soll  nach  Mahn,  Etym.  Unters,  p.  5,  entstanden 
sein  dasSbst. :  ital.  calibro,  der  Durehmesser  einer 
Röhre;  frz.  s  pan.  ptg.  caM&re.  Wahrscheinlicher 
ist  aber,  dafs  das  Wort  auf  arab.  qälab,  Modell, 
zurückgeht.  Vgl.  Dz  78  calibro;  Canello  AG  III 
349. 

5564)  librarius,  -um  m.  (v.  liber),  Buchhändler; 
ital.  libraro,  librajo  „chi  vende  libri",  librario, 
Adj.,  vgl.  Canello,  AG  III  308;  frz.  libraire; 
span.  librero;  ptg.  livreiro;  davon  abgeleitet  ital. 
libreria,  Buchhandlung;  frz.  librairie;  span.  li- 
breria;   ptg.  livraria.     Vgl.  Berger  s.  v.   libraire. 

5565)  gr.  (libs)  Ihp,  lißa.  Südwestwind ;  davon 
ital.  Ubeccio,  Südwestwind;  prov.  labech ,  (neu- 
TpTov.  abech);  altfrz.  lebeche,  lebech.  Vgl.  Dz  193 
Ubeccio. 

5566)  licet, 'licfiit,  lieere,  es  ist  erlaubt,  steht 
frei;  ital.  lece ;  (rtr.  lisent);  frz.  loisir,  Mufse 
(altfrz.  auch  Vb.);  galiz.  lezer,  vgl.  Dz  628  s.  ». 

5567)  dtsch.  licht;  dav.  ital.  licchia  ,,scintilla", 
vermutlich  auch  lucch.  linchetto,  Irrlicht,  vgl.  Caix, 
St.  378  u.  384. 

5568)  licinium  n.  (v.  licium),  gezupfte  Leinewand; 
com.  valsess.  berg.  lisign,  filaccica.  faldella; 
span.  lechino,  Cbarpie;  ptg.  lichino.  Vgl.  Dz  462 
lechino. 

5569)  licitns,    a,    um,    erlaubt;    ital.    lecito; 
prov.  lezda:    cat.  lezde,  leuda ;   span.  lezda,  vgl.  i 
Meyer-L.,   Z.    f.    ö.   G.    1891   p.  772;    Horning,  Z\ 
XIX  75;  Thomas.  E  XXVIU  196. 

5570)  Iiciüm  n.,  Faden;  davon  ital.  liccio,  Auf- 
zug beim  Weben,  liccia,  lisna,  der  zum  Absperren  ; 
eines  Raumes  dienende  Paden,  das  Sperrseil,  die: 
Schranke  (des  Turnier-  oder  Kampfplatzes);  rum. 
ii  u.  tsa,  Kette;  prov.  lisna,  (auch  teissa  =  Zoa;a).- 
frz.  lice;  span.  feo«,  Aufzug  beim  Weben,  liza. 
Dz  193  liccia  leitete  die  Wortsippe   von   ahd.  lazi 


ab,  s.  oben  *latja.  —Von  frz.  lice  ist  wohl  abzu- 
leiten lisiere  (für  *Uciere),  Saum  (span.  lisera), 
vgl.  Eönsch,  RF  I  447;  Diez  194  lista  hielt  das 
Wort  für  entstanden  aus  *listiere  von  ahd.  lista, 
Leiste;  Mackel,  p.  108  leitete  es  von  der  german. 
Wurzel  lis  „gehen"  ab. 

5571)  [*ITetlC0,  -äre  (v.  lingere),  lecknn;  davon 
nach  Ulrich,  Z  IX  629,  ital.  leccare.  Siehe  oben 
Igkkdii.) 

5572)  [*lidigrns,  a,  um  (umgestellt  aus  liquidus), 
flüssig;  mail.  mod.  ledeg ;  sard.  parni.  regg. 
lidf/o,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  483.J 

5573)  fmhd.  liehe,  wilde  Sau;  damit  steht  viel- 
leicht in  Zusammenhang  das  gleichbedeutende  frz. 
laie,  vgl.  Dz  623  s.  v.] 

5574)  kelt. Stamm  Hg-,  liegen  (davon  u.lige,  Lager, 
eyxax.lle,  e.orn.le,  hret.lec'h.  Ort  (vgl.  Suchier,  Afrz. 
Gr.  p.57);  mit  dem  Suffix  -id  abgeleitet  Waid  „limus, 
lutum,  coenuui",  bret.  lec'hid,  leit  „tout  Sediment 
d'eau  et  autre  liquide,  vase ,  limon,  lie");  davon 
prov.  Ihia,  Weintrester  (eigentl.  Bodensatz);  frz. 
lie,  dazu  das  Adj.  liard,  eigentlich  schmutzfarben, 
weifslich  grau,  weifslich,  als  Sbst.  liard,  Name  einer 
weifslichen  (silbernen)  Münze  (Dz  626  .s.  v.  hält 
das  Wort  für  entstanden  aus  südfrz.  li  hardi  = 
span.  ardite,  das  vielleicht  auf  bask.  ardia,  Schaf, 
zurückgeht,  vgl.  Dz  424  ardite;  Zweifel  an  dieser 
Herleitung  äufserto  bereits  Liebrecht ,  Jahrb.  XIII 
234,  dagegen  verteidigt  Gerland,  Gröbers's  Grund- 
rifs  I  330,  baskisehe  Herkunft);  span.  IIa;  ptg. 
lia.  Vgl.  Dz  192  lia  (Diez  dachte  an  Ableitung 
von  levare);  Th.  p.  66  u.  105  (hier  (iie  richtige 
Ableitung).  Schuchardt,  Z  XXIII  196  u.  422, 
zieht  hierher  noch  eine  Reihe  anderer  Wörter,  so 
namentlich  span.  legamo,  Schlamm,  oberital. 
Uta,  nita,  leda,  südfrz.  nito  (feiner)  Flufssand. 

5575)  ligä-  +  cölljim  =  frz.  licuu,  Halfter,  vgl. 
Dz  626  ,v.  V. 

5576)  llgämen  n.  (v.  Ugare),  Band;  ital.  legame, 
modenes.  gomena  (vielleicht  identisch  mit  gombina, 
Riemen  am  Dreschflegel),  vgl.  Plecbia,  AG  IV  386; 
prov.  liam-s,  dazu  das  Vb.  aliamar;  frz.  lien. 

5577)  ligämentum  n.  (v.  Ugare),  Verband;  ital. 
ligamento  („termine  ansLtom\co"),legamento  „il  ligam. 
e  ogm  altro  legame",  vgl.  Canello,  AG  III  333. 

5578)  '^ligäminärius,  -um  m.  (v.  ligamen),  Leit- 
hund, Spürhund;  prov.  Uamier-s;  altfrz.  liemier; 
neufrz.  limier.     Vgl.  Dz  627  »'.  v. 

5579)  ligätio,  -önem  f.  (v.  Ugare),  das  Binden ; 
(rum.  legäciune);  prov.  liazo-s;  frz.  liaison; 
span.  liyazon;  ptg.  ligagäo.  Vgl.  Gröber,  ALL 
m  513. 

5580)  ligaturS,  -am  f.  (v.  Ugare),  Bindung, 
Band;  ital.  legatura;  ram.  legäturä;  prov.  liga- 
dura,  liadura;  (frz.  ligature;)  span.  ptg.  ligadura. 
Überall  nur  gelehrtes  Wort. 

5581)  [*Iiglco,  -äre  (rom  St.  Ug,  wov.  lingere), 
lecken;  hiervon,  u.  nicht  vom  german.  läikdn, 
scheinen  abgeleitet  werden  zu  müssen  die  oben  unter 
No  5519  genannten  Verba  (ital.  leccare,  iri.lccher 
etc.,  vgl.  Ascxili,  AG  XIV  338).] 

5582)  llgnamen  n.  (v.  lignum),  Holzwerk,  = 
(ital.  legnawe,  davon legnamaro,  gleichsam  *ligna- 
marus,  Holzhacker. 

5583)  Ilg:närius,  -um  m.  (v.  lignum),  Holzhändler ; 
ital.  legnojo,  legnamaro,  Holzhacker  (s.  lignamen); 
rum.  lemnar,  Zimmermann,  Köhler;  span.  lenero, 
Holzhändler;  ptg.  lenheiro. 

5584)  *lignidas,  a,  um  (lignum),  holzig;  mail. 
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5585)  »llgnlvüs 


5617)  llnctus 
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crem,   legned,    hohieht,    faserig,  zäh,   vgl.  Schu- 
chardt,  Roman.  Etym.  I  p.  47. 

5585)  *IigriiiTtt8,  a,  um  (v.  Ugnum),  hölzern,  = 
rum.  lemniu. 

5586)  llgnösuü,  a,  um  (v.  Ugnum),  holzig;  ital. 
legtioso;  rum.  lemnos;  frz.  Ugiieux;  span.  lenoso; 
ptg.  lenhoso. 

5587)  ligrnüm  n.,  Holz:  ital.  legno;  sard.  linu; 
rum.  lemn;  rtr.  lenn;  prov.  lenha;  alt  frz.  leine, 
laigne;  (neufrz.  wird  das  Wort  durch  bois  ersetzt); 
cat  Heny;  span.  leno:  ptg.  lenho.  Vgl.  Gröber, 
ALL  III  513.     (Marx  s.  v.  setzte  Ugnum  an.) 

5588)  1.  ITg:o, -önem  m.,  Hacke;  arrag.  ligona, 
galiz.  legoii.  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891,  p.  772. 

5589)  2.  ligro,  -äre,  binden;  ital.  ligare,  legare; 
rum.  leg  ai  at  a;  prov.  liar;  frz.  Her;  cat.  lligar; 
span.  ptg.  ligar,  liar;  von  ligare  abgeleitet  ist 
span.  legajo,  Bündel,  ptg.  negalho,  gleichsam 
*ligaculum,  vgl.  Cornu,  R  IV  367. 

5590)  li^nla,  -am  /'.  (Nebenform  zu  lingula,  s. 
Georges  s.  v.),  kleine  Zunge;  span.  ptg.  legra, 
langgestreckter  Bohrer,  Schädelbohrer. 

5591)  *ligflra,  -am  f..  Band;  frz.  liure ,  Seil; 
ostfrz.  lureUe,  Wick<lband,  Windel,  vgl.  Horning, 
Z  XVIU  222.  Vgl.  auch  G.  Paris,  R  XXIII  614 
(gegen  Horning's  Annahme).  Behrens,  Festg.  f. 
Gröber  p.  161 ,  stellt  als  Grundwort  zu  Iure  das 
mnd.  ludere  (ahd.  Itidara,  luthara),  Kinderwindeln, 
auf. 

5592)  ligfirlntts,  a,  um  (v.  Ligur),  ligurinisch, 
genuesich;  davon  ital.  luccherino  (venez.  lugarin), 
Zeisig,  weshalb  aber  der  Vogel  so  genannt  wurde, 
ist  unklar.     Vgl.  Dz  381  s.  v. 

5593)  ligfisticttm  n.,  Liebstöckel ;  daraus  durch 
Verwechslung  mit  Ugustrum  ital.  ruvisticv,  rovi- 
stico,  Hartriegel,  Rainweide,  vgl.  üz  395  s.  v.  Siehe 
oben  leristicum. 

5594)  persisch lllach,Syringe;  it3,\.lilac:itz.lilas; 
span.  lilnc;  ptg.  lila.    Vgl.  Dz  193;  Eg.  y  Y.  439. 

5595)  illinm  «.,  Lilie;  ital.  giglio;  sard.  lillu, 
lizu;  sicil.  gigghiu;  rtr.  gilgia;  friaul.  zi;  prov. 
Ulis  u.  liri-s  (vgl.  gr.  Isi^wv);  frz.  lis;  span.  ptg. 
lirio  (=  gr.  XeiQwv).  Vgl.  Dz  165  giglio;  Baist, 
Z  V  564;  Gröber,  ALL  III  269. 

5596)  germ.  (ags.  altuord.)  lim,  Glied;  davon 
nach  Dz  463  span.  ptg.  lerne,  Steuerruder  (wovon 
wieder  span.  leman,  Steuermann  u.  a.),  span.  frz. 
Union,  Deichsel;  denn  Steuerruder  und  Deichsel 
seien  als  Glied  oder  Gelenk  des  Schiffes,  bezw.  des 
Wagens  aufgefafst  worden.  Diese  Ableitung  ist 
indessen  sehr  unwahrscheinlich.  Vielleicht  steht 
lerne  für  lemme  (das  Span,  vereinfacht  ja  Doppel- 
konsonanz), lemme  aber  wäre  Umbildung  von  griech. 
Xififia  (v.  ).in(o,  schälen),  Steuerruder  u.  Deichsel 
würden  dann  das  „Abgeschälte"  bedeuten,  eine  für 
geglättete  Stangen  ganz  passende  Benennung;  Umon 
würde  dann  aus  lerne  nach  dem  Muster  von  timone 
=  temonem  gebildet  worden  sein,  vgl.  jedoch  No 
5615. 

5597)  limä,  -am  f.,  Feile;  ital.  lima  (bedeutet 
auch  „Plattfisch");  frz.  Uwe;  span.  ptg.  lima. 

5598)  *]imäcefi8,  a,  um  u.  *llmaeus,  a,  um 
(v.  liiiiax.  Wegsehnecke);  ital.  limaccia,  lumaccia, 
lumaca,  Schnecke;  rtr.  limaga,  lumaga,  lumaja; 
prov.  limassa,  limatz;  frz.  timace,  limas;  cat. 
lliniach;  span.  limazn;  (ptg.  lesmo,  vgl.  Meyer-L., 
Roman.  Gr.  I  §44).  Vgl.  Dz  197  lumaccia;  Gröber, 
ALL  m  513  u.  VI  392. 

5599)  limSndS  (Part.  Fut.  Pass.  von  limare); 
davon  vielleicht  frz.  limande,  Plattfisch  (itaLlima), 


'  sogenannt  wegen  seiner  rauhen  Haut.  „Das  Suffix 
anda  drückt  hier,  wie  auch  anderwärts,  Zweck  oder 
Bestimmung  aus".  Dz  627  s.  v. 

5600)  *limbelluB,  -um  m.  (Demin.  v.  limhus), 
schmaler  Saum;  ital.  Umbello  „ritaglio  di  pelle 
d'animale  fatto  dai  conciatori".    Vgl.  Caix,  St.  382. 

5601)  llmbus,  -um  m.,  Rand,  Saum;  ital.  (limbo), 
lembo ;  (frz.  limbe;  ptg.  limbo.) 

5602)  Urnen  «.,  Schwelle;  (sard.  Uminarzu, 
sogliol,  com.  limni,  termini,  vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

5603)limes,  -Item»».,  Grenzscheide,  Steig;  (prov. 
limit-z;)  span.  linde;  ptg.  linda,  Feldgrenze,  vgl. 
Taliban,  R  IX  434,  dazu  das  Vb.  (auch  span.) 
lindar,  angrenzen.  Vgl.  Dz  463  linde;  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772  (es  wird  auch  vionnaz.  leda 
angeführt);  Salvioni,  Post.  12,  führt  an  valsass. 
limeda,  Feldrand,  goaah.slimat,  sponda  di  carapo, 
piera.  lümi,  lümid,  siepe  uivisoria. 

5604)  *liminäris,  -e  (v.  Umen),  zur  Schwelle 
gehörig;  davon  ptg.  (litninar),  limiar.  Schwelle, 
vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  159. 

5605)  llmitäris  u.  *limitäria  (v.  limes)  =  pro  v. 
lindar-s,  Schwelle;  ptg.  Undeirn,  Oberschwelle.  Vgl. 
Dz  463  linde;  C.   .Michaelis,  Mise.  159. 

5606)  *llmitellfis,  -um  m,  (Demin.  v.  limes)  = 
frz.  lintcau,  Oberschwelle;  span.  ^ig.lintel,  dintel. 
Vgl.  Dz  463  linde;  C.  Michaelis,  Mise.  159;  Cohn, 
Suffixw.  p.  239,  erklärt  auf  Grund  einer  sehr  ein- 
gehenden Erörterung  lintel  aus  *limitale  f.  limitare. 

5607)  ]Imito,  -äre  (v.  limes),  abgrenzen;  span. 
ptg.  lindar,  angrenzen,  vgl.  Dz  463  linde. 

5608)  limo,  -äre  (lima),  feilen;  ital.  limare; 
frz.  limer;  span.  ptg.  limar. 

limösus  s.  limfls. 

5609)  llmpido,  -äre  (limpidus),  hell,  klarmachen; 
(rum.  limpezesc  ii  it  i);  span.  Umpiar;  ptg. 
limpar. 

5610)  limpidus,  a,  um,  klar,  hell;  ital.  limpido, 
(lindo  „pulito  e  logoro"),  vgl.  Canello,  AG  HI  330; 
mail.  lamped;  sard.  limpiu,  netto;  venez.  lamped; 
rum.  limped;  neuprov.  lindo;  in.  limpide  (ge- 
lehrtes Wort);  span.  limpio,  lindo,  vgl.  Morel- 
Patio,  R  XXII  484;  ptg.  limpido,  limpo,  lindo. 
Vgl.  Dz  194  lindo;  W.  Meyer,  Z  VIII  216  (be- 
zweifelt die  Länge  des  i  in  limpidus  und  erblickt 
in  lindo  das  ahd.  lindi);  Schuchardt,  Roman.  Etym. 
I  18. 

5611)  pers.  Itmü,  laimün,  Zitrone(nbaum);  ital. 
lima  u.limone;  prov.  limon-s;  frz.  Umon,  (limonier, 
Zitronenbaum);  span.  lima  und  Umon:  ptg.  lima 
und  limäo,  {Uwoeiro,  Zitronenbaum).  Vgl.  Dz  194 
limone;  Eg.  y  Yang.  439. 

5612)  *limüliea, -am /■.  (lima),  die  kleine  Feile; 
piem.  limoca,  Schwertlilie,  vgl.  Nigra,  AG  XIV 
370. 

5613)  *limülieo,-are  (lima),  feilen,  langsam  feilen; 
piem.  Umocd,  zögern,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  370. 

5614)  [*limulio,  -Ire  (v.  llmula,  Demin.  zu  lima), 
feilen;  rum.  lämuresc  ii  it  i,  säubern,  verfeinern 
u.  dgl.] 

5615)  1.  limus,  a,  um,  schief;  davon  frz.  Umon, 
Wagengabel. 

5616)  2.  Ilmns,  -um  m.,  Schlamm;  ital.  limo; 
rum.  im;  prov.  lim-s ;  altfrz.  lun-s,  lum,  vgl. 
Leser  p.  90;  (frz.  Umon);  cat.  lim;  span.  ptg. 
limo.  —  Dazu  das  Adj.  limosus  =  ital.  limoso; 
rum.  iriios;  prov.  limos;  (frz.  limoneux);  span. 
ptg.  limoso. 

5617)  linctns,  a,  um,  geleckt;  mail.  lenc,  luc- 
ciante,  vgl.  Salvioni,  Post.  12. 
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5618)  llngä 


5647)  llttgrärlüs 
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5618)  lineS,  -am  f.,  Linie;  ital.  linea  (bedeutet 
auch  Geselilechtsreihe,  Geschlecht);  rum.  linie ; 
prov.  linha,  daneben  Unh-s  =  *lmeum,  vgl.  Lind- 
ström, L'Analogie  etc.  p.  133;  frz.  ligne;  cat. 
span.  linea :  ptg.  linha  (bedeutet  auch  „Naht", 
daher  alinhaväo,  Heftnaht,  alinhavar,  heften,  eigent- 
lich a  linha  vä  =  illa  linea  vana,  verlorener,  un- 
gültiger, weil  wieder  aufzutrennender  Faden,  vgl. 
C.  Michaelis,  Mise.  118).     Vgl.  Dz  194  linea. 

5619)  [*llneäticniil  n.  (v.  linea),  Geschlechtsreihe, 
Geschlecht;  ital.  lignaggio,  hgnaggio;  prov.  Jin- 
hatge-s;  altfrz.  lignage;  span.  linaje;  ptg.  lin- 
ha gem.] 

5620)  lineo,  -äre,  Linien  ziehen;  ital.  lineare; 
rum.  liniez  ai  nt  a;  frz.  ligner,  davon  das  Par- 
tizipialsbst.  Hg  nee;  span.  linear. 

5621)  Ilneus,  a,  nm  (v.  linum),  leinen;  frz. 
linge,  Leinewand.     Vgl.  Dz  627  *■.  ».;  Gröber,  ALL 

m  514. 

5622)  engl,  lingr  (hoU.  leng,  dtsch.  lange,  ist. 
longa)  =  frz.  lingue  ein  Fisch  {Iota  molva),  vgl. 
Thomas,  R  XXV_82._ 

5623)  lingo,  linxi,  linctum,  lingere,  lecken ; 
sard.  lingere;  altlomb.  lenzer:  sicil.  linciri; 
feltr.  lender,  vgl.  AG  I  413,  Salvioni,  Post.  12; 
rum.  ling,  linsei,  lins,  linge :  rtr.  lenier. 

5624)  iingua,  -am  /'.,  Zunge,  Sprache;  ital. 
lingua;  sard.  (logud.)  limba;  rum.  limbä;  prov. 
lengua,  lenga ;  frz.  langue;  cat.  llengua;  span. 
lengua;  ptg.  lingua,  lingoa.  —  Dazu  die  Demin. 
ital.  ling III tta  etc. 

5625)  [*lTngüäticnm  n.  (v.  lingua),  Sprache; 
ital.  Ungiiaggiu;  prov.  lenguatge-s;  frz.  langage; 
span.  leiigunjc;  ptg,  linguiigim.] 

5626)  linguli,  -am  f.  (Demin.  v.  lingua),  kleine 
Zunge,  =  rum.  lingurä,  Löffel. 

5627)  dtsch.  link;  nach  Diez'  Vermutung  ist 
ital.  bileneo,  krumm,  schief,  zusammengesetzt  aus 
bis  -f  link,  vgl    Dz  357  s.  v. 

5628)  [*lln5ttus,  -um  m.  (v.  linum,  Flachs, 
Hanf)  =  frz.  linot  (auch  linotte),  Hänfling,  vgL 
Dz  627  .S-.  ■».]  , 

5629)  linteölfim  n.  (Demin.  v.  linteum),  leinenes 
Tuch;  ital.  tenzuolo,  Betttuch,  Hahrtuch  u.  dgl.; 
rum.  linjeol;  rtr.  lenziel;  prov.  lensol-s;  frz.  lin- 
ceul,  (im  Alexiuslied  541'  igt  statt  lincol  zu  lesen 
liQon  =  lectionem,  a.  oben  leetio),  vgl.  Cohn,  S»f- 
fixw.  p.  251;  cat.  llensol;  span.  lenzuelo;  ptg. 
len^ol,   langol.     Vgl.  Dz   191    lenza;    Gröber,  ALL 

ni  512. 

5630)  linter,  -trem  /'.,  Kahn,  =  rum.  luntre, 
Kahn. 

5631)  linteus,  a,  nm  (linum),  linnon;  ital.  lenzo 
(mit  off.  e),  Leinewand,  lenza  (^lintea),  Leine,  cat. 
Uens,  Leinewand;  span.  lienzo  ==  *lenteum ;  ptg. 
lenQO.  Vgl.  Dz  191  lenza;  Gröber,  ALL  III  512; 
MeyerL.,  Roman.  Gr.  I  §  44;  d'Ovidio,  Gröber's 
Grundrifs  I  508. 

5632)  linträrlus,  -um  m.  (v.  linter),  Kahnführer, 
=  rum.  luntrar. 

5633)  linfim  n.,  Lein,  Flachs,  Schnur;  ital.  Uno; 
rum.  in;  prov.  frz.  lin  (bedeutet  altfrz.  auch 
„Reihe");  cat.  lli;  span.  Uno;  ptg.  linho. 

5634)  „ahd.  lioba,  pl.  fem.,  Liebe;  davon  viell. 
francoprov.  lyöba,  Lockruf  für  die  Kühe;  vgl. 
Bridel ,  Gloss.  du  Patois  de  la  Suisse  Rom.  s.  v. 
lioba."    F.  Pabst. 

5635)  altdtsch.  lippa  =  altfrz.  lipe;  ueufrz. 
lippe,  dicke  Unterlippe,  davon  lippee,  Bissen,  vgl. 
Dz  627  lippe;  Mackel,  p.  100. 


5636)  Iiquidfis,  a,  am,  flüssig;  über  die  Gestal- 
tungen dieses  (sonst  im  Roman,  nur  gelehrten  Wortes) 
in  ital.  Mundarten  s.  Flechia,  AG  II  325.  Siebe 
auch  oben  *lidign8  u.  Salvioni,  Post.  13. 

5637)  liqulrltiS,  -am  f.  (volksetymologische  Um- 
bildung von    yXvxv^()i<^a],   Süfsholz  (Veget.   4,  9): 

jital.  legorizia.  s.  oben  glycyrrhiza.     Vgl.  Dz  267 
regolizia. 

5638)  liquo,  -äre,  schmelzen;  valmagg.  lovd 
(wenn  es  nicht  aus  dlood  =  deliquare  gekürzt  ist); 
piem.  sluvee,  vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

5639)  Ilra,  -am  f.,  die  zwischen  zwei  Furchen 
aufgeworfene  Erde;  (ital.  ist  das  Wort  nur  in 
delirare  „uscir  dal  solco"  erhalten);  altfrz.  Ure, 
Furche.    Vgl.  Caix,  St.  304;  Gröber,  ALL  III  514. 

5640)  Wurzel  11s,  gehen  (german.  Vb.  Hsan,  lais, 
Sbst.  laisa  in  ahd.  waganleisa.  Wagengleis);  davon 
frz.  (norm.)  alise,  Gleise,  {lisiere,  Rand,  nach  Mackel 
p.  108,  8.  jedoch  oben  liciam  u.  unten  lista);  cat. 
llis-car,  ausgleiten;  span.  deslizar ,  ausgleiten, 
deleznar,  gleiten.  Vgl.  Dz  194  liscio;  Mackel,  p.  108. 

5641)  german.  Thema  lisja,  davon  das  Adj.  *li8l, 
leise,  sanft,  [=  lat.  »Useus);  hiervon  vielleicht  ital. 
liscio,  glatt,  dazu  das  Vb.  lisciare,  ligiare,  glätten, 
(eigentl.  sanft  machen);  prov.  li.1,  dazu  das  Verb 
Ussar;  frz.  lisse ,  dazu  das  Vb.  lisser ,  glätten, 
polieren  (nach  Mackel  Lehnworte  aus  dem  Ital.); 
span.  alisar.  Vgl.  Dz  194  fccJo;  Mackel,  p.  lll. 
Diese  Ableitung  mufs  aber  als  sehr  fragwürdig  er- 
scheinen, u.  griech.  Uaaöq  dürfte  als  Grundwort 
vorzuziehen  sein. 

5642)  altnfränk.  *llgka,  Binse  (?);  davon  vermut- 
lich ital.  lisca,  Halm,  Gräte;  frz.  laiche,  Riedgras, 
leche,  feine  Schnitte;  cat.  llescar.  in  Schnittchen 
schneiden.  Vgl.  Dz  194  lisca;  Mackel,  p.  97;  Fafs, 
RF  in  501  (wo  vermutet  wird,  dafs  leche  durch 
Einwirkung  von  lecher  zu  seiner  Bedeutung  ge- 
kommen sei). 

5643)  dtsch.  llst  =  rtr.  list,  List,  vgl.  Dz  192 
lesto. 

5644)  german.  lista,  Leiste;  ital.  lista,  Streifen, 
Liste,  (daneben  Ustraj,  dazu  das  Vb.  listare,  streifen, 
säumen;  prov.  lista,  listre,  dazu  das  Verb  listar, 
listrar;  frz.  liste,  dazu  das  Vb. /ister,  liter ;  span. 
lista,  dazu  das  Verb  listar,  alistar;  ptg.  lista, 
listra,  dazu  das  Vb.  listrar.  Vgl.  Dz  194  lista; 
Mackel,  p.  108.  —  Für  abgeleitet  von  lista  erklärte 
Diez  a.  a.  0.  frz.  lisi'ere,  Saum,  span.  lisera,  besser 
aber  führt  man  dies  Wort  wohl  auf  *liciaria  von 
licium  (s.  d.)  zurück,  wobei  freilich  eine  Unregel- 
mäfsigkeit  in  der  Entwickelung  des  c  +  Hiatus  -i 
angenommen  werden  mufs. 

5645)  dtsch.  list-ig;  ital.  lesto,  geschickt,  klug, 
listig,  gewandt,  dazu  das  Vb.  allestare,  allestire, 
zurecht  machen;  frz.  leste,  gewandt,  flink  (wohl  aus 
dem  Ital.  entlehnt);  span.  listo.  Vgl.  Dz  192  lesto; 
Mackel.  p.  98. 

5646)  *llttera  (schriftlat.  llttera),  -am  f.,  Buch- 
stabe, im  PI.  Brief  (im  Roman,  ist  diese  Bedeutung 
auch  auf  den  Sing,  übertragen);  ital.  lettera  (mit 
offenem  u.  mit  geschloss.  e);  sard.  littera;  (rum. 
literä;  rtr.  littera);  prov.  letra;  frz.  lettre;  cat. 
lletra;  span.  letra;  ptg.  let{t)ra.  Vgl.  Gröber,  ALL 
m  514. 

5647)  [litterärius,  a,  um  (v.  littera),  zum  Schrift- 
tum gehörig;  ital.  letterario,  Adj.  letterajo  „cat- 
tivo  letterato",  vgl.  Canello,  AG  HI  308;  frz. 
litteraire;  entsprechend  in  den  übrigen  Sprachen, 
überall  nur  gel.  Wort,  (ebenso  sind  litteratus  und 
litteratura  [s.  d.]  als  gel.  Wort  vorhanden).] 
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5648)  llttgrättlra 


5678)  lokr 
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5648)  litterätüra,  -am  /'.,  Schrifttum;  altfrz. 
letreure  (Cambr.  Psalter  70,  15  ii.  öfter);  litterature 
ist  erst  seit  dem  14.  Jahrli.  belegt,  vgl.  Berger  s.  v. 

5649)  lltfis  n.,  Gestade;  ital.  Uto  u.  venez. 
Udo,  vgl.  Ascoli,  AG  X  86  -Anra. 

5650)  ahd.  liuhtan  (got.  Uuthjan),  leuchten ;  dav. 
nach  Caix,  St.  395,  ital.  hitare  „scintillare",  luta, 
lutaritHi  ,,scintilla".  Caix  zieht  hierher  auch  die 
frz.  Dialektworte  eherluier  (Berry),  aherluder 
(Champ.),  welche  von  üiez  520  bellufine  aus  bis  -|- 
*lucare  erklärt  werden. 

5651)  llveseo, -ere  {liveo),  bläulich  werden;  rum. 
vücezesc  ii  it  i,  braun  u.  blau  schlagen,  quetschen. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772,  verwirft  diese  Ab- 
leitung. 

5652)  [*llvicidüs,  a,  um  (v.  iividus)  =  rum. 
vilced.  blau  von  Schlägen,  zerhauen.  Vgl.  Bohrenss, 
Metath.  p.  23;  W.  Meyer,  Z  VIII  210,  stellte  *dw- 
cidus  als  Grundwort  auf.] 

5653)  liTidus  a,  nm,  bleich;  piem.  eslivin, 
sraorto,  vgl.  Salvioni,  Post.   13. 

5654)  *lixiTä,  -am  /'.  u.  *lixivüm  n.  (für  Kxivia, 
lixivium,  v.  lix),  Lauge;  ital.  lisciva:  rum.  le^ie; 
rtr.  liachiva;  prov.  leissiu-s;  frz.  lessive  („grofse 
Wäsche");  cat.  Ueixiu;  span.  hjia;  ptg.  Kxivia. 
Vgl.  Dz  194  lixciva;  Gröber.  ALL  III  514. 

5655)  [*lTxIi'ätÜ8,  a,  am  (v.  Hixiva),  gelaugt, 
gewaschen;  davon  nach  Caix,  St.  540,  ital.  scili- 
vato  „sbiancato,  pallido".  j 

5656)  lixo,  -äre  (v.  lix),  laugen,  sieden;  ital. 
lessare,  kochen,  sieden,  davon  das  Sbat.  lesso ,  ge- 
schmortes Fleisch;  8  ard.  fear«.  Vgl.  Gröber,  ALL 
III  514. 

5657)  [*loba, -am /'.,  Büschel;  lomb.  lövn,  pan- 
Docchia,  vgl.  Salvioni,  Post.   13.] 

5658)  ahd.  lobdn,  loben;  davon  altfrz.  lober, 
spotten,  wozu  das  Sbst.  lobe,  Spott.  Vgl.  Dz  627 
lobe;  Mackel,  p.  33.  Der  Bedeutungswechsel  be- 
wegte sich  auf  der  Bahn  „loben,  schöne  Worte 
machen,  berücken,  täuschen,  zum  Besten  haben, 
spotten''.  Auch  ein  Nomen  actoris  loberre{s),  lobeor 
war  vorhanden. 

5659)  löbus,  -um  m.  (>.oß6g  u.  Xonöc),  Hülse, 
Schote;  davon  vermutlich  ital.  loppa,  Hülse  des 
Korns,  Spreu,  wovon  wieder  abgeleitet  lolla  (aus 
Hopolti),  Spreu,  u.  buccio,  buccia  (aus  *lobucci(>,  -a). 
Schale,  Binde,  Hülse,  Haut  (in  der  letzteren  Bedtg. 
soll  nach  Caix,  St.  14.  das  Wort  auf  praeputium 
zurückgehen).     Vgl.  Dz  381  loppa,  360  buccio. 

5660)  localis,  -e  (v.  locus),  örtlich;  ital.  locale 
(Adj.);  frz.  local  (Adj.  u.  Sbst.,  gel.  W.);  span. 
ptg.  nur  Sbst.  lugnr  (alt  loffar  ■=  *locare  f.  locale), 
Ort,  vgl.  Dz  464  lugar. 

5661)  [*Iöcärium  n.,  Mietzins;  prov.  loguier-s; 
frz.  loyer.     Vgl.  Dz  629  louer.] 

5662)  [*15cchea,  -am  /'.  (umgestellt  aus  Cochlea 
f.  cochlear),  Löffel;  frz.  (pic.)  lousse,  wall,  losse, 
Suppenlöffel,   vgl.  Horning,  Z  XXI  456.J 

5663)  löeellfls,  -um  m.  (Demin.  v.  locus),  Käst- 
chen; alt  span.  locilo,  jetzt  lucillo,  steinernes  Grab; 
altfrz.  luisel,  luiseau,  Sarg,  Bahre.  Vgl.  Dz  464 
lucillo;  Gröber,  ALL  III  514. 

5664)  1.  loco,  -äre  (v.  locus),  vermieten;  ital. 
locare  (bedeutet  meist  „setzen,  stellen",  selten  „ver- 
mieten", das  übliche  Wort  für  den  letzteren  Begriff 
ist  affitare  =  *a/fictare  v.  fictus  für  fixus,  vgl. 
Dz  141  filto);  prov.  logar ,  loyar;  frz.  lauer; 
(span.  wird  „vermieten"  durch  alquilar  vom  arab. 
äl-kira,  Mietpreis,  ausgedrückt,  vgl.  Dz  421  alquüe; 
ptg.  ist  das  übliche  Wort  für  „vermieten"  qlugar, 


alquilar   ist    atif  das  Vermieten    von   Pferden    be- 
schränkt).    Vgl.  Dz  629  louer. 

5665)  2.  loco  (Abi  Sg.  v.  locus),  Adv.,  auf  der 
Stelle,  sofort;  alt  ital.  loco,  hier;  altfrz.  lues, 
[luec,  dort  =  iluec  =  illo  loco);  span.  Zuefyo;  ptg. 
logo.     Vgl.  Dz  196  loco;  Gröber,  ALL  III  514. 

5666)  löeulQs,  -nm  m.  (Demin.  v.  locus),  Fleck- 
chen; davon  ital.  (modenes.)  lögher  f.  loghel,  Land- 
gut, vgl.  Klechia,  AG  II  358. 

5667)  [locOm  tenens,  -tem  m.,  Platzhaber,  Stell- 
vertreter :  ital.  luogotenente; frz.  lieutenant;  (span. 
ptg.  einfach  teniente,  tenente).\ 

5668)  locus,  -um  m..  Ort;  ital.  luogo:  rum. 
loc;  prov.  luc-s,  luec-s ;  frz.  lieu;  (span.  ptg. 
lugar  =  *locare  f.  locale);  cat.  lloc.  Über  die  viel- 
erörterte Lautentwickelung  von  locus  :  altfrz.  lou  : 
(neufrz.)  lieu  hat  neuerdings  Schwan,  Z  XII  207  ff., 
eingehend  gehandelt,  vgl.  auch  Neumann,  Z  VIII  386, 
Mise.  p.  169,  Suchier,  Altfrz.  Gramm,  p.  57  {lieu 
soll  aus  Kreuzung  von  locus  mit  gall.  lech  ent- 
standen sein)  u.  namentlich  Förster,  Z  XIH  545 
{*leu  :  lieu  ==  deu  :  dieu,  Matthaeu-m  :  Mähen  : 
Mahieu).  Über  das  g  in  luoga  gegenüber  dem  c  in 
fuoco  vgl.  Ascoli,  AG  X  90,  u.  dagegen  Meyer-L., 
Rom.  Gramm.  II  p.  8.  Vgl.  auch  W.  Meyer,  Z  IX 
541. 

5669)  löcüsta,  lücflsta,  -am  /.  (volkslat.  Hacüsta, 
wohl  mit  Angleichung  an  lacerta),  Heuschrecke; 
ital.  ligiistu  (das  übliche  Wort  für  Heuschrecke 
ist  aber  cavallelia ,  vgl.  das  deutsche  „Heupferd", 
oder  grillo;  toscanisch  findet  sich  aliustra,  das 
vielleicht  auf  locusta  zurückgeht,  vgl.  Storm,  E  V 
168);  rum.  läcustä;  Tprov.  langosta;  lyon.  lüsta; 
tess.  ligüsta:  SilttTZ.  langoste,  langouste,  laouste; 
(n  e  u  f  r  z.  sauterelle  =  *saltarella,  kleine  Springerin) ; 
cat.  Uangosta;  span.  langosta;  ptg.  lagosta.  Das 
Wort  ist  vielfach  auch  die  Bezeichnung  des  See- 
krebses; diese  Gebrauchsübertragung  beruht  auf  der 
ungefähren  äufseren  Ähnlichkeit  beider  Tiere.  Vgl. 
Gröber,  ALL  III  507;  Förster,  Z  XIH  536;  Sal- 
vioni, Post.  13;  Berger  p.  166. 

5670)  altnfränk.  loddAri  =  frz.  lodier,  wollene 
Bettdecke.     Vgl.  Dz  628  .s-.  v.;  Mackel,  p.  36. 

5671)  ndl.  loef,  die  gegen  den  Wind  liegende 
Seite  eines  Schiffes,  =  frz.  lof,  davon  das  Verb 
louvoyer,  lawieren,  vgl.  Dz  628  lof. 

5672)  got.  16fa,  flache  Hand;  davon  vielleicht 
altspan.  lua.  Handschuh;  ptg.  luva.  Vgl.  Dz 
464  Um. 

5673)  logicus,  a,  um,  logisch;  altflorent. 
loico,  logisch,  loica,  Logik. 

5674)  span.  LogTOüo  (Städtenamen);  dav.  viell. 
als  nach  dem  Herkunftsorte  benannt  (mit  Wegfall 
der  als  Artikel  betrachteten  Anfangssilbe)  ptg. 
gronho,  Birne,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  40, 
früher  hatte  M.,  Eev.  lusit.  I,  das  Wort  aus  [ne-] 
gronho  v.  negro  erklärt,  vgl.  Z  XV  269. 

5675)  dtsch.  lohe;  davon  ital.  luoja,  lojola, 
lujola  „scintilla",  vgl.  Caix,  St.  394. 

5676)  altndd.Iok,  Schlofs,  =  altfrz.  Mc,  Schlofs, 
Klinke,  dazu  das  Demin.  (auch  neufrz.)  loquet, 
Klinke  (itSil.  lucchetto).  Vgl.  Dz  627  loc;  Mackel 
p.  146. 

5677)  german.  Stamm  lokk-  (looker);  dazu  frz. 
locher,  lockern,  schütteln,  dazu  das  zusammengesetzte 
altfrz.  Vb.  eslochier,  losmachen.  Vgl.  Dz  627 
locher;  Mackel,  p.  25. 

5678)  altnord.  Idkr,  lockerer,  herabhängender 
Gegenstand;  davon  vermutlich  frz.  loque,  Fetzen, 
Lumpen.     Aus    bis    (s.    d.)    +    I6k,    ist    vielleicht 
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5679)  löliärlum 


6707)  lacldo 
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entstanden:  rtr.  ftar^/iocca,  Hängelämpchen,  herab- 
fallenile  Locke;  neuprov.  barloccu,  Anhängsel, 
zierliche  Kleinigkeit;  frz.  ftreZojMe  (dialektisch  auch 
herloque).  Vgl.  üz  628  Inque;  Scheler  im  Dict. 
unter  herloque,  wo  auch  näher  auf  die  Doppel- 
bedeutung des  Wortes  eingegangen  wird. 

5679)  loliärlum  (cribrum),  eine  Art  Sieb;  ptg. 
joeiro,  Schwinge,  Wanne,  indessen  ist  die  Ableitung 
nicht  einwandfrei. 

5680)  lollüm  «.,  Lolch  (Lolium  temulentum  L.); 
ital.  loglio  u.  c/ioplio  (vgl.  lüium  ;  giglio);  sard. 
luzzu;  friaul.  tiej ;  prov.juelh-s,  (frz.  ivraie  von 
ehriacus,  a,  um,  vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v.;  vorge, 
vielleicht  entstanden  aus  l'olium,  olium,  olge,  orge, 
für  den  Vorschlag  eines  v  freilich  dürfte  eine  Recht- 
fertigung nicht  zu  finden  seiiij;  cat.  jull;  span. 
joyo;  ptg.  joio.  Vgl.  Dz  165  gioglio;  Gröber, 
ALL  m  269  u.  515. 

5681)  [Volksnanie  ^Lombardi  (Longobarden); 
davon  sicil.  lunihardu,  Schenkwiit;  altfrz.  lom- 
hart,  wucherisch;  neufrz.  lombard,  Leihhaus  (das 
übliche  Wort  für  diesen  Begriff  ist  jedoch  mont-  de- 
piete).  Die  Erklärung  der  betr.  tiedeutungsüber- 
gänge  gehört  in  die  Kulturgeschichte,  bozw.  in  die 
Geschichte  der  Volkswirtschaft.  Vgl.  Dz  628  lom- 
bard.] 

5682)  altn.  Idn,  Lache;  davon  viell.  prov.  lona, 
Lache,  vgl.  Mackel,  p.  33.     S.  oben  laeünä. 

5683)  longa  mente  =  frz.  longuement,  daraus 
dürfte  eine  volksetymologische  Umbildung  sein  de 
longue  niain,  vor  langer  Zeit.    Vgl.  Fafs  RF  III  514. 

5684)  *Iongäiiia,  -am  /'.  od.  n.  pl.  (longanon), 
Abtritt;  altfrz.  lonqaiqne,  vgl.  G.  Paris,  R  XXI 
406,  Tobler,  Z  XVII  Si?. 

5685J  lönganon  «.,  Mastdarm,  eine  Art  Wurst; 
altfrz.  longain,  (daneben  longaigne),  Exkremente. 
Aufeerdem  die  Ableitungen  mit  der  Bedtg.  „Wurst" ; 
(rtr.  ligiongia,  genues.  Iügaitega  =  luca7iica  s.  d.); 
cat.  llangonissa;  span.  longaniza.  Vgl.  Dz  464 
longaniza;  Gröber  ALL  III  515  u.  VI  392. 

5686)  lönge  (Adv.  zu  longus),  fern;  tic.  da  lüni, 
Salvioni,  Post.  13;  prov.  lorih,  luenh,  loirtg,  luen; 
frz.  loin,  dazu  das  Vb.  eloigner;  span.  liieile; 
ptg.  longe.     Vgl.  Gröber,  ALL  HI  515. 

5687)  Lönginus,  -um  n.,  Name  eines  Heiligen; 
dav.  viell.  frz.  longis,  langsamer  Mensch. 

5688)  *löngiianu8,  a,  um  (v.  longus),  fern; 
ital.  longitano,  lontano,  wov.  dasVb.  allontanarsi ; 
altoberital.  lonQean,  vgl.  Salvioni,  Post.  13; 
prov.  lonhdd;^  (tz.  lointain.  Vgl.  Dz  196  lon- 
lano;  Gröber,  ALL  III  515. 

5689)  [*löngitiS,  -am  /.  u.  *iongor,  -Srem  m. 
(V.  longux),  Länge;  ital.  hmghczzn;  prov.  longe^a, 
(daneben  longura);  frz.  longiieur;  span.  longura, 
longor ;  ptg.  longura,  luugor.] 

5690)  ISngitüdo,  -inem  /'.  (v.  longus),  Länge, 
ist  als  gel.  W.  zur  Bezeichnung  der  geographischen 
Länge  überall  erhalten. 

5691)  15ngus,  a,, um,  lang:  \td.\.^lungo;  sard. 
Imigu;  valm.  long,  o  s  s  u  1.  ?ew^,  vgl.  Salvioni, 
Post.  13;  rum.  lung ;  rtr.  lunh,  leunk,  liunk  etc., 
vgl.  Gärtner  §  200;  prov.  lonc;  frz.  long;  cat. 
llung;  span.  luenr/o:  ptg.  longo.  Vgl.  Gröber, 
ALL.IU  515. 

5692)  loquTtor,  -ari  (Intens,  v.  loqui),  sprechen; 
(rum.  locotesc  ii  it  i,  schwatzen). 

5693)  lörS  u.  lörea,  -am  /'.,  Tresterwoin,  Kiätzer; 
ital.  (tose.)  loja,  vgl.  W.  Meyer.  Z  XI  256  (Diez 
381  hatte  allavies,  Caix,  St.  43,  illuvies  als  Grund- 
wort aufgestellt;   Canello,  AG  UI  324,   dachte  an 

Rörtinsr,  lat-rom.  Wörterbuch, 


lurida);  ladiniscb  lora  (ebenso  in  mehreren  ober- 
ital.  Mundarten,    bresc.  crem.   Iura);   rum.  liuriu. 

5694)  lörämentnm  n.,  Riemenzeug;  sard.  lora- 
menlu. 

5695)  *Iörändrum  n.  (volksetymologische,  an 
laurus  angelohnte  Umbildung  von  rhododendron), 
Oleander,  Lorbeerrose;  ital.  oleandro  (aus  l'oran- 
drum),  frz.  oleandre;  span.  oleandro,  eloendro; 
ptg.  loendro,  eloendro.    Vgl.  Dz  226  oleandro. 

5696)  lörnm  n.,  Riemen;  sard.  loru,  dazu  das 
Vb.  allorare;  valvorz.  loeura  (=  *loria),  fet- 
tuccia  di  covio,  vgl.  Salvioni,  Post.  13. 

5697)  lötlnm  u.  *I5tlum  n.  (f.  lautium),  Urin; 
aa.r<i. lozzu,  fango,  guazzo;  valses.  lozza, aterco  vac- 
cino  senzaletame,  vgl.  Post.  13,  Horning,Z  XXII 486. 

lötüra  3.  larätüra. 

5698)  altgerm.  *löpr  (mit  offenem  o)  =  mhd. 
luoder,  Lockspeise ;  ital.  logoro,  altes  Leder,  Köder, 
dazu  dasVb.  logorare,  verzehren,  schwelgen,  u.  das 
Adj.  lögoro  abgerissen  (nach  Salvioni,  Post.  13,  soll 
logorare  =  lücrare  sein);  prov.  loire-s,  dazu  das  Vb. 
loirar,  ködern;  nlt{TZ.*luerre,loirre,  ?oerre (vgl. För- 
ster, RSt  III 185) ;  nf  rz.  leurre,  dazu  das  Vb.  leurrer. 
Vgl.  Dz  196  %oro,^  Mackel,  p.  30;  Caix,  St.  375. 

5699)  lubrico,  -are  (luhricus),  glatt  machen; 
ital.  lubricare;  (rum.  lunec  ai  at  a,  gleiten); 
span.  ptg.  lubricar. 

5700)  lübricus,  a,  um,  schlüpfrig;  ital.  lubrico, 
schlüpfrig;  span.  lobreyo,  dnnkel,  traurig,  vgl. 
Förster,  Z  III  562,  über  den  Bedeutungswandel 
(,, schlüpfrig,  feucht,  im  Schatten  befindlich,  sonnen- 
los, dunkel")  vgl.  Cuervo,  R  XII  109,  (Dz  464  s.  v. 
leitete  das  Wort  von  lugubris  ab,  ebenso  C.  Mi- 
chaelis, St.  p.  292;  Baist,  Z  VII  120,  stellte 
*rubrieus  für  rübricus  als  Grundwort  auf,  worin 
ihm  Parodi,  R  XVII  69,  beistimmt  unter  Berufung 
auf  s-p&n.calumbrecerse,  rot  werden,  =  (?)*cj«wru- 
brescere);  Gröber,  Z  VIII  319,  meinte,  dafs  gegen 
Förster's  u.  Cuervo's  Ableitung  Bedenken  bestehen 
bleiben.  Das  Richtige  hat  wohl  Schuchardt  ge- 
funden, wenn  er,  Z  XIII  531,  löbrego  von  lucubrum 
(s.  d.)  ableitet.     Vgl.  auch   Behrens,  Metath.  p.  59. 

5701)  [*laeSnS,  -am  f.  (vom  Stamme  lue,  leuchten), 
=  prov.  lugana,  Licht,  von  dem  gleichen  Stamme 
auch  lugart-z,Movgensteia,  alucar  (a,lt(i  z.aluchier), 
anzünden.  Vgl.  Dz  630  lueur.  Auf  den  Stamm  luc- 
ist  auch  rtr.  liüscherna,  Blitz,  zurückzuführen,  vgl. 
.Schuchardt,  R  IV  254.] 

5702)  Ittcänica,  -am  f.,  eine  Art  Wurst;  in 
ober  ital.  Mundarten  htgdnega,  (genues.  lüganega), 
vgl.  Dz  381  .«.  V.     Vgl.  No  5685. 

5703)  lüceo,  lüxi, lücere,  leuchten;  ital.  lüeere; 
{aarA.lughetite,  hell);  prov.  luzer,  luzir;  frz.  luire 
(altfrz.  auch  luisir);  cat.  lluir;  span.  lucir;  ptg. 
luzir. 

5704)  [lueernS,  -am  f.  [luceo),  Lampe;  ital. 
lucerna;   nach  Dz   629   frz.   lucarne   (altfrz.   auch 

i  lucanne),  kleines  Dachfenster.  Vgl.  dagegen  W.  Meyer, 
Z  XI  255  Z.  10  V.  u.,  wo  Zusammenhang  mit  dem 
deutschen  ,,Luke"  vormutet  wird.  Und  dies  dürfte 
das  Richtige  sein,  jedenfalls  ist  die  Diez'sche  Ab- 
leitung unhaltbar.] 

5705)  lucernärlus,  -um  m.  (lucerna),  Leuchter; 
!ital.  lucernario  ,,abbaino",  lucernajo  „chi  fa  lu- 
j  cerne",  lucerniere  „speciedi  sostegno  perle  lucorne", 
;  vgl.  Canello,  AG  III  308. 

i     5706)  lüeesco,  -ere  (Inchoat.  v.  lucere),  anfangen 
zu  leuchten;  rum.  lucesc  ii  it  i.   S.  auch  Ifleeo. 
5707)  lücido, -äre  (^MCnfÜMs),  hell  machen;  rum. 
i  laciez  ai  at  a. 
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5708)  Iflcidns,  a,  am,  hell;  ital.  lucido;  (sard. 
lughidu,  luzzidu,  (hizzigu):  sicil.  lucidu;  neap. 
luceto;  aemil.  luzzid;  lomb.  lücid;  rum.  luciu  = 
*lucius);  (frz.  lucide);  span.  lucido,  liicio;  ptg. 
lucido.     Vgl,  Schnchardt,  Roman.  Et.  I  18. 

5709)  lücifer,  -um  m.  {lux  u.  fero),  Morgen- 
stern; ital.  lucifero;  rum.  luceäfer;  pro v.  frz. 
lucifer;  span.  lucifero,  lueero:  ptg.  lucifer.  Über- 
all nur  gelehrtes  Wort. 

5710)  lüciiis,  -um  m.,  Hecht;  ital.  luccio;  rtr. 
lusch;  prov.  luz;  altfrz.  lus;  (neufrz.  brächet); 
cat.  llus;  (span.  sollo);  ptg.  lucio.  Vgl.  Gröber, 
ALL  lU  515. 

5711)  *lücör,  -crem  m.,  Glanz;  altital.  lucore: 
sard.  lugore;  prov.  lugor-s;  frz.  lueur;  cat.  lugor, 
vgl.  Morel-Fatio,  R  X  517.  Vgl.  Dz  630  lueur ; 
Gröber,  Z  VIII  158,  ALL  III  515. 

5712)  Ificro,  -äre  {lucrum),  gewinnen;  abruzz. 
lucrä,  verzehren  (nach  Salvioni,  Post.  13;  soll  auch 
ital.  lograre,  logorare  hierher  gehören);  rum.  lu- 
crez  ai  at  a,  etwas  betreiben;  prov.  span.  ptg. 
lograr.     Vgl.  Dz  464  logro. 

5713)  lucrum  n.,  Gewinn;  rum.  ^m er m  (bedeutet 
„Angelegenheit,  Geschäft,  Sache");  prov.  logre-s; 
(frz.  lucre);  span.  ptg.  logro,  davon  das  Kompos. 
span.  malogro,  ptg.  mallogro,  Mifserfolg,  dazu  das 
Vb.  ■mal{l)ograr ,  vereiteln.  Vgl.  Dz  464  logro; 
Gröber,  ALL  III  515. 

5714)  lüeta,  -am  /'.,  Ringkampf;  ital.  lolta  (mit 
off.  o);  rum.  luptä;  prov.  lucha,  locha  (dies  nur 
in  ital.  Hdsch.),  loita;  altfrz.  luite ;  neufrz. 
lutte;  cat.  luyta,  lluyta;  span.  lucha;  ptg.  luta. 
Vgl.  Gröber,  ALL  III  515. 

5715)  lücto,  -äre  (/wcta),  ringen,  kämpfen;  ital. 
(luttare),lottare;  rum.  lupt  ai  at  a;  prov. /«c/iar, 
lochar,  loitar;  altfrz.  luitier,  {loitier  nur  in  anglo- 
norm.  Texten);  neufrz.  lutter;  span.  luchar;  iptg. 
Mar.    Vgl.  Gröber,  ALL  III  515. 

5716)  lüetus, -um,  Trauer;  a.lt\omh.lugio,  vgl. 
Salvioni,  Post.  13. 

5717)  lüefibro,  -äre,  bei  Nacht  (oder  bei  Licht) 
arbeiten;  davon  ptg.  lobregar,  -igar,  lomhrigar, 
luhrigar,  undeutlich  sehen ,  wovon  wieder  löbrego, 
löbrigo  (auch  span.),  dunkel.  Vgl.  Schuchardt, 
Z  XIII  531,  der  auch  span.  gal.  lubricon,  Däm- 
merung, span.  lobrecar,  dunkel  werden,  hierher  zu 
ziehen  geneigt  ist.  —  Über  ptg  lubriscante  zu 
navegante  s.  navlgo. 

5718)  lücflbrum  n.,  schwaches  Licht;  dav.  nach 
Horning,  Z  X VIII  221,  ostfrz.  lour{e),  Spinnstube, 
ab.  Über  poitev.  lowvres  vgl.  Horning,  Z  XXII 
487.  Zu  hic.  gehört  auch  neuchätel.  lüvr,  nächtl. 
Gang  zum  Mädchen,  luvrey ,  Abend,  vgl.  ürtel, 
Beitr.  zur  Kenntnis  des  neuchät.  Patois,  Darmstadt 
1897,  p.  62.  Zu  Horning's  Etymologie  von  ost- 
frz. loure  vgl.  G.  Paris,  Roraania  XXIII  614. 
Behrens,  Festg.  für  Gröber  p.  159,  deutet,  einer 
Vermutung  Contejean's  (Gloss.  du  patois  de  Mont- 
beliard  p.  843)  folgend,  loure  als  Vovre,  „Werk, 
Werg,  Spinnstube". 

mhd.  ludere  s.  ligfira. 
Ifldr  8.  Iura. 

5719)  lues,  -em  /. ,  Verderben;  sard.  lua,  ve- 
leno,  peste,  dazu  die  Verba  luare,  alluare,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  13. 

5720)  lügeo,  -ere,  trauern;  (ital.  liigere),  davon 
nach  Caix,  St.  390,  lucciolare  „piangere  (ravvicinato 
a  lucere,  come  per  accennare  al  luccicare  della  la- 
grime"),  ämil.  Z«s«i  „piangere",  mantuan.Zasa^wa»' 
„ravvicinato  alla  sua  volta  a  caragnar  dall'  a.  a. 


ted.  karön".  —  Alles  sehr  zweifelhaft.  „Dal  part. 
viene  il  mil.  lücd,  piangere,  piagnucolare"  Salvioni, 
Post.  13. 

5721 )  ahd.  lo^na,  Lüge,  =  (?)  ra  o  d  e  n  e  s.  luchina, 
falsche  Erzählung,  vgl.  Dz  381  s.  v. 

5722)  lügübris,  -e  (v.  lugere),  traurig;  ital. 
lugübre;  frz.  lugubie  etc.,  überall  nur  gelehrtes 
Wort.  Über  lugubris  =  (?)8pan.  ptg.  löbrego  s.  oben 
Iflbricus,  vgl.  auch  No  5717. 

5723)  Ifimbäg'o,  -ginem  f.,  Lendenlähmung; 
ital.  lotnbaggine. 

5724)  *lumbea,  -am/',  (v.  lumbuis),  Lende;  ital. 
(modenes.)  lonza,  lunza;  frz.  longe,  vgl.  Dz  628 
s.  V.;  cat.  llenca;  span.  lonja.  Vgl.  Gröber, 
ALL  III  517.     S.  unten  lümbüs. 

5725)  lümbricus,  -um  m.,  Eingeweidewurm,  Regen- 
wurm; ital.  lombrico,  lombrio;  genues.  ombrigo; 
rum.  limbrie ;  prov.  lumbric-s,  lombric-s;  frz. 
lombric;  cat.  llanibrich;  span.  lombriz,  lambrija 
(wohl  mit  Angleichung  an  lanier);  ptg.  lombriga. 
Vgl.  Dz  462  lambriga;  Gröber,  ALL  IH  517; 
Ascoli,  AG  X  94  Anm.  2. 

5726)  lumbttlüs,  -um  m.  (Demin.  v.  htmbus), 
Lende,  =  frz.  nomble,  Hirschziemer,  vgl.  veron. 
lombolo,  venez.  nombolo,  piac.  nombal.  Vgl.  Dz 
647  s.  V. 

5727)  Ittmbfis,  -um  m.,  Lende;  ital.  lombo; 
sard.  tumbu;  r  tr.  lomas,  die  Weichen  ;  prov.  lomb-n; 
cat.  llom;  span.  lomo;  ptg.  lombo.  Vgl.  Dz  464 
lomo;  Gröber,  ALL  III  517. 

5728)  lümen  n.,  Licht;  ital.  lume;  rum.  lume 
(bedeutet  „Welt, Menge");  prov.  Zi«H-s;  (frz.  lumiere 
=  *luminaria);  cat.  llum;  span.  lumbre  (jetzt 
nur  in  bildlichem  Sinne  gebraucht);  ptg.  lume. 

5729)  lüminäre,  PI.  lüminäria  (von  lumen) 
Fensterladen;  (ital.  rum.  laminare,  Licht;  span 
ptg.  luminar,  grofses  Licht);  altspan.  lumnera. 
Thürfenster  über  der  Oberschwdle,  vielleicht  auch 
umbral  (wenn  =  Vumbral,  lumbral),  Oberschwelle, 
vgl.  Baist,  Z  VII  124;  (gallic.  lumieira;  ptg.  iw 
mieiro,  Thürfenster;  altptg.  auch  lumear,  lomear, 
lumiar,  lomiar),  vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  p.  159. 

5730)  Iflminärius,  a,  um  (v.  lumen),  leuchtend 
ital.  luminiera  „lueerniere",  lumindra,  lumindria 
„festa  con  grande  illuminazione'',  vgl.  Canello,  AG 
III  308;  T^voY.  lumeira,  Licht;  frz.  i«»nere,  Licht; 
span.  luminaria,  Licht;  ptg.  lumieiro,  lumieira, 
Lampenstock,  Leuchtfeuer,  Thürfenster  (s.  oben 
luminare),  luminaria,  Licht,  Lampe. 

5731)  lümino,  -äre  (v.  lumen),  erleuchten:  ital. 
al-  u.  illuminare;  rum.  luminez  ai  at  a;  prov. 
alumenar,  alumnar,  il-,  elluminar ;  frz.  allumer, 
illuminer  (gel.  Wort);  span.  aluvibrar,  iluminar; 
ptg.  allumiar,  illuminar.    Vgl.  Berger  s.  v. 

5732)  lüminösfls,  a,  um  (v.  lumen),  hell;  ital. 
luminoso;  rum.  luminos:  prov.  luminos;  frz. 
lumineux;  cat.  lluvnnos;  span.  ptg.  luminoso. 
Überall  nur  gel.  W. 

5733)  lünä,  -am  /.,  Mond;  ital.  luna;  rum. 
lunä;  prov.  luna;  frz.  lune;  cat.  Unna;  span. 
ptg.  luna. 

-'  5734)  Lfiuae  dies,  Montag;  ital.  luned).;  rum. 
luni;  prov.  dilus,  du  uns  =  dies  lunae,  daneben 
luns;  frz.  lundi;  car.  dUluns;  span.  JwMes;  (ptg. 
segunda  feira).     Vgl.  Dz  197  lunedi. 

5736)  lünätieüs,  a,  um  (v.  luna),  mondsüchtig; 
ital.  lunatico;  rum.  lunatic;  prov.  lunatic;  frz. 
lunatique;  cat.  lunatic;  span.  ptg.  lunatico. 
Überall  nur  gelehrtes  Wort. 
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5764)  Xvxv- 
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5736)  [*lamtt8,  -am/'.  (Demin.  y.  luna),  kleiner 
Mond;  it  a.1.  lunetta,  mondförmige  Öffnung  in  einem 
Gewölbe;  frz.  Innette,  Brillenglas.  Vgl.  Dz  630 
Imtette.] 

5787)  IflntilS,  -am  f.  {Demin.  v.  luna) ,  kleiner 
Mond;  ital  lulla,  (mondförmige)  Daube  im  Fafs- 
boden,  vgl.  Dz  381  s.  v. 

5738)  mhd.  lunz,  Sehläfrigkeit;  davon  ital.  2ow20, 
schlaff,  vgl.  Dz  381  s.  v. 

luoder  s.  löpr. 

5739)  ahd.  Ino§r@ii,  lugon;  dav.  ital.  alloccare, 
lauern  ,  vgl.  Caix ,  St.  109 ;  vielleicht  desgleichen 
lucherare,  scheel  ansehen ,  hichera  ,  Blick ,  Miene ; 
frz.  reluqiier  (norm,  auch  das  einfache Vb.  luqner), 
anschielen.     Vgl,  Dz  630  luquer ;  Mackel,    p.  128. 

5740)  lupä,  -am  f.,  Wölfin,  Hure;  ital.  lupa, 
Wölfin,  lova,  Hure,  vgl.  Canello,  AG  HI  325;  rtr. 
luppa,  Wolfsgeschwulst;  frz.  louve,  Wölfin,  loupe 
(gel.  W.),  kreisförmige  Geschwulst  unter  der  Haut, 
dann  rundes  Glas,  Lupe.     Vgl.  Dz  629  loupe. 

5741)  C'lüpSS  (v.  lupus)  =  ital.  loffia,  eine  Art 
Pilz,  auch  „crepitus  ventris",  vgl.  frz.  vesse  de  loup; 
span.  lupia,  Wolfsgeschwulst.  Vgl.  Dz  629  iowpc; 
Caix,  St.  386.] 

5742)  lupinus,  a,  um  (lupus),  zum  Wolf  ge- 
hörig; lomb.  lüvin,  monf.  alvin,  parm.  auvein, 
vgl.  Salvioni,  Post.  13,  indessen  gehören  alvin  u. 
auvein  gewifs  nicht  hierher. 

5743)  lupflltts,  -um  m.  (Demin.  v.  lupus),  kleiner 
Wolf;  ital.  lo/iporo  „uncino,  strumeiito  per  estrarre 
oggetti  caduti  nel  gozzo".  Anwendung  von  Tier- 
namen zur  Benennung  von  Werkzeugen  ist  ja  häufig. 
Vgl.  Caix,  St.  889. 

5744)  lüpus,  -m  m.,  Wolf;  ital.  luj)o,  vgl. 
Flechia,  AG  H  360;  belog,  lotiv,  uncino;  monf. 
luva,  forca  di  legno,  vgl.  Salvioni,  Post.  13;  rum. 
lup;  rtr.  luf,  louf  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200;  prov. 
Inp-s,  lup-s;  altfrz.  lou,  leu;  neufrz.  loup;  cat. 
Hob;  Span,  lobe,  dazu  die  Zusammensetzung  (mit 
Einmischung  von  lucubrum)  entrelubrican,  lubrican, 
zwischen  Wolf  u.  Hund  d.  h.  Dämmerungszeit,  vgl. 
Cuervo,  E  XH  110  (über  den  Sinn  dieser  Rede- 
wendung vgl.  Brinkmann,  Metaphern  p.  215  ff.); 
ptg.  lobo. 

5745)  lupfls  +  altnfränk.  wgrewulf  =  frz.  loup- 
fiarou,  Werwolf,  vgl.  Dz  629  s.  v.;  Mackel,  p.  14; 
Darmestcter,  Mots  comp.  p.  19;  eine  ganz  analoge 
u.  gleichbedeutende  Bildung  ist  frz.  brucolaque^ 
altslav.  vlükodläkü,  bulg.  vrükolak,  vgl.  Gaster, 
Z  IV  585,  u.  Baist,  EF  HI  648. 

5746)  Iura,  -am  /'.  (Georges  setzt  Iura  an), 
Schlauch,^ frz.  loure,  Sackpfeife,  vgl.  Dz  629  s.  v. 

5747)  [germ.  Inranjan,  lauern,  würde  nach  Dz 
629  die  vorauszusetzende  Grundform  für  frz.  lorgner, 
heimlich  betrachten  (davon  lorgnette,  -on,  Augenglas, 
altfrz.  lort/ne,  scheel),  sein,  vgl.  dagegen  Mackel, 
p.  25.] 

5748)  [*lürceüs,  a,  um  (v.  lurcare,  fressen), 
gefräfsig,  =  ital.  luf/io  „ghiotto",  vgl.  Caix,  St. 
393.] 

5749)  *lüreidus,  a,  um,  schmutzig;  dav.  nach  j 
Schuchardt,  Roman.  Etym.  I  48,  ital.  lercio,' 
schmutzig  (vgl.  sbilurciare  :  sbilerciare),  lercia,\ 
lerca,  Schmutz,  südsard.  lurzina,  luzzina,  ¥i\Lti6,\ 
Schuchardt,  Roman.  Et.  I  48;  Diez  leitete  die  Wort-  \ 
Sippe  von  mhd.  lerz  (s.  d.)  ab. 

5750)  *lüridü8,  a,  um  (schriftlat.  lüridus).  blafs- 
gelb;  ital.  h'irido  (gel.  W.),  lordo  „sporco",  vgl. 
Canello,  AG  HI  324 ;  bis  +  hiridus  =  balordo  (frz. 
balourd),  schwerfällig,  tölpelhaft;  ■proy.  lort-z,  un- 


gehorsam (neuprov.  auch  „schmutzig");  altfrz.  lord, 
lort  (mit  off.  o),  blöde;  neufrz.  lourd,  schwerfällig, 
schwer:  span.  ptg.  lerdo,  schwerfällig.  Der  Weg 
des  Bedeutungswandels  mufs  gewesen  sein:  „gelb- 
lich, schmutzig  gelb,  faulfleekig,  faul,  träge,  lang- 
sam, unbeholfen."  Vgl.  Dz  197  lordo;  Gröber, 
ALL  m  517;  Schuchardt,  Z  XIII  529  (gegen  Baist, 
Grundrifs  I  697);  Cornu,  Grundrifs  I  767  §  171; 
d'Ovidio,  Grundrifs  1515;  Meyer-L.,  Ital.  Gr.  §53 
p.  36.    S.  auch  oben  aurefis. 

5751)  Insciniola,  -am  f.  (Demin.  v.  luscinia), 
Naclitigall;  ital.  lusignuolo,  usignuolo,  rosignuolo ; 
prov.  rossignol-s ;  frz.  rossignol  (altfrz.  auch  lou- 
signol);  c:it.  rossinyol;  span.  ruisenor  (altspan. 
rosenol);  ptg.  rouxinhol.  Vgl.  Dz  275  rosignuolo; 
Gröber,  ALL  III  518;  Pafs,  RF  IH  488. 

5752)  *luseus,  a,um  (schriftlat.  ?mscms), schielend ; 
ital.  losco,  blödsiehtig;  rtr.  losch,  hochmütig; 
prov.  lose,  schielend;  altfrz.  lois  (Meyer-L., 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XX'  67),  lösche,  losque; 
neufrz.  louehe;  (span.  ptg.  lusco).  Vgl. "Gröber, 
ALL  III  518;  G.  Paris,  E  X  59. 

5753)  lastro, -äre  (lustrum),  hell  machen;  ital. 
lustrare;  rum.  lustruesc  ii  it  i;  frz.  lustrer;  span. 
ptg.  histrar.    Nur  gel.  W. 

5754)  lüstrflm  n.  (stammverwandt  mit  lucere), 
leuchten),  Eeinigung  (die  im  Eoman.  vorwiegende 
Bedtg.  i.st  „Glanz");  ital.  lustro;  rum.  lustru; 
frz.  span.  ptg.  lustre.     Nur  gel.  W. 

5755)  liiteus,  a,  um  (v.  lutum),  lehmig,  kotig; 
dav.  (ital.  lucia  „vaso  di  terra  cotta"?  vgl.  Caix, 
St.  392);  vaa,\\.lozza,  slozza,  melma,  vgl.  Salvioni, 
Post.  13,  8.  auch  oben  lotium;  rtr.  lozza, SeMumm; 
proT.  lot-z;  altfrz.  lois,  schmutzig,  nichtsnutzig(?); 
span.  loza,  aus  Thon  gefertigtes,  irdenes  Geschirr. 
Vgl.  Dz  464  loza;  Gröber,  ALL  III  518;  Homing, 
Z  XVin  221. 

5756)  *lutidu8,  a,  um  (lutum),  schmutzig;  span. 
ludio;  (ptg.  lodro),  vgl.  Meyer-L.,  Roman.  Gr.  I 
§  128,  u.  Cornu,  Gröber's  Grundrifs,  I  748  §  113. 
Nach  Schuchardt,  Roman.  Et.  I  47,  gehört  ludio  zu 
ludir,  reiben  (galiz.  luirse  sich  durch  Reiben  ab- 
nutzen), denn  es  bedeute  in  der  Gaunersprache 
„(abgeriebene)  Kupfermünze",  auch  ,, gerieben,  ver- 
schmitzt". 

5757)  ItttO)  -äre  (v.  lutum),  beschmutzen;  ital. 
lutare,  lotare;  sard.  ludäi;  rum.  hituesc  ii  it  i. 

5758)  lutösfis,  a,  um  (v.  lutum),  kotig;  ital. 
lutoso,  lotoso;  sard.  ludosu;  rum.  lutos;  prov. 
lutos;  span.  ptg.  lodoso. 

5759)  lütrS  u.  *ltttria,  -am  f.,  Fischotter;  ital. 
lontra ,  (in  oberital.  Mundarten  lodria,  ludria); 
prov.  luiria,  loiria;  frz.  loutre,  vgl.  G.  Paris,  R 
X  42;  span.  lutria,  nutria;  ptg.  lontra.  Vgl. 
Dz  196  lontra;  Meyer-L  ,  Rom.  Gramm.  I  §  147 
p.   140. 

5760)  [*ltttuläf  -am  f.  (Demin.  zu  lutum),  Kot; 
davon  nach  Caix,  St.  388,  ital.  lontora  „pillac- 
chera".] 

5761)  [*ltttuIo, -Sre  (/«{Mm),  beschmutzen;  davon 
nach  Parodi,  R  XVII  69,  galliz.  lujar,  lijar,  be- 
schmutzen, dazu  das  ViDsbst.  lijo,  ebenso  span. 
lixoso,  lijoso,  Schmutz,  =  *lutulosus.] 

5762)  Itttum  (u.  *lütum)  n.,  Kot;  ital.  luto, 
loto ;  sard.  ludu;  rum.  lut ;  span.  ptg.  lodo  (u. 
ludro).     Vgl.  Horning,  Z  XVIII  221. 

5763)  liix,  lücem  /. ,  Licht;  ital.  luce;  prov. 
luz;  cat.  lluz ;  span.  ptg.  luz. 

5764)  griech.  Xvxv-  (licn-);  davon  nach  Scheler 
im  Dict.,  8.  Ausg.  s.  v.  ligne  (vgl.  Cohn,  Suffixw. 
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5765)  *lyoisce 


5786)  *mäc«lanfl8 
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p.  251),  frz.  ligneul,  Pechdraht;  man  sieht  aber 
nicht  ein,  warum  das  Wort  nicht  =  lineolum  von 
linea  sein  soll. 

5765)  *lyclsce  {lycinca),  ein  Hundename;  prov. 
leissa,  Jagdhündin  zur  Zucht;  altfrz. /ej»se;  neu- 
frz.  Uce.    Vgl.  Dz  626  lice. 

5766)  lynx,  lyneem  c  {?.vy§),  Luchs;  ital.  lonza, 
Unze;  frz.  owce  (aus  l'once,  lonce);  span.  ptg. 
oma.    Vgl.  Dz  196  loma. 


M. 


5767)  ndl.  maatgenot,  Mahlgenosso,  ist  nach 
Breusing,  Niederdeutsches  Jahrb.  V,  das  Grundwort 
zu  frz.  matelot  (altfrz.  matenot).  Andere  Ablei- 
tungen s.  unter  mattegenoet. 

5768)  Mac  Adam,  Name  eines  im  J.  1835  ver- 
storbenen Baumeisters;  davon  frz.  macadam,  eine 
Art  Strafsenpflasterung. 

5769J  [*mäecjttas,  -um  m.  (»«(ccms)  =  altfrz. 
machet,  ein  Vogel  (Eule?),  vgl.  Förster  zu  Cliges 
6432.] 

5770)  [*niacco,  -äre,  quetschen,  stampfen,  ist 
das  vorauszusetzende,  aber  in  keiner  Weise  zu  be- 
legende Grundwort  zu  ital.  maccare,  amiiiaccare, 
smaccare,  quetschen,  stampfen,  dazu  das  Vbsbst. 
viacco,  Zerquetsch ung,  Gemetzel,  Brei,  besonders 
Bohnenbrei;  (Salvioni,  E  XXVIII  98,  stellt  *miici- 
care  statt  maccare  als  Grundwort  auf);  rtr.  smac- 
car;  prov.  macar,  machar;  altfrz.  maquer,  dazu 
die  Sbsttve  macheüre,  Gemetzel,  maque,  Hanfbreche 
(auch  neufrz.),  maquet,  ein  Bolzen;  cat.  macar; 
span.  macar,  dazu  das  Vbsbst.  maca,  Quetschung 
an  Früchten,  Fleck.  Vgl.  Dz  198  macco  u.  382 
maciulla  (denn  auch  dies  ital.  Wort,  „Hanfbreohe" 
bedeutend,  zieht  Diez,  u.  zwar  mit  Recht,  zu  mac- 
care); Th.  p.  66  erklärt  bret.  mac'ha  „opprimer, 
oppresser"  für  einen  früh  aus  dem  festländischen 
Vulgärlatein  entlehnten  Stamm.  Auch  das  Rumä- 
nische besitzt  hierher  gehörige  Worte:  mätcä, 
Schlägel  (zum  Butterrüliren),  mäcäu,  Stock.  —  Der 
Stamm  der  ganzen  Wortsippe,  zu  welcher  auch  lat. 
macula  (eigentl.  kleine  Quetschung,  welche  einen 
blauen  Fleck  verursacht)  gehört,  ist  offenbar  mac-, 
wovon  auch  griech.  fiäaaeiv,  kneten.  Vgl.  auch 
Gröber,  ALL  HI  519.] 

5771)  maeens,  -um  m.,  Dummkopf,  auch  stehender 
Name  des  Hanswurstes  in  den  Atollanen,  =  sard. 
maecu,  einfältig.  Vgl.  Dz  382  s.  v.:  Gröber,  ALL 
m  519;  Dieterich,  Pulcinella  p.  88. 

5772)  maeellärius,  -um  m.,  Fleischwarenliändler ; 
ital.  macellaro,  maceUajo,  Fleischer,  dazu  das  Vb. 
macellare,  schlachten;  rum.  mäcelar,  dazu  das  Vb. 
viäceläresc  ü  it  i,  töten,  niedermetzeln;  prov. 
mazelier-s,  dazu  das  Vb.  mazellar.  Vgl.  auch  Caix, 
St.  400. 

5773)  nigcellflni  n.,  Fleischmarkt,  =  ital.  ma- 
cello. 

5774)  mSeer,  a,  um,  mager;  ital.  macro;  magro; 
rum.  macru;  prov.  magre,  maygre;  frz.  maigre; 
cat.  magre;  apan.  ptg.  magro. 

5775)  mäceria,  -am  f.,  Mauer  aus  Lehm ,  = 
(ital.  macia);  piem.  masera;  altfrz.  maisiere, 
Fachwand,  davon  maisere,  gemauert. 

5776)  mäeSro,  -äre,  abmagern;  ital.  macerare; 
rtr.  maserar;  altfrz.  mairier,  marrier,  merrer, 
vgl.  Tobler,  Gott.  gel.  Anz.  1867  p.  918;  Horning, 
Z  XIX  72. 


5777)  (Chorea)  Hachabaeornm;  davon  vermutlich 
1  f rz.  (la  danse)  macahre,   Totentanz,    vgl.   Dz  631 

s.  V.,  wo  verwiesen  wird  auf  Grimm,  Myth.  p.  810; 
!  Wackernagel,  Ztschr.  f.  dtsch.  Altert.  IX  314. 
Etwas  anders  erklärt  G.  Paris,  R  XXIV  129  (vgl. 
XXIV  588),  das  Wort;  er  weist  überzeugend  nach, 
dafs  dessen  richtige  Form  nicht  macabre,  sondern 
Macahre  ist,  Macahre  aber  ist  seiner  Ansicht  nach 
ein  Personenname  (Macabre  =  Maeahe  =  Mac- 
chahneus) ,  viell.  der  Name  des  ersten  Totentanz- 
malers. Über  Form  u.  Bedeutung  des  Worts  in 
frz.  Mundarten  vgl.  Horning,  Z  XXI  233. 

5778)  mächlna,  -am  /'.  {urixavTJ),  Maschine;  ital. 
macchina,  Maschine,  mitcina  ,,la  pietra  che  serve 
a  tritare  il  grano",  vgl.  Canello,  AG  III  373;  rum. 
mäcinä;  frz.  machine  (gel.  W.);  span.  mäquino, 
machina,  Maschine,  mana  (aus  mac'na),  Fertigkeit : 
ptg.  machina,  manhn.  Vgl.  Dz  382  mdcina,  466 
mana;  Gröber,  ALL  III  519. 

5779)  *mächinänii8,  -am  »i.  (v.  »iacfema)  =  ital. 
magnano,  Schlosser;  frz.  (mundartlich)  magnan, 
magnier,  mignon;  cat.  manyä.  Vgl.  Dz  466  mana; 
Flechia,  AGIH  175. 

5780)  *machin6fig,  -um  m.  (v.  machina)  =  ital. 
macigno  (eigentl.  Stein,  der  zum  Mahlen  verwandt 
wird),   Bruchstein,  vgl.  Dz  382  mdcina. 

5781)  *mächino,  -äre  (schriftlat.  machinari  und 
dies  nur  in  übertragener  Bedtg.  ,,auf  etwas  sinnen"), 
mahlen;  ital.  macinare;  rum.  macin  ai  at  a.  Vgl. 
Dz  382  mdcina. 

5782)  mächio  (=  mäceio),  -önem  m.,  Gerüst- 
arbeiter (Isid.  19,  8,  2;  das  Wort  ist  vielleicht 
german.  Ursprungs  =  *m(j<ia);  ])tov.  masso-s;  frz. 
magon;  (span.  mazon,  wovon  das  Vb.  mazonar); 
(ital.  heifst  ,,der  Maurer"  miiratore,  span.  alhanil; 
ptg.  ahanel,-il,  alvanir,  wohl  von  aZfeus,  eigentlich 
Weifstüncher.  Vgl.  Dz  631  magon;  Mackel,  p.  116; 
Gröber,  ALL  III  519). 

5783)  mScto,  -äre,  sclilachten;  prov.  span. 
ptg.  matar,  schlachten,  töten,  davon  das  Nomen 
aetoris  matador.  Vgl.  Dz  468  matar.  Die  Ab- 
leitung ist  indessen  nicht  ohne  Bedenken,  vielleicht 
setzt  man  statt  mactare  besser  *mattare  aus  *ma- 
ditare  (befeuchten),  trunken  machen,  betäuben,  als 
Grundwort  an.  Möglich  auch,  dafs  matar  auf  got. 
maitan  (s.  d.)  „schlagen",  zurückgeht. 

5784)  *mäctrS,  -am  /'.  (ftäxipa),  Backtrog; 
neap.  matra;  (mail.  marna;  neu  prov.  mastra; 
wallen,  mairi,  kneten).     Vgl.   Dz  382  mddia. 

5785)  mScttlS, -am /'.,  Fleck,  Masche;  ital.  ma- 
cula, macola  „piccolissima  macchia,  specialmente 
morale",  macchia  ,,tacca,  tratto  di  bosco",  maglia 
„punto  0  tessuto  a  calza",  vgl.  Canello,  AG  III  352 ; 
(rum.  mägurä,  bewaldete  Anhöhe,  gleichsam  ein 
dunkler  Fleck  im  Landschaftsbilde?);  prov.  macula 
(gel.  Wort),  malha,  malla,  Masche;  frz.  maille, 
Masche;  cat.  macula  (gel.  Wort),  malla,  Masche; 
span.  »iacM^a  (gel.  W.),  mancha,  Fleck,  Gebüsch, 
abgeleitet  mancilla,  Fleck,  Wunde,  malla.  Masche, 
(Baist,  Z  VII  121,  zieht  hierher  auch  mangla,  Mehl- 
tau, Reiffrost);  ptg.  macula  (gel.  Wort),  magoa, 
Fleck,  malha,  Masche,  Scliäferei  (s.  unten  maeu- 
lata),  (nach  Baist  gehört  hierher  auch  mangra, 
Mehltau).  Vgl.  Dz  198  macchia;  Gröber,  ALL  III 
519  (wo  sehr  hübsch  bemerkt  wird,  dafs  das  n  in 
span.  mancha,  mancilla  sich  aus  Anlehnung  an 
mancus  erkläre).  S.  auch  unten  mägälia,  mS- 
pälTa. 

1     5786)  [*mäefilänus,  -um  «i.,  =  span.  majano, 
\  Steinhaufe,  vgl.  Gröber,  ALL  III  520.] 
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5787)  mäcülatä 


5807)  maitan 
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5787)  ['"mäciiläta  (v.  macula):  ausgehend  tod 
der  Thatsache,  dafs  macula  im  Koman.  auch  die 
Bedtg.  „bewachsener  Fleck,  Umzäunung,  Pferch" 
besitzt  u.  daraus  leicht  diejenige  von  „Hürde"  ent- 
stehen konnte,  wie  denn  wirklich  ptg.  malha  auch 
„Schäferei"  bedeutet,  leitet  Gröber,  ALL  III  520, 
cat.  mallnda,  Schafstall,  Schäferhütte,  span. 
iiiajada,  ptg.  nmihada  von  macula  ab  und  ist  ge- 
neigt, auch  für  sard.  (logudor.)  niaddu,  Schafstall, 
den  gleichen  Ursprung  anzunehmen.  Siehe  unten 
magalia.] 

5788)  mäculo,  -äre  (v.  macula),  beflecken;  ital. 
macolare,  macchiare,  wagliare  (a.  oben  unter  macnla 
die  entspr.  Sbsttva);  span.  manchar,  beflecken; 
ptg.  magoar.  Über  frz.  maculer  vgl.  Berger  ,s-.  v. 

5789)  madidäs,  a,  am,  nafs,  feucht;  davon  nach 
Baist,  Z  V  563  (vgl.  RP  I  442),  ital.  mattono, 
Backstein;  frz.  jmundartlich)  maton,  eine  Art 
Käsekuchen,  auch  Backstein,  <;at.  matö,  Rahmkäse, 
üiez  208  mattone  leitete  die  Wortsippe  aus  dem 
deutschen  ,,Matz,  Matte  (Käsematte)"  .ab,  Baist 
dagegen  hält  das  deutscheWort  für  dem  Romanischen 
entlehnt.  Plechia,  AG  IV  373,  empfahl  unter  Hin- 
weis auf  neap.  mantone  das  bereits  von  Muratori 
vorgeschlagene  lat.  inaltha,  Kitt,  als  Grundwort 
Vermutlich  sind  alle  die  Worte,  welche  sich  a\if 
Milch  u.  Käse  beziehen,  von  matta  (s.  d.)  abzuleiten, 
vgl.  Förster,  Z  III  563;  Scbuchardt,  Z  VI  121.  —  i 
Auf  madidun.  bezw.  *maditus,  *mnttus  (s.  u.  matus) 
geht  viell.  auch  zurück  ital.  mntfo,  durchnäfst, 
betrunken,  besinnungslos,  unverständig;  piem.  mat, 
wov.  wieder  matot,  unverständiges  Kind,  Fant, 
Bursche,  matota  und  gekürzt  tota,  Mädchen;  frz. 
mat  in  du-  pain  mat,  teigiges  schweres  Brot,  vgl. 
Behrens,  Z  XIV  369,  Förster,  Z  XVI  252. 

5790)  ahd.  mado,  Made;  davon  (bezw.  von  einem 
latinisierten  *mado,  -onem)  frz.  man,  Larve  des 
Maikäfers  iman :  *madonem  =  paon :  pavonem),  vgl. 
Joret,  R  IX  120. 

5791)  maena,  -am  f.  (/xalvr/),  ein  kleiner  Meer- 
fisch; span.  mena. 

5792)  maestns,  a,  um,  traurig;  ital.  mesto; 
(rum.  mistret,  nach  Ch.  s.  v.  =  *maesticiHS,  elend 
armselig);  prov.  mest-s;  ptg.  mesto. 

5793)  mittelnnl.  malTelen  (moffelen),  muffeln; 
dav.  frz.  maffle,  mafflu,  pausbäckig,  vgl.  Th.  Braune, 
Z  XXI  219^ 

5794)  [magalia  u.  mäpällS  h.jjI,  Zelte,  Hütten; 
davon  nach  Dz  465  u.  471  span.  majada,  Schaf- 
stall, naguela,  Hütte;  ptg.  malhada,  Schafstall. 
Vgl.  jedoch  Gröber,  ALL  HI  520,  wo  mit  Recht 
diese  Ableitung  als  lautlich  unmöglich  bezeichnet 
u.  für  majnda,  malhada  ein  *maculata  (s.  d.)  als 
Grundwort  aufgestellt  wird.  Will  man  bei  Gröber's 
Annahme  sich  nicht  beruhigen  —  obwohl  ein  trif- 
tiger Grund,  sie  anzuzweifeln,  sich  nicht  darbietet  — , 
so  könnte  man  den  Ursprung  des  Wortes  im  griech. 
fittXXög,  Flocke,  Zotte,  Wolle,  vermuten  und  ein 
daraus  entstandenes  *malliata,  Wollvieh,  annehmen. 
Der  Umstand,  dafs  gerade  die  pyrenäischen  Sprachen 
viele  griech.  Elemente  in  sich  bergen,  würde  solcher 
Annahme  zu  einiger  Stütze  gereichen  können.] 

5795)  gol.  magaps  (ahd.  magadi,  Magd;  davon 
(?)  viell.  oberital.  u.  rtr.  matta,  Mädchen,  (ilazu 
mattn,  Knabe,  s.  aber  No  5789),  aard.  matiglia{= 
mattugtia?),  Kinderschwarm.    Vgl.  Dz  384  matto  2. 

5796)  mSgicus,  a,  um,  magisch,  zauberisch; 
altfrz.  artimaire  viell.  =  art[em]  magiea,  a.  oben 
ars  maglca.    S.  auch  mag^ns. 

6797)  magidä,  -am  /.,  Schlüssel;  ital.  mddUi, 


Backtrog  (lat.  magLs,  -idem  =  gr.  ßaylg,  ßayltfa); 
sicil.  maidda:  prov.  mag-s;  frz.  (mundartlich) 
meie,  maid,  met;  ptg.  malga  ».aa*madga  i.magda 
(Meyor-L..  Roman.  Gr.  I  p.  480).  Vgl.  Dz  382 
mädia;  W.  Meyer,  Z  VIII  216;  Behrens,  Metath. 
p.  45;  Plechia,  AG  IV  372;  Gröber,  ALL  HI  521. 

5798)  migis  (über  die  Bildung  «les  Wortes  vgl. 
0.  Keller,  ALL  IV  316),  mehr;  ital.  ma,  vielmehr, 
aber,  mal,  jemals;  rum.  mai,  ma,  mehr,  noch,  un- 
gefähr; rtr.  ma,  mo:  prov.  mais,  mehr,  mas,  aber; 
frz.  mak;  cat.  may;  span.  ptg.  mais,  mas.  Vgl. 
Dz  200  mni;  Gröber,  ALL  III  521  (nimmt  an,  dafs 
magis  bereits  im  Latein  einsilbig  gewesen  sei). 

5799)  mägister,  -rum  »i.  (v.  magis),  Lehrer, 
Meister;  ital.  mnestro  u.  (seltener)  mastro,  vgl.  Ca- 
nello,  AG  III 390,  dazu  das  Fem  maestra  u.  vniestressa; 
rum.  mäicftrii:  prov.  magestre-s,  maestre-s;  frz. 
maitre,  dazu  das  Fem.  maitresse ;  altspan.  mestro, 
mestre,  (neuspan.  niaestre,  maestro;  ptg.  mestre). 
Dazu  zahlreiche  Ableitungen,  z.  B.  ital.  maestria 
etc.  (frz.  aber  maitrise),  Meisterschaft;  ital.  man- 
strale  (gleichsam  Herrwind,  Hauptwind),  Nordwest- 
wind, vgl.  Canello,  AG  lU  374;  prov.  (frz.)  mUtral; 
cat.  mestrnl;  span.  maestral.  Vgl.  Dz  199  maestro. 

5800)  mSgisterium  n.,  Meisterschaft;  altfrz. 
maestire,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  284;    Berger  p  168. 

mägistra  s.  mägistSr.  < 

5801)  *magiu8,  -um  m.  u.  magä,  -am  /'.  (für 
magus,  -u),  Zauberer,  -in ;  davon  nach  Baist,  Z  VII 
113,  u.  C.  Michaelis,  Mise.  138,  span.  nwgo.  ptg. 
meigo  (durch  Liebenswürdigkeit  und  Sanftmut  be- 
zaubernd), sanft,  gefällig.  Dz  468  mego  wollte  das 
Wort  von  mitificus,  lieber  noch  von  mitigatus  ab- 
leiten, was  lautlich  unmöglich  ist. 

5802)  mägnus,  a,  um,  grofs;  ital.  magno  (nur 
gel.  W.,  u.  auch  als  solches  nur  in  Verbindungen 
wie Alessandro  magno  u.  dgl.  üblich);  sard.  mannu; 
frz.  *main,  (gelehrt  magne  in  Charlemagne) ;  aus 
dem  volkstümlichen  Gebrauche  ist  magnus  durch 
grandis  (s.  d.)  völlig  verdrängt  worden.  Tarn  magnus 
-j-  tantum  =  *ta7nanto,  gekürzt  *mant[o\,  daraus 
mit  Anlehnung  an  *main  frz.  maint,  vgl.  Scbu- 
chardt, Z  XV  241  (s.  auch  unten  mantl). 

5803)  ahd.  mago,  mhd.  mage,  nbd.  magen; 
davon  ital.  (modencs.)  magone ,  Kropf  der  Vögel, 
(lucch.)  macone  „ventriglio  dei  polli",  vgl.  Caix, 
St.  397;  rtr.  magun,  Magen,  auch  „Verdrufs", 
davon  magonar,  Magenschmerzen  haben,  magunia, 
Ärger,  Kummer,  vgl.  Stürzinger,  R  X  257.  Vgl.  Dz 
382  magoiie :  Mussafia,  Beitr.  p.  76. 

5804)  ahd.  mägo,  mhd.  mähen,  Mohn,  =  frz. 
(norm.)  mahon,  wilder  Mohn,  vgl.  Dz  656  paeot. 

5805)  ahd.  mahal,  Gericht  (got.  majil,  ags.  meSel, 
vgl.  Mackel,  p.  56);  altfrz.  mall  [public),  öffent- 

I  liehe  Gerichtsverhandlung,  vgl.  Dz  632  s.  v. 

!  5806)  türk.  maimun,  Affe;  ital.  motina,  span. 
ptg.  mona,  frz  mnne,  Affin,  Nonnenaffe,  vgl.  Z 
XV  96 ;  viell.  aber  ist  monna  gekürzt  aus  madonna. 
6807)  got.  maitan,  ahd.  meizan,  schlagen;  dav. 
nach  Caix,  St.  424,  ital.  mezzo  (mit  geschloss.  e), 
weich,  welk  (fruttn  mezzo,  eigentl.  eine  gequetschte 
u.  dadurch  weich,  fleckig  gewordene  Frucht),  mund- 
artlich (lucches.  neap.)  nizzo.  Dz  385  mezzo  stellte 
'milius  für  mitis  als  Grundwort  auf,  was  lautlich 
unannehmbar  ist.  —  Diez  467  mala  u.  468  matiz 
leitet  vermutungsweise  von  maitan  „(Holz)  fällen" 
ab  span.  mata,  Busch,  Gebüsch,  Strauch,  Staude, 
ptg.  mato,  Gebüsch,  span.  matiz,  die  Abstufung 
des  Griins  in   einem  Walde,   die  Schattierung   der 

I  Farbe,  dazu  das  Vb.  matizar,  schattieren. 
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5808)  niaiz 


5833)  mSlg  +  häbltOs 
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5808)  amerikanisch  malz,   Mais,  =  span.  maul 
etc.,  Tgl.  Du  465  s.  v. 

5809)  *niäjäl]8,  -em  vi.,  geschnittenes  männliches 
Schwein;  ital.  majale.  1 

5810)  *inäjensis,  -e  (v.  Majus)  =  ital.  mnggese, 
Brachfeld  (weil  im  Mai  das  Feld  umgebrochen  wird), 
vgl.  Dz  382  s.  V. 

5811)  mäjestäs,  -ätem  f.,  Majestät;  ital.  maestä; 
altfrz.  ma'iste;  neufrz.  majcste;  span.  majestad ; 
ptg.  magestade.    Vgl.  Berger  s.  v. 

5812)  major,  -örem  (Komp.  zu  magnus),  gröfser; 
ital.  maggiore;  rum.  marc  (hat  die  Bedtg.  des 
Positivs  erhalten  „grofs,  bedeutend"  u.  dgl.);  prov. 
c.  r.  majer  maer,  c.  o.  major;  frz.  c.  r.  maire, 
Sbst,  Vorsteher,  c.  o.  majeur  (gel.  W.):  cat.  mnjnr; 
span.  mayor;  ptg.  major,  mdr.  Vgl.  Berger  p.  173. 

5813)  Majores,  die  Insel  Majorca;  davon  ital. 
majoUca,  unechtes  Porzellan,  vgl.  Dz  382  s.  v. 

5814)  [*mäjörinfi8  (v.  major),  =  span.  merino, 
Bezirksrichter;  ptg.  meirinho.  Wegen  des  Be- 
deutungswandels vgl.  frz.  maire.  Vgl.  Dz  469 
merino.] 

5815)  Mäjns,  -um  ?».,  Mai;  ital.  maggio;  Mai; 
rum.  mai;  prov.  frz.  cat.  mai  (prov.  maia,  Mai- 
baum, Birke);  span.  mayn,  davon  mayota,  Mai- 
frucht, Erdbeere,  vgl.  Dz  468  s.  v.;  ptg.  mmo,  mayo. 

I    Vgl.  Dz  200  mago. 

5816)  gr.  fiäxoQ  u.  inaxfiQioii,  selig;  dav.  ital. 
ntacdri,  magäri  (=  fxaxaQcf),  magdra,  Interj.,  wenn 
doch!  möchte  doch!  (Miklosich,  Türkische  Elemente 
etc.,  hat  allerdings  die  Diez'sclie  Ableitung  be- 
stritten); maccherone,  Fadennudel  (so  genannt,  weil 
sie  eine  bei  Leichenessen  übliche  Speise  war,  vgl. 
Licbrecbt,  Jahrb.  XIII  230;  besser  dürfte  indessen 
das  Wort  von  maccare  [s.  d.]  quetschen,  kneten, 
abzuleiten  sein).  Vgl.  Dz  381  macäri,  382  mac- 
cherone. 

5817)  ndl.  makelaar,  Mäkler;  davon  frz.  ma- 
quereau,  Kuppler,  vgl.  Dz  633  s.  v. 

5818)  malacia,  -am  f.  (vgl.  Lattes,  ALL  VIII 
441).  Windstille;  volkstümlich,  um  den  Anklang  an 
malus  zu  vermeiden,  umgedeutet  in  *bonacia  = 
ital.  bonaccia,  später  abermals  in  das  Ital.  auf- 
genommen in  der  Form  maccheria,  arag.  makkaria. 
Vgl.  de  Lollis.  Studj  di  filol.  rom.  I  418;  Meyer-L.,  ' 
ALL  VII  445;  Ascoli,  AG  XIll  451  Anra.;  Sal- 
vioni,  Post.  13.  | 

5819)  m&l&gmin.  (j«aAaj'//a),  Erweichungsraittel; 
davon  ital.  etc.  amalgamare  (Kunstausdruck  in  der 
Erzbearbeitung),  vgl.  Dz  14  »■.  v. 

5820)  mSIä  hörä,  zur  bösen  Stunde;  dav.  viell. 
durch  starke  Kürzung  altfrz.  mar. 

5821)  [*malaldus,  a,  um   (male  +  Suffix  -ald), 
daraus  durch  Dissimilation  des  ersten  l  *maraldus, 
ist  nach  Bugge,  R  III  155,  die  Grundform  zu  frz.  j 
maraud,  armseliger  Mensch.  Bettler,  Lump,  Bummler, 
Taugenichts;   davon  das  Vb.  marauder,   plündernd 
umherstreifen,   und   das  Nomen   actoris  mnrodeur, 
plündernder  ümherstreifer.    Dz  634  maraud  glaubte  i 
das  Wort  von  viarrir,  betrüben,  sich  verirren,    ab-  ; 
leiten  zu  müssen,   was  lautlich  u.  begrifflich   nicht! 
wohl  angeht.    Mahn  vi ollte  marode iir  aaa  morator-em  ! 
erklären ,    was    unmöglich    gebilligt    werden    kann. 
Könsch,  Jahrb.  XIV  183,  schlug  hebr.  'nOt}  {maräd) 

„heimatlos,  umherirrend"  als  Grundwort  vor,  und 
damit  könnte  man  sich  allenfalls  befreunden,  wenn 
nicht  Bugge's  Ableitung  als  die  einfachere  u.  von 
allen  Bedenken  freie  unbedingt  den  Vorzug  ver- 
diente.    Cohn ,   Festschr.    f.  Tobler    p.   285,  .leitet 


frz.  maraud,  marauder  von  altfrz.  *marote  (v. 
Maria  [s.  d.J,  liederliches  Weib)  ab,  hinweisend  auf 
ptg.  marota,  geiles  Weib,  span.  marota,  Fuchs. 
Horning,  Z  XXII  487,  will  maraud  von  (mos), 
marem.  Mann,  ableiten,  ebenso  ptg.  maräo,  Schelm. 
Die  Bedeutungsentwickelung  von  maraud  soll  nach 
H.  sein:  „männliches  (nicht  kastriertes),  schwer  zu 
mästendes,  unansehnliches,  kränkliches  Tier".] 

5822)  malandria  n.pl..  Räude;  ita,\.  malandra. 

5823)  [Malchus,  biblischer  Eigenname  (Name  des 
Kriegsknechtes,  dem  Petrus  das  eine  Ohr  abhieb); 
davon  nach  C.  Michaelis,  Mise.  140,  das  (von  Dz 
470  s.  V.  unerklärt  gelassene)  ptg.  mouco,  schwer- 
hörig, das  also  eigentl.  ,,einohrig"  bedeutet  haben 
würde.  Der  „Einfall"  der  gelehrten  Dame,  denn 
nur  als  einen  solchen  bezeichnet  sie  ihre  Vermutung, 
ist  ganz  ansprechend.  Bugge,  K  IV  367,  wollte 
das  Wort  von  *mücus  =  gr.  fivxog  ableiten,  was 
weniger  befriedigt] 

5824)  male  (Adv.  zu  malus),  schlecht;  ital. 
male  (auch  als  Sbst.  gebraucht);  prov.  frz.  cat. 
span.  ptg.  mal  (davon  prov.  abermalige  Adverb- 
bildung mnlament).  Neben  dem  Adv.  ist  ein  Sbst. 
vml,  das  Übel,  vorhanden,  das  ebensowohl  =  male 
als  auch  =  mabim  sein  kann. 

5825)  [male +  aeger;  daraus  nach  Dz  614  heingre 
frz.  malingre,  kränklich,  abzuleiten ;  besser  erklärt 
man  das  Wort  wohl  aus  mal-  -{■  -ing  -j-  unorga- 
nischem r  (vgl.  tristre).] 

5826)  male  +  ante,  übel  voran;  davon  prov. 
malan-s,  Unglück,  (man  könnte  auch  an  mallus]  + 
annus  denken,  dann  aber  würde  das  Wort  von  dem 
gleich  zu  erwähnenden  getrennt  werden ,  was  un- 
thunlich  erscheint),  malanans,  unglücklich,  mala- 
nansa,  Unglück. 

58.'27)  male  +  *a[u  gurö8U8  =  prov.  malaiiros, 
unglücklich;  frz.  malheareux. 

5828)  [male  *cäditiis,  a,  um  (für  casus)  = 
span.  malcaido,  unglücklich,  arm.  Vgl.  Dz  637 
mechant.] 

5829)  male  +  dicere,  verfluchen ;  it  ah  maledire; 
sard.  maleighere;  altoberital.  maleexir ,  vgl. 
AG  XIV  210;  altgenues.  mareitö,  vgl.  AG  VIII 
367,  Salvioni,  Post.  13;  prov.  maldir ,  maudir ; 
altfrz.  maleir ,  maldire:  frz.  maudire;  span. 
maldecir;  ptg.  maldizer,  (üblicher  amaldi^oar). 

mäledictio,  -önem  f.  s.  Nachtrag. 

5830)  [*male  +  *fSctoriS  =  span.  malfetria, 
Übelthat,  vgl.  Dz  431  belietria.] 

5831)  mäle-|-  föctum;  altfrz.  »law/aif, Übelthat. 

5832)  malefxcus,  a,  um,  übel  handelnd;  alt- 
oberital. nialvegliera,  maliarda,  vgl.  AG  XII  412; 
Salvioni,  Post.  13. 

5833)  mälg  +  habitüs,  a,  um,  sich  übel  behabend, 
unwohl,  krank;  (ital.  malato,  vermutl.  Part.  P.  v. 
malare.  vgl.  ammalare,  krank  machen;  ammalato; 
neben  malato  altital.  malatto,  wohl  angeglichen  an 
atto  =  ajjtus,  dazu  das  Sbst.  rnalattia) ;  über  ital. 
mundartliche  Formen  des  Wortes  vgl.  Flechia,  AG 
VIII;  prov.  malapte,  malaute,  dazu  das  Sbst.  ma- 
lautia,  abgeleitet  *malavetja  u.  malavetjar,  daraus 
malavejar,  sich  übelbefinden,  wozu  das  Sbst.  mala- 
vcch,  malavei,  Unbehagen,  vgl.  Tobler,  Z  III  573; 
frz.  malade,  (altfrz.  findet  sich  malabde),  dazu 
das  Sbst.  maladie;  (cat.  malalt,  dazu  das  Sbst. 
malaltia):  altspan.  malato,  dazu  das  Sbst.  ma- 
latia  (Lehnworte),  im  Neuspan,  wird  „krank" 
durch  mnlacho  =  *malaceus  ausgedrückt;  im  Ptg. 
sind  die  üblichen  Ausdrücke  für  „krank"  doente  = 
dolent-  u.  infermo.   Vgl.  Dz  200  malato  (Diez  stellt 
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5834)  mälg  +  l«vo 


5851)  raälilm 
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mcde  aptus  als  Oriindfonn  auf);  Cornu,  E  III  377 
(hier  zuerst  die  riclitige  Ableitung);  Rönsch,  Z  I 
419;  Caix,  Giornale  di  fll.  roni  II  71;  Tobler,  Z  III 
573;  üröber,  ALL  III  522  (hier  sehr  interessante 
Bemerkungen  über  die  ital.  Worte). 

5834)  male  +  Icto  (od.  elevo),  -äre,  übel  er- 
ziehen; davon  nach  Dz  465  »entear  prov.  malvat-s, 
böse,  davon  malvadesa,  Bosheit;  altspan.  mahar, 
böse  machen;  neuspan.  malvado,  boshaft.  Vgl. 
dagegen  die  überzeugenden  Bemerkungen  von  Gröber, 
AIjL  III  524.    S.  male  +  vatTus. 

5835)  male  +  nätns,  unedel  geboren,  gemein, 
schlecht;  prov.  malnat;  frz.  maunv;  das  prov. 
Wort  wurde  als  monatt  in  das  Lombardische  über- 
tragen u.  erhielt  sich  begrifflich  mit  male-\-nUidus 
=  malnett  mischend ,  die  Bedtg.  „schmutziger 
Mensch,  Leichenwächter,  Wächter  von  Pestkranken" 
(die  monatti  in  Manzoni's  Promessi  Sposi),  vgl. 
Nigra,  AG  XIV  372. 

5836)  male  +  sSpidus,  a,  um,  übolschmeckend, 
=  frz.  maiissade,  geschmacklos  (vgl.  altfrz.  sude, 
süfs).     Vgl.  Dz  674  s.  V. 

5837)  mala  +  *tolta  (v.  tollere)  =  ital.  mala- 
tolta  (moneta),  erprefstes  Geld,  maltolto,  malatoUa, 
Gelderpressung;  frz.  maltöte;  altptg.  maltosta, 
mallatosta,  Abgabe  von  Wein.    Vgl.  Dz  632  »»a/<ü(e. 

5838)  male  -f  vätifis,  a,  um,  arg  gebogen,  ver- 
bogen, schlecht  (vgl.  in  Bezug  auf  den  Bedeutungs- 
wandel tortus  =  frz.  toj-t),  ist  das  von  Gröber 
Mise.  45  u.  ALL  III  523,  aufgestellte  Grundwort 
für  ital.  malvagio  (das  von  Gr.  mit  Recht  für  aus 
Frankreich  entlehnt  erklärt  wird) ;  prov.  malvatz, 
malvaza  u.  (nach  Analogie  der  Partizipien  Prät. 
der  A-Konj.)  malvado,  wozu  dann  wieder  ein  auch 
in  das  Span,  übertragenes  Mask.  malvado  u.  schliefs- 
lich  im  Span,  ein  Inf.  malvar  gehiliet  ward;  frz. 
mauvais;  (altspan.  malvaso).  Sonst  wird  der 
Begriff  „schlecht"  im  Roman,  durch  einfaches  malus 
(s.  d.)  ausgedrückt.  Diez  201  malvagio  stellte  got. 
*balvavesis  (v.  halvavesei),  bezw.  german.  *halväsi 
(nach  Mackel,  p.  71  wohl  besser  baloiväsi)  als 
Grundwort  auf,  vgl.  dagegen  Bugge,  R  IV  362, 
wo  statt  dessen  *malvatius,  abgeleitet  von  *mal- 
vatus  =  male  levatus,  in  Vorschlag  gebracht  wird, 
ohne  dafs  freilich  die  Art  einer  solchen  Ableitung 
glaubhaft  gemacht  würde.  Abenteuerlich  war  Hof- 
mann's  im  ALL  I  591  geäufserter  Einfall,  dafs 
mauvais  auf  lat.  *malvax,  weichlich,  v.  malva  (das 
seinerseits  mit  fia?.ax6g ,  ßäX&a  etc.  zusammen- 
hängen u.  eigentlich  „weiche  Pflanze"  bedeuten  soll) 
zurückgehe.  Noch  verwickelter  ist  Cohn's  Ableitung, 
Z  XIX  458:  maUvolus  :  mälevolus  :  *malvtdus  : 
*malvus  :  *malvax  :  mauvais.  Unter  allen  diesen 
in  Vorschlag  gebrachten  ist  die  Gröber'scho  Ablei- 
tung immer  noch  die  annehmbarste,  aber  freilich 
hat  sie  gegen  sich,  dafs  sich  für  den  nach  ihr  an-  l 
zunehmenden  Gebrauch  von  male  in  verstärkendem  i 
Sinne  („arg  =  sehr")  sonst  im  Romanischen  wohl  I 
kein  Beispiel  finden  dürfte.  Auch  würde  *ni(de 
vatia  zu  *mauvaice  geworden  sein ;  Gröber  bemerkt 
dies  selbst,  fügt  aber  hinzu,  dafs  mauvaise  aus 
dem  Mask.  mauvais  hervorgegangen  sei,  wie  das 
Fem.  douce,  douze  aus  dem  Mask.  douz.  Dabei  ist 
jedoch  übersehen,  dafs  dulcis  ein  (für  das  Frz.)  ein- 
förmiges Adjektiv  ist,  dessen  Femin.  gar  nicht  an- 
ders als  aus  dem  Mask.  herausgebildet  werden 
konnte,  während  *malvatius  ein  organisches  Fem. 
besessen  hätte  u.  nicht  abzusehen  wäre,  warum  das- 
selbe schon  in  allerfrühester  Zeit  zu  Gunsten  einer 
Analogiebildung    hätte    aufgegeben    werden    sollen. 


Das  Richtige  hat  jedenfalls  Schuchardt  getroffen, 
wenn  er,  Z  XIV  181,  XIX  577  u.  XX  536,  mali- 
fatius  (vgl.  honifatius)  als  Grundwort  aufstellt, 
denn  der  Wandel  von  /'  :  v  ist  nicht  beispiellos 
(vgl.  *scrofellae  f.  scrofulae  :  *escrovelles  :  ecroaelles, 
wo  allerdings  auch  eine  andere  Erklärung  möglich 
ist,  8.  unten  serobellae) ;  der  Bedeutung  nach  pafst 
malifatius,  das  übrigens  inschriftlich  belegt  ist, 
vortrefflich,  vgl.  malum  fatum  :  maufe  \i.  griech. 
ävatv/jl?. 

5839)  male  +  Ticinns,  in  böser  Weise  Nachbar; 
it.-il.  malvicino;  altfrz.  malvoisin;  nach  Dz  465 
gehören  hierher  auch  span.  maisin,  ptg.  malsim, 
Angebor,  Aufhetzer,  wozu  das  Vb.  malsinar,  ver- 
leumden; Lagarde.  Mitteilungen  I  90,  dagegen  führt 
die  span-ptg.  Worte  auf  hebräisches  piT'Pp  {mai- 
schin) zurück  u.  dürfte  damit  Recht  haben. 

5840)  mäleTÖlentia,  -am  /'. ,  Übelwollen;  ital. 
malevolenza,  malevoglienza  (nach  voglio  etc.  ge- 
bildet); frz.  (malveuillance,  dafür,  vermutlich  durch 
Angleiehung  an  veiller)  malveiUance. 

5841)  mälevölfis,  a,  um  {male  u.  volo),  übel- 
wollend; ital.  malevolo  und  malevole;  frz.  tnal- 
veillant  =  malevolens),  s.  No  5840  Z.  1  v.  u. 

5842)  german.  malha,  Tasche,  Sack ;  ital.  prov. 
Miaia,  Pelleisen  ;  frz.  malte ;  span.  ptg.  mala.  Vgl. 
Dz  200  mala;  Mackel,  p.  59. 

mälilatius  s.  male  +  vatius. 

5843)  mälignus,  a,  um  (v.  malus),  boshaft; 
it&\.  maligno,  dazu  das  Sbst.  malignitä;  altober- 
ital.  malegno;  frz.  malin  (vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  169),  maligne  etc.  (gel.  W.).     Vgl.  Berger  s.  v. 

5844)  *mSlina,  -am  /',  (v.  malus)  =  span.  malina, 
böses  Wetter. 

5845)  *mSlleo,  -äre  (v.malleus),  hämmern;  ital. 
magliare;  prov.  malhar ;  frz.  mailler;  span. 
majar;  ptg.  malhar.  Vgl.  Dz  200  maglio;  Gröber, 
ALL  III  524. 

5846)  mälleolüs,  -um  vi.  (Demin.  v.  malleus), 
kleiner  Hammer;  ital.  malleolo  „estremitä  inferiore 
della  tibia",  magliuölo  ,,tralcio  che  serve  a  ripro- 
durre  le  viti",  vgl.  Canello,  AG  III  389;  altfrz. 
maillol  (mit  Suffixvertauschung  maillot) ,  neufrz. 
maillole,  Rebenschofs,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  258; 
span.  majuelo. 

5847)  malleus,  -nmm.,  Hammer,  Schlägel;  ital. 
maglio;  rum.  maiü;  prov.  malh-s ;  frz.  mail,  dazu 
das  Demin.  maillet;  cat.  maly;  span.  mallo,  ptg. 
malho.     Vgl.  Dz  200  maglio. 

5848)  *mallus,  -um  (für  mallo,  -önem)  m., 
Zwiebelstiel;  dav.  ital.  mallo,  grüne  Nufsschale. 
Vgl.  Dz  383  (wo  gefragt  wird  „maMo  =  frz.  malle, 
Behälter?"  Es  ist  mit  ,,nein"  zu  antworten,  vgl. 
No  5842);  Caix,  Riv.  ii  fll.  rom.  II  111. 

maischin  s.  male  Tielnus. 

5849)  altnord.  engl,  malt,  Malz;  frz.  malt,  vgl. 
Dz  632  s.  V. 

5850)  maltha,  -am  f.,  Kitt,  Mörtel;  ital.  malta 
„cemento"  (davon  maltire  „infrangere",  vgl.  Caix, 
St.  399),  mota  (aus  mautä)  „fango",  vgl.  Canello, 
AG  III  349;  rtr.  maulta,  molta,  Mörtel.  Vgl.  Dz 
383  malta;  frz.  moellon  ==  *maltellonem,  s.  unten 
medulla.    S.  auch  oben  ätriplex  u.  mädidiis. 

5851)  mälum  n.  (daneben  melum ,  s.  Petronius 
ed.  Bücheier,  cap.  56  p.  37,  Z  16  ff.,  vgl.  Sittl, 
ALL  II  610;  die  roman.  Worte  setzen  durchweg 
melum,  bezw.  griech.  /uijXov  voraus ;  vgl.  d'Ovidio, 
AG  Xni  447),  Apfel;  ital.  melo,  Apfelbaum;  dazu 
die  Zusammensetzung  melaraneia,  Apfelsine;  rum. 
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5852)  niälum  +  fätütn 


5876)  mändüco 


560 


mer ;  rtr.  meil,  Apfel;   wallon.  nieUi,  Apfelbaum 
Vgl.  Dz  384  melo:  Gröber,  ALL  III  528. 

5852)  malnm  +  fätum  =  (prov.  malfadatz, 
gleichsam  male  *fatatus,  Bösewicht);  frz.  maufe, 
Teufel,  vgl.  Cohu,  Suffixw.  p.  185,  Berger  k.  v., 
Behrens,  Z  XIV  365;  (cat.  nialf'adat,  gleichsam 
male  *f'atatus,  unglücklich;  altspan.  malfadado). 
Vgl.  G.  Paris,  R  V  367;  Gröber,  ALL  III  522;  Dz 
637  maufe  erklärte  das  Wort  aus  male  factus. 

5853)  mftlum  lucruin,  übler  Gewinn,  =  span. 
nialoqro,  schlechter  Erfolg;  ptg.  malloyro,  dazu 
das  Vb.  miil(l)oc/rar,  vereiteln.    Vgl.  Dz  464  lof/ro. 

5854)  malus,  a,  um,  schlecht;  ital.  mala;  sard. 
mahl ;  rtr. mal;  prov.  altfrz.  mal  (in  den  ältesten 
altfrz.  Denkmälern  auch  mel) ;  cat.  mal:  span. 
nialo;  ptg.  mdo. 

5855)  malTä,  -am/".,  Malve;  ital.  »laZya;  rum. 
ncdbä;  prov.  mnhm;  frz.  mauee;  cat.  span.  ptg. 
malva.  Über  Reflexe  von  *malba  in  ital.  Mund- 
arten vgl.  Parodi,  K  XXVn  236. 

5856)  mälra  +  ibisenm  {ißiaxog)  =  ital.matoa- 
vischio,  Eibisch;  mail.  malvavesk,  venez.  malvi- 
schüi;  piac.  mant.  bonavinc  (also  scheinbares 
malun  mit  bonus  vertauscht),  vgl.  Salvioni,  Post.  13; 
frz.  (mauvisque),  guimauve  =  [ijvimnuve  =  ibi- 
[scum]  +  malva;  span.  malvavinco;  ptg.  mal- 
vaiscäo.  Vgl.  Gröber,  ALL  III  524;  Dz  201  mal- 
varinchio. 

*mälTäx  s.  male  +  Tätifls. 

5857)  mämilla,  -am  f.  (mamma),  Brustwarze; 
ital.  mamella ,  sard.  mamidda;  frz.  maiiielle  etc. 

5858)  mammä,  -am  f.,  Multerbrust,  Mutter; 
ital.  mamma:  rum.  mämü ;  frz.  maman;  daraus 
entstellt  das  Kinderwort  nanan,  Zuckerwerk,  vgl. 
Kolland,  E  XXV  592;  span.  mamä,  mdma;  ptg. 
mamma,  maman. 

5859)  [*mammo  (Wort  morgenländischon  Ur- 
sprungs); ital.  (g'a«o)mani»!owe,  Meerkatze,  vgl.  Dz 
383  s.  V.] 

5860)  *mamphur  (vgl.  Festus  ed.  Müller  p.  132, 
8.  Bugge,  R  lU  154),  ein  Drechslerwerkzeug  (vgl. 
Meyer-L.  in:  Pbilol.  Abhandlungen  für  Schweizer- 
Sidler):  davon  ital.  manfa  ,,cocchiume,  bastone 
che  tappa  il  fondo  del  tino",  noap.  mäfaro, 
Deckel,  tose.  mäM/awo,  sicil.  mdfaru,  davon  ma- 
farata,  Gefäfs;  auch  ital.  nianf'anile  ,,manico  del 
correggiato,  unito  alla  vetta  eon  una  striscia  di 
cuoio";  v  als  er.  manavril  u.  -fril,  valtell.  ma- 
nabriel,  manico  del  correggiato,  vgl.  Salvioni,  Post. 
13.    Vgl.  Caix,  St.  401.    S.  auch  *manfurinnm. 

5861)  hebr.  (rabbinisch)  mamser  =  span.  manser, 
Hurenkind,  vgl.  Dz  466  s.  v. 

5862)  [*mana1>ella,  -am  /'.  (für  manabtda,  ma- 
nibida),  Griff;  dav.  nach  Thomas,  R  XXVI  436, 
frz.  *manevelle  (mundartlich  metievelle),  manitelle 
(daneben  altfrz.  niannelle),  Griff,  Kurbel.] 

5863)  |*mBnSchüs,  -um  m.  (fii'ivaxog),  Mondkreis 
an  der  Sonnenuhr;  davon  nach  Mahn,  Herrig's 
Archiv  LVI  422,  ital.  almanacco,  Kalender;  frz. 
almanac ;  span.  almanaque ;  ptg.  almandch.  Vgl. 
Scheler  im  Dict.  unter  almanach,  wo  unter  anderen 
auch  Lenormant's  Vermutung  angeführt  wird,  dafs 
das  Wort  aus  dem  koptischen  al  ,, Rechnung"  und 
men  „Gedächtnis"  zusammengesetzt  sei .  eine  An- 
nahme, welche  durch  das  im  Spätgriechischen  (bei 
Porphyrius,  zitiert  von  Eusebius)  vorkommende 
d/.fisvtxi<ixä  „Kalender"gestützt  werde.  Vgl.  Dz 
13  almanacco. 

5864)  [ahd.  manag,  mancher,  viel ;  davon  nach 
.Caix,  St.  396,  ital.  macca  „quantitä,  abbondanza". 


I  Dag  dürfte  jedoch  abzulehnen  sein  (Assimilation  von 
nc  :  ce  ist  unerhört;  das  Verhältnis  zwischen  concha 
u.  cncca,  welche  Worte  Caix  als  Beispiel  anführt, 
ist  ein  ganz  anderes).  Das  Wort  gehört  zu  mac- 
care  (s.  d.).  Auch  frz.  maint  hat  mit  manac  nichts 
zu  schaflFen,   vgl.  Mackel,   p.  43.     S.  unten  mantt. 

5865)  mäiiätio,  -Snem  f.  (manare),  das  Fliefsen ; 
ital.  menagione.  Durchfall;  prov.  menazos:  alt- 
frz. menoiKon ,  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  der  Berl. 
Akad.  d    Wiss.,  phil.-hist.  Gl.,  19.  Jan.  1893. 

5866)  mancipifim  n.  (manua  u.  capio),  Sklave; 
prov.  altfrz.  maiicip,  massiji ,  junger  Bursche; 
span.  mancehn,  dazu  ein  Fem.  manceba.  Vgl.  Dz 
465  manrebo;  Meyer,  Neutr.  p.  155;  Gröber,  ALL 
III  524. 

5867)  manciis,  a,  um,  verstümmelt;  ital. manco, 
mangelhaft,  monco,  verstümmelt,  vgl.  Canelio,  AG 
III  316,  dazu  die  Verba  mancare  u.  moncare;  mm. 
manc,  mangelhaft;  rtr.mMncar, verstümmeln;  prov. 

'  altfrz.  manc  (daneben  esmankie),  mangelhaft,  dazu 
das  Vb.  niancar,  manqiier,  mangeln,  fehlen;  neu- 
frz.  manchot,  einarmig,  manquer;  cat.  span.  ptg. 
manco,  mancar,  (manco  wird  mit  besonderem  Bezüge 
auf  das  Fehlen  eines  Armes  oder  einer  Hand  ge- 
braucht).    Vgl.  Dz  201  manco. 

I  5868)  ndl.  mande,  Korb;  (Braune,  Z  XXI  214, 
macht  darauf  aufmerksam,  (tafs  im  Ostfries,  das 
Wort  sich  in  der  Form  manne  findet),  =  frz.  manne 
(pic.  mande),  Korb,  vgl.  Dz  633  ä.  v. 

5869)  ndl.  maudektn,  Tragkorb,  =  frz.  manne- 
quin,  Tragkorb,  vgl.  Dz  633  manne. 

5870)  mändlbttla,  -am  /.  (v.  mandere) ,  Kinn- 
backen;   span.   bandibrda;    ptg.  mandibida    (gel. 

1  Wort,  der  übliche  Ausdruck  ist  queixo).  Vgl.  Dz  430 
'  bandiliula. 

5871)  mSndo,  -äre  {manus  u.  dare),  übergeben, 
anvertrauen;  ital.  mandare,  schicken;  prov.  man- 

\  dar,  entbieten,  auftragen,  senden;  frz.  mander, 
entbieten,  berichten,  melden  u.  dgl. ;  cat.  span. 
ptg.  mandar. 

5872)  mändrä,  -am  /'.  {/xäväpa),    Horde;   ital. 
i  mandta  u.  mandria,  Herde,  davon  ital.  (mandriale, 

madridle)  madrigale,  eigentl.  Hirtengedicht,  Ma- 
drigal; (frz.  madrif/ai);  span.  mandrial,  madrigal. 
Vgl.  Dz  199  madrigale. 

5873)  mSndragöräs,  -am  /'.  i/iavä^ayopog),  Al- 
raun; ital.  mandragola;  rum.  mäträgtinä;  prov. 

\  mandragora ;    frz.   mandregore   (volksetymologisch 
j  umgestaltet  zu  mandegloire  u.  main  de  gloire,  vgl. 
Fafs,  RF  in  491):  span.  ptg.  mandragora. 

5874)  [mäudücäta  (v.  manducare)  =  ital.  man- 
giata;  Part.  u.  Sb.'st.,  arch.  mangea,  Sbst.,  =  frz. 
luangee,  vgl.  Canelio,  AG  III  313.] 

5875)  mandücätor,  -örem  m.  (von  manducare), 
Kauer,  Esser;  ital.  mangiatore ;  rum.  mäncätor: 
prov.  c.  r.  manjaire ,  c.  o.  manjador:  frz.  man- 
geur;  cat.  menjador. 

5876)  mändüco,  äre,  kauen,  essen;  ital.  man- 
giare  (dem  Frz.  entlehnt,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII 
429  Anm.  2),  (mundartlich  magnare);  sard.  man- 
digare;  rum.  mänc  ai  at  a;  rtr.  mangiar;  prov. 
manjar:  altfrz.  mangier  (vgl.  Cornu,  R  VII  420, 
Förster,  Z  I  562);  frz.  manger;  cat.  manjar: 
span.  manducar,  gel.  W.,  span.  ptg.  manjar 
(Lehnwort;  das  übliche  Wort  für  „essen"  ist  im 
Span,  und  Ptg.  comer  =  comedere).  Vgl,  Dz  202 
mangiare;  Förster,  Z  I  562;  Cornu,  R  VII  420; 
P.  Meyer,  R  VII  432 ;  Gröber,  ALL  III  525.  Über 
die   Konjugation    des   Verbums   im    Altfrz.    s.    be- 
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5897)  Mansard 
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sonders  Förster,  Cornn  h.  Meyer  an  den  angeführten 
Stellen. 

5876)  mäne  n.,  Morgen,  morgens;  ital.  mane  f., 
Morgen  (stamane,  heute  Morgen),  dimani,  domani, 
morgen;  rum.  mäine,  morgen;  prov.  man,  ma, 
Morgen,  äemdn,  denid,  morgen;  {Tz.imain,  Morgen), 
detnain,  morgen;  c  a  t.  demd,  morgen ;  (^s  p  a  n.  manana, 
Morgen  u.  morgen;  ptg.  mnnhä,  Morgen,  d  manlid, 
morgen).     S.  oben  cräs. 

'^'inäiiSa  8.  mantta. 

5877)  mäneo,  mänsi,  mänsum,  mänere,  bleiben, 
sich  aufhalten;  ital.  mauere  (veraltet,  üblich  da- 
gegen ist  rimango,  masi,  maso  u.  masto,  7nanere), 
<lazu  altital.  das  Sbst.  vianiere,  maniero,  dem  prov. 
maner-s,  altfrz.  maneir,  -oir  nachgebildet,  mit  der 
Bedtg.  „Herrensitz,  Bnrg";  rum.  man  mäsei  vuts 
mäne;  po s eh.  nmm,  dormire  (v a  1  bre g.  mantnia»", 
Stallare),  vgl.  Salvioni,  Post.  13;  prov.  (re-,  j>er-) 
maing,  mas,  mazut  u.  mas,  maner,  aufserdem  mä- 
nere =  maner-s,  Sbst.,  Burg,  manent  =  ansässig, 
wohlhabend,  davon  manentia,  Reichtum;  altfrz. 
meins  nies  mein»  manui,  mes  ma{n)su  manu,  manoir 
u.  maindre,  vgl.  Burguy  II  34;  sbst.  Inf.  manoir, 
Burg,  Partizipialsbst.  manant ,  ansässiger  Mann, 
Bauer,  auch  Adj.,  wohlhabend,  reich,  dazu  das 
Sbst.  manantie,  Wohlhabenheit,  vgl.  Dz  633  ma- 
nant; (vielleicht  ist  =  manere  anzusetzen  auch 
span.  manir,  das  Fleisch  mürbe  werden  lassen, 
vgl.  Dz  466  s.  V.);  über  ptg.  maer  vgl.  C.  Mi- 
chaelis, Frg.  Et.  p.  43. 

5878)  ['''nianfurinum  (v.  mamphur)  =  frz.  man- 
drin  (Benennung  eines  Werkzeugs),  vgl.  Bugge,  R 
III  154.] 

5879)  mfingänüm  n.  l/^dyyavov) ,  Werkzeug, 
Maschine;  davon  ital.  mdngano,  Schleuder,  manga- 
«eWo,  Armbrust;  xum.mängälä;  ^rov.  manganel-s, 
Steinschleuder;  altfrz.  mangoncau;  (vielleicht  ge- 
hört hierher  auch  als  Ableitung  span.  manganüla, 
listiger  Streich).  Vgl.  Dz  202  mdngano  (hier  wird 
auch  sp.  manganüla  einbezogen,  während  es  633  zu 
frz.  manigance,  Kunstgriff,  gestellt  und  also  von 
manica  abgeleitet  wird). 

5880)  germ.  man  *hamjaii,  (einen  Menschen) 
verstümmeln;  ital.  magagnare,  verstümmeln,  dazu 
das  Vbsbst.  magagna  (mundartlich  mangagna), 
Verstümmelung,  Gebrechen;  t^tov.  magagnar;  alt- 
frz. mehaigner,  verstümmeln,  dazu  das  Vbsbst. 
me{s)haing,  «le/iamjF.VerstüTnmelung,  Krankheit,  Ge- 
brechen. Vgl.  Dz  199  magagna;  Ulrich,  Z  III  266 
(magagnare  soll  aus  ahd.  mangün  entstanden  sein, 
was  eine  ganz  unstatthafte,  mindestens  ganz  un- 
nötige Annahme  ist);  Mackel,  p.  64. 

5881)  1.  mänia,  -am  f.,  böser  Geist,  Popanz; 
davon  nach  Caix,  St.  44,  maniato,  selbst  (eigentlich 
der  Popanz  in  Person,  leibhaftig),  auch  mannaro 
(aus  *maniaro  =  *maniarius)  in  lupo  mannaro, 
der  böse  Wolf  (ein  Sclireckgespenst).  Diez  383  hielt 
maniato  für  entstanden  aus  miniato  (v.  minium), 
mit  Sorgfalt  gemalt,  leibhaftig.  Die  Caix'sche  Er- 
klärung des  Wortes  verdient  unbedingt  den  Vorzug. 

5882)  2.  maniä,  am  f.  (ßavia),  Wut;  ital. 
mania  „furore ,  pazza  fissazione",  smania  „brama 
ardente  che  si  mostra  negli  alti",  vgl.  Canello,  AG 
III  389,  dazu  dasVb.  smaniare,  toben;  rum.  mänie; 
fTov.  mania;  frz.  manie;  cat.  span.  pt  g.  manta. 

Überall  nur  gel.  W.     Vgl.  Dz  401  smania. 

5883)  mSniea,  -am/",  u.  manicus  m.  (vgl.No5889) 
(v.  manus),  ^rmel  (im  Roman,  auch  die  Handhabe, 
Stiel  u.  dgl.);  ital.  mam'co,  Griff,  Heft;  rum.  mä- 
nieä ;   (prov.  manga,   mancha,    marga,  margua); 

Körting,  lat.-rom.  Wörterbuch. 


I  frz.  manche  f.,  Ärmel »».,  Stiel,  manchon,  Muff(ost- 
[  frz.  mäsd.  Stiel  des  Dreschflegels,  vgl.  Z  XVIH  222); 
span.  ptg.  mango,  Griff,  manga,  Ärmel  (hat  aber 
'  auch  die  Bedeutung  „Schar,  Haufe,  Menge",  welche  von 
'  manus  übertragen  worden  ist).  Vgl.  Dz  203  mdnico. 

5884)  [*mäiiicäntla,  -am  f.  (von  manicare  von 
manica)  =  frz.  manigance,  Kunstgriff  (eigentlich 
wohl  ein  Tasohenspielergriff,  mittelst  dessen  ein 
Gegenstand  dadurch,  dafs  er  unbemerkt  in  den  Ärmel 
geschoben,  verschwinden  gemacht  wird).  Vgl.  Dz 
633  s.  0.,  wo  auch  span.  manganilla,  listiger  Streich, 
hierher  gezogen  wird,  während  es  richtiger  von 
manganum  (s.  d.)  abzuleiten  ist.] 

5885)  ['''mänicia  n.  pl.  (v.  manus),  Handschuhe, 
die  als  Trinkgeld  gegeben  werden,  daher  (?)  ital. 
mancia,  Trinkgeld,  vgl.  Dz  383  s.  v.] 

5886)  1.  mänico,  -äre  (v.  mane),  dos  Morgens 
kommen;  rum.  mänec  u.  mäinec  ai  at  a,  früh  auf- 
stehen. 

5887)  2.  *manico,  -äre  (v.  manus),  handhaben; 
(ital.  maneggiare;  frz.  manier);  span.  manear, 
einem  Pferde  den  Spannstrick  anlegen  [manejar, 
handhaben);  ptg. wioweac  (daneben  »ianejar,  hand- 
haben). Vgl.  Dz  468  menear  (die  Gleichheit  von 
menear  u.  manear  ist  freilich  nicht  völlig  zweifel- 
los). ~  Zu  ital.  maneggiare  das  Vbsbst.  maneggio, 
Handhabung  (insbesondere  diejenige  des  Pferdes, 
daher  auch  Reitbahn,  frz.  manege). 

5888)  manicülä,  -am  f.  u.  *maniculus  m.  od. 
-um  M.  (Demin.  v.  manus),  kleine  Hand,  Griff; 
ital.  manecchia  „il  manico  dell'  aratro",  maniglia 
„il  manico  della  sega,  manetta",  maniglia,  s-ma- 
niglia  „vezzo  ai  polsi",  vgl.  Canello ,  AG  III  352 ; 
d'Ovidio,  AG  IV  163  Anm.,  wollte  maniglia  auch 
in  der  Bedtg.  „Armband"  von  manicula  statt  von 
monilia  ableiten,  vgl.  dagegen  G.  Paris,  R  IX  623 ; 
rum.  mänunchiu  (=  *manu^ulum).  Stiel,  Griff, 
Packen  und  dgl.;  span.  manija,  Griff,  (manüla, 
Armband),  manojo  (=  *manuculum),  eine  Handvoll, 
ein  Bündel;  f  ig.  maiwlho,  Garbe,  manojo,  Bündel, 
(manilha,  Armband).  Vgl.  Gröber,  ALL  III  525; 
d'Ovidio,  AG  XIH  395.    S.  unten  maufipulus. 

5889)  mfinicns;  das  Wort  ist  belegt,  vgl.  (R 
XXVHI66)Corp.glos_s.lat.Vll5u.l74.  Vgl.No5883. 

5890)  *manio,  -äre  (v.  mania),  wüten;  ital. 
srnawiare, wüten;  rum.  mäniu  ai  at  a,  zurWut reizen. 

5891)  miniösug,  a,  um  (v.  mania),  wütend,  = 
rum.  manios. 

mänipfilüs  s.  *mSnnpulu8. 

5892)  hebr.  manna,  Manna,  =  ital.  manna; 
frz.  manne;  span.  ptg.  niand, 

5893)  mndl.  mannektn,  Männchen, =frz.  manne- 
quin,  Grliederpuppe,  span.  maniqui.  Vgl.  Dz  633 
mannequin. 

5894)  [*mSnnulä,  -am  /.  (Demin.  v.  manna), 
Körnchen,  war  von  Baist,  Z  V  562,  als  Grundwort 
zu  span.  mangla,  ptg.  mangra  aufgestellt  worden, 
Baist  selbst  aber  hat,  Z  VII  121,  diese  Annahme 
fallen  lassen  u.  empfohlen,  die  Worte  von  macula 
(s.  d.)  abzuleiten.] 

5895)  mannus,  um  m.,  eine  Art  gallisches  Pferd ; 
j  dav.  nach  Baist,  Z  XIV  186,  span.  manera. 

5896)  ahd.  Eigenname  Manogald,  Managolt  (ver- 
i  mutlich  „Halsbandwart"  bedeutend);  davon  vielleicht 

ital.  (auch  span.)  manigoldo,  Henker.    Das  Nähere 
sehe  man  bei  Dz  883  s.  v. 

5897)  Mansard  {Jules  Hardouin),  Name  eines 
frz.  Baumeisters  (gest.  1666  zu  Paris);  davon  frz. 
mansarde,  Benennung  einer  Art  Dachfenster,  hezw. 
Dachstube.     Vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v. 
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5898)  mänslo 


5922)  män[0]ärtü8 
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5898)  mänsio,  -önem  f.  (v.  manere),  das  Bleiben, 
der  Raum,  in  dem  man  bleibt,  wohnt,  das  Haus,! 
die  ,, Bleibe";  ital.  magione  (nicht  volkstümliches 
Wort,  volkstümlich  ist  vielmehr  casa,  in  Sardinien 
domus);  (sard.  masone  bedeutet  „Herde",  vgl. 
Flechia,  Mise.  202);  leac.  masunu,  covile,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  13;  prov.  maisö-s;  frz.  maison;  (alt- 
span.  mayson,  altptg.  maison  (auch  »neyon)  sind 
Lehnworte,  das  volkstümliche  Wort  für  „Haus" 
ist  (tasa).   Vgl.  Dz  200  magione;  Gröber,  ALL  III  525. 

5899)  mänsiönäriüs,  a,  um  (v.  mansio),  zum 
Aufenthalte,  (im  Konian.)  zum  Hause  gehörig; 
altoberital.  masenar,  vgl.  AG  XII  413,  Salvioni, 
Post.  13;  alt  frz.  maisnier.  Hausverwalter  (?).  Vgl. 
Gröber,  ALL_  111525. 

5900)  [*mansionata  /.  (v.  mansio),  Haasgenossen- 
schaft, Gesinde,  Gefolge,  =  (ital.  masnada,  Lehn- 
wort); prov.  mainada;  altfrz.  maisniee,  maisgniee; 
(span.  mesnada,  manada,  Lehnwort).  Vgl.  Dz  200 
magione;  Gröber,  ALL  UI  525.] 

5901)  [*mänsiöiiatico,  -äre  (v.  *mansionatieum), 
haushalten,  =  f rz.  menager,  wirtschaften,  sparen, 
dazu  menager,  -ere,  gleichsam  *mansionaticarius,  a, 
wirtschaftlich,  Haushälter,  -in.] 

5902)  [^mänsiönäticam  ».  (von  mansio),  Haus- 
halt, Hauswirtschaft,  =  frz.  menager,  davon  wieder 
menager,  -ere  (a.  oben),  menagerie.  Vgl.  Gröber, 
ALL  HI  525J 

5903)  [*mansionile  (v.  mansio),  Haus,  Heim,  = 
altfrz.  mesnü ;  neufrz.  menil,  vgl.  Dz  638  s.  v. 
Vgl.  Gröber,  ALL  III  525.  i 

5904)  [^mansttarius,  -um  m.  (»na«SMTO),An8iedler; 
davon  nach  Nigra,  AG  XIV  371,  piem.  masuve, 
mezzajuolo,  messaro.] 

5905)  mansttetärifis,  -um  vi.  (v.  mansuetus), 
Tierbändiger;  piem.  masuve,  mezzadro  (vgl.  Nigra, 
AG  XIV  371);  rum;  mänsärär,  Schäfer;  span. 
mansero,  Führer  des  Leithammels  oder  -ochsen. 

5906)  mansüetlnus,  a,  um,  zahm  (eigentl.  an 
die  Hand  gewöhnt);  ital.  mastino,  Haushund; 
prov.  masti-s;  frz.  mätin;  span.  7nastin;  ptg. 
mastim.  Vgl.  G.  Paris,  R  XXI  597 ;  Dz  200  magione 
setzte  *mansionatinus  als  Grundform  an. 

5907)  |*mänsueto, -äre,  zähmen;  aar d.maseddi. 

5908)  mänsuetümen  /'.  (f.  mansuetudinem),  Sanft- 
mut; altfrz.  mansuetume  (gel.  W.). 

5909)  [*män8um  n.  (subst.  Part.  Perf.  Pass.  von 
manere),  Haus;  prov.  mas;  altfrz.  mes ;  ca.t.mas. 
Vgl.  Dz  206  mas;  Gröber,  ALL  EI  525.] 

5910)  *mänsus,  a,  um,  zahm;  ital.  manso,  zahm, 
manzo,  zahmer  Ochse,  Ochse  überhaupt,  Rindfleisch, 
vgl.  Canello,  AG  HI  365;  prov,  nmns,  zahm;  rum. 
mänz,  a,  FüUen,  Klepper,  dazu  dasVb.  mänzesc  ii 
it  i;  span.  manso,  zahm,  als  Subst.  Leithammel, 
Leitochse;  ptg.  manso,  zahm.  Vgl.  Dz  203  manso 
(Diez  hielt  die  Worte  für  Kürzungen  aus  mansuetus). 

5911)  mantele  n.,  Handtuch,  Tischtuch;  span. 
manteles  (PL),  Tischzeug;  ptg.  mantees.  Vgl. Gröber, 
ALL  m  526. 

5912)  mfintellum  n.,  Hülle,  Decke;  ital.  man- 
tello,  (daneben  das  aus  dem  Frz.  entlehnte  mantö), 
Mantel,  vgl.  Canello,  AG  III  350;  prov.  mantel-s; 
frz.  manteau;  cat.  mantell;  (span.  mantillo; 
span.  ptg.  manteo,  aus  dem  Frz.  entlehnt).  Vgl. 
Dz  •ä02manto;  Gröber,  ALL  III  526;  Cohn,  Suffixw. 
p.  216.     S.  No  5916. 

5913)  kelt.  *mantt,  grofse  Anzahl;  prov.  frz. 
maint-z,  mant-z,  maint.  Vgl.  Dz  632  maint  (Diez 
schwankte,  ob  er  dafs  Wort  vom  kymr.  maint,  Gröfse, 
Monge,  oder  vom  ahd.  Sbst.  managdti,  Menge,  oder 


vom  ahd.  Adj.  manag  ableiten  sollte);  Th.  p.  105 
(hier  zuerst  die  Ableitung  aus  dem  Kelt);  Mackel, 
p.  43.  Ganz  anders  erklärt  Schuehardt,  Z  XV  241 
das  Wort:  „aus  tarn  magnus  -\-  tantus  ergab  sich 
roman.  tamanto:  daraus  wiederum  wurde  manto 
abgezogen.  Im  Frz.  lehnte  sich  maint  an  main  aus 
magnus  an;  ob  multas  irgendwie  einwirkte,  wage 
ich  nicht  zu  unterscheiden."  —  Das  Fem.  mainte 
wird  im  Altfrz.  in  Verbindung  mit  cnmunalment 
auch  adverbial  gebraucht  u.  erscheint  dann  in  der 
Form  maintre,  vgl.  Förster,  Z  U  88. 

5914)  mänticä, -am /■.,  Mantelsack;  (itaLmän- 
taco  [u.  manticel),  Blasebalg]);  (cat.  mancua,  Blase- 
balg). Vgl.  Dz  383  mantaco  u.  466  manteca  (Diez 
zieht  hierher  auch  rum.  mantieä,  cat.  mantega, 
span.  manteca,  ptg.  manteiga,  Butter;  Cornu, 
Gröber's  Grundr.  I  763  §  15i  u.  Schuehardt,  Z 
VI  121 ,  vermuteten  Zusammenhang  dieser  Worte 
mit  matta  [s.  d.] ,  später  aber  nahm  Seh.,  Z  XIII 
531,  Zusammenhang  mit  dem  slav.  Stamme mewt-  an. 
Keine  dieser  Ableitungen  kann  als  glaubhaft  gelten). 

5915)  *mantile«.,  Decke;  j>rov. mandil-s,  Teller- 
tuch; span.  ptg.  mandil,  Schürze,  Pferdedecke. 
Vgl.  Dz  466  mandil. 

5916)  [*mgntillum  n.  u.  *mantillfi  f.  (Demin.  v. 
mantum),  kleiner  Mantel;  span.  mantillo,  mantilla; 
ptg.  mantilha;  das  Wort  ist  als  Lehnwort  auch  in 
andere  Sprachen  übergegangen.] 

5917)  sscr.  mantri,  Ratgeber;  davon  vermutlich 
das  zunächst  ptg.  Wort  mandarin ,  Bezeichnung 
für  einen  chinesischen  höheren  Beamten.  Vgl.  Scheler 
im  Dict.  s.  v. 

5918)  mäntfim  n.  od.  mäntus  m.,  Mantel  (Isid. 
19,  24,  15);  ital.  span.  ptg.  manto  (ital.  auch 
ammanto ;  cat.  manta).  Vgl. Dz  203  manto ;  Gröber, 
ALL  in  526. 

5919)  mänua,  -am/',  (v.  manus),  eine  Handvoll ; 
ital.  manna,  Bündel,  Garbe,  dazu  das  Vb.  amma- 
nare,  zusammentragen,  dav.  abgeleitet  manata ;  rix. 
monna,  Garbe;  (prov.  manada,  eine  Handvoll); 
altfrz.  manvee  =  *manuata,  eine  Handvoll ;  span. 
mana  =  *manea,  eine  Handvoll,  Bündel,  abgeleitet 
manada,  Handvoll.  Vgl.  Dz  200  magione  u.  466 
tnana;  Rönsch,  Jahrb.  XIV  178;  Th.  p.  87;  Gröber, 
ALL  III  526;  Caix,  St.  45. 

5920)  [mauü  ädjüto,"  are,  =  altfrz.  manaiier, 
schützen,  schonen,  dazu  das  Sbst.  manaie,  prov. 
manaya,  Schutz,  Schonung,  Gnade.  Vgl.  Dz  633 
manaier.  Die  Ableitung  mufs  aber  als  sehr  bedenk- 
lich erscheinen,  weil  *manaidier  zu  erwarten  wäre; 
da  jedoch  auch  mannide,  menaide  sich  finden,  so 
ist  das  von  Diez  angenommene  Grundwort  nicht 
unbedingt  abzuweisen.] 

5921)  mänfiälis,  -e  (v.  manus),  mit  der  Hand 
gefafst,  eine  Hand  füllend;  ital.  manuale,  Adj., 
als  Sbst.  „libro  che  contiene  il  ristretto  d'una  scienza 
od  arte",  manovale,  Adj.,  als  Sbst.  „bracciante  che 
ajuta  il  muratore",  vgl.  Canello,  AG  UI  335; 
span.  mangual;  ptg,  mangoal,  Streitkolben,  Dresch- 
flegel, vgl.  Dz  466  mangual. 

5922)  man[u]ärifis,  a,  um  (v.  manus),  zur  Hand 
gehörig;  ital.  mannaja,  mannara  ,,accetta  ma- 
neggevole  o  da  usare  a  due  mani",  maniera  „quasi 
il  modo  di  teuere  le  mani,  e  poi  il  modo  di  conte- 
nersi  in  genere",  maniero  „agg.  di  falcone,  agevole, 
che  si  lascia  portaro  in  raano",  vgl.  Canello,  AG 
III  308;  rtr.  manera,  Handbeil;  prov.  manier, 
handlich,  »loweira,  Benehmen;  itz.  maniere,  altfrz. 
auch  manire  {=  *maneria),  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p. 
283  u.  287;  im  Altfrz.  war  auch  ein  Adj.  manier 
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5923)  mSnOm  Igvo 


6940)  Marci  panis 
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geschickt,  vorhanden:  span.  manern,  handlich, 
iiianera,  Benehmen;  ptg.  maneira.  Vgl.  Dz  203 
maniero  u.  383  mariaja. 

5923)  mänfim  leTO,  -äre,  die  Hand  erheben 
(jum  Eide);  ital.  mallevare,  bürgen;  prov.  man- 
levar;  span.  manlevar;  altptg.  malevar.  Vgl. 
Dz  201  mallevar. 

5924)  mSntt  pSro,  -äre  =  altspan.  altptg. 
mamparar,  mit  der  Hand  bewahren,  beschützen, 
(das  in  der  neueren  Sprache  übliche  Wort  ist  am- 
parar  =  imparare),  dazu  das  Korapos.  altspan. 
desmamparar ,  in  Stich  lassen,  (in  der  neueren 
Sprache  desamparar=  de  +  ex  oder  dis  -\-  imparare). 
Vgl.  Dz  465  mamparar. 

5925)  ""mänupttlus ,  -um  m.  (für  manipulus), 
Bündel;  ital.  »wawfpoto,  Bündel,  (Diez  zieht  hierher 
auch  manöpola,  Panzerhandschuh ,  Gröber  manoc- 
chia);  sard.  »«a«««;«,  Bündel;  ahruzz.  manoppie; 
(rum.  mämmchiu  ist  wohl  =  *manuculu'm) ;  neu- 
prov.  manoul;  altfrz.  matioil,  vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  210;  hierher  scheint  auch  zu  gehören  frz.  me- 
nevel  (=  *manapelhtm  f.  *mampellum),  Hanfbündel, 
vgl.  Thomas,  R  XXVHI  200;  cat.  manoll:  span. 
manojo  (besser  wohl  =  manuculum),  (manopla, 
Panzerhandschuh);  ptg.  molho  aus  manolho  (besser 
wohl  =  *manuculum),  (manopla,  Panzerhandschuh). 
Vgl.  Dz  203  manöpola  u.  466  manojo;  Gröber, 
ALL  III  526  (die  daselbst  angeführten  Formen 
lassen  sich  zum  Teil  ebenso  gut  auf  *manuculum 
zurückleiten)  u.  VI  392.  Zu  viainpidtis  gehört  wohl 
auch  ncuprov.  »n(mo«//e,  Handbekleidung,  vgl.  Dz 
233  pantofola. 

5926)  mSnfis,  -um  f.,  Hand;  ital.  mano,  (alt- 
ital.  auch  mana);  rum.  mänä;  rtr.  man,  mann, 
möun  (auch  als  Masc.  gebraucht,  vgl.  Gärtner, 
Gröber's  Grundrifs  I  480);  prov.  ma{n)-s;  frz. 
main  (hat  im  Altfrz.  auch  die  Bedtg.  „Haufe"); 
cat.  ma ;  span.  mano;  ptg.  mäo.  Dazu  dasDemin. 
ital.  manette,  frz.  menottes,  Handschellen,  vgl.  Dz 
638  menottes. 

5927)  man[üs]  -\-  ojteT&=  ital.  manovra,  Hand- 
griff, Haudzeug),  Tauwerk;  prov.  manobra;  frz. 
manoeuvre,  Handhabung,  Behandlung,  Tauwerk,  als 
Mask.  Handlanger,  dazu  das  Vb.  manceuvrer  (altfrz. 
manovrer),  eigentlich  mit  der  Hand  arbeiten,  ver- 
fertigen, handhaben;  span.  maniobra,  Handarbeit, 
dazu  dasVb.  maniobrar ;  ptg.  manobra,  manobrar. 
Vgl.  Dz  203  manovra. 

5928)  mänus  recta  =  ital.  manritta,  marritta, 
rechte  Hand.  vgl.  Dz  272  ritto. 

5929)  mänü  teneo,  -ere,  aufrecht  halten;  ital. 
mantenere;  prov.  mantener;  frz.  maintenir,  dazu 
das  Partizipialadv.  maintenant  (ital.  immantinente) 
eigentlich  beim  Handhalten  (vgl.  dtsch.  „im  Hand- 
umdrehen"), im  Augenblick,  eben,  jetzt,  und  das 
Vbsbst.  maintien,  Haltung,  dav.  abgeleitet  ostfrz. 
maintagne,  Stiel  des  Dreschflegels,  vgl.  Horning,  Z 
XVIII  223;  span.  mantener;  ptg.  »mntcr.  Wegen 
der  Flexion  siehe  teuere«    Vgl.  Dz  203  mantenere. 

5930)  got.  maiiirjan,  bereitmachen;  prov.  ama- 
navir,  amanvir,  -oir,  aviarvir,  bereit  sein,  dazu  das 
Partizipialadj.  amanoitz,  amarvitz,  bereit;  altfrz. 
manevir,  amanevir,  dazu  das  Partizipialadj.  amanevi, 
manevi.  Die  Einbürgerung  des  german.  Wortes 
mufste  durch  seinen  Anklang  an  manus  begünstigt 
werden.     Vgl.  Dz  633  manevir;  Mackel,  p.  70. 

5931)  got.  manvus,  bereit;  davon  prov.  marvier, 
bereit,  marves,  Adv.,  bereitwillig,  unbedenklich. 
Vgl.  Dz  633  manevir. 

mSpäliS  s.  mSgälia. 


5932)  mappa,  -am  f.,  Serviette,  Tischtuch;  (ital. 
nur  dialektisch  :)  pi e mon  t.  fnopa,  neap.  «mpptwa, 
Wischlappen,  lomb.  mappa,  Quaste,  Büschel;  (der 
übliche  ital.  Ausdruck  für  „Tischtuch"  ist  tovaglia 
[==  prov.  toalha,  altfrz.  toaille,  neufrz.  touaüle, 
Handtuch]  =  germ.  pwaldja,  vgl.  Mackel,  p.  50); 
frz.  nappe,  Tischtuch;  span.  ptg.  heilst  das 
„Tischtuch"  manteles,  mantees).  Vgl.  Dz  646  nappe. 

5933)  [Wurzel  mar;  aus  einer  Wurzel  mar,  deren 
Grundbedeutung  „Dunkelheit,  Wirre  u.  Unordnung" 
sein  soll,  leitet  C.  Michaelis,  Jahrb.  XIII  206,  span. 
maraha,  Verwirrung,  maraiiar,  verwirren,  ab;  es 
liegt  aber  gar  kein  Grund  vor,  auf  eine  Wurzel 
zurückzugehen,  da  die  betr.  Worte  sich  sehr  wohl 
von  german.  marrjan  (s.  d.)  ableiten  lassen,  wie 
dies  Dz  205  marrir  gethan  hat.] 

5934)  altnord.  mara,  Alp;  dav.  der  zweite  Bestand- 
teil in  frz.  cauchemar,  Alpdrücken  (der  erste  Be- 
standteil ist  calca-v.calcare,  pressen,  drücken);  (die 
übrigen  roman.  Hauptsprachen  haben  für  „Alp- 
drücken" andere  Benennungen:  ital.  incubo;  span. 
pesadilla  (altsp.  auch  mampesada);  ptg.  incubo, 
ephialta,  pesadelo).  Vergleiche  Dz  635  cauchemar; 
Mussafia,  Beitr.  78  Anm.;  Flechia,  AG  II  9  f  (wo 
zahlreiche  Ausdrücke  aus  Mundarten  für  „Alp- 
drücken" angeführt  werden) ;  Mackel,  p.  42. 

5935)  german.  marahskalk,  Pferdeknecht;  ital. 
mariscalco,  mali^calco,  maniscalco,  Hufschmied, 
aber  auch  Marschall  (in  dieser  Bedtg.  ist  jedoch 
das  Lehnwort  maresciallo  üblicher),  vgl.  Canello, 
AG  III  361;  prov.  manescalc-s;  frz.  marechal; 
span.  ptg.  mariscal.  VgL  Dz  204  mariscalco; 
Mackel,  p.  46. 

5936)  griech.  (lagava^^ä  (1  Kor.  16,  21),  davon 
rum.  mucharmatha,  Nebenform  zu  chäram,  Bann, 
Fluch;  dav.  viell.  auch  span.  marrano,  ptg. 
marrao,  getaufter  Jude  (eigentl.  , .verflucht",  vgl. 
Barad,  Z  XIX  271;  Eg.  y  Yang,  bemerkt  über  das 
Wort  nur  (p.  446);  „de  ärab.  marrän,  que,  segün 
el  P.  la  Torre  es  voz  usada  por  los  ärab.  del  campo 
en  el  imperio  marroqui  con  la  propia  acepciön"; 
Diez  467  stellte  keine  eigene  Ableitung  auf,  sondern 
begnügte  sich  mit  der  Angabe  älterer  Deutungen 
(von  hebr.  malah,  sich  auflehnen,  od.  von  span. 
marrar,  fehlschlagen),  welche  aber  unannehmbar 
sind). 

5937)  märathrum  n.  (ßd^iaS-pov),  Fenchel  (Ane- 
thum  foeniculum  L.);  rum.  märar. 

5938)  märeeo,  -ere  und  marceseo,  -ere,  welk 
werden;  ital.  marcire;  rum.  märcezesc;  prov. 
marcesir,  marcezir ;  altfrz.  marcir,  marchir;  span. 
nur  das  Part,  marchido  und  das  Demin.  marchito, 
davon  abgeleitet  das  Vb.  marchitar;  (ptg.  mur- 
charse).    Vgl.  Leser  p.  91. 

5939)  mfircidus,  a,  um  (marceo),  welk,  morsch: 
ital.  marcido  „che  tende  a  marcire",  marcio  „giä 
marcito",  vgl.  Canello,  AG  HI  388;  rum.  märced; 
prov.  marcit-z;  (frz.  fane  =  *faenatus  v.faenum, 
Heu);  altcat.  marcit;  span.  marcido,  marchito; 
(ptg.  murcho  =  murcidus).  Vgl.  Schuchardt,  Korn. 
Et.  I  18. 

5940)  [Marcl  (?)  panIs,  Markusbrot,  ist  die  ver- 
mutliche Grundform  zu  ital.  marzapane,  Marzipan; 
frz.  massepain  (angeglichen  an  masse,  vgl.  Fafs, 
RF  in  501;  span.  mazapan;  ptg.  mazapäo).  Im 
ersten  Teile  des  Wortes  ist,  namentl.  in  Rücksicht 
auf  das  ItaL,  statt  Marci  vielleicht  besser  anzu- 
setzen fiäi,a  oder  martius,  doch  sind  auch  diese 
Annahmen  bedenklich  genug.  Vgl.  Dz  206  marza- 
pane; Scheler  im  Dict.  unter  massepain.] 

36* 


567 


5941)  märco 


5961)  marka 
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5941)  [mSrco,  -äre  (von  marcus),  hämmern; 
davon  nach  Scheler  frz.  marcher,  eigentl.  mit  den 
Füfsen  hämmern,  treten,  gehen,  s.  Dict.  s.  v.;  diese 
Herleitung  verdient  sicherlich  den  Vorzug  vor  den 
sonst  gegebenen,  über  welche  zu  vgl.  Dz  634  s.  v. 
Zu  erwägen  würde  höchstens  sein,  ob  nicht  german. 
marka,  Grenze,  Anspruch  erheben  darf,  als  Grund- 
wort zu  gelten,  marcher  würde  dann  eigentlich 
bedeuten  „nach  einem  Ziele,  bis  zu  einer  bestimmten 
Grenze  gehen".  Von  marcher  das  Vbsbst.  viarche. 
Ans  dem  Frz  sind  entlehnt  ital.  marciare,  marcio; 
span.  ptg.  marchar,  marcha.  Ganello,  AG  III  372, 
leitet  auch  ital.  marcare,  kennzeichnen,  von  marcus 
ab  (also  würde  das  Verb  eigentlich  bedeuten  „durch 
einen  Schlag  kenntlich  machen"). 

5942)  marciilus,  -nm  m.  (Demin.  zu  marcus), 
kleiner  Hammer;  span.  macho,  Hammer,  davon 
abgeleitet  machete,  kurzer,  breiter  Säbel,  und  die 
Verba  machar,  machacar,  machiicar,  stampfen, 
viell.  auch  fnnc^arfo,  eine  Holzart;  (nicht  undenkbar 
ist,  dafs  auch  span.  macho,  Mann,  desselben  Ur- 
sprunges ist,  vorausgesetzt,  dafs  das  Wort  zunächst 
eine  obscöne  Bezeichnung  ilir  das  männliche  Glied 
gewesen  sei;  C.  Michaelis,  Mise.  136,  und  Gröber, 
ALL  in  527,  setzen  allerdings  macho  =  masculus 
an,  was  Diez  nicht  zu  thun  wagte,  weil  s  vor  c  nie 
austrete;  wenn  aber  ital.  marcone,  Ehemann,  von 
marcus,  Hammer,  abzuleiten  ist,  wie  dies  kaum 
anders  angeht,  so  würde  die  Gleichung  macho  = 
marculus  gestützt  werden).  Das  Vb.  *marculare 
ist  auch  im  rtr.  marclar,  hämmern,  erhalten.  Vgl. 
Dz  465  macho.    S.  unten  mascnlns. 

5943)  mSrefis,  -um  m.,  grofser  Hammer;  davon 
vielleicht  ital.  marcone,  Ehemann,  wenn  man  an- 
nehmen darf,  dafs  das  Wort  zunächst  obscön  das 
männliche  Glied  bezeichnet  habe,  vgl.  Barad,  Z 
XIX  270;  8.  oben  märcüliis. 

5944)  märe  n.,  Meer;  ital.  mare;  rum.  mare; 
prov.  mar-s;  irz.mer  f.:  cat.  span.  ptg.  mar. — 
Neben  mare  scheint  lat.  vorhanden  gewesen  zu  sein 
ein  *mara,  eigentlich  Seewassertümpel,  dann  Lache, 
Pfütze  überhaupt,  ^  frz.  mare  (s.  aber  unten). 
Ableitungen  von  lat.  mare  mit  derselben  Beileutung 
„Lache,  Pfütze"  sind:  ital.  marese  ^  *marensis ; 
altfr z.  »waresc,  neufrz.  marais==*mariscus,  dav. 
wieder  alt  frz.  marescot,  maresquel,  maraischiere, 
marescage,  neufrz.  marecage;  span.  marisma  = 
(?)  maritima;  ital.  marazzo  =  *maratium.  Vgl. 
Dz  204  mare.  Höchst  auffällig  ist  jedoch  das  o  in 
frz.  mare  (vgl.  quare :  car),  daher  scheint  Braune's 
Vermutung  Z  XXI  214,  dafs  das  Wort  =  ahd. 
mari,  stehendes  Binnengewässer,  sei  recht  annehmbar 
zu  sein. 

5945)  märga,  -am  f.,  Mergel;  ital.  marga; 
mm.  margä;  (neuprov.  marlo  =  margila ;  alt- 
frz.  marle;  neufrz.  marne);  cat.  span.  ptg. 
marga.    Vgl.  Gröber,  ALL  IH  526;  Th.  p.  107. 

5946)  mSrgfirita,  -am  f.  (fiapyafthrjg) ,  Perle; 
ital.  margarita  u.  margherita;  auch  sonst  als  ge- 
lehrtes Wort  vorhanden ;  der  volkstümliche  Ausdruck 
für  „Perle"  ist  perla,  wohl  =  *pernula,  kleine 
Muschel. 

margilä  s.  märgä.    Vgl.  Dz  635  marne. 

5947)  [gleichs.  *margino,  -äre  (margo),  den 
Kand  erreichen;  dav.  nach  Bos,  E  XIX  301,  frz. 
marner,  über  die  Höhe  der  gewöhnlichen  Fluten 
steigen  (vom  Meere).] 

5948)  margo,  -inem  c.,  Eand;  ital.  rum.  mar- 
gine,  pro  v.  frz.  cat.  »nari/e;  span.  morgen;  ptg. 
margem. 


I      ahd.  mart  s.  ob.  mare  am  Schlüsse. 

5949)  Maria;  davon,  bozw.  von  der  Koseform 
Marion  abgeleitet  frz.  marionnette ,  (eigentlich 
Mariechen)  Püppchen,  Puppe,  vielleicht  auch  ma- 
rotte  (wenn  aus  *mariotte  entstanden),  Puppe,  Spiel- 
zeug, Steckenpferd.  Vgl.  Dz  635  marimmette.  — 
Über  andere,  allerdings  wohl  nicht  recht  sichere, 
Ableitungen  vom  Namen  Mario  (frz.  Marot,  Ma- 
rote,  viell.  auch  marnud  u.  marauder,  span.  ptg. 

\marota,  ital.  mariuolo)  s.  oben  malaldus,  vgl. 
Cohn,  Festschr.  f.  Tobler  p.  285  f.,  Michaelis,  Mise. 
Caix-Canello  p.  146. 

5950)  Maria,  *po8a,  Maria,  setze  dich,  =span. 
l  ptg.  cat.  mariposa,  Schmetterling.  Näheres  über 
I  diese  volkstümliche  Benennung,  zu  welcher  Ähnlich- 
keiten namentlich  auch  in  germanischen  Sprachen 
sich  finden,  sehe  man  bei  Storm,  R  V  180.  In 
sard.  maniposa  ist  in  dem  ersten  Bestandteile  viel- 
leicht manus  oder  manere  zu  erkennen,  ja  vielleicht 
ist  maniposa  die  ursprüngliche  Form,  mariposa  nur 
Umbildung.  Eine  Bildung  ähnlicher  Art  ist  das 
gleichbedeutende  ptg.  ^OMsaZoMsa  =  *posa  +  *lau- 
s{i)a(e)  (s.  d.),  Grabstein.  Vgl.  Dz  467  s.  v.  u.  dazu 
Scheler  im  Anhang  774. 

5951)  *märlnäriü8,  a,  um  (v.  marinus  v.  mare), 
zum  Seewesen  gehörig;  ital.  marinajo,  Seemann; 
frz.  marinier,  (altfrz.  auch  maronier,  vgl.  Dz  636 
maron);  span.  marinero;  ptg.  marinheiro, 

5952)  märinus,  a,  um  (v.  mare),  zum  Meer  ge- 
hörig; ital.  marino,  Adj.,  mariua,  Sbst.,  Küste, 
Seewesen;  frz.  marine;  span.  marino,  -a;  ptg. 
marinho,  -a.  Dazu  das  Verb  ital.  marinare,  ein- 
salzen. 

♦märiscus  s.  mare. 

5953)  märis  lucifis,  -um  m.,  Meerhecht;  ital. 
merluzzo,  Stockfisch;  prov.  merlus;  frz.  merluche; 
(cat.  das  einfache  llus);  span.  merluza;  (ptg. 
heifst  der  „Stockfisch"  badejo  oder  baealhdo).  Vgl. 
Dz  212  merluzzo;  vgl.  dagegen  Joret,  E  IX  121  ff., 
welcher  die  ganze  Wortsippe  auf  merula  zurück- 
führt, s.  No  6124. 

5954)  altfrk.  mariswtn,  Meerschwein,  =  frz. 
marsouin,  Braunfisch.  Das  „Meerschweinchen" 
heifst  frz.  cochon  d'Inde.  Vgl.  Dz  636  s.  v.; 
Mackel,  p.  14. 

5955)  [*mSrItäticum  w.  {v.  maritus),  Ehe;  ital. 
maritaggio;  frz.  mariage;  span.  maridaje;  (ptg. 
maridariQa  =  *maritantia).] 

5956)  [*mäntielnm  (v.  maritus)  =  rum.  märiti}, 
Heirat.] 

5957)  mSritimus,  a,  um  (v.  mare),  zur  See 
gehörig;  ital.  maritima,  Adj.,  maremma,  Sbst. 
Küstenlandschaft,  vgl.  Ganello,  AG  HI  320;  von 
maremma  wieder  abgeleitet  das  Adj.  maremmano; 
altfrz.  marenne ^  maremma;  (span.  marisma?). 
Vgl.  Dz  383  maremma. 

5958)  märito,  -äre,  verheiraten;  itaL  marüare; 
rum.  marit  ai  at  a;  prov.  maridar;  frz.  marier; 
cat.  span.  ptg.  maridar. 

5959)  mSritus, -um  w.,  Ehegatte;  ital.  mariio; 
prov.  marit-z;  frz.  mari;  span.  ptg.  marido. 

5960)  germ.  marlc,  Zeichen;  ital.  marchio,  dazu 
das  Vb.  marchiare,  daneben  marcare,  indessen  läfst 
sich  marchiare  besser  =  *marculare,  marcare  = 
*marcare  v.  marcus  ansetzen,  vgl.  Ganello,  AG  III 
372;  prov.  altfrz.  mare;  (neufrz.  mar^He,  dazu 
das  Vb.  marquer ;  span.  ptg.  marca,  dazu  dasVb. 
marcar).    Vgl.  Braune,    Z  XXI  213.    S.  No  5961. 

5961)  german.  mariia,  Zeichen,  Grenze,  Grenz- 
landschaft; ital.maica;  prov.  morca;  ixz.  marche ; 
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5962)  »markgnsis 


6980)  Märtts  dISs 
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span.  ptg.  marca.  Vgl.  Mackel,  p.  67;  Braune, 
Z  XXI  213. 

5962)  [^inarkenBis,  -e  (v.  markä),  zur  Grenzmark 
gehörig;  ital.  marchese,  Markgraf;  frz.  marquis ; 
span.  marques ;  ptg.  marquez.  Das  Wort  ist 
aufserhalb  Italiens  Lohnwort.] 

6963)  (Itach.  Markgraf;  span.  margrave  etc. 

5964)  ndl.  marlijn,  meerltng,  dünnes  SchifFsseil, 
=  ital.  merlino;  frz.  merlin  (mit  gleicher  Bedeu- 
tung); ptg.  marlim,  vgl.  Dz  638  s.  v.;  Braune,  Z 
XXI  216. 

5965)  ndl.  maripriem,  eine  grobe  Nadel  zum 
Nähen  der  öogel;  frz.  marprime,  vgl.  Thomas,  E 
XXVIII  197. 

5966)  gr.  /uccQ/uaQiTtjg  (v.  ß«Qßal(t(o ,  blitzen, 
funkeln),  blitzend,  funkelnd;  daraus  vermutlich  ent- 
stand durch  Kürzung  (unter  Anlehnung  an  die 
schallnachahmende  Verbindung  marm-,  die  in  frz. 
marmotter,  murmeln,  vorliegt)  ital.  (nur  mundart- 
lich) marmita,  Fleischtopf  (von  Metall),  davon  mar- 
mitone,  Topfjunge,  Küchenjunge;  frz.  mannte 
(wohl  Lehnwort  aus  dem  Lomb.),  davon  marmiton; 
da  marmite  auch  in  die  Bedeutung  „Suppe,  welche 
in  Wohlthätigkeitsanstalten  den  Armen  verabreicht 
wird"  übergegangen  ist  (vgl.  die  Verbindung  saeurs 
de  la  marmite,  barmherzige  Schwestern,  welche 
Suppe  austeilen),  so  erklärt  sich  daraus  das  Adj. 
marmitezix,  bettelhaft,  hungrig;  cat.  span.  ptg. 
marmita,  davon  marmiton.  Dz  204  marmita  be- 
merkt „die  Herkunft  ist  unsicher;  am  meisten  em- 
pfiehlt sich  noch  Prisch's  Deutung,  der  einen  Natur- 
ausdruck vom  Sieden  des  Wassers  darin  erkennt". 
Scheler  im  Dict.  s.  v.  ist  geneigt,  das  Wort  von 
viarmo{r)  abzuleiten.  Andere  haben  an  arab.  marmi'd 
„Ort,  wo  Fleisch  gebraten  wird"  gedacht.  Für 
fiapfiafilT)]g  spricht  besonders  der  Umstand,  dafs 
marmita  nicht  einen  'i'opf  schlechtweg,  auch  nicht 
einen  irdenen  Topf,  sondern  einen  Topf  von  Metall, 
also  einen  blinkenden  Topf  bedeutet. 

5967)  marmor  n.  {ßagna^ioq),  Marmor;  ital. 
marmo;  rum.  marmure;  Tpjov.  marme-s;  fri.mar- 
bre;  unmittelbar  von  marmor  abgeleitet  ist  vielleicht 
*marmouret,  marmouset,  (kleine  Marmorfigur),  kleine 
groteske  Figur,  vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v.;  span. 
marmol;  ptg.  marmore. 

5968)  marmöreus,  a^  um  (marmor),  marmorn; 
davon  vielleicht  frz.  moire,  Wasserglanzstoff,  ab- 
geleitet moire,  vgl.  Tobler,  Z  X  574.  Die  übliche 
Ableitung  aus  dem  Arabischen  (vgl.  Dz  641  moire) 
ist  unhaltbar ,  'da  das  betr.  arab.  Wort  moliayyar 
(daraus  ital.  mocojardo,  mocajarra,  eine  Art  Woll- 
zeug, auch  camojardo  genannt,  wohl  mit  Anlehnung 
an  camelus)  nicht  moire  ergeben  haben  würde. 

5969)  (Vergilius)  Märo,  -önem;  davon  vielleicht 
mittelf^'z.  viaron,  Führer  durch  die  Alpen,  (nen- 
frz.  marron,  Bernhardinerhund,  ist  vermutlich  das- 
selbe Wort,  denn  dieser  Hund  ist  ja  auch  eine  Art 
Alpenführer).  Wegen  des  Bedeutungswandels  vgl. 
Cicero  :  ciceron  (Dante !).  Möglicherweise  ist  auch 
ital.  marroiie,  frz.  marron,  Kastanie  (dav.  mar- 
ronnicr,  Kastanienbaum),  dasselbe  Wort  wie  Maro 
u.  stellt  des  Namens  ursprüngliche  Bedeutung  dar. 
Vgl.  Dz  384  marroric  u,  636  maron. 

5970)  Maroeco  (Ländername);  dav.  frz.  maroquin, 
marokkanisches  Leder. 

5971)  marra,  -am  /'. ,  Hacke  zum  Ausjäten  des 
Unkrautes;  ital.  marra,  Hacke,  davon  abgeleitet 
marrone,  Radhaue,  wohl  auch  marruca,  marrucajo, 
Dornstrauch;  rum.  märäcine;  span.  ptg.  marra, 
Badhaue,    (wahrscheinlich    auch   marron,  Widder, 


!  vgl.  aber  ob.  marcnlus  u.  marens).  —  Caix,  St.  406, 

'führt  auf  marra  zurück  auch  ital.  marrancio 
„coltellaccio  da  macellajo",  lomb.  marasa  „pota- 
tojo",  sard.  viarrazzu  „ferro  da  tagliar  lo  unghie 
ai  cavalli",  alt  span.  marrazo  „ascia  perfar  legna", 

;  ital.  marrascura  (=  marra  -\-  scure)  ,,arnese  per 
ripulire  le  viti".  S.  auch  unten  marran  (unter 
„span.")  und  mas. 

6972)  arab.  marrah,  einmal,  =  cat.  span. 
marras,   einst,    vgl.    Dz  467  s.    «.;    Eg.   y   Yang. 

:446. 

5973)  ndl.  marren,  anbinden;  dar.  frz.  amarrer, 
demarrer,  ein  Schiff  an-,  losbinden,  dazu  das  Sbst. 
amarre,  das  zum  Anbinden  dienende  Tau;  span. 
ptg.  amarrar,  dazu  das  Sbst.  amarra.  Vgl.  Dz  15 
amarrar,  wozu  ein  anderes  mögliches  Grundwort 
arab.  inarr  angeführt  wird.  Vgl.  auch  Braune,  Z 
XXI  214. 

6974)  german.  manjan,  hemmen,  ärgern;  davon 
vermutlich  ital.  smarrire,  hindern,  verwirren;  rtr, 
umarir,  verlieren;  \itov.  altfrz.  marrir  (auch 
esmarrir),  sich  verirren  (vgl.  Cohn,  Z  XVIII  207), 
verlieren,  namentlich  den  Weg  verlieren ,  sich  ver- 
irren, beunruhigen,  täuschen,  betrüben  u.  dgl.,  dazu 
das  Vbsbst.  altfrz.  marriment,  marrement,  mittelfrz. 
marrisson,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  128  Anm.;  span. 
mnrrido,  betrübt,  marrar,  sich  verirren  (marrar  in 
der  Bedeutung  „ein  Schwein  verschneiden",  womit 
wieder  marrano,  -a,  Schwein,  auch  Schweinefleisch, 
und  vielleicht  auch  [vgl.  jedoch  oben  maranatha!, 
Barad,  Z  XIX  271]  das  Adj.  marrano,  gebannt, 
verflucht,  eigentlich  getaufter,  aber  des  Unglaubens 
verdächtiger  Jude  zusammenhängt,  kann  kaum  das- 
selbe Wort  sein,  eher  ist  es  von  marra  abzuleiten, 
das  ja  wohl  nicht  blofs  ,, Hacke",  sondern  auch  ein 
, .gekrümmtes,  zum  Verschneiden  geeignetes  Messer" 
bedeutet   haben   kann,    also    von  marra   in  dieser 

j  Bedtg.    einerseits   *marrare   (vgl.  Braune,    Z    XXI 
214),  andererseits  *marranus :  marana,  Verwirrung, 
1  maranar,    verwirren  (s.   oben   mar).     Vgl.  Dz  205 
\  marrir  u.  467  marrano;  Mackel,  p.  70. 

6975)  marriibium  «.,  Andorn  (eine  Pflanze); 
ital.  marrobio;  span.  marrubio;  ptg.  marroyo, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772. 

6976)  märtellus,  um  m.,  Hammer;  ital.  mar- 
telln;  rtr.  martell;  prov.  martel-s;  frz.  marteau; 
cat.  martell;  span.  martillo;  ptg.  martello. 

6977)  [*märtTä,  -am  f.  (v.  Martiics),  =  ital. 
mnrza,  Pfropfreis  (weil  das  Pfropfen  im  März  ge- 
schieht), vgl.  Dz  384  s.  V.] 

6978)  Martinas;  der  Name  des  heil.  Martin  ist 
auf  verschiedene  Tiere  übertragen  worden,  ebenso 
auf  verschiedene  Werkzeuge:  ital.  martin  pesca- 
tore,  ein  Seefisch,  martinetto ,  Winde  zum  Spannen 
der  Armbrust;  sard.  puzone  de  Santu  Martina, 
ein  Fisch;  frz.  martinet  pecheur,  Eisvogel,  oiseau 
s.  Martin,  Martinsvogel,  martinet.  Hausschwalbe, 
auch  Leuchter  mit  einem  schwalbenschwanzartigen 
Griffe;  span.  martin  pescador,  ein  F'isch,  pajaro 
de  San  Martin,  Martinsvogel,  martinete,  kleiner 
weifser  Reiher.     Vgl.  Dz  205  martin  pescatore. 

5979)  [*märtio,  -äre  (v.  Martins)  =  span. 
marcear,  die  Schafe  (im  März)  scheeren,  vgl.  Dz  384 
marza.] 

5980)  Märtis  dies,  Dienstag;  ital.  martedi, 
marti;  rum.  marfi,  nach  Ch.  p.  169  =  Martis  mit 
zu  ergänzendem  dies;  prov.  dimars  =  dies  Mortis, 
auch  »iftCA- allein ;  irz.  mardi;  c&t.  dimars;  span. 
martes;  (ptg.  terga  feira).  Vgl.  Dz  205  mar- 
tedi. 
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5981)  Martins,  -nm  m.,  März:  ital.  marzio, 
Adj.,  marzo,  März,  vgl.  Canello,  AG  III  343;  rum. 
mart;  prov.  mart-z  (über  neuprov.  u.  a.  Ablei- 
tungen von  martius  vgl.  Behrens,  Motath.  p.  83); 
frz.  cat.  mars;  span.  ptg.  mnrzn. 

6982)  german.  martu-,  Marder;  ital.  martora; 
prov.  mart-2(neuprov.  marto);  frz. marte,  niartre; 
cat.  span.  ptg.  niarta.  Vgl.  Dz  205  martora: 
Gröber,  ALL  III  527;  Kluge  unter  ,, Marder",  wo 
der  germanische  Ursprung  des  Wortes  sehr  wahr- 
scheinlich gemacht  wird ;  Braune,  Z  XXI  215. 

5983)  martyr,  -tyrem  m.  {ßäpzvp),  Zeuge,  Mär- 
tyrer; lomb.  nidrtol,  ganze,  semplicione,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  13;  sonst  nur  gel.  W. ;  jedoch  frz. 
{Mont)martre. 

5984)  martyrium  n.  {pta(ixvQtov) ,  Blutzeugnis, 
Märtyrertum  ;  ital.  war<mo  (altital.  martiro,  mar- 
tire)  „pena  sofferta  per  la  fode,  pena  angosciosa", 
martorio  (arch.  martnro,  martore)  „anche  uno  stru- 
niento  da  martoriare  e  l'atto  del  raartoriare",  vgl. 
Canello,  AG  III  327;  dazu  die  Verba  martirare, 
martirizzare ;  {rum.  marturisi  nur  in  der  ursprüngl. 
Bedtg.  „bezeugen");  ])rov.  martire-fi,  viartir-s,  dazu 
das  Vb.  martiriar,  marturiar;  frz.  martyre,  dazu 
das  Vb.  martyriser;  span.  martirio,  dazu  die  Verba 
martiriar,  martirizar ;  ptg.  martyno.  dazu  dasVb. 
martyrizar.     Vgl.  Dz  205  martirin;  Berger  s.  v. 

5985)  Marn1f(as)  (Personenname);  dav.  viell. 
frz.  (mundartl.)  marou,  Kater,  vgl.  Marchot,  Pho- 
nologie  d'un  patois  wallen  p.  127,  s.  aber  auch 
Horning,  Z  XXII  487. 

5986)  [mäs,  marem  in.,  männlich,  Männchen  (von 
Tieren);  davon  nach  Diez  cat.  marrd,  Widder; 
span.  niarron;  ptg.  marror,  mit  den  Hörnern 
stofsen.  Vgl.  Dz  467  marron  (Kiez  zieht  hierher 
auch  span.  ptg.  man(T,  Hammer,  Haue,  morueco, 
Widder,  auch  Mauerbrecher.  Aber  warra  ist  doch 
offenbar  =  lat.  niarra,  u.  auch  marrd,  marrar, 
marron  sind  sicherlich  von  marra,  nicht  von  mas 
abzuleiten,  worauf  schon  das  doppelte  r  hinweist; 
morueco  dürfte  auf  mnro,  Maure,  zurückgehen  unter 
Bezugnahme  auf  die  Vielweiberei  dor  Muhamedaner.) 
—  Von  mas  marem  will  Horning,  Z  XXII  487, 
frz.  maraud  ableiten,  s.  oben  malaldus;  ferner 
vermutet  Horning,  ZXVni223,  dafs  von  mas  ma- 
rem ein  Fem.  *marasca  abgeleitet  worden  sei  mit 
der  Bedtg.  „Mannweib,  Kupplerin",  woraus  durch 
Umstellung  *mascara  (vgl.  ptg.  mascdrra,  wie  aber 
dieses  Wort  hierher  gezogen  werden  kann,  ist  un- 
erfindlich!) u.  weiter  zu  *viascra,  masca,  Kupplerin, 
Hexe,  Larve  geworden  sei.  Die  Hypothese  ist  sinn- 
reich, gleichwohl  aber  sehr  unwahrscheinlich.] 

5987)  ahd.  masar,  Knorren  im  Ahornholz;  alt- 
frz.  mazre,  madre,  eine  Holzart;  neu  frz.  madre, 
gefleckt.     Vgl.  Dz  631  madre;  Mackel,  p.  58. 

5988)  mSficiilfis,  a,  um  {maseulus,  non  masclus 
App.  Probi  4),  männlich;  ital.  mascolo,  masculo, 
Adj.  und  Sbst.,  als  letzteres  bedeutend  „stantufFo. 
una  parte  del  petriere"  mcischio,  mastio,  Adj.  und 
Subst. ,  vgl.  Canello,  AG  III  353;  rum.  mascur, 
verschnittenes  männliches  Schwein;  rtr.  maschel; 
prov.  aIHtz.  mascle,  masle ;  nenfrz.  male;  cat. 
mascle;  altspan.  masclo,  maslo,  vielleicht  gehört 
hierher  auch  span.  ptg.  macho,  Mann,  männlich, 
doch  dürfte  das  Wort  besser  von  viarculiix  [s.  d.] 
abzuleiten  sein).  Vgl.  Dz  465  macho :  C.  Michaelis, 
Mise.  135;  Gröber,  ALL  III  527  (Gröber  verteidigt 
die  Annahme  von  macho  =  maseulus  gegen  das 
von  Diez  geäufserte,  allerdings  nicht  stichhaltige, 
autliche  Bedenken). 


5989)  arab.  masi'h,  geschmeidig  (Freytag  IV 
177'')  =  ptg.  macio,  vgl.  Dz  465  s.  v.;   Eg.  y  Y.  440. 

5990)  germ.  Stamm  masq,  wovon  ahd.  maska, 
Masche;  davon  vermutlich  frz.  masque  (Mask.  nach 
casque),  Larve  (eigentlich  wohl  maschige  Gesichts- 
verhüllung, allerdings  wäre  neufrz.  mdque,  bezw. 
mäche  zu  erwarten,  aber  das  h  kann  erhalten  ge- 
blieben sein,  ebenso  wie  in  marka  :  marque  u.  a., 

I  vgl.  Mackel  p.  142,  oder  es  mag  durch  Einflufs  des 
ital.  maschera  sich  behauptet  haben),  dazu  das 
Vb.  masqiiUlier,  maquüter,  schminken,  vgl.  Förster, 
Z  III  565  (dagegen  dürften  altfrz.  marguülier, 
margoillier,  merguülier,  beflecken ,  gegen  Förster's 
Annahme  von  masquülier  zu  trennen  und  auf  ein 
*margiliare  v.  *margila  v.  marga,  Mergel,  zurück- 
zuführen sein,  wovon  auch  neufrz.  margouilUs, 
Mistpfütze).  Die  sonst  übliche  Horleitung  von  masque 
aus  *maMica  (v.  masticare),  die  kleine  Kinder 
kauende  Hexe,  kann  trotz  des  Vorkommens  des 
Wortes  schon  im  frühen  Mittellatein  nicht  befrie- 
digen, denn  a.us*mastica  konnte  miT*masche,*mäche, 
(Feminin !  schon  wegen  des  Begriffes)  werden,  zumal 
da  das  Vb.  mdcher  daneben  sich  behauptet  hat. 
Aus  arab.  mascharat,  Gelächter,  aber,  welches  Mahn 
als  Grundwort  aufgestellt  hat,  konnte  wohl  ital. 
maschera,  span  ptg.  mascara,  nicht  aber  frz. 
masque  entstehen.  Zu  german.  masq  gehören  viel- 
leicht auch  prov.  mascarar,  (das  Gesiebt)  schwarz 
macheu;  altfrz.  mascarer,  mascurer;  neufrz. 
indchurer;  cat.  mascdra,  Schmutzfleck  im  Gesieht; 
span.  ptg.  mascarra,  dazu  das  Verb  mascarrar. 
Vgl.  Dz  206  maschera;  Schaler  im  Dict.  masque. 
Über  Horning's  Ableitung  des  maschera  etc.  von 
*marasca  (Fem.  zu  mas),  Z  XVIII  223,  s.  oben 
mas  am  Schlüsse. 

5991)  massä,  -am  f.,  Klumpen,  Masse,  Landgut; 
ital.  massa,  (von  lat.  massa  in  der  Bedtg.  „Land- 
gut" abgeleitet :)  massaria,  masseria,  Meierei,  rtMS- 
saio,  -a,  Hausverwalter,  -in,  masserizia ,  Hausrat, 
vgl.  Gröber,  ALL  HI  526  (Diez  206  mas  u.  Caix, 
St.  407,  leiten  die  Worte  irrig  von  mas  =  *mansum 
„Haus"  ab) ;  hierher  gehört  wohl  auch  masso,  grofser 

j  in  der  Erde  liegender  Stein,  vgl.  Dz  384  s.  v.;  prov. 
\  massa;  frz.  masne;  span.  masa;  ptg.  (cat.) 
i  massa. 

5992)  mastico,  -äre,  kauen;  ital.  masticare; 
rum.  mestec  ai  at  a;  prov.  mastegar,  masehar; 
frz.   mdcher,   davon    mächoire,    macheliere ,   Kinn- 

j  backen  (letzteres  Wort  Kreuzung  von    maxilla  mit 
masticare);   cat.  mastegar;    span.  ptg.  mastigar, 
\  masticar,  mascar. 

5993)  masticum  n.  (f.  mastice,  (laaxixri),  Mastix- 
harz; venez.  »)as(n(;o,  smalto;  lomb.  »iaste^jr,  vgl. 
Salvioni,  Post.  13. 

5994)  mastix,  -tieem  f.  {fiäari^),  Mastixbaum; 
ital,  mastice,  vic.  nidstese,  vgl.  Salvioni,  Post.  13. 

5995)  altnord.  mastr,  Mast,  =  prov.  altfrz. 
mast;  neufrz.  mdt  (vgl.  Mackel  p.  63);  ptg.  masto, 
mastro.     Vgl.  Dz  207  masto. 

5996)  pers.  schach  mät,  dor  König  ist  tot  („La 
voz  mäta  es  un  adj.  que  los  persas  empleau  en  el 
sentido  de  „maravillado,  sorprendido",  Eg.  y  Yang. 
429);  dav.  ital.  (scacco)  »HaMo,  schachmatt;  prov. 
viat;  frz.  (echec  et)  mat;  span.  (jaque  y  oder 
jaqni)mate ;  ptg.  [chaque  e)  mute;  dazu  das  Vb. 
ital.  mattare,  matt  setzen;  prov.  matar;  frz. 
mater  (altfrz.  auch  amatir);  span.  ptg.  matar. 
Vgl.  Dz  207  matto. 

5997)  matarS,  -am  f.  (keltisches  Wort),  Wurf- 
spiefs  der  Gallier;  davon  yiTO\.  matrat-z;  altfrz. 
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matras,  Wurfspeer,  dazu  das  Vb.  prov.  matrasseiar, 
altfrz.  matrasser,  zerquetschen.  Vgl.  Dz  636  ma- 
tras; Th.  p.  107.    S.  auch  matrellus. 

5998)  mStaxa,  -am  /'.  i/^äzasa),  rohe  Seide,  Seil; 
ital.  matassa,  Strähne,  Gebind;  altfrz.  meesse, 
neuf  rz.  (mundartl.)  maisse,  vgl. Thomas,  K  XXVIII 
199;  mm.  mätam,  Seide;  prov.  madaisa,  Strähne, 
Gebind;  f ranch-comt.  mässe;  altfrz.  madaise ; 
cat.  madeixa;  span.  madeja:  ptg.  madeixa.  Vgl. 
Dz  207  matassa;  Gröber,  ALL  III  528. 

5999)  Mate,  Name  eines  Platzes  im  alten  Paris, 
auf  welchem  die  Diebe  zusammenzukommen  pflegten  ; 
davon  matois,  schlau.  Vgl.  Dz  636  s.  v.;  Scheler 
u.  Littrö  s.  V. 

6000)  *matSa,  mattea,  -am/".,  Keule,  Schlägel; 
ital.  mazza  u.  mazzo  (Straufs  von  Blumen,  sog. 
wegen  der  keulenartigen  Form),  davon  ammazzare, 
totschlagen  (auch  das  Simplex  mazzare  ist  vor- 
handen); (sari.  mattulu) ;  {rum.  mäciucä);  rtr. 
mazza,  dazu  das  Vb.  mazzar;  prov.  massa,  dazu 
das  Vb.  massar;  frz.  masse ,  davon  abgeleitet 
massue,  gleichsam  *mat{t)euca;  span.  maza,  mazo, 
dazu  das  Vb.  mazar ;  ptg.  maga,  mago,  dazu  das 
Vb.  magar;  abgeleitet  altptg.  massuca,  massua. 
Vgl.  Dz  208  mazza;  Gröber,  ALL  III  528  u.  VI 
129;  G.  Paris,  R  XVIII  551;  Caix,  Z  I  425  (wo 
ital.  massacrare ,  frz.  massacrer  aus  ammazzare 
-^  sacrare  erklärt  wird  —  höchst  unwahrscheinlich, 
vgl.  No  6014)^ 

6001)  *inateola,  -am  /'.  (Demin.  v.  matea),  kleiner 
Hammer,  Schlägel ;  ital.  ma^ÄWota;  prov.  massola. 
Vgl.  Dz  208  mazza. 

6002)  mSter,  -trem  f.,  Mutter;  ital.  madre; 
(rum.  fehlt  das  Wort;  rtr.  ist  der  übliche  Aus- 
druck mamma);  prov.  maire;  frz.  mere;  cat. 
mayra;  span.  madre;  ptg.  mai,  {madre  ist  nur 
als  Anrede  geistlicher  Frauen  u.  dgl.  erhalten). 

6003)  mäteriS,  -am  /'.,  Stoff,  insbesondere  Bau- 
holz (die  letztere  ßedtg.  ist  die  übliche  im  Roman., 
soweit  das  Wort  überhaupt  volkstümlich  geworden 
ist);  ital.  materia,  Stoff,  madiere,  Holzboden;  alt- 
venez.  madero,  Holz;  rum.  materie;  prov.  ma- 
teria, madeira;  frz.  mattere,  altfrz.  auch  matire, 
vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  283;  span.  materia,  ma- 
dera  u.  madero;  ptg.  materia,  madeira.  Vgl,  Dz 
465  madera;  Flechia,  AG  II  367;  Salvioni, 
Post.  13;  Berger  s.  v. 

6004)  *mäteriämen M.  (v.  matena),  Zimmerholz; 
prov.  mairam-s,  Stabholz;  frz.  merram.  Vgl.  Dz 
638  merrain.    ' 

6005)  malum  Mätiänam,  eine  Art  Apfel;  davon 
vielleicht  altspan.  mazana,  jetzt  manzana,  Apfel; 
ptg.  mazäa.    Vgl.  Dz  466  manzana. 

6006)  arab.  maHmdrah,  Keller  (Freytag  III  71"), 
=  span.  ptg.  tiiazmorra,  unterirdischer  Kerker, 
vgl.  Dz  468  s.  V.;  Eg.  y.  Yang.  448. 

6007)  [*matrellä,  -am  /.,  *mStreIltt8,  -um  m. 
(v.  matara),  kleiner  Speer,  Splitter,  Hölzchen  und 
dgl.;  davon  vermutlich  frz.  mereau,  marelle,  me- 
relle.  Stein  im  Brettspiel ,  Brettspiel  u.  dgl.  Vgl. 
Scheler  im  Dict.  unter  marelle.  Ital.  murielle 
„lastre  che  servono  ad  un  giuoco  fanciullesco"  ist 
vermutlich  dasselbe  Wort,  angeglichen  an  murus, 
vgl.  Caix,  St.  420.J 

6008)  matricälls,  -e,  zur  Gebärmuttor  gehörig; 
mail.  rwa  medregal,  isterisrao,  vgl. Salvioni,  Post.  13. 

6009)  mätricula, -am/".,  Stammrolle;  altvenez. 
marriegola,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891p.  772: 
Salvioni,  Post.  14,  wo  das  ie  aus  Anlehnung  an 
riegola  erklärt  wird. 


6010)  mStriciilärTüs,  -um  (v.  mätricula);  Stamra- 
rollenbowahrer;  davon  vermutlich  frz.  marguiüier, 
Küster  (eigentl.  Kirchenbuchbewahrer  od.  -Schreiber); 
altfrz.  marreglier.  Vgl.  Dz  635  marguillier  (hier 
wird  unter  mätricula  das  ,, Armenregister"  vor- 
standen); Berger  .s-.  v.;  Meyer-L.,  Ltbl.  1899  p. 
276  u. 

6011)  *matnnä  u.  *matranä,  -am  f.  (y.  mater), 
Taufmutter,  Patin,  =  ital.  madrina;  prov.  mai- 
rina:  frz.  marrine  (altfrz.)  u.  marraine,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  299;  span.  madrina;  ptg.  madrinha. 
Vgl.  Dz636  wiarramc;  Förster  zu  Chev.  as  II  espees 
10769. 

6012)  matrix,  -leem  f.  (v.  mater),  Zuchttier, 
Stamramutter;  ital.  matrice;  sard.  madrighe, 
lievito;  rum.  malrice;  frz.  matrice;  span.  ptg. 
matriz,  sämtlich  gel.  W.,  ausgenommen  das  sardische. 

6013)  mätrönälis,  -e  (v.  matrona),  zur  Ehefrau 
gehörig ;  ital.  matroiiale,  daneben  madornale „grosso, 
solenne",  vgl.  Canello,  AG  III  384. 

6014)  ndrdtsch.  matskeii, *matseken,  matsckern, 
in  Stücke  hauen ;  davon  vermutlich  frz.  massacrer, 
niedermetzeln,  massacre,  Gemetzel.  Vgl.  Dz  636 
massacre;  Mackel,  p.  116;  Caix,  Z  I  425,  hielt  das 
Wort  für  zusammengesetzt  aus  [am)mazzare  (von 
matea)  -\-  sacrare. 

6015)  matta,  -am  f.,  Matte;  ital.  matta;  frz. 
natte,  vgl.  Dz  646  natte;  wahrscheinlich  gehört 
hierher  auch  span.  ptg.  nata.  Rahm  (gleichsam 
die  auf  der  Milch  liegende  Decke),  ebenso  span. 
nateron,  Schmierkäse,  frz.  mate,  matte,  maton,  ge- 
ronnene Milch,  vgl.  Förster,  Z  lU  563;  Schuchardt, 
Z  VI  121;  Diez  472  leitete  nata  von  natare  ab; 
Baist,  Z  V  564  u.  RF  I  442,  stellte  teils  deutsch 
„Matte,  Matz"  (das  selbst  auf  matta  zurückgeht), 
teils  lat.  nacta,  natta  als  Grundwort  auf,  letzteres 
ist  aber  schon  um  deswillen  unmöglich,  weil  dies 
Wort  nicht,  wie  Baist  annahm,  „Fell,  Pelz",  sondern 
„Walkor"  bedeutet  (s.  Georges  s.  v.).  Vgl.  Gröber, 
ALL  IV  129;  Schuchardt,  Z  XIII  531.  (Seh.  wider- 
ruft hier  seine,  Z  VI  121,  ausgesprochene  Vermu- 
tung, dafs  span.  manteca,  ptg  manteiga,  Butter, 
von  matta  abzuleiten  seien  [vgl.  auch  Cornu,  Gröber's 
Grundrifs  I  763  §  151]  u.  nimmt  Zusammenhang 
der  Worte  mit  dem  slav.  Stamme  vient-  an ,  was 
aber  doch  wohl  recht  zweifelhaft  ist;  die  Worte 
müssen  als  noch  unaufgeklärt  gelten),  vgl.  oben 
mantica).  —  Von  matta  abgel.  ist  viell.  ptg.  moita, 
motta  de  plantas  arborescentes,  vgl.  C.  Michaelis, 
Frg.  Et.  46. 

6016)  mittelndl.  mattegenoet,  matteuoet,  Teil- 
haber einer  matte  (d.  h.  eines  aus  Rohr  u.  dgl.  ge- 
flochtenen Behälters,  in  welchem  der  Seemann  seine 
Habseligkeiten  birgt);  dav.  nach  Stoett,  Nord  en 
Zuid  XVIII  5  p.  4,  frz.  matenot  (vgl.  G.  Paris,  R 
III  156  Anm.),  matelot.  Andrerseits  sind  altnord. 
mata-,  mütunautr,  Tiscbgenosse  (vgL  Bugge,  R  IH 
156,    Mackel  p.  120),   u.    maatgenot,  Wahlgenosso 

[  (vgl.  Breusing,  Niederdtsch.  Jahrb.  V),  als  Grund- 
I  Worte    aufgestellt   worden.     Diez   636    s.   v.   wollte 
''  das  Wort  von  lt.   matta  ableiten.     Aufserhalb  des 
Frz.  ist  marinarius  Bezeichnung  des  Matrosen. 

6017)  mätüreseo,  -ere,  reifen;  friaul.  »nadrest, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772. 

6018)  *mätürico,  -äre  (v.  maturus)  =  span. 
ptg.  madrugar  (altspan.  madurgar),  früh  auf- 
stehen, vgl.  Dz  465  madrugar. 

6019)  mätürus,  a,  um,  reif;  ital.  maturo;  prov. 
madur-s;  altfrz.  «leär;  neufrz.  mwr;  span.  ptg. 
maduro,    dazu    das    Vb.   madurar ;    von    maduro 
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6020)  matfis 


6044)  mgdletans 
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abgeleitet  ist  nach  C.  Michaelis,  Mise.  136,   span. 
madrono,  Erdbeerbaum.     Vgl.  Dz  645  mür. 

6020)  matus,  a,  um,  bis  zur  Albernheit  betrunken, 
dämlich  (Petron.  ed.  Bücheier  Kap.  41,  p.  28,  1, 
vgl.  Sittl,  ALL  II  610);  dafür  ist  viell.  zu  lesen 
mattus  =  *tnadUus  f.  madidus  (s.  d.).  Vgl.  Dz 
384  s.  V. 

6021)  mätütintts ,  a,  um,  morgendlich;  ital. 
matutino,  Adj.,  mattinn  u.  mattina,  Shst.,  Morgen, 
vgl.  Canellü,  AG  III  331;  (ru  m.  c/ewiineafä,  gleich- 
sam de  *manitia  seil,  hora);  prov.  mati  (daneben 
maitin,  was  auch  altfrz.  vorkommt);  frz.  matin; 
cat.  matt;  (span.  maüana;  ptg.  manhif).  Vgl. 
Dz  202  mane. 

6022)  dtsch.  matz,  ungeschickter  Mensch  ;  davon 
nach  Dz  637  .s.  v.  frz.  rnazette,  Stümper,  auch 
schlechtes  Pferd.  G.  Paris,  R  III  113,  verglich 
rnazette  mit  niundartl.  ital.  mazzetta  (v.  mazza, 
Stock)  und  dürfte  damit  das  Richtige  getroffen 
haben,  vgl.  altfrz.  hourt .  Maultier,  u.  hourdon, 
Stab.  Nach  Behrens,  Z  XIV  363,  ist  rnazette  Dem. 
zu  dtsch.  Meise  (ahd.  meiza),  welches  im  Bas  Va- 
lais  als  maire  erhalten  ist. 

Maurns  s.  mörfis. 

6023)  altdtsch.  ^mauwa,  vorgestreckte  Lippe,  = 
frz.  moue,  verzogener  Mund,  vgl.  Dz  644  s.  v.; 
Mackel,  p.  124. 

6024)  germ.  *mawe,  *malwi-  (ags.  maew),  Möve, 
=  altfrz.  moue:  pik.  maittve,  (miawe  bei  Marie 
de  France);  neuirz.  mouette.  Vgl.  Dz  644  «lOMeUe; 
Mackel,  p.  116. 

602ö)  mäxiUä,  -am  f.,  Kinnbacke;  ital.  maseella, 
davon  abgeleitet  mascellare,  Backenzahn;  rum. 
mäse,  PI.  mäsele;  obw.  mislar  (=  *maxillaris); 
prov.  maissella ;  altfrz.  maisselle;  neufrz.  mä- 
cheliere  =  *maxülaris  +  masticare;  (span.  me- 
jilla,  daneben  quijada;  ptg.  queixo). 

6026)  [mäximS  seil,  sententia,  Grundsatz;  ital. 
massima;  frz.  maxime;  span.  ptg.  maxima.  — 
maximus  =  altfrz.  maisme.] 

// 

6027)  hehr,  mazzal,  Stern,  Schicksal;  dav.  span. 
desmazalado,  unglücklich,  vgl.  Ascoli,  AG  X  48  Änm. 

6028)  meä  dominä  (s.  auch  ob.  domina)  =  i  tal. 
madonna,  monna,  Frau  (insbesondere  die  heilige 
Jungfrau);  in  der  Bedtg.  „Äffin"  ist  ital.  monna, 
ebenso  span  ptg.  mona,  frz.  mone  volksetymologi- 
sche Umgestaltung  von  türk.  maimun,  Affe,  vgl. 
Schuchardt,  Z  XV  96;  neuprov.  monno:  frz. 
monnine.  Altspan,  findet  sich  miennaiür  mi  du- 
enna,  vgl.  Cornu,  K  IX  134.  Vgl.  Dz  216  monna. 
(Im  Span.  Ptg.  bedeutet  mona  auch  „Betrunken- 
heit", wird  also  ebenso  wie  das  deutsche  „Affe" 
gebraucht.) 

6029)  meäm  fidem  =  i  ta  1.  mia  ß,  daraus gnaffe, 
bei  meiner  Treue,  wahrlich,  vgl.  Dz  376  «.  v. 

6080)  [*meäufis,  a,  um  (v.  mens),  darf  nicht 
mit  Dz  739  als  Grundform  für  frz.  viien  angesetzt 
werden;  mien  ist  vielmehr  =  meum,  wie  tuen  = 
tuum,  vgl.  Mussafia,  Zni267;  Cornu,  R  VII  593.] 

6031)  kelt.  medg  (wo  zwischen  d  u.  g  ein  Vokal 
geschwunden  ist),  Molken ;  dav.  das  gleichbedeutende 
(prov.  mergue);  frz.  megue.  Vgl.  Dz  638  megve: 
Th.  p.  108  („der  keltische  Ursprung  ist  sicher"); 
Gröber,  ALL  III  528  (stellt  fragend  melca  als 
Grundwort  auf). 

6032)  media  seil,  calcea,  halbes  Beinkleid,  = 
span. media,  Strumpf;  ptg.  meia,  vgl.  Dz 468  media. 

6033)  median  US,  a,  um  (v.  mediits),  in  der  Mitte 
befindlich;  ital,  mezzano,  (daneben  mediana,  vgl. 


Canello,  AG  III 346);  in.  moyen;  span.  mediano. 
Vgl.  Dz  213  niezzo;  C.  Hofmann,  ALL  IV  43  (han- 
delt über  german.  meiden,  Pferd,  =  medianm). 

6034)  mediätor,  -örem  »».,  Mittelsmann;  davon 
ital.  (ursprünglich  nur  nordital.)  meÄ^adro,  Pächter 
(daneben  mezzainolo),  vgl.  d'Ovidio,  R  XXV  304. 

6035)  medica  seil,  herba,  modischer  Klee,  = 
span.  mielga,  Schneckenklee,  vgl.  Dz  469  s.  v. 

6036)  medicämentum  n.  (v.  medicor),  Heilmittel, 
^  altfrz.  megement,  vgl.  Tobler,  R  II  244. 

6037)  [*niedicätieium  «.,  Heilmittel,  =  altfrz. 
mege'is,  neufrz.  megis,  eine  (mit  Arznei  vergleich- 
bare) chemische  Mischung  aus  Wasser,  Asche,  Alaun 
etc.,  welche  man  beim  Weifsgerben  braucht,  daher 
megir,  weifsgerben,  megie,  das  Weifsgerben,  davon 
altfrz.  megeieier,  neufrz.  meqissier,  Weifsgerber. 
Vgl.  Tobler,  R  II  244;  Scheler  im  Dict.  unter  megie; 
Dz  637  megir.] 

6038)_  *medicätrix,  -Icem  /'.  (v.  medicor)  oder 
*medicätri8sa,  -am,  Heilerin,  Ärztin,  =  altfrz. 
megeresse,  vgl.  Tobler,  R  H  244. 

6039)  medicina,  -am  f.  (medicm),  Heilmittel,  = 
sard.  meighina;  venez.  lorab.  medeiina;  piem. 
meisina;  gonues.  mexina,  vgl.  Salvioni,  Post.  14; 
rtr.  {bergelli8ch)ma«cÄdii«n,  meschdina,  vgl.  Redolfi, 
Z  VIII  191,  Behrens,  Metath.  p.  25;  prov.  mede- 
cina,  medissina,  meizina,  metzina;  altfrz.  ent- 
sprechende Formen,  sonst  nur  als  gelehrtes  Wort 
vorhanden. 

6040)  *medieinfi8,  -um  m.  (schriftlat.  nur  Adj.), 
Arzt,  =  frz.  medeein  (gel.  W.).    S.  medicus. 

6041)  medico,  -äre  {medicus),  heilen,  =  sard. 
meigare,    lomb.    venez.   medegä;   genues.  megd; 

llevent.    madie;    vergl.    Salvioni,  Post.    14;    rtr. 

\madejar;  lothr.  muayi,  vgl.  Meyer-  L.,  Z.  f.  ö. 
G.  1891  p.  772;  altfrz.  megier,  neufrz.  megir, 
bei  Dz  637  s.  v.  als  ungewisser  Herkunft  be- 
zeichnet, ist  eine  an  megis  =  *medicaticium  [a.  d.] 
sich  anlehnende  Neubildung;  sonst  ist  das  Wort, 
aber  auch  blofs  als  ein  gelehrtes ,  nur  noch  im 
Ital.  vorhanden;  der  übliche  Ausdruck  für  „heilen" 
ist  im  Prov.  u.  Frz.  altnfränk.  *icerjan  =  prov. 
garir,  frz.  guerir  (auch  ital.  guarire),  im  Span, 
und  Ptg.  curare,  sanare. 

6042)  mediciig,  -um  m.,  Arzt;  (ital.  medico, 
gel.  W.,   ebenso  im  Span.  u.  Ptg.);    sa.id.^  meigu; 

I  venez.  miedego ;  genues.  mego ;  o  s  s  o  1.  meg ;  p  r  o  v. 
altfrz.  mege-s,  metge-s,  {tneide-s,  meie-s,  mies); 
das  gleichbed.  mire-s  wird  von  Tobler,  R  11  241, 
ebenfalls  auf  me\d'\i[c]us  zurückgeführt,  vgl.  G.  Pa- 
ris, R  VI  129,  während  Dz  640  es  =  mediearius 
angesetzt  hatte;  Körting,  Formenbau  des  frz.  No- 
mons p.  313,  erblickt  in  mire-s  das  Postverbale  zu 

I  mirer  „beschauen".  Gorra,  Studj  di  filol.  rom.  VI 
582,  hat  wieder  die  Möglichkeit  einer  lautlichen 
Entwickelung  von  medicus  zu  mires  behauptet. 

6043)  [*medietädänus,  a,  um  (v.  medietas)  — 
frz.  mitogen,  in  der  Mitte  befindlich,  nach  mögen 
gebildet.  —  Vielleicht  geht  auf  *medietadana  zurück 
frz.  mitaine,  Halbhandschuh ,  in  zwei  Hälften  ge- 
teilter Handschuh,  Fausthandschuh;  Nebenform  zu 
mitaine  ist  das  gleichbedeutende  miton,  u.  von  miton 
abgeleitet  dürfte  sein  mitonner,  eigentl.  mit  Hand- 
schuhen streicheln,  dadurch  weich  u.  warm  machen, 
hätscheln  u.  dgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v.  leitete  mi- 
taine, miton  vom  deutschen  „Mitte"  ab,  worin  ihm 
Dz  213  mezzo  vorangegangen  war.] 

6044)  [gleiehs.  medietans,  -antem,  die  Mitte,  die 
Hälfte  bildend;  dav.  (V)  wall,  mitä,  Hälfte,  Mitte, 
vgl.  Marchot,  Z  XVI  383,   G.  Paris,  R  XXII  355, 
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Horning,  Z  XVIII 224,  s.  jedoch  auch  unten  mediam 
tempus.j 

6045)  *mgdietäriü8,  -um  m.{i/.medietas),  Pächter, 
der  den  Ertrag  zur  Hälfte  mit  dem  Kigentümer 
teilt:  neu  pro  V.  meytadier,  Pächter;  frz.  metayer 
=  *niedietarius,  vgl.  d'Ovidio,  K  XXV  304,  dazu 
metairie,  Meiorhof.     Vgl.  Dz  213  mezzo. 

6046)  mgdietas,  -ätem  f.  (medius),  Mitte  (über 
daa  Vorkommen  des  Wortes  im  Schriftlatein  vgl. 
Wölfflin,  ALL  III  458);  ital.  medietä  „presse  i 
geometri,  l'esser  medio,  la  proporzionalitä",  metä 
(arch.  meitä)  „una  delle  due  parti  in  cui  fu  diviso 
l'intero",  vgl.  Canello,  AG  III  331;  sard.  mesi- 
dade;  (rum.  jumätate  =  *dimidietas) ;  prov. 
meitat-z,  mitat-z;  frz.  moitie ;  cat.  meytat;  span. 
mitad;  ptg.  metade.     Vgl.  Dz  213  mezzo. 

6047)  (in)nigdiö  locö  =  ptg.  em  meoyoo,  vgl. 
Cornu,  Gröber's  Grundrifs  I  768  §  130  u.  244, 
C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  20. 

6048)  medifim  tempus  (vgl.  Wölfflin,  ALL  VIII 
505)  =  frz.  tnitan,  Mitte,  vgl.  Horning,  Z  IX  141; 
von    tnitan  ist   abgeleitet  mitanier,   Pächter   (vgl.  i 
metayer  =  *medietarius).     Dz    213    mezzo  wollte  i 
mitan  vom  deutscheu  „Mitte"  ableiten.   Eine  andere,  ] 
weniger  ansprechende   Ableitung  des    Wortes    gab 
Marchot,  Z  XVI  383  (s.  ob.  No  6044). 

6049)  medifis,  a,  um,  in  der  Mitte  befindlich; 
ital.  {medio  u.)  mezzo,  vgl.  Canello,  AG  111  346; 
rum.  miez;  prov.  mieg;  frz.  mi  (in  parmi,  midi, 
milieu);  span.  medio;  ptg.  meio ;  cat.  mitx.  Vgl. 
Dz  213  mezzo.    Wegen  des  Rtr.  vgl.  Gärtner  §  200. 

medius  dies  s.  meridies. 

6050)  medius  löcfis  ==  ital.  miluogo,  Mitte; 
rum.  mißoc;  prov.  mieg  luoc;  frz.  milieu.  Vgl. 
Dz  640  milieu. 

6051)  altnfränk.  mSdu,  Met,  =  altfrz.  mies, 
miez,  vgl.  Dz  640  s.  v.;  Mackel,  p.  77  und  Z  XX 
518. 

6052)  medullg,  -am  f.,  Mark;  itaL  midoüa, 
vgl.  Behrens  p.  79 ;  sard.  meuddu,  neuddu;  lomb. 
miola;  tic.  nivöla,  flola;  piem.  möla,  aemil. 
mröUai?),  vgl.  Salvioni,  Post.  14;  rum.  meduä; 
prov.  meola,  muelha;  frz.  moelle  \im*meolle,  wohl 
mit  Angleichung  an  moUe,  vgl.  Behrens,  Metath. 
p.  119),  davon  abgeleitet  moelleux,  markig,  da- 
gegen wohl  kaum  moellon,  Bau-,  Bruchstein  (öcheler 
im  Dict  s.  v.  ist  geneigt,  das  Wort  auf  einen  Typus 
*mediolus  zurückzuführen,  was  auch  nicht  eben 
sehr  glaubhaft  ist ;  vielleicht  ist  folgende  Entwicke- 
Inng  denkbar:  maltha  [s.  d.],  mdlta,  *maltella, 
*maltellön-,  *mautellon-,  *motellon-,  moellon,  frei- 
lich aber  lassen  sich  hiergegen  gewichtige  laut- 
geschichtliche Einwendungen  erheben,  andererseits 
ist  zu  beachten,  dafs  im  Ital.  motu  =  maltha  vor- 
handen ist);  span.  medula,  meollo ;  ptg.  meduUa, 
miolo. 

6053)  medullaris,  -e  {medulla),  im  Mark  befind- 
lich; rum.  medular  (,,membre  du  corps  et  d'une 
Corporation,  societe  etc."  Gh.);  prov.  medullär; 
frz.  medullaire;  span.  medular;  ptg.  medullär. 
Überall  nur  gel.  Wort. 

6054)  ndl.  mees,  Meise;  davon  frz.  mesange, 
vgL  Dz  638  mesange;  Mackel  p.  89;  Pafs,  RP  III 
489. 

6055)  keltischer  Stamm  mein-  od.  meinn-,  rohes 
Metall;  davon  abgeleitet:  1.  ital.  mina;  prov. 
mina;  frz.  mine;  span.  ptg.  mina,  Schacht,  Erz- 
grube, unterirdischer  Gang,  Mine  (über  das  Wort 
in  dieser  Bedtg.  vgl.  Canello,  AG  III  320).  2.  das 
Verb   itaL   minare;    prov.  minar;   frz.    miner; 

Körting,  lat.-rom.  Wörterbuch. 


span.  ptg.  minar,  einen  Schacht,  Stollen  graben, 
untergraben;  3.  prov.  meniera;  frz.  miniere;  alt- 
span.  minera;  ptg.  ynineira,  Bergwerk;  4.  ital. 
minerale;  prov.  «unera?;  frz.  mineral  u.  minerai; 
span.  ptg.  mineral,  Erz.  Vgl.  Dz  214  mina  1 
(Diez  —  u.  ebenso  Canello,  AG  III  320  —  will  die 
Wortsippe  von  minare,  führen,  ableiten;  dem  wider- 
spricht das  i  im  Frz.);  Th.  p.  66  (hier  die  richtige 
Ableitung). 

6056)  *mejo,  -sre  (schriftlat.  mejere),  pissen; 
sard.  meare ;  vegl.  mejd;  span.  mear;  ptg.  mi- 
jar.  Vgl.  Dz  468  tnear;  Gröber,  ALL  HI  528. 
S.  unten  *pl8tl0. 

6057)  mel,  meliis  n.,  Honig;  itaL  mele,  miele; 
rum.  miere;  prov.  mel-s;  frz.  miel;  span.  miel; 
ptg.  mel. 

6058)  melanchölia,  -am  f.  (fis>.ayxolla),  Schwer- 
mut; span.  malenconia,  enconia,  encono,  Zorn, 
Wut,  dazu  das  Vb.  enconar,  erbittern  (was  jedoch 
auch  auf  aeonitum  zurückgehen  kann).  Vgl.  Dz  446 
encono. 

6059)  melSnchöIIcus,  a,  um,  schwermütig,  = 
ptg.  merencorio,  verdriefslich ,  vgL  Dz  468  s.  v.; 
Behrens  p.  119. 

6060)  meläpinm  n.  (firjXov  +  ämov),  Apfel- 
birne; ital.  melappiu. 

6061)  melca,  -am  /'.  (wohl  dem  German.  entlehnt), 
mit  Gewürz  versetzte  geronnene  Milch;  dav.  viell. 
(rum.  makeie,  gesüfster  Schaumkäse);  prov.  mtr- 
gue-s;  (frz.  megue,  Molken,  ist  keltischen  Ur- 
sprungs, vgl.  Th.  p.  108).  Vgl.  Dz  638  megue; 
Gröber,  ALL  HI  528. 

6062)  melimelfim  n.  {/isXifiri)iov) ,  Honigapfel; 
span.  membrillo,  Quitte;  ptg.  marmela.  Davon 
abgeleitet  span.  mermelada,  ptg.  frz.  marmelada, 
-e,  eingemachte  Quitten.     Vgl.  Dz  468  membrillo. 

6063)  melinus,  a,  um  {meles),  zum  Marder  oder 
Dachs  gehörig;  sard.  meim«,  falbo,  (obwald.  me- 
len,  vgl.  Ascoli,  AG  VII  409),  vgl.  Salvioni,  Post.  14. 

6064)  melior,  melius  (Komp.  zu  bonus),  besser; 
ital.  megliore,  meglio;  prov.  melJior,  melh-s;  frz. 
meilleur  (altfrz.  c.  r.  mieldre),  mieux;  cat.  mülor; 
span.  mejor;  ptg.  melhor. 

6065)  meliSro  {melior),  -äre,  verbessern;  davon, 
span.  medrar  (auch  ptg.),  gedeihen,  vergleiche  Dz 
468  s.  V. 

6066)  Melita,  -am  f.  {MsUttj),  Malta;  davon, 
viell.  mit  volksetymologischer  Anlehnung  an  mel, 
altfrz.  melite,  melide,  Schlaraffenland,  vgl.  Förster 
zu  Erec  2358  u.  Z  XXII  529. 

*melix  s.  larix. 

6067)  ndl.  melksiryii;  davon  nach  Roulin  bei 
Littre,  Suppl.  s.  v.,  frz.  marcassin,  Frischling  des 
wilden  Schweins.  Dz  644  s.  v.  stellt  das  Wort  zu 
norm,  margas,  margasse,  schlammige  Pfütze; 
Schaler  im  Anhang  zu  Dz  803  zu  niarquais,  Pfütze 
(v.  marga). 

6068)  [*melläeea,  -am  f.  {mel),  Honigextrakt; 
ital.  melazzo  (venez.)  u.  melasse  (dem  Frz.  ent- 
lehnt); frz.  melasse;  span.  melaza.  Vgl.  d'Ovidio, 
R  XXV  302.] 

6069)  melläriiis,  a,  um  {mel),  zum  Honig  gehörig; 
rum.  mierar,  Honigverkäufer. 

mel  +  lärix  s.  larix. 

6070)  [*meUigerä,  honigtragend;  daraus  nach 
Dz  466  vielleicht  altspan.  mangla,  Honigtau;  ptg. 
mangra.    Diese  Ableitung  ist  mehr  als  zweifelhaft.] 

6071)  mellitfilus,  a,  um  (v.  mel),  honigsüfs; 
davon  nach  Storm,  RV  181,  span.  ptg.  melindre, 
Honigkuchen,  süfsliches  Wesen. 
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6072)  ahd.  melma,  Staub;  ital.  melma,  Schlamm; 
Bard.  molma,  vgl.  Dz  384  melma;  Braune,  Z  XXI 
215. 

6073)  melSta,  -am/".  {fisXcarri),  Schaffell;  davon, 
bezw.  von  dem  an  xdfxijXog  angeglichenen  xafiij- 
X(uxr)  nach  Rönsch ,  Z  I  418,  ital.  cambellotto, 
ciamheUotto,  (daneben  cammellino),  ein  Wollstoff  aus 
Ziegen-  oder  Kamelhaar;  frz.  camelot:  span.  ca- 
melote,  chamelote;  ptg.  chamalote ,  cnweläo.  Dz 
79  cambellotto  leitete  das  Wort  unmittelbar  von 
xafirjXojTi]  ab;  G.  Paris,  R  VI  628,  meint,  dafs 
weder  xtxiitjkwzri  noch  /xrjXwrrj  Grundwort  sein 
könne,  stellt  aber  ein  anderes  Grundwort  nicht  auf; 
Kaist,  Z  V  556,  stellt  zu  cambellotto  das  mhd. 
schamelät,  womit  aber  nichts  gewonnen  ist.  Ein  Un- 
genannter hat  nach  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  717 
arab.  seil  el  kernen,  Name  der  Angoraziege,  als 
Grundwort  aufgestellt  (vgl.  Journal  officiel,  12.  Mai 
1874).  Auch  das  kann  nicht  befriedigen.  Somit 
ist  das  Wort  noch  ein  Rätsel.  Znsammenhang  mit 
camelus  oder  doch  Angleichung  daran  dürfte  nicht 
zu  bezweifeln  sein.  Möglicherweise  liegt  von  camelus 
beeinflufste  Bildung  aus  dem  scheinbaren  Stamm 
cam  (in  camisia)  vor.  Vgl.  auch  Cohn,  Herrig's  Arch. 
Bd.  103  p.  227;  Thomas,  Essais  philol.  p.  259. 

6074)  membrätns,  a,  um  (membrum),  starkglie- 
drig;  altfrz.  membre  (zu  unterscheiden  von  dem 
Homonym  membre  =  memoratus),  daneben  membru 
a.  viembreux,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  192. 

6075)  membrum  n.,  (jlied;  ital.  membro  u.  dem 
entsprechend  in  den  übrigen  Sprachen ;  dem  Rum. 
fehlt  das  Wort.     Vgl.  Gröber,  ALL  III  529. 

6076)  memoria,  -am  f.,  Gedächtnis;  ital.  me- 
moria, gel.  W.;  entsprechend  in  den  übrigen 
Sprachen.   Vgl.  Berger  s.  v. 

6077)  memoro,  -äre  (memor),  in  Erinnerung 
bringen;  ital.  merubrare;  prov.  membrar,  lembrar, 
altfrz.  membrer;  altspan.  membrar,  nembrar ; 
ptg.  lembrar.  Das  Part.  Perf.  Pass.  membrado, 
membrat,  membre  hat  adjektivische  Bedtg.  „klug, 
besonnen".     Vgl.  Dz  209  membrar. 

6078)  menda,  -am  f.,  Fehler;  ital.  rtr.  prov. 
menda;  altfrz.  wende.   Vgl.  Gröber,  ALL  III  529. 

6079)  mendico,  -äre,  betteln;  ital.  mendicare, 
(prov.  mendigiiejar) ;  frz.  mendier;  span.  ptg. 
mendicar  u.  mendijar. 

6080)  meudicus,  -um  m.,  Bettler;  prov.  men- 
dic-s. 

6081)  mendum  n.,  Fehler,  Gebrechen;  sard. 
mendu. 

6082)  ahd.  mennt,  Halsband;  ital.  (comask.  men, 
genues.  menu,  Hundehalsband),  manigoldo  [goldo^ 
Wald),  der  mit  dem  Halsbande  (Ualseisen,  Hals- 
sehlinge)  Waltende,  der  Henker.  Davon  dem  Ur- 
sprünge nach  verschieden  ist  der  Pflanzenname 
comask.  menegold,  mail.  meregold,  piem.  manigot, 
Lattich,  denn  diese  Worte  gehen  zurück  auf  den 
deutschen  Eigennamen  „Mangold",  über  welchen  zu 
vgl.  Kluge  s.  V.   Vgl.  Dz  383  manigoldo.    S.  No  5896. 

6083)  mens,  meutern  f.,  Gemüt;  ital.  mente 
(sowohl  mit  off.  wie  mit  geschloss.  e);  sard.  mente; 
rum.  minte;  prov.  ment;  frz.  ment  (nur  in  Ver- 
bindung mit  vorausgehendem  Adj.;  hierher  gehört 
vermutlich  auch  comment,  prov.  comen,  denn  es 
dürfte  aus  qua  -\-  mewJe  entstanden  sein,  vgl.  Cornu, 
R  X  216,  Diez  105  come  erklärte  die  Worte  aus 
quomodo  mente);  cat.  ment;  span.  miente;  ptg. 
mente.     Vgl.  Gröber,  ALL  III  529;  Dz  210  s.  v. 

6084)  mensa,  -am/',  Tisch;  ital.  mensa,  mesa 
(über   mundartl.  Formen    vgl.  Salvioni,    Post.  14); 


rum.  masä;  rtr.  meza,  meiza  etc.,  vgl.  Gärtner 
§  71;  prov.  mensa;  span.  ptg.  mesa.  Im  Ital. 
u.  Frz.  ist  tabula  =  tavola,  table  das  übliche  Wort 
für  ,, Tisch". 

6085)  mensio,  -önem  f.  (metiri),  das  Messen,  = 
altfrz.  moison,  Mals,  vgl.  Dz  642  s.  v.;  hierher 
gehört  wohl  auch  moise,  Bandbalken ,  vgl.  Scheler 
im  Dict.  .s.  v. 

6086)  mensis,  -em  m.,  Monat;  ital.  »le.se;  rtr. 
meints  etc.,  vgl.  Gärtner  §  71;  prov.  mes ;  frz. 
mois;  span.  mes;  ptg.  mez. 

6087)  meusula, -am /'.  (»?en.sa),  Tischchen  ;  ital. 
niensola,  lomb.  mesola;  genues.  meisoa,  madia, 
vgl.  Salvioni.  Post.  14. 

6088)  mengürä,  -am  /'.  [metiri),  Mafs;  ital. 
misura;  rum.  mäsurä;  prov.  mensura.  mesura ; 
frz.  mesure;  cat.  span.  ptg.  mesura.  Vgl.  Gärtner 
§  200. 

6089)  mensüro,  -äre  [mensura),  messen;  ital. 
misurare ;  rum.  mäsur  ai  at  a;  prov.  mesurar; 
frz   mesurer;  cat.  span.  ptg.  mesurar. 

6090)  mgntS,  -am  /.,  Kransenjinze;  ital.  sard. 
menta;  rum.  viintä ;  prov.  menta;  frz.  mente; 
cat.  menta;  span.  mienta;  (ptg.  heifst  die  „Krause- 
minze" hortelä).     Vgl.  Gröber,  ALL  III  529. 

6091)  mentSstrttm  n.,  wilde  Minze;  ital.  men- 
tastro;  span.  mastranto,  mastranzo.  Vgl.  Dz  467 
mastranto. 

6092)  meute  liabeo,  -ere,  im  Sinne  haben,  ge- 
denken; ital.  mentovar  (wohl  Lehnwort  aus  dem 
Frz.);  ^XQf.mentaure,{amentaver);  nfrz.  mentoivre, 
mentevoir,  [an^entolvre,  amenteooir,  ramentevoir). 
Vgl.  Dz  209  mentare;  Gröber,  ALL  III  529. 

6093)  mentio,  -Ire  (schriftlat.  gewöhnl.  Deponens), 
lügen;  ital.  inentire ;  rum.  viin}  ü  it  i;  prov. 
frz.  cat.  span.  ptg.  mentir. 

6094)  *mentiönea,  -am  u.  *mSntitio,  -önem  /. 
{mentiri),  Lüge;  itul.  metizngna;  [surd.  nientida); 
rum.  minciune  (für  minticiune);  prov.  mensonja, 
mentizö-s;  frz.  mensonge  m.  (an  le  songe  ange- 
glichen), vgl.  Suchier,  Gröber's  Grundrifs  I  632; 
anders,  aber  jedenfalls  unrichtig,  fafst  Cohn,  Suf- 
flxw.  p.  170,  die  Sache  auf;  (cat.  mentida;  span. 
ptg.  mentira).  Vgl.  Dz  211  mensogna  (Diez  hielt 
das  Wort  für  eine  Anbildung  an  calogna);  Förster, 
Z  III  259  (stellt  das  richtige  Grundwort  auf);  Fafs, 
RF  in  508  (wiederholt  die  Diez'scbe  Annahme). 

6095)  mentitor,  -örem  m.  (v.  mentiri),  Lügner; 
ital.  mentitore;  rum.  minpitor ;  prov.  mentire, 
mentidor;  (frz.  menteur;)  cat.  mentidor;  (span. 
mentiroso);  ptg.  mentidor. 

6096)  1.  mento,  -äre  (v.  mens),  erwähnen;  ital. 
[am-,  rum)mentare;  altfrz.  menter ;  span.  mentar, 
(altspan.  auch  enmentar);  ptg.  mentar,  (altptg. 
auch  amentar).     Vgl.  Dz  209  mentar. 

6097)  2.  *mento,  -önem  m.,  Kinn;  ital.  (nur 
mundartlieh)  mentone;  rtr.  mentun;  prov.  mentö-s; 
frz.  menton;  (span.  ptg.  wird  „Kinn"  durch  barba 
ausgedrückt).     Vgl.  Gröber,  ALL  III  529. 

6098)  mentula,  -am  /'.,  <las  männliche  Glied: 
ital.  mentula  „pene,  pinco  marino",  minchia  „pene, 
posciolino  detto  anche  cazzo  di  re",  minehione  ,,nella 
fräse  ,fare  la  minchia  fredda'.  AUa  stessa  base,  con 
genere  mutato,  risalirä  anche  il  fior.  menchero  (da 
mencro-,  menclo)  minchione",  vgl.  Canello,  AG  HI 
353;  Caix,  St.  411;  sard.  mincia;  sicil.  calabr. 
ainchia.   Vgl.  Dz  385  »wmcWa;  Gröber,  ALL  UI 529. 

6099)  mentüm  n.,  Kinn;  ital.  mento.  S.  mento. 

6100)  mercäns,  -äntem  m.  (Part.  Präs.  v.  mer- 
cari),  Kaufmann;   ital.  mercante,  (daneben  merca- 


581 


6101)  mgrcätör 


6125)  mSrüs 


582 


tante,  gleichsam  *mercatant-  von  einem  F'rsqu. 
*mercatare);  p  r  o  v.  mercadan-s.  (daneben  mercadier-s, 
gleichsam  *mercatarii<s) ;  altfrz.  marcheant  (das 
a  der  ersten  Sylbe  beruht  auf  Angleichiing  an 
marcher);  neufrz.  marchand.    Vgl.  mercätor. 

6101)  mercätor,  -örem  m.  (v.  mercari).  Kauf- 
mann; ital.  mercnlnre,  (das  übliche  Wort  ist  mer- 
cante,  mercatante) ;  (span.  mercader  =  mercata- 
riiis);  ptg.  mercador.     Vgl.  mereäns. 

6102)  mercätiis,  -um  m.  (v.  mercari),  Markt; 
ital.  mercdto ;  p  r  o  v.  mercat-z,  (daneben  mercadal-s); 
frz.  marche;  span.  mercado,  dazu  das  Vh.  mer- 
cadear ;  ptg.  mercado,  dazu  das  Vb.  mercadejar. 
Vgl.  Dz  634.  _ 

6103)  mereenäriiis,  -um  m.  (v.  merces),  Lohn- 
arbeiter, Tagelöhner;  ital.  mercenario,  mereenajo; 
auch  in  den  übrigen  Sprachen  (mit  Ausnahme  des 
Eum.)  in  entspr.  Form. 

6104)  [*mercerius,  -um  vi.  {merces),  Krämer; 
frz.  mercier,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  287.] 

6105)  merces,  -edem  f.,  Lohn,  Dank,  Gnade, 
Erbarmen;  ital.  mercede  „premio,  compenso",  nierce 
„grazia",  vgl.  Canello,  AG  HI  400;  prov.  merces, 
mercei-s,  dazu  das  Vb.  mercejar,  um  Gnade  bitten, 
wovon  wieder  das  Sbst.  mercejaire ,  Bittflehender; 
frz.  mercif.  (daneben  Postv.  merci  »f.,  vgl.  Fafe,  EP 
III  508),  dazu  altfrz.  das  Vb.  mercier,  neufrz.  nur 
das  Kompos.  remercier;  span.  merced;  ptg.  merce. 
Der  Begriff  „danken"  wird  nur  im  Frz.  und  Prov. 
durch  ein  von  merces  abgeleitetes  Verbura  ausge- 
drückt, sonst  durch  Ableitungen  von  gracia;  ital. 
ringraziare,  span.  ptg.  agradecer.  Vgl.  Dz  211 
merce. 

6106)  *merco,  -äre  (schriftlat.  Deponens),  Handel 
treiben;  ital.  mercare,  (üblicher  sind  mercantare, 
mercaiare,  daneben  negoziare),  (frz.  marchander); 
span.  ptg.  mer  cur. 

6107)  mercüriälis,  -e,  zum  Merkur  gehörig;  (ital. 
tnercorella,marcorella,  Bingelkraut);  irz.mercuridle, 
Rede  des  Parlamentspräsidenten  (sog.  weil  die  Ver- 
sammlungen des  pariser  Parlaments  am  Mittwoch 
stattzufinden  pflegten),  mercoret ,  Bingelkraut; 
span.  ptg.  mercurial,  Bingelkraut.  Vgl.  Dz  385 
mercorella. 

6108)  Mercürii  dies,  Mittwoch;  ita.\.  mercoled^i; 
(sard.  mercuris;  rum.  miercuri  =  Mercürii  seil. 
dies;  prov.  dimercre-s  =  dies  Mercürii,  auch  ein- 
fach mercre-s);  frz.  mercredi  (daneben  mecredi); 
cat.  dimecres;  (span.  miercoles;  ptg.  quarta  feira). 
Vgl.  Dz  211  mercoledi;  Gröber,  ALL  III  529. 

6109)  merdä,  -am  f.,  Leibeskot;  ital.  sard. 
r  1  r.  mer  da  (f  r  i  a  u  1.  mierda);  n  e  n  p  r  o  v .  merdo; 
frz.  merde;  cat.  merda;  span.  mierda;  ptg.  merda. 
Vgl.  Gröber,  ALL  III  530. 

6110)  merendä,  -am  f.,  Vesperbrot;  ital.  me- 
renda,  dazu  das  Vb.  merendare;  rum.  merindä, 
dazu  das  Vb.  merindez  ai  at  a;  rtr.  merenda; 
neuprov.  merendo;  altfrz.  märende,  dazu  das 
Vb.  märender,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  82;  span. 
merienda,  dazu  das  Vb.  merendar;  ptg.  merenda, 
dazu  das  Vb.  merendar.    Vgl.  Gröber,  ALL  III  530. 

6111)  mereo,  -ere,  verdienen,  lohnen,  ^  alt- 
lomb.  prov.  altfrz.  merir,  vgl.  Dz  638  s.  v. 

6112)  meretrlx,  -tricem  f.,  Hure:  altvenez. 
altlomb.  meüris,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  772. 

6113)  *mereüs,  a,  um  {v.  merus),  rein  =  rum. 
mereu. 

6114)  mergo,  mersi,  mersüm,  mergere,  ein- 
tauchen; ital.  mergo,  mersi,  merso,  mergere;  (Fem. 


des  Part.  P.  P.  mersa  =  tic.  valsass.  mersa 
„grofse  Menge",  vgl.  Salvioni,  Post.  14);  rum. 
merg  mersei  mers  merge,  gehen;  in  den  übrigen 
Sprachen  ist  nur  das  Korapos.  emergere  und  auch 
dies  nur  als  gel.  W.  erhalten. 

6115)  *mergulä,  -am  f.  (Demin.  v.  merga),  kleine 
Gabel,  Zinke;  ital.  merla,  merlo,  Zinne  der  Mauer, 
dazu  das  Vb.  merlare,  mit  Zinnen  versehen;  (frz. 
merlon;  span.  merlon;  ptg.  merläo).  Vgl.  Dz  211 
merlo;  Horning,  Z  XXI  456,  hält  mit  Littre  für 
möglich,  dafs  merlon  v.  merle  abgeleitet  sei. 

6116)  1.  mergus,  um  m.  {mergo),  Taueher, 
(Wasservogel);  davon  abgeleitet  ital.  marangone, 
(aus  mergone,  vgl.  Flechia,  AG  II  364),  Taucher; 
(prov.  margulh-s);  (frz.  plongeon;  span.  mergänsar 
=  mergus  anser;  ptg.  margulhäo).  Vgl.  Dz  383 
marangone. 

6117)  2.  mergus,  -um  m.  {mergo),  Rebengesenk; 
davon  abgeleitet  ital.  margotta,  margolato ,  Ab- 
senker; frz.  marcotte  (dialektisch  auch  margotte). 
Vgl.  Dz  204  margotta;  Parodi,  R  XVII  70,  zieht 
hierher  auch  span.  mugron  (s.  unten  mucro),  wo- 
von das  Vb.  mugronar,  murgonar. 

6118)  mergus  änser=span.  mergänsar,  Taucher 
(ein  Wasser  Vogel).     Vgl.  Dz  469  s.  v. 

6119)  meridianus,  a,  um  {meridies),  zum  Mittag 
gehörig;  ital.  meridiano  „circolo  massimo  terrestre, 
orologio  solare",  meriggiano,  Adj..  meriggiana,  Sbst. 
„il  mezzodi",  vgl.  Canello,  AG  IH  347;  aus  dem 
Fem.  meridiana  entstand  wahrscheinlich:  prov. 
meliana,  Mittagszeit,  Mittagsruhe;  altfrz.  meriienne 
[nin.meridienne),  vgl.  Tobler,ZXIII  536;  Berger  s.  v. 

6120)  merldies,  -em  m.  (über  die  Bildung  des 
Wortes  vgl.  Stowasser,  ALL  1273);  ital.  meriggio. 
Von  meridies  leitet  Caix,  St.  412,  ab  ital.  meria, 
es  ist  dies  aber  vielmehr  Verbalsbst.  zu  meriare, 
s.  unten  meridio.  Sonst  haben  die  roman.  Sprachen 
medius  dies  erhalten:  ital.  mezzodi;  frz.  midi; 
span.  mediodia;  ptg.  meiodia. 

6121)  meridio,  -äre  {meridies),  Mittagsrahe 
halten;  itah  meriggiare  und  meriare,  dazu  die 
Verbalsbsttve  meriggio,  meriggia,  mcrio,  meria, 
schattiger,  kühler  Ort,  vgl.  Canello,  AG  III  346, 
u.  Caix,  St.  412. 

6122)  meritum  n.  (mereo),  Verdienst;  ital.men'to 
u.  merto  „piü  ristretto  di  senso  che  non  merito", 
vgl.  Canello,  AG  III  330;  frz.  merite  (gel.  W.). 

6123)  dtsch.  *merk,  Zeichen;  altfrz.  merc, 
Zeichen,  Mafs,  vgl.  Braune,  Z  XXI  213. 

6124)  merfilS,  -am  /.,  1.  Amsel,  2.  ein  Fisch 
(Meeramsel);  ital.  merla  u.  merlo,  Amsel,  smerlo, 
Lerchenfalke,  smeriglione,  Schmierung  (ein  Raub- 
vogel); rum.  mierlä;  rtr.  marlotta;  prov.  merla; 
frz.  merle;  cat.  merla;  span.  mierlo,  mierla;  ptg. 
melro.  Dazu  die  dem  ita.1.  smeriglione  entsprechen- 
den Ableitungen  prov.  esmerilho-s,  span.  esmerejon, 
ptg.  esmerühäo.  Vgl.  Dz  296  smerlo;  Gröber,  ALL 
III  530.  —  Auf  den  Fischnamen  merula  führt  Joret, 
R  IX  121  ff.,  mit  Recht  zurück  die  romanischen 
Fischbenennungen:  ital.  merla,  Meeramsel,  mer- 
luzzo,  Stockfisch  (Diez  212  hielt  merluzzo  und  die 
entsprechenden  Bildungen  im  Frz.  etc.  für  entstanden 
aus  maris  lucius);  prov.  merlus ;  frz.  merle, merlot, 
merlan  (altfrz.  merlenc,  es  ist  also  der  Stamm 
mer[u]l-  mit  dem  german.  Suffixe  -enc  verbunden 
worden,  vgl.  Dz  638  s.  v.,  Mackel  p.  96),  merluche ; 
span.  merluza. 

6125)  merus,  a,  um,  lauter,  rein;  ital.  mero: 
(rum.  mereu  =  *mereus) ;  prov.  mer,  mier ;  altfrz. 
mier,  (über  das  Vorkommen  des  Wortes  in  neufrz. 
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6147)  micfi 


584 


Mundarten  vgl.  Breal,  R  11  329);  cat.  mer;  span. 
ptg.  mero. 

6126)  arab.  meskin,  arm,  elend  (Freytag  II  SSSl») ; 
ital.  meschino;  prov.  mesqiii;  alt  frz.  vieschin, 
meschine,  Bursche,  Mädchen;  neufrz.  wesquin; 
span.  mezquino;  ptg.  mesquinho.  Vgl.  Dz  212 
viesquino ;  Eg.  y  Yang.  451 ;  Bergor  s.  v. 

6127)  mespHus,  -um  m.  u.  mespilnni  «.,  Mispel; 
norm,  melie,  saintong.  mele,  vgl.  Meyer-L.,  Z. 
f.  ö.  G.  1891  p.  772;  altfrz.  melle  (aus  mesle'f), 
vgl.  Cohn,  Dtscbe  Litteraturztg.  1898  No  40  Sp. 
1528.  —  Ital.  nespolo,  Mispelbanm, nespola,  Mispel ; 
a.\ti-rz.nhple;  neufrz.  ne/!«, Mispel,  «c/Zier,  Mispel- 
baum ;  cat.  nespla,  Mispel,  nespler,  Mispelbaum ; 
span.  ninpera,  nispöla,  Mispel,  nispero  (u.  nispola), 
Mispelbaum;  ptg.  nespera,  Mispel,  nespereira, 
Mispelbaum.  Vgl.  Dz  222  nespola;  Gröber,  ALL 
IV  132. 

6128)  mSssio,  -önem  /.  (v.  metere),  das  Abmähen, 
die  Ernte;  altoberital.  viesson,  vgl.  Salvioni, 
Post.  14;  prov.  meisso-s;  frz.  moisson,  dazu  das 
Vb.  moissonner  (das  oi  beruht  wohl  auf  Angleichung 
an  foison,  foisonner).  Vgl.  Dz  642  moisson; 
Gröber,  ALL  III  530.    S.  auch  unten  messis. 

6129)  messis,  -em  /.  (v.  metere),  Ernte;  ital. 
messe;  rtr.  meass;  (prov.  meissö);  altfrz.  mes; 
(neufrz.  moisson);  span.  mies;  ptg.  messe.  Im 
Sard.  eine  Ableitung  messera.  Vgl.  Gröber,  ALL 
ni  530. 

6130)  messls  aestlva  =  altfrz.  (neufrz.  mund- 
artl.)  mestive,  Ernte,  dazu  das  Vb.  mestiver  etc., 
vgl.  Horning,  Z  XIX  104  (G.  Paris,  RXXIV,  leitet 
das  W.  vom  Part.  *mestum  ab). 

6131)  [*ine880,  -äre  (Frequ.  von  metire),  ab- 
mähen; span.  mesar,  die  Haare  ausraufen,  vgl.  Dz 
469  s.  V.] 

6132)  messöria,  -am  f.,  Mähersichel ;  v  e  n  e  z. 
lomb.  messora;  piem.  messoira;  monf.  amsuria; 
(mail.  missüria,  me-,  mussüra  =  *messura),  vgl. 
Salvioni,  Post.  14   (ebenda  mondovit.  muguera). 

6133)  [*messttlärias,  a,  um,  zur  Ernte  gehörig ; 
rum.  mäsälar,  Erntemonat  (^August).] 

6134)  metä, -am /■.,  Heuschober,  Spitzsäule;  ital. 
meta,  Misthaufe,  Grenzstein,  davon  abgeleitet  metule 
„Stile  del  pagliaio'',  vgl.  Caix,  St.  413;  sard.  wieda, 
Haufe ,  auch  Adj.  u.  Adv.  mit  der  Bedtg.  „viel", 
vgl.  Flechia,  Mise.  205;  lomb.  meda:  trent.  mea; 
valses.  meja,  (berg.  medil,  blon.  madil,  muc- 
chietti  di  fieno,  vgl.  Salvioni,  Post.  14);  altfrz. 
vioie  (daneben  moi  u.  moet),  Mafs,  (vgl.  Horning,  Z 

XVIII  224),  Haufe,  dav.  das  Vb.  amoier,  nach 
einem  Ziele  richten,  vgl.  Tobler  zu  Li  dis  dou  vrai 
aniel  p.  24 ;  mete,  mette,  Grenzstein ;  auf  ein  Demin. 
metula  geht  wohl  zurück  meide  (:  metula  =  alt- 
frz. reule  :  ref/ula ,    s.   aber    dagegen   Meyer-L. ,    Z 

XIX  97,  wo  *möla  als  Grundform  angesetzt  wird, 
vgl.  auch  Nigra,  AG  XIV  371,  wo  valbr.  melja, 
meja  =  metula  beigebracht  wird),  Misthaufe,  wovon 
wieder  das  gleichbedeutende  mulon  (prov.  molö-s), 
das  freilich  auch  von  mul  (s.  d.)  abgeleitet  werden 
könnte,  vgl.  Dz  639  meuJe  u.  645  mulot;  span. 
meda,  Haufe,  almear  (für  ahnedar),  Heuschober; 
meta,  Grenzstein;  ptg.  meda  und  medäo,  Haufe, 
meta,  Grenze.  Vgl.  Dz  212  meta;  Marchesini,  Studj 
di  fil.  rom.  II  8,  führt  venez.  mea  in  der  Ver- 
bindung irar  (sie!)  a  mea  „tirare  al  proprio  desi- 
derio"  auf  meta  zurück. 

6135)  *metSIIeg,  -am  /'. ,  Metallmünze;  ital. 
medaglia ,  davon  abgeleitet  medaglione;  altfrz. 
meaiÜe,  maüle;  neufrz.  medaüle  (Lehnwort);  span. 


medalla;    ptg.  medalha.     Vgl.   Dz  208  medaglia; 
Gröber,  ALL  III  530. 

6136)  *metalIeärTn8,  -um  m.  =ital.  medagliajo 
,.venditor  di  medaglie  o  die  monete  antiche"  »n€- 
dagliare  „collezione  di  medaglie  e  monete,  e  il  luogo 
dove  si  conservano",  vgl.  Canello,  AG  HI  308. 

6137)  metällum  n.  ißhalXov),  Metall;  nur  als 
gel.  W.  vorhanden:  ital.  metallo;  prov.  metalh-s; 
frz.  metal  (altfrz.  auch  metail,  vgl.  Tobler  zu  Li 
dis  dou  vrai  aniel  p.  26);  span.  metal;  ptg. 
metal.    Vgl.  Berger  s.  v. 

6138)  mStaxa,  am  f.  {fidta^a,  fit-),  Seiden- 
gespinnst;  ital.  matassa;  f rauch o-comt.  mä«»e, • 
sya.n.  madeja;  ■ptg.  madeixa.  \gl.  Dz  207  matessa ; 
Gröber,  ALL  III  528.    Vgl.  No  5998. 

6139)  metlor,  mensns  snm,  metiri,  messen; 
sard.  span.  ptg.  medir;  dav.  medida,  Mafs,  co- 
medido,  maCsvoU,  gesittet. 

6140)  metitor,  -Orem  m.,  Schnitter;  sard.  me- 
didore. 

mgtipse  8.  ipse. 

6141)  meto,  -ere,  ernten;  ital.  mietere  (über 
mundartl.  Formen  und  Ableitungen  vgl.  Salvioni, 
Post.  14);  rtr.  meder;  prov.  weire,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772. 

6142)  metrnm  n.  (nirgov),  Mafs;  piem.  meder, 
ein  Mafs;  über  andere  mundartl.  Formen  vgl.  AG 
IV  337,  IX  199,  Salvioni,  Post.  14;  sonst  nur  gel. 
W.  (Im  Ptg.  das  Vb.  medrar,  zunehmen,  wachsen, 
gedeihen,  dazu  das  Sbst.  medra.) 

6143)  metftia,  -am  f.  (meta),  kleiner  Haufen, 
Grenzstein;  dav.  nach  Dz  639  frz.  meule  (neuprov. 
molo  mit  off.  o,  span.  muela),  Heuschober,  es  kann 
aber  nur  *möla  als  Grundwort  angesetzt  werden, 
vgl.  Meyor-L. ,  Z  XIX  97  (wo  dagegen  cat.  mulö, 
span.  mojom,  alt  ptg.  moioni  von  metula  abgeleitet 
werden,  was  indessen  keineswegs  wahrscheinlich  ist, 
vgl.  G.  Paris,  K  XXIV  310,  die  Worte  sind  viel- 
leioiit  zu  mutülus  zu  stellen;  Salvioni,  R  XXVIII 
99,  will  mucchio  aus  *mucehiare,  *meechiare  v. 
*mecchia  =  metula  erklären  — ,  eine  unannehm- 
bare Vermutung).  —  S.  No  6134. 

6144)  metns,  um  m. ,  Furcht;  span.  miedo; 
ptg.  medo;  prenz.  mei,  mej-me,  batti  soffia,  vgl. 
Salvioni,  Post.  14. 

6145)  *mett8,  a,  um  (Pron.  poss.  d.  1.  P.),  mein; 
ital.  mio,  mia  (altital.  auch  mo,  ma);  sard.  mew, 
m.ia;  rum.  mieu,  mea;  rtr.  miu  {mi),  meia  {ma); 
prov.  mieu-s  {mos),  mia  {maf;  frz.  (altfrz.  c.  r. 
mes,  c.  0.)  mon,  (altfrz.  meie)  ma;  cat.  meu  mon, 
mia  {ma);  span.  mio  mi,  mia;  ptg.  meu,  mia 
(ma).  Vgl.  Gröber,  ALL  HI  350.  —  Frz.  mien  ist 
=  meum,  vgl.  Cornu,  R  VII  593,  s.  ob.  *meänfis. 

6146)  [ndl.  meyrkoet,  Meerhuhn;  davon  vielleicht 
frz.  macreuse,  Trauerente,  vgl.  Gröber,  Mise.  43, 
es  wird  jedoch  mit  Recht  die  Ableitung  nur  ver- 
mutungsweise aufgestellt.] 

6147)  micS,  -am  f.,  Krümchen ;  als  Sbst.  ist  das 
Wort  erhalten  in  lomb.  minga;  frz.  miche,  Stück 
Brot,  mie,  Demin.  miette,  Krümchen;  span.  miga, 
Brotkrume  (Demin.  migaja) ,  dazu  das  Vb.  migar, 
zerbröckeln;  ptg.  migas,  PI.,  Brosamen  (Demin. 
migalha),  dazu  das  Vb.  migar.  —  Aufserdem  lebt 
mica  fort  in  adverbialer  Bedtg.  zur  Verstärkung  der 
verbalen  Verneinung  in:  ital.  mica,  miga;  prov. 
mica,  miga,  mia;  frz.  mie;  altcat.  altptg.  mega. 
Im  Rum.  ist  mica  zum  Adj.  (mie,  mica)  mit  der 
Bedeutung  „klein,  gering"  geworden.  Vgl.  Dz  213 
mica.  —  Ableitungen  von  mica  sind  namentlich  im 
Rumän.  ungemein  zahlreich  (vgl.  Ch.  p.  162),  aber 
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auch  in  den  übrigen  Sprachen  fehlen  sie  nicht, 
z.  B.  ital.  miccino,  miecinino,  miccicchino,  mico- 
lino,  ein  Wenig,  ein  Bifschen ;  fr  z.  mioche,  Knirps. 

6148)  Michael  (Eigenname);  dav.  abgeleitet  ital. 
micMaccio  ,,fannullone,  vagabondo"  (eigentlich  ein 
Michaelwallfahrer);  frz.  miquelet ,  Schnapphahn, 
Räuber;  STpa.n.miqueUto,micalete,\agiLhund,  Eäuber. 
Vgl.  Caix,  St.  416. 

6149)  micttla,  -am  f.  {viica),  Krümchen;  berg. 
migla,  valtell.  migol;  engad.  mivla,  vgl.  Meyer- 
L.,  Z.  f.  ö.  ü.  1891  p.  772. 

6150)  mietns,  -am  m.,  das  Pissen;  sicil.mittu, 
Salvioni,  Post.  14. 

6151)  mig^o,  -äre,  aus-,  umherziehen;  brian- 
9on.  meirar,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  ü.  1891  p.  772. 

milax,  -acem  /.,  s.  Nachtrag  zu  No  6447. 

6152)  [miles,  non  müex  App.  Probi  30;  dafs 
aber  müex  keine  volkslat.  Form  war,  hat  Ascoli, 
gezeigt,  AG  XHI  283.] 

6153)  bret.  milfld,  mllvid,  Lerche;  damit  ist 
identisch  (wenn  auch  vielleicht  nicht  daraus  ent- 
standen) frz.  maMtjis,  Weindrossel,  davon  abgeleitet 
mauviette,  gemeine  Lerche,  mauviard ,  Singdrossel. 
Vgl.  Dz  637  mauvis;  Th.  p.  107. 

6154)  milia  (PI.  v.  mille),  tausend,  seil.  Schritt, 
Meile;  ital.  (miglia),  miglio;  rum.  milä;  prov. 
milha;  (frz.  mille  m,  =  lat.  mille);  cat.  span. 
milla;  ptg.  milha. 

6155)  miliäcifls,  a,  um  (v.  milinm),  aus  Hirse 
bestehend;  davon  frz.  miliasse,  Hirsebrei. 

6156)  miliärifis,  a,  um  (v.  müium),  zum  Hirse 
gehörig;  rum.  mälaiu,  PI.  mälamri,  Sbst.,  Hirse- 
gras; frz.  miliaire,  Adj. 

6157)  miHmindrus,  -um  /'.,  eine  Pflanze  (Isid. 
17,  9,  41  u.  Gloss.,  s.  Löwe,  Prodromus  p.  417); 
span.  milmandro,  Bilsenkraut;  ptg.  meimendro. 
Vgl.  Dz  469  milmandro. 

6158)  [militäris,  -e  (miles),  zum  Kriegsdienst 
gehörig;  ital.  militare;  rum.  militar ;  frz.  mili- 
taire;  span.  ptg.  militar.   Nur  gel.  W.] 

6159)  [milltia,  -am  /'.  [miles),  Kriegsdienst,  Heer; 
ital.milizia  :  ixi.milice:  span.  ptg.  »»Acta.  Nur 
gel.  W.] 

6160)  millttm  n.,  Hirse;  itah  miglio;  sard. 
mizu;  rtr.  meigl;  prov.  meilh-s,  milh-s ;  frz.  mil, 
davon  miUet,  Hirsegras;  cat.  mill;  span.  mijo; 
ptg.  milho.     Vgl.  Gröber,  ALL  VI  392. 

6161)  millg,  PI.  miliS,  tausend;  ital.  mille,  PI. 
miglia  (davon  das  Sbst.  miglio,  Meile);  sard.  milli; 
rum.  mie,  PI.  mii;  rtr.  mille,  mile,  PI.  (aber  auch 
als  Sing,    gebraucht)    niila,   vgl.    Gärtner   §    200; 

?rov.  mil{i),  miri,  PI.  milia,  dazu  das  Sbst.  milier-s; 
Tl.  mille,  mü,  PI.  mille  (auch  Sbst.  mille,  Meile), 
dazu  das  Sbst.  millier ;  cat.  Sg.  u.  PI.  mil;  span. 
Sg.  u.  PI.  mil;  ptg.  Sg.  u.  PL  mil.  Vgl.  Gröber, 
ALL  III  531.     S.  No  6154. 

6162)  mille  ?räna,  tausend  Kömer;  davon  der 
alt  span.  Name  des  körnerreichen  Granatapfels  mil- 
grana,  mingrana,  vgl.  Dz  469  s.  v. 

6163)  mlllesimns,  a,  um,  tausendst;  ital.  mille- 
simo,  u.  dem  entsprechend  in  den  übrigen  Sprachen 
(frz.  aber  millieme) :  millesimo  etc.  wird  auch  sub- 
stantivisch   in   der  Bedtg.  „Jahreszahl'  gebraucht. 

6164)  [^millesölidärius  =  norm,  milsoudier, 
tausend  Sous  besitzend,  sehr  reich ,  vgl.  Dz  640 
mäsoudor.] 

6165)  cäbällüs  mille  solidöriim,  ein  tausend 
Solidi  wertes,  also  kostbares  Schlachtrufs,  =  pro v. 
müsoldor-s;  altfrz.  müsoudor,  nüssoudor.  Vgl.  Dz 
640  milsoudor. 


6166)  milllarlum M.,  Meilenstein;  engad.  mitZer 
(mit  palat.  l),  vgl.  Meyer-L.,  Z.  (.  ö.  G.  1891  p.  772. 
—  In  der  Bedtg.  „ein  tausend  (Schritt)"  lebt  m. 
fort  in  ital.  migliajo,  venez.  mier,  mail.  miee; 
altoberitaL  migliar,  miglio,  vgl.  AG  XII  415, 
Salvioni,  Post.  14. 

6167)  [*miIlio,  -önem  m.  [mille),  ein  grofses 
Tausend,  eine  Million;  ital.  müione;  frz.  miUion; 
span.  millon;  ptg.  milhäo.] 

6168)  *mIlTSnfis,  -um  m.  (v.  müvus),  Gabel- 
weihe, Taubenfalke;  (ital  nibbio  =•  *milvius); 
prov.  frz.  milnn,  Hühnergeier;  span.  milano;  ptg. 
milhano.  Vgl.  Dz  214  milano.  —  C.  Michaelis, 
Mise.  119,  zieht  hierher  auch  cat.  miloca,  Wind- 
vogel, Papierdrache  (wegen  des  Bedeutungsüber- 
ganges vgl.  engl.  Mte),  valencian.  münja;  arag. 
u.  ni allere,  müocha;  span.  birlocha  (f.  büocha 
mit  Anlehnung  an  birlo,  hirla).  —  Über  frz.  milan, 
das  ein  *miläniis  vorauszusetzen  scheint,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  143 ;  von  milvanus  abgeleitet  ist  mil[l)ouin, 
Name  einer  Entenart,  u.  dav.   wieder  mil{l)ouinan. 

6169)  *mIlTius,  -um  m.,  Hühnergeier,  =  itaL 
nibbio;  sicil.  nigghiu;  altfrz.  nieble;  altspan. 
mbli,  Edelfalke;  ptg.  nebri.  Vgl.  Dz  386  nibbio; 
Gröber,  ALL  IV  131  (wo  nib'lus  als  Grundwort 
angesetzt  wird  wegen  der  Formen  mit  e  und  ie; 
indessen  ciarf  man  doch  vielleicht  an  milvius  fest- 
halten, wenn  anzunehmen  gestattet  ist,  dafs  ie  in 
altfrz.  nieble  -  denn  span.  nebli,  ptg.  nebri  ist 
doch  wohl  nur  Lehnwort  —  auf  volksetymologischer 
Angleichung  an  nebiila  beruhe). 

6170)  mllTUS, -um  »).,  Hühnergeier;  sicil.  miu2a, 
Königsweiher. 

6171)  ahd.  mtlzi,  Milz;  ital.  müza  (mail.  nilza), 
dazu  das  Adj.  smilzo,  railzlos,  bauchlos,  mager; 
neuprov.  mefao;  (frz.  rate,  vermutlich  =  altnfränk. 
rata,  eigentl.  Honigseim,  die  Bedeutungsübertragung 
wird  daraus  erklärt,  dafs  die  Milz  als  lockeres 
zelliges  Gewebe  eine  ungefähre  Ähnlichkeit  mit 
Honigwaben  habe,  vgl.  Dz  665  s.  v.,  Mackel  p.  38); 
spau.  melsa;  (ptg.  bngo  auch  span.  bazo,  von 
Diez  431  s.  v.  nicht  erklärt,  sondern  nur  mit  neu- 
prov.  bescle,  altfrz.  bascle  zusammengestellt, 
vielleicht  aus  *vasium  f.  vasum  entstanden,  wofür 
der  Umstand  spricht,  dafs  der  lat.  Plur.  va.ia  auch 
„Hoden,  Schamglied"  bedeutet,  also  zur  Bezeichnung 
eines  schwammigen,  weichlichen  Körperteiles  ge- 
braucht wird;  bascle,  bescle  viurden  dann  =  vasculum 
sein).     Vgl.  Dz  214  milza;  Mackel  p.  99. 

6172)  bret.  min,  Schnauze:  davon  vermutlich  frz. 
mine,  Gesichtsausdruck,  Geberde,  vgl.  Th.  p.  68; 
Diez  214  mina  1  leitete  das  Wort  von  *minare  = 
frz.  mener  ab,   aber  i  konnte  unmöglich  i  bleiben. 

6173)  kelt.  Stamm  min-,  fein,  klein;  davon  ver- 
mutlich sard.  minnanna,  Grofsmütterchen  (die 
gleiche  Bedeutung  haben  altl  im  ous.  mina,  gase. 
menina);  frz.  minon,  miniMe,  Kätzchen,  (henneg. 
minette,  Mädchen);  mignon,  niedlich,  Liebling  (auch 
ital.  mignone),  wovon  mignard,  niedlich,  zart, 
mignoter,  liebkosen  etc.  Diez  640  stellte  für  diese 
Wortsippe  ahd.  minnja,  Liebe,  als  Grundwort  auf, 
vgl.  auch  Caix,  St.  417  (wo  mignotta  „meretrice" 
hinzugefügt  wird)  u.  Mackel  p.  101;  cat.  minyo, 
Bübchen;  span.  menino,  Edelknabe,  menina,  Hof- 
fräulein; ptg.  minino,  menino,  Knäbchen,  minina, 
menina,  Mädchen.  Vgl.  Dz  214  mina  2;  Th.  p.  69; 
Nigra,  AG  XIV  280. 

6174)  minae,  -as  f.  pl.,  Zinnen;  span.  amena; 
ptg,  ameia. 
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6175)  ♦mInäcIS 


6199)  mlnütärttls 
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6175)  *inilläeii,  -am  f.  (schriftlat.  nur  PI.  mi- 
naciae),  Drohung;  ital.  minaccia;  (rtr.  schma- 
natscha);  prov.  menassa ;  frz.  menace;  cat.  me- 
nassa;  span.  amenaza;  ptg.  ameaga.  Dazu  die 
entsprechenden  Verba :  i  tal.  «imaccinre;  prov.  me- 
nassar ;  frz.  menacer;  c&t.menasnar,  span.  awe- 
nazar;  ptg.  ameaQar.  Vgl.  Dz  215  minaccia; 
Gröber,  ALLIV  116_. 

6176)  mlnator,  -orem  m.  {minari),  Antreiber, 
Führer;  ital.  menatore:  runi.  minätor ;  prov. 
menador;  frz.  meneur. 

6177)  [*iiiiiicidu8,  a,  nm  (f.  *micidHa  [micidiores 
f.  minores  bei  den  Gromatikern]  v.  mica,  lonib. 
viinga),  winzig,  wird  von  Schuchardt,  Roman.  Etyni. 
1  p.  31,  als  Grundwort  zu  ital.  mencio,  frz.  mince 
angesetzt,  vgl.  jedoch  unten  minütio.] 

6178)  minimiis,  a,  am,  sehr  klein,  kleinster; 
ital.  minimo  u.  menumo,  vgl.  Canello.  AG  III  320; 
davon  abgeleitet  (wohl  nach  französ.  Muster)  mar- 
mocchio,  keines  Kind,  vgl.  Caii,  St.  405;  marmaglin, 
geringes  Volk :  prov.  nur  die  Ableitungen  mermar, 
vermindern,  «/ecmfinVi, Verringerung;  altfrz.»Henne, 
klein,  gering,  davon  abgeleitet  marmnt,  kleines  Kind, 
Affe  (dazu  vielleicht  als  Fem.  marmotte,  Murmeltier, 
wenn  man  das  Wort  nicht  aus  murem  montis  deuten 
will,  was  aber  wenig  glaubhaft  ist,  vgl.  Jeanroy, 
E  XXIII 237,  s.  auch  unten  mnrmuro),  marmaille, 
Kinderschar;  span.  mermar,  verringern,  merma, 
Verringerung;  dagegen  kann  altspan.  mermar,  alt- 
ptg.  mermar  , .vermehren"  seiner  Bedtg.  wegen 
nicht  wohl  hierher  gehören,  C.  Michaelis,  Frg.  Et. 
p.  62,  will  es  aus  *maxi.märe  erklären,  was  freilich 
recht  unglaublich  klingt.  Jeanroy,  R  XXIII  237, 
will  auch  marmot,  marmeau,  marmouset  von  merme 
ableiten.  Vgl.  Viz  212  merme;  Klechia,  AG  II  366. 
S.  unten  murmfiro. 

6179)  mlnio,  -äre  (v.  minium.  Zinnober),  rot 
färben;  ital.  miniare,  rot  färben,  davon  miniatura 
kleines  Bild,  vielleicht  auch  mu/notta,  Wutogel  (weil 
er  rot  gezeichnet  ist);  span.  minia,  punktieren. 
Vgl.  Dz  215  miniare. 

6180)  [minister,  -trum  m.,  Diener;  liaX.ministro 
und  dem  entsprechend  in  den  übrigen  Sprachen; 
nur  gelehrtes  Wort  mit  bekannter  eingeengter  Be- 
deutung.]   Vgl.  Berger  s.  v. 

6181)  ^ministSrärius,  -nra  m.  [minixterium), 
Bediensteter;  prov.  altf rz. /wenc«<ner, Handwerker, 
Künstler,  Musiker:  neufrz.  minelrier,  Spielmann. 
Vgl.  Dz  212  niestiero. 

6182)  *miiiisteriSlis,  -em  m.  (tniniaterinm),  Be- 
diensteter; p  Tov.wenestral-K  (daneben  menestrier-s), 
Handwerker,  Künstler;  altfrz.  menentrel;  span. 
menestral.     Vgl.  Dz  212  mentiero;  Borger  .v.  v. 

6183)  ministerium  n.  (miniater),  Dienstleistung 
(im  Roman,  mit  erweiterter  Bedtg.  „nötige  Ver- 
richtung, Bedürfnis,  Notwendigkeif'  u.  „Handwerk') ; 
ital.  niestiero  u.  mestiere;  prov.  altfrz.  (im  Eu- 
lalialied  menestier,  vgl  G.  Paris,  R  XV  445,  Cohn, 
Suffixw.  p.  283),  mester,  mestir,  mestier;  neufrz. 
metier;  (span.  al tptg.  »iert«.si(.'r,  Amt,  Bedürfnis); 
neuptg.  mister,  Bedürfnis,  Gewerbe.  Vgl.  Dz  212 
mestiero;  Gröber,  ALL  IV  516  u.  VI  393. 

6184)  ministro,  -äre  (minister),  bedienen;  ital. 
viinestrare  (bei  Tisch  aufwarten,  die  Suppe  auf- 
tragen), die  Suppe  anrichten ,  davon  das  Sbst.  mi- 
nestra,  Suppe,  wovon  wieder  minestrajo  „chi  raangia 
ingordamente  minestra,  chi  ne  vendo",  vgl.  Canello, 
AG    III  308.     Vgl.  Dz  385  minestra ;  Gröber,  ALL 

m  116. 

minima  s.  oben  min. 


6185)  mino,  -äre,  (Vieh)  durch  Schreien  und 
Prügeln  forttreiben  (daraus  bat  sich  die  romanische 
Bedtg.  „führen"  entwickelt);  ital.  menare;  rum. 
min  ai  at  a;  prov.  menar;  frz.  mener;  cat.  mcnar; 
altspan.  menar.  Vgl.  Dz  209  menare.  —  Als 
terminus  technicus  wird  *minare  (s.  ob.  mein-)  im 
Mittellat.  und  dann  im  Roman,  gebraucht,  um  das 
Führen  eines  Ganges  unter  der  Erde  zu  bezeichnen 
(ital.  minare;  prov.  minar;  itz.  miner;  span. 
ptg.  minar;  dazu  das  Vbsbst.  ital.  prov.  span. 
ptg.  mina,  frz.  mine,  unterirdischer  Gang,  Mine). 
Vgl.  Scheler  im  Dict.  mine  2. 

6186)  minor, -9rem  (Komp.  zu  parvus);  ital. 
minore;  prov.  menre-s;  frz.  moindrr ,  [mineur, 
gel.  W.);  cat.  span.  ptg.  menor.    S.  unten  minfis. 

6187)  *minfio,  -äre  (schriftlat.  minuere),  ver- 
mindern; ital.  mennvare;  aus  dem  Part.  *menuo 
für  *menuto  entstand  vielleicht  (vgl.  6189!)  menno 
„privo  di  facoltä  virile  etc.",  wovon  wieder  manne- 
rino  „castrato,  giovane,  bucello",  vgl.  Caii,  St.  46 
und  402;  prov.  minuar ;  frz.  miniter;  (neufrz. 
dim inner  ist  ge].W.);  cat.  niinvar;  spa,n.  menguar, 
dazu  das  Vbsbst.  mengua,  Mangel;  ptg.  men-, 
mingoar  (vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  46),  dazu 
das  Vbsbst.  men-,  mingoa,  Mangel.  Vgl.  Dz  209 
menovare:  Gröber,  ALL  IV  116. 

6188)  1.  minus,  weniger;  ital.  meno;  prov. 
meins,  mens,  menhs,  mes ;  frz.  moins,  (als  pejoratives 
Präfix  mes-,  woraus  ital.  mis-),  vgl.  Neumann,  Z 
XIV  574  (gegen  Meyer-L. ,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u. 
Lit.  X»  278);  span.  ptg.  menos.  Vgl.  Dz  215 mis; 
Gröber,  ALL  IV  116. 

6189)  2.  minus,  a,  um,  kahlbäuchig  (Varro 
r.  V.  2,  2,  6);  dav.  viell.  ital.  menno,  verschnitten; 
neapol.  menna ,  Brust  (mina  „Brust  ohne  Milch" 
Festus),  vgl.  d'Ovidio,  Gröber's  Grundrifs  I  503. 

6190)  [*minus  SlligäntiS  =  frz.  mesalliance, 
Mifsheirat.] 

6191)  [*minus  eadens  =  altfrz.  mesclieant; 
neufrz.  mechant .  (übel  ausfallend,  unglücklich, 
elend),  schlecht,  boshaft.     Vgl.  Dz  637  s.  ».] 

6192)  [*minfis  cädentiä  (v.  Hadere  für  cadere), 
Unfall,  =  altfrz.  mescheance,  Unheil.  Vgl.  Dz  637 
mechant.] 

6193)  [*minus  eädo,  -ere  (für  cadere)  =  a  1  tf rz. 
mescheoir,  übel  fallen,  übel  ausschlagen.  Vgl.  Dz 
637  mechant.] 

6194)  |*minu8  eäput  =  prov.  mescap-s,  übles 
Ende;  frz.  mechef,  dazu  das Vb.  altfrz.  meschever; 
span.  menoscaho,  dazu  das  Vb.  menoscabar,  mes- 
cabar;  ptg.  menoseabo  (altptg.  mazcaho).  Vgl. 
Dz  209  menoseabo] 

6195)  [*mintts  prehendo,  -ere  =  f  r  z.  weprendr«, 
fehlgreifen,  irren.] 

6196)  |*minüs  pretio,  -äre  =  frz.  mepriser, 
verachten.] 

6197)  [*minus  sedeo,  -ere,  =  altfrz.  messeoir, 
mifsfallen,  dazu  das  substantivisch  gebrauchte  Part. 
messcant,  Mifsfallen,  Mifserfolg  (?),  dav.  messeante, 
(auch  neufrz.)  Unschicklichkeit.  VgL  Förster,  Z 
IV  381.] 

6198)  [*minüs  stSntia  (v.  stare)  =  altfrz.  me- 
'sestance,  Ungelegen lieit,  Unannehmlichkeit  u.  dgl.] 

6199)  *minütäriu8,  a,  um  (v.  minutus) ,  auf 
Einzelheiten  bezüglich;  ital.  minutario  „raccolta 
di  minute  di  lottere"  (fehlt  in  den  Wörterbüchern, 
wird  aber  von  Villari  häufig  gebraucht  zur  Über- 
setzung des  mittelalterlichen  Kanzleiausdrucks  mi- 
nutarium),  minutiere  „orefice  di  fino"  vgl.  Canello, 
AG  UI  308. 
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6200)  ralnatlfi 


6216)  misgr 
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6200)  minütia,  -am  f.,  Kleinigkeit;  ital.mmM^m 
„cosa  (11  nulla",  minugia  „budello  e  corda  <li  bii- 
dello",  vgl.  Canello,  AG  UI  343;  venez.  vienusa, 
bellun.  menuann,  minutame,  vgl.  AG  XII  414, 
Salvioni,  Post.  14;  ptg.  miunfas,  Kleinigkeiten, 
hierher  gehört  wohl  auch  miuQa,  Wirbel  der  Spindel. 
Vgl.  Dz  385  minugia. 

6201)  [*iiiinfltiarius ,  -um  m.  (von  minutiare), 
Zerkleinerer,  =  frz.  menuisier,  Tischler.]  Die  in 
den  übrigen  Hauptsprachen  üblichen  Ausdrücke  für 
„Tischler"  sind:  ital.  falegname  (aus  facere  und 
Hignamen),  legnajuolo  =  Hignariolus ;  span.  car- 
pintero  =  carpentarius  v.  carpentum;  ptg.  car- 
pinteiro,  marceiro,  marceneiro  =  mercenarius  (?). 

6202)  *miiiiitlo,  -äre  (v.  minutus),  zerkleinern; 
ital.  minuzzare  u.  (am)mencire,  erstercs  auf  den 
stammbetonten,  letzteres  auf  den  flexionsbetonten 
Formen  beruhend  {*minütio  :  minuzzo,  aber  *minu- 
tiämus  :  mencidmo).  zu  mencire  das  als  .Adj.  ge- 
brauchte verkürzte  Particip  mencin.  klein,  fein, 
winzig;  rum.  märunfesc  ii  it  i;  rtr.  manizar; 
prov.  menuzar;  altfrz.  menuisier  und  minder 
(verhalten  sich  wie  ital.  minuzzare  u.  mencire),  zu 
minder  das  Verbaladj.  mince  (Diez  640  erklärte 
mince  aus  altnord.  minst,   ahd.  minnint  ,. mindest", 

f  vgl.  Caix,  St.  110,  und  G.  Paris,  R  VIII  618; 
Schuchardt,  Roman.  Etym.  I  p.  31,  setzt  mivce  = 
*minddu8  f.  middus  [s.  d.]  von  mica  an) ;  a  1 1- 
span.  menuzar.  Vgl.  Dz  215  minuto;  Gröber,  ALL 
III  117. 

6203)  nnnütttlus,  a,  um  (minutusi),  sehr  klein; 
lomb.  menüder  etc.,  vgl.  Salvioni,  Post.  14. 

6204)  minutus,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  minuere), 
verkleinert,  klein;  ital.  minuto,  Adj.  u.  Sbst.,  als 
letzteres  mit  der  Be<!tg.  „Minute";  sard.  miniidu, 
venez.  vienuo,  genues.  menüo,  posch.  munuda 
bestiame  minuto,  monf.  amni,  minuto  d'ossa,  vgl. 
Salvioni,  Post.  14;  rum.  märunt;  prov.  menut; 
frz.  menu,  als  Sbst.  mit  der  Bedtg.  „Speiseliste" 
(gleichsam  „Speiseklein" ;  im  Plur.  kann  das  Wort 

•  in  mehrfacher  Bedeutung  gebraucht  werden :  „kleine 
Einkäufe,  Lustbarkeiten  etc.");  dazu  das  gel.  W. 
la  minute,  die  Minute;  span.  »iewxdo,  klein,  minuto, 
Minute;  ptg.  miiido,  klein,  minuto,  Minute.  Vgl. 
Dz  215  minuto. 

6205)  miräbilis,  -e  (mirari),  wunderbar;  ital. 
mirabile,  Adj.,  meraviglia,  maraviglia  {=mirahilia), 
Wunder,  vgL  Canello,  AG  III  337  u.  403;  dazu 
das  Vb.  meravi(fliare ;  rum.  das  Adj.  fehlt,  das 
Sbst.  hat  die  Form  minune,  von  Ch.  =*mir\abü]ionem 
angesetzt,  dazu  das  Vb.  minunez  ai  at  a;  prov. 
meravelha,  meravilla,  dazu  das  Vb.  meravelhar; 
frz.  merveille  (vgl.  Darmesteter ,  R  V  145,  Cohn, 
Suffixw.  p..  94  u.  154),  dazu  das  Vb.  emerveiller; 
cat.  maravella,  dazu  das  Vb.  maravellar ;  span. 
maravtlla,  dazu  das  Vb.  viaravinar ;  ptg.  mara- 
vilha ,  dazu  das  Vb.  maravilhar.  Vgl.  Dz  203 
maraviiflia. 

6206)  [miräcülum  n.,  Wunder;  ital.  miracoln, 
Wunder,  arch.  miraglio  (frz.  Lehnwort,  vgl.  AG 
XI U 399),  Spiegel,  VgL  Canello,  AG  m  353;  levent. 
murecc  Spiegel;  prov. miVade-su.  »niracZa, Wunder, 
miralhs,  Spiegel;  a,ltfiz.  miraü,  Spiegel,  dazu  das 
Yb.  mirailler ;  fiz.  miracle  (gel.'W.);  s]) a.B. milagro; 
ptg.  milagre.  Vgl.  Dz  469  milagro;  Meyer,  Ntr. 
136;  Berger  s.  v.] 

6207)  mirätor,  -örem  m.  [mirari),  Bewunderer; 
ital.  miratore;  rum.  mirätor:  prov.  miraire, 
mirador;  cat.  span.  ptg.  mirador. 
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6208)  *mirätöriüm  «.  (mirari),  Ort  oder  Werk- 
zeug des  Schauens;  ital.  miradore .  Spiegel  (das 
übliche  Wort  ist  specchio  =  speculum);  prov. 
mirador-s  (das  übliche  Wort  ist  miralh-s),  Spiegel ; 
frz.  miroir,  Spiegel;  span.  ptg.  mirador,  Schau- 
turm, Warte.     Vgl.  Dz  641  miroir. 

6209)  miro,  -äre  (schriftlat.  gewöhnlieh  Depo- 
nens), bewundern  (im  Roman,  ist  die  Bedtg.  ver- 
allgemeinert zu  „schauen");  ital.  mirare;  rum. 
mir  ai  at  a  (hat  die  Bedtg.  „bewundern"  bewahrt); 
prov.  mirar ;  frz.  mirer,  dav.  viell.  das  altfrz. 
Sbst.  mire-s  (vgl.  ital.  guida  v.  guidare,  spia  v. 
.spiare  u.  dgl.)  Beschauer  (des  Urins),  Arzt  (s.  ob. 
medlcns);  cat.  span.  ptg.  mirar. 

6210)  dtsch.  mischmasch  =  frz.  micmac,  Spitz- 
büberei, vgl    Dz  639  s.  v. 

6211)  (mlBceo  u.)  *misceo, -ere,  mischen;  ital. 
meacire  (Part.  P.  P.  misto);  span.  iiiecer;  ptg. 
mexer.  Vgl.  Dz  468  mecer;  Gröber,  ALL  IV  117. 
S.  unten  miscttlo. 

6212)  *miseitS,  -am  /.  (für  mixta)  =  ital. 
mescita  ,,il  luogo  ove  si  mescono  o  minestre  o  vini 
od  olii",  vgl.  Canello,  Riv.  di  fil.  rom.  I  17 ;  Storm, 
R  V  177  Anm. 

6213)  *miscito,  -äre  (v.  miaceo),  mischen,  = 
ital.  meatare;  rtr.  mn-fchadar:  lr'\a,\\\.  messedd, 
vgl.  Storm,  R  V  177;  Ascoli,  AG  I  44;  Mussafia, 
Beitr.  79;  Gröber,  ALL  III  118,  leitete  maschadar 
von  mascha,  Masche,  Schlinge  ab. 

6214)  *miscülo,  -äre  (mi.icere),  mischen;  ital. 
mescolare,  meschiare,  mischiare,  mistiare  „quasi 
sinonimi",  dazu  die  Verbalsbsttve  mescola  „mestola 
e  cazzuola  da  muratore",  mischia,  mistia  „combatti- 
mento  corpo  a  corpo,  quistione  ardente",  mesdiia 
„vino  con  mele  infuso",  vgl.  Canello,  AG  III  353; 
aufserdem  die  Partizipialsubstantiva  meacolata,  me- 
schiata,  mischiata,  (archaisch  auch  das  dem  Französ. 
entlehnte  mes-,  mislea,  mellea,  me/ea  „mischia,  zuffa"), 
vgl.  Canello,  AG  III  313;  prov.  mesdar,  mezclar, 
davon  abgeleitet  meselanha,  gleichsam  "misculanea, 
Gemisch;  frz.  mehr,  dazu  das  Partizipialsbst.  melee 
(altfrz.  meslee),  Handgeraenge;  abgeleitet  melange, 
Mischung;  aufserdem  die  Zusammensetzung  pele- 
mele  (altfrz.  auch  mesle-pesle  u.  me.ile-mede),  unter-, 
durcheinander,  pele  ist  wohl  nur  lautliche  Umbildung 
von  mele,  möglicherweise  mit  begrifflicher  Anlehnung 
an  pelle,  Schaufel,  als  ein  zum  Auf-  u.  Durchein- 
anderwerfen verschiedener  Gegenstände  dienendes 
Werkzeug,  vgl.  Dz  656  pele-mele:  cat.  mesdar ; 
span.  mezclar,  dazu  das  Vbsbst.  mezcla;  ptg. 
mesdar  (daneben  misturar  =  "mixturare),  dazu  das 
Vbsbst.  mescla.  Vgl.  Dz  215  mischiare;  Gröber, 
AL  III  117. 

6215J  misellns,  a,  um  (Demin.  v.  miser),  un- 
glücklich; ital.  misello;  rum.  mild,  elend;  prov. 
altfrz.  mesel  (Fem.  altfrz.  mesiele,  vgl.  Stengel, 
Gloss.  p.  167  Anm  ),  aussätzig;  (alt span.  mesyllo). 
Vgl.  Dz  638  mesd;  Gröber,  ALL  IV  118. 

6216)  miser,  a,  um,  elend;  ital.  misero;  alt- 
mail.  meser;  altrum.  meser;  (altfrz.  mezre, 
Alexiuslied  89»,  wenigstens  setzt  G.  Paris  mezre  = 
misera  an ,  während  Stengel ,  Gloss.  p.  67,  darin 
medre  =  matrem  erkennt,  der  Sinn  der  Stelle  ge- 
stattet die  eine  wie  die  andere  Auffassung;  aus 
mezre  soll  nach  Diez  632  entstanden  sein  altfrz. 
mais,  maise,  elend,  wozu  das  Sbst.  maisetet,  Elend, 
es  erscheint  jedoch  diese  Ableitung  wenig  glaublich, 
denn  sonst  pflegt  zr,  sr  zu  r  vereinfacht  oder  zu 
zdr,  sdr  erleichtert  zu  werden ,  auch  das  ai  ist 
befremdlich;  vielleicht  ist  mais  nichts  anderes  als 
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das  adjektivisch  gebrauchte  Adverb  mais  „aber", 
es  wäre  dann  anzunehmen,  dafs  von  mavi  zunächst 
das  Adverb  maisement  (gleichsam  „aberig,  in  Aber- 
lage, d.  h.  in  Mifslage ,  Übellage  befindlich")  und 
daraus  das  Adj.  maia  gebildet  worden  wäre.  Doch 
soll  das  eben  nur  eine  Vermutung  sein).  Span.  ptg. 
misero. 

6217)  *iiiiseresco,  -8re  (v.  miser),  elend  werden 
(schriftlat.  miserescere  ist  inchoat.  zu  minerere, 
Mitleid  haben),  =  rum.  mildes  ü,  it  i,  elend 
werden. 

6218)  [miseriä, -am /■.  (miser),  Elend ;  ital.  mwe- 
ria :  frz.  misere  etc.,  nur  gel.  W,,  vgl.  Berger  s.  v.).] 

6219)  *mi8sä,  -am  f.  (für  misna  v.  wittere),  Messe ; 
ital.  messa;  frz.  messe;  span.  tnha;  ptg.  missa. 
Vgl.  Dz  212  messa.     S.  unten  mitto. 

6220)  ^missfim  n.  (für  missum  v.  mittere),  das 
aus  der  Küche  in  das  Speisezimmer  Geschickte,  das 
Gericht,  die  Speise:  ital.  niesso;  frz.  mets  (ia  An- 
lehnung an  mettre  mit  ts  geschrieben,  vgl.  Förster, 
Z  XIX  106,  wo  die  Annahme  Braune's,  Z  XVIII 
514,  dafs  mets  =  niederdtsch.  met  in  „Mettwurst" 
sei,  widerlegt  wird).     Vgl.  Dz  638  mets. 

6221)  altnfränk.  mita,  Milbe,  =  frz.  mite,  Milbe, 
auch  kleine  Kupfermünze  u.  dgl.,  davon  abgeleitet 
*mitaille,  woraus  mit  Einschub  eines  r  (vgl.  regesta 
:  registre,  cannabis  :  chanvre,  tristis  :  altfrz.  tristre 
u.  dgl.)  mitraille,  davon  ital.  mitragUa,  vgl.  AG 
XIII  411  (normann.  mindraille  mit  Anlehnung  an 
mendre-s  ==  minor),  Haufe  kleiner  Metallstücke; 
span.  mita,  Milbe,  davon  abgeleitet  metralla,  Kar- 
tätschenzeug.   Vgl.   Dz  215   mita  u.   641  mitraille. 

6222)  [mitigro,  -äre  {mitis),  mild,  gelind,  sanft 
machen;  ital.  mitigare  „rendor  mite",  rniticare 
„carezzare",  vgl.  Canello,  AG  III  375.  Aus  dem 
Part.  P.  P.  mitigatus  erklärte  Diez  468  span.  mego, 
sanft,  gefällig,  ptg.  meigo  (mitigatus  :  mego  = 
*cordatus  :  cuerdo)]. 

6223)  *mItio,  -äre  (v.  mitis)  =  ital.  mezzare, 
teigig  werden,  dazu  das  Adj.  (verkürztes  Part.)  mezza, 
teigig,  weichlich,  welk.  Vgl.  Dz  385  mezzo  (Diez 
setzt  ein  Adj.  *mitius  als  Grundwort  an,  wobei  das 
e  unerklärt  bleibt);  Gröber,  ALL  IV  118  (hier  die 
richtige  Ableitung);  Plechia,  AG  IV  375. 

6224)  miträ,  -am  /'.,  eine  Art  Mütze ;  ital.  mitra, 
mitria  „il  berretto  episcopele",  mitera  „mitra,  un 
berrettone  di  carta  che  si  metteva  in  capo  ai  con- 
dannati,  e  quindi  uomo  da  forca",  vgl.  Canello,  AG 
III  398;  auch  sonst  ist  das  Wort  als  gel.  Wort 
vorhanden. 

6225)  arab.  mi'traqah,  Hammer  (Freytag  in53b); 
ital.  matracca;  span.  ptg.  matraca,  Klapper,  vgl. 
Dz  468  s.  V.;  Eg.  yYang.  448. 

6226)  *mitto,  misi,  *migsnm,  *mittere  (schrift- 
lat. mltto,  misl,  missum,  mittere,  vgl.  Marx  s.  v.), 
schicken  (im  Koman.  ist  diese  Bedtg.  zu  derjenigen 
„etwas  von  einem  Orte  zu  einem  andern  bringen, 
setzen,  stellen,  legen"  verallgemeinert  worden  und 
zum  Ausdrucke  des  Begriffes  „schicken"  sind  andere 
Verba,  namentl.  mandare  u.  inviare  eingetreten); 
ital.  metto  misi  messo  metlere;  rtr.  met,  (Perif. 
fehlt),  mess  u.  mes,  meter  etc.,  vgl.  Gärtner  §§  148, 
166  u.  200;  prov.  met  mis  vies  metre;  frz.  mets 
mis  mis  mettre  (das  i  im  Part.  Prät.  beruht  auf 
Angleichung  an  das  Perf.,  die  regelrechte  Form,  mes 
ist  altfrz.  als  Sbst.  in  der  Bedtg.  „Bote"  vorhanden) ; 
altcat.  meto  mes  mes  metre,  neucat.  ist  metrer 
schwaches  Vb.  mit  dem  starken  Part.  Prät.  mes; 
span.  meter  (schwach);  ptg.  metter  (schwach). 
Vgl.  Dz  213  mettere;  Gröber,  ALL  IV  118. 


6227)  mitfilus,  -um  m.  (fiiTvXog),  Miesmuschel; 
ital.  mitilo  .,un  genere  di  moUuschi",  nicchio 
„conchilia,  guscio,  nicchia,  cappello  da  preti,  natura 
della  femina",  vgl.  Canello,  AG  III  366;  aufserdera 
gehört  hierher  nicchia,  muschelartige  Vertiefung, 
Nische  (=  frz.  niche,  das  aber  als  Vbsbst.  zu 
nicher  =  nidificare  aufgefafst  werden  mufs;  span. 
ptg.  nicho);  (frz.  moule  =  mütulus  mit  Anlehnung 
an  musculus;  «at.  muscla  =  muscula);  span.  al- 
meja;  ptg.  a-meija,  a-meijoa.  Vgl.  Dz  222  nicchio; 
Gröber,  ALL  IV  118. 

6228)  mixticiüs,  -um  m.  (mixtus),  Mischling; 
(ital.  meticcio);  prov.  mestis;  frz.  metis;  span. 
mestizo;  ptg.  mestigo.    Vgl.  Dz  212  mestizo. 

6229)  *mixticülfim  n.  (Demin.  zu  mixtum)  = 
frz.  meteil,  Mengkorn,  vgl.  Dz  638  s.  v. 

6230)  mixtum  (Part.  P.  P.  von  miscere)  =  prov. 
mest,  zwischen,  unter,  vgl.  Dz  638  s.  v. 

6231)  möbilis,  -e  (movere),  beweglich;  ital. 
mobile,  Adj.,  mobiglia  (=  mobilia),  Möbel,  vgl. 
Canello,  AG  III  403;  valtell.  moglia  (aus  *m6ila, 
movüa),  certo  numero  di  bestie  bovine,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  14;  obwald.  muvel,  Viehstand,  vgl. 
Meyer-L.,Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772;  prov.  moble;  alt- 
frz. mueble  (=  *möbilis,  indem  der  Vokal  von 
movere  auf  das  Adj.  übertragen  wurde,  vgl.  Förster, 
Z  III  561;  G.  Paris,  R  X  50;  Gröber,  ALL  IV 
118);  neufrz.  meuble;  cat.  moble;  span.  mueble 
(Lehnwort  aus  dem  Frz.);  ptg.  movel.  Das  Wort 
ist  überall  auch  Sbst.  mit  der  Bedeutung  „beweg- 
liche Habe,  Hausgerät,  Möbel".  Vgl.  Gröber,  ALL 
IV  118. 

6232)  mobilitas,  -tatem  f.  (mobilis),  Beweglich- 
keit; ital.  mobilitä,    dem  entspr.  in   den  übr.  Spr. 

6233)  [*m5ceo,  -ere,  wird  von  Schuchardt,  Ro- 
man. Etym.  I  p.  80,  als  Grundwort  zu  frz.  moisir, 
schimmeln,  vermutet.] 

6234)  [*möchus,  -um  m.,  Wicke,  =  ital.  moco, 
vgl.  Dz  385  s.  V.] 

6235)  [möderntts,  a,  um  (v.  modo),  neu  (Prise, 
de  accent.  46  p.  528,  18  K. ;  Cassiod.  Var.  4,  51) ; 
ital.  moderno;  frz.  moderne  (gel.  W.);  span. 
ptg.   moderno.] 

6236)  [modero,  -äre  (modus),  mäfsigon;  ital. 
moderare;  frz.  moderer  etc.] 

6237)  [modestus,  a,  um  (modus),  bescheiden; 
ital.  modesto;  frz.  modesle  etc.] 

6238)  modiolfim  n.  (modium),  Dotter  (Plin.  Val. 
1,  64  in.,  wo  falsch  mediola);  prov.  moiol-s;  neu- 
prov.  mouiöu;  frz.  moyeu.  Vgl.  Dz  644  moyeu  2 
(da  Diez  das  lat.  modiolum  nicht  kannte,  konnte 
er  die  richtige  Ableitung  nicht  finden  und  verfiel 
darauf,  *mutölus  v.  mutulus  =  mytilus  als  Grund- 
wort anzusetzen);  Gröber,  ALL  IV  119  (hier  das 
richtige  Grdw.),  vgl.  auch  Cohn,  Sufflxw.  p.  252. 

6239)  mödioltts,  -um  m.  (modius),  Nabe;  (ital. 
mozzo  =  modius,  vgl.  Dz  386  s.  v.,  miolo,  Trink- 
geschirr, in  welcher  Bedtg.  modiolus  auch  im  Lat. 
vorkommt,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  79):  prov.  tnolh-s, 
u.  muiol-s;  frz.  moyeu.    Vgl.  Dz  644  moyeu  1. 

6240)  mödifis,  -nm  »i.,eiu  Hohlmafs;  von  modius 
leitet  Caix,  St.  414,  eine  lange  Reihe  ital.  (meist 
mundartlicher)  Worte  ab,  welche  „Krug"  oder  ein 
ähnliches  Gefäfs  bezeichnen  (mezzina,  mezzuolo, 
muzuoli,  mozzina  etc.);  aufserdem  ist  modius  erhalten 
im  ital.  mozzo,  Nabe,  vioggio,  Getreidemafs;  prov. 
muei-s,  Getreidemafs,  Scheffel;  frz.  muid;  span. 
moyo ;  (das  ptg.  Wort  für  den  Begriff  ist  al- 
gueire,  wohl  arabischen  Ursprungs).  Vgl.  Dz  216 
moggio. 
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6241)  modo,  eben,  jetzt;  ital.  mo,  (in  Mund- 
arten luancherlei  andere  Formen,  z.  B.  sard.  moi, 
imwoj,  com a 8 k.  ammb,  neap.  mone,  yene/,.  mojä 
=   modo  jani);  rum.  amü.     Vgl.  Dz  385  mo. 

6242)  bask.  modorra,  Haumstumpf;  <larauf  soll 
zurückgehen  span.  ptg.  modorro,  ein  im  tiefen 
Schlafe  Liegender  (weil  ein  solcher  Mensch  gleich- 
sam so  bewufstlosu.  klotzig  ist  wie  ein  Baumstumpf), 
modorra,  tiefer,  betäubender  Schlaf  (alt ptg.  auch 
„Haufen"),  modorrar,  betäuben,  modurria,  Stumpf- 
heit, Dummheit.     Vgl.  Dz  469  »lodorra. 

6243)  *modellus,  -um  m.  (Demin.  von  modus), 
Form,  Muster;  ital.  modello:  frz.  modele  (Lehn- 
wort); span.  ptg.  modelo.     Vgl.  Dz  215  möduno. 

6244)  modttitts, -um  »).  (Demin  v.  modus),  Form; 
ital.  mndulo  „modello",  mödano,  mudene,  iiiödine 
„certo  modello  di  nui  si  servono  gli  artofici  nei  loro 
iavori",   vgl.  Canello,   AG  III   349;    com.    mövad, 
modo,    vgl.   Salvioni,  Post.  14,    die  Ableitung   ist] 
aber  durchaus  unglaubhaft:  pr o v.  »loHc-s;  altfrz.  j 
modle;  noufrz.  moule;  span.  ptg..  molde.     Dazu 
das  Vb.  ital.  modulare,  frz.  mouler,  span.   ptg. 
moldar,  moldear.     Vgl.  Dz  215   mödano:    Gröber,  | 
ALL  I  245  unter  attitulare. 

6245)  mödfis,  -um  m.,  Art,  Weise;  ital.  modo 
(über  das  o  statt  uo  vgl.  Ascoli,  AG  X  88  f.)  u. 
moda,  letzteres  nur  ic  der  Bedtg.  „Mode",  vgl. 
Canello,  AG  III  403;  rnm.'mod,  PI.  moduri;  prov. 
mos,  modis;  (altfrz.  moßuf  [wegen  des  f  a.  unten 
sitis]  „Modus",  nach  Gröber,  Z  II  459  und  XI  287, 
ist  das  Wort  Verbalsbst,  zu  mouvoir ,  vgl.  dagegen 
G.  Paris,  E  VIII 135,  u.  namentlich  Ascoli,  AG  X 100 ; 
es  dürfte  an  der  üblichen  Gleichung  moeuf  =  modus 
festzuhalten  sein,  schon  weil  es  nicht  eben  wahr- 
scheinlich ist,  dafs  die  Altfranzosen  sich  einen  neuen 
Kunstausdruck  für  den  grammat.  Begriff  „Modus" 
geschaffen  haben,  übrigens  würde  ein  von  mouvoir 
gebildetes  mosuf  ein  übel  gewählter  Ausdruck  für 
den  Begriff  „Modus"  sein):  neufrz.  modem.,  Moilus, 
mode  f.  Mode;  (,,Ärt  u.  Weise"  wird  durch  maniere 
ausgedrückt);  cat.  span.  ptg.  modo,  Art,  Weise, 
moda,  Mode. 

6246)  moecho,  -äre  (f.  moechari),  huren:  ital. 
meccare  (im  Qua<lriregio  belegt). 

6247)  dtsch.  moffel,  muflel,  ein  Mensch  mit 
dicken,  herabhängenden  Lippen;  davon  frz.  mufle, 
Schnauze,  norm,  moufler,  maulen,  pik.  moufeter, 
die  Lippen  verziehen.  Vgl.  Dz  645  mufle.  S.  auch 
unten  muff. 

6248)  mölä, '-am  /.  (molo),  Mühlstein,  Mühle; 
ital.  mola;  rum.  moarä;  prov.  mola;  frz.  meide, 
Mühlstein;  {moiilin  =  *moUnum,  Mühle);  cat. 
mola;  span.  muela;  ptg.  mö,  Mühlstein,  (mninha, 
Mühle).  —  Auf  m{tla  führt  Meyer-L.,  Z  XIX  97, 
auch  zurück  frz.  meule  (wov.  miilon),  Heuschober, 
neuprov.  molo  (mulo) ,  cat.  »lor,  span.  muelo; 
Diez  setzte  diese  Worte  =  vtetula  [a.  d.],  an,  was 
lautlich  unstatthaft  ist. 

6249)  molaris,  -em  m.  (mola),  Backenzahn;  ital. 
molare;  frz.  molaire;  span.  molar  (auch  violn); 
ptg.  molar. 

6250)  molärius,  a,  um  {mola),  zur  Mühle  ge- 
hörig; rum    morar. 

6251)  *m51ecula,  -am  f.  (Demin.  von  moles), 
kleine  Masse;  davon  nach  Caix,  St.  419,  ital. 
mollica  (altital.  mulicola,  chian.  muUquala)  „minuz- 
zolo".  Diez  216  nioZ/a  leitet  mollica,  das  er  aber 
mollica  betont,  von  mollis  ab. 

6252)  möles,  -em  f.,  Steiumasse,  Hafendamm; 
[ital.  molo,  Hafendamm   (das  Verhältnis  von  molo 

Körting,  lat-rom.  Wörterbuch. 


zu  moles  ist  aber  unklar,  vgl.  Gröber,  ALL  IV 436; 
eingehend  haben  über  molo  und  möle  gehandelt 
Ascoli,  AG  IV  360  Anra.,  u.  d'Ovidio,  AG  XIII 
370:  der  erstere  setzt,  jedoch  mit  allem  Vorbehalte, 
frz.  möle,  aber  eben  nur  dieses  =  mödulus  an,  der 
letztere  kommt  zu  keinem  festen  Ergebnisse);  frz. 
möle;  span.  muelie  (wohl  mit  Angleichung  an  mol- 
lis); ptg.  molhe.     Vgl.  Dz  216  molo. 

6253)  mölestiS,  -am  f.,  Beschwerde,  u.  mölestfis, 
a,  um,  beschwerlich;  ital.  span.  ptg.  molestia, 
molesto  (gel.  W.). 

6254)  molinärins,  -am  m.  (molinus),  Müller; 
ital.  moUnaro,  mi.ilinaro,  mugnajo  letzteres  wohl 
von  mwj-nere  in  der  Bedeutung  ,, herausdrücken", 
der  Müller  wird  also  als  derjenige  bezeichnet,  welcher 
das  Mehl  aus  dem  Korne  herausdrückt;  (rum. 
morar  =  molärius);  frz.  meunier :  span.  molinero; 
ptg.  moleiro  (vgl.  C  Michaelis,  Prg.  Et.  p.  47), 
moendeiro.     Vgl.  Dz  219  mulino. 

6255)  *mollno,  -äre  (tnolina),  mahlen;  ital. 
mulinare  ,,moditare,  fantasticare",  also  eigentlich 
„Gedanken  mahlen",  vgl.  Marchesini ,  Stud.  di  fil. 
rom.  II  5. 

6256)  möIinus,  a,  um  {molo),  zum  Mahlen  ge- 
hörig (PI.  Fem.  molinae.  Mühle,  Ammian.  48,  8,  11); 
ital.  molino,  mulino,  Mühle;  {r\im.  moarä  =  mola); 
prov.  molin-s,  moli-s;  frz.  moulin;  cat.  moli; 
spau.  molino;  (ptg.  moinho).  In  veränderte  Be- 
deutung ist  übergetreten  ital.  mulinello ,  Wirbel- 
wind. Derselbe  Bedeutungswandel  liegt  vor  in  *re- 
molinare  =  ital.  remolinare,  wirbeln,  remolino, 
Wirbelwind;  altfrz.  remouliner ,  dazu  remoulin, 
Haarwirbel,  Stern  am  Kopfe  eines  Pferdes:  span. 
remoUnar,  wirbeln,  remolino,  Wirbelwind;  ptg. 
re{do)moinhar ,  re{do)moinho.  Vgl.  Dz  219  mu- 
lino. 

6257)  mölio,  -Ire  (v.  moles,  schriftlat.  gewöhn- 
lich moliri),  auf  etwas  sinnen;  span.  molir,  etwas 
unternehmen;  ptg.  niotlir,  aussinnen. 

6258)  [*mölio,  -önem  ^v.  moles),  Haufe;  sard. 
mullone,  Haufe,  Grenzstein;  span.  »lojow;  altptg. 
moiom.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  119;  Dz  469  mojon 
stellte  mutihis  als  Grundwort  auf.] 

6259)  mollicellns,  a,  um  {mollis),  sehr  weich; 
bellun.  moupsel,  vgl.  Salvioni,  Post.  14. 

6260)  *m5IIio,  -äre  {mollis),  weich,  geschmeidig, 
feucht  machen,  benetzen;  (ital.  fehlt  das  Vb.,  der 
Bedeutung  nach  entspricht  ammollare,  das  einfache 
mollare  bedeutet  „nacligeben,  nachlassen,  schlaff 
werden";  Verbalsbst.  zu  mollare  ist  molla  (oigentl. 
nachgebender,  elastischer  Gegenstand,  daher) 
Sprung-,  Stahlfeder,  davon  wieder  molletta,  Haken 
am  Brunnenseil,  im  PI.  kleine  Zangen);  prov. 
molhar;  frz.  mouiller;  cat.  mullar ;  span.  mqjar; 
(*mollar  fehlt,  wohl  aber  ist  vorhanden  muelie, 
Stahlfeder,  molleta,  Lichtputze,  moliete,  weiches 
Brötchen,  vgl.  frz.  pain  mollet,  molleja,  Drüse, 
wovon  wieder  mollejon,  moUcjuela;  mollera,  weiche 
Stelle  am  Kopfwirbel;  auch  der  Kopfwirbel  selbst): 
ptg.  molhar;  (dem  ital.  molla  entspricht  mola, 
Sprungfeder).  Vgl.  Dz  216  molla;  Gröber,  ALL 
IV  119. 

6261)  mollis,  e,  weich;  ital.  molle;  rum.  moale; 
rtr.moll;  prov.  molh-s;  frz.  mal,  mou,  molle;  als 
Sbst.  altfrz.  mol,  Wade,  neufrz.  das  Demin. 
mollet;  Sb.'it.  mou,  weiches  Eingeweide,  besonders 
Lunge  eines  Tieres,  vgl.  Dz  644  s.  v. ;  von  mollet 
wieder  abgeleitet  molleton,  weicher  wollener  Stoff, 
vgl.  Dz  642  s.  V.;  cat.  moll;  span.  mole  u.  muelie, 
davon  abgeleitet  das  Adj.  mollar,  weichlich,  u.  das 
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Sbst.  mdllera,  gleichsam  *molliaria,  weiche  Stelle 
am  Scheitel,  auch  der  Scheitel  selbst,  vgl.  Dz  469 
s.  V.;  ptg.  molle,  davon  abgeleitet  moUeira,  weiche 
Stelle  am  Scheitel,  Vorderkopf,  molleja,  Kalbs- 
drfise  etc. 

6262)  möUitlS,  -am  f.  [mollis),  Weichheit;  ital. 
mollezza;  rum.  moleafä;  prov.  moUeza;  frz.  tnol- 
lesse;  Span.  ptg.  molteza. 

6263)  mölo,  mölOI,  molittttn,  mölere,  mahlen; 
(ital.  fehlt  dasVb.,  dafür  macinare  =  *machinare, 
ebenso  rum.  tnacinä);  rtr.  moler,  Part.  Prät.  miokt, 
miot,  vgl.  Gärtner  §  148;  prov.  mol  molc  molut 
molre;  frz.  mouds  moulus  moiilu  moudre  (über  das 
Sbst.  moule,  meule,  Schober,  vgl.  metttla  u.  möla. 
bezw.  Meyer-L.,  Z  XIX  97);  span.  moler;  ptg. 
moer. 

6264)  mömentnin  n.,  Augenblick;  ital.  momento 
u.  dem  entsprechend  in  den  übrigen  Sprachen. 

6265)  monSchOs,  -um  m.  {ßövaxog),  Mönch; 
ital.  monaco;  tic.  monik,  bellun.  mönego,  sagre- 
stano,  vgl.  Salvioni,  Post.  14;  prov.  monge-s;  frz. 
moine  (halbgel.  Wort,  das  ein  *monius  vorauszu- 
setzen scheint),  vgl.  Berger  s.  v.;  span.  ptg. 
monje,  -ge ;  altptg.  möogo ,  mogo  für  möago, 
vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  46.  Vgl.  unten 
mfiseio. 

6266)  mönasteriam  u.  *-eriüm  n.  {ßovaaxrjQiov), 
Kloster;  ital.  monaxtero;  prov.  monestier-s,  mo- 
stier-s;  a,\tixi.monstier,  monstir  (=*monisterium); 
neufrz.  woMtj'er;  sfa.n.  monasterio;  ptg.  mosteiro. 
Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  284. 

6267)  monedula,  -am  f.,  Dohle;  ital.  monedula, 
südital.  monitula,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XlII  370. 

6268)  möueo,  -ere,  erinnern,  mahnen;  span. 
munir,  einladen;  ptg.  »nowiV  (gel.  W.),  rügen.  Vgl. 
Dz  471  s.  V.    S.  auch  oben  ^ädmönesto. 

6269)  monetS,  -am  f.,  Münze;  ital.  moneta; 
prov.  moneda;  frz.  monnaie;  span.  moneda;  ptg. 
moeda. 

6270)  [monetäriüs,  a,  um  (moneta),  zur  Münze 
gehörig;  ital.  monetario,  Adj.  u.  Sbst.,  mnnetiere, 
Sbst.,  „l'ufficiale  della  zecca",  vgl.  Canello ,  AG 
III  308.] 

6271)  mönile  n.,  Halsband;  davon,  bezw.  von 
dem  PI.  vioniUa  nach  Dz  203  ital.  maniglia,  sma- 
niglia,  Armband;  frz.  manille,  Armring;  span. 
manilla.  ß'Ovidio,  AG  IV  163,  stellte  manicula 
als  Grundwort  auf,  aber  G.  Paris  bat  wohl  Kecht, 
wenn  er,  E  IX  623,  volksetymologische  Anlehnung 
von  moniUa  an  manus  annimmt. 

6272)  monito,  -äre,  ermahnen;  sicil.  ammuni- 
tari,  vgl.  Salvioni,  Post.  14. 

6273)  [mönöchordön  n.  (ßovoxopäov) ,  ein  ein- 
saitiges Musikwerkzeug;  ital.  monocordo;  altfrz. 
manacorde;  frz.  manicordion  (mit  Anlehnung  an 
manus);  span.  ptg.  manicordio.  Vgl.  Dz  216 
monocordo;  Fafs,  RF  III  504;  Berger  s.  v.] 

6274)  möns,  montem  m.,  Berg;  ital.  monte; 
rum.  munte,  Berg,  u.  mont,  Höcker;  rtr.  munt; 
prov.  frz.  mont;   cat.  munt;   span.  ptg.  monte, 

6275)  möns  gaudu  ist  nach  gewöhnlicher  An- 
nahme die  Grundform  für  altfrz.  monjoie,  welches 
als  Appellativ  ,, Anhöhe,  Hügel"  (in  dieser  Bedtg. 
auch  monjoi)  bedeutet,  als  Nomen  proprium  Name 
des  altfrz.  Banners  u.  altfrz.  Schlachtruf  ist.  Man 
sehe  Näheres  bei  Gautier  zum  Eolandslied  V.  3095. 
Glaubhaft  ist  diese  Ableitung  nicht  eben,  indessen 
ist  sie  doch  annehmbarer  als  die  von  meum  gaudium. 
Die  Untersuchung  des  Wortes  ist  Aufgabe  der  Kultur- 
geschichte, nicht  der  Sprachgeschichte.  , 


6276)  [*m5n8titiiiiettm  n.  (monstro)  =  span. 
mostrenco,  motitrenca,  herrenloses  Gut,  ,,weil  der 
Finder,  um  es  zu  erwerben,  es  öflfentlich  ausrufen 
u.  vorzeigen  mufste".  Dz  470  s.  v.] 

6277)  mönstro,  -äre,  zeigen;  ital.  mostrare, 
dazu  das  Vbsbst.  mostra,  Muster,  Probe,  auch  Ziffer- 
blatt; rum.  mustru  ai  at  a,  jem.  Vorstellungen 
machen,  jem.  tadeln  (vgl.  frz.  remontrer);  prov. 
monstrar;  altfrz.  mo(n)strer;  neufrz.  montrer, 
dazu  das  Vbsbst.  muntre,  die  Zeige,  Taschenuhr; 
cat.  span.  ptg.  mostrar. 

6278)  mönstrfim  «.,  Ungeheuer;  ital.  monstro 
u.  ebenso  als  gel.  W.  in  den  übrigen  Sprachen. 

6279)  *möntäiieü$,  a,  um  [mons,  vgl.  Sittl,  ALL 
I  439),  zum  Berg  gohörig;  ital.  montagna,  Ge- 
birge; rum.  muntean ;  prov.  montanha;  frz.  mon- 
tagne,  davon  montagnard,  Gebirgsbewohner;  (span. 
montana,  davon  montanera,  Gebirgsfutter  d.  i. 
Eichelmast  für  die  Schweine);  ptg.  montanha,  dav. 
die  Adjektiva  montanheiro  u.  montanhez. 

6280)  möntänus,  a,  um  [mons],  zum  Berg  ge- 
hörig; ital.  montano;  frz.  montain  {le  montain, 
der  Bergfink,  vgl.  Cohn,  Suffiiw.  p.  163  Anm.); 
span.  montano. 

6281)  *möntäriu8,  a,  um  (mons),  zum  Berg  ge- 
hörig; span.  mon(ero,  Gebirgsjäger;  Tptg.monteiro. 
Vgl.  Dz  469  montero. 

6282)  [*möntätflrS,  -am  f.  (mons);  ital.  monta- 
tura  „l'armamento  d'un  ordigno,  d'una  officina  etc.", 
niontura  „divisa  e  corredo  dei  soldati"  (beide  Worte 
wohl  nach  dem  Französ.  gebildet),  vgl.  Canello, 
AG  III  385;  frz.  monture,  Ausrüstung,  Beittier 
(die  Bedtg.  erklärt  sich  aus  derjenigen  von  monter); 
span.  montura,  Lasttier.] 

6283)  monticellus,  -um  m.  (mons),  kleiner  Berg, 
Haufe;  ital.  monticello,  dazu  das  Vb.  ammonzic- 
chiare,  vgl.  d'Ovidio,  A(j  XIII  398;  rum.  munticel; 
prov.  altfrz.  moncel,  dazu  das  Vb.  amoneeler; 
neufrz.  monceau;  span.  montecillo. 

6284)  *möuto,  -äre  (mons),  steigen,  steigen 
machen,  in  die  Höhe  kommen,  reiten,  in  die  Höhe 
bringen,  ausstatten;  ital.  montare;  prov.  montar; 
frz.  monter;  span.  ptg.  montar.  Dazu  das  Parti- 
zipialsbst.  ital.  montante,  frz.  montant,  span. 
montante,  die  Höhe  einer  Summe,  Betrag  (span. 
ptg.  montante  bedeutet  auch  einen  mit  zwei  Händen 
zu  führenden   Degen). 

6285)  [möntuösus,  a,  um  (mons),  bergig;  ital. 
montuoso ;  rum.  »jMratos (daneben  muntenos);  prov. 
montuos;  frz.  montciix;  span.  ptg.  montuoso.] 

6286)  [monfimentfim  n.  (moneo);  ital.  monu- 
mento;  TU.m.mormint;  ^rov.  monumen-s ;  ixz.mo- 
nume'ut;  span.  ptg.  monumento,  monumiento.] 

6287)  [ndl.  mooeke,  Bauch;  davon,  bezw.  vom 
ahd.  *mauche,  vermutlich  prov.  mauca,  Bauch; 
cat.  woca.     Vgl.  Dz  637  s.  v.] 

6288)  möra,  -am  f.,  Verzug;  ital.  span.  ptg. 
mora  (gel.  W.). 

6289)  arab.  mor&bi'tf  (ein  Völkernarae);  davon 
prov.  marahntin ,  eine  Münze;  span.  ptg.  mara- 
vedi.     Vgl.  Dz  466  maravedi;  Eg.  y  Yang.  444. 

-    6290)  morätor,  -örem  m..  Verweiler;  sard.  »ho- 
radore,  abitante. 

6291)  [morbidns,  a,  um  (morbus),  krank;  ital. 
morbido,  mail.  morbi;  sard.  sicil.  morbidu, 
aemil.  lomb.  morbid  etc.,  s.  Schuchardt,  Roman. 
Etym.  I  p.  18;  morvido,  weich;  span.  ptg.  mor- 
bido, krank,  weichlich,  weich ,  dazu  das  Sbst.  mor- 
bidez,  Weichheit.     Vgl.  Dz  385  morbido.] 
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6292)  f*iii5rbTITo,  -önem  {morbus)  =  ital.  mor- 
biglione,  morviiilione,  Masern,  Windpoeken,  vgl.  Dz 
386  .«.  V.] 

6293)  *morbillus,  -nm  m.  (morbus),  eine  leichte 
Krankheit;  i l nl.  morbillo ;  frz.  morbiUes,  Röthein, 
vgl.  Cohn,  Snffi.xw.  p.  55. 

6294)  [*niorbtts,  -um  m.  (vgl.  Wölfflin,  Sitzungsb. 
der  bayer.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Cl.,  1894 
p.  113),  Krankheit;  das  Wort  ist  in  seiner  allge- 
meinen Bedtg.  im  Roman,  durch  das  von  male  + 
habitus  abgeleitete  Sbst  (ital.  malattia,  prov.  ma- 
lautia,  frz.  tnaladie),  durch  infirmitas  (ital.  in- 
l'ermitü,  span.  enfcrmedad,  ptg.  enfermidade)  u. 
durch  *dolentia  (ptg.  doenQo)  aus  dem  gewöhnliehen 
Gebrauche  fast  völlig  verdrängt  worden ,  wenn  es 
auch  im  Ital.,  Span.  u.  Ptg.  als  gel.  W.  (morbo) 
noch  fortlebt.  Ob  frz.  morve  (westfrz.  morche  = 
*>norbica?) ,  Rotz  (wovon  nach  gewöhnlicher  An- 
nahme morfondre,  gleichsam  morve  fondre,  dem 
Pferde  Schnupfen  verursachen),  span.  uiuernw, 
ptg.  mormo  auf  »norftus  zurückzuführen  sind,  mufs 
dahingestellt  bleiben, bezüglich  desgleichbedentenilen 
prov.  vornia,  cat.  vorm  ist  es  entschieden  zu  be- 
zweifeln. Vgl.  Dz  217  worum  u.  643  morfondre: 
Gröber,  ALL  IV  121  (G.  führt  aufser  den  bei  Diez 
stehenden  Worten  noch  an  sicil.  morvu,  Rotz, 
bergamask.  morvd,  stinken,  rtr.  morf,  Rotz,  u. 
führt  die  ganze  Sippe  auf  inorvus  =  morbus  zurück; 
vgl.  auch  Schuchardt,  Z  XI  494,  Ulrich,  Z  XVUI 
285;  Horning,  Z  XV  496  u.  XXI  457,  Behrens 
Metath.  p.  78  Anm.).J 

6295)  bask.  moreoa,  dicker  Darm;  davon  span. 
morcon,  Blutwurst,  vgl.  Dz  470  s.  v. 

6296)  [*mördäcula,  -am  f.  (v.  mordax  wie  tena- 
cula  V.  tenax),  Zange;  ital.  mordacchia;  altfrz. 
mordacle  (gel.  W.);  neufrz.  mordache  (Lehnwort 
aus  dem  Ital.,  seit  1560  belegt;  span.  mordacüla. 
Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  295.] 

6297)  mordäx,  -äcem  (worrfef)),  bissig,  =  (?)  frz. 
mordache,  Zange  (vgl.  span.  mordacüla,  Zange), 
vgl.  Dz  643  .s.  V.,  vgl.  aber  No  6296! 

6298)  mordeo,  momordi,  morsum,  mordere, 
beifsen;  ital.  mordo  morst  morso  mordere;  rtr. 
morder,  Part.  Prät.  wior.s',  vgl.  Gärtner  §  148;  prov. 
mordre  (Part.  Prät.  mors);  altfrz.  (mort)  mors 
mors  mordre;  span.  ptg.  morder.  Vgl.  Gröber, 
ALL  IV  120. 

6299)  altnfränk.  *morpr  (*mor8or),  Mord,  = 
frz.  meiirtre,  davon  abgeleitet  meurtrier. 

6300)  altnfränk.  *morprjan  (morSjan),  morden. 
=  frz.  mcurtrir  (gehört  hierher  auch  altfrz.  wor- 
dreor,  mordrisseor?  a.  Godefroy).  Vgl.  Mackel 
p.  34. 

6301)  ?  mittelndl.  morfen  (besser  ist  auszugehen 
von  ahd.  *murphiaii) ,  abfressen;  ital.  morfire, 
tüchtig  fressen,  dazu  die  Sbsttve  vwrfia,  Fresse, 
Maul,  smnrfia,  Verzerrung  des  Gesichts;  altfrz. 
morfier,  fressen.  Vgl.  Dz  386  morfire;  Braune,  Z 
XXI  216.  Die  Ableitung  ist  aber  sehr  unsicher. 

6302)  ndl.  morilje,  Morchel  (ein  Pilz);  frz.  mo- 
rille  (pic.  meroitille ,  meroule),  Morchel,  vgl.  Dz 
643  s.  V. 

6303)  *m5rIo,  -Ire  (schriftlat.  morior,  mortuus 
sum,  mori),  sterben;  ital.  muoro  (muojo),  morii, 
morto,  morire;  rum.  mor,  murii,  murit  u.  mort, 
muri;  rtr.  morir,  Part.  Prät.  mort,  miert  etc.,  vgl. 
Gärtner  §  148;  prov.  mor  mori  mortz  morir; 
in.  meurs,  mourus,  mort,  mourir;  cat.  moro, 
mori,  mort,  morir;  span.  muero,  mori,  muerto,  morir; 
ptg.     morrer,  Part.  Prät.  morrido  u.  morto. 


6304)  wiSrs,  mortem  f.,  Tod;  ital.  morte ;  rum. 
moarte ;  rtr.  mort;  friaul.  muert;  prov.  mort-z; 
frz.  cat.  mort,  dazu  das  Kompositum  mort  dieu 
=morbleu,  vgl.  Dz  643  s.  v.;  span.  muerte;  ptg. 
morte.     Vgl.  (iröber,  ALL  IV  121. 

6305)  [*mörslc611ns,  -um  (Demin.  zu  morsus), 
Bissen,  Stück;  altfrz.  morcel,  morsel;  neufrz. 
morceau.  Vgl.  Gröber,  Mise.  46;  Diez  643  s.  v. 
stellte  als  Grundform  *morsellus  auf.] 

*morseIlu8  s.  morsns. 

6306)  mörsico,  -äre  (Intens,  zu  mordere),  beifsen; 
ital.  morsicare,  morsecchiare.  morsegginre;  val- 
sass.  musgd;  rum.  mii§c  (für  mursic)  ai  at  a; 
(span.  mordicar,  mordiscar;  ptg.  mordicar). 

6307)  mörsüs  =  *mösus,  -um  m.  (mordeo),  Bifs; 
it:il.  morso,  Bifs  (dazu  die  Deminutiva  morsello, 
morsino,  Bissen),  morsa,  Verzahnung  einer  Mauer, 
Schraubstock,  dagegen  gehört  höchst  wahrscheinlich 
nicht  hierher  muso.  Schnauze  (dazu  die  Deminu- 
tiva musetto,  Schnäuzchen,  musello,  Unterlippe  der 
Pferile),  dazu  das  Vb.  musare,  gaffen,  vgl.  Canello, 
AG  III  361:  die  Annahme,  dafs  ö  zu  ü  geworden, 
ist  äufserst  bedenklich,  denn  tötus  =  (?)  tutto  u. 
*tötäre  =  (?)  *tütare  =  (?)  frz.  tuer  (AG  I  86 
Anm.)  sind  unannehmbar;  prov.  mors,  Bifs,  {mus, 
Schnauze,  dazu  das  Demin.  mursel,  das  Vb.  musar, 
gaffen,  die  Zeit  vertändeln,  dudeln,  wovon  wieder 
das  Vbsbst.  musa .  muzn ,  das  Gaffen,  thörichtes 
Warten, »(MsarNü,  Gaffer);  frz.  mors, Gebifs,  [museau 
=  [?] *mor«fKMS,  Maul,  Schnauze,  davon  museliere, 
Maulkorb,  museler,  den  Maulborb  anlegen;  muser, 
gaffen,  dazu  das  Vbsbst.  muse,  das  Gaffen,  das 
Zeitvertrödeln,  davon  wieder  amuser,  jem.  die  Zeit 
vertrödeln  lassen,  jem.  unterhalten,  musard,  Gaffer); 
span.  *mozo,  enthalten  in  mozalvete,  mozalbito, 
mozalbillo,  Gelbschnabel,  Naseweis  (der  zweite  Teil 
des  Wortes  ist  vermutlich  von  albus  abzuleiten),  vgl. 
Storm,  R  V  181.  VgL  Dz  220  muso;  Gröber,  ALL 
IV  120.     S.  No  6411. 

6308)  mörsus  g511inae  =  frz.  morgeline,E.nhneT- 
darm,  Vogelkraut  (eine  Pflanze),   vgl.  Dz  552  coq. 

6309)  mörtälis,  e,  sterblich;  dav.  sard.  mortal- 
laza,  Sterblichkeit,  vgl.  Salvioni,  Post.  14. 

6310)  mörtärium  n.,  Mörser,  Mörtel;  ital.  mor- 
to jo;  rum.  mo}äriu;  prov.  frz.  mortier;  span. 
mortero;  ptg.  morteiro.     Vgl.   Dz  217  mortajo. 

6311)  mörtlcinus,  a,  nm  (mors),  abgestorben; 
ital.  lana  morticina,  Wolle  von  toten  Tieren, 
mortieino,  kleine  Leiche;  rum.  mortäcinä,  Aas; 
span.  mortecino,  halbtot,  kraftlos,  carne  mortecina, 
Fleisch  von  natürlich  gestorbenen  Tieren;  ptg. 
mortesinho,  -zinho,  Leichnam  (namentlich  eines 
natürlich  gestorbenen  Tieres). 

6312)  mort[u]as,  a,  nm,  todt;  ital.  morto;  mm. 
mort;  rtr.  mort;  prov.  mort-z;  frz.  mort,  [mor- 
taille  =  *morta  talea,  ein  mittelalterliches  Erbrecht, 
vgl.  Dz  643  s'.  V.);  cat.  mort;  span.  muerto;  ptg. 
morto.     Vgl.  Gröber  ALL  IV  121. 

6313)  mörum  n.,  Maulbeere,  u.  mörns,  -nm  /'., 
Maulbeerbaum;  ital.  moro,  Maulbeerbaum,  mora, 
Maulbeere;  (daneben  für  „Maulbeerbaum"  als  volks- 
tümliches Wort  gelso,  gekürzt  aus  morogelso,  ver- 
mutlich =  morus  celsus  für  m.  celsa,  vgl.  Dz  375 
gelso);  rum.  murä;  rtr.  mura;  prov.  mora;  alt- 
frz. meure;  neufrz.  müre;  cat.  mora;  span. 
mora;  ptg.  amora,  davon  abgeleitet  nach  C.  Mi- 
chaelis, Mise.  139,  morango,  moranga,  Erdbeere. 
Vgl.  Gröber,  ALL  IV  120. 

6311)  *mörfis,  a,  nm  (das  Demin.  morulus  bei 
Plaut.  Poen.  5,  5,  10  [1148],  allerdings  an  zweifel- 

38* 
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hafter  Stelle) ,    dunkelschwarz;    ital.  moro,   Mohr  j 
(doch   ist    das  Wort   violleicht   besser   =    Naurus  \ 
anzusetzen;   kaum  aber  darf  man    annehmen,    dafs 
der  Volksnamo  Maurus   und  das  Adj.  moru.s  das- 
selbe Wort  seien),  davon  abgeleitet  morello,  schwarz- 
braun, morella,  Nachtschatten   (auch  prov.);    alt-; 
frz.  morel,  moreati,  dazu  das  Sbst.  rnorelle,  Nacht-  i 
schatten;    span.  ptg.  moro,  Mohr,  Maure,   davon! 
abgeleitet   morisco,   maurisch,    nwreno  {morenillo,\ 
morenito,    niorenado),    bräunlich,    vielleicht    auch  j 
morondo,  geschoren,  „weil  die  Mohren    das  Haupt- 
haar absclmitten"  (Dz  470  ».  v.).  Vgl.  Dz  217  morello. 

6315)  corbus  +  bret.  mör,  Meer,  +  Tran,  Rabe, 
=  (?)  frz.  cormoran,  Seerabe,  vgl.  Dz  553  s.  v. 
S.  No  2550. 

6316)  slav.  morz,  Wallrofs;  davon  das  gleich- 
bedeutende frz.  morse,  vgl.  Hugge,  K  IV  363  (eine 
andere,  aber  von  ihm  selbst  als  irrig  erkannte  Ab- 
leitung hatte  Bugge,  R  III  157,  gegeben). 

6317)  mos,  mörem  iii.,  Sitte;  das  Wort  ist  nur 
erhalten  im  frz.  PI.  moeurs ;  die  sonst  üblichen 
roman.  Ausdrücke  für  ,, Sitte"  sind  usus  (=  uso) 
u.  *consnetumen  =ita.\.  costtime;  prov.  costum-s, 
costuma,  cosdumva ;  irz.coutume;  span.  costiimbre; 
ptg.costume,  s.  oben  '''consuetumen.  S. unten  murk. 

6318)  german.  mosa-,  (got.  niederfränk.  *inus8a, 
Braune,  Z  XXI  216),  Moos;  unter  dem  Einflüsse 
des  german.  Wortes  scheint  lat.  iiiiiscus ,  Moos, 
Schaum  (ital.  musco,  runi.  mu.^chiu,  rtr.  mustl, 
span.  musco  [daneben  moho],  ]>\.g.)iiusgo)  sich  zu 
prov.  mossa;  frz.  mousse  (davon  abgeleitet  mous- 
seron,  Moospilz,  mousser,  schäumen),  cat.  molsa 
entwickelt  zu  haben.  Vgl.  Dz  644  mousse;  Mackel 
p.  32;  Gröber,  ALL  IV  125.     S.  unten  muf. 

6319)  arab.  mostarabi,  arabisch;  davon  span. 
moiarabe,  ptg.  musarabe,  vgl.  Eg.  y  Yang.  460. 

6320)  Mosnl  (asiatische  Stadt);  dav.  ital.  mus- 
solo,  nmssolino,  Nesseltuch,  Mufslin;  frz.  mousse- 
line;  span.  muselina;  ptg.  musselina.  Vgl.  Dz 
221  mussolo. 

6321)  dtsch.  mott,  mutt,  ausgehäufte  Mnorerde, 
Rasenstücke  u.  dgl. ;  ital.  motta,  herabgesunkene 
Erde;  frz.  motte,  Erdscholle;  span.  ptg.  motu. 
Vgl.  Dz  218  motta.  Es  dürfte  indessen  diese  Ab- 
leitung nicht  über  jeden  Zweifel  erhaben  sein ; 
dahingestellt  bleibe  auch,  ob  altfrz.  (u.  neufrz. 
mundartl.)  muterne,  Maulwurf,  das  von  Horning, 
Z  XVIII  225,  nicht  befriedigend  erklärt  wird,  hier- 
her gehört. 

6322)  [mötfis,  -um  m.  [moveo),  Bewegung;  ital. 
ftg.moto,  sonst  fehlt  das  Wort,  in  der  übertragenen 
ßedtg.  ,, Beweggrund,  Antrieb"  wird  es  durch  mo- 
tivum  =  ital.  motivo,  frz.  motif,  span.  ptg. 
motivo  ersetzt.] 

6323)  mÖTeo,  möTi,  mötttm,  movere,  bewegen; 
ital.  muovo  mossi  mosso  viuovere;  prov.  mou  moc 
mogut  mover  u.  moure;  frz.  meus  mus  mü  mou- 
voir;  cat.  moch  mogui  mogut  mourer;  span.  ptg. 
mover. 

6324)  [*moTlta  (Part.  Prät.  zu  movere),  =  alt- 
frz. muete,  neufrz.  meute ,  Erhebung,  Aufstand, 
Jagdzug,  Koppel,  dazu  die  Zusammensetzung  erneute. 
Aufstand;  altspan.  muebda.  Vgl.  Dz  639  meute: 
Förster,  Z  III  562.1 

6325)  [*m5Titino,  -äre  (v.  *movitus),  in  Bewegung 
setzen,  =  ital.  ammutinarsi,  sich  empören;  frz. 
mutiner,  in  Aufruhr  bringen  ;  span.  amoiinar.  Vgl. 
Dz  639  meute.] 

6326)  [*moTitinus,  -um  (v.  *momtus)  =  frz. 
mutin,  Aufwiegler,  Meuterer,    vgl.  Dz  639  meute.] 


6327)  kelt.  Stamm  müc-  (altir.  müßhaim,  ich 
verberge  etc.);  davon  vermutlich  ital.  smucciare, 
entschlüpfen;  sicil.  ammucciari,  verstecken  (Lehn- 
wort aus  dem  Französ.);  rtr.  miccar,  entwischen; 
eng  ad.  mitsch,  mütsch,  müsch,  Duckmäuser,  vgl. 
Schuchardt,  Roman.  Etym.  I  p.  38;  frz  musser 
(pic.  mucher) ,  verstecken.  Vgl.  Dz  645  musser 
(Diez  dachte  an  Ableitung  aus  dem  Deutschen); 
Caix,  St.  575  (schliefst  sich  Diez  an);  Th.  p.  108 
(stellt  den  Stamm  mt'ic-  auf);  Mackel  p.  20  („ob 
man  altfrz.  mucter  etc.  zu  ahd.  müggon,  wechseln, 
tauschen,  aus  lat.  mutare  stellen  darf,  bleibt  frag- 
lich"); W.  Meyer,  Z  XI  256  („als  Etymon  dürfte 
ein  dem  mhd.  vermuchen  , heimlich  auf  die  Seite 
schaffen'  eng  verwandtes  germanisches  Verbum  an- 
zusetzen sein,  vgl.  Kluge  s.  v.  ^meuchel'"). 

6328)  *mfiecgus,  a,  um  [*müccus  —  mücus), 
schleimig,  feucht  u.  dgl.;  davon  ital.  moccio  (venez. 
mozzo),  Schleim,  Rotz,  davon  mocceca,  moccicone, 
Rotzkerl,  dummer  Junge,  moccicare,  laufen  (von  der 
Nase),  maccichino,  Schnupftuch;  venez.  mozzo, 
rtr.  mutschegna,  Rotz;  dagegen  sind  besser  von 
müsteus  bezw.  *mu><tius  aus  mustidus  abzuleiten 
(vgl.  Schuchardt,  Roman.  Etym.  I  p.  58):  ital. 
moscio;  friaul.  muess;  lad.  musch;  engad. 
muosch;  prov.  vxois,  moih,  feucht,  traurig,  davon 
das  Vb.  mozir,  schimmeln,  amosir,  düster  werden ; 
nouprov.  mouis,  feucht;  altfrz.  mois,  (feucht), 
albern,  davon  (indessen  ist  wegen  des  einfachen  s 
die  Ableitung  nicht  unbedenklich)  das  Verb  moisir, 
schimmeln;  cat.  Hioia;,  traurig.  Vgl.  Dz  385  moccio 
u.  642  moisir  (Diez  leitet  das  Wort  von  mucere 
oder  mucescere  ab,  vgl.  dagegen  Gröber,  ALL  IV 
122).    S.  unten  ^mOceidns  u.  mustens. 

6329)  *muccidus,  a,  um  {*müccus  für  mücus), 
schleimig,  feucht,  schimmelig;  ital.  mucido,  schim- 
melig, weich,  welk,  moscio,  schlaff,  welk,  davon 
ammoscire,  welken;  rum.  muced,  schimmelig;  rtr. 
musch,  feucht;  (friaul.  moscid,  teigig);  limous. 
mousti.  feucht;  cat.  mustieh,  schlaff;  frz.  motte 
(muccidus  ;  moiste,  moite  =  pyxida,  *buxida  : 
boite),  vgl.  Förster,  Z  III  260,  andrerseits  aber 
Schuchardt,  Roman.  Etym.  I  p.  57,  Horning,  Z  XV 
503  Anm  ;  gask.  k&t.musti;  span.mustio,  traurig. 
Vgl.  Dz  217  moscio  (Diez  schwankt  zwischen  mü- 
steus und  muccidus);  Förster,  Z  III  260  (beweist  die 
Gleichung  motte  =  muccidus):  G.  Paris,  R  VIII 
628  (stimmt  Förster  bei);  Gröber,  ALL  IV  122; 
Schuchardt,  Roman.  Etym.  I  p.  58:  „Die  Wörter, 
welche  Gröber  unter  muccidus  u.  mucceus  verteilt, 
verteile  ich  unter  *mustidus  u.  musteus".  S.  unten 
^mustidus. 

6330)  *mücco,  -äre  (muccus),  schleimen,  schneu- 
zen; frz.  moucher,  schneuzen,  davon  mouchoir, 
Schnupftuch,  moucheron,  Lichtschnuppe  (eigentlich 
das,  was  beim  Schneuzen  des  Lichtes  abfällt),  mou- 
chard,  Schnüffler;  eine  andere  Entwickelung  von 
muccare  scheint  in  prov.  mochar,  frz.  (eigentlich 
nur  picardisch)  moquer,  verspotten,  vorzuliegen  {se 
moquer  de  qlq.  würde  also   eigentl.  bedeuten  „sich 

;  über  jem.  schneuzen,  jem.  so  mifsachten,  dafs  man 

1-sicb    geflissentlich    vor    ihm    ausschneuzt");    auch 

I  span.  mueca  (altsp.  moca),  (Jriraasse,  Verspottung, 

I  gehört  wohl  hierher.     Vgl.  Dz  643   moquer  u.  644 

moucher;  Scheler  im  Dict.  unter  moquer;    Gröber, 

ALL  IV  123.     Über  frz.  mouchard  s.  auch  unten 

musca. 

6331)  *mtteeösu8  (mucosus,  v.  *müccus,  mücus), 
a,  um,  schleimig;  ital.  (mucoso,  geL  W.),  moccioso; 
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rum.  mucns;  prov.  mottcos:  frz.  muqueux ;  eat. 
mocns:  span.  mocnso :  ptff.  miicoso. 
*mucculfl8  8.  mucciis. 

6332)  *iiiiiccüs,  -um  in.  (schriftlat.  tnücu.i), 
Schleim;  ital.  nur  das  Demin.  moccolo,  eigentlich 
(las,  waa  beim  Schneuzen  {miiccare)  des  Lichtes 
abfällt,  Lichtschnuppo,  dann  Lichtstumpf,  davon 
abgeleitet  Wioeco/a./a,  Lichtschnuppe;  8AT(\.  viiiccu; 
rura.  muc,  Lichtschnuppe,  Lichtstumpf,  Docht;  rtr. 
moc-.'<,  mncca,  Rotz,  Lichtschnuppe;  prov.  moc  s, 
Lichtschnuppe;  cat.  moch.  Sehleim,  dazu  das  Vb. 
mochar;  span.  moco.  Schleim;  ptg.  nionco.  Rotz, 
iiinnc'ir,  schneuzen;  Bugge,  R  IV  367,  setzt  das 
von  Diez  470  unerklärt  gelassene,  von  C.  Michaelis, 
Mise.  140,  auf  Malchus  (s,  d.)  zurückgeführte  Adj. 
möuco,  harthörig,  =  *mücus  an,  in  welchem  er 
wieder  das  griech.  fxvxöc  =  a<p(ovoq  erkennt;  mög- 
licherweise aber  ist  mouco  adjektivisch  gebrauchtes 
schriftlat.  »wMctts,  der  Bedeutungswandel  würde  dann 
etwa  gewesen  sein  ., rotzig,  albern,  dumm,  nicht 
verstehend",  also  gleichsam  harthörig,  vgl.  ital. 
moccecn,  vior.cicone,  a.  oben  mucceus.  Vgl.  Dz  385 
moccio;  Gröber,  ALL  IV  123  h.  VI  394;  Flechia, 
AG  II  367.  —  Caix,  St.  404,  erklärte  lucches. 
marmocchiaja  „coriza"  für  entstanden  aus  redupli- 
ziertem moccolaia,  u.  das  hat  grofse  Wahrschein- 
lichkeit für  sich.  —  Aus  einem  *miccä  für  *imicca 
dürfte  frz.  m'cche  etc.  in  "seiner  Entstehung  beein- 
flufst  werden,  vgl.  Horning,  Ztschr.  f.  nfrz.  Spr.  u. 
Lit.  X'  243,  siehe  unten  myxa. 

6333)  ahd.  *mackel,  *niahhel,  Klumpen;  dav 
nach  Braune,  Z  XXI  218,  ital.  mucchio,  Haufen- 
S,  oben  cumülus  u.  nnten  mtttfilns. 

6334)  [mücör,  -Srem  m.,  Schimmel;  sard.  mu- 
gore;  vielleicht  span.  mugre  (f.),  fettiger  Schmutz 
auf  Kleidern,  dazu  die  Adj.  mugriente  u.  mugroso 
(ferner  gehören  hierher  astur,  mugor,  Schimmel, 
altfrz.  wiicrir,  schimmeln,  mucre,  schimmlig,  vgl. 
Schuchardt,  Roman.  Etym.  I  p.  62);  mwjre  würde 
auf  dem  lat.  Nom.  boriihen  u.  auf  die  schriftlat. 
Form  zurückgehen ,  während  der  sonstigen  Wort- 
sippe (mit  Ausnahme  des  ptg.  mouco,  wenn  es  == 
*mucus  ist)  müccus  zu  Grunde  liegt.  Vgl.  Dz  470 
s.  V.] 

6335)  mücro,  -önem  m.,  Spitze, ^span.  mugron, 
Senker,  Pfropfreis,  vgl.  Dz  470  s.  v.;  vgl.  dagegen 
Parodi,  R  XVII  70.     S.  oben  No  6117. 

mücus  s.  müccus. 

6336)  ndl.  muf,  schimmlig,  muffig;  ital.  muff'o. 
schimmlig,  muffa,  Schimmel,  muffare,  schimmeln; 
noaprov.  mtiffir,  schimmeln;  frz.  mofettc,  mnu- \ 
fette,  Stickluft;  span.  moho,  Schimmel  (auch  Moos), 
dann  in  übertragener  Bedeutung  Trägheit,  Faulheit, 
daher  mohinn,  verdriefslich ,  auch  ein  tückischer 
Maulesel;'  ptg.  mofo,  Schimmel,  mo/ina,  mofineza, 
Knickerei,  mofino,  mürrisch,  filzig.  Vgl.  Dz  218 
miiffo,  Braune,  Z  XXI  220. 

6337)  ndd.  muff,    Pelzwerk    zum  Händewärmen : 
davon  ital.  camiiffare  ==  capo  muffare,  den  Kopf  | 
vermummen;    prov.    maßet,    weich;    frz.   moufle,-, 
Fausthandschuh;     moufl-r    (daneben    mafier,    vgl.  ! 
Cohn,  öuffixw.  p.  197),  die  Backen  aufblasen,  dürfte  i 
besser  von   moff'el   (s.  d.)   abzuleiten    sein;    dagegen 
gehören    hierher    die    mundartlichen    Worte:     p  i  c. 
mouflti,  weich  (in  der  Bedeutung  ,,wohl  ausgestopft" 
ist  das  Wort  an  mnff'd  zu  verweisen;   ebenso  hen- 
neg.  moflu.  dickbackig,  wohl  auch  apan.  mofletes, 
Pausbacken),  wallon.  mofnes,  weich.    Vgl.  Dz  218 
muffare;  Mackel  p.  24;  Braune,  Z  XXI  220.  i 


6338)  got.  (fränk.)  *mnffatdn,  brummen:  pic. 
moufeter,  die  Lippen  bewegen,  vgl.  Braune,  Z  XXI 
220. 

6339)  dtsch.  mnffel,  kurze  Schnauze,  närrischer 
Mensch;  frz.  mnfle,  Maul,  Fratze,  Tölpel,  vgl. 
Braune,  Z  XXI  221. 

6340)  bask.  mnga,  Grenze;  davon  vielleicht  span. 
mogote,  einzeln  stehender  Berg,  im  PI.  Klippen, 
auch  die  Gabeln  der  Hirschgeweihe;  altptg.  mogo, 
Grenzstein.     Vgl.  Dz  469  mogo. 

6341)  mngril,  -em  m.,  ein  Seefisch;  davon  ital. 
müggine;  frz.  mtige;  span.  mügil ,  müjol;  ptg. 
mugem.     Vgl.  Dz  219  müggine. 

6342)  mügilo,  -äre,  schreien  (vom  Waldesel); 
sard.  miiilare,  vgl.  Salvioni,  Post.  14. 

6343)  mügio,  -Ire,  brüllen  (wie  ein  Rind);  (ital. 
mugghinre);  rum.  miige.fc  ü  ü  i;  prov.  mugir ; 
altfrz.  mulre;  neufrz.  mugir:  span.  mujir;  ptg. 
mugir.     Vgl.  Dz  664  Z  3  v!  oben. 

6344)  *mflguIo,  -äre,  brüllen;  ital.  mugulare, 
-olare  „propriamente  del  cane",  mugghinre  „pro- 
priam.  del  leone,  ed  e  un  urlare  per  furore  o  dolore", 
muqlinre  „dclle  vacche",  vgl.  Canello,  AG  III  356, 
d'Ovidio,  AG  XIII  439;  Braune,  Z  XXI  218,  setzt 
mugghiare  =  schweizerdtsch.  muggeln,  „brüllen" 
an;  sard.  muilare;  frz.  tnugler,  ?  meugler  (fehlt 
b.  Sachs).  Vgl.  Dz  219  mugghiare;  Gröber,  ALL 
IV  123  u.  VI  395. 

6345)  ndl.  raul,  Staub  (vgl.  dtscb.  Maulwurf); 
davon  frz.  mulot,  grofse  Feldmaus,  vgl.  Dz  645 
s.  V. 

6346)  müla,  -am  f.,  Mauleselin;  ital.  prov. 
cat.  span.  ptg.  mula ,  davon  span.  ptg.  (auch 
in  ital.  Mundarten)  das  Demin.  muleta  mit  der 
Bedeutung  ,  Krücke"  (No  6354).  Vgl.  Dz  471  mu- 
leta.   S.  mülleiis. 

6347)  [*mül8ster,  -rum  m.  (midus,  vgl.  Wölfflin, 
ALL  IV  412),  schlechtes  Maultier,  =  frz.  mvlätrc, 
Mischling,  Mulatte.] 

6348)  [*millättu8,  -um  m.,  kleines  Maultier,  = 
ital.  mulatto;  span.  ptg.  mulato.  Vgl.  Dz  470 
mulato.] 

6349)  mulceo,  -ere,  streicheln,  =  ital.  mölcere, 
vgl.  Gröber,  ALL  IV  123. 

6350)  mulctra,  -am  f.,  Melkfafs;  ital.  meltra, 
meutrn;  berg.  smelter,  bigonciuolo;  obwald.  mel- 
tra. Vgl.  Salvioni,  Post.  14:  „l'e  si  spiegherä  o 
da  un  derivato,  o  sarä  per  immissione  del  germ. 
melken,  corae  giä  ha  detto  l'Ascoli,  AG  I  39". 

6351)  mülcträle  w.,  «.,  Melkfafs;  valser.  men- 
tröl,  sorta  di  vaso  ecc,  Salvioni,  Post.  14. 

6352)  mulgeo,  mülsi,  mülsfim,  mulgere,  melken ; 
ital.  mungo  u.  mugno,  munsi,  munto,  mutigere  u. 
mugnere  (mulgere  scheint  mit  mutigere,  schneuzen, 
vermengt  worden  zu  sein),  davon  mongana,  saugen- 
des Kalb,  vgl.  Dz  385;  sard.  mulliri;  rum.  rtmlg 
mulsei  muls  mulge;  prov.  molser ;  (neuprov.  ad- 
zustd  =  adjustare;  francoprov.  aryd  =  *arre- 
dare,  vgl.  W.  Meyer,  Z  XI  252:  frz.  traire  = 
trällere);  cat.  munir;  span.  altspan.  mulger,  arag. 
nmir,  [nrdenar  =  *nrdiniare];  ptg.  mimgir,  das 
übliche  Wort  ist  aber  ordenhar.  Vgl.  Dz  219 
mutigere;  W.  Meyer,  Z  XI  252;  Gröber,  ALL  IV 
123. 

6353)  mfilier,  *-erem  (schriftlat.  -erevi)  f.,  Weib, 
ital.  moglie  =  mulier,  mogliere  =  *mulierem, 
daneben  mogliera;  rum.  niuiere;  friaul.  muir; 
prov.  molher,  moiller;  cat.  muUer;  span.  mujer; 
ptg.  mulher,  molher. 


603 


6354)  mtlllgus 


6382)  mnrgnS 


604 


6354)  muIlSns,  a,  nm ,  rötlich;  sard.  murzu, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p  772.  —  [*cal- 
eeiis  mflilens,  Schuh  von  rotira  Le<ler;  Dz  219 
hält  68  mit  Recht  für  nicht  unbedenklich,  dafs 
darauf  zurückzuführen  sei  ital.  imila,  eine  Art 
Pantoffel;  frz.  mule;  span.  nniliUn.  Einfacher  ist 
es  wohl,  in  dem  roman.  Worte  das  lat.  miila  (s.  d.) 
zu  erblicken;  wenn  die  Krücke  muleta  genannt 
werden  konnte,  warum  nicht  der  Pantoffel  mxlaf.] 

6355)  *inüllns,  -um  (f.  müllus)  m.,  Meerbarbe; 
ital.  mullo ;  frz.  das  Demin.  mulet.  Vgl.  Dz  219 
muggine;  Gröber,  .^LL  IV  124. 

6356)  *iiiülsä  (f.  mülsa)  seil,  aqua,  eine  Art  Met, 
=  ital.  mulsa;  florent.  moha ,  mesticauza  di 
miele  ed  acqua,  Salvioni,  Post.  14;  rum.  »mrsä, 
ein  Getränk. 

6357)  mülsürä,  -am  f.  (mulceo),  das  Melken,  = 
rum.  muUurä.     S.  No  6356. 

6358)  "'mülta  if.  mülta),  -am  /'.,  Geldstrafe;  ital. 
multa  (gel.  W.);  rum.  mul{am  m.,  Genugthuung, 
Erkenntlichkeit,  dazu  das  Vb.  mulfame&c  ii  it  i, 
vergelten,  belohnen,  befriedigen;  altfrz.  niulte,  dazu 
das  Vb.  multrr:  apan.  ptg.  multa. 

6359)  multltüdo,  -dinem  /.,  Menge;  altfrz. 
multitune,  neufrz.  multitude  (gel.  W.),  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  269  Anm.  u    271;  Berger  .■•■.  v. 

6360)  [*muIto,  -önem  m.  (aus  *muUto  ii\r*mutilo 
V.  mutilus),  Hammel  (=  verstümmelter," verschnit- 
tener Widder);  ital.  monione  (venez.  moltone); 
prov.  molto-s,  moton;  frz.  mouton:  cat.  moltö; 
altspan.  moton;  (neuspan.  carnero;  ptg.  car- 
neiro).  Vgl.  Dz  216  montone;  anders  Gröber,  ALL 
IV  127,  der  mit  beachtenswerten  Gründen  die  An- 
setzung  von  *multo  bestreitet  w.  keltischen  Ursprung 
des  Wortes  behauptet] 

6361)  mttitus,  a,  nm,  viel;  ital.  molto;  rum. 
molt;  prov.  altfrz.  molt;  (neufrz.  ist  dasWort, 
welches  übrigens  altfrz.  nur  neutral  gebraucht  werden 
konnte,  völlig  geschwunden  u.  durch  bernicoup  = 
belliis  colaphus  [s.  d.]  ersetzt);  cat.  molt;  span. 
mucho  u.  proklit.  mui;  ptg.  muito.  Vgl.  Gröber, 
ALL  IV  124. 

6362)  mfllüs,  -um  m.,  Maultier;  ital.  muh  und 
dem  entsprechend  in  den  übrigen  Sprachen  (frz. 
mul,  dazu  mule,  mulet;  altfrz.  mul  u.  mur,  vgl. 
Euren,  Etüde  sur  1'  R  fran^ais,  Upsala  1896, 
p.  23);  das  gleichbedeutende  span.  ptg.  macho 
erklärt  C.  Michaelis,  Mise.  135,  aus  muacho,  mu- 
laeho. 

6363)  pers.  mümijft,  Mumie,  =  ital.  mümmia: 
frz.  womie,  miimie;  span.  momia,  dazu  das  Adj. 
momio,  abgemagert;  ptg.  mümia.  Vgl.  Dz  219 
mumniia;  Eg.  y  Yang.  457. 

6364)  dtseh.  mnmmeln;  dav  viell.  ital.(modenes.) 
mumiar,  ohne  Zähne  kauen,  vgl.  Dz  386  s.  v. 

6365)  dtsch.  mummen  (in  rermummen)  =  alt- 
frz. momer,  Maskerade  spielen;  davon  neufrz. 
momerie,  Mummenschanz.     Vgl.  Dz  642  momer. 

6366)  mundänns  a,  um  (mundus),  zur  Welt  ge- 
hörig; frz.  mondain  (gel.  W.),  dazu  das  Sbst.  mon- 
danite,  mondaneite,  vgl.  Cohn,  Sufflxw.  p.  167 
Anm. 

6367)  altnfränk.  '*'mundboro  (ahd.  muntboro), 
Beschützer,  =  altfrz.  mainbour,  mnmbourg ,  Be- 
schützer, davon  mainbournir,  schützen,  mainbournie, 
Schutz,  Vormundschaft,  mainbournissere  (Nora.  act.). 
Vgl.  Dz  631  viainbour;  Maokel  p.  31;  Fafs ,  RF 
III  485. 

6368)  munde  (Adv.  v.  mundus),  rein,  =  frz. 
(jetzt  veraltet)  TOOn,  wahrlich ;  wegen  der  Bedeutungs- 


entwickelung vgl.  pure,  das  auch  von  „rein"  zum 
Beteuerung.sadv.  geworden  ist.  Vgl.  Dz  642  s.  v. 
Humbert  erblickt  (Neue  Jahrbb.  f.  Philol.  u.  Pädag., 
Hd.  141/142  p.  350)  in  mon  das  Pron.  possess. 
Das  ist  unhaltbar,  wie  genaue  Prüfung  gerade  der 
von  Humbert  angezogenen  Stelle  des  „Bourgeois 
gentilhomme"  (III  3)  bezeugt. 

6369)  [*muDdio,  -äre  (v.  mundus),  säubern,  ab- 
schneiden, stutzen  u.  dgl.,  wird  von  Th.  p.  69  als 
Grundwort   aufgestellt    zu    comask.    mugnä,    ab- 

j  stutzen;  sicil.  mugnuni,  grofser  Arnimuskel;   alt- 

{  frz.  moing,  verstümmelt,  esmoignoner,  esmougonner, 

]  verstümmeln,  moignon,  Fleischstück,  Stummel;  cat. 

munyö;  span.  miinon,  grofser  Armmuskel,   davon 

abgeleitet   muiitca,   muiieco,    Handwurzel,   Faust, 

Puppe.     In    Zusammenhang  damit  steht  vielleicht 

j  das  von  Diez  448  aufgeführte,  aber  nicht  voll  erklärte 

span.  Vb.  cvcowowäar,  einen  Baum  putzen.     Iiiez 

219  munon   (vgl.    dazu    Scheler   im  Anhang    735) 

enthält    sich    der    Aufstellung    eines     bestimmten 

Grundwortes.     Wegen  escnmondar  s.  No  6421.] 

6370)  munditiä,  -am  f.  {mundu.^),  Sauberkeit; 
ital    mondezza    (daneben    mondia) ;   sonst    scheint 

j  das  Wort  überall  zu  fehlen. 
1  6371)  mttndo,  -äre  {mundus),  säubern;  ital. 
imondare,  säubern,  schälen,  dazu  die  Substantiva 
j  mondatura.  mondazione;  frz.  nwnder;  span.  ptg. 
\  mondar.  Bäume  abputzen,  Unkraut  ausjäten  u.  dgl., 
j  dazu  die  Substantiva  monda  u.  mondadura.  Vgl. 
I  Gröber,  ALL  IV  124. 

j      6372)  1.  mundus,  a,  um,   rein;    ital.   mondo ; 
j  prov.  altfrz.   mon,   monde;    span.   ptg.   mondo. 
Vgl.  Dz  642  moii. 

6373)  2.  mundus,  um  m.,  Welt;  ital.  mondo; 
sard.  mundu;  rtr.  iiiund;  prov.  mon-s,  mond; 
frz.  (moni),  monde;  cat.  won;  span.  mundo;  ptg. 
mundo.     Vgl.  Gröber,  ALL  IV  124;  Borger  s.  v. 

6374)  münia  n.  pL,  Leistungen,  Pflichten,  Tage- 
werk; sard.  mungia,  faccende  di  casa,  vgl.  Salvioni, 
Post.  15. 

6375)  münio,  -ire,  befestigen;  ital.  munire; 
prov.  frz.  cat.  span.  ptg.  munir. 

6376)  ahd.  muiitwalt=  i tal.  mondualdo,  mano- 
valdo,  Vormund,  vgl.  Dz  385  s.  v. 

6377)  ahd.  (mhd.)  muosgadem,  Musraum  d.  h. 
Raum ,  in  welchem  Mus  aufbewahrt  wird ,  Speise- 
kammer, davon  vermutlich  das  im  Alexiuslied  51  * 
sich  findende  altfrz.  musgode ,  Vorratskammer, 
Speisevorrat,  vgl.  Storra,  K  II  85;  Berger  s.  v. 

6378)  mhd.  mnpfen,  den  Mund  verziehen,  spötteln, 
davon  vermutlich  cat.  span.  ptg.  mofar,  verhöhnen, 
wozu  das  Sbst.  mnfa.     Vgl.  Dz  469  mofa. 

6379)  dtsch.  (bairisch)  mur,  losgebrochenes  Ge- 
stein (altn.  vwr,  feiner  Staub);  davon  vermutlich 
ital.  mora,  Haufen  abgehauener  Zweige;  frz.  mo- 
raine,  Stcingerölle;  span.  moron,  Hügel.  Vgl.  Dz 
217  mora  (470  moron  dagegen  leitet  Diez  span. 
maron  vom  bask.  murua  ab). 

6380)  [*mflrätäle  {murus).  Ort  an  der  Mauer, 
=  span.  »lufarfar,  Miststätte;  ptg.  »mrarfa/.  Vgl. 
Dz  470  s.  V.] 

6381)  mürcTdus,   a,    nm,    träge   (Pompon.   bei 
!  Augustin.  de   civ.    dei   4,  16;    Serv.  Verg.  8,  636); 

davon  piem.  mürs,  villanzone,  zotioo;  ptg.  murcho, 
schlaff,  welk,  vgl.  Dz  471  s.  v. 
-  6382)  mü-,  *mSrenS,  -am  f.  {/xvpaiva),  Muräne; 
ital.  morena;  rum.  mreanä;  frz.  niitrenc;  span. 
murena,  morena;  ptg.  moreia. 
murex,  -icem  s.  müricSrlum. 


605 


6383)  mttrlS 


6400)  mD8  caecQs 
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6388)  mttriä,  -am  f.,  Salzbrühe;  ital.  mnja, 
daneben  salamoja ;  r  u  m.  murä,  maore,  Krantsuppe, 
dazu  das  Vb.  murez  ai  at  a,  pökeln,  daneben  sara- 
murä,  Salzbriiho;  rtr.  muora,  müra,  Salzbrühe; 
neuprov.  mouiro,  imiro,  daneben  saumiero;  frz. 
muire,  danpben  saumure;  cat.  salmorra;  span. 
[moje,  Kraftbrühe;  daneben)  salmuera,  davon  abge- 
leitet 6a/mor(r)e/o;  ptg.  salmnura.  Vgl.  üz  216, 
moja;  Gröber,  ALL  IV  120.  j 

6384)  müriearium  n.  (murm),  Mauerwerk,  Stein-  j 
häufe;  altfrz.  murgier,  neufrz.  niurger,  merger;] 
auf  *mürex,  -icim  u.  -imi,    weisen   hin   abruzz. 
morga,  ital.  muriceia,   rtr.  murin,    vgl.  Thomas, 
R  XXV  85:  Horning,  Z   XXI  454. 

6385)  müriculus,  bezw.  *inürieOIas,  -um  (otm- 
ras),  kleine  Mauer;  trev.  moregolo,  vic.  morei/o, 
lomb.  morigö,  pav.  mor/jö ,  veron.  nioracciola, 
vgl.  Salvioni,  Post.  15. 

6386)  ndd.  murk  (schwcd.  mork),  finster;  darauf 
ist  vielleicht  zurückzuführen  frz.  morguer,  ein 
finsteres,  trotziges  Gesicht  machen,  dazu  das  Sbst.  | 
morgue,  finsteres,  trotziges  Gesieht,  dann  auch  ein 
(düsterer)  Gefängnis-  oder  Leichenraum,  vgl.  Scheler  , 
im  Dict.  unter  morgue.  Diez  643  «.  v.  enthielt  sich 
der  Aufstellung  eines  Grundwortes.  Eingehend, 
aber  ohne  irgendwelches  annehmbares  Ergebnis 
haben  den  Ursprung  von  morguer,  morgue  erörtert 
Chance  u.  Mayhew ,  The  Academy  1893  No  1084 
p.  131,  No  1085  p.  154  u.  No  1087  p.  199.  Hor- 
ning, Z  XXI 467,  will  frz.  (norm.-pic.)  morgue  von 
*mörica  (v.  mos,  mörem)  ableiten,  indem  er  an  die 
Bedtg.  von  morosus  erinnert  u.  lothr.  moriges 
(==  *moritia'i)  „pohtesses,  grimaces  et  fa^ons"  ver-  i 
gleicht.     Das  kann  aber  auch  nicht  befriedigen.        j 

6387)  mttrmttro,  -äre  {murmur),  murmeln;  ital.  j 
mormorare,  dazu  das  Sbst.  mormnrio;  prov.  mur-  \ 
murar ;  (frz.  mnrmouser  [nur  altfrz.],  marmotter); 
span.  ptg.  murmurar  (span.  auch  mormurar).  — 
Im  Zusammenhange  mit  marmotter  steht  vielleicht 
frz.  marmotte,  Murmeltier,  ita,\.  marmotia,  span. 
ptg.    marmota,    mindestens  ist   volksetymologische , 
Anlehnung   dieses  Substantivs  an   das  Verb   anzu- 
nehmen, wie  solche  auch  im  Deutschen  stattgefunden 
hat  (s.  Kluge  s.  ■».).    Will  man  nicht  unmittelbare 
Ableitung  von  marmotte  aus  marmotter  annehmen, 
so  dürfte  das  Wort  als  Deminutivbildung  zu  altfrz. 
merme  =  minimus  (s.  d.)  u.   folglich   als  Fem.  zu 
marmot  zu  betrachten  sein  (vgl.  Jeanroy,  R  XXIII  \ 
237:     „notre   opinion    est    que    les    mots    marmot,  \ 
marmeaii,   marmouset   se    rattachent    ä    la    meme 
famille,  que  tous  derivent  de  la  racine  merme  [mi- 
nimus]").    Entstehung    aus    murem     montin    oder  i 
murem    montanum    ist     höchst    unwahrscheinlich  1 
(Bos  allerdings,  R  XXII  550,  bemerkt:  „en  resume 
marmot,  ladin.  marmont  =  murem  montis,  a  signifie 
d'abord  niarmotte,    pnis  singe,    enfin    petit  enfant. 
Quant  ä  marmeau,  petit  enfant.  il  s'est  probablement 
confondu  avec  marmot,  gräce  ä  la  prononciation  qui 
est  la  meme  pour  les  deux  mots,    et  au  sens,   qui, 
dans  marmot  marmotte  et  singe,   a  abouti  ä  celui 
de  petit  enfant,   signification   de  marmeau."    Eine 
Bemerkung   der  Redaktion  fügt  zu   diesen  Worten 
noch  marmouet).     Vgl.  Dz  205  marmotta  und  635 
marmotter. 

6388)  altnfränk.  *murni,  finster,  =  prov.  morn;  \ 
frz.  morne,  vgl.  Dz  643  s.  v.;  Mackel  p.  22. 

6389)  dtsch.  murre,  krummes  Gesicht;  dav.  nach 
Braune,  Z  XXI  216,   prov.  mor,  morre;    altfrz. 
mourre,    Schnauze;     span.    murron,     dicklippiges ! 
Maul.    S.  aber  No  6425. 


6390)  [mürrefis,  a,  um  (v.  murra,  Myrrhen- 
baum), scheint  das  Grundwort  zu  sein  zu  ital. 
mogio,  dämlich,  dumm;  span.  mürrio,  schwermütig, 
davon  »lurria,  Schwere  im  Kopfe.  Bezüglich  des 
Bedeutungswandels  ist  darauf  hinzuweisen,  dafs 
vinum  murratum  einen  mit  Myrrhen  angemachten 
Wein  von  bitterem  Gescbmacke  bezeichnet,  so  dafs 
folglich  murreun  wohl  zu  der  Bedtg.  „von  Myrrhen- 
wein trunken,  dämlich,  kopfschwor'  gelangen  konnte. 
Diez  471  murrio   stellt  ein  Grundwort  nicht  auf.] 

6391)  murta,  -am  /'.  {myrta,  non  murta  App. 
Pr.  195),  Myrtenbeere;  sard.  murta. 

6392)  *murtellus,  -am  f.  (Demin.  von  murtus), 
kleine  Myrte;  itn].  mirtilla.  Heidelbeere,  morlella, 
Heidelbeerstrauch;  frz.  myrtil .  myrtüe.  Vgl.  Dz 
386  mortella. 

6393)  [mfirtus,  -um  f.  (ixvQtoq),  Myrte;  ital. 
mirto;  frz.  myrte;  span.  ptg.  mirto.] 

6394)  bask.  murna,  Hügel,  davon  viell.  span. 
moron,  Hügel,  vgl.  Dz  470  s.  v.  (eine  andere  Er- 
klärung von  moron  giobt  Diez  217  mora,  wo  er  das 
Wort  vom  deutschen  mur  ableitet). 

6395)  mürug,  -um  m.,  Mauer,  ital.  muro  und 
mura  „che  pero  si  sarä  svolto  da  muruH  come  frutta 
da  fructus",  vgl.  Canello,  AG  III  403;  prov.  mur-n; 
frz.  mur;  span.  ptg.  muro. 

6396)  müs,  murem  m..  Maus;  (ital.  iopo  = 
*talpus  f.  talpa,  sorcio  =  *sorciiim  aus  soricem); 
rtr.  mieur;  (frz.  souris  =  *soriceiii  f.  noricem); 
altspan.  mur,  davon  abgeleitet  musgano,  junge 
Maus;  murecillo,  Muskel;  (das  übliche  span.  Wort 
für  „Maus"  ist  raton,  rato,  wohl  von  german.  rato); 
altptg.  mur,  davon  abgeleitet  murganho,  junge 
Maus  (zwischen  mur  und  murganho  liegt  das  im 
Prov.  erhaltene  murga  =  *murica);  (das  übliche 
ptg.  Wort  für  „Maus"  ist  rato,  ratinho).  Vgl.  Dz 
220  mur;  Gröber,  ALL  V  132. 

[*ma$a  s.  müso.] 

6397)  mos  äräneus,  Spitzmaus;  ital.  [toporagno, 
comask.  aber  musderagn);  rtr.  miairoign;  frz. 
musaraigne;  span.  ptg.  musarana,  -nha.  Vgl. 
Dz  220  musaraila. 

6398)  musca,  -am/.,  Fliege;  ital.  mosca;  rum. 
muscä;  prov.  mosca;  frz.  mouche;  cat.  span. 
ptg.  mosca.  —  Frz.  moucharä  ist  nur  volksety- 
mologisch mit  mouclie  in  Zusammenhang  gebracht 
u.  infolge  dessen  auch  auf  mouche  die  Bedeutung 
„Spion"  übertragen  worden,  vgl.  Fafs,  RP  III  485; 
in  Wirklichkeit  gehört  mouchard  „Schnüffler"  zu 
moucher  =  *muccare{i.  d.).  Dagegen  ital. wioscarrfo 
v.  musca.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  124.  —  Deminutiv- 
bildungen zu  musca  sind:  ital.  moschetta,  kleine 
Fliege,  moschetta,  Muskete;  altfrz.  mouschette, 
Bolzen;  neufrz.  emouchet,  eine  Art  Sperber  (ital. 
mocliardo  genaunt),  mousquet,  Muskete;  span.  ptg. 
mosqueta,  Moschusrose;  mosquele,  Muskete;  mos- 
quito,  Mücke.  —  Zu  den  Ableitungen  von  frz.  mouche 
sind  besonders  hervorzuheben  moucheler,  Fliegen- 
fiecke  machen,  sprenkeln,  Smoucher,  die  Fliegen  ab- 
wehren. Vgl.  Dz  217  moschetta.  —  Parodi,  R  XVII 
60,  setzt  musca  auch  als  Grundwort  an  zu  span. 
mosca,  (Feuerfliege),  Funke,  moscella,  charamuscar, 
chamuscar  (auch  ptg.),  xamuscar,  jamuscar,  in 
Brand  stecken,  =  *submuscare. 

6399)  muscSrittm  =  ital.  moscajo,  Pliegen- 
schwarm. 

6400)  müs  caecüs,  müs  *caecttlfis,  Blindmaus, 
Fledermaus;  span.  murciego,  murciegalo;  ptg. 
marcego;  (ital.  heifst  die  „Fledermaus"  pipwireWo, 
vipistrello   =    *vespertiüus   für   vespertüio;    frz. 
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chaiwe-souris  =  calvam  *soricem].  Vgl.  Dz  471 
murciego. 

6401)  *musc6ä,  -am  f.  (mmca)  =  ital.  moncia, 
klfine  Fliege;  rtr.  moscia.  Bremse,  vgl.  Gröber, 
ALL  IV  124  (dagegen  Ascoli,  AG  XIII  286  Anni.  2). 

6402)  müscidus,  a,  um  (miiscus),  bemoost,  -= 
rtr.  misch,  müsch,  mitsch,  mütsch,  schimmelig,  vgl. 
Gröber,  ALL  IV_124. 

6403)  [*inüscio,  -önem  m.  (munaa),  Name  eines 
kleineu  Vogels;  davon  die  Vogelnaraen  pro  v.  moizeta, 
ein  Raubvogel;  henneg.  mouclion,  kleiner  Vogel; 
norm,  moisson,  Sperling,  dazu  das  üemin.  moisonel, 
mounel  =  neufrz.  muineau,  volksetyniologisch  an 
maiiie  angelehnt,  vgl.  Fafs,  EF  III  488;  eine  andere 
Ableitung  aus  moisson  ist  norm,  moisseron,  Finke; 
wallon.  mohon,  Sperling;  cat.  moxö,  wovon  moxeta, 
ein  Raubvogel.     Vgl.  Dz  641  moineau.] 

6404)  müsciilus,  -um  tti.  (kleine  Maus),  Muskel 
(im  Roman,  entwickelt  sich  aus  der  Bedtg.  „Muskel" 
diejenige  von  „Muschel",  was  darin  begründet  sein 
dürfte,  dals  das  Muscheltier  eine  gewisse  äufsero 
Ähnlichkeit  mit  einer  Muskel  hat);  itaL  musculo, 
viusculo,  Muskel;  riim.  mu^cluu;  rtr.  muschla, 
Muschel;  prov.  musde-s,  moscle-s;  frz.  muscle, 
Muskel;  maule  (altf  rz.  mousle,  auch  muisle),  Mies- 
muschel; cat.  musclo,  Muskel,  musda,  Muschel; 
span.  ptg.  musculo,  altptg.  »n!<.s-^()o,  Muskel  (im 
Span,  auch  Mäuschen).     Vgl.  Gröber,  ALL  IV  124. 

6405)  1.  müscfis  u.  *müsciilüs,  -um  m.,  Moos; 
ital.  musco  u.  muschio;  rum.  »»Mjc/iiw;  rtr.  mustl, 
müschiel,  mishel,  meschd;  (prov.  mossa;  frz. 
monsse  s.  oben  mosa;  auf  *musca  jedocli  geht  ver- 
mutlich zurück  frz.  *musgue,  mugue,  wovon  das 
Demin.  muguet,  Maiblume,  italianisiert  mughetto, 
mugherino,  vgl.  Scheler  im  Dict.  unter  muguet, 
freilich  aber  ist  diese  Ableitung  nicht  ohne  Bedenken 
und  überhaupt  nur  unter  der  Voraussetzung  zu- 
lässig, dafs  mugue  aus  einer  prov.  oder  frankoprov. 
Mundart   in    das  Französ.   übertragen    worden   sei, 

■Diez  645  mugue;  span.  ptg.  musgo  (das  übliche 
span.  Wort  ist  moho,  s.  oben  muf).  Vgl.  Gröber, 
ALL  IV  126. 

6406)  2.  mttscus,  -um  m..  Bisam,  Moschus  (pers. 
■muschk,  arsih.  al-misc) ;  ital  musco,  muschio ;  prov. 
musc-s;  frz.  viusc;  cat.  almesc  (=  arab.  almisc); 
span.  musco  u.  amusco,  (auch  Adj.  in  der  Bedtg. 
„moschusfarbig,  dunkelfarbig"),  alvtieclei  ptg.  al- 
miscar.    Vgl.  Dz  220  musco  u.  471  musco. 

6407)  [musica,  -am  /.  (/^ovaixi]),  Musik;  ital. 
musica;  frz.  musique  etc.,  überall  nur  gel.  W.] 

6408)  [müsimo,  -onem  m.  {ßovafnuvj,  ein  sar- 
dinisches Tier,  vermutlich  der  Muflone  (Plin.  8,  199), 
das  Wort  sclieint  aber  auch  einen  nichtkastrierten 
Esel  bezeichnet  zu  haben  (s.  Georges  »•.  v.);  ist  nach 
Caix,  St.  415,  das  Grundwort  zu  ital.  miccio,  Esel, 
lomb.  müssa,  friaul.  muss.  Diese  Ableitung  ist 
sehr  wenig  glaubhaft;  vermutlich  bilden  diese  Worte 
mit  zahlreichen  ital.,  meist  mundartlichen  Adjek- 
tiven, welche  die  Bedtg.  „matt,  schlaff,  träge" 
haben  (z.  B.  ital.  mngio,  muso ,  neapol.  muscio- 
matteo,  f  er  rar.  moss  etc.),  eine  grofse,  auf  mu- 
steus  mostig,  dickflüssig,  zurückgehende  Sippe,  vgl. 
Schuchardt,  Roman.  Etym.  1  p.  60. 

6409)  [*ma8lo,  -önem  c,  Katze  (vgl.  Wölfflin, 
Sitzungsb.  der  bayer.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hjst. 
Gl.,  1894);  davon  (??)  neapol.  muscio,  -a,  daneben 
muchione,  grofse  Katze;  ital.  micio.  Vgl.  Schu- 
chardt, E.  E.  I  p.  60.] 

6410)  mOsiTum  {/lovaelov),  seil,  opus,  Mosaik; 
ist    im  Romanischen    durch    wunderliche    zunächst 


wohl  volksmäfsige,  an  Musn  oder  musica  sich  an- 
lehnende, u.  später  durch  gelehrte  etymologisierende 
Umbildung  gestaltet  worden  zu  ital.  musaico;  prov. 
musec,  mozaic;  frz.  mosaique  (altfrz.  findet  sich 
musike) ;  span.  ptg.  mosaico.  Vgl.  Dz  220  musaico. 
mussa  s.  oben  mos-. 

6411)  ['"müso,  -Sre  (verhält  sich  zu  *miissare  wie 
mücus  zu  müccus),  summen  (viell.  eigentlich  das 
Brummen,  das  ,, Spinnen"  des  musio,  der  Katze), 
leise  singen,  ein  Musikinstrument  (leise)  blasen; 
scheint  als  Grundwort  angesetzt  werden  zu  müssen 
für  frz.  muser,  die  ursprüngl.  Bedtg.  würde  dann 
etwa  sein  „(etwas  gedankenlos)  vor  sich  hinsummen, 
hinsingen,  dudeln",  dann  weiter  „gedankenlos,  müfsig 
sein,  gaffen"  (daher  musard,  Müfsiggänger,  Gaffer); 
amuser  qlq.  würde  eigentl.  bedeuten  ,jem.  andudeln, 
jem.  etwas  vorsingen  u.  ihn  dadurch  unterhalten", 
zunächst  viell.  in  Bezug  auf  Kinder  gesagt,  die 
man  in  den  Schlaf  lullt.  Verbalsbst.  zu  muser 
würde  sein  muse  (gleichs.  *musa),  eigentlich  das 
Summen,  dann  ein  summendes  Musikinstrument, 
Hirtenpfeife  u.  dgl.  (vgl.  comeuuse  u.  musette),  end- 
lich der  zum  Summen  oder  Pfeifen  gespitzte  Mund, 
in  letzterer  Bedtg.  würde  dann  museau  abgeleitet 
worden  sein.]    Vgl.  No  244  u.  Nachtrag  dazu. 

6412)  *miistäceu8,  a,  um  (vom  griech.  iivaraS, 
Schnurrbart) ;  dav.  die  zur  Bezeichnung  des  Schnurr- 
barts dienenden  Substanstiva :  H&X.  mostaccio,  mo- 
stacchio;  rum.  mustafe;  rtr.  mustazz;  frz.  mou- 
stäche  f.;  spun.  mostacho ;  (ptg.  heifst  der  Schnurr- 
bart bigode,  das  freilich  eigentlich  den  Knebelbart 
bezeichnet).  Vgl.  Dz  218  mostaccio ;  Gröber,  ALL 
IV  125. 

6413)  mttste(l)lä,  -am  f.  (Demin.  v.  mus),  Wiesel ; 
(ital.  donnola,  Demin.  zu  donna  =  domina);  piem. 
rtr.  musteila,  misteila;  prov.  mostela;  altfrz. 
musteile,  moustoile,  moutele,  vgl.  Cohn,  Suffiiw. 
p.  215;  (neufrz.  heifst  das  Wiesel  belette,  vermut- 
lich Demin.  von  belle,  s.  oben  bellus;  im  Obwald. 
karmun,  s.  oben  carmön-;  span.  comadreja  „Ge- 
vatterin"; ptg.  doninha).  Vgl.  Flechia,  AG  II  51 
unten;  Gröber,  ALL  IV  125. 

6414)  müsteus,  a,  um  (imistus)  u.  *mSstidus, 
bezw.  (mit  ,, Endungswechsel  daraus  hervorgegan- 
gen") mustius,  a,  um,  mostig,  klebrig,  feucht  (?), 
grün;  hieraufsind  nach  Schuchardt,  Roman.  Etym. 
I  p.  57  ff.,  die  oben  unter  mucceus  u.  muccidus  ver- 
zeichneten Wörter  zurückzuführen  mit  Ausnahme 
von  ital.  moccio,  venez.  mozzo,  lad.  mutschegna. 
Man  wird  Schuchardt,  der  seine  Annahme  eingehend 
begründet.  Recht  geben  müssen,  nur  mit  dem  Vor- 
behalte, dafs  frz.  moite  sich  sehr  wohl  auch  von 
muccidus  ableiten  läfst,  was  übrigens  auch  Seh. 
anerkennt.     S.  auch  oben  miisimo. 

6415)  mustio,  -önem  m.  (v.  mustus),  Mosttrinker 
(Isid.  12,  8,  16);  ital.  moscione,  Mostfliege,  Säufer. 
Vgl.  Dz  386  s.  V.;  Gröber,  ALL  IV  126. 

C416)  mustösus,  a,  um  (mustum),  niostig,  most- 
farbig, schmutzig;  althearn.  mostoos,  schmutzig 
grau  (das  Wort  findet  sich  auch  sonst  in  südfrz. 
u.  ital.  Mundarten,  vgl.  Schuchardt,  Roman.  Etym. 
I  p.  59). 

6417)  mustüm  «.,  Most;  ital.  moste,  davon 
mostarda,  Mostrich,  Senf;  rum.  must,  dav.  mu^tar, 
Mostrich,  mustuesc  uii  uit  ui,  mit  Mostrich  ver- 
sehen; prov.  most-z,  davon  mostarda;  frz.  moüt, 
davon  moutarde;  cat.  most,  davon  mostarda  und 
mostassa,  mostalla;  span.  mosto  (altspan.  auch 
muzo,  vgl.  Baist,  Z  IX  148),  dav.  mostaza,  Mostrich, 
mostear,  mit  Mostrich  versehen;  ptg.  mosto,  davon 
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6418)  mütllo 


6429)  myza 
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mostarda.     Vgl.    Gröber,    ALL   IV  126;    Dz    218 
mostarda. 

6418)  miitllo, -äre,  verstümmeln,  stützen;  ital. 
miitüare  und  so  auch  als  gel.  Wort  in  anderen 
S|)rachen  (frz.  inutüer);  span.  motilar,  das  Haar 
scheeren. 

6419)  l*iniltellus,  -um  m.  {wütulus),  Sparren- 
k(jpf;  ital.  *mutiglione,  woraus  (durch  Anlehnung 
an  modulus)  modiglione,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII 
410.| 

6420)  luütilus,  a,  um,  verstümmelt,  mit  ge- 
stutztem Haar;  cat.  motxo,  hörnerlos,  abgestumpft; 
span.  ptg.  mocho  (wohl  aua  *mulitus  für  tnutitus, 
wie  ja  nacji  gewöhnlicher  Annahme  moiiton  aus 
*miilto  *nmlüo  f.  mutilo  entstanden  ist,  wogegen 
freilich  Gröber,  ALL  IV  127,  beachtenswerte  He- 
«lenken  ausgesprochen  hat),  davon  muchacho,  Knabe 
(eigentlich  der  kleine  Geschorene),  auch  mochin, 
Scharfrichter,  eigentl.  Verstümmler,  endlich  vielleicht 
wochuelo,  Obreule;  motilon,  Laienbruder,  schliefst 
sich  an  das  Vb.  motilar,  scheeren,  an.  Vgl.  Dz  218 
mozzo  (vermutet  german.  Ursprung  und  stellt  nur 
fragweise  mutiluK  als  Grundwort  auf);  Baist,  Z  VI 
118;  Gröber,  ALL  IV  126.  Wegen  muchacho  vgl. 
auch  Dz  47Ü  s.  r.  (Wenn  Diez  469  auch  sard. 
mullnne,  Grenzstein,  Haufe,  span.  raoj'oH,  altptg. 
moinm.  auf  mutilus  zurückführen  will  [vgl.  jedoch 
Dz  386  mucehio],  so  wird  man  ihm  darin  wohl  bei- 
stimmen können,  zumal  da  Meyer-L.'s  Ableitung, 
Z  XIX  97,  von  metula  (a.  d.)  nicht  zu  befriedigen 
vermag,  vgl.  G.  Paris,  R  XXIV  310.) 

6421)  *mütitts,  a,  um,  abgestumpft  (von  Hörnern); 
ital.  mozzo,  stumpf,  verstümmelt,  dazu  mozzare, 
sm  ozzare,  (smussare  ist  Lehnwort  aus  dem  Frz.) ; 
prov.  mois,  stumpf,  dazu  das  Vb.  amosir,  stumpf 
werden;  frz.  mousse,  Adj.,  stumpf,  dazu  das  Vb. 
emousser,  und  mousse,  Sbst.,  junger  Bursche,  eigentl. 
Geschorner;  span.  ptg.  mozo,  -go,  jung,  dav.  sp. 
mocedad,  Jugend.  Vgl.  Dz  218  mozzo  u.  470  muzo 
(mozo  soll  =  mustus,  frisch,  sein) ;  Baist,  Z  VI  118 
(stellt  *nmticus  als  Grundwort  für  mozo  u.  mousse 
auf);  Gröber,  ALL  IV  126.  Auf  muthis  geht  wohl 
auch  die  unten  unter  mutzen  aufgeführte  Wort- 
sippe zurück.  —  Parodi,  E  XVII  61,  zieht  auch 
lig.  muttu,  stumpf,  u.  span.  escamonrfar,  die  Bäume 
besdineiden,  hierher,  glaubend,  dafs  escamondar 
aus  ex  ■{■  *eapum  (=  caput)  -\-  *mülare  (;  montar: 
mondar)  gedeutet  werden  könne. 

6422)  müto,  -äre,  ändern;  ital.  mutare;  rum. 
mut  ai  at  a:  prov.  mudar  (bedeutet  insbesondere 
„mausern");  frz.  muer  (fast  nur  in  der  Bedeutung 
„mausern"  gebraucht,  das  übliche  Vb.  für  ,, ändern" 
ist  changer  =  camhiare,  w.  m.  s.),  gebräuchlich  ist 
dagegen  remuer  (prov.  remudar),  bewegen;  cat. 
span.  ptg,  mudar.  (Settegast,  EP  I  250,  wollte 
span.  tomar  von  *mül{v)are  ableiten!  Vgl.  Dz  645 
tnuer,  s.  No  6426.) 

6423)  miittio,  -ire,  mucksen;  sard.  mulire, 
rufen;  prov.  altfrz.  motir,  anzeigen.  Vgl  Dz 
218  motto. 

6424)  *müUum  n.,  Mucks  (vgl.  mutmut,  Muck, 
Apul.  bei  Charis.  240,  28);  ital.  motto  (Lehnwort 
aus  dem  Frz.),  Spruch;  prov.  mot-z,  Wort;  frz. 
moi,  Wort,  Ausspruch;  cat. »not;  span.  ptg.  mofe, 
Spruch  (Lehnwort  aus  dem  Frz.).  Vgl.  Dz  218 
motto:  Gröber,  ALL  IV  127  u.  V  136. 

6425)  mfitiilus,  -um  m.,  Kragstein,  Sparrenkopf, 
Dielenkopf;  auf  mutulus  wollte  Diez  386  ital. 
mucehio  zurückführen;  Storm  dagegen  hat,  AG  IV 
391,     Entstehung    des    Wortes     aus    *muculus   = 

Kurtin^-,  lat.-roii).  Würterbuch, 


cumulus  (s.  d.)  in  Vorschlag  gebracht,  vgl.  auch 
Canello  AG  III  397,  die  Diez'sche  Ableitung  verdient 
jedoch  wohl  als  die  einfachere  den  Vorzug;  Braune, 
Z  XXI  218,  setzt  mucehio  =a.hii.  muckel,  Klumpen, 
an,  eine  ebenso  fragwürdige  wie  entbehrliche  Hypo- 
these. —  Darf  man  annehmen,  dafs  mutüius  zu 
*mutlus,  *mütrus  geworden  sei,  so  würde  man  damit 
das  Grundwort  für  eine  weitverzweigte  Wortsippe 
gewinnen,  als  deren  romanischer  Grundtypus  span. 
morro,  gerundeter  Körper,  naraentl.  ein  rundlicher 
Felsen,  rundlich  aufgeworfener  Mund  (Flunsch)  gelten 
kann.  Es  würden  hierher  etwa  gehören :  itaLmMtna 
„musoneria",  vgl.  Caix,  St.  421,  morione,  kugel- 
artiger Helm,  Pickelhaube,  venez.  morarjia,  man- 
tuan.  moraccia,  Maulhalter  der  Pferde;  prov. 
morut,  dicklippig,  mor-s,  morra,  Schnauze,  moralha, 
Visier;  altfrz.  morion ,  Pickelhaube,  mourre, 
Schnauze;  frz.  woraiUe,  moraillon.  Maul-  oder 
Nasenzange  für  Pferde:  hierher  gehört  wohl  auch 
morwe,  Stockfisch  (ursprünglich  wohl,  wie  das  span. 
morros,  die  klumpenartigen  eingesalzenen  Eingeweide 
des  Fisches  bezeichnend);  cat.  morallas,  Maulkorb, 
morraief. Futtersack  fürPferde;  span.  morro  (s.  ob.), 
runder  Körper,  Klumpen,  kleiner  runder  Felsen, 
aufgeworfener  Mund,  PI.  morros,  kleine  Klumpen 
eingesalzene  Fischeingoweide ,  morra,  Schädel,  cha- 
morra  (=  *clava  aus  calva  +  morra),  Kahlkopf, 
chamorro,  geschoren,  murion,  morrion,  Pickelhaube; 
ptg.  morro,  kleiner  runder  Hügel,  morriäo,  Pickel- 
haube. Vgl.  Dz  217  morione,  439  cfiamorro,  470 
morro  (vgl.  Gröber's  Grundrifs  I  331),  644  morue 
(Diez  scheint  die  Wortsippe  vom  bask.  muturra 
ableiten  zu  wollen ,  es  ist  aber  nicht  anzunehmen, 
dafs  ein  bask.  Wort  eine  so  weite  Verbreitung  im 
Roman,  gefunden  habe);  Mussafia,  Beitr.  50  (vgl. 
auch  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  775);  s.  oben  No 
6389. 

6426)  miltuo,  -äre,  leihen;  wird  von  Settegast, 
EF  I  237,  als  mögliches  Grundwort  zu  span.  tomar, 
nehmen,  angenommen,  vgl.  G.  Paris  E  XII  133. 

6427)  mütüs,  a,  um,  stumm;  ital.  muto; 
sard.  mudu;  rum.  prov.  altfrz.  mut;  neufrz. 
nur  das  Demin.  mtiet  =  *mutettus;  cat.  mud; 
span.  ptg.  mudo. 

6428)  dtsch.  mutzen,  stutzen;  davon  nach  Dz  14 
almussa  das  mittellat.  almutia,  ein  kurzes  (gleich- 
sam gestutztes)  Mäntelchen,  Kappe,  endlich  Mütze; 
ital.  nur  das  Itemin.  mozzetta;  prov.  almussa, 
almucela;  frz.  aumuce,  aumusse  (davon  altfrz.  das 
Demin.  aumuceite);  span.  almucio,  dav.  almucella, 
almogala,  almoeela;  altptg.  almucella,  almocella. 
Einfacher  aber  leitet  man  die  Wortsippe  wohl  von 
lat.  *mütms  (s.  d.)  ab. 

6429)  1.  myxa,  -am  /'.  {fiv^a),  Dill«%  Schnauze 
der  Lampe;  im  Zusammenhange  mit  diesem  griech.- 
lat.  Worte  stehen  vielleicht:  (ital.  miecia,  Lunte, 
davon  aret.  mecello,  „capezzolo  della  mammella", 
vgl.  Caix,  St.  410);  prov.  (mecca),  mecha,  Docht; 
frz.  mische,  meche,  Docht,  Lunte;  span.  mecha, 
Docht,  Lunte;  cat.  metxa,  Lunte;  ptg.  mecha, 
Lunte.  Es  scheinen  aber  in  diesen  Worten  (von 
denen  die  eingeklammerten  Lehnworte  sind)  myxa 
und  *micca,  bezw.  *miccia  für  mücca,  müccea 
(*müccus)  durch  einander  gegangen  zu  sein,  vgl. 
Horniug,  Ztschr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Lit.  X«  243.  — 
„Docht"  wird  ausgedrückt  durch  ital.  stoppino 
von  stuppa;  sard.  zaffo  (eigentl.  Zapfen);  rum. 
muc;  rtr.  lumelg  v.  lumen;  cat.  bled,  ble;  ptg. 
pavio  V.  pabulum  (s.  d),  vgl.  Dz  231  pabilo  und 
213  miecia;  Gröber,  ALL  IV  127. 
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6480)  myxa 


6456)  nassä 
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6430)  2.  myxa, -am /■.  {fiv^a),  eine  Art  Pflaumen- 
baum; ptg.  ameixa,  meixa,  ygl.  Eg.  y  Yang,  258. 

S.  oben  al-mesmas. 

6481)  myxön,  •önem  m.  (ßvi<ov),  Schleim-  oder 
Eotzfisch;  davon  (?)  ital.  mazzone  (für  *muccione, 
*muscione)  „muggine",  vgl.  Caix,  St.  408. 


N. 


6432)  ndl.  naak,  aak,  Naehen ;  dav.  nach  Behrens, 
Z  XIV  366  (vgl.  XIII 366)  nenprov.  lacoun,  acoun, 
frz.  accon,  waUon.  näke. 

6433)  arab.  nabab,  Fürst  (im  muhamedanischon 
Indien);  frz.  etc.  nabab,  reicher  Mann,  Krösus. 

arab.  nftb-al-fil  s.  ebur. 

6484)  altn.  nabbi,  Knorren,  Zwerg  (auch  in 
letzterer  Bedtg.  schon  im  Ältnord.  vorhanden,  vgl. 
Joret,  E  IX  435);  frz.  nabot,  Knirps,  Zwerg.  Vgl. 
Dz  645  s.  i!. 

6435)  naevfliüs,  -um  m.  (Demin.  von  naevus), 
kleines  Mal,  Fleckchen,  =  modenes.  niel,  vgl. 
Flechia,  AGr  II  367. 

6436)  naeras,  -um  >«.,  Muttermal,  =  ital.  neo, 
Muttermal;  sien.  niego;  rum.  neag ,  Schwiele, 
Blatternarbe  und  dgl.     Vgl.  Dz  386  neo. 

6487)  arab.  nafäh,  Duft;  davon  ital.  lanfa, 
nanfa  „acqua  odorosa  distillata  dall'  arancio",  vgl. 
Caix,  St.  371;  (frz.  naffe;  span.  nafa).  Vgl.  Eg. 
y  Yang.  462. 

6438)  sanskr.  ndgaran^-a  (davon  pers.  narantj), 
eigentlich  Elefantenneigung  d.  h.  Lieblingsfrucht 
des  Elefanten,  Apfelsine  (vgl.  Lassen,  Indische  Alter- 
tumskunde I  274);  ital.  arancia,  -o  (ma.\\.  naranz, 
venez.  naranza),  davon  das  Adj.  rancio,  orangen- 
gelb, vgl  Canello,  AG  III  391;  rum.  naranza; 
frz.  orange  (volksetymologisch  an  or  angeglichen, 
gleichsam  Goldfrucht);  (cat.  tarouja);  span.  na- 
ranja;  ptg.  laranja.     Vgl.  Dz  22  arancio. 

6439)  arab.  nft'lb,  Stellvertreter;  davon  vielleicht 
(aber  eben  auch  nur  vielleicht!)  ital.  naibi,  ein 
Kartenspiel;  span.  ptg.  naij^e,  Spielkarte.  Vgl. 
Dz  471  naipe;  Eg.  y  Yang.  463. 

6440)  kurdisch  nakera  (arab.  nakara,  ausgraben); 
davon  vermutlich  ital.  nacchera,  gnacchera,  naccaro, 
Perlmuschel,  auch  Pauke,  im  PL  Klapper  (ein  anderes 
Wort  für  „Perlmuschel"  ist  madriperla);  altfrz. 
nacaire;  neufrz.  nacre;  span.  ndcar,  ndcara; 
ptg.  nacar.    Vgl.  Dz  221  nacchera ;  Eg  y  Yang.  462. 

6441)  altnord.  n&m,  Wegnahme;  altfrz.  nans, 
namps  (PL),  Pfänder,  bewegliche  Habe,  davon  das 
Vb.  (aucli  neufrz.)  nantir,  verpfänden.  Vgl.  Dz  646 
nans;  Mackel  p.  44. 

6442)  nänus,  -um  m.,  nana,  -am  /.,  Zwerg, 
Zwergin;  ital.  nano,  -a;  rum.  nan,  -ä;  prov. 
nans,  -a;  frz.  nain,  -e;  cat.  altspan.  «ano, -o; 
neu  span.  enano,  -a;  ptg.  anao,  anäa. 

6443)  näpOs,  -um  m.,  Steckrübe;  ital.  napo, 
navone;  sard.  napu,  napa;  venez.  naon,  mail. 
navon;  rum.  nap;  prov.  das  Demin.  wa6et-2;  frz. 
das  Demin.  navet,  Rübe,  navette,  Rübsen;  cat: 
nap;  span.  nabo,  naba;  ptg.  nabo.  Vgl.  Gröber, 
ALL  IV  128. 

6444)  [nareissns, -um  m.  [vä^xiaoog],  Narzisse; 
ital.  narcinso  und  narciso;  frz.  narcisse;  span. 
ptg.  narciao;  überall  nur  gel.  W.] 

6445)  *närico,-äre  {naris)  =  (?)  frz.  nargtier,die 
Nase  rümpfen,  spotten;    davon  abgeleitet  narquois, 


verhöhnend,  verschmitzt,  alsSbst.  (näselnde)  Gauner- 
sprache.    Vgl.  Dz  646  narguer. 

6446)  ["näricfllS,  -am  f.,  Nasenloch,  =  lomb. 
nan'e,  Schleim  {v  ulaass.  mar  gell  (ür  nargell  infolge 
von  Mischung  mit  morca,  morchia,  venez.  sna- 
rochio,  moccio),  vgl.  Salvioni,  Post.  15;  altfrz. 
narille,  vgl.  Gröber,  ALL  IV  128.] 

6447)  sanskr.  uärlkela  (pers.  närghit),  Kocos- 
nufs;  dav.  frz.  narghüeh,  narguile,  Wassertabaks- 
pfeife, so  genannt,  weil  man  als  Wasserbehälter  oft 
eine  Kocosnufsschale  brauchte,  vergl.  Lammens 
p.  179;  Eg.  y  Yang.  463. 

6448)  *nSrinä,  -am  f.  (naris)  =  frz.  narine, 
Nasenloch,  vgl.  Gröber,   ALL  IV  128.  • 

6449)  näris,  -em  /.,  Nasenloch;  ital.  nare, 
Nasenloch;  bellun.  «nare,  narici ;  (venez.  xnarur, 
schneuzen,  swa»-a,  Schnupfen,  vgl.  Salvioni,  Post.  15); 
sard.  nare,  Nase;  rum.  nare,  Nasenloch;  prov. 
nar-s;  (span.  nares),  Nase. 

6450)  *närlx,  -leem  /.  (naris),  Nasenloch;  ital. 
narice  (nach  Ascoli,  AG  XIII  284,  Plur.  eines  na- 
rlca),  Nasenloch;  cat.  nariz;  span.  ptg.  nariz, 
Nase,  Geruch.     Vgl.  Gröber,  ALL  IV  128. 

6451)  bask.  narri(a),  narra,  Schlitten,  Schleife, 
=  8pan.  narria  (mit  gleichen  Bedeutungen).  Vgl. 
Schuchardt,  Z  XXIII  199. 

6452)  narro,  -äre,  erzählen;  sard.  narrere  (f), 
sagen;  (frz.  narrer,  erzählen).  Vgl.  Gröber,  ALL 
IV  129. 

6453)  ahd.  narwa  (sclnved.  narf),  Narbe,  rauhe 
Seite  des  Leders;  ital.  navera,  Wunde,  dazu  das 
Verb  naverare,  innaverare,  verwunden;  sard.  nafra, 
Fleck,  nafrar,  beflecken;  prov.  nafra,  Wunde, 
nafrar;  frz.  navrer,  verwunden,  (norm,  nafre, 
Wunde);  cat.  nafrar,  verwunden.  Vgl.  G.  Paris, 
R  I  216;  Baist,  Z  V  556  (erinnert  an  die  ursprüng- 
liche, im  engl,  narroiu  „eng"  erhaltene  Bedeutung 
des  Stammes  narwa-};  Uz  221  leitete  die  Wortsippe 
vom  ahd.  nabagär,  altnord.  nafar,  Bohrer,  ab. 
Priebsch,  Z  XIX  16,  zieht  hierher  auch,  u.  gewifs 
mit  Recht,  altptg.  anafragar(se)  „morrer,  ini- 
possibilitarse  para  sorvir",  nafragarse,  altspan. 
navargarse,  naufragar.  C.  Michaelis,  Prg.  Et.  47, 
will  diese  Worte  auf  naufragar  „Schiffbruch  leiden" 
zurückführen,  doch  ist,  was  sie  sagt,  zwar  geist- 
voll, aber  nicht  überzeugend. 

6454)  *näseentia,  -am  f.  (nasd),  Geburt;  alt- 
lomb.  alttosk.  nascenza,  escrescenza,  tuinorc, 
vgl.  Salvioni,  Post.  15. 

6455)  näscor,  nätfis  sum,  näscl,  geboren  werden ; 
ital.  nasco  nacqui  nato  nancere;  rum.  nasc  näscui 
näscutna^te;  rtr.  neser,  Part.  Prät.  wa«,  naschüd, 
vgl.  Gärtner  §  148  u.  172;  prov.  nais  nasquei 
nat-z  (Fem.  nada)  naisser;  frz.  nais  naquis  ne 
naitre;  cat.  nasch  nasqui  nat  und  nascut  naixer 
und  neixer;^  span.  nazco  naci  nacido  nacer;  das 
starke  Partizip  ist  erhalten  in  altspan.  nadi,  neu- 
span.  nadie  =  (homines)  nati,  nada,  nichts,  = 
(res)  nata,  di>r  Übergang  aus  der  positiven  in  die 
negative  Bedtg.  vollzog  sich  aus  Anlafs  der  Ver- 
bindung mit  verneintem  Prädikate  in  gleicher  Weise, 
wie  bei  frz.  personne  u.  rien,  vgl.  Dz  471  nada, 
Cornu,  R  .X  80;  ptg.  nascer  (schwaches  Verb,  das 
starke  Part.  Prät.  ist  erhalten  in  nada,  nichts; 
nadie,  niemand,  fehlt,  dafür  ninguem). 

6456)  nassä,  -am  f.,  Fischreuse;  ital.  nassa; 
rtr.  nassa;  neuprov.  nasso;  frz.  nasse,  nanse; 
span.  nasa;  ptg.  nassa.  VgL  Gröber,  ALL  IV 
129. 
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6457)  nastalfis 


6486)  nSbfilä 
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6457)  nastulüs,  -um  m.  (Demin.  zu  nassa), 
kleines  Netz;  davon  rum.  nastur,  Knoten  u.  dgl. ; 
vielleicht  ist  ital.  nastro,  Band,  dasselbe  Wort, 
vgl.  Ch.  p.  176;  Diez  386  leitete  nastro  (comask. 
nastola)  nebst  rum.  nastur  u.  wallon.  näle  von 
ahd.  nestila,  mhd.  nestel  ab. 

6458)  nästürcinm  n.,  eine  Art  Kresse;  ital. 
nastur zio;  sard.  martuzzu;  piemont.  bistorce; 
nenprov. nastoun ;  frz.  nasitort;  span.  mastuerzo, 
vgl.  Baist,  KF  I  131;  ptg.  mastrugo.  Wie  man 
sieht,  ist  das  Wort  volksotymologischer  Umbildung 
sehr  unterworfen  gewesen.  Vgl.  Dz  221  und  736 
nasturzio ;  Behrens,  p.  79;  Gröber,  ALL  IV  129. 

6459)  nästts,  -nm  »i.,  Nase;  ital.  naso;  rum. 
nas,  PI.  nase  u.  nasuri;  prov.  nas,  naz;  frz.  nez; 
cat.  nas;  span.  ptg.  naso. 

6460)  näsütns,  a,  nm  (nasus),  grofsnafsig;  ital. 
nasuto;  (rum.  näsos  =  *nasosus;  span.  ptg.  na- 
rifjudo,  gleichsam  *naricutus  von  narix). 

6461)  nätälis,  -e  inatus),  zur  Geburt  (insbesondere 
des  Heilands)  gehörig;  ital.  natale,  Weihnachten; 
prov.  nodal;  frz.  noiil ,  vgl.  Todd,  Mod.  Lang. 
Notes  VI  169;  (span.  natividad);  ptg.  natal.  Das 
Wort  ist  aber  auch  allenthalben  in  seiner  allge- 
meinen Bedtg.  üblich. 

6462)  nStStor,  -örem  m.  {natare),  Schwimmer; 
ital.  natatore ,  notatore;  rum.  innotätor;  (frz. 
vage.ur) ;  span.  ptg.  nadador. 

6463)  *natica,  -am  f.  (v.  natis,  vgl.  Eönsch,  Z 
III  108),  Hinterbacke;  ital.  sard.  ndtica  (über 
sonstige  ital.  Dialektformen  vgl.  Salvioni,  Post.  15) ; 
prov.  natja,  nagga;  f  riaul.narfie;  altfrz.  naehe; 
neufrz.  nage;  span.  nalga;  ptg.  nadeca.  Vgl. 
Dz  221  ndtica;  Gröber,  ALL  IV  129. 

6464)  [nätio,  -önem  f.  {natus),  Volk;  ital.  na- 
zione:  rum.  nafie;  prov.  nacio-s;  frz.  nation; 
cat.  nacio;  span.  nacion;  ptg.  nagäo.  Überall 
gel.  W.] 

6465)  natiTÜs,  a,  nm  (natus),  angeboren,  natür- 
lich; ital.  nativo,  natio  (sard.  nada,  ceppo,  li- 
gnaggio);  frz.  {natif,  gebürtig),  nalf,  natürlich; 
span.  ptg.  nativo.     Vgl.  Dz  645  naif. 

6466)  german.  natjau,  netzen;  davon,  bezw.  von 
einem  lat.  *natiare,  leitet  Meyer-L.,  Z  XV  244,  ab 
südostfrz.  naze,  den  Hanf  rösten,  lyon.  nezi, 
savoy.  nege.  Puitspelu  hat  *naxiare  von  naxa, 
nassa,  Fischreuse,  als  Grundwort  aufgestellt. 

6467)  näto,  -äre  (vgl.  Mayor,  ALL  IV  531), 
daneben  *noto,  -äre,  schwimmen;  ital.  natare, 
notare,  nuotare;^ aar i.  nadar;  rum.  innot  ai  at  a; 
rtr.  nudar ;  i^tov.  nadar;  altfrz.  woer;  (neufrz. 
nager  =  navigare);  span.  ptg.  nadar.  Vgl.  Dz 
225  notare;  Gröber,  ALL  IV  135. 

nattä  s.  matta. 

6468)  [nätflrS,  -am/'.,  Natur;  ital.  natura  und 
dem  entsprechend  als  gel.  Wort  auch  in  den  übrigen 
Sprachen,  ebenso  das  Adj.  naturalis.] 

nätus,  a,  nm  s.  näseör. 

6469)  nanclerus,  -um  m.  [vavxXijQog) ,  Schilfä- 
patron;  ital.  nocchiere,  Fährmann,  „woher  frz. 
nocher  entlehnt  ist"  Meyer-L. ,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  773.    S.  auch  naTicnlarius  u.  nauticarins. 

6470)  nanlnm  «.  (j'cfü/o»'),  Fährgeld ;  ital.  r«aMZo, 
nolo,  Fracht,  davon  noleggiare,  ein  Schiff  mieten; 
(frz.  noiis,  Schiffsmiete,  Fracht,  davon  noliser,  ein 
Schiff  mieten;  altspan.  nolit).    Vgl.  Dz  224  nolo, 

6471)  nausea,  -am  /".  {vavaia),  Seekrankheit, 
Unbehagen,  Ungemütlichkeit;  valtell.  nöss,  pun- 
tiglio,  Capriccio  (auch  sonst  ist  oder  war  das  Wort 
in  ital.  Mundarten  vorhanden,  vgl.  Salvioni,  Post.  15); 


prov.  nausa,  Zank,  Lärm;  frz.  noise;  cat.  nosa. 
Vgl.  Dz  647  noise.  Über  rtr.  nausa,  nosa  vgl. 
Gärtner  §  83. 

6472)  uanticärius,  -nm  w.,  Schiffsherr;  prov. 
nauchier-s,  Fährmann;  frz.  nocher  (s.  aber  oben 
nauclerus,  doch  liegt  ein  zwingender  Grund,  Meyer- 
L.'s  Ableitung  anzunehmen,  nicht  vor);  (cat.  nau- 
xer).  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  130;  Förster,  Z  III 
566 ;  Diez  224  nocchiere  leitete  die  Worte  von  nau- 
clerus ab. 

6473)  1.  *naTa,  -am  /'.  {navis),  (einem  Schiff- 
bauche vergleichbare,  wannenartig  vertiefte,  sum- 
pfige, baumlose,  von  Höhen  umschlossene)  Ebene, 
Flachland;  span.  ptg.  nava;  altfrz.  nave,  nove, 
noue;  neufrz.  no>te.    Vgl.  Sohuchardt,  Z  XXIII 185. 

6474)  2.  bask.  nava,  Ebene  (daher  der  Landnarae 
INavarra) ;  dav.  nach  Dz  472  s.  v.  das  gleichlautende 
und  gleichbedeutende  span.  ptg.  na»a,  vgL  jedoch 
No  6473.  _ 

6475)  navia,  -am  f.,  ein  Fahrzeug,  =  com. 
nabbia,  remigazione  per  un  tratto  convenuto,  Sal- 
vione,  Post.  15;  rum.  Maie,  Schiff. 

6476)  näTieeilä,  -am  f.  (Demin.  v.  navis),  ein 
kleines  Schiff;  ital.  navicella  (Dialektformen  bei 
Salvioni,  Post.  15);  (neuprov.  nacello);  frz.  na- 
celle,  Nachen;  (span.  nacela).  Vgl.  Dz  645  nacelle; 
Gröber,  ALL  IV  130. 

6477)  nSTicOla,  -am  f.  (navis),  Schifflein ;  davon 
nach  Salvioni,  Post.  15,  vic.  berg.  naegia,  piem. 
navia,  nottola,  die  Ableitung  kann  aber  unmöglich 
richtig  sein. 

6478)  nävTcüläriüs,  -nm  m.  (navis),  Lohnschiffer; 
ital.  nocchiero,  nocchiere,  navicchiere,  Fährmann; 
8  i  c  i  1.  nucchieri;  altspan.  naucher,  nauchel. 
Vergleiche  Förster,  Z  IH  566;  Dz  224  nocchiere 
und  Gröber,  ALL  IV  130,  setzen  nauclerus  als 
Grundwort  an,  u.  es  ist  allerdings  die  Möglichkeit 
dieser  Ableitung  einzuräumen;  jedenfalls  ist  nau- 
clerus als  gel.  Wort  im  prov.  naucler-s  u.  span. 
nauclero  erhalten. 

6479)  näTigiolam  n.  (Demin.  von  navigium), 
Schiff  lein;  davon  rum.  näi§oarä. 

6480)  näTlglum  n.  (navigo),  Schiff;  prov.  na- 
vigi-s,  navei-s;  frz.  navire,  vgl.  Tobler,  R  11  243; 
span.  ptg.  navio.  Vgl.  Dz  472  navio:  Meyer, 
Ntr.  153.  _ 

6481)  navigo,  -are,  schiffen;  ital.  navigare, 
daneben  navicare,  schiffen;  frz.  nager,  schwimmen 
(altfrz.  auch  schiffen);  span.  ptg.  navegar,  schiffen. 
Vgl.  Dz  645  nager.  —  Der  ptg.  Seekrebsname 
navegante  soll  nach  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  50, 
durch  Volksetymologie  aus  lovagante,  lubagante, 
lubegante  (galic.  lomhregante) ,  lubrigante  aus  lu- 
bricus  entstanden  sein. 

6482)  näTls,  -em  f.,  Schiff;  itaL  nave;  (rum. 
naie);  prov.  nau-s;  (altfrz.  nau);  frz.  nef  (nur 
in  uneigentl.  Bedeutung);  cat.  nau;  span.  ptg. 
nave,  nao.    Vgl.  1  nara. 

naxa  s.  natjan. 

6483)  [*naxu8  oder  *na88us  ist  das  vorauszu- 
setzende, aber  ebenso  unbelegbare,  wie  undeutbare 
(viell.  aus  tassa  entstellte)  Grundwort  für  ital. 
nasso,   Eibenbaum.     Vgl.  Dz  386  s.  v.] 

6484)  ne,  nicht;  das  Wort  ist  im  Roman,  wohl 
gänzlich  verloren;  das  rum.  verneinende  Präfix  m€, 
z.  B.  in  nemic,  nemica.  Nichts  {mic  =  mica)  oder 
in  neom,  Unmensch,  ist  slavischen  Ursprungs. 

6485)  nebttlfi,  -am  /.  Nebel;  ital.  nebula 
„nebulositä,  macchia",  nebbia  „nuovola  vicina  a 
terra",   vgl.   Canello,   AG   III   359,   über   Dialekt- 
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6486)  ngbülösfis 


6515)  ngpös 
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formen  vgl.  Ascoli,  AGXin459,  Salvioni,  Post.  15; 
sicil.  negghia;  sard.  neula;  rum.  negurä;  rtr. 
nehla;  vTov.  nebla,  neula;  altfrz.  nieule ;  neu- 
frz.  nifile  (bedeutet  nur  „kalter,  stinkender  Nebel", 
der  Ausdruck  für  Nebel  überhaupt  ist  brouillard, 
s.  oben  unter  bru);  eat.  nenla;  span.  niebla; 
p  tg.  nevoa.  Vgl,  Dz  222  nevula  (wo  Dz  bemerkt, 
dafs  im  Sard.,  Prov.  u.  Cat.  das  betr.  Wort  aucli 
ein  oblatenähnliches  Backwerk  bezeichne);  Gröber 
ALL  IV  130. 

6486)  nebülösus,  a,  nm  (nebula),  nebelig;  ital. 
nebuloso,  nebbioso;  rum.  neguros;  frz.  nebtdeux; 
span.  ptg.  nebuloso. 

[*nebülu8  s.  mllTiüs.] 

6487)  nee,  neqne,  und  nicht;  ital.  ne;  (sard. 
nen,  durch  non  beeinflufst);  rum.  nici  —  neque; 
rtr.  ne;  prov.  ne,  ni;  frz.  ni;  cat.  ni;  span. 
ni;  (ptg.  nem,  durch  non  beeinflufst).  Vgl.  Gröber, 
AU.  IV  131. 

6488)  [necasse,  notwendig;  friauL  nisiss,  vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  773.] 

6489)  ne  +  gent  (s.  oben  gent),  nicht  etwas  = 
nichts  (vgl.  dtsch.  ne-iviht);  ital.  niente  (altital. 
auch  nejente,  s.  Körting,  Formenbau  des  frz.  No- 
mens  p.  131  Anni.);  altfrz.  neiant,  noiant;  nou- 
frz.  mant.  Vgl.  Körting,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  und 
Lit.  XVIII»  275.  Dz  233  *■.  v.  hatte  me  -\-  ent, 
Ascoli,  AG  XI  417  u.  XII  24  ne+inde  als  Grund- 
form aufgestellt. 

6490)  necessTtas,  -tätem  /.,  Notwendigkeit;  alt- 
ital. nicistä,  vgl.  Salvioni,  Post.  15. 

6491)  nSc  +  guttS=rtr.  nagutta,  daneben  in- 
guotta,  vgl.  Ascoli,  AGI  37;  St'ürzinger,  K  X  257. 

6492)  neeo,  -are,  töten  (im  Eomanischen  ist  die 
allgemeine  Bedtg.  auf  die  besondere  von  „ertränken" 
eingeengt  worden);  ital.  annegare  (venez.  negare) 
=  adnecare,  (nicht,  wieDiez  annimmt,  =  enecare, 
denn  das  Vorkommen  dieses  Verbs  in  der  Bedtg. 
„ertränken"  bei  Gregor  v.  Tours  kann  nichts  be- 
weisen); rum.  innec  ai  at  a;  rtr.  nagar;  prov. 
negar;  frz.  noyer;  cat.  s p a n.  p t g.  anegrar.  Vgl. 
Dz  221  negare;  Gröber,  ALL  IV.  131. 

6493)  nee  -f  quem  =  ptg.  ninguem,  niemand, 
vgl.  Dz  472  s.  V. 

6494)  [♦neeulo,  -äre,  =  (?)  ital.  nicchiare  etc., 
stinken,  vgl.  Caix,  St.  422,  s.  aber  Nigra,  AG  XV 
119.    S.  unten  nidifico.] 

6495)  nee  +  ünus,  nicht  einer,  niemand;  (ital. 
niuno);  rtr.  nagiun;  prov.  negu-s;  altfrz.  negun; 
cat.  ningun;  span.  ninguno  (das  n  in  der  ersten 
Silbe  aus  wm^wZMs,  keiner);  (ptg.  nenhum,  daneben 
ninguem).     Vgl.  Gröber,  ALL  IV  131. 

6496)  [*neglecüo,  -Ire,  vernachlässigen;  ital. 
neghiettire,  vgL  d'Ovidio,  AG  XIII  438.] 

6497)  *negrlectösns,  a,  um,  nachlässig;  ital. 
neghiUoso,  vgl.  Salvioni,  Post.  15. 

6498)  neglegens,  -tem,  nachlässig;  ital.  neg- 
ghiente, 

6499)  neglegentia,  -am  f.,  Nachlässigkeit;  flo- 
rent.  negghienza.     Vgl.  No  6591. 

6500)  neglectüs,  -um  m.  (neglego),  Vernach- 
lässigung, =  p  rov.  neleü-z,  neleg-z,  Nachlässigkeit, 
Fehler.     Vgl.  Dz  647  s.  v. 

6501)  neglego,  lexi,  lectum,  leggre,  vernach- 
lässigen; ital.  negligo  neglessi  negletto  negligere; 
frz.  negliger  (gel.  Wort);  span.  ptg.  drückt  man 
„vernachlässigen"  durch  descuidar  =  de-ex-  (oder 
dis-t)  cogitare  oder  desat{t)ender  aus.  Wie  das 
Vb.  neglegere,  so  ist  auch  das  Sbst.  neglegentia  im 
Roman,  nur  als  gel.  W.  vorhanden. 


6502)  nggo,  -äre,  verneinen;  ital.  negare,  prov. 
negar;  frz.  nier;  cat.  span.  ptg.  negar. 

6503)  [negöttätör, -örem  m.  {negotium),  Geschäfts- 
mann; ital.  negoziatore ;  rum.  negofitor ;  frz.  ne- 
gociateur;  span.  ptg.  negoeiador:  überall  nur 
gel.  W.] 

6504)  l*negötio,-ä,rt{negotium),  Geschäfte  treiben 
(sehriftlat.  negotiari);  itnl.  negoziare;  mm.  negof, 
aiata;  frz.  negocier;  span.  ptg.  w«grociar,  überall 
nur  gel.  W.] 

6505)  [negötittm  n.  {nee  +  otium),  Geschäft; 
ital.  negozio;  rum.  negof;  prov.  negoci-s;  frz. 
negoce;  cat.  negoci;  span.  ptg.  negocio;  überall 
nur  gel.  W.  —  Ford,  R  XXVII  288,  will  gozo, 
Lust,  Vergnügen,  aus  [ne\gntmm  ableiten!] 

6506)  altnord.  nei,  nein,  nicht,  =  altfrz.  naie 
mit  gleicher  Bedtg.   Vgl.  Dz  645  naie;  Mackel  p.  177. 

6507)  ne  (od.  necf)  +  ips-  =  prov.  altfrz. 
neis.  nis,  daneben  prov.  negueis  =  neque  ipsum; 
die  Partikel  bedeutet  „sogar,  selbst";  der  Umschlag 
ursprünglich  negativer  in  positive  Bedtg.  hat  nichts 
Befremdliches.    Vgl.  Dz  646  neis. 

6508)  ne  (od.  nee?)  +  ipse  +  ünus,  nicht  einmal 
einer  =  keiner;  ital.  nissuno ,  nessuno;  prov. 
neisu[n]-s;  altfrz.  nesun,  nisun.  Vgl.  Dz  222 
nessuno. 

6509)  vexQOfidvTijg,  Totenbeschwörer,  Zauberer 
(vgl.  vsxQOßaircela);  ita.\.  negromante,  nigromante; 
prov.  nigromancid-s  =  *nigromantianus ;  frz.  ne- 
gromancicn;  span.  ptg.  nigromante.  VgL  Dz  222 
negromante.  Vgl.  No  6510. 

6510)  vexQOfiavria,  Totenbeschwörimg,  Zauberei 
(der  erste  Bestandteil  des  Wortes  wurde  volksety- 
mologisch an  niger  angeglichen,  vgl.  dtsch.  „Schwarz- 
künstler"); ital.  negromanzia;  altfrz.  nigremance ; 
ningremance,  lingremance,  ingremance,  (vgl.  Tobler, 
Mise.  75  Anm.  2);  span.  necromancia;  ftg.negro- 
mancia,  nigromancia.     Vgl.  Dz  222  negromante. 

6511)  nemä  n.  {vrj/na),  Gespinnst,  =  span.  nema, 
Siegel  des  Briefes  (eigentl.um  den  Brief  geschlungener 
u.  angesiegelter  Faden),  vgl.  Dz  472  s.  v. 

6512)  nemo,  -inem  {ne  -\-  homo),  niemand;  ital. 
(nur  mundartlich)  nimo,  nimmii,  der  schriftital. 
Ausdruck  ist  nessuno  =  ne  -\-  ipse  +  unus;  sard. 
nemus (?) ;  r nm. nime;  (prov.  negus  =  nee  +  unus, 
neisus=  ne  -f  ipse  -+-  unus;  frz.  per  sonne  aus  ne 
.  .  .  personne,  nicht  jemand;  span.  nadi,  nadie 
=  nati  seil,  homines,  s.  oben  näscor;  ptg.  nenhum 
=  non  unus,  ninguem  •=  nee  +  quem).  Vgl.  Dz  386 
nimo;  Gröber,  ALL  IV  131. 

6513)  neniä,  -am  f.,  Lied  (eigentlich  Leichen- 
gesang; aber  auch  Kinderlied,  Tändellied);  dav.  (??) 
abgeleitet  ital.  ninnolo,  nannolo  ,,inezia,  giocattolo"; 
vgl.  Caix,  St.  423. 

6514)  nepeta,  »am  f.,  Katzenminze;  (ital.  nepi- 
tella,  mail.  nevedina),  luco.  niebita,  vgl.  Meyer- 
L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891,  p.  773,  Salvioni,  Post.  15. 

6515)  nepös,  -pötem  m.,  Enkel,  Neffe;  ital. 
nepote,  nipote,  (daneben  nieto,  zu  dem  Fem.  nieta  = 
*nepta  gebildetes  Mask.,  vgl.  Caix,  Giorn.  di  fil.  rora. 
II  68);  venez.  nievo;  genues.  nevo;  monf.  nee, 
Fem.  neva;  march.  nebbo,  vgl.  Salvioni,  Post.  15; 
rum.  nepot;  prov.  c.  r.  neps,  nebs,  c.  o.  nebot; 
altfrz.  c.  r.  nies,  (daneben  nieus,  nierz ,  vgl. 
Suchier,  Z  I  430),  c.  o.  nevot,  nevod;  neu  frz.  ne- 
veu,  Neffe,  {petit-fils,  Enkel);  cat.  net,  nebodo; 
span.  nieto  =  *neptus,  Enkel  {sobrino,  Neffe); 
ptg.  neto,  Enkel  {sobrinho,  Neffe). 
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6516)  *n«pötä 
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6516)  *nepöta,  -am  /'.  (nepos),  Enkelin,  Niohto; 
vcnez.  nehoda;  rum.  nepoatä ;  prov.  oat.  nebodn. 

6517)  *neptä,  -am  f.  (für  neptis,  neptis,  non  nepfi- 
cula  App.  Probi  171),  Enkelin,  Nichte;  (ital.  meta, 
vgl.  Caix,  Giorn.  di  fil.  rom.  II  68);  sard.  nepfa; 
calabr.  niepüe ;  prov.  nepta;  nat.  (neta);  span. 
nieta;  ptg.  neta.  Vgl.  Dz  647  niece;  Gröber,  ALL 
IV  131  u.  VI  395. 

6518)  neptiS,  -am  f.  (insehriftlich  belegt,  vgl. 
Gröber,  Mise.  46),  Enkelin,  Nichte;  ital.  nezza; 
rtr.  nezza,  niazza;  prov.  netsa ;  frz.  niece.  Vgl. 
Dz  647  niece;  Gröber,  Mise.  46  und  ALL  IV  131 
(das  ie  in  niece  erklärt  Gr.  aus  Anlehnung  an  nies, 
während  Horning,  Lat.  C.  vor  e  n.  i  p.  22,  es  aus 
dem  Hiatus  -i  gedeutet  hatte,  ebenso  Ascoli,  AG 
X  83  Anm.  u.  268  f.  Anm.,  vgl.  dagegen  Gröber, 
Z  XI  287  ;  die  letztere  Erklärung  durfte  vorzuziehen 
sein,  vgl.  *pettia  :  piece,  s.  unten  pett-,  wo  man 
eher  mit  Gröber  das  ie  aus  Anlehnung  an  pied  = 
ped-  erklären  darf). 

6519)  Neptünns,  -um  m.,  der  Meergott  Neptun ; 
davon  nach  Suchier's  scharfsinniger  u.  durchaus 
glaubhafter  Annahme  altfrz.  neiiton,  nuiton  (an 
nuit  angelehnt),  luiton,  neufrz.  lutin,  eigentlich 
Wassergeist,  dann  Nachtkobold,  Gröber's  Grundrifs 
I  634;  zu  lutin  das  Vb.  lutiner,  poltern,  spuken. 
Diez  630  s.  v.  hatte  ein  *nöctön-em.  v.  nox  als 
Grundwort  angenommen. 

6520)  nerrus,  -um  in.  u.  nerriüm  n.,  Nerv, 
Sehne;  ital.  nervo  „nervi,  quelli  del  corpo  animale", 
nerbo  „quello  da  picchiare",  vgl.  Canello,  AG  III 
361,  Parodi,  R  XXVII  237;  sard.  nerviu;  rum. 
nevru;  rtr.  nierv;  prov.  nervi-s;  frz.  nerf;  cat. 
nirvi;  span.  niervo,  nervio;  ptg.  nervo.  Dazu 
das  Adj.  ital.  nervoso;  prov.  nervios;  frz.  ner- 
veux;  cat.  nirvios;  span.  nervioso;  ptg.  nervoso. 
Vgl.  Dz  472  nervio;  Gröber,  ALL  IV  182. 

6521)  nescio  qnälis  =  rum.  niscare,  niscarea, 
niscari,  irgend  einer,  etwas. 

6522)  neseTüs,  a,  um,  unwissend;  ital.  nescio; 
raonf.  ness;  prov.  nesci;  altfrz.  nice,  niche; 
cat.  neci;  span.  necio,  dazu  das  Vb.  necear,  al- 
berne Possen  treiben,  u.  das  Sbst.  necedad,  Albern- 
heit; ptg.  nescio,  necio,  dazu  dasVb.  necear.  Vgl. 
Dz  647  nice;  Gröber,  ALL  IV  132.  —  Über  ital. 
ne.sci  in  der  Redensart  f'are  il  nesci  =  fare  il 
gnorri,  den  Unwissenden  spielen,  vgl.  Bianchi,  AG 
XIII  286,  u.  Schnchardt,  Rom.  Etym.  I  p.  10 
(ebenda  wird  über  niail.  nescio  u.  nescit,  in  der 
Redensart  fä^ nescit,  gehandelt). 

*nespTlu8  s.  mespilus. 

6523)  ahd.  nestila,  Schleife ;  davon  nach  Dz  386 
ital.  nastro,  Band,  indessen  darf  man  wohl  ein 
lat.  *nastulus  als  Grundwort  ansetzen,  s.  oben 
nastiilus. 

6524)  nex,  neeem  f.,  Tod;  sard.  neghe. 
6625)  nexfls,  -um  m.  (necto),  Verknüpfung;  rum. 

necs;  span.  ptg.  nexo,  vielleicht  gehört  hierher 
auch  nesga,  Keil  oder  Zwickel  im  Kleide,  vgl.  Dz 
472  s.  V. 

6526)  ndd.  (nibki),  nlf,  (altnord.  nebbi,  nef), 
Schnabel,  Nase;  davon  ital.  niffo  (davon  niffolo), 
niffa,  Rüssel;  rtr.  gniff;  prov.  nefa,  dicker  Teil 
des  Schnabels  der  Raubvögel;  liraous.  niflo,  Nasen- 
loch, Ml'//«,  schnüffeln;  frz.  (picard.  nifler),  renifler, 
schnüffeln.  Vgl.  Dz  223  niffa;  Mackel  p.  90; 
Braune,  Z  XXI  222. 

6527)  dtsch.  nlke  (nücke);  frz.  niche,  Schel- 
merei, Schabernack,  Posse,  vgl.  Braune,  ZXXI  223. 

6528)  nhdtsch.  nicken  ==  frz.  niquer,  mit  dem 


Kopf  wackeln,  <lazu  das  Sbst.  nique.  davon  mund- 
artlich das  Demin.  niqicet,  Mittagsschläfchen.  Vgl. 
Dz  647  nique;  Mackel  p.  100. 

6529)  *nidTäx,  -äcem  {nidus)  =  ital.  nidiace, 
aus  dem  Neste  genommen,  unerfahren,  einfältig, 
albern;  (prov.  nizaic,  niaic);  frz.  niais.  Vgl.  Dz 
222  nido. 

6630)  *nidieus,  a,  um  (nidus)  =  span.  niego 
(für  nidegn),  Nestfalke;  ptg.  ninhfjn ,  im  Nest 
gefunden.  Im  Zusammenhang  hiermit  scheinen  zu 
stehen  prov.  nee,  unwissend,  albern  (vgl.  frz.  niais); 
frz.  niiiand,  Dummkopf,  alberner  Mensch.  Vgl. 
Dz  2\i  nido  u.  646  nee;   Schnchardt,  Z  XIII  531. 

6581)  nldifTco  (oder  nidico?),  -äre,  nisten,  = 
(ital.  nicchiare,  stinken,  eigentl.  nach  dem  Neste 
riechen?);  frz.  nicher,  nisten  (altfrz.  auch  niger, 
nigier),  davon  nichee,  Brut,  Hecke ;  vielleicht  gehört 
hierher  als  Vbsbst.  (oder  =  *nidica)  niche,  Nische 
(eigentl.  also  Nest);  vgl.  aber  oben  mitulus.  Vgl. 
Dz  647  nicher;  Schnchardt,  Z  XIII  581;  Nigra, 
AG  XV  119. 

6532)  nidulns,  -um  ni.  (Demin.  v.  nidus),  Nest- 
chen, ==  (??)  ital.  nidio,  Nest;  (ptg.  ninho?  S. 
No  6533)._ 

6588)  nidiis,  -um  »).,  Nest;  ital.  nido;  rtr. 
niu,  nif,  nieu,  niif;  prov.  «iu-.s-.-frz.  nid,{nif);  span. 
nido;  (ptg.  ninho;  Cornu,  R  XI  90,  erklärt  das 
Wort  für  entstanden  aus  *nio  =  nidum,  vermutlich 
aber  geht  es  auf  ninna.  Wiege,  zurück).  Vgl.  Dz 
222  nido;  Ascoli,  AG  X  99. 

nif  s.  nibbi. 

6534)  nigella,  -am  f.  (Demin.  v.  niger),  römi- 
scher Schwarzkümmel  (Nigella  arvensis,  Lychnis 
githago);  \t  3,1.  nigella,  schwarzer  Mehltau  im  Korne; 
(rum.  neghinä);  prov.  niela;  frz.  nielle  (auch 
Pflanzenname);  cat.  niella;  span.  neguilla ;  ptg. 
nio 


6535)  nigellfis,  a,  um  (Demin.  v.  niger),  schwärz- 
lich ;  ital.  niello,  schwärzliche  Zeichnung  auf  Gold 
oder  Silber,  dazu  das  Vb.  niellare,  prov.  niel-s, 
dazu  das  Vb.  nielar;  altfrz.  neel,  <iazu  das  Vb. 
noieler,  noeler;  neufrz.  niel,  gewöhnlich  niellare, 
dazu  das  Vb.  meMer;  span.  niel,  dazu  das  Vb. 
nielar;  ptg.  niello.     Vgl,  Dz  223  niello. 

6586)  niger,  -grra,  -grnm,  schwarz;  ital.  «ero, 
schwarz,  negro,  Neger,  vgl.  Canello,  AG  III  374; 
rum.  negru;  prov.  negre,  neir,  ner;  frz.  noir, 
{negre);  cat.  negre;  span.  ptg.  negro,  (im  Span, 
daneben  ein  anderes  Adj.  für  „schwarz"  feiio,  dessen 
Herkunft  dunkel  ist,  vgl.  Dz  459  s.  v.). 

6587)  nigrraster,  a,  um  (niger),  schwärzlich; 
frz.  noirälre,  vgl.  Wölfflin,  Sitzungsb.  d.  bayer. 
Akad.  d.  Wiss ,  phil.-hist.  Ol.,  1894  p.  97,  wo  auch 
ein  canaster  (v.  canus,  grau)  nachgewiesen    wird. 

6538)  ni^eseo,  -ere  (niger),  schwarz  werden; 
(ital.  negreggiare,  nereggiare,  annerare,  annerire) ; 
rum.  negresc  ii  it  i;  prov.  negrezir,  (negrejar); 
frz.  noircir;  span.  negrecer,  (negrear);  ptg.  an- 
negrecer,  (negrejar). 

6539)  nigrico,  -äre,  schwärzlich  sein;  lecc. 
nervecare,  annerirsi;  neap.  negrecato ,  annerito, 
Salvioni,  Post.  15. 

6540)  *nigrlna,  -am  f.  (niger)  =  t um.  neghinä, 
Schwarzkümmel  (Pflanzennarae). 

6541)  nigritlä,  -am  /'.  (niger),  Schwärze:  ital. 
negrezza;  rum.  negreafä;  (frz.  iioirceur;  span. 
negregura;  ptg.  negrura,  negridäo,  cor  negra). 

6542)  nimbtis,  -um  m.,  Platzregen,  Wolke;  ital. 
nimbo  „l'aureola  dei  santi",  nembo  „temporale" 
vgl.  Canello,  AG  III  322;  Gröber,  ALL  IV  132. 
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6643)  nlmls 


6674)  norö 


620 


6543)  mmTs,  zuviel,  =  (obwald.  menna,  vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  tr.  1891  p.  773);  prov.  nemps, 
(dazu  vereinzelt  ein  Komp.  nemes,  vgl.  Thomas,  E 
XVn  98),  vgl.  Dz  647  s.  v. 

ningo  8.  niTO. 

6544)  ningnlus,  a,  um  (vgl.  singulus),  keiner; 
das  Wort  lebt  im  Boman.  nicht  fort,  hat  aber  die 
Entwickelung  von  nee  unus  zu  sp&n.ninguno  statt 
niuno  beeinflufst. 

6545)  *iiliiiiä,  -am  f.,  Wiege;  ital.  ninna, 
Wiegenlied,  Kind  (in  letzterer  Bedtg.  mundartlich 
auch  nitino):  rtr.  ninnar,  einwiegen;  cat.  nina, 
Puppe,  Pupille;  span.  nino.  Kind,  nina,  Augapfel; 
ptg.  ninha,  Wiege,  fazer  ninha,  einschlafen.  Vgl. 
Dz  223  niniio;  Gröber  ALL  IV  132.  S.  auch  oben 
nldus. 

6546)  m  qnS;  daraus  nach  Cornu,  R  XI  89, 
altptg.  nega,  nego,  wenn  nicht;  vgl.  Baist,  Z 
VII  634. 

6547)  [nitediilS,  iiite(l)lS,  -am  /'.  (v.  niti),  Hasel- 
maus; davon  vielleicht  span.  {*anedilla,  *aredilla), 
ardilla,  Eichhörnchen ,  woraus  wieder  ein  Primitiv 
arda  gebildet  wurde;  ptg.  harda.  Vgl.  Dz  424 
arda.] 

6648)  nitidtts,  a,  nm,  glänzend,  blank;  ital. 
(nitido  u.)  netto,  dazu  das  Vb.  nettare;  sard.  nettu; 
rum.  neted,  dazu  das  Vb.  netezese  ü  it  i;  rtr. 
neidi,  platt,  nett,  rein;  prov.  frz.  cat.  net,  dazu 
dasVb.  prov.  netejar;  frz.  nettoyer;  cat.  netejar; 
span.  neto,  nitida;  ptg.  nedeo.  Vgl.  Dz  222 
netto;  Gröber,  ALL  IV  132;  Salvioni,  Post.  15. 

6549)  nitor,  -örem  m.,  Glanz;  sard.  nidori. 

6550)  niTetts,  a,  nm  (nix),  schneeig ;  davon  (oder 
von  dem  Vb.  neiger),  frz.  neige,  Schnee,  vgl.  Dz 
646  s.  V. 

6551)  *iiiTO,  -äre  (v.  nix,  schriftlat.  ist  nur  das 
Part.  Prät.  wt^aiMS  belegt),  schneien;  ital.  nevare, 
(üblich  ist  nevicare);  sard.  nivare;  (mittelital. 
nengue ;  rum.  ninge  ninse,  nins  ninge  =  ningo, 
ninxi,  ningere);  rtr.  nevar,  vgl.  Gärtner  §  148, 
engad.  naiver,  lad.  nevde,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö. 
G.  1891  p.  773;  vallantron.  növa,  vgl.  Salvioni, 
Post.  15;  prov.  nevar;  frz.  neiger  (altfrz.  auch 
neger)  =*niveare,  davon  viell.  neige,  Schnee;  cat. 
span.  ptg.  nevar.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  133; 
G.  Paris,  E  IX  623. 

6552)  niTosits,  a,  um  (nix),  schneeig;  ital. 
nevoso;  rum.  neuos;  (frz.  Nivöse,  gel.  W.,  neigeux 
==  '*niveosuii) ;  span.  ptg.  nevoso. 

6553)  nix,  nmm  f.,  Schnee;  ital.  neve;  rum. 
neuä;  rtr.  neif,  vgl.  Gärtner  §  200;  prov.  neu, 
nieu;  altfrz.  neif,  noif;  (nfrz.  neige  v.  [V]  neiger); 
cat.  ne%i;  span.  nieve;  ptg.  neve.  Vgl.  Gröber, 
ALL  IV  133;  G.  Paris,  E  IX  623. 

6554)  nöbilis,  -e,  edel;  ital.  sard.  nobile;  rtr. 
nobel,  niebel;  prov.  frz.  cat.  span.  noble  (alt- 
frz. nobile  gel.  W.  mit  derselben  Accentverschiebung 
wie  z.  B.  in  neufrz.  mobile;  ein  *nobilius  anzu- 
setzen, ist  nicht  nur  unnötig,  sondern  auch  unstatt- 
haft); ptg.  nobre.  Vgl.  Förster,  Z  III  562  (setzt 
*nobilis  an);  G.  Paris,_ E  X  50 ;  Gröber^ ALL  IV  133. 

6555)  noceo,  noeüi,  noeitum,  nocere,  schaden ; 
ital.  nuoco  nocqui'  nociuto  nuocere;  prov.  notz 
noc  nogut  nozer;  frz.  nuis  nuisis  (altfrz.  wuis)  nui 
nuire  (altfrz.  auch  noisir,  nuisir);  span.  ptg. 
scheint  das  Vb.  völlig  zu  fehlen,  „schaden"  wird 
durch  span.  dailar,  ptg.  damnar  ausgedrückt. 

6556)  [*nocibilis,  -e,  =  frz.  nuisible,  schädlich.] 

6557)  nöcivus,  a,  nm  (noceo),  schädlich;  ital. 
span.    ptg.    nocivo;    (frz.    nuisible,    altfrz..  auch 


nuisable  sind  künstliche  Ableitungen  vom  Stamme 
des  Part.  Präs.,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  93). 

6558) nöctanter  (mo«),  nachts;  altfrz.  nuitantre. 
Vgl.  Dz  648  s.  V,  (wo  das  Wort  als  aus  dem  Ablativ 
noctante  entstanden  erklärt  wird,  während  es  doch 
als  Adverbialbildung  aus  dem  Partizipialstamme 
aufzufassen  ist);  Gröber,  ALL  IV  134. 

6659)  *n5cto,  -äre  (nox),  Nacht  werden;  ital. 
annottare;  rum.  noptez  ai  at  a,  die  Nacht  ver- 
bringen, innoptez,  Nacht  werden,  nächtigen;  prov. 
anoitar ;  altfrz.  anuitir,  anuitier,  (neufrz.  s'a- 
nuitier,  sich  bis  in  die  Nacht  verspäten).  Vgl.  Dz 
648  nuitantre. 

6560)  noctüa, -am/'.,  Nachteule ;  d&v. ital. nottola. 

6561)  nödo,  -äre  (nodus),  knoten;  ital.  anno- 
dare;  rum.  nod  u.  innod  ai  at  a;  prov.  nozar, 
noar ;  frz.  nouer;  cat.  nuar;  span.  anudar. 

6562)  nödösfig,  a,  um,  knotig;  ital.  nodosa  etc. 

6563)  nödus,  -nm  m.,  Knoten;  ital.  nodo;  rum. 
nod;  prov.  not-z,  no-s;  frz.  nmud;  cat.  nu;  span. 
nodo,  nudo ;  ptg.  nö. 

6664)  nömSn  n.,  Namen;  ital.  nome;  rum. 
nume;  prov.  frz.  cat.  nom;  span.  nombre  aus 
altsp.  nomne,  (nom,  non);  ptg.  nome,  (näo).  Vgl. 
Dz  472  nombre.  —  Ans  dem  Abi.  nomine  sollen 
nach  Cohn,  Herrig's  Arch.  Bd.  103  p.  236,  die  prov. 
Kurzformen  w',en,no«,wa  „Herr(in)"  entstanden  sein. 

6565)  nömino,  -äre  (nomen),  nennen;  ital. 
nominare,  dazu  das  Vbsbst.  nominata  u.  daneben 
nomea  „fama  alquanto  spregevole",  vgl.  Canello, 
AG  III  314;  levent.  lumina,  nennen;  (valses. 
nomida,  lumida,  Beiname;  sard.  luminada  fama, 
vgl.  Salvioni,  Post.  15);  (rum.  numesc  ii  it  i); 
prov.  nomnar;  frz.  nommer;  altcat.  nomenar; 
span.  nombrar;  ptg.  nomear. 

6666)  nön,  nein,  nicht;  ital.  non,  nicht,  no, 
nein;  rum.  nu ;  prov.  non,  nicht,  no,  nein;  frz. 
non,  nein,  ne  (aus  wem,  vgl.  Förster,  Z  III  542), 
nicht;  cat.  span.  wo;  ptg.  näo.  VgL  Dz646we; 
Gröber,  ALLIV  134. 

6567)  nönägintä,  neunzig;  (ital.  novanta  von 
nove,  über  Dialektformen  s.  AG  XI  300  u.  449; 
rum.  nouezeci  =  novem  -\-  decem;  rtr.  novanta), 
nunanta  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200;  prov.  nonanta; 
altfrz. wowonte,  vgl.Knösel  p.  14;  (neufrz.  quatre- 
vingt-dix;  cat.  novanta;  span.  noventa;  ptg. 
noventa). 

6568)  nön  ego  =  altfrz.  wate,  naje,  nein,  vgl. 
G.  Paris,  E  VII  465,  Förster,  zu  Erec  4806. 

6569)  nön  +  ll(le]  =  altfrz.  tienit,  nein;  neu- 
frz. nenni.    Vgl.  Dz  646  ne. 

6570)  nön  +  jSm  =  ptg.  nanja,  nicht  schon, 
nicht  etwa,  vgl.  C.  Michaelis,  Z  VII  106. 

6571)  nön -|- magls  =  mail.  nomd,  domd,  vgl. 
Cornu,  E  XIX  286. 

6572)  nönnüs,  -a,  Kinderwärter(in)  (Orell.  inscr. 
2875  u.  4670);  ital.  nonno,  -a,  Grofsvater,  -mutter; 
sicil.  nunnu,  -a,  Vater,  Mutter;  sard.  nowwM,  -o, 
Pate,  Patin;  neuprov.  wowo,  Nonne,  Grofsmutter; 
frz.  nonne,  -nain,  Nonne;  span.  iioiio,  -a  alters- 
kindisch.  Vgl.  Dz  224  nonno;  Gröber,  ALL  IV  134. 

6573)  nönus,  a,  nm,  neunter;  ital.  nono;  (rum. 
nouele);  prov.  non-s;  (frz.  neuvieme;  cat.  novc, 
novena);  span.  ptg.  wowo.  Das  Fem.  wowa  wird 
substantivisch  in  der  Bedtg.  „neunte  Tagesstunde" 
(d.  i.  nach  mittelalterlicher  Zeitrechnung  3  Uhr 
nachmittags)  gebraucht,  vgl.  Dz  224  s.  v. 

6574)  ags.  norS,  Nord ;  ital.  worte  (nach  Braune, 
Z  XXI  223,  =  got.  naurths);  prov.  frz.  nord; 
span.  ptg.  norie.  Vgl.  Dz  647  nord;  Mackel  p.  35. 
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C576)  niSater 


660C)  nü  Stern 


622 


6575)  nöster,  nostra,  nostrttm  (nos),  unser; 
ital.  nostro;  rum.  nostru;  rtr.  nos,  Fem.  nossa; 
prov.  nostre;  in.  notre,  notre  (Plur.  in  proklit. 
Stellung  nos):  cat.  nostre;  span.  nuestro;  ptg. 
nosso. 

6576)  notS,  -am  f.,  Merkmal,  Note;  ital.  nota; 
altsien.  nuota,  macchia;  tic.  nöda,  berg.  nöda, 
segno  che  si  fa  sullo  eapre  par  fissarne  la  proprietä, 
vgl.  Salvioni,  Post.  15.  —  Zu  nota  das  Vb.  notare 
in  der  entspr.  Form  u.  Bedtg.;  frz.  note  etc.; 
überall  nur  gel.  W.,  ebenso  notare  u.  notitia. 

6577)  *n5tTdus,  a,  um  (f.  nötus  v.  noscere),  be- 
kannt; sard.  nodiu,  vgl.  Salvioni,  Post.  15. 

*ndto  s.  nato  u.  nöta.  i 

6578)  nOTäcttlS,  -am  f.,  Scheermesser;  cat.  na- 
valla:  span.  navaja;  ptg.  navalha.  Vgl.  Dz  472 
navaja;  Gröber,  ALL  IV  135. 

6579)  !*noTellärius,  -um  in.  {novellus);  ital. 
novellario  „chi  e  vago  di  saper  tutte  le  nuove", 
novelliere,  -o  „chi  conta  o  scrive  novello,  in  antico 
anche  il  corriere  che  portava  le  nuove",  vgl.  Canello, 
AG  III  308.] 

6580)  nÖTellüs,  a,  um  (Demin.  v.  novus),  neu; 
ital.  novello;  rum.  nuie;  rtr.  Fem.  nujala,  vgl. 
Ascoli,  AG  Vn  540;  prov.  novel,  novelh;  frz. 
nouvel  noiiveau  nouvelle;  cat.  novell;  span.  ptg. 
novel.  Das  Fem.  hat  die  substantivische  Bedeutung 
„Erzählung,  Novelle"  erhalten. 

6581)  norem,  neun;  ital.  nove;  rum.  noue; 
rtr.  nöf,  nüf,  noef;  vgl.  Gärtner  §  200;  prov. 
nove,  nou,  nau;  alt  frz.  nuef,  vgl.  Knösel  p.  11; 
nenirz.  neuf;  cat.  noii;  span.  ntieve;  ptg.  nove. 

6582)  NoTembris,  -em  »i.,  November;  ital.  no- 
vevihre;  rum.  noemhrie;  prov.  frz.  cat.  novemhre; 
span.  noviembre;  ptg.  novemhro. 

6583)  nÖTitäs,  -ätem  f.  (novus),  Neuheit;  ital. 
novitä,  nuovüä;  rum.  noutate;  prov.  novitat-z; 
(frz.  nouveaute);  cat.  novedat;  span.  novedad; 
ptg.  novidade. 

6584)  *noTitiü8,  a,  um  (novus),  neu,  =  ital. 
novizzo,  Sbsl.,  „il  fidanzato",  novizio,  Adj.  u.  Sbst., 
„propriamente  chi  e  nuovo  in  qualunque  esercizio, 
e  in  ispecie  chi  da  poco  e  entrato  in  couvento. 
Similmente  si  distinguono  novizza  a  novizia",  vgl. 
Canello,  AG  III  343;  frz.  novice. 

6686)  *noTiüs,  a,  um  (novus),  neuvermählt; 
prov.  cat.  novi,  novia,  nidva ,  junger  Ehemann; 
junge  Ehefrau,  novias,  Hochzeit;  span.  novio;  ptg. 
noivo.     Vgl.  Dz  472  novio. 

6586)  [*n5Ttiae,-as  (volksetymologische,  an  novius 
angelehnte  Umbildung  von  wMpti'ae),  Hochzeit;  ital. 
nozze;  (sard.  nunsas  =  nuptias  u.  nuntas=  nüptas; 
rum.  mmtä  =  nüpta) ;  rtr.  noazza,  nozza;  prov. 
nossas;  frz.  noce(s);  (cat.  noces).  Vgl.  G.  Paris, 
E  X  397;  Gröber,  ALL  IV  134;  Suchier,  Gröber's 
Grundrifs  I  632,  setzt  für  ital.  nozze,  frz.  noces, 
prov.  nossas  ein  *nöetiae  v.  nox  (vgl.  dtach.  Braut- 
nacht) als  Grundwort  an,  aber  daraus  hätte  frz. 
*nuisses  entstehen  müssen. 

6587)  noTus,  a,  um,  neu;  ital.  nuovo;  rum. 
nou;  rtr.  nuoj',  nief  etc.,  vgl.  Gärtner  §  48;  Ascoli, 
AG  VII  540;  prov.  nou,  nueu;  frz.  neuf;  cat. 
nou;    span.  nuevo;  ptg.  novo. 

6588)  nöx,  n5ctem  f.,  Nacht;  ital.  notte ;  sard. 
nocte;  rum.  noapte;  rtr.  noig;  ^rov.  nuech ;  frz. 
nuit  (aus  nueit):  in  noctem  =  anoi,  onoi  „heute" 
im  Patois  des  Dep.  de  la  Meuse,  vgl.  Langlois,  R 
XX  285;  cat.  nit;  span.  noche;  ptg.  noite.  Vgl. 
Gröber,  ALL  IV  134. 


6589)  *nfll)g,  -am  f.  (für  nubes),  Wolke,  ==  (sard. 
nue  =  nubem);  frz.  nue. 

6590)  [♦nübäticum  n.  (*nuba),  Gewölk,  =  frz. 
nuage.] 

6591)  nüMlfis,  *uubilüs,  a,  um  (nubes),  wolkig; 
ital.  nuvolo,  nuvola,  nugolo,  nugola,  Wolke;  über 
üialektformen  vgl.  Mussafia,  Beitr.  82,  Salvioni, 
Post.  15;  rum.  nour;  prov.  nuhle-s;  (frz.  w«e  = 
*nubam,  nuage  =  *nubaticwn);  span.  WMftto;  (ptg. 
nuvem). 

6592)  [*nübo,  -Sfe  (nubes)  =  frz.  nuer,  (mit 
Wolken) beschatten,  schattieren,  dazu  das  Partizipial- 
sbst.  nuance,  Schattierung.     Vgl.  Dz  648  nuer.] 

6693)  nflealis,  -e  (nux),  nufsähnlich;  dav.  prov. 
nogalh-s.  Kern;  frz.  noyau.  Kern;  span.  nogal, 
Nufsbaum.     Vgl.  Dz  648  noyau. 

6594)  *nOeäriug,  -um,  Nufsbaum;  (ital.  noce; 
rum.  nue);  venez.  com.  noghera,  vgl.  Mussafia, 
Beitr.  83;  (friaul.  nuglar  =  *nucularis);  prov. 
noguier-s;  irz.noyer;  c Sit.  noguer;  (aj) an.  nogal); 
ptg.  nogueira. 

6595)  nücella,  -am  f.  (nux),  Nüfschen;  neap. 
nocella,  venez.  nosela,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  82; 
(frz.  nucelle,  Eikern  des  Samens,  vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  23). 

6596)  *ntteeoIüs  (nux)  =  (?)  ital.  „nncciuolo, 
l'albero  che  fa  le  noci  avellane ;  e  nocciolo,  l'invo- 
lucro  osseo  dei  semi  nella  frutta.  Ma  l'accento 
sulla  prima  fa  supporre  che  si  tratta  piuttosto  d'un 
nuovo  derivato  di  noce",  Marchesini,  Studi  di  fil. 
rem.  II,  9. 

6597)  nfieetum  n.  (nux)  =  span.  (provinciell) 
nocedö,  Nufsbaum,  nocedal,  Nufsbaumpflanzung. 

6598)  nOceus,  a,  um,  zum  Nufsbaum  oder  zur 
Nufs  gehörig;  davon  ital.  nocciolo. 

6599)  arab.  nncha,  Rücken-,  Nackenmark;  davon 
vermutlich  ital.  prov.  nuea,  Nacken,  Genick;  frz. 
nuque;  span.  ptg.  nuca.  Diez  225  (vgl.  AG  III 
402)  wollte  das  Wort  auf  *nüca  (v.  7iux)  ableiten, 
aber  das  ü  widerspricht,  und  auch  begrifflich  be- 
friedigt die  Ableitung  wenig.  ,,Die  arabische  Her- 
kunft befürwortet  namentlich  Defreraery  im  Journal 
asiatique,  August  1867,  p.  182",  s.  Scheler  im  An- 
hang zu  Dz  736;  Eg.  y  Yang.  465  stellt  mujj  als 
Grundwort  auf. 

6600)  nücleus,  -um  m.  (nux),  Obstkern;  ital. 
nucleo  u.  noechio,  Stein  im  Obste,  Knorren;  nach 
Caix,  Riv.  di  fil.  Rom.  II  176  u.  St.  36,  soll  auch 
gnocco,  Mehlklos,  Knödel,  wofür  Dz  376  s.  v.  bair. 
noch  als  Grundwort  aufstellte,  =  nucleus  sein 
(nucleus  :  noechio  :  njocco) ,  vgl.  auch  Canello,  AG 
III  351  (stimmt  Caix  bei,  während  d'Ovidio,  AG 
XIII 363,  Diez' Annahme  bevorzugt);  xihet  noeceolo 
vgl.  Schuchardt,  Z XXIII 333:  span.  nucleo.  Vgl. Dz 
381  noechio;  Gröber,  ALL  IV  135  (Gröber  erblickt 
in  noechio  eine  Deminutivbildung  zu  ital.  nocca, 
Knöchel,  s.  oben  knoche). 

6601)  nüeilla,  -am  f.  (nux),  Nüfschen;  sien. 
romagn.  nocchia,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  83. 

6602)  dtsch.  nudeln  =  frz.  nouilles,  Nudeln,  vgl. 
Dz  648  s.  V. 

6603)  nfidius  tertius,  vorgestern;  tarent.  nu- 
sterza;  obwald.  sterzas,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  773. 

6604)  nudo,  -are,  entblöfsen;  ital.  nuäare;  frz. 
denuer. 

6605)  nüdÜB,  a,  um,  nackt;  ital.  nudo;  prov. 
nut-z;  frz.  nu;  span.  ptg.  nudo. 

6606)  dtsch.  nttstern;  davon  leitet  Caix,  St.  650, 
ab  ital.  usta  „oder  della  fiera,  passata",    ustolare 
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6607)  nUgälls 


6633)  öbllquo 
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„schiattire  del  cane  che  sente  l'odore  della  fiera", 
piemont.  7iast  „fiuto".  Den  Abfall  des  anlauten- 
den n  erklärt  Caix  aus  dessen  Verwechslung  mit 
dem  bestimmten  Artikel. 

66ü7)  nflgalis,  -e  (nugae),  unnütz,  schlecht; 
davon  prov.  *nualh-s,  faul,  träge,  dazu  Komparativ 
nuallor,  Ntr.  riualz,  u.  die  Ableitungen  nuallos, 
faul,  nualheza,  Faulheit,  wMoWiar,  faulenzen,  nualla, 
Possen;  altfrz.  noals,  nuals,  nuailtos.  Vgl.  Dz 
648  nualh:  Gröber,  ALL  IV  186. 

6608)  nülliis,  a,  um,  keiu;  ital.  nulla;  sard. 
nudda,  Null;  rum.  nulä,  Null;  rtr.  prov.  frz. 
nul  (frz.  nul  aus  ne-ul);  cat.  null;  span.  nulo; 
ptg.  nullo.  Das  Wort  trägt  überall  gelehrten 
Charakter,  denn  da  das  Komanische  die  Verneinung 
des  Prädikates  bevorzugt,  so  ist  der  Gebrauchskreis 
des  negativen  Adjektivs  innnrhalb  der  Volkssprache 
ein  sehr  eingeengter.     Vgl.  Gröber,  ALL  IV  136. 

6609)  iium  (Fragepartikel);  nach  Cornu,  R  VII 
363,  erhalten  in  altfrz.  dumne,  dünne  (=  num  -\- 
nam),  womit  im  Oxforder  Psalter  nnmw  und  num- 
quid,  im  Cambridger  Psalter  nonne,  in  beiden  Psal- 
tern auch  numquid  u.  numqiiid  non,  in  den  Quatre 
livres  des  rois  num,  numquid,  numquid  non,  nonne 
übersetzt  werden.  Für  den  Wandel  von  anlautendem 
n:d  führt  Cornu  an  prov.  degun  =  (?)  ntc  unuin, 
wie  Chabaneau ,  Grammaire  limousine  p.  101  be- 
hauptet, altfrz.  doment  =  nominant  (Alexiuslied 
10a  in  der  Lambspringer  Hds.,  gewöhnlich  liest  man 
doinent).  Die  Annahme  ist  scharfsinnig,  aber  doch, 
weil  für  den  Wandel  von  n  :  d  nur  anfechtbare 
Beispiele  vorgebracht  werden ,  wenig  glaublich ;  in 
dumne,  dünne  wird  donec  {donique}  +  non  ent- 
halten sein. 

6610)  numerätor,  -örem  (numero),  Eechenmeister, 
=  rum.  numerätor.  Zähler. 

6611)  numero,  -äre,  zählen;  ital.  nwmerare, 
noverare;  tic.  lonibrd,  berg.  bresc.  crem,  romnd, 
valsass.  ornd,  bologn.  armnar,  valbreg.  drom- 
bär,  vgL  Salvioni,  Post.  16;  rtr.  dumbrar,  vgl. 
Cornu,  E  XIX  286;  rum.  numer  ai  at  a;  prov. 
numbrar,  nomhrar;  irz.  nombrer;  cat.  span.  ptg. 
numerar.  Das  üblichere  roman.  Vb.  für  „zählen" 
ist  computare.     Vgl.  Dz  387  novero. 

6612)  numerus,  »um  m.,  Zahl;  ital.  numero  u. 
novero,  vgl.  Canello,  AG  III  366;  altoberital. 
nomero,  berg.römen,  vgl.  Salvioni,  Post.  15;  rum. 
numer;  prov.  frz.  nonibre;  cat.  span.  ptg.  nu- 
mero.    Vgl.  Dz  387  novero. 

6613)  nümqufim  (numquam,  mm  numqua  App. 
Probi  210,  vgl.  ALL  XI  65),  niemals;  prov.  nonca; 
altfrz.  rionque;  cat.  nunque;  span.  ptg.  nunca. 
Vgl    Gröber,  ALL  IV  146. 

6614)  nundinae,  -as  f.  jil.,  Jahrmarkt;  sard. 
nundinas,  fiera,  vgl.  Salvioni,  Post.  15. 

6615)  nüntius,  -um  »».,  Bote;  ital.  nwizio, 
nuncio;  venez.  nomolo,  sagrestano,  becchino,  vgl. 
Salvioni,  Post.  15;  frz.  nonce,  Nuntius  (vgl.  annon- 
cer, o  aus  ü);  span.  ptg.  nuncio.  Vgl.  Gröber, 
ALL  IV  395. 

nüpta,  nüptiae  s.  *n5vtiae. 

6616)  nurä,  *nÖra  (für  «mtms),  Schwiegertochter; 
ital.  nuora  (das  uo  erklärt  sich  durch  Einüufa 
von  jsöcera ,  viell.  auch  von  söror,  vgl.  Meyer-L., 
Ital.  Gramm.  §  58  p.  41);  sard.  nura;  sieil. 
nora;  rum.  norä;  altfrz.  nore;  (neu frz.  belle- 
fille);  cat.  nora;  .span.  nuera;  ptg.  nora.  VgL 
Dz  225  nuora;  Gröber,  ALL  IV  134. 

6617)  altnfränk.  *nuska,  Spange;  ital.  nunca 
„coUana,  vezzo,   luonile";    prov.  nosca,    Schnalle; 


altfrz.  nosche.    Vgl.  Dz  648  nasche;  Caix,  St.  425; 
Mackel  p.  21. 

6618)  *nutricätio,  -önem  f.  (schriftlat.  nütr-), 
Säugung;  altfrz.  norriQon,  norrecon,  Säugling; 
neufrz.  nourrisson,  vgl.  Horning,  Z  VI  436  und 
Cohn,  Suffixw.  p.  126,  wo  eine  sehr  künstliche  Er- 
klärung gegeben  wird ;  Diez,  Gramm.  II»  345,  stellte 
nutritio  als  Gnmdwort  auf. 

6619)  *niitrlcia,  -am/',  (schriftlat.  nütr-),  Amme; 
sard.  nodriza;  prov.  noyrissa:  cat.  nudrissa; 
frz.  nourrice,  Amme,  vgl.  Horning,  Z  VI  436. 
S.  nutrlx. 

6620)  nutricittm  M. ,  Ernährung;  rum.  nulre}, 
Nahrung,  Futter  (für  Tiere). 

6621)  nütrleo,  -äre,  nähren;  sard.  nurdiäi; 
altoberital.  nudrigar,  nuriar ;  venez.  nudrigao, 
nutrianto  ripulire;  mail.  nö-,  nedriigd,  ripovernare, 
sviscerare  polli,  vgl.  Salvioni,  Post.  15. 

6622)  *nutrimeu  n.  (nutrire),  Nahrung,  =  prov. 
noirim-s,  vgl.  Gröber,  ALL  IV  136. 

6623)  *nütrio,  -ire  (schriftlat.  nütrio),  nähren ; 
ital.  nodrire,  nutrire;  (rum.  nutresc  ü  it  i,  fehlt 
bei  Ch.);  rtr.  nudrir,  dazu  nursa,  nuorsa,  das 
(aufgefütterte) Vieh,  vgl.  Ascoli,  A(r  VII  541;  prov. 
noirir;  frz.  nourrir;  cat.  nudrir,  notrir;  (span. 
ptg.  nutrir).    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  136. 

6624)  nütritio,  -önem  /.;  Ernährnng;  ital.  wm- 
trizione ;  (frz.  nourriture  =  *nütritura) ;  spau. 
nutricion;  ptg.  nutrigäo. 

6625)  *nutrlx,  -trlcem  f.  (scliriftlat.  nütrix), 
Amme;  itah  nodrice,  nutrice;  (sard.  nodriza  = 
nutricia ;  prov.  noirissa,  noyrisaa;  frz.  nourrice; 
cat.  nudrissa);  span.  ptg.  nutriz.  Vgl.  Horning, 
ZVI  436;  Gröber,  ALL  IV  136. 

6626)  nüx,  uucem  /".,  Nufs;  ital.  noce;  sard. 
nughe;  valses.  MOtjra,  grossa  noce;  rum.  «mc;  rtr. 
nusch;  prov.  notz;  frz.  noix;  cat.  nou;  span. 
nuez;  ptg.  noz.     Vgl.  Gröber,  ALL  IV  135. 

6627)  nux  persiea  =  venez.  nn.'.jjer^e.sa  „frutto 
bastardo  che  nasce  dall'  innesto  dell'  albicocco  sul 
pesco",  vgl.  Marchesini,  Studj  di  fil.  rom.  II  9. 


o. 

6628)  öbdüro,  -äre,  verhärten,  hart  sein;  prov. 
abdurar,  härten,  dazu  das  Partizipialadj.  abdurat-z, 
hart,  u.  das  Nomen  actoris  abduraire,  abgehärteter 
Krieger,  altfrz.  adurer.  Vgl.  Dz  503  adurer. 
Einfacher  ist  es  aber  wohl,  die  Grundworte  *abdurare 
u.  *addurare  anzusetzen,  formal  u.  begrifflich  würde 
dann  das  prov.  Verb  mit  dem  deutschen  „abhärten" 
übereinstimmen.     S.  oben  äbdüro. 

6629)  obedio,  -ire  (schriftlat.  gewöhnlich  oboe- 
dlre),  gehorchen;  ital.  ubbidire;  rtr.  ubadir; 
prov.  obezir;  frz.  obiir ;  cat.  obehir ;  span.  ptg. 
obedecer.     Vgl.  Gröber,  ALL  IV  422. 

6630)  öbex,  öbicem  c,  Querbalken;  lothr.  us 
(nach  Meyer-L.'s  Annahme,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p. 
773). 

6631)  ["'oblatä,  -am  f.  (v.  offerre),  Opferkuchen, 
leichtes  Gebäck ;  lomb.  ofiiä,  ostia;  altf  rz.  o//fci(e.- 
neufrz.  (volksetymologisch  an  oublier  angelehnt) 
oublie.    Vgl.  Dz  651  oublie;  Fafs,  RF  III  501.] 

6632)  obllgro, -äre,  verbinden,  vorpflichten;  alt- 
venez.  ubigar;  sonst  ist  das  Vb.  als  gel.  W^.  vor- 
handen. 

6633)  obllquo,  -äre,  schräg  durch  etwas  gehen; 
davon  viell.  altfrz.  fcetoer  (Rom.  de  Ron  III  8105, 
vgl.  dazu  Andresen's  Anm.). 
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6634)  öbliquüs 
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6634)  öbliquus,  a,  um,  schief,  schräg,  =  ital. 
bieco,  ubieco,  vergleiche  Dz  357  bieco ;  Caiiello,  AG 
III  392;  Horning,  Z  XX  330  („wahrscheinlich  ist 
öbliquus  unter  Einwirkung  des  pejorativen  Suffixes 
-uro  zu  bieco  geworden") ;  d'Ovidio,  Gröber's  Grund- 
rifs  I  538  (stellt  blaesius  als  Grundwort  auf). 
Horning  dürfte  das  Richtige  gefunden  haben. 

6635)  *obllto,  -äre  (v.  oblitus),  vergessen;  ital. 
obbliare,  nhbliare;  rum.  «iJ  (aus  ult,  *uUt,  iihlit?) 
ai  at  a;  prov.  oblidar;  frz.  oublier,  dav.  oubliettes, 
Stätte  des  Vergessen werdens ,  Verliefs;  cat.  alt- 
span.  oblidar:  neuspan.  ptg.  olvidar. 

6636)  oblmöstts,  a,  um  [pblivium) ,  vergefslic^h ; 
ital.  obblivioso,  obblioso;  ruLva.  uitäcios  =  *ohli- 
taciosus;  prov.  oblidos ;  frz.  oublieux;  span. 
nlvido^o. 

6637)  oblivium  «.,  Vergessenheit;  ital.  obblio 
und  obblia.  In  den  übrigen  Sprachen  dafür  das 
Verbalsbst.  prov.  oblit-z,  oblida,  frz.  oubli,  span. 
divido.    Vgl.    üz  225   obblio;   Meyer,  Ntr.  p.  155. 

6638)  [*oblula,  -am  f.,  kleiner  Spiefs,  spitzer 
Stein  (Dem.  v.  obelus.  6/is>.ög),  daraus  *bölüla  u. 
daraus  wieder  *bödüla,  woraus  prov.  bozola,  bola, 
frz.  borne,  Grenzstein,  Grenze,  vgl.  Nigra,  R  XXVI 
558;  die  Ableitung  ist  gewil's  sehr  scharfsinnig,  setzt 
aber  eine  allzu  komplizierte  Lautentwickelung  vor- 
aus. Vorläufig  wird  man  also  wohl  an  der  oben 
unter  bod-  gegebenen  Etymologie  festhalten  müssen, 
80  schwer  das  auch  fällt.] 

6639)  obscürüs,  a,  um,  dunkel;  ital.  oscuro; 
rtr.  skür,  Uyir  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200;  altfrz. 
oscur:  frz.  obscure  (gel.  \V.);  span.  obscuro, 
oscuru;  ptg.  obscuro,  escuro. 

6640)  [obseqniae ,  -as  f.  (obsequi) ,  Leichen- 
begängnis (schriftlat.  exsequiae,  indessen  ist  ob.se- 
quiae  inschriftlich  belegt,  s.  Georges  .s.  «.);  prov. 
obsequias;  frz.  obseques;  span.  ptg.  obseqitias. 
Vgl.  Dz  226  obsequias  u.  648  obseques.] 

6641)  obserTO, -äre,  beobachten;  ital.  osservare; 
fr  z.  observer  etc. ;  überall  nur  gel.  W. 

6642)  obstäculüm  it.,  Hindernis;  ital.  ostacolo; 
frz.  obstacle  etc.;  überall  nur  gel.  W. 

6643)  öbsto,  -äre,  widerstehen,  (abwehren,  ab- 
halten, ein  Hindernis  beseitigen,  wegnehmen);  rtr. 
dustar  =  de-obstare,  verhindern;  prov.  ostar,  weg-, 
fortnehmen;  frz.  öter.  Vgl.  Ascoli,  AG  VII  523 
(hier  die  Ableitung  von  ohstare  bewiesen);  Dz  650 
öter  stellte  *haustare  als  Grundwort  auf;  Lücking, 
Die  ältesten  frz.  Mundarten  p.  143,  empfahl  *hospi- 
tare,  vgL  Neumann,  Z  II  159,  u.  G.  Paris,  R  VU 
131. 

6644)  öbtendo, -ere,  vorspannen ;  davon  (??)  sard. 
attensu,  distante,  vgl.  AG  XIII  116. 

6645)  Sbtüro,  -äre,  verstopfen;  ital.  atturare. 

6646)  öbTiam,  entgegen;  valses.  in  obbia,  in 
obbio,  incontro;  sard.  oftia,  incontro,  vgl.  Salvioni, 
Post.  15;  piem.  obja  (vgl.  yobja,  giovedi,=.;öfia), 
8.  Nigra,  AG  XIV  372;  vielleicht  ital.  uggia 
(=  öbviam),  Vorbedeutung,  namentlich  böse  Vor- 
bedeutung (eigentlich  das  in  den  Weg  Kommende), 
Widerwille,  Unlust,  auch  schädlicher  Schatten  (davon 
aduggiare,  nachteilig  beschatten,  belästigen)  und 
ubbta  (=o6  «)ia»n?),schlim[ueVorbedeutung,  Ahnung, 
abergläubische  Furcht.  Vgl.  Dz  408  ubbia  und 
uggia.  Canello,  Riv.  <li  fil.  rom.  II  112,  glaubte 
ubbia  aus  dem  Stamme  lub-,  wovon  lubet,  lubido, 
ableiten  zu  können;  es  würde  dann  das  anlautende 
l  als  Artikel  aufgefafst  und  abgefallen  sein.  Vgl. 
dagegen  G.  Paris,  R  IV  499.  Koltischen  Ursprung 
verneint  Th.  p.  85.     Aus  ital.  ubbia  dürfte  durch 

Körting:,  lat-rnm.  Wörterbuch. 


.\nwachsen  des  Artikels  neufrz.  lubie,  Laune, 
Grille,  entstanden  sein,  vgl.  G.  Paris,  R  IV  499. 
Das  ital.  uggia  ist  vielleicht  besser  auf  ödia  zurück- 
zuführen, wie  schon  Diez  a.  a.  0.  andeutete,  vgl. 
Canello,  AG  IH  347. 

6647)  obyio,  -äre,  begegnen,  abhelfen,  verhindern; 
ital.  ovviare,  hindern;  altspan.  uviar ,  ubiar, 
hubiar,  huyar,  begegnen,  widerfahren,  helfen;  neu- 
span. obviar,  hindern,  antuviar,  beschleunigen, 
dazu  das  Sbst.  antuvio.     Vgl.  Dz  496  uviar. 

6648)  occäsio,  -önem  f.,  Gelegenheit;  ital. 
cogione  (altital.  accagione)  „motivo  di  fatto",  occa- 
sione  „opportunitä",  (vgl.  Canello,  AG  III  338; 
rum.  nur  das  Verb  ca^unez  ai  at  a,  geschehen); 
prov.  occaiso-s,  ochaiso-s,  Gelegenheit,  Vorwand, 
Beschuldigung,  dazu  das  Vb.  occasionar,  beschul- 
digen; altfrz.  oc^Joisow,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  131; 
neufrz.  oceasion;  span.  ocasion;  alt  ptg.  acai- 
jon  (galic.  acaison),  neu  ptg.  cajäo,  vgl.  Michaelis, 
Frg.  Et.  p.  1.     Vgl.  Dz  361  cagione. 

6649)  öeoidens,  -entem  m.  (Part.  Präs.  von 
occido  =  ob  -\-  cnrfo),  Westen ;  ital.  occidente;  frz. 
occident  etc.,  überall  nur  gel.  W.;  die  volkstüm- 
lichen Ausdrücke  für  „Westen"  sind  itaL  ponente; 
frz.  ouest;  span.  oeste, poniente :  ptg.  oeste,poente. 

6650)  oecldo,  eidi,  eisum,  cidere,  töten;  ital. 
uccido,  cisi,  ciso,  cidere,  (über  altital.  ancidere, 
aleidere  vgl.  Caix,  St.  1,  u.  Eumi,  Mise.  95,  anders 
Gröber,  ALL  I  233,  s.  oben  abcldo);  prov.  auci 
aucis  aucis  aucire;  altfrz.  oci  ocis  ocis  oc{c)ire, 
ochirre;  alt  cat.  aucire. 

6651)  oceipnt  «.,  Hinterkopf;  davon  nach  Caix, 
St.  266,  ital.  ceppicone  (aus  *ceppitone,  *occipi- 
tone)  „testa",  die  Ableitung  ist  jedoch  sehr  frag- 
würdig. 

6652)  oecisio,  -önem  f.  {occido),  Mord;  altfrz. 
occision. 

6653)  Sccisor,  -örem  m.  {occido),  Mörder;  ital. 
uccisore:  (altital.  ucciditore;  rum.  ucigätor; 
prov.  aucizedor);  altfrz.  occiseire,  occiseor;  neu- 
frz. {occiseur  noch  bei  Moliere;  der  jetzt  übliche 
Ausdruck  ist  assassin  =  arab.  haschischiii) ;  span. 
{occi-ior,  die  üblichen  Ausdrücke  sind  aber  homicida, 
matador,  asesino,  ebenso  im  Ptg.,  wo  jedoch 
assassino). 

6664)  öcellus,  -um  m.  {oculus),  Äuglein;  sard. 
ogeddii. 

6655)  [oeco,  -äre,  das  Land  bestellen,  eggen  (wohl 
auch  die  Erde  auflockern,  graben,  also  Höhlung»n 
machen);  davon  vermutlich  [altfrz.  ouche,  ousche, 
pflügbares  Land  (Diez  651  leitet  das  Wort  von 
einem  raittellat.  olca  ab,  u.  lautlich  ist  das  gewifs 
annehmbarer)];  span. /»ueco,  hohl,  Höhlung,  (wenn 
nicht  V.  *cocare  =  vacuare),  ahuecar;  Erdschollen 
zerschlagen,  aushöhlen;  ptg.  ouco,  uco,  hohl,  leer 
(wenn  nicht  v.  *vocare).  Vgl.  Dz  460  hueco,  siehe 
unten  *TOCare.] 

6656)  [öceüpo,  -äre,  einnehmen,  beschäftigen; 
ital.  occupare;  frz.  occuper  etc.,  überall  nur  gel. 
Wort,  ebenso  das  Sbst.  occupatio  =  ital.  oceupa- 
zione  etc.] 

*occtts,  *oecum  s.  oceo. 

6657)  [öceanus,  -um  m.  (cJzfavös),  Weltmeer; 
ital.  oceano;  rum.  noian  (s.  Gh.  p.  180  s.  v.,  doch 
ist  die  Ableitung  höchst  zweifelhaft);  frz.  ocean; 
span.  ptg.  oceano,  nur  gel.  W.] 

6658)  öctäTÜs,  a,  um  {ncto),  der  achte;  ital. 
ottavo;  altoborital.  oc/fiaKO,  altgenues.  o»<a»((, 
piem.  üiava,  vgl.  AG  II  399;  Salvioni,  Post.  16; 
(rum.  optulea);  rtr.  ottavel;  prov.  octau,  ochart, 
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6659)  öcto 


6688)  DUä 
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ocheu;  (altfrz.  uittne,  uitisme,  witisme,  uitain, 
vgl.  Knösel  p.  38;  neu  frz.  'huitieme ;  cat.  vuyte, 
vuytena);  span.  octavo;  ptg.  oitavo. 

6659)  öcto,  acht;  ital.  otto:  über  lomb.  vot 
etc.  vgl.  Salvioni,  R  XXVin  109;  sard.  octo; 
rum.  optu;  rtr.  oig;  friaul.  «!0«;  prov.  oit,  och, 
ueieh;  altfrz.  uit,  oit,  wit,  vgl.  Knösel  p.  11; 
frz.  'huit;  cat.  vuyt;  span.  ocho;  ptg.  oito.  Vgl. 
Gröber,  ALL  IV  422. 

6660)  Öctober,  -brem  m.  (octo),  Oktober;  ital. 
ottobre;  neapol.  ottovre;  lomb.  ogiovere;  alt- 
venez.  otore;  mail.  (Land)  occiooer.  vgl.  Salvioni, 
Post.  16,  andere  Dialektformen,  zum  Teil  sehr  wunder- 
licher Art,  AG  IX  218  u.  225;  rum.  octomvrie; 
pro V.  octobre-s,  octembre-s,  octoyreis  (?) :  frz.  acta- 
hre;  cat.  span.  octubre;  ptg.  outubro. 

6661)  oetögintfi,  achtzig;  ital.  ottanta;  (rum. 
optu  dieci);  rtr.  ottanta;  prov.  ochanta ;  altfrz. 
huitante:  (neufrz.  quatre-vingt) ;  cat.  vtiytanta: 
span.  ochenta-  ptg.  oitenta. 

6662)  ocülärius,  a,  um  (oculus),  zu  den  Augen 
gehörig;  ital.  occhiaja  (piem.  o/era),  Augenhöhle, 
(occhiale,  Augenglas);  rum.  ochielari,  Brille;  frz. 
ceiUiere,  Augenzahn,  Scheuleder,  Visier  (die  Brille 
heilst  lunettes ;  span.  anteojos,  espejuelos;  ptg. 
oculos). 

6663)  [*5cttläta  {*öcüldre  v.  oculus)  =  ital. 
occhiata,  Blick;  frz.  oeiüade;  span.  ojada;  ptg. 
olhada.] 

6664)  [*ocfllettfis,  -um  m.  (Derain.  zu  oci//ms)  = 
frz.  ceillet,  Nelke;  (ital.  garofano;  span.  clavel; 
^tg.  cravo,craveiro  =  clavus).    Vgl.  Dz  648  aiZiet.] 

6665)  'öculo,  -äre  (oculus),  beäugeln;  ital. 
occhiare,  occhieggiare ;  rum.  ochiez  ai  at  a  und 
ochiesc  ii  it  i;  prov.  ocleiar;  (frz.  ceillader);  span. 
ojar,  ojear;  ptg.  olhar  =  adoculare,  vgl.  Cornu, 
R  XI  90. 

6666)  oefilfis,  -um  m.  (oculus,  non  oclus  App. 
Probi  111),  Auge;  ital.  occhio;  sard.  oju;  rum. 
oehiu;  rtr.  oegl.  ily,  ely,  il,  el,  öts,  vgl.  Gärtner 
§  200;  prov.  olh-s;  frz.  ceil,  PI.  yeux,  vgl.  Kosch- 
witz  u.  Meyer-L.,  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1892 
No  2  Sp.  68  u.  70,  Behrens,  Z  XUI  405;  cat.  nll; 
span.  ojo;  ptg.  olho,  dazu  viell.  als  Dem.  (ulhö) 
ähö.  Schnürloch,  vgl.  Z  XV  270.  Vgl.  Gröber,  ALL 
IV  422. 

6667)  odium  n.,  Hafs;  ital.  odio;  vom  Plur. 
odia  vielleicht  uggia,  vgl.  Canello,  AG  UI  347  u. 
403,  8.  oben  öbTiam ;  valses.  cyin  der  Verbindung 
avH  in  öj,  mail.  com.  in  ögia,  vgl.  AG  XII  408, 
Salvioni,  Post.  16;  prov.  odi-s  (gel.  W.);  span. 
ptg.  odio  (gel.  W.).    S.  oben  hatjan   u.  in  odio. 

6668)  odör,  -örem  m.,  Geruch,  Duft;  ital.  odore 
(daneben  olore,  vgl.  Canello,  aG  III  3871;  prov. 
odor-s;  frz.  odeur;  span.  ptg.  odor.    S.  unten  clor. 

6669)  oestrtts,  -um  m.  (oloTpog),  Begeisterung; 
ital.  span.  ptg.  estro,  Begeisterung,  vgl.  Dz  130 
s.  V. 

6670)  öflS, -am /'.,  Bissen;  ital.  off a,  Backwerk, 
Pastete;  sard.  ojfa,  Bissen.  Vgl.  Gröber,  ALL 
IV  422. 

6671)  öJGTella,  -am/',  (offa),  kleiner  Bissen;  süd- 
ital.  fella,  fedda,  vgl.  G.  Meyer,  Idg.  Forsch. 
II  72. 

6672)  offero,  öfferre,  darbieten;  ital.  ojfrire; 
frz.  offrir,  dazu  das  Sbst.  Offerte  —  *offerta  f. 
oblata. 

öfficiälis,  'Öffieiärius  s.  officium. 

6673)  öfficinä,  -am  /'.,  Werkstätte;  ital.  officina 
und  fucina   „(con  Influenza  di  fuoco)   l'officina   del 


fabbro",  vgl.  Canello,  AG  III  334.  Diez  873  s.  v. 
leitete  fucina  unmittelbar  von  focus  ab.  S.  ofl- 
cina.  —  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  242,  jst 
geneigt,  *öpicina  für  df(f)icina  (s.  d)  als  Grund- 
wort für  usine  anzusetzen. 

6674)  [officium  «.,  Pflicht;  ital.  officio,  offizio, 
uffieio,  uffizio,  davon  abgeleitet  officiale,  uffizinle 
=  offieidlis,  Beamter,  Offizier;  eine  andere  Ab- 
leitungist frz.  officier  =  *officiarius,  vgl.  Canello, 
AG  III  335.] 

6675)  *oficina,  -am  /.  (f.  officina),  Werkstatt; 
dav.  nach  Thomas,  R  XXVI  450,  frz.  *oisine,  ui- 
sine,  wisine,  huisine,  usine,  Fabrik  (vgl.  otiosa  : 
oiseuse  :  uiseuse  :  wiseuse  :  huiseuse).  Liofse  sich 
nur*o^cm(i  belegen!  Vielleicht  vermittelte  ein  nach 
officina  gebildetes  *opicina  v.  opus.     8.  No  6673. 

6676)  offöco,  -äre,  ersticken;  ital.  affogare. 

6677)  öffüla,  -am  f.  (offa),  kleiner  Bissen;  süd- 
ital.  uoffola,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p. 
773. 

ogrUan  8.  uhlan. 

6678)  gr.  oißol  (Interjektion)  =  ital.  oibd  (co- 
mask.  aibai),  o  bewahre!  vgl.  Dz  387  s.  v. 

6ti79)    griech.    oiaTQOi;,   Bremse;     ital.    estro 
(Aufgeregtheit  vom  Bremsenstich),  Begeisterung. 
*olca  s.  occo. 

6680)  olSäriSs,  -um  »i.  (oleum),  Ölmüller,  öl- 
händler;  ital.  oliere:  rum.  oleier,  oloier;  frz. 
huilier,  ölflasche. 

6681)  oleo,  -ere,  riechen;  ital.  olere  (florent. 
ogliente,  duftig);  prov.  oler;  altfrz.  otoir;  (neu- 
frz. sentit) :  span.  oler;  (ptg.  cheirar).  Vergl. 
Gröber,  ALL  IV  422.     S.  oben  flägrro. 

6682)  oleösus,  a,  um  (oleum),  ölig;  ital.  olioso, 
oleoso;  rum.  oleios,  oloios;  in.  huileux;  span. 
ptg.  oleoso. 

6683)  [*oletIo,  -äre  (olere),  riechen;  ital.  lezzare, 
stinken,  dazu  das  Sbst.  lezzo,  Gestank.  Vgl.  Dz 
381  lezzo;  Canello,  AG  III  392,  setzt  das  Grund- 
wort *olidiare  an.     Vgl.  No.  6688.  | 

6684)  öleto,  -äre  (oletum),  besudeln;  ital. 
(lucchos.)  ?c(n»e, besudeln,  vgl.  Caix,  St.  377;  Gröber, 
ALL  III  422 ;  einfacher  setzt  man  aber  das  Vb.  = 
letäre  (s.  d.)  an. 

6685)  oletüm  n.,  Kot,  =  ital.  (hicches.)  leto 
„sudicio  di  sterco",  vgl.  Caix,  St.  377;  Gröber,  ALL 
IV  422. 

6686)  oleum  n.  (s^aiov),  Öl;  ital.  olio,  oleo, 
oglio;  rum.  oleiu,  oloiu;  prov.  oli-s;  frz.  huile 
(über  den  halbgel.  Charakter  des  Worts  vgl.  Meyer- 
L.,  Roman.  Gr.  I  §  518  p.  439);  cat  oli;  span. 
olio,  oleo;  ptg.  oleo.  Vgl.  auch  Berger  .«.  v.  u. 
dazu  Meyer-L.,  Ltbl.  1899  Sp.  275.  Trotz  aller  ihr 
gewidmeten  Untersuchungen  bleibt  die  lautliche 
Entwickelung  von  oleum  im  Romanischen  (Germa- 
nischen u.  Keltischen)  noch  immer  ein  Rätsel.  — 
Das  Dem.  oli(v)ette  wurde  in  der  Redensart  danser  les 
olivettes,  nach  jem.  Pfeife  tanzen,  volksetymologisch 
umgestaltet  zajoli fettes,  vgl.  Thomas,  R  XXVIII  193. 

6687)  [*ölidio,  -äre  (olidus),  riechen ;  davon  nach 
Canello,  AG  III  392,  olezzare  „mandare  buon  odore", 
lezzare  ,, mandare  odore  cattivo",  dazu  die  Sbst. 
olezzo,  lezzo.  Diez  381  lezzo  stellte  *oletiare  als 
Grundwort  auf,  wogegen  Canello  a.  a.  0.  bemerkt 
„lo  zz  sonoro  esclude  questa  base".] 

6688)  öllä, -am /■.,  Kochtopf;  ital.  olla  „pignatta, 
latinismo  o  lorabardismo",  oglia  „nella  fräse  oglia 
podrida,  specie  di  vivanda  farcita,  sp.  olla  podrida", 
vgl.  Canello,  AG  III  350;  lomb.  ola,  orcio;  rum. 
oalä;    prov.  ola;    altfrz.   oule,  houle,  eule,    vgl. 
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6689)  öllärttts 


6718)  örbös 
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Moyer-L.,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Litt.  XX«  68; 
(neu frz.  oille,  OUa  podrida;  das  übliche  Wort  für 
„Topf"  ist  das  vermutlich  aus  dem  Niederländischen 
entlehnte  pnt);  cat.  span.  olla;  (ptg.  olha,  Koch- 
topf, Fleischsuppe).  Vgl.  Dz  473  olla  u.  617  houle; 
Gröber,  ALL  IV  422. 

6689)  ollärins,  -um  »'.,  Töpfer;  rum.  oliir; 
pror.  olier-x;  span.  ollero;  ptg.  olleiro,  olero. 

6690)  *öllicella,  -am  /'.  (Demin.  zu  oUä),  Töpf- 
chen, =  rum.  tclce  (für  olice). 

6691)  olor,  -örem,  Geruch;  it al.  (orfore),  olore; 
sard.  odore  (üblicher  ist  fiagu  v,  fragrare);  rtr. 
(xlor  (üblicher  ist  fried,  entstanden  durch  Mischung 
von  fragrare  und  flare,  bezw.  flatus)];  prov.  olnr; 
altfrz.  olour  (odour-,  cat.  odor),  olor;  span. 
olor;  (ptg.  odor).  Vgl.  Dz  226  olore;  Gröber,  ALL 
IV  422  (Gröber  erklärt  roman.  odor  für  ein  gel. 
Wort,  olor  aber  für  Neubildung  aus  olere). 

6692)  ömitto,  misi,  missum,  mittere,  unter- 
lassen; \\,A\.ommätere,  omettere;  frz.  omettre  etc. 

6693)  [omni  -|-  ümqnam;  dav.  altmail.  omi- 
unca,  ogni  quando,  vgl.  piem.  mhikatant,  ogui 
tanto,  engad.  minöa,  ogni  mincün,  ognuno,  siehe 
Nigra,  AG  XIV  372.] 

6694)  ÖmniS,  -e,  jeder,  ganz;  ital.  ogni  (altital. 
ottni,  onne);  sard.  omnia.  jeder,  jede.  Vgl.  Dz 
387  ogni;  Gröber,  ALL  IV  423  u.  VI  395.  In  den 
übrigen  Sprachen  ist  totus,  bezw.  Hottus  für  omnis 
eingetreten. 

6695)  önöerötälfis,  -um »«.  (övcxpÖTaXos),  Kropf- 
gans; dav.  ital.  (igrotto.  grotto,  Kropfvogel,  Löffel- 
gans, Pelikan.  Vgl.  Dz  351  agrotto;  Baist,  RF  I 
445. 

6696)  onus,  n.,  Last;  sard.  onus. 

6697)  onyx,  onychä  m.  u.  f.  (ovi;|),  ein  gelb- 
licher Edelstein;  ital.  onice,  niccolo,  niccoUno, 
nichetto ;  (frz.  onyx);  cat.  oniquel;  span.  onique; 
(ptg.  onyx).     Vgl.  Dz  386  nichetto. 

6698)  *SpSciTtts,  a,  um  (opacus),  schattig;  dav. 
ital.  bacio  (aus  bacivo),  mit  vielen  mundartlichen 
Nebenformen  (comask.  ovich,  vagh,  romagn. 
begh,  genues.  luvegu  etc.).  Vgl.  Dz  354  bacio; 
Flechia,  AG  II  329. 

6699)  öpäcus,  a,  um,  schattig;  ital.  opaeo, 
schattig,  ombaco,  nach  Norden  gelegener  Ort,  vgl. 
Caix,  St.  428;  Canello,  AG  111399;  neu  prov.  ubac, 
Nordseite.     VgL  Dz  354  bacio;  Flechia,  AG  II  2. 

6700)  operä,  -am  f.,  Arbeit,  Werk;  ital.  opera 
1i.  (mit  eingeschränkter  Bedtg.)  opra,  altital.  auch 
ovra,  vgl.  Canello,  AG  III  330;  frz.  oeiivre,  {opera, 
Fremdwort);  span.  huebra,  Tagewerk,  Morgen 
Landes,  (als  Fremdwort  span.  ptg.  opera,  Oper). 
Vgl.  Dz  460  huebra. 

6701)  opSrärins,  -um  m.  {opera),  Arbeiter;  ital. 
operario  upd  operajo,  Adj.  u.  Sbst. ,  altital.  auch 
operiere,  ovriere,  ovrero,  nur  Sbst.,  vgl.  Canello, 
AG  III  308;  prov.  obrier-s,  ubrier-s ;  frz.  ouvrier; 
span.  obrer o;  ptg.  obreiro. 

6702)  origfSnon  n.  {oQeiyavov,  -og,  oQlyavov, 
-og),  eine  Pflanze  (Wohlgemut);  ital.  origano,  re- 
gamo,  vgl.  d'Ovidio,  Gröber's  Grundrifs  I  505. 

6703)  *operäticum  m.  (opera),  Arbeit,  Werk; 
(ital.  ovraggio);  prov.  obratge-s;  frz.  ouvrage, 

6704)  öpero,  -äre,  wirken,  verfahren;  ital.  ope- 
rare;  prov.  obrar;  frz.  oiwrer,  {operer,  gel.  Wort); 
span.  p  tg.  obrar. 

6705)  oppllo,  -äre,  verstopfen;  sard.  obbiläi, 
inchiodare,  vgl.  Salvioni,  Post.  16. 

6706)  [opinio,  -önemf.,  Meinung;  ital.  opinione; 
frz.  ojnnion  etc.;  überall  nur  gel.  W.] 


6707)  (*oppMlo,  -Sre  (palla),  bedecken;  davon 
nach  Bugge,  R  III  153,  mittellat.  opellanda,  langer 
Überrock,  und  dav.  (?)  wieder  das  gleichbedeutende 
frz.  'houppelande.] 

6708)  oppöno,  pösui,  pösitum,  pönerS,  ent- 
gegenstellen; ital.  oppongo,  posi,  posto,  porre ; 
(frz.  opposer);  span.  opongo.  puse,  puesto,  poner ; 
ptg.  opponho,  oppuz,  opposto,  oppör. 

6709)  jöppositTo,  -önem  /'.,  Entgegensetzung; 
ital.  opposizione  etc.;  nur  gel.  W.] 

6710)  öpto,  -äre,  sich  etwas  ausersehen;  span. 
otar,  otear,  ansehen,  betrachten,  vgl.  Dz  473  s.  v. 

6711)  opfilfis,  -um  f.,  Feldahorn,  Masholder  (Acer 
campestre  L.);  ital.  oppio,  Ahorn,  und  (mit  ange- 
wachsenem Artikel)  loppio,  Mafsholderbaum,  davon 
alloppicarsi,  allappicarsi  „dormicchiare",  vgl.  Caix, 
St.  149;  neapol.  aduobbio;  bellun.  ogol;  ber- 
gamask.  opel;  friaul.  »ötti;  (frz.  obier,  Wasser- 
holunder,  das  Diez  648  s.  v.  von  opulus  ableitet, 
ist  =  *albarius  [a.  d.]).  Vgl.  Dz  387  oppio; 
Gröber,  ALL  TV  423;  Ascoli,  AG  XIH  457. 

6712)  opus  n.,  Werk,  Arbeit,  Bedürfnis;  ital. 
uopo,  Nutzen,  Vorteil,  Notwendigkeit;  logud.  oft««, 
opera;  rum.  op,  Notwendigkeit,  Bedürfnis,  Mühe; 
prov.  ops,  obs,  Bedürfnis,  Gebrauch;  altfrz.  oes 
(Bedtg.  wie  im  Prov.);  altcat.  ops  (Bedtg.  wie  im 
Prov.);  alt  span.  httevos.  Das  Wort  wird  überall 
meist  nur  mit  einem  Verbum  zur  Bildung  modaler 
BegrifFsausdrücke  verbunden ,  wie  dies  schon  in 
der  lat.  Verbindung  opus  est  geschah.  Vgl.  Dz  335 
uopo. 

6713)  bask.  oquertzea,  sich  verdrehen;  davon 
nach  Diez  (Larramendi)  473  s.  v.  span.  oqueruela, 
Knoten,  der  sich  beim  Nähen  im  Faden  bildet. 

örä  8.  *örum. 

6714)  oratio,  -önem  /.  {oro),  Bede,  Sprache; 
ital.  ora^iOMe, Rede,  Gebot;  t^t ov.  orazio(n)-s,  ora- 
zo-s,  Gebet;  (rz.  oraison,  Rede,  Sprache,  Gebet  (in 
letzterer  Bedtg.  daneben  priere);  span.  oracion, 
Rede,  Gebet;  ptg.  oragäo,  Rede,  Gebet. 

6715)  [örätor,  -örem  m.  {pro),  Redner;  ital. 
oratore,  Redner,  Betender,  Bittender;  prov.  oraire, 
Bitter;  frz.  orateur,  Redner;  span.  ptg.  orador, 
Redner,  Prediger,  (im  Ptg.  auch  Beter,  Fürbitter, 
Flehender).] 

Srbidus  s.  örbus. 

6716)  Orbits,  -am  f  {orbis).  Wagengleis;  ital. 
orbita;  be  rg.  orbeda,  unbebautes  Grundstück,  Land- 
streifen etc.;  frz.  (altpic.  ordiere,  daraus  durch 
Angleichung  an  orne,  ourne ,  Furche,  =  ordinem) 
orniere,  vgl.  Meyer-L..  Z  XXII 440,  wallen,  ourbire: 
(span.  ptg.  orbita,  Planetenbahn).  VgL  Dz  650 
orniere  (Diez  stellt  dafür  *orbitaria  als  Grundwort 
auf;  Nigra,  R  XXVI  559,  *orbilaria  v.  orbile); 
Förster,  Z  III  261  (setzt  *orma  -\-  aria  =  orniere 
an);  Gröber,  ALL  IV  423. 

6717)  *orbüIu8,  a,  um  {orbus),  ein  wenig  blind, 
wird  von  Nigra,  R  XXVI  559,  als  Grundwort  zu 
prov.  orlio,  limous.  borli,  frz.  borgne,  einäugig, 
angesetzt. 

6718)  Örbu8,  a,  um,  der  Augen  beraubt,  blind 
(in  dieser  Bedtg.  bei  Apul.  met.  5,  9);  ital.  orbo 
(daneben  auch  Reflexe  von  *orbidus,  vgl.  Schuchardt, 
Roman.  Etym.  I  p.  46);  rum.  orb,  dazu  die.Verba 
orbesc  ü  it  t,  blenden,  blind  werden,  u.  orbec  ai 
at  a,  wie  ein  Blinder  umhertappen;  rtr.  orv,  jerv; 
friaul.  iiarb;  prov.  orb-s,  dazu  das  Vb.  orbar, 
eyssorbar ,  yssorbar  =  *cxorbare;  altfrz.  orb, 
dazu  das  Vb.  essorber;  cat.  orb.  Vgl.  Dz  227 
orbo;  Gröber,  ALL  IV  423. 

40* 
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6719)  örcä 


6746)  oonTi 
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6719)  öreS,  -am  f.,  Tonne,  auch  eine  Art  Wal- 
fisch; borgotar.  orca,  irdenes  Ölgefäfs,  viell.  auch 
berg.  orca,  Holzbundel;  (prov.  docca,  dorc-.t,  Krug; 
das  d  dürfte  aus  l  entstanden  u.  /  der  angewachsene 
Artikel  sein);  spau.  ptg.  urca,  eine  Art  Schiff,  ein 
grofser  Seefisch.     Vgl.  Dz  495  urca,  562  dorca. 

6720)  [*5rceä  -am  f.  (von  oj-ca),  Tonne;  darauf 
geht  zurüct  p  i a  c.  orza,  grofses  ölgefäfs ;  viell.  ferner 
span.  nrza,  Topf,  Krug  (es  bedeutet  aber  auch 
eine  aus  dem  Brette  oder  sog.  Schwerte  bestehende 
Vorrichtung  an  der  linken  Seite  des  Schiffes  zur 
Unterstützung  des  Gleichgewichts) ;  in  ähnlicher 
Bedtg.  sind  vorhanden  ital.  orza  (Seil  am  linken 
Ende  der  Segelstange,  linke  Schiffsseite),  prov. 
orsa,  frz.  ourse,  orse,  Backbord,  Windseite,  ptg. 
orza.  Dazu  das  Verb  ital.  orzare,  Span,  orzar, 
mit  halbem  Winde  segeln.  Diez,  von  der  Annahme 
ausgehend,  dafs  der  Begriff  ,, links"  in  orza  etc. 
der  wesentliche  sei,  stellte  229  s.  v.  mittelndl.  lurts 
„links"  als  Grundwort  auf,  dessen  Anlaut  als  ver- 
meintlicher Artikel  abgefallen  sei.  Das  ist  scharf- 
sinnig, aber  nicht  überzeugend.  Man  darf  *orcea 
als  Grundwort  für  die  ganze  Sippe  annehmen :  eine 
an  der  linken  Schiffsseite  angebrachte  Tonne  mag 
die  ursprüugliche  Form  der  mit  dem  Worte  orza 
bezeichneten  Einrichtung  gewesen  sein  u.  der  linken 
Schiffsseite  einen  technischen  Namen  gegeben  haben. 
Benennungen  einer  Seite  nach  einem  dort  befind- 
lichen Gegenstande  kommen  ja  auch  sonst  vor,  vgl. 
das  deutsche  ., Steuerseite.  Schwertseite".] 

6721)  Örctts,  -um  m.,  (Gott  der)  Unterwelt;  ital. 
orco,  Gespenst,  Popanz;  sard.  orcu,  Gespenst; 
ossol.  örk,  cretino,  semplicione;  alt  span.  uerco, 
huergo,  Hölle,  Teufel,  Leichenbahre,  trauriger 
Mensch.  Vgl.  Dz  228  orco  (Diez  zieht  hierher  auch 
nenprov.  frz.  ogre,  Menschenfresser,  span.  ogro); 
Gröber,  ALL  TV  423  (Gröber  stellt  mit  Recht  die 
Zugehörigkeit  von  ogro,  ogre  in  Abrede,  stellt  aber 
eine  neue  Ableitung  nicht  auf,  vielleicht  ist  das 
Grundwort  augur,  Wahrsager,  Hexenmeister,  un- 
heimlicher Mensch). 

6722)  ags.  ordfti,  Urteil,  =  al  tf  rz.  ordel,  Gottes- 
urteil; (neufrz.  ordalie).    Vgl.  Dz  649  ordalie. 

6723)  ördino,  -äre,  {ordo),  ordnen;  ital.  ordi- 
näre; prov.  ordenar;  altfrz.  ordener;  (neufrz. 
ordonner,  angelehnt  an  dormer  in  donner  un  ordre, 
hat  die  verschärfte  Bedeutung  „befehlen") ;  c  a  t. 
ordenar;  span.  ordenar,  (daneben  ordenar.  melken, 
eigentl.  die  Kühe  in  Ordnung  bringen);  ptg.  or- 
denar (daneben  ordenhar,  melken).  Vgl.  Dz  473 
ordenar,  649  ordonner.     8.  oben  miilgeo. 

6724)  *ördlo,  -Ire  (schriftlat.  ordiri),  ein  Gewebe 
anreihen,  2etteln;^ital.  ordire;  rum.  urzesc  ii  it 
i:  obwald.  urgir;  prov.  ordir;  frz.  ourdir; 
cat.  ordir;  span.  ptg.  urdir. 

6725)  *örditürfi,  -am  f.  (*ordire),  die  Anzettelung 
eines  Gewebes;  ital.  orditura;  rum.  urziturä; 
(frz.  ourdissure);  span.  ptg.  urdidura. 

6726)  örd5,  ördinem  m.,  Reihe,  Ordnung;  ital. 
ordine:  prov.  orde-s;  (rtr.  ordra);  altfrz.  orne, 
ourne  (bedeutet  auch  die  Ackerfurche);  neufrz. 
ordre;  cat.  orde;  span.  Orden;  ptg.  ordern.  Vgl. 
Dz  650  orne;  G.  Paris,  R  X  56;  Gröber,  ALL 
IV  423. 

6727)  pers.  orda,  Kriegsheer,  Lager;  davon,  viel- 
leicht ital.  orda,  Horde;  frz.  'horde.  Vgl.  Dz  228 
orda;  Kluge  unter  „Horde". 

6728)  bask.  oregrna  (Plur.  oregnac),  Hirsch ;  dav. 
viell.  frz.  orir/nac,  original,  Elentier. 

6729)  örgr&nfim    m.    (opyavov),    Werkzeug    (im 


Roman,  volkstümlich  in  der  besonderen  Bedeutung 
„Tonwerkzeug,  Orgel",  in  welcher  Bedtg.  das  Wort 
schon  bei  Quintilian  u.  a.  vorkommt,  s.  Georges); 
ital.  organo;  rum.  organ;  prov.  orgues  (PL); 
frz.  orgue;  catorga;  span.  or^awo;  ytg.  orgäo. 
Vgl.  Dz  228  organo.  S.  oben  *arganum. 
örichSIcOm  s.  anrichaleom. 

6730)  [*BrIein8  {^ora)  =  ital.  orice  und  ijrice 
„orlo",  vgl.Caix,  St.  431.] 

6731)  orlens,  -Sntem  m.  (Part.  Präs.  von  oriri), 
Osten;  ital.  Oriente,  (das  übliche  Wort  ist  aber 
tevante);  frz.  Orient,  (das  übliche  Wort  ist  est  = 
ags.  edst);  span.  ptg.  on'ewte,  (die  üblichen  Worte 
sind  ente,  levante). 

6732)  (orTentälls, -e  (onens),  östlich ;  ital.  Orien- 
tale; frz    oriental  etc.;  überall  nur  gel.  W.] 

6733)  Örigo,  -ginem  f.,  Ursprung;  ital.  frz. 
origine;  altfrz.  orine;  span.  origen;  ptg.  origein. 

6734)  oripelSrgüs,  -um  m.  (6(ieine/.a(>yos),  Berg- 
storch; davon  nach  Suchier,  Z  I  432,  altfrz.  orpres, 
ein  Vogel. 

6735)  örno,  -äre,  schmücken;  itaL  ornare; 
prov.  Omar;  frz.  orner;  span.  ptg.  ornar. 

6736)  ömfls,  -um  /'.,  wilde  Bergesche  (Fraxinus 
ornus  L.);  ital.  orno;  rum.  urm;  frz.  orne;  span. 
orno. 

6737)  öro,  -äre,  reden,  bitten,  beten;  ital.  orare; 
prov.  orar;  altfrz.  ortr ;  (neufrz.  ist  das  Wort 
durch  prier  völlig  verdrängt);  span.  ptg.  orar. 

6738)  orphfinüs, -um m.  {6(i(pav6g),  Waise;  ital. 
orfano;  pr ov. or/'e-.«,  dav.  abgeleitet  or/anoi-s;  frz. 
orphelin;  span.  huerfano;  ptg.  orfäo,  orphäo. 
Dazu  überall  eine  entspr.  Femininform. 

6739)  mhd.  ortband  ,,indicante  certa  striscia 
metallica  posta  all'  estremitä  (ort)  della  guaina" ; 
davon  nach  Caii,  St.  430,  ital.  oribandolo  „specie 
di  cintura  antica". 

6740)  *öriilg,  -am  f.  u.*örttlttm  «.  (Demin.  v.  ora), 
Rand,  Saum;  ital.  orlo,  dazu  das  Vb.  orlare.  ein- 
fassen, säumen;  altfrz.  orle,  ourle  (neufrz.  ist 
das  Demin.  ourlet  üblich),  dazu  das  Verb  ourler; 
span.  orla,  orilla,  dazu  das  Vb.  orlar;  (ptg. 
ourela,  ourelo  [Lehnwort]).  Vgl.  Dz  228  orlo; 
Flechia,  AG  II  376:  C.  Michaelis,  Jahrb.  XI  294 
(will  ital.  orlo  u.  span.  orla  vom  frz.  orle  ableiten 
und  letzteres  auf  ein  keltisches  Grundwort  zurück- 
führen, vgl.  dagegen  Tb.  p.  70);  Gröber,  ALL  IV 
423. 

6741)  *örüm  n.  (für  ora),  Rand,  Saum;  sard. 
orit;  lombard.  (eur;  friaul.  prov.  altfrz.  or 
(altfrz.  auch  ur).  Vgl.  Dz  228  orlo  (Diez  leitet 
von  ora  auch  ab  prov.  valenz.  vora,  Flufsrand, 
Ufer;  cat.  bora;  das  v  soll  zur  Vermeidung  des 
Hiatus  in  la  ora  eingetreten  sein,  eine  höchst  un- 
glaubhafte Annahme);  Gröber,  ALL  IV  423.  Siehe 
auch  örula. 

6742)  öryza,  daneben  *ornzS,  -am  f.  (o^v^a). 
Reis;  ital.  riso :  rum.  orez ;  prov.  n.s;  frz.  cat. 
riz:  span  ptg.  arroz.  Vgl.  Dz  272  riso;  (fröber, 
ALL  IV  424. 

6743)  bask.  osa  ulea,  die  ganze  Wolle,  =  (?)8pan. 
zalea,  Schafpelz  mit  der  ganzen  Wolle.  Vgl.  Dz 
499  s.  v._ 

6744)  öscfilüm  «.,  Kufs;  prov.  altfrz.  oscle. 
(die  bei  dem  Verlobungskufs  gemachte)  Schenkung. 
Vgl.  Dz  650  oscle.  In  seiner  eigentlichen  Bedtg. 
ist  oscidum  durch  basium  (s.  d.)  völlig  verdrängt 
worden. 

6745) gr.  6a ftr'j, Geruch;  dav.  nach  Diez  229  ital. 
ornia,  Fufsstapfe,   Spur   (eigentl.  Witterung),  dazu 
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6746)  *Ö88ämgn 


6768)  *bvüm 
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(las  Vb.  ortnare,  die  Spur  verfolgen;  rum.  urmä, 
Spur,  dazu  das  Vb.  urm  ai  at  o,  folgen ;  span. 
hutima,  husmo ,  Geruch,  dazu  das  Vb.  husmar, 
husnicar,  wittern.     Vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  368. 

6746)  *össämeii  n.  (os,  ossis),  Gebein;  ital. 
osxame :  rum.  osime. 

6747)  *ossaineiltnm  n.  {os,  ossis),  Gebein;  rum. 
osem'mt.  PI.  (Fem.)  oseminte;  frz  ossements;  span. 
osamenta,  Gebein. 

6748)  össifrägä,  -am  f.,  Seeadler  (Falco  ossi- 
fragus  L  );  frz.  orfraie.  Vgl.  Dz  649  s.  ». ;  Suchier, 
Z  1  432;^  Gröber,  ALL  IV  424. 

6749)  ossüm  n.  (Nebenform  v.  os,  ossis,  8.  Georges), 
Knochen;  ital.  osso ;  sard.  ossu;  rum.  os,  PI.  nase 
(Fem.);  rtr.  öss,  iess;  friauL  utss;  prov.  frz. 
i)s;  cat.  os;  span.  hueso;  ptg.  osso.  Vgl.  Gröber, 
ALL  IV  424.  _ 

6750)  öss(u)osn8,  a,  nm  {os,  ossis),  knochig;  ita|l. 
ossoso;  rum.  osos ;  prov.  ossos:  frz,  osseux ; 
span.  ososo,  oseoso,  huesoso;  ptg.  ossiioso. 

6751)  östiärlus,  (*astiäritts),  -nm  in.  (ostium), 
Pförtner;  ital.  ostiario  „chi  ha  il  primo  dei  tre 
ordini  sacerdotali  minori,  e  usciere.  Anche  uscialc, 
portiera,  eonfrontato  con  tisciaja,  monstra  di  risalire 
a  un  ostiario-",  vgl.  Canello.  AG  III  309;  frz. 
huissier ;  alt  span.  nxier.     Vgl.  Dz  337  uscio. 

6752)  östiolüm».  u.  *östiulg,  -am/.  (*üstiölum, 
*fl8tiolS,  Demiii.  v.  östium,  *üstiiuii),  Thürchen ; 
ital.  iiseiuolo;  ram.  u.^cior,  Tbürpfosteu,  u§ciorä, 
Pförtchen;  prov.  ussol-s;  vielleicht  gehört  hierher 
ptg.  ichö,  ichöz,  Falle,  Schlinge  zum  Fangen  von 
Kaninchen  u.  Rebhühnern,  vgl,  C.  Michaelis,  Rev. 
lusit.  I,  Meyer-L.,  Z  XV  269. 

6753)  östium  (*ü8tiüm ,  vgl.  Parodi ,  Studj  di 
filol.  olass.  I  441,  Bianchi,  AG  XIII  236)  w.  [os, 
oris),  Thür,  Ein-,  Ausgang;  ital.  uscio,  Ausgang; 
rum.  u^ä,  Thür;  rtr.  asch,  isch;  prov.  uis,  us, 
ueis,  huis,  Thür,  Ausgang;  frz.  huis;  Thür;  lo- 
thr.  oj;,  ö/;  altspan.  uzo.  Vgl.  Dz  337  uscio; 
Baist,  Z  IX  148;  Gröber  ALL  IV  149. 

6754)  grieoh.  oaxgaxov,  Scherbe;  mittellat. 
astracum,  *astrium,  Estrich,  Pflaster;  ital.  lastrico, 
altfrz.  eistre,  estre,  vgl.  G.  Meyer,  Zur  neugriech. 
Gramm,  p.  4,  Ulrich ,  Z  XXII  261.  S.  oben  xeer- 
öaxifaxov. 

6755)  öütreä,  -am  f.  (oaxQCOv),  Auster;  itaL 
ostrica;  frz.  huitre;  cat.  ostria;  span.  ptg.  ostra. 
Vgl.  Dz  618  huitre;  Gröber,  ALL  IV  424. 

6756)  bask.  ostnqnla,  etwas  Gestohlenes;  davon 
nach  Dz  478  .sr  v.  (Larramendi)  span.  ostugo,  Ver- 
steck, Winkel,  Spur. 

6757)  *ötilifis,  -um  m.  (üemin.  von  ötus  = 
wTog,  Bergeule),  Käuzchen,  =  span.  auüMo,  Käuz- 
chen, vgl.  Dz  428  s.  V. 

6758)  Jötiösitäs,  -ätem  /.  {otium),  Müfsiggang; 
ital.  oztositä;  (frz.  oisivete,  von  oisif  abgeleitet); 
span.  ociosidad:  ptg.  ociosidade.] 

6759)  [otTosus,  a,  nm  (otium),  müfsig;  ital. 
oziosn;  altfrz.  oiseus ;  (frz.  oisif,  gleichsam  *of;'- 
ivus) ;  span.  ptg".  ocioso.     Vgl.  Dz  649  oisif.] 

6760)  [ötium  n.,  Mufse;  ital.  ozio;  span.  ptg. 
ocio.] 

6761)  t*5vätä  (v.  Ovum,  Ei)  u.  *OTäta  (v.  övis, 
Schaf)  sind  (ersteres  von  Diez  230  ovata,  letzteres 
von  Rönsch,  RF  I  447)  als  Grundworte  aufgestellt 
worden  zu  ital.  ovata,  Wulst  zum  Füttern  der 
Kleider,  Stopfwerk,  Watte;  frz.  ouate;  span.  hiiata 
(der  übliche  Ausdruck  für  ,, Watte"  ist  aber  span. 
algodon,  bezw.  algodnn  basto;  das  Ptg.  besitzt 
huata  überhaupt  nicht,  sondern  kennt  für  „Watte" 


nur  das  Wort  algodno ,  bezw.  algodäo  em  rama). 
Begrifflicher  Zusammenhang  zwischen  *övätä  von 
övis  und  „Watte  '  liegt  ja  sehr  nahe  („Schafwolle, 
lockere,  flockige  Wolle"),  auch  zwischen  övätä  von 
Ovum  u.  „Watte"  liefse  sich  eine  Bedeutungsbrücke 
schlagen  („eiförmiges ,  rundliches  Polster ,  Puffer, 
weiche,  wollige  Masse").  Nichtsdestoweniger  sind 
beide  Ableitungen,  namentlich  aber  die  von  övätä, 
nicht  ganz  überzeugend,  insbesondere  ist  es  undenk- 
bar, dafs,  sei  es  övätä,  sei  es  övätä,  französisches 
ouate  orgeben  habe.  Eine  ganz  andere  Erklärung 
hat  Scheler  im  Dict.  unter  ouate  gegeben  oder  viel- 
mehr von  de  la  Monnoye  entlehnt.  Er  weist  erstlich 
darauf  hin,  dafs  ouate  ursprünglich  nicht  nur  Roh- 
.seide,  sondern  auch  eine  Art  Flaum-  oder  Daunen- 
gänsefedor  bedeute,  u.  sodann  darauf,  dafs  mund- 
artlich auch  die  Form  onette,  also  eine  Deminutiv- 
bildung, gebraucht  werde;  aus  letzterer  aber  lasse 
sich  das  Primitiv  *oue  gewinnen,  und  dieses  führe 
auf  *avica.  Aber  auch  dies  ist  höchst  unglaubhaft. 
Das  frz.  ouate  ist  ofl'enbar  Lehnwort  aus  dem  Ital. 
und  hat  seinerseits  wieder  dem  Span,  huata  das 
Dasein  gegeben;  das  mundartliche  ouette  ist  Um- 
bildung des  unfranzösisch  klingenden  ouate.  Somit 
bleibt  ital,  ovata  zu  erklären  übrig,  u.  dieses  mag 
man,  so  lange  ein  besseres  Grundwort  nicht  gefunden 
ist,  auf  *öväta  zurückführen  dürfen,  zumal  das 
Adjektiv  ovatus,  a,  um,  eiförmig,  mehrfach  belegt 
ist;  die  ursprüngliche  Bedtg.  des  Wortes  würde 
darnach  gewesen  sein  „eiförmige  u.  eiweifse,  rund- 
liche Zotte  oder  Flocke  von  Rohseide,  Wolle  u. 
dgl."] 

6762)  ÖTlärifis,  a,  um  (ovis),  zu  den  Schafen 
gehörig;  rum.  oier,  Schäfer,  ojerj'e,  Schäferei;  (span. 
ovejero,  Schäfer;  ptg.  ovelheiro  =  *ovicularius). 

6763)  *5TiceIlä,  -am  f.  (Demin.  v.  ovis),  Schäf- 
chen; rum.  oie.^e,  ein  Pflanzenname  (Urtica  urens), 
das  „Schäfchen"  heifst  oifä. 

6764)  OTlcüla,  -am  f.  (Demin.  v.  ovis),  Schäfchen ; 
(ital.  lucches.  abhacehio  =  *ovacula,  vgl.  Caix, 
St.  127;  das  übliche  ital.  Wort  für  „Schaf"  ist 
pecora);  prov.  ovelha;  altfrz.  ceille;  neufrz. 
ouaillc  =  ovalia  (wird  nur  in  bildlichem  Sinne  ge- 
braucht; das  übliche  Wort  für  „Schaf"  ist  hrehis 
=  verveceni,  *berhicem,  vgl.  ital.  berhiee;  sard. 
arveche;  rum.  berbec;  rtr.  herbeisch;  prov.  6er- 
bits);  cut.ovella;  span.  oveja ;  ptg.  o(v)elha.  Vgl. 
Dz  651  nuaille;  Gröber,  ALL  IV  424. 

6765)  OTlle  n.,  Schafstall;  rtr.  nuvil,  vcrgl. 
Meyer-L.,  Z.  f  ö.  G.  1891  p.  773. 

6766)  OTIS,  -em  f.,  Schaf;  rum.  oaie ,  PI.  oi; 
(altfrz.  oue).  Sonst  ist  das  Wort  entweder  durch 
das  Deminutiv  ovicuta  (s.  d.)  oder  durch  zu  andern 
Stämmen  gehörige  Worte,  namentlich  durch  *berbix 
(s.  d.)  u.  durch  das  singularisch  gebrauchte  pecora 
völlig  verdrängt  worden.     Vgl.  Dz  651  ouaille. 

6767)  *5to,  -äre  (ovum),  Eier  legen;  rum.  du 
ai  at  a;  prov.  ocar ;  span.  huevar,  aovar ;  ptg. 
Ovar.  Der  ital.  Ausdruck  für  diesen  Begriff  ist 
far  Ic  riova,  der  französ.  pondre  =  ponere. 

6768)  *5Tttm  (schriftlat.  övuvi,  vgl.  Meyer-L., 
Roman.  Gr.  §  48  S.  51)  ii.,  Ei;  ital.  uovo  (sicil. 
ovii),  dazu  das  Demin.  uovolo  (auch  span.  ovillo), 
eiförmige  Zierrat  an  Gebäuden  (im  Frz.  wird  in 
dieser  Bedtg.  das  Primitiv  ove  als  gel.  W.  ge- 
braucht), vgl.  Dz  653  ove;  sard.  rum.  ou;  rtr. 
oef,  ief  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200;  prov.  ov-s:  frz. 
oeuf;  cat.  ou ;  span.  huevo,  ovälo,  Knäuel;  ptg. 
ovo.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  425. 
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6769)  öiälls 


6789)  na/.aieiv 
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6769)  öxSlis,  -ida  f.  ((^aXlg),  Sauerampfer;  frz. 
oseillc  =  *äcetiilä  unter  mutmafslicher  Anlehnung 
an  oxalis.     Vgl.  Dz  650  s.  v. 

6770)  *öxysäccharttm  (ö^ii  +  aäxxapov),  ein 
Getränk,  =  ital.  ossüzacchera,  suzzacchera  „be- 
vanda  fatta  d'aceto  e  ili  zucchero";  daraus  soll 
nach  Caix,  St.  665,  als  vermeintliches  Primitiv 
zuröckgebildet  worden  sein  zozza  ..moscolanza  di 
üquori,  bovanda  spiritosa". 


6771)  [päbulum  ».,  Nahrung  (im  Roman,  in 
Sonderheit  die  Nahrung  des  Feuers  d.  h.  der  Do(!ht): 
sard.  pavilu,  Docht;  rtr.  pmaUjl;  pr ov.  pahil-n; 
span.  pabilo:  ptg.  pavio.  Vgl.  Dz  231  pabüo; 
Flechia,  AG  II  368;  Caix,  St.  112  (Caix  führt  das 
gleichbedeutende,  aber  auch  in  der  Bedtg.  „Papier' 
vorkommende  sion.  pqpejo.  papijo,  papeo  an,  das  er 
von  papyreus  ableitet,  dieses  Grundwort  auch  für 
die  von  Diez  zusammengestellton  Worte  ansetzend, 
wie  dies  schon  Ascoli,  AG  I  177  Anm.  3,  gethau 
hatte.  Die  Betonung  der  romanischen  Worte  [pa- 
bili)  etc.]  spricht  aller<lings  zu  Gunsten  der  von 
Ascoli  und  Caix  behaupteten  Ableitung).  Über 
Reflexe  von  pabulnm  vgl.  AG  XIV  115,  Salvioni, 
Post.  16.  —  Auf  ein  *patulum  für  pahulum  weisen 
zurück  ital.  pacchio,  Nahrung,  pacchia,  Weide, 
pacchiare,  schwelgen,  vgl.  Gröber,  ALL  VI  395. 

6772)  Stamm  pac-,  pag-,  festmachen  (vergleiche 
pac-tum,  pac-x  =  pax,  pa-n-go):  davon  ital.  paceo, 
Packen,  dazu  das  Demin.  pa{c)cheUo  =  frz.  paquet, 
span.  paquete.  Vgl.  Dz  231  pacco;  Th.  p.  70. 
S.  oben  bag-. 

6773)  dtscb.  Packan  (ein  Mensch,  der  derb  zu- 
greift); dav.  viell.  frz.  pacant,  Grobian,  vgl.  Beh- 
rens, Festg.  für  Gröber  p.  163. 

6774)  päco,  -äre  {pax),  zum  Frieden  bringen  (im 
Roman,  hat  sich  die  besondere  Bedtg.  „Gläubiger 
durch  Bezahlen  zur  Ruhe  bringen,  bezahlen"  ent- 
wickelt); ital.  pacare  „acquietare",  jmridre,  appa- 
gare  „mettere  in  pace  i  creditori",  vgl.  Canello, 
AG  III  371;  dazu  das  Sbst.  paga,  Zahlung,  Lohn; 
prov.  pagar.  payar,  dazu  das  Sbst.  paga;  frz. 
payer,  dazu  <las  Sbst.  paie,  -ye;  cat.  span.  ptg. 
pagar,  dazu  das  Sbst.  paga.    Vgl.  Dz  232  pagare. 

6775)  *päctio,  -äre  (vom  Stamme  pac-),  fest- 
machen; ital.  impacciare ,  festmachen,  dadurch 
hemmen,  hindern,  dispacciaie,  losmachen,  befördern, 
spacciare,  losmachen,  Waren  lösen,  absetzen,  ver- 
kaufen, hierzu  die  Verbalsubstantiva  inipaccio, 
Hindernis,  dispaccio,  Depesche,  spaccin,  Verkauf. 
Vgl.  Dz  231  pacciare;  Gröber,  ALL  IV  425. 

6776)  *päeto,  -äre  (vom  Stamme  pac-),  fest- 
machen; prov.  empachar,  verhindern  (vgl.  ital. 
impacciare,  s.  oben  pactio),  dazu  das  Vbsbst.  em- 
pach-s,  despachar,loMnstahen;  cat.  empaitar;  span. 
ptg.  empachar,  despach-ar.  Vgl.  Dz  231  pacciare; 
Gröber,  ALL  IV  425. 

6777)  päetttm  ri.,  Vertrag  (insbesondere  Pacht- 
vertrag, Pacht);  lotnh.pagio;  span.  pecho,  pecha, 
Pachtzins,  Zins,  dazu  das  Vb.  pechar,  Zins  zahlen ; 
ptg.  peito,  peita,  dazu  das  Vb.  peitar.  Vgl.  Dz 
475  pecho. 

6778)  [*paedans,  -antem  m.  (Part.  Präs.  von 
*paedare  vom  griech.  nai<;,  sich  mit  Kindern  ab- 
geben,   Kinder    erziehen,    lehren),    Lehrer;    it»L 


\pedante,  schulmeisterlicher  Mensch;  frz.  pedant; 
[span.  ptg.  pedante.     Vgl.  Dz  239  pedante.] 

6779)  paedniS,  -am  /;  (naioivia),  Pfingstrose; 
ita.\.  peonia ;  tti.  pivoiue;  e,pa.T\.  peonia;  ptg. 
peönia  u.  peonia.  Vgl.  Dz  668  p/ivoine.  S.  unten 
papaver. 

6780)  pägfänfis,  -um  m.  [paguK),  Heide;  ital. 
pagano,  <lavon  das  Vb.  paganizsare,  Heide  werden, 
pagania,  Heidentum;  rum.  pägän,  dazu  das  Verb 
pägänesc  ii  it  i,  Heide  werden,  pägänic,  Heiden- 
tum; prov.  pagan-s,  payan-s;  frz.  payen;  span. 
pagano  (bedeutet  auch  noch  ,, Bauer");  ptg.  pagäo. 

6781)  pägrensis,  -e  [pagus),  zum  Lande  gehörig; 
ital.  paese,  Land,  davon  paesano,  Landmann; 
friaul.  jf«m;  prov.  ^jnes,  Land,  {pages,  Bauer,  ist 
Seitenbildung  zu  pagan);  frz.  pays,  Land,  davon 
abgeleitet  altfrz.  patsant,  neufrz.  pay^an,  l,a.nd- 
mann,  paymge,  Landschaft;  cat.  pais ;  (altspan. 
pages,  Bauer;  span.  ptg.  pais,  Land,  davon  pai- 
sano,  Lnndmann).  Vgl.  Dz  231  pae,se;  Gröber,  ALL 
IV  425. 

6782)  päginä,  -am  f.  (vom  Stamme  png-),  die 
(eingeheftete)  Seite  eines  Buches;  ital.  pagina, 
{pania,  vgl.  AG  XI  446  u.  XIV  211);  rum.  pa- 
gina, paghinä;  prov.  pagina;  frz.  page;  cat. 
span.  ptg.  pagina.  Horning,  Z  XXI  458,  führt 
auf  payina  zurück  altfrz.  parche.  Buch-,  Register- 
deckel, was  eher  Kürzung  aus  parchemin  sein  dürfte. 

6783)  pagino,  -äre,  zusammenfügen;  valtell. 
paind,  preparare;  valverz.  despagnd,  separare, 
dispajare,  vgl.  AG  VII  579,  Salvioni,  Post.  16. 

6784)  pägrmSntnm  n.,  Bekleidung,  befestigte 
Masse;  dav.  viell.  ital.  i)almento,  Kelter,  Mühle, 
vgl.  Flechia,  Nel  25"  anniversario  cattedralico  (To- 
rino  1888)  p.  8. 

6785)  pägttr  {<pay^oq),  ein  Fisch;  ital.  pagro, 
parago;  sard.  yw^Mr«;  sicil. jjaMr!«,-  genues. 
pagao,  ptg.  pargo,  vgl.  Salvioni,  Post.  16. 

6786)  got.  palda,  (Jewand;  davon  lombard. 
pataia  „gherone,  camicia"  und  zahlreiche  andere 
italienisch-mundartliche  Worte,  vgl.  Caix,  St.  190; 
vgL  auch  Meyer-L.,  Z  XV  244,  wo  ital.  südost.- 
frz.  ^jaito,  Hemde,  Litze,  Saum,  rtr.  pataja  Unter- 
teil des  Hemds  hierher  gezogen  wird,  s.  endlich 
Nigra,    AG  XIV  293. 

6787)  gr.  7tai6lov,  mit  verschobenem  Accent 
*nai6iov  ij)6m.in.  v.  naXg),  Knabe;  ital.  paggio, 
jugendlicher  Diener;  frz.  span.  page,  -je;  ptg. 
pagem.     Vgl.  Dz  232  paggio. 

6788)  pälä,-am/.,  Spaten,  Wurfschaufel,  Schulter- 
blatt; ital.  pala,  Schaufel,  dazu  das  Demin.  pa- 
letta,  Spatel,  Palette;  prov. paZa;  frz.  ^)aie,  pelle; 
abgeleitet  von  pala  in  der  Bedtg.  ,, Schulterblatt" 
ist  wohl  auch  paleron,  Vorderbug,  vgl.  Dz  653  s.  v.; 
span.  pala,  paleta,  hierher  gehört  wohl  auch  paleto, 
Damhirsch,  eigentl.  Hirsch  mit  schaufelartigen  Ge- 
weihen; ptg.  pala,  schaufelartiger  Gegenstand, 
(z.  B.  Mützenschirm,  Lichtschirm),  paleta,  Palette, 
Vgl.  Dz  474  paleto,  u.  656  peUe. 

6789)  xaXaietv,  ringen;  davon  vielleicht  prov. 
peleinr,  streiten,  dazu  das  Sbst.  peleia,  Streit;  span. 
jaelear ,   dazu  das  Sbst.  pelea;   ptg.  pelejar,  dazu 

das  Sbst.  peleja.  Vgl.  Dz  475  pelear.  Caix,  St.  156, 
stellt  püus,  Filz,  Haar,  als  Grundwort  auf  und 
betrachtet  als  zu  derselben  Wortsippe  gehörig  auch 
ital.  appüistrarsi  ,,azzuffar8i",  span.  empelotarse 
„rissaro",  pelamesa  ,,rissa"  etc.  Die  Grundbedtg, 
der  betr.  Verba  würde  also  sein  ,jem.  an  den 
Haaren  raufen,  zausen".  Diese  Annahme  hat  grofse 
Wahrscheinlichkeit  für  sich. 
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6790)  pälasch 


6813)  pälUB 
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6790)  slav.  (russ.)  pal&sch,  (serb.)  palos,  magy. 
pallnn,  eine  Art  Säbel.  Palasch;  ital.  palaKcio; 
altfrz.  palache,  vgl.  Schuchardt,  Z  XV  95. 

6791)  palätlnus,  a,  um  (palaüum),  zum  Palast 
gehörig  (in  dieser  Hedtg.  erst  romanisch);  ital. 
Palatino,  Adj.  zu  palazzo,  paladino,  Hewobner  des 
(kaiserlichen)  Palastes,  Edelmann,  Held,  vgl.  Canello, 
AG  III  384;  frz.  paladin,  -tin;  span.  ptg.  pa/a- 
dino,  als  Sbst.  „Ritter",  als  Adj.  „öffentlich,  offen- 
bar", dazu  das  Vb.  altspan.  espaladinar,  erklären, 
darlegen  (die  Bedtg.  dieser  Worte  weist  auf  palam 
hin);  ptg.  paladim.     Vgl.  üz  474  paladirm. 

6792)  pSIätlfim  n..  Palast  (in  dieser  Bedtg.  ist 
das  Wort  schon  im  Schriftlat.  belegt,  s.  Georges) 
und  pSIätum  «.,  Gaumen;  ital.  palazzo,  Palast, 
daneben  palagio  ,;voce  piü  ristretta  di  significazione, 
0  riserbata  ora  ai  poeti",  vgl.  Canello,  AG  III  343; 
palato,  Gaumen;  altoljerital.  palaxio,  Palast; 
genues.  paxo.  Palast;  sard.  palau,  Gaumen; 
rum.  palat,  Palast,  pälätu§  (=  *palatuceum), 
Gaumen;  frov.  palatz,  palais,  Palast,  paladar-s, 
Gaumen;  frz.  palais,  Palast  u.  Gaumen  (die  Über- 
tragung der  letzteren  Bedtg.  auf  palais  beruht  auf 
der  Anschauung,  dafs  der  Gaumen  gleichsam  die 
Wölbung,  die  gewölbte  Decke  des  Mundes  ist) ; 
cat.  paiaci,  Palast,  paladar  =  *palatare,  Gaumen; 
span.  ptg.  palaeio,  Palast,  paladar  (ptg.  auch 
padar) ,  Gaumen,  dazu  span.  das  Vb.  paladear, 
zum  Schmecken  bringen,  schmeekbar  machen.  Vgl. 
Dz  653  palais;  Fafs,  RF  III  494. 

palätum  s.  pälätium. 

6793)  päleS, -am /'.,  Spreu;  it 3.1. paglia,  Stroh; 
rum.  paiu  m.,  PI.  paie  f.,  (dazu  das  Vb.  päiesc  ii 
it  i)  gedroschenes  Stroh  verschaffen;  prov.  palha, 
davon  palhola,  (Stroh)lager ;  frz.  paille ,  davon 
paillasse  u.  paillasson,  Strohsack, pai7/ord,  (Mensch, 
der  sich  auf  Stroh  wälzt),  armseliger  oder  lieder- 
licher Kerl,  vermutlich  gehört  hierher  auch  polier 
(==  pal{e\arium),  Treppenabsatz,  weil  derselbe  früher 
mit  Stroh  belegt  zu  werden  pflegte ,  vgl.  Fafs,  RF 
in  504;  cat.  palla:  span.  paja;  ptg.  palha, 
davon  eapalhar,  (Stroh)  ausbreiten.  Vgl.  Dz  232 
paglia. 

6794)  *päleola,  -am  /.  {palea),  kleiner  Stroh- 
halm; frz.  paüleule,  Name  einer  Seepflanze  an  der 
Küste  von  Granville,  vgl.  Cohu,  Suffixw.  p.  252. 

6795)  pälearn.,  Wainpe;  d.A\.('i)\ta.\.pagliolaja, 
„giogaja  dei  buni",  vgl.  Caix,  St.  433. 

*pSleäriuin  s.  pSleä. 

6796)  pälensis,  -e  {palam),  offenbar;  ital. 
palese,  davon  zahlreiche  Ableitungen,  so  namentlich 
das  Vb.  palesare,  offenbaren. 

6797)  [*pSlItium  n.  {palus),  Gepfähle,  Pfahlr 
werk;  ital.  palizzo,  frz.  palissade  etc.  —  Viel- 
leicht gehört  hierher  ;iuch  frz.  balise,  Bake,  Boje, 
span.  batiza,  ptg.  abalizar,  vgl.  Scheler  im  Dict. 
balise.] 

6798)  *pElTto,  -önem  w.  (palitari),  Landstreicher, 
Bettler;  ital.  paltone,  paltoniere;  prov.  palton-s; 
altfrz.  (auch  prov.)  paltonier,  pautonnier  =  *pa- 
litonarius.  Vgl.  Dz  388  paltone;  Gröber,  ALL  IV 
426. 

6799)  palla,  Obergewand,  Mantel,  -\-  kelt.  toc, 
Kopfbedeckung,  ^  f  rz.  paletoc,  paletoque,  paletot, 
ein  (ursprünglich  von  Bauern  getragener)  Mantel 
mit  Kapuze ,  Überrock,  davon  abgeleitet  paltoquet, 
Bauer;  STp&n.  paletoque.  Vgl.  Dz  653  palletot  (sie!); 
Scheler  im  Dict.  unter  paletot. 

6800)  pSllidiis,  a,  am,  bleich;  ital.  pallido; 
frz.  {pasle),  päle  (nach  Schuchardt,  Roman.  Etym. 


I  p.  31,  hat  folgende  Entwickelung  stattgefunden: 
pallido  :  pallio  :  palU  :  palle  :  päle,  vgl.  rancidus  ; 
rancio  :  ranri  :  rance ;  vielleicht  aber  setzt  man 
lieber  ein  *patUus,  Analogiebildung  zu  rutilus,  an), 
vgl.  Körting,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXI  84; 
span.  ptg.  pardo,  grau,  dunkel,  purdal,  grauer 
Vogel,  Sperling.     Vgl.  Dz  474  pardo. 

6801)  pallor,  -örem  m.  {palleo),  Blässe,  Schimmel ; 
davon  leitet  C.  Michaelis,  Mise.  120,  ab  ptg.  bolor, 
Schimmel,  Moder,  holorento,  schimmelig,  bolorecer, 
schimmeln,  vgl.  Meyer-L.,  Roman.  Gr.  I  354. 

6802)  palma,  -am  /'.,  flache  Hand,  Palme  (so- 
genannt wegen  ihrer  mit  einer  flachen  Hand  ver- 
gleichbaren Blätter);  ital.  palma,  flache  Hand, 
Palme,  palmo,  Spanne;  rum.  pabnä,  flache  Hand; 
prov.  prt^jna,  palm-s;  frz.  palme ,  Palmenzweig, 
Ipalmier,  Palme),  paume,  flache  Hand,  (mit  der 
flachen  Hand  geschlagener)  Ball;  cat.  palma, 
palmo;  span.  ptg.  palma,  flache  Hand,  Palme, 
palmo,  Spanne.  Dazu  das  Vb. 'palmare  ■^  altfrz. 
paumier,  paumoier,  anfassen;  neufrz.  paumer, 
mit  der  Hand  messen;  span.  ptg.  palmear,  mit 
der  flachen  Hand  sehlagen,  Beifall  klatschen.  Vgl. 
üz  656  paumier. 

6803)  pfilmärifis,  -um  m.  [palma),  Palmen- 
träger,  Pilger;  ital.  palmiere;  altfrz.  paumier; 
span.  palmero.     Vgl.  Dz  233  palmiere. 

6804)  pSImätä  (palma)  =  ital.  palmata  „colpo 
di  palma,  regalo",  palmea  „convenzione,  mercato", 
vgl.  Canello,  AG  III  314;  s.liirz. palmie,  paumee 
(in  letzterer  Form  auch  noch  neufrz.). 

6805)  ''palmella,  -am  /'.  (Demin.  v.  palma)  = 
frz.  paumelle,  Platte,  Segelhandschuh,  zweizeilige 
Gerste  (in  letzterer  Bedtg.  auch  palmoule  =  *pal- 
mulla,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  20;  die  Entwickelung 
dieser  Bedeutung  ist  rätselhaft). 

6806)  pälmes,  -mitem  m.,  Rebschofs,  Zweig; 
dav.  viell.  wall,  pot,  Ähre,  vgl.  Marchot,  Z  XVI 
386. 

6807)  pSlpebra  und  *paIpetrS,  -am  f.,  Augen- 
wimper; ital.  palpebra  w.palpebra:  (sard.  pibi- 
rista);  (vum.  pleopä);  rtr. palpeders,  [palpebers); 
prov.  palpela;  frz.  paupiere;  (cat.  pestaya,  pe- 
stanya  von  pistare,  stampfen,  eigentl.  mit  1"' ranzen 
besetzter  Vorstofs  an  Kleidern);  span.  pärpado, 
Augenlid;  {pestana,  Augenwimper);  'pt^.  palpebra 
(gel.  W.,  volkstümlich  ist  pestana).  Vgl.  Dz  233 
u.  738  palpebra  u.  243  pestare;  Ascoli,  Ztschr.  f. 
vgl.  Sprachf.  XVI  200;  Mussafia,  Beitr.  85;  Havet, 
R  VI  434;  Gröber,  ALL  IV  427  u.  VI  395. 

6808)  paipo, -äre,  streicheln;  ital.  palpare,  be- 
tasten, schmeicheln;  span.  popar,  liebkosen;  ptg. 
poupar,  schonen,  sparen.     Vgl.  Dz  477  2)opar. 

6809)  pälüdösus,  a,  um,  sumpfig;  ital.  palu- 
doso ,  paduloso ;   rum.  paduros;  span.  paludoso. 

6810)  *pälflmbärium  n.  (palumbus),  Tauben- 
haus; rum.  ponimhar;  span.  palomar ;  ptg. 
j/ombal. 

6811)  pälumMs,  -nm  m.,  Holztaube;  ital.  pa- 
lombo,  wilde  Taube;  rum.  porutnl);  frz.  palombe, 
Ringeltaube;  cut.paloma;  span. paZomo,  -a,  Taube; 
ptg.  pombo,  -a,  Taube.  S.  oben  cölumba.  Vgl. 
Gröber,  ALL  IV  427. 

6812)  pälfis,  -um  »I.,  Pfahl;  ital.  palo;  rum. 
par;  prov.  pal-s;  altfrz.  pel,  piel;  neufrz.  pieu 
(vgl.  Meyer-L. ,  Gr.  I  p.  200 ;  Diez  vermutete  in 
*piculus  das  Grundwort);  cat.  pal;  span.  palo; 
ptg.  pdo.    Vgl.  Dz  657  pieu. 

6813)  pSIüs,  -lüdem  u.  *-diiIem  /'.,  Sumpf;  alt- 
frz.  palud    (noch  jetzt   erhalten    in    dem  Namen 
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6814)  Pamphilus 


6839)  päpä,  päppä 
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Falace  de  la  Palud  zu  Lausanne);  rtr.  palieu; 
ital.  padulem.;  sard.  paule  f.:  Tum.  pädure  m.; 
altspan.  ptg.  jiaül  m.  Im  ßumän.  hat  dasWort 
die  Bedeutung  „Wald"  angenommen.  Vgl.  Dz  388 
padule;  Gröber,  ALL  IV  425;  Behrens,  Metath. 
p.  97. 

6814)  Pamphilus,  -um  m.,  Name  einer  bekannten 
mittelalterlichen  lat.  Schulkomödie;  davon  scheint 
nach  G.  Paris'  Vermutung  abgeleitet  zu  sein  frz. 
pompWet,  Schmähschrift.  Näheres  über  das  schwierige 
Wort,  dessen  Ableitung  zu  den  seltsamsten  Vermu- 
tungen Anlals  gegeben  hat,  sehe  man  in  Scheler's 
Dict.  s.  V. 

6815)  *pSmpinfillfis,  -um  m.  (Demin.  zu  jinm- 
pinua),  Sehöfsling,  =  span.  pimpollo ,  Schöfsling, 
Knospe;  ptg.  pimpolho,  Sehöfsling  am  Weinstoclc. 
Vgl.  Dz  477  pimpollo.  C.  Michaelis,  Prg.  Et.  p.  52 
setzt  piinpolln,  -Iho  =  piiii  pullus  an. 

6816)  pämpiniis,  -um  m.,  Weinranke,  Weinlaub  ; 
\ta,\.  pampino ;  yro\.  pampoln;  irz.pampre;  span. 
ptg.  pdmpano. 

6817)  panäricifim  n.  (aus  gr.  Ttaptuvu//«),  Nagel- 
krankheit, Nagelgesehwür;  itsil.panereccio  (daneben 
paterecciö) ;  prov.  pannrici-s;  frz.  panaris;  cat. 
pnnadi.s;  span.  pnmirizo,  panadizo:  ptg.  pawa- 
ricio;  über  mundartliche  Formen  des  Wortes  vgl. 
Flechia,  AG  11  368;  Behrens,  Metath.  p.  97. 

6818)  pänärium  ".  (panis),  Brotkorb  (im  Roman. 
Korli  überhaupt);  ital.  paniere  „cestello,  in  origine 
il  cestello  del  pane",  panajo,  Adj. ,  vgl.  Canello, 
AG III  309;  rum.  paner;  prov.  frz.  panier;  cat. 
paner;  span.  panero,  panera;  ftg.paneiro.  Vgl. 
Dz  233  paniere.  —  Über  neugriech.  7iave()i  vgl. 
Marchot,  Z  XXI  300  Anm.,  u.  dagegen  Meyer-L., 
Z  XXII  1. 

6819)  [*panatä,  -am  /'.  (panis),  =  ptg.  pada, 
ein  Laib  Brot,  kleines  Brot,  vgl.  Dz  474  .s\  v.] 

6820)  [*pänätärlfi8,  -um  (panis),  Bäcker,  =  s p a  n. 
panadero;  ptg.  padeiro,  vgl.  Dz  474  pada.] 

6821)  engl,  paneake,  Pfannkuchen;  frz.  panne- 
quet,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  437. 

6822)  pändo,  -ere,  ausbreiten;  trevis.  pandar, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p,  773. 

6823)  pändurS,  -am  f.  (naiäovpa),  ein  musika- 
lisches Instrument;  ital.  pandüra,  pandora,  auch 
volksetymologiBch  mandola,  ein  Saiteninstrument, 
Zither;  frz.  pandore,  mandnre,  mandole;  alt- 
span. pandurria,  volksetyraologisch  umgestaltet  in 
bandurria,  handöla;  ptg.  bandurra.  Vgl.  Dz  233 
pandura. 

6824)  pandus,  a,  um,  gekrümmt;  &\ia.n.  pando, 
ein  wenig  gekrümmt;  nach  Bugge,  R  III  156,  ist 
von  pandus  abgeleitet,  bezw.  aus  *i'and-ard  ent- 
standen frz.  panard  (nur  üblich  in  der  Verbindung 
cheval  panard  „cheval  dout  les  pieds  de  devant 
sont  tournes  en  dehors");  die  Vereinfachung  von  nd 
zu  n  findet  sich  auch  in  prenons  aus  prendons. 

6825)  pänleum  u.  pänieium  n.  (})ani.'<),  wälscher 
Fench,  italienischer  Hirse  (Panicum  italicum  L.); 
ital  panico  (Canello,  AG  III  380,  führt  das  vom 
deutschen  Pfennig  stammende  fenici  „centesimi, 
parola  burlesca"  als  Scheideform  zu  panico  an,  er 
scheint  also  Pfennig  von  panicum  abzuleiten,  das 
aber  ist  unstatthaft,  vgL  Kluge  unter  „Pfennig"); 
rum.  pärinc;  rtr.  paniccia;  f  riaul. pa)(i;  prov. 
frz.  cat.  panis,  daneben  panic;  span.  panizo; 
ptg.  paingo.  Vgl.  Ascoli,  AG  IV  353  Anm.  3; 
Gröber,  ALL  IV  427. 

6826)  *paninco,    -äre,    Brot    bereiten,,  backen; 


altfrz.  panegier,  -chier,  pannequier,  vgl.  Thomas, 
R  XXVI  436. 

6827)  pänis,  -em  »».,  Brot;  ital.  pane;  rum. 
painc;  rtr.  pan ,  paun  etc.,  s.  Gärtner  §  200; 
prov.  pan-s, pa-s;  irz.pain;  cat.  jja;  span. /)an; 
ptg.  pam,  päo.     Vgl,  Cohn,  Suffixw.  p.  30. 

6828)  *pannäcula  (panna),  -am  /'. ,  Butterfafs; 
obwald.  penaglia,  engad.  paiiaglia,  lomb.  pa- 
nagia  it(;._  Vgl.  Salvioni,  R  XXVIll  101. 

6829)  pännulfis,  pännellus,  -um  m.  (Demin. 
zu  pannits),  Lumpen;  it &!.  pannello,  ein  Stückchen 
Tuch;  tum.  pänurd,  gewöhnliches  Tuch;  Iri.  pan- 
iieau;  span.  panuelo  =  *panneoli(s,  Taschentuch. 

6830)  Pannus,  -um  m.  (nijvoi) ,  Lappen,  Tuch  ; 
it-il.  2>imno,  Tuch;  (rum.  pänurä);  rtr.  ponn; 
prov.  altfrz.  cat.  pan;  span.  pahn ,  dav.  viell. 
frz.  pagnale,  Lump;  ptg.  panno.  Vgl.  Dz  654 
pan;  Gröber,  ALL  IV  427. 

6831)  [*pänsä  (aus  *pand-sa  v.  pando),  ausge- 
breiteter Gegenstand,  =  rum.  pämä,  Leinewaiid, 
Platte,  dazu  das  Vb.  impänzesc  ii  it  i,  ausbreiten, 
ordnen.] 

6832)  Pantaleon,  Mame  eines  besonders  in  Venedig 
verehrten  Heiligen;  davon  ital.  pantalone,  eine 
stehende  Charakterfigur  im  volkstümlichen  ital. 
Lustspiel,  auf  diese  Benennung  scheint  frz.pantalon, 
Beinkleid,  zurückgeführt  werden  zu  müssen;  ver- 
mutlich gehörten  lange  Beinkleider  zum  kennzeich- 
nenden Anzüge  des  Pantalone.  Vgl.  Dz  388  pan- 
talone;  Scheler  im  Dict    unter  pantalon. 

6833)  *pantanum  «.,  Sumpf:  ital.  pantdno, 
Sumpf;  rt T.  pantan,  Kot;  cat.  pantan,  Sumpf; 
span.  (ptg.)  pantano.  Vgl.  Dz  233  pantano; 
Gröber,  ALL  IV  428. 

6834)  pSntex,  -icem  j».,  Wanst;  ital.  pancia; 
abgeleitet  von  pantex  ist  vermutlich  venez.  ^jaw- 
tegan,  Ratte,  vgl.  Dz  264  ratio  (Stier,  Ztschr.  für 
vgl,  Sprachf.  XI  131,  leitete  das  Wort  von  novrixöi 
ab);  rum.  päntece;  prov.  pahsa;  fr z.  panse,  dav. 
pansu  u.  panse,  dickwanstig,  vgl.  Cohn ,  Suffiiw. 
p.  201;  cat.  panxa;  span.  ptg.  pansa.  Abge- 
leitet aus  pantex  scheint  zusein  span.  pantorrilla; 
ptg.  panturra.  Dickbauch,  panturrilha ,  Wade. 
Vgl.  Dz  233  pancia  u.  474  pantorrilla;  Flechia, 
AG  II  371.     S.  auch  unten  pat  am  Schlüsse. 

6835)  panther,  -rem  m.  u.  pantherä  (näv&tj(>) 
f.,  Panther;  ital.  pantera ;  prov.  pantera:  frz. 
panthere;  span.  pantera;  ptg.  pantherä. 

6836)  [gleicbs.  *pantico,  -Sre  (v.  *pantica  für 
pantex),  Leibschmerzen  haben  (?),  soll  nach  Pascal, 
Studj  di  fli.  rom.  VII  96,  Grundwort  sein  zu  neap. 
spantecare,  spasimare.] 

-  6837)  pänficttlS,  -am  f.  (Demin.  zu  panus), 
Büschel  am  Hirse;  ital.  pannocchia;  neu  prov. 
panonio;  frz.  panouille,  panouil,  (panicule) ,  vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  231;  cat.  panolla;  sp  an.  panoja. 
Vgl.  Dz  233  pannocchia ;  Gröber,  ALL  IV  428. 

6838)  pänus,  -um  m.  (mjvog,  nävog),  gehaspeltes 
Garn;  davon  vielleicht  (falls  man  das  Wort  nicht 
besser  =  penna  ansetzt)  frz.  panne,  Pelzsamt; 
(auch  proy.  penna,  pena,  alt  span.  jj««a,  peiia 
ist  in  der  Bedtg.  „Pelzwerk"  wohl  dasselbe  Wort). 
Vgl.  Dz  654  panne. 

6839)  päpä,  päppä,  -am  f.,  1.  Benennung  der 
Speise  in  der  Kindersprache,  2.  Name  des  Vaters 
in  der  Kindersprache ,  3.  Papst.  In  der  zweiten 
Bedtg.  ist  das  Wort  unverändert  in  allen  roman. 
Sprachen  vorhanden  (doch  ist  ital.  u.  span.  papa 
Lehnwort,  die  volkstümlichen  Worte  in  der  Kinder- 
sprache   sind   ital.  babbn,    span.    taiia).    In  der 
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6840)  papae! 


6847)  *päppIo 
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dritten  Bedtg.  ist  e8  ebeüfalls  allgemein  romanisch 
und  mit  Ausnahme  des  frz.  pape  lautlich  unver- 
ändert. In  der  ersten  Bedtg.  lebt  es  fort  in:  ital. 
pappa  (sard.  paba),  daneben  pappo,  dazu  zahl- 
r«iche  Ableitungen,  wie  pdpero,  junge  Gans  (soge- 
nannt, weil  sie  besonders  reichlich  gefüttert  werden 
will,  vgl.  Dz  388  s.  v.,  wo  auch  span.  parpar, 
Gänsegeschrei ,  als  hierher  gehörig  angeführt  ist), 
sbaffiare  ,,mangiare  avidamente",  vgl.  Caix,  St.  501, 
impippiare  „riernpir  di  cibo,  imboccare",  pappa- 
gorgia  „pinguedine  sotto  il  mento",  pappardella 
„specie  di  minestra",  .ipanfierona,  pifferona  „donna 
molto  pingne",  paffuto  (venez.  papoto),  fett,  venez. 
verones.  papota,  fleischige  Backe;  sard.  papai, 
essen;  xum.  papä;  a.\tirz.  papin,  papette,  dia- 
lektisch empafer,  vollstopfen;  span.  papä,  davon 
papudo,  vollgefressen,  kropfig,  papida  (auch  ital. 
und  schon  im  Lat.  vorhanden),  (Kropf),  Geschwulst, 
Geschwür.  Parodi,  R  XVII  71,  zieht  hierher  auch 
cat.  patxorra,  span.  ptg.  pachorra  „flemma". 
Vgl.  Dz  234  papa;   Caix,  St.  85,  436,  583  u.  501. 

6840)  papae!,  Intorj.,  =  ital.  pape,  vgl.  Dz 
888  s.  s. 

6841)  päpä  +  gälltts,  ein  Hahn,  bezw.  Vogel, 
welcher  „Papa"  ruft;  ital.  pappacjidlo ;  rum.  pa- 
pagal;  Tprov.  papagai-s;  ultirz.  papagai  n. pape- 
gaut ;  (neufrz.  ist  das  Wort  durch  perroquet  ver- 
drängt worden);  ca.t.  papagall;  span.  ftg.papa- 
gayo.  Nur  vermutungsweise  darf  man  für  diesen 
Vogelnamen  pai)a  +  gallus  als  Grundform  ansetzen, 
denn  augenscheinlich  gehört  er  in  seinem  zweiten 
Bestandteile  zu  denen,  welche  teils  volksetymolo- 
gischer Angleichung,  teils  schallnachahmender  Um- 
bildung in  hohem  Grade  ausgesetzt  waren;  möglich 
auch,  dafs  das  Wort  einer  morgenländischen  Sprache 
entlehnt  u.  dann  romanisierend  umgestaltet  worden 
ist,  vielleicht  darf  man  an  arab.  babagd  denken,  vgl. 
Eg.  y  Yang.  468.  Ein  anderer  Name  des  Papagei's 
ist  ital.  parroechetto,  frz.  perroquet,  span.  jpej-ico, 
periquito,  er  ist  als  Deminutiv  zu  Petrus  aufzufassen. 
Vgl.  Dz  234  pappagallo  u.  237  parroechetto. 

6842)  päpä  +  laridum  (Speck),  soll  nach  Genin, 
Becreat.  philol.  I  433  (s.  Dz  235  pappalardo),  die 
Grundform  sein  zu  ital.  pappalardo,  Heuchler, 
frz.  papelard,  indem  das  Wort  eigentlich  einen 
Menschen  bezeichne,  der  sich  pfaffenhaft  fromm 
{papa}  anstelle,  heimlich  aber  Speck  (laridum)  esse(!). 
Das  ist  ein  schlechter  Witz,  aber  keine  Ableitung. 
Das  Wort  ist  offenbar  eine  Bildung,  wie  z.  B. 
vieillard,  richard  u.  dgl.,  u.  setzt  ein  Verbum  *pa- 
palare  (frz.  *papeler)  voraus,  das  in  seiner  Bedeu- 
tung etwa  dem  volkstümlichen  deutschen  „papeln" 
(soviel  wie  „plappern,  schwatzen")  entsprechen 
dürfte,  wenn  man  ihm  nicht  die  Bedtg.  „päpsteln, 
zum  Papst. halten,  den  Papisten  spielen"  beilegen 
will,  ein  papelard  ist  also  entweder  „einer,  der 
(Gebete)  plappert"  oder  ein  „Päpstler".  Vgl.  Scheler 
im  Dict.  s.  i>. 

6843)  päpäTer  M.,  Mohn;  ital.  papdvero;  sard. 
pdbaule;  vogher.  pavöra  (aus  *pavavra);  mail. 
pupola,  lod.  pömpola,  pav.  pjopolon,  com.  popo- 
laiM,  vgl.  Salvioni,  Post  16;  altfrz.  pavo  (mit 
off.  o)  =  *papavum,  vgl.  Förster  zu  Erec  2412; 
prov.  paver-s;  frz.  pavot  =  *[palpav-oltus  (viell. 
angebildet  an  calocottonus?);  span.  abdba,  ababöl 
(wo  das  anlautende  a  als  arabischer  Artikel  zu 
fassen  ist),  amapöla  (wenn  entstanden  aus  ababola), 
die  lautlichen  Gestaltungen  dieser  Worte  scheinen 
durch  das  arabische  habba  baura  „Samen  des 
Brachfeldes"    beeinflufst    worden    zu    sein;     ptg. 

Körting,  lat-rom.  Wärterbuch. 


papoula.  Vgl.  Dz  413  abdba,  422  amapöla,  656 
pavot;  Gröber,  ALL  IV  428;  Tobler,  Z  IV  374 
(erklärt  pavot  als  entstanden  aus  papav  :  pavau  : 
pavo  u.  dann  mit  Vertauschung  des  Ausganges  -ö 
mit  dem  Suffix  -ot  endlieh  pavot,  Tobler  ist  auch 
geneigt,  ponceau,  hoclirot  (eigentl.  Sbst.  „Klatsch- 
rose"), für  eine  Deminntivbildung  zu  dem  aus  pa- 
power  entstandenen ^a»o<  zu  halten,  vgl.  die  altfrz. 
Formen  pooncel,  pouencel,  die  aber  auch  zu  paon 
=  pavonem  geliören  können.  G.  Paris,  R  X  302, 
bemerkte,  dafs  ponceau  vielleicht  mit  paeonia  (a  1 1- 
frz.  peone,  pione,  neufrz.  pivoine)  in  Zusammen- 
hang stehen  könne.  Diez  660  s.  v.  hatte  ponceau 
V.  *pünicelliis  (vgl.  punicans  b.  Apulej.)  =  *phoe- 
nicens,  purpurfarben,  hochrot,  abgeleitet). 

6844)  [*papilia,  -am  f.  (v.  papyrus);  nach 
Thomas,  R  XXVI  439,  Grundform  zu  neuprov. 
pavello  jouc  des  chaisiers  (daneben  das  Masc.  pavel), 
frz.  pnveiUe.] 

6845)  pSpilio,  -önem  m.,  Schmetterling,  Zelt; 
ital.  parpaglione,  Schmetterling  (dialektisch  mit 
Suffixvertauschung  pdpecia,  pepacia,  vgl.  Caix, 
St.  435;  möglicherweise  ist  auch  das  ebenfalls 
„Schmetterling"  bedeutende  farfalla  eine  Umgestal- 
tung aus  parpapl-;  zu  farfalla  gehört  wieder  das 
Vb.  sfarfallare,  gleichsam  die  Zunge  flattern  lassen, 
windiges  Zeug  schwatzen,  aufschneiden,  womit  ptg. 
farfalha,  Windbeutelei,  im  PI.  Späne,  Schnitzel, 
übereinstimmt,  vgl.  Dz  134  farfalla);  von  par- 
paglione leitete  Diez  236  s.  v.  ab  sparpagliare  (prov. 
esparpalhar),  altfrz.  esjjarpeitlier,  neufrz.  eparpüler, 
span.  desparpajar,  umherstreuen  (eigentl.  nach  Diez' 
Auffassung  „flattern  lassen",  also  mit  dem  neuprov. 
esfarfalhd  v.  farfalla  übereinstimmend);  Caix  da- 
gegen, St.  58,  meint,  u.  wohl  mit  Recht,  dafs  diese 
Verba  nicht  getrennt  werden  dürfen  von  ital. 
spagliare,  ptg.  espalhar,  streuen,  sei  es,  dafs  spar- 
pagliare aus  spagliare  durch  Reduplikation  oder 
aus  der  Verbindung  sparg[ere]  +  spagliare  ent- 
standen sei,  spagliare  aber  wird  von  Caix  aus  *dis- 
paleare  v.  palea,  Spreu,  erklärt.  In  der  Bedeutung 
,,Zelt"  hat  sich  papilion-  italienisch  zu  padiglione 
gestaltet,  ohne  dafs  zu  ersehen  wäre,  wodurch  der 
Wandel   der   zweiten  Silbe  veranlafst  worden    sei; 

1  venez.  pavego,  veron.  poejn,  valmagg.  paveja, 
i  vergleiche  Salvioni,  Post.  16;  prov.  parpalho-s, 
j  Schmetterling;  pabalho-s,  Zelt;    a.\tfr z.  paveillon, 

Schmetterling;  neufrz.  papilion,  Schmetterling; 
'.pavillon,  Zelt;  c&t.papallö,  Schmetterling;  span. 

{mariposa,    Schmetterling),    pabellon,    Zelt;    ptg. 

(ftorftokia,  mariposo,  Schmetterling),  pavilhäo,  Zelt. 

Vgl.  Dz  231  padiglione  u.  236  parpaglione. 

6846)  Papilla,  -am  f.,  Brustwarze,  Zitze;  ital. 
Papilla;  aar d.  pabedda;  {rz.  papille;  span.  pa- 
pila;  ptg.  Papilla. 

6847)  [*pappio,  -äre,  essen,  kauen ;  darauf  führt 
Friesland,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XIX'  123, 
zurück:  altfrz.  papier,  stammeln,  u.  davon  wieder 
1.  farfoulier  (wallen.)  bredouiller  =  ital.  farfog- 
liare,  sipan.  farfullar,  stammeln,  farfolloso,  stam- 
melnd, farfulla,  Stotterer;  frz.  fafier,  farfeyer, 
stammeln,  fafeyeux,  fafiard,  Stammler,  fafee,  lautes 
Lachen,  fafiguard,  Murrkopf,  fafiot,  bestürzt.  — 
2.fafoHye(?),  petite  begueule,  potite  indiscrete,  femme, 
fiUe  qui  farfouille  volontiers,  qui  derange  tout,  far- 
feyer, tripoter,  farfouiller,  farfouiller,  durchstöbern, 
zerzausen  (span.  farfullar,  hasten,  neuprov.  far- 
fouilld,  sich  rühren)  etc.  etc.  Die  ganze  Zusammen- 
stellung ist  ebenso  unbewiesen  wie  unkontrollierbar.] 

41 
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6848)  pSppo 


6866)  pärtö 
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6848)  pappo,  -are,  essen;  ita\.  pappare ;  sard.  j      6858)  pSrSgraphfis,  -um  f.  {7iaQäypa(pog),  FaTH- 
papai;    rxxm.  pap    ai   at  a;   span.    ptg.    popar.  j  graph:  ital.^MUd^rn/o,  Paragraph  (ebenso  in  entspr. 


Auf  pappare  will  Priosland,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u 
Lit.  XIX»  123,  zurückführen:  frz.  fajfee  (über  die 
Bedtg.  des  Worts  s.  G.  Paris,  E  XVI  423;  Stim- 
ming,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XVI  134),  fafelu, 
gros,  dodu,  gras,  neuprov.  faf,  fafa,  fafech,  fefet, 
fafia,  fafk,  jabot  d'oiseau  (Mistral),  faficirat,  con- 
tenu  du  jabot. 

6849)  *päpäcefi,  -am  f.  (für  pupacea)  —  rum. 
päpii§ä,  Puppe. 

6850)  pSpülä,  -am  f.,  Blatter,  Hitzbläsche^i, 


Form  in  den  übrigen  Sprachen) ;  aufserdem  paraffo 
=  frz.  parafe,  -phe.  „la  cifra  o  ghirigoro  che  i 
notai  appongono  ai  loro  atti",  vgl.  Canello,  AG  III 
390.     Vgl.  Dz  655  parafe.  _ 

6859)  *}taQaxoväci>  (dxövrj),  an  etwas  wetzen, 
reiben;  davon  vermutlich  ital.  paragonare  (am 
Probierstein  streichen,  erproben),  vergleichen,  davon 
das  Sbst.  paragone,  Vergleichung;  frz.  parangon, 
Vergleichung;  span.  paragon,  parangon.  Vergl. 
Tobler,   Z  IV  373;    Diez    235  paragone   hielt    die 


span.  ptg.  jB(y)uZo,  kleine  Geschwulst,  Blase,  Beule,    span.  Form  des  Wortes  für  die   ursprüngliche  und 


Flechte. 

6851)  papyrius,  a,  um  [papyrus),  papieren; 
^xo'^.papiri-s;  frz. papier,  Papier,  dazn  paperasse, 
altes  Papier,  Wisch,  papetier,  Papiermacher  etc. 
Vgl.  Dz  654  papier.  S.  No  6771  u.  6852  (päpyrfim). 

6852)  papyrum  n.  {nänvQog),  Papier;  ital. 
(mundartlich)  ^a^yo,  papejo  —  "papyrium,  Papier, 
Docht;  sard.  pabiru,  Papier,  pavilu,  Docht;  rtr. 
pavaigl,  pavier,  pavel,  Docht;  prov.  pabil-s,  Docht; 
span.  papel,  Papier,  davon  papeleta,  Zettel,  pape- 
lero,  Papiermüller,  papelera,  Scbreibkasten ,  papil- 
Iota,  Papierwickel,  Haarwickel  (das  Wort  ist  auch 
in  das  Frz.  übergegangen);  eine  andere  Entwicke- 
lung  von  papyrum  (?)  ist  pabilo  (u.  päbilo),  Docht, 
dav.  despabüar,  ein  Licht  putzen;  -^X^.  papel,  Pa- 
pier (Ableitungen  den  spanischen  entsprechend). 
Vgl.  Dz  231  pabilo  (Diez  leitete  die  „Docht"  be- 
deutenden Worte  von  pabulmn  ab ,  was  lautlich 
unmöglich  ist);  Ascoli,  AG  I  177  Anra.  3;  Caix,  St. 
112;  Gröber,  ALL  IV  428.  Über  frz.  mundartliche 
Pflanzennamen,  welche  auf  papyrum  zurückgehen, 
vgl.  Thomas,  R  XXVUI  197. 

6853)  pär,  parem,  gleich;  ital.  pari,  vgl.  Ca- 
nello, AG  m  314;  rtr.  per,  vgl.  Gärtner  §  102; 
frz.  pair  (altfrz.  per),  Sbst.,  der  Ebenbürtige, 
Standesgenosse,  paire  f.  =  PL  paria.  Paar;  span. 
parias  (ptg.  pareas)  ^=  paria  -\-  s,  eigentlich  Aus- 
gleichszahlung, Tribut,  Zins,  davon  das  altspan. 
Vb.  pariar,  Tribut  zahlen,  vgl.  Dz  475  parias. 
Über  par  =  Paar  s.  unten  ^pärifim. 

6854)  pSräbolä,  -am  /'.  {na(taßo?.}j) ,  Gleichnis 
(im  Roman,  ist  die  Bedtg.  erweitert  zu  der  allge- 
meinen „Rede,  Wort");  ital.  {parabola  „la  curva 
deseritta  da  un  progetto,  narrazione  dalla  quäle 
per  via  di  rafl'ronto  si  ricava  un  insegnamento"), 
parola  (altital.  paravola,  paraola,  paraula),  Wort, 
vgl.  Canello,  AG  III  382;  prov.  paraula;  frz. 
parole;  altspan.  paraula;  span.  palabra;  alt- 
ptg.  paravoa  ;  ftg.palavra.   Vgl.  Dz  236  parola. 

6855)  *päräb5Io,  -äre  {y.parahola  in  der  roman. 


dieselbe   für  entstanden    aus  Verbindung    der  Prä- 
positionen para  -\-  con. 

6860)  paralytlcus,  a,  um  {7ia(ia>.vTix6g),  gelähmt ; 
ital.  parletico. 

6861)  [*paratella,  -am  /'.,  pflegt  als  Grundwort 
angesetzt  zu  werden  für  frz.  parelle,  Gemüseampfer 
(daneben  pareille,  vgl.  Fafs ,  RF  III  493);  cat. 
paradella;  span.  paradela.  Indessen  diese  Ab- 
leitung ist  höchst  fragwürdig,  schon  weil  nicht  zu 
ersehen  ist,  zu  welchem  Primitiv  das  angeblich 
lateinische  Wort  Deminutivbildung  sein  soll;  auch 
würde  ein  *paratella  französisch  partelle  haben  er- 
geben müssen.  Diez  655  (u.  808)  parelle  leitete  das 
Wort  von  pratum  ab,  aber  auch  das  ist  nicht  recht 
annehmbar,  vgl.  jedoch  Behrens,  Metath.  p.  72,  wo 
neuprov.  pradella  zur  Stütze  der  Diez'schen  Ab- 
leitung angeführt  wird.  Die  Ableitung  der  Worte 
ist  somit  noch  zu  finden,  vermutlich  ist  das  fran- 
zösische Wort  von  dem  spanischen  u.  catalanischen 
zu  trennen.] 

6862)  [*pär5ticum  n.  {par),  Gleichheit,  Eben- 
bürtigkeit, Adel;  \ta,\.paraggio;  prov.  paratge-s; 
frz.  parage.    Vgl.  Dz  235  paraggio.] 

6863)  pärSveredüs,  -um  m.,  Pferd  (kelt.  Wort, 
eigentl.  Nebonpferd,  belegt  ist  das  Wort  bei  Cassiod. 
Var.  5,  39  u.  spät.  JCt);  ital.  palafreno  (ange- 
glichen an  frenuni),  Zelter;  iproy.  palaf reis;  alt- 
frz. palafreit;  neufrz.  palefroi;  cat.  palafre; 
span.  palafren;  ptg.  palafrem.  Vgl.  Dz  232 
palafreno;  Darmesteter,  R  V  144  Anm.  9;  Gröber, 
ALL  IV  429. 

6864)  [*pSreiis,  -um  m.  (gebildet  aus  dem  Stamme 
spar,  schonen,  sparen,  wovon  parcere,  und  dem 
Suffixe  -co),  Schonung  d.  h.  ein  Stück  Land  (Wald 
u.  dgl.),  das  geschont,  nicht  von  jedermann  betreten 
werden  soll  u.  deshalb  eingezäunt  ist;  vermutlich 
das  Grundwort  zu  ital.  parco;  prov.  parc-s;  frz. 
parc,  dazu  das  Demin.  parquet,  Abteilung,  abge- 
schlossener Raum,  u.  das  Vb.  parquer,  einpferchen; 
span.  ptg.  parque.    Die  Ansetzung   eines   Sbst.'s 


Bedtg.),    reden;    ital.    parlare;   prov.    paraular,l*parcus  ist  um  so  statthafter,  als  das  Adj.  parcMs 
pariar;  altfrz.  paroler,  vgl.  Cornu,  R  IV  457  u.    '       "  '     '"  '  '      '   '        "''    ^    '       '" 
VII  420;    n eufrz. \paWer;    span.   pariar;    ptg. 
palrar.     Vgl.  Dz  236  Körting,   Ztschr.  f.  frz.  Spr. 
u.  Litt.  XXI  qq. 

6856)  pärädisüs, -um  m.(7iapc<ds«(Jos),  Paradies; 
ital.  parudiso  u.  dem  entsprechend  als  gel.  Wort 
auch  in  den  andern  Sprachen;  in  volkstümlicher 
Umgestaltung  neap.  paraviso;  frz.  ^oms,  Vorhof 
der  Kirche,  eine  Bedeutung,  die  auch  anderwärts 
sich  entwickelt  hat.  Vgl.  Dz  &b5parvis;  Berger  s.  v. 
u.  dazu  Meyer-L.,  Ltbl.  f.  g.  u.  r.  Phil.  1899  S.  177. 

6857)  pärägaudä,  -am  /.,  ein  Kleid  mit  Besatz; 
ital.  paraguai  „specie  di  veste  che  copre  tutta  la 
persona.  Vien  tratta  a  ragione  dal  lat.  paragauda 
con  ravvicinamento  aparare  e  guaio  (Fauf.)",  Caix, 
St.  438. 


im  Schriftlatein  bekanntlich  vorhanden  ist.  Vgl. 
Dz  235  parco;  Th.  p.  70  (verneint  mit  Recht  kel- 
tische Herkunft).] 

6865)  pärens,  -entem  vt.  (pario),  Vater,  PI. 
Eltern,  Verwandte;  ital.  parente;  rum.  pärinte; 
prov.  frz.  cat.  parent;  span.  parinte;  ptg. 
parente.     Vgl.  Cohn,  Snffixw.  p.  69. 

6866)  päreo  (u.  *päresco),  pärüi,  (päritum), 
pärere  (u.  pärescere),  erscheinen,  scheinen,  offen- 
bar sein,-  (auf  Befehl  erscheinen  =)  gehorchen  (in 
der  letzteren  •  Bedtg.  ist  das  Vb.  im  Romanischen 
durch  oboedire  völlig  verdrängt  worden);  ital.  paro 
u.  pajo  parvi  parso  und  paruto  parere,  dazu  das 
Partizipialadj.  parvente,  sichtbar,  und  das  Vbsbst. 
parvenza,  Schein;  rum.  pare  pärü  pdrut  pari; 
rtr.  pardi,  parei  etc.,  vgl.   Gärtner  §  154;   prov. 
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6867)  pärtcölös 


6886)  pärtto 
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par  u.  pareis  parec  parut  ii.  parerjut  parer  und 
pareisser,  dazu  das  Partizipialadj.  parven,  sichtbar 
u.  dasVbsbst.  parvensa,  Schein,  vgl.  Dz  655  paroen; 
frz.  parais  parus  paru  paraUre  aus  paroistre 
(altfrz.  auch  par,  per  =  par[e]o,  pari,  pert  = 
paret,  paroir  —  parere);  cat.  parexer  (altcat. 
auch  parer):  span.   ptg.  parecer. 

6867) pSricülüs,  a,  nm  f.  {par)  gleichartig;  ital. 
parecchio  (areh.  parcfjlio),  ähnlich,  PI.  einige,  manche, 
pariglia  „coppia  di  cavalli  siiuili,  contraccambio", 
dazu  die  Verba  appnrecchiare  (arch.  npparegliare) 
„preparare"  u.  apparigliare  „pareggiare,  mattere 
in  coppia",  vgl.  Canello,  AG  III  353;  rum.  päreche, 
Paar;  prov.  parelh,  gleichartig,  ähnlich;  frz. 
pareil;  cat.  parelh;  span.  parejo;  ptg.  parelho. 
Vgl.  Dz  236  parecchio;  Gröber,   ALL  IV  429. 

6868)  pSries,  *pgretein  (für  pärietem)  m.,  Wand ; 
ital.  parete  (v.  partes  abgel.  vic.  pareaiina,  ma- 
scellu,  vgl.  Salvioni,  Post.  16);  rum.  pärete;  rtr. 
prei;  ^rov. paret-s;  frz.  paroi;  cat. pared;  span. 
pared;  ptg.  parede.     Vgl.  Gröber,  ALL  IV  429. 

6869)  [pSrigtana,  -am  /'.  (partes),  Mauerkraut; 
Glaskraut;  ital.  parietaria;  (rum.  pärecherniiä) ; 
prov.  paritaria;  span.  ptg.  parietaria.] 

6870)  pario,  pepSri,  pärtflm,  parere,  gebären; 
nur  erhalten  im  friaul.pnn,  flgliare  u.  im  span. 
ptg.  parir,  1.  P.  Präs.  Sg.  Ini.pairo.  (Die  sonstigen 
Ausdrücke  für  „gebären"  sind :  ital.  parlorire,  dar 
od.  metteralla  Itice;  ^ro  v.  enfantar ;  frz.  enfanter 
(dichterisch),  mettre  au  monde,  accoucher.) 

6871)  pario,  -ärc  {par),  gleichmachen,  durch 
Zahlung  ausgleichen,  zahlen;  (prov.  pairar);  frz. 
parier,  wetten;  altspan.  pariar ,  Tribut  zahlen, 
s.  oben  par.  („Wetten"  heifat  ital.  scommettere ; 
span.  apostar,  haeer  una  apuesta,  poner;  ptg. 
apostar,  fazer  una  aposta ,  pör.)  Vgl.  Dz  653 
pairar. 

6872)  [»pariolüm  n.  (nach  Flechia,  AG  IV  368, 
von  par,  was  aber  höchst  unwahrscheinlich  ist), 
Kochkessel;  ital.  pajuolo ;  rtr.  pariel;  prov. 
pairol-s;  altfrz.  peirol;  cat.  perol;  6pa.n.  perol; 
ptg.  parol,  Kufe.  Vgl.  Dz  476  perol  (wollte  die 
Wortsippe  auf  lat.  patina  zurückführen ,  was 
schlechterdings  unmöglich  ist);  Schuchardt,  R  IV 
256  (stellte  kelt.  pair,  per  als  Grundwort  auf,  was 
recht  annehmbar  erseheint,  doch  mufs  man  an- 
nehmen ,  dafs  das  kelt.  Wort  schon  in  das  Volks- 
latein übergegangen  sei);  Gröber,  ALL  IV  429 
(stellt  *pariolum  auf)] 

6873)  *pariuin  n.  (par).  Paar;  ital.  paro  „solo 
in  a  paro",  pajo  „due  cose,  le  quali  stanno  natu- 
ralmente  insiemo",  (daneben  par  „due  cose  simili 
in  generale"),  vgl.  Canello,  AG  III  309;  (das  „Paar" 
halfst  rum.  päreche:  prov.  paria;  frz.  paire; 
span.  par,^  pareja;  ptg.  par,  parelha). 

6874)  parmanns  {*ponma),  Apfel  aus  Parma; 
dav.  nach  Förster,  Z  XXin427,  altfrz.  parmain, 
permain,  neufrz. permaine,  Parmäne  (Name  einer 
feinen  Apfelart).  Andere  setzen  parmain  ==  pe?'- 
magnus  an. 

6875)  paro,  -äre,  bereiten  (im  Eoman.  hat  sich 
daraus  die  Bedeutung  „hinhalten"  und  , .abhalten, 
schützen"  entwickelt,  der  vermittelnde  Begriff  ist 
„sich  zu  etwas  bereit  machen,  sich  fertig  stellen"); 
ital.  parare;  prov. ßarar;  altfrz. ^arer,  zurecht 
machen,  Früchte  abschälen,  enthülsen,  vgl.  Förster 
zu  Erec  3176;  in.  parer;  cat.  span.  Tptg  par ar, 
(ptg.  pairar,  ertragen,  ablenken,  unentschlossen 
sein,  lavieren,  dürfte  dasselbe  Wort  sein,  vgl.  Dz 
474  s.  V.,  wo  allerdings  auch,   aber  schwerlich  mit 


j  Recht,    hast,  pairatu,    leiden,    als  Grundwort  ver- 
i  mutet  wird).     Zu  dem  Verbura  das  Sbst.  ital.  pa 
Irata    (frz.   parade   etc.),    Stellung    zur    Abwehr, 
Schutzwehr.      Mittelst    para-   in     der     Bedeutung 
„schützen"   werden   zahlreiche  Komposita   gebildet, 
z.  B.  ital.  parapetto,   frz.  parapet ,   Brustschutz, 
Brustwehr;  —  ital.  parasole.  frz.  parasol,  Sonnen 
schütz,  Sonnenschirm;    —   frz.  paraplaie,  Regen- 
schutz, Regenschirm; — ita.\.  paravento,Windschütz, 
Windschirm  u.  a.     Vgl.  Dz  235  parare. 
'      6876)  paröehiS,  -am  f.  (für  jcafioixia),  Parochia 
ital.  parröcchia  (gel.  Wort,  das  volkstümliche  ist 
\pieve  =  pUbein):   rum.  parochie;    frz.   paroisse 
span.  parroquia;   ptg.  parochia   (gel.  W.).     Vgl 
Dz  237  parröchia;  Gröber,  ALL  IV  430. 

6877)  *parochtts,  -um  m.,  Pfarrer;  i  ta  1.  pärroco, 
I  Pfarrer;  rum.  paröh;  pvov.paroc-s,  Pfarrkind  (die 

selbe  Bedtg.  hat  frz,  paroissien  ==  *parochianus 
aufserdem  bedeutet  dasWort  „Gebetbuch",  „Pfarrer' 
ist  frz.  eure):  span.  ptg.  pdrocco,  Pfarrer.  Vgl. 
Dz  237  parröchia. 

6878)  pärrä,  -am  f.,  Name  eines  Vogels,  etwa 
Schleiereule.  Grünspecht ;  als  Vogelname  lebt  das 
Wort  im  prov.  parro,  Krähe,  u.  im  venez.  parü- 

[gola   (vgl.    veron.   speromola ,   lomb.    parasila), 

vgl.  Salvioni,  Post.  16;   das  im  Cat.  Span.  Ptg. 

i  sich    findende    Wort    parra,    Weinranko,     Reben- 

I  geländer    (dazu  das  Vb.  parrar,    die  Zweige  aus- 

I  breiten)  ist  vielleicht  trotz  seiner  ganz  andersartigen 

\  Bedtg.  doch  auf  das  lat.  ßirra  zurückzuführen:  eine 

'  Weinrebe,  welche  an  einen  Baumstamm  sich  hinauf- 

j  windet   und   mit   ihren  Ranken   an  demselben   sich 

I  festhakt,  läfst  sich  wohl  vergleichen  mit  einem  Vogel, 

welcher,  wie  der  Specht,  einen  Baumstamm  hinauf- 

\  klettert,   indem  er  mit  Schnabel  und  Krallen   sich 

festhält.     Vgl.  Dz  475  parra. 

6879)  pars,  pSrtem  f.,  Teil,  Seite,  Richtung; 
ital.  rum.  parte;  rtr.  pari,  Teil,  vart,  Richtung, 
vgl.  Gärtner  §  72;  prov.  frz.  cat.  part;  span. 
ptg.  parte.  Im  Prov.  wird  part  auch  präpositional 
in  der  Bedtg.  ,,über,' jenseits,  aufser"  gebraucht; 
auch  im  Frz.  wird  par{t)  in  gewissen  Verbindungen 
(de  par  le  roi  u.  dgl.)  in  propositionaler  Weise  ge- 
braucht, vgl.  T)r,  655  part. 

6880)  [*parsito,  -äre  (Frequentativ  zu  parcere), 
schonen;  rum.  päsirez  ni  at  a,  schonen,  hüten  etc.] 

6881)  pärtem  teuere,  die  Partei  jemandes  halten, 
=  ru  m.  pärtinesc  ii  it  i,  jem.  begünstigen. 

6882)  [*p8rtensiäiiüs,  -um  m.  (von  part-  abge- 
leitet wie  *arten.'iianus=  ita.\.  artigiano  von  art-, 
vgl.  Flechia,  AG  II  12  ff.);  itaL  partigiano,  Partei- 
gänger, danach  der  Waffenname  partigiana,  Parti- 
sane, Hellebarde;  frz.  partisan,  Parteigänger, 
partuisane,  pertuisane  (angebildet  an  pertuisier, 
durchstofsen),  Hellebarde.    Vgl.  Dz  237  partigiana.] 

6883)  *pärticella,  -am  f.  (Demin.  zu  pars), 
Teilchen;  itaL  particeüa;  rum.  pärtice;  prov. 
parcela;  frz.  pareelle;  (span.  partecilla);  ptg. 
parcella.    Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  20. 

6884)  pSrticSps,  -clpem,  teilhaft;  ital.  [parte- 
cipe),  partffice. 

6885)  pSrticulSris,  -e  (particula,  Demin.  v.pars), 
einen  Teil  betreffend,  besonders;  it a.\.  particolare ; 
frz.  particulier  etc.;  überall  nur  gelehrtes  Wort, 
ebenso  das  davon  abgeleitete  Sbst,  particularitas  == 
ital.  particolaritä,  frz.  particularite  etc. 

6886)  pfirtio,  -Ire  (pars),  teilen  (im  Roman,  hat 
sich  hieraus  die  Bedtg.  „fortgehen,  abreisen"  ent- 
wickelt, eine  Begriffswandelung,  welche  in  derjenigen 
des  deutschen  „scheiden"   ein  Gegenstück  besitzt) ; 

41* 
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6887)  *pärtltt 


6909)  pastlims 
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ital.  partire;  prov.  frz.  cat.  span.  ptg.  partir. 
Vgl.  Dz  237  partire. — Von  partire  leitet  Thomas, 
R  XXVIII  201,  ab  frz.  paltret  (aus  *partret,  par- 
teret),  eine  Art  Messer. 

6887)  [*pärtItS,  -am  f.  (Part.  P.  P.  von  partir), 
Teil,  Abreise  (s.  partio):  ital.  partita  (daneben  in 
der  Bedeutung  ,, Abreise"  partenza  =  *partentia) : 
prov.  partida;  frz.  partie  (daneben  in  der  Bedtg. 
„Partei"  parti,  Vbsbst.  v.  partir),  in  der  Bedtg. 
„Abreise"  depart,  Vbsbst.  v.  departir;  span.  ptg. 
partida.] 

6888)  pärtitio  (u.  *pärtIo?),  -önem /•.  Teilung; 
ital.  partizione, parti gione ;  iprov. parsö;  frz.  (nur 
a,\ttTZ.)pargnn,parson  (dsioebeu  partison,  vgl.  Darme- 
steter,  R  V  152;  Cobn,  Suffixw.  p.  124),  davon 
abgeleitet  pars-,  pargonnier,  gleichsam  *par{ti)tio- 
narius,  Teilhaber,  Partner;  span.  particion;  ptg. 
particäo.    Vgl.  Darmesteter,  R  V  152. 

6889)  pSrrültts,  a,  um  (Demin.  v.  parvus),  klein; 
ital.  parvolo,  pargdlo,  dazu  das  Derain.  pargoletto; 
ptg.  parvoo,  parvo,  Dummkopf  (Fem.  parvoa)  mit 
mancherlei  Ableitungen,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et. 
p.  50.     Vgl.  Dz  388  pdrgolo. 

6890)  pärrus,  a,  um,  klein;  ital.  parvo;  rum. 
parv;  span.  ptg.  parvo;  das  Wort  ist  überall 
veraltet  u.  halbgelehrt;  die  üblichen  Ausdrücke  für 
„klein"  sind:  ita\.piccolo ;  t^tov.  petit-z;  frz.  cat. 
petit;  apan.  pequeno;  \itg.  pequeno,  welche  Worte 
auf  den  Stamm  pie(c)-,  pit-  (s.  d.)  zurückgehen. 

6891)  ahd.  parzjau,  barzjan,  wüten;  dav.  (?)nach 
Dz  üiBpazzo  ital. pazziare,  toll  win, pazzo,  toll  (s. 
No  6929 !),  strapazzare  (frz.  estrapasser,  s  p  a  u.  estra- 
pazar),  eigentl.  (nachDiez!)  jem.  übermäfsig  narren, 
verhöhnen,  mifshandeln,  dazu  das  Sbst.  strapazzo, 
Beschwerde.  Besser  aber  führt  man  mit  Caix,  St.  62 
u.  Riv.  di  fil.  rom.  II  175  (vgl.  auch  G.  Paris,  R 
VIII  619),  u.  Scheler  im  Dict.  (unter  estrapade) 
strapazzare  auf  strappare  (zusammenhängend  mit 
dtsch. straff,  strapfen)  zurück.  Dafs  frz.  estrapasser 
u.  span.  estrapazar  aus  dem  Ital.  entlehnt  seien, 
ist  nicht  zu  bezweifeln,  vgl.  G.  Paris,  R  VIII  619; 
Caix'  gegenteilige  Bemerkung  in  den  Aggiunte  etc. 
der  Studj  p.  205  ist  völlig  unhaltbar. 

6892)  pasceolus,  -um  m.  {(päaxwloi;),  Beutel, 
Börse;  davon  (?)  rum.  päschitilä,  Sack,  Tasche. 

6893)  pascha,  -am  f.  u.  paschfi  n.  (hebr.  nps), 

Osterfest;  ital.  pasqua,  gleichsam  *pascua  (ange- 
lehnt an  pascere);  sard.  pasca;  rutn.  pa^ti  f.; 
prov.  pasca,  pasqua;  ixz.päque,  auch  Vl.päques; 
o&t. pasqua ;  span.  pascua;  ptg.  pascoa.  Vgl.  Dz 
237  pasqua;  Fafs,  RF  III  506. 

6894)  pasehälis,  -e  [pasqua),  österlich;  ital. 
pasquale  etc. 

6895)  päsco,  pSvI,  pästttm,  päscere,  füttern, 
weiden  lassen;  ital.  pascere  (schw.  V.);  rum.  pasc 
pascui  pascut  pa^te;  prov.  Vr&s. pais paihs,  (Perf. 
nicht  belegt),  Part.  Prät.  pascut,  paisut,  Inf.  paisser, 
paiher;  frz.  pais  (pus)  pu  paitre;  cat.  peixer; 
span.  pacer;  ptg.  pascer. 

6896)  [^pSscfiärettS,  -am  f.  (pascua),  Blümchen, 
das  auf  der  Weide,  Wiese  blüht,  =  f  rz.  päquerette 
(angelehnt  an  päque).  Gänseblumchen,  vgl.  Fafs, 
RF  ni  493.] 

6897)  pascuum,  *pä8efilnm  n.,  Weide;  fior. 
pascuo;  ital.  paseolo,  lorah.  paslcwe,  piazza;  rtr. 
pasky,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  773 
pascui  loco  =  ptg.  pacigo,  pascigo,  vgl.  C.  Mi- 
chaelis, Frg.  Et.  p.  22. 

6898)  [Pasqaino,  Name  einer  Bildsäule. in  Rom, 


an  die  man  im  16.  Jahrb.  Spottschriften  zu  heften 
pflegte;  davon  ital.  pasquinata ,  pasquülo,  Spott- 
schrift; frz. /jas^Min,  Spafsmacher;  STpsm.  pasquin, 
Spottschrift;  ptg.pasquim.   Vgl.  Dz  237  Pasguino.] 

6899)  (uva)  pässa  (vgl.  passum,  Wein  aus  ge- 
trockneten Trauben)  =  span.  pasa,  getrocknete 
Weintraube;  ptg.  passa.    Vgl.  Dz  475  pasa. 

6900)  *p388a  (v.  *^as.sare) -fmanus;  daraus  nach 
Dz  238  \ia,\.  passamano,  Besatz,  Borte;  irz.  passe- 
ment;  span.  pasamano  (bedeutet  auch  Treppen- 
geländer); ptg.  pnssamanes.  Vermutlich  aber  be- 
ruhen die  an  manus  anklingenden  Formen  auf 
volksetymologisierenderümbildung;  die  thatsächliche 
Grundform  dürfte  *passamentum  sein,  die  ja  auch 
in  frz.  passement  u.  im  ptg.  passamento  (Hingang, 
Tod)  vorzuliegen  scheint.  Auf  Zusammensetzung 
mit  passa-  beruhen  dagegen  frz.  passe-poil  {*passa 
-f  püum),  passe-port  etc..  auch  span.  pasacalle, 
Gassenhauer,  pasajuego,  ein  Ballspiel  etc. 

6901)  [*pässätTcärTÜ8,  -um  m.  [*passatieuvi), 
einer,  der  einen  Weg  zurücklegt;  ital.  passaggiero, 
passeggiero,  -e;  frz. passager;  apa.n. pasajero ;  ptg. 
passageiro.  Das  Wort  ist  auch  Adj.  mit  der  Bedtg. 
„vergänglich".] 

6902)  [*passSticum  n.  (passare),  offener  Weg, 
Durchgang, Durchzug;  it».\. passaggio;  frz.  passage; 
a^p a.n.  pasaje;  ptg.  passagem.  Yon  ita.1.  passaggio 
das  Verb  passaggiare,  passeg.,  wandeln.] 

6903)  pSssSr,  -crem  u.  pässär,  -Srem  {„passer, 
non  passar"  App.  Probi  163),  Sperling;  ital.  pas- 
sere, passero  u.  passera,  Sperling;  rum.  pdsere, 
Vogel;  prov.  passer,  passera;  frz.  passe  (in  den 
Ardennen)  (passereau,  vgl.  Horning,  Z  XIX  71), 
passereile  =  *passerellus,  passerella,  Sperling  (das 
üblichere  Wort  ist  aber  moineau,  s.  oben  miiscio) ; 
span.  pä/aro,  Vogel;  ptg.  passaro.  Vgl.  Dz  475 
päxaro. 

6904)  passio,  -önem  f.  {patior),  das  Leiden; 
itdil.passione;  prov.  passio-s;iTZ.  passion  ;  span. 
pasion;  ptg.  paixäo.     Vgl.  Berger  s.  v. 

6905)  *pässo,  -äre  (v.  passus,  Pt.  Pf.  v.  pandere), 
weit  aufmachen,  gangbar,  durchgehbar  machen, 
durchgehen  lassen,  durchgehen;  ital. passare,  auch 
appassirsi,  verwelken,  gehört  wohl  hierher,  der 
Übergang  zur  inchoativen  Konjug.  mag  durch  die 
Bedtg.  veranlafst  worden  sein;  (rum.  pasd  gehört 
nicht  hierher,  sondern  zu  pensare);  prov.  2)assar; 
frz.  jiasser;  cat.  passar;  span.  pasar;  ptg. 
passar.     Vgl.  Dz  238  passare. 

6906)  pässtts,  -um  m.  (pando),  Schritt;  ital. 
passo,  davon  s-passare,  schreiten,  gehen;  rum. 
prov.  frz.  cat.  pas  (im  Frz.  wird  das  Wort  als 
Verstärkung  der  verbalen  Verneinung  gebraucht  u. 
ist  infolge  dessen  auch  für  sich  verneinender  Bedtg. 
=  „nicht"  fähig  geworden);  span.  paso,  davon 
pasear,  spazieren  gehen,  paseo,  Spaziergang;  ptg. 
passo.    Vgl.  Dz  655  pas. 

6907)  pastS,  -am  f.  {näaxij),  ein  Gericht  von 
gemischten  u.  eingebrockten  Speisen,  Ragout,  Brei; 
ital.  pasta,  Teig;  prov.  pasta;  frz.  päte;  span. 
ptg.  pasta.     Vgl.  Dz  288  pasta. 

6908)  [*pastätttm  n.,  Teiggebäck,  Pastete;  frz. 
pdti  (bedeutet  auch ,, Tintenklecks",  „Farbenauftrag" 
u.dgl.),  davon  päiissi'er,  Pastetenbäcker;  („Pastete" 
und  „Pastetenbäeker"  heifsen  ital.  pasticcio,  pa- 
sticciere;  span.  pastel,  pastelero;  ptg.  pastel, 
pasteleiro).] 

6909)  pastlUüs,  -um  »i.  {pasta),  kleines  Teig- 
gebäck; ital.  {pastillo,  Plätzchen),  pastello,  aus 
Farbenteig    geformter    u.    getrockneter    Stift    zum 
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6910)  pastlnScä 


6924)  pät«r 
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Malen;  (frz.  pastel,  Malstift,  pastille,  Plätzchen, 
Eäucherkerzchen ;  span.  pastel,  Farbstift,  Pastete, 
Klecks),  pastillo,  pastille,  Plätzchen,  ptg.  pastel, 
Farbstift,  Pastete,  pastilha,  Plätzchen,  Räucher- 
kerzchen. Vgl.  Dz  238  pasta;  Cohn,  Suffixw. 
p.  48. 

6910)  pastinaca,  -am  /'.,  Möhre,  Karotte;  ital. 
busnaf/a  (aus  dem  Span,  entlehnt),  wilder  Fenchel, 
vgl.  Caix,  St.  240;  (frz.  panais,  altfrz.  auch  pas- 
naie,  Möhre,  vgl.  Gröber,  ALL  IV  430,  Cohn,  Suf- 
fixw. p.  304);  span.  6 i^nagi«  (in  seiner  Lautbildung 
durch  das  Arabische  beeinflufst),  Fenchel,  wilde 
Petersilie,  vgl.  Baist ,  Z  IX  147.  Aufserdera  als 
gel.  W.  it&\.  pastinaca;  (rura.  pästärnac);  prov. 
pastenaga;  cut.  pastanaga;  span.  ftg.  pastinaca. 

6911)  pastino,  -äre  {pastinum),  einen  Weinberg 
umgraben;  ital.  pastinare,  vgl,  AG  IX  177  Ann).; 
neap.  pastenare,  Salvioni,  Post.  16. 

6912)  pästio, -önem /'.  {pasco),  Fütterung;  ital. 
pa.iciona;  rum.  päsciiine ;  frz.  paisson. 

6913)  pästor,  -örem  »».,  Hirt;  ital.  pastore ; 
rum.  pästor ;  prov.  pastre ;  frz.  pätre:  cat.  span. 
ptg.  pästor. 

6914)  pastönSs,  a,  um  {pästor),  zum  Hirten 
gehörig;  ital.  pastoja,  Spannkette  der  Pferde  auf 
der  Weide,  davon  die  Verba  impastojare,  diese  Kette 
anlegen,  spastojare,  diese  Kette  abnehmen.  Vgl. 
Dz  238  pastoja.     S.  No  4758. 

6915)  pastürä,  am  f.  {pastus),  Weide,  Futter; 
ital.  paslura:  (rum.  pästura  bedeutet  „frischer 
Honig,  Honigwabe ,  Kohwachs",  die  ursprüngliche 
Bedtg.  ist  also  befremdlich  eingeengt  worden) ;  prov. 
paslura;  frz.  päture;  cat.  span.  ptg.  pastura. 
Abgeleitet  von  pastura  ist  ital.  pasturale,  unterer 
Teil  des  Pferdefufses,  die  sog.  Fessel,  wo  die  Spann- 
ketto  angelegt  wird,  u.  mit  gleicher  Bedeutung  frz. 
päturon,  vgl.  empetrer  (=*empasturer),  die  Spann- 
kette anlegen,  depetrer,  diese  Kette  abnehmen.  Vgl. 
Dz  238  pastoja. 

6916)  pSstus,  -um  m.  {pasco),  Fütterung,  Futter; 
ita,\.  pasto;  [rum.  pascut);  Tprov.  past-z ;  ixz.pät 
(bedeutet  nur  „Hundefutter"),  dazu  die  Zusammen- 
setzung appät  =  *appastus,  Lockfutter,  Köder,  PI. 
appas  (für  appäts),  repas,  Mahl,  Reize;  cat.  past; 
span.  ptg.  pasto. 

6917)  Stamm  pat,  patt;  auf  einen  Stamm  patt, 
pat,  der  vermutlich  niederdeutschen  Ursprunges  ist 
und  dessen  Grundbedeutung  „(auf  breiten  Füfsen) 
watscheln,  (mit  breiten  Pfoten)  berühren,  betatschen'" 
zu  sein  scheint-  (vgl.  die  volkstümlichen  deutschen 
Ausdrücke  „Patsche,  patschen"),  geht  eine  umfang- 
reiche romanische  Wortsippe  zurück.  Dieselbe  ist 
besonders  im  Französischen  stark  vertreten  u.  scheint 
erst  von  dort  aus  auch  in  andere  roman.  Sprachen 
verpflanzt  worden  zu  sein.  Die  wichtigsten  der 
hierher  gehörigen  frz.  Worte  sind:  patte,  Pfote, 
Tatze  (Nigra's  Annahme,  dafs  patte  aus  tajipe  um- 
gestellt sei,  AG  XIV  293,  ist  unnötig),  patin  (ital. 
pattino),  eigentl.  breiter,  plumper  Schuh,  Schlitt- 
schuh, davon  patiner,  patinage  etc.,  pataud,  plump- 
füfsig,  Patschfufs,  Tolpatsch  etc.,  patois,  plumpe 
Sprache,  Bauernsprache,  Volksmundart  (vgl.  Gröber, 
Mise.  46,  sonst  wurde  das  Wort  als  aus  *patrois 
V.  patrie  entstanden  erklärt,  vgl.  Dz  655  s.  v.), 
patoier,  patscheln,  patnuger,  im  Schlamme  herum 
patschen,  patouiler,  plätschern,  im  Kote  patschen, 
dazu  das  Vbsbst.  {patouille),  span.  ^ja^ruWa  (daraus 
it &\.pattuglia,  frz.  patrouille,  eigentl.  das  Herum- 
patschen, Umherwaten,  herumpatschende,  durch 
dick  u.  dünn  watende  Gesellschaft,  endlich  umher- 


ziehende Streifwache,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XHI  411; 
dazu  das  Vb.  span.  patullar,  woraus  vermutlich 
toa c. patuUarsi,  baloccarsi).  Auch  im  Span,  und 
Ptg.  ist  die  Wortsippe  ziemlich  entwickelt,  ihre 
wichtigsten  Vertreter  sind  hier:  pata,  Pfote,  Tatze 
(das  Wort  bedeutet  im  Span,  auch  „Gans",  im  Ptg. 
„Ente",  dazu  das  Mask.  pato),  patada,  Fufstritt, 
patago»,  breitfüfsig,  span.  patan,  plumper  Kerl, 
Bauer,  ptg. patäo,  Tölpel, patäo,  Holzschuh,  span. 
patin,  ptg.  jjatim,  Schlittschuh  (das  Wort  ist  auch 
Demin.  zu  span.  pdtio ,  ptg.  pateo,  Hof,  welche 
Worte  nebst  dem  gleichbedeutenden  cat.  neuprov. 
pati,  iltprov.  pazimen-s  wohl  ebenfalls  hierher 
gehören  und  eigentlich  „Trampelplatz"  bedeuten 
durften,  nach  anderen  freilich  sind  sie  Umgestaltung 
eines  afrikanischen  Wortes  pathaton,  vgl.  Dz  475 
pdtio;  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  51,  setzt  pdtio 
=  patidus  an),  span.  ptg.  patear,  trampeln.  In 
ital.  Mundarten  findet  sich  pata  teils  in  der  Bedeu- 
tung „Fufs",  teils  in  der  von  „Latz,  Klappe  an 
Kleidern,  Lappen"  (eigentl.  wohl  fufssohlenartig 
geschnittenes  Tuch,  übrigens  geht  das  Wort  in 
dieser  Bedtg.  wohl  auf  got.  paida  zurück,  vgl. 
Meyer-L.,  Z  XV  244),  pattino  u.  pattuglia  wurden 
schon  erwähnt.  Vgl.  Dz  238  pafta  u.  239  pat- 
tuglia. {2ä3  pantöfola  spricht  sich  Diez  dahin  aus, 
dafs  ital.  pantöfola,  Pantoffel,  rum.  pantofla, 
frz.  pantoufle,  spa,n.  pantuflo,  auch  cat.  plantofa 
für  *pantofia  in  dem  ersten  Bestandteile  wohl  auf 
j>atta  zurückgehe,  in  dem  zweiten  aber  eine  An- 
bildung  an  manoufle,  Muff,  =  *manupula  sei.  Aber 
dafs  in  pat  ein  Nasal  eingetreten  sei,  ist  schwer 
glaublich.  Die  betr.  Worte  gehören  in  ihrem  ersten 
Bestandteile  vermutlich  zu  dem  scheinbaren  Stamme 
pant-,  wov.  span.  pantorrüla,  ptg.  panturrilha, 
Wade  [s.  ob.  pantex],  u.  bezeichnen  eigentlich  wohl 
bauchige,  weite  Schuhe;  bezüglich  des  zweiten  Be- 
standteils der  Worte  wird  man  Diez  beistimmen 
dürfen).     Sieh  auch  unten  pauta. 

6918)  :tatä«JöMV,  schlagen,  klopfen;  davon  viell- 
leicht  ital.  batassare,  schütteln,  vgl.  Dz  356  s.  v. 

6919)  amerikanisch  patata  =  8pan.  ptg.  2)atata, 
batata,  Erdapfel,  vgl.  Dz  475  s.  v. 

6920)  [PStaTlüm  n.,  Padua;  davon  nach  Littre 
durch  Umstellung  aus padoMe-soie  frz.  pou-de-soic, 
pout-de-soie ,  poiilt-de-soie ,  glanzloser  Seidenstoff. 
Jedoch  erscheint  diese  Ableitung  als  sehr  fragwürdig. 
Vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v.;  Fafs,  RF  III  500.] 

J  6921)  pitella,  -am  f.  (Demin.  zupatera),  Schüssel, 
Platte;  ital.  padella,  Pfanne,  Tiegel;  altfrz.  paiele, 
paele;  neufrz.poele;  span.  padilla,  Pfanne,  patte, 
Becken.  Vgl.  Dz  659  poele  1  (Diez  zieht  auch 
ptg.  pella,  Ball,  hierher,  das  Wort  dürfte  aber  zum 
Stamme  ball  [s.  d.]  gehören). 

6922)  pStena,  am  /.,  Schüssel;  ital.  patena; 
prov.  padena;  (frz.  patene);  span.  ptg.  patena. 
—  Aus  Kreuzung  von  patena  mit  *plattus  (s.  d.) 
haben  sich  ergeben  oberital.  piddina,  ferr. 
piadna,  friaul.  pladine,  frz.  (mundartl.)  platine 
u.  platainc.  Vgl.  Mussafia,  Beitr.  87;  Cohn,  Suffixw. 
p.  226. 

6923)  pStens,  -entern  (Part.  Präs.  von  patere), 
offen;  ital.  patente,  offen,  klar,  als  Sbst.  offener 
Brief,  Patent  (in  letzter  Bedtg.  als  gel.  W.  auch 
in  den  übrigen  Sprachen);  sard.  padente;  prov. 
paten-s,  offen,  frei. 

6924)  päter,  -trem  m.,  Vater;  ital.  rtr.  padre 
(die  volkstümlichen  Worte  sind  babbo,  bap);  (rum. 

.tata);  prov.  paire;  frz.  p'ere;  cat.  paire;  span. 
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6925)  pätSrä 


6950)  pävo 


652 


ptg.    padre    (iu    der  Kindersprache    dafür    8p an. 
taita;  ptg.  tatd). 

6925)  pSterä,  -am  f.  (pateo),  Opferschale,  span. 
I)dtera  (daneben  patena,  entstanden  durch  Suffix- 
vertauschung  aus  patina),  Deckel,  grofse  Schau- 
münze; ptg.  patera,  Opferschale,  gel.  Wort.  Vgl. 
C.  Michaelis,  St.  p.  252;  Caix,  Giern,  di  fil.  rom. 
II  68.    S.  auch  patina. 

6926)  [pStibilis,  -e  (patior),  erträglich,  empfind- 
sam; ital.  patibile  ,,pa8sibile  e  paziente",  patevole 
„tolerabile",   vgl.  Canello,  AG  III  320.] 

6927)  [pätibulum  n.,  Halsblock;  it ii\.  patibolo, 
Galgen,  Ead,  Richtplatz.] 

6928)  *pätidus,  a,  um  (patere),  geräumig;  dav. 
nach  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  51,  span.  ftg.pdtio, 
pdteo,  Hof,  8.  ob.  pat-,  patt. 

6929)  patiens,  -entern  (Part.  Präs.  von  pnti), 
erduldend,  geduldig;  ital.  paziente;  frz.  patient, 
(als  Sbst.  der  zur  Hinrichtung  Verurteilte);  span. 
ptg.  paciente.  —  *patius  (für  paticus)  =  ital. 
pazzo,  geistig  leidend.     Vgl.  Nigra,  AG  XV  130. 

6930)  pätigntia,  -am  f.  (pati),  Geduld;  ital. 
pazienza;  frz.  patience  (als  Pflanzenname  wird  das 
Wort  von  Littre  für  volksetymologisch  aus  dem 
deutschem  „Pattich"  =  lat.  lapathium  entstanden 
erklärt,  was  schon  um  deswillen  höchst  unwahr- 
scheinlich, weil  patietwe  gar  kein  volkstümliches 
Wort  ist);  span.  ptg.  paciencia;  überall  nur  ge- 
lehrtes Wort.    Vgl.  Berger  s.  v. 

6931)  pfitinä,  -am  f.,  Schale;  davon  nach  Diez 
476  abgeleitet  prov.  pairol-.f,  Pfanne  {*patinol, 
*patnol,  *patrol,  pairol);  span.  perol.  Ableitung 
aus  patera  dürfte  aber  näher  liegen.  Möglich  auch, 
dafs  das.Wort  keltisch  ist.   S.  auch  oben  päriolam. 

69321  *patio,  -Ire  (schriftlat.  patior,  passus  sum, 
pati),  dulden,  leiden;  ital.  patire  „soffrire,  e  arch. 
padire  patire,  digerire;  con  quest'  ultimo  signi- 
ficato,  e  con  quello  di  scontare  la  voce  vive  ancora 
.  in  parecchi  dialetti  dell'  Alta  Italia",  vgl.  Canello, 
AG  III  384;  rum.  pafiu  {patesc)  i}äiii  paiit,  pafi; 
{{ix.  pätir);  span.  ptg.  padecer.  Neben  *patire 
ist  sufferre  =  *sufferire  als  Synonymum  getreten 
n.  namentlich  im  Ital.,  Prov.  u.  Frz.  das  eigentlich 
übliche  Verbum  geworden. 

6933)  *pStriuüs,  *änas,  -um  m.  (pater),  Pate; 
i  t al.  padrino :  prov. pairi-s ;  frz. parrin  u.parrain 
=  *patranus,  s.  Förster  zu  Chev.  as  2  esp.  10769; 
Cohn,  Suffixw.  p.  298;  span.  padrino;  ptg.  pa- 
drinho.     Vgl.  üz  655  parrain. 

6934)  pätriüs,  a,  um  m.  {pater),  väterlich; 
sard.  padriii,  chiaro,  vgl.  Salvioni,  Post.  16. 

6935)  pStrSnns,  -um  m.  {pater),  Schutzherr; 
ital.  patrono,  Schutzherr,  patrone,  SchifTsherr; 
padrone,  Dienstherr,  vgl.  Canello,  AG  III  384; 
sard.  padronu;  frz.  patron,  Schirmherr,  in  über- 
tragener Bedtg.  Vorbild,  Muster,  Modell,  vgl.  über 
diesen  Bedeutungswandel  Scheler  im  Dict.  s.  v.; 
span.  padron  und  ptg.  padräo  sind  gegenwärtig 
nur  in  der  abgeleiteten  Bedtg.  ,, Vorbild"  etc.,  sowie 
in  bestimmten  technischen  Bedeutungen  üblich. 

6936)  [*paucinus,  a,  am  (Demin.  zu  paucun), 
wenig;  (ital.  pochino,  v.  poco  abgeleitet);  rum. 
pufin,  dazu  das  Vb.  impu{inez  ui  at  a,  mindern, 
abschwächen  u.  dgl.;  nach  Schuchardt,  Z  XV  ist 
pu^in  =  ital.  piccino.] 

H937)  pancitSs,  -ätem  f.  iimucus),  Wenigkeit, 
geringe  Anzahl;  altital.  pochitä,  von  poco;  rum. 
putinatate,  v.  pufin;  span.  poquedad;  ptg.  pou- 
quidade. 

6938)  paucus,  a,  um,  wenig;  ital.  poco;.  (rum. 


das  Demin.  pufin);  rtr.  pauk,  pok,  poetx  etc.,  vgl. 
Gärtner  §200;  pr o  v.  pawc-s  (bedeutet  auch  „klein"); 
altfrz.  poc,  poie,  Adj.,  poc,  pol  (Adv.  =  pauco, 
vgl.  Meyer-L.,  Z  IX  144  u.  Roman.  Gr.  I  §  289,  s. 
auch  Ascoli,  AG  X  265  Anm.  1),  pau,  pou,  peu 
■=  pan\c]uni,  Adv.;  neufrz.  peu.  nur  Adv.,  vgl. 
Dz  657  s.  V.;  cat.  poc;    span.  poco;  ptg.  pouco. 

6939)  pauper,  -perem  (paupcr  mulier,  non  pau- 
pera  mulier  App.  Pr.  42),  arm;  ital.  povero;  rtr. 
pauper,  pöver.  pere,  püere,  vgl.  Gärtner  §  72; 
prov.  pobre:  frz.  pauvre;  cat.  span.  ptg.  j)o6re. 

6940)  paupertäs,  -ätem  /'.  {pauper),  Armut; 
ital.  povertä;  frz.  {poverta) ,  pauvrete;  span. 
pobredad;  (ptg.  pobreza  =  *pauoeritia). 

6941)  pansS,  -am  f.  (navatg),  Unterbrechung, 
Stillstand;  ital.  j)aiisa  „fermata",  posa  „riposo, 
quiete",  vgl.  Canello,  AG  HI  328;  rum.  paos  m., 
Ruhe;  ^rov.  pausa,  pauza;  frz.  pause;  cat.  span. 
ptg.  pauna. 

6942)  [*pausa  +  *langa  (vgl.  oben  No  5483)  = 
ptg.  pousatousa,  Schmetterling  (eigentlich  ein  der 
Kindersprache  angehöriges,  dem  Reime  zu  Liebe 
gebildetes  Wort).  Vgl.  Dz  467  mariposa ;  Storm, 
R  V  180:  ßaist,  Z  V  246;  C.  Michaelis,  Mise.  145.] 

6943)  pauso,  -äre  {pausa),  aufhören,  ruhen  (im 
Roman,  hat  sich  die  transitive  Bedeutung  „ruhen 
lassen,  zur  Ruhe  bringen,  niedersetzen"  entwickelt, 

j  80   dafs    das   Verbum    sich    begrifflich    mit    pono, 

I  posui  positum  ponere  berührt,  dessen  Perfekt-  und 

!  Supinstamme   es   auch   lautlich   nahe  steht);    ital. 

i  pausare,  aufhören,  posare,  niedersetzen,   ripo.iare, 

\  ruhen  lassen,  ruhen,  dazu  das  Sbst.  riposo,  ruhen; 

!  prov.  pausar,  repausar  (aul'serdem  depausar,  dis- 

pausar,  espausar,  empausar,  perpausar,  supausar 

für   deponere    etc.);    frz.    pauser,   poser,    reposer 

(aufserdem  deposer,  disposer,  exposer,  imposer,  pro- 

poser,  supposer  für  deponere  etc.) ;  span.  pausar,  po- 

sar.  dav.  abgeleitet  posada,  Ruheplatz,  Gasthaus, 

Wohnung;  ^tg.pausar.pousar.  Vgl.  Dz 239 paMsare. 

6944)  altnfränk.  *paata  (vielleicht  zusammen- 
hängend mit  dem  Stamme  patt,  pat),  Pfote;  prov. 
pauta;  altfrz. po«.  Vgl.  Dz659poe;  Mackel  p.  119; 
über  mundartliche  Formen  vgl.  Gröber,  ALL  IV  443. 

6945)  pSvS, -am  /.,  Pfauhenne;  (rum.  päunä); 
span.  pava;  (ptg.  pavoa). 

6946)  Paria,  Städtename;  davon  vielleicht  ital. 
pavese,  ein  (in  Pavia  verfertigter?)  grofser  Schild; 
auch  palvese;  fri.pavois;  span.  paves;  ptg.  pavez. 
Vgl,  üz  289  pavese;  Schuchardt,  Z  XV  112. 

6947)  [pavidus,  a,  um  {paveo),  zaghaft;  ital. 
span.  pdvido;  posch.  pavio;  ptg.  pavido.] 

6948)  päTimentnm  n.  (pavio),  Estrichboden; 
it&l.  pavimento  w.  palmento  ,,il  pavimento  sul  quäle 
gira  la  macina  del  molino.  La  controprova  di  questa 
etimologia  e  in  palmiento  che  si  trova  per  pavi- 
mento nella  Hist.  rom.  presso  il  Muratori,  Antiqu. 
it.  III  309:  ,tutto  lo  palmiento  della  sala  era 
eoperto  di  tapiti'.  Palmento  s'e  svolto  Aa,  pav'mento 
paumento,  con  1'  au  in  al,  come  in  aldace,  laldarc, 
cfr.  Ascoli  I  157",  vgl.  Canello,  AG  III  332;  rum. 
pamint;  prov.  pavement-z,  paytnent-z;  frz.  pave- 
ment  (u.  pave),  paviment  in  Uial.  Greg.  35,  11  u. 
94,  24  ist  wohl  Latinismus;  cat.  paviment;  alt- 
span.  pavimiento;  neuspan  ptg.  pavimento; 
fast  überall   nur  gel.  W.     Vgl.  Cohn  p.  109  Anm. 

6949)  päTiO,  -Ire,  schlagen,  stampfen,  pflastern; 
frz.  paver  (für  *pavir),  pflastern,  pave,  Strafsen- 
pflaster,  vgl.  Dz  656  pavir. 

6950)  pävo,  -önem  w.,  Pfau;  ital.  pavone,  paone, 
pagone,  dazu  das  Vb.  pavoneggiarsi,  sich  brüsten ; 
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rum.  päun,  dazu  das  Vb.  päunesc  ii  it  i,  sich 
brüsten;  prov.  pao-s,  paus;  frz.  paon  (spr.  i)an), 
dazu  das  Vb.  pavaner,  gleichsam  *pavanare  von 
*pavanus,  wie  ein  Pfau  stolzieren,  seltener  panader; 
cat.  pago;  BTp&n.  pavo,  pavon;  ptg.  pavö,  paväo, 
(die  erstere  Form  bedeutet  „Truthahn"),  dazu  das 
Vb.  span.  ptg.  pavonearse,  sich  brüsten. 

6951)  pavör,  -örem  m.  u.  *paTüra,  -am  f. 
{paveo)  [pavor,  non  paor  App.  Probi  176),  Furcht; 
ital.  ^aura  (vgl.  Förster,  Z  III  500  u.  dagegen 
G.  Paris,  E  X  46  [s.  auch  VII  472],  Cornu,  R  XIU 
296,  Cohn,  Suffixw.  p.  177  Anm.),  dazu  das  Vb. 
s-paurar,  s-paunr,  erschrecken;  sard. pore;  prov. 
pavor-s,  paor-s,  dazu  das  Vb.  espavordir,  espa- 
ordir,  espaorir,  altfrz.  paour;  neufrz.  peur; 
cat.  wie  prov.;  ST^an. pavor,  pavura,  dazu  das  Vb. 
espavorecer ;  ptg.  pavor,  dazu  das  Vb.  espavorecer. 

*paTüra  s.  pavor. 

6952)  päx,  päcein  f.,  Friede;  ital.  paee;  rum. 
pace;  prov.  pate;  frz.  paix;  cat.  pats;  span. 
ptg.  paz.  —  Über  paisible  s.  unten  *pläcebilis. 

6953)  päxillus,  *päxgllns, -nm m.  Pfahl;  prov. 
paissel-s;  frz.  paisseau;  vgl.  Cohn,  Siiffixw.  p.  49. 
Vgl  Dz  653  paisseau;  Gröber,  ALL  IV  430;  För- 
ster, Z  V  99,  ist  geneigt,  *plaxum  (Grundform  von 
prov.  plais,  altfrz.  plessie  etc.)  von  pax-illus 
abzuleiten,  aber  die  Annahme,  dafs  l  nach  p  ein- 
geschoben worden  sei,  ist  doch  kaum  statthaft, 
man  wird  an  dem  von  Diez  658  plais  aufgestellten 
Grundworte  plexum  festhalten  u.  den  Wechsel  von 
e  zu  a  aus  Anlehnung  an  paissel  erklären  müssen. 
Für  Ableitungen  aus  paxiUus  erklärt  Caix,  St.  440, 
ital.  passone  „legno  lungo  e  grosso",  passina  „ar- 
chitravo",  prov.  paisso. 

6954)  peccätor,  -örem  ni.  {pecco),  Sünder;  ital. 
peccatore;  [Tnm.päcätuitor);  prov.  peccaire;  frz. 
pecheur;  span.  pecador;  ptg.  peccätor. 

6955)  peccätum  n.  {pecco),  Sünde;  ita,\.  peccato ; 
TViVa. pacat ;  ^proy. per,cat-z;  irz. peche;  ca.t.pecat; 
span.  pecado,  dazu  das  Dem.  pecadillo,  wov.  ital. 
peccadiglio ,  -a,  frz.  peccadiUe;  ptg.  peccato. 

6966)  pecco,  -äre,  sündigen;  ital.  peccare,  dazu 
das  Vbsbst.  pecca,  Fehler,  Mangel;  (rum.  paca- 
tuesc  ii  it  i);  prov.  peccar,  dazu  das  Vbsbst.  pecca, 
Fehler;  frz.  pecher,  dazu  altfrz.  das  Vbsbst.  pec, 
Mitleid,  vgl.  Gaspary,  Z  XIII  325;  cat.  peccar; 
span.  pecar,  dazu  das  Vbsbst.  ^^eca,  Fleck;  ptg. 
peccar,  dazu  das  Vbsbst.  pecha,  Fehler,  (pecar, 
wurmstichig  werden,  peco,  verdorben,  von  Früchten, 
dürften  zu  dem 'Stamme  pik,  stechen  etc.,  gehören, 
vgl.  das  deutsche  „einen  Stich  bekommen"). 

6967)  peeorS  h.  (PI.  v.  pecus),  Kleinvieh,  Schafe, 
dann  als  Sing,  gefafst  Schaf;  ital.  pecora,  Schaf,  j 
friaul.  piora,  venez.  piegora,  lomb.  pegara, 
genaes.  pegoa,  tic.  pavra,  monf.  ^ejoca,  valses. 
peura,  vgl.  Salvioni,  Post.  16;  vgl.  Dz  389  s.  v. 
S.  oben  otIs. 

6968)  *p6cÖräriÜ8,  -um  m.  [pecus),  Schäfer; 
ital.  pecorajo;  rum.  pecurar;  ptg.  pegureiro. 

6959)  pScten,  -inis  n.  {pecten.  non  pectinis, 
App.  Probi  21,  vgl.  ALL  XI  61),'  Kamm;  ital. 
pettine,  davon  abgeleitet  pettignone,  die  mit  Haaren 
bewachsene  Gegend  der  Schamteile  (prov.  penche- 
nilli-s,  frz.  penil,  span.  empeine;  schon  im  Lat. 
wird  pecten  auch  in  dieser  Bedtg.  gebraucht,  s. 
Georges);  rum.  piepten;  prov.  penche-s ;  frz. 
peigne;  cat.  pinte;  span.  peine,  Kamm,  pechina, 
Kammmuschel  (schon  pecten  hat  auch  diese  Bedtg.); 
ptg.  pente.     Vgl.  Dz  243  pettine. 

6960)  pSetiuärlus,   -nm  m.   [pecten),   Kamm- 


!  macher;  ital.  pettinajo;  rum.  pieptenar:  frz. 
peignier;  cat.  pentiner;  span.  peinero;  ptg. 
pentieiro. 

6961)  pectino,  -äre  [pecten),  kämmen;  ital. 
pettinare;  rum.  piepten  ai  at  a;  prov.  penchenar ; 
frz.  peigner;  cat.  pentinar;  span.  peinar;  ptg. 
pentear.    Vgl.  Dz  243  pettine. 

6962)  [*pectin5rium  n.  [pecten)  =  frz.  peignoir, 
Überwurf  der  Frauen  beim  Kämmen.] 

6963)  *peetörlna,  -am  f.,  Brust;  ital.  petturina, 
Schnürleib;  rtr.  pichiurina,  Brustfleisch,  vgl.  Ascoli, 
AG  I  88  Z.  1  V.  ob.;  prov.  peitrina,  Brust  (auch 
Harnisch);  frz.  poitrine;  a^aa.  petrina  (veraltet) 
BruBt.  pretina,  Gürtel.  Vgl.  Dz  659  poitrine; 
Gröber,  ALL  IV  430. 

6964)  pectus  n.,  Brust;  ital.  petto,  davon  abge- 
leitet pettiera,  Brustriemen;  sard.  pectus  (?);  ca- 
nav.  pitro,  gozzo  =  pectore,  vgl.  Nigra,  AG  XV 
120;  Tum.  piept,  dazu  das  Vb.  pieptesc  ii  it  i,  sich 
vollstopfen;  rtr.  pez;  prov.  peitz;  frz.  pis,  (das 
übliche  Wort  ist  poitrine,  eine  andere  Ableitung  ist 
Iioitrail,  Brustriemen);  cat.  pit;  spa.D.  pecho  (über 
altspan.  pechos,  Sg.,  vgl.  Cornu,  R  XIII  303), 
Brust,  pe(o,  Brustharnisch;  [espetarse,  sich  brüsten, 
dürfte  trotz  seiner  Bedtg.  mit  pectus  nichts  zu 
thun  haben ,  sondern  nebst  espetar,  anspiefsen ,  zu 
got.  *spiuta,  Spiefs,  gehören,  also  eigentl.  bedeuten 
„sich  wie  ein  Spiefs  gerade  halten ,  stolz  einher- 
gehen"); ptg.  peito.  Vgl.  Dz  476  peto  u.  658  pis, • 
Gröber,  ALL  IV  431.  —  C.  Michaelis,  Mise.  143, 
glaubt,  dafs  der  erste  Bestandteil  in  span.  pinta- 
cilgo,  Distelfink,  ptg.  pintasilgo,  pintacirgo  aus 
pectus  durch  Anlehnung  an  pinta  (=  *pincta  f. 
picta),  Farbenfleck,  entstanden  sei,  während  sie  in 
dem  zweiten  mit  Baist,  Z  VII  121  (vgl.  auch  Z  V 
239),  das  Adj.  syricus,  welches  auch  „hochrot"  be- 
deuten soll,  erkennt;  das  Wort  würde  demnach 
einen  rotbrüstigen  Vogel  bezeichnen.  Einfacher  ist 
es  aber  doch  wohl,  unmittelbare  Zusammensetzung 
mit  pinta  anzunehmen.  Diez  477  *•.  v.  erklärte  den 
Namen  aus  pictus  passerculus. 

6965)  pecfiärifls,  a,  um  [pecu),  zum  Vieh  ge- 
hörig; ital.  pecarajo;  Ableitung  ist  viell.  span. 
piara,  Herde,  vgl.  Dz  476  s.  v. 

6966)  pecnliam  n.,  Vermögen  (an  Vieh),  vgl. 
span.  peguj-al,  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  773. 

6967)  pecus,  -örls  n.,  Kleinvieh;  sard.  pecus; 
altumbr.  march.  peco;  rum.  pecure,  PI.  fem., 
Rindvieh;  prov.  pec;  ptg.  pego,  vgl.  Meyer-L.,  Z. 
f.  ö.  G.  1891  p.  773,  Salvioni,  Post.  16  (Dz  650 
pec).  —  Abgeleitet  von  pecus,  pecoris  sind  vermut- 
lich auch  fr z.picorer,  (Vieh  plündern),  marodieren; 
span.  pecorea,  (auf  Vieh  gerichteter)  Plunderungs- 
zug, vgl.  Dz  657  picorer.    S.  oben  pecora. 

6968)  *pedä,  -am  f.  (Vbsbst.  zu  pedäre)  ==  f  rz. 
pie,  Koppel,  Feld,  vgl.  Thomas,  K  XXVI  442. 

6969)  pedamentum  n.  (pes),  Stützpfahl;  rtr. 
piong;  neap.  pedamiento,  fondamento,  sicil.  pi- 
damentu,  vgl.  Salvioni,  Post.  16. 

6970)  pSdSneus,  a,  um  (pes),  zum  Fufs  gehörig; 
sard.  peagna,  Base,  venez.  peagno,  lomb.  pedafl, 
vgl.  Salvioni,  Post.  16;  ».Xtirz. paaigne,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  163. 

6971)  [*pedatienm  n.  [pes),  Wegegeld,  Zoll; 
ital.  yedaggio;  frz.  peage;  span.  peaje;  ptg. 
peage,  peagem.     Vgl.  Dz  239  pedaggio.] 

6972)  [*pgdätio,  -önem  f.  [pes),  Grundlage,  = 
prov. ^ea^o-s;  altfrz. peason,  vgl.  Dz  656  peason.] 

6973)  pSdes,  -item  m.  [pes),  Pufsgänger;  davon 
nach   Diez   658  s.   v.   mittelst   deutschen  Suffixes 
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abgeleitet  fri.  pitaud,  (Fufsgänger,  armseliger  Kerl), 
Bauer,  die  Ableitung  ist  aber  irrig. 

6974)  pgdester,  tris,  tre  (pea),  zu  Fufs  gehend ; 
altfrz.  peestre,  (piestre);  iieufrz.  pietre,  arm- 
selig. Vgl.  Tobler,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XXUI 
(NF  III)  418;  G.  Paris,  RVI  156;  Scheler  im  An- 
hang zu  Dz  808;  Diez  hatte  diese  Ableitung  in  der 
1.  Ausg.  seines  Wtb.'s  gegeben,  sie  später  aber 
fallen  lassen,  worauf  sie  von  Tobler  a.  a.  0.  wieder 
aufgenommen  wurde. 

6975)  pedica,  -am  f.  {ites),  Schlinge;  ital. 
piedica;  venez.  peca;  sard.  peica:  (neapol.  jje- 
dicone,  ceppo);  lomb.  pedeg,  lento;  coro,  pedegd, 
operar  lentamonte,  vgl.  Salvioni,  Post.  6;  rum. 
piedicä;  frz.  piige  m.  =  *pedicum,  vgl.  Neumann, 
Z  XIV  554  u.  561;  ptg.  pejo,  Hindernis,  Wider- 
wille, Bescheidenheit,  Beschämung,  dazu  das  Vb. 
pejar,  bindern.     Vgl.  Dz  476  pejo,  657  püge. 

6976)  pedicOlösus,  a,  am  (pediculus),  voll  von 
Läusen ;  ital.  pediglioso  (Gallicismus,  vgl.  d'Ovidio, 
AG  XIII  393);  frz.  pouiUeux. 

6977)  (pediculus)  *pgducfilu8,  -um  m.  (pes), 
Laus;  ital.  pidocchio;  sard.piogu;  rum.  päduchie; 
T tr.  pluogl,  podl;  prov.  peolh-s;  altfrz.  peoil, 
peou;  neufrz.  pou;  cat.  poll;  span.  piojo;  ptg. 
piolho.  Vgl.  Dz  246  pidocchio;  Gröber,  ALL  IV 
431;  Cohn,  Suffixw.  p.  28. 

6978)  [*pedina^ital.  pediwa,  Bauer  im  Sehach- 
spiel; (diese  Figur  heifst  frz.  pion,  span.  peon, 
ptg.  piao,  Worte,  welche  auf  den  Stamm  pic-, 
stechen ,  zurückgehen  u.  eigentlich  einen  mit  einer 
Pike  oder  sonstigem  spitzen  Werkzeuge  bewaffneten 
Soldaten  bezeichnen).]     S.  unten  pedo. 

6979)  [*pSdiola,  -am  f.  (pes),  Fufsriemen;  dav. 
nach  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  52;  spaü.pihuela, 
piguela  (ptg.  mit  Nasalierung  pinguela)  Eiemen 
am  Fufse  des  Falken,  dazu  das  galic.  Vb.  apiolar, 
auch  ptg.  peyöo,  peyo,  piö,  piöz  soll  hierher  ge- 
hören. Alles  dies  klingt  sehr  unwahrscheinlich. 
Die  Worte  sind  vielleicht  mit  ital.  pinolo  ver- 
wandt u.  gehen  mit  diesem  auf  den  Stamm  pic 
(8.  d.)  zurück.     S.  auch  No  6988.] 

6980)  pedis  unguis  =  span.  pesvna,  Klaue; 
ptg.  pesunha,  vgl.  Dz  476  pesufia. 

6981)  [*pediticfilö,  -äre  {peditum)  =  frz.  pe- 
tiller,  sprudeln,  knistern,  schäumen,  ungeduldig  sein, 
begierig  sein  (in  der  letzteren  Bedtg.  leitet  Scheler 
im  Dict.  s.  v.  das  Wort  von  pistare,  stampfen,  ab 
und  beruft  sich  dafür  auf  die  bei  Palsgrave  sich 
findende  Form  pestüler;  da  dies  Verb  aber  von 
Palsgrave  mit  paddyll  =  patauger  übersetzt  wird, 
so  erscheint  seine  Identität  mit  neufrz.  petiller  als 
sehr  zweifelhaft).  Vgl.  Dz  243  petardo;  Ascoli, 
AG  III  455.] 

6982)  [*pedito,  -önem  m.  (pes),  Fufsgänger; 
frz.  pieton,  vgl.  Dz  240  pedone.] 

6983)  peditum  n.  (pedire),  „crepitus  ventris"; 
ital.  peto;  neap.  pireto  (?),  venez.  peto,  lomb. 
pet,  vgl.  Salvioni,  Post.  6;  frz.  cat.  pet,  (davon 
leitete  Vogel  p.  84  das  prov.  cat.  frz.  Adj. petit, 
klein,  ab,  was,  trotz  aller  Ästhetik,  auf  den  ersten 
Blick  gefallen  kann,  näherer  Prüfung  aber  nicht 
Stand  hält,  s.  unten  pett-);  ptg.^eiio.  Davon  ab- 
geleitet ital.  petardo,  frz.  petard,  Thorbrecher, 
Petarde.     Vgl.  Dz  243  petardo. 

6984)  pedo,  pepedi,  peditum,  pedere,  crepitum 
ventris  edere;  prov.  peire;  altfrz.  poire;  span. 
peer,  dazu  das  Sbst.  pedo;  ptg.  peidar,  dazu  das 
Sbst.  peido. 

6985)  [*pedo,  -önem  m.  {pes),  Fufsgänger;  ital. 


pedone;  -prov.  pezon-s,  davon  abgeleitet pezonj'er-s. 
(Mit   diesen  Worten    berührt   sich    begrifflich    frz. 
pion,  Fufssoldat,   Bauer  im  Schachspiel,   in   dieser 
Bedtg.  auch  span.  peon,  ptg.  piäo,   davon  abge- 
leitet pionnier,   Schanzgräber,    ital.   picconniere, 
span.  jjf'conero,  Worte,  welche  auf  den  Stamm  pic-, 
stechen,  zurückgehen  u.  eigentlich  einen  mit  einem 
spitzenWerkzeuge  ausgerüsteten  Soldaten  bezeichnen ; 
in  Bezug  auf  pion  ist  jedoch  ein  zwingender  Grund, 
I  von    dem    bei    Diez   240    angesetzten    Grundworto 
■pedone  abzugehen,  nicht  vorhanden.    Vgl.  Horning, 
i  Ztschr.  f.  neufrz.  Spr.  u.    Litt.  X»    243;   Fafs,  RF 

III  505.)] 

6986)  *jf>}i.oiTt3g  (v.  *ntjX6v),  Steuermann  (vgl. 
nrjöov,  -ttf.iov) ;  davon  nach  Breusing's  ansprechen- 
der Vermutung,  Niederdeutsches  Jahrb.  V,  ital. 
pedoto,  piloto,  pilota  (wohl  angelehnt  an  jnla), 
Steuermann,  Lotse;  frz.  pilote;  spau.  ptg.  piloto. 
Das  niederländische  pijloot  ist  offenbar  aus  dem 
Romanischen  entlehnt,  nicht  umgekehrt.  Vgl.  Dz 
247  piloto. 

6987)  pedülis,  e  {pes),  zum  Fufs  gehörig;  ital. 
pedule,  Socke. 

6988)  *pedülia  w.  pi.  {pedulis,  y.pes),  Gamaschen, 
{B.GeoTg0s)  =  {?)sTpa.n.pihuela,  Fufsschelle,  am  Fufs 
befestigter  Riemen;  (ptg.  pioz).    Vgl.  Gröber,  ALL 

IV  431 ;    Diez  477  s.  v.    erklärte   pihuela  für   un- 
mittelbar aus  pes,  pedem  abgeleitet.     S.  No  6979. 

6989)  pegma  w.  {nrjy/na;  pegma,  non  peuma 
App.  Probi  85),  ein  zusammengefügtes  Ding;  davon 
nach  C.  Michaelis,  Mise.  142,  vielleicht  lomb.  pelma, 
Honigseim;  rtr.  2}^^'»<^,  glattes,  flaches  Hackwerk, 
Honigfladen;  span.  pelmazo  (das  Vorhandensein 
eines  Priraitivs  pelma  erscheint  zweifelhaft) ,  platt- 
gedrückte Masse,  als  Adj.  schwerfällig.  Dz  476 
pelmazo  nahm  mit  span.  Wortableitern  griech. 
■nsXfia,  Fufssohle,  als  Grundwort  an;  Baist  Z  V 
241  (vgl.  auch  RF  I  442)  stellte  lat.  pemma  (gr. 
Tis/xfia),  süfses  Backwerk,  als  Grundwort  auf,  aber 
der  dann  anzunehmende  Einschub  eines  l  ist  höchst 
bedenklich.  Morel-Fatio,  R  IV  48,  meint,  dafs  pel- 
nutzo  aus  plomaco  =  pilumhaceum  entstanden  sei. 
Vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II  449. 

6990)  neugrieeh.  nslQoq,  xeiQOvviov,  Zapfen  (?) ; 
dav.  nach  Flecbia,  AG  II  313,  vgl.  Parodi,  R  XXVII 
221,  bologn.  moden.  piem.  Wro«,  tappo,  piuola, 
sicil.  pirmii.     Vgl.  oben  epigrus. 

6991)  *pejor,  *pejtts,  für  schriftlat.  pejor,  pejus, 
(Komp.  zu  malus),  schlimmer;  ital.  peggiore,  peggio; 
sard.  peus;  rtr.  pir,  pigiur,  pis;  prov.  c.  r.  pejer, 
pieger,  c.  o.  pejor,  peyor,  peitz;  frz.  pire  =  pejor, 
pis  —  pejus;  cat.  pitjor;  span.  ptg.  peor.  Vgl. 
Gröber,  ALL  IV  431. 

6992)  tu rk.  peksimet-=ita l.^asjmaia  „pasta  con 
zafferano  e  cantucci  cotta  a  pane",  vgl.  Caix,  St.  439. 

6993)  [pelagus,  -um  m.  {nekayog),  Meer  (im 
Roman,  besonders  Abgrund  des  Meeres,  Abgrund 
schlechtweg);  ital.  pelngo;  venez.  pielego;  prov. 
peleg-s,  peleagre-s;  irz.pelaigre,pal.;  (cat.  das  Vb. 
empelegar,  sich  auf's  Meer  begeben);  span.  pie- 
lago;  ptg.  {pelago),  pego.    Vgl.   Dz  240  pelago.] 

6994)  mittelengl.  pelfe.  Beute  (neuengl.  pelf, 
Geld);  davon  altfrz.  pelfre,  Beute,  pelfrer,  plün- 
dern, vgl.  Dz  656  pelfre;    Mackel  p.  83. 

6995)  pelicäuos,  -um  m.  {neXexdv,  -ävoq),  Kropf- 
gans, ital.  pelicano,  frz.  pelican  etc.,  überall  nur 
gel.  W. 

6996)  pellarius,  -um  m.  {pellis),  Fellarbeiter, 
Kürschner;  (ital.  pelKcciere,  pellicciajo  ==  *pelli- 
ciarius) ;  rum.  pielar ;  pro  v.  pelier-s  (u. pelissier-s); 
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t rz.  peaussier;   cat.  pellisser;    a^i  a.n.  pellejero  = 
*pelliculnrius ;  ptg.  pelliqueiro). 
*pelliciäriüs  s.  pelläritts. 

6997)  [*pellicio,  -äre  (pellis)=(?)a.lt{rz.pelicer, 
rupfen  (am  Felle) ;  vermutlich  ebenfalls  auf  peHis, 
bezw.  auf  ein  *pillisco,  -äre,  zurückzuführen  sind 
span.  pellizar,  ptg.  belliscar,  zupfen,  zwicken. 
Vgl.   Dz  475  pelUszar.] 

6998)  pelllcitts,  a,  um  (pelUs),  aus  Fellen  ge- 
macht; \Xsi\.  pelliccia,  Pelz;  frz.  pelisse ,  ptg. 
pellissa.  Vgl.  Dz  240  pelliccia;  Cohn,  Suffixw. 
p.  31. 

6999)  pellieulä,  -am  f.  (üemin.  v.  j'ellis),  kleines 
Fell;  tarent.  piddekya,  Eihäutchen,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  773;  neap. peHecc/un,  canav. 
plija,  vgl.  AG  XIV  114;  Xnach.  pecchia,  pelliccina 
della  castagna,  vgl.  Pieri,  AG  XII  172  Anm.; 
aret.  peglia,  rieci  della  castagna  ist  wohl  =  *pUe<i 
od.  *pmea,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIll  400;  span. 
pelleja,  Hure  (in  dieser  Bedtg.  findet  sich  das  Wort 
bereits  im  Latein  gebraucht,  siehe  Georges),  vgl. 
Dz  475  s.  V. 

7000)  pellis,  -em  f.,  Fell;  ital.  pelle;  sard. 
pedde;  lam. piele;  rtr. pial;  prov.pe^-s;  irz.peau; 
cat.  pell;  span.  piel:  ptg.  j)eUe.  Vgl.  Gröber, 
ALL  IV  432. 

7001)  [*peltrum  ist  das  vorauszusetzende,  völlig 
rätselhafte  Grundwort  für  ital.  peltru,  Zinn;  alt- 
frz.  peautre  (auch  espeautre);  span.  ptg.  peltre. 
Vgl.  Dz  240  peltro.  Auch  keltischer  Ursprung  er- 
scheint ausgeschlossen,  vgl.  Th.  p.  70.] 

pSmmS  s.  pegrmä. 

7002)  pendent-  (Part.  Präs.  v.  pendere);  dav. 
viell.  mundartl.  frz.  podant ,  (Ohr-)Gehänge,  lothr. 
padä,  Piemen,  welcher  die  beiden  Teile  eines 
Dreschflegels  verbindet,  vgl.  Behrens,  Festg.  f. 
Gröber  p.  164 ;  Horning,  Z  IX  509,  nahm  an,  dafs 
pudä  aus  prodan  (Part.  Präs.  v.  prendre)  ent- 
standen sei,  vgl.  auch  frz.  Stud.  V  117. 

7003)  *pendico,  -äre  (poidere),  schweben;  prov. 
penjar ;  frz  pencher;  (alt span. ^iM^ar).  Vgl.  Dz 
656  pencher;  Gröber,  ALL  IV  482. 

7004)  *pendTculo, -are,  leise  schwingen;  mant. 
pinqolar,  vgl.  öalvioni,  Post.  16. 

7005)  »pendiölns,  a,  um  (f.  pendvlus),  schwe- 
bend; ital.  peneolo,  dazu  das  Vb.  penzolare  (da- 
gegen gehört  piiizigliare  wohl  zu  pensüis).  S.  No 
7017. 

7006)  *penditS  (Part.  Prät.  zu  pendere)  =  frz. 
pente,  Abhang,  Vgl.  Dz  656  s.  v.  (wo  auch  das 
Kompos.  soupeiite,  Hangriemen,  angeführt  ist); 
Gröber,  ALL  IV  432. 

7007)  f*pendix,  -icemf,  =  ital.  pendice,  Ab- 
hang, vgl.  Dz  389  s.  ».] 

7008)  pei)do,pependi,  pensfim, pendere,  hängen; 
ital.  pendere,  dav.  das  Sbst.  pendaglio,  vgl. d'Ovidio, 
AG  XIII  412;  rtr.  pender;  prov.  jiendre;  frz. 
pendre,  dav.  das  Sbst.  pendaison;  cat.  pendrer; 
span.  ptg.  pender.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  432. 

7009)  pendülus,  a,  um  (pendere),  schwebend; 
ital.  pendulo  (gel.  W.)  u.  pendolo  (halbgel.  Wort), 
vgl.  Canello,  AG  III  335;  vermutlich  ist  auch  pen- 
tola,  Topf,  =  pendula  anzusetzen  u.  das  t  für  d 
aus  Anlehnung  an  ventola  zu  erklären,  vgl.  Gröber, 
ALL  IV  432,  auch  Diez  giebt  389  s.  v.  diese  schon 
von  Menage  aufgestellte  Ableitung,  welche  sachlich 
darin  begründet  ist,  dafs  bei  offenem  Feuer  der 
Topf  darüber  hängen  u.  also  schweben  mul's.  Auf 
ein  *pendiolus  scheint  ital.  penzolo,  schwebend,  zu 
deuten,  vgL  No  7005  u.  7017. 

Körting,  lat.-roDi.  Wörterbuch. 


7010)  penieilltts,  -um  m.  (Demin.  von  penis), 
Pinsel;  (ital.  pennello);  f  tz.  pinceau;  cat.  pinsell; 
span.  ptg.  pineel.  Das  i  statt  e  erklärt  sich  wohl 
aus  Anlehnung  an  pingere.  Vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  50. 

7011)  peniculus,  -um  m.  (penis,  gekreuzt  mit 
penna)  =  ix&i.  pennechio,  Spinnrocken  voll  Flachs 
od.  Wolle. 

7012)  pennä,  plnnä,  -am  f.,  Feder;  ital.  penna, 
Feder;  rum.  panä;  prov.  pena,  penna  (bedeutet 
auch  „Pelzwerk");  frz.  panne  (s.  ob.  panus),  penne, 
(gel.W.,  in  d.  Bedtg.  „Feder",  „Schreibfeder"  istplume 
das  übliche  Wort);  cat.  penna;  span.  pena  (nur 
in  bestimmten  technischen  Bedeutungen,  das  allge- 
meine Wort  für  ,, Feder"',  bezw.  „Schreibfeder"  ist 
pluma);  ptg.  penna.  Die  bei  Dz  654  panne  auf- 
geführten Worte  gehören  zu  panus  (s.  d.).  Vgl. 
Dz  241  penna;  d'Ovidio,  Gröber's  Grundrifs  I  503' 
Anm.    S.  plnma. 

7013) "'pSnnSefilum n.  (penna), Federbusch;  ital. 
pennacchio;  rum.  penu^ä;  (frz.  panache  gehört 
zu  panus);  span.  ptg.  penacho.  Vgl.  Dz  654 
panache. 

7014)  [*pensäraentum  n.  (pensare),  das  Er- 
wogene, =  p  r  0  V.  piensament-z ;  span.  pensamiento, 
Gedanke;  ptg.  pensamento.     S.  *pensärius.] 

7015)  ""pensärius,  a,  um  (pensum);  ital.  pen- 
siero  „atto  de!  pensare,  l'idea",  aber  auch  „cappiotto 
da  fermare  la  conocchia"  (in  letzterer  Bedeutung 
auch  pensiere).  vgl.  (Canello,  AG  lU  309  u.)  Caix, 
St.  445. 

7016)  [*pensata  (pen.'sare),  das  Erwogene,  =  frz. 
pensee,  Gedanke.     S.  pensärius.] 

7017)  pensilis,  -e  (pendeo),  schwebend,  PI.  pen- 
silla,  zur  Aufbewahrung  aufgehängte  Früchte; 
davon  leitet  Caix,  St.  446,  ab  ital.  penzolo  ,,frutta 
appese",  einfacher  ist  aber  als  Grundwort  *pendiolus 
aufzustellen  (vgl.  auch  das  gleichbedeut.  aretinische 
pendoli  ==  penduli,  seil,  fructus) :  ferner  führt  Caix, 
St.  158,  auf  pensilis  zurück  appisolarsi  „dormic- 
chiare"  (eigentl.  „sich  schaukeln,  um  einzunicken"), 
pisolo  „sonnerello".  Hierher  gehört  wohl  auch 
it Sil. penzigliare,  schweben,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII 
412.  —  Auf  pensile  beruht  wahrscheinlich  frz. 
poele  (aus  poisle),  heizbarer  Eaum,  Ofen  (vgl.  lat. 
balneae  pensiles  „Badezimmer  mit  einem  von  unten 
erwärmten  hohen  Fufsboden"  Val.  Max.  9,  1,  1  ; 
Plin.  9,  168;  Macrob,  Sat.  8,  15,  8  [s.  Georges], 
griecli.  vnoxavoxa);  ptg.  peseo.  Vgl.  Dz  659  ^joeie 
3;  Scheler  im  Dict.  s.  v. 

7018)  pensio,  -önem  f.  (pendo),  Zahlung,  Miet- 
zins; i  t  a l.  pi^ione,  Mietzins;  sonst  nur  als  gelehrtes 
Wort  mit  der  Bedtg.  „Jahrgehalt,  Ruhgehalt":  ital. 
pensione;  frz.  pension  eia.   Vgl.  Salvioni,  Post.  16. 

7019)  penso,  -äre  (Intens,  zu  pendere),  abwägen, 
erwägen;  ital.  pensare  (gelehrtes,  aber  frühzeitig 
auch  von  der  Volkssprache  übernommenes  Wort, 
d'Ovidio,  Gröber's  Grundrifs  I  509  Anm.),  denken, 
pesar,  wiegen,  vgl.  Canello,  AG  III  366;  valses. 
pisee,  essere  indeciso;  pioy.  pezar,  wägen,  wiegen, 
pensar,  pessar,  denken,  dazu  das  Vbsbst.  pensa, 
Gedanke,  Verstand;  frz.  peser,  wiegen,  panser, 
einenVerwundeten  pflegen,  verbinden, penser,  denken; 
cat.  span.  ptg.  pesar,  wiegen,  wägen,  pensar, 
denken,  dazu  das  Vbsbst.  pensa,  Gedanke.  Das 
Rum.  besitzt  nur  ein  Verbum:  pasa,  denken,  sich 
bekümmern.  Vgl.  Dz  248  peso;  G.  Paris,  Mem.  de 
la  soc.  de  ling.  I  161  u.  R  XXV  624.  —  Zu  ijen- 
sare  gehört  das  Partizipialadj.  ital.  pesante,  frz. 
pesant,  schwer,  dazu  das  Sbst.  altfrz.  pesantume, 

42 


659 


7020)  *p6n8lvuB 


7049)  pgrfgctQs 


660 


Schwere,  Kummer,  span.  pesadumbre,  ptg.  pesa- 
diime ,  vgl.  Colin ,  Suffixw.  p.  271.  Siehe  auch 
peasum. 

7020)  [*pensiTns,  a,  nm,  gedankenvoll;  (ital, 
pensivo,  dalür  gewöhnlich  penderoso,  auch  pen- 
soso) ;  prov.  peiisiu-s;  irz.  pensif;  (span.  ptg. 
pensativo,  petinoso).] 

7021)  pensüm  n.  (pendo),  Gewicht;  ital.  peso; 
rum.  päs  (bedeutet  „Kummer");  prov.  pes;  frz. 
poids  (für  pois,  das  d  beruht  auf  gelehrter  gra- 
phischer Angleiehung  an  powdus);  cat.  pes;  span. 
ptg.  peso.    Vgl.  Dz  243  peso. 

7022)  penteeöste,  -en  f.  {nsvzrjxooTri),  Pfingsten; 
ital.  peniecosta;  frz.  penteeöste,  pentecöte  (das  o 
war  ursprünglich  offen,  wurde  aber  später  geschlossen, 
vgl.  Fafs,  UV  III  506;  G.  Paris,  K  X  58,  Förster 
zu  Yvain  5  f.);  (rtr.  cunkeisma);  span.  ptg. 
petita-,  pentecosles  (ptg.  auch  penteeöste)  m.  (alt- 
span.  lisquesma). 

7023)  pepo,  -önem  w.  {ninwv,  -ovoq),  eine  Art 
Melone,  Hebe;  davon  viell.  ital.  popone,  Wasser- 
melone, pippolo  „granello,  aoino",  pipita  (gekreuzt 
mit  pituüa),  Keim,  öpröfsling,  auch  Pfips  d.  h. 
kleine  Schuppe  an  der  Zungenspitze  des  Feder- 
viehes; rum.  pepene,  Wassermelone;  (frz.  pepin, 
Obstkern,  davon  pepiniere,  Baumschule);  span.  pe- 
pirio,  (jurkc,  pepita,  Obstkern,  Pfips  bei  Hühnern; 
ptg.  pepino,  Gurke.  Der  Bedeutungsübergang  von 
„Melone"  zu  „Obstkern''  ist  schwer  zu  erklären, 
noch  mifslicher  sind  pepie,  pipita,  pepita  mit  der 
Bedtg.  von  pepo  zu  vereinigen ;  es  scheinen  diese 
Worte  auf  einem  volkstündichen  Stamme  *pip-  zu 
beruhen,  der  (ähnlich  wie  püpa)  zur  Bezeichnung 
des  Kleinen ,  Winzigen  dienen  soll  Vgl.  Dz  657 
pepin;  Caix,  St.  450  (fragt  „varianti  del  lat. 
pappus  indicante   il  granello   di  diverse  frutta?'"). 

7024)  per,  durch;  ital.  per;  rum.  pre  {per  -f- 
ad  8.  No  7026  per  -j-  extra  =  preste,  peste,  per  -\-  in 
=  prin,  per  +  inter  =  printre,  pentrti,  ex  -\-  per 
=  spre,  de  -\-  ex  -\-  per  =  de-pre};  prov.  j)er;  frz. 
par  (in  den  ältesten  Denkmälern  findet  sich  auch 
per;  im  Altfrz.  wird  par,  wie  lat.  per,  zur  Ver- 
stärkung des  Adjektivs  gebraucht,  jedoch  nicht  mit 
diesem  verbunden);  altspan.  altptg.  per,  neu- 
span.  neuptg.  ist  jjor,  nach  Dii'z  =  pro,  dafür 
eingetreten,  jedoch  hat  sich  im  Ptg.  per  in  einzelnen 
Verbindungen  erhalten  (vgl.  aber  über  per,  por, 
par  in  den  romanischen  Sprachen  die  treffliche  u 
inhaltsreiche  Untersuchung  von  Gornu,  R  XI  91, 
u.  dazu  Baist,  Z  VII  635).  —Vgl.  Dz  655  par  und 
Gr.  II»  484:  Cornu,  E  XI  91;  Baist,  Z  VII  635. 

7025)  pera,  -am  /'.,  Ranzen;  dav.  levent.  pe- 
rdca,  vgl.  Salvioni,  Post.  16. 

7026)  per  +  äd=  (rum.)  span.  ptg. ^ara,  nach, 
für,  wegen,  nm  zu  etc.     Vgl.  Cornu,  R  XI  95. 

7027)  perämbtilo,  -äre,  durchwandern,  umher- 
gehen, =  rum.  jireumblii  {primblu,  plimb)  ai,  at  a. 

7028)  perca,  -am  /'.  {ni()xti),  Bartsch;  neap. 
perchia,  vgl.  Salvioni,  Post.  16. 

7029)  percipio,  cepl,  teptfim,  cipere,  erfassen, 
bemerken;  ital.  percepire,  erhalten,  bekommen; 
altoberital.  percever;  rum.  pricep  ui  ut  e,  be-. 
merken;  prov.  percebre;  frz.  percevoir;  cat. 
percebre,  percebir;  span.  percebir,  percibir,  per- 
ceber;  ptg.  per  reber. 

7030)  [*percögriiito,  -Sre,  davon  perchoinded  = 
percognitavit  .,er  liefs  wissen',  nur  in  der  Clermonter 
Passion  V.  118,  vgl.  Dz   107  conto.] 

7031)  pereönto,  -äre  (schriftlat.  gewöhnlich  per- 
contari  v.  coiitus,  eigentl.  mit  der  Ruderstange  den 


Grund  erproben,  ilann  auskundschaften),  fragen; 
span.  preguntar,  fragen;  ^X.^.  pergmitar,  dazu  das 
Vbsbst.  pregunta,  pergunta,  Frage.  Vgl.  Dz  478 
preguntar. 

7032)  percutlo,  cfissl,  eüssum,  cutere,  durch- 
stofsen;  n\)a.n.  pereudir,  eine  Sache  verderben;  ptg. 
perciidir ,  tödlich  verwunden,  {percutir,  schlagen, 
stofsen).     Vgl.  Dz  443  cudir. 

7033)  per  deum,  bei  Gott;  altfrz.  perdiex, 
perdiea,  perbieu;  ueufrz.  parbleu  (mit  euphe- 
mistischer Umgestaltung) ;  span.  pardios,  pardiez. 
Vgl.  Dz  475  pardiez,  655  parbleu;  Cornu,  R  XI  91 
(Cornu  widerlegt  Dioz'  Behauptung,  dafs  die  span. 
Interjektion  dem   Alttrz.  entlehnt  sei). 

7034)  *perditä  (Part.  Prät.  v.  perdere)  =  ital. 
perdita,  Verlust;  (prov.  perdement-z);  frz.  perle; 
(span.  perdida;  ptg.  perda). 

7035)  perditio,  -önem  /.  {perdere),  Verderben; 
ital.  perdizione;  prov.  perdicio-s ,  perdecios; 
span.  perdicion;  ptg.  perdigäu. 

7036)  perdix, -dicem  c,  Reijhuhn;  ital  perdice, 
pernice;  prov.  perdiz;  altfrz.  perdix,  perdrix, 
pietris ;  über  altfrz.  Ableitungen  vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  42;  neufrz.  perdrix;  span.  ptg.  perdis.  Vgl. 
Dz  241  perdice. 

7037)  perdo,  -didi,  -ditum,  -dere,  verderben, 
versehwenden,  verlieren  (let/.tere  Bedtg.  ist  die  im 
Roman,  übliche);  ital.  perdere;  rum  pierd  ui  ut 
e;  rtr.  perder;  prov.  frz.  perdre;  cat.  perdrer; 
span.  ptg.  perdir.     Vgl.  Giöber,  ALL  IV  432. 

7038)  [*perdönäblll$,  -e  {perduno)  =  altfrz. 
pai  donables,  pnrdonnavles.  zur  Vergebung  geneigt, 
vgl.  Tobler,  Li  dis  dou  vrai  aniel  p.  34.] 

7039)  *perdSno,  -äre,  vergeben,  verzeihen;  ital. 
perdoiiare,  dazu  das  \bahsi.  perdoiio ;  prov.  per- 
donnr,  dazu  das  Vbsbst.  perdo-s ,  daneben  perdo- 
nansa  u.  perdonamen-s ;  irz.  piirduuner,  dazu  das 
Vbsbst.  pardon;  sp&n.  perdonar,  dazu  das  Vbsbst. 
perd'in,  daueben  perdonanza;  ptg.  perdoar,  dazu 
das  Vbsbst.  perdäo. 

70401  peregrinüs,  a,  um  [per  -f  ayer),  fremd 
(im  Roman,  ist  das  Wort  Sbst.  mit  der  ursprüng- 
lichen Bedtg.  „einer,  der  über  Land  zieht,  Wanderer"); 
ital.  {peregrino,  Adj.,  ,,in3olito,  squisito"),  pelle- 
(jrino  Pilger,  peWe^rtwa,  eine  Art  Kleid,  vgl  Canello, 
AG  III  361;  (rum.  peregrin,  Pilger;  rtr.  peregrin. 
Fremder);  prov.  peregri-.i;  frz.  pelerin  (daneben 
pelerin);  (cat.  perrgri;  span.  ptg.  peregrino). 
Vgl.  Gröber.   ALL  IV  431. 

7041)  pereo,  il,  itnm,  Ire,  zu  Grunde  gehen; 
ital.  perire;  rum.  pter  pierii  pierit  pieri;  prov. 
perir;  frz.  perir ;  cat.perir;  span.  ptg.  perecer. 

7042)  [*perexcambio,  -äre  =  lum.  preschimb 
ai  at  a,  austauschen.] 

7043)  [*per5xcürto,  -äre  {curtus)  =  rum.  pres- 
curtez  ai  at  a.  kürzen.] 

7044)  f*perexsüco,  -äre  (sucus),  austrocknen,  = 
ital.  prosciugare,  vgl.   Uz  312  suco.] 

7045)  [*perexsrictus,  a,  um  {süeus),  tüchtig 
ausgetrocknet,  geräuchert,  =  ital.  presciutto, 
prosciutto,  Schinken,  vgl.  Dz  312  sueo.] 

7046)  [*perextraicio,  -ere  =  rum.  pestrec  ui 
ut  e,  ohnmächtiir  werden.] 

7047)  *perfäcTo,  -ere  (schriftlat.  perficio),  voll- 
enden; rum.  prefac  ui  ut  e;  prov.  frz.  par- 
faire. 

7048)  *i,erfäctüs,  a,  um  (schriftlat.  perfectus  v. 
perficere)    vollendet,  vollkommen;  frz.  parfait. 

7049)  perfectus,  a,  um  (Part.  Prät.  v.  perficere), 
vollendet,  vollkommen;   ital.  perfetto;    prov.  per- 


661 


7050)  pgrftdiä 


7077)  pgrticä 
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feit-z;  {frz.  parfait  =  *perf actus);  s^Hn.  pSrfecto; 
ptg.  perffitii. 

7050)  perfidTS,  -am/".,  Troiilosigkeit;  ital.  per- 
fidiit  u.  dem  piitgprecbend  ah  ffi'l.  W.  auch  in  den 
übrigen  Sprachen ;  in  volkstümlicher  J'orm  mit  bn- 
metkcnswc  rtera  Bedeutungswandel  cat  span.  ptg. 
/)Oi-/j'rt  (altspan  porfuHn,  altptg.pei/?«).  Hartnäckiur- 
keit,  dazu  das  Vb.  porfinr,  hartnäckig  streiten.  Vgl. 
Dz  477  s.  (.. 

7051)  [perfidfis,  a,  um,  treulos;  ital.  perfido; 
frz.  peifidi'  eu- ,  überall  nur  gel.  W.] 

70521  "'per^änilnum  (für  pergnmenum  v.  Per- 
gamam,  Stadt  in  Myaien,  angeblicher  Ursprungsort 
der  Pergamontbereitung),  Pergament;  ital.  pergn- 
mino;  sard.  hargaminu;  prov.  pargami-s:  altfrz. 
piircnmin,  pf.rmint ;  frz.  parchemin;  cat.  pergnini: 
span.  pergamino;  ptg.  pergaminho.  Vgl.  Dz  655 
parchemin;  Gröber,  ALL  IV  433;  Cohn,  Suffixw. 
p.  219. 

7053)  [pergamfim  «.  {nepyafiov),  Burg.  Anhöhe 
(8.  Georges  .1.  V.);  ital.  pergamo,  Gerüst,  Kaniel, 
vgl.  Dz  389  .'■•.  »;.! 

7054)  pergüla,  -am  /'.,  Vorban,  Veranda:  ital. 
pergola  u.  pergulo;  nenf.  prievolo  u.  piercolo,  vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  773;  venez.  pergola, 
ballatojo,  pulpito;  vsi\te\l.  pergul,  pergamo,  vgl. 
Salvioni,  Post    17. 

70551  perlcülösfls,  a,  um  (pericidum),  gefährlich ; 
ital.  pericoloso,  periglioso;  rum.  pericolnn;  prov. 
perilUis;  frz.  perüleux;  cat  perillos;  span.  ^e^- 
groso;  ptg.  perignso. 

7056)  periculüm  «. ,  (Jefahr;  ital.  perieolo, 
periglio;  aa.  t  d.  pefigulu;  valses.  prigu;  piem. 
privu;  genues.  peigo,  vgl.  Salvioni,  Post.  17; 
rutn.  pericol ;  prov.  perilh-K;  frz.  peril;  cat. 
perill;  span.  peligro;  ptg.  ptrigo. 

7057)  (*peritTo,  -äre  (v.  *periimm,  Durchgang), 
wurde  von  Bartsch,  Z  II  308,  als  Grundwort  zu 
frz.  percer  aufgestellt.  S.  unten  pertüso,  per- 
tflsio.] 

7U58)  [*pertto,  -äre  {peritua);  ital.  peritare, 
abproben,  schätzen,  taxieren  (in  dieser  Bedtg.  nur 
mundartlich),  als  Reflexiv  sich  scheuen  (die  ver- 
mittelnde Bedtg.  war  wohl  „sich  erproben,  sich 
versuchen ,  zaghaft  an  etwas  herangehen").  Diez 
389  ''.  V.  vermifste  zwischen  peritarsi  und  peritus 
den  logischen  Zusammenhang,  glaubte  einen  solchen 
aber  zwischen  peritarsi  und  dem  span.  apretar  = 
*appectorare,  drücken,  drängen,  zu  finden.  Man 
wird  ihm  hierin  schwerlich  beistimmen  können.] 

7059)  peritus,  a,  um,  erfahren,  =  ital.  span. 
ptg.  perito.  Daneben  wird  „erfahren"  durch  ex- 
pertus  =  ital.  esperto,  frz.  expert  (daneben  ex- 
perimente),  span.  ptg.  experto  ausgedrückt. 

70601  *pgrlingo,  -ere  =  rum.  preling,  linsei, 
lins,  linge,  Rifl.,  leck  sein,  Wasser  durchlassen. 

7061)  *perIöngo,  -äre  {longus)  dav.  rum.  per- 
lungesc  ii  tt  i,  verlängern;  prov.  cat.  perlongar, 
daneben  prolongar,  welches  letztere  auch  in  den 
übrigen  Sprachen  vorhanden  ist;  itaL  prolimgare, 
frz.  prolonger,  span.  ptg.  prolongar. 

7062)  [perlongfis,  a,  um,  sehr  lang;  davon  nach 
Caix,  St.  590,  ital.  spiliingone  „uomo  lungo  e 
magro"  (sicil.  ^pirlungo,  altgenues.  perlongo,  mager); 
span.  pilonf/o,  mager,  dünn.] 

7063)  *perluero, -äre  (lucrum)  =  T\xm.perlucrez 
ni  at  a,  vollkommen  machon. 

7064)  *permitto,  misl,  missum,  mittere,  er- 
lauben;   ital.  permettere ;    prov.  frz.    permettre 


(perrnetre);  a^&n.  permitir;  ^ig.permitUr.  Wegen 
der  Flexion  im  Ital  ,  Prov    u.  Frz.  s.  *mTtter6. 

7065)  pSrnä,  -am  f..  Kein,  Hinterschinken,  eine 
Art  Muschel;  altumbr.  altahruzz.  neap.  si- 
cil. pernn ;  neuprov.  pernn ,  Schinken;  span. 
piernn,  Hein;  ptg.  perwa.  Vielleicht  gehört  hierher 
auch  ital  span  ptg.  perno,  Haspe,  Zapfen,  span. 
pernio,  eisernes  Band  an  'l'hüren  u.  Fenstern,  doch 
ist  das  nicht  eben  wahrscheinlich,  schon  weil  im 
Span,  ie  zu  erwarten  wäre.  Im  Ital.  ist  perna 
verloren,  aber  die  Ableitung  perdoccfeiVi,  Perlmutter, 
vorhanden.  Vgl.  Dz  242  ;?er«o,  476  pierna;  Gröber, 
ALL  IV  433.  Thomas  R  XXVI  400,  setzt  auch 
prov.  perna,  Nackenschleier,  Kopftuch  etc.  =  lt. 
perna  an. 

7066)  penio,  -önem  m.  [perna),  Prostbeule  an 
den  Füfsen;  davon  nach  Caix,  St.  444,  mit  An- 
gleichung  an  piede  ital.  pedignoni  „geloni  ai 
piedi". 

7067)  *pernulä,  -am  f.  (Demin.  v.  perna),  kleine 
Muschel,  Perle;  ital.  prov.  perla,  davon  ital. 
perlato,  frz.  perle  „fatto  a  guisa  di  perla",  vgL 
Canello,  AG  III  314;  frz.  perle;  cat.  span.  ptg. 
j}erla  (ptg.  auch  perola).  Vgl.  Dz  241  perla  (Diez 
stellt  als  Grundwort  *pirola,  Birnchen ,  v.  piriim 
auf,  *pernula  erscheint  ihm  bedenklich);  Gröber, 
ALL  IV  433  (G.  verteidigt  pernula). 

7068)  gr.  jieQOväv,  durchbohren;  dav.  (?)  nach 
Thomas,  RXXSI441,  neuprov.  perna(r),  spalten, 
perno,  Spalt. 

7069)  "perpendium  n.  (vgl.  suspendium),  lotrechte 
Lage,  lotrecht  gelegter  Stein;  sicil.  parpagna; 
rtr.  parpauH ;  frz.  parpaing,  parpain,  perpin, 
dazu  das  Vb.  perpigner;  span.  perpiaho.  Vgl. 
G.  Paris,  R  XXVII  401.  Thoraas,  R  XXVI  437  u. 
442,  haste  *perpaginem  (vgl.  compaginem)  als 
Grundwort  aufgestellt. 

7070)  perpetfiälis,  -e  {perpetuus),  durchgängig; 
ital.  perpetuale;  (rum.  pürure,  Adv.,  beständig, 
immer);  T^rov.perpetual-s;  frz.  perpetuel;  altspan. 
altcat.  perpelual.  —  Auch  perpetuus  ist  als  gel. 
Wort  im  Ital.,  Span.,  Ptg.  vorhanden:  perpetuo,  da- 
von das  Vb.  perpetuar{e),  fortwähren  lassen. 

7071)  perpunctüs,  a,  um  [pungo),  durchstochen; 
davon  prov.  perpimh-s ,  gestepptes  Wamms;  frz. 
pourpoint  (pour-  iür  par-);  span.  perpunte,  ge- 
stepptes Wamms,  perpunte,  das  Steppen;  ptg. 
pespvnto,  das  Gesteppte,  dazu  das  Verb  pespuntar, 
steppen.     Vgl.  Dz  661  pourpoint. 

7072)  perscrüto,  -äre,  untersuchen;  span.  pe- 
scudar. 

7073)  persietts,  -um  f.  [persica ,  non  pessica 
App.  Prohi  149,  vgl.  ALL  XI  62),  Pfirsichbaum, 
(malum)  persicum,  persischer  Apfel,  Pfirsiche;  ital. 
persico,  Pfirsichbaum,  persica,  Pfirsiche;  rum. 
persic  (piersi,c),  persica;  prov.  pesseguier-s,  pres- 
seguir-s,  presega ;  frz.  pecher,  peche ;  cat.  presse- 
guer,  presseg;  span.  persico,  prisco,  pejego,  alber- 
chigo;  ptg.  pecegueiro,  pecego,  alperche.  Vgl.  Dz 
242  persica. 

7074)  persona,  -am  f.,  Person;  ital.  persona; 
rum.  persoaiiä;  prov.  persona;  frz.  personne; 
cat.  span.  persona;  ptg.  pessoa. 

7075)  pSrsönälis,  -e  (persona,  persönlich),  = 
ital.  perfonali- ;  frz.  persoiinel  etc. 

7076)  [persttSdeo,  sfiäsl,  sfiäsfim,  sfiädere,  über- 
reden, überzeugen.  =  ital.  persuado,  saasi,  suaso, 
suadh-p;  span.  ptg.  persuadir.] 

7077)  pSrtiea,  -am  f.,  Stange;  ital.  pertica; 
friaul.  piertie;   prov.  perga;   frz.  perche;   cat. 
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7078)  pgrttcä 


7103)  pgtrösgllnbn 
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rum.  petrec  ui  ut  e, 


perca;  (Sfan. piertica,  2'ereha;  ptg. jaercÄa).  Vgl. 
Dz  657  perehe;  Gröber,  ALL  IV  432. 

7078)  stans  perticS;  davon  nach  Bugge,  E  III 
163,  itaL  stamberc/a,  Stangengerüst,  Bude,  schlechte 
Hütte,  Braune,  Z  XVIII  520,  deutet  stambert/a 
als  „Steinberge",  Unterschlupf  in  einem  Felsen,  vgl. 
Steinbock  ;  stambecco;  altfrz.  estamperche ,  auf- 
gerichtete Stange.  Vgl.  Dz  403  stamberga  {Diez 
hielt  das  Wort  für  deutschen  Ursprungs). 

7079)  per  tötüm  inde  =  rum.  pertutinde, 
überall. 

7080)  *perträicio,  -6re 
durchlaufen,  verbringen. 

7081)  pertfindo,  tudi,  tüsnm,  tnndere,  durch- 
stofsen;  s&rA.  pertunghere,  Part,  pertuntu:  rum. 
pätrimd,  trunsei,  truns,  tninde,  durchdringen. 

7082)  *pertnso  und  pgrtaslo,  -äre  (pertusus), 
durchbohren:  {itsil.  pertugiare ,  dazu  das  Vbsbst. 
pertugio,  Loch);  sard.  pertusare,  dazu  das  Vbsbst. 
pertusu;  (rum.  patrunde);  prov.  pertusar,  dazu 
das  Vbsbst.  yjertMs;  altfrz.  l*pertuisier,  daraus  in 
Folge  der  Flexionsbetonung  percier,  pik.  perehier, 
dazu  das  Vbsbst.)  jo^rtuis,  Loch;  neufrz.  ^ercer. 
Vgl.  Dl  24:2  pertugiare  u.  dazu  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  738;  Bartsch,  Z  II  308  (s.  oben  *peritlo, 
-are);  G.  Paris,  E  XV  453  (dagegen,  aber  ohne 
zureichenden  Grund,  Behrens,  Frz.  St.  III  62); 
Gröber,  ALL  IV  433. 

[♦perüstio,  »perflstttlo  s.  cömbflstio ,  com- 
büstttlo.] 

7083)  *per?igaio,  -äre  (schriftlat.  pervigilo), 
die  Nacht  hindurch  wachen,  =  rum.  priveghiez 
ax  at  a. 

7084)  p^rrigilifim  «.,  das  Wachbleiben  durch 
die  Nacht  hindurch;  rum.  priveghiu,  Totenwache; 
span.  \>tfr.  pervigilio,  Wachbleiben,  Schlaflosigkeit. 

7085)  perrineä,  -am  /'.  [vinca  pervinca),  Sinn- 
grün;  i t  a  1.  pemnca ;  valses.  ^eruewco,  ghirlanda; 
iiz.  pervetwiie:  span.  pervenca,  pervema;  ptg. 
pervinca. 

7086)  perrins,  a,  um,  wegbar;  altsien.  perfcto, 
vgl.  Parodj,  R  XXVII  237. 

7087)  pes,  pedem  m.,  Fufs;  ital.  xnede,  (in  ad- 
verbialen Verbindungen  pie),  vgL  Canello,  AG  III 
400;  rtr.  pe,  pei,  pie  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200; 
prov.  pes:  tri.  pied;  cat.  peu;  span.  j>te;  ptg. 
pe.  ~  Aus  dem  Stamm  pede  u.  dem  ahd.  stal, 
Stellung,  Stand,  ist  zusammengesetzt  ital.  piede- 
sfaZ/o,  Fufsgestell;  hz.  piedestcd:  span.  ptg.  pe- 
destal,  VgL  Dz  246  piedestallo.  ~  Aus  altfrz. 
*pief  für  pied  ist  nach  Tobler,  Mise.  72,  entstanden 
frz.  *pieffer,  piaffer,  mit  den  Füfsen  stampfen  (vom 
Pferde);  Gröber,  Z  X  293,  erhebt  gegen  diese  an- 
sprecher.de  Ableitung  mehrere  Bedenken,  unter  denen 
die  Zweisilbigkeit  des  wt  das  gewichtigste  ist.  und 
will  das  Wort  auf  einen  schallnachahmenden  Stamm 
pi-,  der  zum  Ausdruck  von  Vogelstimmen  diene, 
zurückführen,  so  dafs  es  mit  den  meist  nur  mund- 
artlichen Verben  pianner,  piauler,  schreien  (vom 
Truthahn),  piaiüer,  piasser,  piepen,  zu  einer  Sippe 
gehören  würde;  wie  aber  damit  die  Bei'tg.  von 
piaffer  vereinbart  werden  könnte,  ist  schwer  abzu- 
sehen. Gröber  hebt  hervor,  dafs  das  Sbst.  piaffard, 
Prahler,  bei  Du  Bartas,  La  Semaine  V  828,  vom 
Pfau  gebraucht  werde  u.  sich  eigentlich  auf  das 
häfsliche  Schreien  dieses  Vogels  beziehe,  aber  ebenso 
gut  kann  man  nach  dem  Zusammenhange  der  Stelle 
unter  piaffard  den  einherstolzierenden  Vogel  ver- 
stehen. Alles  in  allem  genommen  dürfte  die  Tobler- 
sehe  Ableitung    doch    vorzuziehen   sein.     Dafs    frz. 


Vokalverbindungen,  welche  ihrer  Entstehung  nach 
einsilbig  sein  sollten,  zweisilbig  gebraucht  worden, 
findet  sich  ja  auch  sonst. 

7088)  pestis,  -em,  Pest;  ital.  peste  etc. 

7089)  *pggtalfim  n.  (für  pessulum).  vgl.  Gramm, 
lat.  ed.  Keil  VU  111  u.  205),  Riegel;  ital.  pestio 
(mundartlich  peschio  =  *pesculum);  prov.  peile; 
neu  prov.  pesteu;  altfrz.  2>esle,  p'ele,  vgl.  Thurot, 
Prononciat.  fr^se  II  261;  neufrz.  pene  f.;  cat. 
pestell;  span.  ^tR.  pjecho  {u.  pestillo  =  *pestillum). 
Vgl.  Dz  476  pestillo  (das  Wort  wird  unzureichend 
erklärt);  Bugge,  R  IV  367;  Ascoli,  AG  III  456  und 
461;  Caix,  St.  447;  Gröber,  ALL  IV  434. 

7090)  gr.  Tcezai-ov  n.,  ein  ausgebreiteter  Gegen- 
stand, Blatt,  Platte  etc. ;  dav.  nach  Diez  659  a  1 1  f  r  z. 
poesle,  neufrz. poeZem.,  Thronhimmel.  So  unwahr- 
scheinlich diese  Ableitung  auch  ist,  kann  sie  doch 
zur  Zeit  durch   eine  bessere    nicht  ersetzt  werden. 

7091)  *petien8,  -entern  m.  (für  petens,  Part. 
Präs.  v.petere),  =  \ia,\.  peziente,  peezente,  Bettler; 
ptg.  pedinte.     Vgl.  Dz  389  pezzente. 

petigo  s.  Impetigo. 

7092)  pgtiolttg,  -um  m.  (Derain.  zu  ;)es,  Füfschen), 
Stiel  am  Obst;  ital. ^icciMoZo,  Stiel  am  Obst;  rum. 
picior,  Fufs;  [itz.  petiole  m.);  s ^ a,n.  peeiolo.  Stiel 
am  Obst,  pezuelo,  kleine  Spitze.  Vgl.  Dz  389  pic- 
ciuola. 

7093)  petita,  -am  /'.  (Part.  P.  P.  v.  petere)  = 
ital.  paiita,  die  Verlobte,  vgl.  Caix,  St.  441. 

7094)  Petitor,  -örem  m.  (v.  petere),  Bewerber, 
Bettler;  ital.  petitore;  rum.  pe{itor;  span.  ptg. 
pedidor. 

7095)  petitfim  n.  (Part.  P.  P.  v.  petere),  =  span. 
ptg.  pedido,  Abgabe. 

7096)  mejikan.  petlacalli;  daraus  viell.  span. 
petaca,  Eeisekoffer,  vgl.  Dz  476  s.  v. 

7097)  mejikan.  petlatl;  daraus  vielleicht  span. 
petate,  Binsenmatte,  vgl.  Dz  476  s.  v. 

7098)  peto,  petiTi,  petitnm,  petSre,  erstreben, 
bitten,  fordern;  (ital.  ist  das  Vb.  nur  erhalten  in 
dem  Kompos.  competere,  aufserdeni  neapolitanisch 
in  der  Verbindung  andar  pezzendo,  vgl.  Caix,  St. 
256);  rum.  pefesc  ii  it  i,  werben  (um  ein  Mäd- 
chen); (frz.  prov.  cat.  nur  das  gel.  W.  competer, 
eompetir);  span.  ptg.  pedir  (mit  allgemeiner  Be- 
deutung). 

7099)  petrS,  -am  /'.  {nh^a).  Stein;  ital.  pietra; 
Tum.piaträ;  prov.  peira;  frz.  pierre  (nicht  hier- 
her gehört  ;)eirt>,  s.  *pf8turio) ;  catpedra;  span. 
piedra;  ptg.  pedra. 

7100)  [*peträrla  {petra);  nach  Nigra,  AG  XV 
120,  Grundform  zu  piem.  pitri,  Hühnermagen  (so 
genannt,  weil  sich  in  ihm  häufig  Steine  finden.] 

7101)  *petriea,  -am  /;  {petra),  Steinicht;  dav. 
sard.  pedrighina,  neu  prov.  peiregas,  pierraille, 
peiregd,  erapierrer,  viell.  auch  span.  pedregoso, 
ptg.  pedregulho,  vgl.  Homing,  Z  XXI  458,  und 
Meyer-L.,  Roman.  Gr.  II  399. 

7102)  *petro,  -önem  m.  {petra),  grofser  Stein, 
Treppe;  ital.  petrone  (Caix,  St.  p.  XI  Anm.  2,  ist 
geneigt,  ital.  verone,  Balkon,  für  aus  perrone  ent- 
standen zu  erachten,  womit  man  sich  nimmermehr 
zufrieden  geben  kann);  (rum.  pietroiu) ;  prov. 
peiro-s;  frz.  perron. 

7103)  petroselinön  w.  (Tifrpofft'Aivo»'),  Petersilie; 
ital.  petrosellino,  petrosemolo,  prezzemolo,  pitur- 
seUo,  vgl.  Caix,  St.  453;  rum.  petrinjel;  prov. 
peressüh-s,peyressilh-s,{peUtre-s):  frz. persil;  (cat. 
pelitre,  daneben  julivert);  span.  perigil;  (ptg.  ist 
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7104)  *pgtrBncülö8tis 


7116)  phäsSölös 
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das  übliche  Wort  saha,  das  von  Diez  angeführte 
aipo  =  apium  bedeutet  „Eppich,  Sellerie").  Vgl. 
Dz  243  petrosellino. 

7104)  i^petrunculösus,  a,  nm  (petra),  vielleicht 
=  rum.  petriinchios,  schwerfällig,  roh.J 

7105)  Petrus,  -um  m„  Peter;  auf  diesen  Per- 
sonennamen gehen  vermutlich  zurück  die  Tiernamen; 
1.  Span,  perro,  Hund,  (auch  Adj.  mit  der  Bedtg. 
„hartnäckig"),  vgl.  Dz  476  s.  v.,  wo  auch  das  gleich- 
bedeutende sard.  perru  angeführt  ist;  2.  ital. 
parrocchetto  (vielleicht  mit  Anlehnung  an  pdrroco), 
Papagei;  frz.  jierroquet ;  s-p  stn.  periquito,  vgl.  Dz 
237  parrocchetto.  Dafs  Tiere  mit  gebräuchlichen 
Personennamen  benannt  werden,  ist  ja  eine  überall 
gewöhnliche  Erscheinung.  Für  span.  perro  wäre 
allerdings  pedro  (vgl.  Pedro)  zu  erwarten ,  es  ist 
aber  begreiflich ,  dafs  in  dem  Tiernamen  der  ur- 
sprüngliche Lautbestand  weniger  sorgfältig  erhalten 
wurde,  als  in  dem  Personennamen;  3.  frz.  pitre, 
Dem.  pj'errof,  Hanswurst.  ,,Span.  perro,  langued. 
perre,  Hund,  könnte  iberischen  Ursprungs  sein;  das 
ßaskisehe  gewährt  aber  keine  Stütze  dafür."  Schu- 
chardt,  Z  XXHI  199. 

7106)  kell  (brit.  gall.)  Stamm  pett-,  Teil,  Stück; 
davon  wahrscheinlich  1.  das  Sbst.  ital.  pezzo,  -a, 
Stück;  fxov.  peza,  pessa;  irz.piece;  span.  pieza, 
(das  gleichbedeutende  pedazo  dürfte  =  pittncium 
[s.  d.]  sein);  ptg.  pegn.  Vgl.  Th.  p.  70  S. ;  Diez 
243  schwankte  in  der  Aufstellung  des  Grundwortes 
zwischen  kymrisch  peth  und  griech.  nei^a ;  Gröber, 
Mise.  47,  stellt  als  Grundwort  ein  Adj.  **pet-ius, 
a,  um  (zu  pes),  füfsig,  auf,  welches  er  ans  dem  bei 
Sulpicius  Severus,  Dialog!  U  1,  4,  ed.  Halm,  vor- 
kommenden Sbst.  tripeccias  (=  *tripetias,  Accus. 
PI.)  =  griech.  rgmodaq  erschliefst;  es  erscheint 
aber  diese  Ableitung  als  zu  künstlich,  indessen  auch 
wenn  man  sie  ablehnt,  darf  man  mit  Gröber  an- 
nehmen, dafs  der  Diphthong  in  piece  u.  pieza  ans 
Anlehnung  an  pied-  =  ped-  sich  erkläre  (Ascoli, 
AG  X  84  Anm.  und  268  f.  Anm.,  nimmt  an,  dafs 
das  nachtonige  i  die  Diphthongierung  des  e  bewirkt 
habe).  Wenn  Gröber  keltischen  Ursprung  des  Wortes 
auch  um  deswillen  zurückweist,  weil  das  Vorhanden- 
sein eines  derartigen  Wortes  in  den  pyrenäischen 
Sprachen  befremdlich  erscheine,  so  darf  dagegen 
vielleicht  bemerkt  werden,  dafs  Nomina,  welche,  wie 
*pettia,  als  Mafsbezeichnungen  gebraucht  werden, 
durch  den  Handel  sich  leicht  von  Land  zu  Land 
verpflanzen  und  dafs  die  Einbürgerung  von  *peUia 
in  Hispanien  durch  die  begriffliche  und  lautliche 
Ähnlichkeit  mit  ped-  {pes)  und  dessen  Ableitungen 
begünstigt  werden  mufste.  2.  Das  Verb  *pettare, 
*pittare,  teilen  (vgL  genues.  pittä,  picken),  davon 
wieder  das  Sbst.  itaL  pietanza  [mx  ptetä  angelehnt), 
SpeiseantQÜ  eines  Klostergeistlichen ;  ^pr  o  v .  pitanza ; 
frz.  pitance;  span.  pitahza;  ptg.  pitariga.  Vgl. 
Th.  p.  72;  auch  Diez  247  pietanza  hatte  bereits 
diese  Ableitung  angedeutet.  (Zu  frz.  pitance  gehört 
wohl  auch  pitaud,  armseliger  Kerl,  Lümmel  etc.) 
3.  Das  Adj.  altitäl.  pitetto,  petitto.  klein;  prov. 
petit-z ;  frz.  cat.  petit  (=  gallisch  *pettituos), 
dazu  prov.  altfrz.  cat.  das  Deminutiv  jtetitet. 
Vgl.  Th.  p.  71  f.;  Diez  251  pito  führte  das  Adj. 
auf  den  von  ihm  für  keltisch  gehaltenen  Stamm 
pit-  (s.  pic)  zurück.  4.  Cat.  pisarra:  span.  ptg. 
pizarra,  Schiefer,  vgl.  Dz  477  s.  v.,  indessen  mufs 
diese  Ableitung  als  unsicher  bezeichnet  werden, 
denn  wenn  sie  auch  von  Diez  begrifflich  annehmbar 
gemacht  worden  ist,  so  ist  sie  doch  lautlich  keines- 
wegs  unanfechtbar,   vgl.   unten   pizzari.    Pascal, 


Studj  di  fll.  rom.  VII  95,  zieht  zum  Stamme  pett- 
auch  ital.  pettegola  (gleichs.  *petticul.a),  Vettel, 
aber  schwerlich  mit  Recht. 

7107)  dtsch.  pflüg  =  lombard.  fdö  (aus  plö); 
ladin.  plof,  vgl.  Dz  23  arutro. 

7108)  gr.  (pavög.  Leuchte;  davon  oder  von  (pUQOQ, 
Leuchtturm,  wollte  Diez  133  ableiten  ital.  falb, 
Freudenfeuer,  fanale,  Schiffslaterne,  falotico,  wunder- 
lich (flackerig?);  frz.  falot,  Laterne,  fanal,  Schiffs- 
laterne; ptg.  faröl,  Leuchtturm;  (nicht  hierher 
gehört  selbstverständlich  das  rätselhafte,  auch  von 
Diez  450  s.  v.  unerklärt  gelassene  faro,  feiner 
Geruch,  s.  No  7116).  I'ie  Gleichung  *phanälis^ 
fanale  mag  man  sich  gefallen  lassen,  nicht  aber  die 
von  (pavög  oder  (pÜQog  =  falb.  Die  letztere  dürfte 
vielmehr  zum  Stamme  fla  „blasen"  gehören  u.  eine 
Art  onomatopoietischer  Bildung  sein,  welche  das 
Flackern  der  Klammen  nachahmen  soll. 

7109)  p[h]alSng:a,  -em  /.  (<pa).ayyrj),  Tragebaum, 
Walze;  ital.  palanca,  Pfahl;  (rum.  palanc);  rtr. 
palanca.  [palanh,  Schleifholz);  prov.  ^wtenc-s;  frz. 
palan,  Takel,  Hisse,  palanque,  Pfahlwerk,  dazu  das 
Vh.  palanguer,  palanqner,  aufhissen;  cat.  palenea; 
span. palanca,  Hebcbauni,  davon palancada,Schlag; 
ptg.  alavanca  (angeglichen  an  levare,  heben,  u.  mit 
arabischem  Artikel),  Hebebaum,  pancada,  Schlag. 
Vgl.  Cornu,  R  IX  134;  Gröber,  ALL  IV  426.  Sieh 
auch  planca. 

7110)  phantäsiä,  -am  f.,  Gedanke,  Einfall;  ital. 
fantasia  u.  dem  entsprechend  als  gel.  W.  auch  in 
den  übrigen  Sprachen. 

7111)  *p[h]antasio,  -äre  (?)avrä$t(v),  Erschei- 
nungen, Gespenster  sehen,  Beängstigungen  haben ; 
prov.  pantaisar,  träumen,  angstvoll,  beklommen 
sein,  dazu  das  Vbsbst.  pantais,  Beklommenheit, 
Verwirrung,  Not;  cat.  pantexar,  dazu  das  Vbsbst. 
pantex;  altfrz.  pantaisier,  panteisier,  pantoisier, 
dazu  das  Vbsbst.  (auch  Adj.)  pantoü;  neufrz. 
(mit  Suffixvertausohung)  panteler ,  keuchen.  Vgl. 
Dz  654  pantois  (Diez  wollte  das  Wort  aus  dem  Kel- 
tischen ableiten,  vgl.  dagegen  Th.  p.  109);  G.  Paris, 
R  VI  628  f.  (hier  die  richtige  Ableitung);  Caix, 
St.  111;  Gröber,  ALL  IV  428. 

7112)  Phantasma  n.  (ifävtaafia),  Erscheinung, 
Gespenst;  ital.  fantasma  u.  fantasima  „che,  come 
vuole  la  sua  forma  popolare,  non  ha  l'accezione  filo- 
sofica  di  fantasma",  vgl.  Canello,  AGIIl  398;  prov. 
fantauma;  frz.  fantöme,  Gespenst,  davon  altfrz. 
enfantosmer,  behexen,  vgl.  Horning,  Z  XIX  55,  wo 
die  Lautentwickelung  von  fantöme  eingehend  be- 
sprochen u.  das  Wort  als  Erbwort  erwiesen  wird; 
cat.  fantarma;  span.  Phantasma;  ^ t g.  pli-  u.  fan- 
tasma.    Vgl.  Dz  580  fantöme. 

7113)  *pIiärmSco,  -äre  {(pä(i/xaxov),  (durch 
Tränke)  bezaubern,  =  rum.  farmec  ai  at  a,  be- 
zaubern. 

7114)  (fccQ/taxov  v.,  Gift,  Zaubertrank,  ^  r  u  ra. 
farmec,  Zauber. 

7115)  pharns,  -um  m.  {(päpoi;),  Leuchtturm; 
hierauf  führt  C.  Michaelis,  Prg.  Et.  p.  31,  indem 
sie  eine  kühne  (allzu  kühne!)  Metapher  der  Jäger- 
sprache annimmt,  zurück  ptg.  faro,  Geruchsinn 
der  Hunde;  Cornu,  R  XI  89,  leitet  das  Wort  von 
flagrare  ab.  Dagegen  gehen  auf  pharns  zurück 
span.  farolear,  ptg.  farejar,  sich  wie  eine  Fackel 
bewegen(in  der  Bedtg.  ,.wittern"gehörtptg./'.zu/aro). 

7116)  phaseoltts,  -um  m.  (Demin.  von  phaselus 
=  (päarjloq),  Bohne;  \ta\.  fagiolo,  fagiuolo;  rum. 
fasola;  prov.  faisol-s;  frz.  (faseole)  flageolet  (an- 
geglichen  an  flageolet  =  *flautiolus,  Flöte),   vgl. 
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Fafs,  RP  III  491;  altspan.  faneolo;  neiispan. 
frisol(es),  frijol,  frisuelo;  ptg.  feijäo.  Vgl.  Dz  452 
frisol  (nimmt  yrcsa  als  ürumlwort  an). 

7117)  phäsianus,  -um  m.  (P/iasw),  Fasan;  ital. 
fagiano;  prov.  fauan;  frz.  faisan,  faisant;  c-at. 
faisa;  »y&n.  faimm; -ptfr.  fnimo.  Über  frz.  faisan 
statt  *fainien  vgl.  Cohn,  Siiffixw.  p.  139. 

7118)  phlSIS,  -am  /'.  ((piäXr)),  Tasse,  Schale; 
ital.  fiala:  rum.  fialä;  prov.  fiala,  fiola;  frz. 
phiole.     Vyl.  Dz  657  phiole. 

7119)  [pbilologia, -am  /".  {(püoXoyla).  Philologie; 
ital.  filotoffia:  frz.  phUologie,  zuerst  1547  in  der 
Vitruvübers.  Martin's  vorkommend,  vgl.  Revue 
d'hist.  litt,  de  la  France  IV  284.] 

7120)  philosöphOs,  -um  »i.,  Philosoph,  ist,  wie 
philosiiphia,  allenthalben  ein  blol's  gel.  VV.;  nur  im 
Rum.  hat  es  eine  volkstümliche  Beileutungsent- 
wickelung  genommen,  über  welche  Shaimanu,  RXVII 
599.  eingehend  u.  interessant  gehandelt  hat  (firoscos 
=  Narr).     Vgl.  auch  Behrens,  Metath.  p.  31. 

7121)  philtrum  n.  ((pilt^ov),  Liebestrank;  ital. 
fdtro  „bevanda  magica  e  setaecio  da  filtrare"  und 
feltro  „specie  di  panno  non  tessuto  da  farno  cap- 
pelli,  e  colatojo",  vgl.  Canello,  AG  III  322,  s.  aber 
oben  unter  fllt. 

7122)  Phlebotomus,  -um  vi.  {(pXeßoTÖ/iog),  Lan- 
zette zum  Aderlassen;  piemont.  fiama ;  prov. 
fleeme-a;  &\iivz.fiiemef.;  neuf  rz./Z«ni»ic/.:  (span. 
Herne).  Vgl.  Dz  137  fiama;  Ascoli,  AG  VII  532 
rechts;  Gröber,  ALL  IV  435. 

7123)  phlegma».,  Phlegma;  dav.  viell.  {rz.flem- 
ward,  Faulpelz,  wenn  das  Wort  nicht  etwa  mit  dem 
Namen  der  Vlaemen  zusammenhängt. 

7124)  Phoenix,  -leem  >«.,  Phönix;  com.  f'enix, 
uccello  di  San  Maria,  vgl.  Salvioni,  Post.  17. 

7125)  <pMi%  (n(öi§,  ä<üd|),  ein  unbestimmter 
Wasservogel:  davon  (u.  zwar  aus  dem  Nominativ) 
nach  Dz  452  s.  v.  s  p  a  n.  foja,  Halsbandente. 

7126)  ipQÜTTSiv,  umzäunen;  davon  nach  Dz  373 
s.  V.  ital.  fratta,  Zaun,  einfacher  setzt  man  aber 
wohl  fraeta  seil.  Mepe^  als  Grundwort  an,  ein  Zaun 
ist  ein  durchbrochenes,  weil  aus  in  Zwischenräumen 
gesetzten  Stangen  bestehendes  Gehege. 

7127)  phrengticus,  a,  um,  rasend;  sard.  fre- 
nedigu,  dazu  das  Vb.  frenedüiar,  vgl.  Salvioni, 
Post.  17. 

7128)  Stamm  (pQvy-  (ipQvyavov,  <pQvyiov,  Reis- 
holz); davon  nach  Rönsch  ,  RF  III  371,  das  von 
Diez  373  unerklärt  gelassene  ital.  frusco,  dürres 
Reisig  an  Bäumen,  fiuncolo,  Splitter;  näher  liegt 
es  wohl  an  *früsculum  =  *früxtulum  von  frustum 
(vgl.  *penculvm  =  pesMum  [s.  d.l)  zu  denken. 

7129)  griech.  <pvatj/ia,  das  Blasen,  Schnauben; 
dav.  nach  Tobler,  Sitzungsb.  d.  Berl.  Akad.  d. 
Wiss.,  phil.-hist.  Cl,  23.  Juli  1896,  ital.  fisima, 
wunderlicher  Einfall,  Grille,  vgl.  G.  Paris,  RXXV 
621.  Schuchardt,  Z  XXI  129.  setzt  fisima  =  \s(i-] 
phisma  an,  u.  dies  hat  die  gröfsere  Wahrscheinlich- 
keit für  sich. 

7130)  schallnachahmender  Stamm  pi  zum  Aus- 
druck des Vogelgepiepes;  davon  ital.  pirare,  piepen, 
piulare,  jammern,  piepen  (s.  unten  plorare);  frz. 
piailler,  piauler ,  pianner ,  piasser  vielleicht  auch 
piaffer,  vgl.  Gröber.  Z  X  293,  s.  oben  pes);  span. 
liita,  Lockruf  für  die  Hühner  (vgl.  dtsch.  „put,  put"), 
intar,  pfeifen,  pito,  Pfeife.  Vgl.  Dz  244  piare, 
477  pito. 

7131)  Stamm  pic-,   piec-,  eigentlich  den  Schall 
bezeichnend,    welchen    das   Hacken    gewisser  Vögel  ■ 
(Specht  =  picus,  Elster  =  pica)  mit  dem  Schnabel  i 


hervorbringt  (vgl.  dtsch.  picken),  sodann  in  die 
Hedeutung  dos  Stechens,  andrerseits  des  Spitzseins 
übergehend,  aus  der  letzteren  entwickelt  sich  wieder 
diejenige  des  Kleiuseins,  denn  was  spitzig,  ist  zu- 
gleii-h  dünn  u.  fein,  womit  sich  ja  das  Kleine  nahe 
berührt;  die  wichtigsten  Vertreter  der  auf  diesem 
Stamme  beruhenden  ungemein  zahlreichen  u.  viel- 
gestalteten Wortsippe  sind  etwa  die  folgenden: 
1.  ital  j)icco,  Bergspitze;  prov.  frz.  pic;  span. 
ptg.  jMi'co,-  2.  ital.  picea,  Spiefs,  Pieke;  frz.  pique: 
span.  ptg.  pica;  3.  ital.  piccare,  stechen;  rtr. 
pichir;  prov.  picar;  frz.  piqiier,  davon  piqiire. 
Stich;  span.  ptg.  picar,  dazu  im  Ital.  die  Kom- 
posita apiiiccare,  gleichsam  festpicken ,  anmachen, 
gleichbedeutend  damit  im-,  appicciare  (von  Diez  240 
perjar  zu  pico,  -äre  gestellt,  was  wegen  des  i  unthun- 
lich  ist,  vgl.  No  7 132),  spiccare,  spicciare,  vgl.  Pascal, 
Studj  di  til.  rom.  VII  97;  4.  lat.  pica,  *picca, 
Elster;  ital.  ^/ca;  prov.  piga;  frz.  pie;  span. 
pegtt  (das  e  beruht  wohl  auf  Angleichung  an  pega 
^  picem,  Pech),  ^ica^n ;  ptg.  pega,  vgl.  Gröber, 
ALL  IV  435;  5.  lat.  *piccus  =  picus,  *piccülus, 
Specht;  ital.  picchio ;  rtr.  pichialenn  {=*piccula 
lignuw);  prov.  frz.  cat.  pic,  aufserdem  (?)  mit 
ganz  anderer  Bedtg.  irz.  jneu  {<=  *piculu.<i?) ,  Pfahl; 
span.  2)icn;  ptg.  picangn,  vgl.  Gröber,  ALL  IV 
435,  s.  jedoch  No  6812;  6.  Int.  *2}iccülö,  -are,  wie 
der  Specht  hacken;  ital.  picchiare,  klopfen,  dazu 
das  Vbsbst.  picchio:  7.  rum.  pic,  ein  Bifschen, 
ein  Wenig,  ein  Tropfen,  dazu  die  Verba  picä,  pi- 
curä,  picaturä,  abtröpfeln,  endlich  das  Adj.  pupin, 
vgl.  Schuchardt,  Z  XV  113;  ital.  picc-olo,  picciiio, 
klein;  span.  peqiieüo,  (==  pece-eiio) ;  ptg.  pequeno 
(das  e  aus  i  in  pequeno,  pequeno  erklärt  sich  wohl 
aus  der  Tonlosigkeit;  Th.  p.  73  denkt  an  Zusammen- 
hang, mit  dem  kelt.  Stamme  bacc-,  h>,cc-  ., klein''); 
8.  lat.  pictio,  -äre,  picken,  hacken,  stechen;  ital. 
pizzare  (nur  mundartlich),  stechen,  davon  das  Vb- 
sbst. pizza,  das  Stechen,  Jucken,  pjmciire,  picken, 
zwicken,  dazu  das  Vbsbst.  pizzico.  Zwick,  (*pinzar 
=:  *piiictian;  yg\.  pingo,  *pinetus,  stechen,  dazu 
das  Vbsbst.)  jiinzo,  Stachel,  pinzette,  Kneipzange; 
rum.  pi^c,  Schnabel,  Spitze,  pi^c  ai  at  a,  picken, 
piti^)oiu,  Meise;  prov. pezugar ;  irz.pincer,  epincer, 
epinceler,  zwicken,  dazu  das  Vbsbst.  pinee  (dazu 
das  Demin.  pincette),  Kneipzange;  span.  pizcar, 
kneifen,  dazu  das  Vbsbst.  pizca,  ein  Bifschen,  pin- 
char,  stechen;  ptg.  pisco,  Buchfink,  piscar,  nur 
in  der  Verbindung  piscar  os  olhos,  die  Augen  zu- 
kneifen, blinzeln;  9.  frz. ^«cot,  Spitzkeil,  Spitzhacke, 
picoter,  prickeln,  pioche  (aus  *picochi'),  Hacke, 
picoter,  sticheln,  pion,  eigentl.  Hacker,  Bauer,  davon 
abgeleitet  pionnier  —  ital.  piceoniere,  mit  Hacke 
ausgerüsteter  Arbeiter  oder  Soldat,  vgl.  Horning, 
Ztschr.  f.  nfrz.  Spr.  u.  Litt.  X«  243  u.  Z  XVIII 
226,  wo  lyon.  piv^t,  pioche,  hinzugefügt  wird; 
10.  vielleicht  gehört  hierher  auch  span.  ptg. 
piorno,  Ginster,  „vielleicht  für  picorno  von  pico, 
Spiefs,  weil  diese  Pflanze  lange  dünne  Stengel  treibt, 
weshalb  wir  sie  Pfriemenkraut  nennen";  11.  ital. 
piccdro;  spa.n.  picaro,  Bettler,  Lumpenkerl,  Spitz- 
bube (die  Grundbedeutung  ist  wohl  „.\ufpicker"). 
Vgl.  Dz  245  picco,  246  piccolo,  251  pizza,  477 
piorno;  Ulrich,  Z  IX  429;  Th.  p.  72  ff ;  Gröber, 
ALL  IV  435;  Schuchardt,  Z  XI  500  (s.  oben  unter 
biquadro).  Eine  eingehende  Untersuchung  der 
wichtigen  Wortsippe  fehlt  noch.  Bei  einer  solchen 
würden  namentlich  auch  folgende  zwei  Punkte  zu 
erwägen  sein:  1.  das  Verhältnis  des  Stammes 2'<c(c)- 
zu  der  um  das  gallo -lateinische  beccus  (s.  d.)  sich 
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schliefsenden  Wortfamilie;  2.  das  Verhältnis  des 
Stammes  pic  zu  einer  Anzahl  ihm  begrilflich  nahe- 
stehender, bei  Idez  251  pUo  behandelter  Worte, 
nämlich  mailänd.  pitin,  wenig;  sard.  piticii, 
klein;  rum.  petic,  ein  Stückchen  Zeug  oder  Tuch, 
dazu  das  Vb.  peticisc,  flicken;  prov.  pitar.  schnä- 
beln; altfrz.  pite,  eine  sehr  kleine  Münze,  (henncg. 
pete,  Kleinigkeit),  peterin,  winzig,  apiter,  mit  den 
Fingerspitzen  berühren,  (Scheler  im  üict.  .v.  v.  ver- 
mutet, dafs  auch  pivot,  Zapfen,  hierher  gehöre,  also 
aus  *pitot  entstanden  sei);  span.  pito,  ein  Bifschen 
(nur  in  den  Vorbindungen  no  darsele  un  pito, 
etwas  für  nichts  achten,  no  vnler  un  pito,  gar 
nichts  wert  sein),  piton  Knospenansatz,  pitorra, 
Schnepfe  (d.  i.  Vogel  mit  spitzem  Schnabel  i;  ptg. 
pito.  pita,  -ad((,  gi^ringe  Menge  (z.  B.  eine  Prise 
Tabak),  pHiscar,  ein  wenig  nehmen,  nipp-n.  Es  be- 
darf hinsichtlich  dieser  Worte  noch  der  Feststellung, 
ob  ein  selbständiger  Stumm  pit-  anzusetzen,  oder 
ob  pit-  nur  für  eine  Nebenform  plc-  anzusehen, 
oder  endlich  ob  pit-  als  zusammenfallend  mit  pe.tt- 
(s.  d.)  zu  betrachten  sei.  —  Man  darf  vermuten, 
dafs  die  oben  unter  *pcdicla  aufgeführten  Worte 
dieser  Sippe  zuzuzählen  sind,  endlich  auch  vermuten, 
dafs  zwischen  der  Sippe  pic-  u.  den  unter  epigriis 
u.  nflpog  genannten  Worten  Beziehungen  bestehen. 
pica  s.  pic. 

7132)  picea,  -am  /'.  (pix),  Pechföhre;  1  o  m  b. 
pesa;  venez.  päd.  veron.  pezzo ;  friaul.  lad. 
pezz;  besä  n  9.  j  u  r.  pess.  Vgl.  Mever-  L. ,  Z.  f. 
ö.  G.    1891  p.  773. 

7133)  *plcidus  (pix)  u.  pididus,  pechig;  sard. 
pighidu,  pidigu,  vgl.  Meyer-L. ,  Ital.  (ir.  §  294  u. 
Boman.  Gr.  I  §  410  u.  426;  neuchätel.  pedz, 
vgl.  Horning,  Z  XXII  488. 

7134)  pico,  -Sre  {pix),  mit  Pech  bestreichen, 
ankleben;  (ital.  impcciare  =  *iiiqiit'iare,  impegolnre 
=  *impictilaie,  appicciare,  impicciare  =  *ap-,  im- 
piciare;  berg.  l)egd,  vgl.  Musaafia,  Beitr.  53,  Sal- 
vioni,  Post.  17.  Idez  zieht  hierher  auch  appicare, 
das  aber  zum  Stamme  pic  gehören  dürfte,  wohin 
man  besser  auch,  wegen  ihres  i,  ap-  u.  impicciare 
stellt;  sard.  impigare;  prov.  empegar ;  frz.  em- 
poisser,  teeren,  empeser  [wohl  angelehnt  an  peser, 
schwer  sein|,  stärken);  span.  ptg.  (auch  prov.) 
pegar,  leimen,  heften.     Vgl.  Dz  240  })egar. 

7135)  pictör,  -önem  m.  (pingo),  Maler;  ital. 
pittore;  (ttz. peintre^*pinctor;  span.  ptg. pmior, 
pintndor). 

7136)  plctürS,  -am  /'.  (pingo),  Malerei;  ital. 
pittuia;  frz.  peinture  =  *piuclura;  span.  ptg. 
pintura. 

7137)  picüla,  -am  /'.  (Demin.  v.  pix),  ein  wenig 
Pech:  ital. y/e(/o/a, Pech;  xnm.päcurä;  prov.peiHe. 

pleflg  s   pic. 

7138)  nielv,  trinken,  =  frz.  pier,  zechen  (gelehrt 
gebildetes  und  nur  ganz  vereinzelt  vorkommendes 
Wort),  vgl.  Dz  657  s.  v. 

7139)  pietäs, -ätem /.,  Frömmigkeit;  ital.  ^fetä; 
frz.  piete,  Frömmfgkeit,  pitie,  Mitleid,  dazu  das 
Adj.  pitayable;  dem  entsprechend  als  gelehrtes 
Wort  auch  in  den  übrigen  Sprachen.  Über  frz. 
pitie  vgl.  Darmesteter,  R  V  152  Anm.  4;  Cohn, 
Suffixw.  p.  205. 

7140)  piger,  gra,  grum,  faul,  =  (ital.  pigro), 
lügud.  ^r«(,  gallur.  preu,  tardo,  altoborital. 
prego,  pegro,  pegaro;  rtr.  paiver.  Vgl.  Salvioni, 
Post.  17.    S.  pigritiS. 

714i)  pIgmentQmn.  (pin^w),  Färbemittel, Tinktur, 
Kräutersaft;   altoberital.  pi«y«enti;,  vgl.  AG  XII 


422:  prov.  pimenta,  pimen-s,  Gewürz;  altfrz.  pi- 
ment,  eine  Art  Gewürzwein  (noufrz.  bedeutet  das 
Wort  „spanischer  Pfeffer,  Beifsbeere'');  span.  pi- 
miento,  pimienta,  Pfeffer;  ptg.  pimenta,  PfefiFer. 
Vgl.  Dz  247  pimiento. 

7142)  *pignero,  -äre  (schriftlat.  pignero  von 
pignuK).  verpfänden;  ita,\. pegnorare ;  rtr.  pindrar; 
(prov.  eriptnhar  —  *inpignare;  im  Frz.  fehlt  das 
Vb.,  es  wird  ersetzt  durch  engager,  mettre  en  gage, 
gnge  aber  ist=  germ.  wadjo,  vgl.  Mackel  p.  51); 
altspan.  pendrar;  neuspan.  prendar ;  ptg.  pen- 
horar.  prendar.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  436;  über 
die  span.  ptg  Worte  haben  besonders  gehandelt 
Cuervo  in  der  Einleitung  zu  seinen  .Apuntaciones 
criticas  sobre  el  lenguage  bogotano  (vgl.  Morel-Fatio, 
R  VIII  620  Anm.)  u.  Cornu,  R  IX  135. 

7143)  *pignfi8  n.  (PI.  pignörä,  schriftlat.  plgnun, 
pigimra);  Pfand;  ital.  pegno;  altvenez.  la  pe- 
gnora;  rtr.  pens;  (frz.  gage  =  german.  wadjo, 
vgl.  Mackel  p.  51);  span.  prenda;  ptg.  penhör, 
prcnda.  Vgl.  Dz  468  »»edrar;  Gröber,  ALL  IV 436. 
S.  pignero. 

7144)  plgritiS,  -am  /'.  [piger),  Faulheit;  ital. 
pigrizia  „ch'e  nel  volere",  pigrezza  „ch'e  nella 
natural  crassezza",  vgl.  Canello,  AGIII  343;  neap. 
priezza,  Lustigkeit  (Folge  des  arbeitsfreien,  faulen 
Lebens),  dazu  das  Vb.  prejare.  Vgl.  Salvioni,  R 
XXVIII  104;  prov.  pereza ;  frz. paresse,  dazu  das 
Adj.  paresseux,  faul;  span.  pereza,  dazu  das  Adj. 
perezoso;  ptg.  pregniga,  davon  das  Adj.  pregui- 
(oso.    Vgl.  Dz  247  pigrezza. 

7145)  1.  pIIS,  -am  /.  (aus  pisula  v.  pi^o),  Mörser, 
Trog,  =  ital.  piila:  rum.  piuä;  frz.  pUe,  Walk- 
stoi-k;  span.  pila,  Trog;  ptg.  piläo,  Mörser. 

7146)  2.  pilS,  -am  f..  Pfeiler;  ital.  pila;  frz. 
pile  (bedeutet  auch  ,, Haufen,  Stofs",  ebenso  im 
Span,  und  Ptg.),  davon  abgeleitet  pilier ,  Pfeiler; 
span.  pt/a,  davon  abgeleitet  y)j/«rr,  Pfeiler,  Wasser- 
trog (in  dieser  Bedtg.  von  1.  pila);  ptg.  pilha. 

7147)  3.  pila,  -am  /.,  Ball;  altvenez.  pela; 
span.  ptg.  pWfa,  Ball,  Knäuel;  sonst  nur  Ablei- 
tungen ital.  pillotta,  kleiner  Hall,  pillola,  Pille, 
hilloro  „ciottolo",  vgl.  Caix,  St.  203,  piota  „zoUa 
erbosa",  vgl.  Caix,  St.  47  (während  er  piota  in  der 
Bedtg.  „Fufs"  für  von  pes  abgeleitet  erachtet; 
Diez  390  s.  v.  hielt  plntua,  plaittus  für  das  Grund- 
wort) ;  von  pillola  ist  wieder  abgeleitet  pilldcchera, 
Klunker,  vgl.  Dz  411  zäccaro;  prov.  pelota;  frz. 
pelote,  peloton,  {pillule,  Pille,  gel.  W.);  span. 
ptg.  pelota.  Vgl.  Dz  475  petla;  Scheler  im  Dict. 
pelote. 

7148)  [*piISäriS,  -am  /.  [pileus)  =  rum.  pä- 
lärie,  Hut.] 

7149)  Iplleüs,  -umm..  Hut,  =ital.  span. jpj7eo.] 

7150)  [*pilicellüs,  -um  m.  (Demin.  von  pilua), 
Härchen:  daraus  nach  Caix,  St.  443,  ital.  pedicello 
„cosa  da  nulla".] 

7151)  *pilio,  -are,  plündern  (wohl  Nebenform 
zu  pUare,  welches  iui  Spätlatein  mit  der  Bedtg. 
„plündern"  angetroffen  wird,  s.  Georges  unter  pilo; 
die  Erhaltung  des  i  als  i  im  Roman,  beruht  auf  Ein- 
wirkung des  nachtonigen  i);  ita.\.  pigliar,  nehmen; 
rtr.  pigliar,  fangen;  prov.  pilhar;  frz.  piller, 
rauben;  (cat.  span.  pillar;  ptg.  pilhar).  Vgl.  Dz 
246  pigliare  (Diez  schwankte  zwischen  pilare  und 
expilare);  Gröber,  ALL  IV  436. 

7152)  piio,  -äre  {piliis),  enthaaren,  rupfen  (im 
Roman,  auch  schälen);  ital.  pelare;  prov.  pelar; 
frz.  peler,  (davon  der  erste  Bestandteil  ia  pHe-mele 
=  pila  -)-  miicula,    die   Schreibweise  pele,  pesle 
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beruht  auf  Angleichung  an  mele);  c  a  t.  span.  pe- 
lar;  ptg.  pellar.     Vgl.  Dz  240  pelare. 

7153)  [*pilorcluiii(?)  «. ;  ital.  pilorciu  „avaro", 
pilorci  „ritagil  di  pelle  che  si  adoperano  come  con- 
cime",  spilorcio  ,,taccagno",  vgl.  Canello,  AG  III 
399;  Caix,  St.  451,  ist  geneigt,  auch  ptrc/iio,  geizig, 
hierher  zu  ziehen.] 

7154)  pilösüs,  a,  um  (püus),  haarig;  ital. 
piloso  u.  peloao,  vgl.  Canello,  AG  III  333;  rum. 
peros;  prov.  cut.pelos;  span.  ptg.  peloso;  (frz. 
pelouse,  Rasenplatz). 

7155)  [*piIücco,  -äre  (pilus),  Haare  ausraufen; 
ital.  piluccare,  Trauben  abbeeren;  rtr.  spluccar, 
ausrupfen;  prov.  pelucar;  frz.  e-plucher  (pik. 
plugiier,  mit  den  Fingerspitzen  auflesen).  —  Dazu 
dasSbst.  sard.  pilucca,  Haarschopf;  ital.  perrucca, 
parrucca,  (falscher  Schopf), Perücke ;  rum.  parrocä; 
frz.  perruque;  span.  j)e?«ca;  ptg.  peruca.  Vgl. 
Dz  247  piluccare.] 

7156)  [*pnuceuin  n.  (pilus),  Haar:  ital.  peluzzo, 
peluccio,  Haar:  frz.  peluche.  haariges  Gewebe, 
Plüsch  ;  cat.  pelussa,  Wollhaar  der  Früchte,  dasselbe 
span.  peluza,  pelusii.     Vgl.  Dz  656  peluche. \ 

7157)  [*pilüria,  -am  /'.  (pilus),  Haare,  Wolle; 
ital.  peluna  „la  prima  lanuggine  degli  animali'", 
peluja  „peluria.  la  buccia  interiore  delle  castagne", 
vgl.  Canello,_  AG  III  337.] 

7158)  [*pilQtiniii  n.  (v.  pilum)  ist  nach  Diez  440 
die  Grundform  zu  span.  ptg.  i*p>lueo),  chuso, 
Wurfspiefs,  Pfeil.] 

7159)  pilfls,  -um  m.,  Haar  (am  Leibe) ;  ital. 
pelo ,  davon  abgeleitet  appilistrarsi  „azzuffarsi'" 
(vielleicht  auch  span.  pelear,  kämpfen,  s.  oben  na- 
Xaifiv),  vgl.  Caix,  St.  156;  rum.  per;  prov.  pel-s, 
pelh-s;  frz.  poil;  cat.  pel;  span.  ptg.  pelo. 

7160)  [*pimpinellä,  -am  f.,  Pimperaelle;  ital. 
pimpinella;  rum.  pimpine;  frz.  piinprenelle ,  vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  20:  cat.  pampinella;  span.  pt»n- 
pinela.  Der  Ursprung  des  Wortes  ist  unaufgeklärt; 
gemeinhin  führt  man  es  auf  *bipennella,  ""bipennula 
zurück ;  an  pampinus  zu  denken  verbietet  der  Sinn. 
Vgl.  Schaler  im  Dict.  pimprenelle.] 

7161)  ndd.  ndl.  engl,  pln,  Nagel;  ptg.  pino, 
Nagel,  Zwecke,  vgl.  Dz  477  «.  v;  Th.  p.  87  ver- 
neint keltischen  Ursprung. 

7162)  *pinäceä,  -am  f.  (pinus)  =  ital. /»iwaccio, 
eine  Art  Schiff;  frz.  pinasse;  span.  pinaza.  Vgl. 
Dz  248  pinaccia. 

7163)  Stamm  pine-;  auf  einem  Stamm  piiic- 
(vielleicht  mit  pu-n-go  zusammenhängend),  stechen, 
scheint  zu  beruhen  cat.  span.  ptg.  ^ewcn,  staoh- 
liches  Blatt  (z.  B.  der  Brennnessel),  Peitsche.  Kel- 
tischen Ursprung  des  Wortes,  den  Diez  475  s.  v. 
vermutete,  stellt  Th.  p.  78  iu  Abrede. 

7164)  [""plncio,  -önem  m.,  Finke;  nach  Schu- 
chardt,  Z  XV  153,  Grundwort  zu  ital.  pincione; 
frz.  pinson.] 

7165)  [Plndärus, -um  J».,  Pindar;  dav.  frz.  pm- 
dariser,  geziert,  schwülstig,  schreiben  (zuerst  von 
La  Maire  im  J.  1516  gebraucht,  vgl.  Revue  d'hist. 
litt._de  la  France  IV  283).] 

Pineas,  a,  um  s.  pinus. 

7166)  piugo,  pinxi,  *pinctum  (für  pietnm), 
pingere,  malen;  ital.  pingo,  pinsi,  pinto, pingere ; 
(rum.  pinge  in  depinge,  fehlt  b.  Cibac);  prov. 
penh,  peis  und  peins,  peint,  penher;  frz.  peins, 
peignis,  peint,  peindre;  (cat.  span.  ptg.  pintar 
=  *pinctare).  Vgl.  Dz  656  peindre:  Gröber,  ALL 
IV  437. 

7167)  pingrüis,  -e,  fett;  sard.  pingu,  Sciimalz, 


Fett;  valtell.  valbreg.  penk ,  Butter;  mail. 
com.  penc,  grasso,  rigoglioso,  vgl.  Salvioni,  Post.  17; 
span.  pringue,  fett,  pringar,  mit  Fett  bestreichen. 
Vgl.  Dz  478  pringue,  wo  bemerkt  ist  „Einschiebung 
des  r  nach  einem  Konsonantanlaut  ist  im  Span, 
nicht  unhäufig". 

7168)  pini  pfillns;  dav.  nach  C.  Michaelis' 
höchst  unglaubhafter  Vermutung,  Frg.  Et.  p.  52, 
cat.  pimpollo,  ptg.  pjimpolho.  Siehe  oben  pam- 
pinus. 

7169)  ndd.  piuke,  eine  Art  Lastschifi;  davon 
vermutlich  frz.  pingue;  span.  pingue,  pinco;  ptg. 
pinque  m.    Vgl.  Dz  248  pinque. 

7170)  pinnä,  -am  /'.,  Feder,  Mauerspitze,  Zinne; 
ital.  penna,  Feder,  davon  pennone,  Fahne;  sard. 
pinna,  Feder;  rum.  panä,  Feder,  Pinsel;  prov. 
pena:  frz.  penne;  cat.  (penna,  Feder),  penya, 
Klippe,  Fels;  span.  pe»«,  Klippe,  Fels;  ptg.  penfea, 
Klippe,  Fels.  Vgl.  Dz  241  penna;  Gröber,  ALL 
IV  437. 

7171)  pinnäcülum  n.  [pinna),  Zinne,  =  ital. 
pennacchio;  frz.  pinnade  (gel.  W.),  Zinne,  Gipfel. 
Vgl.  Dz  241  penna. 

7172)  *pIniiTo, -önem  »«.  (pinna),  Zinne,  =  ital. 
pignone,  Mauerdamm;  frz.  pignon.  Zinne.  Vgl. 
Gröber,  ALL  IV  437. 

7173)  *pinsio,  -are  (v.  pinsm)  =  ital.  pigiare, 
pressen.     Vgl.  Dz  390  s.  v. ;  Gröber,  ALL  IV  437. 

7174)  pinso,  -äre  (auch  piso,  -äre),  zerstampfen; 
rum.  pjses  ai  at  a;  campob.  pesä;  obwald. 
pesar;  prov.  pizar,  stofsen;  frz.  piser;  span. 
pisar,  treten,  dazu  pisa,  Fufstritt,  pisada ,  Stofs 
mit  dem  Fufse,  Fufsstapfe ;  ptg.  pisar,  pisa,  pi- 
sada (wie  im  Span.),  aufserdem  pisao,  Walkmühle. 

7175)  piniis,  -um  f.,  Fichte;  ital.  pino,  (davon 
das  befremdlich  gebildete  pincio ,  Ficlitenapfel) ; 
neap.  pigno,  sicil.  pignu  (=  pineus),  Fichte; 
venez.  pigna,  Fichtenzapfen;  rum.  pin;  prov. 
ixi.pin;  eat.pi;  span.  piwo;  p tg. jptw/io,  (pino, 
Höhepunkt,  vgl.  Dz  477  s.  i;.). 

7176)  piper, -eris  «.,  Pfeffer;  i\,&\.pepe,pecere; 
rMvi.piper:  prov.  pehre-s;  in.  j)oivre;  cat.  pebre; 
span.  pebre;  (ptg.  pimenta). 

7177)  pipilo,  -äre,  piepen;  ital.  pigolare  (vohl 
an p*c  angelehnt);  ptg. pipilar.    Vgl.  Dz  251  picn. 

7178)  pipio,  -önem  m.  (pipo),  Piepvogel  (Täub- 
chen);  ital.  pippione,  piccione,  Taube;  prov.  pi- 
jo(n)-s;  altfrz.  pipjon;  frz.  pigeon;  span.  pichon. 
Vgl.  Dz  245  piccione. 

7179)  pipo,  -äre,  piepen;  das  Vb.  ist  nur  vor- 
handen im  frz.  piper,  auf  einer  Lockpfeife  blasen 
(die  Erhaltung  des  zwischenvokalischen  p  erklärt 
sich  wohl  aus  der  schallnachahmenden  Beschaffen- 
heit des  Wortes),  sonst  nur  dasVbsbst. :  ital.  pipa, 
piva,  Pfeife,  Röhre  i^auch  gleichsam  röhrenartiges 
Fafs,  Tonne),  davon  ^(/fero,  Querpfeife:  rum.  ^ipöj- 
rtr.  ^/a;  prov.  ^impa;  iiz.  pipe,  davon  abgeleitet 
pipeau,Sehalmei,{?fifre,  Querpfeife  und  Querpfeifer), 
piVfre,  Dickwanst  (gleichsam  pfeifenhaft  aufgeblasener 
Bauch),  s'empiffrer,  sich  vollstopfen,  (nach  Diez 
gehört  hierher  auch  pivot  =  ital.  piuolo,  Zapfen, 
8,  jedoch  oben  unter  epigrrus);  span.  ptg.  pipo. 
Vgl.  Dz  251  piva. 

7180)  [pirätS,  -am  m.  (netQaTtjg),  Seeräuber; 
ital.  pirato;  frz.  pirate  etc.  (gel.  W.).] 

7181)  [*pirinOIus, -um  »i.  (pirus),  kleine  Birne; 
kleiner  Zapfen;  dav.  nach  Nigra,  AG  XIV  359, 
ital.  pirillo  u.  dav.  wieder  prillare,  girare  come 
un  pirlo  o  un  paleo,  briüare  (infolge  rascher  Be- 
wegung flimmern),  glänzen.     S.  oben  *berylIo.j 
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7182)  [*pIriolum  n.  (vom  griech.  Stamme  7isi(i-, 
wovon  nei(t(o  etc.),  ist  das  mutmafsliche  Grundwort 
zu  ital.  pirtiolo,  pijuolo,  piuolo,  Zapfen;  frz.  pi- 
ron,  Zapfen,  pirouette  (angelehnt  an  rouette),  Dreh- 
rädchen. Vgl.  Flechia,  AG  II  314  ff.;  Horning, 
Z  XXII  561,  wo  vermutet  wird,  dafs  altfrz.  wire- 
vitte  (Roman  de  Rou,  ed.  Andresen  lU  6473)  = 
altn.  vedhr-viti,  Wetterzeichen,  -fahne  viell.  Grund- 
form zu  girouette  sei.  S.  oben  epi^ns  u.  auch 
unten  quirl  u.  pirula  am  Schlüsse.] 

7183)  'pirttlS,  •am/'.  (Demin.  zu  pirum),  kleine 
Birne;  davon  nach  Dz  241  ital.  etc.  perla,  Perle, 
besser  aber  ist  *pernula  (s.  d.)  als  Grundwort  an- 
zunehmen. Dagegen  sind  Deminutivbildungen  zu 
pirum  altspan.  birlo  (neuspan.  birla),  Kegel; 
ptg.  pirlito,  pilrito,  Birnchen  (davon  pirliteiro, 
pil-,  pelriteiro,  perliteiro,  ein  dem  wilden  Birnbaum 
nahe  verwandter  Laubholzbaum),  pirlete,  Mensch 
nur  80  grofs  wie  eine  Birne,  Knirps,  bilro,  Kegel, 
vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  p.  119.  Vgl.  auch  Nigra, 
AG  XIV  294,  wo  die  Zugehörigkeit  der  unter  dieser 
u.  unter  der  vorausgehenden  Nummer  angeführten 
Wortsippe  zu  pirula  nach<lrücklich  u.  mit  guten 
Gründen  verteidigt  wird,  unerklärt  bleibt  aber  doch, 
wie  in  einer  Anzahl  der  betr.  Worte  das  kurze  i 
sich  als  (  habe  behaupten  können. 

7184)  pirüm  n.,  Birne;  ital.  pera;  rum.  parä; 
prov.  pera;  francoprov.  poro;  frz.  poire;  cat. 
span.  ptg.  pera. 

7185)  pirfis,  -um  /'.,  Birnbaum;  ital.  pero; 
rum.  j/er;  (prov.  perier-s,  peirier-s;  frz.  poirier; 
cat.  perer ;  span.  peral;  ptg.  pereiro). 

7186)  pisfärifis,  a,  um  {piscis},  zu  den  Fischen 
gehörig;  davon  ital.  pescaja  „riparo  che  si  fa  nei 
fiumi  per  rivolgere  il  corso  deÜ'  acqua  a'  mulini  o 
simili  edifizj ,  chiusa  d'acque  per  farvi  la  pesca", 
peschiera  ,,pi8cina,  o  anche  pescaja";  (auf  einer  Neu- 
bildung xtiscar-  +  i-o.  beruhen  pescaria  „piscina", 
pescheria  „pescagione,  la  presa  che  si  fa  pescando, 
l'arte  deila  pesca,  ed  ora  comunemente  il  luogo 
dove  si  vende  il  pesce"),  vgl.  Canello,  AG  III  809 
u.  386;  rum.  pescar,  Fischer;  ptg.  ^ieixeiro,  Fisch- 
bändler. 

7187)  piscätor,  -drem  in.  {piscü),  Fischer;  ital. 
pescntore;  frz.  pecheur;  span.  ptg.  pescador. 

7188)  piscätrix,  -tricem  /'.,  Fischerin;  sard. 
piscadrixi,  lofio  pescatore ,   vgl.  Salvioni,  Post.  17. 

7189)  Piscina, -am /■.,  Fischteich ;  sar  d.  piachina, 
dav.  appischinare,  allagare,  vgl.  Salvioni,  Post.  17. 

719u)  *piscio;  -Onem  m.  {piscis),  grofser  Fisch; 
ital.  pescione ;  frov.  peisso-s;  ixz.  poisson,  Fisch; 
ptg.  peixäo.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  437. 

7191)  piscis,  -em  m.,  Fisch;  ital.  pesce;  rum. 
pe^te:  prov.  peii;  (frz.  poisson  =  *piscioneni; 
„auch  das  _  Frz.  besitzt  das  einfache  Wort  in  der 
Zusammensetzung  pourpois"  Meyer-L.  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  773  f.):  c&t.pex;  span.  pez;  ptg.  peixe. 
Vgl.  Gröber,  ALL  IV  437. 

7192)  *pisco,  -äre  (schriftlat.  piscari,  v.  piscis), 
tischen;  ital.  pescare:  (rum.  pescärese  ii  it  i  und 
pescuesc  ii  it  i);  prov.  pescar;  frz.  pecher;  cat. 
span.  ptg.  pescar. 

7193)  piscösus,  a,  um  (piscis);  fischreich;  ital. 
piscoso,  pescioso;  rum.  pescos;  span.  pescoso. 

7194)  pistillnm  u. 'pi-,  w.  (pisiare),  kleiner  Mörser; 
ital.  pestello,  Stöfsel  (frz.  pistil,  Pistill;  span. 
pistilo ;  ptg.  pistillo);  altfrz.  pestel,  pistel,  vgl. 
Leser  p.  101;  Cohn,  Suffixw.  p.  48. 

7195)  [*pi8tio,  -äre  (Nebenform  für  pistare, 
stampfen);  ist  nach  Ulrich,  R  IX  117,  das  voraus- 

KJirtinur,  lat-rom.  Wörterbach. 


zusetzende  (Jrundwort  für  ital.  pisciare,  pissen; 
rum.  pi§  ai  at  a;  rtr.  pischar;  prov.  pissar; 
frz.  pisser  (pik.  picher);  cat.  pitxar;  (span.  mear 
=  *rnejäre  für  schriftlat.  niejere,  jedoch  span.  pija, 
ptg.  pisiia,  Phallus;  ptg.  mijar).  Bezüglich  des 
sehr  befremdlichen  Bedeutungswandels  verweist 
Ulrich  auf  das  deutsche  „das  Wasser  abschlagen" 
als  auf  eine  begrifflich  nahestehende  Redeweise.  Der 
Zusammenhang  dürfte  aber  ein  anderer  sein,  freilich 
ein  obscöner:  es  dürfte  nämlich  *pistiare  der  vul- 
gäre Ausdruck  für  das  Sichhin-  u.  herbewegen  des 
in  Erektion  befindlichen  männlichen  Gliedes  in  der 
Scheide  und  das  dadurch  erzeugte  Ausspritzen  der 
Samenfeuchtigkeit  gewesen  sein,  diese  Verrichtung 
als  ein  „Stampfen"  zu  bezeichnen,  liegt  ja  nahe 
genug.  Eine  Stütze  findet  diese  Annahme  in  der 
Bedeutung  des  span.  ptg.  pija,  pissa,  männliches 
Glied.  (Man  denke  auch  an  ,,Urin"  von  ovgä.)  Diez 
249  stellte  fragweise  ein  *pipisare,  *pipsare,  *pissare 
als  Grundwort  auf,  was  in  keiner  Weise  befriedigen 
kann.  Gröber  nimmt  *pitissare  =  gr.  Tivrll^eiv, 
ausspucken,  ausspritzen,  als  Grundwort  an,  ALL 
IV  438,  woran  auch  Diez  schon  gedacht  hatte,  in- 
dessen sind  dagegen  lautliche  Bedenken  geltend  zu 
machen.] 

7196)  1.  pisto  und  *pi8to,  -äre  (Frequ.  von  pin- 
sere),  stampfen;  ital.  pectare  (dazu  das  Kompos. 
calpestare  =  calce  pistare,  mit  Füfsen  treten),  davon 
das  Vbsbst.  pesta,  Tritt,  Fufsspur,  betretener  Weg, 
Spur  des  Wildes:  sard.  pistare;  prov.  pestar; 
frz.  nur  das  Vbsbst.  ^)i,s'ie;  span.  pistar,  dazu  das 
Vbsbst.  pista;  ptg.  nur  das  Vbsbst.  pista.  Vgl. 
Dz  243  pestare  (wo  ital.  pistagna,  VorstoCs  am 
Kleide,  span.  pestafia,  ptg.  pestana  als  Ableitung 
von  dem  Vb.  angeführt  wird) ;  Gröber,  ALL  IV  487. 

7197)  2.  *pi8to  u.  *pisto,  -önem  m.  (pistare), 
Stampfe, Kolben :  ita,l.pestorte ;  irz. piston  (bedeutet 
auch  ,,Klapphorn");  (span.  pison);  ptg.  piston. 

7198)  Pistoja,  Städtename;  davon  vermutlich  als 
nach  dem  ersten  Verfertigungsorte  ist  abgeleitet 
ital.  pistöla,  kurzes  Schiefsgewehr;  frz.  pistole 
(dazu  das  Demin.  pistolet);  span.  ptg.  pistota. 
Die  Ableitungssilbe  ist  freilich  höchst  befremdlich, 
was  man  aber  bei  einem  offenbar  künstlich  ge- 
bildeten Worte  hinnehmen  darf.  Ob  der  gleich- 
lautende Münzname  derselben  oder  anderer  Her- 
kunft ist,  mufs  dahingestellt  bleiben.  Vgl.  Dz  250 
pistola;  Mahn,  Etym.  Unters,  p.  97;  Scheler  im 
Dict.  s.  V. 

7199)  pistor,  -örem  in.  (pistare),  Stampfer, 
Bäcker;  ital.  pistore,  (das  übliche  Wort  ist  aber 
fornajo  v.  fitrnus,  jedoch  venez.  pistor;  prov. 
pestre-s;  der  „Bäcker"  heifst  frz.  boulanger,  a. 
oben  unter  bnidelen  und  bulla;  span.  panadero 
V.  panis;  ptg.  padeiro). 

7200)  pistrlnärius,  -um  m.  (pistrinum),  Stampf- 
müller; lomb.  prestine,  fornajo,  vergl.  Salvioni, 
Post.  17. 

7201)  pistrinum  und  ^pistrinum  n.  (pitiso), 
Stampfmühle;  ital.  pistrino  ,,maneggio,  opera  se- 
creta",  venez.  pestrin  „macina",  lomb.  prestin 
,,fabbrica  del  pane";  frz.  petrin,  Backtrog.  Vgl. 
Caix,  St.  452. 

7202)  *pTstürio,  -Ire  (für  *plsturire  v.  pistttm, 
pinsere),  Teig  mit  Füfsen  treten,  dann  mit  den 
Händen  kneten;  prov.  pestrir;  altfrz.  pestrir; 
neufrz.  petrir.  Vgl.  Dz  657  petrir;  Gröber,  ALL 
IV  438. 

7203)  1 .  pisOm  (Part.  P.  P.  v.  pinsere),  gestampft,  = 
span.  ptg. ^/so, (festgestampfter)  Boden,  Stockwerk. 
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7204)  *pl8«ni 


7223)  plancä 


ti7t; 


7204)  2.  *pls0m  n.  schriftlat.  plsum  (=  nZaoi'), 
Erbse;  ital.  das  Demin.  püello  (neben  cece  =  cicer, 
Kichererbse;  sard.pisM;  venez.fciso, pisello;  ossol. 
tic.  pisö,  poro,  vgl.  Salvioni,  Post.  17;  prov.  /jcä 
{daneben  cezer-s);  frz.  pois  (daneben  chiche):  cat. 
pesol;  (span.  cicercha  =  *cicercula;  ptg.  ervüha 
V.  ervum).     Vgl.  Gröber,  ALL  IV  438. 

7205)  ahd.  piteppen,  pideppan,  mhd.  beteben, 
betäuben;  davon  nach  Caix,  St.  317,  affatappiare 
„sbalordire,  intorpidire",  fatappio  „stordito". 

7206)  niTTaxicc,  PI.  v.  nmaxiov,  Läppchen, 
Schmierpflaster;  davon  ital.  petecchie,  rote  i'Iecken 
auf  der  Haut,  Fieber-,  Blutflecken;  frz.  petechies; 
span.  petequias.    Vgl.  Dz  243  petecchie. 

7207)  pittäclum  n.  [nmäxiov),  ein  Stück  Zeug 
oder  Papier;  davon  it a.\.  petazza  „bagatella,  inezia", 
vgl.  Caix,  St.  448:  rum.  pitac,  Papier,  Schein, 
Anweisung,  Befehl  u.  dgl.;  prov.  pedds,  Flickwort, 
petazar,  flicken;  frz.  (rapetasser,  zusammenflicken); 
span.  ptg.  pedazo ,   Stuck.     Vgl.  Dz  475   pedazo. 

7208)  pitultä,  -am  f.,  Schnupfen  (Pipps  der 
Hühner)  (nur  die  letzte  Bedtg.  ist,  abgesehen  von 
dem  gel.  frz.  pituite,  im  Komanischen  erhalten); 
ital.  pipita  (aus  pitvita?);  sard.  pibida;  lomb. 
pü-  u.  pevida;  bologn.  piiidha,  puigula;  piem. 
puija,  pevija;  genues.  peja,  vgl.  Salvioni,  Post. 
17;  rtr.  pivida;  prov.  pepida;  frz.  pepie;  cat. 
pebida;  span.  pepita;  ptg.  pevide.  Vgl.  Dz  249 
pipita;  Canello,  AG  lU  390  (wo  ital.  pituita 
,,flemma,  catarro  nasale"  als  gel.  W.  angeführt 
wird);  Storm,  R  V  187;  Gröber,  ALL  IV  439.  S. 
No  7023. 

7209)  piüs,  a,  um,  fromm;  ital.  pio;  prov. 
pius;  frz.  pie,  (das  übliche  Wort  ist  pieux  = 
*piosus);  span.  ptg.  pio. 

7210)  pix,  pieem  f.,  Pech;  ital.  pece;  (rum. 
päcurä  =  *picuta);  prov.  peg-z,  pez;  frz.  poix; 
cat.  pega;  span.  ptg.  pez. 

7211)  bask.  ^pizarri,  Spaltstein;  span.  pizurra, 
ptg.  pigarra,  südsard.  bizarra,  Schiefer.  Vgl. 
Schuchardt,  Z  XXUI  200.     S.  oben  No  7106. 

7212)  pläeenta,  -am  f.,  Kuchen,  =  rum.  plä- 
cintä,  Kuchen. 

7213)  pläceo,  placOi,  pläcitnm,  pläcere,  ge- 
fallen; ital.  piaccio  piacqui  piaciuto  piacere:  rum. 
pläc  pläcui  pläcut  place;  rtr.  Prä.i.  pldi,  Part. 
pliiiu ,  Inf.  phze,  pluiekr,  vgl.  Gärtner,  §  154; 
prov.  platz  plac  piagut  plazer;  frz.  plais  plm 
plu  plaire,  -sir;  c&t.  plaich plagui plagut plaurer; 
span.  (nur  unpers.)  Präs.  place,  Perf.  phigo,  Inf. 
placer,  über  den  Konj.  plegue  vgl.  Morcl-Fatio,  R 
XXII  486;  ptg.  (nur  unpers.)  Präs.  praz,  Perf. 
prouve  (alt  prougue),  Part,  prazido,  Inf.  prazer. 
S.  No  7217. 

7214)  placibilis,  -e  (in  der  Bedtg.  gekreuzt  mit 
placabilis,  später  lautlich  u.  begrifflich  angelehnt 
an  pax),  gefällig,  angenehm,  still,  ruhig,  friedlich; 
ital.  piacevole;  rtr.  pascheivel;  prov.  pazible; 
frz.  paisible;  span.  {apla-),  apacible;  ptg.  apra- 
civel.  Vgl.  Cornu,  Z  XV  529;  Cohn,  Suftixw.  p.  100. 

7215)  pläcitam  n.  (bezw.  plactum  nach  actum, 
factum,  Part.  P.  P.  v.  piacere),  das,  was  einem 
Nachthabenden  gefällt,  Verfügung,  Gegenstand  einer 
behördlichen  Entscheidung,  Rechtssache,  Streitsache, 
ital.  piato,  daneben  pläcito  als  gel.  Wort  und 
chiaito  „lite,  intrigo,  voce  meridionale",  vgl.  Ca- 
nello, AG  HI  358,  dazu  die  Verba  piatire,  piateg- 
giare ;  neaf.chiajeto;  sii.Td.piaito,pleto;hiia,nz. 
piec,  piato;  rtr.  plaid,  dazu  dasVb.  plidar;  prov.  | 
plait-z,  plag-z,  dazu  dstaVh.  plaideiar ;  a,ltiTt.  platt,  i 


plaid,  dazu  das  Vb.  plaidier,  plaidoiier;  über  platt 
vgl.  Horning,  Z  XIX  75;  neufrz.  plaider,  Vb., 
plaidoyer,  Sbst.,  Verteidigungsrede;  cat.  plach: 
span.  pleito,  dazu  das  Vb.  pteitear;  ptg.  (altptg. 
placito)  pleito,  preito,  dazu  das  Vb.  preitejar, 
hierher  gehört  wohl  auch  wenigstens  mittelbarpteo, 
Vertrag,  jirazo,  Termin.  Vgl.  Dz  245 piato:  Ascoli, 
AG  I  81  Anm. ;  Thomson,  Mem.  de  la  soc.  de  ling. 
III  120;  W.  Meyer,  Z  VIII  217;  Gröber,  ALL  IV 
439  (hier  eine  sehr  eingehende  Untersuchung  über 
die  lautliche  u.  begriffliche  Entwickelung  dos  Wortes, 
es  wird  nachgewiesen ,  dafs  die  Heimat  desselben 
in  Frankreich  zu  suchen  ist,  von  wo  aus  es  in  die 
übrigen  roman.  Gebiete  übertragen  wurde). 

7216)  pläco,  -äre,  besänftigen;  dav.  nach  Nigra, 
AG  XIV  355,  engad.  haliar,  besänftigen,  u.  zahl- 
reiche mundartliclie  Verba  mit  der  Bedtg.  „nach- 
geben, schwächen,  ermangeln"  u.  dgl.  Vgl.  auch 
R  IV  132. 

7217)  pläeuit  (piacere),  es  hat  gefallen,  es  ist 
beliebt,  geuehmigt,  beschlossen,  gewährt  worden; 
davon  vielleicht  über  'pldcvit,  mit  verschobenem 
Accente  *placvit,  plevit  (vgl.  aqua  :  ewe),  darnach 
dann  der  Inf.,  bezw.  das  altfrz  Vb.  plevir,  ge- 
währen, verbürgen,  versichern,  welches  aus  dem  Frz. 
in  das  Prov.  übertragen  wurde.  (Man  vgl.  die  Ent- 
stehung von  eoanouir  aus  evanuit.)  Andere  Ab- 
leitungen des  Worts  s.  unter  No  7220  u.  7240.— Von 
plevir  abgeleitet  das  mittellat.  Sbst.  plevium,  liürg- 
schaft,  Pfand,  davon  wieder  altfrz.  pleige  u.  das  Vb. 
pleigier. 

7218)  plägä,  -am  f.  {nXTjyrj),  Schlag,  Wunde 
(im  Roman,  mit  erweiterter  Bedeutung  auch  „Not, 
Bedrängnis");  ital.  piaga;  rum.  plagä;  prov. 
plagn,  plaja ;  f r z.  plague ;  cat.  plaga ;  span.  llaga, 
jagn;  ptg.  praga. 

7219)  *plägiä,  -am  /.  (schriftlat.  plaga),  Gegend 
(im  Roman,  besonders  „Gestade");  ital.  piaggia 
(daneben  spiaggia,  neapol.  chiaja):  prov.  plnga: 
altfrz.  plaie;  (nexiftz.  plage) ;  cat.  platja;  (span. 
playa);  ptg.  praia.  Vgl.  Uz  244  »loöoid :  Gröber, 
ALL  IV  442. 

7220)  Igot.  *pIaihTan,  altnfränk.  plühan  (ahd. 
pflegnn),  verbürgen,  versichern  (diese  Uedtg.  ist  im 
Altsächs.  belegt,  s.  Kluge  unter  ,, pflegen");  davon 
vielleicht  prov.  iLltfiz. plevir,  verbürgen,  dazu  das, 
Vbsbst.  -prov.  plieu-s,  frz.  pleige,  Bürgschaft.  Vgl. 
Bartsch,  Z  II  309;  Behaghel,  Z  1  468;  Mackel 
p.  78  f.  (M.  verhält  sich  nach  eingehender  Unter- 
suchung zweifelnd  gegen  die  Ableitung  aus  dem 
German.);  Dz  658  s.  v.  stellte  als  Grundwort  prae- 
bere  auf,  vgl.  dagegen  G.  Paris,  R  XIII  133.]  S. 
plaeult. 

7221)  ndl.  plak,  Scheibe,  Fleck;  frz.  plaque, 
Platte,  davon  plaquer,  plattieren,  placard,  etwas 
Auf-  oder  Eingelegtes,  Wandschrank.  Vgl.  Dz  658 
plaque.  Aus  plaque  -f  seing  =  signum  ist  ge- 
bildet frz.  plaquesin  ,,ecuelle  dans  laquelle  le 
vitrier  detrempe  le  blanc",  vgl.  Thomas.  R  XXVUI 
203. 

7222)  plana,  -am  f.,  Hobel;  lomb.  piona;  ge- 
üues.  iuna;  rtr.  plauna;  frz.  plane,  vgl.  Gade 
p.  54.     Vgl.  Mussafia,  Beitr.  88. 

7223)  plancä,  -am  /.,  Bohle,  Brett;  ital.  (pie- 
mont.)  ptanca,  Steg;  prov.  plancä,  plancha,  Brett; 
frz.  planche;  span.  {plancha,  Metallplatte,  Blech), 
vielleicht  gehört  hierher  auch  lancha,  Nachen,  vgl. 
Baist,  Z  V  561;  (ptg.  prancha,  Brett).  —  Nicht 
hierher,  sondern  zu  phalanga  (s.  d.)  gehören  die 
von  Diez  244  pianea  u.  401  spalancarc  aufgeführten 
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7243)  plSbs 
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Worte  ital.  span.  ptg.  palanca,  Pfahl,  ital. 
spalnncare ,  aufsperren,  span.  espalancar,  ans- 
.  breiten, e«parcawcar,  die  Beine  spreizen  (über  letzteres 
Vb.  8.  Dz  449  s.  V.;  Caix,  St  103),  vgl.  Com«,  R 
IX  134;  Gröber,  ALL  IV  426  u.  442  (wo  mit  Recht 
beraertt  wird,  dafs  cat.  planxa,  span.  plancha, 
ptg.  pranchn  aus  dem  Frz.  entlehnt  sind). 

7224)  [*plSngitor,  -5rem  m.  (planf/o),  einer,  der 
klagt  oder  weint;  ital.  piavf/ilore,  piagnitore;  rura. 
pläntjäior ;  span.  plnnidor :  ptg.  prnnteiidnr.] 

7225)  plSngo,  plSnxi,  plänetum,  pISngSre, 
klagen;  ital.  pinngn  pinnsi  pianto  piangere  und 
piagnere:  r nro.  pläng  plämei  pläns  plänge,  prov. 
planh  plainK  u.  plais  plaint  planher;  frz.  plfiins 
(altfrz.  plaing)  pliiignis  (altfrz.  plains)  plaint 
plaindre:  ent.  planyer;  span.  planir  (ptg.  pran- 
tear  =  *plancticare). 

7226)  plänitia,  -am  f.  {planus),  Ebene;  ital. 
pianezza. 

7227)  p]SntS,-am/'.,  Pflanze;  ita.\. pifinta{cianta), 
dav.p(an<owe,  Setzling;  riim.p'antä;  frov.  planta; 
frz.  plante,  dazu  das  Vbsbst.  plantage.  Pflanzung; 
cat.  span.  Hanta;  ptg.  p)lanta  (geL  W.). 

7228)  pläntSgö,  -glnem  f.,  Wegerich;  ital. 
piantagginc  (lialbgel  W.,  der  übliche  Ausdruck  ist 
peUicciuola.  das  wohl  DeminutivbildangzupitiacM/w 
(8.  d.)  ist);  rtr.  plant/igiens  (gel.  W.);  prov.  plan- 
tatge-s  ,•  f  r  z.  plantain ;  c  a  t.  plantatge;  span.  Hauten, 
daneben  mundartlich  plantaje;  ptg.  tanchagem. 
Vgl.  Dz  463  Hauten;  Tobler,  Z  X  573;  Gröber, 
ALL  IV  443. 

7229)  [*p\äntitmm  n.{planta),  Pflanzung;  davon 
der  rtr.  Ortsname  Plantaditz,  Plantitz,  vgl.  Bück, 
Z  X  571.] 

7230)  pianto,  -äre  {plautä),  pflanzen;  ital. 
piantare  u.  c.hiantare  „in  ^chiantarla  a  uno'  accoc- 
carla,  cf.  arch.  acchiantare  ^allignare',  usato  da  Fra 
Jacopone",  vgl,  Canello,  AG  III  358;  frz.  planter. 

7231)  [*pläiiüla,  -am  f.  (planus),  Werkzeug  zum 
Ebenen,  Glätten,  der  Hobel,  =  ital.  pialla  {:  pla- 
mda  =  hilla  :  *lunula),  dazu  das  Vorb  piallare, 
hobeln.    Vgl.  Dz  389  s.  v.] 

7232)  pl&nfis,  a,  nm,  platt,  eben,  flach  (im 
Roman,  auch  „sanft,  leise");  ital.  piano;  prov. 
plan-s,  pla-s ;  ix z.  piain  (bedeutet  als  Sbst.  „offenes 
Meer");  span.  llano;  ptg.  chän.  Das  Adj.  wird 
auch  als  Sbst.  in  der  Bedtg.  „Ebene,  Fläche"  ge- 
braucht ;  auf  dem  Fem.  plana  beruhen  die  Sbstve 
plana,  Fläche,  Platz,  Rang,  plaina,  Werkzeug  zum 
Glätten,  Ebenen,'  Hobel. 

7233)  *plSstrttm  n.  (gekürzt  aus  '^ßnlaarpov), 
Pflaster  [sila  Heilmittel);  ital.  piastra,  Metallplatte, 
eine  Münze,  dazu  die  Ableitungen  piastrelto,  kleines 
Pflaster,  piastrone,  Panzerplatte,  vielleicht  gehört 
hierher  au^h  lastricare  (wenn  angenommen  werden 
darf,  dafs  das  Vb.  aus  *plaisticare  entstand),  mit 
Platten  belegen,  pflastern,  wovon  wieder  das  Vbsbst. 
Idstrico ,  Pflaster,  u.  daraus  möglicherweise  durch 
Abfall  des  als  Artikel  aufgefafsten  l  dstrico,  Estrich, 
s.  jedoch  oben  No  994  u.  6754;  frz.  plätrc,  Gips; 
(ptg.  piasträn,  Panzerplatte).    Vgl.  Dz  2ii  piastra. 

7234)  plStSnus,  -um  f.  {Ti/.diavog) ,  Platane; 
ital.  pltttana;  piem.  piaju,  -e,  monf.  ciaja,  wilde 
Platane,  Ahorn,  vgl.  Salvioni,"Post.  17;  rum.  pdltin; 
prov.  platani-s;  frz.  (platane),  plane ;  cat.  span. 
ptg.  platann. 

7235)  platSa  (u.  pläteS,  *pISttea,  angelehnt  an 
platt  US ,  vgl.  Suchier,  Gröber's  Grundrifs  I  631; 
Mussafia,  R  XVIII  533,  u.  dagegen  Horning,  Z 
XVIII  240),  -am  /'.  (jt'/.arfia),  Strafse  (im  Roman. 


„Platz");  ital.  platea,  Boden,  Bauplatz,  piazza, 
Platz,  vgl.  Canello,  AG  III  357;  sard.  piatta; 
rum.  piafa;  rtr.  ^ia«;  prov.  plassa;  frz.  place, 
dazu  das  Vb.  placer;  cat.  plasm;  (span.  plaza, 
plazo;  ptg.  praga.  praQo).  Vgl.  Dz  245  piazza; 
Gröber,  ALL  IV  443. 

7236)  pIfitSssS,  -am  /.,  Plattfisch;  (frz.  plie, 
von  Diez  658  s.  v.  =  *plata  angesetzt  unter  Hin- 
weisung auf  ouhlie  —  *ohlata,  doch  ist  das  nicht 
annehmbar);  span.  platija;  (ptg.  patruQix). 

7237)  *pISttüs  u.  *platn8,  a,  um  (vgl.  platessa, 
Plattfisch,  b.  Auson.  Ep.  4,  60),  platt,  flach  (im 
Roman,  auch  Sbst.  mit  der  Bedtg.  „Teller") ;  ital. 
piatto,  (nach  Diez  soll  hierher  gehören,  u.  zwar  als 
Lehnwort  aus  dem  Span.,  auch  sciatta,  flaches 
Fahrzeug,  vgl.  Canello,  AG  III  358;  Caix,  St.  659. 
stellt  aufserdem  zatta,  znttera  ,,piattaforma  di 
tavole  galleggiante"  hierher,  Marchesini,  Studi  di 
fil.  rom.  II  7,  bemerkt  dagegen  „zatta  non  e  da 
*platta,  ma  da  stlata  o  stlatta,  e  sarä  forma  pretta- 
mente  toscana",  indessen  stl  würde  schon  im  frühen 
Latein  zu  l  vereinfacht  worden  sein,  vgl.  lis  ans 
stlis;  Baist,  Z  VII  124,  meint,  dafs  gr.  \pJjxxa  den 
gleichen  Begriff,  wie  sciatta,  enthalte,  bemerkt  aber 
auch  selbst,  d.ifs  das  Wort  zu  weit  abliege);  rtr. 
prov.  frz.  plat  (aWhz,  plate,  Metallplatte);  span. 
chato,  (nach  Baist,  Z  VII  124,  ist  altspan.  xato, 
jato,  Kalb,  dasselbe  Wort,  weil  die  flache  Nase  bei 
dem  verhältnismäfsig  dicken  Kopf  des  Kalbes  auf- 
fällig sei,  Diez  498  s.  v.  hatte  xato  vom  arab. 
scha't,  junger  Zweig,  ableiten  zu  dürfen  geglaubt, 
was  allerdings  sehr  bedenklich  ist),  chata,  flaches 
Schiff,  (platn,  Teller,  plata,  Silber;  davon  abgeleitet 
platina):  ptg.  chato,  {prato,  Teller,  plata,  Silber). 
Vgl.  Dz  245;  Gröber,  ALL  IV  443. 

7238)  nihd.  platzen;  davon  nach  Caix,  St.  588, 
ital.  spiaccicare  ,,chiaee,iare,  premere",  doch  be- 
merkt Caix  selbst  „anche  diretta  derivazione  da 
piatto  e  possibile",  was  freilich  nicht  eben  ein- 
leuchtet. 

plautns  s.  plOtus. 

7239)  *plaxÜ8,  a,  nm  (f.  plexus) ;  dav.  vermutlich 
prov.  plnis, plaissa,  Hecke,  plaissat-z,  plaissndit-z, 
eingezäunter  Platz,  plaissar,  einzäunen;  altfrz. 
plnissie,  plaissetz,  plaissier;  (neufrz  der  Ortsname 
Ptessis).  Das  a  fiir  e  beruht  vielleicht  auf  An- 
gleichung  an  planta,  eine  Hecke  ist  ja  zugleich  eine 
Pflanzung.  Vgl.  Dz  658  plais  (hier  wird  plexus 
als  Grundwort  aufgestellt);  Förster,  Z  V  99. 

7240)  [*pl6bgo,  -ere,  sich  verpflichten  (Lex  ütin. 
173,  11,  vgl.  ALL  III  498);  prov.  altfrz.  plevir, 
versichern,  verbürgen.  Das  lat.  Wort  ist  aber  jeden- 
falls erst  aus  dem  romanischen  herausgebildet,  also 
nicht  dessen  Grundwort,  so  dafs  also  durch  das 
Vorhandensein  von  plebere  der  Ursprung  von  plevir 
nicht  aufgeklärt  wird.     S.  oben  placnit.] 

7241)  [»plgbium  «.,  Bürgschaft  (Capit.  Caroli  M. 
85,  13,  vgl.  ALL  III  498);  prov.  plieus;  altfrz. 
pleige.    S.  aber  plebeo.] 

7242)  [*plebrum  (=  ple-  +  brum),  Gerät  zum 
Füllen;  davon  vermutlich  ital.  pevera,  Trichter. 
Vgl.  Dz  389  s.  V.;  Mussafia,  Beitr.  89  (hier  die 
richtige  Ableitung);  Ascoli,  Studj  critici  U  96; 
Gröber,  ALL  IV  444.     S.  unten  *pletrS.] 

7243)  plebs,  plebem  f.  (pleues,  non  pleiiis  App. 
Probi  91),  Volksmasse;  ital.  pieve  „parrochia  che 
ha  sotto  di  se  parecchi  villaggi',  plebe  (gel.  W.), 
vgl.  Canello,  AG  in  357;  vanez.  pjove,  genues. 
ieive,  vgl.  Salvioni,  Post.  17 ;    von  pieve  abgeleitet 
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7244)  plgctS 


7273)  »plüvläls 
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ist  piovano.  Landdechant  (auch  rum.pleban).  Vgl. 
Dz  390  pieve. 

7244)  plecta,  -am  f.  {plectere)  geflochtene  Leiste; 
span.  pleita.  Binsenflechte,  vgl.  Dz  477  s.  v.: 
Gröber,  ALL  IV  444;  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  774,  bezweifelt  jedoch  mit  Recht  diese  Ableitung. 

7245)  *pl6ctu8,  a,  um  (plectere),  geflochten; 
venez.  pleto,  picgato,  berg.  plec,  curvo,  chino, 
vgl.  Salvioni,  Post.  17. 

7246)  [*plenäris,  e  (plenus),  völlig,  =  (?)  alt- 
frz.  plener,  -ier,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  281]. 

7247)  [*plenio,  -Ire  (plenus),  füllen;  rum.  pH- 
nesc  ü  it  i;  prov.  plenir^ 

7248)  plenitSs,  -ätem  f.,  Fülle;  rMm.  plinätate; 
prov.  plenetat-s;  altfrz.  plente. 

7249)  ["'plenitürosas,  a,  nm  ( plenus),  reichlich ; 
frz.  plantureiix.  vgl.  Fafs,  ßF  HI  513;  Tobler,  Z 
I  480.] 

7250)  plenus,  a,  nm,  voll;  ital.  pieno:  rum. 
plin;  rtr.  plen,  pien  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200; 
prov.  ple-s:  frz.  plein:  cat.  ple;  span.  Ueno; 
ptg.  cheio. 

7251)  plerüs,  a,  nm,  meist;  rtr.  hier,  blear  etc., 
vgl.  AscoIi.AG  I  101. 

7252)  [pletrfi,  -am/*,  (plere),  Trichter;  dav.  ital. 
petriolo,  (mundartlich:  comsksk. pledria,ma,il.pidria, 
venez.  piria,  romagn.  pidarja);  friaul. picre.  Vgl. 
Dz  389  pevera :  Ascoli,  Studj  criticiI196;  Gröber, 
ALL  IV  444.] 

7253)  pletflra,  -am  f.,  Fülle,  (Vollplatz);  davon 
nach  Thomas,  R  XXVI  444  prov.  plediira,  plei- 
dura  (aber  auch  plesdura!),  altfrz.  pleure,  Bau- 
platz. 

7254)  plieS,  -am  f.,  Falte;  itaLj)iegia,  daneben 
die  Masc.  plico  „pacchetto  propriaraente  di  lettere", 
piego  „pacchetto  di  lettere  e  d'altri  fogli",  vgl. 
Canello,  AG  III  357;  frz.  pli  m.  (Vbsbst.  i\x  pUer, 
vgl.  cri  zu  crier);  (span.  pliego);  ptg.  prega. 

7255)  *pIMtns,  a,  um  (Part.  P.  P.  von  plicare), 
gefaltet,  gebogen;  friaul.  plett;  neu  prov.  plech, 
pleich,  gebogen,  gekrümrat,  pleeho,  Fafsreifen,  plechä, 
mit  Reifen  versehen.     Vgl.  Gröber,  ALL  IV  444. 

7256)  pllco,  -äre,  falten  (im  Roman,  auch 
„biegen,  beugen,  krümmen");  ital.  piegare;  prov. 
plegar,  plejar;  ixz.plier;  span.  llegar:  ptg.  cheger. 
Das  Vb.  bedeutet  im  Span.  u.  Ptg.  (zuweilen  auch 
im  Altital.)  „nähern,  ankommen",  der  vermittelnde 
Begriff  ist  „(die  Schritte,  den  Weg  nach  eiuem  Ziele 
hin)biegen,  hinlenken".     Vgl.  Dz  463  llegar. 

7257)  [*pIlctIo,  -Ere  {plictus)  wurde  von  Diez 
659  s.  V.  als  Grundform  zu  frz.  plisser,  falten, 
aufgestellt;  Gröber  dagegen,  ALL  IV  444,  nimmt 
an,  dafs  das  Vb.  aus  dem  PI.  plis  in  der  Rede- 
wendung faire  des  plis  abgeleitet  sei,  denn  ein 
*plictiare  habe  plessier  ergeben  müssen.  Diese  An- 
nahme ist  aber  bedenklich ,  denn  aus  plis  konnte 
doch  nut*pUser  entstehen.  Gröber  vergleicht ^oisser, 
das  seiner  Ansicht  nach  aus  poix=picem  gezogen 
worden  sein  soll,  einfac;her  ist  es  aber  doch,  *picio 
=  poisse  anzusetzen.] 

7258)  ahd.  plodar,  entartet,  feig;  davon  nach 
Bugge,  R  IV  364,  frz.  (champ.)  pleutre,  träge.  Dioz 
253  poltro  leitete  das  Wort   vom   ahd.  pnlster   ab. 

*p]öpu8  s.  pöpÖlns. 

7259)  plörätio,  -önem  /'.  (plorare),  das  Weinen; 
altvenez.  plorason,  vgl.  Salvioni,  Post.  17. 

7260)  plöro,  -äre,  klagen;  ital.  plorare  „la- 
mentarsi",  piulare  „lamentarsi  ingiustamente",  vgl. 
Canello,  AG  III  357,  indessen  dürfte  piulare  mit 
plorare  nichts  zu  schaffen  haben,   sondern  auf  den 


Stamm  pi-  (s.  d.)  zurückzuführen  sein,  dagegen  wird 
piurare  „piagnucolare"  von  Caii,  St.  455,  wohl  mit 
Recht  =  plorare  angesetzt,  vgl.  piem.  pjiere,  s. 
AG  XIII  421;  prov.  plorar;  frz.  pleurer,  dazu 
das  Vbsbst.  pleurs .  PI.,  Thränen;  span.  Ilorar; 
ptg.  chorar,  dazu  das  Adj.  choräo,  weinerlich. 

7261)  plötüs,  plautiig,  a,  nm,  plattfüfsig;  ital. 
piota,  Sohle,  Scholle  (Caix,  St.  47,  leitet  das  Wort 
in  der  ersteren  Bedtg.  von  ped-,  in  der  letzteren 
von  pllus  ab,  aber  mindestens  in  der  Bedtg.  „Sohle" 
dürfte  pioia  zweifellos  =/)io<«  sein);  d'Ovidio,  AG 
IV  163,  will  auch  chintto,  neapol.  chiuote,  langsam, 
a.n{  plotus  zurückführen,  s.  unten  unter  qnietus; 
msti\'a,nd.  pioda,  Steinplatte:  neuprov.  plaitto. 
Sohle.  Vgl.  Dz  390  piota:  Bugge,  R  IV  368; 
Klechia,  AG  II  359;  Gröber,  ALL  IV  443;  Salvioni, 
Post.  17. 

plÖTia  8.  pIfiyiS. 
plOTO  s.  pluo. 

7262)  plUmä,  -am  f.,  Feder;  ital.  piuma;  prov. 
pluma,  dazu  das  Vb.  plumnr,  rupfen;  frz.  plume; 
span.  ptg.  pluma  (gel.  W.). 

7263)  *plfimäceam  n.  {pluma),  Federkissen,  Kopf- 
kissen ;  ital.  piumaccio,  pimaccio ;  span.  chumazo. 
Vgl.  Dz  440  chumazo. 

7264)  plumbäeSus,  a,  um  {pltimbum),  bleiern: 
davon  nach  Morel-Fatio,  R  IV  48,  span.  pelmazo, 
8.  oben  pegma. 

7265)  *plumbico,  -5re  (plumbum),  das  Lotblei 
auswerfen;  frz.  plonger  {yÄa.  plonkie),  untertauchen. 
Vgl.  Gröber.  ALL  IV_445.    S.  plfimbo. 

7266)  *plümbo,  -are  {plumbum),  das  Lotblei 
auswerfen;  ital.  piombare ,  loten,  untertauchen; 
prov.  plomhar.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  145. 

7267)  plumbfim  n.,  Blei;  \t&\.  piombo :  (sard. 
piumu):  rum.  plumb:  rtr.  plumm;  prov.  plom-s; 
aXtixz.  plon;  neufrz.  plomb  :  cat.  pilom;  (span. 
plomo):  ptg.  chumho.  {prumo,  Senkblei).  Vgl. 
Gröber,  ALL  IV  445. 

7268)  (pltto,  pltti,  plfiSre),  dafür  *plnTO,  -ere, 
regnen;  \ia,\.  piovere;  s&xA.  pioere;  vam.  ploä; 
rtr.  prov.  jptoeo";  altfrz.  plovoir;  neufrz.  pleu- 
voir;  cat.  plourer:  span.  llover;  ptg.  chover. 
Vgl.  Gröber,  ALL  IV  444. 

7269)  plürälis,  -em  m.,  Plural;  altfrz.  plurel, 
daraus  mit  Anlehnung  an  singider  (=  singularis) 
pliirer,  daraus  plurier,  gleichsam  *plurarius,  end- 
lich durch  gelehrte  Wiederannäherung  an  pluralis 
neufrz.  pluriel.  Vgl.  Förster,  Z  IV  379;  G.  Paris, 
R  X  302  (wo  bemerkt  wird,  dafs  pluriel  bis  vor 
Kurzem  plurie  ausgesprochen  worden  sei). 

7270)  plUs,  mehr;  ital.  piü;  rtr.  plu,  ple,  pli 
etc.,  vgl.  Gärtner  §  200;  prov.  plus,  (daneben  pus, 
das  aber,  ebenso  wie  cat.  pus,  schwerlich  =  plus 
sein  dürfte;  Vogel  p.  103  setzt  es  =  postea  an,  was 
aber  auch  bedenklich  ist,  eher  würde  post  sich  an- 
nehmen lassen) ;  altspan.  chus,  vgl.  Dz  440  s.  v.: 
(neuspan.  ptg.,  auch  cat.  ist  als  Steigerungs- 
partikel magis  an  Stelle  von  plus  getreten). 

7271)  [*plü8öre8,  *plüsiöre8  {plus),  mehrere; 
altital.  plusori;  prov.  plusor ;  frz.  plusieurs. 
Vgl.  Dz  659  plusieurs.] 

*pltttea  (f.  pluteum)  s.  eho^Q. 

7272)  (pluviä,  dafür)  *ploTiä,  -am  /.,  Regen: 
ital.  pioggia:  sard.  pioea:  valses.  canner. 
^io6mi,  vgl.  AG  XIV  113;  rum.  ploaie;  rtr.  jiHevja; 
prov.  ploja;  ixi.  pluie;  cat.phiya;  spaa.  lluvia; 
ptg.  chuvu.     Vgl.  Gröber,   ALL  IV  445. 

7273)  *pluTiäl8  n.  {pluvia)  =  ital.  pieviale, 
piviale,  Regenmantel,  dann  eine  Art  Priestermantel 
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7274)  pittviosus 


7298)  pömphöljx 
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(sog.  Vesperiuantel),  vgl.  Förster,  Z  IV  377;  Diez 
390  pieviak  leitete  das  Wort  von  i)ieve  =  plebem 
(s.  <l.)  ab. 

7274)  (pluTiosas),  ploviösfis,  a,  um  {pluvia), 
regnerisch;  ita,\. pioggioso,  piovoso:  prov.  ploios; 
Itz.  pluvieux;  cat.pliijos;  span.  Uuvioso,  llovioso: 
ptg.  chuvoso. 

7275)  [*pod-  (=  ped-)  +  inquns,  daraus  nach 
baist,  Z  VII  122,  das  bei  Dz  477  unerklärte  span. 
podenco,  ptg.  podengo.  Dachshund.] 

7276)  Ipodex,  -icem  »i.,  der  Hintere,  =  ital. 
podice.] 

7277)  nööiov  n.  (Derain.  v.  novg),  Seil  an  dem 
unteren  Zipfel  des  Segels;  ital.  poggia,  Seil  an 
dem  rechten  Ende  der  Segelstange;  frz.  poge  (Lehn- 
wort).    Vgl.  Dz  391  poggia. 

7278)  podittm  n.  [nöäiov),  Tritt,  (Erhöhung); 
ital.  pnggio,  Anhöhe,  dazu  das  Vb.  poggiare, 
steigen,  appoggiare,  anlehnen,  stützen;  prov. pueg-e, 
puni-n;  altfrz.  pui  (neufrz.  nur  in  Ortsnamen, 
z.  B.  Puy  de-Döme),  dazu  das  Vb.,  auch  neufrz. 
appuyer,  stützen,  wovon  das  Vbsbst.  appui,  Stütze; 
span.  ptg.  poyo,  steinerne  Bank  vor  dem  Hause, 
apoyar,  stützen.     Vgl.  Dz  252  poggio. 

7279)  (poenä,  dafür)  *penS,  -am  /'.,  Strafe; 
ital.  sard.  pena;  rtr.  peina;  prov.  pena;  frz. 
peine;  cat.  span.  ptg.  pena.  Vgl.  Gröber,  ALL 
IV  432. 

7280)  poenitSntia,  -am  f.,  Reue;  altfrz.  pe- 
neance,  sonst  überall  nur  gel.  W.,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  79;  Berger  s.  v. 

7281)  [*poeiiitentiärItts,  a,  nm  (poenitentia, 
Reue);  ital.  penitemiario  „casa  di  correzione,  il 
confessore  cui  sono  riservati  certi  casi,  e  penitenziere 
con  questo  secondo  significato",  vgl.  Canello,  AG 
in  309;. entsprechende  gelehrte  Bildungen  auch  in 
anderen  Sprachen.] 

7282)  altnfränk.  *poko  (ags.  pocca),  Tasche ,  ist 
die  mutmafsliche  Grundform  zu  frz.  poche,  Tasche, 
vgl.  Mackel  p.  36;  Dz  659  «.  v. 

7283)  poleiita,  -am  f.,  Gersteugraupen,  =  ital. 
polenta.  , 

7284)  *pöletrtts  u.  *poledrus,  -um  m.  (vielleicht 
mit  gr.  niöXog,  Füllen,  zusammenhängend?),  junges 
Pferd;  ital.  poledro,  puUdro,  poledrino  =  *pole- 
trinus:  sard.  puddedru;  rtr.  pulieder;  prov. 
poudrel-s;  altfrz.  poltre,  daneben  poiitrain  ^  po- 
letranus,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  300;  (neufrz. 
poutre  bedeutet' ,, Tragbalken",  „Füllen"  ist  ^ou- 
lain  ~  *2)uUanus);  cat.  span.  ptg.  poltro.  Vgl. 
Dz  252  poledro  (Diez  wollte  das  Wort  unmittelbar 
aus  griech.  nm).idiov  ableiten):  Gröber,  ALL  IV 
445. 

7285)  polio,  -ire,  abputzen;  ital.  polire, pulire ; 
rum.  polisc  ii  it  i;  prov.  frz.  cat.  polir;  im 
Frz.  davon  abgeleitet /»oKssw»,  eigentlich  einer,  der 
durch  fortwährendes  Sichumhertreiben  die  Strafsen 
glättet,  Bummler,  Gassenjunge,  vgl.  Dz  660  s.  v., 
Cohn,  Suffixw.  p.  126;  span.  piilir:  ptg.  polir, 
puir,  huir,  vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  121. 

7286)  [*p51Itl5,  -am  f.  [polire),  Reinlichkeit; 
ital.  pulizia,  (daneben  pulitezza,  politezza),  Rein- 
lichkeit, .Artigkeit,  Höflichkeit;  (frz.  poKtesse  = 
*polititia,  Glätte,  Feinheit,  Höflichkeit);  span. 
policin,  (daneben  polideza);  ptg.  policia,  (daneben 
polidez).] 

7287)  [politifi,  -am  /.  [nolinia),  Staatsverwal- 
tung; itaX. polizia;  frz.  police;  span.  ptg.  policia. 
Vgl.  Dz  252  polizia.] 


7288)  pSlitürS, -am /'.  (polire),  Glättung;  ital. 
pulitura;  rum.  poUiturä;  (frz.  polüsure);  span. 
pulidura;  ptg.  polidura. 

7289)  pöllSn  u.  pollis,  -Iinem  m.,  Blütenstaub; 
sard.  pnddine,  fior  di  farina;  {Xecc.  ponnida),  vgl. 
AG  IV  139;  Salvioni,  Post.  17. 

7290)  pölISx,  -Tcem  m.,  Daumen;  ital.  pollice; 
sard.  pnddighe  (über  sonstige  mundartliche  Worte, 
welche  meist  die  Bedtg.  ., Haspe"  haben,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  17);  rtr.  poUch:  prov.  polce-s;  frz. 
poiice;  cat.  pdse.  Vgl.  Gröber.  ALL  IV  445.  Sieh 
auch  pöllicärls  u.  polyptyctaa. 

7291)  pöllicäris,  -e  (polle.v).  zum -Daumen  ge- 
hörig; rum.  policar,  Daumen  (dieselbe  Bedtg.  auch 
in  den  übrigen  Sprachen) ;  pxov.  polgar-s;  altfrz. 
pochier;  c&t.  pulgar;  span.  pulgar:  ptg.  pollegar. 
Vgl.  Dz  253  poliegar;  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  774. 

7292)  griech.  n:6Xoi;,  xoUöiov,  Wirbel,  (Thür)- 
angel,  Zapfen;  davon  nach  G.  Paris'  überzeugender 
Darstellung,  R  XXVII  484,  ital.  puleggia,  Rolle, 
Walze  an  einem  Aufzuge;  prov.  polieja,  poulejo; 
frz.  poulie,  dazu  das  Vb.  poulier;  span.  polea; 
ptg.  pole.  Diez  661  poulier  hatte  diese  Worte  von 
ags.  pullian.  ziehen,  abgeleitet. 

7293)  ahd,  (polstar),  bolstar,  Polster,  Pfühl; 
davon  (?)  vermutlich  ital.  poltro,  faul  (eigentL  also 
etwa  ,,auf  Kissen  liegend"),  feig,  davon  abgeleitet 
poltrone,  FeJgMng;  frz.  spa,n.poUron:  ptg. polträo. 
Vgl.  Dz  253  poltrone. 

7294)  poI^ptychS  n.  pl.  (7to/.v7iTvya),  Kontrolle, 
Civilliste  (eigentl.  zusammengefaltete  Blätter) ;  davon 
vielleicht  nach  Scheler  im  Anhang  zu  Diez  740 
itai.  pölizza,  Zettel,  Schein,  Anweisung;  prov. 
podiza,  polissia;  frz.  police:  cat.  polissa;  span. 
pöliza.  Indessen  ist  doch  diese  Ableitung  lautlich 
mehr  als  bedenklich.  Aus  lautlichem  Grunde  kann 
ebensowenig  das  von  Diez  253  aufgestellte  Grund- 
wort pollex,  Daumen  (im  Mittellat.  auch  „Siegel" 
bedeutend,  weil  ein  solches  mittelst  des  Daumens 
aufgedrüekt  wird)  gebilligt  werden.  G.  Paris,  R  X 
620  Z.  1  V.  u.,  sich  auf  podiza  berufend,  vermutet, 
dafs  dasselbe  u.  mit  ihm  vielleicht  auch  pölizza  auf 
mittellat.  apodixa  =  dnoöei^iq  zurückgehe.  Und 
das  wird  man  für  das  verhältnismäfsig  Wahrschein- 
lichste erachten  müssen.  Aus  apodixa  würde  also 
*pödixa.  *pödissa,  pölissa  (daraus,  indem  issa  mit 
dem  Suffix  -izza  vertauscht  wurde,  polizzo,  wobei 
freilich  befremdlich  bleibt,  dafs  der  Hochton  nicht 
auf  das  Suffix  verlegt  wurde);  der  Grund,  weshalb 
d  zn  l  wurde,  ist  freilich  nicht  abzusehen,  denkbar 
wäre,  dafs  es  geschehen  sei,  um  den  unangenehmen 
Anklang  an  das  im  Ital.  ja  fortlebende  podice  «= 
podicem  zu  vermeiden.  —  Wegen  frz.  pouille,  das 
nach  Dz  661  s.  r.  auf  polyptychum  zurückgehen 
soll,  s.  oben  despollo. 

7295)  polypns,  -um  m.  (noi.vnovg),  Polyp,  Meer- 
spinne; \ta.\.  pmlpo :  tarent.  vurpo ;  aemil.  ve- 
nez.  folpo:  frz.  poulpe  (halbgel.),  pieuvre;  span. 
pulpo;  (ptg.  poh/po).  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  774. 

7296)  *pömatä  (powiMw)  =  ital. /jomato,  Haar- 
salbe (vielleicht  sogenannt  mit  Bezugnahme  auf 
apfelartigesWeichseinoder  Aussehen);  frz.  jjommarfe,- 
span.  ptg.  pomada.     Vgl.  Dz  253  pomata. 

7297)  pömetum  n.  (pomum),  Obstgarten;  ital. 
pomcto;  rum.  pomete,  pometuri. 

7298)  pomphölyx,  -ygem  f.  {no/i^olvS),  Hütten- 
rauch; davon  vielleicht  ital.  fanfaluca,  Loderasche, 
nichtsnutziges  Zeug,  Possen ,   daraus  viell.  gekürzt 
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mail.  fanfulla,  Possen;  altfrz.  f an  feine,  (daraus 
gekürzt  falue) ;  neufrz.  fanfrehiche ,  Flitterkram, 
davon  abgeleitet  (fan)freliiquet,  Geck,  Stutzer.  Vgl. 
Dz  133  fanfaluca. 

7299)  pSmttm  «.,  Apfel;  ital.  pomo  u.  ponie 
(Plur.  pomi,  potne,  poma);  prov.  pom-s  u.  poma 
(letzteres  nur  als  Bezeichnung  eines  kleinen  Wertes); 
frz.  pomme  f.;  span.  ptg.  poma,  Kugel,  Halb- 
kugel.   S.  oben  mälnm,  bew.  meinm. 

7300)  pönens,  -gntem  (Part.  Präs.  v.ponere)  = 
it  al.  poneräe,  Himmelsgegend,  wo  die  Sonne  gleich- 
sam sich  niederlegt,  Westen,  vgl.  levante,  Osten; 
(rum.  apus,  Part.  Prät.  v.  apune  =  apponere); 
prov.  ponent-s;  frz.  ponent,  pnnant  (das  übliche 
Wort  ist  aber  couchant):  span.  poniente;  ptg. 
poente.  Im  Frz.  Span,  und  Ptg.  ist  das  deutsche 
„West"  =  frz.  ouest,  span.  ptg.  oeAte  das  übliche 
Wort;  daneben  in  allen  rom.  Sprachen  als  gel.  W. 
occidens.     Vgl.  Dz  253  pnnente. 

7301)  pöno,  pöstti,  positum,  pöuSre,  stellen, 
setzen,  legen:  ital.  pongo  posi  posto  porre;  rum. 
pun  pusei  pus  pune;  prov. /)0w  2ios  post  ponre  u. 
pondre,  Eier  legen  (auch  im  Frz  u.  Cat.  nur  mit 
dieser  eingeengten  Bedtg.,  vgl.  Dz  660  pondre); 
frz.  pondre,  {dispönere  etc.  =  dispuser  mit  An- 
lehnung an  poser  =  pausare);  cat.  pondrer  (Pf. 
pongue);  span.  pongo  puse  puesto  poner;  ptg. 
ponho  puz  posto  pör. 

7302)  pöns,  pöntem  (schriftlat.  pöntem)  m., 
Brücke;  ital.  ponte;  neap.  ponde;  rum.  punte; 
rtr.  punt;  prov.  frz.  cat.  pont ;  span.  puente: 
ptg.  p(mte.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  445. 

7303)  *pönticellug,  -um  m.  (Demin.  von  pons), 
kleine  Brücke,  =  ital.  pontkello:  frz.  ponceau. 

7304)  pönticfis,  a,  um  (novrixög) :  davon  ver- 
mutlich mod.  pondegh,  venez.  pantegan,  Ratte, 
vgl.  Stier,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XI 131 ;  Mussafia, 
Beitr.  69  u.  91;  Flechia,  AG  II  370. 

7305)  [*p5nto,  -onem  m.,  Fähre;  obw.  pantun, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  774.] 

7306)  *pöpulo,  -äre  {populus),  bevölkern  (lat. 
populäre  hat  andere  Bedeutungen),  ital.  popolare; 
Tiim.impoporezaiat  a;  '^rov. poblar;  frz.  peupler; 
cat.  span.  pohlar;  ptg.  povoar. 

7307J  [pöpulösos,  a,  um  (populus),  volkreich; 
ital.  popoloso:  ram. poporos;  ]>  10 v.populos;  frz. 
populeux;  cat.  populos:  span.  ptg.  populoso; 
überall  nur  gel.  W.j 

7308)  1.  pöpfilfis,  -um  m.;  Volk;  ital.  popnlo; 
sard.  pohulu;  altvenez.  puovolo;  altlomb. 
povoro,  -ero;  vic.  spovolare,  divulgare  un  segreto; 
sard.  üpohulare,  spopolare,  vgl.  Salvioni,  Post.  17; 
rum.  popnr :  rtv.  pievel:  prov.  poble-s;  frz. 
peuple;  cat.  pöble;  span.  pueblo,  puebro,  Volk, 
Stadt,  Dorf;  ptg.  jjovo.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV 
446. 

7309)  2.  popttlSs  und  *plSpus,  -um  /.,  Pappel; 
itit\.  pioppo;  lam.plop;  f riaul. pöid;  neuprov. 
piblo,  pipoiän,  piboul,  bieule;  frz.  {peuple,  davon 
abgeleitet  ^>e»(jöZier);  cat.  cloj) ,  span.  po&o,  Weifs- 
pappel, chopo.  Schwarzpappel;  ptg.  choupo.  Vgl. 
Dz  249;  Gröber,  ALL  IV  446;  d'Ovidio,  AG  XIII 
361  u.  364  unten;  Ascoli,  AG  XIII  457. 

porea  s.  pöretts. 

731U)  *porcär  -f  fa,  Schweinestall,  Schweinerei; 
ital.  porcheria;  prov.  parcaria;  frz.  porcherie; 
span.  porquerin;  ptg.  porcarin.] 

7311)  *pörcärieitt8,  a,  um  {porous),  zum  Schwein 
gehörig;  ital.  porchereccio :  rum.  porcärea^ä, 
Schweinestall;  span.  porqueri/sa. 


j      7312)  pSrcartus,   -um  »;.,  Schweinehirt;    ital. 

Iporcaro,  porcajo:  rum.  porcar;  prov.  porquier-s; 
frz.  pnrcher;  cat.  porquer;  span.  porquero;  ptg. 
porqiieiro. 

\     7313)  porcSIlfis,  -um  »'.  und  porcSIlS,  -am  /'. 

[(Demin.  v.  porcus),  Schweinchen;  ital.  porcello, 
porcella,  davon  abgeleitet  porcellana,  eine  Sec- 
muschel  (eigentl.  ein  obscöner  Ausdruck  mit  An- 
lehnung an  porcus  in  dessen  Bedeutung  „weibliche 

i  Scham"),  mit  diesem  Worte  wurde  dann  wieder  ein 
muschelartig  feiner,  weifserThon,  das  Porzellan, 
benannt  (frz.  pnrcelaine,  span.  porcelana,  ptg.  por- 
cellana), vgl.  Mahn,  Etym.  Unters,  p.  11;  Dz  254 
porcellana;  lomb.  porsä;  monf.  porse;  rum. 
purcel;  prov.  &\tiTZ.  porcel;    neufrz.  pourceau, 

i  vgl.  Cnrnu,  R  XVI  519.-  cat.  span.  porcel.  Die 
Femininforra  überall  entsprechend. 

7314)  poreillaca,  -am  /.,  Portulak;  daraus  ent- 
stellt das  gleichbedeutende  ital.  porcellana.  Vgl. 
Dz  254  portulaca.     S.  unten  pörtOIäcä. 

pörcfila  s.  pöreus. 

7315)  porcus,  -um  m.,  Schwein;  ital.  porco; 
sard.  porcu;  (bell in z.  porla,  troja);  rum.  porc; 
rtr.  pierc;  prov.  frz.  porc;  cat.  porch ;  span. 
puerco;  ptg.  porco.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  447. 
Dazu  das  Fem.  jDorc«,  pMerca,  Sau;  span.  puerca, 
ptg.  porca  hat  auch  die  (obscön.)  übertragene  Be- 
dtg. „Schraubenmutter",  das  gleichbedeutende 
span.  tuerea  soll  nach  Gröber,  ALL  VI  127  Anm., 
eine  volksetymologische,  an  torcer  sich  anlehnende 
Umbildung  von  puerca  sein,  unmittelbarer  Zu- 
sammenhang mit  torquere  ist  aber  doch  wolil  weit 
wahrscheinlicher. 

7316)  poreus,  Schwein,  +  spInS,  Dorn;  davon 
ital.  porcospino,  auch  porco  spinoso,  (das  übliche 
Wort  ist  aber  istrice,  das  wohl  auf  hispidus  zurück- 
geht, gleichsam  *hisp[i]tricem  [?]);  neuprov.  porc 
espin;  frz.  porc-epic,  wohl  entstellt  aus  jwrc  epin, 
vielleicht  mit  Anlehnung  an  pic,  piquer,  piqüre, 
vgl.  Dz  660  s.  V.;  span.  puerco  espin;  ptg.  porco 
esjnnJio. 

7317)  *pörphyru8,  -um  ra.,  Porphyr;  ital.  pör- 
fido;  sonst  ist  das  Wort  nur  in  gelehrter  Form 
vorhanden. 

7318)  [porrigo,  rexl,  rectum,  rTg8re,  hin- 
strecken; ita,\.  porgo  porsi  porto  porgere;  sard. 
porrere;  altf r x.  puirier,  darreichen;  span.  espur- 
rir,  ausstrecken;  astur,  purrir.  Vgl.  Dz  661 
puirier.    S.  unten  pröcero.] 

7319)  pSrro,  vorwärts,  fern;  prov.  ßoj-,  porre; 
altfrz.  por,  puer  (wie  prov.  por  nur  in  Verbindung 
mit  bestimmten  Verben,  wie  z.  B.  jeter,  Iraire, 
voler,  und  in  der  Bedeutung  „heraus,  fort,  weg" 
gebraucht).     Vgl.   Dz  660  por. 

7320)  pörrum  «.,  Lauch;  ital.  pon-o;  rum.  por; 
rtr.  iniorfs;  prov.  porr-s;  frz.  porreau  =  *por- 
rellum,  daneben  mit  volksetymologischer  Umbildung 
poireau,  vgl.  Fafs,  RF  lil  491;  span.  puerro: 
ptg.  porro.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  447.  —  Ob 
span.  cat.  ptg.  porra,  Keule  mit  dickem  Ende 
(auch  ungehobelter  Korl)  u.  das  Adj.  porro,  unge- 
schliffen, plump,  bäuerisch,  hierher  gehören,  bleibe 
dahingestellt,  denkbar  aber  ist  es  immerhin;  der 
Vergleichungspunkt  des  Lauches  mit  der  Keule  würde 
in  der  dicken  Knolle  des  ersteren  zu  finden  sein. 
Vgl.  Dz  478  porra;  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103 
p.  218  f. 

7321)  porti,  -am  f.,  Thor;  ital.  porta :  rum. 
poartä;  prov.  porta;  f  rz.  porte;  cat.  porta;  s  pan. 
puerta;  ptg.  porta.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  447. 
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7322)  pörtSrifis,  -um  m.  (porta),  Pförtner;  ital. 
porliire ;  riim.  portar;  prov.  frz.  portier;  cat. 
porter;  span.  purtero;  ptg.  porteiro. 

7323)  pÖrtätör,  •örem  m.  (porfo), Träger,  Bringer; 
itsil.  portittore;  r  am.  purtator;  ^Tov.  portador-s ; 
frz.  porteur;  cat.  span.  ptg.  portador. 

7324)  pörticfis,  -um  /.  [porta),  Säulengang, 
Vorhof;  ita, [.portico;  fiem. porti ;  rtr. pierten{?y, 
prov.  porge-s;  frz.  porche  (portique  gel.W.).  Vgl. 
Uz  660  porche;  Gröber,  ALL  IV  447. 

7325)  [pörtio,  -önemf.,  Anteil;  ital.  porzimie; 
T\xm.  purpe;  ^toy.  porcio-s;  irz.  portion;  cat. 
portiö;  span.  pordon;  ptg.  porQäo.^ 

7326)  porto,  -äre,  tragen;  ital.  portare,  dazu 
das  Vbslist.  purto,  Beförderung,  Fuhrlohn;  rura. 
portal  at  a:  rtr.  prov.  portar;  frz.  porter.  iXazM 
das  Vbsbst.  port,  Haltung;  cat.  (span.  ptg.) 
portar.     Vgl.  Gröber,  ALL  IV  447. 

7327)  pörtulu,  -am/'.  (^o»-«a),  Pförtchen ;  berg. 
sporcia,  chiurada  di  campo,  riparo  di  campo,  vgl. 
Salvioni,  Post.  17. 

7328)  portüIäcS,  -am/".,  Portulak;  itaL  prov. 
portulaca,  ita).  auch  porchiacea ;  (frz.  pourpier, 
vermutlicb  =  pullipes);  span.  verdolaga  (volks- 
etymologiscli  an  verde  angelehnt);  ptg.  verdoaf/a, 
verdoega,  beldroega.     Vgl.  Dz  254  portulaca. 

7329)  pörtfig,  -um  m.,  Hafen;  itaL  porto  (neap. 
puorto);  I  um.  port;  prov.' frz.  cat.  port;  span. 
puerto;  ptg.  purt.     Vgl.  Gröber,  ALL  IV  447. 

7330)  posca,  -am  /'.,  Limonade;  ital.  posca. 

7331)  [positä  (Part.  P.  P.  v.  ponere)  =  ital. 
po.sia, Post (eigentl. wohl  „Ablagerung");  ({rz.pode); 
span.   ptg.  ponta.     Vgl.  Dz  254  posta.] 

7332)  pösitio,  -önem  f.,  Stellung,  Lage;  ital. 
posiziorte:  \rz.  positUin  etc.;  überall  nur  gel.  W. 

7333)  posTtflra,  -am  f.  (pono),  Stellung,  Lage; 
ital.  jM.tüura  u.  postara  „che  meglio  si  dice  delle 
cose  inanimate",  vgl.  Canello,  AG  III  332;  rum. 
puseturä;  in.  pontiire;  a^an.  ptg.  postura;  über- 
all nur  gel.  W. 

7334)  pössibilis,  -e,  möglich;  ital.  po.isevole; 
sonst  nur  gel.  W^. 

7335)  (pössOm  und)  *p5t5,  pötfii,  (posse,  dafür) 
*pOtere,  können;  ital.  po.iSO  [puoi  puö  pos.namo 
potete  possono)  potei  potuto  potere;  rum.  pot  und 
pociu  {po{i  poäte  putem  pute^i  pot)  putui  pulut 
pute;  rtr.  pos  [pos  po  pudein  pudeis  pon),  Part. 
Prät.  podä,  Inf.  pode  etc.,  vgl.  Gärtner  §  182  ff.; 
prov.  posc  (potz  pot  podem  potets  podon);  frz. 
puis  u.  peux  {j}iux  peut  pouvons  pouvez  peuvent) 
pus  pu  pouvoir  (altfrz.  poeir,  pooir);  cat.  puch 
(pots  pot  podem  podeu  poden)  pogue  pogut  poder; 
span.  puedo  [puedes  puede podem os  podtis pueden) 
pude  podido  poder;  ptg.  posso  [podes  pode  pode- 
mos  podeis  podem)  pude  podido  poder.  Vgl.  Gröber, 
ALL  IV  448. 

7336)  post  und  *pÖ8tlas,  hinter,  nach;  ital. 
poi;  sard.  pustis;  xum.apoi;  friaul.  p6;  prov. 
pos,  pueis;  frz.  puis  (im  Alexiuslied  3»  präposi- 
tional  gebraucht);  cat.  puix;  span.  pues ;  ptg. 
pos.  Vgl.  Dz  252  poi;  Gröber,  ALL  447;  Neumann, 
Z  XIV  549;  Schuchardt,  Z  XV  240  (stellt  *postium 
als  Grundform  für  puis  auf). 

7337)  post  -j-  anricülä  {auris);  daraus  span. 
pestorejo,  Genick  (eigentlich  der  Teil  des  Kopfes 
hinter  den  Ohren),  vgl.  Dz  476  s.  v.  Ein  gleich- 
gebildetes  und  gleichbedeutendes  Wort  ist  span. 
pescuezo,  ptg.  pescufo,  dessen  zweiter  Bestandteil 
cuezo  (V.  cocca,  concha  [?}),  Kübel,  sein  soll,  vgl. 
Dz  476  pescuezo. 


7338)  *p5stceiilttm  n.  {post  +  cena),  Nach-. 
Nachtmahl;  ital. pusigno,  Nachtimbifs;  rtr.pusfejn, 
pusen.  Vgl.  Storm ,  B  V  178;  Dz  392  pusigno; 
Ascoli,  AG  VII  410;  Gröber,  ALL  IV  447;  Meyer- 
L.,  Ital.  Gr.  p.  39  §  56;  Caix,  St.  591,  will  auch 
ital.  spuntino  „pasto  fuor  d'ora"  hierher  ziehen, 
wohl  mit  Unrecht,  denn  das  Wort  dürfte  mit  spun- 
tare  =  *expunctare  zusammenhängen. 

pöstS  s.  post. 

7339)  posteä,  nachher,  =  ital.  poscia,  nachher. 

7340)  "'pöstellfis,  -um  m.  (Demin.  von  postis), 
Pfahl,  =  prov.  postel-s;  frz.  poteau.  Vgl.  Dz  660 
poteau. 

7341)  poste  +  mäne  =  rum.  poimäine,  über- 
morgen; (ital.  posdumane,  posdomani=  post  -j-  de 
-j-  matte;  die  entspr.  Ausdrücke  der  anderen  Spracthen 
sind:  prov.  sobredema  —  super -^  de-\-mane;  frz. 
apres  demain;  span.  despues  de  manana;  ptg. 
depois  de  manhä). 

7342)  [*posterio,  -önem  J«. ,  der  Hintere;  alt- 
frz. poislron,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  445.] 

7343)  posterius,  -am  f.  (post),  Hinterlhürchen, 
=  i  t  a  1.  postierla ;  prov.  posterla ;  altfrz.  posterle ; 
neu  frz.  poterne;  span.  poterna.  VgL  Dz  660 
poterne;  über  mundartlich  ital.  Formen  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  17. 

7344)  pöstileng,  -am  /'.  (post),  Schwanzriemen; 
ital. posoUno  (aicA. pistiäena,  veron. pösena).  Vgl. 
Caix,  St.  458. 

7345)  pöst  +  illa  (seil,  cerba  auctoris),  Glosse, 
Randbemerkung;  ital.  postiUa;  prov.  das  Verb 
postdlar;  frz.  postille  (mit  palat.  /),  apostille; 
span.  postila;  ptg.  postiUa.  Vgl.  Dz  254  po- 
stiUa. 

7346)  postis,  -em  /«.,  Pfosten;  rtr.  piestg ; 
(prov.  postel-s;  frz.  poteau  =  *posteUus);  altfrz. 
cat.  posC     Vgl.  Gröber,  ALL  448. 

7347)  *pÖstÖ$tiam  ».,  Hinterihür;  frz.  potuit 
(s.  Sachs  im  Suppl.)  für  *potuis. 

7348)  [*pös[tjttla,  -am  f.  =  ital.  pösola,  Kreuz- 
gurt; (prov.  piiiU).  Vgl.  Thomas,  Essais  philol. 
p.  360;  Gohn,  Herrigs  Archiv  Bd.  103  p.  340.] 

7349)  no9-afi6q  (gekürzt  aus  neugriech.  dnoh^a- 
ixöq,  Tod);  dav.  viell.  xc.wnz.  potamö  in  audar  a 
potamö,  sterben,  vgl.  G.  Meyer,  Z  XVI  523. 

7350)  [pötSntia,  -am  f.  (potens),  Kraft,  Macht; 
ital. potenzia,  potcnza;  frz.  potence  (in  der  Bedtg. 
wohl  angelehnt  an  jiot  =  postis),  Krücke,  Galgen. 
Vgl.  Dz  660  potence.  Der  Begriff  „Macht"  wird 
im  Roman,  teils  durch  den  Inf.  *potere  =  irz. 
pouvoir,  teils  durch  neue  Ableitungen,  z.  B.  frz. 
puissance,  ausgedrückt.] 

7351)  pötestäs,  -ätem  f.,  Macht;  ital.  potestä 
„facoltä,  potere",  podestä  m.,  Amtmann,  Statthalter, 
VgL  Canello,  AG  III  385;  prov.  poestat-z,  Gewalt, 
Befehlshaber;  altfrz.  poestet,  poesteit,  Gewalt, 
Befugnis,  dazu  das  Adj.  poestif,  poesteis,  mächtig; 
span.  ptg.  potestad ,  -e,  Macht,  (in  der  älteren 
Sprache  auch  „Machthaber").    Vgl.  Dz  390  podestä. 

7352)  pQtio,  -önem  /'.,  Trank;  {ital.  pozione); 
altoberital.  posone;  prov.  poizo-s.  Trank;  frz. 
poison  (altfrz.  f.,  neufrz.  m.  nach  Analogie  der 
mittelst  des  Suffixes  -on  gebildeten  Masculina,  vgl. 
Ascoli,  AG  III  345),  giftiger  Trank,  Gift;  span. 
pocion.  Trank,  ptg.  pogäo,  Arznei,  über  Ableitungen, 
z.  B.  pegonha  i.  poQonha  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et. 
p.  51.  Vgl.  Dz  255  pozione;  Ascoli,  AG  iH  345 
Anmerkung. 

7353)  pötlöno,  -Sre  (potio),  tränken;  prov. 
pozionar ;    span.  ponzonar ,    vergiften,    dazu    da» 
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Vbsbst.  ponzoüa,  Gift;  ptg.  peQOnha,  Gift,  davon 
pegonhentar,  vergiften. 

7354)  [potis;  Scheler  im  Gloss.  zu  Froissart  s.  v. 
nimmt  an,  dafs  das  von  Diez  660  unerklärt  gelassene 
altfrz.  posnee,  Kraft,  Übermut,  Gepränge,  durch 
*potinare,  *poUnufs  auf  potis  zurückgehe;  os  hat 
dies  aber  nicht  eben  viel  Wahrscheinlichkeit  für 
sich.] 

7355)  altndd.  pott-,  Topf;  prov.  pot-z  (zu  er- 
schliefsen  aus  potaria);  frz.  pot,  davon  abgeleitet 
potage,  Suppe,  potager ,  Gemüsegarten,  poisson 
(altfrz.  pognn),  ein  Flüssigkeitsmafs ,  vgl.  Thomas, 
Essais  philol.  p.  308,  Cohn,  Uerrig's  Archiv,  Bd. 
103  p.  209;  span.  ptg.  pote.  Vgl.  Dz  255  pote; 
Mackel  p.  35;  Th.  p.  74. 

7356)  dtsch.  pottasche  =  frz.  potasse;  span. 
potasa;  ptg.  potassa;  (ital.  heifst  die  Pottasche 
soda).     Vgl.  Dz  660  potasse. 

7357)  [frz.  Interjektion  pouah;  davon  (?)  abgeleitet 
frz.  pouacre,  unflätig,  vgl.  Dz  66  «.  ().] 

7358)  *präctico,  -are  {n()äaaeiv),  handeln; 
span.  pluttcar,  unterhandeln,  dazu  das  Sbst.  pld- 
tica,  auch  altfrz.  platique  (Coramines  I  8). 

7359)  prae,  vor,  =  rum.  prea,  Adv.,  sehr. 

7360)  praehenda,  -am  /'.  praebere),  Nahrungs- 
geld; ital.  prebenda  „rendita  ferma  di  cappella  o 
di  canoüicato,  vendita,  lucro,  profenda",  prefenda 
„rendita  di  canonicato",^>roi;e«da„vettovaglia.vitto'", 
profenda  „propriamente  la  quantitä  di  biada  che 
si  da  alle  bestia,  o  un  'antica  misura  di  biade", 
vgl.  Canello,  AG  III  382;  rum.  premlndä,  Prä- 
bende;  prov.  prebenda,  prevenda,  prenda;  frz. 
provende,  (das  o  f.  e  beruht  auf  Eicflufs  des  v, 
ebenso  in  provoire ,  provost ,  vgl.  Tobler  b.  Cohn, 
Suffixw.  p.  81),  Mundvorrat,  Proviant;  cat.  span. 
ptg.  prebenda.  Vgl.  Dz  255  prebenda:  Ascoli, 
AG  X  7. 

praebeo  s.  plaihvan. 

7361)  praeeänto,  -äre,  durch  Zaubersprüche 
weihen;  neapol.  percantare,  incantare;  altober- 
ital.  preganto,  incanto,  vgl.  Salvioni,  Post.  18. 

7362)  praecögito,  -äre,  vorher  bedenken,  =  rum. 
precuget  ai  at  a. 

7363)  praeeöno,  -äre,  rühmen,  =  (?) frz. jiröwer 
(dazu  das  Sbst.  pröne  vi.),  predigen,  span.  ptg. 
pregonar.  Diez  661  s.  t>.  leitete  pröne  von  prae- 
conium  ab ,  was  unzulässig  ist.  Meyer-L.,  Ltbl. 
f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1891  No  2  stellte  7i(t6vaog 
als  Grundwort  auf,  vgl.  aber  dagegen  Koschwitz, 
Ltbl.  etc.  1892  Sp.  68.     S.  unten  pröcino. 

7364)  [*praecoiiTento,  -ire  (conventam)  ^  r um. 
precuvintee  ai,  at  a,  eine  vorläufige  Rede  halten.] 

7365)  praeeoqnam,  praeeöcfim  n.  (belegt  ist  der 
PI.  praecöca,  Edict.  Diocl.  C,  58),  frühreife  Frucht, 
Pfirsiche;  daraus  durch  Vermittelung  des  arab. 
alberqüq  ital.  «iöercocco,  albicocco,  bacoco  (neapol. 
precoche);  frz.  abricot;  span.  albaricoque;  ptg. 
albricoque.    Vgl.  Dz  10  albereacco. 

7366)  praedä,  preda, -am /'.,  Beute;  ital.  jjrerfa; 
rum.  pradä;  prov.  preda,  preza;  frz.  proie; 
span.  preda. 

7367)  praedätio,  -önem  f.  (praeda),  das  Rauben, 
=  rum.  prädäciune. 

7368)  praedätör,  -örem  m.  {*praedare),  Räuber; 
ital. predatore ;  r u m. prädätor;  prov.  er. preaire, 
c.  0.  preador;  altfrz.  predeur. 

7369)  praedifätör,  -örem  m.  {praedicare),  Pre- 
diger; ital.  predicatore;  prov.  prezicaire;  frz. 
precheur ;  span.  ptg.  predieador. 


7370)  1.  praedieo,  -äre,  bekannt  machen;  ital. 
predicare,  predigen;  dazu  das  Vbsbst.  predica, 
Predigt;  altgenues.  princhar;  (valses.  prieea, 
parola,  priehee,  cianciare) ,  über  andere  mundartl. 
Formen  vgl.  AG  XII  428,  Salvioni,  Post.  18; 
prov.  prezicar,  dazu  das  Vbsbst.  jjrezic-s,  daneben 
prezicamen-s;  frz.  precher  (altfrz.  prechier  und 
auch  preechier,  vgl.  Darmesteter,  R  V  150);  dazu 
das  Vbsbst.  preche;  span.  ptg.  predicar,  dazu  das 
Vbsbst.  predica.     Vgl.  Dz  661  precher. 

7371)  2.  praedieo,  -gre,  vorhersagen;  ital. 
predicere;  rum.  prezic  {isei  in  ice);  frz.  predire; 
span.  predecir;  ftg.  predizer.  Wegen  der  Flexion 
s.  dico. 

7372)  praedo,  -äre,  plündern;  ital.  predare; 
rum.  prad  ai  at  n :  frz.  depreder;  span.  ptg. 
depredar. 

7373)  [praefötio,  -önem  /'.  {praefari),  Vorrede; 
ital.  ptrefazione ;  frz.  preface  (gleichsam  *prae- 
fatia);  span.  prefacion;  ptg.  prefagäo,  (prefäcio, 
Eingang  der  Messe).] 

7374)  [praefeetfis,  -um  m.  (jjroe/icio), Vorgesetzter; 
ital.  prefetto:  frz.  prefet;  span.  perfecta;  ptg. 
prefeito.] 

7375)  praegnis,  -e  u.  *praegna8,  a,  um  (für 
pragnans), schwanger;  ital. pregno;  prov.  prenh-s ; 
altfrz.  prains,  emprains;  (span.  prenado);  ptg. 
prenhe,  prenhada  (nur  Fem.).  Vgl.  Dz  253  pregno; 
Gröber,  ALL  IV  448. 

7376)  ^praegno,  -äre  {praegnans),  schwängern; 
ptg.  prenhar;  die  übrigen  Sprachen  kennen  nur 
das  Kompos.  impraegno  (s.  d.).   Vgl.  Dz  256  pregno. 

Till)  praejüdico,  -äre,  vorläufig  urteilen ;  ital. 
pregiiidicare  und  dem  entsprechend  auch  in  den 
übrigen  Sprachen. 

7378)  [*praelätio,  -äre  (praelatus)  =  frz.  pre- 
lasser,  prälatenhaft  grofs  thun,  sich  in  die  Brust 
werfen.] 

7379)  [praemittm  «.,  Belohnung;  ital.  premio; 
frz.primef.  (dem  Englischen  entlehnt,  vgl.  Scheler 
im  liict.  s.  -0.);  span.  ptg.  premto.] 

7380)  [*praeordio, -ire  =  rum.  preurzesc  ii  it  i, 
vorherbestimmen.] 

7381)  praeparo,  -äre,  vorbereiten;  ital.  prepa- 
rare;  frz.  preparer  etc.,  überall  nur  gel.  W. 

7382)  praepositfis,  -um  m.  (Part.  P.  P.  v.  prae- 
ponere),  Vorgesetzter;  ital.  prevosto,  Propst;  (rum. 
preot);  frz.  prevöt :  span.  ptg.  preboste,  Profofs, 
prioste,  Syndicus.     Vgl.  Dz  256  prevosto. 

praepütium  s.  lobus. 

7383)  *praesäga,  -am  /.  seil,  avis,  vorherver- 
kündeiider  Vogel,  Käuzchen  (im  Schriftlat.  ist  nur 
dasAdj.pratsu^Ms  vorhanden);  frz.  fresaie,  Schleier- 
eule (das  anlautende  /  erklärt  sich  wohl  aus  An- 
lehnung an  das  ungefähr  gleichbedeutende  effraie). 
Vgl.  Dz  588  fresaie;  Holthausen,  Z  X  293  (glaubt 
das  anlautende  /  aus  einer  Vermischung  von  lat. 
praesaga  u.  ahd.  forasaga  erklären  zu  können,  vpl. 
dagegen  W.  Meyer,  Z  XI  255);  Fafs,  RF  III  488; 
Ascoli,  AG  X  7  Anm. 

7384)  praescribo,  scripsi,  scriptum,  scribere, 
vorschreiben,  =  rum.  prescriu  isei  is  ie,  ab- 
schreiben. 

7385)  praesens  (P.  Präs.  v.  praeesse),  gegen- 
wärtig, hat  in  Anlehnung  an  das  Vb.  praesentare 
(s.  d.)  romanisch  die  substantivische  Bedeutung 
,, Geschenk" erhalten:  itsil. presente;  prov. prezen-s; 
frz.  present;  span.  ptg.  presente,  daneben  ist  es 
aber  auch  als  Adj.  gebräuchlich.  Vgl.  Dz  256  pre- 
sente. 
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73Ö6)  Ipraesentiä,  -am  /'.  (praesens),  Gegenwart; 
ital.  presenza;  frz.  priaence;  span.  presencia; 
ptg.  presenga.] 

7387)  [praesentio,  seiisl,  seusnm,  sentlre,  voraus 
empfinclen;  ital. presentire;  rura. presim^esc  ii  U  i; 
frz.  pressentir;  span.  ptg.  presentir.    Wegen  der  i 
Flexion  s.  sentlo.] 

7388)  [praesento,  -äre  (praesens),   gegenwärtig 
machen  (im  Roman,  „darbieten");  ital.  presentare;  \ 
{ r z.  presenter ;  span.  Tptg.  presentar.   Vgl.  Dz  256 
presente.\  | 

7389)  praesepeji.,  Krippe;  v&lsoa.parseif,  man- j 
giatojo,  grappia,  vgl.  Salvioni,  Post.  18,  u.  Salvioni,  j 
R  XXVUI    108,    wo    creraon.    trevis,    travis   be- 
sprochen wird. 

7390)  [*prae8tidTgitator,    -örem  m.,    Schnell- 
fingerer,  Taschenspieler;   frz.  prestidigitateur,  vgl.  ] 
Breal,  Möm.  de  la  soc.  de  ling.  VIII  47.]  \ 

7391)  [praestigiator,  -örem»«.,  Gaukler,  Taschen- 
spieler; frz.  prestigiateur.] 

7392)  [praestigium  n.,  Blendwerk;  ix i.  irrestige, 
Blendwerk,  Zauber.] 

7393)  1.  praesto,  -äre,  verschaffen,  gewähren  (im 
Roman,  „leihen");  \ia.\.  prestare;  prov.  prestar ; 
in.  preter;  span.  Tptg.  prestar.  Dazu  das  Vbsbst. 
ita.\.  presto  (daneben  prestito,  prestita,  imprestito), 
Anleihe;  frz.  pret.     Vgl.  Dz  256  prestare. 

7394)  2.  praesto,  Adv.,  bBi  der  Hand,  =  ital. 
presto,  geschwind,  gleich,  flugs. 

7395)  praestus,  a,  um  (praesto),  gegenwärtig, 
zur  Hand  (belegt  ist  nur  praestus  b.  Gruter.  inscr.  j 
669,  4,  officio  praestus  fui;  Georges  fafst  das  Wort 
als  Adverb  auf);  ital.  presto,  bereit:  prov.  prest; 
frz.  prct;  span.  ptg.  presto  (daneben  ptg.  prestes, 
indekl.,  vgl.  lestes  neben  lesto).   Vgl.  Dz  256  presto. 

7396)  praetendo,  tendi,  tentam ,  ere ,  vor-  i 
schützen;  ital.  pretendo,  tesi,  teso,  ttndere;  frz. 
pretendre,  (ein  Recht  vorgeben,  beanspruchen,  sich 
bewerben),  davon  vermutlich  pretantaine,  (Liebes- 
werbung) in  courir  la  pr.,  auf  galante  Abenteuer 
ausgehen,  wohl  auch  pretintaille ,  (anspruchsvolle) 
Kleidverzierung. 

7397)  praeter +  quod;  daraus  nach  Dz  447  viel- 
leicht altptg.  ergo,  aufser,  ausgenommen;  Marche- 
sini,  Studj  di  fil.  rom.  II  11,  nimmt  foris  +  quod 
als  Grundform  an,  u.  das  scheint  glaubhafter. 

7398)  prändeo,  prändi,  pränsum,  prändere, 
frühstücken;  (ital.  pranzare  v.  pranzo):  sard. 
prändere,  vegl.  prandare,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö. 
G.  1891   p.  774;'rum.  pränz  ii  it  i. 

7399)  praiidiiim  «.,  Frühstück;  ital.  pranzo; 
rum.  pränz;  altfrz.  (wallon.-lothr.)  prangiere, 
gleiche.  *prandiaria,  Frühstückszeit.  Vgl.  Gröber, 
ALL  IV  448. 

7400)  TCQaala,  Gartenbeet;  davon  vielleicht  ital. 
(aretin.)  praee,  Raum  zwischen  zwei  Furchen,  vgl. 
Dz  391  s.  V. 

7401)  prason  n.  {nQaaov),  eine  Art  Seetang; 
davon  nach  Dz  389  vielleicht  itaL  persa,  Majoran, 
diese  Ableitung   erscheint  jedoch   wenig  glaublich. 

7402)  [*prätaria  (pratum)  =  ir7.. prairie,  Wiese.] 

7403)  „*prätellum  «.,  kleiner  Wiesenplatz;  alt- 
frz. pra(i)el,  preel;  neu  frz.  preau,  kleine  Wiese, 
(Kloster-,  Gefängnis- )Hof,  Spielplatz.  Eine  ital. 
Ableitung  ist  ^rnieWOTa, Gänseblümchen'. — Beiläufig 
sei  erwähnt,  dafs  auch  die  Bezeichnung  „Priölken" 
für  die  abgesonderten  Trinkräume  im  Ratskeller  zu 
Bremen  auf  pratellum  zurückgeht."  F.  Pabst,  vgl. 
auch  W.  V.  Bippen,  Der  Bremer  Ratskeller  (Bremen 
1890),  p.  20. 

Körting,  lat.-ram.  Wörterbuch. 


7404)  jtQÜTXoi,  thun,  handeln,  ist  das  vermut- 
liche Grundwort  zu  ital.  harattare,  bösen  Handel 
treiben,  prellen,  betrügen,  sbarattare,  zu  Grunde 
richten,  baratto,  (betrügerischer)  Handel;  prov.  6a- 
ratar,  desbaratar,  barat-z,  barata;  altfrz.  bareter, 
barat;  neu  frz.  barat,  baratterie,  ünterschleif, 
(vielleicht  gehört  hierher  auch  baratter,  buttern, 
der  Bedeutungswandel  würde  sich  durch  die  Begriffe 
„durcheinander  rühren,  verwirren"  vermitteln  lassen) ; 
cat.  baratar,  barata;  altspan.  ptg.  baratar; 
(daneben  baratear),  barata,  dazu  das  Adj.  barato, 
wohlfeil.  Vgl.  Dz  41  öaratto;  Skeat.  Etym.-Dict.s.  v. 
barter,  führt  aus  kelt.  Mundarten  einige  ent- 
sprechende Worte  auf.  Parodi,  R  XXVII  212,  ist 
geneigt,  die  Wortsippe  (u.  dazu  noch  ital.  sba- 
raglüire,  cat.  barallar,  span.  barajar,  ptg.  ba- 
ralhar  etc.)  von  *baru  für  *varu  für  varius  ab- 
zuleiten. 

7405)  [*prätäriolum  w.  (pratum],  kleine  Wiesen- 
pflanze), wird  von  Nigra,  AG  XIV  373,  als  Grund- 
form aufgestellt  zu  piem.  can.  plaröl,  m  o  n  f . 
plarö,  genues.  praeleu,  fungo  pratajuolo.] 

7406)  prätum  n.,  Wiese;  ital. prato;  lum.prat; 
rtr.  pra,  pre,  prau,  pro  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200 
u.  in  Gröber's  Grundrifs  1482;  prov.  prat-z;  frz. 
2)re;  cat.  prat;  span.  ptg.  prado. 

7407)  preeärlus,  a,  um  (precor),  zum  Bitten 
gehörig;  i tal.jprecano,  Adj.,  preghiero  \i. preghiera, 
Hitte,  Gebet,  vgl.  Canello,  AG  III  310;  prov. 
pregaria.  Gebet,  frz.  priere;  span.  plegaria  (das 
übliche  Wort  ist  oracion,  ebenso  ptg.  oragäo).  Vgl. 
Dz  477  plegaria. 

7408)  preco,  -äre  (schriftlat.  gewöhnlich  ^Jrecari), 
bitten,  beten;  ital.  pregare,  dazu  das  Vbsbst.  priego, 
prego,  priega,  prega;  ptg.  pregar;  frz.  prier ; 
(cat.  span.  ptg.  sind  die  üblichen  Verba  für  „beten" 
orar  u.  rezar  =  recitare). 

7409)  prehendo,  daraus  *prendo,  pr[eh]endl, 
pr[eh]ensum,  prehendere  =  *prendere,  greifen, 
nehmen;  ital.  prendo  presi  preso  prendere;  rum. 
prind  prinsei  prins  prinde ;  rtr.  prendel,  Pf.  fehlt, 
pr  in  pr  ender,  vgl.  Gärtner  §  166  und  196;  prov. 
pren  ü.prenc  pris  pres  n.pris  prendre  u.  p(r)enre; 
irz.  prends pris pris prendre;  cat.  prench  prengui 
pres  pendrer;  (span.  ptg.  prender,  schw.  Vb., 
doch  Part.  Prät.  preso  neben  prendido  und  altptg. 
Pf.  pres  neben  prendi).    Vgl.  Gröber,  ALL  IV 448. 

7410)  prehensio,  daraus  *prensio,  -önem  f. 
(prehendo),  Ergreifung.  Gefangennahme,  Gefängnis; 
ital.  prigione;  prov.  preiso-s;  in.  prison;  span. 
prision;  ptg.  prisäo.  Vgl.  Dz  256  prigione; 
Ascoli,  AG  m  345  Anm. 

7411)  [*prehensiönäriüs ,  -um  m.  (jarehensio) ; 
ital.  prigioniere;  prov.  presonier-s;  frz.  prison- 

\nier;  span.  prisionero;  ptg.  prisioneiro.] 

7412)  premo, presBl, pressum, prSmere,  drücken; 
ital.  premo  premei  (dichterisch  pressi)  premuto 
(dichterisch  presso)  premere,  ausdrücken,  dazu  das 
Kompos.  spremere;  prov.  premprens  (preins prems) 
premut premer;  altirz. priem  priens  prient priendre 
u.  preindre;  neu  frz.  nur  Komposita  empreindre, 
epreindre,  welche  iu  ihrer  Flexion  der. Analogie  der 
Verba  auf  -eindre  =-ingere  folgen;  span.  nur  in 
Kompositis,  z.  B.  oprimir,  das  übliche  Verb  für 
„drücken"  ist  apretar,  vermutlieh  =  *appectorare 
(s.  d.);  ptg.  premer  (dafür  gewöhnlich  espremer), 
das  übliche  Vb.  für  „drücken"  ist  apertar.  Vgl. 
Dz  661  preindre.     S.  auch  prSssOs. 

7413)  prSsbyter,  -terum  m.  (nQeaßvzsQoq), 
,  Priester;  ital.prete(arch.j)ret<e,^riete)„8acerdote'', 
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7414)  prgsso 


7443)  pröbttäs 
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daneben  pre  (nur  proklitisch  gebraucht,  vgl,  Canello, 
AG  III  400);  rum.  preot;  prov.  preste-s;  altfrz. 
prevoire;  frz.  pretre;  span.  {preste),  presHtero; 
ptg.  [preste),  presbytero.     Vgl.  Dz  256  prete. 

7414)  prSs80,  -äre  (Intens,  v.  premere),  drücken ; 
ital.  pressure;  frz.  jiresser. 

7415)  pressöriamw.,  Kelter;  valsass.spirsöretc, 
vgl.  Salvioni,  Post.  18;  obwald.  parsui  (?),  vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  774. 

7416)  pressürS,  -am  f.  {pressus),  Druck,  Be- 
drückung; ital.  prov.  pressura,  Drangsal. 

7417)  pressus,  a,  nm  (Part.  Prät.  v.  premere): 
darauf  gehen  mehrere  Partizipialsubstantiva  und 
-adverbia  zurück:  ital.  presso,  appresso,  nahebei, 
^ressoccÄe,' beinahe ;  pro  v.  pres,  nahe;  frz.  presse, 
Presse,  prh,  nahebei,  {apres,  nach,  presque,  beinahe); 
cat.  pressa,  Eile;  span.  priesa,  Eile,  prensa, 
Presse ;  p  t  g.  pressa,  Eile,  prensa,  Presse.  Vgl.  Dz 
256  presso;  Gröber,  ALL  IV  449. 

7418)  ahd.  pret,  Brett;  davon  das  Demin.  ital. 
predella,  Fufsschemel ,  dazu  das  Kompos.  arcapre- 
dola,  arcipredola  „specie  di  arca  o  cassa  che  servo 
anehe  di  sedile".  Vgl.  Dz  391  predella;  Caix,  St.  87. 

7419)  *pretio,  -äre  [pretimn),  schätzen;  ital. 
prezzare,  pregiare,  schätzen  (sprezzare,  spregiare, 
verachten),  vgl.  Plechia,  AG  III  126;  rum.  pre^uesc 
n  it  i;  prov.  prezar ;  frz.  priser,  (apprecier); 
span.  preciar;  ptg.  pregar. 

7420)  [pretiösfig  a,  um,  kostbar;  \ia.\. prezioso ; 
frz.  precieux  etc.  und  dem  entsprechend  in  den 
übrigen  Sprachen,  überall  nur  gel.  W.] 

7421)  [pretittniM.,  Wert,  Preis;  ital.  prezzo  „11 
valore  mercantile  computato  in  denaro",  pregio  „il 
valore  intrinseco  o  ideale  d'un  oggetto",  vgl.  Canello, 
AG  III  344;  rum.  pref;  prov.  pretz;  frz.  prix; 
cat.  preu;  span.  precio;  ptg.  prego.] 

7422)  ahd.  prezelinc,  Kuchen;  davon  vielleicht 
ital.  berlingozzo,  Gebäck,  berlingare,  schmausen 
u.  dabei  plaudern.  Vgl.  Dz  356  berlingare,  Dou- 
trepont,  Z  XXI  231 ,  zieht  zu  dieser  Sippe  auch 
pic.  berlSie,  schwatzen,  berlSk,  Schwätzerin. 

7423)  ags.  prlka,  ndl.  prik,  engl,  prick,  Nagel ; 
davon  vielleicht  das  gleichbedeutende  span.  priego; 
ptg.  prego.     Vgl.  Dz  478  priego;  Th.  p.  87. 

7424)  altnfränk.  *prikk6n  (ags.  priccian,  ndl. 
prikken),  stechen,  =  altfrz.  esprequer,  stechen, 
vgl.  Mackel  p.  98. 

7425)  Primarius,  a,  nm  {primus),  zu  dem  od. 
den  Ersten  gehörig;  ital.  primario  „primo  di  con- 
dizione",  primiero  „antico,  quasi  pristino",  arch. 
primajo  „primo",  vgl.  Canello,  AG  III  310;  rum. 
primär  (bedeutet  „Vetter'',  vgl.  span.  primo) ;  prov. 
primer,  primier,  premier;  frz.  premier,  [primaire 
gel.  W.);  cat.  primer;  span.  primero,  {primaria 
gel.  W.);  ptg.  primeiro. 

7426)  prima  +  *Tera  (=  ver)  u.  pnm[o]  +  vere 
(==  ver),  Frühsommer,  Frühling;  ital.  primavera^ 
rum.  primävarä,  rtr.  primavera;  prov.  prima- 
vera,primver-s ;  altfrz.  privievoire,  Frühlingsblume, 
vgl.  Darmesteter,  E  V  144  Anm.  8;  cat.  span. 
ptg.  primavera,  Frühling.  Vgl.  Gröber,  AG  III  449; 
Dz  339  ver.    S.  primttm  tempus. 

7427)  primieeriüs,  -um  m.,  Oberster;  davon 
ii a.\.primicerio;  rum. primicer,  Tanzanführer,  und 
nach  Dz  661  altfrz.  princier,  vornehmer  Herr, 
indessen  betrachtet  man  das  Wort  wohl  besser  als 
von  prince  abgeleitet;  frz.  primicier;  span.  pri- 
micerio,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  284  u.  289. 

7428)  primitlae,  -as  f.  pl.,  Erstlinge;  frz.  pre- 
mices. 


7429)  primitlvus,  a,  um  (primus),  ursprünglich ; 
davon  vermutlich  mit  volksetymologischer  Anlehnung 
an  plume  frz.  plumitif,  Urtext,  Concept,  vgl.  Scheler 
im  Dict.  s.  v.;  Fafs,  RF  III  506;  lecc.  primatiii, 
primaticoio,  vgl.  Salvioni,  Post.  18. 

7430)  primQm  tempüs  =  frz.  printemps,  Früh- 
ling, dazu  das   Adj.  printanier,    vgl.  Dz  339  ver. 

primum  ver  s.  ver  u.  No  7426. 

7431)  primus,  a,  um,  erster;  ital.  ^rimo;  (rum. 
ist  das  Wort  nur  in  primävarä,  Frühling,  erhalten, 
die  Ordinalzahl  heilst  inteiu  =  *anterius  v.  ante); 
rtr.  2>i'i'n>  prem,  amprem,  parmer  etc.,  vgl.  Gärtner 
S.  198;  prov.  prim,  vorzüglich,  fein,  aprimar, 
verfeinern,  (die  Ordinalzahl  heifst  primier-s,  pire- 
mier-s);  tv7..  prime,  (veraltet,  AdSür premier);  cat. 
prim(o),  zart,  erhaben,  vorzüglich,  (die  Ordnungszahl 
heifst  primer);  span.  primo,  (daneben  primero), 
das  Wort  ist  auch  Sbst.  mit  der  Bedtg.  „Vetter" 
(nämlich  ersten  Grades);  ptg.  primeiro.  Vgl.  Dz 
256  u.  478  primo. 

7432)  pnmOs  +  sSltus,  erster  Sprung;  frz.  de 
prim[e)-saut,  auf  den  ersten  Ansatz,  dazu  das  Adj. 
prinsautier.     Vgl.  Dz  661  prinsautier. 

7433)  princeps,  -eipem  m.  {primus  und  capio), 
Fürst;  ital.  principe,  (daneben  prenze,  prince, 
Lehnworte  aus  dem  Prov.  u.  Frz.,  vgl.  d'Ovidio, 
Gröber's  Grundrifs  I  508);  prov.  frz.  prince; 
span.  ptg.  principe.  Vgl.  Dz  661  prince;  Gröber, 
ALL  IV  449_. 

7434)  *prineipiS8a,  -am  f.,  Fürstin,  Prinzessin ; 
ital.  prineipessa;  irz.  princesse;  (span.  princesa; 
ptg.  princeza). 

7435)  prius,  früher;  daraus  durch  Angleichung 
an  poscia  (=  postea)  ital.  pria,  vorher,  vgl.  Dz 
391  s.  V. 

7436)  dtsch.  prlTatdiener^ital,(venez.)pTOa<i>?, 
vgl.  Marchesini,  Studj  di  fil.  rom.  Il  10. 

7437)  f*privätla,  -am  f.,  Abtritt;  altfrz.  pri- 
vaise,  vgl.  G.Paris,  R  XVIII  550;  Horning,  Cp.  25; 
Cohn,  Suffixw.  p.  293.] 

7438)  priTätfls, a, um,  abgesondert;  ita.1. privato; 
prov.  privat-z,  vertraut,  davon  das  Vb.  privadar, 
vertraut  machon,  zähmen;  frz.  privi  etc.;  alt- 
span.  privado,  schnell  eilig  (wohl  gelehrte  Schrei- 
bung für  brivado,  u.  dies  zum  kolt.  Stamme  brigä- 
[s.  d.]  gehörig),  vgl.  Baist,  span.  Gramm,  (in 
Gröber's  Grundrifs)  §  40;  C.  Michaelis,  Frg.  Et. 
p.  53,  vermutet  Herkunft  von  prius. 

7439)  privo, -äre,  berauben;  ital.  privare;  frz. 
priver;  span.  ptg.  privar. 

7440)  pro,  vor,  für;  daraus  nach  gewöhnlicher 
Annahme  (sard.  jjo);  altfrz.  por;  neufrz.  pour; 
span.  ptg.  por.  Vgl.  Dz  254  por  u.  Gr.  II'  484; 
s.  aber  Cornu,  R  XI  91.  Die  ursprüngliche  Form 
pro  ist  erhalten  (?)  in  dem  Sbst.  ital.  prov.  altfrz. 
span.  ptg.  pro,  Vorteil  (altfrz.  auch  prou,  preu). 
Vgl.  Dz  256  pro,   s.  aber  No  7451.     S.   oben  per. 

7441)  pro  =  por  +  ad;  daraus  nach  gewöhnlicher 
Annahme  altspan.  altptg.  pora;  neuspan. 
neu  ptg.  para,  um.  Vgl.  Dz  254  por;  sieh  aber 
Cornu,  R  XI  91.     S.  oben  per. 

7442)  probe,  tüchtig;  davon  nach  Dz  256  pro 
(die  Ableitung  ist  aber  irrig,  die  Worte  gehören 
vielmehr  zu  pro[de],  vgl.  Förster,  Z  XV  526  Anm.  1) 
prov.  pro  (auch  pron'f),  genug,  viel,  sehr;  alt- 
f  r  z.  proef,  prou ;  franco-prov.  jiräo ;  cat. 
prou. 

7443)  [pröbitäs, -ätem  f..  Rechtschaffenheit;  ital. 
probitä;  span.  probidad,  nur  gel.  W.J 


693 


7444)  *prbblum 


7462)  prölndg 


694 


7444)  f^prSblmn  (verwandt  mit  *opprohrium) 
wird  von  W.  Meyer,  Ntr.  p.  133,  als  Grundwort  zu 
ital.  probbio,  Schimpf,  angesetzt.] 

7445)  pröbo,  -are,  für  gut  befinden,  billigen, 
erproben;  ital.  prorare,  dazu  das  Vbsbst.  prova, 
pruova,  Probe;  rum.  nur  das  Vbsbst.  prubä,  Probe, 
das  Vb.  proba  ist  ein  Neologismus;  prov.  provar, 
proar,  dazu  die  Sbsttve  prova,  Probe,  u.  proansa, 
Prüfung;  frz.  prouver,  dazu  das  Vbsbst.  preuve; 
cat.  probar,  proba;  span.  probar,  prueba;  ptg. 
provar,  prova. 

7446)  [pröcedo,  cessi,  cessnm,  cederc,  vorgehen ; 
ital.  procedere;  rum.  purced  cesei  ces  cede;  prov. 
proceder,  procedir,  procezir;  frz.  proceder;  cat. 
proceir;  span.  ptg.  proceder,  nur  gel.  W.] 

74471  [*i>röcero,  -ä.re  {pröcerüs),  stecken;  davon 
nach  Tobler,  Mitt.  I  266  (vgl.  auch  Förster,  Z  11  87 
ruer),  al  tf  rz.  puirier,  darreichen  (*procerare  mülste 
dann  durch  Dissimilation  zu  *pocrare  geworden 
sein,  befremdlich  bliebe  aber  immerhin  das  ü).  Diez 
661  s.  ».  hatte  porrigere  als  Grundwort  aufgestellt. 
Vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  809.] 

7448)  [Processus,  -nm  in.,  das  (gerichtliche)  Vor- 
schreiten; ital.  processo;  rum.  purces;  prov. 
proees;  frz.  proces;  cat.  proces;  span.  proceso; 
ptg.  procesxo,  nur  gel.  W.] 

7449)  [*procino,  -äre  (vgl.  Ducange  s.  v.),  viel 
reden,  predigen;  dav.  nach  Förster,  Z  XV  522, 
altfrz.  *proisnier ,  predigen,  dazu  das  Vbsbst. 
proisne,  prosne,  pröne,  Predigt,  u.  das  Adj.  prosne, 
prorne,  beredt.  Im  Altfrz.  findet  sich  prosne  auch 
in  der  Bedtg.  „eine  Art  Einfriedigung"  gebraucht 
(vgl.  G.  Paris,  R  XXI  122),  u.  dies  hat  Cornu,  Z 
XVI  517,  veranlafst,  volkslat.  protiilum  (vgl.  Loewe, 
Prodr.  Gloss.  lat.  376)  aus  prothyrum,  Einfriedigung 
vor  der  Thüre  (Vitruv  IX  5)  als  Grundwort  aufzu- 
stellen.   S.  oben  praecono.] 

*prödä  8.  prörä. 

7450)  prödeo,  -Ire,  herausgehen;  rtr.  pruir. 

7451)  *prödis,  pröde  (letzteres  in  der  Itala  be- 
legt, vgl.  Könsch,  Collect,  philol.  p.  305),  nützlich, 
tüchtig,  ausreichend;  davon  ital.  prode,  prodo, 
pro,  Nutzen,  Vorteil,  x>roduomo,  wackerer  Mann, 
prodezza,  Tüchtigkeit:  piem.  pron,  abbastanza; 
rtr.  prus,  fromm;  cat.  prou  =^jroa'[e]  (vgl.  Olle- 
rich ,  Über  die  Vertretung  dentaler  Konsonanz  durch 
u  im  Catal.,  Bonn  1887  Diss.,  p.  16);  prov. prod, 
Nutzen,  Vorteil,  pros,  -a,  wacker,  prodom,  prozom. 
wackerer  Mann,  proeza,  Tüchtigkeit;  altfrz.  jtrod, 
prot,  pros,  prud  (wohl  mit  Anlehnung  an  prudent), 
tüchtig,  pro-doem,  priizdum,  preudoume,  tüchtiger 
Mann,  proece,  proeisse,  prooise  (vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  32  u.  36  Anm.),  Tüchtigkeit;  neufrz.  preux, 
wacker,  prud-homme,  tüchtiger  Mann,  (nach  Uz  661 
soll  davon  das  Adj.  prüde,  geziert,  abgezogen  sein, 
es  ist  das'  aber  wenig  glaubhaft,  u.  die  alte  An- 
nahme, wonach  prüde  =  *prüdus  f.  prudens  ist, 
ist  besser,  —  oAer prüde  =  providus  ?  ?).  Tobler,  Z  n 
569,  fragt,  ob  preudomme,  preudefemme  nicht  viel- 
leicht ans  preu  d'omme,  preu  de  femme  entstanden 
sei,  u.  ist,  wohl  mit  Eecht,  geneigt,  die  Frage  zu 
bejahen.  Nach  G.  Paris.  K  XVII  100,  ist  altfrz. 
empreu,  empreut  (vgl.  Förster  zu  Chev.  au  lion  V. 
3167)  „eins"  =  in  prode,  u.  seineVerwendung  beim 
Zählen  beruht  auf  Volksaberglauben  („compter  porte 
malheur;  il  est  donc  tout  naturel  qu'on  ait  rcm- 
place  un  par  une  parole  de  hon  augure,  apres  la- 
quelle  on  n'hesitait  plus  k  dire:  et  deus  et  irois  et 
quatre''),  volksotymologische  Anlehnung  an  un  zeigt 
die  Form  emprun.     Dunkel  i.st  die  Entstehung  des 


I  Advers.  prov.  proosamen,  altfrz.  prousement, 
tüchtig,  vielleicht  =  *prodosa  mente?  Das  span. 
prohombre  ist  wohl  Nachbildung  des  prov.  Wortes; 
altspan.  altptg.  prol,  Vorteil.  Vgl.  Dz  256  /jro 
u.  661  i)rude;  G.  Paris,  R  III  42;  Gröber,  ALL  IV 
450.  Am  eingehendsten  hat  Förster,  Z  XV  524, 
die  Wortsippe  untersucht  u.  ist  zu  folgenden  Haupt- 
ergebnissen gelangt:  1.  prode  =  ital.  prode,  pro, 
prov.  prod,  pro,    altfrz.  prot,  prou;  cat.  prou; 

\prodis  =  proz;  von  prode  abgel.  *proditia  =  alt- 
frz. proece  etc.,    *prodösus,  wov.  altprov.  proo- 

\  Samen,  a\t!rz.  prousement.  —  2.  pro[r]sus,  a,  um 
=  prov.  altfrz.  pros,  Fem.  prosa, prouse,  dazu  das 
Adj.  prov.  prosamen,  altfrz.  prosement  Cliges 
5921  Hds.  S.  (unerklärt  bleibt  dieser  Ableitung  die 
altprov.  altcat.  Femininform  pros,  man  wird  sie 
doch  auf  prodis  zurückführen   müssen).  —  3.  pro- 

:  nidus,  a,  um  =  altfrz.  prode  (auch  Masculinform !), 

vgl.    Bouchorie,    Eev.    des    lang.    rom.   V  343.    — 

4.  Neben  einander  standen  die  Verbindungen: 

proz  {==  prodis)  om,         cas.  obl.  pro  ome 

proz  (=  prodis)  d'ome,       „      „    prou  d'ome 

prodes  (=  providus)  om,      „      „    prod[e]  ome 

,  Nach  Analogie  von  proz  om  (u.  prodes  om)  wurde 

!  proz  d'  ome  in  inozdom  umgebildet. 

7452)  prödüeo,  dflxl,  ductnm,  dücere,  vorführen, 
hervorbringen;     ital.    produrre:    frz.    produire; 

'  span.  produzir;  ptg.  produzir.  Wegen  der  Flexion 
s.  dflco. 

7453)  [profänfis,  a,  um,  nicht  heilig;  ital.  pro- 
fano;  frz.  profane  etc.;  nur  gel.  Wort,  ebenso  das 
Vb.  profanare.] 

7454)  pröfSctüs,  -um  m.  {proßcere),  Vorteil, 
Erfolg;  ital.  prufitto  (dem  Frz.  entlehnt,  daneben 
proveccio),  dazu  dus  Vh.  profittare;  ^tov.  profieg-z, 
dazu  das  Vb.  profeitar;  frz.  pro  fit,  dazu  das  Vb. 
profiter;  cat.  pro  fit;  (span.  provecho,  wohl  = 
*provectus) ;  altptg.  profeito ;  n  e  u  p  t  g.  proveito. 
Vgl.  Dz  257  proßto._ 

7455)  [proRssTo,  -önem  f.  (profiteri),  Gewerbe; 
'.  ital.  professione;  frz.  profession  etc.;  nur  gel.W.] 

7456)  [pröfessor,  -örem  m.  (profiteri),  öffentlicher 
Lehrer;    ital.  professore;   frz.  professeur;  span. 

,  profesor  (daneben  catedrdtico  v.  cathedra);  ptg. 
Professor.) 

7457)  |*pröfIlo,  -äre  (von  filum,  das  auch  Form, 
!  z.  B.  einer  Rede,  bedeuten  kann,  s.  Georges  s.  v.,  so 

war  es  möglich,  dafs  *0are  die  Bedtg.  „entwerfen, 
I  skizzieren"  erlangte ;  wie  freilich  proßare  zur  Bedtg. 
„von  der  Seite  abzeichnen"  kommen  konnte,  ist 
unklar),  von  der  Seite  abzeichnen;  ital.  profdare, 
dazu  das  Vbshst.  pro filo,  Seitenansicht;  frz.  profiler 
(Lehnwort),  dazu  das  Vbsbst.  profil;  span.  ptg. 
perßar,  dazu  das  Vbsbst.  perfil.  Vgl.  Dz  257 
proßo.] 

7458)  profundus,  a,  nm,  tief;  ital.  profondo; 
prov.  preon-s;  frz.  profond;  span.  ptg.  profunda. 

7459)  [prögrrgssus,  -um  m.  (pro^redi), Fortschritt; 
ital.  progrcsso;  frz.  progres  etc.;  nur  gel.  W.] 

7460)  [pröhibeo,  hibiii,  hibitfim,  hibere,  ver- 
bieten; ital.  proibire,  (das  starke  Part,  proibito 
ist  noch  als  Adj.  üblich,  vgl.  Canello,  AG  III  390); 
span.  ptg.  prohibir.] 

7461)  pro  4-  boe  =altf  rz.  poruee,poroec,pruec, 
preuc,  pruekes,  über  die  eigenartige  Bedeutungs- 
entwickelung des  Wortes  vgl.  G.  Paris,  R  VI  588; 
Tobler.  Jahrbuch  XV  253. 

7462)  pröinde,  daher;    altspan.    altptg.   po- 
[  rende,  puren ;  darum,  neu  ptg.  porew,  jedoch,  aber 
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7463)  prömino 


7493)  prtnTcgus 
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(nach  Diez  477  s.  v.  hat   sich   diese  Bedtg.   durch 
Kürzung  der  Verbindung  näo  porem  entwickelt). 

7463)  prömino,  -äre,  vor  sich  hintreiben  (Apul. 
Met.  9,  27);  altfrz.  se  pourmener,  sich  vorwärts 
treiben,  spazieren  gehen,  dazu  das  Shst.  pourmenoir, 
Spaziergang;  neufrz.  se  promener,  dazu  das  Sbst. 
Promenade,  halbgel.  Worte.     Vgl.  Dz  209  menare. 

7464)  '^prömitto,  misl,  missttm,  mittere  (schrift- 
lat.  promittere) ,  versprechen;  ital.  promettere; 
prov.  prometre;  frz.  promettre;  span.  prometer 
ptg.  prometter.  Wegen  der  Flexion  u.  wegen  der 
Quantität  des  i  s.  oben  *iiiltto. 

7465)  prömptns,  a,  nm  (Part.  P.  P.  v.  promere), 
bereit;  ital.  pronto,  dazu  das  Vb.  prontare,  be- 
treiben, drängen;  frz.  prompt ;  b\> an.  pronto;  ptg. 
prompto.  Dazu  die  Sbsttve  i  tal.  prontezza,  pronti- 
tudine,  Bereitwilligkeit,  Behendigkeit;  frz.  prompti- 
tude;  a  ^ B,n.  pronteza,  prontitud;  T^tg.  promptidäo. 

7466)  prömttescis,  -eidem  /.  (Nebenform  für  pro-  \ 
boscis),  Elefantenrüssel;  altfrz.  promoistre,  vgl.  j 
Thomas   E  XXVm  204. 

7467)  pröno,  -äre,    vorwärts  neigen;    valtell.  . 
impronä,  adagiare,  versare ;  b er g.  imprit/iri,  gettarc 
a  terra;  hei g.  prund  «o,  plantare  provvisoriamente. 
Vgl.  Salvioni,  Post.  18. 

7468)  prönns,  a,  um,  vorwärts  geneigt;  davon 
viell.  piem.  pron,  panico  capellino  {aira  flexuosa 
L.),  vgl.  Salvioni,  R  XXVIU  104;  com.  pronn. 
sito  in  declivio ;  borg,  imprü,  prono,  inclinato,  vgl. 
Salvioni,  Post.  18;  obw.  prun. 

7469)  [prönüntiätio,  -önem  f.,  Vortrag,  Rede, 
Aussprache;  ital.  pronunziazione ;  frz.  pronon- 
ciation  etc.] 

7470)  [prönüntio,  -äre,  aussprechen;  ital.  ^ro- 
nunziare;  frz.  prononcer;  span.  ptg.  pronunciar.] 

7471)  pröpägo,  -inem  f.,  Setzling,  Senker;  (ital. 
propaggine,  daneben  provana);  sard.  probaina; 
fxoy.probaina;  a,\ti r z. provain;  neufrz.  provin; 
span.  provena;  (ptg.  propagem).  Vgl.  Dz  257 
propaggine;  Flecbia,  aG  II  372;  Tobler,  Z  X  573; 
Gröber,  ALL  IV  450. 

7472)  prope,  nahebei,  =  ital.  pruovo;  prov. 
prop;  altfrz.  pruef.    S.  pressfis. 

7473)  propinquus,  a,  nm,  nahe,  =  p  r  o  v.  probenc. 

7474)  [*pröpitänfis,  a,  um  (;  prope  =  *longi- 
tanus  :  longe),  =  piov. probda-s,  vgl.  Gröber,  ALL 
IV  450.] 

7475)  *propitt8,  a,  vm'{prope),  nahe,  =prov. 
propi-s;  frz.  proche.     Vgl.  Dz  661  proche. 

7476)  [pröpösitus,  a,  um  (Part.  P.P.  v.  proponere), 
vorgesetzt;  ita.\. proposito, proposto,  Vorsatz,  (viel- 
leicht gehört  hierher  auch  profosso  „l'officiale  cni 
spetta  provvedere  al  buon  ordine  del  campo  e  del 
quartiere",  doch  ist  das  Wort  zunächst  aus  dem 
Deutschen  entlehnt),  vgl.  Canello,  AG  III  380.] 

7477)  pröpriStärifis, -um  [proprius),  Eigentümer; 
ital.  proprietario ;  frz.  proprietaire ;  span.  ptg. 
prop(r)ietario. 

7478)  [propriStäs,  -ätem  f.,  Eigentum;  ital. 
proprietä;  prov.  proprietat-z;  frz.  propriete, 
Eigentum,  Eigentümlichkeit,  proprete,  Eigenheit, 
Sorgfalt,  Genauigkeit,  Reinlichkeit;  span.  pro- 
p{r)iedad;  ptg.  propriedade.] 

7479)  pröprifis,  a,  nm,  eigen;  ital.  proprio, 
propio;  rum.  propriu  (fehlt  b.  Cihac);  prov.jjro- 
pri-s;  i rz.  propre  (bedeutet  auch  „reinlich");  cat. 
propi  (?);  span.  proprio,  propio;  ptg.  proprio. 
Vgl.  Dz  257  propio. 

7480)  prörä  (npidga),  daraus  durch  Dissimilation 
*prödä,  -am  f.,  Vorderteil  des  Schiffes;  itsi\.proda, 


genues.  prua,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  367;  prov. 
proa:  frz.  proue;  cat.  span.  ptg.  proa.  Vgl.  Dz 
268  prua;  Canello,  AG  III  360;  G.  Paris,  R  IX 
486  u.  X  42  (erklärt  frz.  2»'oue  =  genue s.  prua) ; 
Gröber,  ALL  IV  449. 

7481)  prö[r]sus,  a,  nm,  gerade,  recht,  brav; 
dav.  nach  Förster,  Z  XV  526,  rtr.  prov.  altfrz. 
altcat.  pros,  Fem.  jirosa  (altfrz.  prouse,  preuse, 
wozu  das  Masc.  preiix).     .S.  No  7497. 

7482)  pröscindo,  -ßre,  spalten;  valtell.  pro- 
.icender,  posch.  jnosenda,  spacciare,  disnodare  il 
terreno  coli'  aratro,  Salvioni,  Post.  18. 

7483)  prösequor,  sequi,  folgen,  begleiten;  ital. 
proseguire ;  frz.  pournüvre. 

7484)  *pröstro,  -äre  (zurückgebildet  aus  dem 
Part,  prosträtus  v.  prosternere) ,  niederstrecken; 
ital.  prostrare;  prov.  prostrar;  span.  postrar; 
ptg.  prostrar.     Vgl.  Dz  257  prostrare. 

7485)  protliyrum,  -a  {nQÖd^vcjov),  Einfriedigung  »' 
vor  der  Thüre  (Vitruv  IX  5),  dafür  volkslat.  pro- 
tulum  (vgl.  Loewe,  Prodr.  gloss.  lat.  p.  376);  dar-  ^ 
aus  nach  Cornu's  Annahme,  Z  XVI  517;  altfrz. 
prosne,  eine  Art  Einfriedigung,  vgl.  auch  G.  Paris, 
E  XXI  122;  Cornu  spricht  sich  darüber  nicht  aus, 
ob  er  dies  Wort  für  identisch  mit  pröne,  Predigt 
(s.  oben  procino)  erachtet;  da  er  sich  aber  auf  die 
das  letztere  betreffenden  Citate  bezieht,  so  mufs 
man  allerdings  glauben,  dafs  er  Identität  annimmt, 
u.  dann  freilich  wäre  es  interessant  zu  wissen,  wie 
er  sich  den  Bedeutungsübergang  vorstellt  (etwa 
,, Vorhofspredigt"  ?). 

7486)  n:Q(OT6xoXi.ov(7cp<öTog  +  xoXXSv,  leimen), 
eigentl.  das  einer  Urkunde  vorgehoftete  Blatt,  dann 
lue  Urkunde  selbst;  i  ta.1.  protocoUo;  frz.  protocole, 
(das  übliche  Wort  für  das  gerichtliche  Protokoll 
ist proces-verbaT) ;  sipa  n.protocolo;  ptg.  protocoUo; 
altptg.  imrtacollo ,  wov.  volksetymologisch  abgel. 
cartapolinha,  amtliches  Schreiben,  vgl.  C.  Michaelis, 
Frg.  Et.  p.  10.     Vgl.  Dz  258  protocoUo. 

7487)  pröTideo,  Tidl,  Visum,  videre,  vorher- 
sehen, sorgen;  itsil.  provvedere;  frz.  pourvoir  etc. 
Wegen  der  Flexion  s.  video. 

7488)  pröTidus,  a,  um,  vorsichtig,  bedachtsam, 
klug;  dav.  nach  Förster,  Z  XV  527,  altfrz.  prode-s, 
klug,  wacker,  in  n  o  r  m.  Schreibung  prüde.  S.  oben 
prödis. 

7489)  [pröTinciS,  -am  f.,  Provinz;  ital.  pro- 
vincia;  ])rov.  proensa;  frz.  Provence,  province; 
span.  ptg.  pruvincia.   Vgl.  Gröber,  ALL  IV  450.] 

7490)  proximüs,  a,  um  (Superl.  zu  prope,  pro- 
pior),  der  nächste;  ital.  prossimo;  prov.  prosme; 
altfrz.  promne;  {cat.  proxim);  (spa n.  pro/iwo; 
ptg.  proximo).    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  450. 

7491)  prüdens,  -entem,  klug;  ital.  prudente; 
frz.  prudent,  {prüde  =  *prüdus  od.  =  providus; 
span.  ptg.  prudente;  überall  nur  gel.  W. ,  das 
Gleiche  gilt  von  dem  Sbst.  prüdentiä. 

[*prfldus  s.  prödis.] 

7492)  prninä,  -am  f.,  Reif;  davon  nach  Ascoli, 
AG  III  111  Anm.  4,  ital.  brina,  gefrorner  Tau; 
lomb.  provina;  rtr.  pruina,  prugina,  purgina, 
prov.  bruina,  feiner,  kalter  Regen;  frz.  bruine, 
dazu  das  Verb  bruiner.  Diez  359  brina  war  ge- 
neigt, dies  Wort  mit  venez.  borina  von  vapor  ab- 
zuleiten, vgl.  anch  Caix,  St.  237;  in  Bezug  auf 
bruine  meinte  Diez  535  s.  ».,  dafs  uns  die  Wurzel 
des  Wortes  verborgen  sei. 

7493)  prflniceus,  a,  um  {prunua),  zum  Pflaumen- 
baum   gehörig;    sard.  pronizza,    pruno    selvatico, 

'  vgl.  Salvioni,  Post.  18. 
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7494)  »prtlniclä 


7526)  pöUtts 
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7494)  [*prflnlcia,  -am  f.  (v.  pruna),  glühende 
Kohle  =  ital.  (modenes.)  burnisa,  heifse  Asche, 
vgl.  Flechia,  AG  II  330.  S.  auch  oben  btüiiitifis. 
Vgl.  auch  Caix,  St.  225,  wo  ital.  hrünice  „brace 
spenta,  cinigia"  als  hierher  gehörig  angeführt  wird.] 

7495)  (pranDm,  dafür)  *pränS,  -ea,  -am  /., 
Pflaume;  ital.  pruna,  prugna,  brugna;  altvenez. 
prona;  prov.  pruna;  frz.  prune;  cat.  altspan. 
pruna;  (neuspan.  ciruela  =  cereola  v.  cera;  ptg. 
ameixo).    S.  prunus. 

7496)  prünns,  *-eus,-um  f.,  Pflaumenbaum;  ital. 
prugno;  (prov.  prvnier-s  =  *prunarius;  frz. 
prunier;  cat.  pruner;  span.  cirvelo  =  *cereolus; 
ptg.  ameixieira).  In  der  frz.  Schweiz  u.  in  Sa- 
voyen  haben  die  Reflexe  von  prunus  pruna  ein  m 
statt  n  infolge  der  Berührung  mit  dtsch.  pflaume 
(grioch.  TtQovßvov),  vgl.  Meyer-L.,  Z  XX  535. 

7497)  prürigro,  -^inem  /'.,  das  Jucken;  lomb. 
pil-  u.  spiürisna:  piem.  prüiiu,  vgl.  Salvioni, 
Post.  18. 

7498)  prürio,  -Ire,  daraus  durch  Dissimilation 
*prüdio,  -ire  und  *prüdo,  -ere,  jucken;  ital. 
prüdere;  prov.  pruir,  pruzer ;  cat.  ptg.  pruir. 
Vgl.  Dz  258  i)rudere;  Gröber,  ALL  IV  450;  Flechia, 
AG  UI  144. 

7499)  psalterium  n.  {\pa}.T^Qwv),  Psalter;  ital. 
span.  salterio;  prov.  salteri-s ;  frz.  psautier. 

7500)  psörS,  -am  f.  {ipwQa),  Krätze,  Räude; 
davon  nach  Rönsch,  Z  I  420,  span.  zorra,  Fuchs 
(altspan.  zurra),  zurrar ,  das  Haar  abschaben; 
ptg.  zorra,  Fuchs,  zorro,  listig.  Der  Fuchs  würde 
also  den  Namen  deswegen  erhalten  haben,  weil  er 
im  Sommer  das  Haar  verliert  und  dadurch  ein 
schäbiges,  räudiges  Aussehen  erhält.  Dioz  500  zorra 
spricht  sich  ähnlich  aus.  Gerland,  Gröber's  Grund- 
rifs  I  331.  leitet  span.  ptg.  zorra,  -o  von  bask. 
zurra,  zuhurra,  klug,  vorsichtig,  ab. 

7501)  ptisanä,  -am  f.  {nxiaävt]),  Gerstentrank, 
ital.  tisdna;  frz.  tisane;  span.  ptg.  tisana.  Vgl. 
Dz  320  tisana. 

7502)  7iTu)XÖq,  Bettler;  davon  vielleicht  das 
gleichbedeutende  ital.  pitocco.     Vgl.  Dz  390  s.  v. 

7503)  publico,  -äre  (ptiblicus),  voröffentlichen; 
ital.  pubblicare ,  piuvicare;  altpad.  spiovegare ; 
frz.  publier  etc. 

7504)  püMiefis,  a,  um,  öffentlich;  ital.  puhblico; 
frz.  public  (gel.  W.)  etc.;  volkstümlich  sind  z.  B. 
alt  tose,  piuvieo,  venez.  pjövego  (angelehnt  an 
piove  =  plebem^,  vgl.  AG  IV  341,  Salvioni,  Post.  18. 

7505)  [pfldör,  -örem  m.  (iiudet),  Scham;  ital. 
pudore;  frz.  pudeur  etc.,  überall  nur  gel.  W.] 

7506)  *püel[li]cellu8,  -a  (Demin.  zu  puellus,  -a), 
kleiner  Knabe,  kleines  Mädchen;  ital.  pulcella, 
pulzella  (Lehnwort);  rtr.  purscel,  pumcella;  prov. 
piucel-s,  piucella,  pieucela;  (altfrz.  puceaii,  pul- 
celle;  neu  frz.  pucelle  gehen  wahrscheinlich  auf 
*püli€ellus,  -a,  kleiner  Floh,  zurück,  vgl.  Förster, 
ZXVI254;  altcut. puneeyla;  alt  span.  pwwceWa, 
poncella;  al  tptg.  pucella).  Vgl.  Dz  258  pulcella ; 
Gröber,  ALL  IV  450.  Caix,  St.  589,  zieht  auch 
ital.  spillönzora,  junge  Frau,  hierher  {*pullonzola 
=  *pulzellona). 

7507)  ptterculüs,  -um  m.  (Demin.  von  puer), 
kleiner  Knabe;  ital.  (pistoj.)  burchio  ,,bambino, 
fanciulletto",  vgl.  Caix,  St.  236. 

7508)  got.  puggs,  Beutel;  damit  scheint,  wenn 
auch  nur  mittelbar,  zusammenzuhängen  ital.  (veuez.) 
ponga,  Kropf  der  Vögel :  rum.  ^uwjrä,  Beutel.  Vgl. 
Dz  391  ponga. 


!      7509)  \p6gfttiT  n.,  Schreibtafel;  rum.  pughilar, 
Notizbuch;  span.  pugilar,  Schreibtafel.) 

7510)  pugillus,  -um  m.  (Demin.  v.  pugnus),  eine 
Handvoll;  davon  ital.  ^»{'«Mo  „mucchietto,  manata", 
vgl.  Caix,  St.  449. 

7511)  pügio,  -onem  »».,  Dolch;  davon  nach  Diez 
(die  Ableitung  ist  aber  sehr  fragwürdig)  479  span. 
puya,  pua.  Spitze,  Stachel,  Dorn;  ptg.  pua.  Das 
roman.  Wort  würde  demnach  auf  dem  lat.  Nom. 
beruhen  und  zugleich  Geschlechtswandel  erlitten 
haben  {pugio  :  pugia).  Nigra,  AG  XIV  359,  will 
die  Worte  von  püpa,  Brustwarze,  ableiten,  indem 
er  an  die  Beziehung  zwischen  pectus  u.  pecten  er- 
innert.    S.  unten  pQpS. 

7512)  *pügTönäll8,  -e  (pugio),  zum  Dolch  ge- 
hörig; ital.  pugnale,  Dolch;  (frz.  poignard,  = 
atumm pung-  +  germ. Suffix  hard);  a.\t{TX. poignal 
(wird  aber  von  Förster,  Z  XV  523,  mit  Recht  == 
*pugnale  von  pugnus  angesetzt);  span.  punal; 
Y>tg.  punhdl.    Vgl.  Dz  258  pugtwle. 

7513)  *pugnäle  (pugnus)  =  altfrz.  poignal, 
Dolch,  vgl.  Förster,  Z  XV  523. 

7514)  pugnftB,  -um  m.,  Faust;  ital.  pugno ; 
sard.  punzu;  rum.  pumn,  dazu  das  Vb.  pumnesc 
ii  it  i,  mit  Fäusten  schlagen;  rtr.  puing ;  prov. 
ponh-s;  frz.  poing;  c&t.  puny ;  span.  ^u»o;  ptg. 
punho.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  450. 

7515)  *pulejüm  n.  (schriftlat.  pülejum,  püle- 
//iuw),  Flohkraut;  it &\.pu-,poleggio;  s&rd.  puleju; 
rtr.  poley ;  friaul.  poleQutt;  neuprov.  pouleiot; 
frz.  pouliot,  (mundurüich  poli);  ca,t.poliol;  span. 
poleo;  ptg.  poejo.  Vgl.  Dz  252  poleggio;  Gröber, 
ALL  IV  451  (fehlt  rum.  poleiu,  prov.  puleg-s). 

7516)  *pttlex,  -Tcem  m.  (schriftlat. ^itJea;),  Floh; 
ital.  pulce,  pueef.;  sard.  piuleghe;  sicil.  purci; 
rum.  purice ;  rtr.  peitsch;  prov.  puse-s,  piause-s; 
frz.  puce;  cat  pussa;  span.  ptg.  pulga.  Vgl. 
Dz  258  pulce;  Gröber,  ALL  IV  451. 

7517)  *pülicella,  -am  f.  (pidex),  kleiner  Floh; 
davon  nach  Försters  ansprechender  Vermutung,  Z 
XVI  254,  frz.  pucelle,  Mädchen. 

7518)  *pfllico,  -äre  (pulex),  flöhen;  ital.  spul- 
ciare;  rum.  puric  ai  at  a;  prov.  espulgar;  frz. 
epucer;  span.  ptg.  espulgar. 

7519)  *palicö8Üs,  a,  um  (pulex),  reich  an  Flöhen; 
lital.  pulcioso;  rum.  puricos;  span.  pulgoso. 

i      7520)  *pulläntts, -um  m.  (pmKmä)  =  frz. ^0!«Zain, 
[Füllen,  vgl.  Dz  661  s.  v.;  Cohn,  Suffixw.  p.  300. 
i      7521)  pfiUl  pes,  davon  vielleicht  frz.  pourpier, 
Hühnerfufs,  vgl.  Dz  254  portidaca. 
püliieella  s.puellicellns. 

7522)  pttllicenus,  -cinus,  -um  »«.,  junger  Vogel; 
ital.  pulcino,  Küchlein,   davon  pulcineUo ,    Hühn- 

i  eben,  vgl.  Dietrich,  Pulcinella  p.  244. 

sard. puddighinu;  T^r ov. pouzi-s ;  altfrz.  pulcin; 
\  neuirz.  jmu.ssin.     Vgl.  Dz  661  poussin;    Gröber, 

ALL  IV  451 ;  Cohn,  Suffixw.  p.  56. 

7523)  *pullio,  -onem  m.,  junger  Vogel;  altfrz. 
poillon. 

7524)  püllo,  -äre,  sprossen ;  ital.  pollare,  keimen, 
quellen;  ptg.  fiuZar,  keimen,  hüpfen,  klopfen.  Vgl. 
Dz  391  pollare  u.  479  pular. 

7525)  pttllulo,  -äre  (Demin.  v.  pullare),  keimen, 
sprossen,  zeugen;  \ta,\.pullulare,  pullolare,  keimen, 

i  sprossen,    quellen;     frz.   pulluler    (bedeutet    auch 
„wimmeln");  span.  pulular;  ptg.  pul(l)uar. 

7526)  1.  pullus,  -um  m.  u.  *pullä,  -am  f., 
junges  Tier,  besonders  junges  Huhn;  ital.  pollo; 
rum.  puiu  (bedeutet  auch  „Punkt,  Winzigkeit, 
kleines  Ding",    dazu   die  Verba  puiez  ai  at  a  und 
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7527)  pnllus 
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puiesc  ii  it  i  „faire  des  petits,  moucheter,  tächeter") ; 
über  sard.  Ableitungen  von  pullus,  worunter  z.  B. 
puzzone,  Vogel,  vgl.  Guamerio,  R  XX  68;  rtr. 
pidaw,  Geflügel;  prov.  pol-s;  altfrz. polle;  nen- 
frz.  poule ;  cat.  polla;  epan.  pollo,  polla;  ptg. 
pollo,  junger  Vogel,  pollia,  junge  Hühnchen,  auch 
junge  Mädchen.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  451  u.  VI 
396  (=  IV  270);  Baist,  Z  V  562,  leitet  von  pullus 
auch  ab  das  Demin.  span.  yolilla,  Kleidermotte; 
ptg.  polilha,  Diez  477  s.  v.  hatte  pulvis  als  Grund- 
wort aufgestellt,  s.  unten  ^pulTieOlä. 

7527)  pflllns,  a,  um  (Dem.  v.  purus),  rein;  ta- 
rent.  puddu,  weich  (der  Bedeutungsübergang  ist 
schwer  verständlich,  bleibt  es  auch  ,  wenn  man  an 
das  andere  Adj.  pullus,  „schwärzlich,  dunkel" 
denkt,  dessen  u  vermutlich  kurz  war;  Meyer-L.. 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  774,  übersetzt  pullus  mit  „locker", 
es  ist  unersichtlich,  welches  pullus  u.  mit  welchem 
Rechte). 

7528)  pttlmSntnm  n.,  Brei;  rtr.  purmaint; 
(ptg.  polme),  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  774. 

7529)  *palmo,  -önem  m.  (schriftlat.  pfilmo), 
Lunge;  ita\.  polmone;  aurd.  pimone;  rum.  plä- 
minä,  {rtr.  leVjlomm);  prov.poZ»no-s,-  frz. pounion; 
(cat.  pulmo,  span.  pulmon,  das  übliche  Wort  ist 
aber  bofe;  s.  oben  buf;  ptg.  pulmäo,  daneben  hofe). 
Vgl.  Gröber,  ALL  IV  452. 

7530)  pulpS,  -am  /'.,  Dickfleisch;  ital.  polpa; 
sard.  pulpa;  rum.  pulpä;  (cat.  span.  pulpa); 
ptg.  polpa.     Vgl.  Gröber,  ALL  IV  452. 

7531)  pUlpitttm  w.,  Brettergerüst;  {ita.1.  pulpito; 
frz.  pupitre  =  *pulpitulum,  vgl.  Scheler  im  An- 
hang zu  Diez  809;  Diez  selbst  stellte  662  pupitre 
zu  pulpitum). 

7532)  f*püIpo,  -önem  m,  {pulpa),  dickfleischige 
Frucht,  Melone;  dav.  nach  Cohn,  Herrig's  Archiv 
Bd.  103  p.  229,  (ital.  popone?);  frz.  poupon, 
woraus  (mit  volksetymol.  Anlehnung  an  pompe) 
pompon.] 

7533)  pttls,  poltern  /.,  Gerstenmehlbrei;  ital. 
polta,  vgl.  AG  Xn  422;  davon  abgeleitet  pattona 
(aus  pcdtona)  „polenta  di  castagne",  vgl.  Caix,  St. 
442;  rtr.  pult;  über  südfrz.  Nachkömmlinge  von 
ptds  vgl.  Schuchardt,  Z  XI  492;  altf  rz.  jmut,  vgl. 
Förster  zu  Yvain  2853,  vgl.  auch  R  IX  580;  cat. 
pultres  (PI.);  span.  puches  (PI.),  Brei,  dazu  pu- 
chada,  Mehlpflaster,  puchero,  puchera ,  Breitopf, 
Kochtopf.  Vgl.  Dz  479  puches;  Gröber,  ALL  IV 
452. 

7534)  [*pfllsariä,  -am  /'.  (v.  pulsare)  scheint  als 
Grundform  aufgestellt  werden  zu  müssen  zu  frz. 
poussiere,  (vom  Winde  aufgetriebener)  Staub,  vgl. 
Horning,  Ztschr.  f.  nfrz.  Spr.  u.  Lit.  X»  243  und 
Z  IX  499,  Nigra,  AGXrV373,  wo  auf  lyon.poussa 
hingewiesen  wird;  Diez  660  poudre  nahm  an,  dafs 
poussiere  aus  *pourriere  entstanden  sei,  was  einen 
unannehmbaren  Lautwechsel  voraussetzt.] 

7535)  [*pulsätilla,  -am  /'.  (pidsus),  Instrument 
zum  Anschlagen;  ital.  ^w/satiZto,  Kuhschelle;  frz. 
pulsatille,  gel.  W.] 

7536)  pQlso,  -äre  (Intens,  zu  pellere),  stofsen, 
treiben;  (Ital.  hussare,  klopfen,  wenigstens  stellt- 
Caix,  St.  16,  diese  Ableitung  auf,  indem  er  wegen 
des  Schwundes  von  l  auf  puce  =  pulce,  pucino  = 
pulcino,  sodo  =  söldo ,  utimo  =  ultimo  verweist, 
nichtsdestoweniger  erscheint  die  Annahme  bedenk- 
lich; Diez  361  s.  v.  vermutete  in  dem  oberdeutschen 
buchsen  =  engl,  box  das  Grundwort);  prov.  polsar, 
dazu  (?)  dasVbsbst. ^OÄsa,  poussa,  Brustwarze,  eigen tl. 


wohl  Knospe;  frz.  pousser,  dazu  das  Vbsbst.  poM«se, 
Schöfsling  (mundartl.  findet  sich  das  Wort  auch 
in  der  Bedtg.  ,, Staub",  vgl.  Horning,  Ztschr.  für 
nfrz.  Spr.  u.  Litt.  X^  243);  span.  ptg.  pulsar, 
pujar,  puxar.  Vgl.  Dz  258  pulsar  u.  660  possa; 
Gröber,  ALL  IV  452. 

7537)  pttlsSs,  -um  m.  (pulsare),  Stofs,  Schlag; 
ital.  polso ,  (nach  Diez  358  s.  v.  gehört  hierher 
auch  bolso,  Adj.,  herzschlächtig ,  engbrüstig,  von 
Pferden  gesagt,  auch  prov.  findet  sich  bols  in 
solcher  Bedeutung);  sard.  hulzu;  rum.  rtr.  puls; 
prov.  pols;  frz.  pouls;  cat.  pols;  (span.  ptg. 
pulso).    Vgl.  Dz  258  pulsar;  Gröber,  ALL  IV  452. 

7538)  pultSrifis,  -um  m.  (puls),  Topf;  span. 
puchero,  puchera,  Kochtopf. 

7539)  *pultiUa  n.  pl.  (puls),  breiige  Masse, 
Schlamm;  ital.  2>oltiglia:  altf r z.  poutilles,  pagli- 
uzzi,  bruscoli,  poultiee,  polvere,  letamo,  sporcizie, 
putel,  -tiel,  -teau ,  fanghiglie,  vgl.  d'Ovidio,  AG 
Xni  433. 

7540)  *pultüra, -am /.  (puls),  Brei;  altfrz. po- 
ture,  pouture,  peuture,  Nahrung;  neufrz.  pouture, 
Schrot  zum  Viehmästen.  Vgl.  Förster,  Z  IV  378; 
Joret,  R  IX  579. 

7541)  pfllTerärius,  a,  um  (pulvis),  zum  Staub 
gehörig;  ital.  potoera_/o,  Pulvorhändler,  polveriera, 
Staubwolke,  vgl.  Canello,  AG  III  310. 

7542)  pttlTcro,  -äre  (ptdvis),  mit  Staub  bestreuen, 
nur  in  Zusammensetzungen:  ital.  impolverare, 
spolverare,  spolverezzare;  rum.  spulber  ai  at  a; 
prov.  enpolverar;  (frz.  poudrer  v.  poudre);  span. 
empolvar  v.  *pulvus,  empolvorar,  espolvorear,  espol- 
vorizar;  ptg.  empoar  v.  *pulvus,  empolvorigar. 

7543)  *pttlTgrö8us,  a,  um,  staubig;  ital.  pol- 
\veroso;  rum.  pulberos;  prov.  polveros;  (frz. pou- 
I  dreux);  span.  ptg.  polvoroso. 

I  7544)  [*pülTieiilä,  -am  f.  (pulvis),  Stäubchen, 
Staubtierchen;  davon  nach  Diez  477  s.  v.  span. 
polilla,  Kleidermotte;  ptg.  polilha;  vgl.  dagegen 
Baist,  Z  V  562,  wo  pullus  (s.  d.)  als  Grundwort 
aufgestellt  wird,  die  Diez'sche  Ableitung  ist  aber 
die  begrifflich  bei  weitem  bessere.] 

7545)  pulvis,  -erem  f.  u.  *pttlTU8,  -nm  m.  oder 
♦pülvum  n..  Staub,  Pulver;  ital.  polvere;  sard. 
piuere  =  *pluvere;  rum.  pulbere;  rtr.  pulvra; 
prov.  podra;  frz.  poudre,  dazu  das  Demin.  pou- 
drette,  Düngmehl,  {poussiere  gehört  nicht  hierher, 
sondern  ist  =  *pulsaria,  s.  d.);  cat.  pols;  span. 
pölvora,  pnlvo;  ptg.  pd.  Vgl.  Dz  660  poudre; 
Meyer,  Ntr.  57;  Gröber,  ALL  IV  452. 

7546)  pulTisculas,  -um  m.  (pulvis),  Stäubchen; 
ital.  polvischio. 

7547)  *pumex,  -icem  m.  (schriftlat.  pümex), 
Bimstein;  ital.  pomice,  (rum.  pumice);  irz.  ponce; 
span.  pömes;  ptg.  pömes.  Vgl.  Dz  660  ponce; 
Gröber,  ALL  IV  452. 

7548)  1.  pOnctio,  -önem  /.  (pungere),  das  Stechen  ; 
\ital.  punzione  „pungimento,   compunzione" ;   (das 

Mask.  punzone,  Stichel,  gehört  nicht  hierher,  son- 
dern zu  *punctiare,  vgl.  Ascoli,  AG  lU  344 
Anm.  2). 

7549)  2.  *pa-  u.  *pttnctlO,  -Sre  (pungere),  stechen ; 
ital.  ponzare,  punzellare,  stechen,  dazu  das  Sbst. 
punzone  m.,  Stichel,  Pfriemen,  vgl.  Ascoli,  AG  HI  344 
Anm.  2,  ferner  pungello  =  *pungellum,  pungellone. 

^  punzello,  -are,  punzecchiare ,  punziglio  etc.;    frz. 

nur  die  Sh»t. poingon,  Pfriemen, poncif;  cat. punxar; 

span.  punzar,  dazu  das  Sbst.  punzon,  Pfriemen; 
I  ptg.  punzar.  Vgl.  Dz  258  punzar;  Gröber,  ALL 
l  IV  452;  d'Ovidio,  AG  XIII  398. 
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7550)  *puncto  u.  puncto,  -äre  (punctum),  stechen, 
etwas  auf  einen  Punkt  hinrichten;  ital.  pontare, 
puntare,  stemmen,  drängen,  sptintare,  abspitzen, 
ontspitzen,  gleichsam  herauspunkten,  d.  h.  anbrechen 
(vom  Tage  u.  dgl.),  dazu  das  Sbst.  spuntone,  Sponton : 
frz.  pointer,  zuspitzen,  davon  das  Vbsbst.  pointe, 
Spitze;  span.  esponton,  Sponton.  Vgl.  Dz  391 
pontare. 

7551)  pnnctörinm  w.,  Stecher;  sard.  puntorzu, 
stimolo. 

7552)  *punctum  n.  (schriftlat.  punctum),  Punkt; 
ital.  punto,  (-n);  sard.  punctu;  rum.  impunt; 
prov.  ponch-z;  frz.  poiiit ;  cat.  span.  punto; 
ptg.  ponto.  Vgl.  Dz  258  punto;  Gröber  ALL  IV 
453. 

7553)  pungo,  *pünxi,  *pttnctum  (schriftlat. 
punctum),  pün^ere,  stechen;  ital.  pungo  u.  pugno 
punsi  punto  pungere  und  pugnere;  rura.  impung 
punsei  puns  punge ;  r  t  r.  Part.  Prät.  spont,  ipundü, 
vgl.  Gärtner  §  148;  prov.  ponh poins  point  ponher ; 
frz.  poins  poignis  point  poindre;  cat.  punyir; 
span.  ptg.  pungir.     Vgl.  Gröber,  ALL  IV  453. 

[*pünicellus  s.  papäver  am  Schlüsse.] 

7554)  pünio,  -Ire,  strafen;  ital.  punire;  prov. 
frz.  cat.  span.  ptg.  punir. 

7555)  püpiUa,  -am  /'.,  Augapfel;  e&id.  pobidda; 
neap.  pepella. 

7556)  papillaris,  -e  (pupUlus),  zum  Mündel  ge- 
hörig; sard.  pubiddari. 

7557)  pflppä  (schriftlat.  püpä),  -am  /.,  Mädchen, 
Puppe  (die  ursprüngliche  Bedtg.  dürfte  ,, Brustwarze" 
gewesen  sein);  ital.  poppa,  Brustwarze,  davon  das 
Vb.  poppare,  säugen;  rtr.  jöo^a,  Puppe;  prov. 
popa,  Brustwarze;  altfrz.  poupe,  Brustwarze; 
A&won poupard,  Säugling;  neufrz.  poupee,  gleich- 
sam *puppata,  Puppe.  Vgl.  Dz  253  poppa ;  Gröber, 
ALL  IV  453;  Nigra,  AG  XIV  288  u.  XV  107  (es 
werden  eine  Reihe  von  Worten ,  welche  ,,Zahn, 
Spitze  eines  Werkzeugs"  bedeuten,  z.  B.  span. 
ptg.  puya,  pua,  sav.  püva,  piem.  büva,  auf 
pupa  zurückgeführt:  der  Zahn,  die  Spitze  eines 
Werkzeugs  habe  mit  der  Brustwarze  das  Hervor- 
ragen gemeinsam.  Diez  479  brachte  die  Worte  mit 
pügio  in  Zusammenhang,  was  allerdings  unmittelbar  ' 
nicht  richtig  sein  kann.  Aber  auch  Nigra's  Ab-  I 
leitung  ist  nicht  recht  glaubhch.  Es  scheint,  dafs  | 
neben  plc  „stechen"  (s.  d.)  in  Anlehnung  an  pun- 
gere ein  gleichbedeutender  Stamm  *püc  getreten 
sei,  von  welchem  als  Seitenstück  zu  pica  ein  *püca 
„Spitze"  abgeleitet  wurde).  —  Über  die  Benennung 
der  Klatschrose  als  pupa  (lomb.  püa  etc.)  in  ital. 
Mundarten  vgl.  Nigra,  AG  XV  122. 

7558)  [*piippia  (=  *puppa);  davon  nach  Caix, 
St.  456,  ital.  ^occia,  Brustwarze, ^occjare,  säugen.] 

7559)  pfippis,  -em  f.,  Hinterteil  des  Schiffes; 
ital.  prov.  poppa;  venez.  pope;  frz.  poupe; 
cat.  span.  ptg.  popa.     Vgl.  Gröber,  ALL  IV 453. 

7560)  püpulus,  -um  m.  (üemin.  von  pupus), 
Knäblein,  =  ital.  (modenes.)  bubel,  vgl.  Flechia, 
AG  II  326_.  _ 

7561)  pure,  rein,  schlechtweg,  =  ital.  rir.pure, 
doch,  dennoch,  et-\-pure  =  appure,  und  doch.  Vgl. 
Dz  391  pure. 

7562)  [*pürettas,  a,  um  (abgeleitet  v.  puru.i); 
davon  vielleicht  ital.  pretto,  lauter,  rein,  vgl.  Dz 
391  s,  V.;  Diez  selbst  aber  macht  darauf  aufmerk- 
sam, dafs  diese  Ableitung  lautlich  nicht  unbedenk- 
lich sei.]  j 

7563)  pür^o,  -are,  reinigen;  \ta,\. purgare ;^xov.  i 
purgar;  frz.  purger;  cat.  span.  ptg.  purgar. 


7564)  püritäs,  -ätem /'.  (purus),  Reinheit;  ital. 
puritä;  prov.  purtat-s;  ix z. purete  [aXtitz.  purte) ; 
span.  puridad  (altspan.  poridad,  das  Wort  be- 
deutete u.  bedeutet  noch  auch  „Geheimnis,  eigentl. 
die  jem.  anvertraute  reine  lautere  Wahrheit  über 
eine  Sache"),  daneben  pureza  =  *puritia;  ptg. 
puridade,  daneben  pureza.     Vgl.  Dz  478  poridad. 

7565)  püro,  -äre,  reinigen;  ital.  purare;  frz. 
purer;  span.  porar. 

[*pürönifi8  si  pus.] 

7666)  Purpura, -am  f.  (jiop^vp«),  Purpur;  ital. 
porpora;  frz.  pompre;  span.  ptg.  purpurn. 

7567)  pürus,  a,  um,  rein;  ital.  span.  ptg. 
puro;  prov.  cat.  frz.  pur. 

7568)  püs,  püris  «.,  Eiter;  ital.  frz.  span.  ptg. 
pus  (gel.  W.);  rum.  dafür  punoiu  (für  puroiu)  ■= 
*püröniüs,  od.  -um.    S.  auch  puter. 

7569)  (püstülä),  *pü-,  *pustilla,  -am  m.,  Bläs- 
chen; ital.  (puntida),  pustola;  rum.  pu^te;  prov. 
Pustula,  pustella,  posteUa:  irz.(pustule);  cat.  Pu- 
stula; span.  Pustula,  postiUa;  ptg.  pustula.  Vgl. 
Dz  478  postiMa. 

7570)  [*pütea,  '^'piiteScoIä,  -am  f.  (v.  puteal), 
Brunnen;  davon  nach  Caix,  St.  459,  ital.  (mund- 
artlich) pozza,  davon  abgeleitet  pozzanghera  „buca 
d'acqua  piovana") ;  span.  poza,  Tümpel;  ptg. 
pof«.| 

7571)  piitealis,  -e  [pütlaT),  zum  Brunnen  ge- 
hörig; span.  pozal  Brunneneimer,  Brunnendeckel. 

7572)  puteäriüs, -um m. (^Mtews),  Brunnengräber; 
rum.  pu^ar ;  span.  pocero;  ptg.  poceiro. 

7573)  püteo,  -ere,  übel  riechen;  ital.  putire; 
sard.  pudire;  altlomb.  pudir ;  rum.  put  {ii  fit 
fi,  prov.  pudir;  altfrz.  puir;  neufrz.  puer; 
cat.  pudir. 

7574)  PuteÖlI,  -OS  m.,  Pozzuoli ,  Stadt  in  Cam- 
panien;  davon  ital.  pozzolana,  verwitterte  Lava, 
vgl.  Dz  391  s.  V. 

7575)  pfiter,  -is, -e,  faulich,  morsch;  sard.  pu- 
dre,  quarzoso,  mit  vielen  Ableitungen,  vgl.  Salvioni, 
Post.  18;  span.  podre,  Eiter;  ptg.  podre,  faulig, 
modrig,  vgl.  Dz  477  s.  v. 

7576)  püteseo,  -ere,  faulig  werden;  sard.  pu- 
desciri. 

7577)  pfltefis,  -um  m.,  Brunnen;  ital.  pozzo ; 
rum.  pu^;  prov.  potz,  poutz;  frz.  pui(t)a;  cat. 
pou;  span.  pozo;  ^tg.  poQO,  poQa.  Über  die  laut- 
liche Entwickelung  von  puteus  vgl.  Mussafia,  R 
XVIH  549,  G.  Paris,  ebenda  551,  Horning,  Z  XIX 
232;  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  139.  Zu  puteus  das 
Vb.  prov.  pozar,  pousar,  schöpfen  ,  frz.  puiser; 
über  canav.  puzzar  vgl.  Nigra,  AG  XV  120. 

7578)  [*pütidänS,  -am  /.  [putidus),  stinkendes 
Frauenzimmer,  Hure,  =  ital.  puttana;  rtr.  pu- 
tanna;  frz.  putaine;  span.  putana;  dazu  auch  ein 
Mask.  frz.  putain.     Vgl.'  Gröber,  ALL  IV  453.] 

7579)  [*pütidio,  -Sre  {putidus),  stinken;  ital. 
puzzare,  davon  das  Vbsbst.  puzzo,  puzza,  Gestank. 
Vgl.  Dz  392  (Diez  leitet  puzzo  unmittelbar  von 
putidus  ab ,  indem  er  Ausfall  des  d  annimmt) ; 
Gröber,  ALL  IV  453.] 

7580)  putidus,  a,  um  (puteo),  stinkend;  itah 
putto,  verhurt  (als  Sbst.  in  der  Bedtg.  „Knabe", 
wozu  das  Fem.  putta,  Mädchen,  ist  das  Wort  ge- 
lehrte Erneuerung  des  lat.  pütus,  Knabe);  sard. 
pudidu ;  altprov.  altfrz.  ^Mt,  stinkend,  schlecht, 
pute  (c.  0.  putain),  Hure;  altspan. püdio,  wider- 
lich. Vgl.  Dz  269 putto;  Förster,  Z  UI  565;  G.  Paris, 
R  IX  333;  Gröber,  ALL  IV 453.  „Nur  span. i^wdio 
gehört  hierher"  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  774. 
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7581)  *pattnäcgn8 


7604)  *qnädräglntä 
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7581)  [*patinäcen8  {puteo),  stinkend,  scheint  das 
Grundwort  zu  sein  zu  prov.  putnais,  stinkend; 
frz.  punais,  stinkend,  punaise,  Wanze  (viell.  besser 
=  *pünax ,  pünäcem  punisches  Insekt?  vergl. 
deutsche  Ausdrücke,  wie  ,, Franzose,  Schwabe"  für 
Ungeziefer.).  Vgl.  Dz  662  punais  u.  dagegen  Cohn, 
Suffixw.  p.  293.] 

7582)  pttto,  -äre,  beschneiden;  ital.  imtare; 
prov.  podar ;  altfrz.  pnder,  dazu  das  Sbst.  ^oün, 
gleichsam  *putönem,  schneidendes  Werkzeug;  span. 
ptg.  jmdar,  dazu  das  Sbst.  span.  podon,  ptg. 
podäo,  Hippe.  {Putare  in  der  hedtg.  „glauben" 
fehlt  dem  Roman.,  nur  ital.  putare  „stimaro"  in 
der  Verbindung  puta  il  caso,  vgl.  Canello,  AG  III 
325.)    Vgl.  Dz  254  potare. 

7583)  pütör,  -örem  m.  {puteo),  Fäulnis,  fauliger 
Geruch;  altoheritsil. pudor, puor;  arbed.  püdür, 
vgl.  Salvioni,  Post.  18;  rum.  putoare;  prov.  pu- 
dor-s;  altfrz.  puor,  pueur;  cat.  pudor. 

7584)  ptttresco,  -ere  {putreo),  faulen;  rum. 
putrezesc  ü  it  it;  span.  podrecer ;  ptg.  apodre- 
cerse. 

7585)  [pütridus,  a,  nm  {putreo),  morsch,  faul; 
ital.  putrido;  rum.  putred;  prov.  putrid;  frz. 
putride;    span.  podrido;  ptg.  putrido,  podrido.] 

7586)  [*pDtrimen  n.  (putreo?);  dav.  nach  Ulrich, 
Z  XI  557,  frz.  purin,  Jauche,  da  aber  pütrimen 
zu  erwarten  wäre,  so  ist  die  Ableitung  unsicher, 
vielleicht  darf  man  an  *pürinum  v.  purus  denken, 
die  eigentl.  Bedtg.  wäre  dann  „reine,  klare  d.  h. 
nicht  mit  festen  Stoffen  gemischte  Jauche".] 

7587)  *pfltrio,  -Ire  {achnfüaX.  putrere) ;  faulen; 
(ital.  pxitridire) ;  iproy.  poirir;  irz.  pourrir,  dazu 
das  Sbst.  pourriture  =  *putritura;  cat.  span. 
pudrir,  podrir;  ptg.  ist  nur  das  partizipiale  Adj. 
podrido  vorhanden,  dazu  das  Sbst.  podridäo,  Fäulnis. 

7588)  pütruöstts,  a,  um  {putror),  faulig,  =  rum. 
puturos. 

7589)  *putfi]us,  -um  m.  (Demin.  zu  putus), 
Knäblein;  davon  nach  Caix,  St.  243,  ital.  biittero. 
Hirt(enknabe),  mundartl.  auch  ,,Kind". 

7590)  pfitfis,  -um  «i.,  Knabe  (Verg.  catal.  9,  2) ; 
ital.  putto  (gel.  Wort);  span.  puto,  Lustknabe, 
gehört  zu  putidus.  Vgl.  Dz  259  putto:  Gröber, 
ALL  IV  453. 

7591)  pyrgthrfim  n.  {nvgsS-pov),  Bertramswurz 
(Anthemis  pyrethrum  L.);  ital.  päatro;  prov. 
pelitre-s;  frz.  pyrethre  (gel.  W.);  span.  ptg.  pe- 
litre.    Vgl.  Dz  247  pilatro. 

piixis,  pyxis  s.  bfixidS,  bfiscidS. 


Q. 


7592)  arab.  qafliah,  Reisegesellschaft;  davon 
vielleicht  span.  ptg.  cäfila,  Karawane,  Haufen, 
Menge,  vgl.  Dz  435  s.  v. ;  Eg.  y  Yang.  354. 

7593)  arab.  qahrah  (Preytag  III  511b),  aus  Beeren 
gekochter  Trank,  Kaffee;  ital.  caffe;  frz.  span. 
ptg.  cafe.  Vgl.  Dz  76  caff'e;  Eg.  y  Yang.  356 
(cahue,  vinum);  Lammens  p.  65  {qahwa). 

7594)  arab.  qalafa,  qallaf,  ein  Schiff  verkitten 
(Freytag  III  491a);  davon  vermutlich  ital.  cala- 
fatare,  ein  leckes  Schiff  ausbessern ;  ^to\.  calafatar; 
frz.  calafater,  calfeutrer;  span.  calafatear,  -fetar; 
ptg.  calafetar.  An  Herleitung  aus  calefactare  ist 
nicht  zu  denken.  Vgl.  Dz  77  calafatare  u.  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  716;  Lammens  p.  98  (bei  Eg  y 
Yang,  fehlt  das  Wort).     Behrens,  Z  XIV  370,  ver- 


!  mutet,  dafs  calafatare  aus  span.  cala,  („Wasser- 
tracht eines  Schiffes",  vielleicht  mit  calare,  s.  ob. 
I  No  1760,  zusammenhängend)  u.  *fatare,  stopfen, 
I  vom  Stamme  fat-,  s.  oben  No  8654,  zusammen- 
i  gesetzt  sei. 

arab.  qftleb  s.  libra. 

7595)  pers.  qarabah,  Flasche  mit  weitem  Bauche; 
j  davon  vermutlich  ital.  caraffa;  sicil.  carrabba; 
:  f rz.  carafe;  span.  f/arrafa,  ebenso  ptg.  Vgl. 
:  Littre,  Suppl.  s.  v.;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  717; 

Diez  88  caraffa  stellte  arab.  garafa,  schöpfen ,   als 
Grundwort    auf.     Vgl.   Eg.   y   Yang.   409    {sarafa, 
:  Kübel);  Lammens  p.  75  läfst  die  Ableitung  unent- 
schieden. 

7596)  arab.  qäza,  Schüssel;  ital.  cazza,  Kessel; 
frz.  cause;  span.  cazo;  ptg.  cafo.  Vgl.  Lammens 
p.  80 ;  Eg.  y  Yang.  366. 

7597)  arab.  qermazt  (aus  sskr.  krini-ja,  wurm- 
erzeugt. Freytag  III  334»),  scharlachfarbig;  ital. 
carmesino,  cremisi,  cremisino,  carminio;  frz.  (mund- 
artlich kermoisi),  cramoisi,  carmin;  span.  carmesi, 
carmin,  quermes;  ptg.  carmesim,  carmim.  Vgl. 
Dz  89  earmesino;  Eg.  y  Yang.  363;  bei  Lammens 
fehlt  das  Wort. 

7598)  arab.  qin'tär  (vielleicht  vom  lat.  cente- 
narius,  Freytag  IE  505a),  ein  grofses  Gewicht;  ital. 
quintale:  prov.  frz.  span.  ptg.  quintal,  Centner. 
Vgl.  Dz  261  quintale;  Eg.  y  Yang  475;  Lammens 
p.   195. 

'  7599)  got.  *qiwarns  (altnfränk.  kokar),  Köcher; 
ist  das  mutmafsliche  Grundwort  zu  dem  gleich- 
bedeutenden altfrz.  cuevre,  quevre,  cuivre,  quivre, 
coivre,  quoivre  (vgl.  Förster,  Z  I  156).  Vgl.  Kluge 
unter  „Köcher" ;  Mackel  p.  29  (verhält  sich  zweifelnd 
gegen  Kluge's  Ableitung) ;  C.  Michaelis,  Jahrb.  XIII 

:  308  (weifs  mit  cuivre  nichts  anzufangen) ;  Diez  654 
couire  setzte  ahd.  kohhar  als  Grundwort  an. 

7600)  arab.  al-  qo'ton  (Freytag  HI  469b),  Baum- 
wolle, Kattun;  ital.  cotone,  Baumwolle;  prov. 
alcoto  u.  altfrz.  auqueton,  (neufrz.  hoqueton), 
gestepptes  oder  gesticktes  Wams;  frz.  coton, 
Baumwolle;    span.  alcoton,   algodon,    Baumwolle; 

j  ptg.  algodäo,  Baumwolle,  cotäo,  woUichter  Samen, 
Panzerhemd    mit   groben    Maschen.     Vgl.    Dz    111 

\  cotone ;  Eg.  y  Yang.  182;  bei  Lammens  fehlt  das 
Wort. 

7601)  *quadra,  -am  f.,  Viereck;  sard.  (Sassari) 
carra,  Platz,  Hauptstrafse,  carrada,  hotte,  carra- 
della,  botticello,  carrazzolu  u.  carricciola,  doglietto, 
carradamini,  bottume,  vgl.  Guarnerio,  R  XX  257. 

7602)  quSdräg:esiina,  -am/'.,  das  (40täg.)  Fasten; 
ital.  quaresima,  vgl.  Canello,  AG  III  374;  rum. 
päresimi  (PI.  Fem.);  rtr.  quarasma;  prov.  caresma; 
frz.  careme;  cat.  quaresma;  span.  cuaresma;  ptg. 
quaresma.  Vgl.  Dz  260  quaresima;  Gröber,  ALL 
V  126. 

7603)  qnadragresimus,  a,  nm,  der  408te;  ital. 
quadragesimo,  {quarantesimo ;  rum.  patruzecilea ; 
rtr.  quarantavel;  prov.  Garanten;  frz.  quaran- 
tietne;  cat.  quarante);  span.  ptg.  cu-,  quadra- 
gesimo. 

7604)  "quädräginta ,  *quarraiita  (schriftlat. 
quadraginta,  vgl.  Wölffiin,  ALL  V  106),  vierzig; 
ital.  quaranta:  sard.  bardnta;  {rum. patru  ditci): 
rtr.  kuronta  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200;  prov.  *qua- 
ranta;  frz.  quarante,  davon  quarantaine  =  *qua- 
rantana,  eine  Anzahl  von  40  (Tagen,  Jahren  etc.), 
aus  dem  Frz.  ist  wohl  ital.  quarantena,  quarantina 
entlehnt,  vgl.  Canello,  AG  III  319;  cat.  quaranta; 
span.    cuarenta;    ptg.    quarenta.     Vgl.    Stengel, 
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7605)  quädräns 


7629)  quSlIs  +  quam 
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Z  IV  188;  <rOvidio,  Z  VIIISS;  Seelmann,  Aiisapr. 
p.  52  11.  392;  W.  Meyer,  Grundrifs  I  371;  Gröber, 
ALIi  V  125  11.  VI  898. 

7605)  quädräns,  -äntem  m. ,  vierter  Teil ,  ein 
Zeitmafs;  i  tal.  quadrante,  Quadrant;  (Caix,  St.  465, 
fülirt  auf  quadrans  aucli  zurück  quarra  „quarte- 
ruola,  la  quarte  parte  dello  atajo",  aber  einfacher 
ist  es  *quadra  anzusetzen):  prov.  quadrans  und 
frz.  cadran,  üonnenulir;  span.  ptg.  cm-,  quadrante, 
Quadrant. 

7606)  [^quadräriä,  -am  f.  (quadrum),  Steinbruch, 
=  f  rz.  carriere  [carriere,  Laufbahn,  ist  =  *carraria 
V.  carrut,).     Vgl.   üz  259  quadro.] 

7607)  quädrätiis,  a,  um  (qundrare),  viereckig; 
ital.  quadrato,  Viereck,  (daneben  als  Sbst.  das 
Fremdw.  carre),  vgl.  Canello,  AG  III  314;  prov. 
cairal-z;  frz.  carre:  span  ptg.  cu-,  quadrndo. 

7608)  [^quSdrellttm  n.  (Dem.  v.  quailrum),  kleines 
Viereck,  kleines  vierkantiges  Holz;  ital,  quadrello, 
Viereck,  Bolzen:  prov.  cairel-s;  frz.  carreau  (be- 
deutet auch  „Fensterscheibe");  span.  cuadrillv. 
Vgl.   Dz  259  qundrn.] 

7609)  [*quädrifürcüra  v.  (fwrca),  Viergabelung; 
prov.  carreforc-s,  Kreuzweg;  frz.  carrcfonr.  Vgl. 
Dz  540  carrefoiir.] 

7610)  quädriga,  -am  f..  Viergespann;  t  es  sin. 
kadriqa;  lad.  l'udreyn.  Pflug;  obw.  kudria,  vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  774. 

7611)  [*qu&drilio,  -önem  m.,  scheint  das  Grund- 
wort, zu  sein  zu  frz.  cnrillon,  Glockenspiel,  es 
scheint  das  Wort  also  ursprünglich  das  gleichzeitige 
Geläute  von  vier  Glocken  zu  bez''ichnen.  Vgl.  Dz 
539  carillon.  Nigra,  AG  XIV  362,  bestreitet  mit 
gutem  Grunde  die  übliche  Erklärung  von  c.  und 
deutet  es  als  „viereckige  (Kuh-)Glocke".] 

7612)  quadrimus,  a,  um,  vierjährig;  bünd. 
ktvadrim,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f,  ö.  G.  1891  p.  774. 

7613)  (quadrivium,  dafür)  *quädruTiüm  n. 
(quatuor  u.  via)  =  ital.  cnrrobio  (viell.  an  carrus 
angelehnt),  Kreuzweg,  vgl.  Dz  363  carrohin ;  prov. 
cairni-s;  altfrz.  carroi,  carrouge,  vgl.  Thomas,  K 
XXVI  417. 

7614)  qnädro,  -are  (quadrus),  viereckig  machen, 
viereckig  sein,  passen;  \ta.\.  quadrare ;  frz.  carrer; 
span.  ptg.  cu-,  quadrar. 

7615)  [*quädro,  -önem  m.,  =  prov.  cairo-s; 
viereckiger  Stein,  üiez  553  hielt  für  möglich,  dafs 
auch  altfrz.  coron,  Ende,  Zipfel,  Rand,  aus  qua- 
drönem  entstanden  sei,  das  gleichbedeutende  cor 
aber  aus  quadrum.  Dann  würde  vielleicht  die 
niittelgriech.  P'orm  xoö^a  vermittelt  haben.  Den- 
susianu,  R  XXVIII  62,  bestätigt  Dioz'  Ableitung 
u.  bespricht  zugleich  daco-rum  cadrou  „Brot- 
viertel" u.  .,WaId"  bedeutend  (im  Macedo-Rura.  be- 
deutet das  Wort  nur  ,,mit  Wald  bewachsener  Berg"). 
Die  eigenartige  Zweiheit  der  Bedtg.  wird  von  D. 
leidlich  befriedigend  erklärt.] 

7616)  [*quadrfibrächia, -am /.,  Vierarm;  lothr. 
ketebras,  kuctebrus  etc.,  Salamander,  vgl.  Marchot, 
Z  XIX  102.) 

7617)  quadrum  n..  Viereck;  ital.  quadro,  Vier- 
eck, Rahmen,  Gemälde;  prov.  caire-s,  viereckiger 
Stein,  Burg;  (frz.  cadre,  Rahmen);  span.  ptg. 
quadro,  Viereck,  Rahmen,  Gemälde,  daneben  catre, 
eine  Art  Bettgestell ,  vgl.  Storm ,  R  V  174.  Vgl, 
Dz  259  quadro,  —  Quadrum  ist  viell.  =  ostfrz. 
quarre,  queirre,  abgelegener  Ort,  kwai{e).  Ecke,  wo- 
von quoiraqe ,  quoiraille ,  Klatscherei  der  Frauen, 
quouarie,  klatschen,  vgl.  Horning,  Z  XVIII  227. 

Körting-,  lat.-roui.  Worterbucii. 


7618)  [*quadrfipedlum  «.,  Vierfufs:  dav.  nach 
Marchot,  Z  XVI  380  lüttich.  caiatpes,  in  Martin- 
cour  catrepis.  vgl.  Horning,  Z  XVUI  126.] 

7619)  [*quadrupedo,  -are  (das  Part.  Präs.  ist 
mehrfach  belegt,  z.  B.  Verg.  Aen.  11.  614),  auf 
vier  Beinen  gehen;  ist  von  Rönsch,  RF  I  445,  als 
Grundform  aufgestellt  worden  zu  ital.  galoppare, 
laufen,  dazu  das  Vbsbst.  galoppo.  Laufen,  galuppo, 
Laufbursche,  Trofsknecht;  prov.  galaupar;  frz. 
galoper  (mundartlich  waloper),  dazu  das  Vbsbst. 
galop,  wovon  galopin,  Laufbursche;  span.  ptg. 
galopar,  dazu  das  Vbsbst.  galopo.  Die  Ansetzung 
von  *galopare  =  quadrupedare  ist  überraschenil 
u.  geistvoll,  aber  nicht  haltbar.  Ebenso  wenig  kann 
aber  auch  die  von  Diez  153  aufgestellte  Grundform 
Präfix  ga  -\-  f^ot.  hlaupan  (germ.  laupan)  befriedigen, 
da  die  nordfrz.  (u.  mhd.)  Formen  mit  anlautendem 
w  es  unmöglich  machen ,  in  dem  ga-  das  german. 
Präfix  zu  erkennen,  vgl.  Mackel  p.  124,  wo  Skeat's 
im  Etym.  Dict.  unter  galop  gegebene  Ableitung 
von  nd.  wallen,  ags.  iveallan  empfohlen  wird.  End- 
gültig dürfte  die  Frage  nach  der  Herkunft  von 
galoppnre  aber  auch  durch  Skeat  nicht  gelöst  sein. 
Möglicherweise  ist  galoppnre  aus  *valuppa.re.  *na- 
lupare  f.  vnpulare  entstanden,    s.   unten   vapulo.] 

7620)  [*quaerendo,  -äre  (von  dem  Abi.  Gerundii 
quaerendo),  suchen;  davon  nach  Caix,  St.  256,  ital. 
carendare  ,,ricercare,  accattare".] 

7621)  quaero,  quaesivl,  quaesititm,  quaerere, 
suchen,  fragen;  \t3,\.  chiedo  chieggio  chieggo  chiesi 
und  chiedei  clde.slo  chiedere  (dichterisch  cherere), 
fragen,  fordern,  bitten;  sard.  cherrere,  volere,  vgl. 
Guarnerio,  R  XX  64;  valdisc.  quer,  chiedere; 
valm.  qiier,  pettinare  (gehört  gewifs  nicht  hierher!), 
vgl.  Salvioni,  Post.  18:  riira.  cer  cerui  cerut  cere, 
fordern,  verlangen,  fragen;  rtr  ankurel}^,  vgL 
Gärtner  §  148;  prov.  quer  u.  quier  quis  u.  ques 
ques  quis  queis  quist  u.  quesut  querre  u.  querer, 
suchen,  fragen;  frz.  quiers  quis  quin  querir  (altfrz. 
querre),  suchen ;  span.  quiero  quise  [quisto  und) 
querido  querer,  fordern,  wünschen,  wollen,  lieben; 
ptg.  quero  quis  querido  querer,  fordern,  wünschen, 
wollen.     Vgl.  Dz  364  chiedere. 

7622)  [*quaesIto,  -äre  (quaesitus),  suchen,  = 
frz.  queter,  dazu  das  Vbsbst.  quete,  enquete.] 

7623)  ["'qaaestico,  -Are  [quaerere),  suchen;  val- 
8  0  8.  kastejer,  cereare.  vgl.  Nigra,  AG  XIV  367.] 

7624)  [quaestio,  -önemf.  {quaerere),  Frage;  ital. 
questione  u.  quistione,  vgl.  Canello,  AG  111  333; 
frz.  question  etc.;  überall  nur  gel.  W.] 

7625)  qua  +  hSrä  =  rtr.  cura,  cur,  wann;  tic. 
cüra;  valtell.  quöra;  prov.  quora,  quoras,  cora, 
coras.     Vgl.  Dz  662  quora. 

7626)  dtsch.  qual,  gekreuzt  mit  lat.  squalor,  = 
cam.  skeräl  w.,  Schmerz,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  379. 

7627)  [*quäläniä,  -am,  /'.  {qualis)  scheint  die 
freilich  ganz  abnorm  gebildete  Grundform  zu  sein 
für  span.  calana,  Eigenschaft,  Beschaffenheit,  Ähn- 
lichkeit, vgl.  Dz  435  s.  V.;  altspan.  ist  auch  ein 
Adj.  calanno ,  „ähnlich,  gleichartig"  vorhanden, 
welches  Cornu,  R  XIH  298,  für  nach  dem  Muster 
von  tamano  ==  tarn  magnus  aus  qualis  abgeleitet 
erklärt.] 

qua  +  librS  s.  librä 

7628)  qualis,  -e,  wie  beschaffen;  ital.  quäle; 
rum.  care ;  prov.  qual-s,  cal-s ;  frz.  quel;  span. 
cual;  ptg.  qual. 

7629)  qualis  -f  quam  (Pron.  indef.)  =  ital. 
qualche:  (rum.  care-vn  =  qualis  -|-  vult);  prov. 
qutüsque;  frz.  quelque;  span.  cualque ;  (ptg.  qual- 
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7630)  qiiälls  +  quam  +  ünus 


7ß54)  quSrcgiis 
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quer  =  qualem  quaerat,  auch  span.  ctialquiera, 
quienquiera,  vgl.  cat.  quisvuUa,  alt  span.  sivuel- 
que,  sivuelqual,  auch  ital.  qualsivoglia).  Vgl.  Dz 
260  qualche  u.  Gramm.  11^  454. 

7630)  quälis  +  quam  +  flnus  =  ital.  qualcuno 
und  qualcheduno  (das  d  soll  zur  Vermeidung  des 
Hiatus  eingeschoben  sein,  vgl.  Caix,  St.  48);  frz. 
quelqu'un.     Vgl.  Dz  260  qualche. 

7631)  [quälltäs,  -ätem  /.  [qucdis],  Beschaffen- 
heit; ital.  qualitä;  in.  qualite  etc.;  überall  nur 
gel.  W.] 

7632)  quam,  wie,  als;  (ital.  che;  mm.  ca  = 
qua);  prov.  quam,  quan,  wie;  (frz.  que);  span. 
cuan,  wie;  ptg.  quäo ,  wie.  Vgl.  Dz  479  quan. 
Auf  quam  geht  wohl  auch  zurück  die  altital. 
altspan.  altptg.  Konjunktion  ca  „dafs,  weil"  (die 
Bedeutungsübertragung  beruht  vielleicht  auf  An- 
lehnung an  quia  oder  an  quod),  vgl.  Gröber,  ALL 
V  127.     Dz  75  s.  V.  führte  ca  auf  quare  zurück. 

7633)  quamdiu,  so  lange  als,  =  prov.  quandius, 
vgl.  Dz  662  s.  V. 

qua  mente  s.  quömodö  +  mente. 

7634)  qnamsi,  wie  wenn ;  al  tf rz.  quanse,  quainse, 
vgl.  Förster  zu  Cliges4553;  wallen,  quanze,  vgl. 
Horning,  Z  XVIII  227. 

7635)  quandö,  wann;  ital.  quando;  rum.  cänd; 
prov.  quan,  ean,  cant ;  frz.  qtiand;  cat.  quand; 
span.  cuando;  ptg.  quando. 

7636)  quäntüs,  a,  um,  wie  viel;  ital.  quanto; 
rum.  cät;  prov.  quant,  cant;  frz.  quant  (im 
Nfrz.  nur  in  quant  ä  u.  quantes  fois  gebräuchlich, 
sonst  durch  combten  ersetzt) ;  span.  euanto;  ptg. 
quanto. 

7637)  quäre, deswegen;  pro  v.g«a>',  denn;  frz.  cor 
(altfrz.  auch  ivr);  cat.  Cdf.  Vgl.  Dz  87  car;  Gröber, 
ALL  V  127.  Über  die  Bedeutungsentwickelung  von 
car  vgl.  z.  B.  Wölfflin,  Sitzungsb.  der  bayer.  Akad. 
d.  Wiss.,  phil.-hist.  CL,  1894  p.  104;  Wehrmann, 
RSt.  V  436;  Körting,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Litt. 
XVIII'  263;  über  cor  für  car  vgl.  Förster  zu  Ille 
et  Galeron  457. 

7638)  [dtsch.  quark;  davon  vielleicht  nach  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  678  span.  ptg.  cJinrco,  Pfütze. 
Diese  Ableitung  ist  aber  schon  um  deswillen  wenig 
glaubhaft,  weil  „Quark"  ein  erst  in  spät  mhd.  Zeit 
aus  dem  Slavischen  entlehntes  Wort  ist  u.  ursprüng- 
lich mit  tw  anlautet,  vgl.  Kluge  s.  v.  Diez  439 
stellte  bask.  charcoa  als  Grundwort  auf,  indem  er 
auch  auf  bask.  charcea,  besudeln,  verwies.  Indessen 
auch  dies  dürfte  abzulehnen  sein.  Mehr  Wahr- 
scheinlichkeit hat  die  von  Liebreeht,  Jahrb.  XIII 
232,  vorgeschlagene  Ableitung  aus  dem  Nordischen: 
altn.  kjörr,  schwed.  Tcärr,  Sumpf,  dän.  kjerr, 
Pfütze;  Zweifel  bleiben  freilich  dabei  reichlich 
übrig.] 

7639)  *quärtärium  n.  {quartus),  Viertel;  ital. 
quartario  „la  quarta  parte  d'un  barile",  quartiere 
„la  quarta  parte  d'uno  scudo  con  stemma,  o  d'un 
palazzo,  0  d'una  cittä,  ed  ora  anche  l'alloggio  dei 
soldati",   vgl.  Canello,  AG  III  310;   frz.  quartier. 

7640)  quärtüs,  a,  nm,  vierter;  ital.  quarto; 
(rum.  patrulea);  rtr.  kuart,  kuartdvel,  vgl.  Gärt- 
ner, §  200;  prov.  quart-z;  altfrz.  qiiart  (newfrz.^ 
quatrieme);    cat.  quart ;    span.  ptg.   cu-,  quarto. 

7641)  quasi,  wie  wenn,  gleichwie;  ital.  quasi, 
prov.  cais. 

7642)  quäsillnm  «.,  Körbchen;  aard.  casiddu. 

7643)  *quässico,  -ä,re{quassun),  brechen;  (sard. 
cascar);  neuprov.  cascd,  eggen;  span.  ptg. 
cascar,  zerbrechen,  schlagen,  davon  caxco,  .Scherbe,  ! 


auch  Kopf  (vgl.  tcsta),  endlich  Helm  (auch  ital. 
casco,  frz.  casque,  davon  wieder  das  üemin.  cas- 
quette,  Mütze),  casca,  Hülse,  cascajo,  gebrochene 
Steine,  Kies,  cascada,  Wasserbruch,  Wasserfall. 
Vgl.  Dz  437  cascar;  Gröber,  ALL  V  127. 

7644)  '^'quässio, -äre  ((j'»a.s-SMs),  zerbrechen;  ital. 
accasciare,  mürbe  machen,  ermüden,  dazu  das  Sbst. 
aceasciamento ;  prov.  caissar ;  altfrz.  quaissier, 
zerbrechen.     Vgl.  Dz  91  cass;  Gröber,  ALL  V  127. 

7645)  quässo,  -äre,  zerbrechen:  ital.  squassare, 
dazu  das  Vbsbst.  squasso,  vgl.  Plechia,  AG  III  145; 
prov.  quassar ;  altfrz.  quasser ;  neufrz.  casser 
(in  der  Bedtg.  „für  nichtig  erklären"  ist  das  Verbum 
gel.  W.  u.  =  lat.  cassare);  cat.  cassar.  Vgl.  Dz  91 
cass;  Gröber,  ALL  V  127.  S.  auch  oben  frägr-, 
+  quässo  u.  No  1804. 

7646)  quässus,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  quatere), 
zer-,  gebrochen;  prov.  cass;  altfrz.  quas.  Vgl.  Dz 
91  cass;  Gröber,  ALL  V  127. 

7647)  [qnS,ternä  (quattuor) ;  davon  vielleicht  nach 
G.  Paris,  Mem.  de  la  soc.  de  ling.  I  287,  prov. 
cazerna,  Kaserne  (die  eigentl.  Bedtg.  würde  nach 
Paris'  Ableitung  sein  ,,,ein  für  vier  Soldaten  be- 
stimmtes Wachhaus");  frz.  caserne;  span.  ptg. 
caserna.  Diez  90  caserina  stellte  die  Gleichung 
auf  caserna  :  casa  =  caverna  :  cava.  Das  ital. 
caserina,  rum.  cäsarmä  erscheint  sowohl  nach  der 
Paris'schen  wie  nach  der  Diez'schen  Ableitung  als 
befremdliche  Bildung;  es  mufs  Lehnwort  sein,  in 
welchem  das  n  in  volksetymologischer  Anlehnung 
an  arma  mit  m  vertauscht  ward,  freilich  blieb  die 
Anlehunng  unvollkommen,  da  ja  ital.  *casarma 
zu  erwarten  gewesen  wäre.  Nach  Lamraens  p.  73 
geht  caserne  auf  arab.  qnisäriya  u.  dieses  auf  lat. 
[castra)  caesarea  zurück.] 

7648)  quäternio,  -Dnem  m.  iquaternus),  ein 
Quartbogen  Papier  (erst  sehr  spätlat.);  prov.  qua- 
regnon-s,  carrignon-s,  Sohreibbogcn.  Vgl.  Dz  537 
cahier. 

7649)  *quäteriiüm  n.  (quatuor),  viermal  ge- 
brochener Schreibbogen,  kleines  Heft;  ital.  qua- 
derno,  Heft;  prov.  cazern-s;  frz.  cahier,  davon 
das  Demin.  carnet,  gleichsam  *quaternettum,  Notiz- 
buch.    Vgl.  Dz  537  cahier. 

7650)  [*qugtotto,  -äre  (Prcquent.  zu  quatere); 
davon  nach  Biigge,  R  IV  352,  ivi.  cahoter,  stofsen, 
scküttelnd  bewegen,  dazu  das  Vbsbst.  caJwt.  Scheler 
im  Dict.  s.  v.  will,  namentl.  auch  in  Berücksichti- 
gung des  wallon.  kihoter,  das  Verbum  lieber  aus 
dem  deutschen  Stamme  hnt,  wovon  hetze,  Wiege, 
ableiten.] 

7651)  [*quätrlnicä  (v.  *quatrmus  abgeleitet,  wie 
unicus  v.  umis,  "'trinica  v.  trinus);  davon  nach 
C.  Michaelis,  Mise.  158,  span.  ptg.  cu-,  quatrinca, 
catrinca,  Vierheit.] 

7652)  quätt[u]or,  vier;  ital.  quattro;  sard. 
battor ;  rum.  patru ;  rtr.  quater  p.tc,  vgl.  Gärtner 
§200;  prov.  frz.  cat.  quatre;  span.  cuatro; 
ptg.  quatro.     Vgl.  Gröber,   ALL  V  127. 

7653)  qnätt[ui5rdecim,  vierzehn;  ital.  quatior- 
dici;  sard.  battordighi;  (rum.  patru  spre  diece); 
rtr,  quatordisch  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200;  prov. 
frz.  quatorze;  cat.  catorze ;  span.  catorce;  ptg. 
quatorze.     Vgl.  Gröber,  ALL  V   127. 

[*quäxo  a.  *questio.] 

7654)  quereeüs,  a,  um  (quercus),  zur  Eiche  ge- 
hörig; ital.  quereia,  querce,  Eiche,  daneben  rotiere 
=  robur-e;  (sard.  kerku  ==  quercus);  (prov, 
casne-s,  casse-s ;  frz.  chene  =  *caxinus:  span.  en- 
eina  =  *ilicina  v.  Hex,  daneben  roble  und  carrasca ; 


709 


7656)  *qugrclcülüm 


7672)  qtiinquinä 
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ptg.  roble  und  canalho ,  unbekannter  Herkunft, 
was  auch  von  carrasca  gilt,  denn  die  Ableitung 
des  Wortes  von  cerruK  [s.  d.]  ist  höchst  unsicher). 
Vgl.  Gröber,  ALLV  128;  Mover-L.,  Gramm,  d.  rom. 
Spr.  1  p.  352;  Bianehi,  AG "  XIII  197.  Über  car- 
rasca u.  earvalho  vgl.  die  Bemerkungen  Schuchardt's, 
Z  XXIII  198  (für  carrasca  u.  die  daran  sich  an- 
schliofsende  Sippe  setzt  Seh.  einen,  vermutlich  ibe- 
rischen, Stamm  cnrr-,  garr-  an). 

7655)  [*querciculflm  n.  (qucrcus)  ist  nach  C.  Mi- 
chaelis, Mise.  147,  das  Grundwcjrt  für  span.  (nach 
ihrer  Annahme  aber  ursprünglich  ptg.)  quejigo, 
grüne  Eiche,  als  Mittelstufen  setzt  sie  *(juessiculum, 
*queixigoo  an.  Diez  479  .•<.  v.  leugnet,  dafs  das 
Wort  von  quereus  abgeleitet  werden  könne,  giebt 
aber  ein  anderes  Grundwort  nicht  an,  vgl.  auch 
Schuchardt,  Z  XXIII  197,  welcher  jedoch  eine  be- 
stimmte Ableitung  nicht  in  Vorschlag  bringt,  son- 
dern nur  entweder  Herkunft  von  capsa  (vgl.  das 
forezische  chausse)  oder  iberischen  Ursprung  ver- 
mutet.] 

7656)  [*qaercliieüs,  a,  um  (v.  quereus);  davon 
nach  Dz  438  ptg.  cerquinho  in  earvalho  cerquinhn, 
Steineiche,  cerquinho  würde  also  aus  *quercinho 
umgestellt  sein.] 

7657)  [*quercinus  (v.  quereus,  schriftlat.  ist  nur 
querclnus  vorhanden)  wurde  von  Diez  546  chene 
als  Grundwort  angesetzt  zu  prov.  casne-s,  Eiche; 
altfrz.  quesive,  chesne;  neufrz.  chene.  Die  rich- 
tigen Grundworte  für  casne  und  chesne  können  aber 
nur  *eassinus,  caximis  sein,  vgl.  oben  '''cSssinus; 
quesne  ist  vielleicht  gelehrte  Annäherung  an  quereus, 
falls  man  nicht  für  diese  eine  Form  an  der  Diez'- 
schen  Ableitung  festhalten  will.| 

7658)  (quereus),  *cerquus,  -um  f.,  Eiche; 
sard.  kerku,  perug.  cerqna;  neap.  cercola; 
(ptg.  Adj.  cerquinho).  Vgl.  Meyer-L. ,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  774. 

7659)  [querelä,  querellä,  -am/',  (queror),  Klage; 
ital.  querela;  rtr.  prov.  querela;  frz.  querelle, 
dazu  dasVb.  quercller;  cat.  span.  querellä;  ptg. 
querela.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  128.] 

7660)  querimöniä,  -am/',  {queror),  Klage;  davon 
ptg.  (querimunha)  caramunha,  Klagelied,  klägliche 
Fratze,  vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  121. 

7661)  altnord.  qu-,  kTerkband,  Halsband,  = 
frz.  carcan ,  Halseisen  (altfrz.  auch  chanchant, 
cherchant).   Vgl.  Dz  539  carcan;  Bugge,  R  III  146. 

7662)  [*quernüs  {quereus);  davon  span.  ptg. 
alcornoque  {=  al,  arab.  Artikel,  +  corno  =^  quernu- 
-f-  oco  ==  hueco  V.  occare ,  w.  ra.  s.) ,  Korkbaum, 
vgl.  Dz  418  s.  V.,  indessen  ist  diese  Ableitung  nicht 
ohne  Bedenken.] 

7663)  *querqueta  und  querqnedulä,  -am  /'. 
(schriftlat.  nur  querquedula),  Kriekente;  ital.  far- 
chetola,  vgl  Flochia,  AG  IV  385  vgl.  auch  XIII 
870;  Meyer-L.,  Ital.  Gr.  p.  409;  vonez.  cersegna; 
prov.  sereela;  frz.  cereelle,  sarcelle;  cat.  xerxet; 
span.  ptg.  cerceta,  zarzcta.  Vgl.  Dz  96  cerceta; 
Gröber,    ALL  IV  I  539;  Cohn,  Suffixw.  p.  305. 

7664)  *que8tio,  -äre  {queslus),  klagen;  davon 
nach  ßaist,  Z  V  248,  (sard. cesciare) ;  c a t. queixarse; 
span.  quejar;  ptg.  queixar.  Diez  479  quexar 
hatte  *questare  als  Grundwort  aufgestellt;  Cornu, 
R  IX  136,  und  Gröber,  ALL  V  128,  führen  das 
Verbum  auf  coax'ire,  bezw.  *quaxare  zurück. 

♦quetio  8.  *qnietio. 
*quetfl8  s.  quietus. 

7665)  qui,  quae,  quod, Relativpronomen;  erhalten 
sind;  1.  Nom.  Sg.  Masc.  qui  ==  ital.  chi  (nur  ohne 


vorangehendes  Nomen,  sonst  che);  sard.  chi  (che); 
(rum.  eine;  care  =  qualis);  rtr.  txi,  i  (gewöhn- 
licher ist  ke),  vgl.  Gärtner  §  127;  cat.  qui  (que), 
vgl.  Vogel  §  107;  frz.  altspan.  altptg.  qui  (neu- 
span.  qiie,  quien ;  neuptg.  que,  quem).  —  2.  Gen. 
Sing,  cujus  =  sard.  cuju;  span.  cuyo;  ptg.  cujo, 
relatives  Possessivpron.,  welches  auch  weibliche  Form 
besitzt.  —  3.  Dat.  Sg.  cui  (cMJ?)  =  ital.  cui;  rum. 
cui;  friaul.  cui;  prov.  cui;  altfrz.  cui;  noufrz. 
qui;  cat.  altspan.  altptg.  qui.  Die  Form  wird 
als  Gas.  obl.  überhaupt  gebraucht,  besonders  in 
Verbindung  mit  Präpos.,  das  Nähere  hat  die  Gram- 
matik anzugeben;  im  Rum.  besitzt  cui  genetivische 
Bedtg.  —  4.  Accus.  Sg.  Maso.  quem  =  sard.  clten; 
prov.  quin;  cut.  quin,  span.  quien  (PL  qui enes) ; 
ptg.  quem.  Die  Form  hat  allgemeine  Bedeutung 
erlangt,  namentlich  auch  die  Funktion  dos  Nomi- 
nativs, übernommen.  —  5.  Nom.  u.  Acc.  Sg.  quod 
=  ital.  sard.  che;  rum.  ce;  prov.  frz.  cat. 
span.  ptg.  que  (altfrz.  auch  qued).  —  6.  Nom. 
Plur.  Masc.  qui  wie  der  Sg.  —  Die  Unterscheidung 
des  Masc.  und  Fem.  sowie  des  Sing,  und  Plur.  ist 
durchweg  gefallen,  vielfach  aufgegeben  oder  doch 
gelockert  ist  die  Scheidung  zwischen  Casus  rectus 
u.  Casus  obliquus.  Die  näheren  Angaben  darüber 
sind  Sache  der  Grammatik.  Vgl.  Darmesteter,  Le 
demonstratif  „ille"  et  le  relatif  ,,qui"  en  roman  (in 
Melanges  Renier,  Paris  1886):  Äscoli,  AG  VIT  450; 
Gröber,  ALL  V  129. 

7666)  quia,  weil;  quia  ist  im  Frz.  in  einzelnen 
aus  der  scholastischen  Philosophie  stammenden  Aus- 
drücken, z.  B.  etre  ä  quia  „nicht  antworten  können" 
gebräuchlich,  vgl.  P.  Meyer,  R  IX  126.  —  S.  No 
7632. 

7667}  *qn[i]etio,  -are,  beruhigen,  =  altfrz. 
coisier,  vgl.  Gröber,  ALL  V  128. 

7668)  quieto  u.  *queto,  -äre  {quietus),  in  Ruhe 
bringen,  beruhigen,  in  Ruhe  lassen,  verlassen,  auf- 
geben; ital.  chetare,  beruhigen,  quitare,  chitare 
(Lehnwort  aus  dem  Frz.),  aufgeben;  (rum.  incetez 
ai  at  a,  ablassen,  unterbrechen);  (frz.  quitter  s. 
unten  *quitidus);  span.  ptg.  quedar,  ruhig  lassen, 
ruhig  bleiben,  {quitar,  ledig  machen ,  frei  lassen, 
wegnehmen).  Vgl.  Dz  96  cheto.  S.  unten  *qnl- 
tidns. 

7669)  qu[i]ettts,  a,  um  {quies),  ruhig;  ital. 
quieto  „internamente  tranquillo",  cheto  u.  (seltener) 
queto  „chi  non  si  movo  e  non  parla";  Diez  96  zieht 
hierher  auch  chiotto,  still,  ruhig,  indem  er  darin 
die  Italianisiorung  des  frz.  coi  erblickt,  d'Ovidio 
dagegen,  AG  IV  163,  setzt  chiotto,  bezw.  neapol. 
chiuote  =  plotus  an,  vgl.  auch  Canello,  AG  HI  316; 
sard.  chietu;  bologn.  queid;  (rum.  incet) ;  rtr. 
queu;  prov.  quet-s;  frz.  coi,  Fem.  coite  (wohl 
nach  Analogie  von  cuite,  faite  etc.  gebildet);  span. 
ptg.  quedo. 

7670)  quinfim,  welcher  ?;  davon  (?)  vielleicht  das 
gleichbedeutende  ital.  (mundartliche)  qtiegno;  rum. 
eine;  prov.  quin,  quinh,  Fem.  quina,  quinha.  Vgl. 
Dz  662  quin;  Monaci,  Riv.  di  fll.  rom.  H  54;  Caix, 
Giorn.  di  fil.  rom.  I  47. 

7671)  quindeclm,  fünfzehn;  ital.  quindiei;  sard. 
bindighi;  (rum.  cinci  spre  zece);  rtr.  quindesch; 
prov,  frz.  quinze,  davon  quinzaine ;  cat.  quinse; 
span.  ptg.  quince.     Vgl.  Gröber,  ALL  V  129. 

quinquägrintS  s.  ^cinquägintä. 
quinqne  s.  *clnque. 

7672)  [(quinquinä),  *eiiiquinä  =ital.  cinquina, 
China  „doppio  cinque  al  gioco  dei  dadi",  vgl.  Ca- 
nello, AG  in  395.] 

45* 
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7673)  quintä 


7688)  qnStg 
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7673)  quintS(Foni.  v.  qnintus)  =  altf  rz.  quinte, 
BurKfriedö  (die  Entstehung  dieser  Bedeutiinfj  bleibt 
noch  zu  erklären):  span.  ptg.  qtiinta,  Landhaus 
mit  Grundstücken,  Villa  (,,so  benannt,  weil  die 
Pächter  solcher  Landgüter  ein  Fünftel  des  Slrtrages 
an    die    Eigentümer    abzugeben    hatten"    Diez    479 

K.    V.). 

7674)  quintänä  (seil,  via),  -am  f.,  eine  Strafee 
im  röm.  Lager,  (dann  wohl  ein  auf  dieser  Strafso 
eingerammter  Pfahl  für  militärische  Übungen,  zu 
vergleichen  mit  den  Zielpuppen,  nach  denen  unsere 
Soldaten  schiefsen);  ital.  qiiintana,  clnntana, 
hölzerner  Mann,  der  beim  Lanzenrennen  als  Ziel 
dient;  prov.  quintana;  altfrz.  quintaine,  auch! 
quittaine,  ciiitainne.  Vgl.  Dz  261  quintana;  K.  Hof- 
mann, RF  II  356. 

7675)  qmntiis,  a,  um,  der  fünfte;  ital.  quinto; 
sard.  quintu;  (rum.  cincilea);  rtr.  quiiit,  quin- 
tdvel,  vgl.  Gärtner  §200;  prov.  quint;  frz.  quint 
(die  übliche  Form  ist  «ngMiewie);  cat.  quint;  span. 
ptg.  quinto. 

7676)  dtsch.  quirl;  davon  vielleicht  ital.  ehiurln, 
„eine  Art  Vogelfang,  bei  welchem  eine  Eule  auf 
einen  Pflock  gestellt  wird  u.  auf  einem  Fufse  stehend 
beim  Anziehen  der  Schnur  sich  dreht',  also  eine 
quirlartige  Bewegung  vollzieht,  s.  Scheler  im  An- 
hang zu  Dz  751;  von  chiurlo  ist  abgeleitet  chiur- 
lare,  wie  eine  Eule  schreien.  Mehr  Wahrschein- 
lichkeit, als  diese  (zuerst  von  Schneller  gegebene) 
etwas  weit  hergeholte  Ableitung  hat  wohl  die  An- 
nahme für  sich,  dafs  cbiurlare  eine  onomatopoietische 
Bildung  sei  und  chiurlo  das  davon  abgezogene 
Verbalsubstantiv,  eigentl.  „Eulenschrei-'  bedeutend, 
dann  „Vogelfang  mittelst  einer  schreienden  Eule". 
Diez  336  zog  chiurlare  zu  urlare,  bemerkend,  dafs 
„die  Natur  des  anlautenden  ch  zweifelhaft  sei". 
Sicher  geht  dagegen  auf  quirl  zurück  das  gleich- 
bedeutende lomb.  curla,  während  tosk.  prillo 
„trottola'',  prülare  „girare',  piroletta  „rapido  movi- 
tuento  in  giro  fatto  coUa  persona"  wohl  zu  *piriolum 
u.  pirinulus  (s.  d.)  gehören ,  nicht  aber  zu  mhd. 
twirl  —  quirl,  vgl.  Caix.  St.  462,  Nigra,  AG  XIV 
294  u.  359. 

7677)  [gleichs.  •quirltäeülo,  -Sre,  wimmern; 
ital.  gridacchiare,  prov.  crizalhar,  frz.  criailler, 
vgl.  d'Ovidio,_AG  XIII  382-! 

7678)  quinto,  -äre,  schreien;  ital.  gridare, 
dazu  die  Verbalsubstantiva  grido  und  grida,  vgl. 
Canello,  AG  III  405;  prov.  cridar,  criar;  frz. 
crier,  dazu  das  Vbsbst.  cri  u.  das  Kompos.  s'ecrier; 
span.  ptg.  gritar,  dazu  das  Vbsbst.  grito  (alt- 
span.  auch  cridar,  gridar,  crida,  grida,  grido). 
Vgl.  Dz  173  gridare. 

7679)  quis,  quid,  wer?  was?;  für  quis  ist  qul 
(s.  d.)  eingetreten;  quid  =  ital.  die;  rum.  ce;  rtr. 
che;  prov.  quc;  tri.  que  u.  quoi  (daneben  wird 
anch  das  persönliche  qui  neutral  gebraucht);  cat. 
span.  ptg.  que.     Vgl.  Gröber,  ALL  V  129. 

7680) quisque,  jeder,  =  p  r o  v.  quec-s,  vgl.  P.  Meyer. 
R  II  80,  daneben  usquec-s  =  unusquisque ;  die  von 
Diez,  Gr.  II'  454,  angeführte  Form  cac  ist  zu  be- 
anstanden, vgl.  P.  Meyer  a.  a.  0. 

7681)  quisque  +  Onus,  a,  ein  jeder;  ital." 
ciascheuno,  ciascheduno,  cinscuno;  prov.  cascun, 
ehascun;  altfrz.  chascun,chescun;  n  eufrz. c/iacu«, 
daraus  zurückgebildet  chaque  (im  Altfrz.  nur  selten, 
erst  seit  dem  16.  Jahrb.  häufig  gebraucht,  vgl. 
Neumann,  Z  XIV  576);  cat.  cascun,  quiscu  (wohl 
gelehrte  Rückbildung);  altspan.  cascun.  Vgl.  Dz 
98  ciascuno  u.  543  chaque;  Caix.  St.  20,  u.  Giorn. 


di  fil.  rom.  I  47:  P.  Meyer.  R  II  80.  Vgl.  auch 
oben  cata,  dessen  Anlautsilbe  wohl  auf  die  Ge- 
staltung derjenigen  von  quisque  eingewirkt  hat. 

7682)  qui  (für  quis)  gSpit,  wer  woifs?;  daraus 
sard.  chisä,  violleicht;  span.  (qui  sab)  quizd. 
quizds ;   ptg.  quign  (quizais).     Vgl.  Dz  479  quizd. 

7683)  dtsch.  quietschen;  davon  vielleicht  ital. 
squittire,  zwitschern,  schreien ;  vielleicht  hängt  mit 
quiHschen  auch  zusammen  span.  q'Miao,  Thürangel 
(dazu  das  Kompos.  resquicio,  Öffnung,  Loch,  eigentl. 
wohl  der  Spalt,  der  bei  der  Bewegung  der  Thür- 
ang(d  si(^h  ergiebt).  Diez  479  bezeichnet  die  Her- 
kunft dieser  Worte  als  unermittelt.  Vogel,  p.  69, 
setzt  resquicio  =  *re-ex-scidium  (vom  Stamm  seid, 
wovon  scindere)  an ,  ebenso  die  hegriffsverwandten 
cat.  Worte  esquey,  Spalte,  =  *ex-scidium,  es- 
queixar  (span.  desqniciar)  =  *exscidiare,  bezw. 
*de-ex-scidiare.  Aber  bei  quicio  versagt  diese  sonst 
sehr  ansprechende  Ableitung.  Möglich  auch ,  dafs 
quicio  ein  schallnachahmendes  Wort  ist  zur  Ver- 
sinnlichung  des  Quietschens  der  Thürangel. 

7684)  *qnItTdu8(au8  *quUus  f.  quietus),  *quittus, 
a,  um,  ruliig,  befriedigt,  (von  Sorgen,Verpflichtungen 
etc.)  befreit,  frei,  u.  *quitido,  *quitto, -äre  in  Ruhe 
lassen,  verlassen;  prov,  Adj.  quiti ,  vgl.  Förster, 
Rhein.  Mus.  1878  p.  296;  frz.  quitte,  quitter; 
span.  ptg.  quitar,  quito.  ~  Eine  ganz  andere  Er- 
klärung von  quitter,  quitte  gab  Sucbier,  Komment. 
Wölffl.  p.  71;  danach  soll  quietus  im  Fränkischen 
zu  kicit  geworden  sein.  Rein  lautlich  erklärt  quie- 
tnre  :  quitter  Meyer-L. ,  Rom.  Gr.  I  §  376,  nach 
Darmesteter's  Vorgang,  R  V  152  Anm. 

7685)  quod,  weil  (im  Roman,  „dafs");  ital.  che 
(altital  ched);  rum.  cd;  prov.  quez,  que;  frz. 
cat.  span.  ptg.  que  (altfrz.  auch  qued). 

7686)  qnömodS,  wie;  ital.  {como),  rome,  wie 
(dann,  wie  das  deutsche  „wie",  Konjunktion  mit 
der  Bedeutung  „da,  als");  rum.  cum;  prov.  com, 
comn,  daneben  co;  altfrz.  com,  cum;  neufrz. 
comme;  span.  ptg.  como  (altspae,  com).  Vgl. 
Dz  105  come;  Vising  in  der  Festscuvift  f.  Tobler 
p.  113. 

7687)  [quömodo  =  com  -f  mente  ^  s  a  r  d,  comenti; 
prov.  comen;  frz.  comment  (altfrz.  cument).  Vgl. 
Dz  105  come;  Tobler,  Vermischte  Beitr.  p.  83  (ver- 
teidigt die  Diez'scbe  Ableitung);  Littre  im  Dict.  s.  v. 
(leitet  comment  v.  quomodo  +  inde  ab,  was  G.  Paris, 
R  X  216  Anm.  1,  billigt);  Cornu,  R  X  216  (stellt 
qua  mente  als  Grundform  auf,  was  auch  von  Wey- 
man,  Z  XIX  106.  empfohlen  wird).  Über  alt- 
span. coiiimo,  quiimo,  como,  cuemo  vgl.  Cornu,  R 
XIII  299.] 

7688)  quotä,  -am  f.  (Fem.  v.  quötus)  =  ital. 
quot« ,  der  bei  Ausgaben  oder  Einnahmen  einer 
Gesellschaft  auf  ilen  Einzelnen  entfallende  Anteil, 
dazu  das  Vb.  quotare,  ordnen;  prov.  cota;  frz. 
cote,  dazu  das  Vb.  eoter,  beziffern ,  cotiser,  eine 
Quote,  einen  Beitrag  bezahlen,  ferner  von  cote 
abgeleitet  coterie ,  eigentlich  eine  Gesellschaft  mit 
gemeinsamem  Rechnungswesen;  span.  ptg.  cota, 
Bezifferung  (am  Rande),  Randbemerkung,  davon  das 
Verbum  cotar,  acotar.  Vgl.  Di  261  quota.  Aus 
quota  (hora)  est?  scheint  entstanden  zu  sein  ital. 
otta.  Stunde  (aus  quota  wurde  zunächst  cotta,  dann, 
indem  das  c  =:  che  aufgefaff.t  wurde,  ch'otta 
seil,  e?),  vgl.  Gandino,  Riv.  di  fil.  ed  istruz.  class. 
Juni  1881;  G.  Paris,  R  X  626;  Canello,  AG  IH 
350,  setzte  otta  =  volta  an,  sich  namentlich  auf 
talotta  =  talvolta  berufend.  Vgl.  auch  Scheler  im 
Anhang  zu  Dz  761.     Diez  selbst  387  otta  vermutete 
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7689)  qubtttÜIänus 


7707)  rade 
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das  Grundwort  zu  ottn  u.  dotta  —  d'otta   in   f,'ot. 
nht. 

7689)  qnottidTäniis,  a,  nm,  tätlich;  leec.  titti- 
scina,  giornn  di  lavoro.  vgl.  AG  IV  138. 

7690)  quöttidie,  täglich;  ptg.  mtio. 

7691)  quotunius,  a,  um  {(luot),  der  wievielste; 
davon  ital.  cottimo  ,.prezzo  pattuito",  vgl.  Caix, 
St.  297. 

7692)  scliwed.  qTlttra,  zwitschern ;  damit  hängt 
vielleicht  zusammen  frz.  guüle.ri,  wenn  entstanden 
aus  *guidderi  (vgl.  AegidiuH  :  Giles,  cieada  :  cigah), 
Gezwitscher  des  Sperlings.  Vgl.  Biigge,  R  III  152 
Z.  1  V.  oben. 


7693)  ndl.  raa,  Segelstangc,  +  lelk,  Sauratau, 
davon  frz.  ralingues  (Pl.Mask.),  eine  Art  Segeltaue, 
Vgl.  Dz  664  s.  V. 

7694)  arab.  rabftb,  ein  Musikwerkzeug ;  davon 
vielleicht  ital.  ribeba,  Schäfergeige;  vermutlich 
volksetymologische,  aber  noch  der  Aufklärung  be- 
dürftige, Umgestaltung  des  Wortes  ist  die  Form 
ribec«,  wovon  wieder  prov.  rabey ;  frz.  rebec  (hier- 
von nach  Scheler  im  Dict.  s.  v.  n.  im  Anhang  zu 
Üiez  809  das  von  Diez  662  s.  v.  unerklärt  gelassene 
frz.  rafoäc/)er,immerdas8elbednmnieZeug  schwatzen, 
fortwährend  Albernheiten  ableiern;  diese  Ableitung 
ist  indessen  nicht  eben  wahrscheinlich,  da  sich  das 
Verbura  schwerlich  von  dem  gleichbedeutenden  ital. 
abbacare  trennen  lassen  dürfte,  über  dessen  Ab- 
leitung oben  unter  *abaco  gehandelt  worden  ist; 
Nigra,  AG  XIV  375 ,  leitet  rabächer  von  rapum, 
Rübe  (im  Romanischen  „Schwanz"),  ab,  dasVerbum 
bedeute  eigentl.  „strascinare  il  discorso  ripetendo); 
neben  rebec  altfrz.  auch  Tabelle;  cat.  rabaqiiet; 
span.  rabel;  ptg.  rabeca,  rabel,  arrabit.  Das 
auslautende  l  der  pyrenäischen  Formen  beruht  wohl 
auf  Anlehnung  an  rebdlare.  Vgl.  Dz  269  ribeba; 
Laramens  p.  202. 

7695)  rä  bSrbäriim,  reubärbärüm  n.,  Rhabarber 
(sogenannt,  weil  er  an  den  Ufern  des  Flusses  lia 
d.  i.  der  Wolga  in  besonderer  Menge  wuchs);  ital. 
rabarbaro;  frz.  rhubarbe;  span.  ptg.  ruibarba. 
Vgl.  Dz  261  rabdrbarn;  Cornu,  R  XIII  113.  Sieh 
auch  reubärbärüm. 

7696)  ndl.  rabauw,  Schurke,  Spitzbube:  davon 
vielleicht  frz.  ravauder ,  wie  ein  Schurke  reden, 
aufschneiden,  vgl.  Baist,  Z  V  560  (nur  sieht  man 
nicht  ein,  warum  dann  das  Wort  nicht  unmittelbar 
aus  frz.  ribatid  abgeleitet  werden  soll,  da  ja  ndl. 
rabauw  sicherlich  Lehnwort  aus  dem  Frz  ist). 
Diez  666  hielt  ravauder,  aufschneiden,  u.  ravauder 
(=  re-ad-vnlidare),  ausbessern,  für  dasselbe  Wort; 
Scheler  im  Anhang  zu  Diez  810  möchte  ravauder 
(u.  das  dazu  gehörige  altfrz. ruKawi.Aufschneiderei) 
zu  dem  Stamme  rav-,  wovon  ravasser  (von  reve), 
unruhig  träumen,  stellen.  Könnte  ravauder  in  der 
Bedtg.  „dummes  Zeug  reden,  aufschneiden"  nicht 
yonVaud,  „Waldenser,  Ketzer"  abgeleitet  sein  und 
also   eigentlich   bedeuten    „gotteslästerlich    roden"? 

7697)  *räbiä,  -am  f.  (für  rahies),  Wut;  ital. 
rabbia ;  frz.  rage,  davon  altfrz.  ra^is,  wütend,  vgl. 
Förster  zu  Erec  1398;  span.  rabia;  ptg.  raiva. 
Nach  Diez  669  s.  v.  gehört  hierher  auch  frz.  reve 
(altfrz.  resve  mit  nur  graphischem  s,  vgl.  prov. 
reva),  reve  würde  also  Schei<leform  zu  rage  sein  u. 
lautlich  in  dem  ptg.  raiva  sein  Gegenstück  besitzen. 
Der  Ansicht  Diez'  hat  sich  Scheler  im  Dict.  ange- 


schlossen n.  dieselbe  noch  dahin  erweitert,  dafs  er 
altfrz.  receler  (nach  Diez  669  revel  =  relietlare) 
für  eine  Deminutivbildung  zu  reoer  erklärt  und 
mittelfrz.  rcdde.r ,  rasen,  aus  *rabidnre  deutet. 
Diese  Erweiterung  der  Diez'schon  Annahme  dürfte 
entschieden  abzulehnen  sein :  reeeler  weist  durch 
seine  Bedtg.  „ausgelassen  sein"  sichtlich  a.\if  rebellare 
hin,  *rabidare  aber  konnte  nur  *rauder  ergeben, 
das  in  frz.  rüder  vermutlich  erhalten  ist,  denn 
Diez'  (ileichung  671  röder  =  rotare  ist  mehr  als 
bedenklich.  Cohn  freilich  \irteilt,  Pestschr.  für 
Tobler  p.  284,  dafs  gegen  sie  nichts  einzuwenden 
sei,  obwohl  er  kurz  vorher  sich  geneigt  gezeigt  hatte, 
röder  (früher  roder,  rauder  geschrieben)  =  rodere 
anzusetzen.  (*rabidare  :  redder  darf  man  nicht 
mit  debita  :  detie  verteidigen  wollen,  denn  dette  ist 
Lehnwort,  der  Fall  ist  also  ein  anderer).  Auch  die 
Ansetzung  von  reoe  =  *rabia  ist  zweifelhaft,  denn 
wenn  sich  Diez  auf  caive  =  cavea  beruft,  so  ist 
dem  entgegen  zu  halten,  dafs  caive  besser  =  cava 
angesetzt  wird  und  überdies  durch  sein  anlautendes 
c  als  halbgelehrtes  Wort  sich  verrät,  auch  naive  = 
*.sfi^;«»,s  eignet  sich  nicht  zum  Vergleiche,  da  es 
Lehnwort  zu  sein  scheint.  Bugge,  R  IV  b64,  stellte 
die  Gleichung  reoer  =  *erratare  anf  u.  begründete  sie 
geistvoll,  sie  mag  kühn  erscheinen,  oder  vielmehr, 
sie  ist  kühn,  ja  überkühn.  Auch  Cohn's  Annahme, 
Festschr.  f.  Tobler  p.  268,  dafs  rever  aus  reveler 
zurückgebildet  sei,  vermag  keineswegs  zu  befriedigen. 
Vermutungsweise  sei  unter  allem  Vorbehalte  noch 
folgendes  ausgesprochen  (vgl.  auch  Ztschr.  f.  frz. 
Spr.  u.  Litt.  XVIII'  271).-  wie  calefacerc  durch  *calfar 
(also  mit  Übergang  in  die  A-Konj.)  zu  chavffer 
geworden  ist,  so  konnte  ein  *revaderi:  durch  revar 
zu  rever  werden  (vgl.  desver  aus  *disväre  f.  dis- 
vadere),  wobei  die  3  P.  Sg.  va  förderlich  sein  konnte. 
Die  ursprüngliche  Bedtg.  von  rever  ,, umherirren" 
würde  zu  dieser  Ableitung  gut  stimmen. 

7698)  [*räbidio, -äre  (rabidus),  wüten;  davon 
altlomb.  ravejando ;  altvenez.  ravalovo  etc.,  vgL 
Salvioni,  Post.  18.] 

7699)  [räbidüs,  a,  um  {rnbies;  rabidus,  nuii  ra- 
biosus  App.  Pr.  211),  wütend;  ital.  rahido;.  sicil. 
rabbiu ;  ptg.  rabido  u.  raivoso  =  *rabio8us.  Sieh 
auch  oben  bärbärus.] 

7700)  *rSbio,  -äre  (schriftlat.  rabiere),  wüten; 
it al.rabbiare;  (prov.  'rubar,  davon  Partizipialadj. 
rahatz,  wütend);  frz.  rager,  [üheT  rever  a.  *rabia); 
span.  rabiar ;  ptg.  raivar. 

7701)  räblösus,  a,  um,  wütend;  ital.  rabbiosn; 
prov.  rabioa:  (frz.  rageur),  rageuse;  span.  rabioso; 
ptg.  raivoso'. 

7702)  räca  (u.  rägra),  -am  /'. ,  Oberkleid;  dav. 
sard.  ragliedda,  tunica,  vgl.  Salvioni,  Post.   18. 

7703)  racäna,  -am  /'.,  eine  Art  Oberkleid;  sard. 
ragkana,  sajo,  vgl.  Salvioni.  Post.  18. 

7704)  räcemus,  -um  m.,  Traube;  ital.  racemo, 
dav.  racimolo  (gracimolo),  racimolare  (graciiiiolare), 
vgl.  Caix,  St.  1 14;  p  rov.  razim-s;  {ri.  rninin;  span. 
racimo;  ptg.  racemo.     Vgl.   Dz  664  raisin. 

nbb)  arab.  rachi<;,  leicht,  gelinde;  altspan. 
rafez,  rahez,  leicht,  gering,  schlecht;  alt  ptg.  re- 
fece.     Vgl.  Dz  480  rafez;  Eg.  y  Yang.  478. 

7706)  altnord.  raekl  (besser  rakki),  Hund;  davon 
viell.  prov.  racca,  raca,  schlechtes  Pferd,  Schind- 
mähre, davon  wieder  abgeleitet  frz.  racnille,  elendes 
Gelichter,  Pöbel.     Vgl.  Dz  663  raca. 

7707)  mittelengl.  rade,  Rhede:  ital.  rada;  frz. 
rade;  span.  rada;  ptg.  rada.  Vgl.  Dz  261  rada; 
Mackel  p.  41. 
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7708)  rädeiit- 


7726)  rahm 
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7708)  rSdent-  (Part.  Praes.  v.  rädere)  streicbend, 
streifend;  dav.  vermutlich  altital.  radent,  redente, 
nahe  hei,  berg.  aredet,  engad.  ardaint.  Vgl. 
Salvioni,  RXXVIII  92. 

7709)  *rädica,  -am  f.  (für  radix),  Wurzel;  gard. 
raiga,  arraiga;  chian.  raga  ,.sterpo,  radica"; 
abgeleitet  span.  raigon,  alte,  dicke  Wurzel.  Vgl. 
Caix,  St.  470^  _ 

7710)  rädicinä,  am  f.  (radix),  Wurzelwerk 
(Pelag.  2);  sard.  raighina,  (resini);  rura.  rädä- 
cinä,  Wurzel;  prov.  racina;  frz.  racine,  (üher 
volksetymologische  Auslegung  des  Familiennamens 
Racine,  als  wäre  dersellse  aus  rat  +  cygne  ent- 
standen, vgl.  Fafs,  RF  III  483).  Vgl.  Dz  662  ra- 
cine; Gröber,  ALL  V  129. 

7711)  [*rädico,  -äre  (rädere),  kratzen,  =  ital. 
(mundartlich)  ragare  „rädere,  tagliare";  davon  nach 
Canello,  AG  III  328,  vielleicht  ragazzo,  Knabe 
(eigentlich  der  Geschorne,  vgl.  toso,  Knabe,  vielleicht 
=  tonsus).     S.  No  7723.  i 

7712)  rädicula,  -am  f.,  kleine  Wurzel;  ital. 
radicchio;  sard.  raiga,  ramolaccio;  trev.  raiciu, 
vgL  Salvioni,  Post.  18. 

7713)  rädio, -äre  (radius) strahlen ;  ital.  radiäre, 
raggiare,  razzare;  rum.  deraz  ai  at  a;  prov. 
rayar;  altfrz.  raiier,  roiier,  strahlen,  strömen; 
von  raiier  ist  abgeleitet  rayere  (fälschlich  reillere 
geschrieben),  Wasserleitungsrohr,  vgl.  Thomas,  R 
XXVIII  207;  neufrz.  rayer,  streifen;  cat.  rajar, 
strahlen;  span.  rayar,  Linien  ziehen,  streifen,  mit 
gleicher  Beiltg.  ptg.   raiar.     Vgl.   Dz  262  raggio. 

7714)  [*räditarä -am  f.  (rädere)  =  ital.  radi- 
tura.  Abschabsei,  das  Abgekratzte.] 

7715)  rädiiis,  -nra  »«.,  Stab,  Halbmesser,  Strahl; 
ital.  raggio,  Strahl,  razzo,  Strahl,  Speiche,  razza, 
Speiche,  (als  gel.  Wort  aufserdem  radio,  ein  Arm- 
knochen), vgl.  Canello,  AG  III  347;  rum.  razä; 
prov.  raig-z,  rai-s,  Strahl,  Strom,  raya,  Strahl, 
Strich,  Streif;  altfrz.  rai,  daneben  (auch  neufrz.) 
raie.  Strich,  Streif,  u.  das  abgeleitete  rayon,  Strahl, 
Umkreis;  cat.  raya;  span.  ptg.  rayo,  Strahl, 
daneben  raya,  Strahl,  Streif,  Strich.  Vgl.  Dz  262 
raggio.     S.  unten  rata. 

7716)  lüdlx,  -icem  /.,  Wurzel;  ital.  radice 
(daneben  radica);  sard.  raighe;  venez.  raise; 
piem.  reis;  lomb.  radin,  ans;  tic.  ris;  parm. 
ravisa,  vgl.  Salvioni,  Post.  18;  prov.  raditz,  ra- 
zitz,  ra'itz;  rtr.  radiz,  radzis,  ris  etc.,  vgl.  Gärtner 
§  200;  altfrz.  raiz;  (neufrz.  radis,  Radieschen); 
span.  ptg.  rais.  —  Ulrich,  Z  XI  557,  glaubt,  dafs 
aus  einem  „Kompromifs  der  Nominativform  rddix 
n.  der  Accusativform  radicem''  zu  erklären  sei  ital. 
razza,  Geschlecht,  Stamm;  (prov.  Bassa,  nur  bei 
Bertran  de  Born ,  vermutlich  ein  Versteckname, 
möglicherweise  aber  doch  Appellativ  und  ,, Sipp- 
schaft" bedeutend,  vgl.  Stimming  in  seinem  Gloss. 
s.  V.);  neuprov.  raza;  frz.  race;  span.  raza; 
ptg.  rofa.  Andere  Ableitungen  des  Wortes  sind: 
1.  =  ahd.  reiza,  Linie,  vgl.  Dioz  265  s.  v.  (ver- 
teidigt von  Meyer-L.,  im  Nachtrag  zu  No  6612  der 
ersten  Ausg.  des  Lat.-rom.  Wtb.'s)  und  dagegen 
Mackel  p.  116;  2.  =  ratio,  Canello,  Riv.  di  fil. 
rum.  I  132;  3.  =  slav.  raz.  Schlag,  Gepräge, 
Gattung,  vgl.  Gröber,  Z  XI  558.  Die  von  Ulrich, 
Diez  und  Canello  aufgestellten  Grundworte  scheitern, 
abgesehen  von  anderem ,  schon  an  dem  Umstände, 
dafs  razza,  race  etc.  durchweg  erst  in  der  nach- 
mittelalterlichen Sprache  auftritt,  also  weder  im 
Volkslatein  noch  im  Altgermanischen  wurzeln  kann. 
Gröber's  Annahme    hat,    abge.sehen    von    anderem, 


das  lautliche  Bedenken  gegen  sieh,  dafs  das  z  im 
slav.  raz  stimmhaft,  zz,  c  in  razza,  race  aber 
stimmtonlos  ist.  Vermutlich  ist  race  das  Vbsbst. 
zu  racer  =  *raptiare  „Raubvogelzucht  treiben, 
Falken  u.  dgl.  züchten",  dann  ,, züchten"  überhaupt, 
vgl  Körting,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Litt.  XXI'  94. 

7717)  rädix  fortis  =  (prov.  rafe-s).  Rettig;  frz. 
raifort,  vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v. 

7718)  rädo,  räsi,  räsnm,  rädere,  scharren, 
schaben,  kratzen,  scheren;  ital.  rado  (rasi)  raso 
rädere;  a a,r ä.  raerez,  rierapir  raso;  rum.  rad  rasei 
ras  rade;  prov.  rai  rais  ras  raire,  davon  radeire, 
Rasierer  (vgl.  frz.  raseur  =  *rasorem);  frz.  nur 
Inf.  rere,  raire  u.  Part.  Prät.  rais,  rez  (-de-chaussee) ; 
span.  raer.  Vgl.  Koschwitz  u.  Meyer-L.,  Ltbl.  f. 
germ.  u.  rom.  Phil.  1892  No  2  p.  69  u.  72. 

7719)  rädülä,  -am  f.  (rädere),  Kratzeisen;  frz. 
raille,  Schüreisen,  davon  das  Vb.  railler,  kratzen, 
durchhecheln,  verspotten;  vgl.  Gröber,  ALL  V  129. 
Vielleicht  beruht  auf  *radulare  auch  das  bei  Diez 
480  s.  V.  unerklärt  gebliebene  span.  rajar,  spalten 
(die  eigentl.  Bedtg.  würde  dann  etwa  sein  „durch- 
schaben"), davon  das  Vbsbst.  raja,  Spahn,  Spalt; 
ptg.  rachar,  racha.     S.  No  7733. 

*rädalo  s.  rädülä. 

7720)  dtsch.  raedel;  davon  nach  Dz  392  ital. 
rnwdeZio, Packstock, Prügel,  arrandellare,  zusammen- 
knebeln, (comask.  rat  =  raedel,  reglia  =  reitet). 
Eine  höchst  fragwürdige  Ableitung. 

räfänus  s.  räphänus. 

7721)  dtsch.  raffel  (Werkzeug  zum  Scharren), 
raffeln;  davon  ital.  raffle,  Haken,  um  etwas  zu 
packen;  arraffiare,  packen;  frz.  rafte,  Ausplünde- 
rung (dagegen  ist  rafle,  Grind  einer  Wunde,  =  ahd. 
*rapfa,  Krätze,  Räude,  vgl.  Mackel  p.  63).  VgL 
Dz  261  ra/fare. 

7722)  ahd.  raffön,  raffen;  davon  ital.  arraffare, 
raffen,  reifsen,  hierher  gehört  wohl  auch  rdffica, 
Sturmwind,  vgl.  Caix,  St.  473,  u.  Storm,  R  V182; 
rtr.  raffar;  altfrz.  raffer ;  (neufrz.  rafale,  Sturm- 
wind, wohl  von  dem  gleichbedeutenden  span.räfaga 
beeinflufst  u.  zugleich  an  das  Vb.  nff'aler  =  afhalen 
angelehnt,  vgl.  Storm  a.  a.  0.;  ptg.  refega,  Wind- 
stofs).     Vgl.  Dz  261  raff'are. 

7723)  rägä,  -am  /'.  (vom  gr.  Qäxrj,  nur  spätlat., 
gewöhnlicher  racana),  eigentlich  Lumpenrock ,  eine 
Art  Oberkleid,  vermutlich  Rock,  wie  ihn  Knechte 
u.  dgl.  trugen;  davon  sard.  raghedda,  tunica,  u. 
nach  Diez  392  ital.  ragazzo,  Knecht,  Bursche, 
junger  Mensch,  Knabe,  dazu  das  Fem.  ragazza, 
Mädchen.  Die  Ableitung  ist  höchst  unwahrschein- 
lich, indessen  noch  durch  keine  bessere  ersetzt; 
wenn  Förster,  Z  XVI  254,  vermutet,  dafs  ragazzo 
mit  *regatius  (s.  Ducange)  zusammenhänge,  so  führt 
das  doch  zu  keinem  annehmbaren  Ergebnisse. 
Vielleicht  dafs  garzo  (aus  frz.  gars)  zu  *garazzo 
(gleichsam  i)cjorativ)  erweitert  und  dies  dann  zu 
ragazzo  umgestellt  worden  ist.     S.  rädico. 

7724)  [*ragio,  -Ire,  schreien  (von  gewissen  Tieren) ; 
rum.  ragesc  ii  it  i;  frz.  raire  =  ragere,  schreien 
(vom  Hirsche).  Vgl.  Flechia,  AG  II  370  ff. ;  s.  auch 
oben  brag-;  G.  Paris,  R  IX  483.  Nach  Parodi,  R 
XVII  71,  gehört  hierher  auch  cat.  r«(/MZZ.  Braune, 
Z  XXI  224,  setzt  raire  =  ags.  rärjan  an.] 

7725)  [*ragfilo,  -äre,  wie  ein  Esel  schreien,  = 
ital.  ragliare,  ragghiare,  vgl.  Flechia,  AG  II  378  ff., 
XIU  371,  s.  auch  oben  unter  brag'-.  Vgl.  d'Ovidio, 
AG  XHI  439.] 

7726)  dtsch.  rahm;  davon  frz.  ramequin,  Käse- 
ckenes,  vgl.  Dz  664  s.  v. 
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7727)  rahmen 


7752)  *räncörIS 
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7727)  dtsch.  rahmen  =  ruin.  ramcl,  Eahmen  der 
Buchdrucker;  frz.  rame,  ramette;  span.  rama. 
Vgl.  Dz  664  rame  2. 

7728)  arab.  rahn,  PI.  rehftu,  Pfand  (Freytag  II 
203b);  dav.  span.  rehen,  Geisel,  Bürge;  ptg.  refem, 
(irre fem.    Vgl.  Dz  482  rehen;  Eg.  y  Yang.  491. 

7729)  räja,  -am  /'.,  Rochen;  ital.  rassa;  frz. 
raie ;  span.  rai/a;  ptg.  arraia. 

7730)  altnord".  raka,  reiben,  =  f rz.  raguer,  zer- 
reiben, vgl.  Dz  663  .v.  V.;  Mackel  p.  47. 

7731)  wostgerman.  *räkön  (Stamm  hrak),  speien; 
prov.  racar;  altfrz.  rachicr  (pik.  raquer).  Das 
gleichbedeutende  prov.  es-cracar,  rtr.  seracchiar, 
neufrz.  cracher  scheint  zu  demselben  Stamme  zu 
gehören,  doch  macht  die  Erklärung  des  anlautenden 
c  grofse  Schwierigkeit,  falls  man  dasselbe  nicht  als 
blofs  onomatopoietisch  halten  will.  Vgl.  Dz  663 
rncher;  Mackel  p.  47  u.   136  f. 

7732)  [*rälli8,  -am  f.  (raMuw), Pflugschar;  prov. 
relha;  altfrz.  reille ;  span.  reja:  ptg.  relha.  So 
C.  Michaelis,  Mise.  149;  Diez  267  relha  stellte  regitla 
als  Grundwort  auf,  ebenso  Gröber,  ALL  V  235.] 

7733)  rällum  M.  (nirfere),  Pflug  reute;  davon  ital. 
ralla,  rautenförmige  Klinge,  rallone,  Scharre  zum 
Rühren;  sard.  raglia ,  (eingekratzte)  Reihe;  cat. 
ralla,  Linie;  span.  ralla,  Reibeisen;  ptg.  ral{J)o, 
Reibeisen,  Raspel,  dazu  das  Vb.  cat.  span.  rallar, 
reiben;  ptg.  ralar.  Vgl. -Gröber,  ALL  V  129  (auch 
neu  prov.  ra<o,  Gebirgskamm,  winl  von  Gr.  hierher 
gezogen,  aber  das  Wort  gehört  wohl  zu  radius); 
Diez  262  stellte  *radiculare  als  Grundwort  für 
rallar  etc.  auf. 

7734)  ahd.  ndl.  ram,  Widder,  =  pik.  raw,  Widder, 
vgl.  Dz  664  .S-.  V.  _ 

♦rämäriüs  s.  rämiis. 

7735)  rämellus,  -um  m.  (üemin.  v.  ramus)  == 
frz.  rameau,  Zweig.     Vgl.  Dz  664  rame  1. 

7736)  rämentnm  n.  [radimentum),  Span,  Splitter; 
aemil.  romeiitt,  valsass.  rümeiit,  com.  nimmt, 
spezzatura  di  cueina;  monf.  armcnta,  obw.  ra- 
mient.  Vgl.  Meyer-  L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  774; 
Salvioni,  Post.  18. 

7737)  arab.  ramla,  Sandfläche,  =  cat.  span. 
rambla,  Sandfläche,  vgl.  Dz  480  s.  «.,-  Eg.  y  Yang. 
478. 

7738)  ramicellus  u.  *-sceUus,  -um  m.  (üemin. 
zu  ramu»)  —  altfrz.  rameissel,  ramoiasel,  vgl. 
Förster,  Z  Xin  536 ;  frz.  rainceait,  rinceau,  Laub- 
werk. 

7739)  altnfränk.  ramjan  =  pro  v.  ramir,  arramir, 
gerichtlich  zusichern,  bestimmen;  altfrz.  arramir, 
aramir.    Vgl.  Mackel  p.  45. 

7740)  [*rämo,  -öuem  m.  {ramm),  grofser  Ast;  frz. 
ramon,  (astartiger,  buschiger)  Besen  zum  Kamin- 
fegen, davon  ramoner,  den  Kamin  fegen,  u.  ramo- 
7ieur,  Kaminfeger;  span.  ramon,  Laubwerk.  Vgl. 
Dz  665  ravion.] 

7741)  rämösüs,  a,  um  {ramus),  =  {rz.  rameiix, 
ästig. 

7742)  bürg  *ramp  f.  (mhd.  rampf),  Krümmung, 
Kranjpf;  davon  nach  Mackel  p.  60  ital.  rampa, 
Kralle,  Klaue,  rampo ,  Haken,  rampone,  Haken, 
davon  wieder  rampognare,  gleichsam  *ramponiare, 
jem.  mit  Haken  bearbeiten,  durchhecheln,  verspotten, 
rampogna,  Verhöhnung;  prov.  rampa,  Krampf, 
rampoinar,  verspotten ;  a  1 1  f  r  z.  ramponer,ramposner, 
verhöhnen,  ramposne,  Verhöhnung;  cat.  rampoina, 
Fetzen.  Diez  262  rampa  erklärt  *ravipare  für 
identisch  mit  *rnppare  u.  leitet  die  Worte  aus  ndd. 
rapen,  bezw.  bair.  ramp/en,  packen.  —  Von  rampa 


I  in  der  Bedtg.  ,, Klaue"  ital.  rampare,  mit  der 
Klaue  schlagen,  (sich)  mit  den  Klauen  stützen, 
klettern;  {r 7..  ramper,  klettern,  rampe.  Stütze,  Er- 
höhung, Rampe.  Vgl.  Dz  262  rampa.  Sieh  unten 
rapön. 

[*rampa  s.  rapon.j 

[*rampo,  -äre  s.  rapön.] 

7743)  *rämfila,  -am  /.  (für  ramulus,  Demin.  v. 
ramus)  =  rum.  ramurä,  Zweig,  Gezweig. 

7744)  *rämal5su8,  a,  um  {ramulus)  =  rura. 
ramuros',  mit  Zweigen  versehen. 

7745)  rämus,  -um  m,  Ast;  ital.  ramo  und 
rama;  davon  abgeleitet  mittelst  des  german.  Suffixes 
-ing  ramingo,  eigentlich  von  Ast  zu  Ast  fliegend, 
unstät,  junger  Raubvogel;  eine  andere  Ableitung 
ist  vielleicht  raiimrro,  Kupfereidechse,  vgl.  Flechia, 
AG  III  162,  8.  oben  unter  aeramen;  rum.  ram; 
prov.  ram-s,  daneben  rama,  dav.  abgeleitet  ramel-s, 
Strauch,  ramier-s,  Busch,  ramenc  s,  junger  Raub- 
vogel, ramar.  Zweige  treiben:  altfrz.  rain,  davon 
abgeleitet  ramier  =  "ramarius,  wiUle  Taube ,  ra- 
mingue,  störrisch  (eigentl.  vom  Falken ,  jetzt  vom 
Pferde  gesagt);  neufrz.  rameau  =  *ramellus;  cat. 
ram;  span.  rnmn,  rama,  davon  ramero,  ramera, 
junger  Falko  (das  Fem.  hat  auch  die  Bedtg.  „Hure", 
der  vermittelnde  ßegriif  ist  „unstät,  sich  umher- 
treibend"); ptg.  ramo.  Zweig,  rama,  .Astwerk,  ab- 
geleitet rameiro,  junger  Raubvogel.  Vgl.  Dz  664 
rame  u.  262  ramingo. 

7746)  *rämtt8celln8,  -um  m.  (ramus),  kleiner 
Zweig;  ital.  ramoscello;  frz.  raincel,  rincel,  rin- 
ceau, vgl  Thomas,  R  XXV  89,  Horning,  Z  XXII 
562. 

7747)  rana,  -am  /'. ,  Frosch;  ital.  rana;  frz. 
(mundartlich)  raine:  span.  rana;  ptg.  rä,  räa. 
Vgl.  Dz  603  grenouille. 

7748)  germ.  *ranc,  verdreht;  davon  ital.  ranco, 
kreuzlahm,  rancare,  hinken,  dirancare,  ausrenken; 
prov.  ranc-s,  verrenkt,  ranc-s,  Klippe  (gleichsam 
aus  dem  Boden  gerenkter,  gerissener  Stein);  altfrz. 
ranc,  kreuzlahm;  neufrz.  rancart,  Winkel;  cat. 
ranc{o),  kreuzlahm,  rancö,  Winkel;  span.  ranco, 
kreuzlahm,  arrancar,  ausrenken,  rancon,  rencoti, 
rincon,  Winkel;  ptg.  rincäo,  Winkel.  Vgl.  Dz  263 
ranco,  483  rincon,  664  ranc;  Mackel  p.  60. 

7749)  raneeseo,  -ere  [ranceo),  ranzig  werden; 
(ital.  rancidire;  rum.  räncezesc  iiit  i;  frz.  rancir; 
span.  ranciar;  ptg.  rangar). 

7750)  rancTdiis,  a,  um,  ranzig;  ital.  rancido, 
rancio,  vgl.  Storra ,  R  V  171  Z.  3  v.  o.;  sard. 
ranchidu;  sicil.  rancidu,  -itu;  neap.  g-ranceto, 
aemil.  ranz,rans  (ranzed,ranzagh),  lomb.  ransc, 
raus,  friaul.  raniid,  vgl.  Schuchardt,  Roman. 
Etym.  I  16;  rum.  ranced;  frz.  rance;  cat.  ra«ci, • 
span.  rancio;  ptg.  rango,  ranziger  Geruch  oder 
Geschmack,  dazu  das  Adj.  rangoso. 

7751)  räucör,  -örem  m.,  ranziger  Geschmack 
oder  Geruch  (im  Roman,  auch  in  übertragener  Bedtg. 
., bitteres  Gefühl,  Groll,  Hafs");  ital.  rancore ; 
rum.  räncoarc ;  prov.  rancor-s,  dav.  viell.  das  Vb. 
rangurezir,  Boeth.  176,  vgl.  Böhmer,  RSt.  III  137; 
altfrz.  rancoeur;  cat.  rancor;  altspan.  rancor; 
neuspan.  rencor;  ptg.  rancor.  Vgl.  Dz  263 
rancore. 

7752)  [*rSncöria,  -am  /'.  {rancor),  bitteres  Gefühl, 
Groll,  Hals;  ital.  prov.  rancura  (wohl  an  cura 
angelehnt);  altfrz.  rancure,  daraus  neufrz.  ran- 
cune;  span.  rencura;  ptg.  rancura.  Vgl.  Dz  263 
rancore;  Förster,  Z  V  98  u.  III  500. J 
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7753)  got.  *randa, *randus,  Eand;  ital. aranda, 
dicht  daran;  prov.  a  randa,  bis  ans  Ende,  rnndar 
(den  Saum  eines  Kleides  einfassen),  schmücken, 
putzen,  nmdo(w)-,s,  UnfjeRtüm,  Heftigkeit  (eigentl.  das 
Streben,  ans  Ende  zu  gelangen,  vorzudringen),  ran- 
donnr,  anrennen,  antreiben,  de  randon,  a  randun, 
mit  einem  Schlage,  heftig,  plötzlich;  altfrz.  randir, 
andringen,  randon,  de  u.  a  randon,  ritndoner  mit 
derselben  Kedtg.  wie  im  Prov.;  span.  randa,  Spitzen- 
besatz, randal,  netzförmiges  Gewebe,  de  rendon, 
de  randon,  mit  einem  Schlage,  plötzlich,  heftig; 
p  t  g.  renda,  Spitze .  Kante .  de  rondäo.  de  roldäo, 
plötzlich,  heftig.  Vgl.  Dz  263  randa;  Kluge  unter 
„Rand";  Mackel  p.  59. 

7754)  [*ränetta,  -am  f.  (Demin.  zu  rana),  kleiner 
Frosch;  davon  frz.  (mit  volksetymologischer  Au- 
gleichung  an  reine)  reinette ,  froschartig  gefleckter 
Apfel.     Vgl.  Dz  667  s.  v.;  Fafs,  RF  III  490.] 

7755)  [mittellat.  rangifer,  -um  »).,  Eenntier; 
ital.  rangifero;  frz.  rnng{i)er,  ran/jißre  (das  üb- 
liche Wort  ist  reMne  =  altnord.  Itrein,  ren);  span. 
rangifero.   Vgl.  Dz  264  rangifero.] 

rank  s.  ranc. 

7756)  *ränuc01tts,  -um  m.  (Demin  zu  rana), 
Frosch;  ital.  ranocchio  u.  -a ;  sicil.  ranunchiu, 
iarunchia  (also  =  *ranunculus,  -a),  neap.  ranoii- 
chia,  vgl.  Salvioni,  Post.  18;  prov.  granolhu;  alt- 
frz.  renouille;  neufrz.  grenouille  (das  anlautende 
g  erklärt  sich  wohl  aus  Anlehnung  an  graisset  = 
*crax>iettiiii,  Demin.  \.  crassus,  fett;  fTov.gresxet, 
Laubfrosch).  Vgl.  Dz  603  grenouille ;  Gröber,  ALL 
V  130. 

7757)  ränunculus,  -um  m.  (Demin.  zu  rana), 
Frosch  (im  Roman,  auch  Pflanzenname,  z.  B.  friaul. 
nariinchel  etc.,  vgl.  Behrens  p.  26);  ital.  ranuncuto, 
■olo ,  vgl.  Cauello,  AG  III  353;  neapol.  tose. 
granonchia  u.  ran-,  franchecomt.  renouille,  vgl. 
Cohn,  Suffixw.   p.  232.     S.   auch   oben  ränuculus. 

7758)  Stamm  rap-,  etwa  ,,rauh"  bedeutend;  dav. 
nach  Schuchardt,  Roman.  Et.  I  p.  28,  berg.  rapa, 
Runzel,  rapat,  runzlich,  rapatii,  Kröte. 

7759)  räpa,  -am  f.  (schriftlat.  gewöhnl.  rapum), 
Rübe;  ital.  rapa,  davon  ravizza ,  Rübenkraut, 
ravizzone,  Rübsamen,  fetner  raperonzo,  raperonzolo, 
ramponzolo,  Rapunzel  (frz.  raiponce;  span.  re- 
ponche,  ruiponce;  ptg.  ruiponto),  vgl.  Dz  264 
raperonzo;  sard.  raba;  lomb.  piem.  rava;  {tum. 
rapi{a,  Raps);  rtr.  rava;  neuprov.  ravo ;  frz. 
race  (mundartlich  reve);  cat.  rabe,  rave  m.;  (span. 
rdbano).  Vgl.  Gröber,  ALL  V  130  (führt  auch 
tirol.  ref  an). 

7760)  rapäx,  -äcem,  räuberisch;  ital.  rapace; 
piem.  teera^af,  altoberital.  ZoKO  ra«)((a;e,  (reifsen- 
der)  Wolf,  vgl.  Salvioni,  Post.  18;  span.  rapaz, 
räuberisch  (bedeutet  auch  „junger  Bursche,  Knabe", 
eigentl.  wohl  „Kind",  weil  kleine  Kinder  nach  allem 
greifen,  dazu  das  Fem.  rapaza ,  Mädchen),  davon 
abgeleitet  rapagon,  Bursche,  rapaceria,  Kinderei; 
ptg,  rapace,  räuberisch,  rapaz,  Knabe,  Bursche, 
rapaca,  Mädchen,  rapagäo,  Bursche.  Vgl.  Dz  481 
rapaz;  Caix,  St.  466,  zieht  hierher  auch  ital.  ra- 
bacchio,  gleichsam  *rapaculus,  Knabe,  ist  aber 
geneigt,  die  ganze  Wortsippe  von  *rapare,  scheeren, 
abzuleiten.  Die  Diez'sche  Auffassung  dürfte  indessen 
die  bessere  sein. 

7761)  rfiphänfis,  -um  m.  (pct^avoj).  Rettig; 
ital.  rafano,  ravano,  ravanello,  vgl.  J^lecliia,  AG 
U  373;  sard.  rabanella;  prov.  rabanel-s ;  cat. 
ravanet ;  span.  rdbano;  ptg.  rahäo.  Vgl.  Dz  480 
rabano;  Gröber,  ALL  V  130.    S.  oben  rädix  fortis. 


7762)  rapicius,  a,  um  {rapa),  zur  Rübe  gehörig; 
lomb.  ravisa ,  foglia  di  rapa,  piem.  ravixsa. 
venez.  ravisse,  la  pianta  della  rapa  dopo  toltone 
il  bulbo,  vgl.  Salvioni,  Post.  18. 

7763)  räpidus,  a,  um  {rapere),  reifsend  (auch 
„steil",  also  in  der  Bedtg.  von  ripidus);  ital. 
rapido  und  raltii,  rasch ,  vgl.  F'lechia,  AG  II  325 
Anm.  2,  u.  Canello,  AG  III  330,  (Diez  392  setzte 
ratio  =  raptun  an);  rura.  räpede,  dazu  das  Verb 
räped  ii  it  i,  antreiben,  drängen;  prov.  rabeg-z; 
altfrz.  rade;{nou{TZ. rapide);  span. p t g.  mpi'Yo, 
raudo,  davon  raudal ,  Giefsbacli.  Vgl.  Dz  481 
raiido.  —  Zu  rupidua  gehört  vielleicht  auch  (vgl. 
Cohn,  Festschr.  f.  Tobler  p.  174)  das  altfrz.  Adj. 
rece,  heftig,  u,  das  Sbst.  reffe  f.,  nbschü.'fsiges  (ie- 
lände,  vgl.  Horning.  Z  XV  495;  Migra,  AG  XV  121 
(bespricht  aemil.  lomb.  ratta,  rata,  Anhöhe). 

7764)  räpinä,  -am  f.  (rapere),  das  Wegraffen; 
davon  vielleicht  prov.  raina,  Streit,  (eigentlich 
Rauferei). 

7765)  [*räpInärius  =  prov.  rnfem/er-s,  reifsend.] 

7766)  rapio,  räpfil,  räptttm,  rapere,  raffen, 
rauben;  itaL  rapire;  rum.  rape-ic  ii  it  i;  frz. 
ravir,  entzücken,  eigentl.  hirireifsen  ;  liavon  abgeleitet 
ravin,  Eifsweg,  raviner,  einen  Rifsweg  hervorbringen, 
aushöhlen,  ravage ,  Durch-,  Zerreiisung,  ravager, 
verwüsten,  vgl.  Dz  666  ravir;  nach  Diez  480  s.  v. 
gehört  hierher  auch  span.  ptg.  rabo,  Schwanz 
(eigentl.  das,  was  nachgezogen,  nachgeschleppt  wird, 
vgl.  das  deutsche  „Schleppe"),  davon  abgeleitet 
raboso,  zottig,  rabear,  -ejar,  schwänzeln,  viell.  auch 
raposa  (selten  raposo),  Fuchs,  der  also  nach  seinem 
zottigen  Schwänze  benannt  worden  sein  würde,  vgl. 
Dz  481  u.V.  (8.  auch  unten  rapum!);  nach  Bugge, 
R  III  156,  ist  aus  ptg.  rabo  -(-  tela ,  Leinewand, 
entstanden,  frz.  rapatelle  „teile  faite  de  queue  de 
de  cheval". 

7767)  rSpistrum  n.,  Name  eines  Küchenkrautes; 
neapol.  rapesta,  vgl.  Salvioni,  Post.  18. 

7768)  rapum  n.,  Rübe;  venez.  ravo. 

7769)  gerraan.  rapdn,  raffen;  davon  ital.  arrap- 
pare,  wogreifsen,  {rampare,  klettern,  frz.  ranvper, 
kriechen,  nebst  dem  Partizipialadj.  rampante  frz. 
rampant  u.  dem  Vbsbst.  rampe ,  Stützpunkt  beim 
Klettern, Sims,  Geländer,  Erhöhung. gehört  zurampa, 
Klaue,  welches  wieder  von  germau.  *ramp.  Krüm- 
mung, Krampf,  herzuleiten  ist);  prov.  rnpar,  reifsen, 
raffen,  klettern;  span.  ptg.  rapar,  die  Haare 
wegraffen,  wegputzen,  scheren.  Vgl.  Dz  264  rappare 
(262  rampa  will  Diez  auch  rampare ,  ramper  aus 
ndd.  ndl.  rapen  ableiten,  u.  Mackel  p.  60  stimmt 
ihm  darin  bei,  indem  er  auf  prov.  rapar,  klettern, 
sich  beruft;  indessen  die  Ableitung  von  rampa, 
bezw.  *ramp  ist  doch  die  näher  liegende;  die  Bedtg. 
,, klettern"  des  prov.  Verbum  scheint  nicht  einmal 
hinreichend  sichergestellt,  aber  auch  wenn  sie  fest- 
stände, würde  sie  sich  erklären  lassen,  ohne  dafs 
es  notwendig  wäre,  rapar  u.  rampare  für  dasselbe 
Wort  zu  erachten). 

7770)  mhd.  rappe,  Kamm  der  Traube,  =  (?)  ital. 
rappa,  Büschel,  vgl.  Dz  392  s.  v. 

7771)  mhd.  rappe,  Grind,  =  ital.  rnpprt,Schrund 
an  den  Fül'sen  der  Pferde,  vgl.  Dz  264  rappare. 

*rSpso  8.  räptio. 

7772)  räptörius,  a,  um  {rapere),  raubvogelartig, 
habgierig,  geizig,  gemein,  launeuhaft;  frz.  ratier. 
dazu  das  Vb.  rater,  Launen  haben,  einer  Erwartung 
nicht  entsprechen,  vorsagen;  span.  ratero.  Vgl. 
Jeanroy,  Revue  des  üniversites  du  Midi  I  101. 
Span,  ratear,   kriechen,  läfst  sich  ebensowohl  mit 
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7773)  *räptIo 


7795)  rästglliis 
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rnto,  Ratte  (s.  d.)  wie  mit  raptariuit  in  Zusaiuraon- 
liang  bringen. 

7773)  [*räptio,  -äre  {raptus),  rauben;  altptg. 
rausar,  rauxar,  roumr,  roixar,  Frauenranb  be- 
geben, dazu  das  Vbsbst.  rougom.  Vgl.  Dz  481 
rausar.  Gröber,  ALL  V  131,  setzt,  u.  wohl  mit 
Recht,  *rapsare  als  Grundwort  an.  —  Ani*raptiare 
ist  wohl  auch  zurückzuführen  frz.  racer ,  (Raub- 
vögel, z.  B.  Falken)  züchten,  dav.  das  Vbsbst.  race, 
prov.  rassa ,  ital.  rnzza ,  Zucht,  Brut,  Rasse, 
Geschlecht.  Andere  Ableitungen  des  Worts  sehe 
man  oben  imter  radix.J 

7774)  *räpto,  -Ere  (Intens,  v.  räpere),  rauben; 
prov.  rautar,  wegreifsen;  ptg.  raptar,  Frauenraub 
begehen.  Vgl.  Dz  481  rausar  u.  666  raptar.  — 
Vielleicht  sind  =  raptare,  *arreptare  anzusetzen 
auch  span.  ptg.  rebatar,  arrebatar,  entreifsen,  vgl. 
Dz  482  rebatar.     S.  auch  raptärins. 

7775)  rSptor,  -örem  r».  [rapere],  Räuber;  ital. 
rattore,  {rapitore'^ ;  (rum.  räpitor);  (frz.  ravisseur); 
cat.  span.  ptg.  raptör.  Die  üblichen  Worte  für 
den  Begriff  „Räuber''  sind  aber  latro  (s.  d.)  und 
*brigant-  (s.  oben  brikan). 

7776)  raptus,  -um  m.  (rapere),  das  Reifsen, 
Rauben;  ital.  rattu;  (rum.  räpit);  prov.  rap-z; 
frz.  rapt  (gel.  W.);  oat.  span.  ptg.  rapto,  aufser- 
dem  span.  rato,  (Rifs,  Ruck),  Nu,  Augenblick, 
Weile.     Vgl.  Dz  481  ratfj. 

7777)  ^räpfllum  n.  [rapium),  kleine  Rübe,  (kleiner 
Schwanz,  n.rnpuni);  dav.  wahrscheinlich  frz.  räfcie, 
Hinterstück,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  374.  S.  unten 
riitabülum. 

7778)  räpum  n.,  Rübe;  hieraufführt  Nigra,  AG 
XIV  373,  eine  umfangreiche  romanische  Wortsippe 
zurück,  welche  sonst  gewöhnlich  zu  rapere  (s.  d.) 
„schleppen"  gestellt  wird:  span.  rabo,  Schwanz 
(„la  rapa  distinguendosi,  fra  le  radici  bulbose  es- 
culente,  per  la  sua  coda  dritta  e  sottile"),  raposa, 
Fuchs  (mit  seinem  Schwänze  benannt),  zahlreiche 
Benennungen  des  Teufels,  z.  B.  frz.  rabo(u)in  etc. 

7779)  arab.  rftqama  (Freitag  II  181  •>,  hebr.  räkam 
noixiV.sir,  vgl.  Rönsch,  Z  I  419),  Streifen  in  einen 
Stoff  weben;  ital.  ricaniare,  sticken,  dazu  das 
Vbsbst.  rkamo,  Stickerei;  frz.  rieamer  (das  übliche 
Wort  ist  aber  broder  aus  border  v.  bord,  Rand); 
span.  ptg.  recamar,  dazu  das  Vbsbst.  recamo. 
Vgl.  Dz  269  ricamare;  Eg.  y  Yang.  480  raca, 
suere. 

7780)  räresco,  -ere  (rarus),  dünn  werden,  ab- 
nehmen, sieh' mindern ;  rum.  raresc  iiiti;  span. 
rarerer,  rnlecer,  daneben  ralear  =  *radear;  ptg. 
rarar,  ralear. 

7781)  [räritas,  -ätem  f.  {rarus),  geringe  Anzahl, 
Seltenheit;  ital.  raritä;  rum.  raritute;  prov. 
raritat-f,  raretat-z;  frz.  rnrete ;  cat.  raretat ;  s p a  n. 
raridad ;  ptg.  raridade.] 

7782)  ags.  räigan,  schreien  (vom  Hirsehe);  da- 
von nach  Braune,  Z  XXI  224,  frz.  raire.  S.  aber 
oben  ra^re. 

7783)  rärüs,  a,  um,  selten;  ital.  raro  „che  si 
riferisce  al  pregio",  rado  ,,che  si  riferisce  al  tempo 
e  allo  spazio",  vgl.  Canello,  AG  III  360;  zu  rado 
das  Verbum  diradare,  verdünnen;  prov.  rar-s ;  frz. 
rare,  (ob  das  altfrz.  Adv.  relment  „selten"  in  LRois 
ll  =  *rerment,  rerement  angesetzt  werden  darf,  ist 
fraglich,  vgL  Leser  p.  106);  cat.  rar;  span.  ptg. 
raro,  ralo.    Vgl.  Dz  392  rado. 

7784)  arab.  rfts,  Kopf  (Freytag  II  103»);  span. 
res,  ein  Stück  Schlachtvieh;  ptg.  rez.  Vgl.  Dz 
483  res;  Eg.  y  Yang.  482. 

Körting.  lat.-rom.  Wörterl)ueli. 


j      7785)  altnord.  rfts,  Wasserrinno ,   Rennen,  Lauf, 
|prov.  rasa,   Lauf,   Rinne;    altfrz.   rasse,  raisse' 

Vgl.  Mackel  p.  48 ;  Rausch,  Z  II  104. 
^  7786)  mittellat.  RasciS,  -am  /'.,  Landosnarae  (ein 

Teil  Slavoniens) ;  davon  violleicht  ital.  rascia,  eine 

Art  Zeug,  Sarsche,  vgl.  Dz  264  raso. 

7787)  *räscüIo,  -äre  (v.  *rasculum  v.  ras-), 
kratzen,  schaben;  ital.  rasehiare,  schaben,  davon 
raschia,  Krätze ;  r  t  r.  raschlar,  rechen ;  p  r  o  v.  rasclar, 
schaben  (im  Neuprov.  „eggen");  frz.  rader:  cat. 
rasclar,  rechen.  Vgl,  Gröber,  ALL  V  132;  Äscoli, 
Studj  crit.  II  105  (nahm  *rastlum  für  rastrum  als 
Grundwort  an);  Dz  264  rascar  leitete  die  Wort- 
sippe auf  *rasiculare  zurück.  Über  frz.  räler 
(raller),  schreien  wie  ein  Hirsch,  vgl.  Hornine,  Z 
XXII  487,  _  '     ^  s. 

7788)  *räseulum  n.  (v,  ras-),  ein  Werkzeug  zum 
Schaben  oder  Kratzen;  neuprov.  rascle,  Egge; 
irz.rade,  Kratzeisen,  räle,  Ralle,  Wiesenschnarrer, 
vgl.  Horning,  Z  XXII  486,  auch  rndet,  raidet  im 
Lyoner  Yzopet,  von  Förster  p.  XXVIII  aus  graculus 
gedeutet,  gehört  nach  H,  hierher;  cat.  rasch, 
Rechen.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  132,  Ascoli,  Studj 
critici  H  105  (nahm  *rastlum  für  rastrum  als  Grund- 
wort an);  Diez  264  rascar  leitete  die  Wortsippe  auf 
*rasiculare  zurück. 

7789)  *raseä,  -am  /:  (rasis),  eine  Art  Pech; 
ital.  ragia,  Harz:  rtr.  rascha,  raischa.  Vgl.  Dz 
392  ragia;  Ascoli,  AG  1362;  Gröber,  ALL  V  181. 

7790)  *rasicä,  -am  /.  {rasis)  =  frz.  räche, 
Bodensatz  des  Theers,  vgl.  Dz  663  s.  v. 

7791)  *rä8lco,  -äre  (rasus),  kratzen,  schaben; 
(ital.  rasco,  Schabeisen;  prov.  rasca;  altfrz. 
rasche,  Krätze,  Grind);  sard.  rasigare,  abkratzen; 
cat.  span.  ptg.  rascar,  kratzen;  auch  span.  ptg. 
rasgar,  kratzen,  zerreifsen  (wovon  rasgiinar,  ras- 
cunhar,  kratzen,  einen  Grundrifs  machen,  skizzieren, 
rasgon,  rasgao,  Rifs,  rasgo,  geschwungener  Schrift- 
zug) gehört  wohl  zu  rasicare  und  nicht,  wie  Diez 
will,  zu  resecare.  Vgl.  Dz  264  rasear ;  Gröber, 
ALL  V  131. 

7792)  raso,  -äre  (rasus),  scheeren;  itaL  sard. 
rasare;  neuprov,  rasa;  ixi.raser;  ca.t.  arrasar: 
span.  ptg.  rasar.  Vgl.  Dz  264  rasare;  Gröber, 
ALL  V  131.  —  Ein  Partizipialadjektiv  zu  einem 
Verb  *rasere  ist  itah  rasente,  prov.  rasen,  an 
etwas  streifend,  dicht  daran,  nahe  bei,  vgl.  Dz 
669  rez. 

7793)  räsor,  -örem  m.  (Nomen  actoris  zu  rädere); 
sard.  rasore,  Rasierer;  frz.  raseur,  Aufschneider. 

7794)  german.  *raspbn,  kratzen,  zusammen- 
scharren; Ital.  raspare,  abkratzen  (daneben  das 
dem  Französ.  entlehnte  rapare  .,ridurro  in  polvere"), 
vgl.  Canello,  AG  III  314  und  364;  dazu  das  Sbst. 
raspo,  graspn  (das  anlautende  g  erklärt  sich  aus 
Anlehnung  an  grappola  und  dgl.),  Traubenkamm, 
Räude;  prov.  raspa,  Traubenkamm;  frz.  räper,  ab- 
kratzen, abschaben,  dazu  das  Vbsbst.  räpe,  Raspel, 
wovon  wieder  abgeleitet  rnpiere, gleichsam  *rasparia, 
schartige  Klinge,  alter  Degen,  vgl.  Dz  665  s.  v.; 
span.  ptg.  raspar,  schaben,  raspa,  Raspel.  Vgl. 
Dz  264  raspare;  Mackel  p,  71. 

7795)  rästellus,  -um  m.  (Demin.  v.  rasier),  kleine 
Hacke,  Karst;  ital.  rastello,  daneben  rastrello, 
Rechen;  über  rtr.  Gestaltungen  des  Wortes  vgl. 
Gärtner,  Gröber's  Grundrifs  I  482;  frz.  räteau, 
davon  abgeleitet  rätelier,  Raufe,  Gestell;  span. 
rastülo,  rastrillo,  Haken,  Gatter;  ptg.  rastel(l)o, 
■üho.     Vgl,  Dz  264  rastro. 
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7796)  rästrüm  n.  {radire),  Hacke,  Harke;  ital. 
rastro,  Rechen;  span.  rastro,  Werkzeug  zum 
Schleppen  oder  Schleifen,  Schlitten,  Schleppnetz, 
die  beim  Schleppen  auf  dem  Boden  entstehende 
Spur,  Fährte;  ptg.  rasto,  -stro  mit  derselben  Bedtg. 
wie  im  Span.     Vgl.  Dz  264  rastro. 

7797)  räsürS,  -am  /'.  (rädere),  das  Schaben, 
Kratzen;  ital.  rasura  (daneben  raditura,  das  Ab- 
schabsel);  rum.  rästirä  (daneben  räsäturä);  prov. 
rasura;  frz.  rasure;  cat.  span.  ptg.  rasura. 

7798)  räsus,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  rädere),  ge- 
schoren; ital.  raso,  ein  glattes  Zeug;  prov.  ras, 
entblöfst,  beraubt;  frz.  ras,  glattes  Zeug;  rez 
(eigentlich  gleichsam  geschorener,  glatter  Boden), 
ebene  Fläche,  rez-de-chaussee,  der  mit  der  Strafse 
auf  einer  Fläche  liegende  Teil  des  Hauses,  Erd- 
geschofs;  span.  raso,  glattes  Zeug,  davon  abgeleitet 
rasilla,  Sarsche;  ptg.  rez,  wagerechte  Fläche,  rez 
de  chäo,  Erdgeschofs.     Vgl.  Dz  669  rez. 

7799j  altnfränk.  rata,  Honigseim,  altfrz,  ree, 
rate  (neufrz.  rayon  de  miel),  Honigwabe,  davon(?) 
raton,  eine  Art  Kuchen;  nach  gewöhnlicher  An- 
nahme ist  frz.  rate,  Milz,  ebenfalls  =  rata,  die 
Bedtg.  würde  sich  vermitteln  lassen  (die  Milz  hat 
als  lockeres  Zellengewebe  eine  gewisse  Ähnlichkeit 
mit  einer  Honigwabe),  aber  das  zwischenvokalische 
t  steht  entgegen ,  gleichwohl  ist  eine  andere  Ab- 
leitung nicht  zu  finden;  von  rate  ist  abgeleitet 
altfrz.  ratier,  milzsüchtig,  mürrisch,  geizig  (vgl. 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  810)  und  neufrz.  de- 
rdte,  milzlos,  frei  von  Milzsucht,  munter.  Vgl.  Dz 
262  raggio  n.  665  rate;  Mackel  p.  38;  Horning, 
Z  XXn  4,87  (rate  soll  ursprüngl.  das  Fem.  zu  rat, 
Ratte,  sein,  vgl.  musculus,  Mäuslein  und  Muskel, 
span.  pajarilla,  Vöglein  und  Milz). 

7800)  arab.  rataui,  ratamah  (Preytag  H  120«), 
Ginster,  =  span.  ptg.  retama ,  Ginster,  vgl.  Dz. 
483  s.  V.;  Eg.  y  Yang.  p.  482. 

7801)  ndl.  rateleii,  ratein,  klappern;  dav.  viel- 
leicht frz.  räler,  röcheln,  räle,  Halle  (ein  Sumpf- 
vogel).    Vgl.  Dz  664  räler. 

7802)  *rate]lus,  -um  m.  (Deniin.  v.  ratis),  Flofs; 
prov.  radelh-z;  frz.  rndeau.  Vgl.  Dz  663  radeau. 

7803)  ratio,  -önem  f.,  Berechnung,  Geschäft, 
Überlegung,  Vernunft;  ital.  ragione  und  razione 
(letzteres  ein  Gallicismus  für  porzione),  vgl.  Canello, 
AG  HI  343;  vgl.  auch  Canello,  Riv.  di  fil.  rom.  I 
132,  s.  oben  unter radix;  prov.  razo-s;  frz.  raison, 
Vernunft,  u.  ration  (gel.  W .),  Anteil;  span.  razon, 
Vernunft,  racion,  Anteil;  ptg.  razäo,  Vernunft, 
ragäo,  Anteil.     Vgl.  Dz  265  razione. 

7804)  *räti5cino,  -äre  (ratio,  schriftlat.  Depo- 
nen.s),  schliefsen,  folgern;  ital.  raziocinare. 

7805)  rätiönäbills, -e  (ratio),  vernünftig;  (ital. 
ragionevole) ;  trz.  raisonnable  etc, 

7806)  [*rStT5no,  -äre  (ratio),  vernunftgemäfs, 
denken,  reden;  ital.  razionare  „raziocinare"  und 
ragionare  „discorrere  ragionatamente",  vgl.  Canello, 
AG  HI  343;  prov.  razonar;  frz.  raisonner ;  span. 
razonar;  ptg.  razoar.] 

7807)  ratis,  -em  f.,  Flofs ;  davon  nach  Förster, 
Z  I  561,  altfrz.  re,  Scheiterhaufen.  Dicz  666 
stellte  rete  als  Grundwort  auf;  Bartsch,  Z  H  311, 
mhd.  räz,  vgl.  dagegen  G.  Paris,  RVH  630;  Baist, 
RP  I  445,  stimmt  Bartsch  bei. 

7808)  ahd.  rato  w.,  ratta/'.,  Ratte;  ital.  ratto; 
prov.  frz.  rat;  span.  rato,  -on,  davon  ratonar, 
benagen;  ptg.  rato,  -äo,  davon  ratar,  benagen. 
Vgl.  Dz  264  ratto:  Mackel  p.  42;  Th.  p.  75.  Nach 
Horning,   Z  XXII  487,    gehört  hierher    auch   frz. 


rate,  Milz,  s.  ob.  rata.  Über  span.  ratero,  ratear, 
frz.  rater,  ratier  vgl.  Jeanroy,  Revue  des  üniver- 
sit^s  du  Midi  I  101,  s.  oben  räptärins. 

7809)  arab.  ar-ratt  (Freytag  II  106''),  ein  Ge- 
wicht; altspan.  arrate,  ein  Gewicht  von  4  Pfund; 
neu  span.  arrelde,  arrel;  ptg.  arratel.  Vgl.  Dz 
425  arrel;  Eg.  y  Yang.  286  (ar-retl). 

7810)  *raucidi\Ls,  a,  um  (raucus),  etwas  rauh 
(von  der  Stimme) ;  davon  vielleicht  nach  Dz  666 
s.  V.  prov.  raust-s,  rauh  (für  das  Gefühl);  cat. 
rost;  (nach  Förster  zu  Ch.  as  II  esp.  11692  und 
Z  III  261,  gehört  hierher  auch  altfrz.  roiste,  steil, 
wozu  das  Sbst.  rostece,  vgl.  Leser  p.  109),  indessen 
ist  diese  Ableitung  mehr  als  unwahrscheinlich.  Eher 
darf  man  wohl  an  Zusammenhang  mit  german. 
raiistjan,  rösten,  denken :  scharf  gebratene  Dinge 
erhalten  eine  rauhe  Oberfläche. 

7811)  raucidus,  a,  um,  rauh;  francoprov. 
rustK,  vgl.  Horning,  Z  XV  502. 

7812)  raucus,  a,  um,  heiser;  ital.  rauco  „aspro 
e  forte",  roco  „di  suono  debole",  vgl.  Canello,  AG 
III  328;  auf  Vermischung  von  raucus  mit  flaccus, 
bezw.  auf  einem  *flaucus  beruht  vielleicht  fioco, 
heiser,  vgl.  Dz  311  s'.v.;  bürg,  ro.s,  ro;  (cat. 
ronc,  heiser;  span.  altptg.  ronco,  diese  pyre- 
näischen  Worte  gehen  auf  roncare  vom  gr.  Qoyxoq 
zurück).     Vgl.  Dz  484  ronco. 

7813)  altiiord.  rau5-r,  rot,  +  hval-r,  Wal;  davon 
abgeleitet  frz.  rorqual ,  rötlich  aussehender  Wal- 
fisch, vgl.  Buggo,  R  111  157. 

7814)  german.  raustjan,  ahd.  röstan,  rösten; 
ital.  arrostire,  davon  arrosto,  arrostito,  Braten; 
prov.  raustir ;  frz.  rötir,  davon  röti,  Braten;  cat. 
rostir.    Vgl.  Dz  276  rostire;  Mackel  p.  119. 

7815)  altnfränk.  *rauz  (got.  raus),  Rohr;  prov. 
raus,  dazu  das  Demin.  rauzel-s;  frz.  nurdasDemin. 
roseau  (aus  rosel),  Binse,  altfrz.  auch  das  Fem. 
roselle,  -celle.     Vgl.  Dz  665  ratis;   Mackel  p.  118. 

7816)  [*rävicücio,  -Ire  (ravis) ,  heiser  werden, 
wird  von  Ch.  p.  226  als  lat.  Typus  angesetzt  zu 
rum.  ragu§esc  ii  it  i,  heiser  werden.] 

raz  s.  oben  rädix. 

7817)  Räzf  od.  Khazis,  Name  eines  arabischen 
Arztes,  nach  diesem  benannt  ein  von  ihm  einge- 
führtes Heilmittel  frz.  hlanc-Rhasis,  daraus  volks- 
etymologisch hlanc-raisin,  Bleiweifs,  vgl.  Fafs,  RF 
III  495. 

7818)  re  (untrennbare  Partikel  in  Kompositis); 
über  die  Schicksale  dieses  Präfixes  im  Roman,  ist 
namentlich  hervorzuheben:  1.  in  ital.  Mundarten 
erscheint  sie  vielfach  in  der  Form  ar-,  vgl.  Flechia, 
AG  II  26;  2.  im  Altptg.  ist  das  aus  re  entstandene 
er,  ar  trennbare  Partikel  mit  der  Bedtg.  „noch  dazu, 
aufserdem,  auch",  vgl.  hierüber  die  höchst  interessante 
Untersuchung  von  Cornu,  R  IX  580,  XI  87,  vgl. 
auch  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  55  (wo  u.  a.  darauf 
aufmerksam  gemacht  wird,  dafs  re  wieder  durch 
Vorfügung  von  ar-  verstärkt  werden  kann). 

7819)  [*re  +  äb-f-  älto,  -äre  (altus);  davon  nach 
Muratori,  dessen  Annahme  Diez  393  «.  v.  nicht 
gerade  gutheifst,  aber  auch  nicht  mifsbiUigt,  ital. 
rihaltare,  umstürzen.  Besser  erklärt  Caix,  St.  49, 
das  Wort  aus  rivoltare  =  *recollare  von  volvere; 
auch  auf  got.  valtjan  weist  er  hin.] 

7820)  [re  +  äd  +  altnfränk.  *bötan,  stofsen; 
daraus  frz.  raboter,  hobeln,  davon  rabot,  Hobel, 
südfrz.  rafi,  rabi,  runzeln,  bürg,  raibö,  Uneben- 
heit, waadtl.  rabou,  uneben,  auch  ital.  ributtare, 
prov.  rebotar,  zurückstofsen.  Vgl.  Dz  663  raboter; 
Mackel p. 28;  Schuchardt,Rom.Et.Ip.25;  Gadep.26. 
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7821)  [*re  +  ad  +  gflsto,  -äre  {gustare)  =  frz. 
ragoüter,  den  Appetit  reizen ,  dazu  das  Vbsbst. 
ragot'tt,  ein  den  Appetit  reizendes  Gericht.  Vgl.  Dz 
663  ragoiiter.] 

7822)  [*re  +  Sd  +  Tälido,  -äre  (yaZirfi/s)  =  frz. 
ravauder,  flicken,  vgl.  Dz  666  s.  v.] 

7823)  [*re  +  ädverso,  -äre  (advemus)  —  ital. 
ravversare  (daraus  rabberciare ,  sicil.  abbirsari) 
„raccoramodare,  ravviare",  vgl.  Caix,  St.  467.] 

7824)  [re  +  äd  +  *Tmdio,  -Ire  {viridis)  =  alt- 
frz.  raverdir  (daneben  reverdir),  wieder  grün  worden, 
davon  das  Partizipialsbst.  raverdie  (daneben  ren- 
verdie),  Frühlingslied,  vgl.  0.  Schultz,  Z  IX  150.] 

7825)  [re  +  *ämärico,  -äre  (amarm),  verbittern, 
=  ital.  rammaricnrsi,  sich  beklagen,  dazu  das 
Vbsbst.  rammdrico,  Klage,  Kummer.  Vgl.  Dz  15 
amaricare.] 

7826)  rSbello,  -äre,  sich  auflehnen;  ital.  re-, 
ribellare,  {isinehen*roveUare,arrovellare,  ergrimmen, 
wütend  machen,  wovon  das  Sbst.  rovello,  rot-ella, 
Ingrimm ,  von  Diez  394  von  riibellus  abgeleitet) ; 
prov.  revellar,  sich  auflehnen,  dazu  das  Sbst.  revel-s, 
Auflehnung;  altfrz.  reveler,  sich  auflehnen,  Über- 
mut treiben,  sich  belustigen,  dazu  das  Sbst.  revel 
mit  den  entspr.  Bedeutungen,  vgl.  oben  unter  *rabia; 
(neufrz.  rebeller,  gel.  W.);  dazu  das  Sbst.  rebelle. 
Aufrührer;  (span.  rebelar,  davon  rebelde,  aufrühre- 
risch, rebeldia,  Widerse4;zlichkeit:  ptg.  rebellar). 
Vgl.  Dz  669  revel;  Tobler,  Z  X  578;  Scholer  im 
Dict.  unter  rever  glaubt,  dafs  reveler  in  der  hier 
in  Rede  stehenden  Bedtg.  von  rever  abgeleitet  sei; 
Cohn,  Festschr.  f.  Tobler  p.  275,  nimmt  das  Um- 
gekehrte an. 

7827)  [*rebersio,  -äre  (=  reversare);  dav.  nach 
Parodi,  RXXV1I220,  ital.  rabberciare,  aggiustare 
medamente.J 

7828)  reburrfis,  a,  um,  sich  emporsträubendes, 
struppiges  Haar  habend;  davon  nach  Gröber,  ALL 
V  234,  neuprov.  rebous;  frz.  rebours,  (struppig). 
Gegenstrich,  davon  das  Verb  rebourser,  rebrousser, 
gegen  den  Strich  des  Haares  fahren,  Diez  70  broza 
brachte  das  Wort  in  Zusammenhang  mit  ö rosse  etc., 
s.  oben  *biir8tja,  u.  diese  Ableitung  verdient  ganz 
entschieden  den  Vorzug.  C.  Michaelis,  St.  261, 
wollte  die  Worte  aus  revursiim  ableiten ,  was  un- 
haltbar ist. 

f*rebeiito  s.  repedito.j 

7829)  [*recSchuino,  -ere  (cachimm),  hell  auf- 
lachen; ist  nach  üiez  267  das  Grundwort  zu  prov. 
reganhar,  regannr;  altfrz.  recaner,  recaignier; 
neufrz.  ricaner  (ri-  für  re-  durch  Anlehnung  an 
rire),  grinsen,  höhnisch  lachen;  span.  reganar; 
ptg.  reganhar.  Littre  und  Scheler  zweifeln  mit 
Eecht  an  dieser  Ableitung,  der  erstere  setzt  ahd. 
geindn,  gähnen,  als  Grundwort  an  u.  durfte  damit 
das  Richtige  getroö'on  haben;  frz.  ricaner  scheint 
durch  gelehrten  Einflufs  italienisches  Präfix  er- 
halten zu  haben.] 

7830)  [*reeäpito,  -äre  (capiit),  zu  Ende  bringen, 
besorgen,  geschäftlich  ordnen;  ital.  ricapitare, 
bestellen,  dazu  das  Vbsbst.  ricapito,  Besorgung,  Ver- 
trieb, Anweisung;  span.  recaiidar,  (nach  Köpfen) 
Steuer  erheben,  dazu  das  Vbsbst.  recciudo,  recado, 
Steuererhebung, Anweisung, Geschenk;  ptg.  recadar, 
recado.  Vgl.  Dz  482.  Auf  die  span.  Bedtg.  der 
Wortsippe  scheint  (ital.)  recare  =  recchen  eingewirkt 
zu  haben,  vgl.  No  7833.] 

7831)  *recäptät5r,  -örem  =  ital.  riccattatore,\ 
Wiederkäufer,  Einlöser.     Vergleiche  Flechia,  AG  U 
374  f. 


7832)  *r5c5pto,  -äre  =  ital.  riceattare,  wioder- 
kaufen;  frz.  racheter;  altspan.  altptg.  recabdar, 
erlangen,  erreichen.  Vgl.  Dz  482  recaudar ;  Flechia, 
AG  II  374  f. 

7833)  ahd.  recchSn,  recken,  ausstrecken,  (hin- 
halten); davon  ital.  recare,  darreichen,  bringen, 
vgl.  Dz  393  s.  V. 

7834)  *receno,  -äre  (cena),  eine  zweite  Mahlzeit 
halten:  frz.  (in  östl.  Mundarten)  reciwer,  vgl.  Hor- 
ning,  Z  XVIII  227. 

7835)  recens,  -entern,  frisch,  neu;  ital.  recente; 
altvenez.  resente;  rum.  rece  (aus  Kreuzung  von 
recens  mit  *ricidus  f.  rigidus  entstanden,  vgl. 
Schuchardt,  Roman.  Etym.  I  p.  20);  prov.  recenz{y); 
altfrz.  roisant;  frz.  recent  (gel.  Wort);  span. 
reciente,  reden;  ptg.  recente. 

7836)  recento,  *recentio,  -äre  (recens),  frisch 
machen,  reinigen;  ital.  (ncap.)  arrecentare  „risciac- 
quare  il  bucato",  (modenes.)  arzimer,  spülen;  prov. 
recensar  u.  retensar;  (cat.  rentar  =  recentare); 
span.  rccevtar  (veraltet).  Altfrz.  rechinsier, 
raincier,  auffrischen,  spülen,  neufrz.  rechinser, 
auswaschen  (in  der  Tuchbereitung),  rincer,  spülen, 
werden  von  Scholer  im  Anhang  zu  Diez  811,  und 
Flechia,  AG  II  29  ff.,  ebenfalls  von  recentiare  ab- 
geleitet, indessen  mit  Unrecht,  wie  Scheler  im  Dict. 
s.  V.  selbst  bemerkt  (vgl.  auch  Nigra,  AG  XIV  380, 
der  allerdings  Ableitung  von  *recentiare,  woraus 
*serincer  geworden  sein  könne,  für  denkbar  hält, 
schliefslich  aber,  AG  XV  121,  mit  Behrens,  Üb. 
recipr.  Metath.  p.  47,  Umstellung  von  recentiare  in 
retenciare  annimmt);  G.  Paris,  R  IX  482,  führt 
das  erstgenannte  altfrz.  Vb.  auf  altfrz.  cinces  = 
ital.  cenci,  Lumpen,  zurück,  und  damit  darf  man 
sich  in  Bezug  auf  rechinsier  einverstanden  erklären, 
nur  freilich  ist  wieder  die  Herkunft  von  cinces 
ganz  dunkel.  Diez  670  rincer  stellte  altnord. 
hreinsa  als  Grundwort  für  rincer  auf,  vgl.  dagegen 
Förster,  Z  VI  112;  Schuchardt,  Z  VI  424,  dachte 
an  ein  *re-imtiare,  dann  wäre  aber  *rencer  zu  er- 
warten, vgl.  commencer;  Littre  s.  v.  brachte  *re- 
sincerare  in  Vorschlag.  Das  richtige  Grundwort  zu 
frz.  rincer  ist  lat.  * requinquiare  (s.  d.),  vgl. 
Thomas,  R  XXVIII  204. 

7837)  recidivus,  a,  um,  rückfällig,  wiederkehrend ; 
obw.  arsdiv;  lad.  friaul.  arziva,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p    774;  Salvioni,  Post.  18. 

7838)  reeido,  -Sre,  (wieder)  abschneiden;  prov. 
rezir,  Girartz  de  Ross.  0  6124. 

7839)  recipio,  cepl,  ceptum,  cipere,  empfangen ; 
ita,l.  ricevere;  prov.  recep  rcceup  receuput,  recebre, 
dazu  das  Vbsbst.  recepta,  Rezept;  frz.  regois  regus 
regu  recevoir,  dazu  das  Partizipialsbst.  recette; 
span.  recibir,  recebir;  ptg.  receber. 

7840)  f*reeircellätüs,  a,  um  (circellus  =  cir- 
culus),  geringelt,  =  prov.  recercelat-z ;  altfrz. 
recercele,  vgl.  Dz  540  cerceau.] 

7841)  recito,  -äre,  laut  vortragen;  cat.  resar, 
hersagen,  beten;  span.  ptg.  rezar.  Vgl.  Dz  483 
rezar. 

7842)  recoetus,  a,  um,  wiedergekocht;  ital. 
ricotto;  sard.  regottu. 

7843)  recögnösco,  növi,  nitum,  -ere,  (wieder-) 
erkennen;  ital.  riconoscere ;  rum.  recunoa§te;  prov. 
reconoscer,  reeonnoisser;  frz.  reconnaitre ;  span. 
reconocer;  ptg.  reconhecer.  Wegen  der  Flexion 
vgl.  cögnösco. 

7844)  recolligo,  -ere,  sammeln;  (ital.  raeco- 
gliere);  mdiiX. regoj;  irz.recueillir,  dazu  das  Sbst. 
recolte. 

46* 
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7845)  rgcöndo 


7866")  rgdimo 
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7845)  rSeondo,  -Sre,  zurücklegen,  verwahren; 
mail.  regnnä.  raccogliere,  vgl.  Salvioni,  Post.  18. 

7846)  rScSrdo,  -äre  (-Sri),  sich  erinnern;  ital. 
ricordarsi,  dazu  das  Vbsbst.  ricnrdo;  sard.  regor- 
dare;  lomb.  regordd;  astig.  arorde  ;  monf.  ari- 
ordi,  vgl.  Salvioni,  Post.  18. 

7847)  *recredo,  -ere,  den  Glauben  ändern,  den! 
Glauben  verlieren;  ital.  ricreder(si),  andern  Sinnes 
worden,  die  Partizipien  ricredente  u.  ricreduto  haben 
die  Bedeutung  „überführt,  überzeugt",  eigentlich 
wohl  „das,  was  der  Wahrheit  entspricht,  w'eder 
glaubend,  zu  diesem  Glauben  zurückgebracht"; 
prov.  (se)  recreire,  den  Glauben  an  sich  selbst,  den 
Mut  verlieren,  recrezen,  recrezut,  an  sich  selbst 
verzagend  oder  verzagt,  mutlos,  feig,  auch  den 
Glauben  ändernd,  im  Glauben  geändert,  abtrünnig; 
altfrz.  (.se)  recreire,  recreant,  recreu  mit  derselben 
Bedtg.  wie  im  Prov.;  altspan.  recreer,  den  Mut 
verlieren.     Vgl.  Dz  269  ricredersi. 

7848)  recrepo,  -äre,  wiederhallen  lassen;  davon 
nach  Dz  112  crepare  span.  requebrar,  in  kleine 
Stücke  brechen  (hier  lebt  also  die  eigentliche  Bedtg. 
von  crepare  noch  fort),  di«!  Stimme  (angenehm) 
ertönen  lassen,  schmeicheln,  liebkosen,  dazu  das 
Vbsbst.  requiehro,  Schmeichelei,  Liebkosung. 

7849)  reeresco,  crevi,  cretum,  crescere,  wieder 
wachsen ;  i  tal.  ricrescere;  frz.  recroUre;  über  recrue 
8.  oben  unter  klutr;  span.  recrecer;  ptg.  recrescer. 
Wegen  der  Flexion  s.  cresco. 

7850)  *reetio,  -äre  (rectus)  =  ital.  rizzare, 
aufrichten,  vgl.  Dz  273  s.  v. 

7851)  [rectör,  -örem  m.  (regere),  Leiter;  ital. 
rettore;  frz.  recieur  etc.,  überall  nur  gel.  W.] 

7852)  rectus,  a,  um  (regio),  aufgerichtet,  gerade, 
recht;  ital.  ritto,  recht,  vgl.  Dz  272  s.  v. 

7853)  *recülo,  -äre  {culus),  zurückweiclion ;  ital. 
rinculare  =  re-in-culare;  frz.  reculer ;  span. 
recular;  ptg.  recuar.     Vgl.  Dz  271  rinculare. 

7854)  recüpero,  -äre,  wieder  erlangen;  ital. 
recuperare,  riciiperare  ,,ritornare  in  posscsso  di 
cose  perdute",  ricoverare,  ricovrare  „anticamente 
quanto  recuperare,  ora,  come  neutro  pass. ,  rifug- 
girsi",  dazu  das  Vbsbst.  recüpero,  ricövero,  vgl. 
Canello,  AG  III  875;  prov.  recobrar,  sich  erholen, 
cobrar  (aus  recobrar  zurückgebildet),  bekommen; 
frz.  recouvrer,  wieder  bekommen,  genesen  d.  i.  die 
Gesundheit  wiederbekommen,  altfrz.  coubrer,  be- 
kommen, (Scheler  im  Anhang  zu  Dz  720  zieht  hier- 
her auch  altfrz.  combrer,  packen,  besser  aber  deutet 
man  das  Wort  aus  spätlat.  eombrus,  vgl.  oben  No 
2351);  span.  recobrarse,  sich  erholen,  cobrar, 
bekommen;  ptg.  cobrar,  bekommen.  Vgl.  Dz  101 
cobrar. 

7855)  recütio,  -ere,  zurückprallen  machen,  auf- 
rütteln; span.  ptg.  recudir,  zurückspringen,  in 
Bewegung  versetzt  werden  ,  herbeieilen  ,  beistehen, 
altspan. _recod(V,-zurückkehren.   Vgl.  Dz  443  cudir. 

7856)  redärius,  a,  um  {reda,  rheda),  zum  Wagen 
gehörig;  valtell.  redee,  la  parte  posteriore  del 
carro,  vgl.  Salvioni,  Post.  18. 

7857)  [*redo,  -äre  (entweder  vom  got.  redan, 
raten,  ordnen,  zurecht  machen,  sorgen,  vgl.  Mackel 
p.  85  f.  und  Kluge  unter  „Rat",  oder  vom  kelt. 
Stamme  red-,  *reidho-,  fertig  machen,  vgl.  Th.  p.  76), 
ordnen,  rüsten,  bereiten,  sorgen;  ital.  arredare, 
zurecht  machen,  zurüsten,  schmücken;  pro  v.  aredar, 
arrezar ;  altfrz.  arreer,  arruiier;  span.  arrear ; 
ptg.  arreiar.  —  Ital.  corredare,  schmücken,  aus- 
statten; prov.  conrear;  altfrz.  conreer,  -oiier; 
nfrz.  corroyer,  Felle,  Thon   u.  dgL  bearbeiten.  — 


Prov.  desreiar,  aus  der  Ordnung  kommen,  verwirrt 
werden;  altfrz.  desr oiier.    Vgl.  Dz  265  redo.] 

7858)  [*redum  n.  (entweder  vom  got.  *red8, 
Sbst.  zu  ri'dan,  vgl.  Mackel  p.  85  f.,  oder  vom  kelt. 
Stamme  red-,  *reidho-,  fertig  machen,  vgl.Th.  p.  76), 
Ausstattung,  Ausrüstung,  Gerät;  ital.  arredo, 
Znrüstung,  Gerät,  Putz;  prov.  *arrei:i;  altfrz. 
arroi;  span.  arreo;  ptjr.  arreio.  — Ital.  corredo, 
Ausrüstung,  Ausstattung;  prov.  conreis;  altfrz. 
conroi;  neufrz.  corroi,  Zurichtung  von  Fellen  und 
dg!.;  cat.  correu,  Wohlthat;  span.  correo.  Aus-, 
Abfertigung  (berührt  sich  in  der  Bedtg.  „Kurier. 
Post"  mit  correr  =  currere).  —  Prov.  desrei-s, 
Unordnung,  Verwirrung;  altfrz.  dearoi,  derroi. 
Vgl.  Dz  265  redo.]  _ 

7859)  reddo,  didi,  ditum,  dere,  daraus  (durch 
Anbildung  an  prendere)  rendo,  -ere,  wiedergeben; 
ital.  rendo  resi  reso  u.  renduto  rendere,  dazu  das 
Partizipialsbst.  rendita,  Einkünfte ,  Rente,  (eigentl. 
das  von  einem  Schuldner  Zurückgezahlte);  prov. 
rendre,  dazu  das  Sbst.  renta;  frz.  rendre  (ange- 
bildet an  prendre,  vgl.  Giorn.  stör,  della  lott.  ital. 
VIII  438;  Suchier,  Gröber's  Grundrifs  1631),  dazu 
das  Vbsbst.  rente;  span.  rendir,  dazu  das  Sbst. 
rentn ;  ptg.  render,  dazu  das  Sbst.  renda.  Vgl. 
Dz  267  rendere. 

7860)  redemptio,  -önem  /'.  (rediniere),  Los- 
kaufung;  (ital.  redenzione,  Erlösung);  altober- 
ital.  reenzon;  (prov.  redemcio-s,  rezenno-s,  Er- 
lösung, Lösegeld;)  alt  frz.  raanQon;  neufrz. 
redemption  (gel.  W.),  rariQon,  Loskauf,  Lösegeld; 
span.  redencion:  ptg.  redempgäo,  redengäo.  Vgl. 
Dz  665  ranfon. 

7861)  [redemptör, -örem  wi.  {redimere),  Erlöser; 
ital.  redentore  etc.,  überall  nur  gel.  W.] 

7862)  dtsch.  reden;  davon  vielleicht  altfrz. 
redoter,  thöricht  schwatzen;  nenfr z.radoter.  Diez 
663  s.  V.  zieht  vor,  das  Wort  von  ndl.  doten,  engl. 
dote,  kindisch  werden ,  kindisch  sein,  abzuleiten, 
aber  das  will  weder  zur  Bedtg.,  noch  zur  Bildung 
recht  passen  (die  Vorfügung  des  re-  an  ein  german. 
Verbura,  das  doch  erst  spät  eingeführt  sein  könnte, 
wäre  befremdlich).  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  810 
u.  im  Dict.  s.  v.  ist  geneigt,  in  redoter  eine  Ab- 
leitung von  altfrz.  reder  zu  erblicken,  das  nach 
seiner  Meinung  aus  rabidare  (:  *rabder,  *radder, 
*cefWer)  entstanden  sein  u.  alsomlt»'ewr=(?)*ra6iare 
in  Zusammenhang  stehen  soll.  Cohn.  Pestschr.  f. 
Tobler  p.  281,  will  für  redoter,  radoter  lat.  re- 
ductäre  als  Grundwort  aufstellen  (wegen  des  et :  t 
beruft  er  sich,  was  aber  ein  Fehlgriff  ist,  auf  floter 
u.  .jeter),  aus  redoter  soll  dann  reder  zurückgebildet 
worden  sein,  wie  rever  aus  reveter  (was  eben  irrig 
ist),  vgl.  dagegen  Suchier,  Gott.  gel.  Anz.  Jahrg. 
159  p.  25.    S.  oben  *räbia. 

7863)  vlaem.  redening:,  Rechnung;  altfrz.  re- 
elenqhe,  relanqhe,  renenghe ,  Rechenstube.  Vgl. 
Thomas,  R  XXVm  206. 

7864)  redeo,  -ire,  zurückgehen;  ital.  riedere. 

7865)  redimo,  emi,  emptum,  imere,  loskaufen, 
erlösen;  ital.  redimere  (Part.  Prät.  redento),  rime- 
dire  (gekreuzt  mit  rimedio)  ,,riscattare,  riparare, 
provvedere",  vgl.  Caix,  St.  486,  Meyer-L.,  Rom. 
Gr.  I  p.  483;  altoberital.  reemer;  piem.  rejme; 
prov.  rezenter,  Perf.  u.  Part.  Prät.  redems  (daneben 
aber  auch  schwaches  Perf.);  altfrz.  raewdre  (Part. 
Präs.  mit  volksotymologischer  Umbildung  roiamant, 
gleichsam  roi  amant,  aus  raement,  Erlöser,  vgl. 
Tobler,  Mitteilungen  1 266,  Fafs,  RP III  485) ;  span. 
redemir,  redimir;  ptg.  remir.    Vgl.  Dz  483  remtr. 
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7866)  tMuco 


7897)  rgfaso 
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7866)  redilco,  düxl,  ductum,  docere,  zuriiek- 
führoa;  ital.  ridurre,  dazu  das  Partizipialsbst. 
ridotto,  (raddnlto),  Rückfülirort,  Sammelplatz, 
Schanze;  bologn.  ardüser,  radunare;  frz.  rediüre, 
dazu  das  Partizipialsubst.  reduit,  Sammelplatz,  da- 
neben redoute  (aus  dem  ital.  ridotto  mit  Anlehnung 
an  redouter),  Schanze,  vgl.  Fafs,  RF  III  503; 
span.  redudr,  dazu  das  Sbst.  reducto;  ptg.  re- 
duzir,  dazu  das  Sbst.  reduto.  Wegen  der  Flexion 
s.  oben  düco.     Vgl.  Dz  270  ridotto. 

rSdücto  s.  reden, 
reduetus  s.  redüco. 

7867)  redfiplico,  -äre,  verdoppeln;  ital.  rcid- 
doppiare  =  *re-nd-di(pl. ;  frz.  redoubler  etc. 

7868)  vlaeni.  reep  ,,corde  ä  laquelle  sont  atta- 
ches  plusieurs  hame^ons"  =  wallen,  repe  (mit 
gleicher  Bedtg.),  vgl.  Behrens,  Festg.  f.  Gröber  p.  164. 

7869)  [*rS-ex-bättuo,  -ere  =  r  u  m.  resbat  ui  ut  e, 
durchdringen.] 

7870)  [re-ex-eapto,  -äre  =  ital.  riscattare, 
loskaufen,  dazu  das  Vbabst.  riscatto.] 

7871)  |*re-ex-cIto,  -äre  (v.  excitus,  Part.  Perf. 
Pass.  V.  exeire),  wecken;  prov.  reissidar.  Vergl. 
Thomas,  R  XXVIII  207.] 

7872)  [*rerex-c51Ioeo,  -äre  ^  r  u  m.  rescol  aiat  a, 
von  neuem  aufheben.] 

7873)  [*re-ex-condo ,  -ere  =  prov.  rescondre, 
rascundre  (Part.  Prät.  rescost),  verbergen.] 

7874)  [*re-ex-c5qno,  -ere  =  rum.  reseoc,  eopsei 
copt  coace,  gar  kochen.] 

7875)  [re-ex  +  cütio,  eüssi,  cfissnm,  cütere, 
losschütteln ;  ital.  riscuoto  scossi  scosso  scuotere, 
losmachen,  loskaufen,  dazu  das  Vbsbst.  riscossa; 
prov.  rescodrc,  Perf.  u.  Part.  Prät.  rescos,  dazu 
das  Sbst.  rescossa;  altfrz.  rescorre,  Perf.  u.  Part. 
Prät.  rescos;  neufrz.  recourre,  dazu  das  Sbst. 
recousse.     Vgl.  Dz  289  scuotere.] 

7876)  [*re-ex-faeio  (facies)  =  rum.  resfaf  ai 
at  a,  aufdecken,  sehen  lassen.] 

7877)  [*re-ex-fIlo,  -äre  {filum)  =  mm.  resfir  ai 
at  a,  ontreihen,  lösen.] 

7878)  j  *re-ex-foIio,  -äre  (/bKu»i)=rum.  resfoiez 
ai  at  a,  blättern.] 

7879)  [*re-ex-friiigo,  -ere  =  rum.  resfring 
frinsei  frini  f'riiige ,  brechen,  in  die  Höhe  ziehen, 
zurückbiegen.] 

7880)  [*re-ex-jfldico,  -äre  =  rum.  resjudec  ai 
at  a,  entscheiden,  erwägen.] 

7881)  [re-expändo,  -ere  =  frz.  repandre,  aus- 
breiten (das  ^ort,  bezw.  repandere,  scheint  in  den 
übrigen  roman.  Sprachen  ganz  zu  fehlen).] 

7882)  [*re-ex-pingo,  -ere  =  rum.  resping pinsei 
pins  pinge,  zurückstofsen.] 

7883)  [*re-ex-plico,  -äre=  rujn.  respic  ai  at  a, 
erklären.] 

7884)'|*re-ex-post-iiiäne  =  rum.  respoimäine, 
übermorgen.] 

7885)  [*re-ex-sälio,  -Ire  =  rum.  resar  (für 
ressar)  ii  it  i,  seitwärts  springen,  verderben.] 

7886)  [*re-ex-scidmm  n.  (vom  Stamme  seid, 
wovon  scmdere)  ist  nach  Vogel  p.  69  das  mutmals- 
liche  Grundwort  zu  span.  resquicio,  Thürangol,  in 
ähnlicher  Weise  setzt  er  an  cat.esquey,  Spalte,  = 
*exscidium,  cat.  esqueixar,  abreilsen,  span.  des- 
quejar  =  *de-ex-scidiare,  prov.  esquissar,  zerreifsen, 
cat.  span.  esquinsar  =  *exscissare.  Vgl.  oben 
*exquIntio  und  quietschen.  Vogel's  Ableitung  ist 
ansprechend,  aber  nicht  überzeugend,  es  widerstrebt 
ihr  span.  quicio,  das  doch  von  resquicio  nicht 
wohl  getrennt  worden  kann,   u.  befremdlich  ist  an 


ihr,  dafs  l  sich  als  i  erhalten  haben  soll,  ganz 
besonders  aber  mufs  man  daran  Anstofs  nehmen, 
dafs  sei-  sich  als  squi-  darstellen  soll.] 

7887)  [*re-ex-törno ,  -äre  =  rum.  restorn  ai 
at  a,  um-,  verkehren.] 

7888)  [*re-ex-torqueo,  -ere  =  rum.  restorc 
torsei  tors  tonrce,  venlrehen.j 

7889)  [*refindicüla,  -am  /.  (findere),  kleine 
Spalte,  =  altspan.  rehendija;  neuspan.  hendrija, 
rendija.    Vgl.  Dz  483  rendija.] 

7890)  [*r6fläto,  -äre  {flare)=  m öden  es.  arßar, 
atmen,  vgl.  Flechia,  AG  II  19] 

7891)  rgflecto,  flexi,  flexum,  flectere,  zurück- 
beugen (romanisch  vorwiegend  in  übertragener  Be- 
deutung: eine  Sache  gleichsam  biegen,  um  sie  zu 
erproben,  daher  erwägen,  überlegen,  angebahnt 
wurde  diese  Bedeutungsübertragung  durch  die  Ver- 
bindung animum  reflectere,  vgl.  z.  B.  Verg.  Aen.  2, 
741);  ital.  rißetto  flessi  flesso  u.  flettuto,  flettere; 
frz.  refleter,  zurückstrahlen,  brechen  (vom  Lichte), 
dazu  das  Vbsbst.  reflet,  Widerschein,  reßechir,  er- 
wägen (über  altfrz.  reflocher,  flocher  vgl.  Leser 
p.  105);  cat.  span.  ptg.  reflectir,  daneben  reßexar 
(reßegar). 

7892)  reflexlo,  -önem  f.,  das  Zurückbeugen  (im 
Romanischen  „die  Betrachtung,  Erwägung");  ital. 
rißessioiie;  frz.  rcflexion;  span.  reßexion;  ptg. 
reßexäo,  dazu  das  Vb.  refiexionar. 

7893)  refödio,  -ere,  aufgraben;  über  ital.  mund- 
artliche Reflexe  dieses  Verbums  —  sie  haben  anf- 
fälligerweise  die  Bedeutung  „pfropfen,  Pfropfreis"  — 
vgl.  Salvioni,  Post.  19. 

7894)  *refrängo,  fregl,  fractnm,  frängere  und 
refringo  etc.,  zerbrechen;  ital.  re-  und  rifrango, 
fransi,  fratto,  frangere;  prov.  refranh  frais  frait 
franher,  wiederholen,  dazu  das  Vbsbst.  refranh-s 
und  refrait-z,  Verswiederholung,  Refrain,  (laneben 
refrinher  mit  dem  Vbsbst.  refrim-s  aus  *re.frinh-s, 
vgl.  0.  Schultze,  Z  XI  249  Anm.,  Diez  meint,  dafs 
refrim  sich  (nebst  frivi]  an  frewitus  anlehne;  alt- 
frz. refrains  fraius  und  freins  fraint  und  frait 
fraindre,  dazu  das  Vbsbst.  re/rni«;  sp&n.  refringir 
(gel.  W.),  sich  brechen  (vom  Lichte);  ptg.  refranger 
(gel.  W.),  sich  brechen  (vom  Lichte);  Part.  Präs. 
refrangente  u.  refringente ;  Fremdwort  ist  das  Sbst. 
span.  refran,  ptg.  refräo,  Sprüchwort.  Vgl.  Dz 
266  refran;  0.  Schultze,  Z  XI  249. 

7895)  refrico, -äre, wieder  reiben;  span.  refregar, 
reiben,  dazu  das  Vbsbst.  refriega,  Reibung,  Zwist, 
Streit.     Vgl.  Dz  147  fregare. 

7896)  'refrlgermm  «.,  Erfrischung,  Erholung, 
Ruhe,  Trost,  Freude,  Wonne  spendende  Sache;  ital. 
re-  u.  rifrigerio ;  prov.  refrigeri-s;  altfrz.  refri- 
gere  (gel.  W.),  vgl.  Leser  p.  106;  cat.  refrigeri; 
span.  ptg.  refrigerio. 

refringo  s.  refrängro. 

7897)  *refüso,  -äre  (v.  refusus  in  der  Bedtg. 
, .verschmäht"),  verweigern;  ital.  rifusare  (daneben 
rifiutare,  gleichsam  *reflutare  für  refutare,  freilich 
bleibt  das  Eindringen  des  l  unerklärlich,  dazu  das 
Vbsbst.  rißuto) ;  rum.  refus  ai  at  a;  rtr.  refitsar; 
prov.  refusar  (daneben  refudar;  rehuzar,-  sar  aber 
ist  =  *retusare,  nicht  =  recusare);  frz.  refuser 
(daneben  reftiter;  aber  altfrz.  reuser,  neufrz.  ruser 
=  *retusare,  nicht  =  recusare,  die  Bedeutungs- 
entwickelung scheint  gewesen  zu  sein  „zurück- 
prallen, vom  geraden  Wege  abbiegen,  einen  Seiton- 
weg einschlagen,  auf  Seitenwegen  nach  etwas  streben, 
listig  handeln,  listig  sein",  dazu  das  Vbsbst.  ruse, 
List) ;  c  a  t.  refusar  /span.  rehusar  (daneben  refutar); 
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7898)  rgftlto 


7923)  reino- 
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ptg.  refusar  (daneben  refutar).  Vgl.  D/,  270  rifii- 
sare;  Andresen,  Jahrb.  XII  471;  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  742  u.  im  Dict.  .?.  v.;   Gröber,  ALL  V  234. 

7898)  [rSfuto,  -äre,  ziiriicktreiben,  zurückweisen; 
ital.  rifiutare,  dazu  das  Vbsbst.  rifiutn;  prov. 
refudar ;  frz.  refuter ;  cat.  span.  ptg.  refutar. 
Vgl.  Dz  393  rifiutare;  Rönseh,  RF  III  458.] 

7899)  [*reg'älTmen  n.  yrecialis),  Königrei(^h;  (ital. 
reame);  pioy. reyalme-s;  irz.  royaume;  altspan 
realme,  reame;  (neuspan.  ptg.  reino).  Vgl.  Dz 265 
reame;  Meyer,  Ntr.  p.  81.] 

7900)  regälis,  -e  (/-ex),  königlich;  ital.  reyale 
H.  (üblicher)  reaZe,  vgl.  Canello,  AG  III  374;  prov. 
rejal-s,  real-s,  rial-n;  frz.  roi/al;  span.  ptg.  reul 
(als  Sbst.  Name  einer  Münze  und  Bunennung  eines 
königlichen  Hauptquartiereg  oder  Heerlagers).  Vgl. 
Dz  481  real. 

7901)  |*reg'gmbo,  -äre  (gamba);  davon  vielleicht 
frz.  regimher,  mit  den  Hufen  ausschlagen,  indessen 
ist  in  Hinsicht  auf  das  gleichbedeutende  alt  frz. 
reyiber  diese  Ableitung  sehr  fragwürdig,  wie  schon 
Dz  667  s.  V.  hervorgehoben  hat.] 

regSlo  s.  g'eilt. 

7902)  [regestüm  n.  (schriftlat.  gewöhnlich  PI. 
regesta),  Verzeichnis,  Register;  ital.  registro  (da- 
neben resta,  Reihe,  vgl.  Storni,  R  V  168);  prov. 
frz.  registre;  span.  registro,  Register,  ristra,  Reihe 
(von  Zwiebeln  u.  dgl.),  dazu  das  Vb.  ristrar,  reihen; 
ptg.  registo  und  registro.  Vgl.  Dz  267  registro; 
Storm,  R  V  168.     S.  auch  restis.] 

7903)  regia,  -am  f.,  Königsburg,  =  ital.  reggia 
(daneben  als  Adj.  regio,  regia),  vgl.  Canello,  AG 
III  349. 

7904)  [*regimen  n.  (für  regimen  von  regire), 
Leitung;  prov.  regime-s ;  frz.  regime  (bedeutet 
insbesondere  auch  die  Leitung  des  persönlichen 
Lebens,  Lebensweise).     Vgl.  Dz  265  reame.] 

7905)  [regimentttm  n.  (regere),  Leitung,  Re- 
gierung; ital.  reggimento ;  frz.  regiment  etc.;  das 
Wort  dient  auch  zur  Bezeichnung  einer  unter  ein- 
heitl.  Leitung  stehenden  Truppenmasse,  Regiment.] 

7906)  regina,  -am  f.  (rex),  Königin;  ital.  re- 
gina  u.  reina  (so  auch  im  Sard.);  prov.  regina, 
reina;  frz.  reine;  span.  reina,  reyna;  ptg.  reiuha, 
rainha. 

7907)  ahd.  Reginhard,  Personenname  (soviel  wie 
„ratkundig,  Ratgeber"  bedeutend);  dav.  frz.  renard, 
Fuchs  (dazu  altfrz.  renardie ,  Verschlagenheit). 
Vgl.  Dz  668  renard;  Mackel  p,  133. 

7908)  regio,  -önem  f.,  Gegend;  ital.  (regione, 
Gegend),  rione,  Stadtviertel,  vgl.  Canello,  AG  III 
374;  (prov.  regio-s ,  rejo-s);  altfrz.  royon  m., 
vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  741 ,  Meyer-L., 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Litt.  XX2  67;  neufrz  region 
(gel.  W.);  (span.  region;  ptg.  regiäo). 

7909)  regno,  -äre,  herrschen;  ital.  regnare; 
prov.  regnar,  renhar;  frz.  regner;  span.  reynar, 
reinar;  ptg.  reinar. 

7910)  regnOm  n.  {regnare),  Herrschaft,  König- 
reich; ital.  regno;  ])tov.  regne-s,  reyne-s  (daneben 
regnat-z);  frz.  regne;  span.  reyno,  reino;  ptg. 
reino, 

7911)  rego,rexi,  rectum,  regere, richten,  leiten; 
ital.  reggi)  ressi  retto  reggere;  prov.  regir;  frz. 
regir;  span.  regir;  ptg.  reger.  Über  die  Kom- 
posita von  regere  vgl.  Ascoli .  AG  III  326  Anm., 
Gröber,  ALL  V  234. 

7912)  regüla,  -am  f.  {regere),  Stab,  Schiene, 
Richtschnur,  Regel;  ital.  regola ,  Regel;  Caix,  St. 
480,  leitet  von  regula   ab   auch    reggetta   „verga, 


Striscia  metallica",  indem  er  annimmt,  dafs  es  aus 
*regella  durch  Sufflxvertauschung  entstanden  sei,  u. 
auf  span.  riel,  Barre,  hinweist,  für  welches  auch 
Diez  483  regula,  Stab,  als  Grundwort  ansetzt ;  r  u  m. 
regulä;  prov.  regia,  Regel  [relhn,  Pflugschar, 
neu  prov.  relho,  reio,  Hebel,  Hebebaum,  Brecheisen, 
Fensterband,  Pflug.schar;  altfrz.  rei/^e,  Eisenstab) ; 
frz.  regle  (altfrz.  reule,  riule),  Regel,  neufrz.  auch 
Lineal;  (cat.  relln,  Pflugschar);  span.  regia,  Regel, 
Lineal,  (reja,  Pflugeisen,  eisernes  Penstergitter) ; 
ptg.  regra,  Regel,  regoa,  Lineal,  (relha,  Pflug- 
messer). Vgl.  Dz  267  relha  u.  483  reja  (Diez  leitet 
span.  reja  und  ptg.  relha  von  reticulum  ab),  vgl. 
ferner  483  ringla,  wo  Diez  auch  cat.  rengla,  Reihe, 
span.  ringla,  ringlera ,  Reihe,  ringlero,  ringlon, 
Zeile,  von  regula  ableitet,  indessen  dürften  die 
Worte  wohl  auf  got.  *hriggs,  Ring,  zurückzuführen 
sein;  C.  Michaelis,  Mise.  149  (hier  wird  für  relha 
etc.  als  Grundwort  *raUia  aufgestellt,  s.  oben  s.  v.) ; 
Gröber,  ALL  V  235  (fafst  die  ganze  Sippe  unter 
regula  zusammen,  indessen  dürfte  *rallia  doch  zu 
berücksichtigen  sein);  Th.  p.  77  (glaubt,  dafs  viel- 
leicht gall.  ricä,  Furche,  das  Grundwort  sei). 

7913)  [1.  regiilo,  -äre  {regula),  regeln;  ital. 
regolare;  rum.  regulez  ai  at  a;  prov.  reglnr; 
altfrz.  ruiler,  regeln  {daneben  ruiner,  Balken  ein- 
kerben, vgl.  Littre  s.  v.);  irz.  regier;  cat.  span. 
ptg.  regulär,  ptg.  auch  regrar;  überall  gel.  oder 
halbgel.  Wort  mit  Ausnahme  v.  altfrz.  ruiler. \ 

7914)  2.  regulo,  -äre  {gula)  =  (?)  span.  regol- 
dar,  rülpsen,  dazu  das  Vbsbst.  reyueldo,  vgl.  Dz 
482  s.  V. 

7915)  ahd.  rSh,  mhd.  roch,  Reh;  davon  nach 
Caix,  St.  476,  ital.  reechiarella  „pecora  che  non 
ha  figiiato". 

7916)  relclo  (dreisilbig),  ieei,  iectom,  relcere, 
zurückwerfen;  ital.  recere,  ausspeien;  valmogg. 
re.s;  rtr.  riecer,  vgl.  Dz  393  s.  v. ;  Ascoli,  AG  VÖ 
411;  Gröber,  ALL  V  236. 

7917)  dtsch.  reif,  Band,  Strick;  davon  vielleicht 
ital.  refe,  Zwirn,  vgl.  Dz  393  s.  v.;  C.  Michaelis, 
Jahrb.  XI  293,  stellte  arab.  refi',  dünn,  als  Grund- 
wort auf. 

7918)  [*r6-TmTto,  -äre  =  span.  ptg.  remedar, 
arremedar,  nachahmen,  vgl.  Dz  483  s.  ».] 

7919)  altnord.  ahd.  rein,  Rain;  frz.  rain,  Grenze. 
vgl.  Dz  663  s.  V.;  Mackel  p.  117. 

[*re-in-cresco  s.  *in-cresco.] 

7920)  [*re-Tnflo  (=  *re-unflo),  -äre,  wieder  ein- 
blasen; davon  nach  Caix,  St.  51,  ital.  ronfiare, 
schnarchen;  prov.  roiiflar;  frz.  ronfler  (altfrz.  anch 
fronchier,  ronchier  =  *roncare).  Diez  275  ronfiare 
verglich  bret.  rufla,  gr.  Qo/iipsiv,  pofKpäveiv  und 
erblickte  in  allen  diesen  Worten  „Naturausdrücke", 
Boucherie  stol\to*rhombulare,  schwirren  (vom  Kreisel, 
von  der  Spindel),  als  Grundwort  auf,  vgl.  Scheler 
im  Dict.  unter  ronfler.     Vgl.  Gröber,  ALL  V  239.] 

7921)  [gleichs.  *re-in-f5rmicium  =  frz.  ren- 
jormis,  neuer  Bewurf  einer  Mauer,  dazu  das  Vb. 
renformir.     Vgl.  Thomas,  R  XXVIH  209.] 

7922)  [*re-iu-frfinc(o)  +  (re-Tii-fr)e8co ,  -äre; 
daraus  nach  Caix,  St.  487,  ital.  rinfrancescare 
„rinnovare,  rimettere  in  vita". 

[*re-initio  s.  recento.] 

7923)  kelt.  Stamm  reino-  (wovon  der  Flufsname 
Rhenus,  Rhein);  davon  nach  Th.  p.  110  comask. 
rin,  Bächlein;  altfrz.  rin,  Quelle  (Aiol  et  Mirabel 
ed.  Förster  v.  3921,  durch  welche  Stelle,  da  in  ihr 
rin  durch  den  Reim  gesichert  ist,  wohl  Tobler's  in 
Gott.  gel.  Anz.  1874  p.  1043  ausgesprochener  Zweifel 
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an  dem  wirklichen  Vorkommen  des  Wortes  behoben 
wird).  Näher  liegt  wohl  die  Ableitung  vom  ahd. 
rinnd,  Rinne,  vgl.  Dz  670  n.  v.;  Mackel  p.  100. 

7924)  re  +  in  +  pectüs  =  i  t  a  1.  rimpetto,  gegen- 
über, vgl.  l)z  393  s.  V. 

7925)  altn.  reisa,  Zug,  =  altfrz.  raise,  Kriegs- 
zug, vgl.  Uz  664  s.  V.;  Mackel  p.  117  (Mackel  führt 
auch  neufrz.  raise,  reue  an,  diese  Worte  scheinen 
aber  nicht  vorhanden  zu  sein). 

7926)  dtsch  {nassauisch)  Relss,  Mafsbezeichnung 
für  Dachschiefer,  =  lothr.  resse,  eine  Ladung 
Schiefer,  vgl.  Behrens,  Festg.  f.  Gröber  p.  165. 

7927)  *reitäs,  -ätem  /.  (reus),  Schuldbarkeit; 
ital.  reitä;  runi.  reutate,  hosheit,  Falschheit. 

reiza  s.  rädix. 

7928)  arab.  rekl),  Zug  von  Reisenden  auf  Last- 
tieren; cat.  span.  ricua,  Koppel-Lasttiere;  ptg. 
recova.  Vgl.  Dz  482  recua;  Kg.  y  Yang.  480 
(recub). 

7929)  [relätio,  -önem  /.  {referre),  Berichterstat- 
tung; ital.  rilazione ;  frz.  relation  etc.] 

7930)  reläxo,  -äre,  locker  lassen;  ital.  rilasciare 
u.  rilassare,  vgl.  Canello,  AG  III  365;  frz.  relaisner, 
matt  hetzen,  als  refl.  Vb.  (sich  erholen,  ausspannen), 
sich  aufhalten,  dazu  das  Vbsbst.  relais,  Haltepunkt, 
Um  spann  ungsort.  Diez  667  setzt  auch  relayer, 
ablösen,  =  relaxare  an,  richtiger  aber  dürfte  *re- 
la[r]gare  als  Grundwort  aufzustellen  sein,  vgl.  oben 
latan. 

7931)  relCTO, -äre,  aufheben ;  \ta.\.rilevare,  A&w 
das  Vbsbst.  rjZieco,  -levo,  Abhub,  Überbleibsel  einer 
Mahlzeit,  die  emporgehobenen,  erhabenen  Teile  eines 
Bildwerkes;  frz.  relever ,  dazu  das  Vbsbst.  relief; 
span.  relevar,  relieve;  ptg.  relevar,  relevo.  Vgl. 
Dz  668  relief. 

7932)  [religio,  -önem  /'.  {religere);  Religion; 
ital.  religione;  altlomb.  relion;  rum.  religliie; 
prov.  religiös;  frz.  religiori;  cat.  religio;  span. 
religion;  ptg.  religiäu.] 

7933)  [religlösüs,  a,  um  (ccKiyso),  religiös;  ital. 
religioso;  altlomb.  relio.so;  rum.  relighios;  prov. 
religiös;  frz.  religieux;  cat.  religiös;  span.  ptg. 
religioso.] 

7934)  [reIinquo,liqai,  lictum,  iinquere,  zurück-, 
verlassen,  ^  altfrz.  relinquir,  relenquir,  in  Stich 
lassen.] 

7935)  [reliquia,  -am  /.,  Überrest;  erhalten  in 
ital.  Mundarten  (z.  B.  venez.  leriquia,  paduan. 
requtlia  etc.)  n.  im  altfriaul.  ariquile.  Vgl.  Joppi, 
AG  IV  335;  Behrens,  Metath.  p.  25.] 

7986)  relüceo,    -ere,    leuchten;  ital.   rilücere ; 
sard.  rilughere. 
re  -f  ahd.  luogen  s.  luogen. 

7937)  rem  (Accus.  Sg.  v.  res),  Ding,  Sache;  prov. 
ren,  re,  rei,  res,  Sache,  Ding,  etwas,  jemand, 
yranrein),  ganre(n)  =  grandem  rem,  viel,  lange, 
aldres,  etwas  anderes;  frz.  (altfrz.  roi ,  Sache, 
z.  B.  Am.  et  Am.  985  je  n'en  sai  autre  roi,  vgl. 
Körting,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Litt.  XVIID  280 
Anm.  40),  ne  -\-  rien,  nichts;  altptg.  rem,  al- 
gorrem,  etwas.  Vgl.  Dz  670  rien.  (Ital.  niente 
8.  No  6489.) 

7938)  [*remäcto,  -äre  =  span.  rematar,  töten, 
den  Garaus  machen,  zu  Ende  bringen,  vollenden, 
dazu  das  Sbst.  remate,  Ende.  Vgl.  Dz  468  matar. 
(Diez  setzt  der  Ableitung  ein  Fragezeichen  bei,  das 
sehr  berechtigt  ist,  denn  vgl.  No  5783).] 

7939)  remSneo,  mänsi,  mänsum,  manere,' 
zurückbleiben;  ital.  rimanere;  rum.  reniäne;  rtr. 


rumaner:  p  rov,  remaner,  re-,  romanre;  span.  ptg. 
remanecer.     Wegen  der  Flexion  s.  mSneo. 

7940)  rememoro,  -äre,  wieder  erinnern;  ital. 
rimemorare  ,,richiamare  alla  meuioria",  rimeiiibrare 
„ricordare",  vgl.  Canello,  AG  III  399. 

7941)  Remi,  -OS  m.  —■  frz.  Rhenus;  davon  ital. 
renso,  (aus  Rheims  bezogener)  feiner  Flachs,  vgl. 
Dz  393  s.  V. 

7942)  remissus,  a,  um  (v.  remitiere),  ausgelassen, 
geschmolzen  i,vom  Fette  gesagt);  altfrz.  reines, 
remais,    1  alg.    Vgl.  Thomas,  R  XSVIU  208. 

7943)  remitto,  misi,  missum,  mittere,  zurück- 
schicken; ital.  rimetlere  und  dem  entspr.  in  den 
übrigen  Sprachen,  s.  oben  "'mitto. 

7944)  *remo,  -äre  iremus),  rudern;  ital.  remare 
(daneben  remigare);  prov.  remar ;  frz.  ramer 
(j'emaJT  ;  ramer  =  *fenare  :  faner),  dazu  dasVbsbst. 
rame,  Ruder;  span.  ptg.  remar.  Vgl.  Dz  664 
rame;  Th.  p.  109. 

7945)  [*rem51ino,  -äre  (molina),  mühlenradartig 
wirbeln ;  ital.  remalinare,  dazu  das  Vbsbst.  remoUno, 
Wirbel ;  a  1  tf  rz.  reniouliner,  dazu  dasSbst.  reniouUn, 
Haarwirbel;  span.  remolinar,  dazu  das  Sbst.  remo- 
linii;  ptg.  remoinhiir,  dazu  das  Shst.  re(do)m(iinho. 
Vgl.  Dz  219  mulino.] 

7946)  [*remölo,  -ere,  wieder  mahlen,  =  frz. 
remoudre,  davon  die  Verbalsubstantiva  remoiis,  re- 
mole,  Wasserwirbel,  Strudel.     Vgl.  Dz  219  muliiw.] 

7947)  *remoro, -äre  (seh  riftlat.reinorari),  säumen, 
zagen;  daraus  nach  Caix,  St  482,  ital.  rembolare 
(aus  *remolare,  *remorare),  zögern. 

7948)  *remulco,  -äre  (remulcum),  ins  Schlepptau 
nehmen;  \t&\.  rimurchiare,  rimorchiare  =  *remul- 
culare;  neu  prov.  remoucd;  ix?.,  remorqiier;  cat. 
span.  remolcar;  (ptg.  rebocar,  wohl  entstellt  aus 
remorcar,  vielleicht  durch  irgend  welche  volksety- 
mologische Angleichung,  daneben  reboqaear).  Vgl. 
Dz  271  timurchiare;  G.  Paris  X  61 ;  Gröber,  ALL 
V  236. 

7949)  *remülcüm  n.  (für  remulcum,  v.  griech. 
^VfJLOvlxtu}  aus  QVfiov  u.  sXxio),  Schlepptau;  ital. 
rimorchio  =  *remnlculam ;  frz.  remorque;  span. 
remolqiie;  (ptg.  reboqiie).  —  Caix,  St.  15,  zieht 
hierher  auch,  und  wohl  mit  Recht,  ital.  bnrchio, 
burchia,  bedeckter  Nachen  mit  Rudern,  span. 
biirclia,  indem  er  die  Worte  aus  *rimburchio  = 
*remulculiim  erklärt,  was  um  so  statthafter,  als  das 
Vb.  rimbtirchiare  vorhanden  ist. 

7950)  remundo, -äre,  reinigen;  ita\.  rimondare ; 
lorab.  remondä  etc. 

7951)  [*remüssTco,  -äre  [mussare),  knurren, 
murren;  dav.  viell.  ptg.  remusgar,  resmungar, 
zanken;  ebenso  gehen  »esiMonear,  resmoninhar  viell. 
auf  ein  *remussinare  zurück,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg. 
Et.  p.  56.] 

I  *remü8sino,  s.  remussico.] 

7952)  remOs,  -um  w.,  Ruder;  ital.  remo;  prov. 
rems;  {in.  rame  v.  ramer  =*remare,  s.  d.);  span. 
ptg.  remo. 

7953)  ren  »?.,  Niere;  rtr.  rain;  span.  rene; 
ptg.  rine. 

7954)  renego,  -äre,  verleugnen;  ital.  rinegare; 
altfrz.  reneiier,  renoiier;  neufrz.  renier. 

7955)  *renio,  -önem  m.  u.  f.  (für  ren),  Niere; 
ital.  rognone ,  argnone,  arnione  (ar  =  re,  s.  d.); 
rtr.  rain;  proy.  renhos,  ronhos;  altfrz.  regnon, 
roignon;  n  frz.  rognon,  (rein),  vgl. Suchier  in Gröber's 
Grundrifs  I  665  u.  dagegen  Horning,  Z  XXI  459; 
cat.  rinyo,  ronyo,  [ren);  span.  riilon, (rene);  ptg. 
rinhau,  (rim).  Vgl.  Dz  274  rognune;  Gröber,  ALLV236. 
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7956)  renÖTO,  -äre,  erneuern;  ital.  rinovare, 
rinnovare;  prov.  renovnr  (daneben  renovelar, 
renoelar),  davon  renou-s,  Wucher  (d.  h.  immer 
neue  Geldforderung),  renovier-s,  Wucherer;  span. 
renovar,  dav.  renuevo,  Seböfsling,  renocero,  Wucherer. 
Vgl.  Dz  668  renou. 

7957)  *renunculu8,  renicültts,  -um  m.  (Demin. 
V.  ren),  Niere;  rum.  rinichiti ,  rinic,  ränunchiu, 
rärunchiu;  rtr.  ranunchels.  Vgl.  Dz  274  rojrnowe; 
Gröber,  ALL  V  236.  _ 

7958)  [renüntio,  -äre,  berichten,  verkünden  (im 
Eonian.  hat  sich  die  Bedtg.  „einen  Verzicht  erklären" 
entwickelt);  ital.  rinunziare;  frz.  renoncer:  alt- 
span.  regunzar,  berichten,  vgl.  Gornu,  E  X  405; 
span.  renunciar ,  verzichten,  dazu  die  Vbsbsttve 
renuncia  und  renuncio ;  p  t  g.  renuneiar,  dazu  das 
Sbst.  renuncia.] 

7959)  [*re-obdüro,  -äre  =  rum.  rabd  cd  at  a, 
aushalten,  ertragen,  erproben.] 

7960)  schwed.  repa,  reifsen  (davon  rcppling, 
Schnitte,  norweg.  repel  u.  ripel,  Stück);  damit  ver- 
wandt o<ler  doch  zusammenhängend  ist  nach  Bugge, 
RIII  157,  f  rz  riblette,  geröstetes  Fleischschnittchen 
(daneben  griblette,  wohl  an  griller  angelehnt). 
Scheler  im  Dict.  s.  v.  wies  auf  germ.  rih,  rip,  Rippe, 
als  das  mutmafsliehe  Grundwort  hin. 

7961)  schwed.  repa,  ndd.  repe,  Hanfbreche; 
davon  nach  Bugge,  R  HI  156,  vielleicht  das  gleich- 
bedeutende frz.  ribe. 

7962)  repäro,  -äre,  wiederherstellen;  ital.  ripa- 
rare,  verwahren,  schützen,  abhelfen,  dazu  dasVbsbst. 
riparo,  Abhilfe,  Scbutzwehr;  frz.  repurer;  span. 
reparar,  <iazu  das  Vbsbst.  reparo ;  ptg.  reparar 
u.  repairar  (vgl.  plana  und  plaina),  aus  letzterer 
Form  ist  wohl  durch  Abfall  des  Präfixes  entstanden 
pairar.  widerhtchen,  ab-,  aushalten,  wenn  man  es 
nicht,  was  vielleicht  besser,  =  parare  ansetzen  will 
(wegen  der  Bedtg.  vgl.  pnra  in  den  Zusammen- 
setzungen parasole  etc.).  Vgl.  Dz  235  parare  und 
474  pairar  (Diez  ist  geneigt,  pairar  von  dem  bask. 
pairatu,  li'iden,  abzuleiten). 

7963)  repäsco,  -ere,  füttern ,  ernähren ;  ital. 
ripascere,  weiden;  frz.  repaitrc,  dazu  das  Vbsbst. 
repas  (aus  repast,  vgl.  appas  aus  appast-s,  neu- 
frz.  appät,  s.  Scheler  im  Dict.  unter  appas). 

7964)  repästino,  -äre,  wieder  behacken ,  wieder 
umgraben;  ital.  ripastinare. 

*repästus  s.  repas. 

7965)  repätrio,  -äre  (patriu),  heimkehren  (bei 
Solin,  Ambrosius  und  Cassiodor  belegt);  prov.  re- 
pairar, dazu  das  Sbst.  repaire-s;  altfrz.  repairier, 
dazu  das  Sbst.  repaire,  Heimat,  Behausung  (neufrz. 
repere,  Zufluchtsort,  Schlupfwinkel).  Vgl.  Dz  668 
repairer ;  Gröber,  ALL  V  238. 

7966)  repauso,  -äre,  ausruhen  (nur  im  spätesten 
Latein);  ital.  riposare,  dazu  das  Vbsbst.  rip06o; 
rum.  rep'ios,  jjiisai,  posat ,  po.sa  (bedeutet  ,,für 
immer  ausruhen,  sterben");  prov.  repausar ;  frz. 
reposer,  dazu  das  Vbsbst.  rejj(>.'<;  span.  reposar; 
ptg.  repoiisar. 

7967)  [*repedito,  -äre  (jjedere);  davon  nach 
Cornu,  R  X  589,  span.  reventar,  bersten;  ptg. 
rebeittar,  arrebentar.  Diez  482  rebentar  leitete  die 
Worte  von  ventiis  ab,  was  Parodi,  R  XXVH  217, 
verteidigt  hat;  Rönsch ,  Jahrb.  XIV  179,  stellte 
crepare  als  Grundwort  auf  mit  der  Annahme, 
dafs  dasselbe  in  Anlehnung  an  repente  umgebildet 
worden  sei.] 

7968)  [^repentäeulum  n.  (v.  repens),  (eigentlich 
hinabneigend,  abfallend)  ist  nach  Caii,  St.  .50,  das 


Grundwort  zu  ital.  ripentacßio,  Gefahr.  Diez  393 
s.  V.  leitete  das  Wort  von  repoenüere  ab  (ebenso 
d'Ovidio,  AG  XIII  414)  u.  verglich  es  mit  altfrz. 
repentaille,  Eeukauf.] 

7969)  [repetitio,  -önem  f.  (repetere),  Wieder- 
holung; ital.  ripeiizione ;  frz.  repetitionete,.;  über- 
all nur  gel.  W.] 

7970)  [repeto,  petivi,  petitfim,  petSre,  wieder- 
holen; ital.  repetere  u.  ripetere;  frz.  repeter  etc.; 
überall  nur  gel.  W.j 

*repidns  s.  ripidus. 

7971)  [*repilo,  -äre  {pÜus);  dav.  (mit  noch  un- 
erklärtem Bedeutungswandel)  span.  repelar  „hacer 
dar  al  caballo  una  carrera  corta",  dazu  das  Sbst. 
repelon,  ital.  re^JoZowe,  frz.  repolon.  Vgl.  Thomas, 
E  XXVIII  210.] 

7972)  replum  n.,  Thürrahmen  (Vitruv  4,  6,  5); 
davon  (?)  vielleicht  valencian.  span.  ptg.  ripio, 
kleine  Steine,  die  zum  Ausfüllen  der  Zwischenräume 
des  Pflasters  dienen,  auch  Schutt,  davon  span. 
ripiar,  mit  Schutt  ausfüllen;  span.  ptg.  ripia, 
ripa,  Putterbrett,  vgl.  Dz  483  ripio. 

7973)  repo,  repsi,  reptfim,  repere,  kriechen; 
ital.  ripire,  klettern  (wohl  mit  Anlehnung  an 
"ripidus,  steil);  rtr.  reiver  (?),  kriechen,  vgl.  Ascoli, 
AG  VII  411;  prov.  nur  das  Part.  Präs.  repens. 
Vgl.  Dz  394  ripire. 

7974)  [*repoeniteo,  -ere,  bereuen;  ital.  rep)en- 
tirsi  u.  ripentirsi;  prov.  frz.  span.  refieniir  (refl. 
Vb.);  ptg.  arrcpender.'ie.] 

7975)  repöno,  posui,  pösitum,  pSnere,  zurück- 
stellen; itaL  riporre;  sard.  rebusiu,  dispensa,  cre- 
denza;  T\im.repune;  prov.  altfrz.  refcondre  (Part. 
Prät.  rebost,  reboz),  verbergen,  begraben;  span. 
reponer;  ptg.  repör.  Wegen  der  Flexion  s.  pöno. 
Vgl.  Dz  666  rebondre.  Über  die  Sbst.  altfrz. 
repot^tail.  reposlailles,  wovon  ital.  ripostiglin ,  -a, 
vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  414. 

7976)  vlaem.  ndl.  reppen,  ziehen,  reifsen,  rucken; 
dav.  viell.  wallon.  r'eper,  „trainer  volontairement 
ä  terre  le  bout  de  l'echasse",  vgl.  Behrens,  Festg. 
f.  Gröber  p.  166. 

7977)  [repraesentätio,  -önem  /'.  (repraesentare). 
Dar-,  Vorstellung;  ital.  ripresenlazione ;  (rz.  re- 
presentation  etc.;  überall  nur  gel.  W.] 

7978)  repraesento,  -äre,  dar-,  vorstellen;  ital. 
ripresentare ;  frz.  reprhenter  etc. 

7979)  repre[he]ndo,  dl,  snm,  ere,  zurücknehmen ; 
ital.  riprenOere;  frz.  reprendre  etc.  Wegen  der 
Flexion  s.  oben  pre]he]udo. 

7980)  [gleichsam  ^repreheiisälia,  ^reprensäliS 
(reprehei(dere)  =  ital.  ripresaglia,  rappresaglia, 
das  zur  Schadloshaltung  Zurückgenommene,  Wieder- 
vergeltung: frz.  represaille;  span.  represalia. 
Vgl.  Dz  271  ripresaglia:  d'Ovidio,  AG  XIII  413.] 

7981)  [*repröbieo,  -äre  {reprohare),  verwerfen; 
davon  nach  Caix,  St.  115  (u.  12),  prov.  repropchar, 
vorwerfen,  dazu  das  Vbsbst.  repropche-s;  frz.  re- 
procher,  dazu  das  Vbsbst.  reproche  (daraus  wieder 
ital.  rimprocciare,  rimbrocciare,  imbronciare,  bron- 
ciare,  brunciolare  u.  das  Verbaladj.  broncio);  span. 
ptg.  reprocliar,  dazu  das  Sbst.  reproche.  Diez  668 
reprocher  hatte  *repropiare  „vorrücken"  als  Grund- 
wort aufgestellt  und  *appropiare  :  approcher  ver- 
glichen. Ein  zwingender  Grimd  zum  Aufgeben  der 
Diez'schen  u.  zur  Annahme  der  Caix'schen  Ableitung 
liegt  nicht  vor.] 

7982)  [*reprobito,  -äre  (Frequent.  v.  reprobare), 
mifsbilligen,  verwerfen;  davon  nach  Caix,  St.  115 
(u.  13)  ital.  rimbrottare,  vorwerfen,  schelten,  wovon 
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7983)  rgpröbo 


8001)  *re8lnum 


738 


wieder  die  sinnverwandten  Verba  rimbrottolare, 
rimbrontolare ,  brontolare  (daraus  vielleielit  aret. 
bartulare  „romoreggiare  del  tuono",  angelehnt  an 
urlare,  vgl.  Caix,  St.  192).] 

7983)  reprobo,  -are,  mifsbilligen ,  verwerfen; 
ital.  ripruvare;  altfrz.  reprover,  dazu  das  Sbst. 
reprovier ;  neufrz.  reprouvcr ;  span.  reprobar ; 
(p  t  g.  scheint  das  Verbura  zu  fehlen).  Vgl.  Dz  668 
reprocher;  Caix.  St.   115. 

7984)  repfillulo,  -äre  (re  u.  pullus),  wieder- 
hervorsprossen ;  davon  vielleicht  nach  Dz  483  s.  v. 
span.  repollo,  Knospe,  Kopfkohl;  ptg.  repolho. 

7985)  repüto,  -äre,  anrechnen,  zurechnen;  rtr. 
ravidar;  prov.  reptar,  tadeln,  anklagen;  altfrz. 
reter;  altspan.  reptar,  dazu  das  Sbst.  riepto, 
rieto;  neuspan.  retar ,  herausfordern,  dazu  das 
Sbst.  reto;  ptg.  reptar.    Vgl.  Dz  267  reptar. 

7986)*requaero,quae8lTl,  quaesitum,  qnaerere, 
aufsuchen,  verlangen;  ital.  richiedere,  dazu  das 
Partizipialsbst.  rickiesta;  altoberital.  re-  u.  n- 
querir;  prov.  requerre,  dazu  das  Sbst.  requesta; 
fr  z.  requerir,  dazu  das  Sbst.  requete;  span.  requerir, 
dazu  das  Sbst.  requesta;  ptg.  requerer,  dazu  das 
Sbst.   requesta.     Wegen  der  Flexion  s.  quaero. 

7987)  requTem  (Accus.  Sg.  v.  requies),  Todes- 
ruhe, Totenmesse  (in  letzterer  Bedtg.  erst  romanisch); 
davon  angeblich  frz.  requin,  Haifisch,  weil  ein 
solcher  Fisch  den  Tod  und  folglich  die  Totenmesse 
verursache.  Vgl.  Dz  668  s.  v.  Offenbar  ist  das 
aber  nur  eine  halb  gelehrte,  halb  volksetymologische 
Deutung.  In  Wirklichkeit  dürfte  das  Wort  ger- 
manischen Ursprunges  sein  u.  etwa  mit  ags.  hraca, 
Rachen,  Kehle,  ahd.  rahho  zusammenhängon. 

7988)  [*requinquio,  -äre,  reinigen  (das  Verbum 
quinquare  mit  der  Bedeutung  lustrare  wird  von 
Charisius  angeführt);  dav.  altfrz.  recineier,  pic. 
rechinchier,  neufrz.  rincer,  spülen.]  Vgl.  No  7836. 

7989)  requirito,  -äre  (Intens,  v.  requirere),  nach 
etwas  nachfragen,  ist  das  vermutliehe  Grundwort 
zu  frz.  regretter,  bedauern  (die  eigentliche  Bedtg. 
würde  dann  sein  „nach  etwas  eifrig  fragen,  etwas 
vermissen,  sich  nach  etwas  sehnen");  dazu  das 
Vbsbst.  regret;  wenn  man  an  der  Erhaltung  des  t 
Anstofs  nimmt,  so  liefse  sich  vielleicht  ein  nochmals 
intensiv  abgeleitetes  *requirititare  ansetzen.  Vgl. 
Dz  667  regretter  (empfiehlt  requiritari) ;  Böhmer, 
ESt.  III  357  (befürwortet  requiritare);  G.  Paris, 
R  VII  122  u.  zu  Aloxius  26«,  stellte  got.  gretan, 
weinen,  klagen,  als  Grundwort  auf,  worin  ihm 
Mätzner  voratigegangen  war  u.  Scheler  im  Dict.  s.  v. 
ihm  nachfolgte;  Mackel  p.  86  (erklärt  nach  ein- 
gehender tfntersuchung,  dafs  germanischer  Ursprung 
unglaubhaft  n.  die  Ableitung  von  reqmritare  [sie! 
lies  requiritare]  noch  immer  die  wahrscheinlichste 
sei);  über  andere  ganz  unmögliche  Grundworte,  die 
man  in  Vorschlag  gebracht  hat  (so  Mahn,  Etym. 
Unters,  p.  36,  *regratare  v.  gratus;  Chavee,  Eev. 
de  ling.  I  224,  *recretare  v.  *recretum  v.  recrescere), 
vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v. 

7990)  [*reqno-,  -äre  (v.  *requa  für  requies), 
ruhen,  wird  von  Nigra,  AG  XIV  297,  als  Grund- 
wort zu  frz.  rever  angesetzt  — ,  eine  unhaltbare 
Annahme.     Vgl.  No  7697.] 

res  s.  rSm  u.  de  häe  re  n.  No  7937. 

7991)  [*resäbiuin  n.  (resapere  Apul.  Horb.  80); 
viell.  Grundform  zu  span.  ptg.  resabio,  resaibo, 
Nachgeschmack,  dazu  das  Vb.  resabiar,  vgl.  Schu- 
chardt,  Roman.  Etym.  I  p.  15.] 

7992)  dtsch.  resche,  hart,  rauh,  spröde;  davon 
nach   Dz  666  s.  v.   (rtr.  res,   vgl.  Gärtner   §  22); 

Körting,  lat-rom   Wörterbncli, 


frz.  reche;  pic.  reque,  rauh,  herb,  vgl.  dagegen 
Förster,  Z  III  264,  und  Mackel  p.  90.  Darf  man 
vielleicht  in  riche  ein  Verbaladjektiv  zu  *reKcher 
=  resecare  (vgl.  oschier  aus  absecare)  erblicken? 
Die  Grundbedeutung  würde  dann  etwa  sein  „ein- 
geschnitten, uneben".     S.  auch  oben  klnan. 

7993)  [rescindo,  scidi,  scissam,  scmdere,  zer- 
reifsen;  ital.  rescindo,  rescisi,  rescisso,  rescindere.\ 

7994)  reserlbo,  scripsi,  serTptum,  scribere, 
wiodersehreiben ;  ital.  rescrivere,  zurückschreiben, 
riscrivere,  nochmals  schreiben,  vgl.  Canello,  AG  III 
332;  frz.  recrire;  span.  rescribir;  ptg.  rescrever; 
wegen  der  Flexion  s.  scrlbo. 

7995)  reseco,  -äre,  abschneiden;  ital.  resecare, 
risecare,  risegare  „ricidere,  rimuovere";  von  rise- 
care  das  Vbsbat.  rineo  (für  *riseco),  das  eigentlich 
wohl  eine  gleichsam  abgeschnittene,  jäh  abfallende 
Klippe,  also  eine  gefahrvolle  Stelle  bezeichnet  (vgl. 
span.  risco,  Klippe)  und  daher  zu  der  übertragenen 
Bedtg.  „Gefahr"  gelangen  konnte,  von  risico  dann 
wieder  das  Vb.  risicare,  in  Gefahr  setzen,  wagen. 
Freilich  wäre  von  risecare  zu  erwarten  *riseco, 
allenfalls  *risco,  es  kann  aber  das  i  der  zweiten 
Silbe  in  risico  auf  Angleichung  an  dasjenige  der  , 
ersten  Silbe  beruhen,  vielleicht  auch  zuerst  im  Verbum 
eingetreten  sein,  um  das  zu  übertragener  Bedeutung 
gelangte  resecare  von  dem  die  ursprüngliche  Bedtg. 
bewahrenden  zu  scheiden;  piem.  resi,  Grummet, 
altligur.  resego,  friaul.  ariesi,  riesi,  vgl.  Sal- 
vioni,  R  XXVIII  92;  frz.  risquer,  dazu  das  Sbst. 
risque  (Lehnworte  aus  dem  Ital.);  span.  risco, 
Klippe,  riesgo,  Gefahr,  arriscar,  ar riesgar,  wagen; 
ptg.  risco,  Klippe,  Wagnis,  Gefahr  (vermutlich 
gehört  hierher  auch  risca,  risco,  Federzug,  Linie, 
da  sich  die  Züge  der  Feder  u.  die  Linien  mit  über 
die  Papierfläche  gemachten  Schnitten  vergleichen 
lassen).  Aus  dem  Partizipialadj.  span.  ptg.  ar- 
riscado,  wagehalsig  kühn,  ist  vielleicht  gekürzt 
das  gleichbedeutende  arisco ,  indessen  lassen  sich 
berechtigte  Zweifel  dagegen  erheben.  Vgl.  Dz  271 
risicare  und  424  arisco;  Canello,  AG  III  371  Anm. 
(handelt  über  die  Bedeutungsentwickelung,  indessen 
ist  das,  was  Diez  darüber  gesagt  hat,  den  Ver- 
mutungen Canello's  vorzuziehen);  Devio  brachte 
arab.  rizq,  Schicksal,  als  Grundwort  in  Vorschlag. 

7996)  resemino,  -äre  (seinen),   wieder  besamen, 
I  besäen;  rum.  reseamin  ai  at  a,  ver-,  zerstreuen. 
j      7997)  resex,  -secem  (palmes),   junge  Rebe,  die 
beschnitten    wird,    Stürzel;    abruzz.    reseka,    vgl. 
I  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  774. 

7998)  resicco,  -are,  trocknen;  dav.  tic.  *rescare, 
wov.  wieder  rescana,  Vorrichtung  zum  Trocknen 
der  Roggengarben.     Vgl.  Salvioui,  R  104. 

7999)  resilio  (dafür  *resälio),  -Ire,  zurück-, 
abspringen:  ital.  risalire;  ossol.  arsai,  spaven- 
tarsi;  rum.  resariiiti;  frz.  {?  resilier,  von  einem 
Kaufe  u,  dgl.  zurücktreten);  span.  resalir,  hervor-, 
überragen,  resilir,  zurückprallen;  ptg.  resa{h)ir, 
hervor-,  überragen. 

8000)  resiuS,  -am  f.  {qijtIvtj),  Harz;  ital.  resina; 
rum.  rä^inä;  prov.  rezina,  rozina;  frz.  resine; 
cat.  resina,  rehina;  span.  ptg.  resina. 

i  8001)  [*resinum  «.  u.  resina,  -am  f.  ist  nach 
W.  Meyer,  Ntr.  137,  das  vorauszusetzende  Grand- 
wort zu  altfrz.  re{i)sne  (agn.  redne  =  reSne),  Zügel, 
]  neufrz.  rene.  Gemeinhin  wird  *retina  als  Grund- 
!  wort  angesetzt,  vgl.  Dz  265  redina;  Gröber,  ALL 
[  V  237;  d'Ovidio,  AG  450  (er  setzt  ein  griech. 
'  *^tjaivtj  an).] 
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8002)  rgsölvo 


8023)  *r«tlcellum 
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8002)  resSIvo,  solvl,  sölütum,  soIvSre,  auflösen 
(im  Roman,  auch  in  übertragener  iJedeutung  „eine 
Frage  u.  dgl.  lösen,  entscheiden");  ital.  risolvere; 
frz.  resoudre;  span.  ptg.  resolver.  Wegen  der 
Flexion  s.  solvo. 

8003)  rSsöno,  söniil,  sönitum,  sonäre,  wieder- 
hallen;  ital.  risonare;  rum.  resunaiata;  prov. 
resonar;  frz.  resonner;  cat.  resonar;  span. 
resonar ;  ptg.  resonar,  resoar. 

resortio  s.  sortio. 

8004)  respecto,  -äre  (refipecttis),  berücksichtigen, 
achten;  ital.  rispettare;  prov.  respeitar ,  auf- 
schieben; altfrz.  respHier,  aufschieben;  neufrz. 
respecter  (gel.  W.),  achten;  (span.  respetar,  achten; 
ptg.  respeitar).     Vgl.  Gröber,  ALL  V  237. 

8005)  respectus,  -um  m.  (respicere),  Berück- 
sichtigung, Achtung  (im  Roman,  auch  ,, Aufschub'', 
cigentl.  wohl  die  rücksichtsvolle  Behandlung  einer 
Sache);  ital.  rispetto,  Achtung,  respitto  (aus  dem 
Frz.  entlehnt),  Aufschub  {resquitlo  mit  gleicher 
Bedtg.,  vgl.  Canello,  AG  III  319);  prov.  respeit-z-, 
Aufschub,  Erwartung;  frz.  repit,  Aufschub,  (altfrz. 
respit  bedeutet  auch  ,,Gleichnifs,  Sprichwort",  vgl. 
Förster  zu  Ercc  1),  respect  (gel.  W.),  Achtung; 
(span.  respecto  und  respeto,  Achtung;  ptg.  re- 
speito,  Achtung).  Vgl.  Dz  668  repit;  Gröber,  ALL 
V  237. 

8006)  respiro,  -are,  atmen;  ital.  respirare; 
frz.  respirer  etc. 

8007)  respleudeo,  -ere,  glänzen;  altvenoz. 
respiender;  prov.  replandir,  resplandre;  frz.  re- 
splendir. 

8008)  respöndeo,  spondl,  spönsuiu,  spondere, 
antworten:  ital.  rispondo,  sposi,  sposto,  spondere, 
dazu  das  Partizipialsbst.  risposta  (altital.  auch 
responso,  risponso);  sard.  respundiri;  rum.  re- 
Spund,  spunsei,  spuns,  spunde,  dazu  das  Sbst. 
respuns;  rtr.  rispueiider,  Part.  Prät.  respus,  ri- 
spost,  vgl.  Gärtner  §  148  und  172;  prov.  respon, 
respos,  respondut,  respondre,  dazu  das  Sbst.  res/jo.f, 
respost;  frz.  repondre ,  dazu  das  Sbst.  repmise: 
cat.  respondrer,  Perf.  responyue,  dazu  das  Sbst, 
respons;  span.  ptg.  responder,  dazu  die  Sbst.  re- 
sponso, respuesta,  -sposta. 

respönsum  s.  respöndeo. 

8009)  restaurätio,  -öiiem  /.,  Wiederherstellung; 
ital.  ristorazione  (,, bedeutet  auch  Erquickung"); 
prov.  restauracio-s ;  frz.  restauralion ;  span. 
restauracion;  ptg.  restaiiragäo. 

8010)  [restanro,  -äre,  wiederherstellen  (im  Ro- 
man, auch  „die  leibliche  Kraft  wiederherstellen, 
erquicken");  ital.  restaurare  „rimettere  a  nuovo", 
ristorare  „riconfortare,  in  ispecie  lo  stomaco",  dazu 
die  Vbsbsttve  restauro,  ristauro,  ristoro,  vgl.  Ca- 
nello, AG  III  332;  prov.  restaurar;  frz.  restaurer, 
davon  restaurant,  der  Erquicker,  Gastwirt,  Gast- 
wirtschaft; span.  ptg.  restaurar.] 

8011)  resticnla,  -am  f.,  kleines  Seil;  sard.  re- 
stija,  cordetta,  vgl.  Salvioni,  Post.  19. 

8012)  restis,  -em  m.,  Seil,  Schnur;  ital.  resta, 
eine  Schnur  von  Zwiebeln  u.  dgl.;  sard.  reste. 
Seil;  neu  prov.  rest,  Schnur  von  Zwiebeln  u.  dgl.; 
cat.  rest;  Seil;  span.  ristra,  Schnur  von  Zwiebeln 
(doch  ist  auch  Ableitung  von  regestum  denkbar, 
vgl.  Storm,  R  V  168),  dazu  das  Vb.  ristrar,  reihen; 
ptg.  reste,  Schnur  von  Zwiebeln.  Vgl.  Dz  268  restd ; 
Gröber,  ALL  V  237;  Caix,  Giorn.  di  fiL  rom.  II  69. 

8013)  [rSstltfio,  -ere,  wiedererstatten;  ital.  re- 
stituire  und  ristituire;  frz.  restituer;  span.  ptg. 
restituir.] 


8014)  [*restiTtts,  a,  um  {reslare),  widerspenstig; 
ital.  restio ;  prov.  restiu-s;  frz.  ritif.  Vgl.  Dz 
288  restio.] 

81115)  resto,  -äre,    übrig,  zurück  bleiben;    ital. 

restare  u.  ristarc,  vgl.  Canello,  AG  III  332,   dazu 

I  die  Vbsbsttve  resto,  Rest,  resta,  Gabel  zum  Ein- 

j  legen    der   Lanze    (gleichsam  Euheort   der  Lanze) ; 

prov.     restar,     davon    abgeleitet    arestol    (altfrz. 

larestuel),  Handhabe  der  Lanze;   frz.  rester,  davon 

das  Vbsbst.    reste,   Rest;    span.    restar,    dazu   die 

Vbsbsttve  resto,  Rest,  ristre,  enristre,  Lanzeneinlage, 

(denkbar  wäre  aber,  dafs  diese  Worte  auf  regestum 

oder  auch    auf  restis  zurückgingen);    ptg.  restar, 

dazu  die  Vbsbsttve  resto,  Rest,  re.ste,  riste,  ristre, 

Lanzeneinlage,  Lanzent^abel.     Vgl.  Dz  268  resta. 

8016)  restrIiigo,strInxi,8trictura  (rom.  *strinxi, 
*strictum),  stringrere,  beschränken;  ital.  restrirgo 
\i.restrigno  (&\\eh  ri-),  restrinsi,  restrinto,  restringere 
und  -ignere;  prov.  restrenh  restreis  restrech  und 
restreit  restrenher;  frz.  restreins  reslreignis  (altfrz. 

:  restreins)  restreint  re.streindre;  span.  ptg.  restrin- 
gir,  dazu  Partizipialadj.  restricto. 

8017)  [*resüfflo,  -äre  =  ital.  risoffiare,  wieder 
blasen;  r  um.  resii flu  ai  at  a,  blasen;  span.  resoplar, 
stark  atmen. J 

8018)  resurgo,   surrexi,  surrectam,  sürgere, 

auferstehen;    ital.    re-  u.  risurgo  n.  -sorgo,  sorsi, 

sorto  (=  *surctus  nach  sürgere)  surgere  u.  sorgere; 

j  prov.  resors  (auch  ressors  =  *re-ex-surgo)  resors 

I  resors res{s)orger ;  altfrz.  resorc{-t)  resors  (daneben 

die  gelehrte  Lehnform  resurrexit,  vgl.  Suchier,  Z  VI 

437)  resors  resordre;  (neufrz.  s  pan.  ptg.  resurgir, 

i  gel.  W.).  — ■  Aus  dem  Partizip   *resür\c\lus  ist  ab- 

j  geleitet  ital.  {*risortire ,   daven   risorto,   s.  weiter 

unten);    frz.    ressortir   (gleichsam   *re-ex-sürtire), 

zurückspringen,    zurückschnellen   (von    einer  Feder 

u.   dgl.).    dazu   das   Vbsbst.   ressort,    Schnellkraft, 

Feder;   im   Altfrz.   bedeutet   res{s)ortir  auch   „sich 

zurückziehen,    zu   jem.   flüchten,    bei  jem.    Schutz 

suchen ,    an  jem.    appellieren,    der    Gerichtsbarkeit 

jemandes  unterstehen",   dem  entsprechend  bedeutet 

das  Vbsbst.  res{s)ort  (ital.  risorto),  Gerichtsbarkeit, 

Zuständigkeit.     Vgl.  D/  300  sortire  1  u.  2. 

8019)  [resüscito,  'äre,  wieder  erwecken;  ital. 
ristiscitare ;  frz.  resiociter  etc.] 

8020)  (rete  n.)  *retis,  -em  /.  Netz;  ital.  rete, 
Netz,  rezza  {=  retia),  eine  Art  Spitzen,  vgl.  Dz 
393  s.  V.  u.  dagegen  Rönsch,  Z  I  420,  dessen  Bemer- 
kung, dafs  retiä,  -am  f.,  Garn,  das  Grundwort  sei, 
richtig  sein  kann,  aber  nicht  sein  mufs;  rtr.  reit; 
prov.  retz  (?);  neuprov.  ret  u.  arret  (aus  la  ret) 
f.  u.  m.,  vgl.  Horning,  Z  XVIII  235;  altfrz.  rei, 
roi,  Plur.  reiz,  roiz,  auch  für  den  Sing,  gebraucht 
(cf.  repas  für  repiast,  rais  für  rai,  etc.),  vgl.  Tobler, 
Sitzungsb.  d.  Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Gl., 
19.  Januar  1893;  auf  den  Plur.  retia  führt  Horning, 
Z  XIX  104  zurück,  frz.  (mundartl.)  resse,  rasse, 
Korb,  vgl  dagegen  G.  Paris,  R  XXIV  311;  span. 
red,  dazu  das  Vb.  redar;  ptg.  rede.  (Das  in 
Frankreich  übliche  Wort  für  „Netz"  ist  *filettwn, 
Domin.  v.  filum,  =  prov.  filet-z;  frz.  filet.) 

-8021)  retläciilum  w.  (rete),  Wurfnetz;  genues. 
reQa'JiJu,  vgl.  AG  IX  105,  XIII  423,  Salvioni,  Post. 
19;  sie  iL  rizzaghiu. 

8022)  *retTca,  -am  /'.  {rete),  Netz;  davon  nach 
Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II  p.  455,  ostfrz.  rege,  Ge- 
treidesieb, vgl.  dagegen  Horning,  Z  XXI  459. 

8023)  [*reticellum  n.  und  *retieella,  -am  f. 
(Demin.  zu  rete),  Netz,  =  ital.  reticella;  rum.  re|e; 
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8024)  *rCtToliotta 


8061)  rSvgrsfis 
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span.  redecüla.   Vgl.  Dz  668  reseau;  Gröber,  ALL 
V  237  11.  453  Anm.] 

8024)  [*retichett«  lautet  die  zurücklatinisierto 
Form  zu  ital.  racchcttn,  Netz  zum  Ballschlagen; 
frz.  raquelte:  sjian.  ptg.  raqueta.  Vgl.  Dz  261 
racchetta.  Befrenuilicli  bleibt  das  VTort  aber  immer- 
hin u.  violleicht  fafst  man  es  besser  als  Scheideform 
zu  rocchetia  auf,  s.  unten  roceho.] 

8025)  reticulum  n.  (Demin.  v.  rete),  kleines  Netz, 
=  frz.  rctieide  (gel.  W.,  das  volksotyniologisch  zu 
ridiciile  umgeformt  wurde),  Haarnetz,   Strickbeutel. 

8026)  *retile  n ,  netzartige  Umzäunung,  Hürde, 
=  span.  ptg.  redil,  Pferch,  Sciiafstall. 

8027 J  [*retiiia,  -am  /'.  (ist  von  rUinere  nicht  zu 
trennen,  so  wunderlich  die  Bildung  auch  ist,  vgl. 
jedoch  relin-äcuhim ;  d'Ovidio  äiifsorte  in  Gröber's 
Grundrifs  I  512  die  Vermutung,  dafs  der  Imperativ 
retine  auf  die  Bildung  des  Wortes  von  Einflufs 
gewesen  sein  könne),  Zügel;  ital.  rctina  u.  redinn, 
vgl.  Canello,  AG  III  405;  prov.  rec)iia  (wohl  mit 
volksetymologischcr  Anlehnung  an  reynare);  frz 
rene,  s.  oben  *reslniini;  cat.  regna;  span.  riendu 
(aus  *redina,  *rcnida,  *renda):  ptg.  redea.  Vgl. 
Dz  265  redina;  Gröber,  ALL  V  237.] 

8028)  retinäcfiliiin  «.,  Halter,  Klammer,  Seil; 
sard.  redinajn,  Stil. 

8029)  retineo ,  retiuüi,  retentuin,  retinere, 
zurückhalten;  ital.  ritencre,  u.  dem  entsprechend 
in  den  übrigen  Sprachen.  Wegen  der  Flexion  s. 
teneo. 

8030)  *ritinuTto,  -äre,  wieder  klingeln;  frz. 
retentir,  wiederhallen,  schallen,  tönen. 

8031)  retioluni  n.  (Demin.  v.  rete),  Netz;  ital. 
rezzuola;  sa.TA..rezz6lu;  a,\tiri.reseuil.  Vgl.Ascoli, 
AG  IX  102^  Gröber,  ALL  V  453  Anm. 

8032)  [*retiüm  {rete),  Netz;  alt  frz.  roiz;  dav. 
das  Dom.  roisel,  resel  =  neufrz.  reseau.  Vgl. 
Gröber,  ALL  V  453  Anm.;  Diez  668  hatte  reseau 
=  *reticellum  angesetzt,  was  Gröber,  ALL  V  237, 
wiederholte,  später  aber  a.  a.  0.  berichtigte.] 

8033)  retörqueo,  torsi,  tortum,  törquere, 
zurückdrehen;  ital.  ritörcere,  wegen  der  Flexion 
8.  törqneo;  logud.  redorchere. 

8034)  retörtä,  -am  /'.  (Fem.  des  Part.  P.  P.  v. 
retorquere);  davon  i  tal.  ntorta,  Bindweide,  Weiden- 
band; prov.  redorta;  frz.  riorte  (bedeutet  neufrz. 
,, Schlingstrauch")  und  rouette,  vgl.  Tobler,  Ztschr. 
f.  vgl.  Sprachf.  XXIII  418,  u.  G.  Paris,  R  VI  156; 
aufserdem  frz.  retorte,  Kolbenflasche,  span.  ptg. 
retorta.     Vgl.  Dz  272  ritorta. 

8035)  reträho,  träxi,  träctum,  trahere,  zurück- 
ziehen; ital.  ritrarre;  rum.  retrage;  prov.  frz. 
retraire. 

8036)  [retrlbtto,  Bi,  ütum,  ere,  wiedergeben; 
ital.  ritribuire,  u.  dem  entspr.  auch  in  den  andern 
Sprachen.] 

8037)  retro,  rückwärts,  zurück;  prov.  reire; 
altfrz.  riere:  span.  redro;  (ptg.  fehlt  das  Adv., 
vorhanden  aber  ist  das  davon  abgeleitete  Vb.  redrar, 
einen  Weinberg  Nochmals  behacken).  Vgl.  Dz  268 
ret7-o.    S.  oben  ad  -f  retro,  de  +  retro. 

8038)  retröcedo,  -ere,  zurücliweichen ;  sard. 
trokere. 

8039)  [*retroientia  (v.  retro  +  «>«)=  (?)prov. 
retroensa,  retroencha,  Lied  mit  Kehrreim;  altfrz. 
retroenc/e,  retroenche,  Mruange,  rotruenge  etc. 
Vgl.  Dz  668  retroenge;  Suchier,  Z  XVIII  282,  er- 
klärt r.  als  „Melodie  eines  Rotrou  -  Liedes", '  vgL 
auch  P.  Meyer,  R  XIX  40. 

8040)  [*retröue5,    -am  f.  =   span.    redrufia, 


linke  Hand,  linke  Seite,  weil  sie  gegen  die  rechte 
zurücktritt,  vgl.  das  alt  span.  Vb.  redrar,  aus- 
beugen.     Vgl.  Dz  482  redrima.] 

8041)  retrörsus,  rückwärts  gekehrt,  =  ital. 
ritroso,  hartnäckig,  vgl.  Dz  394  s.  v.  —  Von  ad  + 
reirnrsum  leitet  Nigra,  AG  XIV  376,  gewifs  mit 
Recht  ab  altgenues.  arreosso  a  ritroso,  neu- 
genues.  arrosä,  ritiraro  etc. 

8042)  [*r6tfimido,  -äre  (tumidus),  wieder  an- 
schwollen; davon  vielleicht  span.  retoäar,  wieder 
ausschlagen,  davon  das  Vbsbst.  retoJlo,  Schöfsling. 
Vgl.  Dz  483  retnfio:  Th.  p.  87.] 

8043)  reubarbärnm  n.,  Rhabarber;  ital.  ra- 
barharn,  rebarbaro;  prov.  reubarba;  altfrz.  reo- 
harbe ,  neufrz.  rhubarbe;  altcat.  riubarbara, 
rwbarber ;  neu  cat.  riuharbaro;  span.  ptg.  rui- 
harbo.   Vgl.  Dz  261  rabarbaro  :  Cornu,  R  XIII  113. 

8044)  reus,a, um, schuldig;  ital.  reo  „colpevole", 
rio  „cattivo",  vgl.  Canello,  AG  III  318;  rum.  reu; 
rtr.  reu;  prov.  reii-s;  altcat.  reu;  neucat. 
span.  ptg.  reo. 

8045)  nhd.  (mundartlich)  reupsen,  rülpsen,  = 
frz.  (altpik.)  reu})er,  vgl.  Dz  669  s.  r.;  Leser  p.  108; 
Braune,  Z  XXI  224^ 

8046)  *reTallo,  -äre  {vallum),  umwallen;  davon 
vielleicht  ital.  *rivallo  u.  davon  wieder  das  Demin. 
rivcUino  (mit  Anlehnung  an  rivella,  riva),  ein  Be- 
festigungswerk, Aufsenwall;  frz.  ravelin;  span. 
rebelUn;  ptg.  revclim.  Vgl.  Storm.  R  V  185.  Diez 
272  rivellino  liefs  das  Wort  unerklärt. 

8047)  reveho,  -ere  (aus  reveherc  soll  *revere 
entstanden  sein),  bringen,  (ein)führen;  daraus  soll 
nach  Cohn,  Fostschr.  f.  Tobler  p.  273,  im  Frz. 
ein  Vb.  *re«)er  hervorgegangen  sein,  wov.  das  Vbsbst. 
la  reve,  Zoll  für  eingeführte  Waren. 

8048)  [revelo,  -äre,  enthüllen;  ital.  rivelare; 
frz.  reveler  etc.] 

8049)  revenio,  -Ire,  wiederkommen;  ital.  rive- 
nire;  frz.  revenirete,.    Wegen  der  Flexion  s.  Tenio. 

[*reTento  s.  *repedito.] 

8050)  reTerso,  -äre,  umwenden  (im  Roman, 
namentlich  ,,ein  gefülltes  Gefäfs  umwenden,  um-, 
ver-,  übergiefsen") ;  ital.  riversare;  rum.  revärs 
ai  at  a;  frz.  reverser,  umgiefsen,  renverser  =  *re- 
inversare,  umstürzen;  span.  revesar,  sich  über- 
geben; ptg.  revessar,  sich  übergeben;  auch  span. 
rebosar,  überfliefsen ,  gehört  wohl  hierher.  Siehe 
rcTersus. 

8051)  reverütts,  a,  um,  umgewandt,  umgekehrt; 
ital.  riverso  „gettato  a  terra,  sost.  manrovescio, 
disgrazia",  riverscio,  rivescio,  rovescio  „supino, 
rivoltato,  contrario,  o  sost.  nelle  frasi  un  rovescio 
di  pioggia,  un  rovescio  di  bastonate" ,  dazu  dasVb. 
riversciare,  rivesciare,  rovesciare,  ,,ribaltare,  mettere 

I  sossopra",  vgl.  Canello,  AG  III  351;  (Caix,  St.  490, 
!  zieht   hierher   auch   rivelto  ,,bocconi,   supino",    be- 
j  hauptond,   es   sei  aus  riverto,    der  Nebenform  von 
]  riverso,  entstanden);   prov.  revers,  verkehrt;   frz. 
recers.  Rück-,  Kehrseite,  Glücksumschlag,  nicht  hier- 
her gehört  rcveche,  störrisch,  spröde,  s.  jedoch  unten 
robustus,   vgl.  Förster,   Z  XVI  248;    ebensowenig 
altfrz.  revoit,  überführt,  es  ist  vielmehr  =  »'e«ictMS, 
vgl.  Tobler,  Gott.  gel.  Anz.  1874  p.  1050;  G.Paris, 
R  III  505;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  742,  wie  sich 
das  prov.  Vb.  revir,  überführen,  dazu  verhält,  ist 
dunkel);    span.   reves,    Rückseite,   Glückswecbsel ; 
ptg.    revez,    Rückseite,     Glückswechsel,     revessa, 
Gegenstrom,     revessar,    sich    übergeben,     revesso, 
widerspenstig.     Vgl.  Dz  272  rivescio;  C.  Michaelis, 
;  St.  261. 

47* 
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8052)  rgvgrto 


8077)  riga 
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8052) rerSrto,  -ere,  zurückkehren;  ital.  rivertire; 
prov.  revertir;  span.  reverter,  überflipfsen;  ptg. 
reverter,  zurück- ,  heimfallen.  Das  übliche  rom. 
Wort  für  ,, zurückkehren"  ist  *retornare. 

rcTictüs  8   reversus. 

8053)  reTideo,  Tidi,  Tisnm,  Tidere,  wieder- 
sehen; ital.  rivedere;  frz.  revoir  etc.,  dazu  das 
Partizipialsbst.  rivista,  revue.  Wegen  der  Flexion 
s.  Tideo. 

8054)  reTindico,  -äre,  Gegenrache  nehmen; 
prov.  revenjar ;  frz.  revancher  (altfrz.  revengier], 
dazu  das  Vbsbst.  revanche.    Vgl.  Dz  339  vengiare. 

8055)  revislto,  -Sre,  wiederholt  besuchen;  rivi- 
sitare  u.  rovistare,  ruvistare  „frugacehiare,  special- 
mente  fra  carte  e  libri",  dazu  das  Sbst.  rivisita 
(rivista  dagegen  ist  Partizipialsbst.  zu  rivedere  = 
revidere,  vgl.  frz.  revue  von  revoir);  altfrz.  revider 
für  *revisder,  -visier?  Vgl.  Dz  394  rovistare: 
Canello,  AG  III  334. 

8056)  [rCTolütio,  -äre  (revolvere),  Umwälzung; 
ital.  rivoluzinne;  frz.  revolution  etc.J 

8057)  [*reTolto,  -äre  (*voUus  für  vohitus),  um- 
wenden, -wälzen;  itul.  rivoltare  fals  refl.  Vb.  „sich 
empören"),  dazu  das  Vbsbst.  rivolta;  frz.  revolter, 
dazu  das  Vbsbst.  revolte;  ptg.  revoltnr,  revolta: 
(im  Span,  scheint  das  Vb.  zu  fehlen).] 

8058)  reTÖlTO,  TÖIvI,  TÖlatnm,  Tolvere,  um- 
wenden, -wälzen;  ital.  rivoUjere:  posoh.  ruvulü, 
arruffato  per  freddo  o  vento,  vgl.  Salvioni,  Post.  19; 
bürg,  revödre;  span.  recolver,  (vielleicht  gehört 
hierher  auch  revolcarse,  sich  umherwälzen,  wenn 
man  es  =  *revolvicare  ansetzen  darf);  ptg.  re- 
volver. 

8059)  rex,  reg'em  m.,  König;  ital.  re;  prov. 
rei-s;  frz.  roi,  davon  das  Demin.  roitelet  (daneben 
volkstümlich  ratelet,  an  rat  angelehnt),  Zaunkönig, 
vgl.  Fafs,  RP  III  489;  span.  rey;  ptg.  rei. 

8060)  rhetörica,  am  /'.  {^rjro()ixi^),  Eedekunst; 
dav.  valbross.  artoZica,  Frechheit,  vgl.  Nigra,  AG 
XIV  355. 

8061)  rhenman.  (^ev/na),  Flufs  (als  Krankheit), 
Katarrh,  Schnupfen;  (ital.  reuma,  rema);  sard. 
romadia,  raffredore;  (prov.  ramna;  frz.  rhume, 
dazu  das  Vb.  s'enrhumer,  sich  erkälten;  span. 
rheuma,  reuma;  ptg.  reuma).   Vgl.  Dz  G69  rhume. 

8062)  rhododendros  /'.  u.  -on  n.  (IwdoösvÖQoq); 
daraus  durch  Anbildung  an  loriis  —  laurus  *loran- 
drum,  Eosenbauin,  Lorbeerrose,  Oleander;  davon 
u.  zwar,  wie  es  scheint,  mit  Anlehnung  an  oleum 
ital.  oleandro;  frz.  oleandre;  span.  oleandro, 
eloendro;  ptg.  eloendro,  loendro.  Vgl.  Dz  226 
oleandro. 

8063)  rhombus,  -nmm.,  Kreisel,  ein  verschobenes 
Quadrat;  ital.  rombo  (mit  vorgefügtem  lautmalenden 
f  fromho),  Gesumse,  wie  es  ein  Kreisel  verursacht, 
romba,  fromba,  rombola,  frombola,  Schleuder,  dazu 
das  Vb.  rombolare,  frombolare,  schleudern,  from- 
bola bedeutet  auch  „kleiner,  abgerundeter  Stein". 
Vgl.  Dz  394  rombo.  —  Auf  rhombus  scheint  auch 
zurückzugehen  ital.  rombo,  Windlinie  (Bedeutungs- 
übergang ist  dunkel,  doch  scheint  der  Begriff 
„brausen,  sausen"  vermittelt  zu  haben);  frz.  rumb, 
davon  vielleicht  arrumer,  die  Windlinien  auf  der 
Seekarte  zeichnen  (dasVb.  fehlt  bei  Sachs);  span. 
rumbo:  ptg.   rumbo,   rumo.     Vgl.  Dz  275  rombo. 

8064)  Thythmmm.{^v»ß6g),  musikalischer  Takt; 
ital.  ritmo,  ritimo,  vgl.  Canello,  AG  III  404;  frz. 
rythme  etc. 

8065)  ahd.  riban,  reiben;  davon  nach  Dz  670 
riote  vielleicht  ital.  riotta,  Streit,   dazu  da«  Verb 


riottare;  prov.  riota;  altfrz.  riote,  dazu  das  Vb. 
j  rioter.   Diese  Ableitung  ist  jedoch  mehr  als  unwahr- 
I  scheinlich.     Vielleicht  darf   man  die  Wortsippe   als 
Deminutivbildung   zu    reus    (ital.    rio)    auffassen, 
riottare  würde  also  eigentlich  bedeuten  „ein  wenig 
Verschuldung,  Schuldbarkeit  hervorbringen, ein  wenig 
sündigen,  Unfug,  Krakehl  treiben  u.  dgl.";  in  diesem 
Falle    würde    das   Wort    von    Italien    ausgegangen 
I  sein.  —  Eher  könnte  man  auf  riban  zurückzuführen 
geneigt  sein  die  oben  unter  hrlba  behandelte  Wort- 
'  sippe,    doch    liegt    ein    zwingender    Grun<l     dafür 
nicht  vor.  —  Nigra,  AG  XIV  297,  leitet  von  riban 
ab  frz.  ri'ehle,  Krebskraut,   indem  er  auf  den  Zu- 
sammenhang  des   gleichbed.  grateron  mit  gratter 
verweist,   nichtsdestoweniger  ist  wegen   des  ie  die 
Ableitung  unannehmbar. 

8066)  altnfr.  rtbhan,  reiben  (ndl.  rijven,  harken, 

rechen,  also  glätten);  davon  vielleicht  prov.  ribar, 

1  einen  Nagel   umschlagen;    frz.    river,    dav.    rivet, 

[Niete,  Vernietung,   rivetier,    Brecheisen.     Vgl.    Dz 

670    river;    Mackel    p.    100  u.  110;    Gade    p.    57 

empfiehlt,   u.  wohl  mit  Recht,  Ableitung   von  rive 

'  =  ripa,  Uferkranz. 

■  8067)  gallisch  rieft,  Furche;  davon  nach  Th.  p.  74 
das  gleichbedeutende  prov.  rega,  arrega;  altfrz. 
roie ;  neufrz.  raie.  Dioz  262  raggio  hatte  das 
Wort  von  rigare,  bewässern,  abgeleitet.  Vgl.  auch 
Th.  p.  77  u.  109. 

8068)  ricinus,  um  m.,  ein  Ungeziefer,  Milbe; 
[(ital.  ricino);  sard.  righinu;  obw.  reiien;  frz. 
j  (mundartl.)  roisne,  roitane;  span.  rezno.  Vgl.  Dz 
;463  remo;  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  775; 
;  Horning,  Z  XXI  460. 

!      8069)   ahd.    rtdan,    drehen;    davon    frz.    rider, 

:  runzeln,  kräuseln,  dazu  Vbsbst.  ride,  Runzel,  Krause, 

:  davon  das  Demin.  rideau  (gefalteter,  also  gleichsam 

I  gekräuselter)  Vorhang,  vielleicht  gehört  hierher  auch 

!  ridelle,  Gatter  eines  Leiterwagens ,   vgl.  Scheler  im 

Dict.  s.v.;  span.  enridar,  runzeln,  kräuseln.    Vgl. 

Dz  669  rider;  Mackel  p.  111. 

I     8070)  rldeo,  risi,  risum,  rldere,  lachen;  ital. 

\  rido,  risi  riso  rider e;  rum.  rid  risei  ris  ride;  rtr. 

i  Präs.  ri,  ries,  ritsel,  Part.  Prät.  ris  u.  rit,  Inf.  ri, 

vgl.  Gärtner  §  148  u.  154;   prov.  ri  ris  ris  rire; 

frz.    ris   ris   ri  rire;    cat.  ri(u)rer;    span.  reir; 

ptg.  rir. 

8071)  engl,  rlding-eoat,  Reitrock,  =  f  r  z.  redingote, 
Reiserock,  Überrock,  vgl.  Dz  667  s.  v. 

8072)  [gleichs.  *riditör, -örem  m.  {rideo),  Lacher; 
ital.  riditore ;  frz.  rieur;  span.  reidor.] 

8073)  ahd.  riemo,  Ruder,  =  altfrz.  n'nie, Ruder, 
dazu  das  Vb.  rimer,  vgl.  Scheler  im  Anhang  zu 
Dz  810. 

8074)  dtsch.  rlppel  {*ripil),  Kamm  mit  eisernen 
Zinken;    davon   vielleicht  ital.   rebbio,  Zinke    der 

'  Gabel,  vgl.  Dz  392  s.  v. 

\  8075)  mhd.  riffeln,  durchhecheln;  altfrz.  riffler, 
raffen,  kratzen,  ritzen,  davon  das  Vbsbst.  riffle, 
Spiefsgerte;   neufrz.   rifler,  kratzen,  behobeln,  da- 

!  von  riflard,  Rauhhobel.  Vgl.  Dz  270  riffa;  Mackel 
p.  100;  Gade  p.  57. 

8076)  dtsch.  riffen,  raffen,  raufen;  davon  ital. 
riffa,  Streit,  besonders  Streit  beim  Spiele,  arriffare, 

i  würfeln;  altfrz.  riffer,  raffen,  kratzen;  cat.  span. 
ptg.  riifa,  Streit,  rifar,  streiten.  Vgl.  Dz  270  riffa; 
Mackel  p.  100. 

8077)  ahd.  riga,  Kreislinie;  ital.  riga,  Zeile, 
rigo',  Lineal,  rigoletto,  Ringeltanz,  rigato,  gestreift, 
rigottato,  kraus,  aus  girare  -f  riga  girigoro,  Kreis- 
linie, vgl.  Caix,  St.  b8;    viell.  gehört   hierher  auch 
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8078)  *rlgä 


8109)  nvtts 
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ital.  rifjattiere,  Teilhaber  an  einer  Budenreihe, 
Krämer  (viell.  an  ricattiere  v.  rivattare  angelehnt); 
riyattiere  würde  ein  Sbst.  *riffatta  (viell.  nach  ri- 
catta  gebildet)  für  righetta  voraussetzen  u.  dieses 
könnte  in  ritia'ta,  regittta,  Gondelwettfahrt  (eigentl. 
die  zur  Wettfahrt  aufgestellte  Gondelreihe)  erhalten 
sein;  prov.  rignt,  krauses  Haar,  rigotar,  kräuseln; 
altfrz.  rigot.  Gürtel,  damit  gebildet  die  Phrase 
(boire)  ä  tire-larigot  =  ä  tire  le  rigot,  vgl.  Ray- 
naud, R  VIII  ICD,  riote,  gestreift.  Vgl.  Dz  670 
rigot  u.  riole;  Mackel  p.  111  f. 

8078)  [*riga,  -am  f.  (rigare),  Wasserrinne ;  davon 
nach  Dz  262  prov.  rega,  arrega,  (Wasser)furehe ; 
altfrz.  roie;  neufrz.  raie ;  Deminutivbildung  von 
riga  ist  nach  Scheler  im  Dict.  ,s.  v.  noufrz.  rigole, 
Rinne,  Kanal,  während  Diez  670  s.  v.  das  Wort 
aus  dem  Keltischen  abgeleitet  hatte,  was  Th.  p.  109 
widerlegte.  Caix,  St.  484,  zieht  hierher  ital. 
regghia  =  *rigula,  Kanal,  Wassergraben,  span. 
reguera,K!inid,regona,  breiter  Graben.  Vgl.  No  8067.] 

8079)  engl,  right-ivhale  =  frz.  retoile.  echter 
Walfisch,  vergleiche  Littre  IV  1688  s.  v.;  Fafs,  RF 
m  489. 

8080)  rigidtts,  a,  um,  starr;  ital.  rigido  und 
reddo,  vgl.  Canello,  AG  III  330  u.  Caix,  St.  477; 
altoberital.  ridi;  piem.  rtidi;  vallanz.  reJwd; 
piac.  reingh,  vgl.  Salvioni,  Post.  19;  altfrz.  roj't; 
frz.  roide,  vgl.  Dz  671  s.v.;  vielleicht  auch  span. 
recio,  hart,  rauh,  stark,  dick,  arrecirsc,  frieren, 
arreciar,  dick  werden.  Vgl.  Dz  482  recio.  Cohn, 
Festschr.  f.  Tobler  p.  279,  zieht  hierher  auch 
anglonorm.  redde,  rede. 

8081)  rigo,  -äre,  benetzen;  ital.  rigare. 

8082)  frigror,  -Srem  in.,  Starre;  ital.  rigore; 
rum.  recoare;  frz.  rigueur  etc.,  nur  (gel.  W.).] 

*rigülS  s.  *riga. 

8083)  germ.  rikja,  ahd.  rihhi,  reich;  ital.  ricco; 
prov.  ric-s ;  frz.  riclie;  span.  ptg.  rico.  Dazu 
das  Sbst.  ital.  ricchezza,  Reichtum,  gleichsam 
*rikitia:  frz.  richesse  etc.  Vgl.  Dz  269  ricco; 
Mackel  p.  107. 

8084)  ahd.  rlm,  *rlma,  Reihe,  Reihenfolge,  Zahl; 
ital.  rima,  Reim  (d.  h.  Reihenfolge  bestimmter 
Lautverbindungen  im  Versausgange),  dazu  das  Vb. 
rimare;  prov.  rim-s  und  rima,  rimnr ;  frz.  rime, 
dazu  das  Vb.  rimer,  reimen,  arrimer,  schichten; 
span.  ptg.  rima,  dazu  das  Vb.  rimar;  cat.  span. 
arrimar  (altspan.  adrimar) ,  zusammenstellen,  an- 
lehnen. Vgl.  Dz  270  rima;  Kluge  unter  ,,Reim"; 
Mackel  p.  108  u.  120  Anm.  2;  Th.  p.  77. 

8085)  rlmä,  -am  f.,  Spalte,  —  posch.  rima, 
crepatura  delle  mani;  ptg.  rima,  Spalte. 

8086)  rimätör,  -örem  »i.  (rimare),  Forscher; 
rum.  rimätor,  einer,  der  wühlt,  Schwein. 

8087)  rlmo,  -äre  (schriftlat.  gewöhnlieh  rimari), 
aufwühlen,  durchstöbern;  rum.  rim  ai  at  a,  wühlen; 
prov.  span.  rimar,  untersuchen. 

8088)  altnfränk.  ring,  ital.  rango,  Rang,  rancio, 
eine  Matrosonabteilung  (beide  Worte  aus  dem  Frz. 
entlehnt:  rango  ^=  rang,  rancio  von  ranger),  vgl. 
Canello,  AG  III  323;  prov.  renc-s,  arrenc-s,  Reihe, 
dazu  das  Vb.  rengar,  arrengar,  reihen ,  ordnen ; 
frz.  rang,  dazu  das  Vb.  ranger,  arranger ;  span. 
rancho,  geschlos.sene  Gesellschaft.  Vgl.  Dz  666 
rang;  Mackel  p.  96. 

8089)  altnfränk.  ringa,  Schnalle,  =  altfrz. 
renge,  Schnalle,  Gürtel,  vgl.  Dz  668  s.  v. ;  Mackel 
p.  97. 

8090)  ndl.  ringband,  Halsband,  ist  nach  Diez 
673  s.  V.  das  mutmafsliche  Grundwort  zu  frz.  ruhan 


1  (in  der  älteren  Sprache  auch  rihan) ,  Band.  Der 
von  einigen  (z.  B.  von  Skeat  im  Dict.  s.  v.  riband) 
behauptete  kellische  Ursprung  des  Wortes  wird  von 
Th.  p.  110  in  Abrede  gestellt. 

8091)  *ringo,  -ere  (schriftlat.  ringi),  die  Zähne 
fletschen,  grollen;  (ital.  ringhiarc  =  *ringulare); 
rum.  ringesc  ü  it  i;   cat.  renyir,  zanken;   neu- 

i  prov.  renö,  Zank;  span.  renir,  dazu  das  Vbsbst. 
riiia,  Zank,  Demin.  rencilla:  ptg.  renhir.  Vgl.  Dz 
483  renir;  Gröber,  ALL  V  238. 

8092)  ripS,  -am  f.,  Ufer;  ital.  ripa,  riva,  frz. 
!  rive,  dav.  viell.  river,  rivetier  (u.  unten  rlbban), 
'  vgl.  Gade  p.  57;  span.  ptg.  riba. 

8093)  *rlpäria,  -am  f.  (ripa),  Ufer;  ital. 
riviera,  (daneben  auch  Fem.  Adj.  riparia,  vgl. 
Canello,  AG  III  310);  prov.  ribeira;  neuprov. 
(Neu - Hengstett)  biariara,  vgl.  Behrens,  Metath. 
p.  82;  frz.  riviere,  Flufs;  span.  ribera,  vera;  ptg. 
ribeira,  veira.     Vgl.  Dz  272  riviera. 

8094)  *ripätieum  od.  *ripägium  n.  {ripa),  Ufer; 
ital.  rivaggio ;  prov.  ribatge-s:  frz.  rivage. 

8095)  [*ripidüs,  a,  um  (ripa),  uferartig  ab- 
schüssig, =  ital.  ripido,  steil,  vgl.  Dz  394  s.  v.; 
nach  Cohn,  Festschr.  f.  Tobler  p.  279,  ist  *repidus 

i  (v.  repere)  statt  rijndus  anzusetzen;  Schuchardt, 
Roman.  Etym.  I  p.  46,  hält  ripidus  für  umgebildet 

j  aus  rapidus.] 

1  8096)  *riposu8,  a,  um  (ripa)  =  rum.  ripos, 
steil. 

8097)  dtsch.  rippe,  ribbe,  can.  ribja,  costola, 
vgl.  iNigra,  AG  XIV  377. 

!  8098)  altnord.  *rls  (dän.  ris)  =  frz.  ris,  Reif, 
vgl.  Mackel  p.  110. 

8099)  (*rl8ät8  (risus  v.  ridere)  =  ital.  risata, 
Gelächter;  frz.  risee;  span.  ptg.  risada;  rum. 
riset,  PI.  risetc,  gleichsam  *risitus,  PI.  *risita).] 

I  8100)  com.  risc,  (rnsc),  Rinde;  davon  vermut- 
lich piemont.  lomb.  rusca,  Rinde;    prov.  rusca, 

\ruscha;   altfrz.  rwsc/ic,    rouche;    neufrz.   ruche, 

1  (aus  Rinde  gefertigter)  Bienenkorb.  Vgl.  Dz  673 
ruche;  Th.  p.  111. 

8101)  [risibilis, -e  (rJsMS),  lächerlich ;  ital.  Wsj- 
bile;  frz.  risible  etc.] 

8102)  skandinavisch  rlst-,  Rost,  rösten;  davon 
vermutlich  frz.  rissoler  {!i.us*rist-oler),  braun  braten 
(ebenso   ital.    rossolare   aus  *rost-olare) ,   vgl.  Dz 

i  670  s.  V. 

8103)  ahd.  nsta,  Flachsbündel,  =  piemont. 
rista,  Hanf,  vgl.  Dz  268  resta  1;  Nigra,  AG  XV 
121. 

8104)  risus,  -um  m.,  das  Lachen;  ital.  riso; 
I  rum.  ris;  prov.  frz.  cat.  ris;  span.  risa;  ptg. 
I  riso. 

!     8105)  ritus,  -um  m.,  Gebranch;  ital.  rito;  frz. 
j  rite  etc.,  überall  nur  gel.  W. 

8106)  [rivälis,  -e  (rivus),  zum  Bach  gehörig, 
Nebenbuhler  (romanisch  nur  in  letzterer  Bedeutung, 
welche  übrigens  bereits  schriftlateinisch  ist);  ital. 
rivale;  frz.  span.  ptg.  rival.] 

8107)  [riTälitäs,  -Stem  f.  (rivalis),  Nebenbuhler- 
schaft; ital.  rivalitä;  frz.  rivalite  etc.,  nur  gel. 
Wort.] 

8108)  riTÜlus,  -um  m.  (Demin.  v.  rivus),  kleiner 
Bach;  daraus  vielleicht  ital.  rigoro,  Bach,  vgl. 
Dz  670  rigole. 

8109)  rlTÜs,  -um  m.,  Bach;  ital.  rivo,  rio; 
iprbv.  riu-s;   altfrz.  riu;    (dagegen  gehört    nicht 

hierher ,  weil  nicht  aus  *  rivicellus  entstanden, 
neufrz.  ruisseau,  vgL  Förster,  Z  V  96,  s.  unten 
rü-). 
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8110)  ♦rlvOscSUus 


8133)  *rbgl8c8llum 
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8110)  [*rivBscellus,  -nm  m.;  nach  Thomas,  K 
XXV  90,  u.  Pieri,  AG  Suppl.  V  235  Anm  ,  Grund- 
wort zu  frz.  ruisseau  — ,  eine  unannolimbaro  Ab- 
leitung.   Vgl.  Colin,  Herrig's  Archiv  Hd.  103  p.240f.] 

8111)  rixS,  -am  /'.,  Zank;  ital.  rissa,  baruffa, 
(rcssa,  folla),  vgl.  Canollo,  AG  III  322;  span.  rija; 
ptg.  rixa,  reixa.  Vgl.  Gröber,  ALL  V  238.  Sal- 
vioni,  R  XXVIII  105  (es  wird  nur  die  lautliche 
Anomalie  dos  ital.  ressa  hervorgehoben). 

8112)  rixo,  -äre  (schriftlat.  meist  rixari),  zanken ; 
ital.  rissare;  (prov.  raissar  ^  reissai-?,  reizen, 
dazu  das  Adj.  raisso-s,  begierig,  vgl.  Dz  664  raissar); 
span.  rijnr;  ptg,  reixar,  rixar. 

8113)  arab.  rizma,  Bündel,  Pack,  Papierstofs; 
ital.  risma,  ein  Ries  Papier;  frz.  ramc;  span. 
ptg.  resma.     Vgl.  Dz  272  risma. 

8114)  [ahd.  r6a,  altn.  r6,  Ruhe;  davon  viell.  die 
span.  ptg.  Interjektion  ro,ri(,  rou,  still  (gebraucht 
beim  Einwiegen  der  Kinder),  davon  abgeleitet  span. 
rorro,  Wiegenkind.    Vgl.  Dz  483  ro.\ 

8115)  arab.  robb,  Obsthonig  (Freytag  II  106b); 
davon  das  gleichbedeutende  ital.  robbo,  roh;  frz. 
span.  roh,  (ar)rope;  ptg.  {ar)rohe.  Vgl.  Dz  273 
s.  V.;  Eg.jYang.  290. 

8116)  robigo,  •ineni  f.,  Rost,  =  span.  rohin. 
Vgl.  Dz  278  rugginej  Gröber,  ALL  V  238.  Siehe 
oben  *aerügo,  *f5rrüg5  u.  unten  rutilio.  —  Über 
altfrz.  ruyij,  ruijm,  Rost,  vgl.  Leserp.  110,  siehe 
auch  oben  *aerug:o. 

8117)  röboreus,  a,  um  {robur),  eichen;  tic. 
arvöjea,  rovereto,  vgl.  AG  IX  203. 

8118)  röböro,  -äre  (rohur),  kräftigen;  davon 
span.  ?'0&»a,  urkundliche  Bekräftigung;  ptg.  röbora, 
revora,  Mannbarkeit.     Vgl.  Dz  484  robra. 

8119)  röbiir, -oris  n.,  Kraft  (ist  im  Roman.  Name 
des  hervorragend  kräftigen  Baumes,  der  Eiche,  ge- 
worden); ital.  rovere,  Steineiche;  prov.  roure-s; 
irz.rouvre;  span.  ptg.  rohle.  Vgl.  Dz  276  rovere. 

8120)  röbüstus,  a,  um  (rohur),  stark;  ital. 
robuste,  rubesto,  altfrz.  rubeste  (vgl.  Chw.  as  2 
esp.  396) ;  auf  ein  *ro-*rubestico  geht  zurück  altfrz. 
roi'esche,  ruvesche,  revesche,  nenftz.reveche,  dessen 
ursprüngliche  Bedtg.  nicht  ,, verkehrt'-,  sondern 
„rauh"  ist,  vgl.  Förster,  Z  XVI  248;  frz.  robuste 
etc.,  nur  gel.   W. 

8121)  [*roeeä,  -am  f.,  *r5ceiä,  -am  /'.,  *roccüm  n. 
(gänzlich  unbekannter  Herkunft),  Fels,  Klippe,  Stein; 
ital.  rocca,  roccia,  dazu  die  Verba  diroccare,  (ein 
Felsschlofs)  niederreifsen ,  dirocciare,  von  einem 
Felsen  hinabwerfen,  weitere  Ableitungen  von  rocca 
sind  rocchio  =  *rocculum ,  Felsstück,  Klotz,  vgl. 
Dz  394  s.  v.  (wo  auch  das  gleichbedeutende  roc- 
chione,  ronchione  angeführt  ist),  *roccaglia  ==f rz. 
rocaille,  Haufen  kleiner  Steine,  endlich  scheint  auch 
der  kunstgeschichtliche  terminus  technicus  rococo 
hierher  zu  gehören ,  obwohl  weder  seine  Bildung 
noch  seine  Bedeutungsentwickelung  recht  klar  ist; 
prov.  roc-s,  rochier-s,  davon  das  Vb.  derocar, 
derrocar,  von  einem  Felsen  hinabwerfen;  frz.  roc, 
röche,  rocher,  dazu  die  altfrz.  Verba  rochier,  mit 
Steinen  werfen,  aroquer,  arochier,  zerschmettern, 
deroquer,  derochier,  von  einem  Felsen  hinabstürzen, 
(nach  Förster  gehört  hierher  auch  das  im  Altfrz. 
seltene  roissier,  neufrz.  rosser,  prügeln,  man  darf 
aber  dies  Verb,  schon  seiner  Bedeutung  wegen,  wohl 
=  *rüptiare  ansetzen);  cat.  roc.  Stein,  Kiesel; 
span.  roca,  Felsen,  dazu  das  Vb.  de{r)rocar,  von 
einem  Felsen  hinabstürzen;  ptg.  roca.  Vgl.  Förster, 
Z  U  86;  Diez  273  rocca  leitete  die  Wortsippe  von 
rüpes,  bezw.  *rüpja  (aus  rüpea)  u.  *rüpica  ab,  es 


ist  dies  aber  wegen  des  offenen  o  in  rocca  etc. 
unzulässig;  Th.  p.  77  bemerkt:  „der  einzige  keltische 
Dialekt,  dem  rocca  seit  lange  angehört,  ist  das  Bre- 
tonische; dort  lieifst  der  Fels  roe'h  f.,  Fl.rec'hier, 
reier.  Das  Etymon  von  rocca  ist  also  auf  dem 
Festlande  zu  suchen".  Darnach  dürfte  keltischer 
Ursprung  abzulehnen  sein.  —  Aus  bis  (s.  d.)  -{-rocca 

I  scheint  entstanden  zu  sein  span.  barrueco,  berrueco, 

1  schief  runder  Stein,  schiefrunde  Perle,  auch  Adj. 
schief  rund,    ptg.  barroco  mit  derselben  Bedtg.  wie 

I  im  Span.,  wohl  auch  barroca,  Höcker  im  Erdboden, 
Grube  (gewöhnlich  wird  jedoch  für  barroca  das 
arab.  borqah  als  Grundwort  aufgestellt),  aus  har- 

\roco  ist  das  frz.  baroque  entlehnt.     Vgl.   Dz  430 

1  barrueco  (die  dort  vermutete  Beziehung  des  Wortes 
zu  Verruca,  Warze,  mufs   als   sehr  zweifelhaft  or- 

't  scheinen).  I 

I      8122)    ahd.    rocch    (germ.  rokk-),   Rock;    ital. 

[  rocchetto,  roccetto  (wohl  aus  frz.  röchet),  Chorhemd ; 
(arrocchettare,  fälteln,  gehört  wohl,  wie  das  gleich- 
bedeutende ptg.  enrocar,  zu  altn.  hrucka ,  Falte, 
Runzel);  frz.  röchet;  span.  ptg.  roquete.  Vgl. 
Dz  274  rocchetto. 

8123)  ahd.  roccho,  Spinnrocken,  =  ital.  rocca, 
davon  rocchettn  (frz.  niquette,  zu  unterscheiden 
von  raquette,  Rakete  =  racchetta,  eigentl.  das 
Rackett  beim  Ballspiel,  welches  Wort  aber  viell. 
mit  rocchetta  identisch  ist,  denn  man  vgl.  den  Zu- 
sammenhang zwischen  fr  z.  fusee,  Rakete,  u.  fuseau, 
Spindel);  span.  rueca;  ptg.  roca.  Vgl.  Dz  274 
rocca.     S.  oben  No  8024. 

8124)  [*r5ceidus,  a,  um  {rocco),  felsig,  steinicht, 
dürr,  steil;  prov.  raw.sf,  cat.  rost;  al  tf  rz.  roiste; 
vielleicht  gehört  hierher  auch  ital.  rostigioso,  rauh, 
schuppig,  vgl.  Schuchardt,  Roman.  Et.  I  p.  47.] 

8125)  *rSdico,  -äre  [rädere),  nagen;  neu  prov. 
rougä,  roujä,  roungä,  rounjd;  altfrz.  regier, 
rongier;  neufrz.  ronger  (mundartlich  rouger).  Vgl. 
G.  Paris,  R  X  59  (deutet  ronger  aus  *rondicare 
f.  *rodicare] ;  Gröber,  ALL  V  238,  wo  bemerkt  wird, 
dafs  der  Einschub  des  n  auf  Einwirkung  von  manger 
oder  runger  =  ruwigare  beruhen  möge;  Diez  672 
ronger  leitete  das  Wort  von  rumigare  ab.  Vgl.  No 
8167. 

8126)  *rödicülo,  -äre  (rodicare),  nagen,  =  ptg. 
*roilhar ,  rilhar,    vgl.  Bugge,  R  IV  368;    Gröber, 

J  ALL  V  239. 

8127)  rodo,  (rodi),  rosi,  rösum,  rödere,  nagen ; 
j  ital.  rodo,  rosi,  roso,  rodere;  sard.  rodere;  rum. 
1  rod,rosei,ros,roade;  rtr.rutr;  prov.  (j-oire).  rozer; 
!  altfrz.  rore  (daneben  derorc),  vgl  G.Paris,  RX43, 

Leser  p.  80;   span.  ptg.  roer.    Vgl.  Gröber,  ALL 
i  V  239. 

8128)  altengl.  roebroth,  Rehbocksauce;  davon 
vielleicht  frz.  Bobert   in   sauce  ä  la  liobert,    vgl. 

i  Fafs,  RF  III  502. 

8129)  ndl.  roef,  Schiffskämmerchen,  =  span. 
rufo,  ein  Platz  in  einer  Barke,   vgl.  Dz  277  ruffa. 

8130)  rogätio,  -önem  f.,  das  Bitten,  Beten; 
altfrz.  rovaison,  rouvaison. 

8131)  dtsch.  Roggen,  altsächs.  rogg:o=  altfrz. 
(wallon.)  regen,  ragon;  auf  ein  (dem  Westgotischen 
entlehntes?)  *rogön  scheint  zurückzugehen  prov. 
rao,  neuprov.  rön,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  447. 

8132)  [*r5giüm  «.  is.  oben  *arrogiam),  Bach; 
davon  nach  Gröber,  Mise.  48,  altfrz.  *roi,  rui, 
Bach.     S.  unten  rü;  vgl.  auch  Horning,  Z  IX  510.J 

8133)  [*r5giscellum  n.  (Demin.  von  rögiüm), 
1  kleiner  Bach;  davon  nach  Gröber,  Mise.  48,  frz. 
i  ruisseau,  Bach,  vgl.  aber  Horning,  Z  IX  510;  ital. 
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8134)  rögo 


8155)  rStä 
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ruscello  würde  dann  Lehnwort  ans   dem  Frz.  sein. 
S.  unten  rü.) 

8134)  rogo,  -Sre,  bitten,  ital.  rogare;  rum. 
rog,  rugai,  riigat,  riiga;  rtr.  rugar,  vgl.  Ascoli, 
AG  Vli  411;  altfrz.  rover,  rouver  (viell.  ange- 
leimt an  ein  *lover,  Hoiiver  =  *loquare  für  loqtti), 
(über  vus  roevet  im  Rolandslied  V.  1792  vgl.  Mar- 
chesini,  Studj  di  ül.  rom.  II  26);  Schwan,  Altfrz. 
Gramm,  (2.  Ausg.)  §  44t>,  will  gorman.  hröpan  als 
Grundwort  ansetzen;  span.  ptg.  rogar. 

8135)  pers.  rokh,  mit  Bogenschützen  besetztes 
Kameel;  ital.  rocco,  Thurm  im  Schachspiel,  dazu 
das  Vb.  roccare;  prov.  frz.  roc,  dazu  die  Verba 
roquer,  deroqtier;  span.  ptg.  roque.  Vgl.  Dz  274 
rocco. 

8136)  [*rSmäncium  n.  [romanice),  Dichtung  in 
romanischer  Sprache;  \ta.\. romanzo;  rtr.  romansch; 
prov.  rumans,  davon  das  Vb.  romansar  in  das 
Romanische  übertragen;  altfrz.  ro»jaw«,  dazu  cas. 
obl.  mit  analogischem  t  romanl,  wovon  engl,  romantic, 
neufrz.  romantiqtie  (vgl.  Hirzel ,  Ztsohr.  f.  dtsches 
Altert.  XXXIII  226);  abgeleitet  von  romanz  das  Vb. 
romancier,  in  das  Roman,  übertragen;  neufrz. 
roman,  romantique;  span.  ptg.  romaiice,  dazu  das 
Vb.  romnnzar,  romancear.  Vgl.  Dz  274  romanzo: 
Voelker,  Z  X  485.] 

8137)  römäuice,  *romance,  romanisch;  altfrz. 
romanz,  vgl.  MeyorL.,  R«m.  Gr.  I  p.  252. 

8138)  [*römäria8,  -um  m.  {Borna);  Wallfahrer, 
der  nach  Rom  pilgert;  \ia.\.  romero  (daneben  romeo, 
vgl.  Bianchi,  AG  XIU  173  Anm.  2);  altfrz.  ro- 
mier;  span.  romero;  ptg.  romeiro,  davon  romaria. 
Wallfahrt.     Vgl.  Dz  275  romeo.] 

8139)  [*rönchizo,  -Sl'e  (roncare),  schnarchen; 
rum.  rinchez  ai  at  a  (daneben  nechez  ai  at  a), 
wiehern.] 

8140)  rönelio,  ronco,  -äre  (QÖyxog),  schnarchen; 
sard.  roncare,  wie  ein  Esel  schreien;  prov.  roncar, 
schnarchen;  a,\tixi.ronchier,fronchier,  schnarchen, 
schnauben;  cat.  span.  ptg.  roncar.  Vgl.  Dz  275 
ronfiare,  484  roncar  (vgl.  Scheler  im  Anhang  777), 
591  froncher;  Gröber,  ALL  V  239.  Siehe  oben 
rS-inflo. 

8141)  [*rön58,  -am  f.,  Krätze,  Räude,  soll  nach 
Gröber,  ALL  V  239,  das  Grundwort  sein  zu  ital. 
rogna,  vgl.  jedoch  Meyer-L. ,  Z  VIII  215  (rogna, 
Postverbale  zu  rognare  =  *rondicare);  (sard. 
runza);  rum.  riie;  rtr.  rugnia;  prov.  ronha; 
frz.  rogne;  cat.  ronya;  span.  rofia;  ptg.  ronha. 
üiez  274  rogna  wollte  das  Wort  ans  robiginem 
erklären,  was  begrifflich  kaum,  lautlich  völlig  un- 
möglich ist;  Miklosich,  Rum.  Laut).  IV  61,  ver- 
teidigt die  Zugehörigkeit  des  rum.  rUe  (aus  *rinje) 
zur  Wortsippe  u.  setzt  *ronea  als  Grundwort  an ; 
W.  Meyer,  Z  VIII  215,  stellt  vermutungsweise  für 
rum.  rtie  *aranea  als  Grundwort  auf.] 

8142)  ahd.  rono,  umgefallener  Baumstamm;  dav. 
nach  Dz  671  s.  v.  pic.  rognie,  Baumstaram. 

8143)  engl,  roöf,  bedachen;  davon  viell.  span. 
arrufar,  krümmen.     Vgl.  Dz  277  ru/fa. 

8144)  rös,  rörem  m..  Tau;  sard.  rosu,  rore; 
(rum.  rouä,  roä);  prov.  ros.  Vgl.  Dz  275  ros; 
W.  Meyer,  Ntr.  p.  56.  S.  oben  äri'öso  u.  unten 
röscido. 

8145)  rosa,  -am  /'.,  Rose;  ital.  rosa;  venez. 
riosa;  lomb.  rüsa;  rum.  ru^ä;  prov.  ro.ia ;  frz. 
rose;  cat.  span.  ptg.  rosa;  überall  nur  gel.  W. 
Vgl.  Dz  275  rosa. 

8146)  ahd.   rosA,   Kruste;    prov.   raitsa,   rauza, 


Kruste  im  Weinfafs,  Weinstein,  Hefe,  vergl.  Dz 
665  s.  V. 

8147)  [*rosärruiu  n.  {rosa),  =  ital.  rosario 
„certa  sorie  di  preghiere,  e  la  Corona  per  farne  il 
computo",  rosajo  „pianta  di  rose",  vgl.  Canello, 
AG  III  310;  frz.  rosier,  Rosenstrauch,  rosaire, 
Rosenkranz;  span. »•o.sario,Rosenkranz;  ftg.roseira, 
Rosenstrauch,  rusario,  Rosenkranz.] 

8148)  [*röscido,  röseio,  -äre  {roscidus  v.  ros), 
betauen;  ital.  {*rugiare,  davon  das  Partizipial- 
sbsttv.)  rugiada,  Tau;  (prov.  arrosar,  benetzen, 
rosada,  Tau,  ebenso  frz.  arroser,  rosie,  g.  oben 
arroso);  cat.  ruxar ,  davon  das  Partizipialsbst. 
ruxada;  span.  ptg.  rociar,  dazu  dasVbsbst.  rocio. 
Vgl.  Dz  275  ros.     S.  oben  ros.] 

8149)  *rösTco,  -äre  {rosns  v.  rodere),  nagen; 
[ital.  rosicare;  prov.  rosegar;  nnupvow.  roiisigd. 
I  Vgl.  Gröber,  ALL  V  239.  Eine  ähnliche  Bildung 
1  ist  span.  ptg.  rozar  {=  *rosare  od.  rösUare  von 

rosus),  abweiden,  ausjäten,  an  etwas  hinstreifen, 
hierher  gehört  wohl  auch  ptg.  rojar,  den  Boden 
streifen,  schleifen,  schleppen,  wovon  das  Sbst.  rojäo, 
das  Schleppen.     Vgl.  Dz  484  rozar. 

8150)  rös  marlnus,  Rosmarin;  ital.  ramerino; 
prov.  rainani-s;  iti.romarin;  f.at.roniani ;  span. 
romero;  ptg.  rosmaninho.   Vgl.  Dz  262  ramerino. 

8151)  altnord.  rosmhTalr,  dänisch  rosmer,  Wal- 
rofs;   daraus  nach  Bugge,   R  III  157,    frz.    morse, 

:  Walrofs. 

8152)  [german.  ross- (*Aro«sa-),  Rofs;  auf  diesen 
gorman.  Stamm  scheint  zurückzugehen,  aber  freilich 
mit  sehr  befremdlicher  Lautentwickelung  ital.  rozza, 
Mähre,  daneben  ronzino ,  Klepper  (mittellat.  run- 
ciniis);  prov.  ro.^sa,  davon  rossi-s,  roci-s,  Klepper, 
daneben  ronci-s  (mittellat.  runciniis);  frz.  rosse, 
davon  altfrz.  roucin,  neufrz.  roussin,  untersetzter 
Hengst  (daneben  altfrz.  roncin,  pic.  ronchin,  vgl. 
Förster,  Z  XIII  538);  span.  rocin,  davon  roci- 
nante;  ptg.  rossim.  Vgl.  Dz  277  rozza  (wenn 
Diez  am  Schlüsse  des  Artikels  bemerkt  ,, beide 
Wörter  verlangen  noch  eine  schärfere  Untersuchung", 

I  so  gilt  das  noch  heute,  leider  aber  fehlen  zu  einer 
[solchen  Untersuchung  die  Handhaben);  Mackel 
p.  36  („frz.  rosse  etc.  zu  gorm.  liross  zu  stellen  ist 
schwierig").  Vielleicht  läfst  folgendes  sich  auf- 
stellen: 1.  rozza,  rossa,  rosse  nebst  den  w-losen 
;  Deminutiven  gehören  zu  germ.  ross-,  wobei  ital.  zz 
aus  Anlehnung  an  rozzo ,  prov.  frz.  ss  aus  An- 
lehnung an  russus  (=  frz.  roux,  rousse)  sich  erklärt 
(Pferde  von  auffällig  roter  Farbe  sind  oft  abge- 
rackerte,  schlechte  Tiere).  2.  Die  dem  mittellat. 
noicmus  entsprechenden  VVorte  gehen  auf  den  Stamm 
runc-  (wovon  runco,  Gäthacke,  vgl.  ital.  ronca, 
Hippe,  Spiefs  mit  einer  Sichel,  s.  Diez  394  s.  v.) 
zurück,  *rimeinus  würde  dann  ursprünglich  etwa 
bedeutet  haben  „dürres  Pferd,  Klepper,  dem  die 
Rippenknochen  wie  Haken  oder  Spiefse  hervor- 
stehen."] 

8153)  ahd.  röst,  Rost,  Gatter;  ital.  rosta,  Röst- 
stätto,  Gitter,  Sperrung,  Fächer,  (ursprünglich  wohl 
nur  ein  gitterartiger,  durchbrochener)  Wedel,  davon 
das  Vb.  arrostare,  wedeln.     Vgl.  Dz  894  rosta. 

8154)  röstrüm  n.  {rodere),  Schnauze,  Schnabel ; 
rum.  rost,  Schnabel,  Mund;  cat.  span.  rostro, 
Gesicht;  ptg.  rosto.  Vgl.  Dz  484  rostro;  Gröber, 
ALL  V  240. 

8156)  röta,  -am  f.,  Rad;  ital.  rota,  ruota; 
rura.  roatä;  rtr.  roda,  roeda  etc.,  vgl.  Gattner 
§  200;  prov.  roda;  frz.  {ruede,  ruee,  dann  von 
rouer  ans  gebildet)  roiK,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I 
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8156)  •rötäceus 


S180)  rübrtcä 
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p.  192;  cat.  roda;  span.  rweda;  p tg.  roiia.  (Prz. 
ro(t)e  ist  keltisch,  s.  No  8163.) 

8156)  [*r5täcen8,  a,  um  (rota)  =  rum.  rotag, 
zum  Rade  gebörig.] 

8157)  [*rotäliuin  n.  {rota),  Wagengleis,  vermut- 
lich Grundform  zu  prov.  rodan,  altfrz.  rnuain, 
vgl.  Horning,  Z  XVIII  228.] 

8158)  [*rotStörifim  n.  (rotare);  davon  vielleicht 
span.  ptg.  redor,  Umkreis,  span.  alrededor  (aus 
al  de-redor),  rings,  ptg.  ao  redor.  Vgl.  Morol- 
Fatio,  R  IV  39,  u.  Storm,  R  V  182;  Diez  482  redor 
stellte  fragweise  rotuliis  als  Grundwort  auf.] 

8159)  rotella  u.  *rötillä,  -am  /'.  (l)emin.  von 
rota),  kleines  Rad;  ital.  rotella,  Rädelien,  Knie- 
scheibe; prov.  rodela,  Kniescheibe;  altfrz.  roele, 
runder  Schild;  neufrz.  rouelle,  Rädchen;  (die 
„Kniescheibe"  heifst  rotule,  pale.tte);  span.  rodela, 
runder  Schild,  rodiUa,  Knie,  (das  Wort  bedeutet 
auch  ,, Wischlappen",  weil  ein  solcher  radartig  ge- 
wunden werden  kann,  vgl.  frz.  torchon,  falls  es  von 
torquere  abzuleiten  ist);  ptg.  rodella,  Rundschild, 
Wurf-,  Kniescheibe.     Vgl.  üz  276  rotella. 

8160)  [*r5teüs,  a,  am  {rota),  radartig;  davon 
nach  Calx,  St.  491,  ital.  roccia  „paglia  ravvolta 
a  rotolo".] 

8161)  altnfränk.  ro^an,  mürbe  machen,  =  alt- 
frz. roir,  neufrz.  rouir,  Flachs  im  Wasser  mürbe 
machen,  dazu  das  Sbst.  roise  (vgl.  mhd.  rögen), 
wovon  wieder  das  Vb.  enroiser.  Vgl.  Dz  672  rouir ; 
Mackel  p.  33. 

8162)  roto,  -äre  {rota),  wie  ein  Rad  im  Kreise 
herumdrehen,  wälzen,  sich  im  Kreise  bewegen,  rädern; 
ital.  rotare;  (rum.)  rotesc  ii  ü  i;  prov.  rodar; 
frz.  rouer;  {röder,  umherschweifen,  gehört  schwer- 
lich hierher,  es  müfste  denn  Fremdwort  aus  dem 
Prov.  oder  Span,  sein,  vgl.  Dz  671  s.  v.;  ist  röder 
aber  Erbwort,  wogegen  kaum  begründeter  Zweifel 
erhoben  werden  kann,  so  ist  es  etwa  aus  *iabidare, 
umherrasen,  zu  deuten);  span.  ptg.  rodar. 

8163)  kelt.  rotta,  ein  Saiteninstrument;  altfrz. 
rote. 

8164)  rotiilo,  -äre  (rotula  v.  rota),  rollen;  ital. 
rotolare  (daneben  ruzzolare  =  *rotiolare) ;  sard. 
lodurare;  t  r  e  n  t.  rodular;  v  e  n  e  z.  (?  rigolar;  g  e  n  u  e  s. 
arigud),  vgl.  Salvioni,  Post.  19;  rum.  rotilez  ai  at  a; 
prov.  rotlar ;  altfrz.  rooler,  daneben  roeler  = 
*rotellare;  neufrz.  rouler ;  s^sm.  rolear,  arroUar; 
ptg.  rolar.     Vgl.  Dz  276  rotolo. 

8165)  rötülus,  -um  m.  (Demin.  v.  rota),  kreis- 
förmig gerollter  Gegenstand;  ital.  rotolo,  ruotolo, 
„volume",  rullo  „cilindro  pesante,  birillo",  rocchio 
(aus  *roculus  f.  rotulus,  vgl.  Gröber,  ALL  I  245) 
j.tronco  cilindrico,  pezzo  di  salsiccia",  rolo,  ruolo 
(=  frz.  röle)  „elenco  de'  soldati",  vgl,  Canello,  AG 
111  354;  prov.  rotle-s,  rolle-s;  frz.  röle:  spau. 
rollo,  Rolle,  rol,  Liste,  rolde,  ein  Kreis  von  Personen 
oder  Sachen;   ptg.  rol,  Liste,  rola,  Rolle,  Walze. 

8166)  [^rotttudSllns,  a,  um  (Demin.  v.  rotundus), 
rund;  ital.  ritondello ;  frz.  rondeau ,  Lied  mit 
Kehrreimen  (italianisiert  rondö).  Vgl.  Canello,  AG 
m  350.] 

8167)  *rötündio,  -are  {rotundus),  abrunden, 
ringsum  abschneiden;  prov.  redonhar ;  altfrz. 
roognier;  neufrz.  rogner;  span.  desrofiar.  Vgl. 
Dz  671  rogner;  G.  Paris,  R  XII  382;  Gröber, 
ALL  V  240.  -  Vgl.  No  8125. 

8168)  rötflndo,  -äre  {rotundus),  rund  machen; 
ital.  rotondare,  (altital.  aritonnar,  die  Haare  ab- 
runden, abschneiden);  (rum.  rätumesc  ii  it  i;  prov. 


aredondir;  frz.  arrondir:   cat.  arrodonir:  span. 
ptg.  redondear). 

8169)  rötflndus,  a,  um,  rund;  ital.  rotondo, 
ritondo,  tondo,  davon  hislondo,  rundlich,  und  das 
Sbst.  tondino,  Reif,  Teller,  vgl.  Dz  406  tondo; 
rotonda  ancli  Sbst.  Rundraum,  ronda  (=  frz.  ronde), 
Rundwache,  nächtliche  Patrouille,  vgl.  Canello,  AG 
III  386  u.  395;  sard.  fundu;  lomb.  redond  and 
regond;  canav.  arjünd:  friaul.  torond,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  19;  xnva.  ratund;  rtr.  radund;  prov. 
redon;  frz.  rond;  cat.  redö,  rodö;  span.  ptg. 
redondo  (nach  Pavodi,  B  XVII  72,  gehört  hierher 
auch  span.  tolondro  „stolto,  babbeo").  Vgl.  Gröber, 
ALL  V  240;   Behrens,  Metath.  p.  24. 

8170)  ahd.  rouba  (aus  *raubha,  das  Wort  wird 
von  Braune,  Z  XXII  197,  nachgewiesen),  Raub, 
Beute,  Rüstung,  Kleid;  ital.  ruba,  Kleid,  ropa 
„batuffolo",  vgl.  Caix,  St.  492;  rtr.  rauba,  roba, 
ropa  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200;  prov.  ranba  ;  frz. 
robe  (altfrz.  auch  reitbe);  span.  robo,  Raub,  ropa 
(altspan.  roba),  Kleid,  Zeug,  Gerät;  ptg.  roubo, 
Raub,  roupa  (altptg.  rouba),  Kleid,  Zeug,  Wäsche, 
Gerät.     Vgl.  Dz  273  roba;  Mackel  p.  27  u.  120. 

8171)  ahd.  roubön,  rauben;  ital.  rubare,  rauben; 
prov.  raubar;  frz.  derober,  (altfrz.  auch  reuver); 
span.  robar  (altspan.  auch  robir  =  raubhjan, 
vgl.  Braune,  Z  XXII  199);  ptg.  roubar.  Vgl.  Dz 
273  roba;  Mackel  p.  27  u.  120. 

8172)  Stamm  rü-,  fliefsen  (vgl.  Kümo,  Tiber, 
ruma,  säugende  Brust) ;  davon  nach  Förster,  Z  V  96, 
altfrz.  ru,  Bach,  davon  das  Demin.  ruicel;  neu- 
frz. ruisseau  (ital.  ruscello).  Dz  642  ru  hatte 
*rivicelliis  als  Grundwort  aufgestellt,  Thomas  R 
XXV  90,  u.  Pieri,  AG  Suppl.  V  235  Anm.,  *rivu- 
scellus.  Gröber,  Mise.  48 ,  setzte  *rogium ,  *rogi- 
scellum  an.  (Vgl.  auch  Th.  p.  110  u.  Horning,  Z 
IX  510.)  G.  Paris,  R  XV  453,  widerspricht,  ebenso 
auch  Horning,  der  Gröber'schen  Annahme;  Leser 
p.  109.  Für  endgültig  beantwortet  darf  man  die 
ürsprnngsfrage  noch  nicht  erachten. 

rubellüs  s.  *ärrübello  u.  rebello. 

8173)  rübeo,  -ere,  rot  sein;  (ital.  rovente, 
glühend);  sion.  rovire,  vgl.  Salvioni,  Post.  19. 

riibSr  s.  aurSus. 

8174)  rttbetum  n.,  Brombeergebüsch;  ital.  ro- 
veio;  lomb.  roveda,  borg,  ruida,  monf.  arvejo, 
romagn.  arvid,  rovo,  vgl.  Salvioni,  Post.  19. 

8175)  rubSus,  a,  um,  rot;  ital.  robbio,  roggio, 
aufserdem  das  Sbst.  rubbio,  ein  Mafs  für  Korn  ,,weil 
die  Einteilung  desselben  innen  rot  gezeichnet  war", 
vgl.  Dz  395  s.  c;  canav.  rubja,  gialla,  vgl.  AG 
XIV  114;  rum.  roib;  prov.  rog;  frz.  rouge,  dazu 
das  Vb.  rougir,  rot  werden,  viell.  gehört  hierher 
auch  altfrz.  roige  (prov.  roi),  Name  einer  Getreide- 
art, vgl.  Thomas,  R  XXVI  448;  cat.  rotji:  span. 
rubio.     Vgl.  Dz  274  roggio.    S.  rfissfis. 

8176)  rubia,  -am  f.,  Färberröto;  ital.  robbia; 
rum.  roibä;  prov.  roga,  roia;  cat.  roja:    span. 

:  rubia;  ptg.  ruiva.     Vgl.  Dz  274  roggio. 
\      8177)  rObicfilus,  a,  um,  rötlich  ;  ital.  rubecchio. 
rübigo  s.  röbigo. 

8178)  *rübinus,  -um  m.  {rubeus),  roter  Edel- 
stein, Rubin;  ital.  rubino;  prov.  roftj-.s;  frz.  rubis; 
span.  rubin,  rubi;  ptg.  rubim,  rubi.  Vgl.  Dz  277 
rubino. 

8179)  rubor,  -örem  vi.,  Röte;  dav.  span.  arre- 
bol,  Abend-u.  Morgenröte. 

8180)  rubrica,  -am  f.  (ruber),  roter  Merkstrich, 
Seitenabschnitt;  ital.  rubrica;  frz.  rubrique  etc., 
überall  nur  gel.  W. 
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♦rübricfls  s.  lübricus. 

8181)  rubfis,  -um  )».,  Brombeerstrauch;  ital. 
rogo,  rovo:  sard.  ruu,  arrii,  sioil.  ruvettu;  ca- 
labr.  ruviettu;  rum.  rüg;  (spau.  ptg.  rubo); 
(der  frz.  Name  dieses  Strauches  ist  ronce  =  ru- 
rntcewi).     Vgl.  Dz  394  rogo. 

8182)  rüeto  und  ♦rueto,  -äre,  rülpsen;  ital. 
ruttare;  lomb.  {?)rücä:  prov.  rotar;  frz.  roter;  cat. 
rotar.  Vgl.  Gröber,  ALL  V  240;  „ital.  ruttare. 
rutto  sind  nicht  Erbwörter,  die  frz.  Ausdrücke  ge- 
hören kaum  hierher",  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  775. 

8183)  rüctüs  u.  *rttctus,  -uin  m.  (v.  *rugire), 
Rülpsen;  ital.  rutto;  lomb.  rüc,  roit,  rouit,  vgl. 
Salvioni,  Post.  19;  prov.  rot-z ;  in.  cat.  rot; 
ptg.  arroto;  (die  span.  Ausdrücke  für  „rülpsen, 
Rnlpsen"  sind  regoldar,  regueldo  [s.  oben  regnlo  2] 
und  eructar,  eructo,  gel.  W.).  Vgl.  Dz  642  rot; 
Gröber,  ALL  V  240. 

8184)  rudis,  -e,  roh;  ital.  rüde;  sard.  arrui, 
indomito;  viell.  auch  frz.  rüde,  das  ein  gelehrtes 
oder  entlehntes  Wort  sein  müfste,  was  nicht  recht 
wahrscheinlich  ist;  besser  wird  man  rüde  von  rM- 
gidus  (s.  d.)  ableiten. 

8185)  *rffldiüs,  a,  um  (für  rudis),  roh,  =  ital. 
rozzo,  vgl.  Dz  394  s.  v.;  Gröber,  ALL  V  241. 

8186)  *rüdo,  -ere  (schriftlat.  rüdere),  brüllen,  = 
prov.  rrtzer,  grunzen;  abgeleitet  (?)  cat.  rondinar, 
grunzen,  brummen.  Vgl.  Dz  674  ruzer;  Gröber, 
ALL  V  240;  Parodi,  E  XVII  72. 

8187)  rüdus,  rüderls  «.,  GeröUe,  Schutt;  aemil. 
rud,  vgl.  Mever-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  775;  AG 
XII  428. 

8188)  mhd.  ruf  (ahd.  hruf),  Aussatz,  Schorf; 
ital.  (mundartlich)  ru/f,  rufa,  rofia,  Ausschlag, 
Grind,  vgl.  Dz  277  ruffa.  -  Abgeleitet  von  ru/f 
ist  vielleicht  ithl.  rufßano,  Kuppler  (die  ursprüng- 
liche Bedtg.  wäre  dann  etwa  „krätziger,  schmutziger 
Mensch");  prov.  rufian-s;  frz.  ruften;  span.  rufian. 
Das  Wort  auf  rufidus,  rötlich,  zurückzuführen,  ist 
aus  begrifflichem  (Jrunde  kaum  statthaft.  Vgl.  Dz 
278  ruffiano. 

8189)  rfiga,  -am  f.,  Runzel,  Furche;  ital.  ruga, 
Runzel  (altital.  auch  „Gasse");  prov.  ruga,  Runzel, 
rua,  Gasse;  frz.  rue,  Gasse,  Strafse,  vgl.  Meyer-L., 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Litt.  XV  92,  die  Ableitung 
mufs  jedoch  als  zweifelhaft  erscheinen ;  auf  ein 
*rüga  scheint  hinzudeuten  altfrz.  roie,  Streifen, 
Eroc  223;  sfiin.  arruga,  Runzel,  rua,  Gasse;  ptg. 
ruga,  arriiga,  Runzel,  rua,  Gasse.  Vgl.  Dz  278 
ruga.  —  Über  frz.  rue  vgl.  No  8229. 

8190)  rügldus,  a,  um  (ruga);  dasWort  ist  neuer- 
dings inschriftlich  belegt,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXII 
532,  (angesetzt  wurde  es  schon  von  Förster,  Z  III 
259),  faltig,  runzlieh,  rauh;  ital.  ruvido,  rauh; 
viell.  auch  frz.  rüde,  vgl.  Schuchardt,  Roman. 
Etym.  I  p.  26._  Vgl.  No  8194. 

8191)ru-,*rugio,  -ire,  brüllen ;  ital.  rw^^ire, da- 
neben rugliare, rugghiare  =  *rugulare ;  rum.  rugesc 
iiiti;  prov.  riigir;  altfiz.  ruir ;  (newirz.  rugir, 
gel.  W.;  frz.  hruire  wird  wohl  besser  als  Scheide- 
form zu  6raire=  *6capJre  aufgefafst);  span.  ptg. 
rugir.  Vgl.  Dz  532  braire;  Flechia,  AG  11  379; 
Th.  p.  92. 

8192)  ril-,  *rugitus,  -um  ni.  {rüg  ire),  das  Brüllen; 
span.  ptg.  ruido,  Lärm,  vgl.  Dz  484  s.  v.;  frz. 
rut  (altfrz.  ruit),  das  Brunstgeschrei  des  Hirsches, 
die  Brunst  dieses  Tieres,  vgl.  Dz  674  s.  i\ 

8193)  *rügfiIo,-äre  (rugire),  brüllen;  ital.  rugliare, 
rugghiarc,  vgl.  (rOvidio,  AG  XIII  438. 

Körting,  lat.-roin.  Wörterbuch. 


8194)  riildtts,  a,  um,  rauh,  uneben  (findet  sich 
nur  einmal  u.  überdies  an  unsicherer  Stelle,  Plin. 
18,  97);  davon  (richtiger  aber  wohl  von  rügidus, 
s.  d.);  ital.  ruvido,  rauh.  Vgl.  Dz  395  s.  v.; 
Gröber,  ALL  V  241;  Förster,  Z  III  259,  stellte 
*rügidus,  faltig,  v.  ruga  als  Grundwort  auf  und 
verglich  *ripidus  v.  ripa,  seitdem  ist  das  Wort 
iuschriftlich  belegt  worden,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXII 
532;  Paris,  R  VUI  628,  bezweifelt  die  Förster'sche 
Ableitung.     Vgl.  No  8190. 

8195)  ndl.  ruim,  Schiffsraum ;  davon  vermutlich 
frz.  arrumer,  die  Schiffsladung  verteilen  u.  ordnen; 
span.  ptg.  arrumar  (span.  auch  arrumbar);  das 
ptg.  Verb  besitzt  die  allgemeinere  Bedtg.  ,, ordnen, 
aufräumen".     Vgl.  Dz  275  rombo. 

8196)  [rflinfi,  -am  f.  [ruere),  Sturz,  Untergang, 
Trümmer;  ital.  ruina,  rovina;  rum.  ruinä;  prov. 
ruina,  roina;  frz.  ruine;  cat.  span.  ptg.  ruina, 
dazu  das  Adj.  span.  ruin;  ptg.  ruim,  roim,  elend. 
Vgl.  Dz  484s.  v.]_ 

8197)  *rüino,  -äre  {ruina);  umstürzen,  zu  Grunde 
richten;  ital.  ruinare  „andar  in  rovina",  rovinare 
„andare  o  mandare  in  r.",  vgl.  Canello,  AG  III  336; 
rum.  ruinez  ai  at  a;  frz.  ruiner;  cat.  span. 
ptg.  r ulnar. 

8198)  ruinöstts,  a,  nm  [ruina),  baufällig,  ein- 
gestürzt; ital.  ruinoso;  rum.  prov.  ruinös;  frz. 
ruineux;  cat.  ruinös;  span.  ptg.  ruinoso. 

8199)  rfimex,-icem  c,  Sauerampfer,  ein  (zackiges) 
Brandgeschofs;  davon  ital.  römice  n.  römbice; 
prov.  roitser-s,  Dornbusch,  daneben  roize,  vgl. 
Schuchardt,  Roman.  Etym.  I  p.  28;  neuprov. 
roumese,  rounse;  frz.  ronce,  Dornbusch.  Vgl.  Dz 
671  ronce. 

8200)  rümigo,  -äre,  wiederkäuen;  ital.  rugu- 
mare,  (daneben  mundartlich  rumare,  vielleicht  = 
ruminare,  darüber  sowie  über  andere  mundartliche 
Formen  vgl.  Flechia,  AG  II  7);  rum.  rumeg  ai  at  a, 
daneben  rugumd,  vergl.  Behrens,  Metath.  p.  23; 
prov.  romiar;  aXiir i.  rungier ;  (neufrz.  ruminer, 
gel.  \V.,  =  ruminare;  ronger  gehört  nicht  hierher, 
sondern  ist  =  *rodicare,  bezw.  *rondicare,  w.  m.  s.); 
cat.  span.  ptg.  rumiar.  Vergleiche  Dz  672  ronger; 
Gröber,  ALL  V  241. 

rümiuo  s.  rümigro. 

8201)  dtsch.  rümpf;  davon  vielleicht  cat.  rom, 
stumpf  (die  ursprüngliche  Bedeutung  würde  also 
gewesen  sein  „ohne  Kopf  u.  Glieder,  ohne  Spitzen"); 
span.  romo;  ptg.  rombo  (ist  auch  Sbst.  mit  der 
Bedtg.  „Loch",  ursprünglich  vielleicht  „Rumpf-'). 
Vgl.  Dz  484  rombo. 

8202)  rfimpo,  rüpl,  rnptum,  rnmpere,  brechen  ; 
ital.  rompo,  ruppi,  rotto ,  rompere;  rum.  rump 
(rup),  rupsei,  rupt,  rumpe  (rupe);  rtr.  rumper, 
Part.  Prät.  rut,  rot,  vgl.  Gärtner  §  148  und  172; 
prov.  frz.  rompre;  cat.  romprer ;  span.  ptg. 
romper.     Vgl.  Gröber,  ALL  V  241. 

8203)  rumpus,  -um  m.,  VVeingesenk;  lomb. 
romp,  la  vite  mandata  sugli  alberi,  vgl.  Salvioni, 
Post.  19. 

8204)  ahd.  runan,  mhd.  runen,  belasten,  beladen; 
davon  rtr.  runar,  Holz  zusammenschleppen,  runa, 
Bürde,  Last,  Haufe  (v.  Heu  u.  dgl.).  Vgl.  Bück, 
Z  X  571. 

8205)  ahd.  rflnazön,  summen,  brummen;  ital. 
ronznre,  summen,  davon  ronzone,  grofse  Brumm- 
fliege; vielleicht  gehören  hierher  auch  span.  ron^nr, 
roznar,  mit  Geräusch  kauen ;  ca,i.  rorwe,jar;  span. 
roncear,  brummig,  mürrisch  sein,  widerwillig  ar- 
beiten, zaudern,  davon  span,  rOHcero,  ptg.  ronceiro, 
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langsam,  träge.  Vgl.  Dz  394  romare  und  484 
roncear,  Baist,  Z  V  558  (hält  die  span.  Worte  für 
onomatopiiietisch). 

8206)  rfincina,  -am  f.,  Hobel;  davon  (?)  frz. 
rouanne,  Kitzeisen. 

[*rüncinfis  s.  ross-.] 

8207)  rünco,  -äre,  ausgäten;  ital.  roncare,  ron- 
cigliare,  ausgäten,  dazu  das  Vbsbst.  ronca,  ronco, 
ronciglio,  roncfme,  Hippe.  Vgl.  Dz  394  ronca; 
Gröber,  ALL  V  241;  d'Ovidio,  AG  XHI 402,  welcher 
bemerkt,  dafs  die  Sippe  durch  uncus  beeinflufst 
worden  zu  sein  scheine. 

8208)  altndd.  rilnön,  raunen,  =  altfrz.  runer, 
flüstern;  altspan.  ndrunar,  erraten  (vgl.  got.  rana, 
Geheimnis).     Vgl.  Dz  673  runer;  Mackel  p.  19. 

8209)  ahd.  runza,  Runzel,  =  altfrz.  ronce,  vgl. 
Mackel  p.  174. 

8210)  ahd.  ruozzen,  die  Erde  aufwühlen;  davon 
nach  Caix,  St.  493,  ital.  ruciare,  pascere  dol  mai- 
ale,  grufolare. 

8211)  ruo,  -ere,  stürzen;  sard.  ruere. 
rüpes,  *rupiea,  *rupia  s.  *r5ceiini. 

8212)  [*rüpa  od.  *rüba,  -am  /.,  Runzel;  die  An- 
setzung  dieses  Wortes  scheint  gefordert  zu  werden 
durch  ptg.  rofo,  Runzel  (auch  Adj.  „nicht  poliert, 
rauh"),  Süd  frz.  roufo,  rifo  etc.,  vgl.  Schuchardt, 
Rom.  Etym.  I  p.  25;   Braune,  Z  XXH  200.] 

8213)  dtsch.  rupfen ;  mit  diesem  Verbum,  bezw. 
mit  germ.  raufan  -\-  rupa,  scheinen  zusaiumeu- 
zuhängen  ital.  arruffare,  das  Haar  zerzausen,  ver- 
wirren, ru/fa,  Gezause,  Gedränge,  baruffa,  Rauferei; 
rtr.  harufar ,  raufen;  prov.  barrufaut-z,  Raufer; 
cat.  arrufar,  kräuseln;  span.  rufo,  kraus,  arru- 
farse,  (ilie  Stirn  kraus  ziehen),  zornig  werden ;  ptg. 
arrufar,  kräuseln.  Vgl.  Dz  277  ruffa;  Schuchardt, 
Roman.  Etym.  I  p.  25. 

8214)  ruptS  (Part.  P.  P.  v.  rumpere),  gebrochen; 
ital.  rotta,  Bruch,  Niederlage;  dieselbe  Bedeutung 
haben  prov.  span.  ptg.  rota,  altfrz.  route;  neu- 
frz.  deroute;  prov.  rota,  altfrz.  rote  bedeutet 
auch  „Bruchteil  eines  Heeres,  Rotte",  daher  altfrz. 
arouter,  in  Ordnung  stellen.  Aus  rupta  via,  durch- 
gebrochene Strafse,  erklärt  sich  frz.  route,  Strafse, 
wovon  routier,  wegkundig,  routine,  Wegkunde, 
Übung.     VgL  Dz  276  rotta;  Gröber,   ALL  V  241. 

8215)  [*ruptio,  -äre  [ruptm),  brechen;  (davon 
vermutlich  frz.  ronser)  durchprügeln  (eigentlich  so 
prügeln,  dafs  die  Knochen  brechen,  vgl.  ital.  rotto, 
durchgeprügelt).  Alle  anderen  Ableitungen  des 
vielbehaudelten  Wortes  sind  höchst  zweifelhaft.  Vgl. 
Dz  672  rosser;  Scheler  im  Dict.  s.  «.] 

8216)  ruptürä,  -am  f.  (ruptus),  Bruch,  Rifs; 
ital.  rottura;  rum.  ruptoare;  frz.  roture,  urbar 
gemachtes,  gereutetesLand,  Bauerngut,  dav.  roturier, 
Kötter,  Bauer,  {rupture,  gel.  W.);  span.  ptg.  ro- 
tura  (daneben  ronipedura).     Vgl.  Dz  276  rotta. 

8217)  [*rüscä,  -am  /'.  ist  das  vorauszusetzende, 
aber  bezüglich  seines  Ursprunges  ganz  dunkle  Grund- 
wort zu  prov.  rusca,  Baumrinde  (auch  piemont. 
u.  lomb.  rusca);  altfrz.  rusche  (norm,  ruque), 
neu  frz.  ruche  (aus  Baumrinde  gefertigter  Bienen- 
korb, Schiffsrumpf).  Dz  673  ruche  hielt  das  Wort 
für  keltisch ,  Th.  p.  111  verneint  dies.  —  Vgl. 
valses.  scheurtz,  levent.  scherz,  Bienenkorb;  das 
Wort  ist  Masculinbildung  zu  scorza.  Vgl.  Salvioni, 
R  XXVm  106.) 

8218)  *rüscidns,  a,  um  (ruscum),  mäusedorn- 
farbig; ptg.  rugo,  russo;  hellgrau,  rötlich;  span. 
rucio;  gal.  ruzo,  ruzio. 


8219)  rfisettm  n.,  Mäusedorn;  ital.  cat.  span. 
ptg.  rusco.  Ans  fr\onda\  -\-  tHsco  ist  nach  Caii, 
Z  I  423.  entstanden  frusco,  f'ruscolo.  Zweig.  Sieh 
oben  brüscum.     Vgl.  Baist,  Z  V  557. 

8220)  ahd.  rngpan,  starren  ;  davon  vielleicht  (s. 
aber  rüspüdus)  ital.  ruspo,  rauh,  neu  gemünzt. 
Vgl.  Dz  395  rtispo. 

8221)  [*rü$pldas,  a,  um,  rauh,  kratzig:  dieses 
Wort  scheint  gefordert  zu  werden  von  (ita.\.  ruspo, 
rauh,  ungemünzt,  rospo ,  widerhaariger  Mensch, 
Kröte);  oberostital.  ruspio,  rauh,  vgl.  Schu- 
chardt, Rom.  Etym.  I  p.  28;  Seh.  zieht  hierher 
auch,  bezw.  zu  rüspare  ital.  raspare,  raspeln  (ahd. 
raspon) ,  rasposo,  südsard.  raspidu,  süUfrz. 
raspous  etc.,  span.  ptg.  rispido  (beeinflufst  durch 
hispidus),  etc.] 

8222)  rfispo,  -äre,  kratzen,  scharren,  durch- 
forschen, =  i  tal.  ruxpare,  scharren  (von  Hühnern), 
vgl.  Dz  395  Ä-.  V.;  Gröber,  ALL  V  242.  S.  auch 
rüspidus. 

8223)  dtsch.  rnssen  (ahd.  ruzzön),  .schnarchen; 
ital.  russare,  schnarchen.     Vgl.  Dz  395  s.  v. 

8224)  rnssSus  u.  riissüs,  a,  um,  rötlich;  ital. 
rosso;  sard.  riiju;  rum.  ros;  prov.  ros;  frz. 
roux;  cat.  ros;  span.  rojo;  ptg.  roxo.  Vgl.  Dz 
276  rosso  und  484  rxXcio;  Gröber,  ALL  V  242. 
Über  rucio,  rugo  s.  rüseidus. 

8225)  *rusteum  n.  {rustunt),  Brombeerstrauch; 
neuprov.  rouis,  Busch,  rouisso,  dürrer  Zweig, 
rouissoun,  kleiner  Busch,  vgl.  Thomas,  R  XXIV 
586. 

8226)  rustum  n.,  Brombeerstrauch;  neap.  rüste, 
rustina,  13 rombeere,  vgl.  Schuchardt,  Rom.  Etym. 
I  p.  63. 

8227)  [*rü8tidus,  a,  um  ijätrusticus),  bäurisch; 
prov.  altfrz.  rüste  (ruiste  =  rusteus),  derb, 
heftig;  obwald.  risti;  neufrz.  rustre,  dazu  das 
Sbst.  prov.  rustat-z,  altfrz.  rustie.  Vgl.  Dz  673 
rüste.] 

8228)  rüta,  -am  /.,  Raute;  ital.  ruta;  mail. 
rüga;  monf.  ridda;  rxim.  rutä;  prov.  raia;  frz. 
rue;  cat.  span.  ptg.  ruda. 

8229)  [*rüta,  -am  f.  (aus  *ruita  f.  rüta), 
möglicherweise  Grundwort  zu  frz.  rue  (gewöhnlich 
=  rüga  angesetzt,  das  aber  der  Bedeutung  wegen 
schlecht  pafst),  Strafse;  was  die  Bedtg.  anbelangt, 
so  ist  von  der  Verbindung  rüta  caesa  (s.  Georges 
s.  V.  ruere)  auszugehen.] 

8230)  rtttäbulnm  «.,  Ofenkrücke,  =  ital.  ria- 
volo;  lad.  redabl;  altfrz.  roable,  neufrz.  räble, 
Ofenkrücke  (damit  vielleicht  identisch,  vgl.  jedoch 
Nigra,  AG  XIV  374  (s.  unter  *rapulum),  räble, 
Hinterstück  bei  Tieren,  weil  die  Haupt knochen  dieses 
Teils  mit  einer  Krücke  sich  an  Gestalt  vergleichen 
lassen);  altspan.  rodavüla,  vgl.  Dz  663  s.  v. 

8231)  *rutiliö,  -äre  (rutilus),  rötlich  werden, 
rosten;  prov.  roilhar,  rosten,  dazu  das  Verbalsbst. 
roUli-z,  rozilh-z,  roüha;  altfrz.  roitiWier,  dazu  das 
Vbsbst.  ro'ii,  roille,  Rost;  neufrz.  rouiller,  dazu 
das  Vbsbst.  rouille.  Vgl.  Dz  278  ruggine  (wo  die 
Worte  irrtümlich  als  üeminutivbildungen  zu  rubigo 
hingestellt  werden);  Ciröber  ALL  V  238. 

8232)  rüto,  -äre  (ruere),  werfen,  schleudern,  = 
frz.  ruer,  schleudern.  Vgl.  Dz  673  ruer  (wo  das 
Vb.  unmittelbar  von  ruete  hergeleitet  wird);  Förster, 
Z  U  87:  Gröber,  ALL  V  242. 

rutfibä  8.  Sd-rütttbo. 
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8233)  S;  von  dem  Namen  des  Buchstabens  ist 
fälschlich  abgeleitet  worden  esse,  Achsenpfloek  (ge- 
hört zu  axis)  u.  esseret,  Locheisen  (geht  auf  germ. 
hiilza  zurück),  vgl.  Thomas,  R  XXV  81  und  XXVI 
427;  Gade  p^  37. 

8234)  sSbäjfi,  -am  f.,  ein  Gerstentrank  der  Armen 
in  lUyrien;  davon  ital.  zabaione,  composto  di  rossi 
d'uova,  zucchero  etc.,  vgl.  Caix,  St.  658. 

8234»)  Span.  sÄbalo  (woher?),  Aloso,  Alse,  =  frz. 
savalle,  vgl.  Thomas,  R  XXVIII  211. 

8235)  sSbänum  n.,  auch  savSnfim  w.,  {aäßavuv), 
daneben  *8abäiia  f.,  grofses  leinenes  Tnch,  Hand- 
tuch, Serviette  u.  dgl.;  galloital.-sicil.  savanu, 
savu,  Leichentuch,  dazu  das  Vb.  insavonare,  in  das 
I;eichentuch  hüllen ;  p  r  o  v.  savena,  Schleier,  Segel ; 
altf rz.  sawHe;  span.  sabana,  savana,  Altartuch, 
Botttuch,  sabanilla,  Schnupftuch.  Vgl.  Dz  278 
sabana;  Gröber,  ALL  V  452. 

8236)  sSbbatum  n.  (ni'X'»  aäßßaxov  u.  aafxßu- 

xiov,  vgl.  W.  Schulze  in  Kuhn's  Ztsohr.  XXXIII 
366,  G.  Meyer,  Idg.  Forschungen  IV  326),  Sabbat, 
Sonnabend;  ital.  sabbato;  sard.  sabbadu;  rum. 
sämhätä:  rtr.  sonda;  prov.  dis-sapte;  altfrz. 
*sedtnedi,  semedi  (gleichsam  septima  dies);  vgl. 
Förster  zu  Aiol  et  Mirabel  p.  600  Sp.  2  Z.  4  v.  o., 
K.  Hofmann,  RP  11  355;  neufrz.  samedi;  cat. 
dissapte:  span.  ptg.  söfeado.  Vgl.  Dz  675  samerfi; 
Gröber.  ALL  V  454. 

8237)  dtech.  sabel,  säbel,  Säbel  (die  Herkunft 
des  auch  in  slav.  u.  finnischen  Sprachen  verbreiteten 
Wortes  ist  unbekannt,  germanisches  Erbwort  kann 
es  nicht  sein,  vgl.  Kluge  s.  v.) ;  davon  ital.  scmbla, 
sciabola;  frz.  sabre  (davon  sabretache  =  Säbel- 
tasche); span.  sable;  im  Ptg.  fehlt  das  Wort.  Vgl. 
Dz  286  sciabla. 

8238)  sfibellttm  (Demin.  v.  *snbum  =  sabulum), 
Sand;  neu  prov.  savel ,  saveu,  grober  Sand,  vgl. 
Gröber,  ALL  V  454. 

8239)  sSbma,  -am/'.,  Sevenbaum;  ital.  «aüma.- 
span.  sabina. 

8240)  *sabius  (säpidus),  a,  um,  weise;  obor- 
ital.  savio;  sard.  säbiii;  rtr.  sabe;  prov.  savi; 
frz.  saive,  sage;  cat.  sabi;  span.  ptg.  sabio; 
altptg.  auch  saibo,  s.  Gröber's  Grundrifs  I  747 
Anm.  3.  Vgl.  Schuchardt,  Rom.  Etym.  1  p.  61. 
S.  sapias. 

8241)  sSbüciis,  sambüciis,  -um  m.,  Holunder- 
baum; ital.  saoifci/co,-  runi.  soc;  rtr.  suitg,  sumvei; 
prov.  sauc-s;  altfrz.  seu,  sehu,  (dav.  das  Demi- 
nutiv mit  eingeschobenem  [?]r)  seu-r-eau,  sureau,  vgl. 
Tobler,Ztschr.  f.  vgl.  Spraohf.  N.  F.  III  414,  und 
dazu  G.  Paris,  R  VI  131 ,  eine  andere  Erklärung 
giebt  Scheler  im  Dict.  s.  v.;  eine  Nebenform  ist 
seuyer  =  *sabucarius,  rätselhaft  ist  das  ebenfalls 
vorkommende  seur;  über  ostfrz.,  auf  *sabucula  + 
iönem  zurückgehende  Worte  vgl.  Horning,  Z  XVIII 
228;  Nigra,  R  XXVI  156;  neufrz.  sureau;  cat. 
sauch;  span.  sabuco,  sahuco,  saüco;  ptg.  sauco. 
Vgl.  Dz  682  sureau;  Gröber,  ALL  V  454;  Ascoli, 
AG  I  70  Anm. 

8242)  [*8äbium  «.  {sapere)  =  ptg.  saibo,  Nach- 
geschmack,  vgl.  Schuchardt,  Roman.  Et.  I  p.  15.] 

8243)  sSbiilo,  -önem  m.,  Kies;  ital.  sabbione; 
rtr.  sablun;  frz.  span.  sablon.  Vgl.  Gröber,  ALL 
V  454. 


8244)  sSbtilfim  «.,  Sand;  ital.  sabbia;  frz. 
sable;  span.  sdbolo,  davon  sablon,  (das  übliche 
Wort  für  „Sand"  ist  aber  arena,  ptg.  area,  areia, 
ptg.  saibro  bedeutet  „Kies").  Vgl.  Gröber,  ALL 
V  454. 

8245)  säburrS,  -am  f.  {sabulum),  Schiffssand, 
Ballast;  ital.  saburra,  savorra,  zavorra;  sard. 
saiirra;  rum.  saburä;  prov.  saorra;  frz.  saburre 
(gel.  W.);  cat.  sorm,-  B^an.  zahorra,  sorra;  ptg. 
saburra.  Vgl.  Dz  345  zavorra;  Gröber,  ALL  V 
454. 

8246)  säburro, -äre  (saburra),  belasten,  beladen; 
ital.  zavorrare  etc.,  s.  saburrS. 

8247)  [säcca  -f  böta  (s.  oben  bStan)  =  frz. 
saquebute,  span.  sacabuche,  eigentl.  ein  Haken  an 
der  Lanze,  womit  Fufssoldaten  Reiter  von  den 
Pferden  zogen  [saccare)  u.  zur  Erde  stiefsen  (bötan), 
dann  eine  Art  Posaune,  vgl.  DelbouUe,  R  XIII  404.] 

8248)  sSeco,  -äre  [saccus),  durch  einen  Sack 
seihen  (im  Roman,  auch  „in  den  Sack  stecken,  weg- 
nehmen, plündern");  ital.  {*saccarc,  davon  das 
Vbsbst.)  saeco,  Plünderung,  saccheggiare,  plündern; 
prov.  ensacar,  einstecken;  altfrz.  sachier,  de- 
sachier,  herausziehen,  {*saquer,  plündern,  davon  das 
Vbsbst.)  sac,  Plünderung,  saccager,  plündern ;  span. 
ptg.  sacar,  herausziehen,  saquear,  plündern.  VgL 
Dz  278  saenr. 

8249)  Saccus,  -um  in.  {aäxxog).  Sack;  itaL 
sacco:  prov.  sac-s;  frz.  sac;  span.  ptg.  saco, 
(daneben  span.  zaque,  Schlauch).  In  der  Bedtg. 
„Plünderung"  etc.  ist  sacco  etc.  Verbalsbst.  von 
saccare.  Vgl.  Dz  278  sacco;  Caix,  Giorn.  di  fil. 
rom.  II  69. 

8250)  [sacc(us)  +  dtsch.  mann  =  ital.  sacco- 
manno,  Packknecht;  neuprov.  sacaman;  span. 
sacomano  (wohl  angelehnt  an  mano,  Hand),  Plün- 
derung.    Vgl.  Dz  278  sacco.] 

8251)  [saeer,  a,  um,  heilig;  ital.  sacro  u.  sagro, 
vgl.  Canello,  AG  IH  371;  span.  ptg.  sacro.  Über 
das  Sbst.  ital.  sacro,  Stofsvogel,  frz.  span.  ptg. 
sacre  vgl.  oben  (jaqr  u.  Dz  279  sacro.] 

8252)  sSerämentum  n.  [sacro),  Schwur,  Eid; 
(ital.  sacramento  und  sagraments  (altital.  auch 
sacramento),  dazu  das  Vb.  sacramentare,  sagr. 
{saramentare),  schwören,  vgl.  Canello,  AG  III  374; 
prov.  sagramen-s ;)  altfrz.  sairement,  davon  das 
Vb.  sermenter;  neufrz.  serment,  dazu  das  Verb 
assermenter,  vereidigen;  (span.  ptg.  sacramento, 
bedeutet  vorwiegend  nur  „Sakrament",  dazu  das 
Vb.  sacramentar,  die  Sakramente  spenden).  Vgl. 
Dz  676  serment. 

8253)  sficrätus,  a,  um  (.s'acro),'geheiligt,  geweiht; 
ital.  sacrato  u.  sagrado,  ersteres  bedeutet  als  Sbst. 
„Kirchhof",  letzteres  „Fluch",  vgl.  Canello,  AG 
III  371;  (frz.  sacre:)  span.  ptg.  sagrado. 

8254)  sacro,  -äre  (sacer),  heiligen,' weihen;  ital. 
sacrare;  prov.  sagrar,  davon  das  Sbst.  sagrason, 
Weihe;  frz.  sacrer  (gel.  W.),  davon 'das  Vbsbst. 
sacre.  Weihung,  Krönung;  sp'an.  ptg.  sagrar. 

8255)  saecnlum  w.,  Jahrhundert  (im  Roman,  auch 
„Zeitlichkeit,  Welt"  im  Gegensatz  zur*Ewigkeit  u. 
zum  geistlichen  Leben);  ital.  secolo;  altoberital. 
segoro,  segolo;  altpiem.  sevdl;  [xxim.'fseclu;  rtr. 
secul);  f  TO V.  segle-s;  altfrz.  seule,  siegle  (über  die 
Bedtg.  des  Wortes  vgl.  Förster  zu  Yvain  1549) ; 
neufrz.  siech;  cat.  sigle;  span.  siglo;  (ptg.  se- 
culo).  Vgl.  Gröber,  ALL  V  455;  Canello,  AG  III 
294  Anm.;  Berger  s.  v. 

8256)  saepe,  oft  (über  den^  Schwund  von  •  saepe 
u.  seine  Ersetzung  durch  subinde  u.  frequenter  vgl. 

48* 
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Wölfflin,    Sitzungsb.    der    bayer.   Akad.    d.   Wiss., 
phil.-hist.  Cl.,    1894   p.   101);   ital.   siepe;   sard. 
sebbi;    yenez.   sieve;   bellun.   siech;    monf.  sef;\ 
vegl.  stop,  vgl.  Salvioni,  Post.  19. 
saepes  s.  sSpSs. 

8257)  saetä  (=  setS),  -am  /'.,  Haar,  Borste; 
ital.  seta  (altital.  soia,  saja,  doch  kann  letzteres 
'^  saga  sein,  ersteres  ist  frz.  soie),  haariges  Zeug,  \ 
Seide,  davon  setone,  Haarseil,  setola,  Borste,  Bürste,  ' 
vgl.  Canello,  AG  lU  386;  piem.  seia;  gen.  seiga; 
rum.  sitä,  Haarsieb;  prov.  seda,  Seide;  frz.  soie.  ! 
Borate,  Seide,  (seton,  Haarseil);  span.  seta,  Borste, 
seda,  Seide;  ptg.  seda,  Seide.  Vgl.  Dz  294  seta; 
Gröber,  ALL  V  467.  —  G.  Paris,  R  VHI  628,  ver- 
mutet, dafs  altfrz.  seon,  neufrz.  son,  Kleie,  aus 
*sedon  =  *saetonem,  Haarsieb,  entstanden  sei ;  in- 
dessen auch  die  von  Littre  vorgeschlagene  Ableitung 
von  secunrlum  ist  annehmbar.  Altfrz.  seon  wurde 
nachgewiesen  von  Förster,  Z  HI  262.  —  Abgeleitet 
von  saeta  =  seta  ist  u.  a.  ital.  setino  ,  altfrz. 
sain,  Seidenschnur,  vgl.  Gröber,  ALL  V  468. 

8258)  *gaetaeeam  =  set  n.  (saeta),  Haarsieb; 
ital.  staccio  (neapol.  •••etaccio);  prov.  cat.  sedas; 
altfrz.  saas;  neufrz.  sas;  span.  cedazo;  (ptg. 
tamiz  =  ital.  tamigio;  prov.  frz.  tamis;  span. 
tamiz  =  Hamitium,  unbekannter  Herkunft).  Vgl. 
Dz  305  staccio;  Gröber,  ALL  V  467;  Canello,  AG 
m  348. 

8259)  saetttlfi,  -am  f.  (Demin.  v.  saeta),  kleine 
Borste;  \ta.\.  setola,  Borste,  Bürste;  mail.  sedola; 
tic.  sedra;  venez.  seola,  vgl.  Salvioni,  Post.  19; 
obw.  seidla.     Vgl.  Flechia,  AG  III  137. 

8260)  l^saeTäcOs,   a,   um   [saevus^),    schlecht. 


e,  roh,  =  prov.  savai-s,  savaia .  vgl.  Dz  675 
s.  V.;  Gröber,  ALL  V  455.J 

8261)  [saevio,  -Ire,  wüten,  =  frz.  sevir  (gel. 
Wort).] 

8262)  [saeTitiä,  -am  (saevire),  Wut;  ital.  sevi- 
zia,  Wildheit,  Grausamkeit;  frz.  sevices ;  span. 
ptg.  sevida.] 

8263)  [got.  *gafareis,  Schmecker;  davon  nach  Dz 
674  «.  V.  frz.  safre,  gefräfsig.] 

8264)  *8ägä,  -am  f.  (für  sagum),  keltisches  Wort, 
wollenes  Tuch,  Überwurf,  Mantel;  ital.  saja, 
Wamms,  sajo,  ein  Zeugstoflf,  Sarsche;  prov.  saia, 
grober  Mantel,  Sarsch;  frz.  saie  m.  u.  f.;  cat. 
saya,  grober  Mantel;  span.  «aya,  Frauenüberkleid, 
sayo,  Kittel;  ptg.  saia,  Unterrock,  saio,  Reitrock. 
Vgl.  Dz  280  saja;  Gröber,  ALL  V  466;  Th.  p.  77. 

8265)  pers.  sAgart  (türk.  zAgrt),  Rücken  oder 
Kreuz  eines  Tieres  (z.  B.  Esels),  die  Rückenhaut; 
ital.  zigrino  (mundartlich  sagrin),  rauhes, geprefstes 
Leder;  frz.  chagrin,  genarbtes  Leder,  (in  über- 
tragener Bedtg.  „Kummer",  vermittelt  wird  dieselbe 
mit  der  ursprünglichen  durch  den  Begriff  „rauh, 
reibend",  der  Kummer  reibt  gleichsam  das  Gemüt, 
wirkt  auf  dasselbe  ähnlich  wie  eine  rauhe,  kratzige, 
Fläche  auf  die  Haut),  dazu  das  Verb  chagriner, 
bekümmern.  Vgl.  Dz  541  chagrin;  Scheler  im  Dict. 
s.  V.;  eine  etwas  andere  Ableitung  giebt  Lagarde, 
Mitteilungen  I  90  (als  Grundwort  stellt  er  auf  sarki). 

8266)  sSgena,  -am  /'.  {aayrivrj),  Schleppnetz; 
\ta.\.  sagena,  Streichnetz;  berg.  saina;  frz.  seine, 
Fischergarn.     Vgl.  Dz  676  seine. 

8267)  sägimgn  n.  (für  sagina),  Fett;  ital.  saime; 
piem.  sim,  sego;  prov.  sagin-s,  sain-s;  altfrz. 
sain,  saim,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  58;  zu  sain  das 
Vb.  saimer,  schmälzen,  ensaimer,  neufrz.  ensimer, 
die  Wolle  einfetten,  essimer ,  mager  machen,  vgl. 
Thomas,  R  XXV  88;    neufrz.  sain  in  sain-doux; 


cat.  sagin,  sagi;  span. sai«,  dav.  sainete,  Lecker- 
bissen, Würze  (in  übertragener  Bedtg.  Zwischen- 
spiel, gleichsam  Theaterleckerbissen).  Vgl.  Dz  280 
saime;  Gröber,  ALL  V  456. 

8268)  sfigittS,  -am/'.,  Pfeil;  ital.  .saetta;  rum. 
sägeatä;  prov.  .««eta;  altfrz.  saiete,  saiette,  (neu- 
frz. flecke,  8.  oben  flits);  (cat.  sageta);  span. 
saeta;  ptg.  setta.  Vgl.  Gröber,  ALL V 456.  Über 
altital.  Ä(7n,modfnes.  siUa,  vgl.  Flechia,  AG  III 139. 

8269)  IsSgittärius,  -um  m.  (sagitta),  Bogen- 
schütze; ital.  sagittario  ,,il  segno  dello  zodiaco" 
saettiere  „arciere",  vgl.  Canello,  AG  lU  310;  (rum. 
sägetätor);  f  t z.  sagittaire  (Zeichen  des  Tierkreises).] 

8270)  sSgitt«,  -äre  [saqitta],  mit  Pfeilen  schiefsen; 
ital.  saettare;  rum.  sägetez  ai  at  a;  prov.  sa- 
gittar ;  span.  saetear,  asaetar;  ptg.  assettear. 

8271)  sagmä  n.  {aäyfia),  *sfilma  (vgl.  Isid.  Et. 
20,  16,  5),  Saumsattel,  \i&\.salma,  Last,  der  irdische 
Leib  (gleichsam  die  Bürde  des  Geistes),  daneben 
soma,  dazu  das  Vb.  assommare,  belasten  (vgl.  jedoch 
oben  *a8-8agmo},  vgl.  Canello,  AG  III  375;  prov. 
sauma,  Lasttier,  somella,  kleine  Last,  Eselin;  frz. 
somme,  Last;  span.  salma,jalma,  enjalma,  leichter 
Saumsattel,  dann  auch  Tonnengehalt.  Vgl.  Dz  280 
salma;  Rönsch,  Z  III  103,  (glaubt,  dafs  aus  sagma 
zunächst  *sauma  [vgl.  pegma ,  non  peuma  App. 
Probi85]  u.  darnach  salma  entstanden  sei);  Gröber, 
ALL  V  456. 

8272)  sSgmärins,  a,  um  (sagma),  zum  Saum- 
sattel gehörig;  ital.  somajo,  Adj.,  somaro,  Esel, 
somiere,  Saumtier,  vgl.  Canello,  AG  III  310;  prov. 
saumier-s,  satimiera,  Maultier;  frz.  sommier,  Saum- 
tier, davon  sommelier  (=  sommier-ier,  altfrz.  auch 
sommetier),  Maultiertreiber,  Knecht,  Kellner,  vgl. 
Tobler,  R  II  244. 

8273)  [*saguIo,  -äre  (saga)  =  prov.  saülar, 
sallar,  verhüllen,  vgl.  Dz  280  saja;  Gröber,  ALL 
V  456.] 

8274)  sagum  «.,  kurzer  Mantel;  sard.  sau.  S. 
saga. 

8275)  ahd.  sahar,  Ried,  Binse;  damit  scheinen 
zummenzuhängen  altfrz.  sarrie,  Binsengeflecht; 
prov.  cat.  span.  sarria,  Netzkorb,  grofser  Trag- 
korb; span.  sera,  Binsenkraut,  ptg.  seira,  Binsen- 
kraut.    Vgl.  Dz  486  sarria. 

8276)  ahd.  altnfränk.  sal  »i. ,  Haus,  Wohnung; 
ital.  saia,  grofses  Gemach;  rum.  salä;  prov.  sola; 
frz.  salle;  span.  ptg.  saia;  von  saia  abgel.  ital. 
salone;  frz.  span.  salon;  ptg.  saldo.  Vgl.  Dz 
280  saia;  Mackel  p.  42. 

8277)  Säl,  sälis  «.,  Salz;  ital.  sale,  davon  das 
Vb.  solare,  salzen,  insulare,  wovon  das  Partizipial- 
sbst.  insalata,  Salat;  rum.  sare;  rtr.  sal,  sei  etc., 
vgl.  Gärtner  §  200;  prov.  sau-s,  dazu  das  Verb 
salar;  frz.  sei,  dazu  das  Vb.  saler,  abgeleitet  sind 
saliere,  Salzfafs,  salade  (Fremdwort)  m.,  Salat; 
span.  ptg.  sal,  davon  solar,  salada. 

8278)  sälärifis,  a,  um  (.lal),  zum  Salz  gehörig; 
ital.  salaja,  Salzverkaufstelle,  saliera,  Salzfafs, 
salario,  Besoldung  (diese  Bedtg.  besafs  salarium, 
eigentlich  Salzration,  schon  im  Lat.),  vgl.  Canello, 
AG  HI  310;  entsprechende  Worte  auch  in  den 
änderen  Sprachen. 

8279)  8äl(e)  +  pico,  -äre  (s.  obeu  Stamm  pic-) 
=  prov.  span.  ptg.  salpicar,  (mit  Salz)  besprengen, 
vgl.  Dz  485  s.  V. 

8280)  salicastrnm  «.,  wilder  Weinstock;  ital. 
vonez.  saligastro. 

8281)  sälicetum,  sfilictum,  säliceta  (salix), 
Weidengebüsch;  ital.  .laliceto,  salceto :  heig.salec; 
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8282)  »sälldä 


8813)  sälvOs 
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rum.  sälcet;  prov.  saiizeda;  frz.  saussaie;  span. 
salceda.     Vgl.  Dz  675  saule. 

8282)  [*BalidS,  -am  /'.,  [salidus  :  sal  =^  *ripidus 
:  ripa)  scheint  die  Grundform  zu  8oin  zu  ital.  soda, 
Laugensalz  (vgl.  topo  mit  talpa);  frz.  soude;  span. 
ptg.  soda.    Vgl.  Dz  297  sorfa.j 

8283)  sälinae,  -as  /'.  pl.,  Salzwerk;  ital.  sa- 
lina  etc. 

8284)  salio,  sftifil,  sSltum,  sallre,  springen; 
ital.  salire;  rum.  sar  n  it  i;  prov.  salir,  salhir ; 
frz.  snillir,  hervorsprudeln,  -ragen;  span.  salir, 
hinausgellen:  alt  ptg.  salir;  neuptg.  Sahir,  aus-, 
herausgehen.     Vgl.  Dz  485  Sahir. 

8285)  säliva,  -am  /'.,  Speichel;  ital.  scialiva. 

8286)  [*8äliTicfilo,  -äre  (saliva),  wird  von  Caix, 
St.  577,  als  Grundwort  angesetzt  zu  ital.  sollee- 
eherare,  sulluccherare  „struggersi  di  tenerezza,  de- 
siderio  etc.",  cigentl.  „andar  in  broda,  struggersi".] 

8287)  sälix,  -ieem  f.,  Weide;  ital.  salice,  salce, 
saldo;  venez.  sdlese  u.  salgher  =  *salicarius; 
lomb.  sar  es,  sarsa;  tic.  saresa  =  *salicea,  vgl. 
Salvioni,  Post.  19;  rum.  salce;  prov.  sauze-s,  sautz; 
(frz.  saule  =  ahd.  sälaha,  vgl.  Mackel  p.  44); 
span.  salce,  sauce,  sauz;  ptg.  salgueiro  =  *sali- 
carius,  über  Ableitungen  von  sal[i]ce  =  *seice, 
vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  57.  Vgl.  Dz  675 
saule. 

8288)  sal  +  horrettm  =  frz.  salorge,  (Salz- 
speicher), Salzvorrat,  Salzhaufe,  vergleiche  Bugge, 
R  III  157. 

8289)  sSlmScidfis,  a,  am,  salzig  sauer;  prov. 
samaciu ;  a  1 1 f  r z.  saumache;  mit  Suffixvertauschung: 
ital.  salmastro:  frz.  saumätre.  Vgl.  Dz  280  sah 
mastro. 

8290)  säl  +  muriä=  ital.  salamoja,  Salzbrühe; 
rum.  salamiirä;  frz.  saumure;  cat.  salmorra; 
span.  salmuera;  ptg.  salmoura.  Vergl.  Dz  216 
moja. 

8291)  sSl  nitrnm  =  ital.  salnitro ,  Salpeter; 
sard.  salamidru;  abruzz.  salmitre;  mail.  salmi- 
tria,  vgl.  Salvioni,  Post.  19;  rum.  scditrä;  prov. 
salmtre;  (frz.  salpetre  =  sal  +  petrae);  cat. 
salnitre;  span.  salitre,  salitro;  ptg.  salitre.  Vgl. 
Dz  485  salitre. 

8292)  *sSlo,  -äre  (sal),  salzen;  ital.  salare; 
rum.  sar  ai  at  a;  prov.  salar;  frz.  saler ;  cat. 
span.  ptg.  salar. 

8293)  „Salomon;  über  den  altfrz.  Ausdruck 
nevre  Salomun  zur  Bezeichnung  kostbarer  Geräte 
(d.  h.  solcher  Geräte ,  die  aus  dem  Schatze  des 
Balomonischen  Tempels  stammen  sollen)  vgl.  Ducango 
s.  V.  Salomon  und  Salomoniacus.  An  letzterer 
Stelle  führt  Ducange  auch  ein  spanisch-lateinisches 
Adj.  salomoniegus,  bzw.  sa/omowipi/o  an."  F.  Pabst. 

8294)  ahd.  salo  (salawSr,  salawes),  trübe;  dav. 
ital.  salävo;  frz.  sale.    Vgl.  Dz  280  saldvo. 

8295)  sSl  petrae  =  frz.  salpetre,  Salpeter;  span. 
salpedrez  (veraltet).  Vgl.  Dz  675  salpetre.  Siehe 
oben  säl  nitram. 

8296)  (salpitta)  salapitta,  -am  /'.  (Nebenform  für 
salpicta),  schallende  Backpfeife  (Arnob.  7,  33): 
davon  ital.  (lucch.)  salapita  „rimprovero",  vergl. 
Caix,  St.  497. 

8297)  8il(e)  +  pulyero,  -äre  =  frz.  saupoudrer, 
mit  Salz  bestreuen. 

8298)  sSIsIcia  (fartS),  Salzwürsto  (Acron.  Horat. 
sat.  2,  4,  60);  ital.  salsiccia,  Wurst,  daneben 
salciccia;  frz.  saucisse  und  das  davon  abgeleitete 
saueisson;  span.  ptg.  saWuc/jo.  Vgl.  Dz  280  sa/so. 
Anders  erklärt   die  Worte  Caix,   St.  52,  indem   er 


'  als  Grundform  das  seltene  insicium,  isicium,  Wurst, 

bezw.  salis  isicia  ansetzt;  aus  dem  einfachen  isicium 

gleitet  er  ab  ital.  ciccia  „carne",  cicciolo,  siceiolo, 

i  cicciottoro  ,,pezzetto    di    carne   tagliuzzata".     Vgl. 

oben  isicium. 

8299)  sälstts,  a,  um,  gesalzen ;  ita  1.  p  r o v.  salsa, 
Salzbrnhe,  Sauce;  frz.  sauce;  span.  salsa,  Sauce, 
sosa,  Salzpflanze;  ptg.  salsa,  Sauce  (bedeutet  auch 
„Petersilie").  Vgl.  Dz  280  salsa  und  297  soda; 
salsits  scheint  auch  enthalten  zu  sein  in  dem  ersten 
Bestandteile  des  Kompositums  ital.  salsapariglia, 
eine  Pflanze  oder  Wurzel  aus  Peru ;  frz.  salsepareille ; 
span.  zarzaparilla.  Angeblich  ist  das  Wort  zu- 
sammengesetzt aus  span.  zarza  (dunkles  Wort, 
vgl.  No  8370),  Brombeerstrauch,  u.  Parillo,  Name 
eines  Arztes,  der  jene  Wurzel  zuerst  anwandte,  vgl. 
Dz  281  salsapariglia.  Wie  dem  auch  sein  mag, 
ofienbarist  das  Wort  Gegenstand  volksetymologischer 
Entstellung  gewesen. 

8300)  [gleichsam  *sältärella,  -am  /'.,  Tänzerin; 
frz.  sauterelle,  Heuschrecke:  über  andere  auf  sal- 
tare  zurückgehende  Benennungen  dieses  Tieres  s. 
Nigra,  AG  XV  123.] 

8301)  sSlto,  -are  (Frequ.  v.  saltare),  springen; 
ital.  saltare;  rum.  salt  ai  at  a,  prov.  sautar; 
frz.  sauter;  span.  ptg.  saltar. 

8302)  saltuärins,  a,  nm  (saltus),  zum  Walde 
gehörig;  venez.  saltaro ;  lomb.  sal-  u.  soltee, 
guardaboschi,  vgl.  Salvioni,  Post.  19. 

8303)  saltfis,  -um  in.,  Waldgebirge;  ital.  salto 
(veraltet),  Wald;  sard.  saltu;  bellun.  saltre, 
bosco;  span.  sota,  Gehölz;  altptg.  salto;  neu- 
ptg. souto.     Vgl.  Dz  489  soto. 

8304)  salttts,  -um  m.  (saltare),  Sprung;  ital. 
salto;  (rum.  sältat);  prov.  saut-z;  frz.  saut; 
span.  ptg.  salto. 

8305)  sSlüs,  -ütem  f.,  Heil,  Wohl,  ital.  salute; 
prov.  salut-z;  frz.  salut  m.  (vgl.  No8307);  span. 
salud;  ptg.  saude. 

8306)  sälätStiTÜs,  a,  um  (v.  saluto,  salus) = 
prov.  salutatiu-s,  heilsam;  vermutlich  gehört  hier- 
her auch  das  gleichbedeutende  ptg.  sadio,  falls  es 
aus  *saudio  entstanden  ist.     Vgl.  Dz  485  sadio. 

8307)  salüto,-äre  (so/«s),  grüfsen;  ital.  salutarc; 
rum.  särut  ai  at  a;  prov.  saludar;  frz.  saltier; 
cat.  span.  saludar;  ptg  saudar.  Dazu  das  Vb- 
sbst.  ital.  .sa/«<o,  Grufs;  rum.  särut,  Kufs;  prov. 
salut-z,  Grufs;  frz.  salut  (gel.  W.,  vgl.  No  8305); 
span.  salud;  (p-tg.  saudaQäo). 

8308)  sälvätor,  -örem  m.  (salvare),  Retter,  Er- 
löser; ital.  salvatore;  prov.  c.  r.  salvaire,  c.  o. 
Salvador;  frz.  sauveur;  span.  ptg.  Salvador. 

8309)  salriS, -am  Z'.,  Salbei;  ital.  salvia;  rum. 
salvie,  §alie,  ialie  (von  Diez  angeführt,  fehlt  bei 
Cihäc);  prov.  salvia;  frz.  sauge;  span.  salvia; 
ptg.  satva.    Vgl.  Dz  675  sauge. 

8310)  [*8alTitiS,  -am  f.  [salvus),  Wohlbehalten- 
heit; ital.  saloezza  u.  salvigia  „franchigia,  asilo", 
vgl.  Canello,  AGIII  343.] 

8311)  sälTO,  -are,  retten;  ital.  salvare;  prov. 
salvar;  frz.  sauver ;  span.  ptg.  salvar. 

8312)  sSlvo  honöre;  daraus  rtr.  saUanöri  vi., 
Schwein;  vgl.  Gärtner  §  4. 

8313)  salvus,  a,  um,  wohlbehalten;  ital.  salvo; 
prov.  salv-s,  sal-s;  frz.  sauf;  span.  ptg.  salvo; 
vielleicht  gehört  hierher  auch  span.  zafo,  ptg. 
safo,  frei  von  Hindernissen,  ledig,  welche  Worte, 
Diez  499  zafo  mutmafslich  von  arab.  saha,  abriuden, 

1  abhäuten,  abschaben,  putzen,  ableitet. 
sambüeus  s.  sabücus. 


763 


8314)  samlnioh 


8338)  »sapa 
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8314)  ahd.  sambuoh,  sambuh,  Sänfte.  =  altfrz. 
sambue,  Pferdedocke.  Vgl.  Dz  675  .v.  ».;  Mackel 
p.  128. 

8315)  sSmpsä,  -am  f.,  das  mürbe  gemachte  Fleisch 
der  Oliven,  woraus  dann  öl  geprefst  wird,  =  ital. 
sansa,  vgl.  Gröber,  ALL  V  457. 

8316)  sampsüchnm  n.  (aäßxpvxov),  Majoran; 
lecc.  sänseca,  also  mit  dem  grieeh.  Accente,  vgL 
Salvioni,  Post.  19. 

8317)  sänctifico,  -äre,  heiligen,  =  span.  santi- 
guur,  das  Kreuzeszeichen  machen,  vgL  Dz  485  s.  v. 

8318)  sänctitäs,  ■ätem  /'.  {sanctus),  Heiligkeit; 
ital.  santitä:  frz.  saintete  etc. 

8319)  sanetus,  a,  am  {sancire),  heilig;  ital. 
Santo,  San;  rum.  sänt;  prov.  sant-z,  san-s,  sain-s, 
saint-z,  sain-z;  frz.  saint  (altfrz.  wird  Saint  auch 
als  Sbst.  in  der  Bedtg.  „Glocke"  gebraucht);  cat. 
sunt;  span.  ptg.  santo. 

8320)  [säuet(üs)  deüs  scheint  die  Grundform  zu 
sein  für  span.  saridio,  wahnsinnig,  mürrisch  (die 
Bedtg.  erklärt  sich  wohl  dadurch,  dafs  nach  dem 
Volksglauben  Geisteskranke  häufig  als  unter  Gottes 
unmittelbarem  Schutze  stehend  gelten  oder  auch  im 
Gegenteile  für  vom  Teufel  besessen  gelten ,  infolge 
dessen  bei  der  Berührung  eine  Art  Teufelsbannung, 
etwa  durch  den  Ausruf  santo  dios  angezeigt  er- 
scheinen konnte),  dazu  das  Sbst.  sandez,  Wahnsinn, 
Einfalt;  ptg.  sandeu,  Fem.  sandia,  verrückt,  dazu 
das  Sbst.  sandiee,  -ece,  Wahnsinn,  u.  dasVb.  san- 
dejar,  Unsinn  reden.  Vgl.  Dz  485  sandio;  Baist, 
Z  VII  633;  C.  Michaelis,  Mise.  149.] 

8321)  sandälittm  n.  (aavää).iov,  aävöaXov),  San- 
dale; ital.  sandalo,  Pantoffel  (der  Bischöfe  etc.); 
frz.  Sandale;  span.  ptg.  sandalia.  Vgl.  Dz  281 
sandalo  2. 

8322)  "sanguem  (für  sanguinem)  läxo,  -äre  = 
ital.  salassare,  zur  Ader  lassen;  altptg.  Part.  P. 
P.  sanyuileixado.     Vgl.  Dz  395  salassare. 

8323)  sängfiilentiis,  a,  um  (sanguis),  blutig,  = 
frz.  sanglant,  davon  abgeleitet  ensanglanle. 

8324)  sSngflinärius,  a,  um,  blutig,  blutdürstig; 
ital.  sanguinario  etc. 

8325)  sänguiueus,  a,  Jim{sanguis),  blutig;  itaL 
sanguineo  u.  sanguigno,  vgl.  Canello,  AG  III  341 ; 
(frz.  statt  des  Adj.  sanguin  üblicher  sanglant  == 
sanguilentus  u.  das  Part.  Prät.  ensanglante) ;  span. 
sanguineo  u.  sanguino;  ptg.  sanguineo  u.  sanguino, 
sanguinho,  Kelchtuch,  auch  Pflanzeutuch  (Hart- 
riegel), sanguinha,  Immergrün. 

8326)  sangrnino,  -äre  (sanguis),  zur  Ader  lassen ; 
ital.  sanguinare,  segnare;  (rum.  sängerez  ai  at  a); 
prov.  sangnar;  frz.  saigner;  cat.  span.  ptg. 
sangrar.    Vgl.  Dz  395  salassare. 

8327)  Isängfiinolentfis,  a,  nm  (sanguis),  blutig; 
ital.  sanguinolento,  -e;  span.  ptg.  sanguinolento, 
blutig,  blutdürstig.] 

8328)  san^iiiiiösus,  a,  um  [sanguis),  blutig; 
ital.  sanguinoso;  rum.  sängeros;  prov.  sanguinos, 
sancnos;  frz.  saigneux;  cat.  sanguinos;  span. 
ptg.  sanguinoso. 

8329)  sSngfiis  (sanguen),  sSiigfiinem  u.  sangfiem 
(s.  Georges)  m.,  Blut;  ital.  sangue;  sard.  sanibene; 
rum.  sänge;  rtr.  saung,  (in  der  Mundart  von 
Lugano  senguen,  vgL  Ascoli,  AG  I  269);  prov. 
sanc-s;  frz.  sang,  (sang-froid  scheint  volksetymolo- 
gische Umgestaltung  von  sens  froid  zu  sein);  cat. 
sanch;  span.  sangre:  ptg.  sangue.  Vgl.  Gröber, 
ALL  V  457. 

8330)  sSuguisüga,  -am  /'.,   Blutegel;  ital.  san- 


guisuga;  frz.  sangsue;  (span.  sanguijuela) ;  ptg. 
sanguesuga. 

8331)  i*8äliia,  -am  f.  (für  sanies),  verdorbenes 
Blut;  davon  nach  Cornu,  R  X  81,  sard.  sangia, 
dazu  das  Adj.  sangiosu;  span.  sana,  Wut;  ptg. 
sanha.  Diez  485  s.  v.  schwankte  zwischen  insania 
u.  sanna  als  Grundwort.] 

8332)  sänitSs,  -ätem  f.  (aanus),  Gesundheit; 
ital.  sanitä;  rum.  sänätate;  prov.  sanetat-z, 
santatz;  frz.  sante;  cat.  sanitat;  span.  sanidad; 
ptg.  sanidade. 

8333)  [*sänitio,  *ex8änitio,  -Sre  [sanus);  davon 
nach  G.  Paris,  R  VHI  265,  altfrz.  sancier,  san- 
chier,essanicier,  essancier,  essanchier,  heilen;  Tobler, 
Gott.  gel.  Anz.  1877  Stück  51  p.  1622,  hatte 
exemptiare  (s.  d.) ,  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  747 
*stantiare,  zum  Stehen  bringen,  als  Grundwort  auf- 
gestellt.] 

8334)  säno,  -äre  isanus),  heilen;  ital.  sanare; 
lomb.  sanä,  frz.  (Berry)  sener,  cener,  kastrieren, 
vgl.  Behrens,  Z  XIV  364;  span.  sanar;  ptg.  snar, 
sarar,  vgl.  Cornu,  R  XI  95. 

8335)  gr.  aävTccXov ,  Sandel;  ital.  sandalo; 
frz.  sandal;  span.  ptg.  sandalo.  Vgl.  Dz  281 
sandalo  1. 

8336)  säniis,  a,  nm,  gesund;  ital.  sano ;  (rum. 
sänätos);  prov.  sa-s ;  frz.  sain;  span.  sano; 
ptg.  säo. 

8337)  sapa,  -am  f.,  Mostsaft;  sard.  saha;  frz. 
«eye,  Pflanzensaft;  span.  sava;  ptg.  seiva,  sefe, 
Saft,  vgl.  Dz  677  seve. 

8338)  *sapa-;  von  einem  Thema  sapa-,  welches 
aus  stapa  (german.  stap- ,  wovon  ,, Stapfe"  etc.) 
vereinfacht  worden  sein  soll,  leitet  Scheler  im  Dict. 
unter  savate  ab:  1.  ital.  ciahatta,  Schuh,  davon 
ciabattiere ,  Schuhmacher:  prov.  sabata;  frz.  sa- 
vate, davon  savetier;  span.  zapato,  zapata,  davon 
zapatero;  ptg.  sapata  (Diez  97  ciabatta  stellte 
arab.  sahat  von  sabata,  beschuhen,  als  Grundwort 
auf,  vgl.  dazu  Flechia,  AG  III  169,  aber  bei  Freytag 
II  275a  findet  .sich  nichts,  was  dieser  Behauptung 
als  Stütze  dienen  könnte).  —  2.  Frz.  sabot,  Holz- 
schuh, auch  Kreisel,  dazu  das  Vb.  saboter,  in  Holz- 
schuhen gehen,  kreiseln  (auch  prov.  sabotar, 
schütteln).  Diez  674  liefs  das  Wort  unerklärt.  — 
3.  Frz.  semelle  (aus  *sebelle  —  *sapella),  Sohle.  Die 
Ansetzung  eines  Stammes  sapa  =  stapa  ist  jedoch 
mehr  als  bedenklich ,  denn  die  Vereinfachung  des 
anlautenden  st  :  s  würde  wohl  im  Französ.  bei- 
spiellos sein  (saison  ist  nicht  =  stationem,  ital. 
stagione,  sondern  =  sationem).  Das  mutmafslich 
richtige  Grundwort  für  die  unter  1  u.  2  aufgeführten 
Worte  ist  lat.  sappa  (s.  No  8350),  vgl.  Rönsch,  Z  I 
420,  u.  G.  Paris,  R  VI  628,  s.  oben  cordubanns.  Da 
sabot  „Holzschuh"  bedeutet,  so  liefse  sich  auch  an 
Ursprungsverwandtschaft  mit  sappinus,  Tanne, 
denken.  —  Was  semelle  anlangt,  so  ist  es  von  den 
behandelten  Worten  entschieden  zu  trennen,  schon 
weil  im  Altfrz.  auch  die  Form  somelle  sich  findet. 
Bugge,  R  III  157,  erklärt  das  Wort  aus  *subella, 
Deminutiv  von  suber ;  bezüglich  des  Wandels  von 
&  zu  m  beruft  er  sich  auf  samedi  für  *sabedi,  über- 
sieht aber  dabei,  dafs  das  m  in  samedi  auf  volks- 
etymologischer  Angleichung  an  sedme  =  septimus 
beruht,  vgl.  C.  Hofmann,  RF  II  355.  Auch  begriff- 
lich will  die  Ableitung  nicht  recht  passen,  denn 
Korksohlen  waren  und  sind  doch  im  Vergleich  zu 
Ledersohlen  wenig  üblich.  Man  darf  als  Grundwort 
für  somelle,  semelle  wohl  *summella  (Demin.  von 
.sM»i»i«s',  -a)  annehmen:  die  Sohle  ist  für  den  Schuh- 
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8339)  sSpldus 


g364)  8&r(lln& 
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verfertiger  die  oberste  Platte  des  Schuhes,  für  den 
Sehuhtragenden  freilich  der  unterste  Teil,  aber  oben 
u.  unten  sind  doch  eben  nur  relative  Begriffe. 

8839)  säpidus,  a,  um  (sapere),  schmackhaft; 
ital.  sapido;  bearn.  «obre  (angelehnt  an  sabrous 
etc.);  frz.  sade.    S.  sablns  u.  säpius. 

8340)  sapiens,  -entern  (Part.  Präs.  v.  sapere), 
weise;  ital.  sapiente  „chi  ha  sapienza",  sappiente 
,,di  odore  troppo  acuto'',  saccente  ,.8aputo",  vgl. 
Canello,  AG  III  338;  (frz.  saeant,  gleichsam  *sa- 
pentem,  gelehrt);  sonst  ist  sapiens  durch  *sapius, 
*sahius  (s.  d.)  verdrängt  worden. 

8341)  sapientia,  -am  f.,  Weisheit;  ital.  sapienza; 
prov.  sabenssa;  (frz.  sagesse  v.  sage  =  *sabius); 
span.  ptg.  sapiencia. 

8342)  sapio,  sSpfil  u.  sapil  (sSplTi),  sapere, 
dafür  *säpere,  wissen;  ital.  so  seppi  saputo  sapere 
(aus  derVerbindung  mm  so  che  entstanden  mancherlei 
indefinite  Pronominalien ,  z.  B.  valbross.  sliwe, 
qualche,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  379);  rtr.  Präs.  sai, 
sa,  se;  Part.  Prät.  saou,  sapii,  salpv,  salbv,  Inf. 
savair,  save,  vgl.  Gärtner  §  191;  prov.  sai  saupi 
sauput  saber;  frz.  sais  sus  su  savuir ;  Marchot,  Z 
XV  383,  erklärt  die  wallon.  Pronominalien  in'saci, 
in'sacug,  iti'suwüs  od.  in'saivis,  sacuä  aus  une 
savez  {vous)  qui,  une  savez  {vous)  quoi,  savez  (vous) 
quant;  cat.  se  sabi  sapigut  saber,  vgl.  Vogel 
p.  114;  span.  se  supe  sabido  saber,  ptg.  sei  soube 
sabido  saber.  Vgl.  Dz  281  sapere;  Gröber,  ALL 
V  457. 

8343)  [sSpit  +  natä  (s.  oben  unter  nascor)  = 
span.  sabe  nada,  davon  vielleicht  frz.  sabrenas, 
schlechter  Handwerker,  der  seine  Sache  nicht  ver- 
steht, Pfuscher,  vgl.  Bugge,  E  IV  365.] 

8344)  *$äpias  (=  sapidus),  a,  um  (sapere), 
weise,  klug  (iiesapius.  unwissend,  bei  Petr.  50,  5 
ist  schlechte,  nesapus  bessere  Lesart) ;  ital.  sapio; 
verdrängt  durch  savio,  saggio,  vgl.  Canello,  AG 
III  338;  prov.  satge-s;  (frz.  sage).  Vgl.  Dz  279 
suggio  1;  Gröber,  ALL  V  458;  Schuchardt,  Roman. 
Etym.  I  p.  61.    S.  sabius. 

8345)  säpo,  -onem  m.,  Seife  (Plin.  28,  191 ,  an- 
geblich keltischen  Ursprungs) ;  ital.  sapone;  sard. 
sabone ;  runi.  säpon;  prov.  sabo-s;  in.  savon; 
cat.  sabö;  span.  xahon,  jabon;  ptg.  sabäo. 

8346)  *säpönärius,  a,  um  (sapo),  zur  Seife 
gehörig,  als  Sbst.  Mask.  Seifensieder;  ital.  saponajo 
(Fem.  sapomtria,  sajjonaja  „pianta  medicinale,  e 
ferse  savonea  specie  di  medicamento",  vgl.  Canello, 
AG  III  310);.  rum.  säponar;  frz.  savonnier;  span. 
xabonero,  jabonero;  ptg.  saboeiro. 

8347)  [*sapSno,  -äre  {sapo),  einseifen;  ital. 
insaponare ;  (rum.  säponesc  ii  it  i);  prov.  soanar; 
tri.  savonner;  span.  jabonar ,  xabonar;  ptg. 
ensaboar.] 

8348]  sSpor,  -örem  vi.,  Geschmack;  ital.  sapore, 
saoore,  specie  di  salsa;  lomb.  venez.  savör;  sard. 
sabore,  vgl.  Salvioni,  Post.  19. 

8349)  *8fipürösu8,  a,  um  {sapor),  schmackhaft; 
venez.  sauroso ;■  südfrz.  sabrans;  cat.  sabros; 
span.  ptg.  sabroso;  w a,l\oa.  sapreux;  frz.  safre, 
gofräfsig,  norm,  sapre  (ist  Mischung  von  sapidus 
u.  saporosu.t).  Vgl.  Schuchardt,  ßom.  Etym.  I  p.  17; 
Horning,  Z  XV  503. 

8350)  ""sappa,  -am  /'.  (über  das  Vorkommen  des 
Wortes  vgl.  Rönsch,  Z  I  420;  G.  Paris,  R  VI  628), 
Hacke,  Haue;  ital.  zappa,  Hacke,  davon  das  Vb. 
zappare,  hacken,  mit  dem  Fufse  stampfen;  rum. 
sapä;  rtr.  zappa;  frz.  sape,  eme  Art  Sichel,  saper, 
untergraben,  davon  das  Vbsbst.  sape,  Untergrabung, 


u.  das  Nomen  actoris  sapeur,  Schanzgräbor.  Diez 
345  zappa  vermutete  in  griech.  axanävtj ,  Grab- 
scheit, axametv,  graben,  das  Grundwort.  —  Darf 
man  annehmen,  dafs  *sappa  auch  „Hacke  des 
Kufses''  bedeutete,  so  würde  damit  ein  sehr  passendes 
Grundwort  für  die  oben  unter  *sapa-  behandelte 
Wortsippe  gefunden  sein. 

8351)  sappinus,  -um  /'. ,  eine  Art  Tanne  oder 
Fichte,  =  frz.  sapin,  vgl.  Dz  675  s.  v.;  Gröber, 
ALL  V  459. 

8352)  sappirus,  sapphirus,  -am  vt.  {admpeiQoq), 
Sapphir;  ital.  saffiro,  zaffiro;  in.  saphir;  span. 
zafiro;  ptg.  Saphir a. 

8353)  *sappÜ8,  -um  f.,  Tanne;  prov.  sap-s ; 
altfrz.  sap,  davon  sapeie,  gleichsam  *sappeta, 
Tannenwald,  vgl.  Dz  675  sap;  Gröber,  ALL  V  469; 
Horning,  Z  IX  505  No  46. 

8354)  arab.  sftqah,  Nachtrab;  span.  zaga,  Nach- 
trab (in  dieser  Bedtg.  jetzt  gewöhnlich  rezaga),  der 
hintere  Teil  eines  Dinges,  auch  adverbial  „hinten'", 
vgl.  Dz  499  zaga;  Fg.  y  Yang.  519  (za'aca). 

8355)  pers.  8aqulrlät(h)  „pannus  cocco  tinctus" 
(VuUers);  dav.  span.  escarlate,  Scharlachfarbe; 
ital.  scarlatto;  prov.  esearlat;  frz.  icarlnte.  Vgl, 
Dz  284  scarlatto;  Eg.  y  Yang.  p.  391  (der  Artikel  ist 
sehr  unklar;  es  wird  daran  Zusammenhang  zwischen 
coquirlät  u.  ciclaton  behauptet);  Berger  p.  320. 

saräcenus,  a,  um  s.  sehaktr. 

8356)  sareellum,  Hacke;  valtell.  sarcel;  com. 
sciarScela,  vgl.  Salvioni,  Post.  19. 

8357)  [särcinS,  -am  f.,  Gepäck;  altital.  sar- 
cina;  neap.  sdrcena,  fastelletto  di  legna  minute; 
rum.  sarcinä,  dazu  die  Verba  sareina,  belasten, 
u.  desarcina,  entlasten;  span.  sarcia;  altptg. 
sareina.] 

8358)  [särcio,  särsi,  särtüm,  säreire,  flicken, 
ausbessern;  davon  sard.  sarziri;  teram.  assarci; 
lomb.  sarsi,  piem.  sarzi,  mandare,  vgl.  Salvioni, 
Post.  19;  vielleicht  auch  span.  zurcir,  stopfen, 
schlecht  nähen;  cat.  surgir,  mit  weiten  Stichen 
nähen;  ptg.  cirzir,  serzir,  stopfen,  ausbessern.  Vgl. 
Dz  500  zurcir.] 

8359)  särcophägiis,-um  TO.  {aa(ixo<pdyog),  Sarg; 
altfrz.  sarcou,  sarquea,  daraus  durch  Gleichsetzung 
des  Ausganges  eu  mit  dem  Deminutivsuffixo  sarkeuil, 
gleichsam  *sarcolium;  neufrz.  cercueil  (über  den 
palatal.  Auslaut  des  Wortes  vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  256).  Die  Ausdrücke  der  übrigen  roman.  Haupt- 
sprachen für  den  Begriff  „Sarg"  sind:  ital.  bara, 
feretro,  cassa  da  morto;  prov.  taut,  taue  (ebenso 
auch  altfrz.),  von  arab.  attabüt  aus  al-tabüt;  span. 
ataud,  feretro ;  ptg.  ataude,  esquife,  caixäo.  Vgl. 
Dz  541  cercueil  (Diez  stellt  ahd.  sarc  als  Grund- 
wort auf)  und  30  ataud;  Gröber,  ALL  V  459. 

83601  sarenlo,  -äre  {sarculum),  behacken;  ital. 
sarchiare;  posch.  sarcld;  rtr.  zarclar;  prov. se»'- 
clar,  sanclar  (?);  frz.  sarcler;  span.  ptg.  sachar. 
Vgl.  Dz  485  sacho;  Gröber,  ALL  V  459. 

8361)  sarculum  n.,  Hacke  (zu  Gartenarbeit) ; 
ital.  sarchio  {da.nehen  sarlojo  =  *saritorium,  vgl. 
Caix,  St.  500);  liz.  sarcl-et,  sarcl-oir;  span.  ptg. 
sacho.    Vgl.  Dz  485  sacho;  Gröber,  ALL  V  459. 

8362)  sSrdä,  -am  f.,  eine  Art  Sardelle,  =  ital. 
sarda,  (venez.  sardon,  berg.  sardö,  veron.  com. 
sardena),  vgl.  Salvioni,  Post.  20;  prov.  sarda. 

8363)  '"särdellä,  -am  /■.,  Sardelle;  ital.  sardella; 
rum.  sarde.     Vgl.  Dz  281  sardina. 

8364)  särdinS,  -am  /.,  Sardine;  ital.  sardina; 
frz.  Sardine;  span.  sardina;  ptg.  sardinha.  Vgl. 
Dz  281  sardina. 
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8365)  Sardinia 


8389)  Sätürntle 
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8366)  Sardinia  oder  Cerritania  (frz.  Cerdagne, 
span.  Cerdano,  Landschaft  in  <ien  Ostpyrenäen) 
scheint  Grundwort  zu  sein  zu  altfrz.  sartanie  (per- 
run  de  s.  Eol.  2312),  oder  auch  Sardinia  u.  Cer- 
ritania haben  sich  zu  sartanie  gekreuzt;  jedenfalls 
dürfte  das  altfrz.Wort  als  geographische  Bezeichnung 
aufzufassen  sein.    Vgl.  Schultz-üora,  Z  XXIII  334. 

8366)  sirdönius,  a,  um,  sardonisch ,  sardisch ; 
ital.  sardania,  Wasserranunkel;  frz.  sardonie, 
giftiger  Hahnenfufs.  sardotne,  Karneol ;  span.  ptg. 
sardonia,  giftiger  Hahnenfufs. 

8367)  sSrdönyx,  -nycha  und  -nfcem  c,  Sar- 
donyx;  ital.  sardonieo,  Karneol;  frz.  sardoine; 
span.  ptg.  nardonica  (span.  auch  sardonice,  sar- 
donique). 

8368)  sfirgus, -um  »!.,  ein  Meerfisch;  ital.  sarago, 
genues.  sagau,  Brassen  (ein  Fisch);  frz.  sarge; 
span.  ptg.sar^o.  Vgl.Meyer-L.,Z.f.ö.G.  1891p.775. 

8369)  sario,  -Ire,  behacken;  piem.  sarire,  sar- 
chiare,  dazu  das  Sbst.  saritura. 

8370)  *sSris(s)ä,  -am  f.  (schriftlat.  sarisa,  aber 
griech.  aä(iiaa),  eine  Art  Lanze;  davon  vielleicht 
span.  zarza,  Brombeerstrauch  (weil  er  Stacheln 
hat,  nach  der  Lanze  benannt).  Möglich  auch,  dafs 
zarza  =  griech.  xiQoiov,  Distel,  ist.  Aus  zarza 
und  Parillo,  dem  Namen  eines  Arztes,  soll  zusammen- 
gesetzt sein  span.  zarzaparilla ,  eine  Meiliziiial- 
pflanze;  \t a.\.  aahapariglia ;  irz.  salsepareille.  Vgl. 
Dz  281  salsnpariglia  {zarza  wird  von  Diez  nicht 
erklärt).     Vgl.  No  8299. 

sarki  s.  sägarf. 

8371)  särmentum  n.,  Beis(holz),  Bebe;  ital. 
sarmento:  frz.  sarment;  span.  sarnäento;  ptg. 
sarmento. 

8372)  sarnä,  -am/".,  Räude  (Isid.  4,  8,6);  cat. 
span.  ptg.  sarna.  Vgl.  Dz  486  s.  v.;  Gröber, 
ALL  V  460.  (Bei  Georges  fehlt  das  Wort.)  ,.Man 
darf  sarna  für  iberisch  halten,  bask.  sarra  und 
zarragarra  bedeuten  dasselbe,  vgl.  kymr.  sarn{f.), 
Estrich,  sarnaid,  krustig.  Allerdings  hat  Aizquibel 
nur  sarna  als  bask.  form,  sarra  bedeutet  boi  ihm 
,Schlacke',  doch  v.  Eys  denkt,  und  wohl  mit  Recht, 
daran,  dafs  beide  Worte  auch  nach  ihrer  Bedeutung 
zusammengehören  (Dict.  373)."  Gerland  in  Gröbor's 
Grundrifs  I  331. 

8373)  sfirpo,  -ere,  kratzen  (?),  ausschneiteln ;  aus 
dem  diesem  Verbum  zu  Grunde  liegenden  Stamme 
sarp-  ist  vermutlich  gebildet  1.  ein  Sbst.  *sarpa, 
Ding  oder  Werkzeug  zum  Kratzen,  =  frz.  sarpe, 
serpe,  Gartenmesser;  span.  zarpa,  Klaue,  Tatze, 
2.  ein  Verbum  *sarpare,  mit  der  Tatze,  bezw.  mit 
der  Hand  erfassen,  besonders  in  einzelnen  Rucken 
erfassen ,  z.  B.  ein  aufzuwindendes  Seil  oder  einen 
zu  lichtenden  Anker  =  ital.  sarpare,  salpare,  die 
Anker  lichten;  rum.  sarpd;  frz.  serper ;  cat. 
xarpar;  s  p  a  n.  p  t  g.  zarpar.  Vielleicht  ist  ebenfalls 
von  dem  Stamme  sarp-  abgeleitet  frz.  serpillere, 
-Iure,  kratziges  Tuch,  Packleinewand.  Vgl.  Baist, 
Z  V  237 :  Dz  281  sarpare  (denkt  an  griech.  äpnä- 
L,civ,  t^a^näi^tir)  u.  676  serpe  (Diez  zieht  hierher 
auch  span.  serpu,  galic.  jerpa,  Rebsenker;  Baist, 
Z  V  238,  leitet  das  Wort  nebst  dem  dazu  gehörigen 
Verbum  jirpear,  die  sog.  Tauwurzeln  am  Wein- 
stocke entfernen,  den  Boden  um  den  Weinstock  auf- 
lockern, lieber  von  serpere  ab). 

8374)  sarrälia,  -am  f.,  Hasenkohl  (Isid.  17,  10, 
11);  span.  sarraja;  ptg.  serralha.  Vgl.  Dz  486 
sarraja.     (Das  Wort  fehlt  bei  Georges.) 

8375)  sartägo,  -inem  /.,  Pfanne,  Tiegel;  ital. 
(sicil.   sard.)    sartania;    roman.    sa)tat»?a;  .pro v. 


sartan-s:   span.   sarten;   ptg.   sartagem,    sartäa, 
sartä.    Vgl.  Dz  486  sarten. 

8376)  sirtör, -örem  m.  («artw.*  v.  .samre),  Plicker, 
Schneider;  ital.  sartore;  span.  *sartre,  sastre; 
(das  frz.  Wort  für  ,, Schneider"  ist  tailleur  v.  taliare, 
spalten,  das  altspan.  alfayate,  ptg.  alfaiate,  s. 
oben  al'hag:ah).  Vgl.  Dz  486  sastre.^ 

8377)  sasiS,  -am  /'.  (so  ist  b.  Plin.  18,  141,  statt 
asia  zu  lesen),  Roggen;  cat.  xeixa;  span.  jeja, 
eine  Weizenart.  Vgl.  W.  Meyer,  Z  X  172,  aber 
auch  XVII  566  u.  Roman.  Gr.  I  p.  341  (jeja  = 
*saxea).  Baist,  RP  III  644;  Gröber,  ALL  V  460. 
Schuchardt,  Z  XVI  522,  ist  geneigt,  prov.  sais, 
grau ,  auf  sazia  (statt  auf  eaesius)  zurückzu- 
führen. ,  , 

8378)  vulgär-arab.  sasia,  Mütze;  davon  ital. 
cicia  „berretto  di  lana  rosso  con  nappa  turchina 
all'  uso  del  levante".  vgl.  Caix,  St.  274. 

8379)  [satietäs,  -ät«m/'.  [satis],  Sättigung;  ital. 
sazietä;  span.  saciedad;  ptg.  saciedade.] 

8380)  [1.  sätio,  -äre  (satis),  sättigen;  ital. 
saziare;  &a.r A.sazzare;  frz.  sasier  in  rassasier  ^ 
*re-ad-satiare ;  span.  ptg.  saciar.\ 

8381)  2.  sätio,  -önem  f.  (satus  von  sero,  sevi, 
satum,  serere),  Saatzeit,  Jahreszeit  (im  Schriftlat. 
bedeutet  das  Wort  ,,da8  Säen,  die  Saat");  ital. 
(mundartlich)  sason,  Zeit,  das  schriftital.  Wort  für 
„Jahreszeit"  ist  stagione  =  stationein,  wovon  vermut- 
lich auch  sard.  istajone;  rtr.  schaschun;  prov. 
sazö-s;  irz.  Saison;  cut.sahö;  span.  sa«on,-  ptg. 
sazäo.  Vgl.  Dz  305  stagione  und  674  saison  (an 
letzterer  Stelle  neigt  sich  Diez  der  von  Scheler  auf- 
gestellten, aber  ganz  unhaltbaren  Ansicht  zu,  dafs 
Saison  etc.  =  stationem  sei);  Gröber,  ALL  V  460. 

8382)  satis,  genug;  altfrz.  sez.    S.  ad -|- sätls. 

8383)  sätisfäclo,  -fäcere,  genugthun;  ital.  sod- 
disfare  (gleichs.  suh-dis-facere),  vgl.  Ascoli,  AG  X 
860;  frz.  satisfaire  (gel.  W.). 

8384)  *sitTüs,  a,  um,  satt,  =  ital.  sazio,  satt; 
rum.  safiu,  Sättigung. 

8385)  [*sätuIIo,  -äre  (satullus),  sättigen;  lomb. 
sagolä  u.  savold;  mail.  sagä  {=  *satulare),  stuc- 
care,  vgl.  Salvioni,  Post.  20;  rum.  in-de-stulez  ai 
at  a,  befriedigen.] 

8386)  sfitfillns,  a,  um  (Demin.  v,  satur),  satt; 
ital.  satollo ;  lomb.  savöl,  sagöl,  daneben  soc  = 
*satulus,  vgl.  Salvioni,  Post.  20;  xuxa.  satül;  rtr. 
sadul;  prov.  sadol;  altfrz.  saoul;  neufrz.  soid; 
(span.  ptg.  saciado,  fartado  v.  fartus  v.  farcire, 
stopfen).     Vgl.  Dz  681  soiil;   Gröber,  ALL  V  460. 

8387)  sätur,  satt;  posch.  sadro;  ossol.  sar, 
vgl.  Salvioni,  Post.  20. 

8388)  satureja,  -am  f. ,  Saturei  (eine  Pflanze) ; 
ital.  satureja,  santoreggia ;  mail.  segrigöla;  piem. 
saria,  serea;  (venez.  saurosa),  vgl.  Salvioni,  Post. 
20;  prov.  sadreia;  irz.  sarriette;  sp&n.  sagerida, 
ajedrea;  ptg.  saturagem,  .^egurelha,  cigurelha. 
Vgl.  Dz  282  satureja,  wo  mit  Recht  auf  die  , .freie" 
d.  h.  volksetymologische  Behandlung  der  Kräuter- 
namen aufmerksam  gemacht  wird. 

8389)  Sätüruiis,  -um  jh.,  Saturn;  in  Anbetracht 
dessen,  dafs  der  Planet  Saturn  als  düster  u.  unheil- 
voll galt,  darf  auf  seinen  Namen  vielleicht  folgende 
Wortsippe  zurückgeführt  werden ;  ital.  (mundartlich 
saturno,  saturnu,  soturno,  tückisch,  schriftsprach- 
lich) sornione,  Duckmäuser  (das  gleichbedeutende 
.lusornione  u.  das  Vb.  susorniare,  murmeln ,  sind 
wohl  an  susiirrare  angelehnt);  prov.  sorn-s,  düster, 
sornura,  Düsterheit;  altfrz.  sorne,  Dämmerung. 
dav.  vielleicht  sornette,  dunkles  Geschwätz,  alberne 
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8390)  saufen 


8413)  scSmgUflm 
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Rede,  Posse,  vf,'l.  Soheler  im  Anhang  zu  Dz  815; 
Diez  680  leitete  (sorne)  snrneite  vom  kymr.  swrn 
„ein  Bifschen"  ah,  vgl.  Th.  113,  der  suOi  sehr 
zweifelnd  dazu  verhält;  frz.  sourvois,  gleichsam 
*satuntensis,  tückiseh.  (hierher  gehört  wohl  auch 
das  im  Pariser  .-\rgot  übliche  Sbst.  sorgue,  Nacht, 
vgl.  das  gleichbedeutende  spiiii.  Argotwort  sorna) ; 
span.  sonia,  Trägheit  (ursprünglich  violleicht 
düsteres,  mürrisches  Wesen);  ptg.  solurno,  finster, 
unfreundlich.  Das  Oegenstück  in  der  begrifflichen 
Entwickelung  von  Saturnus  würde  das  Adj.  ital. 
gioviale,  frz.  jovial,  heiter  (v.  Jov-,  Juppiter)  dar- 
bieten. Vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  746  u.  im  I 
Dict.  unter  sournoh  ;  Storm,  RV  184;  C.  Michaelis, 
Mise.  157;  Diez  299  sorn  suchte  das  Grundwort 
entweder  im  Keltischen  (wori<l)er  Th.  p.  97  sich 
nicht  weiter  ausspricht)  oder  im  lat.  taciturniis. 

8390)  dtsch.  saufen  =  frz.  soilJer  (mit  Anleh- 
nung an  snif),  davon  soiffeur ,  Säufer,  vgl.  Fafs, 
RF  III  486. 

8391)  german.  säur-  (mhd.  sör),  getrocknet,  dürr; 
ital.  sauro,  dunkelbraun  (der  Bedeutnngsübergang 
von  „getrocknet"  zu  „dunkelbraun"  erklärt  sich  wohl 
aus  der  bräunlichen  Farbe  mancher  getrockneter 
Gegenstände),  soro ,  dumm  (gleichsam  ,. dürr  im 
Kopfe");  prov.  saur-s,  hellbraun,  goldfarbig;  frz. 
saure,  gelbbraun.   Vgl.  Dz  282s<iMro;  Mackel  p.  119. 

8392)  saurix,  sörTx,  -icem  m.,  eine  Eulenart; 
davon  wahrscheinlich  frz.  sowis  (mit  Anlehnung 
an  Horex)  in  chauve-^ouris,  Fledermaus,  vgk  ßaist, 
ZV  564.  Andere  Ableitungen  sehe  man  oben  unter 
cälTä  sörex. 

8393)  sävTllüm  n.  {sunvis),  ( ine  Art  süfscs  Korapot 
(Cato  r.  r.  84);  davon  nach  Caix,  St.  271,  sehr 
fragwürdiger  Annahme  ital.  ciambeVa  „cibo  di 
farina  con  ovo,  zucchero  e  burro,  di  forma  circo- 
laie";  aus  dem  ital.  Worte  scheint  wieder  frz. 
gimblette,  eine  Art  Kringel,  entlehnt  zu  sein. 

8394)  *saxea,  -am  f.  (Fem.  des  Adj.  saxeus,  a, 
um,  steinig);  dav.  nach  Meyer- L.,  Z XVII  566,  cat. 
xeixn,  span.  JoV»,  Winterweizen.  Vgl.  auch  Schu- 
chardt,  Z  XVI  522.  .  S.  oben  sasTa. 

8395)  saxum    h.  ,    Felsen;     ital.    sasso;    ptg. 

S€tOCO 

8396)  ahd.  sazjau,  setzen;  ital.  sagire,  in  Besitz 
setzen,  davon  sagina,  Besitz;  prov.  mizir,  ergreifen, 
wegnehmen,  davon  sazina,  Besitzergreifung;  frz. 
saisir,  davon  saisinc;  span.  ptg.  asir  {azir),  er- 
greifen. Vgl.  D/,  279  sayire;  Mackel  p.  72;  Storm, 
R  V  166.     S.'obon  äpisco. 

8397)  ahd.  scaban,  scapan,  kratzen;  davon  viel- 
leicht ital.  (chian.)  ticapyiere  ,,digrossare  coUa 
scure",  ninppia  „ritaglio",  vgl.  Caix,  St.  517. 

8398)  scäbellum  w.  (l)emin.  v.  Hcamnurn),  Schemel, 
Fufssohlo  zum  Takttreten;  davon  ital.  sgabello, 
Schemel';  s'^rd.scambellu;  horm.  syamheUa ;  prov. 
eacabel-s;  frz.  escabeau ;  sfan.escnbelo:  ptg.  esca- 
bello  (halbgel.  W.),  vgl.  Gröber,  ALL V  460;  aufser- 
dem  vielleicht  prov.  ca.scorek«.  Schemel,  Glöckchen; 
span.  ptg.  cascabel,  caxcabiUo.  Der  Bedeutungs- 
übergang erklärt  sich  aus  der  Verwendung  des  lat. 
Wortes  zur  Bezeichnung  eines  Schallwerkzeuges,  die 
lautliche  (reduplicierende)  Entwickelung  abor^wie(ier 
aus  der  schallnachahmendon  Bedeutung.  Vgl.  D/, 
437  cascabel;  Salvioni,  Post.  20:  „ne  i  termini  galli 
ne  gli  italiani  soddisfanno  a  questa  base",  welche 
Behauptung  aber  nicht  begründet  wird. 

8399)  *scfibla,  -am  /'.  (für  Scabies),  Krätze; 
ital.  seabbia;  rum.  sgaibä,  Geschwulst,  vgl. 
Gröber,  ALL  V  460. 

Körting,  laL-rom.  Wörterbuch. 


8400)  scabiösus,  a,  um  (Scabies),  krätzig;  ital 

scabbioso;  rum.  sgäibos. 

8401)  [*seäbro,  -äre  (<ca6er)  =  cat.  span.  ptg. 
escnrbar.  escarcar,  kratzen.  Vgl.  Baist,  Z  V  240; 
Iiiez448  escarbar  ziehtauch  cat.  esgarrapar  hier- 
her und  stellt  ndl.  schrapen,  mhd.  schrapfen  als 
Grundwort  auf,  vgl._unten  No  8480.] 

8402)  [scaenS,  scenä, -am,  Scene,  Bühne;  ital. 
scena;  frz.  seine;  span.  escena;  ptg.  scena;  nur 
gelehrtes  Wort.] 

8403)  scaevus,  a,  um,  link,  =  (?)  prov.  escai, 
vgl.  Dz  573  .V.  V. 

8404)  scSlä,  -am  f.  (scandere),  Leiter,  Treppe 
(schriftlateinisch  ist  das  Wort  nur  im  Plur.  üblich); 
ital.  sc(i/<(;  rum.  scard;  prov.  ,scaia,  escala;  frz. 
echelle,  abgeleitet  ec/ie/ow,  Stufe;  cat.  span.  escala; 
ptg.  escala  (daneben  escada  aus  escanda,  escalada, 
vgl.  Cornu,  R  IX  129,  u.  Coelho,  R  11  287  Anm.), 
escalän,  Stufe 

8405)  *scäläriüm  n.  (scala);  ital.  scalere  „scali- 
nata",  scaleo  (u.  -a)  „scala  a  mano  semplice  o  doppia, 
un  mobile  di  legno  o  di  ferro  che  riposa  sulla  propria 
Ijase,  con  larghi  ripiani  per  comodo  di  tenervi  vasi 
di  fiori",  vgl.  Canello,  AG  III  310;  frz.  echalier 
(leiter-,  gatterartiger)  Zaun  von  Pfählen  oder  Ästen, 
vgl.  Dz  565  s.  V.;  daneben  escalier  (Lehnwort  aus 
dem  Span.),  Treppe;  (span.  escalera  =  *scalaria, 
Treppe;  ptg.  escaleira). 

8406)  scälmus,  -um  m.  {axaXftög),  Ruderholz; 
ital.  scalmo,  scarmo;  neuprov.  escaume;  frz. 
ichome;  span.  escalmo,  escalamo.  VgL  Dz  283 
scalmo. 

8407)  scalpello,  -äre  (scalpellum) ,  mit  einem 
Messer  ritzen;  ital.  scurpellare,  ritzen,  meifseln; 
span.  ptg.  escarapelarse ,  sich  zausen  (wird  von 
l^arodi,  R  XVII  62,  wohl  mit  besserem  Rechte  aus 
*ex-C(irpere  abgeleitet).    Vgl.  Dz  448  escarapelarse. 

8408)  scalpellnm  n.  (Demin.  v.  scalprum),  kleines 
Messer,  Lanzette  u.  dgl.;  ital.  scarpello;  lomb. 
scopel  ((las  o  statt  a  von  scolpire),  vgl.  Salvioni, 
Post.  20;   span.  escarpello.     Vgl.  Dz  448  escoplo. 

8409)  scSlpo,  scalpsi,  scSIptum,  -ere,  schaben, 
scharren,  aufscharren,  zerwühlen,  zertreten;  davon 
nach  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  222,  ital. 
scalpitare,  scalpicciare.  -eggiare,  zerstampfen,  prov. 
chiiupir,  zertreten.  Vgl.  den  Nachtrag  zu  No 
5268. 

8410)  scalprum  n.  (scalpere),  Kneif,  Moifsel, 
Gartenmesser  u.  dgl ;  altf  r  z.esc/iriZ/jre.Schabmesser, 
Meifsel;  neufrz.  echoppe;  span.  escoplo,  escopa; 
ptg.  escopro.  Vgl.  Dz  448  escoplo;  Scheler  im 
üict.  unter  echoppe  2;  Meyer,  Ntr.  p.  132. 

8411)  [*scaIptürio, -Ire,  kratzen;  \ta.\.  scaltrire 
(eigenll.  jem.  abkratzen,  polieren),  schlau  machen, 
fein  abrichten,  davon  scaltro,  schlau,  scaltrezea, 
Schlauheit,  (?)caifertr«,  ritzen.  Vgl.  Dz  396  .sc«i(n>e. 
Über  andere  vielleicht  hierher  gehörige  Worte  [sca- 
tore  „prurito,  pizzicore",  venez.  catorigole,  tirol. 
caUarigole  „prurito",  vielleicht  =  *scidpturrigo  f. 
scalpurrigo,  vgl.  Caix,  St.  525,  während  Flechia, 
AG  II  322  Anm.  2,  die  Worte  vom  Stamme  cat-, 
f/at-  ableitet.] 

8412)  scambüs,  a,  um  [axa/ißog),  krummbeinig, 
=  (?)span.  zavibo,  krummbeinig,  vgl  Dz 499  s.  v. 

8413)  scamellttm  n.  (Demin.  von  scamnum), 
Schemel;  valverz.  sgamel;  altfrz.  eschamel, 
Schemel;  prov.  €sca(i)»ieZ-s;  csit.  escnmbel;  (span. 
ptg.  escamel,  Polierbank).  Vgl.  Dz  127  escamel; 
Gröber,  ALL  V  460. 

49 


771 


8414)  scämnum 
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8414)  scämnum  n.,  Bank;  ital.  scanno ,  dazu 
das  Demin.  scannello :  lomb.  skan ;  valm.  scen; 
rum.  scaun,  dazu  das  Dem.  scäunel;  prov.  escann-s; 
altfrz.  efchame;  altoat.  escamj;  span.  escano, 
dazu  die  Demin.  escanuelo,  escanillo. 

8415)  [ahd.  *scancho  (ags.  scanea),  Schienbein; 
davon  vielleicht  ital.  zanca,  cianca,  Boin,  Stiel; 
prov.  sanca; 'span.  zanca,  zanco;  ptg.  sanco. 
Die  Ableitung  mufs  aber  als  sehr  fragwürdig  er- 
scheinen. Vgl.  Dz  345  zanca;  Caix,  St.  272,  stellt 
rahd.  schinkel,  nhd.  Schenkel  als  Grundwort  auf.J 

8416)  scandälä,  »am  f.,  Spelt;  ital.  scandella 
(also  mit  Suffixvertauschung);  cat.  span.  ptg. 
escandia.  Vgl.  Flechia,  AG  11  382  f. ;  Diez,  welcher 
scandala  als  altlat.  Wort  nicht  kannte,  stellte  283 
cnndidus  als  Grundwort  auf. 

8417)  *scändSllum  n.  (scandere),  Senkblei;  ital. 
scandaglio,  dazu  dasVb.  scandagliare,  scandiglüire, 
mit  dem  Senkblei  messen;  prov.  escandalh-s,  dazu 
dasYh.  escandalhar,  eficandelhnr,  (neu  prov.  escan- 
dalid,  eine  Tonne  aichen);  span.  escandallo,  dazu 
dasVb.  escandallar;  {iri.plomb  u.  sonde,  letzteres 
Vbsbst.  zu  sonder  =  *suhundare;  ptg.  prumo  u. 
sondo).  Vgl.  Dz  283  scandaglio ;  d'Ovidio ,  AG 
Xni  415. 

8418)  [scSndfilizo, -äre  {axaväaki^siv),  Ärgernis 
geben;  ital.  scandalizzare,  scandalezzare ;  prov. 
escandalizar;  frz.  scandaliser,  span.  ptg.  escan- 
dalizar.     Überall  nur  gel    Wort.] 

8419)  scändalnm«.  (azavrfaAov),  Ärgernis;  ital. 
scandalo;  frz.  scandale,  (vermutlich  volkstümliche 
Form  des  Wortes  ist  altfrz.  eschandre,  neiifrz. 
esclandre,  Lärm);  span.  ptg.  escdndalo.  Vgl.  Dz 
574  esclandre. 

8420)  scändttlS,  -am  f.,  Schindel;  ital.  (eigentl. 
lomb.)  scandula,  ein  anderer  üblicher  Ausdruck  ist 
assicella,  asserello;  rum.  scandurä;  frz.  ichandole; 
(span.  tahlilla;  ptg.  ripa  [woher?]).  Vergleiche 
Dz  565  ichandole. 

,  8421)  scSpbifim  n.  {axä<piov),  Becken;  davon 
ital.  (sienes.)  scafarda  „terrina,  scedella,  minestra", 
vgl.  Caix,  St.  512. 

8422)  *scäpellus,  '''scapettfis ,  -um  m.  (Demin. 
V.  scapus),  kleiner  Schaft,  kleiner  Cylinder:  ital. 
gavetta,  modenes.  sgavetta,  vgl.  Flechia,  AG  III 137, 
Caix,  St.  102;  altfrz.  eschevel,  eschevet:  neufrz. 
echevau  (in  der  Bedtg.  durch  echeveler  =  *excapil- 
lare  beeinflufst;  Nigra,  AG  XIV  281,  leitet,  u.  wohl 
mit  Recht,  das  Wort  überhaupt  von  chef  ab).  Vgl. 
Dz  566  echeveau;  Scheler  im  Dict.  s.  v.;  Gröber, 
ALL  V  461. 

8423)  *scapicula8,  -um  m.  (scapus),  kleiner 
Stengel;  neu  prov.  escahil,  Kohlstrunk  u.  dgl.  Vgl. 
Thomas,  R  XXVIII  182. 

8424)  scfiräbaeiis,  '^scarafains,  -nm  m.  {axapa- 
ßalog),  Käfer;  ital.  scarafaggiu;  altoberital. 
scaravaQo;  valmagg.  z^raüa.s;  venez.  «caraca^o; 
berg.  scareäs,  vgl.  Salvioni,  Post.  20;  prov.  esca- 
ravai-s;  span.  escarabajo.  —  Auf  *scarabus  = 
axäpaßog  beruhen;  ital.  scarabone;  prov.  esca- 
ravat-z;  frz.  escarbot  [escharbot,  escharbotte,  mittel- 
frz.  auch  escharaveau  ==  *scarabellus) ;  ptg.  esca- 
ravelha.  Vgl.  Dz  283  scarafaggio :  Aseoli,  AG  X  8; 
Gröber,  ALL  V  461. 

8425)  scSrifico,  seärifo,  -are  (Passiv  scarifiefi), 
ritzen ;  ähnliche  Bildungen  sind  die  gleichbedeutenden 
Verba  ital.  scalfire  (Part. scalfitto);  sard.  scrdffiri, 
vgl.  Dz  396  scalfire.  Diez  486  hält  für  entstellt 
aus  scarificare  auch  span.  snrjar,  sajar,  aufritzen; 
ptg.  sarrafar,  sajar.    Baist,  Z  V  563,  will  sarjar 


ans  dialpeai?,  sarrafar  aus  axapi(päa&ai  herleiten. 

Dies  dürfte  unmöglich  sein;   sarjar  geht  wohl  auf 

sar{r)ire   zurück,    der   Ursprung   von   sarrafar  ist 

dunkel. 
8426)  scSrug, -um  »i.  (axä()og),  ein  Fisch;  ital. 

scaro;  obw.  scarun,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 

p.  775. 

I      *searwahta  s.  schaarwaeht. 
I      8427)  [scelettts,  -um  m.  {axs).(TÖg),  ausgetrock- 
I  neter  Körper;   ital.  sciteletro,  Gerippe;    frz.  sque- 
\leUe  m.;  span.  ptg.  esqueleto.    Vgl.  Dz  285  sehe- 
1  letro.] 

\  8428)  [sceptrfim  {axrjnQov)  n.,  Scepter;  ital. 
\scettro;  frz.  sceptre;  span.  sceptro,  scetro ;  ptg. 
I  sceptro.] 

8429)  hehr,  schaaph  (flNlJ')i  schnappen;  dav.  nach 

j  Rönsch  ,  RF  III  460,  ital.  ceffare ,  schnappen, 
haschen,  ceffo,  Schnauze,  (sicil.  acciaffari  =  ceffare), 

j  vielleicht  auch  zaffo,  Häscher.    Diez  363  ceffo  stellte 

I  ein  bestimmtos  Grundwort  nicht  auf. 

!  8430)  dtseh.  schaarwaeht  {*scartoahta);  davon 
ital.  sguarguato  und  guaraguaio  (mit  Anlehnung 
an  guardare),  davon  das  Vb.  sguaraguardare; 
altfrz.  eschargaite,  Wächter,  davon  das  Vb.  eschar- 
gaitier;  neufrz.  cchauguelte,  Warte.  Vgl.  Dz  566 
echaugiiette ;  Caix,  St.  101 ;  Mackel  p.  74. 

I      8431)  ndl.   scliaats,    Schlittschuh;    ital.    (aret.) 

I  scaccie  „trampoli",  im  Sing,   „gruccia  su   cui  posa 

I  la  civetta";  frz.  echasse  [eschace),  Stelze.     Vgl.  Dz 

i  566  echasse;  Caix,  St.  510. 

!  8432)  arab.  schabaka,  Netz;  ital.  sciabica,  eine 
Art  Netz;  neu  prov.  cissaugo;  frz.  essaugue,  ais- 
saugue;  al  tspan.  axabeca,jabequa ;  span. ^afteca, 
jabega.  Vgl.  Dz  498  xabeca;  Caix,  St.  124;  Eg.  y 
Yang.  311.  — Nichts  mit  schabaka  scheint  zu  schaffen 
zu  haben ,  sondern  dunkeln  Ursprunges  zu  sein 
(ital.  sciabecco,  woraus  vermutlich  volksetymolo- 
gisch entstand  stambecco,    zanibecco) ;    frz.  chebec, 

1  kleines   dreimastiges    Kriegschiff;    span.  jabeque ; 

iptg.  chaveco.    Vgl.  Dz  96  chaveco  und  die  dort  u. 

i  498  angeführten  Bemerkungen  Dozy's.  Nach  Eg. 
y  Yang.  426  gelien  die  Worte  auf  arab.  schabec, 
Schiff,  zurück. 

8433)  [dtsch.  schachte!;  daraus  nach  Diez  396 
s.  V.  ital.  scatola,  Schachtel;  nach  Kluge  unter 
„Schachtel"  ist  das  umgekehrte  Verhältnis  anzu- 
nehmen. Wenn  dies  richtig  ist,  so  bleibt  wohl  nichts 
übi'ig,  als  scatola  von  german.  skatta-  (got.  skatt-s) 
abzuleiten.] 

8434)  mhd.  sehafe,  Gestell;  ital.  scaffale,  Gestell 
mit  Fächern;  sicil.  rtr.  scaffa,  Gestell,  genues. 
scaffo,  Bettstelle.     Vgl.  Dz  395  scaffale. 

8435)  dtsch.  schaffen;  rtr.  schgiaffeir,  befehlen, 
vgl.  Gärtner  §  20. 

8436)  pers.  schdh,  König;  ital.  scacco,  Schach- 
spiel, davon  scacchiero,  -er«,  Schachbrett;  prov. 
escac-s;  frz.  echec  (neufrz.  gewöhnlich  im  Plur. 
echecs) ,  davon  echiquier,  Schachbrett,  echiquete, 
gewürfelt;  echec  ,,Mif3erfolg,  Schlappe"  ist  wohl 
mit  echec  ,, Schach"  identisch,  Ulrich  freilich,  Z 
XVn  570,  erklärt  es  für  das  Vbsbst.   zu  echouer; 

"span.  jaque,  xaque  (nur  als  Zuruf  ., Schach"!,  das 
Schachspiel  heifst  ajedrez),  xaquel,  jaquel,  Schach- 
brett; ptg.  xaque,  Schach!,  xadrez,  Schachspiel, 
Schachbrett.  Vgl.  Dz  282  scacco ;  Eg.  y  Yang, 
p.  391 ;  über  das  Schachspiel  im  mittelalterlichen 
Frankreich  vgl.  Stroh  meier  in  der  Festschr.  f.  Tobler 
p.  38. 

8437)  holländ.  schaprade,  Schrank,  Kasten;  dav. 
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8438)  schaqiqah 


8470)  scliolle 
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ptg.  escaparate,  Schaukasten,    Schaufenster,   vgl. 
C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  28. 

8438)  arab.  schaqtqah,  einseitiges  Kopfweh  (Frey- 
tag II 437'»),=  sp  an.. r(!(/Mec(i,ja5«ecrt;  ptg.  xaqueca, 
enxaqueca.     Vgl.  Dz  498  xaqueca;  Eg.  y  Y.  p.  512. 

8439)  arab.  scha'rä,  ein  mit  Büschen  bewachsener 
Ort;  davon  vermutlich  span.  xara,  jara ,  wilder 
Eosmarin;  ptg.  xara;  span.  ptg.  xaral,  ein  mit 
xara  bewachsener  Ort,  viclleii^ht  auch  span.  xaro, 
jaru,  borstig  {da  xara  auch  „Spiefs"  bedeutet). 
Vgl.  Dz  498  xaro;  Eg.  y  Yang.  480.  —  Nigra, 
AG  XIV  278,  zieht  hierher  auch  frz.  jarre,  (bor- 
stiges) Sommerhaar,  altfrz.  guarre,  scheckig,  prov. 
garro,  grau,  garri,  Maus. 

8440)  arab.  scharftb,  Trank, Wein,  Kaffee  (Freytag 
Il407b);  ital.  sciroppo,  siroppo;  frz.  sirop;  span. 
jarope,  xarope;  ptg.  xarope,  enxarope.  Vgl.  Dz 
295  siropjyo;  Eg.  y  Yang.  513. 

8441)  arab.  seharif,  edel  (Freytag  II  414«); 
span.  xarifo;  jarifo,  schön,  schön  gekleidet,  vgl. 
Dz  498  s.  V.;  Eg.  y  Yang.  431. 

8442)  arab.  scharkiin,  mittellat.  saracenus,  a, 
nm,  sarazenisch;  ital.  saracino ,  hölzerner  Mann, 
nach  welchem  die  Ritter  mit  der  Lanze  stiefsen, 
saracenico,  saracinet<co,  sarazenisch,  sa-,seracinesca, 
Riegelschlofs,  Fallgitter,  saracinare,  schwarz  werden 
(von  Weintrauben);  frz.  sarassin,  Buchweizen, 
sarassine,  Gatter;  span.  sarracino  [trigo  s.  Buch- 
weizen), sarracina,  veiwirrtes  Gefecht:  (im  Ptg. 
scheinen  die  Worte  zu  fehlen,  Adj.  sarraceno). 

8443)  ahd.  scharpe  (altnfränk.  *fil-arpa,  vgl. 
Kluge  unter  „Schärpe",  Mackel  p.  57),  Tasche; 
ital.  sciarpa,  ciarpa,  Gürtel;  frz.  echarpe;  span. 
ptg.  charpa.     Vgl.  Dz  287  sciarpa. 

8444)  [arab.  scha't,  junger  Zweig  (Freytag  II 
471'');  davon  vielleicht  span.  xato,  -a,  jato,  -a, 
Kalb,  vgl.  Dz  498  s.  i'.,  wo  mit  Recht  die  Ableitung 
als  sehr  zweifelhaft  bezeichnet  wird.] 

8445)  scheda,  -am  /'.  {axldtj,  axeärj),  Papyrus- 
streif; ital.  scheda  „pezzetto  di  carta  da  notarvi 
indicazioni",  sceda  „mostra,  saggio,  abbozzo",  vgl. 
Canello,  AG  III  373. 

8446)  schedifim  n.  {axiäiov),  aus  dem  Stegreife 
verfertigtes  Gedicht;  ital.  schizzo,  Entwurf,  dazu 
das  Vb.  schizzare;  frz.  esquisse,  dazu  das  Vb. 
esquisser;  span.  esquicio;  (ptg.  wird  der  Begriff 
<iurch  bosquejo,  esboQO,  ensaio,  primeiras  linhas 
ausgedrückt).    Vgl.  Dz  286  schizzo. 

8447)  schedüla,  -am  f.  (Demin.  von  scheda), 
Zettel;  ital.  cedola ;  prov.  cedula;  frz.  cedule 
(gel.  Wort);  span.  cedula  =  scedula,  esquela={?) 
skedula;  ptg.  cedula.    Vgl.  Dz  94  cedola. 

8448)  dtsch.  sehellflsch;  daraus  frz.  {esclefin, 
aiglefin)  aigrefln,  vgl.  Joret,  R  IX  125. 

8449)  dtsch.  schelm  =  altfrz.  chelme,  Unruh- 
stifter- rtr.  schelm,  vgl.  Dz  546  s.  v.;  Gärtner, 
§  200. 

8450)  ndl.  sehalvis,  Schellfisch,  s.  Nachtrag  zu 
No  788,  8.  auch  No  7448. 

schenke!  s.  *scancho. 

8451)  dtsch  schenken  =  ital.  cioncare  „trin- 
care",  vgl.  Caix,  St.  282;  frz.  chinquer,  zechen, 
vgl.  Dz  127  escanciar. 

8452)  ahd.  schermscftTla,  eine  Schaufel  zum  Aus- 
schöpfen des  in  ein  Schiff  eingedrungenen  Wassers; 
daraus  (?)  nach  Caix,  St.  556,  das  gleichbedeutende 
ital.  sessola,  sard.  assula  (aus  sassula). 

8453)  mhd.  seherzen  =  ital.  scherzare,  dazu 
das  Vbsbst.  scherzo.  vgl.  Dz  397  scherzare. 

8454)  sehldlä, -am /'.  {axi'Uov),  Holzspan;  ital. 


scheggia,  Splitter,  scheggio,  Felsenriff.  Vgl.  Dz  397 
scheggia. 

8455)  *schidttlS,  -am  f.  (Demin.  v.  *schida  für 
schidia),  kleiner  Span;  frz.  esquäle,  Knochensplitter, 
vgl.  Dz  575  s.  V.;  Gröber,  ALL  V  130  u.  dagegen 
Cohn,  Suffixw.  p.  210. 

8456)  dtsch.  schlefeen;  damit  sollüach  Parodi,R 
XVII  66,  zusammenhängen  cat.  e.sqwitirar,  spritzen, 
sowie  auch  eine  Reihe  mundartlich  ital.  Verba, 
über  welche  Flechia,  AG  II  27,  gehandelt  hat 
(modenes.  scMzzer). 

8457)  Schisma  w.((jj;(ajUa),Spaltung;  ital.  scisma 
„separazione  roligiosa",  cisma  „discordia  e  malu- 
more",  vgl.  Canello,  AG  III  874;  prov.  seisma; 
altfrz.  cisme;  (neufrz.  schisme);  span.  cisma, 
(volkstümliche  Scheideform  hierzu  ist  vielleicht 
chisme,  osit.xisme,  böse  Nachrede,  Klatsch,  wodurch 
Zwiespalt  herbeigeführt  wird;  seltsam  ist,  dafs  der 
Plur.  chismes  „alte  Möbel,  altes  Gerumpel"  bedeutet, 
sollte  dies  so  verstanden  werden,  dafs  damit  Mo- 
bilien ,  die  eben  nur  noch  zum  Zerhacktwerden 
benutzbar  sind,  bezeichnet  würden?);  ptg.  seisma, 
cisma.    Vgl.  Dz  100  cisma;  440  chisme. 

8458)  gr.  schlstos,e,ön  (axiaTÖg),  gespalten;  dav. 
vermutlich  frz.  zeste,  der  Sattel  in  der  Nufs,  wo- 
durch der  Kern  derselben  gespalten  wird,  vgl.  Dz 
701  s.  V.;  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  483. 

8459)  dtsch.  schlafT;  mail.  sloffi,  v enez.  slofio, 
vgl.  Schuchardt,  Z  XXI  130. 

8460)  dtsch.  schlandem;  davon  nach  Caix,  St. 
265,  ital.    slandrina,   cendralina  (vielleicht   auch 

!  ciondolina  mit  Anlehnung  an  ciondolare)  ,,donna 
j  sciatta". 

I  8461)  dtsch.  schlappe,  *slapfe ;  dav.  ital.  schiaffo, 
\  Maulschelle (venez.  veron.  slepa,  mail.  sleppa):  neu- 
jprov.  esclafd,  schlagen.     Vgl.  Dz  397  schiaffo. 

8462)  dtsch.  schleppen  =  rtr.  slepid,  vergleiche 
Gärtner  §  20. 

8468)  dtsch.  schmeifsen,  beschmieren;  davon 
vielleicht  ital.  smaeiare,  mit  Firnis  bestreichen, 
dazu  das  Vbsbst.  smacia  ,,macchia  che  1  verniciatori 
fanno  al  legno  col  pennello,  in  guisa  che  paiono 
macchie  naturali",  vgl    Caix,  St.  573. 

8464)  dtsch.  schminke;  dav.  ital.  wecca  (aemiL 
smeco)  .,vernice  per  le  dorature",  vgl.  Caix,  St.  409. 

8465)  dtsch.  schnapphahn  =  frz.  cÄenopan,  vgl. 
j  Dz  546  s.  ■». 

8466)  dtsch.  Schneider;  rtr.  sneder,  snaider, 
i  vgl.  Gärtner  §  20. 

8467)  mhd.  sehoe,  Haufe;  davon  vermutlich  ital. 
\  ciocco,  Klotz;   altfrz.  choque,  chouqiiet.   Stamm; 

neufrz.  choc,  Stofs,  dazu  das  Vb.  choquer,  stofsen; 
span.  ptg.  choque,  dazu  das  Vb.  chocar.  Vgl.  Dz 
100  ciocco.  Die  Ableitung  darf  aber  noch  nicht 
für  sicher  gelten.  Horning,  Z  XVIII  215,  möchte 
choquer  von  der  ostfrz.  Interjektion  choc  ableiten. 
S.  unten  soecfis. 

8468)  schola,  -am  f.  (axo>.ij),  Schule;  ital. 
scuola;  rum.  .^coalä;  prov.  escola  (halbgel.  Wort); 
frz.  ecoi«  (halbgeLW.),  dazu  altfrz.  das  Vb._  escoJer; 
cat.  escola;  span.  escuela;  ptg.  escola.     Über  alt- 

;  span.  escuellas,  Trupponabteilungen,  vgl.  Cornu,  R 
!  XIII  301. 

8469)  *sehölärius,  -um  m.  [schola),  Schüler; 
I  ital.  scolare  —  schnlaris,  scolajo;  rum.  $colar, 
\§coler;  prov.  escolar-s;  frz.  ecolier;  cat.  escola; 
j  span.  ptg.  escnlar. 

j  8470)  andL  schölle  (ein  Fisch);  davon  altfrz. 
scolkin,  scoleken.  Vgl.  Behrens,  Festg.  f.  Gröber 
p.  156. 

49* 
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8471)  Schomberg 


8497)  *8cl8ppfi8 
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8471)  Schomberg,  Name  eines  deutscliPii  Feld- 
herrn;  davon  span.  chumberga,  weiter  Überrook 
(sogenannt,  weil  die  Einfiilirung  dieses  Kleidungs- 
stückes in  Spanien  dnrch  den  Marsehall  Schomberg 
veranlafst  worden  sein  soll),  vgl.  Dz  439  s.  v. 

8472)  dtsch.  schon  =  rtr.  son ,  vergl.  Gärtner, 
§  20. 

dtscb.  schöpf  s.  zopf. 

8473)  mittelengl.  schoppe,  Schnppei;,  =  frz. 
echoppe,  kleine  Bnde,  vgl.  Dz  5G6  *•.  v.;  Mackel 
p.  13. 

8474)  dtsch.  Schoppen  =  frz.  chope,  chnpine, 
Mals  für  Flüssigkeit,  liazu  das  Vb.  chopiner,  zechen 
(damit  verwandt  ecope ,  Schöpfkanno  =  altndd. 
*sköpa  od.  *skopo),  vgl.  Dz  548  chopine;  Mackel 
p.  32  f. 

8475)  ndl.  Schoppen,  mit  dem  Fufse  fortstofsen ; 
davon  viell.  (?)  ital.  soppo,  lahm,  davon  zuppicare. 
hinken;  rtr.  zopps;  frz.  chopper,  (altfrz.  auch 
sopper),  anstofsen,  (altfrz.  chope,  Klotz);  cat.  das 
Vb.  enno/jejar ,  straucheln;  span.  zopo,  zoihpo, 
lahm,  untüchtig;  ptg.  zn/jo,  altersschwach.  Vgl. 
Dz  347  zoppo;  P.  Meyer,  R  XIV  126,  zieht  hierher, 
bezw.  zu  schupfen,  auch  prov.  agupnr;  altfrz. 
afoper,  achoper,  anstofsen,  u.  man  darf  ihm  wohl 
beistimmen. 

8476)  arab.  schorp,  Trank  (Froytag  II  407b); 
ital.  sorb-etto  (angelehnt  an  sorbere),  süfser,  kühlen- 
der Trank;  frz.  sorbet;  span.  snrbcte;  ptg.  sor- 
vete.   Vgl.  Dz  299  snrbetto;  Eg.  y  Yang.  495  [xorbn). 

8477J  dtsch.  schörl  ==  span.  ptg.  chorlo,  ein 
eisenhaltiges  Gestein,  vgl.  Dz  440  s.  v. 

8478)  arab  schoruq,Siidostwind  (Freytag  II  415»); 
ital.  »cirocco,  scilocco,  sirocco;  prov.  frz.  siroc ; 
span.  siroco,  jiroque,  jaloque;  ptg.  xaroco.  Vgl. 
Dz  287  scirocco;  Eg.  y  Yang.  p.  514. 

8479)  mittelndl.  schrantsen,  zerreifsen;  davon 
vielleicht  frz.  seranctr,  hecheln,  dazu  das  Sbst. 
seran,  Hechel.     Vgl.  Dz  676  seran. 

8480)  ndl.  schrapen,  kratzen,  zusammenkratzen ; 
davon  vermutlich  ital.  scaraffare,  wegraffen;  alt- 
frz. escraper,  abkratzen,  (vielleicht  gehört  hierher 
auch  escrafe,  escreffe,  Fischgräte);  cat.  esgarrapar, 
esgarrifar,  kratzen,  scharren  (das  Vb.  könnte  aber 
auch  zu  der  oben  unter  kraphd  besprochenen  Wort- 
sippe gehören,  also  in  es-garrapar  zu  zerlegen  sein, 
vgl.  Vogel  p.  87,  wo  ndd.  grapen  oder  gri.pen  als 
Grundwort  aufgestellt  wird);  span.  escarbnr;  ptg. 
escarvar  (nach  Baist,  Z  V  2i0,  =*scabiare,  s.  d.). 
Vgl.  Dz  396  scaraffare.  448  escarbnr,  574  escraper. 

8481)  vlaem.  schroode,  schroye,  Zettel ;  davon  (?) 
nach  Scheler  im  Dict.s.  v.  frz.  ecroit  (altfrz.  escroue, 
escroe),  dessen  ursprüngliche  Bedeutung  ebenfalls 
..Zettel",  die  jetzige  „Liste,  Register"  ist,  dazu  das 
Vb.  ecrouer,  in  die  Liste  (eines  Gefängnisses)  ein- 
tragen.    Vgl.  aber  auch  No  8530. 

8482)  dtsch.  Scbnhflicker;  frz.  choufliqueur,  vgl. 
Mem.  de  la  soc.  de  ling.  VIII  51. 

8483)  dtsch.  schuft=ital.ao/b,  niederträchtiger 
Mensch,  vgl.  Dz  365  s.  v. 

dtsch.  schöpfen  s.  Schoppen. 

8484)  dtsch.  schutt;  davon  vielleicht  ital.  ciotto, 
ciottolo,  Kiesel,  Stein.  Diez  365  s.  v.  liefs  die  Worte 
unerklärt. 

8485)  [seientiS,  -am  (scire),  Kenntnis,  Wissen- 
schaft; ital.  scienza;  rum.  §tim^ä;  prov.  sciensa; 
frz.  science;  cat.  span.  sciencia,  ci- ;  ptg.  sciencia.] 

8486)  *sclntg,  -am  f.  (Primitiv  v.  scintilla)  = 
mm.  scäniä,  Funken,  Tropfen,  ein  Wenig. 

8487)  scintillä,   stincilla,   -am    /'.    [*.scinta), 


Funken;  ital.  scintilla  (Buchwort):  sard.  (logud.) 
istinchidda ;  rum.  scänteiu  m.;  prov.  scintilla, 
cintilla;  altfrz.  escintele,  (e)stencele;  nfrz.  elin- 
celle  (mittelfrz.  auch  das  gel.  W.  scimille,  dazu  das 
\h.santiller,  vgl.  Cohn,  Siiffixw.  p.  49);  span.  cen- 
t'ila;  ptg.  scintilla,  cintila.  Vgl.  Dz  579  etincelle ; 
Behrens.  Rccipr  Metatli.  p.  94. 

8488)  scintillo,  -äre  (scintilla),  funkeln;  ital. 
!  scintillare;  rum.  scänteiez  ai  at  a;  prov.  sintillar ; 
j  altfrz.  estencelhr ;  neufrz.  etinceler;  span.  cen- 
i  t'llar,  centellear ;  ptg.  scintillar,  sintillar.  Vgl. 
i  Behrens  p.  94. 

8489)  scio,  -Ire,  wissen;  rum.  ^tiu  §liui  §tiict 
gti;  sonst  ist  das  Vb.  nur  noch  im  Sard.  erhalten, 

j  das  Part.  Präs.,  bezw.  das  Gerundium  aufserdem  im 

i  prov.  esciens,  escient,  essien,  csient  etc.  {mon  e.,  mit 
meinem  Wissen,  meines  Wissens),  altfrz.  escient, 
e.icientre;   im   übrigen    ist  das  Vb.    durch   *snpere 

\  (s.  d.)  =  sapere  völlig  verdrängt.     Vergl.  Dz  281 

[  sapere. 

8490)  *sel8a  (für  scissa)  =  span.  ptg.  sisa, 
Auflage  (eigentl.  der  als  Steuer  abgeschnittene  Teil 

'  des  Vermögens),  vgl.  W.  Meyer.  Z  X  173 ;  Diez  487 
s.  V.  setzte  censa  als  Grundwort  an.     S    SCiSO. 

8491)  *sciso,  -äre  (für  *scis-'are  v.  scissus)  = 
span.  sisar,  ptg.  scisar,  abschneiden,  vgl.  Dz  487 

I  sisa. 

8492)  *8CitSnÜ8,  a,  um  (v.  scittis  nach  Analogie 
von  cert-anus  gebildet),  bewufst,  =  cat.  sutano, 
Pron.  indcf.,    ein  gewisser;    span.  citano,  zutano. 

'  Vgl.  Dz  501  zutano. 
j     sciurns  s.  scüirns. 

8493)  ahd.  sclag,  altnfränk.  slag,  eingeschlagene 
I  Spur,  Fufsstapfe;  prov.  esclau-s,  Hufschlag;  alt- 
j  frz.  e«cfo.     Vgl.  Dz  574  esclo;  Mackel  p.  39. 

sciap-,  sciapit-  s.  klap-. 
*      8494)  sclareia,  -am  f.,  Schalmei;  ital.  schiareia; 
m  ai  1.  scarleia. 

8495)  [*sclaTUS, -um  HJ.  (altdtsch.  .«Zai-o),  Sklave; 
ital.  schinvo,  davon  schiavina,  grober  Pilgerrock; 
prov.  esclau-s;  altfrz.  esclo,  daneben  esclave, 
davon  esddKme,  grober  Pilgerrock;  neufrz  esclave, 
davon  esclavage,  Sklaverei;  span.  esclavo,  davon 
escldvina,  grober  Pilgerrock;  ptg.  escravo.  Vgl. 
Dz  285  schiavo;  Mackel  p.  39.  Die  Geschichte  des 
Wortes  ist  wohl  einfach  die  folgende:  das  deutsche 
Wort  slave,  eigentlich  den  kriegsgefangenen  Slaven 
bezeichnend,  wurde  nach  Italien  verpflanzt  und  er- 
setzte dort  als  technischer  Ausdruck  des  Begriffes 
,, Sklave"  das  alte  servtis,  welches  den  dienenden 
Mann  überhaupt  bezeichnete;  da  aber  .«/ als  Anlaut 
im  Ital.  unüblich  ist,  folgte  das  Wort  der  Analogie 
der  zahlreichen  mit  seh-  (=  excl-)  anlautenden 
Worte  (über  den  Einschub  von  c  in  sl  vgl.  Mackol 
p.  171  f.,  wodurch  die  Behauptungen  Baist's,  Z  VI 
429  f.,  widerlegt  werden),  wurde  also  zu  *sclavo, 
schiavo,  mit  diesem  neuen  Anlaute  trat  es  in  die 
übrigen  roman.  Sprachen  ein  u.  in  das  Deutsehe 
zurück;  möglich  auch,  dafs  sei  für  sl  —  spätgriech. 
axX  ist.] 

8496)  vorahd.  oder  altnfränk.  s(c)litan  (ahd. 
sliggan,  scliggan),  schlitzen,  spalten;  altfrz.  esclier, 
zersplittern.  Will  man  nicht  annehmen,  dafs  sclitan 
für  slitan  zu  gründe  liegt,  so  dürfte  der  Einschub 
des  c  aus  Anlehnung  an  esclater  zu  erklären  sein. 
Vgl.   [)z  574  esclier;  Mackel  p.  108. 

8497)  *scl5ppus,  -um  m.  (für  stlopjius).  Schlag, 
Klatsch;  il a.1.  schioppo,  scoppio,  Knall,  dazu  das 
Vb.  schioppare  u.  scoppiare.  knallen ;  von  schioppo, 
bezw.    scoppio    abgeleitet    frz.    escopette,     span. 
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8498)'  scöblnä 


8526)  scnnlum 
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escopeta,  Stutzbfichse.  Baist,  Z  V  247,  ist  geneigt, 
auch  cat.  esclop,  cchwerer  Holzschuh,  Siu{  sdoppiis 
zurückzuführen,  ,,na(h  dem  Laut,  den  er  im  Gehen 
hervorbringt".  Vgl.  Dz  398  nchioppo;  Gröber.  ALL 
V461;  Flechia,  AG  III  129;  Canello,  AG  III  351: 
(l'Ovidio,  AG  XIII  364. 

8498)  scobiiiS, -am  f.  (scobis),  grobe  Feile;  ital. 
scuffma  „lima  piatta";  frz.  ecouane,  eeiiuenne, 
ecuette,  Raspel;  span.  escnfina.  Vgl.  Caix,  St. 
550;  Gade  p.  35;  Cohn,  Suffixw.  p.  202. 

8499)  *sc5cillus,  -um  m.  (für  .^tcnpiilus).  Klippe; 
itaL  scoglio;  prov.  escuelh-s;  frz.  ecueil;  span. 
eseollo;  ptg.  escolho.  VgL  Dz  287  xcoglio ;  Gröber, 
ALL  V  461:  d'Ovidio,  AG  XIII  360  u.  38HscogUo 
==  scocülus,  dieses  beruht  auf  Angloichung  von 
axöntXog  au  specula;  regelmäfsig  entwickelt  sind 
nnr  die  frz.,  die  ptg.  u.  die  ginues.  Form,  während 
die  übrigen  auf  Übertragung  beruhen ,  wobei  Kreu- 
zungen stattgefunden  haben  mögen;  das  ital.  Wort 
scheint  durch  das  frz.  beeinflufst  zu  sein.  Ascoli, 
AG  XIII  461 ,  setzt  ecueil  —  *scnvljo  an ;  wegen 
der  Palatalisierung  des  l  vorweist  er  auf  trib[u]lare 
=  cat.  trillar,  prov.  trilhar ,  rum.  triä  aus 
*triljd;  span.  e,scoi/o  ist  nach  A.  ein  Catalanismus, 
ital.  scoglio  hat  sein  gl  von  Kcoglioso  =  sco[v]li- 
goso  =  scopuloHus  übernommen. 

8500)  laltsächs.  scola,  ags.  scolu,  Schaar,  Ab- 
leitung (vgl.  Kluge  unter  „Scholle");  damit  scheint 
in  Zusammenhang  zu  stehen  prov.  esciln .  Schar; 
altfrz.  eichiele  ,  vermutlich  ist  das  rom.  Wort  an' 
gkara  angelehnt  worden,  oder  skara  ist  das  Grund- 
wort und  hat  Anlehnung  an  scala  erfahren.  Die 
letztere  Annahme  dürfte  den  Vorzug  verdienen 
Vgl.  Mackel  p.  39]  j 

8501)  ahd.  scolla,  Scholle;  ital.  rtr.  zolin, 
Scholle,  vgl.  Dz  412  .s-.  v.  —  Auf  scolla  pflegt  auch 
zurückgeführt  zu  werden  frz.  (ursprüngl.  wolionisch) 
'houille  (span  hulln,  ptg.  hulha),  Steinkohle,  und 
da  gerraan.  sk  auch  sonst  wallonisch  als  'h  sich 
darstellt  (vgl.  hö  für  hot  =  ndl.  schoot ,  härd  für 
mittelndl.  *skaerd),  so  ist  die  Ableitung  annehmbar, 
so  befremdlich  sie  auch  dem  ersten  Hlick  erscheinen 
mag.     Vgl.  Dz  617  houille;  Scheler  im  üict.  s.  v. 

8502)  scölymös,  -on  m.  {axö?.v/xog),  eine  Art 
Distel;  davon  STpan.  esadimoso,  (stachlich),  störrig, 
rauh,  hart,  vgl.  Dz  448  .«.  v. 

8503)  scömber  u.  scömbrus,  -um  m.  {axöftßgog), 
Makrele;  ital.  scombro. 

8504)  scöpä,  -am  f.,  Reis,  PI.  Besen;  ital.  scopa, 
Besen,  birke;  prov.  escubo;  altfrz.  escouve ;  span. 
escoba;  ptg.  escova,  Bürste.  Vgl.  Flechia,  AG  III 
134. 

8505)  mittelengl.  scdpe,  Schippe,  =  frz.  escope,  \ 
escovpe,  Schaufel,  Schöpfkelle,   vgl.  Mackel  p.  171. 

8506)  [*scöpilio,  -önem  (.vco/ja)  =  frz.  econvillon, 
Wischer  zum  Abputzen;  span.  escovillon.   Vgl.  Dz  ! 
567  ecouvillon.] 

8507)  seöpo,  -äre  (scopa),  kehren;  ital.  scopare. 

8508)  seöpulfi,  -am  /'. ,  Besenreis;  sard.  isco- 
bula,  spazzo,  iscobulare,  spazzolare,  vgl.  Salvioni, 
Post.  20.  1-  ,     ft  ,  , 

seopülfis  s.  scociilDs. 

8509)  [seöpüs,  -um  m.  (axonög),  Ziel:  ital.  scopo; 
rum.  scop;  span.  ptg.  a-xopo:  überall  nur  gel. 
Wort.] 

8510)  ags.  score  =  frz.  ecore ,  Klippe,  vgl.  Dz 
566  s.  V.;  Mackel  p.  35. 

8511)  [scöria,  -am  f.,  Schlacke;  ital.  scoria; 
rum.  sgurä;  frz.  scoric;  span.  ptg.  escoria.] 


8512)  [scorpio,  -önem  m.  u.  seorpTus,  -um  »i. 

{axnQnlmv).  Skorpion;  ital.  scorpione  nni\  scorpio, 
(nach  Caix.  St.  563,  gehört  hierher  auch  sgorbio, 
,,macchia  d'inchiostro  caduta  sulla  carta");  rum. 
scorpie;  prov.  scorpio{n)-s,  escorpio{n)-s ;  frz.  scor- 
p ion ;  <•  a  t.  escorpi :  span.  escnrpion ;  p  t  g.  escorpiäo. 
Vgl.  Salvioni,  Post.  20.  C.  Michaelis,  Frg.  Et. 
p.  28,  zieht  auch  galic.  escaparate,  Stacbelfisch, 
hierher:  es  soll  aus  escorparate  entstanden  sein.] 
scorteuä,  a,  um  s,  *6xcörtico. 

8513)  altnddtsch.  *scot(ags.  sceot),  Steuer,  Zeche, 
=  ital.  scotto;  prov.  altfrz.  escot;  neufrz. 
ecot;  span.  ptg.  escote.  Vgl.  Dz  288  scotto; 
Mackel  p.  32. 

8514)  altnddtsch.  *scot  (ahd.  sco^^,  mhd.  schog), 
Schöfsling;  altfrz.  escot;  neufrz.  ecot,  Baum- 
strunk. Aus  e{s)cot  +  pertica  entstand  vielleicht 
ecoperche,  Rüstbaum  und  daraus  wieder  goberge, 
Prefsstange,  vgl.  Littrö  s.  v.;  vgL  Fafs,  RFIII  498. 
Vgl,  Dz  288  scotto;  Mackel  p.  32. 

8515) iiiittolndl.  scdte, Schote, Segelleine;  altfrz. 
escote,  neufrz.  ecoute,  vgl.  Mackel  p.  171. 

8516)    ahd.    scotto  =   ital.    scotta   „siero    non 
;  rappreso  che  avanza  alla  ricotta",  vergleiche  Caix, 
St.  547. 

I  8517)  ahd.  scd?,  Schofs,  =  ital.  (lomb.)  scoss, 
Schofs;  wall,  hö  für  hot  =  ndl.  schoot,  vgl.  Dz 
399  scosso. 

8518)  [mittellat.  scramus  (Herkunft  unbekannt)  = 
altspan.  escramo,  Wurfspiefs,   vgl.  Dz  448  .«.  v.] 

8519)  [ahd.  scrancheldn,  scrangoldn,  wackeln; 
1  davon  vielleicht  das  gleichbedeutende  ital.  gringo- 
\lare,  dringolnre  (dav.  frz.  gringole,  gerollt,  ge- 
i  schlängelt,    gringole,    Schlangenkopf,    degringoler, 

herabrollen);  vgl.  Caix,  St.  309.] 

8520)  ahd.seranna,  Bank,=  ital.  scranna,  Bank, 
Richterstuhl,    vgl.  Dz  399  .«.  v.     S.  auch  screniS. 

8521)  [*screnia  (screuna,  screona  in  der  Lex 
Sal.,  screunia  in  der  Lex  Burg.)  scheint  die ,  ver- 
mutlich einer  german.  Sprache  angehörige  (vielleicht 
mit  scranna,  Bank,  identische)  Grundform  zu  sein 
zu  altfrz,  escregne,  escriegne,  escrienne,  unter- 
irdisches Gemach,  Kellerstube;  neufrz.  ecraigne, 
Ort  für  abendliche  Zusammenkünfte  der  Dorf- 
bewohner.    Vgl.  Dz  574  escregne.] 

8522)  [serlba,  -am  u.  spätlat.  -änem  in.  [scribo), 
Schreiber,  Schriftsteller;  {i  t  a,l.  scrivano);  frz.  ecri- 
vain;  (span.  ptg.  escribano).  Vgl.  Meyer-L.,  Z  f. 
ö.  G.  1891  p^  775.] 

8523)  scribo,  scripsl,  scriptum,  scribgre, 
schreiben;  ital.  scrivo  scrissi  scritto  scrivere;  rum. 
scriu  scrisei  scris  scrie;  rtr.  Präs.  skri,  skrize, 
Part.  Prät.  skritt,  skret,  skrety_,  Inf.  skri,  vgl. 
Gärtner  §  148  u.  154;  prov.  escriu  escris  escrit 
(escrich)  escriure ;  a  1 1  f  r  z.  escrif  escris  escrit  (escriut) 
escrivre ;  neufrz.  ecris  ecrivis  ecrit  ecrire;  cat. 
escriu  escrigui  escrit  escriurer;  span.  escribir, 
Part.  Prät.  escrito;  ptg.  escrever,  Parz.  Prät. 
escripto.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  462. 

8524)  [*scriccius,  -um  m.  =  ital.  scriccio, 
scricciolo,  Zaunkönig.  Das  Grundwort  ist  ein  rein 
hypothetisches  und  trägt  unlateinisches  Aussehen, 
was  man  allenfalls  als  schallnachahmend  entschul- 
digen könnte;  möglicherweise  aber  ist  scriccio  nur 
die  Italianisierung  des  slav.  zaritsch,  zar-ewitsch, 
Kaiserssohn.     Vgl.  Dz  399  scriccio.] 

8525)  scrlniüm  M.,  Schrein;  ital.  .scn'^no;  rum. 
scrin:  prov.  escri{n)-s;  frz.  ecrin;  (span.  ptg. 
escrinio). 
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8526)  scrtptör 


8663)  sgco 
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8526)  scnptör,  -örem  r».  {sripfus) ,  Schreiber, 
Srhriftsteller:  ital.  scrittore;  rum.  scrütor;  (frz. 
ecrivain  =  *scrihanem  für scribam);  sp.  \>tg. escritor. 

8527)  serlptöriüm  m.  (scriptus) ,  Schreibzeug ; 
ital.  scrittojo,  daneben  das  Adj.  scrittorio,  (vgl. 
Canello,  AG  III  337);  rum.  scrütor;  j>iov.  escrip- 
toris;  frz.  ecritoire;  cat.  escriptori;  span.  ptg. 
escritorio. 

8628)  scriptürä,  -am  f.  {scriptus),  das  Schreiben, 
die  Schrift;  ital.  scrittura;  rum.  scriiturä ;  prov. 
escri{p)tura;{TZ.  ecriture;  cat.  escri{p)tura ;  s\>a.n. 
ptg.  escritura. 

8529)  *scr5bellae,  -as  f.  (Demin.  zu  scrohis), 
kleine  Gruben,  Höhlungen,  =  (?) frz.  ecrouelles  (aus 
ecrorelles'i)  Drüsengeschwülste  (welche  von  innen 
betrachtet  sich  als  Höhlungen  darstellen),  vgl. 
Scheler  im  Dict.  s.  v. ;  Diez  567  s.  v.  leitete  das 
Wort  von  lat.  scrofulae  ab,  aber  der  Übergang  eines 
zwischenvokalischen  finv  ist  im  Vrz.  schwer  glaub- 
lich lin  malfatius  :  mauvais  handelt  es  sich  um 
f  nach  Kons.).  Darf  man  aber  ein  *scrobulae  (u. 
mit  Suffixvertauschung  *scrobellae)  für  scrnfulae 
ansetzen  (vgl.  Ascoli,  Mise.  427,  u.  Bflcheler,  Rhein. 
Mus.  42,  585),  so  würde  die  Diez'sche  Ableitung 
statthaft  sein;  durch  die  Bedtg.  wird  sie  jedenfalls 
empfohlen.  Cohn,  Suffixw.  p.  19,  verhält  sich  den 
aufgestellten  Ableitungen  gegenüber  zweifelhaft,  obre 
eine  neue  zu  geben;  viell.  ist  ecrouelles  Dem.  zu  ecrou. 

8580)  [scröbis,  -em  f.,  Grube,  soll  nach  Diez 
567  Stammwort  zu  frz.  ecrou,  Schraubenmutter, 
sein,  indessen  scröb-  konnte  nur  escrtief,  escreuf, 
ecreuf  ergeben,  vgl.  pröbo  mit  altfrz.  pruef;  auch 
die  Bedtg.  macht  Schwierigkeit;  ecrou  kann  von 
ndl.  schroef,  engl,  screw ,  mhd.  schriibe  kommen, 
vgl.  übrigens  auch  No  8481.] 

8531)  seröfä,  -am  f.,  Sau;  ital.  scrofa;  pav. 
scrova;  venez.  scrova,  scroa;  rum.  scroafä. 

scrofulae,  -as  s.  scröbellae. 

8532)  ahd.  scrötan,  schneiden,  schroten  ;  davon 
nach  Caix,  St.  565,  ital.  sgretolare  „stritolare, 
dirompere  coi  denti". 

8533)  [scrüpfiliis ,  -um  m.,  Besorgnis,  Zweifel; 
ital.  scrupulo  u,  scriipolo;  in.  scrupule  (gel.  W.); 
span.  ptg.  escrüpulo^ 

85341  scrütinium  n.,  Durchsuchung;  ital.  squit- 
tinn,  Stimmenwahl,  vgl.  Tobler,  R  II  240;  Mussafia, 
R  II  478  Z.  4  V.  u.  im  Texte;  sonst  nur  als  gel. 
W.  vorhanden. 

8535)  *seratinTo,  -äre  (scrütinium),  durchsuchen; 
ital.  scrutinare ;  neuprov.  escudrinhd ;  span. 
escudrinar;  ptg.  escoldrinhar  (daneben  esqua- 
drinhar,  volksetymologisch  umgestaltet).  Vgl.  Dz 
449  escudrinar. 

8536)  *scairtts,  'scürifis,  -um  m.  (für  sciurus 
=  axioigoQ),  Eichhörnchen;  dav.  ital.  scojatto,  sco- 
jattolo;  (sard.  schirru,  Marder;  rtr.  scürat; 
friaul.  schiratt);  prov.  escuröl-s ;  frz.  ecureuil, 
daneben  ecurieu  als  Wappenausdruck ,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  249;  span.  esquirol,  esquilo;  ptg. 
esquilo.  Vgl.  Dz  287  scojattolo;  Gröber,  ALL  V 
462;  Nigra,  AG  XII  296. 

8537)  sculpo,  -ere,  meifseln;  ital.  scolpire.  Vgl. 
Gröber,  ALL  V  462. 

8538)  [scfilptor,  -örem  m.  (sculpere),  Bildhauer; 
ital.  scw/tore;  frz.  sculpteur;  span.  ptg.  escultor.] 

8539)  [seiilptürä,  -am/",  (sculpere),  Bildhauerei; 
ital.  scultura;  frz.  sculpture;  span.  ptg.  escultura.] 

8540)  german.  scflm-,  Schaum;  ital.  schiuma; 
prov.  escuma;  frz.  ecume;  span.  ptg.  escuma. 
Vgl.  Dz  286  schiuma;  Mackel  p.  19. 


*8efippio  s.  excönspno. 

8541)  ahd.  scür  (got.  skkra),  Schauer,  Regen- 
schauer: davon  viell.  ital.  sgroUone  „acquazzone"; 
vgl.  Caix,  St.  566. 

8542)  ahd.  scüra,  Scheuer,  =  prov.  escura, 
Stall;  nicht  hierher  gehört  frz.  ecurie ,  altfrz. 
escuerie,  ital.  scuderia  =  *scutaria  v.  scutum, 
vgl.  Meyer-L. ,  Ltbl.  f.  germ.  u.  rem.  Phil.  1888 
Sp.  304,  vgl.  auch  R  XVI  624.  Vgl.  Dz  667  ecurie; 
Mackel  p.  19. 

8543)  scatärius,  -um  m.  (scutum),  Schildmacher, 
Schildträger;  ital.  scudajo,  Schildmacher,  scudiere, 
Schildträger,  vgl.  Canello,  AG  III  310;  rum.  scutar, 
Oberschäfer;  prov.  escudier-s ,  escuier-s,  Schild- 
träger, Knappe;  altfrz.  escuyer;  neufrz.  ecuyer; 
span.  escudero;  ptg.  escudeiro.  —  Auf  scutaria 
beruhen  ital.  scuderia,  Marstall,  altfrz.  escwen'e, 
frz.  ecurie,  s.  oben  scüra. 

8544)  sciitellä  (u.  *scntella),  -am  f.  {scutum), 
Schüssel;  ital.  scodella  (altital.  scudella);  rtr. 
scadella;  prov.  escudella;  frz.  ecuelle;  cat.  escu- 
della;  span.  escudilla;  iptg.  escudela.  Vgl.  Dz  567 
ecuelle;  Gröber,  ALL  V  462;  Meyer-L.,  Ltbl.  f. 
germ.  u.  rom.  Phil.  1892.  Sp.  71. 

8545)  ahd.  scutildn,  schütteln;  davon  itaL  sco- 
tolare,  Flachs  schwingen,  vgl.  Dz  399  s.  v. 

8546)  [*seiltio,  -önem  m.  (scutum)  =  frz.  ecusson, 
Wappenschild,  vgl.  Dz  567  s.  v.] 

8547)  scfltum  «.,  Schild;  ital.  scudo,  Schild, 
auch  eine  mit  Wappenschild  gezierte  Münze;  rum. 
scut;  prov.  escut-z;  frz.  ecu;  cat.  escut;  span. 
ptg.  escudo.  Vgl.  Dz  567  ecu;  Ascoli,  AG  X  86 
Anm. 

seynnion  {axvvviov)  s.  *cinnns. 

8548)  seyphns,  -um  vi.  (axv<pog),  Becher;  ital. 
scifo. 

8549)  sebum  ».,  Talg;  ital.  sevo,  sego ;  sard. 
seu;  rum.  seu;  rtr.  seiv ;  prov.  seu-s;  frz.  suif 
(*sebu,  *seub,  *suif,  vgl.  Ascoli,  AG  X  260,  vgl. 
dagegen  G.  Paris,  R  XVIII  330  [,.je  pense  que  suif 
peut  s'expliquer  par  la  contamination  de  suvs  = 
sius  et  de  sif=siu,  sius  provenant  de  sebus  sevus 
seuus  et  siu  ie  sebu  sevu  seuu"]);  cat.  seu;  span. 
ptg.  sebo.  Vgl.  Dz  294  scvo ;  Gröber,  ALL  V  463 
u.  (bezüglich  des  /")  Z  X  300,  dagegen  Ascoli,  AG 
X  106.    Frz.  suif  raufs  als  noch   unerklärt  gelten. 

8550)  *sec81e  n.  (fnv secäle),  Roggen;  ital. segale, 
segola  (mail.  segra,  trev.  segdla,  piemont.  seil); 
rum.  secarä;  rtr.  segal;  prov.  seguel-s;  frz. 
seigle;  cat.  segol.  Vgl.  Dz  289  segale ;  Meyer, 
Ntr.  p.  115  (setzt  *sicula  als  Grundwort  an); 
Ascoli,  AG  III  465  f.  Anm.;  Gröber,  ALL  V  463; 
Koschwitz  u.  Meyer-L.,  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil. 
1892  Sp.  68  u.  71. 

8551)  secessns,  -um  m.  (seeedere),  abgelegener 
Ort;  ital.  secesso,  ceaso,  Abtritt,  vgl.  Dz  364  s.  v.; 
Canello,  AG  III  395. 

8552)  (secius),  setitts  (Komp.  v.  secus),  geringer; 
ital.  sezzo  (daneben  sezzajo  =  setiarius),  zezzo, 
der  letzte,  vgl.  Dz  400  »■.  v. 

8553)  seeo, -äre, schneiden;  ital..s«care„tagliare", 
segare  „dividere  colla  sega",  dazu  das  Vbsbst.  sega, 
Säge,  sciare  ,,tagliare  l'onda  a  ritroso",  dazu  das 
Vbsbst.  scia  „solco  che  lascia  la  nave  sull'  onda'', 
vgl.  Canello,  AG  III  371;  venez.  .Hegare;  prov. 
segar ;  altfrz.  soiier;  neufrz.  scier  (das  c  beruht 
nur  auf  etymologisierender  Schreibung),  dazu  das 
Sbst.  .scie;  span.  ptg.  segar.  Vgl.  Dz  676  scier; 
AscoH,  AG  II  128;_d'qvidio,  AG  XIII  367. 

*secretaritts  s.  seeretns. 
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8554)  seeretus,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  secerno), 
geheim;  ital.  secreto;  t um.  secret;  piov.  secret-z; 
frz.  secret  (gel.  W.);  nach  Tobler,  (jött.  gel.  Anz. 
1874  p.  1048  gehört  hierher  auch  altfrz.  neri 
„still,  ruhig",  worin  ihm  Suchier,  Z  I  432,  bei- 
stimmt, während  G.  Paris,  R  III  505,  die  Ableitung 
sehr  mit  Recht  bezweifelt  {seri  „still,  ruhig"  kann 
von  seri  „klar",  prov.  sere-s  nicht  getrennt  werden 
u.  geht  mit  diesem  auf  serenus  zurück),  vgl.  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  4.  Ausg.  p.  774  (in  der  6.  Ausg. 
fehlt  der  Artikel  befremdlicher  Weise) ;  cat.  secret; 
Span.  ptg.  secreto.  Das  Wort  ist  überall  nur 
gelehrt,  ebenso  das  davon  abgeleitete  Sbst.  *secre- 
tarius,  Geheimschreiber,  =  ital.  segretario :  alt- 
frz. segrayer,  otficier  forostier  Charge  des  bois  se- 
grais,  dav.  segrayage,  segrayer,  s.  auch  unten 
segregfagium ;  frz.  secretaire  etc. 

8555)  [secta,  -am  /'.,  Sekte;  ital.  setta;  frz. 
secte  (frz.  suite  darf  nicht  ^  secta  angesetzt 
werden,  vgl.  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Litt.  XV«  173, 
sondern  ist  nach  fuite  gebildet);  span.  ptg.  secta; 
überall  nur  gel.  W.] 

8556)  secula,  -am  f.,  Sichel;  ital.  segolo;  frz. 
(mundartl.)  seille. 

8557)  [*seculo,  -äre  (Demin.  v.  secare);  davon 
viell.  frz.  silier,  (eine  Wasserfläche)  durchfurchen, 
davon  sillon,  Furche,  möglicherweise  gehört  hierher 
auch  altfrz.cJHer, peitschen,  wovon  siWow, Peitschen- 
litze. Vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  789  u.  814; 
Diez  678  stellte  altn.  sila,  Furche,  als  Grundwort 
zu  silier  auf,  was  Mackel  p.  112  abzulehnen  scheint.] 

8558).  seeundfim  [sequi],  entlang,  längs,  gemäfs ; 
daraus  nach  Tobler,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XXIIl 
415,  durch  Einschub  von  r  nach  Ausfall  des  c 
altfrz.  seron,  soron,  soronc  (G.  Paris,  RVII  346, 
erklärt  das  r  einfach  aus  Vertauschung  der  Liquiden) 
und  sodann  neufrz.  Selon  (altfrz.  auch  selonc); 
span.  segun.  Diez  676  s.  v.  deutete  selon  aus 
secundum  gemischt  mit  Inngum.  Scheler  im  Dict. 
s.  V.  u.  im  Anhang  zu  Dz  812  stellte,  wie  dies 
früher  schon  Orelli  gethan  hatte,  sub  longum  oder 
sub  longo  als  Grundform  auf.  Förster,  Z  I  564, 
hatTobler's  Annahme  näher  begründet,  sind  Zweifel 
daran  zulässig.     Ital.  (astig)  siond. 

8559)  secundus,  a,  um  {sequi},  der  folgende,  der 
zweite;  ital.  secondo;  sard.  segundu;  v  e  n  e  z. 
segondo;  (rum.  alu  doileii);  rtr.  sekunt,  sagont 
etc.;  prov.  segonz;  frz.  second  (gel.  W.,  vgl. 
Berger  p.  240,  das  übliche  ist  deuxieme);  cat. 
segon;  s  p  an.  ptg.  segondo.  Vgl.  Gröber,  ALL  V463. 

8560)  [*secüräntts,  a,  um  [securu.s),  ein  gewisser; 
prov.  scguran:  ptg.  sicrano.  Vergleiche  Dz  487 
sicrano.] 

8561)  seeüris,  -im  f.,  Beil;  ital.  secure,  scure ; 
rum.  secure;  span.  segur;  ptg.  segure,  -a. 

8562)  [securltäs,  -ätem  f.  (securus),  Sicherheit; 
ital.  sicuritä  (daneben  sicurezza);  frz.  sürete; 
span.  seguridad;  ptg.  seguridade  (daneben  segu- 
reza).] 

8563)  securus,  a,  um  (se  +  cura),  sicher;  ital. 
sicuro;  sard.  seguru;  lomb.  sigür ;  valgand. 
seür;  Tum.  sigur ;  itr.  sigur;  prov.  segur-s;  alt- 
frz. seur;  neufrz.  sür:  cat.  segur;  span.  ptg. 
se()uro. 

8564)  secus,  nebenbei;  sard.  segus,  indietro. 

8565)  *secüto,  -äre,  folgen;  sard.  segudare; 
neap.  secotare :  sicil.  assicutari,  vgl.  Salvioni, 
Post.  20. 

8566)  [sedS  (für  sedes)  wird  von  Thomas,  R  XIV 
275,  als  Grundwort  zu  prov.  sea,  cea,  Sitz,  ange- 


setzt, freilich  ist  das  prov.  Wort  selbst  nur  pro- 
blematisch. Vgl.  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103 
p.  242.] 

8567)  sededm, sechszehn;  ital.  sedici;  frz.  seize 
etc. 

8568)  *sedento,  -äre  (Partizipialverb  zu  sedere), 
setzen;  ital.  (ns)sentare ;  prov.  sentar;  altfrz. 
assenter  (vgl.  Tobler,  Gott.  gel.  Anz.  1874  p.  1040 
u.  dagegen  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  745,  Tobler 
leugnet  das  Vorhandensein  des  Verbs  assenter, 
Scheler  verteidigt  es,  u.  man  wird  ihm  beistimmen 
müssen);  span.  sentar,  asentar,  dazu  das  Vbsbst. 
asiento;  Sitz;  ptg.  sentar,  assentar,  dazu  das  Vb- 
sbst. assento.    Vgl.  Dz  292  sentare. 

8569)  sedeo,  sedi,  sedere,  sitzen;  ital.  siedo 
(seggio,  seggo)  sedei  sedere;  dazu  das  Vbsbst.  [sedio, 
sedia)  seggio,  seggia,  Sitz,  assedio,  asseggio,  Be- 
lagerung (davon  wieder  assediare,  belagern,  vgl. 
span.  asedio,  asediar,  ptg.  assedio,  assediar),  von 
sedio  sind  wieder  abgeleitet  die  Deminutive  sediuola 
u.  seggiola,  vgl.  Canello,  AG  III  389;  rum.  jed 
^ezui  §ezut  .jerfe;  rtr.  sezer ,  vgl.  Gärtner  §  199; 
prov.  seder,  sezer,  seer  (Pf.  sec);  frz.  sied  sis  sis 
seoir  (altfrz.  siet  etc.);  cat.  seurer  (Präs.  seu) ; 
span.  seo  (sovo)  seer  u.  ser;  ptg.  ser,  seer.  Das 
Verb  ist  vielfach  aufser  Gebrauch  gesetzt  oder  doch 
auf   unpersönlichen    Gebrauch    beschränkt    worden, 

t  so  namentlich  im  Frz.,  Span,  und  Ptg.,  in  welchen 
Sprachen   ,, sitzen"   durch    etre   assis,   bezw.    estar 
sentado  ausgedrückt   wird.     Im  Span.   u.  Ptg.   hat 
j  sich  sedere  mit  esse  gemischt,  vgl.  Dz,  Gr.  11'  p.  174. 
Über  die  Frage,  ob  in  den  Futuren  des  Verbs  subst. 
ital.  sarb,  prov.  frz.  serai,  cat.  sere,  span.  sere, 
\  ptg.  serei  die  Zusammensetzung  *essere  +  habeo 
oder  sedere  +  habeo  vorliegt,  vgl.  Trier,  Om  futurum 
og  konditionalis  af  det  roraanske  verbum  essere  (in  : 
Det    filologisk-historiske    Samfunds    Mindeskrift    i 
Anledning  af  dets  25aarigeVirksomhod,  Kopenhagen 
;  1879,  p.  226).  Suchier,  Z  III  151,  Cornu,  R  VII  353, 
'  G.  Paris,  R  IX  174  (alle  diese  Gelehrten  sprechen 
sich  mehr   oder  weniger   entschieden   für  sedere  -\- 
'  habeo  aus),  Thurneysen,  Das  Verbum  etre  und  die 
;  frz.  Konjugation,  Halle   1882,   p.  23;  Bröhan,   die 
I  Futurbildung  im  Altfrz.,    Greifswald  1889,    p.  88 
(Th.  u.  Br.  verteidigen  essere-\-habeo).     Eine  sichere 
Entscheidung  für  oder  gegen   eine   der  beiden  An- 
nahmen ist  nach  Lage   der  Sache   nicht   zu  fällen, 
denn  jeder  von  beiden  läfst  sich  Berechtigung  zu- 
erkennen ;  aus  allgemeinem  Grunde  dürfte  aber  doch 
*essere  -f-  haben  vorzuziehen  sein. 

8570)  sedes,  -em  f.  (sedeo),  Sitz,  =  ital.  sede, 
sard.  sea,  altfrz.  sed,  se;  span.  sede;  ptg.  se, 
bischöflicher  Sitz  (gel.  W.). 

8571)  *sedico, -äre  (sedeo),  sitzen  machen,  setzen; 
prov.    setjar,    setzen,   dazu    das   Vbsbst.    setge-s, 

j  asetjar,  belagern;  altfrz.  segier,  assiegier,  besetzen, 
belagern;  neufrz.  sieger  in  dem  Kompos.  assieger, 
belagern,  dazu  das  Vbsbst.  siege,  Sitz,  Belagerung, 
j  {sieger,  Sitzung  halten,  dürfte  erst  wieder  von  siege 
labgeleitet  sein);  span.  sosegar;  ptg.  socegar,  be- 
ruhigen,   besänftigen,    =    *subsedicare,    dazu    das 
Vbsbst.  sosiego ,  socego,  Stille,  Ruhe  (auch    ital. 
sussiego,  ernstes  Wesen).     Vgl.   Dz  289  sedio  und 
489  sosegar  (letzteres  Vb.  wollte  Diez  von  subaequare 
ableiten,  erst  Storm,  R  V  184,  stellte  das  richtige 
Grundwort  auf);  Gröber,  ALL  V  463;  C.  Michaelis, 
iMisc,   156  (vgl.  auch  Frg.  Et.   p.  58,   andrerseits 
;  Meyer-L.,   Z  XI  270),    leitet   das   span.    ptg.  Vb. 
I  von  *sessicare  ab,  sich  auf  a  1 1  p  t  g.  sessegrar,  asses- 
I  segar  berufend,  für  sosegar  aber  „die  Einschwärzung 


783 


8572)  sgdimea 


8600)  *8emiis 


784 


des  Präfixes   nub"  zugebend.     Man   darf  sich  aber 
bei  Storm's  Äbloitang  wohl  bfruhigen. 

8572)  sedimen  n.,  Bodensatz;  Salvioni,  Post.  20, 
führt  hierauf  zurück  canav.  ,sim,  cortile  (u.  niwp, 
casa  colonia),  die  eigentl.  Bedeutung  des  Wortes 
würde  dann  „Siedelung"  sein. 

8573)  [sedimentum  n.(seden),  Bodensatz,  =ital. 
sedimento ;  auch  sonst  als  gelehrtesWort  vorhanden.] 

8574)  [seditio,  -önemf.,  Aufruhr,  =  ital.  xedi- 
zione;  auch  sonst  als  gelehrtes  Wort  vorhanden.] 

8575)  sedflco,  düxi,  dnctuni,  dücere,  verführen ; 
ital.  aedurre  (frz.  seduire)  ist  aus  sezduire,  soz- 
dtiire,  subtusdiicere,  entstanden,  vgl.  ital.  sodurre 
aus  mbducere.  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  775.     Wegen  der  Flexion  s.  dÜCO. 

8576)  seges,  segetem  /.,  Saat;  logud.  seda, 
biada  mietata,  asseghedare,  Gi'trei<lo  einfahren. 

8577)  segmen  «.,  abgeschnittenes  Stück;  davon 
nach  Diez  487  .s.  «.vielleicht  span.  sien  f.,  Schläfe; 
Diez  beruft  sich  darauf,  dafs  auch  tempiis,  weil  es 
von  der  Wurzel  tem,  schneiden,  herzuleiten  sei, 
einen  ähnlichen  Bedeutungswandel  aufweise.  Nichts- 
destoweniger bleibt  die  Ableitung  nielir  als  frag- 
würdig. —  Aus  dem  PI.  segmina  leitet  Buggu,  R 
IV  368,  nordital.  u.  lad.  sonda,  Teil,  ab.  Mett- 
lich  zu  No  7348  der  ersten  Ausg.  des  lat.-rom. 
Wtb.'s  setzt  frz.  seime ,  Hornspalte,  Hornkluft  = 
segmina  an  u.  wohl  mit  Recht. 

8578)  [*segregäglum  (v.  segregare,  vgl.  segregus 
und  segrex),  Absonderung,  ist  nach  Mettlich  das 
Grundwort  zu  frz.  segreyage,  Waldrecht  (Abgabe, 
welche  die  Vasallen  beim  Holzkaufe  an  den  Lehns- 
herrn zu  entrichten  hatten);  ebenfalls  mit  segregare 
(welches  übrigens  als  gel.  W.  segreger  vorhanden 
ist)  sollen  zusammenhängen  segrais,  abgesondertes 
Porstrevier,  segrayer,  alleiniger  Besitzer  eines  Wald- 
grundstückes, und  segrayeur,  Mitteilhaber  an  einem 
Koppelwalde.  Aber  die  Worte  sind  doch  von  alt- 
frz.  segrayer,  segreer=  *secretare  nicht  zu  trennen, 
auch  wird  das  Sbst.  segrayer  „l'offieier  forestier 
Charge  des  bois  segrais"  mittellat.  durch  secretaritis 
wiedergegeben.    Vgl.  Scheler  im  üict.  unter  .le^rais.  j 

8579)  *8egülluni,  segutilum  n.,  Kennzeichen 
einer  Goldmine;  span.  segollo,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f. 
ö.  G.  1891  p.  775. 

8580)  canis  següsius  (richtiger  segutius  ge- 
schrieben, vgl.  Horning,  Z  XVIII  238),  ein  Hund 
bestimmter  Race;  ital.  segugio,  Spürhund;  prov. 
sdhus:  altfrz.  saus,  seas;  span.  sahueso,  sahejo, 
Kläffer;  ptg.  S'ibujo.  Ygl.  Dz  290  segugio;  Gröber, 
ALL  V  464;  Baist,  Z  XH  265;  Th.  p.'  22.  —  Von 
*Segusia  =  Susa  ist  vielleicht  abgeleitet  ital.  .vm- 
sina,  Pflaume,  vgl.  Dz  405  s.  v.  Caix,  St.  65,  führt 
jedoch  susina,  Pflaume,  auf  *sücina  f.  sücina  v. 
fucus  zurück,  so  dafs  das  Wort  eigentl.  ..die  saftige 
(Frucht)"  bedeuten  würde.    Vgl.  Werth,  Z  XH  265. 

8581)  bask.  seinzaya  (seiria,  Kind,  -f  zaya, 
Wache)  =  span.  cenzaya,  Kinderwärterin,  vgl.  Dz 
438  s.  V. 

8582)  arab.  sekkah,  Prägstock  (Freytag  II  382«), 
=  ital.  zecca,  Münzstätte,  davon  zecchino,  eine 
Goldmünze;  span.  zeea,  ceca,  seca.  Vgl.  Dz  412 
zecca;  Eg.  y  Yang.  367. 

8583)  selinön  n.  (aeAtvov),  Eppich;  ital.  sedano, 
Sellerie;  frz.  celeri;  (spav.  äpio;  ptg.  atpo).  Vgl. 
Dz  289  sedano. 

8584)  seilä,  -am  f.  (aus  sedla  v.  sedeo),  Sessel 
(im  Roman,  auch  Sattel);  ital.  sella;  sard.  sedda; 
rum.  §e;  rtr.  sialla;  prov.  sella;  frz.  seile j  cat. 


\  sella;  span.  silla,   ptg.  seUa.     Vgl.  Gröber,  ALL 
V  464. 

8585)  selläriiis,  um  vi.  (sello),  Sattler;  itaL 
sellajo,  rum.  .^ear;  prov.  selier-s;  frz.  sellier ; 
cat.  seller;  span.  sillero;  ptg.  selleiro. 

8586)  *sello,  -äre  (sella),  satteln;  ital.  sellare; 
rum.  in.fCiiez  ni  al  a;  prov.  ensellar;  frz.  seller; 
cat.  ensellar;  span.  ensillar;  ptg.  sellar. 

8587)  semel,  einmal;  ital.  (lombard.)  sem.  sema, 
semma ,  vgl.  Dz  399  s.  v. ;  Salvioni ,  Post.  20.  — 
Thomas,  R  XIV  577,  erklärte  den  zweiten  Bestand- 
teil in  prov.  ancse,  desse,  jasse  aus  semel;    Diez 

''  676  se  hatte  darin  semper  zu  erkennen  geglaubt, 
]  was  P.  Meyer  unter  Hinweis   auf  anc  sempre,   de 

sempre,   ja   sempre    verteidigt,   vgl.    R   XIV  679. 

(iröber,  Mise.  44,  setzt  se  =  exin  an,  s.  oben  jfim 
!  -f  exin. 

8588)  semSii  n.,  Samen;  ital.  .seme;  ptg.  sem. 
semeii  graecum  s.  fenum  graecum. 

8589)  *semgBtIa,  -am  f.  (für  sementis) ,  Saat; 
xiüiX.  semenza;  rum.  semin^ä;  prov.  semensa;  frz. 
semence ;  altcat.  semeiiga. 

8590)  sementis,  -em  f.  (semen),  Saat;  ital. 
semente,  scmenta;  span.  simiente;  ptg.  seiiiente. 

8591)  semeiito,  -äre,  säen  (schnftlat.  bedeutet 
das  Vb.  ,, Samen  bringen");  ital.  semenlare;  rum. 
inseminf  ai  at  a  =  * insementiare  (daneben  insemin} 
li  it  i  =  ital.  semenzire ,  Samen  tragen);  span. 
ptg.  scmentar. 

8592)  semicöetus,  a,  nm,  halbgekocht;  davon 
vermutlich  span.  sancochar,  halb  gar  kochen,  vgl. 
Rönsch,  Jahrb.  XIV  344;  Diez  485  .s.  b.  stellt« 
subcoctus  als  Grundwort  auf. 

8593)  seminärium  n,  (seminure),  Pflanzschule; 
ital.  seminario ,    frz.  seminaire   etc.,  nur   gel.  W. 

8594)  seminätör,  -örem  »i.  [seminare),  Säer; 
ital.  seminatore;  rum.  seminätör;  prov.  seme- 
naire;  frz.  semeur;  cat.  span.  sembnidor;  ptg. 
semeador. 

8595)  ''seminätflrS,  -am  f.  {seminare),  das  Säen, 
die  Aussaat;  ital.  seminatura;  rum.  seminäturä; 
(frz.  semaille  =  *seminalia);  span.  sembradura; 
ptg.  scmeadura. 

8596)  semino,  -äre  (seme«),  säen;  ital.  seminare; 
rum.  seamin  ai  at  ii;  prov.  semenar ,  semnar; 
frz.  semer;  cat.  sembrar;  altspan.  semnar;  neu- 
span.  sembrar;  ptg.  semenr. 

8597)  semita,  -am  f.,  Fufsweg;  sard.  semida, 
Spur;  rtr.  senda,  Pfad;  altfrz.  sente,  davon  an- 
geblich das  Demin.  sentinelle,  eigentlich  die  einer 
Schildwacho  vorgeschriebene  Wegstrecke,  dann  die 
Schildwache  selbst,  vgl.  Wedgwood,  R  VIII  438, 
vgl.  dagegen  G.  Paris,  R  VIII  439  Anm.,  wo  her- 
vorgehoben wird,  dafs  ital.  sentinella  das  ältere 
Wort  sei;  cat.  ,'<eiida ;  span.  senda.  Vgl.  Dz  291 
senda;  Groljer,  ALL  V  465.     S.  No  8610. 

8598)  *semitäriiis,  -um  m.  (semita),  Fufspfad; 
ital.  sentiero,  senteru;  prov.  sentier-s;  frz.  sen- 
tier; span.  sendero.  Vgl.  Dz  291  senda;  Gröber, 
ALL  V  465 ._ 

8599)  [*semo,  -are  {semus),  halbieron;  ital. 
scemare,  verringern;  prov.  semar ;  altfrz.  semer, 
.fbsondern,  trennen;  (neufrz.  .se  eherner  =  ital. 
scemarsi,  mager  werden).  Vgl.  Dz  284  scemare; 
Th.  p.  78  empfiehlt,  die  Worte  von  einem  keltischen 
Stamme  seimi  ,  semi-  abzuleiten;  da  indessen  das 
Ad.  semus  (s.  d.)  bezeugt  ist,  so  liegt  kein  Grund 
vor,  von  dem  lat.  Grundwerte  abzugehen.] 

8600)  *semüs,  a,  um  (senüs,  vgl.  über  das  Vor- 
kommen   des   Wortes    Marchesini,    Studj    di    filoL 
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roin.  II  5),  halb;  ital.  scemo  (altital.  scmo),  ver- 
ringert; prov.  sem-s,  verringert;  (spiin. jeme,  Mafs 
von  der  Länge  eines  lialbon  Fulses).  Vgl.  Dz  284 
scemo ;  Th.  p.  78.     S.  oben  semo. 

8601)  semper,  immer;  ital.  sempre;  sard. 
semper;  rtr.  prov.  altfrz.  cat.  .sem^Ji'e  (im  Prov. 
nnd  Altfrz.  bedeutet  das  Wort  „sogleich");  span. 
»iempre;  ptg.  sempre.  Vgl.  Gröber,  ALL  V  465. 
S.  oben  semel. 

8602)  arab.  senä,  Sonesstaude;  ital.  sena;  frz. 
sene;  span.  sena  und  .sen, -c;  ptg.  senne.  Vgl.  Dz 
291  sena;  Eg.  y  Yang.  492. 

8603)  Seneca,  -am  »i.,  römischer  Philosoph; 
davon  ptg.  seneca,  sengo,  weiser  Mann,  sengo, 
spruchweise,  klug,  vgl.  C.  Michaelis,  Z  VII  102. 

8604)  seneeta,  -am  /',  Greisenalter;  altober- 
ital.  senecchia,  genues.  seneta,  vgl.  AG  XIV 214. 

8605)  senex,  senem  m.,  Greis;  sard.  seneghe; 
tront.  seneghir,  appassire,  vgl.  AG  XIV  214;  Sal- 
vioni,  Post.  20. 

8606)  senior,  -örem  m.  (Komp.  zu  senex),  der 
Ältere  (im  Eoman.  ehrende  Anrede  „Herr'');  ital. 
sere  {messere)  =  senior,  signore{signora}=*seniorem, 
dazu  die  Demin.  signorino,  -a,  vgl.  Canello,  AG 
III  341;  prov.  senher  =  senior,  c.  o.  senhor;  frz. 
sire  =  senior,  sieur  (in  monsieur,  doch  auch  noch 
einzeln  gebraucht)  =  seniorem ;  s  p  a  n.  senor,  (seiiora); 
ptg.  senhor,  senhora  (proklitisch  volkstümlich  ver- 
kürzt zu  seil,  SCO,  seö,  so,  vergleiche  C.  Michaelis, 
Mise.  143).  Von  seniorem  =  signore  abgeleitet  ital. 
signoria,  Herrschaft,  prov.  senhoria,  (daneben 
senhorat-z,  senhoratge-s,  senhorejamen-s  dazu  die 
Adj.  senhoril-s,  senhor iu-s).     Vgl.  Dz  294  signore. 

8607)  sensüs,  -um  m.  {sentio),  Sinn,  Verstand; 
(ital.  senso;)  prov.  sens,  sentz;  frz.  sens  (in  der 
Verbindung  sens  froid  ist  sens  mit  sang  vertauscht 
worden,  also  sang-froid;  in  den  Verbindungen  sens 
dessus  dessous  und  sens  devant  derriere  ist  sens 
falsche  Schreibung  für  c'en,  vgl.  Littre  IV  1893); 
span.  seso;  ptg.  siso.  VgL  Dz  787  seso;  Gröber, 
ALL  V  465. 

8608)  [sententia,  -am  f.  (sentire),  Meinung;  ital. 
sentemia,  sentema;  prov.  sentensa;  frz.  sentence; 
span.  sentenci.a;  ptg.  sentenga.] 

8609)  [*senticellä,  -am  /'.  (Demin  von  sentis), 
kleiner  Dorn,  =  rum  siiiice,  Stachel,  Klinge  u.  dgl.] 

8610)  sentiraentüm  n.  {sentire),  Gefühl;  ital. 
sentimento;  frz.  sentiment  etc. 

8611)  sentina,  -am  f.,  Schiffsbodenwasser,  = 
ital.  span.  ptg.  sentina;  frz.  sentine.  —  Nach 
Diez  292  würde  sentina  auch  das  Grundwort  sein 
zu  ital.  sentinella.  Schildwache;  frz.  sentinellc; 
spAn.sentinelajCentinela;  ptg. sentinella;  das  Wort 
hätte  dann  ursprünglich  die  Schiffswache  bezeichnet, 
welche  auf  das  Eindringen  des  Wassers  in  den  Kiel- 
raum zu  achten  hatte.  Eine  höchst  unwahrschein- 
liche Erklärung.  Nach  Wedgwood,  K  VUI  438, 
ist  frz.  sentinelle  Deminutiv  zu  altfrz.  sente  = 
semita,  Fufspfad,  und  bezeichnet  eigentlich  die  von 
einem  Wachposten  zu  begehende  kleine  Wegstrecke. 
Aber,  wie  G.  Paris,  K  VIII  439  Anm.,  richtig 
hervorhebt,  ist  das  Wort  von  Italien  ausgegangen 
und  kann  folglich  nicht  von  einem  altfrz.  Primitiv 
abgeleitet  werden.  Trotz  aller  Bedenken  wird  man 
nicht  umhin  können,  ein  von  sentire  (in  der  ital. 
Bedtg.  ,, hören")  abgeleitetes  *sentina,  gleichsam 
„die  Lausche,  Lauer",  als  Grundwort  für  sentinella 
anzusetzen.  —  „Liefse  sich  sentinelle  nicht  viel- 
leicht doch  aus  sentina  herleiten  ?  Zur  Bezeich- 
nang   einer   einzelnen   Person   wird    senfinellle    auf 

Körting,  lat.-rom.  Wörterbuch. 


demselben  Wege  gelangt  sein  wie  la  recrue  und  wird 
also  wohl  ursprünglich  als  Kollektiv  „die  Wach- 
mannschaft" geheifsen  haben.  Wenn  man  nun  be- 
denkt, dafs  sentina  im  Lat.  auf  Menschen  bezogen 
etwa  ,die  Hefe,  der  Auswurf'  bedeutet  und  hinzu- 
nimmt, dafs  heutzutage  die  während  des  Manövers 
zurückbleibende  Wachmannschaft  allgemein  den 
Schmähnamen  „Schwamm"  (genau  dem  lat.  sentina 
sinnentsprechend)  trägt,  so  könnte  man  damit  wohl 
zu  der  Bedeutungsentwicklung  kommen :  sentinelle 
,Spitzname  der  aus  dem  Kampf  zum  Schutz  des 
Lagers  oder  der  Stadt  zurückbleibenden  Mannschaft' 
—  später  ,Wache'  überhaupt  und  zuletzt  ,Posten', 
,Schildwache'."    Mettlich. 

8612)  sentio,  sensl,  sensnm,  sentire,  fühlen, 
wahrnehmen  (im  Roman,  auch  insbesondere  „mit 
dem  Gehöre  wahrnehmen,  hören");  ital.  sentire; 
rnm.  simt  ii  it  i;  rtr.  prov.  frz.  cat.  span. 
ptg.  sentir.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  465. 

8613)  sepSro,  -äre,  trennen;  ital.  separate 
„dividere,  stac^care",  sceverare,  scevrare,  sevrnre 
„distinguere",  vgl.  Caaello,  AG  III  375;  prov. 
separar;  frz.  separer  (gel.  W.).  trennen,  sevrer 
(=  *seperare?  vgl.  R  V  145,  andrerseits  Meyer-L., 
Rom.  Gr.  I  p.  620),  (ein  Kind)  entwöhnen;  span, 
ptg.  separar.     Vgl.  Dz  677  sevrer. 

8614)  sepelio,  sepellTl  und  sepellil,  sepfiltfim, 
sepSlire,  begraben;  ital.  seppelire  (Part.  Prät.  se- 
polto);  frz.  ensevelir  (altfrz  ist  auch  das  Simplex 
sevelir  vorhanden);  alt  span.  sepelir,  sebellir,  so- 
bollir,  daraus  n BUS pan.  ^aÖM^jr,  ^arnfti/Mir,  unter- 
tauchen, vgl.  C.Michaelis,  R  II  88;  Diez  498  hatte 
das  Vb.  von  suh-bullire  abgeleitet.  Parodi,  R  XVII  73, 
glaubt,  dafs  zahullir  sowie  span.  arreboUarse 
„preeipitarsi  dall'  alto"  auf  ahd.  poldn  ,.girare, 
scuotere"  zurückgehen.  Der  übliche  Ausdruck  für 
„begraben"  ist  frz.  span.  ptg.  enterrer,  enterrar 
=  *interrnre,  daneben  span.  ptg.  sepultar. 

8615)  sepes,  -em  f.,  Zaun;  ital.  siepe  =  *sepem; 
rtr.  seiff;  prov.  seps,  da,yon  sebissa,  Hecke;  alt- 
frz. seif,  über  altfrz.  sevil  vgl.  Förster  zu  Erec 
4976;  span.  seve;  ptg.  sehe.  Vgl.  Gröber,  ALL 
V  465. 

8616)  sepia,  -am  f.  {at/Tiia),  Tintenfisch;  ital. 
seppia;  abruzz.  secce;  venez.  sepa;  frz.  siehe; 
span.  xibi'i,  jibia,  vgl.  Bianchi,  AG  XIII  237;  ptg. 
siba.    Vgl.  Dz  292  seppia;  Gröber,  ALL  V  465. 

8617)  seps,  sepa  c.  (ai^xp),  kleine  Eidechse;  ital. 
sepa  „sorta  di  lucertola  solita  per  lo  piu  a  stare 
fra'  sassi",  vgl.  Caix,  St.  555;  vielleicht  gehört 
hierher  auch  span.  ptg.  sapo,  Kröte,  vgl.  Dz 
485  s.  V. 

8618)  Septem,  sieben;  ital.  sette;  sard.  septe: 
rura.  ^eptc;  rtr.  sett ,  vgl.  Gärtner  §  200;  prov. 
set;  frz.  set,  sept;  cat.  set;  span.  siete;  ptg.  sete. 
Vgl.  Gröber,  ALL  V  466. 

8619)  September,  -brem  m.,  September;  ital. 
settembre;  rura.  septemvrie;  prov.  setembre ;  frz. 
septenibre;  cat.  setembre;  span.  setiembre,  ptg. 
setembro. 

8620)  septimänS,  am  f.,  Woche:  ital.  setti- 
mana;  (sard.  chida,  chedda,  vielleicht  von  griech. 
xfjäoq ,  Sorge,  chida  würde  dann  eigentl  die  Zeit 
der  Sorge,  der  Arbeit  bedeuten);  rum.  sepläminä; 
(rtr.  emda,  edma  v.  hebdomada);  prov.  setmana; 
frz.  scmaine;  (cat.  doma);  span.  semana  (Lehn- 
wort, das  eigentl.  span  Wort  ist  hebdomada) ;  ptg. 
semana  (Lehnwort;  altptg.  dotna  =  hebdomada). 
Vgl.  Dz  294  settimana;  Gröber,  ALL  V  466.  Über 
rtr.  jamna  vgl.  Ascoli,  AG  VII  531. 
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8621)  septimtts,  a,  um  (septem),  der  siebente; 
ital.  nettimo;  (rum.  cüii  ^eptelea,  septima  ist  er- 
halten in  dem  Sb8t.  ^eptime,  ein  Siebentel;  rtr. 
setavel,  siatavel  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200);  prov. 
sete{n)-s;  alt  frz.  sedme,  septime,  setime,  vgl.  Knösel 
p.  38;  [aeatrz.  septieme ;  cat.  fete,  Fem.  setenä); 
span.  septimo,  seteno ;  ptg.  septimo.  Vgl.  Gröber, 
ALL  V  466. 

8622)  septfiägintä,  siebzig;  ital.  settanta;  (rum. 
.^eptezeci);  rtr.  setanta,  siatanta  etc.,  vgl.  Gärtner 
§  200;  prov.  setanta;  altfrz.  septante,  setante, 
sietante,  vgl.  Knösel  p.  14;  (neufrz.  soixante-dix) ; 
cat.  setanta;  span.  ptg.  setenta. 

8623)  septum  n.,  Gehege;  span.  selo,  Zaun; 
ptg.  septo  (gel.  Wort),  Scheidewand.  Vgl.  Dz  487 
seto;  Gröber,  ALL  V  465  (Gr.  zieht  hierher  auch 
das  ital.  Adj.  setto,  geteilt,  es  dürfte  dies  aber:= 
sectus  sein,  vgl.  setta,  Sekte,  =  secta). 

8624)  sepfllcrttm  n.,  Grab,  =  ital.  sepolcro, 
vgl.  Gröber,  ALL  V  466. 

8625)  [sepiilto,-are  (Intens,  zu  sepelire),  begraben, 
=  span.  ptg.  sepultar.] 

8626)  sepBItüra,  -am  /'.,  Begräbnis;  ital.  sepol- 
tura  etc. 

8627)  *sequeiite  (Abi.  Sg.  v.  sequens),  Adv., 
nach,  gemäfs;  rtr.  suenler;  prov.  seguentre;  alt- 
frz. soventre.    Vgl.  Dz  681  soventre. 

8628)  *sequo,  -ßre  (schriftlat.  sequi),  folgen; 
ital.  seguire  (daneben  seguitare);  prov.  segre  und 
seguir;  altfrz.  sevre,  sievre,  sivre,  sieare;  neufrz. 
suivre;  span.  ptg.  seguir.    Vgl.  Dz  682  suivre. 

serä  s.  serfim. 

sera,  sero  s.  serrS,  *serro. 

8629J  [*seränum  n.  (serus),  Abendzeit;  altfrz. 
serain,  serein;  ptg.  seräo,  Abendzeit,  sarao,  sarau, 
Abendfest,  Ball,  vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  152.] 

8630)  [*seräiius,  a,  um  {für  serenus)  =  altfrz. 
serain-s ,  heiter,  vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz 
4.  Ausg.  775.]^ 

8631)  [*serata  (serus)  =  frz.  soiree,  Abend.J 

8632)  pers.  serbend,  eine  Art  Gesang;  ital. 
sarabanda,  ein  Tanz  mit  Gesang;  frz.  sarabande; 
span.  zarahanda;  ptg.  sarabanda.  Vgl.  Dz  281 
sarabanda. 

8683)  [serenitäs,  -ätem  /.,  Heiterkeit;  ital. 
serenitä;  frz.  serenite  etc.] 

8634)  serenüs,  a,  um,  heiter;  ital  sereno;  rum. 
senin;  prov.  sere-s;  frz.  serein:  e.at.sere;  span. 
ptg.  sereno.  Vermutlich  dasselbe  Wort  in  sub- 
stantivischer Anwendung  u.  in  seiner  Bedeutung  an 
serum,  Abend,  angelehnt  ital.  (neap.)  serena, 
Abondtau;  prov.  sere;  frz.  serein;  span.  ptg. 
sereno.  Vgl.  Storm,  R  V  182,  s.  auch  unten  unter 
serus.  —  Zu  serenus  dürfte  auch  gehören  die  Wort- 
sippe altfrz.  seri  (sieri),  heiter,  ruhig,  still,  seriete, 
Stille,  Kühe,  asserir  (falls  es  soviel  wie  „ruhig 
werden"  bedeuten  sollte),  endlich  asserisier,  befrie- 
digen. Tobler,  Gott.  gel.  Anz.  1874  p.  1018,  stellte 
für  seri  in  der  Bedtg.  „ruhig,  still"  secretus  als 
Grundwort  auf,  worin  ihm  Suchier,  Z  I  432,  bei- 
stimmte, während  G.  Paris,  R  111  505,  berechtigte 
Bedenken  dagegen  aussprach.  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  4.  Ausg.  (in  der  5.  fehlt  der  Artikel)  775 
weist  auf  altfrz.  asseyrir,  einen  Schmerz  stillen, 
hin,  aus  welchem  ein  Stamm  segr-  zu  erschliefsen 
sei,  „wobei  unzweifelhaft  von  securus  abgesehen 
werden  mufs",  man  hätte  also  wohl  wieder  an  se- 
cretus zu  denken.  Somit  wird  über  die  Herkunft 
der  Wortsippe  recht  verschiedenartig  geurteilt.  Die 
Ableitung  von   serenus  liegt    begrifflich    uflstreitig 


am  nächsten,  ist  aber  lautlich  nur  unter  der  Vor- 
aussetzung statthaft,  dafs  seri  ein  prov.  Lehnwort 
sei,  wobei  freilich  wieder  befremden  mufs,  dafs  im 
Prov.  zwar  sere-s,   aber  nicht  seri-s  vorhanden  ist. 

8635)  seriä,  -am  /'.,  Tonne,  Fafs;  davon  abruzz. 
sire;  (berg.  v  alt  eil.  seriola ,  canale  d'acqua); 
span.  sera;  ptg.  seira,  violleicht  auch  ital.  ziro, 
zirla  „orcio  di  terra",  sard.  ziru,  siciL  'nsiruni 
„vaso  da  portar  acqua",  indessen  zieht  Caix,  St. 
662,  das  arab.  zir ,  grofses  Gefäfs,  als  Grund- 
wort vor. 

8636)  sericS,  *säricä,  -am  f.,  Baumseide;  ital. 
sargia,  eine  Art  wollenes  Zeug,  davon  sargdno, 
sargina,  grobes  Tuch,  (Caix,  St.  570,  zieht  hierher 
auch  ital.  sirighella,  sinigheUa  „l'ultima  poluria 
che  si  leva  dal  bozzolo  nel  trarre  la  seta");  ru  m. 
saricä;  prov.  serga,  sargua;  frz.  serge,  sarge, 
(vielleicht  gehören  hierher  sarrau,  sarrot,  Kittel, 
sarrean,  Schürze);  cat.  sarja;  span.  ptg.  sarga, 
jerga,  aufserdem  vielleicht  sarco  (=  *saricum), 
langer  Überrock,  xergo,  jergo,  grofser  Sack,  xergon, 
jergon  (ptg.  xergäo.  enxergäo),  schlechtgemachtes 
Kleid,  Strohsack.  Vgl.  Dz  281  sargia;  Gröber, 
ALL  V  466. 

8637)  serieula,  -am  f.  (aus  securicula  v.  securis), 
kleines  Beil;  neap.  sarrecchia,  vergl.  Salvioni, 
Post.  20. 

8638)  series,  -em  f.,  Reihe;  ital.  serie;  rum. 
;Str  JH.;  frz.  serie  (gel.  W.);  span.  ptg.  serie. 

8639)  [serietäs,  -ätem  /.  {serius),  Ernsthaftigkeit; 
ital.  serietä;  span.  seriedad;  ptg.  seriedade.] 

8640)  *seriösus,  a,  um  (serius);  ernst;  ital. 
serioso;  frz.  serieux  (auch  Sbst.  „Ernst");  span. 
ptg.  serioso. 

8641)  [gleichs.  *serltus,  a,  um  (v.  *  serire, 
Abend  werden,  vgL  altfrz.  aserir),  abendlich; 
altfrz.  serit,  seri  (abendlich),  still,  ruhig.] 

864,'J)  [serius,  a,  um,  ernst;  ital.  span.  ptg. 
serio.] 

8643)  sermo,  -önem  m.,  Rede  (im  Roman.  „Pre- 
digt"); ital.  sermone ;  \>roy.  sermo-s;  frz.  sermon, 
dazu  das  Verb  sermonner;  span.  sermon;  ptg. 
sertnäo. 

8644)  g(|rötinus,  a,  um,  spät;  sill.  serodden; 
tic.  saröden;  obw.  saruden;  ptg.  serodio.  Vgl. 
Meyer -L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891,  p.  775;  Salvioni, 
Post.  20. 

8645)  serpens  (dafür  auch  serps,  Ven.  Fort.  8, 
6,  195  cod.  Vat.),  serpentem  c.  (serpere),  Schlange; 
\t&\.  serpe,  serpente;  sard.  serpente;  ram.-^erpe; 
Tti.serp;  ■prov.  serp-s,  serpent-z ;  altfrz.  (serpe); 
serpent;  cat.  serp,  serpent:  span.  sierpe,  serpiente; 
ptg.  serpe,  serpente.  Vgl.  Dz  293  serpe;  Gröber, 
ALL  V  466:  Th.  p.  79. 

8646)  [*serpenticülä,  -am  f.  (serpens)  =span. 
sabandija,  Wurm,  Insekt.    Vgl.  Parodi,  R  XVII  72.] 

8647)  serpo,  -ere,  kriechen;  sard.  serpiri,  ser- 
peggiare. 

serps  s.  serpens. 

8648)  [♦serpulleolo-,  (serpulliim),  Quendel;  dav. 
nach  Nigra,  AG  XIV  373,  punjöl  (Mundart  von 
Valle  di  Castelnuovo)]. 

8649)  sgrpüUom  n.  (sqtivXIov),  Quendel;  ital. 
serpillo  (gel.  Wort),  sermollo,  sermollino;  (sard. 
armidda);  rum.  sarpunel  und  .^erpun;  neuprov. 
serpoul;  frz.  serpolet,  cat.  serpull;  span.  serpülo 
(gel.  Wort),  serpol;  ptg.  serpol,  serpdo.  Vgl.  Dz 
399  sermolUno;  Gröber,  ALL  V  467. 

8650)  serrä,  -am  f.,  Säge;  ital.  serra,  davon 
saracc.o,  Handsäge,  vgl.  Caix,  St.  499;    neuprov. 
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nervo;  cut.  serra  :  sp an.  Sierra,-  ftg.serra.     Vgl. 
Gröber,  ALL  V  467. 

8651)  serräculüm  n.  (serrare),  Verschlufs,  Schlofs 
(im  Schriftlat.  bedeutet  das  Wort  „Steuerruder"); 
ital.  serraglio;  prov.  serralh-s;  frz.  serail;  span. 
ctrrcije,  -a ,  serralln.  Vgl.  Dz  293  serraglio  (wo 
bemerkt  ist:  .,Das  ital.  serraglio  hat  auch  das 
türkische,  eigentlich  persische  serai,  Palast  des 
Sultans,  in  sich  aufgenommen,  dafür  span.  ser- 
rallo,  frz.  serail",  vgl.  auch  d'Ovidio,  AG  XIII  424). 

8652)  serrägo,  -inem  /. ,  Sägemehl,  =  span. 
serrin,  vgl.  Dz  487  *'.  v. 

8653)  serrälia,  -am  f.  (serra),  gezackter  Strunk- 
salat; span.  sarraja,  cerraja,  Saudistel;  ptg. 
serralha,  Gänsedistel,  Hasenkraut.  Vergl.  Dz  486 
sarraja;  Gröber,  ALL  V  467. 

8654)  *serro,  -äre  (für  serare  von  sera,  Latte, 
Riegel),  verschliefsen;  ital.  serrare,  davon  das 
Vbsbst.  serra,  Schlofs  (bedeutet  auch  die  gleichsam 
geschlossene  Menge,  das  Gedränge);  rum.  die  Sbst. 
sar,  Schlofs,  sertar  (v.  serratus  abgeleitet),  Schub- 
lade; rtr.  sarar;  prov.  serrar,  sarrar;  frz.  serrer, 
davon  das  Vbsbst.  serre  f.,  Kralle  (gleichsam  die 
zusammengekrallte,  zusamniengcschlosaene  Hand) 
und  serre  f.,  das  festgeschlossene  (iewächshaus, 
Treibhaus;  span.  ptg.  cerrar.  Vgl.  Dz  293  ser- 
rare; Gröber,  ALL  V  467. 

8655)  sertS,  -am  /'.■,  Schnur,  =  span.  sarta, 
vgl.  Dz  486  s.  e. 

8656)  [*sertio,  -ire  (v.  sertum  v.  serere)  =  neu- 
prov.  sartir ;  frz.  sertir,  einen  Edelstein  fassen, 
vgl.  Dz  677  sertir;  Scheler  im  üict.  s.  v.  hält  das 
Vb.  für  gekürzt  aus  *insertire.] 

8657)  serum  u.  *sorum  w.,  Molken;  ital.  siero ; 
sard.  soru ;  rum.  zer;  span.  sucro  auch  siero, 
vgl.  Morel-Fatio,  R  XXH  487;  ptg.  soro.  Vgl.  Dz 
489  suero. 

8658)  serttm  n.  u.  *serä,  -am  /'.  {serus),  späte 
Tageszeit,  Abend;  ital.  sera,  davon  (mit  Anlehnung 
an  serenus)  serenata,  Abondlied;  aret.  sierla  ,,not- 
tola"  =  *serula,  vgl.  Caix,  St.  569;  rum.  searä, 
davon  inserd,  Abend  werden;  rtr.  sera;  prov. 
ser-s,  davon  aserar,  Abend  werden;  frz.  (seir)  soir 
(daneben  soiree),  davon  altfrz.  aserier,  aserir, 
enserir,  Abend  werden;  ana  ad  serum  in  der  Mund- 
art des  Dep.  de  la  Meuse  ägo,  acey  „gestern",  vgl. 
Langlois,  R  XX  285;  (der  span.  ptg.  Ausdruck 
für  „Abend"  ist  tarde  v.  tardus;  über  ptg.  seräo 
etc.  s.  oben  seränum).  Vgl,  Dz  292  sera:  Gröber, 
ALL  V  466  u.  VI  397. 

8659)  servä,  -am  /.  (servire),  Dienerin,  Sklavin ; 
ital.  serva;  rum.  searbä;  rtr.  prov.  serva;  alt- 
frz. seroe;  (nexxfiz.  servante);  span.  Sierra;  ptg. 
serca. 

8660)  arab.  serval,  serual,  eine  weite  Bein- 
bekleidung;  damit  scheint  zusammenzuhängen  span. 
zaragüelles,  eine  Art  Hose  mitFalten;  ptg.  ceroulas, 
Unterhosen.  Vgl.  Dz  499  zaragüelles.  Eg.  y  Yang, 
(setzt  sarägiiil  als  Grundwort  an). 

8661)  serTiens,  -entern  »».  (Part.  Präs.  v.  ser- 
vire). Dienstmann,  Dienstthuonder;  ital.  servieiite 
(u.  als  frz.  Lehnwort  sergente,  Sergeant),  vgl.  Canello, 
ÄG  III  338;  prov.  serven-s,  Diener;  altfrz.  ser- 
jant ,  Diener;  neufrz.  sergent,  Gerichtsdiener, 
Sergeant;  span.  (sergente,  Gerichtsdiener),  sargento, 
Sergeant;  jitg.  sargente,  Gerichtsdiener,  sargento, 
Sergeant.     Vgl.  Dz  292  sergente. 

8662)  servio,  -Ire,  dienen;  ital.  servire;  rum. 
§erbesc  ü  il  i;  prov.  servir,  sirvir,  davon  abge- 
leitet sirvenfes,  Dienstlied,  vgl.  Tobler  b.  Giese,  Der 


Troubadour  Guill  Anelier  v.  Toulouse  (Solothum 
1877)  p.  24;  Bartsch,  Z  II  132;  Rajna,  Giorn.  di 
fil.  rom.  I  89  u.  200  u.  II  73;  P.  Meyer,  R  VII  626; 
frz.  cat.  span.  ptg.  servir.  —  Zu  frz.  servir, 
bezw.  zu  dem  Part.  Prät.  servi  gehört  scheinbar 
Serviette  (nach  D\ez=^*servitetta  v.  .9er»iYo);  glaub- 
licher ist,  dafs  das  VTort  eine  volksetymologische 
Umbildung  von  ital.  salvietta  (v.  salvare)  darsteUt, 
aber  freilich  sind  auch  hiergegen  Beilenken  möglich, 
denn  1.  könnte  salvietta  aus  serviette  umgestaltet 
sein,  zumal  da  das  übliche  ital.  Wort  für  den  Be- 
griff tovagliuolo  ist,  salvietta  den  Eindruck  eines 
Fremdwortes  macht;  2.  ist  das  i  in  salvietta  ebenso 
befremdlich  wie  in  serviette.  Bei  dieser  Sachlage 
darf  eine  neue  Vermutung  als  statthaft  erscheinen: 
von  altfrz.  serve  =  serva  wurde  ein  Deminutiv 
*servette  abgeleitet  u.  dieses  späterbin  in  Anlehnung 
an  servir  und  Service  zu  serviette  umgestaltet, 
welcher  Wandel  dailurch  veranlafst  wurde,  dafs  das 
Primitiv  serve  der  Sprache  verloren  ging  u.  infolge 
dessen  *servette  um  so  leichter  in  begriffliche  Be- 
ziehung zu  andern  Worten  gesetzt  werden  konnte. 
Aus  der  Verbindung  sert  de  l'eau  ist  nach  Littre's 
Deutung  (s.  auch  Scheler  s.  o.)  entstanden  serdeau, 
Diener,  der  die  Tafel  abdeckt,  Abtragezimraer, 
Pagenefszimmer.  Diese  Erklärung  ist  aber  höchst 
fragwürdig. 

8663)  sgrTitium  w.  (servire),  Dienst;  ital.  ser- 
vizio  „lo  stato  in  cui  si  serve  all'  altrui  autoritä 
0  volontä",  servigio  „atto  con  cui  si  serve  all' 
altrui  desiderio  o  bisogno",  davon  servigiale  „seivi- 
tore,  0  propriamente  la  conversa  del  chiostro", 
serviziale  „in  ant.  serventc,  ed.  ora  clistere",  vgl. 
Canello,  AG  III  343;  prov.  servizi-s  (daneben 
servis);  frz.  Service;  span.  servicio;  ptg.  serviQO, 

8664)  servitor, -örem  TO.  (scrrire),  Uiener;  ital. 
servitore,  servidore;  rum.  .^erbitor;  prov.  servire 
(dazu  auch  ein  Fem.  serviriz  =  servitricem) ;  frz. 
serviteur  (gel.  W.);  cat.  span.  ptg.  servidor. 

8665)  serTitrix,  -tricem  f.,  Dienerin;  (altital. 
servirissa  =  *servitrissa,  vgl.  Ascoli,  AG  XI  356, 
dagegen  G.  Paris,  R  XVIII  329);  prov.  serviriz. 

8666)  servitüs,  -ütem  /'.  (servire),  Sklaverei; 
ital.  servitii  etc.;  das  Wort  ist  durch  Ableitungen 
von  *sclavus  (ital.  schiavitii,  frz.  esciatia^e  etc.)  aus 
dem  gewöhnlichen  Gebrauche  verdrängt  worden. 

8667)  serTO,  -äre,  bewahren,  erhalten;  ital. 
servare  „mantenere,  salvare",  serbare  „tenere  o 
mettere  in  serbo"  (ähnlich  unterscheiden  sich  auch 
riservare  u.  riserbare),  vgl.  Canello,  AG  III  362; 
rum.  serbez  ai  at  a  (bedeutet  „feiern",  eigentlich 
also  den  Feiertag  beobachten);  prov.  servar;  frz. 
Server  (nur  in  Zusammensetzungen,  z.  B.  observer), 
dazu  das  Vbsbst.  serve,  Wasserbehälter,  Pfütze; 
altcat.  altspan.  servar.  Vgl.  Parodi,  R  XXVII 
237. 

8668)  serrus,  .-um  »».,  Diener,  Sklave;  ital. 
servo;  rum.  serb ;  prov.  ser-s;  frz.  serf;  span. 
siervo:  ptg.  servo. 

8669)  kelt.  seseft-,  Rohr,  Schilf;  davon  das  gleich- 
bedeutende prov.  sescha,  cesca;  (altfrz.  seschon, 
Gesträuch);  span.  xisea,jisea.  Vgl.  Dz  677  sescha; 
Th.  p.  lll._ 

8670)  [*sesectts  (vgl.  circumsecus,  extrinsecus) 
wird  von  Baist,  Z  VII  122,  als  Grundwort  angesetzt 
zu  span.  ptg.  sesgo,  schräg,  wovon  das  Vb.  sesgar, 
schräg  .schneiden  oder  drehen.  Sehr  wenig  wahr- 
scheinlich. Ulrich,  Z  IV  383,  leitet  sesgar  von 
einem  Partizip  *sexus  f.  sectus  ab,  aber  ein  solches 
Partizip  ist  ein  Unding.     Man   raufs   mit  Diez  487 
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sesgo  wiederholen ,  dafs  die  Herkunft  des  Wortes 
unbekannt  ist.  Am  ehesten  darf  man  noch  an 
*subsecare  dpnken.] 

*s8ssTco,  -äre  s.  sSdico. 

*sessito,  -äre  s.  sextS. 

8671)  *sessüra  n.,  Gesäfs;  ital.  sesso ;  altfrz. 
ses;  span.  sieso;  ptg.  sesso.  Vgl.  Gröber,  ALL 
V  467. 

seta  8.  saetS. 
setula  s.  saetnia. 
setäceum  s.  saetäcenm. 

8672)  [seTeritäs,  -ätem  f.  {seiierus),  Strenge; 
ital.  severitä;  frz.  severite;  span.  severidad;  ptg. 
severidade.] 

8673)  [severus,  a,  nm,  streng;  ital.  severo,  frz. 
severe  (gel.  W.);  span.  ptg.  severo.] 

8674)  sex,  sechs;  itaL  sei;  sard.  six;  rum. 
fiese;  rtr.  sis,  vgl.  Gärtner  §  200;  prov.  seis; 
altfrz.  sis,  sies,  vgl.  Knösel  p.  11;  neufrz.  six; 
cat.  sis;  span.  ptg.  seis.  Vgl.  Gröber,  ALL  V 
468. 

8675)  sexaginta,  sechzig;  itaL  sessanta;  (rura. 
.jese  zeci);  rtr.  sesanta,  sasanta  etc.,  vgl.  Gärtner 
§  200;  prov.  .sessanta;  frz.  soixante ;  cat. seixanta, 
xeiscanta;  span.  sesenta;  ptg.  sessenta. 

[*8exo  8.  *sesecus.] 

8676)  sextS  (Fem.  v.  sextus)  ==  span.  siesta, 
Mittagsruhe  (eigentl.  Ruhe  in  der  6.  Stunde  nach 
Sonnenaufgang),  dazu  das  Vb.  sestear,  Mittagsruhe 
halten;  ptg.  sesta.  Vgl.  Dz  487  siesta;  Caix, 
St.  412;  Cornu.  R  XIH  805,  hält  siesta  (eigentlich 
„die  Zeit,  welche  man  liegend  verbringt")  u.  siesto 
{eigentlich  „Platz')  für  Verbalsbsttve  zu  sestare  == 
*sessitare.  —  Baist,  Z  VII  122  und  RF  III  516, 
will  auf  sexta,  bezw.  sextus  auch  zurückführen 
ital.  sesta,  seste,  Zirkel,  sesto,  Abgemessenheit, 
sestare,  assestare,  abmessen;  altspan.  siesto.  Platz, 
Ordnung,  Mafs;  span.  asestar,  ein  Geschütz  ri<hten; 
altptg.  sesto,  Ordnung,  Mafs.  Diez  293  sesta 
stellte  für  diese  Wortsippe  gr.  ^vaiöv,  Richtscheit, 
als  Grundwort  auf,  was  freilich  nicht  genügen  kann. 
Vielleicht  darf  man  ein  *se'SUäre  (Intens,  zu  *ses- 
sare  v.  sessus),  setzen,  stellen,  ordnen,  abpassen, 
annehmen,  sesto  u.  sesta,  auch  siesta  (vgl.  Cornu, 
R  XIII  305)  würden  Verbalsubstantiva  sein,  mit 
der  Bedeutungsentwickelung  von  sesta  liefse  sich 
diejenige  von  compasso  vergleichen  (s.  oben  com- 
pässo). 

8677)  sextärifis,  -am  m.  (sextus),  ein  Mafs; 
ital.  sestario,  sestajo  „la  sesta  parte  del  congio", 
sestiere  „la  sesta  parte  d'una  cittä,  e  anche  una 
misura  da  vino'' :  stajo  „una  misura  di  granaglie", 
dav.  abgeleitet  staj[u)6ro  „il  campo  in  cui  si  semina 
uno  stajo  di  grano"  u.  stioro  ,.la  quarta  parte  dello 
atajoro",  vgl.  Canello,  AG  III  310;  prov.  sestier-s; 
frz.  setier;  span.  ptg.  sextario  (gel.  W.). 

8678)  sextus,  a,  um,  der  sechste;  ital.  sesto; 
(rum.  alu  .^eselea);  rtr.  sizävel  etc.,  vgl.  Gärtner 
§  200;  prov.  sest  u.  seisen;  altfrz.  sistes,  sismes 
etc.,  vgl.  Knösel  p.  37;  (neufrz.  stxieme);  (cat. 
sise,  Fem.  sisena);  span.  ptg.  sexto.  Vgl.  Gröber, 
ALL  V  468. 

8679)  sextts,  -nm  m.,  Geschlecht;  ital.  sesso; 
frz.  sexe,  vgl.  Gröber,  ALL  V  468,  wo  mit  Recht 
in  dem  Worte  ein  Lehnwort  vermutet  wird. 

8680)  si,  wenn,  ob;  ital.  se  (si  ■nön=  sino,  bis?); 
rum.  sä  (im  jetzigen  Rum.  bedeutet  die  Partikel 
„dafs");  näheres  über  die  Bedtg.  von  sä  sehe  man 
bei  Lambrior,  Revista  pentru  Storie  etc.  I  37;  prov. 
altfrz.  si,  se;  span.  prov.  si;  ptg.  se.   ■ 


8681)  slMlättts,  -um  m.  [sibilare],  das  Pfeifen; 
rum.  ^uerat.    S.  sibilo. 

8682)  sibflo,  *sifilo  (vgl.  Ascoli,  Mise.  427; 
Bücheier,  Rhein.  Mus.  42,  683),  *sübilo,  süfilo, 
-&re  (angelehnt  an  sufßo),  pfeifen;  ital.  sibilare, 
sibillare,  sufilare,  sufnlare,  zufulnre,  zufolare, 
ciufnlare,  subillare,  subbillare,  snbiUare,  vgl.  Canello, 
AG  III  382,  u.  Flechia,  AG  III  154;  (rum.  ?uer 
ai  ata);  rtr.  schiflar,  schidar ;  prov.  siblar,  siular: 
altfrz.  sibler,  subler ,  chifler,  siffler;  neufrz. 
siffler;  cat.  xiular,  xillar;  span.  silbar,  chiftar, 
chillar ;  ptg.  siloar.  Vgl.  Dz  440  chifflar  n.  678 
siffler;  Gröber,  ALL  V  468.  —  Hierzu  das  Vbsbst. 
ital.  eiufolo,  züfolo.  Pfeife;  prov.  clnifla,  chifla; 
altfrz.  chufle;  span.  chifla,  chvfa.  Vgl.  Dz  100 
ciüfolo. 

868S)  siblltts,  a,  um  (sibilo;  sibilus.  non  sifilus 
App.  Pr.  179),  pfeifend ;  davon  nach  Baist,  Z  VII 
121,  span.  silguero,  jilguero,  (Pfeifer),  Hänfling; 
-eilgo  dagegen  in  pintacilgo,  Hänfling,  leitet  Baist 
von  syricum,  siricus,  hochrot,  ab  (Z  V  239  freilich 
stellte  er  silguero  und  -cügo  gleich).  Anders  Dz 
477  pintacilgo.    Vgl.  No  8714. 

8684)  Sic,  so;  ital.  si  (auch  Bejahungspartikel); 
rum.  fj;  prov.  si;  frz.  st  (über  die  syntaktische 
Verwendung  von  altfrz.  si,  namentlich  über  seinen 
Gebrauch  in  der  Bedtg.  „bis",  für  welchen  auch 
im  Altital.  sich  Beispiele  finden ,  vgl  Dz  677  si, 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  813;  Tobler  zu  Li  dis 
dou  vrai  aniel  p.  24  und  30  und  Mitteil.  I  237; 
Gaspary.  Z  II 95;  vgl.  G.  Paris,  R  VII  468);  Gefsner, 
Z  LI  572  (dagegen  G.  Paris,  R  VIII  297);  span. 
st  (auch  Bejahungspartikel);  ptg.  .lim  (auch  Be- 
jahungspartikel).    Vgl.  Dz  294  si  u.  677  st. 

8685)  [sicäritts,  -nm  vi.  (sica),  Meuchelmörder; 
ital.  sicario,  Mörder,  sgherro,  Schläger,  Raufer, 
vgl.  Canello.  AG  III  302  u.  311;  Diez  400  Sf^/ierro 
stellte  für  dies  Sbst.  fragend  ahd.  scarjo,  Haupt- 
mann, als  Grundwort  auf] 

8686)  siecäneus,  a,  um,  trocken;  ital.  seccagno, 
seccagna,  Untiefe. 

8687)  siccätio,  -önem  (siccare),  das  Trocknen; 
ital.  seccazione;  rum.  secäciune. 

86881  siccätorius,  a,  um,  trocknend;  ital. 
seccatojo;  sard.  siccadroxu;  piem  slcdu  (?),  vgl. 
Salvioni,  Post._20. 

8689)  *siecina,  -am  /.  (siccus) ,  getrocknetes 
Fleisch;  cat.  span.  cesina,  cecina ;  ptg.  chacina 
(angelehnt  an  den  Ortsnamen  Chacim),  vgl.  C.  Mi- 
chaelis, Frg.  Et.  10. 

8690)  siccitäs,  -ätem  /'.  (siccus),  Trockenheit; 
(ital.  siccitä,  secchitä);  neap.  genues.  sesda; 
(ostfrz.  setie?);  altoberital.  secea,  vgl.  AG  XII 
431,  Salvioni,  Post.  20;  rum.  secetä;  frz.  siccite 
(gel.  W.,  das  übliche  ist  secheresse  von  secher,  alt- 
frz. auch  sechesse};  span.  sequedad;  ptg.  sequi- 
dade,  sequidäo.  Vgl.  Meyer-L. ,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  775. 

8691)  SICCO,  -are  (siccus),  trocknen  (hat  im  Roman, 
auch  die  übertragene  Bedeutung  ,jem.  gleichsam 
ausdörren,  langweilen,  belästigen",  ebenso  bedeutet 
das  Sbst.  *siccatura  =  ital.  seccatura  „Langweile" 
u.  auch,  persönlich  gefafst,  „langweiliger  Mensch") ; 
itaL  seccare;  rum.  secaiata;  prov.  secar;  frz. 
sedier;  cat.  seccar ;  span.  ptg.  secar,  seccar. 

8692)  siccfis,  a,  um,  trocken;  ital.  secco;  rum. 
prov.  frz.  cat.  sec;  span.  seco ;  ptg.  secco. 

8693)  sicerä,  -am  f.  {aixsQU  n.  =  hebr.  ~0t)' 
ein  berauschendes  Getränk  bei  den  Hebräern;  ital. 
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sidro,  Obstwein,  auch  cidro:  rum.  iighir ;  frz. 
cidre;  span.  cidro.  Vgl.  Meyer-L. ,  Rom.  Gr.  I 
p.  446;  Horning,  Z  XIX  72. 

8694)  SlcUis,  -em  f.,  Sichel;  venez.  aesola; 
vegl.  secla;  rtr.  saizla,  vgl.  Gärtner,  Z  XVI  343; 
lad.  sesla;  rum.  secere.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö. 
G.  1891  p.  775;  Salvioni,  Post.  20;  Horning,  Z 
XIX  75  Anm. 

8695)  *sIcilo,  -äre  (sicüis)  =  rum.  secer  ai  at  a, 
mit  der  Sichel  abmähen,  ernten. 

sicfilä  s.  secSle. 
[*slc'ülicelliis  s.  *cisellfiiii.] 

8696)  *8ldero,  -äre  ischnftlat.  siderari  v.  nidus), 
hirnwiitig  werden;  ital.  assiderare,  vor  Kälte  er- 
starren (der  Badeutungsübergang  wird  durch  den 
Begriff  des  Starrseins  vermittelt). 

8697)  [*sidia,  -am  f.  =  ital.  sizza  ,,vento  rigido 
tramontano".] 

8698)  sldus  ».,  Gestirn,  Witterung;  ital.  sido, 
strenge  Kälte  (die  allgemeine  Bedtg.  „Witterung" 
ist  also  verengt  worden,  freilich  ist  hierbei  auffällig, 
dafs  die  Verengung  auf  die  Kälte  u.  nicht  auf  die 
Hitze  sich  bezieht). 

sifilo  8   siMIo. 

8699)  siglllo,  -äre  (sigülum),  siegeln;  ital. 
si-,  suygellare;  prov.  selhar;  frz.  sedier;  span. 
ptg.  sellar. 

8700)  8ig;illnm  n.  (signum),  Siegel;  ital.  sigillo 
u.  suggello,  vgl.  Canello,  AG  III  322;  altoborital. 
seello;  prov.  selh-s;  altfrz.  seel,  seau ;  neufrz. 
sceau;  cat.  sello;  span.  ptg.  sello.  Vgl.  Gröber, 
ALL  V  469. 

8701)  altnord.  s\g]a,  segeln,  wird  von  Diez  295 
als  Grundwort  aufgestellt  zu  altfrz.  sigler  (davon 
sigle,  Segel)  u.  clngler,  segeln  {cingler  „peitsehen" 
ist  =  *cingulare  v.  cingulnm);  span.  sinylar:  ptg. 
singrar.  l)ie  Ableitung  ist  aber,  was  cingler  etc. 
anbetriflt,  schwer  glaublich,  auch  Mackel  p.  190 
stellt  sie  nur  vermutungsweise  auf.  Vielleicht  darf 
man  an  *eingtdare  (v.  cingulum)  denken,  die  Be- 
deutung würde  sich  dann  etwa  so  entwickelt  haben: 
,,den  Gürtel  umbinden,  Kleider  schnüren,  auf- 
schnallen, Segel  schnüren,  reffen,  ziehen,  Segel  in 
Bewegung  setzen,  segeln". 

8702)  signo,  -äre  {signum),  bezeichnen;  ital. 
segnare;  rum.  semnez  ai  at  a;  prov.  senhar;  frz. 
seigner  in  enseigver,  signer  (gel.  W.);  cat.  (en)- 
senyar;  span.  {en)senar;  ptg.  (en)sen}iar. 

8703)  «ig-nttm  n.,  Zeichen;  ital.  segno  (Diez  400 
setzt  auch  -sino  „bis"  =  signum  an,  worin  ihm 
Bugge,  R  in  161.  Caix,  St.  p.  197,  und  Canello, 
AG  lll  374,  beistimmen;  nichtsdestoweniger  bleibt 
diese  Ableitung  unglaubhaft,  s.  oben  flnis):  sard. 
semu;  rum.  semn;  rtr.  sen,  Glocke  (indessen  ist 
dies  Wort  wohl  ebenso  wie  altfrz.  sein,  neufrz. 
\toc]stn  besser  von  sanctus  abzuleiten),  segn,  Zeichen ; 
prov.  sen  in  senhal;  frz.  seing,  signe  (gel.  W.), 
davon  abgeleitet  signnl;  cat.  seny;  span.  sena; 
ptg.  senha.     Vgl.  Gröber,  ALL  V  468. 

sila  s.  seculo. 

8704)  fsileiitlüm  «.  (si7ere),  Stillschweigen ;  ital. 
silenzio;  frz.  silence,  vgl.  Meyer-L,,  Rom.  Gr.  §  134; 
span.  ptg.  silencio:  überall  nur  gel.  W.] 

8705)  silex,  -icem  m.,  Kiesel;  ital.  (silice),  selce, 
über  mundartl.  Formen  vgl.  Musaafia,  Beitr.  96 
(frz.  caillou  s.  oben  ealculus);  span.  guijo,  guija, 
guijarro  s.  oben  eguiya,  daneben  pedernal,  wohl 
von  petru;  ptg.  seixo  s.  saxeus  (daneben  calhäo 
s.  oben  ealculus,  cascalho,  brelho,  penedo). 

8706)  Silhouette,    Name    eines    Finanzministers 


unter  Ludwig XV.,  darnach  iri.sühouette,  Schatten- 
rifs,  vgl.  Dz  678  s.  v. 

8707)  siliceus,  a,  um  (silex),  kiesolig;  sard. 
sizzillu,  quarzo;  piem.  saliss;  lomb.  sariz,  seriz, 
sceriz,  serisc,  selce,  granito,  vgl.  Salvioni,  Post.  20. 

8708)  silicula,  -am  f.,  kleine  Schote;  ital.  so,- 
lecchia. 

8709)  siligo,  -g;inem  /. ,  Winterweizen;  obw. 
salin,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  776. 

8710)  siliqufi,  -am  f.,  Schote  (eine  Malsbestim- 
mung); davon  nach  Rönsch,  Jahrb.  XIV  343,  das 
von  üiez  400  unerklärt  gelassene  ital.  serqua, 
Dutzend;  sard.  tiliba  (siliba?),  vgl.  Meyer-L.,  Z. 
f.  ö.  G.  1891  p.  776. 

8711)  Silva,  -am  f.,  Wald;  ital.  selva;  rum. 
silhä;  rtr.  prov.  seloa;  altfrz.  selvc;  (neufrz. 
bois  s.  buxus,  f'oret  s.  foresta);  cat.  span.  ptg. 
selva.  Vgl.  Gröber,  ALL  V  469;  Parodi,  RXXV1I236. 

8712)  SllTänus,  -um  m.  (silva),  ein  Waldgott; 
ital.  saleano;  ein  bö.ser  Dämon,  Alp.  Vgl.  Dz  395 
s.  V.;  Flechia,  AG  II  10  Anm.  2,  vgl.  auch  AG 
IV  334  A. 

8713)  silvatTciis,  a,  um  (silva),  zum  Wald  ge- 
hörig (im  Roman,  „wild");  ital.  snlcatico,  wild 
(von  Tieren),  selvatico,  wild  (von  Pflanzen),  sdvaggio, 
waldig,  vgL  Canello.  AG  III  347;  abgeleitet  selvag- 
gina,  salmggina,  Wildpret ;  rum.  silbatic ;  prov. 
salvatge ;  frz.  sauvage,  davon  altfrz.  sauvagine, 
Wildpret;  span.  salvaje,  davon  salvajina,  Wild- 
pret; ptg.  salvngem,  seivagem,  wild,  carne  selvagina, 
salvagina,  Wildpret.     Vgl.  Dz  281  salvaggio. 

87i4)  [*silybum;  von  diesem  Worte,  dessen  Be- 
deutung „eine  Art  oistel'  sein  soll,  das  aber  weder 
im  lat.  noch  im  griech.  Wörterbuche  zu  finden  ist 
(griech.  aii.vßog  bedeutet  „Troddel"),  leitet  Baist, 
Z  V  239,  ab  span.  jilguero,  silguero.  Distelfink, 
u.  den  zweiten  Bestandteil  in  dem  gleichbedeutenden 
span.  pintacilgo,  ptg.  pintasirgn;  eine  andere 
Deutung  des  letzteren  VVortes  giebt  aber  Baist  selbst, 
Z  VII  121_.     S.  No  8683.J 

8715)  simia,  -am  f.  u.  simiiis,  -um  m.,  Affe; 
ital.  scimia,  scimmia  (daneben  babbuino);  prov. 
simia  u.  simi-s,  cimi-s;  fri.singe  m.;  (span.Jtmia, 
viono;  ptg.  mnno,  macaco). 

8716)  simila,  -am  /.,  feines  Weizenmehl;  ital. 
simila  „fior  di  farina",  semola,  Kleie,  vgl.  Canello, 
AG  III  334;  frz.  seinoule  (altfrz.  simle);  span. 
ptg.  semola.     Vgl.  Dz  291  semola. 

8717)  [similis,  -e,  ähnlieh;  ital.  simile;  alt- 
neap.  «eweZe;  rum. sarnän;  (rtr.  simgliont);  prov. 
semble-s ;  (frz.  semblable,  gleichsam  *similabilis); 
span.  simil  (gel.  Wort,  der  übliche  Ausdruck  ist 
semejante  =  *siniiliantem);  ptg.  simil  (gel.  W., 
der  übliche  Ausdi'uck  ist  semelhante).] 

8718)  similo  u.  *8imilio',  -äre  (similis),  ähnlich 
sein,  gleichen,  ähnlich  scheinen,  scheinen;  ital. 
somigliare,  simiqliare,  sembiare,  sembrare  (=  frz. 
sembler),  vgl.  Canello,  AG  III  399;  rum.  samän 
ai  at  a;  rtr.  simgliont,  ähnlich;  prov.  semblar, 
semelhar;  frz.  sembler;  cat.  semblar;  span.  semblar 
(=  frz.  sembler);  ptg.  semelhar.  Vgl.  Dz  290 
sembrare;  Gröber,  ALL  V  469.  —  Zu  dem  Vb.  das 
Partizipialsbst.  ita.\.  sembiante,  Anschein,  Antlitz; 
prov.  semblan-z;  frz.  semblant,  span.  sembiante. 

8719)  simple.x,  -plicem,  einfältig,  einfach;  ital. 
semplice,  dazu  das  Demin.  semplicello;  (rtr.  simbel, 
sembel;  frz.  simple;  cat.  ximple);  span.  sencillo, 
von  Diez  486  =  *simplicellus  angesetzt,  wird  von 
Comu,  R  IX  137,  von  *singellus  (für  singulus  ab- 
geleitet); die  lautliche  Möglichkeit  dieser  Ableitung 
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darf  man  zugeben,  andererseits  aber  auch  ihre  be- 
griffliche Schwierigkeit  nicht  vorkennen;  eine  Not- 
wendigkeit von  *sitnplicellus  abzugehen,  liegt  jeden- 
falls nicht  vor;  (ptg.  dmple).  Vgl.  Gröber,  ALL 
V  469. 

8720)  [slmplicitas,  -at«m  f.  (ämplex),  Einfalt, 
Einfältigkeit;  ital.  semplicitä  etc.] 

8721)  *sTmplüs,  a,  um  (für  simplex),  einfältig, 
einfach;  ital.  scewpio,  albern,  dumm,  dazu  das 
Vb.  sccmpiare ,  auseinanderfalten,  erklären;  rum. 
simplu.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  469  u.  VI  397. 

8722)  Simson,  hebr.  Eigenname,  =  f rz.  Sannon, 
dav.  sansonnet,  scherzhafte  Benennung  des  Staars, 
vgl.  Dz  675  s.  V. 

simulo  s.  similo. 

8723)  simus,  a,  um,  aufwärts  gebogen,  platt; 
(von  der  Nase);  davon  nach  Baist,  Z  V  563,  span. 
.sjHi« ,  Höhle.  Diez  487  liefs  das  Wort  unerklärt 
und  für  unerklärt  mufs  es  auch  jetzt  noch  gelten. 
Vielleicht  darf  man  an  xv/xa  =  *cima,  Woge, 
denken,  denn  die  Wölbung  einer  Höhle  ist  mit  der- 
jenigen einer  Woge  vergleichbar,  es  würde  dann 
sima  für  eima  oder  sima  stehen. 

8724)  germ.  sin,  Sinn,  Verstand;  ital.  senno; 
rtr.  sen;  prov.  sen-s;  altfrz.  sen;  cat.  seny; 
altspan.  altptg.  sen.     Vgl.  Dz  291  senno. 

8725)  sinäpi  {ai'vani),  Senf;  ital.  senape  (vgl. 
d'Ovidio,  Grundrifs  der  rom.  Phil.  I  506):  (sard. 
senabre,  daneben  lassana  =  lapsana):  rtr.  senev; 
altfrz.  seneveil ,  senveü  =  *sinapiculum ,  senevel 
=  sinapale,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  51;  neu  frz. 
sanve,  seneve;  span.  jendbe;  (ptg.  mostarda,  a. 
mns-tum).     Vgl.  Gröber,  ALL  V  469. 

8726)  sincerns,  a,  um,  aufrichtig;  sard.  sin- 
keru;  sonst  nur  gel.  W. 

8727)  *sindäle  n.  (für  sindon,  airöuiv),  Nessel- 
tuch, Musselin;  ital.  zendale,  zendado;  prov. 
zendnl-s,  sendat-z;  altfrz.  span.  ptg.  cendal,  eine 
Art  Zeug.  Vgl  Dz  346  zendah;  Gröber,  ALL  V 
476  unten,  wo  auch  altfrz.  signe  angeführt  ist. 

8728)  sine,  ohne;  prov.  sens,  ses,  senos;  altfrz. 
sens,  Sans  {e  aus  i  erklärt  sich  aus  der  Proklisis); 
neufrz.  sans;  altspan.  sines;  uexiap an.  sin; 
ptg.  sem.  VgL  Dz  292  senza.  Über  ital.  senza 
8.  oben  absentia.  —  Über  altfrz.  senne,  das  in 
seiner  Bedtg.  sich  mit  sine  zu  berühren  scheint, 
vgl.  Leser  p.  111. 

8729)  [*sinefidieus,  a,  um  (v.  sine  fide);  treu- 
los; altfrz.  senz/egte  (Poeme  Mor.  165  d),  vgl.  Cohn, 
Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  220.] 

8730)  *singelltts,  a,  um  (für  singulus),  einzeln; 
(span.  sencillo,  einfältig,  vgl.  Cornu,  R  IX  137, 
B.  jedoch  oben  Simplex) ;  ptg.  singelo,  einzeln,  vgl. 
Dz  487  s.  V.;  Gröber,  ALL  VI  397. 

8731)  *singlttttTo,  -Ire  u.  *-gre  (für  singultire), 
den  Schlucken  haben;  ital.  singhiotUre  und  sin- 
ghiozzare,  singozzare,  davon  das  Vbsbst.  singhiozzo, 
singozzo.  Schlucken.  Vgl.  Dz  295  singhiozzo; 
Gröber,  ALL  V  470;  Elochia,  AG  II  377.  Siehe 
♦sTngluttns. 

8732)  *sTn^Iutto,  -äre  (für  singidtare),  den 
Schlucken  haben;  (ita.1.  singhiozzare,  singozzare  = 
*singluttiare ;  rum.  svghii  ai  at  a  =  *suggluUare 
f.  sugglutire);  prov.  sanglotar;  ixi.  sangloter ; 
(span.  soUozar;  ptg.  soluzar,  gleichsam  *sugglut- 
tiare  f.  *sugglutire,  davon  das  Vbsbst.  sollozo, 
soluzo).  Vgl.  Dz  295  singhiozzo;  Flechia,  AG  II 
377;  Gröber,  ALL  V  470.     S.  auch  *singluttüs. 

8733)  *singluttus,  -um  m.  (=  singultus,  ange- 
glichen an  gluttire),  der  Schlucken ;  (i  t  al.  singhiozzo, 


singozzo,  Vbsbst.  zu  *singluttiare;  rum.  sughi(, 
Vbsbst.  zu  sughifa  =  *suggluttiare  f.  suggliittire) ; 
rtr.  sanglut :  neuprov.  senglout;  frz.  sanglot; 
cat.  senglot;  (span.  sollozo;  ptg.  soluzo,  Vbsbst. 
zu  soUozar,  soluzar,  gleichsam  *suggluttiare  ?).  Vgl. 
Dz  295  singhiozzo;  Flechia,  AG  II  377;  Gröber, 
ALL  V  470.  —  Im  Span,  ist  neben  sollozo  eih 
onomatopoietisches  Wort  hipo  vorhanden,  vgl.  Dz 
459  s.  V.;  Thomas,  R  XXV  389 ;  Meyer-L.,  Z  XXI  309. 

8734)  singuläris,  -e,  einzeln;  ital.  singolare, 
Adj.,  einghiale,  cignale,  cinghiare,  cignare,  Eber 
(weil  er  einsam  lebt);  rum.  singur;  sard.  sulone 
(v.  solus);  prny.senglar-s;  frz.  [singtüier  =  *sin- 
gularius,  Singular),  sanglier;  altspan.  sennero; 
neu  span.  senero  =  *  singularius^  (p^g-  varräo 
von  vcrres).  Vgl.  Dz  99  cinghiare  und  486  sendos; 
Gröber.   ALL  V  470. 

singülärius  s.  singularis. 
singültio  8.  *singluttio. 
sTngüIto  8.  *singIütto. 
singultus  s.  *singluttus. 

8735)  singulus,  a,  um,  einzeln;  (ital.  sciugnolo 
.,scempio,  sottile",  vgl.  Cai.t,  St.  544,  wo  aber  als 
möglich  hingestellt  ist,  dals  das  Wort  aus  scempio 
=  *simplus  4-  ugnolo  =  unulus  entstanden  sei); 
vegl.  sanglo,  allein;  altfrz.  sangle  (mundartlich 
noch  jetzt  vorhanden),  altspan.  sennos ;  neu- 
span.  sendoz;  ptg.  senhos,  selhos,  sendos.  Vgl. 
Dz  486  sendos;  Gröber,  ALL  V  470. 

8736)  german.  siniskalk,  ältester  Diener;  ital. 
siniscalco,  sescalco,  Oberhofmeister ;  p  r  o  v.  senescal-s; 
frz.  senechal;  span.  ptg.  senescal.  Vgl.  Dz  295 
siniscalco;  Mackel  p.  56. 

8737)  sinister,  a,  um,  link;  ital.  senestra;  rtr. 
saniester;  prov.  altfrz.  sentstre:  (neufrz.  sini- 
stre,  gel.  W.,  unheilvoll,  senestre,  halbgel.  W.,  links, 
das  übliche  Wort  für  letzteren  Begriff  ist  aber 
gauche,  wohl  von  altnfränk.  *walki,  welk,  vgl. 
Mackel  p.  8  Anm.  u.  52);  cat.  sinistre;  span. 
siniestro,  (daneben  izquierdo,  s.  oben  ezquerra); 
ptg.  sestro  (daneben  esguerdo).  Vgl.  Gröber,  ALL 
V  470. 

8738)  sinöpTs,  -ida  (atv(07iii)  f.,  roter  Eisenocker ; 
ital.  senopia,  rote  Farbe:  sard.  sinobida,  zeno- 
bida;  iti.  sinople,  grüne  Farbe  im  Wappen;  span. 
sinohle,  grüne  Farbe;  ptg.  sinople.  Vgl.  Dz  679 
sinople. 

8739)  Sinns,  -um  m..  Busen;  ital.  seno ;  rum. 
sin;  prov.  sen-s,  se-s:  frz.  sein;  cat.  span.  seno; 
ptg.  seio. 

8740)  al<p<ov  m.  (auch  lat.  sipho,  -önem  m.), 
Heber,  Spritze,  Wasserhose;  venez.  sion;  frz.  si- 
phon  etc.  Diez  400  zieht  hierher  auch  ital.  sione, 
Wirbelwind. 

8741)  [*siphönTa,  -am  /.  (ai<p(ov);  davon  viel- 
leicht ital.  fogna,  Abzugsgraben,  wozu  das  Verb 
fognare,  das  Wasser  ableiten,  vgl.  Dz  372  fogna. 
Eher  dürfte  aber  an  *fündia,  *fündiare  zu  denken 
sein,  vgl.  verecundia  :  vergogna.] 

8742)  Sipo,  -äre,  auf  den  Rücken  legen:  davon 
vielleicht  ital.  sctpare,  (zerdrücken),  zerreifsen,  ver- 

-derben,  vgl.  Flechia,  AG  II  341. 

8743)  si  quaerat;  daraus  span.  siquiera,  wenig- 
stens; ptg.  sequer.    Vgl.  Dz  487  siquiera. 

8744)  Slren,  -ena  f.  [Xetgi^v,  sirena,  non  serena 
App.  Probi  203,  vgl.  ALL  XI  64),  Sirene;  davon 
vielleicht  frz.  serin,  Zeisig,  vgl.  Dz  676  ».  v.  Diese 
Ableitung  ist  jedoch  nicht  eben  wahrscheinlich,  auch 
{passer)  citrinus  ist  kein  annehmbares  Grundwort, 
vermutlich  serin  =  serein  =  serenus. 
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8745)  [*sirico,  -ftre  (v.  gr.  ainiäv,  mit  dem 
Seile  ziehen),  ist  vielleicht  das  ürundwort  zu  cat. 
span.  ptg.  sirgar,  bugsieren,  dazu  das  Vbsbst. 
sirga.    Vgl.  Dz  487  sirgar.] 

8746)  sirtts,  -nm  m.  (aeiQog,  aigög),  unterirdische 
Getreidekammer;  davon  nach  Dz  487  s.  v.  nea- 
prov.  silö;  span.  silo;  die  Ableitung  ist  jedoch 
zweifelhaft. 

8747)  *sisäröiu  n.  {aiaaQov,  schriftlat.  siser  n.), 
Rapunzel;  ital.  ptg.  sisaro,  Zuckerwurzel.  Vgl. 
Gröber,  ALL  V  471. 

8748)  sisymbrium  n.  {oLavßßgiov),  Quendel; 
posch.  susemhro,  menta,  vgl.  Salvioni,  Post.  20. 

8749)  sisyrinchiön  n.  (aiav^iyxiov),  ein  Zwiebel- 
gewächs, =  cat.  sissirinxo,  eine  Iris -Art.  Vgl. 
Baist,  Z  V  564. 

8750)  sitella,  -am  f.,  ein  bauchiges  Gefäfs;  ital. 
(mundartlich)  sidella,  sedela;  rtr.  cidella;  altfrz. 
seel  =  *sitellus ;  n  e  u  f  r  z.  seau.  Vgl.  Dz  289  secchia ; 
Gröber,  ALL  V  471. 

8751)  [*siticulö,  -äre  {sitis),  dürsten;  prov. 
cedelar,  cedejar;  altfrz.  sezeler,  seeillier,  seUlier. 
Vgl.  Dz  680  soif;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  814  i] 

8752)  sTtlculösus,  a,  um  (suis),  durstig;  alt- 
frz. sedeillous,  seeilhms ,  vgl.  Suchior  zur  Reim- 
predigt 93c,  C'ohn,  Suffixw.  p.  301. 

8753)  ["sitinS,  -am  f.  (v.  sitis  nach  Analogie 
von  fatnina  abgeleitet)  =  altfrz.  seine  (seine), 
Durst,  Dürre,  vgl.  Gröber,  AG  V  471;  G.  Paris, 
R  XII  383.] 

8754)  sitis,  -im  /.,  Durst;  ital.  sete;  logud. 
sidis,  vgl.  Salvioni,  Post.  20;  rura.  sete;  prov. 
set-z:  frz.  soif;  altfrz.  auch  sei,  soi  (das  /  in 
soif  erklärt  Gröber,  Z  II  459  u.  X  300,  für  eine 
verhältnismäfsig  späte,  rein  graphische  Anfügung; 
Varnhagen,  Z  X  296,  meint,  dafs  f  aus  der  den- 
talen Spirans  lengl.  th)  u.  diese  aus  t  entstanden 
sei;  Ascoli,  AG  X  100  u.  106,  erblickt  in  soif  eine 
nach  Analogie  vollzogene  flexivische  Bildung;  vgl. 
auch  Karsten,  Modern  Language  Notes  III  169,  u. 
dagegen  V>'ilmotte,  Moyen  Age  II  87,  ferner: 
G.  Paris,  R  XVIII 328,  Gröber,  Z  XIII  545,  Meyer- 
L.,  Roman.  Gr.  I  p.  470  „nach  Nom.  nois,  Acc. 
noif  =  mcem  bildete  man  Acc.  soif  zum  Nom. 
suis");  cat.  span.  sed;  ptg.  sede.  Vgl.  Dz  680 
soif  und  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  814. 

8755)  alts.  sittian  (ahd.  sizan),  sitzen;  daraus 
erklärt  Diez  488  sitio  u.  677  setiar  prov.  setiar, 
assetiar,  setzen;  cat.  siti,  Stelle;  span.  ptg.  sitiar, 
belagern,  dazu  das  Vbsbst.  «i«io,  Belagerung,  Lage, 
Stellung  (in  letzterer  Bedtg.  wohl  von  lat,  situs 
abzuleiten,  wovon  auch  *situare,  *situatio). 

8756)  sl  tötom  =  prov.  sitot,  wenn  all,  wenn 
schon  (vgl.  ital.  tutloche),  vgl.  Dz  679  s.  v. 

8757)  situlä,  -am  f.  u.  *sTtuIüs,  -um  m.,  Eimer; 
ital.  secchia,  secchio  =  *siciila ,  *siculus;  ladin. 
sedla;  prov.  selha,  selh-s:  frz.  seille;  ptg.  selha. 
Vgl.  Dz  289  secchia;  Gröber,  ALL  V  468. 

8758)  Situs,  -um  m.,  Lage,  Ort;  altital.  seto, 
Gestank.  „sUiis  ,Ort'  bedeutet  auch  ,Ge8tank', 
gleichsam  übler  Geruch,  der  vom  langen  Liegen  an 
einem  Orte  herrührt,  vgl.  stantio  und  das  neap. 
sedeticcio,  ptg.  sedigo  =  *sed-iticiits."  d'Ovidio  in 
Gröber's  Grundrifs  I  502. 

8759)  sl?e,  oder,  =  rum.  sau,  oder. 

8760)  sl  +  Tel  =  prov.  sivals;  altfrz.  sicels, 
siveals,  sivaus,  wenn  wenigstens,  wenn  auch  nur. 
Vgl.  Dz  696  veaus. 

8761)  ahd.  skaQau,  schaffen,  bilden,  ordnen; 
iirov.  cscaßr,    davon   Part.   Prät.    escafit,  (zierlich 


gebildet),  fein  oder  schlank  gewachsen;  altfrü. 
escavi,  esc/ie»i  =  altnfränk.  *skapid,  schlank;  cat. 
escnfida,  mit  engem  Leibchen  bekleidet.  Vgl.  Dz  573 
eschevi;  Mackol  p.  49. 

8762)  altnfränk.  skäk,  Raub;  prov.  escac-s, 
Raub;  altfrz.  eschiec,  ecliec.  VgL  l)z  282  scacco; 
Mackel  p.  39. 

Skala  s.  skalja. 

8763)  german.  skaija.  Schale,  Schuppe;  ital. 
scaglia,  Schuppe,  dazu  dasVb.  scagliare,  abschuppen ; 
frz.  ecaille,  dazu  das  Vb.  eoaüler,  (ecale.  Schale 
der  Hülsenfrüchte,  =  altfränk.  skala).  Vgl.  Dz  283 
saiglia;  Mackel  p.  50:  Braune,  Z  XXII  203. 

8764)  got.  skaiks,  Diener;  ital.  scalco,  Küchen- 
meister, vgl    Dz  396  s.  V. 

8765)  german.  skankjan,  schenken,  einschenken; 
ital.  i^scanciare,  dazu  das  Sbst.)  scaneia,  scansia, 
Gestell  für  Gläser  u.  Bücher;  rtr.  schangiar,  ein- 
schenken; altfrz.  eschancier,  einschenken;  span. 
escanciar;  ptg.  escariQar.  Vgl.  Dz  127  escanciar; 
Mackel  p.  55. 

8766)  german.  skankjo.  Schenk;  frz.  eclianson, 
Mundschenk;  span.  escanciano;  ptg.  eseangäo. 
Vgl.  Dz  127  escanciar;  Mackel  p.  55. 

8767)  german.  skap,  Gefäfs,  Fafs  (vgl.  Kluge 
unter  „Scheffel");  davon  ital.  scaßlo  „sorta  di 
misura  antica  di  grano,  misura  di  calcina  del  pcso 
di  1000  libbre",  vgl.  Caix,  St.  513.  ^ 

8768)  grie(rh.  axäfprj,  Schiff  +  av^Q  (dvS^ög), 
Mann;  daraus  frz.  scaphandre,  Taucheranzug 
(F.  Pabst). 

8769)  german.  *skapino  (ahd.  skeffino  u.  skefßn), 
Schöffe,  Richter;  ital.  scabino ,  schiavino;  frz. 
escluvin ,  echevin;  span.  esclavin.  Vgl.  Dz  282 
scabino;  Mackel  p.  49. 

8770)  german.  skara,  Schar;  ital.  schiera  (= 
*skarja),  Schar,  davon  vielleicht  scherano,  Strafsen- 
räuber  (marodierender  Soldat);  prov.  esqueira 
{=  skarja?),  daneben  es'CdZa ,-  dazu  das  Vb.  escarir, 
abteilen,  zuteilen,  davon  wieder  escnrida,  das  Los, 
Schicksal;  altfrz.  esehiere  (daneben  eschiele), 
eschcrie,  die  Zuteilung,  das  Los,  dazu  das  Verb 
escharir,  zuteilen.  Vgl.  Dz  286  schiera;  Mackel 
p.  39.    S.  unten  skarjan. 

8771)  german.  *gkarba,  Scherbe  (vgl.  engl,  scarf, 
Scherbe,  to  scarf,  verscherben  d.  h.  die  Enden 
zweier  Hölzer  zusammenfügen);  frz.  ecarver,  beim 
Schiffsbau  zwei  Planken  an  den  Enden  ineinander 
falzen;  span.  escarba,  die  Verbindung  zweier  Bretter 
beim  Schiffsbau.  Vgl.  Dz  448  escarba  (wo  auf  bask. 
elcarbea  „unten  vereinigt"  hingewiesen  wird)  u.  565 
ecarver;  Bugge,  R  IV  366. 

8772)  german.  *skarjan ,  ab- ,  zuteilen ;  prov. 
escarir;  altfrz.  escharir,  s.  oben  skara.  Vgl.  Dz 
286  schiera;  Mackel  p.  49:  Th.  p.  78  (wo  ver- 
mutet wird,  dafs  sich  der  keltische  Stamm  scar- 
eingemengt  habe). 

8773)  german.  skarp-,  scharf;  davon  vermutlich 
(vgl.  aber  oben  excarpo)  ital.  scarpa  (gleichsam 
scharf  abfallender  Boden),  Böschung,  Abhang,  wohl 
auch  scarpa,  Schuh  (mit  scharf  zugeschnittener 
Spitze),  davon  scappino,  Pantoffel;  frz.  escarpe 
(Lehnwort),  Böschung,  dazu  das  Vb.  echarper  (dazu 
das  Dem.  echarpiller)  u.  escarper,  senkrecht  ab- 
schneiden, escarpin  (escapin),  leichter  Schuh;  span. 
ptg.  escarpa,  dazu  das  Vb.  escarpar,  escarpin, 
escarpim,  leichter  Schuh.  Vgl.  Dz  284  scarpa; 
Mackel  p.  64. 

8774)  [gleichsam  *skarpicella,  -am  /.  (skarp), 
Ausschnitt,    Schlitz,    Kleidtasche,    Tasche;    ital. 
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seitrsella ,  Tiischo,  frz.  ntcarcellr ;  vall.  akerpm, 
skrepia,  skei'irpia,  kleine  Holzdosc.  Vgl.  Nigra,  AG 
XIV  377.J 

8775)  german.  skarts  =  mittelndl.  *skaerd,  ndl. 
schaard,  Scharte,  zerhauen;  frz.  (henneg.)  ecard, 
wallen,  hard,  Scharte,  dazu  dasVb.  ecarder,  harder; 
cat.  esquerdar,  brechen,  spalten.  Vgl.  Dz  88  cardo; 
Mackel  p.  64. 

8776)  german.  *skarwahta,  Scharwacht,  =  alt- 
frz.  escharyaite,  Wächter.     S.  oben   schaarwaeht. 

8777)  got.  skauts,  Schofs;  davon  vermutlich  span. 
eseote,  runder  Ausschnitt  an  einem  Kleide,  dazu  das 
Vb.  escotar.     Vgl.  Dz  448  eseote. 

8778)  westgerm.  ahd.  skella,  Schelle,  ülöckchen ; 
it &\.squilla,  Glöckchen;  rtr.scIieUa;  fniv.esqueUa, 
esqnelha;  altf  rz.  cschiele:  sytsin.  esquila.  Vgl.  Dz 
305  squilla;  Mackel  p.  82. 

8779)  dtsch.  skSrman,  schirmen ,  verteidigen, 
fechten;  davon  abgeleitet  ital.  scaramuccia,  Ge- 
fecht, Scharmützel,  daneben  schermugio;  prov. 
escaramuza;  frz.  escanHOKcfte (altfrz. auch  escarwii«); 
span.  escaramuza;  ptg.  escaramuza.  Der  erste 
Bestandteil  des  Vi^ortes  ist  volksetymologisch  an 
skara  angeglichen  worden.  Vgl.  Dz  284i  scaramuccia; 
Mackel  p.  171. 

8780)  ahd.  skSmdn  und  skirndn  ("skirnjau), 
spotten;  ital.  schernire,  spotten,  dazu  das  Sbst. 
scherno,  Spott  (vgl.  ahd.  skern);  prov.  esquernir, 
escarnir,  dazu  das  Sh&t.  esquern-s;  alt  frz.  eschernir, 
escharnir,  dazu  das  Sbst.  eschern;  span.  escarnir, 
dazu  das  Sbst.  escarnio;  ptg.  escarnir,  dazu  das 
Sbst.  escarnho.   Vgl.  Dz  2b8  scherno;  Machel  p  102. 

8781)  altnfränk.  skSrran,  kratzen;  pr ov. esquirar; 
altfrz.  eschirer,  kratzen,  (über  neufrz.  dechirer 
8.  oben  unter  de  +  ex  -f  skgrran).  Vgl.  Dz  574 
eschirer;  Mackel  p.  105.  Caix,  St.  592,  zieht  hier- 
her auch  ital.  squarrato,  gespalten,  neapol.  sguar- 
rare,  zerreifsen,  u.  wirklich  stehen  diese  Worte  dem 
prov.  esquirar  begrifflich  nahe. 

sklf  s.  sklp. 

8782)  ags.  skilling,  Schilling  (zusammenhängend 
mit  ahd.  scellan,  klingen);  ital.  scellino;  prov. 
frz.  span.  escalin.  Vgl.  Dz  284  scellino;  Mackel 
p.  99. 

8783)  ahd.  skina  u.  skSna,  Stachel;  ital.  schiena, 
Rückgrat;  sard.  schina;  prov.  esquena,  esquina  ; 
frz.  echine;  span.  esquena,  (das  übliche  Wort  ist 
aber  espinazo  v.  spina);  ptg.  esquina  (hat  die  Bedtg. 
„Ecksparren,  Ecke",  das  übliche  Wort  für  „Rück- 
grat" ist  espinhago,  auch  spina).  Vgl.  Dz  286 
schiena;  Mackel  p.  106. 

8784)  ahd.  skinko,  Beinknochen,  Schinken;  dav. 
ital.  stinco  (mundartlich  auch  schinco),  Schienbein, 
vgl.  Dz  404  stinco. 

skipa  s.  sklp. 

8785)  altnord.  skip,  ags.  scip,  ahd.  sklf,  Schiff; 
ital.  sehifo,  Boot:  altfrz.  esquif,  eskip,  dazu  das 
Vb.  eskiper,  esquiper  (vgl.  altnord.  skipa,  ordnen, 
8.  Mackel  p.  94.  vgl.  jedoch  auch  G.  Paris,  R  IX 
167),  ein  Schiff  ausrüsten  (neufrz.  equiper  überhaupt 
ausrüsten,  davon  y/ieiier  equipage,  Schiffsmannschaft, 
Ausrüstung,  Gefährt);  span.  ptg.  esquife,  dazu 
die  Verba  esquifar  u.  esquipar  (Lehnwort).  Vgl. 
Dz  286  sehifo;  Mackel  p.  93. 

8786)  altnord.  skiparl  (ags.  seiper),  Schiffer,  = 
altfrz.  esehipre,  eskipre,  Schiffmann.  Vgl.  Dz  286 
sehifo;  Mackel  p.  94. 

8787)  ahd.  sklrm,  Schild,  Schutz;  ital.  schermo, 
Schirm,  vgl.  Dz  285  s.  v. 

8788)  ahd.  skirmjan,    schirmen,  schützen,   ver- 


teidigen, fechten;  ital.  schermire,  fechten;  prov. 
altfrz.  escrimir,  escirmir:  neufrz.  escrimer  {= 
ital.  schermare);  span.  ptg.  esgrimir.  Vgl.  Dz  285 
schermo;  Mackel  p.  103.     S.  auch  sklrmön. 

8789)  ahd.  skirmdn,  schirmen,  schützen,  ver- 
teidigen, fechten;  ital.  schermare,  dazu  das  Sbst. 
scherma,  scrima,  Fechtkunst;  frz.  escrimer  (Lehn- 
wort); cat.  escrimar ;  (span.  ptg.  esgrima,  Fecht- 
kunst).    Vgl.  Dz  285  schermo;  Mackel  p.  103. 

8790)  got.  n/skinban,  schieben;  über  etwaige 
roraan.  Ableitungen  von  diesem  german.  Verbum 
vgl.  Parodi,  R  XVII  64. 

8791)  germ.  skiuhan,  '''sklaaii,  scheuen;  ital. 
schivarc,  schifare,  meiden,  verschmähen;  rtr.  schivir; 
prov.  esquivur;  altfrz.  esc/urer,  eschevir;  (neufrz. 
esquiver).    Vgl.  Dz  286  schivare;  Mackel  p.  126. 

8792)  altnfränk.  *skitan,  scheifsen;  altfrz. 
eschiter,  besudeln  (vgl.  venez.  schito,  comask.  schit, 
Mist).  Vgl.  Dz  574  eschiter;  Mackel  p.  110.  Sieh 
oben  caco. 

8793)  altndd.  *gkÖpa  (mhd.  schuofe),  Schöpfgefäfs, 
oder  altndd.  *skopo  (nndd.  schopen),  Schoppen,  = 
frz.  echope,  Schöpfkanne.  Vgl.  Dz  566  echope; 
Mackel  p.  32. 

skot  s.  scot. 
sköte  s.  seöte. 
skö^  s.  scd^. 

8794)  altnfränk.  *skrago,  Schrägen;  davon  viel- 
leicht (altfrz.  *escraon),  neufrz.  ecran,  Feuer- 
schirm, vgl.  Dz  565  s.  V.;  Mackel  p.  45. 

8795)  altnord.  skrapa,  mittelndd.  skrapen;  alt- 
f  r  z.  escraper,  abkratzen,  vgl.  Mackel  p.  47. 

8796)  schwell,  skrilla,  ausgleiten,  =  altfrz. 
escriler,  ausgleiten,  vgl.  Dz  575  s.  v.;  Mackel  p.  101. 

sküm  s.  spümä. 

8797)  ahd.  slac,  Schlag;  davon  nach  Caix,  St. 
538,  ital.  scilacca  „picchiata,  colpo  di  frusta  o 
altro". 

8798)  ahd.  slack,  kraftlos,  schwach;  davon  nach 
Caix,  St.  370,  ital.  lacco  „debole,  floscio",  wozu 
die  Verba  allaccarsi  „stancarsi"  und  allaechirsi 
„iufiacchirsi". 

8799)  ahd.  slaf,  schlaff;  davon  nach  Caix,  St.  387, 
ital.  loffo  „grullo''  (venez.  slofio  „fiacco"). 

8800)  ahd.  slahta,  Geschlecht;  ital.  schiatta; 
prov.  esclata ;  altfrz.  esclate.  Vgl.  Dz  285  schiatta; 
Mackel  p.  137. 

8801)  got.  slaihts,  ahd.  slBht  (holländ.  sleihls), 
schlicht;  ital.  schietto,  rein,  glatt  (neapol.  schitto, 
nur);  rtr.  schliett,  nichtswürdig:  prov.  esclet,  rein, 
glatt.     Vgl.  Dz  398  schietto;  Mackel  p.  137. 

8802)  german.  slaltön  (ahd.  sleigen),  schlitzen; 
daraus  nach  Dz  285  schiantare  prov.  esclatar, 
platzen;  frz.  eclater,  dazu  das  Vbsbst.  eclat.  Da 
jedoch  .,die  Erhaltung  des  isolierten  t  bei  einem  so 
früh  entlehnten  Worte"  diese  Ableitung  unwahr- 
scheinlich macht  (vgl.  Mackel  p.  116),  so  verdient 
der  von  Ascoli,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XVI  209, 
aufgestellte  Typus  *exclapitare  den  Vorzug,  s.  oben 
klap.  Dunkel  bleibt  das  etwaige  Verhältnis  des 
gleichbedeutenden  span.  estallar,  ptg.  estalar  zu 
esclatar.  Parodi,  R  XVII  67,  führt  die  span.  ptg. 
Worte  auf  assula,  *assulare  zurück. 

8803)  mhd.  slam,  Schlamm;  damit  scheint  zu- 
sammenzuhängen ital.  seiambrottare,  sciambottare, 
sciabordare  „diguazzare,  agitare  nell'  acqua",  (lomb. 
slambrotä  „imbrodolare,  intrugliare",  ladin.  slam- 
brottar  „parlar  confuso,  indistinto"),  vgl.  Caix,  St. 533. 

8804)  ndd.  slap,  schlaff,  schlapp;  davon  vermut- 
lich   frz.    salop,    salope,    nachlässig   im    Aufsern, 
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schmutzig;  auf  die  Gestaltung  des  Wortes  mag 
Anlehnung  an  das  Adj.  sale  Einflufs  gehabt  haben; 
das  0  der  zweiten  Silbe  scheint  auf  ein  slnj}=slap 
hinzudeuten.  Vgl.  Dz  675  salope;  Scheler  im  Dict. 
s.  V.;  Sohuchardt,  Z  XXI  230.  Toblor,  Sitzungsb. 
d.  Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Cl. ,  23.  Juli 
1896  p.  864,  meint,  dafs  sahip  für  salot  (v.  sale) 
stehe;  vgl.  G.  Paris,  R  XXV  623:  ihm  zufolge  ist 
salope  eine  Kürzung  aus  marie  -  salope  ,, Bagger- 
schiff", salope  aber  ein  ursprünglich  niederländisches 
Wort  (s.  unten  sloep),  das  Masc.  salop  würde  dann 
Neubildung  sein.  Man  darf  indessen  wohl  an  Diez' 
Ableitung  festhalten. 

8805)  vlaem.  sledde,  siede,  Schlitten  (vgl.  scleida 
„vchiculi  species"  b.  du  Gange);  dav.  viell.  altfrz. 
esclaidage,  „impöt  sur  les  marchandises  qui  etaient 
transportees  sur  des  charrettes  ou  des  traineaux" 
(Godefroy).     Vgl.  Behrens,  Festg.  f.  Gröber  p.  153. 

8806)  ndd.  siendern,  schlendern,  mülsig  sich 
umhertreiben;  davon  nach  Dz  187  landra  ital. 
slandra,  landra  (venez.  slandrona),  umherstreifende 
Dirne;  neu  pro  v.  landrin,  landraire,  Tagedieb. 
Nach  Diez  gehören  hierher  auch  als  Zusammen- 
setzungen mit  male  ital.  malandrino,  Strafsen- 
räuber;  neuprov.  span.  vialandrin,  sowie  eine 
Eeihe  mundartlicherWorte  (comask.  malandra,  Hure; 
prov.  vi(l)-landrier,  Pflastertreter;  neuprov.  ma«- 
drouno,  Kupplerin,  mandro,  Fuchs). 

8807)  ags.  sitdan,  gleiten,  =  altfrz.  eslider, 
gleiten,  vgl.  Dz  575  s.  i'. 

8808)  ahd.  sltfan,  straucheln;  davon  vermutlich 
ital.  scivolare  (aus  *scilovare)  „sdrucciolare",  vgl. 
Caix,  St.  545. 

8809)  ahd.  slimb,  schief,  krumm;  ital.  sjf/ie»i6o 
(piemont.  sghimbo),  schief,  bresc.  sletnba,  schief 
geschnittene  Scheibe;  aus  sghimb  +  biescio  (s.  oben 
Bifas)  scheint  zusammengesetzt  zu  sein  schimbescio, 
schimbecio,  schräg. 

8810)  ahd.  sllnga,  Schlinge;  rtr.  sMnjra,  Schlinge, 
Schleuder;  frz.  elingiie,  dazu  das  Verb  elinguer, 
esUnder,  schleudern;  span.  eslingita;  ptg.  eslinga. 
Vgl.  Dz  295  slingn.     Vgl.  No  8811. 

8811)  dtsch.  slinge,  Schlinge;  frz.  elingue, 
Schlinge,  Schleuder,  u.  viell.  aucli  norm,  velingue, 
Name  einer  Algenart.  Vgl.  Thoraas,  R  XXXVIII 
211.  Vermutlich  wurde  das  frz.  Wort  schon  dem 
Ahd.  entlehnt. 

8812)  ahd.  »link,  link;  davon  vermutlich  ital. 
sghengo,  schräg,  krumm ;  aus  bis  -f  slink  scheint 
zusammengesetzt  ital.  bilenco,  krumm,  schief; 
lad  in.  baieng,  shalengh,  schlecht  gehend;  romagn. 
baleing,  krumm,  davon  das  Vb.  sbalincä,  verrenken. 
Vgl.  Dz  357  bilenco;  Caix,  St.  10.  —  S.oben  cllnicus. 

8813)  ndl.  slippen,  schlüpfen;  ital.  schippire, 
entwischen,  vgl.  Dz  398  s.v.;  einem  sleppan  scheint 
zu  entsprechen  ital.  alleppare,  allippare,  fliehen, 
vgl.  Caix,  St.  150.  Parodi,  R  XVII  69,  stellt 
hierher  auch  genaes.  Upegu,  Schlüpfrigkeit;  cat. 
llepissos,  klebrig. 

8814)  germari.  *8lister  (v.  slitan),  der  Spalt(er) 
der  Wolken,  der  Blitz;  dav.  nach  Goldschmidt,  Z 
XXII  269,  altfrz.  esclistre,  escliste,  wallen,  edite. 
S.  oben  glister. 

8815)  ahd.  slitft,  slito,  Schlitten,  =  ital.  slitta. 

8816)  altnfränk.  slitan,  schlitzen,  =  altfrz. 
esdier,  zersplittern.  Vgl.  Dz  285  schiantare;  Mackel 
p.  108.     S.  oben  s(e)lltaii. 

8817)  ndl.  sloep,  Schaluppe;  it  al.  scialuppa  (aus 
dem  Frz.):  frz.  chaloupe.;  span.  ptg.  chalupa. 
Vgl.  Dz  542  chaloupe. 

Körting:,  lat.-rom.  Wörterbuch. 


8818)  ahd.  smftht,  Schmach;  ital.  smacco, 
Schimpf,  smaccare,  beschimpfen.  Vgl.  Dz 401  smacco. 

8819)  ndl.  smak  oder  niittolniederländ.  smacke, 
(vgl.  Braune,  Z  XXII  203),  ein  Flufsschiff,  =  frz. 
semaque,  ein  Küstenfahrzeug,  vgl.  Dz  676  s.  v. 

\  8820)  german.  *sinalt,  Schmelz;  ital.  smalto, 
Schmelz  (bedeutet  aber  auch  „Mörtel,  Kitt",  wohl 
in  begriffl.  Anlehnung  an  maltha);  (rum.  smaltz?); 

;  frz.  email  (wohl  abgezogen  aus  dem  Nora,  esmalz 
nach    Analogie    derjenigen    Substantiva    auf    -alz, 

;  welche  im  Cas.  obl.   auf  etymologisch   berechtigtes 

' -all  auslauten);  span.  ptg.  esmalte.     Vgl.  Dz  296 

\  smalto;  Mackel  p.  52. 

8821)  german,  smaltjan,  schmelzen  (vgl.  schwed. 
1  .s'»ia7ta  „schmelzen"  u.  „verdauen"),  =  ital.  smaJ- 

tire,  verdauen,  vgl.  Dz  296  smalto. 

8822)  smSrägdfis,  -nm  m.  (a/idpayäog),  Smaragd; 
ital.  smeraldo;  prov.  esmerauda,  (auch  maracde, 
maraude);    frz.   cmeraude;  span.  ptg.  esmeralda 

I  (alt span.  auch  esmeracle).    Vgl.  Dz  296  smeraldo. 

8823)  ""siiimlis  und  »smirilium  n.  (f.  smyris), 
(Schmirgel;  ital.  smeriglio ;  (rum.  smiridä  =  lat. 
'  smyrida);   frz.  emeri;    span.    ptg.   esmeril.    Vgl. 

Dz  296  smeriglio;  Gröber,  ALL  V  471. 

8824)  mhd.  snarchen,  schnarchen;  davon  das 
gleichbedeutende  ital.  sarnacare ,  sornacare,  sar- 
nacchiare,  vgl.  Caix,  St.  580. 

8825)  ndd.  snan,  ndl.  snaaw,  ein  kleines  See- 
schiff, =  frz.  senau,  vgl.  Dz  676  semaque. 

8826)  ahd.  snel,  behende,  schnell;  ital.  snello; 
prov.  isnel,  irnel;  altfrz.  isnel ,  ignel.  Vgl,  Dz 
297  snello. 

8827}  ahd.  snepfa,  Schnepfe;  ital.  sgneppa, 
Waldschnepfe,  vgl.  Dz  400  s.  v.;  (lucch.  seneppino 
„beccaccina",  vgl.  Caix,  St.  554). 

8828)  russ.  sobol),  Zobel;  davon  ital.  zibelUno; 
prov.  sebeli-s,  sembeli-s;  altfrz.  sable;  neufrz. 
sohle,  zibeline;  span.  zebellina,  cebellina;  ptg. 
zebelina.     Vgl.  Dz  346  zibelUno. 

8829)  span.  sobrlna(=consü6r»ja),  daraus  durch 
Suffixvertauschung  frz.  Soubrette,  eigentl.  die  necki- 
sche, mutwillige  Nichte  im  Lustspiel.  [Vgl.  No  8831.] 

8830)  sobrinus,  -nm  m.  u.  sobrina,  -am  f., 
zweites  Geschwisterkind;  rtr.  savreii;  span.  so- 
brino,  -a,  Nefi'e,  Nichte.    S.  oben  consobrinus. 

8831)  söbrius,  a,  nm  [sobrius,  non  suber  App. 
Probi  31),  nüchtern;  ital.  snbrio;  frz.  sobre; 
span.  ptg.  sobrio.  —  (Der  Gedanke,  dafs  frz. 
Soubrette,  Kammermädchen,  Zofe,  vielleicht  =  *so- 
hrietta  sei  u.  eigentlich  eine  nüchterne,  verständige 
Dienerin  bezeichne,  ist  sowohl  lautlich  als  auch 
begrifflich  durchaus  unhaltbar,  vermutlich  ist  Sou- 
brette aus  span.  sobrina  durch  Suffixvertauschung 
entstanden,  s.  No  8829.) 

8832)  bask.  soca  (oder  kelt.  *s6ca?),  Seil,  Tau; 
ital.  soga,  lederner  Riemen  (mundartlich  Tau); 
rtr.  suga;  altfrz.  seuwe.  Tau,  dav.  souage,  neu- 
frz. suage;  (span.  soguilla),  span.  ptg.  soga,  Seil, 
Tau.  Vgl.  Dz  297  soga;  Flechia ,  AG  III  143; 
Th.  p.  79  (Th.  läfst  dahingestellt,  ob  kelt.  *sdca 
einheimisch  sei  u.  auf  älteres  *soucä  zurückgehe 
oder  ob  es  aus  dem  Volkslatein  eingeführt  wurde). 
Thomas,  R  XXV  92. 

8833)  soeens,  -um  m.,  eine  Art  leichter  Schuh ; 
ital.  zoccolo  (üemin.  v.  zocco),  Holzschuh,  daneben 
das  Flur,  tantum  cioce  „ciabatte",  vgL  Caix,  St.  280; 
prov.  ÄOC-s,  Holzschuh  (neuprov.  soc,  souc);  span. 
zneco,  dazu  das  Demin.  oöcalo,  zoclo.  Vgl.  Dz  679 
soc;  Gröber,  ALL  V  471.  —  Nicht  hierher  gehören : 
1.  frz.  soc,  Pflugschar;  dieses  Wort  ist  vielmehr  = 
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kelt.  *süccos  anzusetzen  u.  bezeichnet  eigentlich  die 
aufwühlende  Schweinsschnauze,  vgl.  Th.  p.  112.  — 
2.  Ital.  zocco,  Baumstumpf;  prov.  soc-s  u.  soca; 
frz.  souche,  vgl.  Förster  zu  Yvain  292;  cat.  soca, 
wovon  socar,  einen  Baum  unten  abhauen.  Vermut- 
lich bilden  diese  Worte  mit  den  bei  Dz  100  ciocco 
behandelten  eine  gemeinsame  Sippe,  welche  auf  mhd. 
schoc  in  der  ursprünglichen  Hedtg.  „Haufe"  oder 
vielleicht  auch  auf  german.  fitock  zurückgeht.  Die 
letztere  Ableitung  würde  sich  begrifflich  sehr  empfeh- 
len, ist  aber  lautlich  nur  dann  annehmbar,  wenn 
man  den  Wandel  im  Anlaute  {st  :  z,  s)  durch  An- 
lehnung an  irgend  ein  begriffsverwandtes  Wort  (u. 
ein  solches  könnte  allerdings  soccus  sein)  erklären 
darf.  Scheler's  im  Dict.  unter  nouche  gegebene  Ab- 
leitung von  *cauilica  ist  zu  künstlich.  Über  die 
Wortsippe  ital.  ciocco,  cioneo.  Klotz,  frz.  souche 
etc.,  vgl.  die  ausführliche  Untersuchung  Schu- 
chardt's,  Z  XV  104  (besonders  S.  106  Anm.  2). 
Ein  Grundwort  wird  von  Seh.  nicht  aufgestellt. 
söeer  s.  socerfis. 

8834)  socerS  u.  socra,  -am  /'.  (schriftlat.  socrus), 
Schwiegermutter;  it Sil.  suocera;  sard.  sogra;  rum. 
soacrä;  rtr.  söra,  sira;  neuprov.  sogro;  (frz. 
belle-mire);  cat.  sogra;  span.  sue^fra;  ptg.  so^ra. 
Vgl.  Größer,  ALL  V  472. 

8835)  söcertts  und  socrus,  -um  m.  (schriftlat. 
socefr),  Schwiegervater;  ital.  suocero;  sard.  sogru: 
rum.  socru;  rtr.  sör,  sir;  neuprov.  sogre;  alt- 
frz.  suere  (zweisilbig),  suevre,  suivre,  vgl.  Förster, 
Z  I  156  Anm.;  (neufrz.  beau-pere);  cat.  sogre; 
span.  suegro;  ptg.  sogro.  Vgl.  Gröber,  ALL  V 
472. 

8836)  [söcietas,  -atem  {socius)  f.,  Gesellschaft: 
ital.  societä:  i'Tz.societe  etc.,  überall  nur  gel. W.] 

8837)  [socio,  -äre  (socius),  vereinigen;  ital.  as- 
sociare;  rum.  insofesc  ii  it  i;  prov.  associar; 
frz.  associer;  cat.  associar;  span.  asociar:  ptg. 
associar.] 

8838)  soeius,  -um  ni.,  Genosse;  ital.  (socio  und 
sozio,  letzteres  „con  accezione  quasi  sempre  bur- 
lesca"),  söccio  „accomandita  di  bestiarao  a  metä 
guadagno,  e  chi  piglia  il  bestiame  in  accomandita, 
ch'e  il  signifioato  primitivo",  vgl.  Canello,  AG  III 
348;  sard.  so^^M,  societä;  campob.  suocce,  eguale; 
lomb.  SOS,  accomandita  di  bestiame,  ossol.  sös, 
rumore,  lamento  vivace,  vgl.  Salvioni,  Post.  20  (die 
schwer  verständlichen  Bedeutungsänderungen  be- 
spricht S.  nicht);  rum.  so^;  (span.  ptg.  socio). 

socrus  s.  soeera. 

8839)  arab.  sokkar,  mit  Artikel  assokkar,  Zucker 
(Freytag  II  334a);  ital.  zucchero;  (rum.  zähär); 
ißTOV.  sucre-s;  iiz.sucre;  span.  ptg.  azücar.  Vgl. 
Dz  347  zucchero;  Eg.  y  Yang.  325  (as-sücar). 

8840)  Söl,  sölem  m.,  Sonne;  ital.  sard.  sole; 
rum.  soare;  (rtr.  soleiig);  prov.  soZ  (Boethius  98), 
daneben  solelh-s  =  soUculus;  (frz.  soleil);  cat. 
span.  ptg.  sol.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  472. 

8841)  sölSrium  n.  {sol),  Söller,  flaches  Dach; 
ital.  solajo,  solare,  Zimmerdecke,  Stockwerk;  prov. 
solar-s,  solier-s,  Stockwerk,  plattes  Dach;  altfrz. 
solier,  Söller,  Speicher.     Vgl.  Dz  312  suolo. 

8842)  sSlärifis,  a,  um  {solum  bezw.  von  solea), 
zum  Boden  gehörig;  davon  frz.  soulier,  Schuh  (von 
solea,  Sohle,  vgl.  das  deutsche  „Sohle"),  Kothenberg 
p.  54  setzte  jedoch  *siibtalare,  Meyer,  Ntr.  114, 
*subtelare  als  Grundwort  an ,  s.  unten  unter  sub- 
telare;  span.  ptg.  solar,  Grund.  Boden,  Bauplatü, 
Stammhaus,  solera,  soleira.  Schwelle,  Bodenstück. 
Vgl.  Dz  312  suolo. 


8843)  sölstium,  ("söläciiim)  n.,  Trost;  ital. 
sollazzo,  {-ccio),  Belustigung,  dav.  das  Vb.  sollazzare, 

1  belustigen;  prov.  solalz,  dazu  das  Verb  snlassar; 
i  altfrz.  soulas,  dazu  das  Vb.  soulacier;  cat.  solas; 
ispan.  solaz.  Vgl.  Dz  299  sollazzo;  Gröber,  ALL 
[  V  472. 

8844)  soISS,  -am  /'.,  Sohle  (im  Boman.  auch 
„Schwelle)",  (in  letzterer  Bedtg.  daneben  'sölium, 
während  dieses  Wort  im  Schriftlat.  nur  , .erhabener 
Sitz,  Thron"  bedeutet);  ital.  soglia,  Schwelle  (auch 
„Plattfisch,  Scholle"),  soglio.  Thron;  belliaz.  söja, 

;  zoccolo;  V al CO  1 1.  .stya,  zoccoli  ferrati,  vgl.  Salvioni, 

Post.  20;  prov.  suelh-s.  Schwelle;  frz.  seui7,  Schwelle, 

I  (soZe.  Plattfisch,  Scholle);  {asit.  sola  =  sola,  PI.  von 

\  solum);  ptg.  solha,   Plattfisch,   Scholle.     Vgl.  Dz 

312  suolo.    Solea  ist  mit  Unrecht  als  Grundwort 

I  zu  altfrz.   (;ole ,   i'oule,  sole  (Name  eines  Spieles) 

j  aufgestellt   worden,   wie   Thomas,   R  XXVIII    178, 

j  nachgewiesen   hat,  ohne  aber   eine  neue  Ableitung 

zu  geben. 

8845)  soleo,  solitus  sum,  solere,  pflegen;  ital. 
Isolere;  prov.  soler;  altfrz.  söloir,  souloir;  span. 
isoler;  ptg.  soer.     Das  Perf.  fehlt  überall. 

8846)  [*solfa  d.  i.  (la)  sol  fa,  d.  h.  die  drei 
letzten  rückwärts  gelesenen  Silben  der  musiktheo- 
retischen Formel  ut  re  mi  fa  sol  la;  ital.   prov. 

[span.  ptg.  solfa ,  Tonleiter,  dazu  das  Verb  ital. 
solfeggiare;  frz.  solfier  (dazu  das  Sbst.  solßge  = 
ital.  soZ/ff/jrio,  Notenschlüssel,  Noten-ABC);  span. 
solfear;  ptg.  solfejar,  die  Tonleiter  spielen.  Im 
Frz.  heifst  die  Tonleiter  gamme  =  ital.  gamma 
(s.  oben  yä/ifta).    Vgl.  Dz  298  solfa.] 

8847)  söliculfis,  -um  m.  (Demin.  v.  sol),  Sonne; 
altober  ital.  soZecc/jto, -icc/wo,  Sonnenschirm;  vgl. 
d'Ovidio,  AG  XIII  380;  rtr.  solaigl,  Sonne;  prov. 
solelh-s;  frz.  soleil.  Vgl.  Gröber,  ALL  V  472. 
S.  oben  s5l. 

sölidä  s.  solidus. 

8848)  [*8Ölidätu8,  -um  m.  (v.  solidus  in  der 
roman.  Bedeutung  „Münze,  Sold"),  Mietling,  Lohn- 
krieger; ital.  soldato ;  (prov.  somladier-s,  gleich- 
sam *solidatarius) ;  (altfrz.  soudoyer,  gleichsam 
*solidicarius) ;  neufrz.  soldat  (Lehnwort);  span. 
ptg.  soldado.] 

8849)  ["'soliditiS,  -am  f.  {solidus),  Festigkeit,  = 
ital.  soldezza  etc.] 

8850)  sölido,  -äre  {solidus),  dicht  machen;  ital. 
{soldare,  in  Sold  nehmen,  also  v.  soldo,  Bezahlung), 
saldare,  löten,  vgl.  Canello,  AG  III  330;  frz.  souder, 
löten;  span.  ptg.  soldar.    Vgl.  Dz  298  soldo. 

8851)  solidfls,  a,  um,  fest,  dicht;  ital.  {solido), 
soldo,  eine  (ursprünglich  dicke  goldene)  Münze, 
Lohn,  saldo,  fest,  unbeschädigt  (über  das  0=^0  vgl. 
Ascoli,  AG  III  330  Anm.),  sodo ,  fest,  derb,  vgl. 
Canello,  AG  III  330;  hellinz.  solid;  mail.  piem. 
söli;  monf.  sore,  liscie,  vgl.  Salvioni,  Post.  21; 
prov.  sol-s,  eine  Münze;  frz.  sou  {solide,  fest,  ist 
geL  Wort);  span.  sueldo;  ptg.  soldo.  Vgl.  Dz 
298  soldo;  Gröber,  ALL  V  472;  Schnchardt,  Roman. 
Etyra.  I  p.  43,  nimu.t  für  frz.  (u.  cat.)  sol,  sou 
ein  *solus  für  solidus  an,  aber  dann  wäre  doch,  da 
das  o  kurz  und  offen  ist,  frz.  *setd,  *seu  zu  er- 
warten. Möglicherweise  ist  sol,  woraus  sou,  die 
gesprochene  Abkürzung  sol.  des  Münznamens  solidus, 
wie  etwa  louis  statt  louisd'or,  kilo  statt  kilogramm 
u.  dgl.  gesagt  wird  (vgl.  auch  z.  B.  engl,  nob, 
snoh,  mob,  Kürzungen  aus  nobilis,  sine  nobilitate, 
mobilis).  —  Aus  dem  Fem.  solida  erklärt  Diez 
297  s.  V.  ital.  .wda.  Laugensalz,  frz.  soude, 
span.  ptg.  soda.     Besser  aber  dürfte  *salida  (von 
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sal  wie  *ripidus  von  ripa)  als  Grundwort  anzu- 
setzen sein. 

8852)  [*söllsco,  -ere  (snl),  sonnen,  =  cat.  sokir, 
verbrennen,  v^l.  Parodi,  E  XVII  72.] 

8853)  ["'sölitänOs,  a,  um  (solus),  einsam;  alt- 
frz.  soltain.  vgl.  Gröber,  ALL  V  472.] 

8854)  [sölitäs,  -ätem  [aolus)  f.,  Einsamkeit;  itaL 
solitä;  span.  soledad;  ptg.  saudade  {soidade, 
soledade),  schmerzliche  Sehnsucht,  dazu  das  Adj. 
xaudoso,  sehnsnchtsvolL     VgL  Dz  486  saudade. 

8855)  [sölitüdo,  -Tiiem  /'.  {snluit),  Einsamkeit; 
ital.  solitudine;  (prov.  soleza,  gleichsam  *aolitia): 
frz.  solitude;  span.  solitud;  ptg.  Kolitude,  -däo.] 

8856)  söliam  s.  sölea;  in  der  Bedtg.  „Wonne" 
lebt  das  Wort  fort  in  lonib.  tiüi,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.    G.  1891   p.  776. 

8857)  [söUemnis,  -e,  feierlich;  i  tal.  .wlenne:  (frz. 
soknnel  =  *snllemnnli.-i) ;  span.  ptg.  solemne.] 

^  8858)  [söllemnitäs,  -ätem  /'.  (solemuis),  Feier- 
lichkeit; ital.  solennitä;  \>rov.  solempnitat-i;  frz. 
■■ioleHtiite ;  span.  solemnidad ;  ptg.  solemnidade.] 

_  8859)  fsöllemnizo,  -äre  [KolemmK],  feiern  (August. 
Serm.  93,  5  Mai);  ital.  solennissare ;  frz.  soloi- 
niser;  span.  ptg.  solcmnizar.] 

8860)  sollicito,  -äre,  erregen,  reizen,  in  Bewegung 
setzen;  W.a.l.xollicitare,  sollecitare;  piem.s?ts<e,  dav. 
süst,  Sorge,  siistos,  sorgenvoll,  vgl.  Salvioni,  Post.  21 ; 
frz.  se  soucier,  sich  bekümmern,  sorgen,  davon  das 
Vbsbst.  souci,  Sorge,  solUciter  (gel.  Wort),  nach 
etwas  trachten.     Vgl.  Dz  681  souci. 

8861)  söllicitflm  (Neutr.  v.  solUcitus,  a,  um, 
erregt)  =  altfrz.  soUoif,  souloit,  Aufregung,  vgl. 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  815. 

8862)  soll  (Genet.  v.  sölum)  +  equS  {=  altfrz. 
ive)  hielt  Diez  680  s.  v.  für  die  mögliche  Grundform 
für  frz.  solive,  Querbalken  unter  <lem  Boden  eines 
Zimmers.  Die  Ableitung  ist  höchst  unglaubhaft, 
wie  nicht  erst  nachgewiesen  zu  werden  braucht. 
Denkbarer  ist,  dafs  solive  ein  Verbalsbst.  zu  .som- 
levcr,  gleichsam  "süUeciä  ist,  wie  ebenfalls  bereits 
Diez  vermutete ;  das  o  statt  des  zu  erwartenden  ou 
liefse  sich  aus  Anlehnung  an  nol  erklären.  Eben- 
falls gestattet  dürfte  sein ,  solive  für  unmittelbar 
von  solum  abgeleitet  zu  halten. 

8863)  sölum  n.,  Fufsboden,  Fufssohle;  in  ersterer 
Bedtg.  ital.  suolo:  prov.  sol-s ;  frz.  sol;  span. 
suelo;  ptg.  solo;  in  letzterer  Bedtg.  ital.  suola ; 
prov.  sola;  frz.  sole,  davon  soulier,  Schuh;  span. 
suela;  ptg.  sola.  Vgl.  Dz  312  suolo.  Sieh  auch 
oben  soIeä.. 

8864)  [*s51(u)tultts,  a,  um  (Demin.  v.  [sol[u]tus) 
=  ital.  soUo ,  locker,  vgl.  Dz  401  s.  v.;  Bugge, 
R  IV  368.] 

8865)  sölus,  a,  um,  allein;  ital.  solo,  -etto; 
rtr.  sul,  davon  sulet,  persults  mit  derselben  Bedtg. 
wie  das  Primitiv,  vgl.  Gärtner  §  51;  prov.  sol-s, 
davon  solet-z;  frz.  seid;  span.  solo;  ptg.  so,  soa. 

8866)  soIto,  söM,  solfltum,  sölvere,  lösen; 
ital.  solvere  (Part.  Prät.  soluto);  rtr.  solver  (Part. 
Prät.  siüt  mit  der  Bedeutung  „gefrTihstückt",  vgl. 
Gärtner  §  148);  prov,  solvre,  soldre  (Part.  Prät. 
sout-z);  altfrz.  solvre,  soldre  (Part.  Prät.  solt, 
sout);  neufrz.  soudre  in  ab-,  re-,  dissoudre;  cat. 
soldrer;  span.  solver;  ptg.  solver  (nur  in  Kom- 
positis).     Vgl.  Gröber,  ALL  V  472;  Dz  681  soudre. 

8867)  arab.  sommftq,  eine  Staude  (Freytag  II 
355b);  ital.  sommaco;  prov.  frz.  suinac;  span. 
zumaque;  ptg.  sumaqre.  Virgleiche  Dz  299  som- 
maco.   Das  Wort  fehlt  bei  Eg.  y  Yang. 

8868)  sömnicfilösiis, a,  um  {somniculus),  schläfrig ; 


'  ital.  sonnacMoso,  sonniglioso;   sard.  sonnigosu; 
'prov.  sonalhos;  frz.  someilleux  (ital.  sonniglioso 
i  u.  sonnoglioso,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  388).     Vgl. 
Dz  680  sommril. 

8869)  somniculus,  -um  m.  (Demin.  v.  somnus), 
Schlaf;  prov.  somelh-s,  dazu  die  Verba  somelhar 
u.  somnejar,  schlafen;  frz.  sommeil,  dazu  das  Vb. 
sommeiller.     Vgl.  Dz  680  sommeil. 

8870)  somnlo,  -äre  (somnium),  träumen;  ital. 
sognare;  frz.  snnger ;    span.  sonar ;   ptg.  sonhar. 

8871)  somnium  n.  (somnus),  Traum;  i  t a  1.  so(/>io; 
(sard.  , sonn«), ■  rtr.  siemi;  iprov.  sompni-s,  somi-s, 

\som-s;  frz.  songe;  (cat.  so");  span.  sueno;  ptg. 
sonho.     Vgl.  Gröber,  ALL  V  472. 

8872)  [sömnolSntiä,  -am  /.,  Schläfrigkeit;  ital. 
sonnolenza  u.  -zia;  (runi.  somnorime);  frz.  somno- 
lence  (gel.  W.):  span.  ptg.  somnolencia.] 

88731  [sömnölentns,  a,  um  (somnus),  schläfrig; 
!  ital.  somiolento;  frz.  somnolent  (gel.  W.);  span. 
ptg.  somnolento.] 

8874)  somnus,  -um  »».,  Schlaf,  Schlummer;  ital. 
;  sonno;  sard.  sonnu;  rum.  somn;  rtr.  sien;  prov. 

som-s,  son-s;   ix?,,  somme;  (span.  simw);    ptg. 
;  somno.     Vgl.  Gröber,  ALL  V  473. 

8875)  "'sönäculum  n.  (sonare),  Klingel,  Schelle; 
prov.  sonalhz;  frz.  sounaille:  span.  snneja. 

8876)  sonchos,  -on  m.  (aöyxo';),  Gänsedistel; 
ital.  sonco;  mail.  sonzT,  vgl.  Salvioni,  Post.  21. 

8877)  dtsoh.  sonder,  mhd.  sunder;  davon  viel- 
leicht altfrz.  sundre  (Hörn  4658),  abgesonderte 
Schar,  Rudel.  Mettlich  vermutet  (nach  mündlicher 
Mitteilung)  das  Grundwort  in  synodus. 

8878)  *s5niüm  n.  (für  Senium,  über  das  Vor- 
kommen des  Wortes  vgl.  Eönseh ,  RF  II  314,  und 
l^ücheler,  Rhein.  Mus.  XXXXII  586,  s.  auch  Lagarde, 

'  Mitteilungen  II  4),  Entkräftung,  Verdrufs,  Ärgernis, 
Sorge;  alt  ital.  sogrwa  (mit  geschl.  o),  Sorge,  Sorg- 
falt, bisiigno  (=  bis  +  sonium),    eigentlich  wohl 
arge,  schlimme  Sorge,  Not,  dazu  dasVb.  hisognare, 
nötig  sein;    prov.  sonh-s,  besonh-s,  besonha,  dazu 
das  Vb.    besonhar,   nötig  sein;    frz.   soin,    Sorge, 
Sorgfalt,   dazu    das  Vb.  soigner ,    sorglich   pflegen, 
besoin,  Bedürfnis,  besogne,  Geschäft,  altfrz.  auch 
essoigne,  essoine,  Notwendigkeit,   Bedürfnis,   Ent- 
'  schuldigung,  essoignier,  sich  entschuldigen,  ensoi(n)- 
i  giiier,  beschäftigen ,  resoigner,  fürchten,  suignante, 
j  Buhlerin,   soignentage,   Buhlschaft.     Vgl.   Dz    297 
sogna  (ein   bestimmtes  Grundwort  wird   nicht  auf- 
S  gestellt;  die  Gleichsetzung  des  bis,   be  in  bisogno, 
j  besoin    mit    dem    pejorativen    Präfixe    bis    verwirft 
j  Diez,  weil  Begriff  und  Schreibung  dagegen   streite, 
indessen   was  die  letztere   anlangt,    so    genügt    es 
daran  zu  erinnern,  dafs  man  auch  bisulcus,  bisyl- 
labiis  u.  nicht  bissulcus,  bissyllabus  schreibt;   be- 
1  grifflich  aber  läfst  sich  bisogno,  besoin  „Not"  recht 
'  wohl   als    „böse   Sorge"  auffassen);   Mackel  p.   21 
(Mackel    stellt    prov.    essonha,   altfrz.    essoigne, 
neufrzi  besogne  zu  germ.  got.  sunja;  prov.  sonh-s 
aber   nebst  frz.   soin   fafst   er   als  Verbalsbst.    zu 
dem  Vb.   sonhar,  soignier);    Gröber,    ALL  V  473 
(Gr.  nimmt  das  von  Bflcheler  a.  a.  0.  aufgestellte 
Grundwort  sonium  an,  meint  jedoch,   dafs  die  Zu- 
sammensetzung mit  bi-,  be-  die  Herleitung  aus  dem 
Latein  etwas  schwierig  mache). 

8879)  söno,  -äre,  tönen;  ital.  sonare;  prov. 
sonar;  frz.  sonner;  cat.  span.  ptg.  sonar. 

8880)  sönns,  -um  w.,  Ton,  Klang,  Schall;  ital. 
suono  (Dem.  sonetto);  prov.  «o(»)-s  (Dem.  sonet-z); 
frz.  son  (Dem.  sonnet):  span.  ptg.  sueno,  som 
(sonido;  soneto). 

51* 
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8881)  sSphlsma 


8906)  Spanen 
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8881)  söpMsma  n.,  spitzfindige  Kede,  Grübelei;  \ 
ital.  fisima,  Grille,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXI  130; 
Tobler,  Sitzungsb.  der  Borl.  Akad.  d.  Wiss.  (phil.- 
hist.  Cl.),  1896  p.  831  hatte  das  Wort  von  griech. 
(pvarjßtt  abgeleitet,  was  wegen  des  Verbums  fisi- 
care,  spitzfindig  reden,  =  *sophisticare  nicht  an-  : 
nehmbar  erscheint.  j 

*söphistico,  -äre  s.  söpbisma. 

8882)  sörbeo,    -ere,    schlürfen;    ital.    sorbire;, 
rum.  sorb  ii  it  i;  neuprov.  sourhi;  cat.  sorbirA 
Span,    sorber;    ptg.    sorver.     Vgl.    Gröber,    ALL  < 
V  473.  —  G.  Paris,  R  VI  148  und  436,  hält  für 
möglich,  dafs  aus  einem  Partizip  *sorpsus   hervor- 
gegangen  sei  ein  Vb.    *sorpsire  (woraus   einerseits  i 
*sopsire,  *sompsire,  andererseits  *sorsire,  *sohire),  i 
und  dafs  in  diesem  vorliege  das  Grundwort  zu  prov. 
sompsir,  somsir,  sumpsir,  sumsir,  ertränken,   dazu 
das  Sbst.  sowisis,  Abgrund  (Boeth.  182),  frz.  sancir, 
versinken,  Sancy,  Solsis  (Ortsname),  Abgrund.    Diez 
682  sumsir  stellte  summergere  als  Grundwort  auf. 
Die  Paris'sche  Ableitung,   obwohl   sie  nicht  gerade 
überzeugend  ist,  mufs  doch  als  die  wahrscheinlichere 
gelten.    —    Sicher    geht    auf  ein   Part.    *sor\p]sus 
zurück  das  ital.  Sbst.  sorso,  Schluck. 

8883)  sSrbfim  n.,  Eisbeere,  *sorba,  -am  f.,  Els- 
beerbaum ;  ital.  sorbo,  sorba;  rum.  sorb;  neu- 
prov. souorbo,  sorbo;  frz.  sorbe;  span.  serba 
(aus  suerba);  ptg.  sorva.  Vgl.  Dz  487  serba; 
Gröber,  ALL  V  473. 

8884)  sSrdes,  -em  f.,  Schmutz;  ital.  sorde. 

8885)  sördidfis,  a,  um,  schmutzig  (ital.  sor- 
dido);  ^rov.  sordejer,  sordejor  =  sordidior, -örem, 
dazu  das  Vb.  sordejar  =  *sordidiare,  schlechter 
werden;  altfrz.  sordeior  =  sordidiorem,  sordeis 
=  sordidius  (s.  oben  *antius);  bürg,  surde  da- 
gegen gehört  schwerlich  hierher,  sondern  mufs  als 
noch  dunkel  bezeichnet  werden;  span.  (auch  ptg.) 
cerdo,  Schwein,  cerda,  ein  Haufen  Schweinsborsten, 
vgl.  Dz  438  cerdo;  ptg.  [xurdo,  davon)  enxitr- 
darse,  sich  im  Schlamme  wälzen,  xodreiro,  gleich- 
sam *sordidiarius,  Schwein,  vergl.  C.  Michaelis, 
Mise.  164. 

8886)  sörditiS,  -am  f.  (sordes),  Schmutz, 
Schmutzigkeit;  ital.  sordezza;  (span.  sordidez; 
ptg.  sordidez,  sordideza). 

8887)  sörex,  -icem  u.  *-icem,  Spitzmaus;  sard. 
sorighe;  ital.  sorcio  (für  sorce);  vonez.  sörese, 
berg.  sörek  u.  sorek;  valtell.  sorice,  topolino, 
vgl.  Salvioni,  Post.  21;  mm.  ^oaric;  fror,  soritz; 
frz.  souris  (altfrz.  souriz,  wohl  nach  eriz=ericius, 
Igel,  gebildet,  aber  mit  Wahrung  des  weiblichen 
Genus);  span.  sorce.  Vgl.  Dz  299  sorce;  Gröber, 
AIX  V  473. 

8888)  bask.  sorgniHa,  sorguina,  Hexe;  davon 
nach  Diez  461  s.  v.  span.  jorgina,  jorguina,  Hexe, 
enjorguinar,  rufsig  machen  „wie  die  durch  den 
Schornstein  fahrenden  Hexen  thun".  Baist,  Z  V  244, 
setzte  sorguina  =  soror  divina  an,  widerrief  dies 
aber,  EF  III  516,  u.  erklärte  baskischen  Ursprung 
für  wahrscheinlich;  W.  Meyer,  Z  VIII  225,  vermutete 
in  jorgina  ein  Feminin  zu  dem  Eigennamen  Jorge. 
Man  darf  sich  wohl  bei  der  Diez'schen  Ableitung 
beruhigen. 

8889)  sörix,  -Icem  m.,  eine  Art  Eule;  davon 
vielleicht  frz.  souris  in  chauve-souris,  Fledermaus. 
S.  oben  sanrix. 

8890)  sorör,  -örem  m.,  Schwester;  altital.  s«or, 
Nonne,  suora,  Schwester,  Nonne,  vgl.  Canello,  AG 
in  400;  (neuital.  sorella);  vegl.  säur,  seraur; 
piem.  söre;  mesolc.  sew ;  lecc.  saluri;  .valses. 


sröo;  ossol.  sror;  valm.  sru,  vgl.  Salvioni,  Post. 
21;  rum.  sorä,  Plur.  surori;  rtr.  sor  etc.,  vgl. 
Gärtner  §  107;  prov.  c.  r.  sore,  sorre,  sor,  c.  o. 
seror;  altfrz.  c.  r.  soer,  suer,  sor,  c.  o.  soror, 
serur,  sereur ;  neufrz.  sceur;  altcat.  span.  ptg. 
sor,  Nonne  (der  Begriff  „Schwester"  wird  in  den 
pyrenäischen  Sprachen  durch  germana=  cat.  ger- 
mana,   span.  hermana,   ptg.  irtnäa  auegedrückt). 

8891)  soröcula,  -am  f.  {soror),  Schwesterlein; 
ital.  sirocchia. 

8892)  [*sorörisco,  -gre  =  r  u  m.  insoräresc  ii  it  i, 
(zwei  Grundstücke)  vereinigen,  s.  Ch.  p.  257.] 

8893)  soröriüs,  -um  m,  (soror).  Schwestermann ; 
altfrz.  sororge,  serorge,  serourge.  Vgl.  Dz  676 
serorge ;  Gröber,  ALL  V  473. 

8894)  sors,  sortem  f.,  Los,  Schicksal;  ital.  .sorte 
(daneben  sorta,  Sorte,  vgl.  Canello,  AG  III  402); 
mm.  soarte;  rtr.  prov.  frz.  cat.  sort  (daneben 
frz.  Sorte,  Sorte);  span.  suerte;  ptg.  sorte.  Vgl. 
Gröber,  ALL  V  473. 

sorsns  s.  sörbeo. 

8895)  [*sörtäriüs,  -um  m.  (sors),  Losdeuter, 
Schicksalmacher,  Zauberer;  ital.  sortiere,  Wahr- 
sager; (prov.  sortilhier-s) ;  span.  sortero;  (ptg. 
sorteador).    S.  sortiärlus.] 

8896)  *s5rtiäriüs,  -um  m.  {sors),  Losdeuter, 
Sohicksalmacher,  Zauberer;  frz.  sorcier,  Zauberer, 
dazu  das  Fem.  sorciere,  dazu  sorcerie,  Zauberei. 
Vgl.  Dz  680  sorcier;  Gröber,  ALL  V  474. 

8897)  *sortIettlg,  -am  /'.  {sors),  Zauberring;  span. 
sortija,  King;  ptg.  sortilha.  Vgl.  Dz  489  sortija; 
Gröber,  ALL  V  474. 

8898)  [sörtilegus,  a,  um,  weissagerisch;  frz. 
sortilege,  Zauberei.] 

8899)  1.  *sörtlo,  -Ire  (sors),  durch  das  Los  zu- 
teilen, losen,  erhalten,  in  Lose  teilen,  sortieren; 
ital.  sortire;  rum.  sortesc  ii  it  i;  frz.  sortir 
(Präs.  sortis);  span.  surtir  (daneben  sortear);  ptg. 
sortir  (daneben  sortear).     Vgl.  Dz  300  sortire  2. 

8900)  2.  [*sortio,  -Ire  (v.  *sortus  f.  *sürtus  = 
*sürctus  =  surrectus),  hervorgehen;  davon  nach 
Storm,  R  V  183,  vielleicht  ital.  sortire,  heraus- 
gehen; prov.  frz.  sortir  (bedeutet  im  Altfrz.  auch 
„entspringen,  entkommen");  span.  surtir,  hervor- 
quellen; ptg.  surdir.   Vgl.  Dz  SOO  sortire  1.    Alles 

'  Nähere  sehe  man  oben  unter  *ex5rtlo.] 
i      8901)  ags.  sötig  (v.  sö<,  Rufs),  rufsig;  davon  nach 
i  Dz  682  suie  prov.  suga,  suia,   sueia,  Rufs;   frz. 
■iuie;  cat.  sutje.    Die  Ableitung  erscheint  zweifel- 
haft, doch  darf  man  vielleicht  annehmen,  dafs  das 
I  gerraan.Wort  an  sücus  angelehnt  worden  sei.  Besser 
noch  gefällt  Horning's  Annahme,  Z  XIII  323,  dafs 
.s«ie  =  *südKä  =  sügidä  sei. 

8902)  ndl.  spaak,  speek,  Speiche,  Hebebauni,  = 
span.  ptg.  espeque,  Hebebaum,   vgl.  Dz  449  s.  v. 

8903)  mhd.  spacben,  bersten  machen ,  spalten, 
!  =  ital.  spaccare,  spalten,  spaccarsi,  bersten,  vgl. 
i  Dz  401  s.  0. 

8901)  *späcus  oder  *spfigÜ8,  -um  m.  (vielleicht 
von  andü),  vgl.  Sittl,  ALL  H  133,  aber  dagegen 
Schuchardt,  Z  XV  114),  Faden,  =  (?  s.  spartieus!) 
ital.  spago,  Bindfaden;  sard.  ispau;  friaul. 
spali.  Diez  401  leitet  das  Wort  richtig  aus  spar- 
tieus ab.     Vgl.  Gröber,  ALL  V  474. 

8905)  dtsch.  spalt;  davon  vielleicht  ital.  spaldo 
(venez.  verones.  spalto),  Erker,  ursprünglich  viell. 
Mauereinschnitt,  vgl.  Dz  402  s.  v. 

8906)  ndl.  spanen,  ein  Kind  entwöhnen;  davon 
das  gleichbedeutende  frz.  (pic.)  epanir,  vgl.  Dz 
575  «.  v. 
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8907)  spanga 


8929)  spgctäcttlöm 
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8907)  ahd.  spanga,  Spange,  Riegel;  dayon  nach 
Dz  402  s.  V.  ital.  spranf/a,  Spange,  Riegel,  Quer- 
holz ;  befremdlich  ist  aber  der  Einschub  des  r. 

8908)  ahd.  spanna,  Spanne;  ital.  rtr.  spanna, 
dazu  das  Vb.  spannare,  Tuch  oder  Netze  abspannen 
(doch  könnte  man  dafür  auch  *expannare  v.  pnnmis 
als  Grundwort  ansetzen);  alt  frz.  eifpan  (Vbsbst. 
zu  *espaner?);  neiifrz.  empan,  Spanne.  Vgl.  Dz 
301  spanna;  Mackel  p.  61. 

8909)  öxavöii,  selten,  =  ital.  (sicil.)  spami, 
selten,  vgl.  Dz  402  .«.  v. 

8910)  german.  *sparanjau,  sparen;  ital.  spa- 
ragnare,  sparmiare,  risparmiare;  rtr.  sparegnar: 
frz.  epargner.  Vgl.  Dz  302  sparagnare;  Ulrich, 
Z  III  265;  Mackel  p.  _53._ 

8911)  spärgo,  sparst,  spärsum,  spärgere, 
streuen;  ital.  spargo,  sparst.,  aparso  und  sparto, 
spärgere,  (über  spar-paqliare  u.  dgl.  vgl.  Caix, 
St.  58,  s.  oben  unter  papUio);  rum.  sparg,  sparsei, 
spart,  sparge;  prov.  esparcer  (Part.  Prät.  espars); 
frz.  nur  das  Part.  Prät.  epars;  cat.  espargir; 
span.  esparcir;  ptg..  esparzir;  (altspan.  alt- 
ptg.  auch  espargir).     Vgl.  Dz  449  esparcir. 

8912)  *spartieus,  -um  »i.  (v.  spartum,  griech. 
ona^zov ,  span.  esparto),  Bindfaden;  davon  nach 
Diez  401  ital.  spago,  sard.  ispau  (s.  jedoch 
No  8904).     Vgl.  Schuchardt,  Z  XV  114. 

8913)  spartum  n.  (öTräprov), Pfriemengras ;  span. 
ptg.  esparto,  dav.  span.  espartero,  Pfriemengras- 
verarbeiter, span.  esparteila,  ptg.  espartenha, 
cat.  cspardenya,  Spartschuh  (auch  südfrz.  espar- 
tino,  -ilho  etc.).  Im  span.  ptg.  alpargata,  -e, 
Hanfschuh,  liegt  nach  Schuchardt,  Z  XV  115, 
Mischung  aus  (dem  noch  unerklärten,  s.  ob.  No  10 
abarquia)  span.  ptg.  abarca,  Schuh  aus  rohem 
Leder,  und  espargata  vor;  frz.  epart,  Binse. 

8914)  spSrns,  -um  m.,  Goldbrachsen;  ital. 
sparlo  =  *sparulus;  frz.  spare,  gel.  W.,  sjia- 
raülon. 

8915)  german.  sparwftri,  Sperber;  ital.  spara- 
viere,  spnrviere;  prov.  esparvier-s;  altfrz.  espar- 
vier,  espervier;  neufrz.  epervier  (in  der  Bedtg. 
„Laufbursche"  ist  das  Wort  aus  epreuvier.  d.  i. 
Austräger  von  Druckbogen  [epreuves],  umgebildet); 
cat.  esparver;  altspan.  esparvcl;  (neuspan.  </«• 
vilan;  ptg.  gaviäo,  vermutlich  entsprechend  einer 
Grundform  *capillanus  von  *capillus  von  *cäpus, 
Falke,  von  capto,  capere,  vgl.  Dz  454  gavilan). 
Vgl.  Dz  802  sparaviere;  Mackel  p.  40.  —  Diez  302 
vermutet  qiit  Menage,  dafs  mit  sparviere  etc.  in 
Zusammenhang  stehe  ital.  spavenio  {==sparvenio?), 
Name  einer  Krankheit  des  Rindviehs  und  der  Pferde, 
in  welcher  die  Tiere  den  kranken  Fufs  so  aufheben, 
wie  ein  Sperber  es  thut;  altfrz.  esparvain;  neu- 
frz. eparvtn;  cat.  esparverenc  (valenc.  esparver); 
span;  esparavan.  Die  Ableitung  ist  höchst  frag- 
würdig. 

8916)  Spasmus,  -um  m.  (anaafiöi),  Krampf; 
ital.  spasinio,  dazu  das  Vb.  spasimare,  in  Krämpfe 
verfallen  ;  prov.  efpasme-s,  dazu  mit  seltsamem  Ein- 
schub eines  l  das  Vb.  esplasmar,  planmar,  espal- 
niar ;  frz.  das  Vb.  pämer;  span.  espasmo,  pastiio, 
dazu  das  Vb.  espasmar,  pasmar;  p  t  g.  jpa.smo.  Vgl. 
Dz  302  spastwo. 

8917)  spätha,  -am  /.  (anä&tj),  Schwort;  ital. 
spada;  rum.  spadä;  rtr.  spada;  prov.  espada, 
espaza,  dazu  das  Vb.  espazar,  mit  dem  Schwerte 
töten;  frz.  epee:  cat.  Bjian.  ^tg.  espada.  Vgl.  Dz 
301  .spada;  Gröber,  ALL  V  474. 

späthfllä  s.  spätflia. 


8918)  *spStio,  -äre  (spatium;  schriftlatein.  ist 
,  spatiari  üblich),   einherschreiten;  ital.  spnziarsi, 

spazieren  gehen;  spazzare,  ausräumen,  (Unrat)  weg- 
schaffen,   kehren ,    davon  spazzatume ,   spazzatura, 
Kehricht,  spazzatojo.  Kehrwisch ,  spazzola,  Bürste, 
spazzolare,  kehren;  prov.  espiassar,  räumen,   aus- 
breiten,   (das  Vb.    kann    aber   auch   =  *expassare 
'  sein);  (span.  espaeiar,  ausbreiten,  ausdehnen,  espa- 
,  ciarse,    sich    ergehen;    ptg.    espagar,    ausdehnen, 
i  verschieben,  sich  ergehen).     Vgl.  Dz  302  spazzare. 

8919)  [spatiösus,  a,  um  (spatiuvi),  geräumig; 
ital.  spazioso;  prov.  espacios;  frz.  spacieux; 
span.  espacioso;  ptg.  espagoso.] 

j      8920)  spatium  n.,   Raum;   ital.  spazio,  Raum, 
spazzo,  Fufsboden,  vgl.  Canello,  AG  III  344;  prov. 
\espazi-s;  frz.  espaee;  cat.  espay;  span.  espacio; 
j  ptg.  espago. 

8921)  spätulS,  -am  f.,  Rührlöffel,  Schulterblatt; 
jital.  spatola,  Spatel,  .ipalla,  Schulter,  vgl.  Canello, 
I  AG  ni  354 ;  von  spalla  ist  abgeleitet  *spallacciato, 
I  schulternblofs,  daraus  wieder  sparaciato,  offen,  ent- 
i  blöfst,  vgl.  Caix,  St.  585;  spalliera.  Rücklehne,  Spa- 
I  lier  (frz.  espalier);  rtr.  spadla,  Schulter;    prov. 
\espatla;  altfrz.  espalle,  espalde;  neufrz.   epaule 
(die  Lautentwickelung  noch   nicht  befriedigend  er- 
klärt, vgl.  Förster,  Z  XXII  513),   davon  epaulelte, 
Achselklappe  n  c  a  t^espattlaj^  span.  espalda,  espalla; 
i  ptg.    ( espaldoTr'^padoa.     Vgl.    Dz    301    spalla; 
j  Gröber,  ALL  I  245  u.  V  474. 
I      8922)  ["'spätülns,  -um  m.  (Nebenform  zu  spatula 
in    der  Bedtg.    „Schulter,    Stütze,    Deckungsort"); 
ital.  spalto  (Lehnwort   aus  dem   Span.)  „quel  ter- 
reno  sgombro  da  qualunque  impedimento,   che  cir- 
conda   la  strada   coperta   o  la  controscarpa,  e  dell' 
[  estremitä  superiore  del  parapetto  o  della  controscarpa 
.  va    ad    unirsi    alla    carapagna    con    dolce    pendio", 
i  spaldo  (Lehnwort  aus  dem  Span.)  „sporto,  ballatojo 
I  in    ciroa    alle    torri    o    alle    mura,    vallo";    span. 
espalto,  in  der  Bedeutung  gleich  dem  ital.  spalto; 
espaldo-n  „valla  artificial  de  altura  y  cuerpo  corre- 
!  spondiente   para  resistir  y   detonar   el  impulso   de 
'  algun  tiro  o  rechazo".     Vgl.  Canello,  AG  III  397.] 
1      8923)  *sp8cia,   -am    f.    (für   spectes).    Ansehen, 
[Erscheinung,     Einzelerscheinung,     Stück,     Waren- 
gattung, Gewürz;  ital.  zpezie  (eigentl.  Plur.);  sard. 
ispessia;    prov.   especia;    altfrz.   espice,   espesse, 
Gewürz;    neufrz.    epice,    Gewürz,    {espece,    Art); 
span.   especia,    Gewürz,   especie,    Gattung;    ptg. 
especie.     Vgl.  Dz  303  spezie;  Gröber,  ALL  V  475. 

8924)  [specialis,  -e  {*specia),  besonder;  ital. 
speciale   und  speziale  (letzteres  auch  Sbst.  in   der 

(Bedeutung    „Apotheker");    frz.    special   etc.,    nur 
I  gel.  Wort.    Vgl.  Berger  p.  128.] 

8925)  [speciälitäs,  -ätem  f.  {species),  Besonder- 
theit;  ital.  specialitä,  spezialitä,  spezialtä;  frz. 
j  specialite  etc.,  überall  nur  gel.  W.] 

8926)  f*speciäriS,  -am  f.  (*specia),  Gewürzladen, 
Apotheke;  ital.  spezieria,  Apotheke  (daneben  far- 
nmcia);  rum.  .spiferie;  prov.  especiaria;  frz.  epi- 
cerie,  Gewürzladen;  &pa.n.  especeria,  Gewürzladen; 
ptg.  especiaria,  Gewürz.J 

8927)  [*speciäriüs,  -um  vi.  (*speeia),  Gewürz- 
i  krämer,  Apotheker;   (ital.  speziale);  rum.  spifer; 

prov.  espessier-s;  frz.  epicier;  cat.  especier ;  span. 
\especiero;  ptg.  especieiro.] 

8928)  [speeies,  -em  f.  (wegen  der  Bedeutung  s. 
*specia);  ital.  specie  „qualitä",  {spezie  „aromi, 
droghe").     Im  übrigen  s.  specia.] 

i      8929)  [spectäculum  n.  [spectare),  Schauspiel ;  i  t  a  1. 
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8930)  spScto 


8961)  Spina 
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spettacolo;  frz.  spectade;  span.ptg.  espectdculo; 
überall  nur  gel.  W.] 

8930)  speetu,  -äre,  schauen;  nurital.  spettare, 
betreffen,  angehen,  gehören  (vgl.  lat.  spectare  ad 
aliquam  rem). 

8931)  [*8pecülärium   n.    (speculum),    Guckloeh; 
davon  nach  Wedgwood,  B  VIII  437,  prov.  espitlori, 
Pranger    (eigentlich   Loch    zwischen    zwei    Balken, 
durch  welches  der  Kopf  des  Verbrechers  hindurch-  i 
gesteckt  wurde);  frz.  pilori  (das  Wort  müfste  dann  j 
entlehnt   sein),    cat.   espitlerrn ;    ptg.  pelourinho.] 
Suchier,  Z  III  611,  bemerkt  hierzu:  „die  Ableitung 
befriedigt  nicht,  doch  weifs  ich  keine  bessere".   Nach 
Baist,  ZV  233,  soll  pilori  aus  pilonin,   Demin.  zu 
pilnn  V.    pilum   entstanden    sein ,    vgl.  dagegen   die 
triftigen   Einwendungen   von   G.   Paris,  K  XI   163. 
Canello,  AG  III  336  Anm.,  wollte  in  allzu  kühner! 
Weise  pilori  in  Zusammenhang  bringen  mit  herlina,  '■ 
(s.  oben  unter  bera).     Diez  657  pilori  enthielt  sicli 
der    Aufstellung    eines     bestimmten    Grundwortes. 
Die  Wedgwood'sche  Ableitung  dürfte  immerhin  die  1 
annehmbarste  sein,   zumal  wenn  man  erwägt,    dafs 
ein  Wort  von  solcher  Bedeutung  starken  Umwand-  ; 
lungen    und   volksetymologisiorenden    ümdeutungen 
besonders  leicht  ausgesetzt  sein   mufste.     Das   frz. 
pilori  ist  zweifelsohne  an  pilier  angelehnt  worden.] 

8932)  *8peculo,  -äre  (f.  speculari),  spähen,  be- 
obachten; sard.  spegulai,  osscrvare. 

8933)  specuIüm  n.  (specere);  Spiegel ;  i  t  a  1.  spec- 
chio,  speglio,  (daneben  als  gel.  W.  speculo,  specolo). 
vgl.  Canello,  AG  in  353;  sa.ii.  iKpiju ;  valbreg. 
spegual;  rtr.  (spegel  =  dtsch.  Spiegel):  friaul. 
spieli;  prov.  espelh-s;  (frz.  espiegle,  Schelm, 
espieglerie,  Schelmenstück,  vom  deutschen  Eulen- 
spiegel; das  übliche  Wort  für  , .Spiegel"  ist  miroir; 
daneben  glace,  Wandspiegel);  cat.  espelh;  span. 
espejo;  ptg.  espelho.  Vgl.  Dz  302  speechio;  Gröber, 
ALL  V  475. 

8934)  ahd.  speh,  Specht;  altfrz.  espeche  (pic 
ip'eque);  neufrz.  epeiche.  Vgl.  Dz  573  epeiche; 
Mackel  p.  78. 

8935)  ahd.  spShon,  spähen;  ital.  spiare ,  dazu 
die  Sbsttve  spja,  spione,  Späher;  rtr.  spiar ;  prov. 
espiar,  dazu  das  Sbst.  espia;  altfrz.  expier,  dazu 
<las  Sbst.  espie  f.;  frz.  epier,  dazu  das  Sbst.  espion 
(Lehnwort);  span.  ptg.  espinr,  dazu  das  Sbst. 
espia,  espion;  ptg.  espiäo.  Vgl.  Dz  303  spiare; 
Mackel  p.  78.     S.  unten  2.  spieo. 

8936)  altfränk.  gpSht,  Specht,  =  altfrz.  *espeit, 
espoit  (Münchener  Brut,  V.  3958).  Vgl.  Mackel 
p.  82. 

8937)  altnfränk.  *8pSllön  (ahd.  spellön,  got. 
spillön),  erklären,  deuten;  prov.  espelar,  erklären; 
altfrz.  espeler  {espelir,  espeloir,  espelre) ;  neufrz. 
epeler,  buchstabieren.  Vgl.  Dz  578  epeler;  Mackel 
p.  83. 

8938)  speltä,  -am  f.,  Spelt;  ital.  spelta,  spelda; 
rtr.  spelta;  prov.  espeuta;  frz.  epeautre  (aus 
*espeaUe,  vgl.  fautre  mit  filt,  s.  oben  flit);  cat. 
span.  ptg.  espelta.  Vgl.  Dz  302  spelta;  Gröber, 
ALL  V  475. 

sper  s.  spent. 

8939)  [*speraiitia,  -am  /'.  (sperare) ,  Hoffnung; 
ital.  speranza ;  prov.  esperansa;  frz.  esperance 
(daneben  espoir) ;  span.  esperanza  (daneben  c-per.a) ; 
ptg.  esperansa  (daneben  espera).] 

8940)  spero,  -äre,  hoffen;  ital.  sperare;  prov. 
esperar;  frz.  esperer  (gel.  Wort,  vgl.  G.  Paris, 
R  XV  615),  dazu  das  Vbsbst  espoir;  cat.  span. 
ptg.  esperar  (dazu  das  Vbsbst.  esp)era). 


8941)  spes,  spem  f.,  Hoffnung;  ital.  spetne  und 
spene  =  spem.    Vgl.  Dz  402  speme. 

8942)  fburg.  oder  fränk.  *speat,  Spiefs  (altgerm. 
Thema  ''speuta);  daraus  nach  Suchier,  Z  I  429, 
prov.  espcut-z,  espieut-z;  altfrz.  {espieut),  espieu 
(Gas.  rect.  espieti-s,  dazu,  als  wenn  ieu  =  iel  wäre, 
ein  neuer  Gas.  obl.  eupiel,  espieil),  aus  espieu  durch 
Sufflxvertauschung  espier;  eine  andere  Gestaltung 
des  german.  speitt,  speot  kann  sein  espiet,  woraus 
vielleicht  espie,  das  aber  auch  auf  espieu  zurück- 
gehen kann,  wie  estrie  auf  estrieu.  Diez  hatte  573 
epieu  von  spiculum,  575  espier  vom  ahd.  sper  und 
espiet  vom  ahd.  spioz,  speoz  abgeleitet.]  S.  auch 
unten  spit-. 

8943)  spbaerS,  -am  f.  {a(patpa),  Kugel;  ital. 
sfera  „corpo  o  figurii  rotonda",  spera  ,,8fera,  spee- 
chio, imagine  resa  dallo  speechio,  diaraantc  lavorato 

;  a  sfera  ecc",  vgl.  Canello,  AG  III  363. 

8944)  sphaerula,  -am  f.  {sphaera),  kloine  Kugel; 
ital.  sperla,  vgl.  AG  XII  432. 

j     8945)  spieä,  -am/',  u.  spicum  n.,  Spitze,  Ähre; 

jital.  spiga,  davon  spjgolare,  Ähren  lesen,  wovon 
wieder    spigolatura,    Ährenlese;      sard.     ispica; 

I  piac.  spig,  spigolo;  veron.  spigo,  spiccbio;  rum. 
rtr.  spie  (rtr.  auch  spig  mit  der  Bedtg.  „Berg- 
spitze", also  sich  berührend  mit  dem  Stamme  pico-, 
pic-,  w.  m.  s.);  prov.  espica,  espie ;  frz.  epi;  cat. 

jspan.   ptg.  espj(/rt.     Vgl.  Gröber,  ALL  V  475. 

I     8946)  spicae  grana;  dav.  viell.,  vgl.  C.  Michaelis, 

!  Frg.  Et.  p.  52,  ptg.  (espigagrana),  pagrana,  pra- 

j  gana,  paragana,  Granne  an  der  Kornähre. 

I  8947)  1.  spico,  -äre  {spica),  Ähren  bekommen; 
ital.  spigare;  rum.  inspie  ai  at  a;  prov.  espigar; 

j  frz.  epier;  cat.  span.  ptg.  espigar. 

8948)  2.  *spico,  -äre  (vgl.  con-spicari],  spähen; 
wird  von  Pascal,  Studj  di  fil.  rom.  VII  90,  als 
Grundwort  zu  ital.  spiare,  frz.  epier  angesetzt, 
aber  das  i  von  spicare  müfste  kurz  sein  und  kann 
daher  nicht  roman.  i  entsprechen.     S.  spghön. 

8949)  spieülflm  w..  Spitze,  Stachel;  ital.  spiculo 
„punto  dolla  saetta",  spigolo  .,il  canto  vivo  dei 
solidi",  spicchio  „una  delle  particelle  che  compon- 
gono  il  bulbo  della  cipolla  o  simili"  (Gröber,  ALL 
V  476,  meint,  dafs  die  Bedtg.  von  spicchio  die 
Ableitung  von  spiculum.  nicht  gestatte,  es  ist  aber 
wohl  nicht  von   der  Bedtg.  „Scheibe",   sondern  von 

j  der  als  „Knolle,  Knopf,  Kopf,  Fruchtansatz"  aus- 
zugehen), vgl.  Canello,  AG  III  354 ,  wo  auch  spillo 
'  „ago  con  capocchia,  zipolo"  auf  spiculum  zurück- 
!  geführt  wird,  während  es  wohl  zu  spinula  (s.  d.) 
gehört,  mit  spillo  fällt  dann  selbstverständlich  auch 
das  von  Canello,  AG  III  380,  ebenfalls  zu  spiculum 
gestellte  squillo  hinweg;  span.  espiche,  Degen, 
Pflock,  davon  expichar ,  stechen,  spiefsen;  ptg. 
espicho,  Zapfen,  davon  das  Vb.  espichar,  stechen. 
Vgl.  Dz  402  spigolo,  449  espiclie,  (573  epieu  wollte 
Diez  irrtümlich  auch  dieses  Wort  von  spiculum 
ableiten,  s.  oben  unter  speut);  Gröber,  ALL  V  476. 

8950)  dtsch.  spierling,    ein  Fisch  (Stint);   frz. 
\eperlan  (aus  *esperlenc);   span.  eperlano,   eperlan 
[(Lehnwort   aus    dem    Frz.).     Vgl.    Dz    573    s.   v.; 
!  Mackel  p.  96. 
r     8951)  spInS,  -am  f.,  Dorn,  Rückgrat;  ital.  spina, 

dazu  das  Demin.  spinetta.  ein  Musikinstrument  (so 
genannt  .,weil  es  mit  zugespitzten  Federkielen  gespielt 
ward",  Diez  303  s.  v.);  sard.  ispina;  rtr.  spina; 
frz.  epine,  Dorn,  (das  „Rückgrat"  wird  durch 
echine  =  ahd.  shina  ausgedrückt,  s.  oben  unter 
skina,  jedoch  sagt  man  moelle  epiniere  Kücken- 
mark),   davon    das  Demin.  epinette ,    Spinett;   über 
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8962')  *splnacgus 


8970)  spönglä 
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epinard,  Spinat,  vgl.  oben  aspanakh  u.  No  8952 
cat.  span.  espina:  ptg.  espinlm.  Vgl.  Gröber, 
ALL  V  476.     S.  auch  spinus. 

8952)  [*8pinäe6ü8,  a,  um  u.  *spinSx,  -äcem 

[spina),  dornig,  sind  die  scheinbaren  Grundformen 
zu  ital.  spinace,  Spinat  (so  genannt  „wegen  seiner 
gezackten  Blätter'',  Uioz  303  «.  v.):  rum.  spanac; 
(prov.  espinar);  altfrz.  espinoclie;  (neiifrz.  epi- 
nard =  prov.  espinar  +  analogisches  d);  cat. 
espinac;  s  y> a.n.  espinaca;  (■ptg.  esjnttafer,  scheinbar 
von  spinifer).  In  Wirklichkeit  gehen  jedoch  diese 
Worte  auf  pers.  aspanakh  (s  d.),  isfanädj,  üfinädj 
zurück,  allerdings  mit  begrifflicher  u.  lautlicher  An- 
lehnung an  spina.] 

8953)  spinetttm  n.  (spina),  Dornenhecke;  ital. 
spinelo;  rum.  spinet;  frz.  epinaie. 

8954)  spInösOs,  a,  nm  (spina),  dornig;  ital. 
spinoso;  rum.  spinös;  prov.  espinos;  frz.  epineux; 
cat.  espinos;  span.  espinoso;  ptg.  espinhoso. 

8955)  splnulä,  -am  /'.  und  *gplnulus,  -um  m. 
(I)emin.  v.  Spina,  *spinH.i),  kleiner  Dorn,  Nadel; 
ital.  (spilla,  daraus  das  mittelfrz.  espille,  Nadel), 
spillo,  Stecknadel,  Bohrer,  Zapfen  (daneben  mit 
gleicher  Bedtg.  squillo,  vgl.  resquitto  neben  respitto 
=  respectus,  s.  Canello,  AG  III  319  und  380,  wo 
freilich  spillo  fälschlich  =  spiculum  angesetzt  wird) ; 
neuprov.  cspinglo,  Stecknadel;  frz.  epingle  (das 
g  erklärt  sich  wohl  alshlofs  graphischer  Einschub; 
ipinle  =  spin'la  hätte  in  nl  eine  ganz  vereinzelt 
dastehende  Buchstabenverbindung  dargeboten,  man 
vermied  dies,  indem  man  ein  g  einschob,  wozu  Worte 
wie  angle,  angle  ein  Vorbild  gewährten.  Es  ist 
daher  unnötig,  für  epingle  ein  anderes  Grundwort 
zu  suchen.  G.  Paris  stellte,  R  IX  623,  als  solches 
*sp[h]ingula,  Demin.  v.  sphinx,  auf,  sehr  scharfsinnig, 
aber  schon  um  deswillen  nicht  überzeugend,  weil 
dann  epingle  wohl  nur  eine  Schmucknadel  bezeichnen 
würde.  Ascoli,  AG  IV  141  Anm.,  glaubt,  dafs  epingle 
aus  spingula  entstanden  sei ,  sich  auf  das  Vor- 
handensein dieses  Wortes  in  der  Mundait  von  Lecce 
berufend ;  spingula  aber  betrachtet  er  als  die  nasa- 
lierte Nebenform  von  *spicula  u.  vergleicht  minga 
=  mica,  combito  =  cubito.  Nun  ist  zwar  nicht 
gerade  undenkbar,  dafs  ein  spinula  zu  spingula 
geworden  sei ,  wenn  auch  nicht  durch  Nasalierung, 
sondern  auf  dem  Wege  volksetymologischer  Um- 
gestaltung, indem  man  spinula  an  pungere,  pingere 
anlehnte.  Aber  nichts  zwingt  uns  zu  der  Annahme, 
dafs  frz.  epingle  diese  Entstehung  hinter  sich  habe, 
eher  könnte  man  an  Beeinflussung  durch  das  deutsche 
Spange  denken.  Auch  in  Bezug  auf  lecces.  spin- 
gula ist  dies  keineswegs  sicher).  Vgl.  Dz  303  spillo; 
Gröber,  ALLV  476;  Nigra,  AG  XIV  299. 

8956)  splräculum  n.  (spirare),  Luftloch;  ital. 
spiraculo,  spiracolo,  spiraxßio,  vgl.  Canello,  AG  III 
353,  d'Ovidio,  AG  XIII  426;  altfrz.  espirail. 

8957)  Spiritus,  -um  m.,  Geist;  ital.  spirito; 
rum.  spirt,  §pirt ;  prov.  esperit-z,  .fperit-z;  frz. 
esprit  (in  seiner  Lautgestaltung  beoinflufst  durch 
den  liturgisch  häufig  gebrauchten  Dativ  spiritui 
sancto,  wie  überhaupt  die  Lautentwickelung  von 
Spiritus  durch  die  kirchliche  Bedtg.,  welche  das 
Wort  erhielt,  in  unregelmäfsigo  Bahnen  gelenkt 
wurde,  vgl.  Berger  p.  128):  cat.  esperit;  span. 
espiritu;  ptg.  espirito.     Vgl.  Dz  304  spirito. 

8958)  Spiro,  -äre,  hauchen,  blasen;  ital.  spirare; 
(frz.  nur  in  Kompos.  respirer,  expirer,  aspirer,  con- 
spirer,  altfrz.  auch  das  Simplex  espirer  [?]);  span. 
ptg.  espirar.  Über  das  etwaige  Vorkommen  des 
Wortes  im  Altfrz.  vgl.  Leser  unter  espirer. 


8959)  spissiis,  a,  um,  dicht,  dick;  ital.  spesso, 
dick,  derb,  das  Adv.  oft;  rtr.  spess;  a&rd.ispissu; 
prov.  espes ;  altfrz.  espeis ;  altfrz.,  espes  u.  espois 
(noch  von  Scarron  im  Eeime  mit  hois  gebraucht), 
dazu  das  Sbst.  espoisse,  gleichs.  *spissea,  u.  das 
Vb.  espoissier,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  111 ; 
neben  espoisse  (Sbst.)  aucli  espessetume ;  neufrz.  zu 
epais  die  Verba  epaissir  u.  depaissir,  wozu  wieiler 
das  Sbst.  depaissetnent,  Verdünnung,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  111;  neufrz.  epais;  cat.  espes;  span. 
espeso;  ptg.  e'tpesso.  Vgl.  Dz  303  spesso;  Gröber, 
ALL  V  478. 

8960)  german.  spTt-,  Spiefs;  ital.  5^jtYo,  Brat- 
spiefs  (nur  in  Neapel  üblich);  frz.  epois,  Plur., 
(Sg.  *epoi  f.  *epoit),  die  obersten  Enden  am  Hirsch- 
geweih; span.  ptg.  espeto,  Bratspiefs. —  Daneben 
ital.  spiedo,  spiede  (spiedone,  schidone,  schidione), 
Jagd-,  Bratspiefs,  wohl  von  dem  got.  Thema  *spiuta- 
=  bürg.  *speu'.  (vgl.  Kluge  unter  „Spiefs"  1);  prov. 
espeut-z,  espieut-z:  [altfrz.  espieu,  espiet  (vgl. 
Suchicr,  Z  I  429,  s.  oben  unter  speut)];  span. 
espedo,  espiedo.  Vgl.  Dz  304  spito;  Mackel  p.  92 
n.  127. 

8961)  spithamä,  -am  /'.  (anid-aiii]),  Spanne;  ital. 
spitamo;  span.  espita.    Vgl.  Dz  304  spitamo. 

spinta  s.  spit. 

8962)  spien, splen8(<T7iÄ?Jv)m.,  Uilx;  Bard.ispiene 
u.spreni;  tic.  spiena;  altneap.  la  splene;  venez. 
spienza;  (engad.  spleca),  vgl.  Salvioni,  Post.  21; 
rum.  splinä.     S.  oben  unter  milzi. 

8963)  [*8plenäticus  u.  spleneticns,  a,  um  (spien), 
milzsüchtig,  hypochondrisch;  ital.  splenetico;  rum. 
splinatic;  span.  esplenetico,  esplenico ;  ptg.  esple- 
nettco ;  überall  nur  gel.  W.] 

8964)  [spiendidns,  a,  um,  glänzend ;  ital.  spien- 
dido;  frz.  splendide;  span.  ptg.  esplendido. 
Überall  nur  gel.  W.] 

8965)  fsplendor,  -örem  in.,  Glanz;  ital.  splen- 
dore;  venez.  spiandor;  borg,  spiandur;  bures. 
sbiaudore,  Salvioni, Post.  21 ;  ixi.  splendeur;  &\ia,xi. 
ptg.  esplendor,  daneben  esplendidez  u.  -dideza.] 

8966)  german.  gpdla  (ahd.  spuola),  Spule;  ital. 
,  spola,  spuola,  Weberschiffchen;  rtr.  spol;  altfrz. 
]  espolet,  Spindel;  neufrz.  sepoule  =  Spule,  espole, 

espoule,  epoulle  =\ia.\.  spola,  spuola;  span.  espolin. 
Vgl.  Dz  304  spola;  Mackel  p.  34;  Behrens,  Z  XIII 
406;  Braune,  Z  XXII  204. 

8967)  gpölium  n.,  abgezogene  Haut,  erbeutete 
Rüstung,  Beute;  ital.  spoglio  u.  spoglia  (=  spolia, 
PI.),  Beute,  auch  die  abgestreifte  Haut  der  Schlange, 
irdische  Hülle;  ob  scoglia,  abgestreifte  Schlangen- 
haut, Schildkrötenpanzer,  mit  spoglia  identisch  ist, 
mufs  fraglich  erseheinen,  obwohl  Canello,  AG  III 
380,  sich  dafür  ausspricht,  denn  man  könnte  auch 
Herkunft  von  ahd.  scala,  Schale  (=  frz.  ecale) 
unter  Anlehnung  an  spoglia  annehmen;  alt  span. 
espojo.  Beute.     Vgl.  Dz  304  spoglia. 

89681  spönda,  -am  /'.,  FufsgestoU  des  Bettes, 
Ruhebett;  ital.  sponda,  ßottlehne,  Rand,  Brust- 
wehr; rtr.  spunda;  friaul.  spuinde;  prov.  esponda; 
altfrz.  esponde  (bedeutet  auch  das  umgebogene 
Ende  des  Hufeisens;  volksetymologisch  wurde  das 
Wort  zu  neufrz.  eponqe  umgestaltet,  vgl.  Pafs,  EF 
m  498);  Dz  402  sponda;  Gröber,  ALL  V  478. 

8969)  [*8poiieus,  a,  um  (zusammenhängend  mit 
sponte,  spontaneus)  =  altfrz.  spoine,  espoine, 
esponge,  freiwillig,  als  Sbst.  freier  W^ille.  Vgl. 
Förster,  Z  II  85;  Leser  unter  espoine.] 

8970)  spöngla  und  *$pöng;ä,  -am  f.  (anoyyiä), 
Schwamm;   ital.  spugna,  sponga;  prov.  esponja, 
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8971)  spOnsäliä 


9002)  stäblhs 
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esponga;  frz.  eponge;  cat.  esponga;  span.  ptg.  [ 
esponja.  Vgl.  Ascoli,  AG  I  525  Anm.  6;  Gröber, 
ALL  V  478.  —  Über  eine  besondere  Bedtg.  von 
spongia  („panis  aqua  diu  malaxatus")  s.  Isid.  Orig. 
XX  2,  16;  davon  durch  arab.  Vermittelung  sicil. 
sfincia,  eine  lockere  Mehlspeise,  vgl.  über  die  viel- 
gestaltige dazu  gehörige  Wortsippe  Schuchardt, 
Boman.  Et.  I  p.  54. 

8971)  spönsälTä  «.  pl.  {sponsus),  Verlobung;  frz. 
epousailles;  span.  espomalias,  esposayas,  espon- 
sales;  ptg.  esponsalias,  esponsaes.  Siehe  spönsä- 
litifim. 

8972)  *spönsälitlttin    n.    {sponsus),   Verlobung, 
Verlöbnis,  Trauung;   ital.  sposalizio;   prov.  espo-' 
Salicis:  span.  esponsalicio.    S.  spönsäliä. 

8973)  gpSnso,   -äre  (Intens,  v.  spondere),  (sich)  ! 
verloben,  verheiraten,  ital.  sposare;  prov.  esposar ; 
frz.   ipouser;   span.   ptg.   esposar.    Vgl.  Uz  304 
sposo. 

8974)  gpönsüs,  -am  m.,  spönsä,  -am  f.  {spön-  \ 
dere),    Verlobter,    Verlobte,    Gatte,    Gattin;    ital.  i 
sposo,   sposa;    prov.    espos,   esposa:    frz.    epoux,  ; 
epouse  (bedeutet  nur  „Gatte,  Gattin");  span.  ptg. 
esposo,  esposa.    Vgl.   Dz  304  sposo. 

8975)  german.  sporo  (ahd.  sporo),  Sporn,  PI. 
Sporen;  ital.  sperone,  sprone,  dazu  das  Vb.  spe»'o- 
nare,  spronare;  prov.  espero-s,  dazu  das  Verb 
esperonar;  a,\iirz.  esperon,  esporon,  neu  frz.  epe-' 
ron,  dazu  das  Vb.  eperonner ;  alt  span.  esporon; 
neu  span.  espolon  (daneben  espuera,  espuela),  dazu 
das  Vb.  espolear;  ptg.  esporäo  (daneben  espora), 
dazu  das  Vb.  esporear.  Vgl.  Dz  303  sperone: 
Mackel  p.  33. 

8976)  spörtä, -am /■.,  Korb;  ital.  sporta;  span. 
espuerta;  ptg.  csporta. 

8977)  sportellä,    -am   f.   (Demin.    von   sporta), 
Körbchen;  ital.  s^orteHa,  Handkörbchen,  {sportello, 
Thürchen,   gehört  wohl   nicht  hierher,   sondern  ist 
Demin.  zu  sporto  =  *expor[c\tum  f.  exporrectmn,  i 
Erker,  Vorbau);  span.  esportilla. 

8978)  sportttlä,  -am  f.  (Demin.  v.  sporta),  Körb- 
chen, Geschenk,  Sportel;  ital.  sportula,  davon 
leitete  Flechia  ab  tose,  spocchia  „Bauernstolz", 
welche  Bedtg.  sich  wohl  aus  der  früheren  ,, Ein- 
künfte" ergab,  vgl.  d'Ovidio,  Gröber's  Grundrifs  I 
521;  span.  ptg.  espörtula. 

8979)  alts.  sprft  (ndl.  spreeuw,  ndd.  spre),  Staar; 
davon  altfrz.  esprohon,  Staar,  vgl.  Dz  675  s.  v. ; 
Mackel  p.  33. 

8980)  dtscb.  spratzen,  spritzen,  sprtttzen  = 
ital.  sprazzare,  sprizzare,  sbrizzare,  spruzzare, 
vgl.  Dz  402  sprazzare;  Braune,  Z  XXII  202,  setzt 
mhd.  sprinzeln  (s.  d.)  als  Grundwort  an. 

8981)  dtscb.  *spreekeii  (vgl.  rahd.  spreekel),  (Haut- 
üeckeu)  besprengen ;  davon  —  oder  von  *disprecäre 
„verwünschen,  (dem  Unglück)  preisgeben"?  vgl. 
d'Ovidio ,  Gröbers  Grundrifs  I  512  —  vermutlich 
ital.  sprecare,  verschütten,  verschwenden,  vgl.  Dz 
403  s.  V. 

8982)  ahd.  springä,  Fessel;  span.  esplinque, 
Falle  oder  Schlinge  zum  Vogelfang,  vgl.  Dz  449 
,•*.  V.;  Baist,  BF  I  114;  Mackel  p.  98. 

8983)  altdtsch.  sprlngan,  springen;  ital.  sprin- 
gare,  mit  den  Füfsen  zappeln  (davon  vielleicht  spin- 
qarda  für  *springarda,  Mauernbrecher,  =  span. 
espingarda ,  kleine  Kanone);  altfrz.  espringuer, 
springend  tanzen ,  davon  espringuerie ,  espringale, 
ein  Tanz  (espringale  bedeutet  auch  eine  Wurf- 
maschine); neufrz.  esp{r)inguer ;  vielleicht  gehört 
hierher  auch  span.  ptg.  brincar,   tanzen;  spielen. 


vgl.  Storm,  E  V  173;  Baist,  Z  V  550,  s.  blinkau. 
Vgl.  Dz  304  springare;  Mackel  p.  100. 

8984)  dtscb.  springstock  =  frz.  (volksetyraolog. 
umgestalt)  brin  d'estoc,  kurzer  Speer.  Vgl.  Dz 
533  s.  V. 

8985)  mhd.  sprinzeln  (Iterativ  zu  ahd.  mhd. sprin- 
zen,  springen);  dav.  nach  Braune,  Z  XXII  202,  rtr. 
sbrinzlar,  benetzen,  zerbröckeln;  ital.  sprizzare  etc., 
s.  oben  No  8980;  Diez  402  sprazzare  hatte  die 
Worte  vom  dtsch.  spritzen,  spratzen  abgeleitet,  u. 
zwar  mit  vollem  Rechte. 

8986)  german.  Wurzel sprow,  zerstieben,  sprühen; 
davon  altfrz.  cspro/ier,  besprengen;  vielleicht  auch 
span.  espurriar.   Vgl.  Dz  575  s.  ?;.;  Mackel  p.  33. 

8987)  ahd.  sprak,  dürres  Reisig;  dav.  nach 
Braune,  Z  XXII  Ü02,  ital.  sprocco,  sbrocco,  dürres 
abgebrochenes  Hölzchen;  (richtiger  ist  sbrocco  wohl 
als  s-brocco  aufzufassen). 

8988)  spümä,  am  /.  u.  ahd.  sküm,  Schaum; 
ital.  spunia,  schiuma;  rum.  spumä ;  proy.  escuma; 
frz.  ecunie ;  cat.  escuma;  span.  ptg.  espuma, 
escuma.    Vgl.  Dz  286  schiuma. 

8989)  spümo,  -äre,  schäumen;  itaL  spumare, 
schiumare;  rum.  spum  ai  at  a;  frz.  ecitmer; 
span.  ptg.  espiimar,  escumar. 

8990)  spüniösus,  a,  nm  {spuma),  schaumig;  ital. 
spumoso,  schiumoso,  u.  dem  entsprechend  auch  in 
den  übrigen  Sprachen. 

spüreldns  s.  gpfircns. 

8991)  spurco,  -äre  (spurcus),  verunreinigen ;  ital. 
sporcare;  rum.  spure  ai  at  a. 

8992)  spurefis,  a,  nm,  schmutzig;  ital.  sporco, 
(spurcido,  an  sucido  angeglichen,  vgl.  Schuchardt, 
Roman.  Etym.  I  p.  46);  rum.  sjutrc  (Sbst.),  PI. 
spurcuri,  Unflat.     Vgl.  Gröber,  ALL  V  478. 

8993)  spüto,  -äre  (Intens,  zu  spuere),  speien,  == 
ital.  sputare, 

8894)  [spütum  n.  {spuere),  Speichel,  Auswurf,  = 
ital.  sputo,  davon  ah^el. sputacchio, -äre,  sputaglio, 
vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  399;   span.  ptg.  esputo.'] 

8995)  ["'squälido,  -äre  {squalidus);  davon  nach 
Parodi,  R  XVII  ü6,  span.  esqiiila'^  {siua*esqueüar, 
*escailar,  *exaliar)  ,,tosar  gli  animali,  quasi  spo- 
liare  un  animale  del  suo  ornamento".] 

8996)  sqaälidus  seil,  äger,  wüster  Acker,  = 
span.  escalio,  Brachacker,  vgl.  Dz  447  s.  v. 

8997)  squämS,  -am  f.,  Schuppe;  ital.  squama; 
venez.  scama;  rum.  scamä  (bedeutet  „Faser"); 
span.  ptg.  escama. 

8998)  sqnämo,  -äre  (squamare),  schuppen,  ab- 
schuppen; ital.  squamare;  rum.  scam  ai  at  a; 
span.  ptg.  escamar. 

8999)  squamosus,  a,  um  {squama),  schuppig; 
ital.  squamoso;  rum.  scamos;  span.  ptg.  esca- 
moso. 

9000)  st!,  Interjekt,  still!;  dem  lat.  Rufe  ent- 
spricht ital.  zitto;  rum.  cit;  frz.  chut  (davon 
chuchoter,  flüstern,  chucheter,  zwitschern);  span. 
chito,  Chiton;  ptg.  chite,  Chiton,  chitäo.  Vgl.  Dz 
347  zitto. 

9001)  [stäbilio,  -Ire  (stabilis),  fest  machen;  ital. 
Stabilire,  davon  stabilimento,  Festsetzung,  Stiftung; 
^TON.  estahlir,  davon  establimen-s,  Gründung;  frz. 
etablir,  festsetzen,  errichten,  davon  etablissement, 
Anlage,  Niederlassung;  span.  establecer,  davon 
establecitriiento ;  ptg.  estabelecer,  davon  estabeleci- 
mento.    Vgl.  Dz  573  etablir.] 

9002)  [stSbiliS,  -e,  feststehend;  ital.  stabile; 
frz.  Stahle;  span.  estable;  ptg.  estabä,  estavel.] 
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9003)  stSbllitSs 


9023)  *8täntlfi 
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9003)  [stSbilltäs,  -ätem  f.  (stabilis),  Festijjkeit; 
span.  estahilidad ;  pt g.  estabilidade,  entabelidade.] 

9004)  stabülo,  -äre  (stalmlum),  stallen;  ital. 
stabidare  „fare  stabbio,  porro  le  bestio  nello  Stabbio", 
stabbiare  „sggravarsi  il  ventre  (tlelle  bestie),  conci- 
mare,  ingrassare  iin  terreno,  tenendovi  formo  quasi 
in  stalla  il  bestiame",  vgl.  Caiiello,  AG  III  360. 

9005)  stabfllfim  n.  [stabulum,  nun  stablum  App. 
Probi  142),  Stall,  ital.  stabbio,  Dünger;  abriizz. 
stabble;  bellun.  stavol;  posch.  stablo;  valtell. 
stabel,  vgl.  Salvioni,  Post.  21;  (rura.  statu,  Stall, 
Schäferei);  frz.  etable  (balbgel.  W.),  Stall;  span. 
establo;  ptg.  estabulo.  "Vgl.  Uz  306  stallo;  Flechia, 
AG  II  368  u.  III  147;  Neyor,  Ntr.  p.  137. 

9006)  [Stadium  n.  {azäöinv),  ein  Längenmafs, 
Rennbahn;  ital.  studio  (gel.  W.);  staggio  (wohl 
V.  Stare  neiigebildet,  gleichsam  *staticum  =  frz. 
etage),  Wohnung,  Aufenthalt,  vgl.  Canello,  AG  III 
347.] 

9007)  german.  *stadjan,  zum  Stehen  bringen; 
davon  ital.  staggire,  anhalten,  hemmen,  mit  Be- 
schlag belegen,  dazu  das  Sbst.  staggina.  Beschlag- 
nahme. Vgl.  Storm,  R  V  167;  Dz  403  staggire 
stellte  ahd.  stätigön  oder  Station  als  Grund- 
wort auf. 

9008)  mittelndl.  staede,  st^je,  Stütze,  Hilfe; 
davon  frz.  etai,  starkes  Tau  zum  Halten  des  Mastes, 
etaie,  Stütze,  etayer,  stützen;  span.  esta-y,  Stag; 
ptg.  esteio,  Stütze,  Stützbalken.  Vgl.  Dz  578 
estai. 

9009)  •stSgrnieo,  -äre  (stagnum,  in  der  Bodtg. 
möglicherweise  vom  german.  stanga,  Stange,  Barre, 
beeinfJufst,  vgl.  Bauquier,  R  VI  452),  den  Lauf  des 
Wassers  bemmen,  stauen,  stopfen  (im  Ital.  u.  Ptg. 
in  übertragener  Bedtg.  „matt  machen ,  ermüden, 
ermatten");  ital.  stancare,  matt  machen,  davon 
das  Adj.  stanco,  matt,  müde  {mano  stanca,  gleich- 
sam die  matte,  schwache  d.  i.  die  linke  Hand); 
rum.  stäng,  link;  prov.  estancar,  stauen,  davon 
estanc-s,  stilles,  zum  Stehen  gebrachtes  Gewässer, 
Teich,  auch  Adj.  mit  der  Bedtg.  still  stehend;  frz. 
etanciier,  stillen,  stauen,  dazu  (?)  das  Sbst.  Hang, 
Teich  (altfrz.  auch  Adj.  estanc,  matt);  span.estancar, 
stauen,  dazu  die  Sbsttve  estanque,  Teich,  estanco. 
Aufenthalt  an  einem  Orte,  Niederlage;  ptg.  estancar, 
stauen,  dazu  estanco  u.  estanque,  Teich  (auch  Adj. 
mit  der  Bedtg.  „still  stehend";  neben  estanque  auch 
tanque,  vgl.  span.  atancar,  aufhalten,  prov.  cat. 
tancar,  stopfen).  Vgl.  Dz  306  stancare;  Gröber, 
ALL  V  479  (hier  zuerst  das  richtige  Grundwort). 
S.  auch  stagrnum  u.  stanga. 

9010)  stagno,  -äre  (vgl.  Rönsch,  RF  II  467), 
stauen;  ital.  stagnare,  hemmen;  cat.  estanyar; 
span.  restanar.  Vgl.  Dz  306  stancare:  Gröber, 
ALL  V  479. 

9011)  1.  stagnttm  n.,  Teich;  ital.  stagiio;  sard. 
istagnu;  prov.  estanh-s;  (frz.  etanq);  cat.  estany ; 
span.  estano;  ptg.  estanho,  ruhiger  See  (daneben 
estanhada).  Vgl.  Dz  306  stancare;  Gröber,  ALL 
V  479.    S.  auch  stagnico. 

9012)  2.  stägnam  n.  (schriftlatein.  gewöhnlich 
stannum  geschrieben),  Zinn;  ital.  stagno;  sard. 
istagnu;  prov.  estanh-s;  frz.  etain,  tain;  cat. 
estanh;  span.  estano;  ptg.  estanho.  Vgl.  Gröber, 
ALL  V  478;  Flechia,  AG  III  147;  Dz  305  stagno. 

9013)  altnfränk.  *staka,  Pfahl;  ital.  stacca; 
prov.  estaca;  altfrz.  estaque,  estache;  span.  ptg. 
estaco,  abgel.  estacada,  (frz.  estacade).  Vgl.  Dz  305 
stacca;  Mackel  p.  41. 

Körting,  lat-rom.  Wörterbuch. 


9014)  german.  stall  »i.,  Stall;  ital.  stallo,  stalla. 
Stall,  davon  Stallone,  Zuchthengst;  prov.  altfrz. 
estal,  Aufenthalt  (Ableitung  von  stall  ist  auch  das 
Vb.  estaler,  urinieren,  vgl.  Toynbeo,  R  XXI  617); 
ueufrz.    etalon,    Zuchthengst;    altspan.    estalo, 

,estala.  Stall;  altptg.  stala,  Stall.  Vgl.  Dz  306 
stallo ;  Mackel  p.  59. 

9015)  german.  stall  n.,  Gestell;  prov.  estal-s; 
altfrz.   estal;   neufrz.   ital,   Stand,    Ladentisch, 

i  Fleichbank  (in  dieser  Bodtg.  auch  etau),  davon  das 
j  Vb.   etaler,   ausstellen,    zur  Schau    stellen ,    wovon 
wieder  italage,  Schaustellung,  Auslage.   Vgl  Dz  306 
stallo;  Mackel  p.  59;  Braune,  Z  XXII  204. 

9016)  [*stSlläticam  n.  (stall)  =  itaL  stallatico, 
Dünger,  stallaggio,  Stallmiete,  vgl.  Canello,  AG  III 
348.] 

9017)  [*stälIo,  -önem  m.  (stall),  Stallbongst, 
Zuchthengst;  ital.  Stallone;  frz.  etalon.     Vgl.  Dz 

306  stallo.] 

9018)  stämen  n.,  Grundfaden,  Aufzug;  itaL 
stame;  gekrämpelte  Wolle,  Faden;  frz.  etaim; 
span.  ptg.  estainbre  (ptg.  auch  estanie),  Wollen- 
garn, Kammwolle,  Staubfaden,  dazu  das  Vb.  estam- 
brar,    Wolle    zu    Strickgarn    drehen,    Staubfäden 

i  treiben.     Vgl.  No  9037. 

9019)  [*stämentum  n.  (stare),  Stand,  =  span. 
estamento,  Ständeversammlung,  estamiento.  Zustand. 
Davon  vielleicht  das  in  Beigion  übliche  frz.  Wort 

i  estaminet,  Bierwirtschaft,   obwohl  Scheler  im  Dict. 
{  s.  V.  sich  dagegen  ausspricht.] 

9020)  stämineus,  a,  um  (stamen) ,  voll  Fäden, 
(  faserig;  ital.  stamigno,  Siebtuch;  prov.  estamenha; 

frz.  etamine  („eine  unvolkstümliche  Übertragung", 
Cohn,  Sufflxw.  p.  169);  ap a.D.  estameila;  ptg.  esta- 
menha.    Vgl.  Dz  306  stamigno. 

9021)  german.  stampön,  stampfen;  ital  stam- 
pare,  treten,  drücken,  pressen,  drucken,  dazu  das 
Vbsbst.  stampa,  Presse  (zu  stampare  gehört  wohl 
auch  stampella  „bastene  per  reggersi  in  gambe, 
gruccia",  vgl.  Caix,  St.  593);  sard.  stampai,  durch- 
löchern; prov.  estampar,  drücken,  pressen;  frz. 
etamper;  span.  ptg.  estampar,  dazu  das  Vbsbst. 
estampa,  Kupferstich  (frz.  estampe),  ferner  estam- 
pilla  (ital.  stampiglia,  frz.  estampille),  Stempel, 
vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  415.  Vgl.  Dz  306  stam- 
pare; Mackel  p.  72.  —  Vielleicht  gehört  hierher 
auch  prov.  estampir,  rauschen,  ertönen,  davon 
estampida,  Lärm,  Zank,  auch  Bezeichnung  einer 
Liedergattung  (ganz  ähnliche  Bedeutungen  hat 
ital.  stampita);  altfrz.  estampir,  wovon  estampie 
=  estampida;  cat.  estampir,  getriebene  Arbeit  ver- 
fertigen (gleichsam  Beulen  schlagen);  span.  ptg. 
estampido,  heftiges  Geräusch,  Krach,  Knall.  Vgl. 
Dz  576  estampie;  Mackel  p.  72. 

9022)  ahd.  stanga,  Stange;  ital.  rtr.  stanga, 
Stange,  Riegel;  rum.  stanga;  frz.  etangues  (PL), 
Gestänge,  Zange;  stangue,  Ankerstange.     Vgl.  Dz 

307  stanga.  —  [Bauquier,  R  VI  852,  wollte  auch 
die  oben  unter  stagnico  behandelte  Wortsippe  auf 
stanga  zurückführen,  und  er  dürfte  mindestens  in- 
sofern Recht  haben,  als  das  german.  Wort  die  Be- 
dtg. der  romanischen  beeinflufst  zu  haben  scheint] 

stännOm  s.  2.  stagnum. 
stans  pertica  s.  stans  pertlcä, 

9023)  *8tantiä,  -am  f.  (stare),  der  Ort,  wo  man 
steht,  Aufenthaltsort;  ital.  stanza,  Aufenthalt, 
Wohnung,  Zimmer;  prov.  estonsa,  Stellung,  Lage; 
frz.  etance.  Stütze,  daneben  etangon;  span.  ptg. 
estancia,  Aufenthaltsort,  Zimmer.  Vergl.  Dz  307 
stanza. 

52 
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9024)  *8tantlflcä 


9050)  8tik,  stek 


820 


9024)  [*staiitifica,  -am   f.   (Bedeutung?)   soll 
nach  Baist,  Z  V243,  das  Grundwort  sein  zu  span. 
estantigua,    Gespenst;    gewöhnlich   setzt    man   das  j 
Wort  =  statua  antiqua  an.     Munthe ,   Z  XV  228, ! 
erklärt es(a«<i(/Ma für  entstanden  anshueste  nntigua,  j 
indem  er  sich  beruft  auf  folgende  Stolle  im  „Tractado  1 
del  calor  natural"  des  Francisco  de  Villalobos  (Sa- ; 
ragossa  1544) :  „No  sabemos  si  es  alguna  fantasma  I 
que   aparece   k   unos  y  no  ä  otros    como  trasgo   o 
come  la  hueste  antigua."    Die  ältesten  Belegstellen,  j 
welche  M.  für  das  Wort  gefunden  hat,  gehören  der 
ersten  Hälfte  des  16.  Jahrb. 's  an.     Morel-Katio,  E 
XXII  482,  u.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  31,  bestätigen 
Munthe's  Annahme. 

9025)  ahd.  stap,  Stab,  Stock;  dav.  als  Dem.  can. 
Stapel,  Stange  zum  Obstabpflücken,  dazu  das  Vb. 
Htaplar,  pflücken,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  380. 

9026)  ndl.  stapel,  Stapelplatz;  dav.  (?)  frz.  etape, 
Warenniederlage,  vgl.  Dz  579  s.  v.  Besser  viel- 
leicht betrachtet  man  etape,  *itappe  als  Postverbale 
zu  einem  *  etapper  =  dtsch.  stoppen ,  stapfen.  — 
In  der  Bedtg.  ,, Anhäufung"  lebt  Stapel  fort  im 
oanav.  tapeU  „Heuhaufen",  wozu  das  Vb.  taplar 
„far  i  mucchi  del  fieno  nei  grati",  vgl.  Nigra,  AG 
XIV  382. 

9027)  ahd.  stapho,  staffo,  Tritt;  davon  ital. 
(auch  rtr.)  staffa,  Steigbügel,  davon  das  Demin. 
staff'etta  (=  frz.  estafette,  span.  estafeta),  Schnell- 
reiter, Eilbote,  eigentl.  wohl  ein  Reiter,  der,  weil 
er  eilen  mufs,  nirgends  auf  seinem  Wege  absteigt, 
sondern  in  den  Bügeln  bleibt;  eine  weitere  Ab- 
leitung von  staffa  ist  staffite,  Bügelriemen,  davon 
staffilare,  mit  Riemen  peitsehpu,  stafßlata.  Hieb; 
frz.  estafäade,  Schmarre.     Vgl.  Dz  403  staffa. 

9028)  stfitera,  -am  /.,  Wage;  ital.  stadera; 
eng  ad.  stadaira,  altven.  stadiera,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  776. 

9029)  *8taticum  n.  (stare) ,  Ort,  an  dem  man 
steht,  Standraum;  ital.  staggio,  Aufenthalt,  Woh- 
nung, Stockwerk,  Stange;  altoberital.  staexi, 
vgl,  AG  XII  433;  prov.  estatge-s  (daneben  estatga); 
trz.etage.  Ygl.Vz  305  staggio;  Gröber,  ALLV479. 

9030)  stStlo,  •önem  /'.  {stare),  Standort,  Haltort; 
ital.  stazione,  Wohnung,  Stätte,  Aufenthalt,  Halt- 
ort, davon  das  Vb.  stazionare;  stagione  (bestimmte, 
feststehende,  regelmäfsig  eintretende  Zeit),  Jahres- 
zeit, davon  das  Vb.  stagionare,  zeitigen,  zur  Reife 
bringen,  vgl.  Canello,  .\G  III  343;  (nichts  zu  schaffen 
mit  stagione  hat  trotz  gleicher  Bedtg.  frz.  saison; 
span.  sazon;  ptg.  sazäo  =  *sationem,  Saatzeit); 
frz.  Station  (gel.  Wort);  span.  estacion,  Haltort, 
Zustand,  Tages-  u.  Jahreszeit;  ptg.  estagäo.  Vgl. 
Dz  305  stagione. 

9031)  [siataS,  -am  f.  [statuo),  Standbild,  Bild-; 
Säule;  ital.  statua;  frz.  statue;  span.  ptg.  estatua,  ' 
dav.   ptg.    estatelado    (f.   estatulado),   unbeweglich 
wie  eine  Bildsäule  hingestreckt,   vgl.   C.  Michaelis,  i 
Frg.  Et.  p.  30.)  _  j 

9032)  [*stätüo,  -are  (für  statuere)  soll  nach 
Bartsch,  Z  II  308,  das  Grundwort  sein  zu  dem  von 
Diez  576  s.  v.  unerklärt  jjelassonen  prov.  estalvar, 
geschehen,  sich  ereignen ,  aber  sowohl  lautlich  als 
auch  begrifflich  ist  die  Ableitung  unhaltbar;  eher 
mag  man  german.  stall  in  der  Bedtg.  „Stelle"  als 
Grundwort  annehmen,  ein  Adj.  *estcdliu,  *estalliva 
„an  der  Stelle  befindlich"  würde  dann  dazwischen 
liegen.] 

9033)  [stStfirä,  -am  /'.  {stare),  Leibesgröfse,  Ge- 
stalt;   ital.  statuta;    frz.   Statute;    span.   ptg.  1 
estatwa.'\ 


9034)  [Status,  -um  m.  (stare),  Stand,  Zustand 
(im  Roman,  auch  Staat);  ital.  stato;  prov.  eslat-z; 
frz.  etat;  span.  ptg.  estato.] 

9035)  altnfränk.  *stattp-  (ahd.  stouf,  Becher,  altn. 
stäup,  ags.  steap)  =  altfrz.  *estou,  esteu,  Becher. 
Vgl.  Maekel  p.   119. 

9036)  dtsch.  steinberge,  Unterschlupf  in  einem 
Felsen;  davon  nach  Braune,  Z  XVIII  520;  ital. 
stamberga,  Stangengerüst.     S.  oben  stans  pertica. 

9037)  dtsch.  Steinbock,  Steinbock;  ital.  .itan- 
becco;  rtr.  slambuoch;  altfrz.  bouc-estain,  Fem. 
etagne  (womit  etagne,  itagne,  Drehreep,  Hifstau,  wohl 
nicht  identisch  sein  kann,  es  hängt  wohl  mit  sta- 
mineus  zusammen);  vgl.  Dz  403  stambecco;  Del- 
bouille,  R  XVII  598. 

stek  8.  stik. 

9038)  Stella,  -am  /.,  Stern;  ital.  Stella  (mund- 
artlich strella,  strela ,  vgl.  Fleehia,  AG  III  152); 
sard.  istella ;  sicil.  stidTla;  rum.  ste;  rtr.  Stella; 
prov.  estela;  altfrz.  esteile  (gleichsam  *stela); 
neufrz.  etoile;  cat.  estela;  span.  ptg.  estrella. 
Vgl.  Gröber,  ALL  V  479. 

9039)  [*8tellio,  -Ire  {Stella)  =  t  um.  stelesc  ii  it  i, 
funkeln.] 

9040)  ags.  steörbord,  Steuerbord;  frz.  stribord, 
rechte  Seite  dos  Schiffes;  span.  estribord.  Vgl. 
Dz  681  stribord. 

9041)  stercns,  -oris  «.,  Mist;  ital.  sterco;  sard. 
istercu;  altlorab.  stercora;  span.  estiercol;  ptg. 
esterco.     Vgl.  Gröber,  ALL  V  480. 

9042)  sterilis,  -e,  unfruchtbar;  rtr.  stierl,  vgl. 
AG  VII  409;  tic.  sterlu,  bestia  che  non  da  latt«, 
vgl.  AG  IX  241,_Salvioni,  Post.  21. 

9043)  [*sternäx,  -äcem  (sterno),  zu  Boden 
werfend;  davon  nach  Caix,  St.  587  und  594,  ital. 
Htarnazzare,  sparnazzare  (angeglichen  an  spargere), 
Erde  aufwerfen,  aufstieben  lassen,  verschütten, 
starnacchiorsi,  sich  zu  Boden  werfen.] 

9044)  [*sternitä,  -am  f.  (sterno) ;  davon  nach 
Caix,  St.  597,  ital.  sterta  „distesa  del  grano  suU' 
aja",  vgl.  normann.  e<ermV  „etendre  la  litiere  des 
bestiaux".] 

9045)  sterno,  strävi,  Stratum,  sternere,  hin- 
breiten, hinstreuen;  davon  sard.  isterriri,  distan- 
dere  i  covoni;  piem.  sterni,  pflastern,  vgl.  Salvioni, 
Post.  21;  rum.  asterii;  rtr.  stierner ;  w  a  1 1  o  n. 
sterni;  viell.  gehört  hierher  auch  prov.  estern-s, 
esterna.  Weg,  Spur,  wovon  wieder  e«ter«ar,  verfolgen, 
vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  794.  Diez  576  s.  v. 
lief»  das  Wort  unerklärt. 

9046)  sternüto,  -5re  (Frequ.  v.  sternere),  niesen; 
ital.  sternutare,  starnutare ;  rum.  stärnut  ai  at  a; 
prov.  estornudar ,  stornudar,  estrunidar;  frz. 
eternuer;  cat.  esternudar;  span.  estornudar;  (ptg. 
e^pirrar,  Wort  unbekannter  Herkunft;  an  spirare 
oder  exspirare  zu  denken,  liegt  nahe,  das  richtige 
Grundwort  dürfte  indessen  damitnicht  gefunden  sein). 

engl,  stick  s.  stik. 

9047)  alid.  sttga,    Stiege;    ital.   stia,   Hühner- 
stiege, vgl.  Dz  403  stia;  Canello,  AG  III  376,  leitete 
stia  V.  stivare  =  stipare  (s.  <l.)  ab. 
.    9048)  *stlg0,  -äre,   antreiben,  =  ital.  stigare, 
daneben  instigare,  vgl.  Gröber,  ALL  V  480. 

9049)  ahd.  stililiil,  Stachel;  davon  viell.  altfrz. 
esteü,  Pfahl,  vgl.  Dz  576  *'.  v. 

9050)  german.  Wurzel  stik,  stek,  stechen ;  davon 
ital.  stecco  {—  ahd.  steccho,  st'ehho,  s.  Kluge  unter 
„stechen").  Dorn,  steeca,  Stab,  Scheit,  stecchire 
(zum  Stab  werden),  vortrocknen,  stecchetto,  kleines 
spitzes  Hölzchen,  stecehetta,  Stäbchen,  vgl.  Canello, 
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9061)  stillä 


9072)  stölüs 
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AG  DI  364;  altfrz.  estiquer,  estequer,  esUchier, 
stecken,  stechen;  neufrz.  asti(c),  astiquer,  asti- 
coter;  etiquette,  angestecktes  Zettclchen  (henneg. 
estiquete,  zugespitztes  Hölzchen).  Vgl.  Dz  403 
stecco  u.  579  etiquette;  Doutrepont,  Z  XXI  229, 
leitet  astiquer  (wozu  astic,  asti  Postverbalc  sein 
soll)  von  en^l.  stich  ab.     S.  auch  unten  studio. 

9051)  [stilla,  -am  /'.,  Tropfen,  =  ital.  stilla.] 

9052)  stillicidiam  «.,  das  Träufeln,  die  Dach- 
traufe; über  die  romanischen  (mundartlichen)  Re- 
flexe dieses  Wortes  vgl.  Nigra,  AG  XIV  380. 

9053)  [*stilligla  {stilla,  stirid)  =  rum.  stiregie, 
Rufsflocke.J 

9054)  [stlUo,  -äre,  tropfen  =  ital.  stillare.] 

9055)  stilüs,  -um  m.  {aTv>.og),  Stiel,  Griffel. 
Schreibweise;  ital.  stelo,  Stiel,  stilo,  Dolch  (dazu 
das  Demin.  stiletto),  stila,  Griffel,  Schreibart,  vgl. 
Canello,  AG  III  320;  frz.  stt/le;  in  der  Mundart 
von  Tournay  kordiistil  =  eorps  du  style  {style  in 
der  Bedtg.  von  „mötier,  occupation")  homme  appar- 
tenant  au  corps  des  metiers",  vgl.  Doutrepont,  Z 
XX  527;  Span.  ptg.  estilu. 

9056)  Stimulus,  -um  m.,  Stachel;  ital.  stimolo, 
(mundartlich  stombol,  stomhel,  stomhia);  piem. 
stembo;  rum.  strämur;  span.  ptg.  estimulo;  alt- 
ptg.  estim-o.  —  „Nur  die  auf  *,s<2«mM/MS  weisenden 
Formen,  die  Schuchardt,  Vocalismus  III  237,  Mus- 
safia,  Beitr.  57Anm.  beibringen,  sind  volkstümlich" 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  776. 

*8tincillä  s,  scintTlIS. 

9057)  stingüo,  -ere,  auslöschen;  ital.  stinguo 
stinsi  stinto  stinguere;  rum.  sting  stinsei  stins 
stinge;  rtr.  stenscher;  prov.  estenh  esteis  (estentz?) 
estenlier  u.  estendre;  frz.  eteins  eteiqnis  eteint 
eteindre;  (span.  ptg.  extinguir).  Vgl.  Gröber, 
ALL  V  480. 

9058)  [*stipS,  stiva,  -am  /.  (für  *stipa  von  stl- 
pare);  ital.  siü'a,  stevola,  Pflugsterz  (.siitin  scheint 
Lehnwort  zu  sein,  stipa,  Reisig,  dagegen  ist  = 
*stipa  v.  stipare);  sard.  isteva;  neuprov.  estevo; 
cat.  span.  ptg.  esteva,  Pflugsterz,  eine  Stange  zum 
Zusammenpressen  der  Schiffsladung.  Vgl.  Gröber, 
ALL  V  480.  S.  auch  stipo  u.  stipttlä.  Nicht 
hierher  gehört  ital.  stccola,  stegola,  das  vermutlich 
auf  hasticula  zurückgeht,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  111, 
Meyer-L.,  Roman.  Gr.  I  p.  65.] 

9059)  stipätns,  a,  um  {stipare),  umgeben,  um- 
ringt; davon  nach  Dz  414  s.  v.  span.  acipado, 
dicht,  fest^  vgl.  jedoch  Baist,  Z  IX  146. 

9060)  stipo,  -äre,  zusammenhauten;  ital.  stware, 
znsammenstopfen,  stiva,  Ballast,  stipare,  stopfen, 
dichtmachen,  veischliefsen,  vgl.  Canello,  AG  III  376; 
frz.  estiver,  estive;  span.  ptg.  estivar,  ein  Schiff 
beladen,  estiva,  Packung;  vielleicht  gehört  hierher 
auch  cat.  estimharse  ..riempirsi",  vgl.  Parodi,  R 
XVir67;  span.  entibar,  stützen,  entibn,  Stütze. 
Vgl.  Dz  307  stivare  u.  446  entibo;  C.  Michaelis, 
St.  p.  247;  Förster,  Z  I  560;  Baist,  Z  V  551  und 
553.     S.  unten  strlepe. 

9061)  stipttlä  und  stupttlä  (vgl.  Rönsch,  Jahrb. 
XIV  341),  -am  /'.,  Stoppel;  ital.  stoppia;  sard. 
istula;  vic.  steola,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  57  f.;  rtr. 
stubla,  stula;  prov.  estobla:  altfrz.  estoble, 
eslouble,  estoule,  =  stüpüla,  —  esteble,  estetde. 
Heule  =  stipüla,  vgl.  AG  XIII  365  Anm.4  (Mackel 
p.  24  ist  geneigt,  *sttippula  für  urgerman.  zu  halten 
und  als  Grundwort  von  estnbla.  estüble  etc.  anzu- 
sehen, vgl.  auch  Braune.  Z  XXII  202;  Pabst  im 
Nachtrage  zu  No  7779  der  ersten  Ausg.  des  lat.- 
rom.   Wtb.'s);    neufrz.    etenle;    (span.    rastrojo. 


wohl  von  rastrum,  Hacke;  ptg.  rastolho,  restolho, 
wohl  ebenfalls  von  rastrum  mit  Angleichung  an 
restare).    Vgl.  Dz  308  stoppia:  Gröber,  ALL V 481. 

—  Auf  stipülä  für  stipula  v.  *stipa  beruht  ital. 
stevola,  Pflugsterz,  (viell.  auch  stegola,  s.  jedoch 
No  9058)  vgl.  Riv.  di  fil.  rom.  1 212,  u.  Caix,  St.  595. 

—  Aus  demnorraann.  efteuZe  =  stipwte  entsprang 
nach  Littre  (unter  etioler)  das  Vb.  s'etieuler,  zu  Stroh 
werden,  woraus  wieder  nf  rz.  etioler,  welk  werden. 

9062)  stiriä,  -am  /.,  Eiszapfen;  davon  nach  Dz 
438  das  glcichbedoutende  span.  cerrion,  vergleiche 
dagegen  Baist,  Z  VII  634,  welcher,  auf  die  Neben- 
form cencerrion  sich  berufend,  bask.  cincerria,  cin- 
zarria,  Schelle  (=  span.  cencerro)  als  Grundwort 
ansetzt. 

9063)  stiricidium  n.  {stiria),  das  Schneeflocken- 
fallen; iTiaul.  strezi'i;  obw.  siancc,  v Silm.  strasil, 
trasä,  gelicidio,  vgl.  Salvioni,  Post.  21,  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  776. 

9064)  stirps,  stirpem  f.,  Baumstamm,  Baum- 
wurzel, Strunk  u.  dgl  ;  ital.  sterpe,  sterpo  ,,ramo- 
scello  mal  vivo",  stirpe  ,,razza''  dazu  das  Verb 
sterpare,  ausreifsen,  vgl.  Canello,  AG  III  322;  rtr. 
sterp  u.  sterpa ,  Reisig ,  Ilagedornstrauch ,  grobes 
Gras.     Vgl.  Gröber,  ALL  V  480. 

StloppttS   8.    SClÖppfiS. 

stiTa  s.  stlpä. 

9065)  sto  (volkslat.  stao>,  steti,  stStum,  stäre, 

stellen;  ital.  sto  stetti  stato  stare;  rum.  stau 
stetei  u.  stätui  stät  u.  Statut  sta;  rtr.  Präs.  .sto 
etc.,  Inf.  Star,  vgl.  Gärtner  §  193;  prov.  estar 
(Präs.  Ind.  Sg.  1  estau);  altfrz.  ester  (Präs.  Ind. 
Sg.  1  estois,  Pf  estus;  über  das  von  der  3  P.  Sg. 
Perf.  estat  aus  gebildete  Modalverb  estovoir  vgl. 
unten  stopeo);  span.  estar  (Präs.  Ind.  Sg.  1  estoy); 
ptg.  estar  (Präs.  Ind.  Sg.  1  estou).  Vgl.  Gröber, 
ALL  V  478.  —  Von  dem  Part.  Status  leitet  sich 
ab  ptg.  estadea,  estadainha,  Skelett,  Gespenst, 
estadear  nach  Art  eines  Gespenstes  plötzlich  er- 
scheinen, vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  31. 

9066)  dtsch.  stock;  ital.  stocco,  Stofsdegen; 
Caix,  St.  64  (ist  verdruckt  für  63),  zieht  hierher 
auch  stuzzicare,  antreiben,  während  Diez  405  s.  v. 
das  Verbum  von  stutzen  ableitete;  prov.  altfrz. 
estoc,  Baumstamm;  neufrz.  ctoc,  Baumstamm, 
e«foc  (Lehnwort),  Stofsdegen;  vielleicht  gehört  hier- 
her auch  etati  (lothr.  eitauque),  Schraubstock,  vgl. 
Dz  305  stallo;  span.  ptg.  estoque,  Stofsdegen. 
Vgl.  Dz  306  stocco;  Mackel  p.  35;  Braune, Z XXII 206. 

9067)  dtsch.  stocken  {=  starr,  steif  werden); 
dav.  (pic.  Tournay),  s'estoke,  se  tenir  raide  en  mar- 
chant,  vgl.  Doutrepont,  Z  XX  527. 

9068)  [stölldfis,  a,  um,  thöricht;  ital.  stolido; 
span.  ptg.  estöHdc] 

9069)  mhd.  stoli,  stolle;  davon  nach  Caix,  St. 
599,  ital.  stollo  ,,asta  del  pagliajo",  Canello,  AG 
III  320,  setzte  irrig  utilus  als  Grundwort  an. 

9070)  stölo,  -önem  m.,  ein  aus  der  Wurzel 
wachsender  Sprofs,  welcher  dem  Stamme  des  Baumes 
Kraft  entzieht;  itaL  stoloni,  i  lunghi  stralci  stri- 
scianti  delle  gramigne,  vgl.  Salvioni,  Post.  21. 

9071)  german.  stolt-,  stolz,  =  altfrz.  estout, 
kühn,  übermütig.  Vgl.  Dz  577  s  v.;  Mackel  p.  35; 
Goldschmidt,  Festschr.  für  Tobler  p.  165,  setzt 
estout  =  stultus  an,  wovon  er  auch  dtsch.  stolz 
ableitet. 

9072)  stoltts,  -um  m.  {axöXoq),  Seefahrt,  Flotte 
(Heges.  2,  9  p.  143,  1  W);  ital.  stuolo  (nicht 
stuola,  wie  bei  Diez  steht),  Mannschaft;  rum.  stol, 
Flotte;   prov.  estol-s,  Flotte,  H^er;   altcat.  estol, 
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9072)  stömächüs 


9094)  strenä 
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Flotte,  Heer;  altepan.  estol,  Mannschaft,  Beglei-  span.  estramhosidad ,  das  Schielen,  estramhote, 
tung.     Vgl.  Dz  311  stuola.  Schweifvers,    Schweifstrophe,    estrambötico ,    unge- 

9073)  stSmächüs,  -um  m.  {azö/xaxos),    Magen;    reimt,  sonderbar  (auch  ptg.).   Vgl.  Dz  310 strom&o; 
ital.  stomaco;  rum.  stomach;  prov.  frz.  estomac;    Gröber,  ALL  V  480. 

span.  ptg.  estömago;  überall  nur  gel.  \V.  9084)  stramen  n. ,  Streu;    ital   strame;   obw. 

9074)  ndl.  stomp,  stumpf;  davon  frz.  estompe,  ström ;  frz.  etrein;  ptg.  estruma,  vgl.  Meyer-L., 
Wischer,  dazu  das  Vb.  estomper,  mit  dem  Wischer  [  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  776. 

zeichnen,  schattieren,  vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v.  9035)  stramineas,  a,  nm  {stramen),   strohern; 

9075)  [*8t5peo,  -ere  ist  das  scheinbar,  aber  eben  !  jtal.  stramigno. 

nur  scheinbar  vorauszusetzende  Grundwort  zu  rtr.  9086)  dtsch.  strampeln;  davon  vermutlich  ital. 
stovair,  stue,  müssen,  als  unpers.  Vb.  „es  ist  nötig",  strainbellare,  zerreifsen;  rtr.  stramblir,  erschüttern, 
vgl.  Gärtner  §  194;  altfrz.  estovoir,  unpers.  Vb.,  Vgl.  Dz  310  strambo,  wo  auch  ital.  stramba, 
Präs.  estuet,  es  ist  nötig,  Pf.  estut.  Dz  577  esto-  Binsenstrick,  hierher  gezogen  u.  mit  bair.  strempfel, 
voir  stellte  studere  als  Grundwort  auf,  was  weder  1  wjede,  verglichen  wird,  aber  stramba  gehört  doch 
lautlich  noch  begrifflich  befriedigen  kann;  Tobler,  |  ,^ohl  zu  *Ätroni6MS.  Da  übrigens  sfmmpein erst  nhd. 
Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XXIII  421  (vgl.  dazu  die  l  jgt  (s.  Kluge  s.  v.),  so  erscheint  die  Ableitung  von 
beistimmende  Bemerkung  Äscoli's,  AG  VII  600),  '  gtrambellare  einigermafsen  bedenklich  (dafür  extre- 
erklärte  estuet  für   entstanden    aus   est  ues  =  est  ;  mulare?). 

oplu]s;  Behaghel,  Z  I  468,  befürwortete  Herleitung  1      9087)  ndl.  ahd.  Strand  =  altfrz.  estrawd,  cstraw; 
vom  ahd.  stum,  urgerman.   stauen;  Bartsch,  Z  II  i  frz.  Strain,  vgl.  Dz  579  s.  v. 
307,  nahm  *statuere  f.  statuere  als  Grundwort  an!      9088)  strangttlo, -äre  =  altfrz.  efratntev  nen- 
und  liefs  daraus   zunächst   estavoir  (wohl   nur  als    fjz_  etrangler,  eimirgen;  ptg.  estrangular ;  (span. 
Sbst.  in  der  Bedtg.  „Geschäft,  Angelegenheit")  ent-  |  estrangol). 

stehen,  vgl.  dagegen  G.  Paris,  R  VH  629;  Suchier,  i  9089)  german.  Wurzel  strap,  ziehen  (vgl.  straff'); 
Grundrifs  p.  636,  setzt  estovoir  =  stüpere  an.  Das  |  davon  ital.  strappare,  ziehen,  ausreifsen,  dazu  das 
Eätsel  der  Herkunft  von  estovoir  dürfte  indessen  |  vbsbst.  strapiMta,  Rifs,  Ruck;  aus  strappare, 
doch  leicht  zu  lösen  sein:  ester  =  stare  „stehen"  1  »j^op/jare  entstand  tarpare,  schneiden,  vgl.  Nigra, 
wurde  altfrz.  auch  unpersönlich  in  der  Bedtg.  „es  I  ^G  XIV  382 ;  von  strappare  abgeleitet  ist  stra- 
steht  an,  es  ziemt  sich,  es  gebührt  sich,  es  ist  erforder-  ;  pazzare,  (ausrenken),  mifshandeln ,  abplagen ,  vgl. 
lieh"  gebraucht,  zu  der  3  P.  Sg.  Perf.  estut  wurde  !  Caix,  Riv.  di  fil.  rom.  II  175  u.  St.  62  (Diez  388 
nun  nach  Analogie  von  put  :  povoir  ein  Inf.  esto-  |  hatte  strapazzare  von  paizo  abgeleitet ,  s.  oben 
voir  u.  weiter  ein  Präs.  e-sJuct  (nach  puet)  gebildet,  unter  par^an);  prov.  estrepar,  (herausziehen), 
ahd.  stopfdn  s.  *stappa.  j  vertilgen  (jedoch  läfst  sich  hierfür  sowie  für  altfrz. 

9076)  [dtsch.  storeh;  Catx,  St.  598,  fragt,  oh  i  gsireper  auch  exÄtirpare  als  Grundwort  aufstellen); 
sich  davon  ital.  stolco  „fagiano  nero"  ableiten  lasse.  |  altfrz.  estraper,  estreper,  Stoppeln  abhauen;  frz. 
Gewifs  nicht.]  \etraper,   Stoppeln   absicheln,    etrape,    Sichel    zum 

9077)  storea,  -am  /.,  geflochtene  Matte;  ital.  |  stoppelschneiden,  estrapasser,  strapasser  (Lehn- 
stMOj'o  u.  stoj'a,  Matte;  lomb.  störo;  piem.  siöna,  I  yyoft)^    mifshandeln,    estrnpade,    (Lehnwort),    das 


stör;  frz.  esterre,  est'ere  (wohl  Lehnwort  aus  dem 
Span.),  Store  (wohl  Lehnwort  aus  dem  Engl.); 
span.  estera  (aus  estuera);  ptg.  esteira.  Vgl.  Dz 
308  stoja. 

9078)  [mlat.  störium  n.  (otÖXiov),  Flotte;  davon 
vielleicht    altfrz.    estoire  f.,    Flotte,    vgl.  Dz  311 


Ziehen;  span.  estrapada  (Lehnwort),  das  Ziehen, 
estrapazar,  mifshandeln.  Vgl.  Dz  404  strappare, 
578  estraper. 

9090)  strätS,  -am  f.  (sternere),  gepflasterte 
Strafse;  ital.  strada;  prov.  estrada,  davon  estra- 
dier-s,  gleichsam  *stratarius,  Strafsenräuber ;  alt- 


stuoZa;  Guessard,  ßibl.  de  l'Ecole  de  chartes,  2ieme  I  frz.   estree    (pik.  e(ree),    davon   estraiier,    estraer, 
Serie  11  315.]  !  umherirrend,  verlassen,  vgl.  Scheler  im  Anhang  zu 

9079)  ahd.  *stoufllI  (Demin.  v.  stouf.  Schale,  !  Qj  795^  estraiere,  herrenlos  gewordenes,  dem  Fiskus 
Becher)  =  ital.  stovigli,  stoviglie,  -ia,  Küchen- j  verfallenes  Gut;  span.  ptg.  estrada.  Vgl.  Dz  309 
geschirr,  vgl.  Dz  404  s.  v.;  Caix  dagegen,  St.  61,  <  gtrada. 

stellt  Hestuilia  (v.  testa,   Scherbe)   als  Grundwort'      9091)  Stratum  n.  (sternere)  =  itah  strato,  er- 
auf  u.  dürfte  damit  das  Richtige  getroffen   haben,  j  höhter  Sitz;    prov.  estrat-z,  estrd-s;   frz.  estrade 
Braune,  Z  XXU  206,   stellt  ahd.   stubil   (Dem.   zu  !  ^Lehnwort);  span.  ptg.  estrado. 
stubä)  als  Grundwort  auf.  9q92)   „ot    straujan,    streuen,    (auf  den   Boden 

9080)  sträges,  -em  f.,  Niederlage,  Vernichtung;  „prfen  hinstrecken);  dav.  vermutl.  ital.  sdrajarsi, 
davon  vielleicht  span.  ptg.  estrago ,  Verheerung,  ^j^j^  ^j^^  jj^^,  ^^^.^  hinstrecken,  vgl.  Dz  399  s.  v. 
Zerrüttung,  dazu  das  Vb.  estragar;  Parod.  dagegen  :      ^^^^^  ^^^  strecchan,  (zu  Boden)  strecken ;  davon 


R  XVU  67,  setzt  für  estragare  ein  'extrahicare 
als  Grundwort  an.  C.  Michaelis  hatte,  St.  287, 
Ursprung  aus  extravagare  vermutet,  vgl.  Dz  450 
s.  ■». 

9081)  ndfränk.  *strak  (ahd.  strach),  ausgestreckt, 
=  altfrz.  estrac,  hager,  schmal,  vgl.  Dz  578  s.  v.; 
Mackel  p.  41. 

9082)  mhd.  strW,  Pfeil,  =  ital.  strale,  Pfeil, 
vgl.  Dz  404  s.  V. 


vermutlich  ital.  straccare,  abmatten,  stracco,  er- 
schöpft, prov.  estracar,  estraguar,  ermüden.  Vgl. 
Dz  404  stroccare;  Ulrich,  Z  IX  429,  setzte  straccare 
—  *extraceare,  ''extracticare  an.  Nigra,  AG  XV 
107,  hat  für  straccare  und  frz.  traquer  lat.  *tra- 
gicare  (s.  d.)  als  Grundwort  aufgestellt  u.  damit 
das  Richtige  getroffen. 
9094)  strenS  und  *strennä,   -am  f.,   Neujahrs- 


9083)  *8trambns,  a,  um  (=  s*rä6M*-,  arpa/Jös,  geschenk ;  ital.  strenna;  sard.  istrma;  sie  iL 
schielend?),  schief  gedreht;  itaL  strambo,  schief- \  sirina;  v allen  z.  screina;  altirz.  estreme,  estrame, 
beinig,  davon  strambitä,  Verkehrtheit,  strambotto,]  estrive,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  225;  prov.  estrena; 
Name  einer  Liedergattung;  ru  m.  stramh,  verdreht,  i  frz.  etrenne;  cat.  span.  estrena;  Ptg-  f '^f  ?•  ^S'- 
schief;    prov.   estramp ,    ungereimt  (von   Liedern) ;  1  Gröber,  ALL  V  480,  d'Ovidio,  Z  XXlll  31fa  t. 
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9095)  strgpo 


9119)  ströpptis 
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9095)  strepo, -ere,  rauschen;  sien.  strepire,  vgl. 
Salvioni,  Post.  21. 

9096)  german.  *strtbail,  sich  abmühen,  streben; 
davon  vermutlich  prov.  estribar,  streiten,  kämpfen; 
a.1  tf T z.  eslriver,  dazu  das  Sbst.  estrif.  Streit.  Vgl. 
Kluge  unter  „streben";  Mackel  p.  109. 

9097)  [ahd.  strich,  Strich,  Linie;  davon  vermut- 
lich ital.  Striscia,  Streif,  strisciare,  streifen,  vgl. 
Dz  404  Striscia.  Caix,  St.  63  (verdruckt  für  64), 
setzte  ein  *strigea,  *strigia  für  striga.  Strich,  Reihe, 
als  Grundwort  an  und  dürfte  damit  das  Richtige 
getroffen  haben.] 

9098)  german.  strick;  vonez.  strica  „cordone"; 
viell.  ist  von  strick  abzuleiten  auch  ital.  slraceale 
„cigna,  arnese  di  corio  che  s'attacca  al  basto  e 
che  fascia  i  fianchi  della  bettia,  tirella",  vgl.  Caix, 
St.  602. 

9099)  dtsch.  stricken;  daraus  vermutlich  frz. 
etriquer,  zusammenziehen  (davon  etriqiiet,  eine  Art 
Netz,  vgl.  Mackel  p.  144),  sowie  trscoter  {=*es-tric- 
oter),  vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v.  Die  übrigen 
roman.  Hauptspraehen  entbehren  eines  Verbums  für 
den  Begriff  „stricken",  derselbe  wird  ausgedrückt: 
ital.  fare  la  caha ;  span.  trabajar  con  mallas, 
d  pvnto  de  aguja  (medias  etc.);  ptg.  fazer  meia, 
trabalhar  a  ponto  de  malha.  Vgl.  Dz  692  tricoter. 

9100)  *8trictio,  -äre  (v.  strictus),  zusammen- 
ziehen, eng  machen;  ital.  strizzare ,  verengen, 
pressen;  altfrz.  e«freciie»';  (nfrz.  etrecir.  retrecir). 
Vgl.  Dz  579  etroit;  Gröber,  ALL  V  481.' 

9101)  strictor,  -örem  m.,  Stange  zum  Obst- 
abpflücken u.  dgl. ;  davon  (??)  monf.  starciä,  vgl. 
Salvioni,  Post.  21. 

9102)  stricttts,  a,  um  (v.  stringere),  zusammen- 
gezogen, stramm  (im  Roman,  „eng");  ital.  stretto; 
rum.  strimt  (=  *strinctus),  davon  die  Verba 
strimtez  ai  at  a  und  strimtorez  ai,  at  a,  drücken, 
drängen;  (auch  ital.  ist  *strinctus  als  sirinto 
„aggiunte  per  lo  piii  di  vesti"  vorhanden,  vergleiche 
Canello,  AG  III  322);  prov.  estreit;  frz.  etroit; 
apan.  estrecho;  ^tg.  estreito.    Vgl.  Dz  579  etroit. 

9103)  Stridor,  -örem  m.,  das  Zischen,  Schwirren; 
sard.  istriore. 

9104)  stridulo,  -äre,  zischen,  schwirren;  ital. 
strillare. 

9105)  stridttlus,  a,  nm,  zischend,  schwirrend; 
ital.  stridulo,  Adj.,  strigolo  u.  stritlo,  lautes  Ge- 
schrei, dazu  die  Verba  strigolare  u.  strillare.  Vgl. 
Dz  404  striUo;  Canello,  AG  III  388  u.  405;  Gröber, 
ALL  V  481. 

9106)  1.  striga,  -am/'..  Strich,  Schwaden;  (ital. 
Striscia  =  *strigea  od.  *strigia,  Streif,  strisciare, 
streifen,  s.  oben  unter  stricil) ;  ftg.estriga,  Flachs- 
strähne, vgl.  Dz  450  s.  t). 

9107)  2.  strigfi,  -am  /'.,  Hexe;  ital.  strega 
(mundartlich  Stria),  Hexe,  (daneben  stregona),  stre- 
gone,  Hexenmeister,  dazu  das  Vb.  stregare,  behexen; 
rum.  strigä,  Hexe,  strigoiu,  Vampir;  ptg.  estria. 
Vgl.  Dz  310  strega. 

strigilis  s.  *strigulo. 

9108)  strigo,  -äre  {striga),  behexen,  =  ital. 
stregare. 

9109)  *strig;u]S,  -am  f.  (für  strigilis),  Striegel; 
ital.  striglia,  stregghia,  dazu  das  Vb.  stregliare; 
sard.  istriglia;  rtr.  streglia;  neu  prov.  estriho; 
frz.  etrille,  dazu  das  Vb.  etriller ;  d'Ovidio,  AG 
XIII  442,  nimmt  an ,  dafs  das  i  in  etrille  durch 
Einflufs  des  deutschen  Striegel  hervorgerufen  worden 
sei;  cat.  estrij-ol;  span.  das  Sbst.  fehlt,  dafür 
das  arab.  almohaza,   das  Vb.  estriltar  ist  im  Alt- 


span, vorhanden  (neuspan.  dafür  almohazar); 
möglicherweise  ist  von  dem  Stamme  strig-  abgeleitet 
span.  estregar,  abreiben,  vgl.  Baist,  Z  V  q62  (Diez 
147  fregare  hielt  estregar  für  entstellt  aus  exfri- 
care;  Parodi,  R  XVII  67,  setzt  *ex-tericare  von 
terere  als  Grundwort  an);  die  ptg.  Ausdrücke  für 
„Striegel"  sind  ftrofa  (=  frz.  brosse)  u.  almofaQa. 
Vgl.  Dz  310  stregghia;  Gröber,  ALL  V  481. 

9110)  nfränk.  "strike  (mhd.  striche)  =  altfrz. 
estrique,  Streichholz,  vgl.  Mackel  p.  145. 

9111)  german.  Stamm  string-,  streng-,  sträng-, 
Strang;  ital.  stringa,  Schnürriemen,  davon  strin- 
gare,  zusammenziehen;  span.  estrinqiie,  estrenque. 
Seil,  Tau;  ptg.  estriiica,  estrinque.  Seil,  dazu  das 
Vb.  estrinear,  drehen.  Vgl.  Dz  310  stringa  u.  450 
estrinque. 

9112)  stringo,  strinxi,  strictum,  stringere, 
zusammenziehen;  ital.  stringo  u.  strigno,  strinsi 
stretto  (u.  strinto)  stringere  und  strignere;  sard. 
istringhere ;  rum.  string  strinsei  strins  (u.  strimt) 
stringe;  rtr.  straindscher  (Part.  FTät.  .strant),  vgl. 
Gärtner  §  148  u.  172;  prov.  estrenh  estreis  estreit 
u.  estrech  estrenher;  frz.  etreins  etreignis  etreint 
etreindre ;  cat.  estrenyer;  span.  estrenir.  Vgl. 
Dz  579  etreindre;  Gröber,  ALL  V  481. 

91131  german.  Wurzel  strip,  strfip,  streifen; 
davon  vermutl.  belog n.  stervetta,  calza  di  staffa, 
calza  senza  pedule,  vgl.  Nigra,  AG  XV  126;  prov. 
estreup-s,  estrep-s ,  esiriop-s,  estriub-s,  Steigbügel 
(vgl.  dtaeh.  striepe,  strippe);  altfrz.  estrieu,  estriu, 
cstrie,  estrief,  mit  Suffixvertauschung  (vgl.  Tobler, 
Jahrb.  XV  262,  G.  Paris,  R  V  380;  Suchier,  Z  I 
430)  estrier,  dazu  das  Vb.  desestriver,  aus  den 
Bügeln  bringen;  noufrz.  etrieux.  Quer-,  Stütz- 
pfeiler, vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  254 ,  etrier,  Steig- 
bügel, dav.  etrieiere,  Steigbügelriemen;  cat.  estreb; 
span.  estnfco,  Steigbügel,  (auch  ,, Strebepfeiler",  in 
letzterer  Bedeutung  wohl  vom  german.  *striban, 
streben),  dazu  das  Vb.  estribar,  sich  stützen;  ptg. 
estribo,  estribeira,  estribar  etc.  Vgl.  Baist,  Z  V 
553;  Mackel  p.  127;  Scheler  im  Dict.  unter  etrier. 
Nach  Nigra,  AG  XIV  299,  soll  auch  ital.  stivale 
hierher  gehören,  nämlich  aus  strivale  entstanden 
sein. 

9114)  stritte,  -äre,  langsam  einhergehen;  davon 
nach  Caix,  St.  639,  ital.  tretticare  „camminare  a 
gambe  larghe  quasi  barcollando".  Näher  aber  liegt 
es,  an  ahd.  tr'etan  zu  denken. 

9115)  strix,  strigem /".,  Ohreule;  sard.  istriga, 
istria,  vgl.  Salvioni,  Post.  21. 

9116)  strömbüs,  -nm  m.  {axQOixßog),  eine  Art 
gewundener  Schnecken;  davon  nach  Caix,  St.  608, 
ital.  strombola  „arnese  da  scagliar  sassi,  ruota 
idraulica". 

9117)  ndl.  stromp,  mittelnd.  strnmp.  Stumpf, 
Stummel,  (Strumpf);  dav.  viell.  wallen.  (Malmedy) 
strompe,  aiguillon  pour  piquer  les  boeufs,  vgl.  Beh- 
rens, Festg.  f.  Gröber  p.  165. 

9118)  ahd.  stropalön,  struppig  sein ;  davon  nach 
Caix,  St.  606,  ital.  strobile  ,,strano,  duro". 

9119)  stroppüs  u.  strttppns,  -um  m.  («rrpö^os), 
Riemen;  ital.  stroppia,  Strippe,  stroppolo,  eine  Art 
Tau;  prov.  estrop-s;  frz.  ctrope,  Tauring  für  das 
Ruder;  cat.    estrop;    span.  estrovo,  Tau   an    der 

i  Rolle;  ptg.  e»tropo ,  Ruderstrippe.  Vgl.  Dz  311 
stroppolo;  Gröber,  ALL  V  481;  Meyer-L.,  R.  Gr.  H 
p.  435.  —  Viell.  gehen  auf  ströpptis  zurück  die 
Verbalsippen :  1.  i  ta  1.  stroppiare  ( =  *stroppulare  ?), 
storpiare,  verstümmeln  (die  ursprüngliche  Bedtg. 
würde   dann   etwa   gewesen  sein   ,,ein  Stück  Leder 
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in  kleine  Riemen  zerschneiden,  es  dadurch  unan- 
sphnlich  machen,  verhunzen"),  dazu  das  Shst. 
stroppio,  Hindernis,  Hcmmunjr;  frz.  estropier  (Jjehn- 
wort);  span.  ptg.  estropear.  S.  oben  extörpido. 
—  2.  ital.  stropicciare,  reiben,  anstreifen,  strofi- 
nare,  reiben,  wischen,  dazu  die  Sbsttve  stropiccio 
u.  stropiccio,  Reibung,  stroßnaccio,  Wischtuch,  vgl. 
jedoch  strupf. 

9120)  strues,  -em  f.,  Haufen,  =  rura.  sdroae. 
*strügo  8.  *destrügo. 

9121)  ahd.  strühhön,  straucheln;  davon  nach 
Diez  399  sdrucciolo  (vgl.  Caix,  St.  552)  ital.  sdru- 
licare  (gleichsam  *strucolare) ,  sdruccidare ,  aret. 
strucchiare ,  straucheln,  gleiten,  davon  das  Adj. 
sdrucciolo,  gleitend,  schlüpfrig,  span.  esdrüjulo; 
ptg.  esdrüxulo.  Weit  wahrscheinlicher  ist  aler 
Ascoli's  Annahme,  AG  VII  516  Anm.  2,  dafs  sdru- 
cciolare  =  *disrotoleare  sei,  vgl.  auch  Meyer-L., 
Ital.  Gr.  §  193. 

strfiudins,  struntns  s.  strunz. 

9122)  ahd.  strunzan,  abschneiden,  =  ital.  stron- 
zare,  beschneiden,  vgl.  Dz  404  s.  v. 

9123)  ndd.  strunt  (hd.  *strunz),  Kot;  ital. 
stronzo,  stronzolo;  obw.  Strien;  altfrz.  estront; 
neufrz.  etron,  stront.  Vgl.  Dz  404  stronzare.  — 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  776  setzt  das  im 
Corp.  Gloss.  lat.  II  189,  38  belegte  lt.  strundius, 
struntus  als  Grundwort  an. 

9124)  dtsch.  strupf,  ausgerauftes  Zeug  (ahd. 
stroufen,  rupfen,  abtreifen);  davon  ital.  stniffo, 
strufolo,  ein  Haufen  Lumpen,  vgl.  Dz  404  strvjfo. 
Caix,  St.  607,  leitet  von  struffo  wieder  strnfonnre, 
strofinare,  scheuern,  ah,  für  dies  Verbum  liegt  aber 
wohl  das  gr.  avpö<pog  näher,  vgl.  oben  exeüro. 

strüppns  s.  ströppns. 

9125)  strüthio,  -önem  m.  {arpov&lwv),  Straufs; 
ital.  struzzo;  rum.  stru^;  prov.  estruc-s,  estrus; 
frz.  auiruclie  =  avis  strüthio;  cat.  estrus;  span. 
avestruz;  ptg.  abestruz.    Vgl.  Dz  811  struzzo. 

stäche  s.  ^studio. 

9126)  ahd.  stucchi,  Kruste,  Bewurf;  ital.  stucco, 
Gyps,  Stuck;  frz.  stuc;  span.  ptg.  estuco,  estuque. 
Vgl.  Dz  311  stucco. 

9127)  stttdeo,  -Ire,  sich  beeifern;  berg.  stödi, 
putzen,  vgl.  Salvioni,  Post.  21. 

9128)  [*stüdio,  -äre  (Studium),  1.  studieren,  = 
ital.  Studiare  etc.,  s.  unten  Studium;  2.  sorgsam 
aufbewahren,  =  sard.  stuggidi,  sicil.  stvjari; 
neap.  astojare,  putzen,  vic.  stozare,  levare  la  pol- 
vere,  monf.  stusee,  putzen,  abwaschen,  vgl.  AG 
XIV  116  u.  118,  Salvioni,  Post.  21;  prov.  esttijar, 
davon  das  Sbst.  estui-s,  Behältnis,  in  welchem  etwas 
sorgsam  aufbewahrt  wird ;  altfr i.  estuiier,  estoiier, 
dazu  das  Sbst.  estui ;  neufrz.  etui;  span.  estuche 
(altspan.  auch  estui);  ptg.  estojar-,  dazu  das  Sbst. 
estojo.  Darf  man  diese  von  Langensiepon,  Herrig's 
Archiv  XXV,  aufgestellte  und  von  Canello,  AG  III 
347,  befürwortete  Ableitung  annehmen,  so  würde 
span.  estuche  u.  das  gleichbedeutende  ital.  cistuccio 
für  ein  dem  Prov.  entlehntes  Wort  zu  erachten  sein. 
Diez  30  astuccio  stellte  mhd.  sttiche,  ahd.  *sti(chjo 
als  Grundwort  auf,  ebenso  Scheler  im  Dict.  s.  v. 
Über  <lie  dagegen  zu  erhebenden  Bedenken  vgl. 
Mackel  p.  20.  Nach  Goldschmidt,  Festschr.  f. 
Tobler  p.  166,  ist  germ.  st'ekan  das  Grundwort  zu 
altfrz.  estoiier,  einstecken  [estiquer,  estegner,  este- 
cher),  wozu  das  Postverbale  estui.  Hui.  Vielleicht 
darf  man  annehmen,  dafs  *stüdiare  sich  mit  [c!«]- 
stödire  gekreuzt  habe.     S.   auch  oben  stik,  stek. 


9129)  [stüdiSsiis,  a,  um  {studium),  eifrig,  be- 
flissen; ital.  studioso  etc.] 

9130)  Studium  n.,  das  Bemühen;  ital.  studio, 
Studium ,  stoggio  „oarezza ,  lusinga",  vgl.  Canello, 
AG  III  347;  prov.  estudi-s  (Vb.  estudiar,  -ziar), 
altfrz.  esiüdie,  estuide,  (dazu  das  Vb.  estudier); 
frz.  ctude,  dazu  das  Vb.  etudier;  span.  estudio, 
dazu  das  Vb.  estudiar;  ptg.  estudo,  dazu  das  Vb. 
estudar.  Das  Sbst.  wie  das  Vb.  sind  überall  nur 
gelehrte  Worte,  was  besonders  im  Frz.  deutlich  wahr- 
nehmbar ist,  vgl.  Berger  p.  134.    S.  oben  *8tfidl0. 

9131)  trans  +  ahd.  stulla,  Zeitpunkt,  Stunde; 
daraus  ital.  trastullo,  Zeitvertreib,  dazu  dag  Vb. 
trastullare,  vgl.  Dz  407  s.  v. ;  aus  trastullo,  bezw. 
*trnstul{l)ia  enstand  nach  Storm,  RV  185,  span. 
Herstulia,  tertulia,  Abendgesellschaft, 

9132)  stultus,  a,  um,  thö rieht,  =  ital.  stolto. 
Nach  Goldschmidt,  Festschrift  f.  Tobler  p.  165, 
gehört  hierher  auch  altfrz.  estout,  tollkühn.  S. 
oben  stolt. 

9133)  ahd.  stnnda.  Stunde;  altsard.  istunda, 
Zeitpunkt;  cat.  estona.    Vgl.  Dz  407  trastullo. 

9134)  ahd.  stung.  Stich;  davon  vielleicht  prov. 
estonc-s,  Stofs  ?     Vgl.  Dz  577  .'.  v. 

9135)  ahd.  stnnk,  Gestank;  davon  nach  Caix, 
St.  611,  ital.  stucco  „sazio",  stucchevole „stuievole", 
stuccare  „saziare,  nauseare". 

stfipeo  s.  stopeo. 

9136)  stuppa,  -am  /.,  Werg  (arvTiTirj);  ital. 
stoppa,  Werg,  davon  das  Oemin.  stoppino,  Docht, 
u.  iisi&yh.  Stoppare,  (mit  Werg)  vollstopfen;  sard. 
istiippa;  rum.  stupä;  rtr.  stuppa;  prov.  estopa; 
frz.  etotipe,  dazu  das  Derain.  etowpm,  Stöpsel,  u.  das 
Vb.  etouper,  hierher  gehört  auch  etenf,  ausgestopfter 
Spielhall;  cat.  estopa;  span.  ptg.  estopa,  dazu 
altspan.  das  Vb.  estopar.  Vgl.  Dz  808  stoppa; 
Gröber,  ALL  V  481.  —  Darf  man  voraussetzen, 
dafs  ahd.  *stopf6n  =  stopfen  aus  *stuppare  ent- 
standen ist,  welche  Annahme  Kluge  s.  v.  freilich 
für  bedenklich  erachtet ,  so  würden  mittelbar  auf 
stuppa  zurückgehen:  1)  frz.  etouffer,  ersticken, 
eigentl.  also  vollstopfen,  vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v.; 
Diez  334  leitet  das  Vb.  von  Tv(po?  =  ital.  tufo, 
tuffo,  Dunst,  Dampf,  ab,  wobei  aber  befremden 
mufs,  dafs  ein  Sbst.  *touf[fe)  im  Frz.  nicht  vorhanden 
ist.  2)  ital.  stoffa,  stoffo,  Zeug,  Stoff  (das  Shst. 
setzt  ein  Vb.  *stoffare ,  stopfen,  voraus  und  mufs, 
wenn  dies  richtig,  ursprünglich  Zeug  zum  Ausstopfen 
von  Löchern  u.  dgl.  bedeutet  haben);  frz.  eloffe, 
dazu  das  Vb.  etoffer,  ausstaffieren;  span.  estofa, 
dazu  das  Vb.  estofar,  durchnähen,  füttern;  ptg. 
estofa,  dazu  das  Vb.  estofar.  füttern,  steppen,  und 
das  Adj.  estofo,  voll.  Vgl. Dz  ^01  stoffa;  Mackel  p.  79. 

stnpula  s,  stipulä. 

9137)  ahd.  sturiliug,  junger  Krieger,  (=  prov. 
esturlenc),  Kämpfer,  vgl.  Dz  578  s.  v. ;  Mackel  p.  25. 

9138)  ahd.  sturjo,  sturo,  Stör;  ital.  storione; 
frz.  estourgeon;  span.  esturion;  ptg.  esturiäo, 
esturjäo.     Vgl    Dz  309  storione. 

9139)  ahd.  stürm,  Sturm;  ital.  stormo,  un- 
ruhige Bewegung,  Getümmel,  Zusamraenlauf,  Hand- 
gemenge, dazu  das  Vb.  xtormire,  lärmen;  rtr.  stürm, 
Sturm;  prov.  estorn-s,  estor-s,  Sturm,  Kampf,  dazu 
das  Verb  estormir;  altfrz.  estor,  dazu  das  Verb 
estormir.  Vgl.  Dz  309  stormo;  Mackel  p.  21;  Th. 
p.  79;  Braune,  Z  XXII  2C5,  macht  auf  das  Vor- 
handensein eines  mhd.  sturn  aufmerksam. 

9140)  stürnüs,  *8turnellus,  *sturniniis,  -um  m., 
Staar;  ital.  Storno,  storneÜo;  sard.  istrunellu; 
prov.  estornelh-s;  frz.  etourneau;   cat.  estornell; 
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span.   extornino;    ptg.   estorninho.     Vgl.    Gröber, 
ALL  V  482. 

9141)  ndl.  stnurman  (oder  mhd.  stuirman)  = 
alt  frz.  estunnan,  estirman ,  Steuermann,  vgl.  l)z 
578  esturman;  Mackel  p.  112. 

9142)  dtsch.  stutz  (mundartlich  stotz),  ein  ab- 
geschnittenes Stück,  Stumpf;  davon  vielleicht  ital. 
tosso,  ein  tüchtiges  Stück,  Brot,  toszo  (Adj.),  dick 
u.  kurz;  span.  toc/io,  grob,  plump,  dumm.  Vgl. 
Dz  406  tozzo  u.  492  tociw. 

stutzen  s.  stock. 

9143)  styrax,  -raceni  m.,  Storax;  ital.  stomcc: 
sard.  istorache. 

9144)  bask.  sua,  Feuer,  +  carra,  Flamme;  daraus 
nach  Diez  (Larramendi)  488  s.  v.  cat.  span.  so- 
carrar,  versengen,  dazu  das  Vbsbst.  socarra,  Halb- 
braten, dann  mit  übertragener  Bedtg.  Betrug,  List 
(womit  man  jem.  gleichsam  sengt),  vgl.  soflania  = 
*subflamma,  kleine  Flamme,  betrügerische  Eede. 

9145)  suäTis,  -e,  lieblich,  angenehm;  ital.  soave; 
prov.  soau-s,  suau-s,  sanft,  sacht,  ruhig;  alt  frz. 
soef.  Vgl.  Gröber,  ALL  V  482.  —  Zu  alt  frz.  soef 
findet  sich  das  Sbst.  suatume  (gleichsam  *suavi- 
ttimen),  daneben  suatisme,  vgl.  Leser  p.  114. 

9146)  süb,  unter;  als  Präpos.  nur  erhalten,  und 
auch  hlofs  in  einem  sehr  eingeschränkten  Gebrauche, 
im  sp  an.  so,  ptg.  sob,  sonst  durch  subtiis  verdrängt. 
In  weiterem  Umfange  hat  sich  sub  als  Präfix  be- 
hauptet: ital.  sub-,  so-;  rum.  su-;  prov.  so-,  se-; 
frz.  sou-,  se-;  span.  sub-,  su-,  so-,  sa-,  za-,  cha-, 
vgl.  C.  Michaelis,  E  II  89;  ptg.  sub-,  sob-,  su-,  so-. 

9147)  subactiis,  a,  um  (Part.  Prät.  v.  subUßre), 
durchgearbeitet;  davon  ital.  sovatto,  soatto,  sovat- 
tolo,  starker  Riemen  (eigentlich  durchgearbeitetes, 
gegerbtes  Leder).     Vgl.  Dz  401  sovatto. 

9148)  ["'subägo,  -äre  (für  subigere),  durcharbeiten, 
kneten;  span.  sobar,  kneten;  ptg.  sovar,  vgl.  Dz 
488  sobar.  Die  Ableitung  ist  jedoch  sehr  unglaub- 
haft.] 

9149)  sflbbrächia  n.  pl.,  Achselhöhle;  (sard. 
suercu;  span.  ptg.   sobaco,   vgl.  Dz  430  barcar). 

9150)  [sübbullio,  -Ire,  leicht  aufschäumen ;  da- 
von vielleicht  span.  zabulUr,  untertauchen,  vgl.  Dz 
498  s.  V.;  vgl.  jedoch  C.  Michaehs,  R  II  88,  u.  oben 
sepelio.] 

9151)  sfibeeno, -äre,  von  unten  verzehren;  sard. 
sukenare. 

sfibcocttis  s.  ^semicoctus. 

9152)  [*sfibcönfundo ,  -äre  =  rum.  sucufunä, 
scufund  ai,  qt  a,  untertauchen.] 

9153)  [gleiche.  sübdisKcio,  -ere;  ital.  soddis- 
fare  s.  oben  satisfacio.] 

9154)  [subditus,  a,  um  (Part.  Prät.  v.  subdere), 
unterthan;  ital.  siiddito ;  (rum.  .sudii  [Lehnwort j); 
prov.  cat.  subdit;  span.  ptg.  sübdito,] 

9155)[*subdlurno,  -äre,  verweilen;  ital.  sog- 
giornare;  frz.  sojorner,  scjourner,  sejourner;  über 
die  Entwickelung  des  Präfixes  vgl.  Förster  zu  Free 
2456.] 

9156)  [*snbdiürnum  =  ital.  soggiorno,  Auf- 
enthalt; prov.  sojor[n]-s ;  frz.  sejour;  altspan. 
sojorno.     Vgl.  Dz  165  giorno.] 

9157)  t*snbeIlS,  a,  um  (suber);  davon  nach 
Bugge,  R  UI  157,  frz  semelle.  Sohle,  eigentlich 
Korksohle,  vgl.  aber  oben  *sapa.]    S.  auch  sübfila. 

9158)  sfibeo,  11,  itnm,  -ire,  herangehen,  sich 
einer  Sache  unterziehen;  (ital.  subire);  rum.  suiu 
suii  suit  sui,  steigen,  steigen  machen,  erhöhen;  (frz. 
sübir,  erleiden,  dulden;  span.  ptg.  subir,  hinauf- 
geben, steigen,  in  die  Höhe  bringen. 


9159)  saber  n.,  Kork,  =  ital.  sughero  u.  sovero; 
engad.  mver;  ptg.  sovro,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö. 
G.  1891  p.  776;  Dz  405  .s'.  v.;  venez.  suro;  tic. 
sudar,  südria,  Salvioni,  Post.  21. 

9160)  subereus,  a,  um  (suber),  zur  Korkeiche 
gehörig;  sard.  suereit,  suphore. 

9161)  sflbex,  sfibieem  (sübjicem)  m.,  Unterlage, 
Stütze;  ital.  (lucch.)  sövice,  sedilo,  sostegno  doUe 
botti,  vgl.  Meyer-L.,  Ital.  Gr.  p.  91  Anm.  Caix, 
St.  582,  hatte  sublica  als  Grundwort  aufgestellt. 

j  9162)  ['*'subfano,  '''sfibhano,  -äre  (dunkeln  Ur- 
sprunges) =  prov.  so/'awac,  .soawar,  verachten,  vgl. 
Förster,  Z  VI  110;   Diez   489   sosonar  stellte   für 

I  soanar  *subsannare  als  Grundwort  auf,  aber  Aus- 
fall des  s  ist    unannehmbar.     S.   unten  subsanno.] 

9163)  sttbfundo,  -äre  =  span.  zafondar  (alt- 
span. snfondar),  untertauchen  ;  p  t  g.  chafandar. 

9164)  süb  +  altnord.  heit  (s.  d.)  ==  frz.  souhait. 
\  Wunsch,  dazu  das  Vb.  souhaiter.  Vgl.  Dz  609 
.hau;  Mackel  p.  117;  s.  oben  unter  helt. 

I  9165)  sttbhircns,  -um  m.,  Achselhöhle;  sard. 
suercu  (nordsard.  suiscu),  ascella,  vgl.  Salvioni, 
Post.  21. 

9166)  sfibigo,  -ere,  unter  etwas  treiben;  sard. 
suigere. 

9167)  *sttblllg,  -am  /.  (für  subula),  Pfrimen, 
Meifsel;  span.  ptg.  sovela  (altspan.  sohiella), 
vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  p.  157;  Parodi,  R  XVII  58, 
setzt  auch  cat.  sivella,  civella=  *subilla  an,  sieh 
oben  flbfllä. 

9168)  sflbinde,  wiederholt,  oft;  ital.  sonente; 
rtr.  savens;  prov.  soeent;  frz.  souvent.  Vgl.  Dz 
301  sovente;  Gröber,  ALL  V  482. 

9169)  subitäneus,  a,  um  [subito),  plötzlich,  = 
ptg.  subiläneo. 

9170)  *sflbitänus,  a,  um  (subito),  schnell,  plötz- 
lich; prov.  sobtan-s;  frz.  soudain;  über  hierher 
gehörige  altfrz.  Worte  (sotainement  etc.)  vgl. 
Förster  zu  Yvain  3174.  Vgl.  Dz  681  soudain; 
Gröber,  ALL  V  482. 

9171)  1.  subito,  sogleich,  =  ital.  subito  (gel. 
W.,  auch  span.  ptg.);  altfrz.  soute,  soude. 

9172)  2.  subito,  -äre,  plötzlich  erscheinen,  = 
[cat.  sobtar,  eilen,  vgl.  Gröber,  ALL  V  482. 

9173)  [sttbjecto,  -äre  (Intens,  v.  subjicere,  unter- 
werfen),-   ital.  suggettare,  soggettare;   span.  su- 

ijetar;  ptg.  sujeitar.] 

9174)  [subjectus,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  sub- 
[jicere),  unterworfen,  in  Rede  stehend;  ital.  sug- 
,  getto,  soggetto;  prov.  subjet-z,  suget-s;  itz.sujet; 

span.  sugetn,  sujeto;  ptg.  sujeito.] 

9175)  snbjugo,  -äre,  unterjochen;  ital.  soggio- 
gare. 

9176)  sub  leöne  =  ital.  sollione,  „Zeit  der 
Hundstage,  weil  die  Sonne  alsdann  im  Zeichen  des 
Löwen  steht",  Diez  401  s.  v. 

9177)  [*siibleTio,  -äre,  erleichtern;  frz.  soulager 
(für  *souleger,  angeglichen  an  soulacier  v.  solatium), 
erleichtern,  trösten;  span.  soliviar,  erleichtern, 
aufheben.     Vgl.  Dz  681  soulager.] 

sfibliea  B.  subex. 

9178)  [sfiblimis,  -e,  erhaben;  ital.  frz.  span. 
ptg.  sublime,  dazu  das  Vb.  ital.  sublimare;  span. 
ptg.  subliinar.] 

sublimo  s.  sublimis. 

9179)  [*sublinguäneoIttm  =  ital.  scilinguagnolo 
„filamento  sotto  la  lingua",  vgl.  Caix,  St.  539.] 

9180)  sublüstrls,  -e,  dämmerhell;  abruzz.  se- 
lustre;  teram.  sellustre,  mesolc.  u.  valbreg. 
salustre,  solüstar.  Blitz;  y  a.1  teil,  salustro,  Furcht. 


831 


9181)  söbmgntio 


9208)  sObtös  +  sSlSä 
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Vgl.  Meyer-L.,   Z.   f.   ö.   G.   1891  p.  776;  Salvioni, 
Post.  21. 

9181)  [sfibmentio, -önem  f.,  heimliches  Denken; 
prov.  somenso-s,  Hintergedanken,  Befürchtung  (Fla- 
menca  1135).] 

9182)  [*8Ülnnergüliüs,  -nm  m.  (suhmergere)  = 
Span,  somorgujo,  Taucher,  dazu  (las  Vb.  somor- 
ffujar,  untertauchen  (für  damit  identisch  hält  Pa- 
rodi,  R  XVII  72,  das  synonyme  somormujar,  viel- 
leicht mit  .\nlehnung  an  mojar  =  *molliare.  Vgl. 
Dz  489  somorgujo).] 

9183)  [*8ubinicfilo,  -äre  {vücare);  davon  nach 
Bugge,  R  IV  365,  frz.  semiller,  sich  mutwillig 
geberden,  scmillant,  lebhaft,  unruhig,  dazualtfrz. 
semille,  loser  Streich.  Diez  676  semülant  wollte 
das  Wort  vom  kymr.  sim  ableiten,  Th.  p.  111  be- 
merkt, dafs  ein  kymr.  sim  nicht  vorhanden  sei  und 
dafs,  falls  man  bei  einer  keltischen  Ableitung  bleiben 
wolle,  sich  nur  der  kelt.  Stamm  sivum  „sich  hin- 
u.  herbewpgen"  darbiete.] 

9184)  sttbmitto,  misi,  missam,  mittere,  herab- 
lassen, unterwerfen  etc.;  ital.  sommettere  (daneben 
sottomettere) ;  rum.  sumete;  frz.  soumettre;  span. 
someter;  ptg.  sonietter ,  submetter.  Wegen  der 
Flexion  s.  mitto. 

9185)  [*sübmusco,  -äre  (musca)  =  span.  ptg. 
chamuscar,  s.  oben  musca  am  Schlüsse.] 

9186)  subo, -äre,  brünstig  sein;  a a.T d.  assuare: 
norm,  siie;  ptg.  zuar,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  776. 

9187)  suborno, -Sre,  anstiften,  anstellen;  span. 
saorvar. 

9188)  [*sttbpüteo,  -äre  {puteiis)  ■=  altvenez. 
sepozar ;  span.  chapuzar,  zapuzar,  zampuzar, 
untertauchen,  vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  768; 
Marchesini,  Studj  di  fil.  rom.  II  11;  Diez  439  s.  v. 
liel's  das  Wort  unerklärt  u.  stellte  dasselbe  mit  dem 
gleichbedeutenden  cat.  prov.  cabussar,  prov.  ac- 
cabustar  zusammen.  Diese  Verba  sind  indessen 
wohl  von  *capuni  =  caput  abzuleiten,  vgl.  Parodi, 
K  XVII  58.]  _ 

9189)  subrsdo,  *-are  (f.  -ere),  von  unten  ab- 
schaben; span.  zurrar,  gerben,  peitschen,  davon 
vielleicht  altspan.  zurra,  span.  ptg.  rorra,  Fuchs 
(weil  er  im  Sommer  das  Haar  verliert) ,  Rönsch, 
Z  I  420,  leitete  das  Wort,  welches  auch  „Hure" 
bedeuten  kann,  vom  griech.  ipeä^a,  Krätze,  Räude, 
ab;  ptg.  surrar.     Vgl.  Dz  500  surrar  und  zorra. 

9190)  [*sttbrapo,  sfirrüpo,  -äre  (rupes),  einen 
Felsen  untergraben,  ist  das  vermutliche  Grundwort 
zu  rum.  surp  ai  at  a,  zerstören.] 

9191)  sttbsänno,  -äre,  verhöhnen;  altspan. 
sosanar,  verspotten,  dazu  das  Sbst.  sosana;  alt- 
ptg.  sosano;  prov.  soanar,  Vbsbst.  soan,  altfrz. 
seoner,  Vbsbst.  seon,  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  d. 
Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Cl.,  23  Juli  1896 
p.  851,  vgl.  G.  Paris,  R  XXV  621.  Vgl.  Dz  489 
sosanar.    S.  subfano  u.  snmmnm. 

9192)  [*sfibsedico,  -äre  (Kaiisativ  zu  subsidere), 
sitzen  machen;  davon  nach  Storm,  R  V  184,  span. 
sosegar,  beruhigen,  besänftigen;  ptg.  sucegar.  Dazu 
das  Vbsbst.  ita.1.  .lussiego,  gesetztes  Wesen;  span. 
sosiego,  Ruhe,  Stille,  Gelassenheit;  ptg.  socego. 
Diez  489  sosegar  stellte  subaequare  als  Grund- 
wort auf.] 

9193)  [sfibstantia,  -am  /'.  {substare),\\ eaen;  ital. 
sostanzia,  sustanzia,  sostanza;  frz.  substance  etc., 
überall  nur  gel.  W.] 

9194)  sfibstemo,  -Sre,  darunter  streuen;  wal- 
1  i  8.  iotedre  (?),  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  776. 


9195)  sfibsto,  -Sre,  Stand  halten;  ital.  sostare, 
hemmen,  stillen,  beruhigen,  dazu  das  Vbsbst.  sosta, 
Stillstand;  prov.  ptg.  sostar,  einhalten,  dazu  das 
Vbsbst.  prov.  sosta.     Vgl.  Dz  300  sostare. 

9196)  [*8ubsupro,  -äre,  das  untere  nach  ob«n 
kehren;  span.  zozobrar,  Schiffbruch  erleiden  und 
dgl.,  dazu  liasVbsbst.  «o^oftra,  böser  Sturm, Drangsal. 
Vgl.  Dz  500  zozobrar.\ 

9197)  [*sübtäntts,  a,  nm  {siMus),  unten  befind- 
lich, unterirdisch;  ittxX.sottano,  darunter  befindlich, 
als  Sbst.  sottano  u.  sottana  (=  frz.  soutane,  span. 
sotana,  ptg.  sotaina),  üntergewand,  vgl.  Dz  301 
sotto;  aufserdem  davon  vielleicht  durch  Abfall  des 
tonlosen  Präfixes  ital.  rtr.  tana,  Höhle  wilder 
Tiere  (vgl.  comask.  trana,  Höhle,  =  *$ubterrana) ; 
auch  frz.  taniere  ist  wohl  =  *subtanaria  anzusetzen, 
altfrz.  taisniere,  tesniere  (gleichsam  taissonniere, 
Dachshöhle),  würde  dann  als  volksetymologische 
Umbildung  anzusehen  sein.     Vgl.  Dz  405  tana.] 

9198)  [*siibteläre  n.  (v.  subtel,  Fufshöhle) ;  davon 
nach  Meyer,  Ntr.  p.  114,  durch  Suffixvertauschung 
frz.  soulier,  Schuh;  Rothenberg  p.  154  hatte  sub- 
talare  (v.  talus)  als  Grundwort  angesetzt,  worauf 
schon  Scheler  im  Dict.  hingewiesen  hatte.  Aller- 
dings wird  durch  die  altfrz.  Form  soller  diese  Ab- 
leitung befürwortet.  Indessen  kann  .soller  =  sub- 
telare,  soulier  aber  nach  Dz  312  suolo  =  Solarium 
sein.] 

9199)  subterräneOs  und  *sübterränus,  a,  um, 
unterirdisch;  ital.  sotterrano;  altfrz.  soterrin  = 
*subterrinus ;  frz.  souterrain;  span.  subterräneo, 
soterrdneo,  soterrano;  ptg.  soterraneo. 

9200)  [*8Ubterro,  -äre,  be-,  vergraben;  ital. 
sotterrare;  prov.  span.  ptg.  soterrar  (prov.  auch 
sotzterrar)  =  subtus  *terrare.] 

9201)  *sübtilio,  -äre  (subtilis),  verdünnen,  ver- 
feinern; ital.  sottigliare  (daneben  sottilizzare  = 
*subtilizzare);  rum.  subfiez  ai  at  a ;  prov.  sotilar; 
altfrz.  soubtillier;  (neu frz.  subtüiser;  span. 
sutilizar ;  ptg.  subt'digar  =  subtilizare). 

9202)  subtilis,  -e,  fein,  dünn;  ital.  sottile;  rum. 
sub{ire;  prov.  sobtil;  altfrz.  sotil;  (neu frz.  subtil; 
cat.  subtü;  span.  sütil;  ptg.  subtil).  Vgl.  Gröber, 
ALL  V  483.  _     _ 

9203)  subtilitas,  -atem  f.  (subtilis),  Feinheit; 
ital.  sottilitü;  rum.  subfiritate,  subfietate,  prov. 
sotiletat-z;  (frz.  subtüite);  span.  sutilidad;  da- 
neben sutüeza  =  *subtilitia;  ptg.  subtilidade, 
subtiteza. 

9204)  [*8ubtitiIlico,  -äre,  kitzeln ;  daraus  (durch 
*subtilliticare)  ital,  solleticare,  kitzeln,  vgl.  Dz  411 
s.  V.;  Flechia,  AG  II  320  Anm.] 

9205)  sübtus  [sub),  unten;  ital.  sotto;  sard. 
subtu;  rum.  subt,  supt;  rtr.  sutt;  prov.  sotz;  frz. 
sous;  cat.  sotz;  altspan.  altptg.  soto.  Vgl.  Dz 
301  sotto;  Gröber,  ALL  V  483. 

9206)  sübtüs  -f  beccfis  (s.  d.)  =  ital.  sottobecco, 
Schlag  unter  das  Kinn ;  aus  diesem  ital.  Worte  ent- 
stand violleicht  frz.  sobriguet,  Spottname,  das  dann 
also  eigentlich  einen  verspottenden  Schlag,  Hohn- 
streich bedeuten  würde,  vgl.  Bugge,  R  IH  158; 
-Diez  679  s.  v.  erklärte  des  Wort  aus  sot,  thöricht, 
-{•briquet  =ital.  bricchetto,  kleiner  Esel  (eigentl. 
wohl  kleiner  Spitzbube,  weil  Demin.  v.  bricco). 

9207)  8übtüs  +  öculnm;  davon  vielleicht  ital. 
sottecco,  sottecchi  (venez.  sotochio  =  soft'  occhio), 
verstohlener  Weise,  vgl.  Dz  401  sottecco. 

9208)  Sttbtii8  -\-  äolefi;  daraus  vielleicht  rum. 
subtoaie,  die  Grundschwelle  eines  Gebäudes. 
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9209)  sübtös  4-  sübälärls 


9230)  Südes 
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9209)  subtus  +  (sub)aläris,  -e  (nla),  unter  den  i 
Achseln  befindlich;  davon  rum.  subtsoarä,  Achsel-  i 
höhle. 

9210)  sübüla,  -am  f.,  Pfriemen  u.  dgl.;  ital. 
subbia:  rum.  siilä ;  (span.  ptg.  socela'=  *iiuhilla). 
Vgl,  Dz  405  mbbia.  Ascoli,  Stud.  crit.  11  96  (vgl. 
auch  d'Ovidio,  AG  XIII  381).  wollte  aus  sübüla,  : 
bezw.  aus  *sutula,  *sueula  ableiten  ital.  nucchiu, 
Bohrer,  besser  aber  fafst  man  dieses  Wort  als  Post-  i 
verbale  zu  sncchiare  =  *sueulare  (s.  No  9226)  auf. 
„Ich  möchte  mit  Ascoli  succhiare  aus  subula  ab- 
leiten und  auch  frz.  finuchet ,  Löffelente,  sowie 
soulciet,  -de  ((Jraufink),  aWa^H  grosbec,  hierherziehen: 
beide  wegen  des  starken  Schnabels  gleichsam  *sübu- 
licatuK.  Souchet,  Cyperngras  (pfriemartig)  gehörte 
dann  auch  hierher."  Mettlich.  —  Aus  einem  *sübiila 
ist  entstanden  lomb.  mlel,  a  It  lo m  b.  si(e/to,  aecia- 
rino  della  ruota  o  dcUa  mola,  chiodino  di  legno 
per  le  scarpe.  vgl.  Nigra,  AG  XIV  381. 

sttb  +  umbrä  s.  sfibumbro. 

9211)  sfibumbro,    -äre,    beschatten    (über   das 
Vorkommen  des  Verbiims  vgl.  Eönsch,  Z  III   104); 
davon  das  Vbsbst.  cat.  span.  ptg.  sombra,  Schatten 
(das  Verbum  findet  sich  nur  im  Prov. :  sotzumbrar 
«=  subtus  umbrare,  im  Dialekt  des  Danphine  solom-  i 
brar,  wozu  das  Adj.  souloumbrous ;   altspan.    ist 
neben  sombra  auch  solombra  vorhanden,  vermutlich 
beruhen  diese  Bildungen  auf  antonymer  Anlehnung  '. 
an  sol :  Schatten  vor  der  Sonne);  von  sombra  span. 
Sombrero   (altspan.    auch    solombrero),    ptg.    som- , 
breirrt,  Schattenspender,  Hut,  Sonnenschirm.  Hierher 
gehört  endlich  wohl  auch  frz.  sombre,  düster  (vgl. 
altfrz.    essombre,    schattiger  Ort).    Vergl.    Dz    488 
sombra.     Über  frz.  somhrer  s.  unten  sumbla. 

9212)  [*8ubundo,  -äre,  (imda),  untertauchen; 
frz.  sonder,  (das  Senkblei  in  das  Meer)  tauchen, 
dazu  dasVbsbst.  sonde,  Senkblei;  span.  ptg.  sondar, 
dazu  das  Vbsbst.  sonda.     Vgl.  Dz  299  sonda.'] 

9213)  sfibTenio,  veni,  Tentam,  venire,  bei- j 
stehen,  zu  Hilfe  kommen;  ital.  sovvenire,  zu  Hilfe  1 
kommen,  sovvenirsi,  (sich  zu  Hilfe  kommen),  sich  ! 
erinnern;  frz.  se  souvenir,  sich  erinnern  {le  s.,  die  i 
Erinnerung,  das  Andenken),  subvenir  (gel.  \V.),  unter- ! 
stützen;  span.  subvenir  (gel.  W.),  unterstützen. 

9214)  sübTersus,   a,    um,     umgewandt;    ital. 
socescio  „superficie  rivoltata  del  campo",  vgl.  Caix,  j 
St.  681.  _  _    _       _  _  ! 

9216)  sflccedo,  cessi,   eessnm,  eedere,   nach-; 
folgen;    ital.   succedn,    cessi,    cesso ,  eedere;    frz. 
succeder  (gej.  W.);  span.  suceder;  ptg.  succeder. 

9216)  [suceessio,  -önem  f.  {^uccedere).  Nachfolge;  [ 
ital.  successione  (gel.  W.)  und  dem  entsprechend  j 
in  den  übrigen  Sprachen.] 

9217)  [sttccessör,  -örem  m.  {succedere),  Nach- 
folger; ital.  successore  u.  dem  entsprechend  in  den 
übrigen  Sprachen.] 

9218)  kelt.  *8ttccos,  Schweineschnauze,  dann  die 
zum  Aufwühlen  des  Bodens  dienende  Pflug.schar,  = 
frz.  HOC,  Pflugschar,  vgl.  Th.  p.  112.  üiez  679  s.v. 
leitete  das  Wort  von  soccus  (.s.  d.)  ab. 

9219)  süecutio,  cüssi,  eussum,  cütere,  er- 
Bchüttorn;  prov.  secodre;  altfrz.  secourre  (mund- 
artlich noch  jetzt  vorhanden);  (frz.  secouer  = 
*suceutare,  dazu  das  Partizipialsbst.  secousse  = 
*succussa ;  s  p  a  n.  sacudir  =  *succutire). 

9220)  [*succttto, -äre  (für  succutSre),  erschüttern, 
schütteln,  stofsen;  frz.  secouer,  siehe  oben  unter 
gnceatio.  Nach  Caix,  St.  530,  ist  =  *succutare 
anzusetzen  auch  ital.  sciagattare  „malmenare,  scon- 
quassare",  auf  diesem  Verbum   aber  scheint  wieder 

Körting,  lat-rom.  Wörterbuch. 


frz.  saccader,  stofsen,  zu  beruhen,  doch  dürfte  es 
durch  span.  sacudir  beeinflufst  worden  sein.  An- 
derer Ansiclit  über  die  Herleitung  von  saccader  etc. 
ist  Scheler  im  Dict.  s.  «.,  doch  ist  das,  was  er  sagt, 
schwerlich  annehmbar.] 

9221)  sfieidus,  *sfidicn8,  ^südieins,  a,  nm 
[sucus),  klebrig,  schmutzig;  ital.  sucido,  sudicio 
(umgestellt  aus  sucidio),  soizo,  vgl.  Flechia,  AG  II 
325  Anm.  2,  Canello,  AG  III  398;  berg.  söse  in 
lana  del  söse,  lana  sucida;  neu  prov.  sous;  frz. 
surge  in  laine  surge,  ungewaschene  Wolle  (surge 
=  sudica,  woraus  suie,  surie,  sur,je,  surge,  vgl. 
medieum  :  mirie,  mir  je,  mirge);  cat.  sutse;  span. 
(sohez,  soez  =  *sudicius?),  sucio  =  sücidus;  ptg. 
.sujo  —  ['?]*sudicus.  Vgl. Dz  311  suei'do  u.  488  sohez 
(wo  dies  Wort  =  .s'His  f.  sms  angesetzt  wird,s.No9249); 
G.  Paris,  R  VII  103.  S.  unten  suis.  Horning,  Z 
XIII  323.  führt  in  sehr  ansprechender  Weise  frz. 
suie  auf  *südica  =  sücida  zurück.  Diez  682  s.  v. 
leitete  das  Wort  von  ags.  sölig  „rufsig"  ab  (s.  ob. 
No  8901),  es  ist  dies  aber  lautlich  höchst  unglaub- 
haft u.  sachlich  höchst  unwahrscheinlich.  —  Meyer- 
Lübke,  ZVIII  216  f.,  stellte  für  ital,  sudicio,  sozio 
aus  sucidus  die  Entwickelungsreihe  auf  sucidus  : 
*sudicus,  mit -j  sudicius,  woher  Bf  an.  sohez,  ital. 
sudicio;  andrerseits  *socjido  :  *socjdo  :  *sotjdo  : 
*sodjdjo  :  *sozzo.  Schuehardt,  Z  XV  239,  hält  Ent- 
stehung von  sozzo  aus  sudi(c)us  für  möglich.  Vgl. 
auch  Aseoli,  AG  XIII  298  Anm. ;  Horning,  Z  XIX  75. 

*süelnus,  a,  um  s.  segfisius  am  Schlüsse. 

9222)  *süco,  -äre  (.SMC«.«),  säugen;  ital.  sugare; 
prov.  «ucar;  altspan.  sugar.    Vgl.  Dz  312  .smco. 

9223)  *8üctio,  -äre  (Intens,  zasugere),  saugen; 
ital.  succiare  ,,ritrarre  Tumore  da  un  altro  corpo", 
suzzare  ..asciugare  imbevendo  un  corpo  asciutto", 
vgl.  Canello,  AG  III  345;  rtr.  tschit schar ;  altfrz. 
sucier;  neufrz.  sucer ;  span.  chupar  (u.  *ehuchar, 
davon  vermutlich  das  Sbst.  chucha,  Nachteule,  weil 
sie  nach  dorn  Volksglauben  an  Kindern  saugt);  ptg. 
ckuchar,  chupar.  Vgl.  Dz  312  suco  u.  440  chucha; 
Gröber,  ALL  V  483. 

9224)  *sactio,  -önem  f.  (sugere),  das  Saugen; 
prov.   succio-s;   frz,    succion.     Vgl.  Dz  312   suco. 

9225)  *sücttlä,  -am  f.  (für  sücüla,  Deraiu.  v.  sus, 
angelehnt  an  sugere)  =  prov.  sulha,  Schweinchen, 

i  davon  SMWton,  Meerschweinchen,  SM?Äar,  beschmutzen. 
I  Vgl.  Dz  681  souil  (wo  die  Worte  von  dem  Adj. 
;  suillus  abgeleitet  werden) ;  Gröber,  ALL  V  483. 

9226)  *saculo,  -äre  (Demin.  zu  sugere),  saugen ; 
ital.  succhiare,  saugen  [succhiare,  bohren,  ist  ge- 

\  wifs,  wie  schon  Diez  405  s.  v.  annahm,  dasselbe 
1  Wort,  denn  das  Bohren  läfst  sich  sehr  wohl  als 
ein  Einsaugen  des  Werkzeuges  in  das  betr.  Material 
auffassen,  also  hat  man  auch  nicht  notwendig,  für 
I  das  Sbst.  succhio,  Bohrer,  ein  Grundwort  *suc'la 
für  s-üt'la  aufzustellen,  wie  Gröber,  ALL  V  485, 
dies  thut,  oder  mit  Ascoli,  Studj  crit.  II  96,  succhio 
aus  sübüla  abzuleiten;  cat.  xuclar,  saugen). 

9227)  süctts,  -um  »1.,  Saft;  ital.  suco,  sugo, 
{succo  gel.  W.);  V  altoll.  suel  il  succo  delle  plante, 
vgl.  Salvioni,  Post.  21;  rum.  suc;  prov.  suc-s; 
frz.  suc  (gel.  W.);  cat.  such;  span.  xugo,  jugo, 
{suco,  gel.W.);  ptg.  {suco,  gel.  W.,  daneben  sumo). 
Vgl.  T)6  312  suco;  Gröber,  ALL  V  483. 

9228)  ags.  snd  =  frz.  sud,  Süden,  vgl.  Dz  682 
:  s.  V  ;  Mark.  1  p    19. 

9229)  südärium  n.,  Schweifstuch;  vegl.sedarül, 
vgl.  AG  IX  153. 

;  9230)  sudes  /:  pl.  (Plur.  v.  südis,  Pfahl),  Ein- 
;  pfählung,   Schweinestall   (in  der   Bedtg.   angelehnt 
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an  SMS);  prov.  soude,  soiit;  altfrz.  (in  Mund- 
arten auch  noch  neufrz.)  sou,  soue,  sea,  Schweine- 
stall. Vgl.  Horning,  Z  XVIII  609,  vgl.  auch 
Thomas,  R  XXV  91. 

9231)  ,$udo,  -äre,  schwitzen;  ital.  sudare;  rum. 
asud  ai  at  a;  prov.  suar;  frz.  suer;  cat.  suar; 
span.  sudar;  ptg.  suar.  —  Von  sudare  will 
C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  57,  ableiten  ptg.  sardas, 
Sommersprossen,  das  Wort  soll  aus  süd-  -f  Suffix 
•ardo  entstanden  sein;  höchst  unglaubhaft! 

9232)  südor,  -örem  m.,  Schweifs;  ital.  sudore; 
rum.  sudoare;  prov.  suzor-s,  suor-s;  frz.  sueur: 
cat.  suor;  span.  sudor;  ptg.  suor. 

9233)  hochdtsch.  süf,  sauf;  davon  nach  Caix, 
St.  667,  ital.  zuffa  „polenta  di  gran  turco  tenera 
che  si  prende  col  cucchiaio",  hnsoffia,  bazzoffia 
„minestra,  vivanda  liquida  in  generale";  span. 
bazofia  „avanzi  di  tavola  mescolati  insieme". 

9234)  sufferentia,  -am  /'.  {sufferre),  Erduldung; 
ital.  sofferenza;  rum.  sußrin{ä;  prov.  sufrcnsa 
(bedeutet  „Erlaubnis");  frz.  souffrance;  span.  su- 
frencia  (daneben   sufrimiento);    (ptg.  soffrimento). 

9235)  sttffero,  terre,  *suffie]rio,  -Ire,  erdulden ; 
ital.  sofferire,  soffrire;  rum.  sufer  ii  it  i;  prov. 
suffrir,  soffrir;  frz.  souffrir;  cat.  span.  sufrir; 
ptg.  soffrer. 

*safFex  s.  snpplex. 

9236)  *süffictüs,  a,  nm  (f.  svffixus),  angefügt; 
Hai.  soffitto,  ,«o/'/i«a,  Zimmerdecke,  Plafond;  rum. 
sufit;  frz.  soffite;  span.  sofito. 

9237)  süfflo,  -äre,  an-,  aufblasen;  ital.  soffiare; 
sard.  sulare ;  rum.  suflu  ai  at  a;  rtr.  sufflar; 
prov.  suflar;  frz.  suuffler,  davon  soufflet,  Blase- 
balg, Ohrfeige  (der  vermittelnde  Begriff  ist  etwa 
„Pfifft');  altspan.  suflar;  neuspan.  sollar  und 
soplar  (wie  sich  das  letztere  Verb,  welchem  ptg. 
soprar  [neben  assobiare]  entspricht  und  welchem 
ital.,  bezw.  bolognes.  soppiare,  venez.  supiare 
gegenüberstehen,  zu  sufflare  verhält,  ist  ganz  un- 
klar; Marchosini,  Studj  di  fil.  rom.  II  12,  setzte 
obsuplare  als  Grundwort  an,  aber  ein  derartiges 
Verb  ist  dem  Latein  unbekannt,  nur  obsufflare  ist 
vorhanden).  Vgl.  Dz  297  soffiare  u.  440  chillar; 
Gröber.  ALL  V  484. 

9238)  suffoco,  -äre,  ersticken;  ital.  so/focare, 
-gare;  frz.  sufjoquer  (gel.  W.);  span.  su-,  sofocar; 
ptg.  suffocar. 

9239)  [*8Ü£fräctä,  -am  f.  (v.  *suffrangere  für 
suffringere),  Abbruch,  Mangel;  altital.  soffratta; 
prov.  sofraita,  soffraeha;  altfrz.  souffraite.  Vgl. 
Dz  297  soffratta.] 

9240)  [^sfiffräetösfis,  a,  nm  {*svffracta),  Mangel 
habend,  bedürftig;  altital.  soffrettoso;  prov. 
sofraitos;  frz.  souffreteux  (volksetymologisch  an 
souffrir  angelehnt,  vgl.  Fafs,  RF  IH  513).  Vgl.  Dz 
297  soffratta.] 

9241)  *süffrängo,  -ere  =  prov.  sofraiguer,  so- 
franher,  jera.  Abbruch  thun,  jem.  schädigen ,  in 
Stich  lassen. 

9242)  sufTilmo,  -äre,  räuchern,  =  span.  .sa/iumar 
(angeglichen  an  ahumar).  Vgl.  Dz  485  s.  v.,  wo 
suffumigare  als  Grundwort  aufgestellt  wird;  Gröber, 
ALL  V  484. 

9243)  suffüleio,  -ire,  stützen;  ital.  soffolcere, 
soffolgere. 

9244)  süggrundä,  -am  f.,  Wetterdach;  ital. 
gronda,  Traufe,  Dachrinne;  rtr.  grunda;  altfrz. 
souronde;  neufrz.  severonde  (henneg.  souvronte). 
Vgl.  Dz  174  gronda. 


I     9245)  sügo,  saxi,  saetum,  sügSre,  saugen;  ital. 
suggere;  sard.  suere,  Purt.  sutto ;  rum.  sug  suptei 
\  supt  suge. 

9246)  (siil,  sibl),  sc,  (seiner),  sich;  ital.  se,  si; 
rum.  gi'e,  sine,  §i,  se;  rtr.  .lei  etc.,  vgl.  Gärtner 
§  108  ff.;  prov.  .se.  si ;  frz.  .wi,  se;  cat.  si,  se ; 
span.  si,  .se;  ptg.  .ii,  se. 

9247)  sulllus,  a,  um  (sus),  schweinisch;  davon 
(ital.  sugliardo,  schmutzig;    vielleicht  auch  ciolla 

„donna  sudicia ,    sciatta",   vgl.  Caix,  St.   281,    wo 
I  aber  auch  Ableitung  von  got.  bisauljan,  beschmutzen, 
I  für   möglich   erachtet  wird;   selvn  „fungo  porcino", 
jvgl.  Caix,  St.  553);    prov.  solh-s,   Schmutz,   dazu 
j  das  Vb.  solhar,  beschmutzen;  frz.  souil  u.  souäle, 
j  Sauschwerarae,  souilhin,  Schmutzkittel,  souiller,  be- 
schmutzen;   span.  sullo,  ein  Seefisch;    ptg.  solho; 
vielleicht  gehört  hierher  auch  span.  zulla,  Menschen- 
kot, zullarse  „cacare".     Vgl.   Dz  681   souil   u.  488 
sollo  (an  ersterer  Stelle  wird  auch  span.  sollastre 
„schmutzig"  zu  suillus  gestellt,   was   man  billigen 
kann;    in    der   Bedtg.    „pfiffiger   Mensch,   Schelm" 
aber  gehört   .wUastre   zu  sollar  =  sufflare);    vgl. 
auch  Gröber,  ALL  V  484. 

9248)  sflinus,  a,  um  (sus),  schweinern;  davon 
(wenn  nicht  vom  german.  swin)  ital.  ciuino,  saino 
,,porcellino  d'India",  lomb.  cion,  suni,  Schwein, 
vgl.  Caix,  St.  289. 

9249)  suis,  -em  f.  (für  sus,  s.  Georges  s.  v.), 
Schwein;  davon  nach  Dz  488  s.  v.  span.  soliez, 
soez ,  schmutzig,  niederträchtig.  Diese  Ableitung 
kann  aber  ebensowenig  wie  diejenige  von  *sudicius 
befriedigen.  Vielleicht  besteht  soez  aus  dem  Stamme 
su-,  Schwein,  -f-  -es  (Genetivsuffix,  =  got.  -is),  so 
dafs  es  dem  Eigennamen  F'ernandez  etc.  entsprechend 
gebildet  wäre. 

9250)  slav.  (poln.)  suknia,  Rock;  davon  altfrz. 
soucanie,  souscanie,  sosquanie,  sorquanie,  Frauen- 
unterrock, davon  wieder  das  neufrz.  (nicht  demi- 
nutive!) souquenille,  grober  Leinewandkittel;  viell. 
ist  guenille,  Lumpenrock,  aus  {sou)quenille  ent- 
standen. Vgl.  Tobler  in  den  Sitzungsberichten  der 
Berliner  Akad.  d.  Wisäonsch.,  philos.-hist.  Cl.  Bd.  LI 
(1889),  p.  1088. 

9251)  sfilcus,  -um  »».,  Furche;  ital.  solco;  rtr. 
sugl,  suoigl :  neu  prov.  souco;  cat.  solch.  Vgl. 
Gröber,  ALL  V  484. 

9252)  sulfur,  -is  «.,  Schwefel;  ital.  solfo,zolfo; 
sard.  sulfuru;  (rtr.  siilper) ;  prov.  solfre-s;  frz. 
soufre;  cat.  sofre;  span.  azufre;  ptg.  enxofre. 
Vgl.  Dz  298  solfo;  Gröber,  ALL  V  484. 

9253)  arab.  snlhftui,  selhäm,  Mantel;  davon  nach 
Eg.  y  Yang.  p.  370  u.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  12 
span.  Qulame,  zurame,  zorame,  ptg.  solhame,  (u- 
rame,  zorame,  ceratne,  coromen,  Mantel. 

9254)  ahd.  suIza,  Sülze;  ital.  solcio;  prov.  solz, 
soutz,  vgl.  Dz  401  solcio. 

9255)  sum,  fui,  esse,  sein;  ital.  Präs.  sono  sei 
c  siamo  siete  sono,  Pf.  fui,  Part.  P.  suto  (stalo), 
Inf.  essere,  vgl.  Flechia,  AG  III  141;  rum.  Präs. 
sint  egti  este  {ii)  sintern  sintefi  sint,  Perf.  fui  und 
fusei,  Part,  fost,  (Inf.  fi  =  fleri),  vgl.  Lambrior, 
Revista  pentru  Storie  etc.  I  37  u.  dazu  W.  Meyer, 
Z  Vni  142;  rtr.  Präs.  sun  ais  u.  eis  e  esen  eses 
eil  u.  SM«,  Perf.  fuvel,  (Part.  P.  staiLs),  Inf.  eser, 
ester,  vgl.  Gärtner  §  177;  prov.  Präs.  SMt  und  soi 
2.  est  3.  es  u,  est  1.  esmes  u.  ein  2.  etz  3.  son, 
Perf.  fui,  (Part.  P.  estatz),  Inf.  esser;  frz.  Präs. 
suis  es  est  sommes  etes  sont,  Perf.  fus,  (Part.  P.  ete), 
Inf.  Hre;  cat.  Präs.  se  ets  es  som  sou  son,  Perf. 
fuy,  Part.  P.  sigut,  Inf.  ser;  span.  Präs.  sog  (nach 
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Baist,  Z  XVI  532,  soll  soy  Anbildung  an  die  2  P. 
PI.  sois  sein,  da  diese  auch  für  die  3  P.  Sg.  eres 
eintrat  [?])  eres  es  somos  sois  son,  Perf.  fui,  Part.  P. 
sido,  Inf.  ser;  ptg.  Präs.  son  es  he  somos  sois  sao, 
Perf.  fui,  Part.  P.  sich),  Inf.  sei: 

9256)  altnord.  snmbia,  untersinken:  davon  das 
gloichbedeutende  frz.  sombrer,  vgl.  Wederwood,  K 
VIII  439. 

9257)  sflmen  n.  (f.  sugmen),  Brust,  Euter;  sard. 
sume. 

9258)  summa,  -am  f.,  Summe;  ital.  somma; 
rum.  sumä;  prov.  somma,  soma :  frz.  somme; 
eat.  Span,  siima;  ptg.  summa. 

9259)  siimmum  k.,    das  Oberste;   ital.   sommo,\ 
Gipfel;    prov.  som-s ;  altfrz.  som,  son  (par,   en\ 
som,  son,  oben,  hinauf),  davon  das  Demin.  sommet: 
(hierher  gehört  nach  Diez  auch  neu  frz.  son,  Kleie 
d.  h.  das  Oberste  im  Sieb,  in  Rdcksicht  jedoch  auf 
das  von  Förster,  Z  III  262,   nachgewiesene   altfrz.  i 
seon  erklärt  man  son  besser  aus    sedon  —  saeton  \ 
oder  auch  aus  secundum,  vgl.  G.  Paris,  R  VIII  628,  I 
s.  oben  saeta),  Tobler.  Sitzungs.  der  Berl.  Akad.  d!  j 
Wiss.,  phil.-hist.  Cl.,  23.  Juli  1896  p.  851,  erblickt  i 
in  seon  das  Vbsbst.  zu  dem  Vb.  seoner,  soaner  =  { 
subsannare,  verhöhnen,   verspotten,   verabscheuen,; 
verwerfen,   seon  würde  also  eigentl.   „Abhub,   aus-' 
geschiedene    Masse"    und    dergl.    bedeuten,     siehe 
aber   auch   G.   Paris,    R  XXV  621;    span.   somo, 
(en  somo,  oben);  ptg.  fehlt  das  Wort,  dafür  cima. 
Vgl.  Dz  299  sommo;  Gröber,  ALL  V  485.  —  Von 
der  Verbindung  en  som  (son)  möchte  Cohn,  Herrig's 
Archiv  Bd.  103  p.  235,  ableiten  frz.  ensouaille  (in 
,, sekundärer  Lautung"  ensonaüle),  Steuerruderstrick 
an   einer  Art  grofser  Flufskähne.     Thomas,  Essais 
philol.  p.  290,   hatte  das  Wort  mit   altfrz.  sewe, 
soue,  Strick,  in  Zusammenhang  gebracht. 

9260)  summus,  a,  um,  höchst;  ital.  sommo; 
tic.  valtell.  som,  somb,  vgl.  Salvioni,  Post.  21. 

9261)  [sümo,  sumpsl,  sümptum,  sumere,  nehmen; 
ital.  as-sumo  sunsi  siinto  sumere,  aufnehmen,  dazu 
das  Sbst.   assunzione   (span.    asnncion,    ptg.   as- ' 
sumpQao),  Aufnehmung  in  den  Himmel,  Himmelfahrt,  i 
vgl.  Gröber,    ALL  V  485;   sard.   sumere,    scolare,  , 
gocciolare,  vgl.  Salvioni,  Post.  21.] 

9262)  sümptuösfls,  a,  um  [sumere),  kostspielig; 
ital.  sonluoso,  suntuoso;  frz.  somptueux  (gel. 
Wort)  etc. 

9203)  sfiper  u.  suprä,  über;  altital.  sor;  rum. 
spre,  vergleiche  Meyer-L.,  Z  XXII  492;  früher  er- 
klärte man  .sjire  aus  ex-per;  prov.  sobre;  frz. 
(soure,  seure),  sur,  vgl.  G.  Paris,  R  X  51;  Förster, 
Ltbl.  1890  No  4,  zu  Aiol  S.  614;  span.  ptg.  sobre. 
Vgl.  Dz  682  sur. 

9264)  superänns,  a,  um   (super),  übergeordnet; 
ital.  sovrano;  frz.  souverain;   span.   ptg.  softe- j 
rano.   ■  ! 

9265)  supercilifim  «.,  Augenbraue;  ital.  super- 
eilio   „sopracciglio",   cipiglio   „increspamento   della 
fronte,   guardatura  d'adirato",   vgl   Caix ,   St.  285, 
Canello,  AG  111397;    frz.  sourcil,   dazu  das  Vb.  l 
sourciller;  span.  eeja ;  ptg.  sobrancelha. 

9266)  *8ttperefilu8,  a,  um  (super),  überflüssig, 
übermäfsig;  ital.  soverchio ,  davon  soverchieria  , 
(lianehen  superchieria) ,  Übervorteilung,  Mifshand- 
lung;  frz.  supercherie,  Hinterlist;  altspan.  ptg. 
sobejo;  span.  supercheria.  Vgl.  Dz  301  soverchio; 
Gröber,  ALL  V  485. 

9267)  sfipernS  seil,  n^aa,  =  prov.  .su-,  soherna,  \ 
sobern-s,  Strömung;  frz.  souberne,  souberme,  Ober- 
wasser.    Vgl.  Dz  681  subernn. 


9268)  snpSro,  -5re,  über  jem.  od.  etwas  hinaus- 
kommen,  überragen,  überwinden;  ital.  super are, 
soprare;  prov.  span.  ptg.  sobrar. 

9269)  [*sttperpeilitifim  n.  =  prov.  sobrepelitz, 
Chorhemd;  frz.  surplis  (aus  surpelice  mit  Anglei- 
chung  an  plier,  vgl.  Fafs,  RF  III  500),  vgl.  Dz  240 
j)elliccia.] 

9270)  supinus,  a,  um,  rücklings;  altoberital. 
sou(u)in;  genues.  survin;  monf.  sovrin  (mit  Ein- 
mischung von  supra),  vgl.  Salvioni,  Post.  21;  alt- 
frz. sovin. 

9271)  altndd.  suppa,  Suppe;  fital.  zuppa,  Kalt- 
schale, Weinsuppe,  vgl.  Canello,  AG  III  379);  prov. 
sopa,  davon  das  Vb.  sopar,  zu  Abend  essen;  frz. 
soupe  (bedeutet  eigentlich  Brotschnitte,  weshalb 
G.  Paris,  R  X  60  Anm.  2,  die  Herkunft  des  Wortes 
vom  german.  suppa  bezweifelt;  erkennt  man  diesen 
Zweifel  als  berechtigt  an,  so  wurde  das  Wort  ein 
Rätsel  sein,  denn  selbst  süppare  würde  als  Grund- 
wort nicht  annehmbar  sein,  indessen  ist  G.  Paris' 
Bedenken  doch  kaum  gewichtig  genug  gegenüber 
der  inneren  Wahrscheinlichkeit  der  üblichen  Ab- 
leitung; von  soupe  das  Vb.  souper,  eigentlich  eine 
Erfrischung  zu  sich  nehmen,  dann  zu  Abend  speisen; 
dagegen  gehört  super,  saugen  (von  der  Pumpe), 
wohl  nicht  hierher;  span.  ptg.  sopa,  mit  Fleisch- 
brühe übergossene  Brotrinde,  Suppe  mit  Brot,  dazu 
das  Vb.  sopar  (nur  span),  Brühe  über  Brotschnitten 
giefsen;  nicht  hierher  gehört  wohl  das  span.  ptg. 
chupar ,  saugen,  dies  Verbum  scheint  vielmehr, 
ebenso  wie  frz.  super,  dem  lat.  süppare  (bei  Georges 
mit  der  Bedtg.  „auf  den  Rücken  legen"  angegeben) 
zu  entsprechen,  der  Bedeutungswandel  ist  auffällig, 
aber  nicht  unerklärlich,  vermittelt  wird  er  durch 
den  Begriff  „drücken"  (vgl.  ptg.  ehuparse,  sich 
hinter  Erdklöfse  verstecken,  sich  drücken,  vom 
Feldhuhno),  denn  das  Saugen  läfst  sich  wohl  als  ein 
Drücken  auffassen.  —  Vgl.  Dz  299  sopa;  Mackel 
p.  21. 

9272)  suppedanefis,  a,  um,  unter  die  Füfse 
gesetzt;  ital.  suppeddneo  „panchetto  da  posarvi 
i  piedi",  soppedinno,  soppidiano,  suppediano  „una 
specie  di  madia  da  tenervi  la  farina  di  castagne", 
vgl.  Canello,  AG  III  341. 

suppleo  s.  supplio. 

9273)  sfipplex,  -icem,  demütig,  hilfflehend; 
ital.  suppUce,  demütig  bittend,  soffice,  geschmeidig, 
weich,  vgl.  Canello,  AG  III  326;  die  Gleichung 
s()/ifice  =  SMp/)/icem  dürfte  aber  trotzdem,  dafs  Diez  401 
s.  V.  sie  aufgestellt  und  verteidigt  hat,  doch  als 
lautlich  unmöglich  zu  beanstanden  sein;  man  wird 

:e  ein  *sufficem  von  *suffex  (aus  sub  +  fac-, 


vgl.  carnifex  u.  dgl.)  mit  der  Bedtg.  „(sich)  unter- 
duckend" zu  erblicken  haben,  (supplex  =  frz. 
souple  ?) 

9274)  sfipplico,  -äre  (supplex),  demütig  bitten 
(eigentl.  die  Kniee  beugen);  ital.  suppUcare,  bitten, 
davon  das  Sbst.  supplica,  Bittschrift,  soppiegare, 
ein  wenig  falten;  rum.  suflec  ai  at  a,  umfallen,  auf- 
krempeln; jirov.  supplicar,  soplejar;  frz.  supplier; 
.span.  supHcar;  ptg.  supplicar. 

9275)  [*süpplio,  -Ire  (für  supplere),  ausfüllen, 
=  ital.  sopjiUre,  sopperire;  belun.  supir ;  (frz. 
suppleer,  g\e\iihsam*suppleare);  %^an.  supUr.  VgL 
Caix,  St.  578.] 

gfippo  s.  suppa. 

9276)  siippöno,  pösui,  pösitnm,  pSnere,  darunter 
setzen,  voraussetzen;  ital.  supporre  „fare  un' 
ipotesi",    sopporre    „mettere    sotto",    vgl.    Canello, 
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9277)  8Ür 


9310)  s^mbSlöm 
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AG  in  335;  rum.  supune;  prov.  supponer;  (frz. 
supposer);  span.  suponer;  ptg.  suppör. 

9277)  altnord.  sür,  sauer,  =  frz.  sur,  vgl.  Dz 
682  s.  V.;  Mackel  p.  19. 

9278)  siireellus,  -um  m.  {stirem),  Zweig;  com. 
mail.  scior^cell,  vgl.  Salvioni,  Post.  21. 

9279)  *8aretus,  a,  um  (für  surrectus  v.  nurgere, 
vgl.  Ascoli,  AG  III  326  Anm.),  hervorgegangen; 
davon  vermutlich  ital.  sortire,  heraus-,  hervor- 
gehen; frz.  sortir  etc.,  s.  oben  exörtio. 

9280)  sfireultts,  -um  m.  (Demin.  v.  surug),  Zweig, 
Schöfsling;  ital.  sorcolo,  Pfropfreis;  (rum.  surcel. 
surce  „büehette,  planure,  eclat,  copeau  de  bois", 
vgl.  Ch.  p.  277);  ptg.  sürcvlo,  Moosatengel. 

9281)  surdüs,  a,  um,  taub;  ital.  sordn;  sard. 
surdu;  rtr.  surd ;  prov.  sort-z;  frz.  sourd;  cat. 
sort;  span.  snrdo,  taub,  [zurdo,  link,  vgl.  Dz  500 
sl  V.,  indessen  ist  die  Hierhergehörigkeit  des  Wortes 
mehr  als  fraglich,  vgl.  Baist,  Z  VII  125,  wo  ab- 
surdus  als  Grundwort  aufgestellt  wird);  ptg.  surdo 
Vgl.  Gröber,  ALL  V  485. 

9282)  sttrgo,  sttrrexi,  snrrectum,  sflrgere, 
emporrichten,  sich  erheben,  hervorgehen,  entspringen 
(letztere  Bedtg.  ist  die  im  Roman,  übliche);  ital. 
surgo  sursi  surto  surgere  und  sorgere ,  dazu  das 
Partizipialsbst.  sorgente,  Quelle;  prov.  sorger  Perf. 
und  Part.  P.  sors;  frz.  sourdre  und  *reso[ulrdre, 
dav.  source  (=  *sursa  f.  stirrecta).  Quelle,  ressource, 
Hilfsquelle,  surgeon,  Schöfsling,  Wurzelreis;  span. 
ptg.  surgir.     Vgl    Dz  681  sourdre. 

9283)  sürio,  -ire,  in  der  Brunst  sein  (ApuL 
apol.  38,  Arnob,  5,  28);  ital.  zurrare  und  (durch 
Umstellung)  ruzzare,  dazu  dasVbsbst.  ztirro  (auch 
zurlo),  Lüsternheit,  Kitzel,  vgl.  Dz  412  zurlo;  Caix, 
St.  496. 

9284)  surrldeo,  -ere,  lächeln;  ital.  sorridere, 
dazu  das  Sbst.  sorriso;  frz.  sourire,  dazu  das 
Sbst   souris ;  span.  sovreir. 

9285)  sfirsfim,  sDsum,  aufwärts;  ital.  suso; 
rum.  sii.s;  rtr.  si;  prov.  frz.  siis,  davon  vielleicht 
abgeleitet  (nach  dem  Muster  von  snuveraip)  sitze- 
rain,  Oberlehnsherr;  span.  altptg.  6m.vo.  Vgl.  Dz 
312  suso;  Gröber,  ALL  V  485. 

9286)  süs,  süem  c,  Schwein;  sard.  sue. 

9287)  arab.  a«-süsan,  Lilie;  davon  ital.  sn.iino 
„aggiunto  dato  all'  unguento  di  giglio'',  vgl.  Caix, 
St.  613. 

9288)  sttscito,  -äre,  aufregen;  davon  nach  Caix, 
St.  116,  ital.  susta,  Sprungfeder,  (mettere  in  susta 
„mettere  in  modo,  agitazione");  sard,  assiistu,  ^ 
Schreck;  über  rtr.  Reflexe  vgl.  AG  VII  464;  span. 
ptg.  susto,  Schreck.  Diez  300  sostare  leitete  die 
Worte  von  siibstare  ab. 

9289)  suspeetio,  -önem  /".  (suspicere),  Verdacht; 
(ital.  sospetto  =  suspectus);  prov.  sospeissö-s; 
altfrz.  souspegon  m.;  neufrz.  soupgon;  (span. 
sospecha  =  suspecta);  ptg.  suspeigäo.  Vgl.  Hor- 
ning,  Z  VI  435;  Gröber,  ALL  V  485;  Diez  681  1 
soupQon  stellte  suspicio  als  Grundwort  auf,  vgl.  1 
dazu  Ascoli,  AG  III  345  Anm.  ' 

9290)  snspecto,  -äre  (Intens,  v.  suspicere),  arg-  | 
wohnen;  ital.  sospeitare;  span.  sospechar ;  ptg.  1 
stispeitar. 

9291)  sfispectfls,  -um  m.  (suspicere),  Verdacht;] 
ital.  sospettn;  span.  sospecha;  ptg.  suspeita. 

9292)  süspeudo,  -gre,  aufhängen;  ital.  sos-, 
pendere;  (frz.  Partizipialsbst.  soiipente,  Tragriemen);  j 
span.  sospender.  \ 

suspicio,  -önem  /'.  s.  suspeetio. 


j      9293)    süspieo,    -are,     argwöhnen,   =  altfrz. 
;  sochier,  vgl.  Dz  681  soupQon. 
I      9294)  ^suspiräcnlum  n.,  Imftloch;  prov.  soapi- 
'  ralh-z:  frz.  smipirail. 

9295)  Buspiro,  -äre,  hauchen,  atmen;  ital. 
sospirare ;  rum.  suspin  ai  at  a;  prov.  sospirar; 
frz.  soupirer;  cat.  span.  ptg.  suspirar,  seufzen, 
sich  nach  etwas  sehnen. 

9296)  sttstSnto,  -Sre  (Intens,  v.  sustinere),  unter- 
halten; ital.  nos'entare ;  span.  ptg.  sustentar. 

9297)  sustineo,  tinui,  tentum,  *tenere,  aufrecht 
halten;  ital.  sostenere;  tic.  sosnd,  governare  il 
bpstiame,  sosnds,  mangiar  bene,  vgl.  Salvioni, 
Post.  21;  prov.  sostener ;  frz.  soutenir  =  subtus 
tenere;  span.  sustener,  sostener;  ptg.  sostl-r. 

9298)  süsttrro,  -äre,  summen,  davon  nach  Caix, 
St.  276  (die  Annahme  ist  aber  unhaltbar)  ital. 
(.,per  alt«razione   onoaiatopoetica")   ciciorare   „gril- 

I  lettare  dei  liqnidi  in  ebullizione";  span.  zurriar, 
I  zurrir.  daneben  zmnbar  (schallnachahmendes  Wort), 
!  vgl.  Dz  500  zumbar,  501  zurrir. 

9299)  sfisttrrüs,  -um  m..  Gesumse;  davon  viel- 
leicht (Meyer  L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891,  p.  776,  verwirft 
die  Ableitung  mit  Recht)  span.  ptg.  chorro,  jorro, 
Sprudel  einer  Flüssigkeit,  vgl.  Dz  440  s.  v. 

9300)  [got.  silthjön,  kitzeln:  ital.  sojare,  über- 
!  trieben  schmeicheln ;  altfrz.  swer,  chuer;  neufrz. 
I  choyer,  mit  Sorgfalt  pflegen,  hätscheln.    Vgl.  Bugge, 

R  III  147,  vgl.  jedoch  R  IV  453,  s.  oben  eärico; 

für  sojare   dürfte  indessen   süthjon  als  Grundwort 
'  beizubehalten  sein.] 
I     *sütula  s.  sflbfila. 

9301)  süfls,  a,  um,  sein;  itaLSg.  suo,  suu,  PI. 
suoi,  sue;  rum.  Sg.  (seu),  sa,  PI.  sei,  sale;  rtr. 
Sg.  (sis,  siu,  sea),  PI.  ses,  (seas);  p  rov.  Sg.  Ä'ieM(») 
son,  sa,  soa,  PI.  soi,  ses;  frz.  Sg.  (ses),  son,  sa, 
PI.  ses ;  cat.  Sg.  snn,  sa,  PI.  sos,  ses;  span.  stiyo, 
SU,  so,  suya ,  PI.  sus,  sos,  suyas;  ptg.  Sg.  seu, 
sua,  PI.  .seus,  suas.     Vgl.  Gröber,  ALL  V  485. 

9302)  got.  svigljä,  Pfeifer;  davon  ital.  sveglia, 
insofern  das  Wort  den  Bläser  eines  gewissen  Blas- 
instrumentes u.  dieses  letztere  selbst  bezeichnet  (in 
der    Bedtg.    „Wecker"  ist  sveglia  das   Vbsbst.   zu 

i  svegliare  =  *exvigilare).     Vgl.  Dz  405  s.  v. 

9303)  german.  swank,  Schwank;  davon  ital. 
sguancio    (daneben    schiancio),    Schiefheit,    Quere; 

i  vermutlich  gehören  hierher  auch  schincio,  schief, 
quer,  schencire,  schief  gehen.   Vgl.  Dz  400  .sguancio. 

9304)  nihd.  swenkel,  Schwengel;  davon  ital. 
ghinghelltire  „tentennare,  dimenarsi",  davon  cliin- 
chilloso,  ghinghilozzo,  Schaukel,  vgl.  Caix,  St.  337. 

9305)  ahd.  swinan,  hinschwinden;  davon  ital. 
smqnare  „scomparire,  fuggire  prestamente'',  vgl. 
Caix.  St    614. 

kymr.  swm  s.  Saturn us. 

9306)  ndd.  *switten,  schwitzen;  davon  frz. 
suinter.  ausschwitzen  ?  Vgl.  Mackel  p.  102.  Diez 
692  setzte  ahd.  suizan  als  Grundwort  an,  was  nocli 
unmöglicher  ist. 

9307)  avßa^,  övßaxog,  schweinisch;  dav.  viel- 
leicht ital.  ciacco,  Schwein,  vgl.  Dz  365  s.  v. 

9308)  sycophSnta,  -am  m.  (avxo<f>ävztji) ,  Ver- 
leumder; über  das  früheste  Vorkommen  (16.  Jahrh.) 
des  frz.  Vi'ortes  sycophante  vgl.  Revue  d'hist.  litt. 
de  la  France  IV  286. 

9309)  [sylläbä,  -am  f.,  Silbe;  itaL  sillaba;  frz. 
syllabe;  span.  silaha;  ptg.  syllaba;  überall  nur 
gel.  W.  ] 

9310)  symböliim  n.,  Beitrag  zu  einem  Schmause; 
davon  vermutlich  prov.  altfrz.  cembel,  Zusammen- 
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9311)  sympathicus 


9331)  tac- 
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kunft  zur  Kurzweil;    altfrz.   cemheler;   altspan. 
cembellar,  turnieren,  vgl.  Dz  346  zimbeUo. 

9311)  sympattalcns,  a,  um,  uiitfüblend;   davon  , 
canav.    sampati,    der    sympathische    Nerv,    vgl. 
Nigra,  AG  XV  123. 

9312)  symphönia,  -am  f.  {avß(f<ovia),  ein  musi- 
kalisches Instrument;  ital.  zampogna,  sanipof/na, 
Hirtenflöte,  Schalmei,  Sarkpfeife;  vgl.  Canello,  AG 
III  389;  rum.  cimpoae;  prov.  sinphonia:  altfrz. 
Symphonie,  chifonie;  span.  zampona;  ptg.  san- \ 
fonha.     Vgl.  Dz  281  sampogna. 

9313)  syndicus,  -um  m.  (avvätxoi),  Richter; 
ital.  sindaco,  Rechnungs-,  Verwaltungsbeamter; 
sard.  sindigu:  tic.  Undi,  sendi ,  vgl.  Salvioni, 
Post.  21. 

9314)  synödus;  davon  altfrz.  sane  m.,  vgl. 
Förster  zu  Erec  4020.     S.  auch  oben  sonder. 

9315)  syrinx,  syringS  /'.  (aüp/)'!),  Eohrpfeife; 
ital.  sciringa,sciUnga;  mail.  serenga;  prov.  sirin- 
gua;  frz.  seriH^we,  Spritze;  s^a.n.siringa,  xeringa, 
jeringa;  ptg.  seringa,  xeringa.     Dz  287  sciringa. 

9316)  syrmä  M.  ((Jvp^a).  Schleppe;  ital.  sirima, 
Schlufsteil  einer  Strophe,  Abgesang;  rum.  särmä. 
Faden.     Vgl.  Dz  400  siriwa. 
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9317)  achallnacliahmender  Stamm  germ.  tab,  tap, 
dient  zum  Ausdruck  eines  Sehlaggeräusches;  davon 
1.  frz.  taper,  klapsen,  tape,  Klaps.  Schlag  mit  der 
Hand  (vgl.  ndd.  ta^jp«,  Pfote),  tapiM,TrommeIschläger, 
tapage,  Geklopse,  Lärm.  Vgl.  Dz  684  tape;  Caix, 
St.  118,  zieht  hierher  ital.  tafferiiglio  „tramestio.  ; 
battaglia  confusa",  zaffata  „colpo,  percossa",  bei 
letzterem  Worte  hält  er  jedoch  auch  Zusammen- 
hang mit  zajf'o,  Zapfen,  für  mö^jlich.  • —  2.  Prov. 
altfrz.  tabust,  tabiit,  Lärm,  Verwirrung,  dazu  die 
Verba  tabustar,  tabussar,  tustar,  tnrlar,  tabuster, 
tabuter  (vielleicht  auch  tarabuxter),  klopfen,  be- 
unruhigen u.  dgl.  Vgl.  Dz  682  tabust;  Caix,  St.  117, 
zieht  hierher  ital.  trambusto,  Wirrwarr,  travi- . 
bustare ,  in  Wirrwarr  bringen,  auch  tambu.fsare,  l 
aueprügeln,  dürfte  hierher  gehören  (Caix,  Z  I  424,  ] 
erklärte  das  Vb.  für  zusammengesetzt  aus  tnmbttrare 
-\-  bussare).  —  3.  Altfrz.  prov.  tabor ,  tabour,  i 
Trommel  (davon  das  V)i;m\n.  tahouret,  troramelartiger 
Sitz),  dazu  das  Vb.  tabourer,  tabouler.  Mit  Nasa- 
lierung itaL  tambnro,  dazu  das  Vb.  tamburare, 
ferner  tamburajo ,  Tromraelmacher,  tamburiere, 
Tabouretmacher,  vgl.  Canello,  AG  III  311;  frz. 
tambour,  dazu  das  Demin.  tambourin  (ital.  tarn- 
burino,  span.  tamborin,  tamborino)  u.  davon  wieder 
dasVb.  tambouTiner ;  span.  ytg.tambor,  atambor  . 
mit  zahlreichen  Ableitungen,  z.  B.  span.  tamborear, 
trommeln,  tamboril,  kleine  Trommel,  tamborilear, 
trommeln.  Vgl.  Dz  314  tambuio,  wo  die  Wortsippe 
vom  pers.  'tambür ,  arab.  'tonbiir  abgeleitet  wird, 
in  welche  Ableitung  sich  aber  tabor,  tabour  nicht 
fügen.  Eg.  y  Yang.  301  führt  die  Wortsippe  über 
arab.  odambur  auf  griech.  xvßnavov  zurück.  Am 
richtigsten  wird  man  wohl  annehmen ,  dafs  der 
Stamm  tab,  tap  sich  mit  dem  arab.  u.  dem  griech. 
Worte  gekreuzt  hat.     S.  auch  unten  tap. 

9318)  indianisch    tabak ,    Tabakspfeife    (in    den 
europäischen  Sprachen  Tabak);  ital.  labacco,  davon 
tabacchicra,   Tabaksdose;   frz.  tabac,   davon  taba- ' 
tiere,  Tabaksdose;  tabagie,  Rauchstube;  span.  ptg. 
tabaco.    Vgl.  Dz  312  tabacco. 


9319)  tSbänüs,  -um  m.,  Bremse;  ital.  taf'dno; 
venez.  lomb.  piem.  tavan;  rum.  taun;  prov. 
altfrz.  tavan;  neufrz.  taon  :=  tabonem ,  vgl. 
Horning,  Z  IX  512;  cat.  tavd;  span.  tdbano; 
ptg.  tabäo.  Vgl.  Dz  313  tabdno;  Gröber,  ALL  VI 
117;  vgl.  auch  R  XX  377. 

'tabaq  s.  ka'bah. 

9320)  täbSllS,  -am  /'.  (tabula).  Brettchen,  Sclireib- 
täfelchen;  ital.  ta6eZ/a  (gel.  W,),  die  Schnurre  oder 
Klapper  (statt  der  Glocke)  in  der  Karwoche;  sard. 
taedda ;  r  t  r.  tavella ;  altfrz.  tavelle ;  span.  tabilla, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  776. 

9321)  täbenia,  -am  /'.,  Hütte,  Schenke;  ital. 
rtr.  taverna;  frz.  tiivernc;  (cat.  span.  ptg.  ta- 
berna).     Vgl.  Gröber,  ALL  VI  118. 

9322)  täbes,  -em  f.,  das  Schmelzen,  Hinschwinden ; 
davon  va  1  ses.  tatice,  squagliarsi  della  neve,  ossol. 
tuf,  terreno  sgorabro  della  neve ,  vergl.  Salvioni, 
Post.  22. 

9323)  arab.  'tabtq,  etwas  an  einander  Passendes; 
davon  vielleicht  span.  ptg.  täbique,  Zwischenwand 
von  Steinen  u.  Lehm.     Vgl.  Dz  489  s.  v. 

9324)  tSbulfi,  -am/'.,  Brett,  Tisch;  ital.  tavola 
(mittelbar  gehört  hierher  auch  tafflo ,  Gastmahl, 
wozu  das  Vb.  taffiare,  =  mhd.  tafel,  tavelen,  vgl. 
Caix,  St.  620);  sard.  taula,  Diele;  piem.  tabia, 
Schustertisch ;  g  e  n  u  e  s.  taggia ,  carrucola ;  b  e  r  g. 
tabia,  Hütte;  venez.  tola ,  Tisch;  franco-prov. 
trahlya  (das  r  von  trabs) ;  rum.  tablä;  prov. 
taula;  frz.  töle,  Eisenblech,  table,  Yiach;  cat.  taula; 
span.  tabia;  ptg.  taboa.  Vgl.  Dz  689  töle;  Gröber, 
ALL  VI  118.     Wegen  taffiare  s.  auch  tafla. 

9325)  [*tabfiläceüm  n.  (tabula),  Brett,  =  ital. 
tavolaccio,  hölzerner  Schild:  aus  dem  ital.  Worte 
entstand  wohl  durch  Umstellung  das  gleichbedeu- 
tende frz.  talevas.    Vgl.  Dz  683  talevas.] 

9326)  [tibüläriiim  n.  (tabula),  Archiv;  ital. 
tabulario,  Archiv,  tavoliere,  Spieltisch,  (tavoliere, 
Bankier,  =  tabularius,  Rechnungsbeamter),  vgl. 
Canello.  AG  HI  311.] 

9327)  täbfilatnm  n.,  Tafelei,  Stockwerk;  ital. 
tavolato,  Bretterwand,  Getäfel,  Verschlag;  rtr. 
klavau:  span.  tablado;  ptg.  taboado,  vgl.  Meyer- 
L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  776;  über  mundartliche 
ital.  Formen,  vgl.  Salvioni,  Post.  22. 

9328)  [*täbülellum  n.  (tabula)  =  frz.  tableau, 
tafelartige,  übersichtliche  Darstellung.] 

9329)  täbulo,  -äre,  mit  Brettern  belegen;  frz. 
taveler  (zunächst  wohl  ==  mhd.  tavelen  von  tafel 
=  altfrz.  tavele,  tabella,  Spielbrett,  Brettspiel), 
spielbrettartig  d.  h.  scheckig  machen.  Vgl.  Dz  686 
taveler. 

9330)  arab.  at-tabüt,  Sarg;  sicil.  tdbbutu; 
prov.  taüt-z,  taüc-s  (ebenso  auch  altfrz.);  span. 
ptg.  ataud,  atahud.  Vgl.  Dz  30 ataud ;  C.  Michaelis, 
R  II  91;  Eg.  y  Yang.  p.  299. 

9331)  Stamm  ta«-  (vgl.  tac-tus),  tace-  (vielleicht 
darf  man  ein  Vb.  Hogicäre  aufstellen,  vgl.  AG  XIV 
338),  einen  Gegenstand  berühren  u.  ihn  dadurch 
entweder  beflecken  oder  verletzen  (ein  Zeichen  des 
Eindrnckens  auf  ihm  hinterlassen  oder  ihn  an  dem 
Orte,  wo  er  sich  befindet,  andrücken,  daran  be- 
festigen); 1.  ital.  taccia,  Fleck,  (daneben  tecca); 
rtr.  tak,  Fleck;  prov.  taca;  frz.  lache,  dazu  das 
Vb.  tacher,  vermutlich  identisch  damit  ist  altfrz. 
techier,  entechier,  entichier;  neufrz.  enticher ,  he- 
flecken, anstecken  mit  einer  Krankheit,  s.  oben 
anstecken;  span.  ptg.  tacha,  dazu  das  Vb.  tac/iar. 
—  2.  Ital.  tacca,  Einschnitt,  Kerbe;  rtr.  taccar, 
kerben.  —  3. Ital.  tacco,  taccolo  (Häkchen),  taccone, 
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oin  anf  den  Schuh  befestigtes  Stiiok  Leder,  Fliegen, 
insbesondere  der  Schuhabsatz;  attaccare,  angreifen, 
fest  machen,  s-taccare,  losmachen;  frz.  aüacher, 
befestigen,  attaquer  (Lehnwort  aus  dem  ItaL),  an- 
greifen, detacher,  lostrennen;  span.  ptg.  atacar, 
befestigen;  vielleicht  gehört  hierher  auch  span. 
ptg.  taco,  Pflock,  Zapfen,  Pfropfen,  da  ja  auch 
hier  der  zu  Grunde  liegende  Begrifi  derjenige  des 
Festmachens  ist.  Vgl.  Dz  313  tncco  (Diez  scheint 
der  Ansicht  zuzuneigen,  dafs  der  Stamm  tac  ent- 
weder keltischen  oder  germanischen  Ursprunges  sei. 
])a8  erstere  aber  ist  unbedingt  abzulehnen,  vgl.  Th. 
p.  80;  das  letztere  wohl  ebenfalls,  denn  altnord. 
taai,  ags.  tacan,  engl,  take  durften  zu  der  roman. 
Wortsippe  nur  im  Verhältnis  der  Urverwandtschaft 
stehen).  Auch  Caix  wollte,  St.  616  (vgl.  damit 
auch  Canello,  AG  III  383),  für  ital.  tecca,  alt- 
frz.  teche  german.  Ursprung  wahrscheinlich  machen, 
indem  er  got.  taikns,  ags.  täcen.  alls.  teceti  als 
Grundwort  aufstellte,  überzeugend  ist  diese  An- 
nahme jedoch  keineswegs,  s.  unten  taikns.  Ulrich, 
Z  IX  429,  setzt  für  die  ganze  Wortsippe  *tacticare 
als  Grundwort  an,  aber  et  konnte  nur  tt,  nicht  cc 
ergeben.  S.  auch  unten  tSkan.  —  Möglicherweise 
gehört  zu  dem  Stamme  tac-,  tacc-  auch  ital.  tac- 
eagno,  knickerig  (eigentl.  wohl  „fest  an  etwas  hal- 
tend", vgl.  attaccare),  taceagnare,  knickern,  um 
Kleinigkeiten  zanken,  vgl.  aber  No  9341;  frz.  ta- 
qiiin,  taquiner;  span.  tacnno.  Diez  312  taccagno 
nahm  Zusammenhang  dieser  Wortsippe  mit  ahd. 
zähl,  zäh,  an.     S.  No  9341  f. 

9332)  taeSo,  tfictti,  tacitnm,  tacere,  schweigen; 
ital.  taccio  tacqui  taciuto  tacere:  rum.  tac  täcui 
täcut  täce;  rtz.  Präs.  tat,  Part.  P.  tiiiu,  Inf. 
tazekr,  vgl.  Gärtner  §  154;  prov.  täte  u.  tai  tais 
(auch  tac?),  tarnt  tazer  taisser  taire;  frz.  tain  tus 
tu  taire,  refl.  Vb.,  (altfrz.  taisir):  (span.  callar, 
ptg.  calar  von  ealare,  w.  m.  s. ;  indessen  ist  tacere, 
bezw.  der  Imperat.  tace  wohl  in  der  Interjektion  ta, 
täte,  still!  erhalten,  vgl.  Dz  489  ta). 

täcitürnüs  s.  Säturnns. 

9333)  taedä,  (teda), -am  f.,  Fackel;  ital.  teda; 
valtell.  tea,  pino  alpestre;  trent.  tia,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post,  22;  rum.  zadä;  rtr.  teja,  tegia,  tiev, 
teil;  cat.  teya;  span.  ptg.  tea,  dazu  das  Vb. 
atear,  anzünden,  vgl.  Dz  490  tea;  Gröber,  ALL  VI 
118.    S.  auch  daeda. 

9334)  taedinm  n.,  Ekel,  Verdrufs:  altröm.  tie- 
gio;  friaul.  das  Vb.  deded;  ptg.  das  Vb.  entejar, 
vgl.  Salvioni,  Post.  22;  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  776. 

9335)  umbrisch  tafla  (=lat.  tabula);  davon  nach 
Flechia,  AG  m  155,  ital.  taffiare,  tafeln,  taf/io, 
Gastmahl,  vgl.  jedoch  Caix,  St.  620,  s.  oben  tabiüa. 

9336)  pers.  tftfteh,  ein  ZeugstofF,  Taffet;  ital. 
taff'etä;  frz.  taffetas;  span.  tafetan;  ptg.  tafetä. 
Vgl.  Dz  313  «a/?e<ffi.  Bei  Eg.  y  Yang,  fehlt  das  Wort. 

9337)  altdtsch.  tagadine,  gerichtlicher  Termin; 
davon  vielleicht  prov.  tainnr,  ntainar.  aufschieben, 
verzögern,  beunruhigen,  dazu  das  Vhsbst.  ata'ina; 
altfrz.  ta'iner ,  ata'iner,  dazu  das  Vbsbst.  taine, 
ataine,  Beunruhigung.     Vgl.  Dz  683  tainar. 

9338)  Tagarros, Name  eines  afrikanischen  Flusses; 
davon  span.  ptg.  tagarote,  ägyptischer  (am  Ta- 
garros heimischer)  Falke.     Vgl.  Dz  490  s.  v. 

9339)  [*tfigico,  -äre,  berühren,  in  Berührung 
bringen;  vielleicht  Grundwort  zu  ital.  taccare  etc., 
vgl.  Ascoli,  AG  XIV  338.     S.  oben  tac] 

9340)  mittelgriech.  tdyiaTQov,  Futtersack  der 
Pferde;    rum.   taisträ;    (das   deutsche  „Tornister" 


geht  anf  raviazQoq  zurück).     Vgl.  G.  Meyer,   Idg. 
Forsch.  II  441. 

9341)  ahd.  tftha,  Dohle;  davon  taccola,  Elster, 
taccolare,  (wie  eine  Elster)  plaudern,  taccolo, 
Schäkerei.  Vgl.  Dz  405  taccola;  Caix,  St.  627.-- 
Vielleicht  gehört  hierher  auch  ital.  taccagno  (wie 
eine  Elster  auf  etwas  erpicht),  gierig,  geizig,  knau- 
serig, taceagnare.  (wie  eine  Elster  kreischen),  zanken ; 
frz.  taquin,  geizig,  zänkisch,  taquiner,  necken  (die 
Worte   dürften   aus    dem  Ital.   entlehnt    sein ,    vgl. 

I  Mackel    p.    134);    span.    ptg.    tacaüo,    tacanho, 

'  knauserig,    hinterlistig,    heimtückisch.     Diez    312 

\  taccagno  stellte  ahd.  zähi  {got.  Hähs),    zäh,    als 

Grundwort  auf,  vermutlich  mit  Rücksicht  auf  lomb. 

\zaccagnä,  zanken,    aber  die  Bedtg.  „zanken"  pafst 

nicht   wohl   zu   „zäh".     Scheler   im    Dict. '    taquin 

verweist  auf  ndl.  tagghen,  zanken,  aber  dafs  ein  so 

weit    verbreitetes     roman.    Wort    niederländischen 

1  Ursprung  haben  sollte,  ist  von  vornherein  unwahr- 

1  Bcheinlich. 

9342)  german.  tAhja,  zäh;  davon  sicil.  taja, 
•  Lehm;  rtr.  zais,  Schlamm;  altfrz.  tai,  Schlamm. 
!  Vgl.  Dz  683  tai ;  Mackel  p.  40. 

;      9343)  got.  *tfths  (ags.  tdh,   hochd.   zäh);   damit 

'  scheint  zusammenzuhängen  ital.  taccagno,  knickerig, 

i  dazu  das  Verb  taceagnare,   frz.  taquin,  taquiner; 

span.  tacaiio.     Vgl.  Dz  312  taccagno.     Vielleicht 

aber  gehört  die  Wortsippe   zu    dem   Stamme   tac-, 

tacc-,  (s.  (1.,  8.  auch  No  9341). 

9344)  arab.  nt-talför,  kupfernes  Becken,  =  span. 
ataifor  .,piatto  fondo  per  sorvire  a  tavola,  tavola 
rotonda  in  uso  presse  i  Mori",  vgl.  Caix,  St.  619; 
Eg.  y  Yang.  299  (at-tauför). 

9345)  arab.  taifurija,  Schüssel,  =  ital.  tafferia 
„largo  platte,  catino  di  legno",   vgl.  Caix,  St.  619. 

9346)  got.  taikns,  alts.  tSeen,  ags.  tftcen,  Zeichen; 
davon  nach  Caix,  St.  616,  ital.  tecca,  taccola, 
Flecken,  Fehler,  Mangel;  altfrz.  teche,  teke  (wovon 
techier,  entechier,  entichier,  neufrz.  enticher,  an- 
stecken, beflecken).  Indessen  diese  Worte  können 
doch  kaum  von  tacca,  tache  u.  überhaupt  von  der 
ganzen  Sippe  des  Stammes  tac-,  tacc-  (s.  d.)  ge- 
trennt werden.  Auch  bliebe,  wenn  man  tecn-  als 
Grundwort  ansetzen  wollte,  der  Schwund  des  stamm- 
haften n  befremdlich  (aus  diesem  Grunde  würde 
sich  eher  empfehlen  lassen,  mit  Canello,  AG  III  383, 
vom  got.  tecan  auszugehen).  Die  Vokalverschieden- 
heit zwischen  frz.  teche  u.  tache,  techier  u.  tacher 
erklärt  sich  wohl  einfach  daraus,  dafs  einmal  der 
Vokal  der  stammbetonten,  das  andere  Mal  derjenige 
der  flexionsbetonten  Formen  herrschend  wurde  {teche 
:  tacher  =  aime  :  amer);  ital.  tecca  aber  dürfte 
dem  Französ.  entlehnt  sein. 

9347)  arab.  Halaq,  ein  Mineral,  Talk  (Freytag 
in  66b);  ital.  talco;  frz.  talc;  span.  ptg.  talco. 
Vgl.  Dz  314  talco;  Eg  y  Yang.  p.  501. 

9348)  tälea,  -am  f.,  abgeschnittenes  Stück,  wird 
von  Diez  313  als  Grundwort  zu  ital.  taglio,  taglia, 
neap.  talya  (Scheit),  frz.  taille  n.  s.  w.  angesetzt, 
besser  aber  betrachtet   man   wohl   diese  Worte    als 

!  Verbalsbsttva  zu  taliare. 

!  9349)  tälentnm  n.  {rdi.avtov),  Gewicht,  Geld- 
j -summe  (im  Roman,  in  übertragener  Bedtg.  ,, geistiger 
j  Schatz,  geistige  Begabung,  Geistesanlage,  Gemüts- 
stimmung, Neigung,  Behagen,  Lust'');  ital.  talento, 
I  dazu  das  Vb.  attalentare,  gefallen,  belieben;  prov. 
'talen-z,  dazu  das  Vb.  atalentar;  frz.  talent,  dazu 
!  das  Vb.  altfrz.  atalenter ;  span.  talento,  (altsp. 
I  taliento),  talante;  ptg.  talentäo  und  talante.  Vgl. 
Dz  314  talento;   Gröber,  ALL  VI   119.     Vgl.  auch 
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Ascoli  in  den  Supplementi,  disp.  V  p.  32,  des  AG 
u.  d'Ovidio,  Note  etimologiche  (Neapel  1899,  estratto 
dal  vol.  XXX  dogli  Atti  dcUa  R.  Accademia  etc.), 
und.:  „Talente",  memoria  letta  alla  R.  Ace.  di 
Nap.  1897. 

9350)  [''taliarittm  n.  (taliare),  Gerät,  auf  welchem 
gehackt    und    geschnitten    wird,    Hackbrett;    ital. 
tagliere,    Hackbrett,    Anrichteteller;    rum.    taler;  i 
(prov.    talhador-s :    frz.    tailloir);     span.    taller, \ 
daneben  tajadero;  ptg.  talher.  Vgl.  Dz  3\S  taglia.] 

9351)  [*t51lät5r,  -örem  m.  (taliare),  Schneider; 
ital.  tagliatore  (das  übliche  Wort  für  ,, Schneider" 
ist  aber  sartore  v.  sartus  v.  sarcire);  rum.  täietor; 
prov.  talhaire,  talhador ;  frz.  tailleur;  span. 
tajador ,  Vorschneider  (das  übliche  Wort  für 
„Schneider"  ist  sastre  v.  sarcire);  ptg.  talhador, 
Schlächter  (das  übliche  Wort  für  „Schneider"  ist 
alfaiate  von  arab.  al-häyah,  w.  m.  s.).  Vgl.  Dz  313 
taglia.] 

9352)  *tfiliätürS,  -am  f.  (taliare).  Schnitt;  ital. 
tagliatura :  rum.  täieturä;  span.  tajadura. 

9853)  tällo,  -äre,  spalten,  schneiden;  ital.  tagli- 
are;  rum.  täiutäiai  täiat,  täiä;  prov.  talliar;  frz. 
tailler;  cat.  tallar ;  span.  tajar;  ptg.  talhar. 
Dazu  die  Verbalsbsttve  taglia.  Schnitt,  Einschnitt, 
Wuchs,  Schnitt  in  das  Vermögen,  Steuer,  taglio, 
Schneide;  prov.  talh-s,  Sclmitt,  talha,  Abgabe;  frz. 
*tail  in  detail,  Abschnitt,  taille,  Scthnitt,  Taille, 
Steuer;  span. tajo,  Schnitt, iaMe(Fremilwort),Wu<hs, 
Gestalt;  ptg.  talho,  Schnitt,  Hackblock,  t(dh.a,  Ein-, 
Zuschnitt.  Vgl.  Dz  313  s.  t>.  —  Baskischen  Ur- 
sprunges dagegen  scheint  zu  sein  das  begriffsverwandte 
span.  talar.  Bäume  abhauen,  verwüsten,  dazu  das 
Vbsbst.  prov.  cat.  span.  ptg.  tala,  Verwüstung. 
Vgl.  Dz  490  tala;  Gröber,  ALL  VI  119. 

9354)  tSIis,  -e,  so  beschaffen,  solch;  ital.  tale; 
prov.  tal;  frz.  tel;  c;it.  span.  ptg.  tal. 

9355)  täl(I)a,  -am  /'.,  Zwiebelhülse ;  ptg.  tala. 

9356)  *tälo,  -Snem  m.  (f.  talus),  Fufsknöchel, 
Ferse;  ital.  tallone,  (Deminutivbildiing  zu  einem 
*talius  f.  talus  scheint  zu  sein  tagliuola,  Fangeisen, 
vgl.  jjedica  zu  pes,  s.  Dz  405  s.  v.);  prov.  talo[n)-s; 
frz.  talon;  span.  talon;  ptg.  taläo.  Vgl.  Dz  314 
tallone,  Gröber,  ALL  VI  119. 

9357)  talpä,  -am  /".,  Maulwurf;  ital.  talpa  und 
talpe,  Maulwurf,  (topa  u.  topo,  Ratte,  Maus,  vgl. 
Canello,  AG  HI  349);  frz.  taupe,  Maulwurf;  cat. 
taup;  span.  topo;  (ptg.  toupeira ,  escava-terra). 
Vgl.  Dz  406  topo. 

9358)  tarn,,  so  (sehr);  s  a  r  d.  span.  tan;  ptg. 
täo. 

9359)  tämäricium  «.,  tämärix,  -ricem  /'.,  Ta- 
mariske; ital.  tamerice ;  sa,rA.  tamarittu,tamarighe. 

9360)  malaiisch  tambäga,  Kupfer;  davon  viel- 
leicht ital.  tombacco,  Tombak;  frz.  tombac;  span. 
tumbaga-;  ptg.  tambaque,  -baca.  Vgl.  Dz  320 
tombacco. 

tambür  s.  tab. 
'*'tämbürariiis  s.  tab. 

9361)  tämdiü,  so  lange;  prov.  tandius;  frz. 
tandis  (=  tanz  dis  =  tantos  dies),  vgl.  Dz  684 
tandis. 

9362)  tSmen,  jedoch,  dennoch;  sard.  lamis  (?), 
vgl.  Meyer-L,,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777. 

9363)  [*tamisifim  n.  (viellei(^ht  keltischen  Ur- 
sprunges ,  vgl.  Th.  p.  80)  ist  der  latein.  Typus  zu 
ital.  tamigio,  Haarsieb,  dazu  das  Verb  tamigiare, 
sieben;  prov.  frz.  taviis,  dazu  das  Vb.  frz.  tamiser; 
span.  ptg.  tamiz.  Vgl.  Dz  314  tamigio,  wo  das 
Grundwort  in  ndl.  teems,  Kleie,  vermutet  wird.] 


9364)  ahd.  tampf,  Dampf;  davon  vermutlich 
ital.  tanfo,  Modergeruch,  vgl.  Dz  406  s.  v.  Sieh 
aber  tappo  (No  9374). 

9365)  arab.  tamr,  bezw.  tamr  hindi,  indische 
Dattel;  ital.  tamarindo,  Tamarinde;  frz.  tamarin; 
span.  tämara,  Dattel,  tamarindo;  ptg.  tdmara, 
tamarinho,  tamarindeiro.  Vgl.  Dz  314  tamarindo. 
Eg.  y  Yang.  p.  502. 

9366)  german.  tang,  Tang;  davon  nach  Joret, 
R  IX  303,  frz.  tangue,  tanque,  ein  als  Dünger 
verwendbarer  Strandschlamm. 

9367)  tängo,  tetigi,  täetum,  tängere,  berühren ; 
sard.  längere;  rtr.  tanger;  prov.  tanher ;  span. 
tarier;  ptg.  tanger.  Die  Bedtg.  des  Verbs  ist  überall 
auf  ein  Sondergebiet,  z.  B.  des  Rührens,  Spielens 
von  Saiteninstrumenten,  eingeschränkt  worden;  im 
Prov.  hat  tanher  die  übertragene  Bedtg.  „sich  ge- 
ziemen". —  Im  Frz.  ist  tangire  in  dem  Kompos. 
attaindre  erhalten.  Das  roman.  Vb.  für  den  all- 
gemeinen Begriff  „be-,  anrühren"  ist  toccare. 

9368)  german.  Wurzel  tanh,  fest  zusammenhalten 
(vgl.  Kluge  unter  „zäh");  davon  vermutlich  ital. 
tan^/(«ro,  grob,  plump;  altfrz.  tangre,  hartnäckig, 
auf  etwas  bestehend,  tangoner,  drängen.  Vgl.  Dz 
684  tangoner;  Th.  p.  113  (wo  für  nicht  unwahr- 
scheinlich erklärt  wird,  dafs  die  betr.  Worte  auf 
den  kelt.  Stamm  dangino-,  wovon  altir.  daingen, 
fest,  u.  a.,  zurückgehen). 

9369)  ahd.  tanna,  Tanne,  Eiche;  davon  vielleicht 
(aber  eben  nur  vielleicht,  denn  auch  keltischer  Ur- 
sprung ist  denkbar)  frz.  tanner,  rot  gerben,  dazu 
das  Vbsbst.  tan,  Lohe,  u.  das  Partizipialadj.  tanne, 
lohfarbig  (ital.  iawe,  sard.  tanau).  Vgl.  Dz  683 
tan;  Th.  p.  113;  s.  auch  Buggo,  R  IV  366. 

9370)  täutus,  a,  um,  so  grofs;  ital.  tanto; 
prov.  tan-z  (als  Adv.  tant);  frz.  tant  (nur  ad- 
verbiales Neutr.),  tandis  =  tanz  dis  =  tantos  dies ; 
span.  tanto,  daneben  als  Adv.  tan,  das  aber  auch 
=  tarn  sein  kann;  ptg.  tanto,  daneben  als  Adv. 
täo  {täo  :  tanto  =  säo  :  Santo,  es  kann  jedoch  auch 
=  tarn  sein). 

9371)  german.  schallnachahmender  Stamm  tap, 
hochd.  zap  (wovon  „zappeln"),  leicht  mit  der  Pfote 
(Hand,  Fufs)  schlagen,  klapsen  (vgl.  niederd.  tappe, 
Pfote,  engl,  tap,  Klaps);  frz.  tape,  Schlag  mit  der 
Hand,  dazu  das  Vb.  taper,  tapoter,  klapsen,  vgl. 
üz  684  tape.  —  Auf  die  hochdeutsche  Form  des 
Stammes  (mit  Nasalierung)  gehen  zurück  ital. 
zampa,  Pfote,  Tatze,  zampare,  mit  der  Pfote  schlagen, 
zampicare,  zampeggiare,  zampettare,  die  Pfoten 
(Beine)  bewegen,  zappeln,  strampeln,  trippeln,  ciam- 
pure,  ciampicare,  inciampure,  inciampicare,  (mit 
der  Pfote)  .straucheln,  stolpern,  dazu  das  Vbsbst. 
inciampo,  Fehltritt,  Anstofs,  Hindernis;  hierher 
gehören  wohl  auch  znppa,  (krumme,  mit  Nägeln 
versehene,  zum  Graben  geeignete  Pfote),  Hacke, 
wov.  zappare  (fr  z.  saper),  hacken,  vgl.  Dz  684  tape  u. 
auch  Canello,  AG  HI  378,  auch  Schuchardt,  Z  XV 
110.  Wenn  aber  Diez  363  ceffo  u.  Canello  a.  a.  0. 
auch  ital.  ceffo,  Schnauze,  ceffare,  schnappen, 
haschen,  zaffo,  Häscher,  hierher  ziehen,  so  ist  das 
wohl  allzu  kühn ;  möglicherweise  gehört  ceffo,  ceffare 
zu  tapjM  (s.  d.),  Zapfen,  denn  ein  zugespitztos  Maul 
oder  eine  Schnauze  hat  eine  zapfenähnliche  Form, 
e  für  a  findet  sich  auch  in  zeppa,  zeppo  und  beruht 
wohl  auf  Einwirkung  des  anlautenden  Konsonanten. 
Hierher  gehören  auch:  span.  tapia,  Lehmwand, 
tapiar,  mit  Lehmwänden  umfassen;  ptg.  taipa. 
Wand  von  Kleiberlehm,  dazu  das  Vb.  taipar;  süd- 
frz.  tapi,  atapi  mit  den  Füfsen   feststampfen  etc. 
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Vgl.  Schuchardt,  Z  XXIIl  196,  wo  richtig  bemerkt 
wird:  „die  roman.  Wörter  brauchen  nicht  aus  dem 
Germanischen  entlehnt  zu  sein;  sie  werden  grofsen- 
teils  nur  onomatopoietisch  sich  mit  germanischen 
berühren.'' 

9372)  tSpete  n.  und  tapetum,  täpetiüm  n. 
(zäntjg,  Taji?]tog),  Decke,  Tapete;  ital.  tappeto; 
prov.  tapil-z;  altfrz.  tapis ,  vgl.  Horning,  Z 
XVIII  237;  frz.  tapis;  span.  ptg.  tapei«,  tapiz. 
Vgl.  Dz  315  tappeto;  Gröber,  ALL  VI  120.  — 
Nach  Dz  312  soll  auch  ital.  tabarro,  Waffenrock; 
frz.  tabard:  span.  ptg.  tabardo  auftap-ete  zurück- 
gehen, denn  es  bezeichne  eigentlich  einen  decken- 
ähnlichen, dicken  Rock  u.  der  Wandel  von  p  :  b 
habe  in  cnp-ut  :  cab-  sein  Gegenstück.  Nichtsdesto- 
weniger ist  diese  Ableitung  höchst  unwahrscheinlich. 
Eher  möchte  man  an  Zusammenhang  mit  dtsch. 
tapfer,  dapper,  dessen  Grundbedeutung  ja  „fest, 
gedrungen,  voll,  gewichtig"  ist.  denken,  doch  würde 
man  freilich  p  u.  nicht  b  zu  erwarten  haben.  Das 
Wort  ist  auch  im  Keltischen  sowie  im  Mittelgriech. 
vorhanden  (hymr.  tabar,  mittelgriech.  TttftnaQiov) 
macht  aber  hier  wie  dort  den  Eindruck  eines  Fremd- 
wortes. —  Von  frz.  tabard  soll  abgeleitet  sein 
tabarrin,  Hanswurst,  weil  Fossenreifser  angeblich 
einen  tabard  trugen,  vgl.  Scheler  im  Dict.'  s.  v. 

9373)  griech.  xansivöq,  niedrig,  demütig;  davon 
vermutlich  ital.  tapino,  armselig,  dazu  das  Verb 
tapinare,  armselig  leben,  vgl.  Dz  684  tapir. 

9374)  westgerman.  tappo,  ahd.  zapfo,  Zapfen, 
Pfropfen;  ital.  tappo,  „turacciolo",  zaffo  ,, tappo 
grosso  di  ferro  o  di  legno",  ze2)pa  ,.piccolo  cumo  di 
legno",  zep2J0  „stecca  con  cui  i  battiloro  rimendano 
i  pezzi",  tappata,  zeppata,  zaffata  ,,il  colpo  che 
danno  i  liquidi  sgorgando  con  forza,  sbuffata  di 
malo  odore  etc",  zeppare,  vollpfropfen,  zeppo,  ge- 
pfropft, zipolo,  Zäpfchen  im  Hahne  eines  Fasses, 
zampilln,  Wasserstrahl,  vgl.  Canello,  AG  III  377, 
wo  in  einer  Anm.  auch  tanfo,  Modergeruch  (nach 
Diez  406  =  ahd.  tampf)  hierhergezogen  wird,  denn 
es  bedeute  eigentlich  den  muffigen  Geruch,  der  sich 
in  geschlossenen  Gefäfsen  u.  dgl.  entwickelt;  über 
die  etwaige  Zugehörigkeit  von  ceffo,  ceffare  s.  oben 
unter  tap;  prov.  tampir,  verstopfen;  frz.  tapon, 
tampon,  Zapfen,  Pfropfen,  taper,  zupfropfen;  mut- 
mafslich  gehört  hierher  auch  se  tapir  (altfrz. 
s'atapir),  sich  niederducken,  verstecken  (eigentlich 
also  wohl  sich  in  einen  Winkel  gleichsam  hinein- 
stopfen), tapin,  versteckt,  heimlich  (auch  prov. 
tapis),  tapiner,  verstecken,  en  tapinois  (altfrz.  en 
tapinaye),  in  heimlicherweise;  span.  tapon,  Zapfen, 
Stopfen,  tapar,  hineinstopfen,  verdecken,  tapa, 
Deckel,  vielleicht  auch  zampar,  eilig  verdecken, 
verschlingen;  ptg.  tapar,  verstopfen,  zudecken, 
tampa,  tampäo,  Deckel,  tampo,  Deckelstück.  Vgl. 
Dz  315  tape;  412  zeppa  u.  zipolo;  684  tapir. 

9375)  arab.  taqTim,  Ordnung,  Kalender;  itah 
taccuino,  Almanach ,  Notizbuch,  vgl.  Ascoli,  AG 
X  47  Anm. 

9376)  [*tärSbSUa,  -am  f.  (aus  Kreuzung  zwischen 
tarabra  f.  terebra  u.  taratriim  entstanden),  Bohrer; 
prov.  taravela,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  435  Anm.  3.] 

9377)  arab.  'tftrah,  entfernt,  beseitigt  (Freytag 
in  47a);  ital.  prov.  tara,  Abzugsrechnung;  frz. 
tare;  Span.  ptg.  tara,  dazu  das  Vb.  ital.  tarare 
etc.     Vgl.  Dz  315  tara;  Eg.  y  Yang.  304. 

9378)  kelt.  Stamm  tarati-,  Hohrer;  davon  (ital. 
taradore,  gleichsam  *taratorem,  Bohrwurm,  Reben- 
wurm); xtr.  terdder,  Bohrer;  prov.  taratVc,  Bohrer; 
altfrz.  tarere;  neufrz.  tariere;   span.  taladro; 


[ptg.  trado.    Vgl.  Dz  315  taraire;  W.Meyer,  Ntr. 
p.  133;  Th.  p.  80. 
tarchftn  s.  draco. 

9379)  tärde,  langsam,  spät;  (ital.  tardi);  cat. 
span.  ptg.  tarde  (cat.  auch  tarda),  späte  Tages- 
zeit, Abend,  vgl.   Dz  490  tarde. 

9380)  [*tärdico,  -äre  [tardus),  zögern;  altfrz. 
targier,  atargier,  vgl.  Dz  685  targer;  Gröber,  ALI., 

I  VI  120.J 

;  9381)  [*tärdio,  -are  (tardus),  zögern,  =  rum. 
\{in)tärziu  ai  at  a;  prov.  tarzar,  vgl.  Dz  685 
i  targer.] 

9382)  tfirdiTUS,  a,  um  (tardus),  langsam,  träge; 
'ital.  tardico;  rum.  tärz'iu;  prov.  tard»/,  tarziu; 

frz.  tardif;  span.  ptg.  tardio.     S.  auch  tfirdtts. 

9383)  tärdo,  -äre  (tardus),  zögern,  zaudern; 
!  ital.  tardare;  prov.  tardar ;    frz.  tarder ;   span. 

ptg.  tardar.    S.  auch  *tärdico  u.  *tärdio. 

9384)  tärdüs,  a,  um,  langsam;  ital.  tarda; 
prov,  tart;  frz,  cat.  tard:  span.  ptg.  tarda. 
ö.  auch  tSrdiTus. 

9385)  Stadtname  Tärentfim  (Tufia?,  Täpavta); 
dav.  ital.  taräMtoZrt,<(ira«<eHr(, Erdspinne,  Tarantel; 
frz.  tarantide;   span.  tardntula,   taräntola;    ptg. 

,  taranta,  tarantella.    Vgl.  Dz  315  taräntola. 

9386)  altnord.  targa,  Schild;  ital.  targa,  prov. 
targa,  altfrz.  tarje ;  neufrz.  targe;  span.  ptg. 

\tarja;    span.  atarjea,   Einfassung.     Vgl.    Dz   315 

I  targa;  Mackel  p.  63;  s.  oben  addaraqah.     .. 

j     9387)    arab.   tar^omän,    tor^romiln,    Ausleger; 

ital.   dragomanno  unil   turcimanno ,   Dolmetscher; 

prov.  drogoinan-s;  frz.  drog(o)man,  dragoman  u. 

truchenian,  truchement :  span.  draguman  u.  truja- 

man;  y>tg.trugimAo.     Vgl.  Dz  123  dragomanno. 

9388)  ndd.  targen  (=  german.  tarjan),  zerren, 
j  wurde    von    Diez   685    als  Grundwort    zu   altfrz. 

I  tarier,  entarier,    reizen,    quälen,    ausgestellt.     Da 
jedoch  das  Verbum  dreisilbig  i.st,  wie  Förster,  Z  III 
263,  nachgewiesen  hat,   so  ist  diese  Ableitung  un- 
haltbar (braune,  Z  XXII  206,  stellt  deshalb   ags. 
i  *tarigan  als  Grundwort  auf,  für  enterier  ein  *teri- 
gan,  diese  Verba  sind  aber  unbelegt).   Vielleicht  ist 
I  tari-er  =  *taritare,  dissimiliert  aus  Haritrare  für 
'  taratrare  vom  Stamm   taratr-   (s.  d.),   die  eigentl. 
'  Bedtg.  würde  demnach  „bohren"  sein.  —  Dagegen 
;  scheint  mit  targen  verwandt  zu  sein  sard.  atturi- 
\  gare,  belästigen,  vgl.  ital.  ^eri^aj'e  aus  dem  mhd. 
\  zergen,  vgl.  Caix,  St.  661. 

9389)  ägyptisch-arabisch  'tartdah,  Schleppschiff; 
davon  vermutlich  ital.  prov.  cat.  span.  tarida, 
Lastschiff;  von  tarida  dürfte  wieder  abgeleitet  sein 

j  ital.  tartana,  kleines  Seefahrzeug,  frz.  tartane, 
•  span.  ptg.  tartana.  Vgl.  Dz  316  tarida  und  tar- 
{  tana :  Eg.  y  Yang.  503. 

9390)  arab.  'ta'rifa,  Bekanntmachung  (Fi'eytag 
ini42'');  ital.  tort'^a,  Warenverzeichnis;  frz.  tart/'; 
span.   ptg.    tari/'a.     Vgl.   Dz  316   tariffa;  Eg.   y 

!  Yang.  503. 

i  9391)  arab.  Härima,  Bettstelle;  dav.  vielleicht 
ispan.  ptg.  tarima  (ptg.  auch  tarimba),  Pritsche, 
I  Schemel ,    vgl.   Dz  490  tarima ;    Eg.  y  Yang.  503. 

9392)  pers.  tark,  tarkasch,  Köcher;  ital.  tiir- 
'casso;  altfrz.  tarcais,  turcais  (volksetymologisch 
I  an  ture  angelehnt),   vgl.  C.  Michaelis,  Jahrb.  XIII 

315;  Förster,  Z  I  156.    S.  oben  carchesium. 

9393)  tfirmes,  -mitem  m.,  Holzwurm;  ital.  tarma 
(daneben  tarlo,  wohl  =  *tarmulus).  Motte,  Made; 
rtr.  tania;  span.  tarma,  Holzwurm.  Vgl.  Dz  316 
tarma.  —  Bugge,  R  IV  350,  zieht  hierher  auch 
prov.  arda  (neuprov.    arto);  altfrz.   arte,   artre, 
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daneben  nrtuison,  artiison,  artison,  Kleidermotte, 
endlich  sard.  proy.  eat.  arna.  Den  Abfall  des 
t  erklärt  Bugge  aus  Dissimilation,  bei  arna  aua 
Analogiebildung;  unerklärt  bleibt  aber  der  Ausgang 
-isoH,  -uison,  -iison.  Böhmer  stellte  dafür  *artitio 
(s.  (1.)  V.  artire  als  Grundwort  auf,  was  nicht  be- 
friedigen kann.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  120;  Ascoli, 
AG  IV  400. 

9394)  ahd.  tarnt,  verhüllt;  davon  nach  Dz  687 
frz.  lerne,  trüb,  wozu  das  Vb.  ferwjc,  trüben.  Vgl. 
dagegen  Bugge,  R  IV  366,  welcher  *tetrinus  als 
Grundwort  aufstellt.  Buggo  macht  gegen  Diez 
geltend,  dafs  die  Mehrzahl  der  in  das  Frz.  über- 
gegangenen german.  Worte  dem  auf  niederdeutscher 
Lautstufe  stehenden  Ältniederfränkischen  entnommen 
sei  u.  dafs  deshalb  für  terne  ein  *darne  erwartet 
werden  müsse.  Das  ist  an  sich  richtig.  Indessen 
sind  um  deswillen  doch  Entlohnungen  aus  dem 
Hochdeutschen  nicht  unbedingt  abzuweisen. 

9395)  [*tarpo,  -äre  (unbekannten  Ursprunges)  = 
ital.  tarpare,  die  Flügel  stutzen,  vgl.  Dz  406  s.  v.] 

9396)  schallnachahmender  Lantkomplex  tartar 
(vgl.  turtur);  davon  prov.  tartarassn,  Hühnergeier 
(neuprov.  tardarasso);  ptg.  tartaranhu.  Vgl.  Dz 
686  tartarassa. 

9397)  arab.  tartara,  wanken  (Freytag  I  188b); 
davon  vielleicht  ital.  tartagliare,  (mit  der  Zunge 
unsicher  sein),  stottern;  rtr.  tartac/Uar;  prov. 
tartalhar;  span.  iartajear ,  schwanken,  unruhig 
sein,  stammeln,  dazu  das  Adj.  tartamudo  (daneben 
tato,  wohl  aus  Harto  erleichtert),  stotternd;  ptg. 
tartarear,  dazu  das  Adj.  tdtaro.  Indessen  ist  die 
Wortsippe  vielleicht  als  onomatopoietisch  zu  be- 
trachten, vielleicht  auch  als  entstanden  aus  einem 
*tartus,  *tartare  —  *tardUm,  Harditare  v.  tardus, 
vgl.  matto  aus  *madUus.    Vgl.  Dz  316  tartagliare. 

9398)  altnfränk.   tas    (ags.   ndl.    tas,    ahd.  zas), 
Haufe;    prov.    tat-z;    frz.    tas,    davon    das  Verb  j 
tasser,  entasser.    Vgl.  üz  686  tas;  Mackel  p.  61; 
Th.  p.  114.  ! 

9399)  ahd.  tasca,  Tasche,  =ital.  tasca;  prov.  | 
tasqueta  (Demin.   von   *tasca);   frz.   (mundartlich) 
tache,  tasque,  tasse,  dazu  das  altfrz.  Vb.  entaschier, 
einstecken ,    vgl.  Förster  zu  Yvain  3174.     Es  mufs 
dahingestellt    bleiben,    ob    das    germanische  Wort 
dem  Romanischen   oder  das  romanische   dem   Ger- 
manischen entlehnt  oder  ob  beide  Sprachstämme  es 
einem  dritten  entnommen    haben.     Sollte  vielleicht  j 
tasca  =  *taxa,   Haxica  v.  taxare,   *taxicare  sein 
u.  eigentl.  eitie   „abgeschätzte  Summe,   dann  einen 
mit  einer  bestimmten  Summe  gefüllten  Beutel,  dann  \ 
Beutel,  Tasche"   überhaupt   bedeutet   haben?    Vgl.  | 
Dz  317  tasca  ;  Kluge  unter  „Tasche";  Mackel  p.  66. 

9400)  arab.  Hassah,  Napf,  Becken  (Freytag  III 
55a);  i.tal.  tazza,  Trinkschale;  prov.  tassa;  frz. 
tasse;  span.  ptg.  taza.  Vgl.  Dz  318  tazza;  Eg. 
y  Yang.  504. 

9401)  tata,  -am  m.,  Vater;  ital.  (mundartlich) 
tata,  Vater,  damit  hängt  viell.  zusammen  daddoli 
„moine",  vgl.  Calx,  St.  302;  rum.  tatä;  rtr.  tat, 
Grofsvater,  tata,  Grofsmutter;  span.  ptg.  lato, 
Brüderchen,  tata,  Schwesterchen,  taita,  Vater.  Vgl. 
Dz  318  tata;  Gröber,  ALL  VI  121,  wo  auch  ptg. 
tataravö,  Urgrofsvater,  angeführt  ist.  —  Über  alt- 
frz. taie,  Grofsmutter  {tayon,  Grofsvater,  pic.  ra- 
tayon,  Urgrofsvater)  vgl.  oben  atavia  (wo  statt 
„Obeim"  zu  lesen  ist  „Ahnin"),  bezw.  G.  Paris,  R 
XXIII  327  Anm. 

9402)  engl,  tatteni  (von  dem  Stamme  toddön-, 
gl.  Klugo  unter  „Zotte"),  Lumpen,  Fetzen  ;    damit 

Körting,  I.it.-rom.  Wörtcrlnicli. 


scheint  zusammenzuhängen  ital.  iattera,   Lumpen, 
Fetzen,  vgl.  Dz  406  s.  v. 

9403)  tanrS,  -am  /.,  unfruchtbare  Kuh;  ptg. 
toura;  abgeleitet  von  taura  ist  das  prov.  Adj. 
törija,  turga,  unfruchtbar  (von  Frauen  u.  deshalb 
nur  Fem.),  vgl.  Dz  493  s.  v. 

9404)  *taurellus,  -umm.  {taiirus),  junger  Stier; 
frz.  taureau. 

9405)  taurtts, -nm  m.,  Stier;  ital.  tauro,  toro; 
rum.  taur;  prov.  taur-s;  frz.  das  Demin.  taureau; 
altcat.  taur;    neucat.   span.   toro;   ptg.  touro. 

9406)  taxeS,  -am  f.,  Speck  (gallisches  Wort, 
Afran.  com.  284,  vgl.  Isid.  20,  2,  24);  davon  viel- 
leicht span.  tasajo,  ein  Stück  Rauchfleisch;  ptg. 
tass(dho;  auch  das  gleichbedeutende  cat.  tasco 
gehört  wohl  hierher.  Vgl.  Dz  490  tasajo ;  Liebrecht, 
.lahrb.  XIII  232,  stellte  *tessella,  Demin.  v.  tessera, 
als  Grundwort  auf;  Hehn,  Kulturpflanzen  u.  Haus- 
tiere etc.  (2.  Ausg.)  p.  532,  führte  die  Worte  auf 
*taxo,  Dachs,  zurück  und  setzte  „Dachsfett"  als 
Grundbedtg.  an. 

9407)  [*täxico,  -äre  (taxare)  wird  von  Ulrich, 
Z  IX  429,  als  Grundwort  angesetzt  zu  frz.  tacher.] 

9408)  täxillus,  -um»'.,  Klötzchen;  ital.  tassellOj 
kleiner  Pflock;  altfrz.  lassiel;  neufrz.  tasseau, 
Trag-,  Querleiste  (Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777, 
bezweifelt,  dafs  tasseau  hierher  gehört).  Vgl.  Dz 
317  tassello. 

9409)  *täxTto,  -äre  (Frequ.  zu  taxare,  dieses 
wieder  vom  Stamme  tag),  berühren,  betasten;  ital. 
tastare,  dazu  das  Vbsbst.  ta.sto,  Taste,  Griff;  prov. 
tastar;  frz.  täter  (altfrz.  auch  tanster,  vgl.  Förster, 
Z  II  84),  davon  abgeleitet  ä  tätons,  tappend,  blind- 
lings, tätonner,  herumtappen;  altspan.  tastar, 
dazu  das  Vbsbst.  span.  ptg.  traste.  Griff  an  einem 
Saiteninstrument,  davon  span.  trastear,  die  Saiten 
befestigen,  -ptg,  trastejar,  einrichten,  möblieren  (im 
Span,  heifst  dasselbe  Vb.  ,,das  Dach  decken").  Es 
mag  indessen  zweifelhaft  sein,  ob  diese  mit  tr  an- 
lautenden Worte,  welche  von  span.  trasto,  Hausrat 
etc.  doch  kaum  zu  trennen  sind,  wirklich  zu  *taxi- 
tare  gehören  u.  nicht  lieber  von  transtrum  (s.  d.)  oder 
auch  von  *ti-a[n]stare,  quer  stehen,  abzuleiten  sind, 
traste,  trasto  würde  dann  eigentl.  ein  querstehendes 
Ding  bedeuten ,  als  welches  der  Griff  an  einem 
Saiteninstrumente,  aber  auch  ein  inmitten  eines 
Raumes  stehendes  Möbel  sehr  wohl  aufgefafst  werden 
kann.  Vgl.  Dz  318  tastare;  Flechia,  AG  II  357; 
Gröber,  ALL  VI  121. 

9410)  taxo,  -äre,  abschätzen;  ital.  tassare, 
dazu  das  Vbsbst.  tassa ;  Caix.  St.  615,  zieht  hierher 
auch  taccio  ,,cottimo",  nach  seiner  Meinung  aus 
*taseio  entstanden,  sowie,  St.  625,  tartassare  „mal- 
trattare,  biasimare  vivamente",  nach  seiner  Ansicht 
aus  taxare  „con  raddoppiamento  intensive"  hervor- 
gegangen; vonez.  tasca,  compito,  lavoro  assegnato, 
vgl.  Salvioni,  R  XXVIII  108;  prov.  taxar,  dazu 
das  Vbsbst.  taxa ;  frz.  ( altfrz.  tausser ,  tauxer, 
dazu)  das  Verbalsbst.  *taus,  taux,  Abgabe,  vgl. 
Förster,  Z  VI  HO;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  816 
(Diez  686  erblickte  in  taux  die  altfrz.  Nominativ- 
form  von  tail) ;  hierher  gehört  auch  täche  —  tusche 
=  *taxa  (Schätzung,  Auflage),  Aufgabe,  wovon 
tacher,  sich  (an  einer  Aufgabe)  bemühen;  vermut- 
lich mit  täche  identisch  ist  tache,  Tasche  (eigentl. 
abgeschätzte  Summe,  Inhalt  eines  Beutels,  s.  oben 
tasca);  gelehrte  Worte  sind  taxer  u.  taxe;  span. 
tasar,  dazu  das  Verbalsbst.  tasa;  (vielleicht  gehört 
hierher  auch  span.  ptg.  tascar,  Hanf  brechen, 
worin   sich   also   die  eigentliche  Bedtg.  von   taxare 
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9411)  *taxo- 


9436)  tgnäcülüm 
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„scharf  anrühren"  [vgl.  Gell.  II  6,  5]  erhalten  haben 
würde,  vgl.  Baist,  EP  I  133;  Diez  490  s.  v.  leitete 
das  Wort  von  ahd.  saskön,  raffen  ab);  ptg.  taxar 
(altptg.  tousar),  dazn  das  Vbsbst.  taxa.  Vgl.  Dz 
686  taxer;  Th.  p.  113. 

9411)  *taxo,  -önem  w.  (vom  hebr.  iftlP'    vergl. 

Bönsch,  Z  I  420),  Dachs,  ital.  tasso  =  *taxus 
(neapol.  mologna  v.  melo,  -önem  [vgl.  Isid.  12, 2,  40] 
V.  meles);  rtr.  taiss;  prov.  taiso-s  (daneben  tais  = 
*taxus);  frz.  taisson  (das  übliche  Wort  für  „Dachs" 
ist  aber  hlaireau,  s.  oben  ^ ablatarellas) ;  span. 
texon,  tejon,  daneben  tasugo;  ptg.  teixugo.  Vgl. 
Dz  317  tasso;  Gröber,  ALL  VI  121. 

9412)  [*taxönaria,  -am  f.  (taxo),  Dacbshöhle; 
vielleicht  das  Grundwort  zu  alt  frz.  taisniere,  tes- 
niere,  Höhle,  neufrz.  taniere.     Vgl.  Dz  684  s.  v.] 

9413)  tfixus,  -um  f.,  Taxus-,  Eibenbaum;  ital. 
tasso;  (tic.  taissin,  ginepro);  span.  tejo;  ptg.  teixo. 

9414)  tectüm  n.  (tegere),  Dach;  ital.  tetto: 
prov.  teg-z;  frz.  toit;  span.  techo;  ptg.  tecto, 
teito.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  122. 

9415)  mittelengl.  tedir,  neuengl.  tedder,  Spann- 
seil für  weidendes  Vieh;  dav.  das  gleichbedeutende 
altfrz.  tierre  (thierre,  tiere),  vgl.  Behrens,  Fest- 
gabe f.  Gröber  p.  166. 

9416)  tegrillum  «.,  kleine  Decke;  lecc.  tiedda, 
padella,  vgl.  AG  IV  137. 

9417)  *tegimen  n.  (tegere)  ==  (?)  ital.  tiemo, 
Wagendecke  (daneben  tegame,  das  auch  „Tiegel" 
bedeutet  u.  in  dieser  Bedeutung  vielleicht  mit  dem 
deutschen  Worte,  welches  (irrig!)  aus  der  idg. 
Wurzel  dig  „kneten"  abgeleitet  wird,  zusammen- 
hängt, siehe  aber  tegola).   Vgl.  Flochia,  AG  II  56. 

9418)  tegulä,  -am  f.  [tegere),  Ziegel;  ital. 
tegola  (daneben  tegolö),  teglia,  tegghia  „vaso  di 
rame  ad  uso  di  cucina"  (also  eigentlich  ein  Deck- 
oder Deckelgefäfs;  da  teglia,  tegghia  doch  un- 
zweifelhaft =  tegula  ist,  so  wird  man  auch  tegame 
„Tiegel"  von  tegere  ableiten  u.  im  deutschen  „Tiegel" 
ebenfalls  tegula  erblicken  dürfen) ,  vgl.  Canello, 
AG  III  295,  und  III  356;  rum.  piglä  (dem  Deut- 
schen entlehnt);  prov.  teula  und  teide-s;  altfrz. 
tiule,  vgl.  d'Ovidio  u.  Ascoli,  AG  XIII  439  u.  459; 
neufrz.  tuile,  davon  tuilerie,  Ziegelei;  Deminutiv- 
bildung zu  tegula  ist  wohl  tillette,  ein  als  Probe 
dienendes  Stück  Schiefer;  span.  teja  u.  tejo;  ptg. 
telha  u.  tijolo.  Vgl.  Dz  319  tegola;  Gröber,  ALL 
VI  122.  —  Nicht  hierher  gehört  das  von  Diez  491 
s.  V.  =  tegula  angesetzte  sard.  cat.  span.  ptg. 
tecla,  Taste,  es  dürfte  darin  eine  Deminutivbildung 
halbgelehrter  Form  von  tli,eca  (s.  d.)  zu  erkennen  sein. 

9419)  vlaem.  teil,  teel,  Tiegel  {tegula?);  davon 
pic.  telet,  Milehnapf,  vgl.  Doutrepont,  Z  XX  529, 
s.  auch  R  XXIII  315;  Marchot,  Z  XVI  386,  leitet 
das  Wort  von  testula  ab. 

9420)  got.  tSkan,  berühren,  nehmen;  wird  von 
Canello,  AG  III  383,  als  Grundwort  angesetzt  zu 
ital.  attaccare  u.  der  ganzen  sich  daran  schliefsenden 
Sippe  (s.  oben  tac-),  zu  welcher  Canello  auch  ital. 
acciaccare  ,,ammaccare,  pestare",  azzeccare  „toccare 
attaccando,  colpire,  investire",  span.  achacar  „im- 
putaro  (quasi  attaccare,  offendere)"  zieht.  Zugeben 
mag  man,  dafs  die  Entwickelung  des  Stammes  tac- 
in  einzelnen  Ableitungen  durch  das  got.  Vb.  beein- 
flufst  worden  ist. 

9421)  telä,  -am  f.,  Gewebe,  Leinwand;  ital. 
prov.  tela;  frz.  toile,  dazu  das  Demin.  toilette, 
kleine  Tischdecke,  bedecktes  Tischehen,  Putztisch, 
Putz;  cat.  span.  ptg.  tela.     Vgl.  Dz  689  toilette. 


9422)  altnfränk.  tSId,  Vorhang,  Decke,  Zelt;  frz. 
taud,  taude,  Plane,  Schutzdach,  taudis,  Schutz- 
gerüst, Hütte,  dazu  altfrz.  taudir,  bedecken  (viel- 
leicht gehört  hierher  auch  span.  ptg.  toldo,  Zelt, 
8.  unten  tholus),  vgl.  Dz  686  taudir;  Mackel  p.  84. 

9423)  altnord.  telj^ja,  ein  Schneidewerkzeug;  da- 
von nach  Jnret,  R  IX  435,  frz.  title,  Beilhammer. 
Bugge,  R  III  158,  hatte  schwed.-norweg.  teksla,  ahd. 
dehsala,  Hacke,  als  Grundwort  aufgestellt,  was 
lautlich  nicht  genügt.     Vgl.  .Mackel  p.  103. 

9424)  tellus,  -lürem  /;,  Erdboden,  Erdoberfläche; 
Süd  sard.  tella,  telloruxi,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö. 
G.  1891  p.  777. 

9425)  arab.  telsam  (PI.  telsamän),  Zauberbild 
(Freytag  III  64b);  davon  ital.  talismano,  Talisman; 
frz.  span.  ptg.  talisman.  Vgl.  Dz  314  s.v.;  Eg. 
y  Yang.  501. 

9426)  griech.  TsXotvflov,  Zollhaus;  altfrz.  ton- 
lieue,  tonliu,  vgl.  Suchier,  Altfrz.  Gr.  p.  55. 

9427)  temo,  -önem  m.,  Deichsel;  ital.  sard. 
timone  =  *timonem;  rtr.  timun;  prov.  timö-s ; 
frz.  timon ;  cat.  timö;  span.  timon;  ptg.  timäo. 
Vgl.  Gröber,  ALL  VI  125. 

9428)  [temperämeutum  n.  (temperare),  richtige 
Mischung;  ital.  temperamento;  rum.  stimpärämtnt ; 
prov.  tempramen-s;  frz.  temperament;  span.  ptg. 
temper am{i)ento;  überall  nur  gel.  Wort.] 

9429)  tempero,  -üre,  mäfsigon ,  in  das  richtige 
Verhältnis  bringen ;  \ta.\.  temperare;  rum.  siimpar 
ai  ata;  prov.  temprar,  irempar,  einweichen;  frz. 
tremper  (bedeutet  im  Altfrz.  auch  „ein  Musik- 
instrument stimmen"),  (tempirer);  Braune,  Z  XXH 
210,  setzt  sehr  unnötig  tremper  =  got.  trimpan 
„durch  Stampfen  einweichen"  an;  cat.  temperar; 
span.  templar,  dazu  das  Vbsbst.  temple;  ptg.  tem- 
perar.   Vgl.  Dz  691  tremper. 

9430)  tempestas,  -ätem  f.  (tempus),  Unwetter, 
Sturm;  ita,\.tempestan.tempestate, -de;  prov.  (em- 
pesta  u.  tempest-z;  frz.  tempete;  span.  tempestad; 
ptg.  tempestade. 

9431)  templüm  «.,  Tempel;  ital.  tempio;  rum. 
timplä  f.;  prov.  temple-s;  frz.  cat.  temple;  span. 
ptg.  tempio. 

9432)  tempora  (Plur.  von  tempus),  Schläfe;  itaL 
tempia;  rum.  timplä;  prov.  templa;  frz.  tempe 
(altfzr.  temple);  daneben  prov.  altfrz.  ten,  tin, 
vielleicht  vom  mhd.  tinne,  Schläfe,  vgl.  W.  Meyer, 
Ntr.  p.  43  (ebenda  p.  44  wird  frz.  temple  be- 
sprochen); (span.  Ate»,  vielleicht  =  segmen);  ptg. 
tempora  (daneben  fönte  de  caheQa).  Vgl.  Dz  319 
tempia  und  688  tin;  Gröber,  ALL  VI  123. 

9433)  [*temporellä ,  -am  /'.  (Derainutivbildung 
zu  tempus,  temporis);  davon  vermutlich  ital.  tem- 
pella,  eine  Art  Klosteruhr,  tempellare,  (wie  eine 
Klosteruhr)  sich  langsam  (perpendikelartig)  hin-  u. 
herbewegen,  tempellone,  hin-  und  herschwankender, 
unschlüssiger  Mensch,  Tölpol.  Vgl.  Dz  406  tempello 
u.  Schuchardt,  XV  122. 

9434)  [*tSmporiTus ,  a,  um  (tempus)  =  rum. 
timpuriu,  voreilig,  vorzeitig.] 

9435)  temptts,  -öris  «.,  Zeit;  ital.  tempo ;  rum. 
timp;  prov.  temptz,  tems;  frz.  temps ;  cat.  temps; 
span.  tiempo;  ptg.  tempo.  —  Von  temps  will 
Tobler,  Sitzungsb.  der  Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.- 
hist.  Cl.,  23.  Juli  1896  p.  869  ableiten  altfrz.  tenser, 
vgl.  dagegen  RXXV  623,  XXVI  281,  Z  XXI  130. 

tenäeitös  s.  teuäx 

9436)  tenäculüm  n.  (tenere),  ein  Werkzeug  zum 
Halten;  ital.  tanaglia,  Zange;  prov.  tenalha;  frz. 
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tenaille.  Vgl.  Dz  315  tanaglia;  Mackel  p.  187; 
Gröber,  ALL  VI  123;  Bohrens,  Z  III  407,  zieht 
hierher  auch,  u.  wohl  mit  Recht,  frz.  etnette,  kleine 
Zange,  vermutlich  entstanden  aus  (u«)e  t{e)nette. 
Vgl.  (l'Ovidio,  AG  XIII  426. 

9437)  tenäx,  -Scem  (te.nere),  fest  lialtend,  haftend ; 
ital.  tenace ,  dazu  das  Sbst.  tenacitä;  sard.  te- 
naghe,  Stiel;  span.  ptg.  tenaze,  tenaz,  Zange.  — 
Frz.  tenace,  Adj.  (gel.  W.);  span.  tenaz,  dazu 
das  tenacear,  hartnäckig  auf  etwas  bestehen,  mit 
Zangen  zwicken. 

9438)  [*tenda,  -am  f.  (Vbsbst.  zu  tendire),  aus- 
gespannter Gegenstand,  Vorhang,  Zelt,  =  ital. 
tenda;  tum.  tindä;  prov.  te.nda;  (frz.  teilte  = 
*tendita];  span.  tietida;  ptg.  tenda.  Vgl.  Dz  319 
tenda;  Gröber,  ALL  VI  123.] 

9439)  [*teiido,  -inem  f.  (tendere),  Sehne,  =  itaL 
tetidine;  (frz.  tendon;  span.  tendon;  ptg.  tendäo). 
Vgl.  Dz  319  tenda.] 

9440)  tSndo,  tetendi,  tensum,  tendere,  spannen ; 
ital.  tendo  tesi  teso  tendere;  rtr.  tender;  rum. 
nur  in  Kompos. ,  z.  B.  intind  tinsei  tins  tinde; 
prov.  frz.  tendre;  cat  {en)tench  tengui  tes  tendrer: 
span.  ptg.  tender.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  128. 

9441)  tenebrae, -äs /.,  Finsternis;  (ital.  tenebre; 
prov.  tenebras:  frz.  tcnehres);  span.  tinieblas; 
ptg.  trevas.  Vgl.  Dz  494  treva;  Gröber,  ALL 
VI  123. 

9442)  [tenebrösus,  a,  um  (tenebrae),  finster; 
ital.  tenebroso,  u.  dem  entsprechend  in  den  übrigen 
Sprachen.] 

9443)  teneo,  tSnfil,  tSntnm,  tenere,  halten; 
ital.  tengo  tenni  tenuto  tenere;  rum.  fin  iinui 
finut  {ine;  rtr.  Präs.  teny ,  tiny  etc.,  Inf.  tene, 
tenyer,  vgl.  Gärtner  §  190;  prov.  tenh  tinc  tengut 
tener  u.  tenir;  in.  tiens  tins  tenu  tenir ;  cat. 
tinch  tingui  tingut  tenir;  span.  tengo  tuve  tenido 
tener;  ptg.  tenho  tive  tido  ter. 

9444)  teuer,  a,  um,  zart;  ital.  tenero;  rum. 
tiner;  prov.  tenre,  tendre;  frz.  cat.  tendre,  dav. 
altfrz.  tandron,  Knorpel,  neufrz.  tendron,  Brust- 
knorpel, vgl.  Förster  zu  Yvain  4529 :  durch  tandron 
wurde  ianrfraw, -am  (ital.  tenerame),  gleichs.  *te»e- 
ramen,  verdrängt,  vgl.  Thomas,  R  XXV 448;  span. 
tierno;  ptg.  terno.     Vgl.  Dz  491  iierno. 

9445)  [*teneräriüs,  a,  um  [tener),  zartes  Fleisch 
habend;  span.  ternero,  Kalb;  ptg.  terneira,  Kalb.] 

9446)  [*teneriiiüs ,  -um  m.  (tener);  vielleicht 
Grundform  zu  frz.  tarin  (mundartlich  terin,  tairin), 
Zeisig,  eigentl.  zarter  Vogel.     Vgl.  Dz  685  s.  v.] 

9447)  *teneritla,  -am  /.  (tener),  Zartheit,  Zärt- 
lichkeit; ital.  tenerezza;  T\im.  tinereafä  (bedeutet 
„Jugend  d.  h.  zartes  Alter');  prov.  tenreza,  ten- 
dreza;  frz  tendresse;  cat.  tendreza;  span.  ter- 
neza;  ptg.  ternega. 

9448)  [tenor,  -örem  tn.  (tenere),  ununterbrochener 
Verlauf,  Andauer,  Lauf,  Inhalt  eines  Schriftstückes, 
Stimmhöhe;  ital.  tenore  etc.] 

9449)  [tensTo,  -önem  f.  (tensus  von  tendere), 
Spannung;  ital.-  tensione  und  dem  entspr.  in  den 
übrigen  Sprachen;  sard.  tasoni,  reta  da  uccellare, 
vgl.  Salvioni,  Post.  22.] 

9450)  *tenso,-äre  (Frequ.  v.(endere)=(?)altfrz. 
tenser,  verteidigen,  schützen;  indessen  ist  die  Be- 
deutungsentwickelung sehr  unklar.  Vgl.  G.  Paris, 
R  IV  480,  XXV  624,  Salvioni,  R  XXVI  281.  S. 
oben  tSmpns  u.  unten  tJns,  besonders  aber  No  9454. 

9451)  tensus,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  tendere), 
gespannt;  ital.  tesa,  Spannung,  Spannweite  der 
Arme,   Klafter;    tic.  tes,    satollo;    frz.   toise,   ein 


Längenmafs,  dazu  das  Vb.  toiser  (altfrz.  auch  teser), 
messen;  (span.  tieso,  straff,  steif,  starr,  hart);  ptg. 
tesn.  Vgl.  Dz  689  toise;  491  tieso;  Daist,  Z  VII 
123,  setzt  span.  tieso  =  tersus  an,  dagegen  zieht 
er  tez,  Glätte  (von  Diez  491  s.  v.  von  tersus  abge- 
leitet) zu  tensus,  bemerkt  aber,  dafs  tez  wahrschein- 
lich einen  ganz  anderen  Ursprung  habe,  ohne  jedoch 
zu  sagen,  welchen.     Vgl.  No  9486. 

9452)  [tSntätlo,  -önem  /.  (tentare),  Versuchung; 
ital.  tentazione  u.  dem  entsprechend  in  den  übrigen 
Sprachen.] 

9453)  tSntio,  -önem  f.  (tendere),  Dehnung  (im 
Roman.  Kraftanspannung,  Kampf);  ital.  tenzone, 
(daneben  tencione,  tenza),  Streit,  Streitlied;  prov. 
tenso-s  (daneben  tensa);  altfrz.  tengon,  daneben 
tence.     Vgl.  Dz  687  tencer. 

9454)  [*tentio,  -äre  [tendere),  die  Kräfte  an- 
spannen, streiten,  kämpfen  (vgl.  lat.  contendere, 
contentio);  ital.  *ticciare  (aus  *tinciare)  in  bistic- 
eiare  „contendere,  garrire",  vgl.  Caix,  St.  208; 
(prov.  fewÄir  =  *ie«sare);  altfrz.  tencier,  besten- 
cier ,  auch  tenser  (No  9450  gehört  wohl  hierher); 
neufrz.  tancer,  aussohelten.  Vgl.  Dz  687  tencer 
(wo  *tenciare  irrig  von  tentus  von  tenere  abge- 
leitet wird);  Baist,  Z  VI  119;  G.  Paris,  R  IV 480. 

9455)  tento,  -äre  (Intens,  v.  tendo),  erproben, 
versuchen;  ital.  tentare;  rtr.  prov.  tentar;  frz. 
tenter,  über  eine  besondere  Bedtg.  des  Vorbs  im 
Altfrz.  („die  Charpiewiecke  in  eine  Wunde  legen") 
vgl.  Förster  zu  Erec  5199;  cat.  span.  ptg.  tentar. 
Gröber,  ALL  VI  124. 

9456)  tenflis,  -e,  dünn;  altfrz.  tenve,  tenvre, 
teneve,  dazu  das  Vb.  atenver,  vgl.  Leser  p.  114. 

9457)  tenfis,  bis  an;  ptg.  te,  bis,  vgl.  Dz  490 
s.  V.    S.  oben  ad  -{-  tentts. 

9458)  tepidfis,  a,  am  (tepere),  lau;  ital.  tiepido, 
dazu  das  Sbst.  tepidezza,  tiepidezza  =  *tepiditia; 
sard.  tebiu  u.  tebidu;  venez.  tivio;  sicil.  tepidu, 
-itu;  neap.  tiepolo  =  Hepulus;  aemil.  tevd; 
lomb.  teved;  friaul.  tiep-,tep-,  tip-,  tivid;  prov. 
tebe,  Fem.  tebeza;  altfrz.  tieve  (daneben  tedde), 
dazu  das  Vb.  atevir ,  attiedir,  vgl.  Leser  p.  72; 
frz.  tiede,  dazu  das  Sbst.  tiedeur,  gleichsam  *tepi- 
dorem;  cat.  tebi;  span.  ptg.  tiftio,  dazu  das  Sbst. 
tibieza.  Vgl.  Dz  687  tiede;  Schuchardt,  Roman. 
Etym.  I  p.  18;  Salvioni,  Post.  22. 

9459)  *tepulus,  a,  um,  lau;  neap.  tiepiolo; 
{ lothr.  tevlo;  wallen,  tevene,  tene,  tievene,  tiene, 
!  vgl.  Schuchardt,  Roman.  Etym.  I  p.  89:  piem. 
\cepp,  friaul.  clipp,  vgl.  Nigra,  AG  XV  108. 

9460)  *terebelliim  n.  (Demin.  zu  terebrum), 
:  Bohrer;    ital.   trivello,   Bohrer;    prov.    taravel-s, 

Bohrer;  span.  teruvela,  (Bohrwurm),  Motte;  ptg. 
travoella,  Bohrer.  Vgl.  Dz  315  taraire;  Gröber, 
ALL  VI  123. 

9461)  tereblnthinfig,  a,  um  (Adj.  zu   terebin- 

■  thits  =  Te(ifßiv9o?,  Terebin thenbaum);  ital.  tere- 
bentina,   trementina;   rum.    trementin,    termentin, 

\trepetin;  prov.  terebentina,  terbentina,  terebinte; 

frz.  terebenthine ;  cat.  trementina;  span.  tremen- 

^tina,   terebentina;    ptg.    terebinthia,    termentina, 

■  trementina. 

j  terebinthns  s.  terebinthinus. 

9462)  hebr.  terefa   (nsnp),   zerrissenes  Fleisch, 

'  unreine  Speise  (im  späteren  Vulgärhebräisch,  bezw. 
1  im  Judendeutsch  Adj.  mit  der  Bedeutung  „unrein, 
1  schlecht,  ungerecht");  davon  vermutlich  prov.  tre- 
'  fa-s,  trafan-s,  betrügerisch,  wozu  das  Vb.  trefanar 
u.  das  Sbst.  trefart-z;  span.  trefe,  falsch,  treulos, 
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schwach,  dünn;    ptg.  trefo,   trefego,   verschmitzt, 
arglistig.     Vgl.  Dz  494  trefe. 

9463)  tergo,  tersi,  tersnm,  tSrgere,  abwischen; 
ital.  tergo  tersi  terso  tergere ;  rum.  ^-terg  tersei 
terx  terge;  prov.  esterzer,  Part.  Prät.  ters;  altfrz. 
terdre;  altspan.  terger.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  124. 
S.  unten  tersus. 

9464)  altnfränlc.  terl  (ahd.  ziari),  Zier;  prov. 
tieira,  teira,  tiera,  (geordnete)  Reihe,  (ordentliches) 
Benehmen;  altfrz.  iwre.  Vgl.  Dz  687<ier«;  Mackel 
p.  13. 

9465)  termen  n.  u.  terminfis,  -um  m.,  Greuz- 
punkt,  bestimmter  Zeitpunkt;  ital.  termine,tirmino ; 
rum.  ^erm  vi.  u.  fermure  f.;  prov.  frz.  cat.  terme; 
Span,  termino;  ptg.  termo. 

9466)  ternl,  ae,  a,  je  drei;  dav.  sard.  ternare, 
zählen. 

9467)  terra,  -am  f.,  Erde,  Land;  ital.  terra; 
rum.  farä;  rtr.  tera,  tiara;  prov.  terra;  frz. 
terre;  cat.  terra;  span.  tierra;  ptg.  terra.  Vgl. 
Gröber,  ALL  VI  124. 

9468)  [*terraceüs,  a,  nm  {terra),  zur  Erde  ge- 
hörig; ital.  terraccio  „terreno  smosso",  terraccia, 
schlechtes  Erdreich,  terrazzo,  terrazza  (frz.  terrasse, 
span.  terrazo),  Erderhöhung,  Wallgarton,  Altan, 
vgl.  Canello,  AG  m  348.] 

9469)  terrae  +  mötns;  ital.  terrenioto  und 
terremuoto,  Erdbeben;  (frz.  tremblement  de  terre); 
span.  ptg.  terremnto. 

9470)  terräneola,  -am  f.,  Erdmännchen  (ein 
Vogel);  venez.  taragnala,  chiurlo;  \ocx.taranoIa, 
alladola,  vgl.  Salvioiii,  Post  22. 

9471)  tSrrS  +  fündtts;  daraus  vielleicht  frz. 
trefords,  Grund  u.  Boden,  doch  ist  die  Ableitung 
von  trans  +  fundus  die  glaublichere.  Vgl.  Dz  691 
s.  v.  u.  Scheler  im  Dict.  s.  v. 

9472)  [*terränfis,  -nm  m.  (terra)  =  rum.  iaran, 
Landmann:  (span.  terrin).} 

9473)  terra  +  planum  =  frz.  terre-plein  (für 
piain),  Erdwall,  vgl.  Fafs,  RF  503. 

9474)  [*terräriüs,  a,  nm  (terra);  prov.  terrier-s; 
Landbesitzer;  span.  terrera,  ein  Stück  Land  (auch 
Ackerlerche);  frz.  terrier,  Tierhöhlo,  Dachshund, 
Mauerläufer  (ein  Vogel),  terriere,  Erdgrube,  Fuchs-, 
Kaninchenbau;   ptg.  terreiro,  grofser  freier  Platz.] 

9475)  terra  +  törfis;  daraus  nach  Dz  687  s.  v. 
prov.  tertre-s;  altfrz.  tertre,  teltre,  (daneben 
terne);  neufrz.  tertre,  Anhöhe.  Diese  Ableitung 
ist  indessen  höchst  fragwürdig.  Besser  erblickt  man 
wohl  in  tertre  ein  ter-trum,  d.  i.  den  Stamm  ter, 
wovon  ter-ra,  ter-lus  =  tellus,  mit  dem  Suffixe 
-triim;  Thomas,  R  XXV  95,  schwankt  zwischen 
*tertinum  u.  *tertrum. 

9476)  terra  -f  tüber;  daraus  vermutlich  ital. 
tartufo,  tartufolo,  Trüffel,  com.  tartigoi,  spugnole, 
vgl.  Salvioni,  Post.  22,  (frz.  tartufe,  scheinheilig; 
die  Bedeutungsgeschichte  dieses  Wortes  liegt  aufser- 
halb  des  Bereiches  eines  etymologischen  Wörter- 
buches; man  sehe  das  Nähere  in  den  Einleitungen 
zu  den  besseren  Ausgaben  des  Moliere'sches  Lust- 
spieles), vgl.  Dz  333  truffe.    S.  tnber. 

9477)  [terrenfis,  a,  nm  (terra),  erdisch,  irdisch, 
terrennm  n.,  Erdreich,  Boden;  ital.  terreno;  (rum. 
tarinä,  {arnä);  span.  ptg.  terreno.  Vgl.  No9482.J 

9478)  terreo,  -ere,  schrecken;  ital.  atterrire. 

9479)  terrester,  is,  e  (terra),  irdisch;  ital. 
terrestre  u.  terrestro;  prov.  frz.  span.  ptg.  ter- 
restre. 

9480)  terrefig,  a,  nm  (<erra),  erdig;  ital.  span. 
ptg.  terreo. 


9481)  [t^rribilis, -e  (terrere),  schrecklich;  ital. 
terribile;  frz.  span.  ptg.  terrible.] 

9482)  *terrinus,  a,  um  (terra),  zur  Erde  ge- 
hörig; altfrz.  tcrrm,  neufrz.  terrain,  vgl.  Förster, 
Z  XV  523. 

9483)  [terrltorinm  n.  (terra),  Landgebifet;  ital. 
territorio;  frz.  tcrritoire  etc.,  nur  gelehrtes  Wort. 
—  P T 0 \ .  terrador  u.  altfrz.  terredoir  setzen  ein 
*terratorium  voraus,  vgl.  Thomas,  Essais  phil. 
p.  14.] 

9484)  tgrror,  -orem  m.  (terrere),  Schrecken ;  ital. 
terrore;  frz.  terreur;  span.  ptg.  terror. 

9485)  terrösus,  a,  nm  (terra),  erdig;  ital. 
terroso;  prov.  terros;  frz.  terreux;  span.  ptg. 
terroso. 

9486)  tersfis,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  tergere), 
rein,  sauber,  artig;  ital.  terso;  cat.  ters;  span. 
ptg.  terso,  poliert,  glntt.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  124. 
S.  oben  tergo.  —  Nach  Baist,  Z  VII  123,  gehört 
hierher  span.  tieso,  kräftig,  fest  (der  vermittelnde 
Begriff  soll  „tadellos"  sein);  Diez  491  setzt  tieso 
=  tensus  an,  wogegen  er  von  tersus  ableitet  das 
Sbst.  span.  ptg.  tez,  glatte  Oberhaut,  u.  das  Vb. 
atezar,  das  nach  Diez  ..glätten"  bedeuten  soll, 
während  es  in  Wirklichkeit  „schwärzen"  bedeutet, 
zu  tieso  gehört  das  Vb.  at(i)esar ,  straff,  steif 
machen.  Die  ganze  Wortsippe  bedarf  noch  der 
Aufklärung. 

9487)  [tertiäriüs,  a,  nm  (tertius),  das  Drittel 
enthaltend;  ital.  terziario  ,,il  triplice  piovere  degli 
antichi  templi  toscani",  terziere  „la  terza  parte 
d'un  fiasco  di  vino  o  d'una  cittä",  vgl.  Canello, 
AG  III  311.] 

9488)  [*tertiolus,  a,  nm  (tertius),  dritter;  ital. 
terzuolo,  das  Männchen  von  Falken  oder  Habicht 
(weil  angeblich  der  je  dritte  Vogel  im  Neste  ein 
Männchen  ist),  terzeruolo,  ein  kleines  Schiefsgewehr, 
Terzerol  (SchufswafTen  sind  mehrfach  nach  Vögeln 
oder  Insekten  benannt);  prov.  iersoZ-s,  tresol-s,  ein 
Raubvogel;  frz  tiercelet;  span.  torzuelo;  ptg. 
trecö.     Vgl.  Dz  319  terzuolo.] 

9489)  iertltts,  a,  nm,  dritter;  ital.  terzo;  (rum. 
al-trei-lea) ;  rtr.  terts,  tierts  etc.,  vgl.  Gärtner  §200; 
prov.  tertz;  frz.  tiers  (die  übliche  Ordinalzahl  ist 
troisieme);  cat.  ters  (daneben /ercer);  span.  tercio 
a.  tercern; -ptg.  terceiro.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  124. 

9490)  tertius  pilfis;  daraus  span.  ptg.  tercio- 
pelo,  Samt  (eigentlich  aus  dreidrähtigen  Seidenfäden 
gewebter  Stoff),  vgl.  Dz  491  s.  v. 

tessellS  s.  täxea. 

9491)  *te8tS,  -am  (schriftlat.  testa)  f.,  Scherbe, 
Hirnschale  (im  Roman.  „Kopf");  ital.  testa;  rum. 
ieastä  (bedeutet  „Hirnschale");  prov.  testa;  frz. 
tele;  cat.  ptg.  testa;  span.  tiesta.  Vgl.  Dz  319 
testa;  Gröber,  ALL  VI  124. 

9492)  ftestämentttm  n.  (testari),  letzter  Wille; 
ital.  testamento  u.  dem  entsprechend  in  den  übrigen 
Sprachen.] 

1      9493)  *testifico,   -äre   (schriftl.  Deponens),  be- 
zeugen; span.  testiguar,  vgl.  Dz  491  testigo. 

9494)  *testlficu8,  -um  m.  (testificare) ,  Zeuge, 
=  span.  testigii,  vgl.  Dz  491  s.  f.] 

9495)  testimönium  n.  (testis),  Zeugnis;  ital. 
testimonio  (bedeutet  ,, Zeuge",  daneben  mit  gleicher 
Bedtg.  auch  testimonia);  prov.  testivioni-s,  teste- 
moni-s;  in.  temoin  (hat  die  persönliche  Bedeutung 
„Zeuge"  erhalten,  „Zeugnis"  ist  temoignagc,  gleich- 
sam *tesiimoniaticum) ;  span.  testimonio  u.  testi- 
monia (letzteres  Wort  bedeutet  auch  „Zeuge");  ptg. 
testemunho,  Zeugnis,  testemunha,  Zeuge. 
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9496)  [*testttilia  («es««);  davon  nach  Caix,  St.  61, 
ital.  stoviglia,  Küchpngeschirr;  Diez  404  s.  v.  hatte 
ahd.  *stoußi  (Demin.  zu  stoiif,  Becher)  als  (Jrund- 
wort  aufgestellt.] 

9497)  (testa  H.  u.)  *testuin  (schriftlat.  testnm)  n., 
irdenes  Gcfäfs,  Napf;  ital.  testo,  Scherbe,  Topf; 
mundartl.  Formen  b.  Salvioni,  Post.  22;  frz.  test, 
tet,  Scherbe,  Schale,  Hirnschale,  davon  tesson; 
span.  tiesto;  p  t  g.  testo.  Vgl.  Dz  319  testa; 
Gröber,  ALL  VI  124. 

9498)  testfldo,  -dinem  /.  [testa),  Schildkröte; 
ital.  testudine  u.  tcstugginc,  vgl.  Ascoli,  AG  II 
119  Anm.  (testugfjine  =  testudjine,  dagegen  nehmen 
W.  Meyer,  Z  VlII  211,  u.  d'Ovidio,  AG  IX  Anm.  1, 
Siiffixwechsel  an,  also  *testiiginc,  vgl.  Cohn,  Suf- 
fixw.  p.  268);  (aber  frz.  tortve  =  *tortucn;  span. 
tortuga,  galapago ;  ptg.  tartaruga,  cägado).  S. 
unten  *t5rtücä. 

9499)  testüla,  -am  /'.,  Scherbe;  ital.  teschio, 
vgl.  Gröber,  ALL  VI  124. 

9500)  teter,  a,  um,  häfslich;  davon  nach  Cornu, 
Gröber's  Grundrifs  I  767,  ptg.  *dedro,  *deido; 
lerdo,  vgl.  dagegen  Schuchardt,  Z  XIII  530. 

9501)  tetricfis,  a,  um,  unfreundlich,  finster; 
davon  vielleicht  span.  terco,  hartnäckig,  hart,  vgl. 
Dz  491  s.  V.  Diez  ist  geneigt,  auch  ital.  terchio, 
grob,  ungeschliffen,  hierher  zu  ziehen.  Die  Ableitung 
kann  unmöglich  befriedigen,  doch  bietet  eine  andere 
sich  nicht  dar. 

9502)  [*tetrinns,  a,  um  (für  tctricus);  nach 
Bugge,  R  IV  366,  Grundform  zu  frz.  terne,  düster. 
S.  oben  tarni.J 

9503)  got.  gatMy^an ,  ordnen ,  töva ,  Ordnung, 
taujan,  tliun,  machen;  damit  scheint  zusammen- 
zuhängen span.  ptg.  ataviar,  schmücken,  atavio, 
Schmuck,  vgl.  Dz  427  ataviar. 

9504)  texo,   textti,  textum,  texere,   woben; 

ital.  tessere;  rum.  }es  ui  ut  c;  prov.  teisser; 
altfrz.  tissir,  tistre  (davon  das  Partizipialsubst. 
tissu,  Gewebe);  neufrz.  tistre  (veraltet),  tisser, 
dazu  tisserand  (vgl.  ital.  tesserandolo),  Wober,  tissu 
(dav.  span.  tisü,  tesü),  Gewebe,  vgl.  Dz  688  s.  v., 
8.  unten  textor;  cat.  teixir;  span.  tejer;  ptg. 
tecer.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  125. 

9505)  (textor),  *texitor,  -örem  [texere],  weben ; 
ital.  tessitore  (daneben  tesserandolo,  wohl  aus  frz. 
tisserand  durch  Anfügung  des  Deminutivsuffixes 
entstanden);  prov.  teis.seire;  altfrz.  tissier  = 
Hexarius;  peufrz.  tisserand  (ein  Wort  befremd- 
licher Bildung,  anscheinend  entstanden  aus  tissier 
-f  Suffix  enc,  also  eigentl.  tisserenc,  vgl.  Rothen- 
berg  p.  21);  cat.  texidor ;  span.  tejedor;  ptg. 
tecedor. 

9506)  textürä,  -am  f.  [texere),  Gewebe;  ital. 
testura;  (daneben  tessitura);  (rum.  psäturä;  prov. 
texura,  tezura);  frz.  tissure,  daneben  als  gel.  Wort 
texture;  cat.  textura:  span.  testura  (u.  tejedura); 
ptg.  textura  (daneben  tecedura). 

9507)  thalämiis,  -um  m.  (Oä).aixoi) .  Ehebett; 
span.  tdlamo  [tambo) ,  Bettdecke;  ptg.  thdlamo, 
tanio  (veraltet).  Hochzeitsfest,  tambo,  Brautbett, 
vgl.  Dz  490  tambo. 

9508)  thallus,  -um  m.  (,9ä>.>.og),  ein  grüner 
Stengel;  ital.  tallo,  Schöfaling,  Stengel;  frz.  talle 
(Lehnwort)  /'.;  span.  tallo:  ptg.  talo.  Vgl.  Dz 
314  taUo. 

9509)  altnfränk.  |)arijan,  dörren;  prov.  frz. 
tarir,  trocknen,  vgl.  Dz  686  s.  v.;  Maekel  p.  70. 

9510)  chines.  the,  tschä,  Thee;  ital.  t'e  (daneben 


ciä),  Thee  (als  Luxusgetränk);  frz.  the;  span  ti, 
daneben  cha:  ptg.  chd.    Vgl.  Dz  318  «e. 

9511)  [tlieätrum  n.   [9iazpov),   Theater;   ital. 
\teatro;  frz.  theätre;  span.  teatro;  ptg.  theatro.] 

9512)  thecä,  -am  f.  [»Tjxt}),  Scheide,  Futteral; 
ital.  teca  ..custodia,  astuccio",  tega  „baccello, 
resta",  vgl.  Canello,  AG  III  372;  genues.  teiga, 
baccello;    com.    tega;   berg.    tiga;    monf.    teja; 

]  rum.  teacä;  rtr.  teija,  Futteral,  Kissenüberzug, 
'  (für  taie-d'oreiller  volksotymologiscli  tete-d'oreiller, 

vgl.  Fafs,  RF  III  500);  ptg.  teiga,  teigula,  Binsen- 
i  korb.     Vgl.  Dz  683   täte,   491    teiga   (an   letzterer 

Stolle  wird  es  als  zweifelhaft  bezeichnet,   ob  teiga 

=  theca  oder  =  teges  si'i;  die  Ableitung  von  theca 

dürfte  den  Vorzug  verdienen). 

9513)  got.  theihan,  gedeihen;  davon  ital.  tec- 
chire,  attecchire,  zunehmen,  wachsen;  altfrz.  tehir, 
wachsen,  wachsen  lassen,  vgl.  Dz  406  tecchire. 

9514)  [themä  w.  [S-i/ia],  Satz,  Behauptung;  ital. 
tema;  frz.  theme;  span.  thema,  tema  (bedeutet 
auch  ,, Hartnäckigkeit",  seil,  in  der  Behauptung 
eines  Satzes,  dazu  das  Adj.  tematico,  thematico); 
ptg.  tlienia,  Satz,  ieimn,  Hartnäckigkeit.  Vgl.  Dz 
491  tema.] 

9515)  Tlieodörus,  -um  m.  (für  Theödülus);  da- 
von nach  Tobler,  Z  XXII  92,  altfrz.  *Taiidoret, 
Taudoret,  Name  einer  Fabel  (Theoduli  fahula). 

9516)  thesaurtts,  -um  m.  [&t]aav(>6g) ,  Schatz; 
ital.  «esoro;  fTOv.  thesaur-s,  tesaur-s;  frz.  tresor 
(Diez  nimmt  an,  dafs  tr  aus  *lhnesaurus  für  then- 
saurus  zu  erklären  sei,  einfacher  ist  es  wohl,  darin 
eine  Volksetymologie  zu  erblicken);  span.  tesoro 
(altspan.  auch  tresoro);  ptg.  thesouro.  Vgl.  Dz  691 
tresor. 

9517)  altnord.  )>ilja,  Diele;  davon  vermutlich 
frz.  «i7/ac,  Schiffsverdeck,  freilich  aber  macht  die 
Endung  -ac  Bedenken,  vgl.  Dz  688  s.  v.  Scheler 
im  Dict.  s.  V.  ist  geneigt,  einen  Typus  *tegulacum 
anzusetzen ,  aber  daraus  hätte  etwa  tillai  werden 
müssen  (vgl.  tillette  v.  tegida). 

9518)  *thifis,  -um  m.,  *thiä,  -am  f.  [S^eto?, 
&e!a),  Oheim,  Tante;  ital.  zio,  zia;  prov.  tia,  sia; 
span.  ptg.  tio,  tia.     Vgl.  Dz  347  zio. 

9519)  tholus,  -um  m.  [&6?.og),  Kuppel;  davon 
nach  Dz  492  s.v.  span.  ptg.  toldo,  Zelt.  Baist, 
Z  VII  123,  hat  diese  Ableitung  bestritten,  u.  aller- 
dings sind  die  von  ihm  geltend  gemachten  Gründe 
beachtenswert,  wenn  auch  nicht  gerade  überzeugend. 
Vermutlich  hat  man  toldo  (nebst  dem  dazu  ge- 
hörigen Verbum  toldar)  auf  die  german.  Wurzel 
tcld,  ausspannen,  zurückzuführen  (s.  oben  tSld). 

9520)  german.  )>orp,  Dorf  (die  ursprüngliche 
Bedeutung  des  Wortes  scheint  gewesen  zu  sein 
„Haufe,  Menge  von  Menschen  oder  Tieren,  Schar, 
Horde'-);  davon  nach  Storm,  R  I  490,  ital.  troppo, 
zu  viel;  prov.  frz.  trop,  vgl.  auch  Joret,  R  X  588, 
Bugge  in  Bezzenberger's  Beiträgen  III  112,  Maekel 
p.  35,  Braune,  Z  XXII  213;  Diez  330  tropa  hielt 
turba  für  das  mutmafsliche  Grundwort.  —  Für  sehr 
zweifelhaft  mnfs  erachtet  werden,  ob  mit  troppo, 
trop  zusammenhängen  (ital.  truppa=)  frz. troupe, 
Haufe  (mittelfrz.  auch  trope),  dazu  das  Demin. 
troupeau  (prov.  tropel),  Herde,  wovon  wieder  altfrz. 
atropeler [prov.  atropelar),  zusammenhäufen;  span. 
ptg.  tropa,  Haufen,  dazu  das  Demin.  tropel,  Haufe, 
Herdo.  Gegen  die  Zusammenstellung  dieser  Sippe 
mit  trop  hat  sich  ausgesprochen  G.  Paris,  R  X  60 

I  Anm.  1.  In  Anbetracht  dessen,  dafs  an  tropa  sich 
j  anzuschliefsen  seheinen  die  Verba  span.  ptg.  tro- 
\  pellar,  atropellar,  über  den  Haufen  werfen,  tropezar, 
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tropegar,  stolpern  (daneben  ptg.  tropiear,  s  p  a  n. 
trompicar);  ptg.  tropear,  trampeln,  tropido,  Ge- 
trampel, trapear,  klatschen,  trnpejnr,  klappen,  ptg. 
trapesape,  Degengeklirr  (\;,'l.  Dz  494  tropezar, 
Mussafla,  ßeitr.  p.  112),  scheint  es  wohl  nicht  zu 
kühn,  an  Herloitung  von  der  germanischen  Wurzel 
trapp  (wovon  trappen,  trampeln,  treppe)  zu  denken ; 
das  0  für  o  würde  dann  auf  Angleichung  an  trop 
beruhen,  wobei  anzunehmen  wäre,  dafs  die  Wort- 
sippe von  Frankreich  aus  in  die  pyrenäischen 
Sprachen  übertragen  wurde.  Die  ursprüngliche  ße- 
dtg.  von  troupe,  tropa  würde  also  „Getrampel,  tram- 
pelnde Menge'  sein.  Im  Französischen  sollte  man 
allerdings  *trope  erwarten,  aber  troupe  mochte  aus 
troupel,  troupeau  gewonnen  werden,  wo  die  Ver- 
dumpfung  des  vortonigen  o  in  ou  nicht  befremden 
kann.  —  S.  unten  *tropo. 

9521)  altnord.  )>orpari,  Dorfbewohner;  davon 
nach  Caix,  St.  622,  ital.  tarpano  „uomo  goffo, 
zotico". 

9522)  altnfränk.  prastela,  Dros8el,  =  frz.  {trasle), 
träte,  vgl.  Dz  690  s.  v.;  Mackel  p.  12. 

9523)  got.  threihan,  drängen;  davon  vermutlich 
alt  ptg.  trigar,  antreiben,  beschleunigen,  triganga, 
Eile,  vgl.  Dz  494  trigar. 

9524)  westgerman.  JirSscan,  dreschen;  davon 
ital.  trescare,  trampeln,  tanzen,  dazu  das  Vbsbst. 
tre-sca,  Tanz;  prov.  trescnr,  dazu  dasVbsbst.  tresca; 
alt  frz.  treschier,  dazu  dasVbsbst.  tresche;  span. 
ptg.  triscar  =  got.  priscan.  Vgl.  Dz  327  trescare; 
Mackel  p.  83;  Bugge,  R  III  147;  Ulrich,  Z  XI  556, 
stellte  Hrixare  als  Grundwort  auf. 

9525)  thröntts,  -nm  m.  (»qÖvo?),  Thron;  ital. 
trono;  prov.  tron-s,  tro-s ,  Himmelszelt;  altfrz. 
tron,  Himmelszelt;  neu  frz.  träne,  Thron;  span. 
trono;  ptg.  throno.     Vgl.  Dz  693  tron. 

9526)  griech.  &'vX(aeog ,  Sack;  rum.  tileagä, 
Sack;  prov.  taleca;  span.  talega;  ptg.  taleiga. 
Vgl.  Dz  490  takga. 

9527)  thymiäma  n.  (S-vßla/^a),  Eäucherwerk; 
damit  hängt  zusammen  altfrz.  timoine,  Bäucher- 
werk  (Rolandslied  0  2958). 

9528)  thyminus,  a,  nm  {9v/iivo?  von  &vßiov), 
zum  Thymian  gehörig;  ital.  temolo,  eine  Art  Forelle, 
weil  ihr  Fleisch  nach  Thymian  riecht;  span.  timalo. 
Vgl.  Dz  406  temolo.     S.  thymttm. 

9529)  thymum  =  tumum  n.  {tymum ,  iion  tu- 
mum  App.  Probi  191),  Thymian;  dav.  sard.  tumbu, 
lecc.  tumu,  genues.  tumao,  vgl.  Salvioni.Post.  22; 
span.  tomillo;  ptg.  tomüho.  Vgl.  Gröber,  ALL 
VI  135. 

9530)  thynnfis  =  tSnnns,  -um  m.  {&vvvog), 
Thunfisch;  ital.  tonno;  prov.  frz.  thon;  span. 
atun;  ptg.  atum.  Vgl.  Dz  321  tonno;  Gröber, 
ALL  VI  135. 

9531)  (*thyr8ieüs,  a,  nm  [thyrsus),  strunkig, 
klotzig,  stumpfartig;  davon  nach  Bugge,  R  V  185, 
span.  ptg.  toico,  grob,  rauh  (bei  Diez  493  s.  v. 
unerklärt),  sowie  tocho,  grob,  bäuerisch,  ferner 
aragones.  toza,  Stumpf,  tozo,  knirpsartig,  tomr, 
stofsen  (bei  Diez  493  s.  ■».  von  tunsus  abgeleitet), 
tocha,  Stange;  Baist,  Z  V  560,  stellt  für  tocho, 
tozo,  tozar,  *ttiditus,  *tutticus  als  Grundwort  auf; 
vgl.  auch  Ascoli,  AG  I  36  Anm.  S.  auch  unten 
tfiditio. 

9532)  thyrsns,  tnrsfis,  -nm  m.  {&vpao?).  Strunk, 
Thyrsusstab;  ital.  tirso  „il  bastone  delle  baccanti", 
torso  „il  gambo  dei  cavoli,  il  busto  d'una  statua 
mntilata",  vgl.  Canello,  AG  III  328;  Diez  323  toso 
ist   geneigt,    auch    ital.   toso,    Knabe,  =  thyrsus 


anzusetzen,  so  dafs  das  Wort  die  gleiche  Grund- 
bedeutung haben  würde  wie  garzone  (s.  oben  *ear- 
deo),  indei<sen  läfst  sich  toso  (nebst  tosa,  Mädchen, 
prov.  tos,  altfrz.  tose,  Mädchen,  tosel,  Knabe) 
doch  sehr  wohl  von  tonsus  (s.  d.)  ableiten,  vgl. 
Canelln,  AG  III  328,  wo  auch  Zusammenhang  von 
ragazzo  mit  "radicare  (s.  d.),  scheeren,  vermutet 
wird;  prov.  altfrz.  tros,  Strunk,  Stumpf,  Bruch- 
stück (aber  trons,  tronce,  tronsö-s,  trongon  von 
*trunceus),  viell.  gehört  hierher  aucli  frz.  trousse, 
Bündel,  Packen,  vgl.  G.  Paris,  E  IX  333  u.  XVI 
605,  s.  unten  törösa;  span.  ptg.  trozn,  trozo,  dazu 
dieVerba  span.  trosar , destrozar ,  ptg.  torgar,  zer- 
stücken,  abschneiden,  aber  tronzar  =  *trunceare. 
Vgl.  Dz  322  torso;  Gröber,  ALL  VI  136. 

9533)  altnfränk.  tibher,  ahd.  zSber,  Opfertier; 
altfrz.  toivre,  atnivre  (wohl  =  Vatoivre  für  la 
toivre),  Vieh,  das  Wort  bedeutet  aber  anscheinend 
auch  „Bugspriet"  (eigentl.  wohl  einen  daselbst  zum 
Schmuck  angebrachten  Tiorkopf);  alt  ptg.  zevro, 
zevra,  ein  Stück  Vieh.  Vergleiche  Dz  689  toivre; 
Mackel  p.  92. 

9534)  tiMS,  -am  f.,  Schienbein;  ital.  tibia 
(gel.  W.);  rum.  feaiiä  (fehlt  b.  Cihac);  frz.  tige; 
(span.  ptg.  tibia,  Schienbein,  Flöte). 

9535)  mittelndd.  *tiek,  ahd.  ""zeeka,  mhd.  zScke, 
Holzbock;  ital.  zecca;  rtr.  zecc,  zecla;  frz.  tique. 
Vgl.  Dz  3i6 zecca;  Mackel  p.  99;  Braune,  ZXXII  206. 

9536)  tibttrtinus,-nm  m.  (Tibur),  Kalkstein;  ital. 
travertino.  sien.  teverlino,  montag.  trevetino. 

9537)  tigellum  n.  (tigntim),  kleiner  Balken: 
abruzz.  tiyello;  ptg.  tijela,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f. 
ö.  G.  1891  p.  777. 

9538)  tigris,  -im  m.  u.  /.,  Tiger;  ital.  tigre; 
prov.  tigre-s,  (tn'da,  Tigerin,  trido-s,  junger  Tiger, 
viell.  verderbt  aus  xlyQiöa);  frz.  span.  ptg.  tigre 
(Fem.  frz.  tigresne  etc.). 

9539)  got.  *tikkein,  Ziege  (siehe  Kluge  unter 
„Ziege");  davon  vielleicht  ital.  ticchio,  wunderlicher 
Einfall  (wegen  der  Bedtg.  vgl.  Capriccio  v.  capra). 
Vgl.  Dz  406  s.  V.  Die  Ableitung  ist  indessen  höchst 
fraglich.  Eher  wird  man  Scheler  beistimmen ,  der 
im  Dict.  unter  tic  dieses  frz.  Wort  nebst  dem  ital. 
zu  *tuklcön  (s.  d.)  stellt. 

9540)  tlllS,  -am  /'. ,  Linde,  Lindenbast;  ital. 
tiglio,  Linde,  dav.  tigliare,  entbasten;  lomb.  tei, 
tiglio,  teja,  il  filaraento  della  canape,  vgl.  Salvioni, 
Post.  22;  rum.  teiü;  rtr.  tiglia,  teglia;  neuprov. 
tiho,  teiho;  frz.  tille ,  Lindenbast,  teilte,  durch 
Pochen  von  der  Schabe  abgetrennter  Hanf,  dazu 
die  Verba  tiller,  teiller;  die  „Linde"  heifst  tilleul 
=  Hilioliis;  span.  tilo,  tila;  ptg.  tilia.  Vgl.  Dz 
686  teiller;  Gröber,  ALL  VI  125;  Schuchardt,  Ro- 
man. Etym.  I  p.  49  '. 

9541)  [*tillolus,  -nm  m.  (Demin.  zu  tilia)  = 
frz.  tilleul,  Linde.  | 

9542)  nord.  timbr  =  altfrz.  tinibre,  eine  Anzahl 
Hermelin-,  Marder-  u.  anderer  Felle.  Vgl.  Dz  688 
timbre;  Mackel  p.  99. 

9543)  timeo,  timOi,  timere,  furchten;  ital. 
temere;  rura.  tem  ui  itt  e  (bedeutet  „eifersüchtig 
sein");  prov.  cat.  span.  ptg.  temer;  (altcat. 
tembre);  altfrz.  temeir ,  tamer,  vgl.  Förster  zu 
Erec  5045. 

9544)  timidns,  a,  nm,  furchtsam ;  ital.  iimido; 
sard.  timiu ;  (span.  ptg.  temido). 

*timo  s.  temo. 

9545)  timör,  -öremm.,  Furcht;  ital.  timore  (da- 
neben tema;  rnm.  teamä);  prov.  temor-s;  span. 
ptg.  temor. 
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9546)  ^timörSsfis,  a,  um  [timor),  furchtsam; 
ital.  timoroso,  span.  ptg.  -croso,  temoroso. 

9547)  tlna,  -am  f.  und  tinnm  «.,  Weinbutte; 
ital.  tino,  PI.  tini  u.  tine;  rtr.  tigna;  prov.  tina; 
frz.  tine;  cat.  span.  ptg.  tino,  -aja,  -alha.  Vgl. 
Gröber,  ALL  VI  125. 

9548)  [*tinäle  n.  (tina);  prov.  tinal-s,  Stange 
zum  Tragen  der  Weinbutten,  Hebebaum;  altfrz. 
tinel,  tineati;  neufrz.  tinet.  Vgl.  Dz  688  tinel: 
Förster,  Z  III  565  Anm.] 

9549)  tincä,  -am  f.,  Schleie;  ital.  sard.  tinca ; 
prov.  tenca;  trz.  tanche;  cat.  span.  ptg.  tenca. 
Vgl.  Dz  684  tanche;  Gröber,  ALL  VI  125. 

9550)  *tlncta,-  am  f.  (Part.  P.  P.  von  tingo), 
Tinte;  sard.  cat.  span.  ptg.  tinta.  Vgl.  Dz  183 
inehiostro.    S.  oben  eneaustam. 

9551)  *tinellam  w.  (Demin.  v.  tinum),  kleine 
Weinkufe;  ital.  tinello,  tinella,  Zuber  {tinello  be- 
deutet auch  „Speisezimmer  für  geringere  Leute", 
eigentlich  wohl  ein  mit  einer  Tonne  vergleichbarer 
Raum,  Schuppen,  Bude);  frz.  tinel  (Lehnwort  aus 
dem  ItaL),  Gesindespeiseraum;  span.  tinelo;  ptg. 
tinello.  Vergl.  Förster,  Z  III  565  Anm.;  Canello, 
AG  III  390  (C.  vergleicht  bezüglich  des  Bedeutungs- 
wandels von  tinello  das  frz.  tonnelle,  kleine  Tonne, 
tonnenartige  Laube). 

9552)  tineS,  -am  /'„  Motte;  ital.  tigna;  prov. 
teina;  frz.  teigne;  span.  tina;  ptg.  tinha.  Das 
Wort  bedeutet  auch  „Kopfgrind".  Vgl.  Dz  320  tigna. 

9553)  tingo,  tinxl,  tinetttm,  tingere,  färben; 
ital.  tingo  u.  tigno  tinsi  tinto  tingere  u.  tignere; 
lomb.  terii,  Part,  tenc,  bruno,  macchia  di  nero 
suUa  faccia,  vgl.  Salvioni,  Post.  22;  prov.  tenh 
teis  teint  tenher;  rtr.  tenier  (Part.  P.  P.  tints  u. 
tintsä,  vgl.  Gärtner  §  148);  frz.  teins  teignis  teint 
teindre;  cat.  tenyir;  span.  tenir;  ptg.  tingir. 
Vgl.  Gröber,  ALL  VI  125. 

9554)  tinnio, -Ire,  klingeln;  sard.  tinnire,  ptg. 
tinir.     Vgl.  Gröber,  ALL  VI  125. 

9555)  tinnito,  -äre,  klingeln;  neap.  'ndinnd; 
neu  prov.  tintd;  frz.  tinter.  Vgl.  Gröber,  ALL 
VI  125. 

9556)  fränk.  Uns  (Zensus,  Zins);  davon  nach 
Suchier,  Z  XXI  131,  altfrz.  tenser,  rechten, 
streiten.  Tobler,  Sitzungsb.  der  Berl.  Akad.  d. 
Wiss.  phiL-hist.  Cl.,  23.  Juli  1896  p.  869,  wollte 
das  Vb.  von  tempus  herleiten,  vgl.  G.  Paris,  K 
XXV  623  f.,  Salvioni,  R  XXVI  281,  Schuchardt, 
Z  XXI  235.  Man  wird  an  dem  üblichen  Grund- 
worte Hensare,  vgl.  G.  Paris,  R  IV  480,  festhalten 
oder  Hentiarc  (s.  No  9454)  als  Grundwort  ansetzen 
müssen. 

9557)  tlntliinio,  -Ire,  klingeln;  ital.  tintinnire, 
vgl.  Gröber,  ALL  VI  125. 

9558)  ahd.  »tipföii,  »zipfön,  ndl.  tippen,  die 
Haarspitzen  schneiden;  davon  vielleicht  comask. 
zifä  via,  kurz  abschneiden;  altfrz.  tifer,  putzen 
(besonders  in  Bezug  auf  den  Kopfputz);  neufrz. 
attifer.    Vgl.  Dz  688  tifer;  Mackel  p.  100. 

9559)  [*tiro,  -äre,  ziehen  (wohl  zusammenhängend 
mit  dem  Sbst.  tiro,  Zögling,  über  dessen  Ableitung 
vom  Stamme  ter  zu  vgl.  Vanicek,  Etym.  Wörterb, 
der  lat.  Spr.  p.  105),  ist  das  vorauszusetzende 
Grundwort  zu  ital.  tirare,  ziehen,  zielen,  schiefson; 
dazu  die  Sbsttva  tiro,  Zug,  Schufs,  Wurf,  Gezerrc, 
Zank,  attiraglio  ='  frz.  attiraü,  Gerät,  Trofs;  rtr. 
trar,  tra  (mit  trahere  gemischt,  vgl.  Gärtner  §  197); 
prov.  tirar,  ziehen,  schleppen,  raufen,  ärgern,  davon 
tirassar,  schleifen,  atirar,  schön  anziehen,  putzen, 
tira,  Zug;  frz.  tirer,  davon  tire,  Zug  (bedeutet  altfrz. 


auch  „Verdrufs",  vgl.  das  deutsche  „Abspannung"), 
tir,  Schufs,  attiraü,  Gerät,  attirer,  anziehen, 
schmücken,  altfrz.  tiracier ,  tirassier,  schleifen; 
span.  ptg.  tirar,  davon  das  Sbst.  tiro,  Zug  (wohl 
auch  tira,  langgezogenes  Band,  Binde,  im  Ptg.  auch 

I  „Eile"  bedeutend);  ap&n.  eMrazar,  schleifen.  Die 
übliche  Ableitung  der  Wortsippe  von  german.  teran 
od.  terran,  got.  tairan,  zerren  (vgl.  Dz  320  tirare), 
ist  unhaltbar,  vgl.  Mackel  p.  105.] 

9560)  tithymällus,  -um  m.  [zif^iftaXlo?],  Wolfs- 
milch; ital.  titimalo,  -maglio. 

^  9561)  *tltIllico,  -äre  [titillare),  kitzeln;  ital. 
düetieare,  [solkticare),  dilicare,  vgl.  Caix,  St.  305, 
(neapol.  tillecare);  die  Ausdrücke  für  „kitzeln"  in 
den  übrigen  roman.  Hauptsprachen  sind:  prov. 
gatilhar  =  frz.  chatouiller,  vermutlich  =  *cattu- 
culare  (v.  cattulm),  eigentl.  kätzeln  (altprov.  castiglar 
ist  ungewisser  Herkunft);  span.  liacer  cosquillas; 
ptg.  fazer  cöcegas,  cosquillas  u.  cogas  sind  wohl 
Ableitungen  von  cogar, coscar  =^*coctiare,  *cocticare. 

j  Vgl.  Dz  441  cngar,  544  chatouiller ;  Flechia ,  AG 
II  319  (sehr  wichtige  u.  interessante  Bemerkungen); 
Gröber,  ALL  VI  125.     S.  oben  *cättücflIo. 

9562)  tltio,  -önem  m.,  Feuerbrand;  ital.  tizzone; 
rum.  täciune;  prov.  tizo{n)-s;  frz.  tison;  span. 
tizon,  davon  tiznar,  rufsig  machen,  tizne,  Rufs, 
tizna,  Schwärze;  ptg.  tisna,  tisne,  tisnar,  tigäo. 
Vgl.  Dz  320  tizzo;  Gröber,  ALL  I  244. 

9563)  *tltium  n. „  Feuerbrand;  ital.  tizzo  (da- 
neben stizzo,  Brand,  stizza,  Zorn,  davon  stizzare, 
stizzire,  reizen,  vgl.  Canello,  AG  III  404);  zu  tizzo 
das  Vb.  attizzare,  anzünden;  rum.  das  Vb.  ap{  ai 
at  a;  (rtr.  stizzar,  löschen,  kann  vielleicht  als 
*extitiare  gedeutet  werden);  prov.  das  Vb.  atisar, 
reizen  (das  gleichbedeutende  atuzar  ist  wohl  nebst 
ital.  intuzzare,  anstolsen,  auf  *tutiare  v.  *tutus  für 
tusus  zurückzuführen);   altfrz.   enticier;  frz.   das 

[  Vb.  attiser;  cat.  das  Vb.  ticiar,  vgl.  OUrich  p.  11; 

span.    tizo,    dazu   das  Vb.   atizar;   ptg.   das  Vb. 

\  atisar.     Vgl.    Dz   320  tizzo;    Ascoli,    AG  LH   345 

;  Anm.;  Gröber,  ALL  I  244;  Baist,  Z  V  559. 

I      9564)  german.   titta,   Zitze;    ital.   tetta    (davon 

dasVb.  tettar)  u.  zitta,  davon  zezzolo,  auch  cizza; 

rum.  fifä;   rtr.  tezzar ,   cicciar,   saugen,    säugen; 

prov.  teta;  frz.  tette,   dav.  teteron,  teteron,    vgl. 

Salmon,  R  XX  285;  (cat.  dida,  Amme,  auch  sard. 

i  diila,  ddedda,  Zitze);   span.   ptg.  teta,   dazu   das 

I  Vb.  span.  tetar.    Vgl.  Dz  320  tetta;  Mackel  p.  97. 

S.  unten  zltze. 

I      9565)    altnfränk.    *titto,    Zitze,   =    frz.    teton, 

Brustwarze.     Vgl.  Diez  330  tetta;  Mackel  p.  98. 
I      9566)  [titulo,  -äre  (titulus),  betiteln;  ital.  tito- 
■  lare  (daneben  titoleggiare) ;    rum.  titulez  ai   at  a 
u.  titluesc  ii  it  i;  frz.  titrer;  span.  ptg.  titular.\ 
9567)  [titulüs,  -um  m.,  Titel;  ital.  titnlo;  rum. 
titlu;    rtr.   titel;    prov.   tiltre   (?);    altfrz.   title; 
neufrz.  titre;   cat.  tittle;  span.    tilde  (das   laut- 
liche Verhältnis   von   tilde  zu  titulus  ist   übrigens 
noch  nicht  genügend  klar  gestellt);   ptg.  til   [tilde 
u.  til  bedeuten  ,, kleiner  Strich",  „Titel"  ist   titulo, 
gel.  W.).   Vgl.  Dz  491  tilde;  Gröber,  ALL  VI  126.] 
^      9568)  kymr.  toc,   Mütze;    davon  (?)  ital.  tocca, 
Mütze;  frz.  toque;  span.  toca ;  ptg.  touca.    Vgl. 
Dz  320  tocca  (wo  auch  ital.  tocco ,   Schnitte   von 
Brot  u.   dgl.;  rtr.  tocc[?].  Schnitte;    span.  tocon, 
Stummel,  hierher  gezogen  werden;  das  ital.  u.  rtr. 
Wort  gehören  aber  wohl  zu  dem  Vb.  toccare,  span. 
\  tocon  „könnte   dem  span.  stocco,   dtsch.  Stock,    in 
;  der  Bedeutung  (Stamm,  Baumstumpf  entsprechen", 
Th.    p.  80);    Th.   a.   a.  0.   bezweifelt  die   keltische 
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9569)  *t»ceo 


9595)  top,  topp 


864 


Herkunft   der   Wortsippe    leugnet   sie    aber   nicht 
geradezu. 

9569)  [*toceo,  -äre  (von  dem  schallnachahinenden 
toc  „poch");  vorauszusetzende  Grundform  für  ital. 
teccare  etc.,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXU  397.  Schu- 
chardt  hat  seine  Ableitung  toccare  <  toc  nochmals 
befürwortet  Z  XXIII  331.] 

9570)  osk.  töfus, -nm  m.  (Iat.*(o6?/s,  urital.t/iö6os, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777),  Tufstein; 
ital.  tufo  (eigentl.  nur  neapol,  bezw.  oskisches 
Wort);  rtr.  tuf;  frz.  tuffe,  tuf;  ptg.  tufa;  span. 
toba;  cat.tova,  roher  Ziegelstein,  Zahnstein,  pum- 
pernickclartiges  Brot.  Vgl.  Dz  334  tufo;  Gröber, 
ALL  VI  125. 

9571)  toga,  -am  f.,  Toga;  trent.  (ursprünglich 
venez. ?)  tinga,  vgl.  Salvioni,  Post.  22. 

9572)  [töleräntiS,  -am  f.  (tolerare),  Duldung; 
ital.  toUernma;  frz.  tolerance  etc.,   nur  gel.  W.] 

9573)  [tölero, -äre,  dulden;  ital.  <o?/erare,- frz. 
toterer  etc.,  nur  gel.  W.] 

9574)  töllo,  (süstüll,  sttblätum),  tollere,  auf-, 
wegnehmen;  ital.  toglio  tolsi  tolto  tollere  togliere 
torre;  prov.  tolh  tote  tolt  (tout)  u.  tolyut,  toldre; 
altfrz.  toi  tols  u.  tolui  tolu  toldre  u.  tolir;  cat. 
tolre,  tnlirse,  gliedorlahm  werden;  altspan.  toller; 
neu  span.  tullirse  (seil,  de  mietnhros),  gliederlahm 
werden;  ptg.  tolherse  (de  membros),  gliederlahm 
werden,  davon  tolido,  tolhido,  gelähmt  u.  daraus 
vermutlich  gekürzt  tolo,  (lahm,  unbeholfen),  dumm, 
wovon  wieder  abgeleitet  toleima,  Dummheit,  toleiräo. 
Dummkopf.  Vgl.  Dz  492  tolo  u.  495  tullirse,  Gröber, 
ALL  VI  126. 

♦tölütärlus  s.  tröttdn. 
*tölüto  s.  trottdn. 

9575)  *tomäcinttla,  -am  /'.  (Demin.  v.  tomacina, 
Bratwurst);  davon  vermutlich  mail.  tomaaila, 
ital.  tomasella  „specie  di  polpetta  con  zucchero  e 
uova  che  si  raangia  fritta  a  pezzetti",  vgl.  Caix, 
St.  630.  Salvioni,  Post  22.  setzt  (das  belegte)  to- 
maculum  als  Grundform  an. 

9576)  [german.  *töman  (vgl.  altsächs.  tötnian), 
ledig,  frei  machen;  davon  nach  Diez  492  s.  v.  cat. 
span.  ptg.  tomar ,  wegnehmen,  nehmen,  (wahr)- 
nehmen,  empfinden,  fühlen,  leiden.  Die  Ableitung 
hat  nicht  eben  viel  Wahrscheinliches  für  sich,  eben- 
sowenig wird  man  das  von  Settegast,  EB'  I  250, 
aufgestellte  Grundwort  mittuare  annehmen  können, 
vgl.  G.  Paris,  R  XII  133.  Eber  möchte  man  doch 
an  Homäre  von  tomus,  gr.  rö/xog,  Schnitt,  denken: 
ein  Stück  eines  Gegenstandes  (für  sich)  abschneiden 
ist  ja  auch  eine  Besitzergreifung,  also  ein  Nehmen; 
freilich  würde  man  dann  im  Span,  das  Präs.  tuemo 
erwarten,  aber  auch  das  Sbst.  tömus  (s.  d.)  be- 
wahrt sein  0,  und  wenigstens  im  Span.  u.  Ptg.  ist 
tomo  kein  blofs  gelehrtes  Wort.] 

9577)  [*tomarinm  n.  [tomus],  Schnittleder  [?],  = 
ital.  tomajo,  Oberleder  der  Schuhe?]. 

9578)  mejikanisch  tomati,  eine  Frucht,  Goldapfel ; 
cat.  tomdtec,  tomaco;  span.  ptg.  tomate.  Vgl. 
Dz  492  tomate. 

9579)  tomentnm  M.,  Polsterung;  span.  ptg.  to- 
miento,  -ento;  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777; 
abruzz.  turnende,  fioccbi  rari  della  lana  tessuta, 
vgl.  Salvioni,  Post.  22. 

9580)  tömix,  -icem  f.  {9-(ü/ji§),  Binsenschnur; 
sard.  tumixi,  funo  di  sparte;  span  tomiza;  ptg. 
tamiga.    Vgl.  Dz  492  tomiza. 

9581)  [tömus,  -nm  m.  [xofiog),  Abschnitt,  Band 
eines  Buches;  ital.  tomo;   frz.  tovie ;  spa.n.  ptg. 


tomo,  Band,  Buch,  Umfang,  Dicke,  Gröfse,  Gewicht. 
Vgl.  Dz  492  tomo.] 

9582)  kymr.  ton  (aus  *tünnä,  *t'ündä).  Haut, 
Oberfläche;  aus  dem  betr.  keltischen  Stamme  ist 
vermutlich  hervorgegangen  ptg.  tona,  dünne  Rinde, 
Schale  von  Bäumen  u.  Früchten,  vgl.  Dz  492  .«.  v.; 
Th.  p.  78. 

9583)  töndSo,  totöndi,  tönsum,  töndere  und 
*tondere,  scheren;  ital.  tondere  (daneben  tosare 
—  *tonsare);  sard.  tundere ;  mm.  tund  tunsei 
tuns  tunde;  prov.  frz.  tondre;  cat.  tondrer; 
span.  tundir,  Tuch  scheren  (Schafe  u.  dgl.  scheren 
ist  esquilar,  vielleicht  vom  gerra.  Stamme  sker  oder 
von  ex  -\-  xsl(ieiv?):  ptg.  tosquiar  =  *tonsicare. 
Vgl.  Gröber,  AIJj  VI  135  unter  tundere. 

9584)  [*tondltä  (Part.  P.  P.  v.  Hondire  f.  ton- 
dere) =  frz.  tante,  Schur.] 

9585)  tonitrus,  -um  m.  (tonare),  Donner;  prov. 
tonidre-s;  altfrz.  tonei{r)re;  nfrz.  tonnerre;  alt- 
span. tonidro.  Vgl.  Dz  330  trono;  Gröber,  ALL 
VI  126.     S.  unten  tono. 

9586)  *t5nitus,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  tonare), 
betäubt  (eigentl.  durch  den  Donner);  ital.  tonto, 
dumm,  dazu  das  Vb.  intontire ,  dumm  werden; 
span.  ptg.  tonto,  dumm,  dazu  das  Vb.  span. 
tontar,  betäuben.    Vgl.  Dz  492  tonto;  Caix,  St.  633. 

9587)  dtsch.  tonne,  ahd.  tnnna  (auch  irisch  u. 
gälisch  tunna ,  s.  Kluge  unter  „Tonne");  davon 
ital.  <o(»i)MeZ/o  „misura  da  olio  e  da  vino",  (tünnel, 
tünnele  „galleria"  =  engl,  tunnel),  vgl.  Canello,  AG 
III  390;  rum.  toanä;  prov.  tona;  frz.  tonne,  dazu 
die  Deminutiva  tonneau,  Fafs,  tonnelle,  (tounen- 
artige)  Laube.     Vgl.  Dz  321    tona;    Mackel  p.  24. 

9588)  tono,  tonuT,  tönäre,  donnern ;  i ta  1.  tonare, 
tuonare,  daneben  (mit  eingeschobenem,  auf  Sohall- 
nachahmung  beruhenden  r)  tronare,  dazu  die  Sub- 
sttve  tuono,  trono;  rum.  tun  ai  at  a,  dazu  das 
Sbst.  tun,  von  *tonitus  abgeleitet  tontesc  ü  it  i, 
dumm  machen;  prov. iroMar,  dazu  das  Sbst.  trmi-s, 
tro-s;  frz.  tonner;  altcat.  span.  tronar,  dazu 
das  Sbst.  span.  tron;  altptg.  tronar,  dazu  das 
Sbst.  Irom ;  (n  e  u  p  t  g.  troar,  tronejar  ==  Hronicare). 
Vgl.  Dz  330  trono. 

9589)  tönsio,  -önem  f.  (tonsus),  Schnur  (im  Rom. 
Scherwolle,  Fell  mit  Wolle,  Vliefs);  ital.  losone  m. 
(dem Frz.  entlehnt);  frz.  toison;  span.  tuson  (viell., 
ebenso  auch  das  ptg.  Wort  dem  Frz.  entlehnt); 
ptg.  tosäo.  Vgl.  Dz  323  tosone;  Ascoli,  AG  III 
345  Anm. 

9590)  *tönso,  -äre  (tonsus),  scheren;  ital.  tosare; 
(rum.  tupnez  ai  at  a) ;  span.  tusar,  atusar ;  ptg. 
tosar. 

9591)  tönsörlus,  a,  um,  zur  Schur  gehörig  {ton- 
soria,  Schere);  sard.  tosorgiu,  il  tempo  della  to- 
satura;  monf.  tsurie,  dsurie;  gonues.  tesoje ; 
romagn.  tiMur,  vgl.  Salvioni,  Post.  22;  piem. 
tesoira;  prov.  tosoira;  altfrz.  tezoire;  altspan. 
tisera;  ptg.  tesoitra  (?),  tixera.  Vgl.  Dz  319  te- 
soira. 

9592)  [tönsürä,  -am  /.,  Schur;  ital.  tonsura; 
rum.  tunsurä;  frz.  tonsure;  span.  ptg.  tonsura.] 

9593)  tönsüs,  a,  um  (Part.  P.  P.  von  tondere), 
geschoren;  ital.  toso,  tosa,  Knabe,  Mädchen;  prov. 
tos,  tosa;  altfrz.  tos-el,  tose.  Vgl.  Dz  323  toso 
(Diez  wollte  die  Worte  von  thyrsus  ableiten); 
K.  Hofmann,  RF  I  138  u.  326;  Canello,  AG  III  328. 

9594)  [tönüs,  -um  m.  (rovoj),  Ton;  ital.  tono, 
tuono  ;  frz.  ton;  span.  ptg.  tono.] 

9595)  german.  Stamm  top,  topp,  hervorstehendes 
Ende,  oberste  Spitze,  Topp,  Zopf  (vgl.  Kluge  unter 
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„Zopf");  dav.  ital.  toppo  „pezzo  di  grosso  pedale", 
ciiiffo  „capelli  piii  lunghi  sul  fronte  e  ancho  cespo" 
(hierzu  ilie  Demimitiva  toppdto  u.  ciuff'eUo),  toppare 
„dar  delle  busse",  intoppare,  anstofseii,  vgl.  Canello, 
AG  III  378,  wo  aufaerdem  hierher  gezogen  werden, 
wohl  nur  mit  sehr  zweifelhafter  Berechtigung,  toppa 
„serratura,  pezzo  di  panno  o  simile  che  si  cuce 
suUa  rottura  del  vestimento",  tonfare  u.  zomhare 
„dar  delle  busse",  zuhhare  ,,saltare,  giocare  de' 
ragazzi",  zuffare,  raufen,  zuffa,  Geraufe  (das  hierfür 
nächstliegende  Grundwort  ist  ,, zupfen",  vgl.  Dz  412 
zuffa);  Caix,  St.  643,  zieht  hierher  auch  tufazzolo[ 
„ciocca  di  capelli  arrieciati,  ricciolo",  glaubt  jedoch, 
dafs  tufa  (s.  d.)  ein  noch  besseres  Grundwort  sei; 
altfrz.  top,  Schopf,  to{u)pon,  Stöpsel;  neufrz. 
toupet,  Büschel,  toupie,  Klötzchen,  Kreisel;  span. 
tope,  Knopf,  Ende  eines  Dinges,  topar,  antreffen, 
begegnen,  tupir,  stopfen;  ptg.  atupir,  entupir,\ 
stopfen ,  anhäufen.  Vgl.  Dz  321  toppo ;  Mackel  i 
p.  35;  Th.  p.  81. 

9596)  [tdpäziis,  -um  m.  {xÖ7iat,og),  Topas;  ital. 
topazio;  frz.  topaze;  span.  topacio;  ptg.  topazio.] 

9597)  [mbd.   lopf;    hierzu   stellt  Dz   689   prov.  : 
topi-s,  Koehgefäfs;  frz.  topin,  tupin  (mundartlich),  j 
vgl.    dagegen   Mackel    p.   36.     Die  Worte    gehören 
wohl  eher  zum  Stamm  top  u.  dürften  ursprünglich  \ 
ein   Gefäfs    bedeuten ,    welches    auf  einen   üreifufs 
aufgesetzt  wird.] 

9598)  topia  n.  pl.,  Gartenverzierung;  lomb. 
topja,  pergolato  di  viti,  auch  sonst  mundartlich 
vorhanden,  vgl.  Salvioni,  Post.  22. 

9599)  |*toplta  (vom  Stamme  top)  wird  von  Eönsch,  I 
Jahrb.  XIV  343,  als  Grundwort  angesetzt  zu  ital. 
(mundartlich)  toUoetZ^a, Haubenlerche;  frz.  cochevis 
(Marchot,  EF  X  754,  erklärt  cochevis  aus  cochet,  \ 
Dem.  V.  coq,  +  vis  =  vivus);  ptg.  cotovia  (be- 
deutet „Lerche"  überhaupt).  Vgl.  Dz  442  cotovia; 
Th.  p.  87  (hält  die  Annahme  kelt.  Ursprungs  für 
bedenklich).] 

[*törca  8.  *tortieo.] 
[*torco  s.  *tortieo.] 
*töretürä  s.  törtürfi. 
*törctus  8.  törtus. 

9600)  töreuISr  {torquere)  n.,  Kelter,  Presse; 
span.  trujal,  Ölmühle,  vgl.  Dz  494  s.  v. 

9601)  törcülttm  n.  {torquere),  Presse;  ital.  tor- 
ciilo,  torchio  (bedeutet  auch  „Fackel");  rtr.  torkel, 
Presse;  prov.  trolh-s,  Kelter,  dazu  das  Vb.  trolhar; 
frz.  treiiil,  Kelter,  Winde;  span.  estrujar,  aus- 
pressen. Vgl.  Dz  321  torchio;  Gröber,  ALL  VI 
126. 

9602)  tormentüm  n.  {torquere),  Marter,  Plage; 
ital.  tormento;  prov.  tormenz,  turmenz;  (rz.tour- 
ment;  span.  ptg.  tormento,  Marter,  tormenta, 
Seesturm,  dazu  das  Vb.  ital.  tormentare;  frz. 
tourmenter ;  span.  ptg.  tormentar. 

9603)  [*tornico,  -äre  (tornare),  turnen,  furnieren; 
ital.  torneare  (Lehnwort),  dazu  das  Sbst.  torneo; 
prov.  torneiar,  dazu  das  Sbst.  tornei-s;  frz.  tour- 
noyer,  dazu  das  Sbst.  tournoi;  span.  ptg.  tornear, 
dazu  das  Sbst.  torneo.    Vgl.  Dz  322  «ocno.j 

9604)  t5rno,  -äre  (v.  xÖQvog);  drehen;  ital.  tor- 
nare; rum.  torn  turn  ai  at  a;  rtr.  prov.  tornar; 
altfrz.  torner;  neufrz.  tourner,  davon  cÄantour- 
ner  =  cantum  (Ecke,  Kante)  tornare;  cat.  span. 
ptg.  tornar.  Vgl.  Dz  322  torno;  Gröber,  ALL  VI 
127;  über  die  Bedeutungsentwickelung  von  tornare 
vgl.  Lindström,  Melanges  de  philol.  frQse  dedies  ä 
C.  Wahlund  p.  281. 

Kört  in  (T,  l.-jt.-rom.  Wörterbuch. 


9605)  törntts,  -um  m.  {löpvos),  Drehscheibe  (im 
Roman,  zugleich  Vbsbst.  zu  tornare  mit  der  Bedtg. 
„Umlauf,  Drehung,  kreisförmige  Bewegung,  Keihen- 
folge") ;  ital.  torno,  dazu  das  Adv.  intorno,  ringsum ; 
prov.  torn-s,  dazu  das  Adv.  entorn;  frz.  tour 
(dazu  das  Kompos.  atour,  Zurechtkehrung,  Ordnung, 
Putz),  davon  die  Adverbialien  autour,  ä  l'entour ; 
span.  ptg.  torno.  Vgl.  Üz  322  torno;  Gröber, 
ALL  VI  127. 

9606)  torösifs,  a,  um  {torus),  fleischig;  hiervon 
wollte  Rönsch,  RF  II  473  (vgl.  auch  Seelmann,  RF 
II  539),  ableiten  prov.  trossa,  Packen,  wozu  das 
Demin.  trossel-s  u.  das  Vb.  trossar;  frz.  trousse, 
Bündel,  Packen  (nach  Rönsch  auch  ,, Widerrist  des 
Pferdes"),  wovon  das  Demin.  trousseau  u.  das  Vb. 
trousser;  (span.  troxa,  -ja;  ptg.  trouxa).  Diese 
Ableitung  ist,  wie  auch  nur  die  flüchtigste  Prüfung 
zeigt,  völlig  unhaltbar,  u.  wenn  Soelmann,  RF  II 
539,  sie  anscheinend  ernsthaft  verteidigt  hat,  so 
darf  man  darin  doch  blofs  einen  etymologischen 
Scherz  erblicken.  Aber  auch  mit  *törtiure  können 
die  Worte  nichts  zu  schaffen  haben ,  da  ihr  o  ge- 
schlossen ist,  weshalb  Diez'  Angabe  321  torciare 
zu  berichtigen  ist,  vgl.  Förster,  Z  II  172  u.  III  563. 
Am  wahrscheinlichsten  ist  nach  G.  Paris,  R  IX  333 
u.  XVI  605,  thyrsus  (s.  d.)  als  Grundwort  anzu- 
setzen, worauf  auch  lomb.  torsa,  torza,  Stroh-  oder 
Heubündel,  altfrz.  torseau  =  trousseau,  ital. 
torsello  hinweisen. 

törpidfis  s.  extürdio. 

9607)  torqueo,  törsi,  tortum,  törqnere,  (dafür) 
*t5rkere,  drehen;  itaL  torco  torsi  torto  törcere; 
rum.  torc  torsei  tors  toarce;  rtr.  torscher;  prov. 
torser  (Pf.  tors,  Pt.  P.  tortz);  altfrz.  tort  tors 
tors  tordre,  dazu  das  Kompos.  besturdre,  verdrehen, 
hestors,  schief;  neufrz.  tort,  Sbst.;  cat.  span. 
ptg.  tnrcer.  Vgl.  Dz  689  tordre;  Gröber,  ALL 
VI  127. 

9608)  *torqnidus,  a,  um  {torquere),  gewunden, 
gebogen ;  v  e  n  e  z.  toriio  {andar  a  t.  herumbummeln) ; 
genues.  a  torsiu;  südfrz.  atorge,  torche  ä  tort 
et  ä  travers,  vgl.  Schuchardt,  Roman.  Etym.  I 
p.  28. 

9609)  [törquTs  und  torques,  -em  m.  {torquere), 
gedrehter  Gegenstand,  z.  B.  Halsband;  span.  torce, 
Halsband,  davon  abgeleitet  troza,  Seil,  (dazu  atrozar, 
schnüren),  torzal,  Schnürchen,  Schleife.  Vgl.  Gröber, 
ALL  VI  127.] 

9610)  Itorrens,  -gutem  m.,  Giefsbach,  =  ital. 
span.  ptg.  torrente;  frz.  torrent.] 

9611)  törrSp,  -ere,  rösten;  rtr.  torrer;  cat. 
span.  ptg.  torrar  (span.  auch  turrar,  esturar). 
Vgl.  Dz  492  torrar. 

9612)  [torsio,  *t5rtio,  -önem  f.,  Drehung,  Krüm- 
mung; ital.  torzione,  Erpressung;  frz.  torsion, 
Drehung;  span.  {torzon),  toreson,  Bauchgrimmen. 
Vgl.  Dz  492  torezon.] 

9613)  [*t5r8o,  -äre  (v.  *torsus  f.  tortus)  =  frz. 
torser,  Windungen  an  einer  Säule  machen.  Vgl. 
Gröber,  ALL  VI  127.] 

9614)  *torsüs,  a,  um  (für  tortus),  gedreht,  ge- 
'  krümmt,  =  altfrz.  tors,  davon  torse,  FackeL 

9615)  torta,  -am  /'.  {torquere),  gewundenes  Ge- 
bäck, Torte;  ital.  torta;  rum.  turtä;  frz.  tourte 
(daneben  tarte,  viell.  =  (?)  *tareta  für  tracta,  vgl. 
Scheler  im  Dict.  s.  v.),  dazu  das  Demin.  tartine; 
span.  ptg.  torta.     Vgl.  Dz  323  torta. 

9616)  [*tortIco,  -äre  {tortus),  drehen,  ist  nach 
I  Ulrich,  Z  IX  429,  das  mutmafsliche  Grundwort  zu 
ifrz.    torcher,    wischen,     scheuern,     wozu    torche, 
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9617)  törtllis 


9628)  *tötta8 
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(zusammengedrehtes  Stroh-)  Bündel,  Wisch,  Fackel, 
torchon,  Scbeuerwisch ;  von  den  frz.  Worten  können 
nicht  getrennt  werden  prov.  torcar,  wischen,  ebenso 
cat.  torcha,  Fackel;  span.  torca,  Strohbündel, 
entorchar,  winden,  flechten,  umwickeln,  antorclia, 
Fackel,  p  tg.  tocha,  Fackel.  Dieser  Ableitung  steht 
die  Bedeutung  entgegen,  welche  letztere  nicht  ge- 
stattet, in  dem  Substantive  torche  ein  Verbalnoraen 
zu  erblicken ,  sondern  umgekehrt  Entwickelung  des 
Verbs  aus  dem  Sbst.  fordern  würde.  Denn  von 
dem  BegrilTe  des  Drehens  aus  kommt  man  wohl 
leicht  zu  dem  Begriffe  eines  zusammengedrehten, 
ausgewundenen  Gegenstandes ,  der  auch  ein  zum 
Putzen  dienender  Wisch  u.  dgl.  sein  kann,  nimmer- 
mehr aber  ist  zu  glauben,  dafs  ein  Vb.  mit  der 
Bedtg.  „drehen"  zu  der  Bedtg.  „putzen"  gelangt 
sei,  man  müfste  denn  gerade  annehmen  wollen,  dafs 
Horcare  sich  an  das  lautähnliche  tergere  begrifflich 
angelehnt  habe.  Man  raufste  also  von  *tortica  und 
■  nicht  von  *torticare  ausgeben,  die  Ansetzung  eines 
*tortica  aber  ist  ein  Unding.  Diez  321  torciare 
stellte  *tortiare  als  Grundwort  auf,  dies  genügt 
jedoch  höchstens  für  das  ital.  torciare,  zusammen- 
drehen, torcia,  Fackel  (zu  erwarten  wären  *torzare 
u.  *torza,  vgl.  forzare  u.  forza  v.  fortia).  Gröber, 
ALL  VI  128,  stellt  *torca,  *torcare  als  Grund- 
formen für  frz.  torche,  torcher  auf,  erklärt  die 
entspr.  ital.  span.  u.  ptg.  Worte  für  entlehnt  aus 
dem  Frz.  u.  behauptet,  dafs  *torca  (*torcare)  von 
torquere  ganz  zu  trennen  und  überhaupt  nicht 
lateinisch  sei.  In  den  beiden  ersten  Punkten  seiner 
Annahme  wird  man  ihm  beistinimen  können,  schwer- 
lich aber  im  letzten,  zumal  da  dann  gar  nicht 
abzusehen  wäre,  aus  welcher  Sprache  *torca  in  das 
Frz.  gekommen  sein  könnte,  denn  irisch  torc,  Hals- 
band, welches  Gröber  erwähnt,  ist  doch  sicherlich 
Lehnwort.  Warum  aus  dem  Stamme  tark,  tork, 
auf  welchen  torquere  zurückgeht  (vgl.  Vanicek, 
Etymol.  Wörterb.  der  lat.  Spr.  p.  106),  nicht  ebenso 
ein  Nomen  *torca  sollte  abgeleitet  worden  sein 
können,  wie  etwa  fürca  (für  *fülca)  v.  fülc-,  wov. 
fülc-ire  u.  dgl.,  ist  nicht  abzusehen.  Was  die  Bedtg. 
anlangt,  so  darf  man  annehmen,  dafs  Horca  zu- 
nächst ,, Dreher,  Umfasser"  bedeutet  u.  das  ringartige 
Strohband  und  dgl.  bezeichnet  habe,  mit  welchem 
z.  B.  ein  Strohwisch  und  dgl.  zusammengebunden 
wird,  die  dann  eingetretene  Bedeutungserweiterung 
ist  gewifs  nicht  befremdlich.] 

9617)  törtllis,  -e  (tortus),  gedreht,  gewunden; 
ital.  tortile,  dav.  abgeleitet  attortigliare ,  attor- 
cigliare  (das  c  von  torcere),  intortigliaj'e,  tortiglioso, 
tortiglione,  stortigliato ,  {torticchiare  ist  Analogie- 
bildung); frz.  tortiller;  span.  entortijar.  Vgl. 
d'Ovidio,  AG  XHI  898. 

9618)  [*t8rting  (tortus)  =  ital.  (Mundart  von 
Siena)  tartina,  Schildkröte,  vgl.  Caix,  St.  624.) 

9619)  [*törtio,  -äre  (tortus),  drehen ;  davon  viel- 
leicht ital.  torciare,  zusammendrehen,  torcia,  Fackel. 
Vgl.  Dz  321  torciare  u.  dagegen  Gröber,  ALL  VI  128. 
S.  oben  unter  *törtico  u.  törösus.] 

9620)  [*t5reiolo,  -äre  {tortus),  drehen ;  wird  von  j 
Caix,  St.  27  u.  641 ,   als  Grundwort  aufgestellt  zu 
ital.  druzzolare  u.  truciolare  „ridurre  il  legno  in 
sottili  falde  arrotolate".] 

9621)  *t5rtfleS,  -am  /.  {tortus) ,  Schildkröte  (so 
genannt  wegen  ihrer  gleichsam  gedrehten ,  ge- 
drechselten Schuppen  oder  wegen  ihrer  krummen  ' 
Füfse  oder  auch  weil  das  ganze  Tier  den  Eindruck 
des  Runden  u.  Kuglichen  macht);  ital.  tartaruga; 
prov.  tortuga,   tartuga;   frz.  tortue;   cat.   s.pan. 


tortuga;  ptg.  tartaruga.  Vgl.  Dz  316  tartaruga; 
Gröber,  ALL  VI  128.  ' 

9622)  [*t5rtülo,  -äre  (<or<Ms),  drehen;  aus  avvi- 
tare  +  torlulare  erklärt  Caix,  Z  I  423  u.  St.  175, 
ital.  avvitortolare  „attorcere  insieme".] 

9623)  tortfliu  n.  (Part.  P.  P.  v.  torquere),  das 
Gedrehte,  Verdrehte,  das  Unrecht;  ital.  torto; 
(rum.  tort  hat  keine  Bedeutungsübertragung  er- 
litten ,  sondern  bedeutet  einfacli  ,,filure,  filage", 
s.  Cihac  unter  torc);  prov.  tort-z;  frz.  tort;  span. 
tuerto;  ptg.  torto.     Vgl.  Dz  323  torto. 

9624)  tortürä  -am  (tortus),  Verrenkung;  ital. 
tortura,  Folter;  frz.  torture  etc. 

tortus  a,  nm  s.  tortä  u.  törtfim. 

9625)  torttlus,  -nm  m.  (Demin.  v.  torus),  Wulst; 
ital.  toj'/o,  iHOj'to,  Dotter;  piemont.  torlo,  Beule. 
Vgl.  Dz  408  tuorlo;  Gröber,  ALL  VI  127.  Schu- 
chardt,  Z  XXII  262,  leitet  von  torulus  auch  ab 
venez.  turlon,  Kuppe  des  Kirchturms  (vgl.  alban. 
turls,  Kirchturm),  wobei  er  Einmischung  von  turris 
annimmt. 

9626)  törOs,  -um  »n.,  Wulst;  lomb.  tör,  töir, 
j  trouco  d'albero,  monf.  tore,  rami  piü  gross!  dell' 
jalbero;  piac.  tür,  podale,  genues.  tO ,  vgl.  Sal- 
■  vioni ,  Post.  22;   span.    tuero ;  ptg.  toro,  Eumpf, 

Holzklotz,  Holzscheit,  atorar,  zustopfen;  Deminutiv- 
bildung  zu  torus  ist  viell.  span.  tozuelo  (für  *<or- 
zuelo?),  Nacken,  indessen  kann  man  wohl  auch  an 
thyrsus  (s.  d.)  denken,  vielleicht  sogar  an  Zusammen- 
hang mit  torcer,  drehen.     Vgl.  Dz  493  tozuelo. 

9627)  tostum  (Part.  P.  P.  v.  torrere),  geröstet, 
heifs,  eilends,  sofort  (bezüglich  der  Bedeutungs- 
übertragung vgl.  das  vulgärdeutsche  „brühwarm" 
z.  B.  etwas  erzählen);  ital.  tosto,  schnell,  sofort 
(mundartlich  ist  das  Wort  noch  Adj.  mit  der  Bedtg. 
„hart,  fest"  seil,  gebacken) ;  prov.  tost;  neuprov. 
tuest;  frz.  tat;  cat.  tost;  altspan.  altptg.  tosto. 
Vgl.  Dz  323  tosto;  Gröber,  ALL  VI  129;  Eajna, 
Giorn.  di  fil.  rom.  II  57,  erklärte  tosto  als  ent- 
standen aus  [momen]to  [i]sto  oder  [is]to  \i]sto,  was 
allzu  künstlich  ist,  vgl.  Ascoli,  AG  VII  145,  siehe 
auch  Zeitlin,  Z  VI  284.    S.  auch  oben  Sp.  502  Z.  10  ff. 

9628)  *töttus  u.  *tottus  (s.  den  Schlufs  des  .Ar- 
tikels), a,  um,  ganz  (im  PI.  „alle");  ital.  tutto 
(für  das  u  an  Stelle  des   o  ist   eine   befriedigende 

I  Erklärung  noch  nicht  gefunden);  sard.  tutto,  totta 
!  (nur  Pluraladverb  mit  der  Bedeutung  ,, gesamt"); 
rum.  tot,  Fem.  toatä,  PI.  Masc.  to{i,  Fem.  toate; 
rtr.  tutt,  tu(o)ts;  prov.  tot-z,  PI.  c.  r.  tuit,  tug, 
was  ein  Hücti  vorauszusetzen  scheint,  woraus  auch 
ital.  tutti  sich  erklären  würde,  freilich  aber  giebt 
Hücti  ein  neues  Eätsel  auf,  indessen  auch  jede  andere 
Erklärung  von  tuit,  tug  stöfst  auf  gröfste  Schwierig- 
keiten, (vgl.  Cornu,  E  VII  361,  Förster,  Z  III 
498,  Neumann,  Z  VIII  264);  altfrz.  touz.  PI.  er. 
tuit;  neufrz.  tout;  Fem.  toute;  cat.  tots,  PL  c.  r. 
tugt;  span.  ptg.  todo  (ptg.  Ntr.  tudo)  =  totus. 
Vgl.  Gröber,  ALL  VI  129  (Gröber  erklärt  die  Ver- 
doppelung des  tt  in  *tottus  aus  einer  reduplizierten 
Bildung  *tottotus  u.  beruft  sich  dafür  auf  ital. 
tuttuto,  ganz  u.  gar,  rum.  cu  totulu^  tot  [?],-  altfrz. 
prov.  trastots,  trestotz  =  trans  -f-  totus;  span. 
tod-ito.  Unter  diesen  Worten  scheint  namentlich 
ital.  tututto  für  Gröber's  Ansicht  zu  sprechen,  in- 
dessen bleibt  das  Bedenken,  dafs,  wenn  man  mit 
Gröber  Hottotus  ansetzt,  der  Wegfall  der  hoch- 
tonigen  Anlautssilbe  unbegreiflich  ist,  wenn  man 
aber  ein  *töttötus  annehmen  wollte,  daraus  nur 
*toto,  bezw.  *touto  hätte  entstehen  können;  Gröber 
meint  nun  freilich ,  aus  *tottotus  sei  tott-tus,  tottus 
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entstanden,  aber  sohon  der  Hochton  auf  der  ersten 
Silbe  erregt  Zweifel,  namentlich  in  Hinblick  auf 
ital.  tiitütto.  Vielleicht  ist  *tottus  Analogiebildung 
zu  *quottus  (vergleiche  cotfidie)  für  quotus  (ver- 
gleiche ital.  ch'otta  aus  *quotta,  siehe  oben  quo- 
tus). Moglicherwei.se  auch  erklärt  sich  das  tt  in 
Htitto,  *totta  einfach  als  ein  Fall  der  Konsonanten- 
dehnung, welche  ja  im  Latein  recht  häufig  auftritt, 
z.  B.  lilera  :  littera,  untere  :  mittele,  mücus  : 
müccus  (8.  Stolz,  Lat.  Gr.  p.  222,  vgl.  auch  Kör- 
ting, Formenbau  des  frz.  Nomens  p.  72  Anm.).  — 
„Das  Francoprov.  (Vaud)  hat  zum  Sing,  to,  tot, 
einen  doppelten  Plural:  ti  msc. ,  tite  fem.  und  tot 
msc,  tote  fem.  —  Das  altfrz.  trestuit  erscheint 
als  treti.  —  In  den  Ormonts  sagt  man  im  PI.  tui." 
(Nach  Bridel)  F.  Pabst.  —  Frz.  itou,  ebenso,  ist 
vermutlich  aus  a  tau  entstanden  (i  für  a  in  An- 
lehnung an  itel).  Vgl.  Behrens,  Z  XIII  411.  Man 
liest  itou  z.  B.  bei  Meliere,  Dom  Juan  II.  Nigra,  AG 
XIV 365,  erklärt  itou,  lyon.  etö,  etou  =  et  ■{■  toiit. 

9629)  tötus,  a,  um,  ganz  (romanisch  im  PI. 
..aUe");    Span.  ptg.  todo  (ptg.  Ntr.  tudo).    Siehe 

*tottU8. 

9630)  ahd.  tonfan,  tauchen,  eintauchen;  ital. 
tvffare,  eintauchen,  vgl.  Dz  408  .v.  v. ;  Braune,  Z 
XXU  199. 

9631)  ahd.  toug,  tone  (Prät.  mit  Präsensbedtg. 
von  tugan,  taugen);  davon  (?)  ital.  togo  „buono, 
acconcio",  vgl.  Caix,  St.  629. 

9632)  engl,  tow,  ein  Schiff  am  Seile  ziehen;  frz. 
touer,  dazu  das  Sbst.  toue,  ein  als  Fähre  dienender 
Nachen;  span.  ptg.  atoar.     Vgl.  Dz  689  touer. 

9633)  1.  töxicflm  n.  {ro^ixöv),  Pfeilgift,  Gift; 
ital.  tvsco;  piem.  tösi;  valses.  tosga,  genues. 
tösego,  altoberital.  tösseo,  vgl.  Salvioni,  Post.  22 ; 
rum.  tocsicä;  prov.  tueissec-s;  altfrz.  toxiche; 
span.  tösigo;  ptg.  töxigo.     Vgl.  Dz  323  tosco. 

9634)  2.  töxicum  n.  {ro^ixöv),  ein  Strauch  (Plin. 
H.  N.  26,  74);  span.  toxo ,  tojo,  Ginster;  ptg. 
tojo,  Dorngestrüpp.  Vgl.  Baist,  Z  V  561 ;  Diez  493 
toxo  liefs  das  Wort  unerklärt. 

9635)  [*trabäcfiIo,  -äre  [Hrahare  v.  trahs),  mit 
Balken  versperren,  hemmen,  durch  Hemmung  Mühe 
bereiten,  plagen,  abarbeiten,  arbeiten,  nach  Diez  325 
das  mutmafsliche  Grundwort  zu  ital.  travagliare; 
prov.  trebalhar ;  frz.  travailler:  span.  trabajar; 
ptg:.  trabnlhar.  Wahrscheinlicher  gehen  die  Worte 
zurück  auf  ein  Hrepalium,  *trebati»vi  (wohl  gebildet 
aus  tres  -f  palits,  Pfahl),  ein  aus  drei  Balken  be- 
stehendes Martergerüst,  vgl.  P.  Meyer,  R  XVII  421.] 
S.  *trSbäculum. 

9636)  l'träbäculttm  n.  {trabs),  kleines  Gebälk, 
Gerüst  (dann  begrifflich  Sbst.  zu  dem  Vb.  *trabn- 
culare  in  der  bedtg.  „arbeiten");  davon  nach  Dz 
325  ital.  travaglio  (dem  Frz.  entlehnt,  vgl.  d'Ovidio, 
AG  XIII  313),  Notstall,  Arbeit;  prov.  trebalh-s 
(selten  trabalh-s);  frz.  travail;  span.  trabajo; 
ptg.  trabalho  (das  span.  u.  ptg.  Wort  sind  dem 
Frz.  entlehnt  oder  doch  durch  das  Frz.  beeinflufst). 
Das  wahrscheinliche  Grundwort  aber  ist  Hrepalium, 
Hrebalium  (s.  Ducange  unter  trepalium) ,  ein  aus 
drei  Balken  bestehendes  Martergerüst,  vgl.  P.  Mever. 
R  XVII  421.]  6         -    s  .r    , 

9637)  dtsch.  traben;  davon  vielleicht  frz.  traban 
(für  trab-ant),  draban,  (Läufer),  Trabant,  Leibsoldat. 
Vgl.  Dz  690  traban. 

9688)  [*trSbieo,  -äre  (trabs),  mit  einem  Balken 
durchstofsen ;  ist  nach  Scheler  im  Anhang  zu  Dz 
739  Z.  13  v.  0.  das  Grundwort  zu  prov.  traucar, 
durchlöchern,   wozu  das  Sbst.  trauc-s,   Loch;    frz. 


trouer,  wozu  das  Sbst.  trau;  cat.  traucar,  wozu  das 
Sbst.  trau.  Diez  694  trou  leitete  die  Worte  von 
*trtibucare  (=  trnns  +  germ.  buk,  Bauch,  also 
eigentlich  den  Bauch  durchstofsen)  ab.  Scheler's  Er- 
klärung dürfte,  weil  einfacher,  den  Vorzug  verdienen, 
befriedigen  kann  freilich  auch  sie  nicht,  weil  ein 
*trab[i]cäre,  *travcäre  doch  wohl  frz.  *troclier  ergeben 
hätte;  vielleicht  darf  man  *töreare  [a.  oben  tortico), 
*tröcare  „drehen,  bohren,  durchlochen"  als  Grund- 
wort ansetzen,  wobei  dann  freilich  anzunehmen  wäre, 
dafs  die  stammbetonten  Formen  sich  sehr  früh  an 
die  flexionsbetonten  angeglichen  hätten.] 
ahd.  trabo  s.  drSppus. 

9639)  [*träbo,  -äre  (trabs),  Balken  zusammen- 
fügen, mit  Balken  vorsperren,  hemmen ;  prov.  travar, 
hemmen;  frz.  entraver,  hindern,  fesseln,  dazu  das 
Vbsbt.  entrave,  Hindernis,  PI.  Fesseln;  altfrz. 
destraver,  entfesseln;  span.  trabar,  zusammenfügen, 
fesseln,  dazu  das  Vbsbst.  traba.  Band;  ptg.  travar, 
dazu  das  Vbsbst.  trava.    Vgl.  Dz  326  trabar.] 

9640)  träbs,  -Sbem  f.,  Balken;  ital.  trave,  ab- 
geleitet tnifcncc«,  Zelt;  prov.  trau-s,  Balken,  traps, 
Zelt,  davon  destrapar,  abspannen;  altfrz.  tref, 
Balken,  (Zeltpfahl),  Zelt  (Suchier.  Z  I  433  (vgL  auch 
die  These  Wechssler's  zu  seiner  Diss. :  die  roman. 
Marienklagen,  Halle  1893),  wollte  tref  in  der  Be- 
deutung ,,Zelt"  vom  ags.  traf,  zum  Gottesdienst 
bestimmtes  Zelt,  ableiten,  wahrscheinlich  aber  leitet 
man  auch  dies  traf  selbst  vom  lat.  trabs  ab,  vgl. 
G.  Paris,  R  VI  629  u.  XXIII  313),  davon  atraver, 
das  Zelt  aufschlagen,  destraver,  das  Lager  ab- 
brechen; span.  trabe,  Balken;  ptg.  «rawe.  Vgl.  Dz 
690  tref. 

9641)  [*trabüeo,  -are  {trans  -j-  german.  buk, 
Bauch),  übor^den  Haufen  stürzen;  ital.  traboccare, 
herabstürzen,  trabocco ,  Wurfmaschine  (angelehnt 
an  traboccare  =  trans  +  *büccare  v.  bücca,  aus 
dem  Munde  laufen,  überlaufen);  prov.  trabucar; 
frz.  trebucher,  umstofsen,  stürzen,  straucheln.  Vgl. 
Dz  694  trou.    S.  oben  buk  u.  *trSbIco.] 

träceo,  -äre  s.  trakk-. 

9642)  [*träc5rr5tfilo,  -äre,  hinüberkollern;  da- 
von nach  Pascal,  Studj  di  fil.  rom.  VH  97,  ital. 
tracollare,  wanken,  schwanken.] 

9643)  träcta,  -am  f.,  Blattkuchen;  davon  nach 
Scheler  im  Diet.  s.  v.  frz.  {*tarcte),  tarte,  Torte. 

9644)  träctätor,  -crem -m,  {Iractare),  einer,  der 
etwas  betreibt ;  ital.  trattatore  „ncgoziatore",  trat- 
tore  (=  frz.  traiteur)  „chi  da  da  mangiare  verso 
pagamento",  vgl  Canello,  AG  III  386;  span.  tra- 
tador,  Unterhändler;  ^tg.  tratador,  Handelsmann, 
Betrüger. 

9645)  träetätfis,  -um  m.,  Be-,  Abhandlung;  itaL 
trattato;  frz.  traite;  span.  ptg.  tratado. 

9646)  [*träctico,  bezw.  träcto,  -äre  (tractus), 
ziehen,  wird  von  Ulrich,  Z  IX  429,  als  Grundwort 
zu  der  unten  unter  trakk-  verzeichneten  Wortsippe 
aufgestellt.] 

9647)  *träctio,  -&rel(tractus),  ziehen,  einen  Zug, 
einen  Strich  machen;  ital.  tracciare,  (einem  Strich 
nachgehen,  längs  eines  Striches  vorgehen  und  also 
selbst  wieder  im  Gehen  einen  Strich  ziehen),  nach- 
spüren, dazu  das  Vbsbst.  traccia,  Spur;  frz.  tracer, 
Linien  ziehen,  zeichnen,  entwerfen,  dazu  das  Vbsbst. 
trace,  Entwurf  (auch  prov.  trassa);  cat.  trassar, 
dazu  das  Vbsbst.  trassa;  span.  traza^,  dazu  das 
Vbsbst.  traza;  ptg.  trabar,  dazu  das  Vbsbst.  traga. 
Vgl.  Dz  324  tracäare;  Gröber,  ALL  VI  130  (Gröber 
meint,  dafs  die  cat.  span.  Worte  • —  die  ptg-  über- 
geht er  —  dem  Frz.  entlehnt  seien,  weil  sie  nur  in 
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abgeleiteter  Bedtg.  verwendet  würden,   aber  wenig- 
stens ptg.  traca  bedeutet  aueh  „Spur"). 

9648)  trScto,  -äre  (tractus),  behandeln,  betreiben; 
ital.  trattare;  ru  m.  treptez  ai  at  a;  prov.  traitar; 
frz.  traiter;  span.  tratar;  ptg.  tratar.  Hierzu 
das  Vbsbst.  ital.  tratta;  rum.  treaptä;  span. 
trata. 

9649)  *träctör,  -örem  m.  [trahere),  Zioher;  ital. 
trattore  „tiratore,  e  chi  dai  bozzoli  fa  trarre  la 
seta",  vgl.  Canello,  AG  III  386;  prov.  trachor 
(neben  traidor),  Verräter,  vgl.  Dz  224  tradire. 

965C)  träcttts, -nm  m.  (traho),  Zug,  Landstrich; 
ital.  tralto;  niail.  trac,  ein  Jagdgerät;  prov. 
trat-z,  Zuckung;  frz.  trait,  Zug;  span.  ptg.  trato, 
Verkehr,  Umgang. 

9651)  [*trädlo,  -Ire  (für  tradere),  verraten ;  i  t  al. 
tradire;  (rum.  trädau  dei  dat  da  =  *tradare); 
prov.  trair,  trahir;  frz.  trahir;  cat.  trair;  span. 
fehlt  das  Vb.,  dafür  vender,  hacer  traicion,  ser 
traidor;  ptg.  trahir.    Vgl.  Dz  324  tradire.l 

9652)  traditio,  -önem  f.  (tradere),  Übergabe 
(im  Roman,  auch  ., Verrat"),  Überlieferung;  ital. 
tradizione,  Überlieferung.  (Jrnd(me«to,  Verrat);  alt- 
oberital.  tradizone,  trai^gon;  prov.  traifo-s, 
traazo-a,  tracio-s,  «rassio-«,  Verrat;  frz.  (tradition, 
Überlieferung),  trahison,  Verrat;  span.  (tradicion, 
Überliiferung),  traicion.  Verrat;  ptg.  {tradicäo, 
Überlieferung),  traigäo,  Verrat.  Vgl.  Dz  324  tra- 
dire. 

9653)  träditör  u.  *träditor  (vgl.  G.  Paris,  K 
XXII  617),  -örem  m.  (tradere),  Verräter;  ital. 
traditore;  (rum.  trädätor);  sard.  traitore;  ge- 
nues.  treito;  prov.  c.  r.  traire,  o.  o.  traidor  (da- 
neben trachor  =  Hractorem) :  frz.  traitre;  span. 
traidor;  ptg.  traidor.  Vgl.  Dz  324  tradire;  Neu- 
mann, Z  XIV  573,  wollte  frz.  traitre  aus  Hradictor 
erklären,  indessen  Hraditor  (zu  *tradlre  f.  tradere) 
genügt  vollständig. 

9654)  [*trädo,  -däre  (für  tradire)  =  r  u  m.  tröidau 
dei  dat  da,  verraten;  prov.  tradar.] 

9655)  trädfico,  döxi,  duetum,  trädüeere,  hin- 
überführen, übersetzen;  ital.  tradurre;  frz.  tra- 
duire;  span.  traducir,  übersetzen,  (altspan.  trocir, 
hindurchgehen,  sterben);  ptg.  traducir.  Vgl.  Dz  494 
trocir.     Wegen  der  Flexion  s.  dflco. 

9656)  [träductio,  -önem  f.  [trnducere),  Hinüber- 
führung (im  ßoman.  „Übersetzung");  ital.  tradu- 
zintie;  frz.  traduction;  spau.  traduccion;  ptg. 
traducQäo.] 

9657)  trädux,  -düeem  m,  (traducere),  Weinranke; 
ital.  tralce  (aus  *tradücem  :  trädicem  :  tranicem, 
trance,  tralce),  daneben  tralcio;  venez.  trosa,  vi- 
ticcio;  lomb.  tros,  trosa,  tralcio,  vgl.  Salvioni, 
Post.  22.    Vgl.  Dz  407  s.  v. 

9658)  [*trafäiifis,  a,  um  (aus  trans  +  fanum 
gebildet  nach  Anologie  von  profanns)  =  prov. 
trafan-s,  trefa-s,  betrügerisch  ?.  Siehe  jedoch  oben 
terefa.] 

9659)  *trägea,  -am  f.  (für  trahea),  Schleife; 
davon  vielleicht  ital.  treggia ,  Schleife,  Schlitten, 
vgl.  Dz  407  6'^  V. 

9660)  trSgemätS  n.  pl.  {z(jayij/xttTa),  Nasch- 
werk; ital.  treggea;  frov.^ dragea;  frz.  dragee; 
span.  dragea,  grajea;  ptg.  gragea,  grangea.  Vgl. 
Dz  326  treggea. 

9661)  [*trag:ico,  -äre,  ziehen,  zerren,  quälen; 
dav.  nach  Nigra's,  sehr  wahrscheinlicher  Annahme, 
AG  XV  107,  ital.  straccare,  abmatten;  frz.  (pic.) 
traquer,  hetzen,  detraquer,  verwirren,  dav.  tracasser.] 


9662)  [*traginum  n.  {*tragere),  vgl.  tragum), 
ein  Werkzeug  zum  Schleppen,  eine  Schleife  u.  dgl.; 
ital.  trainn,  trainare,  wohl  aus  dem  Frz.  entlehnt, 
jedoch  scheinen  trascinare,  strascinare,  schleppen 
(wozu  die  Sbsttve  strascino  u.  strdscico,  Schleife), 
ein  früheres  *traxinare  vorauszusetzen ,  vgl.  Caix, 
St.  66  (Diez  407  leitete  diese  Verba  sowie  trassi- 
nare,  spüren,  von  prov.  Iraissa,  Schleppe,  ab,  wo- 
gegen Caix  mit  Recht  bemerkt  „non  ci  pare  vero- 
siiiiile  che  voci  tanto  popolari  siano  state  formato 
da  una  voce  straniera  che  in  italiano  non  fu  mai 
usata",  den  Wandel  von  g  in  .s  erklärt  Caix  aus 
der  ,,tendenza  onomatopnetica  assimilativa  alla 
sibilante  iniziale",  befremdlich  bleibt  aber  die  Sache 
immerhin);  rum.  das  Sbst.  fehlt,  dagegen  ist  vor- 
handen ein  Vb.  tragän  ai  at  a,  das  hierher  zu  ge- 
hören scheint;  prov.  trahi-s,  dazu  das  Vb.  tra- 
hinnr;  frz.  tra'in.  train,  dazu  das  Vb.  trainer 
(nach  Cohn,  Suffixw.  p.  67,  soll  das  Verhältnis  um- 
gekehrt sein),  schleppen,  traineau,  Schlitten;  span. 
tragin,  dazu  das  Vb.  traginar.  Vgl.  Förster,  Z 
XV  522. 

9663)  *trago  (schriftlat.  traho),  träxi,  träctnm, 
trSg^ere,  ziehen;  ital.  traqgo  trassi  tratto  trdggere 
u.  trarre;  rum.  trag  trasei  tras  trage;  prov.  trai 
trais  trait  und  trach  (trag)  traire;  altfrz.  trai 
trais  trait  traire;  neufrz.  trais  (Perf.  fehlt)  trait 
traire;  cat.  trech  tragui  tret  traurer;  span.  traer, 
davon  traje  (ptg.  trajo),  Tracht,  Benehmen,  vgl. 
Dz  493  trage;  (ptg.  trazer,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg. 
Et.  p.  60).     Vgl.  Gröber,  ALL  VI  131. 

9664)  [gleichsam.  *tragtteülnm  n.  (trahere);  dav. 
nach  Thomas,  R  XXVI  448,  frz.  travouil,  devi- 
doire.] 

9665)  tragttia,  -am  f.  (*tragere),  Schleppnetz; 
ital.  draglia,  Fährseil,  fliegende  Brücke;  rum. 
traglä,  Schleife;  prov.  tralh-s,  Schlepptau;  neu- 
prov.  traio,  dralho,  Leitseil,  Fährseil;  frz.  traille, 
Fährseil,  Fähre;  cat.  tralla,  Seil;  span.  tralla, 
Strick;  ptg.  tralha,  Fischnetz,  Saumtau;  (hierher 
gehört  wohl  auch  span.  trahilla ,  trailla,  Schleif- 
karren). Vgl.  Dz  690  traille  u.  493  trailla;  Gröber, 
ALL  VI  131. 

trShä,  träliea  s.  *trag'a. 

9666)  [*trähico,  -äre  (trahere),  ziehen;  davon 
vermutlich  sard.  tragare,  (mit  dem  Munde  einziehen, 
trinken),  verschlucken,  verschlingen;  span.  ptg. 
tragar.    Vgl.  Dz  493  tragar.} 

traho  s.  *trägo. 

9667)  tralcio,  jeci,  jectnm,  ere,  hinüberbringen ; 
rum.  trec  ui  tit  e,  dazu  die  Komposita  pestrec  = 
per-extra-traicere ,  petrec  =  per-traicere ;  wald. 
treze,  südostfrz.  trezi,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  777^ 

9668)  'trajecto,  -äre  (trajectus),  hinüberbringen; 
ital.  tragettare,  tragittare,  dazu  das  Sbst.  trag(h)etto, 
über  welches  vgl.  Nigra,  AG  XV  127. 

9669)  träjeetörium  n.  (traicere),  Trichter;  rtr. 
traeuoir;  wallon.  treto.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  777;  Muesafia,  Beitr.  89  Anm. 

9670)  tr^ectfis,  -um  m.  (traicere),  das  Hinüber- 
bringen ;  ital.  tragelto,  tragitto;  frz.  trajet. 

■  9671)  german.  Stamm  trakk-  (wovon  s-trecken), 
ziehen,  schleppen;  dav.  vermutl.  ital.  traccheggiare, 
hinziehen,  verschleppen,  trödeln,  tändeln;  frz.  trac, 
(der  durch  das  Laufen  verursachte  Zug,  (Strich  auf 
dem  Boden),  Fährte,  (traquer,  Netze  [um  das  Wild] 
ziehen,  u.  dettaquer,  verrenken,  gehören  wohl  zu 
Hragicäre,  s.  No  9661);  span.  ptg.  traque,  (ein 
sich  hinziehendes  Feuer),  Lauffeuer,  Knall,  dazu  das 
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Vb.  span.  traquear,  knallen,  schütteln;  ptg.  tra- 
quejar,  verfolgen.  Vgl.  Dz  690  trac;  Ulrich,  Z  IX 
429,  stellt  Hraccare  aus  "iracticare  als  Grundwort 
der  ganzen  Sippe  auf,  u.  auch  ital.  straecare  soll 
nach  ihm  =  *extraccare  sein,  während  Diez  404 
dies  Vb.  von  ahd.  streechnn  ableitet. 

9672)  träma,  -am  f.  (trahere),  Einschlag  am 
Gewebe  (im  Roman,  auch  in  übertragener  Bedtg. 
„Anschlag");  ital.  tranm,  dazu  das  Vb.  tramare: 
frz.  trame,  dazu  das  Vb.  tramer;  span.  ptg. 
trama,  dazu  das  Vb.  tramar. 

*träinSeuliim  s.  '*'  trimSculum. 

9673)  trämitto,  misi,  "'missuin,  mittere,  hin- 
überschicken :  ital.  tramettere  eto.  Wegen  der 
Flexion  s.  mitto. 

9674)  [*trämontänas,  a,  nm,  jenseits  der  Berge 
befindlich;  ital.  tramontano;  a.\t{ r z.  tresmontain; 
nfrz.  tramontain  (dem  Ital.  entlehnt).    S.  No  9696.) 

9675)  dtsch.  trampeln;  damit  zusamraenhäugend 
ital.  trampoli,  iStelzen;  prov.  trampol-s,  Getrappel; 
frz.  tremplin.  Vgl.  Dz  407  trampolo.  Über  andere 
Ableitungen  vgl.  Caix,  St.  640. 

*tränex,  -neeem  s.  tränsitns. 

9676'  träns,  jenseits,  über  ....  hinweg;  ital. 
tra,  zwischen;  rum.  tra  (nur in  Zusammensetzungen; 
prov.  tras,  quer  durch,  hinter;  frz.  ir«  (über  das 
Mafs  hinaus),  sehr,  vgl.  No  9718;  cat.  span.  ptg. 
tras,  traz,  hinter,  nach.  Über  die  lautliche  Be- 
handlung von  trans  im  Ptg.  vgl.  C.  Michaelis,  P>g. 
Et.  p.  59. 

9677)  tränsSctnm  (fransigere),  durchgestofsen, 
abgethan,  abgemacht;  altital.  in  trasatto,  ohne 
Umstände,  jedenfalls  davon  trasattarsi,  sich  ohne 
Umstände  etwas  aneignen ;  prov.  atrasait,  atrasag 
(=  ad  4-  transactum) ;  alt  frz.  entresait  (=  in  + 
tr.),  noch  jetzt  norm,  antresiais.  Vergl.  Dz  571 
entresait. 

9678)  tränsenna,  -am  f.,  Netz  zum  Vogelfang; 
rtr.  tarsenna. 

9679)  tränseo,  il,  itiim,  -Ire,  hinübergehen; 
sard.  transire,  staunen  (vgl.  deutsche  Redensarten, 
wie  „aus  dem  Häuschen  kommen"  =  „von  Sinnen 
kommen,  vor  Freude  aufser  sich  geraten");  neap. 
trasire,  entrare:  lomb.  .strasi,  assiderare,  stresid, 
intirizzito;  vic.  traseggio,  viottolo,  vgl.  Salvioni, 
Post.  22;  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777;  prov. 
Part.  P.  transit-z ,  ohnmächtig;  über  frz.  transir, 
hinscheiden,  (vor  Kälte  vergehen),  erstarren,  alt- 
span.  transir,  hinscheiden,  transido,  matt,  kraftlos. 
Vgl.  Dz  325.  transir.  —  (Die  Ansetzung  von  frz. 
transir  =  lt.  transire  ist  indessen  höchst  bedenk- 
lich, denn  Lehnwort  oder  Buchwort  kann  das  Verb 
kaum  sein,  als  Erbwort  abermiifste  es  *lresir  lauten; 
dazu  kommt,  dafs  im  Altfrz.  die  Schreibung  transsir 
sehr  gewöhnlich  ist,  u.  dafs  das  Sbst.  tran.se  von 
transir  •sich  nicht  trennen  läfst.)    Vgl.  No  9688. 

9680)  [*trä(ns)fäIso,  -äre  {falstis),  fälschen;  ital. 
trafalsare  „falsare,  alterare  totalmente",  davon 
strafalcione  (für  trafalsone)  „grosso  sproposito",  vgl. 
Caix,  St.  603.]      ■ 

9681)  [*tränsico,  -äre  {trans),  hinübergiefsen; 
nach  Parodi,  R  XVII  73,  Grundwort  zu  span. 
trasegar;  aus  einem  Gefäfs  in  das  andere  giefsen; 
in  cat.  trescolar  jedoch  erblickt  Parodi  eine  Zu- 
sammensetzung von  trans  -\-  colare.  Siehe  unten 
tränsTico.] 

9682)  trS(ns)  -f  inflätns  =  ital.  tronfio  (für 
tronfiato),  aufgeblasen,  hochmütig  (begrifflich  an- 
gelehnt an  tronfiare  =  trionfare),  vgl.  gonfio  = 
conflatus,  stronfiare  =  ex  -\-  trans  -\-  inflare.    Dz 


1  407  tronfio  vermutete  Zusammenhang  dieses  Wortes 

I  mit  griech.  rpvcpi^. 

9688)  tränsTtüs,  -um  m.  (transire),  Übergang; 
ital.  transito ,  Übergang  vom  Leben  zum  Tode. 
Diez  825  s.  v.  stellt  hierher  auch  span.  ptg.  trance, 
entscheidender  Augenblick,  Todesstunde,  Zuschlag 
in    einer   Versteigerung,  frz.  transe,  dazu  das  Vb. 

\  transir  erstarren;  Baist,  Z  IX  147,  stellt  trance 
zu  dem  Vb.  tramar,  den  Zuschlag  erteilen  u.  zieht 
dasselbe  zu  der  Sippe  des  ital.  trinciare  (s.  unten 
*trilllco);  in  der  Bedtg.  „Todesschauer"  u.  dgl.  ist 
trame,  transe  vermutlich  =  *tränecem  (v.  trans  -^- 
nex,  Tod)  anzusetzen  (vgl.  frz.  trefonds  ans  trans 
-f-  fundiis). 

9684)  [tra(ns) -f  llneS ;  davon  ital  tralignare 
„uscir  dal  proprio  lignaggio,  degenerare",  vgl.  Caix, 
St.  83.] 

9685)  tra(ns)  -|-  lue-,  davon  ital.  (sienesisch) 
straloccare,  blitzen,  ladinisch  tarlugar,  tarluje 
(vgl.  lombard.  straluscid,  starlugid),  vgl.  Caix, 
St.  7;  neuprov.  trelusi.  glänzen,  trelus,  Glanz. 

9686)  trä(iis)möntänfis,  a,  nm,  jenseit  der  Ge- 
birge befindlich;  ital.  tramontana,  Nordwind,  vgl. 
Dz  407  .s.  V.      S.  No  9674. 

9687)  [*trä(ns)mötio,  -äre  (motus)  =  (?)  frz. 
tremousser,  sich  lebhaft  hin-  und  herbewegen,  vgl. 
Dz  691  s.  V.;  besser  =  tre  +  mousser,  schäumen.] 

9688)  [*trä(ns)pä8so,  -äre,  hinübergehen,  sterben, 
=  frz.  trepasser,  dazu  das  Sbst.  trepas.] 

9689)  *trä(i]s)saIio,  -ire,  hinüber-,  quer  durch 
etwas  springen;  frz.  tres.iaillir  gleichs.  durch  den 
Leib  springen  (von  einem  Kälte-  oder  Angstgefühle), 
durchfahren,  durchschauern,  dann:  schaudern. 

9690)  tränstillüm  n.  (Demin.  v.  transtrum), 
kleiner  Querbalken;  altfrz.  trestel,  Gebälk,  Gerüst, 
Gestell;  neufrz.  treteau.    Vgl.  Dz  691  treteau. 

9691)  transtrum  m.,  Querbalken,  Querbank;  alt- 
frz. traste,  Querbalken;  vielleicht  gehört  hierher 
auch  span.  ptg.  trasto,  alter  Hausrat  (die  eigentl. 
Bedtg.  müfste  dann  ,,Gebälk,  Holzwerk"  sein).  Vgl. 
Dz  493  trasto;  AG  XIU  335. 

9692)  trä(ns)Tecto,  -äre,  hinüberschaffen ;  davon 
ital.  trabattare  „passare",  vgl.  Caix,  St  174.  Siehe 
oben  SdTecto. 

9693)  trä(ns)Tersfis,  a,  um,  quer,  schief;  ital. 
traverso,  schief,  schräg,  traversa,  Querbalkon,  dazu 
das  Vb.  traversare,  durchqueren;  venez.  tresso, 
vgl.  Mussafia,  Beitr.  116;  prov.  travers,  quer,  ver- 
kehrt, davon  traversier-s,  sich  kreuzend;  frz.  tra- 
vers (auch  traverse),  Quere,  dazu  dasVb.  traverser; 
span.  traves,  Quere,  travieso,  schief,  atravesar, 
quer  legen;  ptg.  traves,  Quere,  iraue.s.sa, Querbalken, 
travesso,  quer,  atravessar,  quer  legen,  travessar, 
aus  der  rechten  Bahn  kommen.  Vgl.  Dz  494  travieso. 

9694)  ftränsvico,  -äre  (vices),  nach  Diez  493 
trasegar  das  mutmafsliche  Grundwort  zu  cat.  tra- 
fagar,  aus  einem  Gefäfs  in  das  andere  giefsen,  um- 
giefsen,  umkehren,  dazu  das  Sbst.  trafaq;  span. 
trasegar,  dazu  das  Sbst.  trasiego  (Parodi,  R  XVII 73, 
setzt  für  trasegar  ein  *transicäre  als  Grundwort 
an);  ptg.  trasfegar,  dazu  das  Sbst.  trasfega; 
aufserdem  soll  ein  span.  ptg.  Sbst.  zu  trasegar 
sein  trasgo,  Poltergeist,  der  alles  umwirft.  VgL 
Dz  498  trasgo.  Diese  Ableitungen  sind  im  höchsten 
Grade  unwahrscheinlich.  Das  span.  trasegar,  Präs. 
trasiego,  düThe  =  trans -\- secare  sein  (vgl.  Verbin- 
dungen wie  trasegar  los  mares ,  die  Meere  durch- 
fahren, trasegar  los  campos,  die  Felder  durchstreifen), 
bezüglich  der  Bedeutungsentwickelung  des  Verbs 
„durchschneiden   :   umschütten    (Wein)"    vgl.     das 
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9717)  treppe 


876 


deutsche  „verschneiden  (den  Wein)".  Die  cat.  und 
ptg.  Worte  aber  gehören  wohl  zu  der  Sippe:  ital. 
trdffico,  Handel,  trafficare,  Handel  treiben;  prov. 
trafeg-z,  trafei-s;  frz.  trafic.  dazu  das  Vb.  trnfiqner 
(Lebnwortc);  cat.  träfag,  Handel,  Kunstgriff,  Um- 
giefsung,  dazu  das  Vb.  trafagar:  span.  trdfico, 
trdfago,  dazu  das  Vb.  trafiear,  trafagar;  ptg.  trd- 
fego,  dazu  das  Vb.  trafeguear.  daneben  trasfegar. 
Die  Herkunft  dieser  Sippe  ist  dunkel:  man  ist  ver- 
sucht, an  ein  tra{n)s-*ficare  (=  facere]  zu  denken. 
Ebensowenig  dürfte  auf  Hransvicare ,  Hravicare, 
*travcare,  *traucare  zurückgehen  frz.  troquer  (Lehn- 
wort), tauschen,  dazu  das  Sbst.  jroc;  span  trocar, 
dazu  das  Sbst.  trueco;  ptg.  trocar,  dazu  das  Sbst. 
troco.  Grundwort  viell.  Hörcare,  *tröcare.  Vgl. 
Dz  329  trocar. 

9695)  *trä(ns)TOlo,  -äre,  davon  fliegen;  ital. 
travolare;  altfrz.  tränier,  sich  davon  machen. 
Vgl.  Dz  693  tröler ;  Scholer  im  Dict.  unter  tröler. 
S.  *trottulo. 

9696)  trSpetnm  n.,  Olivenkelter,  Ölpresse;  sicil. 
lecc.  trajnttu,  frantojo,  vgl.  Salvioni,  Post.  22. 

9697)  german.  trappa,  Falle;  ital.  (trappa), 
trappola,  Falle,  dazu  das  Vb.  attrappare,  trappa- 
lare,  in  der  Falle  fangen,  betrügen;  prov.  *trapa, 
dazu  das  Vb.  atrapar;  frz.  trappe,  dazu  das  Vb. 
attraper,  wovon  wieder  das  Vbsbst.  aHrnpe  ;  span. 
trampa,  dazu  das  Vb.  atrapar  u.  atrampar. 

9698)  dtsch.  trappen;  dav.  frz.  treper,  trampeln, 
festtreten,  dav.  (?)  wieder  trepigner,  stampfen.  Vgl. 
Braune,  Z  XXU  208. 

9699)  gr  TQav}^6g,  lispelnd;  davon  viell.  ital. 
troglio,  Stotterer,  vgl.  Dz  407  s.  v. 

9700)  trecentl,  ae,  a,  dreihundert;  sard.  tre- 
ghcntos;  venez.  tresento ;  lomb.  tresent;  valm. 
trasitit;  genues.  trexento,  vgl.  Salvioni,  Post.  22, 
davon  viell.  auch  ital.  tregenda,  Geisterschar 
(eigentlich  unzählige  Menge,  wie  ja  auch  im  Lat. 
trecenti  zum  Ausdruck  einer  unbestimmten  grofsen 
Zahl  gebraucht  wird ;  siehe  Georges)  vgl.  Dz  407  s.  v. 

9701)  tredScim,  dreizehn;  ital.  tredici;  (rum. 
trei  spre  diece):  rtr.  tredes  etc.,  vergl.  Gärtner 
§  200;  prov.  treze;  frz.  treize;  cat.  tretse;  span. 
trece;  ptg.  treze. 

9702)  *tregiiita  (für  triginta),  dreifsig:  ital. 
trenta;  (rum.  treizeci);  rtr.  trenta;  prov.  trenta; 
frz.  trente;  cat.  trenta;  span.  treinta;  ptg.  trinta. 
Vgl.  Gröber,  ALL  VI  131. 

9703)  ndl.  trek-^ser,  Zugeisen;  davon  frz.  tri- 
coises  ipl.),  Zange  der  Hufschmiede,  vgl.  Dz  692 
s.  ■». ;  Littre  s.  v.  erklärt  das  Wort  für  entstellt 
aus  turcoises,  vgl.  auch  Nigra,  AG  XIV  300. 

9704)  dtsch.  trekken,  ziehen;  davon  nach  Dz  326 
ithl.  treccare,  (jem.  einen  Streich  spielen),  betrügen; 
prov.  trichar,  wozu  das  Sbst.  tric-s;  frz.  tricher 
(altfrz.  daneben  irechier;  auch  triquer,  auslesen, 
soll  nach  Diez  auf  treklcen,  ausziehen,  hinweisen). 
Storm,  RV  172,  befürwortet  dagegen  (ebenso  Ulrich, 
Z  XI  556)  die  Herleitung  von  lat.  tricare  (s.  d.), 
welche  Diez  wegen  des  i,  das  nicht  zu  e  habe  werden 
können,  mit  Recht  beanstandet  hatte;  man  mufs 
also  *triceare  für  *tr'icare  ansetzen,  wie  übrigens 
Storm  auch  gethan.  —  Auf  trekken  führt  Diez 
427  s.  V.  auch  zurück  span.  ptg.  atracar,  ein  Schiff 
heranziehen.  —  Nicht  hierhergehört  dagegen  frz. 
traquer  (s.  No  9661),  Wild  mit  Netzen  umstellen, 
treiben,  wov.iraca.sÄer,  hin-  u.  herhetzen,  beunruhigen. 

9705)  gr.  TQij/ia,  der  Punkt  auf  einem  Würfel, 
=  span.  crenia,  Punkt,  bezw.  zwei  Pünktchen  über 
einem  Buchstaben,  Trema. 


9706)  *tr8ma  (v.  tremire)  +  mSdiiis,  in  steter 
zitternder  Bewegung  befindliches  Gefäfs,  ist  die 
vermutliche  Grundform  zu  ital.  tramoggia,  Mübl- 
trichter;  prov.  tremueia;  frz.  tremie ;  (ptg.  tre- 
monha).    Vgl    Dz  325  tramoggia. 

9707)  [*tr8m6llüs,  -uin  m.  (tremere);  ist  nach 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  817  vielleicht  das  Grund- 
wort zu  altfrz.  tremel.  tremeau,  trumel,  (das  sich 
hin-  u.  herbewegondo)  Bein,  Beinkleid  (davon  estru- 
mele,  ohne  Beinkleid,  hosenlos,  vgl.  G  Paris,  R  X  399 
u.  690;  früher  R  VIII  293,  hatte  Paris  das  Wort 
von  *struma,  *strumella,  angeschwollene  Drüse  ab- 
geleitet), trumeliere,  Beinharnisch;  neu  frz.  tru- 
meau ,  Ochsenkeulo.  Siehe  unten  tramm.  —  Auf 
tremellus,  -a  scheinen  auch  zurückzugehen  piem. 
treriw,  Eberesche,  Zitteresche,  valtell.  tremej,  ar- 
bed.  tremela,  nover.  tre-  u.  tramolina,  piem. 
tümell,  valsass.  valtell.  tamarin,  mondov.  ta- 
maris,  tanieris,  frz.  (mundartlich)  timier,  (ptg. 
traniazeira),  vgl.  Nigra,  AG  XV  124.] 

9708)  bret.  tremeni,  durchgehen,  hinübergehen, 
kymr.  tramwy  (=  tra  +  mwy),  häufig  gehen;  damit 
soll  nach  Diez  693  in  Zusammenbang  stehen  neu- 
prov.  trinid,  schnell  gehen;  pik.  trimer,  eifrig 
gehen  oder  arbeiten;  alt  span.  trymar.  Th.  p.  114 
scheint  diese  Ableitung  stillschweigend  zu  verneinen. 
Die  Worte  werden  germanischer  Herkunft  sein  (mhd. 
trimen,  wackeln).  Oder  darf  man  ein  lat.  *trlmare 
(von  trimus ,  dreijährig)  ansetzen  mit  der  Bedtg. 
„wie  ein  kleines  Kind  trippeln,  unruhig  hin-  und 
herlaufen"  ? 

9709)  tremo,  ni,  ere,  zittern;  davon  prov. 
altfrz.  tremir ,  zittern;  alt  span.  tremer;  ptg. 
tremer.  Nach  der  gewöhnlichen,  auch  von  Diez  555 
vertretenen  Annahme  soll  ebenfalls  auf  tremere 
zurückgehen  prov.  cremer  (selten  vorkommend), 
cremetar  =  *tremitare  {?},  fürchten;  altfrz.  crcmre, 
criembre,  cremir,  -oir;  nfrz.  craindre.  Der  Wandel 
von  anlautendem  tr  zu  er  ist  aber  im  Verhältnis 
von  Lateinisch  zu  Französisch  so  unerhört,  dafs  man 
ihn  wohl  überhaupt  nicht  annehmen  kann;  span. 
crema  für  gr.  T()fjfza  ist  keine  hinreichende  Stütze. 
Was  Flechia,  AG  II  384,  darüber  sagt,  kann  nicht 
befriedigen.  Neuerdings  jedoch  hat  Ascoli,  AG  XI 
439,  das  c  für  t  sehr  ansprechend  aus  keltischer 
Einwirkung  erklärt. 

9710)  tremor,  -örem  >«.  (tremere),  das  Zittern; 
ital.  tremore ;  (span.  tremblor);  frz.  tremeur. 

9711)  *tremör5stts,  a,  um  (tremor),  zitternd; 
ital.  tremnroHO;  rum.  trenmros;  span.  tembloroso. 

9712)  *tremuIo,  -äre  (tremere),  zittern;  itah 
tremolare;  rum.  tremiir  ai  at  a;  rtr.  prov.  trem- 
blar;  frz.  trembler;  (span.  tetublar,  angeglichen 
im  Anlaut  an  temer  =  timere,  vgl.  Ascoli,  AG  XI 
447,  Meyer-L.,  Z  XV  272);  ptg.  tremolar.  Vgl. 
Dz  327  tremolare;  Gröber,  ALL  VI  132. 

9713)  *tremulösfls,  a,  um  (tremulus),  zitternd; 
ital.  tremolnso;  rum.  tremuros;  span.  tembloso 
(daneben  tembloroso). 

*trepaliam  s   ^trabacnlnin. 

9714)  gr.  Tpen:«tv,  wenden;  davon  vielleicht  c a t. 
trepar,  bohren    vgl.  Dz  494  s.  v. 

9715)  trepido,  -äre  (trepidus),  in  unruhiger  Be- 
wegung sein;  ital.  trepidare  (gel.  W.);  rum.  tre- 
apäd  ai  at  a;   alt  span.  ptg.  trepidar,  zaudern. 

9716)  trepidfis,  a,  nm,  unruhig;  ital.  trepido 
(gel.W.);  (aienes.  intrettire,  Furcht  haben);  rum. 
treapäd;  span.  ptg.  trepido. 

9717)  dtsch.  treppe;  davon  vielleicht  cat,  span. 
ptg.  trepar,  klettern,  vgl.  Dz  494  s.  v. 
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9718)  *tre8 


9742)  *trInIco 
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9718)  [*tre8,  gallolat.  Form  für  tras,  trans;  frz. 
tres  (e  nicht  zu  ei,  ni  entwickelt  wegen  der  Pro- 
elisis  des  Wortes);  de  +  tres  =  altfrz.  detreis, 
detrois,  rückwärts,  hinten  (daneben  detries  ans  de- 
triers,  angeglichen  an  riers  aus  retro),  vgl.  Förster 
zu  Erec  2838.] 

9719)  tres,  triä,  drei;  ital.  tre;  rum.  trei; 
rtr.  tri,  tre  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200;  prov.  trei, 
tres;  altfrz.  treis;  neufrz.  trois:  cat.  span. 
ptg.  tres. 

9720)  westgerman.  treuwa  (got.  friggva,  ahd. 
triMMJd), Sicherheit,  Bürgschaft;  ital.  tregua,WASen- 
stillstand;  prov.  treva,  trega,  tregua,  dazu  dasVb. 
trevar;  altfrz.  treve,  trieve,  trive,  davon  s'atriver, 
sich  verbünden;  neufrz.  treve;  span.  tregua; 
ptg.  tregoa.  Vgl.  Dz  326  tregua  u.  691  trevar; 
Mackel  p,  126. 

9721)  [triSng'fllam  «t.  {tres  +  angidus),  Dreieck; 
ital.  triangolo;  rum.  triunghiu;  prov.  frz.  tri- 
angle;  cat.  trinnglu;  span.  ptg.  triängulo.] 

9722)  tribolä,  -am  f.  (gewöhnlich  tribulum ; 
tribula,  non  tribla  App.  Probi  200),  Dreschflegel 
ital.  trebhia  =  "trihula;  mail.  tribia  u.  trebbia, 
erba  di  cui  si  fanno  spazzole;  (venez.  trigoli,  tri- 
bolo  acquatico),  vgl.  Salvioni,  Post.  22;  rum.  trier 
=  tribulum;  cat.  trilla;  span.  trilla  und  trillo; 
ptg.  trilha  u.  trilho.  Vgl.  Dz  326  trebbia;  Storm, 
K  V  172  ;  Gröber,  ALL  VI  132. 

9723)  tribulo,  -äre  {tribulum),  dreschen,  plagen; 
ital.  tribulare  ,,far  soffrire  e  soffrire",  tribolare 
„far  soffrire",  trebbiare,  trihbiare  „battore  il  grano 
per  separare  i  chicchi  dalla  paglia",  vgl.  Canello, 
AG  III  360,  dazu  das  Sbst.  tribolo,  Trübsal;  sard. 
triulare;  mail.  trobid,  tramenare  il  pesto,  strubbid, 
battere;  berg.  ströbiund,  fare  le  infime  facconde 
di  casa,  vgl.  Salvioni,  Post.  22;  rum.  trier  ai 
at  a;  prov.  tribolar ,  trebolar,  treblar,  quälen, 
trüben;  altfrz.  tribler,  trüben  (daneben  triboillier, 
beunruhigen);  cat.  span.  trillar,  dreschen:  ptg. 
trilhar.    Vgl.  Dz  326  trebbia;  Gröber,  ALL  VI  132. 

tribttlum  s.  trlbSla. 

9724)  tribfio,  fii,  ütum,  Sre,  zuteilen;  alt  span. 
treverse,  (sieh  etwas  beilegen,  anmafsen),  sich  er- 
dreisten.   Vgl.  Dz  427  atreverse.     S.  oben  ättribuo. 

9725)  [tribns,  -am  f.,  Volksstamm;  ital.  tribü 
(gel.  Wort  nach  Analogie  von  virtu  u.  dgl.  gebildet, 
vgl.  Marchesini,  Studj  di  fil.  rem.  II  6).] 

9726)  tibütfim  ii.  (Part.  P.  P.  von  tribuere), 
Tribut;  altfrz.  treut;  sonst  nur  gel.  Wort;  ital. 
tributo,  frz.  tribut  etc. 

9727)  *trieco  u.  *triceo,  -äre  (für  tricare.  tri- 
cari),  Winkelzügo  machen;  davon  nach  Storm, 
E  V  172,  u.  Ulrich,  Z  IX  556,  ital.  treccare,  be- 
trügen; prov.  trichar,  dazu  das  Sbst.  iric-s,  trig-s, 
betrug;  frz.  tricher  (altfrz.  auch  trecher).  Diez 
326  treccare  stellte  deutsch  trekken  als  Grund- 
wort auf. 

9728)  [*trichea,  -am  f.  (v.  gr.  Tglxa);  wird  von 
Dz  326  treccia  als  Grundwort  angesetzt  zu  ital. 
trecda,  Flechte,  wozu  das  Vb.  trecciare;  prov. 
tressa;  frz.  tresse,  wozu  das  Vb.  tresser;  span. 
trenza ;  ptg.  tranQa.  Diez  begründet  seine  Annahme 
damit,  dafs  zu  einer  Haarflechte  drei  Teile  gehören  (?) 
u.  dafs  für  dieselbe  im  Ital.  u.  Prov.  auch  trina, 
trena  gesagt  werde.  Nichtsdestoweniger  ist  die 
Ableitung  höchst  unglaubhaft.  Als  Grundwort  mufs 
*trectiare  oder  *trictiare  angesetzt  werden,  ersteres 
könnte  vielleicht  Scheideform  zu  *tractiare,  letzteres 
Ableitung  von  *triccare  (s.  d.)  sein.  Übrigens  würde 
*trectiare,  *trietiare  nur  für  treccia{re),  tressa{r), 


tresse{r)  Geltung  haben  können;  span.  tremar; 
ptg.  trangar  dürfte  zu  der  Sippe  von  *trimtiare 
ltr%r>us)  gehören.  —  Ein  denkbares  Grundwort  zu 
trecciare  würde  auch  *tertiare  v.  tertius  sein.] 

9729)  trichila,  -am  f.,  Laubhütte;  sard.  trija, 
uva  galletta,  di  cui  fassi  il  pergolato;  gen u es. 
treggia,  vgl.  Salvioni,  Post.  22;  prov.  treZ/w,  Wein- 
laube, Geländer;  frz.  treille,  davon  treillis,  Gitter. 
Vgl.  Dz  691  treille;  Gröber,  ALL  VI  132. 

9730)  trico,  -önem  m.  {tricare),  Ränkeschmied; 
coraask.  trigon.  Zögerer.     Vgl.  Dz  327  tricare. 

9731)  trlco  u.  *tricla,  -äre  (schriftlat.  meist 
tricari  von  tricae,  Possen,  vgl.  Dieterich,  Pulci- 
nella  p.  98  Anm.  2),  Schwierigkeiten  machen;  ital. 
(neapol.)  tricare;  prov.  trigar,  hemmen,  zögern, 
davon  trigor-s,  \eizug;  (frz.  trigaud,  Fintenmacher, 
dazu  (las  Vurb  trigauder).  Vgl.  Dz  tricare.  Siehe 
oben  *tricco. 

9732)  [*tricülo,  -äre  {tricare)  wird  von  Ulrich, 
Z  XI  557,  als  Grundwort  zu  ital.  trillare,  schütteln, 
trillern,  aufgestellt,  es  ist  dies  aber  schon  lautlich 
unmöglich,  denn  es  wäre  *trigliare  zu  erwarten. 
Eher  darf  man,  wenigstens  für  trillare,  trillern,  an 
tritillare,  zwitschern,  denken.  Diez  327  läfst  das 
Wort  unerklärt.     Vgl.  auch  No  9758.] 

9733)  tridens,  tridentem  m.,  Dreizahn,  Dreizack, 
dreizackige  Gabel  u.  dgl.;  piem.  valses.  ossol. 
trent,  lomb.  trienza,  tic.  tardem,  vgl.  Salvioni, 
Post.  22;  südostfrz.  trä,  trS. 

9734)  triföllfim  n.,  Dreiblatt,  Klee;  ital.  tri- 
foglio,  trefolo,  Klee;  sard.  trovorzu;  rum.  tri- 
l'oiü;  rtr.  treifeigl:  prov.  trefueil-z;  altfrz.  tre- 
feuil;  (neufrz.  trefle,  das  Wort  beruht  wohl  auf 
Kreuzung  von  trefeuil  mit  treble,  dreifach,  -blättrig; 
cat.  span.  trebol;  ptg.  trevo).  Vgl.  Dz  327  tri- 
foglio;  Gröber,  ALL  VI  133. 

9735)  [triförifim  n.  {tres  und  fores),  dreifache 
Thür;  altfrz.  trifoire ,  thürähnliche  Einfassung, 
vgl.  Dz  692  s.  V.] 

9736)  trifurcium  n.  {furca) ,  ein  dreizackiges 
Werkzeug;  sard.  trebuzzu;  rtr.  tarvuos,  vergl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777. 

9737)  gr.  Tptyijj,  Seebarbe;  ital.  triglia;  (frz. 
triqle);  span.  trilla.  Vgl.  Dz  327  triglia;  d'Ovidio, 
AG  XIII  443^ 

9738)  *trillcium  ti.  u.  trillx,  -icem,  dreifädiges 
Zeug,  =  ital.  traliccio,  Zwillich;  mail.  tarlis; 
altfrz.  treslis;  neufrz.  treillis;  span.  terliz.  Vgl. 
Dz  324  traliccio. 

9739)  *trimaciilfim  n.  {tri  u.  macula)  oder  wohl 
besser  'träiiiäcOlam  n.  {frans  +  macula),  Quer- 
netz oder  ein  aus  drei  Lagen  bestehendes  Netz; 
ital.  tramaglio;  frz.  tramail  (norm,  tremail).  Vgl. 
Dz  324  tramaglio. 

trimen  s.  tremeni. 

♦trimo,  -äre  s.  tremeni. 
!      9740)  got.  trimpan,  schreiten;  davon  ital.  tnm- 
peliare  ,,andar  piano,  indugiare",  vgl.  Caix,  St.  640. 

9741)  trimns,  a,  um,  dreijährig;  rtr.  trime. 

9742)  [*trinico,-äre  (*trtnfcMs)[8. d.],  in  dreiTeile 
zerlegen,  dritteln,  zerschneiden  (vgl.  squarciare  = 
*exquartiarc,  ecarteler  =  *exquartellare) ,  ist  das 
mutmafsliche  Grundwort  zu  prov.  trinquar  (das 
Vb.  ist  wohl  nicht  belegt,  vorhanden  aber  ist  das 
Vbsbst.  trinquada  =  frz.  tranehee),  dafür  trencar, 
trenehar  (der  Eintritt  des  e  für  i  ist  allerdings 
befremdlich,  es  läfst  sich  aber  vielleicht  Anlehnung 
an  tres  annehmen);  frz.  tranelier,  wovon  das  Sbst. 
tranche.  Schnitte;  span.  ptg.  trincar,  zerstücken. 
Darf  man   nun  glauben,    dafs  nach  Analogie    von 
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9743)  *trlnlcu8 


9762)  trlvIOm 
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*quartiare  (=  spuarciare)  u.  *exquintiare  (=  sp. 
esqttinzar)  für  Hrinicare  gebildet  worden  sei  ein 
Hrtntiare,  so  gelangt  man  zu  ital.  trinciare,  wovon 
das  Sbst.  trincio,  Schnitte;  cat.  trinxar;  span. 
ptg.  trinchar  (wohl  aus  dem  Ital.  entlehnt).  Auf 
Hrintiare  in  der  Sonderbedtg.  „das  Haar  dreifach 
teilen"  dürfte  auch  zurückgehen  span.  trenzar, 
flechten,  wozu  das  Sbst.  trenza;  ptg.  tran^ar,  wozu 
das  Sbst.  trariQa,  s.  oben  unter  trlcheS.  —  Sonst 
sind  als  Grundworte  zu  der  Sippe  trinciare,  tran- 
cher  etc.  aufgestellt  worden:  *truneare  v.  truncus 
(neuerdings  scharfsinnig  verteidigt  von  W.  Förster, 
Z  XIII  537;  darnach  geht  nur  trencar ,  trancher 
auf  truncare  zurück,  trinciare  etc.  aber  sind  Lehn- 
worte aus  ilem  Frz.),  *dirimicäre  v.  dirimere,  *in- 
terimieare  v.  interimere  (vgl.  Langensiepen,  Herrig's 
Archiv  XXXV  p.  395),  internecare  (vgl.  Diez  328 
trinciare,  wo  diese  Ableitung  auf  das  prov.  entrencar 
gestützt  wird),  *triccare  (vgl.  Ulrich,  Z  XI  556), 
*tren)iicare  v.  dtsch.  trennen  u.  a.  Alle  diese  Ab- 
leitungen sind  aus  leicht  ersichtlichen  Gründen 
völlig  unannehmbar.  Nur  ein  Grundwort  mit  t  in 
der  Stammsilbe  kann  genügen ,  aber  freilich  das 
von  Ulrich  a.  a.  0.  aufgestellte  Hriccare  ist  un- 
brauchbar.] 

9743)  [*triiiicus,  a,  um  (v.  trimis  wie  unicus 
von  unus),  dreifach;  davon  ital.  trinca,  Seil  zum 
Festbinden  des  Schiffes  (eigentlich  wohl  ein  dreifach 
gedrehtes  besonders  festes  Seil);  span.  ptg.  trinca, 
Dreiheit.  Vgl.  Storm  und  Bugge,  R  V  186  Anm.; 
C.  Michaelis,  Mise.  158;  Diez  494  s.  v.  hielt  das 
Wort  für  entstellt  aus  trinitas.] 

9744)  hochdtsch.  trinken,  ndd.  drinkeu;  ital. 
trincare;  frz.  trinquer,  drinquer;  vgl.  Dz  328  trin- 
care;  Mackel  p.  100. 

9745)  dtsch.  Trinkgeld;  frz.  tringuelte  (b.  Rous- 
seau), vgl.  Sachs,  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Ph.  1895 
Sp.  53. 

9746)  trinfis,  a,  nm  {tres),  dreifach ;  davon  ver- 
mutlich it a.\.trina,  Tresse  (eigentl.  wohl  dreifache 
Litze);  span.  trina,  Dreiteil  im  Wappen.  Vgl.  Dz 
326  treccia. 

9747)  triplo,  -äre,  verdreifachen;  borg,  in- 
trepiä. 

9748)  triplns,  a,  um,  dreifach;  altfrz.  treble; 
berg.  trejie. 

9749)  [*trTpp8,  -am  f.  ist  das  vorauszusetzende, 
aber  bezüglich  seiner  Herkunft  völlig  dunkle  Grund- 
wort zu  ital.  trippa,  Bauch,  Wanst;  frz.  tripe; 
span.  ptg.  tripa.  Vgl.  Dz  328  trippa;  Skeat, 
Etym.  Dict.  s.  v.  tripe.] 

9750)  altnfränk.  trippön,  trippeln;  davon  alt- 
ital.  treppiare,  zerstampfen,  vgl.  Caix,  St.  120; 
prov.  trepar,  hüpfen,  springen;  altfrz.  treper,  auch 
triper.  Vgl.  Dz  691  treper ;  Mackel  p.  98.  S.  auch 
oben  trimpan. 

9751)  [*tnpulum  f.  triplum,  gemischt  mit  fllum, 
gleichs.  *trifrilum,  dreifac;h  gedrehter  Faden,  scheint 
die  Grundform  zu  sein  zu  ital.  trefolo,  Litze.] 

9752)  triquetrus,  a,  um,  dreieckig;  davon  nach 
Storm,  R  V  186,  ital.  trinchetto,  das  (dreieckige) 
Focksegel;  frz.  trinquet  u.  trinquette;  cat.  triquet;, 
span.  Irinquete;  ptg.  traquete.  Die  Formen  mit 
n  beruhen  wohl  auf  Angleichung  an  Hrinca  (von 
Hrinicare,  s.  d.)  oder  Hrinicus.  Vgl.  Dz  328  trin- 
chetto. 

9753)  tristis,  -e  (tristis,  non  tristtis  App.  Probi 
56),  traurig;  ital.  tristo:  rum.  trist;  rtr.  trist; 
prov.  trist-z;  irz.  triste;  cat.  trist;  span.  ptg. 
triste.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  133. 


9754)  tristitia,  -am  f.,  Traurigkeit;  ital.  tri- 
stezza  (daneben  trintizia  mit  der  Bedeutung  „malva- 
gitä");  rum.  fehlt  das  Sbst.;  prov.  tristicia,  tri- 
stessa;  frz.  trist  esse;  span.  ptg.  tristeza. 

[*tritieeölum  ».  s.  *horde51fls.] 

9755)  tritieum  «.,  Weizen,  =  aitaard.  tridigu; 
borm.  tridigh;  span.  ptg.  trigo,  vgl.  Dz  494 
s.  V. 

9766)  *tritio,  -äre  (tritus),  zerreiben;  prov. 
trizar,  trissar,  trisar :  vielleicht  gehören  hierher 
auch  lomb.  triza,  Werkzeug,  um  die  geronnene 
Milch  geschmeidig  zu  machen;  span.  triza,  Krüm- 
chen. Vgl.  Dz  693  trissar;  Gröber,  ALL  VI  133; 
Horning,  ZXVIII  238. 

9757)  *trIto,  -äre  (Frequent.  v.  terere),  zerpulvern, 
fein  machen,  das  Feinste  aussuchen,  auslesen,  aus- 
wählen; ital.  <n<are  „pestare  finamente,  esaminare 

I  sottilmente",  (altital.  auch  triare  =  frz.  trier),  vgl. 
;  Canello,  AG  III  386;  frz.  trier;  cat.  triar.  Vgl. 
!  Dz  692  trier;  Horning,  Z  XXII  490. 

9758)  J*tritülo,  -äre  {tritore),  etwas  leise  reiben 
u.  dadurch  erschüttern;  davon  vielleicht  ital.  tril- 
lare  in  der  Bodtg.  ,, schütteln".  Ulrich,  Z  XI  557, 
stellte  *triculare  v.  tricare  als  Grundwort  auf,  was 
weder  lautlich  noch  begrifflich  pafst.] 

9759)  tritus,  a,  nm  (Part.  P.  P.  v.  terere);  en- 
gad.  trid,   vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777. 

9760)  triumpho,  -äre,  triumphieren;  ital.  trion- 
fare;  frz.  triumpher;  span.  triumfar ;  ptg.  tri- 
umphar,  triunfar.  —  Auf  ein  volkslateinisches 
triumpare,  *trumpare  (vgl.  das  auch  schriftlatein 
triumpus)  in  der  Bedtg.  „Freudenlärm  machen' 
(vgl.  dtsch.  „Trumpf")  führt  Sottegast,  RF  I  250 
zurück  die  Wortsippe:  ital.  tromhare,  trompeten 
dazu  das  Sbst.  tromba,  Trompete  und  Wirbelwind 
(eigentl.  stofsweises  Geblase),  prov.  trotnpa,  Trom- 
pete; frz.  tromper,  (posaunen,  ausposaunen,  jem 
gleichsam  ausposaunen,  austrompeten,  sich  über  jem 
lustig  machen,  jem.  foppen ,  narren) ,  betrügen 
täuschen,  vgl.Tobler,  Gott.  gel.  Anz.  1874  p.  1044 
dazu  das  Sbst.  trompe,  Trompete,  Rüssel,  trombe 
Wasserhose,  Demin.  trompette,  wovon  wieder  trom 
peter;  span.  irom;jar  bedeutet  nur,, betrügen" (,, trom 
peten"  ist  trompctear),  trotnpa,  Trompete,  Rüssel 
(Wirbel),  Kreisel  (in  dieser  Bedtg.  auch  trompo) 
ptg.  (dasVb.  fehlt),  trompa,  Klapphorn,  trombeta, 
Trompete,  tromba,  Rüssel.  Diez  329  tromba  dachte 
an  Ableitung  von  tuba.  Vgl.  G.  Paris,  R  XII  133 
(bezeichnet  Settegast's  Ableitung  als  ,,tres  ingenieuse 
et  fort  vraisemblable");  Horning,  Z  IX  142  (macht 
auf  lotbr.  jitrSfä  =  extriumphare  aufmerksam). 
Mackel  p.  24  setzt  altn.  trumba,  Posaune,  als  Grund- 
wort an,  sollte  dies  aber  nicht  entlehnt  sein? 
Braune,  Z  XXU  211,  führt  tromba,  trompe  etc.  auf 
german.  *trumba,  trumpa  vom  Stamme  trum,  tritmp 
zurück.     Die    Wortsippe    bedarf    jedenfalls     noch- 

j  maliger  Untersuchung,  bei  welcher  zu  berücksichtigen 

I  sein  wird,  dafs  auch  im  Slav.  entsprechende  Worte 

[  vorhanden  sind. 

I  9761)  [triumplitts ,  -nm  m.,  Triumph;  ital. 
trionfo;  frz.  triomphe;  span.  triunfo;  ptg.  tri- 
umpho.] 

9762)  triTlüm  n.,  Kreuzweg;  davon  nach  Diez 
692  prov.  trieii-s ,  Weg,  Strafse,  Bahn;  altfrz. 
triege,  vgl.  Förster  zu  Yvain  1101.  Hinzuzufügen 
ist  noch  ital.  trivio  ,,il  luogo  al  quäle  fanno  capo 
tre  vie,  piazza",  trebbio  „trivio,  luogo  di  convegno, 
trattenimento",  vgl.  Canello,  AG  III  338  (s.  auch 
Flechia,  AG  III  173).    Nach  Schuchardt,  Z  IV  125, 

'  weisen  frieu,  triege  auf  die  keltischen  Stämme  treg-. 
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trog-,  vgl.  dazu  Th.  p.  114,  hin,  diese  Annahme  wird 
durch  Endlichers  Glossar  bestätigt,  vgl.  Zimmer, 
Kuhn's  Ztsohr.^  XXXII  232.  Mit  der  Ableitung 
von  triviuvi,  wofür  man  freilich  *treoium  ansetzen 
mufs,  um  zu  trieu,  triege  zu  gelangen,  darf  man  sich 
wohl  zufrieden  geben.  Vgl.  auch  Förster,  Z  I  149 
oben. 

9763)  [trochleS,  -am  f.,  Kloben,  Winde,  =  n  e  a  p. 
t{e)rvcciola,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXIII  333;  span. 
trocla,  vgl.  Caix,  Giorn.  di  fil.  rom.  II  70.J 

9764)  altnd.  u.  ahd.  trog,  Trog;  ital.  truogo, 
truogolo:  rum.  troc:  altfrz.  troc  (norm,  tre«  und 
tros).  Ygl  Dz  408  truogo;  Mackel  p.  32.   S.  No  9773. 

9765)  *TröjS,-ain/.,  Troja;  daraus(durch  scherz- 
hafte Bezugnahme  auf  das  trojanische  Pferd,  welches 
mit  Kriegern  angefüllt  war  wie  eine  trächtige  Sau 
mit  Ferkeln)  ital.  troja,  Mutterschweiu  (die  Er- 
haltung des  0  u. ./  erklärt  sich  wohl  aus  dem  gelehrten 
Ursprünge  des  Wortes);  sard.  troju,  schmutzig; 
[irov.  trueia,  Mutterschwein;  ixz.truie;  cat.  truja; 
span.  troya,  Kupplerin.  Vgl.  Dz  324  troja;  Gröber, 
ALL  VI  i34. 

9766)  [tröphaeüm  n.  (rpoTiaiov),  Siegeszeichen; 
ital.  trofeo;  frz.  trophee;  span.  ptg.  trofeo.  Vgl. 
Dz  329  troßo.'\ 

9767)  [*tr5patör,  -örem  m.  (*tropare,  w.  m.  s.), 
Finder,  Dichter:  ital.  trovatore;  prov.  trobaire, 
trobador;  altfrz.  trovere-s,  troveor,  trouvere-s, 
trouveor;  neu  frz.  <roMD6re,[(gelehrte  Modernisierung 
des  altfrz.  Wortes),  Dichter,  troubadour  (=  prov. 
trobador),  Minnesänger,  trouveur,  Finder.] 

9768)  [*tropo, -äre  (aus  «wrfco?)  ist  scheinbar  das 
Grundwort  zu  ital.  trovare,  finden;  rtr.  truvar, 
Recht  sprechen,  ein  Urteil  finden;  prov.  trobar, 
finden,  dichten;  frz.  trouver;  cat.  trobar;  (span. 
ptg.  trovar).  Diez  331  stellte  turbare  mit  der 
Bedtgsentwickelung  ,, durcheinanderwerfen,  durch- 
stöbern, durchsuchen,  finden"  auf,  sich  darauf  be- 
rufend, dafs  im  ital.  trovare  die  Begriffe  „finden" 
u.  „suchen,  holen"  sich  berühren  u.  das  altptg. 
trovar  die  Bedtg.  von  turbare  noch  habe,  sowie 
dafs  ueapol.  struvare  =  disturbare  u.  cotravare 
=  conturbare  sei,  vgl.  auch  Schuchardt,  Z  XX  536. 
Nichtsdestoweniger  hielt  man  wegen  contropare 
(s.  unten)  diese  Ableitung  für  höchst  unwahrschein- 
lich, wenn  man  auch  zugab,  dafs  in  neapol.  stru- 
vare,  controvare,  altptg.  trovar  in  der  That  turbare 
vorliege.  G.  Paris.  R  VII  418,  leitete  *tropare  von 
tropus  in  der  kirchensprachlichen  Bedtg.  „Melodie" 
ab,  was  sehr  ansprechend,  aber  nicht  überzeugend 
ist.  Braune,  Z  XVIII  516,  stellte  ahd.  truopan, 
truüban,  trdban  (got.  dröbjan)  „in  Unruhe  bringen, 
verwirren"  als  Grundwort  auf,  eine  Ableitung, 
welche  begrifflich  sich  mit  der  von  Diez  vermuteten 
(trovare  =  türbare,  vgl.  dazu  auch  Schuchardt,  Z 
XX  536)  nahe  berührt,  übrigens  aber  nicht  annehm- 
bar ist,  weil  ein  gemeinromanisches  u.  ganz  ohne 
Zweifel  uraltes  Verbum  nicht  althochdeutschen  Ur- 
sprunges sein  kann.  Eher  könnte  man  Hrönare 
aus  Hörvarc  (v.'  torvus)  „finster,  scharf  blicken, 
spähen"  als  Grundwort  ansetzen.  Baist,  Z  XII  264, 
machte  auf  ein  in  der  Lex  Visigoth.  öfters  vor- 
kommendes contropare  „untersuchen,  untersuchend 
vergleichen"  aufmerksam.  Darnach  sowie  im  Hin- 
blick auf  rtr.  truvar  ,,ein  Urteil  finden"  u.  altfrz. 
trouver  une  loi  könnte  man  vermuten,  dafs  *tropare 
ursprünglich  ein  Ausdruck  der  Gerichtssprache  ge- 
wesen ist.  Und  dies  legt  wieder  den  Gedanken  an 
germanischen  Ursprung  nahe,  da  ja  die  germani- 
schen Rechtsanschauungen  für  frühromanische  Zeit 

Körting,  lat.-rom.  Wörterbuch. 


\  (Zeit  der  germanischen  Staatengründungen  in  den 
ehemaligen  römischen  Provinzen)   so   grofse  Bedeu- 

1  tung  besitzt  u.  so  manche  darauf  bezüglichen  Worte 
in  das  Romanische  übergegangen  sind.  So  sei  denn 
eine  Frage  gestattet,  die  man  phantastisch  nennen, 
aber  bei  der  verzweifelten  Sachlage  verzeihen  mag. 
Kann  *torpare  vielleicht  eine  Ableitung  von  german. 
jior2)  (s.  d.)  sein?  Lautlich  steht  dem  nichts  ent- 
gegen ,    wenigstens  nicht    für  das  Rtr. ,   Prov.  und 

i  Frz. ,  welche  zunächst  in  Betracht  kommen ,  denn 
das  ital.  trovare  dürfte,  freilich  schon  früh,  ent- 
lehnt sein,  span.  trovar,  ptg.  trovar  sind  es  sicher: 
anlautendes  german.  p  erhielt  sich ,  daher  j/rop  : 
trop,  aber  intervokalisches  p  wurde  zu  v  verschoben 
(z.  B.  scapin  :  eschevin),  also  *i>orp-are  :  *torpare  : 
*tropare  :  trovar,  trouver.  Was  den  Begriff  an- 
langt, so  würde  die  Bedeutungsentwickelung  etwa 
folgende  gewesen  sein  können:  /-orj)  (=  nhd.  Dorf, 
vermutlich  urverwandt  mit  lt.  turba)  bedeutet  ur- 
sprünglich wohl  „Gedränge,  Menge"  ganz  im  all- 
gemeinen (vgl.  altnord./^j/rpja,  drängen),  dann  wohl 
„die  auf  einem  bestimmten  Landgebiete  wohnende 
Menschenzahl",  also  etwa  ,, Bauernschaft,  Land- 
gemeinde", *torpare  konnte  demnach  bedeuten  „eine 
Genossenschaft  (Bauernschaft,  Landgemeinde,  CJau- 
bevölkerung)  versammeln ,  eine  Versammlung  ab- 
halten" (vergleiche  schweizerisch  dorf,  Zusammen- 
kunft) ,  insbesondere  dann  „einen  Gerichtstag 
abhalten",  woraus  dann  die  weitere  Bedeutung 
„Recht  sprechen,  ein  Urteil  finden"  (so  noch  im 
Rtr.)  sich  leicht  ergeben  konnte.  (Vgl.  „über  eine 
Sache  befinden,  Sachbefund".)  —  (janz  neuerdings 
hat  Schuchardt  (Roman.  Etym.  II)  die  Herkunft 
von  travcre  aus  turbare  überzeugend  erwiesen  mit 
der  Begründung,  dafs  turbare  ein  Kunstausdruck  der 
Fischerei  („pulsen")  u.  als  solcher  volkstümlich  war. 

9769)  german.  *trott6ii,  mhd.  trotten,  laufen; 
ital.  trottare,  traben,  dazu  das  Sbst.  trotto;  prov. 
trotar;  frz.  trotter,  dazu  das  Sbst.  trot,  abgeleitet 
trotier,  Pafsgängor,  Zelter;  span.  ptg.  trotar. 
Vgl.  Mackel  p.  35;  Diez  331  trottare  stellte  *tölu- 
tare  (vgl.  tolutim)  als  Grundwort  auf;  vgl.  auch 
Th.  p.  115. 

9770)  [*trottttIo,  -äre  (üeminutivbildung  zu 
germ.  trottön)  =  in.  tröler  (vgl.  *rotulus  :  röle), 
sich  herumtreiben,  vgl.  Th.  p.  115;  Diez  693  s.  v. 
dachte  an  das  deutsche  „trollen"  u.  vermutete  für 
das  german.  wie  für  das  roman.  Verb  keltischen 
Ursprung.] 

9771)  trfia,  -am  /'.,  Rührlöffel;  abruzz.  trua, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777. 

9772)  trüctä,  -am  /'.,  Forelle;  ital.  trota  (mit 
off.  0,  was  ebenso  befremdet  wie  das  einfache  t), 
altital.  auch  truita;  rtr.  truta;  prov.  trocha; 
neuprov.  trouito,  trucho ,  troucho;  frz.  truite; 
span.  trucha:  ptg.  truta.  Vgl.  Dz  331  trota; 
Gröber,  ALL  VI  134. 

9773)  kelt.  Stamm  trÜg'O-,  elend;  davon  wahr- 
scheinlich prov.  truan-s,  Fem.  truanda  (neben  truan-s 
auch  trufan-s),  Bettler,  Landstreicher,  truandar, 
bummeln,  betteln;  frz.  truand,  dazu  das  Vb.  tru- 
ander ;  (aber  trucher  [ital.  truccare,  prov.  truchar] 
ist  nicht  =  trügicare,  sondern  =  *trüdicare,  vgl. 
Nigra,  AG  XV  281);  span.  truhan  (altspan.  auch 
trufan),  dazu  das  Vb.  truhanear;  ptg.  truanear, 
Possen  treiben,  truania ,  Gaukelspiel  truäo.  Vgl. 
Dz    332    truan:    Scheler    im  Anhang   zu   Dz   750; 

j  Th.  p.  81. 

!  9774)  [*trug:inüs,  -um  vi.  (v.  german.  *trügi-s, 
wovon  das  Deniin.  trügila-s),  Hartriegel ,   ist  nach 
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Bugge,  R  III  169,  die  vorauszusetzende  Grundform 
zu  dem  gleichbedeutenden  frz.  troene.] 

9775)  trflellä  u.  trüUa,  -am  f.  (Dem.  v.  trua), 
Maurerkelle;  ital.  trulla;  sard.  trudda;  neu- 
prov.  truelo;  frz.  truelle;  span.  trulla;  ptg. 
trolha.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  134.  —  Vielleicht 
gehört  hierher  auch  ital.  intruglio,  d'Ovidio  frei- 
lich, AG  XIII  410,  möchte  das  Wort  lieber  zu  in- 
trudere  stellen. 

9776)  german.  tralljan  (altn.  trylla),  Zauberei 
treiben;  altfrz.  truiltier,  bezaubern;  viell.  gehört 
hierher  auch  ital.  truglio,  listig.     \gl.  Dz  694. 

trumba  s.  triümplio  am  Schlüsse. 

9777)  dtsch.  trumm,  kurzes  dickes  Stück  eines 
Ganzen;  davon  prov.  trumel-s,  Keule;  frz.  trumeau, 
Fensterpfeiler,  vgl.  Dz  694  s.  v.  Über  trumenn  in 
der  Hedtg.  „Ochsenkeule"  s.  oben  unter  *treinellfls. 

9778)  *trttneeüs,  a,  um  {truncus),  verstümruelt; 
prov.  tronn,  stumpf,  davon  trötiM-s,  Stumpf;  alt- 
frz. trons,  trovce,  tronfon  (auch  neufrz.),  Stumpf, 
troncener,  verstümmeln;  pic.  tronehe,  lilock;  span. 
tronzo,  abgeschnitten,  tronzar,  abschneiden.  Vgl. 
Gröber,  ALL  VI  134;  Diez  322  s.  v.  zog  die  Worte 
zu  thyrus  =  türsus. 

9779)  [*triincio,  -5nem  m.  {truncus),  Stumpf, 
altfrz.  trariQon,  neufrz.  trongon,  vgl.  Förster,  Z 
XIII  537.] 

9780)  trünco,  -Sre  {truncus),  abschneiden,  stutzen; 
ital.  troncare;  (frz.  tronqiier);  cat.  span.  ptg. 
troncar.     S.  auch  oben  trinico. 

9781)  *trüncülo,  -äre  {*trunculus),  verstümmeln, 
=  rura.  trunchifz  ai  ai  a. 

9782)  *trünciilus,  -um  m.  (Demin.  v.  truncus) 
=  rum.  trunchiu,  Stamm,  Stumpf  u.  dgl. 

9783)  truncus,  -um  m.,  Stamm,  Stumpf;  ital. 
troneo  (ist  auch  =  troncato  =  truncatus);  sard. 
truncu;  (rum.  trunchiu  =  *truncuhis);  prov. 
tronc-s;  frz.  tronc  (dav.  trognon,  gleichsam  *trun- 
chionem,  Kohlstrunk,  vgl.  Dz  693  s.  v.);  cat.  tronch: 
span.  ptg.  troneo.     Vgl.  Gröber,  ALL  VI  134. 

9784)  [truo,  -Snem  m.,  Mensch  mit  grofser  Nase 
(eigentlich  Seerabe);  davon  nach  Diez  693  vielleicht 
piemont.  trogno,  trugno  (gleichsam  *trünms), 
drolliges  od.  häCsliohes  Gesicht,  Fratze;  frz.  trognef. 
Die  Ableitung  ist  sehr  unwahrscheinlich.  Näher 
liegt  es,  an  kymr.  trtvyn,  Nase  (vom  Stamme 
*trögn-,  *trügn-,  vgl.  Th.  p.  114)  zu  denken,  vpie 
denn  schon  Diez  auch  keltischen  Ursprung  für  mög- 
lich hielt.     Vgl.  No  9788.] 

9785)  trüso,  -are  (Intens,  v.  trudo),  stofsen,  = 
prov.  trusar,  (wozu  das  Kompos.  atruissar) ,  vgl. 
Dz  694  s.  V. 

9786)  kymr.  trwyn,  Nase,  Schnauze;  damit  hängt 
viell.  zusammen  frz.  trogne,  Vollmondsgesicht,  ver- 
soffenes Gesicht,  und  eine  Reihe  mundartlicher 
gallo-ital.,  südfrz.  u.  wallon.  Worte,  vgl.  Schuchardt, 
Z  XXI  201. 

9787)  altnord.  trylla,  Zauberei  treiben,  =  alt- 
frz. truiltier,  bezaubern,  vgl.  Dz  694  s.  v.;  Mackel 
p.  112.     S.  No  9776. 

9788)  gr.  ZQvnavov,  Bohrer;  ital.  trepano, 
trapano ;  davon  nach  Caii,  St.  434,  pannare  (aus 
trapan^n^ire)  „bucare,  forare";  frz.  trepan,  davon 
trepaner.     Vgl.  Dz  327  trepano. 

gr.  Tffvfpij  s.  träns  +  inflStus. 

9789)  türk.  tschfipräk,  Pferdedecke,  =  frz.  chn- 
hraque.     Vgl.  Dz  541  s.  v. 

9790)  pers.  tschangan,  Klöpfel;  davon  verrautl. 
frz.  chicane,  Klöpfel-,  Maispiel,  Streit  bei  diesem 
Spiele,  Rechtsverdrehung,  vgl.  Littre  s.  v.  u.  Scheler 


im  Dict.  unter  chiche.  Sonst  brachte  man  chicane 
in  Zusammenhang  mit  chiche  (siehe  oben  cieeum) 
knauserig,  oder  leitete  es  aus  dem  Baskischon  ab, 
vgl.  Dz  98  cica. 

9791)  schallnachahmende  (zum  Ausdruck  des 
Saugens  dienende)  Lautverbindnng  tschotseh   (vgl. 

I  dtsch.  zutschen);  dav.  ital.  cioccare.  saugen,  ciotola, 
Trinknäpfchen;  comask.  ciot,  Kind,  ciotin.  Lämm- 
chen ;  r  t r.  tschutt,  Lämmchen ;  span.  chotar,  saugen, 
choto,  Zicklein.     Vgl.  Dz  10  ciocciare. 

9792)  tu  (Gen.  tüi,  Dat.  tibi,  Accus,  te,  Abi.  te, 
PI.  Nom.  «Jöf,  Gen.  vestri,  ve.strüm,  Dat.  vöbis. 
Accus,  vös,  Abi.  vöbis),  du;  ital.  Sg.  c.  r.  tu,  c.  o. 
te,  ti,  PI.  c.  r.  voi,  c.  o.  vni,  {vi  =  ibi,  vergl.  ci, 
uns,  =  ecce  +  hie,  vgl.  d'Ovidio,  AG  IX  77,  Pa- 
rodi,  R  XVIII  618  Anm.);  rum.  Sg.  c.  r.  tu,  Dat. 
}ie,  fi,  Accus,  tine,  PI.  Nom.  voi,  Dat.  voao,  Accus. 
voi;  rtr.  Sg.  c.  r.  tu,  Dat.  ti,  tgi  etc..  Accus,  te, 
tei,  ti  etc.,  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  vus,  vgl.  Gärtner  §  109; 
prov.  Sg.  c.  r.  tu,  c.  o.  tei,  te,  ti,  PI.  c.  r.  u.  c.  o. 
vos,  c.  o.  ms;  frz.  Sg.  c.  r.  tu  (u.  toi)),  c.  o,  toi,  te, 
PL  c.  r.  u.  c.  0.  vous;  cat.  Sg.  c.  r.  tu,  c.  o.  te; 
PI.  c.  r  u.  c.  o.  vos;  span.  Sg.  c.  r.  tu,  c.  o,  ti, 
te;  PI.  c.  r.  vos,  c.  o.  vos,  os;  ptg.  Sg.  o.  r.  tu, 
c.  0.  ti,  te;  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  vos. 

9793)  *tiibellum  n.  (Demin.  zu  tuber),  kleine 
Knolle,^  span.  tnbillo,  Fufsknöchel.  Vgl.  Dz  491 
s.  V.;  W.  Meyer,  Z  X  173  (M.  verteidigt  Diez'  Ab- 
leitung gegen  Haist,  welcher,  Z  VII  123,  das  Wort 
von  tiiba  hatte  ableiten  wollen). 

9794)  tuber  n.,  Knolle,  Beule,  Erdschwamm, 
Morchel;  davon  sard.  tuvara  tartufo,  und  vermut- 
lich f  r  z.  (r(///'e,  Trüffel;  ptg.  trw/a.  Ferner  scheinen 
mittelbar    oder    unmittelbar    hierher    zu    gehören : 

1.  cat.  trumfo,  trumfa,  Knollengewächs,  Patate; 
span.  turma,  Knollengewächs  {turma  de  tierra, 
Trüffel).  Man  hat,  um  die  Herkunft  dieser  u.  der 
unter  2  genannten  Worte  von  tuber  für  glaubhaft 
zu  halten,  freilich  sehr  zu  beherzigen,  dafs  volks- 
tümliche Pflanzonnamen  oft  die  seltsamsten,  allen 
Lautregeln   spottenden   Entstellungen    erleiden.    — 

2.  Ital.  tartufo  =  terrae  tuber  (s.  d.),  Trüffel; 
rtr.  tartuffel;  neuprov.  (mundartlich)  tartifle; 
frz.  (mundartlich)  tartoufle;  ptg.  turtulho,  (ver- 
wandte Bildungen  scheinen  zu  sein  span.  cotufa; 
Erdapfel;  sicil.  catatufulu) ;  angemerkt  mag  hierbei 
werden,  dafs  „die  Kartoffel"  heifst  itaL  span. 
patata;  frz.  pomme  de  terre;  ptg.  batata;  das 
ital.  span.  ptg.  Wort  ist  einer  amerikanischen  Ur- 
sprache entlehnt,  vgl.  Dz  475  s.  v.  —  3.  Ital. 
truff'a,  Windbeutelei,  Posse  (eigentl.  wohl  schwam- 
miges, inhaltsleeres,  nichtsnutziges  Ding),  dazu  das 
Vb.  truffare,  jem.  foppen ;  abgeleitet  ist  truffaldino, 
Possenreifser ;  prov.  trufa,  dazu  das  Verb  trufar; 
frz.  truffe,  dazu  das  Vb.  truffer;  span.  trufa,  dazu 
das  Vb.  trufar;  ptg.  trufäo.  Scherz.  Vgl.  Dz  333 
truffa  u.  truffe.    S.  oben  terrae  tuber. 

9795)  [tübültts,  -um  m.  (Demin.  v.  tuba),  kleine 
Röhre;  dav.  nach  Cihac  p.  280  rum.  <«to  ,,8iphon"; 
span.  toha,  vgl.  Ascoli,  AG  XIII  458  Anm.  am 
Schlüsse.] 

9796)  tubus,  -um  m.,  Röhre;  über  das  Vor- 
kommen dieses  Wortes  in  Ortsnamen  vgl.  Buk,  Z 
X  668;  auch  lyon.  tou. 

9797)  tttccetum  n..  Rollfleisch;  dav.  mit  Sufflx- 
vertauschungcatal.  tocin,  Speck;  span.  tocmo;  ptg. 
toucinho.  Vgl.  Dz  492  iociwo;  Gröber,  ALL  VI  135. 

9798)  altndd.  *tftda,  Düte,  Röhre;  prov.  tudel-s, 
Röhre,  Pfeife;  altfrz.  tuel;  neufrz.  tuyau:  span. 
ptg.  tudel.     Vgl.  Dz  334  tudel;  Mackel  p.  19. 
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*tndTeo  s.  tukkön. 

9799)  [*tfiditlo,  -äre  {tundere),  stofsen;  davon 
i  t  a  1  intvzznre,  rintuzzare.  (an-,  abstofseu),  stumpf 
machen,  bändigen,  dazu  das  Adj.  tozzo,  dick  und 
kurz:  t^tov.  at"znr,  estuzar.  Hierher  gehören  auch 
die  oben  unter  thyrsicas  verzeichneten  span.  Worte 
(ausgenommen  toaco),  wozu  noch  hinzuzufügen  cMt. 
toix,  stumpf,  tnssa,  Masse,  tossal,  Hügel,  Gipfel, 
toziit,  hartnäckig.  Auf  ein  "tüditare  scheinen 
zurüikzugehen  ital.  attutare,  stutare,  abstumpfen. 
Auffällig  ist  hier,  wie  in  intuzznre  etc.  lat.  ü  == 
rom.  u.  Vergleiche  Ascoli,  AG  I  36  Anra.:  Baist, 
Z  V  560.] 

9800)  tüfS,  -am  f.,  Helmbiischel;  davon  rum. 
tufä,  Busch;  ital.  tufazzolo  „ciocca  di  capelli  ar- 
ricciati,  ricciolo";  [frz.  touffe,  Büschel  von  Haaren, 
Federn  und  dgl.,  wenn  es  nicht  =  ahd.  *tuppha, 
Zopf,  ist,  was  wegen  des  ou  wahrscheinlich],  span. 
p  tg.  tufos,  Seitenlocken.  Vgl.  Caix,  St.  643 ;  Diez  334 
leitete  tufos  von  Tv<pog  an.     S.  No  9814. 

9801)  [*tnito,  -äre  (v.  tueri)  stellt  Cihac  p.  296 
als  Grundwort  zu  rum.  uit  ai  at  a,  betrachten, 
auf.] 

9802)  german.  *tukkdn,  zucken  (eigentlich  rasch 
ziehen);    davon    nach   gewöhnlicher  Annahme  ital. 
toccare,  anrühren;  (rum.  tocd,  wohl  dem  Ital.  ent- 
lehnt); p ro V.  tocar;  altfrz.  toquer,  tochier;  neu- 
frz.  toucher;  span.  ptg.  tocar.     Vgl.  Dz  320  <oc- 1 
care.     Die   Bedtg.   der  roman.  Verba  ist  mit  dem  I 
Grundworte   tukkön   nicht   wohl   vereinbar,   gleich- 1 
wohl    ist    eine    andere   Ableitung    kaum    statthaft,  I 
wenn   sie   auch   mehrfach   versucht  worden   ist    (so  i 
haben  Boucherie,  Kev.  des  lang.  rom.  V  [1870]  350, 
u.  Nigra,  AG  XIV  337,  *tüdicare,  v.  lud-,  Hindere,  . 
„stofsen",    als   Grundform   aufgestellt;   Schuchardt ' 
hat,   Z  XXII  397,    das  Vb.   toccare  für  abgeleitet 
von  der  Interjektion  toc  „poch"  erklärt,  u.  G.  Paris,  ■ 
R  XXVII  626,  hat  ihm  darin  teilweise  beigestimmt). 
Die  Ansetzung  eines  romanischen,  bezw.  volkslatein. 
Stammes  tücc-  ist  ja  theoretisch  möglich,  entbehrt 
aber   jeder    thatsächlichen   Stütze.     Man    mag   die 
Einwurzelung   von    germ.   Hukkön   u.   seine    eigen- 
artige Bedeutungsentwickelung  im  Rom.  durch   die 
Lautähnlichkeit  des  Wortes  mit  dem  Stamme  tac-, 
tacc-   „berühren"  erklären.  —  Aus  tocc  -f  signwn 
frz.  tocsin,  Zeichen  mit  der  Sturmglocke,   vgl.  Dz 
689  s.  V.;  Mackel  p.  22. 

9803)  tttmba,    -am   /'.   (rvßßog),  Grab  (Prud.  j 
TiCiil  azs<p.  11,  9);  ital.  tomba;  sard.tumba;  rum.  i 
tumbu;  prov.  tomba;  frz.  tombe,  davon  tombeau; 
cat.  tovib;  span.  ptg.  tiimba.   Vgl.  Dz  320  tomba; 
Gröber,  ALL  VI  135. 

9804)  [*tamlM>,  -äre  (v.  german.  tum-,  tumb-, 
vgl.  Braune,  Z  XXII  206,  wovon  tümon,  mit  volks- 
etymologischer Anlehnung  an  tumba,  Grabhügel, 
dann  überhaupt  Hügel,  Haufe,  so  dafs  sich  mit 
Humbare  ursprünglich  wohl  der  Sinn  verband  „über 
einen  Haufen  stürzen";  für  das  Prov.  und  Frz. 
kann  man  auch  Beeinflussung  durch  altnord.  tumba, 
mit  dem  Kopfe  voran  stürzen,  annehmen);  ital. 
tombolare  (setzt  ein  Hombare  voraus),  fallen;  prov. 
tumbar,  tombar;  frz.  tomber,  dazu  das  altfrz. 
Nomen  actoris  tombere-s,  Springer,  Tänzer;  neben 
tomber  bestand  auch  tomhir  in  der  Bedtg.  von 
„crouler",  dav.  das  Nora.  act.  {at)tombiseur,  Stofs- 
falke,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  129  Anm. ;  eine,  aller- 
dings befremdliche,  Ableitung  von  tomber  scheint 
zu  sein  tombereou,  Sturzkarren;  span.  tumbar; 
ptg.  tombar.  Vgl.  Dz  321  tombolare.  Darf  man  , 
annehmen,  dafs  das  b  nach  «i  ein  rein  parasitisches 


sei  (wofür  Caix,  St.  631,  Beispiele  anführt),  so  würde 
sich  für  tombolare  auch  *tumbulare  aus  *tumulare 
v.  tiimulus  als  Grundwort  aufstellen  lassen  (s.  unten 
tumnlus),  tombare  würde  dann  als  Rückbildung  auf- 
zufassen sein. 

9805)  ahd.  tflmdn,  taumeln  (nhd.  tummeln),  = 
i  ital.  tnmare.  füllen,  vgl.  Mackel  p.  20.    S.  No9806. 

9806)  ahd.  tOmdn,  taumeln ;  altfrz.  tumer.  fallen, 
vgl.  Mackel  p.  20.     Caix,  St.  666,  vergleicht  auch 

jital.  zubbare  „saltare,  giuocar«  dei  ragazzi"  mit 
I  ahd.  tümön,  nhd.  (mundartlich)  zumpeln,  bemerkt 
I  aber  selbst  sehr  richtig  „la  perdita  doUa  nasale 
I  sarebbe  contro  le  tendenze  della  lingua".  S.  No  9805. 
I  9807)  ahd.  tumphllo,  Tümpel;  ital.  tonfano, 
tiefe  Stelle  im  Wasser,  Strudel;  prov.  tomplina; 
j  neu  prov.  toiimple.  Vgl.  Dz  406  tönfano;  Mackel 
:  p.  23. 

9808)  tnmiiltus,  -nm  m.,  Lärm,  Wirrwarr;  alt- 
frz. tenioute,  und  dav.  nach  Tobler,    Sitzungsb.  d. 

I  Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Cl,  23.  Juli  1896 
p.  859.  das  Vb.  *temousser,  tremousner,  sich  leb- 
haft hin-  u.  herbewegen,  vgl.  aber  G.  Paris,  R 
XXI  623.     S.  No  9687. 

9809)  tumfiltts,  -nm  m.,  Haufe;  davon  nach 
Caix,  St.  631,  ital.  tombölo  ,.cosa  rotonda,  massa 
della  polenta"  (wegen  des  6  vgl.  cambera,  bombero, 
cocombero,  rimburchio  aus  camera,  vomer-em,  cu- 
cumer-em,  *remulculum).  Vom  tombulo  ist  vielleicht 
abzuleiten  tombolare,  (über  einen  Haufen)  fallen, 
woraus  dann  wieder  tombare  zutückgebildet  worden 
sein  könnte.     S.  oben  *tumbo. 

'"'tumum  8.  thymum. 

9810)  *tiinditus,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  tundere), 
gleichs.  vor  den  Kopf  gestofsen,  auf  den  Kopf  ge- 
fallen; span.  tonto.  dumm. 

9811)  tttndo,  tntttdi,  tusnm,  tundere,  stofsen; 
die  von  Gröber,  ALL  VI  135,  unier  tundere  ange- 
führteu  Verba  gehören  zu  tondere  =  tondere. 

tnnna  s.  tonne. 
*tflnnfls  8.  thynnns. 

9812)  altnord.  tundr,  Zunder,  =  altfrz.  (nor- 
mann.)  tondre,   vgl.  Diez  689  s.  v.;  Mackel  p.  22. 

9813)  ahd.  tnoh,  Tuch;  ital.  tocca  ,,specie  di 
drappo  di  sota  intessuto  d'oro  e  d'argento",  tocco 
„parte  o  pezzo  di  checchessia",  vergleiche  Caix, 
St.  628. 

9814)  (vor)ahd.  *tnppa,  *tnppha,  *znppha,  Zopf, 
=  frz.  touffe,  Büschel  von  Haaren,  Federn  u.  dgl. 
Vgl.  Dz  689  s.  V.;  Mackel  p.  22.   S.  jedoch  ob.  tüß. 

9815)  tnrbä,  -am  f.,  Schar;  prov.  altfrz.  torba, 
torbe,  Schar;  neufrz.  tourbe;  cat.  torb ,  Ver- 
wirrung; ptg.  torva,  Unordnung.  Vergl.  Gröber, 
ALL  VI  135.  —  Nicht  zu  turba  gehören  die  Wort- 
sippen, deren  Vertreter  im  Frz.  trop  u.  trou2)e  sind, 
8.  oben  unter  porp. 

9816)  german.  *tnrba  (ahd.  zurba),  Rasen,  = 
altfrz.  torbe,  Torf;  neufrz.  tourbe,  vgl.  Mackel 
p.  21. 

9817)  tfirbido,  -äre,  trüben;  vic.  turbiar ,  ve- 
no z.  intur-,  -torbiar,  vgl.  Salvioni,  Post.  23. 

9818)  tfirbidfis,  a,  nm,  unruhig;  itaL  törbido; 
sard.  torbidu  (südsard.  trullu);  sicil.  turbidu, 
-itu;  (trubbulu ;  neap.  truvolo);  lomb.  torbi  etc., 
vgl.  Schuchardt,  Roman.  Etym.  I  p.  18;  span. 
turbio.    S.  *exturdlo. 

9819)  turbisens,  -um  m.,  ein  Strauch  (Keller- 
hals) =  span.  torvisco;  ptg.  trovisco.  Vgl.  Dz  493 
torvisco. 

9820)  türbo,  -inem  m.,  Wirbelwind;  ital.  tur- 
bine,  Wirbelwind;  rum.  tidbinä,  Wirbel  im  Wasser; 
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frz.  tourbillon,  Wirbel  des  Windes  u.  des  Wassers; 
span.  torheUino,  Wirbelwind,  {turbion,  Platzregen);  j 
ptg.  turbäo,  vgl.  Thomas,  R  XXV  583,  torvelinho  i 
(daneben  turbilhäo),  Wirhelmnd,  (hierher;  gehört  J 
wohl  auch  turbilho,  Kreiselschnecke).  Vgl.  Gröber, 
ALL  VI  136.  —  Abgeleitet,  wenn  auch  nicht  von  | 
turbo,  wie  Diez  694  turbot  annimmt,  so  doch  vom  { 
Stamme  tiirb-,  ist  wohl  auch  frz.  turbot,  ein  kreisel-  I 
artig  gestalteter  Fisch,  Steinbutte.  —  Über  alt-  i 
frz.  turbin  vgl.  Leser  p.  116.  i 

9821)  turbo,  -äre  (turba),  verwirren;  ital.  tur-\ 
bare;  venez.  turgar;fTnm.  turb  ai  at  a;  prov. 
turbar,  torcar;  cat.  span.  turbar ;  ptg.  torvar  > 
(daneben  tttrbar).^\ —  Uiez  331  trovare  n.  Schu- 
chardt,  Z  XX  536,  haben  turbare  als  Grundwort 
zu  trovare  etc.  aufgestellt.  Im  zweiten  Hefte  der 
„Roman.  Etymologien"  (erschienen  im  Dec.  1899 
in  den  Sitzungsberichten  der  Wiener  Akad.  d.  Wiss.) 
hat  Schuchardt  seine,  bezw.  die  Diez'sche  Ableitung 
in  scharfsinnigster  Weise  begründet,  so  dafs  sie  nun 
als  sicher  angenommen  werden  darf,  vgl.  No  9768 
am  Schlüsse. 

9822)  [turbulgntfis,  a,  um  (turbulare),  unruhig; 
ital.  turbulento ;  prov.  turbolen-s ;  frz.  turbulent; 
span.   ptg.  turbulento.] 

9823)  *tiirbttlo,  -äre  (Demin.  v.  turbare),  ver- 
wirren, stören;  rum.  turbur  ai  at  a;  frz.  troubler 
(altfrz.  auch  tourbler),  dazu  das  Vbsbst.  trouble. 
Vgl.  Dz  694  trouble;  Gröber,  ALL  VI  136. 

9824)  *turbulö8Üs,  a,  am  (turbulare),  wirr,  trüb, 
=  rum.  turburos. 

9825)  [*türbülus,  ä,  um  (turbare),  wirr,  trüb,  = 
cat.  torbol,  tarent.  torvolo,  maiL  torbor,  wild, 
vgL  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777;  friauL 
torgol.] 

9826)  [*turchensis ,  türkisch;  davon  ital.  tur- 
chese  (daneben  turchina),  ein  morgenländischer  Edel- 
stein, Türkis,  turchino,  türkisfarbig,  blau;  frz.  tur- 
quoise;  span.  turquesa;  j^tg.Hurqueza.  Vgl.  Dz 
334  turchese.] 

9827)  tnrdns,  -um  »i.,  Drossel;  ital.  tordo; 
rum.  Sturz  („le  s  est  seulement  prepositif"  Cihac 
p.  268  s.  V.);  frz.  tourde,  Drossel,  tourd,  Meer- 
drossel (schon  turdus  hatte  diese  Doppelbedeutung); 
span.  ptg.  tordo.  —  S.  oben  *extürdio. 

9828)  türibülum  «.,  Räucherpfanne;  ptg.  triboo. 

9829)  türio,  -önem  m.,  junger  Zweig;  damit 
hängt  wohl  zusammen  cat.  toria,  Senker,  Ableger, 
vgl.  Dz  492  .s.  V. 

9830)  Turlupin,  angeblich  Name  eines  Possen- 
reifsers  unter  Ludwig  lU. ;  daher  (?)  frz.  turluphi, 
alberner  Witzling,  davon  turlupinade,  Posse.  Vgl. 
Dz  694  s.  V. 

9831)  mhd,  türm,  Turm;  davon  (oder  von  altnord. 
mhd.  turnt)  span.  tormo,  hoher  einzeln  stehender 
B'elsen,  vgl.  Dz  492  s.  v. 

9832)  tnrma,  -am  /.,$ Schwärm ;  sard.  truma, 
armento  di  cavalli;  altlomb.  ital.  torma,  vgL 
Salvioni,  Post.  23. 

9833)  tfirpis,  -e,  häfslieh,  schimpflich;  cat. 
span.   ptg.  torpe,  vgl.  Gröber,  ALL  VI  136. 

9834)  tfirris,  -em  /.,  Turm;  ital.  torre;  sard. 
turre,  TtT.turr;  prov.  ior-s;  frz.  tour;  cat.  torra; 
span.  ptg.  torre.     Vgl.  Gröber,  ALL  VI  136. 

*tur8us  s.lthyrsus. 

9835)  tttrtür,  -Urem  m.,  Turteltaube;  ital.  tor- 
tora;  prov.  tortre-s ;  lrz.\tourtre;  cat.  torlra; 
span.  törtolo,  -a;  (ptg.  rola).  Vgl.  Gröber,  ALL 
VI  137. 


9836)  *turturgHa,  -am  f.  (für  turturüla,  Demin. 
zu  turtur),  Turteltäubchen;  ital.  tortorella  u.  tor- 
tolella;  rum.  turture;  frz.  tourterelle  u.  tourte- 
reau;  span.  tortoUlla,  tortolillo;  (ptg.  rolinha). 

9837)  turttnda,  -am  /'.  (bei  Georges  fürunda), 
Nudel;  davon  nach  Caix,  St.  634,  vielleicht  ital. 
torrone  „confezione  di  mandorle,  pasta  di  zucchero 
e  albume".  Die  Ableitung  ist  jedoch  unhaltbar 
(torrone  dürfte  abgeleitet  von  torre  sein ,  gleichs. 
„Turmkuehen",  vgl.  den  Ausdruck  „Baumkuchen"). 

9838)  [*tü80,  -äre  (tusus  v.  tundere)  Ist  nach 
Baist,  Z  VI  118,  das  Grundwort  zu  span.  tusar, 
atusar,  scheeren ;  den  Bedeutungsüborgang  erklärt 
er  nicht.  Diez  495  hatte  die  Verba  von  tonsus  ab- 
geleitet, was  freilich  wegen  des  o  unm()glich  ist.] 

9839)  jtussilägo,  -ginem  /'. ,  Huflattich;  frz. 
tussilage.] 

9840)  tüsslo, -Ire  (fwsi«),  husten;  ital.  tossire; 
rum.  tu^esc  iiiti;  prov.  tossir;  frz.<o«s.ser;  cat. 
tossir;  span.  toser;  ptg.  tossar,  tossir,  tussir. 

9841)  tussTs,  -em  /'.,  Husten;  ital.  tosse;  rum. 
tusä;  rtr.  tuss;  prov.  tos;  irz.toux;  cat.  span. 
tos;  ptg.  tosse.     Vgl.  Gröber,  ALL  VI  137. 

9842)  tüto,  -äre  (Intens,  v.  tueri),  schützen, 
decken;  frz.  tuer,  eigentlich  zudecken,  tuer  le  fett, 
das  Feuer  zudecken  u.  es  dadurch  zum  Verlöschen 
bringen,  daher  auslöschen  und  in  besonderer  bild- 
licher Anwendung  auf  das  Leben  endlich  „töten" 
(vgl.  deutsche  Redewendungen,  wie  „das  Lebenslicht 
jemandes  auslöschen,  ausblasen").  Gegen  diese  von 
Diez  334  tutare  gegebene  Ableitung  u.  Bedeutungs- 
eutwickelung  dürfte  sich  nichts  Triftiges  einwenden 
lassen,  denn  auch  der  Umstand,  dafs  das  Vb.  nur 
im  Frz.  vorhanden  ist  —  denn  die  von  Diez  zu 
tutare  gestellten  anderen  Zeitwörter  gehören  zu 
*tuditare  (s.  d.)  u.  *tuditiare  — ,  giebt  keinen  aus- 

I  reichenden  Gegengrund  ab.  Das  von  Ascoli,  AG 
'  1  36  Anm. ,  aufgestellte  Grundwort  *tötare  (von 
■  tötics),  also  eigentlich  „ganz  und  gar  töten",  (vgl. 
assommer  von  ad  +  summare)  wird  also  abzulehnen 
sein,  um  so  mehr,  als,  wenn  man  es  gelten  lassen 
wollte,  nicht  tuer,  sondern,  weil  toute  =  *totta 
(nicht  tota),  *touter  erwartet  werden  müfste. 

9843)  tütor,  -örem  »(.,  Beschützer;  sard.  <«- 
dore,  altvic.  tudor,  borg,  didor,  vgl.  Salvioni, 
Post.  23. 

9844)  tutülüs,  -um  m.,  Toupet;  davon  (trotz 
M?)  nach  Caix,  St.  121,  ital.  tutolo  „parte  interna, 
midollo  della  pannocchia"  und  span.  ptg.  tütano 
(span.  auch  tuitano),  Knochenmark,  indessen  be- 
merkt Caix  selbst*  sehr  mit  Recht:  „il  significato 
del  lat.  tutulus  pare  troppo  remoto".  Diez  495  liefs 
span.  tutano  unerklärt,  und  es  wird  nebst  tutolo 
auch  fernerhin  für  unerklärt  gelten  müssen,  wenn 
man  es  nicht  von  tutus  ableiten  will,  mit  Rücksicht 
darauf,  dafs  das  Mark  als  eine  besonders  geschützte 
Masse  aufgefafst  werden  kann,  aber  freilich  macht 
ite  in  span.  tuetano  Schwierigkeiten. 

9845)  tttus,  a,  um,  dein;  die  roman.  Formen 
entsprechen  ganz  denen  von  suus  (s.  d.). 

9846)  german.  pwtiMj»,  Handtuch  (mhd.  ttvehele); 
ital.  tovaglia,  Handtuch;  prov.  toalha;  frz. 
touaille,  dazu  altfrz.  das  Vb.  toailUer,   waschen, 

j  reiben  (ob  altfrz.  tooil,  Schmutz,  Pfütze,  Lache, 
1  tooillier,  toeillier,  besclimutzen  [vgl.  Förster  zu  Yvain 
1179],  hierher  gehören ,  raufs  als  sehr  zweifelhaft 
erscheinen);  span.  toalla;  ptg.  toalha.  Der  im 
gewöhnlichen  Leben  übliche  Ausdruck  für  „Hand- 
tuch" ist  übrigens  ital.  asciugatnano,  frz.  serviette 
(daneben   es.suie-7iiains,   Küchenhandtuch);    span. 
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9847)  tynipäiiüm 


9875)  üinbilicus 
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pailn  de  manus  (doch  ist  toalla  vielleicht  gebräuch- 
licher, ptg.  ist  loallia  allein  üblich).  Vgl.  Dz  323 
tovaglia;  Mackel  p.  50;  d'Ovidio,  AU  XIII  415. 

twirl  s.  quirl. 

9847)  tympänum  n.  (tvfinavov) .  Pauke;  ital. 
timpano,  Pauke,  timbru,  Klangfarbe,  v^l.  Canello, 
A(t  III  331;  frz.  tympan .  Trommelfell,  timbre, 
Hammerglocke,  Klangfarbe,  vgl.  Littre  s.  c.  u.  Ro- 
i|ues,  R  XXVI  462  (im  Altfrz.  bedeutet  das  Wort 
noch  ,, Pauke");  span.  ptg.  Um-,  tympano.  S.  ob. 
tab,  tap. 

9848).tyinpattioii  «.,  kleine  Pauke;  sard.  tim- 
panios,  polpucci;  neap.  tompagna,  fondo  della 
hotte;  lecc.  tampaiia,  cocchiumo,  vergl.  Salvioni, 
Post.  23. 

9849)  griech.  xvTf^,  Schlag;  davon  nach  Baist, 
ZV  558,  ital.  (mundartlich)  tepa,  topa,  Erdscholle 
(„soviel  Erde  oder  Rasen,  als  der  Spaten  oder  die 
Hacke  mit  einem  Schlag  oder  Stich  aushebt"); 
span.  ptg.  tepe,  Stück,  Rasen.  Diez  491  tepe  liefs 
die  Worte  unerklärt  und  that  wohl  daran.  —  Beh- 
rens, Z  XIV  368,  leitet  span.  ptg.  tepe  etc.,  wozu 
(^r  auch  neuprov.  tepe,  Rasen,  tepo,  teipo,  Rasen- 
stück, stellt,  vom  german.  tip  (nhd.  zipf-el)  ,, Spitze, 
Gipfel,  Ende"  ab  und  nimmt  als  vermittelnde  Be- 
deutung  „mit  Gras   bewachsene  Erderhöhung"   an. 

9850)  tfphns,  -um  m.  {zv<pog),  Qualm,  Dunst, 
Aufgeblasenheit,  Dünkel,  Stolz  (nur  im  Kirchenlat«in 
u.  auch  da  nur  in  übertragener  Bedtg.);  ital.  titfo, 
tuffo,  Dunst;  veron.  tuin,  afa;  bellun.  togo, 
tuffo,  vgl.  Salvioni,  Post.  23;  rtr.  toffar,  tuffar, 
stinken;  neuprov.  touf'e,  erstickender  Dunst; 
lothr.  toffe,  erstickend;  span.  tufo,  Dunst;  ptg. 
tufo,  Puffe,  Wasserblase.  Ableitungen  sind  tuf'ar, 
aufblasen,  atufar,  erzürnen,  tufäo,  Wirbelwind  (vgl. 
TV(pwv).  Vgl.  Dz  334  tufo;  Caix,  St.  611  u.  644. 
S.  oben  *extufo. 

9851)  [tyrannus,  -um  m.  {tvQavvoq),  Tyrann; 
ital.  tiranno;  altfrz.  tirant ;  neufrz.  tyran; 
span.  tirano;  xitg.tyranno.    Überall   nur  gel.  W.] 

9852)  *tyrittm  n.  {Tyrim)  =  altfrz.  tire,  eine 
Art  morgonländisches  Zeug,  vgl.  Dz  688  ».  v. 
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9853)  über,  -erls  re.,  Euter;  ital.  (mundartlich) 
uoer,  uvero,  uvar,  vgl.  AG  I  290:  rtr.  lüvro,  livro 
(V  ist  Artikel),  vgl.  Nigra,  AG  XV  118;  tum.  uger; 
span.  ptg.  uhre. 

9854)  ubi,  wo:  ital.  ooe;  frz.  oii. 

9855)  üdo,  -äre,  befeuchten,  =  rum.  ud  ai  ut  a. 

9856)  fldus,  a,  um,  feucht,  =  rum.  ud. 

9857)  got.  uQo,  überflüssig;  ital.  a  uffo,  um- 
sonst, auf  fremde  Kosten;  span.  «  ufo,  aus  eigenem 
Antrieb.  Hierher  gehört  vielleicht  auch  prov. 
ufana,  ufanaria,  Eitelkeit,  ufanier-s,  üppig,  prah- 
lerisch; span.  ufo,  Schmarotzer,  ufano,  eitel,  u/'ania, 
ufanidad,  Eitelkeit,  uf'anarse,  sich  überheben;  ptg. 
ufo,  -ano,  eitel,  ufania,  Eitelkeit,  ufanar,  eitel 
machen.     Vgl.  Dz  335  uffo;  Mackel  p.  25. 

9858)  tartar.  ublan  (türk.  oghlan),  Lanzenreiter; 
frz.  uhlan,  vgl.  Leger,  Bull,  de  la  soc.  de  ling.  de 
Paris  20/22  (1880/82),  p.  XLI. 

übt  s.  quotfis. 

9859)  [*üleeolum  n.  (Demin.  v.  alcus)  =  rum. 
urcior,  kleines  Geschwür,  Gerstenkorn.] 

9860)  ulSx,  -leem  >«.,  ein  rosmarinähnlicher 
Strauch    (Plin.    H.    N.    33,   76);    davon    (ferrar. 


urcina?  und)  nach  Baist,  Z  V  556,  u.  C.Michaelis, 
Mise.  161,  span.  urce  (altspan.  urga),  Heidekraut, 
Erika;  ptg.  urce,  urge,  urgem,  urg{u)eira.  Dz  495 
urce  hatte  erice  als  Grundwort  aufgestellt.  Vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777;  Salvioni, 
Post.  23. 

9861)  üllfifo,  -Tnem  /.,  Feuchtigkeit  des  Bodens; 
altspan.  legano;  span.  legamo,  Schlamm,  vgl. 
Dz  463  s.  «.,  jedoch  ist  die  Ableitung  sehr  zweifel- 
haft. 

9862)  iilmärlum  «.,  Ulmenpflanzung;  rum.  ul- 
märie. 

9863)  ttimetum  n. ,  Ulmenpflanzung;  ital.  ol- 
meto;  rum.  itlmet;  frz.  ormaie;  span.  olmeda; 
ptg.  olmedo. 

9864)  flimus,  -um  /'.,  Ulme;  ital.  olmo;  sard. 
idmu;  rum.  rtr.  uim ;  prov.  olme-s;  frz.  orme 
(das  )•  erklärt  sich  wohl  aus  Dissimilation  in  der 
Verbindung  Volme,  vgl.  R  XXIII  287  Anni.);  cat. 
span.  ptg.  olmo.  Vgl.  Dz  650  orme, •  Gröber,  ALL 
VI  145. 

nlna  s.  alina. 

9865)  *ü]pieulum  (Demin.  v.  idpioum),  Lauch; 
ital.  upj^to,  Knoblaueli.  VgL  Dz  408 «. o. .■  Gröber, 
ALL  VI  145;  d'  Ovidio,  AG  XIII  423. 

9866)  *ultra  (für  ultra),  jenseits;  ital.  oltre: 
prov.  oltra;  frz.  outre,  davon  outrer,  gleichsam 
*(//tcare,  übertreiben ,  OMirck/e,  allzustarke,  über- 
triebene Aufserung  und  dgl.,  Beschimpfung;  (siehe 
No  9867):  cat.  oltra. 

.  9867)  [(*ülträglum  (od.*ttIträticum  ?}  n.  (^ultra), 
Übertreibung,  Mafslosigkeit,  Beleidigung:  ital. 
oltraggio,  dazu  das  Vb.  oltraggiare;  prov.  ou- 
tratge-s;  frz.  outrage,  dazu  das  Vb.  outrage: 
span.  ultraje,  dazu  das  Vb.  xdtrajar,  ebenso  ptg. 
(Lehnwort).] 

9868)  [*aiträta,  -am  /'.  (ultra),  das  Land  jen- 
seits des  Meeres;  altfrz.  oltree,  owiree  (ein  Kreuz- 
fahrerruf), vgl.  G.  Paris,  R  IX  144,  Cohn,  Z  XVIII 
205.] 

9809)  ulucu8,  -um  m.,  Kauz;  tose,  olocco;  ge- 
nues;  oucco;  piem.  oloc,  vgl.  Salvioni,  Post.  23. 
S.  alucns. 

9870)  nlfilätor,  -örem  m.  {ululare),  Heuler;  ital. 
urlatore;  rum.  urlätor:  span.  auUador  (Adj.); 
ptg.  uivador. 

9871)  ululätus,  'Tim  m.  (ululare),  Geheul;  rum. 
urlat.  —  *ulutitus  statt  ulalatus  ist  nach  Cornu, 
Z  XVI  520,  die  Grundform  zu  span.  ptg.  alarido, 
Kriegsgeschrei  (gewöhnlich  wird  das  Wort  aus  dem 
Arabischen  abgeleitet,  vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  39). 

9872)  ttlfilo,  -äre,  heulen;  ital.  ululare  „urlar 
lungamente  e  con  interruzioni",  urlar  „gridar  forte 
e  incomposto",  vgl.  Canello,  AG  III  349;  sard. 
urulare;  rum.  «W  ai  at  a:  prov.  idular,  ulullar: 
frz.  'hurler  (altfrz.  auch  'huler,  uler,  davon  viel- 
leicht 'hulotte,  Eule);  cat.  udolar;  span.  aullar 
(altspan.  auch  ulular);  ptg.  huivar .  uivar.  Vgl. 
Dz  336  urlare;  Gröber,  ALL  VI  148;  Meyer-L.,  Z 
XXII  6;  Braune,  Z  XVIII  527  (unhaltbar). 

9873)  ulra,  -am/'.,  Sumpfgras;  neuprov.  ouvo; 
lyon.  orves;  span.  ova.  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö. 
G.  1891  p.  777. 

9874)  *umbilico,  -äre  (von  umbilicus  in  der 
Bedtg.  „Mittelpunkt"),  balancieren;  ital.  bilicare, 
ins  Gleichgewicht  bringen;  rum.  buric  ai  at  a, 
klettern. 

9875)  ttmbilieus,  -um  m.  (umbüicus,  non  imbi- 
KcMs  App.  Probi  58),  Nabel;  ital.  omftifeo,  ombe(l)- 
Uci),    bellica;    sard.   umbiligu;    rum.   buric;    rtr. 
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umblic;  prov.  umbrilh-s;  neu  pro  v.  embourigon; 
frz.  nombril  (aus  Vombril),  vgl.  Förster,  Z  XIII 
538;  cat.  ombril ;  span.  omhliqo;  ptg.  um-,  em- 
bigo.     Vgl.  Dz  226  ombelico :  Gröber,  ALL  VI  145. 

9876)  ttmbrä,  -am  f.,   Schatten;    ital.   ombra;\ 
Tum.  umbrä;    rtr.  umhriva;    prov.   ambra;    frz. 
ombre;  cat.   span.  ptg.  sombra,  gleichsam  sub-\-  1 
umbra,   a.  oben   subumbra.    Vgl.  Dz  488  sombra  ;< 
Gröber,  ALL  VI  145.  | 

9877)  fimbräculnm  w.,  Laube;  sard.  wnbraju.    : 

9878)  ttmbrätieum  «.,  Beschattung;  ital.  om- ^ 
hraggio;  frz.  ombrage ;  {sfa,n.  sombrnjo,  xnmbraje,\ 
Laube,  aus  sub  -\-  umbr.). 

9879)  *nmbrellS,   -am  f.    (Demin.  von  umbra),] 
kleiner  Schatten,  Sonnenschirm;  ital.  ombrella  und  i 
umbrello:    rum.  umbre;    frz.   omhrelle:    altspan. 
umbrella.  | 

9880)  ttmbro  und  *nmbrico,  -äre,   beschatten;  j 
ital.  ombrare;  (rum.  umbresc  ii  it  i);  prov.  om- 
brejar;  frz.  ombrer ;  cat.  sombrejar;   span.  ptg. 
sombrar,  sombrear  =  *subumbricare. 

9881)  timbröstts,  a,  um  {umbra),  schattig;  ital. 
ombroso;  rum.  umbros;  prov.  umhros;  frz.  om- 
brevx;  span.  ptg.  sombroso  =  *subumbrosus. 

98821  fimquäm,  jemals,  ital.  unqua;  altfrz. 
onquelß).     Vgl.  Gröber,  ALL  146. 

9883)  ünä  höra  =  rum.  uneoarä,  zuweilen. 

9884)  üna  de  in  hörä  =  rum.  ordineoarä  (der 
erste  Bestandteil  des  Wortes  ist  slavisch),  ehemals, 
vgl.  Cihac  p.  183  oarä. 

9885)  *finciä,  -am  /.  (für  üncia) ,  Unze;  ital. 
oncia,  rum.  unfä;  prov.  ooza;  frz.  once;  cat. 
unsa;  span.  onza;  ptg.  onfa,  Vgl.  Gröber,  ALL 
VI  146. 

9886)  üneinus,  -um  vi.,  Häkchen;  ital.  uneino; 
sard.  unchinu. 

9887)  [*unctifico,  -äre  {unctus  +  facere)  = 
venez.  onfegare  „ungere  leggermente  una  cosa", 
vgl.  Marchesini,  Studj  di  fll.  rom.  II  9.] 

unctnm  u.  *unetum  s.  flngo. 

9888)  ünetuösfis,  a,  nm  (unctus),  salbungsvoll, 
fettig,  ölig,  schmierig;  ital.  untuoso;  rum.  untos; 
frz.  onctueux  =  iinct-;  span.  ptg.  untoso  (span. 
auch  untuoso). 

9889)  ünctflra,  -am  /'.  (unctus),  das  Salben,  die 
Salbe;  rum.  unturä ;  prov.  onchura,  ointura  = 
ünct-;  span.  ptg.  untura. 

9890)  ttnda,  -am  /'. ,  Welle;  ital.  onda;  rum. 
undä;  prov.  onda:  frz.  onde ;  cat.  span.  ptg. 
onda.     Vgl.  Gröber,  ALL  M  146. 

9891)  finde,  woher;  ital.  onde:  rum.  unde, 
rtr.  dan  und-er;  prov.  on;  altfrz.  ont;  cat.  on; 
altspan.  ond;  ptg.  onde.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI 
146. 

9892)  *undecim  (für  ündecim),  elf;  (ital.  undiei 
(vgl.  auch  Salvioni,  Post.  23);  rum.  un  spre  zeci; 
rtr.  undisch,  vgl.  Gärtner  §  200;  sard.  undighi); 
prov.  onze;  frz.  onze  (warum  sagt  man  im  Nevi- 
frz.  le  onze  und  nicht  l'onze?);  cat.  ome;  span. 
once;  ptg.  onze.  Vgl.  W.  Meyer,  Z  VIII  226; 
d'Ovidio,  Mise.  407;  Gröber,  ALL  VI  146. 

9893)  (findo  u.)  *ttndidlo,  -äre  (unda),  wogen; 
ital.  ondeggiare ;  rum.  undcz  ai  at  a;  prov. 
ondejar;  frz.  ondoyer;  cat.  ondejar;  span.  ptg. 
ondear. 

9894)  undösus,  a,  um  {unda),  wellenreich;  ital. 
ondoso;  rum.  andos;  prov.  undos;  span.  ptg. 
undoso. 

9895)  ündulätus,  a,  um   (*undulare),    gewellt; 


davon  vielleicht  span.  orondado,  wellenförmig,  vgl. 
Dz  473  s.  V. 

9896)  fing:o,  ünxi,  anctfim  u.  *finctnm,  fingrere, 

salben;  ital.  ugno  u.  ungo  unsi  unto  ugnere  und 
ungere;  sard.  unghere;  (piem.  oit  =  *üctus  für 
unctus);  rum.  ung  unsei  uns  unge;  rtr.  unscher, 
Part.  Prät.  ont,  unt ,  untx,  untx,  vgl.  Gärtner 
§  148  u.  172,  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777; 
prov.  onh  oins  oint  onher:  frz.  oins  oignis  oint 
oindre;  cat.  ungir ;  span.  ptg.  ungir.  Vgl.  Dz 
648  oindre. 

9897)  ffingttentäritts ,  -um  m.  (ungo),  Salben- 
händler, =  rum.  untär,  Butterhändler.J 

9898)  ünguentum  «.,  Salbe;  iT\a.\i\.unzint,  vgl. 
Salvioni,  Po>t.  23. 

9899)  unguis,  -am  /'.,  Nagel;  ital.  ungula, 
ungola  „membrana  sottile  che  talvolta  si  stende 
sopra  la  tunica  dell'  occhio",  unghia,  ugna  „tanto 
Vunguis  qiianto  Vungula  dei  Latini'',  vgl.  Canello, 
AG  in  356;  sard.  unghia,  rum.  unghiä;  rtr. 
ungla;  prov.  ongla;  frz.  ongle;  cat.  ungla;  span. 
uiia;  ptg.  unha.  Vgl.  Dz  495  una;  Gröber,  ALL 
VI  146. 

9900)  ünicörnis,  -em  »«.,  Einhorn;  ital.  ali- 
corno,  lieorno  (=  *l'icorno  für  Hicorno,  nicorno?); 
prov.  unicor{n)-s;  frz.  licorne;  span.  unicornio; 
ptg.  alicornio.  Vgl.  Dz  193  lieorno;  Baist,  RF 
I  445. 

9901)  *ünio,  -önem  /'.  (für  ünio),  Zwiebel;  frz. 
oignmi,  (sonst  wird  „Zwiebel''  im  Roman,  durch 
*cep'üUä  ausgedrückt,  s.  oben  s.  v,).  Vgl.  Ascoli, 
AG  III  345  Anm.;  Dz  648  s.  v.;  Gröber,  ALL  VI 
146. 

9902)  [ünio,  -ire  (unus),  einigen;  ital.  unire; 
prov.  frz.  cat.  span.  ptg.  unir.] 

9903)  [ünio,  -önem f.,  Vereinigung;  ital.  unione; 
frz.  Union;  span.  union;  ptg.   uniäo.] 

9904)  ünitäs,  -ätem  f.,  Einigkeit;  ital.  unitä; 
prov.  unitat-z;  frz.  uniti ;  überall  nur  gel.  VV. 

9905)  *üniTersälis,  -e  (universus),  allgemein; 
ital.  universale:  ifi.  universel ;  span.  ptg.  uni- 
versal.   Nur  gel.  W. 

9906)  flniversitäs,  -ätem  f.  (universus),  Ge- 
samtheit; ital.  univer.iitä;  frz.  universite;  span. 
universidad:  ptg.  universidade ;  überall  nur  gel. 
Wort. 

9907)  [Universum  «.,  Weltall;  ital.  universo; 
frz.  univers ;  span.  ptg.  universo.] 

9908)  *ünülus,  a,  um  (Demin.  v.  unus)==  ital. 
ugnolo  „scempio,  sottile",  vgl.  Caix,  St.  648. 

9909)  ünfis,  a,  um,  ein,  eins;  ital.  uno;  rum. 
un,  Fem.  una,  daraus  durch  Kürzung  (a),  o;  rtr. 
ün,  in  etc.,  vergl.  Gärtner  §  200;  prov.  un-s, 
hun-s,  u-s;  frz.  un:  cat.  un;  span.  uno;  ptg. 
um,  Jium. 

9910)  npfipa,  -am  /'.,  Wiedehopf;  ital.  upupa, 
(hieraus  mundartlich  poppa ,  popo,  buba,  woraus 
wieder  auch  schriftsprachlich)  W6boto;  mm.  pupäzä 
=  *upupacea;  prov.  u.pa;  frz.  'huppe  (vielleicht 
beeinflufst  som  Aiich.Wiedehopf),  Amehen  pu(t)put 
u.  pupue,  dazu  das  Vb.  pupuler;  span.  abubilla, 
da.nehen  putput  (schallnachahmendes  Wort);  ptg. 
poupa.  Vgl.  Dz  336  upupa:  Sohuchardt,  Z  XXII 
95;  Horning,  Z  XXI  454.     S.  oben  dttppel. 

9911)  ürceoltts  u.  *firceolüs,  -nm  m.  (Demin. 
V.  ureeus),  Krug;  ital.  orciuolo ;  rum.  ulcior ; 
span.  urceolo,  Kelch  der  Blumen. 

9912)  *urcett8,  -um  m.  (für  ürceus),  Krug;  ital. 
orcio;  span.  orza.  Vergleiche  Gröber,  ALL  VI 
148. 
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9913)  iirdSl 


9946)  *väcarlä 
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9913)  altnfränk.  urdel,  Urteil;  altfrz.  ordel, 
Gottesurteil:  neufrz.  ordalie.  Vgl.  Dz  649  ordalie; 
Mackel  p.  114. 

9914)  german.  nrgöll;  ital.  orgoglia  (archaisoh 
argoglio)  u.  rigoglio,  Stolz,  vgl.  Canello,  AG  III 397, 
dazu  (las  Adj.  orgoglioso,  stolz;  prov.  orgolh-s, 
erguelh-s,  dazu  das  Adj.  orgolhos,  erguclhos,  und 
das  Vb.  orgoülar,  stolz  sein;  frz.  orgueil,  dazu  das 
Adj.  nrgueilleux  (altfrz.  orguäleus):  cat.  orgull, 
(altcat.  auch  argiiU);  span.  orgiillo  (altsnan.  auch 
ergull,  arguyo),  dazu  das  Adj.  orguUoso;  ptg. 
orgulho,  dazu  das  Adj.  orgulhoso  u.  das  Vb.  orgul- 
harse ,  stolz  sein.  Vgl.  Dz  228  orgoglio;  Mackel, 
p.  22. 

9915)  *ttrin8,  -am  f.  (für  ürina),  Urin;  ital. 
orina;  Ttr.  urina;  ne  u  prov.  owrino;  altfrz.  orine; 
(neufrz.  iirine);  cat.  orina;  span.  orina;  ptg. 
ourina.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  148. 

9916)  griech.  ovQioi;  (ovpog),  windig;  davon 
vielleicht  span.  huero  (altspan.  auch  guero,  wozu 
das  Vb.  engüerar),  unbefruchtet  (von  Eiern);  ptg. 
goro,  angebrütet.     Vgl.  Dz  460  huero. 

9917)  ttrna,  -am  /',  Urne,  Krug;  ital.  nrna 
(mundartliche  Formen  bei  Salvioni,  Post.  23). 

9918)  bask.  nrraca,  Elster;  davon  vielleicht  das 
gleichlautende  und  gleichbedeutende  span.  ptg. 
urraca  (altspan.  auch  fitrraca).  Vgl.  Dz  495  s.  v.; 
Liebrecht,  Jahrb.  XlII  232. 

9919)  UTsä,  -am  /'.,  Bärin;  ital.  orsa:  rum. 
ursoae;  prov.  orsa,  ur.ia;  frz.  ourse;  span.  osa, 
ursa;  ptg.  ursa. 

9920)  ürsas,  -um  w.,  Bär;  ital.  orso;  sard. 
ursu;  rum.  urs ;  rtr.  uorss:  prov.  ors,  urs ;  frz. 
ours;  cat.  os;  span.  o,so;  ptg.  urao.  Vgl.  Dz  473 
oso;  Gröber,  ALL  VI  148. 

9921)  ü-,*urtlcä, -am/,  (ürere),  Brennessel;  itaU 
Urtica,  ortica;  vxxia.tn  zicä;  r tr.  urtschiclas ;  prov. 
ortiga,  Urtica;  frz.  ortie;  cat.  span.  ortign  :  ptg. 
ortiga,  urtiga.     Vgl.  Gröber,  ALL  VI  148. 

9922)  *urticärinm  v.  (urtica),  Brennesselfeld; 
ital.  orticnjo:  rum.  tirzicar;  (span.  ortigal). 

9923)  *urtIco,  -äre  (urtica),  mit  Brennesseln 
stechen;  (ital.  orticheggiare) ;  rum.  iirzieaiata; 
frz.  ortier;  span.  ortigar ;  ptg.  urtigar. 

9924)  kelt.  Stamm  *urto-,  Widder,  Stümpfel; 
davon  vielleicht  ital.  urtnre,  stofsen,  dazu  das 
Sbst.  urto,  Stofs;  prov.  urtar;  altfrz.  'hurter, 
dehurter;  neufrz.  'heurter,  dazu  das  Sbst.  'heurt 
(vgl.  mhd.  buhurt).  Vgl.  Dz  336  urtare;  Th.  p.  81. 
Näher  aber  liegt  es  wohl,  ein  *ürtare  (Frequent. 
zu  ürgeo,  ürsi,  *ürtun>,  ürgere)  als  Grundwort  auf- 
zustellen. 

*ü8äntlä  s.  üsätlcum. 

9925)  ^üsäticum  n.  {*usare),  Gebrauch;  ital. 
usaggio  (daneben  iisama);  prov.  uzatge-s;  frz. 
usage  (daneben  Usance);  span.  usaje  (daneben 
usanza);  ptg.  usagem,  eine  Abgabe,  {usan<;a,  Ge- 
brauch). 

9926)  [*fi8ätlle  {*usare),  Gerät;  vielleicht  das 
Grundwort  zu  ital.  (coraask.)  usedel,  (mail.)  usadej, 
Küchengerät;  altfrz.  ustil,  ostil,  Gerät,  Werkzeug; 
neufrz.  outil,  dazu  das  Vb.  outiller.  (Die  Abltg. 
ontil  V.  utensilia,  s.  No  9935  ist  unhaltbar.  Vgl. 
Dz  652  outil.) 

[*ü8lnä  8.  oben  *oflcina.] 

9927)  [üsitätfis,  a,  um  (Part.  P.  P.  von  usitare), 
gebräuchlich;  ital.  usitato;  frz.  usite;  span.  usi- 
tado  (auch  dasVb.  mäöoj' ist  vorhanden);  (ptg.  uso).] 

9928)  üso, -Sre  (ms«s),  gebrauchen;  ital.  usare; 
prov.  usar,  uzar;  frz.  user;  cat.  span.  ptg.  usar. 


9929)  QsqnS,  bis,  =  prov.  altfrz.  u-sque,  vgl. 
Gröber,  ALL  V  148. 

*üsti5lnm  s.  *ö8tiolam. 
*üstiüm  s.  östliim. 

9930)  *flstrino,  -äre  (ustrina),  brennen;  davon 
ital.  strinare  „bruciacchiare",  vgl.  Caix,  St.  604; 
lomb.  venez.  tirol.  strinar. 

9931)  üstfilo,  -äre,  brenzeln;  sard.  usare,  uscrai; 
lecc.  uscare;  cors.  uschiju,  arsiccio,  vgl.  Salvioni, 
Post.  23;  neuprov.  uscld. 

9932)  üsfllra,  -am  /.  (usus),  Eapitalzins  (im 
Eoman.  Wucher);  ital.  usura;  prov.  uzura;  frz. 
usure;  span.  ptg.  usura. 

9933)  *asürSrIfis,  -nm  m.  (usura),  Wucherer; 
ital.  usuriere,  usurario,  usurnjo [iie  beiden  letzteren 
auch  Adj.),  vgl.  Canello.  AG  III  311;  prov.  uzu- 
rier-s;  frz.  usurier ;  span.  usurario,  usurero; 
ptg.  usurario,  usureiro. 

9934)  usus,  -nm  m. ,  Gebrauch ,  Nutzen ;  ital. 
uiio:  frz.  ms;  span.  ptg.  uso. 

9935)  ntensiliä  n.pt.(nti),  Gerät;  {ita.1.  utensili); 
(nim.unealtä;  frz.  ustensile),  [outil?  vgl.W. Meyer, 
Ntr.  p.  117,  Cornu,  R  XUI  296,  Cohn,  Suffixw. 
p.  160,  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1891  No  9 
Sp.  142];  (span.  utensäio;  ptg.  utensiUos). 

9936)  uter,  -rem,  Schlauch;  ital.  utre,  otro; 
sard.  urdi;  sicil.  utru;  bologn.  ludri;  piem. 
airo;  canav.  cor  (gekreuzt  mit  wfter),  vgl.  Salvioni, 
Post  23;  prov.  oire-s;  frz.  (ouUtre,  ouistre),  outre, 
vgl.  G.  Paris,  R  X  59;  span.  ptg.  odre.  Vergl. 
Gröber,  ALL  VI  149. 

9937)  ags.  Qtlag,  ein  aufserhalb  des  Gesetzes  Be- 
findlicher, ein  Geächteter;  altfrz.  utlague,  ullague, 
vgl.  Mackel  p.  41. 

9938)  [fltrum  {uter),  nach  Cornu,  E  XI  109,  = 
altfrz.  nre  in  dem  Satze  QLDR  p.  336  „Quel 
d'ure,  devum  en  Ramoth  Galaath  pur  bataille  faire 
aler  u  nun  aler?".  Die  Ableitung  mufs  als  höchst 
zweifelhaft  erscheinen.] 

9939)  ÜTa,  -am  f.,  Traube;  ital.  uva;  arum. 
auo;  romagn.  obwald.  eua;  span.  ptg.  uca. 
Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777. 

9940)  [*üTett8,  -am  /'.  (Demin.  v.  uva),  Träubchen; 
frz.  luette  (=  *l'ucfte),  Zäpfchen,  vgl.  Fafs,  RF 
III  494.] 

9941)  üTÜla,  -am  /'.,  Träubchen,  Zäpfchen;  ital. 
ugola. 

9942)  üxör,  -örem  f.,  Eheweib,  =  prov.  oisor; 
altfrz.  oissor;  (uxor  bei  Ugu^on,  neap.  'nzorare, 
ammogliare,  vgl.  Salvioni,  Post.  23).  Vgl.  Gröber, 
ALL  VI  149. 

9943)  [*üxoro, -are  (uxor),  beweiben;  rum.  insor 
insur  ai  at  a,  ein  Weib  geben;  neap.  'nzorare, 
ammogliare.     Vgl.  Otto,  RF  VI  427.] 


V. 


9944)  [*T8cäntIa, -am /".  (»«rare),  Freizeit;  ital. 
vacanzia,  vacama;  frz.  vacance;  span.  racancia; 
(ptg.  vacaQao).] 

9945)  [^TaeäntiTUS,  a,  um  (v.  vacans  v.  vacare), 
leer,  frei,  ist  nach  Schuchardt,  Z  XIII  532,  das 
Grundwort  zu  sard.  hagantiu,  baga(u)diu,  ledig, 
unbepflanzt.] 

9946)  [*TScäria,  -am  f.  (vacuus),  Brachfeld,  davon 
vielleicht  frz.  jachere  (altfrz.  gachiere,  gaschiere, 
pic.  gaquiere,  ghesquiere,  garquiere).  Eine  mehr 
als   zweifelhafte  Ableitung.     Vgl.  Dz  619  jachh-e.] 
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9947)  väccÄ 


9973'!  väl»o 


sy() 


9947)  vSecS,  -am  f.,  Kuh;  ital.  vacca;  prov. 
caca,  A&von  vaquier-s, -a,  Kuhhirt, -in  ;  {vz.vache, 
davon  vacher,  -cre,  Kulihirt,  -in;  span.  ptg.  vaca 
(ptg.  auch  vacca),  dav.  vaquero,  -eiro.  Kuhhirt. 
Vgl.  Parodi,  R  XXVII  197.  Auf  vacca  geht  auch 
zurück  tic.  vakuja  (die  auf  den  Sing.  *vaköj'a 
übertragene  Pluralform  vaköj),  vgl.  Salvioni,  K 
XXVIU  108.  *vaccalarÜ4$  (nach  caballarius  ge- 
bildet) =  frz.  bachelier? 

9948)  vacTIlo,  -äre,  wanken;  ital.  cacillare 
„essere  in  procinto  di  cascare",  vagellare  „vacillar 
coUa  mente",  vgl.  Canello,  AG  lU  322  (mundart- 
lich) baggiolare  „far  all'  altalena",  baggiola  „alta- 
lena",  vgl.  Caix,  St.  179;  sonst  nur  gel.  W.  Vgl. 
Parodi,  R  XXVI  197. 

9949)  TäeiTus,  a,  nm  {vacare),  leer;  span.  vacio, 
leer,  davon  das  Vb.  vaciar,  ausleeren;  ptg.  vasio, 
dazu  das  Vb.  vasar  (vielleicht  angelehnt  an  vasum). 
Vgl.  Dz  496  vacio;  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  777;  Salvioni,  Post.  23. 

9950)  Täco,  -äre,  frei,  leer  sein;  (ital.  vacare); 
sard.  bagare,  bagante,  vacanto,  bagantinu,  terreno 
non  seminato,  bagadia,  ragazza  nubile,  haganza, 
festa,  vgl.  Salvioni,  Post.  23;  (prov.  vacar;  frz. 
vaquer);  span.  ptg.  vacar,  vagar. 

9951)  yäeflo,  -äre  leeren;  sard.  xvacd,  votare, 
neap.  vacolare,  evacuare,  vgl.  Salvioni,  Post.  23. 

9952)  Täeuus,  a,  um,  leer;  sard.  bacu:  sicil. 
vaculu,  leggiero,  vgl.  Salvioni,  Post.  23. 

9958)  Täde  -f  Ten(l);  span.  vaiven,  Schwankung, 
Thürklinke;  ptg.  vaivem.     Vgl.  Dz  496  vaiven. 

9954)  Tädo,  -äre  [vadum),  durchwaten;  ital. 
guadare,  waten,  {guazzare,  abspülen,  wozu  das  Sbst. 
guazso,  s.  unter  wazzar);  prov.  guasar,  waten; 
frz.  gueer,  abspülen;  span.  ptg.  vadear,  wat«n, 
(vielleicht  gehört  hierher  auch  das  vermutlich  dem 
Prov.  entlehnte  span.  esguazar,  waten,  wozu  das 
Sbst.  esguazo,  Furt).  Vgl.  Dz  175  guado.  S.  unten 
watan  u.  wazzar. 

9955)  Tado,  -ere,  gehen;  über  die  Konjugations- 
reste dieses  Verbs  in  den  roman.  Sprachen  vgl. 
Meyer-L. ,  Roman.  Gr.  II  p.  263  f.  In  der  Um- 
bildung *vare  (nach  stare)  ist  das  Vb.  erhalten  in 
altfrz.  desver  =  *de-ex-vare  u.  frz.  ri-ver  =  *re- 
exvare,  s.  oben  de-ex-rado. 

9956)  Tädösus,  a,  um  {vadum),  seicht;  ital. 
guadoso;  rum.  vädos;  span.  vadoso. 

9967)  Tädfim  rt.,  seichte  Stelle,  Furt;  ital.  vado, 
guado:  sard.  vadu,  com.  voo;  rum.  vad;  prov. 
gud-s,  gas;  (frz.  guc,  vgl.  G.  Paris,  R  XVIII 328 
Anm.  5:  „gue  ne  vient  pas  de  vadum,  mais  d'un 
mot  allemand  qui  avait  sans  douto  un  t");  cat. 
gual;  span.  vado;  ptg.  vado,  vao.  Vgl.  Dz  175 
guado.    S.  unten  wataa  u.  wazzar. 

9958)  Tae!  weh!;  ital.  guai;  rum.  vai;  alt- 
frz. wai;  neufrz.  ouais  (in  Zusammenhang  damit 
scheint  zu  stehen  das  Vb.  prov.  gaymentar,  weh- 
klagen, altfrz.  waimenter,  gaimenter,  daneben 
guermenter,  das  wohl  von  dem  kelt.  Stamme  gar- 
men-,  wovon  altir.  gairm,  bret.  garm,  Geschrei,  ab- 
zuleiten ist  u.  nach  dessen  Analogie  wai-menter 
gebildet  sein  dürfte,  vgl.  Dz  592  gaimenter,  Tb. 
p.  100);  span.  ptg.  guay ,  davon  ptg.  guaiar, 
seufzen,  guaia,  VVehklage. 

9959)  altnord.  väg:,  Woge,  =  frz.  vague,  davon 
das  Vb.  vaguer;  altptg.  vagua;  neu  ptg.  vaga. 
(Dagegen  von  mhd.  tcogen  prov.  vogar;  frz. 
voguer,  dazu  das  Vbsbst.  vague.)  Vgl.  Dz  696 
vague:  Mackel  p.  184;  Braune,  Z  XXII  215. 


9960)  [vägäbttndus,  a,  am,  umherstreifend ;  frz. 
vagabond;  8i)an.  cagahundo,  -mundo.] 

9961)  *Tagäceu8,  *bagäceus,  a,  am  {vagari), 
bummelnd,  strolchend;  viell.  Grundform  zu  ital. 
bajazzo  (dem  Frz.  entlehnt);  altfrz.  bajast,  Fem. 
bajasse.     S.  oben  No  1140  u.  1159. 

9962)  [*TägätlTa8,  a,  um  {vagari),  umher- 
schweifend; dav.  viell.  nach  Schuchardt,  Z  XIII 
532,    ptg.    vadio,    herumstreifend,   raüfsiggehend. 

I  Sonst  wurde  das  Wort  von  arab.  baladi  abgeleitet, 

j  vgl.  Cornu,  Gröber's  Grundrifs  I  757  §  131.    Siehe 

I  oben  No  1165.] 

\  9963)  väginä,  -am  /'.,  Scheide;  Ha.\.vagina  „il 
canale  uteralo  della  femina,  o  fodero",  guaina 
„fodero,  e  propriamente  quelle  della  spada",  vgl. 
Canello,  AG  III  362;  nWirz.game;  neufrz.  gaine; 
span.  vaina  (bedeutet  auch  „Schote",  in  dieser 
Bedtg.  davon  vainilla  u.  vainica,  Vanille,  =  ital. 
vainiglia;  frz. vanille;  ptg.  bainilha,  bao-,  baunilha, 
vgl.  Dz  387  vainiglia);  ptg.  bainha.  Vgl.  Dz  176 
guaina. 

9964)  TägTo,  -Ire,  quäken;  ital.  vagire,  wimmern 
(von  Kindern),  guaire,  wimmern  (von  geschlagenen 
Hunden);  friaiil.  vayi.    Vgl.  Canello,  AG  III  362. 

9965)  Tägo,  -äre  (schriftlatein.  meist  vagari), 
umherschweifen;  ita,\.  vagare;  (frz.  vaguer);  span. 
ptg.  vagar. 

9966)  altnord.  Tägrek,  Strandgut;  frz.  varec, 
varech.  Wrack  (das  Wort  bedeutet  aber  auch  „See- 
gras"; prov.  varec  hat  nur  diese  Bedeutung;  der 
vermittelnde  Begriff  ist  schwer  anzugeben,  „das 
vom  Meere  Ausgestofsene"  kann  er  kaum  sein).  Vgl. 
Dz  695  varech:  Liebrecht,  Jahrb.  XIII  285. 

9967)  Tägüs  u.  »bagus  (s.  Parodi,  R  XXVII  201), 
a,  um,  unstät,  flüchtig,  locker;  ital.  vago  (hat 
eine  erhebliche  Bedeutungserweiterung  erfahren,  in- 
dem aus  der  Bedtg.  „locker"  sich  einerseits  die 
von  ,, ungebunden,  lüstern,  ausschweifend,  verliebt", 
andererseits  die  von  ,,frei  in  der  Bewegung,  unein- 
geengt, anmutig,  reizend"  entwickelt  hat),  davon 
vagliezza,  Lüsternheit,  Lust,  Reiz,  vagheggiare,  ga- 
veggiarc,  (vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  488),  lüstern 
sein,  verliebt  sein,  liebäugeln ;  altfrz.  «ai;  neufrz. 
vague  (gel.  W.) ;  s p a n.  ptg.  vago.  Vgl.  Dz 408  vago. 

9968)  got.  Tahstus,  Wachstum;  davon  vielleicht 
abzuleiten  span.  vdstago.  Scböfsling  eines  Baumes. 
Vgl.  Storm,  R  V  187;  Diez  496  .s.  v.  liefs  das  Wort 
unerklärt. 

9969)  got.  vainags,  ahd.  w^uag,  mhd.  wSnig, 
elend,  gering,  wenig;  davon  nach  Bugge,  R  III  150, 
frz.  ginguet,  dürftig,  knapp,  guinguet,  schlechter 
Wein,  gringalet,  Schwächling,  Schwachkopf,  (alt- 
frz. guingalet,  gringalet,  kleines  Pferd). 

9970)  got.  '''Taipils  (v.  vaipjan,  vgl.  faurvaipjan 
u.  vgl.  maitils  v.  mait.jan).  Winde;  davon  nach 
Meyer-L.,  Z  XIX  94;  ital.  guaffile  (longob.  *wai- 
fil);  frz.  gabieu,  gestützter  Holzkegel  zum  Tau- 
drehen. 

9971)  Valdensls,  Waldenser,  Ketzer;  dav.  neu- 
francoprov.  roddi,  Zauberer,  Halunke,  vgl.  Btä- 
garus  :  bougre.  —  F.  Pabst. 

9972)  Petrus Taldus;  dav.  frz.  vauderie,  Ketzerei, 
Zauberei,  widernatürliche  Unzucht,  vaugoif ,  Wal- 
denser, Zauberer,  vaudoisie,  Waldenserversammlung, 
Hexensabbat.  —  F.  Pabst. 

9973)  Taleo,  Tälui,  Tälitum,  välere,  in  Kraft 
sein,  stark  sein,  gelten;  ital.  vaglio  valsi  valuto 
valere :  prov.  valh  valc  valgut  valer ;  rtr.  varäi 
etc.,  vgl.  Gärtner  §  164;  frz.  vaux  valus  valu 
valoir,    dazu  das  Partizipialadj.   raillant ,   wacker; 
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cat.  vtUdrer;  span.  valer  (Pi&s.  valgo) ;  ptg.  valer 
(altptg.  Pf.  valvi). 

9974)  Tfilgiis,  a,  am,  säbelbeinig;  davon  nach 
K.  Hofmann,  RF  II  360,  frz.  vonge,  (säbelbeinif^es, 
krummes  Messer),  Hippe,  Sauspicfs.  zweischneidige 
Hellebarde.  Begrifflich  seheint  das  Wort  an  vanga, 
Hacke,  angelehnt  zu  sein;  letzteres  Wort  ist  im 
ital.  vanga  erhalten.  Das  richtige  Grundwort  zu 
vouge  dürfte  übrigens  vidüvium  (s.  d.)  sein. 

*välitTa  s.  *Tidulitiä. 

9975)  I^Tällatä,  -am  f.  (valles),  Thalsenkung; 
ital.  vallata  ,,pae8e  chiuso  tra  due  linee  parallele 
di  monti",  vallea  =  frz.  vallee.  Thal,  vgl.  Canello, 
AG  III  314.)  I 

9976)  Tälles  u.  tSIHs,  -em  /'.,  Thal;  ital.  valle;  ! 
ram.vah;  prov.  val-s,  vau-s;  frz.  val,  vau ;  cat. 
valt,    span.    ptg.    valle.     Aus  dem    frz.     (norm.) 
Ortsnamen  Vatdevire,  Vaudevire  neufrz.  vaudeville. 

9977)  Tallicnia,  -m  /'.  {vnllis),^  kleines  Thal; 
sard.  addiju,  valletta;  lomb.  valega  u.  viilec,  ^rI- 
leta,  vgl.  Salvioni,  Post.  23. 

9978)  TällOra  «.,  Wall;  ital.  vallo;  (frz.  rem- 
part,  8.  oben  imparo);  span.  ptg.  vallo. 

9979)  Tfillus,  -um  /'.  (Demin.  v.  vannus),  Futter- 
sehwinge;  davon  vielleicht  ital.  vaglio  (modenes. 
vallo),  Sieb,  dazu  das  Vb.  vagliare.  Gröber,  ALL 
VI  137,  setzt  mit  Recht  *valleu.'<  an.  Vgl.  Mus- 
safia  Beitr.   117. 

9980)  Tälör,  -örem  m.  (valere),  Wert,  Tüchtig- 
keit; ital.  valore;  prov.  valor-s ;  frz.  valcur; 
span.  ptg.  valor. 

9981)  serb.  vampir,  yampira,  blutsaugendes 
Nachtgespenst;  ital.  oanipiro:  frz.  vnmpire.  — 
F.  Pabst. 

9982)  rangä, -am /'. ;  Hacke,  Karst:  itul.  vanga. 

9983)  [räuitäs,  -ätem  /'.,  Eitelkeit,  Nichtigkeit; 
itaL  vanitä;  prov.  vanetat-z ;  frz.  vavite  (geL  W.); 
span.  vanidad] 

9984)  [*Täiiitiä^  ital.  vanezza:  prov.  vaneza, 
Prahlerei.  I 

9985)  *Tänito,  -äre  (Intens,  v.  vanare),  prahlen; 
ital.  vaniare,  dazu  das  Sbst.  vanto;  prov.  vantar; 
frz.  vanter.    Vgl.  üz  337  vantare. 

9986)  ["vännellus,  -um  »i.  (Demin.  v.  vannus), 
kleine  Schwungfeder;  vielleicht  Grundwort  zu  ital. 
vanello  (daneben  pavmiceUa  v.  paco),  Kibitz;  frz. 
vanneau;  der  Kibitz  soll  so  benannt  sein  „von  dem 
Federbusche  auf  dem  Kopfe,  den  er  aufrichten  und 
niederlassen  kann ,  dessen  einzelne  Teile  also  mit 
Schwungfedern  verglichen  werden'',  Diez  337  vanno. 
Glaubhafter  aber  dürfte  es  sein,  dafs  dieser  Vogel- 
name ein  Deminutiv  von  vanus  ist.] 

9987)  vänno,  -ere,  schwingen,  worfeln;  piem. 
vanne;  tirol.  vander,  vgl.  Meyer-L. ,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  777;  Mussafia,  Beitr.  117. 

9988)  Tanfinlus,  -um  m.,  kleine  Schwinge;  le- 
vent.  ven'lru,  vgl.  Salvioni,  Post.  23. 

9989)  vänuns,  -um  /'.,  Futterschwinge,  ital. 
vanni,  Schwungfedern;  borm.  uon,  vaglio;  (frz. 
in  gleicher  Bedeutung  vanneaux).  Vgl.  Dz  837 
vanno. 

9990)  *Täno,  -äre  (schriftlat.  vanari),  leere  Worte 
sagen,  prahlen;  prov.  vanar. 

9991)  TantkJn  (altndl.),  kleiner  Fant,  Bürschchcn; 
davon  nach  Dz  130  ital.  fitcchino,  Packträger;  frz. 
faquin;  span.  fachin,  faquin.  Vgl.  aber  Storm, 
AU  IV  390,  8.  oben  fax. 

9992)  ranus,  a,  um,  leer,  eitel,  nichtig;  ital. 
vano;  valmogg.  van,  moUe;  prov.  van-s,  va-s; 
frz.  vain;  span.  vano;  ptg.  väo. 

Körting,  lat.-rom.  Wörterbuch. 


9993)  Tapidiis,  a,  um,  kahmig;  wallon.  vape, 
vgl.  Hornirig,  Z  XV  502.     S.  fStuns. 

9994)  TUpor,  -örem  m.,  Dampf;  (ital.  vapore, 
daneben)  vampore ,  welche  letztere  Form  es  nahe 
legt  (vgl.  jedoch  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891,  p.  777), 
dafs  auch  vanipa,  Glut,  u.  vampo  in  menar  vampo 
,,insuperbire"  (nebst  amampare,  glühen)  zu  vapore 
gehören  (dem  ital.  vampa  entspricht  vielleicht 
span.  hampa,  Prahlerei,  wegen  der  Bedtg.  vgl. 
ital.  hdrla,  vermutlich  von  vaporeus),  vgl.  Dz  409 
vampo,  Canello,  AG  III  404;  prov.  vapor-s;  frz. 
vapeur;  span.  ptg.  vapor. 

9995)  TapörSus,  a,  um  ( capor),  dampfig,  heifs ; 
davon  vermutlich  rutn.  boarä,  borä,  hurä,  Dampf, 
Dunst,  Ausströmung  von  Luft;  sard.  borea;  cat. 
boira.  Nebel.  Vgl.  Caix,  St.  237.  —  Diez  359  war 
geneigt,  auch  ital.  böria,  Prahlsucht,  horiarsi, 
prahlen,  hierher  zu  ziehen,  u.  wohl  mit  Recht. 

Tappa  8.  Tapul. 

9996)  ags.  vapul,  Wasserblase;  darauf  will  Diez 
177  guappo  zurückführen  ital.  (neapol.  mailänd.) 
guappo,  (juapo,  hochmütig;  normann.  gouaper, 
scherzen;  span.  ptg.  giiapo,  kühn,  galant,  schön 
geputzt,  guapeza,  Prahlerei.  Der  vermittelnde  Be- 
griff würde  „inhaltsleer,  hohl,  nichtig"  sein.  Näher 
aber  liegt  es  doch  wohl,  ein  lat.  *vappus  als  Grund- 
wort anzusetzen,  wozu  das  bei  CatuU ,  Horaz  u.  a. 
vorkommende  Sbst.  vappa  „Taugenichts,  Ver- 
schwender" das  volle  Recht  geben  durfte. 

9997)  Täpiilo,  -äre  (für  vapulari),  geprügelt 
werden;  dav.  viell.  (über  *valüpäre,  *valüppäre) 
ital.  galoppare  (angelehnt  an  zoppare,  galzoppare, 
hacken);  frz.  galoper  etc.  (geprügelt  werden  u. 
ii.folgedessen)  springen.  S.  Körting,  Ztschr.  f.  frz. 
Spr.  u.  Lit.  X.\l  109. 

9998)  Täpülns,  a,  um  (für  vapidm),  kahmig, 
neap.  vapolo,  moUe  di  uovo,  vgl.  Salvioni,  Post.  23. 

9999)  Tara,  -am  f.  {oarus),  Querholz;  span. 
ptg.   vara.    S.  oben  barr-. 

10000)  sskr.  Taranda  (s.  Petersburger  Wtb.  .s.  ».), 
Altan:  dav.  frz.  etc.  veranda{h). 

10001)  Tärieo,  -äre  {mriciis),  die  Füfse  ausein- 
andersperren, grätschein;  ital.  varcare  „passare", 
valicare  „passare  alti  monti",  dazu  die  Vorbal- 
sbsttve  varco  und  valico.  vgl.  Dz  409  varcare; 
Canello,  AG  III  361.  Caix,  St.  126,  zieht  hierher 
auch  ital.  ahbaccare  (aus  valcare,  *halc<ire,  *ab- 
balcare,  wie  foggo  für  *solgo  aus  solco)  „accaval- 
ciare  un  fosso",  bocco  ,,salto". 

10002)  Täriegätüs,  a,  um,  bunt,  =  ital.  vergato 
„macchiettato,  taccato",  vgl.  Caix,  St.  654. 

10003)  [*Tärio,  -önem  m.  (varius),  —  coinask. 
vairon:  frz.  veron,  ein  kleiner  bunter  Fisch,  Elritze. 
Vgl.  Dz  697  .s.j;.] 

10004)  [*Täriolä,  -am  f.  u.  -us,  um  m.  {varus), 
Blatternkrankheit;  ital.  vajuole  (PI.  Fem.),  vajuolo; 
rtr.  virola;  nouprov.  vairöla;  altfrz.  vairole; 
neufrz.  [pietite-)  veröle ;  ca,i.ver6la;  span.  uicwete; 
(der  ptg.  Ausdruck  ist  bexigas  =  vessicas  von 
vessica).  Vgl.  Dz  337  vajuolo  (wo  die  Wortsippe 
auf  variuf!  zurückgeführt  wird);  Gröber,  ALL  VI 
137.] 

10005)  Täriüs,  a,  um,  mannigfaltig,  bunt;  ital. 
vario  (archaisch  varoj  u.  vfijo  „maehiettato  di  nero, 
nereggianto,  un  animale  simile  allo  scoiattolo  coUa 
pelle  bigia  o  bianca,  e  la  sua  pelle  stessa",  vgl. 
Canello,  AG  lU  311;  sard.  bar  zu,  balzu ;  prov. 
vair-s,  Grauwerk,  wovon  vairador,  Kürschner;  alt- 
frz. vair,  ver,  bunt,  vair,  Grauwerk  (erhalten  mit 
volksetymologischer    Umgestaltung     in     pantoufle 


10006)  *v5ro 
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de  verre,  vgl.  Fafs,  RF  lU  614).  Vgl.  Dz  :409 
vajo. 

10006)  [*Täro,    *bäro,    *v5rro,   *bSrro,   -äre 

(uara,  Querliülz,  Stange);  itdi.  oarare,  (mittelst 
Stangen ,  untergi'legten  Querhölzern  u.  dgl.)  ein 
Srhiff  vom  Stapel  lassen,  barriire,  versperren;  prov. 
varar;  altfrz.  varer;  neu  frz.  barrer;  span. 
varar,  barar  (boileutet  auch  „scheitern");  ptg. 
varar  (bedeutet  auch  „rin  Schiff  ans  Land  ziehen"' 
u.  „scheitern').  Vgl.  Dz  337  varare.  Siehe  oben 
barr-.] 

1U0Ü7)  (tüs  u.)  Tasum,  PI.  Tasa  n.,  Gefäfs;  ital. 
■vaso  (vielleicht  gehört  hierher  auch  bdata  „vaso, 
scodello",  vgl.  Caix,  St.  187,  wenn  man  ein  lat. 
*oada  od.  *oasea  annehmen  darf);  ru  m.  vun;  prov. 
vas;  frz.  vaxe  (gel.  Wort);  cat.  vus;  span.  ptg. 
vaso.     Vgl    Gröber,  ALL  VI  138. 

10008)  Täscellum  n.  (Demin.  v.  va-y),  kleines 
Gefäl's;  ital.  vascello,  Schiff;  rtr.  va-^chi;  prov. 
vainsel-s ;  frz.  vaisseau,  Schiff,  vaisaelte,  Geschirr, 
cat.  vaixM;  span.  bajcl ;  ptg  baixel.  Vgl.  Dz 
338  vascello;  Gröb.T,   ALL  VI   138. 

10009)  [*vasco,  -äre  (v  uavcM.s,  krumm),  krümmen ; 
davon  nach  VV.  Meyer,  Z  XI  252,  span.  bdscar, 
(eigentl.  sich  um  etwas  krümmen,  quälen,  ängstigen) 
Anjist,  Abscheu,  Ekil  vor  etwas  haben,  dazu  das 
Vbsbst.  basca,  (eigeutl,  Krümmung  Zuckung),  Angst, 
Ekel;  ptg.  vasca,  krampfliafto  Zuckung.  Neigung 
zum  Erbrechen,  Ekel;  prov.  basca,  Mifsbehagen. 
Diez  431  bnsca  vermutete  baskischen  Ursprung.] 

lOOlu)  väsciilum  n.  (Demin.  von  d«.s),  kleines 
Gefäl's;  ital.  vascolti  „piccol  vaso",  fiasco  [*oliiisco, 
*oa>clii)  „vaso  grande  e  panciuto",  vgl.  Canello, 
AG  III  353,  daneben  auch  fiat^ca;  altfrz.  fhtsdie, 
davon  abgeleitet  fltscon;  neu  frz.  flacoii;  span. 
fiasco,  frasco;  ptg.  frasco.  Vgl.  Dz  138  fiasco; 
Th.  p.  59. 

10011)  *TaselIum  n.  (Demin.  von  vas),  kleines 
Gefäfs ;  ital.  cardio  ,.vaso,  piccolo  vaso,  antic.  anche 
vascello",  vagello  „ealdaja,  raldaju  grande  per  uso 
de'  tintori,  un  colore,  anticamente  amhe  vasello, 
arnia",  davon  vaselUijo,  -aro,  -iere  „il  fabbruatore 
di  vasi",  vayellnjo,  -ura  ,,tintor  di  vagello,  e  anche 
vasellajo ',  vgl.  Canello,  AG  III  364. 

10012)  [*\äsitä,  -am  /'.  (vas),  Gefäfs,  =  ital. 
vasca,  Kufe,  vgl.  Dz  409  s.  v.;  Gröber,  .-iLL  VI  138] 

10013)  Tästo,  -äre  (castus),  verwüsten  (im  Koman. 
verderben);  ital.  guastare,  dazu  das  Vbsbst.  (juasto; 
prov.  guastar;  frz.  guter,  (altfrz.  auch  guastir  = 
ahd.  wasljari),  dazu  altfrz.  das  Adj.  gastin,  wü.st, 
u.  das  Sbst.  guastine,  Wüste;  von  gaste  +  patlle 
dasVb.  gaspailler,  gaspüler,  (das  Stroh)  vergeuden, 
verschwenden;  span.  ptg.  gastar  ialtspan.  altptg. 
guastar).  Vgl.  Dz  178  guastare;  Meyer-L.,  Ztschr. 
f.  frz.  Spr.  u.  Litt.  XX'  65  {vastare  hat  sich  ge- 
mischt mit  germ.  wdst). 

10014)  [*vastrapa;  davon  nach  P.  de  Lagarde's  in 
seinen  „Mitteilungen'",  Bd.  II  iGöttingen  1887)  p.  1, 
ausgesprochener,  sehr  wenig  wahrscheinlicher  Ver- 
mutung frz.  guetre,  Gamasche.  Diez  606  stellte 
das  Wort  zu  den  gleichbedeutenden  ital.  sard. 
ghetta,  p  i  o  m  o  n  t.  (/)ie<a,  neu  prov.  gueto,  wallon. 
guett,  champ.  guete,  henneg.  guetton,  nahm  als 
Grundbedeutung  „Lappen"  an  u.  glaubte,  dafs  auch 
ital.  gudttera  (daneben  sguatteru),  Scheuerfrau, 
venez.  (/Materone,  Fetzen,  altfrz.  guitreux,  bettel- 
haft, zu  derselben  Sippe  gehören;  der  Aufstellung 
eines  Grundwortes  aber  enthielt  er  sich.  Nigra, 
AG  XIV  366,  hält  das  r  in  guetre  für  blofs  ein- 
geschoben,   ghetta    aber    will    er    auf    ein    Thema 


*gdjdita  zurückführen,  das  mit  longob.  gaida  „pi- 
lutn  vestimenti'"  zusammenhängen  soll;  es  ist  das 
zu  compliciert,  um  glaubhaft  zu  sein.  Rönsch,  KF 
II  314,  wollte  guetre  AMi  »esüfitro  zurückführen  (!j. 
Scheler  im  Dict.  s.  v.  schlug  cestis  als  Grundwort 
vor,  was  auch  nicht  sonderlich  gefallen  kann.  Caix, 
St.  351,  vermutete,  dafs  gualtera  (woneben  auch 
ein  Masc.  guattero  vorhanden  ist)  auf  alid.  watan 
zurückzuführen  sei  und  eigentlich  eine  im  Wasser 
watende  Person  bezeichne.  Auch  für  guetre  etc. 
iiel'se  der  gleiclie  Ursprung  sich  annehmen.  Jeden- 
falls wird  bei  den  von  Uiez  zusainra>-ngestellten 
Worten  der  Anlaut  den  Gedanken  an  germanische 
Herkunft  nahe  legen,  wenn  es  auch  nicfit  eben  sehr 
glaublich  ist,  dafs  sie  sämtlich  auf  ein  Grumlwort 
zurückgeh.n.  Das  frz.  guiire  etc.  g.hört  vielleicht 
zu  der  Wurzel  von  ahd.  gi-wet-an  ,, verbinden,  zu- 
sammenbinden'.  Das  ital.  gualtera  aber  scheint 
mit  germ.  uat,  wovon  got.  ivuiö,  westgerm.  watar 
(ahd.  iva^ßar),  zusammenzuhängen.  — Auavaslraiia, 
bezw.  aus  «uofra^ti' ist  vielleicht  verballhornt  ital. 
giialdrappa,  lange  Satteldecke,  span.  ptg.  gual- 
drupa,  vgl.  Dz  176  gaildrap/ja.] 

10U15;  Yästiis,  a,  am,  weit;  ital.  vaslo,  weit, 
guasto  (vgl.  guastare),  verdorben,  altfrz.  guasle; 
iieufrz.  raste,  weit;  span.  casto,  weit;  ptg.  gasto, 
verdorben,  vasto,  weit.     Vgl.  Dz  178  guastare. 

10U16)  Tätillüm,  bätillttm  n.,  Schaufel;  itaL 
badäe,  Feuerschaufel;  tic.  vadil,  vei,  piem.  veil; 
span.  badd.  Vgl.  Dz  35  badde;  Parodi,  K  XX VU 
216. 

ratiiis  s.  male  +  vätius. 

10017)  TCctis,  -em  ««.,  Hebebaum;  ital.  vette, 
Hebebaum,  prov.  vnl-z;  al  tfrz.  vit,  das  männliche 
Glied.     Vgl.  Dz  696  veit;  Gröber,  ALL  VI   138. 

*Tectül5  (s.  äbies),  vgl.  iNigra  AG  XV  299. 

10018)  vectüra,  -am  /.  (vehere),  Fuhre  ^im  Rom. 
Fuhrwelk,  Wagen);  ital.  vettura,  davon  vetturino, 
Fuhrmann;  lorab.  vicüra;  frz.  voiture.  Vgl.  Pa- 
rodi, R  XXVII  216. 

10019)  altii.  Tedhr-Titl,  Wetterzeichen,  -fahne; 
altfrz  wirewite,  wirtwire  (Rouian,  de  Kou  ed.  An- 
dresen  III  6473),  vgl.  Tnomas,  R  XXV  97,  Hor- 
ning,  Z  X.\ll  561.     S.  oben  pirluium. 

10020)  vegetamen  «.,  beltbimle  Kraft;  span. 
oegedaiiibre,  vergl.  C.  Muhaelis,  Wortschöpfung 
p.  42. 

10021)  velies, -em /■.,  Fuhre,  Puder;  davon,  bzw. 
von  *ceges,  ital.  cegyia,  Fuder,  Fafs,  vgl.  Dz  409 
s.  V.;  Gröber,  ALL  VI  139. 

10022)  altn.  *veif  (altengl.  waif  „a  stray  cattle", 
neuengl.  waif,  herrenlose  Sache)  =  altfrz.  (jrai/ in 
chdse  gaive,  herrenlose  Sache,  dazu  das  Vb  guever, 
im  Stich  lassen.     Vgl.  Dz  591  gaif;  Mackel  p.  117. 

vShu  s.  fShu. 

10023)  t61,  sei  es;  davon  rum.  ver,  vre,  sei  es, 
u.  durch  Einfügung  des  adverbiaten  s  altfrz.  »eOMS, 
viaus,  viax,  wenigstens.     Vgl.  Dz  696  veaux. 

10024)  Tcla,  -am  /'. ,  gallischer  Pflanzenname, 
erysimon  (Ptin.  H.  N.  22.  158) ;  dav.  frz.  väar, 
erysimon,  sisymbrion  officinnle. 

-  Velämen  s.  fllum  +  läua. 

10025)  [*Telleitas,  -tätem  /.  (velle),  Wollen;  ital. 
velleitä;  frz.  vellcde.     Mil'sgebildetes  gel.  W.] 

10026)  Tellus,  -erls  n.,  Vliefs;  ital.  veUo,  Vliefs, 
Wolle;  altfrz.  vtlre,viaure.  VgL  Förster,  Z  IV  379 ; 
Gröber,  ALL  VI  139. 

10027)  TClo,  -äre  {velum),  verhüllen,  bedoc^ken; 
ital.  Velare;  span.  ptg.  velar,  trauen,  priesterlich 
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10028)  *v6ltrüs 


10058)  vSr 
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einsepnpn  (pigpntt.  die  Brant  verschleiern,  vgl.  lat. 
nubere).    Ygl   Dz  496  velnr. 

10028)  f*T6ltrus,  -nm  m.  (für  vertrngw),  Wind- 
hund, Spürhund;  (ital.  mltro);  altoberital.  vel- 
trei ;  prov.  veltre-n;  altfrz.  viautre;  (span.  ptg. 
heifst  der  Windhund  (inlgo  —  c-miK  gnlliciift).  V^l. 
D7,  339  veltro;  Gröber,  ALL  VI  139;  Äscoli,  AG 
XIII  288.1  _ 

10029)  relum  n.,  Vorhang,  Segel  (im  Volkslat. 
scheint  das  Wort  auch  die  Kedtg.  „Fahrzeug"  be- 
sessen oder  vielmehr  ein  vehim  v.  vehere  neben 
vehim  V.  \/ ves  bestanden  zu  hab^n,  vgl.  Pfannen- 
srhmidt,  ALL  IV 413  u.  von  der  Vliet,  ALL  X  16i: 
ital.  velo,  Sihleier,  vela,  Segel,  vgl.  Canello.  AG 
III  403;  mm.  väl,  Segel  (in  der  Bedtg.  ., Sehleier' 
scheint  das  Wort  im  Rum.  nicht  vorhanden  zu  sein. 
Vgl.  Cihac  p.  305):  prov.  rein.  Si'gel;  frz.  voil>'  /., 
Segel,  JH.,  S<'hleier  (mundartlich  bedeutet  das  Wort 
in  Lotliringen  ,  Holzfl^fs',  scheint  also  die  Hedlg. 
von  lat.  vehim  =  *reh.ilum  zu  bewahren,  vergl. 
Pfannenschmidt  a.  a.  0.);  span.  rH",  Schleier,  vda, 
Segel:  ptg   reo,  Schleier,  vela,  Segel. 

10030)  TCnS,  -am  f.,  Ader;  ital  vena;  rum. 
viyiä;  prov.  vena;  frz.  veine;  cat.  span.  vena; 
ptg.  rea,  veia. 

10031)  TÖnStio,  -önem  f.  (venari),  das  Jagen, 
das  Wildpret:  prov.  venaUo-s;  frz.  venaUon, 
Wildpret.     Vgl.  Dz  697  renaison. 

10032)  venätfls,  -nm  f.  (vennri),  das  Jagen,  das 
WiMpret;  span.  venado ,  Grofswildpret,  eine  Art 
Hirsch:   ptg.  vendo,   Hirsch.     Vgl.  Dz  496  vendo. 

10033)  *Tendita  {vendere),  Verkauf:  ital.  rtr. 
vendita ;  frz.  vente;  span.  venia,  Verkauf,  Ver- 
kaufsort, Wirtshaus:  ptg.  vendn  (Bedtg.  wie  im 
Span.),     Vgl.  Dz  497  venia;  Gröber,  ALL  VI  139. 

10034)  rSnditio,  -önem  /.  {vendere),  Verkauf; 
altfrz.  vengim,  vgl.  Thomas,  Essais  philol.  p.  24 
Anm.,  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  211. 

10035)  vendo,  TendidT,  venditom,  vendere,  ver- 
kaufen; ital.  vendere;  runi.  vend  ni  ui  e;  prov. 
frz.  cat.  vendre;  span.  ptg.  vender. 

10036)  venditor,  -örem  m.  (vendere),  Verkäufer; 
ital.  venditore:  rum.  vinzntor;  frz.  vendeur; 
span.  vendedor;  ptg.  vendedor,  Verkäufer,  (ven- 
deiro,  Schenkwirt). 

10037)  reneno,  -äre  (venenum),  vergiften;  ital. 
{venenare),  velenare,  nvvelenare;  rum.  inveninez 
ni  at  a;  prov.  enverinar ;  frz.  envenimer ;  cat. 
enverinar;  span.  envenenar;  ptg.  venenar ,  in- 
venennr. 

10038)  vßnenösfls,  a, um  [venenum),  giftig;  ital 
venenoso,  velenoso;  rum.  venenos;  frz.  veneneux, 
venimevx;  span.  ptg.  venenoso. 

10039)  vgnenum  n.,  Gift;  ital.  veneno;  rum. 
venin;  prov.  vene-s,  veri-s;  altfrz.  velin,  venim, 
gleichs'  *vernnien,  viell,  angelehnt  an  crimen, 
vgl.  Thomas,  RXX88:  neufrz.  venin;  cat.  veri: 
span.  ptg.  veneno  (altspan.  auch  venin). 

10040)  Veneris  dies,  Freitag:  ital.  venerdi; 
s  ard.  chennhura,  chendura,  cemihara  =  coena  piira 
(Fastenkost),  vgl.  Rönsch,  Collect,  philol.  p.  13": 
prov.  (diyceiirei' ,  vendres ;  frz.  vendredi;  span. 
viernes;   (ptg   .'<extn  feira).     Vgl.  Dz  399  venerd),. 

10041)  TCngticns,  a,  nm,  venetisch:  ru  m.  venetic 
(venezianisch),  fremd,  Ausländer,  Ankömmling. 

10042)  vgiietus,  a,  nm,  seefarbig,  bläulich;  luni. 
vinet,  bläuliidi,  bleich;  prov.  venet. 

10043)  vSnio,  venl,  Tantum,  venire,  kommen; 
ital.  vengo  venni  veniito  venire;  sard.  (log.) 
binnere,   vgl.  Flechia,  Mise.   200;   rum.  vin  nenii 


venit  vni;  rtr.  Präs.  «my,  veny,  Ferf.  vinyii,  3  P, 
Sg.  nyit:  Part.  vinyiU,  vinyida,  nyv.  ni/vdn;  Inf, 
vinye,  nyi.  nyikr,  nikr  etc.,  vgl.  Gärtner  §  190; 
prov.  venh  vinc  (veno)  vengut  venir;  frz.  viens 
vins  venu  venir:  cat.  vinch  vingui  vingut  venir; 
span.   vengo  vine  venido   venir;    ptg.  venho  vim 

I  vinilo  vir. 

10044)  veno, -äre (scliriftlat.wwiri),  jagen;  rum. 

,vinez  ni  at  n:  prov.  vennr:  frz.»?v««r.  ein  Haus- 
tier hetzen,  um  dessen  Fleisch  mürbe  zu  machen. 
Snnat  ist  *venare  im  Roman,  durch  *cnptiare  ver- 
drängt worden 

\      10045)  venSsua,  a,   um   [venn).    aderig;    ital. 

\vcnnfio;  rum.  vinos:  frz.  veineu.r;  span.  ptg. 
renoso. 

10046)  [!''venf5lium  n.  (renttis).  Windloch,  Luft- 
loch; ital.  VPntagHn  (Lehnwort  aus  dem  Frz.), 
Fächer,  ventnglia.  Visier;  prov,  ventnlhn .  Fächer, 
Visier;  frz.  ventnil ,  Luftloch,  vnntnil.  Thüifliigel, 
evehtnil,  Fächer;  span.  vent-dle.  Fächer;  (ptg. 
heifst  der  ., Fächer''  leine  n  nhnnie.o).  Vgl.  Dz  339 
vent'igHn;  d'Ovi.lio.  AG  XIII  424.] 

10047)  [*v6ntäna,  -am  f.  iventns),  Windloch, 
Öffnung  in  cler  Wand,  =  span.  ventnna,  Fenster, 
vgl.  Dz  497  .«.  V.     S.  oben  fgnSstra.] 

10048)  venfgr,  -trem  m..  Leih,  Bauch;  ital. 
venire,  dav.  ventresca  (neuprov.  ventresco),  Wanst; 
sard.  bentre;  rum.  vintre;  rtr.  venter:  prov. 
frz.  cat.  venire,  dav.  frz.  veniriere,  Gürtel;  span. 
vienire;  ptg.  venire.     Vgl.  Gröber,  ALL  VI  139. 

10049)  vSntiläbrnm  n.,  Wurfschaufel ;  dav.  viell. 
mit  Suffixvertauschung  mail.  ventord,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  23. 

10050)  vSntilo,  -äre  {venius),  lüften;  ital.  ven- 
tilare  ,,esporro  al  vento",  ventolnre  „esporre  al  vento 
e  ondeggiare  al  vento",  vgl,  Canello,  AG  III  335; 
frz,  ventiler:  span.  ptg.  ventilar. 

10051)  ventriciilus,  -um  m.  (Demin.  von  venter), 
kleiner  Bauch;  ital.  ventricolo  „lo  stomaco  degli 
animali  in  genere",  venlricchio,  ventriglio  „il  ven- 
tricolo carnoso  dei  volatili",  vgL  Canello,  AG  III 
353;  (rum.  viniricel:  prov.  venirelh-z  u.  -üh-z : 
cat  ventrell;  altfrz.  ventreil,-oil ;  (neufrz.  ventri- 
eule);  span.  vientrecillo :  ptg.  venirieulo).  Vgl. 
d'Ovidio,  AG  XIII  394. 

10052)  [*vSntüla,  -am  f.,  Sieb;  alttosc.  ven- 
tola.  voglio.l 

10053)  [*ventrlscula,  -am  f.  (venter),  Bauch- 
atuck:  altfrz,  ventreüche,  ventre.ique ;  span,  ptg. 
venirecha.    Vsjl.  d'Ovidio,  AG  XIII  394.1 

10054)  vSntfls,-nm  m.,  Wind;  ital.  vento:  sard. 
bentu;  rum.  vint;  prov.  vent-z ;  frz.  cat.  vent, 
(frz.  vent  d'amnnt,  Ostwind,  vent  d'aval,  Westwind, 
aus  letzterer  Verbindung  span.  ptg.  vendnval. 
Südwestwind,  vgl.  Dz  697  vent  d'amoni):  span. 
viento;  ptg.  vento.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  139. 

10055)  ventus  äqjnilüs  (ni/H/^o) ;  daraus  vielleicht 
ital.  ventavnio,  Nordwind,  vgl.  Dz  409  s.  v. 

10056)  ags.  veole,  altnfränk.  vrele  =  altfrz. 
welke.  Seemuschel,  vgl.  Dz  700  s.  v.;  Mackel  p.  81. 

10057)  vepres  (nicht  vepren).  -em  m.,  Dornbusch; 
ital.  vepre:  frz.  (mundartlich)  vkvre,  vavre,  vgl. 
Horning,  ZXVIII  233  und  XIX  104. 

10058)  ver  «.,  Frühling;  (ital,  priwavero);  rum, 
varä  (dazu  das  Vb,  värez  ai  at  a,  den  Sommer 
hindurchbringen),  primärarä;  prov.  ver-x,  prim- 
vers;  altfrz.  ver.  primevere;  (neufrz.  pr  intern  pa) : 
c a  t.  primaiero ;  span  primnvern.  Frühling,  vernno, 
Sommer;  ptg.  primavera,  Frühling,  veräo,  Früh- 
ling, Sommer. 
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10059)  *veräDgä 


10082)  »vgrrtcölo 
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10059)  f*Teränefi,  -am  {*veraims  v.  ver);  davon 
nach  W.  Meyer,  Z  XI  253,  span.  (astur.- galiz.) 
braiia,  Sommerweide.  C.  Miohealis,  St.  227,  hielt 
braha  u.  breiia,  Dorngebüseh  (ptg.  hrenha,  bei  Diez 
433  unerklärt  unter  Hinweis  auf  bask.  breiia  =  be 
erenn,  besäte  Tiefe)  für  Schei<leformen,  was  Meyer 
mit  Recht  in  Abrede  stellt.] 

10060)  [*veränti8,  *Täraiitiä,  -am  f.  (verus), 
ächte  Farbe  (vgi.  grieoh.  dXtjStvöv),  wird  von  Diez 
593  als  Grundwort  zu  frz.  garance  (pik.  waranche), 
eine  Pflanze  zum  Eotfärben,  (span.  f/ravza,  Krapp) 
aufgestellt.  Diese  bereits  vor  Diez  mehrfach  in  Vor- 
schlag gebrachte  Ableitung  ist  nichtsdestoweniger 
unwahrscheinlich.  Darf  man  vielleicht  Herkunft 
vom  ahd.  iceren  „Gewähr  leisten"  vermuten  (vgl. 
ahd.  icerento  ==  frz.  garant,  vgl.  Kluge  unter 
„gewähren",  Mackel  p.  80)?  In  der  Bedeutung 
würde  ein  *gitarantia  dem  *verantia  gleich  stehen, 
wie  dieses  ein  dauerhaftes  Färbemittel  bezeichnen.] 

10061)  verätrum  «.,  Nieswurz;  wald.  veraire; 
berg.  gelädcr,  vgl.  Salvioni,  Post.  23. 

10062)  Terax,  -äcem,  wahrhaft;  davon  vermut- 
lich altoberital.  vraxe;  frz.  vrai ,  wahr  (ur- 
sprüngl.  altfrz.  c.  r.  u.  c.  o.  verais,  vrais ,  dann, 
indem  das  s  als  Nominativ-.«  angesehen  wurde,  c.  r. 
vrais,  e.  o.  vrai  u.  dazu  neugebildet  das  Fem.  vraie, 
wirklich  klar  gestellt  ist  indessen  die  Geschichte 
von  vrai  noch  nicht),  vgl.  Suchier,  Gröber's  Grund- 
rifs  I  625.  Körting,  Formenbau  des  frz.  Nomens 
p.  247  Anm.  3.  I'iez  700  s.  v.  stellte  *veracus 
als  Grundwort  auf,  aber  es  ist  das  eine  unannehm- 
bare Form.  Vgl.  auch  Ascoli,  AG  X  92  Anm.; 
Cohn,  Suffixw.  p.  294. 

10063)  TCrbaseum  «.,  Wollkraut,  =  ital.  har- 
basso,  vgl.  Salvioni,  Post.  23  u.  guaraguasca ,  vgl. 
Nigra,  AG  XV  118;  span.  ptg.  barbasco,  'vgl. 
Porodi,  R  XXVII  217.     Vgl.  Dz  430  .s.  v. 

10064)  verbenS,  -am  /'.  (gewöhnlich  nur  Plur. 
verbenae,  Blätter  u.  zarte  Zweige  des  Lorbeers  und 
dgl.);  ital.  verbena,  berbena,  Eisenkraut,  vermina, 
Schöfsling;  rum.  brebena;  frz.  verveine,  Eisen- 
kniut;  span.  ptg.  wrftena.    Vgl.  Dz  409  vermena. 

verbSr,  verberä  s.  vSrbum. 

10065)  Terb ero, -äre  (wr6er),  peitschen,  ^  ital. 
verberare  etc.;  sard.  berberare. 

10066)  TCrbttm  «.,  Wort;  ital.  verbo  (gel.  W.); 
rum.  vorbä  --  verba  (volkstüml.  W.,  auch  in  der 
erweiterten  Bedtg.  „Sprache",  dazu  das  Vb.  vorbesc 
■ii  it  i,  sprechen);  sard.  belvu,  parolu,  supersti- 
zione,  vgl.  Salvioni,  Post.  22;  rtr.  vierf,  PI.  verv; 
frz.  verbe  (gel.  Wort),  verre  =  verba,  Gerede, 
schwungvolle  Rede,  Schwung,  Begeisterung,  vgl. 
Förster,  Z  IV  381,  G.  Paris,  R  X  302  u.  XII  133 
(Settegast,  RF  I  251,  hatte  verbera  als  Grundwort 
aufgestellt,  vgl.  auch  Rönsch,  RF  I  447;  Diez  697 
s.  V.  dachte  an  das  inschriflliche  lat.  verva,  Widder- 
kopf); ont.verb;  altspan.  titerbo;  neuspan.  ptg. 
verbo.  Aus  dem  volkstümlichen  Gebrauche  ist,  ab- 
gesehen vom  Rum.,  «erfc«»»  in  der  Bedtg.  „Worfüber- 
all  durch  paraboln  oder  muttuni  verdrängt  worden. 

10067)  Tere,  wahrlich.  =  altfrz.  voir,  voire, 
vgl.  Dz  700  s.  v. 

10068)  TCrecündlS, -am /.,  Scheu,  Scham;  ital. 
vere.condia,  vergngna,  vgl.  Canello,  AG  III  342; 
Diez  376  zieht  hierher  auch  gogna,  Pranger,  Schand- 
pfahl,  Halseisen,    u.  Marchesini,   Studj  di  fil.  rom. 

II  5,  stimmt  ihm  hierin  bei,  während  Canello,  AG 

III  395,  in  der  Qualität  des  o  ein  begründetes 
Bedenken  gegen  diese  Herleitung  erblickt,  gleich- 
wohl   wird   sich    eine   bessere   nicht  finden   lassen; 


prov.  vergonha;  frz.  vergogne;  span.  vergüenza 
(davon  vielleicht  toskanisch  sguergiiinza  „nialestro, 
fallo  contro  qualcuno",  vgl.  Canello,  AG  III  342); 
ptg.  vergonha.  Vgl.  Dz  339  vergogna;  Gröber, 
ALL  VI  140. 

10069)  [*Tereda,  -am  f.  {veredus),  für  Pferde 
gangbarer  Pfad,  =  cat.  span.  ptg.  vereda,  Pfad, 
vgl.  Dz  497  s.  V.;  Gröber,  ALL  VI  140;  Baist, 
Z  VH  124  (wo  wegen  des  cat.  veral  die  Ableitung 
von  veredus  angezweifelt  wird).  Caix,  St.  479,  ist 
geneigt,  in  ital.  redola,  resola  ,,viuzza  nei  campi" 
eine  Deminutivbildung  zu  *verada  zu  erblicken,  hält 
es  aber  auch  für  denkbar,  dafs  redola  für  *ledola 
stehe  u.  zu  altnd.  leidh,  frz.  laie  gehöre;  es  dürfte 
aber  redola  =  *veredula  vorzuziehen  sein.] 

10070)  Tere  dictum  =  frz.  verdict  (gel.  W.), 
Wahrspruch  der  Geschworenen;  ital.  verdetto. 

10071)  [*Teredo,  -äre  (veredus),  wie  ein  Pferd 
hin-  u.  herlaufen;  frz.  (veraltet)  vreder,  hin-  und 
herlaufen,  vgl.  Dz  700  s.  v.,  dagegen  Gröber,  ALL 
VI  140.] 

10072)  vere  -f  ünns  =  ital.  veruno  (altital. 
auch  verniillo),  keiner;  rum.  verun,  vreun,  irgend 
einer.  Vgl.  Salvioni,  Z  XXII  479.  Dz  409  s.  v. 
hatte  vel  -\-  iinus  als  Grundform  aufgestellt. 

vericfllum  s.  verucfllam. 

10073)  veritäs,  -ätem  f.  {verus),  Wahrheit;  (ital. 
veritä);  prov.  vertat-z;  (frz.  verite);  span.cerdai.- 
ptg.  verdade. 

10074)  l*¥6rmicT5Iüs,  -nm  in.  (Demin.  zu  vermis). 
Würmchen;  ital.  vermicciuolo ;  rum.  vermi^or.] 

10075)  vgrmiefiliis,  -um  m.  (Demin.  v.  vermis), 
Würmchen,  Scharlachwurm,  Scharlachfarbe  (vgl. 
Vulg.  Exod.  XXXV25);  davon  ital.  verniiglio  (t\em 
Frz.  entlehnt),  hochrot;  prov.  verwelk;  frz.  ver- 
weil; cat.  vermell;  span.  bermejo;  ftg.  vermelho. 
Vgl.  Dz  339  oermiglio;  Gröber,  ALL  VI  140;  d'Ovi- 
dio,  AG  XIII  426. 

10076)  [*Terminarius,  a,  um  (Dermis),  zum  Wurm 
gehörig;  ital.  verminaria  „semenzajo  di  vermini 
che  si  fa  nel  letame",  verminara  „aggiunto  d'una 
specie  di  lucertola",  vgl.  Canello,  AG  III  311.] 

10077)  vgrminösfis,  a,  um  (vermis),  würmerreich ; 
ital.  rerminoso;  rum.  verminos:  prov.  vernunos; 
span.  ptg.  verniinoso. 

10078)  TSrmis,  em  u.  *-inem  m.,  Wurm;  ital. 
verme,  vermine;  sard.  berme;  rum.  verme;  rtr. 
vierm;  prov.  verme-s,  ver(m)-s;  frz.  ver;  cat.  verm, 
verme;  altspan.  bierven;  neuspan.  ptg.  verme. 
Vgl.  Meyer,  Ntr.  67;  Gröber,  ALL  VI  140. 

10079)  Term[i8] -i- *m51ütus  (molere)  =  { r z.  ver- 
moulu,  von  Würmern  zerfressen  (eigentl.  zermablen), 
wurmstichig. 

10080)  kelt.  Stamm  T«ro-  (aus  veiro-),  biegen; 
davon  ist  Tb.  p.  82  geneigt  abzuleiten  die  gewöhn- 
lich auf  lat.  oiria  (s.  d.)  u.  vibrare  (s.  d.)  zurück- 
geführten Worte. 

10081)  Terres,  -em  vi.,  Eber;  itaL  verre,  -o; 
sard.  berre;  rum.  vier;  (prov.  frz.  verrat,  alt- 
frz. auch  ver):  cat.  verro ;  span.  (verraco,  var- 
raco.  harraeo;  ptg.  varräo,  barräo,  barracco). 
Vgl.  Dz  697  verrat;  Gröber,  ALL  VI  140.  Meyer- 
li. ,  Roman.  Gr.  I  340,  leitet  von  verres  ab  span. 
berrear,  ptg.  berrar  ., brüllen",  berra  „Brunst", 
vgl.  auch  Parodi,  R  XXVII  219. 

10082)  [»Terriciilo,  -äre  (v.  verrcre),  fegen,  ist 
nach  Diez  410  das  Grundwort  zu  ital.  vigliare. 
(aus  *vergUare),  die  Spreu  vom  gedroschenen  Korn 
mit  kleinen  Besen  abkehren,  dazu  vigliuolo,  Spreu. 
S.  aber  auch  unten  tIUus.] 
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10083)  vSiTO,  Tersnin,  vSrrere,  sclileifen,  fegen, 
kehren;  span.  ptg.  hiirrer,  varrer,  kehren.  Vgl. 
Parodi,  R  XVII  54  u.  XXVII  220. 

10084)  [»verrubinm  n.  wini  von  Parodi,  R  XXVII 
239,  als  ürundforiii  zu  a It hergam.  qarohi  (ander- 
wärts ^aro?«*»)  aufgestellt,  ohne  dals  Parodi  über  Ab- 
leitung u.  Bedtg.  dieses  vernihium  sich  ausspricht.] 

10085)  Terrflcü,  -am  /.,  Warze;  ital.  Verruca, 
(Caix,  St.  224,  zieht  hierher  auch  hrucnlo  „lolla, 
pustola",  hriccolato  „hnttemto,  segnato  dalle  pustole 
del  vaiunio",  es  würden  dies  also  Deminutivbildungen 
sein  und  ein  *verrucula,  -um  voraussetzen);  frz. 
verrue;  span.  ptg.  be-,  verruf/a.  —  Für  entstanden 
aus  bis  (s.  d.)  +  Verruca  (oder  aber  aus  bis  +  rocca) 
hält  Diez  430  frz.  baroque,  sehiefrund,  versrhroben, 
span.  barrueco,  berrueco,  ptg.  barroco,  ungleiche, 
nicht  recht  runde  Perle,  auch  Adj.  sehiefrund,  barock, 
während  das  ptg.  Fern,  barroca.  Vertiefung  im 
Erdboden,  aus  arab.  horqnh  (PI.  boraq,  vgl.  Freytag 
I  111«)  entstanden  sein  soll.  Überzeugend  ist  diese 
Erklärung  keineswegs,  u.  was  Rönseh,  RF  II  315, 
zu  ihrer  Verteidigung  sagt,  ist  einfach  phantastisch. 
Ebenso  wenig  befriedigt  I.ittre's  Herleitung  der 
Wortsippe  aus  dem  Kunstausdruck  barocn  der 
scholastischen  Logik.  Vielleicht  hängen  die  Worte 
zusammen  mit  ital.  harrocchio  {—  bin  +  rotulus, 
vgl.  Caix,  St.  89)  „treccie  ravvolte  dietro  al  capo", 
also  wohl  soviel  wie  ,, Haarknoten  am  Hinterkopf"'. 
Die  lautlichen  Bedenken,  welche  dieser  Vermutung 
entgegenstehen ,  werden  vielleicht  durch  die  Er- 
wägung gemildert,  dafs  ptg.  barroco,  span.  bar- 
rueco ursprünglich  offenbar  ein  Kunstausdruck  der 
Perlenfischer  und  Perlenhändler  zur  Bezeichnung 
einer  höckrigen  (also  annährend  doppelkugeligen) 
Perle  und  als  solcher  regelwidriger  Lautbehandlung 
ausgesetzt  war.     Vgl.  Parodi,  R  XXVII  220. 

10086)  Terrnnco,  -äre,  sich  kehren,  sich  wenden, 
bes.  in  der  Religionssprache  hene  verruncare,  einen 
guten  Ausgang  gewinnen ,  gut  ausschlagen ;  davon 
wollte  Rönseh,  RF  II  315,  herleiten  span.  ptg. 
barruntnr,  erraten,  voraussehen ,  wovon  barrunta, 
Scharfblick  im  Voraussehen,  barrunte,  Späher, 
Kundschafter.  Die  Ableitung  ist  höchst  unwahr- 
scheinlich. Diez  431  s.  v.  bringt,  sich  stützend 
auf  altspan.  harutar,  das  Vb.  in  Verbindung  mit 
prov.  barutar  (=  *buratar),  frz.  hinter.  Mehl 
sieben  (altfrz.  buleter),  welchen  Wortsippe  ver- 
mutlich auf  bure,  grobes  wollenes  Zeug,  zurückgeht 
u.  in  letzter  Linie  auf  lat.  *büreus  (==  bärnis)  be- 
ruht, s.  obea  unter  buidelen  und  *büreus.  Die 
Grundbedeutung  von  harruntar  wurde  folglich  sein 
„(mit  den  Gedanken)  etwas  gleichsam  durchsieben, 
durch  allseitige  Erwägung  unter  mehreren  Möglich- 
keiten die  richtige  herausfinden  u.  dgl."  Gewifs 
ist  Diez'  Ableitung  scharfsinnig,  überzeugen  kann 
sie  aber  gleichwohl  nicht.  Der  Ursprung  von  har- 
runtar mufs  für  noch  dunkel  gelten. 

10087)  [*Yer8älifim,  ^bersSIiom  )i.,  (Drehj- 
scheibe;  ital.  bcrsuglio,  Scheibe.) 

10088)  [*Tersiens,  a,  um,  schielend;  ptg.  vesgo, 
vgl.  C.  Michaelis.  Frg.  Et.  p.  ll.J 

100S9)  verso,  -äre  (Frequ.  zu  vertere),  drehen, 
wenden  (im  Roman,  besonders  „ein  Gefäfs  um- 
wenden u.  dadurch  seines  Inhaltes  entleeren ,  aus- 
gielsen");  ital.  versare;  rum.  värsaiata;  prov. 
veraar;  frz.  ceraer;  (Diez  zieht  hierher  auch  span. 
bosar,  rebosar  =  vorsare ;  das  übliche  Verb  für 
„giefsen"  ist  im  Span,  echar  =  ejectare,  im  Ptg. 
vasar  v.  vasum  u.  deitar  =  dejectare).  Vgl.  Dz 
340  versar. 


10090)  [*Tersörium  n.,  ein  Werkzeug,  das  man 
kehrt  u.  wendet;  veuez.  versor,  Pflug;  piem.  am- 
hussor.  inibuto.    Vgl.  Salvioni,  Post.  23.J 

10091)  1.  Terstts,  -um  m.,  Vers;  ital.  verso; 
i  (lad.  vers,  viers,  Ton,  Laut,  Schrei  (vgl.  ital.  bar- 
\ciare,  schreien,  s.  R  XXVII  221);  rum.  prov.  frz. 

cat.  Vera;  span.  ptg.  verso. 

10092)  2.  versus,  gegen;  ital.  verso;  rtr.  envers: 
prov.  vers,  (ve.i],  vas;  frz.  vers;  cat.  envers.  Vgl. 
Dz  696  vas;  Gröber,  ALL  V  141. 

10093)  [*T6rt6bSIIfim  m.  (vertere),  ein  Gerät  zum 
Fischfang  [vertebolum  in  der  Lex  Sal.);  ital.  6er- 
tovelln,  bertavello,  Fischreuse;  altfrz.  verviex; 
neufrz.  verveux.  Vgl.  Dz  49  bertovello;  Gröber, 
ALL  VI  141.] 

10094)  [*vertebrinä,  -am  /.  (vertebra  v.  vertere), 
ein  Werkzeug  zum  Drehen;  davon  vermutlich  ital. 
verrina,  Bohrer  (verricello,  Haspel);  sard.  berrina, 
harrina;  cat.  barrina;  viell.  auch  span.  bnrrena, 
wenn  es  nicht  mit  ptg.  verruma  zu  arab.  barimah 
(Freytag  I  1141))  gehört.  Diez  340  verrina  leitete 
die  Sippe  von  veruina  (s.  d.)  ab.] 

10095)  yertex,  -tieem  m.,  Scheitel;  ital.  ver- 
tice;  rtr.  gversn ,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  778;  Muspafia,   Beitr.  103  Anm. 

10096)  *vertibella,  -am  f.,  drehbares  Ding, 
Ring;  frz.  vertevelle,  vervelle,  Ring  am  Fufse  des 
Falken;  neuprov.  bartnvello,  vgl.  Thomas,  R 
XXVI  435:  Parodi,  R  XXVIl  221. 

10097)  Tertibula,  -am  f.,  Wirbelsäule;  valsess. 
vertibbie,  ferro  del  catenaccio,  in  cui  passa  la  spran- 
ghetta,  vgl.  Salvioni,  Post  23. 

10098)  [*Terticellus,  *berticellus,  -um  »i. ;  viell. 
Grundform  zu  frz.  hereel,  bereeau.  Wiege,  berceles, 
wiegen.    Siehe  No  10102.] 

10099)  Terticillus, -um  »«.,  Wertel ;  sard.  verti- 
glieddu;  lecc.  furteciddu:  a  1 1 s i c i L /«rticeH«,  vgl. 
Salvioni,  Post.  23. 

10100)  Tertictila,  -am  /.,  Gelenk;  mail.  vertega, 
bandella;  altmail.  vertegh,  fusajuolo;  campab. 
wurtiechin;  sicil.  virticchia.  Vgl.  Salvioni,  Post. 
23;  Parodi;  RXXVH  217. 

10101)  vertigo,  -inem  /'.  (vertere),  Schwindel; 
(ital.  vertigine,  Schwindel);  aus  vertiginem  ent- 
stand nach  Tobler,  Mise.  72,  frz.  avertin  (aus 
Vaverlin  =  la  veriin),  Drehkrankheit  der  Schafe. 

10102)  ;*vertIo,  -äre,  drehen,  schaukeln;  (dav. 
od.  Kückbildung  aus  berceler,  s.  No  10098);  frz. 
bercer,  wiegen.] 

10103)  verto,  verti,  versttm,  vertere,  drehen; 
ital.  vertere  (nur  in  sehr  eingeschränkter  Bedtg. 
,,sich  um  etwas  drehen,  etwas  betreffen'');  prov. 
altfrz.  cat.  span.  ptg.  vertir  (meist  nur  in 
Kompositis;  als  Simplex  ist  das  Vb.  in  seiner  all- 
gemeinen Bedtg.  durch  tornare  verdrängt  worden). 
Vgl.  Gröber,  ALL  VI  141. 

verträgfis  s.  veltrus. 

10104)  *vSrtfleQIum  n.,  Wirbel ;  prov.  vertoulh-z; 
altfrz.  vertoil,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  450, 

10105)  oskisch  veru,  umbrisch  vero,  Thor  einer 
Stadt;  wurde  von  Storni,  R  II  326,  als  Grundwort 
aufgestellt  zu  itaL  verone,  Balkon,  Erker.  Diez 
409  s.  v.  vermutete,  dafs  verone  aus  *vironem  (von 
vir)  entstanden  und  dieses  eine  Nachbildung  des 
griech.  dväi/iöv  sei.  Haist,  Z  VII  124,  bezweifelte 
die  Diez'sche  Ableitung,  wnfste  aber  nichts  Besseres 
an  ihre  Stelle  zu  setzen.  So  scharfsinnig  Diez' 
u.  Bugge's  Vermutungen  auch  sind,  so  macht  doch 
keine  von  beiden  den  Eindruck  der  Wahrscheinlich- 
keit.    Mau  wird  auf  lat.  veru,  Spiefs,  zurückgreifen 
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mfissen,  welches  im  Plor.  eine  durch  Spiefse  her- 
gestellte Umzäunung  von  Altären  beHeuten  kann 
(s.  Georges  s.  v.),  verone  würde  demnach  ursprüng- 
lich das  lanzettartige  Gitter  eines  Balkens,  dann 
diesen  selbst  bezeichnet  haben.  Die  Vermutung, 
dafs  cat.  barann.  Geländer,  span.  barnnda,  ptg. 
varatida  gleichen  Ursprung  mit  verone  haben,  liegt 
nahe,  ist  aber  unhaltbar.  Diese  Worte  sin<l  viel- 
mehr, wie  das  englische  veranda,  indischer  Herkunft, 
8.  oben  Taranda. 

101061  TSrn  «.,  Spiefa:  davon  vermutlich  ital 
viera,  ghiera,  Pfeil,  vgl.  Mussafia.  Beitr.  119.  Diez 
375  phiera  hatte  dtsch.  tjer  als  Grundwort  auf- 
gestellt. Deminntivbildung  a».s  veru  ist  vermutlich 
ital.  ver{r)eUn.  Spiefs.     S.  auch  osk.  vern. 

10107)  *TSrucfllo,  -äre  (veruexdum) .  verriegeln; 
frz.  verrnuillrr:  ptg.  ferrnlhnr. 

10108)  Terücnlnm  «.  (Demin.  v.  veru),  kleiner 
Spiefs  (im  Roman.  Riegel);  piem.  froi:  prov. 
verrolh-" :  frz.  verrouil,  verrnu:  ptg.  ferroJho  (an- 
geglichen an  ferrum).  Vgl.  Dz  697  verrou:  Gröber, 
ALI-  VI  141. 

101091  T5rtiinS,-am f.  (B«n/),  Spiefs;  davon  nach 
Diez  340  ital  vcrrina.  Bohrer,  (verricello,  Haspel); 
sard.  berrina ,  barrinn;  cat.  harrina :  vielleicht 
auch  span.  barrenn,  während  ptg.  rermma  ,,wohl 
besser  auf  das  gleichb.  arab.  bairam  oder  bnri- 
mah,  Freitag  I  114b,  znrückgeleitet"  wird.  Die 
ganze  Ableitung  ist  schon  wegen  des  rr,  das  doch 
kaum  aus  rr  entstanden  sein  kann,  nicht  eben 
wahrscheinlich.  Das  richtige  Grundwort,  wenigstens 
fflr  das  ital.  sard.  u.  cat.  Wort,  dürfte  *vertebrina 
(v.  vertebra  v.  verlere)  sein. 

10110)  Tgrfltns,  a,  nm  (veru).  mit  einem  Spiefs 
versehen;  sard.  ber(r)uda ,  munito  di  brauche,  di 
corna,  vgl.  Salvioni,  Post.  23. 

10111)  Tervaetiim  «..  Brachfeld;  sard.  (logud.) 
barvattu  (schriftital.  fehlt  das  Wort  u.  wird  durch 
maggese  V.  ma(igio==:Majus  ersetvX);  prov.  garao-z: 
frz.  gueret ;  span.  barbecho;  ptg.  barbeito.  Vgl. 
Dz  42  barbecho.  —  Auf  ein  *verratto,  *veracta  = 
vervcicta  will  W.  Meyer,  Z  XI  254,  ital.  fratta, 
Hecke,  zurückführen.  Diez  373  s.  v.  hatte  das  Wort 
vom  griech.  rftgätzeiv  abgeleitet.  Einfacher  ist  es 
wohl,  an  fractn,  seil,  saepe.':,  zu  denken.  Vgl.  Pa- 
rodi.  R_  XXVII  222. 

Tervex  s.  berbix. 
TesTcS  s.  Tcssiea. 

101 12)  ags.  vesle ,  wesle ,  Wiesel ;  davon  nach 
Diez  700  mit  Suffixvertauschung  altfrz.  (?)  voinon 
flothr.  ve}>o,  vechoü;  wallen,  wiha),  Iltis,  Stink- 
tier; span.  re.w  (fehlt  in  neueren  Wörterbüchern). 
Vgl.  jedoch  unten  Tisio. 

10113)  T^spä,  -am /'.,  Wespe ;  ital.  «e-s/*«;  mm. 
vespä;  rtr.  vesjna:  prov.  ve^pn-  frz.  guepe,  (ost- 
frz.  wes  will  Horning,  Z  XVIII  230,  von  dtsch. 
ivexpe  ableiten);  cat.  ve.ipa:  span.  avinpa:  ptg. 
vespa,  bespa.  Vgl.  Dz  606  guepe;  Gröber.  ALL 
VI  141. 

10U4)  Tesper,  -nm  m.  u.  vespera,  -am/'..  Abend 
(im  Roman,  nur  in  der  kirchlichen  Bedtg.  „Vesper", 
während  für  „Abend"  sera,  seriim  eingetreten  ist); 
ital.  vespero;  sard.  penperu;  prov.  vexpra;  frz. 
vepre:  cat.  vesprn;  span.  visperas;  ptg.  vesperas. 
Vgl.  Gröber,  ALL  VI  141. 

10115)  *T6spertiIlfl8,  -nm  ni.  (für  eespertüio), 
Fledermaus;  i  inX.vipi^trello,  vipistreUo,  vexpistrello, 
pipistrello ;  neap.  barbastrego  =  vesperWlus,  vgl. 
Salvioni,  Post.  23.     Vgl.  Dz  390  pipistrello. 

10116)  *TessicS, -am /;  (für  »e«ica),  Blase;  ital. 


vegcica;  sard.  huscica:  rum.  bedien;  rtr.  veschia; 
prov.  vesiga:  frz.  ve-iaie;  span.  vejiga;  ptg. 
bexiga.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  141;  Parodi,  RXXVII 
222.' 

10117)  *Tessienla,  -am  /'.  (f.  vessicula),  kleine 
Bla  se .  n  e  a  p  o  1 .  mssecchia. 

Testgr  s.  TÖster. 
*vestiliä  s.  Titilla. 

10118)  vestlmentum  {vegtire).  Bekleidung;  ital. 
ventimento;  rum.  ve^tmint:  prov.  vestimen-z;  frz. 
vetement;  cat.  vestiment:  span.  vestimento;  ptg. 
vestimenta  (bedeutet  fast  nur  „priesterliche  Klei- 
dung"). 

10119)  Tßstio,  -Ire,  bekleiden;  ital.  veMre;  rtr. 
vextir;  prov.  vestir:  frz.  vetir ;  cat.  span.  ptg. 
eettir. 

10120)  TestTs,  -em  /'.,  Kleid;  ital.  (frz.  span. 
ptg.)  ve.sle  u.  vetta.  vgl.  Canello.  AG  III  402;  sonst 
durch  vestimentiim.  vestiturn,  hnbitus,  rouhn  ersetzt, 
vgl.  die   betr.  Artikel.     Vgl.  Gröber.  ALL  VI  141. 

10121)  Teslltflrä,  -am  f.  (vegtire),  Kleidung;  ital. 
veHiturn :  frz.  vehire;  span.  ptg.  vefitidiira 
(u.  vestido).  Rnnsch's  Vermutung,  RF  II  314,  dafs 
frz.  guetre  auf  veKtitnra  zurückgehe,  ist  völlig  un- 
haltbar, sieh  oben  vastrapa. 

10122)  veteränns,  a,  nm,  alt;  ital.  veterano; 
sien.  vetrano.  uomo  d'etä;  friaul.  vedran;  rum. 
bätrin;  frz.  vetiran;  span.  ptg.  veterano;  volks- 
tümlich ist  das  Wort  nur  im  Rumänischen. 

10123)  veternns,  a,  nm,  alt;  darauf  führt  Cornu, 
Gröber's  Grundrifs  I  767,  zurück  ptg.  medorna, 
modorra.  Zi'it  vor  Tagesanbruch,  tiefer  Schlaf; 
Laut  u.  Begriff  lassen  aber  diese  Ableitung  als  sehr 
fragwürdig  erscheinen.   Vgl.  Parodi,  R  XXVII  223. 

10124)  yeto,  -äre,  vorbieten;  ital.  vietare:  alt- 
oberital.  vedar ,  äevear;  altfrz.  veer;  span. 
vedar. 

10125)  TCttönlca,  -am  f.,  Betonie  (eine  Pflanze) ; 
ital.  bettonica.  brettonica  (vielleicht  angelehnt  an 
bretto ,  unfruchtbar);  altfrz.  vetnine;  neufrz. 
betoine;  span.  ptg.  betönica  [sel.W.).  Vgl.  Dz  66 
brettonica ;  Gröber.  ALL  VI  142. 

10126)  [*T6tülitia, -am /".  {vetidm),  Alter;  ital. 
vecchiezza:  prov.  ve-,  vilheza  (daneben  veltat-z  = 
*vetulitatem);  frz.  vieillesse;  span.  vejez;  ptg. 
relhice.] 

10127)  vStfiliis  =  *Tecülus,  a,  um  (vetulus,  non 
vectua  App.  Probi  5),  alt;  ital.  vecchio  u.  vegUo 
(letzteres  nur  Sbst.  „Greis"),  vgl.  Canello,  AG  III 
354:  rum.  vechiu:  rtr.  vegl  etc.,  vgl.  Gärtner 
§  200;  prov.  vielh;  frz.  vieux,  vieil;  cat.  vell; 
span.  viejo;  ptg.  velho.  Vgl.  Dz  338  vecchio: 
Gröber,  ALL  VI  138. 

10128)  vetus,  -erem,  alt;  ital.  vieto  und  vetro 
(nur  in  Eigennamen,  z.  B.  Orvieto,  Gastelvetro); 
nioderengad.  vedar,  ranzig  (entspr.  Formen  mit 
ähnlicher  Bedtg.  auch  in  anderen  Mundarten,  vgl. 
Nigra,  AG  XV  127);  altfrz.  vies:  span.  v{i)edro 
(nur  in  Eigennamen,  z.  B.  Murviedro,  u.  in  der 
adverbialen  Verbindung  de  vedro,  von  alters  her); 
ptg.  vedro  (nur  in  Eigennamen,  z.  B.  Torres  ve- 
drns).  Vgl.  Dz  338  vecchio:  Caix.  Giorn.  di  fil. 
rom.  II  70. 

10129)  TCtttstus,  a,  nm,  alt;  sard.  vedustu. 

10130)  Texo,  -äre,  beunruhigen,  quälen;  ital. 
vessnre ;  span.  vejar ;  sonst  nur  gel.  W. 

10131)  Tia,  -am  f.,  Weg;  ital.  via:  prov.  via: 
frz.  voie;  cat.  span.  ptg.  ria.  Vgl.  Dz  341  via; 
W.  Meyer,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XXX  335;  Gröber, 
ALL  VI  142.     S.  unten  rieis. 
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10132)  visns 


10166)  Video 
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10132)  Tians,  -Siitem  m.  (Part.  Präs.  v.  viare), 
Wanderer;  ital.  vi/ifite,  Wanderer,  biante.  Land- 
streicher.   Vgl.  Dz  357  biante;  Canello,  AG  III  362. 

10133)  viarius,  a,  um  (via),  die  Wege  betreffend  ; 
frz.  voyer,  Wegeaufseher.     Vgl.  Dz  700  »•.  v. 

10134)  viätiefim  n.  (via),  Reisegeld  (im  Roman. 
Reise);  ital.  viatico,  Sterbesakrament,  viar/gio. 
Reise,  vgl.  Canello,  AG  III  348,  dazu  das  Verb 
viaggiare;  (rum.  vUuii,  wird  von  Diez  angeführt, 
fehlt  beiCihac);  prov.  eiatge-n;  frz.  voyige,  dazu 
das  Vb.  voijagei;  wovon  wieder  das  Nomen  actoris 
voyngeur;  span.  vicije,  dazu  das  Vb.  viajar,  wovon 
viajador;  ptg.  viagem,  Ableitungen  wie  im  Span 
Vgl.  Dz  341  viai/gio. 

10135)  vibro,-äre,  schwingen;  davon  nach  Bugge, 
R  V  187,   prov.  virar,  drehen  (vibrare  :  vinir  = 
lihra  :  lira,  vgl.  aber  unten);  davon  vircin,  eiiviron, 
ringsum;  f  rz.    virer ,    davon    auch    das   Adv.    en- 
viron,  span.  ptg.  virar ;  (ital.   nur  das  Kompos 
tnvtronare).     Dagegen    aber  spricht   unbedingt  die 
Kürze    des    lat.   i  gegenüber    dem    roraan.   i.     Aus 
demselben  Grunde  ist  auch,    um  von   anderem  ab- 
zusehen, das  von  Diez  342  virar  vermutete  Grund- 
wort tiriae  (s.  d.)  völlig   unannehmbar.     Auch  die 
von  Thurueysin  p.  82   befüiwortete  Herleitung  aus 
dem  kelt.  Stamme  veiro-,  vero-  „biegen"  ist  lautlich 
u.  begrifflich  bedenklich. _  Da  nun  auch  die  begriff- 
lich sehr  ansprechende,  aber  lautlich  unannehmbare 
Ableitung   von  gyrare   abzuweisen  ist,   selbst  wenn 
man  mit  Parodi,  R  XXVll  225,    an  Kreuzung  von 
gyrare  mit  vibrare  u.  viria  glauben  wollte,  so  wird 
man  nicht  umhin  können,  ein  volkslateinisches  *vi- 
rare    anzusetzen.     Dieses   *virare    dürfte    zunächst 
aus  *visare  entstanden  sein  u.  auf  die  idg.  Wurzel 
vi,  flechten,  drehen,  zurückgehen,  also  auf  diejenige 
Wurzel,  von  welcher  u.  a.  sskr.  vetica,  Band,  gr. 
Ufa,    Weide,    ahd.    wida,    Weide,    altbulg.    viti, 
flechten,   lat.  vlmen ,    citis  etc.    abgeleitet    werden! 
Eine   durch  «  erweiterte  Korm   dieser  Wurzel   zeigt 
das  Sbst.  vis  (ursprünglich  wohl  „Sehne"  bedeutend, 
daher  so  häufig  die  Verbindung  vires  nervique)  im' 
Plur.    vires;    *vir-ä-re   würde    also   das    aus    der 
erweiterten  Wurzel  abgeleitete  Verbum  sein.  —  Auf 
ein  nasaliertes  "vimbrare,  *vimblare  führt  Bugge, 
R   III    149,    zurück    altfrz.    vimblet ,    guinibelet, 
Bohrer  (daneben   guibe'et,    neufrz.  gibetet).    aber 
au(rh  dieser  Ableitung  widerspricht   das  kurze  *  in 
vibrare;  gibelet  dürfte  zu  gibe,  gibet  gehören  (sieh 
oben    unter    capico    am    Schlüsse),    bei    guinibelet, 
guibelet  deutet   der  Anlaut   auf  germanischen   Ur- 
sprung   hin,    man    vergleiche   zu    dänisch    vimmel, 
Bohrer. 

10136)  Tlburnum  n.,  Mehlbeerbaum;  (ital.  n- 
burno);  tose,  vavorna ;  frz.  viorne;  &p&n.viorna- 
ptg.  viburno  (gel.  W.).  Vgl.  Dz  699  viorne] 
Gröber,  ALL  VI  142. 

10137)  *Tiea,  -am  f.,  Wechsel  (vgl.  vices,  vica- 
rius);  span.  vega,  Feld,  welches  abwech.selnd  mit 
verschiedenen  Früchten  bestellt  wird,  fruchtbares 
Gefilde,  Aue;  ptg.  veiga  (daneben  vega  mit  der 
Bedtg.  „Mal'').     Vgl.  Schuchardt,  Z  XXIII  186. 

10138)  Ticärius,   -um  m.   (vicis) ,   Stellvertreter 
(im    Mittellat.    „Richter");     prov.    {irz.)   viguier,', 
Schultheifs,    Landvogt  (altfrz.    wird   a.nch  voyer',' 
welches  ebenfalls  aus  oicarius  entstanden  sein  kann!  i 
in  ähnlicher  Bedtg.  gebraucht);  s^srn.  veguer.   Vgl.' j 
Dz   699  viguier    und   700  voyer.     Hierher  gehört 
auch  lad.  vogdra,  mandra  coraunale,  vgl.  Salvioni 
R  XXVUI  109.    S.  unten  Tideatur. 


10139)  '^Ticecömes,  -item  m.,  Stellvertreter  eines 
Grafen;  altfrz.  viscomte ;  n e \i f i z.  vicomte ;  (itaL 
visconte);  span.  ptg.  visconde. 

10140)  Tleedomiuus,  -um  m.,  Stellvertreter  des 
Herrn,  =  frz.  cidume,  Stif'tsamtmann,  vgl.  Dz  699. 

10141)  [*¥icendä,  -am  /;  (vicis),  Wechsel,  = 
ital.  vicenda,  Abwechslung,  Vergeltung,  vgl.  Dz 
410  s.  v.\ 

10142)  Tieiä, -am /:,  Wicke;  itaL  veccia;  prov. 
pcssa;  frz.  veace;  cat.  vessa;  span.  veza,  arveja, 
nlgarroba;  (ptg.  ervilhacn).  Vgl.  Dz  689  vesce; 
Gröber,  ALL  VI  142. 

I      10143)  Tüünia, -am  A  (vicinus),  Nachbarschaft; 

I  rum.  veciiae. 

I  10144)  Ticiuitäs,  -ätem  /'.  (ctcinus),  Nachbar- 
schaft; ital.  vicinitä;  rum.  vicinätate ;  prov. 
vezinetat-z ;  (frz.  voisinage);  span.  vecindad;  (ptg. 
convizinhanza). 

10145)  Tieino,-äre(üttmMs),  Nachbar  sein;  itaL 
vieinare;  rum.  eectnez  ai  at  a;  frz.  avoisiner ; 
span.  avecinar,  aoeQindar;  ptg.  vizinhar,  ave- 
ziiihar. 

10146)  Tielnüs  und  *vicinus,  a,  um  (vicus), 
benachbart,  Nachbar;  itaL  vicino;  rum.  cecin; 
prov.  vezm-s,  vezi-s;  frz.  voisin;  cat.  vehi;  span. 
vecino;  ptg.  vinzinho. 

10147)  (Ticis,  -em  f.,  PI.)  vices,  Wechsel  (im 
Roman.  Vervielfältigungsadverb  „mal");  prov.  vetz 
fez;  frz.  fois  (das /beruht  viell.  auf  Angleichung  an 
funt  in  den  Multiplikationsformeln,  z.  ß.  deux  fois 
deux  fönt  quutre;  Holthausen ,  Z  X  292,  erklärt 
das  /  aus  Satzphonetik;  vgl.  auch  Bianchi,  BG  376 
Anm.  1);  span.  ptg.  vez.  —  Daneben  *v%cäta 
Ital.  fiata,  via  [?J  (altital.  vicata,  fia,  altgenues. 
viaa);  prov.  vegada,  vejada;  altfrz.  fiede,  fiee, 
foiee.  Vgl.  Dz  340  via;  Caix,  St.  28  (hier  nähere 
und  überzeugende  Begründung  dieser  Ableitung). 

lOUö)  Tlctimo,  -are  (victima),  opfern;  rum. 
vdtäm  ai  at  a,  verwunden.  Die  Ableitung  ist  aber 
unsicher. 

10149)  [Tietönä,  -am  /.,  Sieg;  ital.  vittoria; 
valtell.  viciuria  (scheint  Erbwort^*u  sein,  vgl. 
AG  XIV  215);  frz.  victoire;  span!  victoria,  vi- 
torta;  ptg.  Victoria.] 

10150)  ¥1-  u.  »vietuälia  n.  pl,  Lebensmittel; 
Ital.  vettovagha;  neap.  vettaglia;  ptg.  vitimlha, 
bitalha. 

10151)  [victüs,  -um  m.  (vivere),  Lebensunterhalt. 
Nahrung;  ital.  w«o;  rum.  vipt;  altspan.  victo.) 

10152)  peruanisch  vicunna,  ein  wolltragendes 
Tier;  itaL  vigogna;  iti.  vigogne;  span.  vicuna- 
ptg.  vigunha. 

10153)  Ticüs  u.  Ticulns,  -um  ?«.,  Stadtviertel 
Gasse,  =  ital.  vico,  Gasse;  valbreg.  vig ;  rtr' 
oiky;  vegl.  vigla;  ptg.  beco ,  kleine  Strafse,  vgl 
C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  51. 

10154)  Tide  (2.  Sg.  Imperat.  v.  videre),  sieh!- 
daraus  nach  Diez  458  span.  he  (aus  fe  =.  ve)  in 
he-lo,  he-la  u.  dgl.  —  Auf  Kreuzung  von  vide  und 
ecce  scheint  prov.  vec  zu  beruhen,  vgl  Suchier 
Gröber's  Grundrifs  I  630.  ' 

10155)  Tideatur,  es  möge  (gut)  scheinen;  dav 
nach  Cornu,  Z  XVI  521,  das  prov.  Sbst.  veiaire-s 
Urteil,  Meinung,  Ansicht.  Diez  696  setzte  das 
Hort  =  vicarium  „Richterspruch"  an. 

10156)  Tideo,  Tidl,  Tisum,  Tidere,  sehen;  ital. 
vedo  u.  veggo  vidi  u.  vedäi  veduto  u.  visto  vedere; 
rum.  ved  u.  vez  vezui  vezut  vede;  rtr.  Präs  vei 
vets,  veigi  etc.,  Part,  viu,  Fem.  vazida  etc.,'  Inf' 
vdzer,  vtkr,  ve  etc.,   vgl.  Gärtner  §  148  und  198- 
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10157)  vldlmus 


10181)  vlllösüs 
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prov.  vei  vi  vezut  u.  vegut  (daneben  vis  n.  vist) 
vezer ;  frz  vois  vis  vuvoir;  cat.  vech  vegui  vegut 
veurer;  span.  veo  vi  (altsp.  vidi)  visto  ver  (altsp. 
veer);  ptg.  vejo  vi  visto  ver  (altptg.  veer).  —  Zu 
ital.  vedere  gehört  vermutlieh  das  Sbst.  vedetta, 
Wacht,  Wache,  es  dürfte  durch  Suffixvertauschung 
aus  veduta.  Aussicht,  entstanden  sein.  u.  eigentl. 
einen  Auslugpunlit  bezeichnen.  Diez  409  meint, 
dafs  vedetta  aus  veletta,  welches  wieder  auf  veglia 
zurückgehe,  entstanden  sei,  dann  aber  wäre  *ve- 
glietta  zu  erwarten,  veletta  dürfte  vielmehr  ebenso 
span.  Lehnwort  (—  veleta  v.  velar  =  vigilare  im  Ital. 
sein,  wie  vedette  ital.   Lehnwort  im    Pranzös.   ist. 

10157)  Tldimns  (1  P.  PI.  Perf.  Ind.  Act.  v.  videre); 
davon  frz.  vidimer  (gel.  Wort),  eine  Abschrift  be- 
glaubigen, vgl.  Dz  699  .s'.  v. 

10158)  [*Tidülitiä,  -am  /.  (v.  vidulus,  Korb, 
Koffer)  ist  nach  Diez  337  das  vorauszusetzende 
Grundwort  zu  ital.  valigia,  Felleisen,  frz.  ralite, 
dazu  das  Vb.  deraiiser;  span.  balija,  dazu  dasVb. 
desbaUjar.  Übergangsstufen  würden  gewesen  sein 
*velligia,  *valligia.  Ascoli,  AG  1  512  Anm.,  stellte 
unter  Hinweis  auf  rtr.  valieie  ein  *valitia  (von 
val-ere)  mit  der  Bedtg.  „le  cose  di  qualche  prezzo 
che  il  viaggiatore  porta  seco'"  als  Grundwort  auf. 
Aber  das  Suffix  -itia  verbindet  sich  nicht  mit  einem 
Verbalstamme.  Die  Diez'sche  Deutung  verdient  also 
den  Vorzug.  Devic  «.  v.  macht  darauf  aufmerk- 
sam ,  dafs  ein  arab.  oualiha  „Kornsack"  und  ein 
pers.  watltche  „grofser  Sack"  vorhanden  seien,  das 
roman.  Wort  also  vielleicht  morgenländischen  Ur- 
sprung haben  könne.] 

10159)  Tldüüs,  a,  am,  verwitwet;  ital.  vedovo; 
rum.  väduv,  daneben  vädanä  (gleichsam  *vidana), 
Witwe;  prov.  nur  das  Fem.  {vidua),  veuza,  vezua, 
veuva ;  frz.  veuf;   cat.   span.  x-iiido ;   ptg.  viuvo. 

10160)  TidÜTlum  n.  (keltisches  Wort),  dixtlla; 
prov.  vezoig-s,  Spaten;  [?j  frz.  vuuge,  Hippe,  vgl. 
W.  Meyer,  Z  X  173,  viell.  auch  besoche  (prov. 
bescc).  Grabscheit,  vgl.  Meyer-L. ,  Eoman.  Gr.  I 
p.  44  (Thomas,  R  XX  444,  vgl.  XXV  443  u.  XXVII 
223,  setzt  besoche  =  *bisocca  an).  Vergl.  oben 
valgns. 

10161)  dtsch.  Tlertel;  davon  vielleicht  frz.  »e/te, 
ein  Mafs,  Mal'sstock,  vgl.  Bugge,  R  III  159. 

10162)  *Tietius,  a,  am  (vietus),  welk;  ital. 
guizzo,  welk,  schlaff,  viegio,  biegio  .,debole,  infer- 
raiccio",  (vizzio,  welk,  ist  wohl  gekürztos  Partizip 
eines  Verbum  *vizziare  =  *vi{e)tiare,  vgl.  Gröber, 
AIX  VI  141),     Vgl.  Caix,  St.  656. 

10163)  Tietus,  a,  um,  welk;  davon  vieU.  ital. 
giiitto  „sordido,  abbioito,  vile" ;  von  dem  ital.  Worte 
scheint  abgeleitet  zu  sein  span.  guiton  „vagabondo, 
ozioso,  accattone".  Vgl.  Caix,  St.  355,  vgl.  dagegen 
G.  Paris,  R  VIII  619.  der  guiton  für  german.  Ur- 
sprunges erklärt.     S.  No  4117  galt. 

10164)  [*TlgiläiitiTtts,  a,  um  {vigilans),  wach- 
sam, =  altfrz.  Veiltaiitif,  Name  des  Rosses  Ro- 
lands, Tgl.  Kafs,  RF  III  496.] 

10165)  *vigilät5r,  -örem  m.  {vigilare),  Wächter; 
ital.  vegliatore,  vegghiatore;  rum.  veghietor;  frz. 
veilleur;  span.  ptg.  velador. 

Tigllia  8.  Tigilio. 

10166)  Tigllo,  -äre  {vigil),  wachen;  ita,l.  vigilare 
„invigilare ,  stare  attenti",  vegliare ,  vegghiare 
(veggiare)  „vigilare,  star  desti",  vgl.  Canello,  AG 
III  356 ;  dazu  das  Sbst.  veglia,  vegghia  (nicht  aber 
gehört  hierher  veletta,  vedetta,  s.  oben  unter  videre 
am  Schlüsse);  {sard.  bizare);  rum.  veghiez  ai  at  a; 
rtr.  vigliar;  prov.  velhar;  frz.  veiller,  ■  ia,za  das 


Sbst.  veille;  (vigie,  Schiffswache,  ist  Lehnwort  aus 
dem  Ptg.);  cat.  vetlar;  span.  velar  (vgl.  digitus  : 
dedo,  8.  d'Ovidio,  AG  XIll  440),  dazu  das  Sbst. 
vela,  wovon  wieder  veleta,  Wächter,  Wetterfahne; 
ptg.  viginr  (dazu  das  Sbst.  vigin),  velar,  vgl.d'Ovi- 
dio,  AG  XIII  370.  Vgl.  Dz '339  veglia;  Gröber, 
ALL  VI  142.  , 

10167)  *TI-  u.  viglnti  (für  ciginti),  zwanzig; 
ital.  venti;  (rum.  doue  zeci);  rtr.  vainch  etc.,  vgl. 
Gärtner  §  200;  prov.  vint :  frz.  vingt:  cat.  vint; 
span.  veinte;  ptg.  vinte.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI 
142. 

10168)  Tigör,  -örem  w. .  Kraft;  ital.  vigore; 
(berg.  viü);  prov.  vigor-s;  frz.  vigueur :  span. 
ptg.  vigor;  überall  nur  gel.  Wort. 

10169)  *Tigörösüs,  a,  um  {vigor),  kräftig;  ital. 
vigoroso;  frz.  vigoureux;  span.  ptg.  vigoroso. 

10170)  altnord.  vigr,  Speer,  =  altfrz.  wigre, 
Speer.     Vgl.  Dz  701  s.  v.,  Mackel  p.  93.] 

10171)  altnord.  Tlk,  Bucht,  Winkel  des  Mundes, 
der  Haare  oberhalb  der  Schläfen ;  davon  nach  Diez 
607  prov.  guisquet-z,  Pförtclien;  altfrz.  guischet, 
pik.  wisket ;  neufrz.  gitichet.  Diese  Ableitung  wird 
aber  von  Mackel  n.  95  mit  guten  Gründen  bestritten. 
Das  Grundwort  mufs  stammhaftes  ,s-  besessen  haben, 
es  ist  noch  aufzufinden.  Braune ,  Z  XVIII  529, 
leitet  guiscliH  von  alid.  wiskan  wischen,  huschen, 
ab,  darnach  würde  guischet  eigentlich  etwa  „Schlupf- 
pförtchen"  bedeuten. 

10172)  ags.  Tile,  List;  prov.  guila.  Trug,  Spott, 
Tücke,  dazu  das  Vb.  guilar,  betrügen,  foppen  (wovon 
wieder  das  Vbsbst.  guil-s);  altfrz.  guile;  neufrz. 
guille;  ptg.  guilha.  Vgl.  Dz  607  guile;  Mackel 
p.  110  u.  183. 

10173)  [*TiIl5ectts,  a,  um  (oäs),  gemein;  ital. 
vigliacco,  feig;  span.  bellaco,  niedrig,  schlecht, 
spitzbübisch;  ptg.  velhiico.   Vgl.  Dz  341  vigliacco.] 

10174)  Tllis, -e,  gemein,  wohlfeil,  gering;  ital. 
vile,  dav.  viell.  vigliunie,  Spreu,  piem.  biüm.  Holz- 
staub, vgL  Parodi,  R  XXVII  223;  prov.  vil-s;  frz. 
vil;  span.  ptg.  vil. 

10175)  Tilitäs, -ätem /".  {vilis),  Gemeinheit;  ital. 
viHi)tä;  prov.  vihat-z;  frz.  vi-lete:  span.  ptg. 
vildad,  -e. 

10176)  *¥ilitiä, -am  f.  (i'ife),  Gemeinheit;  ital. 
vilezzn:  span.  ptg.  vileza. 

10177)  Tills,  ■am/'.,  Landgut,  Meierei  (im  Roman, 
auch  „Stadt");  ital.  villa,  Landhaus  (Stadt  == 
cittä);  sard.  bidda;  prov.  villa,  Stadt;  frz.  ville, 
Stadt;  cat.  span.  ptg.  villa,  Marktflecken  (Stadt 
=  ciudad,  cidade).  Vgl.  Dz  341  villa:  Gröber, 
ALL  VI  143. 

10178)  1.  *villanu8,  a,  um  (villa),  ländlich, 
bäurisch,  gemein;  ital.  villano;  prov.  vila-s; 
frz.  vilain;  span.  villano;  ptg.villäo.  Dazu  das 
Sbst.  ital.  span.  ptg.  villania;  prov.  vilania 
(daneben  vüaniitge-s) ,  niedere  Geburt,  bäurisches 
Wesen,  Rohhoit,  Beschimpfung. 

10179)  2.  [*Tlllänn8,  a,  um(OT7ZM«),zottig;  dav.(?) 
span.  vilano  u.  milano,  Wolle  der  Distelblüte, 
vgl.  Dz  4ti9  milano.] 

10180)  *Tillätieüm  n.  {villa),  Dorf;  ital.  vü- 
laggio,  davon  villeggiare,  auf  dem  Lande  leben, 
villeggintura.  Landwohnung:  f  rz.  span.  «iZ/aje, -Je; 
ptg.  villagem. 

10181)  TiUösflg,  a,  um  {villus),  zottig;  ital.  vel- 
loso,  zottig,  haarig  (velliito.  Samt);  prov.  velous; 
frz.  (velous),  velours,  Samt;  cat.  veliös,  zottig; 
span.  ptg.  velloso.  Vgl.  Dz  697  velours;  Gröber, 
ALL  VI  143.     S.  villatum. 
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10182)  TiIlDs,  -um  m.,  Zotte;  ital.  ueßo,  Wolle 
(kann  auch  =  vellus  sein);  sard.  hiädu,  stame; 
prov.  vclö-n  (=  *inllonem),  Fell,  Vliefs;  span. 
vello,  Milehhaar;  ptg.  vello,  Fell.  Vgl.  Gröber, 
ALL  VI  143.  —  D'Ovidio,  AG  XHl  419,  leitet  von 
vülvs,  bezw.  von  *villeus  ab  ital.  vigliare,  die  beim 
Dreschen  ausgefallenen  Ähren  mit  kleinen  Besen  auf- 
lesen. 

10183)  *Tillütum  n.  [vilhis),  Wollzeug,  Samt; 
ita.1.  velluto:  a-ltfrz.  velueati^*vülutellum;  neu- 
frz.  Velours,  Samt,  velonter,  samtartig  weben; 
span.  velludo,  velitdo :  Tpt g.  veludo  (bedeutet  auch 
„Tausendschönchen").     Vgl.  Dz  697  Velours. 

10184)  Timen  n.,  Weide,  =  ital.  vimine:  flor. 
virne,  berg.  'evi  u.  vema,  posch.  vima,  com. 
vimni,  vgl.  Salvioni,  Post.  24;  span.  vimhre  und 
mimhre,  Weide,  vgl.  Dz  469  mimhre ;  Jeanroy,  Le 
latin  vinien  et  ses  derives  en  proven(;al  et  en  fran- 
(fais,  Annales  des  Univ.  du  Midi  VlI  129. 

10185)  Timineüs,  a,  um  (vinien),  aus  Flecht- 
werk bestehend;  davon,  bezw.  aus  vim'nea  f.  vi- 
minea  nach  Dz  695  vielleicht  frz.  vanne  (altfrz. 
venne),  (jatter,  kleine  Schleuse  in  Mühlgräben. 

10186)  Tinäcefls,  a,  um  [cinum).  von  Wein; 
itn.1.  vinaccio,  schlechter  Wein;  rum.  wia^,  Wein; 
prov.  vinoci-s;  frz.  vinasse,  Trester,  Traber; 
span.  vinaza,  Krätzer;  ptg.  vinha^a,  Krätzer, 
vinhugo,  Bodensatz  des  Weines. 

10187)  *vineieülüm  {vincire),  Band;  ital.  vin- 
ciglio  „legame ,  vincolo",  vinsaglio ,  yuimaglio 
„vincolo,  legame  messo  al  collo  dei  cani  da  eaccia", 
vgl.  Caix,  St.  123  u.  354;  span.  vencejo.  Band, 
vgl.  Dz  497  s.  V.;  d'Ovidio,  AG  XIII  418,  stellt 
*vincillus,  *cincHleus  als  Grundform  auf. 

10188)  *Tincidu8,  a,  um,  biegsam;  ital.  vincido, 
floscio,  mancio,  fatto  flossibile,  perche  appassito  e 
stantio;  (sard.  hinchidu,  reif,  viell.  v.  vincere  ab- 
zuleiten). Vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  419;  Schuchardt, 
Roman.  Etyra.  I  49  u.  55. 

10189)  Tincio,  Tinxl,  Tinctum,  vinelre,  binden, 
umbinden;  nur  erhalten  in  ital.  avvinco,  avvinai, 
avvinto,  avvincere,  umschlingen,  vgl.  Gröber,  ALL 
VI  143. 

10190)  Vinco,  vici,  Tictttm,  vincere,  siegen; 
ital.  Vinco  vinsi  vinto  vincere;  rum.  invinq  vinsei 
vins  vlnge;  rtr.  venscher;  prov.  venzer;  frz.  vaincs 
vainquis  vaincu  vaincre  (altfrz.  famire,  vgl.  Förster, 
Z  I  562);  cat.  span.  ptg.  oencer. 

10191)  Tincülo,  -äre,  binden;  nur  erhalten  in 
ital.  avvinchiare,  umstricken.  Vgl.  Gröber,  ALL 
VI  143. 

10192)  vineulum  «.,  Band,  Fessel;  ital.  vinchio, 
Weidenzweig,  viiwo  (gleichsam  *vincum,  vgl.  d'Ovi- 
dio, AG  XUl  417),  Weidenband,  Weide;  span. 
ptg.  vincido,  Band,  vinco,  die  Rinne,  welche  ein 
stramm  geschnürtes  Band  in  den  umschnürten 
Gegenstand  eindrückt.  Vgl.  Flechia,  AG  II  34; 
C.  Michaelis,  Mise.  163  u.  Rev.  Lusit.  I,  vgl.  Z 
XV 269  (vinculum  =  ptg.  *vincro,  hriiico,  Schmuck), 
vgl.  auch  R  XXVII  225;  Gröber,  ALL  VI  143. 

[^Tincum  s.  vincnlum.J 

10193)  Tindemiä,  -am  /'.  (vinum  und  demere), 
Weinlese;  ital.  vendemmia  (das  e  erklärt  sich  aus 
Anlehnung  stn  vendere);  prov.  vendanha;  frz.ven- 
dange;  ptg.  vendima.     Vgl.  Dz  697  vendange. 

10194)  Tindico,  -are  {vim  und  rficere?),  rächen; 
itaL  vendicare,  vengiare  (aus  dem  Frz.  entlehnt); 
sard.  vindicare;  rum.  viiidec  ai  at  a  (bedeutet 
„beschützen,  retten,  heilen");  ^tov.  venjar,  venjar, 
dazu  das  Kompos.  revenjar;  frz.  venger,  dazu  das 

Körting,  lat.-rom.  Wörterbuch. 


Kompos.  revancher  (altfrz.  revengier),  wovon  das 
Vbsbst.  reya»!c/ie;  cat.  venjar;  spaxi.  vengar ;  ptg. 
vingar.    Vgl.  !)z  339  uew^tare;  Gröber,  ALL  VI  143. 

10195)  vindicta,  -am  f.,  Rache;  ital.  Vendetta. 

10196)  Tinea,  -am  /'.  {mnum),  Weinberg,  Schutz- 
dach; ital.  vinea,  eine  Kriegsmaschine,  vigna, 
Weinberg;  vgl.  Canello,  AG  III  341;  von  vinea 
das  Vb.  svignare,  sich  (aus  dem  Weinberg)  heim- 
lich entfernen,  fortstehlen,  vgl.  scampare;  prov. 
vinha;  frz.  vigne,  dazu  das  Dem.  Vignette  (Wein- 
stöckohen),  rankenartige  Araheske,  vgl.  Dz  699  s.  v.; 
span.  vina:  ptg.  vinha. 

10197)  Tini  *opttlen8  (f.  opiikntus)  soll  nach  Diez 
699  Grundform  zu  frz.  vignoble,  Weingelände,  sein. 
Das  ist  aber  ebenso  unannehmbar  wie  Scheler's 
Deutung  des  Wortes  aus  vinobre  ==  vinum  -{■  obre 
von  operari.  Darf  man  in  vignoble  vielleicht  eine 
scherzhafte  Bildung  (*vineopolis  oder)  *vinopolis 
(dann,  mit  Anlehnung  an  vigne,  vignople,  vignoble) 
nach  Analogie  von  Grenoble  =  Gratianopolis  er- 
blicken? Thomas,  R  XXV  96,  stellt  ein  Grundwort 
*vineobulum  auf,  dies  aber  ist  eine  unmögliche 
Bildung.  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  242, 
vermutet,  dafs  prov.  vinobre,  frz.  vignoble  ent- 
standen sei  aus  lat.  *vinöp\h]orum  (Nachbildung 
des  griech.  ohoip6()og). 

10198)  Tinitor,  -örem  m.,  Winzer;  sard.  bemie- 
dore. 

10199'  vinösfis,  a,  um  (vinum),  weinig;  ital. 
vinoso;  rum.  prov.  vinos;  iiz.vineux;  cat.  vinos; 
span.  ptg.  vinoso. 

10200)  Tinum  «.,  Wein;  ital.  vino;  rum.  mn; 
prov.  vin-s,  vis;  frz.  vin;  cat.  vi;  span.  vino; 
ptg.  vinho. 

10201)  Tinflm  äere,  Essig;  ital.  vinagro;  prov. 
vinagre-s;  frz.  vinaigre;  span.  ftg.  vinagre.  Vgl. 
Dz  505  aisil. 

10202)  Tio,  -äre  (via),  gehen,  reisen;  ixz.{*voyer, 
auf  den  Weg,  bringen,  in)  convoyer,  geleiten,  en- 
voyer,  schicken.     Vgl.  Dz  700  voyer  2. 

10203)  Tiölä,  -am  f.,  Veilchen;  ital.  viola;  rum. 
vioarä;  prov.  viola,  viuia;  frz.  viole;  cat.  span. 
ptg.  «(oia.  Dazu  das  Demin.  violetta,  violette.  Vgl. 
Nigra,  AG  XV  299. 

10204)  Tipera,  -am  /.,  Viper;  davon  nach  Diez 
342  «iVa  u.  Ö96  givre  frz.  (guivre)  givre  (jetzt  nur 
in  heraldischem  Sinne  gebraucht)  ein  Wurfgesehofs, 
gleichsam  eine  losfahrende  Schlange  (in  dieser  Be- 
deutung ist  auch  prov.  vira  u.  altfrz.  vire  vor- 
handen); span.  ptg.  vibora  (ptg.  auch  bivora. 
bibora,  vgl.  Parodi,  R  XXVII  225),  Viper,  vira, 
Pfeil,  Bolzen,  span.  vir-ote,  Speer.  Vielleicht  aber 
fafst  man  vira,  vire  besser  als  Vbsbst.  zu  virare 
(siehe  oben  vibro)  auf.  —  Schwerlich  sind  dagegen 
auf  vipera  zurückzuführen,  wie  dies  Diez  597  thut, 
prov.  gibre-s,  givrc-s,  (schlangenartig  von  Bäumen, 
Dächern  etc.  herabhängende  Eiszapfen),  an  den 
Zweigen  hängender  Reif,  gefrorener  Tau,  dazu  das 
Vb.  gibrar;  frz.  givre;  cat.  gebre,  dazu  das  Verb 
gebrar.  —  Gehört  zu    vipera   viell.  auch   frz.   vi- 

i  vrogne  m.  (gleichsam  *viperoneum)  Schafräude? 

10205)  vipio,  -önem  >».,  eine  Art  kleiner  Kranich ; 
davon  nach  Caix,  St.  199,  ital.  bibbio  „fistione, 
specie  d'uccollo  di  palude". 

10206)  [*Tirä8ea,  -am  /'.  (virere),  grünender  Zweig, 
=  ital.  span.  frasca  (span.  daneben  verdasca, 
Gerte,  v.  viridis),  grüner  Zweig,  belaubter  Ast, 
dazu  das  Vb.  enfrascarse  sich  in  Gestrüpp  ver- 
wickeln; rtr.  sfra-'icar,  Äste  abhauen.  Vgl.  Dz  372 
fraseo;  W.  Meyer,  Z  XI  254.] 
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10207)  Tirga,  -am  /'.,  Rute;  ital.  verga;  mm. 
vargä,  dazu  das  Vb.  varghez  ai  at  a,  streifig 
machen;  prov.  verga;  frz.  verge;  cat.  span.  ptg. 
verga.     Ygl.  Gröber,  ALL  VI  144. 

10208)  *Tirgella,  -am  f.  (für  virgula  von  virgn), 
kleine  Rute;  ital.  vergella;  vencz.  sverzela, 
brianz.  svergela,  vgl.  Salvioni,  Post.  24;  rum. 
verge;  (prov.  vergil-s  m.;  span.  verguiUa;  ptg. 
verguilha). 

10209)  Tirgo,  •ginem/'.,  Jungfrau;  ital.  vergine, 
(unmittelbar  auf  dem  Nom.  scheint  zu  beruhen 
ital.  vegra,  jungfräuliches  Land,  vgl.  Marchesini, 
Studj  di  fli.  rom.  LI  10);  rum.  vergurä;  prov. 
verge,  vergene;  altfrz.  vi-,  vergine,  verge;  nfrz. 
vierge  (volkstümliches  Kirchenwort,  daher  auch  das 
i);  cat.  verge,  varge;  span.  virgen;  ptg.  virgem. 
Vgl.  Gröber,  ALL  VI  144. 

10210)  [TirgfllS,  -am  f.  (Demin.  v.  virga),  kleine 
Rute;  ital.  vergola  „verghetta,  e  una  speeie  di  seta 
addoppiata  e  torta",  virgola,  Komma,  vgl.  Canello, 
AG  III  323;  frz.  virgule ,  Komma;  span.  ptg. 
virgula,  Komma.] 

10211)  *vii'Ia,  -am  f.  (nur  im  Plur.  belegt), 
Armband;  (rtr.  vera  =  *vira);  altfrz.  verge;  Ring, 
Reif;  ob  das  gleichbedeutende  ital.  weia  ebenfalls 
hierher  oder  aber  zu  veru  (s.  d.)  gehört,  mufs 
zweifelhaft  erscheinen.  Vgl.  Dz  342  virar;  Mussafia, 
ßeitr.  119;    Tobler  z.  Li   dis  dou   vrai   aniel  p.  38. 

10212)  Tiride  aSris;  vielleicht  Grundform  zu 
frz.  verderis  (b.  Cotgrave),  Grünspan,  woraus  durch 
volksetymologische  Umbildung  entstanden  zu  sein 
scheint  neufrz.  vert-de-gris  (altfrz.  ferte  grez\'a,kX, 
freilich  sich  damit  nicht  gut  vereinigen).  Vgl.  Fafs, 
RFIII494U.  die  dort  citierten  etymologischen  Werke. 

10213)  Tiride  jus,  grüne  Brühe,  ^  frz.  (vertjus) 
verjus,  Saft  unreifer  Trauben,  vgl.  Dz  697  s.  v. 

10214)  [*Tiridiän8  (Part.  Präs.  v.  *mridiare)  = 
prov.  verjans,  Zweig.] 

10215)  Tiridiärium  n.  (viridis),  Garten;  ital. 
vereiere;  prov.  frz.  vergier,-ger;  cat.verger;  span. 
ptg.  vergel  (Lehnwort).  Vgl.  Dz  340  verziere; 
Gröber,  ALL  VI  143. 

10216)  [*Tiridiätüs,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  viri- 
diare)  =  ital.  (mundartlich)  verzo,  vers,  verza, 
[sverzn)  =  *verzato,  a,  Kohl,  aus  *oiridiatus,  a,  (der 
schriftsprachliche  Ausdruck  ist  cavolo  oerzotto); 
rum.  varzä;  rtr.  versi;  (frz.  chou  de  Milan); 
span.  berza,  davon  bereero,  Kräuterhändler;  ptg. 
versa  (Lehnwort,  ebenso  das  span.  berza;  dagegen 
geht  das  ptg.  Adj  vergado,  belaubt,  unmittelbar 
auf  *viridiatus  zurück).  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  143. 
Diez  340  verza  stellte  viridia  als  Grundform  auf.] 

10217)  Tlridis,  -e  [uiridis,  non  uirdis  App. 
Probi201),  grün;  ital.  verde;  sard.  birde;  rum. 
verde;  rtr.  verd,  [berdiscores ,  ramiscelli  secchi); 
prov.  frz.  cat.  vert;  span.  ptg.  verde,  versa, 
bersa,  Kohl,  vgl.  Parodi,  R  XXVII  226.  Vergl. 
Gröber,  ALL  VI  143. 

10218)  [*Tiridflcu8,  -um  m.  (viridis),  grüne  Rute; 
ital.  verduco ,  (rutenartige,  dünne)  Degenklinge; 
span.  ptg.  verdugo,  grünes  Reis,  Rute,  Klinge, 
Henker  (weil  er  mit  Ruten  schlägt).  Vgl.  Dz  497- 
verdugo.] 

10219)  [*Tiridümen  «.,  das  Grün;  ital.  verdume; 
altfrz.  verdam.  dazu  das  Vb.  iverdumer,  vergl. 
Thomas,  R  XXV  448.] 

10220)  [*Tiridürä,  -am  f.,  (viridis),  Grünheit; 
ital.  verdura;  prov.  verdura  (daneben  verdor-s, 
das  auch  „Frühling"  bedeutet);  frz.  verdure;  span. 
ptg.  verdura.] 


10221]  Tirilia  n.pl.  (virilis),  männliche  Glieder; 
dav.  nach  C.  Michaelis,  Rev.  Lusit.  I  (vgl.  Z  XV 
269),  ptg.  brilhas,  Oberschenkel. 

10222)  viriöla,  -am  /.,  Armband;  calabr.  va- 
lora,  vkI.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  778. 

10223)  ]*Tlrtuösfi8,  a,  um  (gleichs.  *virtutosus 
von  virlus),  tugendhaft;  ital.  viriiioso;  rum.  virtos; 
prov.  vertuos,  vertudos  =  *inrtutosus;  frz.  ver- 
tueux;  cat.  virtuos;  span.  ptg.  virtuoso;  überall 
nur  gel.,  meist  überdies  aus  dem  Ital.  entlehntes 
Wort,  unmittelbar  aus  virtii.,  vertu  abgeleitet,  nicht 
aus  virtut-.] 

10224)  Tirtüs,  -tütem  f.,  Tugend ;  ital.  vi-,  vertic; 
sard.  virtude;  rum.  virlute;  rtr.  vartid;  prov. 
vertut-z;  frz.  vertu,  dazu  altfrz.  das  Vb.  esvertuer; 
cat.  virtud,  (altspan  virtos  =  virtus,  also  Nom. 
Sg.  mit  der  kollektiven  ßedtg.  ,, Streitmacht",  daher 
mit  dem  Plur.  des  Prädikats  verbunden,  vgl.  Cornu, 
R  X  81;  Diez  497  s.  v.  verwarf  diese  Ableitung 
mit  Unrecht);  ptg.virtude.  Vgl.  Gröber,  ALLVI 144. 

10225)  TlSCidfis,  a,  um  (viscum),  klebrig;  ital. 
viscido ;  sard.  bischidu,  sie  iL  viscidu,  neap. 
visceto,  weich,  mürbe,  vgl.  Schuchardt,  Roman. 
Etyni.  I  p.  18.  Diez  410  s.  v.  setzt  auch  itaL 
vincido,  durch  Feuchtigkeit  erweicht,  ==  viscidas 
an,  wohl  mit  Unrecht;  vielleicht  verhält  sich  vincido 
zu  vincere  (f.  vinclre),  binden,  vinden,  (vgl.  avvin- 
cere) ,  wie  z.  B.  arido  zu  arere  oder  scidpido  zu 
(in  -f-)  siipere,  u.  bezeichnet  eigentlich  die  Weichheit 
eines  gewundenen  nassen  Tuches,  vgl.  das  deutsche 
„windelwei(^h",   vgl.   auch    d'Ovidio,   AG  XIII  419. 

10226)  Tiseöstts,  a,  um  (viscum),  klebrig,  zäh; 
ital.  vischioso  =  *visculosus ;  rum.  väscos;  prov. 
viscos,  vescos ;  frz.  visqueux;  cat.  viscos;  span. 
ptg.  viscoso. 

10227)  Tiseum  n.,  Mistel,  Leimrute,  Vogelleim; 
ital.  vischio,  veschio  =  *visculum,  Mistel,  Vogel- 
leim (mundartlich  viscla,  Gerte),  vesco,  Vogelbeere; 
rum.  väsc,  Leim;  rtr.  vischia,  Hute;  prov.  vesc-s; 
neu  prov.  vesc,  visch,  viscle;  cat.  vesch,  visch; 
span.  visco,  Kitt;  ptg.  visco,  Vogelbeere.  Vgl. 
Gröber,  ALL  VI  144;  Mussafia,  Beitr.  121.  Diez 
459  u.  607  stellt  hierher  auch  span.  hisca,  Vogel- 
leim, und  frz.  gui,  Mistel,  aber  das  erstere  Wort 
ist  vermutlich  =  esca  (s.  d.),  vgl.  Ascoli,  AG  III 
462,  der  Ursprung  des  letzteren  ist  aber  noch  zu 
suchen.  —  Über  ostfrz.  auf  viscum  zurückgehende 
Worte  vgl.  Horning,  Z  XVIII  229;  Duvau,  Men. 
de  la  soc.  de  ling.  VIII  189. 

10228)  [*Ti8ico,  -äre  (visere),  besehen  ;  dav.  nach 
Parodi,  R  XXVII  227,  venez.  sbisegar;  friaul. 
bisigä,  frugare,  friigacchiare.] 

10229)  Tisio,  -önem  m.  ^?),  Gestank  (Corp. 
gloss.  lat.  II  209,  51  mit  ßäoXog  glossiert);  dav. 
nach  Meyer-L.,  Z  XV  246,  altfrz.  voison,  Stink- 
tier. Vgl.  auch  Horniug,  Z  XVIII  230,  wo  *vissio 
als  Grundfoim  aufgestellt  und  mancherlei  darauf 
zurückgeführt  wird,  z.  B.  frz.  vesser,  crepitum 
ventris  edere,  ital.  vescia,  crepitus  ventris  (auch 
eine  Art  Schwamm). 

10230)  Tlsio,  -önem  /'.,  Gesicht,  Erscheinung; 
ital.  visione  (gel.  W.);  frz.  visimi  (gel.  W.,  altfrz. 
avisun);  ptg.  ■ytsäo  (aber  ahujäo  =  ab usionem).  Vgl. 
Parodi,  RXXVII 227;  Cornu,  Gröber's Grundrifs 1 741. 

10231)  [Tisito,  -äre  (visus),  besichtigen,  besuchen; 
ital.  visilare,  dazu  das  Vbsbst.  visita;  prov.  vi- 
sitar,  vezitar;  frz.  visiter,  dazu  das  Vbsbst.  «;tstte; 
spau.  ptg.  visitar,  dazu  das  Vbsbst.  visita.] 

10232)  Tis  major;  davon  frz.  vimuire,  Sturm- 
wind.    Vgl.  Dz  699  s.  V.    Wenig  wahrscheinlich! 
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10233)  [*Tispiis,  lebhaft,  munter;  ital.  vispo, 
vgl.  Parodi.  E  XXVII  227.] 

10234)  [*Tistus,  a,  nm  (Part.  P.  P.  zu  videre) 
scheint  das  Grundwort  zu  sein  zu  ital.  visto, 
munter,  flink,  selinell  (die  Grundbedtg.  wurde  dann 
etwa  sein  ,. augenblicklich");  prov.  vist-z,  schnell; 
altfrz.  viste;  neufrz.  i'i'e  (nur  Adv),  dazu  das 
Sbst.  vitesse.  Diez  343  entschied  sich  nach  längerem 
Schwanken  für  Annahme  einer  Kürzung  aus  nvvisto. 
Frz  vi(s)te  dürfte  Kürzung  aus  vista[mentr]  sein 
Im  Ptg.  hat  visto  die  Bedeutung  „geschickt'', 
während  im  Span,  eine  solche  nicht  vorhanden  zu 
sein  scheint.  Unklar  bleibt  das  etwaige  Verhältnis 
von  ital.  visto  zu  dem  ungefähr  gleichbedeutenden 
oiupo  n.  der  Ursprung  des  letzteren  Wortes.  —  Das 
Fem.  vista  lebt  als  Sbst.  mit  der  Bedtg.  „Ansicht, 
Gesicht"  u.  dgl.  im  Ital.  Prov.  Span.  u.  Ptg.  fort 
(frz.  dafür  vue  =  *viduta,  also  ebenfalls  Partizipial- 
sbst.  u.  Fem.).] 

10235)  Tisfim  (Part.  P.  P.  v.  videre)  =  altital. 
viso.  Meinung,  Ansicht  (daher  awiso,  Meinung, 
Meinungsmitteilung,  Nachricht,  avvisare,  meinen, 
eine  Meinung  mitteilen,  benachrichtigen);  prov. 
altfrz.  via  (neufrz.  avis,  wovon  aviser);  vis  = 
Visus  hatte  auch  die  Bedeutung  „Angesicht,  Ant- 
litz", dafür  neufrz.  visage,  gleichsam  visäticum. 
Vgl.  Dz  343  viso. 

10236)  Tisns,  -um  m.,  Gesicht,  Sehkraft.  Anblick, 
Erscheinung;  ital.  span.  ptg.  viso,  Gesicht,  An- 
gesicht, Miene,  Erscheinung  (im  Span,  auch  Aus- 
sichtspunkt, Gesichtspunkt);  altfrz.  vis,  Angesicht. 

10237)  Tita,  -am  f.,  Leben;  ital.  vita:  prov. 
vita,  vida;  frz.  vie;  cat.  span.  ptg.  vida. 

10238)  Tltälis,  -6  [vita] ,  zum  Leben  gehörig; 
ital.  vitale;  frz.  viUd;  span.  ptg.  vital;  überall 
nur  gel.  Wort. 

10239)  Titellnm  n.,  Eidotter;  sard.  oideddu 
(mit  Einmischung  von  Ovum),  vergleiche  Salvioni, 
Post.  24. 

10240)  Titellfis,  -nm  »».,  Kalb;  ital.  vitello; 
rum.  vi{el:  rtr.  vedel,  vadel  etc.,  vgl.  Gärtner 
§  106;  prov.  vedel-s,  vedelh-s;  altfrz.  «ee^  davon 
velin,  Pergament  aus  Kalbsleder,  veler,  kalben; 
neufrz.  veati;  cat.  vedell;  (span.  ternero  von 
terno  =  tener,  becerro  v.  bask.  beicecorra) ;  p  t  g. 
vitela  (das  Fem.  *vitella  ist  auch  im  Ital.  Eum. 
Prov.  Span.  u.  Cat.  erhalten,  im  Rumän.  überdies 
ein  Primitiv  vitä,  also  =  *vita,  oder  =  vita,  Leben, 
mit  der  allgemeinen  Bedeutung  „Tier,  Geschöpf"), 
daneben  terrieira.     Vgl.  Dz  696  veau. 

10241)  *viten8,  a,  nm  {vitis),  zur  Bebe  gehörig; 
francoprov.  vissa,  Rebe;  frz.  vis,  Wendeltreppe, 
vgl.  Horning,  Z  XVIII  236. 

10242)  Tltex,  -ticem  f.,  Keuschlamm,  Abrahams- 
baum ;  .davon  ital.  vetriee  (für  vetiee,  vermutlich 
an  vetro  angelehnt),  Wasserweide,  prov.  veze,  vgl. 
Dz  410  s.  V. ;  Salvioni,  Post.  24. 

10243)  Tltiätüs,  8,  nm  (Part.  P.  P.  v.  vitiare), 
verdorben  (im  Roman.  ,, abgefeimt,  schlau");  (ital. 
viziato,  verdorben,  schlau,  durchtrieben;  prov. 
viziat-z,  veziat-s,  vezat-z);  altfrz.  voisie,  (dazu  das 
Sbst.  voisdie,  gleichsam  *vitiat  4a  [?],  Schlauheit), 
das  Verb  euvoisier  bedeutet  ,, belustigen".  Vgl.  Dz 
344  vizio. 

10244)  [*Titlcens,  a,  um  (viere),  zur  B»be  ge- 
hörig; davon  nach  Parodi,  R  XXVII  228,  neu- 
prov.  bedis,  hedisso,  salice,  viraine.] 

10245)  Titlenlä,  -am  f.  (Demin.  v.  vitis),  kleine 
Rebe;  davon  ital.  viticcia,  engad.  vdaiV,  span. 
vedija,   vgl.  Marchesini,  Studj  di  fllol.  rom.  V  13, 


Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  778;  sicherlich  ge- 
hört hierher  auch  frz.  {viille,  veille)  vrille,  (ranken- 
ähnliohes  Bohrinstrumenf),  Zapfenbohrer,  vgl.  Tobler, 
Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XXIII  414  (T.  hält  das  r 
für  eingeschoben  zur  Hiatustilgung,  wie  in  gram- 
maire,  mire);  Bugge,  R  III  160  [B.  meint,  dafs  r 
einfach  nach  v  eingeschoben  sei,  wie  z.  B.  in  fronde 
=  fundo  [richtig  aber  fundula],  vgl.  G.  Paris,  R 
VI  133;  Gade  p.  62  vrielle  erhielt  sein  r  nach 
Analogie  von  drille). 

10246)  Tltiginens,  a,  nm  (vitis),  zum  Weinstock 
gehörig;  sard.  bidighinzu,  viticcio,  vgl.  Salvioni, 
Post.  24. 

10247)  Titllia  n.  pl.  (vitilis  v.  viere),  geflochtene 
Gegenstände,  Körbe  u.  dgl.;  davon  nach  Diez  698 
frz.  vetille,  Kleinigkeit,  dazu  vetiller,  sich  mit 
Kleinigkeiten  abgeben.  Diese  Ableitung  ist  unhalt- 
bar, ebensowenig  kann  man  mit  Scheler  im  Dict. 
s.  V.  in  vetille  ein  Demin.  von  vetus  erblicken.  Auch 
an  vitta  ist  nicht  wohl  zu  denken,  obwohl  Horning, 
Z  XXII  481 ,  diese  Ableitung  befürwortet.  Das 
richtige  Grundwort  dürfte  *vestiUa  (vestire),  Kleider, 
Kleiderkram,  sein.  Anlehnung  an  vetus  mag  dabei 
stattgefunden  u.  frühen  Schwund  des  s  veranlafst 
haben.  Auch  *vUtieiila  (v.  vUto)  wäre  ein  allen- 
falls annehmbares  (irundwort,  vgl.  Cihac  p.  24  beatä, 
indessen  verdient  *vestlUa  wegen  seines  l  den  Vor- 
zug, bezüglich  der  Bedtg.  vgl.  dtsch.  „Lumpereien". 

10248)  Tltllis,  -e  [viere),  geflochten;  dav.  nach 
Bianchi's  sehr  unwahrscheinlicher  Annahme,  AG 
XIII  210,  ital.  bilie,  legnetti  o  bastoncelli  corti, 
bucati  a  una  estremitä  ed  infllati  da  corde,  i  quali 
passano  conquesto  per  i  bucchi  degli  arcioni  e  si 
rivolgono  alle  funi  delle  some  per  tenerle  in  tirare 
e  per  questo  sforzo  rimangon  curvati  (also  Pack- 
stöcke, das  Wort  bedeutet  auch  „krumme  Beine".) 

10249)  [Titiösus,  a, nm  (vitium),  lasterhaft;  ital. 
vizioso,  lasterhaft,  vezzoso,  (Lüsternheit  erweckend), 
reizend;  altfrz.  visenx ,  schlau;  frz.  vicieux, 
lasterhaft;  spa  n.vicioso,  lasterhaft,  üppig  wachsend, 
(von  Pflanzen);  ptg.  vicioso,  lasterhaft,  verdorben, 
vi^oso,  üppig.] 

10250)  Titis,  -em  /'.,  Rebe,  Ranke:  ital.  vite, 
Rebe,  Schraube  (weil  dieselbe  rebenartig  gewunden 
ist);  rum  vi{ä.  Zweig;  [prov.  vit-z;  altfrz.  vis 
(vgl.  oben  No  10241),  Wendeltreppe;  neufrz.  vis, 
Schraube;  dazu  das  Vb.  visser,  („die  Rebe"  heifst 
pied  od.  cep  de  vigne)];  span.  vid;  ptg.  vide, 
Rebo.     Vgl.  Dz  699  vis  (=  vit[i]s?). 

10251)  TTtiüm  ro. ,  Laster;  ital.  vizio,  Laster, 
Lüsternheit,  vezzo,  Lüsternheit,  Lust,  Liebreiz,  Lieb- 
kosung, dazu  die  Vb.  avvezzare,  invezzare,  gewöhnen, 
disvezzare,  entwöhnen;  rum.  invai,  gleichsam  *in- 
vitium,  schlechte  Gewohnheit,  Gewohnheit,  dazu 
dasVb.  inväf  ai  at  a,  gewöhnen,  üben,  desväf  a,  ent- 
wöhnen; prov.  OTC(-Ä,  Laster,  Fehler;  vetz,  Gewohn- 
heit; frz.  »ice  (gel. W.),  Laster;  span.  wäo,  Laster, 
Lüsternheit,  böse  Gewohnheit,  zu  üppiges  Wachstum, 
dazu  die  Verba  vezar,  avezar,  gewöhnen,  desvezar, 
entwöhnen,  inalvezar ,  zum  Bösen  gewöhnen;  ptg. 
vicio,  Laster,  vigo,  Üppigkeit  des  Wachstums,  vezo, 
böse  Gewohnheit,  dazu  die  Verba  vezar,  avezar, 
gewöhnen.     Vgl.  Dz  344  vizio. 

Tito,  -äre  s.  wltan. 

10252)  [*Titrarius,  a,  nm  (vütrum),  zum  Glas 
gehörig;  ital.  vetrario  (Adj.),  vetrajo  „chi  fa  il 
vetro",  vetrajo  „fornace  per  far  il  vetro",  arch. 
vetriera  „vetrata",  vgl.  Canello,  AG  III  311;  frz. 
verrier,  vitrier,  Gla8(mach)er,  verri'ere,  Glasscheibe; 
span.    cidriero,    vidriera    (Bedtg.    wie    im  Frz.) 
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p  tg.  heifst  der  „Glaset"  vidraceiro,  die  „Glasscheibe" 
oidraQa.  —  Weitere  frz.  Ableitungen  sind  verrerie, 
(vitrerie),  Glashütte,  -handlung;  epan.  vidrieria; 
ptg.  vidraria.] 

10253)  *Tltriculiim  n.  (Demin.  v.  vitruni),  Gläs- 
chen, Glasstein,  =  frz.  vericle,  falsche  Edelsteine, 
vgl.  Dz  697  s.  V.  Über  bericles,  besicles  s.  oben 
beryllns. 

10254)  vitricüs ,  -um  »i. ,  Stiefvater ;  1  o  g  u  d. 
hidrigu;  ruin.  vitrig.  dazu  das  Fem.  vitriga; 
(ital.  patrigno,  matrigna;  frz.  beau-pere,  belh- 
mere;  a^an.  padrastro,  madrastra;  Tfitg. padrasio, 
madrastä). 

10255)  |*Titrinio,  -Ire  {vitrum),  glasieren,  soll 
nach  Diez  339  das  Grundwort  zu  frz.  vernir, 
lackieren,  und  davon  sollen  dann  wieder  abgeleitet 
sein  frz.  vernis,  Glanzfarbe,  Lack  (wozu  das  Verb 
vernisser,  lackieren)  =  ital.  vernice  (wozu  die 
Verba  verniciare  u.  vernire);  prov.  vernit-z  (wozu 
das  Vb.  vernissar) ;  span.  bernig,  barniz  (dazu  das 
Vb.  harnizar);  ptg.  verniz  (dazu  das  Vb.  enver- 
nizar).  Aber  sowohl  die  Annahme  eines  Grund- 
wortes *vitrinire  als  auch  die  .\bleitung  des  Sbst. 
vernis  (gleichsam  *vernitium),  vernice  (gleichsam 
*vernicem)  erscheint  als  höchst  bedenklieb.  Die 
Wortsippe  mufs  als  noch  dunkel  gelten.  Ganz  un- 
glücklich ist  Reynaud's  Vermutung ,  Revue  de  phi- 
lol.  fr^so  et  prov.  X  288,  dafs  vernis  mit  engl,  ftiir 
zusammenhänge.] 

10256)  [*Titrinus,  a,  um. (vitrum),  gläsern;  prov. 
veirin-s,  vgl.  Dz  339  vernice., 

10257)  [*Titrio,  -äre  (vitrum),  glasieren;  ital. 
vitriare;  sard.  imbidriar;  span.  vidriar,  vedriar, 
vgl.  Dz  339  vidriar.] 

10258)  [*Titriöluin  n.  (oitrum),  Vitriol;  ital. 
vitriuolo;  prov.  vitriol-s;  fiz.vitriol;  span.  ptg. 
vitriolo.     Vgl.  Dz  343  vitriuolo.] 

10259)  Titrttm  n.,  Glas;  ital.  vetro;  prov.  vei- 
re-s;  altfrz.  «eire,  voire;  neuf  rz.  «erre,  (vitre  f.); 
span.  vedro;  ptg.  vidro. 

10260)  [Titrum -f  glScies  =  f  r  z.  verglas,  Glatt- 
eis, vgl.  Dz  697  s.  V.] 

10261)  TittS,  -am  /;,  Binde;  sicil.  («tto,  Tuch- 
streifen; rum.  beatä,  Streifen,  Randleiste;  prov. 
veta.  Band;  span.  i^eia,  Band;  ptg.  beta,  Streifen 
im  Tuche.  Vgl.  Dz  497  veta;  Gröber,  ALL  VI  145. 
—  Das  ital.  vetta,  welches  „Gipfel",  aber  auch 
„Rute,  Reis"  bedeutet  u.  von  Diez  410  aus  vitta 
erklärt  wird,  ist  wohl  in  der  ersten  Bedtg.  ^  etiecta 
(v.  evectus  v.  evehere),  „das,  was  hervorragt,  hervor- 
steht", in  der  zweiten  =  *vecta  f.  vedis;  d'Ovidio, 
freilich  leitet,  Gröber's  Grundrifs  I  503,  vetta  in  der 
Bedtg.  „Gipfel"  von  vitta  ab,  er  weist  dabei  hin  auf 
neap.  'ncoppa  =  in  cima  neben  coppola,  Mütze.  — 
Zweifelhaft  kann  man  sein,  ob  zu  vitta  gehört  ilie 
Wortsippe  ital.  fetta.  Schnitte,  fettuccia,  Schnitt- 
chen; sard.  fitta,  dazu  das  Demin.  fittichedda; 
sicil.  ßtta,  dazu  das  Demin. /iMida;  neapol./e??a 
(aus  fittula);  alt  span.  fita,  Band.  Flechia,  Mise. 
202,  spricht  sich  dafür  aus.  Diez  dagegen  187 
fetta  hatte  es  verneint  und  ahd.  fiza  (aus  *fita), 
Band  (vgl.  nhd.  Fetzen)  als  Grundwort  aufgestellt, 
was  freilich  auch  nicht  befriedigen  kann.  Vielleicht 
darf  man  in  fetta,  fitta  ein  Partizipialsbst.  er- 
blicken (*fittn.s  statt  *ßssus,  schriftlat.  /'issm.s',  v. 
findere  [s.  d,],  nach  Analogie  von  *fittiis,  */lctus 
f.  fixus,  *rictus  f.  rectus).  —  Nach  Dz  457  soll 
span.  ptg.  guita,  starker  Bindfaden,  dem  ahd. 
wild.  Haarband,  entsprechen,  dieses  aber  ans  vitta 
entstanden  sein. 


I  10262)  |*Titfilä,  -am  f.  (v.  vUulari,  jubeln)  soll 
I  nach  Diez  341  das  Grundwort  sein  zu  ital.  viola 
(wovon  violino,  violone),  Violine;  rum.  vioarä; 
prov.  viula.  violo;  altfrz.  viele,  vielle;  neufrz. 
viole,  -on;  span.  ptg.  viola.  Das  Wort  kann  aber 
schwerlich  von  der  german.  Sippe  ahd.  fidula,  rahd. 
videle,  rCiiA.  fiedel,  dMxi.fii'lu,  a.tis.  fiSele,  en^\.  fiddle 
getrennt  werden,  u.  da  diese  wegen  der  inlautenden 
dentalen  Spirans  lateinischen  oder  romanischen  Ur- 
sprunges nicht  sein  kann  (vgl.  Kluge  unter  „Fiedel"), 
so  dürfte  eher  die  roman.  Sippe  samt  dem  mittellat. 
vitula  german.  Herkunft  sein.  Überdies  würde  ein 
von  vitulari  abgeleitetes  Verbalsbst.  wohl  „Jubel", 
nicht  aber  ein  (lustiges)  Musikinstrument  bedeuten 
können.] 

10263)  Tltttlns,  -um  m.,  Kalb;  ital.  vecchia  in 
marino,  Seekalb;  sard.  viju. 

10264)  TiTäeitts  (Ntr.  Komp.  v.  vivax),  lebhafter; 
davon  ital.  {a)oaccio,  eilig,  avacciare,  eilen  (alt- 
mail.  viazo,  altvenet.  viaza);  prov.  vivatz,  viatz, 
schnell;  altfrz.  vias;  cat.  viatz.  Vgl.  Diez  698 
vins  und  353  avacciare  (wo  dies  Verb  irrig  von 
*abactiare  abgeleitet  wird);  Caix,  St.  3;  Gröber, 
ALL  VI  145._ 

10265)  Tive  (fit'M.s),  lebhaft,  sehr;  daraus  nach 
Diez  410  die  ital.  Steigerungspartikel  vie,  via; 
letztere  Form  dürfte  indessen ,  wenn  sie  nicht,  was 
sehr  wohl  denkbar,  aus  dem  Zahladv.  via  (s.  oben 
unter  vicis)  entstanden  ist,  mindestens  dnrcb  das- 
selbe beeinflufst  worden  sein. 

10266)  [*viTenda  «.  pl.  (vivere):  ital.  vivanda 
(Lehnwort  aus  dem  Frz.),  Vorrat,  dazu  das  Komp. 
provianda;  prov.  vianda;  frz.  viande,  Lebens- 
mittel, Nahrung,  Fleisch.  Vgl.  Dz  698  viande.  Die 
Ableitung  von  viande  ist  indessen  lautlich  (Ausfall 
eines  zwischenvokalischen  v !)  und  begrifflich  (vivenda 
zu  lebende  Dinge!)  höchst  bedenklich;  besser  leitet 
man  frz.  viande  von  vitanda  ab  „die  in  den  Ab- 
stinenztagen zu   meidende  Speise,  das  Fleisch".] 

10267)  TiTerrä,  am  /;,  Frettchen;  piemont. 
vinvera,  Wiesel,  vgl.  Flechia,  AG  II  56,  Nigra, 
AG  XIV  270  u.  XV  277. 

10268)  vmdus,  a,  um,  lebhaft;  canav.  vivi, 
vgl.  AG  XIV  115. 

10269)  TITO,  Tixi,  Tictum,  TiTCre,  leben;  ital. 
rivo  vissi  vissuto  vivere:  (rum.  viez  ai  at  a  und 
viefuesc  ii  it  i);  rtr.  Präs.  vi,  Inf.  viver ,  Part. 
Prät.  vit;  prov.  viu  visqui  vescut  viure;  frz.  vis 
vecus  (altfrz.  vesqui)  vecu  vivre;  cat.  visch  vigui 
oigut  viurer ;  span.  vivir  (altspan.  Pf.  vesqui); 
ptg.  viver.  —  Ital.  chi  vioe?  =  frz.  qui  vive? 
wer  da?  (nach  Cledat,  Rev.  de  philol.  frgse  et  prov. 
IX  233  soll  qui  vive  entstanden  sein  aus  vive  qui, 
d.  h.  qui  est  le  vivat  que  vous  pousses?  (höchst 
unglaubhaft!). 

10270)  [mittellat.  virolae  (=  *vivi<lae?),  die 
Speicheldrüsen    des     Pferdes;    ital.    vivole;    (frz. 

\avives,  altfrz.  vives;  span.  abivas,   adivas).     Vgl. 
Dz  343  vivole.] 

10271)  [*TlT0tlCU8,  a,  um  (v.  vivere), _  lebhaft: 
j.soU  nach  Thomas,  Essais  philol.  p.  240,  die  Grund- 
I  form  sein  zu  frz.    vicche,   vioge,    vioiige,    munter, 

vergnügt.  Ilorning,  Z  XIX  177  Anm.,  erblickte  in 
I  vioche  eine  Bildung  mit  dem  Suffix  -öccus.  Ob 
das  Sbst.  vioche  (gleichbedeutend  mit  viorne)  eben- 
falls =  *vivoticum  anzusetzen  sei ,  mufs  dahin- 
gestellt bleiben.  Vgl.  Cohn ,  Herrig's  .\rchiv  Bd. 
103  p.  2240 

10272)  TiTtis,  a,  um  (vivo),  lebendig;  ital.  vivo: 
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10273)  vlacke 


10296)  *vÖlnto 
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rum.  viu;  prov.  viu-s:  irz.  vif;  cat.  vm ,  sjian. 
ptg.  vivo. 

10273)  niittelndl.  Tiacke,  von  der  Meerflut  am 
Strande  zurückgelassene  Lache,  =  frz.  /Zagwe,  Pfütze, 
Lache,  vgL  Dz  585  s.  v. 

10274)  Tix,  kaum,  =  (^astig.  veis,  volta,  vgL 
Salvioni,  Post.  24;  man  wird  das  Wort  aber  zu 
vices  stellen  müssen);  rtr.  vens;  (altspan.  aves 
=  ad  +  vix).  Vgl.  Dz  428  avia:  Gröber,  ALL 
VI  146. 

10275)  ndl.  Tleet,  ostfries.  flät,  Nagel-,  Glatt- 
roche;  dav.  viell.  frz.  flet,  ein  Plattfisch.  Vergl. 
Behrens,  Pestg.  f.  Gröber  p.  154. 

10276)  vlaera.  Tlo(o)te,  eine  Eocheart,  =  pic. 
Hole  (mit  derselben  Bedtg.).  Vgl.  Behrens,  Festg. 
f.  Gröber  p.  155. 

10277)  TOCälis,  -em  f.  (seil,  littera),  Vokal;  alt- 
frz.  c.  r.  voieus,  c.  o.  voel;  neufrz.  voyelh. 

10278)  *T5cäns  (Part.  Präs.  v.  *vöcare  =  vacare) 
=  altfrz.  vniam,  leer.     Vgl.  Tobler,  Z  I  22. 

10279)  [*TOceo,  -äre  {vox),  die  Stimme  ertönen 
lassen;  davon  nach  Parodi,  R  XVII  52,  galliz. 
abujar,  aboujar,  abroujar  „atolondrar,  aturdir  a 
gritos";  ptg.  bosear,  bousear,  .sprechen.] 

10280)  *voeitus  u.  *-dns,  a,  nm  (für  *vacitm, 
-dus,  cacuus),  leer;  ital.  voto,  leer,  dazu  dasVb.  vo- 
tare ;  s  a  r  d.  boitu,  boidu  ,•  v  e  n  e  z.  vodo ;  1  o  m  b.  vöid: 
piemont.  void:  rtr.  hid;  (über  rtr.  Formen  vgl. 
Gärtner,  Gröber's  Gnindrifs  1482);  prov.  «ort,  viiei, 
voig ,  dazu  das  Vb.  voiuar,  vuiar;  altfrz.  vuit, 
dazu  dasVerb  vuidier;  nf  rz.  vide,  dazu  das  Vb.  vider 
u.  ('as  Kompos.  devider,  die  Haspel  entleeren,  ab- 
haspeln; cat.  vuid,  dazu  das  Vb.  nwirfar.  Vgl.  Dz 
411  voto  u.  699  vide  (Diez  setzte  votn  =  volto, 
„gewölbt,  hohl"  an  u.  leitete  vide,  vider  v.  viduus, 
viduare  ab);  G.  Paris,  R  II  311  Anra.  z.  102c; 
Bugge,  R  n  327;  Sehuehardt,  R  IV  256  (hier  zu- 
erst die  richtige  Deutung);  Tobler,  Z  122;  Förster, 
RSt.  III  180;  Flechia,  AG  IV  371  Anm.;  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  818;  Gröber,  ALL  VI  146; 
Cornu,  Gröber's  Grundrifs  I  777 ;  Horning.  Z  XIX  75. 

10281)  *t5co,  -äre  (für  vacare).  leeren,  =  sard. 
boyare,  herausnehmen;  Verbaladjektiv  zu  vocare 
ist  vielleicht  span.  hueco,  ptg.  o{ii)co.  leer,  hohl, 
vgl.  Ascoli,  AG  X  434;  Gröber,  ALL  VI  147,  Pa- 
rodi, R  XXVII  229;  Dz  460  (leitete  hueco,  oiicn 
V.  öccare  ab,  s.  ob.  öcco). 

10282)  TÖlS,  -am  f.,  hohle  Hand;  daraus  nach 
Diez'  698  scharfsinniger  Vermutung  altfrz.  vole, 
veule,  leer,  nichtig,  vain(e)vole,  vanvole,  ventvole, 
nichtige  Sache;  neufrz.  veule,  (hohl,  nicht  Stand 
haltend,  nachgiebig),  weich,  schwach.  Vgl.  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  818. 

10283)  [*T51ätS,  -am/:  (volare),  Flug;  ital.  üo- 
lata,  Flug,  f'olata.  ein  Flug  Vögel,  Windstofs,  vgl. 
Canello',  AG  III  362;  Caix,  St,  30,  wollte  folata 
auf  flatus  (s.  d.)  zurückführen;  frz.  volee;  span. 
volada.  Vgl.  Dz  372  folata  (Diez  erklärte  das  f 
des  Wortes  aus  Anlehnung  an  fnlla).] 

10284)  TÖläticns,  a,  nm  (volare),  geflügelt, 
flüchtig;  ital.  «otah'co  ,,volubile,  volatile",  volagio 
(vom  frz.  volaye)  „volubile",  volatica  (Sbst.)  ,,em- 
petiggine",  vgl.  Canello,  AG  III  348;  über  mund- 
artliche hierher  gehörige  Worte  vergleiche  Flechia, 
AG  III  146. 

10285)  [volätilis,  -e,  geflügelt;  ital.  volatile; 
mail.  golac;  frz.  volailte,  volatille,  Geflügel; 
span.  ptg.  voldtil.] 

10286)  TÖISntia,  -am  /'.  (volo),  Wille,  Neigung; 
ital.  volenza  in  benevolema,  (altital.  vogliema  = 


*Bolientia);  mail.  golar;  rum.  voin{ä;  prov.  vo- 
lensa  in  benecoletisa ;  (frz.  reillance  in  bienveillance, 
dazu  das  Adj.  bienveiüant,  das  ei  beruht  wohl  auf 
Angleichung  an  veiUant);  span.  ptg.  volennia  in 
henevolencia. 

10287)  volo, -äre,  fliegen;  ital.  volare,  svolare ; 
rum.  sbor  aburai  sburat  shurä;  ftov.  volar ;  frz. 
coler  (bedeutet  seit  Ende  des  16.  Jahrh.'s  auch 
,. stehlen",  eigentl.  wohl  scherzhaft ., fliegen  machen"), 
dazu  das  Vbsbst.  vol,  Diebstahl,  das  Nom.  act. 
voleur,  Dieb,  das  Dem.  voleter  u.  das  Komp.  embler 
=  indevolare;  cat.  span.  ptg.  volar;  ptg.  voar. 
Vgl.  Scheler  zu  Dz  791. 

10288)  Tölo,  Tölfli,  *¥Olere,  wollen;  ital.  voglio 
volli  voluto  volere;  rum.  voiü  n.  vrett  vrui  vrut 
voi  u.  vre;  rtr.  Präs.  vcehj,  m  etc.,  Inf  vuler,  vule 
etc.,  vgl  Gärtner,  §  180;  prov.  eolh  und  vuelh 
vuelc  (3  P.  volc)  u.  volgui  volgut  voler;  frz.  veux 
voulu-f  voulu  voidoir;  cat.  volch  volgui  volgut  vol- 
drtr;  (span.  ptg.  qu-erer  =  querere). 

10289)  [*TOlsflra,  -am  f.,  Wölbung,  =  frz.  «oms- 
sure.] 

10290)  '^TÖltüs,  a,  um  (Part.  Perf.  P.  von  vol- 
verc),  gewölbt,  gewandt;  ital.  volta,  Gewölbe, 
Wendung,  dazu  das  Vb.  voltare;  rum.  boltä;  prov. 
volta,  vouta;  frz.  voüte,  Gewölbe,  volle  (aus  dem 
Ital),  Wendung,  dazu  das  Vb.  voltiger  (=  ital. 
volteygiare);  span.  viielta  u.  böveda,  dazu  dasVb. 
voltear,  (hierher  gehört  wohl  auch  das  zugleich 
portugiesische  vulto,  bulto  in  der  Bedtg.  ,, Klumpen"); 
ptg.  aböbeda,  Gewölbe,  volta,  Gewölbe,  Wendung, 
dazu  das  Vb.  coltar,  voltear.  Vgl.  Dz  345  volto 
u.  434  bulto:  Gröber,  ALL  VI  147. 

10291)  [*TÖltülo,  -äre  (voltus),  wälzen,  wenden; 
ital.  voltolare,  svoltolare ,  wälzen,  rollen  (aret. 
chian.  butolare),  vgl.  neapol.  volare ,  sicil.  vutari, 
sbutari  =  voltare,  vgl.  Caix,  St.  242;  ixz.vautrer; 
sich  wälzen.  Vgl.  Dz  696  cautrer :  Braune,  Z  XXH 
215,  setzt  vautrer  =  mittelndl.  ivalteren,  wälzen, 
an,  voltrer,  voutrer  =  Walteren.] 

10292)  [*TOluculam  ».  (volvere)  =  ita.l.  vilucchio. 
Winde,  genues.  verlügoa;  mail.  verügola  u.  ve- 
lügora,  vgl.  Salvioni,  Post.  24;  Flechia,  AG  II 
20;  Gröber,  ALL  VI  147;  Parodi,  R  XVU  57  (zieht 
die  Sippe  span.  cat.  embullar,  borujo,  goruUo, 
aborujar,  arrebujar  zu  voluculo-).] 

10295)  TÖlümen  n.  (volvere),  Rolle,  Schriftrolle, 
Buch;  ital.  vohime,  Buch  u.  dgl.,  vilmne  „con- 
fusione,  farragine,  per  Influenza  di  vile,  quasi  am- 
masso  di  cose  vili",  vgl.  Canello,  AG  III  335;  frz. 
volume  etc.;  span.  baluma;  ptg.  avolumado,  cre- 
sciuto  in  volume.  ingombrato,  vgl.  Parodi,  R  XXVII 
229. 

10294)  TOlfintärifis,  a,  um  (voluntas),  freiwillig; 
ital.  volentieri;  prov.  volontiers;  altfrz.  volen- 
tier.'i ,  -antiers,  vgl.  Förster,  Z  XIII  533;  neufrz. 
oolontiers;  cat.  volenters.  Vgl.  G.  Paris,  R  X  62 
Anm.  3  (wo  angedeutet  wird ,  dafs  das  e  für  o  in 
volentieri,  volentiers  vielleicht  auf  Angleichung  an 
volentem  beruhe);  Gröber,  ALL  VI  147;  Förster,  Z 
XIII  533. 

10295)  voluntas,  -atem /'.,  Wille;  HaLyolontä; 
frz.  volonte  etc.  Überall  nur  gel.  W.  Über  das 
e  in  altfrz.  volenti  (volante)  und  Ableitungen  (uo- 
lentiers,   volenterif  etc.)   vgl.  Förster,   Z  XIII  533. 

10296)  *T51ato,  -äre,  wälzen,  gekreuzt  mit  ntüp- 
pare,  stopfen;  \la,\.  inviluppare,  einwickeln;  aret. 
aguluppare ;  c  o  r  s.  ingaluppd;  n  e  u  p  r  o  v.  agouloupd ; 
frz.  envoloper,  envelopper.  Vgl.  Körting,  Ztschr. 
für  frz.  Spr.n.  Litt.  XXI 104;  Parodi,  R  XXVU  239. 
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10297)  »völnttilo 


10322)  völtür 
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10297)  •volfltttlo,  -Sre  s.  »röltfilo,  -äre.    Von 

voluttilare  leitet  Parodi.  R  XVII  55,  ab  altspan. 
holondron,  Haufe. 

10298)  [töIvS,  -am  f.  (volvere),  Hülle  eines  Pilzes, 
Gebärmutter;  ital.  volva  „borsa  o  calice  de'  fiinghi"; 
runi.  velm.  Gehäuse  der  Äpfelkerne.  Vgl.  Canello, 
AG  III  327;  Salvioni,  Post.  24.     S,  rttlva.] 

10299)  [*T5Ivico,  -äre  (volvere) ,  drehen ;  c  a  t. 
holcar,  embolicar.  einwickeln;  span.  colcar.  um- 
kehren; (ptg.  emborear,  umkehren,  vgl.  Parodi,  E 
XXVII  227).  Vgl.  Dz  498  volcar;  Gröber,  ALL 
VI  148.] 

10300)  *T5lTito,  -are,  wähen;  davon  nach  Pa- 
rodi, R  XXVII  230  (vgl.  auch  Meyer- L.,  Roman. 
Gr.  I  p.  340),  span.  bovedar,  abovedar;  ptg.  abo- 
badar,  abnbndilha.  balvedniirn. 

10301)  Tolvo,  voItI,  TÖIfltnm,  TÖlvgre,  rollen, 
drehen;  ital.  «oi^o  voki  volto  volgere:  prov.  volf 
(Perf.  fehlt)  vout  volvre;  span.  ptg.  volver,  drehen, 
kehren,  zurückkehren.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  147; 
Parodi,  R  XXVH  229. 

10302)  [*T5Ivttlus,  -um  w.  =  ptg.  volvo,  Darm- 
verschlingung.] 

10303)  vomer,  •merem  m.,  Pflugschar;  ital. 
vomero:  istr.  gombro:  bearn.  vmne.  Vgl.  Meyer- 
L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  778;  Flechia,  AG  H  348 
Anm.;  Parodi,  R  XXVII  231  u.  239. 

10304)  vomgrms,  a,  nm  [vomer),  zur  Pflugschar 
gehörig;  ital.  gumeja,  gumea  (modenes.  gmera), 
Pflugschar;  prov.  vomier-s  =  *vomarium.  Vergl. 
Flechia,  AG  H  347;  Caix,  St.  356. 

10305)  f*TOmilio,  -äre  (v,  vomere),  sich  erbrechen, 
wird  von  C.  Michaelis,  Revista  Lusitana  Bd.  1  als 
Grundwort  angesetzt  zu  altptg,  boomsar,  neu- 
ptg.  (?)  bolsar,  erbrechen,  vgl.  Meyer-Lübke,  Z  XV 
269.  —  Über  Reflexe  von  *vömicäre  u.  vömire  s. 
Parodi,  R  XXVII  231  u.  239  (P.  zieht  hierher  auch 
alt  frz.  abosmer,  nbosmir,  indem  er  es  aus  *bo- 
mire  +  abominnre  erklärt);  AG  I  351,  II  347. 

10306)  ndl.  Toorloop,  Vorlauf  (viell.  Benennung 
des  dem  Schlichthobel  vorarbeitenden  Scharfhobels); 
davon  nachScheler  im  Anhang  zuDiez  817  (limous. 
garlopo)  frz.  carlope,  Schlichthobel;  cat.  span. 
ptg.  garlopa  (bedeutet  im  Cat.  auch  eine  Art 
hölzernen  Steigbügels).  Dioz  696  hatte  ndl.  weer- 
loo])  „Wiederlauf"  als  Grundwort  angesetzt;  vgl. 
aufserdem  Baist,  Z  V  560,  wo  die  niederländische 
Herkunft  bezweifelt  wird,  wohl  mit  Unrecht;  richtig 
dagegen  ist  die  Bemerkung,  dafs  das  Wort  in  die 
pyrenäischen  Sprachen  aus  dem  Französ.  eingeführt 
worden  sei.  Caix,  St.  184,  zieht  hierher  auch  ital. 
barloUa  „pialla".  Vgl.  Behrens,  Festgabe  f.  Gröber 
p.   167;  Gade  p.  60. 

10307)  TÖrägro, -ginem  /.,  Abgrund;  daraus  ital. 
frana,  Absturz,  Erdfall;  vgl.  W.  Meyer,  Z  XI  254, 
der  sich  wieder  auf  Flechia  beruft;  Flechia  in  der 
Festschrift  zu  Ascoli's  25  jährigem  Amtsjubilänm 
p.  3  flF. ;  Parodi,  R  XXVII  232. 

10308)  TÖster,  a,  um  (vos),  euer;  ital.  vostro: 
Tum.  vostru:  rtT.viesu;  pro  v.  costre-s;  irz.wtre, 
vutre ;  cat.  vostre;  span.  vuesiro;  ptg.  vosso. 

10309)  Tötö,  -äre,  geloben;  ital.  volare;  alt- 
lomb.  vodhar ;  com.  voddss,  votarsi;  frz.  votier; 
span.  ptg.  votar. 

10310)  Tötfim  n.  (vovere,  Gelübde,  Wunsch;  ital. 
voto  ,,prome8sa  religiosa",  boto  „imagine,  statua  e 
propriamente  quella  messa  per  voto,  nol  fior.  o  sen. 
persona  melensa,  scimunita,  che  sta  li  quasi  a  modo 
di  statua",  vgl.  Canello,  AG  III  362;  Caix,. St.  215, 
leitete  boto  in  der  Bedtg.  „dumm"  nebst  botacchiola 


„sciocca,  sempliciona"  von  got.  bauths  (g.  d.)  ab; 
prov.  vot-z,  Gelübde,  dazu  das  Vb.  votar;  boti-s 
(s.  ital.  boto),  dumm;  frz.  veeu,  dazu  dasVb.  vouer; 
span.  ptg.  voto,  Gelübde,  dazu  das  Vb.  votar; 
boto,  dumm;  aufserdem  cat.  span.  ptg.  boda  == 
vota,  Ehegelübde.  Hochzeit.  Vgl.  Dz  432  boda  u. 
700  vom;  Parodi,  R  XXVII  233. 

10311)  vöx,  vöeem /■.,  Stimme;  ital.  wee,  (davon 
vielleicht  das  Vb.  bociare,  kläffen,  vgl.  Dz  358  s.  v.); 
sard  boze;  rum.  boce,  dazu  dHsXh.bocesc  iiit  i, 
schreien;  rtr.  gtis,  vgl.  Gärtner,  Gramm,  p.  188, 
Parodi,  R  XXVII  238;  prov.  votz;  frz.  voix; 
span    ptg.  voz. 

10312)  schwed.  vrfing'er,  Rippen  des  Schiffes; 
davon  vermutlich  frz.  varangue,  das  erste  der  im 
Kiel  befestigten  Seitenstücke  eines  Schiffes;  span. 
varenga,  das  Bruchstück  eines  Schiffes.  Vgl.  Dz 
695  varangue. 

10313)  kelt.  Stamm  woieft-  (wovon  kymr.  grug, 
com.  grig,  Heidekraut);  davon  vielleicht  prov.  bru, 
Heidekraut;  frz.  hruyere;  cat.  bruguera  (auch 
mail.  brnghiera).  Vgl.  Dz  535  bru;  Schuchardt, 
Z  IV  148  u.  Roman.  Etym.  I  p.  67  (s  oben  brnc); 
Th.  p.  94  (Thurneysen  äufsert  Bedenken  gegen  die 
Horleitung  der  roman.  Worte  vom  Stamme  vroieä-). 

10314)  slav.  Trukolakü,  Werwolf,  =  frz.  bruco- 
laqiie,  Vampyr,  vgl.  Gaster,  Z  IV  585;  G.  Paris, 
R  X  304;  Baist,  RF  IH  642. 

10315)  Vttlcänus,  -um,  Vulkan;  genues.  bor- 
cän,  Hölle,  vgl.  Parodi,  R  XXVII  233. 

10316)  [Tulgäris,  -e,  gemein;  ital.  volgare;  p  rov. 
vulgär:  frz.  V'dgaire;  span.  ptg.  vulgär.] 

10317)  [vulgus,  -um  n.,  Volksmasse;  ital.  volgo; 
rum.  vlog;  .span.  ptg.  vulgo.] 

10318)  Tttlnus  n..  Wunde;  dav.  viell.  ptg.  vurmo, 
burmo,  brnmo,  Eiter,  vgl  Cornu,  Gröber's  Grundr. 
I  767;  Parodi,  R  XXVH  232,  will  das  Wort  zu 
frz.  gourme,  neu  frz.  bourme  stellen,  vgl.  auch  Z 
XI  494. 

10319)  TÜlpecfllS,  -am  f.  (Demin.  von  vulpes). 
Füchschen ;  prov.  volpHh  ( Adj.).  feig  (wie  der  Fuchs); 
altfrz.  golpü,  goiipü  (vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  171), 
goupille,  Fuchs,  dazu  das  Vb.  goupillier ,  feige 
handeln;  altspan.  gulpeja,  vulpeja.  Vgl.  Dz  168 
golpe;  481  rapoaa;  700  volpilh;  Gröber,  ALL  VI 
147.     S.  auch  Tulpes. 

10320)  vttlpes, -em/".,  Fuchs;  ital.  volpe,  Fuchs, 
golpe,  eine  Krankheit  des  Getreides,  welche  dasselbe 
rot  färbt,  vgl.  Canello,  AG  III  362;  tose,  golpe, 
lomb.  golp;  sicil.  urpi;  rum.  vulpe;  rtr.  golp; 
prov.  volpes;  (altfrz.  die  Demin.  goupille,  goupil, 
wourpiUe,  werpille,  dazu  das  Vb.  goupillier,  sich 
wie  ein  Fuchs  verkriechen,  sich  feige  benehmen; 
nicht  hierher  gehört  (vgl.  G  Paris,  R  XIV  306), 
sondern  dunkeln  Ursprunges  ist  altfrz.  guespeillon, 
neufrz.  gonpillon,  Wedel;  vermutlieh  ist  das  Wort 
abzuleiten  von  dem  german  Stamme  wisk,  wips 
(vgl.  englisch  wisp)  „wischen",  vgl.  Thomas,  Essais 
de  philol.  fr^se  p.  309,  Nigra,  AG  XV  115;  alt- 
span. vulpeja,  gulpeja).  Vergl.  Dz  168  golpe: 
Gröber,  ALL  VI  147;  Parodi,  R  XXVH  234  und 
239. 

10321)  *Tflltor,  -örem  m.  (für  vultur),  Geyer; 
ital.  avoUore:  prov.  voltor-n:  altfrz.  voutre: 
frz.  iJaw^oMr  (Lehnwort  aus  dem  Prov.);  cat.  voltor. 
Vgl.  Dz  32  avoltore ;  Gröber,  Mise.  42  u.  ALL  V  147. 

10322)  Tultur,  -urem  »».,  Geyer;  span.  buitre, 
davon  abgeleitet  buitron,  Rebhühnernetz,  Fisch- 
reuse; ptg.  abutre.  Vgl.  Dz  32  avoltore;  Gröber, 
ALL  VI  147. 
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10323)  *Tultüriüs,  -um  m.  (für  vulttcr),  Geyer; 
it&l.  avoltojo;  (s&Td.  anturzii);  neapol.  aurtoro. 
Vgl.  Dz  32  avultore;  Flechia,  AG  II  347;  Gröber, 
Mise.  42  u.  ALL  VI  147. 

10324)  TÜlturnus  (völtürnfis),  -um  »i.,  Südost- 
Drittel -Südwind;  span.  ptg.  bochorno.  heifser 
Nordwind.     Vgl.  Dz  432  s.  v.:  Baist,  Z  VI  216. 

10325}  Tttltüs  (völtus),  -um  m.,  Gesicht;  itaL 
colto;  prov.  volt-s:  altfrz.  vout;  spaa.  vidto, 
bulto;  ptj;.  vulto.   Vgl  Dz  434:  bulto.    S.  No  10290. 

10326)  TÜlTa,  -am  f.,  Hülle,  Tasche,  Gebär- 
mutter; piem.  vorva.  bresc.  olva,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  778;  Salvioni,  Post.  24.  Siehe 
oben  TOlra. 

w. 

10327)  ndl.  waagr,  dtsch.  Wage;  davon  nach 
Behrens,  Pestgabe  f.  Gröber  p.  168,  frz.  toague  f., 
„mesure  pour  la  charbon  de  terre,  dans  Ic  Hai- 
naut". 

10328)  Diittelndl.  wacharme,  weh  armer!;  davon 
frz.  (icaearme)  vocarme,  (Wehruf),  Geschrei,  Lärm. 
VgL  Dz  695  s.  V.;  Mackel  p.  184. 

10329)  german.  *wadjan,  wetten,  verpfänden; 
ital.  gaggiare  in  ingaggiare,  dazu  das  Sbst.  gaggiu, 
Pfand;  prov.  engatjar,  gage-s;  frz.  gager  in  en- 
gager,  degager,  dazu  das  Sbst.  gage;  span.  ptg. 
gage.  Die  Einbürgerung  des  germanischen  Wortes 
scheint  durch  das  mutuiafsliche  Vorhandensein  eines 
lat.  *vadium,  *vadiare  (v.  vas,  vadis)  befördert 
worden  zu  sein.    Vgl.  Dz  151  gaggio;  Mackel  p.  51. 

10330)  ndl.  wafel,  Waffel;  a  It  frz.  ^aw/re,  gofre, 
Honigwabe,  Waffel;  neu  frz.  gnufre ;  alt  span. 
guafla.    Vgl.  Dz  594  gaufre;  Mackel  p.  44. 

10331)  engl,  waggon  =  frz.  wag{g)on,  vagon, 
Wagen,  vgl.   Dz  700  s.  ». 

10332)  germ.  Wurzel  wahs,  wachsen;  dav.  viell. 
prov.  avaissa,  avais,  wilde  Rebe;  neuprov.  vaisso, 
baisso,  abaisso,  Haselstrauch  {vaisso  auch  „weifser 
Eisbeerbaum").  Das  a  in  avaissa ,  abaisso  würde 
dann  als  aus  {l)a  (Artikel)  entstanden  zu  betrachten 
sein.     Vgl.  Behrens,  Z  XIII  412. 

10333)  german.  wahta,  Wacht;  prov.  guaita; 
altfrz.  guaite;  hierher  gehört  wohl  auch  cat. 
span.  ptg.  gaita,  kloine  Flöte  oder  Pfeife  (weil 
sie  vom  Wächter  getragen  wird,  gleichsam  Wacht 
hält;  im  Ptg.  bezeichnet  gaita  auch  den  Schrei, 
gleichsam  den  Waohruf  des  Hahnes).  Vgl.  Dz  179 
guatare  u.  452  gaita;  Mackel  p.  74. 

wahtala  s.  kwakkel. 

10334)  german.  wählen,  wachen;  ital.  guatare, 
beobacditen,  lauern,  agguatare,  auflauern,  agguato, 
Nachstellung;  prov.  gunitar,  agiiaitar;  frz.  guetter, 
dazu  das  Vbsbst.  guet,  Wache,  (altfrz.  auch  das 
Kompositum  agueter,  dazu  das  Vbsbst.  aguet,  mit 
de  verbunden  daguet,  adverbial  gebraucht  ,, heim- 
lich", der  Plur.  aguets  ist  auch  im  Neufrz.  noch 
vorhanden).     Vgl.  Dz  179   guatare;  Mackel  p.  75. 

10335)  altdtsch.  wai,  got.  Tai,  weh  !;  ital.  guai; 
davon  gitajo,  das  Winseln,  guajolare,  winseln; 
altfrz.  wai,  (dazu  das  Vh.  gaimentcr,  wehklagen); 
neufrz.  ouais;  span.  ptg.  guai,  dazu  das  Sbst. 
guaia,  guaya,  Wehklage.  Vgl.  Dz  176  guai; 
Mackel  p.  118. 

10336)  german.  waid-,  Waid;  ital.  guado;  alt- 
frz. guaide,  waide;  neufrz.  guede:  (span.  ptg. 
auch  ital.  glasto  =  glastum).  Vgl.  Uz  \76  guado: 
Mackel  p.  117. 


10337)  german.    *wai9aiijan,    (alid.    iceidenen), 
I  weiden,  durch  Weide  erwerben;  ital.  guadagnare, 

erwerben,  gewinnen;  rtr.  gudoignar;  prov.  ga- 
^  zanhar ;  altfrz.  gaagnier;  neufrz.  gagner;  cat. 
^M(i««/(ir;  alt  span.  guadanar,  mähen;   ptg.  gan- 

har,  erwerben.     Dazu  das  Vbsbst.  ital.  guadagno; 

prov.  gazanh-s;  frz.  gain;  span.  ptg.  gaadana, 
I  guadanha,  SicheL    Vgl.  Dz  Mb  guadagnare ;  Mackel 
!  p.  53.     S.  auch  oben  gana  u.  unten  weida, 
I      10338)  german.  *waikjan,  weich  werden,  =  frz. 
1  avachir.     Vgl.  Mackel  p.  115. 

10339)  ahd.  walah,  welsch,  =  (?)  altfrz.  jr««;/« 
in  nois  gauge,  Welschnufs  (pic.  gaugue  und  gau- 
guer,  Nufsbanm).  Vgl.  Dz  594  s.  v.:  G.  Paris,  R 
XV  631  ganz  unten ,  setzt  gauge  =  {mix)  gal- 
lica  an. 

10340)  mhd.  walbe  m.,  Einbiegung  des  Daclies 
an  der  Giebelseite:  davon  vielleicht  frz.  galbe,  zier- 
liche Rundung,  anmutige  Schwellung  der  Formen 
Vgl.  Dz  692  s.  V. 

10341)  ahd.  walehan,  walken;  ital.  gualcare, 
durch  Stampfen  bearbeiten,  gualchiera,  Stampf- 
müble;  a.\t{ rz.  gatichier,  gauchoir  {Shst).  Vgl.  Dz 
378  gualcare;  Mackel  p.  72. 

10342)  german.  walSus,  Wald;  prov.  gaut-z, 
gau-s,  Buschholz,  davon  gaudina,  Gehölz;  altfrz. 
gualt,  guai,  gaut ,  davon  gaudine.  Vgl.  Dz  594 
gaut. 

10343)  altfränk.  ^walki  (ahd.  welk),  welk,  schlaff; 
davon  vermutlich  frz.  gauche  und  gaucher  (altfrz. 
auch  icaucher),  link,  eigentlich  kraftlos,  achwach. 
Vgl.  Dz  593  gauclie;  Mackel  p.  52. 

10344)  german.  wallan,  wallen  (von  Flüssig- 
keiten); davon  viell.  altfrz.  galir,  jalir,  sprudeln, 
springen;  neufrz.  jaillir  (angebildet  an  saillir). 
Vgl.  Dz  619  jaillir.     S.  No  5168. 

10345)  [ahd.  wallandaere,  Waller;  davon  nach 
Schneller,  Roman.  Mundarten  in  Südtirol  110,  6a- 
landra,  herumschweifende  Person,  Taugenichts,  und 
davon  wieder  das  bei  Diez  232  unerklärte  ital. 
palandrano,  weiter  Rock,  Regenmantel,  Reitrock; 
neuprov.  balandrä;  frz.  span.  6aZa)(rf/a»i.  Diese 
Ableitung  ist  indessen  ganz  unhaltbar.  Vgl.  oben 
bälätro  u.  binnenlander.] 

10346)  altengl.  wallop,  Stück  Fett,  Klumpen; 
davon  vielleicht  altfrz.  ivaupe,  ungestaltes, 
schmutziges  Weib;  neufrz.  gaupe  {hxirg.  gaupitre). 
Vgl.  Dz  594  gaupe. 

10347)  ahd.  wallan,  wälzen;  ital.  gualcire,  zer- 
knittern, vgl.  Dz  378  s.  V. 

10348)  german.  wamba,  Bauch;  davon  prov. 
gambais,  Wams;  altfrz.  wambais,  gambais,  davon 
abgeleitet  gambison,  gambeson.  Vgl.  Mackel  p.  70. 
S.  unten  wampa. 

10349)  ahd.  wampa,  wamba,  Wampe,  Brust 
des  Hirsches;  dav.  nach  Thomas,  R  XXIV  120, 
frz.  havipe,  poitrine  du  cerf  (sowie  in  der  b.  Littre 
s.  V.  unter  No  5  angegebenen  Bedtg.),  ferner  alt- 
frz. hambeis  (R.  de  Rou  ed.  Andresen  III  7697), 
gambeis,    gambeiion,    neuprov.   gamo,    gamomi. 

j  Horning,    Z  XVIII  230,  setzt   auch    ostfrz.  vou- 
ambe ,  fanon    des   animaux  de   l'espece    bovine,  = 
I  wamba  an.     Vgl.   Cohn ,    H''rrig's  Archiv    Bd.   103 
p.  239.     S.  auch  oben  wamba. 
I      10350)  wan;  von  einer  angeblich  german.  Wurzel 
1  wan  leitet Cuervo,  R  XII 105,  ab  span.  ptg.  aguan- 
i  tar,  ausharren,  leiden,  dulden  (als  Grundbedtg.  setzt 
!  Cuervo  an  „permanecer,   mantenerse,   perseverar"); 
j  ptg.  aguentar.   Die  Ableitung  mufs  als  sehr  zweifel- 
haft erscheinen  (vgl.  Kluge  unter  „wohnen").  Cuervg 
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bemerkt  auch  selbst:  „Por  lo  que  liace  ä  la  forma, 
corresponde  aguantar  eon  mäs  exactitud  al  danes 
ventc ,  sueco  väntd  aguardar'".  In  Anbetracht 
dessen,  dafs  aguentar  ursprünglich  ein  Kunstaus- 
druck der  Seefahrt  gewesen  zu  sein  scheint  (vgl. 
ptg.  ayuente,  Kraft  des  Schiffes,  um  dem  Wind  zu 
widerstehen),  darf  man  vielleicht  *ndrentare  (ventus) 
als  Grundwort  ansetzen  u.  das  gu  statt  v  aus  An- 
lehnung an  agua  erklären. 

10351)  got.  wandjan,  wenden;  prov.  yuandir, 
dazu  das  Sbst.  ganda;  fiz.gattdir,  ausweichen, 
sich  retten.     Vgl.  Dz  593  gandir. 

10352)  germ.  wang,  Aue;  dav.  nach  Braune, 
Z  XVIIl  517,  altfrz.  waignmi,  gaignon,  Wiesen-, 
Schäferhund.  Vgl.  No  1829  u.  den  Nachtrag  dazu, 
bezw.  Z  XXIII  537.  [gaagnon  v.  gaagnier ,  vgl. 
No  10337.) 

10353)  ahd.  wanga  (*wankja),  Wange:  ital. 
guaneia,  vgl.  Dz  378  s.  v. 

10354)  ags.  wänian,  weinen;  damit  scheint  zu- 
sammenzuhängen Span,  guanir,  grunzen.  Vgl.  Dz 
456  s.  V. 

10355)  german.  want-,  Handscliuh;  ital.  guanlo, 
Handschuh;  prov.  ^«an-2;  frz.  gunt;  span.  ptg. 
guante  (im  Ptg.  bedeutet  das  Wort  nur  „Panzer- 
handschuh", der  gewöhnliche  Handschuh  heifst  luva 
=  Idfa,  w.  m.  s.).  Vgl.  Dz  176  guanto;  Mackel 
p.  56;  ten  Doornkat-Koolman ,  Ostfries.  Wtb.  s.  v. 
want.  Devic,  Mem.  de  la  soc  de  ling.  de  Paris, 
V37  wollte  gant  vom  pers.  [dest]ivan,  Handwächter 
ableiten  (!). 

10356)  german.  waijan,  wehren;  ital.  guarire, 
guerire,  (einer  Krankheit  wehren),  heilen,  genesen; 
prov.  altfrz.  guarir ;  neufrz.  guerir;  altspan. 
altptg.  guarir;  neuspan.  neuptg.  gtiarecer. 
Vgl.  Dz  178  guarire;  Mackel  p.  46. 

10357)  german.  *warnjan,  sich  mit  etwas  ver- 
sehen (vgl.  Mackel  p.  70);  ital.  guarnire,  guernire, 
mit  etwas  versehen,  davon  abgeleitet  guarnizione, 
Ausstattung,  guaniigione,  Besatzung,  guarnaccia 
u.  guarnacca,  (schützender)  Oberrock,  guarnello, 
Unterrock,  vgl.  Canello,  AG  111  343;  prov.  altfrz. 
guarnir,  ausstatten,  yarnacha,  -e,  Rock;  neufrz. 
garnir,  davon  abgeleitet  ^arnwo»,  garnache:  span. 
ptg.  guarnecer,  garnacha.  Vgl.  Dz  178  guarnire; 
Goldschmidt,  Z  XH  261. 

10358)  altnfränk.  *warön,  wahren;  prov.  ^arar, 
bewahren,  behüten,  esgarar ;  frz.  garer;  (dazu  das 
Vbsbst.  gare,  Verwahrort,  Ausladestelle,  Station, 
Bahnhof),  esgarer,  egarer,  etwas  aufser  acht  lassen, 
verlegen,  verlieren;  von  garer  ist  mutmafslich  ab- 
geleitet garenne,  Kaninchengehege,  varenne,  Jagd- 
gehego (aus  *garina,  vgl.  ha-'ine,  haine).  Vgl.  Dz 
593  garer  u.  garenne;  Mackel  p.  46.  —  Ans  dem 
Frz.  ist  wohl  entlehnt  ital.  {garare,  wetteifern, 
eigentl.  acht  haben,  aufmerken,  vgl.  das  frz.  inter- 
jektionale  gare,  davon  das  Vbsbst.)  gara,  Wetteifer, 
Wettstreit,  sgarare,  in  einem  Wettstreite  siegen. 
Vgl.  Dz  374  gara;  Goldschiuidt,  Z  XXII  260. 

10359)  (ahd.  warta),  german.  *warda,  Beobach- 
tung, acht  habende  Mannschaft,  Wache;  ital. 
guarJia,  Wache,  dazu  das  Vb.  guardare,  behüten, 
(sguardare,  beschauen,  anblicken),  davon  abgeleitet 
guardiano,  Wächter,  guardingo,  vorsichtig;  prov. 
guarda,  guardar,  guardian-s ;  frz.  garde,  gatder 
(altfrz.  auch  das  Kompos.  eswarder,  engarder,  davon 
das  Vbsbst.  egard,  ebenso  regarder,  regard),  gar- 
dien; span.  ptg.  guarda  (fehlt  im  Ptg.)  u.  guardia, 
guardar  (altspan.  auch  esguardar),  gardingo,  guar- 
dian,  guardiäo.    Vgl.  Dz   177  guardare;  Mackel 


!  p.  59 ;  Goldschmidt,  Z  XXII  260.  Hierher  stellt 
Schuchardt,   Z  XXIII  191,    auch    span.  jardima, 

' rptg. gardimha,  Hausmarder,  Wiesel.  Die  ursprüng- 
liche Bedeutung  des  Wortes  müfste  dann  gewesen 
sein  „haushälterisch,  Haushalter"  (vgl.  ptg.  gitar- 
donko,  hauhälterisch,  ga.\'ii.  garda,  unverheiratete 
Hausliälterin).  Der  Marder  könnte  so  bezeichnet 
worden  sein  entweder,  weil  er  sich  angeblich  Vor- 
räte aufsammelt,  oder,  weil  er  die  Mäuse  vertilgt 
u.  also  gleichsam  für  das  Haus  sorgt. 

10360)  german.  *wartja,  Gewächs,  Wurzel, 
(Warze);  dav.  frz.  giiarce,  garce,  Mädchen,  wozu 
das  Masc.  gars  gebildet  u.  davon  wieder  gargon 
(ital.  garzone)  abgeleitet  worden  ist,  vgl.  Körting, 
Formenbau  des  frz.  Nomens  p.316.  Vgl.  ob.  No.  1928, 

10361)  ahd.  trasal,  liegen;  davon  nach  Dz  608 
frz.  guüie  (gebildet  nach  ondie  u.  dgl.),  Regen- 
schauer. 

10362)  ndl.  wase,  Sehlamm,  =  fr  z.  vase  (norm. 
gase,  wov.  engaser,  mit  Schlamm  bedecken),  Schlamm. 
Vgl.  Dz  595  gazon. 

10363)  german.  waskan,  waschen;  altfrz.  wa- 
schier,  giiaschier,  (im  Wasser  plantschen),  rühren, 
rudern,  (mit  Wasser  bespritzen),  beschmutzen;  neu- 
frz. gächer,  i\a,\ on  gäche,  Rührstock,  gächis,  Pfütze. 
Vgl.  Dz  591  gächer;  Mackel  p.  72. 

10364)  altnfränk.  *waso  (ahd.  wa,so)^=  f  rz.  gazon, 
Rasen,  vgl.  Dz  595  gazon;  Mackel  p.  45. 

10365)  mhd.  wastel  =  prov.  gastal-s,  Kuchen; 
altfrz.  gastel;  neufrz.  qäteau,  kindersprachlich 
gaga,  vgl.  Förster,  Z  XXIl  270  Anm,.  Vgl.  Dz  593 
gäteau. 

10366)  mhd.  wataere,  Water ;  davon  nach  Caix, 
St.  351,  ital. guattera,  (daneben  nguattera),  Scheuer- 
frau, also  eigentl.  die  im  Wasser  Watende.  Näheres 
s.  oben  unter  rastrapa. 

10367)  watan,  waten ;  davon  nach  Caix,  Z  I  424, 
ital.  *guattare  in  sciaguattare  =  sciacquaere  (= 
*exaquare)  -\-  guattare  ,,diguazzare  nell'  acqua". 
Die  oben  unter  vado  genannten  Worte  scheinen, 
soweit  sie  mit  gua-  anlauten ,  durch  watan  beein- 
flufst  worden  zu  sein,  vgl.  Dz  175  guado. 

10368)  ahd.  wazzar,  Wasser;  davon  vielleicht 
nach  Caix,  Z  I  454,  ital.  guazzare,  waten,  schwem- 
men, guazzo,  Furt,  Pfütze,  guazza,  nasser  Nebel; 
span.  esguazar,  durchwaten  (wozu  das  Vbsbst. 
enguazo)  ist  wohl  dem  Prov.  entlehnt  u.  geht  auf 
lat.  *vadare  zurück;  dagegen  dürften  span. 
guaclia  in  guaehapear,  das  Wasser  mit  den  Füfsen 
trüben,  und  gudcharo,  wassersüchtig,  zu  wazzar, 
bezw.  zur  Wurzel  wat  „feucht"  gehören.  8.  oben 
vädo. 

10369)  ags.  wealcan  (engl,  walk),  gehen;  damit 
hängt  vermutlich  zusammen  altfrz.  waucrer,  um- 
herirren. 

10370)  ahd.  welda  (walS-),  Futter,  Gras;  davon 
viell.  ital.  gvaime,  Grummet;  prov.  gaim,  vgl. 
R  XXV  89  u.  Z  XXI  154;  ostf  rz.  wayin,  wmjoin, 
vgl.  R  XXV  85;  altfrz.  gain  (neufrz.  regain). 
Vgl.  Dz  176  guaime ;  Mackel  p.  115;  Thomas,  R 
XXV  86  (verteidigt  die  Diez'sche  Ableitung,  vgl. 
jedoch  Förster  zu  Free  3128). 

10371)  ahd.  weiddn,  Futter  suchen;  davon  nach 
Dz  606  frz.  gueder,  sich  vollpfropfen. 

10372)  altdtsch.  fveigaro,  viel;  it a\.  guari,  sehr 
(dem  verneinten  Prädikate  beigefügt);  prov.  gaigre, 
gaire;  altfrz. M'aires,  gaire;  neufrz.  gucre,  queres, 
(naguere,  neulich,  =  [il]  n'a  guere,  seil,  de  temps) : 
cat.  gaire.     Vgl.  Dz  177  guari;  Mackel  p.  118. 

weiuon  s.  wAnian. 
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10373)  weld,  wold 


10898)  winjä 
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10378)  weld,  wold  (englisch),  Wau,  gelbes  Färbe- 
kraut; davon,  bezw.  von  dem  zu  Grunde  liegenden 
altgerman.  Worte,  ital.  i/uadarella;  frz.  gaude ; 
spua.  f/ualda,  Wsiu,  qualdo,  gelb,  (altapan.  ijuado, 
gelbe  Farbe,  gehört  wohl  ebenfalls  hierher);  ptg. 
gualde,  jalde,  riialdo,  gelb,  gualde,  Wau.  Vgl. 
Dz  176  gualda. 

10374)  ahd.  wellan,  tnhd.  wellen,  drehen;  davon 
nach  Caix,  St.  568,  ital.  (mundartlich)  chian. 
,1-guillere  ..sdrucciolare",  bologn.  sguilar:  frz.  (Sain- 
tonge)  guiler. 

10375)  altnfränk.wenkjan, wanken,  weichen ;  ital. 
guencire,  guenciare,  dafür  in  der  neueren  Sprache 
nguisciare,  sgusciare  „sfuggire,  scappar  di  mano", 
vgl.  Caix,  St.  105;  rtr.  (/«twcÄiV,  ausweichen,  prov. 
altfrz.  guenchir,  ganchir.  Vgl.  Dz  593  ganchir; 
Mackel  p.  90.  " 

10376)  vläm.,  mittelndl.,  ostfries.  wepel,  munter, 
ausgelassen  ;  dav.  nach  Behrens,  Festgabe  f.  Gröber, 
pic.  icepe  „gaillard,  cräne". 

10377)  ahd.  wSrento,  der  Gewährleistende;  ital. 
guarento,  dazu  das  Vb.  guarentire;  prov.  guiren-s, 
guaran-s,  dazu  dasVb.  garentir;  frz.  garant,  dazu 
<la8  Vb.  garantir  (altfrz.  auch  garandir);  span. 
ptg.  garants,  dazu  das  Vb  garantir.  Vgl.  Dz  177 
guarento,  Mackel  p.  80;  Goldschmidt,  Festschr.  f. 
Tobler  p.  164,  will  die  Wortsippe  auf  germ.  ina- 
rands  zurückführen. 

10378)  altnfränk.  wgrewnlf=frz.  (tot(p-)  grarÖM. 
Vgl.  Mackel  p.  14;  nach  Kögel  in  Pauls  Grundrifs 
I'  1017  Anm.,  geht  garoul  auf  ahd.  weriwulf  aus 
*U]ariwulf  {wari  v.  got.  warjan,  kleiden)  zurück  u. 
bedeutet  also  eigentlich  .,Wolf8kIeid"(?) ;  ihm  stimmt 
Goldschmidt  bei,  Festschr.  f.  Tobler  p.  164,  vgl. 
auch  Braune,  Z  XX  357. 

10379)  altnfränk.  wSrpan,  (weg)werfen;  prov. 
altfrz.  guerpir,  (giirpir),  im  Stich  lassen,  aufgeben; 
neufrz.  deguerpir.  Vgl.  Dz  606  guerpir;  Mackel 
p.  83. 

10380)  german.  wBira, Verwirrung,  Streit;  ital. 
guerra,  davon  das  Sbst.  giierriero,  Krieger;  prov. 
guerra,  davon  guerrier-s  (bedeutet  auch  „Feind, 
Widersacher",  ebenso  im  .Mtfrz.);  frz.  guerre,  davon 
guerrier;  span.  ptg.  guerra  (Demin.  guerrilla), 
davon  guerrero ,  guerreiro.  Vgl.  Dz  179  guerra; 
Mackel' p.  81. 

wespe  8.  vespa. 

10381)  ags.  west,  Westen ;  (i  tal.  powmte;  pro  v. 
ponent-e);  altfrz.  west;  (neufrz.  ouest;)  span. 
oe.<ite,  oueatf  ovest,  (daneben  poniente);  ptg.  ueste 
(daneben  poente).    Vgl.  Dz  652  ouest;  Mackel  p.  81. 

10382)  engl,  whinn,  dorniger  Ginster;  dav.  nach 
Thomas,  EXXVni212,  frz. (norm.)  vegne, vignon, 
guignon. 

10383)  ags.  wlbba,  fliegendes  Insekt;  dav.  viell. 
altfrz.  wihet,  guihet,  bibet,  kleine  Fliege,  Schwabe. 
Vgl.  Thomas,  R  XXVIII  212. 

10384)  german.  wlSarlön,  Belohnung;  ital. 
guidardone ,  guiderdone  (angeglichen  an  donum), 
dazu  das  Vb.  guiderdonare;  piov.  guazardon-s{a.na 
*guezardon),  guiardon-s  (daneben  guazardinc-s); 
altfrz.  guerredon,  guerdon,  dazu  das  Vb.  guerre- 
doner ;  altcat.  guardö;  span.  (gualardon),  ga- 
lardon,  dazu  das  Vb.  g[u)(dardonar ;  ptg  galar- 
däo,  dazu  das  Vb.  galadoar.  Vgl.  Dz  180  gui- 
derdone; Mackel  p.  94. 

10385)  dtsch.  Widerrist;  dav.  nach  Caix,  St.  353, 
it&l.  guidaresco,  guidalesco ,  bidalesco,  vitalesco 
„prominenza  verso  l'ultima  vertebra  dell  coUo  del 
cavallo". 

Körtin;?,  lat.-roni.  Wörterbuch. 


10386)  ahd.  mhd.  wie  (lotjo),  Weihe;  ital.  (mund- 
artlich) gueia,  grofse  Falkenart ,   vgl.  Dz  378  s.  v. 

10387)  dtsch. wlederkomm;  fTz.vidrecome,groliaeB 
Trinkglas,  das  bei  einer  ausgebrachten  Gesundheit 
ringsum  geht.     Vgl.  Dz  701  wilecome. 

10388)  vlaem.  wielboorken,  eine  Art  Bohrer;  frz. 
vilebrequin,  Traubenbohrer;  span.  berbiqui;  ptg. 
berbequim.  Vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  818 ; 
Diez  699  hatte  niederdtsch.  winbnreken  als  Grund- 
wort aufgestellt.  Thomas,  R  XXVI  451,  erklärt 
vilebrequin  für  umgestaltet  aus  altndl.  wimpelkin, 

I  worin    ihm    Behrens,    Ztschr.   f.  frz.    Spr.   u.   Lit. 
I  XX*  247  beistimmt,  vgl.  dagegen  Gade  p.  61. 

10389)  mhd.  wleren  (davon  *wlereleii),  einfassen, 
flechten;  davon  vermutlich  ital.  (*ghirlare  [vgl. 
oberital.  ghirlo,  Wirbel],  davon)  ghirlanda,  Geflecht, 
Ranke,  Kranz;  prov.  garlanda;  duMirz.  garlande; 
neufrz.  guirlande;  cat.  garlanda;  altspan. 
gunrlanda;  neuspan.  ptg.  guirnalda.  Vgl.  Dz 
163  ghirlanda. 

10390)  ahd.  wifan  (neben  weban),  weben,  bezw. 
germ.  wlffa,  Merk-,  Warnungszeichen  (vgl.  Braune, 
Z  XVIII  530);  davon  nach  Diez  351  ital.  agguef- 
fare,  (anwehen),  beifügen.  —  Gleichen  Ursprunges 
scheinen  zusein  longob.  ici/?'«,  ital., r/wi/fa,  das  einem 
Grundstücke  angeheftete  Zeichen  des  Besitzes, 
guiffare,  etwas  mit  einem  solchen  Zeichen  versehen, 
altital.  gueffa  ,,matas8etta  d'oro  o  d'argento  filato 
di  una  data  misura",  guafßle  „arcolaio",  bi/fa  „ba- 
stone, pertica  che  si  pianta  per  traguardare,  levar 
plante,  livellazioni  etc.",  altlucches.  giffa  „il  segno 
che  circonscrive  una  proprietä";  frz.  giffer,  ein  Haus 
mit  Gips  zeichnen,  d.  h.  konfiszieren  (gehört  hier- 
her auch,  mittelbar  wenigstens,  biffer,  ausstreichen  ?). 
Vgl.  Dz  a.  a.  0.;  Caix,  St.  70;  Canello,  AG  III 
363.     S.  oben  valpils. 

10391)  ahd.  wlga  =  ital.  guigyia,  frz.  guiche, 
guige,  GviS  am  Schilde,  vgl.  Braune,  Z  XVIII  529. 
Diez  607  guiche  leitete  das  Wort  von  ahd.  witine 
ab.     Vgl.  No  10400. 

10392)  ahd.  wlhsela,  Weichselkirsche;  ital. 
■visciola:  rum.  vi^inä;  ixz.  (guisne),  guigne;  span. 
guinda,  ptg.  ginja.     Vgl.  Dz  343  visciola. 

10393)  alteugl.  wlle.  Betrug;  dav.  prov.  guil, 
guiala,  Trug,  Spott,  Tücke,  dazu  das  Vb.  guilar; 
altfz.  guile,  wiler,  guiler.  Vgl.  Dz  607  guile; 
Goldschmidt,  Festschr.  f.  Tobler  p.  167. 

10394)  mhd.  willeklir,  Willkür;  ital.  vilucura 
„voglia,  velleitä",  vgl.  Caix,  St.  657. 

10395)  dtsch.  willkoininen ;  altfrz.  wilecome, 
dazu  das  Vb.  welcumer,  vilconi.,  Becher,  den  man 
dem  Gaste  zubringt  (daraus  ital.  bellicone,  grofser 

[  Pokal).  Vgl.  Dz  701  wilecome. 
I  10396)  ags.  wlmpel,  altnord.  Timplll,  eine  Art 
I  Schleier;  altixz.  guimple .  Kopfschmuck,  Schleier 
der  Nonnen,  Lanzenfähnchen,  dazu  dasVb.  guimpler, 
i  schmücken ;  neu  frz.  quimpe.  Vgl.  Dz  608  guimple; 
i  Mackel  p.  100 

10397)  ahd.  wlndan,  winden;  ital.  ghindare, 
j  davon  guindolo  (mundartl  bindolo),  Winde,  Haspel; 
I  frz.    guinder,    davon    guindre,    Winde,    guindal, 

guindeau,  guindas,  Haspelwelle,  vindas,  Krüppel- 
spill; span.  ptg.  guindar,  da,Yon guindaste,  Winde. 
1  Vgl.  Dz  163  ghindare.  —  Caix,  St.  338,  zieht  hier- 
her auch  ital.  agghingare  (aus  *agghindare?), 
putzen,  wovon  ghinghero,  Putz,  vgl.  frz.  s'aguincher 
von  ahd.  wintinc  (s.  d.).  —  Hierher  gehört  viell. 
auch  it nl.  guinzale,-zaglio,  Koppelriemen,  altfrz. 
guinsal,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XHI  408. 

10398)  ahd.   wil\jft,    Freundin;    davon   vielleicht 
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10399)  *winkjan 


10421)  Ypern 
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frz.  guenon,  Äffin  (im  16.  Jahrb.  Meerkatze),  vgl. 
wegen  der  Bedeutung  ital.  monna '=  mea  domina 
(s.  d.).     Vgl.  Dz  606  s.  V. 

10399)  ahd.  *wiiiyan,  winchan,  winken;  ist  viel- 
leicht, wenn  Ausfall  des  k  angenommen  werden 
darf,  was  freilich  kaum  statthaft  ist,  Grundwort 
zu  ital.  ghignare,  sghignare,  heimlich  lächeln, 
dazu  das  Vbsbst.  ghigno;  prov.  guinhar,  mit  den 
Augen  winkeln,  blinzeln,  seitwärts  blicken,  dazu  das 
Vbsbst.  guinh-s;  frz.  guigner  (altfrz.  wignier,  vgl. 
Förster,  Z  III  265,  norm,  guincher);  span.  jrwtAar, 
dazu  das  Vbsbst.  guino;  (dagegen  scheint  nicht 
hierher  zu  gehören  ptg.  guinar,  das  Schiff  von 
einer  Seite  zur  andern  werfen,  guina,  guinada, 
plötzliche  Abweichung  von  der  rechten  Fahrt).  Vgl. 
Dz  162  ghignare;  Mackel  p.  101.  —  Von  guigner 
leitet  Scheler  im  Dict.  s.  v.  ab  guignon,  Unglück 
(besonders  im  Spiele),  indem  er  als  ursprüngliche 
Bedeutung  ansetzt  „coup  d'oeil  jaloux  du  destin". 
Wedgwood,  R  VIII  437,  erklärt  das  Wort  sinnreich 
aus  altengl.  wanion,  waniand,  Unglück,  eigentlich 
die  Zeit  „of  the  waning  of  the  moon,  which  is 
known  to  have  been  considered  an  ill-omened  period 
for  the  commencement  of  any  undertaking".  Damit 
dürfte  das  nichtige  getroffen  sein.  —  Nicht  un- 
denkbar wäre,  dafs  span.  guinchar,  stechen,  wozu 
das  Vbsbst.  guincho,  Stachel,  auf  winkjan  zurück- 
ginge, freilich  würde  der  Bedeutungswandel  schwer 
zu  erklären  sein  {winkjan  bedeutet  ursprünglich 
anscheinend  ,, etwas  seitwärts  bewegen ,  etwas  zum 
Weichen  bringen",  das  Stechen  aber  kann  in  der 
Weise  geschehen ,  dafs  der  gestochene  Gegenstand 
zugleich  fortrückt).  Dz  457  liefs  guinchar  unerklärt. 

10400)  ahd.  wintine  (in  den  Casseler  Glossen 
latinisiert  zu  windica),  Gürtel,  Band;  altfrz. 
guinche,  Band,  Schildband,  s'aguincher  (in  neufrz. 
Mundarten),  sieb  mit  Bändern  schmücken;  dagegen 
wird  man  altfrz.  guiehe,  guige,  Band ,  Schildband 
(auch  ital.  guiggia)  nicht  ohne  weiteres  auf  wintine 
zurückführen  dürfen;  möglicherweise  hat  sich  eine 
Ableitung  von  vitta  mit  dem  deutschen  Worte  ge- 
mischt u.  dem  letzteren  seinen  Nasal  entzogen. 
Braune,  Z  XVIII  529,  stellt  ahd.  wiga  als  Grund- 
wort auf.  Vgl.  Dz  607  guiehe;  Mackel  p.  101.  S. 
No  10391. 

10401)  altnf rank,  wlpan,  weben ;  iri.guiper,  mit 
Seide  überspinnen,  wirken,  davon  guip.ure,  eine  Art 
Spitzen.  Vgl.  Dz  608  guiper;  Mackel  p.  HO. 
Braune,  Z  XVIH  530. 

10402)  ahd.  *wirbilöli,  wirbeln ;  davon  vielleicht 
altfrz.  werbler,  werhloiier,  wirbeln  mit  der  Stimme, 
trillern.     Vgl.  Dz  701  werbler;  Mackel  p.  99. 

10403)  german.  wisa,  Weise;  ital.  guisa;  prov. 
guisa,  davon  das  Vb.  desguisar ,  entstellen;  frz. 
guise,  davon  das  Vb.  deguiser;  span.  ptg.  guisa, 
dazu  das  Vb.  guisar,  zubereiten,  würzen  (einer  Sache 
die  richtige  Weise  geben).  Vgl.  Dz  180  guisa; 
Mackel  p.  108. 

10404)  ahd.  wlsc,  Rute;  davon  lomb.  venez. 
visca,  rtr.  vouista,  lad.  viscla,  vistla.  Vgl.  Nigra, 
AG  XIV  383. 

10405)  germ.  Stamm  wisc-,  wlsp-,  wischen;  dav. 
altfrz.  guespillnn,  neufrz.  (mit  volksetymolog. 
Anlehnung  an  gnupil);  goupillon,  Wischer,  Wedel, 
vgl.  Nigra,  AG  XV  115. 

10406)  ahd.  wishard;  altfrz.  guiscar,  guichard, 
scharfsinnig,  schlau;  (prov.  guiscos).  Vgl.  Mackel 
p.  183;  Diez  608  stellte  altnord.  visk-r  als  Grund- 
wort auf,  was  wohl  richtiger  ist. 


10407)  dtsch.  wismnth  =  frz.  bismuth,  vgl.  Dz 
525  s.  V. 

10408)  german.  wttan,  sehen,  beobachten,  ital. 
guidare,  (für  jem.  sehen,  sorgen,  ihn)  leiten,  führen, 
dazu  das  Vbsbst.  guida,  Führer,  (ob  guidotte, 
Schurke,  hierher  gehört ,  mufs  zweifelhaft  bleiben, 
denkbar  aber  ist,  dafs  das  Wort  eigentlich  einen 
„schlimmen  Führer"  bezeichnet);  prov.  guidar, 
guizar,  guiar,  dazu  das  Vbsbst,  guida  und  guit-z; 
frz.  {guier),  guider  (aus  dem  Ital.),  dazu  das 
Verbalsbst.  guide  (altfrz.  gui-s),  abgeleitet  guidon, 
Fahne;  span.  ptg.  ^wtar,  dazu  guia.  Vgl.  Mackel 
p.  109  (hier  die  richtige  Ableitung);  Diez  180 
guidare  stellte  got.  vUan ,  beobachten,  bewachen, 
als  Grundwort  auf;  Bugge,  R  III  150,  setzte  guider 
=  altnord.  vita,  guidon  =  altnord.  viti-  an,  vgl. 
dagegen  Mackel  a.  a.  0.;  Settegast,  RF  I  248, 
wollte  die  Wortsippe  auf  lat.  vitare  zurückführen, 
vgl.  dagegen  G.  Paris,  R  XII  133. 

10409)  dtsch.  (mundartlich)  nitsen,  nitsehen; 
davon  ital.  guizzare,  sguizzare,  (venez.  sguinzare, 
mail.  sguinzä),  hin-  und  herschiefsen  wie  die  Fische. 
Vgl.  Dz  379  guizzare. 

10410)  mhd.  woldan,  Kriegssturm;  davon  viel- 
leicht ital.  gualddna,  Streifzug  von  Reitern  auf 
feindliches  Gebiet,  Soldatenschar,  vgl.  Dz  378  s.  v. 

10411)  dtsch.  wolfswurz;  daraus  valbross. 
ulvra,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  382. 

10412)  engl,  woodcock  (ags.  vudcoc),  Waldbahn, 
=  altfrz.  vitecoq.  Schnepfe.     Vgl.  Dz  700  s.  v. 

10413)  engl.  Worsted,  Name  eines  Ortes  in  Nor- 
folk; dav.  frz.  ostade,  Name  eines  Zeugstoffes,  vgl. 
Thomas,  R  XXVI  435. 

10414)  german.  wrango,  (ahd.  wrenno),  Hengst; 
ital.  guaragno;  prov.  guaragno{n)-s ;  span.  ga- 
rimon  (altspan.  auch  guaran);  ptg.  garanhäo. 
Vgl.  Dz  177  guaragno;  Mackel  p.  53. 

wrekkio  s.  brSeho. 

10415)  mhd.  wuore  (schweizerisch  wuor),  Damm 
zum  Ableiten  des  Wassers;  ital.  gora  (mit  off.  o), 
Mühlgraben;  rtr.  vuor.     Vgl.  Dz  376  gora. 

10416)  dtsch  warst;  davon  nach  Caix,  St.  239, 
ital.  (sienes.)  buristo  „salcicciotto  di  sangue  di 
maiale". 


10417)  xyris,  -idls /".  {^vplg),  eine  Iris-Art;  da- 
von nach  Baist's  gewifs  richtiger  Vermutung,  Z  V 
564,  das  gleichbedeutende  span.  jiride. 


T. 

10418)  y;  über  die  Aussprache  des  y  in  den 
mittelalterlichen  Schulen  vgl.  Mem.  de  la  soc.  de 
ling.  VI  79,  Vm  188. 

10419)  englischer  Stadtname  Yarmonth  (in  Nor- 
wich),  dav.  altfrz.  gerneume  (härene  d.  g.),  vgl. 
Thomas,  R  XXVIII  187. 

10420)  türkisch  yelee  =  neap.  gilecco,  span. 
gileco,  galeco  chaleeo,  Weste;  frz.  gilet.  Dafs 
"auch  das  frz.  Wort  gilet  auf  yelee,  bezw.  gilecco 
zurückgeht,  ist  von  Schuchardt  erwiesen  worden, 
Z  V  100,  XIV  180,  Roman.  Etym.  II  8.  G.  Paris' 
Annahme,  dal's  gilet  Deminutiv  von  Gilles  =  Aegi- 
dius  sei,  ist  unhaltbar.  Eg.  y  Yang.  p.  372  setzt 
span.  chaleeo  =  arab.  chalaica  an.     S.  No  307. 

10421)  Ypem,  Städtename;  davon  frz.  ypreau, 
Iper,  langstielige  Rüster,  vgl.  Dz  701  s.  v. 
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10422)  arab.  zabad,  zebad  (vgl.  Eg.  y  Yang.  s.  v. 
aigftliya),  Schaum:  davon  ital.  zibetto,  Zibetkatze 
(sie  wurde  so  genannt,  weil  sie  eine  starkriechende, 
schauDiartige  Flüssigkeit  absondert);  frz.  civette; 
(span.  ptg.  (jato  de  algdlia).  Vgl.  DzSißdbetto; 
Scheler  im  Dict.  unter  civette. 

10423)  zaberna,  -am/.,  Quersack (Edict.  Diocl.); 
davon  wahrscheinlich  ital.  giberna,  Patronentasche, 
woher  frz.  giberne;  gibeciere,  Seitentasche,  Jagd- 
tasche, ist  wohl  eine  an  gibes  angelehnte  Umbildung 
desselben  Wortes.  Vgl.  Bugge,  R  IV  357;  Diez  596 
hielt  gibeciere  für  unmittelbar  aus  gibet  abgeleitet, 
womit  sich  aber  nicht  vereinen  läfst,  dafs  das 
Wort  ursprünglich  allgemeine  Bedeutung  bosafs; 
Scheler  im  Dict.  unter  gibeciere  stellte  mittellat. 
giba.  Tasche,  als  Grundwort  auf  und  brachte  dies 
in  Verbindung  mit  gibhus.  Höcker,  aber  giba  ist 
doch  wohl  erst  aus  dem  Roman,  zurückgebildet. 

10424)  dtsch.  zacken;  dav.  canav.  sakiin  etc., 
Stock,  vgl.  Nigra,  AG  XV  123. 

10425)  arab.  za'farftn,  Safran;  ital.  zafferano; 
rum.  sofrdn;  altfrz.  safre,  mit  goldfarbigem  Be- 
sätze versehen;  neu  frz.  safran;  span.  azafran; 
ptg.  agafräo.  Vgl.  Dz  345  zafferano;  Eg.  y 
Yang.  317. 

10426)  arab.  zagal,  mutig,  tapfer;  davon  nach 
Diez  499,  der  sich  wieder  auf  Engelmann  beruft, 
span.  ptg.  zagal,  starker  u.  mutiger  junger  Mann, 
Schäferbursche.     Vgl.  Eg.  y  Yang.  519. 

zägri  s.  gftgaii. 

10427)  bask.  zagruia,  zaqnia  (aus  zatoquia],  Leder- 
schlauch;  davon  nach  Dz  499,  der  wieder  Larra- 
mendi  folgt,  span.  zaqtie,  Weinschlauch. 

10428)  ahd.  zahar,  Zähre,  Tropfen;  davon  nach 
Diez  411  ital.  zdccaro,  zdcchero,  Klunker. 

10429)  arab.  zahara,  zahonra,  leuchten,  weifs 
schimmern;  davon  sie  iL  zagara,  Orangenblüte; 
span.  zahör,  glänzende  weifseFarbo,  azahar,OTa,ngen- 
blüte.  Vgl.  C.  Michaelis,  R  II  90;  Eg.  y  Yang. 
318  {azhär). 

zAhi  8.  tac-  u.  tfths. 

10430)  ahd.  zainft,  Korb  ;  ital. zana, Korb,  zaino, 
Schäfertasche;  span.  zaina,  Schäfertasche.  Vgl. 
Dz  411  zaino  u.  znna. 

10431)  bask.  zakar,  zakurra;  dav.  nach  Ger- 
land, Gröber's  Grundrifs  I  331,  span.  cachorrn, 
junger  Hund,  Bär,  Löwe.     S.  oben  eatulns. 

10432)  ahd.  zftlft,  Verderben  (oder  lat.  cela-  von 
celare,  verbergen?)  +  warta  (s.  d.)  =  span.  zala- 
garda,  Hinterhalt.     Vgl.  Dz  499  s.  v. 

10433)  arab.  zdndal,  ein  indisches  Farbholz ;  ital. 
sdndalo;  frz.  Sandale;  span.  ptg.  sdndalo.  Vgl. 
Dz  281  sandaln  1;  Eg.  y  Yang.  490. 

10434)  dtsch.  *zanken  (für  zinke,  vielleicht  ver- 
wandt mit  scanca);  davon  vielleicht  ital.  zanca, 
Stiel,  Bein;  sard.  zancone,  Schienbein;  prov.  sanca, 
(scheint  einen  spitz  zulaufenden  Schuh  zu  bedeuten); 
span.  zanca,  zanco,  Stiel ,  Bein  (vielleicht  gehört 
hierher  auch  chanclo,  Pantoffel);  ptg.  sanco.  Stiel, 
Bein,  chanea,  sehr  langer  Fufs.  Vgl.  Dz  345  zanca. 
—  Schuchardt,  Z  XV  110,  setzt  zonco,  zompo  (s. 
ob.  No  8475)  ,, verstümmelt,  Stummel"  als  Grund- 
form an  u.  erklärt  den  Vokalwechsel  aus  Anlehnung 
an  gamba,  branca,  braceio,  mano.  G.  Meyer,  ZXVI 
525,  schreibt  dem  Worte  orientalischen  Ursprung  zu 
(vgl.  Eg.  y  Yang.  525,  wo  das  Wort  mit  arab.  sac, 
saue,  Schienbein,  gleichgesetzt  wird).   Spätlateiniscii 


findet  sich  zanca  in  der  Bedtg.  ,, Schuh"  (zancas 
parthicas  in  des  Trebellius  Pollio  Vita  des  Claudius 
17,  6),  ebenso  spätgriechisch,  r^ä-yy«  =  vnöätjfia. 
Lagarde,  Gesammelte  Abhandlungen  [1866]  p.  24, 
53  u.  Armen.  Stud.  [1877]  p.  52,  752.  hat  awestisch 
zanga  m.  ,,Bein"  nachgewiesen  (pehl.  zang ,  sskr. 
.jängha).  Syrisch  erscheint  zanh  (neben  barzank) 
in  der  Bedtg.  von  ocrea.  Durch  Vermittelung  des 
Syrischen  scheint  das  ursprünglich  persische  Wort 
in  das  Griech.  u.  Lat,  gekommen  zu  sein.  Dem 
Romaniston  kann  es  genügen,  dafs  zanca  als  im 
Lat.  vorkommend  nachgewiesen  ist. 

10435)  dtsch.  zänseln,  mhd.  zenselen,  zinselen, 
kosen;  diesem  (wohl  nur  mundartlichen)  Verbum 
ähnliche  onomatopoietische  Bildungen  scheinen  zu 
sein  ital.  ciancia,  Geschwätz,  Possen,  cianciare, 
schäkern;  rtr.  cioncia,  Geplapper;  span.  ptg. 
chanza,  Scherz.     Vgl.  Dz  97  ciancia. 

10436)  bask.  zaparra,  Steineiche,  =  span.  c^a- 
parra,  Steineiche,  vgl.  Gerland,  Gröber's  Grundrifs 
I  331.     S.  oben  No  121. 

zapfe  8.  tappo. 

10437)  bask.  zapoa,  Kröte;  span.  ptg.  sapo, 
Kröte,  vgl.  Gerland,  Gröber's  Grundrifs  I  331. 

10438)  ahd.  zar,  Rifs;  davon  vielleicht  ital. 
sciarrare,  (=  s-ciarrare),  zerreifsen,  zersprengen, 
seiarra,  Schlägerei.     Vgl.  Dz  398  sciarra. 

10439)  arab.  zarbatftna,  Blaserohr  (zum  Schiefsen 
auf  Vögel);  a])a,i\.  cerbatana,  cebratana,  zarbatana; 
ptg.  saraba-,  saravatana;  frz.  sarbacane.  Vgl. 
Eg.  y  Yang.  367. 

10440)  arab.  zarqft,  hellblau ;  s i ci  1.  ^ara«,  blafs; 
span.  ptg.  zarco  (daraus  vermutlich  durch  Um- 
stellung (/awo,  auch  ital.  gazzo),  blauäugig.  Vgl. 
Dz  454  garzo  u.  500  zarco;  Eg.  y  Yang.  527. 

10441)  arab.  zarrftfah,  Giraffe  (Freytag  II  234a); 
ital.  giraffa;  frz.  girafe;  span.  ptg.  girafa. 
Vgl.  Dz  165  giraffa;  Eg.  y  Yang.  113. 

10442)  bask.  zania,  charria,  Schwein;  davon 
nach  Diez  500  span.  zarria ,  Schmutz,  der  sich 
unten  an  die  Kleider  hängt. 

10443)  ahd.  xaskön,  (Haskdn),  raffen;  davon  nach 
Diez  490  span.  ptg.  tascar,  zupfen,  hecheln. 

10444)  ahd.  zatft,  Zotte;  davon  nach  Diez  412 
ital.  zazza,  zazzera,  langes  Haupthaar. 

10445)  bask.  zatoa,  Stück;  davon  nach  Diez  500 
(Larramendi)  span.  zato,  ein  Stück  Brot. 

10446)  *zelösus,  a,  um  (zdwÄ),  eifersüchtig;  itaL 
zeloso,  eifrig,  geloso,  eifersüchtig,  davon  gelosia, 
Eifersucht;  rum.  gelos,  gelosie;  prov.  gdos,  ge- 
losia; frz.  jaloux,  Jalousie;  cat.  gelos,  gelosia; 
span.  seloso,  celosia  (bedeutet  auch  ein  durch- 
brochenes Penstergitter ,  Jalousie),  hierher  gehört 
auch  rezelar,  argwöhnen,  rezelo,  Argwohn;  ptg. 
zeloso,  cioso,  (ein  Sbst.  zelosia  fehlt,  dafür  der  PI. 
zelos),  recear,  argwöhnen,  receo,  Argwohn.  Vgl. 
Dz  346  zelo. 

10447)  zelfls,  -um  m.  (^fjXog),  Eifer,  Eifersucht; 
ital.  zelo;  frz.  zele:  span.  ptg.  zelo,  (daneben 
ptg.  cio,  Brunst).     Vgl.  Dz  346  zelo. 

10448)  zeph^ns,  -um  m,  (i^hpvpog),  Westwind, 
ital.  zeffiro;  frz.  zephijr  u.  zephyre;  span.  cefiro; 
ptg.  zephyro. 

zergen  s^  targen. 

10449)  zetS  n.  (i^rjza),  Zeta;  davon  das  Demi- 
nutiv ital.  zediglia,  kleines  Häkchen  zur  Bezeich- 
nung der  zeta-ähnlichen  (assibilierten)  Aussprache 
des  c;  frz.  cedille;  span.  cedilla;  ptg.  cedilha. 
Vgl.  Dz  346.  zediglia. 

10450)  dtsch.  zibbe,   Lamm;   ital.  zelia,  junge 
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Ziege;  span.  chibo,  chivo.  chiba,  chiva;  ptg.  chibo. 
Vgl.  Dz  345  zeba. 

10451)  arab.  zihih  =^it a,\.  zibibbo,  eine  Art  Ro- 
sinen, vgl.  Dz  412  s.  V. 

10452)  [*Zliiganu8,  Zigeuner;  ital.ztM^ano;  (frz. 
tzigane,  bohemien  v.  Boheme ;  s  p  a  n.  gitano  =*'iegyp- 
tanus),  zdngano,  Faulenzer,  Drohne;  ptg.  cigano, 
Zigeuner,  zdngano,  Wucherer,  Preller,  zangäo, 
Drohne.     Vgl.  Dz  499  zangano.] 

10453)  zinglbSr  n.  {'C,tyyißspt?),  Ingwer;  i  t  a  1. 
zenzövero,  zenzero,  gengiövo;  Tum.  ghimher;  prov. 
gingebre-s;  frz.  gingembre;  cat.  gingebre;  span. 
gengibre,  agengibre;  ptg.  gengibre,  gengivre.  Vgl. 
Dz  346  zenzövero. 

10454)  dtsch.  zinne;  begrifflich  in  der  Bedtg. 
,,Rand,  Saum"  stehen  dem  deutschen  Worte  nahe 
genue».  zinne,  „orlo  di  tetto  o  die  muro,  caprug- 
gine  della  seghe",  bresc.  mant.  ferr.  zina  etc., 
lautlich  aber  lassen  die  roman.  Worte  sicli  mit 
einem  vorauszusetzenden  Unna  nicht  vereinigen,  vgl. 
Nigra,  Aü  XV  105. 

(zinzilo,    -äre)    s.   den  Nachtrag    zu  jaugelön, 

10455)  zinzilulo,  -äre,  summen,  zwitschern;  ital. 
zinzüulare  „fare  il  verso  della  rondine",  zirlare 
„il  fisohiare  de'tordi",  vgl.  Canello,  AG  III  396; 
span.  c/iirZar,  chirriar,  schreien,  zwitschern;  ptg. 
chirlar,  chilrar.  Vgl.  Dz  347  zirlare;  Bugge,  R 
IV  351. 

10456)  [*zinzttlä,  -am  /'.  (zinzilulare ,  summen), 
Mücke;  daraus  (?)  ital.  zenzara,  ^awzara  (chianes. 
cecera),  vgl.  Caix,  St.  263;  Dz  346  zenzdrn,  wo 
auch  altfrz.  cincelle  aufgeführt  wird.] 

zir  s.  seria. 

10457)  zlrbns,  -am  m.,  das  Netz  im  Leibe;  ital. 
zirbo  ;  ptg.  zerbo,  zirbo.  Vgl.  Caix,  St.  273;  Eg. 
y  Yang.  523  (wo  Herleitung  vom  arab.  tserb  mit 
Recht  abgelehnt  wird). 

10458)  ahd.  zlsimüs,  Ziselmaus,  =  altfrz.  cise- 
mus,  vgl.  Dz  548  s.  v. 

10459)  ziziphttm  n.,  Brustbeere ,  und  ziziphus 
(zizibus,  non  zizubus  App.  Probi  196),  -um  m. 
(g/gw^ov),  Brustbeerbaum;  ital.  giuggiolo,  Hrust- 
beerbaum,  giuggiola,   Brustbeere,  zizzifa,  zizzola, 


(durch  Suffixvertauchung  aus  *zizzora),  Brust- 
beere; altaret.  giuggiebo,  giuggeba,  vergl.  Caix, 
St.  663;  frz.  jujube,  Brustbeere,  jujubier,  Brust- 
beerbaura (das  von  Georges  angeführte  gigeoUer 
fehlt  bei  Sachs-Villatte) ;  span.  juit/fea,  (das  übliche 
Wort  ist  aber  azufaifa,  azofeifa;  ptg.  agofeifa  = 
arab.  az-zofaizaf,  das  aber  selbst  wieder  auf  zizi- 
phuni  zurückzugehen  scheint).  Vgl.  Dz  166  giug- 
giola u.  429  azufaifa. 

10460)  dtsch.  zltze ;  damit  scheint  zusammen- 
zuhängen ital.  zito,  zitello,  citto,  ciUolo  (dazu  die 
Fem.  zita  etc.),  Kind,  eigen tl.  Säugling.  Vgl.  Dz  412 
zito.     S.  oben  titta. 

10461)  gr.  ^cojMÖg,  Brühe,  =  span.  zumo,  ptg. 
Qumo,  vgl.  Dz  500  s.  v. 

10462)  dtsch.  zopf;  davon  vermutlich  ital.  ciuffo, 
Schopf,  ciuffare,  beim  Schöpfe  fassen.  Vgl.  Dz  365 
ciuffo  (Dioz  schwankte  zwischen  „Zopf"  u.  „Schopf") ; 
Caix,  St.  643.     S.  oben  top. 

10463)  arab.  zorzfti,  Staar,  Drossel,  =  span. 
ptg.  zorzal,  vgl.  Dz  500  ^.  v.;  Eg.  y  Yang.  531; 
Gerland,  Gröbers  Grimdrifs  I  331,  stellt  zorzal  zu 
dem  gleichbedeutenden  bask.  zozarra,  aber  dies 
durfte  erst  selbst  dem  Arab.  entlehnt  sein. 

10464)  ahd.  znbar,  Zuber;  rtr.  und  oberital. 
cever,  sefeer  etc.,  Zuber;  abgeleitet  von  dem  deutschen 
Worte  ist  vielleicht  frz.  civi'ere,  Tragbahre.  Vgl. 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  789. 

10465)  dtsch.  zug  =  rtr.  zuock,  Atemzug,  vgl. 
Stürzinger,  R  X  257. 

zupfen  s.  top. 

10466)  bask.  zurigaüa,  der  oben  geweifste,  ver- 
schönerte Teil;  davon  nach  Diez  500  (Larramendi) 
span.  zirigafia,  übertriebene  Schmeichelei. 

10467)  bask.  zurpea,  zupea,  der  Bodensatz  in  der 
Kufe;  davon  nach  Dz  500  (Larramendi)  span. 
zupia,  sauer  gewordener  Wein,  Wegwurf. 

10468)  bask.  znrra,  znharra,  klug ;  davon  nach 
Gerland,  Gröber's  Grundrifs  I  331,  span.  ptg. 
zorro,  listig.     S.  oben  psora. 

10469)  bask.  zurriaga ^  s p  a n.  zurriaga,  Peitsche, 
vgl.  Diez  501  (Larramendi),  wo  darauf  hingewiesen 
wird,  dafs  mutmafslich  lat.  *excoriata  (s.  d.)  das 
eigentliche  Grundwort  ist. 


Nachtrag. 


67a)  ac;  über  das  Fortleben  der  Konjunktion  ac 
in  einzelnen  Verbindungen  (z.  B.  ital.  tuW  a  due 
=  tuW  e  due,  mundartl.  ital.  va  a  ddormi,  span. 
anibos  d  dox)  vgl.  Ascoli,  AGXrV468,  Schuehardt, 
Z  XXm  334,  Meyer-L.,  ebenda  478. 

84)  Hinzuzufügen  ist  prov.  aceia,  worüber  zu 
vergleichen  Thomas,  R  XXVm  169. 

95)  Parodi  (vgl.  Idg.  Forsch.  X  185)  stellt  ac- 
cens-imare  (nach  aestimare  u.  dgl.  gebildet)  als 
Grundwort  zu  altfrz.  acesmer  auf. 

121)  Über  chaparro,  -a  vgl.  Schuehardt,  Z  XXIIl 
200  (Seh.  wagt  über  die  Herkunft  des  Wortes  eine 
Entscheidung  noch  nicht  zu  fällen). 

136)  Über  aifjrin  vgl.  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd. 
103  p.  233. 

207)  Thomas  setzt,  R  XXVHI  169,  «acier=-lat. 
*ad-aciare  (v.  acies)  an  unter  Hinweis  darauf,  dafs 
dentium  acie  stridere  (b.  Ammian.  Marc.)  die  Be- 
deutung ,,grincer  des  dents"  habe,  dafs  demnach 
*ad-aciare  sehr  wohl  zur  Bedtg.  „porter  sur  la 
pointe  des  dents"  kommen  könne. 

215)  Hinzuzufügen  ist  adjacewi!«  =  ajsnwcc  Vgl. 
Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  223. 

244)  *ad-mor8äre  ist  in  der  Behandlung  der 
Frage  naeh  der  Ableitung  von  frz.  amuser  völlig 
aufser  Betracht  zu  lassen.  Ämuser  ist  Kompos. 
zu  muser,  und  dieses  setzt  ein  frz.  *mus  (=  ital. 
mtiso),  lt.  *müsiis  voraus.  Das  lt.  *müsuH  aber, 
auf  welches  auch  frz  muaeau  =  *müseUus  zurück- 
weist, mufs  „Mund,  Maul"  bedeutet  haben  und 
irgendwie  in  Zusammenhang  stehen  mit  mütire, 
müssäre.  —  (Eine  etwas  andere  Erklärung  ist  unter 
No  6411  gegeben.) 

314)  Frz.  ainsi  dürfte  =  ains  +  si  (bezw.  *an- 
tiun  +  sic)  anzusetzen  sein,  mindestens  dürfte  Kreu- 
zung zwischen  aeque  +  .sie  u.  *antius  -\-  sie  statt- 
gefunden haben. 

365)  Hinzuzufügen  ist  altspan.  ayna. 

378)  *Sgriiro  (f.  augüro);  rum.  urä  gehört  nicht 
hierher,  sondern  zu  orare;  dem  lat.  *agurare  ent- 
spricht rum.  agurare  „vorhersagen",  das  allerdings 
nur  in  einem  kleinen  Teile  des  rum.  Sprachgebietes 
(im  Bezirk  Bihor  in  Ungarn)  bekannt  und  wohl 
gelehrtes  Wort  ist.     Vgl.  Densusianu,  R  XXVHI  61. 

401)  ,,Für  alarido  sind  bisher  aufser  dem  von 
Sousa  u.  Diez  angenommenen  al-arir  ,unverschämtes 
Schreien'  noch  vier  andere  arab.  Stammwörter  auf- 
gestellt worden.  Eguilaz  (p.  93)  überläfst  zunächst 
dem  Leser  zwischen  zwei  Stammwörtern  zu  wählen, 
nämlich  zwischen  dem  Adj.  harid  „zerrissen,  ge- 
spalten", wobei  das  Sbst.  gaih  „Geschrei"  zu  er- 
gänzen sei,  und  einem  andern  Etymon  harir  „Ge- 
winsel,   Geheul    des    Hundes'.     Seite    118   jedoch 


unter  Alborozo  widerruft  er  seine  beiden  früheren 
Etymologieen  und  führt  als  neues  Etymon  al-hadir 
„Gebrüll"  an ,  das  durch  Metathese  spanisch  zu 
alarido  wurde.  Baist  (RF  IV  p.  374)  endlich  will 
in  alarido  den  arab.  Schlachtruf:  lä  iläh  UV  Allah 
„Kein  Gott  aufser  Gott"  erkennen,  der  spanisch, 
z.  B.  bei  Cervantes,  mit  lelili  wiedergegeben  wird. 
Dafs  alarido  ursprünglich  ein  Schlachtruf  war,  geht 
aus  der  chanson  d'Antioche  VI, 884  „Aride!  aride! 
hucent,  Mahons !  quex  deslorbier !"  hervor.  Diese 
altfrz.  Form  finde  ich  bei  Baist  nicht  erwähnt, 
und  es  bleibt  mir  unerklärt,  wie  sie  aus  dem  ange- 
führten arab.  Schlachtruf  entstanden  sein  soll. 
Dieses  Beispiel  zeigt  zur  Genüge,  welche  Vorsicht 
beim  Aufsuchen  eines  arab.  Etymons  geboten  ist." 
M.  Schmitz. 

4078)  *SIbeIIng,  -um  f.,  Weifspappel;  frz.  au- 
bei,  aubaiu,  obeait,  vgl.  Thomas,  Essais  philol. 
p.  158;  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  222. 

413)  cat.  span.  arna  (nicht  arnia).  Vgl.  auch 
Meyer-L.,  Z  XXIII  476. 

422)  albus,  a,  um ;  abgeleitet  von  alba  „Morgen- 
röte" i.st  ital.  albagia,  (kühler)  Morgenwind,  in 
übertragener  Bedtg.  „kühles,  kaltes,  stolzes,  dünkel- 
haftes Benehmen";  prov.  albaysia.  Vgl.  Salvioni, 
R  XXVIII  91. 

492)  Vgl.  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  240. 

582)  Die  von  Meyer-L.  gegebene  .\bleitung  des 
Wortes  wird  von  Förster,  Z  XXni422,  wiederholt. 
Übrigens  hat  auch  Rydberg,  Zur  Geschichte  des 
frz.  a  p.  38,  die  gleiche  .•Ableitung  aufgestellt. 

588)  Schuehardt  hat,  Z  XXIII  325,  abermals 
andare,  anar,  aller  behandelt,  seine  früher  ausge- 
sprochene Anschauung  weiter  ausführend  und  die 
Annahme  anderer,  namentlich  diejenige  Förster's  be- 
urteilend. 

595»)  bask.  ametz,  eine  Eichenart;  davon  viell. 
span.  mesto.  Zerreiche,  vgl.  Schuehardt,  Z  XXHI 
198. 

600)  Der  Vokativ  amiee  lebt  fort  in  piem.  lomb. 
amü,  vgl.  Nigra,  AG  XV  276. 

602)  Zu  al-anür  =  (?)  almirante  teilt  mir  Herr 
M.  Schmitz  (Bonn)  folgende  Bemerkung  mit:  „AI- 
amir  für  almirante  als  Etymon  zu  setzen,  scheint 
mir  aus  zwei  Gründen  bedenklich:  erstens  weil  amir 
im  Arab.  gewöhnlich  eine  Ergänzung  im  Genitiv 
erfordert  und  dann  selbst  ohne  Artikel  stehen  mufs, 
z.  B.  amir-al-mu'minina  „Fürst  der  Gläubigen", 
amir-al-käfila  „Karawanenführer',  amir-al-bahr ,, Be- 
herrscher des  Meeres"  etc.  Dementsprechend  hiefs 
Admiral  im  Altspan,  nach  Dozy  „almirante  de  la 
mar";  zweitens  fehlt  l  vor  m  sowohl  in  der  grie- 
chischen Form   des  12.  Jahrhunderts  ccfitjpäg ,   wie 
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in  den  altfrz.  F^ormen  des  Bolandsliedes  amiralz, 
amirafle  etc.,  während  bei  almagur  849,  909,  1275 
der  arab.  Artikel  zweifellos  zum  Etymon  gehört. 
Eguilaz  (Glosario,  p.  224)  stellt  für  sämtliche  ro- 
manische Formen  des  Wortes  amir-ar-rahl  als  Ety- 
mon auf.  Dies  wird  jedoch  von  Baist  (RF  IV, 
p.  368)  mit  Recht  verworfen.  Ich  habe  die  Stelle 
bei  Ihn  Haldün,  worauf  Eguilaz  sich  beruft,  nach- 
geprüft und  gefunden,  dafs  die  Bezeichnung  amir- 
ar-rahl  (Befehlshaber  der  Transportflotte)  sich  nur 
auf  einen  bestimmten  Fall  bezieht,  aber  keine  all- 
gemein gebräuchliche  für  „Admiral"  war.  Was 
Dozy  und  besonders  Baist  über  almiravte  etc. 
schreiben,  scheint  mir  das  Richtige.  Nur  zwei  For- 
men im  Rolandsliede  amirafle  850  und  amurafle 
894  und  1269  sind  mir  unerklärt  geblieben.  Sie 
würden  lautlich  ganz  gut  zu  amir-ar-rahl  passen, 
wenn  nicht,  wie  Baist  richtig  bemerkt,  das  histo- 
rische Auftreten  dieses  Wortes  jener  Hypothese 
durchaus  ungünstig  wäre." 

648)  Das  Grundwort  zu  envoye  dürfte  *angvidia 
(Dem.  zu  angtiis)  sein. 

702)  Thomas,  R  XXVIII  170,  erklärt  *antianus 
(=  altfrz.  anciieii)  für  ein  Wort  der  „basse  lati- 
nite",  nach  welchem  dann  jede  roman  Einzelsprache 
die  ihr  eigene  Wortform  künstlich  gebildet  habe 
(vgl.  Renciien  von  Reims).  Den  von  Meyer-L.  auf- 
gestellten Typus  *antidianHs  weist  Th.  mit  Recht 
zurück,  seine  eigene  Erklärung  befriedigt  freilich 
auch  nicht. 

725a)  gr.  äq>vt},  Sardelle,  lt.  apua;  davon  nach 
Dz  6  s.  V.  ital.  ncciuga,  das  ccj  des  Wertes  müfste 
durch  Kreuzung  mit  dem  gleichbedeutenden  (mund- 
artlichen) anciova,  ancioa  (wovon  frz.  anchois, 
span.  (inchoa,  ptg.  anchova,  dtsch.  Aiichovis  mit 
Angleichung  an  Fisch)  an  Stelle  des  p  getreten 
sein;  anciova  viel\.  =  gT. *dyxi-u>7ia  {üom. *ttyxiu)xp , 
angängig,  nahe  bei  einander  stehende  Augen  habend), 
lt.  *ankiöpa  sein,  vgl.  venez.  anchioa. 

726)  Hinzuzufügen  ist  piem.  ovje,  valbross. 
avjer,  Unordnung,  Verwirrung  (wie  sie  scheinbar  in 
einem  Bienenschwärme  herrscht),  vgl.  Nigra,  AG 
XV  277. 

732)  Auf  apium  führt  Thomas,  R  XXVIII  182, 
mittelst  der  Bindeglieder  *aipe,  *epe,  *epereau 
zurück  altfrz.  eprault,  Sellerie. 

772)  Zwar  nicht  das  Aktiv  apricare,  aber  das 
Deponens  npricari  ist  im  Lat.  belegt,  s.  Georges 
•s'.  V.  —  Die  Ableitung  des  frz.  ahrier  v.  apricare 
ist  doch  zweifelhaft,  da  altfrz.  auch  deshrier  vor- 
handen ist,  vgl.  G.  Paris  XXVIII  433.  G.  Paris 
ist  geneigt,  beide  Verba  für  abgeleitet  aus  einem 
Stamme  bri  zu  erachten,  über  dessen  Ursprung  er 
sich  aber  nicht  ausspricht.  Statthaft  dürfte  es 
sein,  zu  glauben,  dafs  deshrier  erst  nach  ahrier  ge- 
bildet, letzteres  aber  dem  Ostfrz.  entlehnt  sei;  dann 
liefse  sich  apricare  als  Grundwort  beibehalten. 

777»)  apua  s.  dtpvi]  (No  725»). 

788)  Nyrop,  Gramm,  bist,  de  la  langue  fr98e  I 
396,  nimmt  an,  dafs  aigrefin  [aiglefin,  esglefi,  esclefi) 
volksetymologische  Umgestaltung  des  ndl.  schelvis, 
Schellfisch,  sei.  Wie  dies  begrifflich  möglich  sein 
soll,  ist  schwer  abzusehen.   Vgl.  auch  Joret,  R IX  125. 

872)  [Über  ital.  mundartliche,  rät.  u.  friaul. 
hierher  gehörige  Worte  vgl.  Salvioni,  R  XXVIII 
103.  Nigra,  AG  XIV  355,  will  francoprov.  aryä 
aus  *adretare  (von  adretrahere)  erklären ,  was 
Meyer-L.,  Z  XXIII  475,  mit  Recht  zurückweist.) 

900)  Schuchardt,  Z  XXIH  188,   erklärt  in  über- 


zeugender Weise  artica  als  Ableitung  von  *ex-sar- 
tieare,  exsartare  (v.  ex-sartum,  *ex-sarire),  roden. 

906)  Cohn,  Herrig's  Arohiv  Bd.  103  p.  225,  setzt 
prov.  artelhos,  altfrz.  arteilleus,  gewandt,  schlau 
(wozu  die  Sbstve  artelh.  arteil  =  artieulosus 
gliederreich,  biegsam,  gelenkig,  gewandt)  an,  Thomas, 
Essais  philol.  p.  244  Anm.  1,  leitete  die  Adj.  un- 
mittelbar von  art  ab  unter  Hinweis  auf  fameilleus, 
angeblich  von  faim ,  vgl.  dagegen  Schultz  -  Gorra, 
Litt.  Ctrbl.  1898  Sp.  1239.  In  dem  altfrz.  Sbst. 
artiUece,  Gewandtheit,  erblickt  Cohn  eine  Gelegen- 
heitsbildung. 

943)  Ital.  aspide;  span.  ptg.  aspid;  altfrz. 
aspe;  prov.  neu  frz.  aspic. 

946  ( u.  986])  Über  die  Mischung  von  as-sagmare 
assummäre  (dieser  wieder  von  sucuma  u.  summam) 
im  Romanischen  vgl.  die  treffliche  Untersuchung 
Filz-Geralil  in  der  Revue  hispanique  VI  p.  5  fi'. 

1024)  Über  rtr.  tcidlar  u.  seine  vielleicht  doch 
annehmbare  Herleitung  von  titulare  —  denn  vgl. 
valtell.  iidol,  sentacchioso ,  acute  di  orecchi,  u. 
soran.  attechiare,  ascoltare  attentamente  —  s.  Sal- 
vioni, R  XXVm  108. 

1065)  Vgl.  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103.  p.  232 
(Thomas'  Erklärung  wird  bezweifelt,  die  Form  *au- 
rificinus  angefochten). 

1150)  Zu  bailler  scheint  zu  gehören  frz.  baillon, 
Mundknebel  (gleichs.  Gähnwerkzeug),  dazu  wieder 
das  Vb.  baillonner.  Vgl.  Scheler,  Dict.  s.  v.  — 
Z.  8.  V.  ob.  statt  bnjore  lies  bajare. 

1 154)  Eguilaz  y  Yang.  p.  329  f.  spricht  auf  Grund 
eingehender  Untersuchung  die  Ansicht  aus,  dafs 
bagage  =  arab.  bngache  anzusetzen  sei,  und  diese 
Annahme  verdient  mindestens  Berücksichtigung. 

1179»)  bäleSricniii(h5rdSuin),balearische  Gerste; 
davon  nach  Thomas,  R  XXVIII  171,  frz.  (mund- 
artl.)  baillarc,  baillard,  Fem.  {*baillarche) ,  bail- 
large  „orga  ä  deux  rangs".  Zu  beweisen  bleibt 
aber  übrig,  dafs  solche  Gerste  wirklich  von  den 
Balearen  nach  Frankreich  eingeführt  worden  sei. 

1179b)  dtsch.  Ba]g;  davon  viell.  frz.  blague, 
Beutel,  Sack,  (sackdicke)  Aufschneiderei,  vgl.  Scheler 
im  Dict.  s.  v. 

1232)  Valses.  barcala,  Salamander  (weil  dieses 
Tier,  wenn  es  eine  gewisse  Stellung  annimmt,  einer 
Barke  ähnlich  sei),  vgl.  Nigra,  AG  XV  277. 

1248»)  mnndartl.  dtsch.  Bartche  (hess.  harte, 
vlaem.  baara),  Axt;  dav.  viell.  lothr.  (mess.)  harge, 
Axt  zum  Behauen  derTrester  auf  der  Kelter.  Vgl. 
Behrens,  Festg.  f.  Gröber  p.  149. 

1278)  Man  tilge  den  Stern  vor  batto,  denn  hattere 
ist  im  Mulomedicus  (4.  Jahrb.)  belegt,  vgl.  Wölfflin, 
ALL  X  121;  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  211. 

1297)  Hierher  gehören  auch  prov.  fceaaZ  (=  *6e- 
dale),  neuprov.  hew,  frz.  a6ee(au8  la  bee=*beda), 
Mühlgraben.     Vgl.  Nigra,  AG  XV  275. 

1302)  Über  hecerro,  -a  vgl.  Schuchardt,  Z  XXIII 
198  (baskische  Herkunft  wird  bezweifelt,  Zusammen- 
hang mit  lat.  bis  vermutet).  Span.Wcerra,  Gemse, 
scheint  (nach.  Seh.)  dasselbe  Wort  zu  sein. 

1316)  Hinzuzufügen  ist  lomb.  ftenesi,  dav.  benis, 
Confekt  (wie  es  am  Verlobungstage  gegessen  wird), 
vgl.  Salvioni,  R  XXVHI  93,  wo  auch  auf  piem. 
giürdje  ,,confetture  degli  sponsali"  u.  batidje  „con- 
fetti  del  battesimo"  hingewiesen  wird. 

1317)  Statt  *benedictor  lies  *henedicitor. 
1334»)  mndl.    berm    (ags.   beorma,    mn.    berme, 

barme,  dtsch.  Bärme),  Hefe,  =  frz.  berme  f.,  Gähr- 
tonne.     Vgl.  Behrens,  Festg.  f.  Gröber  p.  149. 
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1334'»)  kelt.  bern-  (?);  davon  nach  Thoraas,  E 
XXVni  172,  ivz.*bernie,  *bernicle,  benide,  *bernin, 
berlin,  berdin,  Narae  einer  Muschel. 

1384C)  arab.  berniya,  Name  eines  Gefäfses , 
span.  ptg.  hernegal,  vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  344; 
neuprov.  bernigau;  genues.  vernigau;  venez. 
veniicale.    Vpl.  Thomas,  R  XXVIII  173. 

1349)  Das  Kompos.  ital.  biscia  bnva  {biscico^ 
bestia  +  bova ,  Wasserschlange) ,  Wirbelwind ,  er- 
klärt sich  aus  der  Vergleichnng  der  Stöfse  des 
Wirbelwindes  mit  spiralförmigen  Windungen  der 
Schlange.  Vgl.  Nigra,  AG  XV  278.  Ebenda  be- 
spricht Nigra  auch  das  Kompos.  tose,  bizziira, 
Schildkröte  =  6iscja,  Schlange  +  zucca  {s.  No2652), 
Kürbis,  jedenfalls  ein  Ausdruck  urwüchsigen  Volks- 
humors. 

1356)  Sehr  eingehend  hat  über  biais  gehandelt 
Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  225  f.,  ein  Grund- 
wort aber  hat  er  nicht  aufgestellt.  Das  Sbst.  bi- 
seau  erklärt  C.  sehr  überzeugend  als  aus  *biaiseau 
entstanden. 

1361)  (*Mbitio).  Vgl.  Cohn,  Herrig's  Archiv 
Bd.  103  p.  211. 

1368)  Hinzuzufügen  istwestlomb.  bonzä,Vfem- 
fafs,  vgl.  Salvioni,  R  XXVIH  94. 

1369)  Das  frz.  bigorne  (aus  bigorgne)  setzt  ein 
*bicornia  voraus  u.  dürfte  dem  Prov.  entlehnt  sein, 
wo  es  freilich  aber  bis  jetzt  nicht  nachgewiesen  ist, 
vgl.  Cohn,  Herrig's  Archiv.  Bd.  103  p.  220  (hier 
wird  erwähnt,   dal's   bicornius   im  Lat.  belegt  ist). 

1456)  blandus  ist  auch  im  Altfrz.  vorhanden 
(blant,  blande,  anscheinend  öfters  mit  blanc,  blanche 
verwechselt),  vgl.  Ulrich,  Z  XXIII  417. 

1461a)  boa,  bova,  -am  /'.,  Wasserschlange;  val- 
ses.  bova,  serpente;  venez.  v ice nt.  bövolo,  ,,chioc- 
ciola,  vorlica,  cataralta,  mulinello,  ghirigoro",  wo- 
rüber sowie  über  andere  mutmal'sliche  Reflexe  des 
lat.  Wortes  in  ital.  Mundarten  vgl.  Nigra,  AG  XV 
279. 

1472*)  ahd.  *blelhTaTO,  bleifarbig;  davon  (?)  frz. 
blaf'ard,  vgl.  Diez  525  •«.  v.,  Mackel  p.  64. 

1480a)  mhd.  bl6s,  blofs;  prov.  altfrz.  blos 
(Adv.)  blofs,  nur,  vgl.  Mackel  p.  28. 

1484)  Die  Ableitung  von  bouder  unmittelbar  aus 
dem  Stamme  bod ,  bot  mufs  als  sehr  fragwürdig 
erscheinen,  weil  das  Beharren  des  zwischenvokali- 
scben  d  unbegreiflich  sein  würde,  denn  vgl.  rouer 
aus  rotare,  vouer  aus  volare.  Besser  wird  man 
bouder  zu  der  unter  No  1493  behandelten  Wort- 
gruppe stellen. 

1490)  Als  Grundwort  zu  frz.  borgne  darf  man 
vielleicht  lt.  [e]bürneus,  elfenbeinern ,  ansetzen; 
„elfenbeinern"  ist  eine  passende  Bezeichnung  für 
ein  Auge,  welches  infolge  eines  organischen  Fehlers 
oder  einer  Krankheit  trüb  u.  starr  ist,  im  Deutschen 
nennt  man  ein  solches  Auge  „verglast". 

1491)  Statt  böja  lies  böja.  —  Erz.  bourreau  ge- 
hört zweifellos  nicht  zu  boja,  sondern  zu  bürra 
(1657)  u.  bedeutet  eigentl.  der  Rupfer,  Peiniger, 
Quäler,' vgl.  bourreler,  quälen,  bourrelle,  Quälerin. 

1492a)  bölSrium  n.  (ßtoi.ä(jtov),  Klümpclien;  dav. 
nach  Thomas,  Essais  philol.  p.  248,  durch  Suffix- 
vertauschung  altfrz.  boulie,  neufrz.  bouillie, 
Brei.  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  108  p.  227,  stellt 
*bölita  (v.  bölus,  ßwXog)  als  Grundwort  auf.  Das 
Nächstliegende  ist  aber  doch  wohl,  in  boulie  (sowie 
in  boulie,  Bodensatz)  Ableitungen  von  boule  (lt. 
bulla)  zu  erblicken  u.  als  deren  Grundbedeutung 
„kugelige,  klumpige  Masse"  anzunehmen. 


1493)  Vgl.  den  Nachtrag  zu  No  1484. 

1497)  D'Ovidio,  Note  etim.  p.  67,  macht  mit 
Recht  darauf  aufmerksam,  dafs  bigio  durch  grigio 
beeinflufst  worden  zu  sein  scheint.  Hierher  gehört 
wohl  auch  frz.  b%s,  schwarzbraun. 

1546)  Hierher  gehört  auch  ital.  brasca  (f  r  z. 
brasque),  Kohlenpfanne,  vgl.  Parodi,  Idg.  Forsch. 
X  184. 

1572)  Nigra,  AG  XV  290,  bezweifelt  mit  Recht, 
dafs  ital.  brivido  zu  dieser  Wortgruppe  gehöre, 
vgl.  den  Nachtrag  zu  No  4363. 

1573)  Neben  frz.  broyer  auch  brier,  (den  Teig) 
tüchtig  schlagen,  dav.  brioche,  Schlagkuchen,  Ku- 
chen aus  zähem  Teig. 

1614)  Über  weitere  Reflexe  von  buccella  in  ober- 
ital.  u.  rät.  Mundarten  vgl.  Nigra,  AG  XV  278. 

1632«)  ndl.  bulgen  (got.  hiii^a«),  biegen;  altfrz. 
{em)bui{n)gner ,  gebogen  werden,  sich  biegen. 

1645»)  ahd.  bun^o,  Knolle;  dav.  vielleicht  frz. 
bigne  f.,  Beule,  davon  das  Dem.  bignet,  beignet, 
kugeliges  Gebäck. 

1652)  Von  frz.  bourdon  in  der  Bedtg.  „das  im 
Bafs  tönende  Orgelrohr"  ist  abgeleitet  bourdonner, 
(dumpf  tönen,  wie  der  Bafs  in  der  Orgel),  brummen, 
summen. 

1653)  Abgeleitet  von  bnr{r)u.s  scheint  zu  sein 
piem.  can.  biro,  romagn.  ftire«  ,,tucchino",  (der 
Hahn  wird  biro  genannt,  weil  er  roten  Kamm  u. 
roten  Schnabellappen  hat),  vgl.  Nigra,  AG  XV  277. 

1655)  Füge  hinzu  wallen,  burir  ,,s'elancer  im- 
petueusement",  vgl.  Thomas,  R  XXVIU  175. 

1657)  Hierher  gehört  auch  frz.  bourreau,  vgl. 
Nachtrag  zu  1491. 

1657»)  burrlcus,  -um  m.  (burra),  kleines  (zot- 
tiges) Pferd;  für  burricus  scheint  eingetreten  zu  sein 
*bürricus,  dav.  viell.  ital.  bric{c)o,  schlechter  Esel ; 
frz.  bourrique. 

1657'>)  [""bürrio,  -önem  m.  (v.  burra)  soll  nach 
(Menage  u.)  Thomas,  R  XXVUI  174,  Grundwort 
sein  zu  frz.  bourgeon,  Knospe;  G.  Paris,  R  XXIV 
612,  hatte  einen  Typus  *botryonem  (v.  griech. 
ßözQvg)  aufgestellt,  doch  daraus  hätte  *boiron  sich 
ergeben  müssen,  vgl.  *gutt[u]rimiem  :  göitron.] 

1664)  (Sp.  181.)  Statt  *büstcus  ist  besser  *bü- 
sticus,  bezw.  *hüstwum  (woraus  'büstcum,  büscum) 
anzusetzen.  Die  Kürzung  des  ü  in  ursprüngl.  *bü- 
sHcum  zu  M  mag  durch  Anlehnung  an  büxus  erfolgt 
sein.  Es  stehen  also  neben  einander  *büstuum  u. 
*büsticum,  u.  daraus  erklärt  sich  das  Nebenein- 
ander romanischer  Formen,  von  denen  die  einen 
auf  ü,  die  anderen  auf  ü  hinweisen. 

1725)  Hinzuzufügen  ist  obwald.  catla,  Krug, 
vgl.  Salvioni,  R  XXVIIl  94. 

1745)  Über  iholt  im  Jonasfragment  vgl.  Marchot, 
Z  XXI  226. 

1776)  Auf  den  Stamm  camb-  (wov.  camba,  gamba) 
führt  Nigra,  AG  XV  280,  auch  zurück  oberital. 
yambiia,  prov.  cambis  „coUaua  a  cui  s'appende  il 
campano  al  coUo  delle  vacche,  pecoro,  capre". 

1777)  Von  norm,  cangier  =  changer  scheint  ab- 
geleitet zu  sein  norm,  canchiere,  cäonchieire,  Wend- 
acker, d.  h.  der  Teil  des  Ackers,  auf  welchem  der 
Pflügende  den  Pflug  wendet.  Vgl.  Behrens ,  Festg. 
f.  Gröber  p.   150. 

1783)  Densusianu,  R  XXVIIl  61,  setzt  cambrer 
=  *camurare  v.  camur  an. 

1796)  Über  campana  u.  *clocca  (*clochea,  co- 
chelea),  in.  cloche  etc.  vgl.  das  2.  Heft  der  Roma- 
nischen Etymologien  Schucliardt's  u.  E.  Wölfflin  iu 
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Heft  1  der  Sitzungsberichte   der  phil.-hist.  Cl.  der 
bayer.  Akad.  d.  Wiss.  vom  Jahre  1900. 

1799)  Über  von  camparius  abgeleitete  Verba 
(piem.  campevje,  ncampejre,  can.  s-cnmparar, 
n  e  u  p  r  0  V.  chanipeicä,  acampeird  etc.  „fugare,  riu- 
correre")  vgl.  Nigra,  AG  XV  276. 

1807)  camor  =  altfrz.  chambre,  gekrümmt, 
gewölbt,  (Guill.  de  Dole  v.  4700).  Vgl.  G.  Paris, 
R  XXVIII  62  Anm. 

1808)  Aus  cainus  +  ital.  amarra  (span.  ptg. 
amarra,  frz.  amarre  [das Wort  ist  wohl  arabischen 
Ursprungs]),  Tau  zum  Anbinden  der  Schiffe  (vgl. 
g ali  z.  (wiarillas,  Schnüre  der  Geldbörse),  entstand 
nach  Schuchardt's  Annahme,  Z  XXIII  189,  ital. 
camarra,  Beifskorbzaum ,  Kappzaum  (ital.  capez- 
zone),  Sprungriemen,  frz.  cnmarre,  span.  ptg. 
gamarra. 

1819)  Vgl.  auch  Herger  .s.  ■;;. 

1823)  Auf  ein  *cannus  scheint  zurückzuweisen 
span.  canne,  caiie,  Röhre,  Höhlung.  Vgl.  Kilz- 
Gerald,  Rev.  hisp.  VI  p.  9. 

1829)  Marchot,  Z  XXHI  535,  leitet  frz.  gaaignon, 
gaignon  von  gaaignier  ab,  wonach  gaaignon  be- 
zeichnen würde  „le  chien  qui  gaaigne  {fait  paitre, 
mene  paitre)".     Das  dürfte  richtig  sein. 

1831)  Von  chien  abgeleitet  ist  chenarde,  wilder 
Safran,  vgl.    Ihomas,  R  XXVIII  176. 

1834)  eännfibis,  -im  f.,  auf  dieses  Wort.  bezw. 
auf  ital.  cdnape,  führt Salvioni  zurück,  R  XXVIII 95, 
oberital.  candgola  etc.,  Halsband  der  Kühe. 
Nigra,  AG  XIV  368,  hatte  *catenabulum  als  Grund- 
wort aufgestellt. 

1850)  Ital.  cantiere,  frz.  chantier  beruhen  ver- 
mutlich auf  Kreuzung  von  cantherius  mit  {canthus 
u.)  cani[bi]tos  (s.  d.). 

1858»)  [gleiohs.  capacio,  -önem  m.  (f.  *capaceus 
V.  *capum  f.  Caput),  Grofskopf;  dav.  prov.  cdbas- 
soun,  frz.  rhevasson,  Name  eines  Fisches.  Vgl. 
Thomas,  R  XXVIU  177.] 

1863»)  *eSpiclus,  a,  um  (v.  sapum  v.  caput), 
zum  Kopf,  zum  fJnde  gehörig;  dav.  nach  Thomas, 
R  XXVIII  175,  frz.  (Berry)  chebiche  f.  „fanes, 
tiges  ou  feuilles  de  legumes ,  coupees ,  raleveeg  de 
leurs  racines". 

1878)  Über  die  Entwickelung  von  capito  etc.  im 
Ital.  u.  Frz.  vgl.  Gohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103 
p.  227  f. 

1883)  Auch  d'Ovidio,  Note  etimologiche  p.  44 
(Estratto  dal  Vol.  XXX  degli  Atti  della  Reale 
Accademia  di  scienze  morali  e  politiche  di  Napoli) 
lehnt  Ascoli's  Annahme  ab  u.  erklärt  caporale  für 
eine  Analogiebildung  nach  dem  Muster  von  corpo- 
rale,  temporale  (u.  generale). 

1896)  Von  eapsa  in  der  Bedtg.  „Platterbse" 
(pois  carre):  gasi.  cheisso:  prov.  geycha,  geicha ; 
südfrz.  gaisso,  gaicho,  gacho,  guHcho,  guieieho, 
guiecho,  jaisso,  jaicho,  geisso,  gieisso ;  dieisso,  d^cho, 
gisso;  frz.  gesse;  ca,t.  guixa;  span.  ^«yo,  Kiesel, 
'guijo,  Schotter.     Vgl.  Schuchardt,  Z  XXIH  195. 

1925)  Z.  29  v.  ob.  statt  feu  lies  fou. 

1931)  Auf  ein  *cardi«aceMm  führt  Ulrich,  Glossar 
zur  Susanna,  zurück  oberengad.  chiarnatseh, 
Riegel;  Salvioni,  R  XXVIH  97,  weist  noch  auf 
oberital.  carnds  hin. 

1937)  Hinzuzufügen  ist  frz.  careiche,  vgl.  Cohn, 
Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  2.'20;  Meyer-L. ,  Rom. 
Gr.  II  S.  448. 

1938a)  *eariiiam,  *caraUum,  *cariolum,  *ca- 
rolnm,  *earellum  (von  caryum,  xägvov,  wälsche 
Nufs),  Kern   (u.  dann  auch  die   grüne  ScJiale)   der 


wälschen  Nufs;  über  die  zahlreiche  Nachkommen- 
schaft dieses  Wortes  in  friaulischen ,  oberitalischen 
u.  südfrz.  Mundarten  vgl.  die  eingehende  Unter- 
suchung von  Schuchardt,  Z  XXIII  192,   334,  420. 

1945»)  carnälis,  -e  [caro),  fleischlich;  ital.  car- 
nale;  frz.  charuel. 

1946a)  [*eärnätieum  n.  (caro)  =  frz.  charnage, 
Fleischzeit  der  Katholiken.] 

1982)  Das  m  in  ital.  canerma  beruht  wohl  auf 
Anlehnung  an  arme  „Waffen". 

1998)  Hinzuzufügen  ist  das  frz.  Adj.  chaxte,  über 
welches  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  13. 

2022)  Hierher  gehört  auch  (vgl.  Schuchardt,  Z 
XXIU  334)  abruzz.  cacchie,  Keim,  Schöfsling, 
Nufskernviertel;  graubünd.  caigl,  Keim,  caglia, 
Staude;  frz.  coi«M,  Brutzwirbel;  span.  cnc/ie,  Öbst- 
scheibe.  —  Zu  catulus  gehört  wohl  auch  frz.  cälin 
(aus  *catelin-?),  schmeichlerisch  (wie  ein  Hündchen 
oder  Kätzchen),  dazu  das  Vb.  cäliner. 

[2031a)  *caasimentum  n.  (causa);  span.  cosi- 
mant,  -e,  Urteil,  Vergeltung.  Vgl.  Filz -Gerald, 
Rev.  hisp.  VI  p.  9.] 

2079)  Über  den  Verlust  von  centum  im  Rumä- 
nischen vgl.  Ascoli,  AG  Suppl.  II  131. 

2112)  Von  cereix  abruzz.  scervicare,  crollare, 
vgl.  Salvioni,  R  XXVIU  105. 

2118)  Vgl.  Noj4146. 

2172»)  *cicoiiioIa,  -am  f.  (ciconia),  kleiner  Storch ; 
altfrz.  ceoignole,  neufrz.  cignole,  Spindel  am 
Blasebalge.  Vgl.  Thomas,  Essais  philol.  p.  265; 
Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  229. 

2193)  Vgl.  Thomas,  Essais  philol.  p.  81  (wo 
prov.  ceniza,  altfrz.  cenine  hinzugefügt  werden 
u.  *cinitia  [s.  ALL  IV  340]  als  Grundwort  aufge- 
stellt wird);  Cohn,  Herrig's  Arch.  Bd.  103  p.  219. 

2214)  Von  cirriis  abgeleitet  be  rg.  serudei,  Locken, 
vgl.  Salvioni,  R  XXVUI  106. 

2228)  Die  Formen  ci,  ein,  cit  sind  vermutlich 
als  (ursprünglich  rein  graphische)  Abkürzungen  auf- 
zufassen, vgl.  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  230; 
Körting,  Formenbau  des  frz.  Nomens  p.  249. 

2257)  Über  den  piem.  (can.)  Ausdruck  öf  a 
cerik  (wörtlich :  novo  al  chierico)  vgl.  Nigra,  AG 
XV  282.  . 

2260)  Über  die  umfangreiche  Wortsippe,  welche 
auf  *chochea,  coclüea  zurückgebt,  hat  ausführlich 
gehandelt  Schuchardt  in  Heft  II  seiner  Roman. 
Etym. 

2264)  Vgl.  hierzu  Pa^-odi,  Idg.  Forsch.  X  184. 

2346»)  '"combäsio,  -äre  (basis),  zwei  Dinge  auf 
dieselbe  Grundlage  bringen,  =  ital.  combagiare, 
zusammenfügen. 

2362a)  *eommetio,  -Ire  (f.  commatior),  ermes- 
sen; span.  comedis,  in  Mafs,  in  Schranken  halten, 
in  Gedanken  ermessen.  Vgl.  Filz-Gerald,  Rev.  hisp. 
VI  p.  9. 

2364)  Auch  quomodo  inde  ist  als  Grundform  zu 
comment  aufgestellt  worden  (so  von  Petit  de  JuUe- 
ville  in  einer  Anmerkung  zu  seiner  Cidausg.),  aber 
die  Beifügung  von  inde  zu  quomodo  läl'st  sich  be- 
grifflich nicht  erklären. 

2462a)  *condficta8,  -um  m.  (conducere),  Zufuhr; 
^rov.  conduich,  conduy,  Nahrung,  Mahlzeit;  span. 
conducho,  Vorrat.  Vgl.  Filz-Gerald,  Rev.  hisp.  VI 
p.  19. 

2500)  Z.  4  V.  ob.  statt  battulus  lies  battutus. 

2516)  *coriamen  liegt  auch  vor  in  altfrz.  cuirien, 
*coramen  in  ital.  corame. 

2550)  Vgl.  über  cormoran  noch  Cohn,  Herrig's 
Archiv  Bd.  103  p.  230. 
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2568)  Hinznznfiigeu  ist  nouprov.  garnhroun, 
<irnuloun,  (ianeben  qrauh  =  *crahrus.  Vgl.  Tho- 
mas, R  XXVIII  187. 

2591)  Span,  carnern,  ptg.  cnrneirn  „Hammel" 
dürfte  =  *carnarius  (v.  caro,  carnis)  „fleischiges, 
gemästetes  Tier"  anzusetzen  «ein. 

2607)  Man  füge  hinzvi  altfrz.  criqne,  welches 
auf  ein  *crlma  zurückweist,  vgl.  Cohn ,  Herrig's 
Arch.  Bd.  103  p.  220. 

2638)  Salvioni,  R  XXVIII  96,  zieht  hierher  sicil. 
nceuffularisi,  accuffarisi,  bologn.  agufldrs,  pistoj. 
flufarsi  „rimpiattarsi"  u.  meint,  dafs  diese  Worte 
im  Verhältnisse  zu  ital.  covolarsi,  arcovolarsi  {yg\. 
auch  ahruzz.  cuficehie  n.  cnvicchie)  eine  vorlatei- 
nische Bildung  darstellen. 

2651)  Auf  ciicnmere  scheint  zurückzugehen  (vgl. 
Meyer-L.,  Z  XXIII  416)  sicil.  agumara,  aunmra, 
Meerkirschenbaum. 

2652a)  *cücürl»itea, -am/'.  (cMCMrfciYa),  dav.  nach 
Meyer-L.,  Z  XXIII  417,  ital.  corhezza,  Moerkirscho. 

2659)  Die  in  diesem  Artikel  angeführten  Worte 
sind  spanisch. 

2702)  Vgl.  Filz-Gerald,  Rev.  hisp.  VI  p.  10. 

2710a)  *cürtlus,  a,  um  (v.  curtus),  kurz;  sicil. 
curcin,  neap.  CMmo.  mittel-  u.  südsard.  eure«, 
kurz;  span.  ptg.  corzn,  cnrQo ,  -a  (cat.  corso, 
-öna),  (kurzschwänzig,  Tier  mit  kurzem  Schwänze), 
Reh;  abruzz.  curce,  Ziegenbock.  Vgl. Schnchardt, 
Z  XXIII  189  u.  419. 

2720)  Eine  neue  Ableitung  von  cuistrc  hat  Förster 
gegeben;  ich  kann  indessen  über  dieselbe  nicht  be- 
richten, weil  die  Schrift,  in  welcher  sie  veröffentlicht 
ist  —  HuUetin  de  la  societe  Ramend  (??)  1898  — 
mir  unzugänglich  geblieben  ist. 

2725)  Vgl.  Berger  p.  322. 

2736a)  daeda,  -am  f.  (Nebenform  zu  taeda,  viell. 
aus  griech.  fiuött  entstanden  ,  vgl.  G.  Meyer,  Idg. 
Forsch.  VI  l'l9;  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  427), 
Fackel;  ital.  deda,  rum.  zada.  Vgl.  Densusianu, 
R  XXVIII  68. 

2739)  M.  Schmitz  (briefliche  Mitteilung)  erklärt 
dähul  für  unannehmbar  u.  schlägt  statt  dessen 
arab.  hatür  (mit  Metathese  *tahur)  „Betrüger"  als 
Grundwort  vor;  ptg.  taful  möchte  er  =  hatM, 
treulos,  ansetzen. 

2746)  Vgl.  Berger  s.  v. 

2810)  Nach  Ulrich,  Z  XXIII  418,  könnte  desrer 
=  *disaeqitare  „aus  der  rechten  Lage  bringen,  ver- 
rücken" sein;  dann  wäre  desver  eine  Seitenform  zu 
altfrz.  deasi{e)ver. 

2817)  S.  Nachtrag  zu  No  2810. 

2835a)  dejectns,  a,  nm  (Part.  Perf.  Pass.  von 
deicere)  =  prov.  degeit,  diget,  altfrz.  degiet,  (ver- 
worfen), aussätzig.     Vgl.  Thomas,   R  XXVIII   179. 

2871)  S.  Nachtrag  zu  No  4712. 

2910)  Vgl.  *excerTieaio. 

2963)  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  231, 
bezweifelt  sehr  mit  Recht  die  Thomas'sche  Erklä- 
rung von  daillotn  etc. 

2985a)  *disaeqno,  -äre,  s.  Nachtrag  zu  No  2810. 

3032a)  disslglllo,  -äre  {sigitlum),  entsiegeln; 
can.  dsejlar,  valbross.  dessejlar,  piem.  dessle, 
rivelare,  palesare,  vgl.  Nigra,  AG  XV  283. 

3056a)  mndl.  doke,  Tuch;  dav.  altfrz.  dolcea, 
doukes  pl.,  ein  Stück  Zeug.  Vgl.  Behrens,  Festg. 
f.  Gröber  p.  152. 

3056b)  mndl.,  mvlaem.  docken,  schlagen;  dav. 
viell.  frz.  (pic.  wall.)  se  dogner,  sich  stofsen.  Vgl. 
Behrens,  Festg.  f.  Gröber  p.  151. 

3074)  Canello's   Erklärung  des  i  für  o  in   dime- 

Körting,  lat-rom.  Wörterbuch. 


xtieo  ist  abzulehnen.  Es  beruht  ilas  i  vielmehr  auf 
Anbildung  an  die  zahlreichen  mit  dem  Präfix  di- 
anlautenden  Worte.  Auch  den  Ursprung  des  o  statt 
e  in  dnmandare  u.  dovere  scheint  C.  zu  verkennen : 
domandare  ist  an  commandare,  dovere  an  potere 
u.  volere  angebildet  [domani  vermutlich  an  dome- 
nica). 

3082)  Im  Altfrz.  ist  dominare  auch  in  der  laat- 
regelmäfsigen  Form  damer  vorhanden,  vgl.  Berger 
p.  109. 

3084)  Cohn,  Herrig's  Arcliiv  Bd.  103  p.  236, 
will  die  Kurzformen  n,  en,  non,  nos,  na  aus  nomine 
in  der  Bedtg.  „des  Namens,  mit  Namen,  genannt" 
erklären. 

3099)  Auf  den  Plur.  *dosKa  geht  zurück  piem. 
dossa,  guscio,  baccello,  siliqua:  (alt prov.  dolxa); 
neuprov.  dorso,  dosso,  dou(e)sse,  vgl.  Nigra,  AG 
XV  283,  (das  l  in  dolsa  ist  wohl  aus  r  entstanden, 
nur  unter  dieser  Voraussetzung  kann  das  Wort 
hierher  gezogen  werden). 

3104)  Zu  dragon  war  im  Altfrz.  das  Dem.  drn- 
oncle,  gleichs.  *dracunculus,  vorhanden,  vgl.  Berger 
p.  110. 

3146)  Regnand,  Rev.  de  philol.  frgse  et  prov.  X 
(1896)  289,  leitet  diivet  von  ahd.  mhd.  [?]  duff  = 
*doump  „dumpf"  ab. 

3200a)  eehinos,  -nm  m.,  Igel;  davon  nach  Pa- 
rodi  (vgl.  Idg.  Forsch.  X  184)  lignr.  sin,  riccio  di 
mare. 

3216)  Über  frz.  jeter  =  jectare  f.  jactnre  (vgl. 
jentare  f.  janctare,  jenuarius  f.  januarius  u.  dgl.) 
s.  Herzog,  Z  XXIII  361. 

3247a)  *encau8ticns,  a,  um,  eingebrannt  (Aus- 
druck in  der  Malerei);  dav.  vielleicht  altfrz.  en- 
choistre,  pic.  encoistre,  häfslich,  roh.  Vgl.  Thomas, 
R  XXVIII  180. 

3249)  Parodi  (vgl.  Idg.  Forsch.  X  184)  setzt  enger 
=  ent  (=  impüta)  +  icare  an,  was  sehr  beachtens- 
wert ist. 

3292a)  dtsch.  vlaem.  espe;  daraus  altfrz.  niespe 
{n-iegpe),  vgl.  Behrens,  Festg.  f.  Gröber  p.  162. 

3302a)  ndl.  niederdtsch.  ever,  eine  Art  Schiff, 
davon  frz.  nevre  (aus  n-evre)  „bätiraent  servant  ä 
la  pecho  du  hareng".  Vgl.  Behrens,  Festg.  f. 
Gröber  p.  162. 

3308)  Von  exaequare  viell.  al  tf rz.  es!ii(e)ver,  wozu 
das  Sbst.  essief,  Muster;  prov.  eissegar,  wozu  das 
Sbst.  eissec.     Vgl.  Thomas,  R  XXVÜI  183. 

3339a)  *excaptum  (flium),  aufgenommener,  auf- 
gewickelter Faden;  dav.  viell.  prov.  e-icaiit,  escauto, 
Knäuel.     Vgl.  Thomas,  R  XXVHI  183. 

3340a)  [*ex-cärIlio,  -äre  (v.  earilixim,  s.  oben 
s.  V.),  auskernen,  aushülsen;  friaul.  sga-,  s-giarujä, 
auskernen,  erforschen,  sga-,  sgiarüj,  Nufskern,  Messer 
zum  Auskernen  der  Nüsse;  entsprechende  Worte 
zahlreich  in  oberital.  u.  tose.  Mnndarten.  Vergl. 
Schuchardt,  Z  XXIII  192.] 

3355a)  [gleichs.  *exeerTTeulo,  -äre  (v.  *cervicula 
=  sard.  1  0  j  u  d.  kervija);  sard.  ischervijare, 
romper  la  cervice;  neap.  .scerwcc/jinre,  spezzare  in 
c\v!\&,scerveccliione,  scappellotto,  scappaccione.  Vgl. 
Salvioni,  R  XXVII  105.] 

3377)  S.  den  Nachtrag  zu  rüsea. 

3381a)  excubo,  -äre  =  ital  scovare,  (Wild) 
aus  dem  Lager  aufjagen. 

3387)  S.  den  Nachtrag  zu  rüsca. 

3552a)  bask.  ezker,  link;  dav.  span.  izquierdo 
etc.,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXIII  200. 

3582)  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  238, 
ist  geneigt,  in  fraisil,  fnisil,  eine  Ableitung  von  lt. 
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fraces,  Ölhefen,  zu  erblicken;  ersclieine  das  nicht 
annehmbar,  so  sei  jedenfalls  faex ,  nicht  fax  als 
Grundwort  anzunehmen. 

3590)  Nigra,  Aü  XV  283,  setzt  für  fnVmlä  eine 
Grundform  *faldi)pola,  Dem.  zu  *f'alap2M  (Neben- 
form zu  fahippn,  s.  No  3010)  an. 

3610)  Vgl.  Nachtrag  zu  No  3590,  bezw.  Nigra, 
AG  XV  283. 

3616a)  *fainilarins,  a,  um  =  frz.  familier  (wo- 
durch fauiiliier  verdrängt  wurde). 

3763)  fllnni  +  lana  s.  unten  flnaina. 

3768)  Ulrich,  Z  XXIII  536,  ist  geneigt,  das  ie  in 
ßente  aus  Kreuzung  mit  faex  oder  foetere  zu  er- 
klären. 

3785)  Förster  zu  Yvain,  kleine  Ausg.  p.  185,  er- 
klärt ferm  für  gekürzt  ans  ferme. 

3799a)  ndl.  ndd.  flabbe,  flabke,  flabken,  Stirn- 
binde, Kopftuch,  dreieckiges  Läppclien;  davon  nach 
Behrens,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Litt.  XX2  246,  frz. 
flaquiere,  Schaublech  am  Maultierge.schirr  (anders 
Thomas,  Essais  de  philol  fr^se  p.  295). 

3813a)  flamma  rapida  (ital.  fiamnia  nitta)  = 
bologn.  fiamvmrata,  ferrar.  fiammarnda ,  rasch 
entstehende  u.  rasch  wieder  verlöschende  Flamme, 
vgl.  Nigra,  AG  XV  284. 

3890)  Hinzuzufügen  ist  prov.  folelh. 

3906)  Siehe  Nachtrag  zu  No  4003. 

3987)  Vgl.  den  Nachtrag  zu  No  3991. 

3991a)  frigorösus,  a,  um  {frigor),  frostig;  frz. 
*frireux,  frileux.  Vgl.  Thomas,  Essais  philol. 
p.  362;  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  240. 

4003)  Nach  Nigra,  AG  XV  129,  ist  froge  aus 
*forge,  (*f()rce),  forhice,  forfiee  enstanden. 

4113)  Nigra,  AG  XV  285  ff.  stellt  für  den  Vogel- 
namen geai  einen  Typus  ''gacu,  für  das  Adj.  gajo 
(dav.  das  Dem.  gajetto)  etc.  einen  Typus  *gacu 
(bezw.  *gac[u]lu),  *nacu  (bezw.  *cac[u]lu)  auf.  Da- 
mit wird  jedoch  vorläufig  (nämlich  bis  zur  Deutung 
dieser  Typen)  dem  alten  Rätsel  nur  eine  neue  Form 
gegeben. 

4188)  Vgl.  Settegast,  .Toi  in  der  Sprache  der 
Troubadours,  Berichte  der  kgl.  sächs.  Gesellsch.  d. 
Wissensch.,  20.  Juli_1889  (vgl.  R  XIX  159). 

4216a)  genero,  -are,  erzeugen;  altfrz.  gendrer 
u.  generer,  vgl.  Berger  p.  226. 

4363)  Vgl.  Nigra,  AG  XV  288,  wo  eine  Reihe 
von  Worten  zusammengestellt  wird,  welche  mit 
gröfserer  oder  geringerer  Wahrscheinliclikeit  auf 
ahd.  grüwisönn.  mhd.  griuwel  zurückzuführen  sind; 
dafs  dazu  auch  ital.  brividn  (s.  No  1572)  gehören 
könne,  erachtet  N.  für  eine  allzu  kühne,  obwohl 
sich  leicht  aufdrängende  Vermutung. 

4427)  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  238,  ist 
geneigt,  girouette  aus  (girmiite),  girewite,  wirewite 
-=  altnord.  vedhr-viti  zu  erklären. 

4436a)  habitäcolam  n.,  Wohnung;  altfrz.  abi- 
tau,  vgl.  Berger  ,s-.  v. 

4436b)  häbltatio,  -önem  f.,  das  Wohnen;  alt- 
frz. abitaison,  vgl.  Berger  s.  v. 

4450a)  haereticns,  -um  m.  {ai(ieTtxög),  Ketzer; 
ital.  eretico;  prov.  eretge;  altfrz.  erite,  eregc; 
span.  herije,  heretico ;  ptg.  lierege.  Vgl.  Berger 
p.  120  Z.  18. 

4501)  Hierher  gehört  auch  valbross.  arpia, 
artiglio,  branca,  mano,  vgl.  Nigra,  AG  XV  277. 

4550a)  heredito,  -äre,  erben;  altfrz.  ereder; 
neu  frz.  Mriter,  vgl.  Berger  p.  120. 

4680)  Über  span.  huertn  und  hiierta  vgl.  Filz- 
Gerald,  Rev.  hisp.  VI  p.  11. 

4712)  Aus  lä  (=  iUac)  +  jus  {~  *deosum)  ent- 


stand das  altfrz.  Adverb  la'is  (vgl.  a'it  neben  aü/t), 
vgl.  G.  Paris,  R  XXVHI  113. 

4799)  Abgeleitet  von  ente  (gleichsam  *ent-icare) 
ist  vielleicht  frz.  enger,  vgl.  Parodi,  Idg.  Forsch. 
X  184.     Vgl.  Nachtrag  zu  No  3249. 

4885a)  Inde  TÖlo,  -äre,  davon  fliegen;  frz.  embler, 
davon  fliegen  machen,  stehlen. 

4935)  Über  altfrz  enferm  vgl.  Cohn,  Herrig's 
Archiv  Bd.  103  p.  235. 

5013)  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  234,  ver- 
teidigt die  von  Tobler  aufgestellte  Grundform  inre- 
verens. 

5054a)  intäctus,  a,  um,  unberührt;  altfrz.  en- 
tait,  vgl.  Andresen.  Z  XXII  86. 

5074a)  *intercoxium  n.  {eoxa),  Hüftongegend  (?); 
compob.  ndrekhuöxe,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II 
§  404;  Thomas,  Kssais  philol.  p.  87;  Cohn,  Herrig's 
Archiv  Bd.  103  p.  219. 

5087)  Nigra  hat  mich  mifsverstanden ,  wenn  er, 
AG  XV  276,  es  als  einen  Irrtum  bezeichnet,  dafs 
ich  enterver  für  ein  gelehrtes  oder  seltenes  Wort 
halte.  Das  thue  ich  selbstverständlich  nur  in  Bezug 
auf  interroger  n.  dgl. 

5157a)  ita,  so;  diese  Konjunktion  ist  nur  er- 
halten in  der  ital.  (mundartlichen)  Hejahungs- 
partikel  conita  =  cos)  {=  eccii[m]  sie)  -\-  iUi,  vgl. 
Nigra,  AG  XV  283. 

5227)  Horning,  Lat.  C  p.  20,  u.  Thomas,  Essais 
philol.  p.  85,  stellen  für  frz.  genisse  die  Grundform 
*junitia  auf. 

5268)  Thoraas,  Essais  philol.  p.  148,  leugnet  die 
Herkunft  des  prov.  c/ta»/)ir  von  kaupjan.  weil  die 
Bedeutungsverschiedenheit  zwischen  beiden  Verben 
zu  grofs  sei  (das  prov.  Verb  bedeute  „niedertreten"), 
u.  vermutet  Zusammenhang  mit  lat.  calce  pisare. 
Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  222,  leitet  ehaupir 
mit  ital.  scalpitare  v.  lat.  scalperc  ab,  u.  man  darf 
ihm  wohl  darin  beistimmen. 

5279)  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  239,  be- 
merkt, dafs  für  die  Ableitung  von  guideau  auch  das 
german.  Thema  knithii,  got.  qitlnis,  Bauch,  in  Be- 
tracht kommen  könne.  Die  neufrz.  Gestaltungen 
des  Wortes  sind,  wie  Cohn  nachträgt,  quidiat,  di- 
deau  und  digitet. 

5319)  Hierher  gehört  nach  Nigra's  gewifs  rich- 
tiger Annahme,  AG  XV  281,  ital.  carpone,  Klaue, 
Fufs  eines  Tieres,  in  der  Verbindung  andare  a  car- 
pone (od.  a  carpoin),  [wie  ein  TierJ  auf  allen  Vieren 
gehen.  Ferner  zieht  Nigra,  AG  XV  295,  hierher 
vallonz.  räpola,  luccrtola,  indem  er  Abfall  eines 
anlautenden  Gutturalen  annimmt.  —  Z.  5  v.  oben 
lies  crapaud  statt  crapand. 

5324)  Von  ahd.  hrebiz  leitet  Nigra,  AG  XV  288, 
auch  ab  ital.  ghiribizzo ,  Laune  (bezügl.  der  Be- 
deutungsentwickelung vergleicht  Nigra  das  deutsche 
„Grille"),  vic.  sglUribisso,  searabocchio. 

5447)  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  221, 
bringt  für  mileze  das  lat.  inllax,  -äcem  (gr.  ßlXa^), 
Stechwinde,  in  Vorschlag,  was  aber  aus  lautlichen 
Gründen  schlechterdings  unannehmbar  ist. 

5459)  Vgl.  Thomas,  Essais  philol.  p.  90;  Cohn, 
Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  219  (es  wird  Hatitia 
als  Grundform  aufgestellt,  was  nicht  richtig  sein 
kann). 

5531a)  leopardus,  -um  m.,  Leopard;  altfrz. 
leparl,  liepart,  vgl.  ßerger  s.  v. 

5726)  Altfrz.  lomble  ist  im  0-d.  Ps.  37,  7  belegt ; 
vgl.  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  240. 

5789)  Vgl.  auch  Nigra,  AG  XV  292. 
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5829)  Über  maledicere  vgl.  Cohn,  Herrig's  Archiv 
Bd.  103  p.  213. 

ö829a)  mSledictio,  -önem  /. ,  Flucli ,  V^erwiin- 
schung;  altfrz.  male'i^oii, -sson, -son  u.  maldiQon; 
ncufrz.  maudisson  und  (gel.)  malediction.  Vgl. 
Bergor  s.  v. 


6929)  In  ACr  XV  292  verwirft  Nigra  die  von  ilim 
aufgestellte  Gleichung  ital.  pazzo  =  *patius  für 
patiens,  weil  das  Volk  Verrücktheit  nicht  als  ein 
Leiden  aufzufassen  pflege,  u.  will  in  pazzo  eine 
Kürzung  aus  pupazzo  (v.  püpus,  kleiner  Knabe)  er- 
blicken,  indem  er  auf  matto  (welches  mundartlich 


5840)  Über  malvcilhince  u.  bunveillaiice  vgl.  die  !  aucli  „Knabe"  bedeutet)  u.  auf  griech.  vijKiog  hin- 


interessanten Bemerkungen  von  Cohn,  Hurrig's  Ar 
chiv,  Bd    103  p.  212. 

5852)  Über  maufe  vgl.  auch  Cohn ,  Herrig's 
Archiv  Bd.  103  p.  213. 

5968)  Über  frz.  camoiard  u.  dgl.  s.  Cohn, 
Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  227. 

5973)  Subak,  Z  XXIV  128,  führt  frz.  amarrer 
auf  neapol.  marra  ,, Pflock  zum  Anbinden  der 
Scbifl'staue"  zurück  u.  setzt  marra  =  harra  (s.  ob. 
barr-)  an.  Beide  Annahmen  machen  den  Eindruck 
der  Richtigkeit;  ndl.  marren  würde  dann  dem  Frz. 
entlehnt  sein. 

6003)  Aus  materia  in  der  Bedig.  „geistige  An- 
lage" erklärt  sich  alt  tose,  s-matria,  sbigottimento, 
pazzia,  vgl.  Parodi,  Idg.  Forsch.  X  184. 

6040)  Über  mklecin  vgl.  Cohn,  Herrig's  Archiv 
Bd.  103  p.  232. 

6174)  Die  Diez'sche  Ableitung  von  amena,  al- 
mena  (v.  lt.  minae)  wird  von  M.  Schmitz  gebilligt 
(briefliche  Mitteilung),  jedoch  soll  in  al  nicht  der 
arab.  Artikel  zu  erblicken  sein,  sondern  das  a  sei 
prothetisch  u.  das  l  „euphonische  Einscbiebung".  — 
In  der  liedtg.  ,,aerta  niedida  de  aridos"  ist  span. 
alinena  ==  arab.  al-menä  =  griech.  fivä,  lat.  mina. 
6254)  Über  muqmujo  (=  *moliniarius?)  vgl.  Pa- 
rodi, Idg.  Forsch."  X  184. 
6353)  Hinzuzufügen  ist  altfrz.  muille. 
6438)  Sscr.  näcjuranya  ist  nicht  zu  belegen, 
sondern  nur  näranßa,  worin  ran/ja  übrigens  „Farbe" 
bedeutet.  —  Cat.  iaranga,  span.  toronja  geht  auf 
pers.  tarang  (arab.  turütig,  atrung,  lUrug),  Orange, 
Citrone,  zurück.  ^  (M.  Schmitz  briefliche  Mit- 
teilung). 

6489)  Ulrich,  Z  XXIII  537,  will  nicnte  aus  ne  + 
[f']iente  „keinen  Dreck"  erklären.  Kritik  ist  über- 
flüssig. 

6533)  Über  Ableitungen  von  uidus  vgl.  Nigra, 
AG  XV  291;  wenn  N.  auch  aemil.  neclenza  „mi- 
seria"  u.  par  m.  mcijÄJa  „dapoccaggine"  mit  nidus 
(*nidiclu)  in  Zusammenhang  bringen  will,  so  ist  das 
wohl  zu  kühn,  die  Worte  dürften  zu  tiegle-,  negli- 
gentia gehören. 

6687a)  ölira,  -am  f.,  Olive;  davon  <las  ücm. 
altfrz.  oli{v)etto,  oliette,  Mohn,  vgl.  Johan  de  Conde 
ed.  Scheler  U  163;  nouf  rz.  ueillelte.  Vgl.  No  G686 
am  Schlüsse. 


weist.  Nichtsdestoweniger  dürfte  an  pazzo  =  '^pa- 
tiiis  festzuhalten  sein.  Ganz  unannehmbar  ist  die 
von  Rheden  (s.  b.  Nigra  p.  292)  aufgestellte  Ab- 
leitung von  natiSiov. 

6969a)  [*pedanca,  -am  f.  (pe«)  =  valses.  pe- 
danca,  piem.  pjanka  „palancata  di  travi  o  d'assi", 
vgl.  Nigra,  AG  XV  294.] 

6975)  Über  venez.  peca  vgl.  Nigra,  AG  XV  294. 

7126)  Vgl.  Baist,  Z  XXIII  535.  Baist  erklärt 
fraite  als  , .lobendige  Hecke,  Knigg"  u.  stellt  dazu 
das  heraldische  freie  „rautenförmige  Vergitterung". 
Als  Grundwort  scheint  auch  Baist  fracta  anzu- 
nehmen. 

7557)  Von  püpa,  bezw.  von  *püpma  leitet  Nigra, 
AG  XV  294,  ab  oberital.  puina,  ricatto. 

7592)  Statt  qalilah  ist  qälilah  zu  schreiben  ;  das 
Wort  bedeutet  „Karawane"  (M.  Schmitz). 

7682)  Hinzuzufügen  ist  alt  span.  quogab.  Vgl. 
Filz-Gerald,  Rov.  hisp.  VI  p.  11. 

8074)  Nigra,  AG  XV  295,  stützt  die  Ableitung 
des  ital.  rebbia  von  dtsch.  rippel,  riffel  u.  erklärt 
für  identisch  mit  rebbia  das  comaskisohe  reppia, 
tetta  di  vacca. 

8134)  Gegen  die  Vermutung,  dafs  rouver  durch 
ein  louver  beeinflufat  worden  sei ,  hat  sich  ausge- 
sprochen Ascoli,  AG  XV  276  Anm. 

8414a)  scammönia,-am/.  (a;(a/^/^a»'(a),  Purgier- 
kraut; altfrz.  escamonie,  Bitterkeit.  Vgl.  Förster 
zu  Yvain  616. 

8967)  Über  scoglia  vgl.  Parodi,  Idg.  Forsch.  X 
184. 

9323)  Altspan.  taftisgMe,  „pared  de  ladrillo",  = 
arab.  tasbik,  Fleehtwerk;  neuspan.  tabique  ist 
Kreuzung  von  tusbiq  und  tabiq.  —  (M.  Schmitz,  brief- 
liche Mitteilung.) 

9561)  Nigra,  AG  XV  291,  weist  auf  valses. 
telligu  ,,3olletico"  als  auf  ein  interessantes  Beispiel 
für  den  Abfall  der  Präfixsilbe  hin. 

9926)  Über  den  Ursprung  von  frz.  outil  hat  ganz 
neuerdings  eingehend  und  scharfsinnig  gehandelt 
G.  Pfeiffer  in  seiner  Schrift  „Ein  Problem  der  ro- 
manischen Wortforschung",  Stuttgart  1900,  2  Hefte. 
Ob  freilich  das  von  ihm  aufgestellte  Grundwort 
unitabilia  annehmbar  ist,  mufs  als  sohr  zweifelhaft 
erscheinen. 
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(Die  Ziffern  verweisen  auf  die  Nummern  der  betr.  Artikel.    Ein  nacligesetztes  N  verweist  auf  den  Nachtrag.) 


A. 

a,  &,  h  ital.  rum.rtr.  proo. 

frz.  Span.  cat.  ptg.  153. 

4714 
aacier  afrz.  207 
aago  afrz.  332 
aaisier  afrz.  164.  936 
aatie  afrz.  165 
aatir  afrz.  165 
ab  prov.  cat.  778 
abä  span.  1687.  3300 
abaanz  afrz.  1150 
ababa  span.  6843 
abac-s  prov.  6 
abad  span.  11.  1087.  3300. 
abadalillare  aret.  1150. 
abadia  prov.  span.  12 
abali  prov.  578 
abaiier  afrz.  167 
abait  prov.  afrz.  578 
abalar  span.  ptg.  1184 
abanar  ptg.  1218 
abandonner  frz.  1210 
abanico  span.  ptg.   1218. 

3548.  10046. 
abano  span.  ptg.  3548 
abans  prov.  8 
abarca  span. ptg.  10.  8913 
abarcar  spaw.  ptg.  1534 
abas  pro».  11 
abat  frz.  15 
abate  rw™.  15 
abateis  afrz.  15 
abater  ptg.  15 
abatir  «^ja«.  15 
abatre  prov.  15 
abattor  r<r.  15 
abattre  frz.  15 
abauzar  prov.  5144 
abayer  a/'r^r.  167.   1150 
abazia  ital.  12 
abbacare  ital.  5 
abbaccaro     rtdZ.     7694. 

10001 
abbacchio  lucches.  6764 
abbaco  ital.  6. 
abbade  ^<f/.  11 


abbadfa  ital.  ptg.  12 
abbagliaro  ital.  168. 1242. 

3546 
abbaglio  ital.  168.  3546 
abbagliore  itai.  168. 1242. 

3546 
abbaina  ital.  1150 
abbarbagliare  ital.    1242. 

3546 
abbassare  ital.  1261 
abbatacchiare  i<«Z.   1274 
ab(b)ate  ital.  11 
abbattere  ital.  15 
abbaye  /r^.  12 
abbö  frz.  11 
abbentare  siciZ.  288. 
abbento  sicil.  288 
abbevorare  ital.  1359 
abbiaccare  pisi.  14.  3803 
abbicaro  ital.  1379 
abbirsarsi  7823. 
abboUessare  ital.  1643 
abbonare  ital.  171 
abbonire  iiaZ.  171 
abborare  neapol.  64 
abborrare  iiai.  1656. 
abborrire  ital.  31. 
abbozzare  ital.  1672. 
abbragiaro  iiai.  1546 
abbrivare  ital.  45.   1572. 
abbrivo  ital.  45. 
abbronzare  i/a^  1598 
abburare  ital.  64 
abbuzzago  »taZ.  1667 
abduraire  prov.  6628 
abdurar  prov.  6628 
abdurat-z  jarov.  6628 
abe  .sard.  730. 
abebrar  aspaw.  1359. 
abee  N. 

abech  nprov.  5565 
abecher  /Vz.  1294 
abecquer  frz.  1294 
abedul  spow.  1355 
abeille  frz.  728 
abeja  spa«.  728 
abelha  prov.  ptg.  728 
abellucar  prov.  1418 


Aber  r<r.  29 
aberliuler  chanip.  5650. 
abestruz  2>t(/.  1101.  9125 
abet  /'«.  33.  1353.  1441 
abetar  prov.  aspan.  1353. 

1441 
abete  ital.  ptg.  33 
abeter  afrz.  1353.  1441 
abeto  span.  ptg.  33 
abeurar  prov.  cat.  1359 
abevror  afrz.  1359 
abezzo  i(aL  34 
abhominor  frz.  40 
abhorrer,  -ir  frz.  31 
abi  sord.  730 
abierto  spian.  721 
abigarrar  «pa«.  1392 
abime  frz.  36 
abimor  frz.  36 
abis  pro».  36 
abisniar  span.  ptg.  36 
abisme-s  prov.  afrz.  36 
abismo  spaw.  jjtg.  36 
abismu  «ard.  36 
abissar  prov.  67 
abissare  j'iai.  67 
abisso  ital.  67 
abistoke  jnc-  wall.  1348 
abito  tJaZ.  4438 
abivas  span.  10270 
ablais  afrz.  37.  1468 
ablo  /Vä.  418 
aböboda  ptg.  10290.  10300 
aboi  frz.  167 
abonar  spa«.  ptg.  171 
abonner  fr^.  171 
aborder  frz.  1511 
aborrecer  spnw.  ptg.  32. 

4510 
aborrir  pro«;,  cat.  ptg.  31 
aborujar  spaw.  cat.  10292 
aborzo  spaw.  807. 
abosino  ital.  519 
abosrae,  abome  afrz.  40. 

1G305 
abougri  frz.  5334 
aboujar  galliz.  10279 
aboutir  frz.  1520. 


aboyer  /r^.  167.  1150. 
abregor  frz.  16.  1566 
abregier  afrz.  16 
äbrego  »pan.  358. 
abreujar  prov.  16 
abreuver  frz.  1359 
abrevar  proi'.  span.  pt</. 

17.  1359. 
abri  /V^.  773 
abriaga  prov.  3167 
abric-s  prov.  772 
abricot  /r^.  7365. 
abrier  afrz.  772  -^ 
abriever  afrz.  17 
abrigar  ^rou.   sjjan.  pt^. 

772 
abrigo  spa«.  ptjr.  772 
Abril  prov.  sp.  ptg.  774 
abrir  span.  ptg.  721 
abriter  frz.  772 
abrivar  ^r.  45. 1572.  3169 
abrivat-z  ^jrov.  172 
abrive  afrz.  172.  1572 
abri  vor  afrz.  172 
abrojo  spa«.  722 
abrolhar  ptg.  1585 
abrolho  pitg.  722 
abrostino  itai.  5311 
abrotano  ital.  46 
abroujar  galliz.  10279 
absinthe  frz.  52 
absintho  ptg.  52 
absolver  spaw.  ^J(/.  54 
absolvre  prov.  54 
absoudre  frz.  54 
abatergor  /rr.  spa«.  3502 
abstergir  ptg.  3502 
absuelto  spaw.  54 
absuelvo  sjjan.  54 
abubilla  spaw.  8509.  9910 
abuela  spaw.  1097 
abuelo  s^aw.  944 
abujar  galliz.  10279 
aburar  spaw.  64 
aburrir  spaw.  31 
abusar  spaw.  ptg.  66. 
abusare  ital.  66 
abuser  frz.  66 
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abntre  ptg.   10322 

a<!  rum.  128.  N 

acä  span.  3182. 

aoabar  prov.   span.    ptg. 

77.  1907 
acabdar  span.  78 
a<;acalar  ptg.  94 
acachar,  -so  span.  2272. 

3164 
acäcia  ital.  68. 
acaecer  span.  ptg.  69. 
acaentar  ])tg.    70.    1747. 

3332 
a^afräo  ptg.  10425 
acalzar  span.  ptg.  531 
acamar  span.  ptg.  74 
acarar  spaw.  79 
acarer  afrz.  79 
acariätre  frz.  74. 122. 1915 
acariciar   span.   ptg.    80. 

1454 
*acarier  afrz.  79,  1915 
acariier  a/rz.  79 
acatamoiito  pt.  1904 
acatamiento  span.  1904 
acatar  genues.  span.  ptg. 

78.  1904 
acätare  cm»!.  315 
acater  afrs.  78 
acayoii  aptg.  6648 
acäzia  it«7.  68 
accabler  frz.  83.  2004 
accabustar  prov.  9188 
accagione  altital.  6648 
accapezzaro  itnZ.  76 
accarezzare  t<ai.  1454 
accarnare  ital.  81 
accarnire  ital.  81 
accasciare  j'tai.  7644 
acoattare  ital.  78 
accatto  itoZ.  78 
acceggia  ital.  84 
accelerar  j)tg.  2060 
accelerare  iiai.  2060 
acKelerer  frz.  2060 
accennare  itaZ.  2198 
accenno  ital.  2198 
accerito  ital.  2101 
accerpollato  ita^  923 
accerrito  ital. 89.  2101 
accertello  itai.  93 
accettare  ital.  84 
accetto  ital.  88 
acchinare  itai.  96 
acchinoa  ital.  4441 
accia  ittri.  4482 
acciaccare  ital.  924.9420. 
acciacciare  ital.  366 
acciacco  ital.  924 
acciacinarsi  ital.  366 
acciaffari  .s(ci7.  8429 
acciajo  ital.  125 
acciale  ital.  124 
accialino  itai.  125 
acciamarra  sard.  3200 
acciannarsi  iJ«?.  366 
acciapinarsi  ital.  366 
acciarino  ital.  125 
accide  a/«.  112 
accidia  ital.  prov.  ptg.  112 


aceigriiare  ttal.  91 
accimare  ital.  2729. 
aceisma  ital,  95 
accismare  ifoZ.  95 
acclampor  norm.  5281 
accoocolarsi  itai.  2265. 
accogliere  ital.  99. 
accoiiitance  afrz.  2307 
accointior  a/'r«.  2307 
accointise  afrz.  2307 
accompagner  /r«.  2366 
accomplir  frz.  2372 
accon  frz.  6432 
acconciare  itai.  100. 
acconcio  ital.  100.  2377. 
aecoppare  ital.  2313 
acoorciarc  ito/.  3384 
accord  frz.  106 
accordar  jarot).  ptg.  106 
accordare  üaL  106 
accorder  frz.  106 
accorder  rf»-.  106 
accordo  ital.  106 
accnrgore  ital.  2539. 
accorgersi  tfoi.  107 
accorsar  prov.  3384 
accostare  ito?.  2559 
accoster  frz.  2559 
accourcier  afrz.  3384 
accoutrer  /rz.  2657.  2667 
accozzare  ital.  2723 
accrocher  frz.  2615.5330. 
accuoillir  frz.  99 
accullir  cat.  99 
acebo  Äpa».  787 
acochar  span.  954 
aceddu  sicil.  1041 
acedera  spa«.  119 
aceo  frz.  83 
aceia  84  N 
aceiro  pf(/.  125 
acel  rum.  3188 
acelorar  s^a».  2060 
acelga  s2>an.  ptg.  960 
acelui  rum.  3190 
aceiSa  span.  949 
aceBar  aspan.  2198 
acenor  «/»•«.  2198. 
acer  ptg.  113 
acerboueca  ital.  115 
acerer  /"m.  125 
acero  ital.  span.  113.  125 
acerola  span.  1118. 
aoesmer  a/V«.  95  JV" 
acest  rum.  3194 
acestui  rum.  3196 
aceto  itaZ.  120 
acotore  aspan.  87.  1000 
acetosa  ital.  119 
acetre  Ä;paw.  544 
acezar  span.  4511 
acezo  span.  4511 
aeha  j3((;.  998.  4482 
achacar  sp.  ptg.  924.  9420 
achapter  afrz.  78 
achaquo  span.  ptg.  924 
achar  pt;?.  351 
achariier  afrz.  79.  82 
acharner  frz.  81 
acharoiier  afr«.  79.  82 


achat  frz.  78 
achatar  ptg.  78 
achattör  rir.  78 
ache  frz.  732 
achoder  afrz.  78 
achominor  /V«.  72 
achoter  frz.  78i 
achever  /Vä.  77.  1907. 
achicoria  span.  2169 
achie  afrz.  84 
achier  a/rz.  726 
achoper  afrz.  8475 
aciago  span.  1079 
aciare  aret.  717. 
acibar  63^0«.  2155 
acicalar  span.  ptg.  94 
acicate  span.  ptg.  2162 
achicoria  span.  2169 
acidia  aspan.  112 
acie  a/Vz.  84 
acier  prov.  frz.  125 
acino  ital.  128 
acipado  spaw.  1116.9059 
aclap  nprov.  5282 
aclapar  nprov.  5282 
aclin  a/'r^;.  2263 
aclocarge  .span.  2265. 
acrau  rum.  3198 
aco,  -a  itai.  148 
ac6  prov.  3186.  4568 
a50  p<(;.  125.  129 
afofoifa  ptg.  1119.  10459 
acogpr  span.  99 
acoindansa  prov.  2307 
acciindar  pro«.  2307 
acointance  afrz.  96 
acointe  a/Va.  98 
acointier  afrz.  97 
acolher  ptg.  97 
acolhir  pror.  97 
acolo  rum.  4716 
aeölzetra,  -cotra  a,5!p.  2657 
aconn  nprov.  6432 
aconchar  span.  100 
(a)coiitecer  span.  ptg.  101. 

2466 
a9oper  a/Va.  8475 
acoperi  rum.  102.  2494. 

2715 
ai;or  aspan.  87 
acordar  acat.  spa«.  166 
acosar  span.  110 
acotar  sjjaw.  2036.  7687 
acotrar  pro».  2657 
acoun  neuprov.  6432 
acoustrer  altfrz.  2657 
acoutar  ^'^fif.  2036 
a^oute  ptg.  952 
acoutrer  /rr.  2657 
acovateir  lothr.  104 
acqua  ital.  780 
acquajo  t(aZ.  786 
acquavita  ital.  781 
acquörir  fra.  131 
acquisiziono  ital.  259 
acre  ital.  frz.  span.  ptg. 

114.  130 
äcre  frz.  114 
acrepantar  aspan.  108 
acrisor  ritm.  132 


aerin  rum.  135 
acro  itaZ.  114 
acru  rum.  114 
acsi  prov.  314 
acu9ar  pii;.  151 
a<;ucena  ptg.  988 
acucia  aspan.  149 
acuciar  aspan.  149 
acudir  spa)i.  pijr.  111 
acuordo  s;)aw.  106 
aculliir  prov.  99 
acum  rum.  3198 
acuma  rM»i.  3198 
acunar  span.  2681 
acuntir  aspan.  102 
ayupar  pro».  8475 
acuto  ital.  152 
ad  itoü.  afr«.  154.  778 
adacquare  ital.  163 
adaga  ptg.  2738 
adagiare  tta/.  164 
adaguar  span.  163 
adaig  rtr.  154 
adaigar  pro«.  163 
adail  i)tg.  174 
adala  .span.  2740 
adalid  span.  174 
adaoge  rum,  166 
adapa  r«wi.  163 
adäpost  rum.  762 
adaptir  pro«.  161 
adaraga  span.  175 
adarga  «pa«.   175 
adarve  sjjan.  176 
adastä  rum.  978 
adastiare  itoZ.  4456 
adastrar  prov.  997 
adatto  ital.  162 
adaut  ^row.  162 
addietro  ital.  182 
addirizzare  ifai.  187 
addobbare  ital.  3121 
addritto  ital.  188 
adducere  rwHJ.  2400 
addurre  ital.  192 
adeca  rum.  260 
adolenc  prov.  157 
adelfa  span.  ptg.  186 
adom  pt^.  624 
ademan  span.  ptg.  179 
adergere  ital.  197. 
ades  ritwi.  prov.  afrz.  cat. 

181.  183.  5146 
ades  rtr.  prov.  afrz.  cat. 

183 
adesar  prov.  182 
adesea  rum.  181 
adeser  nfr«.  180 
adesso  ital.  183.  5146 
adevSr  rum.  293 
adiante  ptjf.  2760 
adibe  ptg.  184 
adieso  aspan.  183.  5146 
adiman-s  ^ro«.  159 
adinc  rum.  280 
adinci  rum.  280 
adineoarä  rum.  177 
adineori  rum.  177 
adins  rw»!.  5146 
adiva  span.  184 
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adlTas  s;ja«.  10270 
adive  span.  frz.  184 
adivino  ^pan.  3049 
adizzare  ital.  208 
ad(i)üder  rtr.  221 
adiudlia  afrz.  222 
adjoindro  frz.  220 
adjudar  prov.  221 
adjungir  span.  220 
admiraglio  ital.  602 
adraoner  rtr.  242 
admoneter  /V«.  242 
adinuni  rtr.  242 
adob  ^ro».  ufrz.  3121 
adobar  proi).  spaw.   3121 
adocar  ptg.  4902. 
adocchiare  ital.  252 
adolcir  pro».  4902. 
adolzar  prov.  4902 
adoiiar  pro».  191 
adonare  ital.  191 
adouarse  span.  191 
adonc   pro«,    afr^.    274. 

3091 
adonner  frz.  191 
adont  afrz.  274. 
adossir  pro».  4902 
adouber  frz.  3121 
adouchier  afrz.  193 
adoucir  /"r^.  4902 
adouesar  prov.  4902 
adquerir  spa».  131 
adquirir  span.  ptg.  131 
adrale  span.  ptg.  5456 
adrede  span,  ptg.  188 
adree  modenes.  263 
adreissar  prov.  4895 
adroit  prov.  afrz.  187 
adresse  /r^.  188 
adresser  frz.  188.  4895 
adretas  cat.  187. 
adroyt(ament)  caf.  187 
adrimar  aspait.  8084 
adroit  frz.  187 
adriimar  aspan.  8208 
aduana  «paw.  p((/.  3052 
adubar  ptg.  3121 
aducir  spa«.  ptf/.  192 
aduella  ptg.  3062 
aduggiare  ital.  6646 
adtiire  pro»,  a/r«.  192 
aduldr  span.  4902 
adiiltero  span.  2'tg.  275 
adulterium  276 
adumbri  rum.  277 
adimä  rum.  281 
adunar  span.  281 
adunco    ital.    span.    ptg. 

280 
adunquo  ital.  3091 
aduobbio  neapol.  6711 
adur  aspan.  194 
aduras  aspan.  194 
adurer  a/M.  20.  6628 
adzustä  nprov.  6352 
aö  o/rz.  331 
aer  rion.  318 
aerdro  prv.  afrz.  197.  204 
aere  ital.  318 
aer- 8  pro».  318 


aesmer  afrz.  95.  156 
aestivo  ital.  329. 
äfa  rir.  340 
afagar  ptg.  3811 
afaldaro  i(aZ.  3596 
afaii  span.  ptg.  206 
afanarproB.  span. ptg.  206 
afan-8  pro».  206 
afaBo  aspan.  206 
afära  rum.  199 
afartar  caf.  3639 
afeitar  span.  341 
afeurer  a/j-a.  353 
affacciar(^8i)  ital.  336 
affaire  frz.  335 
affaissar  prou.  338 
affaissor  frz.  338 
affalcr  /rz.  357.  7722 
affannare  ital.  206 
affanno  ital.  206 
afifare  i«aZ.  335 
affasciare  ital.  338 
affascinare  ital.  3644 
affatappiare  itaZ.  7206 
affeitar  ptg.  341 
affiar  p<(jf,  3761 
affibbiare  ital.  343 
affibiaglio  ital.  3725 
afüche  /rr.  3739 
afficher  frz.  3739 
affllare  itai.  347.  3761 
affilor  frz.  347 
affilier  frz.  346.  3749 
affinar  ptg.  348 
affinare  ita/.  348 
affiner  frz.  348 
afflttare  iiai.    344.  3729. 

5664 
affiuciar  span.  345.  3737 
afflar  rtr.  351 
affliger  nfrz.  350 
affiiggere  itoZ.  350 
affliro  ital.  350 
affocare  ital.  4941.  6676 
affollare  i«ai.  4037 
affondare  ital.  356.  2412 
affondo  ital.  201 
affranchir  /rÄ.  3959 
affratellare  ital.  4946 
affrc(8)  frz.  384 
affrettare  i^ii.  3982 
affroux  frz.  384 
afFrico  ito/.  358 
affrontare  ital.  354 
affronter  frz.  354 
affubler  /m.  343.  3725 
affumare  ital.  355 
affumbler  frz.  3725 
affuori  itai.  199. 
affustare  ital.  4098 
affüt  frü.  4098 
affüter  frz.  4098 
afiblar  prov.  343 
afijar  aspan.  346.  3749 
afilar    pro».     sp«n.    ptflr. 

347.  3761 
afilhar   pjrov.     ptg.    346. 

3749 
afillar  cat.  346.  3749 
afinä  rum.  348    • 


aflnar  prov.  cat.  sp.  338 
afincar  aspan.  3739 
afiuciar  span.  345.  3737 
aflä  rum.  351 
aflar  ptg.  351 
afiatar  pro».  3823 
aflatter  afrz.  3823 
afogar  prov.  4941 
afoguear  pt(/.  4941 
afoler  afrz.  352.  4037 
afoUar  span.  4037 
afondar  span.  356.  2412 
afonder  afrz.  356 
afonsar  pro»,  cat. 356.2412 
afontar  aspan.  4518 
afonzar  prov.  cat.  356 
aforar  pro»,  sp.  ptg.  353 
afoutar  p((/.  339.  3661 
afouto  ptg.  339.  3661 
afre  afrz.  384 
afrecho  span.  200 
afreito  galliz.  200 
afrentar  spa».  354 
afrontar pro»,  cat.  sp.  354 
afublar  pro».  343 
afuera  span.  199 
afiimä  rHHt.  355 
afumar  prov.  ptg.  355 
afiind  rum.  201 
afundä  rMwi.  356.  4056 
afundar  ptg.  356  2412 
äga  rtr.  780 
agace  frz.  361 
agacer  /»-ä.  207.  361 
agachar  spo«.  3164 
agacliarse  span.  2272 
agacin  frz.  361 
agalla  span.  4134 
agaua  rtr.  oberital.  784 
aganasus  nprov.  3215 
agarrafar  sp.  2570.  4165. 

5319 
agasajar  span.  4177 
agasajo  spa«.  4177 
agasalhar  prov.  ptg.  4177 
agassa  prov.  361 
agazzare  ttai.  207 
äge  frz.  332 
agengibre  S2)an.  10453 
ageno  s^ja».  454 
agenolliar  2'rov.  363.  4226 
agenollar  cat.  aspan.  363. 

4226 
agenouiller  frz.  363.  4226 
agensier  a/j-^;.  4220 
agenzar  ital.  prov.  4220 
aggavignare  ital.  2046 
aggecchirsi  itai.  5179 
aggbiadare  ital.  364. 4253. 

4256. 
aggliiomare  ital.  4275 
aggiungere  ital.  220 
agglomerer  /rz.  4275 
aggraffare  ital.  2570. 2581 
aggraffiare  ital.  5319 
aggranchiarsi  ifaZ.  1816 
aggrappare  ital.  5319 
aggrevare  ttai.  4345 
aggricchiarsi  ital.  1816. 

10334 


agguatare  tta^  10334 
aggueffare  aittt.  303.  8891 

10390 
aghirone  ital.  4532 
agiare  ital,  164 
agina  ital.  aspan.  365 
aginlia  apt^.  365 
agio  ital.  164.  215.  936 
agiä  cat.  4261 
agland  afrz.  4261 
aglan-8  prov.  4261 
aglayarse  aspan.  364.4253 
aglayo  aspan.  4253 
aglid  ital.  468 
agneau  /'ra.  368 
agnella  rtr.  368 
agnello  ital,  368 
agnellotti  Jto?.  641 
agnel-8  prov.  368 
agoa  ptjf.  480 
agoagem  ptg.  481 
agobiar  sp>an.  4241 
agocchia  ttaZ.  144 
agoclhar  ptij.  363 
agognare  itaZ.  372 
agoinia  ptg.  147 
ag08t  prov.  cat.  379 
agora  aspan.  aptg.  4568 
agorajo  itoZ.  141 
agorar  span.  378 
agosto  itaL  .spare,  ptjf.  379 
agouloupä  nprov.  10296 
agourar  pt(jr.  378 
agouro  ptg.  'in 
agoviar  cat.  4241 
agrago  ptg.  114 
agradar  span.  ptg.  4340 
agradecer  sp.  pti/.  6105 
agrafe  frz   2570.  5319 
agrafer  icallon,  frz.  2570. 

5319 
agraper  pic,  2570 
agras  jjrow.  span.  114 
agraz  span.  114 
agro  prov.  span.  114 
agreable  frz.  4340. 
agreer  fr^.  4229.  4340 
agregior  afrz.  4345 
agrei  afrz.  4229 
agreier  a/r«.  4229 
agrella  cat.  119 
agrement  frz.  4340 
agres  frz.  4229 
agresto  ital.  114 
agretto  itaZ.  114 
agreujar  prov.  4345 
agriar  span.  114 
agrimoine  frz.  375 
agrio  Span.  114 
agris  rMm.  114.  133 
agro  ital.  span.  ptg.  114 
agrö  cat.  4532. 
agrotto  ital.  6695 
agua  rtr.  span.  ptg,  780 
aguage,  -je  sp.  ptg.  783 
aguaitar  prov.  10334 
aguale  altital.  313 
aguannu  stcii.  4568 
aguantar  spare,  ptc/.  10350 
aguardar  span.  939 
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aguardeute  ptg.  781 
aguardiente  S2^an.  781 
agiicoliiii  ital.  144 
agudo  ital.  sp.  ptg.  152 
aguentar  ptc/.  10350 
aguente  ptg.  10350 
agüero  spart.  377 
agiieter  afrz.  10334 
aguet(s)  frz.  10334 
aguglia  ital.  144 
aguilancier  prov.  143 
aguilando  spa«.  376 
aguilen  prnv.  143 
aguillanneiif  frz.  376 
aguinaldo  s/)a«.  397 
agiija  .ipan.   144 
agujero  .spn«.  14|  ( 
agulha  protK  ptg.  144 
aguUa  cat.  144 
agiilheiro  jrfjr.  143 
aguUier-s  jjro«.  141 
aguluppare  aret.  10296 
agiir  rtr.  377 
agusar  jirov.  151 
aguzador  s^rtw.  150 
aguzar  spo«.  151 
aguzzare  ital.  151 
aguzzatore  (<nL  150 
aguzzino  563 
ahan  afrz.  206 
abaner  afrz.  206 
ahi  Span.  ptg.  4569 
ahia  pro«.  222 
ahijado  span.  346 
ahijar  span.  346.  3749 
ahilar  sjjan.  347. 
ahina  aspan.  365. 
ahir  proK.  cat.  ibb'i.  4510 
aliondar  span.  356.  2412 
ahonter  a/r5.  4518 
ahora  span.  209.  4568 
ahotado  aspan.  339. 3661 
ahotar  span.  339 
ahuciar  .spa«.  345.  3737 
ahuecar  span.  251.  6655 
ah u mar  span.  355.  9242 
a(h)urat  prnv.  377 
ahurir  a/i-2.  4486 
aibai  comask.  6678 
aibo  prov.  5354 
aib-8  prou.  382 
aicel  prov.  3188 
aiche  a/r^.  3287 
aici  rum.  3181  4569 
aidar  jirov.  221 
aide  /r^.'  222 
aider  frz.  221 
aidier  a/«.  221 
aie  afrz.  3213 
aie  afrz.  221.  222 
aiieptä  rum.  216.  3216 
aieul,  -e  frz.  1097 
aiga  jirov.  780 
aigla  prov.  788 
aigle  /«.  788 
aiglefin  frz.  788.  8448 
aiglent  afrz.  143 
aiglentina  pro®.  143 
aign  rtr.  526 
aigouille  pic.  144 


aigre  frz.  114 

aigrefin/Vr.  114.  788.  8448 

aigreraoine  frz.  375 

aigret  afrz.  114 

aigrette  frz.  4532 

aigriii  137  iV  136 

aigrir  fr:.  114 

aigron-s  pror.  4532 

aigu  /Vä.  152 

aigiia  bresc.  prov.  780 

aignana  rtr.  olierital.  784 

aigiie  o/^r^'.  780.  32G2 

aigiiille  frz.  144 

aiguillier  frz.  141 

aigiiillon  /"r«.  144 

aiguiser  frz.  151 

ail  fr'..  468 

ailo  /•;•«.  389 

aile  sard.  4444 

aille  rt/rr.  788 

aillours  frz.  456 

aillier  frz.  788 

aitnan-s  pro»'.  159 

aimant  frz.  159 

aitne  «/r^.  4468 

aimer  frz.  607 

ain  afrz.  4474 

aina  i(«/.  365 

ainc  jirv.  afrz.  205.  4568 

ainceis  afrz.  708 

ainchia  .sicj7.  calahr.  6098 

ainda  pjflr.  35.  4875 

aine  irz'.  693.  4977 

ain.s  afrz.  687 

ainse  nfr^.   716 

ainsi  frz.  814 

ainsino  afrz.  814 

ainsne  (i/j-z.  693 

aintel  afrz.  315 

aiiiz  a/^)•^.  687 

ainzinda  rtr.  3544 

aipo  jitg.  732.  7103.  8583 

aip-s  2)rov.  382 

air  /■«.  318 

ai'r  prov.  4510 

airain  /r^.  320 

airanien  prov.  1008.  8248 

airäo  ptg.  4582 

airar  proi'.  4510 

aire  ital.  prov.  frz.  span. 

318.  362.  828. 
airon  span.  4532 
ais,  Mnepri).  afrz.  164 . 1 1 1 1 
äis  rtr.  126 
aiaance  frz.  164 
aisar  prov.  164 
aise  cat.  frz.  164.  215.  936 
aise  frz.  164 
aisier  afrz.  164 
aisil  a^r«.  120 
aisir  prov.  164 
aisne  a/»-«.   128 
aiso  prov.  3185 
aissa  prov.  716 
ai88e  a/rs.  716 
aisseau  frz.  1107 
aissella  proi'.  1110 
aisselle  frz.  1110 
aissi  prov.  afrz.  314.3181. 

4569 


uissil  afrz.  120 
aisuda  rtr.  3544 
aita  ital.  222 
aital  prod.  315 
aitale  altital.  315 
aitant  prnv.  270 
aitante  lY«/.  221 
aitare  ital.  221 
aiu  rHW.  468 
aiiule  afrz.  222 
aiuro  rum.  467 
aivo  «/r2.  780 
aixancarrar  cat.  663 
aizar  jm'od.  221 
aizinien-8  prov.  164 
aizina  prov.  164 
aizir  pro».  164 
aizzare  ital.  208 
aja  »ta^.  828 
ajapir  cat.  4241 
ajar  span.  351 
ajedrea  .span.  8388 
ajedrez  span.  925.  8436 
ajeri  sicil.  4552.  5746 
ajo,  -a  ital.  468.  1114 
ajn  .Span.  468 
ajoeIhar(8e)  ptg.  363.  4226 
ajoindro  afrs.  220 
ajostar  pro«.  5243 
ajouter  frz.  5243 
ajovar  span.  927 
ajiiar  spaw.  927 
ajuda  prov.  ptg.  222 
ajudar  proi).  cat.  ptg.  221 
ajiidar  r<r.  221 
ajiin  rum.  217 
ajunä  ruw.  3006.  5170 
[*ajunare  r«»».  5170] 
ajunge  rum.  220 
ajuntar  span.  ptg.  5228 
ajuola  «in/.  832 
ajnolo  ital.   1098 
ajuta  rum.  221 
ajutare  j(ai.  221 
ajiitante  ital.  221 
ajuto  («aZ.  222 
akiia  rtr.  780 
al  prov.  afrz.  aspan.  aptg. 

453 
alä  aptg.  4712 
ala  .spare,  ptg.  5116 
ala   itaZ.   rtr.  proc.    cat. 

span.  ptg.  389. 
alabar    .spaw.    ptg.    397. 

484 
alabarda  ital.  span.  ptg. 

3227 
alabattii  .sarrf.  5481 
alabe  .spaw.  390 
alac  rum.  450 
alacha  .spa«.  486 
alocho  nprov.  486 
alacran  span.  398 
alacräo  ptg.  398 
alae  aspan.  211 
alafe  aspan.  ptg.  211 
älaga  spn«.  450 
alahe  aspan.  ptg.  211 
alaigre  afrz.  391 
alainar  genues.  481 


alamS  r»»i.  6406 
aIanian-8  ])rov.  392 
alämar  ruwi.  5407 
alamar  span.  393 
alamari  «ta/.  398 
alambar  span.  ptg.  629 
alatnbic  frz.  394 
alainbique  .spaw.  394 
alambre  span.  320.  629 
alamo  span.  ptg.  526 
alan  afrz.  895 
alano  i<a/.  .spo».  395 
aläo  ptg.  395 
alapedo  n]irov.  5582 
alar  p/(/.  4460 
alarbe  ,span.  399 
alarde  .span.  ptg.  400 
alare  ital.  5442 
alarido  span.  ptg.  401. 

9871 
alartna  .sp^in.  ptg.  480 
alarmo  frz.  480 
alarve  p<(/.  899 
alaton  span.  5468 
alatnra  r«»>.  223.  483 
alaiide  ptg.  561 
aläiitä  rum.  561 
alauza  pro«.  404 
alavanca  ptg.  7109 
alazan  .span.  381 
alazann  .spare.  381 
alb  rum.  422 
alba  ital.  prov.  cat,  span. 

422 
albacara  span.  1168 
albanal  .spare.  564 
albanil  span.  5782 
albaBar  .spare.  564 
albarda  .spare.  1237 
albaricoque  span.  7365 
albaro  ital.  418 
albar-s  prnv.  406 
älbatro  ital.  808 
albazano  .spare.  422 
albeatä  rum.  415 
albedrio  .spare.  800 
albedro  astur.  808 
albeggiare  ital.  410 
alberare  ital.  805 
alberchigo  .spare.  7073 
albereocco  ital.  7365 
alberc-8  prov.  4488 
alberga  pror.  4488 
albergar  prov.  span.  4488 
alborgaro  ital.  4488 
albergier  a/'r^.  4488 
albergo  ital.  span.  4488 
albergue  .spare,  ptg.  4488 
albernoz  ptg.  417 
albero  ita/.  418.  800 
albespin,  -o  afrz.  422 
albe8pi-8  prov.  422 
albi  rrem.  410 
albioare  ital.  411 
albicocco  ital.  7365 
albil  r«»«.  565 
.albime  rum.  419 
albina  rMm.  566 
albior  rMwi.  409 
albire-s  prov.  800 
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aIMndiga  /<pan.  416 
ulboiidiguilla  span.  416 
älboro  ital.  801 
alboriioz  span.  ptg.  417 
alborooera  nragonex.  807 
alborotar  span.  266 
alboroto  span.  266 
alhorto  sjmn.  808 
alborzo  span.  807 
alboscello  ital.  806 
albran  frz.  span.  4461 
albriciar  spa«.  407 
albricias  .vpan.  407 
albricoqiie  ptg.  7365 
albrofiera  aragones.  807 
albiioello  itn/.  803 
albudeca  cn^  ptg.  1440 
albume  itoi.  419 
albuolo  ital.  565 
albuscello  itoZ.  803.  806 
aleabäla  .span.  533 
alcachofa  span.  ptg.  424. 

824 
aleachofra  span.  ptg.  424. 

824 
alca9Üz  ptg.  4286 
alcaimete  .vpa«.  541 
alcaide  sp.  ptg.  535.  536 
alcalde  span.  535. 
alcali  ital.  537 
alcance  span.  ptg.  538 
alcandara  .spaw.  472 
alcanfor  span.  471 
alcanzar  span.  ptjr.  538 
al^apäo  ptg.  536 
alcar  ptg.  556 
alcaravea  .ipam.  2.  1936 
alcarehofa  span.  ptg.  424. 

824 
alcarraza  span.  476 
alcartaz  span.  1936 
alcaträo  ;)(,i7.  539 
alcatraz  aspan.  2124 
alcavala  pfjf.  533 
alcavot-z  prov.  541 
alcayote  ptg.  541 
aloäzar  .«jjrtx.  ptjf.  533 
alchiraia  ital.  473 
alchiraie  frs.  473 
alchirivia  jj^i;.  5261 
alehün  rir.  452 
alc.idere  altital.  6650 
alcoba  .<i;)«n.  ptiy.  542 
alcohol  frz.  475 
al<;or  .s|)a»!.  539 
alcornoque    span.    ptg. 

7662 
alcorque  .span.  ptg.  2546 
alcotö  prov.  543.  7600 
alcoton  s;)aw.  7600 
alcova  ital.  542 
alcöve  frz.  542 
alcuba  pro»'.  542 
alcubilla  span.  2693 
alcuen  a/Va.  452 
alcuna,  -o  .span.  477 
alcunha  ptg.  477 
alcnno  itai.  452 
alcunu  sard.  452 
alcunya  cat.  477 


aIcn-8  j:)ror.  452 
aldam  mail.  5382 
aldea  cat.  sp.  ptg.  173 
aldres  ^row.  7937 
ale  ital.  afrz.  389.  3251 
alear  span.  489 
äleoe  ital.  486 
aleco  .spa».  486 
aleche  span.  486 
aledaüo  spaw.  224 
alegätor  mm.  3220 
alege  ruin.  3229 
alegre  pro«,    cat.    span. 

ptg.  391 
alegro  friaiil.  391 
aleijäo  pt»;.  5380 
alelra  astur.  828 
aleive  pt^.  5554 
aloni  ptg.  4715 
Aleman  spaw.  392 
aleinole  afrz.  5404 
alemette  afrz.  5404 
alemo  ptgi.  526 
alena  it.  prov.  431.  432 
alenar  prnv.  431 
alenare  rtai.  431 
alene  frz.  432 
alenois  frz.  1059 
alento  p<^.  430 
alenu  ■•iard.  prov.  431 
alera  ptg.  828 
alerce  spaw.  5447 
alerion  frz.  178. 
alerte  fr^.  3266 
alerto  span.  3266 
alesna  spnn.  432 
aletear  spa«.  4462 
aleu  afrz.  528 
aleudar  span.  5551 
aleujar  cat.  5548 
alevadar  span.  5551 
alevar  span.  494 
aleve  span.  5554 
alevin  a/Vz.  494 
alezan  frz.  381 
alf  rtr.  422 
alface  pt^.  5374 
alfaiate  aspan.  ptg.  8376 

9351 
alfaja  ptg.  aspan.  446 
alf aj ata  p<(jr.  446 
alfajate  ptjr.  446 
alfambar  ptg.  428 
alfandega  pt*;.  3893 
alfaiige  span.  ptg.  423 
alfaraz  span.  ptg.  433 
alfarda  .s'pan.  3630 
alfarma  sj>an.  4494 
alfarroba  ptg.  2122 
alfarroboira  p<^.  2122 
alfayate  aspan.  8376 
alfazema  ptg.  5486 
alferez  s^Jaw.  pJ,(/.  433 
alfido  ital.  434  ' 
alfiero  ital.  433 
alfil  span.  ptg.  434 
alfilel  .span.  427 
alfiler  span.  427  ■ 
alfinete  ptg.  427 
alföcigo  .sjjaw.  435 


alfombro  span.  428 
alfonsigo  .span.  435 
alforja  span.  429 
alforje  ptg.  429 
alforria  pt^.  .S7x(n.  4614. 

4623 
alforvas  ptg.  448 
alfostico  ptg.  435 
alföstigo  .span.  435 
alfoz  span.  ptg.  447 
alga  ital.  span.  436 
algara  span.  440 
algarada  span.  440 
algarade  frz.  440 
algarear  span,  440 
algarroba,  -o  span.  2122 

10142 
algebra   ital.  spnn.  ptg. 

438 
algebre  frz.  438 
algeir  afrz.  1004 
algez  span.  4422 
algier  afrz.  1004 
algo  .span.  ptg.  459 
algodao  i)<^.  1201.  6761. 

7600 
algodon  .span.  1201.6761. 

7600 
algorrem  aptg.  7937 
algoz  ptg.  443 
algii  cat.  452 
alguaeil  span.  563 
alguandre  aspan.  458 
alguazil  ptg.  563 
algue  frz.  436 
alguem  ptg.  459 
alguien  .span.  459 
algura  ptg.  452 
algiino  span.  452 
algur  pt(/.  451 
algures  ptg.  451 
alhaja  .spnn.  444 
alhargama  spnn.  4494 
alheo  ptg.  454 
alho  pt(7.  468 
alholva  span.  448 
alhondiga  s^^an.  3893 
albondro  proy.  469 
alhors  prov.  456 
alh-8  proj).  468 
alhur(es)  ptg.  451 
alibor  nprov.  3234 
aliboron  />•«.  3234 
alice  ital.  486 
alieornio  ptgi.  9900 
alicorno  itcä.  9900 
älido  ital.  841 
alien  /Vz.  454 
alieno  ital.  454 
aliento  span.  430 
alier  afrz.  489 
aliesson  frz.  5501 
alievo  .span.  494 
alifar  span.  495 
aliga  spa»».  436 
aligar   span.   ptg.    496. 

5548 
aligerar  span.  493 
alijar  .fpan.  ptg.  5548 
aliraeri  rtr.  660 


alina  rum.  490 
alinhavSo  ptg.  5618 
alinhavar  pt^.  5618 
alinta  rum.  490 
alitare  itaZ.  4462 
alisar  span.  5641 
alise  norm.  5395.  5640 
aliso  aret.  498 
aliso  .span.  567 
alistar  .spaw.  5644 
aliustra  to.sc.  5669 
aliviar  .span.  493 
alja  rtr.  788 
aljaba  span.  437 
aljava  ptg.  437 
aljöfar  .span.  441 
aljofre  ptg.  441 
aljofifa  .span.  3382 
aljofifar  span.  3382 
aljuba  span.  444 
alkimia  prnv.  473 
alla  ital.  455 
allä  .span.  4712 
allacearsi  ital.  8798 
allacchirsi  ital.  8798 
allagare  ital.  3009 
allaiter  frz.  478 
allampanato  ita/.  5409 
allappicarsi  ital.  6711 
allargare  ital.  5443 
allarm  are  ifaZ.  846 
allarme  ital.  480 
allattare  jtoJ.  478 
allato  ital.  5470 
allazzare  ital.  482 
allearsi  itaZ.  496 
allecher  frz.  487 
allegare  itai.  489 
alleger  frz.  493.  5548 
alleggerire  ital.  5548 
alleggiare  ifaZ.  493.  5548 
allegre  frz.  391 
allegro  ital.  391 
alleniand  /»'z.  392 
allende  span.  4715 
allenu  sard.  454 
alleppare  itaZ.  8813 
aller  frz.  588 
allestare  itaZ.  5645 
allestire  ital.  5645 
alletamare  ital.  479 
alleu  /■«.  528 
allevare  ital.  494 
alli  span.  ptg.  4715 
allier  /Vz.  495 
allievo  ital.  494 
alligar  ptjr.  496 
alligare  ital.  496 
allippare  ital.  8813 
alliviar  pt*/.  493 
alloccaro  ital.  5739 
allocco  itaZ.  560 
allodetta  ital.  404 
allodio  ital.  528 
allodola  itaZ.  404 
alloggiare  ital.  5471 
allonge  /r?.  501 
allonger  frz.  501 
allontanarsi  ital.  5688 
alloppicarsi  itai.  6711 
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allora  ital.  4614.  6696 
alloro  ital.  5480 
allouer  frz.  500 
alluare  sard.  5719 
allumer  frz.  506.  5731 
al(l)umiar  ptg.  507.  5731 
alluminare  ital.  507.  5731 
allungare  ital.  501 
alluterä  campobass.  508 
alluz  frz.  485 
alma  ital.  prov.  cat.  sp. 

ptg.  659 
almaden  span.  511 
almadraque  sp.  ptg.  517 
almafre  ptg.  520 
(al)magacen  «pan.  510 
almagra,  -e  sp.  ptg.  512 
almaho,  -a  ptgi.  660 
almaire  afrz.  848 
almanac  /Vä.  515.  5863 
almanacco    ital.     515. 

5863 
almanäch  ptg.  5863 
almanäk  ^^i/.  515 
almanaque  sp.  515.  5863 
almar  rum.  848 
almatrac  jprov.  517 
alme  afrz.  659 
almea  span.  513 
almear  spaw.  6134 
almeja  span.  6227 
almendra  spa«.  619 
almeris  rtr.  660 
almesc  cat.  6406 
almete  sjoa«.  4536 
almez  span.  514 
almidoD  sjpan.  620 
almiraje  span.  602 
almiranto  ital.  span.  ptq. 

602 
alraiscar  ptg.  6406 
almizcle  spa«.  6406 
almo5ala  aspan.  6428 
almo^ar  pt^.  3006 
almocela  sp.  aptg.  6428 
almo50  ptg.  3006 
almoeda  pfp.  522 
almofaQa  ptg.  9109 
almofada  ptg.  518 
almofar  spaw^  520 
almofre  .fpan.  520 
almohada  spa«.  518 
almohaza  span.  9109 
almohazar  span.  9109 
almojarife  span.  523 
almonedä  span.  522 
almondiguilla  span.  416 
almondega  ptg.  416 
almor^o  ptg.  246 
almorranas  span.  4449 
almorreimas  ptg.  4449 
almorzar  spaw.  266.  3006 
almosna  prov.  altspan. 

524.  3222 
almoiarife  ptg.  523 
almucela  prov.  6428 
almucella  sp.  aptg.  6468. 
almucio  span.  6428 
almad  span.  521 
almnde  pt^.  531 
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almuerzo  span.  266.  3006 
almussa  prov.  6428 
alna  ital.  prov.  sp.  455 
alnado  span.  693 
aino  itai.  spaw.  526 
alo  afrz.  528 
aloa  aspan.  404 
aloc  |jroi;.  528 
alocco  ital.  560 
alodi  pro«;.  628 
alodio  span.  528 
aloe  afrz.  404 
aloeta  aspan.  404 
alogne  a/Va.  529 
aloi  /r«.  489 
alondra  span.  404 
alors  frz.  212.  4614 
aloser  a/rz.  5481 
alosna  span.  ptg.  529 
alottement  frz.  5484 
alou  a/V^.  528 
aloudre  afrz.  914 
alouette  frz.  404 
aloyer  /rz.  489 
alpargata,  -e  sp.  ptg,  8913 
alperche  pi(/.  7073 
alqueire  pi^.  6240 
alques  prov.  afrz.  459 
alquilar  span.   ptg.  474. 

5664 
alquile  span.  ptg.  474 
alquiler  .•ipan.  ptg.  474 
alquimia  span.  ptg.  473 
alquirivia  pt(jr.  5261 
alquitran  span.  540 
alrededor  span.  8168 
alrotar  ptg.  820 
alsar  prov.  556 
alsina  pro».  4707 
alt  rum,  549 
alt  proi;.  rtr.  558 
altamisa  spon.  896 
altana  ital.  span.  546 
altar  rtr.  649 
altar    span.    p<gr.    prov. 

rum.  547 
altare  itai.  rum.  547 
alteir  rtr.  647 
alterare  ital.  553 
alterer  /r^.  553 
alterezza  ital.  562 
alterigia  ital.  552 
altier  /r^.  548 
altimira  cat.  896 
altminte  rum.  650 
altmintre  rum.  550 
alto    ital.    span.    ptg. 

668 
alto  (Interj.)  ital.  4466 
altre  jsro».  cat.  649 
altresi  span.  »<aZ.  565 
altrieri  ital.  554 
altrimenti,  -e  itul.  550 
altro  ttaZ.  549 
altrove  ital.  465 
aluat  rum.  491 
alubre  asjjan.  467 
aluear  prov.  B05.  6701 
alucher  afrz.  605 
aluohier  a/ra.  5701 


alne(f)  af«.  528 
alugar  ^(^.  5664 
aluine  frz.  529 
aluir  ptg.  506 
alumbrar  span.  507.  6731 
alnmelle  frz.  6404 
alumenar  prov.  507  5731 
alunä  rum.  21 
alunar  rum.  22 
alune  rum.  23 
alunecA  r«»«.  602 
alunicä  rum.  24 
alunga  rM»(.  601 
alunis  rum.  26 
alunita  rum.  25 
aluniü  rwm.  27 
alva  rtr.  ptg.  422 
alva9ao  i)tg.  422 
alvacil  span.  663 
alvanel  ptg.  5782 
alvanir  pfjr.  6782 
alvazil  ptg.  563 
alvazir  ptg.  563 
alveo  ita?.  .«paw.  ptg.  566 
alvi^ara  pt^.  407 
alvin  monf.  6742 
alvo  ptjr.  422 
alvoroto  ptg.  266 
alzan  frz.  381 
alzar  span.  556 
alzare  ital.  556.  4470 
atna  span.  ptg.  604 
amac  />•«.  4470 
amaoa  ital.  span.  4477 
amacena  span.  2743 
amadouer  /ra.  230 
amadurar  span.  588 
amahaca  sjuaw.  4477 
amaldi^oar  ptg.  5829 
amalgamare  ital.  5819 
amanavir  proj).  6930 
amande  frz.  619 
anianevi  airz.  5930 
amanevir  a/ra.  228.  6930 
a  manhä  ^Jt^r.  2852.  5876 
amanoir  prov.  228.  5930 
amanoit-z  prov.  6930 
amansar  span.  ptg.  3087 
amant  /rz.  607 
amantin  afrz.  592 
araanvoir  ^ro».  6930 
amapola  sp.  3238.  6771 
amar  rum.  prov.  cat.  .sp. 

ptg.  574.  607 
amarasca  ital.  570 
amare  ital.  607 
amareggiare  ital.  671 
amarello  f)*;/.  679 
amarg  cat.  571 
amargar  |)rotJ.  ital.  ptg. 

571 
amargaza  span.  4494 
amargo  span.  ptg.  672 
amargor  span.  ptg.  572 
amargoso  span.  ptg.  572 
amarillo  span.  679 
amaro  ital.  574 
amarra  span.  ptg.  5973 
amarrar  span.  ptg.  6973 
amarre  /V«.  5973 
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amarrer  frz.  6973 
amar-s  prov.  674 
amärunt  rum.  240 
amarvir  j)roü.  5930 
amarvit-z  prov.  5930 
amäsurat  rum.  232 
amatir  a/ra.  6996 
amatita  ital.  4448 
ambar  s^an.  ptg.  629 
ambascia  itoi.  610.   717 

725 
ambasciare  ital.  610.  717 
ambasciata  ital.  576 
ambasciatore  ital.  577 
ambassade  frz.  576 
ambassadeur  frz.  677 
am(be)do8  pro«.  682 
ambedue  ital.  582 
am(be)dui  prov.  582 
ambi  itaZ.  586 
ambiare  ital.  688 
ambidos  aspan.  5137 
amblar  ^rot).  sp.  pt^.  588 
ambler  frz.  580 
ambo  ital.  688 
ambore  a/»'2.  613 
ambos  span.  ptg.  586 
ambosse  piem.  6144 
ambossür    piem.     4816. 

5123 
ambra  ital.  629 
aiubre  frz.  629 
dmbrice  ttaL  4737 
ambs  prov.  686 
ambulare  itoi.  588 
ambulo  ital.  588 
ambure  afrz.  689.  613 
amburo  altital.  613 
ambussor  piem.  10090 
amda  rtr.  603 
amdui  a/Vz.  580 
ameafa  ptg.  6175 
amea9ar  p(gr.  6175 
ameda  rtr.  603 
ameia  ptg.  6174 
ameija  p(jf.  6227 
ameijoa  ptg.  6227 
ameixa  ^«gr.   519.    2743. 

6430.  7496 
ameixieira  ptg.  7496 
amelette  afrz.  6404 
(a)mella  prov.  619 
amena  span.  6174 
ameD(de)  span.  239 
amenassar  altcat.  238 
amenaza  span.  6176 
amenazador  span.  237 
amenazar  spon.  238. 6175 
amenoia  ^rov.  aspan.  590 
amende  frz.  3242 
amendement  frz.  3242 
amender  frz.  3242 
araendoa  ptg.  619 
amendue  itaZ.  680 
ameninta  rum.  238 
amenintätor  rum.  237 
amenta  prov.  619 
amentar  aptg.  234.  6098 
amentaver  pro«.  233. 6092 
amenter  afrz.  592 
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smenteToir  afrz.   233. 

6092 
amentin  afrz.  592 
amentoivre  afrz.  233. 6092 
amenza  ital.  590 
amer  frz.  574 
amer  rtr.  607 
amera  mail.  4473 
amerinda  rum.  235 
amerinta  rum.  238 
amerintätor  rum.  237 
amertume  frz.  573 
amesteca  non.  229 
ameti  rum.  591 
ametlla  cat.  619 
amexa  pijf.  519 
amezurat-z  prov.  232 
amic  rfr.  600 
amica  ital.  596 
amico  ital.  600 
amic-s  pro«.  600 
amidSo  ptg.  620 
amido  i<a2.  ptg.  620 
amidon  f«.  620 
amidos  span.  5137 
amie  /V^.  596 
amig  cat.  600 
amiga  span.  ptg.  696 
amigo  span.  ptg.  600 
amih  rtr.  600 
amirail  afrz.  602 
amiral  /r«.  602 
amiralh-8  prov.  602 
amiran-8  prov.  602 
amirant  a/'«.  602 
amirat-z  prov.  602 
amire  a/r«.  602 
amistä  ital.  597 
amistad  .^pan.  597 
amistan^a  cat.  597 
amistat  cat.  597 
amistat-z  pro«.  597 
amiatie  afrz.  597 
amit  afrz.  599 
amitie  /"r^.  597 
amito  span.  599 
amizade  pt^.  597 
ammaccare  ital.  5770 
ammainare  ital.  5119 
ammalare  itaZ.  5833 
ammalato  itaH.  5833 
ammanare  itai.  5919 
ammanto  ital.  5918 
amma8onar(8i)  neap.  227 
amma8onaturo  weap.  227 
ammazzare  ital.  6000 
ammencire  ttaZ.  6202 
ammendare  ital.  3242 
ammentare  it.  234.  6096 
ammiccare  ifaZ.  231 
ammiraglio  ital.  602 
ammö  comask.  6241 
amnioUare  ital.  6260 
ammonziccliiare  ital.  6283 
ammortare  itai.  247 
ammortire  ital.  247 
ammorzare  ital.  247 
ammoscire  ifa^  6329 
ammucchiare  ital.  604 
ammucciari  SJCi7.  6327 


ammniiitari  sicil.  6272 
ammutinare  ital.  248 
ammutinarsi  ita^.  6325 
amrautire  ital.  249 
amnar  rMm.  4705 
amni  monf.  6204 
amnistia  ital.  606 
amo  itaZ.  span.  ptg.  604 

4474 
amoestar  pt^.  243 
amoier  afrz.  236.  6134 
amonceler  altfrz.  6283 
amonestai  pro»,  sp.  243. 

1935 
amonester  /r«.  243 
amor  cat.  span.  ptg.  608 
amora  i)tg.  6313 
amorce  frz.  245 
amore  iiaZ.  608 
amor-8  prov.  608 
amortar  pro«.  247 
amortecer  span.  ptg.  247 
amortezir  prov.  247 
amorti^ar  pijr.  247 
amortiguar  span.  247 
amortir  prov.  frz.  span. 

247 
amortizar  span.  247 
amoscino  ifaZ.  519 
amo8ir  prov.  6421 
araotinar  spa»i.  248.  6325 
araour  frz.  608 
ampaichar  rtr.  4752 
ampaig  rfr.  4752 
amparar  prov.  span.  ptg. 

4756.  5924 
anipas  afrz.  578 
amperame  piem.  4791 
ampio  i<aZ.  615 
ample  frz.  prov.  615 
amplei8  afrz.  614 
ampöi  iiai.  4602 
ampola  ital.  4602 
ampolheta  ptg.  616 
ampoUa  itoi.  cat.  apan. 

616 
ampöm  rir.  4602 
ampoule  frz.  616 
ampozena  trient.  4753 
amprame  piem.  4791 
amprem  rtr.  7431 
ampudola  sard.  616 
ams  afrz.  586 
amsuria  wion/".  6132 
amü  rum.  6241 
amule  venez.  4473 
amuleto  t«aZ.  span.  ptg. 

617 
araulette  /rr.  617 
amuort  rtr.  608 
amur  rtr.  608 
amurgue  frz.  618 
amusoo  span.  6406 
amuser  /r«.  244.    6307. 

6411 
amuti  rum.  249 
ainvön  rum.  585 
an  ruw.  frz.   cat,    677. 

4604 
ana  span.  455   ■ 


ana  rtr.  659 
ana  lyon.  621 
ana^ar  ptg.  628 
anäde  .sard.  624 
änade  span.  624 
aHadir  .span.  4803 
anafar  ptg.  495 
anaf(f)iare  it.  4589 
anafil,  anafil  span.  ptg. 

664 
anafragar  altptg.  6453 
aname  a/r«.  659 
anan  pro».  688 
ananas    ital.    frz.   span. 

623 
ananäz  ptg.  623 
ananazeiro  ])tg.  623 
anao  ptgr.  4809.  6442 
anappo  ital.  4589 
anar  prov.  cat.  588 
änatra  itaZ.  627 
anaziador  aptg.  628 
anaziar  aptg.  628 
anc  pro»,  a/r«.  205.  4568 
anca  ital.  prov.  .sp.  ptg. 

663.  4479 
ancauuech  prov.  4568 
ancar  pro».  205.  4568 
anceis  afrz.  709 
ancestre  afrz.  689 
ancÄtres  /rz.  689 
anche  ital.  205.  4568 
anclio  span.  ptg.  615 
anciam  cat.  4839 
anciano  .spaw.  702 
ancia(n)-8  prov.  702 
anciäo  ptg.  702 
aneidero    ital.    19.    630. 

4832.  6650 
ancien  frz.  702 
anoino  ital.  4474 
anco  tta/.  pti/.  334.  4568 
aneni    ital.    4460.    4475. 

4568 
aD9oi8  afrz.  709 
ancolie  frz.  789 
ancön  span.  632 
anoona  ital.  632.  3214 
ancora  ital.  4568.   4644 
äncora  ital.  633 
ancöra  ita/.  205 
anore  frz.  633 
ancresclier  rtr.  4859 
anc8e  prov.  2802.  8587 
ancude  ital.  4871 
ancudine  itaL  4871 
ancui  ital.  prov.  frz.  4460 

4568 
ancüi  ital.  prov.  4475 
anc(u)laro  aret.  636 
ancuö  it.  4475 
anda  rtr.  603.  624 
andä  mail.  1852 
andado  span.  693 
andaillots  /rz.  2963 
anda(i)me  ptg.  588.  4872 
andain  frz.  588.  4872 
andaina  pt^.  588.  4872 
ändala  sard.  4872 
andamio  span.  588.  4872 


and&n  rtr.  624 
andana  ttaZ.  span.  588 
andang  rtr.  624 
andante,  eaballero  aspan. 

588 
andar  span.  ptg.  588 
andar    a   caballo    span. 

1681 
andare  ital.  588 
andario  span.  588 
andas  span.  ptg.  595 
ande  nprov.  588 
andegola  fterj/.  4893 
ander  modenes.  3277 
ändera  sard.  4872 
ande8  span.  ptg.  595 
andido  aspan.  588 
andier  /^r^.  582 
andorinha  pf^.  914.  4579 
andouille  frz.  416.  4901 
andouillor  frz.  696 
andouilletto  frz.  416 
andrömina  span.  638 
androne  ital.  639 
anduchiel  rtr.  416 
andudo  aspan.  588 
andui  afrz.  580 
andusciiiel  j'tr.  4901 
anduve  .'■pan.  588 
äno  frz.  935 
anech  cat.  624 
aneddu  sard.  641 
anedo  pro».  624 
änedra  trent.  627 
anegar    cat.    span.    ptg. 

3249.  6492 
anegrecer  ptijr.  6538 
anel  cat.  641 
aneläre  ital.  431.  658 
anelier-s  prov.  640.  674 
anella  cat.  641 
anellare  ita/.  674 
anellaro  ital.  640 
anello  it«Z.  641 
anellotti  ital.  641 
anel-8  prov.  641 
aneme  a/rz.  659 
änera  venez.  627 
anette  n/^r/.  624 
anfajee  monf.  3658 
angar  frz.  643 
angarda  pro».  701 
angarde  afrz.  701 
ängaro  span.  644 
ange  frz.  645 
angel  rtr.  afrz.  cat.  span. 

645 
angele-8  afrz.  645 
angelo  itaZ.  645 
angel-8  prov.  645 
angheria  ital.  643 
angle  /rz.  651 
angIe-8  prov.  651 
angoisaa  pro».  654 
angoissar  prov.  655 
angoisse  frz.  654 
angoisaer  /Vä.  655 
angolo  ital.  651 
angonal  cat.  4977 
angoscia  ital.  654 
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angosclare  ital.  655 
angosto  spart,  ptg.  656 
angoxa  aspan.  654 
angra  span.  ptg.  635 
angraviö  piem.  4972 
angrec  frz.  646 
angueira  ptg.  643 
anguera  aspan.  643 
anguia  ptg.  647 
anguila  npan.  647 
anguilla  ital.  ptg.  647 
anguiiiaglia  ital.  4978 
anguleux  /'«.  650 
äugulo  Span.  ptg.  651 
angulos  prov.  650 
anguloso  tiai.  spaw.  ptg. 

650 
anguoscha  j'ir.  654 
angur(r)ia  ital.  sp.  652 
angustia  ital.  654 
augustiar  span.  ^((jf.  655 
angutiare  ital.  655 
angiisto  ital.  656 
anhel-8  proy.  368 
aniafil  prov.  664 
anice  ito/.  662 
anichino  ital.  4553 
anil  ptg.  667 
aiiil  spa«.  667 
anillar  span.  674 
auillo  .spa».  641 
anima  ital.  659 
animal  frz.  659 
animale  j'taL  659 
anirao  ital.  sp.  ptg.  661 
aKir  span.  667 
anis  /'«.  Span.  ptg.  662 
änitra  ita/.  627 
anj  rlr.  677 
anjo  ptg.  645 
ankaniljar  oalbross.  1827 
anklekr  r«/-.  5064 
ankiiin  rtr.  4871 
ankuny  rtr.  4871 
ankiiretx  rtr.  5008.  5017. 

7621 
anme  afrz.  659 
ann  cJr.  677 
an(n)elar  ptg.  674 
annar  p»'ou.  588 
annastä  genues.  665 
anno  afrz.  624 
anneau  fr^.  641 
annegare  ital.  3249.  6492 
annegrocer  6538 
an(n)el  ptg.  641 
a(n)nelar  ptg.  674 
annoler  frz.  674 
annerare,  -ire  ital.  6538 
annerire  ital.  6638 
annicliiare  wea^.  4573 
anniechie  neapol.  666 
annigru  sard.  666 
annigu  sard.  666 
anninnijare  .sard.  4572 
annir  pro».  4519 
annitrire  ital.  4672 
annizzare  »toZ.  628 
anno  ital.  ptg.  677 
annodare  ital.  6661 


annojare  »tai.  5007 
annojo  jHg.  666 
annonce  frz.  676 
annoncer  /V«.  676.  6615 
annottare  ital.  668.  6001. 

6559 
annoverare  ital.  675 
annunziar  prov.  ptg.  676 
annunziare  itaL  676 
annuvolarsi  it.  672.  5006 
ano  span.  677 
anoatin  »•)«»«.  670 
anoche  s2Jan.  250 
anochecer  span.  668 
anoi  /Va.  6588 
aiioitar  prov.  668.  5001. 

6559 
aBojo  span.  666 
anquet  pro«.  4470 
anridar  rtr.  5153 
ans  prov.  cat.  687 
ans  altfrz.  586 
ansa  «ard.  716 
aosare  ital.  717 
anscheiver  r<r.  4836 
ansciare  ital.  717 
ausessi-8  prou.  4604 
ansi  aspan.  314 
ansia  ital.  sp.  ptg.  716 
ansiare  ital.  717 
ansima  ?to2.  991 
ansimare  ital.  717 
ansioso  i'ta?.  718 
ansola  ital.  683 
ansula  ital.  683 
anta  pro«,  ptiy.  4618.  6413 
antan  prov.  afrz.  688 
antanho  aptg.  688 
antano  spa«.  688 
autar  prov.  4618 
ante  a/ra.  sp.  603.  5413 
ante  nprov.  688 
ante  «paw.  ptgr.  2760 
anteayer  span.  554 
antehontem  piji.  554 
antenado  span.  693 
anteojos  span.  697.  6662 
anterieur  /'ra.  698 
anterior  span.  ptg.  698 
anteriore  ital.  698 
äntes  spaw.  ptg.  686 
antiiontem  pf/;.  554 
anti  altit.  686 
antienne  frz.  705 
antif  afrz.  703 
antigatge-8  prov.  706 
antimoine  /ra.  6160 
antir  rtr.  0060 
antive  a/ra.  703.  707 
antoillier  afrz.  696 
antojar  sjmn.  ptg.  697 
antojo  sp.  ptg.  39.  697 
autolliar  ptg.  697 
antolhos  p((/.  697 
antorcha  spaw.  5077. 9616 
antoviar  span.  695 
antresiais  norm.  5102 

9677 
antroque  rtr.  5076 
antru  sic(2.  712 


antruejar  spaM.  5108 
antruejo  span.  5108  /". 
antrnido  aspan.  6109 
antscheiver  rtr.  4836 
antschiess  r<r.  90 
anturzu  sard.  10323 
antuviar  span.  695.  6647 
antuvio  span.  696.  6647 
antz  prov.  595 
anublarse  span.  ptg.  672 

5006 
anuilar  span.  6561 
anugls  rtr.  666 
anuit  afrz.  250 
anuitir  frz.  5001 
anuitier  afrz.  668.  5001 

6559 
anuiter  afrz.  6669 
anuljs  rtr.   666 
anunciar  spa«.  676 
anusgar  span.  715 
anutimp  rum.  677 
anuviarse  ptg.  672 
anvan-s  prov.  700 
any  rtr.  677 
anzi  ital.  687.  704 
anziano  ital.  702 
aüiioda  rfr.  3544 
anziuda  rtr.  3544 
anzol  pf^.  4474 
anzuda  rtr.  3644 
anzuela  span.  4474 
aojar  spaw.  252 
aondar  prov.  63 
aon-8  pro».  63 
aor  prov.  209 
aora  prov.  209.   4568 
aore  a/r^.  209.  4568 
ao  redor  ptg.  8158 
aorrir  prov.  31 
aost  prov.  379 
aoultre  pro«.  275 
acut  frz.  379 
aovar  span.  6767 
ap  prov.  cat.  778 
apä  rum.  780 
apacible  spaw.  7214 
apacigiiar  spaw.  740 
apagar  spaw.  3489 
apaiser  frz.  1737 
apalt  rum.  741 
apanage  frz.  743 
apanar  prov.  748 
apaner  afrz.  743 
apara  rMm.  750 
aparar  spaw.  750 
apärat  rum.  744 
aparato  spuw.  744 
aparear  spaw.  749 
aparecer  spaw.  746 
apareisser  prov.  746 
apareistre  afrz.  746 
aparejar  spaw.  747 
aparelliar  prov.  747 
aparellar  eat.  647 
aparexer  cat.  746 
apariar  prov.  cat.  748 
apartamiento  sp.  ptg.  752 
apartar  spart,  ptg.  752 
apartiment  a/ra.  751.  3017 


apartir  afrz.  751.    3017 
apäsa  rum.  758 
apcha  prov.  4482 
ape  i'to?.  730 
apegar  prov.  span.  ptg. 

759 
apeiro  ptg.  749 
apendre,  -r  prov.  cat.  764 
apenre  pro«.  764 
apero  spaw.  749 
aperrere  sard.  721 
apertar  ptg.  755.  7412 
apes(8)ar  prov.  758 
apiajo  ital.  727 
apiario  itai.  726 
apiari-8  prov.  726 
äpio  spaw.  732.  8583 
apiolar  galic.  6979 
apiter  afrz.  7131 
apleea  n<w.  760 
aplicar  prov.  cat.  sp.  760 
apodrecerse  ptg.  7584 
apoi  rum.  257.  7336 
apojar  pro«.  761 
apondre  prov.  762 
aponer  aspan.  762 
aponher  pro«.  762 
aposentar  span.  ptg.  754 
aposento  span.  ptg.  764 
aposta  pi^.  6871 
apostar  spaw.  ptg.  6871 
apostUIe  frz.  7345 
apöstol  span.  736 
apotieario  ital.  738 
apotre  frz.  736 
apotres  /ra.  734 
apoyar    spaw.    ptg.    761 

7278 
apoyo  spaw.  ptg.  761 
apözzima  ital.  739 
appagare  itaL  6774 
appajare  ital.  748 
appalparellarsi  tiaZ.  742 
appalparsi  ital.  742 
appalto  ital.  741 
apparaitre  /'ra.  746 
apparare  ital.  750 
ap(p)arar  span.  ptg.  760 
apparat  /ra.  744 
ap(p)arato  ital.  span.  ptg. 

744 
ap(p)arecer  span.  ptg.  746 
appareccliiare  ital.    747. 

6867 
apparegliare  altital.  6867 
ap{p)areillar  pro«.  747 
appareiller  frz.  747 
apparelhar  pti/.  747 
apparere,  -ire  ital.  745 
apparier  frz.  748 
apparigliare  itaL  6867 
apparoir  frz.  745 
appartement  fra.  761. 3017 
appartire  ital.  751 
appas/r«.  753.  6916.  7963 
appassirsi  ital.  6906 
appast-s  a/r«.  7963 
appät/ra.  753.  6916.  7963 
appäteler  frz.  753 
appäter  /ra.  753 
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appean  frz.  756 
appel  frz.  756 
appeler  frz.  756 
appeneare  ital.  758 
appesantir  frz.  758 
appettare  üal.  256 
appettü  ital.  256 
appicare  ital.  4778.  7134 
appiccare  ital.  759.  7131 
appicciare  ital.  759.  7131 

7134 
appilistrarsi    ital.    6789. 

7159. 
appio  ital.  732 
appioppare  ital.  771 
appischinare  sard.  7189 
appisolarsi  ital.  7017 
applicar  ^fp.  760 
applicare  ital.  760 
appliquer  frz.  760 
appo  itaZ.  778 
appoggiare  ital.  761.  7278 
appoggio  ital.  761 
appör  p<(/.  762 
apporre  ital.  762 
(ap)posticcio  itoZ.  763 
appoz(z)ema  ital.  739 
apprecier  7419 
ap(p)rehender  span.  ptg. 

764 
apprehender  frz.  764 
apprendere  tfaZ.  764 
apprendre  frz.  764 
appresso  ital.  765.  7417 
appritari  sj«7.  755 
apprivoiser    frz.     767. 

3073 
approcoiare  ital.  769 
approcher  /r^.  769.  7981 
approuver  frz.  768 
appui  frz.  761.  7278 
appuyer  frz.  761.  7278 
apracivel  pigr.  7214 
äpre  frz.  940 
aprender  span.  ptg.  764 
aprendre  ^ro«.  764 
apres  prov.  ptg.  765 
apres  frz.  765.    7417 
apres  demain  frz.  7341 
apretar  span.  755.  7058. 

7412 
apriat  runi.  723 
aprico  ital.  773 
aprig  rum.  773 
April  e  iiaZ.  774 
Aprilie  rum.  774 
aprimar  ^rot).  cat.  766. 

7431 
aprinde  rwm.  764 
aprire  ital.  721 
aprisco  span.  749 
aproape  rum.  258 
apropchar  prov.  769 
apropria  rMm.  769 
aprovo  altital.  258 
apruef  afrz.  258 
apuca  rMm.  6656 
apuesta  span.  6871 
apune  rum.  762.  7300 
apus  rum.  7300 


aqnecer  ptg.    71.  1751. 

3332 
aquel  prov.  span.  cat.  3189 
aquell  cat.  3189 
aquelle  ßfg'.  3189 
aquem  ptg.  3192 
aquende  aspan.  ptg.  3192 
aquentar  /»fi;.   70.   1747. 

3332 
aquerre  prov.  131 
aquese  span.  3193 
aquesse  aptg.  3193 
aquest  ^ro«;.  3195 
aquesta,  -e,  -0  span.  ^''i/- 

3195 
aqueste  span.  3195 
aqui  prov.  cat.  sp.  ptg. 

3183.  4569 
aquil  prov.  3189 
aqaila  ital.  788 
aquilegia  itoZ.  789 
aquo  prov.  3186 
ar  pf<7.  318 
ar  aptg.  7818 
ar  ital.  7818 
ara  itaZ.  »•«»».  prov.  828. 

859.  4568.  4614 
arabesco  ital.  790 
arabesque  /r^.  790 
arada  cat.  798. 
aradegli  modenes.  3277 
aradgars  bologn.  3277 
arado  spaw.  ^tjr.  798 
aradra  cat.  798 
aradro  span.  798 
aragan  span.  791 
aragna  iiaZ.  792 
araigar  prov.  3264 
araigne  frz.  792 
araignee  /■«.  792.  793 
araire  prov.  798 
arairo  span.  798 
araisnier  a/r^.  262 
araldo  ital.  4491 
aramä  r«»».  320 
aram  prov.  cat.  320 
arambre  span.  320 
arame  pijr.  320 
aramia  galic.  859 
aramio  span.  859 
aramir  afr^.  261.  7739 
araBa  span.  792 
arancia  ital.  6438 
a  randa  iiaZ.  prov.  7753 
a  randon  ^ro«.  7753 
aranea  ital.  792 
aranba  prov.  ptg.  792 
arapende  aspan.  834 
arar  pro«,  span.  pf^jr.  859 
arare  ital.  859 
arassor  afrz.  4485 
arato  ttai.  798 
aratro  ital.  798 
aratru  »•«»!.  798 
arauto  ptg.  4491 
arazzo  ital.  870 
arban  a/V^.  4487 
arbascio  ital.  799 
arbea  rtr.  3286 
arbeia  rtr.  3286  - 


arberg'ar  prov.  4488 
arbero  itoZ.  800 
arbitriari  sicil.  796 
arboado  ptg.  4546 
arbocello  tiaZ.  803 
ärbol  span.  801 
arbolar  span.  266.  805 
arbore  ital.  801 
arborer  frz.  266.  805 
arboricello  ital.  803 
arboscello  »iaZ.  806 
arbossar  cat.  807 
arbouchel  nprov.  806 
arbouse  /Vä.  807 
arbousier  frz.  807 
arbre  rir.  pror.  frz.  801 
arbrisseau  /j-ii.  804 
arbroisel  afrz.  803 
arbroissel  a/r^.  804 
arbur  rum.  800 
arbuseello  ital.  803.  806 
arc  rum.  prov.  frz.  819 
arca  itaZ.  span.  ptg.  809 
arcä  rum.  809 
arcabuz  span.  4430 
arcaccia  ital.  810 
arcamo  tiaZ.  812 
ar98o  ptg.  818 
arcapredola  itaZ.  7418 
arcasse  frz.  810 
arcaza  span.  810 
arce  span.  113 
arcea  spaw.  84 
arcen  span.  838 
arcer  rum.  125 
arcetique  afrz.  899 
archa  jaroK.  809 
archal  frz.  1062 
arche  /r^.  809 
archegaye  afrz.  425 
archibuso  ital.  4430 
archiohaut  wprou.  824 
arcideclino  lucc.  816 
arcigaye  afr^.  425 
arcigno  ital.  5276 
arcilla  span.  839.  1889 
arcione  itaZ.  818 
arciprepola  ital.  7718 
arco  ital.  span.  ptg.  819 
arcobugio  ital.  4430 
ar^on  /rz.  818 
arcorger  venez.  2323 
arcuibuso  ttaZ.  4430 
arda  prov.  span.  6547 

9393 
ardaint  engad.  7708 
ardalho-s  prov.  2750 
ardego  ptj.  823 
ardeiu  rum.  826 
arder  rir.  span.  ptg.  821 
ärdere  iiaZ.  821 
ardesia  ital.  822 
ardiglione  ital.  2750 
ardilla  spa«.  6547 
ardillon  frz.  2750 
ardire  i<a/.  4502 
ardite  spaw.  5574 
ardito  ital.  4502 
ardoier  afrz.  823 
1  ardoir  afrz.  821 


ardoise  frz.  822 
ardre  pro«,  a/rz.  821 
arduser  bologn.  7866 
are  ital.  frz.  318.  828 
area  ptg.  829.  8244 
aredar  prov.  7857 
aredet  berg.  7708 
aredondir  pjrov.  8168 
areia  ptg.  8244 
areiro  prov.  263 
arena  «taZ.  prov.  sp.  829 

4262.  8244.  8424 
arenc-8  prov.  4489 
arenda  rum.  874 
arene  /r^.  829 
arenga  prov.  span.  ptg. 

4646 
arengar  span.  ptg.  4646 
arenos  prov.  cat.  831 
arenoso   itoZ.  spa«.   j^tg. 

831 
arenque  span.  ptg.  4489 
arent  piem.  4454 
arenzo  ptg.  836 
areola  t'faZ.  832 
arer  afrz.  859 
aresta  span.  ptg.  843 
arestol  pro».  8015 
arestuel  afrz.  8015 
arete  frz.  843 
aretier,  -ere  /V«.  844 
arezzo  ital.  1071 
arfiar  modenes.  7890 
arfil  span.  pigr.  434 
argadilla  span.  3270 
argan  comask.  791 
arganel  span.  835 
arganeau  frz.  835 
arganello  iiaZ.  835 
argano  ital.  span.  835 
arganu  sard.  835 
argäo  ptg.  885 
argäta  neap.  3270 
argen-s  prov.  837 
argent  /r«.  837 
argento  ital.  aspan.  837 
arghen  bergam.  791 
argient  rtr.  837 
argiglia  ital.  839 
argile  /r^.  839 
argilla  ital.  ptg.  839 
argilla  spaw.  1889 
argine  ital.  838 
argint  rum.  837 
argnone  ital.  7955 
argo  a/r2.  840 
argoglio  ital.  9914 
argola  ptg.  714 
argolla  ^aw.  714 
argot  frz.  840.  3271 
argote  wallon.  840 
argoter  wallon.  frz.  840. 

3271 
argouissin  frz.  563 
argue  frz.  835 
arguer  /r^.  840 
argull  altcat.  9914 
arguyo  aspan.  9914 
aria  itaZ.  rtn  318 
ariciu  rum.  3273 
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aride  afrz.  401 
ärido  it(d.  sp.  841. 10225 
arie  rum.  828 
arienzo  aspan.  836 
ariesi  friaul.  7995 
arigot  frz.  450 
ariguä  genues.  8164 
arin  rum.  526 
arinä  ruw.  829 
aringa  ital.  4489.  4646 
aringare  ital.  4646 
aringhiera  ital.  4646 
ariago  ito2.  4646 
arinos  rum.  831 
ariorde  wowf.  7846 
ariquile  ältfriaul.  7935 
ans  lomb.  7716 
arisco  «pan.  p?^.  7995 
ariscado  span.  ptg.  7995 
arista  ital.  843 
aritonnar  altital.  8168 
arjünd  kanav.  8169 
arla  i(ai.  4485 
arlecchino  i<a^  4553 
arlia  ital.  4490 
arlot  proD.  afrz.  820 
arlote  spa«.  820 
arlotto  ital.  820.  4490 
arm  rum.  857 
arma,  -e   itoZ.   rtr.  rum. 

prov.  Span.  ptg.  846 
arma  sieil.  prov.  cat.  659 
armada  span.  855 
armadilho  ptg.  855 
armadillo  pfi/.  855 
armadio  ital.  848 
armal  rtr.  660 
armalä  cat.  4494 
armallo  galis.  660 
armana  pro».  515 
armalä  cat.  4494 
armar  rwm.  848 
armario  ital.  span.  ptg. 

848 
armari-s  prov.  848 
armas  prov.  846 
armäsar  rwm.  241 
armata  ital.  855 
armateg  parm.  860 
armatic  piemowt.  860 
armattag  piacent.  860 
armazem  p<^.  510 
arme  afrz.  659 
armee  /rz.  855 
armelina  ptg.  4496 
armoUino  ital.  851.  4496 
armenta  mo«/'.  7736 
armenta,  -e  rtr.  853 
armentario  ital.  862 
armentiere  i'taZ.  852 
armento  ital.  853 
armenturi  rum.  853 
armet  /«.  4536 
armidda  sard.  8649 
armiiio  spa«.  4496 
arminho  ptg.  4496 
armnar  bologn.  6611 
armoire  /Vir.  848 
armoise  frz.  896 
armoles  ptjr.  1009 


armora  ital.  4494 
armu  sard.  857 
armuelle  spaw.  1009 
arna  sard.  prov.  cat.    sp. 

792.  9893 
arnascar  prov.  4443 
arnassar  prov.  4443 
arnes  p*""«.    span.    ptg. 

4443 
arnese  (foZ.  4443 
arngher  modenes.  5084 
arnia  ital.  792 
arnione  itai.  7955 
aro  ital.  span.  ptg.    362 

861.  714 
arochier  afrz.  8121 
arogio  aspan.  884 
aromatico  ifai.  860 
aron  rwm.  spaw.  861 
aronde  afrz.  914.  4579 
arondelle  afrz.  914.   4578 
arondeta  prw.  914 
arongä  abruzz.  3284 
aroquer  afrz.  8121 
arordö  astjjf.  7846 
aroter  afrz.  891 
arouter  o/r«.  891.    8214 
arpa  it.  prov.  span.   ptg. 

4500  f. 
arpailleur  frz.  4501 
arpäo  ptg.  4501 
arpar  prov.  4500 
arpar  spuw.  4501 
arpeggiare  ital.  4500 
arpen-8  prov.  834 
arpent  /ir^.  834 
arpenter  frz.  834 
arpicare  itaZ.  4501 
arpignono  ital.  4501 
arpione  ital.  4501 
arpon  spart.  4501 
arqua  prov.  809 
arquebuse  /^r«.  4430 
arquichaut  nprov.  824 
arra  ital.  862, 
arrabal  A-pa«.  ptjf.  863 
arrabalde  .span.  ptg.  863 
arrabattarsi  it.  796.  864 
arrabil  ptg.  7694 
arracef  opt^.  865 
arracher  frz.  44.    866. 

3264 
arracchiare  ital.  3166 
arracife  aspan.  865 
arraffare  »ia/.  867.  4641. 

7722 
arraffiare  ital.  867.  4641. 

7721 
arraia  ptg.  7729 
arraiga  sard.  7709 
ar(r)aigar  prou.  span.  44. 

866 
ar{r)amir  prov.  afrz.  261. 

7739 
arrancar  span.  7748 
arrancare  ital.  868 
arrandellare  itoi.  7720 
arranger  frz.  879.  8088 
arrappare  ital.  869.  7769 
arra(8)  spart,  ptg.  862 


arräs  p(^.  870 
arrasar  cat.  1192 
arrate  aspan.  7809 
arratel  ptg.  7809.  7774 
arrear  spaw.  872.  7857 
arrebatar  span.  ptg.  876 
arrebentar  ptg.  7967 
arrebol  span.  ptg.  888. 

8179 
arrebolar  span.  ptg.  888. 

8179 
arrebollarse  span.  8614 
arrebujar  spaw.  cat.  10292 
arrecentare  neapol.  7536 
arreciar  span.  8080 
arrecife  spare,  jytg.  865 
arreoirso  spaw.  8080 
arreda  ptg.  3279 
arredar   pj'Oü.    ptg.   872 

3279 
arredare  itaZ.  872.  7857 
arredio  ptg.  3279 
arredo  ital.  872.  7857 
arreer  afrz.  872.  7857 
arrefem  pt^.  7728 
arrega  prov.  8067 
arreiar  ptg.  872.  7857. 

8078 
arreio  ptg.    872.    7857. 

8078 
arreia  prov.  7858.  8078 
arrel  nspan.  7809 
arreldo  nspan.  7809 
arremedar  .span.  ptg.  873 

7916 
arrene-s  proi).  8088 
arrendamento  pt^.  874 
arrendamiento  span.  874 
arrondar  spaw.  874 
arrengar  prov.  8088 
arrenter  /r«.  874 
arreo  span.  872.  7858 
arreosso  altgenues.  8041 
arrependerse  pt^.  7974 
ar(r)e8tar(e)  it.  prov.  sp. 

ptg.  876 
arresto  ital.  aspan.  876 
arret  frz.  876 
arret  neuprov.  8020 
arretor  /^r/.  876 
arrezar  prov.  872.  7857 
arrhes  frz.  862 
arri  ita/.  4498 
arriar  cat.  881 
arriba  spaw.  ptg.  880 
arribar  prow.  cat.   spaw. 

ptg.  881 
arricciare  ttoZ.  3273 
arriendo  spaw.  874 
arriere  frz.  263 
arriere,  -bau  frz.  4487 
arriesgar  spart.  7995 
arriffare  ital.  877.  8076 
arrimar  cat.  sp.  ptg.  878. 

8084 
arrimer  frz.  878.  8084 
arripiar  pt^.  4628 
arriscado  span.  ptg.  7995 
arriscar  spaw.  7995 
arriser  frz.  882 


arrlvare  ital.  881 
arriver  /r^.  881 
arroba  spaw.  ptg.  883 
(ar)robe  ptg.  8115 
arrobar  span.  ptg.  883 
arrocaro  itat.  5011 
arroohe  frz.  1009 
arrocchettare  ttaZ.  8122 
arrodillar(8e)  spaw.  363 

4226 
arrodcair  cat.  8168 
arrogar  spaw.  ptg.  886 
arroger  frz.  885 
arrogere  ital.  885 
ar(r)ogio  spaw.  884 
arroi  afrz.  872  7858 
arroier  afrz.  872.  7867 
arroio  ptg.  884 
arrojar   span.  ptgi.    886. 

890 
arrollar  span.  8164 
arrondir  frz.  8168 
arronsar  cat.  264 
(ar)rope  frz.  span.  8115 
arropea  spaw.  8705 
arrosa  neugenues.  8041 
arrosar  prov.  887.  8148 
arroser  frz.  887.  8148 
arrostare  ital.  8153 
arrostire  itaZ.  7814 
arrostito  ital.  7814 
arrosto  ttai.  7814 
arroto  jHg.  8183 
arrovellare    ital.    888 

7826 
arroyar  span.  884 
arroyo  span.  884 
arroz  spaw.  ptg.  6742 
arrü  sard.  8181 
arrufar  cat.  sp.  ptg.  8148 

8213 
arruffare  ital.  8213 
arrufarse  spaw.  8213 
arrugginire  ital.  321 
arruga  spaw.  ptg.  8189 
arrui  sard.  8184 
arrumar  spaw.  ptg.  8195 
arrumbar  spaw.  8195 
arrumer  frz.  8063.  8195 
arruxar  cat.  886 
ars  afr^.  857 
ars  cat.  113 
ar,sai  ossoi.  7999 
arsdio  obiv.  7837 
arsenal    frz.   span.   ptg. 

1850.  2751 
arsenale  ital.  2751 
arsiccio  cors.  9931 
arsoir  afrz.  4552 
arsö-s  prov.  818 
arssagaya  pro«.  425 
arsura  ital.  prov.  894 
art  frz.  892 
artar  ru»i.  113 
arte  ital.  afrz.  span.  ptg. 

892.  9893 
arteil  afrz.  901 
artejo  s;paw.  901 
artelho  ptg.  901 
artelh-8  prov.  901 
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artemisia  ital.  ptg.  896 
artemiza  prov.  896 
artesano  spart.  897 
artesäo  ptg.  897 
artetica  ital.  span.  ptg. 
artetique  afrz.  899 
artichaut  frz.  824 
articiocco  ital.  824.  913 
artigia  span.  cat.  900 
artigiano  ital.  897 
artiglioria  ital.  904 
artiglio  ital.  901 
artigua  prov.  900 
artilha  prov.  903 
artilharia  prov.  ptg. 
artiller  /"r^.  905 
artilleria  span.  904 
artillerie  /^r^.  904 
artillos,  -eus  afrs.  906 
artimage  afrz.  893 
artiraai  a/'r^.  893 
artimaire  afrz.  893 
artimal  afrz.  893 
artisan  /»•«.  897 
artison  frz.  909.  9393 
arto  nprov.  9393 
artoison  a/'rr.  909 
artolica  valbross.  8060 
artos  (i/>-0.  911 
artoun  nprov.  910 
artre  afrz.  9393 
artuison  n/'r^.  9393 
artumaire  afrz.  893 
artuson  a/«.  9393 
art-z  prov.  892 
ärugä  ritm.  889 
arum  /"r«.  861 
aruncä  rum.  47 
arvea  r<r.  3285 
aiveche  sard.  1328.  6764 
arveghe  sard.  1328.  6764 
arveja  span.  3285.  3286. 

10142 
arvejo  monf.  8174 
arvid  romago.  8474 
arviere  a/'rz.  800 
arv(5jea  tic.  8117 
arvoire  afrz.  800 
arvol  ptg.  801 
ärvor,  -e  ptijr.  801 
arvsari  modenes.  292 
aryä  francoprv.  872. 6352 
arzanä  iioZ.  2751 
arzavolo  ital.  2087 
arzinzer  modenes.  7836 
arziva  /ad.  friaul.  7837 
arzolu  sorfi.  4617 
arzon  span.  818 
as  pro«,  o/rz.  span.  916 
äs  rtr.  126 
asa  ital.  span.  679 
asa  rum.  314 
asaetar  .spa«.  8270 
asalir  span.  947 
asalto  spaw.  948 
asamänä  rum.  969 
asar  span.  972 
asayar  spa«.  3309 
asaz  aspan.  aptg.  267 
asca  lomb.  neap.  55.  998 


ascamu  sard.  387 
ascar  rir.  1077 
ascara  loinh.  387 
ascella  liai.  1110 
ascensa  ital.  922 
aseesa  ital.  922 
aschaid  rtr.  120 
aschero  ital.  386 
aschi  .stci7.  rtr.  461.  998 
aschiare  «taZ.  4456 
aschie  rum.  998 
aschiella  rtr.  119 
aschio  (iui!.  385.  4456 
aschö  rtr.  3179 
ascia  sard.  998 
ascialone  /«ccT».  1106 
asciare  ital.  717 
asciari  sicj/.  351 
asciogliere  ital.  54 
asciolvere  ital.  54 
asciiigamano  ita/.  9846 
asciugare  ital.  3494 
aaciuttare  »Jdi.  3495 
asciutto  ital.  3495 
ascla  prov.  cat.  998 
asco  .spaw.  ptg.  387 
ascoltare  itoi.  1075 
ascolter  afrz.  1075 
ascolter  a/V«.  1075 
ascona  prov.  918 
ascondere  ital.  48 
ascu  «i«7.  sard.  385.  387 
ascua  span.  ptg.  919 
ascuchar  span.  1075 
ascuiare  ital.  4456 
ascuir  «toi.  4456 
asculta  rum.  1075 
ascunde  »'mj».  48 
ascuti  rum.  151 
ascutitor  rum.  150 
asear  spa«.  959 
asechar  span.  954 
asediar  «pa».  957.  8569 
asedio  span.  957.  8569 
asegurar  span.  955 
asemblar  span.  969 
aseraejar  .spa«.  969 
asentar  span.  956 
aserar  pro«.  8658 
aserenar  spaw.  961 
a8er(i)er  afrz.  8658 
aserir  afrz.  962.  8641 
asesiiio  span.  4540 
asestar  span.  964.  8676 
asetjar  pro«.  957 
aseza  rum.  959 
asi  span.  314.  3091 
asiento  spa«.  956.  8568 
asigura  rum.  955 
asillo  ital.  933 
asima  »toi.  991 
asinajo  ital.  934 
asinario  ital.  934 
asinha  pt^.  268 
agino  ital.  935 
asir  .spa«.  ptgr.  731.  8896 
askeror  afr^.  387 
asma  ital.  991 
asmar  aspan.  aptg.   325 
asno  spa»*.  ptg.  935 


asoeiar  .spa«.  8837 
asola  ital.  683 
a  solare  itoZ.  3409 
asolt  rtr.  54] 
asouffir  afrz.  974 
aspa  spa«.  4507 
asparago  ital.  938 
asperella  itaf.  941 
asperge  frz.  938 
aspero  span.  ptg.  940 
aspettare  «tai.  939.  3444 
aspirer  frz.  8958 
aspo  ital.  4607 
aspre  pro«.  940 
aspri  rum.  942 
aspro  ital.  940 
aspru  rum.  940 
assaggiaro  ital.  3309 
assaggio  »toi.  3309 
assai  ital.  267 
assaiar  prov.  3309 
assaillir  /r^.  947 
assaisonner  frz.  951 
assalhir  p<(/.  947 
assalire  ital.  947 
assalt  cat.  948 
assalto  ito?.  pfg.  948 
assalt-z  prov.  948 
assar  ptg.  972 
assarci  teram.  8357 
assassin  /r^.  4504.  6653 
assassino  ital,  4504 
assassi-s  ^jro«.  4504 
assatz  prov.  267 
assaut  /»-Ä.  948 
as(s)az  aspan.  aptg.  267 
asse  ital.  1111 
assecurare  ttoi.  955 
assediar  ptg.  957.  8569 
assediare  ital.  957.  8569 
assedio    ital.   ptg.    957. 

8569 
asseggio  ital.  8569 
assegrir  a/r^.  8634 
assegiirar  prov.  cat.  ptg. 

955 
a8se(i)ar  ptg.  959 
asseitar  pigi.  954 
asselenar  sard.  981 
assembiare  ital.  969 
assembiata  itoJ.  969 
assemblar  prov.  cat.  969 
assemblea  ital.  969 
asserablee  /rz.  969 
assembler  frz.  969 
assembrare  ito/.  969 
assemelhar  ptg.  969 
assempio  altital.  3396 
assemplo  altital.  3396 
assempro  altital.  3396 
assener  a/r^.  970 
assennare  itoZ.  970 
assentar  ptg.  956,  8568 
assentare  i(a/.  956.  8568 
assenter  afrz.  956.  8568 
assenzio  ital.  52 
asseoir  frz.  8569 
asser  caf.  125 
asserello  ital.  8420 
asserenar  pro«,  cat.  2't£f.961 


asserrenare  ital.  961 
asserir  a/r«.  8658 
asserisier  afrz.  8634 
assermenter  frz.  8252 
assessegar  aptf/.  8571 
assestar  prov.  964 
assestare  ita2.  964 
assetar  prov.  958 
assetiar  prov.  8755 
assettare  t'taZ.  953.  958 
assettear  ptg.  8270 
a88et(t)er  afrz.  958 
assetto  ifai.  958 
assez  frz.  267 
assi  ca*.  318.  4569 
assicella  ital.  1107 
assiculo  ital.  1108 
assicurare  ttai.  955.  8696 
assicutari  sicil.  8565 
assiderarsi  ital.  967. 8696 
assiderare  ital.  8696 
assidgre  itai.  968 
assieger  frz.  957.  8659 
assiegier  afrz.  8659 
assiette  fr^.  958 
assitn  ptg.  314.  3091 
assire  prov.  afrz.  968 
assisa  ttai.  968 
assise,  -es  frz.  968 
asso  ital.  916 
assoagier  a/r^.  979 
assobiar  pt^.  974.  984 
assobiare  ptg.  9237 
assoeiar   pro«,   cat.  ptg. 

8837 
associare  ifaZ.  8837 
associer  frz.  8837 
ässoldre  afrz.  54 
asaolvere  ttai.  54 
assomigliare  ital.  969 
assommare  ttai.  946.  8271 
assommer  frz.  946.  986. 

8271 
assommoir  frz.  986 
assopire  ital.  974 
assortire  ita/.  975 
assordare,  -ire  ital.  987 
assoupir  frz.  974 
assourdir  /Vä.  987 
assouvir  frz.  974 
assuabbare  sard.  980 
assuaro  saj-d.  9186 
assuaviare  prov.  979 
assula  sard.  8452 
a88ump9Ro  ptg.  9261 
asBumere  (<ai.  9261 
assuncion  span.  9261 
assunzione  ital.  9261 
assura  sard.  894 
assürer  frz.  955 
assustu  sard.  9288 
asta  ital.  span.  4508 
astajo  ital.  4509 
astario  itai.  4509 
astazi  rum.  b\bl 
aste  prov.  afrz.  ptg.  4508 
astea  ptg.  992 
astele  a/rz.  992 
a.stelier-8  prov.  993 
astella  pro»,  cat.  ptg.  992 
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astellar  eat.  998 
astepta  rum.  939.  3444 
asterne  rum.  990.  9045 
astiare  ital.  4456 
asti(c)  frz.  9050 
asticot  frz.  2758 
asticoter  frz.  2753.  9050 
asticotenr  frz.  2758 
astie  rum.  998 
astilla  span.  992 
astillero  span.  993 
astinipa  rum.  1018 
astio  ito?.  385.  4456 
astiquer  frz.  9050 
astitta  friaul.  3444 
astiu  pro«.  4459 
astivaraente  ital.  4459 
astojaro  neapol.  9128 
astor  ca«.   1000 
astrago  span.  ptg.  8520 
astrico  iiai.  994. 
astros  prov.  afrz.  3537 
astroso  span.  ptp.  995 
astruc  prov.  996 
aatrugo  span.  996 
astuccio  ital.  9128 
astupa  »•«»!.  999 
asture  afrz.  5157 
asucena  span.  988 
asud  rwm.  9231 
asudä  rum.  982 
asugar  /)rot).  8494 
asuÜere  ital.  684 
asuncion  span.  9261 
asupra  rMjn.  269 
asurarse  span.  895 
asurzi  n(»i.  987 
ata  aspaii.  aptg.  4512 
ata  rum.  128 
atacar    spa»(.   pty.   9331. 

1012.  1013 
atabud  span.  ptg.  9330 
ataifer  .span.  9344 
ata'ina  prov.  9337 
atainar  prov.  9337 
ataine  n/ra.  9337 
atainer  afrz.  9337 
atal  aspan.  315 
atalentar    pror.     1015. 

9349 
atalenter  afrz.  1015.  9349 
atambor  span.  ptg.  9317 
atancar  «pa«.  9009 
atänes  aspan.  271 
atanto  aspan.  270 
atapi  südfrz.  9371 
atar  cat.  span.  ptjf.  776 
atarazana  span.  2751 
atarazanal  span.  2751 
atarfe  span.  1016  " 
atarjea  span.  9386 
atargier  a/rz.  9380 
atät  rum.  270 
ä  tätons  frz.  9409 
ataud    spaw.    ptg.    8358. 

9330 
ataude  ptgr.  8358 
ataviar  span.  ptg.  9503 
atavio  span.  ptg.  9503 
ate  afrz.  777 


at6  p«(7.  271 
atear  span.  ptg.  9333 
atelier  frz.  939 
atem  p*(/.  271 
atendrir  prov.  5069 
atenrezir  pro».  5069 
atent  rtr.  1019 
ateuvor  afrz.  9456 
atevir  a/V«.  9458 
alezar  span.  1021 
atezar  spa«.  ptg.  9486 
atgeir  a/Va.  1004 
atgier  afrz.  1004 
atiar  cat.  1013 
at(i)esar  span.  9486 
atillier  afrz.  775 
atinar  ptjr.  271 
atino  ptg.  271 
atirar  ^)ro».  9559 
atisar  prov.  ptg.    1023. 

9568 
atisbar  sjmn.  1005 
a^f  rum.  9563 
atita  r«m.  1023.  9563 
atizar  span.  1023.  9563 
atoar  spnw.  ptg.  9632 
atobar  sjjan.  1037 
atoivre  n^r«.  9533 
atojare  aret.  334 
atomo  itaZ.  1006 
atontar  span.  1025 
atorar  span.  ptg.  1029 

9626 
atorcigliare  ital.  9617 
atordir  ca<.  spa«.  ptg.35i2 
atomar  afrz.  1028 
atorsiu  genues.  9608 
atoiir  /'r'^.  9605 
atracar  span.  ptg.  9704 
atrampar    span.     1034. 

9697 
atrapar  proi'.  span.  1034 

9697 
atraa   pro«,    span.  ptg. 

272 
atrasag  pro».  273.  9677 
atrasait  prov.  9677 
atraver  afrz.  1031 
atravesar  9693 
atravessar  ptg.  9693 
atrazag  proi;.  273 
atrepice  ital.  1009 
atreverse  span.  ptg.  1036 
atril  span.  5503 
atriver  afrz.  8349 
atropelar  i)rov.  9520 
atropeler  öt/Vä.  9520 
atropellar  span.  ptg.  9520 
atrozar  span.  9609 
atruissar  prov.  9785 
atsar  cat.  1117 
atsel  rtr.  124 
atta  ital.  1011 
attaccare  itai.  1012.  1013 

9331.  9420 
attacher  frz.  1012.  1018. 

9331 
attaindro  frz.  9367 
attalentare    itoi.     1015. 

9349 


attaqner  frz.  1012.  1013. 

9331 
attatar  sard.  950 
attecchire  ital.  9513 
atteler  /Vr.  775 
attelet  frz.  4508 
attelle  fr^,  992 
at(t)emperar   span.    ptg. 

1018 
attemperare  ital.  1018 
at(t)ender  span.  ptg.  1019 
attendere  ital.  1019 
attendre  prov.  frz.  1019 
attendrir  frz.  5069 
attensu  sard.  6644 
attentare  ital.  1020 
attenter  fr^.  1020 
atterrire  ital.  9778 
atticciato  ital.  2948 
attiedir  a/ir^.  9458 
attifer  frz.  1022.  9558 
attillare  ital.  775.  1024 
attitne(r)  modenes.  1017 
attimo  i<a/.  1006 
attiraglio  ital.  9559 
attirail  /V«.  9559 
attirer  frz.  9559 
attiser  /r«.  1023.  9563 
attitolare  ital.  1024 
attizzare  ital.  1023. 9563 
atto  ital.  140 
attonito  ifaZ.  1026 
attortigliare  ital.  9617 
attragellire  j'fnZ.  1035 
attrape  frz.  9697 
attraper  frz.  1034.  9697 
attrappare    tiaZ.    1034. 

9697 
attristare  ital.  5100 
attrister  frz.  5106 
attrottolare  itaZ.  1030 
atturaro  ital.  1038.  6645 
atturigare  sard.  9388 
altutare  iiai.  9799 
atufar  span.  ptg.  9850 
atum  ptg.  9530 
atun  span.  9580 
atunci  rum.  274 
atupir  ptg.  9595 
aturar  pro»,   cat.   span. 

ptg.  1088 
aturdir   span.    cat.   ptg. 

3542 
atusar  span.  1827.  9590. 

9838 
atuzar  i^rov.  9563.  9799 
au  rum.  1082 
aubain  frz.  449 
aubaine  /rz.  449 
aube  frz.  422 
aubepine  frz.  422 
auberge  /»-z.  4488 
aubier  frz.  406 
aubour  a/r^.  421 
auca  rtr.  prov.  cat.  1039 
auce  aspan.  1079 
aucel  cat.  1041 
aucizedor  prow.  6653 
aucire  prov.  altcat.  19. 

630.  6650 


aucnbe  afrz.  542 

aueun  afrz.   452 

audi  rum.  1047 

audire  ital.  1047 

aüe  a/V^r.  222 

aufage  afrz.  483 

auferrant  afrz.  433 

aufin  a/r«.  434 

aufo  span.  9857 

a  uflo  ital.  9857 

äuge  i'taZ.  /Vä.  span.  ptg. 

436.  1049 
augua  rtr.  780 
augurare  itaZ.  378 
augurio  ital.  877 
auguri-8  proi;.  377 
august  rum.  379 
aujourd'hui  frz.  4597 
aul  altcat.  801 
aul    aspan.    aptg.    acut. 

prov.  4436 
aulja  rtr.  788 
aullador  span.  9870 
aullar  span.  3217.  9872 
aulona  prov.  21 
aumairc  afrz.  848 
aumone  /"r«.  524.  3222 
aumuce  frz.  6428 
aumucette  afrz.  6428 
aumusse  /V«.  599.  6428 
aun  span.  210.  282 
auna  ital.  ptg.  455 
aunar  it.  friaul.  prov. 

cat.  span.  281.  526 
aunc  rtr.  4568 
aune  rtr.  frz.   455.   526. 

4568 
aunee  frz.  5116 
aunir  prov.  4519 
auo  ari«».  9939 
aüpa  span.  cat.  5161 
auqueton  afrz.  543.  7600 
aur  rum.  rtr.  frz.  1071 
aür  proü.  afrz.  377 
aura  itat.  1052 
aurar    rum.    prov.    378. 

1054 
aurarie  rum.  1054 
auratge  pro«.  1056 
aurat-z  prov.  1058 
aurelha  prov.  1063 
aureneta  cat.  914 
aurfres  prov.  1078 
auri  rMm.  1066 
auri  friaul.  4520 
auribana  prov.  1206 
auricalco  spon.  1062 
aurioI-8  prov.  1060 
auriu  ram.  1066 
aurone  frz.  46 
aurpel-s  jirov.  1068 
aur-8  prou.  1072 
aurtoro  neapol.  10323 
aus  nprov.  4484 
ausare  »tat.  1078 
ausberc-s  prov.  4465 
auscar  pro«.  49 
auso  ital.  1081 
aussi  /tä.  460 
auster  frz.  1080 
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austor-s  prov.  1000 
au8tri-8  prov.  1080 
austro    üal.    span.    ptg. 

1080 
austru  rum.  1080 
austu  sard.  379 
autant  frz.  464 
autel  frz.  463 
autillo  Span.  6757 
auto  span.  ptg.  140 
automne  frz.  1085 
autom-s  prov.  1085 
autour  (Shst.)  frz.  1000. 

9605 
autourserie  frz.  1000 
autrejar  pro«,  cat.  1045 
autrouche    frz.     1101. 

9125 
auturino  ital.  1085 
auva  rtr.  780 
auvent  frz.  700 
auvein  parm.  5742 
aiizar  pro«.  1078 
auzel-s  prov  1041. 
auzir  pro«.  1047 
ava    it.    rtr.    730.    780. 

1086 
avacciare  ital.  5.  10264 
avacbir  frz.  10338 
avais  prov.  10332 
avaissa  prov.  10332 
aval  prov.  afrz.  283 
avalaison  frz.  284 
avalanche  /r«.  284 
avalange  frz.  284.  5355 
avale  altital.  313 
avaler  /Vir.  284 
avalh  prov.  283 
avaneer  /»'Z.  9 
avania  ital.  643 
avanie  frz.  643 
avanir  a/'rz.  643 
avannotto  ital.  7.  4568 
avant  rtr.  frz.  8 
avantage  /rz.  8 
avantatge-8  prov.  8 
avant-garde  frz.  701 
avanti  itoi.  8 
avanzare  ital.  9 
avaria  tia?.  ptg.  648 
avarie  /rz.  643 
ave  ital.  afrz.  730.  4447 
ave  rum.  rtr.  4433 
avea  ptg.  1090 
avec  /'rz.  779.  4568 
avecinar     span.     5129. 

10145 
avecindar  span.  10145 
avezinhar  pijf.  10145 
avecque  frz.  779.  4568 
aveindre  frz.  28 
aveir  a/Vz.  4433 
avel  afrz.  5435 
avelaine  afrz.  21 
avelanier-8  pro«.  22 
aveline  frz.  21 
avelinier  /rz.  22 
avellä,  -Ba  ptg.  21 
avellaaa  ital.  cat.  span. 

21 


avellanar  span.  22 
avellaneira  pigr.  22 
avellaner  cat.  22 
avellanica  span.  24 
avellano  spaw.  ptiy.  2551 
avelleira  ptg.  22 
aveilleiro  span.  ptg.  2551 
avello  i<(ii.  5351 
avena  ital.  span.  1090 
avenant  frz.  286 
avene  a/r«.  4447 
aveneron  frz.  4431 
avenir  prov.  frz.  286 
a^entar  pigr.  287 
aventare  ital.  288 
aventar(se)  span.  287 
aventure  /r«.  290 
aver     rtr.     prov.     721. 

4433 
avere  ital.  4433 
averia  i«aZ.  643 
averiguar  span.  291 
averon  frz.  4431 
avertin  /rz.  1093.  10101 
avertir  frz.  span.  1093 
avea  sjmu.  297 
aves  nprov.  1092 
aves  aspan.  10274 
ave880  ptg.  1092 
avestruz     spa«.     1101. 

9125 
avetarda  ptg.  1100 
avettare  ital.  285 
iivette  norm.  730 
aveugle  /r«.  39 
aveugler  /^rz.  38.  1700 
avezar  prov.   cat.   span. 

ptg.  296.  10251 
avezinhar  ptjr.  5129.  10145 
avi  cat.  1102 
avia  cat.  1102 
aviere  afrz.  800 
avieso  span.  1092 
avignon  /r^.  5532 
avinen-8  prov.  286 
avinta  rum.  287 
aviol-8  pj'O«.  1097 
aviron  frz.  203 
avi8  pro«,  frz.  294. 1102. 

10235 
avi8er  frz.  294.  1102 
avispa  spa«.  10113 
avita  sard.  4437 
avives  afrz.  10270 
avizinhar     pigi.      5129. 

10145 
avö  ptg.  1097 
avoc  afrz.  779 
avocar  pro».  p<jr.  300 
avocolo  ital.  39 
avocolare  ital.  38 
avogolar  pro».  38 
avoine  frz.  1090 
avoir  /r«.  4433 
avoisiner  frz.  5129.  10'145 
avol  prov.  alteat.  aspan. 

aptg.  4436 
avoleza  prov.  4436 
avolo  ital.  1097 
avol-8  pro«.  301  • 


aToltero  altital.  275 
avoltojo  altital.  10323 
avoltore  ttaZ.  10321 
avolumado  ptg.  10293 
avoncle-8  pro«.  1103 
avorio  ital.  3165 
avori-8  prov.  3165 
avorno  tose.  5362 
avoue  frz.  300 
avouer  /ir«.  300.  302 
avoultre  prov.  275 
avoultreresse  afrz.  275 
avoutre  pro«,  afrz.  275 
avril  /"rz.  774 
avucle  prov.  39 
avuec  a/rz.  779.  4568 
avugle  prov.  39 
avust  rtr.  379 
avvampare  iia/.  9994 
avvegnache  ital.  286 
avvelenare  ital.  10037 
avvenire  tiai.  286 
avventare  ital.  287 
avventura  ital.  prov.  span. 

ptg.  290 
avver8ario  t'taZ.  292 
avversaro  altital.  292 
avversiere  altital.  292 
avverso  itaZ.  1093 
avvertire  ital.  1093 
avvezzare  itaZ.  295. 10251 
avvincere  ital.  10189 
avvincbiare  iiai.  10191 
avvisare  ital.  294.  1102 
avviso  ital.  294.  1102 
avvitortolare  i<.296. 1105. 

9622 
awe  wall.  4568 
axabeca  altspun.  8432 
axedrea  spaw.  8388 
axella  cat.  1110 
axenjo  span.  52 
axiare  neapol.  351 
axo  ca«.  3185.  4568 
axonge  frz.  1112 
aya  «pan.  1114 
aye  afrz.  221 
ayer  span.  4552 
ayli  cat.  4715 
ayo  span.  1114 
ayre  pro«.  318 
aytal  alteat.  315 
ayuda  spaw.  222 
ayiidar  span.  221 
ayunar  span.  221.  5170 
ayunque  span.  4871 
az  prov.  ptg.  154.  916 
aza  ital.  ptg.  679 
azafato  span.  ptg.  945 
azafran  epan.  10425 
azagaia  .span.  ptr;.  425 
azahar  span.  10429 
azaigar  prov.  163 
azanefa  spaw.  75 
azaptir  prov.  161 
azar  span.  ptg.  681 
azar-s  prov.  1116 
azaut  prov.  162 
azautar  pro«.  158.  162 
azcona  span.  918 


azebre  ptg.  2156 
azedinha  pro«.  j)tg.  119 
azemar  spaw.  95.  156 
azesmar  prov.  95.  156 
azet  friaul.  120 
azevinho  pt(/.  787 
azevre  ptg.  2155 
aziago  ptg.  1079 
azienda  itaZ.  3568 
aziman-8  prov.  159 
azinheiro,  -a  ptg.  4708 
azinho  pijr.  4708 
azir  sjjan.  ptg.  8396 
azirar  j^ro^.  4510 
azo  pt^.  164 
azofeifa  span.  1119.  10459 
azogue  span.  1116 
azorera  span.  87 
azote  span.  952 
azougue  p<£r.  1116 
azre  span.  113 
aztor  aspan.  87.  1000 
azücar  spaw.  pi^.  8839 
azufaifa  span.  1119. 10459 
azufre  spaw.  9252 
azul  span.  ptg.  1471. 5495 
azur  prov.  frz.  5495" 
azza  ital.  4482 
azzale  venez.  124 
azzardo  ital.  1117 
azzeccare  ital.  924.  9420 
azzechere  chian.  976 
azzimare  ttaZ.  2729 
azzocco  chian.  976 
azzuolo  Jtai.  5495 
azzurro  ital.  5495 

haailler  nfrz.  1150 
baastel  pro».  1154 
bab  rtr.  1126 
baba  /"r«.  1121 
baba  s;:ian.  1122 
babä  rum.  1126 
babSo  ptg.  1127 
babau  cat.  prov.  1127 
babazorro  sjjan.  1123 
babbaccio  itaZ.  1127 
babbano  ital.  1127 
babbeo  iiaZ.  1127 
babbio  ital.  1127 
babbione  ital.  1127 
babbo  i«aZ.  1126  6839 
babbole  ital.  1127 
babbuasso  ital.  1127 
babear  span.  1122 
bab-eig  ciit.  1122 
babeler  /rz.  1125 
babeurre  frz.  1276 
babioca  span.  1124.  1174 
babil  /rz.  1122.  1125 
babiller  frz.  1122.  1125 
babin  frz.  1125 
babiole  frz.  1303 
babiole8  /rz.  1127 
baboler  frz.  1125 
bäbord  /rz.  1142 
babosa  span.  1122 
babouehe8  frz.  1128 


977 


Wortverzeichnis. 


978 


babu  sard.   1126 
bac  frz.  1129 
bac  oherital.  1145 
bacara  it  (sicil.)  1130 
baealao  span.  5248 
bacalhäo  ptg.  5953 
bacallao  span.  5248 
bacca  ital.  1133 
baccalaro  ital.  1134 
baccalar-s  prov.  1134 
baccano  ital.  1135 
bacce-  snrd.  1138 
baccelliere  ital.  1134 
baccello  itoi.  1138.  1139 
bacchedu  sard.  1138 
baftchetta  ital.  1145 
bacchiddii  snrd.  1141 
bacchio  ital.  1144 
baccbio  sanl.  1138 
bacel  pro«.  1138 
bacharel  p<(/.  1134 
bäehe  /rz.   1252 
bachele  afrz.  1140 
bachelier  frz.  1134.  9947 
bachiller  spaw.  1134 
baci  cat.  1136 
bacia  span.  ptg.  1136 
baciare  itaZ.  1256 
bacile  ital.   1136 
bacillo  ptg.  1144 
bacin  /i-^.  spaw.  1136 
bacin-eta  2)tg.  1136 
baciD-ica  ptg.  1136 
bacino  itaZ.'ll29.  1136 
bacio  ital.  1258.  6698 
baciocco  ital.  1139 
baci-8  ^roy.  1136 
baclar  jwov.  1143 
bäcler  fr«.  1143 
baco  ital.  1498 
ba^o  ptg.  6171 
bacoeo  ita/.  7365 
bacolo  ital,  1144 
bacon  j)rot).  afrz.  1137 
bacoule  fr«.  1296 
bacu  sard.  9952 
bafiulo  itai.  1144 
bada  ital.  1150 
badajear  fpan.  1274 
badajo  «pa«.  ^J(/.  1274 
badalbar  prov.  1150 
badalo  ptg.  1274 
badahiccare  itoi.  1150 
badahipco  ital.  1150  1416. 
badalu(>8  prov.  1150 
badana  spaw.  p<^.  1438 
badar  cat.  prov.  1150 
badare  ital.  1150 
badea  .spa«.  ptg.  1440 
badejo  p(^.  5953    ' 
badeil  rtr.  1271 
badigeon  frz.  1279 
badigliare  t<aZ.  1150 
badil  span.  1271.  10016 
badile  ital.  1271.  10016 
badise  /"r^.  1177 
baeler  frz.  1150 
baer  afrz.  1150 
bafa  altvenet.  1152 
bafa  pro!).  1153.  1298 


bafar  ptg.  1161 
bafar  span.  1153 
baffä  neuprov.  1152 
bafo  altspan.  ptq.  1151 
bafouer  ai«/"«.  3588 
bafouer  frz.  1298.  1409 
bafouer  nfrz.  1153 
bafra  itaZ.  1152 
bafre  ital.  1152 
bäfre  /ir^.  1152 
bäfrer  frz.  1152 
baga  prov.  ptg.  1133 
baga  spaw.  1154 
bagadia  sard.  9950 
baga(u)diu  sard.  9944 
bagage  /'rr.  .spaw.  1154 
bagagem  port.  1154 
bagaglio  it.  1154 
bagante  saj-d.  9950 
bagantinu  sard.  9950 
bagantiu  s(i>'(i.  9944 
baganza  sard.  9950 
bagaro  sard.  9950 
bagas  proj;.  1154 
bagasa  span.  1131.  1140 
bagascia  ital.  1131.   1140 
bagassa  spaw.  1159 
bagassa  prov.  1131. 1154 

1159 
bagasse  afrz.  1140 
bagasse  frz.  1154.  1159 
bagaetel  pro».  1154 
bagastella  prov.  1154 
bagatela  span.  1154 
bagatella  ito/.  1133.  1154 
baga  teile  frz.  1154 
bagatelliere  ital.  1154 
bagattino  i'to?.  1133 
bagaxa  ptg.  1140 
bagaza  ptjr.   1131 
bägeä  rtr.  1282 
bagear  rtr.  1282 
baggeo  JtaJ.  1127 
baggiola  ital.  9948 
baggiolare  iiai.  9948 
baggiolo  ital.  1164 
bagliare  ital.  1242 
baglio  rtni.  1242 
bagliore  ital.  1242.  3546 
baglira  ital.  1164 
bagnare  iteZ.  1181 
bagne  frz.  1182 
bagno  ita?.  1182 
bago  ptg.  1145 
bagoa  gall.  1133 
bagola  a.  1133 
bagordare  ital.  4686 
bagua  prot>.  afrz.  1154 
baguassa  pro».  1140 
bague  frz.  1133.  1154 
bague  prov.  afrz.  1154 
baguos  w/ii'Ä.  1154 
baguette  frz.  1145 
bagulare  oherital.  1160 
bahia  spaw.  porf.  1150 
bahir  prov.  1120 
bähu  ptg.  1300 
bahül  pi^.  1300 
bahut  frz.  1154.  1300 
bai  frz.  prov.  1148 


bäiarm«.  1162. 1163. 1181 

baiart  prov.  1148 
baias  pro?;.  1154 
baias  frz.  1131 
baiassaiii  /r«.  1131 
baiasse  frz.  1131 
baiasso  afrz.  1140 
bäiat  »•«»!.  1163 
baie  frz.  1133.  1150 
baie  rum.  1162.  1182 
bai'f  a/'r^.  1149 
baif  frz.  1120 
baigner  frz.  1181 
baiilar  spaw.  pf;;.  1184 
bäila  ital.  1164 
bailaprov.  rtr.span.  1164 
baue  spaw.  p<(?.  1184 
bailieu-8  prov.  1164 
bailio  ptg.  1164 
bailir  piro».  1163 
baille  frz.  1129 
bailler  a/r«.  1163 
bäiller  nfrz.  1150 
baillet  frz.  1148 
bailli  /^r«.  1164 
baillie  frz.  1164 
baillir  afr^.  1163 
baillire  frz.  1164 
bailli veau  afrz.  1149 
bailo  liai.  1164 
bain  rtr.  1315 
bain  /rz.  1182 
bainba  ptg.  9963 
ba'inha  ptg.  1158 
bainilha  pt^.  9963 
baionnette  frz.  1289 
baire  i«aZ.  1120 
bais  prov.  1258 
baiser  frz.  1256.  1258 
baiseul  w/r«.  1257 
baissar  prov.  1261 
baissele  afrz.  1140 
baisser  /r«.  1261 
baisso  neuprov.  10332 
baita  iomb.  1161 
ba'iveau  afrz.  1149 
baivel  afrz.  1149 
baixar  pf^.  1261 
baixel  ptg.  10008 
baixo  pt(/.  cat.  1263 
baizar  pro«.  1256 
baja  ital.  1150 
bajar  spa«.  1261 
bajare  ital.  1150 
bajas  altfrz.  9961 
bajasse  niifrz.  1140.  9961 
bajazzo  ital.   1131.  1150. 

1151.  9961 
bajel  span.  10008 
bajella  ital.  1133 
bajo  span.  1263 
bajo  ital.  1148 
bajocca  ital.  1133 
bajooco  ita?.  1148 
bajore  ital.  1150 
bajuca  iiai.  1133.    1148 
bajulo  ital.  1164 
bal  frz.  1184 
balä  comask.  1184 
bala  pro«,  .spaw.  p«^.  1184 
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baladi  span.  ptg.  1165 
baladi  span.  ptg.  1270 
baladrar    span.     1171. 

1192.  1466.  5464 
balafre  frz.  1414 
balai  frz.  1184 
balaiier  /r^.  1184 
balara  afrz.  1169 
bälan  rum.  1169 
balance  /V^.  1385 
balandra  ital.  span.  ptg. 

1391 
balandra  nprov.  10345 
balandran  frz.  span.  ptg. 

1170.  1391.  10345 
balandräo  span.  ptg.  1391 
baiandre  frz.  1391 
balandron  ital.  1170.1391 
balansa  prov.  1385 
balanza  spnw.  1385 
balar  prov.  1184 
balaüstre  span.  1172 
balaustre  ital.  1172 
balaustro  ital.  1172] 
balayer  /'ra.  1184 
balb  prov.  1175 
balbo  ital.  1175 
balbutier  /V«.  1175 
balc  prov.  1176.  1183 
balc  frz.  2796 
balcBo  p«^.  1183 
balcar  engad.  7216 
balco  itoi.  1183 
balcon  frz.  span.  1183 
balcone  ital.  1183 
balda  spow.  ptg.  1269 
baldacchino  itaZ.  1157 
Baldacco  ital.  1157 
baldäo  spa«.  ptg.  1269 
baldaquin  /r^.  spaw.  1157 
baldaquino  ptg.  1157 
baldar  span.  ptg.  12691 
balde  span.  ptg.  1269. 1270 
baldio  span.  p«^.  1269 
baldix  frz.  1177 
baldo  spa7i.  ital.  1177 
baldo  spaw.  ptg.  1269 
baldoar  spaw.  pt(?.  1269 
baldon  span.  ptg.  1269 
baldonar  span.  ptg.  1269 
baldore  ital.  1177 
baldöria  itei.  1177 
baldre  frz.  1179 
baldret  /'r^.  1179 
baie  afrz.  1169 
baie  piemont.  1184 
balea  p(^.  1166 
balecenare  aret.  1420 
baleeiro  pi*;.  1167 
haieine  frz.  1166 
baleing  romagn.  8812 
baleiuier  /r^.  1167 
balejar  cat.  1184 
balenare  »iaZ.  1184 
baleno  ital.  1184 
balet  afrz.  1189 
baier  /r«.  afr^.  1184 
balestra  ital.  1187 
balestrajo  ital.  1188 
balestriere  «iai.  1188 

02 


979 


Wortverzeichnis. 


980 


baföyre  fre.  1262 
bälia  itcil.  1164 
balia  ital.  1164 
baliai  sard.  1163 
balicare  ital.  1184 
balija  span.  10158 
balio  ital.  1164 
balire  ital.  1163 
balise  frz.  6797 
balista  ital.  1187 
balitar  altspan.  5464 
baliveau  afrz.  1149 
balivo  ital.  1164 
baliza  span.  6797 
balla  ital.  1184 
ballare  itcrZ.  1184 
ballatojo  ital.  1185 
balle  frz.  1184 
ballena  «pan.  1166 
ballener  span.  1167 
ballesta  spaw.  1187 
ballester  obw.  1187 
balloar  prov.  1495 
ballen  />•«.  1184 
ballone  ital.  1184 
ballet  /■«.  1184 
balloter  frz.  1184 
ballotta  ital.  1190 
balmaprov.  cai.  «/Vr.ll91 
balme    prov.    cat.     afrz. 

1191 
balocco  ital.  1150 
baloi  frz.  1184 
baloier  frz.  1184 
baloiier  frz.  1184 
balordo  itaZ.  1423.  1428. 

5750 
balourd  frz.   1423.  1428. 

5750 
balsa    span.    ptg.    1194. 

1198 
balsaina  ptg.  1196 
balsamine  frz.  1195 
balsamo  ttaZ.  1195 
bälsamo  span.  1196 
balsime  afrz.  1196 
balsimo  ttaZ.  1195 
balso  ptg.  1198 
balsopoto  .fpa».  3604 
half  rum.  1198 
baltar  parm.  1184 
bälfat  rww.  1197 
baltresca  ital.  1564 
baluardo  itaZ.  1495 
baluarte  span.  1495 
baluc-8  prov.  1150 
baluma  sjww.  10293 
balustre  frz.  1172 
baluz  span.  1199 
balvedouro  ptg.  10300 
balza  ital.  1198 
balzan  w/'r«.  1193 
balzana  ital.  1193 
balzano  ita/.  1180 
balzar  ital.  1198 
balzu  sard.  10005 
baniba  t(a?.  .spaw.  1204 
bambace  ital.  1498 
bambagia  ital.  1201 
bambagino  »iaZ.  1498 


bambagio  ital.  1201 
bambarotera  spa«.  1203 
bambarria  span.  1204 
banibinaja  ital.  1202 
bambinea  itaZ.  1202 
bambino  ital.  1204 
bambo  tfa?.  1204 
bamboccio  ital.  1204 
bamboche  frz.  span.  1204 
bambolear  .«pan.  1204 
bamboleggiare  ital.  1204 
bambolla  sp)an.  1203 
bambolo,  -a  i<ai.  1204 
bamborlo  gascogn.  1203 
bamborro  limous.  1203 
ban  afr«.  1206 
ban  prov.  frz.  1214 
bana  prov.  1217 
baBa  span.  1182 
banal  frz.  1216 
baBar  span.  1181 
banatte  frz.  1322 
banasta  cat.   span.   neu- 

prov.  1322 
banaste  afrz.  1322 
banc  /Vä.  prov.  1211 
banea    iiaj.     span.    ptjf. 

1211 
bancal  /V^.  1211 
banchettare  ital.  1211 
banchetto  itaZ.  1211 
banehiere  ital.  1212 
banco    ital.    span.    ptg. 

1211 
bancroche  frz.  1211 
banda    t'taZ.   proi;.   span. 

ptg.  1207 
bände  /'ix  1207 
bände  nfrz.  1389 
bandeira  ptg.  1207 
bandera  span.  1207 
banderole  frz.  1207 
bandibula  span.  5870 
bandiera  ital.  prov.  1207 
bandir   span.  ptg.    prov. 

1209 
bandire  ital.  1209 
bandito  itai.  1209 
bände  ital.  1206 
bandöla  span.  6823 
banden  a/r«.  1210 
bandurra  ptg.  6823 
bandurria  spa«.  6823 
bane  afrz.  1217 
baneira  prov.  1206 
baneret  a/'«.  1206 
banbar    cat.   ptg.  prov. 

1181 
banho  ptg.  1182 
banh-8  prov.  1182 
baniere  afrz.  1206 
banlieue  frz.  1213 
banne  /Vä.  1322 
banneau  frz.  1322 
bannelle  /^rz.  1322 
bannerez  afrz.  1206 
bannet  frz.  1322 
banneton  />2.  1322 
banniere  frz.  1206 
bannir  /tä.  1216  . 


baüo  span.  1182 
banoiier  afrz.  1208 
banque  /Vr.  1211 
banquet  frz.  1206.  1211 
ban-8  prov.  1206.  1217 
bany  cat.  1182 
banya  cai.  1217 
baonilha  ptg.  1158.  9963 
baptisier  afn.  1220 
baptistaire  fr«.  1219 
baptistere  frz.  1219 
baquet  fr^.  1129 
baquetta  span.  1145 
baraigne  afrz.  1221 
bar  bologn.  friaul.  1244 
bar  prot;.   1243 
bara  rtr.  ital.  1325.  8358 
baracca  ital.  1245 
baraciindia  ita/.  1249 
barafunda  ptg.  1249 
baragouin  /'rz.  1249 
baragunna  sicil.  1249 
barahunda  span.  1249 
baraja  span.  ptg.  1243 
barajar  span.  ptg.  1243. 

7404 
baralha  prov.  span.  ptg. 

1243.  7404 
baralharsp.p/ijr.  1243.7404 
barallar  cat.  7404 
barana  cat.  10105 
baranda  span.  10105 
baraouda  ital.  1249 
barar  span.  10006 
barat  frz.  1243.  7404 
barata   prou.    cat.    span. 

ptg.  7404 
baratar  prov.  cat.  altspan. 

ptg.  7404 
barato  span.  ptg.  7404 
barattare  ital.  1243.  7404 
baratter  /V^.  1243.  7404 
barat(t)erie  frz.  1243.  7404 
baratto  ital.  7404 
barat-z  prov.  7404 
baränta  sard.  7604 
barb  rum.  1231 
barba    iiaZ.    span.    ptg. 

rum.  rtr.  1222 
barbacä  ptg.  1168 
barbaoana  cai.  prov.  span. 

1168 
barbacane  (<oZ.  frz.  1168 
barbacSo  p«<7.  1168 
barbachaun  rtr.  1168 
barba  di  Giove  ital.  5194 
barbado  p<^.  1227 
barbagliare  ital.  1242 
barbaglio  ital.  1242 
barbajol  pro«.  5194 
barbano  ital.  1224 
barbasso  it«i.  10063 
barbastrego  neap.  10115 
bärbät  rum.  1227 
barbe  /rz.  1222 
barbe  frz.  1227 
barbeito  pfp.   1223 
barbeau  frz.  1231 
barbecho  span.  1223.10111 
barbeito  ptg.  10111 


barbelle  frz.  1222 
barbelle  /'rz.  1222 
barbet  frz.  1222 
barbiere  i<ai.  1225 
barbiere  ital.  1225 
barbigi  ital.  1229 
barbio  iiai.  1231 
barbis  viail.  1229 
barbisi  ^en«<.  1229 
barbo     ital.    span.    ptg. 

1231 
barbotar  span.  1230 
barbotejar  cat.  1230 
barboter  pic.  1230 
barbetta  v\ail.  1230 
barbouiller  /"rz.  1230 
barbu  frz.  1227 
barbudo  ptg.  1227 
barbugliare  itai.  1230 
barbuUar  span.  1231 
barca  itaZ.  span.  ptg.  rtr. 

rum.  1232 
barce  piac.  1234 
barcela  pa«.  1234 
barcelle  ital.  1345 
barche  frz.  1330 
barcoUare  ita/.  1235 
barda    ital.    ptg.    span. 

rum.  1237 
bardache  afrz.  1236 
bardaja  span.  1236 
bardascia  itai.  1236 
barde  frz.  afrz.  1237 
bardeau  frz.  1237 
bardel-8  proi).  1237 
bardella  it.  1237 
bardelle  frz.  1237 
bardellone  ital.  1237 
bardot  frz.  1237 
bardetto  iiai.  1237 
baregno  aret.  1182 
barella  ita/.  1325 
barelle  ital.  1345 
barellina  ital.  1325 
bareter  altfrz.  7404 
baretta  pt^.  1399 
barfolhi  /yon.  1410 
barfoyi  lyon.  1410 
barga  span.  ptg.  1330 
bargada  rtr.  1573 
bargagnare  ital.  1233 
bargagno  ital.  1233 
bargaine  a/rz.  1233 
bargaminu  sard.  7052 
barganhar  pro«'.  p(^.  1233 
bärge  afrz.  1232 
bargello  ita/.  1238 
bärgia  ital.  1228 
bargieda  rtr.  1573 
bargiglio  iiaZ.  1228 
barglicca  rtr.  5678 
bargliocca  rtr.  1416 
barguigner  frz.  1233 
barguile  piem.  1239 
baricane  afrz.  1330 
barigel  afrz.  1238 
baril  frz.  1245 
barioler  frz.  1246.  1239 
bargia  prov.  1232 
barloeco  npro».  1416.  5678 


981 

barlongr  frz.  1241.  1417. 
barlongolo  ital.  1241 
barlottii  ital.  10306 
barlume  ital.  1422 
barluzzo  ital.  1421 
barme  frz.   1558 
barmier  oherländ.  1502 
barmoer  engad.  1502 
barniz  span.  10255 
barnizar  span.  10255 
barö  proi).  1243 
baro  ital.  1243 
baroccino  itai.  1243 
baroccio  ital.  1243 
barocco  ital.  1243 
baron  a/V«.  1243 
barone  it.  1243 
baroque  fr».  8121.  10085 
baroter  frs.  1245 
barotier  frz.  1245 
barque  n/Vü.  1232 
barra  ital.  1245 
barrachel  span.  ptg.  1238 
barrachol  .s^a«.  ptg.  1238 
barraco  spaw.  jJtji.  10081 
barral  span.  1245 
barrSo  ptg.  10081 
barrare  ifai.  1245.  10006 
barras  prov.  1245 
barre  frz.  1245 
barrean  /rz.  1245 
barrena     span.     10094. 

10109 
barrer  nfrz.  10006 
barrer  frz.  1245 
barrer  span.  ptg.  10083 
barrete  span.  1399 
barretta  prov.  1399 
barrette  frz.  1399 
barriea  spa«.  ptg.  1245 
barricane  a/V«.  1330 
barricata  ital.  1245 
barriera  ttoi.  1245 
barriga  span.  ptg.  1179. 

1245 
barril  .ipan.  ptg.  1245 
barrile  ital.  1245 
barrina  sarc?.  cat.  10094. 

10109 
barrooo  jHg.  8121.  10085 
barrot  frz.  1245 
barrueco  spa«.  8121. 10085 
barrufaut-z  8213 
barruntar  span.  ptg.lß31. 

10086 
barsacca  sard.  1402 
barsar  rtr.  1546 
bartavoUo  nprov.  10096 
bartulare  aret.  7982 
baruca  span.  1243' 
barucabbä  aret.  1249 
barufar  rtr.  1398.  8213 
barufautz  prov.  1398 
baruffa  ital.  1398.  8213 
baruffare  i'iaL  1398 
bariilhar  ptg.  5139 
barullare  altital.  1248 
baruUo  iJni.  1243 
barntar  aspan.prov.  10086 
barutel  pro«.  1631 
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barrata  sard.  1223 
barvattu  sard.  10111 
bariu  sarri.  10005 
bas  prov.  frz.  1263 
basa  cat.  1291 
basälca  w^Z.  1253 
basalisc  afrz.  1255 
basalisques  afrz.  1255 
basana  itaZ.  1438 
basane  frz.  1438 
basaner  afr^.  1438 
basanier  frz.  1438 
bas-bord  frz.  1142 
basca    spa«.    ptfir.   prov. 

1251.  10009 
bascar  »spa«.   ptg.   prov. 

1261.  10009 
baschoe  afrz.  1252 
bascino  itaZ.  1498 
basciu  sard.  1263 
bascle  a/r^.  6171 
baseule  frz.  1264 
Basculi  1267 
baselga  valtell.  1253 
baselgia  rtr.  1253 
baserga  beUinz.  1253 
basgia  öberital.  1254 
basia  öberital.  1254 
basilisque  a/r^.  1255 
basiol  afr^.  pro«.  1257 
basire  iiaZ.  1250 
bas(o)la  öberital.  1254 
basoffia  ital.  9233 
baaquiner  a/r«.  1259 
bass  rtr.  1263 
bassa  cat.  1194 
bassare  ital.  1261 
bassin  frz.  1136 
basBO  ifai.  1263 
bassu  sard.  1263 
bast  /'i-^.  1265 
basta  ital.  span  ptg.  1266 
bastäo  ptg.  1265 
bastar  span.  cat.  1265 
bastardo  itaZ.  span.  ptg. 

1265 
bastare  itai.  prov.  span. 

ptg.  1265.   1266 
bastart-z  prov.  1265 
bastear  span.  ptg.  1266 
basterna  span.  pijr.  1265 
bastia  ital.  1265 
bastida  prov.  {frz.)  span. 

ptg.  1265 
bastilla  span.  1265 
bastille  /r^.  1265 
bastimento  ital.  span.  ptg. 

1265 
bastione  ital.  1265 
bastir  span.  ptg.  1265 
bastire  itaZ.  1265 
basto  .span.  ptg.  ital.  1265 
baston  spaw.  rum.  1265 
bastone  ital.  1265 
bastonnare  itai.  1265 
bastonnata  ital.  1265 
baston-s  pro«.  1265 
Bastuli  1267 
bast-z  prov.  1265 
bat  frz.  1265 


bataechio  ital.  1274 
batafalua  spa«.  4432 
batafaluga  span.  4432 
bataie  r»»».  1275 
batail  frz.  1274 
bataille  frz.  1275 
bataillole  /Vä.  1275 
batalha  ptg.  prov.  1275 
batalh-s  prov.  1274 
batalla  spa«.  1275 
batall  span.  1278 
bätard  /r^.  1265 
batassare  ital.  6918 
batata  span.  ptg.  6919 
bäte  rum.  1278 
bateau  frz.  1272 
batejar  cat.  1220 
batel  span.  pi^.  1272 
bateleur  nfrz.  1154 
batelh-s  prov.  1272 
bater  ptgi.  1278 
bateuil  frz.  1265 
bateul  /rz.  1265 
batiar  cat.  1220 
bätiment  frz.  1265 
batir  span.  1278 
bätir  frz.  1265.  1266 
batison  frz.  1278 
batoiier  afrz.  1220 
batoison  afrz.  1278 
bäton  /■«.  1265 
bätonner  frz.  1265 
batre  prov.  1278 
batrin  rwm.  10122 
battacchio  ital.  1274 
battaglia  i(a!.  1275 
battaglio  ital.  1274 
battant-l'fleil  frz.  1278 
battello  iiaZ.  1272 
battere  ital.  1278 
batteria  i««?.  1278 
battia  sard.  1903 
battifredo  ital.  1332 
battigia  ifa/.  1278 
battilocchio  ital.  1278 
battiloglio  itaZ.  1278 
battisteo  tose.  1219 
batto  ital.  1272 
battolare  itai.  1466 
battor  sard.  7652 
battordighi  sarrf.  7653 
battosta  ital.  1277 
battostare  ital.  1277 
battre  /r«.  1278 
baturlare  aret.  1586 
bau  w/'rz.  1183 
bau  frz.  2796 
baubel  afrz.  1308 
baue  a/V«.  1183 
baue  frz.  2796 
bau5ant  a/V«.  1193 
baueho  afrz.  1183 
bauche  frz.  2796 
bauc-s  prou.  1283 
baüc-s  prov.  1300 
baud    /rz.    1177.     1178. 

1287 
Baudas  frz.  1157 
baudequin  frz.  1157 
baudet  frz.  1177.  1178 
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baudise  frz.  1177 
baudor  prou.  1177 
baudos  prov.  1177 
baudour  /rz.  1177 
baudrat-z  prov.  1179 
baudre  afrz.  1179 
baudrier  /rz.  1179 
bange  frz.  2796 
baiil  span.  1300 
baüle  ital.  1154.  1300 
bäume  frz.  1195.  1260 
bäume   prov.    cat.    afrz. 

1191 
baunilha  ptg.  9963 
bauri  nprov.  1523 
bausan  prov.  1193 
baut  prot).  1177 
bauza  prov.  1284.   1286 
bauzar  prov.  1284.  1286 
bava  sard.  ital.  ptg.  1122 
bavar  prot).  ptg.  1122 
bavard  /r«.  1122 
bavardage  frz.  1122 
bavarder  /Vz.  1122 
bavastel  prov.  1154 
bare  frz.  1122 
bavec-8  pro«.  1174 
baver  frz.  1122 
bavorch  rtr.  1378 
baya  span.  1133 
bayer  nfrz.  1150 
bayo  spare.  1148 
baza  span.  1291 
bazar  /Vä.  1290 
baiia  öberital.  1264 
bazo  span.  6171 
bazoche  a/rz.  1253 
bazofia  span.  9233 
bazza  itaZ.  1291 
bazzana  ital.  1438 
bazzica  ital.  1291 
bazzicare  ifaZ.  1291 
bazzoffia  ital.  9233 
be  cat.  1315 
be  rum.  1363 
bea  rum.  1312 
beal  rtr.  /rz.  1312 
beala  rwn.  1314 
bealbel  afrz.  1303 
beara  rum.  1374 
beata  rum.  10261 
beau  /tä.  1312 
beaueoup  frz.  1313 
beaucuit  frz.  1622 
beau-pere  /r^.  10254 
beanpre  frz.  1487 
beaute  /'rz.  1309 
bebbio  ital.  1444 
bebedice  ptg.  1360 
bebedor  spaw.  ptf/.  1362 
bebor  span.  i)tg.  1363 
bebera  ptg.  1376 
bebifie  rMm.  1360 
bebora  ptg.  10204 
bebraje  span.  1358 
bebru  rMm.  1292 
bec  frz.  1132.  1294 
beca  prov.  1132.  1294 
beeabunga     spa«.    ptg. 

1295 
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Meabungra  frz.  1296 
becasse  frz.  1132.  1294 
beccabunga  frz.  1295 
beccabungia  ital.  1295 
beccaccia  ital.  1294 
beccaccia  frz.  1132 
beccajo  ital.  1634 
beccaro  ital.  1132.  1294 
becco    ital.    1132.    1294. 

1383.  1634 
becerro  span.  ptg.  1302 
becb  cat.  1294 
bechar  prov.  1182.  1294 
beche   frz.    1132.    1294, 

1346 
beoher  frz.  1294 
bedien  lyon.  1407 
beco  2><5r.  10153 
becoquin  span.  1405 
becquer  /rz.  1132.  1294 
becquetter  frz.  1132. 1294 
bec-s  prov.  1132.  1294 
becuit  afrz.  1406 
bedda  südsard.  1312 
bedaine  /"«.  3143 
bedeau  frz.  1371 
bedel  /r^.  spaw.  pig.  1371 
bedello  rtai.  1355.  1371 
bedels  prov.  1371 
bedent  bellinz.  com.  1372 
bediere  norm.  1297 
bedis,    bedisso   neuprov. 

10244 
bedoll  caf.  1355 
bedon  /■«.  3143 
bedoneau  altfrz.  3143 
bedondaiae  frz.  3143 
beer  a/r«.  1150 
befa  span.  1153 
befania  itoZ.  3257 
befar  span.  1153.  1298 
beffa  ital.  1153.  1298 
beffare  ital.  1153.  1298. 

1376 
bef(f)e  afrz.  1153      ' 
beffe  a/rz.  ital.  1298 
beffler  a/Vz.  1153 
beffler  7ifrz.  1298 
beffroi  «/■/•.  1332 
beffroit  afrz.  1332 
befo  span.  1298.  1377 
befre  aspaw.  1292 
bega  oberital.  rtr.  1155 
begaud  frz.  1174 
begayer  /»-z.  1174 
begh  romagn.  6698 
begra  can.  5251 
begue  /V«.  1174 
begueule  frz.  1150 
behetria  spaw.  ptg.  1318 
behort  a/r^.  4686 
bei90  ptg.  1258 
beige  »j/Vä.  1497 
beijar  ptg.  1256 
beijo  ptg.  1258 
bein  rtr.  1315 
beis,  beissa  nprov.  1433 
beivre  rtr.  afrz.  1363 
bejater  /ra.  1432 
bei  frz.  1312 


belar  ptg.  span. prov.  cat. 

1192  ' 
belare  ital.  1192 
beldad  spa«.  1309 
beldade  ptg.  1309 
beldroega  pf^.  7328 
bele  frz.  1312 
beler  frz.  1192 
belet  n/j-2.  1305 
belete  frz.  1304.  1312 
beletissimo  oberital.  1308 
belette  /•«.  6413 
belhö  ptg.  1387 
belido  aspan.  aptg.  1310 
belier  /'r^.  1307 
böliere  frz.  1307 
belitre  spa«.  1317 
belitre  frz.  1317 
beliver  afrz.  6633 
belj  amine  loa?^  1194 
bellaco  span.  10173 
bellaire  prov.  1308 
bellazer-s  prov.  1308 
bellazor  pro«;.  1308 
belle-mere  frz.  10254 
belleque  frz.  1306 
bellezour  frz.  1308 
bellico  ital.  9875 
bellicone  ital  10395 
bellido  aspan.  aptg.  1310 
beilin  afrz.  1563 
bellinc  af«.  1563 
belliscar  ptg.  1311.  6997 
belle  ital.  i312 
bellota  spa«.  1190.  4261 
bellu  logud.  1312 
(a)bellucar  prov.  1418 
bellugue  a/'w.  1418 
belorta  span.  1428 
belot  norm.  1305 
belota  pf^r.  1190 
belou  sard.  10066 
belourde  mittelfrz.  1423 
bel-8  pro».  1312 
beltä  ital.  1309 
beltat-z  pro«.  1309 
beltü  ital.  1309 
belluette  a/'ra.  1418.  1419 
beluga  prov.  1418 
belugeiar  prov.  1418 
belva  «toi.  1314 
bem  ptg.  1315 
bemdigo  pitg.  1316 
bemdisse  ptr/.  1316 
bemdito  ptg.  1316 
bemdizer  ptgi.  1316 
bemiedore  sard.  10198 
ben  rtr.  1315 
bon  prov.  1315 
benda  ital.  prov.   span. 

1322.  1389 
bende  afrz.  1389 
bendecir  span.  1316 
bender  a/r«.  1389 
bendic  prov.   1316 
bendigo  .spaw.  1316 
bendije  sjian.  1316 
bendir  prov.  1316 
bendito  .spaw.  1316 
bene  ital.  1315    • 


benedeeido  span.  1316 
benedicero  ita^  1316 
benedida  prov.  1316 
benedire  tiai.  1316 
bonegheire  sard.  1316 
benehir  cat.  1316 
benei  a/«.   1316 
Beneih  prov.  1316 
beneir  a/«.  1316 
benois  afrz.  1316 
beneistre  afrz.  1316 
bene(e)it  a/V^.  1316 
beneiz  afrz.  1316 
ben(e)oit  a/V«.  1316 
ben(e)oiz  afrz.  1316 
benesqui  afrz.  1316 
benevolencia  sp.  p«(/.  10286 
benevolensa  prov.  10286 
benevolenza    ital.    1320. 

10286 
benevolo  öaZ.  1321 
beneyt  cat.  1316 
benezeita  prov.  1316 
benezes  pro«.  1316 
benezic  ^^rov.  1316 
benezir  pro«.   1316 
benezia  prov.  1316 
benigne  frz.  1323 
benin  /r^.  1323 
benir  afrz.  1316 
benisi  Zom6.  1316 
benistre  afrz.  1316 
benit  afrz.  1316 
benite  /Vä.  1316 
benjaniine  wall.  1194 
benna  iinZ.  rtr.  1322 
bennarzn  sard.  5177 
bennere  .sard.  10043 
Benoit  w/r^.  1316 
bentro  sard.  10048 
bentu  sard.  10054 
benzic  pro».  1316 
beörce  friaid.  1378 
beort-z  pro».  1686 
beque  frz.  1432 
bequille  frz.  1132.  1294 
ber  parm.  ferr.  1244 
ber  a/r,».  1243 
bera  prov.  1325 
berbasco  .spaw.  ptg.  10063 
berbec  rwm.  1328.  6764 
berbecar  rum.  1328 
berbeisch  rtr.  1328.  6764 
berbena  ita/.  10064 
berbcquin  ptg.  10388 
berberare  sard.  10065 
berbice  ital.  1328.  6764 
berbiqui  span.  10388 
berbis  frz.  1328 
berbitz  pro».  1328.  6764 
berceau  frz.  1535.  10098 
berceau  nfrz.  2685 
bercer  a/r«.  1327 
bercer  frz.  1535.  10102 
bercero  span.  10216 
berciare  tfaZ.  1327.  1333. 

1337 
ber90  pjtg.  2685 
bere  ital.  1363 
berele  afrz.  1243 


berfrol  a/rz.  1332 
bergamota    span.    ptg. 

1299 
bergamote  frz.  1299 
bergamotta  «iaZ.  1299 
berge  nfrz.  1232 
berge  /«.  1330 
bergor  frz.  1328 
bergier-8  prov.  1328 
berguer  a/r^.  1331 
berillo  ital.  1345 
berio  nprov.  1325 
berla  ifa/.   1393 
berlanga  spa«.  1563 
berle  /r^;.  1341 
börle  pic.  1192 
b^rlec  pric.  1570 
berl?k  pic.  7422 
berl^lo  pic.  1334 
berlenc  a/rz.  1563 
berlJ^e  pic.  7422 
berlina  i(.  1325.  1551 
berlina  ital.  .^pan.  1334 
berline  frz.  1325.   1334 
berlingare  ital.  7422 
berlingozza  ita/.  7422 
berlingue  frz.  1334 
berlong  frz.  1241 
berloque  /rz.  1416.  5678 
berlou  henneg.  1424 
berlouquo  henneg.  1424 
berlue  /rz.  1418 
berluette  afrz.  1419 
berlusco  ifa/.  1424 
berma  span.  1558 
berme  sard.  10078 
bermejo  span.  10075 
berne  frz.  4563 
berner  frz.  4563 
bernia  span.  4563 
bernia  ital.  4563 
bernie  /'rz.  4563 
berniz  span.  10255 
berrar  ptg.  1192.  10081 
berre  sard.  10081 
berrear  span.  10081 
berrette  Jtai.  prov.  1399 
berrie  a/rz.  1247 
berrina  sard.  10094.10109 
berro  span.  1343.  2600 
berrovier-s  prov.  1336 
berrueco    span.    8121. 

10085 
berruga  span.  ptg.  10085 
berruier  a/r«.  1336 
bers  prov.  cat.  frz.  2685 
bersac  piem.  1402 
bersacca  piem.  1402 
bersagliere  i^a?.  1327 
bersaglio  ital.  1327. 10087 
bersail  afrz.  1327 
beraailler  a/rz.  1327 
bersfiiare  ital.  1333 
berser  a/rz.  1327 
bert  obw.  1397 
berta  ital.  1338 
bertaou  nprov.  1339 
bertau  /"rz.  pro».  1339 
bertaud  prov.  frz.  1339 
bertauder  /rz.  1338 
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bertauder  nfrz.  1435 
bertavüUo  ital.  10093 
bertesca  ital.   1564 
Berthaud  frz.  prov.  1339 
bertonar  ital.   1435 
bertonder  afrz.  1435 
bertovello    ital.     1340. 

10093 
bertresca  prov.  15G4 
ber(r)u(la  sard.  10110 
berza  «/jaM.  10216 
bes,  bessa  nprov.  1433 
besace  frz.   1402 
besaigro  />•«.  1403 
besaiguö  afrz.  1404 
bescle  iKuprov.  6171 
besä  )«r.  1349 
besar  sjmn.  1256 
besehe  a/r«.  1132 
bescio  ital.  1349 
beselique  a/r«.  1255 
bejica  rum.  10116 
besicle  ital.  1345 
besidea  /r2.  1345 
beso  span.  1258 
besoö  j^ro«.  10160 
besoche  frz.  1425.  10160 
besonhar  jirov.  8878 
bespa  pijr.  10113 
bessa  nprov.  1349 
bessac  acut.  1402 
besse  /r^.  (dial.)  1346 
besso  «taZ.  1349 
besson  frz.  1433 
besta  jj<()r.  1187.  1347 
bestaucier  afrz.  1434 
bestemmia  ital.  1462 
bestencier  «/'«.  9454 
bestiaire  afrz.  1350 
bestiajo  itaZ.  1350 
bestiario  ital.  1350 
besten  afrz.  1324 
bestordre     a/V^.     1436. 

9607 
bestors  afrz.  9607 
bet  afrz.  1324 
beta  p«^.  10261 
bete  afrz.  1353 
bete  /«.  1347 
beter  afrz.  1353 
beter  afrz.  1324 
be^ie  r«»).  1360 
betise  frz.  1347 
betler  rtr.  1354 
betoine  nfrz.  10125 
beton  nfis.  1324 
beton  f«.  1442 
betönica  sjian.  ptg.  10125 
bette  frz.  1161 
bettola  iiaZ.  1161  ' 
bettonica  ital.  10125 
betuUa  ptg.  1355 
beubel  a/«.  1303 
beugler  nfrz.  1626 
beuragge-8  ^row.  1858 
beure  prov.  1363 
beurer  cat.  1363 
beator  rMm.  1362 
bevanda  ital.  1361 
bevedor  ^^roi).  1362 


beveire  alt  frz.  prov.  1362 
beveor  afrz.  1362 
beveraggio  i(ai.  1358 
beverare  ital.  1359 
bevere  ital.   1363 
beveria  pro«.  1357 
hevero  ital.  1292 
bevetta  »(ai.   1161 
bevigione  ital.  1361 
bevitoro  ital.  1362 
bevizione  jiaZ.  1361 
bevörce  frianl.  1378 
bevue  /'r«.  1437 
bexiga  ptg.  10116 
boxigas  ptg.  10004 
bezazas  .-j;}««.  1402 
bezo  span.  1258 
bezzo  itaZ.  1280 
bi  sard.  4696 
biada  ital.  1468 
biado  (iai.  1468.  1471 
biais  prov.  frz.  cat.  1356. 

1375 
biaisar  prov.  1375 
biaiser  frz.  1375 
bianeare  »to/.  1459 
bianchire  ital.  1459 
bianco  ital.  rtr.  1457 
biante  itai.  10132 
biariara  nprov.  8093 
biasciu  snrd.  1375 
biasimare  itaZ.  1462 
biasimo  ital.  1462 
biasmare  itaZ.  1462 
biastemma  ital.  1462 
biavo  ital.  1471 
biax  wcat.  1375 
biazas  spaw.  1402 
bibaro  spaw.  ptg.  1292 
bibbio  (toi.  10205 
bibelot  nfrz.  1303 
bibet  n/«.  10383 
bibeux  frz.  1364 
bibiaro  venez.  1444 
bica  i«a/.  1379 
bicca  .lard.  1294 
bicchiere  ifa^  1130 
bicchiriole  sard.  1294 
biceiacuto  ital.  1404 
bicculare  sard.  1294 
bicoulu  -lard.  1294 
bicha  .spo«.  ptg.  1349 
biohe  p«/)f.  /■«.  1349.  1366. 

1383.  1634.  4695 
bicher  rtr.  1130 
bicho  span.  1349 
bico  ptg.  1132.  1294 
bico  span.  1132 
bicoca  spaw.  1405 
bicocca  ital.  1405 
bicoq  /^rz.  1405 
bicoque  frz.  1405 
bicoqueto  span.  1405 
bicoquin  s//rtw.  1405 
bicornia  ital.  1369.  4871 
bicos  span.  1294 
bidalesco  ita«.  10385 
bidda  sard.  10177 
biddu  6«)-d.  10182 
bidet  frz.  1370 


bidetto  ital.  1370 
bidighinzu  .sard.  10246 
bidon  frz.  1372 
bidrigu  logud.  10254 
bieco  ital.  6634 
bied  afrz.  1297 
bief  /^;-Ä.  1297 
bien  frz.  span.  1315 
bienveillance    frz.    1320 

10286 
bienveillant  /Vs.  1319 
biere    frz.    1325.     1374. 

2111 
bierven  aspan.  10078 
biQäa  rtr.  1349 
bieste  rir.  dial.-frz.  1349 
bieta  ifai.  1352.  1479 
bieta  rtr.  1352 
bietola  i<aZ.  1852 
bieule  nprov.  7309 
biez  frz.  1297 
bievre  a/^r^.  1292 
biffa  aital.  10390 
biffer  /re.  10390 
biffera  ital.  1376.  1443 
bifi  cat.  1298 
bifolca  (tai.  1610 
biga  prov.  cat.  1380 
bigalha  südfrz.  1393 
bigarra  südfrz.  1392 
bigarrar  cai.  1392 
bigarrer  frz.  1392 
bigatelle  />«.  1381 
bigatto  ital.  1498 
bigattolo  itni.  1498 
bighoUone  ital.  1498 
bighellonare  ital.  1498 
bigio  ital  1497 
bigiono  ital.  1497 
biglo  fr^.  1426 
biglia  ital.  1367 
bigliardo  ital.  1367 
bigne  w/V^.  1628 
bigode  span.  ptg.  1381. 

6412 
bigodeira  ptg.  1381 
bigolo  iiai.  1498 
bigolone  ital.  1498 
bigoncia  it.  1368 
bigonzio  i)ewc^.  1368 
bigorna  ptg.  1369.  4871 
bigorne  frz.  1369.  4871 
bigornia  spatj.  1369.  4871 
bigot  frz.  1381 
bigote  span.  ptg.  1881 
bigotelle  frz.  1381 
bigotera  .spaw.  1381 
bigotta  ital.  1381 
bigre  /r«.  1382 
biguo  afrz.  1380 
bigutta  ital.  1411 
bijou  /■»•Ä.  1447 
bilan  frz.  1385 
bilancia  ita/.  1385 
bilaneiajo  ital.  1384 
bilanciere  ital.  1384 
bilenco  itai.  1563.  5627. 

8812 
bilha  ptg.  1367 
bilho-8  prov.  1367 


bilieare  »<aZ.  9874 
bilie  ital.  10248 
billa  span.  1367 
bille  /r^.  1867 
billiard  frz.  1367 
billon  /"r^.  1367 
billoro  ital.  7147 
billo-s  prov.  1367 
bilro  p«^.  7183 
bilf  rttJK.  1198 
bilteo    ita^    span.     ptg. 

1198 
biltro  ptg.  1317 
biltre  ptg.  1317 
bima  levent.  1388 
bime  friaul.  1388 
binchidu  sard.  10188 
bindiglü  sard.  7671 
bindolo  ital.  10397 
bine  rum.  1315 
binoclo  /'r2.  1390 
binocolo  ital.  1390 
biodo  iiai.  1627 
biölco  rtr.  1610 
biondo  ital.  1469 
biorca  fe,ss.  1378 
biorch  rtr.  veltl.  1378 
biortz  prov.  4686 
biotto  itaZ.  1470 
bique  frz.  1383.  1634 
birba  ital.  1386 
birbaute  »iaZ.  1386 
birbone  ital.  1386 
birdo  sard.  10217 
birla  span.  7183 
birloeha  span.  6168 
biroccio  itoZ.  1396 
biroldo  ital.  1428 
biron  bologn.  moden.  piem. 

6990 
birra  i<aZ.  1374 
birre  ital.  2111 
birreto  ptg.  1399 
birro  iiai.  1399 
bisa  rtr.  1401.  1576 
bisa  prov.  1497 
bisa  rJr.  1349 
bisaccia  ital.  1402 
bi8(s)ac8  j)rop.  1402 
bisaiguö  afrz.  1404 
bis(8)alho  ptg.  1430 
biseha  r«r.  1576 
bischidu  sard.  10225 
biscia  itaZ.  1349 
biscio  ital.  1349 
bisco  span.  1412 
biscotto  JtaZ.  1406 
bisoouto  ptg.  1406 
biscueitz  pro«.  1406 
biscuit  nfrz.  1406 
biso  afrz.  1497 
bisel  oto.  1623 
bisegolo  ital.  1404 
biserieä  r«>n.  1253 
bisest  piemont.  1408 
bisest  prov.  1431 
bisesto  itaZ.  1431 
biset  frz.  1497 
bislacco    itaü.     1413. 
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bisigä  friaul.  10228 
bismuth  frz.  10407 
biso  venez.  7204 
bisognare  ital.  8878 
bisojo  S2)an.  1426 
bispo  ptg.  3258 
bissac  frz.  altcat.  1402 
bigso  afrz.  1349. 1366.1634 
bissestre  frz.  1431 
bissetre  frz.  1408.  1431 
bissext  prov.  1431 
bistensar  prov.  1434 
bisteutare  iin/.  1434 
bisticciare  ital.  9454 
bistondo  tiai.  1429.  8169 
bistorce  piem.  6458 
bita  Span.  cat.  1439 
bitacola  ptg.  1439 
bitäeora  spaw.  1439 
bitola  ptg.  1439 
bitta  itai.  1439 
bitte  frz.  1439 
biüm  piem.  10174 
bivac  frz.  1445 
bivcr-s  prov.  1357 
bivol  rwTO.  1607 
bivora  ptg.  10204 
bivouac  frz.  1445 
bivre  nprov.  1292 
bizarra  süäsard.  7211 
bizarria  spaw.  ;>i^.  1446 
bizarre  span.  pt^.  1446 
bizazas  spart.  1402 
bizco  span.  1426 
bizcocho  span.  1406 
biznaga  span.  6910 
biiia  «ose.  5130 
bizzocco  ital.  1478 
blada  prov.  1468 
bladaria  pro».  1464 
blaice  afrz.  1465 
blaire  /«.  1449 
blaireau  frz.  1450.  1463. 

9411 
blairie  frz.  1464 
blaisse  afrz.  1465 
bläme  1462 
blämer  frz.  1462 
blanc  /Vä.  prov.  1457 
blanc-raanger  frz.  1458 
blanco-mangiaro  ital.  1458 
blanco  span.   1457 
blancRhasis  frz.  7817 
blanc-raisin  /"r^.  7817 
bland    rum.    ital.   span. 

1456 
bländea^ä  rum.  1455 
blandir    ptg.  span.  1545 
blandir  /irov.    frz.   span. 

1454 
blandire  ifa2.  1454 
blanden  span.  1545 
blanqueador  span.  1459 
blanquero  s^ow.  1459 
(im)blanzesc  rum.  1454 
blasmar  pro»),  cat.  1462 
blasme  /Vä.  1462 
blasmor  frz.  1462 
blasö  cat.  1460 
blasen  frz.  span.  1460 


blasonar  span.  1460 
blasonare  (<ai.  1460 
blasone  ital.  1460 
blasonner  frz.  1460 
blastam  n«»;.  1462 
blästama  rum.  1462 
blastemar  r(r.  cat.  1462 
blasterama  rtr.  1462 
blastenge  afrz.  1462 
blatengier  a/r^.  1764 
blastenhs  prov.  1461 
blastenjar  prov.  1462 
blastimar  proK.  1462 
blatz  prov.  1468 
blava  rtr.  1468 
blau  prov.  1471 
blavor  frz.  1468 
blayer  /'j-^.  1468 
ble  nfrz.  1468 
ble  ca«.  6429 
bleche  frz.  1474 
blechor  frz.  1474 
blechir  /rz.  1474 
blecier  frz.  1474 
bled  a/^r2.  1468 
bled  cat.  6429 
blede  friaul.  1479 
blede  rtr.  1352 
bledo  prov.  1479 
bledomora  spow.  1479 
blee  afrz.   1468 
blef  afrz.  1468 
bleme  /Vj.  1453 
blemir  frz.  1453 
bler  rtr.  7251 
blereau  frz.  1463 
blerie  nfrz.  1449 
bleron  a/r^.  1449 
bles  prov.  1452 
blese  lothring.  1451 
blesquin  nprov.  1407 
blesser  /rr.  1474 
blestre  a/r^.   1477 
biet  afrz.   1468 
biet  /■»•«.  1474 
biete  frz.  1479 
blette  frz.  1479 
blettir  /'«.  1474 
bleu  frz.  1471 
blials  /jroi'.  1475 
blialtz  prov.  1475 
bliaus  2>i'ov.  1475 
bliaut  a/V2.  1475 
bliautz  prov.  1475 
blinder  /Vä.  1473 
blizautz  prov.  1475 
bloc  frz.  1480 
bloca  2M-01).  1621 
blocus  frz.  1480 
bloi  'i/r^.  prov.  1469 
blois  a/V0.  1448.  1452 
blond  frz.  1469 
blondo  span.  1469 
blonz  prov.  1469 
bioquer  frz.  1480 
bloquier-8  pro«.  1621 
blos  prov.  afrz.  1470 
bloste  afrz.  1481 
blostre  a/r^.  1481 
blouque  afrz.  1621 


bluette  frz.  1418.  1419 
bluetter  /rz.  1418 
bluteau  frz.  1631 
blutel  afrz.  1631 
bluter  /'rÄ.  1631.  10086 
blutoir  frz.  1631 
boa  ptg.  1506 
boarä  r«»!.  9995 
boaro  ital.  1482 
boascia  itai.  {dial.)  1528 
boazza  i<a/.  1528 
bob  prov.  1175 
boba  venez.  1609 
bobanee  /)-^.  1496 
bobansa  prov.  1496 
bobatico  spaw.  1173 
bobletic  rutn.  1173 
bobö  ita^  {comaak.  genues.) 

1606 
bobo  ptg.  1175 
bobo  frz.  1507 
bobolco  ital.  1610 
boc  cat.  1634 
boca  ital.  1483 
boca  cat.  span.  ptg.  prov. 

1612 
bocal    frz.    span.    ptg. 

rum.  1281 
bo^al  ptg.  1617 
booaron  .span.  1624 
bocca  cat.  span.  ptg.  ital. 

1612 
boccale  ital.  1281 
bocco  ital.  1619 
boccone  ttaJ.  1619 
boce  rum.  10311 
bocesc  rum.  10311 
boche  afr«.  1612 
bochin  aspan.  1634 
bochorno     span.     ptg. 

10324 
boci  cat.  1618 
bociare  ital.  10311 
bock  rtr.  1634 
bocla  prov.  1621 
bocle  afrz.  1621 
boco-s  prov.  1619 
boc-8  prov.  1634 
boda     cat.    .span.    ptg. 

10310 
bodequin  nordfrz.  1524 
bodic  metzisch  1520 
bodriga  ital.  1179 
bodrio  span.  ptgi.  1589 
bodrista  span.  ptg.  1589 
boe  afrz.  1288 
boel  a/V^.  1521 
boBuf  frz.  1516 
bof  rtr.  1516 
bofar  pf,9.  1151 
bofe  span.  ptg.  1629 
.bof et  wall.   1629 
bofordo     aspan.     aptg. 

4636 
boga  cat.  1627 
boga  ital.  span.  ptg.  sard. 

1483 
bogare  sard.  10281 
bogia  jjrov.  1630 
bogue  frz.  1483 


bohemien  frz.  10452 
bohorder  «/r^.  4686 
bohordo  aspan.  4686 
bohort  a/T«.  4686 
boi  ptg.  1516 
boia  prov.  1491 
boidu  sard.  10280 
boieiro  ptg.  1482 
boier  a/«.  1482 
boier  rtr.  1491 
boille  afrz.  1525 
boiou  nprov.  1491 
boira  cat.  9995 
boire  w/'r^.  1363 
bois  frz.  1518 
boisdie  afrz.  1285 
boisdif  ajV2.  1285 
boise  afrz.  1284.  1285 
boisie  afrz.  1285 
boisier  a/r^.  1284 
boisine  afrz.  1623 
boisson  /rz.  1361 
boite  frz.  1161 
boitu  sard.  10280 
boivre  a/r^.  1363 
boja  ital.  1491 
bojar  .spaw.  1489 
bola  prov.  6638 
bolar  prov.  10287 
bolcar  cat.  10299 
beiden  ital.  1493 
boldrie  pt^.  1179 
hole  wald.  1494 
hole  mod.   1494 
boled  moi.  1494 
bolenge  frz.  1631 
boleo  venez.  1494 
holet  prot).  cat.  1494 
boieta  ptg.  1190 
boleto  itai.  1494 
bolf  rum.  1637 
bolge  afrz.  1638 
bolgetta  itat.  1638 
bolgia  it.  1638 
boline  afr^.  1488 
holla  ital.  1641 
hello  span.  1631 
hello  itai.  1641 
bolondron     altspan. 

10297 
bolor  pt(/.  6801 
bolorecer  ptg.  6801 
bolorento  ptg.  6801 
bolota  pt(7.  1190 
bols  p)rov.  7537 
bolsar  npt(?.  10305 
bolso  ital.  7537 
holta  rum.  10290' 
bom  pt(/.  1506 
bomba  ital.  prov.  1496 
horabace  ital.  1498 
hombaco  ttaZ.  1498 
bomhance  frz.  1496 
bombanza  «ta/.  1496 
bonibarda  ital.  1496 
bombe  frz.  1496 
boaihigatto  itat.  1498 
bombe  ital.  1496 
bombola  itaZ.  1496 
homerie  frz.  1485 
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bon  frz.  1506 
bonaccia  itäl.  1500.  5818 
bonace  frs.  1500 
bonan^a  x^tg.  1500 
bonanza  sj>an.  löOO 
bonassa  prov.  1500 
bonaurs  prov.  1505 
bonavisc    inac.     mant. 

f>856 
bonazo  span.  1500 
bonciarolle  ital.  1614 
bonda<l  span.  1504 
bondado  pijr.  1504 
bonde  frz.  1493 
bondir  frz.  1496 
bondire  jirov.  1496 
bondon  comask.  1493 
boneiir  rr/Va.  1505 
bonhour  nfrz.  1505 
bonina  span.  ptg.  1502 
bonnet  /r^.  1506 
bons  pro«;.  1506 
bontä  ital.  1504 
bontatz  proi'.  1504 
bonte  frz.  1504 
boomsar  ap<.9.  10305 
boquette  frz.  1492 
boquin  aapan.  1634 
böra  «eMea.  1515 
bora  cat.  6741 
bora  rMm.  9995 
borbeter  afrz.  1510 
borbogliare  ital.  1510 
borbolhar  pijf.  1510 
borbollar  xpat).  1510 
borbottare  tta/.  1510 
borbouUer  pic.  1510 
borcan  genues.  10315 
borcegui  span.  1587 
borchia  ital.  1641 
bord  /"r^:.  1511 
borda  prov.   cat.    aspan 

aptg.  1511 
bordar  span.  1511 
bordare  ital.  1511 
bordayer  /r^.   1511 
borde  afrz.  1512 
bordear  .spara.  1511 
bordeggiare  ita^  1511 
bordol  prov.  fm.  1512 
bordel  ptg.  1512 
bordello  iiaJ.  1512 
border  frz.   1511 
bordo    iiaZ.     span.   ptg. 

1511 
bordoni  iiaZ.  1583 
borea  ital.  1515 
borea  sard.  9995 
borelä  iomft.  1248 
borgne  frz.  6717     ' 
borgner  frz.  1490 
bori  cai.  3165 
bona  ital.  9994 
boria  itn/.  9995 
boriarsi  ital.  9995 
borina  venez.  7492 
borino  lia?.  1509 
borli  limous.  6717 
borne  /■«.  1484.  6638 
bomear  span.  1490 


bornl  cat.  1490 
bornio  ifaZ.  1490 
borrasco  cat.   span.  ptg. 

1515 
borro  ital.  1523 
bortz  prov.  4686 
bornjo  «pan.  cat.  10292 
bQrzacchino  ital.  1587 
bos  prov.  1506 
bosar  spun.  10089 
boscani  rum.  1259 
bosco  ifai.  1518 
bosear  ptg.  10279 
bösela  herg.  1614 
bosinflu  »•«»(.  1484 
bosna  ital.  1623 
bosne  a/j-Ä.   1623 
bosseman  frz.  1508 
bosai-s  prov.  1618 
bosta  rw/n.  1268 
bostal  ptg.  1519 
bostar  spa«.  1519 
bot  frz.  1520 
bot  rum.  1526 
botaochiola  i««Z.  10310 
botana  span.  1520 
botäo  iJtf;.  1520 
botar   prov.   span.   ptg. 

1520 
böte  span.  ptg.  1520 
botequin   nordfrz.  span. 

1524 
boteux  frz.  1520 
botez  rM»n.  1220 
boteza  rum.  1220 
botezuri  rwm.  1220 
boto  ital.  1287 
boto    span.    ptg.    tosk. 

1520 
boto     ital.     Span.    ptg. 

10310 
botoier  frz.  1520 
boton  span.  1520 
botor  span.  1522 
botoso  span.  ptg.  1520 
botro  i<ai.  1523 
botta  ital.  1520 
bottare  ita/.  1620 
botte  frz.  1520 
botte  sard.  7601 
botticello  sard.  7601 
botto  Ital.  1520 
bottone  «faZ.  1520 
bottume  sard.  7601 
botxi  cat.  1634 
bou  a/'rs.  1283 
bou  rurri.  cat.  1516 
bouba  ptg.  1609 
bouc  /r«.  1634 
boucassin  frz.  1625 
bouc-estain  a/'r^.  9037 
bouche  nfrz.  1612 
bouche  afrz.  1620 
bouche  beante  /'rz.  1150 
boucher  frz.  1620.  1634 
bouchon  frz.  1619 
bouchon  afr^.  1620 
boucle  frz.  1621 
bouolier  frz.  1621 
boadenflä  nprov.  1484 


bonder  frz.  1484 
boudin  /r«.  1484 
boudine  frz.  1484 
boudoo  rum.  1620 
bondou  fr^.  1484 
boue  frz.  1288 
bouee  /V^.  1636 
bouf  rtr.  1516 
bouffer  frz.  1629 
bouffir  /^r^.  1629 
bouffon  nfrz.  1629 
bouffonnerie  n/r^.  1629 
bonge  nfrz.  1638 
bougette  1638 
bougie  frz.  1630 
bougran  frz.  1624 
bougre  /j-^.  1639 
bouguiere  frz.  1483 
bou  hört  a/rz.  4686 
bouille-abaisse  frz.  1525 
bou  jougar  rum.  5207 
boulanger  /'rz.  1631 
boule  frz.  1631 
bouleau  frz.  1365 
boulevard  /rz.  1495 
boulevart  frz.  1495 
boulimie  /rz.  1640 
bouline  nfrz.  1488 
bouquer  frz.  1635 
bouquette  «jaH.  1622 
bouquette  frz.  1492 
bouquin  /"ra.  1634 
bouqnin  nfrz.  1486 
bourbe  frz.  1326.  1510 
bourdon  a/V-2.  6022 
bourme  nfrz.  10318 
bourrasque  frz.  1515 
boursoutfler  /Vz.  1484 
bour8ouf(f)lu8  frz.  1484 
bourt  rt/r^.  6022 
bouse  afrz.  1528 
bousear  ptg.  10279 
bouain  a/Vz.  1618 
bout  frz.  1520 
bouter  /'rz.  1520 
bouton  frz.  1520 
boutonniere  frz.  1520 
bouvier  fr«.  1529 
bouvreuil  frz.  1529 
bouvreux  /r«.  1529 
bova  ital.  1491.    1527 
bova  cat.  1627 
bovatacha  rtr.  1528 
bove  ital.  1616 
boveda  span.  10290 
bovedar  spa«.  10300 
bovu  sard.  1175 
boya  a.spon.   1491 
boyau  nfrz.  1521 
boye  frz.  1491 
boyer  nprov.  1482 
boyero  spare.  1482 
boza  pj'oü.  1528.  5144 
hozal  span.  1613 
boie  sard.  10311 
bozina  pro«.  1623 
bozola  prov.  6638 
bozzolaro  ital.  1615 
braadar     pi^.      1192. 
5464 


brae  prov.  1540 
braca  ital.  1531 
brai;a  pf^.  1536 
braQal  ptg.  1533 
braccare  itaZ.  1541 
bracciale  ital.  1533 
braccio  ital.  1536 
bracco  «tai.  1541 
brache  ital.  1531 
bracia  itaZ.  1546 
bracie  rum.  1531 
braco  span.  1541 
bra(;o  pt^.  1536 
bracon  afrz.  1541 
braconnier  a/rz.  1541 
brac-8  prov.  1541 
bradar  ptg.    1171.    1192. 

1466.  1539.  5464 
brado  ital.  1226 
bradon-8  proi'.  1538 
braga  .spaw.  ptg.  1531 
bragagnar  ital.  1233 
bragaa  span.  ptg.  1531 
bragio  iiaZ.  1546 
brago  ital.  1540 
brahon  aspan.  1538 
brai  /"c^.  1540 
braidar  prov.  1539 
braido  are<.  1329 
braidor  prov.  1539 
braie  frz.    1531 
braiea  a/r«.  1531 
braillar  prov.  1539 
brailler  /rz.  1539 
braiman-8  proo.  1530 
braion  afrz.  1538 
braire  pro«;,  /rz.  1539 
braiae  frz.  1546 
braitare  ital.  tose.  1639 
braja  rtr.  1654 
bramangiere  ital.  1458 
bramar  prov.  rtr.  1557 
bramare  itai.  1557 
bramer  frz.  1557 
bran  nfrz.  1560 
brafia  spaw.  1560.  10059 
branc  frz.  1544 
branc  afrz.  1545 
branca  itaZ.  1394.  1544 
bräncä  rum.  aspan.  aptg. 

prov.  1544 
branche  frz.  1394.  1544 
branco  ptg.  1457 
branc-8  prov.  1544 
branout-z  pro«.  1544 
brandar  prov.  1545 
brande  je»;/.  1561 
brande  frz.  1545 
brandeile  frz.  1545 
brander  /rz.  1545 
brandiller  frz.  1545 
brandilloire  /Vz.  1545 
brandir  ptg.    frz.  prov. 

1545 
brandire  ital.  1545 
brandiatocco  ital.  1545 
brando  ptp.  1456 
brando  ital.  1545 
branden  /rz.  1545 
brandone  ital.  1538 
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brando-s  prov.  1545 
branler  frz.  1545 
brano  ital.  1538 
brant  cat.  (altval.)  afrz. 

1545 
braii-z  prov.  1545 
branzir  prov.  1589 
braon  afrz.  1538 
braon-s  prov.  1538 
braquo  frz.  1541 
braquer  frz.  1541 
bras  afrz.  1532 
bras  «li.  frz.  1536 
brasa  s^nw.  pro».  1546 
brasäo  ptg.  1460 
brasar  rtr.  1546 
brasar  aspan.  1537 
brascia  rtn/.  1546 
brasil  *pnw.  ptg.  1547 
l)ra8ile  itaJ.  1547 
brasoier  afrz.  1546 
brason  n/Vz.  1546 
brassa  prov.  1536 
brasse  afrz.  1536 
brasser  /«.  1532.  1537 
brasserie  frz.  1532 
braf  rum.  1536 
brats  rfr.   1536 
bratz  prov.  1536 
brau  pro».  1226 
braunca  rtr.  1544 
brave  frz.  1226 
bravio  span.  |)t^.  1226 
bravo  ital.   prov.    span. 

ptg.  1226 
bravoure  frz.  1226 
bravura  ital.  1226 
bray  aspan.  1540 
braya  prov.  1531 
braye  frz.  1531 
braza  pjiji.  1546 
brazal  span.  1533 
brazo  spa«.  1536 
brazon-s  prov.  1538 
brazzo  ital.  1536 
brea  span.  1540 
brebena  rum.  10064 
brcbis  nfra.  6764 
brebis  frz.  1328 
breborion  frz.  1565 
brebu  »-mdi.  1292 
breccare  mental.  1573 
breecia  ifnZ.  1549 
breche  frz.  1549 
brechet  nfrz.  1605 
bred  cat.  1479 
bredo  span.  ptg.  1479 
bredola  prov.  1564 
bredouiller    /»'s.     1562. 

1589 
bref  frz.  1567 
brega  prov,  1573 
bregar  pro»,  cat.  1573 
brego  nprov.  1573 
brehaigne  nfrz.  1221 
breimanto  aspan.  1530 
brejo  ptjr.  1540 
brelan  w/r^.  1563 
breiander  frz.  1563 
brelenc  afrz.  1563 


breloqne  /r«.  1416.  5678 

bremo  nfrz.  1555 

bren  aspan.   afrz.  piem. 

1560 
brena  span.  1559 
brenecue  /r«.  4562 
brenha  ptg.  1559 
brenta  itai.  1561 
breo  ptg.  1540 
breQ  tir.  friaul.  1564 
bresca  itaZ.   mant.  sard. 

prov.  span:  cat.  1578 
bresche  afrz.  1578 
brese  frz.  1546 
bresil  /'r^.  1547 
bresilh-8  prov.  1547 
brosillor  /Vr.  1576 
bresme  afrz.  1555 
bret,  -e  afrz.  1579 
l)ret  pro«.  1562 
bretailler  frz.  1552 
bretauder  frz.  1338 
bretauder  «/r^.   1435 
bretesche  afrz.  l.')64 
bretonner  fr«.  1562 
brette  frz.  1553 
brettine  ital.  1569 
brettonica  ttai.  10125 
breu  prov.  1567 
bren  afr«.  1589 
breuil  frz.  1585 
breuilles  frz.  1525 
breuvage  /"r«.  1358 
breve    ital.     span.    ptg. 

1567 
brezilhar  prov.  1576 
brezo  span.  1604 
brezza  ttal.  1576 
bri  afrz.  3169 
brial  .spaw.  ptp.  1475 
briba  span.  1386 
briban  afrz.  1386 
bribe  fr«.  1386 
briber  frz.  1386 
bribon  spa«.  1386 
briborion  frz.  1565 
bric  prov.  1552 
brica  tom6.  1573 
bricca  ital.  1571 
bricchetto  ttai.  9206 
bricco  ital.  1552.  1568. 

4697 
brichet  afrz.  1605 
briciölo  ital.  1588 
brico  spaw.  1556 
bricol  mail.  1571 
bricon  pro»,  frz.  1552 
briconie  /Vz.  1552 
brida    prov.    span.  ptg. 

ital.  1569 
bride  frz.   1569 
bridel  afrz.  1569 
brie  a/'r«.   1573 
brief  frz.  1567 
brieu  jprou.  1567 
brieve  ital.  1567 
briga  ital.  ptg.  1573 
brigada  spa«.  ptg.  1573 
brigade  /V^s;.  1573 
brigador  ptg.  15-73 


brigand  j^r^.  1573 
brigante  ital.  1573 
brigäo  pf^.  1573 
brigar  ptg.  1573 
brigare  ital.  1573 
brigata  itai.  1573 
brigüa  ital.  1569 
brigo  nprov.  1573 
brigue  /V^.  1573 
briguer  frz.  1573 
brigueto  npro«.  1573 
brik  piac.  piem.  1571 
brilhar  ptg.  1340 
brilhas  ptj;.  10221 
brillante  ital.  1344 
brillar  spnn.  prov.  1340 
brillare  itaZ.  1344.   3168 

7181 
brilleggiare  ital.  1344 
briller  frz.  1340 
brillo  ital.  1345.  1560 
brim  ^»(i/.  1560 
brimber  frz.  1386 
brimborion     frz.     1386. 

1565 
brime  OÄ,voi.   1694 
brin  afrz.  1574 
brin    prov.    arag.    frz. 

1560 
brina  ital.  7492 
brincar  spaw.  pt^r.  1476. 

8983 
brinco  ptg.  10192 
brindar  span.  1575 
brindo  />•«.  1575 
brind'ostoc  frz.  8984 
brindisi  ital.  1575 
brinnu  sard.  1560 
brio  ital.  1572 
brio     ita/.     span.    ptg. 

3169 
brioso  itai.  1572.  3169. 

3171 
brioso  span.  1572 
brique  frz.  1568 
briquet  frz.  1568 
briquotte  fr^.  1568 
bris  frz.  1552.  1576 
brisa  ital.   (lomh.)  mail. 

span.  ptg.  1576 
brisa  span.  1577 
brisacita  sard.  1402 
brisar  pro».  1676 
brischar  rtr.  2352 
brise  /r«.  1576 
briser  frz.  1576 
britar  aptg.  1580 
briu-s  proD.  3169 
brivido  ital.  1572 
briza  spaw.  pjtg.  1576 
brizo  aspan.  2685 
bro  prow.  1589 
bro  /V«.  {voges.)  1396 
broare  venez.  1581 
broc  /»■«.  1281.  1582 
broc  prov.  1281 
broca   proo.    span.   ptg. 

1582 
brova  ptfif.  1604.  9109 
brocado  span.  1582 


brocal  cat.  1281 
brocar  pf«;.  1582 
brocart  frz.  1582 
brocca  itai.  1281.  1582 
broccare  ital.  1582 
brocchlere  ital.  1621 
broeco  itaZ.  1582 
broce  afrz.  1604 
broche  frz.  1281.  1582 
brocher  /r^.  1582 
brechet  nfrz.  6710 
brochure  frz.  1582 
broco  nprov.  1582 
broc-s  pro«.  1682 
broda  ifaZ.  1589 
brodar  cat.  1511 
brodequin  frz.  1587 
broder  /tä.   1511 
brodio  span.  ptg.  1589 
brodo  ital.  1589 
broe  piem.  1581 
broet  afrz.  1589 
brogliare  ita/.  1589.  1641 
broglio  ital.  1585.  1589 
broie  frz.  1573 
broigne  afrz.  1599 
broill-s  proü.  1685 
broir  afrz.  1581 
brollo  »tai.  1470 
brolo  ital.  1586 
broma  cat.  1594 
brombo  pie»!.  1642 
brotnbolar    ver.     friaul. 

1642 
bromboler    trev.     bell. 

1542 
brömbula  friaul.  1542 
bronc  a/»-^.  4815 
bro  nee  span.  1598 
broncha  ospaw.  1682 
broncho  frz.  1682 
broneher  /r^.  1682.  4816 
bronchier  afrz.  4815 
bronciare  ital.  7981 
broncio  ita/.  4816.  7981 
broneiolare  jtai.  7981 
bronco    span.  ptg.   ital. 

1582 
bronoone  ital.  1682 
bronda  piem.  4006 
bronde  altfrz.  4006 
brondel-8  aprov.  4006 
brondill-s  aprov.  4008 
bronha  pro».  1599 
bronie  a/ir«.  1599 
broBir  span.  1597 
brontolare    ital.     1586. 

7982 
bronza  «ewet.   1598 
bronzar  aspan.  1598 
bronzare  ital.  1598 
bronze  /^rr.  1598 
bronzino  ital.  1698 
bronzer  /'ra.  1598 
bronzo  ital.  1596.  1598 
brosa  venet.  1676 
brossa  pro».  1604 
brosse  nfrz.  1604 
brosse  frz.  7828.  9109 
brosser  w/ir^.  1604 
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brota  ,<;)«»».  1588 
brotar  spart,  prov.  1588 
brote  Span.  1688 
brottare  ital.  1586 
brottolare  ital.  1586 
brot-z  2^''0v.  1588 
brou  südfrz.  1590 
broue  norm.  1581 
broue  frz.  1589 
broue  afrz.  1288 
brouee  frz.  1589 
brouer      norm.     1581. 

1589 
brouet  nfrz.  1589 
brouette  frz.  1427 
brouillard     frz.     1589. 

6485 
broniller  frz.  1589 
brouillon  frz.  1589 
brouir  n/>.s.  1581 
broiindo  nprov.  4006 
brouques  ^^ic.  1584 
broussailles  frz.  1604 
brout  afrz.   1588 
brove  piem.  1581 
broyer  frz.  1573 
broz  j-tr.  1396 
broza  frz.  7828 
broza  span.  1()04 
brozne  spnw    1598 
brozza  ital.  1588 
brozzola  itaZ.  1588 
brii  .•<iidfrz.  1590 
bru  frz.  1593 
bru  i^rou.  10313 
bruc  südfrz.  1590 
brucare  (toi.  1592 
bruciare  ital.  2352 
brucio  ital.  1592 
bruco  «toi.  1592.  1827 
brucolaque    frz.    5745. 

10314 
briic-s  prov.  1591 
bruelha  /jrou.  1585 
bruelh-s  j)rov.  1585 
bruello  afrz.  1585 
brufe-8  jsrof.   1607 
brufol-8  prov.  1607 
brughiera  »mii.  10313 
brugliolo  ital.  1641 
briigna  ital.  7495 
brugo  .spa«.  1592 
briiguera  cat.   10313 
bruina  prov.  7492 
bruine  frz.  1589.  7492 
bruir  afrz.  1581 
bruire  /Vz.  8191 
bruiser  afrz.  1600 
brüler  frz.  2352 
bruma  non.  1594    ■ 
briima    ital.    span.   ptg. 

prov.  1594 
brumba  can.  biell.  1642 
brümbla     niederengad. 

1542 
brume  frz.  1594 
brumme  valsess.  1594 
brumo  jt)«()i.  10318 
brun  /»•«.  prov.  1595 
brünifie  ito?.  7494 


bruiiir  frz.  prov.  ptg. 

1597 
bruBir  span.  1597 
brnnire  ito/.  1597 
bruno    ital.    span.    ptg. 

1595 
briiolo  ital.  1585 
brus(l)ar  prov.  2352 
brusc  jprw.  /"r^.  1601 
bruso  südfrz.  1590 
brusc  friaul.  4418 
brusca  pro»,  spaw.  ptg. 

1601 
brusca  pro«,  caf.  4418 
brüscha  rtr.  1576 
bruschet  iifrz.  1605 
bruBciare  t(a/.  2352 
brusciolo  neap.  1588 
brusco    itoZ.    span.  ptg. 

1601 
bruser  afrz.  1600 
brusler  frz.  2352 
brusola  venet.  1588 
brusque  /'w.  1601 
brusqiier  frz.   1601 
brustolare  j'ia/.  2352 
bruto     ital.    span.    ptg. 

1603 
brutto  ital.  1603 
brut  z  proc.  1591 
bruy  /'r«.  1593 
bruyere  frz.  1590.  10313 
bru(i)zar  surd.  2352 
bruzzaglia  ito/.  1604 
bua  it(d.  1507 
buadar  rtr.  1636 
buandier  frz.  1636 
bubä  rum.  1609 
buba  span.  1507 
buba  ital.  9910 
buba  .sprtw.  ptg.   1609 
bubali-8  proi'.  1607 
bubalo  ptg.  1607 
bubäo  /)<_(/.   1609 
bübbola  üal.  9910 
bubbolare  ital.  1611 
bubboli  i(a/.  1611 
bubbolo  ital.  1611 
bubbone  i<a/.   1609 
bnbe  frz.  1609 
buboiü  rum.  1609 
bubon  spaw.  /r«.  1609 
h\xh\iital.(comask.gemu;s.) 

1606 
buc  ca<.  afrz.  1632 
bucä  nwf.  1612 
buc;i  ital.  1632 
bucail  /■(•Ä.  1622 
bu9al  p(^.  1617 
bucare  ital.  1517.  1632 
bucato  ital.  1636 
bucca  sard.  1612 
buccal  rtr.  1281 
buccella  ital.  1614 
buccellato    ital.    lucch. 

1616 
bucchio  ital.  1621 
buccia  ital.  5659 
büccina  itcd.  1623 
buccina  rum.  1623 


buecio  ital.  5659 
buccola  j'toZ.  1621 
bucela  prov.  1614 
bucha  i)tg.  1619 
bucherame  spaM.  1624 
bucliin  aspan.  1634 
bucimü  ruTO.  1623 
bucium  rum.  1623 
bück  rtr.  1634 
bucle  spaw.  1621 
bu(;o  pt(7.   1617 
buco  p«(jr.  ital.  1632 
buco  aspan.  1634 
buc-9  pro«.  1632 
biida  siciiZ.  sard,  1627 
budedda  -snrrf.  1627 
budel  uspan.  1521 
budella  .s'arcZ.  1627 
budello  ital.  1521 
budels  prov.  1521 
budenfl  moden.  1484 
budget  /»•«.  1638 
budriere  JtoZ.   1179 
budrione  it.  rnodenes.  1523 
bue  rtr.  1482 
bue  itoZ.  1516 
buega  span.  1633 
bupno  span.  1506 
buer  fw.  1636 
buer  nfrz.  1501 
buey  *pa«.  1516 
büfalo  span.  ptg.  1607 
bufalo  ital.  1607 
bufar  pro«,   span.  ptq. 

1629 
bufarinheiro  pt</.  1629 
bufct  afrz.  1629 
buffa  ital.  1629 
butfaro  lidi.  1629 
buffe  afrz.  1629 
buffer  a/rs.  1629 
buffet  nfrz.  frz.  1629 
büffle  frz.  1607 
buffo  (toi.  1629 
buffone  itiü.  1629 
bufo  ptg.  1608 
bufoi  a/V2.  1629 
bufolo  ital.  1607 
bufon  .span.  ptg.  1629 
buga  prrw.  1483 
bugeira  ptg.  1630 
bugera  .«paw.  1630 
buggera  tose.  1639 
buggerare  tose.  1639 
buggeroue  Jtoi.  1639 
bugia  ital.  1284.  1630 
bugiare  ital.  1517 
bugio  p«5f.  1630 
bugio  ital.  1517 
bügle  «/■r«.  1626 
bugler  afrz.  1626 
buglia  ital.  1641 
bugliolo  (toi.  1641 
buglione  ital.  1641 
bugna  «toi.  1499.   1628 
bugne  afrz.  1628 
bugno  ital.  nprov.  1499. 

1628 
bugnola  ital.  1499.  1628 
bugnon  afrz.  1499.  1628 
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buhä  rum.  1608 
buho  span.  1608 
buie  ftwr^.  1636 
buie  frz.  afrz.  1491 
buiUe  afrz.  1525 
buinho  pti/.  1627 
buir  ptg.  '7285 
buisine  a/r«.  1623 
buitre  span.  10322 
buitron  span.  10322 
bujia  spaw  ptg.  1630 
bujinz  rtr.  1368 
büka  rtr.  1612 
bulbe  frz.  1637 
bulbo   j'iai.   span.   ptg. 

1637 
buie  piem.  1494 
buleider  bolog».  1494 
buletel  a/j-s.  1631 
buleter  afrz.  1631. 10086 
bulieu  rtr.  1494 
bülimo  ital.  1640 
bulino  ital.  1509 
bulsch  rir.  1638 
bulscha  rtr.  1638 
bulto  p;j.  10290 
bulto  .span.  10325 
bulzu  sard.  7537 
bun  rum.  1506 
bunatate  rum.  1504 
buono  itoi.  1506 
buora  venez.  1515 
buorch  rtr.  1378 
buous  pro«.  1516 
buque  span.  1632 
buquer  /'r^.  1636 
bura  6oi.  1515 
burä  rum.  9995 
buratel  prov.  1631 
burcha  span.  7949 
burchia  ttei.  7507.  7949 
burchio  ital.  7949 
burdalla  sjian.  1513 
burdel  spaw.  1512 
bürde  span.  1513.  1603 
burenfi  jnem.  1484 
burete  rMH(.  1494 
buretel  afrz.  1631 
burga  span.  1335 
buric  rwm.  9874.  9875 
buril  .spaw.  ptg.  1509 
burin  frz.  1509 
burino  iiai.  1509 
buristo  ital.  10416 
burlä  lomb.  1248 
burlare  iosc.  1248 
burmo  ptg.  10318 
burnisa  ttai.  7494 
buron  .spam.  1523 
bnrrasca  »toi.  1515 
burrone  ital.  1523 
bürt  rtr.  1603 
busala  rtr.  1614 
busare  ital.  1517 
bu8c61  com.  1614 
buscella  valverz.  1614 
buscica  .sard.  10116 
bösciellaju  genues.  1615 
büscha  rir.  1576 
büäen  engad.  1623 
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busnagra  ital.  6910 
buso  aspan.  1517 
bussare  ital.  7536 
buste  frz.  1602 
busto   Span.   ptg.   ital. 

1602 
bnst-z  prov.  1602 
but  rum.  1520 
butaciü  rum.  1520 
buttare  ital.  1520 
buttero  ital.  1522.  7589 
buturä  rum.  1523 
butxi  cat.  1634 
büva  ßietn.  7557 
buvette  frz.  1161 
buveur  w/r«.  1362 
buxeo  gal.  1634 
buz  .s'paw.  1258 
buzeri  rMm.  1256 
buzio  ptg.  1497 
buzzeron  itoi.  1639 
buzzo  ital.  5144 


c. 

ca  prov.  1684 
cä  /r^.  3179 
eä  ptp.  3182 
cä  rum.  7685 
caable  o/V^.  2004 
(jaan  nltoberital.  2943 
caba^a  ^t^.  2652 
cabal  ,spa«.  1859 
cäbale    span.   ptg.   ital. 

5247 
<:abale  frz.  5247 
cabalgar  spaw.  1681 
caball  cat.  1682 
caballa  sya».   1678 
oaballeiro  ptg.  1679 
Caballero  span.  1679 
caballo  spon.  1682 
cabana  ptg.  prov.  1683 
cabaBa  span.   1683 
cabane  /rz.  1683 
cabaret  prov.  frz.  1912 
cabdal  prov.  1872 
cabe^a  spaw.  ptr;.  1877 
cabecear  span.  ptg.  1877 
cabede  prov.  1878 
cabeissa  pro».  1877 
cabelh-s  prov.  1867 
cabeliau  frz.  5248 
cabelladura    spa«.    jotjf. 

1866 
cabello  span.  ptg.  1867 
caboUudo  .'<pan.  ptg.  1868 
caber  prov.    span.    ptg. 

1869 
cabes  prov.  1877 
cabestan  frz.  1888 
cabestante    span.    ptg. 

1888 
cabestrante    span.   ptg. 

1888 
cabestre  prov.  1871 
cabestro  spa7i.  1871 
cabezo  span.  ptg.  1877 
cabial  span.  4523 


cabido  ptg.  1882 
cabidulu  sard.  1882 
cabildo  spam.  1882 
cabina  ital.  1683 
cabine  fr^.  1683 
cabinet  frz.  1683 
cabirol  cat.  1890 
cable  spaw.  ptp.  1906 
cäble  frz.  1906 
cäble  nfrz.  2004 
cabo  .span.  1859 
cabo  ptg.  1907 
cabone  «ard.  1887 
caboral  aspan.  1883 
cabra  prov.  cat.  span.  jdg. 

1888 
cabram  ptg.  1893 
cabrer  cai.  1869 
cabrestante    span.  ptg. 

1888 
cabreBt(8)o  ptg.  1871 
cabri  pro«.  1893 
cabril  prov.  1893 
cabriola  span.  1890 
Cabriolet  /rz.  1890 
cabrit  frz.  1895 
cabrito  s/""'-   1895 
cabritz  prov.  1895 
cabruno  span.  1893 
cabus  /Vä.  1885 
cabussar  cat.  prov.  9188 
caca  rum.  1688 
ca9ador  pf^.  1900 
cacagual  span.  5256 
cacäo  ital.frz.  span.  ptg. 

5256 
cacaoeiro  pt^.  5256 
ca9apo  ptg.  2754 
cä^ar  rum.  1981 
cacare  itai.  1688 
cacarejar  ptg.  4274 
caechioni  iiai.  1689 
caccia  ital.  1902 
cacciare  ital.  1902 
cacciatoja  i<a^  1901 
cacciatora  ital.  1901 
cacciatore  i(a/.  1900 
cacha  span.  1906 
cachalot  frz.  2022 
cachalote  syjaM.  2022 
cachar  span.  1906 
cachar  prov.  .span.  2272 
cachas  (jwZfe.  1725 
Cache  frz.  2272 
cachemire  /r^.  5263 
cacher  frz.  2272 
cacliet  frz.  2272 
cachette  /r«.  2272 
cachettico  ital.  1687 
c(h)acheTel  «/>•«.  1685 
cachimonia  ptg.  1686 
cachio  ital.  2022 
cacho  spaw.  1686.  1906. 

2022.  2275 
cachonda  span.  2022 
cachorro  sp.  2022.  10431 
cachot  frz.  2272 
cachuolo  «pa«.  2022 
cacio  ital.  1983 
caciocavallo  ital.-  2018 


caeo  p<(7.  1686 
ca9o  ptg.  2129.  7696 
cacoyer  frz.  5256 
cada  caf.  .vpa»i.  ptg.  prov. 

2002 
cadafal  cai.  2003 
cadafal  altcat.  1904 
cadafalc  prov.  2003 
cadafalco  spaw.  2003 
cadafalc-8  prov.  1904 
cadafalso  spa«.  1904 
cadafalso  ptg.  2003 
cadahalso    span.     1904. 

2003 
cadalecho  .spon.  1904 
cadaliech  nprov.  2007 
cadalso  span.  1904.  2003 
cadastre  /r;.  1874.  5267 
cadastro  span.  5267 
cade  rum.  1693 
cadea  pt^.  2013 
cadeau  frz.  1875.  2011 
cadefaut  afrz.  1904.  2003 
cadeia  ptg.  2013 
cadeira  prov.  pi^.  2015 
cadeirlnha  ptg.  2015 
cadeler  frz.  2011 
cadell  cnf.  2012 
cadella  ptg.  2012 
cadel-s  prot).  2012 
cadena  span.  prov.  2013 
cadenas  nfrz.  2013 
cadencia  .spaw.  ptg.  1690 
cädeiifä  rwOT.  1690 
cadenza  ital.  1690 
cadera  span.  2015 
cadere  ital.  1693 
caderillas  span.  2015 
cadet  /rs.  1876 
cadetto  ital.  1876 
cadhuna  a/'i^.  2002 
cadiegro  lim.  2015 
cadiella,  -o  spjan.  2012 
cadimo  p<p.  5249 
cadinho  ptg.  2017 
cadinu  sard.  2017 
cadran  /r^.  7605 
cadre  frz.  7617 
cadrega  itai.  2015 
cadrou  daco-rom.  7615 
cadueo  ital.  1694 
cad-uno  iiai.  2002 
caduta  ital.  1693 
caer  ajpi^.  span.  1693 
cafard  /r^.  5252 
cafaugni  wall.  2133 
cafe  /r^.  span.  ptg.  7593 
cafe  /r.?.  5254 
caffe  ital.  5254.  7593 
caffo  ital.  1907 
cafre  spun.  ptg.  5252 
cafu  toai/.  2133 
cagar  prov.  span.  1688 
cago  frz.  2040 
eagione  i<ai.  6648 
cagliare  itnl.  2276 
caglio  ifaZ.  2277 
cagna  ital.  1825 
cagnara  ital.  1825 
cagne  /rz.  1825 


eagiion  mailänd.  1827 
cagot  fr^.   1684 
cahier  frz.  7649 
cahir  ptg.  1693 
cahot  /'r^.  7650 
cahoter  frz.  7650 
cahuette  a/r^.  2040 
cahute  frz.  2040 
cai  rum.  1682 
caiatpes  lüttich.  7618 
caiüla  spaw.  ptp.  1693 
caie,     PI.     cäiele     rum. 

2250 
caieii  frz.  2012 
caillau  n/r^.  1740 
caille  frz.  5844 
cailler  /rz.  2276 
cailleu  afrz.   1740 
caillot  frz.  2277 
caillotte  /r-'.  2277 
caillou  frz.   1740.  1759 
ca(i)mbia  ptg.  5281 
caine  genues.  1939 
cainse  afr«.  1789 
cairat-z  proi'.  7607 
cairel-s  prov.  7608 
caire-8  prov.  7617 
cairoi-s  pro«;.  7613 
cairo-s  prov.  7615 
cais  pro«).  1898.  7640 
caissa  prov.  1896 
caissar  prov.  7644 
caisse  /r^r.  1896 
caitiu  proD.  1903 
caive  afrz.  2037.  2040 
caixa  ptg.  1896 
caja  span.  1896 
cajado  ptg.  2116 
cajaö  )ipt^.  6648 
cajera  ital.  2015 
cajoler  /^ra.  2043 
cajiite  frz.  2040 
cal  rum.  1682 
cal  «pam.  pt^.  1772 
cala  ital.  prov.  1760 
cala  rum.   1681 
cala  span.  7594 
calabaza  span.  2652 
calabre  aspan.  2004 
ealabre-8  prof.  2004 
calabrin  frz.  2004 
calabrone  ifa/.  2568 
calabrosa    hresc.    berg. 

1576 
calacu  ital.  1694 
calafatar  proi).  7594 
calafatare  ital.  7594 
calafatear  span.  7594 
oalafater  /Vä.  7594 
calafetar  span.  ptg.  7594 
Calais  frz.  1726 
calamajo  ttai.  1719 
calamandree  ital.  2117 
calamar  spnn.  prov.  1719 
cälämari  r!<»».  1719 
calambre  span.  5281 
calamina  span.  ptg.  1692 
ealaminaria  itaZ.   1692 
calamine  frz.  1692 
calamita  if.  sp.  ptg.  1721 
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ealamite  frz.  1721 

calaruo    ital.   span.  ptg. 

1722 
calaiia  span.  7627 
calaüde  frz.  1723 
calandra  ital.  prov.  ptg. 

1723 
calandrajo     span.     cat. 

1723 
calandre  frz.  1723.  2728 
calaudr(i)a    tij)an.    cat. 

1723 
calandrino  itnl.  1723 
calandro  ital.  1723 
calamio  aspan.  7627 
calapat  neucat.  2593 
calapatillo  .span.  2593 
calar  rir.^roD.  span.  ptg. 

1760 
calar  ^«jf.  9332 
calaro  ital.  1760 
cälare  r«Hi.  1679 
calata  ital.  1760 
calavera  span.  1766 
calaverna  oherital.  1754 
cal^a  p(j;.  1736 
calca  ruwi.  1739 
calcaftno  ital.  1728 
cäloäie  daco-rum.  1728 
calcaign  r<r.  1728 
ealcain  afrz.  1728 
cälcäin  daco-rum.  1728 
calcaiial  spa/f.  1728 
calhanar  span.  1728 
calcaneo  span.  1728 
calcanhar  ptg.  1728 
cälcäiüu    maced.    rum. 

1728 
calQar  pt^jr.  1733 
calcar  prov.    span.  ptg. 

1739 
calcare  ital.  1739 
calci!  iiaZ.  1771.  1772 
calce  rum.  1763 
calcese  ital.  1752.  1927 
calciamento  ital.  1731 
calcie  ri/w.  1763 
calcina  ital.  span.  1772 
caicio  ital.  1771 
cald  |jro?).  rMiw.  1745 
calda  span.  ptg.  1745 
caldaja  ital.  1741 
caldajo  i««Z.  1741 
caldario  ital.  1741 
Caldera  span.  1741 
caldoron  spa«.  1743 
calderone  ital.  1743 
caldo    itai.    span.   ptg. 

1745 
caldu  sard.  1745 
caldurae  ital.  1744 
cale  frz.  1760 
cale  r««!.  1758 
calecer  span.  1751 
caleche  /m.  5306 
cale9on  frz.  1732 
caleffare  ital.  1746.  2137 
caleggine  iin^.  1754 
caleggiolo  ital.  1844 
calendimaggio  tose.  1748 


calentar  «paw.  1747 

oalepin  frz.  1750 

caler  fr^r.   1760 

aler  j^rov.  span.  1749 

calere  ital.  1749 

calesa  spi»«.  5306 

calese  venez.  1758 

eälese  venez.  11  bl 

cale8se  ital.  5306 

caleu  nprov.  1757 

calexB  pf^.  5306 

calfar  jirov.  1746 

calfeutrer  frz.  7594 

calha  pro».  2564.   5344 

calhandra  ptg.  1723 

calhSü  ptg.  1740 

oalhau-s  /jro».  1740 

calbo  ptg.  1758 

oali-  /r2.  5257 

calibre  span.  ptg.  5563 

calibro  ital.  5563 

calido  itoi.  span.  1745 

califa  spare.  p(_(7.  7592 

calighe  sard.  1757 

calin  rtr.  1754 

cälin  /'rz.  2012 

calina  prov.    span.   ptg. 

1754 
caliu  prov.  1756 
calivar  /jro».  1756 
Calla  ital.  1758 
callaja  ital.  1758 
callar  spa«.  1760.  9332 
calle  ital.  span.  1758 
calma    ital.    span.    ptg. 

2032 
calmare  ital.  span.  ptg. 

2032 
calme  frz.  2032 
calmer  /"«.  2032 
calmiere  ital.  1719 
calmo  ital.  1722 
calocchia  itoZ.  1844 
calogna  ital.  prov.  1764 
calonaco  ital.  1847 
calenjar  pro^;.  1764 
calor   prov.    span.    ptg. 

1762 
calore  ital.  1762 
calostro  span.  ptg.  2337 
calot  /■«.  1773 
calotta  ital.  1773 
calotte  /r2.  1761.  1773 
calpestare    ital.     1735. 

7196 
cal-8  prov.  7628 
calsa  prov.  1736 
calta  (ta7.  1763 
calfa  rMm.  1733 
cäl^un  rMW.  1732 
cäljunar  rum.  1734 
caluc  prov.  1694 
calumbrecerse  span.  2675, 

5700 
calumnia  pijf.  1764 
calunnia  itai.  1764 
calura  ital.  span.  1765 
caluBcerta  sard.  5365 
calüso  piem.  1754 
calv  macedo-rum.   1770 


calT  prov.  1770 
calvez  .spa«.  pt/;.  1769 
calveza  span.  1769 
calvezza  ital.  1769 
calvitie  /rz.  1769 
calvo  ital.  1770 
calza  itai.  span.  1736 
calzada    .span.   p((if.   alt- 

prov.  1737 
calzaraiento  span.  1731 
calzar  span.  1733 
calzare  ital.  1733 
calzo  itai.  1736 
calzolajo  ital.  1734 
calzolaro  iiaZ.  1734 
calzone  ital.  1732 
calzonero  Sjmn.  1734 
cama  ca<.  spaw.  1808 
cama  ptg.  1773 
cama  aspan.  1776 
camafeio  p<p.  2359 
camafeo  span.  ptg.  2359 
camafer  ptg.  2359 
camaglio  iiaZ.  1808 
camaieu  frz.  2359 
camail  a/'r^.  1808 
caraal  span.  1808 
caiualhs  prov.  1808 
camallä    genues.     cors. 

4469 
camallu    genues.    cors. 

4469 
camamila  .spaw.  1794 
camamilla  rtai.  1794 
camangiare  ital.  1908 
camar  rtr.  2032 
camar  rttm.  1792 
cämara  span.  ptg.  rum. 

1775 
camarachSo  ptg.  1775 
caniarachon  spow.  1775 
camarade  frz.  1775 
caraarada  span.  1775 
camaräo     p<p.      1792. 

4146 
catnarilla  sjmn.  1775 
camarlencs  prov.  1775 
camarlingo  ifai.  1775 
cama.ja  rum.  1789 
camba  sard.  1776 
camba  ptg.  1776.  1778 
camba  ,spaw.  1808 
carabaio  ptg.  1776 
cämbaru  sard.  4146 
cambellotto  ital.  6078 
cambiar  pro«,  spaw.  ptg. 

1777 
cambiare  itaJ.  1777 
cambio   ital.    span.  ptg. 

1777 
cambi-8  prov.  1777 
cambra  /Vä.  1775 
cambra  nprov.  1783 
cambre  prov.   1834 
cambrer  /rz.  1783 
cambröes  ptg.  1807 
cambron  span.  1807 
cambuir  cat.  1808 
cambuse  frz.  1683 
camedrio  span.  2117 


eainSe  /r«.  2359 
cameg  rtr.  2033 
camegiar  rtr.  2033 
cameil  cat.  1781 
camello  span.  1781 
camelo  ptg.  1781 
camelot  /V«.  6073 
camelote,  cbamelote  .«paw. 

6073 
camel-8  prov.  1781 
Camera  ital.  1775 
camerajo  ital.  1782 
camerario  ital.  1782 
camerata  itaZ.  1775 
camerella  ital.  1775 
cameriere  itai.  1782 
cameja  r«m.  1789 
cami  cat.  1793 
camiar  r<r.  2033 
cämice  ital.  1789 
camicia  itaZ.  1789 
camiddu  sicil.  1781 
caminar  prov.  span.  1793 
caminhar  pf^.  1793 
eaminho  ptg.  1793 
Camino  span.  1793 
cami(n)-8  pro».  1793 
camisa  prov.  cat.  span. 

ptg.  1787 
camiscia  ital.  1789 
camisciole  ital.  1789 
camiseta  span.  1789 
oamisinha  ptg.  1789 
camisola  spare,  ptg.  1789 
camisole  /r«.  1789 
camisote  span.  ptg  1789 
Garnison  span.  1789 
camitsch  r«r.  2033 
camjar  prov.   span.  ptg. 

1777 
cammellino  ital.  6073 
cammello  ttai.  1781 
eammeo  ital.  2359 
camminare    ital.     1788. 

1793 
cam(m)inata  iiai.  1786 
camminata  ital.  1788 
cammino  ital.  1778.  1793 
camo  itoZ.  1808 
camois  prov.  1791 
camoissier  frz.  1791 
camojardo  ita^  5968 
camomille  frz.  1794 
camosciare  iia/.  1791 
camosoio  ital.  1791 
camote  span.  1795 
camouna  obwald.  1683 
camou8  nprov.  4148 
camozza  ita/.  4148 
camp  frz.  r«»!.  1805 
campagna  ital.  1797 
campagne  /ra.  1797 
campainha  ptg.  1796 
campana  ital.  1795 
campana  pro»,  caf.  spon. 

1796 
campafia  span.  1797 
campane  frz.  1796 
campanella  itai.  1798 
campanelle  frz.  1798 
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eanipanha    prov.    ptg. 

1797 
campanilla  span.  1798 
campar  span.  1797 
cainparo  venee.  1799 
campe  piem.  lomb.  1790 
canipeador  span.  1797 
campear  span.  1797.1805 
campeche  frz.  1800 
campeche  span.  1800 
campeggiare  ital.  1797 
campeggio  ital.  1800 
camper  span.  1797 
Camper  venez.  1799 
campestre  ital.  1801 
campiguuolü  itnZ.  1803 
campione  ital.  1797. 1805 
campo    ital.    span.   ptg. 

1805 
carap-s  prov.  1805 
camsil  prov.  1789 
oamu(;a  fitgi.  4148 
camuffare  itai.  6337 
camur^a  ptg.  4148 
camiis  prov.  frz.  1791 
camusa  pcov.  1791 
camuso  ital.  1791 
eamuza  span.  4148 
caiDzil  aspan.  1789 
can  »mii.  1827 
can  pco«;.  7635 
caiia  span.  1883 
canabas  prov.  1834 
canaglia  «<aZ.  1810 
canaheja  span.  1836 
caHaherla    .sp"**-    1836. 

3707 
Canaille  nfrz.  1810 
canal  span.  frz.  1811 
cUnale  ital.  1811 
canalha  pip.  1810 
canalla  span.  1810 
canainazo  Äpaw.  1834 
caöaniiel  span.  1838 
canamo  span.  1834 
caiiape  »t«Z.  1834 
canape   frz.    span.  ptg. 

2426 
canapen  rum.  2426 
canard  /'r^.  1822 
canarino  ptg.  ital.  2224 
canario  span.  2224 
canarzu  «ard.  1812 
canasta  span.  1832 
canasto    nprov.    span. 

1832 
eanastre  /r^.  1832 
canastro  span.  1832 
canava  sarcl.  1809 
caoavaceio  »tai.  1834 
canavajo  ital.  1809 
eanaveto  nprov.  1830 
can9äo  p<(/.  1854 
cancel  frz.  span.  1815 
cancela  .s/jan.  1815 
cancellar  prov.  1814 
eancellare  ital.  1814 
cancelliore  itaZ.  1813 
cancello  ital.  1815 
caiicerbero  s|jow.  2086 


eanchero  ital.  1816 
can^o  nprov.  1785 
canoro  i<o2.  1816 
cänd  rum.  7635 
candado  spa«.  2013 
cande  canav.  1821 
candea  ptg.  1818 
candela  t<a?.  .spa«.  rum. 

prov.  1818 
candelajo  itai.  1820 
candeliere  ital.  1820 
candepola    aret.    chian. 

1835 
candi  ita2.  5273 
se  candir  frz.  5273 
eandire  ital.  5273 
cano  /r«.  1822.  1846 
cane  ital.  1831 
cane  rum.  1839 
canean  /r^.  5258 
canebe  prov.  1834 
canela  span.  ptg.  1839 
canella  pro«.  1839 
eanelo  span.  1840 
canepa  rum.  1834 
canera  rtr.  1825 
canestro  ital.  1832 
canetas  jsro».  1857 
canevas  frz.  1834 
canevette  frz.  1830 
canghela  rwm.  1815 
cangiare  ital.  1777 
cangilon  span.  2417 
cangiräo  ptg.  2417 
cangreana    span.    ptg. 

4153 
cangrejo  spaw.  1816 
cangrena  ital.  4153 
cangrene  frz.  4153 
canha  pro?).  1825.  1831 
canhama^o  ptg.  1834 
can(h"iamo  ptg.  1834 
(^anhäo  p<^.  1844 
canho  ptg.  1784.  1831 
canhota  ptgy  1784 
canhoto  jJt^.  1784 
canh-8  prov.  1831 
cani  itai.  1857 
canibal  span.  1842 
canicula  ital.  1827 
canif  (r«.  5298 
eaniglia  ital.  1828 
canigliola  t«a/.  1828 
canilla  .<ipan.  1839 
caBilla  span.  1839 
canive  friaul.  1830 
canna  itaZ.  1833 
cannamele  ifaZ.  1838 
caiinatille  frz.  1833 
oaiine  frz.  1833 
cannedu  ,sard.  1841 
canneggiolo  ital.  1844 
cannella  iiai.  1839 
cannelle  frz.  1839 
cannello  ital.   1840 
canneto  itaZ.  1841 
cannibale    ital.    franz. 

1842 
cannocchio  ital.  1844 
cannone  ita2.  1844 


cannoniera  ital.  1845 
cannoniere  iia^  1845 
can(n)utiglia  ital.  1833 
cano    ital.     span.    jjtg. 

1857 
canon  frz.  1844 
canonaco  itn/.  1847 
canonge  afrz.  1847 
canonico  ita/.  1847 
canonniste  frz.  1845 
canonnier  frz.  1845 
canope  i(((i.  2426 
canoso  span.  ptg.   1857 
cänova  ital.  1809 
canovajo  itaZ.  1809 
canoviero  ital.  1809 
can  8  jTjroü.  1831 
cansar  .span.  1804 
cansare  ital.  1804 
can 86  a/r^.  1789 
canso  span.  1804 
can  80-8  prow.   1854 
eant  prov.  7635.  7636 
cant  afrz.  1779.  1851 
cänt  rum.  1856 
canta  r«»«.  1855 
cantar  prov.  span.  ptg. 

1855 
cäntar  rum.  2074 
cantare  itaZ.  1855 
cantäre  ital.  2074 
cantarela  venez.  1849 
cäntaro  weap.  1849 
cantäro  ital.  2074 
canteca  rM»«.  1853 
cantegghia  sard.  1850 
cantegora  mail.  1852 
canteiro  pig'.  1850 
cante!  afrz.  1779 
canteles  spaw.  1850 
canteo  ital.  1850 
cantera  span.  1850 
canterella  itaZ.  1848 
cantero  ital.  1849 
canterru  sarfi.  1850 
cantic  rum.  1853 
cantica  ital.  span.  1853 
cantico    «taZ.   span.  ptg. 

1853 
cantic-s  pro».  1853 
cantiere  ital.  1850 
cantiga  ptg.  1853 
cantimplora  itaZ.  1837 
oantina  ital.  1851 
cantique  /V^.  1853 
canto  span.  ptg.  1779 
canto  ital.  1851.  1856 
canton  nfrz.  1779 
cantone  rt(i7.  1779.  1851 
cantonnier  frz.  1779 
cantrexu  sard.  1850 
cantuccio  iiai.  1779 
can[t]z  pirov.  1856 
canudo  aspan.  1858 
canut  |jroK.  1858 
canutillo  span.  1833 
canuto  t(a?.  1858 
caiiuto  ,ipan.  1833 
canyafora  cn<.  1836 
canzon  span.  1854 


canzone  ital.  1S54 
cBo  p«(/.  1831 
caorci-B  jirov.  1695 
cap  rMm.  prov.  1907 
cap  rM»i.  1911 
capa  frz.  span.  i)tg.  1885 
capacho  sjian.  1885 
capairö  pro».  1885 
capanna  ital.  1683 
capäo  ptg.  1887 
capar  .s/jare.  /»t^.  1887 
caparbid  ital.  1907 
capätä  rum.  1879 
cäpätäiu  rMwi.   1873 
^apato  ptg.  2511 
capanno  itaZ.  1683 
capdel  prov.  1875 
capdolh-8  proti.  1880 
capecchio  ital.  1882 
capella  ital.  1867 
eapella  pro».  1885 
capellatura  i(aZ.  1866 
capello  ptg.  1885 
capelo  span.  1885 
capel-8  prov.  1885 
capere  j<ai.  1869 
capesteie  ptr.  1870 
capestro  ita/.  1871 
cäpestru  rum.  1871 
oäpet  rum.  1911 
capevole  iiaZ.  1863 
capezzale  ital.  1877 
capibile  J«a?.  1863 
capilla  span.   1885 
capire  ital.  1869 
capi8te(j)o  tose.  1870 
capita  nprov.  1904 
capita  altabruzz.  1907 
capitäine  w/ra.  1873 
capitale  ital.  1872 
cäpitan  rMw.  1873 
capitan  span.  1873 
capitanh-s  pro».  1873 
capitano  ital.  1873 
capitäo  ptg.  1873 
capitare  J(aZ.  1879 
capitello  ttal.  1875 
capitolo  t«a/.  1882 
capitol-8  prov.  1882 
capitoni  ital.  1878 
capitulo  span.  1882 
capmalh-8  prov.  1808 
capo  i'ta/.  1907 
capö  cat.  1887 
capocchia  ital.  1913 
capocchio  itai.  1913 
capone  ital.  1887 
caporal  aspan.  1883 
caporale  ifaZ.  1883 
cap6-8  prov.  1887 
capot  />.:.  1885 
capovolgere  ital.  1910 
capovoltare  «ta/.  1910 
cappe  ital.  1885 
cappella  ital.  1885 
cappellajo  itai.  1885 
cappelliera  ital.  1885 
capip)ello  »*«i.  1885 
cappero  ital.  1886 
capperone  ital.  1885 
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cappio  itiil.  1906 
ca(p)potto  ital.  1885 
cappuccio  ital.  1885 
capra     ital.     rum.     rtr. 

1888 
capre  frz.  5259 
capreolo  ital.  1891 
capretta  ital.  1888 
Capriccio  ital.  1891 
caprice  frz.  1891 
oapricho  span.  ptg.  1891 
caprifoglio  ital.  1892 
cäprifoiu  rum.  1892 
caprifuelh-s  ^row.  1892 
caprile  ital.  1893 
caprino  «idZ.  1893 
capriole  ital.  1890 
capriölo  ital.  1890 
capruggine  itaZ.  1861 
captenemen-8  prov.  1907 
captenensa  ^;rot!.  1907 
captif  frz.  1903 
captivare  ital.  1903 
captivo  t'ifiZ.  1903 
capuce  frz.  1885 
eapucho  sjwaw.  1885 
capulj  rtr.  1882 
cäpun  rum.  1887 
capuz  spaw.  1885 
capuzar  prov.  1887 
caque  /w.  2129 
caquer  frz.  5250 
caquerolle  frz.  2129 
car  r«m.  rtr.  1973 
car  prov.  1976 
car  frz.  cat.  7637 
cara  sar(i.  prov.  cat.  span. 

ptg.  1915 
cäraba  s^jaw.  1917 
carabattola  i*a?.  4306 
carabe  frz.  5262 
carabe  span.  ptg.  5262 
carabela  .spa».  1917 
carabina  ital.  span.  ptg. 

2004 
carabiD(o)  frz.  2004 
caracca   it.  frz.    sp.  ptg. 

5312 
caracol  frz.  1915 
caracol  s/jan.  'ptg.   1915. 

1918 
caracol(e)  /ra.  1918 
caracoUaro  ital.  1917 
caracoUo  ital.  1915.  1918 
carafe  /r^.  7595 
caraffa  ital.  7595 
caragol  cat.  1915 
caragollo  ita/.  1915.  1918 
caramel-s  prov.  1720 
caramida  cat.  prov.  1721 
caramunha  pt(/.  7660 
Garanten  prov.  7603 
cärare  rum.  1967 
carastia  aspan.  1935 
carat  /Va.  2085 
carateilo  itai.  1970 
carato  ital.  2085 
caraute  afrz.  1919 
caräuz  «pa«.  4163 
caravella  ital.  1917 


cararelle  /"m.  1917 
carbö  «it.  1920 
carbon  span.  1920 
carbonajo  ital.  1921 
carbonaro  ital.  1921 
carbonchio  itnZ.  1923 
carboncolo  ital.  1923 
carboue  ital.  1920 
carboner  cat.  1921 
carbonero  span.  1921 
oarboniere  j'tai.  1921 
carbo-s  prov.  1920 
carbouille  frz.  1923 
carbouiller  /Vä.  1923 
cärbunar  rum.  1921 
carbuncle  a/ra'.  1923 
carbunculo  ital.  1923 
cärbune  rum.  1920 
cärbunesc  j-mw.  1922 
carca  rum.  1971 
carcaj  spaw.  1927 
carcan  frz.  7661 
carcasa  span.  1955 
carcassa  itnZ.  «pa»«.  1955 
carcasse  frz.  1955 
carcasso  ital.  1927 
carcau  prot;.  /r^.  5343 
cärcava  span.  2385 
carcava  ptg.  2385 
cärcavo  spaw.  2385 
cärcel  span.  1925 
carcerario  itai.  1926 
carcere  ital.  1925 
caroeriere  ital.   1926 
carcino  .span.  1924 
carcinomia  span.  1924 
carcoma  spow.  1924 
carcomer  span.  ptg.  1924 
carcuezo  .span.  1924 
cardare  ital.  1933 
cardello  ital.  1929 
cardija  sard.  2578 
cardine  itoZ.  1931 
cardo  ital.  span.  1933 
cardon  span.  1932 
cardo-s  pro«.  1932 
cardu  sard.  1933 
care  r«/«.  7628 
carec  mail.  com.  1934 
careme  frz.  7602 
carena  .sj^an.  1939 
car^na  ital.  1939 
carendare  ital.  7620 
carenero  span.  1850 
carese  vic.  1938 
caresina  wne^.  1938 
caresma  prov.  7602 
carestia  ital.  prov,  span. 

ptg.  1935 
carestios  proo.  1935 
carestoso  itai.  1935 
care-va  rum.  7629 
carga  span.  ptg.  1971 
cargar  proo.  span.  1971 
cargo  .sprtn  pt^.  1971 
caribari  afrz.  1755 
carica,  -o  ital.  1971 
car(i)care  itaZ.  1971 
cärice  ital.   1937 
caridad  span.  1940 


earidade  jJti/.  1940 
carillon  frz.  7611 
carine  /r^.  1939 
cari.s'na  lomb.  1754 
caristia  span.  ptg.  1935 
caritä  itoL   1940 
caritat-z  prov.  1940 
carlätn  lomb.  1975 
carmalar  rtr.  1720 
carmenar  span.  1943 
carmesi  span.  7597 
carmesino  ital.  7597 
carmesun  ptg.  7597 
carmim  ^t^.  7597 
carmin  .span.  frz.  7597 
carminio  ital.  7597 
Qarraunha  pt//.  1711 
carn  cat.  1954 
carnacier-8  prov.  1951 
carnada  sjian.  1947 
carnajo  ital.  1946 
carnascialare  ifa^  1948 
carnasciale  ital.  1974 
cärnaf  r«»».  1945 
cärnäfar  rum.  1951 
camaval  frz.  span.  ptg. 

1974 
carne  frz.  1931.  1962 
carne    t'tat.    rum.    span. 

ptg.  1954 
carneflce  ital.  1950 
carneiro  ytjr.  6360 
carnelasciare  ital.  1948 
carneo  span.  1949 
carnero  span.  1946.  2591 
carnero  nspan.  6360 
carnescialare  itoZ.  1948 
carnet  frz.  7649 
carnevale  ital.  1974 
carniceiro  ptgi.  1951 
carnicero  spian.  1951 
carniere,  -o  ital.  1946 
carnier-8  pro«.  1946 
carnos  rum.  prov.  1952 
carnoso   ital.  span.  ptg. 

1952 
carnovole  ital.  1974 
carn-8  pro».  1954 
carnudo  S2)an.  ptg.  1953 
carnuto  j'tat.  1953 
caro  ital.  span.  ptg.  1976 
carofil  rum.  1977 
carogna  ital.  1957 
Carola  itaZ.  2145 
carolare  ital.  2145 
carolar(e)  prov.  ital.  2145 
Carole  a/rr.  2145.  2525 
carolor  prov.  2145 
caroler  afrz.  2525 
carosello  itaZ.  1973 
carota  ital.  1958 
carotte  frz.  1958 
caroube  /'r^.  2122 
carouge  frz.  2122 
carouha  pro«.  1957 
car(r)ous8e  frz.  4163 
carpa  span.  ptg.  1959 
carpän  /Mm.  1962 
carpe  frz.  1959 
carpe  span.  ptg.  1962 


carpentlere  staZ.  1960 
carpentier-8  jjrov.  1960 
carpia  ital.  1963 
carpient  rtr.  1961 
carpigno  ital.  1962 
carpin  rum.  1962 
carpine,  -o  ital.  1962 
carpinteiroptj.  1960.  6201 
carpintero  span.  1960.6201 
carpione  ital.  1959 
carpire  ital.  1963 
carpo  ital.  1965 
carpone  ital.  1965 
carquois  /rz.  1927 
carra  sard.  7601 
carraba  sicil.  7595 
carracait.  fra.  sp.pt ijf.  5312 
carrada  sard.  7661 
carradamini  sard.  7601 
carradella  sard.  7601 
carraja  ital.  1967 
car(r)aque  /r«.  5312 
carrasca  ptg.  7654 
carra8ca,-0C£it..'>y.pf(/.2102 
carrata  ital.  1969 
carrazzolu  .sard.  7601 
carre  frz.  7607 
carreau  /rz.  7608 
carreforc-8  prov.  7609 
carrefour  frz.  7609 
carregar  cat.  ptgi.  1971 
carrego  2'tff-  1971 
oarreira  ptg.  1967 
carreiro  pfi/.  1968 
carrer  frz.  7614 
carrera  span.  1967 
carreto  ital.  1934 
carriaggio  ital.  1966 
carricoiola  sard.  7601 
carrico  ptg.  1937 
carriega  ttaZ.  2015 
carriera  ital.  proo.  1967 
carriere  frz.  1967.  7606 
carrignou-8  prov.  7648 
carrizo  span.  1937 
carro  ital.  span.  ptg.  1973 
carrobio  ital.  7613 
carroi  a/r^.  7613 
carroBa  span.  1957 
carroflo  span.  1957 
carrossable  /r«.   1973 
carro88e  frz.  1973 
carrouge  a/^r^.  7613 
carroussel  frz.  1973 
carroza  .span.  1973 
oarrozza  ital.  1973 
carrozzabile  ital.  1973 
carrozzajo  itat.  1973 
<!arrozziere  ital.  1973 
carruagem  jjtg.  1966 
carruajo  span.  1966 
carruba  ital.  2122 
carrubbio  itai.  2122 
carrubo  ital.  2122 
carrucola  ital.  1972 
carruga  sard.  proo.  1972 
carrugare  sard.  1972 
car-8  prov.  1973 
carta    (tat.    pro»,     cat. 
s;pa».  ptg.  2123 


1003 


Wortverzeichnis. 


1004 


cartaccia  üal.  2124 
cartaz  i)tg.  2124 
carte  rum.  frz.  2123 
carteläm  lomb.  1975 
cartilage  frs.  1975 
cartilaggine  ital.  ohwald. 

1975 
cartilagna  ohwald.  1975 
cartläm  lomb.  1975 
cartoccio  ital.  2123 
cartola  ital.  2125 
cartolajo,  -ro  ital.  2126 
cartolario  ital.  2126 
cartolaro,  -e  *faZ.  2126 
cartolar-s  prov.  2126 
cartolina  ital.  2125 
carton  /r^.  2123 
cartouche  frz.  2123 
cartone  rtaZ.  2123 
cartuleire  frz.  2126 
cärturar  rum.  2126 
carugem  ^ijr.   1924 
carunchar  pt(i.  1924 
caruncho  pi»;.  1924 
cärunt  rum.  1858 
carväo  ptg.  1920 
carvalho  p/i?.  7654 
carvi  ital.  frz.  span.  1936 
carvoeiro  ptg.  1921 
cas  j>rot).  1989.  2000 
cas  aspan.  aptg.  2001 
caj  r«»».  1983 
casa    ital.    prov.     s])an. 

ptg.  cat.  1978.  5898 
casä  rum.  1978 
casaca  npan.  ptg.  1978 
casacca  ital.  1978 
caaamata  spa«.  1979 
casamatta  ital.  1979 
casaque  /»-j.  1978 
casar     cat.     .span.    ptg. 

1986 
casare  ital.  1986 
cäjärie  ram.  1981 
cäsarraä  rum.  1982.  7647. 
casätor  rum.  1986 
cäsätoresc  mm.  1986 
casca  spa«.  p<(/.  7643 
cascabel,  cascabillo  span. 

ptg.  8398 
cascada  span.  ptg.  7648 
caecajo  span.  ptg.  7643 
cascalho  ptg.  4262 
cascar  A;jjaw.  ptjir.  1984 
casear  span.  ptg.  1984 
cascar  sard.   span.  ptg. 

7643 
cascare  ital.  1984 
cascata  itaZ.  1984 
cascavel-8  prov.  8398 
cascina  ital.  1983 
cascio  i(«Z.  1983 
casco  ital.  1980 
casco  iia(.  frz.  7643 
cascun  pro«,  caf.  aspan. 

7681 
case  /irz.  1978 
casemate  frz.  1979 
caser  /»■«.  1986 
caserma  ital.  1982.  7647 


caserna  span.  ptg.  1982. 

7647 
caserne  frz.  1982.  7647 
casiddu  sard.  7642 
casieu-8  pro^.  1983 
casiniira  ptg.  5263 
casimiro  spnw.  5263 
casipola  ital.  1978 
cäglegi  rum.  1974 
casnard  n/r«.  1985 
casne-s  prov.  7654.  7657 
caso  .ipan.  1989 
caso     jtoi.     spa».    ptg. 

2000 
casque  fr«.  7643 
casqiiette  frz.  7643 
casquijo  «pan.  4262 
cass  prov.  7646 
cassa  ital.  1896 
cassa  pro«.  ca<.  1902 
cassador-s  prov.  1900 
Cassagnac  2>i'ov.  1987 
cassajo  »<aZ.  1897 
casear  cat.  7645 
cassar  ^ro«.  cat.  1902 
cassare  ifa^  1988 
casse  prov.  1987 
casse  f«.  7596 
casse  afrz.  2129 
casser  frz.  1984.    1988. 

7645 
casserola  ital.  2129 
casserole  /r^.  2129 
casse-s  prov.  7654 
cassetta  itoi.   1896 
cassettone  ital.  1896 
cassiere  ital.  1897 
casso  iia?.  p<gr.  1989 
cassö  cat.  2129 
casta  Span.  ptg.  1998 
castagna,  -o  ital.  1990 
castalderia  itn?.  1991 
castaldione   ital.    1991. 

4180 
castaldo  ital.  1991.  4180 
castan-ä  rum.  1990 
castaiia,  -o  span.  1990 
castanha  ptg.  1990 
castanha,  -o  prov.  1990 
caste  fr^.  1998 
castejar  prov.  1993 
castoUo  ita/.  jjtg.  1992 
castel-s  ^ro«;.  1992 
castiaire  prov.  1993 
castiamen-8  ^roD.  1993 
castiar  prov.  1993 
castic-8  prov.  1993 
castidade  pt^.  1994 
(ästig  rum.  1993 
cä^tiga  r«»!.  1993 
castiga98o  ptg.  1993 
castigador  span.  1993 
castigamento   spo«.  itai. 

1993 
castigar  span.  ptg.  1993 
castigare  ital.  1993 
castiglar  aprov.  9561 
castigo   spaw.   pf^.   iini. 

1993 
castillo  span.  1992 


eastimonia  span.  1994 

castitä  iiai.  1994 

casto  ital.  span.  ptg.  1998 

castone  ital.  1896 

castor  yjt^.  1292 

castör  prov.    frz.   span. 

ptg.  1995 
castore,  -o  ital.  1995 
castrar  span.  ptg.  1996 
castrare  ital.  1996 
Castro  i(«Z.  span.  1997 
casuUa  span.  1978 
casülla  span.  1999 
cajunar  ruw.  6648 
cat  rum.  7636 
cata  Span.  ptg.  1904 
cata  ^jro«.  2020 
catacolto  itnl.  1904 
catacoraba  ital.  2006 
catacombe  fr«.  2006 
catacumba{s)  span.  ptg. 

2006 
catafalco  ital.  1904.  2003 
catafalco  p«^.  2003 
catafalque  nfrz.  2003 
catagliolo  ital.  2016 
catalego  span.  1904 
cäfalesc  rum.  2021 
cataletto  itai.  1904.  2007 
catamini  frz.  5265 
catana  it(d.  1899 
catapla5rae  nprov.  2008 
cataplanie  nprov.  2008 
cataplasrae  nprov.  2008 
cataplaume  nprov.  2008 
catar  itai.  r<r.  *pa«.  ptgi. 

1904 
cataranha  pijf.  2009 
catasol  Span.  1904 
catasta  itaZ.  2010 
eatast(r)o  ital.  1874 
catastro  sp««.  1874 
catastro  ital.  5267 
catatufulu  sicil.  9794 
cataviento  »pan.  1904 
cate  pic.  1827 
cäte  rMj».  2002 
ca^e  rum.  2012 
cätedra   ital.    span.  cat. 

2015 
catedrätico  span.  2015 
cäfel  rMTB.  2012 
catella  ital.  1875 
catello  itai.  2012 
catena  ital.  rtr.  2013 
catenaccio  ital.  2013 
cateron  a/r«.   1911 
cathedra  ptg.  2015 
catino  ital.  2017 
catir  fr«.  2272.  2274 
cati(s)  frz.  2272 
«ativo  span.  1903 
cätla  ohwald.  1725 
cäto  neap.  1696 
catorce  spnn.  7653 
catorze  cat.  7653 
cäträ  rum.  2469 
catre  ipan.  pt(/.  7617 
catrinca  span.  ptg.  7651 
catro  tose.  2579 


eatro  itaZ.  5266 
cattano  ital.  1873 
cattare  ital.  1904 
cattare  sard.  2274 
cättedra  ital.  2015 
cattivare  iiai.  1903 
cattivitä  ital.  1903 
cattivo  ital.  1903 
catxap  caf.  2754 
cat-z  prov.  2020 
caucala  proo.  527X 
oauce  span.  1757 
cauchemar />•«.  1727.  1739. 

5934 
cauchoir  altlothr.  1730 
cauda  ptg.  2024 
caudal  span.  ptg.  1872 
caudaloso  spaw.  ptg.  1872 
caudato  j<a/.  span.  2026 
caude  «/>■«.  2026 
caudiera  prov.  1741 
caudilho  pt^.  1875 
caudillo  span.  1875 
caudon  mozarah.  1878 
caul-8  pro«.  2031 
cauma  rtr.  2032 
da  cauo  Zad.  1907 
caupir  prov.  5268 
cäurer  ncat.  1693 
caus  pro».  2051 
cau-s  prov.  5271 
cäu.j  rM»H.  2023 
causa    ital.     span.   ptg. 

2034 
causar  prov.  2035 
causaro  ital.  2035 
cause  /rr.  2034 
causer  fr«.  2035.   5270 
causiment-z  pro«.   5269 
causir  prov.  5269 
causit-z  prov.  5269 
causo-s  ^ro«.  1732 
caussa  prov.  1736 
caussada  pro«.  1737 
eaussar  prov.  1733 
caut  prov.  1745 
cauta  ruwi.  1904 
cautiverio  span.  1903 
cautividad  spaw.  1903 
cautivo  spo»i.  1903 
cava  ital.  rtr.  2051 
cavagn  Imnh.  2038 
cavagnu  sicj7.  2038 
cavalcar  prov.  1681 
cavalcare  ital.  1681 
cavale  frz.  1678 
cavalerie  fr«.  1682 
cavalgar  ptg.  1681 
cavalguar  prov.  1681 
cavalh-8  7)ro«.  1682 
cavalier  frz.  1679 
cavaliere  rt«i.  1679 
cavaliero  ital.  1679 
cavalla  ital.  1678 
cavallajo  /kir.  1679 
cavallaro  ital.  1679 
cavallier-s  ^ro«.  1679 
caval-s  prov.  1682 
cavalleria  ital.  1682 
cavalletta  ttai.  1680. 5669 
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eaTalletto  itäl.  1680 
cavallo  ital.  ptg.  1682 
cavare  ital.  2048 
cavayer-s  prov.  1679 
cave  frz.  2051 
cavea  ital.  2040 
cavegon  afrz.  1877 
cavedoae  ital.  1878 
caveira  pii?.  1766 
cavela  piem.  1860 
cavelle  ital.  2047 
cavereau  /Vä.  1912 
caverel  frz.  1912 
cavezza  i<a?.  1877 
cavezzone  ital.  1877 
cavial  ptg.  4523 
caviale  »«aZ.  4523 
caviar  frz.  ptg.  4523 
eavicchia  ital.  1881 
cavicchia,  -o  itaJ.  2045 
caviglio  ital.  2045 
cavilha  prov.  ptg.  2045 
cavilba  pif/.  2250 
cavilla  span.  2045 
cavillo  ital.  1882 
cavina  i«aZ.  2037 
cavo  ital.  1907.  2051 
oavolo  ital.  2031 
cavriölo  itai.  1890 
cawe  pic.  5271 
cayado  span.  2116 
caye  afrz.  1716.  5245 
cayo  Span.  5253 
cayos  spaw.  1716 
caz  span.  1757 
caz  frz.  2129 
caza  Sjoa«.  j)J(/.  1902 
cazador  span.  1900 
cazar  span.  ptg.  1902 
cazar  pro«;.  1986 
cazearria  span.  1688 
cazerna  prov.  7647 
cazern-s  pro«.  7649 
cazo  span.  2129.  7596 
cazuela  ptg.  2129 
cazza  i(ai.  2129.  7596 
cazzo  ital.  2018 
cazzocavallo  ital.  2018 
cazzuola  itai.  2129 
ce  frz.  4568  . 
ce  rum.  7665.  7679 
cea  pfjr.  2067 
cea  piem.  1697.  2258 
ceapä  rum.  2081 
cear  pijr.  2070 
cearä  rUm.  2083.  2092 
cearcän  rum.  2208 
ceba  pro»,  cat.  2081 
cebada  span.  2157 
cebar  spoji.  2158  ■ 
cebo  Span.  2160 
ceböla  ptg.  2082 
cebollo  span.  2082 
cebratana  span.  10439 
-cebre  yrov.  1869 
cec  prov.  1700 
ceca  span.  8582 
cece  ital.  2165.  7204 
cecella  ital.  1099 
cecero  iiaZ.  2165 


cech  cat.  1700 
cecial  .span.  2088 
cecilia  ital.  1699 
cecina  .span.  2088 
cecina  cat.  span.  8689 
cecino  ital.  2165 
cecino  altitnl.  2164 
cecto  abruzz.  2221 
cedazo  span.  8258 
oedelar  pro«.  8751 
ceder  span.  ptg.  2053 
oedere  ital.  2053 
cedilha  pt^.  10449 
cedilla  span.  10449 
cedille  frz.  10449 
cedo  .spa».  2221 
cedola  ital.  8447 
cedre  /'r^.  2055 
cedriuio  ital.  2055 
cedro     ital.     span.    ptg. 

2055 
cedronella  ital.  2055 
cedula  pro«,  ptp.  8447 
cedula  span.  8447 
cednle  frz.   8447 
ceffare  ita/.  8429.  9371 
ceffo  ital.  8429.  9371 
cefforale  ital.  2099 
eefiro  s/jaw.  10448 
cego  ptg.  1700 
cegonha  ptiy.  2172 
cei  tirol.  2160 
ceibar  ptg.  1703 
ceibo  p«(/.   1703 
ceindre  frz.  2188 
ceinture  frz.  2183 
ceire  afrz.  2165 
ceive  genues.  7243 
oeija  span.  9265 
ceja    sard.     prov.     cat. 

span.  ptg.  2176 
ceja  piem.  2258 
cejar  span.  2114 
cel  cai,  1705 
cel,  eil,  ceu  afrz.  3188 
celada  span.  1702 
celar  prov.  span.  2066 
celare  itoi.  2066 
cellaria  ital.  2063 
celata  ital.  1702 
celda  itai.  ispan.  2062 
celebrar  ptg.  2058 
celebre  frz.  2057 
celebrer  /'rz.  2058 
celei  afrz.  3190 
celer  frz.  2066 
celere  ital.  span.  2059 
celeri  frz.  8583 
celerier  /r«.  2065 
Celeste  i,tal.  1704 
celesto  ital.  1704 
coli  a/rz.  3190 
cella    ital.    span.    ptg, 

2062 
cellaja  ital.  2064 
cellarier-s  pro».  2065 
cellaro  neap.  2063 
cellerajo  ital.  2065 
cellereiro  p<(/.  2065 
cellier  frz.  2063 


eelliere  itaZ.  2063 
celosia  span.  10446 
cel-8  proü.  1705 
celui  prov.  3190 
cehii  nfrz.  3188.  3190 
cein  pi^.  2079 
Cembalo  ital.  2730 
cembel  prov.  frz.  2731 
cembel  a/rs.  9310 
cerabelar  prov.  2731 
cenibeler  frz.  2731 
cembeler  a/r^.  9310 
cembellar  aspan.  9310 
cement  /Vz.  1706 
cementeri-8  prov.  2303 
ceraiterio  ptg.  2303 
cemmenera  n€ap.  1786 
cen  prov.  2079 
cena  «taZ.  prov.  span.  2067 
cenabara  sard.  10040 
conacho  span.  2068 
cenacolo  ital.  2068 
cenagal  .span.  1707 
cenagoso  .span.  1708 
cenail(le)  afrz.  2068 
cenar  proe.  altcat.  span. 

2070 
cenare  ital.  2070 
cencerrion  span.  9062 
cencerro  span.  2180.  9062 
cenci  ital.  7836 
cendal  afrz.  span.ptg.  8727 
cendamo  veron.  2197 
cendra  cat.  2194 
cendrada  cat.  2158 
cendralina  itaZ.  8460 
cendre  frz.  2194 
cendre  frz.  2185 
cendree  frz.  2185 
cendrer  frz.  2185 
cendre-s  pro«.  2194 
cendreux  frz.  2186 
cendros  p?-o«.  2186 
cene  frz.  2067 
cenello  frz.  2284 
cener  a/rz.  2198 
cener  frz.  8334 
cenere  »ta/.  2194 
ceneroso  ital.  2186 
cenher  prov.  2188 
cenho  pt^.  2198 
conioero  span.  2192 
ceniciento  .span.  2193 
ceBir  span.  2188 
cenis  afrz.  2193 
ceniza  span.  2193.  2194 
cenizo  span.  2193 
cenizoso  span.  2186.  2193 
cennamella  ifai.  1720 
eennamo  ital.  2197 
cennar  prov.  2198 
cenno  tfaZ.  2198 
ceno  ptg..  1709 
cefio  .span.  2198 
cenre-8  prov.  2194 
censal  frz.  2071 
censo  JioZ.  2072 
Cent  frz.  cat.  2079 
centaurea  ital.  prov.  span. 

ptg.  2073 


eentaurSe  frz.  2073 
centeio  p(^.  2076 
centella  span.  8487 
centellar  .span.  8488 
cont«llear  span.  8488 
centena  .span.  2076 
centenaire  frz.  2075 
ceutenario     ital.     span. 

ptg.  2075 
centeno  span.  2076 
centesim  cat.  2077 
oentesimo  ital.  .span.  ptg. 

2077 
centesmo  prov.  2077 
Centime  frz.  2077 
centina  ito/.  2184 
centinajo  ital.  2075 
centinare  ital.  2184 
cento  i<a2.  pi^.  2079 
central  frz.  2078 
centrale  ital.  2078 
centre  /rz.  2078 
centro  ital.  2078 
cenujä  »-Mm.  2194,  2202. 
ceniigos  rum.  2186 
cenzaya  span.  8581 
cec  ptjr.  1705 
9eola  venez.  2082 
cep  frz.  cat.  2204 
cepa  Span.  cat.  2204 
cepilho  pijf.  2203 
cepillo  span.  2203 
cepo  span.  2204 
cepp  piem.  9459 
ceppieone  ital.  6651 
ceppo  itai.  2204 
cep-8  prov.  2204 
cer  rM»i.  2102 
cera  ital.  rtr.  1915 
cera  ital.  prov.  span.  ptg, 

2083 
cerafolio  .span.  1710 
cerame  ptg.  9253 
ceramella  ital.  1720 
ceramunha  ptg.  1711 
cerare  itaZ.  2098 
cerase  röm.  2084 
cerase  neap.  2084 
cerasu  iecc.  2084 
cerb  rum.  2113 
cerbä  rum.  2108 
cerbatana  ,span.  10439 
cerbice  rum.  2112 
cerbio  ital.  2113 
cerbit-z  prov.  2112 
cerc  rttj».  2213 
cerca  .span.  ptg.  2205 
cerca  rum.  2209.  2210 
cercal  afrz.  2212 
cercar  caf.  pro«.  2210 
cercare  ital.  2210 
cerce  ptg.  2208 
cerceau  />•«.  2206 
cerceau  afrz.  7840 
cercel  ritra.  2206 
cerceler  frz.  2206 
cercelle  afrz.  2087 
cercelle  fr«.  7663 
cercen  span.  2208 
^ercjenä  rtr.  2207 
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cercenar  span.  2207 
cerceta  span.  2087 
cerceta  span.  ptf).  7663 
cerchel  afrz.  2212 
cerchiare  ital.  2211 
cerchiello  ital.  2206 
cerchier  afrz.  2210 
cerchio  ital.  2191.  2212. 

2213 
cercilhar  ptg.  2211 
cercilho  ptg.  2206 
cercillar  span.  2211 
cercillo  span.  2206 
cercine  itaZ.  2208 
cerclal  afrz.  2212 
cerolar  /iro«.  2211 
cercle  frz.  2212.  4429 
cercler  frz.  2211 
cercler  af/,?.  2212 
cercle-8  prov.  2212 
cereo    ital.    span.   ptg. 

2213 
cercola  map.  7658 
cercueil  »/Vä.  8368 
cercui  rum.  2211 
Cerdagne  /r^.  8365 
Cerdaiio  span.  8365 
cerdo  span.  ptg.  8385 
cere  9"!«m.  7621 
cerebello  ital.  2089 
oerebro  span.  ptg.  2089. 

2090 
cereia  prov.  2084 
cereja  ^jjj/.  2084 
cerejeira  ptg.  2084 
cereo  i«(j7.  2092 
cereza,  -o  span.  2084 
cerf  frz.  2113 
cerfeuil  /r«.  1710 
cerfoglio  ital.  1710 
ceriesoha  rlr.  2084 
cerise  /"«.  2084 
cerisier  fn.  2084 
cero  itaZ.  2092 
cero  span.  ptg.  2174 
cerkarsa  mail.  1698 
cerna  itrti.  2093 
cernada  sjiap.  2185 
cernar  ptg.  2093 
cernar  spa«.  2077 
cerne  frz.  2208 
cerne  pt^.  2093 
cerne  rum.  2097 
cerneechio     ital.     2096. 

2989 
9ernej  piewi.  2096 
cerneja  span.  2989 
eernelha  ptg.  2989 
cerner  /'rz.  2097.  2207 
cernere  ital.  2097 
cernicalo  span.  2095 
feröj  rtr.  2136 
ceroulas  ptg.  8660 
cerp  rtr.  2534 
cerqiia  perug.  7658 
cerquinho  ptg.  7656.  7658 
cerraja  span.  8652 
eerraje  span.  8651 
cerrar  span.  ptg.    2234. 

3784.  8654 


eerretano  ital.  2100 
cerreto  tia/.  2102 
cerrion  span.  9062 
cerro  sjMn.  ptg.  ital.  2214 
cerro  ital.  2102 
cers  pro«,  cat.  2088 
cereegna  venez.  7663 
cert    rum.    prov.    cat. 

2106     ■ 
certa  rum.  2105 
certai  .sari?.  2105 
certain  frz.  2103 
certano  ital.  span.  2103 
certare  JtnZ.  2105 
certes  frz.  2106 
certiduni  ital.  2104 
certo  itaZ.  pfjr.  2106 
ceruesc  rum.  2098 
ceruleo    ital.   span.  ptg. 

1712 
cerusico  ital.  2136 
cerva  Jtai.  pf;/.  2108 
cerveau  frz.  2089 
cerveja  ptg.  1374.  2111 
eervell  cot.  2089 
cervella  prov.  2089 
cervelle  frz.  2089 
cervelletto  i«aZ.  2089 
cervello  ital.  2089 
cervel-8  pro?).  2089 
cervese  cat.  2111 
cerveza  prov.  2111 
cer^eza  spaw.  1874 
oervia  ital.  prov.  2108 
cervigia  ital.  1374.  2111 
cervio  itaü.  2113 
cervire  ital.  2112 
cerviz    afrz.    span.  ptg. 

2112 
cervo  ital.  cat.  ptg.  2113 
cervoise  frz.  2111 
cer(v)s  ^roi;.  2113 
ces  ({frz.  3194 
ces  pro«.  2072 
eesaiio  venez.  2164 
eoeara  venez.  2166 
cesca  pro«.  8769 
cesciaro  sard.  7664 
cesello  *«aZ.  2216 
cesendolo  venez.  2170 
cesilla  altvenez.  2733 
cesina  ca(.  ,spaw.  8689 
cesindello  ital.  2170 
cesini  sard.  2164 
cesoje  »<ai.  2217 
ceapa  rum.  1715 
cespicare  t'ta/.  1715 
eespita  ital.  1714 
cespitar  span.  1715 
cespite  iteZ.  1714 
cespo  ital.  1714 
cessal-s  pro«.  2071 
cessar  prov.   span.  ptg. 

2114 
cesaare  ital.  2114 
cesse  afrz.  2084 
cesäer  /rz.  2114 
cessier  afrz.  2084 
cesso  ita2.  2114.  8551 
cest  afrz  3194 


cestei  afrz.  3196 
cester  «/rr.  1715 
cesto  ital.  1714 
ce(t)  nfrz.  3194 
cetate  rMw.  2228 
cetä^e  rum.  2229 
cetäfean  r«»».  2230 
cetera  rum.  2220 
cetera  ital.  2220 
cetra  (<a?.  2220 
cetriuolo  ital.  2225 
cetto  ita/.  2221 
ceue  afrz.  2173 
cevada  ptg.  2157.  4618 
cevare  neap.  2158 
cever  rtr.  oherital.  10464 
oevo  altneap.  2160 
-cevoir  /r«.  1869 
cez  afrz.  3194 
cezer  prov.  2165 
clia-  .span.  9146 
cba  span.  9510 
chä  pti/.  9510 
chaable  afrz.  2004 
chaaigne  afrz.  2013 
chaaignon  altfrz.  2013 
chaaine  a/r«.  2013 
chab-asco  .vffa».  2247 
ohäble  nfrz.  2004 
chablie  nfrz.  2004 
chab-orra  .spnn.  2247 
chabot  frz.  1884 
chaboz  pt(?.  1883 
chabraque  frz.  9789 
c(h)achevel  afrz.  1685 
chacina  ptgi.  8689 
chacone  span.  2142 
chadalecho  spa«.  2007 
chadelit  afrz.  2007 
cbaeler  afrz.  2047 
cbaeles  a/Va.  2047 
chaene  afrz.  2013 
cbafar  spa«.  5282 
chafaut  afrz.  2003 
chafundar  ptg.  9163 
chagrin  /V«.  8265 
chagriner  frz.  8265 
chahiite  a/rz.  2040 
chai  prov.  1693 
chai  frz.  1717 
chalf  a/r^.  1691 
cbaignon  afrz.  2013 
ehail  frz.  1759 
chaine  afrz.  2013 
chaine  nfrz.  2013 
chainse  a/'rz.   1789 
chainsil  afrz.  1789 
chaintre  /rz.  1785 
chair  frz.  1954 
chaire  frz.  2015 
chaise  />•«.  2015 
chaland  afrz.  1749 
ehalandre  a/r^.  2130 
chai  an  8  afrz.  1749 
chalant  afrz.  1749 
chalant  /"r«.  2130 
chalaverna  rtr.  1754 
chaldel  a/'r«.  1742 
chaleco  span.  10420 
chalenge  afrz.  1764 


ehalengier  afrz.  1764 
chaleur  frz.  1762 
chaline  a/r^;.  1754 
chälit  nfrz.  2007 
chalivali  afrz.  1755 
chaloir  fr^.  1749 
chalonge  afrz.  1764 
chalongier  a/r«.  1764 
chaloupe  frz.  8817 
chaire  afrz.  1762 
chalumeau  />•«.  1720 
chalupa  span.  ptg.  8817 
chalure  frz.  1765 
chamada  ^j<gr.  2231 
ehamade  frz.  2231 
chamalote  pt^.  6073 
chamanna  engad.  1683 
chamar  ptg.  2232 
chamarra  «pax.  3200 
chamarre  frz.  3200 
chamarrer  /V^.  3200 
chambellan  nfrz.  1775 
chamberga  span.  8471 
chanibre  /r^.  1775 
chambre  nprov.  4146 
chambrelenc  a/r^.  1775 
chameau  frz.  1781 
chamedrios  pjtg.  2117 
chamedry8  p<^.  2117 
chameil  afrz.  1781 
chamelle  a/r^.  1781 
chamma  ptg.  3813 
chammejar  ptg.  3814 
chamois  /"r^.  i791.  4148 
chamorra  span.  6425 
cbamorro  span.  6425 
chamorro,  -a  spa«.  ptg. 

1770 
chamotsch  rtr.  4148 
champ  frz.  1805 
Champagne  /'r^.  1797 
champanelle  afrz.  1798 
champetre  frz.  1801 
Champignon  /r^.  1802 
champignuel  afrz.  1803 
Champion  /'r^.  1797 
champoiier  afrz.  1797 
ohamuscar  span.  ptg.  3818 

9185 
chau9ard  /Vz.  1690.  1693 
Chance  frz.  1690 
chancel  frz.  1815 
chanceler  /r^.  1814 
chancelier  frz.  1813 
chanohant  afrz.  7661 
chancir  /r^.   1823 
chancre  frz.  1816 
chandelarbre  a/r«.  1819 
chandeleur  frz.  1818 
chandelle  nfrz.  1818 
chandoilo  a/Vir.  1818 
chanes  afrz.  1857 
chanfrein  /r^.  1808 
change  frz.  1777 
changer  frz.  1777.  6422 
chanoine  frz.  1847 
chanson  frz.  1854 
cbant  frz.  1856 
cbantel  a/r^.  1779 
chantele  afrz.  1779 
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chantepleure  Irz.  1837 
chanter  frz.   1855 
chanlier  frz.  1850 
chantourner  nf'rz.  9604 
chanvre  frz.  1834 
chanza  spart,  pty.  10435 
ehaon  afrz.  2049 
chäo  ptg.  7232 
chaorcins  prov.  1695 
phaorci-s  prov.   1695 
chapa  spart. ptg.  1885.5282 
chapar  ptg.  1885 
chapar  galic.  span.  ptg. 

5282  ' 
chaparra  span.  10436 
ohape  frz.  1885 
chapear  Sjjow.  5282 
chapeau  frz.  1885 
chapelle  /»■«.  1885 
chapeo  ptg.  1885 
chaperon  frz.  1885 
chapim  j)<(/.  5282 
chapin  frz.  5282 
chapin-chapol  .«^jnn.  5282 
chapiteau  frz.  1875 
chapitre  frz.  1882 
chapladia  a/r«.  1905 
c(h)aplar  prov.  1905 
chaple  a/«.  1905 
chapleis  afrz.  1905 
cliapler  afrz.  1905 
chapon  /r«.  1887 
nhaponteja  nprov.  5282 
chapotear  sjjan.  5282 
chapouta  rtprov.  5282 
chappe  frz.  1885 
phap(p)in  /r«.  1885 
chapuisier  afrz.  1887 
chapuz  .ipa?i.  5282 
chapuzar  spart.  9188 
char  frz.  1973 
charade  m/V^.  1919 
charado  nprov.  1919 
charaie  a/r«.  1919 
charait  afrz.  1919 
charaucon  frz.  2699 
charaude  a/r^.  1919 
charauto  ajfrz.  1919 
charbon  /«.  1920 
charbonnier  frz.  1921 
charbucle  (rz.  1923 
charco  s/in«.  pt^.  7638 
chardon  frz.  1932 
chardonneret  frz.  1929 
chardonnet  /V«.  1929 
Charge  frz.  1971 
oharger  /'cä.  1971 
charite  frz.  1940 
charivari  frz.  1755 
charmalar  )'<r.  1790 
Charme  frz.  1941.  1962 
ch  armer  frz.  1942 
charne  a/V^.  1942 
charnier  frz.  1946 
charniere  /Vz.  1931 
charnon  frz.  1931 
charnu  frz.  1953 
charogne  /r2.  1957 
charpa  span.  ptg.  8443 
charpaigne  ostfrz.  1963 


charpainta  r^r.  1961 
charpente  frz.  1961 
charpentier  /Vä.  1960 
charpie  frz.  1963 
eliarpir  afrz.  1963 
charrada  spaw.  1919 
charree  frz.  1947.  1969. 

2185 
charriago  frz.  1966 
charrier  a/r«.  1971 
p.harriere  afrz.  1967 
charro  span.  1919.  2121. 

4172 
charroier  afrz.  1971 
charrue  /r^.  1972 
chartior  frz.  1925 
Charte  fr^.  2123 
chartre  itfrz.  1925 
chartre  frz.  2123.  2125 
chartrior  /j-^.   1925 
charui  njjrov.  1936 
chas  afrz.  1898 
chasco  span.  5283 
chascun    proiK     altfrz. 

7681 
ohasne  afrz.  1987 
chasse  /Vä.  1902 
chässe  frz.  1896 
chasser  /•«.  1902 
chasseur  frz.  1900 
chasso  nprov.  5283 
chastete  /w.  1994 
chasti  afrz.  1993 
chastiemctit  a/r«.  1993 
c(h|astier  afrz.  1993 
chastoi  afrz.  1993 
chastoiement  a/r^.  1993 
c(h)astoior  afrz.  1993 
chasuble    franz.     1978. 

1999 
Chat  /TÄ.  2020 
chata  span.  7237.  2020 
chata  span.  ptg.  5282 
chätaigne  /'r^.  1990 
chätaignier  frz.  1990 
chate  afrz.  1827 
ohäteau  /r«.  1992 
chätelain,  -e  frz.  1991 
chätelet  frz.  1992 
chat-hiiant  «f/z.  5271 
chätier  nfrz.  1993 
cliätiment  w/r^.  1993 
chato  Span.  ptg.  7237 
chaton  frz.  5264 
chäton  /"w.  1896 
chatonner  frz.  5264 
chatouiller  frz.  2019. 2021 

9561 
chätrer  frz.  1996 
chatte  /«.  2020.   5282 
chattemite  frz.  2020 
chatz  prov.  1693 
chauana  ^jro«.  5271 
chaucain  afrz.  1728 
chaacumier  frr.  1738 
chaud  frz.  1745 
chaudeau  frz.  1742 
chaudel  afr«.  1872 
chaudelait  frz.  1745 
ohaudelet  /Vz.  1745 


chaudidre  frz.  1741 
chaudiii,  -um  frz.  1744 
chaudron  /rz.  1773 
chaufler  frz.  1746 
chaume  frz.  1989 
chaume  nprov.  2032 
chaiimiere  />«.  1722 
o.haumine  /V«.  1722 
cliaün  afrz.  2002 
chaupir  prov.  5268.  8409 
chaure  a/r^.  1762 
chau-8  prov.  5271 
chausir  prov.  5269 
chausee  fre.  1736 
chausseo  frz.  1737 
chaussement  /'/ä.  1731 
chausser  frz.  1733 
chaussetier  frz.  1734 
chausson  /»•«.  1732 
chauve  frz.  1770 
chaiive-souris  /^;^.   1768. 

8889 
chauvinisme  frz.  2128 
chanviniste  frz.  2128 
chaux  /'/■«.  1772 
chave  ptg.  2251 
chaveco  ptg.  8482 
chavelha  jj((/.  2250 
chavello  ptg.  2250 
chavirer  /V^.  1909 
chaza  span.  ptg.  1902 
chazar  span.  ptg.  1902 
chazec  prov.  1693 
chazegut  prou.  1693 
chazer  prov.  1693 
che  liai.  sard.  7665 
che  itai.  rt)-.  7679 
che  ital.  7632.  7685 
cheance  frz.  1690 
cheau  /r«.  2012 
cheaus  afrz.  1693 
chebec  frz.  8432 
checher  worm.  2084 
ched  ait.  7685 
chedda  .sarrf.  2054.   2062 
Chef  frz.  1907 
cheger  ptg.  7256 
cheie  r«»).  2251 
cheio  ptg.  7250 
cheirar  ptg.  3810.  3954 
cheiro  ;i«,9.  3810.  3954 
chejia  sard.  3199 
cheldel  afrz.  1742 
choles  afr2.  2047 
chelrae  afrz.  8449 
cheltare  .sard.  2105 
chemin  /V^.  1793 
chemineo  frz.  1786 
cheminer  />2.  1793 
chemise  frz.  1789 
Chemisette  frz.  1789 
chen  sard.  7665 
cbenähura  sard.  10040 
chenadoriu  sard.  2069 
chenal  frz.  1811 
chenapan  frz.  8465 
chenäura  .sard.  10040 
diene    frz.    1987.    2052. 

7654.  7657 
cheneau  frz.  1811 


Körting«  lat-rom.  Wörterbuch. 


cheneau  frz.  1840 
chenet  frz.  1787.  1824 
chenille  frz.  1827 
chente  ita?.  4222 
chenii  frz.  1858 
chevir  o/r^.  1693 
cheppia  ital.  2271 
eher  frz.  1976 
cherchant  a/)\?.  7661 
chercher  nfrz.  2210 
chere  /rz.   1915 
cherere  ital.   7621 
cherevia  span.  5261 
cherrere  .sard.  7621 
chertare  sard.  2105 
cherte  /rz.  1940 
chervija  sard.  2110 
chervis  frz.  5261 
chesciare  .sard.  2278 
chescun  afrz.  7681 
chesne  a/Vz.  7657 
chesura  lecc.  2246 
chetare  ital.  7668 
chetif  /"rz.  1903 
cheto  ital.  7669 
cheun  a/rz.  2002 
cheval  frz.  1682 
chevalerie  frz.  1682 
chevalet  frz.  1680 
Chevalier  frz.  1679 
chevance  /rz.  1907 
chevauclier  frz.  1681 
chevau-leger  frz.  1682 
chevece  afrz.  1877 
cheveil  afrz.  1867 
chovelu  /rz.  1868 
chevelure  frz.  1866 
chevene  frz.  1878 
chevet  frz.  1862.  1907 
chevetai(g)ne  afrz.  1873 
chevetre  nfrz.  1871 
cheveu  frz.  1867 
chevez  afrz.  1867 
chevillo  /rz.  1881.  2045 
chevir  frz.  1907 
chevoistre  afrz.   1871 
chevol  rt/rz.  1867 
chevre  frz.  1888 
chevreau  frz.  1894 
chevrefeuil(le)  /■)«.  1892 
chevrel  afrz,  1890 
chevrette  /rz.  1888 
chevreuil  nfrz.   1890 
chez  frz.  1978.  2001 
chi  itoZ.  .snrd.  7665 
chiag  rum.  2277 
chiaito  ital.  7215 
chiaja  «eajj.  7219 
chiajeto  neap.  7215 
chiamare  ital.   2232 
chiamata  i<n/.   2231 
chiama  ital.  2231 
chiamo  itaZ.  2231 
chiantare  ital.  7230 
chiappa  ital.  5282 
chiappare    itaZ.     1905 

5282 
chiappino  ital.  5282 
chiappo  ital.  5282 
chiappolo  ita^  5282 
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ehiappone  ital.  5282 
ciliar  rum.  2239 
cliiara  ital.  2236 
chiarina  ital.  2238 
chiaro  ital.  2239 
chiasso  ital.  2240.  2241 
chiasura  lecc.  2246 
chiatiff  rtr.  1903 
chiatta  ital.  2020.  5282 
chiatto  ital.  5282 
chiava  ital.  2050 
chiavajo  ifai.  2249 
chiavajoro  ital.  2249 
chiave  ital.  2251 
cliiavello  itaü.  2250 
chiavieä  ital.  2264 
chiaviere  ifoi.  2249 
chiavo  ital.  2254 
chiazza  ital.  5285 
chiba  s/)a«.  10450 
chiba,  -0  span.  2160 
chibo  span.  ptg.  10450 
chibru  sard.  2605 
chic  frz.  2132 
chicane  frz.  2163.  9790 
chicharra  sjja«.  2161 
chiche  frz.  2163.  2165 
chico  span.  ptg.  2163 
chicorea  span.  2169 
Chicoree  fc«.  2169 
chicoria  span.  ptg.  2169 
chicot  frz.  2163 
chichota  sj>aw.  2163 
chicoter  frz.  2163 
chida  «arrf.  2054 
cliiedere  ital.  7621 
chienia  rum.  2232 
chien  /Vz.  1831 
chienaille  afrz.  181Ü 
chienne  /r0.  1831 
chieppa  ital.  2271 
chier  frz.  1976 
chier  /'r^.  1688 
chiere  afrz.  1915 
chierico  i<(i^  2257 
chies  afrz.  2001 
chiesa  ital.  3199 
chiesi  i<a?.  7621 
chiesura  venez.  2246 
chiet  a/ra.  1693 
chietu  sard.  7669 
chife  frz.  2133 
chiffe  /■«.  2133 
Chiffon  frz.  2133 
chifFonner  /r^.  2133 
chifonnier  frz.  2133 
Chiffre  frz.  2174 
chifla  span.  8682 
chifonic  afrz.  9312 
chigar  r<r.  1688 
chiglia  ital.  5275 
chignier  afrz.  5276 
ehignon  n/r«.  2013 
chilandria  sard.  1723 
chilrar  ^fj.  10455 
chima  sard.  2729 
chimbanta  ,<iard.  2200 
chimbe  sard.  2201 
chimera  ital.  ptg.  2134 
chimere  frz.  2134 


chimige  sard!.  2179 
chincalä  maeed.-rum.  2161 
chinche  nspan.  2179 
ohinchilloso  t'toZ.  9304 
chinea  ital.  4441 
chini  itai.  2263 
chino  ital.  2263 
chinovär  rMm.  2196 
chinquer  frz.  8451 
chiiitana  ital.  7674 
chintorza  sard.  2181 
chioca  ital.  2264 
chioccare  itaZ.  6293 
chiocchia  ital.  2266 
chioccia  ital.  2265 
chiocciareitaZ.  2265.  4274 
chioociola  ital.  2266 
chiocquelo  chtan.  2266 
chioma  iiaZ.  2344 
chiomato  ifa?.  2346 
chiostra  ital.  2245 
chiostro  ital.  2245 
chiotto  iia?.  7261.   7669 
chiourme  frz.  2061 
chiovo  ital.  2254 
chipault  /■«.  2133 
ehipe  frz.  2183 
chipot  /Vä.  2133 
chipoter  frz.  2133 
chippe  frz.  2133 
chipper  /'rz.  2138 
chiquet  frz.  2163 
chirchinare  sard.  2207 
chirivia  ptg.  5261 
chirlarsp.  pi^.ü340.  10455 
chironi  frz.  5261 
chirriar  span.  10455 
chirrioni  sard.  2214 
chirrionudu  sard.  2214 
chirurgico  »teZ.  2136 
chisä  sard.  7682 
chisme  span.  8457 
chitäo  ptg.  9000 
chitare  ital.  7668 
chitarra  iini.  2220 
chite  ptg.  9000 
chito(n)  .ipan.  9000 
chiudere  ?«ai.  2243.  3784 
chiudere  sard.  2680 
chiuna  monf.  2678 
chiuotte  neapol.  7261 
chiurlare  iia/.  5340.  7676 
chiürler  rtr.  2148 
chiurlo  itaZ.  2080.   7676 
chiusura  ital.  2246 
chiva  span.  10450 
chivo  spaw.  10450 
chivarzu  sard.  2156 
chivo  ptg.  2160 
chizzu  sard.  2221 
choc  nfrz.  8467 
ehoca  ^«^jr.  2265 
cho^a  ptg.  2140 
chocar  p<p.  2265.  2826. 

2642 
chocar  span.  ptg.  8467 
chocolat  frz.  2141 
chocolate  s^an.  ^(^.  2141 
choe  afrz.  5271 
choeur  frz.  2150    • 


ehoisir  frz.  5269 
choix  /"r«.  5269 
Chol  afrz.  2031 
Cholera  /'rr.  .span.  ptg.2l4i 
chomage  frz.  2032 
chomer  frz.  1989.  2032 
chopa  span.  221  \ 
chope  /r^.  8474 
chope  afrz.  8475 
chopine  /Vä.  8474 
chopiner  frz.  8474 
chopo  span.  7309 
chopper  /r^.  8475 
choque  ostfrz.  2139 
choque  pic.  2027 
choquo  span.  ptg.  afrz.8i67 
choquer  frz.  2139.  8467 
choräo  ptg.  7260 
chorar  ptg.  7260 
chorecer  ptg.  3849 
chorlito  spaw.  2138 
chorlo  span.  ptg.  8477 
chorro  span.  ptg.  9299 
chose  frz.  2034 
choser  /rz.  2035 
chossar  ptg.  2244 
chotar  .spa«.  9791 
choto  span.  9791 
chou  nfrz.  2031 
chouan  //.s.  2039.  5271 
choucas  frz.  5271 
chouette  frz.  5271.   5279 
choufliqueur  /"r^.  8482 
choup  afrz.  2313 
choupo  ptg.  7309 
chouquet  a/r,?.  8467 
chüuvir  aptg.  2243 
chova  ,?/)»«.  5271 
chover  ptg.  7268 
choya  span.  5271 
choyor  /rr.  2044.  9300 
choza  span.  2140 
chräpfo  ahd.  5316 
chrazzön  germ.  5294 
chreme  />«.  2152 
c(h)restiien  /rz.  2153 
chretien  frz.  2153 
chretiente  frz.  2153 
christäo  j3<(;.  2153 
christgiaun  rtr.  2153 
chu  o/'r£!.  1693 
chucha  -Span.  9223 
chuchar  span.  ptg.  9228 
chuchoter  /rz.  9000 
chuer  afrz.  2044.  9300 
chufla  prov.  8682 
chufle  a/r^.  8682 
chula  span.  2127 
chulo  Span.  2127 
chnmbo  p*^.  7267 
chumzo  span.  7268 
chupar  pt(/.  9823 
chupar  span.  9271 
chuparse  ptg.  9271 
churma  pJ^.  2061 
chu-s  afrz.  1693 
chus  aspan.  7270 
chuscna  spo«.  ptgr.  2061 
chut  frz.  9000 
chuva  ^i^.  7272 


chuTOso  ptg.  7274 
chuzo  span.  ptg.  7158 
ci  i<aZ.  3181.  3209.  4569 
ci  frz.  4569 
eiä  ital.  9510 
ciabare  rum.  2159 
ciabatta  itai.  8338 
ciacco  ital.  9307 
ciaja  jnow/'.  7234 
ciajera  ital.  2015 
ciambella  ital.  8393 
ciambra  tta/.  1775 
ciampare  ital.  9371 
ciampicare  tiai.  9371 
ciancellare  arcli-ital.  1814 
ciancia  ital.  10435 
cianciare  ita/.  10485 
ciap  lomb.  5282 
ciapara  tomft.  5282 
ciappula  sicil.  5282 
ciaravello  ital.  2089 
ciarlata  t7ai.  1919 
ciarpa  ital.  8443 
ciaschedunottoZ.  2104.7681 
ciascheuno  ital.  7681 
ciascu  sard.  5283 
ciascuno  ital.  7681 
ciausire  altital.  5269 
ciavel  piew.  2250 
cib  rum.  2160 
cibaria  (<a/.  2156, 
cibario  ital.  2156 
cibeca  ttai.  2160 
oibera  sjmn.  2156 
cibo  ital.  ptg.  2160| 
ciboiro  /'r^.  2159 
ciborio  ital.  ptg.  2159 
cibori-s  prov.  2159 
ciboule  /rz.  2082  " 

cibouletto  frz.  2082 
cibreo  ital.  2156 
cica  t<(d.  2163 
cicala  ital.  rum.  2161 
cicatear  span.  2163 
ciccia  ifa^  5156 
cicciar  rtr.  9564 
cicciolo  ital.  5156 
cicciottoro  tiai.  5156  4;^ 
cicercha  spa«.  2167.  7204 
cicerchia  ital.  2167J 
ciceron  frz.  2168 
Cicerone  ital.  2168 
cicia  ital.  8298.  8378 
cicigna  (<a/.  1699 
cicindello  ital.  2170 
cicioraro  ital.  9298 
cicoare  rwm.  2169 
ciclaton  span.  2725 
cicogne  i(a/.  2172 
cicorea  ital.  2169 
cicoria  ital.  2169 
cicuda  prot).  2173 
cicula  ital.  cat.  span.  ptg. 

2173 
cida  sard.  2054 
cidadBo  i)tg.  2230 
cidade  pigr.  2228 
cidella  rtr.  8750 
cidolo  »<ai.  5278 
cidra  span.  ptg.  2227 
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cidra  prov.  2220 
cidre  frz.  8693 
■  cidro  spart,  ptg.  2227 
cidro  ital.  span.  8693 
cieco  ital.  1700 
ciego  ^pan.  1700 
ciel  frz.  1705 
cielo  span.  ptg.  1705 
cieno  span.  1709 
cien(to)  span.  2079 
cier  mm.  1705 
ciera  ital.  rtr.  1916 
cieresc  rum.  1705 
cierge  /rz.  2092 
cierna  span.  2093 
cierto  spo«.  2106 
oierva  span.  2108 
ciervo  span.  2113 
cierzo  spa«.  2088 
ciesa  venez.  1701 
ciette  campobass.  2221 
eleu  a/ra.  1700 
cifera  ital.  2174 
oifra    rtai.     spa»».    ptg. 

2174 
cigala  jfa?.  /jcok.  2161 
cigale  frz.  2161 
cigano  ptg.  10452 
cigare  frz.  2161 
cigare  venez.  2171 
eigarra  s^aw.  ptg.  2161 
cigarro  span.  ptjr.    2161 
cigliere  ital.  2063 
ciglio  ital.  2176 
cigna  i«ai.  2189 
eignere  ital.  2188 
cigno  itttZ.  2726 
cigogne  frz.  2172 
oigolare  ital.  2171 
cigolo  !ta/.  2163 
cigoQogno  nprov.  2172 
eigne  /V^!.  2173 
ciguena  span.  2172 
ciguere  ital.  4835 
eigurelha  pfji.  8388 
r\\  frz.  2176 
cilestro  itai.  1704 
m\ha  ptg.  2189 
cilhar  p«j.  2190 
ciliegia,  -o  ital.  2084 
cilindro  ital.  2728 
cilla  rtni.  span.  2062 
cilleiro  ^(^.  2063 
eiller  afrz.  8557 
cillerero  span.  2065 
cillero       span.      2063. 

2064 
cima    ital.    span.   prov. 

l)tg.  2729 
cima  ptg.  9259 
cimbali  ital.  2730 
cimbel  spam.  2731 
cimberli  ital.  2730 
ciraborio  spnt!.  2159 
cimbra,  -ia  span.  2184 
cimbrar  span.  2177 
cimbre  j)t(jf.  2184 
cimbreBo  sp)an.  2177 
Cime  frz.  2729 
cimenterio  «j;un.  2303 


cimentire  afrz.  2303 
cimento  itaZ.  1706 
cimera  span.  2729 
cimese  venez.  2179 
cimeterio  i'i«!.  2303 
cimeterre  frz.  2178 
cimetiöro  /r«.  2303 
cimetiru  afrz.  2303 
oiraex  frz.  2179 
cimice  tt«Z.  2179 
cimier  frz.  2729 
cimiero  i'taZ.  2729 
cimi-8  prov.  8715 
ciraitarra  span.  2178 
cimma  r(c.  2729 
cimpoae  rum.  9312 
ein  rtr.  2198 
cinä  rum.  2067 
einabre  frz.  2196 
einabrio  sjj.m.  ja<^.  2196 
cinäbro  ital.  2196 
eine  prov.  2201 
cincedda  sict/.  2187 
cincelle    altfranz.   2660. 

10456 
cineerria  hask.  9062 
cinces  a/^-z.  7836 
cinch  cat.  2201 
cincha  span.  2189 
einohar  span.  2190 
eincho  span.  2182 
cinci  rwm.  7671 
einel  rum.  2201 
cincldieei  ru»i.  2200 
cinciglio  ital.  2187 
cincisciiiare  ital.  4838 
cineo  spa«.  /)/(?.  2201 
ciucoenta  ptg.  2200 
cincuenta  span.  2200 
cindria  ca(.  2184 
eine  rum.  7665.  7670 
einez  rum.  2070 
cingä  rwm.  2189 
cingeddu  campid.  2187 
cingere  ifa7.  2188 
cinghia  ital.  2189 
eingbiare  ital.  2190 
cingiiio  itoZ.  2191 
cingir  ptg.  2188 
einglar  proi;.  2190 
eingier  frz.  2190.  8701 
eingolo  ital.  2191 
cingottare  j*a/.  2171 
oinguettare  ital.  2171 
cinicia  span.  2194 
cinigia  itai.  2193 
ciniglia  ital.   1827 
einino  itai.  9248 
cinobres  prov.  2196 
cinq  frz.  2201 
cinquanta  iiai.  pro»,  cat. 

2200 
cinqiiante  /Vä.  2200 
cinque  ital.  2201 
ciuquesma  aspan.  2199 
cinquina  «<ai.  7672 
einta,  -o  ital.  2182 
cinta  ^t^.  2189 
cinterim  rum.  2303 
cintorie  rum.  2073 


eintre  /"m.  1788.  2184 
cintrer  frz.  1785.  2184 
cintiira   ital.   span.  ptg. 

2183 
cinucea  rum.  2194 
oinza  /;<</.  2194 
oinzarria  hask.  9062 
eio  ptg.  10447 
ciö  iJai.  3185.  4568 
cioarä  nim.  2504 
cioeeare  ital.  9791 
oiocco  ifai.  8467.  8833 
cioccolata  ital.  2141 
ciofo  ital.  8483 
cion  /omb.  9248 
cioncare  ital.  8451 
cioncia  ri»'.  10435 
ciondolare  ital.  8543 
ciondolina  ital.  8460 
ciopa  tia/.  rtr.  2268 
cioso  ptg.  10446 
ciot  comask.  9791 
ciotin  comask.  9791 
oiötola  jtai.  9791 
ciotto  »«((L  8484 
eiovotta  ital.  5271 
cipoUo  ital.  2082 
cippo  itai.  2204 
eipresso  ital.  2694 
ciranda  pt(/.  2094 
cirea  ital.  2205 
ciroeddu  sicil.  2206 
eirco  i(aZ.  2213 
eireuito  ital.  2191 
circulo  s^fiM.  ptg.  2212 
eire  /V«.  2083 
eirea.ja  rum.  2084 
cirer  eaJ.  2084 
cirer  frz.  2098 
cirera  cat.  2084 
eirej  n<m.  2084 
eiriegia,  -o  ital.  2084 
cirio  span.  j)tg.  2092 
eiri-8  ^rou.  2092 
cirmonba  ptg.  1711 
ciro  ital.  2143 
Qiröi  r(r.  2136 
(jiröic  rtr.  2136 
cirossa  ^er.  2107 
cirque  frz.  2213 
ciruela  span.  2091 
cirugico  ita/.  2136 
cirusico  ital.  2136 
eirzir  pf^r.  8357 
cisale  ital.  2215 
cisele  prov.  4198 
cisco  ^)((/.  2195 
ciseau  frz.  2216 
eisemus  a/r«.  10458 
cisraa  span.  ptg.  8457 
eisme  afrz.  8457 
cisne  .sjsan.  ptg.  afrz.216i 
ciaoires  afrz.  2217 
cisore  rtr.  2217 
cispo  ttat.  2218 
elBsaugo  nprov.  8432 
eist  prov.  3194 
cisterna  itoZ.  2219 
cit  rum.  9000 
cit  (T/rr.  2228 


cltadella  ptf/.  2229 
citadelle  frz.  2229 
eitadin  fr«.  2230 
oitano  span.  8492 
citar  span.  ptg.  2222 
citara  span.  cat.  2220 
citare  ital.  2222 
citare  afrz.  2220 
eito  n/'r«.  2228 
eiter  frz.  2222 
citora  itaZ.  2220 
eithara  span.  2220 
eitola  prov.  2220 
citole  a/rz.  2220 
citoyen  nfrz.  2230 
citraggine  itai.  2223 
eitrouille  frz.  2226 
citniUo  mittelfrz.  2226 
cittä  itai.  2228 
eittadella  ital.  2229 
cittadino  ifaZ.  2230 
eitto  ital.  10460 
eittolo  ital.  10460 
ciu  a/r^.  1700 
ciudad  .spian.  2228 
ciudadano  span.  2230 
ciudadela  span.  2229 
ciufetto  ital.  9595 
ciuffare  itni.  10462 
eiuffo  ital.  9595.  10462 
ciufolo  ital.  8682 
ciuUo  »taL  2127 
ciur  rum.  2605 
ciurma  itai.  2061 
ciuruesci  rum.  2604 
eiutadan-8  prov.  2230 
ciutat  cat.  2228 
ciutat-z  prov.  2228 
ciutilla  |)rov.  8487 
civada  prov.  cat.  2157 
eivaja  ital.  2156 
eivanza  ttai.  1907 
civari  sicil.  2158 
cive  frz.  2081 
civea  itaZ.  2156 
civella  cat.  9167 
civeo  ttaZ.  2156 
civera  ital.  2156 
civet  frz.  2081 
civetta  ita^  5271 
civette  frz.  2081.  10422 
civiera  venez.  2156 
civiere  10464 
civire  ital.  1907 
civo  altabruzz.  2160 
6iTu  sj'cii.  2160 
cizel  ptjr.  2216 
cizza  ital.  9564 
elabaud  frz.  5282 
clae  afrz.  5280 
claca  cat.  5280 
claco  proi).  5280 
clafä  nprov.  5282 
claie  nfrz.  2258 
claimer  a/r«.  2232 
elair  rtr.  nfrz.  2239 
clairet  nfrz.  2239 
claire-voie  /"rr.  2237 
clairon  nfrz.  2238 
clamar  pro».  2232 
64* 
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elamer  nfrz.  2232 
clamore  üal.  2233 
clamp  frz.  5281 
clap  rtr.  nprov.  5282 
clapar  prov.  5282 
clapee  nfrz.  5282 
clapet  afrz.  5282 
claphout  afrz.  5282 
clapier  aprov.  afrz.  nfrz. 

5282 
olapiera  aprov.  5282 
clapin  nprov.  5282 
clapir,  se  frz.  2255 
clapia  w/r2.  5282 
clapo  nprov.  5282 
clapoison  afrz.  5282 
clapot  wallen.  5282 
clapoter  m/Vä,  5282 
clapöun  nprov.  5282 
clapoutejä  nprov.  5282 
clappar  rtr.  5282 
clapper  rtr.  5282 
claquard  nfrz.  5280 
claque  a/r^.  5280 
ciaquer  nfrz,  5280 
dar  prov.  2239 
darin  «paw.  2238 
clarinete  span.  2238 
clarinette  /'rr.  2238 
clarinetto  ital.  2238 
clarion  prov.  afrz.  2238 
claro  s^^aw.  ptg.  2239 
clarone  ito/.  2238 
das  prov.  afrz.  2241 
clatir  nfrz.  4264 
clau  caf.  2251 
claud  rtr.  2254 
claudere  spare.  2243 
claufire  afrz.  3740 
claure  prov.  2243 
clau-s  pro«.  2251.  2254 
clau8o(n)s  prov.  2246 
claustra  prov.  2245 
claiistro   rtr.   j'tai.  span. 

ptg.  2245 
clausura  itaü.  2246 
clavecimbano  span.  2252 
clavecin  />•--.  2252 
clavel  cat.  s/jow.  2250 
davel-8  prov.  2250 
clavicembalo  ital.  2252 
elavicola  itai.  2045 
clavioordio  ital.  2252 
davier  /'r^.  2248 
clavo  ital.  span.  2254 
de  frz.  2251 
clerta  /jro?7.  2258 
clef  frz.  2251 
cleie  afrz.  2258 
clenchu  «/r^.   5290 
cleuque  afrz.  5290 
clenxa  cat.  2591 
der  afrz.  2239 
clerc  frz.  2257 
clerge  /tä.  2256 
(clesjghioca  rum.  2266 
dice  a/rz.  5292 
cligner  frz.  2260 
climaterico  ital.  2259 
climaterico  spa«.  />tp.  2259 


climat^rique  frz.  2259 
Clin  frz.  2260 
Clin  a/r^;.  2263 
clinar  prov.  2262 
clinare  itat.  2262 
clincbe  nfrz.  5290 
cliner  afrz.  2262 
clingier  a/r«.  2260 
clinquant  frz.  5291 
clipp  friaul.  9459 
cliquer  fr^.  5288 
cliquet  pic.  5290 
cli-s  pro».  2263 
clisse  frz.  5292 
diver  /'r^.  5287 
clo  afrz.  2254 
cloäca  ital.  2264 
cloaque  /"r^.  2264 
cloca  prov.  1796 
clocei  rum.  4274 
clocha  prov.  1796 
cloche  frz.  1796 
cloclier  fr^.  2242.  2269 
docir  prov.  2265 
clod  prov.  2267 
clofä  proD.  5282 
clofadö  nprov.  5282 
cloison  /rz.  2246 
cloitre  frz.  2245 
clop  prov.  afrz.  2270 
dop  cat.  7309 
clopchar  prov.  2269 
cloper  frz.  2269 
cloper  afr^.  2270 
doporte  afrz.  2637 
clore  «/^r«.  afrz.  2243 
dostre  franko  ital.  3248 
clou  «/^rü.  2254 
chlouchä  nprov.  4274 
clouer  M/^r«.  2254 
oloufire  afrz.  2253 
clourer  cat.  2243 
clousser  frz.  '2266 
clousso  nprov.  4274 
clozuar  prov.  2242 
clozue  Span.  ptg.  2616 
clozuear  spa».  2265.  4274 
clozuer  pic.  2242.  2269 
clucca  span.  2265 
clut  afrz.  5296 
clutscbar  rtr.  2265 
90  prov.  7686 
50  a/r^.  cat.  4568 
coa    pro»,    cat.   aspan. 

2024 
coace  »MTO.  2292 
coadä  rum.  2024 
coagular  pro«,  cat.  2276 
coaille  a/r«.  5344 
c(o)ailIe  frz.  2564 
coalhar  ptgi.  2276 
coalho  ptg.  2277 
coalla  aspan.  2564.  5344 
coamä  rwm.  2344 
coapsä  rum.  2566 
coar  ptg.  2330 
coar  pro«.  2642 
coardä  rum.  2146 
coarnä  rum.  2519 
coase  rum.  2457  • 


coastS  rum.  2559 
coate  rum.  2640 
coatto  ital.  2275 
coba  prov.  2693 
cobalt  /'rz.  5301 
cobarde  span.  ptg.  2024 
cobardear  span.  2024 
cobatto  »pan.pti;.  ita?.5301 
cobbola  ifat.  2498 
cobdicia  spaw.  2689 
cobdo  aspan.  2640 
cobe  prov.  2691 
cobeida  prov.  4869 
cobeitar  prov.  2690 
cobezeza  pro».  2689 
cobija  span.  2493 
cobijar  .spaw.  2493 
cobir  cat.  2494 
cobir  prov.  2692 
cobitioia  pro».  2689 
cobla  prov.  2498 
cobola  itai.  2498 
oobra  ptg.  2332 
cobre  .spaw.  ptg.  2497 
cobrir  spaw.  prov.  2494 
coca  cat.  2281 
coca  span.  proo.  2283 
co9a  ptg.  2296 
cocagne  /7\s.  2282 
coijar  ptg.  2296 
cöcaras  pti/.  2265 
cocarde  frz.  2280 
cocca  rfr.  2281 
cocca    ital.    2027.    2283. 

5305 
oocchio  ital.  2283.  5302 
coccia  ital.  2283 
cocciniglia  ital.  2285 
coccio  ita/.  2283 
cöccola  ital.  2286 
coocoloni  ita/.  2265 
cocear  span.  1771 
cocedura  altspan.  2299 
cocer  spajt.  2292 
coch  cat.  2300 
cochambre  span.  2283 
cocbarse  span.  2297 
coche  frz.  span.  2283 
coche  «/«.  2027 
Cochenille  frz.  2285 
cöcher  frz.    1739 
cochevis  /'rz.  9598 
cocbiglia  ital.  2288 
cochino  .spare.  2283 
cochon  frz.  2283 
cocbon  d'Inde  frz.  5954 
cocina  ipan.  2289 
cooinero  span.  2300 
coco  span.  ptg.  frz.  2293 
coco  nprov.  2281 
cocolla  jtai.  2645 
cooonia  ital.  2650 
cocomero  ttut.  2651 
cocon  frz.  2283 
cocotier  /rz.  2293 
coc-s  prov.  2300 
cocu  frz.  2655 
coda  jfat.  pro»,  span.  ptg. 

2024 
codardo  itai.  2024 


eodaste  span.  2024 
Code  frz.  2301 
cödea  pf.r/.  2721 
Coden  mail.  2563 
codena  .spaw.  2721.  2722 
codena  prov.  2722 
codenna  ital.  2722 
codär  rtr.  2554 
coder  rtr.  2554 
Codes  prov.  2640 
codesc  riti».  2024 
cödeso  spaw.  2734 
codi  cat.  2301 
codicä  rum.  2301 
codice  ital.  2301 
oodicia  spare.  2689 
codigo  span.  ptg.  2301 
codilla  span.  2024 
codioc'b  fce/t.  2302 
codione  ital.  2024 
codi-8  pro».  2301 
codo  nspan.  2640 
codoing  prov.  2727 
codol  cat.  2554 
codol  prov.  cat.  2563 
codony  tat.  2727 
codornitz  prov.  2564 
cordoniz  span.  ptg.  2564 
codriono  ital.  2024 
codulu  sarrf.  2563 
coe  afrz.  2024 
coe  a/rz.  2026 
eoelho  ptg.  2683 
eoentro  pfr/.  2513 
coevre  a/r^.  2497 
cofä  rum.  2693 
cöfano  ita?.  2495 
cofia  span.  5339 
cofin  span.  2495 
coffre  w/rz.  2495 
cofre  prov.  afrz.  2495 
cogecha  span.  2323j 
coger  spare.  2323 
coghina  sard.  2289 
coglia  ttaZ.  2316 
cogliere  ital.  2323 
coglione  ital.  2315 
cognato  »tat.  2306 
cognee  frz.  2679 
cögnito  «tai.  2306 
cogno  ital.  2417 
cogoUo  span.  2030 
cogonia  Jtat.  2650 
cogombre-s  prov.  2651 
cogombro  pt(/.  2651 
cogote  span.  2283 
coguastr6-8  prov.  2499 
cogujada  spaji.  2646 
cogujon  .spare.  2647 
cogulla  span.  cat.  2645 
cogullada  cat.  2646 
cogula  prov.  ptg.  2645 
cogul-8  prov.  2649 
cobete  spare.  3871 
cohombro  .spare.  2651 
oohuo  frz.  2419 
cobuor  frz.  2419 
coi  frz.  7669 
coide-s  pro».  2640 
cdfa  ptg.  5339 
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colffe  frz.  5339 
coil  afrz.  2316 
coillon  afrz.  2315 
coinia  ptg    1764 
poin  nfrz.  2682 
coindar  proo.  2307 
eoinde  prov.  2306 
coing  frz.  2727 
cointe  prov.  2306 
cointe  afrz.  2307 
cointior  o/'r^.  2307 
cointise  afrz.  2307 
cointoiier  afrz.  2307 
ooiou  n/'r^.  2315 
ooirassa  prov.  2512 
5oire  a/r^.  2165 
coiro  ptg.  2516 
coir-s  prov.  2516 
coisier  afrz.  7667 
coitar  2)lg.  2297 
coitare  atto/.  2305 
coite  nfrz.  2657 
coitier  afrz.  2297 
eoitura  ^Jfo».  2299 
coiu  rum.  2316 
coiuvare  altsard.  2421 
coivre  a/rz.  7599 
coix  cat.  2567 
coj  picm.  2031 
cojäi  nsard.  2421 
cojin  sjpa«.  2658 
cojo  Span.  2567 
cojon  span.  2315 
cojuare  nsard.  2421 
ecke  2>!>»!.  2242 
col  /"rj.  cat.  2328 
col  .S2>aw.  2031 
col  afrz.  2649 
cola  s^an.  i>tg.  202i.2'dll 
cola  6er(jr.  2331 
colada  prov.  2320 
coladit-z  ^ro«.  2314 
colaüa  lomb.  2343 
colar    c«<.    npan.    prov. 

2330 
(en)-colar  span.  2325 
colaro  ital.  2330 
oolation  afrz.  2321 
colazione  itaZ.  2321 
oolrar  2>rov.  2326 
colcedra  aspan.  2657 
colcha  aspan.  ptg.  2657 
colcha  pro».  2326 
colchete  p(^.  2613 
colchier  afrz.  2326 
coldre  ptg.  2552 
colee  /■«.  2320 
colecchio  ital.  2030 
coleico  fi/r^.  2314 
oöler  valtell.  2831 
colera    ital.    span.    ptg. 

2144 
colere  frz.  2144 
coler-8  pro».  2319 
colezione  ital.  2321 
colgar    cai.    span.    ptg. 

2326 
colgar  .span.  2324 
colhar  aptg.  2287 
colher  ptg.  2287.  2323 


colhlr  pro».  2323 
colhofn]-8  prov.  2325 
colh-8  prov.  2316 
colizione  i<aZ.  2321 
colla  ital.  ptg.  2317 
colla(;o  ptg.  1318 
collar  piiy.  2325 
collare  ital.  2148.  2325 
collare  ital.  5307 
collazo  «para.  2318 
ooUe  frz.  2317 
ooller  /■c^.  2325 
collera  ital.  2144 
collo  ital.  ptg.  2328 
coUocar  pijr.  2326 
coUocare  ital.  2326 
coUottola  ital.  2328 
colman  co»!.  2662 
colmare  ital.  2662 
colmea  ptjr.  2663 
colmeal  pig.  2663 
oolnielo  venez.  2342 
colmena  .spaw.  2663 
colmeüa  lomb.  2662 
eolmilho  pf^.  2342 
colmillo  span.  2342 
colmo  ital.  2662 
colmo  pti;.  2663 
colobia  pav.  2329 
colöbra  pro».  2332 
colödra  span.  2029 
colomba  prov.  2340 
colomba,  -o  i<ai.  2340 
colombaja  ital.  2341 
colombajo  ital.  2341 
colombario  i(a?.  2341 
colomba  frz.  2340 
colombe  a/r^r.  2343 
colona  prov.  2343 
coloBa  span.  1764 
colofiar  spa«.  1764 
colonna  ital.  2343 
colonne  /V«.  2343 
Colone  ital.  2333 
coloquinelle  frz.  2334 
coloquinta  itoZ.  2334 
coloquinte  frz.  2334 
coloquintida    *pn«.    ptg. 

2334 
(»lor  spaw.  2335 
(color)  cor  ptg.  2335 
colorare  ital.  2336 
colore  itai.  2335 
coloro  6or(/.  2332 
color-8  prov.  2335 
colostra  ital.  2337 
colostro  span.  ptg.  2337 
colövru  sard.  1977 
colp  afrz.  2313 
colpa  prov.  2664 
colpar  ca«.  2313 
colpe  span.  2313 
colpiro  i(a/.  2313 
colpo  ital.  1313.  2313 
colportage  frz.  2327 
colporter  /'r«.  2327 
colporteur  frz.  2326 
colp-s  2)rov.  2313.  1313 
col-s  pro».  2328 
colstre  afrz.  2657 


colte  afrz.  2657 
coltelh-8  pro».  2666 
colteil  cat.  2666 
coltella  «tnZ.  2666 
coltellinajo  ital.  2665 
coltello  ital.  2666 
colto  itai.  2669 
coltre  ital.  afrz.  2657 
coltre-s  jn-ov.  2667 
coltrice  iia/.  2657 
coltro  ital.  2667 
colui  itttZ.  3191 
columinzu  sard.  2662 
columna  span.  prov.  2343 
colza(t)  /V^.  5303 
com    afrz.    span.   proo. 

2364 
com  cat.  frz.  prov.  ptg. 

2672 
com  aspan.  prov.   afrz. 

7686 
coma    aspan.    ptg.    ital. 

2344 
coma  prov.  7686 
comadreja    span.     2361 

6413 
comagna  venez.  2354 
comal  span.  2650 
coraanar  cat.  2360 
comända  rwm.  2360 
comandar    span.   prov. 

2360 
comandaro  ital.  2360 
comato   spdw.  jHg.    ital. 

2346 
comb  pro».  2384 
comba  ital.  2350.  2384 
comba  .span.  2384 
combagio  ital.  2347 
combar  span.  2350.  2384 
combat  frz.  2348 
combater  p/i;.  2348 
ciimbatir  span.  2348 
combatre  prov.  2348 
combatrer  ca«.  2348 
combattere  itcd.  2348 
combattre  ^ra.  2348 
combe  afrz.  2384 
combes  afrz.  2351 
combiner  /rz.  2349 
comble  frz.  2677 
combler  /"r^;.  2676 
combo  kelt.  (gall.)  sjmn. 

2350 
combo  rum.  span.  2384 
Combos  span.  ptg.  2351 
combos  span.  2350 
combre  a/rz.  2350 
combre  frz.  2351 
combrer   altfranz.   2676. 

7854 
combres  /^r^.  2351 
combro  span.  ptg.  2351 
combro  ptg.  2677 
comb-8  pro».  2350 
combuger  frz.  1636 
combuglio  itei.  1641 
come  afrz.  ital.  2364 
come  ital.  7686 
comeägna  »ewe^.  2354 


come^ar  ptg.  2356 
corneae  ptg.  2356 
comen  pro».  7687 
comendar  span.  2360 
comensar  pro».  2356 
comenti  sard.  7687 
comenzar  span.  2356 
comer  pro»,    span.   ptg. 

2353 
comer  span.  ^ji»/.  5876 
comer  .span.  3007 
comida  span.  3007 
comignolo  com.  2662 
coraineiamonto  ital.  2356 
cominciare  /(a/.  2356 
comiucio  ital.  2356 
comino  ital.  2674 
comjat-z  pro».  2362 
commandar  ptg.  2360 
Commander  /r«.  2360 
corame  afrz.  2364 
comme  frz.  7686 
commerifail  a/^r«.  2356 
commen9ailler  frz.  2356 
commencement  /^r^.  2356 
commencer  frz.  2356 
commensar  cat.  2356 
corameot    franz.     2364. 

7687 
commiato  tia/.  2362 
commo  aspan.  7687 
commum  p(j.  2363 
commun  frz.  2363 
commune  itai.  2363 
como  span.  ptg.  2364 
como  span.  ptg.  7686 
como  aspan.  7687 
cömol  pro».  2677 
cömoro  ptg.  2677 
cömoro  spa».  ptg.  2351 
coraos  rwm.  2365 
compagnia  ital.  2366 
compagnie  /r^.  2366 
compagno  ital.  2366 
compagnon    prov.    afrz. 

2366 
compagnon  /'r^.  2366 
compaigns    prov.    afrz. 

2366 
compaings  pro»,  frz.  2366 
couipanha    prov.     ptg. 

2366 
companhäo  ptj?.  2366 
companhar  prov.  ptg.  2366 
companheiro  ptg.  2366 
companhia  pro».  2366 
companhiers  prov.  2366 
companhon  pro»,    afrz. 

2366 
companhs    pro».     n/r2. 

2366 
compaHo  span.  2366 
compa8  afrz.  prov.  nfrz. 

2368 
compas(8)ar     span.   ptg. 

2368 
compasaar  pro».  2368 
compassare  ital.  2368 
com  passer  a/'r2.  n^r«.  2368 
compaaao  ital.  2368 
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compendre  prov.  2376 
comperare  ital.  2367 
competer  frz.  prov.  cat. 

7098 
competere  ital.  7098 
competir  pi'ov.  cat.  7098 
compiangere  ital.  2371 
cöinpiere  ital.  2372 
compire  ital.  2372 
cömpito  ital.  2381 
complainrire  frz.  2371 
coraplanher  prov.  2371 
coniplanyir  cat.  2371 
complente  pt^.  2372 
complet  frz.  2372 
completo  pf^.  2372 
complie  afrz.  2372 
compliment  frz.  2373 
complir  a/«.  ^rou.  2372 
complire  ital.  2372 
coinplot  frz.  2374 
coniploter  /r«.  2374 
componcr  span.  2375 
compör  pt^.  2375 
comporre  ital.  2375 
cotnposer  frz.  2375 
compost  /Vä.  2M"0i;.  2375 
composta  ital.  2375 
composto  span.  2375 
coraprar  s/iaw.  jDjgr.  2367 
couiprare  ital.  2367 
coniprender  span.  pigt.  2376 
comprendere  ital.  2376 
comprendre  pi-OB.  2376 
comptar  2>>'ov.  2380 
compte  frz.  2381 
corupter  /»■«.  2380 
comptoir  frz.  2379 
cöinputa  itaZ.  2380 
oömputo  ital.  2381 
eomtat-z  prov.  2357 
comte  »i/Vz.  2354 
comte  prov.  afrz.  2354 
comte  frz.  2357 
comtee  a/V«.  2357 
comtessa  prov.  2358 
comtesse  /r^.  2358 
comun  span.  2363 
coQiuotsch  rtr.  4148 
comu-s  pro».  2363 
COM  ital.  span.  2672 
con  frz.  2684 
conca  span.  pt^.  cat.  ital. 

2283 
conceber  spo«.  2388 
ooncebir  span.  2388 
concebre  prov.  2388 
concepire  ita/.  2388 
concert  frz.  2105 
ooncertar  spaw.  ptg.  2105 
concerter  /rz.  2105 
concerto  span.  ptg.  2105 
concevoir  frz.  2388 
concbier  a/rz.  2383 
conciare  ital.  2377 
conciencia  spnw.  2432 
concierge  frz.  4419 
concierto  span.  ptg.  2105 
concio  ita/.  2377 
conciu  ruvi.  2377 


concola  ital.  2386 
concombre  /■».!■.  2651 
condado  span.  ptg.  2357 
condamner  frz.  2893 
condarapnar  pj'ot).  2393 
condannare  itnl.  2393 
conde  spn«.  ptg.  2354 
condemnar  p<^.  231)3 
condenar  span.  2393 
condennare  iiai.  2393 
condensare  4886 
coderc-s  2}rov.  2397 
condesa  span.  2358.  2394 
condcsar  .•<pan.  2394 
condescender   span.  ptg. 

2395 
condeecendero  i<a/.  2395 
condescendrc  frz.  2395 
coodessa  pti/.  2358 
condostablo    span.    ptg. 

2355 
condi^äo  ptg.  2398 
condicion  spa«.  2398 
condicio  -s  prov.  2398 
coudire  ital.  2396 
condition  /"«.  2398 
coudizione  ital.  2398 
condor/Vir.  span.  pi^.2399 
condore  ital.  2399 
condottiere  ital.  2400 
conducere  (<a/.  2400 
conducir  spaw.  2400 
conducteur  frz.  2401 
(con-)ducteur  frz.  3134 
conduire  afrz.  nfrz.prov. 

2400 
(con)dui8  /■«.  3130 
condurre  Hol.  2400 
condiizir  span.  2400 
(con)diizir  p(gr.  3130 
cone(i)xer  cat.  2310 
conejo  span.  2683 
confalon  span.  4399 
confeitar  pdg.  2403 
confeiteiro  pi(/.  2396 
confeitos  ptg.  2403 
confeteiro  p<(/.  2403 
confettare  ital.  2403 
confeltiere     ital.     2396. 

2403 
confetto  ifai.  2403 
confianga  ptg.  2405 
confiance  frz.  2405 
coDÜanza  span.  2405 
confiar  span.  ptg.  2406 
conficere  ital.  2404 
confidanza  i/ai.  2405 
eoiifidare  ital.  2406 
confiden(da  span.  ptg.  2405 
confier  /«.  2406 
confire  frz.  2404 
confiseur  /'»•z.  2396.  2404 
confltar  span.  2403 
confitero  span.  2396.  2403 
confito  span.  2403 
confiture  frz.  2404 
conflato  ital.  2408 
conflicto  span.  ptg.  2407 
conflit  /'r«.  2407 
conflitto  ital.  2407 


eonfondre  /rz.  prov.  2413 
confort  /rz.  2410 
confortar  span.  ptg.  2410 
confortare  ital.  2410 
conforte  span.  2410 
conforter  frz.  2410 
conforto  pti/.  2410 
(•onfrontar  span.  ptg.  prov. 

2411 
confrontare  ital.  2411 
confrontcr  frz.  2411 
confundere  itoi.  2413 
confundir  span.  ptg.  2413 
confundre  prov.  2413 
con  f HS  /«.  2413 
confusion  frz.  2414 
confusione  ita/.  2414 
congo  f^rz.  2362 
congödier  nfrz.  2362 
congedo  iia/.  2362 
eongegnare  ital.  2387 
congier  a/'?'2.  2362 
congiugnere  ital.  2422 
congiungere  ital.  2423 
congiura  itaL  2424 
congiurare  ital.  2425 
eongiurazione  jfa/.  2424 
conhecedor  ptg.  2309 
conhecen9a  ptg.  2308 
cenhecer  pfr/.  2310 
conhortar  span.  2401 
conhorte  span.  2410 
coniare  ital.  2681 
coniglio  ital.  2683 
conio  itoi.  2682 
conjoindro  frz.  2423 
conjointure  a/M.  2422 
conjonher  prov.  2423 
conjouir  frz.  2415 
conjunctar    span.    pti?. 

2423 
cnnjuncto  span.  ptg,  2i2i 
conjunctiira  ptg.  2422 
conjuntar    span.    ptg. 

2423 
conjunto  span.  ptg.  2423 
conjuntura     ital.     span. 

2422 
conla  roviagit.  2685 
connaissance  /?■«.  2308 
connaisseur  frz.  2309 
connaitre  /'r^.  2310 
connestabile  ital.  2355 
connetable  frz.  2355 
connil  afrz.  2683 
connillior  afrz.  2683 
connil-s  prot).  2683 
connin  afrz.  2683 
conno  ital.  2684 
connutturi  sjci7.  2401 
cono  span.  2684 
connocchia  itai.  2480 
conocedor  span.  2309 
conocencia  span.  2308 
conocor  span.  2310 
coDoicher  prov.  2310 
conoicheiisa  prow.  2308 
conoille  afrz.  2480 
coDoissedor  prov.  2309 
conoisseire  pro«.  2309 


conoissensa  prov.  2308 
conoisser  pro«.  2310 
conortar  prov.  2410 
conos  sard.  2427 
conoscenza  t<a/.  2308 
conoscere  ital.  2310 
conoscitore  i<aZ.  2309 
conquerer  prov.  2428 
conquerir  prov.  span.  2428 
conquerir  /rz.  2428 
conquoster  frz.  2430 
conquet  frz.  2430 
conquete  /rz.  2430 
conquidere  ital.  2428 
conqiiista  span.  ptg. prov. 

ital.  2430 
conquistador  span.   ptg. 

2430 
conquistar    ,span.    pt^. 

prov.  2430 
conquistare  t'tai.  2430 
conquistatore  ital.  2430 
conrear  proi).  7857 
coroer,  -oiier  afrz.  7857 
conrei-8  proi).  7858 
conroi  a/Vz.  7858 
cons  prov.  2354 
coDsacrer  frz.  2431 
conscience  /'(•z.  2432 
eouscicncia    prov.    ptg. 

2432 
conseil  frz.  2441 
conseiller  /^rz.  2439.  2440 
eoii8pillier-8  prov.  2439 
consejar  span.  2440 
consejero  span.  2439 
consejo  span.  2441 
conselhar  pro».  2440 
conselbeiro  ptg.  2439 
conselho  plg.  2441 
conselh-8  p?"OU.  2441 
conservare  ital.  2436 
coneervatojo  j<a^  2435 
conservatorio  ital.  2435 
conserver  frz.  2436 
eonsiderare  ita/.  2438 
considerer    span.    ptg. 

2438 
considerer  frz.  2438 
consiensa  pro«.  2432 
consigliare  ital.  2440 
consigliere  jtai.  2439 
consiglio  ital.  2441 
consirar  prov.  2438 
co(n)8ire-8  pro«.  2437 
consirier-s  prov.  2437 
consiros  pro?;.  2437 
con8i8tori-s  jjrov.  2442 
con8ola  ptg.  2446 
consolar  pro»,  span.  ptg. 

2446 
consolare  itaZ.  2446 
consolation  frz.  2446 
consolaziono  ji*aZ.  2446 
coDsole  frz.  2446 
cönsole  ital.  2455 
consoler  /r«.  2446 
consölo  ital.  2456 
con8Ölo  tfaZ.  2446 
conaomme  frz.  2456 
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coiisoiuiiier  frz.  2456 
consonante  itdl.  2447 
consonno  frz.  2447 
consorte  ital.  2448 
consortiiria  ital.  2448 
consoude  frz.  2445 
coiisovrin  friaul.  2443 
constraindable  afrz.  2451 
constraindre  afrz.  2451 
constranger  ptg.  2451 
constrignere  tta^.  2450 
co(n)striugere  ital.  2450 
constringir  ptg.  2451 
construere  j(a/.  2452 
fionstruir  span.  ptg.  2452 
constriiire  frz.  prov.  2452 
construrre  pro«.  2452 
consubraina  vegl.  2443 
consuelo  span.  2446 
consuctiulo  itnZ.  2454 
consumar  .span.  2456 
coasumare  ita?.  2456 
consumato  ital.   2456 
consumer  frz.  2456 
consumere  tfoZ.  2456 
consurair  span.  ptg.  2456 
consummar  ptg.  2456 
conta  pJ(/.  2381 
contadino  ital.  2357 
contado  itoZ.  2357 
coutar  span.  ptg.  2380 
contare  ital.  2380 
conte   a/'cÄ.  /iro«.    i«a/. 

2354 
conteinplar   pcoü.    span. 

ptg.  2459 
oontoüiplare  t<aZ.  2459 
contenipler  frz.  2459 
conteinporain  frz.  2460 
contemporaneo  t<a/.  «paw. 

2460 
confemporel  afrz.  2460 
oontenere  ital.  2461 
conten-8  ^tod.  2463 
content  frz.  2463 
contento  spaw,  pty.  ital. 

2^63 
conter  /Vä.  2380 
contescer  aspa».  2466 
contessa  ital.  2358 
contestabile  j(«Z.  2355 
continente  ital.  2460 
continenza  i'io^  2465 
continovo  ital.  2468 
continuare  ital.  2467 
continuo  »ia^.  2468 
contir  aspan.  2466 
conto   »<nZ.    2307.    2380. 

2381 
conto  ptg.  2381 
contra   ital.   span.  ptg. 

prov.  2469 
contrada  ital.  aspan.  prov. 

rtr.  2475 
contrafazer  ptg.  2471 
contraffare  ital.  2471 
contrag-z  pro«.  2470 
contrahacer  span.  2471 
contraindre  /j'^.  2451 
coutrait  afrz.  2470 


contrastare  ital.  2474 
oontrat  /r^.  2470 
contrata  ital.  2475 
contrato  s^m«.  ^itg.  2470 
contratto  rta/.  2470 
contru  frz.  2469 
oontrecarrpr  /'rz.  2472 
controdanse  frz.  2565 
contree  frz.  2475 
contrefaire  />-2.  2471 
contre-pointe  afrz.  2657 
contribuer  />-^.  2478 
contribuere  ital.  2478 
contribuir  span.  ptg.  2478 
contro  i<a/,  2469 
controlo  frz.  2473 
contröler  frz.  2473 
contschar  rtr.  2377 
convaincre  frz.  2487 
convegna  tirtZ.  2482 
convogno  Hol.  2482 
convencer  "/ian.  J3<^  prov. 

2487 
conveni  cn*.  2482 
convenio  span.  2482 
convenir  /r«.  span.  prov. 

2481 
convenire  j<a/.  2481 
convon-s  prov.  2483 
convent  afrz.  2483 
convento  .s;pa«.  ito/.  ptg. 

2483 
convent-z  j>roD.  2483 
conversaro  ital.  2484 
convorsatio  row.  2484 
convertere  ital.  2486 
convertire  ital.  2486 
convi  fi/'rz.  2489 
conviare  ital.  2488 
ronvidar  s/mn.  ptg.  prov. 

2489 
convier  /«.  2489 
convigne  afrz.  2482 
convin  a/'r^.  2482 
convincere  ital.  2487 
convine  afrz.  2482 
convir  pi^.  2481 
oonvitare  ital.  2489 
convite  s^nn.  ptg.  2489 
convito  itoZ.  2489.  2490 
convit-z  jjrov.  2489 
convive  frz.  2490 
convivere  itoZ.  2491 
convivio  ital.  2490 
oonvizinlianza  jat^.  10144 
convocare  ital.  2492 
convogliare  ital.  2488 
convoglio  J<a/.  2488 
co(n)voiter  frz.  2690 
convoitise  a/'r^.  2689 
convojaro  ital.  2488 
convojo  ital.  2488 
convoyer  /r^.  2488.10202 
coöing  afrz.  2727 
coorde  «/"r«.  2652 
cop  cat.  2313 
copa  sprtw.  pt^.  2693 
cope  /r«.  2693 
copeau  frz.  2716 
coperchio  ital.  2493 


coperrere  .sar*/.  2494 
copino  aspan.  2495 
cöpino  .<pa»j.  2693 
copo  ptg.  2693 
cöpola  ital.  2498 
poppa  itnZ.  rir.  2693 
copparosa  ital.  2497 
coppia  ital.  2498 
coppo  iirji.  2693 
coprire  ital.  2494 
coptor  rum.  2298 
copturä  rum.  2299 
cöpula  ital.  2498 
coq  fr^.  2280 
coquant  frz.  2280 
coquo  /r^.  2027.  2283 
coquelicot  frz.  2280 
conqueliner  frz.  2280 
coqiiomar  /«.  2650 
coquer  frz.  2280 
coquerelle  frz.  2280 
conqueriquer  /V^.  2280 
coquet  frz.  2288 
coquille  fr«.  2283.  2288 
coquin  frz.   2300 
coquo  nprov.  2283 
cor  /V«.  2521 
cor  afrz.  7615 
cor  canav.  9936 
cora  ^ror.  7625 
cora(;S(j  p(^.  2500 
coragem  ^t^.  2503 
eoraggio  ital.  2503 
corail  frz.  2502 
coraje  span.  2503 
coral  span.  ptg.  2502 
corallo  ital.  2502 
coral-s  7;ro!).  2501 
coras  prov.  7625 
coraslä  rum.  2337 
corastä  rum.  2337 
coratge-8  prov.  2503 
coraza  spri«.  2512 
corazon  span.  2500 
corazza  i'Ja/.  2512 
corb    aprov.    cat.    rum. 

2508 
corba  ital.  2506 
corbä  com.  2713 
corbacho  «/«in.  5346 
corbar  prov.  2713 
corbe  fooZ.  2506 
corbeau  frz.  2508 
corbeillo  frz.  2505 
corbelha  ^''i».  2505 
corbellare  ital.  2508 
corbel-s  aprov.  2508 
corbeta  spaw.  2507 
corbezza  ital.  2549 
corbmari  cnl  2550 
corbo  ital.  2508 
coro  cai.  1924 
corca  arag.  1924 
corcare  ital.  2326 
corche  s/jaj«.  2546 
corchete  span.  2613 
corcos  p(^.  2391 
corcöva  span.  ptg.  2390 
corcovar     span.     ptg. 

2390 


corda  ital.  prov.  cat.  ptg. 

2146 
cordaeiro  ptg.  4063 
cordajo  «YaZ.  2147 
eordo  frz.  2146 
cordö  rum.  2146 
cordeau  /'r^r.  2146 
cordeiro  ptg.  2149 
cordel  pro»,   .tpan.  ptg. 

2146 
cordelero     sprt«.     2147. 

4063 
cordelier  frz.  2146 
cordella  ital.  2146 
cordelle  /r^^.  2146 
coriler  cat.  2149 
corderia  ital.  2147 
cordero  .spa«.  2149 
cordesco  ital.  2149 
cordier  /^rz.  2147.  4063 
cordo  ptg.  2509 
cordoannier  frz.  2511 
cordoan-s  ^ro«.  2511 
cordoban  span.  2511 
cordoeiro  ptg.  2147 
cordoglio  i<a/.  2510 
cordojo  span.  2510 
cordolh-s  ^Jro».  2510 
cordoli  rtr.  2510 
cordoraniere  ital.  2511 
(iordorano  i<a/.  2511 
cordouan  frz.  2511 
coreastä  rw»!.  2337 
coreggia  ital.  2537 
corf  ossol.  2508 
corfä  rM»(.  2506 
corgere  ital.  2539 
coricare  s(o?.  2326 
cörilo  ital.  2551 
coriuo  afrz.  2544 
coriscar  pt(/.  2514 
corisco  ptg.  2515 
corizza  i(ai.  2553 
corlieu  prov.  afrz.  2138 
corlieu  frz.  2704 
corma  spa«.  2517 
cormarage  afrz.  2550 
cormo  ptg.  2517 
cormc  /V^.  2518 
cormelo  venez.  2342 
corniicr  /r«.  2518 
cormorage  afrz.  2550 
cornioran  frz.  2550.  6315 
cormoron  w/r^.  2550 
corn  rum.  2519 
com  cat.  2521 
cornaechia  j<«Z.  2520 
cornaigl  rtr.  2520 
cornaille  a/i^.  2520 
cornaline  afrz.  2519 
cornanmsa    j)rov.    span. 

ptg.  2523 
cornard  frz.  2522 
corno  /)\2.  2521 
Corneille  afrz.  2519 
Corneille  /V^.  2520 
corneja  span.  cat.  2520 
cornejo  span.  2519 
cornelha  proi;.  2520 
cornelina  ptg.  2519 
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Cornelia  cnt.  2520  | 

cornemnse  frz.  2523 
cornerina  npan.  2519 
cornet  frz.  2621 
cornice  itul.  2530 
corniche  frz.  2530 
coriiija  ptg.  2530 
cornilha  prov.  2520 
cornille  afrz.  2519 
cornio,  -a  itoi.  2519 
corniola  ital.  2519 
corniolo  ita/.  2519 
cornisa  span.  2530 
coniiso  ptg.  2519 
cornisolo  ;j<(/.  2519 
cornizo  span.  2519 
cornizola  s/ww.  2619 
corno  ital.  sard.  2521 
coruo,  -a  ptg.  2521 
cornoglio  neap.  2526 
cornoille  /Vr.  2519 
cornouille  frz.  2519 
cornouiller  a/Vü.  2519 
coruu  frz.  2524 
cornudo  span.  2524 
cornuto  iJnZ.  2524 
coro  ital.  span.  ptg.  2150 
coröa  ptg.  2627 
corobia  maiZ.  2329 
coroglio  aret.  2626 
coroll  cat.  2699 
coroUa  se»?.  pro«.  2625 
coromen  ptg.  9253 
coron  afrz.  7615 
Corona  rtr.^roK.  tat.  .span. 

ital.  2527 
coronajo  i*(iZ.  2528 
coronare  ital.  2531 
coronario  itoZ.  2528 
coroniere  ital.  2528 
coronilla  span.  2529 
coronille  /«.  2529 
corp  prov.  afrz.  2714 
corpetto  ital.  2535 
corpo  i<a/.  /)t^.  2534 
corporal  frz.  1883 
cor(p)8  prov.  2534 
Corps  /V^.  caf.  2534 
cürp-8  maris  prov.  2650 
corral  .spaw.  2705 
corre  pro»,  afrz.  2706 
corroa  span.  pf^.  2537 
corredare  it<(l.  7857 
corredo  ital.  7868 
corregiulo  i<ai.  2538 
corregia  rtr.  2537 
correja  prof.  2537 
correjuela  span.  2538 
correo  span.  7858 
correr  pror.  ca<.  span. ptg. 

2705 
correr  span.  7858 
correre  ital.  2705 
corretja  cat.  2537 
correu  cat.  7858 
corrir  pjo».  2706 
corro  span.  2705 
corroi  frz.  7858 
corroie  o/r«.  2537 
corrossar  prov.  2544 


corrossler  a/i-«.  2644 
corrot    altfrz.    altprov. 

2545 
corrotto     ital.     altspan. 

2645 
corroyer  nfrz.  7857 
corru  sarrf.  2621 
corrucciare  ital.  2644 
cor-8  pro«.  2500 
corsa  ital.  2709 
corsaire  fre.  2706 
corsale  ifa/.  2706 
corsaletto  ital.  2535 
eorsare  »<ai.  2706 
eorsario  .tpan  ptg.  2706 
corsari-8  prov.  2706 
corsaro  ita/.  2706 
oorseiro  ptg.  2706 
corselet  frz.  2536 
corset  /r«.  2536 
corsetto  ital.  2535 
corsia  JtaZ.  2707 
corsiere,  -o  ital.  2706 
corsivo  ital.  2707 
corso  itaZ.  2709 
cort  211'ov.  cat.  2712 
cört  berg.  2149 
cortamäo  pt^.  2712 
cortar  span.  ptg.  2711 
Corte     span.    ptg.    ital. 

2311 
cortece  rum.  2546 
cortege  frz.  2311 
corteggiare  ital.  2311 
corteggio  ital.  2311 
corteghe  snrrf.  2546 
cortejar  span.  2311 
cortello  i«a?.  2666 
cortesano  .spa«.  2311 
cortese  ital.  2311 
corteza  .span.  2547 
cortczar  sjian.  2311 
cortt9a  p*r/.  2547 
corticcia  ital.  2547 
cortigiano  ital.  2311 
cortinä  rwTO.  2548 
cortina    cat.    span.    ital. 

prov.  ptg.  2548 
cortir  sp«n.  2464 
corto  ital.  span.  2712 
cortrp8  prov.  2511 
cort-z  prov.  231 1 
corv  rtr.  2508 
corve  sard.  2506 
corvee  /rz.  2540 
corveta  span.  2714 
corveta  pi;/.  2507 
corvctta  ital.  21 M 
corvette  frz.  2507 
corviserie  afrz.  2511 
corvisier  afrz.  2511 
Corvo  span.  2714 
Corvo  ital.  ptg.  2508 
corvois  afrz.  2511 
corvomarinbo  p<^.  2560 
corza,  -o  span.  ptg.  1889 
corze  lomb.  2323 
cos  cat.  2534 
cosa  itaZ.  pro«,  span.  ptg. 

2034 


eosare  t<a2.  2035 
costui  ital.  3197 
coscare  span.  2296 
coscia  liai.  2566 
co6cienz(i)a  ital.  'ii^'i 
cosco  /;f^.  2555 
coscoja  span.  2715 
C08C0J0  .span.  2716 
coscol  cat.  2715 
coscolla  cat.  2715 
coscorrSo  p(^.  2655 
coscorron  .span.  2555 
cosdre  afrz.  2457 
cosdumna  prov.  2454 
cosecha      span.      2323. 

2434 
cosenza  prov.  2292 
coser   pio«.     spaw.    ptg. 

2*51 
cosi  cat.  2443 
cosido  acat.  5269 
cosin  projj.  2443 
coso  ital.  2034 
cospel  afrz.  2716 
cöspelo  avenez.  2716 
cospir  pt^.  2449 
cosquilias  span.  2296 
C0S8  rtr.  2568 
CÖ88  posch.  2558 
C088ar  crtt.  2534 
cossolhar  prov.  2440 
cosser  /"r«.  2312 
cosser  prov.  2657 
co(s)8irar  prov.  2438 
coseo  itaZ.  =  tat.  cüssus 
cosson  a/'rz.  2295 
cosson  frz.  2557 
Costa    itaZ.    prov.    ptg. 

2559 
Costa  cat.  span.  2460 
costado  .span.  2560 
costar  prov.   cat.    span. 

2450 
costare  ital.  2460 
costato  itaZ.  2560 
costftrella  ital.  256.» 
costo  ital.  2460 
costola  ita/.  2559 
costolina  ital.  2559 
costra  span.  2635 
cottrenber  prov.  2451 
costrenir  span.  2451 
costum  cat.  2464 
costuma  ital.  jirov.  2464 
costumbre  nspan.  2454 
costume  itaZ.  /r«.  2454 
costüme  ptg.  2454 
costumene  .fard.  2454 
costumne  aspan.  2464 
costura  itat.  pro«.  2458 
cot  rum.  2640 
cota  pro«.  5309 
cota    2^^'ov.     Span.    ptg. 

7687 
cotSo  2itg.  7600 
cötano  tuccZi.  2663 
cotar  span.  ptg.  7687 
cote  ital.  2554 
cote  /^rz.  7687 
cote  afrz.  2640.  6309 


edte  frz.  2659 
cote  /r^.  2660 
coteau  frz.  2559 
cotelette  frz.  2559 
cöteli  r«)«.  2640 
cötena  neap.  2721 
cotenna  ita(.  2722 
coter  frz.  7687 
cotorie  frz.  7687 
coti  ru»i.  2640 
cotiser  frz.  7687 
coto  span.  2036 
cotogna  ital.  2727 
coton  frz.   1201.  7600 
cotone  ita/.  1201.  7600 
cotornice  ital.  2564 
cotovel(l)o  ptg.  2640 
cotovia  pt,^.  2302.  9598 
cotovia  span.  2562 
cotte  nfrz.  5309 
cottimo  ita/.  7691 
cottura  itat.  2299 
cotufa  span.  9794 
eoturi  rum.  2640 
cot-z  prov.  2544 
cou  /^rr.  2328 
cou  afrz.  2649 
cou  genues.  2031 
couard  /'r«.  2024 
couarder  frz.  2024 
coubrer  a/'r«.  7854 
couce  ptg.  2660 
couche  nfrz.  2326 
coucher  n/rz.  2326 
coucou  nfrz.  2649 
coucouer  /r«.  2648 
coucouler  frz.  2648 
coude  frz.  2640 
coudre  /r^.  2457.  2551 
coue  afrz.  2024 
coue  frz.  2026 
conenne  /r«.  2722 
couette  nfrz.  2657 
cougourdo  nprov.  2652 
cougousso  nprov.  2654 
couille  w/^/«.  2316 
coule  /ra.  2645 
couler  frz.  2330 
coulour  /«.  2335 
couleuvro  nfrz.  2332 
coulis  frz.  2314 
coulisse  /^r«.  2314 
couloir  frz.  2330 
coulpe  /'r«.  2664 
coup  nfrz.  2313 
coup  afrz.  2653 
coupe  /Vir.  2664.  2693 
coupoau  frz.  2693 
couper  nfrz.  2313 
couperose  /"r«.  5338 
couple  frz.  2498 
couplet  fri'.  2498 
coupole    franz.    2693. 

2695 
couque  pic.  2281 
cour  /Vä.  2311 
courage  frz.  2603 
courbatu  frz.  2710 
courbe  /r«.  2714 
courber  frz.  2713 
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courbette  frz.  2714 
courge  tifre.  2652 
courir  frz.  2705 
courlieu  nfrz.  2138 
courlis  nfrz.  2138 
couro  ptg.  2516 
couronne  frz.  2527 
courrier  frz.  2703 
courroie  nfrz.  2537 
courrojola  nprov.  2538 
courroucer  «/'r^.  2544 
courroux  frz.  2144 
cours  frz.  2709 
coursB  fw.  2709 
coursier  frz.  2706 
court  /"rz.  2712 
courte-pointe  afrz.  2657 
courtier  frz.  2697.  2705 
courtine  a/r^.  2548 
courtisan  frz.  2311 
courtiser  frz.  2311 
courtois  /rÄ.  2311 
cous  afrz.  2653 
cousimento  aj>t(/.  5269 
cousin  frz.  2661 
cousin,  -e  frz.  2443 
cousir  api^.  5269 
coussin  frz.  2658 
coüt  frz.  2450 
coute  a/r^.  2657 
couteaii  frz.  2666 
coutelier  /V^.  2665 
coute-pointe  afrz.  2657 
coüter  frz.  2450 
coutigia  itai.  2306 
couto  j)tg.  2036 
coutre  /■«.  2667 
coutre  afrz.  2657 
coutume  frz.  2454 
couture  /rz.  2458 
couture  afrz.  2668 
couturier  /r2.  2458 
couturiere  frz.  2458 
couve  ptg.  2031 
couve  /r2.  2642 
couve'iz  afrz.  2642 
convent  «/Vä.  2483 
couver  frz.  2642 
cou  verde  frz.  2493 
couvi  /r2.  2042 
couvir  frz.  2642 
couviz  afr^.  2642 
couvoitie  afrz.  2688 
couvoitise  afrz.  2689 
couvre  £oi.  2497 
couvrir  frz.  2494 
couyon  n/r^.  2315 
cora  ital.  2642 
cora  ital.  ptg.  2051 
cövado  j>t(;.  2640 
covaieza  rum.  2384 
covare  ital.  2642 
covea  ageniies.  aoberital. 

2686 
eovelle  itaZ.  2047 
covernare  neap.  4386 
covidore  sta?.  2690 
covigliare  ital.  2639 
covigliata  ita^  2639 
coviglio  ital.  2639 

Körting,  lat.-rom. 


covil  ptg.  2643 
covile  ital.  2639.  2643 
covina  pro«.  2482 
covo  ptg.  2051 
covo  ital.  2642 
covolo  i<aZ.  2643 
covone  ital.  4659 
covrir  /Vä.  2494 
covro  althol.  2497 
coxa  ptg.  2566 
coxo  p<(7.  2567 
coytar  a.ipan.  2297 
coz  spaw.  1771 
coza  prov.  2024 
cozedra  aspan.  2657 
cozer  ptr/.  pro«.  2292 
cozidura  ptg.  2299 
cozina  span.  prov.  2289 
cozinha  p<^.  2289 
cozinlieiro  plg.  2300 
cozir  prov.  2292 
cozzare  Jiaü.  2312.  2723 
cozzo  ital.  2312 
cozzone  ital.  2295 
crac  /"rz.  5313 
cracher  afrz.  3378.4642. 

7731 
cracher  frz.  2449 
crai  altital.  sicil.  2571 
crai  prov.  3378 
craie  frz.  2602 
craignon  a/ri;.  10352 
craindre  nfrz.  9709 
cramä  tvallon.  5314 
cramaille  cliamp.  5314 
craraalar  rtr.  1720 
crampe  /Vä.  5315 
crampon  frz.  5316 
cramoisi  /r^.  7597 
cran  frz.  2591 
cranc  prov.  cat.  1816 
craneqiiin  />r.  5318 
cranequinier  frz.  5318 
cranmo  afrz.  2152 
crap  r««.  1959 
crapaud  frz.  2593 
crapaut-z  pro«.  2593 
crape  afrz.  2570 
crapena  valtell.  1961 
crapenda  rfr.  1961 
craquer  frz.  5313 
cras  aspan.  sard.  2571 
crasi  sard.  2571 
crasso  ital.  2573 
crato  iosf.  2579 
Crau  prov.  2580 
crauc  prov.  2580 
cravanter  «/>•«.  2594 
cravate  frz.  2612 
cravatta  i«nZ.  2612 
craventä  lotnb.  2598 
cravo  ptg.  2254 
crayon  /V2.  2602 
crea  lomb.  2602 
creador  pro».  2581 
creaire  prov.  2581 
creance  frz.  2583 
creancier  fr«.  2584 
creant  afrz.  2585 
creanter  a/ra.  2585 

Wörterbuch. 


ereanza  ital.  2592 
crear  prov.  2592 
creare  iJai.  2592 
creastä  rum.  2610 
creatour  afrz.  2581 
crebadura  caf.  pro«.  2595 
crebantar  prov.  2594 
crebar  prov.  2598 
crebare  .sard.  2598 
creche  frz.  5329 
creda  Zo>n6.  2602 
crede  rum.  2587 
credenciario  ptg.  2584 
credencier  /ra.  2584 
credenciero  span.  2584 
credensa  pro«.  2583 
credenza  ital.  2583 
credenziere  ital.  2584 
credere  itaZ.  2587 
credincer  rum.  2584 
credinfa  rw»*.  2583 
credin{ar  rum.  2584 
credit  frz.  2586 
credito  »ta!.  2586 
credito  lomb.  2586 
creduto  althochital.  2586 
creencia  span.  2583 
creer  span.  2587 
creer  fr^.  2592 
creere-8  afrz.  2581 
creire  altcat.  prov.  2587 
creisser  pro«.  2601 
creissoun  prov.  2600 
crema  spaw.  9705 
crema  ital.  span.  ptg.2l52 
cremaillere  frz.  5314 
cremaillon  frz.  5314 
cremar  prov.  2590 
cremascla  prov.  2588 
cremasclo  pro».  5314 
creme  span.  ptg.  2152 
creme  frz.  2152 
cremer  pro«.  9709 
cremir  afrz  9709 
cremiei  iia/.  7597 
creraisino  ital.  7597 
cremoir  afrz.  9709 
cremre  «/r«.  9709 
cremzo  lothr.  2569 
crena  t<aZ.  ptg.  2591 
crena  avenez.  nvenez.  2607 
crena  pt.9.  1939 
cren^a  ptg.  2583 
crencha  spa«.  p<^.  2591 
creneau  frz.  2591 
crönelor  frz.  2591 
crener  /r«.  2591 
crenna  rtr.  2591 
crSpa  rum.  2598 
crepare  ital.  2598 
crepatura  ital.  2595 
crepaturä  rwm.  2594 
crepe  nfrz.  2609 
crepia  pro«.  5329 
crepir  nfrz.  2609 
crepitare  ital.  2596 
crepito  ttaJ.  2597 
crepore  ital.  2599 
crer  pi^.  2587 
crer  rtr.  2687 


creseer  ptg.  2601 
crescere  i<aZ.  2601 
crescione  ital.  2600 
cresima  itaZ.  2152 
cresma  ital.  2152 
cresp    afrz.    prov.     cat. 

2609 
Crespo  ital.  span.  2609 
cresson  /V«.  2600 
creata    cat.    span.    ital. 

prov.  2610 
cresta  rum.  2611 
crostat  rum.  2611 
cremte  rMW.  2601 
crestian-s  prov.  2153 
crestia-s  prov.  2153 
creta  itoi.  2602 
crete  frz.  2610 
cretin  /ra.  2153 
cretino  ital.  2153 
creto  venez.  althochital. 

2586 
crett  obwald.  2586 
crettare  itoZ.  2596 
cretto  ital.  2597 
creurer  «caf.  2587 
creuset  nfrz.  5335 
creuset  /r«.  2625 
creux  frz.  2541.  2620 
creui,  -86  frz.  2541 
crevada  (sc.  vacd)  valsa.^s. 

2598 
crevasse  frz.  2595 
creventä  iowj».  2598 
crever  frz.  2598 
crevette  /rr.  1916 
crevette  afrz.  5325 
crexen  cat.  2600 
crexer  cat.  2601 
crezensa  prov.  cat.  2583 
crezer  prov.  2587 
crezer  span.  2601 
cri  frz.  7678 
cria  Zad.  ital.  span.  ptg. 

2592 
criado  sp.  ptg.  2582.  2592 
criailler  frz.  7677 
crialeso  itai.  5347 
criar  prov.  cat.  span.  ptg. 

2592 
criar  prov.  7678 
criba  span.  2605 
cribar  spaw.  2604 
cribillo  span.  2605 
crible  /"w.  2605 
cribler  frz.  2604 
cribo  span.  2605 
cricot  nprov.  5326 
crida  aspan.  aptg.  7678 
cridä  r«»».  2602 
cridar  pro«,  aspan.  7678 
criec  rtr.  2616 
criembre  afrz.  9709 
crier  /r«.  7678 
crieri  rum.  2090 
crierre-s  afr^.  2581 
crime  frz.  ital.  ptg.  2606 
crimen  span.  2606 
crim-8  prov.  2606 
crin  /V«.  «paw.  2607 
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crina  ital.  ptg.  2607 
crinado  span.  2608 
crinat  cat.  2608 
crine  ital.  2607 
criniera  ital.  2607 
criniere  frz.  2607 
crinit  prov.  rum.  2608 
criuito   ital.   span.    ptg. 

2608 
crino  ital.  2607 
crinut  prov.  2608 
crinuto  ital.  2608 
cripta  ital.  2637 
criptä  r«»!.  2637 
crique  frs.  5327 
criquet  frz.  5311.  5326 
cri-B  proü.  2607 
cris  ptg.  3201 
criselua  bask.  2625 
crisma  i<ai.  2152 
crisol  span.  2625.   5335 
crissa  rtr.  2634 
crista  ptgi.  2610 
cristato  ital.  2611 
cristiano  tio/.  span.  2153 
crisuela  «pn«.  2625 
crisuelo  span.  2625 
critta  itaZ.  2637 
crivar  ptg.  2604 
crivelar  acat.  2603 
crivellar     itai.     jpro». 

2603 
crivello  ital.  2603 
crivo  ptg.  2605 
crizalliar  pro».  7677 
croatta  ital.  2612 
crobata  spn«.  2612 
croc  prov.  frz.  2616 
croc  rtr.  franz.  prov.  5330 
crocchiare  ital.  2622 
crocchio  tfni.  2622.  5331 
croccia  ital.  2614 
crocco  ital.  5330 
croce  a/'r^.  2614 
croce  ital.  2624.  2636 
crocher  afrz.  2615 
crocliet  pic.  2613 
crochet  frz.  5330 
crochier  afrz.  2615 
croc  hu  ^ic.  2613 
crociare  ital.  2624 
crociata  linZ.  2623 
crocidare  ital.  2617 
crociulo  ital.  2625 
croco  ^eZ.  2618 
crocu  afrz.  2616 
erodier  a/'r^.  2542 
crof  piem.  2497 
crof  pav.  2508 
crogiare  itai.  2624 
crogiolare  ital.  2624 
crogiuolo  i«a/.  2625.  5335 
croi  mod.  2526 
croi  prov.  2619 
croire  /r^.  2587 
crois  afrz.  2636 
croisade  frz.  2623 
croisel  a/r^.  5335 
croiser  frz.  2624 
croissir  prot).  afrz.  5323 


crolstre    pro«,    altfrz, 

5323 
croitre  /^r^.  2601 
croix  nfrz.  2636 
crojo  j'toZ.  2619 
crollar  prov.  cat.  2542 
crollare  ital.  2542 
cröne  fr^.  5317 
cropa  prov.  5334 
croque  ^ic.  2613 
croquc  span.  ptg.  2616 
croquer  frz.  2616 
croquignole  fw.  2616 
croquis  frz.  2616 
cro8  prov.  2541 
crosatz  ß)0!>.  2624 
crosciare  ital.  5323 
crossa  jjro«.  2614 
Crosse  afrz.  nfrz.  2614 
Crosse  frz.  5330 
crosta    ttai.   prov.    cat. 

ptg.  2635 
crota  prov.  2637 
crotalo  i(ai.  2622 
crötalo  span.  2622 
crote  flf«.  2637 
crotorar  span.  2622 
crotte  frz.  5294 
crotz  pro?;,  cat   2636 
crouler  nfrz.  2542 
crousser  frz.  2265 
croüte  /"r^.  2635 
cr(o)ute  afrz.  2637 
croyance  /'r^.  2583 
croza  span.  2614 
crozada  prov.  2623 
crozar  jprot'.  2624 
cru  prov.  frz.  2631 
crü  ptg.  2631 
cruac  ir.  2580 
cruach  gäl.  2580 
cruaidli  fyäi.  2619 
cruaute  frz.  2628 
crucciare  ital.  2624 
cruce  ru»i.  2636 
cruche  frz.  5332 
crud  rum.  2631 
crudele  ital.  2627 
crudelitä  ital.  2628 
crudel-s  pror.  2627 
crudeltä  ital.  2628 
crudo  6;paM.  ital.  2631 
cruel  /«.  2626.  2627 
cruel  span.  ptg.  2627 
crueldad  span.  2628 
crueldade  ^(9.  2628 
crueldadi  sard.  2628 
crueli  sard.  2626 
cruenta  CMm.  2632 
cruentar  aspan.  2632 
cruentar  tioi.  .span.  4862 
cruento  i<aZ.  s^a».  2633 
crues  afrz.  2620 
crueiis,  -0  afrz.  2630 
crueusement  n/rÄ.  2630 
crugös  prov.  5332 
crujir  span.  5323 
cruna  itaJ.  2527 
crunt  rum.  2633 
crusca  ifa2.  2634    ' 


crnsta  ptg.  2635 
crut  rum.  2711 
cruz  .span.  2636 
cruzada  span.  ptg.  2623 
cruzar  span.  ptg.  2624 
cruzel-8  j>rov.  2627 
cu  ?•«»?(.  2672 
cu  piem.  2724 
cua  cat.  2024 
cuadragesimo  span.  ptg. 

7603 
cuadrillo  span.  7608 
cuajar  .span.  2276 
cuajo  span.  2277 
cual  span.  7628 
cualque  .spaw.  7629 
cualquiera  span.  7629 
cuan  .spa«.  7632 
cuando  span.  7635 
cuanto  span.  7636 
cuarenta  .span.  7604 
cuaresma  span.  7602 
cuarto  span  ptg.  7640 
cuatro  .spa».  7652 
cuba  span.  ptg.  2693 
cubeba  span.  ptg.  prov. 

5246 
cubebe  ital.  5246 
cubebe  /r^.  5246 
cubels  prov.  2693 
cubi  modenes.  2641 
cübia  fe«e2.  2498 
cubicja  ptg.  2689 
cubil  span.  2643 
ciibile  ital.  2643 
cubileto  .spaw.  2693 
cubir  cat.  2494 
cubito  ptg.  2640 
cühito  («a/.  2640 
cubrir  span.  ptg.  2494 
cuc  rum.  2653 
cucä  rM)«.  2644 
cucana  span.  2282 
cuccagna  t'ta/.  2282 
cucchiaja  ital.  2287 
cucchiajo  ital.  2287 
cuccio  «taZ.  5336 
cucco  ital.  2653 
cuceresci  »■«»«.  2428 
cuchara  span.  2287 
cuchillero  spaw.  2665 
cuchillo,  -a  .s-pa«.  2666 
cucina  ital.  2289 
cucinajo  ital.  2290 
cucinare  ital.  2291 
cucinario  ital.  2290 
cuciiüere  ita/.  2290 
cucire  ital.  2457 
ciicitura  ital.  2458 
cucuesci  rwTO.  2648 
cucuie  rum.  2289 
cuciiiu  r«TO.  2645 
cuculiare  ital.  2648 
cucuUa  ital.  2645 
cucuUo  itai.  2645 
cucülo  ital.  2649 
cuciimä  rwTO.  2651 
cucurben  rum.  2389 
cucurbetä  rmn.  2652 
Cucurbita  tta2.  2652 


caeut  cat.  2655 
cucubä  rwTO.  2173 
oucutä  rum.  2173 
cucuzza  ital.  2652 
cuddä  .sard.  4712 
cude  sard.  2724 
cudrado  «paw.  ptg.  7607 
cudrante  s;)o«.  p<(/.  7605 
cudrar  span.  ptg.  7614 
cuobano  .span.  2495 
cueca  rum.  2326 
5uegar  altoberital.  5204 
cueillaison  frz.  2323 
cueillette  /r^.  2323 
cueillir  frz.  2323 
cueissa  /iro«.  2566 
cuello  .Span.  2328 
cuelrao  .ipan.  2663 
cuemo  aspan.  7687 
cuemo  span.  2364 
cuenca  span.  2283 
cuenta  span.  2381 
cuento  .s^jan.  2381 
euer  aspan.  2500 
cuerila  S2)an.  2146 
cuerdo  span.  2509 
cuerna  ptg.  2521 
cuemo  span.  2521 
cuero  s^an.  2516 
cuerpo  span.  2534 
cnerpons  a/r^.  2538 
cuervo  .s;pa«.  2503 
cuesco  span.  2555 
cuosta  .span    2559 
cuet  cat.  3831 
cueva  span.  2051 
cuevre  o^r^.  7599 
cuevre  afrz.  5304 
cuezo  .span.  2283 
cuffia  ital.  5339 
cuficchio  iibruzz.  2638 
cufrunta  ritw.  2411 
cufunda  rum.  2412 
cufuri  )•«>».  2409 
cuga  rum.  2305 
cugino,  -a  ital.  2443 
cugnu  sicj7.  Zecc.  2682 
cugut-z  prov.  2655 
cui  ital.  rum.  friaul.  prov. 

afrz.  7665 
ciliar  prov.  2305 
(juiar  altoberital.  5204 
cuib  nim.  2641 
cui<lar  .sp.  ptg.  prov.  2305 
cuidier  afrz.  2305 
cuilher-s  pro».  2287 
cuiller  frz.  2287 
cuir  frz.  2516 
cuirassB  fr^.  2512 
Cläre  frz.  2292 
cui8en9on  a/r^.  2429 
cuisine  frz.  2289 
cuisiner  frz.  2291 
cuisse  /'r^.  2566 
cuisson  frz.  2294 
cuissot  /r^.  2566 
cuistre  frz.  2720 
cuitainne  afrz.  7674 
cuiu  rum.  2682 
cuivert  afrz.  2322 
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cuiTTe  fre.  2496 
cuivre  afrz.  5304.  7599 
cuja  Kpan.  2566 
ciil     prov.    franz.     cat. 

2671 
^iilame  span.  9253 
culantro  .syjdn.  2513 
culbute  frz.  2670 
culbuter  frz.  2670 
culebra  span.  2332 
culebra  cat.  2332 
culege  rum.  2323 
cülico  ital.  2660 
culla  i7ai.  2685 
culme  rum.  2662 
culmino  cow.  2662 
culo  span.  2671 
culövria  sicil.  2332 
culp  rtr.  2313 
culpa  cat.  span.  ptg.  ital. 

2664 
culpa  rum.  2664 
cultelluB  rum.  2666 
culto  i(aJ.  2669 
cultuc  rum.  2657 
culuevre  a^r«.  2332 
culvert  afre.  2322 
culvert-z  pruv.  2322 
culverz  a/rz.  2671 
cum  rum.  2364 
cum  rMTO.  afrz.  7686 
cumar  rum.  2650 
cumbatter  rtr.  2348 
cumbessu  sacd.  2485 
cumbre  span.  2662 
cume  ptg.  2662 
cument  n/r«.  7687 
cumle  span.  2662 
cumnat  imw.  2306 
cumnäfesc  rum.  2306 
cumnäjeBci  rum.  2306 
9umo  /)<(/.  10461 
cumpana  »M»).  1796 
cumpära  rwin.  2367 
cumpet  rum.  2381 
cumplir  span.  2372 
cumplit  »Mm.  2372 
cumpoz  afrz.  2381 
cumulare  tta/.  2676 
cümulo  ital'.  2677 
cuna  span.  2678 
cuna  wen/),  piem.  2721 
cuna  genues.  7222 
cufia  pt^.  2682 
cuBad»  s/;aw.  2306 
cundir  span.  cat.  5337 
cunele  abruzz.  2685 
cunha  p<^.  2682 
cunhado  ptg.  2306 
cunhar  p^j/.  2681 
cunhat-z  prov.  2306 
cunho  ptg.  2682 
cuuh-s  ^J»"««.  2682 
cuniculo  ital.  2683 
cuSilari  sici^  2416 
cunkeisma  rtr.  2199 
CUDO  Span.  2682 
cunoajrte  rMm.  2310 
cunoscätor  rum.  2309 
cuuoftin^a  rum.  2308 


enntlr  aspan.  2466 
cununä  rum.  2527 
cunzare  sord.  2681 
cuoccolo  südital.  5305 
cuocere  ita/.  2292 
cuoco  ital.  2300 
cuogolo  venez.  2266 
cuojo  itnif.  2516 
cuore  ital.  2500 
cupeta  rt«Hi.  2380 
cupidezza  ital.  2689 
cupidigia  ital.  2689 
cüpido  i((i?.  2691 
cupielle  neapol.  2687 
cupitare  JfaZ.  2690 
cupola  ital.  2695 
ciip-ola  ital.  2693 
cuppa  rtr.  2693 
cuprinde  rum.  2376 
cuquillo  spaw.  2649 
cur  rum.  2671 
cur  rtr.  7625 
cura  rMW.  2330 
cura    prov.    span.   ptg. 

2696 
cura  span.  ptg.  2697 
cura  rtr.  7625 
curä  rwTO.  2644 
cüra  tic.  7625 
5urame  pt^.  9253 
curare  ital.  2702 
curare  span.  ptg.  6041 
curato  itai.  2696 
curattiere     ital.      2697. 

2705 
curclar  rtr.  2493 
curculez  ?'Mfn.  2699 
eure  frz.  2696 
eure  rum.  2537 
eure  fr^.  2698 
curecherie  rum.  2030 
curechier  j'mhi.  2030 
curechiu  rum.  2030 
curg  rum.  2705 
curiar  ,spa»j.  2702 
curieux  frz.  2701 
curioB  r«»».  i)rov.  2701 
curiositä  i(ai.  2700 
curloeo   ital.   span.  ptg. 

2701 
curlier  afrz.  prov.  2704 
curlieu  afrz.  prov.  2138. 

2704 
curlo  lonib.  7676 
eures  jprov.  2701 
curpen  rum.  2339 
curpenesci  rum.  2339 
curt  rtr.  2311 
curte  rum.  2311 
eurtgin  rtr.  2311 
eurtine  a/rz.  2548 
eurtir  sp(m.  2464 
curto  2>tg.  2712 
curuU  cat.  2532 
curuUar  cat.  2532 
curvare  ital.  2713 
curvo  ita/.  ptg.  2714 
cusare  ita?.  2035 
euschement  afrz.  5341 
cusehina  rtr.  2289 


cnscino  ital.  2658 
cuscire  ital.  2457 
cuscru  rttw.  2444 
eusdrin  rtr.  2443 
cusencenavle  a/r«.  2429 
cusencenosement    altfrz, 

2429 
cn8en(;onoB  afrz.  2429 
cüsetu  /ecc.  2305 
cü.siga  canav.  1699 
cusir  cot.  2457 
cuso  altoberital.  5201 
cuspir  ptg.  2449 
cusrin  rtr.  2443 
cussiprinu  lecc.  2443 
eussö  cat.  2295 
cussö-s  prov.  2295 
cust  rum.  2450 
custa  rM?».  2450 
custar  ptg.  2450 
eusto,  -a  ptg.  2450 
eustode  itai.  /r«.  2720 
custodi  cat.  2720 
custodia  ital.  2718 
eustodiar  spaw.  ptgr.  2719 
custodie  rum.  2718 
custodiez  rum.  2719 
custoilio  itni.  spa«.  ptg. 

2720 
eustoire  sarrf.  2719 
cute  rum.  2554 
eutezare  rwm.  5310 
euti  sicil.  2724 
eutileiro  ptg.  2665 
cütina  sicrt.  2721 
cutir  span.  2370.   2723 
cutir  ptg.  7690 
cufit  rM»n.  2561.  2666 
eufitar  rum.  2665 
cutremura  rum.  2476 
cutretta  ita^  2025 
cutriera  rum.  2477 
cutrinca  spaw.  ptg.  7651 
euve  /'r^.  2693 
cuvert  afrz.  2322 
cuvicehie  abruzz.  2638 
eivini  rjtm.  2481 
euvint  rum.  2483 
cuvir  rtr.  2692 
cuvrir  rtr.  2494 
euyna  cat.  2289 
cuytar  cat.  2297 
cygne  frz.  2726 
cypres  /r«.  2694 


n. 

da  itai.  2760 
da  rum.  3054 
da  cauo  iad.  1907 
dace  frz.  2756 
däcio  .<ipan.  2756 
dad  rtr.  2760 
dadais  frz.  2736 
dadaizöda  rtr.  3544 
daddoli  ital.  9401 
dädiva  span.  ptg.  2757 
dado    itaZ.     span.   ptg. 
2758 


dado  span.  ptg.  3054 
dädui  r«»!.  3054 
daga  ital.  span.  ptg.  2738 
dagorne  frz.  2738 
dague  fr^.  2738 
daguet  afrz.  10334 
daigner  frz.  2969 
daillier  a/M.  2738 
daillots  frz.  2963 
daim  /rz.  2748 
daina  cat.  2748 
daine  frz.  2748 
daino  itai.  2748 
daintie  afrz.  2968 
daintiers  /'rz.  2968 
dais  frz.  3001 
daissuda  rtr.  3544 
dala  spa«.  ptgi.  2740 
dalb  rum.  2761 
dalbior  rum.  2761 
dalfin-8  proD.  2848 
dalgat-z  prov.  2841 
dalh-8  prov.  2738 
dalier  afrz.  2738 
dalle  span.  2738 
dalle  /^r^.  2740 
da  \öni  tic.  5686 
dam  frz.  2747 
dam  pro».  2748 
damajana  cat.  2742 
damare  itaZ.  3082 
damas  frz.  2744 
damascado  ptg.  2744 
damaschino  ttai.  2744 
damasoo  ital.  S2}an.  2744 
damasquilho  pf^.  2744 
damasto  ital.  2744 
dambler  afrz.  5138 
dame  /rz.  3075.  3084 
dame-jeanne  frz.  2742 
dameldex  afrz.  3084.  3085 
dameldieus  «/'rz.  3084.3085 
damesche  afrz.  3074 
damigella  ital.  3077 
damigello  ifaZ.  3078 
damigiana  ital.  2742 
dam(m)age  /r^.  2745 
dammeldex  afrz.  2930 
damnatge-8  prov.  2745 
damner  /"rz.  2746 
damno  frz.  ptg.  2747 
damo  ital.  3084 
damoiseau  «/"r^.  3078 
damoisel  afrz.  3078 
damoi8elle  a/r«.  3077 
dampnar  prov.  cat.  2746 
dam-s  prov.  2747 
dan  /om6.  2747 
dan,  -er  rtr.  9891 
danajo  itaif.  2859 
daöar  span.  2746 
danar  ptg.  2746 
danaro  ital.  2859 
danQar  ptg.  2749 
dancel  afrz.  3078 
dandin  /«.  2736 
dandiner  frz.  2736 
danger  nfrz.  3076 
dangier  a/r^.  3076 
dannare  ital.  2746 
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daoBO  ital.  2747 
daSo  span.  2747 
dano  ptg.  2747 
dan-8  prov.  2747 
dans  afrz.  3084 
dans  frz.  2760 
dansa   prov.    cat.    span. 

ptg.  2749 
dansarjpro».  cat.  span.27i9 
dansciuda  rtr.  3644 
danse  frz.  2749 
dansei  afrz.  3078 
danser  frz.  2749 
danta  sjpaw.  pijf.  5413 
dante  ital.  5413 
dante  aspan.  2760 
dany  ca«.  2747 
danza  ital.  2749 
danzare  itai.  span.  2749 
danzel  a/r^.  3078 
daper  rum.  2875 
dar  sjjjan.  ptg.  cat.  prov. 

rtr.  3054 
darcau  lad.  1907 
dard  fri!.  2750 
dardä  rum.  2750 
dar-dar  frz.  4498 
dardo  i(a?.  spaw.  2750 
dare  ital.  3054 
dare-dare  frz.  4498 
darne  /r^.  2762 
darno  prov.  2762 
daron  /'j'^.  3086 
darse  frz.  2751 
darsena  ital.  2751 
dartre  /Vz.  4555 
dart-z  prov.  2750 
dassare  calabr.  2837 
dat  rtt»!.  cai.   rfr.  prov. 

3054 
dätil  span,  2735 
datile  ptg.  2735 
datil-s  ^row.  2735 
dato  ital.  3054 
dator  rum.  2766 
datte  /"r^.  2735 
dattero  ital.  2735 
dattilo  itaZ.  2735 
dat-z  prov.  2758 
dau  rum.  prov.  3054 
daumaire  /r«.  2741 
daunä  rum.  2747 
däunez  rum.  2746 
dauphin  fr«.  2848 
daus  prov.  2760 
davan  ^roy.  2760 
davanar  span.  2872 
davane  piem.  2872 
davanti  iiaZ.  2760 
davos  ohwald.  2936 
dayaus  /'r^.  2963 
daye  ostfrz.  2738 
dayement  ostfrz.  2738 
dayne  «paw.  2748 
daziario  ital.  2755 
daziere  itaZ.  2755 
dazio  ital.  2756 
ddedda  sard.  9564 
de  ^rop.  /r^.  cat.  span. 

ptg.  rum.  2760 


d6  /•«.  2758.  2963 

deau  frz.  2963 

debacle  /■«.  1143 

(lebäcler  frz.  1143 

debanar  pro«.  2872 

debar  ptg.  2872 

debat  frz.  2797 

debauche  /■«.  2796 

debaucher  frz.  1183.  2796 

debbo  ital.  2764 

debor  spaw.  2764 

debile  ital.  2765 

debilezza  »inZ.  2765 

debit  frz.  2767 

debiter  frz.  2767 

debiteur  frz.  2766 

debito  ital.  2767 

debitore  iiaZ.  2766 

debole  ital.  2765 

debolezza  ital.  2765 

debout  /'ra.  1520 

debrailler  frz.  1531 

debris  /r^.  1576 

debriser  frz.  1576 

deo  prov.  2764.  3203 

decaer  spaw.  3329 
decair  ptg.  3329 

deca  prov.  3203 
decebre  ^ro».  2776 
decembre  frz.  2771 
decentar  s^a«.  2898 
decetto  ital.  2776 
decevoir  frz.  2776 
dechado  spaw.  2953 
dechar  prov.  2954 
decharge  /r^.  2987 
decharger  frz.  2987 
dechat-z  prov.  2953 
dechet  /V«.  2768 
dechirer  frz.  2814 
deehivile  sard.  2773 
dechoir  frz.  2768 
dechoqueter  frz.  2163 
decidor  spaw.  2949 
deciller  frz.  2798 
decimo  ifaü.  2775 
decir  span.  2774.  2950 
decir  aspan.  2908 
declin  fr^.  2777 
dedinar  prov.  span.  ptg. 

2777 
declinor  frz.  2777 
decli-s  prov.  2777 
docoUare  itaZ.  2778 
decoller  frz.  2778 
decombrer  /?«.  2676 
deconibres  ital.  2676 
decombres  frz.  2351 
decouvrir  /r^.  2996 
decrepir  frz.  2609.  2781 
decrepit  frz.  2781 
decrire  /r^.  2896 
decrocher  frz.  2615 
decs  pro«.  2785 
decx  prov.  2785 
deda  rum.  2789 
dedai  r«»!.  2789 
dedaigner  frz.  3003 
dedain  /'r^.  2969.  3003 
dedal  span.  ptg.  2963 


dedans  frz.  2760 
dedat  rum.  2789 
dedau  rw»».  2789 
dedeä  friaul.  9334 
dadicagäo  pt^.  2787 
dedicace  frz.  2787 
dedicacion  span.  2787 
dedicare  iiaZ.  2788 
dedicazione  ital.  2787 
dedier  /r«.  2788 
dedire  frz.  2800 
dedius  prov.  2760 
dedo  s^a«.  ßti/.  2967 
dedro  ptg.  9500 
deducere  ital.  2790 
dedui  r«?».  3054 
deduire  frz.  2790 
dedurre  «iaZ.  2790 
deel  afrz.  2963 
deerrain  afrz.  2883 
defaim  rt<»i.  2961 
defaimä  rum.  2960 
defalquer  /Vä.  3597 
defender  span.  ptg.  2818 
defendre  prov.  2818 
defendre  fr«.  2818 
defesa  siJan.  2819 
deffauoheler  pic.  3888 
deflendo  spa».  2818 
defier  frz.  3004 
defile  /r«.  3761 
defiler  frz.  3761 
definzar  aspan.  3737 
defois  a/r^.  2819 
degager  frz.  10329 
degan  altoherital.  2769 
degelar  p«^.  2822 
degeler  frz.  2822 
deger  rum.  2822 
(de)ger  rum.  4202 
deget  rMw.  2967 
degetar  rum.  2964 
degetat  rum.  2965 
deggio  iiaZ.  2764 
deghere  sard.  2772 
deghi  sard.  2772 
degingander  frz.  1817 
degnare  ital.  2969 
degno  itoZ.  2970 
degola  venez.  4893 
degollar  spa«.  ptg.  2778 
degond  öergr.  2821 
degonda  valtell.  2821 
degondare  /erm.  2821 
degöra  lomb.  2779 
degradare  ital.  2823 
degrao  ^t^.  2824 
degrat-z  prov.  2824 
degra-z  ^rou.  4312 
degre  frz.  2824.  4312 
degringoler  frz.  8519 
deguerpir  «/ra.  10379 
deguiser  frz.  10403 
deguma  sard.  2783 
degiitnare  sard.  2783 
degun  aspan.  2971 
degu(n)-s  ^ro«.   2971 
degut  prov.  2764 
dehait  afrz.  2828.  4535 
dehaitier  a/r«.  2828.  4535 


dehalarse  span.  2822 
dehe  afrz.  2930 
deheit  a/'r^.  2828 
dehesa  span.  2819 
dehors  frz.  2820 
dohurter  '(/tä.  9924 
doi  proji.  2764 
dei  rtr.  prov.  3054 
iei  ptg.  3054 
deintie  afrz.  2968 
deis  a/TÄ.  3001 
deis  rtr.  2770 
deisoendre  prov.  2894 
deissalabetar  prov.  2795 
deissendre  prov.  2894 
deit  a/r^.  2967 
deitar  ptg.  2835.  3216 
deixar  ptg.  2837.  2910 
deixar  p(^.  cat.  5491 
dejä  frz.  2803 
dejar  span.  2759.2837.5491 
dejenjo  aspan.  2895 
dejetäle  campob.  2963 
dejouner  /r^;.  3006 
dejun  rum.  3006 
dejunar  cat.  5170 
delabrer  /r^.  2836 
delai  frz.  2972 
delaiier  a/r^.  2972 
delante  span.  2760 
delayer  frz.  3009 
delechar  pro«.  2838 
deleido  aspan.  3011 
deleitar  prou.  span.  ptg. 

2838 
deleite  span.  ptg.  2839 
deleitier  a/V^.  2838 
deleit-z  pro«.  2839 
delenguar  lomb.  2847 
delenguare  venez.  2847 
delezer  irent  2846 
deleznar  span.  5640 
delfin  span.  ptg.  2848 
delfino  itai.  2848 
delgado  span.  ptg.  2841 
delgie  afrz.  2841.  3011 
delg(u)at-z  prov.  2841 
delieado  span.  p<p.  2841 
delieat  rum.  2841 
delicato  ital.  2841 
delice  /r^.  2842 
delicia  span.  ptg.  2842 
delicieux  frz.  2843 
delicio  spaw.  2842 
delicioso  span.  ptg.  2843 
delie  frz.  2841 
delier  /V«.  3011 
delirare  ital.  5639 
delit  afrz.  2839 
delitier  afrz.  2838 
delivre  frz.  2840 
delivrer  fr«.  2840.  5561 
deliziöse  ital.  2843 
dein  afrz.  2849 
deluä  c/ei».  2847 
deluge  frz.  2975 
delui  a/r^.  2849 
(lema  prov.  2571 
dema  ital.  span.  3144 
demä  cat.  2571 
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dem*  cat.  prov.  2852.5876 
(leniain  frz.  2571.   2852. 

5876 
demaine  afrz.  3081 
de  mais  ptg.  2850 
demän  prov.  5876 
deman  prov.  2852 
demandar    prov.     span. 

ptg.  2851 
demandare  ital.  2851 
demander  frz.  2851.  5087 
demaiies  prov.  2854 
demanois  ajrz.  2854 
dömarrer  frz.  5973 
demas  span.  2850 
demasia  span.  2850 
(iemasiado  span.  2850 
demediar  «pnn.  2978 
demeine  afrz.  3081 
demenie  afrz.  3081 
dementar  sjja».  p?;/.  2855 
dementer  afrz.  2855 
dementre  prov.  3142 
dementre(8)  a/>z.  3142 
dementuro  ttal.  2855 
demettre  /r«.  3013 
domeure  frz.  2858 
demeurer  frz.  2858 
demi  frz.  2979 
demientras  aspan.  3142 
demineafä  rum.  2853. 

6021 
demnü  rum.  2970 
demoiselle  nfrz.  3077 
demon  fr«.  2737 
demonio  ital.  span.  ptg. 

2737 
demoni-8  prov.  2737 
dömonter  frz.  3014 
demontrer  fr^.  2857 
demora  span.  ptg.  2858 
deniorar  .■ipan.  ptg.  2858 
den  |<ro«.  2832 
denan  prov.  2760 
denante  span.  2760 
deüar  Sjpa«.  2969 
denaro  ital.  2859 
dende  altvenel.  span.  alt- 

ptg.  2832 
denegar  span.  ptg.  2860 
denegare  tta?.  2860 
de  uevit  valtell.  5134 
denghi  cat.  sard.  2860 
dengue  S2)an.  ptg.  2860 
denguno  span.  2971 
denhar  prov.  2969 
denh-8  prov.  2969 
denhs  /iroi;.  2970 
deui  frz.  2860 
denier  fr«.  2859 
denier  frz.  2860 
denner  frz.  6604 
denodado  67MH.  ^ijr.  2861 
denodar  span.  2861 
denodare  ital.  2861 
denodo  p«^.  2861 
denostar  span.  2829 
deuouer  frz.  2861 
denree  frz.  2859 
dens  frz.  2760 
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dense  frz.  2864 

denso    ital.    span.     ptg. 

2864 
dent  frz.  cat.  prov.  2862 
dentado  span.  ptg.  2866 
dental  span.  2866 
dentaria  liaj.  2865 
dentato  ital.  2866 
dentat-z  prov.  2866.  2968 
dente  i<a/.  ptg.  2862 
dente  frz.  2866 
dentelh-s  prov.  2867 
dentelle  /rz.  2867 
dentelli  ital.  2867 
dentello  ital.  2867 
dentellon  spnn.  2867 
d-enler  rtr.  5071 
dentice  itaZ.  2868 
denticulo  ptg.  2867 
dentiera  ital.  2865 
dentighe  .sard.  2868 
dentilhaos  ptg.  2867 
dentro  ita/.  2834 
dent-z  prov.  2862 
denuedo  span.  2861 
denuesto  .span.  2829 
deostar  ptg.  2829 
depart  frz.  2873 
departement  frz.  3017 
departez  rwn.  2874 
departir  prot).  2873.  3017 
departir  frz.  2873.  3017 
depausar  prov.  6943 
depeche  frz.  3015 
depecher  frz.  3015 
depens  frz.  3020 
depcnse  frz.  3020 
depcnser  frz.  3019 
depetrer  frz.  4758.  6915 
depilar  prov.  2875 
depinge  rum.  7166 
depit  /'rz.  2911 
depiter  frz.  2911 
deplaire  frz.  3023 
deployer  frz.  3024 
depois  ptg.  2760 
depois    de    manhS   ptg. 

7341 
deponer  pro»,  span.  2876 
depör  ptjr.  2876 
deporre  ital.  2876 
deposer  frz.  2876.  6943 
depösito  ital.  span.  ptg. 

2877 
depöt  frz.  2877 
depouille  frz.  2915 
depouiller  frz.  2914-  3025 
deprecier  frz.  3027 
depredar  span.  ptg.  7372 
depreder  frz.  7372 
deprehender  aspan.  2878 
depreindre  nfrz.  2879 
deprendre  frz.  2878 
de  prim(e)-saut  frz.  7432 
deprind  rum.  2878 
de  prinsaut  afrz.  2880 
deprisor  /'rz.  3027 
depuis  frz.  2760 
depun  rujn.  2876 
depuys  prov.  2760 


deräm  rum.  2808 

deramer  nfrz.  2808 

de    randon    span.    prov. 

afrz.  7753 
derara  rum.  7713 
dcrate  frz.  2882.  7799 
derbeda  »ia«'/.  4655 
derbga  piac.  4555 
derbi  piem.  4555 
derbia  wioiif  4555 
derdo  ptg.  9500 
derean  altvenez.  2883 
derecau  iad.  1907 
dereoho  span.  2983 
deregnar  pro».  3031 
de  rendon  span.  7753 
deretano  ital.  2883 
derezar  «paw.  2962 
derezon  lomh.  2886 
derger  pro».  3274 
derkö  mowf  1907 
derlampare  lecc.  5412 
dernier  frz.  2883 
derober  frz.  8171 
derocar      pro»,     span. 

8121 
derocliier  af?'Z.  8121 
de  roldäo  ptg.  7753 
de  rondSo  ptg.  7753 
deroquer  afrz   8121 
deroqiier  frz.  8135 
derore  afrz.  8127 
deroute  nfrz.  8214 
derraiu  afrz.  2883 
derramar     spaw.     ptg. 

2808 
derramar  pro».  2808 
derrata  ital.  2859 
derrear  p<(/.  2809.  3031 
derreiran  prov.  2883 
derreire  prov.  2885 
derrengar    A'pa«.     2809. 

3031 
dorrers  prov.  2884 
derretor  ptg.  2925 
derretir  spa«.  2925 
derribar  span.  2810 
derrier  prov.  2885 
derriere  frz.  2885 
derriers  prov.  2884 
derrocar  pro».  8121 
derroi  afrz.  7858 
derrubadöuro  ptg.    2888 
derrubar  pj(/.  2888 
derrubio  span.  2888 
derruiri  sard.  2887 
derrumbar  span.  2888 
derub  afrz.  2888 
deruben  pro».  2888 
derve  afrz.  2924 
derver  afrz.  2810.  2817 
derverie  afrz.  2810 
des  prov.  frz.  2760 
des  rtr.  2770 
des  r«»!.  2864 
des  prov.  3001 
des  rtr.  2770 
desaccontrer  nfrz.  2667 
desachier    afrz.     2890. 

8248 
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desafiar  span.  ptg.  3004 
desagä  rum.  1402 
desaliuciar  span.  2794 
desahuciar  aspan.  3737 
desamparar  .spare.  5924 
desar  cat.  2863 
dcsarciu  rMw.  2892 
desastre  span.  ptg.  2985 
desastre  frz.  2985 
desastre-s  /)roi'.  2986 
desastre  acat.  2985 
desayunaree  span.  3006 
desbaratar  pro».  7404 
descaer  span.  3329 
descabir  ptjr.  3329 
descam  rum.  2917 
descamar  .'ipan.  2917 
descansar  .spa«.  1804 
descaplar  j)rov.  3338 
descarga  ptjf.  2987 
descargar  prov.  span.  ptg. 

2987 
descargo  span.  ptg.  2987 
descedrar  lomh.  2905 
descendenza  i<nZ.  2894 
descender  span.  ptg.  2894 
descendre  frz.  prov.  2894 
desoente  frz.  2894 
descer  p«^.  2774.  2908 
descha  rtr.  2772 
deschapir  afrz.  1963 
desco  itoi.  3001 
descobrir  ptg.  prov.  2996 
descolze  padiian.  3000 
descouotar  pro».  2995 
deseonortz  prov.  2995 
descord  rum.  2998 
descordar  prov.  span.  ptg. 

2998 
descorre  (tfrz.  3002 
deseortz  pro».  2997 
de8cour(r)e  afrz.  3002 
descrever  ptg.  2896 
deseribir  spa«.  2896 
descrivere  ital.  2896 
descubrir  span.  2996 
descuidar     S2ian.     ptg. 

6501 
descults  rum.  3000 
desde  span.  ptg.  2760 
dcsdejunar  pro».  3006 
desden  span.  3003 
desdeBar  span.  3003 
desdeny  cat.  2969 
desdexceve  alomh.  2786 
dese  Jiai.  2772 
desear  span.  2905 
desejar  pt^.  2905 
desejo  ptg.  2904 
desemo  oberital.  2775 
desenbar  pf,?.  2909 
desentä  altlomb.  2899 
deseo  spaw.  2904 
desert  frz.  2903 
dejert  rum.  2901 
desertar   caf.    .spaw  j)tg. 

2901 
desertare  itaZ.  2901 
deserter  frz.  2901 
deserteur  frz.  2902 
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deserto  ital.  ptg.  2903 
desortor  span.  ptg.  2902 
desertoro  ital.  2902 
desert-z  prov.  2903 
desesperar    sjjan.    ptg. 

2912 
desesperer  frz.  2912 
desestriver  af'rz.  9113 
doseta  altsicil.  2776 
desont  sj«!«.  2760 
desfalcar  apan.  ptg.  3597 
desfamar  ptg.  2961 
desfiar  altptg.  3004 
dosfluzar  span.  2794 
desfizar  prov.  3004 
desfoUar  sjmn.  2801 
desxuisar  tta?.   10403 
deshaitier  afre.  2828 
desheitier  n/cz.  2828 
deslii  ptg.  4569 
deshonra  span.  ptg.  4518 
desliiiciar  spam.  2794 
deshupiar  axpan.  3737 
desi  span.  2760 
desi  aspan.  4596 
desiderare  itaZ.  2905 
desidcrio  i<a?.  2904 
desidero  ital.  2904 
desidrar  lomh.  2905 
desieg-z  jjro«.  2904 
dosier  afrz.  29l)4 
desierto  spaw.  2903 
desig  cat.  2904 
designar  span.  2909 
designare  itoi.  2909 
designer  frz-  2909 
desiier  a/ret.  2904 
desinare  ital.  2792.  3007 
desinata  ital.  3007 
desinea  i<a/.  arch.  3007 
de.jir  rum.  2900 
desir  frz.  2904.  2905 
desirar   lomb.  prov.   ali- 

vctiez.  altgenues.  2905 
desirer  frz.  2905 
desire-8  prov.  2904 
desitg  CO«,  2904 
desja  prov.  afrz.  5171 
desja  afrz.  2803 
desjiiigar  pt^.  3008 
desju'izar  ptg.  3008 
deskaniljar      valliros.'i. 

1827 
deslegar  pro«.  3011 
dcsleguar  altvenez.  3011 
deslei  a/V^.  2804 
desleido  aspan.  3011 
desleiier  a/'«.  2804 
desleir  spnn.  3011 
deslei-s  prov.  2804 
deslenguä  tow^.  3011 
deeleyar  prov.  2804 
desliar  pro»,   span.  ptg. 

3011 
desligar  spaw.  ptg.  3011 
deslizar  span.  5640 
desUigar  cat.  3011 
desloiier  af«.  2804 
doslue  piem.  3011 
desmamparar  aspan.  5924 


desmazalado  »pan.  6027 
desmontar    span.    ptg. 

3014 
desnot-z  prov.  2829 
deso  ca«.  2863 
desoUar  .ipan.  2801 
desorraais  /i^.  4614 
despabilar  .vpaw.  6852 
despachar     prov.     i>tg. 

6776 
despachar  spo«.  ptg.  prov. 

3015 
desp.Toho  spa«.  ptg.  3015 
despagnä  valvezz.  6783 
de.spancijar  »paw.   3436 
desp.inor  a/j-^.  2805 
despanzurrar  span.  3436 
desparpajar  xpan.  6845 
despart  rum.  2873.  3017 
despartir  c<it.  span.  ptg. 

2873.  3017 
despccho  span.  2911 
despedir  span.  2807 
despeechier  n/r^.  3015 
despeitar  ptg.  2911 
despeito  pi^.  2911 
despendre  a/V«.  3018 
despensa  prov.  span.  ptg. 

3020 
despensar  prov.  span.  ptq. 

3019 
desperar  prov.  2912 
despertar  p((/.  2806 
desperto  ptg.   2806 
despet-z  prov.  2911 
despieg-z  prou.  2911 
despierto  span.  2806 
despiojar  ,span.  3446 
despir  ptg.  2807 
despire  afrz.  2913 
despiter  /'r^.  2911 
despilto  ital.  2911 
dosplac  r«»!.  3023 
desplacer  span.  3023 
desplaer  altcat.  3023 
desplazer  pro«.  3023 
despler  altcat.  3023 
despoin  rww.  2914 
despojar  span.  ptg.  2914 
despojo  span.  ptg.  2915 
despoiliar  prov.  2914 
despota  tfa/.  2916 
despöto  ital.  2916 
despoyar  sp«»?.  3025 
desprazer  ptg.  3023 
despre  rum   2760 
despre<;ar  pt^.  3027 
despreci  cat.  3027 
deepreciar  pro«,  cat.  span, 

3027 
desprecio  .spaw.  3027 
despre^o  ptg.  3027 
despre^  rum.  3027 
despre^uesc  r!<w.  8037 
deprezar  prov.  3027 
desprezi-s  prou.  3027 
despuelha  prov.  2915 
despuelhar  prov.  2914 
despuelb-8  pro«.  2915 
despues  span.  2760 


despues  de  mafiana  span. 

7341 
despuUar  cat.  2914 
desqnejar  span.  7886 
desramar  prov.  2808 
desranior  a/r£.  2808 
desregnar  prov.  2809 
desreiar  pro«.  7857 
(lesrei-8  j)rov.  7858 
desrenar  prov.  2809.  3031 
desroi  a/r^.  7858 
desroiier  afrz.  7857 
desroBar  span.  8167 
desrubaHt  afr^.  2888 
desrube  afrz.  2888 
desrubison  a/r^.  2888 
de(8)sabido  spnn.  2811 
dessaisir  frz.  2812 
dessavüir  a/^r^:.  2811 
dessazir  prov.  2812 
(lesse  pro«.  2802 
de8se(i)gnar  prov.  2909 
des-soriiir  prov.  2097 
dessert  /^r^.  2813 
deeservir  frz.  2813 
dessiller  fr«.  2798 
dessiii  frz.  2909 
dessiner  frz.  2909 
desso  tta/.  4701.  5146 
destare  ital.  2799.  2993 
des-tegnir  altvenez.  2926 
destin  /^r«.  2920 
destinar  span.  ptg.  2920 
destinare  ital.  2920 
destin9ar  p<(/.  3039 
destinar  frz.  2920 
destino    ital.   span.   ptg. 

2920 
destoarce  rum.  3512 
destorcer  cat.  «pan.  ptg. 

3512 
destorpar  span.  pt^.  3044 

3511 
destorser  prov.  3512 
destrale  ital.  2940 
destrapar  pro«.  9640 
destraver  alifranz.  2815. 

9639 
destre  prov.  2939 
destreg-z  pro«.  2922 
destreis  prov    2922 
destreissa  prov.  2921 
destreit-z  prou.  2922 
destressa  prov.  2921 
destri(!-s  pro«.  2816.  3038 
destrier  afrz.  2941 
destriero  ital.  2941 
destrier-s  pro«.  2941 
destrigar    prov.     2816. 

3038 
destrin^ar  ptg.  3039 
destro  itai.  ptg.  2939 
destrozar  .«pnw.  9532 
destruir  span.  ptg.  2923 
destruire    prov.     «frz. 

2923 
destul  rwm.  2893 
desvaf  rMW.   10251 
desve  afrz.  2924 
desventar  «paw.  3549 


desver  afrz.  2810.  2817. 

2891.  9955 
desverie  afrz.  2810 
desvezar  span.  10251 
det  rtr.  2950.  2967 
data  rtr.  2967 
detaoher  frz.  9331 
detail  /rz.  3035.   9353 
detailler  frz.  3035 
dotalhar  ptg.  3035 
detallar  .spare.  3035 
de-tegnir  altvenez.  2926 
detorger  /"r«.  3502 
deterger  .^ipan.  3502 
detonar  span.  ptg.  2927 
detonner  /r«.  2927 
detordro  frz.  3512 
deträ  ostfrz.  2940 
detraquer    franz.    9661. 

9671 
detras   pro»,   span.  ptj. 

2928 
detreis  afrz.  9718 
detresse  frz.  2921 
detrier  a/r«.  2816.  3038 
detriea  afrz.  9718 
detrois  afrz.  9718 
detroit  /r«.  2922 
detruire  frz.  2923 
dets  rtr.  2967 
detta  ital.  2767 
dettagliaro  ital.  3035 
dettaglio  «ta/.  3035 
dettare  ital.  2954 
dettato  itaZ.  2953 
dette  frz.  2767 
detteur  frz.  2766 
detto  itat.  2960 
detun  rum.  2927 
det-z  pro».  2967 
detz  prov.  2770 
deu  c«t.  2770.  2930 
deuda  span.  2767 
deudor  prov.  sjian.  2766 
deugie  afrz.  2841 
deuil  w/'r«.   3065 
deu8  prov.  2760 
dous  .lard.  rtr.  prov.  ptg. 

2930 
deiitor  cat.  2766 
deuve,     douve     altfrz. 

3062 
deux  Cent  /r«.  3128 
deux  nfrz.  3136 
devaliser  /r«.  10158 
devant  frz.  2760 
devas  prov.  2760 
devear  altoberital.  10124 
devedor  pt(/.  2766 
deveire  pro«.  2766 
devele  altncapol.  2765 
devenir  prov.  frz.  span. 

2933 
dever  prov.  ptg.  2764 
devero  itoi.  2764 
devers  frz.  2760 
deves  prov.  2760 
dovesa  cot.  2819 
devetore  altper.  2766 
devezir  pro«.  3047 


1037 


Wortverzeichnis. 


1038 


d6Tider  frz.  10180 
devin  frz.  3049 
devinail  frz.  3048 
deviner  frz.  3048 
devir  ptg.  2933 
devire  /jroi).  3047 
(levis  prov.  3047 
devis  frz.  3051 
devise  frz.  3051 
deviaor  frz.  3051 
deviza  prot).  3047 
<leTO  ilal.  2764 
devoir  frz.  2764 
devorar  ^)roo.  .s^ja«.  ptg. 

2935 
devorer  /r^.  2935 
devost  (iltoenez.  2876 
devot  /r^.  2938 
devoto    ital.    span.  ptg. 

2938 
devoue  frz.  2938 
devourer     afrz.     2935. 

2937 
devouter  a/>'^.  2934 
devoutror  afrz.  2934 
dex  afrz.  2930 
dexar  spn«.  2910 
deiere  sard.  2772 
dez  p«(/.  2770 
dezembre-s  jjroo.  2771 
dezembro  ptg.  2771 
dezial  venez.  2963 
deziiar  ^roi'.  2905 
dezire-s  jjrou.  2904 
dezirier-s  prov.  2904 
dezirous  prov.  2906 
deziros  j:)roü.   2906 
di  ital.  rtr.  2760.  2958 
di  cat.  span.  3054 
dia  proc.  2958 
diable  /Vä.  2842 
diable-s  prov.  2942 
diablo  «paw.  2942 
diabo  ijtg.  2942 
diacono  ital.  2943 
diacre  /r«.  2943 
diagoo  aptg.  2943 
diana  iiai.  2947 
diane  frz.  2947 
diante  ptg.  2760 
diantre  /rz.  2942 
diapie  nfrz.  4694 
diaspe  pro«,  afrz.  4694 
diaspero  .>ijoaw.  pity.  4694 
dia8p(o)ro  span.  ptg.  4694 
diaspro  ital.  4694 
diaus  rtc.  2930 
diavol  »«»1.  2942 
diavolo  itnl.  2942 
die  prov.  2950 
dicembro  ital.  2771 
dicovole  iiaZ.  2773 
dich  cat.  2960 
dich  rtr.  3042 
dicha  s/jaii.  2951 
dichinare  ital.  2777 
dicho  sjpan.  2950 
dichoso  span.  2955 
diciembre  span.  2771 
dicitore  i«a«.  2949 


dic-menche  afrz.  2958 
dico  i<rtZ.  2950 
dictado  spnn.  2953 
dictaine  frz.  2952 
dictamo  caf.    span.  ptg. 

2962 
dictar  xpa«.  pf^.  2954 
dictat-z  prov.  2963 
dicter  frz.  2954 
did  ca«.  2967 
dida  cat.  -mrcl.  9564 
didor  berg.  9843 
didu  sard.  2967 
die  sard.  afrz.  2968 
diece  rum.  2770 
dieci  t<«;.  2770 
dieci  rum.  7604 
cliodi  i(a/.  3054 
diei  ital.  305i 
diemenche  afrz.  3079 
diente  span.  2862 
diestio  span.  2939 
dieta    iiai.     span.    ptg. 

2945 
diete  /"rz.  2945 
dietro  ital.  2885 
dien  /"r--.  2930 
ilieus  rtr.  prov.  afrz.  2930 
diei  afrz.  2930 
diez  span.  2770 
diezmo  a.ipari.  2775 
difamar  /»ro«.  2961 
difeiidere  ita?.  2818 
difendo  ital.  2818 
diffaleare  ital.  3597 
diffamar  p«//.  2961 
diffamare  ital.  2961 
diffamer  /r^.  2961 
difficii  jjtg.  2962 
difficile  ital.  frz.  2962 
difficoltä  jtei.  2962 
difficultad  .tpan.  2962 
dilficultade  ptg.  2962 
diffii-ultat-z  proy.  2962 
difficulte  frz.  2962 
diffidaro  ttn/.  3004 
difforniare  ital.  3005 
dificil  Span.  2962 
dift  a/r«.  2772 
difuori  ital.  2820 
dig  /Jior.  2960 
dig  rtr.  3042 
diga  ital.  3161 
dighi  si7rd.  2772 
dighiacciare  ital.  2822 
digitale  t«ai.  2963 
digitato  ital.  2965 
digne  frz.  2970 
digner  a/r«.  3007 
dignes  jnxw.  2970 
dignar  s/iaw.  ptg.  2969 
digno  span.  ptj^.  2970 
digo  .span.  ptg.  2950 
digradare  ital.  2823 
digrignare  ita/.  4358 
digue  frz.  3161 
digui  cat.  2950 
digiira  tessin.  2784 
dije  span.  2950 
dijous  cat.  prov.  5195 


dikr  rtr.  2950 
dilagare  ital.   3009 
dilajaie  i'ta/.  2972 
dilayer  frz.  2972 
dilegine  ital.  2844 
dilegione  itai.  2886 
dilegiiare  ital.  2847.3011 
dileticare  ital.  9561 
dilettare  ital.  2838 
diletto  ital.  2839.  2973 
diliberare  itat.  2840 
dilicare  ital.  9561 
diligenco  frz.  2974 
diligencia  span.  pi^.  2974 
diligent  frz.  2974 
diligente  itnl.  sp.  ptg.  2974 
diligenza  ital.  2974 
diligione  Jt'i/.  2886 
diligu  sard.  2845 
dilluns  car.  5734 
diluns  prov.  5734 
dilus  prov.  5734 
diluvio  ita/.  span.  ptg. 2975 
ditnanche  frz.  2958 
dimanche  n/'r«.  3079 
dimandare  ital.  2851 
dimaiii  ital.  2571.   2852 
dimars  pro«.  5980 
dlme  frz.  2775 
dimecres  cat.  6108 
dimengo  altcat.  3079 
dimenge-s ,     dimergue-s 

pro«.  3079 
dimentare  ital.  2976 
dimenticare  ie(d.2855.2976 
dimercre-s  prov.  6108 
diinosticare  itaZ.  3073 
dimezzaro  ital.  2978 
dimidar  .•ipaii.  2978 
dimidiar  p(^.  2978 
diminuer  frz.  6187 
dimittere  ita/.  2856 
diraorare  ital.  2858 
dimostrare  ital.  2857 
din  r«»!.  2760 
dinainte  rum.  2760 
dinanzi  4(aZ.  2760 
dinar  prov.  altcat.  3007 
diner  frz.  2792.  2959.3007 
dinerada  span.  2859 
dinero  .span.  2859 
dinheirame  ptg.  2859 
dinheiro  pt^.  2859 
diniego  ital.  2860 
dinigare  ital.  2860 
dins  ri(w.  4701.  5146 
dins  prov.  2760 
dintat  rum.  2866 
dinte  rum.  2862 
dintel  span.  ptg.  6606 
dintre  rum.  2833 
die  {'tot.  2930 
diocel  rum.  4265 
diore  a/'rz.  2780 
dies  span.  2930 
diosa  span.  2930 
dioso  ptgi.  4703 
dipanare  ital.  2872 
dipartimento  «tat.  3017 
dipartire  ital.  2873.  3017 


dipoi  ital.  2760 
dipsesc  rMWi.  2881 
diptam  rum.  2962 
diptamni-8  prov.  2952 
diquo  .span.  pfjr.  3161 
dir  cat.  2960 
dirancare  it((l.  7748 
dirataie  ifat.  7783 
dire  ital.  prov.  frz.  2950 
direitar  ptg.  2982 
direito  ptp.  2983 
direnato  ifat.  2809.  3031 
diressi  ital.  2984 
diretto  ital.  2983.  2989 
diroziono  ital.  2981 
diriger  frz.  2984 
dirigere  itnt.  2984 
dirigir  prov.  ,ip.  ptg.  2984 
dirigo  ital.  2984 
diritto  ital.  2983 
dirizzare  »tat.  2982 
dirizzone  ital.  2981 
dirnar  pro».  3007 
diroccaro  ital.  8121 
dirocciare  ital.  8121 
dirotto  ttat.  2889 
dirupare  ital.  2888 
dinipo  itat.  2888 
dis  prov.  frz.  2960 
dis  afrz.  2956 
dis  pro«.  2968 
disastro  ifat.  2986 
disbarcare  ital.  2986 
disc  rum.   3001 
discariea  ital.  2987 
discaricare  itat.  2987 
diseärico  ital.  2987 
discendero  ital.  2894 
discnpolo  !tat.  2992 
discerner  frz.  2097 
discernere  itnt.  2990 
discesa  ital.  2894 
dischente  sard.  2988 
disehiudere  itat.  2994 
dischöe  rtr.  3167 
discigliare  ttat.  2798 
disciolgo  ital.  3034 
discipare  ital.  arch.  3033 
discolo  ital. Span.  ptg.  3162 
(di)seopro  ttat.  2996 
discordar  cat.  sp.  ptg.  2998 
discordare  ital.  2998 
discorder  fr^.  2998 
discrescere  ital.  2782 
diacuter  frz.  3002 
disdognare  «tat.  3003 
disdegno  ttat.  3003 
disertaro  ital.  2901 
disertore  ital.  2902 
disette  frz.  2897 
diäetu  tecc.  2967 
diseur  frz.  2949 
diafama  spa».  2960 
disfamar  span.  2961 
disfamia  span.  2960 
disfasoiare  ttat.  3402 
disfida  ital.  3004 
disfldare  ifnt.  3004 
disformare  ital.  3005 
diafra9ar  ptg.  3638 


1039 


Wortverzeichnis. 


1040 


disfrazar  span.  36ä8 
disfressar  cat.  3638 
disia  ital.  2904 
disiare  ital.  2905 
disiggiu  sard.  2904 
disinaie  ital.  3007 
disio  ital.  2904 
disipar  span.  3033 
disizu  sard.  2904 
disleale  ital.  3010 
dislegare  JtaL  3011 
dislocare  itnl.  3012 
dislogare  ital.  3012 
disme  /'c^.  2775 
dismettere  ital.  3013 
dismontare  itaZ.  3014 
disnar  prov.  3007 
disner  afrz.  3007 
disolver  span.  3034 
dispacciare  ital.  3015 
dispaccio  itai.  3015.  6775 
dispansa  ital.  3020 
dispansar  prov.  6943 
dispartire  itaZ.  2873.3017 
dispendio  ital.  3448 
dispensar  span.  ptf/.  3019 
dispeusare  itoZ.  3019 
dispenser  fre.  3019 
(lisperare  ital.  2912 
disperser  /Vä.  3021 
dispesa  ital.  3020 
dispettare  üaL  2911 
dispetto  ital.  2911 
dispiacere  ital.  3023 
dispicciare  itoZ.   3022 
dispogliare    ital.    2914. 

3025 
disponere  ital.  3026 
disporre  iiaZ.  3026 
disposer  frz.  3026.  6943 
dispregiare  ital.  3027 
dispregio  itaZ.  3027 
disprezzare  ital.  3027 
disprezzo  i<aZ.  3027 
disputa  ital.  3029 
disputare  ital.  3028 
disquidio  «toi.  3029 
disramare  ital.  2808 
dissapte  cat.  8236 
dissapte  prov.  8236 
dissciogliere  ital.  3486 
disse  ;j«^.  2980 
dis(8)egnare  ital.  2909 
dissi  ita/.  2950 
dissipare  ital.  3033    ■ 
dissiper  frz.  3033 
dissolu  /■«.  3034 
dissolus  frz.  3034 
dissolver  ptg.  3034 
dissous  /rr.  3034 
dist  afrz.  2772 
distagliare  iiaZ.  3035 
distillare  ital.  2919 
distillatojo  ital.  2918 
distorcere  itoi.  3512 
distratto  ital.  3037 
distretteza  ifaZ.  2921 
distretto  ital.  2922 
district  frz.  2922 
distrigare  itai.  3038 


dlstrüdyer  rtr.  2923 
distruekr  rir.  2923 
distruggere  ital.  2923 
disvezzare  ital.  10251 
dit  fr«,  cai.  rtr.  2950 
dit  a/r^.  2956 
dita  ptg.  2951 
ditado  spa«.  ptg.  2953 
ditale  itai.  2963 
ditar   prov.    span.    ptg. 

2954 
ditello  ital.  2966 
ditie  a/V^.  2953 
ditier  afrz.  2954 
dito  ital.  2967 
dito  pfjr.  2950 
ditoso  ptg.  2955 
ditsel  rtr.  2950 
ditta  ital.  2951 
dittamo  ital.  2952 
diva  a/^r«.  2957 
divan  frz.  3052 
divenire  t<ai.  2933 
(di)venres  prov.  10040 
diventare  ital.  2933 
diverre  ito/.  2932 
divers  frz.  3045 
diverso  itaZ.  3045 
divertiraento  ital.  3046 
divertir  frz.    span.  ptg. 

3046 
divertire  ital.  3046 
divida  j)t^.  2767 
dividere  ital.  3047 
dividir  spa«.  ptg.  3047 
divido  itai.  3047 
divino  ital.  span.  3049 
divisa    ital.     span.    ptg. 

3051 
divisar  span.  ptg.  3051 
divisare  itai.  3051 
diviser  frz.  3051 
diviso  ital.  3051 
divison  altoherital.  3050 
divorare  itai.  2935 
divoto  i(ai.  2938 
dix  frz.  2770 
dixieme  frz.  2776 
dizedor  pro«.  2949 
dizer  span.  2774 
dizer  pfi/.  2950 
dizidor  ptg.  2949 
do  ital.  cat.  3054 
do  r«r.  3065 
dö  ptg.  3065 
doa  sard.  3062 
doaga  rMjn.  3062 
doamnä  rum.  3075 
doana  proij.  3052 
doar  ptg.  3092 
doare  mm.  3065 
doaris  proü.  3102 
dobar  ptg.  2872 
dobbra  i«ai.  3149 
dobla  span.  ital.  3149 
doblar  prov.  span.  3148 
doble  prov.    span.  ptg. 

3149 
dobrar  X)tg.  3148 
dobtar  pro».  3123 


doecia,  -io  ital.  3132 
docoiare  ital.  3132 
doccio  i«ai.  3132 
doce  span.  3059 
doce  p<^.  3139 
doceiet  afrz.  3056 
docena  span.  3060 
docere  itai.  3056 
do-,  doscientos  neuspan. 

3128 
docte  frz.  3058 
dooteur  /'rÄ.  3057 
docto  span.  3058 
doctor   cat.  span.  prov 

3057 
do9ura  pfjr.  8138 
doda  sard.  3100 
dodeliner  frz.  3061 
dodes  r<r.  3059 
dödici  ital.  3059 
dodicina  itaZ.  3060 
dodioer  frz.  3061 
dodiä  rtr.  3059 
doente  p(^.  5833 
doer  ptg.  3065 
doestar  p<(/.  2829 
doesto  ptg.  2829 
doftor  rum.  3057 
doga  »i«Z.  crtt  pjrov.  3062 
dogana  ifai.  3052 
dogaressa  venez.  3126 
doge  itaZ.  3158 
dogio  ital.  3158 
doglia  ital.  3065 
doglietto  sard.  7601 
dcvglio  ital.  3066 
doglioso  itai.  3069 
doiit-z  prov.  3058 
dohtz  prov.  3056 
doi  rtr.  3054 
doi  rum.  3136 
doi  spre  diece  rum.  3059 
döighi  sard.  3059 
doigt  frz.  2967 
doigte  frz.  2965 
doigter  /r^.  2965 
doigtier  frz.  2964 
doil,  doille  afrz.  3066 
dois  n/V«.  3001.  3133 
doist  afrz.  3056 
doit  afrz.  3056 
doj,  (!oja  pjem.  3066 
döjt  piem.  3058 
dolar  span.  3067 
dolce  itai.  3139 
dolcezza  ital.  3140 
dolciore  jfaZ.  3138 
dolequin  afrz.  3064 
doler  prov.  span.  3065 
dolgo,  doglia  ital.  3065 
dolha  prot).  3131 
dolioso  span.  3069 
doUar  cat.  3148 
doloir  afrz.  3065 
dolor  cat.  span.  3068 
dolore  itaZ.  3068 
doloros  prov.  cat.  3069 
doloroso  ital.  span.  3069 
dolor-s  prov.  3068 
dol-s  pro».  3065 


dols  cat.  3129 
dolts,  dults,  duts  rtr.  3139 
dolu  sard.  3065 
dolz,  dos,  doüs  pro»  3139 
dolzaina  ital.  3139 
dolzor-s  prov.  3138 
dorn  pf^.  3084.  3094 
doma  prov.  3071 
doma  a2}tg.  cat.  4526 
doinä  mail.  6571 
domada  aital.  4526 
domago  spa«.  2745 
domaine  nfrz.  3081 
domandare     ital.     2851. 

5087 
domani    itoZ.  2571.  2852. 
domar  spaw.  ptg.  3087 
doraare  ital.  3087 
dotnbo  span.  3089 
dorn  de  pro».  3088 
dorne  frz.  3089 
dorne,  dosme  frz.  3071 
domeneddio  itaZ.  3085 
domeuica  ital.  3079 
domentre  altital.  3142 
domerdieus  pro».  3085 
domesgar  prov.  3073 
domesgue  pro».  3074 
domestic  cat.  3074 
domesticar    spu«.    ptg. 

3079 
domesticare  »tat.  3073 
domestico  ital.  3074 
domestico  .spaw.  ptg.  3074 
domestique  /r«.  3074 
domevole  ital.  3072 
dominar  ,spu«.  pf^.  3082 
dominare  ital.  3082 
domineddio  ital.  3085 
dominer  /r«.  3082 
dorninica  neucat.  3079 
do-,  diminio  ital.  3081 
dominio  spa«.  ptg.  3081 
domingo  span.  pf^.  3079 
doniino  ital.  3084 
dora(m)ache  frz.  2745 
dommage  /V«.  2745 
domn  rum.  3084 
dorana  pro».  3075 
doranejar  prov.  3082 
doranice  rum.  3077 
domnioel  r«m.  3078 
domo  ptg.  3089 
dorapnedeus  pro».  3085 
dompter  nfrz.  3087 
domtar  prov.  3087 
domu  sard.  3089 
don  Span.  3084 
don  spaw.  frz.  3094 
don  prov.  2760 
dona  cat.  ptg.  3075 
dona  span.  3075 
donaire  spaw.  pt<7.  3090 
donar  spaw.  ptg.  3092 
donare  ital.  3092 
donc  w/j-^.  3091 
doncel  span.  3078 
doncques  afrz.  3091 
dondaine  /V2.  3143 
donde  afrz.  3143 
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dondo  ptg.  3088 
dondolare  !fa/.  2929.  3061 
dondon  frz.  3143 
dongeon  afrz.  3080 
doninha  ptg.  6413 
doDJon   neufranz.    3080. 

3145 
donjo-8  prov.  3080 
donn  rtr.  2747 
donna  ital.  3075 
donnor  frz.  3092 
donno  ital.  3084 
donnoiier  afrz.  3082 
donnola  ital.  3083.  6413 
dono  ptcf.  3084 
dono  aoi.  3094 
doiioso  span.  ptg.  3093 
don-s  prov.  3084 
dont  /r«.  2760.  3091 
donter  afrz.  3087 
donzel  cat.  ptg.  3076 
donzella  jjtjf.   ital.  prov. 

3077 
donzello  itoZ.  3078 
donzel-8  prov.  3078 
döpo  ital.  2760 
doppia  j'iaZ.  3149 
doppiare  ital.  3148 
doppio  i«a/.  3149 
dopte-s  prov.  3123 
dor  rum.  3065 
dor  ^((/.  3068 
dor,  dour  afrz.  3098 
dorado  span.  2763 
dorato  i<aZ.  2763 
dorare  ital.  2763 
dorca  prov.  6719 
dorc-s  prov.  6719 
dore  frz.  2768 
dorelot  /rz.  2870.  3061 
dereloter  frz.  2870.  3061 
dorenavant  frz.  2825 
dorloter  /'r«.  2870.  3061 
dorm  rum.  3096 
dormailler  afrz.  3095 
dormeor  a/Vz.  3097 
dormicchiare  ital.  3095 
dormigliäo  ptg.  3095 
dormigliore .     -ne     ital. 

3095 
dormijoso  s/)aM.  3095 
dormilhar  ptg.  3095 
dormiller  a/'r^.  3095 
dormillous  afrz.  3095 
dorminho^o  ^ptg.  3095 
dormir    prou.    /'rz.    cat. 

span.  ptg.  3096 
dormire  ital.  3096 
dorn-8  pro».  3098 
dorser  afrz.  3099 
dorso  «paw.  ptg.  3099 
dorssar  pro».  3099 
dortoir  frz.  3097 
dos  rMm.  prov.  frz.  3099 

cat.  spaw.  3136 
dos  Cents  cat.  3128 
dosille  prov.  3129 
dosso  i«aZ.  3099 
doster  afrz.  2827 
dot,  dote  frz.  3100 


!  dotare  ital.  3103 
dote,  dota  tta/.  3100 
dote  span.  ptg.   3100 
dotor  span.  3057 
dotse  cn«.  3059 
dottanza  ital.  3122 
dottare  ital.  3123 
<lotto  ito/.  3056.  3058 
dottore  ital.  3057 
dot-z  prov.  3100  | 

dotz  pro«.  3133 
dotze  prov.  3059  1 

douaire  frz.  3102 
douairiere  /'rz.  3101  ] 

douane  frz.  3052 
doulde  frz.  3149 
doubler  /r^.  3148 
dou9aine  m.  doucine/'Ä.3139 
doucas  aspan.  3091 
(loucel  spav.  3078 
ducella  span.  3077 
douceur  /'rz.  3138.  3141 
douche  frz.  3132 
douoher  frz.  3132 
doucs  cat.  3091 
doudo  ptg.  3070 
douer  fri;.  3103 
doue  sute  rum.  3128 
doue  zeci  rum.  10167 
douil  nfrz.  3066 
douille  a/"rÄ.  3131 
douillet  afrz.  3131 
doiilnir  /'rz.  3068 
douloureux  frz.  3069 
dourado  ptg.  2763 
dous  pro».  2760 
dou-s,  do-8  prov.  3094 
dous,  duas  ptg.  3136 
donsil,  douzil  frz.  3129 
dou86or-8  ^tfroi).  3138 
doutance  frz.  3122 
douto  /r^.  3123 
douter  frz.  3123 
douto  p«^.  3058 
doutor  ptg.  3057 
douve  />•«.■  3055. 3062. 3063 
doux  /r«.  3139 
douzaine  frz.  3060 
douze  frz.  3059 
dovela  span.  3062 
dovore  ital.  2764 
dovuto  jtai.  2764 
doy  .span.  3054 
doyen  frz.  2769 
doze  afrz.  ptg.  3059 
dozen  prov.  3056 
dozer  prov.  3056 
dozzina  rtaZ.  3060 
drahan  frz.  9637 
drac  rMW.  3104 
drag  cat.  3104 
dragäo  ptg.  3104  j 

dragea  pro».  9660 
dragee  frz.  9660 
drageon  frz.  3106  ' 

draglia  itni.  9665 
dragoraan  frz.  span.  9387 
dragon  frz.  span.  3104    j 
dragone  ital.  3104 
dragon-s,  drago-spr».  31041 


dragont^a,    taragontea,  j 

taragona  span.  3104 
drague  frz.  3105 
dralho  nprov.  9666 
drap,  drapeau  frz.  3108 
drapo  .spoOT.  pt^.  3108 
drappo,  drappello  ital.  3 108 
drap-s,  drap-z  prov.  3108 
drasclie  afrz.  3109 
drech  pro».  2983 
dreche  nfrz.  3109 
dreg  rMm.  2984 
drege  rum.  2984 
dreit  prov.  2983 
drento  i«a?.  2834 
drept  rum.  2983 
dreptar  rMW.  2980 
dres  rum.  2984 
dresei  rum.  2984 
dressar  pro»,  cat.  2982 
dresser  frz.  2982 
dret  cat.  2983 
dretg  rir.  2983 
drian  valbreg.  2883 
drieto  itai.  2885 
drille  frz.  3107.  3113 
dringoiare  ital.  8519 
drinquer  a/r2.  frz.  3114. 

9744 
dritto  itai.  2983 
droga  ital.  prov.  span.  ptg. 

3116 
drog(o)man  frz.  9387 
drogomauno  itai.  9387 
drogoman-8  prov.  9387 
drogue  frz.  3116 
droguit  pro».  3116 
droit  frz.  2983 
dröle  /r«.  3115 
drolesse  frz.  3115 
drombär  valbreg.  6611 
dromon  a/r^.  3117 
dromone  ital.  3117 
<lrupjf»i.  nprov.  afrz.i\20 
drudo  liai.  3120 
drufeü  afrz.  3153 
drut,  drue  a/V2.  3120 
drutz,  druda  prov.  3120 
druzzolare  ital.  9620 
dsurie  mo«/'.  9591 
duba  rtr.  3062 
dubigä  tic.  3147 
dubitare  itai.  3123 
duc  prov.  frz.  3124 
duc  frz.  3158 
duc,  duis,  duit  prov.  3130 
duc  dusei  dus  duce  rum. 

3138 
ducado  span.  ptg.  3127 
duca  itai.  3124 
dueä  rum.  3124 
ducato  rtaZ.  3127 
ducätor  rum.  3134 
ducat-z  pro».  3127 
duce  ital.  3158 
dueea,  duchea  ital.  3127 
dach  duguidutdurc(.3130 
duch  duire  duzir  u.  dozer 

prov.  3130 
ducha  span.  3132.  3133 
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dncM  frz.  3127 
duchessa  ii(a?.  3124 
ducientos  aspan.  3128 
ducir  span.  3130 
duc-8  pro».  3158 
ductor  aspan.  3134 
ductor-8  pro».  3134 
duda  span.  3123 
dudanza  span.  3122 
dudar  span.  3123 
due  ital.  3136 
duel  /tä.  3135 
duela  span.  3062 
duello  ital.  ptg.  3135 
duelo  spon.  3065.  3135 
dnende  ptg.  3088 
duendo  span.  3088 
dueüo  ,s'pn«.  3084 
dugal  valtell.  3125 
dugali  laecio  sard.  3125 
dugento  itaZ.  3128 
dughentos,  duxontos  sard. 

3128 
dughere  sard.  3130 
dui  doi  prov.  3136 
dui,  doi,  dous,  deus  afrz. 

3136 
dui,  doi,  doui,  dus  rum. 

3136 
duicent  prov.  3128 
duios  rum.  3069 
duire  afrz.  3056 
duit  a/V«.  3056 
dula  waldens.  3066 
dulce  spaw.  3139 
dulceap  rum.  3140 
dulceza  span.  3140 
duleoare  r«»!.  3138.  3141 
dulh-8  prov.  3066 
dulya  rtr.  3066 
dulzaina  span.  3139 
dulzor  span.  3138 
dum   afrz.  3146 
dumbrar  r<r.  6611 
dumeniga  duniendya  rtr. 

3079 
dumesc  rum.  3082 
dumestnic  rM»n.  3074 
dumestnicesc  rion.  3073 
dumet  afrz.  3146 
dumiesti  rtr.  3074 
duminica  mm.  3079 
dumne  a/^r«.  6609 
dumnezen  rum.  3085 
dunas  pt^.  3144 
dune  rtr.  3091 
duncas  sard.  3091 
dunna  rtr.  3075 
dünne  afrz.  6609 
dunque  itn/.   3091 
duolo  ital.  3065 
duomo  ital.  3089 
dupä  rMm.  2760 
dupe  frz.  3150 
duplec  r«»».  3147 
duplicar  cat.  sp.ptg.  3147 
duplicare  ital.  3147 
duplo  itai.  3149 
duplu  rum.  3149 
duque  span.  ptg.  3124 
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dur  altvenez.  3130 
dur  frz.  3156 
dür  dir  deir  rtr.  3156 
dura  ptg.  3155 
diira58o  ptg.  3154 
duracine  ital.  3152 
duracion  span.  3154 
duracio-s  prov.  3154 
durante  nptg.  3142 
durar   span.   2>tg-   pi'ov. 

3155 
durare  ital.  3155 
durazno  span.  3152 
durer  />•«.  3155 
durete  frz.  3154 
durevole  ital.  3151 
dureza  spaw.   3154 
durezaiata  rum.  3067 
durezza  itaZ.  3154 
durfeü  afrz.  3153 
durmi  rtr.  3096 
duro     ifaZ.    spaw.    ptg. 

3156 
dürre  itoi.  3130 
dur-s  prov.  3156 
durte  a/'«.  3154 
düA'ent  lamb.  3128 
dusieu  ostfrz.  3157 
dustar   rtr.  2827.   2869. 

6634 
dutg  rtr.  3133 
du  tient,  duoi  täent,  dua 

täent  rtr.  3128 
duttore  ital,  3134 
duvet  afrz.  3146 
duvida  ptg.  3123 
duvidar  ^tjf.  3123 
dux  span.  3158 
duxento  «jewer.  3128 
düxento  genues.  3128 
duystrunt  afrz.  3056 
duzia  ptp.  3060 
dyat  rtr.  2020 
dynven  rtr.  5237 
dyölder  rtr.  4183 
dianöly  rtr.  4227 
dzemir  mod.  2079 
dzi  rtr.  2958 
dziniövr  rtr.  5225 
diuven  rtr.  5237 


e  prov.    ital.    ptg.    rtr. 

3296 
e-  frz.  3304 
ea  span.  3213 
eä  Äorti.  3213 
eaca  rum.  3178 
ean  rum.  3245 
ebahir   frz.   1120.   1150. 

3545 
ebaubi  frz.  1175 
ebauche  frz.  2796 
ebaucher    franz.    1183. 

2796 
ebaudir  /r«.  3324 
ebba  sard.  3262 


ebbe  (ehe,  ebe)  frz.  3164 
ebbio  itaZ.  3174 
ebbriäco  ital.  3167 
ebbro  itaZ.  3172 
ebete  ital.  4526 
eberluter  frz.  5650 
eblouir  w/r«.  3326 
ebol  cat.  3174 
ebolo  ttaJ.  1835 
ebouler  nfrz.  1521 
ebouriffer  frz.  1398 
ebrasser  /rz.  1536 
ebriac  prov.  3167 
ebulo  j)t^.  3174 
ec  prov.  3178 
e9a  ptg.  4525 
Scacher  /rz.  2272.  3164 
ecaille  frz.  8763 
ecard  henneg.  1933 
ecard  /r^;.  8775 
ecarder  frz.  8775 
ecarder  henneg.  1933 
ecardonner  /r^.  1933 
ecardonneur  frz.  1933 
ecarlate  /j-z.  8355 
ecart  frz.  2123.  3476 
ecarteler  frz.  3475 
eearter  /'i.e.  2123.  3476 
ecarver  frz.  8771 
ecco  ital.  3178 
eccu  sarrf.  3178 
echafaud  neufranz.  1904. 

2003 
echalas  nfrz.  3354 
echalier  /rz.  8405 
echandole  frz.  8420 
echange  /Vä.  3334 
echanger  frz.  3334 
echanguette  nfrz.  8430 
echanson  /r«.  8766 
echantillon  frz.  3337 
echapper  fr^.  3339 
eehar  span.  4057.   4698 
echard  frz.  1933 
echarde  /r^.  1933 
echardonner  frz.  1933 
echarmer  frz.  3342 
echarpe  /r^.  8443 
echars  frz.  3345 
echasse     (eschace)     frz. 

8431 
echauder  /Vz.  3331 
echauffer  frz.  1746.  3333 
echec  frz.  8436.  8762 
echelle  fr«.  8404 
echevau  nfrz.  8422 
echeveau  frz.  1907 
echovin  /rz.  8769 
echine  frz.  8783 
eohiquete  /r«.  8436 
echiquier  jfrz.  8436 
echoir  nfrz.  3329 
echome  /rz.  8406 
echope  frz.  8793 
echoppe  neufranz.    8410. 

8473 
echouer  fr«.  3849 
echugar  prov.  3494 
eclabousser  n/r«.  5282 
eclairage  frz.  3358 


6elaireir  frz.  3359 
eclairer  /rz.  3360 
eclanche  frz.  2591 
eclancher  /"rz.  2591 
eclat  frz.  8802 
eolater  frz.  8802 
ecleche  »j/r«.  5280 
eclegia  aspan.  3199 
eclistre  a/r«.  4269 
eclite  (wallon.)  8814 
eclore  frz.  3361 
eclusa  ptgi.  3363 
ecluse  frz.  3363 
ecole  /"r«.  8468 
ecolier  frz.  8469 
ecope  frz.  8474 
öcorce  fr«.  3377.   2546 
Bcorcer  frz.  2546.   3377. 

3482 
ecorcher  frz.  3377 
ecore  frz.  8510 
ecorner  w/V«.  3376 
ecosser  frz.  3387 
ecot  w/r«.  8513.  8514 
eoouane  frz.  8498 
ecouer  frz.  2024 
ecourgee  fr«.  2537.  3375 
ecourter  frz.  2711 
ecoute  nfrz.  8515 
ecouvillon  /r«.  8506 
ecraigne  nfrz.  8521 
ecran  frz.  8794 
ecrancher  />•«.  2591 
ecraser  frz.  3202.  5320 
§crevisse  frz.  1816.  5324 
s'ecrier  /»•«.  3478.  7678 
6crin  /r«.  8525 
ecrire  frz.  8523 
ecritoire  /r«.  8527 
eoriture  frz.  8528 
ecrivain  frz.  8522.  8526 
ecrou  /■)•«.  8481.  8530 
ecrouelles  frz.  8529 
ecrouer  frz.  8481 
ecu  /r«.  8547 
ecueil  frz.  8499 
ecuelle  frz.  8544 
ecume  /r«.  8540.  8988 
ecumer  frz.  8989 
ecurer  frz.  2702.  3382 
ecureuil  /r«.  8536 
ecurie  frz.  8542.  8543 
ecusson  frz.  8546 
ecuyer  /'r«.  8543 
ed  ital.  prov.  rtr.  3296 
edenter  frz.  3390 
edera  ital.  4529 
edit  /»•«.  3203 
edma  rtr.  4526 
edra  pro».  4529 
edrer  afrz.  5159 
edro  altmail.  5158 
edu  sant.  4446 
effacer  frz.  3401.  3205 
effarer  frz.  3206 
effaroucher  a/r«.  3695 
effondrer  afrz.  4956 
effondrer  /V«.  3407 
effouracher  afrz.  3695 
effraie  nfrz.  3207 


effrayer  n/r«.  3207 
effriter  nfrz.  3406 
effroi  n/r«.  3207 
\  effruitier  afrz.  3406 
i  eflar  pro».  4939 
!  ega  prov.  3262 
s'egailler  /r«.  3307 
■  egard  fr«.  10359 
cgarer  frz.  10358 
eghjiu  cor«.  4445 
egli  ital.  4714 
eglino  ital.  4714 
eglise  /r«.  3199 
ego  nprov.  3262 
egoa  pt(7.  3262 
egout  frz.  3212 
egoutter  frz.  3212 
egraffigner    n/r«.     3210. 

4336 
egrouger  frz.  4369 
egua    ptg.    cat.    prov. 

3262 
eht  prov.  4874 
ei  rujn.  4714 
eia  prov.  3213 
eia  ptjf.  3213 
eifer  rtr.  4945 
eigahie  prov.  3307 
eigaie  pro».  3307 
eigalhar  prov.  3307 
eigalher  prot).  3307 
ei  gar  prov.  3308 
eili  sard,  4444 
eir  ladin.  4568 
eira  Zadin.  4568 
eirö  ptjf.  3292 
eiroz  ptg.  3292 
eis-  frz.  3304 
eis-  prov.  3304.  5146 
eisgar  prov.  3308 
eise  aptg.  5146 
eissam  pro«.  3313 
eissamen  prov.  5146 
eissart    prot).     altfranz. 

3480 
eissartar  pro».  3480 
eis(8)aurar  prov.  3322 
eissaussar  pro».  3312 
eissemples  prov.  3396 
eissemir  tyrov.  2990.  3353 
eissil  a/r«.  3355.  3413 
eissils  prov.  3413 
eissir  prov.  afrz.  3399 
eissug  prov.  3495 
eissugar  pro».  3494 
eistro  afrz.  6754 
eitauque  Zot?tr.  9066 
eito  ptg.  4699 
eiva  pffjf.  5354 
eiver  rtr.  3172 
eixuquetar  apf^.  3483 
ejeraplo  span.  3396 
ejercito  sjian.  3400 
eke  afrz.  3178 
ekevos,  eisvos,  esTOS,  evos, 

estesvos ,      le      ellevos, 

esteslevos  afrz.  3178 
el  span.  rtr.  afrz.  prov. 

4714 
el  aspan.  4714 
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Plaguer  frz.  3218 
olan  frz.  3223 
elargir  nfrz.  5443 
elce  ital.  4707 
eiche  Span.  ptg.  3226 
elcina  ital.  4707 
ele,  elo,  ola  span.  3178 
elebor  nprov.  3234 
electeur  frz.  3220 
elector  tispan.  3220 
clectuaire  frz.  3219 
eleetuario  span.  3219 
electuario  /;<(?.  3219 
elefante  ital.  3224 
elegidor     pro«,     aspnn. 

3220 
elegir  ^jf^r.  3229 
elegir  .sjyan.  3229 
eleitor  p<(/.  3220 
eles  i;a/te«.  3232 
elettore  ital.  3220 
olevar  spa«.  3225 
elevare  ital.  3225 
elh,  eil,  el  prov.  4714 
elhas  jpro«.  4714 
elhs  prov.  Uli 
elighe  nard.  4707 
eligidor  /jrou.  3220 
elingue  frz.  8810.  8811 
elinguer  frz.  8810.  8811 
eure  /'»•r.  3229 
elisir  frz.  3230 
ölitü  frz.  3221 
elixir  spaw.  3230 
eil  cat.  4714 
ella  spa«.  ptg.  ital.  rtr. 

cat.  4714 
ella,  elha  prov.  4714 
ella  ital.  5116 
ellas  rMOT.  4714 
ellas,  las  cat.  span.  ptg. 

4714 
eile  frz.  nptg.  4714 
elleboro  ital.  3234 
elle-no  ifrtZ.  4714 
ellera  ital.  4529 
elles  frz.  4714 
elles  ptjf.  4714 
elli,    eile    aspan.    ajitg. 

4714 
elli  ital.  4714 
elligier    altfranz.    3418. 

5506 
ello  tta/.  3251 
ello  span.  aptg.  4714 
ellos  spian.  4714 
ells  ca*.  4714 
elluminar  prov.  5731 
elme  a/'rz.  453G 
elnn^e)8  prov.  4536 
elmete  span.  ptg.  4536 
elmo    iiai.    ptg.    aspan. 

4536 
eloendro  span.  ptg.  8062 
eloendro  ptf/.  5695 
eloendro  span.  5695 
eloge  frz.  3236 
elogio  ital.  3236 
eloidier  ostfrz.  3237 
eloigner  /r^.  5686 


eis  («MI.  4714 
elea  ttaZ.  4537 
em  ptg.  4802 
'em  berg.  10184 
emader  ap^jf.  4803 
eraail  frz.  8820 
ematite  ita(.  4448 
embabacar  ptg.  3325 
enibabiecar  cat.  3325 
ombado  spnw.  4740 
erabair  span.  1120.  5117 
embair  ptg.  1120 
einbarasser  /»•«.  1245 
embarazar  .•■pow.  1245 
oinbarc-s  prov.  4726 
embargar  prov.  span.  ptg. 

4726 
embargo  span.  ptg.  4726 
embarrasser  frz.  4726 
embastar  «pa«.  cat.  1266 
embasbacar  pi(/.  3325 
embaucar  sjian.  3325 
embaucher  fr^.  1183 
embederadu  sard.  5126 
einbollir  frz.  1310.  4718 
emberguer  a/'r^.  1331 
enibörize  frz.  3241 
erabes  s^Jan.  5124 
embestir  spa».  5125 
ombigo  jitg.  9875 
emblauzir  prou.  3326 
emblavor  pic.  1469 
emblöe  frz.  5138 
embler  /"r^.  5138 
embloer  afrz.  1469 
embocar  «pam.  ptg.  4739 
embolicar  ca<.  10299 
emborear  ptg.  10299 
emboter  a/"«.  4799 
emboucher  frz.  4739 
embourigon  nprov.  9875 
embraser  /Vä.  1546 
erabrasaer  frz.  1535.  1536 
einbrassuro  frz.  1536 
embria  prov.  3167 
embriach  cat.  3167 
etnbriagar    spa«.    ptg. 

4908 
embriägo  aspan.  3167 
embronc  pro»,  a/r^.  4792. 

4815 
embs  bologn.  4737 
embu5ar80  pt(/.  1617 
embullar  span.  cat.  10292 
emburujar  span.  5139 
emburulhar  pii/.  5139 
embutir  cat.    span.  ptg. 

1520 
embut-z  prov.  4740 
ombut  afrz.  4816 
emda  aemil.  5093 
emda  r/r.  4526 
emendar  pf(/.  3242 
emendare  ital.  3242 
omender  frz.  3242 
emeraudo  /r«.  8822 
emeri  frz.  8823 
emerveiller  /r^.  6205 
erneute  frz.  6324 
em  fira  ptg.  4933 


emlgranla  i/a/.  4538 
emina  prov.  4539 
emine  afrz.  4539 
emmeiu  wallon.  4526 
emmo  sard.  4746 
emole  friaul.  4473 
emonder  /Vä.  3426 
ömoucher  frz.  6398 
emouchet  «/Vä.  6398 
emousser  frz.  6421 
empachar      pro«,      ptg. 

6776 
empachar,  empacho  spa«. 

ptg.  4752 
empach-8  pro«.  6776 
empachar,  empach-z  proy. 

4752 
empafer  afrz.  6839 
ompaitar  cat.  4752.  6776 
empalagar  span.  4754 
empan  n/irs.  8908 
emparar  rtr.  Uli 
omparar  prov.  4756 
s'emparer  frz.  4756 
empausar  prov.  6943 
empeau  afrz.  4764 
empecer    altspan.     ptg. 

4759 
empecher    franz.     ¥lb2. 

4760 
erapedegar  prov.  4760 
empedementz  a/re.  4761 
empedrar  span.  ptg.  4775 
empeeohier,     empechier 

afrz.  4760 
empegar  pro«.  7134 
empeguntar  span.  4778 
empeie  afr^.  4799 
empeine  span.  4773 
empelagar  cat.  4762 
empolegar  caf.  6993 
empelotarse  span.  6789 
empelt  cat.  4704 
empeltar  prov.  cat.  4764 
empeSar  span.  4779 
empenhar  ptj?.  4779 
empenher,  empendre  pro». 

4780 
empennar  prov.  ptg.  4765 
empenner  frz.  4765 
empenyer  cat.  4780 
emperador,  -a  span.  ptg. 

4767 
emperaire,  emperadorpro«. 

cat.  4767 
emperairitz  pro«.  4768 
emperatriz  span.  4768 
empereizir  prov.  4775 
emperere,  empereor  a/r^. 

4767 
empereur  frz.  4767 
emperiar  prov.  4772 
emperi-3  pro«.  4771 
empeser  frz.  4766.  4778. 

7134 
empetiggine  ital.  4773 
empetrer  /'r^.  4758.  6915 
empeut-z  prov.  4764 
empezar  span.  4836 
empiastro  tta2.  3244 


empi^ger  /r«.  4760 
empiegier  afrz.  4760 
empiere,  empire  JJai.  4782 
empierrer  afrz.  4775 
enipiezo ,     empecimento 

aspan.  ptg.  4759 
empigem  ptg.  4773 
empinar  spnn.  3243 
empinarso  span.  ptg.  4781 
empire  /"ra.  4771 
empito  ital.  4776 
emplasto  span.  ptg.  3244 
emplätre  /r^.  3244 
emplegar,  empleitar  prov. 

4783 
emplette  frz.  4783 
emplir  pro«,  frz.  4782 
emploiter  a/j'«.  4783 
employö  frz.  4783 
employer  /r«.  4783 
empoar  ptg.  3470.   4796. 

7542 
empodrecer  span.  4800 
empoigner  frz.  4795 
empoise  a/r^.  4766 
empoisser  frz.  4766.  4778. 

7139 
empolvorar,  empolvar   sp. 

3470.  4796.  7542 
empolvori5ar  ptg.   3470. 

7542 
empondrer  frz.  4796 
emprains  a/r^r.  7375 
empreindre     frz.     4790. 

7412 
empreintre  frz.  4790 
empreüar  span.  4788 
emprenhar  prov.  4788 
emprenhar  ptg.  4788 
emprenta     pro«,     spaw. 

4790 
empreu  afrz.  7451 
empreut  afrz.  7451 
emprir  apigr.  4782 
emprunt  frz.  4791 
emprunter  /r«.  4791 
en  prov.  nfrz.  rtr.  4874 
eil-  span.  3304 
en,  n  prov.  3084 
en  pro«,  frz.  cat.   span. 

4802 
en  afrz.  4604 
enadir  aspan.  4803 
enaltecer  spa»i.  ptjr.  4806 
enano,    -a    spa«.    4809. 

6442 
enant,  enan,  enans  prov. 

4810 
enap-8  prov.  4589 
enarme  a/rz.  4812 
enarmer  afrz.  4812 
enaurä  nprov.  4814 
encaixar  p<(jf.  1896 
enoajes  span.  2867 
encal^o  apjgr.  4820 
encalzar  span.  4820 
oncar  pro«.  4818.  4831 
encargar  prov.  span.  4825 
encarnar  spaw.  4824 
eucarnijar  ptg.  4823 

66* 
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enearregar    cat.    ptg. 

4825 
encastar  span.  4826 
encastar  cat.  1896 
eneastoar  ptg.  1896 
encastonar  prov.  1896 
encastrar    prov.     1896. 

4826 
encastrer  frz.  1896 
encausar  jf^iroi).  4820 
encausto  ital.  3248 
encavalgar  prov.  4817 
enccäm  cat.  4339 
enceindre  ^r^.  4835 
enceindre  ^^)"o«.  cat.  4829 
enceinte  frz.  4834 
enceitar  yt^.  4830.  5023 
encenagar  span.  4819 
encencha  prov.  4834 
encender  «ewe^.  4828 
encender  span.  jttg.  4829 
encenher  prov.  4835 
encens  /'/■ä.  4829 
encenser  frz.  4829 
encentar  A;paw.  4830.  5023 
(en)cerar  prov.  cat.  span. 

ptg.  2098 
encercar  ptg.  4837 
encetar  jttg.  5023 
encbanter  frz.  4821 
encharauder  afrr.  1919 
enchässer  frz.  1896 
enchätrer  /Vä.  4826 
enchaucer  afrz.  4820 
encliausser  nfrz.  4820 
encher  ^ti/.  4782 
enchevetrer  frz.  1871 
encia  s^an.  4247 
enoina  span.  4707.  7654 
encinta  span.  4834 
enclavar  prot\  4840 
enclave  frz.  4840 
enclaver  frz.  4840 
enclavijar  ipa«.  4840 
enclavinhar  ptg.  4840 
enclenque  .spaw.  2261 
enclin  frz.  4843 
enclinar  cat.  prov.  4842 
encluge  nprov.  4871 
encluget-z  pro«.  4871 
enclume  frz.  4871 
enclusa  cat.  4871 
enelusi  nprov.  4871 
encobeir  pro«;.  4869 
encobir  prov.  2692 
encocher  frz.  2283 
encombrar  proi).  4868 
encombre  frz.  2361.  4868 
encombrement  frz.  2351 
encombrer  fr«.  2676.  4868. 

5308 
encombro-8  prov.  4868 
encombrir  frz.  2351 
encoramuner  afrr.  4848 
enconar  spati.  6058 
encono  span.  6058 
encordar  span.  4852 
encordoar  ptg.  4852 
encore  /"m.  4568.   4614 
(en)corvar  span.  2713 


encoste  afrz.  2669 
encovir  af«.  2692 
encraissaule  afrz.  4859 
encrasar  span.  4854 
encrassier  a/r«.  4854 
euere  afrz.  3247.  3248 
encreire  prov.  4866 
oncreper  afw.  4858 
encroistre  afrz.  4859 
encroue  /'rz.  2615 
encrouer  afrz.  2615 
en-cugliar  rtr.  2276 
encui  a/V^.  4668 
(en)curvar  ptg.  2713 
encuse  nprov.  4871 
endadens  rtr.  4878 
ende  aspan.  ptg.  4874 
ende  nion/".  4890 
endec  prov.  4892 
endecha  span.  ptg.  4892 
endechat  proi).  4892 
endedans  rtr.  5074 
endeivlo  afrz.  4876 
endegolo  venez.  4893 
endenientros,  dementier(e)s 

af«.  3142 
endeptar  ^J^oc.  4877 
enderezar  span.  4896 
en-derezar  ptg.  2982 
endes  Zomft.  4890 
endes  ptg.  4890 
endes  rtr.  4890 
endettare  itai.  4891 
endetter  frz.  4877 
endeudar  spa«.  4877 
endeutar  prov.  4877 
endever  frz.  2810 
endiabler  fw.  4900 
endioa  ital.  3254 
endilgar  spa«.  4880 
endilhar  prov.  4572 
endiosar  sp(in.  4889 
endiosare  sarrf.  4889 
endiscere  aneap.  4898 
enditior  n/r^.  2954.  4891 
endive  frz.  6092 
endivia  ital.  prov.  span. 

ptg.  5092 
endividar  2>tg-  4877 
endoen5a8  ptg.  4903 
endreit  pro«;.  4896 
endressar  cat.  4895 
endrieacher  rtr.  4897 
endroit  frz.  4896 
ondruir  afrz.  3120 
enduen5as  ptj/.  4903 
enduloir  span.  4902 
endulzar  spa«.  4902 
endurcr  frz.  4905 
enebro  nspan.  5226 
enemic-8  pro«.  4984 
enemigo  span.  4984 
energumene  /'rÄ.  3250 
energumeno  span.  3260 
enero  span.  6177 
enertarse  spaw.  4909 
eneslepas  afrz.  4986.  6146 
enfadar  span.  3660 
enfado  spaw.  3660 
enfaixar  ptg.  4918 


enfanee  /r«.  4915 
enfant  frz.  4914 
enfant-z  prov.  4914 
enfantar  pro«.  4914 
enfantemens  prov.  4914 
enfantement  />«.  4914 
enfanter  frz.  4914 
enfanteza  prov.  4914 
enfantillage  />•«.  pro«  4914 
enfantin  frz.  4914 
enfantis  2Jrov.  4914 
enfantosmer   «/'r2.   4777. 

7112 
enfariner  frz.  4917 
enfarinhar  ptg.  4917 
enfa-8  pro«.  4914 
enfaxar  ptg.  4918 
enfeitar  ptj.  4920 
onfer  frz.  4924 
enferm  afrz.  4935 
enfenuo  s^ja»;.  4935 
enfern-8  prov.  4924 
enfesta  apt(/.  3662.  3787 
enfestar  span.  3662.  3787 
enfiagione  ital.  4938 
enfiar  ptg.  3761.  4932 
enfiler  frz.  4932 
enfin  frz.  4933 
en  fin  span.  4933 
enflanimer  /rr.  4937 
enflar  pirov.  4939 
enflar  rtr.  4939 
enfler  /'rz.  4939 
enfogar  as2)an.  4941 
enfoneer  frz.  2412.  4055 
enforcar  prov.  4957 
enforcar  prov.  span.  ptg. 

4071 
enforcar  acut.  4071.  4957 
enforcar  ptg.  4957 
enfouir  fr«.  4942 
enfourcher      frz.      4071. 

4957 
enfraindro  afrz.  4949 
enfrascare  spaw.  10206 
enfrear  ptg.  4947 
enfrece  «eap.  6128 
enfreindre  nfrz.  3958.4949| 
enfrenar  cat.  span.  4947 
enfrenar  prov.  4947 
enfrescique  afrz.  6111 
enfrnm  prov.  afrz.  4015 
onfrun  a/r«.  4015 
8'enfrunar  jirov.  4015 
enfurcion  aspan.  4050 
onfurraBorse  spa«.  4003 
engager  frz.  10329 
enganar  pro«,  jitg.  4149 
engafiar  span.  4149 
enganer  afrz.  4149 
engano  span.  4149 
engano  ptg.  4149 
engan-8  prov.  4149 
engar  p<^.  4988 
engarrafar  span.  2570 
ongastar  »pa«.  1896.  4826 
engastonar  sj^an.  1896 
engatjar  j)rov.  10829 
engaver  ptc.  2037 
engeigner  nfrz.  4962 


engeln-8  prov.  4964 
engenhar  pro».  pt(/.  4962 
engenheiro  ptg.  4961 
engenh-s  prov.  4964 
engeüo  aspan.  4964 
enger  a/rz.  3249 
engerir  spare.  5028 
engiguier  afrz.  4962 
engin  frz.  4964 
enginhaire  pro«.  4961 
englotir  prov.  4284.  4967 
engloutir     franz.     4284. 

4967 
englutir     cat.      altspan. 

4967 
engollar  pro«.  4980 
engonzo  2>tg.  2479 
s'engouer  /'rz.  2037.  4827 
engouler  frz.  4980 
engraignier  afrz.  4326 
engrai88ar  pro«.  4854 
engraisser  nfrz.  4864 
engramir  afrz.  4316 
cngranger  afr«.  4971 
en  grant  afrz.  4970 
engrasar  span.  4854 
engrassar  acat.  4854 
engraxar  2itg.  4864 
engregier  afr«.  4973 
engroir  .fpan.  4974 
engres  tifrz.  4976 
engriraan50  ptjr.  4355 
engrosar  s2>an.  4976 
engrossar     pro«,     pt^. 

4976 
engro88er  fr«.  4976 
engruter  afrz.  4804 
en-guany  cat.  4668 
enguera  S2Jan.  3263 
engni^ar  ptg.  4987 
engulir  pt^f.  4967.  4980 
enguUir  S2)an.  4967.  4980 
euhardir  frz.  4502 
enharinar  spaw.  4917 
onheldir  afrz.  4571 
enherdir  afrz.  4577 
enhestar  3652.  3787 
onhicier  afrz.  4587 
enhiesto  .spaw.  3652 
enhorcar  spa».  4071.4957 
enhotado  aspan.  3661 
enic  prov.  4989 
enigo    altvenez.    alüomb. 

altgenues.  4989 
enilhar  prov.  4672 
enivrer  fr«.  4908 
enjabido  S2]an.  5018 
enjabouar  spa»i.  5019 
enjalma  span.  8271 
enjambrar  S2)an.  3313 
enjarabre  span.  3313 
enjaiilar  span.  2043 
enjemplo  spa«.  3396 
enjöler  frz.  2043.  4960 
enjorguinar  span.  8888 
enjuagar  .«pan.  3316.  3494 
enjugar  span.  3494 
enjullo  span.  6050 
enjuriar  2}'i'ov-  4993 
enjuto  span.  pUj.  3496 
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enkenbeler  afrz.  5297 
enlagar  ptg.  4995 
enlacer  frz.  4995 
enlaiier  afrz.  4996 
enlaissar  prov.   4995 
enlassar  prov.  4995 
enlazar  span.  4995 
enloar  ptg.  4996 
enlevar  span.  3225 
enloiier  afrz.  4996 
enmendar     spu«.     3242 

3422 
enmondar  span.  3426 
enna  sard.  5176 
ennä  rtr.  4594 
ennadir  span.  4803 
ennäu  rtr.  4594 
enne  a/^«.  3298 
ennece  neap.  4890 
ennenii  /Vi;.  4984 
onnevoar  ptg.  4999 
ennö  rtr.  4594 
ennodio  aspan.  3252 
enns  bologu.  4890 
ennui  /'r^.  5007 
ennuyer  /'c^.  5007 
enoiar  prov.  5007 
enojar  sp«n.  ptjr.  5007  ' 
enojo  span.  ptg.  5007 
enola  üal.  5116 
enorter  afrz.  4629 
enpenhar  pro«.  7142 
enpolverar    prov.     3470. 

4796.  7542 
enquar  prov.  4818.  4831 
enqne  afrz.  3247.  3248 
enquenuit  a/r«.  4568 
enquerir  prov.  5008 
enquerir  frz.  5008 
enquerre  proi).  5008 
enquete  frz.  5008.  7622 
enquetuine  afrz.  5009 
enqui  a/rr.  4569 
enquina  2>tg.  4988 
enraciner  /»".  5010 
enredo  afrz.  5012 
enridar  .span.  5153.  8069 
enrievre  a/r^.  5013 
enristro  span.  8015 
enrocar  ptg.  '8122 
enroiser  /V^.  8161 
enronquecer    span.   ptg. 

5011 
enrouer  frz.  5011 
ens  afc^.  5115 
eng-  span.  3304 
ensaboar  p«r/.  5019.  8347 
ensacar  prov.  5015.  8248 
ensacher  frz.  5015 
ensaig  cat.  3309  ' 
ensaimer  a/rr.  8267 
ensaio  i)tg.  3309 
ensalzar  span.  3312.  4806 
ensanglante  /^rz.  8323 
engangleutar  p/ot).  5016 
ensanglenter  frz.  5016 
ensangrentar   !<a/.   .span. 

5016 
ensanguentar  ptg.  5016 
ensayo  span.  3309 


enseia  ptflr.  5033 
enseigne  frz.  5034 
enseignemont  /'rs.  5035 
enseigner    franz.     5035. 

8702 
enselar  prov.  5025 
ensellar  ;jro«.  cat.  5024. 

8586 
ensemble  /la.  aspan.  5036 
ensembra     iis/>an,    «ßigf. 

5036 
enseinencer  frz.  5025 
ensemeiit  afrz.  5146 
ensems  ^rou.  5036 
enscBa  aspan.  5034 
ensenada  span.  ptg.  5037 
ensenar  spajj.  5037 
ensefiar  span.  5035.  8702 
ensenha  prov.  5034 
ensenhar  pro«.  5035 
(en)senhar  ptg.  8702 
(en)8enyar  cat.  8702 
enscrcar  prov.  4837 
ensorir  afrz.  5029.  8658 
ensevelir  /^r«.  5026.  8614 
enspygnar  prov.  5035 
ensii'iei  dauphin.  5033 
ensillar  s/ia«.  5024.  8586 
ensinier  nfrz.  8267 
ensinar  ptg.  5035 
ensopejar  caJ.  8475 
ensosso  ptg.  5054 
ensouaille  frz.  9259 
ensouple  /Vr.   5050 
enstonzo  aspan.  5114 
ent  afra.  4874 
entamenar  prov.  5056 
entamer  frz.  5056.  5058 
ontäo  p<^.  5113 
entarier  afrz.  5079.  9388 
entasohier  afrz.  9399 
entasser  /V^.  9398 
onte  frz.  4799 
entechier  afrz.  9331.  9346 
onteco  span.  4528 
ontegrar  cat.  span.  ptg. 

5061 
eutegre  prov.  5060 
entogro  aspan.  5060 
enteirar  ^^roii.  5061 
entejar  ptg.  5055.  9334 
entejo  ptg.  5055 
entellir  ritm.  5064 
entender  span.  ptg.  5066 
entendre  p)>'ov.  frz.  5066 
entendrer  cat.  5066 
entenobrar  span.  5067 
entenebricer    sjian.   ptg. 

5067 
entenerec  pro».  5068 
entenrecer  ptg.  5069 
ententiu-8  afrz.  5070 
enter  /ra.  4799 
entercier  afrz.  5008 
entcrier  «/r^.  5079.  9388 
onterin  afrz.  5060 
enteriner  frz.  5060 
enternecer    span.    ptg. 

5069 
entero  nspan.  5060 


enterrar  pro».  5087 
enterver  a/'r^.  5087 
entibar  spaw.  5046.  9060 
entibo  span.  5046.  9060 
enticher  nfrz.  9331.  9346 
entichier  a/r«.  9331.9346 
enticier  afrz.  9563 
entier  frz.  prov.  5060 
entieyr  2^1'ov.  5060 
entima  avenez.  5093 
entir  cat.  rtr.  5060 
entitier  a/rz.  5095 
ento  ital.  5116 
enton  aspan.  5113 
entonces  spa«.  5114 
entonner  frz.  5096 
entorchar  spaw.  9616 
entorn  prov.  9605 
ontortijar     spaw.     5099. 

9617 
entortillor  frz.  5099 
entraigne  afrz.  5074 
entragno  itaj.  5074 
entraillos  frz.  5072 
entrambos  span.  ptg.  5073 
entrambs  prow.  5073 
entraHas  span.  5074 
entranhas  ptg.  5074 
entrar  pro«,   span.   ptg. 

5107 
entrave  /V^.  9639 
entraver  frz.  9639 
entreproj).  /r^.  cat.  span. 

ptg.  5079 
entrechat  frz.  5103 
entreferir  a/^r^.  3690 
entrogent  frz.  5076 
entreguc  pt(;.  5060 
entrelaur  frz.  5441 
entrelubrican  span.  5744 
entremes  spaw.  5083 
entrer  frz.  5107 
entresait     a/r^.      5102. 

9677 
entrescique  afrz.  5111 
entrevadis  nprov.  5088 
entrevedieii  nprov.  5088 
entrevodieux  a/'r^.  5088 
entrevedil  nprov.  5089 
entrevige  nprov.  5088 
entricar  span.  prov.  5105 
entrigtar  aspan.  5106 
entristecer    nspan.  ptg. 

5106 
entrigtezir  pro».  5106 
entristir  cat.  5106 
entroido  aspan.  5109 
entrueg  a/r^.  5078 
entruegque  a/r«.  5078 
entupir  ptg.  9595 
enuei-8  itrov.  5007 
enujar  cat.  5007 
enula  span.  ptg.  5116 
envahir  frz.  5117 
envazir  pror.  5117 
enveja,  envejar  prov.  ptg. 

5130 
envejecer  span.  5127 
envelhecer  ptjf.  5127 
envelhezir  prov.  5127 


enTelllr  cat.  5127 
cnvelopper,  enveloppe  /ra. 

3610.  5141.  10296 
envenenar  span.  ptg.  5120 

10037 
envonimor  frz.  5120. 10037 
enverdecer    spaw.    ptg. 

5133 
enverinar  prov.  cat.  5120. 

10037 
envernizar  pffjr.   10255 
eüYerg  rtr.  cat.  10092 
enverg  prov.  frz.  5124 
envezar  prov.  5135 
envi  frz.  5130 
enviar  pro»,  cat.  span.  ptg. 

5132 
envidar    cat.    span.    ptg. 

prov.  5136 
envidiar,     onvidia    spaw. 

5130 
envio,  envier  frz.  5130 
envieillir  frz.  5127 
envielhezir  prov.  5127 
envig  frz.  5137 
envoiaie ,    envoisure    afrz. 

5135 
envoigier      altfrz.      5135. 

10243 
envolar  prov.  5138 
envoloper  frj.  10296 
envolpar  cat.  5141 
envolver  spaw.  ptg.  5143 
envouter  fr^.  5145 
euvoyer  frz.  5132.  10202 
enxabido  ptg.  3479.   5018 
enxame  pt(/.  3313 
(en)xaqueca  ptg.  4538.8438 
enxarcia  ptg.  3318 
enxarope  ptg.  8440 
enxerir  ptg.  5028 
enxertar  span.  ptg.  5030 
enxofre  pt(/.  9252 
enxugar  ptg.  3494 
enxurdarge  pt<;.  8885 
enxuto  spaw.  ptg.  3495 
enzinha  ptg.  4707 
epa  itoZ.  4641 
epagneul  frz.  4580 
epagnol  frz.  4580 
epaig  fr«.  8959 
epanir  frz.  8906 
epanter  fr«.  3442 
epargner  frz.  8910 
eparpiller     neufrz.    3430. 

6845 
eparg  /r«.  8911 
epart  frz.  8913 
eparvin  frz.  8915 
opate  itai.  4541 
epaule  frz.  4070.  8921 
epave  frz.  3441 
epeautre  /r«.  8938 
epee  frz.  8917 
epeiche  fr«.  8934 
epeler  frz.  8937 
eperlan  frz.  8950 
eperlano  s^ja«.  8950 
eperon  frz.  8975 
eperonner  /r«.  8975 
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^pervler  frz.  8915 
ephialta  ptg.  5934 
epi  frz.  8945 
epice  frz.  8923  j 

epiccrie  frz.  8926  i 

epicier  frz.  8927 
epier /■«.  8935.8947.8948, 
epifania  ital.  3267 
epinard  frz.  8952 
epinceler  frz.  7131 
epincor  frz.  7131 
epine  /V^.  8951 
cpinetto  frz.  8951 
epingle  /Vä.  8955 
epitafio,  epitaffio  ital.  3260 
opitema  itcd.  3261 
epitima  spaw.  3261 
öpitro  /rz.  3259 
epittima  ital.  3261 
eplucher  /r;.  3455.  7155 
epois  frz.  8960 
eponge  frz.  8968.  8970 
epouiller  /r^.  3446 
epouUe  frz.  8966 
epousailles  frz.  8971 
epouser  /r2.  8973 
epouvanter  nfrz.  3439 
epoux  /rz.  8974 
epreindre  frz.  3468.  7412 
eps  prov.  5146 
epsameu  pro«).  5146 
epslor  afrz.  5146 
epucer  frz.  3469.  7518 
equarre  />2.  3473 
cquarrer  frz.  3473 
equerre  frz.  3473 
equi,  iqui  o/'r0.  3183 
equipage  frz.  8785 
equiper  frz.  8785 
er  ttai.  7818 
er  prov.  4568 
er  ca«.  3286 
era  prov.  4568 
erba  sard.  ital.  4542 
erbaccia  itai.  4543 
erbacpo  ital.  4543 
erbaggio  ital.  4543 
erbajo  t«a/.  4544 
erbario  ital.  4544 
erbata  iiai.  4547 
erbos  prov.  4545 
erboso  ital.  4545 
ercer  spaw.  3274 
erebre  prov.  3275 
erede  itai.  4549.  4551 
ereditä  ital.  4550 
oreditario  ital.  4549 
ereditiera  ttai!.  4549 
ereinter  frz.  2809.  3031 
eremita  ital.  3267 
eremo  iiaZ.  3268 
eretier-8  prov.  4549 
erga  calabr.  3272 
ergo  ptfii.  3269.  7397 
ergot  frz.  3271.  4160 
crgoteo  span.  3271 
ergoter  /r«.  3271 
erguelhos  prov.  9914 
erguelh-8  prov.  9914 
erguer  span.  3274 


erguer  ptg.  3274 
erguir  f.yo«.  3274 
ericio  ptg.  3273 
eri?on  afrz.  3273 
criger  /Vä.  3274 
erigere  ital.  3274 
erigir  spaw.  3274 
erisson  prov.  3273 
erizo  span.  3273 
erm     rMm.     caf.    2^''ov- 

3268 
erme  a/rr.  3268.  4496 
ermoce  neap.  4737 
ermellino  ital.  4496 
ermine  a/Vz:.  4496 
erinini-8  pirov.  4496 
ermin-s  ;jroj).  4496 
ermo  ital.  ptg.  3268 
erono  sard.  3276 
erpicaro  itaZ.  4576 
erpico  ital.  4576 
erpst  rtr.  4576 
erradio  ptjr.  3279 
erranraent  afrz.  5159 
errar   pro«,    cat.    span. 

ptg.  3281 
erraro  ital.  3281 
erratic  pro».  3278 
erratico  ital.  3278 
enätico  spare,  ptg.  3278 
erratique  /r^.  3278 
erre  ital.  4554.  5158 
erre  afrz.  5158 
errer  a/V^.  5159 
errer  frz.  3281 
erreur  jfr^.  3282 
erroro  ital.  3282 
ers  prov.  3286.  4551 
ers  fr^.  3286 
erti  rtr.  3266 
erto  ital.  3266 
eruga  caf.  3283 
erva  rtr.  4542 
ervero  spaw.  4542.  4544 
ervilha  ptg.  3285.  3286. 

7104 
ervilhaca  ptg.  10142 
ervo  ital.  3286 
erzye  bagnard.  5152 
es  pro»,  /r^.  spaw.  3304 
esagio  ital.  3309 
esalare  ital.  3409 
esbabacar  p<^.  3325 
esbahir  prov.  1120 
eabair  /Vä.  1150.  3545 
esbaldir  afrz.  1177 
esbanoiier  afrz.  1208 
esbaudre  a/r^.  1179 
esbeltarse  ptg.  1311 
esbelto  ptg.  1311 
esbirro  spa«.  1399 
esblauzir  prov.  3326 
esbloir  a/r«.  3326 
esbocher  afrz.  1183 
esboeler  afrz.  1521 
esbraoner  afr^.  3327 
esbulhar  ptg.  3328 
esbuUar  spa«.  3328 
esca    span.    prov.     ital. 
3287 


span. 


s2Mn. 


\  escabeau  frz.  8398 
escabelo  span.  8398 
j  escabello  ptg.  8398 
i  escabel-s  prov.  8398 
cscabil  nprov.  8423 
escabuUirse  spaw.   1906 
j  escac-s  prov.  8436.  8762 
I  escadafaut    afrz.     1904. 
!      2003 

escadron  frz.  3473 
escaecer  «/pfjr.  3330 
escaflda  cat.  8761 
escafir  prov.  8761 
escai  pro».  8403 
esca(i)mel-8  j)rov.  8413 
esoala  pro».  8500.  8770 
escala    cat.     span.    ptg. 

8404 
escaldar  S2)an.  ptg.  3331 
escalecer  aspan.  3332 
oscaleira  ptg.  8405 
escalentar  aspan.  3332 
escalontar  span.  1747 
esealora  spa«.  8405 
escalfar  prov.  3333 
escalier  frz.  8405 
escalin  pro»,  fr«. 

8782 
escalio  S2>an.  8996 
escalmo,  escalamo 

8406 
escama  S2)an.  ptg.  8997 
escamar  .span.  ptg.  3488.  I 

8998 
oscambel  cat.  8413  j 

escanibiar  2)rov.  3334 
escamel  ptg.  span.  8413 
escamondar   )>pan.   6369. 

6421 
escamoso  span.  ptg.  8999 
escamotar     span.     ptg. 

3488 
escamoter  frz.  3488 
escampado  pi^.  3335 
escampar  prov.  cat.  3335 
e8c(h)amper  afrz.  3335 
escam-8  pro».  8414 
escan^äo  ptflf.  8766 
escan5ar  ptg.  8765 
escanoara(r)  pfjr.  1817 
escanciano  span.  8766 
escanciar  span.  8765 
escandalh-s  prov.  8417 
escandaliä  nprov.  8417 
oscandalizar  pro»,  span. 

2)tg.  8418 
escandallo  spare.  8417 
escandi  prov.  3336 
escandia  cot.   span.  ptg. 

8416 
escanjar  prov.  3334 
escailo  span.  8414 
escantir  prov.  3336 
escany  altcat.  8414 
escapar  pro»,  spare,  pt^. 

3339 
escaparato  ptg.  8437 
escara  iiaZ.  3290 
escära  span.  ptg.  3290 
;  escarabajo  span.  8424 


escaramiitja  ptg.  8779 
escaramuza  pro»,  sp.  8779 
escarapelarse  span,  3344 
escarapelarse  sp.  ptg.  8407 
e8carapol(l)ar  pf^.  3344 
escaras  afrz.  8354 
escaravai-8  prov.  8424 
escaravat-z  pro».  8424 
escaravelha  ptg.  8424 
escarba  spare.  8771 
escarbar,    escarvar    cat. 

span.  2>tg.  8401.  8480 
escarboclo  afrz.  1923 
escarbot  frz.  8424 
escarboucle  frz.  1923 
escarbar  pt^.  3346 
escarcelle  frz.  8774 
escarcha  span.  ptg.  3176 
esiiarda  span.  1933 
escardar  span.  1933 
escargot  ^r2.  1915.  1918 
escarir  2)rov.  8772 
esoarlat  prov.  8355 
escarlate  spare.  8355 
escarmontar  spare.  3343 
e8carm(i)ento  sp.  ptg.  3379 
escarmionto  span.  3343 
escarmouche  frz.  8779 
escarnho  ptg.  8780 
escarnio  span.  8780 
escarnir  span.  ptg.  8780 
escarpa  prov.  1959 
escarpa  spon.  p(^.   8773 
escarpa  span.  3344 
escarpar  span.  ptg.  8773 
escarpe  fr^.  3344.   8773 
escarpello  span.  8408 
oscarper  frz.  8773 
escarpin  /'rz.  8773 
escarrassä  n2)rov.  1933 
escarrassarse  cat.  1933 
escarre  frz.  3290 
Oscars  prov.  3345 
escarvar  ptjf.  8480 
escarzar  span.  3346.  3348 
escas  cat.  prov.  3345 
escaso  span.  ptg.  3345 
escatima  spare.  2'tg.  3289 
escatimar  span.  3533 
escaudar  prov.  3331 
escaume  nprov.  8406 
escausir  pro».  5269 
escava-terra  ptg.  9357 
escavazione  ifa/.  3350 
escavi  afrz.  8761 
esceiia  span.  8402 
eschalpre  afrz.  8410 
eschamo  afrz.  8414 
eschamel  afrz.  8413 
esohancier  afrz.  8765 
e8c(h)arboncle  a/r2.  1923 
eschare  frz.  3290 
eschargaite    afrz.    8430. 

8776 
eschargaitier  afrz.  8430 
i  escharir  afrz.  8770.  8772 
escharpir  afrz.  1963 
eschaudre  afrz.  8419 
esc(h)azer  pro».  3329 
esche  afrz.  3287 
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eseheoir  afrz.  3329 
eschem  afrz.  8780 
eschernir  afrz.  8780 
eschevel  afrz.  8422 
eschevi  afrz.  8761 
eschevin  frz.  8769 
eschiec  afrz.  8762 
eschief  frz.  1907    ' 
eschiele  afrz.  8500.  8778 
eschiere  afrz.  8770 
eschipre  afrz.  8786 
eschirer  a/V^.  2814.  8781 
eschiter  afrz.  8792 
eschiver  afrz.  8791 
eaciens  prou.  8489 
eacient  afrz.  8489 
escintele  afrz.  8487 
escire  iiaZ.  8399 
eacita  ital.  3415 
escitare  »taZ.  2799 
esclache  afrz.  5280 
esclachier  afrz.  5280 
esclaco  pro«.  5280 
esclafä  nprov.  5282.  8461 
esclafar  cat.  5282 
esclafassar  ca<.  5282 
esclafler  frz.  5282 
eaclafir  ca<.  5282 
esclaidage  afrz.  8805 
eaclaudre  frz.  8419 
eselapa  nprov.  5282 
eaclapoter  n/Vz.  5282 
eaclapoutä  nprov.  5282 
eaclarecer  span.  ^t^.  3359 
eaclarecer  span.  ptg.  3360 
esfilarzir  prov.  3359 
esclat  cai.  5282 
eaclata  prov.  8800 
esclatar  cai.  pruv.  5282 
eaclatar  ^roi).  8802 
eaclatar,  eelater  frz.  5282 
esclate,  eclat  nfrz.  5282' 
eaclate  afr^.  8800 
eaclau-a  prov.  8493.  8495 
esclavage  nfrz.  8495 
eaclave  /"m.  5280.  8495 
esclavin  span.  8769 
esclavina  span.  8495 
eaclavine  a/j-^.  8495 
esclavo  spant  8495 
escleche  afrz.  5280 
esclechier  a/jT.  5280 
esclenche  afrz.  2261 
esclenque  ptc.  2261 
esclet  prov.  8801 
eaclicier'  afrz.  b'i^'i 
eaclier  a/rz.  8496.  8816 
escliatre  afrz.  3408.  8814 
esclo  afrz.  8493.  8495 
eaclofa  nprov.  5282.  8461 
eaclop  cat.  8497 
eacluaa  span.  3363 
escoba  span.  8504 
eacodar  .spa«.  ß(^.  3381 
escodo  span.  3381 
eacodre  prov.  3386 
eacofina  spa».  8498 
escola  cat.  prov.  ptg.  8468 
escolä  cat.  8469 
escolar  span.  ptg.  8469 


eseolar-s  prot;.  8469 
escoldrinhar  ptg.  8535 
eaeoler  a/rz.  8468 
escolho  ptg.  8499 
eacolimoao  .spaw.  8502 
eacollo  spaw.  8499 
escolorgier  frz.  3367 
eacoloriar  prov.  3367 
escolta  span.  2539 
escoltar  spaw.  2539 
escomengier  afrz.  3369 
escondire  pro»,  afrz.  3371 
osconfire  pro«.  3372 
osconso  ptg.  3370 
osconzado  span.  3370 
eacope  /»•«.  8505 
eacopeta  ,spa«.  8497 
eacopette  frz.  8497 
escopir  cat.  prov.  afrz.S37i 
escoplo,  escopaspaw.  8410 
escopo  spaw.  ptg.  8509 
eacopro  ptg.  8410 
escorca  prov.  2546 
escor9ar  ptg.  3384 
eacorchar  ptg.  3377 
eacorchar  spaw.  ptg.  2546 
escorcier  afrz.  3384 
e8cor90  ptg.  3384 
escorcollar  cat.  2699 
escorgar  ^rou.  2546.  3377 
escoria  span.  ptg.  8511 
escorner  afrz.  3376 
escorpi  cni.  8512 
escorpiäo  ptg.  8512 
escorpioD  span.  8512 
e8Corpio{n)-3  pro«.  8512 
eacorre  afrz.  3386 
escorrecho  ,sp«w.  2539 
escorrer  span.  3383 
eacorrer  prov.  ptg.  3383 
escors  a/rz.  3384 
eacorsa  prov.  3377 
eaooraa  cat.  3377 
escortar  pro«.  2711 
escorzar  spaw.  3384 
escorzo  span.  3384 
escorzon  spaw.  3377 
escorzuelo  sjtan.  3377 
eacossa  prov.  3386 
escot  prov.   afrz.    8513. 

8514 
escoto   Span.  ptg.  8513. 

8777 
escote  afrz.  8515 
escoupe  /rz.  8505 
eacourgee  frz.  3375 
eacourgeon  frz.  3375 
eacourre  a/rz.  3386 
escouve  afrz.  8504 
escova  p<(/.  8504 
eacovillon  span.  8506 
escracar  prov.  2449.  3378. 

4642.  7731 
escramo  aspaw.  8518 
eacraper  afrz.  8480.8795 
escravo  ptg.  8495 
escregne  afrz.  8521 
eacrever  ptg.  8523 
escrevisse  afrz.  5324 
eacribano  spaw.  ptg.  8522 


escriblr  .«paw.  8S23 
escrienne  afrz.  8521 
escrif  a/rz.  8523 
escriler  afrz.  8796 
escrimar  cat.  8789 
escriraer  /"rz.  8788.  8789 
escrimir  prov.  afrz.  8788 
escrinio  .spaw.  ptg.  8525 
e.scri(n)-8  prov.  8525 
escriptori  cat.  8527 
eacriptori-a  prov.  8527 
eacri(p)tura  cat.  proy.  8528 
eacritor  span.  ptg.  8526 
escritorio  spaw.  ptg.  8527 
eacritura  span.  ptg.  8528 
eacriu  prov.  8523 
escriurer  cat.  8523 
eseroc  frz.  3786 
escroquer  frz.  3786 
eacroue  afrz.  8481 
esorupulo  span.  ptg.  8533 
eacubo  pro«.  8504 
escudeiro  ptg.  8543 
escudela  ptg.  8544 
eacudella  pro»,  cat.  8544 
escudero  spaw.  8543 
e8ca(d)ier-8  prov.  8543 
eacudilla  span.  8544 
eacudo  span.  ptg.  8547 
escudriBar  span.  8535 
escudrinhä  nprov.  8535 
eacuela  spaw.  8468 
escuelh-8  ^ro«.  8499 
eacuellaa  aspan.  8468 
escuerie  afrz.  8542.  8543 
eecuera  o/rz.  3384 
eacuerzo  spaw.  3377 
eacultor  span.  ptg.  8538 
eacultura  span.  ptg.  8539 
eacuma  prov.  span.  ptg. 

8540.  8988 
escumar  spaw.  ptg.  8989 
escupir  cat.   prov.  afrz. 

2449.  3374 
esciira  prov.  8542 
escurar  prov.cat.sp.  3382 
eacuro  ptg.  6639 
eacurol-a  ^ro«.  8536 
escurrir  .spaw.  2539.  3383 
eacut  cat.  8547 
eacut  pro«.  8547 
eacuyer  afrz.  8543 
esdrujulo  spaw.  9121 
esdrüxulo  ptg.  9121 
eae  spaw.  5146 
esempio  ital.  3396 
eaenyar  cat.  6035 
eser  rtr.  9255 
eaercito  ital.  3400 
esfassar  prov.  3401 
esferar  pro«.  3206 
eafolar  jHg.  2801 
eafondrar  pro«.  3407 
esfraer  afrz.  3207 
eafranher  prov.  4949 
eafredar  pro«.  3207 
eafreder  afrz.  3207 
esfreer,  -euer  afrz.  3207 
esfregar  pt^.  3405 
eafrei  prov.  3207 


esfreiar  pro«.  3207 
esfroi  afrz.  3207 
esfrugnar  prov.  3406 
eagarar  pro«.  10358  . 

esgarder  afrz.  10359 
eagaror  frz.  10358 
eagarrapar  5319.  8480 
esgarrifar  cat.  8480 
eaglayar  pro»,  cat.  4253 
oagraffer  afrz.  4336 
esgrimir  span.  ptg.  8788. 

8789 
esgrumar  cat.  prov.  3417 
esgrumer     alt  frz.    3417. 

5333 
esgruner  afrz.  3417 
esguazar,   eaguazo   span. 

9954.  10368 
eaguazo  .spaw.  9954 
eshalcier  afrz.  3312 
eaibire  ita/.  3411 
eskip  afrz.  8785 
eakipor  afrz.  8785 
eslais  prov.  afrz.  5492 
{ee)lau8  prov.  5439 
eslauaar  pro«.  5418 
ealegier  afrz.  3418.  5506 
esleidor  aspan.  3220 
ealenc  afrz.  2261 
eslider  afrz.  8807 
ealigier  afrz.  3418.  5506 
ealinga  i)tgi.  8810 
eslingua  spaw.  8810 
ealir  prov.  3229 
ealivio  piem.  5653 
ealochier     altfrz.    3419. 

5677 
eamaiar  prov.  aptg.  3420 
eamaiier  afrz.  3420 
eamalte  spaw.  pt^.  8820 
esmanevi  afrz.  3421 
esmankie    pro«,     afrz. 

5867 
esmarrir  pro«,  afrz.  5974 
eamenar  cat.  3242.  3422 
oamendar    prov.     3422. 

3242 
esmeralda  span.  ptg.  8822 
esmerar  sptiw.  ptg.  prov. 

3423 
eamerauda  pro«.  8822 
earaerejon  span.  6124 
eamerer  afrz.  3423 
eameril  spa«.  pt^.  8823 
esmerilhSo  ptg.  6124 
esmerilho-8  prov.  6124 
eamoignoner  ofrz.  6369 
esmola  ptg.  3222 
eemondar  pro«.  3426 
eamougonner  afrz.  6369 
esmoyer  afrz.  3420 
eaoce  frz.  3292 
esora  aspan.  5146 
eaorado  aspaw  3320 
eaortare  ital.  4629 
eapa^ar  ptg.  8918 
eapace  frz.  8920 
eapaciar  spaw.  8918 
eapacio  span.  8920 
eapacioa  prov.  8919 
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espacioso  span.  8919 
espa^o  ptg.  8920 
e8pa(;o80  ptg.  8919 
espada  prov.  cat.   span. 

ptg.  8917 
egpadoa  ptg.  8921 
espagnol  frz.  4580 
espaladinar  aspan.  6791 
espalda  ptg.  span.  8921 
espalhar  ptg.  3430.  6793. 

6845 
espalier  frz.  8921 
espalla  span.  8921 
espalle  afrz.  8921 
espalto  span.  8922 
eapan  afr^.  8908 
espanauzir  prov.  3432 
espandidura  ptg.  3432 
espandir  spiiM.  3432 
eapanir  afrz.  3464 
espanol  .«paw.  4580 
espantar  prov.  3442 
espantar  cat.  span.  ptg. 

3439 
espaordir^ro».  3443.  6951 
espaorir  prov.  3443.  6951 
esparavan  span.  8915 
espareer  prov.  8911 
esparoir  spaw.  8911 
espardenya  cat.  8913 
cspargata  .'span.  ptg.  8913 
espargir  cat.  as/j.  aptjr.  8911 
esparpalhar  prov.  3430 
caparpeilliar  afrz.  3430 
esparpeillier  a/Vz.  6845 
esparrancar  span.  7223 
esparteüa  spon.  8913 
espartenha  ptg.  8913 
espartero  span.  8913 
esparto  .spa«.  pigr.  8913 
esparvain  afrz.  8915 
esparvel  aspan.  8915 
esparver  cat.  8915 
esparverenc  cat.  8915 
esparvier-s  pro«).  8915 
esparzir  ptg.  8911 
eapasmar  span.  8916 
espasme-s  pro».  8916 
espasmo  span.  8916 
espatla  prot).  8921 
espattla  cat.  8921 
espauenter  afrz.  3439 
espausar  pro«.  6943 
espavantar  prov.  3439 
ospaventar  pro«).  3439 
espaventor  afrz.  3439 
espavordir  cat.  prov.  3448 

6951 
espavorecer    span.    ptg. 

6961 
espavorir  span.  ptg.  3443 
espay  cat.  8920 
eßpazar  prov.  8917 
espazi-s  pro«;.  8920 
espear  ptg.  3435 
espffar  ptg.  3435 
espeautre  a/r^.  7001 
espece  frz.  8923 
especeria  «paK.  8926 
espeche  afrz.  8934 


especia  prov.  span.  8923 
especiaria  ptg.  prov.  8926 
especie  span.  pt^.  8923 
especieiro  ptg.  8927 
especier  cat.  8927 
especiero  span.  8927 
espectäculospan.  ptg.  8929 
espedir  .spaw.  2807 
espediro  ital.  3445 
espeis  a/j-^.  8959 
espeit  afrz.  8936 
espejo  span.  8933 
espelar  prou.  8937 
espeler  afrz.  8937 
espelh  cat.  8933 
espelho  ptg.  8933 
espelh-s  prov.  8933 
espelta   cot.   span.  "ptg. 

8938 
espeneir  afrz.  3464 
espenir  afrz.  3464 
espennaoho  pt^.  3434 
eapens  afrz.  3450 
espenser  afrz.  3450 
espeque  ,<pan.  ptfjf.  8902 
espera  span.  jdg.  8939 
e8peran9a  ptjr.  8939 
esperance  /'r2.  8939 
esperansa  prov.  8939 
esperanza  span.  8939 
esperar  prou.  cat.  .^pan. 

ptg.  8940 
esperer  /ra.  8940 
esperir  prov.  afrz.  3453 
esperit  cat.  8957 
(e)8perit-z  pco».  8957 
esperon  afrz.  8975 
esperonar  proti.  8975 
espero-s  prov.  8975 
espertar  prov.  aspan.  ptg. 

3452 
esperto  ital.  7059 
espervier  o/«.  8915 
espea    prov.    afrz.    cat. 

8969 
espeso  span.  8959 
espessier-s  prov.  8927 
espesso  ptg'.  8959 
espetarse  span.  6964 
espeto  4paw.  ptg.  8960 
espeuta  pro».  8938 
espia  prov.  span.  8935 
espiallo  ptg.  3434 
espiüo  ptgr.  8935 
ospiar  prov.  8935 
espiar   spaw.   pt*?.   3436. 

8935 
e8pic(a)  prot).  8945 
espice  afrz.  8923 
espiehar  span.  ptg.  8949 
espiche  spaw.  8949 
espicho  ptg.  8949 
espie  afrz.  8935 
esp(i)edo  spaw.  8960 
espiegle  frz.  3299.  8933 
espier  afrz.  8935 
espieu  a/V«.  8960 
e8pieu(t)  afrz.  8942 
e8p(i)eut-z    prou.     8960. 
8942 


espiga    cat.    span.   ptg. 

8945 
espigar  prov.  cat.  span. 

ptg.  8947 
espina  cat.  span.  8951 
espinac  cat.  8952 
espinaca  span.  8952 
espinafer  pii;.  8952 
cspinar  prov.  8952 
espingarda  span.  8983 
espinglo  nprov.  8955 
espinha  ptg.  8951 
espinoche  afr^.  8952 
espion  frz.  8935 
espirail  afrz.  8956 
espirar  span.  pt^.  8958 
espirer  afrz.  8958 
espirito  p*(/.  8957 
espiritu  .spaw.  8957 
espirrar  ptg.  9046 
espita  span.  8961 
espitlerra  cat.  8931 
espitlori  jirov.  8931 
esplanade  /"r«.  3459 
esplecha  j^rov.  3462 
espleit  pro«;.  3462 
espleitar  prov.  3462 
esplendido     span.     ptg. 

8964 
esplendor  ,spaw.  8965 
esplenetico     .span.    pti;. 

8963 
esplenico  .span.  8963 
esplinque  span.  8982 
espoens  a2)tg.  3465 
espoenter  afrz.  3439 
espoir  /'r«.  8939.  8940 
espoisse  afrz.  8959 
espojo  aspan.  2915.  8967 
espolear  .span.  8975 
espolet  afrz.  8966 
espolin  span.  8966 
espolon  .Span.  8975 
espolvorear   span.    3470. 

7542 
espolvorizar  span.   3470. 

7542 
esponda  pro».  8968 
esponde  afrz.  8968 
espondre  prov.  3466 
esponer  pro«,  .span.  3466 
esponga  cat.  prov.  8970 
esponge  afrz.  8969 
esponja  span.  ptg.  prov. 

8970 
esponsaes  ptjr.  8971 
esponsalias    .span.     ptg. 

8971 
esponsalicio  .spaw.  8972 
espoDsayas  .span.  8971 
esponton      span.      3471. 
,  7550 

esporSo  })tg.  8975 
esporear  ptg.  8975 
esporoa  aspan.  8975 
esporro  ital.  3466 
esporta  ptg.  8976 
esportilla  .span.  8977 
espörtula     span.     ptg. 

8978 


espos,  -a  prov.  8974 
esposalici-s  prov.  8972 
esposar  prov.  span.  ptg. 

8973 
esposo ,    -a    ptg.     sprtn. 

8974 
espoventer  afrz.  3439 
espreitar  ptg.  3461 
osprequer     a/'rz.      3467. 

7424 
espringuer    afrz.     nfrz. 

8983 
esprit  frz.  8957 
esproher  afrz.  8986 
esprohon  frz.  8979 
espuerta  spaw.  8976 
espulgar  prov.  span.  ptg. 

3469.  7518 
espuma  span.  ptg.  8988 
espumar  .spaw.  j'tg.  8989 
espurgare  ital.  3472 
espurriar  span.  8986 
espurrir      spon.       3466. 

7318 
espussar  cat.  3469 
esputo  .spnn.  ptg.  8994 
esquaiihier  a/r«.  3164 
esquadra  .spaw.  3473 
esquadre  frz.  3473 
esquadrinhar  ptg.  8635 
esquecer  npfg.  3330 
esqueira  prov.  8770 
esqueixar  cat.  7886 
esqueleto  span.  ptg.  8427 
esquella  prov.  8778 
esquena  span.  prov.  8783 
esquentar  ptg.  1747.3332 
esquer  prov.  cat.  3563 
esquerdar  cat.  8776 
esquerdo  2)tg.  3553 
esquernir  pro».  8780 
esquern-s  prov.  8780 
esquerro  span.  ptg.  3553 
esqiiey  cat.  7683.  7886 
esquichä  nprov.  2272 
esquicio  span.  8446 
esquif  a/V«.  8785 
esqulfar  span.  8785 
esquife  span.  ptg.  8785 
esquila  span.  8778 
esquiiar  .span.   8995.  9583 
esquille  frz.  8455 
eaquilmar  span.  2669 
esquilmo  span.  2659 
esquilo  span.  j)i{l-  8636 
esquina  pro»,  ptg.  8788 
esquinancia  span.   2732. 

6345 
(e)squinancie  frz.  2732 
esquinencia     ptg.     2732. 

5345 
esquinsar  prov.  cat.  span. 

3477.  7886 
esquintar  prov.  3477 
esquinzar  span.  3477 
esquirar  prov.  8781 
esquirol  spaw.  8536 
esquissar     prov.     3477. 

7886 
esquisse  frz.  8446 


1057 

esqnisser  frz.  8446 
esquitxar  cat.  8456 
esquivar  prov.  8791 
esquiver  frz.  8791 
esraicher  afrz.  3264 
esraigar  prov.  3264 
esreiner  afrz.  2809.  3031 
essai-a  prov.  3309 
essai  frz.  3309 
easaiar  prov.  3309 
essaim  /r^r.  3313 
essalcier  afrz.  3312 
essample  a/r«.  3396 
essampleire  afrz.  3395 
e88anc(h)ier  afrz.  3397 
easanicier  o/r^;.  8333 
essart  frz.  3480 
essarter  /irz.  3480 
essauoier  afrz.  3312 
essaugue  frz.  8432 
essayer  /Vä.  3309 
esse  frz.  4537 
esse  wp(f/.  5146 
essemplaire  afrz.  3395 
esser  prov.  9265 
essere  i(a/.  9255 
esseret  frz.  4537 
esaevour  o/"r2.  3315 
essewer  ajrz.  3315 
essieut  afrz.  3352 
easil  a/V«.  3355.  3413 
essimer  nfrz.  8267 
esso  ital.  5146 
e88oi(g)ne  a/'rz.  8878 
essombre  afrz.  9211 
eaaor  /'r^.  3322 
easorber  afrz.  6718 
essorer  frz.  3322 
essoriller  /»•2.  3321 
esaui  frz.  3495 
essuie-mains  fc^.  9846 
essnyer  frz.  3494 
est  prov.  5157 
est  /■»•r.  3163.  6731 
estabelecer  pU).  9001 
estabeleoimento  ptq.  9001 
estabil  p<f/.  9002 
eatabilidad  span.  9003 
estabflidade  pi^.  9003 
estable  span.  '9002 
establccer  span.  9001 
establecimiento     s^aw. 

9001 
establimen-s  2jrov.  9001 
establir  pro».  9001 
establo  span.  9005 
eatabulo  ptg.  9005 
eataoa  pro«.  9012 
eataoada  span.  ptg.  9013 
estanade  frz.  9013 
e8ta58o  pt;/.  9030 
estacha  spart.  3294 
estache  dfr^.  9013 
estacion  span.  9030 
estaco  span.  ptg.  9013 
estadaiaha  p<^.  9065 
estadea  ptg.  9065 
eatadear  ptg.  9065 
estafeta  spam.  9027 
estafette  frz.  9027 
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estafliade  frz.  9027  I 

estal  prou.  afrz.  9014 
eatal  a/rj.  9015 
ostala  aspan.  9014 
ostalar  pi^.  8802 
estalbi  prov.  3293 
ostaler  prov.  afrz.  9014 
oatallar  spa«.  8802 
estalo  aspan.  9014 
estal-s  prov.  9015 
ostalvar  proy.  9032 
eatalvi  cat.  3293 
oatambrar     .spn«.     ptg. 

9018 
cstambre  span.  ptg.  9018 
ostame  pti;.  9018 
estameiSa  span.  9020 
oatamenha    pi.9.    pro«. 

9020 
(•ataniento  span.  9019 
ostamiento  span.  9019 
estaminet  /r^.  9019 
estampa  span.  ptg.  9021 
estampar  pro«,  span.  ptg. 

9021 
estampe  /V'Z.    9021 
estamperche  afrz.  7078 
estampida  pro«.  9021 
estampido     span.     ptg. 

9021 
estampie  afrz.  9021 
eatampilla     spnw.     ptg. 

9021 
eatampille  /Vz.  9021 
estampir  prov.  cat.  afrz. 

9021 
estanc  afrz.  9009 
estancar  pro«,  span.  ptg. 

9009 
estancia  spn«.  ptg.  9023 
estanco  spaw.  p(^.  9009 
estane-s  prov.  9009 
estandarte     span.     ptg. 

3498 
estanh  cai.  9012 
estanhada  ptg.  9011 
ostanho  ptg.  9011.  9012 
ostanh-s  pro«.  9011.  9012 
oataBo  span.  9011.  9012 
estanque  span.  ptg.  9009 
ostauaa  prov.  9023 
estantigua  spaw.  9024 
estany  cat.  9011 
estanyar  cat.  9010 
estaque  o/ra.  9013 
estar   pro«,    span.    ptg. 

9065 
oatarcir  spaw.  3502 
ostargir  c«t.  3502 
üstarua  span.  ptg.  3505 
eatatelado  ptg.  9031 
eatatga  prot).  9029 
estatge-a  prov.  9029 
estato  .ipan.  ptg.  9034 
eatatua  spaw.  ptg.  9031 
eatatura  .spaM.  pf^.  9033 
eatat-z  prov.  9034 
estavel  ptg.  9002 
estavoir  a/V^.  9075 
estay  span.  9008 
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este  cat.  span.  ptg.  5157 
este,  esta,  esto  span.  ptg. 

3195 
este  [aspan.  auch  leste), 

span.  3168 
eateble  afrz.  9061 
eateil  afrz.  9049 
eateile  afrz.  9038 
eateio  pt^.  9008 
esteira  ptg.  9077 
esteia  pro«.  9057 
eatela  prov.  cat.  9038 
estemar  aspan.  3533 
estendant  pro«.  3498 
estender  span.  ptg.  3499 
eatendre pro«.  3489.3499. 

9057 
estenh'  prov.  9057 
estenher  prov.  3489.  9057 
eatequer  afrz.  9050 
eater  a/r^.  9065.  9075 
eater  obwald.  3500 
estera  span.  9077 
eaterco  ptjr.  9041 
estere  frz.  9077 
eaterger  prov.  3502 
esterna  pro«.  9045 
eaternar  prov.  9045 
estern-8  pro«.  9045 
esternudar  cat.  9046 
eaterre  frz.  9077 
esters  pro«,  a/r«.  3604 
esterser  prov.  3502 
esterzer  prov.  9463 
esteu  a/r^.  9036 
eateule  afrz.  9061 
esteva    span.    ptg.    cat. 

9058 
estevo  nprov.  9058 
estga  rtr.  3287 
estichier  afrz.  9050 
oatiercol  spa«.  9041 
estiers  prov.  afrz.  3504 
eatilo  spaw.  ptg.  9055 
estimbarse  caf.  9060 
estim-o  aptg.  9056 
estimulo  span.  ptg.  9056 
estin9ar  pt(;.  3039 
eatiquer  afrz.  9050 
estiquete  lienmg.  9060 
eatirazar  span.  9559 
eatirman  afrz.  9141 
estiva  span.  ptg.  9060 
estivar  span.  pigr.  9060 
oative  frz.  9060 
eativer  frz.  9060 
osto  attaZ.  5157 
ostobla  proo.  9061 
oatoble  a/Vr.  9061 
oatoc  prov.  frz.  9066 
ostofa  span.  ptg.  9136 
estofar  span.  ptg.  9136 
estofo  p«jr.  9136 
eatoiier  afrz.  9128 
eatoire  afrz.  9078 
estojar  p<^.  9128 
estojo  ptg.  9128 
a'estoke  pic.  9067 
eatol  aspan.  acat.  9072 
eatölido  span.  ptg.  9068 
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estollere  ital.  3507 
eatol-s  pro«.  9072 
estomac  prov.  frz.  90731 
estöraago  span.  ptg.  9073 
eatompe  frz.  9074 
estomper  /r«.  9074 
estona  cat.  9133 
estonc-s  pro».  9134 
oatonner  afrz.  3509 
oatonzaa  aspan.  5114 
eatopa    cnt.     .span.   ptg. 

prov.  9136 
eatopar  aspan.  9136 
estoque  span.  p<^.  9066 
estor  afrz.  9139 
estorcer  pro«,   cat.  span. 

3512 
estordir  o/V«,  a^pan.  3542 
eatordre  a/r«.  3512 
estoree  afrz.  5044 
eatorement  a/r«.  5044 
eatorer  afrz.  5044 
eatormir  prov.  afrz.  9139 
estornar  pro«.  3509 
estornelh-a  prov.  9140 
eatornell  cat.  9140 
eatorninho  pi(/.  9140 
estornino  span.  9140 
estorn-s  pro«.  9139 
«stornudar  prov.  9046 
estornudar  span.  9046 
estorpar  span.  ptgr.  3041. 

3611 
eatorre  ital.  3607 
eator-s  prov.  9139 
estou  a/r«.  9035 
estouble  afrz.  9061 
eatoule  afrz.  9061 
eatourgeon  /r«.  9138 
eatout  afrz.  9071.  9132 
eatovar  span.  3538 
eatovoir  a/r«.  9065.  9075 
eatra  ital.  prov.  3513 
eatrac  afrz.  9081 
estracar  pro«.  9093 
eatrada  prov.  span.  ptg. 

1737.  9090 
estrade  frz.  9091 
estradier-s  prov.  9090 
estrado  span.  ptg.  9091 
estraer  a/)-«.  9090 
estragSo  ptg.  3104 
cstragar  span.  ptg.  3620. 

9080 
eatrago  span.  ptg.  3520. 

9080 
eatragon  .span.  3104 
eatraguar    prov.     3529. 

9093 
estraiere  afrz.  9090 
eatraiier  a/r«.  3529.9090 
estraine  afrz.  9094 
eatrambosidar  span.  9083 
estrambote  span.  9083 
estrambötico    span.    ptg. 

9083 
estramp  prov.  9083 
ostran  afrz.  9087 
eatraBar  span.  3524 
estrand  o/^r«.  9087 
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estraneo  ital.  3526 
estrangier  prov.  3523 
estrangol  span.  9088 
estrangular  ptg.  9088 
estranh  prov.  3526 
estranhar  prov.  ptg.  3524 
estranho  ptg.  3526 
estranio  span.  3526 
estranno  span.  3526 
estraSo  S2>an.  3526 
estrany  cat.  3526 
estranyar  cat.  3524 
estrapada  span.  9089 
estrapade  frz.  9089 
estrapasBer     frz.     6891. 

9089 
estrapazar    span.    6891. 

9089 
estraper  afrz.  9089 
esträ-8  prov.  9091 
estrassar  pro«.  3516 
estratto  ital.  3517 
estrat-z  prov.  9091 
estravagante  tiai.  3528 
estraza  span.  3516 
eatrazar  spaw.  3516 
estrazo  span.  3516 
estre  afrz.  6754 
estreb  cnt.  9113 
estrece  weap.  4584 
estrech  prov.  9112 
estrecho  span.  9102 
estrecier  afrz.  9100 
estree  a/r^.  1737.  9090 
estreer  afrz.  3518 
eetregar  span.  ptg.  3503 
estreia  pt(/.  9094 
estreine  afrz.  9094 
estreit  prov.  9102 
estreito  p^jr.  9102 
estrella  span.  ptg.  9038 
estremar  span.  ptg.  3533 
estrena  pro»,  cat.  span. 

9094 
estrenh  pro».  9112 
estrenher  prov.  9112 
estreßir  span.  9112 
estrenque  ttai.  9111 
estrenyer  cat.  9112 
estrepar  pro«.  9089 
estreper  afrz.  9089 
estrep-s  pro».  9113 
estreup-s  prov.  9413 
estria  ptg.  9107 
estribar  span.  pi,9.  9113 
estribar  prov.  9096 
estribeira  ptg.  9113 
estribo  span.  ptgi.  9113 
estribord  span.  9040 
estricar  span.  3535 
estrie  a/V«.  9113 
estrief  afrz.  9113 
estrier  a/'r^.  9113 
estrieu  afrz.  9113 
estrif  afrz.  9096 
estriga  p<^.  9106 
estriho  nprov.  9109 
estrij-ol  cat.  9109 
estrillar  aspan.  9109 
estriaca  ptg.  9111 
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estriue  a/r^.  9094 
estrinque  span.  ptg.  9111 
estriop-8  prov.  9118 
estrique  a/'r^.  9110 
estriu  afrz.  9113 
estriub-s  prov.  9113 
estriver  a/V«.  9096 
estro    ital.    span.    ptg. 

6669 
estro  ital.  6679 
estront  o/tä.  9123 
estrop  cat.  9119 
estropear  span.  pigi.  3511. 

9119 
estropier    franz.     3511. 

9119 
estropo  ptg.  9119 
estrop-s  prov.  9119 
estros  pro»,  nfrz.  3537 
e8tro8s(e)ement  afrz.  3537 
estrovo  ital.  9119 
estruc-s  pro».  9125 
estrujar  span.  3510.  9601 
eatruma  ptg.  9084 
estrumele  frz.  9707 
ustrunidar  pro».  9046 
estrus  prov.  cat.  9125 
estuba  prov.  8538 
estuohe  span.  9128 
estuco  span.  9126 
estudar  ptg.  9130 
estudiar     prot;.      span. 

9130 
estüdie  afrz.  9130 
estudier  afrz.  9130 
estudio  span.  9130 
estudi-s  prov.  9180 
estudo  p<^.  9130 
estuera  span.  9077 
estuet  afrz.  9075 
estufa  span.  3538 
estufar  span.  3538 
estui  a/V0.  aspan.  9128 
estuide  a/"r«.  9130 
estuiier  afrz.  9128 
estui-s  pro».  9128 
estujar  prov.  9128 
ostuque  ptg.  9126 
esturar  span.  9611 
esturiKo  ptg.  9138 
esturion  span.  9188 
esturjäo  ptg.  9138 
esturlenc  prov.  9187 
esturman  afr^.  9141 
esturzar  prov.  9799 
estnziar  pro».  9180 
e8va(h)ir  ptg.  3301 
esvanuir  prov.  frz.  8801 
esveutar  pro».  3549 
esventeler  afrz.  3550 
esvertuer  afrz.  10224 
eswarder  a/r«.  10359 
et  frz.  8296 
etable  /rr.  9005 
etablir  frz.  9001 
etablissemeut  frz.  9001 
etage  /'r^.  9006.  9029 
etagne  frz.  9037 
etai  frz.  9008 
etaie  /r«.  9008     • 


etalm  frz.  9018 

etain  frz.  9012 

etal  M/"r,2:.  9015 

etalage  nfrz.  9015 

etaler  n/r^.  9015 

etalon  frz.  9014.  9017 

etamine  frz.  9020 

etamper  /r^.  9026 

etance  frz.  9023 

etancher  frz.  9009  ^ 

etanfon  /'r«.  9023 

etang  frz.  9009 

etanger  nfrz.  3293 

etangues  /r^.  9022 

etapo  frz.  9026 

ötapper  /^r^.  9026 

etat  frz.  9034 

etau  nfrz.  9015 

etauque  totfer.  9066 

etayer  frz.  9008 

otego  npt^.  4526 

eteindre  frz.  3489.  9067 

etendard  frz.  3498 

etendre  /r^.  3499 

eternir  norman.  9044 

eternuer  frz.  9046 

utenf  /Vä.  9136 

eteule  frz.  9061 

etico  i<aZ.  4528 

etieule  norman.  9061 

s'etieuler  frz.  9061 

ötincelle  n/'r^'.  8487 

etioler  nfrz.  9061 

etiquette  n/r^.  9050 

etnette  frz.  9436 

etö  lyon.  9628 

etoc  n/r^.  9066 

etoffe  frz.  9136 

etoffer  /r^.  9136 

etoile  nfrz.  9088 

etonger  nfrz.  8293 

etonner  /'r^.  3509 

etou  lyon.  9628 

etouffer  /'rr.  8538.  9136 

etoupe  frz.  9136 

etouper  frz.  8491.   9186 

etoupin  frz.  9136 

etourdir  n/V«.  8542 

etourneau  frz.  9140 

etrain  /rz.  9087 

etrainler  afrz.  9088 

etrange  frz.  3526 

etranger  /■«.  3523.  3524 

etrangler  nfrz.  9088 

etrape  frz.  9089 

etraper  /V^.  9089 

etre  frz.  9255 

etrecir  /rr.  3512 
i  etrecir  nfrz.  9100 
■  etree  pic.  9090 

etregar  span.  9109 
itrein  /"r«.  9084 

etreindre  frz.  9112 

etrenne  /r^.  9094 

etreper  frz.  3490 

etres  frz.  3501 

etrier  n/rz.  9118 

etrieux  nfrz.  9113 

etrille  /r^.  9109 

etriller  frz.  9109 


1060 

^trlquer  frz.  9099 

etriquet  /rz.  9099 

etriviere  nfrz.  9113 

etroit  frz.  9102 

etron  n/rz.  9123 

etrope  frz.  9119 

etta  sard.  4559 

ette  ital.  4559 

etudo  afrz.  9130 

etudier  /rz.  9180 

etui  nfrz.  9128 

etuver  /rz.  3538 

eu,  mie,  mi,  mine,  me,  noi, 

noao,  ni,   noi,   ne  rum. 

3209 
eu,    mim,    me;    nos  ptg. 

3209 
eu,  ieu;  me,  me,  mi;    nos 

(ns)  prov.  3209 
eua  romagn.  obwald.  9939 
eule  afrz.  6688 
euse  afrz.  4537 
euze-8  2»'ov.  4707 
evanouir  frz.  8801 
evaser  frz.  8303 
evay  aspan.  8300 
eveiller  frz.  3551 
öventail  /"rz.   3548.  3550. 

10046 
eventer  frz.  3549 
eventiller  frz.  8550 
üveque  frz.  3258 
everinar  pro».    5120 
evesque  prov.  8258 
evol-8  pro».  3174 
exasperar  span.  ptg.  4813 
exasperer  frz.  4813 
exaucer  n/Vz.  3312 
executer  frz.  3483 
exemple  nfrz.  3396 
exemplo  pt^.  3396 
exercito  ptg.  3400 
exbalar  span.  3409 
exir  cat.  aspan.  3399 
exit  cat.  3415 
exito  aspan.  3415 
exorado  aspan.  3320 
expender  span.  ptjf.  3448 
expert  fr«.  7059 
experto  span.  ptg.  7059 
expirer  frz.  3457 
explauada  span.  3459 
explication  frz.  3460 
expliquer  frz.  3463 
exploit  /'rr.  8462 
exploiter  frz.  3642 
exponer  .span.  8465 
expör  ptg.  3465 
exposer  frz.  6943 
extender  .span.  ptjf.  3499 
extinguir  span.  ptg.  9057 
extinguir  cat.  ptg.  8489 
extirpare  ital.  8490 
extra  frz.  span.  ptg.  3513 
extraueo  pigr.  3526 
extrangeiro  ptg.  3523 
extranjero  span.  8528 
eyssorbar  prov.  6718 
eziamdio  ital.  3297 
eziaudio  ita2.  3297 
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F. 

fa  rtr.  3570 
faaison  afrz.  3658 
fabbro  ital.  8555 
fabla  rir.  3559 
fable  frz.  3559 
fablel  afrz.  3559 
fabler  frz.  3560 
fabro  prov.  3555 
fabril  span.  ptg.  3558 
fabro  aspav.  ital.  3555 
faca  /J*^.  aspan.  4439 
facändha  j)(jr.  3570 
facanea  p<_(7.  aspan.  4441 
fa^So  ptfjr.  3574 
fäfätor  rum.  3576 
faccenda  itai.  3568 
facchino  ital.  3667.  9991 
faccia  ital.  3563 
faccion  sjjau.  3574 
face  frz.  ptg.  3563 
face  rum.  3570 
face  r«»H.  3591 
facetula  apul.  3727 
facba  prov.  3563 
facha  ;)«(7.  3580.  4482     " 
fäcber  frz.  3648 
fächeux  frz.  3649 
fachin  «paw.  9991 
facliurier  prov.  3570 
facienda  afrz.  3568 
facile  iiaZ.  3569 
facimola  ital.  3571 
facimolo  rtaZ.  3571 
facitore  ital.  3576 
faclie  rum.  3580 
facola  ttai.  3580 
fa^on  frz.  3574 
facteur  /r^.  3576 
factice  frz.  3572 
faction  frz.  3574 
factor  pigr.  3576 
fada    sard.    prov.    cat. 

ptg.  3655 
fada  rum.  3714 
fada  prov.  3660 
fadar  ^roj;.  3658 
faddija  sard.  3663 
fadiar  rir.  3657 
fado  ital.  3660 
fadri  cat.  4914 
fadrin  aspan.  4914 
faer  a/rz.  3658 
faf  nprot).  6848 
fafa  nprov.  6848 
fafarinna  rtr.  3562 
fafech  nprov.  6848 
fafce  /'rz.  6847 
fafelu  fr^.  6848 
fafeyeux  frz.  6847 
faffee  frz.  6848 
fafia  nprov.  6848 
fafiard  /'rÄ.  6847 
faficirat  «jjro«.  6848 
fafie  nprov.  6848 
fafier  frz.  6847 
faflguard  /r^.  6847 
fafiot  frz.  6847 


fafoiije  /'r^.  6847 
fag  sicil.  3588 
fag  rum.  3666 
fage  afcÄ.  3588 
faggino  ital.  3586 
faggio  iiai.  3588 
fagho-farina  sard.  3562 
fagia  berg.  3588 
fagiano  itni.  7117 
fagiiia  cat.  3586 
fagiolo  i<o/.  7116 
fagiuolo  ital.  3554.  7116 
fagno  ital.  3672 
fagot  /rz.  3667 
fagot  2^'rov.  frz.  3587 
fagote  sjMn.  3587 
fagotto  itai.  3587.  3667 
faguenas  frz.  3866 
fagucfio  span.  3664 
faguino  nprov.  3586 
fahino  nprov.  3586 
lahiigne  abruzz.  3664 
faia  proü.  pfjr.  3588 
faible  w/r.?.  3830 
faide  afrz.  3589 
faidir  n/r^.  /wo«.  3589 
faidiu  afrz.  3589 
faig  prov.  3578 
failhir  pro«.  3599 
faille  afrz.  3580.  3599 
faillir  frz.  prov.  3599 
faim  /"rz.  3614 
faimä  rum.  3612 
faimos  rum.  3618 
fain  rt/m.  3780 
faina  ital.  3586 
fäinä  rum.  3632 
fäinar  rum.  3633 
faine  afrz.  3586 
faine  w/rz.  3586 
faine  frz.  3614 
faire  jjro».  3570 
faisa  span.  3641 
faisa  cat.  7117 
faisan   ^jro».   /j-^.    span. 

7117 
faisant  fr«.  7117 
faisäo  ptg.  7117 
faisca  /)<(/.  3601 
faiscar  ptg.  3601 
faisceau  frz.  3642 
faisoleur  /"rÄ.  3582 
faiseleux  frz.  3582 
faiseur  />«.  3576 
faisil  frz.  3582 
faisnier  afrz.  3644 
faisol  ^ror.  7116 
faissa  prov.  3641 
faissar  /jroi).  3645.  4918 
faisse  frz.  3641 
faissclle  frz.  3641 
faisser  /r«.  3645 
faisso  jirov.  3574 
fait  prov.  frz.  3578 
falte  ri/'r«.  3787 
faitilha  prov.  3573 
faitura  prov.  3579 
faiturar  pro«.  3579 
faiturier  prov.  3579 
faix  /r«.  3646 


faixa  ptg.  3641 

faja  piem.  3665 

faja  «paw.  3641 

fajar  span.  3645.  4918 

fajo  span.  3636 

falagar  «paw.  3811 

falaise  nfrz.  3674 

falavesca  )inZ.  3601 

falb  prov.  3609 

falbalä    ital.   frz.   span. 

ptg.  3590 
falbo  ital.  3609 
falcä  rwm.  3591.  3611 
falcBo  ptg.  3593 
falcar  span.  3594 
falcare  itaZ.  3594.  3597 
falcato  ptg.  3594 
falce  span.  ital.  3611 
falcia  ital.  3611 
falco  pro«.  3593 
falcono  ital.  3593 
falda    span.     ital.     rtr. 

prov.  3596 
falde  afrz.  3596 
faldella  itaL  3596 
faldestueil  afrz.  3608 
faldiglia  ««a«.  3596 
faldistorio  ital.  3608 
faldistorio     span.    ptg. 

3608 
faldro  /"r«.  3602 
faldriquera    span.    3596. 

3607 
falegnarae  ital.  6201 
falf  afr«.  3609 
falguera  cat.  3745 
falha  prov.  3580.  3599 
falhir  pro«.  3599 
falir   proii.   span.    aptg. 

3599 
falise  afrz.  3674 
falla  ptg.  3559 
falla  ita/.  aspan.  3598 
fallar  p«^.  3560 
fallar  aspan.  rtr.  3598 
fallare  »«o/.  3598 
fallir  aptg.  span.  3599 
fallire  ital.  3599 
fallo  rtaZ.  3598 
falloir  frz.  3602 
fallon  afrz.  3719 
falö  itaZ.  7108 
faloppa  ital.  3610 
falot  fr«.  7108 
falotico  ital.  7108 
falourde  frz.  3647 
falourde  /r«.  o/r^.  1423 
fals  cat.  3611 
fals    prov.    afrz.    rum. 

3605 
falsidade  ptg.  span.  3603 
falsita  itoi.  3603 
falsitate  rum.  3603 
falgitate  rum.  3603 
falso  ita/.  sx)an.ptg.  3605 
falsopeto  spa«.  3604 
falta  ital.  span.  ptg.  cat. 

prov.  3600 
faltar  span.  ptg.  3600 
faltare  ital.  3600 


falto  ttoZ.  3600 
faltrero  span.  3607 
faltriqnera  span.  3607 
faltä  r<r.  3605 
faltu  sard.  3600 
falua  p<(;r.  3886 
faluca  span.  3886 
faluga  ptg.  3886 
fam  pro«,  cat.  3614 
fama    prov.    ital.    span. 

ptg.  3612 
famaigl  rtr.  3617 
fame  ital.  3614 
fäme  /'rr.  3612 
famece  abruzz,  3615 
fameillier  afrz.  3613 
fameillons  a/r^.  3613 
famelent  afrz.  3619 
fanieux  fr«.  3618 
famiglia  ital.  3616 
famiglio  ital.  3617 
famigu  sarrf.  3615 
familia  span.  ptg.  3616 
familie  rum.  3616 
familier  frz.  3616 
familia  prov.  3616 
familie  /r«.  3616 
famillo  aspan.  ptg.  3617 
famina  prov.  3614 
famine  /r«.  3614 
famini  sard.  3614 
faminto  ptg.  3619 
fam(n)e  spare.  3614 
famolen  prov.  3619 
famolenc  cat.  3619 
famoB  prov.  3618 
famoso    ital.   span.  ptg. 

3618 
famulento  ital.  3619 
fanal  frz.  7108 
fanale  ital.  7108 
fanar  spa«.  ptg.  3623 
fanar  pro«,  rtr.  3683 
faBar  spaw.  3623 
fanc  prov.  afrz.  3621 
fanciullo  ital.  4914 
fane  frz.  5939 
fanello  ital.  3585 
faner  afr«.  3683 
fanfaluca  ital.  3620.  7298 
fanfanatore  ital.  3620 
fanfano  itai.  3620 
fanfare  frz.  3620 
fanfarer  /"rz.  3620 
fanfaron  frz.  3620 
fanfarrou  span.  3620 
fanfelue  o/r«.  7298 
fanfola  com.  3620 
fanfonj  .sici/.  3620 
fanfreluche     frz.    3620. 

7298 
fanfulla  mail.  3620.  7298 
fange  frz.  3622 
fango  itaZ.  3621 
fanha  prov.  3622 
fanon  /r«.  3624 
fantarma  cat.  7112 
fantasia  ital.  7110 
fantasima  itaZ.  7112 
fantasma  ital.   ptg.    7112 
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fantaama  prov.  7112 
fanto  rum.  4914 
fanteria  ital.  4914 
fantome  frz.  1989.  7112 
fantschella  rtr.  4914 
fantsehello  rtr.  4814 
faon  frz.  3717 
faonuer  afrz.  WIM 
fapt  rum.  3578 
fapturä  rum  3579 
faquin  frz.  span.  9991 
far  rtr.  prov.  3570 
fara  iiaJ.  3626 
färä  rum.  3900 
farabatto  ((oZ.  4491 
faragulla  galUz.  3978 
föräm  ai  at  a  rum.  3950 
fiträmä  rum.  3950 
farändula  cat.  span.  ptg. 

3627 
farangulla  gaUiz.  3978 
farapo  ^Jgr.  4501 
faraute  aspan.  4491 
farcas  rtr.  3953 
farce  frz.  3638 
farchetola  itaZ.  7663 
farcin  afrz.  3628 
fareir  frz.  3629 
farcla  iad.  3595 
fard  frz.  3640 
farda  ^tjr.  span.  3630 
fardagem  pt^.  3630 
fardaggio  ital.  3630 
fardaje  span.  3630 
fardeau  frz.  3630 
fardel  ptg.   span.  prov. 

3630 
fardier  frz.  3630 
fardillo  «pan.  3630 
fardo    ital.    ptg.    span. 

3630 
fare  ital.  3570 
farein  rtr.  3975 
farejar  ptg.  7115 
farfaglia  lomb.  1410 
farfagliare  wea|).  1410 
farfaniechio  ital.  3620 
farfante  spnn.  3620 
farfanton  span.  3620 
farfeyer  frz.  6847 
farfogliare  itai.  3631.6847 
farfolloso  span.  6847 
farfouia  2>roi7.  1410 
farfouillä  nprov.  6847 
farfouiller  /'r«.  1410.4021 
farfoulier  afrz.  6847 
farfulla  span.  6847 
farfullar  spaw.  1410.  3631 

6847 
farga  prov.  3556 
fargna  ital.  3634 
farina  cat.  prov.  ital.  3632 
farinajuolo  itai.  3632 
farine  frz.  3632 
farinella  ptg.  3763 
farinha  ptjf.  3632 
farinheiro  ptg.  3633 
farinier  /Va.  3633 
farinier  prov.  3633 
farja  cat.  3566 


farma  non.  7113 
farmec  rum.  7114 
farnia  j'taZ.  3634 
faro    ptg.     3810.    3954. 

7115 
faröl  ptg.  7108 
faroloar  span.  7115 
faromejar  cat.  3708 
faron  span.  4499 
faronejar  ^t^.  4499 
farouche  frz.  3695.  3901 
farpa  jytg.  4501 
farpar  jsf»;.  4501 
farpear  ptg.  4501 
farra  sard.  3625 
farragine  ttai.  3635 
farro  ital.  3625 
fars  prov.  3638 
farsa  ital.  span.  ptg.  3638 
farsata  ital.  3638 
farsetto  ital.  3638 
farsir  pro«.  3629 
fart  frz.  3640 
farto  pf(/.  3639 
farum  ptg.  cat.  3708 
farus  valses.  3695 
fasceire  pro«.  3576 
fascello  ital.  3646 
fascetto  ital.  3646 
fasclie  sard.  3646 
fascher  frz.  3648 
fascia  rtr.  ital.  3641 
fasciare  itoi.  3645 
fascina  span.  ital.  3643 
fascinar  span,  ptg.  3644 
fascinare  it«i.  3644 
fascine  frz.  3643 
fasciner  frz.  3644 
fäscino  itaü.  3644 
fascio  ital.  3646 
fasela  arbed.  3561 
faseolo  aspan.  7116 
fasigar  joroi).  3648 
fasola  r«»».  7116 
fassa  prov.  3563 
fasto  /V^.  3653 
fasti  afrz.  3650 
fastic-s  prov.  3650 
fasti(!ar  pro«.  3648 
fastidiare  ital.  3648 
fastidio  »taZ.  3650 
fastidioso  ital.  3649 
fastidioso  ptg.  3649 
fastig  obwohl.  3713 
fastig  cat.  3650 
fastig-s  pro«.  3650 
fastigos  cat.  prov.  3649 
fastio  span.  3650 
fastio  ^f^.  3650 
fastizu  sard.  3650 
fasto  span.  ital.  3653 
fastrer  a/r«.   3637 
fasa  rum.  3641 
faswe  pic.  3563 
fat  tom6.  /r^.  prov.  3660 
fata  itaJ.  3655 
fata  rum.  3716 
fata  aspan.  aptg.  4512 
fafä  rum.  3563 
fafar  rum.  3567  • 


fa^ari  rum.  3564 
fatare  ttaZ.  3658 
fäticare  ital.  3657 
fatiguor  /r«.  3657 
fatilado  span.  3566 
fatj  cat.  8588 
fato  ptg.  3654 
fatras  frz.  3639 
fatscha  rtr.  3563 
fattezza  ital.  3572 
fatticoio  ital.  3572 
fatlizio  itai.  3572 
fatto  ital.  3578 
fattojo  ttaü.  3577 
fattore  ital.  3576 
fattura  ital.  3579 
fatturare  itoi.  3579 
fatz  prov.  3563 
fau     si'cji.    prov.     afrz. 

3588 
fauboiirg  /V^.  3606 
faucel  afrz.  3888 
fauchel  pic.  3888 
faucher  /r«.  3594 
fauci  ital.  3662 
faucia  picm.  3592 
faucille  frz.  3592 
faucon  frz.  3593 
fauda  pro«.  3596 
faude  afrz.  3596 
fauder  n/r^.  3596 
faudre  frz.  3602 
faula  sard.  prov.  3559 
faular  pro«.  3560 
faultre  afrz.  3760 
faults  rum.  3611 
faur  rwOT.  3555.  3668 
taurar  rum.  3668 
faurie  rum.  3556 
faus  prot!.  3611 
faus  rtr.  3605 
faussete  fr^.  3603 
faute  frz.  3600 
fauteuil  nfrz.  3608 
fautre  /"r^.  4031 
fautrer  afrz.  3760 
fauts  rtr.  3605 
fauve  nfrz.  3609 
faux  nfrz.  3605 
faul  /r^.  3611 
fava  ital.  ptg.  3554 
favalona  ital.  3663 
favele  «/r«.  3559 
faveur  ital.  3665 
favilla  »tai.  3663 
favo  ital.  3666 
favoin  rtr.  3664 
favola  (taZ.  3659 
favolare  ital.  3560 
favoleggiare  «tat.  3560 
favofi  valmagg.  3664 
favonio  it(d.  3664 
fuvor  spaw.  ptj/.  3665 
favoro  ital.  3665 
favugn  rtr.  3664 
faxa  cot.  pt(/.  3641 
faxar  cat.  ptg.  3646 
faxar  cat.  4918 
faxela  altoberital.  3561 
fayne  n/'r«.  3586 


fazedor  ptg.  3576 
fazenda  pro«,  pt^.  3568 
fazer  ptg.  3570 
fazfeiro  ptg.  3565 
fazilado  span.  3566 
fazione  ital.  3574 
fazoleto  aspan.  3720 
fazzoletto  ifaZ.  3720 
faz(z)uolo  ital.  3720 
fe  cat.  3685 
fe  prov.  span.  3735 
fe  (phö)  afrz.  2592 
fe  ptjr.  3735 
fe  ital.  3735 
fea  prov.  piem.  3714 
feable  a/rz.  3735 
feal  afrz.  3733 
fealte  afrz.  3734 
feautc  a/r«.  n/rz.  3734 
febbrajo  ital.  3668 
febbre  ital.  3669 
fehle  pro«,  spaw.  3830 
febra  cat.  ptg.  3669 
febra  cat.  3724 
febre  pro«.  3669 
febre  pt(/.  3830 
febrer  cat.  3668 
febrier  pro«.  3668 
feccia  ttal.  3581.  3583 
fecha  ptg.  3578 
fechar  ptgi.   2243.   3575. 

3784 
fecho  ptg.  3578 
fedä  friaul.  3716 
feda  pro«,  friaul.  3714 
fedaltatz  pro«.  3734 
iedda.  südital.  6671 
fede  !ta?.  3735 
(eieil  afrz.  3733 
fedele  i'taZ.  3733 
fedel(i)tä  ital.  3734 
feder  ptg.  3878 
federa  (taJ.  3670 
fedo  nprov.  3714 
fedo  (tat.  3876 
fedor  ptg.  3879 
fedu  sard.  3718 
fee  /^r^.  3655 
feeil  afrz.  3733 
feeilh  pro«.  3733 
feel    altfranz.   altoberital. 

3733 
feeltatz  prov.  3734 
feelte  a/r^.  3734 
fear  afrz.  3658 
fefet  nprov.  6848 
fegado  itat.  3726 
fegato  ital.  3726 
feghe  sarti.  3583 
fegir  afrz.  3726 
fei  afrz.  3735 
feie  a/r^.  3726 
feijäo  ptg.  3554 
feijBo  ptf/.  7116 
feillon  afrz.  3719 
feindre  frz.  3774 
feio  spa«.  3876 
feira  2>tg-  prov.  3689 
feire  afrz.  3689 
feis  pro«.  3774 
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felsello  nprov.  3746 
feissele  afrz.  3789 
feita  ptg.  3578 
feiti^o  ptg.  3572 
feito  ptg.  3578 
feix  cai.  3563 
feixe  ptg.  3646 
fei  cat.  rtr.  prov.  3673 
felce  ital.  3756 
feie  nfrz.  3794 
feler  frz.  3791 
feletga  )•«»-.  3748 
felgueira  2Jto.  3745 
felhö  ptg.  1387 
felibre  nprov.  3753 
felice  «tn/.  3675 
feligres  spa»».  3753.  3755 
feliz   span.  ptg.  3675 
feil  ptg.  3673 
fella  südital.  6671 
fella  weap.  10261 
fellata  abnizz.  3676 
feile  jtai.  3673 
fello  ital.  3758 
feilen  afrz.  3719 
feilen  aspan.  3758 
fellone  i^aZ.  3758 
fel(l)onia  aspan.  3758 
fellonio  stai.  3758 
felon  afrz.  3719 
felon  jiroü.  /r^.  3758 
feloupe  frz.  3610 
felouque  frz.  3886 
felpa  itai.  «paw.  plq.  3724 
felpe  o/r^.  3724.  3610 
feltrar  ptg.  3760 
feltrare  ital.  3760 
feltre  a/«.  3760 
feltre-8  prov.  3760 
feltro  ita?.  ptg.  3760 
feltro  ita«.  7121 
feluea  ital.  3888 
felzare  ttai.  3757 
felze  nprov.  {limous.)  3756 
femar  prov.  cat.  3769 
ferne  prov.  8679 
femca  p(^.  3679 
femeie  rum.  3679 
femelle  /'r^.  3678 
femena  prot).  ^.3679 
femina  i<ai.  3679 
femme  frz.  3679 
femna  prov.  3679 
fempta  caf.  3768 
fems  2>rov.  3770 
fen  2)ro«.  3685 
fenar  rtr.  3683 
fenda  prov.  3768 
fenda  jyt(/.  3772 
fonder  rtr.  ptg.  3773 
fendo  ital.  3773 
fendre  /rz.  prov.  3773       1 
fener  afrz.  3683  { 

fenestra/jrot).  rtr.  ital.3680\ 
fenetre  /'r^.  3680 
fenh  prov.  3774 
fenher  prov.  3774 
fenile  lYai.  3681 
fenille  afrz.  3684 
fenir  a/r^.  3775 


fenis  com.  7124 
feno  ptg.  3685 
fenoil  n/r«.  3684 
fenoillo  afrz.  3684 
fenolh  /)roii.  3684 
fenouil  nfrz.  3684 
fenoupe  frz.  3610 
fenouperie  /r«.  3610 
fente  frz.  3762 
fento  «pro«.  3770.  3768 
fenu-grec  frz.  3686 
fenuige  rtr.  3684 
fenuju  sard.  3684 
feo  span.  3876 
feon  afrz.  3717 
feoner  (j/Vä.  3717 
fer  rum.  prov.  frz.  3703 
fer  prov.  3709 
fer  caf.  3570 
fer  rtr.  3570 
fera  sard.  3689 
fera  ptr/.  pro«.  3709 
ferar  rum.  3698 
ferarie  rum.  3698 
ferasträ  ritm.  3680 
ferbe  rum.  3710 
ferece  rM»i.  3766 
feresteg  cat.  3901 
feretro  ital.  3688 
fereza  ptiy.  3691 
fereza  rum.  3701 
ferges  n/'r^.  3699 
feria  span.  3689 
ferir  ptg.  3690 
ferir  pro«,  /rz.  3690 
ferire  ital.  3690 
ferla  veron.  3707 
ferlin  a/>T.  aspan.   3687 
ferling  cr/r^.  3687 
ferlino  ital.  3687 
ferm  räi.  a/rz.  3785 
ferma  ital.  3784 
fermaglio  ital.  3782 
fermail  a/r^.  3782 
fermar  rät.  prov.  3784 
fermare  ital.  3784 
ferrae  /'r^.  3784 
fermentar  span.  ptg.  3692 
fermentare  ital.  3692 
fermenter  /»'ä.  3692 
fermer  frz.  3784 
fermillon  a/'rz.  3706 
fermo  ital.  3785 
fermos  acat.  3925 
fermoso  aspan.  3925 
ferni-s  pro«.  3785 
fernicle  o/'rr.  4923 
fero  ptg.  3709 
feroscia  brienz.  3694 
ferpe  afr«.  3724 
ferrä  ptg.  3635 
ferra  seci/.  3707 
ferrSa  ptg.  3635 
ferraille  frz.  3696 
ferrailler  /'rü.  3696 
ferraina  sard.  3635 
ferrajo  i<(i?.  3698 
ferramento  ital.  3697 
ferrana  ital,  3635 
ferrar  pro»,  p«^.  3701 


ferrare  ital.  3701  | 

ferraria  ptg.  3698  ! 

ferratge  prov.  cat.  3635   j 
ferre  afrz.  3690  I 

ferreo  /rz.  1737 
ferreiro  ptg.  3698  j 

ferrement  frz.  3697 
ferrer  /'ra.  3701  ! 

ferro  ital.  ptg.  3703 
ferrolhar  prov.  10107 
ferrolho  ptg.  10108 
ferropea  ptj.  3705 
ferropea  span.  3705 
ferru  sard  3703 
ferrugern  ptg.  3702 
fers  rtr.  3710 
fersa  pro«.  3711 
fersorie  friaul.  3999 
fereura  apiii.  4001 
ferte  piem.  3982 
ferte  afrz.  3783 
ferver  ptgr.  3710 
fervSre  ital.  3710 
ferza  i«a/.  3757 
ferzare  ital.  3757 
fesle  afrz.  3794.  3795 
feslon  o/Vä.  3719 
feanier  afrz.  3644 
fess  rtr.  3773 
fessa  r<r.  3773 
fesse  frz.  3773 
fesser  /rz.  3773 
fesso  ital.  3773 
fest  afrz.  3787 
festa  pt(/.  pro«,   cat.  ital. 

3712 
feste  aptjr.  3652.  3787 
festri)  a/r^.  3794.  3795 
festucä  rum.  3713 
f«t  rum.  3718 
fet  pro«.  3718 
fetä  march.  3716 
feto  /"rz.  3712 
fetor  frz.  2058 
fetere  ital.  3878 
fetge  pro«.  3726 
feticcio  ital.  3572 
feticeiro  pii/.  3572 
fetiche  frz.  3572 
fetiscio  ital.  3572 
feto  march.  3717 
feto  ptjf.  3748 
feto  itai.  3718 
fets  bearn.  3583 
fetsclia  rtr.  3581 
fetta  tiai.  3799.  10261 
fettucoia  ital.  3799. 10261 
fetu  sard.  3717 
fetu  /rz.  3713 
feu  frz.  3871 
feu  frz.  3659 
feu  aca*.  o/r^.  pro«.  3671 
feudo  span.  ptg.  ital.  3671 
feugiöre  afrz.  3745 
feuille  /'rz.  3885 
feuillago  frz.  3882 
feuillet  frz.  3885 
feuilleter  /'r^.  3885 
feuilleton  frz.  3885 
feuillu  ^r^.  3884 


Knk  rtr.  3871 
feunquier  wallon.  4043 
feupe  a/r2.  3724 
feur  afrz.  3935 
feurre  n/r^.  3875 
feutre  nfrz.  3760 
feutre  afrz.  3760 
feutre  s  pro».  3760 
feve  frz.  3554 
fever  afrz.  3671 
fevereiro  pt^.  3668 
fevra  rtr.  3669 
fevre  a/r^.  3555 
fevrer  rtr.  3668 
fevrier  frz.  3668 
feya  Zyow.  3714 
fez  ptg.  3583 
fezilado  span.  3566 
fezza  sicil.  3581 
fi  prov.  afrz.  3738 
fl  rum.  rtr.  9255 
fiä  ri(m.  3743 
fiaceare  ital.  3803 
fiacco  itai.  2804 
fläccola  ital.  3580 
fiacre  frz.  3721 
fiadone  liai.  3666.  3808 
fiagaro  sard.  3810.  3954 
fiag\i  sard.  3810 
fiaire  piem.  3810 
fiala     ital.     rum.    prov. 

7118 
fiale  ital.  3666 
fialone  ital.  3666 
fiama  rtr.  3813 
fiama  piem.  7122 
fiamejar  cat.  3814 
fiamengh  piem.  3812 
fiamma  ital.  3813 
iiammare  itot.  3816 
fiammeggiare  ital.  3814 
fiammiforo  itai.  3815 
fian^a  ptg.  3731 
flan9ailles  frz.  3732 
fiance  /'r^.  3731 
fiancer  frz.  3732 
fiansar  pro».  3732 
fianza  span.  prov.  3731 
fiappo  ital.  3804 
fiar  ptgr.  3759 
fiar  prov.  span.  ptg.  3736 
fiarä  rm«.  3709 
fiara  ital.  3809 
fiarla  obwald.  3707 
fiasca  itat.  3821 
fiasco  itaZ.  3821.  10010 
flascone  ital.  3822 
fiasta  rtr.  3712 
fiaatru  r«»!.  3744 
fiata  ital.  10147 
fiatare  ital.  3824 
fiatir  /r^.  3826 
fiatore  ital.  3825 
fiavo  «tat.  3666 
fibla  rtr.  cat.  3725 
fibra  ital.  3724 
fibula  itat.  3725 
fica  ital.  3730 
ficar    aspan.    ptg.   prov. 

3739 
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flcftt  rum.  3726 

ficäu  sard.  3726 

ficcare  ital.  3739 

ficedola  aital.  3727 

ficedula  span.  3727 

ficelle  frz.  3746.  3799 

ficher  nfrz.  3739 

ficliiar  rtr.  3739 

fichier  afrz.  3739 

fico  ital.  3730 

fidalgo  ptg.  3754 

fidaljo  aspan.  3754 

fidanza  itaZ.  3731 

fidanzare  itai.  3732 

fidare  ital.  3736 

fidel  prov.  3733 

fideie  wfw.  3733 

fidelidad  span.  3734 

fidolidade  ;j<(?.  3734 

fidelini  ital.  3742 

fidelitä  ital.  3734 

fidelite  w/";-«.  3734 

fidelli  ital.  3742 

fidigu  sarrf.  3726 

fido  ital.  span.  ptg.  3738 

fiducia  ital.  3737 

fiduxia  altoberitaJ.  3737 

fie  a/^rz.  3726 

fiebre  nprov.  3669 

fiede  a/r«.  10147 

fiedgre  ital.  3690 

fiee  afrz.  10147 

fief  a/r«.  n/Vz.  3671 

fieffer  afrz.  3671 

fiel  span.  ptg.  prov.  3733 

fiel  frz.  3673 

fleldad  s^an.  3734 

fieldade  ptg.  3734 

fiele  itai.  3673 

fieli  sard.  3733 

fieltro  span.  3760 

ficno  «taZ.  3685 

fiens  afrz.  3770 

fiente  /■/•£.  3768 

fier  frz.  3736 

-fier  frz.  3728 

fier  /k.  ;>roy.  3709 

fier  rtr.  3703 

fiera  ital.  rtr.  prov.  3689 

fiera  ital.  3709 

fierce  a/w.  3711 

fiere  »'Mm.  3673 

fiereza  span.  3691 

fierezza  ital.  3691 

fierge  afrz.  3711 

fieritä  i«iL  3691 

fiero  ital.  span.  3709 

fiers  rtr.  3710 

fierte  /rz.  3691 

fiertre  afrz.  3688 

fiesta  sptm.  3712 

fieu  afrz.  3671 

flever  frz.  afrz.  3671 

fievole  <i(ii.  3830 

fievre  frz.  3669 

fifa  rtr.  7179 

fifre  fr2.  7179 

fig  rtr.  3729 

flga  ^'ii'.  prov.  3730 

figä  vewe2.  3726 


flgado  i)f.7.  3726 

figer  ot/Vz.  3726 

figere  ital.  3740 

figgore  ital.  3740 

figicr  o/Vä.  3726 

figl  rtr.  3753 

figla  r«r.  3743 

figlia  ital.  rtr.  prov.  3743 

figliastro  ital.  3744 

figlio  ital.  3753 

figliuola  JtaZ.  3760 

figliuolo  ital.  3750 

flgnolo  ttai.  3778 

figo  span.  ptg.  3730 

figue  frz.  3730 

figura   »to/.   prov.    span. 
ptg.  3741 

figure  frz.  3741 

fija  aspan.  3743 

fijo  aspan.  3753 

fil  /■«.  rtr.  3761 

fila  /)<<;.  j;ro«.  span.  ital. 
3761 

filagramme  f«.  3762 

filar   prov.    cat.    a,<ipan. 
3759 

filare  ital.  3759   ' 

filasso  frz.  3805 

file  /■«.  3761 

filelli  ital.  3742 

filer  frz.  3759.  3761 

filet  /■«.  3761.  8020 

filet-z  prov.  8020 

filh  prov.  3753 

filha  p((7.  3743 

filhastre-s  prov.  3744 

filhö  ptg.  3883 

filho  p<j.  3753 

filiboto  span.  3865 

filici  .sicj7.  3756 

filighe  sard.  3756 

filigrana  ital.  3762 

filigrane  /V«.  3762 

filipendula  ital.  3764 

filipendula  .spa«.  ptg.  3764 

filipendule  /ra.  3764 

fiUa  cat.  prov.  3743 

fiUastre  cat.  3744 

fillätre  /"rz.  3744 

Alle  frz.  3743 

fiUeiil  ^rz.  3750 

fillot  frz.  {veraltet  u.  dia- 
lektisch) 3751 

filo  span.  ital.  3761 

filologia  ital.  7119 

filosele  frz.  3888 

filoselle  /'r^.  3888 

filosello  ital.  3888 

fllou  frz.  3677 

fil-8  2>rov.  3761 

fils  frz.  prov.  3753 

filtrar  span.  ptg.  3760 

filtre  w/w.  3760 

filtrer  nfrz.  3760 

filtro  ital.  7121 

filucola  itai.  3890 

filugello  ital.  3888 

filungaello  »tai.  3993 

fllza  ital.  3752 

fim  ptg.  3776 


flmbria  t«nZ.  3767 
fimo  ital.  3770 
fin  /■«.  3776.   3780 
fin  rum.  3685 
finanoe  frz.  3771 
finanza  itaZ.  3771 
finar  prov.  span.  3779 
finare  ital.  3779 
finar-Be  pfgr.  3779 
fincar  aspan.  ptg.  3739 
Anco  ital.  ^Tll 
findar  pti/.  3775 
fine  ital.  3776.  3780 
finer  afrz.  3779 
finiestra  cni.  3680 
fingere  ital.  3774 
fingir  cat.  span.  ptg.  3774 
finiestra  span.  3680 
finir    /)ro«.    /'rz.     span. 

3775 
fiuire  itai.  3775 
fino    ital.     span.    ptg. 

3780 
finoccbio  ital.  3684 
fin-8  prfw.  3776.  3780 
fintinä  rum.  3895 
fio  ptg.  3761 
fio  itai.  3671 
fiocca  ital.  3847 
fiocco  ital.  3847 
fioccolo  iiaZ.  3846 
fioccoso  ital.  3845 
flöcina  i(ai.  4090 
fiöcine  ital.  3844 
fioco  ital.  3804.  7812 
fiocu  sard.  3847 
fiola  prov.  7118 
fionda  ital.  4051 
fior  (?)  rMm.  3991 
fioraglia  ital.  3809 
fiorajo  ital.  3848 
fioro  t«o2.  3853 
(in)fiore8c  rum.  3849 
fioretto  itaZ.  3852 
fioriuo  ital.  3851 
fiorir  ital.  3849 
fiotto  ttoi.  3861 
fiöur  rtr.  3853 
fir  »-«m.  3761 
fira  cat.  3689 
firie  afrz.  3726 
firma  ita«.  3784 
firmar  span.  ptg.  3784 
firmare  ital.  3784 
firuesc  r»m.  3759 
fi-s  prov.  3776.  3780 
fisare  ital.  3797 
fiscella  tiaZ.  3789 
fischiare  ital.  3795 
fischio  itoi.  3795 
fisga  span.  ptg.  3790 
fisgar  span.  3796 
fisgar  span.  ptq.  3790 
fisiraa  iiai.  7129.  8881 
fiso  ital.  3798 
fissare  ital.  3797 
fisso  iiai.  3798 
fistau  rum.  3793 
fistella  tiaJ.  3789 
fistola  ital.  prov.  3794 


flstola  cat.  span.  3794 
flstuga  ital.  3713 
fistula    ttoJ.   span.  ptg. 

3794 
fistule  /'rz.  3794 
fita  cat.  3729 
fita  aspan.  ptg.  3799 
fita  aspan.  10261 
fitar  p«(jf.  3729 
fitgiar  »(r.  3739 
fito  ptg.  3729 
fitta  ital.  3729 
fitta  sard.  siciZ.  10261 
fittichedda  sard.   10261 
fittida  sicü.  10261 
fitto  itai.  3729 
fiu  span.  3776 
flu  rMm.  3753 
fincia  aspan.  3737 
fiuk  rtr.  3871 
fiume  ttoZ.  3858.  3862 
fius  aptg.  3738 
fiusa  piem.  3737 
fiutare  stoZ.  3827 
fiuxia  altoherital.  3737 
fiuza  ^«17.  3737 
fivella  prov.  3725 
fizar  prov.  3736 
fizel-8  j^roK.  3733 
fiabe  Irz.  3559 
flac  prou.  afrz.  cat.  3804 
flacar  rwm.  3809 
flaco  Span.  3804 
flacon  nfrz.  3822.  10010 
flace  «troZ.  3802 
flael  afrz.  3808 
flaeler  afrz.  3807 
flagel  pro«;.  3808 
flagello  ital.  3808 
flageol  a/'rz.  3829 
flageolet  frz.  7116 
flageolet  nfrz.  3829 
flag-orner  /rz.  3811 
flaiaus  afrz.  3808 
flaieler  o/"r0.  3807 
flaine  afrz.  3763 
flaine  frz.  3863 
flair  a/j-2:.  3810.  3954 
flaira  cat.  3810.  3954 
flairar    cat.    prov.   3810. 

3954 
flairare  sard.  3954 
flairer  /rz.  3810.  3954 
flaiste  afrz.  3802 
flajol  afrz.  3829 
flama     pro»,     cat.     rtr. 

3813 
flamant  /"rz.  3812 
flamar  prov.  3816 
flambe  span.  3817 
flamber  /'rz.  3816 
flamberge  frz.  3813 
flamboyer  /r^.  3814 
flambre  frz.  3813 
i  flamear  span.  3816 
flamenc  acai.  3812 
flämind  rum.  3619 
flamme  frz.  3813 
flamme  «/"rz  7122 
1  flammer  frz.  3816 
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flammurä  rum.  3817 
flamula  spart,  ptg.  3817 
flämula  span.  3816 
flan  nfrz.  3806 
flanc  frz.  3804 
flaadfrjiiiejar  prov.  3819 
flauellä  ital.  3763 
Banelle  frz.  3763 
flaoa  a/rz.  spar».  3806 
flaque  fre.  10273 
fiaque  prov.  afrz.  3804 
flaria  «ard.  3809 
flascha  rtr.  3821 
flasche  a/^rz.  3821.  10010 
flasco  span.  10010 
flascoü  afrz.  3822.  10010 
flasgue  nfrz.  3802 
flataire  prov.  3823 
flatir  afrz.  3823 
flato  i«u«.  3828 
fiatter  frz.  3823 
fiaujol-8  prov.  3829 
iiausino  nprov.  3863 
flaut  rMm.  3827 
flaut  jproi;.  3829 
flautä  rum.  3827 
flauta  span.  8827 
flauta  pro«.  3827 
flautado  span.  3827 
flautar  pro».  3827 
flauter  afrz.  3827 
fläuto  ital.  3827 
flaür  fl/V^.  3825 
flauzon-8  prov.  3806 
flavelle  a/Vz.  3800 
fleac  rum.  3804 
fleau  nfrz.  3808 
flebile  itoZ.  3830 
flecha  prov.   span.  ptg. 

3841 
fleche    frz.    3839.    3841. 

8268 
flechier  afrz.  3881.  3835 
flechir  frz.  3832 
flechir  «/r«.  3831.. 3835 
fleco  span.  3847 
fleomo-8  jjro».  7122 
fleis  prov.  3838 
fleissar  prov.  3837 
flenie  sjjaw.  7122 
ftemmard  frz.  7122 
fleschir  «fr^.  3886.  3S37 
fleskir  afrz.  3835 
flesto  afrz.  3794 
flestre  a/r«.  3795 
flet  frz.  10275 
flete  span.  3969 
flete  /r«.  3836 
fletrir  frz.  3795.  3802 
flette  frz.  3886 
flettere  i<a/.  3832 
fleür  afrz.  3825 
fleur  /'r«.  8853 
fleurer  nfrz.  8825 
fleuret  frz.  8852 
fleurir  /r«.  3849 
fleuriste  frz.  3848 
fleuve  w/r^.  8858.  8862 
flibot  frz.  3865 
flibote  span.  3865 
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flleme  afrz.  7122 

flieys  ijro».  8838 

fliD  frz.  3840 

flique  a/V-ir.  3839 

fliscä  rum.  3794 

fliscaesc  rum.  3795 

floacä  n<m.  3847 

floare  rum.  3853 

floc  rHf».  8847 

floc  rtr.   prov.  frz.    cat. 

3847 
floc  afrz.  4002 
Üoce  rum.  3848 
floche  /'r^.  3864 
floconneux  frz.  3845 
üocos  rum.  3845 
floine  /r^.  3868 
floissena  prov.  3863 
floissina  prot).  8868 
üojo  span.  3864 
floma  rtr.  3813 
flondre  frz.  3859 
fionjo  cat.  4061 
flope  /V^.  8610 
flor  cat.  span.  ptg.  3853 
flor  rtr.  3853 
florar  rMm.  3848 
florecer  span.  ptg.  8849 
floresta  cat.  sp.  ptg.  3908 
florete  span.  8852 
florido  ttai.  3850 
florin  frz.  span.  8851 
florir  prov.  cat.  8849 
florire  rir.  8849 
flor-8  prov.  3853 
flot  frz.  3861 
flota  s^MiM.  3861 
flöte  pic.  10276 
flot(t)er  /■rz.  3861 
flouer  frz.  3965 
floujo  cat.  3864 
flöur  rtr.  8853 
fluctuar  span.  ptg.  3855 
flueco  spun.  3847 
fluecoso  «pan.  3845 
üuequecillo,     -ito    span. 

3843 
flueve  afrz.  3862 
fluie  a/V2.  3862 
fluidi  rtr.  8858.  8862 
fluir  ital.  rtr.  span.  ptg. 

8860 
fluis  prov.  3864 
fluive  afrz.  3862 
flum  rtr.  3858 
flum-s  prov.  3858   3862 
flun-8  a/j-Ä.  3858 
flu8S0  ital.  3864 
flute  frz.  3827 
flutto  «fai.  3856 
fliittuare  ital.  3855 
flux  ca«.  3864 
fo  lomb.  afrz.  3588 
foaie  rum.  8885 
foale  i-Mm.  3891 
foame  rum.  3614 
foarfece  rum.  3904 
foarte  rM»i.  8932 
foc  rum.  8871 
foca  nprov.  4090 


focaccia  t'ta^.  3867 

focaja  ital.  3868 

focajuolo  itaZ.  3871 

focar  rum.  3868 

foi;ar  pf^.  8662 

fö6ere  tarent.  4030 

foci  ital.  3662 

focile  iiaZ.  3869 

focinho  ptg.  3662 

focolo  irent.  ver.  3595 

foc-8  proK.  3871 

fodde  sard.  3891 

foder  p«^.  4100 

foderare  ital.  3875 

fodero  ital.  8876 

foek  rtr.  3871 

fofo  span.  ptg.  1629 

fog  cat.  3871 

foga  itat.  4023 

fogäo  ptg.  3868 

fogar  aitcat.  3868 

foga8sa  altcat.  prov.  3867 

fogaza  ptg.  3867 

foggia  itaZ.  3940 

foggiare  ital.  3940 

foghe  sard.  3662 

foglio  jta?.  3885 

foglioao  ital.  3884 

fogna  ttaZ.  8741 

fogo  ptg.  3871 

foguas8a  prov.  3867 

foguete  /)t^.  3871 

foguier-s  prov.  3868 

fei  o/tä.  nfrz.  3785 

foible  a/'r«.  3830 

foie  frz.  3726 

foiesc  rum.  8889 

fein  frz.  3685 

foios  rum.  3884 

foir  a/'r2.  3874 

foira  2Jrov.  3907 

foire  a/r«.  nfrz.  8689 

foire  /rir.  3907 

foirer  frz.  2409 

fois  fr«.  10147 

foi8ne  afrz.  4090 

foi8on  frz.  4092 

foiso-s  pro«.  4092 

foi88ele  afrz.  3789 

foize  pti;.  3611 

foja  span.  7123 

fojo  2itg.  3940 

fojoso  itoi.  4078 

fol  frz.  rtr.  prov.  3891 

folaga  ital.  4035 

folar  proi).  4037 

folare  ital.  3801 

folata   ital.    3828.   3842 

10283 
folc  prov.  afrz.  3887 
folcire  tta/.  4030 
foldre  afrz.  4038 
foldre-8  prov.  4033 
fölego  pt^.  3889 
folejar  prov.  3889 
folena  itai.  8668 
folga  jJtg.  8889 
folgar  cat.  ptg.  3889 
folgorare  itai.  4034 
fo^ore  ital.  4033 
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tolha  prov.  ptg.  3885 
folhagen  ptg.  3882 
folhatge-8  pro);.  3882 
folh-8  prov.  3886 
folho  ptgi.  3885 
folhos  proo.  3884 
folhoso  ptg.  3884 
folie  /r«.  8891 
folie  prov.  3889 
folio  itai.  3885 
foU  cat.  8891 
folla  ital.  4037 
follare  itai.  4037 
fülle  ital.  ptg.  3891 
folleare  ital.  3889 
foUegiare  »tot.  3889 
fol(lJejar  altcat.  3889 
foUiculo,  -olo  ital.  3890 
follone  itat.  4038 
folpo  venez.  7295 
folto  itaZ.  4953 
folzel  aprov.  3888 
folzer-s  prov.  4033 
fome  ptjr.  3614 
fonas  ptg.  3892 
foncer  /r^.  4055 
füQd  frz.  4058 
fonda  span.  ital.  4051 
föndaco  itoZ.  3893 
fondamento  ital.  4062 
fondar  prov.  4056 
fondar  cat.  4056 
fondare  ital.  4056 
fonde  rt/r«.  4051 
fondefle  afrz.  4053 
fonder  frz.  4056 
fondere  ita/.  4057 
fondigue  afrz.  8893 
fondo  itai.  4058 
fondre    frz.    prov.    cat. 

4057 
fonds  frz.  4058 
fond-s  prov.  4058 
fonil  spa«.  4054 
fonje  .ipan.  4061 
fonoll  cat.  3684 
fon8  prov.  3894 
fon8  cat.  4058 
fonsado  aspan.  3937 
fon8ar  pro».  2412.  4056 
fönt  cat.  3894 
fonta  aspa«.  4518 
fontaine  frz.  3895 
fontainha  pt(/.  3895 
fontana  prov.  ital.  acat. 

span.  3895 
fönte  ital.  ptg.  3894 
fonxe  ultgal.  4061 
fonzar  prov.  2412 
fop  6ie«.  3940 
fopa  lomb.  3940 
for  pro».  3901 
fora  prov.  ptg.  3900 
foracchiare  ital.  3896 
forain  /^r^.  3898 
foraneo  span.  3898 
forano  span.  3898 
foras  pro».  3900 
fora8tico  ital.  3901 
forbice  ito/.  3904 
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forWr  prov.  4087 
forbire  ital.  4087 
forbonrg  afre.  3606 
for9a  ptg.  3929 
forca  ptg.  ital.  prov.  eat. 

4068 
forcadura  ptg.  prov.  4069 
forcar  ptg.  4071 
forcatura  ital.  4069 
force  afrz.  3904 
force  frz.  3929 
forcella  ital.  4070 
forcene  frz.  3911 
forcer  frz.  3931 
forces  nfrz.  3904 
forchetta  ital.  4068 
forcier  a/Vz.  3930 
forcola  venez.  4073 
forcone  itai.  4072 
forente  span.  3902 
forese  itnl.  3902 
foresgue  pro«.  3695.  3901 
foresol  prov.  3903 
forest  prov.  3903 
foresta  i«aZ.  jpro».  3903 
forestaro  ital.  3912 
forestiere  ital.  3912 
foret  /rr.  3903 
forfaire  prov.  frz.  3909 
forfait  prov.  frz.  3909 
forfare  attui.  3909 
forfechez  mm.  3905 
forfechia  ital.  3906 
forfici  i(aZ.  3904 
forfighe  sard.  3904 
forfore  tiaZ.  4075 
forfoulier  frz.  3631 
forge  frz.  3556 
forger  /V^.  3556 
foTgia,  ital.  3556 
forgiäre  ita2.  3556 
foriere  frz.  3899 
forja  s^nn.  3556 
forja  ptg.  3556 
forjador  ptg.  3555 
forma    »tn?.     spaw.    ptg. 

prov.  cat.  3914 
forma  rum.  3914 
formaggio     tta?.      1988. 

3916 
formaje  span.  3916 
formare  ital.  3924 
formatge  pro».  3916 
forme  frz.  3914 
formella  i<ai.  3917 
forment  afrz.  4017 
formento  ital.  4017 
formica  rtaJ.  3918 
formicajo  ital.  3919 
formicar  p»-OD.  3920 
formicare  ital.  3920 
formicola  tose.  3922 
formie  o/'r^.  3918 
formier  afrz.  3920 
formiga   proi).    cat.  ptg. 

3918 
formigar  p<gf.  3920 
formigoa  geniies.  3922 
formigueiar    prov.    ptg. 

3923 


fonnig:aeIro  pi(ji.  3919 
formiguier-s  prov.  3919 
forraigula  sard.  3922 
formija  sard.  8922 
formil-8  prov.  3918 
formir  afrz.  prov.  4018 
forrait-z  jprow.  8918 
formos  prov.  3925 
formositä  itai.  3925 
formoso  ptg.  ital.  3925 
forn  cat.  4082 
forna§a  pJ_9.  3926 
fornace  ital.  3926 
fornais  afrz  8926 
fornajo  itai.  4080.  7199 
fornalha  ptg.  3926 
foniä'a  lomb.  3926 
fornasa  venez.  3926 
fornatz  pro?;.  3926 
fornaz  a/rz.  8926 
fornera  altoberitnl.  4080 
fornir   afrz.    span.  ptg. 

prov.  4018 
fornire  ital.  4018 
forho  ttoi.  ptg.  4082 
forn-s  pro!).  4082 
foro  ital.  ptg.  3985 
foroncolo  ital.  4087 
foronear  span.  4499 
forra  ital.  4085 
forraje  spaw.  3875 
forrar  span.  3875 
forro  ,^pan.  3875 
forro  spa«.  pf^.  4623 
fors  prov.  3900 
forsa  cat.  8929 
forsa  pro«.  3904 
forsa  rtr.  3927 
forsar  pror.  3931 
forsch  rtr.  3904 
forse  ital.  3927 
forsela  pro».  4070 
forsenat  prov.  3911 
forsennato  itaZ.  3911 
forsi  ital.  sard.  rtr.  8927 
forsis  sard.  3927 
for-B  prov.  3935 
forsui  obwald.  3938 
fort  proij.  /r«.  ca<.  3982 
fortalefä  rum.  3928 
fortaleza  spaw.  3928 
forte  ital.  ptg.  3932 
fortelece  afrz.  3928 
fortezza  itai.  3938 
fortuna    cat.   span.  ptg. 

prov.  ital.  8934 
fortune  frz.  8934 
forza  prov.  span.  ital.3929 
forzare  itnl.  3981 
forziere  ital.  3930 
fos  prov.  3900 
fosado  aptg.  3937 
fosc  r<r.  4091 
fosca  ptg.  4091 
fosco  pt^.  itai.  4091 
fossa  iiaZ.  p(^.  rtr.  prov. 

cat.  3936 
fosse  frz.  3936 
fössena  jjene«.  4090 
fossoir  frz.  3938  ■ 


foto  ptg.  3661 
fotre  pro».  4100 
fotä  rum.  3611 
föttere  ifai.  4100 
fottitöjo  ital.  4100 
fottitore  ital.  4100 
fottitura  itaJ.  4100 
fou  afrz.  3588.  3871 
fou  frz.  1409.  8891 
fouace  fw.  3867 
fouaase  frz.  3867 
fouce  ptg.  8611 
föuco  nprov.  4085 
foudre  n/r^.  4033 
foudre  /r^.  4022 
foiiene  nfrz.  4090 
fouet  frz.  1409 
fouet  a^r^.  8588 
fouetter  afrz.  8588 
fouger  frz.  8872 
foiigere  nfrz.  3745 
fougue  frz.  4023 
fouiller  fr^.  3873.  4021 
fouine  nfrz.  3586 
fouir  afrz.  3874 
foukeur  tvallon.  4025 
foule  /■»•2.  4037 
fouler  /"r^.  4037 
foulon  frz.  4038 
foupe  frz.  3610 
foupir  /Vz.  3010 
four  frz.  4082 
fourbe  /"rs.  4067 
fourbir  frz.  4067 
fourcele  afrz.  4070 
fourche  /rz.  4068 
fourchette  frz.  4068 
fourcheure  a/'r«.  4069 
foureche  nprov.  3695 
fourege  nprov.  3695 
fourehan  ivallon.  3908 
fourfouia  prov.  1410 
fou rf alba  südfrz.  4021 
fourgon  /"rz.  4072 
fourgouner  frz.  4021 
fouriere  /'r^.  3899 
fourme  afrz.  3914 
fourmi  «/rz.  39W 
fourmie  a//-«.  8918 
fnurmilior,     -liere     frz. 

3919 
fourmiller  frs.  3923 
fourmo    neuprov.    3914. 

8916 
fournaise  nfrz.  3926 
fournilles  ^r«.  4081 
fournir  nfrz.  4018 
fourrage  nfrz.  3875 
fourreau  frz.  3875 
fourrer  nfrz.  8875 
fourruro  >j^>-«.  8875 
iousc  nprov.  4091 
fousel  nprov.  8888 
fouto  p«5r.  3661.  4039 
foutre  frz.  4100 
fouzel  aprov.  3888 
foyer  /'rz.  3868 
foz  ptg.  3662 
fozilbar  pror.  3878 
foBly  rtr.  8885 


föngfe  lothr.  4043 
frä  Jtoi.  3961.  4945 
fra  acat.  8961 
frabbotta  neap.  4491 
frabbutto  wenp.  4491 
fräcSa  lomh.  3943 
fracas  /»-z.  3953 
fracasar  span.  3958 
fracaso  .span.  3953 
fracassar  ptg.  3953 1 
fracassare  ital.  3953 
fracasser  frz.  3953 
fracasso  ital.  ptg.  8953 
fraoeto  neap.  3941 
frachura  pro».  3944 
fracia  pav.  8948 
fracidare  ital.  8941 
fräcido  itoZ.  3941 
fracitu  sidl.  3941 
fraco  p<jf.  3804 
fractura  cat.  span.  ptg. 

prov.  3944 
fracture  frz.  3944 
frade  ptg.  3961 
fradel  pro».  3970 
frädicio  ital.  3941 
fradous  afrz.  3970 
fraga  itaZ.  rtr.  rum.  3946 
fraga  .span.  3556.  3946 
fraga  ptg.  8945 
fragare  sard.  3810 
fragata  caf.    span.   ptg. 

3557 
fraged  rM»i.  3941 
fragello  ital.  3808 
fragezesc  r«m.  3941 
fragile  ital.  8947 
frägnere  ital.  8958 
fragoa  p*^.  3556 
fragola  ital.  8946 
fragoso  pi^.  3952 
fragrare  sard.  3954 
fragru  sard.  8954 
fragua  span.  3556 
fragura  span.  ptg.  3945 
frai  frz.  3978 
frai  span.  8961 
fraicheur  nfrz.  8995 
fraid  /"riaM/.  3941 
fraidel  prov.  8970 
fraiditz  prov.  3970 
fraile  span.  8961 
fraile  sard.  8558 
fraindre  afrz.  3956 
fraire  prov.  span.  8961 
frairiii  afrz.  3968 
frais    frz.    3942.    3943. 

3968.  3995 
fraisa  südostfrz.  8977 
fraise  frz.  3946.  3994 
fraiser  frz.  8994 
fraisette  frz.  3994 
fraisil  frz.  8582 
fraisne  afrz.  8967 
fraisne-s  prou.  3967 
fraisse-s  prov.  3967 
fraissengue  afrz.  3995 
fraizil  fr«.  3977 
fralda  ptg.  3596 
framboise  frz.  1543 
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främinta  rum.  3692 
frana  ital.  3950.  10307 
franc  frz.  3959 
fran9aia  frz.  3957 
frances  prov.  span.  3957 
francesco  ital.  3957 
franchezza  ital.  3968 
fraiichir  frz.  3959 
franchise  frz.  3958 
franco    itai.    ,ipan.   ptg. 

3959 
franc-8  prov.  3959 
franela  span.  3763 
frange  /■r^.!;3767 
franger  ptg.  3956 
frängere  *(ai.  3956 
frangia  ital.  3767 
frangir  aspan.  3956 
franbadura  ^ro».  3944 
franher  2>rov.  3956 
franja  s^«jn.  3767 
franjir  aspan.  3956 
franqueza     span.      ptg. 

3958 
fransegolo  w'c.  4054 
franzes  ptg.  3957 
franzir  ptg.  4009 
frapar  pro«.  3820.  4643 
fraper  afrz.  3820 
frappa  ital.  3610.  4501 
frappare  itai.  3610.  3820. 

4501 
frapper  frz.  3610.   3820. 

4643 
frar  rtr.  3961 
frare  acat.  3961 
fraresche  afrz.  3964 
frareschier  a/Vz.  3964 
frarin  afrz.  3963 
frari-8  2)ro«).  3963 
fräs  pav.  3941 
frasca  ital.  span.  10206 
frascar  pro«.  3953 
frasco  span.  ptg.   3821. 

10001 
frasin  rum.  3967 
frassineto  ital.  3966 
frassino  t'taZ.  3967 
frasu  monf.  3967 
frate  iiai.  rum'.  3961 
fratello  itai.  3960 
fraternidad  span.  3962 
fraternidade  pijf.  3962 
fraterüiser  frz.  4946 
fraternitä  ttaZ.  3962 
fraternitat  cat.  3962 
fraternitat-z  prov.  3962 
fraternite  /r^.  3962 
fräfietate  rum.  3962 
fräfinätate  rum.  3962 
fratre  prov.  3961 
fratta  ital.    3943.    7126. 

10111 
frattura  ital.  3944 
frauc  proy.  3804 
frauta  ptg.  3827 
frautar  pt^r.  3827 
fraxella  genues.  3561 
fray  span.  3961 
frayer  n/r«.  3978 


frayeur  frz.  3951 

frazidu  sard.  {log.)  3941 

frazio  ifaü.  3941 

frazo  ital.  3949 

frazzid  aemil.  3941 

fre  caf.  3975 

froaiiio  ptg.  3986 

frearzii  .sar(/.  3668 

freble  prnv.  3830 
i  freca  rum.  3978 

freccia  ita/.  3841 

frecola  ital.  3978 

freddo  iiai.  3988 

freddoloso  ital.  3987 

freddore  ital.  3985 

freduii  /Vr.  3996 

fredonner  frz.  3996 

fredör  cai.  span.  3985 

fredur  rtr.  3985 

frega  ital.  3978 

fregar  cat.span.ptg.  prov. 
3978 

fregare  itaZ.  3978 

fregata  ital.  3557 

fregate  /r«.  3557 

fregiare  itnl.  3994 

fregio  ital.  3994 

fregir  pro«,  cat.  3990 

fregola  ital.  3978 

fregunder  afrz.  3976 

frei  pt^.  3961 

freico  ptg.  3967 

freid  rtr.  3988 

freidor  ptg.  3985 

freidor-8  prov.  3985 

frein  rtr.  /rz.  3975 

fre(i)o  ptg.  3975 

freior-8  prov.  3951.  3991 

freir  s|>aw.  3980 

freire  ptg.  3911 

freis  afrz.  3995 

freifa  nprov.  3946 

freit-z  pro«.  3988 

frejol  span.  3977 

freie  frz.  3947 

freier  frz.  4000 

freien  /"r«.  3719.  3948 

freiere  afrz.  3913 

freluquet    franz.    3620. 
7298 

freniiSre  ita/.  3973 

freamSt  rum.  3972 

fremillon  afrz.  3706 

fremilo  pro«.  3706 

fremir    ptg.    frz.    prov. 
3973 

fremire  ital.  3973 

fremissement  /'m.  3973 

fremito  span.  3972 
[  fremito  ital.  ptg.  3972 
i  frenina  prov.  3767 

fremoier  a/r«.  3973 

fremor  afrz.  3974 

fremur  afrz.  3974 

frenaie  /r«.  3966 

freue  nfrz.  3967 

frenedigu  sard.  7127 

frenella  ital.  3763 

freno  ital.  span.  3975 

frente  «spaw.  4007 


frepe  afrz.  3724 

frequenter  nfrz.  3976 

frere  /r«.  3961 

fresa  span.  3946 

fresai  /rz.  7383 

fresaie  frz.  7383 

fresanche  afrz.  3995 

fresange  ^(/r«.  3995 

fresare  sard.  3977 

fre-8  prot!.  3975 

freec  prov.  3995 

fresco   ital.    span.   ptg. 
3995 

frescura  ital.  3995 

fresk  rtr.  3995 

fresne  a/rz.  3967 

fre8no  spaw.  3967 

freso  span.  3994 

fressa  prov.  3981 

fressouoir  a/r«.  3999 

fressnre  frz.  4001 

frest  pro».  3787 

fresta  ptg.  3680 

freste  afrz.  3787 

frestelar  pro«.  3792 

frestele  afrz.  3792 

fresteler  o/r«.  3792 

fresu  monf.  3967 

freät;t  rtr.  3995 

frot  cat.  3988 

fret  frz.  3969 

frete  pt?.  3969 

frete8  spat^.  3700 

fretiller  frz.  3997 

fretin  /r«.  3979 

freto  prov.  3700.  3982 

fretta  ital.  3982 

frettar  pro».  3982 

frettare  ital.  3982 

frette  /r«.  3700.  3715 

freul  prov.  3830 

freux  nfrz.  4648 

freve  waUon.  3946 

frevol  pro».  3830.  3998 

frexe  cat.  3967 

frexo  pt^.  3967 

frey  ptg.  3961 

froza  ,ipan.  3981 

frezar  spaw.  3981 

frezilhar  prov.  3997 

friame  pt^.  3986 

fric  prov.  3971 

fricaud  nprov.  3971 

friche  /r«.  3942 

fricheti  frz.  4014 

frido  aspan.  3988 

friente  a/r«.  3972 

frig  rtr.  4013 

frige  rM»n.  3990 

friggere  ital.  3990 

frigide  itaZ.  3988 

frigir  ptg.  3990 

frigna  lomh.  3834 

frignare  io»!6.  3834 

frigotter  frz.  3993 

friguri  rMw.  3992 

friguros  rum.  3987 
i  frijol  nspan.  7116 
j  frileux  frz.  3987 
'  frimaire  /V«.  4645 


Körting,  lat.-rom.  Wörterbuch. 


frimas  frz.  4645 
frime  frz.  3834 
frimer  pic.  4645 
frimousse  fr«.  3925 
frin  rum.  3975 
fringe  rum.  3956 
fringhie  rum.  3767 
fringille  frz.  3993 
fringoter  /r«.  3993 
fringottare  ital.  3993 
fringuello  ital.  3993 
fringuer  /r«.  3993 
frinturä  rum.  3944 
frio  spaw.  ptg.  3988 
friolejo  spa«.  3987 
frion  afrz.  3989 
frier  spa«.  3991 
frior-B  prov.  3991 
fripe  frz.  3610.  3724 
friper  w/r«.  3724 
friperle  nfrz.  3724 
fripon  frz.  3724 
friquo  a/r«.  3971 
frire  frz.  3990 
frisar  spaw.  3994 
friscello  ital.  4075 
friser  frz.  3994 
frisinga  siciZ.  3995 
friso  span.  3994 
frisol  spaw.  3977.  7116 
frisone  ital.  3977 
frisson  frz.  3980 
frisuelo      spaw.      3977. 

7116 
frittore  sard.  3984 
frittu  sard.  3984 
frivole  /r«.  3998 
frizzare  ital.  3981 
frizzo  ital.  3981 
fro  parm.  3955 
free  /r«.  3847.  4002 
froco  ptg.  3847 
froge  ita/.  4003 
froi  ptej».  10108 
froid  frz.  3988 
froideur  frz.  3985.  3988 
froidure  frz.  3988 
froigne  /r«.  4003 
froignier  afrz.  4003 
frois  afrz.  3995 
froi88er  /V«.  3981.  4020 
froiasier  afrz.  4020 
frolenga  ptg.  3851 
fröler  /r«.  3801.  3983 
froUo  ital.  3857 
fromage  frz.  1983.  3916 
fromba  ita/.  8063 
frombo  ital.  8062 
frombola  ital.  8063 
frombolare  t'taZ.  8063 
froment  frz.  4017 
fromir  pro».  4018 
fronce  nfrz.  4009 
froncer  nfrz.  4009 
fronchier    aZt/r«.     7920. 

8140 
froncir  prov.  afrz.  aspan. 

4009 
fronda  prov.  4051 
fronda  ital.  4006 
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fronde   ital.  ptg.   span. 

4006 
fronde  nfrz.  4051 
frondosidad  span.  4006 
frondosidade  proü.  4006 
frondoso  ital.  span.  ptg. 

4005 
frongnir  afrz.  3834 
fron-s  prov.  4007 
front  ital.  cat.  4007 
frontal    frz.    cat.    span. 

ptg.  4008 
frontale  ital.  4008 
frontal-8  prov.  4008 
front«   ital.  aspan.   ptg. 

4007 
front-z  prov.  4007 
frosna  mail.  4090 
frosone  ital.  3977 
frota  ftg.  3861 
frotigier  afrz.  4012 
frotter  /V«.  3982 
freu  afrz.  4002 
frouxo  ptg.  3864 
froyer  a/rz.  3978 
fruch  prov.  4013 
frucchiare  itai.  4074 
fructa  ptg.  4013 
fructo  ptg.  4013 
(fruec  a/rr.  4648) 
fruente  aspan.  4007 
fragolare  itaJ.  4021 
fruit  frz.  4013 
fruUare  ital.  3854 
frument  a/V/.  4017 
frumentario  ital.  4016 
frumento  »toZ.  ptg.  4017 
frumos  rMW.  3925 
fruncir  nspan.  4009 
frunir  ^ou.  4019 
frunire  sard.  4018 
frunsir  cat.  4009 
frunte  rMJ».  aspan.  4007 
fruDzä  ru»n.  4006 
frunza  sard.  4009 
frunzar  r«»n.  4004 
frunziri  sard.  4009 
frunzos  rMm.  4005 
frupt  rum.  4013 
früscina  sard.  4090 
frusco  ito/.   4418.   7128. 

8219 
fruscolo  ital.  7128.  8219 
frusone  ital.  3977 
frustagno  ital.  3939 
fruste  /•«.  4020 
frusto  ital.  4020 
fruta  span.  4013 
fruto  span.  4013 
frutto  ital.  4013 
fruyt  cat.  4013 
fuSo  ptg.  3880 
fubler  a/r2.  3725 
fücar  span.  4025 
fucia  aspan.  3737 
fucina  i«ai.  3870.  6673 
fuec-s  prov.  3871 
fuego  span.  3871 
fueiro  pt^.  4049 
fuelha  prov.  3885 


fnelhos  jaror.  3884 
fuelle  span.  3891 
fuente  span.  3894 
fuer  a/"«.  3935 
fuera  span.  3900 
fnero  span.  3935 
luerre  afrz.  3875 
fuerre-s  prov.  3875 
fiierte  sjja».  3932 
fuerza  sjian.  3929 
fuesa  sp^iw.  3936 
fuet  cat.  3588 
fug  rum.  4026 
fugä  »-Mm.  4023 
fuga  cat.  span.  ptg.  ital. 

4023 
fugace  ital.  4024 
fugaciu  rum.  4024 
fugaz  pijf.  ,spnw.  4024 
fuggire  ital.  4026 
fuggitivo  ital.  4027 
fuggitore  iiaZ.  4029 
fugir  prov.  rtr.  cat.  ptg. 

4026 
fagitor  rum.  4029 
fug(u)a  prov.  4023 
fugue  /rz.  4023 
fuidor  aspan.  4029 
fuie  /"r^r.  4023 
fuinha  ptg.  3586 
fuior  rum.  4064 
fuir  afrr.  /V^  4026 
fuira  rtr.  3907 
fuire  afrz.  sard.  4026 
fuiron  a/r«.  4083 
fuisca  aspan.  3601 
fuissel  afrz.  4099 
fujo  itai.  4079 
ful  cat.  3885 
fulan  aspan.  3880 
fulano  sard.  nspan.  ptg. 

3880 
fulena  ital.  3663 
fulg  rum.  3864 
fulger  rum.  4033 
fulgerä  rum.  4034 
fuligem  ptp.  4036 
fuliggine  ital.  4036 
fulin  rtr.  4036 
fulla  ca«.  3885 
fuUar  rtr.  4037 
fulo  p<^.  4040 
fuläer  rtr.  4030 
fulvido  ital.  4032 
fulye  wallon.  3714 
fum  rMjn.  caf.  4046 
fum  rum.  4044 
fumada  span.  pii;.  4041 
fumar  prov.   span.   ptg. 

4044 
fumare  ital.  4044 
fumata  ital.  4041 
fumee  /^«.  4041 
fumeg  rum.  4043 
fume(g)ar  ptp.  4043 
fumer  frz.  4044 
fumeterre  frz.  4047 
fumeux  /r«.  4045 
fumicare  ital.  4043 
furnier  /"«.  3766. 


famigar  aspan.  4043 
fumiger  frz.  4043 
fummo  i<a^  4046 
fummosterno  ital.  4047 
fumo   aspan.    ptg.    ital. 

4046 
fnmos    caf.    rum.    prov. 

4045 
fumoso   span.   ptg.    ital. 

4045 
fum-8  pro«,  afrz.  4046 
fumul  friaul.  4042 
funajo  itaZ.  2147.  4063 
funcho  ptg.  3684 
fund  rttw».  4058 
funda  ptg.  4051 
fundago  span.   3893 
fundar  span.  ptg.  4056 
fundir  span.  ptg.  4057 
fundo  ptg.  4058 
fune  i<aZ.  4065 
funebre  frz.  4059 
funeste  /rz.  4059 
funga  ital.  4062 
fungetu  fioscio  lecc.  4060 
fungo  itai.  4062 
funie  rum.  4065 
funier  rum.  4063 
funil  pt)/.  4054 
funin  frz.  4048.  4065 
funingine  rum.  4036 
funo  npro«.  4090 
fua-8  prov.  afrz  4040 
fuoco  ital.  3871 
fuoo-s  proj;.  3871 
fuora  ital.  3900 
fuori  ttai.  3900 
fuoaa  venez.  3662 
für  nfrz.  3935 
für  a/Vz.  rum.  4066 
für  rum.  4084 
furacSo  ptg.  4685 
furSo  pip.  4083 
furar  prov.  4084 
furare  iiaZ.  4084 
furbo  ital  4067 
furca  rtr.  sard.  4068 
furcä  r«w.  4068 
furce  rum.  4070 
furchidda  sard.  4070 
furcion  aspan.  4050 
furciri  siidsard.  4030 
füre  i(ai.  4086 
furecchiare  itai.  4021 
furestico  sicil.  3901 
fureter  /r^.  4021 
furgier  afrz.  4071 
furia  iiai.  4076 
furie  rum.  4076 
für  ladroncelloposc/t.4066 
furma  rtr.  3914 
furmic  rum,  ^920 
furn  rir.  4082 
furnica  rum.  3918 
furnicar  ram.  3919 
furnicos  rum.  3921 
furnu  sard.  4082 
furo  span.  4066 
furo  ital.  3898.  4066 
furo  arag.  3898 


furo  ca«.  4083 
furo  ghiotto  venez.  4066 
furolles  frz.  3871 
furon  afr^.  span.  4083 
furone  ital.  sard.  4083 
furon-s  prov.  4083 
furriare  sard.  4077 
fur-8  prov.  4088 
fürt  cat.  rum.  4086 
furtar  p<gr.  4084 
furteciddu  lecc.  10099 
furticellu  altsicil.  10099 
furto  jtai.  pf^.  4086 
furt-8  prov.  4086 
furtunä  rum.  3934 
furuncu  sard.  4087 
fus  prov.  cat.  rum.  4099 
fusaggine  ital.  4088 
fuaain  /r«.  4088 
fusajo  ital.  4089 
fu8anh-8  2irov.  4088 
fu8ar  rwm.  4089 
fuscello  ital.  4094 
fusciacca  8<ai.  4093 
fu8CH  sard.  4091 
fuseau  frz.  4099 
fuseiro  pt^jr.  4089 
fusico  ital.  4096 
fu8il  /'rr.  Span.  3869 
fuso  pt(7.  Jtoi.  4099 
fust  cat.  rum.  4098 
fu8ta    ital.     span.     ptg. 

4098 
fustagno  ital.  3939 
fustaigne  afr^.  3939 
fustal  span.  3939 
fustani-s  prov.  3939 
fustar  span.  3939 
fuste  span.  4098 
fustel  rum.  4094 
fu8tigar  ptg.  prov.  4097 
fustigu  sard.  4096 
fu8tiju  sard.  4095 
fusto  prov.  4098 
fust-z  proj).  4098 
fujcel  rum.  4094 
fusetia  lecc.  4027 
fu^teiu  ri/m.  4094 
fut  rum.  4100 
füt  frz.  4098 
futaine  frz.  3939 
futare  aital.  4028 
fuzil  p«</.  3869 
fuzzico  ital.  4096 
fiimela  piem.  3678 


G. 

gaagnier  afrz.  10337 
gab,  -er  afrz.  4104 
gaban  afrz,  span.  1683 
gabar  pro»,    ital.  aspan, 

ptg.  4104 
gäbata  span.  4103 
gabautz  pro».  1776 
gabbäno  ital.  1683 
gabbanetto  tfai.  1683 
gabbare  ital.  4104 


1077 


Wortverzeichnis. 


1078 


gabbia  ital.  2040 
gabbiajo  ital.  2041 
gabbiano  ital.  4192 
gabbiere,  -o  ital.  2041 
gabbiula  ital.  2042 
gabbiuzza  ital.  2042 
gabbo  ital.  4104 
gabela  span.  4112 
gabcla  prov.  4112 
gabella  ital.  ptg.  4112 
gabelle  frz.  4112 
gabeurr  cremon.  4105 
gabia  ca«.  2040 
gabieu  frz.  9970 
gabinete  span.  1683 
gabinetto  ttal.  1683 
gabriella  tfa^.  1890 
gaburo  rtr.  4105 
gacciapu  sard.  2754 
gächo  /■«.  10363 
gäeher  frz.  10363 
gachiere  n/r^;.  9946 
gäehis  frz.  10363 
gacho  span.  2275 
gado  /V^.  4108.  4109 
gadelle  frz.  4108.  4109 
gaelise  afrz.  4107 
gafa  spa«.  ptg.  4101 
gafar  spa«.  4101 
gafe  frz.  4103 
gaffa  sard.  4101.  4115 
gaffe  frz.  4101 
gaffer  frz.  4101 
gaf-s  proi;.  4101 
gage  frz.  sjmh.  ptg.  10329 
gage-8  prov.  10329 
gaggia  ital.  2040 
gaggio  tta«.  10329 
gagliardo  ital.  4118 
gaglina  r(r.  4138 
gaglio  ital.  2277.  4132 
gaglioiTa  rtr.  4141 
gagliofTo  rtaZ.  4141 
gagner  nfrz.  10337 
gagno  ital.  4150 
gagnolare  itoi.  4155 
gagnon  frz.  1829.  4158 
gago  span.  pt^.  4152 
gai  pror.  frz.  4113 
gai  /rz.  prou.  ^ic.  1718 
gaie  ioi/ir.  4117 
gaiette  lothr.  4117 
gaif  a/'«.  10022 
gaignar(d)8  afrz.  4149 
gaignon  frz.  1829 
gaignon  afrz.  10362 
gaigre  prov.  10372 
gaillard  frz.  4118 
gaillet  frz.  2277 
gaiin  prov.  10370  " 
gainientar  pron.  4171 
gaimenter  nfrz.  4342 
gaimenter     afrz.     9958. 

10335 
gain  o/rz.  10370 
gain  frz.  10337 
gäinä  rum.  4138 
gäinärie  tmot.  4140 
gäinat  rum.  4139 
gaine  a/r^.  9963 


galiic  nfrz.  9963 
gaio  ptg.  1718.  4113 
gaiola  j)t(jf.  2042 
gaioiife   henneg.   wallon. 

4141 
gaire   prov.     afrz.     cat. 

10372 
gai-8  prov.  1718 
gaise  jurass.  4117 
(yaisla  engad.  4198 
gaita     cat.     span.    pt^. 

10333 
gaite  frz.  4113 
gaitreux  a/Vr.  10014 
gaiväo  ptg.  4192 
gaivota  ptjr.  4192 
gaja  ital.  2040 
gaja  sard.  4114 
gajila  ptem.  parm.  4114 
gaje  i<a/.  2040 
gajo  ital.  1718.  4113 
gajoffa  fo>n6.  4141 
gai  prov.  afrz.  4143 
gala  ital.  span.  ptg.  frz. 

4197 
galadoar  ptg.  10384 
galan  ptg.  4197 
galanga  rta/.  .spaw.  ptg. 

2115 
galange  afrz.  2116 
galaiio  span.  4197 
galant  n/r«.  4197 
galantaria  ptg.  4197 
galante  itcd.  span.   ptg. 

4197 
galantear  span.  ptg.  4197 
galanteggiare  »toi.  4197 
galanteria     ital.     span. 

4197 
galanterie  nfrz.  4197 
galapago  spa«.  2593 
galardSo  ptg.  10384 
galardon  span.  10384 
galaubey  prot;.  4121 
galaubia  prov.  4121 
galaupar  pro».  7619 
galaverua  oberital.  1754 
galavröu  lotnb.  2668 
galbän  ntm.  4142 
galbe  frz.  4164.  10340 
gälbero  ital.  4125 
galbin  rMw.  4124 
galdekr  rtr.  4183 
gale  p«jf.  1724 
gale  afrz.  4197 
galea    ital.   prov.  span. 

1724 
galea  npan.  4128 
galea(;a  p<(/.  1724 
galeao  ptg.  1724 
galeara  liaZ.  1724 
galeasse  frz.   1724 
galeaza  span.  1724 
galeazza  rta?.  1724 
galeco  span.  10420 
galeffare  »YaZ.  1746.  2137 
galegran  bellun.  2568 
gak-is  afrz.  4197 
galeo  spaw.  4128 
galeoiane  span.  4128 


galeon  span.  1724 
galeone  i<a/.  1724 
galeote  ptg.  1724 
galeotta  rtaZ.   1727 
galer  afrz.  4197 
galera  prov.  ptg.  1724 
galerand  /r^.  4129 
galere  frz.  1724 
galerie  frz.  1724 
galerna  pro».  4119 
galerne  frz.  4119 
galerno  spare,  ptg.  4119 
galeya  pro».  1724 
galga  span.  4137 
galgo    span.   ptg.    4137 

10028 
galh  prot).  4148 
galha  ptg.  4134 
galhard  prov.  4118 
galheta  p*p.  4127 
galia  ital.  1724 
galiSo  pigr.  1724 
galima  aspan.  4164 
galimafre  frz.  4144 
galina  pro».  4138 
galinha  prov.  4138 
galion  /rz.  1724 
galiote  frz.  1724 
galipot  frz.  5286 
galir  a/'rz.  10344 
galla  ital.  4134 
gallardo  spa«.  pt^r.  4118 
gallare  iiai.  4120.  4142 
galle  frz.  4134 
galleria  ital.  1724 
gallessa  tose.  4136 
gallihaQa  ptg.  4139 
gallihuda  cat.  4128 
gallina    ital.   cat.  span. 

4138 
gallinaza  span.  4139 
gallineria  span.  4140 
gallinha  ptg.  4138 
gallinuda  cat.  4128 
gallo  span.  4142 
gallo  ital.  span.  ptg.ilAS 
gallofa  span.  4141 
gallofo  .span.  iliT 
galion  nfrz.  4197 
gallone  ital.  4197 
galludo  span.  4128 
galochä  span.  1761 
galoche  /r«.  1761 
galofa     henneg.    tcallon. 

4141 
galöfaru  sicü.  1977 
galois  o/V'^.  4197 
galon  Span.  4197 
galone  ital.  4316 
galop  /"rz.  7619 
galopar  span.  ptg.  4122. 

7619 
galoper  frz.   4122.  7619. 

9997 
galopin  frz.  7619 
galopo  spa«.  ptg.  7619 
galoppare  itai.  4122.  7619 

9997 
galoppo  ital.  4122.  7619 
galoscia  ital.  1761 


galonfe  henneg.  wallon. 

4141 
galta  cat.  4103 
galuppo  ital.  7619 
galyofol  cat.  4141 
gamache  frz.  1776.  1808 
gamarza  span.  4494 
gamato  nprov.  4103 
gamba  ita/.   spaw.  prov. 

cat.  1776 
gambais  pro»,    altfranz. 

10348 
gämbaro     span.      1792. 

4146 
gambaro  span.  1816 
gambaro  venez.  4146 
gambautz  pro».  1776 
gambeis  afrz.  10349 
gambeison  a/V^.  10349 
gämbero  ital.  1792.  4146 
gambeson  afrz.  10348 
gambet  cat.  1808 
gambetäs  cat.  1808 
gambeto  span.  1808 
gambia  pt^.  1776 
gambison  afrz.  10348 
gambo  spa«.  1808 
gambo  ital.  1776 
gamboj  span.  1808 
gambre  nprov.  4146 
gambuix  ca(.  1808 
gambuj  span.  1808 
gambujo  .span.  1808 
game  afrz.  2359 
gamella  span.  ptg.  1780 
gamelle  frz.  1780 
gamma  ital.  4147 
gammariö  cat.  4146 
gamma  frz.  4147 
gammeru  sici7.  4146 
gamo    span.    p)tg.    2748. 

4146 
gamo  südfrz.  4190 
gamo  nprov.  10349 
gamoun  nprov.  10349 
gamoun  südfrz.  4190 
gamus  pro».  1791 
gamuesa  cat.  4148 
gamuza  span.  4148 
gana     span.    pt^.    cat. 

4149 
ganache  /r«.  4213 
ganancia  ptg.  4149 
ganar  spa«.  aptg.  4149 
ganascia  ita^.  4213.  4287 
ganäula  oberital.  2014 
gan9a  ptg.  4149 
gangar  ptjr.  4149 
ganohir    altfranz.    prov. 

10375 
gancho  span.  ptg.  1806. 
gando  itat.   1806.   1816. 

4106 
ganda  prov.  10351 
gandir  frz.  10351 
gangamu  sicil.  4161 
ganghero  »taZ.  1816.  1817 
gangola  i'tat.  4152 
gangoso  span.  4152 
gangrena  span.  ptg.  4163 
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gan^^ne  frz.  4153 
ganguear  span.  4152 
ganguil  prov.  1817 
ganhar  ptg.   10337 
gaiSir  span.  4156 
ganir  ptg.  4156 
gannire  ital.  4156 
gaBon  span.  1843 
gaüote  span  1843 
gansa  span.  4158 
ganse   frz.    1806.    1816. 

4106 
ganso  span.  4168 
gant  /"r«.  10355 
ganta  prov.  4159 
ganto  a/"«.  4159 
ganto  nprov.  4159 
ganzua  span.  4106 
gaole  a/"«.  2042 
gaquiere  pic.  9946 
gara  ttaZ.  10358 
garag-8  prov.  10111 
garagz  prov.  1223 
garamaches  /V«.  1776 
garance  frz.  10060 
garanguejo  jpii;.  1816 
garanhäo  ptg.  10414 
garaüon  npan.  10414 
garant  fre.  10060.  10377 
garantir  span.  ptg.  frz. 

10377 
garants  span.  ptg.  10377 
garar  prov.  10358 
garare  ital.  10358 
garasa  span.  1140 
garba    cot.   span.   prov. 

4166 
garbanzo  span.  4167 
garbar  cat.  spo«.  4166 
garbar  span.  4164 
garbe  afrz.  4166 
garbe  /V«.  4164 
garbellare  aital.  2603 
garbello  aitai.  2603 
garber  afrz.  4166 
garbillar  span.  2603 
garbillo  s^^a«.  2603 
garbo  ital.  rtr.  4503 
garbo  ital.  4176 
garbo    itaZ.    spa«.    ptg. 

4164 
garbugliare    itaZ.     1641. 

5334 
garbuglio  ital.  1916.4174. 

4305 
garce  frz.  1928.  10360 
garceta  span.  1930 
gar9So  ptg.  1928 
garfon  nfrz.  1928.  10360 
garda  galiz.  10359 
garde  /r^.  10359 
garder  frz.  10359 
gardien  /Va.  10359 
gardingo  span.  ptg.  10359 
gardis  bellun.  2577 
gardi-8  pro».  4168 
gardunha  ptg.  10359 
gare  frz.  10358 
garenne  /"i^.  10358 
garentir  prov.  10377 


garer  /V«.  10358 
garfa,  garfio  spaw.  5319 
gargagliare  ital.  4169 
gargalhada  p<^.  4169 
gargalo  ptg.  4402 
gargamela  prov.  4169 
gargamelle  a/V^.  4169 
garganello  ital.  2087 
garganta  cai.  span.  ptg. 

4169 
gargarejar  pt^.  4169 
gargata  rtr.  4169 
gargate  afrz.  4169 
gargatta  itaJ.  4169 
gargo  ital.  5260 
gargola  .spa«.  4169.  4402 
gargoter  afrz.  4169 
gargouille  nfrz.  4169 
gargouiller  w/Vz.  4169 
gargousse  frz.  4405 
gargozza  ital.  4169.  4405 
garic  jpro«.  6041 
garingal  altfrz.   altspan. 

2115 
garla  ital.  4315 
garlanda  pro»,  cat.  10389 
garlande  afrz.  10389 
garlar  cat.  span.  4175 
garlopa   cat.    span.   ptg. 

10306 
garlopo  limous.  10306 
garmädi  rtr.  4320 
garnacha     prov.     afrz. 

span.  ptg.  10357 
garnache  frz.  4562. 10357 
garnir  nfrz.   10357 
garnison  nfrz.  10357 
garobi  altbergam.  10084 
gärof  lotnb.  1915 
garöfano  ital.  1977 
garofil  rum.  1977 
garofolo  w«ez.  1977 
garöful  rtr.  1977 
garosello  ital.  1973 
garou  /m.  10378 
garquiero  pic.  9946 
garra    .span.   ptg.  prov. 

4160 
garrafa  spaw.  ptg.  7595 
garrama  spa«.  pi/;.  4161 
garret  afrz.  4160 
gar(r)etto  ital.  4160 
garriprov.  8439 
garric-8  prov.  4160 
garrido  span.  ptjr.  4170 
garrig  cat.  4160 
garriga  prov.  4160 
garrir  obwald.  4173 
garro  pro».  8439 
garroba,  -o  span.  2122 
garrot  n/r«.  4160 
garrote  span.  ptg.  4160 
garrotear     span.     ptg. 

4160 
gars  /^r^.  7723 
gars  afrz.  1928 
garson  afrz.  1928 
garson-s  pro».  1928 
gart  frz.  4168 
gart-z  pro».  1928 


garnlla  span.  4162 
garza  ital.  1930 
garzo  spaw.  pi/;.   10440 
garzo  ital.  1930 
garzon  span.  1928 
garzone  itoZ.  1928.  9532. 

10360 
garzuolo  ital.  1930 
ga-8  prov.  9957 
gasa  spaw.  4193 
gasajar  span.  4177 
gasalha  prov.  4177 
gasalhar  pt^.  4177 
gasarma  prov.  4236 
gaschiere  a/rz.  9946 
gaser  frz.  4169 
gaspailler  afrz.  10013 
gaspiller  /m.  4178 
gaspiller  afrz.  10013 
gast  comask.  4179 
gastal-s  pro».  10365 
gastar  spaw.  ptg.  10013 
Gastaud  /'r^.  4180 
gaataudoiar  prov.  4180 
gastaut-z  2>rov.  4180 
gaste!  a/ra.  10365 
gastigare  ital.  1993 
gastin  a/r«.  10013 
gasto  ptg.  10015 
gat  rtr.  2020 
gäteau  w/V2.  10365 
gäter  frz.  10013 
gatilhar  pro».  2021.  9561 
gatillo  spaw.  2019.  2020 
gato  wpro».  4103 
gato,  -a  spaw.  ptg.  2020 
gato  de  algälia  spaw.  ptg. 

10422 
gatta  lomb.  1827 
gattabuia  ital.  2005 
gättero  ital.  5167 
gättice  ital.  5167 
gat(t)il{l)ier  /"r^.  2019.2020 
gatto,  -0  ital.  2020 
gauche  frz.  10343 
gaueher  /'r^.  10343 
gauchier  afrz.  10341 
gauchoir  a^r^.   10341 
gaude  frz.  10373 
gaudina  prov.  10342 
gaudine  a/rz.  10342 
gaudriole  frz.  4302 
gaufre  /"rz.  10330 
gauge  afrz.  10339 
(noix-)gauge  frz.  4137 
gaug-z  pro».  4188 
gaulta  rtr.  4103 
gaupe  w/r.e;.  10346 
gau-8  prov.  10342 
gaut  afrz.  10342 
gauta  nprov.  4103 
gaut-z  prov.  10342 
gauzega  venez.  4184 
gauzir  2)rov.  4183 
gavagno  ital.  2038 
gavasgia  ma»/.  2037 
g&vkz  valtell.  2247 
gavazza  com.  2037 
gave  pic.  2037 
gavea  ptg.  2040 


gaTegrglare  ital.  9967 
gavela  ptg.  1860 
gaveta  span:  4103 
gaveto  nprov.  4103 
gavetta  ital.  4103.  8422 
gavi  nprov.  2040 
gavia  spaw.  4192 
gavia  pjei».  4101 
gavia  span.  2040 
gaviSo  ptg.  1865 
gavigna  itaZ.  2046 
gavigae  ital.  1907 
gavilan  spaw.  1865 
gavilla  spaw.  1860 
gavina  ital.   2037.  2046. 

4192 
gavine  ital.  1907 
gavion  frz.  2037 
gaviota  spaw.  4192 
gavita  .iicil.  4101 
gaya  spaw.  1718 
gayar  spaw.  1718 
gayato  cat.  2116 
gaymentar    pro».    4342. 

9958 
gayo  asjyan.  4113 
gayo  spaw.  1718 
gayola  span.  2042 
gaz  frz.  2119 
gazaille  afrz.  4177 
gazal-s  prov.  4107 
gazanhar  prov.  10337 
gazanli-s  prov.  10337 
gazäpo  spaw.  2754 
gaze  frz.  4193 
gazmoBo  spaw.  4195 
gazon  frz.  10364 
gazua  ptg.  4106 
gazuza  span.  4301 
gazzo  itoi.  10440 
geai  frz.  1718 
geanä  ruwi.  4213 
geaut  frz.  4243 
geba  ptg.  4241 
geberiit  pro».  4239 
geble  frz.  3174 
gebo  ita/.  2160 
gebra  caw.  5251 
gebrar  cat.  10204 
gebre  cai.  10204 
gecchire  ital.  5179a 
gehene  afrz.  4196 
gehir  afrz.  5179a 
gehui  afrz.  5174 
geignos  prov.  4963 
geiiidre  afrz.  4211 
gein-8  proii.  4964 
r/eiäla  engad.  4198 
geitar  ptr/.  3216 
gel  /r^.  ca«.  4202 
geläder  berg.   10061 
gelar    cat.     ptg.    prov. 

4202 
gelare  ital.  4202 
gelatine  /r2.  4199 
gelda  prov.  4246 
gel  de  a/'r^.  4246 
geldra  ital.  4246 
gelee  frz.  4202 
gelejvro  vallbross.  4201 
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geler  frz.  4202 
gelibre  prov.  4201 
geline  frz.  4138 
geld  ital.  ptg.  4202 
golog    rwn.    prov.    cat. 

10446 
gelosia    ital.    prov.    cat. 

10446 
gelosie  rum.  10446 
geloso  ital.  10446 
gel-8  prov.  4202 
gelso  ital.  6313 
gelsomino  iiai.  5179 
gelu  sard.  4250 
gern  rum.  4211 
gemeg  caf.  4207 
gerael  prov.  rtr.  4205 
gemello  ital.  4205 
gemeo  pt(/.  4206 
gemer  ytg.  4211 
geingt  rum.  4207 
geiuido  Span.  jjtg.  4207 
gemin  ruw.  4208 
geraino  i(ai.  span.  ptg. i208 
gemir  caf.    sj^on.   prov. 

4211 
gemir  w/Vr.  4211 
gemito  ital.  4207 
gemma  t(nl.  prov.  4208 
gemmajo  ifa^  4209 
gemmo  frs.  4208 
gemonies  /'«.  4212 
gem-8  prov.  4207 
gena  prov.  4213 
genaiche  a/rj.  4219 
genciana  span.  ptg.  4223 
gencivo  frz.  4247 
gendre  /'r^.  cat  4215 
gene  nfrz.  4196 
geneivre  afrz.  5225 
gener  n/^rz.  4196 
general  frz.  4216 
generale  i<a/.  4216 
genere  ital.  4228 
genereux  frz.  4217 
genero  itai.  4215 
genero  span.  ptg.  4228 
generoso  ital.  4217 
geneschier  a/V^.  4219 
genesto  nprov.  4218 
genet  /Vä.  4218 
genet  frz.  4420 
genette  frz.  3053 
gengibre  spon.  pt^.  10453 
gengiövo  ital.   10453 
gengiva  ital.  prov.  ptg. 

4247 
gengivre  ptg.  10453 
genh-8  proi).  4221.  4964 
genia  ital.  4214 
genicier  afrz.  4219 
genie  fr2.  4221 
genievre  frz.  5225 
genio    JtaZ.     span.    ptg. 

4221 
genisse  /V2.  5227 
geni(v)a  cat.  4247 
genna  westrtr.  5176 
gennajo  /Jigr.  5177 
genoisBe  afrz.  4219 


yenoiTre  n/r^.  5225 
genolh-s  prov.  4227 
genoll  cat.  4227 
genou  w/Vä.  4227 
genouil  afrz.  4227 
genre  /'r^.  4228 
genre-s  prov.  4215 
genriana  ital.  4223 
genro  /)fjf.  (a»c/t  aspan.) 

4215 
gena  pro»,  a/r^j.  4222 
gens  prov.  4220.  4228 
gont  frz.  cat.  4222 
gent  afrz.  4220 
gente  t(aZ.  spa«.  ptg.  4222 
gentelise  a/V«.  4225 
gentiane  frz.  4223 
gentil  /■«.  4224 
gentile  ital.  4224 
gentilesse  nfrz.  4225 
gentilezza  itaZ.  4225 
gentilico  afrz.  4225 
gento  span.  4220 
gent-z  prov.  4222 
genunchiu  rum.  4227 
geöle  >j/rz.  1964.  2042 
geolier  nfrz.  2042 
geolo  venez.  3174 
geperut  cat.  4239 
ger  nun.  4202 
gerbe  «/"«.  4166 
gerber  nfrz.  4166 
gerce  frz.  1964 
gercer  /r^.  1964.  2944 
gerfalco  ital.  4424 
gerfaut  frz.  4424 
gergo  i(ai.  4169 
gergone  ital.  4169 
gergon-8  pro«.  4169 
gerifalto  .span.  4424 
geringon9a  ptg.  4169 
gerla  nprov.  4234 
gerla  itai.  cat.  4233 
gerle  afrz.  4233 
gerle  nprov.  4234 
geriet  aprov.  4234 
gerlo  nprov.  4233 
gerniä  cat.  4230 
germä  «cnt.  3961 
gorniaen  valtell.  4230 
germana  cat.  4230 
germandree  /'rz.  2117 
germo  span.  ptg.  4232 
germe  ital.  frz.  4231 
germire  ital.  4350 
gerna  ita?.  4233 
gerneume  afrz.  10419 
gerre  afrz.  4234 
gersa  piem.  2576 
ges  prov.  afrz.  4222 
gese  /rz.  4110 
gesier  nfrz.  4249 
g^sine  frz.  5164 
gesir  ot/»2.  5164 
gesir  afrz.  5164 
gesmino  ttaZ.  5179 
gease  frz.  2166 
gesso  ital.  ptg.  4422 
gesta  Jtoi.  prov.  4235 
geste  n/r2.  4235 


getar  prov.  3216 
gettare  ifai.  3216 
geurle  afrz.  4390 
geuse  afrz.  4237 
geuao  /V0.  4300 
gheb  rum.  4241 
ghebä  r«»n.  4241 
ghebos  rwn.  4240 
ghedama»'?.  cremon.  4114 
ghem  rum.  4275 
gheaquiere  pic.  9946 
gheppio  ttai.  4421 
gherminella  ital.  1941 
ghermire  ital.  5328 
gheta  ptcm.  10014 
ghetta  ital.  sard.  10014 
ghiaccia  ital.  4250 
ghiaccio  itai.  4250 
ghiado  ital.  4253.  4256 
ghiaggiuolo  ital.  4255 
ghiaja  tfai.  4262 
ghianda  ital.  4261 
ghiande  (tai.  4261 
ghiandola  ital.  4259 
ghiandoloso  ital.  4260 
ghiafa  rum.  4250 
ghiattire  ital.  4264 
ghiazzerino  ttaZ.  4194 
ghiera  ital.  10106 
ghieva  ital.  4266 
ghignare  itaZ.  5276.  10399 
ghigno  ttat.  10399 
ghimber  rum.  10453 
ghinda  rum.  4261 
ghindar  rum.  4258 
ghindare  ital.  10397 
ghindura  rum.  4259 
ghinduros  rum.  4260 
ghinghellare  itai.  9304 
ghinghero  ital.  10397 
ghinghilozzo  »tai.  9304 
ghioacä  rum.  2266 
ghioca  ital.  4273 
ghiocel  r«»!.  4265 
ghiomo  ital.  4275 
ghioro  itaZ.  4267 
ghiotta  neap.  4412 
ghiotto  ital.  4285 
ghiottoneria  ttnü.  4283 
ghiottornia  ital.  4283 
ghiova  ita?.  4266 
ghiozzo  ital.  4285 
ghirlanda  ital.  10389 
giä  ttot.  5171 
giacchio  ital.  5169 
giacere  itaZ.  5164 
giaciglio  ital.  5165 
giaco  ital.  5166 
giäganu  .sarri.  2943 
giaggolo  ital.  4255 
gialda  ita/.  4246 
gialdoniere  ital.  4246 
giallo  ital.  4124 
giamgia  rtr.  4149 
gianer  rtr.  5177 
gianitscha  rtr.  5227 
giannetta  ital.  4420 
giara  ital.  4172 
giardino  itaZ.  4168 
giaunäi  südsard.  5170 


^iararött  vaZteZZ.  2247 
giavel  piem.  2250 
giba  prov.  span.  4241 
gibba  pro«,  ptg.  4241 
gibbeux  /r^.  4240 
gibbo  ital.  4241 
gibboso  ttaZ.  ptg.  4240 
gibe  a/rr.  1864 
gibeciere  neufranz.   1864. 

10423 
gibelet  nfrz.  10135 
gibelet  a/r^.  1864 
giberna  ital.  10423 
giberne  /r«.   10423 
gibet  frz.  1864 
gibier  frz.  1864 
gibos  2)rot).  4240 
giboso  span.  4240 
giboyer  /rz.  1864 
gibrar  prov.  10204 
gibrell  cat.  5359 
gibres  jirov.  10204 
giebio  venez.  3174 
giens  a/r«.  4228 
gient  rtr.  4182 
gientar  rtr.  5180 
gier  a/'rz.  2826 
gier(r)e8  afrz.  4704 
gieres  a/ra.  2826 
gierrea  afrz.  2826 
giera  afrz.  2826.  4568 
gieata  ptjjf.  4218 
gievia  obwald.  5192 
giffa  aital.  10390 
giffor  /Vz.  10390 
gifle  frz.  5274 
giga  jtaZ.  prov.  ptg.  4242 
gigante  itat.   span.  ptg. 

4243 
gigghiii  .st'ctZ.  5595 
giginar  rtr.  5170 
giglio  ital.  5595.  5680 
gigne  w/rz.  afrz.  4242; 
gignoro  itaZ.  5224 
gigogne  frz.  2172 
gigote  ptjr.  4242 
gileco  spart.  10420 
giler  frz.  4245 
gilet  fr«.  10420 
gilgia  rtr.  5595 
gilhä  nprov.  4245 
gimblette  frz.  8393 
gimere  ital.  4211 
ginea  aspan.  4214 
ginebre  cat.  ^row.  5225 
ginebro  aspan.  5225 
ginepro  itaZ.  5225 
ginere  rum.  4215 
gineta  pti;.  4420 
gineta  span.  ptg.  3053 
ginete  ptg.  4420 
gineatra  t'taZ.  4218 
gingebre  cat.  10453 
gingebre-8  prov.  10453 
gingembre  /»'z.  10453 
gingie  rum.  4247 
gingiva  rtr.  4247 
ginguet  frz.  9969 
ginhoa  prov.  4963 
ginila  sici2.  5227 


1083 


Wortverzeichnis. 


1084 


glnja  ptg.  10392 

ginnetto  ital.  4420  j 

ginocchiello  ital.  4227 
ginocchio  ital.  4227 
gintä  ruw.  4222 
giobi  sard.  5195 
giocatoro  ital.  5183 
gioeolare  ital.  5185.  5187 
giocolatare  ital.  5186 
giogaia  ital.  5209 
gioglio  ital.  5680 
giogo  »taZ.  5213 
gioire  ital.  4188 
gioja  levent.  4183 
gioja  J<ai.  4188.  5181 
giojello  ital.  4188.  5190 
giojoso  alomb.  4183 
giolho  i)t^.  4227 
giorn  rtr.  3044 
giornale  ital.  3043 
giomo  »<a^  8044 
giostra  ital.  5243 
giostrare  ifai.  5248 
giovane  ital.  5237 
giovanezza  ital.  5238 
giovare  itaZ.  5241 
giovedi  ital.  5195 
giovenco  itai.  5236 
gioventü  ital.  5240 
gioves  piem.  5195 
gioviale  itaZ.  5193.  8389 
giovine  ital.  5237 
giozza  venez.  4412 
girafa  spaw.  p<9.  10441 
girafe  frz.  10441 
giraffa  ital.  10441 
girandola  itaZ.  4423 
girar  pro«,  rtr.  span.  ptg. 

4423 
girare  ital.  4423.  8077 
gire  ital.  2791.  3255 
girer  /»•«.  4428 
girfalco  ital.  4424 
girfalo-s  prov.  4424 
girgonz  aspan.  4169 
girlo  tirti.  4428 
giro  iini.  span.  ptg.  4429 
girofleproi).  /V^.  spa«.1977 
girofle  frz.  1864 
girofre  span.  1977 
gironzare  itaZ.  4425 
girouette  frz.  4423.  4426 

4427 
gir-s  prov.  4429 
gisarme  o/rr.  4236 
giscle  prov.  4198 
gitano  span.  10452 
gitar  prov.  3216 
giu  rtr.  2871 
gm  ita/.  2871 
giuali  sard.  5206 
giubilare  ital.  5198 
giüdes  Zomfc.  5201 
giudicare  ital.  5204 
giudi<-atore  ita/.  5202 
gindice  ital.  5201 
giudizio  ital.  5203 
giuggiola  itoZ.   10459 
giuggiolo  ital.  10459 
giugnere  itaZ.  5223 


giugnetto  sicil.  6214 
giugno  ital.  5226 
giuiiare  sartZ.  5198 
giulebbe  ital.  4296 
giiilebbo  («nZ.  4296 
giulio  ital.  5214 
giulivo  ital.  4187  j 

giuiiare  itoZ.  5185 
giumaint  engad.  5215       ! 
giumento  ital.  5215  ; 

giunare  ital.  5170 
giuDcare  iiaZ.  5218 
giuncheto  ital.  5216 
giunchiglia  ifn/.  5217 
giunco  ital.  5222 
giuncoso  ital.  5219 
giuiigere  iJnZ.  5228 
giuniore  ital.  5224 
giunta  ttaZ.  5223 
giuocare  ital.  5184 
giuocatore  ital.  5183 
giuoco  i(aZ.  5188 
giiir  rum.  4429 
giura  ruw.  4429 
giuramento  ital.  5228 
giu  rare  ital.  5230 
giurato  i<a/.  5229 
giure  ital.  5281 
giusarma  »iaZ.  4236 
giuso  ital.  2871 
giusquiamo  ital.  4693 
giusta  iiaZ.  5242.  5243 
giustare  ital.  5243 
giustizia  ital.  5233 
giusto  iia/.  5235.  5242 
givlar  obwald.  5198 
givro  frz.  4201.  10204 
givres  jjroi).   10204 
glaba  ital.  2247 
glaee  frz.  4250 
glacer  /rz.  4254 
glacier  frz.  4251 
glacier  a/Vr.  4252 
glacis  nfrz.  4252 
glaQoier  afrz.  4252 
gladiole  /V«.  4255 
glai  frz.  4256 
glaieul  /r«.  4255 
glaire  frz.  2236.  4262 
glais  prov.  4256 
glaise  /■»•2.  4270 
glaive  frz.  4256 
gland  nfrz.  4261 
glaiule  i<rtZ.  rt/Va.  4261 
glander  cat.  4258 
glandier  prov.  4258 
glandola  pro«.  4259 
glandula  cat.  span.  ptg. 

4259 
glandule  frz.  4259 
glanduleux  /r«.  4260 
glandulos  prov.  4260 
glandulo8ospaw.p<(/.  4760 
glanure  frz.  4332 
glan-8  prov.  4261 
glant-z  proD.  4261 
glapir  frz.  5282 
glara  pj-oi;.  2236.  4262 
glas  nfrz.  2241 
glas  cat.  4250 


la  /iroi'.  4250 
glast  rum.  4263 
glaste  ital.  ptg.  4263 
glasto  .«.y.  ptg.  ital.  10336 
glastro  ital.  4268 
glatir  prov.  afrz.  4264 
glatsch  rtr.  4250 
glatscha  rtr.  4250 
gl  atz  prov.  4250 
glavarön  mail.  2568 
glavis  pro».  4256 
glay  prov.  cat.  4253 
glazis  prov.  4256 
gleba    cat.     .«paw.    ptg. 

4266 
gleba  itoZ.  4266 
glebe  frz.  4266 
gleiaa  pro».  3199 
glenar  prov.  4332 
glera  aspan.  4262 
glette  /"r^.  4257 
gleza  prov.  4270 
gli  aaZ.  4714 
glicier  afrz.  4271 
glie  rum.  4266 
glieisa  proi).  3199 
glire-8  prov.  4267 
glisser  w/rr.  4271 
glob  rum.  4273 
globe  frz.  4278 
globel-s  ^ro»,  4278 
globeux  frz.  4272 
globo    ifaZ.     span.    ptg. 

4273 
globos  rwm.  4272 
globoso  ital.   span.  ptg. 

4272 
gloeir  prov.  2265 
gioire  frz.  4277 
gloria  iiaZ.   pro»,    span. 

ptg.  4277 
glorieta  span.  4278 
gloriette  frz.  4278 
glorir  prov.  4277 
glosa  i<aZ.  4279 
glosa  span.  ptg.  cat.  prov. 

4279 
glose  frz.  4279 
glossa  ital.  4279 
gloume  /rr.  4280 
glousser  frz.  2265.  4274 
glot-z  prov.  4285 
glouton  w/Vz.  4285 
glouton  frz.  4283 
gloutonnerie  /r^.  4283 
glueg-z  prov.  4203 
glui  frz.  4203 
glume  /"rz.  4280 
glutschar  rtr.  2265 
gluttoneria  iiaZ.  4288 
glnt-z  afrz.  4285 
glut-z  prov.  4282 
gnacohera  itaZ.  6440 
gnaffe  itcd.  6029 
gniff  rfr.  6526 
gnocco  ital.  6600 
goagliardo  piem.  4118 
gobba  i«aZ.  4241 
gobbe  frz.  4289 
gobbio  t<a2.  4968 


gobbo  ital.  4241 
gobelet  frz.  2693 
gobolin  /rr.  2279 
gober  frz.  4289 
gobernador  span.  4385 
gobernalle  span.  4884 
gobernallo  span.  4384 
gobernamiento  s/jaw.  4386 
gobernar  span.  4386 
gobierno  ,span.  4386 
gobin  frz.  4241 
gobola  ital.  2498 
goccia  itoZ.  4410 
gocciare  ital.  4410 
goda  nprov.  4302 
godailler  /'rz.  4802 
godard  frz.  4302 
godendac  af?\8!.  4292 
goder  afrz.  4802 
godere  i«aZ.  4183 
godet  frz.  4415 
godin  champ.  4302 
godiveau  /r^.  4302 
godoii  afrz.  4302 
godoviglia  ifaZ.  4185 
goeland  frz.  4298 
goelette  frz.  4298 
goemon  /Vä.  4304 
goevir  aptg.  4183 
goffe  /rz.  4392 
goffo  ital.  4892 
gofo  span.  4892 
gofon-s  pro«.  2479 
gofre  afrz.  10830 
gogaille  w/'r2.  4294 
goggi  lornh.  4568 
gogia  luches.  4237 
gogue  a/rz.  4294 
gognenard  nfrz.  4294 
goguettes  M/rz.  4294 
goi  afrz.  4291 
goifon  lyon.  4290 
goillr  a/V^.  4389 
göita  levent.  4183 
goitre  «/Vz.  4411 
goitron  prov.  afrz.  4411 
goiva  ptg.  4888 
goj  piem.  4188 
göla  piem.  bresc.  4187 
gola  prov.  ital.  cat.  span. 

ptg.  4894 
golac  mail.  10285 
golar  mail.  10286 
goldre  .•span.  2552 
golo  afrz.  4894 
golfe  frz.  2338 
golfinho  p(£r.  2848 
golfo  ital.  span.  ptg.  2838 
gollizo  span.  4894 
«61o  ifa/.  4395 
golondrina  span.  4579 
golondro  ital.  4579 
golöne  itnZ.  4895 
golp  lomb.  rtr.  10320 
golpe  span.  p«^.  1313.2318 
golpe  ital.  tose.  10320 
golpeja  aspan.  10319 
golpil  afrz.  10319 
goma  ptg.  4208 
goma  prov.  cat.  span.  4397 


1085 


Wortverzeichnis. 


1086 


§romar  ptg.  4208 
gomberuto  ital.  4241 
gombina  modenes.  5576 
gombito  aital.  2640 
gombro  intr.  10303 
gomena  modenes.  5576 
gomena  ital.  2349 
gömenS  ital.  2349.  4297 
gomgnia  rtr.  4149 
gomgnia  rtr.  4149 
gomia  ital.  4297 
gomia  span.  4396 
gomito  ital.  2640 
gomma  itaJ.  ptg.  4397 
gomme  fr«.  4397 
gomo  südfrz.  4190 
gömona  i«ai.  2349.  4297 
gomoun  südfrz.  4190 
gona  aspan.  prov.  4398 
gonce  span.  2479 
gonda  iiaZ.  2402 
göndola  ital.  span.  ptg. 

2402 
gondole  frz.  2402 
goiiella  /"r^.  4398 
gonfaläo  aptg.  4399 
gonfalon  nfrz.  4399 
gonfalone  rtaZ.  4399 
gonfaloniere  ital.  4399 
gonfanon  a/Vs.  4399 
genfanon-8  pruv.  4399 
gonfiare  ital.  2408 
gonfiato  itoi.  2408 
gonfler  frz.  2408 
gongro  itai.  2418 
gonna  ital.  4398 
gönne  frz.  4398 
gonnella  itai.  4398 
gonnelle  frz.  4398 
gönve  genues.  4190 
gonzo  itai.  4158 
gonzo  ptg.  2479 
gora  iiai.  10415 
gorbel  prov.  2506 
gorca  pro«.  4401 
gorch  cat.  4401 
gorc-8  prov.  4401 
gordo  spaw.  pfj.  4400 
göret  frz.  4400 
gorga  span.  ital.  4401 
gorge  m/tä.  4401 
gorgeador  ptg.  4401 
gorgear  ptg.  4401 
gorgia  ttoi.  4401 
gorgo  ital.  4401 
gorgogliaro  itoZ.  4169.4404 
gorgoglio  ital.  2699 
gorgoglione  ita/.  2699.4403 
gorgojo  span.  2699 
gorgolh-B  prov.  4402 
gorgomillare  span.  4169 
gorgozza  ital.  4169.  4405 
gorgozzule  ital.  4169 
gorg-s  ^^rot).  4401 
gorilla  ital.  4298 
gorille  /■«.  4298 
gorja  ptg.  cat.  4401 
goro  ptg.  9916 
gorra  itai.  span.  ptg.üOO 
gorre  a/r^.  4191.  4400 


gorrion  span.  4400 
gorro  span.  4400 
gorromazos  spaiM.  1776 
gort  afrz.  cat.  4400.4401 
gort  prov.  afrz.  4400 
gorullo  span.  cat.  10292 
gorx  prov.  4401 
g08  cat.  5336 
gosier  «/Va.  4237 
goama  ptg.  4299 
gosmar  ptg.  4299 
goso  /»«gl.  5336 
gosque  span.  5336 
gost  prov.  afrz.  4408 
gostarpt^.  sp.  pro«,  cat. 

4407 
gosto  pt^.  4408 
gota  ital.  4103 
gota  pro«,  cat.  spa»8.4409 
goteiar  prov.  4410 
gotejar  ptg.  4410 
gotg  CO«.  4188 
goto  ptg.  4415 
gotta  ital.  ptg.  4409 
gotte  a/r«.  4409 
gottolagnola  ital.  4414 
gouaper  normann.  9996 
gou^o  altoberital.  4188 
gou(f)  «pro«.  2338 
gouffre  fr«.  2338 
gouge  frz.  4295.  4388 
gougeo  nprov.  4295 
gougourde  a/r^.  2652 
gonine  nfrz.  4302 
goujas  frz.  4295 
goujon  /Vä.  4290 
goule  afrz.  4394 
goume  südfrz.  4190 
goumene  /V^.  4297 
goupil  afrz.  10319 
goupille  a/'rz.  10319 
goupillier  afrz.  10319 
goupillon  n/«.  10320. 10405 
goiird  nfrz.  4400 
gourdir  nfrz.  4400 
gourgoul  nprov.  2699 
gourgourau  fr^.  4364 
gourgueillon  afrz.  2699 
gourlier  a/ri:.  4390 
gourmand  frz.  4299 
gourmander  /r^.  4365 
goiirme  frz.  4299.  10318 
gourmer  frz.  4365 
gourmet  /Vä.  4299 
gourmette  frz.  4365 
gourmette  afrz.  4372 
goarrer  a/r^.  4191 
gourro  nprov.  4400 
gourt  o/Vä.  4401 
gous  afrz.  5336 
gouspiller  norm.  2717 
gousse  /r2.  4136 
goüt  nfrz.  4408 
goüter  /r«.  4407 
goutte  nfrz.  4409 
gouvernail  frz.  4384 
gouvernement  /r^.  4386 
gouverner  frz.  4386 
gouverneur  /r«.  4385 
gouz  afrz'  4302 


gOTernaire  prov.  4385 
governale  Jtai.  4384 
governalhe  ptg.  4384 
governalho  pti;.  4384 
governamea-s  prov.  4386 
governar  ptg.  prov.  4386 
governaro  itnZ.  4386 
governatore  ital.  4385 
governo  ital.  4386.  4387 
govorno  p<(/.  4386 
govern-8  prov.  4384.  4386 
govito  ital.  2640 
goz  afrj.  4302 
gozzo  ital.  4169 
gozzoviglia  ital.  4302 
gra  cat.  pt«;.  4335 
graaillier  afrz.  2578 
graal  afrz.  2574 
grabar  spa«.  4343 
grabat  frz.  4307 
grabeau  /Vä.  4305 
grabeler  frz.  4305 
grabouil  frz.  4305 
grabouiller  /'c^.  4305 
grabuge  frz.  4305 
gra9a  ^(^.  4337 
gracchia  ital.  2520 
gracchia  ital.  4310 
graccbiare  ifai.  4310 
gräce  frz.  4337 
gracia  pro»,  span.  4337 
graciado  spow.  4338 
gracile  ital.  4309 
graeimolare  itai.  7704 
gracimolo  ital.  7704 
gracioso  ital.  4337 
grada  span.  2579 
grade  ptg.  2579 
gräde  rum.  2575 
grädele  ram.  2575 
gradolla  ital.  2575 
gradire  itaZ.  4311.  4339 
gradisa  mall.  2577 
grado  ital.  span.  ptg.  43i0 
grado  itaZ.  spaw.  4312 
grae  venez.  2579 
graelier  afrz.  2578 
graella  cat.  2578 
grafe  afrz.  4336 
graffiaro  Jiai.  2570 
graffio  ital.  2570.  5319 
graffios  prov.  2570 
grafi  pjo«.  4336 
grafinar  prov.  4336 
grafio  prov.  5319 
grafl-8  pro«.  4336 
gragea  ptg.  9660 
grau  a/r«.  2578 
graile  prov.  4309 
graille  afrz.  2520 
graillo  /'r^.  4310 
graille  frz.  2578 
graim  a/r^.  4316 
grain  frz.  4335 
grain  afrz.  4316 
graine  frr.  4335 
grainer  frz.  4332.  4335 
graisle  afrz.  2622 
grai88e  /re.  2572 
graixa  ptg.  2572 


gr^a  spon.  4310 
grajea  span.  9660 
grajo  spaw.  2520.  4310 
gralaon  venez.  2568 
gralha  prov.  2520 
gralha   prov.    ptg.    cat. 

4310 
gralha,  -o  ptg.  2520 
gram  afr^.  prov.  4316 
grama   spa«.    1943.  4317 
gramadeira  ptg.  1943 
gramädis  proo.  4320 
gramaia  altoberital.  4319 
gramaigi  altgemtes.  4320 
gramalla  spuw.  1808 
gramallera  spa».  5314 
gramar  span.  ptg.  1943 
gramare  «tai.  4316 
gramatge-8  prov.  4320 
gramäzi-8  prov.  4320 
gramegna  venez.  4318 
gramego  altvenez.  4320 
gramigua  itoi.  4318 
gramigna  sard.  4317 
gramilla  span.  1943 
grammaire  afr^.  4320 
grammairien  nfrz.  4320 
gramo  itoi.  4316 
gramoiier  afrz.  4316 
gramola  ital.  1943 
gramolare  »ta/.  1943 
grampa  ptg.  2570 
grampo  pigi.  2570 
gran  ptg.  4326 
grana  ital.  prov.  sp.  4335 
granadiglia  ital.  4324 
granadilla  spaw.  4324 
granadillo  span.  4324 
granajo  itai.  4322 
gränar  rutn.  4322 
granaro  ital.  4322 
granata  itoZ.  4321 
granatajo  ital.  4323 
granatella  ifaZ.  4324 
granatiere  ital.  4323 
granatiglia  ital.  4324 
g-ranceto  «eap.  7750 
granche  afrz.  4329 
granchio  itaL  1816 
granoio  ital.  1816 
granciporro  ital.  1816 
grancire  i(a«.  1816 
grand  rtr.  cat.  frz.  4326 
grande  ital.   span.  ptg. 

4326 
grandeur  frz.  4326.  4327 
grandeza  sp.prv.  ptg.  Aä27 
grandezza  ital.  4327 
grandina  ital.  4328 
grandine  »faZ.  4328 
grandure  afrz.  4326 
granel  /(<(/.  4322 
graner  cat.  4322 
granero  span.  4322 
grange  /r«.  4329 
grangea  ptg.  9660 
grangur  ruw.  4131 
granier-8  prov.  4322 
granir(e)  ital.  span.  ptg, 

4330 
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g:raiii-8  prov.  4322 
granit  frz.  4331 
granito  ital.   span.   ptg. 

4331 
granizo  span.  ptg.  4328 
granja  prov.   span.  ptg. 

4329 
grano  ital.  span.  4335 
granolha  prov.  7756 
granoncliia  neapol.  tose. 

7757 
granoso  ital.  span.  ptg. 

4333 
granre(n)  prov.  7937 
gran-s  prov.  4335 
grans  afrz.  4326 
granscia  itai.  4329 
granter  afrz.  2585 
grant-2  prov.  4326 
gran-z  />ror.  4326 
granz  afrz.  4326 
granza  spa«.  10060 
grao  2}tg.  4312 
gräo  ptg.  4335 
grapa  pro«,  span.  5319 
grapa  span.  2570 
grapaut-z  prov.  2593 
grapon  spa«.  2570 
grappa  ital.  2570.  5319 
grappare  ital.  2570 
grappe  fc«.  2570.  5319 
grapper  norm.  2570 
grappin  frz.  2570 
grappo  ita?.  2570 
grappolo  ital.  2570 
grape  proi).  2570 
graquejo  ptg.  1816 
grariipa  ptg.  5334 
gras  proii.  rum.  rtr.  cat 

2573 
gra-8  pro«.  4335 
gras,  -se  frz.  2573 
grasa  span.  2572 
grasal  a/rr.  2574 
grascia  ital.  2572.  4329 
graso  span.  2573 
graspo  i«a?.  7794 
grassa  ital.  2572 
grasso  ital.  2573 
grasta  ito2.  4181 
grat  rtr.  2579 
grata  tia^.  2579 
gratar  prov.  5321 
gratcru  rum.  2579 
gratella  ito2.  2575 
graticcio  ital.  2577 
gratis  rMm.  2579 
gratiglia  ital.  2578 
gratii  rum.  2579 
grato  ttni.  4340 
gratsia  rtr.  4337 
gratter  /r«.  5321 
grat-z  prov.  4340 
grau  rum.  4335 
grauncior  rum.  4334 
gräunt  rum.  4334 
gräuntel  rM?n.  4334 
gräantos  rum.  4333 
graur  rum.  2520.  4349 
grava  rtr.  cat.  prov.  4341 


graTallon  genues.  2568 
gravar  pro«,  cot.  span. 

j><3.  4348 
gravare  ital.  4348 
grave  ital.  frz.  span.  ptg. 

4345 
gravelle  frz.  4341 
gravellu  sard.  2250 
graver  frz.  4305.  4343 
graveza  cat.  sp.  ptg.  4347 
gravezza  ital.  4347 
gravicembalo  iiaZ.  2252 
gravido  ital.  4344 
gravier  frz.  4262.  4341 
gravir  fr^.  4311 
gravitä  ital.  4346 
gravlön  pav.  2568 
gravois  /r«.  4341 
graxa  ptg.  2572 
graxo  p<^.  2573 
grazal  prov.  2574 
grazia  ital.  4337 
graziare  ita/.  4338 
grazimen-s  prov.  4339 
graziola  ifa/.  4337 
graziositä  ital.  4337 
grazioso  ital.  4337 
grazir  ^ro«.  4339 
grazire  ital.  4339 
gre  f;-2.  4340 
grea  berg.  2602 
greal  afrz.  2574 
greanter  a/jT.  2585 
greafä  run\.  4357 
grebolon     schweizerrom. 

4363 
grec  nfra.  4313 
greco  ital.  4313 
greeque  n/r^.  4313 
greda  prov.  span.ptg.2602 
gredin  frz.  4362 
greffe  frz.  4336 
greffer  frz.  4336 
greffier  /Vz.  4336 
gregge  ital.  4352 
gregier  a/j-^.  4348 
gregna  ital.  2589 
grego  ptg.  4313 
gregues  /rr.  4381 
grol  afrz.  4309 
grele    /Vä.    4309.    4328. 

4359 
greler  frz.  4309 
grelhar  ptg.  2578 
grelhas  ptg.  2578 
grelle  a/V«.  2622 
grelle  span.  2578 
grelo  p<^.  4309 
grelon  frz.  4308 
grelot  frz.  2622.  4363 
grelot  pro«.  4309 
grelotter  frz.  2622.  4363 
grelu  frz.  4309 
gremä  towift.  2590 
grembo  ital.  4351 
gremoiier  afrz.  4316 
greHa  .span.  4321 
grena  nvenez.  2607 
grenache  /r^.  4562 
grenadier  frz.  4323 


grenar  prov.  4332 
grenha  p<jr.  4321 
grenier  frz.  4322 
grenon  n/r^.  4321 
greüon  aspan.  4321 
grenouille  nfrz.  7756 
grenu  /rz.  4333 
pren-z  prov.  4321 
j^reppia  itoi.  5329 
greppo  ital.  5284 
greque  nfrz.  4313 
gres  /"r^.  4359 
gresil  nfrz.  4359 
gresille  a/r^.  4359 
gresiller  nfrz.  4359 
gresillon  frz.  4309.4359. 

4382 
gresle  afrz.  4359 
gressa  proe.  4359 
gresset  prov.  7756 
gretar  pt(/.  2596 
greto  itai.  4262.  4359 
gretola  ital.  2575 
gretto  itai.  4362 
greu  rum.  cat.  4345 
greugetat-z  prov.  4346 
greujar  pro«.  4348 
greulä  schiveizerrom.  4363 
greule  nprnv.  4268 
greuletta    schweizerrom. 

4363 
greu-8  pro«.  4345 
grev  rtr.  4345 
greva  rtr.  4341 
grevar  pro«.  4348 
greve  frz.  4341 
greve  ital.  4345 
grever  a/rr.  4348 
grevessa  prov.  4347 
greveza  pro«.  4347 
greviar  prov.  4348 
grevola     schweizerrom. 

4363 
greza  pro«.  4359 
griblette  frz.  7960 
gribolbou    schweizerrom. 

4363 
gribolon      schweizerrom. 

4363 
gricciolo  itaZ.  4379 
grida  itaZ.  aspan.  7678 
gridacchiare  ifaZ.  7677 
gridare  ital.   aspan.  7678 
grido  itaZ.  aspan.  7678 
grief  /r«.  4345 
griego  .span.  4313 
grie(g)uB  prov.  4313 
grier  rum.  4382 
griess  rtr.  4367 
grieta  pt«/.  2596 
grietar  span.  2596 
griete  a/r«.  4346 
grieu  afrz.  4313 
grieus  afrz.  4313 
grieve  />■«.  4313 
grif  afrz.  4353 
grifaigne  afr^.  4353 
grifanh  prov.  4353 
grifar  prov.  4353 
grifer  a/r^r.  4353 


giiffagno  ital.  4353 
griflfe  n/r^.  4353 
griffer  nfrz.  4353 
griffe  ital.  4383 
griffen  /rz.  4383 
grifo  span.  ptg.  4383 
grifo  ital.  4353 
;^rifone  itoZ.  4383 
grifö-s  prov.  4383 
grigic  itai.  4361 
griglia  ital.  2578 
grigner  frz.  4358 
grignon  a/r^.  4321 
grigou  frz.  4314 
gril  «/r«.  2578 
grilg  rtr.  4382 
grilho  prov.  2578 
grilho  ptgr.   4382 
grill  cat.  4309.  4382 
grilla  rtr.  4382 
grillar  spnn.  4309 
grille  nfrz.  2578 
griller  w/j-r.  2578 
grille  ital.  5669 
grille  ital.  span.  4382 
grille    pro«,    cat.    2578. 

4309 
grillen  /r/.  4382 
grilles  ^?)  .':iMtn.  2578 
gril-s  prov.  4382 
grim  pro«.  4354 
grima  cat.  sj).  prov.  4355 
grimace  frz.  4355 
grimar  prov.  4354 
grimazo  span.  4355 
grimo  ital.  4354 
grimoire  /rz.  4355 
grimper  frz.  4360.  5289 
grinar  prrov.  4358 
grincer  fr^.  4357 
grindina  rum.  4328 
gringalet  frz.  9969 
gringolare  itaZ.  8519 
gringole  frz.  8519 
gringole  /tä.  8519 
grinon  aspan.  4321 
grinta  ital.  rtr.  4356 
grinza  itai.  4357 
grinzo  ital.  4357 
grip  rtr.  5284 
gripau  cat.  2593 
gripo  span.  4360 
gripper  /r^.  4360 
grippo  ital.  4360 
gris  prov.  frz.  cat.  span. 

ptg.  4361 
griset  frz.  4361 
griseta  span.  4361 
grisette  /'r«.  4361 
grisetto  ital.  4361 
griso  i(a!.  4361 
grispignolo  ital.  2609 
gritar  siian.  ptg.  7678 
grito  span.  ptg.  7678 
gritsch  rtr.  4361 
gri voller  frz.  4313 
grivois  /rr.  4313 
grivoise  frz.  4313 
grivolä  nprov.  4363 
grivola  scÄ«)ei««rrowi.4363 
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griroais  prov.  4313 
grizol  bresc.  4379 
grizzolo  ve»ez.  4379 
groasa  rum.  4367 
grog  /■)■«.  4364 
groge  pnseh.  2622 
grognar  rlr.  4374 
grognir  nfrz.  prov.  4374 
grogu  sard.  2618 
groing  afrz.  4374 
grolle    frz.    2520.    4310. 

4349 
gromma  ilal.  4370.  4372 
gronda  i<a/.  4373.  4374. 

9244 
gronder  nfrz.  4374 
grondir  afrz.  4374 
grondro  afrz.  4374 
grongo  itai.  2418 
gronhir  prov.  4374 
gronho  p(^.  5674 
grony  cat.  4374 
gros    rum.    prov.    cat. 

frz.  4367 
grosbec  frz.  9210 
groaeille  fr^.  5322 
groselha  ptg.  5322 
grosella  cat.  ,^pan.  5322 
grosso  /V-z.  4367 
grossesse  iifrz.  4367 
grossier  frz.  4366 
grosso  ita/.  p<</.  4367 
grossura  ital.  4367 
grossure  afrz.  4367 
grosura  spa».  4367 
grotesco  ital.  2637 
grotesque  w/r^:.  2637 
grotta  ital.  2637 
grotte  vfrz.  2637 
grotto  ita?.  6695 
grou  ptg.  4377 
groupe  /V2.  5334 
gru  sard.  span.  4377 
gru  nfrz.  4378 
grua   pro»,    span.    ptg. 

4377 
gruau  »i/r^.  4378 
grue  ital.  rum.  frz.  4377 
gruel  afrz.  4378 
grueso  span.  4367 
grufolare  ((ai.  4353 
gruga  lonib.  altiosc.  4377 
gruger  frz.  4369 
grugnare  itai.  4374 
grugnire,  ital.  4353 
gruis  /r«.  2684 
graletta    Schweizerrom. 

4363 
grulha  ptg.  4368., 4377 
grulld  schweiserrom.  4368 
grulla  xpan.  4368.  4377 
grullo  ital.  2543 
grum  rwm.  4372 
grume  afrz.  4372 
grumete  spa«.  4372 
gruiBO  ital.  span.  ptg.i372 
grnmolo  ital.  4372 
grumuler  frz.  4371 
grunda  rtr.  9244 
grunhir  ptg.  4374 


grnBlr  spa».  4374 
grunyir  cat.  4374 
gruogo  iiai.  2618 
grupo  span.  5334 
gruppo  ital.  5334 
gruta  caf.  spa«.  ptg.  2637 
grutta  sarrf.  2637 
grut-z  prov.  4378 
gruyer  frr.  4376.  4377 
gruzzo  ital.  4380 
gnizzolo  ital.  4380 
grypho  ?Ji(/.  4383 
guacha  .'ipan.  10368 
guachapear  span.  10368 
guächaro  span.  10368 
guadagnare  ital.  10337 
guadagno  ifoi.   10337 
guadaBa  span.  4692 
guadaBa      span.     ptg. 

10337 
guadaBar  aspan.  10337 
guadanha     span.     p^j. 

10337 
guadanha  ptg.  4692 
guadare  ifa/.  9954 
guadarella  ital.  10373 
guadijeBo  span.  4692 
guado  ita/.   4263.   9957. 

10336 
guadoso  ital.  9956 
gnaffile  ital.  9970 
guaffile  ai<»(n/.  10390 
guafla  aspan.  10330 
guai  ital.  4342.  9958 
guai    ita?.     span.    ptg. 

10335 
guaia  ptji.  9958 
guaia  spian.  ptg.  10335 
guaiar  ptg.  9958 
guaide  frz.  10336 
guaide  afrz.  4263 
guaime  ital.  10370 
guaina  ital.  9963 
guaire  ital.  9964 
guaita  prw.  10333 
guaitar  prov.  10334 
guaite  afrz.   10333 
gnaiva   aptg.  2040 
guajarde  ahruzz.  4118 
guajo  i<(ji.  10335 
guajolare  ital.  10335 
guai  cat.  9957 
g(u)alardonar  s/)aw.  10384 
gualcare  ital.  10341 
gualchiera  iiai.  10341 
gualcire  ital.  10347 
gnalda  span.  10373 
gualdäna  ita/.  10410 
guaide  ptg.  10373 
gualdo  spaM.  10373 
gualdrapa     span.    ptg. 

10014 
gualdrappa  ital.  10014 
gualercio  ital.  5536 
gualiar  prov.  3159 
gualiart  prov.  3159 
guai  afrz.  10342 
gualt  afrz.  10342 
guaucia  itai.  10353 
guandir  prov.  10351 


guaBir  span.  10354 
guanno  tia2.  4568 
guante  span.  ptg.  10355 
guanto  ital.   10355 
guanyar  Cdt.  10337 
guan-z  prov.  10355 
guapeza  spa».  ptg.  9996 
guapo    JtaZ.    span.    ptg. 

9996 
guappo  ital.  9996 
guaragno  ital.  10414 
guaragno-3  proi).  10414 
guaran-8  prov.  10377 
guarce  frz.  10360 
guarda  pro«,  spa«.  ptg, 

10359 
guardar  pro«,  spaw.  ptg. 

10359 
guardare  itai.  10359 
guardia  ital.  span.  ptg. 

10359 
guardian      span.      ptg. 

10359 
guardian-s  proo.  10359 
guardiäo  spaw.  pt«;.  10359 
guardingo  ital.  10359 
guardö  acat.  10384 
guardonho  ptgi.  10359 
guarecer    nspan.    nptg. 

10356 
guarentire  ital.  10377 
guarento  )ia?.  10377 
guari  ital.  10372 
guarir  pro»,  afrz.  aspan. 

aptg.  10366 
guariro  ital.  6041.  10356 
guarlanda  aspan.  10389 
guarnac  Zoj»6.  4384 
guarnacca  ital.  10357 
guarnaceia  ital.  10357 
guarnecer     span.     pig. 

10357 
guarnello  ital.  10357 
guarnigione  ital.  10357 
guarnir  pro»,  afrz.  10357 
guarnire  i<aZ.  10357 
guarniziono  ital.  10357 
guarre  afrz.  8439 
guä-8  prov.  9957 
guasar  jirov.  9954 
guaschier  a/rz.  10363 
guastar  prov.  10013 
guastare  ital.  10013 
guasto  afrz.  10015 
guastine  afrz.  10013 
guastir  o/j-ä.  10013 
guasto  ital.  10013.  10015 
guatare  ital.  10334 
guaterone  venez.  10014 
guattare  ital.  10367 
guättera  ital.  10014 
guattera  j'tai!.  10366 
g(u)avella  prov.  1860 
guay  spaw.  ptg.  9958 
guaya  span.  pf;?.  10335 
guazardincs  prov.  10384 
guazardon-s  prov.  10384 
guazza  ital.  10368 
guazzare  ital.  9954. 10368 
guazzo  ital.  9954.  10368 
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gabbia  «ta/.  2498.  4388 
gubbio  ital.  4968 
gubernaculo  »ta^  4384 
gnbia  span.  4388 
gabio  nprov.  4388 
guccidatu  si«7.  1616 
guehillar  span.  2667 
guchillo  spa«.  2666 
gudazzo,  -a  ital.  4303 
gudoignar  rtr.  10337 
gudura  rum.  2382 
gue  frz.  9957 
guebra  can.  5251 
guede  «/"rz.  4263.  10336 
gueder  frz.  10371 
gueer  frz.  9954 
guefFa  i7aZ.  2040 
gueffa  altital.  10390 
gueia  itoi.  10386 
(/üla  cawn».  5208 
guenchir     altfrz.    prov. 

10375 
gueneiare  t<a/.  10375 
guencire  ital.  10375 
guenille  frz.  9250 
guenipe  u/e/J.  frz.  5299 
guenon  frz.  10398 
guepe  frz.  10113 
guer  pro».  3160 
guercho  aspan.  3160 
guercio  i<a?.  3160 
guerdon  afrz.  10384 
guere  nfrz.  10372 
gueres  n/rz.  10382 
gueret  afrz.  1223.  10111 
gu6rir  frz.  6041.  10356 
guerire  itoZ.  10356 
guerle  afrz.  3160 
guermenter    afrz.    4171. 

4342.  9958 
guernire  ital.  10357 
guemon  afrz.  4321 
guerpir  prov.  afrz.  10379 
guerra  ital.  prov.  span. 

ptg.  10380 
guerre  frz.  10380 
guerredon  afrz.  10384 
guerredoner  afrz.  10384 
guerreiro  span.  ptg.  10380 
guerrero  spaw.  ptg.  10380 
guerrier  frz.  10380 
guerriero  ital.  10380 
guerrier-B  prov.  10380 
guerrilla  span.  ptg.  10380 
guersch  rtr.  3160 
guespeillon  afrz.  10320 
guespilhar  prov.  4178 
guespillon  afrz.  10405 
guet  frz.  10334 
guete  champ.  10014 
gueto  nprov.  10014 
guetre  frz.  10014.  10121 
guett  ivallon    10014 
guetter  frz.  10334 
guetton  henneg.  10014 
gueude  afrz.  4246 
gueule  nfrz.  1150.  4394 
guenx  frz.  2300 
guever  afrz.  10022 
gufo  itai.  4391.  4657 
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gugent  rtr.  4182 
gui  frg.  10277 
guia  span.  ptg.  10408 
guiala  prov.  10393 
giiiar    prov.    span.  ptg. 

10408 
guiardon-8  prov.  10384 
guibet  afrz.  10383 
guibelet  afrz.  10135 
guichard  afrz.  10406 
guiche  frz.  10391 
guichet  nfrz.  10171 
guida  ital.  3134 
guida  prov.  ital.  10408 
guidagnare  ital.  6276 
guidar  prov.  10408 
guidardone  ital.  10384 
guidare  ital.  10408 
guidaresco  ital.  10385 
gnidderi  frz.  7692 
guide  frz.  3134.   10408 
guideau  /^r^.  5279 
guidel  frz.  5279 
guidelesco  ital.  10385 
guidelle  fr«.  5279 
guider  frz.  10408 
guiderdonare  »<aZ.  10384 
guiderdone  ital.  10384 
gnidon  frz.  10408 
guigo  /■«.  10391 
guiggia  ital.  10391 
guigne  /r«.  10392 
guigner  frz.  5276.  10399 
guignon  frz.  norm.  10382 
guija  span.  3211 
guijarro      s^an.      3211. 

8705 
guijo  span.  3211 
guil  prov.  10393 
guila  pro».  10172 
guilar  prov.  10172. 10393 
guile  afrz.  10172.  10393 
guilee  fr^;.  10361 
guiler  frz.  10374 
guiler  afrz.  10172 
guilha  p«^.  10172 
guilla  span.  4135 
guille  «/•«.  10172 
guilledin  frz.  4200 
guilledon    franz.     4417. 

5342 
guiller  /r«.  4244 
guilleri  frz.  7692 
guillotine  frz.  4394 
guil-s  ^roi).  10172 
guimauve  frz.  5856 
guimbelet  a/"«.  10135 
guimpe  nfrz.  10396 
guimple  afrz.  10396 
guitnpler  a/w.  10396 
guina,  ptg.  10399 
guinada  pfjr.  10399 
guiBar  span.  5276.  10399 
guinar  ptg.  10399 
guinchar  spow.  10399 
guinclie  afrz.  10400 
guinclier  norm.  10399 
guineho  span.  10399 
guinda  span.  10392] 
guindal  frz.  10397  ' 


guindar  «pnn.  pf^.  10897 
guindas  frz.  10397 
guindaste  span. ptg.  10397 
guindeau  ^r«.  10397 
guinder  frz.  10397 
guindolo  ital.  10397 
guindre  frz.   10397 
guingalot  a/r0.  9969 
guingois  frz.  5277 
guingiiet  frz.  9969 
guinliarproj).  5276.  10399 
guinh-8  prov.  10399 
guiao  spaw.  10399 
guinsal  afrz.  10397 
guinzaglio    ital.     10187. 

10397 
guinzale  i'iaZ.  10397 
guiper  frz.  10401 
guipure  frz.  10401 
guiren-8  pro».  10377 
guirlande  nfrz.  10389 
guirnalda     «span.    ptg. 

10389 
guiaa    iiaZ.    pro»,    span. 

ptg.  10403 
guisar  s^a«.  ptg.  10403 
guisarme  a/V«.  4236 
guiscard  afrz.  10406 
guisehet  a/V«.  10171 
guiscos  prov.  10406 
guise  frz.  10403 
guisne  /Vr.  10392 
guisquet-z  prov.  10171 
guit  s/)a*i.  4116 
guita  span.  ptg.  10261 
guitare  nfrz.  2220 
guitarra  spaw.  2220 
guito  span.  4116 
guiton  span.  10163 
guitto  ital.  4116 
guitto  ital.  10163 
guit-z  pro».  10408 
guizar  prov.  10408 
guizzare  ital.  10409 
guizzo  ital.  10162 
gula  ,s'pa«.  ptjf.  4394 
gulits  ostfrz.  4394 
gulpeja  aspan.  10320 
guluppone  itoZ.  4394 
gumea  i<a?.  10304 
gumeja  ital.  10304 
gumena  ital.  2349 
guraena  span.  ptg.  4297 
gumina  ital.  4297 
gumo  nprov.   4297 
guoffola  wenp.  4585 
guoggi  ital.  4568 
guola  pro».  4394 
guorri  ital.  4706 
guotter  rtr.  4413 
gura  rM»i.  4394 
gurdo  span.  4400 
gurguiu  rMW.  4402.  4404 
gurgulho  ptg.  2699 
gurpir  prov.  afrz.  10379 
gurramina  span.  4406 
gu§  rtr.  10311 
gusä  rum.  4237 
gusaoear  span.  ptg.  2556 
guaano  span.  pt^.  2546 


grnseio  ital.  4136 

gust     cat.     rtr.     4407. 

4408 
gust  rum.  4408 
gustar  .spa».  ptj/.  4407 
gustare  ital.  4407 
gusto  ital.  span.  4408 
guta  r«»!.  4409 
guttura  sicil.  4413 
gutturu  sard.  4413 
gutuiä  ruj».  2727 
guva  nordital.  5295 
guzzu  .vidi.  5336 
gversa  rtr.  10095 


haha  span.  3554 
habaanz  a/r^.  1150 
haber  spaw.  4433 
habillado  span.  4435 
habillamiento  span.  4435 
habiller  frz.  4435 
habit  /r«.  4438 
habla  span.  3559 
hablar  span.  3560 
baca  spaw.  4439 
hacanea  span.  4441 
hacedor  spaw.  3576 
hacer  span.  3570 
hacer  cos    quillas  spaw. 

9561 
hacha  span.  3580 
hacienda  spaw.  3568 
hacina  span.  3643 
hacino  span,  4524 
hacha  span.  4482 
'hache  frz.  4482 
hada  spaw.  3655 
hadar  span.  3658 
hadir  a/ra,  4510 
haement  afrz.  4510 
'hagard  frz.  4517 
haie  /^rz.  4452 
haillon  frz.  4442 
haine  /Vä.  4510 
haine  frz.  4510 
ha'ir  nfrz.  afrz.  4510 
hair  worni.  4450 
'haire  frz.  4492 
hairon  afrz.  4532 
haise  a/^r^.  4576 
'hait  afrz.  4535 
'haitier  a/«.  4535 
halagar  span.  3811 
halägo  spaw.  3811 
halar  span.  4460 
'halbere  afrz.  4465 
'halbran  /«.  4461 
halcon  .spaw.  3593 
halda  span.  3596 
hale  afrz.  4463 
haler  metzisch  5465 
'haier  /'r«.  4460.  4498 
lialeter  frz.  4462 
'haligote  afrz.  4493 
'haligoter  a/rr.  4493 
hallali  frz.  4467 


I  halle  frz.  4463 

j  hallebarde  frz.  3227 
ballier  fr^.  4506 

I  'halot  frz.  4600 
'halt  frz.  4466 

I  ^  halte  /'rz.  4466 

j  'ham  afrz.  4458 

l'hamac  frz.  4477 
harabeis  a/rz.  10349 
hambre  span.  3614 
hambriento  span.  3619 

i'hameau  /'rz.  4458 
han)e9on  /rz.  4474 
'harael  a/irz.  4458 
hamelete  awallon.  4472 
bampa  span.  9994 
'hampe  /rz.  4481 
hampe  jfrz.  10349 
hanap  frz.  4589 
'hauche  afrz.  4479 
hanebauo  frz.  4540 
hanepier  /rz.  4589 
bannetoH  frz.  4455 
han-8  pro».  9909 
'hansacs  afrz.  4476 
'hanse  frz.  4480 
'happe  frz.  4483 
'happer  frz.  4483 
haque  a/r«.  4439 
haquenee  frz.  4441 
haquet  afrz.  frz.  4439 
haraldo  spaw.  4491 
'haraler  afrz.  4486 
'harangue  frz.  4646 
haranguer  /rz.  4646 
harapo  spaw.  4501 

i'haras  frz.  4485 
'harasse  frz.  4498 
'harasser  frz.  4498 
harasser  o/rz.  4485 
haraute  aspan.  4491 
harceler  frz.  4576 
härd  wallon.  8775 
harda  ptg.  6547 
'harde  frz.  3630 
harde  frz.  4548 
hardel  afrz.  4548 
hardelle  afrz.  4548 
hardi  frz.  4502 
hardir  frz.  4502 
'harele  afrz.  4486 
'hareler  afrz.  4486 
'hareng  frz.  4489 
'barer  afrz.  4486 
barer  frz.  4498 
'hargne  afrz.  4495 
'hargner  afrz.  4495 
'hargneux  afrz.  4495 
'harguigner  norm.  4495 
haridelle  frz.  4548 
'harier  afrz.  4486 
'harigneux  norm.  4495 
'harigoter  a/rz.  4493 
harija  span.  3636 
harina  spaw.  3632 
harinero  span.  3633 
harlequin  frz.  4553 
'harligote  afrz.  4493 
harma  span.  4494 
harmaga  span.  4494 
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harmale  frz.  4494 
liarnacher  frz.  4443 
harnais  frz.  4443 
harnas  afrz.  4443 
harnascuier  tifrz.  4443 
harnasquier  afrz.  4443 
harncgchier  afrz.  4443 
haruois  frz.  4443 
^haro  frz.  4498 
'haroder  /r^.  4498 
haronear  span.  4499 
harouche  afrz.  3695 
'harouder  /r«.  4498 
baroiisse  norm.  4652 
86  'harpaillcr  frz.  4501 
harpaillour  /r^.  4501 
'harpe  frz.  4500 
'harpeau  f«.  4501 
harper  afrz.  4500 
'harper  frz.  4501 
86    narpigner  /r^.  4501 
'harpin  frz.  4501 
'harpon  frz.  4501 
'hart  /'r^.  3630 
hart  frz.  4548 
hartar  spa«.  3639 
harto  npan.  3639 
harzaüa  span.  3570 
'haschiere  a/Vi.  4497 
'hase  frz.  4505 
hasple  afrz.  4507 
hassa  bash.  4511 
hasta  ptg.  4508 
haste  7Jt(/.  4508 
haste  frz.  4459 
'haste  a/'rz.  4508 
hastea  ptg.  4508 
'haster  afrz.  4508 
hasterei  a/rz.  4508 
'hasteur  afrz.  4508 
hastial  span.  3651 
hastiar  aspan.  3648 
hastier  afrz.  4508 
hastio  spa«.  3650 
hastioso  aspan.  3649 
häte  /r^.  4459 
'hätelet  frz.  4508 
'hätelet  norm.  4508 
'hätelettes  /r^.  4508 
häter  frz.  4499 
hätereau  /r«.  4508 
haterel  afrz.  4508 
häteur  frz.  4508 
'bätier  /V«.  4508 
hätif  frz.  4459 
'hätille  n/^A-Ä.  4508 
hato  aiian.  3654 
'hauban  frz.  4591 
'haiibero  o/'r^.  4465 
'haubert  frz.  4465 
'hauste  a/«.  4508 
'baute  afrz.  4508 
haveneau  /«.  4451 
havenet  /r«.  4451 
'haver  frz.  4595 
haver  cat  ptg.  4433 
haveron  /V^.  4431 
'havet  afrz.  4595 
'havir  /■;«.  4531 
'bavle  afrz.  4447 
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haTie  frz.  4447 
havresac  /Vz.  4434 
havron  frz.  4431 
haya  span.  3588 
hayer  (i/'»'2.  4452 
haz  span.  3646 
healraet  n/'r2.  4536 
'heaume  frz.  4536 
hebdomada  span.  4526 
heberge  /r^.  4488 
höbet  rum.  4526 
hebete  /r^.  4526 
heböter  frz.  4526 
hebetude  frz.  4526 
hebgucpsc  rum.  4526 
hebilla  span.  3723.  3725 
hobrero  spfin.  3668 
hebria  i;pa>i.  3724 
hechiceria  span.  3572 
heehicero  s/jaw.  3572 
hechizar  span.  3572 
hechizo  span.  3572 
hecho  span.  3578 
hede  bearn.  3714 
heder  spnn.  3878 
hediondo  si>an.  3877 
hcdo  span.  3876 
hedrar  sptm.  5159 
he-la  span.  10154 
helar  .v/ja»!.  4202 
helechal  span.  3747 
helechar  span.  3747 
helecho  span.  3748 
'heier  frz.  4457 
helguera  span.  3745 
hellebut  frz.  4533 
'helme  afrz.  4536 
ho-lo  span.  10154 
'halt  afrz.  4571 
hcruatitc  /■«.   4448 
hembra  span.  3679 
hemicrania  ptg.  4538 
hemina  .span.  4539 
henap  frz.  4589 
lienciür  span.  4782 
hender  span.  3773 
liendrija  nspan.  7889 
'hennir  /V2.  4572 
j  heno  span.  3685 
hequer  pic.  4440 
j  her  prot).  4552 
liera  ptg.  4529 
hera  afrz.  4491 
heraldo  span.  4491 
'heralt  afrz.  4491 
heran9a  p<p.  4550 
'herauder  frz.  4498 
heraut  frz.  4498 
heraut  /«.  4491 
herba  cat.  prov.  4542 
'  herbe  frz.  4542 
herbcrge  «frr.  4488 
horbergier  afrz.  4488 
herbeux  frz.  4545 
herbier  /rz.  4542.  4544 
herboso  .span.  4545 
herbu  frz.  4547 
horbudo  spnn.  4547 
herbut  prov.  4547 
herco  rr/w.  4576 


ptg- 
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herceler  nfr^.  4576 
hercer  frz.  4576 
'herde  afrz.  4548 
herdoiro  ptiy.  4549 
here  frz.  4530.  4556 
here  afrz.  4530.  4556 
heredar  span.  4551 
berede  sard.  4551 
heredero  span.  4549 
herel  npif/.  4551 
herencia  span.  4550 
lieretatge-s  proii.  4550 
lierou  cat.  4551 
herir  span.  3690 
berisson  n/r«.  3273 
heritage  frz.  4550 
heritior  /V«.  4549 
herla  span.  3707 
hermana  spati.  4230 
hermano  span.  4230 
hermine  frz.  4496 
hermos  ncnt.  3925 
hermoso  nspan.  3925 
'heron  frz.  4532 
'heros  /r;.  4554 
herpe    span.    cat. 

4555 
'herpe  frz.  4501 
herper  fr^.  4501 
herramiento  span. 
herrar  span.  3701 
herren  span.  3635 
herreria  span.  3698 
herrero  sjmn.  3698 
herrin  span.  3702 
herropöa  span.  3705 
herrumbre    span.    3702. 

3704 
herse  frz.  4576 
herser  frz.  4576 
herva  ptg.  4542 
hervero  span.  3265.  4542. 

4544 
hervir  span.  3710 
hervoso  ptg.  4545 
hese  afrz.  4576 
hessa  pfj(.  4525 
hesser  afrz.  4560 
'hestaudeau      altfranz. 

4453 
'hetre  n/r^.  3588 
'hetre  frz.  4558 
heure  /"r^.  4614 
heurt  nfrz.  9924 
heurter  n^M.  9924 
heus  gascngn.  3756 
heuse  afrz.  4631 
heuse  /"«.  4537 
heuser  afrz.  4631 
heusse  a/V^.  4537 
heylle  wallon.  4534 
hez  sjMn.  3583 
hi  pro«,  /»•ü.  as;pan.  a2)tg. 

4696 
hi     cai.     aspan. 

4569 
'  hibou  /"r«.  4567 
hicier  afrz.  4587 
hidago  span.  3726 
hidalgo  nspan.  3754 
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Wde  o/Vü.  4581 
hideux  afrz.  4581 
'hie  a/Vz.  4570 
'hieble  frz.  3174 
'hiebre  span.  3669 
hiedra  .span.  4529 
hiel  span.  3673 
hielo  span.  4202 
hienda  span.  3768 
hier  fn.  4552 
hier  af«.  4570 
hierro  span.  3703 
(en)hie8to  span.  3787 
higa  span.  3730 
higo  span.  3730 
bija  nspan.  3743 
hijastro  span.  3744 
hijo  nspan.  3753 
hijuelo  span.  3750 
hilar  nspan.  3759 
hilo  span.  3761 
hilvau  .ipan.  3745 
hincar  aspan.  3739 
hincha  span.  4939 
hinchar  span.  ptg.  2408 
hinchar  span.  4939 
hiniesta  span.  4218 
hiniestra  span.  3680 
hinojo  aspan.  4227 
hinojo  span.  3684 
hipota  rM»n.  4541 
'hiralt  afrz.  4491 
hirco  span.  4575 
hirondelle  /Vz.  4578 
hirto  ptg.  4577 
hisca  span.  10277 
hisde  afrz.  4581 
hispre  südfrz.  4581 
'hisser  /"«.  4582 
histoire  frz.  4583 
hita  span.  3729 
hito  span.  3729 
hiver  frz.  4565 
hiverner  />■«.  4564 
hober  afrz.  4610 
'hoberau  /Vz.  4592 
'hobin  afrz.  4593 
'hoche  afrz.  4599 
'hoch er  /V^.  4595 
'hochet  afrz.  4595 
hocico  span.  3662 
hoder  span.  4100 
hogaiio  span.  4568 
hogar  span.  3868 
hogoza  span.  3867 
bogue  norm.  4516 
boguer  /^w.  4679 
hoir  frz.  4551 
hoja  span.  3885 
hoje  ptg.  4596 
hojoso  .span.  3884 
hojuela  span.  3883 
holgar  span.  3889 
hollar  span.  4037 
hoUejo  span.  3890 
hollin  span.  4036 
hom  prov.  4604 
homard  frz.  1792 
'homard  /"m.  4680 
hombre  span.  4604 

69* 
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hombre  de  bigote  span. 

138) 
hombreira  ptg.  4669 
hombro  ptg.  span.  4670 
home  cat.  4604 
hörnern  ptg.  4604 
hörnern   de   bigodes   ptg. 

1381 
homenagem  ptg.  4601 
homenaje  span.  4601 
homenatge-8  prov.  4601 
hommago  frz.  4601 
homme  frz.  4604 
'honafat  frz.  4478 
honda  span.  4051 
hondo  span.  4058 
honeste  afrz.  4606 
honesto      spaw.      ptg. 

4606 
hongo  s/jaw.  4062 
'honir  afrz.  4519 
honorer  />•£:.  4608 
honnete  frz.  4606 
honneur  frz.  4607 
honor  «paw.  j)t^.  4607 
(h)onor8  prov.  4607 
honrar  S2)an.  ptg.  AtiOS 
'honte  frz.  4518 
(h)ontem  2)tg.  4552 
'hontoiier  a/r^.  4618 
hopo  span.  4612 
höpital  frz.  4634 
'hoquet  /"r«.  4613 
hoqueton  nfrz.  7600 
hora     S2)«n.     ptg.     cat. 

4614 
horacar  s^Jan.  3897 
horadar  span.  3897 
horca  span.  4068 
horcadura  spoM.  4069 
horcon  span.  4072 
'horde  /tä.  6727 
horde  afrz.  4686 
hordeis  afrz.  4686 
hordcolo  ptgi.  4617 
höre  norm.  4615 
horloge  /r^.  4622 
horloger  frz.  4621 
horma  span.  3914 
hormazo  span.  3915 
hormiga  span.  3918 
hormigar  spaw.  3920 
hormigoso  span.  3921 
hormiguear   sjjan.   3920. 

3923 
hormiguero  spow.  3919 
hormis  frz.  3910 
hörn  rum.  4082 
horuabeque  spa»;.  4620 
hornaTsque  ptg.  4620 
hornaza  span.  3926 
hornija  sjMn.  4081 
horno  span.  4082 
horro  s^aw.  pti/.  4623 
hors  frz.  3900 
hört  cat.  4630 
horto  2)tfif.  4630 
hosco  span.  4091 
hose  o/r«.  4631 
hoser  afrz.  4631 


hospedqje    span.    4635. 

4636 
hospedajem  ^^((jf.  4635 
hospedar  span.  4638 
hospedaria  ptg.  4635 
hospede  p(^.  4632 
hospedeiro  ptg.  4635 
hospederia  s^an.  4635 
hospedero  span.  4635 
hospice  frz.  4637 
hospicio  span.  ^/(/.  4637 
hospital  prov.  span.  ptg. 

4634 
hostaje  span.  4636 
hoste  cat.  4632 
hoste  ;)(<;.  4639 
hosteria  span.  4635 
hostigar  spa«.  4097 
böte  nfrz.  4632 
bötol  frz.  4634 
Hötel-Diou  /r«.  4634 
hotolior  frz.  4633 
hoto  aspan.  3661 
hoto  span.  4039 
'hotte  frz.  4690 
^houblon  /rz.  4609 
'houe  frz.  4595 
'houer  /r^.  4595 
houille  frz.  8501 
houine  afirz.  4683 
'heule  /'m.  4640 
houlo  altfrz.  4663.  6688 
'houlette  frz.  4640 
'houpee  /V^.  4611 
houpi  afrz.  4567 
'houppe  /V^;.  4612 
'houppelande  frz.  6707 
'houpper  frz.  4612 
hoiira  span.  ^(p.  4607 
hourque  frz.  4665 
hous  afrz.  4664 
houseaux  afr«.  4631 
houspiller  frz.  2717 
housse  /r^!.  4238.  4665 
housser  nfrz.  4664 
houssoir  nfrz.  4664 
houtserS     franco  -  prov. 

4656 
houx  />•«.  4664 
hoy  span.  4596 
hoya  span.  3940 
lioydia  sjjaw.  4597 
hoyo  span.  3940 
hoz  sjja«.  3611.  3662 
hozar  span.  3611.  3662 
'hu  afrz.  4654 
'huard  afrz.  4654 
huata  span.  6761 
hubiar  aspan.  6647 
hubillon  awallon.  4609 
hucha  span.  j)^p.  4688 
'buche  afrz.  4688 
hucher  «/>•«.  4656 
huchier  afrz.  4656 
hucia  aspan.  3737 
huebra  sjja«  6700 
huooo  span.  6655.  10281 
huei  prov.  4596 
huella  span.  4037 
huello  span.  4037 


huer  o/Vz.  4054 
huerfano  span.  6738 
huergo  aspan.  6721 
huero  span.  9916 
huerto  span.  4630 
huesa  .sjjaw.  3936 
huesa  aspan.  4631 
hueso  span.  6749 
huesoso  .spaw.  6750 
buesped  .span.  4632 
hueste  .'ipan.  4639 
huevar  span.  6767 
huevo  sjmn.  6768 
huevos  aspan.  6712 
'bugo  a/'r«.  4688 
buguoriots  /Vä.  3215 
hui  afrz.  4596 
buier  nfrz.  4656 
bulle  /■«.  6686 
huileux  frz.  6682 
huilior  fc«.  6680 
hu(e)ii:nais    prov.     afrz. 

4598 
huir  span.  4026 
hüls  jproü.  frz.  6753 
hnisine  /"rz.  6675 
buissier  frz.  6751 
'buit  /'rÄ.  6659 
hultante  afrz.  6661 
'huitiömo  nfrz.  6658 
buitro  fr^.  6755 
buivar  ptg.  4691.  9372 
buler  frz.  4662 
huler  o/«.  9872 
hulba  ptg.  8501 
huUa  span.  8501 
hulotto  frz.  4663 
hulotte  afrz.  9872 
'hulotte  /■«.  4600 
hum  ptg.  9909 
bumain  /rz.  4667 
humanite  frz.  4667 
humble  frz.  4677 
humbral  span.  pt(j(.  4669 
bumbreira  ptg.  4669 
humear  nspan.  4043 
bume-8  proü.  4670 
bumectar  prov.  4672 
buniecter  /■»■ä.  4668.  4672 
humedad  span.  4673 
buniodecer  .ipan.  ptg.  4672 
hümedo  .s^an.  4675 
'humer  frz.  4681 
humero  span.  4670 
bumeur  /V«.  4682 
humid  jirov.  4675 
humid  cat.  4675 
bumidad  span.  4673 
bumidade  ptp.  4673 
'  humide  frz.  4676 
j  bumiditatz  ^rou.  4673 
Lhumidite  frz.  4673 
bümido  ptg.  4675 
humid  0  span.  4675 
humildad  ,ipan.  4678 
humildade  2'*Jf.  4678 
humildanza  span.  4(578 
humilde  span.  ptg.  4677 
bumilbar  pijr.  4676 
humiliar  prov.  4676 


hnmilier  frz.  4676 
humilitat-z  ^iro».  4678 
humilite  frz.  4678 
humiliar  span.  4676 
(h)umil-s  prov.  4677 
humo  nspan.  4046 
buna  span.  4684 
'hune  frz.  4684 
huppe  /^rz.  9910 
huppö  frz.  3150 
'huquer  pic.  4656 
huracan  span.  4685 
huraco  span.  3897 
burano  span.  3898 
hure  frz.  4658 
hurgar  span.  4071 
burgon  span.  4072 
hurler  frz.  9872 
huron  .spon.  4083 
huronear  span.  4021 
burtar  span.  4084 
burtor  a/'w.  9924 
imrto  ."ipan.  4086 
liusnia  span.  6745 
liusmar  span.  6745 
busmear  span.  6745 
husmo  s;;jan.  6745 
huso  span.  4099 
bussard  /V^.  4687 
buta  span.  4689 
'hutte  frz.  4689 
huve  ajTr«.  4513.  4665 
buvet  nfrz.  4655 
buvotte  afrz.  4513 
huyar  asjjan.  6648 


I. 


i  ca/.  3296 

i  prov.  frz.  aspan.  aptg. 

4696 
i  rum.  ital.  4714 
i  prov.  frz.  4669 
i  rir.  7666 
ia  mm.  3213.   4714 
iä  rum.  4574 
iale  ri/j».  4714 
iapä  rum.  3262 
iar  rum.  4568 
iara  r»in.  4668 
iarba  rum.  4542 
iarna  rum.  4566 
iarva  rtr.  4542 
iascä  rum.  3287 
ibiche  a/r«.  4695 
icel  afrz.  3188 
icelei  a/Vz.  3190 
icelui  afrz.  3190 
icest  afrz.  3194 
icestei  o/tä.  3196 
icestui  afrz.  3196 
icez  a/T«.  3194 
ichö  ptg.  6752 
icböz  ptg.  6752 
ici  /•«.  3181.  4569 
ieil  afri.  3188 
icist  afrz.  3194 
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i<?0  frz.  3185 

icoanä  mm.  3214 

icpure  rum.  5535 

Iddio  ital.  2930 

idoine  afrz.  4702 

iedora  rum.  4529 

iof  rtr.  6768 

ionuper  rtim.  5225 

ier  prov.  4552 

ierbar  rum.  4544 

ierbos  iMm.  4545 

ieri  rtim.  4552 

ieri  ital.  4552 

ierna  r«»i.  4564 

ierre  afrz.  4529 

ierru  sard.  4565 

iert  rtr.  4630 

ieji  rum.  3399 

iejsit  n«»i.  3415 

iesitoare  rum.  3414 

iess  »•<>•.  6749 

ieu  rtr.  3209 

ieuvre  njirov.  8172 

iev  r«»;.  4446 

iewi  afrz.  5174 

if  fr^:.  5162 

iglosia  span.  3199 

iglia  rtr.  4708 

ignel  a/y«.  8826 

iguominia      span.     ptg. 

4518 
ignorare  ital.  4706 
igreja  ;;<</.  3199 
igu-1  sarcl.  4569 
üe  r«Hi.  4708 
ija-da  span.  4708 
ijar  span.  4708 
il   prot).    i<ai.   rtr.  nfrz. 

frz.  4714 
il,  r  rtr.  4714 
ila  jjroi;.  4708 
il(8)  frz.  4714 
ilo  nfrz.  5052 
ilh  pj-ou.  4714 
ilha  ptf/.  pruv.  5052 
ilha  prov.  4708 
ilhal  pt.(7.  4708 
ilhö  ptg.  6666 
iliors  a/")z.  4708 
illa  cat.  5052 
illada  cat.  4708 
illö-e  «nrd.  4716 
illuecque  afrz.  4716 
illuminar .    jirov.      ptg. 

5731 
illuminare     t'ta^.     4720. 

5731 
illuminer  frz.  4720.  5731 
illustrare  ital.  4722 
illustre  ital.  4721' 
ils  r(r.  4714 
ilucc  afrz.  4716 
iluminar  A/jn«.  5731 
im  rum.  5616 
im  valtell.  tic.  4801 
Image  /V^;.  4725 
imagcm  ptg.  4725 
imägen  span.  4725 
imaginaQBo  pif/.  4724 
imaginacion  span.  4724 


Imaginär  span,  ptg.  4724 
Imagination  /V^.  4724 
s'imaginer  frz.  4724 
imbarrare  ttni.  4726 
imbastare  ital.  1266 
imbecile  frz.  4727 
imbecille  !(aZ.  4727 
imbellire  ital.  4728 
imberciare  iiai.  1327 
imberghere  sard.  4745 
imbevere  ital.  4730 
imbibi  »iot7.  4730 
irabidai  sard.  5136 
imbidriar  sarrf.  10257 
imbina  rum.  4731 
imbiiia  rum.  5136 
imbiiia  tose.  5130 
imblanzesci  rum.  4732 
imbocoare  iioZ.  4739 
imbosä  genues.  5144 
imbottatojo  ital.  4740 
imbouire  itoZ.  4733 
imboura  rum.  4741 
imbraca  ruwi.  4735 
imbrancesci  rum.  4736 
imbrattare  ital.  1548 
imbre  ,S(ij-d.  4729 
imbriaio  ital.  3167 
imbriat  /V«.  3167 
imbronciaro  ital.  7981 
irabuca  rum.  4739 
imbui  co)M.  4730 
irabuna  rum.  4733 
imbuto  i(nZ.  4740 
imbutto  ital.  4816 
ime  nprov.  4675 
imitagäo  ^<(/.  4742 
imitacion  span.  4742 
imitar  pro«,   cat.  span. 

ptg.  4742 
imitare  ital.  4742 
imitation  /V«.  4742 
iniitazione  ital.  4742 
imiter  /'r^.  4742 
imniaginarsi  ital.  4724 
immaginaziono  ital.  4724 
im(m)agine  itaZ.  4725 
immane  ital.  4743 
immantinente  i^iZ.  4997 
immense  frz.  il4ti 
iramcDso  ital.  4744 
immergere  ital.  4745 
inimeuble  frz.  4747 
immobile  /»•i:.  ital.  4747 
immobilitä  jtaZ.  4747 
immoi  sard.  6241 
immolare  j<nZ.  4748 
immoler  frz.  4748 
immoudezza  ital.  4750 
immondico  /'rz.  4750 
immondizia  ital.  4750 
immovel  ^)(^.  4747 
immulfesci  rum.  4749 
inio  tose.  4801 
imo  sorrf.  4746 
imos  rum.  5616 
impaca  rw»».  4751 
impacciare     ital.     4752.    | 

6775 
impaccio  ital.  4752.  6775 


impSnzescar  rum.  6831 
imparare  iinZ.  4756 
imparat  rum.  4767 
imparateasa  rum.  4768 
impara^osci  rwm.  4772 
imparajie  rum.  4771 
impartesci  »•«»«.  4757 
impartir  span.  4757 
impartire  ital.  4757 
impastojare    itaZ.     4758. 

6914 
impeciare     ital.      4778. 

7134 
impedicare  aital.  4760 
irapegolare     jiaZ.     4778. 

7134 
impelliceiato  ital.  4763 
impeneza  rum.  4765 
impennare  i<a/.  4765 
imperador,  -a  span.  ptg. 

4767 
imperadoro  ital.  4767 
imperar  prov.  cat.  span. 

ptg.  4772 
imporare  ital.  4772 
imperatoro  i<n7.  4767 
imperatrico  ital.  4768 
imp^ratrice  frz.  4768 
imperairiz  pt(/.  4768 
imperial  frz.  4770 
imperiale  ifaZ.  4770 
imperiaro  ital.  4772 
imperio   ital.  span.  ptg. 

4771 
impotiggine  ital.  4773 
irapeto  itai.  4776 
impiccare  ital.  7131 
impicoiaro  itoZ.  7134 
impiedica  rum.  4760 
impiegare  ital.  4783 
irapiegato  itoZ.  4783 
impielijat  rum.  4763 
impietrare  iteZ.  4775 
impiotresci  rrcm.  4775 
impietrire  ital.  4775 
impigare  sord.  7134 
impigeni  ptg.  4773 
inipignere  itoZ.  4780 
imping  rum.  4780 
impingero  ital.  4780 
imple  ritwi.  4782 
implorare  ital.  4784 
implorer  />•«.  4784 
impoli  frz.  4785 
impolverare    ital.     4796. 

7542 
impoporeza  j-wm.  7306 
imposer  frz.  6943 
impotenoe  frz.  4787 
impotencia  ^jro«.  cat.  span. 

ptg.  4787 
impotente  i<aZ.  4786 
impotenza  ital.  4787 
impotenzia  rtai.  4787 
impreginra  rum.  4769 
impregnaro  iidZ.  4788 
inipregner  frz.  4788 
imprenta  ital.  4790 
imprestito  j<aZ.  7393 
impresura  rum.  4789 


imprimer  /"w.  4790 
improna  valtell.  7468 
impronta  ital.  4790 
improntare  t'taZ.  4791 
improperar    span.    ptg. 

4794 
improveraro  ital.  4794 
improveriii  sarrf.  4793 
imprü  berg.  7468 
impriimedä  >nai7.  4791 
imprumut  rum.  4791 
impriimuta  rum.  4791 
imprunä  fce»'«?.  7467 
impuissance  frz.  4787 
impuissant  /r«.  4786 
impulito  ital.  4785 
impunement  frz.  4797 
impunemente  iioZ.  4797 
impunge  rum.  4798 
impunt  rum.  7552 
imputa  rum.  4799 
impiitar  span.  ptg.  4799 
imputare  rtnZ.  4799 
imputer  frz.  4799 
imputeresci  rum.  4787 
imputernieesci  r«<m.  4787 
imputineza  rum.  6936 
impntrezesci  rum.  4800 
imputridire  ital.  4800 
iiuvern  rtr.  4565 
in  (ne,  n')  ital.  rum.  rtr. 

4802 
in  rum.  5633 
in  r<r.  4874 
inaddi  rum.  4803 
inaf(f)iare  ««aZ.  4589 
inaffiatojo  ital.  4805 
inainte  tum.  4810 
inalt  rwm.  4808 
inalfa  rum.  4806 
inarma  ru»n.  4812 
inarpicare  ital.  4501 
inaspare  ital.  4507 
inaspresci  nt»i.  4813 
inasprire  ital.  4813 
inavutesci  rui».  4981 
incalciare  ilal.  4820 
incalica  rum.  4817 
incalfa  rum.  1733 
incalta  rum.  4820 
incalzare  iiaZ.  4820 
incape  rum.  4822 
in-carbonire  ital.  1922 
incarca  rMwi.  4825 
incarcare  ital.  4825 
incarnare  ifaZ.  4824 
incarricare  ital.  4825 
incastrare     ital.      1896. 

4826 
ineatricchiaro  ita7.  4855 
incendere  ital.  4829 
incensare  ital.  4829 
incenso  pi»?.  i(aZ.  4829 
incepe  rum.  4836 
incerca  rum.  4837 
inceso  itaZ.  4829 
incet  rum.  7669 
inooteza  »Mm.  7668 
incetta  ital.  4830 
incettare  ital.  4830 
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Incha  ptg.  4939 
inchar  span.  ptg.  2408 
inehar  ptg.  4939 
inche  wallon.  4470 
inchiavare  aital.  4840 
inchiederc  ital.  5008 
in-chiega  ruvi.  2276 
incliina  rum.  4842 
inchiaatiune  rum.  4841 
inohinaziono  ital.  4841 
inchiostro  ital.  3248 
inciampare  itaZ.  9371 
inciampicare  ital.  9371 
inciampo  iinZ.  9371 
incienso  span.  4829 
incigliare  ital.  4833 
incignare  rtai.  3246 
incincta  ital.  4834 
inoinge  rj/m.  4835 
incingo  ital.  4835 
incischiare  ital.  4838 
iiielina9So  /)<</.  4841 
inclinacion  span.  4841 
inclinaison  /'«.  4841 
inclinar   prov,   sp.    plg. 

4842 
inclinare  ital.  4842 
incliner  frz.  4842 
incoaci  ru»«.  4569 
incolto  ital.  4866 
incotninciglia  t<a^  2856 
incotnmodare  ital.  4846 
incommodo  ital.  4847 
incorda  rwm.  4852 
incordare  ital.  4400.  4852 
incoväieza  rum.  4849 
increde  rM»)i.  4856 
increol  herg.  4857 
increscere  t'tai.  4859 
increscevole  ital.  4859 
incresoioso  ital.  4859 
incresteza  r«»!.  4860 
incrinarei  ital.  2591 
incrnbäi  sard.  4870 
incrucesci  rum.  4861 
incruenta  rum.  4862 
iiicrueschere  .sard.  2629 
incube  frz.  4864 
incubo  tfa?.  span.  ptg.iS&i 
iücubo  ptg.  5934 
incubo  ital.  5934 
inoude  pfiy.  4871 
incude  ital.  4871 
incudine  ital.  4871 
incuiba  run».  4863 
(in)cuina  rum.  2681 
inculto  /r^.  4866 
iuculto  ital.  4866 
incungiur  rum.  4867 
incungiura  r«»).  4867 
incunojtünfoza  rum.  4844 
incununa  r«ni.  4853 
incuviinteza  rum.  4851 
inda  ptg.  4875 
indaco  itat.  4894 
indarno  ital.  2752 
indatina  ru»i.  4873 
inde  rum.  4874 
indebitaro  ital.  4877 
indeciä  valtell.  4891 


Indelnnga  rHm.  4881 
indemauatic  rum.  4883 
indemaneza  rum.  4884 
indeninä  berg.  2872 
indemna  r«»».  4886 
indorat  rum.  4887 
inderatnicesci  ruw.  4887 
indestul  rum.  2893 
indestulex  rum.  2893 
indestulcza     rwm.     4888. 

8385 
indevenä  lomb.  2872 
indeves  modenes.  4879 
iudi  i'taZ.  4874 
indice  ital.  4890 
indico  *7(rf.  4894 
indietro  ital.  4887 
indirizzare  itaJ.  4895 
indirizzo  (Yo/.  4895 
indis  rtr.  4890 
indolci(a)ro  üai.  4902 
(in)dovinare  ital.  3048 
indracesci  rum.  4900 
indrept  nun.  2982 
indrepta  rum.  4895 
indiigiere  altmail.  4901 
indugio  t7nZ.  4907 
indulcesci  rum.  4902 
induplec  rjtm.  4904 
indura  rum.  4899 
indurare  iinZ.  4905 
indiistria  ital.  4906 
induxia  altoberital.  4907 
inebbriare  iini.  4908 
inescare  ital.  4910 
inevid  tomft.  5134 
inevida  lomb.  5134 
infaineza  runi.  4917 
infame  tJaZ.  4913 
infame  frz.  4913 
infamia  span.  ptg.  4518 
infamia  tinZ.  4912 
infancia  ptg.  span.  4915 
infante  ital.  span.ptg.A9\i 
infanteria  span.  4914 
infanzia  ital.  4915 
infarcire  ita?.  4916 
infösa  rum.  3645 
infaja  rum.  4918 
infasciare  ita/.  4918 
infaja  rum.  4911 
infenzerse  altlomh.  3774 
inferbinta  rwm.  4929 
inferchire  sard.  4921 
infereza  rMw.  4927 
infergier  afrz.  4926 
inferire  tfai.  4922 
infermitä  ital.  4935 
infermo  ptg.  5833 
infermo  tto^  4935 
infern  cat.  4924 
inferno  ita/.  ptg.  4924 
inferrare  t'faZ.  492'f 
inferrere  sard.  4925 
infiammare  itai.  4937 
infiare  ital.  4939 
infierno  span.  4924 
infiez  »•«»(.  3741 
iniieza  rum.  4931 
infige  rMJH.  4930  • 


inflggere  ital.  4930 
infilaro  ital.  4932 
infilchi  sard.  4921 
infilzare  ital.  4932 
infingardia  ital.  4934 
infingardiro  ita^  4934 
infingardo  ital.  4934 
infino  itaZ.  4933 
infiora  rum.  4948 
infioresci  rum.  4940 
infira  rum.  4932 
irfirdii  sard.  4921 
inflacara  n/ni.  4936 
inflar  ptg.  4939 
inflar  cat.  span.  4939 
influat  rum.  4939 
infoca  rum.  4941 
infocare  ital.  4941 
infoieza  rum.  4943 
infolcarsi  ital.  4845 
infolci  mad.  4952 
inforcare  ital.  4957 
inforcare  ital.  4071 
infost  fter^f.  4919 
infragnere  ital.  4949 
infrangere  itai.  4949 
infrafesei  rum.  4946 
infrenare  ital.  4947 
infrigno  ifa^  3834 
infrina  rum.  4947 
infringe  rw»».  4949 
in-frontare  rum.  4010 
infru  arbed.  4928 
infrumosefeza  rum.  4944 
in-frunire  ital.  4015 
infrunta  ntm.  4950 
infrupta  rum.  4951 
infulcir  lomb.  4952 
infumura  r«»».  4954 
infunda  rum.  4955 
infundere  snrd.  4955 
infurc  rum.  4071 
infurca  rum.  4957 
infurQäo  p<</.  4050 
infiircion  nspan.  4050 
infurgiri  si'cii.  4952 
infuriare  ital.  4958 
infurieza  rum.  4958 
ingabolare  tose.  1906 
ingaggiaro  ital.  10329 
ingäim  rM»n.  4149 
ingalbinosci  rum.  4959 
ingaluppä  cors.  10296 
ingän  r»»;.  4149 
ingannare  ital.  4149 
(iD-)gannare  rtaZ.  4157 
inganno  ital.  4149 
inge  rum.  2188 
ingegnare  J(o?.  4962 
ingegnarsi  ital.  4962 
ingegnere  tiaZ.  4961 
ingegno  ital.  4964 
ingenheiro  ptg.  4961 
ingeniare  s^jnw.  4962 
ingeniero  span.  4961 
ingenieur  /r^.  4961 
ingenieux  frz.  4963 
iugenio  nspan.  4964 
ingenioso  span.  pi*/.  ital. 
4963 


(in)genuiichiez  ri<m.  4326 
inghiefa  rum.  4966 
inghinfa  rMni.  4850 
inghiottire  ital.  4284 
inghiottiro  ital.  4967 
inghita  r»m.  4967 
(in)giarmaro  ital.  1942 
inginochiare  itai.  4965 
ingiuriaro  ital.  4993 
ingiusto  ital.  4994 
ingle  span.  4977 
inglüt  rum.  4284 
ingojare  itaZ.  4979 
ingola  valtell.  5138 
ingombraro    ital.     2351. 

2676.  4868 
iiigombro  ital.  2351.  4868 
ingrasa  rum.  4854 
ingrassare  ital.  4854 
ingravigar  venez.  4972 
ingreniance  a/rz.  6510 
ingrenieza  rum.  4973 
ingroja  r«»i.  4976 
ingrosBaro  ital.  4976 
inguinaglia  ital.  4978 
inguine  ifod.  4977 
inguotta  rtr.  6491 
ingurluesci  rwm.  4980 
inhilar  prov.  4572 
inholba  rum.  5142 
inierneza  ri««.  4982 
inigo  avenez.  alomb.  alt- 

genues.  4989 
inimigo  ptg.  4984 
injuga  rum.  4992 
injura  ritm.  4993 
injuriar  cat.   span.   ptg. 

4993 
injurier  frz.  4993 
injuste  /r^.  4994 
inküiny  rtr.  4871 
inlacoiare  ital.  4995 
inlaju(i)e8i  »-uwi.  4995 
inlauntru  rum.  4983 
inmöble  ,spaw.  4747 
inmövil  span.  4747 
in(n)affiare  ital.  4805 
in(n)alzaro  i(ai.  4806 
innante  ital.  4810 
iünanti  iinZ.  4810 
innanzi  ital.  4810 
innaverare  ital.  6453 
innebbiarsi  ita/.  4999 
innec  rum.  3249 
inneca  rum.  5000.  6492 
innegura  rum.  4999 
innestare  ital.  4985 
innesto  iia?.  4985 
innitriro  ital.  ibl2 
innoda  rum.  5003.  6561 
innodare  J<a/.  5003 
innokidu  sard.  5002 
innopta  rum.  6559 
innopteza  r«»).  5001 
innota  rum.  4998.  6467 
innotätor  rum.  6462 
innoura  rum.  5005 
innovar  span.  ptg.  5004 
innovar  prov.  5004 
innovare  itai.  5004 
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InnoTer  frz.  5004 
inocchiare  ital.  5006 
inoculare  ital.  5006 
in-ogh-e  sard.  4594  [ 

inquet  prov.  4470  | 

inqnina  ptg.  4988 
inqaina9Bo  pty.  4988 
inquirir  span.  ptg.  5008   i 
inradacineza  rum.  5010     i 
ins  prov.  5115 
ins  rum.  5146  i 

insangera  rum.  5016  i 
insauguinare  ital.  5016  : 
iusaponare     ital.     5019. 

8347 
insartar  span.  5020 
insavonare  gaUo-ital.  sicü. 

8235 
insavonari  .sici7.  5014 
inscheina  rum.  4840 
inscrever  ^i^.  5022 
inscribir  span.  5022 
inscrire  ^«.  prov.  5022 
inscriue  7-um.  5022 
inscrivere  ital.  5022 
infcuez  rM»i.  8586 
inseara  rum.  5029 
insegna  ital.  5034 
insegnamento  itoZ.  5035 
insegnare  ital.  5035 
insembre  «toi.  5036 
insenina  rum.  5027.  5035 
insepolto  ital.  5026 
insepulto  spdw.  5026 
insera  rum.  5529 
iuserä  rum.  8658 
inserenare  t(ai.  5027 
inserminti  rum.  5025 
inseto  iiaZ.  5031 
ingeuoza  rum.  5024 
insieme  ital.  5036 
insignia  nspan.  ptg.  5034 
insino  pijr.  5035 
insipillare  ital.  5032 
in^ira  rion.  5028 
insogno  ital.  5039 
insolano  itaZ.  5053 
insor  rum.  9943 
insoraresc  rum.  8892 
insoräresci  rwTO.  5040 
iososso  ptg.  5054  I 

inso^esci  rum.  5038 
inspic  ruTO.  8947 
inspina  rum.  5042 
instaresci  rMW.  5043 
instigare  ital.  9048 
ingtiinjeza  rum.  5021 
instituer  /»'ä.  5047 
i(n)stituire  ital.  5047 
i(n)8trtiire  rta/.  5049 
instruire  frz.  5049 
instrument  frz.  5048 
i(n)8trumento  t<r(/.  5048 
insuda  rtr.  3544.  4836 
insuflua  rum.  5051 
insula  pt(/.  5052 
insur  rum.  9943 
insujesci  rum.  5146 
int  afrz.  4874 
intaresci  rum.  5057 


intarita  »-Mm.  4990 
intaritare  rum.  5081 
intarziua  ri/w.  5059 
integrar  cat.  span.  pUj. 

5061 
integrare  ital.  5061 
integre  prov.  5060 
integrer  frz.  5061 
integro  ptg.  nspan.  cat. 

ital.  5060 
inteiro  ptg.  5060 
inteiu  rum.  7431 
iiifelege  )•?««.  5064 
in^elepfesci  rum.  5062 
intelletto  itni.  5063 
intelligera  ital.  5064 
intendance    prov.     frz. 

5066 
intendere  itaZ.  5066 
intenobrare  ital.  5067 
intonerire  ital.  5069 
interet  /Vz.  5075 
interiore  ital.  5080 
interloca  niHi.  5082 
intermezzo  ital.  5083 
interrogar  prov.  cat.  span. 

ptg.  ital.  5087 
interrogation  frz.  5086 
interrogazione      Italien. 

5086 
interroger  wfr^.  5087 
intese  rum.  5091 
intessere  »<rti.  5091 
int(i)ero  ital.  5060 
intignere  ital.  5094 
intimplua  rMm.  5065 
intindo  rum.  5066 
intineresci  »-Min.  5069 
intind  rum.  9440 
intinge  rum.  5094 
intirizzare  i<o2.  5060 
intirlazzari  sicil.  5441 
intoarce  rum.  5098 
intonare  ital.  5096 
intontire  ital.  9586 
iutoppare  rtai  9595 
interna  rum.  5097 
intorno  jfai.  9605 
intortigliare  ital.  9617 
intralias  prov.  5072 
intrama  rum.  5100 
intrambo  ital.  5073 
intramendue  itoi.  5073 
intrare  ital.  5107 
intrarmeza  rum.  5101 
intrasatto  altital.  9677 
intre  sari.  5071 
intre  rM»i.  5071 
intreba  rum.  5087 
introbaciume  rum.  5086 
intreceiare  lia/.  5104 
intreg  rum.  5060 
intregesci  rum.  5061 
intropiä  herg.  ^lil 
intrettire  sienes.  9716 
intricar  ptg.  5105 
intrieare  ital.  5105 
intrico  itaZ.  5105 
intridere  ital.  5085 
intrigar  ptg.  5105 


Intrigrare  itoZ.  5105 
intrigo  ital.  5105 
intrigiie  /j-ä.  5105 
intrigiier  frz.  5105 
intrincar  span.  5105 
intrista  ru>«.  5106 
intristare  ital.  5106 
intristire  i'toZ.  5106 
iatrocque  ital.  5077 
intru  rum.  5071 
intruglio  i«aZ.  9775 
intrunesci  rum.  5090 
intuncca  r«w.  5067 
intunerec  rum.  5068 
inturtorbiar  venez.  9817 
intuzzare  itai.  5112.  9563. 

9799 
invadere  ital.  5117 
invadir    span.    portug. 

5117 
invaf  rum.  10251 
invat  rjM«.  5135 
invata  rum.  5135 
inveccbiare  i«a/.  5127 
invechesci  rum.  5127 
invecineza  rum.  5129 
inveja  pt^.  5130 
invejar  ptg.  5136 
invelenire  ttaZ.  5120 
invenina  rum.  10037 
invenineza  rum.  5120 
inventare  itoZ.  5121 
inventer  frz.  5121 
inverdire  i'iu?.  5133 
inverminare  ital.  5122 
invermineza  rum.  5122 
invernare  i<a/.  4564 
inverno'p«(jf.  ital.  456.5 
inverso  i(oZ.  5124 
inverzesei  rum.  5133 
investir  frz.  5125 
investire  iVaZ.  5125 
invetison  frz.  5125 
invezzare  ifaZ.  10251 
invi  valses.  5134 
inviar    cat.    span.    ptg. 

5132 
inviare  ital.  5132 
invidä  iomi.  5136 
invidia  ital.  5130 
invierno  spa».  4565 
invilupparo     ital.     5141. 

10296 
iuvinge  rum.  5131 
invitare  tto?.  5136 
iaviter  frz.  5136 
invito  ital.  5137 
invogliare  itoi.  5140 
invoglio  ital.  5140 
involare  iiai.  5138 
involgere  ital.  5143 
involupj)are  ital.  3610 
involvero  it«/.  5143 
inzafardare  ital.  3640 
inzigolare  tiaZ.  5045 
inzipillare  ital.  5032 
iniiuda  rtr.  3544 
iniuriar  sard.  4993 
io  ital.  3209 
iqui  afr«.  4569 


ir  rtr.  prov.  span.  ptg. 

frz.  3255 
ira  itaJ.  5147 
iracundie  afrz.  5148 
irais  afrz.  5150 
iraistre  u/Vä.  5149 
irco  ital.  4575 
ire  iidi.  3255 
ire  afrz.  5147 
ire5on  afrz.  3273 
irmSa  pi^.  4230 
irraüo  ptg.  4230 
irnel  ^ro«.  8826 
ironda  prov.  4579 
irondella  prov.  4578 
ironeta  co*.  4579 
irous  afrz.  5147 
iroz  iJifir.  3292 
irredento  ital.  5151 
irritaro  ital.  5153 
irriter  /V^.  5153 
irto  ital.  4577 
ija  j-Mm.  5570 
isa  sard.  5052 
isanbrun  afrz.  5155 
isard  fr«,  ocd«.  5163 
isart  cat.  5163 
isbiccare  sard.  1294 
isbicculare  sard.  1294 
isca  ptg.  3287 
iscäi  sard.  3291 
iacarzu  sard.  3288 
isch  rtr.  6753 
ischeriare  sard.  3474 
ischeriu  sard.  3474 
ischibbulu  sard.  2992 
iscla  prov.  5052 
iscobula  sard.  8508 
iscorza  sard.  3377 
iscorzar  sard.  3377 
iscorzare  sard.  3482 
iscra  sard.  5052 
iseulzu  sard.  3000 
iädrobbau  sard.  3541 
iserna  prov.  4709 
isfundore  sard.  3208 
isgurzone  ital.  2699 
isla  span.  prov.  5052 
isla  a/r^.  5052 
isnel  afrz.  prov.  8826 
isola  ital.  5052 
ispau  sard.  8904.  8912 
ispessia  sard.  8923 
ispica  sard.  8945 
ispiene  saj-d.  8962 
ispiju  sard.  8933 
ispina  sard.  8951 
ispissu  sard.  8959 
ispobulare  sard.  7308 
issa  i(a2.  5146 
issample  afrz.  3396 
issare  ital.  4582 
issida  j;roo.  3415 
issit  prov.  3415 
issu  sard.  5146 
ist  afrz.  5157 
istagnu  sard.  9011.  9012 
istajone  sard.  8381 
istella  sard.  9038 
istercu  sard.  9040 
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Isterrlri  sard.  9045 
isteva  sard.  9058 
istinchidda  sard.  8487 
istoraclie  sard.  9143 
istria  sard.  9114 
istrice  ital.  7316 
istriga  sard.  9114 
istriglia  sard.  9109 
istrina  sard.  9094 
istringhere  sard.  9112 
istriore  sard.  9103 
istrunellu  sard.  9140 
istula  sard.  9061 
istunda  altsard.  9133 
istuppa  sord.  9136 
isturdire  sard.  3542 
isu  sard.  5146 
i{  rum.  5570 
itague  /V-Ä.  9037 
itou  frz.  9128 
iunio  rwOT.  5226 
iva  .ipan.  ptg.  5162 
ive  afrz.  3262 
ivern  cai.  4565 
iveruar    cat.   span.  ptg. 

prov.  4564 
ivern-8  prov.  4565 
ivi  it.  4696 
ivoire  /r^.  3165 
ivoso  ptg.  4703 
ivraie  frz.  3167.  5680 
ivre  /'r^r.  3172 
ivrogne  frz.  3170 
ivrogner  frz.  3173 
ivrognerie  /r^.  3173 
ivroigne  frz.  3170 
ivroin  /rz.  3170 
izar  span.  ptg.  4582 
izpuierdo  span.  ptg.  3553 
izza  ital.  4587 


ja     «/rÄ.     afrz.     prov. 

5171 
ja  »ipt^f.  5171 
jabali  span.  4102 
jabalina  span.  4102 
jabeca  .spaw.  8432 
jabequa  aspan.  8432 
jaboque  s^a«.  8432 
jabon  S2)an.  8345 
jabonar  span.  8347 
jabonero  .<(paM.  8346 
Jabot  frz.  4241 
jaboter  /r^.  4241 
jacerina  sjjan.  4194 
jachere  frz.  9946 
jaco  s^aM.  ptf/.  5166 
jacolo  ital.  5169 
jäcana  sicil.  2943, 
jadis  /^r«.  2958.  5173 
jael  afrz.  4107 
jafe  frz.  4103 
jafe  /r^.  diaZ.  2037 
ja£fe  frz.  dial.  2037 
jaga  span.  7218 
jagele  a/r«.  2040 


jagelier  afrz.  2040  j 

jai  prov.  4113 

aillo  a/r«.  4127 

aillir  nfrz.  10344 

aillir  frz.  5168 

aiole  a/irz.  2042 

ai-8  prov.  1718 

aiäla  engad.  4198 

ajinar  rtr.  5170 

ajonare  campob.  5170 

al  ^ro«.  4143 

aide  ptg.   4124.  10373 

aide  span.   4124 

ale  /'r^.  1725.  4189 

als  nfrz.  4127.  4233 

alir  afrz.  10344 

alma  .sprt«.  8271 

alon  afrz.  1725.  4127 

aloque  .«pa».  8478 

alousie  fr«.  10446 

aloux  frz.  10446 

alue  ptg.  afrz.  4124 

ambe  /r«.  1776 

amble  frz.  2118 

amble  afrz.  1792.  4146 

ambon  /r«.  1776 

ambre  nprov.  1792.  4146 

ame  afrz.  1776 

amete  s^jn«.  4561 

amon  span.  cat.  1776 

ana  sard.  2946.  5176 

anära  neap.  2946 

aneiro  p((jr.  5177 

anella  ptg.  5176.  5178 

aner  cat.  5177 

anglar  j)rou.  5175 

angler  afrz.  5175 

antar  pigr.  3007 

ante  frz.  1778.  1790 

anuier-s  prov.  5177 

anvier  /V«.  5177 

aque  frz.  5166 

aque  span.  8436 

aqueca  span.  4538.  8438 

aquel  span.  8436 

aqair  acat.  aspan.  5179a 

areer  a/V«.  1964 

arcia  span.  3318 

ardim  ptg.  4168 

ardin  spaw.  /Vz.  4168 

ardina  prov.  4168 

ardi-8  prov.  4168 

ardo  pt(;.  4124 

arduna  span.  10359 

argauder  /r«.  4169 

argon  frz.  4169 

argonner  frz.  4169 

arifo  span.  8441 

arle  afrz.  4233 

arlet  a/r0.  4234 

arope  span.  8440 

arra   ptg.    prov.    span. 
4172 

arre  frz.  4172.  8439 

arre  a/r«.  4234 

arret  afrz.  nfrz.  4234 

arret  nfrz.  4160 

arrete  span.  ptg.  4160 

arretiere  n/rz.  4160 

arris  afrz.  4160- 


jars  /"r«.  4169 
jart  frz.  4168 
jarzi-8  prov.  4168 
jaser  /r«.  4169 
jasmim  ptg.  5179 
Jasmin  /r«.  span.  5179 
jasse  pro»;.  2802.  5172 
jato  aspan.  7237 
jatte  frz.  4103 
jau  prou.  4143 
jauge  frz.  4130 
jauger  /r2.  4130 
jaula  span.  2042 
jaune  nfrz.  4124 
jaunisse  /rz.  4123 
jaurer  cat.  5164 
jaussemin  nprov.  5179 
jaiit  a/'r«.  4222 
jaute  afrz.  4159 
jauzion  prow.  4186 
jauzionda  prov.  4186 
jauzir  pro».  4183 
javali  ptg.  4102 
jave  pic.  2037 
ja  volle  /)•«.  1860 
jayan-8  prov.  4243 
jazer  proi'.  ptg.  5164 
jazeran-s  pro».  4194 
jazerant  afrz.  4194 
jazorSo  pt^.  4194 
jazerenc  afrz.  4194 
jazerina  ptq.  4194 
je  /"ra.  3209 
jehui  afrz.  5174 
jeja  span.  8377.  8394 
jeja  sicil.  3213 
jejuarpt;;.  5170 
jejunar  prov.  5170 
jeme  span.  8600 
jemmalu  stoZ.  4206 
jenäbe  span.  8725 
jensemil  nprov.  5179 
jentar  rir.  5180 
jequir  prov.  5179a 
jerga  span.  ptg.  8636 
jerga  nspan.  4169 
jergo  span.  8686 
jerigouza  nspan.  4169 
jeringa  span.  9315 
jerpa  galic.  8373 
jerv  rir.  6718 
jerzais  frz.  2166 
jeu  fr«.  5188 
jeudi  frz.  5195 
jeune  frz.  5237 
jeüner  />•«.  5170 
jeunesse  frz.  5238 
jibia  .fpan.  8616 
jidete  ncap.  2967 
jiditu  sicil.  2967 
jiga  .«pam.  4242 
jigoto  si)an.  4242 
jilguero  span.  8714 
jimia  span.  8715 
jineta  span.  4420 
jinete  span.  4420 
jintar  astur.  5180 
jiroque  span.  8478 
jisea  span.  8669 
jitar  span.  3216 


Jfrlde  span.   10417 
jo  cat.  3209 
jo  /r«.  3209 
Joe  rum.  5188 
joca  rum.  5184 
jocare  i(aj.  5184 
joder  span.  4100 
joeiro  pi^.  5679 
joel  afrz.  5182 
joel  frz.  5188.  5190 
(a)joelhat8e  p<,9.  4226 
joelho  ptg.  4227 
jofne  afrz.  5237 
jog  caf.  5188 
jogador  ptg.  5183 
jogar  pro»,  ptg.  5184 
joglar  pro».  5187 
joglar  .span.  5185 
joglar-8  prov.  5185 
jogleor  afrz.  5186 
joglere  afrz.  5186 
jogo  pf(/.  5188 
jogral  aj)tg.  5185 
jog-s  pro».  5188 
joguairo  prov.  5183 
joi  rum.  5195 
joia  pro»,  ptgr.  4188 
joia  iHq.  5181 
joie  frz.  4188 
joiel  p<(;.  a/rz.  5182 
joiel-8  prov.  5182 
joindre  frz.  5223 
Joint  pro».  5223 
jointure  frz.  5221 
joio  p((/.  5680 
joi-8  prov.  4188 
joja  prov.  5181 
joli  /■r«.  4187 
joli  nfrz.  5191 
jolier  a/r«.  5191 
jolif  afrz.  5191 
jolifettes  frz.  6686 
joliver  a/Vz.  5191 
jolivitat-z  prov.  5199 
jomna  rfr.  4526 
Jone  frz.  5222 
jonch  cat.  5222 
joncher  /r«.  5218 
jonc-8  prov.  5222 
jondre  pro».  5223 
jongier  frz.  5187 
Jongleur  nfrz.  5186 
jonh  pro».  5223 
jonher  prov.  5223 
jonquille  /r«.  5217 
Jons  })rov.  5223 
jorg(u)ina  span.  8888 
jorn  cat.  3044 
jornada  span.  ptg.  3044 
jornal  span.  ptg.  3043 
jorn-8  pro».  3044 
jorro  span.  ptg.  9299 
Jos  prov.  2871 
jo-8  pro».  5213 
josquiamo  span.  4693 
josta  prov.  5242.   5243 
jostar  pro».  5243 
joste  afrz.  5242 
josu  rum.  2871 
jou  cat.  5213 
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jonbarbe  frz.  5194 
jouene  afrz.  6237 
joiier  frz.  5184 
jouet  frz.  5184 
joueur  frz.  5183 
.  jouir  frz.  4183 
joug  frz.  5213 
joujon  frz.  5184 
jour  frz.  3044 
Journal  frz.  3043 
joiirneo  frz.  3044 
Jons  jpj-ou.  5195 
jouto  frz.  5243 
jonter  /■)•«.  5243 
jouvence  afrz.  5239 
jouvenceau  frz.  5236 
jove  ea<.  jjj'Oü.  5237 
jovem  ptg.  5237 
joven  span.  b2^1 
jovene  afrz.  5237 
jovente  afrz.  5239 
joventut-z  ^rov.  5240 
jovial  frz.  5193.  8389 
joya  Span.  4188 
joyau  /j-z.  5181.  5190 
joyan  nfrz.  5182 
joyeau  frz.  5188 
joyel  spa«.  5182 
joyo  spart.  6680 
jua  sard.  5196 
jube  /r2.  5197 
Jubilar  span.  ptg.  5198 
juc  frz.  4661 
jucarie  »■«»».  5185 
jucator  rum.  5183 
jucher  /j'^.  4661 
Jude  rum.  5201 
juiieca  rur)i.  5204 
judecator  rM»i.  5202 
judef  rum.  5203 
judici  cat.  5203 
judici-s  prov.  5203 
judio  span.  5205 
juefne  a/r^.  5237 
juego  span.  5188 
jueg-s  pro«.  5188 
juelh-3  prov.  5680 
jueves  span.  5195 
juoz  .spa«.  5201 
jug  rum.  5213 
jugador  c«(.  span.  5183 
jugar  cat.  span.  5184 
jnge  frz.  5201 
Jugement  frz.  5203 
jugor  /)-2.  5204 
jnglar  cat.  span.  5185 
jugleria  span.  5185 
jugnet  a/r^.  5214 
jugo  spart.  9227 
jugo  p<if.  5212.  5213 
jugolo  ital.  5212 
juhii  cat.  5203 
juhui  a/'w.  5174 
jui  afrz.  5174 
juicio  span.  5203 
juif  w/r^.  5199 
jaigar  aptg.  5204 
juignet  a/r^.  5214 
juil  afrz.  5214 
juillet  nfrz.  5214 


juin  /'ra.  5226 
juinet  afrz.  5214 
juis  o/»-«.  5200 
jüiso  afrz.  5203 
juisier  afrz.  4249 
juiu  a/j-^.  5199 
juiz  [itg.  5201 
juizo  pii/.  5203 
juje  Span.  5201 
jnjuba  span.  10459 
jnjube  frz.  10459 
jujubier  frz.  10459 
jule  a/»2.  5214 
julep  prov.  frz.  4296 
julepe  span.  4296 
julejjo  pijr.  429G 
julgador  ptg.  5202 
julgar  ptg.  5204 
julh  caf.  5214 
julh-z  prov.  5214 
jnli  ,spa«.  5191 
Julie  rum.  5214 
julio  span.  5214 
juU  crtt.  5680 
julot  afrz.  5214 
jul-8  pro«.  5214 
jumart  frz.  2134.  5215 
jumätate     rum.      2977. 

6046 
jumätäfesci  rum.  2977 
jumeau  fr^.  4205 
jument  frz.  1678.  5215 
jun^a  ptg.  5222 
junca  niTO.  5236 
juDfo  pt(/.  5222 
junco  .spa«.  5222 
june  rum.  5237 
juneafa  rum.  5238 
junega  proi;.  5227.  5236 
junghia  rum.  5211 
junghietor  rum.  5210 
junghiu  j-MHi.  5212 
jungir  ptg.  5223 
junho  pigi.  5226 
junh-s  prov.  5226 
junio  span.  5226 
juniore  ita/.  5224 
junquillo  span.  5217 
juntar   .spnn.   ptg.  5220. 

5223 
juny  cat.  5226 
jura  rum.  5230 
juramen-s  prov.  5228 
juraraent  c«t.  5228 
juramento    spaw.     ptg. 

5228 
jurament-z  prov.  5228 
juramint  r«»!.  5228 
jurar    cat.     span.    ptg. 

prov.  5230 
jureche  neap.  5201 
jurement  frz.  5228 
jurer  /r^.  5230 
juron  frz.  5228 
jus  a/V«.  2371 
jus  frz.  5232 
jusarma  prov.  4236 
;  jusant  a/r«.  2871 
jusbarba  span.  5194 
Juso  aptg.  2871 


I  Jusqna  pro».  2931 

Ijusque  frz.  2931 

1  jnsquiame  frz.  4693 

;  jussa  caf.  2871 
juatar  prov.  5243 
justar  spnw.  ptg.  prov. 

5243 
juste  afrz.  5242 

I  justosse  /Vir.  5233 
justeza  span.  ptg.  5233 
jn8ti9a  ptg.  5233 
justice  /r^.  5233 
justicia  prov.  span.  5233 
justisier  afrz.  5234 
jutgar  pro».  5204 
jutgo  cat.  5201 
jutge-s  pro«.  5201 
jutjador  prov.  5202 
jutjaire  prov.  5202 
jutjar  pro«.  5204 
juventud  span.  5240 
juventude  pt^.  5240 
jiivler  engad.  5198 
juzgar  span.  5204 
juzi-s  prou.  5203 
juzizi-s  prov.  5203 


K. 

ka  rum.  1978 
kaalit  a/V^.  2007 
kabnde  sard.  1907 
kabudu  sard.  1907 
kadin  lomh.  2017 
kadräa  engad.  2015 
kädrea  sar(J.  2015 
kadrega  mail.  2015 
k'adrega  engad.  2015 
kadri/y'a  tessin.  7610 
kaiü  ««»160.  2017 
käkkalo  «arenJ.  1686 
käkkame  ahruzz.  1686 
käkkaro  tarent.  1686 
käla  «ic.  1758 
kaland  afrz.  2130 
kalanda  r<r.  1748 
kalots  rtr.  2328 
kamisa  rtr.  1789 
kan  rtr.  1831 
kanäula  oherital.  2014 
kanävola  oherital.  2014 
kanikkya  südital.  1826 
käpja  /omfc.  2040 
kar  rtr.  1976 
karega  venez.  2015 
kariga  hologn.  2015 
karmalar  ohwald.   1943 
karmun  rtr.  1944 
karmun  ohwald.  6413 
karpir  rtr.  1963 
kastejer  valses.  7623 
kaväl  rtr.  1682 
kavedel  /omb.  1875 
kavelj  rtr.  1867 
kaza  rtr.  1978 
kaülel  rtr.  1983 
keba  venez.  2040 
keiro  nprov.  1938 
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keles  afrz.  2047 
ker  a/j-z.  7637 
kor  rtr.  1976 
kera  engad.  1938 
kerasa  .«ard.  2084 
kerfu  piem.  1962 
kerku  .sarrZ.  7654.   7658 
kermä  herg.  4230 
kesa  rtr.  1978 
koät  rtr.  3195 
ketebraä  lothr.  7616 
keu  a/'r^.  2300 
kcx  afrz.  2300 
kiedo  afrz.  2002 
kieles  a/'rz.  2047 
kiu  sard.  2160 
k'iuna  ohivald.  2678 
kiälel  rtr.  1983 
kläf  rtr.  2251 
klavan  rtr.  9327 
koar  rtr.  2642 
koer  rtr.  *S500 
koir  rtr.  2292 
koküdo  nprov.  2173 
koküo  saintoug.  2173 
kolt  rtr.  1745 
kömha  rtr.  1776 
kombero  gaU.  2351 
komboro  gall.  2351 
konipensä  tomft.  2369 
kör  rtr.  2500 
kor  rtr.  2500 
kordüstil      (Tournay) 

9055 
kösa  rtr.  2034 
kou  a/j'^.  2554 
krastu  sard.  1997 
kreäer  rtr.  2601 
a  kreta  lomh.  2586 
kribjä  lomh.  2604 
krugeil  6ret.  2580 
krutz  rtr.  2636 
kruz,  -e  rtr.  2636 
küa  rtr.  2024 
kuart  rtr.  7640 
knartävel  rtr.  7640 
kubero  sard.  2692 
kubire  sard.  2692 
kudreya  tad.  7610 
kudria  ohw.  7610 
kuel  rtr.  3189 
küeror  rtr.  2705 
kuetebrnä  lothr.  761G 
kul  rtr.  2328 
I  kuliestro  astur.  2337 
kuliets  rtr.  2328 
kttna  tow6.  2678 
(kun)d6t  rtr.  3130 
(kun)dozüt  rtr.  3130 
kuräm  rtr.  2516 
kurdeske  ahruzz.  2149 
kurönta  rtr.  7604 
kurtis  rum.  2666 
kuscen  rtr.  2285 
kuseäer  rtr.  2453 
knssor^a  log.  2708 
küier  rtr.  2457 
kwar  ostfrz.  7617 
kwadrim  hünd.  7612 
k^an  rtr.  1831 
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k^ann  rtr.  1831 
kyadin  engad.  2017 
kyamanna  (?)  rtr.  1683 
kyelkyera  rtr.  1729 


L. 

1'  ital.  4714 

la    ital.  prov.    rtr.    cat. 

frz.  spart.  4714 
la  rum.  6491.  5589 
(l)a  rum.  5555 
lä  frz.  ital.  rtr.  4712 
la  prov.  4712 
lä  rum.  5488 
labaie  wallon.  5350 
labarda  ital.  3227 
labareda  p<^.  5349 
labbia  ital.  5360 
labeau  a/'r«.  5352.  5360. 

5399 
labech  prov.  5565 
labeur  frz.  5356 
labide  sard.  5436 
labio  s^jan.  pfp.  5360 
labor  Span.  5356 
laborar  ptg.  5358 
labor-8  jsro?;.  5356 
labourer  frz.  5358 
labrar  spa».  5358 
labrego  ptg.  5357 
labriego  span.  5357 
labrusca  span.  pt»/.  5361 
lac  nfrz.  5376 
lac  nfrz.  5441 
lac  2)roD.  /Vä.  aeat.  rum. 

5376 
lacayo  pfjf.  5519 
laccaitn/.  3804.  5364.5389 
laccai  nprov.  5519 
lacche  ital.  5519 
laccio  ital.  5441 
lacciolo  ttai.  5440 
lacciuolo  ital.  öiiO 
lacco  itaL  8798 
laceria  span.  5494 
lacerta  ita2.  5365 
lache  frz.  5449.  5492 
lache  sard.  5363 
lächer  /'r^;.  5490 
lachuga  prov.  5374 
läcio  span.  3802 
laco  ita/.  5376 
la50  ptg.  5441 
lacoun  nprov.  6432 
lacra  spow.  5378 
lacrima  ital.   prov.  rum. 

5369 
lacrimatorio  ital.  5370 
lacrimez  rMm.  5371 
lactoari-s  prov.  3219 
lacuna  i<a2.  5375 
läcustä  rum.  5669 
ladamini  sard.  5382 
ladar  ohwald.  5383 
ladinu  sard.  5460 
ladire  südsard.  5455 
ladrada  s^an.  5462 
ladrado  ptg.  5462 


ladr3o  pt^.  5465 
ladrar  altspan.  ptg.  5464 
ladre  prov.  ital.  5494 
ladrilho  pt^.  5457 
ladrillo  span.  5457 
ladrinu  sard.  5463 
ladro  aifaZ.  5465 
ladroicio  ptg.  5466 
ladron  span.  5465 
ladroncello  ital.  5467 
ladroncillo  span.  5467 
ladroneecio  ifa?.  sard.5466 
ladroneria  span.  5465 
ladronetsch  rir.  5466 
ladronicio  span.  5466 
lägana  abruzz.  5386 
laganega  oberital.  5702 
lagare  aifa2.  5443 
lagarta  pt*/.  1827 
lagarto  span.  ptg.  5365 
laggare  aital.  5443 
lagiuza  sarrf.  5367 
lagnarsi  ital.  5427 
lago  span.  ptg.  5376 
lagosta  p<(jf.  5669 
lagotear     span.     prov. 

5394 
lagrima  span.  ptg.  5369 
lagrimar  s;pan.  ptg.  prov. 

7351 
lagrimare  ital.  5371 
iague  o/Vä.  5388 
lai  prov.  4712 
lai  a/Vz.  5376 
lai  afrz.  5390 
laia  ptg.  5493 
laiar  prou.  5454 
laiche  frz.  5642 
laico  itai.  5390 
laid  frz.  6392 
laidengier  afrz.  1764 
laider  afr«.  5392 
laideron  frz.  1911 
laidire  itaL  5392 
Iaido    ital.    aspan.  aptg. 

5392 
laie    frz.     5393.     5507. 

5573 
laier  afrz.  5387 
laigue  afrz.  5587 
laigner  a/V«.  5427 
laihar  prov.  5454 
lauer  a/«.  5454 
lain  altoberital.  5429 
laine  frz.  5414 
laineux  /Vz.  6429 
lainier  frz.  5415 
laique  w/Vä.  5390 
lairar  prov.  5464 
lairrae  afrz.  5369 
laironia  pro«.  6465 
laironici-8  2>''o«'.  5466 
lairronar  pro«.  5465 
lais  afrz.  prov.  5391 
lals  afrz.  4717 
laise  a/rz.  5459 
laischnar  rtr.  5395 
laissa  prov.  5492.  5570 
laissar  ^rou.  5491 
laisser  frz.  5491    • 


lalt  prov.  6392 
lait  /^rz.  6363 
lait  d'änon  frz.  5472 
laiton  frz.  5468 
laitue  /r^.  5374 
lait-z  prov.  5363 
laivo  ptg.  5358 
laivro  franeo-prov.  5660 
laix  altcat.  5449 
laize  a/rz.  6459 
lajöl  pjfw.  4718 
l'ajöl  pietn.  4713 
lä  jus  rt/"rz.  4717 
lak  rlr.  5376 
l'aloro  ital.  5480 
lam  prov.  pseni.  5397 
lama  .span.  ptg.  5398 
lama  ital.  6398.  5406 
lambeau  frz.  2836.  6399 
lamber  /)<(/.  5403 
lambere  sard.  5403 
lambicare  ital.  5402 
lambre  afrz.  4737 
lambreccia  moden.  rrgg. 

4738 
lambrequin  frz.  5410 
lambrija  span.  5725 
larabrire  sard.  5400 
lambris  n/rz.  4737 
lambruche  frz.  5361 
lambrusca  ital.  5361 
larabrusco  nprov.  5361 
laine  /r«.  5406 
lamentar     span.     ptg. 

5405 
lamentare  itaZ.  6405 
lanienter  frz.  5405 
lamer  span.  5408.  5619. 

6726 
lameron  span.  5400 
lamicaro  ital.  4071.  5401 
lamina  span.  prov.   5400 
laminajo  ital.  5407 
larainero  span.  5407 
larana  cojn.  6406 
lampa    itai.   prov.    rum. 

6409 
lampada  span.  prov.  ital. 

6409 
lampadejar  /i<^.  5409 
lämpana  ital.  5409 
lampara  span.  5409 
lamparilla  span.  5409 
larapazo  .span.  6431 
lampe  /rz.  6409 
lampea  altoberital.  prov. 

5409 
lamped      venez.      mail. 

5610 
lampeggiare  ital.  5412 
lampejar  span.  p(^.  5412 
larapel      span.      5362. 

5399 
lampeza  prov.  5409 
lampia  piem.  6409 
lampione  ital.  4602 
lampo    ital.    span.    ptg. 

5408 
lampone  ital.  4602 
lamprea  span.  ^<gr.  5411 


lampreda  ital.  5411 

lamproie  frz.  5411 

lamp-8  pro«.  5408 

lan  bret.  5419 

lan  nprov.  5408 

lana  iiaZ.  ^rou.  spon.  ptg. 

rtr.  6414 
länä  r«m.  6411 
lanar  prov.  5416 
laBare  aspan.  5427         ,    'T 
langar  ptg.  5»W~  *3  T  J  o 
lance  /rz.  rMwi.  5416 
lanceiro  pJji.  5417 
lancer  frz.  6418 
lancer  ruw.  6417 
lancero  span.  5417 
lancha  span.  7223 
lantda  ita^  5416 
lanciajo  ital.  5417 
lanciare  itaZ.  6418 
lancier  prov.  frz.  5417 
lan90l  ptg.  5629 
landa  pi'em.  5610 
landa  span.   ital.   prov. 

5419 
lande  frz.  5419 
lande  span.  ptg.  4261 
landra  i«ai.  8806 
landre  span.  4261 
landreux  afrz.  5526 
landrin  nprov.  8806 
lanero  span.  5415 
lanfa  iini.  6487 
langage  frz.  5626 
lange  frz.  5421 
langüare  rMiH.  5425 
langer  span.  ptg.  6425 
langosta    prov.     span. 

6669 
langosto  a/^r«.  5669 
langouste  afrz.  6669 
langue  frz.  6624 
langueur  /rz.  5426 
languide  afrz.  6424 
languido  ttai.  span.  ptg. 

5424 
languios  pro«.  5424 
languir  prov.   frz.  span. 

ptg.  5428 
languire  ital.  5426 
languore  ital.  5425 
languor-8  pro«.  5425 
lanier  frz.  prov.  5426 
laniero  ital.  6426 
lann  (<ret.  5419 
lanna  sicil.  6406 
länos  rum.  5429 
lanoso    tioZ.    span.    ptg. 

6429 
lanquan  ^roi).  4718 
lansa  prov.  5416 
lansquenet  /rz.  5420 
lanterna  ital.  prov.  ptg. 

5430 
lanterne  frz.  5480 
lanza  .span.  ptg.  6416 
lanzar  s^an.  6319 
lanzecesci  rum.  6423 
lanzicheneeco  ital.  5420 
lanzu  sard.  5428 
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laouste  (ifrz.  5669 
lapa    ptg.    span.    6433. 

5532 
lapado  span.  5532 
lapazzu  sicil.  5431 
lapeilo  nprov.  5532 
laper  frz.  5437 
lapi  rti:  5437 
lapia  sard.  5434 
lapin  nfrz.  2683 
lapina  ital.  5437 
lapillo  ital.  6435 
lapo  .s-pan.  5437 
lapte  ital.  rum.  5363 
lapti  rum.  5373 
laptuca  rwm.  5374 
laquais  frz.  5519 
lar  span.  ptg.  5442 
laranja  pf»;.  6438 
larcin  frz.  5466 
laro  frz.  5445 
lard  ^r^.  rMw.  5446 
lardo    ital.    span.    ptg. 

5446 
larg  rum.  prov.  5445 
largar  prov.   span.  ptg. 

5443 
largare  aital.  5443 
large  fra.  5445 
largesse  frz.  5444 
largezza  ital.  5444 
larghezza  itfii.  5444 
largo    ital.     span.    ptg. 

5445 
largueza  span.  5444 
largura  .span.  5444 
larice  ital.  5447 
larigot  viell.  frz.  5448 
lariseb  rtr.  5447 
lärme  nfrz.  5369 
larmier  afrz.  5371 
lannoyer  n/r^.  5371 
larriB  afrz.  5348 
larron  wfr^.  5465 
larroneau  nfrz.  5467 
larronesse  afrz.  5466 
larronner  a/r2.  5465 
larronsel  afrz.  5467 
lart-z  prov.  5446 
larunchia  sicü.  7756 
las  rum.  prov.  4714 
las  pro«,  frz.  5441.  5452 
lasagnar  mantuan.  5720 
läsare  rwm.  1974 
läse  prov.  5449 
lasca  A'pdw.  pf^.  5450.  5489 
(la)schar  rtr.  5491 
lasche  afrz.  5449 
lasciare  «toJ.  5491 
lasco  ital.  5449 
lasniere  frz.  5369 
laso  span.  5452 
lasquenete  span.  5420 
lassana  snrr/.  5438 
lassare  sard.  5491 
lassare  ital.  5451 
lasse  i<rti.  p<.cy.  5452 
lasaol-8  i)i''>v.  5440 
laste  frz.  5453 
lästima  spaw.  p<^.  1462 


lastiinar      span.      ptg. 
1462 

lasto    span.    ptg.    ital. 

5518.  5453 
lastre  sjtan.  5453 
lastricare  ital.  7233 
lastrico  i««?.  6754.  7233 
laf  rum.  5441.  5469 
lata    prov.    ptg.    span. 

5468 
latao  ptg.  5468 
latesi;  r»»«.  5458 
latg  rlr.  5363 
latin  frz.  rum.  5460 
latino    iia/.    span.    ptg. 

5460 
latir  span.  ptg.  4264 
lati-9  pro«.  5460 
lafijor  rwra.  5440 
lato    itoi.     span.    ptg. 

5469 
laton  spa«.  5468 
latra  rum.  5464 
latrare  ital.  5464 
latrat  rwm.  5462 
latrato  ital.  5462 
latro  atta/.  5465 
latsch  rtr.  5441 
latta  ital.  rtr.  5468 
latte  /'rs.  5468 
latti  ital.  5373 
l'attone,     lattone     ital. 

5468 
lattovaro  i<ai.  3219 
lattuaro  ital.  3219 
lattuga  ital.  5374 
latütt  rtr.  5468 
latus  sard.  5470 
latz    pro«.    5441.    5469. 

5470 
lauda    ital.    rum.    5475. 

5481 
lauda  span.  5436 
laudar  aspan.  5475 
läudator  rum.  5473 
laudatore  i<a/.  5473 
laude  span.  5436 
laude  pt(/.  4261 
laude  ital.  5481 
laudeme-s  prov.  5474 
laudemio  span.  tto/.  5474 
laudore  ital.  6481 
launa  span.  6386 
laupia  rtr.  5471 
laur  rum.  5480 
laurel  nspan.  5480 
laurel  span.  6476 
laurier  frz.  5476 
lauro    itaZ.    cat.    aspan. 

5480 
laur-s  pro«.  5480 
lausa  prov.  5483 
lautura  rwin.  5487 
lauzador  prov.  5473 
lauzaire  prov.  6473 
lauzar  pro«.  5475 
lauze  afrz.  5483 
lauzengador  pro«.  5481 
lauzengar  prov.  5481 
lauzrngier-s  prov.  5481 


lauzeujft  pro«.  5481 

lauzime-s  prov.  5474 

lauzisme-s  pro«.  6474 

lauzor  prov.  6481 

lava  ital.  6488 

lavadura  pro«,  span.  ptg. 
5487 

lavagna  itaZ.  5488.  5516 

lavagnon  frz.  6632 

lavanca  prov.  5355 

lavanche  /rz.  6356 

lavanco  spaw.  ptg.  5485 

lavanda  ital.  5486 

lavaude  /"rz.  5486 

lavandula  span.  5486 

lavar  span.  ptg.  pro«.5488 

lavare  ital.  6488 

lavatura  ital.  5487 

laveggio  ita/.  6434.  5496 

lavendola  ital.  5486 

laver  frz.  5488 

lavignon  /'r^.  5532 

lavina  rtr.  ital.  5355 

lavognon  frz.  5532 

lavor  ptfjr.  5356 

lavorar  prov.  5358 

lavorare  ital.  5358 

lavoro  itaZ.  5356 

lavur  rtr.  5356 

lavure  /r«.  5487 

lavurer  rtr.  6358 

laxare  sard.  5491 

lay  cot.  4712 

laya  span.  ptg.  5386 

layette  frz.  5385.  6493 

layr  metzisch  5465 

laz  a/r^.  5441 

lazaire  pic.  5494 

lazareto  span.  5494 

iazaro  span.  5494 

lazeira  pt^.  5494 

lazo  span.  6441 

lazzarone  ital.  5494 

lazzeretto  ita2.  5494 

le  frz.  span.  4714 

le  prov.  5522 

le  n/ra.  5469 

le  (1)  rum.  4714 

le  (1')  rtr.  4714 

lea  sard.  4266 

leal  span.  ptg.  6509 

lealdad,  -e  span.  ptg.  6509 

leale  ital.  6609 

lealtä  iteZ.  6509 

leame  venez.  5382 

leBo  ptg.  5530 

lehbra  i'toZ.  5534 

lebech  afrz.  5665 

lebiu  sard.  5553 

lebra  cat.   5635 

lebre  ptg.  6636 

lebrciro  ptg.  6633 

lebrel  span.  ptg.  5533 

lebrero  span.  5564 

lebre-8  pro«.  5636 

lebrillo  span.  5369 

leca  Zomft.  5513 

lecai  pro«.  5519 
1  leccare  ital.  5519.  5671. 
'      5587 


leeceto  ital.  4710 
leccio  ital.  4711 
leccion  spaw.  5501 
lecoone  ital.  5519 
lece  ital.  5566 
locbadeor  prov.  5497 
lechadier-8  prov.  6497 
lechar  pro».  6519 
leche  spaw.  5363 
leche  frz.  5642 
Iccheor  afrz.  5497 
lecher  frz.  5519.  5681 
lechierre-8  a/r^.  5497 
lechiga  span.  5499 
lechino  spati.  5668 
lecho  span.  6506 
lochen  span.  5372 
lecluiga  span.  5374 
lecito  ital.  5569 
le9on  frz.  5601 
lec-8  pro«.  5519 
lecteur  frz.  5502 
lectuaire  /rz.  3219 
lectuario  span.  3219 
leda  oberital.  5574 
leda  vionnaz.  5603 
ledam  Zonib.  5382 
ledda  pro«.  5552 
ledeg  mail.  mod.  6572 
ledena  prov.  5392 
ledyer  rtr.  6513 
leedor  span.  5502 
leemo  altoberital.  5511 
leer  span.  5513 
leftica  rum.  5499 
lega  itat.  prov.  6538 
legäciune  r«m.  5579 
legajo  span.  5589 
legal  span.  ptg.  5609 
legal  /■r«.  6509 
legale  ital.  6509 
legalidad,  -e  span.  ptg. 

6509 
legalitä  ttaZ.  5509 
legalite  frz.  5509 
legaltat-z  prov.  5509 
legal-z  pro».  6509 
legame  ital.  6576 
legamento  ifaL  6577 
legamo  span.  5574.  9861 
leganda  6orm.  5510 
legano  aspan.  9861 
legare  ital.  5589 
legatura  ital.  rum.  6580 
lege  rum.  5656 
lege  frz.  5506 
lege  frz.  5508 
legenda  span.  pt^.  6510 
legende  frz.  5510 
leger  frz.  6546 
legetimo  altperus.  5611 
legge  itaZ.  5556 
leggenda  itaZ.  5510 
leggendajo  ital.  5510 
leggendario  ital.  5610 
leggere  itaZ.  3229.  6513 
leggiadro  ital.  5553 
leggioro  ifaZ.  5546 
leggio  ital.  5504.  5612 
leggitore  ital.  5502 
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leggiu  sicil.  5553 
legier  afrz.  5548 
legio  ital.  5506 
legione  ital.  5501 
legir  prov.  5513 
legnaggio  ital.  5619 
legnajo  ital.  5583 
lügnajuolo  ital.  6201 
legnamaro     ital.     5582. 

5583 
legname  ital.  5582 
legned  viail.  crem.  5584 
leguo  j(a/.  5587 
legnoso  ital.  5586 
lego  span.  5390 
legoa  pf^.  5538 
legen  rjaliz.  5588 
legoriz'ia  itai.  4286.  5637 
legra  span.  ptg.  5590 
legua  prov.  fpan.  5538 
legum  rum.  5514 
legumbre  spaw.  5514 
legumo  ital.  ptg.  5514 
legum-8  prov.  5514 
legun  a/r^.  5514 
legur  rtr.  5535 
lei  ital.  rum.  rtr.  prov. 

afrz.  4714 
lei  ptg.  5556 
leida  prov.  5552 
leigo  p<^.  5390 
leine  afrz.  5587 
leira  span.  4262 
leiräo  ptg.  4267 
lei-8  i'rot).  5556 
leissa  prov.  5765 
leisse  afrz.  5765 
leissiu-s  jjrou.  5654 
leis80-8  prov.  5501 
leitar  aspon.  ptg.  5491 
leite  p«5i.  5363 
leitiera  prov.  5498 
leite  p<^.  5505 
leitor  ptg.  5502 
leit-z  prov.  5505 
leiva  pt^.  4266 
lejia  span.  5654 
lejos  .spa«.  5492 
lembo  ital.  5601 
lerabrar  prov.  ptg.  6077 
lenibrugio  ita/.  5400 
lerne  span.  ptg.  5596 
lemn  rum.  5587 
lemnar  n«w.  5583 
lemniu  rum.  5585 
lemnos  rum.  5586 
lemoeuria  borm.  5520 
lemu8sel  afrz.  4276 
len  pro«.  5522 
lenc  mail.  56^7 
len^o  ptg.  5631 
len^ol  p(^.  5629 
lenda    span.   ptg.    sard. 

5510 
lende  monf.  4890 
lendea  ptjr.  5523 
lende  frz.  prov.  5523 
lend-el  rtr.  5523 
lendemain  /■«.  4882 
lendema-8  prov.  4882 


lender  feltr.  6623 
lendine  iioü.  sarrf.  5523 
lendiri  sard.  5523 
lendit  frz.  4714 

]  londore  /rz.  5525 
Icndormi  pic.  5525 
lone  ital.  5622 
leBero  spaw.  6583 

:  leng  ossol.  5691 
longa  prov.  5624 
lengua  span.  proi;.  5624 
longuaje  span.  5625 
lenguatge-s  prov.  5625 
longue  nprov.  4977 
leuha  pro«;.  5587 
lenheiro  p(<;.  5583 
Ion  ho  ptg.  5687 
lenho8o  ptg.  6586 
lenir   prot).    span.    ptg. 

5521 
leniro  t(aZ.  5521 
lenu  rtr.  5587 
IcDO  itai.  5522 
leHo  span.  5587 
loBoso  span.  5586 
len-8  proD.  5529 
lensol-8  prot).  5629 
lont  frz.  5529 
lente  frz.  5623 
lente  ital.  5524 
lenteja  spaw.  5526 
lenticchia  ital.  5526 
lontiggine  ttaZ.  5527 
lentiglia  ital.  6526 
lontilha  prov.  ptg.  5526 
lentilhas  ptjf.  5527 
lentille  frz.  5526.  6527 
lentischio  ital.  6528 
lento    ttoZ.     S2)an.    ptg. 

5529 
lenza  itaZ.  5631 
lenzer  alovib.  5623 
lenzer  rtr.  6623 
lenziol  rtr.  5629 
lenzo  ital.  6631 
lenzQolo  span.  5629 
lenzuolo  ital.  5629 
leöa  ptg.  5530 
leoao  rum.  5530 
leon  span.  5530 
loona  .span.  prov.  5530 
leonessa  lYaZ.  6530 
leonino  ital.  span.t.6631 
loo-a  prov.  5530 
(l)lopar  prov.  cat.  5437 
lepegu  genues.  8813 
leporario  j<ai.  5533 
leprajo  ital.  5533 
lepro  ital.  5535 
lepro  fr«.  5534 
leptica  rum.  5499 
ler  p(jf.  5513 
lerca  ital.  5749 
lercia  ital.  5749 
lercio  ita?.  5536.  5749 
lordo  span.  ptg.  5750 
leri  prov.  5516 
leriquia  «enez.  7935 
lerot  frz.  4267 
lerzu  sard.  5536  ■ 


les  /r^.  4714.  5470 
lesar  ptg.  5381 
lesda  prov.  5552 
lesiar  cat.  5381 
lejie  r«»!.  5654 
lesmo  ptg.  5598 
lessaro  «<n?.  3233.  5656 
lessive  frz.  5654 
lesso  ital.  6656 
lost  /'rÄ.  5453 
lesto  frz.  5646 
lesticanii  sard.  6628 
lesto  ital.  5645 
let  afrz.  6469 
letare  rtaZ.  5383.  6684 
lelo  ital.  6685 
letome     ital.      altspan. 

5382 
letön  rtr.  6468 
letra  span.  prov.  5646 
letreure  afrz.  5648 
letril  .spaw.  5503 
lettera  ital.  5646 
letterajo  ital.  5647 
letterario  ita/.  5647 
letterin  genues.  5604 
lettiora  ita?.  5498 
lettiga  ital.  5499 
letto  ital.  5605 
lettore  ifaZ.  5502 
let(t)ra  ptg.  5646 
lettre  /r^.'5646 
lottrin  afrz.  5504 
let-z  pro?;.  5506 
leu  afrz.  5744 
leu  2}i'ov.  6549 
leu     cat.     pro«;. 

5645 
leu  rum.  6530 
leuda  cat.  6569 
leuda  prov.  ara^ 
leudar  span.  5551 
leude  afr^f.  6562 
leudo  span.  5552 
leugier  prov.  5546 
leujar  pro«.  5548 
leün  afrz.  5514 
leunk  rtr.  6691 
leur  frz.  4714 
leurro  nfrz.  6698 
leurrer  n/^r^.  5698 
leuru^cä  rum.  6361 
lov  rtr.  5545 
levadi9a  ptg.  5541 
levadiza  span.  5641 
levailor     2^''ov.     aspan. 

6542 
I  levadura  2>rov.  span.  ptg. 

5544 
levain  frz.  5539 
levan-s  prov.  5539 
levant  /r«.  3163.   5565 
levantar  .span.  ptg.  5540 
lovante  ptg.   span.   ital. 

6556.  6731 
levar    prov.   ptg.    span. 

6555 
I  levare  ital.  5655 
j  levatojo  ital.  6541.  5543 
•  levatore  ital.  5542 


sard. 


5552 


leratura  ita^  5544 
levo  spon.  ptg.  5549 
levedar  ptg.  5661 
levedo  ptgr.  5662 
levoo  frz.  6665 
lever  /r^.  5555 
Icvgiar  rtr.  6648 
levier  frz.  6547 
leviero  /rx;.  6547 
levis  frz.  5641 
levistico  itaZ.  5550 
levitaro  ital.  5551 
levon-t  rtr.  6639 
levra  rtr.  5535 
levro  frz.  6360 
levrier  fr«.  5533 
levriere  ital.  5533 
luvure  frz.  6544 
lexar  rtspan.  5491 
ley  span.  5556 
ley-8  pro«;.  6566 
lez  afrz.  5470 
lezard  frz.  5365 
lozda  pror.  span.  5569 
lezda  aspan.  bbb2 
lezdo  cat.  5669 
lezer  (/a&  5566 
lezia  ital.  2842 
lozio  itai.  2842 
lezioso  altital.  2843 
lezzare  ital.  6683.  6687 
lezzo  itaZ.  6687 
Ihe  prov.  4714 
Ihi  pi'ov.  4714 
Ihia  prot).  5674 
li  ital.    afrz.  prov.  ptg. 

cat.   rtr.   span.    4714. 

4715 
lia  spän.  ptg.  6574 
liadura  prov.  5580 
liaison  frz.  5679 
liamier-s  prov.  5578 
liammo  genues.  5382 
liam-s  prou.  5576 
liar  .span.  prov.  5689 
liard  /r2.  5674 
liazo-8  prov.  5579 
libbra  ital.  6663 
libeccio  itat.  5566 
libello  ital.  5557.  6558 
liberaro  ital.  5561 
libeior  fr^.  5561 
libero  ital,.  6559 
libistico  i'taZ.  6550 
liboro  nprov.  3234 
libra  ital.  6363 
libraire  /tä.  5564 
librairie  frz.  5564 
librajo  itat.  5564 
librar  span.  5561 
librario  ital.  6664 
libraro  »ta/.  5564 
libre  frz.  span.  5659 
librea  span.  6561 
libroria  span.  itaJ.  6564 
libre-8  prov.  5560 
libro  ital.  span.  5560 
licaiaria  prow.  5619 
licai  prov.  5519 
lioaitz  jirov.  5519 
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Ucäo  ptg.  5501 
lioazaria  prov.  5519 
licchia  ital.  5567 
liccia  Ual.  5461.  5570 
liocio  ital.  bhlO 
lico  frz.  5461.  5570.  5765 
lichar  prov.  5519 
lichiar  rlr.  5519 
lichino  ptg.  5568 
li?on  /'rr.  5500.  5629 
licorne  frz.  9900 
lidgo  sflrd.  parm.   regg. 

5572 
lido  uewe^.  B649 
lie  frz.  5574 
lie  afrz.  5384 
liebdo  aspan.  5552 
liebre  «pa«.  5535 
liege  /Vt.  5553 
lieg-z  prov.  5505 
lioh-z  pro«;.  5505 
lieraier  afrz.  5578 
liena  ital.  5379 
lienda  iiaZ.  Zomb.  5510 
liendre  xpav.  5523 
liento  .span.  5529 
lienzo  spnw.  5631 
liepre  afrz.  5534 
Her  /"r^.  5589 
lierre  frz.  4529 
lieto  ital.  5384 
lieu  /rz.  5668 
lieue  frz.  5538 
lieutenant  /r^.  5667 
lieve  ital,  5549 
lievgia  rtr.  5548 
lievito  iiai.  5552 
lievro  frz.  5535 
liga  spo«.  4282 
ligaySo  ptg.  5579 
ligadura  prov.  span.  ptg. 

5580 
ligamento  ital.  5577 
ligar  Ajja».  pjj/.  5589 
ligare  ital.  5589 
ligature  frz.  5580 
ligazon  spa>j.  5579 
lige  frz.  5506 
ligee  /?•«.  5506 
ligeiro  ptg.  5546 
ligero  span.  5546 
ligesse  /Vä.  5506 
ligiare  ital.  5641 
ligiongia  r<r.  5685 
lignago  afrz.  5619 
lignaggiö  ital.  5619 
ligne  f«.  5618 
lignee  frz.  5620 
ligner  /'r^.  5620 
Ugneux  frz.  5586 " 
ligneul  frz.  5764 
ligona  ara^.  5588 
ligüsta  ital.  tess.  5669 
lijar  galliz.  5761 
liign  piem.  5214 
lila  j)«.9.  5594 
lilac  itil.  span.  5594 
lila  8  /V^.  5594 
lili-8  prov.  5695 
lillare  ital.  5396 
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lllln  sflr»-n!.  5595 
lim  cat.  5616 
lima  ital.  5597.  5599.5611 
liraa  i5^^.  5597.  5611 
lima  span.  5611 
limaocia  ital.  5598 
limaro  /r^:.  5598 
limaga  rtr.  5598 
limando  frz.  5599 
limBo  jrf,(/.  5611 
limar  span.  ptg.  5608 
limare  ital.  5608 
limas  /r^.  5598 
limassa  prov.  5598 
limatz  pro«.  5598 
limaza  span.  5598 
limbä  rum.  sard.  5624 
limbe  />t.  5601 
limbollo  ital.  5600 
limbo  ital.  ptg.  5601 
limboro  nprov.  3234 
limbrie  r«»».  5725 
lirae  frz.  5597 
limeda  valsas.  5603 
limer  /V^.  5608 
limiar  jiroi).  5604 
limicaro  ital.  4671 
limier  nfrz.  5578 
liminar  p)'OD.  5604 
liminariu  sard.  5602 
limni  com.  5602 
limit-z  2irov.  5603 
limmeoaola  ital.  4671 
limo  spaw.  p<(/.  5616 
limo  ital.  1640.  5616 
limöca  piem.  5612 
liiuocä  piein.  5613 
limoeiro  ptg.  5611 
limon    frz.    5596.    5611. 

5615.  5616 
limon  Span.  5596.  5611 
limone  ital.  2055.  5611 
limoneiix  fr^.  5616 
limonier  frz.  5611 
limon-s  prov.  5611 
linios  proi;.  5616 
limösina  ital.  3222 
limosna  nspan.  3222 
limoso    iiaZ.    span.   ^i»/. 

5616 
limpar  ptg.  5609 
liraped  runi.  5610 
limpiar  spa»z.  5609 
limpide  frz.  5610 
limpido  i(«/.  ptg.  5610 
limpio  spa>!.  5610 
limpiu  sard.  5610 
limpo  jp«(7.  561Ü 
Iim-8  proti.  5616 
lin  frz.  prov.  5633 
lin  rwjw.  5522 
linaje  span.  5619 
linceul  frz.  5629 
linchetto  itaZ.  5567 
linciri  ■•^icil.  5623 
linda  p«./.  5603 
lindar  span.  ptg.    5603. 

5607 
lindar-8  prov.  5606 
linde  span.  5603 


llndelra  pt^.  6606 
lindeä  4890 
lindinä  rum.  5523 
lindo  ital.  ptg.  span.  neu 

prov.  5610 
linea    ital.     cat.     span. 

5618 
linear  span.  5620 
lineare  ital.  5620 
lineä  r«r.  4890 
linge  frz.  6621 
linge  rum.  5623 
lingero  sa»'d.  5623 
lingoa  pti).  5624 
lingot  /■«.  4969 
lingreraance  afrz.  6510 
lingua  ital.  ptg.  5624 
linguagem  /)<(/.  6625 
linguaggio  ital.  5625 
lingue  frz.  5622 
linguetta  ita/.  5624 
lingura  rum.  5626 
linha  pt»;.  prov.  5618 
linhagem  p*(/.  5619 
linhatge-8  pro».  5619 
linhe  p<jr.  5633 
linh-8  prov.  6618 
linia  rum.  5620 
linie  rum.  6618 
lino  span.  ital.  6633 
linot  frz.  5628 
lint  /'riaM/.  5524 
linto  rum.  5524 
linteau  /'rr.  5606 
lintel  .ipan.  ptg.  5606 
linfeol  rum.  5629 
linterna  «pa«.  5430 
lintiggine  ital.  5627 
lintite  rum.  5527 
linu  sarrf.  5587 
lion  frz.  5530 
lionceau  /»'Z.  6530 
lione  ital.  6530 
lionessa  ital.  5530 
lionne  /rz.  5530 
Her  rum.  5660 
lipe  a/r0.  5635 
lippe  nfrz.  5635 
lippee  nfrz.  5635 
liquar  pro».  5519 
lira  iial.  5663 
lirSo  p«^.  4267 
lire  frz.  5613.  5639 
lirio     span.    ptg.     5517. 

5595 
Iiri-8  prov.  6596 
liron  spaw.  frz.  4267 
lis  ^r2.  6481.  6596 
li8  prov.  5641 
lis  lomb.  3231 
lisca  i(o/.  5642 
lischiva  rtr.  6654 
lisciare  rtn^  5641 
liscio  ital.  6641 
lisciva  ital.  5654 
lisent  rtr.  5666 
lisera  span.  5570.  5644 
li8iar  span.  5381 
lisiere   /'r^.    5670.   5640. 

5644 
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5668 
lision  aspan.  5380 
lisongear  ptg.  6481 
lisongeiro  pJi/.  5481 
lisonja  .spaw.  j)<5f.   5481. 

5483 
lisonjear  span.  ptg.  1454. 

6481 
lisonjoro  span.  6481 
lis8a  prov.  6461.  5570 
lisaa  ital.  5570 
lissar  proi).  5641 
lisse  frz.  5641 
ÜBser  fr^.  5641 
lisao-s  prov.  5501 
list  rtr.  5643 
lista    ifaü.    pro»,    span. 

ptg.  6644 
listar  spaw.  prov.  6644 
listaro  i(ai.  5644 
liste  frz.  5644 
lister  fr^.  6644 
listincou  sard.  5628 
listo  span.  6645 
listra  p<(/.  5644 
listrar  prov.  ptg.  5644 
listre  prov.  5644 
lisu  genues.  3231 
lit  fr«.  5605 
lita  oherital.  5574 
liteira  ptj.  5498 
liter  frz.  6644 
literä  rum.  5646 
litera  span.  5498 
litge  s  prot).  6506 
litiere  frz.  5498 
lito  ital.  5649 
littera  rtr.  sard.  5646 
litteraire  frz.  5647 
litterature  frz.  5648 
lium-s  proD.  5514 
liunk  rtr.  5691 
liurar  pro«.  6561 
liure  frz.  5511 
liüscherna  rtr.  5701 
liveehe  frz.  5550 
livella  ital.  5557 
livello  i<ai.  5558 
livel-s  prov.  5557 
liverare      ital.      veralt. 

6561 
livet  pt^.  5557 
livianos  span.  5546 
livrar  prov.  ptg.  5561 
i  livrare  ital.  antic.  5661 
livraria  pfp.  5564 
livre  frz.  6560.  5563 
livree  frz.  5561 
livrea  «iai.  5561 
livreiro  ptg.  5664 
livrer  frz.  5561 
livro  p<(7.  5560 
livro  rtr.  9863 
lixare  sarrf.  6656 
lixivia  ptg.  5654 
lixoso  span.  5761 
liza  span.  5570 
lizo  galliz.  5761 
lizoB  spa«.  5570 
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lizoso  span.  5761 
lizu  sard.  5595 
lizue  aspan.  5395 
lizzia  ital.  5461 
lladrar  cat.  5464 
lladre  cat.  5465 
lladronici  cat.  5466 
llaga  span.  7218 
llagrima  cat.  5369 
ilagrimejar  cat.  5371 
llania  ,spa«.  3813 
llamarta  span.  2231 
llamar  span.  2232 
llamarada  sjjan.  3816 
liambrich  cat.  5725 
Ilambrusca  ca^  5361 
llaraear  span.  3814 
llamp  cat.  5408 
Ilan  /rymr.  5419 
llana  cat.  5414 
llancer  ac«t.  5417 
Ilangonissa  cat.  5685 
llangosta  cat.  5669 
llano  «pan.  7232 
llauos  cat.  5429 
Ilansa  ca<.  5416 
Hanta  span.  cat.  7227 
llantcii  span.  7228 
llanterna  ca«.  5430 
Uar  cat.  5442 
Uard  cat.  5446 
Uares  span.  5442 
llarg  cat.  5445 
llas  ca«.  5441 
llati  cat.  5460 
llatiiga  cat.  5374 
Ilautö  cnt.  5468 
Ilave  span.  2251 
lleco  «poM.  3847.  4002 
lieg  cat.  5556 
llegar  span.  7256 
llegir  cat.  5513 
Uegoa  cat.  5538 
llegum  cat.  5514 
lleixui  crt(.  5654 
Uemena  cat.  5523 
llcnca  caf.  5724 
llengua  cat.  5624 
Ueno  .span.  7260 
Ileus  cat.  5631 
Uensol  cat.  5629 
llentia  cat    5526 
Ueny  cat.  5587 
lleo  cat.  5530 
lleona  cat.  5530 
Hepar  cat.  5519 
Uepissos  cat.  8813 
llescar  cat.  5642 
Uet  cat.  5363 
lletra  cat.  5646 
Ueudar  span.  5551 
Ueuger  cat.  5546 
Uevar  span.  cat.  5555 
lli  cat.  56'i3 
Uibrar  cat.  5561 
llibro  cat.  5560 
lligar  cat.  5589 
llimach  cat.  5598 
llis,  -car  cat.  5640 
lloar  cat.  5475 


Hob  cat.  5744 
Hoc  cat.  5668 
llom  cat.  5727 
llorar  span.  7260 
Ilosa  cat.  5483 
llosange  cat.  5483 
Uover  «pa«.  7268 
llovioso  spaw.  7274 
lluir  cat.  5703 
Uum  cat.  5728 
lluminos  cat.  5732 
lluna  cat.  5733 
lluny  cat.  5691 
llus  cat.  5710.  5953 
lluvia  ,ipan.  7272 
Uuvioso  spa»!.  7274 
Uuyta  cat.  5714 
lluz  cat.  5763 
lo  ital.  jtrov.  cat.  afn.il  14 
loa  span.  j3tc/.  5481 
loador  span,  5473 
loar  nspan.  5475 
lobo  a/V«.  5658 
lobeor  a/Vr.  5658 
lober  afrz.  5658 
loberre(8)  afrz.  5658 
lobo  spa».  ptjr.  5744 
lobrecar  span.  5717 
lobregar  ptg.  5717 
löbrego  span.  ptjr.  5700. 

5717.  5722 
lobrigar  ptg.  5717 
löbrigo  sj)an.  ptg.  5717 
loc  afrz.  5676 
loc  rM»n.  5668 
local  frz.  5660 
localo  ital.  5660 
locare  ita/.  5064 
locha  prov.  5714 
lochar  ^ro«.  5715 
locher  frz.  5677 
lochio  ital.  4515 
locilo  aspan.  5663 
locman  /w.  5377 
loco  attai.  5665 
loc- 8  prov.  5668 
loda  ital.  5481 
lodare  i'ta/.  5475 
lode  ital.  5481 
lodier  /■«.  5670 
lodo  span.  ptg.  5762 
lodoso  span.  ptg.  5758 
lodria  ital.  5759 
lodro  j;t(/.  5756 
lodurare  sard.  8164 
loendro  ptp.  5695.  8062 
loerre  afrz.  5698 
loeura  valverz.  5696 
lof  /"r^.  5671 
loffia  ital.  5740 
loffo  ital.  8799 
logar  ^jroj).  5664 
löge  frz.  5471 
logement  /'r^.  5471 
loger  frz.  5471 
loggia  ttnt.  5471 
logher    ital.     {modenes.) 

5666 
legis  frz.  5471 
loglio  ital.  5680  • 


logo  ptjr.  5665 
logorare  ital.  5698.  5712 
lögoro  ital.  5698 
lograr  prw.  spaw.   ptg. 

5712 
lograre  itaZ.  5712 
logre-8  prov.  5713 
logro  span.  5713 
loguier-8  ^ro».  5661 
loi  frz.  5556 
loica  aflorent.  5673 
loico  aflorent.  5673 
loin  /"«.  5686 
loing  pro».  5686 
lointain  frz.  5688 
loio  ptiy.  3228 
loir  frz.  4267 
loirar  prov.  5698 
loire-8  pro!'.  5698 
loiria  prov.  5759 
löiro  cowi.  5480 
loirre  afrz.  5698 
lois  afrz.  5752.  5755 
loisir  fcÄ.  5566 
loita  pifov.  5714 
loitar  prov.  5715 
loitier  anglonorm.  5715 
loja  ita^  uene^.  4723 
loja  ital.  {tose.)  5693 
loja  ptf/.  5471 
lojola  ital.  5675 
lolla  ital.  6659 
lomas  rtr.  5727 
lombaggine  ital.  5723 
lombard  a/'rz.  5681 
lombart  afrz.  5681 
lombo  ital.  ptg.  5727 
lombolo  verones.  5726 
lombra  tic.  6611 
lombral  valtell.  4669 
lombric  a/V^.  5725 
lombrico  ital.  5725 
lombric-s  ^roi).  5725 
lombriga  ptg.  5725 
lombrigar  ptg.  5717 
lombrio  tta?.  5725 
lorabriz  span.  5725 
lomb-8  proi).  5727 
lomear  aptg.  5729 
lomiar  altptg.  5729 
lomo  spare.  5727 
lona  proe.  5375.  5682 
lonc  prov.  5691 
lon^oan  altoberital.  5688 
long  /■)•£;.  5691 
long  »atnt.  5691 
lonza  ital.  5724 
longaigne    altfrz.    5684. 

5685 
longain  o/r^.  5685 
longaniza  spaw.  5685 
longe  ptg.  5686 
longe  frz.  5724 
longesa  prov.  5689 
longis  />•«.  5687 
longitano  ital.  5688 
longo  ptg.  5691 
lonzo  itai.  5738 
longor  span.  ptg.  5689 
longu  sard.  5691 


longruement  /Vz.  5683 
longueur  frz.  5689 
longura  prov.  span.  ptg. 

5689 
lonh  proi).  5686 
lonhdä  prov.  5688 
lonja  span.  5471.  5724 
lontano  itai.  5688 
lontora  ital.  5760 
lontra  ital.  ptg.  5759 
lonza  itaZ.  5766 
loor  span.  6481 
loppa  ital.  5659 
loppio  itaZ.  6711 
lopporo  ital.  5743 
lop-8  pro».  5744 
loquo  frz.  5678 
loquet  frz.  5676 
lor  pro».  ruTO.  4714 
lora  ladinisch  5693 
loramentu  sard.  6694 
lord  rt/TÄ.  5750 
lordo  ital.  5750 
löre  niait.  5480 
lorgne  afrz.  5747 
lorgner  frz.  6747 
lorgnette  frz.  5747 
lorgnon  frz.  5747 
loro  ttai.  4714 
lora  frz.  4614 
lort  afrz.  5050 
lort-z  pro».  5750 
loru  sard.  5696 
los    pro»,     cat.     span. 

4714 
los  a/'r^.  5481 
losa  piem.  span.  5483 
losange  frz.  span.  5483 
lose  prov.  5752 
losch  rtr.  5752 
lösche  afrz.  5752 
losco  itat.  5752 
losenge  afrz.  5481 
losengeor  afrz.  5481 
losenger  o/Vü.  5481 
losque  afrz.  5752 
losse  wa/t.  5662 
lot  frz.  5484 
lotare  ital.  5757 
lote  spare,  pt^.  5484 
loteria  .spa«.  ptg.  5484 
lotorie  frz.  5484 
lotir  frz.  5484 
lotja  prov.  5471 
lote  Span.  ptg.  5484 
loto  itai.  5762 
lotoso  ital.  5758 
lotra  rum.  5465 
lotta  ita/.  5714 
lottare  ital.  5716 
lotto  ttai.  5484 
lottone  ital.  5468 
lot-z  prov.  6756 
loa  a/rz.  5668.  5744 
lou  rtr.  4716 
louange  frz.  5481 
louche  a/rz.  5752 
louor  frz.  5475.  5664 
loueur  frz.  5473 
louf  rtr.  6744 
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loup  nfrz.  5744 
loupe  frz.  5740 
löup-garou/rz.  5745. 10378 
lour  rtr.  4714 
loura  ptg.  5477 
lount  frz.  4345.  5750 
lour(e)  ostfrz.  5718 
loure  frz.  5746 
louro  ptg.  5480 
loutre  frz.  5759 
lousa  ptg.  5477.  5483 
louaignol  afrz.  5751 
lousse  frz.  [pic.)  5662 
louv  bolog.  5744 
louvador  ^roü.  5473 
louvar  ptg.  5475 
louve  frz.  5740 
louvor  pigi.  5487 
louvoyer  frz.  5671 
louvres  poitev.  5718 
louzäo  p^jr.  5482 
löva  lomb.  5657 
lovä  valmagg.  5638 
lova  itai.  5740 
lövr  neuchätel   5718 
loyal  /'j\2.  5509 
loyar  })rov.  5664 
loyaute  /Vä.  5509 
loyer  frz.  5661 
loyo  jj<(/.  3228 
loza  span.  5755 
lozanga  ital.  5483 
lozano  syaw.  5482 
lozza  rtr.  mail.  5755 
lozza  valses.  5697 
lozzu  «ard.  5697 
lua  sard.  5719 
lua  aspan.  5672 
luar  rtr.  2847 
luare  sard.  5719 
luator  runi.  5542 
luatura  rum.  5544 
lubido  iioi.  6646 
lubie  nfrz.  6646 
Inbrican  span.  5744 
lubricar  spaw.  pf»;.  5699 
lubricare  ital.  5699 
lubrico  ital.  5700 
lubricon  spaw.  pti/.  5717 
lubrigar  2'tg.  5717 
lubriscante  ptg.  bin 
lüdä  »nat/.  5720 
lucanne  afrz.  5704 
luoarne  /»•«.  5704 
lucchetto  ital.  5676  j 

luccio  itdl.  5710 
lucciolare  itaZ.  5720 
luce  ital.  5763 
luceäfer  rum.  5709 
lücere  iiai.  5703 
lucerna  ital.  5704 
lucernajo  itai.  5705 
lucernario  ital.  5705 
lucerniere  ital.  5705 
lucertolo  tta/.  5366 
luceto  neaj).  5708 
lucha  «pa«.  prov.  5714 
luchar  spaw.  proD.  5715 
hichera  ital.  5739 
lucherare  ital.  5739 


lueherlno  i'ta^  5592 
luchina  modenes.  6721 
lucia  ifni.  5755 
lücid  lomb.  5708 
lucide  frz.  5708 
lucido    jiai.    spa».    ptg. 

5708 
lucidu  «tci7.  5708 
lucifer  prov.  frz.  5709 
lucifero  ital.  5709 
lucillo  span.  5663 
lücio  span.  5708 
luoio  pi^.  5710 
lucir  .Span.  5703 
luciu  rum.  5708 
lucoro  (litaZ.  5711 
lucra  rum.  5712 
lucrä  abruzz.  5712 
lucre  /'ra.  5713 
lucru  rum.  5713 
ludäi  sard.  5757 
ludio  span.  5756 
ludir  spam.  5756 
ludo3u  ital.  sard.  5758 
ludri  bologn.  9936 
ludria  j'fa;.  5759 
ludro  Span.  ptg.  5762 
ludu  sard.  5762 
luec  a/rz.  5665 
luec-s  prov.  5668 
luego  span.  5665 
luon  pco».  5686 
luefie  .span.  5686 
luengo  »pa».  5691 
luenh  prov.  5686 
lüeravai;  piem.  7760 
luerre  «/ra.  5698 
lues  afrz.  5665 
luette  fr«.  9940 
lueur  frz.  5711 
luf  rtr.  5744 
lugana  proü.  5701 
lüganega    genues.    5685. 

5702 
lugar  span.  ptg.    5660. 

5668 
lugann  veiiez.  5592 
lugart-z  proi).  5701 
lügere  ital.  5720 
lugbento  sard.  5703 
lughidu  sard.  5708 
lugio  alomb.  5716 
lugio  ttoJ.  5748 
luglio  ital.  5214 
lugor  cat.  5711 
lugore  sard.  5711 
lugor-s  prov.  5711 
lugubre  /jt.  )<ai.  5722 
lui  ital.  rum.  rtr.  prov. 

frz.  4714 
luire  frz.  5703 
luirse  galliz.  5756 
luiseau  afrz.  5663 
luisel  a/'ra.  5663 
luisir  afrz.  5703 
luite  a/Va.  5714 
luitier  afrz.  5715 
luiton  afrz.  6519 
lujar  galliz.  5761 
lujola  ifaZ.  5675 


Inlla  i«oZ.  5757 
lum  afrz.  5616 
lumaca  ital.  5598 
lumaeaglia  ii(a/.  4671 
lumaccia  ital.  5598 
lumaga  rfr.  5598 
lumaja  rtr.  5598 
lumbardu  sieil.  5681 
lumbre  .span.  5728 
lumbric-3  prov.  5725 
lumba  sard.  5727 
lume  rum.  5728 
lume  ital.  ptg.  5728 
lumear  aptjr.  5729 
lumeira  prov.  5730 
lumelg  rtr.  6429 
lümi  pjewi.  5603 
lümiä  piem.  5603 
lumiäa  valses.  6565 
lumiar  ap«^.  5729 
lumieira  galliz.  5729 
lumieira  pi^.  5730 
lumieiro  2^tg.  5729.   5730 
lumiere  frz.  5728.  5730 
lumignon  /'rz.  3235 
lumina  levent.  6565 
lumina  rum.  5731 
laminar  span.  pt^.  5729 
luminada  sard.  6565 
luminare  ital.  rum.  5729 
luminaria  sp.  ptg.  5730 
lumindra  itaZ.  5730 
lumindria  ital.  5730 
lumineux  /ra.  5732 
luminiera  ital.  5730 
luminos  rum.  prov.  5732 
luminoso  itaZ.  span.  ptg. 

5732 
lum-8  proü.  5728 
luna  ital.  prov.  span.  ptg. 

5733 
luna  rum.  5699.  5733 
lunatic  prov.   rum.  cat, 

5735 
lunatico  ital.    span.  ptg, 

5735 
lunatique  frz.  5735 
lundi  frz.  5734 
lune  /r^.  5733 
lunedi  ital.  5734 
lunes  span.  5734 
lunetta  ital.  5736 
lunette  frz.  5736 
lung  >•«»(.  5691 
lunghesso  ital.  5146 
lunghezza  tiai.  5689 
lungo  ital.  5691 
luni  rum.  5734 
lunk  r«r.  5691 
lim-8  afrz.  5616 
luns  pro«.  5734 
luntrar  rum.  5632 
luntre  rum.  5630 
lunza  (iaZ.  5724 
luogo  ital.  5668 
luogotenente  itei.  5667 
luoja  ital.  5675 
lup  rum.  5744 
lupa  itaZ.  5740 
lupia  span.  5740 


Inpo  ttn?.  5744 
luppa  rtr.  5740 
lup-8  prov.  5744 
lupta  r«»i.  5714 
luquer  frz.  5739 
lur  rtr.  4714 
Iura  bresc.  crem.  5693 
lurelle  ostfrz.  5591 
lürido  tiai.  5750 
lurzina  südsard.  5749 
lu8  afrz.  5481.  5710 
lusch  r«r.  5710 
lusciard  rtr.  5365 
lusco  span.  ptg.  5752 
luaignuolo  ito/.  5751 
lusiiiga  ital.  54dl 
lusingare  ital.  1454.  5481 
lusinghiero  »<ai.  5481 
lüssi  aemil.  5720 
lüsta  Ij/on.  5669 
lustrar  span.  pi^.  5753 
lustrare  ttal.  5753 
lustre    frz.    span.   ptg. 

5754 
lustrer  frz.  5753 
lustro  tiai.  5754 
lustru  rum.  5754 
lut  r«»«.  5762 
luta  ptg.  5714 
luta  ital.  5650 
lutar  p«^.  5715 
lutare  ital.  5650.  5767 
lutarina  ital.  5650 
lutin  fra.  4660.  6519 
lutiner  frz.  6519 
luto  ital.  5762 
lutos  prou.  rum.  5758 
lutoso  ital.  5758 
lutria  span.  5769 
lutrin  n/i'a.  5504 
luttare  ital.  5715 
lutte  M/r«.  5714 
lutter  nfrz.  5715 
luva  ptg.  5672 
luva  monf.  5744 
luvegu  genues.  6698 
lüvin  to/HÖ.  5742 
luvrey  neuchätel.  5718 
lüvro  rtr.  9853 
luyta  cat.  5714 
luz  prov.  5710.  5763 
luz  spian.  ptg.  5763 
luzer  pro».  5703 
luzir  ptg.  prov.  5703 
luzzio  aemil.  5708 
luzzidu  sard.  5708 
luzzigu  sard.  5708 
luzzina  südsard.  5749 
luzzu  sard.  5680 
lyöba  franco-prov.  5634 


ma  ital.  rtr.  rum.  5798 

ma  prov.  5876 

ma  cat.  5926 

mä  medregal  mail.  6008 

maca  ptg.  4477 
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iiia(;a  pt;/.  6000 
macabre  frz.  5777 
Macabre  frz.  5777 
macadam  frz.  5768 
macar  prov.  cat.    -span. 

5770 
ina^ar  ptg.  6000 
niacäri  ital.  5816 
mäcäu  mm.  5770 
macchoria  ital.  5818 
maccherone  i7aZ.  5816 
macchiare  ital.  5788 
macchina  /tai.  5778 
niaccichino  ital.  6328 
niaeco  ital.  5770 
maccu  S(i»(/.  5771 
mäcelar  ruin.  5772 
macellajo  i<(i/.  5772 
macellaro  ital.  5772 
inacellaro  ital.  ö7T2 
macello  ital.  5773 
macerare  ital.  5776 
raac'ha  bcft.  5770 
macliacar  .tpan.  5942 
raachado  span.  5942 
raachar  />rot).  5770 
machar  span.  5942 
macheliero  /'r^.  5992 
niäcbeliere  nfrz.  6024 
mächer  frz.  5990.    5992 
machet  «/■«.  5769 
machete  .span.  5942 
macheüre  afrz.  5770 
machina  ^Jtgr.  span.  5778 
raachine  frz.  5778 
mache  span.  5942 
mache  spa«.  jjti/.   5988. 

6362 
mächoire  frz.  5992 
machucar  span.  5942 
mächurer  ti/Vz.  5990 
raacia  ital.  5775 
macigno  ital.  5780 
macina  ita/.  5778 
mäcinä  rinn.  5778 
raacinä  rum.  6263 
macinare  ital.  5781.  6263; 
macio  ptg.  5989 
mäciurä  r«»i.  6000  I 

ma^o  2}tg.  6000 
macola  ital.  5785 
raacolare  t<aZ.  5788 
ma9on  frz.  5782 
raacone      ital.      {lucch.) 

5803 
macreuso  /rz.  6146 
macro  ital.  5774 
macru  rum.  5774 
macula  ptjr.    ttai.  span. 

cat.  prov.  5785 
maculer  frz.  5788 
madaisa  pro».  5998 
raadaise  afrz.  5998 
madäu  .sai-d.  5787 
madeira  prov.  ptg.  6003 
madeixa  cat.  ptg.  5998 
madeixa  ptg.  6138 
madeja  span.  5998.  6138 
madejar  rtr.  6041 
mademoiselle  nfrz.  3077 


madera  spa«.  6003 
raadero    span.    altvenez. 

6003 
mädia  ital.  5797 
madie  levent.  6041 
madiere  ita/.  6003 
madil  fcio».  6134 
madonna  ital.  6028 
madornale  ital.  6013 
madrasta  pf;/.  10254 
madrastra  span.  10254 
madre  n/r^.  5987 
madre  nfrz.  5987 
madre   ital.    span.    ptg. 

6002 
madreselva  span.  1892 
madresi  friatil.  6017 
madresilva  p<r/.  1892 
madriale  i««/.  5872 
madrigal  Sjian.  frz.  5872 
madrigale  ital.  5872 
raadrighe  snrrf.  6012 
madrina  span.  ital.  6011 
madrinha  ptg.  6011 
madriperla  jüaL  6440 
madroiio  span.  6019 
madrugar  span.  ptg.  6018 
madurar  «pan.  ptg.  6019 
madurgar  aspan.  6018 
maduro  A-pa».  7)«^.  6019 
madur-s  prov.  6019 
maer  pf^.  5877 
maer  prov.  5812 
maestä  i«aZ.  5811 
maestire  afrz.  5800 
maestra  ital.  5799 
maestral  «pan.  5799 
maestrale  ital.  5799 
maestre  nspan.  5799 
maestre-s  |;roi\  5799 
maestressa  ital.  5799 
maestria  t<a/.  5799 
maestre  ital.  5799 
maestro  nspan.  5799 
mafarata  st«7.  5860 
mäfaro  neap.  5860 
mäfaru  siciZ.  5860 
maffle  frz.  5793 
mafflu  /V«,  5793 
mafler  frz.  6337 
magagna  ital.  4471.  5880 
magagnar  pro».  5880 
magagnare  ital.  5880 
magära  ital.  5816 
magäri  itaZ.  5816 
magestado  jHg.  5811 
magestre-8  pro«.  5799 
maggese  ital.  5810 
maggio  ital.  5815 
maggiore  iin/.  5812 
magiene  ital.  5898 
maglia  i(a^  5785 
magliare  ital.  5788.  5845 
maglio  ital.  5847 
magliuölo  i<a/.  5846 
magnan  frz.  5779 
magnano  ital.  5779 
magnare  i(a/.  5876 
magne  frz.  5802 
maguier  /Vir.  5779 


magno  ital.  5802 
magoa  ptg.  5785 
magoar  p<(/.  5788 
magenar  rtr.  5803 
magone    i'inZ.    (modenes.) 

5803 
magrana  j(aZ.  5438 
magre  pjoo.  ca<.  5774 
magro    span.    ptg.    ital. 

5774 
niag-s  2»'0v.  5797 
magiin  rfr.  5803 
magunia  rtr.  5803 
mägiirä  rujn.  5785 
mahon  frz.  (norm.)  5804 
mai  ital.  5798 
mai  rM»i.  5798.  5815 
mai  2^roo.  frz.  cat.  5815 
mai  ptg.  6002 
maia  prov.  5815 
maid  fr^.  5797 
maiiida  sicil.  5797 
mäiestru  rum.  5799 
raaigre  /r«.  5774 
mail  frz.  5847 
maille  /rj.  5785.  6135 
maillor  frz.  5845 
maillet  frz.  5847 
maillol  ((/"r,?.  6846 
maillole  nfrz.  5846 
niain  afrz.  2852 
main    /'r^.    5802.    5876. 

5926 
mäina  rum.  5886 
mainade  prov.  5900 
mainbour  o/r^.  6367 
mainbournir  afrz.  6367 
mainbeurnissere     altfrz. 

6367 
main  de  gloiro  jrz.  5873 
maindro  o/r.2.  5877 
raaine  friaul.  4725 
mäine  rum.  2671.   2852. 

5876 
maint  frz.  5802 
maint  prov.  frz.  6913 
maintagne  ostfrz.  5929 
maintenant    /r2.     4997. 

5929 
maintenir  frz.  5929 
maintien  frz.  5929 
maintre  afrz.  5913 
raainvio  geniies.  5134 
maint-z  jirov.  frz.  5913 
raairam-s  pro».  6004 
maire  frz.  5812.  5814 
maire  2>rov.  6002 
mairi  wallon.  6784 
mairier  a/"r«.  5776 
mairina  2)>'ov.  6011 
mais  /r«.  pro»,  span.  ptg. 
.     5798 

mais,  -e  afrz.  6216 
maisere  a/rs.  5775 
maisetet  afrz.  6216 
maisgniee  afrz.  6900 
maisiere  a/'rz.  5776 
maisme  afrz.  6026 
maisniee  a/r«.  5900 
maisnier  afrz.  5899 


j  maison  frz.  1978.  6898 
maison  aptg.  5898 
maisö-s  pro».  5898 
maisse  nfrz.  5998 
maissella  pro».  6025 
maisselle  frz.  6025 
mauste  afrz.  5811 
maitin  pro»,  afrz.  6021 
maitro  frz.  5799 
maitresso  frz.  5799 
maitrise  /rz.  5799 
maiii  rum.  5847 
maiz  span.  5808 
majada  .<<pan.  5787.  6794 
majale  ital.  5809 
raajano  .«p««.  5786 
majar  .ipari.  5845 
majer  prov.  5812 
majestad  spaw.  5811 
majeste  nfrz.  5811 
majeur  /V«.  5812 
majo  ptg.  6815 
majolica  ital.  5813 
major  prot).  5812 
major  cat.  ptg.  5812 
majuelo  span.  5846 
makeie  rum.  6061 
makkaria  arag.  5818 
mal  pro»,  frz.  cat.  span. 

ptg.  5824 
mal  prov.  afrz.  rtr.  cat. 

5854 
mala  i«aZ.  pro»,  span.  p(j. 

5842 
malabde  afrz.  5833 
malacho  nspan.  5833 
malade  /r«.  5833 
maladie  frz.  6833 
malaiü  rum.  6166 
malalt   cat.  6833 
malaltia  cat.  5833 
malament  pro».  5824 
malandriii   S2}an.  nprov. 

8806 
malandrino  ital.  8806 
malan-s  pro».  5826 
malanans  prov.  5826 
malanansa  7)ro».  5826 
malapte  prov.  5833 
malare  ital.  5833 
malatia  aspan.  5833 
malato  ita/.  aspan.  5833 
malatolta  (<a/.  5837 
malatto  ai<ai.  5833 
malaudra  ital.  5822 
malauros  pro».  5827 
malaute  prov.  5833 
malautia  prov.  5833 
malavech  pro».  5833 
malavei  prov.  5833 
malavejar  pro».  6833 
malavetja  prov.  6833 
raalavetjar  prov.  5833 
malcaido  span.  5828 
maldecir  span.  5829 
maldir  pro».  5829 
maldire  afrz.  5829 
maldizer  ptg.  5829 
male  itai.  5824 
mälo  nfrz.  6988 
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maledire  ital  5829 
maleexir  altoberüal.  5829 
malegno  altoberüal.  5843 
maleighere  sard.  5829 
maleir  afrz.  5829 
maleneonia  span.  6058 
malevar  aptg.  5923 
malevoglienza  ital.  5840 
raalevolo  ital.  5841 
malevolenza  ital.  5840 
malevolo  itrti.  5841 
nialfadado  aspaii.  5852 
malfadat  cat.  5862 
malfadatz  proo.  5852 
malfetria  span.  5830 
malga  ptjr.  5797 
malgrat  prov.  4340 
malha  ptg.  5785.  5787 
malha  pro«.  5785 
malhada  ptg.  5787.  5794 
malhar  2»'0v.  ptg.  5845 
malheureui  frz.  5827 
mal  ho  /it(/.  5847 
nialh-8  prov.  5847 
maligne  /r«.  5843 
malignitä  ital.  5843 
maligno  ital.  5843 
malin  /V«.  5843 
malina  sj)an.  5844 
malingre  /Vä.  5825 
maliscalco  ital.  5935 
mall  afrz.  5805 
malla   pj'ot).    cat.    span. 

5785 
mallada  cai.  5787 
malle  frz.  5842 
malleolo  iia^  5846 
mallevare  ital.  5923 
mallo  ital.  5848 
mallo  .span.  5847 
mallogro  ptg.  5713.  5853 
mallotosta  aptg.  5837 
malnat  pro«.  5835 
malo  span.  ital.  5854 
mal(l)ograr  ptg.  5853 
mal(l)ograr  sp.  pti?.  5713 
malogro     span.     5713. 

5853 
malsim  ptg.  5839 
maisin  spa«.  5839 
malsiuar  pfq.  5839 
malt  frz.  5849 
malta  ttaZ.  5850 
maltire  ital.  5850 
maltolto  itaZ.  5837 
maltosta  aptg.  5837 
maltote  frz.  5837 
malu  srtrfi.  5854 
malva    ital.    prov.    cat. 

span.  ptg.  5855 
malvadesa  prov.  5834 
malvado  span.  1200 
malvado  prov.  5838 
malvado  nspan.  5834 
malvagio  ital.  1200.  5838 
malvaiscäo  p((/.  5856 
malvaistie  afrz.  1940 
malvaitz  prov.  1200 
malvar  aspan.  5834 
malvar  span.  5888 


malTat  pro«;.  1200 
Mialvat-z  prov.  1200.  5834. 

5838 
malvavMk  mail.  5856 
malvavischio  ital.  6856 
malvavisco  .spaw.  5856 
malva-vise[hi)o  ital.  4566 
inalvaza  pro».  5838 
malvazo  aspan.  5838 
tnalveghera     altoberüal. 

5832 
malveillance  /r^.  5840 
inalvoillant  frz.  5841 
inalvezar  spa«.  10251 
raalvicino  ital.  6839 
malvischio  venez.  5856 
malvoiein  />•?.  5839 
raaly  cat.  5847 
mamä,  raäma  span.  5868 
mämä  rum.  5858 
maman  frz.  ptg.  5858 
mambourg  afrz.  6367 
mamella  ttaZ.  5857 
mamelle  frz.  5857 
roamidda  ,sard  5857 
raamma  ptg.  ital.  5858 
mamma  rtr.  6002 
mammone  itaZ.  6859 
mamparar    aspan.  aptg. 

5924 
raampesada  aspan.  5934 
man  /r^.  6790 
man  rtr.  5926 
man  prov.  5876 
raäna  rum.  6886 
manä  span.  ptg.  5892 
mana  span.  5778.  6919 
mänä  r<r.  6926 
mana  aital.  6926 
manabriel  valtell.  5860 
manacorde  a/r«.  6273 
manada  prov.  span.  ptg. 

4352 
manada      span.      5900. 

5919 
manada  prov.  6919 
manaide  a/r^;.  5920 
manaie  afrz.  5920 
manaiier  a^rz.  5920 
maüana  S2)an.  2571.  2852. 

5876.  6021 
manant  afrz.  5877 
manantie  afrz.  5877 
manata  tiaJ.  4352.  5919 
manavril  valser.  6860 
manaya  prov.  6920 
manc   prot).    afrz.    rum. 

5867 
nianca  pro«.  6287 
mancar  prov.  afrz.   cat. 

s})an.  ptg.  5867 
mancaro  ital.  6867 
mäncätor  rum.  5875 
manceba  span.  5866 
mancebo  spaw.  5866 
mancha  span.  5785 
mancha  pro«;.  5883 
manchar  span.  5788 
manche  frz.  5883 
manchen  /rr.  5883 


I  manchot  nfrz.  5867 

'  manoia  ital.  5885 

I  mancilla  span.  6785 
manclp  pro«,  a/'r«'.  5866 
manco    ital.    cat.    span. 
6867 

!  mancua  cat.  6914 

i  mandar  pro»,  cat.  span. 

ptg.  5871 
mandare  ita/.  5871 
mandarin  pf^.  6917 
mande  pic.  5868 
mandegloire  frz.  5873 
m  ander  frz.  5871 
mandibula  pt^.  5870 

!  mandigare  sard.  5876 
mandil  span.  ptg.  5915 
mandil-s  pro«;.  5915 
mandöla  ital.  6823 
mandole  frz.  6823 
mandore  /rz.  6823 
mandra  ital.  5872 
mandragola  itaZ.  5873 
mandragora    span.    ptg. 

5873 
mandragora  prov.  5873 
mandregore  /r^.  5873 
mandria  span.  3239 
mandria  ital.  6872 
mandrial  spaw.  5872 
mandriale  ital.  5872 
mandrin  /j'^.  5878 
mandriäo  ptg.  3239 
manducar  span.  6876 
mane  itaZ.  5876 
mäne  rum.  5877 
manear  spon.  pt(;.  5887 
maneccbia  itaZ.  5888 
manege  frz.  5887 
maneggiare  itai.  5887 
raaneggio  ital.  5887 
maneir  afrz.  5877 
maneira  pro»,  pf//.  [5922 
manejar  span.  6887 
manentar  valbreg.\bSn 
maner  prov.  6877 
maiiera  span.  5895 
manera  spaw.  rtr.  5922 
raanere  prov.  ital.  5877 
manero  span.  5922 
maner-8  pro».  5877 
manes  prov.  2854 
manette  ital.  5926 
manevelle  /'r^.  5862 
manevi  afrz.  5930 
manevir  a/rz.  5930 
manfa  ital.  5860 
manfanile  ital.  5860 
mänfano  tose.  6860 
manfril  valser.  6860 
manga  pro»,  span.  ptg. 

5883 
mangagna  tta?.  5880 
mängälä  rum.  5879 
manganello  ital.  5879 
manganel-s  pro«;.  5879 
manganilla   span.    5879. 

6883 
mängano  ital.  5879 
mangea  tta2.  5874 
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mang6e  frz.  5874 
manger  frz.  5876 
mangour  /rz.  5875 
mangiar  rtr.  5876 
mangiare  ital.  5876 
i  mangiata  ttaZ.  5874 
I  mangiatore  ital.  5875 
mangier  afrz.  6876 
[  mangla  span.  5786.  5894 
mangla  aspan.  6070 
mango  «pa«.  5883 
mangoal  ptg.  5921 
mangoneau  a/'r2.  5879 
mangra  p)tg.  5785.  5894. 

6070 
mangual  ,spaw.  5921 
manha  ptg.  2571.   5876. 

6021 
manhSa  ptg.  2571.  2852 
manha  ptfjr.  5778 
mani  posch.  6877 
mania    cat.    span.    ptg. 

prov.  ital.  6882 
raänia  rum.  5890 
maniato  ital.  5881 
manicä  rum.  5883 
raanico  ital.  5883 
manieordio     spaw.     pt^. 

6273 
manicordion  frz.  6273 
manie  frz.  5882 
mänie  rum.  5882 
manior  prov.  afrz.  5922 
manier  frz.  5887 
maniera  tta^  5922 
maniere  frz.  5922 
maniere  aita?.  6877 
manioro  aital.  5877 
maniero  ital.  5922 
manigance  /r^.  5879.  5884 
maniglia  ital.  6888.  6271 
manigoldo      ital.      span. 

5896 
manigoldo  ital.  6082 
manigot  p/em.  6082 
manija  span.  5888 
manilla  ,spa«.  5888,  6271 
manille  frz.  6271 
manin  rum.  4743 
maniobra  .spaw.  5927 
maniobrar  span.  5927 
manios  rum.  5891 
raanipolo  »fa/.  5925 
maniposa  surd.  6950 
maniqui  span.  5893 
manir  span.  5877 
manire  afrz.  6922 
maniscalco  itaZ.  5935 
manivello  frz.  5862 
manizar  rtr.  6202 
manjador  prov.  5875 
manjaire  prov.  5875 
manjar   .span.   pt^.    cat. 

prov.  5876 
manlevar  .span.  5923 
manlevar  prov.  5923 
manna  ital.  5892.  5919 
mannara  ita/.  5922 
mannaro  ital.  5881 
manne  frz.  5868.  5892 
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mannequin    frz.    5869. 

5893 
mannerino  ital.  6187 
manuu  sard.  5802 
mannuju  sard.  5925 
mano  ital.  span.  5926 
manobra  prov.  ptg.  5927 
manobrar  ptg.  5927 
manocchia  ital.  5925 
manoello  afrz.  5862 
manoeuvre  frz.  5927 
manoBUvrer  frz.  5927 
manoil  afrz.  5925 
manois  a/"«.  2854 
manoir  afrz.  5877 
manojo  spaw.  5888.  5925 
manoU  cat.  5925 
manopla  span.  ptg.  5925 
manöpola  ital.  5925 
manoppie  abruzz.  5925 
manoufle  nprov.  5925 
manoul  nprov.  5925 
manovaldo  i*aZ.  6376 
manovale  itaZ.  5927 
manovra  itaZ.  5927 
maaovrer  afrz.  5927 
manquer  /tä.  5867 
manritta  ital.  5928 
mans  prov.  5910 
ma(n)-8  pro».  5926 
mänsärär  rum.  5905 
mansarde  /rz.  5897 
manscalc-s  prov.  5935 
manser  span.  5861 
mansero  spaw.  5905 
manso  ital.  5910 
manso  spaw.  ptg.  5910 
mansuetume  a/V«.  5908 
manta  cat.  5918 
mäntaco  tiaü.  5914 
manteau  frz.  5912 
manteca  span.  5914 
mantees  pt^.  5911.  5982 
mantega  cat.  5914 
manteiga  ptg.  5914.  6015 
manteles     span.      5911. 

5982 
mantell  cat.  5912 
mantello  ital.  5912 
mantel-8  pro».  5912 
mantenen  prov.  4997 
mantener    span.     prov. 

5929 
mantenere  iiai.  5929 
manteo  span.  ptg.  5912 
manter  ptg.  5929 
mantera  spaw.  6015 
manticä  rum.  5914 
mantice  ital.  5914 
mantilha  p<^.  5916 
raantilla  simn.  5916 
mantillo     span.      5912. 

5916 
mantö  ital.  5912 
manto    ital.    span.   ptg. 

5918 
mant-z  prov.  frz.  5913 
raanuale  ital.  5921 
mänunchiu     ru»(.     5888. 

5925 


maiiT^e  afrz.  5919 
manyä  cat.  5779 
manzana  aspan.  6005 
raanzo  itaZ.  5910 
mäo  ^*äf.  5854 
mSo  ptg.  5926 
maore  rum.  6383 
mapa  ^lem.  5932 
raappa  lomb.  5932 
mappina  weap.  5932 
maque  frz.  5770 
maquer  afrz.  5770 
maquereau  ^rr.  5817 
maquet  afrz.  5770 
maquiller  /"«.  5990 
mäquino  span.  5778 
mar  afrz.  5820 
mar      cat.     ,'?pa«.     ptg. 

5944 
marabotin  ^roi).  6289 
märäcine  rum.  5971 
marais  ot/V^.  5944 
maraiscbiere  afrz.  5944 
maraHa  span.  5933.  5974 
maraBar     span.      5933. 

5974 
raarangone  ital.  6116 
maräo  ptg.  5821 
märar  rMr».  5937 
raaraaa  lomb.  5971 
maraud  frz.  5821.  5949. 

5986 
marauder    franz.     5821. 

5949 
maravedi  sp.  ptg.  6289 
maravella  /Vä.  6205 
maraviglia  ital.  6205 
maravilha  ^<gr.  6205 
maravilhar  ptg.  6205 
maravillar  span.  6205 
marazzo  t'iaZ.  5944 
marbre  frz.  5967 
marc    /Vz.    prov.    3240. 

5960 
marca  span.  ptg.  6960 
marea  itai.  prov.   span. 

ptg.  5961 
marcar  span.  ptg.  5960 
marcare  iiaZ.  5770.  5941. 

5960 
marcassin  frz.  6067 
marcear  span.  5979 
märced  rum.  5939 
marceiro  ptg.  6201 
marceneiro  ptg.  6201 
märcezsc  rum.  5938 
marcesir  prov.  5938 
marcezir  pro».  5938 
marcha  span.  ptg.  5941 
marchand  nfrz.  6100 
marchar  spaw.  ptg.  5941 
marche  /'r^.  591.  5961 
marche  frz.  6102 
marcheant  afrz.  6100  , 
marcher  /rz.  5941 
marchese  ital.  5962 
marchiare  ital.  5960 
marchido  s^an.  5938 
marchio  ital.  5960 
marchir  a/r«.  5938 


marehitar  span.  5938 
Biarchito     sjian.      5938. 

5939 
marciare  itaZ.  5941 
marcido  ital.  span.  5989 
marcio  ital.  5939.  5941 
marcir  afrz.  5938 
marcire  itai.  5988 
marcit  acat.  5930 
marcit-z  pro«.  5989 
marcone  ital.  5942.  5943 
marcotte  frz.  6117 
mardi  /r«.  5980 
mare  rum.  5812.  5944 
mare  ital.  frz.  5944 
mare  rum.  2812.  5944 
marecage  n/V^.  5944 
marechal  frz.  5985 
mareitö  altgenues.  5829 
marelle  /j-ä.  6007 
maremma  ital.  5957 
maremmano  itaZ.  5957 
märende  afrz.  6110 
marenne  afrz.  5'J57 
maresc  a/r^.  5944 
marescage  afrz.  5944 
maresciallo  i<(iZ.  5935 
marescot  afrz.  5944 
marese  ital.  5944 
maresquel  a/r^.  5944 
marfil  S2)an.  3165.  3175 
marfim  ptg.  8165.  3175 
raarga    ca<.    spon.    ptg. 

5945 
marga  prot).  5883 
marga  ital.  5945 
margä  rum.  5945 
margarita  iiaZ.  5946 
marge  prov.  frz.  cat.  5948 
margell  valsass.  6446 
m  argem  pijr.  5948 
margen  span.  5948 
margherita  ital.  5946 
margino  itai.  rwm.  5948 
margoillier  afrz.  5990 
raargolato  ital.  6117 
margotta  itoZ.  6117 
margotte  frz.  6117 
margouillis  ot/Vä.  5990 
raargrave  span.  5963 
margua  prov.  5883 
marguillier  a/r^.  5990 
marguillier  frz.  6010 
inargulhBo  pt^.  6116 
margulh-s  prov.  6116 
mari  frz.  5959 
mariage  /r«.  5955 
maridaje  span.  5955 
maridanfa  ^t«;.  5955 
maridar  prov.  ca<.  span. 

ptg.  5958 
"marido  span.  jrf^.  5959 
mariegola  altvenez.  6009 
marier  frz.  5958 
marina  itaZ.  span.  5952 
marinajo  ital.  5951 
marinare  ital.  5952 
marine  fr^.  5952 
marinere  span.  5951 
marinha  j^t^.  5952 


marinhelro  ptg.  6951 
marinho  ptg.  5952 
marinier  /rz.  5961 
marine  ital.  span.  5952 
marionnette  frz.  5949 
mariposa  span,  jjtjf.  cat. 

5950 
mariscal  span.  p«^.  5935 
mariscaico  ital.  5935 
raarisma  span.  5944. 5957 
inaritaggio  iiaZ.  5955 
maritare  ital.  5958 
maritime  ital.  5957 
märitig  r«»i.  5956 
marito  ital.  5959 
maritta  itai.  5928 
marit-z  prov.  5959 
mariiiolo  ital.  5949 
marle  a/r^.  5945 
marlo  nprov.  5945 
marlotta  rir.  6124 
marmaglia  ital.  6178 
marmaille  frz.  6178 
marmela  p«^.  6062 
marmelada,  -e  ptg.  frz. 

6062 
marme-8  prov.  5967 
marmita  itoi.   cat.  span. 

ptg.  5966 
marmite  frz.  5966 
marmiteux  /r«.  5966 
marmiton  cat.  span.  ptg. 

frz.  6966 
marmitone  ital.  5966 
marmo  ital.  5967 
marmocchiaja      lucehes. 

6332 
marmoechio  itaZ.  6178 
marmol  span.  5967 
marmore  ptg.  6967 
marmot  frz.  6178 
marmota  span.  pf^.  6387 
marmotta  ital.  6387 
marmotte  frz.  6178.  6887 
raarmotter  /Vz.  5966.  6387 
marmouser  afrz.  6387 
marmouset  frz.  5967 
marmure  rwm.  5967 
marna  mail.  5784 
marne  nfrz.  5945 
marnor  /V^.  5947 
marodeur  frz.  5821 
maroele  wwez.  4449 
maron  mittelfrz.  5969 
maronier  afrz.  5951 
maroquin  frz.  6970 
Marot  frz.  5949 
marota  span.  ptg.  6821 
marota  span.  ptp.  5949 
Marote  frz.  5949 
marote  afrz.  5821 
marotte  /rz.  5949 
marou  frz.  5985 
marprime  fr«.  5965 
marque  nfrz.  6960 
marquer  nfrz.  5960 
marques  spo».  5962 
marquez  ptg.  5962 
marquis  /Vz.  5962 
marra  ital.  span.  ptg.5971 
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marra  span.  ptg.  5986 
marrä  cat.  5986 
marraine  frz.  6011 
marrana  span.  5974 
marrancio  ital.  5971 
marrano     span.      5936. 

5974 
marräo  ])tg.  5936 
marrar  ptg.  5986 
marrar  span.  5974 
marras  cat.  span.  5972 
raarrascura  ital.  5971 
marrazo  aspan.  5971 
marrazzu  sard.  5971 
marregiier  afrz.  6010 
marrement    jjroi).     afrz. 

5974 
marrido  «pan.  5974 
marrier  afrz.  5776 
marriment    ^row.     afrz. 

5974 
marrine  /tä.  6011 
marrir  prov.  afrz.  5974 
marrisson  rnittelfrz.  5974 
marrobio  itai.  5975 
marron  frz.  nfrz.  5969 
marron  span.  ptg.  5971  _ 
marron  sp«»*-  5986 
marrone  ital.  5969.  5971 
marroiinier  frz.  5969 
marroya  |)i^.  5975 
marrubio  span.  5975 
marruca  ital.  5971 
marrucajo  itai.  5971 
mar-8  prov.  5944 
mars  cat.  frz.  5981 
marsouln  /'ra.  5954 
mart  rum.  5981 
marta  cai.  span.  ptg.  5982 
martäl  cot.  5976 
marte  frz.  5982 
marteau  frz.  5976 
martedi  itaZ.  5980 
martell  rtr.  5976 
martello  i<aZ.  ptg.  5976 
martel-8  pro».  5976 
marteg  span.  5980 
marti  ito^  5980 
marfi  rum.  5980 
martillo  span.  5976 
martin     pescatore    iioJ. 

5978 
martin     pescador    span. 

5978 
martinet  frz.  5978 
martinet     pechour    frz. 

5978 
martinete  s^mw.  5978 
martinetto  ital.  5978 
martirare  itai.  5984 
martire  aital.  5984 
martire-8  prov.  5984 
martiriar  ^Jroj).  5984 
martiriar  span.  5984 
martirio  spaw.  ital.  5984 
martirizar  spa».  5984 
martirizzare  ital.  5984 
martiro  ojtoi.  5984 
martir-8  prov.  5984 
marto  nprov.  5982 


m&i'tol  ioni!*.  5983 
martora  ital.  5982 
martore  it«/.  [arch.)  5984 
martorio  i<ai.  5984 
martoro  ital.  (arch.)  5984 
martre  frz.  5982 
marturiar  p)oi>.  5984 
marturisi  ital.  5984 
martiizzu     sard.     2600. 

6458 
martyre  frz.  5984 
martyrio  ptg.  5984 
martyriser  /r^.  5984 
martyrizar  ptg.  5984 
mart-z  prov.  5981.  5982 
marulhar  pfjr.  5139 
märunt  rum.  6204 
maruntesci  rum.  6202 
marves  jjrojj.  5931 
marvier  prov.  5931 
marza  jj<^.  5977 
marzapane  ital.  5940 
marzio  ital.  5981 
marzo    spaw.    p<p.    ital. 

5981 
mas  pro».  5798.  5909 
mas  span.  ptg.  5798 
mas  cat.  5909 
mäsä  ostfrz.  5883 
masa  span.  5991 
masä  rum.  6084 
mäsälar  ri/m.  6133 
mascar  span.  ptg.  5992 
mascära  cat.  5990 
mascara  .spa«.  pi»/.  5990 
mascarar  prov.  5990 
mascarer  afrz.  5990 
mascärra  pijr.  5986 
mascarra  .span.  ptg.  5990 
mascarrar     span.     ptg. 

5990 
mascella  tta2.  6025 
mascellare  ital.  6025 
mascbadar  rtr.  6213 
maschar  prov.  5992 
maschdina  rtr.  6039 
maschol  rtr.  5988 
maschera  t'tat.  5990 
maschio  ital.  5988 
mascle    prnv.   afrz.  cat. 

5988 
mascle  cat.  5988 
masclo  aspan.  5988 
mascolo  itaZ.  5988 
masculo  ital.  5988 
mascur  rum.  5088 
mascurer  a/Vir.  5990 
mäse  rum.  6025 
aiasedäi  sard.  5907 
mäsele  rum.  6025 
masenar  altoberital.  5899 
masöra  pj'em.  5775 
maserar  rtr.  5776 
masle  pro«;,  afrz.  5988 
maslo  aspan.  5988 
masnada  ita2.  5900 
masone  sard.  5898 
masque  frz.  5990 
masquillier  frz.  5990 
massa  itaJ.  5991 


massa  ptg.  cat.  prov.  6991 
massacrare  ital.  6000 
massacre  frz.  6014 
massacrer    franz.    6000. 

6014 
massaia  t'taJ.  6991 
massaio  ital.  5991 
massar  jyrov.  6000 
raassaria  itai.  5991 
masse  frz.  5990.  6000 
mässe  francho-comt.  5998. 

6138 
massepin  /tä.  5940 
masseria  ital.  5990 
masserizia  ital.  5991 
massima  ita?.  6026 
masaip  afrz.  5866 
masso  itaZ.  5990 
massola  prov.  6001 
masso-s  prov.  5782 
massua  apt^.  6000 
massuca  aptg.  6000 
massue  /r^.  6000 
mast  prov.  afrz.  5995 
mastago  venez.  5993 
masteg  fojnft.  5993 
mastegar  prov.  cat.  5992 
mästese  nie.  5994 
masticar  spaw.  2)tg.  6992 
masticare  ifai.  5992 
mastice  ital.  5994 
mastigar  span.  ptg.  5992 
mastim  pti;.  5906 
mastimo  ital.  5906 
mastin  spa»?.  5906 
mastio  ital.  6988 
raasti-s  pro«.  5906 
masto  ptg.  6995 
mastra  nprov.  6784 
mastranto  spaw.  6091 
mastranzo  span.  6091 
mastro  itaZ.  5799 
mastro  ptg.  5990 
mastrozzu  sicil.  2600 
mastrufo  pt»/.  2600. 6458 
mastuerzo    «paw.     2600. 

6458 
mastur^o  ptjr.  2600 
masuuu  lecc.  5898 
mäsurä  rum.  6088.  6089 
ma.suTe  piem.  5904.  5905 
mat  frz.  piem.  5789 
mät  nfrz.  5995 
mat  frz.  prov.  5996 
mata  span.  5807 
matador  pro»,  span.  ptg. 

5783 
matafaluga  cat.  4432 
matafoluga  sard.  4432 
matalahua  span.  4432 
matalahuga  span.  4432 
matalahuva  span.  4432 
matar  pro»,   span.  ptg. 

5783 
matar  pro»,    span.  ptg. 

5996 
mätasä  rw»!.  5998 
matassa  ital.  5998.  6138 
mätcä  rum.  5770 
mate  ptijf.  span.  5996 


mate  /r«.  6015 
matelot  frz.  5767.  6016 
matenot  afrz.  5767 
matenot  /r^.  6016 
mater  frz.  5996 
materia  itaZ.   .span.  ptg. 

prov.  6003 
materie  rum.  6008 
raati  pro»,  cat.  6021 
matiere  frz.  6003 
mätin  frz.  5906 
matin  /ra.  6021 
matire  afrz.  6003 
matita  itai.  4448 
matiz  Span.  5807 
matizar  span.  5807 
matutino  tta2.  6021 
matö  cot.  5789 
mato  ptg.  6807 
matois  frz.  5999 
maton  frz.  5789.  6015 
matot  pier».  5789 
matota  piem.  5789 
matra  neap.  6784 
matraca  spa«.  pt(/.  6225 
matracca  ital.  6225 
raäträgunä  rum.  5873 
matras  a/r^.  5997 
matrasseiar  prov.  5997 
matrasser  afr^.  6997 
raatrat-z  prov.  5997 
matrioe    frz.   rum.    ital. 

6012 
matrigna  ital.  10254 
matriz  span.  ptg.  6012 
matronale  ital.  6013 
matta  oberital.  rtr,  6795 
matta  itat.  6016 
mattare  ital.  6996 
matte  frz.  6016 
mattina  »tat.  6021 
mattino  ital.  6021 
matto  oberital.  rtr.  5795 
matte  ifat.  5789.  5996 
mattono  ital.  5789 
mattiilu  sard.  6000 
maturo  itaZ.  6019 
maudir  prov.  6829 
maudire  /r^.  5829 
maufait  afrz.  5831 
maufe  frz.  5862 
maüglia  sard.  5795 
maulta  rtr.  6850 
mäun  rtr.  6926 
maunaja  ital.  5922 
maune  frz.  5835 
maussade  /rz.  5836 
mauve  afrz.  1200 
mauvais  /r^.  1200.  5838 
mauviard  frz.  6153 
mauviette  frz.  6163 
mauvis  /Vz.  6153 
mauvisque  frz.  5856 
mauwe  pik.  6024 
maxima  span.  pf(/.  6026 
maxime  frz.  6026 
may  cot.  5798 
maygre  prov.  5774 
mayo  span.  ptg.  5815 
mayor  span.  5812 

71* 


1127 


Wortverzeichnis. 


1128 


mayota  span.  5815 
mayra  cat.  6002 
mayson  aspan.  5898 
maza  span.  6000 
maz3a  ptg.  6005 
mazana  aspan.  6005 
inazapan  span.  5940 
mazapSo  ptg.  5940 
mazar  span.  6000 
mazcabo  aptg.  6194 
mazelier-s  |;ro«).  5772 
mazellar  prov.  5772 
mazette  frz.  6022 
mazmorra  span.  ptg.  6006 
mazo  spo«.  6000 
mazon  spa«.  5782 
mazonar  span.  5782 
mazre  afrz.  5987 
mazza  rtr.  6000 
mazza  ital.  6000.  6022 
mazzar  rtr.  6000 
mazzetta  tta^.  6022 
mazzo  ital.  6000 
mazzone  itu2.  6431 
mazzuola  ital.  6001 
mea  trent.  6134 
mea  venez.  6134 
meaille  rt/r«.  6135 
moar  spaw.  6056.  7195 
meare  sard.  6056 
meass  rtr.  6129 
mecca  prov.  6429 
mecca  ital.  8464 
meccare  ital.  6246 
mecello  iiai.  6429 
mecer  span.  6211 
mecha  prov.  sp.  ptg.  6429 
mechant  a/j'^.  1693 
mechant  frz.  6191 
meche  /ra.  6332.  6429 
mechef  frz.  6194 
meda  sard.  lomb.  span. 

6134 
medaglia  ital.  6135 
medagliajo  «tau.  6136 
medaglioue  ital.  6135 
medaille  «/V^.  6136 
medalha  ptg.  6135 
medalla  span.  6135 
medäo  jot^.  6134 
medecin  frz.  6040 
medeciua  pro».  6039 
medegö  lomb.  venez.  6041 
meder  piem.  6142 
meder  rtr.  6141 
medesimo  ital.  5146 
mede*'ina    venez.     lomb. 

6039 
medesme  prov.  5146 
media  span.  6032 
mediano  span.  ital.  6033 
medico  itoi.  6042 
medidore  sard.  6140 
medietä  ital.  6046 
medil  ber^.  6134 
medio  span.  ital.  6049 
mediodia  span.  6120 
medir  sard.   «paw.    ptg. 

6139 
medissina  prov.  6039 


medo  ptg.  6144 
medorna  ptj(.  10123 
medra  ptg.  6142 
medrar  span.  ptg.  6065 
medrar  pi^.  6142 
mgduä  rum.  6052 
medula  span.  6052 
medular  r!«m.  6053 
medular  span.  6053 
medulla  p(^.  6052 
medullär  prov.  ptg.  6053 
meduUaire  frz.  6053 
meesse  ri/r^.  5898 
meg  ossol.  6042 
megä  genues.  6041 
megeicier  a/i-^.  6037 
megeis  afrz.  6037 
megement  a/ra.  6036 
megeresse  afrz.  6038 
mego-8  prov.  afrz.  6042 
megie  w/rz.  6037 
megier  afrz.  6041 
megir  nfrz.  6037.  6041 
megis  w/V^.  6037 
megissier  nfrz.  6037 
meglio  ital.  6064 
megliore  ita/.  6064 
mego  span.  5801.  6222 
mego  genues.  6043 
megue  /r^.  6031.  6061 
mehaing  afrz.  4471.  5880 
mebaigner     afrz.    4471. 

5880 
mei  prenz.  6144 
meia  pt<jf.  6032 
meide-8  prov.  afrz.  6042 
meie  frz.  5797 
meie-8  pj'ov.  a/r^.  6042 
meigare  sard.  6041 
meighina  sard.  6039 
meigl  r«r.  6160 
meigo  ptg.  5801 
meigu  «arcJ.  6042 
meijon  aptg.  5898 
meil  rtr.  5851 
meilh-8  pro».  6160 
meilleur  frz.  6064 
meimendro  pt^r.  6157 
meins  prov.  6188 
meints  rtr.  6086 
meio  ptjf.  6049 
meiodia  ptg.  6120 
moire  pro».  6141 
meirar  hrianQon.  6151 
meirinho  ptg.  5814 
meisina  picm.  6039 
mei8oa  genues.  6087 
mei886  pro».  6129 
meis8o-8  prov.  6128 
meitat-z  prov.  6046 
meixa  pf^.  6430 
meiza  rtr.  6084 
meizina  pro».  6039 
raejä  vegl.  6056 
meja  valses.  valbr.  6134 
mejilla  span.  6025 
mej-me  prenz.  6144 
mejor  span.  6064 
mel  a/rz.  5854 
mel  ptg.  6057 


m^Iang'e  /i-j.  6214 
melappio  ital.  6060 
melarancia  ital.  5851 
mela8so  /r«.  6068 
melaza  span.  6068 
melazzo  it«?.  6068 
mele  ital.  6057 
mele  saintong.  6127 
melee  /rz.  6214 
melei  wallon.  5851 
m61en  obwald.  6063 
meler  /rz.  6214 
meleze  frz.  5447 
mellöa  t'taZ.  6214 
melhor  prov.  ptg.  6064 
melh-8  prov.  6064 
meliana  pro».  6119 
molie  norm.  6127 
melindre  spare,  ptg.  6071 
melinu  sard.  6063 
melite,  -de  afrz.  6066 
raelja  valbr.  6134 
melle  a/ra.  6127 
mellizo  span.  4204 
melma  ifuZ.  6072 
melo  ital.  5851 
melro  ptg.  6124 
mel-s  pro».  6057 
melsa  .spaw.  6171 
melso  nprov.  6171 
meltra  ital.  obwald.  6350 
meltris  altvenez.  altlomb. 

6112 
membrar  pro»,  aspaw.6077 
merabrare  ital.  6077 
membrö  afrz.  6074 
membror  /rz.  6077 
membrillo  spa»i.  6062 
membro  ital.  6075 
membru,  -eux  afrz.  6074 
meme  frz.  5146 
memoire  frz.  6076 
memoria  ital.  6076 
men  comask.  6082 
mena  spa«.  5791 
menace  frz.  j6175 
menaeer  /j-ü.  6175 
menador  prov.  6176 
menager  frz.  5901.  6902 
menagere  /r^.  5901.  5902 
inönagerie  frz.  5902 
menagione  ital.  5865 
menaido  a/r;?.  6920 
menar  prov.  cat.  aspan. 

6185 
menare  ital.  6185 
menassa  prov.  cat.  6175 
menassar  prov.  cat.  6175 
menatore  ital.  6176 
mencio  ital.  6177.  6202 
mencire  ital.  6202 
jnenda  tia/.  r<r.  p)-o».6678 
mendo  afrz.  6078 
mendicar  spa».  ptg.  6079 
mendicare  t<a/.  6079 
mendic-s  prov.  6080 
mendier  frz.  6079 
mendiguejar  pro».  6079 
mendijar  span.  ptg.  6079 
mendu  sard.  6081 


menear  pt^.  5887 
menazo-g  prov.  5866 
menegold  comask.  6082 
menovelle  />•«.  diai.  5862 
mener  frz.  6185 
mencster  span.  aptg.  6183 
raenestral-s  pro».  6182 
menestrel  afrz.  6181 
menestrier    pro»,    afrz. 

6181.  6183 
mene8trier-s  pro».  6182 
menetrior  nfrz.  6181 
meneiir  frz.  6176 
menevel  /rz.  5926 
mengoar  ptg.  6187 
menil  n/r«.  5903 
meniera  prov.  6065 
menina  gascon.  6173 
meniiio,  -a  .span.  pt^.6173 
menjador  cat.  5875 
meima  neap.  6189 
menna  obwald.  6543 
menno  itai.  6187.  6189 
meno  ital.  6188 
menoison  a/'rz.  5865 
menomo  ital.  6178 
menor  cat.  span.  ptg.  6186 
menos  span.  ptg.  6188 
menoscabo     span.     ptgr. 

6194 
menottes  frz.  5926 
menovare  ital.  6187 
menre-s  pro».  6186 
mensa  ital.  prov.  6084 
mensola  ital.  6087 
men8onge  /'r^.  6094 
mensonja  prov.  6094 
mensura  pro».  6088 
ment  prov.  frz.  cat.  6083 
menta  ital.   sard.  prov. 

cat.  6090 
mentar  span.  ptg.  6096 
mentare  ital.  6096 
mentastro  ital.  6091 
mentaure  pro».  6092 
mente  frz.  6090 
mente  ifai.  ptg.  6083 
menter  a/Vz.  6096 
menteur  frz.  6095 
mentevoir  a/rz.  6092 
mentida  cat.  6094 
mentidor  cat.  ptg.  prov. 

6095 
mentir    prov.   frz.    cat. 

span.  ptg.  6093 
mentira  span.  ptg.  6094 
mentire  ital.  6093 
mentira  pro».  6095 
mentiroso  span.  6095 
mentitore  ital.  6095 
mento  ttai.  6099 
mentoivre  afrz.  6092 
menton  /rz.  6097 
mentone  ital.  6097 
ment6-8  prov.  6097 
mentovar  itaZ.  6092 
menträl  valser.  6361 
mentre  i(a2.  prov.  afrz. 

3142 
meutres  apt^.  3142 
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mentula  ital.  6098 
mentun  rtr.  6097 
menu  geniies.  6082 
monu  frz.  6204 
menüder  lomb.  6203 
nienudo  sjjan.  6204 
menuisier  frz.  6201 
meiiuo  venez.  6204 
menöo  genues  6204 
menusa  venez.  6200 
menusau  mellun.  6200 
monut  yro».  6204 
menuzar     aspan.    prov. 

6202 
menzogna  itoZ.  6094 
(em)meogoo  pi^.  6047 
meola  prov.  6052 
meollo  .yja«.  6052 
meprendre  frz.  6195 
mepriser  frr.  6196 
mer  frz.  5944 
mer  rum.  5851 
mer  jjro».  6125 
mer  cat.  6125 
meragna  sard.  4538 
meravelha  prov.  6205 
meravelhar  prov.  6205 
meraviglia  itaZ.  6205 
meravigliaro  ital.  6205 
meravilla  pro«.  6205 
merc  afrz.  6123 
mercadal-8  prov.  6102 
mercadan-8  pro?j.  6100 
mercader  span.  6101 
mercadier-8  ^iro».  6100 
mercado  s})an.  ptg.  6102 
mercador  ptg.  6101 
mercatito  itnZ.  6100 
mercar  span.  ptg.  6106 
mercare  ital.  6106 
mercato  itaZ.  6102 
mercatore  ital.  6101 
mercat-z  prov.  6102 
merce  jpt(/.  6105 
merced  .•<2)an.  6105 
mercede  tfai.   6105 
mcrcenajo  ital.  6103 
mercenario  ital.  6103 
merce-ä  pro«.  6105 
merci  frz.  6K)5 
mercier  /Vä.  6104 
mercoledi  ital.  6108 
raercorella  ital.  6107 
mercorot  /'r2.  6107 
mercredj  frz.  6108 
inercurial  .spaw.  ptg.  6101 
mercuriale  frz.  6107 
mercuris  sard.  6108 
merda  ifai.  sard.  rtr.  cat. 

ptg.  6109 
merde  frz.  6109 
mordo  nprov.  6109 
mere  /r^.  6002 
toereau  /Vä.  6007 
merogold  mail.  6082 
merelle  frz.  6007 
meroncorio  ;jt(/.  6059 
merenda    ital.   rtr.  ptg. 

6110 
mereu  rum.  6113.  6125 


mergönsar  span.  6116. 

6118 
merge  rum.  6114 
merger  nfrz.  6384 
mergere  ital.  6114 
mergua  spaw.  6187 
mergiiar  ^pan.  6187 
mergue  pro».  6031 
mergne-8  prov.  6061 
raerguillier  afrz.  5990 
meria  i(ai.  6120 
meriaro  ital.  6121 
mcridiano  itai.  6119 
meridienne  nfrz.  6119 
morienda  span.  6110 
meriggiano  «tai.  6119 
meriggiare  ital.  6121 
meriggio  itoZ.  6120 
meriggio,  -ia  ital.  6121 
meriienne  afrz.  6119 
merindä  r«»i.  6110 
merino  span.  5814 
merir  altlomb.  prov.  afrz. 

6111 
merite  frz.  6122 
merito  ital.  6122 
merla    prov.    cat.    ital. 

6124 
merla,     -o     ital.     6115. 

6124 
merlan  frz.  6124 
merlao  p<^.  6115 
merle  frz.  6124 
merlenc  afrz.  6124 
merletti  ita/.  2867 
merlin  frz.  5964 
merlino  itoi.  5964 
raerlon  frz.  span.  6115 
merlot  frz.  6124 
merluche  /r^.  5953.  6124 
merlue  prov.  5953.  6124 
merluza  span.  5953.  6124 
merluzzo  ital.  5953.  6124 
merrae  afrz.  6387 
merma  spa«.  6178 
mermar  span.  jnov.   alt 

span.  altptg,  6178 
merraaria  prov.  6178 
merme  afrz.  6178 
mermelada  spax.  6062 
mero     ital.     span.    ptg. 

6125 
merouille  pik.  6302 
meroule  pik.  6302 
merrain  />•«.  6004 
merrer  afrz.  5776 
mersa  tic.  valsass.  6114 
merto  iiai.  6122 
merveille  frz.  6205 
mes  pro»,  span.  6086 
me8  a/rz.  6145 
mes  afrz.  5909.  6129 
mes-  frz.  6188 
mesa    itaZ.     sjjaw.    ptg. 

6084 
mesallianoe  /'r^.  6190 
mesange  frz.  6054 
mesar  «po«.  6131 
mescabar  span.  6194 
mescap-s  prov.  6194 


m^scere  itoZ.  4057 
meschdina  rtr.  6039 
mesche  /'r^.  6429 
mescheance  afrz.  6192 
mescheaiis  afrz.  1693 
mescheant  afrz.  6191 
mescliel  rtr.  6405 
mescheoir  a/r2.  6193 
meschever  afrz  6194 
möschia  ital,  6214 
mesehiare  itai.  6214 
meschiata  ital.  6214 
meschin,  -no  afrz.  6126 
mesehino  t<ai.  6126 
mescire  ital.  6211 
mescita  itu/.  6212 
mescla  ptg.  6214 
mesclar  cat.  ptq.  6214 
mescola  itoZ.  6214 
mescolare  ital.  6214 
mescolata  ital.  6214 
mese  ita?.  6086 
mesel  prov.  afrz.  6215 
meselanha  prov.  6214 
meaer    altmaü.     altrum. 

6216 
mesesme  prov.  5146 
mesestance  afrz.  6198 
me(8)haing  a/rz.  5880 
mesidade  sard.  6046 
mesiele  a/re.  6215 
meslea  ital.  6214 
meslee  afrz.  6214 
mesmo  pijr.  5146 
mesnada  span.  5900 
mesnil  afrz.  5903 
raesola  lomb.  6087 
mesqui  prov.  6126 
mesquin  «/V^.  6126 
mesquinho  ptg.  6126 
messa  itaZ.  6219 
messe  frz.  6219 
messe  ital.  ptg.  6129 
mosseant  a/r«.  6197 
messeante  frz.  6197 
messedä  friaul.  6213 
messera  sarrf.  6129 
messcoir  afrz.  6197 
messlar  prov.  6214 
messe  ital.  6220 
messoira  piem.  6132 
messen  altoberital.  6128 
messora  io»i6.  6132 
mest  pro».  6230 
mestare  ital.  6213 
mester  afrz.  6183 
mesti(;o  ptjr.  6228 
mestier  afrz.  6183 
mestiere,  -o  ital.  6183 
mestir  a/j-z.  6183 
mestis  prov.  6228 
mestivo  a/rz.  6130 
mestiver  afrz.  6130 
mestizo  span.  6228 
mesto  itaZ.  pig".  5792 
mestral  cat.  5799 
mestre      altspan.      ptg. 

5799 
mestro  aspan.  5799 
mest-s  prov.  5792 


mesnra  prov.  cat.  span. 

ptg.  6088 
raesurar  prov.  cat.  span. 

ptg.  6089 
mesiire  frz.  6088 
mesurer  frz.  6089 
mesyllo  aspan.  6216 
met  /Vz.  (Kai.  5797 
meta    ital.    span.    ptg. 

6134 
metade  ptg.  6046 
metail  a/rz.  6137 
metairie  frz.  6045 
metal  /'rz.  6137 
metal  span.  ptg.  6137 
metalh-s  prov.  6137 
metallo  ital  6137 
metayer  frz.  6045 
mete  afrz.  6134 
meteil  /'r«.  6229 
meter  rtr.  span.  6226 
motge-8  prov.  afrz.  6042 
meticcio  ita/.  6228 
metier  nfrz.  6183 
metis  frz.  6228 
metralla  spaw.  6221 
motre  prov.  acat.  6226 
metrer  ncat.  6226 
mets  /■«.  6220 
metter  ptg.  6226 
mettere  itaZ.  6226 
mettre  frz.  6226 
metule  ital.  6134 
metxa  cai.  6429 
raetzina  prov.  6039 
meu  p<(jr.  cat.  sard,  6145 
meuble  w/Vz.  6231 
meudda  sard.  6052 
meugler  frz.  6344 
meule   frz.   6134.    6143. 

6248.  6263 
meunier  frz.  6254 
meür  afrz.  6019 
raeure  afrz.  6313 
meurtre  frz.  6299 
meurtrier  frz.  6299 
meurtrir  frz.  6300 
meuto  frz.  6324 
meutra  ital.  6350 
mexer  p<p.  6211 
mexina  genueS.  6039 
meytadier  nprov.  6045 
meytat  cat.  6046 
mez  ptg.  6086 
meza  rtr.  6084 
mezcla  span.  6214 
mezclar  pro»,  span.  6214 
mezquino  spaw.  6126 
mezre  afrz.  6216 
raezzadro  ttaZ.  6034 
mezzainolo  ital.  6034 
mezzano  ital.  6033 
mezzare  ita/.  6223 
mezzina  ital.  6240 
mezzo  ttoi.  5807. 6049.6223 
mezzodi  ital.  6120 
mi  frz.  6049 
mi  spaw.  rtr.  6145 
mia  pfj.  cat.  sard,  6145 
mia  pro».  6147 
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mla  fd  ital.  6029 
miawe  pik.  6024 
mic  rum.  6147 
raica  rum.  ital.  prov.  6147 
micalete  span.  6148 
miccar  rtr.  6327 
micoia  ital.  6429 
miccicchino  ital.  6147 
miccinino  ital.  6147 
miccino  iia/.  6147 
miccio  ital.  6408 
miche  frz.  6147 
michelaccio  itaZ.  6148 
micio  ital.  6409 
micmac  /Vz.  6210 
micolino  ital.  6147 
midi  frz.  6120 
midolla  ita^.  6052 
miduenna  span.  6028 
mie  /'r^.  6147 
niie  rum.  6161 
miedego  venez.  6042 
raiedo  6;paM.  6144 
miee  mail.  6166 
mieg  pioü.  6049 
miel  frz.  span.  6057 
mieldre  afrz.  6064 
miele  itai.  6057 
mielga  span.  6035 
raien  frz.  6030.  6145 
raienna  aspan.  6028 
mienta  sfian.  6090 
miente  span.  6083 
mientras  nspan.  3142 
niier  a/'r«.  ^rov.  6125 
mier  venez.  6166 
mierar  r«»?.  6069 
miercoles  span.  6108 
miercuri  rM»i.  6108 
mierda  span.  6109 
miere  rum.  6057 
mierlä  rum.  6124 
mierlo,  -a  span.  6124 
mie-8  prov.  afrz.  6042 
mies  spaM.  6129 
mies  afrz.  6051 
mietere  ital.  6140 
miette  /■«.  6147 
mieu  rum.  6145 
mieur  rir.  6396 
mieu-8  prov.  6145 
mieux  frz.  6064 
miez  n/'r^.  6051 
miez  rum.  6049 
miga    .sj'ow.    ital.   prov. 

6147 
migaja  spaw.  6147 
raigar  span.  6147 
migla  berg.  6149 
migliajo  ita/.  6166 
migliar  altoberital.  6166 
miglio,  -a  ital.  6154 
miglio  üaL  6160.  6161 
mignard  frz.  6173 
migoatta  ital.  6179 
mignon  /rz.  5779.  6173 
mignone  ital.  6173 
mignoter  frz.  6173 
migol  valtell.  6149 
migragna  sard.  4538 


migraine  /r«.  4538 
migraüa  span.  4538 
mijar  ptg.  6056.  7195 
mijloc  rum.  6050 
mijo  span.  6160 
mil  frz.  6160.    6161 
niil  cai.  span.  ptg.  6161 
milä  »•«»».  6154 
milagre  ptg.  6906 
milagro  span.  6206 
milan  pro«.  /V-^.  6168 
milano  span.  6168 
milano  ital.  10179 
mile  r(r.  6161 
milgrana  aspan.  6161 
millia  pro«),  ptg.  6154 
milhano  p(^.  6168 
milhao  ptg.  6167 
milho  ptjf.  6160 
milb-8  prov.  6160 
mil(i)  prov.  6161 
miliaire  /r^;.  6156 
miliasse  frz.  6155 
milice  /Vä.  6159 
milicia  .sjja«.  pif/.  6159 
milier-s  prov.  6161 
miliou  /V2.  6050 
milione  ital.  6167 
militar  rum.   span.  ptg. 

6158 
oiilitare  ital.  6158 
militairo  frz.  6168 
milizia  ital.  6159 
mill  cat.  6160 
milla  cat.  span.  6154 
millo  frz.  6154.  itaJ.  rtr. 

6161 
millesimo  ital.  6163 
millet  frz.  6160 
milli  sard.  6161 
millier  frz.  6161 
million  /■«.  6167 
millon  span.  6167 
millor  cat.  6064 
milmandro  span.  6157 
miloea  cat.  6168 
milocha    ara^.    mallorc. 

6168 
miloja  Valencia».  6168 
milsoldor-s  prov.  6165 
milsoudier  worm.  6164 
milsoudor  afrz.  6165 
miluogo  ital.  6050 
milza  ttai.  6171 
raimbre  span.  10184 
mina  2>ro«.  4539 
mina  altlimous.  6173 
mina    ital.     span.    ptg. 

prov.  6055.  6185 
mina  rum.  6185 
minaccia  ital.  6175 
minacciare  i<ni.  6175 
minar  prov.  span.  ptg. 

6185 
minar  prov.  span.  ptg. 

6055 
minaro  ital.  6055.  6185 
minätor  rum.  6176 
min^a  ptg.  6200 
miuze  frz.  6177    ' 


ndncia  sard.  6098 
mincier  a/r«.  6202 
minciune  rum.  6094 
mine    /'r^.    4539.    6055 

6172.  6185 
minca  engad.  6693 
minoira  ptg.  7055 
miner  /r«.'  6055.  6186 
rainera  aspan.  6055 
minerai  /r^.  6055 
mineral  frz.  6055 
minerai  ^rot).  ^3*17.  span. 

6055  j 

minerale  ital.  6055 
minestra  «iai.  6184 
minestrajo  ital.  6184         ! 
minestraro  ital.  6184         ' 
minette  /'r^.  henneg.  6173 
mineur  /rz.  6186 
minga  lomb.  6147.  6177 
mingoil  ptg.  6187 
mingrana  aspan.  6162 
minia  «pa«.  6179 
miniare  iin^  6179 
miniatura  ital.  6179 
miniere  frz.  6056 
minimo  i<aZ.  6178 
minino,  -a  ptg.  6173 
ministro  ital.  6180 
minkatant  pion.  6693 
minnanna  sard.  6173 
minon  /V^.  6173 
minore  ital.  6186 
minte  rum.  6083 
minti  rwm.  6093 
min^itor  rum..  6095 
minuar  pro«.  6187 
minucia  ital.  6200 
minudu  sard.  6204 
minuer  fr^.  6187 
minngia  ital.  6200 
rainuna  rum.  6205 
minune  riini.  6206 
minutario  ital.  6199 
rainute  /"r^.  6204 
minuto   ital.   ptg.   span. 

6203.  6204 
minuzzare  ital.  6202 
minvar  cat.  6187 
minyo  cat.  6173 
mio  ital.  span.  6145 
raioche  frz.  6147 
miöla  ioHii.  6062 
miolo  ptg.  6052 
miolo  ita?.  6239 
miquelet  frz.  6148 
miqiielito  span.  6148 
mira  rj«m.  6209 
mirabile  ital.  6205 
;  miracla  prov.  6206 
miracle  /r^.  6206 
«iraole-s  prov.  6206 
miracolo  itot.  6206 
mirador  prov.   span.  cat. 

ptg.  6207.  6208 
miradore  ital.  6208 
mirador-s  prov.  6208 
miraglio  ital.  6206 
mirail  a/'r«.  6206 
mirailler  afrz.  6206 


miraire  prou.  6207 
miralh-8  prov.  6206 
mirar     cat.     span.    ptg. 

prov.  6209 
mirare  ital.  6209 
mirätor  rum.  6207 
miratoro  ital.  6207 
mirer  frz.  6042.  6209 
niire-8    2"'oi'-     ältfranz. 

6042 
mire-8  afr^.  6209 
miri  prov.  6161 
miroir  /Vz.  6208 
mirtilla  ital.  6392 
mirto    ital.    span.    ptg. 

6393 
mis-  ital.  6188 
misa  span.  6219 
misch  rtr.  6402 
mischia  »tat.  6214 
mischiare  ital.  6214 
mijsel  rum.  6215 
mijeli  r«m.  6217 
misello  ital.  6215 
misere  /rz,  6218 
miseria  ital.  6218 
misero    ital.    span.  ptg. 

6216 
misiroign  rtr.  6397 
miskel  rtr.  6405 
mislar  obw.  6025 
mismo  spon.  5146 
missa  ptg.  6219 
missoudor  afrz.  6165 
missüria  rnaij.  6132 
misteila  piem.  rtr.  6413 
mister  nptg.  6183 
mistia  ita2.  6214 
mistiare  ital.  6214 
mistral  jjro«;.  frz.  6799 
mistrej  rum.  5792 
misura  ital.  6088 
misurare  ttai.  6089 
mita  loall.  6044 
mita  span.  6221 
mitad  .span.  6046 
mitaine  frz.  6043 
mitan  /"r^.  6048 
mitanier  frz.  6048 
mitat-z  prov.  6046 
mite  /"r«.  6221 
miticare  ital.  6222 
raitigare  ita?.  6222 
mitilo  ital.  &i21 
miton  frz.  6043 
mitonner  /r^.  6043 
mitoyen  frz.  6043 
mitra  itaZ.  6224 
mitraglia  ital.  6221 
mitraille  frz.  6221 
mitria  itaZ.  6224 
mitsch  engad.  6327 
mittu  sici/.  6150 
mitx  cat.  6049 
miu  rtr.  6145 
miudo  jjfi/.  6204 
miula  sicil.  6170 
miun9a8  ptjr.  6200 
mivla  engad.  6149 
mizu  sard.  6160 
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'mmaleto  neap.  5118 
mmestiri  sicil.  5125 
mo  rtr.  5798 
mo  ital.  6241 
raö  ptg.  6248 
raoale  rum.  6261 
moarä  rum.  6248.  6256 
mobiglia  ital.  6231 
mobile  ital.  6231 
mobilitä  ital.  6232 
moble  prov.  cat.  6231 
moca  ca<.  6287 
mocajardo  ital.  5968 
mocajarra  ital.  5968 
mocca  r<r.  6332 
mocceca  ital.  6328.  6332 
moecicare  ital.  6328 
moccicone     iiaZ.      6328. 

6332 
moceio  ital.  6328.  6414 
raoccioso  ital.  6331 
moccolaja  tiaJ.  6332 
moccolo  ital.  6332 
mooh  cat.  6332 
mochar  j:)roi).  6330 
mochar  cat.  6832 
mochardo  itnJ.  6398 
raochin  span.  6420 
mocho  sp.  ptf/.  6420 
mochuelo  spa«.  6420 
moco  ital.  6234 
moco  span.  6332 
moyo  spaw.  p«?.  6421 
mocos  cat.  6331 
mocoso  span.  6331 
moc-8  rtr.  ^ro».  6332 
mod  rum.  6245 
moda     cat.    span.    ptg. 

6245 
mödano  ital.  6244 
mode  /V«.  6245 
modele  frz.  6243 
modello  i«ai.  6243 
modelo  span.  ptg.  6243 
mödene  ital.  6244 
moderare  itaZ.  6236 
moderer  frz.  6236 
moderne  frz.  6235 
moderne  itai.  span.  ptg. 

6235 
modeste  /"r^.  6237 
modesto  ital.  6237 
modiglione  itai.  6419 
modi-8  prov.  6245 
modle  afrz.  6244 
modo  itaZ.  fai.  span.  ptg. 

6245 
raodorra  j3<(;.  10123 
modorrar  sjxin.  ptg.  6242 
modorro  span.  ptg.  6242 
modulare  itaZ.  6244 
modulo  ital.  6244 
modurria  span.  ptg.  6242 
moeda  ptfif.  6269  ' 
moelle  frz.  6052 
moelleux  frz.  6052 
moellon  /^M.  5850.  6052 
moer  ptg.  6263 
moet  afrz.  6134 
moeuf  a^r2.  6245 


mcenrs  frz.  6317 

mofa  cat.  span.  ptg.  6378 

mofar    cat.    span.   ptg. 

6378 
mofette  frz.  6336 
mofina  ptjf.  6336 
mofineza  ptg.  6336 
mofioo  ptjr.  6336 
moflet  prov.  6337 
mofletes  sjian.  6337 
moflu  henneg.  6337 
mofnes  wallen.  6337 
mofo  ^«fif.  6336 
mogato  span.  2020 
moggio  ital.  6240 
mogio  itoi.  6390.  6408 
moglia  valtell.  6231 
moglie  ital.  6353 
mogliere  itni.  6353 
mogo  aptg.  6340 
mogote  .spa».  6340 
mohino  span.  6336 
moho  .spa«.  6318.  6336 
mohon  wallon.  6403 
moi  afrz.  6134 
moi  sard.  6241 
moie  afrz.  6134 
moignon  afrz.  6369 
moih  _prot).  6328 
moiller  prov.  6353 
moindre  frz.  6186 
moine  /rr.  6265 
moineau  frz.  6403 
moing  '(/^ra.  6369 
moinho  ptg.  6256 
moins  frz.  6188 
moiol-s  |)roü.  6238 
moiom  aptg.  6143.  6258. 

6420 
moire  frz.  5968 
moire  frz.  5968 
mois  prov.  afrz.  6328 
mois  frz.  6086 
mois  ^ro«).  6421 
moisir  frz.  6233.  6328 
moison  afrz.  6085 
moisseron  norm.  6403 
luoisson  frz.  6128 
moisson  norm.  6403 
moissonner  /"rz.  6128 
moita  ptg.  6015 
moite  /j-z.  6329.  6414 
moitie  frz.  6046 
moix  cat.  6328 
moizeta  proo.  6403 
mojä  venez.  6241 
moja  ital.  6383 
mojar  .spaw.  6260.  9182 
moje  simn.  6383 
mojigato  span.  2020 
mojom  ,<!pa«.  6143 
mojon  span.  6258.  6420 
mol'  cat.  6248 
moi  a/irz.  /«.  6261 
möla  piem.  6052 
mola  ital.  prov.  cat.  6248 
molaire  frz.  6249 
molar  spa».  pt^.  6249 
molare  ital.  6249 
mölcere  ital.  6349 


moldar  .span.  pt^.  6244 
molde  span.  ptg.  6244 
moldear  span.  ptg.  6244 
möle  frz.  6252 
molo  .spaw.  6261 
molea^ä  rum.  6262 
moloiro  pijf.  6254 
moler  rtr.  span.  6263 
molesto,   -ia  ital.   span. 

ptg.  6253 
molhar  prov.  ptg.  6260 
mollie  ptg.  6252 
molher  pro«,  ptg.  6353 
molho  p<^.  5925 
molh-8  prov.  6239.  6261 
moli  cat.  6256 
molinaro  ita^  6254 
molinero  span.  6254 
molino  i(a/.  span.  6256 
molin-8  pro«).  6256 
molir  span.  6257 
moli- 8  proD.  6256 
moll  rtr.  cat.  6261 
molla  ital.  6260 
mollar  span.  6261 
mollare  ital.  6260 
moUe  ital.  frz.  ptg.  6261 
moUeira  ptg.  6261 
moUeja  .spa».  6260 
molleja  ptg.  6261 
moUejon  span.  6260 
mollejuola  span.  6260 
mollera  span.  6260.  6261 
molle-s  prot!.  6244 
mollesse  frz.  6262 
moUet  nfrz.  6261 
moUetta  ital  6260 
molleta  spaw.  6260 
mollete  span.  6260 
molleton  frz.  6261 
moUeza  prov.  6262 
moUezza  ita/.  6262 
molliea  ital.  6251 
mollir  p<p.  6257 
molma  sard.  6072 
molo  nprov.  6143.  6248 
molo  itai.  6252 
raologna  neap.  9411 
molro  prov.  6263 
molsa  c««.  6318 
molsa  florent.  6356 
molser  prov.  6352 
raolt    rum.    afrz.    prov. 

cat.  6361 
molta  rtr.  5850 
moltö  cat.  6360 
molto  rtflri.  6361 
moltone  venez.  6360 
molto-8  prov.  6360 
momento  ita/.  6264 
momer  afrz.  6365 
momerie  «/rs.  6365 
mömia  span.  6363 
momie  frz.  6363 
momio  spaw.  6363 
mon  frz.  6145 
mon  pro«,  afrz.  6372 
mon  frz.  6363 
mon  cat.  6145.  6373 
mona  ital.  10398 


muna   «pan.  p(gi.   5806. 

6028 
monaco  ital.  6265 
monastorio  span.  6266 
monastero  (taZ.  6266 
moncar  ptg.  6332 
moncare  ital.  5867 
monceau  m/tä.  6283 
moncel  afrz.  prov.  6283 
monco  ital.  5867 
monco  j)<^.  6332 
mond  prov.  6373 
monda  .spaw.  ptg.  6371 
mondadura  spaw.  p*(/.  6371 
mondain  frz.  6366 
mondaneite  frz.  6366 
mondanite  frr.  6366 
mondar  span.  ptg.  6371 
mondare  ital.  6371 
mondatura  iiai.  6371 
mondazione  ital.  6371 
monde  proi).  afrz.  6372 
monde  /rz.  6373 
monder  frz.  6371 
mondezza  iia^  6370 
mondia  ital.  6370 
raondo    ital.    span.    ptg. 

6372 
mondo  ital.  6373 
mondualdo  ita/.  6376 
mone  nenp.  6241 
mone  frz.  5806.  6028 
moneda  prov.  span.  6269 
monedula  ital.  6267 
mönego  bellun.  6265 
monesel  bellun.  6259 
monestier-s  pro«.  6266 
moneta  itaZ.  6269 
monetario  ital.  6270 
mongana  ital.  6352 
monge-8  prov.  6265 
mönik  tic.  6265 
monir  p«^.  6268 
monitula  südital.  6267 
monje,    -ge    span.    ptg. 

6265 
monjoie  afrz.  6275 
monna  itoZ.  5806.  6028 
monnaie  frz.  6269 
monnine  frz.  6028 
monno  nprov.  6028 
monocordo  tta?.  6273 
mon-8  proj;.  6373 
monstier  afrz.  6266 
monstir  afrz.  6266 
monstrar  pro».  6277 
mo(n)8trer  afrz.  6277 
monstro  i<aZ.  6278 
mont  frz.  6373 
mont    frz.    rum.    prov. 

6274 
montagna  ital.  6279 
montagnard  /rz.  6279 
montagne  frz.  6279 
montain  frz.  6280 
montaHa  span.  6279 
montaÄera  span.  6279 
montanba     pt^.     ^rov. 

6279 
montanheiro  ptg.  6279 
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montanhez  ptg.  6279 
montano  üal.  span.  6280 
montat  frz.  6284 
montante  ital.  span.  ptg. 

6284 
montar  prov.  span.  ptg. 

6284 
montare  ital.  6284 
montatura  ital.  6282 
monte    ital.    span.    ptg. 

6274 
raontecillo  span.  6283 
monteiro  ptg.  6281 
monter  frz.  6284 
Diontero  span.  6281 
hionticollo  ital.  6283 
(Mont)niartre  /•«.  5983 
montone  ital.  6360 
montre  /'/.e;.  4622.  6277 
niontrer  vfrz.  6277 
montueux  frz.  6285 
montuos  pro«.  6285 
montuoso  ital.  span.  ptg. 

6285 
raontura  span.  6282 
moiiture  frz.  6282 
monumen-s  jjro».  6286 
monument  frz.  6286 
monumento    i«ai.     span. 

ptg.  6286 
monumiento    s^n».    ptg. 

6286 
möogo  apf^r.  6265 
moquor  frz.  6380 
m6r  jJtjr.  5812 
raor  prov.  6389 
mora  ital.  prov.  cat.  span. 

6313 
mora  ital.  6379 
mora    ifni.    span.    ptg. 

6288 
moraccio  »nant.  6425 
moracciola  veron.  6385 
moradore  sard.  6290 
moragia  venez.  6425 
moraino  /'»^.  6379 
raoraille  /Vz.  6425 
moraillon  frz.  6425 
moralha  prov.  6425 
morallas  ca2.  6425 
%ioranga  ptg.  6313 
morar  r«»!.  6250.  6254 
morbi  mail.  6291 
morbid  ämil.  lomb.  6291 
morbidez  span.  ptg.  6291 
morbido  j7nZ.  span.  ptg. 

6291 
morbidu  «»«7.  sard.  6291 
morbiglione  i<aZ.  6292 
morbilles  frz.  6293 
morbillo  iiai.  6293 
morbleu  frz.  6304 
morbo  ital.  6294 
morceau  m/«.  6305 
morcego  ptg.  6400 
morcel  o/rz.  6305 
morcon  span.  6295 
mordacbe     nfrz.     6296. 

6297 
mordaccbia  ifaZ.  6296 
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mordacilla   S27an.  6296. 

6297 
mordacle  afrz.  6296 
morder   rtr.    span.   ptg. 

6298 
raördere  ital.  6298 
mordicar  «pa».  ^(3.  6306 
mordiscar  span.  ptg.  6306 
mordre  prov.  afrz.  6298 
mordreor  afrz.  6300 
mordrisaeor  o/'r^.  6300 
moTego  vic.  6385 
moregolo  «rra.  6385 
moreia  ptg.  6382 
morfl  afrz.  6314 
niorella  ttoi.  6314 
morelle  afrz.  6314 
morello  ito/.  6314 
morena  ital.  span.  6382 
morenas  cat.  4449 
morenillo  spaw.  6314 
moreno  span.  ptg.  6314 
morf  rtr.  6294 
morfia  itnZ.  6301 
morfier  afrz.  6301 
morfire  ital.  6301 
morfondre  /r«.  6294 
morga  abruzz.  6384 
morgeline  /V^.  6308 
xaory'ö  pirov.  6385 
morgue  frz.  6386 
morguer  /r^.  6386 
moriges  lothr.  6386 
morigö  Zomft.  6385 
morille  frz.  6302 
morio,  -ia  ital.  6161 
morion  a/r^.  6425 
morione  ital.  6425 
morir  rtr.  prov.  cat.  span. 

6303 
morire  ital.  6303 
morisco  spaw.  ptg.  6314 
mormint  rwm.  6286 
mormo  ptg.  6294 
mormorare  tiaZ.  6387 
mormorio  ital.  6387 
mormurar  span.  6387 
morn  pro«.  6388 
morne  frz.  6388 
moro  itaJ.  6313 
moro    ital.    span.     ptg. 

6314 
moron  span.  6379.  6394 
morondo  spnn.  ptg.  6314 
morra  prov.  span.  6425 
morralet  cat.  6425 
morre  prov.  6389 
morrer  ptg.  6303 
morriaüo  j)t^.  6425 
morrion  span.  6425 
morro  spar»,  ptg.  6425 
morros  span.  6425 
mors  prov.  frz.  6307 
mor-s  prov.  6425 
morsa  itaZ.  6307 
morse  /«.  6316.  8151 
morsecchiare  ital.  6306 
morseggiare  «taZ.  6306 
morsella  ital.  6807 
morsicare  itaZ.  6306 


morsino  ital.  6307 
morso  ital.  6307 
mort  rtr.  caf.  frz.  6304 
mort  rur».   rtr.  frz.  cat. 

6312 
mortäcinä  rMm.  6311 
mortajo  ital.  6810 
mortallaza  sard.  6309 
morte  itaZ.  pti/.  6804 
mortecino  span.  6311 
morteiro  ptg.  6310 
mortella  ttaZ.  6392 
mortero  span.  6310 
mortesinho  ptp.  6311 
morticino  ital.  6311 
mortier  prov.  frz.  6310 
morto  »tat.  ptg.  6312 
mort-z  protJ.  6804.  6312 
morue  frz.  6425 
morueco  span.  ptg.  5986 
morut  pro«.  6425 
morvä  bergam.  6294 
morve  frz.  6294 
morviglione  itoZ.  6292 
morvu  sicil.  6294 
mo-8  pro«.  6245 
mosaico  spaw.  ptg.  6410 
mosaique  frz.  6410 
mosca  ifaZ.  prov.  cat.  span 

6398 
moscajo  ital.  6399 
moschetta  ital.  6898 
moscbetto  ital.  6398 
moscia  itaZ.  rtr.  6401 
moscid  friaul.  6329 
moscio  ttai.  6328.  6329 
moscione  ital.  6415 
moscle-s  pro«.  6404 
mosqueta  span.  ptg.  6398 
mosqaete  span.  ptg.  6398 
mosquito  ,spa».  ptg.  6398 
mosquito  pyren.  2660 
moss  ferrar.  6408 
mossa  i^ro«.  6818 
most  Cdt.  6417 
moatacchio  ital.  6412 
mostaccio  ita/.  6412 
mostaeho  span.  6412 
mostalla  cat.  6417 
mostarda  ital.  prov.  cat. 

ptg.  6417 
mostassa  cat.  6417 
mostaza  span.  6417 
mostear  ,spa«.  6417 
mosteiro  ptg.  6266 
mostela  prov.  6413 
mo8tier-8  pro«.  6266 
raosto  ital.  span.  ptg.  6417 
mostoos  altbearn.  6416 
mostra  itaZ.  6277 
mostrar  cat.  span.ptg.G277 
mostrare  ital.  6277 
mostrenca,  -o  span.  6276 
most-z  prov.  6417 
mot  /r^.  cat.  6424 
mota  ital.  5850 
mota  Span.  ptg.  6321 
mofäriu  rum.  6810 
mote  span.  ptg.  6424 
motif  frz.  6322 
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motilar  span.  6418 
motilon  «pa«.  6420 
motir  proo.  afrz.  6423 
motivo    ital.    span.  ptg. 

6322 
meto  ital.  ptg.  6322 
moton  pro«,  aspan.  6360 
motta  ttaZ.  6321 
motte  frz.  6321 
motte  itaZ.  6424 
motxo  cat.  6420 
mot-z  prov.  6424 
mou  /r«.  6261 
moucbard    franz.    6330. 

6398 
mouche  frz.  6398 
moucher  /'rz.  6330 
moucheron  frz.  6330 
moucheter  /rs.  6898 
raouchoir  frz.  6880 
raouchon  henneg.  6403 
raouco  pt^.  5828.  6334 
moucos  prov.  6331 
moudre  frz.  6263 
moue  ((/"rz.  6024 
moue  frz.  6023 
mouetto  /r«.  4192.  6024 
moufetor  2nc.  6247.  6888 
moufette  frz.  6386 
luoufle  frz.  6337 
raoufler  fr«.  6837 
mouüer  norm.  6247 
raouflu  piA:.  6337 
mouiller  frz.  6260 
Qjouiöu  nprov.  6288 
mouiro  wpro«.  6383 
mouis  nprov.  6828 
moule   /rz.    6244.    6263. 

6404 
monier  frz.  6244 
moulin  frz.  6256 
aiöun  rtr.  5926 
moure  prov.  6323 
mourer  cat.  6323 
mourir  frz.  6303 
mourre  afrz.  6389.  6425 
mouschette  afrz.  6898 
mousle  a/r^.  6404 
mousquet  frz.  6898 
mousBe  /r2.  6318.  6421 
mousseline  frz.  6320 
mousser  frz.  6318 
mousseron  /r«.  6318 
moustache  frz.  6412 
mousti  limous.  6329 
tnonstoile  a/rr.  6413 
moüt  frz.  6417 
moutele  a/'r^.  6413 
moutier  nfrz.  6266 
niontou  frz.  6360 
mouvoir  /Vä.  6323 
raovel  ptg.  6231 
mover  pro«,   span.   ptg. 

6823 
tQoxeta  cat.  6403 
mox6  cat.  6408 
moyen   frz.  6083 
moyeu  frz.   6238.  6239 
moyo  span.  6240 
mozaic  prov.  6410 


■* 
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mozalbillo  spart.  6307 
mozalvete  span.  6307 
mozarabe  span.  6319 
mozir  prov.  6328 
mozo  span.  ptg.  6421 
raozzare  ital.   6421 
inozzetta  ital.  6428 
mozzo  ital.  6239.    6240. 

6421 
mozzo  venez.  6328.  6414 
mreanä  rum.  6382 
mrölla  (?)  ämil.  6052 
iDuayi  totÄr.  6041 
muc  rum.  6332.  6429 
mucchio  ital.  2677.  6333. 

6425 
mueohione  neapol.  6409 
muccu  sarrf.  6332 
muced  rum.  6329 
much  lad.  6328 
muchacho    sjjaw.     1928. 

6420 
mucharmaka  rum.  5936 
mucher  pic.  6327 
mucho  «paw.  6361 
mucido  ital.  6329 
mucier  a/r^.  6327 
mucos  rum.  6331 
mucoso  ital.  ptg.  6331 
mucre  a/"«.  6334 
mucrir  dfrz.  6334 
mud  cat.  6427 
mudar  proi.'.   ca<.   spati. 

ptg.  6422 
mudo  spaw.  ptg.  6427 
mudu  sord.  6427 
muebda  aspan.  6324 
mueble  a/^«.  span.  6231 
mueca  «paw.  6330 
muei-s  prov.  6240 
muela  .span.  6143.  6248 
muelha  prov.  6052 
muelle  sjian.  6252.  6260. 

6261 
muelo  span.  6248 
muer  fr«.  6422 
muermo  span.  6294 
muert  friaul.  6304 
muerte  spa«.  6304 
muerlo  span.  6312 
muess  friaul.  6328 
muet  /ra.  6427 
muete  afrz.  6324 
muffa  tiai.  633G 
muffare  ital.  6336 
muffir  nprov.  6336 
muffe  itai.  6336 
muflo  frz.  6247.  6339 
rauge  /^r«.  6341 
mugem  jitg.  6341 
mugesci  rum.  6343 
mugghiare     ttai.     6343. 

6344 
müggine  ital.  6341 
mugherino  ital.  6405 
mughetto  i(a^  6405 
mügil  span.  6341 
mugir    jjror.    frz.    ptg. 

6343 
mugler  /i'«.  6344 


I  mugrliare  ital.  6344 

mugnä  comasc.  6369 
[  mugnajo  ital.  6254 

mugnere  ifaü.  6352 

mugnuni  sicil.  6369 

mugor  astur.  6334 
[  miigoie  ,<i<ird.  6334 

mugre  sjmn.  6334 

mugriente  .spa«.  6334 

mugron  span.  6117.  6335 
'  mugronar  span.  6117 

mugroso  span.  6334 

mugue  /rÄ.  6405 

muguet  frz.  6405 

mugulare  »<ai.  6344 

mui  span.  6361 

muid  frz.  6240 

muiere  n«w.  6353 

muilare  sard.  6342.  6344 

muiol-B  prov.  6239 

muir  arap.  6352 

muir  friaul.  6353 

muire  a/>-2.  6343 

muiro  frz.  6383 

muisle  afrz.  6404 

muito  pf^.  6361 

mujer  span.  6353 

mujir  spa«.  6343 

müjol  span.  6341 

mul  frz.  6362 

miila    itoZ.     pro«,     cat. 
Span.  ptg.  6346 

mula  ital.  6354 

muladar  spaw.  6380 

mulato  span.  ptg.  6348 

mulätre  frz.  6347 

mulatto  tta2.  6348 

mule  frz.  6354 

müler  engad.  6166 

mulet  /'rz.  6355 

muleta   span.  ptg.   ital. 
6346 

mulge  rum.  6352 

miilger    spaw.     altspan. 
6352 

miilher  pi^.  6353 

mulicola  aital.  6251 

mulilla  spart.  6354 

mulinare  ital.  6255 

muliaaro  iia2.  6254 

muli  Hello  ital.  6256 

mulino  ital.  6256 

rauliqual  chian.  6251 

muUar  cn«.  6260 

muUor  cai.  6353 

muUiri  sard.  6352 

mullo  ital.  6355 

mullone  snrd.  6258. 6420  j 

mulö  cat.  6143  i 

mulü  nprnv.  6248  i 

mulo  ital.  6362  1 

mulot  frz.  6345 

mulsa  tta2.  6356 

mulsurä  rum.  6357 

multa    i<a?.    span.    ptg. 
6358 

mul^am  rM»i.  6358 

muljamesci  rum.  6358 

multe  frz.  6358 

multer  /«.  6358 


iiiultitude  nfrz.  6359 
multitune  a/rz.  6359 
mumcar  ital.  6364 
mumcar  rtr.  5867 
mümia  pf(/.  6363 
mumie  frz.  6363 
mümmia  itaZ.  6363 
mund  rtr.  6373 
mundo  span.  ptg.  6373 
raundu  sard.  6373 
inuHeea,  -o  span.  6369 
mungere  ital.  6352 
inungia  sard.  6374 
mungir  ptg.  6352 
muBir  span.  6268 
muüir  caf.  6352 
munir    prov.    frz.     cat. 

span.  ptg.  6375 
muniro  ital.  6375 
muüon  span.  6369 
munt  r<r.  cat.  6274 
munte  rum.  6274 
muntean  rum.  6279 
muntenos  rwm.  6285 
munticel  rum.  6283 
muntos  rum.  6285 
munuda  po.sc/i.  6204 
munyö  cat.  6369 
muora  rir.  6383 
muosch  engad.  6328 
muovgre  ital.  6323 
muqueux  />•«.  6331 
mür  nfrz.  6019 
mur  a/r^.  6362 
mur  frz.  6395 
mur  aspan.  aptg.  6396 
murä  rw»!.  6313.  6383 
mura  rtr.  6313 
müra  rtr.  6383 
mura  »toZ.  6395 
muracillo  span.  6396 
muradal  ptg.  6380 
muratore  i'faZ.  5782 
murcharse  ptg,  5938 
murcho  p^jf.  5939.  6381 
murciegalo  span.  6400 
murciego  span.  6400 
mure  w/r^.  6313 
murecc  levent.  6206 
murena  span.  6382 
murene  fr^r.  6382 
murga  prov.  6396 
murganho  pt^.  6396 
murger  nfrz.  6364 
murgier  afrz.  6384 
murgonar  spaw.  6117 
muri  rum.  6303 
muriccia  i<a?.  6384 
murielle  ital.  6007 
murion  .ipan.  6425 
muris  rir.  6384 
murmurar  prov.  span.  ptg. 

6387 
muro  nprov.  6383 
muro    i«a/.    span.    ptg. 

6395 
murria  span.  6890 
raürrio  span.  6390 
murron  span.  6389 
mürs  piem.  6381 
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mar-8  prov.  6395 
mursä  rum.  6356 
mursel  prov.  6307 
murta  sard.  6391 
murzu  sard.  6354 
mua  pro».  6307 
musa  prov.  6307 
masaico  iiaü.  6410 
musar  prov.  6307 
musarabe  ptg.  6319 
musaraigne  /Vä.  6397 
musaraSa  span.  6397 
rausaranha  pt^.  6397 
musard  frz.  6307.  6411 
musare  ital.  6307 
musart-z  proi).  6307 
musc  frz.  6406 
muscä  rum.  6306.  6398 
musch  r«r.  6399 
müschiel  rtr.  6405 
rauschio  ital.  6405.  6406 
raugchiu  rwOT.  6318.  6404. 

6405 
muschla  rtr.  4404 
muscia,  -o  neap.  6409 
musoio  -  matteo     neapol. 

6408 
muscia,  -0  cat.  6404 
muscle  frz.  6404 
mu8cle-s  proü.  6404 
rausco  ital.  span.  6318 
musco  ital.  6405.  6406 
musco  s;pan.  6406 
mu8c-8  prov.  6406 
rausculo   ital.   span.  ptg. 

6404 
musderagn  comasc.  6397 
muse  /»-e.  6307.  6411 
museau  frz.  6307.  6411 
musec  prov.  6410 
museler  frz.  6307 
museliere  frz.  6307 
muselina  span.  6320 
musello  itoi.  6307 
muser  frz.  6307.  6411 
musetto  ital.  6307 
musgä  valsass.  6306 
musgaHo  span.  6396 
rausgo  p<(/.  6318 
musgo  span.  ptg.  6405 
musgode  afrz.  6377  f 

musgoo  ajHg.  6404 
musica  ifai.  6407 
musike  afrz.  6410 
musique  fr«.  6407 
muso  ital.  6307.  6408 
muss  friaul.  6408 
müssa  Zow6.  6408 
musselina  ptg.  6320 
musaer  frz.  6327 
mussolino  ito2.  6320 
mussolo  ital.  6320 
must  rum.  6417 
mu.jtar  rum.  6417 
mustafe  rum.  6412 
mustazz  rtr.  6412 
musteila  piem.  rtr.  6413 
musteile  afrz.  6413 
musti  jfasc.  cot.  6329 
mustieb  cat.  6329 
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mnstlo  span.  6329 
mustl  rtr.  6318.  6405 
mustra  rum,  6277 
mustuescui  rum.  6417 
mut    rum.    prov.    afrs. 

6427 
muta  rum.  6422 
mutare  ital.  6422 
muterne  afrz.  6321 
mutilare  ital.  6418 
mutiler  frz.  6418 
mutin  frz.  6326 
mutiner  frz.  6325 
mutire  sard.  6423 
muto  ital.  6427 
mütria  tta2.  6425 
miitsch,  rausch  engad.6327 
mütseh  rtr.  6402 
mutschegna  rtr.  6328 
mutschegna  lad.  6414 
muttu  Zjo;.  6421 
muturra  bask.  1770 
muvel  obioald.  6231 


n  rtr.  4874 
nabab  frz.  6433 
nabbia  com.  6475 
nabet-z  ^ro».  6443 
nabo  ptg.  6443 
nabo,  -a  span.  6443 
nabot  /■«.  6434 
nacaire  afrz.  6440 
na§ao  p«^.  6464 
nacar  ptg.  6440 
näcar  span.  6440 
näcara  span.  6440 
nacoaro  ital.  6440 
nacchera  itnZ.  6440 
nacela  span.  6476 
nacelle  frz.  6476 
nacello  nprov.  6476 
nacer  span.  6455 
nache  a/r^.  6463 
nacio  cat.  6464 
nacion  span.  6464 
nacione  itoi.  6464 
nacio-8  prov.  6464 
nacre  w/V'S'-  6440 
nada  .span.  6455 
nada  sard.  6465 
nadador  spart,  pti;.  6462 
nadal  prov.  6461 
nadar  sard.  prov.  span. 

ptg.  6467 
nadeca  ptg.  6463 
nadi  aspaw.  6455 
nadi,  -ie  span.  6612 
nadie  friaul.  6463 
nadie  spaw.  6455 
naegia  vic.  herg.  6477 
nafa  span.  6437 
nafle  fr«.  6437 
nafra  sard.  prov.  6453 
nafrar  sard.  prov.   cat. 

6453 
nafre  norm.  6463 


nagar  rtr.  3249.  6492 
nage  nfrz.  6463 
nager  frz.  6481.  6467 
nageur  frz.  6462 
nagga  pro».  6463 
nagiun  rtr.  6495 
naguela  .spare.  5794 
nagutta  rtr.  6491 
naibi  ital.  6439 
naie  a/r^.  6568 
naie  rum.  6475 
naie  a/"r«.  6506 
naif  frz.  6465 
nain,  -e  frz.  6442 
nainte  rum.  4810 
naipe  span.  ptg.  6439 
näijoarä  rum.  6479 
naisser  pro«.  6455 
naitre  frz.  6455 
naiver  engad.  6551 
uaixer  ca<.  6455 
naje  afrz.  6568 
näke  wallon.  6432 
nakron  spaw.  6015 
nalbä  rum.  5855 
näle  wallon.  6457 
naiga  ,spaw.  6463 
nalt  rMm.  4808 
naitä  rum.  4807 
namps  afrz.  6441 
nan,  -ä  rM>n.  6442 
nanan  frz.  5858 
nanfa  ital.  6437 
nan  ja  pijf.  6570 
nannolo  ital.  6513 
nano,  -a  ital.  cat.  aspan. 

6442 
nans  afrz.  6441 
nan-s,  -a  prou.  6442 
nanse  frz.  6456 
nantir  frz.  6441 
nao  spaw.  p<^.  6482 
näo  ptg.  6566.  6564 
naon  venez.  6443 
nap  r«»!.  cat.  6443 
napo  t'iaZ.  6443 
nappe  frz.  5932 
nappo  tiaZ.  4589 
napu,  -a  sard.  6443 
naranja  span.  6438 
naränfä  rum.  6438 
naranz  mail.  6438 
naranza  venez.  6438 
narciso  ttaü.    spaw.   ptt;. 

6444 
narcisse  /rz.  6444 
narcisso  ital.  6444 
nare    itai.     sard.     rum. 

6449 
nares  spaw.  6449 
narguer  frz.  6445 
narguile  frz.  6447 
narice  iia/.  6460 
narie  lomb.  6446 
narigudo  spare,  ptg.  6460 
narille  a/V^.  6446 
narine  frz.  6448 
nariz     cat.     span.    ptg. 

6450 
narquois  /V^;.  6446 


narrer  frz.  6452 
narrere  (?)  sard.  6452 
narria  s^ian.  6451 
nar-8  prov.  6449 
narunchel  friaul.  7757 
nas  ritj».  pro«,  cat.  6459 
nasa  spare.  6456 
nascenza     alomb.    atosc. 

6454 
nascere  ital.  6465 
nasitort  /"r^.  2600.  6458 
naso  ital.  span.  pfjr.  6459 
näsos  rum.  6460 
naspergesa  venez.  6627 
naspo  iiaZ.  4507 
nassa  ital.  rtr.  ptg.  6456 
nasse  frz.  6456 
nasso  nprov.  6456 
nasso  itaZ.  6483 
nast  pje/zj.  6606 
najte  rum.  6465 
nastoun  pro«.  6458 
nastro  ital.  6457.  6523 
nastur  rum.  6457 
nastiircio  i«a/.  2600.  6458 
nasuto  ital.  6460 
nata  span.  ptg.  6015 
natal  ptg.  6461 
natale  iiaZ.  6461 
natare  ital.  6467 
natatore  itai.  6462 
natiea  ital.  sard.  6463 
nafie  rum.  6464 
natif  fr^.  6465 
natio  ital.  6465 
nation  frz.  6464 
nativo    i<aZ.    spare,    ptg. 

6465 
natja  pro».  6463 
natte  frz.  6015 
natura  itaZ.  6468 
nature  frz.  6468 
nau  afrz.  cat.  6482 
nau  pro«.  6581 
nau  rtr.  4694 
nauchel  aspan.  6478 
nauoher  aspan.  6478 
nauchier-s  pro«.  6472 
nauolero  spare.  6478 
naucler-8  prov.  6478 
naufragar  aspan.  6453 
naulo  iia{.  6470 
nau-s  prov.  6482 
nausa  pro«.  6471 
nausa  rtr.  6471 
naut  prov.  4808 
nauteza  pro«.  4808 
nauxer  cat.  6472 
nava    spare,    ptg.    6473. 

6474 
navaja  spare.  6578 
navalba  ptg.  6578 
navalla  cat.  6578 
navargarse  aspan.  6453 
nave     »(aZ.     spare,    pt^. 

6482 
nave  afrz.  6473 
navegante  pt.9.  6481 
navegar  span.  ptg.  6481 
navei-8  prov.  6480 


naTera  i<aZ.  6453 
naverare  ital.  6453 
navet  frz.  6443 
navette  /'rÄ.  6443 
navia  piem.  6477 
navioare  itaZ.  6481 
navicchiere  ital.  6478 
navicella  ital.  6476 
navigare  itaZ.  6481 
navigi-8  prov.  6480 
navio  spare,  ptg.  6480 
navire  fr2.  6480 
navon  mail.  6443 
navone  itoZ.  6443 
navrer  frz.  6453 
naze  südostfrz.  6466 
'nbursä  itaZ.  4734 
'nbuse  piem.  4734 
'ncoppa  reeap.  10261 
'ndinnä  neap.  9555 
ne  frz.  6666 
ne  j<aZ.  pro«,  cat.  4874 
ne  JfaZ.  6487 
ne  rtr.  prov.  6487 
neag  rum.  6436 
neaut  jj/tä.  6489 
nebbia  ital.  6486 
nebbioso  itaZ.  6486 
nebbo  mareh.  6515 
nebla  rtr.  prov.  6485 
neble  re/r«.  6485 
nebli  aspan.  6169 
neboda  venez.  cat.  prov. 

6516 
nebodo  cat.  6516 
nebot  pro«.  6515 
nebri  ptg.  6169 
nebs  pro«.  6616 
nebula  ital.  6486 
nebuleux  frz.  6486 
nebuloso  itoZ.  span.  ptg. 

6486 
nee  prov.  6630 
necear  .spare,  ptg.  6522 
nocedad  span.  6522 
necheza  rwm.  8139 
neci  cat.  6522 
necio  span.  ptg.  6622 
necromancia  span.  6510 
nocs  ruvt.  6525         ' 
nedeo  ptg.  6548 
nedrügä  maiZ.  6621 
nee  monf.  6516 
neel  a/r^.  6535 
nef  frz.  6482 
nefa  prov.  6526 
nefle  w/'rir.  6127 
neflier  nfrz.  6127 
nega,  -0  aptg.  6546 
negalho  pS(/.  5589 
negar  prov.  3249.  6502 
negar  cat.  span.  ptg.  6502 
negar  prov.  6492 
negare  «e«e2.  6492 
negare  ital.  6502 
nege  savoy.  6466 
negghia  stct7.  6486 
negghienza  flor.  6499 
neghe  sard.  6524 
neghiente  ital.  6498 
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negfhiettire  Hai.  6496 
neghinä  rum.  6534 
neghinB  rum.  6540 
neghitto8o  ital.  6497 
negliger  frz.  6501 
negliggre  ital.  6501 
negoce  frz.  6505 
negoci  cat.  6505 
nogociador  s/)an./)<(/.  6503 
negociar  span.  ptg.  6504 
nögooiateur  frz.  6503 
negooier  frz.  6504 
negocio  span.  ptg.  6505 
negoci-s  ^ro».  6505 
negofa  rw?».  6504 
negofitor  rum.  6503 
negoziare  ita^  6504 
negoziatore  ital.  6503 
negozio  itai.  6505 
negre  prov.  6536 
negre  cat.  6536 
negre  /m.  6536 
negrear  span.  6538 
negreajä  rww.  6541 
negrecato  neap.  6539 
negrecer  span.  6538 
negreggiare  i(ai.  6538 
negregura  span.  6541 
negrejar  /jrot).  ptg.  6538 
negresci  rum.  6538 
negrezir  prov.  6538 
negrezza  i<a/.  6541 
negridSo  ptg.  6541 
negro    ital.    span.   ptg. 

6536 
negrornancia  ptg.  6510 
negronianciero  fr«.  6509 
negromante  ital.  6509 
negromanzia  ifaZ.  6510 
negru  rum.  6536 
negrura  ptg.  6541 
negueis 'prou.  6507 
neguilla  span.  6534 
uegun  a/V«.  6495 
negurä  rum.  6485 
neguros  ri/m.  6486 
negu-s  prov.  6495 
neiant  afrz.  6489 
neidi  r«r.  6548 
neif  rtr.  afrz.  "6553 
neige  frz.  6550.  6563 
neigor  /'«.  6551 
neigeux  frz.  6552 
neir  prov.  6536 
neig  pro»,  n/?-^.  6507 
nei8u(n)-8  prov.  6508 
neisus  prov.  6512 
neive  jJt'et«.  4811 
nejente  ailal.  6489 . 
neleg-z  prov.  6500 
neleit-z  jjroü.  6500 
nem  ptg.  6487 
nema  .spa».  6511 
nembo  ital.  6542 
nemes  prov.  6543 
nemico  »taZ.  4984 
nemon  span.  4288 
nomps  ^co».  6543 
nemus  sard.  6512 
nen  sard.  6487 


nenguar  mittelital.  6551 
nenhum  pigr.  6495 
nenil  a/"«.  6569 
nenni  nfrz.  6569 
nenni,  -da  frz.  2957 
neo  ttfi^  6436 
nepitella  ital.  6514 
neplo  afrz.  6127 
nepontä  rum.  6516 
neporoc  afrz.  4568 
nepot  rMHi.  6515 
nepote  ital.  6515 
iieps  prov.  6515 
nepta  sarrf.  pro».  6517 
neputin^a  rutn.  4787 
ner  prov.  6536 
norbo  lYai.  6520 
nereggiare  ital.  6638 
nerf  />•«.  6520 
noro  ital.  6536 
nervecare  lecc.  6539 
nerveux  /r^.  6520 
ncrvio  span.  6520 
nervios  pro».  6520 
nervioso  span.  6520 
norvi-8  prov.  6520 
nerviu  sarii.  6520 
nervo  ital.  ptg.  6520 
nervoso  ital.  ptg.  6520 
nesci  i<a?.  prov.  6522 
nescio  i<ai.  »laii.  ptg.  6522 
neäer  rtr.  6455 
ne8ga  span.  6525 
ne8pera  .spa«.  6127 
nespera  ptg.  6127 
nespereira  ptg.  6127 
ne8pla  ca«.  6127 
nespler  cat.  6127 
nespolo,  -a  ital.  6127 
ness  mo«/'.  6522 
nessuno  ital.  6508 
nestare  ttaZ.  4985 
nesto  ital.  4985 
nesun  afrz.  6508 
net  /».sr.  cai.  prov.  6548 
uet  cnf.  6515 
neta  cat.  ptg.  6517 
neted  rum.  6548 
netejar  ^irou.  ca<.  6548 
netezesci  rum.  6548 
neto  span.  6548 
neto  pijf.  6515 
netsa  prov.  6518 
nett  rtr.  6548 
nettare  ital.  6548 
netto  ital.  6548 
nettoyer  /r2.  6548 
nettu  sard.  6548 
neu  pro»,  cat.  6553 
neuä  rMm.  6553 
neuddu  sard.  6052 
neuf  «/rir.  6581 
neula  sard.  cat.  prov.SiSö 
neues  rum.  6552 
neuton  a/^r^.  6519 
neuvieme  frz.  6573 
neväe  lad.  6551 
nevar     r^r.    pro»,    cat. 

span.  ptg.  6551 
nevare  ital.  6551 


neye  itaZ.  p<<7.  6553 
nevedina  mail.  6514 
neveu  nfrz.  6515 
nevicare  itaZ.  6551 
nevo  genues.  6515 
nevoa  ptjr.  6485 
nevod  afrz.  6515 
nevoso  ital.  span.ptg.6552 
nevot  afr0.  6515 
nevru  rum.  6520 
nexo  span.  ptg.  6525 
nez  /'r^.  6459 
neze  lyon.  6466 
nezza  tiaZ.  rtr.  6518 
'ngenne  abruzz.  4828 
ni  pro».  /r2.  cai.  .spn«.  6487 
niaic  prov.  6529 
niais  frz.  6529 
niazza  rtr.  6518 
uibaru  sard.  5225 
nibbio  i(aZ.  6168.  6169 
nicchia  ital.  6227 
nicehiare  ital.  6494.  6531 
nicchio  ital.  6227 
niccolino  i'taZ.  6697 
niceolo  ital.  6697 
niche  pro».  6522 
niche  frz.  6227.  6527.6531 
nichee  frz.  6531 
nicher  /r«.  6531 
nichotto  ital.  6697 
nicho  span.  ptg.  6227 
nid  riow.  6487 
nicistä  aital.  6490 
nid  frz.  6533 
nidiace  itaZ.  6529 
nidio  ital.  6532 
nido  iia7.  span.  6533 
nidori  sard.  6549 
niebel  rtr.  6554 
niebita  Zucc.  6514 
niebla  span.  6485 
nieble  afrz.  6169 
niece  fr«.  6518 
nief  rtr.  6587 
niego  siew.  6436 
niego  .':pan.  6530 
niel  modenes.  6435 
niel  nfr^.  span.  6535 
niela  prov.  6534 
nielar  prov.  span.  6535 
niella  cat.  6534 
niellare  ital.  6535 
nielle  frz.  6534 
nieller  fr«.  6535 
niello  ital.  ptg.  6535 
niellure  frz.  6535 
niel-8  p»'0».  6535 
niente  ital.  6489 
niepite  calahr.  6517 
nier  frz.  6502 
nierv  rtr.  6520 
niervo  span.  6520 
nierz  afrz.  6515 
nies  afr«.  6515 
nieta  ital.  span.  6517 
nieto  ital.  span.  6515 
nieu  prov.  6533 
üieu  rtr.  6533 
nieule  afrz.  6485 


niens  afr«.  6515 
nieve  span.  6533 
nievo  venez.  6515 
Hif  rtr.  6533 
niffo,  -a  ital.  6526 
niffolo  ital.  6526 
niflä  limous.  6526 
nifler  pic.  6526 
niflo  limous.  6526 
nigaud  frz.  6530 
nigella  ital.  ptg.  6534 
niger  afrz.  6531 
nigghiu  sicil.  6169 
nigier  afrz.  6531 
nigremance  afr«.  6510 
nigromancia  ptg.  6510 
nigromanciä-s  pro».  6509 
nigromante  ital.  span.  ptg. 

6509 
nilza  mail.  6171 
nirabü  ital.  6542 
nime  rwni.  6512 
nimmu  ital.  6512 
nimo  ttaZ.  6512 
nina  cat.  6545 
ninge  rum.  6551 
ningremauce  afrz.  6510 
ninguem  ptg.  6493.  6512 
ningun  cat.  6495 
ninguno  spaw.  6495.  6544 
niuha  ptg.  6545 
ninhejo  ptg.  6530 
ninho  ptjf.  6532.  6533 
ninna,  -o  ital.  6545 
ninnar  ital.  6545 
ninnolo  ttoZ.  6513 
nlBo,  -a  span.  6545 
nipa  prov.  4590 
nipote  itaZ.  6515 
nippe  frz.  4590 
nipper  frz.  4590 
nique  frz.  6528 
niquer  frz.  6528 
niquet  frz.  6528 
nirvi  cat.  6520 
nirvios  cat.  6520 
nis  pro»,  ofrz.  6507 
niscare  rum.  6521 
niscarea  rum.  6521 
nisiss  friaul.  6488 
niapero  span.  6127 
nispola  span.  6127 
nissuno  ital.  6508 
nisun  afrz.  6508 
nit  ca<.  6588 
nita  oberital.  5574 
nitido  itaZ.  span.  6548 
nito  südfrz.  5574 
nitrire  iiaZ.  4572 
nitrito  itaZ.  4572 
niu  rtr.  6533 
niuno  ital.  6496 
niu-8  pro».  6533 
nivare  sard.  6551 
niveau  frz.  5557 
nivel  span.  5557 
nivelar  span.  ptg.  5557 
niveler  frz.  5557 
nivel- 8  prov.  5557 
nivida  valm.  5134 
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nlTÖla  tic.  6062 
Nivöse  frz.  6552 
nizaic  prov.  6629 
nizzar  mantuan.  4991 
nizzo  ital.  (lucches.  neap.) 

5807 
no  ptg.  6563 
no  ital.  prov.  cat.  span. 

6666 
noals  afrz.  6607 
noapte  rum.  6588 
noar  prov.  6661 
noazza  rtr.  6586 
nobel  rtr.  6654 
nobile   ital.    sard.  6554 
nobile  a/r^.  6654 
noble  prov.  frz.  cat.  span. 

6554 
nobre  ptg.  6654 
nocca  ital.  6300 
nocceolo  jta/.  6600 
nocchia    sien.     romagn. 

6601 
nocchiere  ital.  6469 
nocchiero,  -e  ital.  6478 
nocohio  iiaJ.  6600 
nocciolo  ital.  6698 
nocciuülo  «trti.  6696 
noce  ital.  6594.  6626 
nocedal  span.  6697 
nocedö  «pan.  6597 
nocella  neap.  6696 
s    noce(8)  frz.  cat.  6686 
noche  span.  6588 
nocher  (r^.  6469.   6472 
nocivo    ital.    span.   ptg. 

6667 
nocte  ital.  6574 
nocte  sard.  6588 
nod  n«m.  6563 
noda  tic.  6576 
nodiu  sarrf.  6577 
nodo  itcd.  span.  6563 
nodose  ital.  6662 
nodrice  itai.  6625 
nodrire  ital.  6623 
nodriza  sard.  6619.  6625 
nöda  6erj.  6676 
nödrügä  mail.  6621 
noef  rtr.  6581 
noel  /■«.  6461 
noeler  afrz.  6536 
noembrie  rum.  6682 
noer  afrz.  6467 
nöss  valtell.  6471 
noBud  /■«.  6663 
nöf  rtr.  6681 
noga  valses.  6626 
nogal  s|)aw.  6693.  6594 
nogalh-8  frz.  6593 
noghera  venez.  com.  6694 
nogueira  ptjf.  6594 
noguer  cat.  6694 
noguier-8  prou.  6694 
noian  rum.  6657 
noiant  afrz.  6489 
noieler  a/r«.  6535 
uoif  afrz.  6533 
noig  r«r.  6588 
noir  frz.  6636 


noirfttre  frz.  6537 
noirceur  /r^.  6541 
noircir  frz.  6538 
noirim-s  pro».  6622 
noirir  prov.  6623 
noirissa  prov.  6625 
noise  /rz.  6471 
noisir  afrz.  6555 
noite  ptjf.   6688 
noiva  prov.  cat.  6685 
noivo  ptg.  6685 
noix  /^r^.  6626 
noja  ital.  6007 
nojaro  ital.  6007 
nojo  spnn.  pt^.  5007 
nojoso  ital.  5007 
noleggiare  ital.  6470 
nolis  /V2.  6470 
noliser  frz.  6470 
nolit  aspan.  6470 
nom  aspan.  prov.  frz.  cat. 

6664 
nomä  tnati.  6571 
nombal  piae.  6726 
nomble  /Vä.  5726 
nombolo  venez.  6726 
nombrar  spa«.  6566 
nombrar  prov.  6611 
nombre  prov.  frz.  6612 
nombre  spaw.  6664 
nombrer  frz.  6611 
nombril  frz.  9875 
nome  pfp.  t'ta?.  6564 
nomea  ital.  6565 
nomear  ptg.  6666 
nomenar  acai.  6665 
Domero  altoberital.  6612 
nomiäa  levent.  6565 
nominare  i<aZ.  6566 
nominata  ital.  6566 
nommer  /»■2.  6565 
nomnar  prov.  6565 
nomne  aspan.  6664 
non  ital.  prov.  frz.  6666 
non  aspan.  6564 
BoBa  .span.  6672 
nonanta  prov.  6567 
nonante  afrz.  6567 
nonca  pro».  6613 
nonce  frz.  6616 
nonchalanoe  frz.  1749 
nonchalant  /r^.  1749 
nonna  ital.  sard.  6672 
nonnain  frz.  6572 
nonnofr«.  6572 
nonno  ital.  6572 
nonnu  snrd.  6572 
nono  ital.  span.  ptg.  6573 
nono  nprov.  6572 
BoBo  .span.  6672 
nonporuec  afrz.  4568 
nonque  afrz.  6613 
non-8  pro^).  6673 
noDZolo  venez.  6616 
nopta  ru»i.  6559 
nora  sicil.  cat.  i^tg.  6616 
norä  rum.  6616 
nord  prov.  frz.  6674 
nore  a/r^^.  6616 
norre5on  afrz.  6618 


norrl<;oii  afrz.  6618 
norte  span.  pfj;.  6674 
no8  prov.  6563 
DOS  rtr.  frz.  6576 
noia  rtr.  6471 
nosa  cat.  6471 
no8oa  prov.  6617 
noBche  a/r^;.  6617 
nosela  venez.  6595 
no88a8  prov.  6586 
noB80  ptg.  6575 
no8tre  prov.  cat.  6575 
nostro  tiaZ.  6575 
no8tru  rum.  6576 
nota  ital.  6576 
notare  itoZ.  6467.  6676 
notatore  ital.  6462 
note  frz.  6676 
notitia  ita^  6576 
notre  frz.  6575 
notre  /r^.  6675 
notrir  cat.  6623 
netto  ital.  6688 
nottola  tfaZ.  6560 
notz  prov.  6663.  6626 
neu  prov.  cat.  6581 
neu  CO«.  6626 
neu  sard.  cat.  6687 
neue  frz.  6473 
neue  rum.  6681 
nouele  rum.  6573 
neuer  nfrz.  6561 
nouczeci  r»»).  6667 
uouille8  frz.  6602 
nour  rM»n.  6591 
nourrice  frz.  6619.  6625 
nourrir  frz.  6623 
nourri8son  n/V^.  6618 
nourriture  frz.  6624 
noutato  rum.  6583 
nouveau  /Vä.  6580 
nouveante  frz.  6583 
nouvelle  /'r^.  6580 
növa  vallantron.  6551 
novanta    ital.    rtr.    cat. 

6567 
nove     itcd.     ptg.     prov. 

6581 
nove  ital.  6567 
nove  a/r«.  6473 
nove  cat.  6573 
novedad  span.  6583 
novedat  cat.  6583 
novel  proi'.    span.    ptg. 

6580 
novelh  prov.  6580 
novell  cat.  6680 
novellario  ital.  6679 
novelliere  itaZ.  6579 
novello  ital.  6580 
novembre  ital.  prov.  frz. 

cat.  6582 
novena  cat.  6573 
noventa  span.  ptg.  6567 
noverare  j<a?.  6611 
novero  ital.  6612 
novi  pro»,  cat.  6585 
novia  pro»,  cat.  6585 
novias  prov.  cat.  6585 
novice  frz.  6684 


noTldade  pt^.  6583 
noviembre  span.  6582 
novio  span.  6685 
novitä  ital.  6583 
novitat-z  prov.  6683 
novizio  itaZ.  6584 
novizzo  ital.  6584 
novo  ptg.  6587 
noyau  /r«.  6593 
noyer  frz.  3249.  6492.6594 
noyrissa  prov.  6619.  6625 
noz  ptjf.  6626 
nozar  prov.  6561 
nozer  prov.  6565 
nozza  rtr.  6586 
nozzo  ital.  6586 
nu  /r^.  6605 
nu  rum.  6566 
nu  cat.  6563 
nuage  /r«.  6590 
nuaillos  afrz.  6607 
nualhar  pro».  6607 
nualheza  prov.  6607 
nualla  prov.  6607 
nuallor  pro».  6607 
Duallos  prov.  6607 
nual8  a/r^.  6607 
nualz  pro».  6607 
nuance  frz.  6692 
nuar  cat.  6561 
nuble-8  prov.  6591 
nublo  Span.  6591 
nuc  rum.  6594.  6626 
nuca  ital.  prov.  span.  ptg. 

2112.  6599 
nucchieri  sicü.  6478 
nucelle  /'r^.  6595 
nucleo  ital.  span.  6600 
nudar  rtr.  6467 
nudare  »tai.  6604 
nudda  sard.  6608 
nudo  ital.  span.  ptg.  6605 
nudo  si)an.  6663 
nudrigao  »en«.  6621 
nudrigar  altoberital.  6621 
nudrir  rtr.  cat.  6623 
nudrissa  cat.  6625 
nue  sard.  frz.  6589 
nuech  prov.  6688 
nuef  a/r^.  6581 
nuer  frz.  6692 
nuera  span.  6616 
nuestro  span.  6575 
nueve  .span.  6581 
nuevo  span.  6587 
nuez  span.  6626 
nnf  rtr.  6581 
nuf  rtr.  6533 
nughe  sard.  6626 
nuglar  friaul.  6594 
nugolo,  -a  itaZ.  6591 
nuidas  obwald.  5137 
nuie  rwOT.  6580 
nuire  frz.  6555 
nuisable  a/r^.  6557 
nuisible  frz.  6556 
nuisir  afrz.  6566 
nuit  /r^.  6588 
nuitantre  afri.  6558 
nuiton  a/«.  6519 
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nujala  rtr.  6580 
nul  rtr.  prov.  frz.  6608 
nulä  rum.  6608 
null  cat.  6608 
nuUa  ital.  6608 
nullo  2)t(i.  6608 
nulo  span.  6608] 
numbrar  prov.  6611 
nume  rum.  6564 
numgr  rum.  6612 
nnmgra  rum.  6611 
numerar  cot.   span.  ptg. 

6611 
numerare  itaZ.  6611 
numgrätor  rum.  6610 
numero   ital.   cat.   span. 

ptg.  6612 
numessi  rum.  6565 
nunanta  rtr.  6567 
nunca  span.  ptg.  6613 
nuncio    ital.    span.  ptg. 

6615 
nundinas  sard.  6614 
nunna  sie.  6572 
nunnu  sicil.  6572 
nunque  cat.  6613 
nunsas  «arrf.  6586 
nuntä  rum.  6586 
nuntas  sarrf.  6586 
nunzio  ital.  6615 
Duocgre  ital.  6555 
nuof  r<r.  6587 
nuora  ital.  6616 
nuorsa  rtr.  6623 
nuota  altsien.  6576 
nuotare  ital.  6467 
nuovitä  j'ta/.  6583 
nuovo  ital.  6587 
nuque  /rz.  2112.  6599 
nura  sard.  6616 
nurdiäi  sard.  6621 
nuriar  altoberital.  6621 
nursa  rtr.  6623 
nusca  ital.  6617 
nusch  rtr.  6626 
nusterza  tarent.  6603 
nustresci  r«»«.  6623 
nutref  r«»«.  6620 
nutria  S2)an.  5759 
nutri^äo  ^tj;.  6624 
nutrice  ital.  6625 
nutricion  spaw.  6624 
nutrir  span.  ptg.  6623 
nutrire  ital.  6623 
nutriz,  spa».  ptg.  6625 
nutrizione  itaZ.  6624 
nut-z  prov.  6605 
nuvem  jLitjf.  6591 
nuvil  rtr.  6765 
nuvolo,  -a  ttat.  6591 
'nzertare  abruzz.  5030 
'nzorare  «ea^.  9942.  9943 


o. 

0  pt^.  r»»i.  4714 
0  prov.  4568 
oaie  r«wi.  6766 


oalS  rum.  6688 
oan  afrz.  4568 
oara  rwm.  4614 
oare-cat  rum.  4614 
oase  rM»i.  6749 
oasp  rum.  4632 
oaspgt  rum.  4632 
oaspete  rum.  4632 
oaste  rum.  4639 
obbia  wZäcs.  6646 
obbiläi  sard.  6705 
obbio  valst's.  6646 
obblia  itai.  6637 
obbliaro  ital.  6635 
obblio  Jtai.  6637 
obblioso  ital.  6636 
obblivioso  ital.  6636 
obedecer  s/faw.  ^t(/.  6629 
obehir  cat.  6629 
obeir  frz.  6629 
obozir  />rot).  6629 
obiä  lomb.  6631 
obia  sard.  6646 
obier'  frz.  6711 
obispo  span.  3258 
obja  ptTOi.  6646 
oblaie  afrz.  6631 
oblida  ^;roü.  6637 
oblidar  cat.  aspan.  prov. 

6635 
oblidos  2'rov.  6636 
oblit-z  j}rov.  6637 
obrar    «pa«.   ^tjr.    prov. 

6704 
obratge-8  ^ro«.  6703 
obreiro  ptg.  6701 
obrere  span.  6701 
obrier-s  prov.  6701 
obs  2'rov.  6712 
obscur  /r«.  6639 
obecuro  2)tg.  span.  6639 
obseques  frz.  6640 
obsequias  prou.  spo«.  j^g. 

6640 
observer  /^r«.  6641 
obstacle  frz.  6642 
obus  /r^.  4514 
obu8  logud.  6712 
obuz  sjjan.  4514 
obviar  ns2ian.  6648 
00  jirow.  4568 
ocasion  Ajjaw.  6649 
occaiso-s  prov.  6648 
occannu  sard.  4568 
occasio  itai.  6648 
occasion  nfrz.  6648 
occasionar  prot'.  6648 
occhiaja  ital.  6662 
occhiale  ital.  6662 
occhiare  it«^.  6665 
occhiata  ital.  6663 
occhieggiaro  itat.  6665 
occhio  ital.  6666 
occident  frz.  6649 
oecidonte  itoZ.  6649 
occiover  mail.  6660 
oc(c)ire  a/»-«.  6650 
occiseire  afrz.  6653 
occiseor  afrz.  6653 
occiseur  w/^r^.  6663 


oceision  afrz.  6662 
occisor  spow.  ptg.  6653 
occupare  it«Z.  6656 
occupazione  ital.  6656 
occuper  fr^.  6656 
ocean  frz.  6657 
oceano  span.  ptg.  6657 
oceano  ifaZ.  6647 
och  prov.  6659 
ochaiso-s  prov.  6648 
ochanta  pro«.  6661 
ochau  prov.  6658 
ochenta  spaw.  6661 
ocheu  prov.  6658 
ochiavo  altoberital.  6658 
ochielari  r?<m.  6662 
ochiescar  rum.  6665 
ochiezar  r«»i.  6665 
ochirre  afrz.  6650 
oehiu  rum.  6666 
ocho  s/jan.  6659 
ochoison  afrz.  6648 
ocio  sj^on.  ptg.  6760 
ociosidad  spaw.  6758 
ociosidade  ptg.  6758 
ocioso  spa«.  ptg.  6759 
oeleiar  pro«.  6665 
6co  ptg.  6655 
octau  pro«.  6658 
octavo  span.  6658 
octembre-8  iii^ov.  6660 
octo  sard.  6659 
octomvrie  rum.  6660 
octobro  frz.  6660 
octobro-8  prov.  6660 
octoyreis  (?)  2}>'ov.  6660 
octubre  cat.  span.  6660 
od  a/r^.  2672 
odeur  frz.  6668 
odiar  span.  4510 
odiare  ital.  4510 
odio  span.  ptg.  ital.  6667 
odior  ptg.  4510 
odi-s  pro«.  6667 
odor  rtr.  6691 
oder  spa«.  ptg.  6668 
odore  sard.  6691 
odoro  t'tat.  6668 
odor-s  prov.  6668 
ordre  span.  ptg.  9936 
oef  rtr.  6768 
OBgl  rtr.  6666 
cell  frz.  6666 
oeillade  frz.  6663 
oeillader  /^r^.  6665 
oeille  afrz.  6764 
OBillet  /'rz.  6664 
oeilletto  frz.  6687»  iV 
OBÜliere  frz.  6662 
oel  a/"rz.  4568 
oes  afrz.  6712 
oeste  ptg.  span.  6649.  7300 
oeuf  frz.  6768 
oeur  Zomfc.  6741 
Oeuvre  frz.  6700 
ofeuggio  genues.  5479 
offa  itoZ.  sard.  6670 
officiale  ital.  6674 
officier  /r^.  6674 
officina  ital.  6673 


ofBeio  ital.  6674 

offlzio  ttaZ.  6674 

offrir  frz.  6672 

offrire  itat.  6672 

ogan  prov.  4568 

ogano  aptg.  4568 

ogeddu  sard.  6654 

oggi  ital.  4596 

oggidi  litaZ.  4597 

oggimai  ital.  4598 

ögia  mail.  com.  6667 

ogiovere  iomü).  6660 

oglia  ital.  6688 

oglio  ttat.  6686 

ogni  ital.  6694 

ogol  bellun.  6711 

ogre  n2}rov.  6721 

ogro  spaw.  6721 

oi  rum.  6766 

oibö  ttai.  6678 

oier  rum.  6762 

oierie  n«»!.  6762 

oicje  r«m.  6763 

oig  rtr.  6659 

oignon  fr«:.  2082.  9901 

oil  afrz.  4568 

oillo  nfrz.  6688 

oindre  /'r«.  9896 

ointura  prov.  9889 

oire-8  prof.  9936 

öiro  com.  5480 

oiro  piem.  9936 

oirre  a/^rz.  5158 

oiseau  s.  Martiu  frz.  5978 

oiseus  afrz.  6759 

oisif  /'rs.  6759 

oisivete  frz.  6758 

oisor  prov.  9942 

oissor  a/rz.  9942 

oit  prov.  afrz.  6659 

oifä  rum.  6763 

oitava  agenues.  6658 

oitavo  pf  (/.  6658 

oitenta  pt(/.  6661 

öj  valses.  6667 

ojada  span.  6663 

ojar  spaw.  6665 

oje  afrz.  4568 

ojear  span.  6665 

ojera  piem.  6662 

ojo  Span.  6666 

oju  sard.  6666 

ol  afrz.  4568 

Ol  (il)  afrz.  4714 

ola  spo«.  cat.  4640 

ola  prov.  lomb.  6688 

olar  rum.  6689 

oleandre  /r«.  5695.  8062 

oleandro  span.  ital.  5695. 

8062 
oleier  rum.  6680 
oleios  rum.  6682 
oleiu  rMfB.  6686 
oleo  ital.  .span.  ptjf.  6686 
oleoso  ital.  6682 
oleoso  span.  ptg.  6682 
oler  pro«,  span.  6681 
olere  itat.  6681 
olero  ptg.  6689 
olezzare  itat.  6687 
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olezzo  ital.  6687 
olhada  ptg.  6663 
olhar  ptg.  6665 
olho  i)tg.  6666 
olh-8  2'1'ov.  6666 
oli  cat.  6686 
oliere  ital.  6680 
olier-8  prov.  6689 
olifant  afrz.  3224 
olio  ital.  span.  6686 
olioso  ital.  6482 
oli(v)etto  /■«.  6686. 6687 JV' 
olla  span.  2'tg.  ital.  6688 
olleiro  ptg.  6689 
olmeda  spaw.  9863 
olmedo  ptg.  9863 
olme-s  prov.  9864 
olmeto  rtfrf.  9863 
olmo  ital.  cat.  span.  ptg. 

9844 
oloc  piem.  9869 
olocco  tusc.  9869 
oli-8  proü.  6686 
oUero  span.  6689 
oloios  i<«.'.  6682 
oloir  afrz.  6681 
oloier  ital.  6680 
oloiu  /'Mm.  6686 
clor    prov.    afrz.   span. 

6691 
olore  ital.  6668.  6691 
olour  afrz.  6691 
oltra  prot).  caf.  9866 
oltraggiare  ital.  9867 
oltraggio  ital.  9867 
oltre  i<ai.  9866 
oltreo  afrz.  9868 
olva  fcresc.  10326 
olvidar  nspan.  ptg.  6635 
olvido  span.  6637 
olvidoso  «jjan.  6636 
om  rum.  rtr.  4604 
omaggio  ital.  4601 
omai  i<a/.  4598 
ömbaco  ital.  6699 
ombelico  ital.  9875 
ombilico  i<a?.  9875 
ombligo  span.  9875 
ombra  itaZ.  prov.  9876 
ombrage  /r^.  9878 
ombraggio  ital.  9878 
ombräi  valtell.  4669 
ombrare  i<ai.  9880 
ombre  frz.  9876 
ombrejar  prov.  9880 
ombrella  ital.  9879 
ombrello  fr«.  9879 
ombrello  ital.  9879 
ombrer  frz.  9880 
ombreux  /r^.  9881 
ombrigo  genues.  5725 
ombril  cat.  9875 
orubro  ptg.  4670 
ombroso  ital.  9881 
onienos  rum.  4603 
omero  ital.  4670 
omettere  ttaZ.  6692 
omettro  frz.  6692 
omiunca  altmail.  6693 
oni(m)e  nfrz.  4604 


ommettere  ital.  6692 
omnia  sard.  6694 
omore  frz.  4605 
oniräi  valtell.  4669 
om(8)  a^ra.  4604 
on  frz.  4604 
on  prot).  cat.  9891 
on9a  pt/7.  9885 
once  frz.  5766.  9885 
once  span.  9892 
onchura  proü.  9889 
üneia  ital.  9885 
onctuoux  /T^.  9888 
ond  aspan.  9891 
onda  ital.  prov.  cat.  span. 

ptg.  9890 
onde  ital.  ptg.  9891 
onde  frz.  9890 
ondear  spare,  ptg.  9893 
ondeggiare  iiaZ.  9893 
ondejar  prov.  cat.  9893 
onderar  alomb.  4608 
ondiyer  /r^.  9893 
ondoso  ital.  9894 
onesto  t(a?.  4606 
onfegare  venez.  9887 
ongla  prov.  9899 
onglo  /'r^.  9899 
onher  prov.  9896 
onice  »««2.  6697 
onique  span.  6697 
oniquel  cat.  6697 
oniro  t'ioi.  4519 
onne  aital.  6694 
oiini  attai.  6694 
onoi  frz.  dial.  6588 
onore  ital.  4607 
onque(8)  a/r2.  9882 
onrar  aprov.  4608 
on8e  cat.  9892 
ont  a/r2.  9891 
onta     acat.    prov.     ital. 

4518 
ontare  ital.  4518 
onus  snrd.  6696 
onyx  frz.  ptg.  6697 
onza  .fpan.  9885 
onza  *pa«.  ptg.  5766 
onze  /r^.  pro»,  ptg.  9892 
ooza  proi'.  9885 
op  rum.  6712 
opaco  ifai.  6699 
opel  berg.  6711 
opellanda  mittellat.  6707 
opera  /^ra.  6700 
Opera  span.  ptg.  6700 
opera  ital.  6700 
operajo  ifai.  6701 
operare  ital.  6704 
operario  itaL  6701 
operer  frz.  6704 
operiere  aital.  6701 
opinion  /r«.  6706 
opinione  ital.  6706 
oponer  .spart.  6708 
oppio  ital.  6711 
oppor  ptg.  6708 
opporre  i(aZ.  6708 
opposer  frz.  6708 
opposizione  i'fai.  6709 


opra  ital.  6700 

opritnir  span.  7412 

op8  pro»,  acaf.  6712 

optu  rum.  6659 

optu  dieci  rum.  6661 

optalea  rum.  6658 

oqneruela  span.  6713 

or  frz.  4614 

or  rtr.  3900 

or  ital.  4626 

or     friaul.    prov.    afrz. 

6741 
ora  pro».  4614 
6ra  rtr.  3900.  4614 
ora  ital.  4614.  4568 
oragäo  ptg.  6714 
oracion  .span.  6714 
orador  span.  ptg.  6715 
oraire  j>rov.  6716 
oraison  /rr.  6714 
orange  frz.  6438 
orar  pro»,  span.  ptg.  6737 
(de8-)orar  aoberital.  4608 
orare  rta/.  6737 
orateur  frz.  6715 
oratore  ttoZ.  6715 
orazione  ital.  6714 
orazio(n)-B  pro».  6714 
orazo-8  prov.  6714 
orb  rum..  afrz.  cat.  6718 
orbacca  ital.  5478 
orbar  pro».  6718 
orbecar  rum,  6718 
orbeda  fcer^.  6716 
orbescar  rum.  6718 
orbita    span.    ptg.    ital. 

6716 
orbo  ital.  6718 
orb-s  pro«.  6718 
orca  borgotar.  berg.  6719 
orea  ital.  4665 
orcio  *<aZ.  9912 
orciuolo  ital.  9911 
orco  »«a/.  6721 
orcu  sard.  6721 
orda  ital.  6727 
ordalie  w/"r^,  6722.  9913 
ordo  cat.  6726 
ordeiar  ^i^ov.  4627 
ordel  a/r^.  6722.  9913 
ordern  ptg.  6726 
Orden  spaw.  6726 
ordonar  prov.  cat.  span. 

ptg.  6723 
ordeBar  arag.  6352 
ordener  afrz.  6723 
orde-8  pruv.  6726 
ordi  pro».  4618 
ordiero  apic.  6716 
ordinäre  j'tai.  6723 
ordine  ital.  6726 
ordinooarä  rum.  9884 
ordir  pro»,  cat.  6724 
ordire  ital.  6724 
orditura  ital.  6725 
ordo  itai.  4627 
ordoiier  afrz.  4627 
ordonner  «/r2.  6723 
ordra  rtr.  6726 
ordre  nfrz.  6726 


ordnra  pro».  4627 
ordura  ital.  4627 
ordure  a/rz.  nfrz.  4627 
ore  itaZ.  4614 
ore  frz.  4568 
ore  /^rz.  4614 
orendrei  prov.  4614 
orendroit  afrz.  4614 
orenota  cat.  4579 
orer  afrz.  6737 
orez  rM»i.  6742 
orfao  ptg.  6738 
orfano  ital.  6738 
orfanoI-8  pro».  6738 
orfe-8  prov.  6738 
orfevro  wfrz.  3555 
orfraie  frz.  6748 
orga  cat.  6729 
orgäo  ptfjf.  6729 
Organ  rum.  6729 
organo  itnü.  span.  6729 
orge  opt(/.  /'rz.  4618 
orge  frz.  4626 
orgelet  frz.  4617 
orgeolet  /Vü.  4617 
orgier  prov.  4624 
orgoglio  ttaZ.  9914 
orgolho8  prov.  9914 
orgolh-8  prov.  9914 
orgoillar  pro».  9914 
orgue  frz.  6729 
orgueil  /r^:.  9914 
orgueilleui  frz.  9914 
orgues  prov.  6729 
orgulharse  /^(jr.  9914 
orgulho  ptg.  9914 
orgulhoso  ptgi.  9914 
orguU  cat.  9914 
orgullo  span.  9914 
orgulloso  .span.  9914 
ori  cat.  rum.  4614 
oribandolo  ital.  6739 
orice  ital.  6730 
oridorzu  sard.  4521 
orie  a/r«.  1066 
Orient  frz.  6731 
oriental  frz.  6732 
Orientale  itaZ.  6732 
Oriente   ital.   span.  ptg. 

6731 
origano  ital.  6702 
origem  pt^.  6733 
origen  span.  6733 
original  frz.  6728 
origine  itat.  /r«.  6733 
orignac  frz.  6728 
orilla  span.  6740 
orin  spare.  3702 
orina    ital.     cat.    span. 

9915 
orine  afrz.  6733.  9915 
oriolajo  ital.  4621 
orire  sard.  4520 
orisi-cat  rum.  4614 
oriuolajo  itaZ.  4621 
oriuolo  ital.  4622 
örk  ossol.  6721 
orla  spaw.  6740 
orlar  spow.  6740 
orlare  ital.  6740 
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orle  afrz.  6740 

orlio  prov.  6717 

orlo  piem.  4557 

orlo  itcd.  6740 

orma  ital.  6745 

ormaie  frz.  9863 

ormare  ital.  6745 

orme  frz.  9864 

ornä  valsass.  6611 

orna  ital.  9917 

Omar   jjrot).    spart,   ptg. 

6735 
Omare  t'taZ.  6735 
orne  afrz.  6726 
orne  frz.  6736 
orner  /rr.  6735 
orniere  frz.  6716 
orrio  itaZ.  npan.  6736 
orondado  «^aw.  9895 
orologiajo  ital.  4621 
orolögio  itn/.  4622 
orone  span.  3276 
oroneta  cat.  4579 
orpailleur  /'(•2.  4501 
orphSo  ptg.  6738 
orphelin  /'r^.  6738 
orphie  frz.  4619 
orpres  afrz.  6734 
orre  nprov.  4627 
orreza  pro«.  4627 
orri  nprov.  4627 
orrido  t«aJ.  4627 
orrin  sard.  4626 
orrio  altoberital.  4627 
ors  prot).  9920 
orsa  ^roe.  6720 
orsa  ital.  prov.  9919 
orse  frz.  6720 
orso  itaZ.  9920 
ort  prov.  afrz.  4630 
ort  prov.  afrz.  4627 
ortica  ital.  9921 
orticajo  itoi.  9922 
orticheggiare  ital.  9923 
ortie  /'rr.  9921 
ortier  frz.  9923 
ortiga   prov.   cat.   span. 

ptg.  9921 
ortigal  span.  9922 
ortigar  s^a».  9923 
orto  ital.  4630 
ortu  sard.  4630 
oru  sard.  6741 
oruga  span.  1827.  3283 
orv  rtr.  6718 
orves  Zyo».  9873 
orz  rum.  4618 
orza  ßiac.  6720 
orza  piac.  span.  ital.  ptg. 

6720 
orza  span.  ital.  6720 
orza  span.  9912 
orzaiola  ital.  4616 
orzar  spaw.  6720 
orzare  ital.  6720 
orzi^ör  rwn.  4617 
orzo  ital.  4618 
orzol  ital.  4617 
orzuelo      »;paw.      4617. 

4618 


08   rum.   prov.  frz.  cat. 
6749 

OS  cat.  9920 

08  ptg.  4714 

08  Crt«.  9920 

osa  aptg.  4631 

osa  span.  9919 

osamenta  .sjunw.  6747 

osberg  afrz.  4465 

osbergo  ita?.  4465 

OBcle  prov.  afrz.  6744 

oacur  afrz.  6639 

oscuro  Jini.  6639 

oscuro  span.  6639 

oseille  frz.  6769 

osemint,  -e  r«m.  6747 

086080  span.  6750 

osime  rum.  6746 

080  .s^wn.  9920 

0S08  rum.  6750 

08080  spaw.  6750 

ospedäi  sard.  4638 

ospedale  ital.  4634 

08pet  rum.  4637 

08peta  rum.  4638 

ospetar  »-««i.  4635 

ospetare  rum.  4635 

ospetarie  rum.  4635 

08pitale  iiai.  4634 

08pite  ital.  4632 

08pizio  Äa^.  4637 

088  rtr.  6749 

oasame  ital.  6746 

088ement8  /»'ä.  6747 

oaservare  ital.  6641 

osseux  />•«.  6750 
osaizzacchera  ital.  6770 
0880  ital.  sard.  ptg.  6749 
08808  2'rov.  6750 
088080  iiaZ.  6750 
088U080  ptg.  6750 
ost  ßrot;.  afrz.  4639 
oatacolo  iiaZ.  6642 
oatade  frz.  10413 
oataggio  t«a^.  4636 
ostalo  ital.  4634 
oätar  prov.  4522.  6643 
ostatge  j»ro«.  4636 
oatatjar  prov.  4638 
oate  ital.  4632.  4639 
oate  a/V^.  4632 
oateggiare  ital.  4639 
oateiar  prov.  afrz.  4639 
oateiier  pro«,  afrz.  4639 
oatelliere  itai.  4633 
ostello  ital.  4634 
osteria  ito2.  4635 
(h)oate-8  prov.  4632 
oatiario  ital.  6751 
oatiere  i'taZ.  4635 
ostiero  ital.  4635 
}  oatil  afrz.  9926 
I  ostra  spaw.  ptg.  6755 
ostria  cat.  6755 
oatrica  ital.  6755 
oatugo  spa)i.  6756 
ot  afrz.  2672 
I  ötage  frz.  4636 
;  otar  span.  6710 
;  otear  span.  6710 


dter    /^rr.    4522.    4638. 

6643 
otore  altvenet.  6660 
otre  Hai.  9936 
otro  ito?.  9936 
ota  rtr.  4596 
otta  i<a?.  7687 
ottanta  ital.  rtr.  6661 
ottavel  rtr.  6658 
ottavo  ito/.  6658 
Otto  ital.  6659 
ottobre  itnl.  6660 
ottone  ita/.  5468 
ottovre  neap.  6660 
oii  /■r2.  9854 
ou  sard.  rum.  cat.  6768 
ouaille  nfrz.  6764 
onaia  nfrz.  9958.  10335 
ouar  rmn.  6767 
oiiato  frz.  6761 
oubli  frz.  6637 
oublie  »i/i-Ä.  6631 
Dublier  frz.  6635 
oubliettea  /V^.  6635 
oublieux  frz.  6636 
oucco  genues.  9869 
ouche  o/V«.  6655 
o(u)co  jjtg.  10281 
ouco  pf(/.  6655 
oue  afrz.  6766 
oueat  frz.  6649.  7300 
oueat  «/»•«.  Span.  10381 
oui  /"r«.  4568 
oui-da  frz.  2957 
ouiltre  /r^.  9936 
ouiatre  frz.  9936 
oule  afrz.  6688 
öura  rfr.  4614 
ouragan  frz.  4685 
ourbire  wallon.  6716 
ourdir  />•«.  6724 
ourdiaaure  frz.  6725 
ourela  pt^.  6740 
ourelo  ptg.  6740 
ouri^o  ptgr.  3273 
ourino  nprov.  9915 
ourle  afrz.  6740 
ourler  o/r«.  6740 
ourlet  nfrz.  6740 
ourno  a/V^.  6726 
ours  frz.  9920 
ourae  frz.  6720 
ourae  /r«.  9919 
ouscho  afrz.  6655 
outil  n/r«.  9926 
outiller  nfrz.  9926 
outrage  frz.  9866.  9867 
outratge-8  pro».  9867 
outre  frz.  9866.  9936 
outrecuidance  nfrz.  2305 
outrecuidant  w/^r«.  2305 
outrecuider  nfrz.  2305 
outree  afrz.  9868 
outrer  fr«.  9866 
ontubro  ptg.  6660 
ouvo  nprov.  9873 
ouvrage  />•«.  6703 
ouvrare  ital.  4608 
ouvrer  /r«.  6704 
oavrier  frz.  6701 


:  OT«  span.  9873 
Ovar  ptjf.  prov.  6767 
ovata  ital.  6761 
ovo  ital.  9854 
ove  /»■«.  6768 
oveja  span.  6764 
ovejero  spaw.  6762 
o(v)elha  ptg.  6764 
ovelha  prov.  6764 
ovelheiro  pt^.  6762 
ovella  cat.  6764 
ovest  spaw.  10381 
oveta  ital.  4655 
oveta  ital.  4513 
ovich  comask.  6698 
ovillo  spaw.  6768 
ovo  p<^.  6768 
ovra  aital.  6700 
ovraggio  ital.  6703 
ovrero  aiiaZ.  6701 
ovriero  aital.  6701 
ovu  sicii.  6768 
ov-s  prov.  6768 
ovviare  ital.  6647 
oxalä  span.  pf(;.  3253 
ox  lothr.  6753 
oza  prov.  4631 
ozio  t«aZ.  6760 
oziositä  ital.  6758 
ozioso  iia/.  6759 


JP. 

pa  cat.  6827 
paaigne  afrz.  6970 
paballio-8  prov.  6845 
pabaule  sard.  6843 
pabedda  sard.  6846 
pabellon  span.  6845 
pabil  prov.  6771 
pabil-8  pro«.  6852 
pabilo  sjian.  6771.  6852 
pabiru  sard.  6852 
pacant  /r«.  6773 
pacare  ital.  6774 
pacat  i'um.  6955 
pacatuescar  rwm.  6956 
päeätuitor  rum.  6954 
paochia  jYn/.  6771 
pacchiare  ital.  6771 
pacchio  ital.  6771 
pacco  itoZ.  1154.  6772 
pace  ital.  rum.  6952 
pacer  span.  6895 
pachetto  iiai.  1154 
pascborra      siian.     ptg. 

6839 
paciencia      .span.      pt^. 

6930 
pacieute  S2)an.  ptg.  6929 
päieacar  rum.  6793 
pacigo  ptg.  6897 
päcurä  rum.  7137 
pada  ptjr.  6819 
padar  ptg.  6792 
padeoer  span.  ptg.  6932 
padeiro  pt^.  6820.  7199 
padella  ital.  6921 
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padena  prov.  6922 
padente  sard.  2923 
padiglione  ital.  6845 
padilla  span.  6921 
padräo  ptg.  6935 
padrasto  ptg.  10254 
padrastro  span.  10254 
padre  ital.  rtr.  span.  ptg. 

6924 
padrinho  ptg.  6933 
padrino  ital.  span.  6933 
padriu  sard.  6934 
padron  span.  6935 
padronu  sard.  6935 
päduchie  rum.  6977 
padule  ital.  6813 
paduloso  i«n/.  6809 
pädure  rum.  6813 
paduros  »«m.  6809 
paola  afrz.  6921 
paes  prov.  6781 
paesano  tto2.  6781 
paese  ital.  6781 
paga  ito/.  eat.  span.  ptg. 

6774 
pägän  rum.  6780 
pagan-s  jjrow.  6780 
pägänescar  rum.  6780 
pagania  it«?.  6780 
pägänie  rum.  6780 
paganizzare  ital.  6780 
pagano  sjjan.  itaL  6780 
pagac  ptg.  6780 
pagao  genues.  6785 
pagar  proi;.  cat  span.  ptg. 

6774 
pagare  «toi.  6774 
page  frz.  6782 
page  span.  frz.  6787 
pagem  ^«jr.  6787 
pages  prov.  6781 
pages  aspan.  6781 
paggio  itaZ.  6787 
paghinä  rum.  6782 
pagina  itai.   prov.  rum. 

span.  ptg.  6782 
pagio  lomb.  6777 
paglia  i«a?.  6793 
pagliolaja  ital.  6795 
pagnote  frz.  6830 
pago  cat.  6950 
pagone  ital.  6950 
pagrana  j;«p.  8946 
pagro  ital.  6785 
pagnra  aital.  1881 
paguru  sa)d.  6785 
pähar  rum.  1130 
paie  rw».  6793 
paie  frz.  6774 
paiele  afrz.  6921 
paigna  engad.  4753 
paiher  pro«.  6895 
paila  spa«.  6921 
paillard  frz.  6793 
paillasse  frz.  6793 
paillasson  /Vä.  6793 
paille  frz.  6793 
pailleule  /r«.  6794 
pain  frz.  6827 
paiuä  vaheU.  6783 


paiii<;o  pt^.  6825 
paine  rum.  6827 
painpinella  cat.  7160 
pair  frz.  6853 
pairar  ptg.  6875 
pairar  ^row.  6871 
pairar  ptg.  7962 
paire  /'rz.  6873 
paire  prov.  cat.  6924 
pairi-8  prov.  6933 
pairol-8      pro«.       6872. 

6931 
pais  friaul.  cat.  span.  ptg. 

6781 
paisano  span.  ptg.  6781 
paisant  afrz.  6781 
paisible  /rz.  7214 
paissar  oberital.  1353 
paisseau  frz.  6953 
paissel-g  pro«.  6958 
paisser  prov.  6895 
paisso  2jroi).  6958 
paisson  frz.  6912 
paitre  frz.  6895 
paiu  rMW.  6793 
paiver  rtr.  7140 
paix  /^/-Ä.  6952 
paixäo  ptg.  6904 
paja  span.  6793 
pajarilla  spaw.  7799 
päjaro  span.  6903 
paje  .Sjjaw.  6787 
pajuolo  ital.  6872 
pal  cat.  6812 
pala  itaZ.  prov.  span.  ptg. 

6788 
palabra  spa«.  6854 
palache  afrz.  6790 
palacii  cat.  6792 
palacio  span.  ptg.  6792 
paladar  cat.   span.  ptg. 

6792 
paladar-8  prov.  6792 
paladear  spaw.  6792 
paladim  ptg.  6791 
paladin  fr«.  6791 
paladino      span.      ptg. 

6791 
palafre  cat.  6868 
palafrei-B  ^'i'o«.  6863 
palafreit  afrz.  6863 
palafrem  ptg.  6863 
palafren  spaw.  6868 
palafreno  ital.  6863 
palagio  ifaZ.  6792 
palaigre  frz.  6993 
palais  prov.  frz.  6792 
palan  /"»•«.  7109 
palanc  rum.  7109 
palanca    ital.  span.  ptg. 

7223 
palanca  ital.   rtr.  span. 

7109 
palancada  span.  7109 
palandrana,  -o  »iaZ.  1170 
palandrano  ital.  10845 
palanguer  frz.  7109 
palanh  rtr.  7109 
palanquer  frz.  7109 
pälärie  rMm.  7148  • 


6792 


ptg- 


palaseio  ital.  6790 
palat  rum.  6792 
palatin  frz.  6791 
Palatino  ifaZ.  6791 
palato  ital.  6792 
pälätug  rum.  6792 
palatz  pro«.  6792 
palau  sard.  6792 
palaudra  itaZ.  1391 
palavra  ptg.  6854 
palaxio  altoberital. 
palazzo  ital.  6792 
palco    ital.    span. 

1183 
päle  nfrz.  6800 
pale  frz.  6788 
palefroi  nfrz.  6868 
palenc-8  pro«.  7109 
palenca  cat.  7109 
paleron  /r«.  6788 
palesare  ital.  6796 
palese  ital.  6796 
paleta  spaw.  pfj/.  6788 
paleto  span.  6788 
palötoc  frz.  6799 
paletoqne  span.  /r«.  6799 
paletot  frz.  6799 
paletta  ital.  6788 
palha  pro«,  pj^.  6793 
palhola  prov.  6793 
palier  frz.  6793 
palieu  rtr.  6818 
palissade  frz.  6797 
palizzo  ita?.  6797 
palla  cat.  6793 
palla  ital.  1184 
pallare  itai.  1184 
pallido  ital.  6800 
palm-s  pro«.  6802 
palma    ital.    prov. 

span.  ptg.  6802 
palmä  rum.  6802 
palmata  ital.  6804 
palme  /«.  6802 
palmea  ital.  6804 
palmear  span.  ptg.  6802 
palmee  a/r^.  6804 
palmento  ital.  6784.  6948 
palmero  span.  6803 
palmier  /r«.  6802 
palmiere  ital.  6803 
palmo  ital.  cat.  span.  ptg. 

6802 
palmoulo  frz.  6805 
palo  itai.  span.  6812 
paloraa  cat.  span.  6811 
paloma  span.  2340 
palomar  span.  6810 
palombe  /r«.  6811 
palombo  ital.  6811 
palomo  spaw.  2340.  6811 
palpare  ital.  6808 
pälpebers  rtr.  6807 
palpebra  (tai.  ptg.  6807 
palpeders  rtr.  6807 
palpela  prov.  6807 
palrar  pt^.  6855 
pal-8  prov.  6812 
pältin  rum.  7234 
paltone  itai.  6798 


cat. 


paltonier  afrz.  prov.  6798 
paltoniere  ital.  6798 
palton-8  pro«.  6798 
paltopuet  frz.  6799 
paltret  frz.  6886 
palud  a/r«.  6813 
paludoso  span.  ital.  6809 
palurdo  span.  1428 
palvese  itaZ.  6946 
pam  ptg.  6827 
pämer  /rz.  8916 
pämpano  span.  ptg.  6816 
pamphlot  frz.  6814 
pampino  itaZ.  6816 
pamint  rum.  6948 
pampol-s  prov.  6816 
pampre  /r«.  6816 
pan  (pännue)  prov.    afrz. 

cat.  6830 
pan     (pänis)     rtr.     span. 

prov.  6827 
panä  rum.  7012 
panader  frz.  6950 
panadero     span.     6820. 

7199 
panadis  cat.  6817 
panadizo  span.  6817 
panagia  Zom6.  6828 
panaglia  engad.  6828 
panais  frz.  6910 
panajo  ita/.  6818 
panard  frz.  6824 
panarici-8  pro«.  6817 
panaricio  ptg.  6817 
panari8  frz.  6817 
panarizo  span.  6817 
pancada  ptg.  7109 
paneia  itaZ.  6834 
pandar  trevis.  6822 
pando  span.  6824 
pandöra  itaZ.  6823 
pandore  frz.  6823 
pandüra  itaZ.  6828 
pandurria  aspan.  6883 
pane  ital.  6827 
paneohier  a/i-^.  6826 
panegier  afrz.  6826 
paneiro  pt^.  6818 
paner  rum.  cat.  6818 
panera  span.  6818 
panereccio  ital.  6817 
panero  span.  6818 
pani  friaul.  6825 
pania  ttaZ.  6782 
panio     j)rov.     frz.    cat. 

6825 
paniccia  rtr.  6825 
panico  ita/.  6825 
panicule  frz.  6837 
panier  prov.  frz.  6818 
paniere  »fai.  6818 
panis  prov.  frz.  cat.  6825 
panizo  span.  6825 
panne  frz.  6838.  7012 
panneau  fr«.  6829 
pannello  ital.  6829 
pannequet  frz.  6821 
pannequier  a/rz.  6826 
panuG  ital.  ptg.  6830 
pannocchia  ita{.  6837 
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paBo  spart.  6830 

paiio    de    manos    span. 

9846 
pauoja  span.  6837 
panoUa  ptg.  6837 
panonio  nprov.  6837 
panouil  frz.  6837| 
panouille  frz.  6837 
pansa   prov.   span.  ptg. 

6834 
panse  frz.  6834 
panse  frz.  6834 
panser  frz.  7019 
pansu  frz.  6834 
pautais  ^roj).  7111 
pantaisar  prov.  7111 
pantaisier  afrz.  7111 
pantalon  /j-ä.  6832 
paiitalone  ital.  6832 
pantaa  rtr.  cat.  6833 
pantäno  itai.   span.  ptg. 

6833 
päntece  rMwi.  6834 
pantegan     venez.     6834. 

7304 
panteisier  afrz.  7111 
panteler  w/r^.  7111 
pantera  ital.  prov.  span. 

6835 
pautex  cat.  7111 
pantexao  cat.  7111 
panthera  ptg.  6835 
panthere  frz.  6835 
paiitofla  r«»!.  6917 
pantöfola  ital.  6917 
pantois  o/r^.  7111 
pantoisier  afrz.  7111 
pantorsilla  span.  6834 
pantoufle  /rz.  6917 
pantuflo  span.  6917 
pantun  o6m).  7305 
panturra  ptg.  6834 
pantnrrilha  ptg.  6834 
paüuelo  sjjan.  6829 
pänurä  rum.  6829.  6830 
panxa  cat.  6834 
pänzä  runt.  6831 
pdo  p(^.  6812 
päo  ptjr.  6827 
pao-s  prov.  6950 
paon  frz.  6950 
paone  ita^  6950 
paor-8  prov.  6951 
paos  rwm.  6941 
paour  afrz.  6951 
papä  span.  6839 
papä  rMHi.  6839 
papa  ital.  span.  6839 
papagai-s  prov,  6841 
papagai  a/rz.  6841 
papagal  rum.  6841 
papagall  cat.  6841 
papagayo  span.  ptg.  6841 
papai  sard.  6839.  6848 
papallö  cat.  6845 
papar    rMni.    span.    ptg. 

6848 
papävero  i<a?.  6843 
pape  ital.  6840 
pape  /■«.  6839 


päpecia  ital.  6845 
papegaut  afrz.  6841 
papejo  ita/.  6852 
papejo  sien.  6771 
papel  j>«^.  6852 
papel   span.  ptg.    2123. 

6852 
papelard  frz.  6842 
papelera  span.  6852 
pupelero  «pan.  6852 
papeleta  span.  6852 
papeo  siew.  6771 
paperasse  frz.  6851 
päpero  ita,l.  6839 
papetier  /Vä.  6851 
papette  afrz.  6839 
papier  a/rs.  6847 
papier  frz.  2123.  6851 
papijo  ital.  6852 
papijo  sien.  6771 
papila  span.  6846 
papilla  ital.  ptg.  6846 
Papille  /"w.  6846 
papillon  nfrz.  6845 
papillota  span.  6852 
papin  a/«.  6839 
papiri-B  prov.  6851 
papoula  ptgr.  6843 
pappa  ital.  6839 
pappagallo  ital.  6841 
pappalardo  itaJ.  6842 
pappare  ital.  6848 
pappo  itaZ.  6839 
papudo  span.  6839 
päpula  span.  ptg.  6850 
papula  «pan.  ital.  6939 
päpujä  j-um.  6849 
päque(8)  frz.  6893 
päquerette  /r«.  6896 
paquet  frz.  1154.  6772 
par  rum.  6812 
par  span.  ptg.  6873 
par  /■«.  7024 
para  rum.  7026.  7184 
para    span.    ptg.    7026. 

7441 
parabola  ital.  6854 
parade  /V2.  6875 
paradela  spon.  6861 
paradella  cat.  6861 
paradiso  ital.  6856 
parafe  frz.  6858 
paraffo  itai.  6858 
parage  frz.  6862 
paraggio  ifai.  6862 
parago  ital.  6785 
paragon  span.  frz.  6859 
paragonare  iia/.  6859 
paragone  ital.  6858 
paragrafo  ital.  6858 
paraguai  iiai.  6857 
paräi  rtr.  6866 
paraitre  /Vä.  6866 
paramboler  hell.  1542 
parangon  frz.  span.  6859 
paraola  atta2.  6854 
parapet  frz.  6875 
parapetto  ital.  6875 
paraphe  /rs.  6858 
parapluie  frz.  6875 


parar  pro»,   cat.  span. 

ptg.  6875 
parare  ital.  6875 
parasol  /V«.  6875 
I  parasole  ital.  6875 
parata  ital.  6875 
paratge-8  pro«;.  6862 
paraula  aital.  prov.  alt- 

span.  6854 
paraular  prov.  6855 
paravonto  ital.  6875 
paraviso  neap.  6856 
paravoa  aptg.  6854 
paravola  atta2.  6854 
parba  sard.  6839 
parbleu  nfrz.  7033 
parc-8  pro».  6864 
paro  frz.  6864 
parcamin  a/ir^.  7052 
parcaria  prov.  7310 
parcela  prov.  6883 
parcella  pt^.  6883 
parcelle  frz.  6883 
parche  a/r^.  6782 
parchemin  frz.  7052 
parco  span.  6864 
parken  a/'rz.  6888 
par5onnier  afrz.  6888 
pardal  span.  ptg.  6800 
pardiez  spa«.  7033 
pardios  span.  7033 
pardo  span.  ptg.  6800 
pardon  /'ra.  7039 
pardonables  afrz.  7038 
pardonnavles  o/rr.  7038 
pardonner  frz.  7039 
päre  rum.  6866 
pareagna  ot'c.  6868 
pareas  ptg.  6853 
parecchio  »<aZ.  6867 
parecer  span.  ptg.  6866 
päreche  rum.  6867.  6873 
I  pärechernijä  rum.  6869 
pared  cat.  span.  6868 
parede  pt^r.  6868 
pareglio     ital.      (arch.) 

6867 
pareil  frz.  6867 
pareille  /rz.  6861 
pareisser  prov.  6866 
pareja  sjjan.  6873 
parejo  span.  6867 
parelh  prov.  6867 
parelha  ptg.  6873 
parelho  ptg.  6867 
parelle  /rj.  6861 
parent    prov.    frz.    cat. 

6865 
parente  ital.  ptg.  6865 
parer  prov.  acat.  6866 
parer  frz.  6875 
parere  itai.  6866 
päresimi  rum.  7602 
paresse  /V«.  7144 
paresseux  frz.  7144 
paret-z  prov.  6868 
pärete  rttm.  6868 
i  parete  itoZ.  6868 
parexer  cat.  6866 
parfaire  pror.  /r«.  7047 
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parfalt  frz.  7048.  7049 
pargami-8  prov.  7052 
pargo  ptg.  6785 
pargoletto  ital.  6888 
pargolo  itoZ.  6888 
pari  friaul.  6870 
pari  ttaZ.  6853 
paria  prov.  6873 
pariar  aspan.  6853.  6871 
parias  span.  6853 
pariel  rtr.  6872 
parier  frz.  6871 
parietaria  itaZ.  span.  ptg. 

6869 
pariglia  ital.  6867 
pärinc  rum.  6825 
parinte  rum.  span.  6865 
parir  span.  pt^.  6870 
paritaria  prov.  6869 
pariar  prov.  span.  6855 
parlare  itaZ.  6855 
parier  frz.  6855 
parletico  ital.  6860 
parmain  a/i-z.  6874 
parmer  rtr.  7431 
paro  itaZ.  6873 
pärocco  span.  ptg.  6877 
parochia  ptg.  6876 
parochie  rwm.  6876 
paroc-8  prov.  6877 
paröh  rum.  6877 
paroi  ^r«.  6868 
paroir  afrz.  6866 
paroisse  /Vä.  6876 
paroissien  frz.  6877 
parol  2}tg.  6872 
parola  j'tai.  6854 
parole  frz.  6854 
paroler  a/r^.  6855 
pärpado  span.  6807 
parpaglione  ital.  6845 
parpagnu  stct7.  7069 
parpain  frz.  7069 
parpaing  /r«.  7069 
parpalho-8  prov.  6845 
parpar  span.  6839 
parpauu  rtr.  7069 
parque  span.  ptg.  6864 
parquer  frz.  6864 
parquet  /rs.  6864 
parra    cat.    span.    ptg. 

6878 
parrain  frz.  6933 
parrar    cat.    span.  ptg. 

6878 
parrin  /'r^r.  6933 
parro  prov.  6878 
parrocä  rum.  7155 
parrocchetto    ifai.     6841. 

7105 
parröcehia  itai.  6876 
parrocco  ital.  6877 
parroquia  span.  6876 
parrucca  ital.  7155 
,  parseif  valses.  7389 
parsö  pro«.  6888 
parson  afrz.  6888 
parsonnier  a/r«.  6888 
parsui  obwald.  7415 
part  rtr.  prov. /r2.  cat.  6879 
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parte    ital.    rum.    span. 

ptg.  6879 
partecilla  span.  6883 
partecipe  ital.  6884 
partefice  ital.  6884 
parti  frz.  6887 
particBo  ptg.  6888 
pärtice  rum.  6883 
particella  ital.  6883 
particion  span.  6888 
particolare  ital.  6885 
particolaritä  ital.  6885 
particularite  frz.  6885 
particulier  />-2.  6885 
partida  prov.  span.  ptg. 

6887 
partie  frz.  6887 
partigiana  tfai.  6882 
partigiano  ital.  6882 
partigione  ital.  6888 
pärtinesc  rum.  6881 
partir    prov.    frz.    cat. 

span.  ptg.  6886 
partire  ital.  6886 
partiaan  frz.  6882 
partita  itai.  6887 
partizione  ital.  6888 
partuisane  frz.  6882 
parÜ9ola  Zomb.  6878 
parven  prov.  6866 
parvensa  ^wo«.  6866 
parvente  ital.  6866 
parvenza  ital.  6866 
parvis  /V«.  6856 
parvo  ital.  6890 
parvo  ptjf.  6889 
patvoa  ptg.  6889 
parvolo  ital.  6889 
parvoo  p<^.  6889 
pas  rum.  prov.  frz.  cat. 

6906 
päs  rum.  7021 
pasa  rum.  7019 
pasa  spa«.  6899 
pasacalle  span.  6900 
pasaje  spa«.  6902 
pasajero  span.  6901 
pasajuego  span.  6900 
pasamano  spaw.  6900 
pasar  span.  6905 
pasca  pro»,  sard.  6893 
pascar  rum.  6895 
pascer  ptg.  6895 
pascere  itaJ.  6895 
pascheivel  rtr.  7214 
päschiulä  rum.  6892 
pascigo  pt^f.  6897 
pasciona  ital.  6912 
päsciune  rum.  6912 
pascoa  ptg.  6893 
pascolo  ital.  6897 
pascuo  /Zor.  6897 
pascut  rum.  6916 
pasear  spaM.  6906 
paseo  span.  6906 
päsere  rum.  6903 
pasimata  itaü.  6992 
pasion  span.  6904 
paskwe  tomb.  6897 
paaky  rtr.  6897 


pasle  afrz.  6800 
pasmo  «pan.  ^'^S'-  8916 
pasnaie  afrz.  6910 
paso  span.  6906 
pasqua   itaZ.   pro»,    cat. 

6893 
pasquale  ttaZ.  6894 
pasquillo  ital.  6898 
pasquim  pt^.  6898 
pasquin  frz.  span.  6898 
pasquinata  ital.  6898 
passa  pf(jr.  6899 
passage  frz.  6902 
passageiro  ptg.  6901 
paasagem  pigi.  6902 
passager  frz.  6901 
passaggiare  ita/.  6902 
passaggiero  ital.  6901 
passaggio  ital.  6902 
passamaoes  pt^.  6900 
passamano  ital.  6900 
paasaraento  pf^.  6900 
passar   prov.    cat.    ptg. 

6905 
passare  ital.  6905 
passaro  ptg.  6903 
passe  /r^.  6903 
paaaeggiare  ital.  6902 
passeggiere  itai.  6901 
paaseggiero  ital.  6901 
passement  frz.  6900 
paase-poil  /r«.  6900 
passe-port  frz.  6900 
pasaer  /r«.  6905 
passer  prov.  6903 
pasaera  prov.  ital.  6903 
passere  rtai.  6903 
paasereau  frz.  6903 
passerelle  frz.  6903 
paaaero  ita/.  6903 
passina  ital.  6953 
passion  /"r^r.  6904 
passione  ital.  6904 
paaaio-s  prov.  6904 
passo  «toi.  pi^.  6906 
passone  ital.  6953 
past  cat.  6916 
paat-z  prcw.  6916 
pasta    ital.   prov.    ptg. 

6907 
pastanaga  cat.  6910 
päatärnac  rum.  6910 
pastel  span.  ptg.  6908 
pastel  frz.  span.  ptg.  6909 
pasteleiro  ptg.  6908 
pastelero  spa«.  6908 
paatello  ital.  6909 
pastenaga  prov.  6910 
paatenare  neap.  6911 
pagti  rum.  6893 
pasticciere  ita/.  6908 
pasticcio  ital.  6908 
paatilha  ptg.  6909 
pa  stille  /r^.  spaw.  6909 
paatillo  ital.  span.  6909 
paatinaca  ital.  span.  ptg. 

6910 
paatinare  ital.  6911 
pasto  ital.  span.  ptg.  6916 
pastoja  ital.  6914' 


pSstor  rum.  6913  ! 

pastor  span.  1328  ' 

paator  cat.  span.  6913      ! 
pastore  ital.  6913 
pastre  prov.  6913 
pästrezar  rum.  6880 
pästura  rum.  prov.  6915 
paatura  ital.  cat.  span. 

ptg.  6915  I 

pasturale  ital.  6915  ' 

pät  frz.  6916  ! 

pata  span.  ptg.  6917 
patada  span.  ptg.  6917 
patagon  spaw.  ptg.  6917 
pataia  lomb.  6786 
pataja  rtr.  6786 
patan  span.  6917 
patanna  rtr.  7578 
patBo  ptg.  6917 
patata  ttoZ.  «pan.  9794 
patata  span.  ptg.  6919 
pataud  frz.  6917 
patauger  /i'^.  6917 
päte  frz.  6907 
päte  frz.  6908  ! 

patear  spaw.  ptg.  6917 
patebile  itoZ.  6926 
pateca  ptg.  1440 
patena  itoi.  span.  ptg.6922 
patena  span.  6925 
patene  frz.  6922 
paten-8  pro».  6923 
patente  ital.  6923 
päteo  span.  ptg.  6928 
patera  pfgr.  6925 
pätera  span.  6925 
patereccio  ital.  6817 
pafescar  rum.  6932 
patevole  ital.  6926 
patibolo  ifaZ.  6927 
patience  frz.  6930 
patient  frz.  6929 
patim  ptgi.  6917 
patin  frz.  span.  6917 
patinage  frz.  6917 
patiner  fr^.  6917 
pätio  span.  ptg.  6928 
pätir  frz.  6932 
patire  itoZ.  6932 
pätiaaier  frz.  6908 
patita  itaZ.  7093 
pato  span.  ptg.  6917 
patoier  frz.  6917 
patois  /rz.  6917 
patouiler  frz.  6917 
patouille  frz.  6917 
pätre  /^w.  1328.  6913 
patrigno  ital.  10254 
patron  frz.  6935 
patrone  ttoZ.  6935 
patrono  ital.  6935 
Patrouille  /rz.  6917 
patru  rum.  7652 
patrufa  ptg.  7236 
patrulla  spaw.  6917 
pätrund  rum.  7081 
patrunde  rum.  7082 
patru  spre  diece  rum.  7653 
patruzecilea  rum.  7603 
patta  südostfrz.  ital.  6786 


patte  frz.  6917 
pattino  ital.  6917 
pattona  ital.  7533 
pattnglia  itaZ.  6917 
patullar  span.  6917 
patullarai  to«c.  6917 
päture  frz.  6915 
päturon  frz.  6915 
patxorra  cat.  6839 
patz  prov.  cat.  6952 
pauc-8  prov.  6938 
paül  aspan.  ptg.  6813 
paule  sard.  6813 
paume  frz.  6802 
paumee  o/rz.  6804 
paumelle  frz.  6805 
paumer  m/j'^.  6802 
paumier  afrz.  6802.  6803 
paumoier  afrz.  6802 
paun  rtr.  6827 
päun  rum.  6950 
päunä  ruvi.  6945 
päunescar  rum.  6950 
päuper  rtr.  6939 
paupiere  /rz.  6807 
paura  ital.  6951 
pauru  .sicil.  6785 
pau-8  pro».  6950 
pausa    ital.    prov.     cat. 

span.  ptg.  6941 
pausar   prov.   span.  ptg. 

6943 
pansare  ital.  6943 
pauae  frz.  6941 
pauser  /r«.  6943 
pauta  prov.  6944 
pautonnier  afrz.  6798 
pauvre  /rz.  6939 
pauvrete  frz.  6940 
pauza  pro».  6941 
pava  span.  6945 
pavaigl  rtr.  6771 
pavaigl  rir.  6852 
pavaner  frz.  6950 
pavSo  ptjr.  6950 
pavor  span.  ptg.  6951 
pave  frz.  6948.  6949 
pavegö  venez.  6845 
paveille  /»•«.  6844 
paveillon  afrz.  6845 
paveja  valmagg.  6845 
paveja  valmagg.  6845 
pavel  r«r.  6852 
pavello  nprov.  6844 
pavement-z  pro».  6948 
pavement  /'rz.  6948 
paver  frz.  6949 
paver-s  prov.  6843 
paves  span.  6946 
pavese  ital.  6946 
pavez  ptjr.  6946 
pävido  ital.  span.  ptg.694:7 
pavier  rtr.  6852 
pavilhSo  ptg.  6845 
pavillon  nfrz.  6846 
pavilu  sard.  6771.  6852 
paviment  /Vz.  cat.  6948 
pavimiento  aspan.  nspan. 

ptg.  ital.  6948 
pavio  posch.  6947 
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paTio  ptg.  6429.  6771 
pavo  afrz.  6843 
pavö  ptg.  6950 
payo  spart.  6960 
pavois  frz.  6946 
pavon  spati.  6650 
pavone  ital.  6950 
pavonearse     spart,     ptg. 

6950 
pavor-s  prov.  6951 
pavöra  vogher.  6843 
pavot  frz.  6843 
pavra  tic.  6957 
pavura  span.  6951 
paxo  genues.  6792 
payan-8  jjro».  6780 
payar  prov.  6774 
paye  /r^.  6774 
payen  frz.  6780 
payer  frz.  6774 
payment-z  pro».  6948 
pays  frz.  6781 
paysage  w/"«.  6781 
paysan  nfrz.  6781 
paz  span.  ptg.  6952 
pazible  ^ro».  7214 
paziente  ital.  6929 
pazienza  ital.  6930 
pazziare  i/ai.  6891 
pazzo  ital.  6891.  6929  m.  N. 
pe  rtr.  7087 
pe  ptg.  7087 
peage  />•«.  6971 
peage  ptg.  6971 
peagem  pt^.  6971 
peagna  sard.  6970 
peagno  venez.  6970 
peaje  span.  6971 
peason  afrz.  6972 
peau  /■«.  7000 
peautre  afrz.  7001 
peazo-s  prov.  6972 
pebido  ca(.  7208 
pebre  cat.  span.  7076 
pebre-8  prov.  7176 
pec  o/'r^.  6956 
pee  prov.  6967 
peca  t)«n€2.  6975 
peca  span.  6956 
pe^a  ptg.  7106 
pecadillo  .spa».  6955 
pecado  span.  6955 
pecador  syan.  6954 
pecar  span.  6956 
pecarajo.itai.  6965 
pecat  cat.  6955 
pecca  ital.  6956 
peccadiglia  itai.  6955 
peccadiglio  ital.  6955 
peficadille  /rz.  6955 
peccaire  prov.  6954 
peccar  cat.  ptg.  6956 
peccare  iia/.  6956 
peccato  ital.  ptg.  6955 
peccator  ptg.  6954 
peccatore  i^aZ.  6954 
peccat-z  prov.  6955 
pecchero  ital.  1130 
pecchia  <mccä.  6999 
pece  ital.  7210 


pecego  ptjr.  7073 
pecegueiro  ptg.  7073 
pecha  ptg.  6956 
pecha  span.  6777 
pechar  span.  6777 
peche  /Vz.  6955 
peche  frz.  7073 
pecher  frz.  7073.  7192 
peeher  /"«.  6956 
pecheur  frz.  7187 
pecheur  frz.  6954 
pechier  a^r^.  1130 
pechina  span.  6959 
pecho  spa».  6777.  6964 
pecho  span.  ptg.  7089 
pechos  aspan.  6964 
pecingene  rum.  4773 
peciolo  span.  7092 
peco  altumbr.march.  6967 
peQonha  p«gr.  7353] 
pe^onhentar  ptg.  7353 
pecora  ital.  6957 
pecorajo  itoZ.  6958 
pecorea  span.  6967 
pectare  itai.  7196 
pectus  sard.  6964 
pgcurar  rum.  6958 
pgcure  rum.  6967 
pecus  sard.  6967 
pedaggio  itaZ.  6971 
pedamiento  neap.  6969 
pedanka  valses.  6969»  JV^. 
pedaB  lomb.  6970 
pedant  frz.  6778 
pedante  iiaJ.  span.  ptg 

6778 
pedazo  ^fjr.  7207 
pedazo  span.  7207 
pedde  sard.  7000 
pedeg  toinft.  6975 
pedegä  com.  6975 
pedestal  span.  ptg.  7087 
pedicello  ttoZ.  7150 
pedicone  neap.  6975 
pedido  pf^.  7095 
pedidor  s;pan.  ptg.  7094 
pediglioso  ital.  6976 
pedignoni  itaZ.  7066 
pedina  ital.  6978 
pedinte  ptg.  7091 
pedir  span.  p«^.  7098 
pedo  span.  6984 
pedone  ital.  6985 
pedoto  iiaZ.  6986 
pedra  cat.  ptg.  7099 
pedregoso  span.  7101 
pedregulho  ßt^.  7101 
pedrighina  sard.  7101 
pedule  i«ai.  6987 
pedz  neuchätel.  7133 
peer  span.  6984 
peestre  a/r^.  6974 
pega  cat.  7210 
pegä  berjr.  7134 
pega  span.  ptg.  7131 
pegar   span.  ptg.  prov. 

7134 
pegara  lomb.  6957 
pegaro  altoberital.  7140 
peggio  itaZ.  6991 


'  peggrlore  ttaJ.  6991 

peglia  ore«.  6999 

pegno  ital.  7143 

pegnora  avenez.  7143 

pegnorare  iJoZ.  7142 

pego  ptg.  6967.  6993 

pegoa  genues.  6957 

pegola  iiaZ.  7137 

pegro  altoberital.  7140 

peguj-al  span.  6966 

pegureiro  ptg.  6958 

peg-z  prov.  7210 

pei  rtr.  7087 

peica  sard.  6975 
i  peidar  ptg.  6984 
:  peido  p«^.  6984 
.  peigne  frz.  6959 
I  peigner  frz.  6961 

peignier  frz.  6960 

peignoir  /V2.  6962 

peigo  genues.  7056 

peile  prou.  7089 
I  peille  prov.  7137 

peina  rtr.  7279 

peinar  span.  6961 

peindre  frz.  7166 
i  peine  frz.  7279 

peine  span.  6959 

peinero  span.  6960 

peintre  frz.  7135 
j  peiuture  /rif.  7136 

peira  prov.  7099 
[  peire  prov.  6984 

peiregä  nprov.  7101 

peiregas  nprov.  7101 
j  peirier-8  prot).  7185 
!  peirol  afrz.  6872 
I  peiro-8  proi).  7102 
I  peis  prov.  7191 

peissos  prov.  7190 

peita  ptjf.  6777 

peitar  ptg.  6777 

peito  ptg.    6777.    6964. 
6983 

peitrina  prov.  6963 

peitz  proK.  6964.  6991 

peixflo  ptg.  7190 

peixe  ptg.  7191 

peixeiro  ptp.   7186 

poixer  cat.  6895 

peja  genues.  7208 

pejar  pi^.  6975 

pejego  span.  7073 

pejer  pro».  6991 

pejo  ptg.  6975 

pejor  pro».  6991 

pejora  monf.  6957 

pel  afrz.  6812 

pela  avenez.  7147 

pelago  ttaZ.  pti;.  6993 

pelaigre  frz.  6993 

pelar   pro»,    cot.    span. 
7152 

pelare  ita2.  7152 

pele  afrz.  7089 

pel6a  span.  6789 

peleagre-8  prov.  6993 

pelear  span.  6789 

peleg-s  prott  6993 

peleia  prov.  6789 


peleiar  prov.  6789 

peleja  ptg.  6789 

pelejar  ptg.  6789 

pele-mele  /"rz.  6214.  7162 

peler  frz.  7152 

pelerin  frz.  7040 

pelerin  /rz.  7040 
i  pelfa  cat.  sard.  3724 
j  pelfe  afrz.  3724 

pelfer  afrz.  3724 

pelfre  a/'ra.  3724.  6994 

pelfres  afrz.  6994 

pelfrer  afrz.  3724 

pelh-a  pro«.  7159 

pelican  frz.  6995 

pelicano  ifat  6995 

pelicer  afrz.  6997 

pelier-8  prov.  6996 

peligro  span.  7066 

peligroso  span.  7055 

peli8ch  rtr.  7516 

peli88ier  prov.  6996 

pelitre  span.  ptg.  7591 

pelitre  cat.  7103 
I  pelitre-s  prov.  7103.  7591 

pell  cat.  7000 

pella  span.  ptg.  7147 

pella  ptfir.  6921 

pellar  ptg.  7162 

pelle  ital.  ptg.  7000 

pelle  /rz.  6788 

pellecchia  neap.  6999 
I  pellegrina  ital.  7040 
!  pellegrino  ital.  7040 

pelleja  span.  6999 

pellejero  span.  6996 

pelliccia  itai.  6998 

pellicciajo  ital.  6996 

pellicciere  ital.  6996 

pelliqueiro  pt^.  6996 

pelli88a  ptg.  6998 

pellis8e  /'r^.  6998 

pellisser  cat.  6996 

pellizar  span.  6997 

pelma  Zo»i6.  rtr.  6989 

pelmazo  span.  6989.  7264 

pelo     span.     ptg.     ital. 
7159 

pelo8  prov.  cat.  7154 

peloso    ital.    span.    ptg. 
7164 

pelota  prov.  span.  7147 

pelote  /rz.  7147 

peloter  frz.  2374 

peloton  frz.  7147 

pelourinho  ptjr.  8931 

pel-8  prov.  7000 

pel-8  pro»,   cat.  7159 

peltre  span.  pt^.  7001 

peltro  ital.  7001 

peluca  span.  7155 

pelucar  ^rou.  7155 

peluccio  ital.  7156 

pel u che  /r^.  7156 

peluja  ital.  7157 

peluria  ital.  7157 

pelusa  span.  7156 
j  pelussa  cat.  7156 
I  peluza  span.  7156 

peluzzo  itaZ.  7156 
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peHa  span.  7170 

peBa  aspan.  6838 

pena  prov.    7012.    7170. 

7279 
peua  cat.  span.  ptg.  ital. 

sard.  7279 
pena  prov.  aspan.  6838 
pena  span.  7012 
penacho  span.  ptg.  7013 
penaglia  obwdld.  6828 
pen6  mail.  com.  7167 
penca    cat.    span.    ptg. 

7163 
penchenar  prov.  6961 
pencher  fm.  7003 
T)enche-8  prov.  6969 
pendaglio  ital.  7008 
pendaison  frz.  7008 
pender    rtr.    span.   ptg. 

7008 
pendere  ital.  7008 
penderole  /ir^.  1207 
pendice  ital.  7007 
pendolo  iiai.  7009 
pendrar  aspan.  7142 
pendre  prov.  frz.  7008 
pendrer  cat.  7008.  7409 
pendula  frz.  4622 
pendulo  ital.  7009 
pene  «/rz.  7089 
peneance  afrz.  7280 
penha  ptg.  7170 
penlier  ^rot).  7166 
penhör  ptg.  7143 
penhorar  ^tf/.  7142 
pcnitence  nfrz.  7280 
penitenziario  ital.  7281 
penjar  prov.  7003 
penk     valtell.    valbregg. 

7167 
penna  ital.  7170 
penna  pro».  6838 
penna  ital.  prov.  cat.  ptg. 

7012 
pennacchio     ital.     7013. 

7170 
penne  frz.  7012.  7170 
penneehio  ital.  7011 
pennello  itaZ.  7010 
pennone  ital.  7170 
pens  rtr.  7143 
pensa  prov.    cat.    span. 

ptg.  7019 
pensamento  ptg.  7014 
pensament-z  prov.  7014 
peneaniiento  spaw.  7014 
pensar  prov.  cat.  span. 

ptg.  7019 
pensare  ital.  7019 
pensativo      span.      ptg. 

7020 
pensee  frz.  7016 
penser  /r^.  7019 
pensiero  ital.  7015 
pensieroso  itat.  7020 
pensif  frz.  7020  • 
Pension  frz.  7018 
pensione  itaZ.  7018 
pensiu-s  prov.  7020 
pensivo  ital.  7020 


pensoso  ita2.  «pan.  ptg. 

7020 
pentacostes     «paw.    ptj'. 

7022 
pente  frz.  7006 
pentear  ptg.  6961 
pentecosta  ttai.  7022 
pentcco8te(8)  afrz.  span. 

ptg.  7022 
pentecote  frz.  7022 
pentieiro  pt^.  6960 
pentinar  cat.  6961 
pentiner  cat.  6960 
pgnujä  rM»».  7013 
penya  cat.  7170 
penzigliare  itrtt.  7017 
penzolare  ital.  3449.  7006 
penzolo  ital.  7006.  7017 
peoil  afrz.  6977 
peolh-s  pro».  6977 
peönia  ital.  ptg.  6779 
peonia  span.  ptg.   6779 
peor  span.  pt^r.  6991 
peou  afrz.  6977 
pepacia  ital.  6846 
pepe  ttaZ.  7176 
pepella  map.  7556 
pepene  rum.  7023 
pepida  pro».  7208 
pepie  frz.  7208 
pepin  /r^.  7023 
pepiniere  frz.  7023 
pepino  span.  ptg.  7023 
pepita  spaw.  7023.  7208 
pequeHo  span.  1293.  7131 
pequeno  ptg.  1293.  7131 
I  per  rum.  7159.  7185 
j  per  afrz.  rtr.  6353 
per  ital.prov.aspan.  aptg. 

7024 
pera  cat.  span.  prov.  ital. 

ptg.  7184 
peräca  levent.  7025 
peral  span.  7185 
perbieu  o/r^.  7033 
perbio  altsien.  7086 
perca  cat.  7077 
percantare  neap.  7361 
perceber  span.  ptg.  7029 
percebir  cat.  spaw.  7029 
percebre  cat.  prov.  7029 
percepire  ital.  7029 
percer  frz.  7057.  7082 
percever  altoberital.  7029 
percevoir  /r^.  7029 
pereha  span.  ptg.  7077 
perchia  «eap.  7028 
perche  frz.  7077 
perchier  pi,k.  7082 
perchoinded  (Clerm.  Pas- 
sion) 7030 
percier  a/rz.  7082 
percoindier  afrz.  2307 
percudir  «pan.  ptg.  7032 
perda  pt^.  7034 
perdäo  ptg.  7039 
perdecio-s  prou.  7035 
perdement-z  prov.  7034 
perder    rtr.    span.    ptg. 

7037 


perdere  ital.  7037  j 

perdi^So  ptgi.  7035 
perdice  ital.  7036 
perdicio-8  inov.  7035 
perdicion  spaw.  7035 
perdida  span.  7034 
perdieu  a/«.  7033  i 

perdiex  afrz.  7033 
perdita  ital.  7034 
perdix  a/r^.  7036 
perdiz  prov.  span.    ptg. 

7036 
perdizione  ital.  7036 
perdoar  ptg.  7039 
perdon  spaw.  7039 
perdonamen-s  prov.  7039 
perdonansa  pro».  7039 
perdonanza  span.  7039 
perdonar     prov.      span. 

7039 
perdonare  ifaZ.  7039 
perdono  ital.  7039 
perdo-8  x>fov.  7039 
perdre  pro».  /V^.  7037 
perdrer  cat.  7037 
perdrix  afrz.  nfrz.  7036 
pere  fr^.  6924 
pere  rtr.  6939 
perecer  spaw.  ptg.  7041 
peregria  rum.  rtr.  7040 
peregrino  ifaZ.  span.  ptg. 

7040 
peregri(-8)  pro»,  cat.  7040 
pereiro  ptg.  7185 
perer  cat.  7186 
peressilh-s  pro».  7103 
pereza  prov.  span.  7144 
perezoso  .-^pan.  7144 
perfeoto  span.  7049.  7374 
perfect-z  prov.  7049 
perfeito  ptg.  7049 
porfetto  itaZ.  7049 
perfide  frz.  7051 
perfidia  ita/.  7050 
perfido  ital.  7061 
!  perfll  span.  ptg.  7457 
perfilar  span.  ptg.  7457 
perga  pro».  7077 
pergami  cat.  7052 
pergaminho  ptg.  7052 
pergamino     ttai.     ,span. 

7052 
pergamo  ital.  7053 
pergol  valtell.  7054 
pergola  »tat.  7053 
pergolo  ital.  7053 
I  pergunta  ptg.  7031 
I  perguntar  pf^.  5087. 7031 
1  perico  span.  6841 
■  pericol  rum.  7056 
!  perieolo  ital.  7056 
-pericolos  rum.  7055 
pericoloso  ita?.  7055 
'  perier-8  prov.  7185 
perigil  span.  7103 
periglio  ita?.  7056 
periglioso  ital.  7055 
j  perigo  ptg.  7056 
j  perigoso  pt^.  7055 
i  perigvilu  sard.  7056 


p6rll  /V^.  7056 
perilh-8  pro».  7056 
perill  cat.  7056 
perilleux  frz.  7065 
perillos  prov.  cat.  7055 
periquito     spaw.     6841. 

7105 
perir  prov.  cat.  7041 
perir  frz.  7041 
porire  ital.  7041 
peritare  ital.  7058 
perito   itai.    span.    ptf). 

7059 
perla     itaZ.    prov.     cat. 

span.  ptg.  7067 
perla  ital.  7183 
perlato  ttaZ.  7067 
perle  frz.  7067 
perle  frz.  7067 
perlongar  pro»,  cat.  7061 
perlucsez  rum.  7063 
perlungesci  rum.  7061 
permain  a/r^.  6874 
permaine  nfrz.  6874 
permauer  pro».  5877 
permettere  ital.  7064 
permettre  frz.  prov.  7064 
permint  a/j'z.  7062 
permitir  span.  7064 
permittir  2>tg.  7064 
perna  altumbr.  altabruzz. 

neap.  sicil.  ptg.  7065 
perna(r)  nprov.  7068 
pernice  itaZ.  7036 
pernio  spaw.  7065 
perno  nprov.  ital.  span. 

ptg.  7065 
pernocchia  ital.  7065 
pero  ital.  7185 
pero  span.  4568 
perö  itaZ.  4568 
perol  cat.  span.  6872 
perol  span.  6931 
perola  ^/tj.  7067 
1  pSros  rum.  7154 
i  perpausar  prov.  6943 
perpetual    aspan.     acat. 

7070 
perpetuale  ita?.  7070 
perpetual-8  prov.  7070 
perpetuar(e)    ital.    span. 

ptg.  7070 
!  perpetuel  frz.  7070 
perpetuo  ttaJ.  span.  ptg. 

7070 
perpiaflo  spaw.  7069 
perpigner  frz.  7069 
perpin  frs.  7069 
perponh-8  pro».  7071 
■  perpunte  spaw.  7071 
;  perrerie  ,ipan.  1810 
perro  span.  1810.  7105 
i  perro  spaw.  ptg.  1831 
'  perron  frz.  7102 
perroquet  frz.  6841.  7105 
perru  sard.  1831.  7105 
perrucca  ital.  7155 
perruque  /rr.  7155 
persa  ital.  7401 
perBevejo  ptgi.  2179 
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persic  rum.  7073 
persica  ital.  rum.  7073 
persico  ital.  .ipan.  7073 
pereil  frz.  7103 
persoanä  rum.  7074 
peraona   ital.  prnt.   cat. 

span.  7074 
personale  ital.  7076 
personne  frz.  6512.  7074 
personnel  frz.  7075 
persuadgre  ital.  7076 
perte  frz.  7034 
pertica  ital.  7077 
pertugiare  ital.  7082 
pertugio  itaZ.  7082 
pertuis  afrz.  7082 
pertuisane  frz.  6882 
pertunghere  sarrf.  7081 
pertun  tu  sard.  7081 
pertus  j>ro».  7082 
pertusar  prov.  7082 
pertusare  sard.  7082 
portusu  «arcü.  7082 
pertutinde  rum.  7079 
peruca  pt^.  7155 
pervenca    valsess.    span. 

7085 
pervenche  frz.  7085 
pervenza  sjoaw.  7085 
pervigilio  span.  ptg.  7084 
pervinca  ital.  ptg.  7085 
pes  prov.  7204 
pe-8  ^"■OD.  7087 
pes  prov.  cat.  7021 
pesä  campöb.  7174 
pesa  iowft.  7132 
pesadelo  ptg.  5934 
pesadilla  s/jan.  5934 
pesado  span.  ptg.  4345 
pesadumbro  span.  7019 
pesadume  ^«gi.  7019 
pesant  frz.  7019 
pesante  ital.  4345.  7019 
pesantume  o/rr.  7019 
pesar  obwald.  Uli 
pesar  ital.  cat.  span.  ptg. 

7019 
pescador  span.  ptg.  7187 
pescaja  itaZ.  7186 
pescar  cat.  'prov.   span. 

ptg.  7192 
pescar  rum.  7186 
pescare  ital.  7192 
pescaresci  rum.  7192 
pescatore  ital.  7187 
pesce  ital.  7191 
poscione  ita?.  7190 
pescioso  ital.  7193 
pesco^o  ^«5'.  7337 
pescos  rum.  7193 
pcscoso  span.  7193 
pescudar  ,spaw.  7072 
pescuesci  rum.  7192 
pescuezo  .spa«.  7337 
peser  frz.  7019 
pesle  afrz.  7089 
pcso     i<aZ.     spn«.    ptg. 

7021 
pesol  cai.  7204 
pesperu  sard.  10114 


pespnnte  spare.  7071 
pespunto  ptg.  7071 
pess  hesariQ.  jur.  7132 
pessa  pro«.  7106 
pessar  prov.  7019 
pesseguier-s  prov.  7073 
pessoa  pi(7.  7074 
pesta  itai.  7196 
pestana  pijr.  6807.  7196 
[»stana  span.  6807.  7196 
pestanya  cat.  6807 
pestar  prov.  7196 
pestaya  ca<.  6807 
peste  ital.  frz.  7088 
peste  rum.  7191 
pestel  «/"r^.  7194 
pestell  cat.  7089 
pestello  itaZ.  7194 
pesteu  nprov.  7089 
pestillo  span.  ptg.  7089 
pestio  ita?.  7089 
postone  ital.  7197 
postorejo  span.  7ü37 
pestre  rwm.  7016 
pestree  rum.  9667 
pestres  pro».  7199 
pestrin  venez.  7201 
pestrir  prov.  afrz.  7202 
pesuna  span.  6980 
pesunha  ptg.  6980 
pet  lomb.  frz.  cat.  6983 
petaca  span.  7096 
petard  /"r^.  6983 
petardo  ital.  6983 
petate  spaw.  9097 
petazza  ital.  7207 
petecchie  ital.  7206 
petechies  /r^.  7206 
potequias  span.  7206 
peterin  afrz.  7131 
pefesc  rum.  7098 
petic  rum.  7131 
peticesc  raw.  7131 
petiller  frz.  6981 
petiole  /rz.  7092 
petiscar  ptg.  7131 
pefitor  rum.  7094 
Petitore  itaZ.  7094 
petit  prov.  cat.  frz.  6983. 

7106 
petitet  prov.    afrz.   cat. 

7106 
petitto  aital.  7106 
petit-z  prov.  7106 
petle  rir.  1354 
petler  rtr.  1354 
peto  spaw.  6964 
poto  ital.  venez.  6983 
petre  rum.  7080 
Petrin  fr^r.  7201 
petrinjel  rum.  7103 
petrina  span.  6963 
petriolo  !<a/.  7252 
petrir  nfrz.  7202 
petrone  «tnZ.  7102 
petrosellino  ital.  7103 
petrosemolo  ital.  7103 
pgtrunchios  rujn.  7104      ! 
pettegola  ital.  7106  | 

pettiera  ital.  6964 


petti^one  itaJ.  6959 
pettinajo  ital.  6960 
pettinare  ital.  6961 
pettine  ifaZ.  6959 
petto  ital.  6964 
petturina  itni.  6963 
peu  cat.  7087 
peu  nfrz.  6938 
peuple  /rr.  7308.  7309 
peupler  frz.  7306 
peuplier  frz.  7309 
peur  M/r2.  6951 
peura  valses.  6957 
peus  sard.  6991 
peuture  afrz.  7540 
peux  frz.  7335 
pevera  t<aZ.  7242 
pevere  ital.  7176 
pevida  Zowift.  7208 
pevide  ptg.  7208 
pevija  piem.  7208 
pex  cat.  7191 
pey6  ptg.  6979 
peyöo  pii;.  6979 
peyor  prov.  6991 
peyressilh-s  prov.  7103 
pez  span.  7191.  7210 
pez  prov.  ptg.  7210 
pez  rtr.  6964 
peza  prov.  7106 
pezar  prov.  7019 
peziente  ital.  7091 
pezon-8  pro«.   6985 
pezonier-s  prov.  6985 
pezuelo  spaw.  7092 
pezugar  prov.  7131 
pezz  friaul.  lad.  7132 
pezza  iiai.  7106 
pezzente  ital.  7091 
pezzo  venez.  päd.  veron. 

7132 
pezzo  ital.  7106 
Phantasma  pt^.  7112 
Philologie  frz.  7119 
philosophia  »iaZ.  7120 
phiole  frz.  7118 
pi  cat.  7175 
piacere  ita^.  7213 
piacevole  ital.  7214 
piädina  oberital.  6922 
piadna  /err.  6922 
piaffer  frz.  7087.  7130 
piaga  ttaZ.  7218 
piaggia  ital.  7219 
piagnitore  ital.  7224 
piailler  /r^.  7130 
piaito  sard.  7215 
piaju,  -e  piem.  7234 
pial  r«r.  7000 
pialla  ital.  7231 
piallare  ito^  7231 
pianca  ital.  7223 
pianezza  ital.  7226 
piangere  ifaZ.  7225 
piangitore  itnl.  7224 
jnanner  /Vü.  7130 
piano  ital.  7232 
pianta  ital.  7227 
piantaggine  ttaZ.  7228 
plantare  ital.  7230 


plantone  tto{.  7227 

piara  span.  6965 

piare  ital.  7130 

piasser  /^r^.  7130 

piastra  ital.  7233 

piastrSo  pijr.  7233 

piastrello  ital.  7233 

piastrone  itnl.  7233 

piafa  r«jn.  7235 

piategiare  ital.  7215 

piatire  ttoZ.  7215 

piato  ital.  7215 

piatra  rum.  7099 

piatta  sard.  7235 

piatto  ital.  7237 

piattola  j«aZ.  1467 

piauler  frz.  7130 

piause-s  prov.  7516 

piazza  i(a/.  7235 

pibirista  sard.  6807 

piblo  nprov.  7309 

piboul  nprov.  7309 

pic  pro«,  /r^.  cat.  rwHf. 
7131 

picä  rum.  7131 

pica  span.  ptg.  itnl.  7131 

pican^o  pt//.  7131 

picar    prov.    span.    ptg. 
7131 

pi^arra  ptg.  7211 

picaturä  rum.  7131 

picea  itaZ.  7131 

piccare  ital.  7131 

piccäro  itaL  7131 

picohiare  ital.  7131 

picchio  ital.  7131 

piccino  itaZ.  7131 

piccione  ital.  7178 

picciuolo  itaü.  7092 

picco  ital.  7131 

piccolo  ital.  7131 

picconiere  itaZ.  7131 

picher  pik.  7195 

picbel  ptp.  1130 

pichialenn  rtr.  7131 

pichier  afrz.  1130 

pichir  rtr.  7131 

pichiurina  rtr.  6963 

pichon  span.  2340.  7178 

picior  rum.  7092 

pico  span.  1132 

pico  span.  ptg.  7131 

picorer  />•«.  6967 

picot  frz.  7131 

picoter  /"r^.  7131 

picurä  rum.  7131 

pidamentu  sicil.  6969 

piddekya  tarent.  6999 

pidigu  sard.  7133 

pidocchio  itaZ.  6977 

pie  frz.  6968.  7131.  7209 
I  pie  span.  7087 
!  pie  rtr.  7087 

piec  brianz.  7215 

piece  /r^.  7106 
j  pied  frz.  7087 
j  piede  ital.  7087 
[  piedestal  frz.  7087 
I  piedestallo  itaZ.  7087 

piedicä  rum.  6975 
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piediea  itäl.  6976 
piedra  span.  7099 
piedra  span.  ptg.  2554 
piega  üal.  7254 
piegare  ital.  7256 
piege  frz.  6975 
pieger  prov.  6991 
piogo  ital.  7254 
piegora  venez.  6957 
piel  afrz.  6812 
piel  span.  7000 
pielago  spaw.  6993 
pielar  rum.  6996 
piele  rum.  7000 
pielego  venez.  6993 
pion  rtr.  7250 
pieno  t<aZ.  7250 
piept  rum.  6964 
piepten  rutn.  6959 
pieptenar  rum.  6960.  6961 
pieptescar  rum.  6964 
pier  /"w.  7138 
piorc  rtr.  7315 
piercolo  neap.  7053 
pierder  r«»?.  7037 
pieri  rum.  7041 
piema  spaw.   plg.    1776. 

7065 
pierre  /r^.  7099 
pierrot  frz.  7105 
pierten  rtr.  7324 
piertica  s^Jan.  7077 
piertie  friaul.  7077 
piestg  rfr.  7346 
piestre  afrz.  6974 
pietä  ital.  7139 
pietanza  itaZ.  7106 
piete  frz.  7139 
pi^tigot  »fr.  1301 
pieton  frz.  6981.  6982      i 
pietra  ital.  7099 
pietre  nfrz.  6974 
pietris  a/r«.  7036  ' 

pietroiu  rum.  7102 
pieu  nfrz.  6812.  7131 
pieucela  pro«.  7506 
pieuvre  frz.  7295 
pieux  frz.  7209 
pieve  iiaZ.  7243 
pievel  rtr.  7308 
pieviale  ifai.  7273 
piez  rum.  1375 
pieza  span.  7106 
piezijer  rMwi.  1375 
pifania  ital.  3257 
piffero  itai.  7179 
piga  prov.  7131 
piga  Süd  frz.  1392 
pigal  .Süd frz.  1392 
pigalii  südfrz.  1392 
pigalha  südfrz.  1392 
pigau  südfrz.  1392 
pigello  itoZ.  7510 
pigeon  /V«.  7178 
pigliida  sareZ.  7133 
pigiare  t(oZ.  7173 
pigione  ital.  7018 
pigiur  sard.  6991 
pigliar  itai.  r<r.  7151 
pigno  neap.  7175 


pignon  frz.  7172 
pignone  iiaZ.  7172 
pigolare  ital.  7177 
pigrizia  itaZ.  7144 
pigro  ital.  7140 
piguela  span.  6979 
pihuela  span.  6979.  6988 
pija  span.  7196 
pijo(n)-8  prov.  7178 
pijulo  iiaZ.  7182 
pila  ital.  span.  7145 
piläo  ptg.  7145 
pilar  spaw.  7146 
pilatro  ital.  7591 
pile  /r^.  7145 
pileo  ital.  span.  7149 
pilha  ptg.  7146 
pilhar  prou.  ptg.  7151 
pilicr  /•«.  7146 
pillächera  ital.  7147 
pillar  cot.  span.  7151 
piller  /r«.  7151 
pillola  ital.  7147 
pillotta  t'taZ.  7147 
pillule  frz.  7147 
pilongo  span.  7062 
pilorcio  t<aZ.  7158 
pilori  frz.  1325.  8931 
piloBO  itnl.  7164 
pilota  itaZ.  4385.  6986 
pilote  frz.  4385.  6986 
piloto  span.  ital.  4385 
piloto     ital.    span.   ptg. 

6986 
piloto  ptg.  4385 
pilucca  sard.  7155 
piluccarc  ital.  7155 
pimaccio  itaZ.  7263 
pimen-8  prov.  7141 
piment  frz.  7141 
pimenta  pro«.  p/(/.  7141 
pimienta  span.  7141 
pimiento  span.  7141 
pimone  sord.  7529 
pirapa  prov.  7179 
pimpine  rw»«.  7160 
pimpinela  span.  7160 
pimpinella  ital.  7160 
pimpolho  pijr.  6815.  7168 
pimpollo  cat.  7168 
pimpollo  span.  6815 
pimpreuelle  /r^.  7160 
pin  rum.  prov.  frz.  7175 
pinaccia  ital.  7162 
pi nasse  /r«.  7162 
pinaza  span.  7162 
pince  frz.  7131 
pinceau  /tä.  7010 
pincel  span.  ptg.  7010 
pincer  frz.  7131 
pinchar  spaw.  7131 
pinchon  spaw.  3777 
pincione  ital.  3777.  7164 
pinco  spaw.  7169 
pindariser  frz.  7165 
pindrar  rtr.  7142 
pingar  aspan.  7003 
pinge  rum.  4780 
pingere  itaZ.  7166  . 
pingolar  mant.  7004 


pingn  sard.  7167 

pingue  spaw.  7169 

pinho  ptg.  7175 

pinna  sord.  7170 

pinnacle  frz.  7171 
j  pino  ital.  span.  7175 

pino  pZ^.  7161 

pinolo  ital.  6979 
j  pinque  frz.  ptg.  7169 
1  pins  rum.  4780 

pinsä  cat.  3777 

pinsei  rum.  4780 

pinsell  cat.  7010 

pinson  f«.  3777.  7164 

pintacilgo  sp.  6964.  8714 

pintacirgo  ptg.  6964 

pintador  spaw.  pZ^r.  7135 

pintar    eat.    span.    ptg. 
7166 

pintasilgo  ptg.  3777.  6964 

pintasirgo  ptg.  8714 

pinte  cat.  6959 

pintor  .spaw.  pZjr.  7135 

pintura  spaw.  ptg.  7136 

pinzette  ital.  7131 

pinzo  tZaZ.  7131 

pinzon  spaw.  3777 

pio  ital.  span.  ptg.  7209 

piö  ptg.  6979 

piö  lomb.  7107 

piobia     valses.     canner. 
7272 

pioda  mail.  7261 

pioere  sarrf.  7268 

pioggia  ital.  7272 

pioggioso  iZaZ.  7274 

piogu  sard.  6977 

piojo  span.  6977 

piolbo  pt£f.  6977 

piombare  ital.  7266 

piombo  iZaZ.  7267 

pion  frz.  7181 

piona  lomb.  7222 

piong  rZr.  6969 
\  pionnior  frz.  7131 
i  pioppo  iZaZ.  7309 

piora  friaul.  6957 

piorno  spaw.  pZ^f.  7131 

piota  iZaZ.  7261 

piovano  ital.  7243 
;  piovere  ital.  7268 

piovoso  ital.  7274 

piöz  ptg.  6979 

pioza  sard.  7272 
i  pipa  ital.  7179 
I  pipä  rum.  span. ptg.  7179 
1  pipe  frz.  7179 

pipeau  ^rz.  7179 

piper  rum.  7176 

pipilar  pZgi.  7177 

pipion  afrz.  7178 

iripistrello      ital.      6400. 

10115 
j  pipita  ital.  7208 

pipoulo  nprov.  7309 
■  pippione  «ZaZ.  7178 

pique  frz.  7131 
I  piquer  /r^.  7131 

piqüre  frz.  7131 
I  pir  rtr.  6991 


pirate  />•«.  7180 
pirato  ital.  7180 
pirchio  ital.  7153 
pire  /r^.  6991 
pireto  neap.  6983 
pirlete  pt^.  7183 
pirlito  ptg.  7183 
pirlrito  ptg.  7183 
pirölo  iZaZ.  3256 
piron  frz.  3256 
pirouette  />•«.  3256 
piruolo  itiü.  7182 
pis  rtr.  6991 
pis  /"r^.  6964 
pisa  rum.  7195 
pisa  spaw.  7174 
pisada  spaw.  7174 
pisar    rum.    span.    ptg. 

7174 
pisarra  cat.  7106 
pigc  rum.  7131 
piscadrixi  sard.  7188 
piscar  pZ^.  7131 
pijcar  rum.  7131 
pischar  rtr.  7195 
pischina  sard.  7189 
pisciare  ital.  7195 
piseo  pZjjf.  7131 
piscoso  ital.  7193 
pisee  valses.  7019 
pisello  iZaZ.  7204 
piser  frz.  7174 
piso  pZ^.  spaw.  7203 
pisö  tic.  ossol.  7204 
pison  spaw.  7197 
pissa  ptg.  7195 
pissar  prov.  7195 
piaser  frz.  7195 
pista  spaw.  ptg.  7196 
pistagna  iZoZ.  7196 
pistar  span.  7196 
pistare  sard.  7196 
piste  frz.  7196 
pistel  afrz.  7194 
pistil  /r^.  7194 
pistillo  ptg.  7194 
pistöla  iZaZ.  7198 
pistola  ptg.  span.  7198 
pistola  ital.  3259 
pistole  /'r^.  7198 
pistolet  frz.  7198 
piston  frz.  ptg.  7197 
pistör  ■yene^.  7199 
pistore  iZaZ.  7199 
pistrino  ital.  7201 
pisu  sard.  7204 
pit  cat.  6964 
pita  span.  7130 
pitac  rum.  7207 
pitan9a  ptg.  7106 
pitance  /«.  7106 
pitanza  prov.  span.  7106 
pitar  spaw.  7130 
pitar  prov.  7131 
pitaud  frz.  6973 
pite  a/r«.  7131 
pitetto  aital.  7106 
piticu  sard.  7131 
pitie  /rs.  7139 
pi^goiu  rum.  7131 
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pltln  mail.  7131 
pitjor  cat.  6991 
pito  Span.  ptg.  7131 
pito  span.  7130 
pitocco  ital.  7502 
piton  span.  7131 
pitorra  span.  7131 
pitoyable  frz.  7139 
pitre  piem.  7100 
pitro  frz.  7105 
pitro  canav.  6964 
pittore  i«a/.  7135 
pittura  ital.  7136 
pituita  i«aZ.  7208 
pitursello  ital.  7103 
pitxar  cat.  7195 
piü  itaZ.  7270 
piuä  rum.  7145 
piucel-8  ^roB.  7506 
piucella  prov.  7506 
piuere  sard.  7545 
piulare  iiaZ.  7130.  7260 
piulo  ital.  7182 
piuma  ital.  7262 
piumaccio  ttai.  7263 
piumento  altoberital.Tlil 
piuolo  itnJ.  3256 
piurare  ital.  7261 
pius  prot).  7209 
piuvicare  ital.  7503 
piuvico  alttosc.  7504 
piva  rtai.  7179 
piva  lyon.  7131 
piviale  itaZ.  7273 
pivida  rtr.  7208 
pivoine  frz.  6779 
pivot  /rr.  3256 
pizar  prov.  7174 
pizarra  «paw.  ptg.  7106 
pizarra  span.  7211 
pizca  span.  7131 
pizcar  .vpan.  7131 
pizza  ital.  7131 
pizzare  ital.  7131 
pizziare  itaZ.  7131 
pizzico  ital.  7131 
pjiere  pieni.  7260 
pjove  venez.  7243 
pjovego  venez.  7507 
placard  /Vä.  7221 
place  frz.  7235 
place  rum.  7213 
plaoer  frz.  7235 
placer  span.  7213 
plach  cat.  7215 
pläcintä  rum.  7212 
pläcito  itai.  7215 
pladine  friaul.  6922 
plaga   prov.    rum.    cat. 

7218 
plage  nfrz.  7219 
plague  /r^.  7218 
plag-z  j(>roj).  7215 
plaid  a/"«.  rtr.  7215 
plaideiar  ^'»■o«.  7215 
plaider  nfrz.  7215 
plaidier  a/V«.  7215 
plaidoiier  afrz.  7215 
plaidoyer  nfrz.  7215 
plaie  a/r«.  7219 


piain  frz.  7232 
plaina  j)t^.  7232 
plaindre  frz.  7225 
plaire  frz.  7213 
plais  pro».  7239 
plaisir  frz.  7213 
plaissa  prou.  7239 
plaissadit-z  prov.  7239 
plaissar  prov.  7239 
plaissat-z  proi).  7239 
plaisse'iz  afrz.  7239 
plaissie  a/V^.  7239 
plaissier  afrz.  7239 
plait  afrz.  7215 
plait-z  pro«).  7215 
plaja  prov.  7218 
plärainä  rum.  7529 
plana  ptg.  7232 
planca  prov.  7223 
plancha  span.  pro».  7223 
planche  frz.  7223 
plane  frz.  7222.  7234 
plangator  ritwi.  7224 
plange  rum.  7225 
planger  cat.  7225 
planher  pro».  7225 
plaüidor  span.  7224 
plaHir  span.  7225 
plan-8  prov.  7232 
planta   rum.   ptg.  prov. 

7227 
Plantaditz  rtr.  7229 
plantage  /r2.  7227 
plantage-8  prov.  7228 
plantagiens  rtr.  7228 
plantain  frz.  7228 
plantaje  span.  7228 
plantatge  cat.  7228 
plante  frz.  7227 
planter  /tä.  7230 
Plantiz  rtr.  7229 
plantofa  cat.  6917 
plantureux  /rz.  7249 
planxa  cat.  7223 
plaque  frz.  7221 
plaquer  frz.  7221 
plaquesin  frz.  7221 
plarö  wo«/".  7405 
plaröl  piem.  can.  7405 
pla-8  prov.  7232 
plasmar  pro».  8916 
plassa  prov.  cat.  7235 
plat  rtr.  frz.  7237 
plata  pfjr.  span.  7238 
plataine  /Vä.  6922 
platane  frz.  7234 
platani-8  pro«.  7234 
platano  span.  ptg.  ital. 

cat.  7234 
plate  afrz.  7237 
platea  ital.  7235 
plätica  spa«.  7358 
platicar  span.  7358 
platija  spaw.  7236 
platina  span.  7237 
platine  frz.  6922 
platique  afr^.  7358 
platja  cat.  7219 
plato  span.  7237 
plätre  frz.  4422.  7233 


plauna  rtr.  7222 
plaurer  cat.  7213 
plauto  nprov.  7261 
playa  pro»,  .span.  7219 
plaz  rtr.  7235 
plaza  span.  7235 
plaiekr  rtr.  7213 
plazer  pro».  7213 
plazo  span.  7235 
plazo  ptg.  7215 
ple  cat.  7250 
ple  rtr.  7270 
pleban  rum.  7243 
plebe  ital.  7243 
ple6  berg.  7245 
plech  nprov.  7255 
plechä  nprov.  7255 
plecho  n^jro».  7255 
pledura  pro».  7253 
plegar  prov.  7256 
plegaria  spa«.  7407 
pleich  nprov.  7255 
pleidura  pro».  7253 
pleige  afrz.  7217.  7241 
pleige  frz.  7220 
pleigier  a/"r0.  7217 
plein  frz.  7250 
pleita  span.  7244 
pleitear  span.  7215 
pleito  span.  ptg.  7215 
plejar  ital.  7256 
plen  rtr.  7250 
plener  afrz.  7246 
plenetat-z  pro».  7248 
plenir  prov.  7247 
plente  afrz.  7248 
pleopä  ruwi.  6807 
pleve  friaul.  7252 
ple- 8  pro».  7250 
Plessis  frz.  7239 
pleto  sard.  7215 
pleto  »ene^.  7245 
plett  friaul.  7255 
pleure  a/'r2.  7253 
pleurer  jfrz.  7260 
pleutre  frz.  7258 
pleuvoir  n/r^.  7268 
plevir  afrz.  prov.  7220 
plevir  afrz.  7217.  7240 
plevir  pro».  7240 
pli  rtr.  7270 
pli  frz.  7254 
plico  itai.  7254 
plidar  rtr.  7216 
plie  fr^.  7236 
pliego  span.  7254 
plier  frz.  7256 
plieus  pro».  7220.  7241 
plievja  rtr.  7272 
plija  canav.  6999 
plin  rMTO.  7250 
plinatate  rum.  7248 
plinesci  rwm.  7247 
plisser  frz.  7257 
plüe  rtr.  7213 
ploä  rum.  7268 
ploaie  rum.  7272 
plof  Zarf.  7107 
ploios  prov.  7274 
ploja  pro».  7272 


plom  cat.  7267 
plomb  nfrz.  7267 
plombar  pro».  7266 
plomo  span.  7267 
plom-8  prov.  7267 
plon  a/r^.  7267 
plongeon  frz.  6116 
plonger  fr^.  7265 
plop  rum.  7309 
plorar  prov.  7260 
plorare  ttai.  7260 
plorason  avenez.  7259 
plourer  cat.  7268 
plover  rtr.  prov.  7268 
plovoir  afrz.  7268 
plu  rtr.  7270 
pluie  frz.  7272 
plujos  cat.  7274 
pluma  spaw.  ptjr.  prov. 

7262 
plumar  pro».  7262 
plumb  r«tn.  7267 
plume  frz.  7262 
plumitif  frz.  7429 
plumm  rtr.  7267 
pluogl  rtr.  6977 
pluquer  pik.  7155 
plurel  a/r^:.  7269 
plurer  afrz.  7269 
pluriel  nfrz.  7269 
plurier  a/r^.  7269 
plus  prov.  7270 
plu8ieur8  fr«.  7271 
plusor  prov.  7271 
plusori  aital.  7271 
pluvieux  /tä.  7274 
pluya  cat.  7272 
pö  /'riauZ.  7336 
p6  ptg.  7545 
poartä  rum.  7321 
pobidda  sarrf.  7555 
pobo  span.  7309 
poblar  cat.   span.   prov. 

7306 
pöble  cat.  7308 
poble-8  prov.  7308 
pobre    prov.    cat.    span. 

ptg.  6939 
pobredad  span.  6940 
pobreza  pt^.  6940 
pobulu  sard.  7308 
poe  afrz.  cat.  6938 
po9a  ptjr.  7570.  7577 
pOQäo  pt^.  7352 
poccia  ital.  7558 
pocciare  itaZ.  7558 
poceiro  ptg.  7572 
pocero  span.  7572 
pochier  a/r^.  7291 
poche  frz.  7282 
pochino  itaZ.  6936 
pochitä  aital.  6937 
pocion  span.  7352 
poco  »tat.  span.  6938 
P090  ptg.  Ihn 
poyon  afrz.  7355 
podant  /rz.  70Ü2 
podäo  ptg.  7582 
podar  j)ro».     span.    ptg. 

7582 
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poddighe  sard.  7290 
poddiae  sard.  7289 
pode  rtr.  7335 
podenco  span.  7275 
podengo  ptg.  7275 
poder    ptg.    cat.    span. 

7335 
poder  afrz.  7582 
pöder  rtr.  1146 
podestä  ital.  7351 
podice  ital.  7276 
podiza  prov.  7294 
podl  rfr.  6977 
podon  span.  7582 
podra  prov.  7546 
podre  span.  pt(/.  7575 
podrecer  span.  7584 
podridäo  ptg.  7587 
podrido  spaw.  pt^.  7585 
podrido  ptg.  7587 
podrir  cat.  span.  7587 
poe  a/rz.  6944 
poeir  afrz.  7335 
poeja  veron.  6845 
poejo  ^f^.  7515 
l)oele  frz.  6921.  7017 
poele  nfrz.  7090 
poente   p^jr.    6649.  7300. 

10381 
poesle  afrz.  7090 
poestad,    -e    span.   ptg. 

7351 
poestat-z  prov.  7351 
poesteis  a/Vz.  7351 
poesteit  afrz.  7351 
poestet  afrz.  7351 
poestif  a/ira.  7351 
poet;(  rtr.  6938 
pofa  feer^.  bresc.  3940 
pogace  r«m.  3867 
poge  frz.  7277 
poggia  iiai.  7277 
poggiare  ital.  7278 
poggio  ital.  7278 
poi  itai.  7336 
poi  afrz.  6938 
j)oids  /'rÄ.  7021 
poie  afrz.  6938 
poignal  afrz.  7512.  7513 
poignard  /V«.  7512 
poile  frz.  7159 
poillon  afrz.  7523 
poimäine  rum.  7341 
poin^on  frz.  7549 
poindre  /'«.  7558 
poing  frz.  7514 
point  frz.  7552 
pointer  /r«.  7550 
poire  afrz.  6984 
poire  frz.  7184 
poireau  frz.  7320 
poirier  frz.  7185 
poirir  prov.  7587 
pois  frz.  7204 
poisle  a/»-Ä.  7017 
poison  frz.  7352 
poisson  frz.  7190.   7191. 

7355 
poistron  afrz.  7342 
poitrine  /V«.  6963 


poiyre  frz.  7176 

poix  /V^.  7210 

poizo-8  prov.  7352 

pok  rtr.  6938 
I  pol-8  7>ro».  7526 

poloe-s  prov.  7290 

pole  ptg.  7292 

polea  spaw.  7292 

pole^utt  friaul.  7515 

poledrino  j<a2.  7284 

poledro  ital.  7284 
'  polenta  ital.  7283 
1  poleo  span.  7515 
;  poley  rtr.  7515 
I  polgars-3  prov.  7291 
j  polha  ptg.  7526 

policar  rum.  7291 
i  police  /rj.  7287.  7294 

policia  span.  ptg.  12S1 

policia  span.  7286 

polidez  ptg.  7286 
\  polideza  span.  7286 

polidura  ptg.  7288 

polieja  prov.  7292 

poliiturä  rum.  7288 
I  polilha  ptg.  7526.  7544 

polilla  span.  7526.  7544 

poliol  cat.  7615 

polir  pigi.  jpror.  frz.  cat. 
7285 

polire  tiaZ.  7285 

polisci  rum.  7285 

polissa  cat.  7294 

polissia  pro«.  7294 

polisson  frz.  7285 

polissure  fr^.  7288 

politesse  frz.  7286 

poliza  span.  7294 

polizia  ifaZ.  7287 

pölizza  ital.  7294 

poll  cat.  6977 

polla  cat.  span.  752(5 

pollare  ital.  7524 

polle  a/^r^.  7526 

pollegar  ptg.  7291 

poUice  ital.  7290 

poUo    spa«.    pt(;.     ital. 
7526 

poluio-s  pro«.  7529 

polpa  ital.  ptg.  7530 

polpo  ital.  7295 

pols  prot).  cat.  7537 

pols  cat.  7545 

polsar  prov.  7536 

polsch  rtr.  7290 

polse  cat.  7290 

polso  itaZ.  7537 

polta  ital.  7533 

poltiglia  ital.  7539 

polträo  ptg".  7293 

poltre  afrz.  7284 

poltro    cat.    span.    ptg. 
7284 

poltro  itaZ.  7293 

poltron  frz.  span.  7293 

poltrone  ital.  7293 

polverajo  ttai.  7541 

polvere  ital.  7545 

polveriera  ital.  7541 

polveros  proti.  7543 


polveroso  ital.  span.  ptg. 

7543 
polvischio  ital.  7546 
polvo  «paw.  7545 
pölvora  span.  7545 
polypo  ptg.  7295 
ponia    span.    ^Jti;.   prov. 

7299  i 

pomada  span.  ptg.  7296  ] 
pomata  ita^  7296 
pomba  ptg.  2340.  681 1 
pombal  ptg.  6810 
pombinha  ptg.  2340 
pombo  ptfli.  6811 
pome  ifa^.  7299  i 

pömes  ptg.  7547  j 

pomete  rum.  7297 
pometo  ital.  7297 
pometuri  rum.  7297 
pömez  span.  7547  j 

pomioe  ital.  7547  i 

pommade  frz.  7296  I 

porame  frz.  7299  1 

pomrae  de  terre  frz.  97941 
pomo  »tat.  7299  j 

pömpola  lod.  6843 
pompon  frz.  7532 
pom-s  proD.  7299 
ponant  frz.  7300 
ponce  frz.  7547 
ponceau  /'r^.  7303 
poncella  aspan.  7506 
ponch-z  pro«.  7552 
poncif  frz.  7549 
ponde  neajh  7302 
pondegh  »lod.  7304 
pondre  frz.  prov.  7301 
pondrer  cat.  7301 
poneut  /Vä.  7300 
ponente  ital.  6649.  7300. 

10381 
ponent-z  pro«.  7300. 10381 
poner  spa».  7301 
ponga  ital.  7508 
ponber  prov.  7553 
ponh-s  pro«.  7514 
poniente  span.  6649.  7300. 

10381 
ponn  rtr.  6830 
ponnula  tccc.  7289 
ponre  prov.  7301 
ponsalousa  ptg.  5950 
pont  pro«.  /«.  cat.  7302 
pontare  itai.  7550 
ponte  ptg.  7302 
ponticello  itat.  7303 
ponto  pf<7.  7552 
ponzare  ital.  7549 
ponzoBa  span.  7353 
ponzonär  span.  7353 
pooir  a/r^.  7335 
-popa  rtr.  7557 
popa  prov.  7557 
popa    cat.     span.     ptg. 

7559 
popar  span.  6808 
pope  venez.  7559 
popo  itat.  9910 
pöpola  mail.  6843 
popolana  com.  6843 


popolare  ita/.  7306 
popolo  ital.  7308 
popolön  pa«.  6843 
popoloso  ital.  7307 
popone  ital.  7023 
popor  rww.  7308 
poporos  rutn.  7307 
poppa  itaZ.  7557.  9910 
poppa  ital.  prov.  7559 
populeux  frz.  7307 
populos  prov.  cat.  7307 
populoso  span.  ptg.  7307 
poquedad  span.  6937 
por  nspan.  nptg.  7024 
pör  ptg.  7301 
por  pro».  o/»"z.  7319 
por  rum.  7320 
por  afrz.  7440 
por  spon.  pt(/.  7445 
pora  aspan.  aptg.  7441 
porar  span.  7565 
porc    pro«,    franz.    rum. 

7315 
porca  pt9.  7315 
por9ao  ptg.  7325 
porcajo  ital.  7312 
porcar  rMm.  7312 
porcärea^ä  rum.  7311 
porcaria  ptg".  7310 
porcaro  itot.  7312 
poreel   prov.    afrz.    cat. 

span.  7313 
porcelaine  frz.  7313 
porcelana  span.  7313 
porcella  ital.  7313 
porcellana  itat.  7313.7314 
porcellana  ptg.  7313 
porcello  ital.  7313 
porc-epic  /r^.  7316 
poro-espin  nprov.  7316 
porche  fr^.  7324 
porcher  frz.  7312 
porchereccio  ital.  7311 
porcheria  »tat.  7310 
porchiacca  ital.  7328 
porch  cat.  7316 
porcio-s  prov.  7325 
porcion  spaw.  7325 
porco  ital.  ptg.  7315 
porco  espinho  ptijr.  7316 
porcospino  ital.  7316 
porcu  sard.  7315 
pore  sard.  6951 
porem  ptg.  7462 
poren  aspan.  aptcj.  7462 
porende      aspaw.     opt^. 

7462 
porfia    cat.    span.   ptg. 

7050 
pörfido  ital.  7317 
porge-s  pro«.  7324 
porgSre  ital.  7318 
porla  hellinz.  7315 
poro  franco-prov.  7184 
poroc  pro«.  4568 
poroec  a/r^.  7461 
porpora  ital.  7566 
porqueiro  ptg.  7312 
porquer  cat.  7312 
porqneria  span.  7310 
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porqaeriza  span.  7311 
porquero  span.  7312 
porquier-8  prov.  7312 
porra     span.    ptg.     cat 

7320 
porr-8  prov.  7320 
porre  ital.  7301 
porre  prov.  7319 
porreau  frz.  7320 
porrere  sard.  7318 
porro  ital.  span.  ptg.  cat. 

7320 
porse  monf.  7318 
porsel  lomb.  7313 
port  ptg.  rum.  prov.  frz. 

cat.  7329 
port  frz.  7326 
porta  ruvi.  7326 
porta  ^<(7.  itni.  cat.  prov 

7321 
portacollo  o/Jijr.  7486 
portador  cat.  span.  ptg. 

7823 
portador-s  prov.  7323 
portar  rum.  7322 
portar  cat.  «pan.  ptg.  rtr. 

prov.  7326 
portare  ital.  7326 
portatore  i<a/.  7323 
porte  frz.  7321 
porteiro  ptp.  7322 
porter  cat.  7322 
porter  frz.  7326 
portero  spaw.  7332 
porteur  frz.  7323 
porti  piem.  7324 
portico  ital.  7324 
portie  rum.  7325 
portier  ^rot;.  /■»•«.  7322 
portiere  ital.  7322 
portiö  cat.  7325 
portion  /^ra.  7325 
portique  frz.  7324 
porto  4<a2.  7326.  7329 
portulaca  ital.  prov.  7328 
poruec  afrz.  4568.  7461 
porumb  rum.  6811 
porambar  rum.  6810 
porzione  ital.  ^  7325 
po8  prov.  ptg.  7336 
posada  «paw.  6943 
posar  span.  6943 
posare  ital.  6943 
posca  n'inZ.  7330 
poscia  ital.  7339 
posdomane  itai.  7341 
posdomani  ital.  7341 
poser  frz.  6943 
Position  fw.  7332. 
positura  ital.  7333 
posizione  itaZ.  7332 
posnee  afrz.  7354 
posolino  ital.  7344 
pösolo  itaZ.  7348 
posone  altoberital.  7352 
possa  ^ro».  7536 
possevole  ital.  7334 
post  afrz.  cat.  7346 
posta    tfaZ.    span.    ptg. 

7331 


p08te  /V^.  7331 
postella  prov.  7569 
po3tel-s  prov.  7340.  7346 
posterla  ^row.  7343 
posterle  prov.  7343 
postierla  ital.  7343 
postila  .spa«.  7345 
postilla  ptg.  ital.  7345 
postilla  span.  7569 
postillar  pror.  7345 
postille  frz.  7345 
postrar  sp««.  7484 
postura  span.  ptg.  ital. 

7333 
posturo  frz.  7333 
pot  frz.  7355 
pot  «)aK.  6805 
potage  frz.  7355 
potager  /m.  7355 
potamö  venez.  7349 
potare  ital.  7582 
potasa  spaw.  7356 
potassa  ptg.  7356 
potasse  /V«.  7356 
pote  span.  ptg.  7355 
poteau  frz.  7340.  7346 
potence  frz.  7350 
potenza  itaZ.  7350 
potenzia  ital.  7350 
potere  itai.  7335 
poterna  ,^pan.  7343 
poterne  frz.  7343 
potestä  ttai.  7351 
potuit  frz.  7347 
poture  a/r2.  7540 
poturnie  rum.  2564 
pot-z  prov.  7355 
potz  jproB.  7577 
pou  afrz.  6938 
pou  «fcÄ.  6977 
pou  cat.  7577 
pouacre  frz.  7357 
pouah  frz.  7357 
pouce  frz.  7290 
pouco  pffl".  6938 
pou-de-soie  frz.  6920 
poudre  frz.  7545 
poudrel-8  prov.   7284 
poud  rette  frz.  7545 
poudreux  /r^.  7543 
pouille  frz.  2914 
pouilleux  frz.  6976 
pöul  /rtoM^.  7309 
poulain  frz.  7520 
poiile  itaZ.  7302 
poule  frz.  7526 
pouleiot  prov.  7515 
poulejo  pro«.  7292 
poulie  frz.  7292 
poulier  /'r^.  7292 
pouliot  frz.  7515 
pouipe  frz.  7295 
pouls  /i'r.  7537 
poult-de-soie  frz.  6920 
poumon  /r2.  7529 
poupa  ptg.  9910 
poupar  pig.  6808 
poupo  /r^.  7559 
poupe  afrz.  7557 
poupee  n/r«.  7557 


ponpon  frz.  7532 
pouquidade  ptg.  6937 
poiir  /r^.  7440 
pourceau  nfrz.  7313 
(se)  pourmener  afrz.  7463 
pourmenoir  a/V^.  7463 
pourpier  frz.  7328 
pourpier  /r«.  7521 
pourpoint  frz.  7071 
I  pourpre  frz.  7566 
i  pourrir  frz.  7587 
;  pourriture  /r«.  7587 
poursuivre  frz.  7483 
pourvoir  frz.  7437 
pousalousa  pt^.  6942 
pousar  ptg.  6943 
pousar  pro».  7577 
poussa  Lyon.  7534 
poussa  prov.  7536 
pousse  /r«.  7536 
pousser  frs.  7536 
poussiere  /r«.  7534 
poussin  frz.  7522 
pout  afrz.  7533 
pout-de-soie  /r«.  6920 
poutilles  afrz.  7539 
poutrain  a/'r«.  7284 
poutre  frz.  7284 
pouture  frz.  7540 
pontz  pro?;.  7577 
pouvoir  frz.  7335.   7350 
pouzi-s  prov.  7522 
pöver  rtr.  6939 
povero  ital.  6939 
povertä  itaZ.  6940 
povo  ptg.  7308 
povoro  alomb.  7308 
poyo  .«ipan.  pt^.  7278 
poza  span.  7570 
pozals  span.  7571 
pozar  pro«.  7577 
pozione  ital.  7352 
pozionar  pro«.  7353 
pozo  span.  7577 
pozza  ital.  7570 
pozzo  itoi.  7577 
pra  rtr.  7406 
praga  pf;;.  7235 
prace  ital.  7400 
prago  ptg.  7235 
prada  rw»!.  7372 
pradä  rum.  7366 
prädäciune  rww.  7367 
prädätor  rum.  7368 
pradella  nprov.  6861 
prado  «paw.  pt(/.  7406 
prael  afrz.  7403 
praeleu  genves.  7405 
praga  pt^.  7218 
praia  jitg.  7219 
prains  a/r«.  7375 
prairie  frz.  7402 
prancha  ptg.  7223 
prandere  sard.  7398 
prangiere  afrz.  7899 
pranteador  pt^.  7224 
prantear  ptg.  7225 
pränz  rum.  7399 
pranzare  ttai.  3007.  7398 
pränzi  rum.  7398 


pranzo  ital.  3007.  7399 
präo  francn-prov.  7442 
prat  rum.  ca«.  7406 
pratellina  ital.  7403 
prato  itdi.  7406 
prato  ptg.  7237 

I  pratz  prov.  7406 

:  prau  rtr.  7406 


prazer  p<p.  7213 
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prazo  ptg.  7215 
pre  ital.  7413 
1  pre  rum.  7023 
!  pre  rtr.  7406 
I  pre  />•«.  7406 
prea  rum.  7359 
preador  prov.  7368 
preaire  pro«.  7368 
preau  frz.  7403 
prebenda  prov.  cat.  span. 

ptg.  ital.  7360 
preboste  span.  ptg.  7382 
pregar  ptg.  7419 
precario  »taZ.  7407 
preche  frz.  7370 
prScher  /r«.  7370 
precheur  frz.  7369 
prechier  afrz.  7370 
preeiar  spa«.  7419 
precieux  frz.  7420 
precio  spaw.  7421 
prego  ptjr.  7421 
precoche  neap.  7365 
precugeta  r«»;.  7362 
precuvinteza  rum.  7364 
predaitnZ.pror.  «paw.  7366 
predare  ital.  7372 
predatore  ital.  7368 
predecir  span.  7371 
predella  ital.  1564.    1569. 

7418 
predeur  afrz.  7868 
predica  ttaZ.  span.  7870 
predinador  spa«.  pt^.  7369 
predicar  span.  ptg.  7370 
predicare  ital.  7870 
predicatore  ifai.  7369 
predioere  ital.  7371 
predire  frz.  7371 
predizer  pt^.  7371 
preecbier  afrz.  7370 
preel  a/»'«.  7403 
prefac  rum.  7047 
prefagäo  2}tg.  7378 
preface  />■«.  7873 
prefacion  span.  7373 
.  prefazioue   ital.  7373 
prefeito  pf(/.  7374 
prefenda  ital.  7360 
prefet  /r^;.  7374 
prefetto  ital.  7374 
prega  ptg.  7254 
prega  ttaZ.  7408 
preganto  altoberital.  7361 
pregar  ptgi.  7408 
pregare  ital.  7408 
prega  ria  ital.  7407 
preghiera  itaZ.  7407 
preghiero  ital.  7407 
pregiare  itaZ.  7419 
pregio  ital.  7421 
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pregiudicare  ital.  7377 
pregno  ital.  7375 
prego  altoberital.  7140 
prego  ital.  7408 
prego  ptg.  3256.  7423 
pregonar  span.  ptg.  7363 
pregui^a  ptg.  7144 
pregui9080  ptg.  7144 
pregunta  ptg.  7031 
preguntar    span.      2851. 

5087.  7031 
prei  rtr.  6868 
preindre  afrz.  7412 
preiso-8  pro«.  7410 
preitejar  ptg.  7215 
preito  ptg.  7216 
prejare  n^ap.  7144 
prelasser  frz.  7378 
preling  ru»n.  7060 
prem  rtr.  7431 
premer  prov.  7412 
premere  ttai.  7412 
premices  frz.  7428 
premier  /r«.  prov.  7425 
premindä  »•«»).  7360 
premio  ital.  7379 
premto  spa».  ptg.  7379 
prenado  spon.  7375 
prenda  p>rov.  7360 
prenda  spaw.  ptg.  7143 
prendar  nspan.  ptg.  7142 
prender  spaw.  J3<^.  7409 
prender  rtr.  7409 
prendere  ttaZ.  7409 
prendre  prov.  frz.  7409 
prendrer  cat.  7409 
prenhada  pf^.  7375 
prenhar  ptg.  7376 
prenhe  ptg.  7375 
prenh-8  pro«.  7375 
prenre  prov.  7409 
prenBa  spaw.  ptg.  7417 
prenze  ttai.  7433 
preon-s  prov.  7458 
preot  rum.  7382.  7413 
preparare  ital.  7381 
preparer  frz.  7381 
pres  pro«.  7417 
pres  frz.  7417 
presbitero  span.  7413 
presbytero  pt^.  7413 
preschimbar  mm.  7042 
presciutto  j(a?.  7045 
prescrie  rum.  7384 
prescurtezar  rum.  7044 
presega  pro«.  7073 
preseiKja  ptg.  7386 
presence  /rr.  7386 
presencia  span.  7386 
present  frz.  7385 
presentar  spow.  pt(jf.  7388 
presentare  ital.  7388 
präsente  ital.  sp.  ptg.  7385 
presenter  frz.  7388 
presentir  spaw.  pt^.  7387 
presentire  ital.  7387 
presenza  ital.  7386 
presimfesci  rwwt.  7387 
presonier-s  prov.  7411 
presque  /rr.  7417 


pressa  ptg.  cat.  7 in 
pressare  ital.  7414 
presse  frz.  7417 
presseg  cat.  7073 
presseguer  cat.  7073 
presseguir-s  prov.  7073 
pressentir  frz.  7387 
presser  /r^.  7414 
presse  ital.  7417 
pressocehe  itai.  7417 
pressura  iiai.  pro«.  7416 
prest  prov.  7395 
prestar  span.  ptg.   prov. 

7393 
prestare  ital.  7393 
preste-8  pro«.  7413 
prestes  ptg.  7395 
prestidigitateur  fr^.  7390 
prestige  frz.  7392 
prestigiateur  frz.  7391 
prestin  tomft.  7201 
prestine  lomb.  7200 
prestita  iiaZ.  7393 
prestito  ital.  7393 
presto   ital.  7393.  7394. 

7395 
presto  span.  ptg.  7395 
pret  /'r^.  7393 
pref  rw/n.  7421 
pret  frz.  7395 
pretantaine  fr0.  7396 
prete  ital.  7413 
pretendere  itoZ.  7396 
pretendre  frz.  7396 
preter  frz.  7393 
pretina  s^jan.  6963 
pretintaille  frz.  7396 
pretre  /'rz.  7413 
pre^uesci  rum.  7419 
pretz  prov.  7421 
preu  a/r^.  7440 
preu  gallur.  7140 
preu  caf.  7421 
preuc  afrz.  7461 
preudomme  afrz.  7451 
preumblar  rum.  7027 
preurzesci  rum.  7380 
preuse  a/r^.  7481 
preuve  frz.  lAAb 
preux  frz.  7451 
prevenda  pro«.  7360 
prevoire  afrz.  7413 
prevosto  iiaZ.  7382 
prevot  frz.  7382 
preza  prov.  7366 
prezar  pro«.  7419 
prezen-s  prov.  7385 
prezic  rum.  7371 
prezicaire  prov.  7369 
prezicamen-s  prov.  7370 
preziear  pro«.  7370 
prezic-8  prov.  7370 
prezioso  ifaZ.  7420 
prezzare  ital.  7419 
prezzemolo  ital.  7103 
prezzo  itaZ.  7421 
jiria  ital.  7435 
pricca  «aüses.  7370 
prichee  valses.  7370 
priega  ital.  7408 


priego  span.  7423 
priego  ital.  7408 
priego  aspan.  8256 
priendre  a/r2.  7412 
prier  frz.  7408 
priere  /r^.  7407 
priesa  span.  7417 
prievolo  weap.  7054 
priezza  neap.  7144 
prigione  ital.  7410 
prigioniere  i<oZ.  7411 
prigu  valses.  7056 
prillare  i(ai.  1344 
prillo  ital.  7181 
prim  prov.  rtr.  7431 
primaire  /r^.  7425 
primajo  sard.  7425 
primär  rum.  7425 
primario  tfaZ.  spa/i.  7425 
primatiu  lecc.  7429 
primävara     rum.     7426. 

10058 
primavera  cat.  span.  pitg. 

ital.  rtr.  prov.  7426 
primavera  ital.  ptg.  10058 
priraavero  cat.  10058 
prime  frz.  7379.  7431 
primeiro  ptg.  7425.   7431 
primer  cat.  prov.  7425 
primero  span.  7425 
primevere  a/r^.  10058 
primevoire  afrz.  7426 
primioer  rum.  7427 
primicerio     »Jai.     .span. 

7427 
primicier  frz.  7427 
primier  prov.  7425 
primiero  itaZ.  7425 
primo  span.  ital.  7431 
prira(o)  cat.  7431 
primver-8  pro«.  7426 
priravers  prov.  10058 
prince    prov.    frz.     ital. 

7433 
princepar  rum.  7029 
princesa  span.  7434 
princesse  frz.  7434 
princeza  ptjr.  7434 
princhar  altgenues.  7370 
princier  a/r^.  7427 
principe  span.  ptg.  7433 
principe  ital.  7483 
principessa  ifaZ.  7434 
prinde  rum.  7409 
pringar  span.  7167 
pringue  span.  7167 
prinsautier  frz.  7482 
prinsautier  o/r^.  2880 
printanier  frz.  7480 
printemps    franz.     7430. 

10058 
prioste  spaw.  ptg.  7382 
prisSo  p(^.  7410 
prisco  spa«.  7073 
priser  frz.  7419 
prision  span.  7410 
prisioneiro  ptg.  7411 
prisionero  spa«.  7411 
prison  frz.  7410 
prisonnior  /»•«.  7411 


priu  logud.  7140 
privadar  prov.  7438 
privado  aspan.  7438 
privaise  a/r^.  7437 
privar  spaw.  ptg.  7439 
privare  itai.  7439 
privatin  ital.  7436 
private  t<a?.  7438  ' 
privat-z  prov.  7438 
prive  frz.  7438 
priveghiez  rw»».  7083 
priveghiu  rum.  7084 
priver  frz.  7439 
privu  piem.  7056 
prix  frz.  7421 
pro  rtr.  7406 
pro  ital.  prov.  7451 
pro  ital.  prov.  afrz.  ptg. 

span.  7440 
pro  prov.  7442 
pro  ital.  7451 
proa  pro«,  cat.  span.  ptg. 

7480 
proansa  prov.  7445 
proar  pro«.  7445 
proba  rum.  7445 
proba  cat.  7445 
probaina     sard.     prov. 

7471 
probar  cat.  span.  7445 
probbio  ital.  7444 
probda-s  pro«.  7474 
probenc  prov.  7478 
i  probidad  ital.  7443 
probitä  itaJ.  7443 
proceder  prov.  span.  ptg. 

7446 
proceder  frz.  7446 
procedere  itaJ.  7446 
procedir  prov.  7446 
proceir  cat.  7446 
proces  pro«,  cat.  7448 
proces  frz.  7448 
proceso  span.  7448 
processo  itaZ.  pt(/.  7448 
procezir  prov.  7446 
proche  frz.  7475 
procherie  /r^.  7310 
prod  prov.  afrz.  7451 
proda  ital.  7480 
prode  itrtZ.  a/r^.  7451 
prodes  afrz.  7488 
prodezza  ital.  7451 
prodo  itai.  7451 
pro-doem  afrz.  7451 
prodom  prow.  7451 
produire  /rz.  7452 
produomo  ital.  7451 
produrre  itai.  7452 
produzir      span.      ptg. 

7452 
proece  afrz.  7451 
proef  a/r«.  7442 
proeisse  afrz.  7451 
proensa  pro«.  7489 
proeza  prov.  7451 
profane  frz.  7463 
profane  ifaJ.  7453 
j  profeitar  prov.  7454 
profeito  aptg.  7454 
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profenda  üal.  7360 
profit  frz.  cat.  7454 
profiter  frz.  7454 
professeur  frz.  7456 
profession  frz.  7455 
professione  ital.  7455 
Professor  span.  ptg.  7456 
professore  ital.  7456 
profieg-z  prov.  7454 
profil  frz.  7457 
])rofilare  ital.  7457 
profiler  /V«.  7457 
profilo  ital.  7457 
profittare  ital.  7454 
profitto  t*aZ.  7454 
profond  frz.  7458 
profondo  itaL  7458 
profunde  span.  ptg.  7458 
progres  frz.  7459 
progresso  itaZ.  7459 
I)rohibir  span.  ptg.  7466 
prohibire  ital.  7460 
prohombre  span.  7451 
proie  frz.  7366 
proisme  afrz.  7490 
proisne  a/w.  7449 
pröjimo  span.  7490 
prol  asjpaw.  aptg.  7451 
proloDgar  span.  ptg.  prov. 

cat.  7061  I 

prolonger  /Vj.  7061  | 

prolungare  ital.  7061 
promenade  frz.  7463 
(se)  promener  /r^.  7463 
prometer  span.  7464 
prometre  prov.  7464 
prometter  />t^.  7464 
promettere  ital.  7464 
promettre  /»'ä.  7464  i 

promoistre  afrz.  7466 
prompt  frz.  7465 
promptidäo  pt(?.  7465 
promptitude  frz.  7465 
prompto  ptg.  7465 
pron  piem.  7451.  7468 
prona  com.  7468 
prona  avenez.  7495 
pröne  /"m.  7363.  7449 
pröner  frz.  7363 
pronizza  sard.  7493 
prononcer  /V.8;.  7470 
prononeiation  frz.  7469 
prontare  itaZ.  7465 
pronteza  span.  7465 
prontezzä  ital.  7465 
prontitud  span.  7465 
prontitudine  ital.  7465 
pronto  spam.  ital.  7465 
pronunciar     «pan:     pf^. 

7470 
pronuuziare  ital.  7470 
proDunziazione  ital.  7469 
prooise  a/w.  7451 
proosamen  prov.  7451 
prop  pror.  7472 
propagem  ptg.  7471 
propaggine  ital.  7471 
propi  ca<.  7479 
propietario     span.    ptg. 

7477 


propis  prov.  7475 
proposer  /r^.  6943 
proposito  ital.  7476 
proposto  ifaZ.  7476 
propre  frz.  7479 
proprete  frz.  7478 
propriedad  span.  7478 
propriedade  ptg.  7478 
proprietä  iiai.  7478 
proprietaire  frz.  7477 
proprietario  ital.  7477 
Proprietät  proK.  7478 
propriete  frz.  7478 
proprio  pijf.  ital.   span. 

7479 
propris  pro».  7479 
propriu  rum.  14cl9 
prorne  afrz.  7449 
pros    rtr.     prov.     afrz. 

acat.  7481 
pros  prov.  afrz.  7451 
prosamen  prov.  7451 
proscender  valtell.  7482 
prosciugare  iiaZ.  7044 
prosciutto  ital.  7045 
proseguire  ital.  7483 
proaement  a/rz.  7451 
prosenda  posch.  7482 
prosme  pro«.  7490 
prosne  afrz.  7449.  7485 
prossimo  ital.  7490 
prostrar  pro»,  ptg.  7484 
prostrare  itai.  7484 
prot  afrz.  7451 
protocolo  fr«.  7486 
protocollo  ital.  ptg.  7486 
protocolo  span.  7486 
prou  ffl/r^.  cat.  7451 
proii  cot.  7442.  7451 
prou  afrz.  7440.  7442 
proue  frz.  7480 
prousement  a/r«.  7451 
prouver  frz.  7445 
prova    ital.   ptg.    prov. 

7445 
provain  afrz.  7471 
provana  iiai.  7471 
provar  prov.  ptg.  7445 
provare  ital.  7445 
provecho  span.  7454 
proveito  ptg.  7454 
provena  span.  7471 
Provence  frz.  7489 
provenda  ital.  7360 
provende  fr«.  7360 
provianda  ital.  10266 
provin  n/r«.  7471 
provina  lomb.  7492 
province  frz.  7489 
provincia  span.  pt»/.  ital. 

7489 
provvedere  itoi.  7487 
proxim  cat.  7490 
proximo  pt*;.  7490 
prozom  prov.  7451 
prna  genues.  7480 
prubä  rum.  7445 
prud  afrz.  7451 
prüde  norm.  7488 
prudent  frz.  7491 


prndente  ital.  span.  ptg. 

7491 
prudgre  ital.  7498 
prud-homme  fr«.  7451 
prueba  span.  7445 
pruec  a/V«.  4568.  7461 
pruef  afrz.  7472 
pruekes  afrz.  7461 
prugina  rtr.  7492 
prugna  ital.  7495 
prugno  ital.  7496 
pruina  rtr.  7492 
pruir  rtr.  7450 
pruir  cat.  ptg.  prov.  7498 
prüis'u  piem.  7497 
prumo  ptg.  7267 
pruna    ital.    prov.    cat. 

aspan.  7495 
prunazo  berg.  7467 
pruova  itaZ.  7445 
pruovo  ital.  7472 
prus  rtr.  7451 
prutto  itaZ.  7562 
pruzdum  afrz.  7451 
pruzer  prf)v.  7498 
psautier  frz.  7499 
pua  span.  ptg.  7511.  7557 
pubiddari  sard.  7556 
public  frz.  7504 
pubblicare  ital.  7503 
pubblico  »taZ.  7504 
publier  fre.  7503 
puce  frz.  7516 
puceau  afr«.  7506 
pucella  aptg.  7506 
pucelle  fr«.  7517 
puchada  span.  7533 
puchera  span.  7533.  7538 
puchero  spon.  7533.  7538 
puches  span.  7533 
puddedru  sard.  7284 
puddighinu  sard.  7522 
puddu  taren.  7527 
pudesciri  sard.  7576 
pudeur  fr«.  7505 
pndidu  sard.  7580 
püdio  aspan.  7580 
pudir  pro«,   cat.    aiomft. 

7573 
pudire  sard.  7573 
pudor    altoberital.    cat. 

7583 
pudore  itaZ.  7505 
pudor-s  prov.  7583 
pudre  sard.  7575 
pudrir  cat.  spaw.  7587 
piidür  arbed.  7583 
pueblo  span.  7308 
puebro  span.  7308 
pueg-z  prov.  7278 
pueis  pro«.  7336 
puente  span.  7302 
puer  afrz.  7319 
puer  nfr«.  7573 
puerca  span.  ptg.  7315 
puerco  span.  7315 
puerco-espin  span.  7316 
piiere  rtr.  6939 
puerro  span.  7320 
paerta  span.  7321 


puerto  span.  7329 
pues  span.  7336 
pueur  afrz.  7583 
pughilar  rwi».  7509 
pugilar  span.  7509 
pugnale  ital.  7512 
pugnere  itaZ.  7553 
pugno  ital.  7514 
pui  afr«.  7278 
puldha  bologn.  7208 
puieza  rum.  7526 
puigula  bologn.  7208 
puija  pjem.  7208 
puing  rtr.  7514 
puir  pt^r.  7285 
puir  afrz.  7573 
puirier    altfranz.      7318. 

7447 
puis  frz.  7336.  7836 
pui(t)s  frz.  IhTl 
puisci  rum.  7526 
pulser  frz.  7bn 
puissance    franz.    4786. 

7350 
puiu  rum.  7526 
puix  cat.  7336 
pujar  span.  ptg.  7536 
pulam  rtr.  7526 
pular  ptg.  7524 
pulbere  rum.  7545 
pulberos  rwm.  7543 
pulce  ital.  7516 
pulcella  itaZ.  7506 
pulcelle  afrz.  7506 
pulcin  afrz.  7522 
pulcinello  itaZ.  7522 
pulcino  ital.  7522 
pulcioso  itat.  7519 
puledro  ital.  7284 
puleggia  ital.  7292 
puleggio  itaZ.  7515 
puleghe  sard.  7516 
puleju  sard.  7515 
pulga  span.  ptg.  7516 
pulgar  cat.  span.  7291 
pulgoso  span.  7519 
pulicia  itaZ.  7286 
pulidura  span.  7288 
pulieder  rtr.  7284 
pulir  span.  7285 
pulire  ital.  7285 
pulitezza  itat.  7286 
pulitura  ital.  7288 
pullolare  ifaZ.  7525 
pullulare  ital.  7525 
pulluler  frz.  7525 
pulmäo  pt^r.  7529 
pulmo  cat.  7529 
pulmon  span.  7529 
pulmone  ital.  IbOß 
pulpa    sard.    rum.    cat. 

span.  7530 
pülpito  span.  2015 
pulpo  span.  7295 
puls  rum.  rtr.  7537 
pulsar  spaw.  pt^r.  7536 
pulsatilla  ital.  frz.  7535 
pulso  spaw.  ptg.  7537 
pult  rtr.  7533 
pultres  cat.  7533 

74* 
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pnlnar  ptg.  7526 
pulular  span.  7525 
pulvra  rtr.  7545 
pulzella  ital.  7506 
pumice  rum.  7547 
pumn  rum.  7514 
pumnesci  rum.  7514 
punais  frz.  7581 
punaise  frz.  2179 
puiial  span.  7512 
puncella  aspan.  7506 
punceyla  acat.  7506 
piinctu  sard.  7552 
pune  ttaZ.  7301 
pungä  rum.  7508 
punge  rum.  7553 
pungello  ital.  7549 
pungere  ital.  7553 
pungir.  .s;paw.  pt*?.  7553 
punbäl  ptg.  7512 
punbo  ptg.  7514 
punir  jjroy.  /■«.  cat.  span, 

ptg.  7554 
puuire  ital.  7554 
puno  span.  7514 
punoiu  rum.  7568 
punt  rtr.  7302 
puntare  ital.  7550 
punte  rum.  7302 
punto  (-a)  i'foZ.  cat.  span 

7552 
puntorzu  sarrf.  7551 
puaxar  cat.  7549 
puny  cat.  7514 
punyir  cat.  7553 
puDzar  span.  ptg.  7549 
punzecchiare  ital.  7549 
punzellare  itaJ.  7549 
punziglio  ital.  7549 
pnnzione  itoZ.  7548 
punzon  span.  7549 
punzone  ital.  7549 
punzu  .sard.  7514 
puoi-s  prov.  7278 
puor     altoberital.     afrz. 

7583 
puorfs  rtr.  7320 
puorto  neap.  7329 
puovolo  avenez.  7308 
pupäzä  ruwi.  9910 
pupitre  frz.  7531 
pupuler  /Vä.  9910 
pur  prov.  cat.  frz.  7567 
puraro  ital.  7565 
purced  rw«».  7446 
purcel  rum.  7313 
purces  rum.  7448 
purci  sta7.  7516 
pure  ital.  rtr.  7561 
purer  frz.  7565 
purete  /r^.  7564 
pureza  ptg.  7564 
purgar   cnt.    span.   ptg. 

prov.  7563 
purgare  ital.  7563 
purger  /r«.  7563 
purgina  rtr.  7492 
purica  ritm.  3469.  7518 
purice  rum.  7516 
puricos  rum.  7519 


pnridad  span.  7564 
puridade  ptg.  7564 
purin  frz.  7586 
pürisna  Zomft.  7497 
puritä  ital.  7564 
purmaint  rtr.  7528 
puro  ital.  span.  ptg.  7567 
pürpura  span.  ptg.  7566 
punir  astur.  7318 
pürscel  rtr.  7506 
purscella  rtr.  7506 
purtat-z  prov.  7564 
purtator  rum.  7323 
pürure  rum.  7070 
pus  cat.  prov.  7270 
pus  itaZ.   /Vä.    cat.   ptg. 

7568 
puse-s  ^ro«.  7516 
puäein  rtr.  7338 
puäeB  rtr.  7338 
pusgturä  rum.  7333 
pusigno  ital.  7338 
pussa  cat.  7516 
puste  rum.  7569 
pustella  prov.  7569 
pustis  sarrf.  7336 
pustola  ital.  7569 
Pustula  i""»».   cat.  ptg. 

7569 
püstula  span.  7569 
pustule  frz.  7569 
put  aprov.  afrz.  7580 
puf  ruTO.  7577 
putain  frz.  7578 
putaine  frz.  7578 
putaBa  spnn.  7578 
pujar  r«m.  7572 
pute  aprov.  afrz.  7580 
pute  rMfli.  7335 
putel,    -tiel,   -teau    afrz. 

7539 
pufin   rum.  6936.    6938. 

7131 
pufinatate  rum.  6937 
putire  ttaZ.  7573 
putnais  prov.  7581 
puto  span.  7590 
putoare  rwm.  7583 
putput  span.  9910 
putred  rum.  7585 
putrezesci  rum.  7584 
putrid  prov.  7585 
putride  /Vä.  7585 
putridire  ital.  7587 
putride  ttai.  ptg.  7585 
puttana  itaZ.  7578 
putfi  rwm.  7573 
putto  ttai.  7580.  7590 
puturos  rum.  7588 
püva  sav.  7557 
puxar  sjjon.  ptg.  7536 
puya  span.  7511 
puya  span.  ptg.  Ibbl 
puzone  de  Santu  Martinu 

sard.  5978 
puzza  ital.  7679 
puzzare  ital.  7679 
puzzo  ital.  7679 
puiione  sard.  7526 
pyrethre  /r«.  7591 


Q' 

qua  rum.  7632 
qua  rtr.  ital.  3182 
quac  rtr.  2275 
quacier  afrz.  2273 
quacra  rtr.  5344 
quademo  t'taZ.  7649 
quadrado  span.  ptg.  7607 
quadragesimo  ital.  7603 
quadragesimo  span.  jptgi. 

7603 
quadran-s  prov.  7605 
quadrante  ital.  span.  ptg. 

7605 
quadrar  span.  ptg.  7614 
quadrare  itaZ.  7614 
quadrato  itcd.  7607 
quadrello  ital.  7608 
quadro  itai.    span.  ptg. 

7617 
quaglia  ita2.  2664.  5344 
quagliare  ital.  2276 
quaglio  ital.  2277 
quai  a/"r«.  1716.  5245 
quainse  afrz.  7634 
quaissier  afrz.  7644 
quait  prot).  2276 
quäl  ptg.  7628 
qualohe  itai.  7629 
qualcheduno  ital.  7630 
qualcuno  ital.  7630 
quäle  »taZ.  7628 
qualitä  ital.  7631 
qualite  /"r«.  7631 
qualquer  ptg.  7629 
qual-8  prov.  7628 
qualsivoglia  itaZ.  7629 
qualsque  prov.  7629 
quam  prou.  7632 
quan  prov.  7632.  7635 
quand  frz.  cat.  7635 
quandius  prov.  7632 
quando  ttaZ.  pt?.  7635 
quanse  afrz.  7634 
quant  prov.  frz.  7636 
quanto  ita^.  ptg.  7636 
quanze  wallon.  7634 
quüo  pt<7.  7632 
quar  proii.  7637 
quaranta  itai.  prov.  cat. 

7604 
quarantaino  frz.  7604 
quarantavel  rtr.  7603 
quarante  /'rz.  7604 
quarante  cat.  7603 
quarantena  itaZ.  7604 
quarantesimo  ital.  7603 
quarantieme  frz.  7603 
Xfuarantina  it«Z.  7604 
quarasraa  rtr.  7602 
quaregnon-s  pro».  7648 
quarenta  ptg.  7604 
quaresima  ital.  7602 
quaresma  cat.  pt(/.  7602 
quarre  afrz.  7617 
quarriere  afrz.  1967 
qaart  o/tä.  cat.  7640 


quartarlo  ital.  7639 
quartier  frz.  7639 
quartiere  tta^  7639 
quarto    ital.    span.   ptg. 

7640 
quart-z  prov.  7640 
quas  a/V^.  1989.  7646 
quasi  ital.  7641 
quässar  _proB.  7645 
quasser  afrz.  7645 
quater  rtr.  7652 
quatir  prov.  2274 
quatordisch  rtr.  7653 
quatorze  frz.  ptg.  7653 
quatre    prov.    frz.     cat. 

7662 
quatrieme  frz.  7640 
quatrinca      span.      »ta. 

7651 
qnatro  ptg.  7652 
quatto  ital.  2275 
quattordioi  itdt.  7653 
quattro  ital.  7652 
que  fr^.  7632 
que  frz.  prov.  cat.  span. 

ptg.   7665.  7679.  7685 
quebradura    span.    ptg. 

2596 
quebrantar     span.     ptg. 

2594 
quebrar  span.  ptg.  2598 
quec-8  prov.  7680 
qued  afrz.  7665.  7685 
quedar  span.  ptg.  7668 
quedo  span.  ptg.  7669 
quegno  ita/.  7670 
queid  hologn.  7669 
queijeiria  pt^.  1981 
queijeiro  ptg.  1981 
queijo  ptg.  1983.  3916 
queimar  pt^.   2590.    5255 
queirre  ostfrz.  7617 
queixada  ptg.  1898 
queixar  pt^.  2278.  7664 
queixarse  cat.  2278.  7664 
queixo  ptg.  1898.  6025 
quejar  span.  2278.  7664 
quejigo  span.  7666 
quens  a/r^.  2354 
quel  frz.  7628 
quelha  pt^.  1758 
quelle  ital.  3189 
quelque  frz.  7629 
quelqu'un  /r^.  7630 
quem  pt<jr.  7665 
quemar      span.      2590. 

5255 
quenouille  nfrz.  2480 
quente  ptg.  1745 
quer  valdisc.  valm.  7621 
quera  pt«;.  1938 
querado  ptg.  1938 
j  querce  ital.  7654 
!  quercia  itaZ.  7654 
querela    ital.   rtr.   prov. 

ptg.  7659 
querella  cat.  span.  7659 
j  querelle  frz.  7659 
j  quereller  frz.  7659 
!  querena  ptg.  1939 
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querer  prov.  span.  ptg. 

7621.  10288 
quermes  s})an.  7597 
querolo  afrz.  2145 
querre  prov.   afrz.  7621 
queseria  span.  1981 
quesero  span.   1981 
quesne  afrz.  7657 
queso  Span.  1983.  3916 
question  frz.  7624 
questione  ital.  7624 
questo  ital.  3195 
quete  frz.  7622    ■ 
queter  frz.  7622 
queto  itoi.  7669 
quet-z  prov.  7669 
queu  rtr.  7669 
queue  «/Vr.  2024 
queux  nfrz.  2300.  2654 
quevre  afrz.  7599 
quex  crtt.  1898 
quez  prov.  7685 
qui  itai.  3183 
qui  ital.  rtr.  4569 
qui  cat.  frz.  aspan.  aptg. 

7665 
quia  frz.  7666 
qui^a  ptg.  7682 
quichar  ^ro«;.  2272 
quicio  span.  7683 
quicio  «/>an.  7886 
quien  span.  7665 
quienquiera  span.  7629 
quieto  iinZ.  7669 
quignon  frz.  2680 
quijada  spa«.  1898.  6025 
quijera  span.  1898 
quilate  span.  ptg.  2085 
quilha  ptg.  5275 
qiiilla  spaft.  5275 
quille  frz.  5272.  5275 
quilina  sjxm.  2659 
quimera  spare.  2134 
quin  prov.  cat.  7665 
quin  prov.  7670 
quinancie  /"«.  2732.  5345 
quincaille  frz.  5291 
quince  ital.  3184 
quiüce  span.  pfg'.  7671 
quindesch  rt'r.  7671 
quindi  ital.  3192  ] 

quindici  ttai.  7671 
quinba  prov.  7670 
quinhSo  ptg.  2680 
quiBon  -spare.  2680 
quinse  cat.  7671 
quint  rtr.  frz.  cat.  7675 
quinta  spare,  ptg.  7673 
quintaine  a/r^.  7.674 
quintal  prov.   frz.  .span. 

ptg.  2074.  7598 
quiütale  ital.  2074.  7598 
quintana  ital.  prov.  7674 
quintävel  rtr.  7675 
quinte  afr^.  7673 
quinto    ital.    span.    ptg. 

7675 
quintu  sard.  7675 
quinzaine  prov.  frz.  7671 
quinze  pro»,  frz.  7671 


qntrate  p«/?.  2085 
quiscu  cat.  7681 
quistione  ifai.  7624 
quisvulla  cat.  7629 
quitar  span.  ptg.  7668 

7684 
quitare  ital.  7668 
quittaine  a/r^.  7674 
quitte  frz.  7684 
quitter  /'r^.  7684 
quitti  prov.  7684 
quivi  ital.  3187 
quivre  o/'r^.  7599 
quizä  .spare.  7682 
quizäs  span.  7682 
quo  prov.  3186 
quoi  frz.  7679 
quoirage  ostfrz.  7617 
quoiraille  ostfrz.  7617 
quoivre  a/V2.  7599 
quomo  aspan.  7687 
quöra  valtell.  7625 
quora  prou.  7625 
quoras  pro«.  7625 
quota  itaü.  7688 
quotare  ital.  7688 
quouarie  ostfrz.  7617 


rS  pt^f.  7747 
räa  ptg.  7747 
raaiiQon  afrz.  7860 
raba  sarrf.  7759 
rabacchio  ital.  7760 
rabacher  /ra.  7694 
räban  span.  7759 
rabanada  ptg.  4755 
rabanel-s  prov.  7761 
rabanella  sard.  7761 
räbano  spare.  7761 
rabao  ptg.  7761 
rabaquet  cat.  7694 
rabar  pro«.  7700 
rabarbaro  ital.  7695  8043 
rabärbaro  span.  ptg.  7695 
rabast  a/r«.  1268 
rabaste  piiem.  1268 
rabaster  afrz.  1268 
rabatz  prou.  7700 
rabberciare    ital.     7823. 

7827 
rabbia  ital.  7697 
rabbiare  t(a/.  7700 
rabbioso  ital.  7701 
rabbiu  siciZ.  7699 
rabda  rum.  7959 
rabe  cat.  7759 
rabear  spare..  p*</.  7766 
rabeca  ptg.  7694 
rabeg-z  prov.  7763 
rabej  prot'.  7694 
rabejar  span.  ptg.  7766 
rabel  span.  ptg.  7694 
rabelle  a/rz.  7694 
r&U,südfrz.  7820 
rabia  spare.  7697 
rabiar  span.  7700 
rabido  ital.   ptg.  7699 


rabiiiier-8  pro».  7765 
rabios  pro«.  7701 
rabioso  .spare.  7701 
räble  frz.  7777.  8230 
rabo  span.  7778 
rabo  span.  ptg.  7766 
rabo(u)in  frz.  7778 
rabou  waadtl.  7820 
raboso  .spore.  ptg.  7766 
rabot  /rj.  7820 
raboter  frz.  7820 
rabougrir  /rz.  1639.  5334 
rabrouer  frz.  1226 
rabuffare  ital.  1398 
rabuffo  itaZ.  1342 
racä  ital.  4642 
ra^a  ptg.  7716 
racaille  /rz.  7706 
ragao  ptjr.  7803 
racar  pro«.  4602.  7731 
racca  prov.  7706 
racuapezzare  ital.  1882 
raccogliere  ita/.  7844 
raccogliere  mail.  7845 
raccontare  ital.  2380 
racconto  i<a^  2380 
race  frz.  7716.  7773 
racemopt^jr.  ital.  7704 
racer  /r«.  7773 
racha  ptg.  7717 
rachar  pfjr.  7719 
räche  frz.  7790 
racheter  frz.  7832 
rachetta  itai.  8024 
rachier  afrz.  3378.  4642. 

7731 
racimo  span.  7704 
racimolare  itai.  7704 
racimolo  ital.  7704 
racina  jjrov.  7710 
racine  fr^.  7710 
racion  span.  7803 
racle  /"r^.  7788 
racler  frz.  7787 
raclot  afrz.  7788 
rada     itai.    spare,     ptg. 

7707 
rädäeinä  rum.  7710 
raddoppiare  ital.  7867 
raddotto  iiaJ.  7866 
rade  rum.  7718 
rade  frz.  7707 
rade  a/r«.  7763 
radeau  frz.  7802 
radegar  nordital.  3277 
radeire  pro«.  7718 
radelh-z  prov.  7802 
radent  ai(aZ.  7708 
rädere  ital.  7718 
radiäre  i(aZ.  7713 
radica  ital.  7716 
radicchio  ital.  11  Vi 
radice  ital.  7716 
radio  aspan.  3279 
radis  tomb.  nfrz.  7716 
raditura  itaZ.  7714 
raditz  prov.  7716 
radiz  rtr.  7716 
rado  ital.  7783 
radoter  nfrz.  7862 


radand  r«r.  8169 
radiis  rfr.  7716 
raement  afrz.  7865 
racndre  afrz.  7865 
raer  span.  7718 
raerez  snrd.  7718 
raf  cat.  1151 
rafa  piem.  4641 
räfaga  span.  1122 
rafale  nfrz.  7722 
rafano  itaZ.  7761 
raferir  afrz.  3690 
rafe-8  pro«.  7717 
rafez  a.spare.  7705 
raffa  rum.  4641 
raffar  rtr.  4641.  7722 
raffe  afrz.  4641 
raffer  afrz.  4641.  7722 
räffica  tta/.  7722 
rafflo  ital.  4641.  7721 
raffoua  lothr.  4641 
rafi  süd/'r^.  7820 
rafle  afrz.  nfrz.  4641  . 
rafle  frz.  7721 
raga  sard.  1531 
raga  chian.  7709 
ragare  itaZ.  7711 
ragazza  itaZ.  7723 
ragazzo  itaZ.  7711.  7723 
rage  frz.  7697 
rager  /r^.  7700 
ragesci  rum.  7724 
rageur  frz.  7701 
rageuse  /»-ä.  7701 
ragghiaro  ital.  7725 
raggiare  »(((/.  7713 
raggio  ital.  1116 
raghedda     sard.      7702. 

7723 
ragia  ital.  7789 
ragis  afrz.  7697 
ragionare  ital.  7806 
ragione  i(ai.  7803 
ragionevole  ital.  7805 
raglcana  sard.  7703 
raglia  .sard!.  7733 
ragliare  ital.  ITiö 
ragon  afrz.  8131 
ragoüt  frz.  7821 
ragoüter  /r«.  7821 
raguer  frz.  7730 
raguU  cat.  7724 
ragusesci  rm».  7816 
rahez  aspan.  7705 
raja  ,spa».  7719 
rajar  .spare.  7719 
rajar  cat.  7713 
rai  afrz.  7715 
raiar  ptg.  7713 
raibo  öwr*/.  7820 
raicio  trev.  7712 
raiclet  afrz.  7788 
raie  a/r.e^.  re/r^.  7715 
raie  afrz.  7799 
raie  nfrz.  8067.  8078 
raie  /"r«.  7729 
raifort  frz.  Uli 
raiga  sard.  7709.  7712 
raighe  sard.  7716 
raighina  sard.  7710 
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raigron  span.  7709 
raig-z  prov.  7715 
raiier  afrz.  7713 
raille  frz.  7719 
railler  frz.  7719 
rain  afrz.  7745 
rain  rtr.  7953.  7955 
rain  frz.  7919 
raineeau  /"r^.  7738 
raincier  afrz.  7836 
raina  prov.  7764 
raine  fr«.  7747 
rainha  ptg.  7906 
raio  nprov.  7733 
raiponce  /r«.  7759 
raire  frz.  7782 
raire  /r«.  7724 
raire  prov.  7718 
rai-8  ^ro».  7715 
räis  span.  ptg.  7716 
raischa  rtr.  7789 
raise  «e/ie«.  7716 
raise  afrz.  nfrz.  7925 
raisin  frz.  7704 
raison  /V«.  7803 
raisonnable  frz.  7805 
raisonner  frz.  7806 
raissar  proi).  8112 
raisse  afrz.  7785 
rais80-s  pro«;.  8112 
ra'itz  prov.  7716 
raiva  ptg.  7697 
raivar  pt^r.  7700 
raivoso  ptg.  7699.  7701 
raiz  afrz.  7716 
ralar  pijr.  7733 
räle  frz.  7788.  7801 
ralear  npan.  ptg.  7780 
ralecer  s^ja«.  7780 
räler  frz.  7787.  7801 
ralingues  frz.  7693 
ralla  ita?.  span.  ptg.  7733 
rallar  cat.  spaw.  7733 
ral(l)o  ptg.  7733 
rallone  ital.  7733 
ralo  sjjaji.  ^<^.  7783 
ram  cat.  rum.  7745 
rama  span.  rum.  7727 
rama   span.    ital.  prov. 

ptg.  7745 
ramaccio  ital.  4650 
ramani-s  j)ro».  8150 
ramar  prov.  7745 
rambla  cat.  span.  7737 
ranie    /V«.    7727.    7944. 

7952.  8113 
rameau  frz.  7735.   7745 
rameiro  ptg.  7745 
rameissel  afrz.  7738 
ramel-s  prov.  7745 
ramen  sard.  4317 
T&menc-s  prov.  7745 
ramequin  /V«.  7726 
ramer  frz.  7944 
ramera  spa«.  7745 
ramerino  ital.  8150 
ramero  span.  7745 
ramette  fr«.  7727 
ranieux  frz.  7741 
ramient  o6m;.  7736 


ramier  afrz.  7745 
ramier-8  prov.  7745 
ramingue  afr«.  7745 
raminzu  sard.  4318 
rarair  pro«.  7739 
rammarico  ital.  7825 
rammaricarsi  ital.  7825 
ramo    t'tai.    span.    ptg. 

7745 
ramoissel  a/V«.  7738 
rainon  span.  frz.  7740 
raraoner  frz.  7740 
ramoneur  /Vi;.  7740 
ramoscello  ital.  7746 
rampa  itaZ.  prov.  7742 
rampa  /rz.  7769 
rampant  frz.  7769 
rampante  /V^;.  7769 
rampare  ital.  7742.  7769 
ranipe  frz.  7742.  7769 
ramper  frz.  7742.   7769 
rampo  i'ia/.  7742 
rarapogna  ital.  7742 
rampognare  ital.  7742 
rampoina  cai.  7742 
rampoinar  2Jrov.  7742 
rampone  itaZ.  7742 
ramponer  afrz.  7742 
ramponzolo  ital.  7759 
ramposne  a/Vz.  7742 
ramposner  afrz.  7742 
ram-s  pro«.  7745 
ramurä  rum.  7743 
ramuros  rum.  7744 
ran  pifc.  7734 
rana  ital.  span.  7747 
ranc  afrz.  7748 
ranc-8  pro«.  7748 
ran^ar  ptg.  7749 
raneare  itaJ.  7748 
rancart  nfrz.  7748 
rance  frz.  7750 
ranced  rum.  7750 
räncezesci  rum.  7749 
ranchear  span.  4646 
ranchidu  sard.  7750 
rancho  span.  8088 
ranci  caf.  7750 
ranciar  span.  7749 
rancidire  itoi.  7749 
rancido  ital.  7750 
rancidu  sicil.  7750 
rancio  .span.  7750 
rancio  ital.   6438.    7750. 


raneir  frz.  7749 
rancitu  sicii.  7750 
ranco  ital.  span.  7748 
ranc(o)  cat.  7748 
rancö  cat.  7748 
ran50  ptg.  7750 
räncoare  rwm.  7751 
rancoeur  afrz.  7751 
rancon  span.  7748 
rangen  n/r«.  7860 
rancor  ptg.   cat.   aspan. 

7751 
rancore  ital.  7751 
rancor-s  pro«.  7751 
rangoso  ptg.  7756 


raneane  nfrz.  7752 
rancura   pt;/.  itai.   prov. 

7752 
rancure  a/V«.  7752 
randa  span.  7753 
randal  spaw.  7753 
randar  prov.  7753 
raudello  ital.  7720 
randine  .sard.  4579 
randir  afrz.  7753 
rando  span.  ptg.  7763 
randola  pro«.  4578 
randolo  prov.  4578 
randon  a/'r«.  7753 
randonar  prov.  7753 
randoner  afrz.  7753 
rando(n)-8  pro«.  7753 
rang  frz.  8088 
ranger  /'ri;.  8088 
rang(i)er  frz.  7755 
rangifere  frz.  7755 
rangifero  itaZ.  7755 
rangifero  .^pan.  7755 
rango  itaZ.  8088 
rangurezir  pro«.  7751 
ranocchia  ital.  7756 
ranonchia     neap.     tose. 

7756 
ranunohels  rtr.  7957 
ranunchiu  sicil.  7756 
ranunoolo  itoZ.  7757 
ranuneulo-  ital.  7757 
rans  Zowft.  aemil.  7750 
ransc  Zo»w6.  7750 
rantar  prov.  7774 
ranz  aenJiZ.  7750 
ranzagh  aemil.  7750 
ranzed  aemil.  7750 
ranzid  friaul.  7750 

j  rao  pro«.  8131 
rapa  herg.  7758 
rapa  tiaZ.   7759 
rapaca  ptg.  7760 

j  rapace  ital.  ptg.  7760 
rapaceria  span    7760 
rapagüo  ptg.  7760 
rapagon  span.  7760 
rapar   spa».   pt*/.    prov. 

7769 
rapare  /r«.  7794 
rapat  berg.  llbH 
rapatelle  frz.  7766 

]  rapatü  herg.  7758 
rapäz  ptg.  1928 

i  rapaz  span.  ptg.  7760 
rapaza  span.  7760 
räpe  frz.  7794 
räper  frz.  7794 
raperonzo  itoZ.  7759 
raperonzolo  ital.  7759 

!  rapede  rum.  7763 
fäpedi  rMm.  7763 
rapesci  rum.  7766 
rapesta  neap.  7767 

\  rapetassar  frz.  7207 

I  rapide  nfrz.  7763 

!  räpido  span.  ptg.  7763 

j  rapido  ital.  7763 

[  rapiere  frz.  7794 

I  rapire  itaZ.  7766 


räpit  rum.  7776 
rapita  rum.  7759 
rapitor  ruw.  7775 
raposa  span.  7778 
raposa  span.  ptg.  7766 
raposo  span.  p<(/.  7766 
rappa  ital.  7770.   7771 
rappresaglia  ital.  7980 
rapt  /Vz.  7776 
raptar  ptg.  7774 
rapto    cat.     span.     ptg. 

7776 
raptör    cat.    span.   ptg. 

7775 
rap-z  prov.  7776 
raquer  ptc.  7731 
raqueta  span.  ptg.  8024 
raquette  frz.  8024.  8123 
rar  cat.  7783 
rarar  ptg.  7780 
rare  frz.  7783 
rarecer  span.  7780 
raresfii  rum.  7780 
raretat  ca<.  7781 
raretat-z  prov.  7781 
raretö  frz.  7781 
raridad  span.  7781 
raridade  ptg.  7781 
raritä  itoZ.  7781 
raritate  rum.  7781 
raritat-z  prov.  7781 
rärjan  ajrs.  7724 
I  raro    ital.     span.     ptg. 

7783 
rar-8  prov.  7783 
ras  prov.  frz.  7798 
rasa  pro».  7785 
rasa  nprov.  7792 
rasar  span.  ptg.  7792 
rasare  itoZ.  sard.  7792 
räsäturä  n(»i.  7797 
rasca  prov.  7791 
rascar    cat.    span.   ptg. 

7791 
rascha  rtr.  7789 
rasche  afrz.  7791 
raschiare  ital.  7787 
raschlar  rtr.  7787 
rascia  ital.  7786 
rasclar  pro«,  cat.  7787 
rascle  pro«,  cat.  7788 
rasco  ital.  7791 
rascundre  prov.  7873 
rascunhar      span.      ptj. 

7791 
rasen  prov.  7792 
rasente  ital.  7792 
raser  frz.  7792 
raseur  frz.  7793 
rasgäo  span.  ptg.  7791 
rasgar  span.  pt^.  7791 
rasgo  span.  ptg.  7791 : 
rasgon  span.  ptg.  7791 
rasguBar  span.  ptg.  7791 
rasigare  sard.  7791 
rasilla  span.  7798 
räjsinä  rum.  8000 
raso  span.  ital.  7798 
rasore  sard.  7793 
raspa  prov.  span.  7794 
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raspar  span.  ptg.  7794 
raspare  ital.  7794.  8221 
raspidu  südsard.  8221 
raspo  ital.  7794 
raspons  südfrz.  8221 
rasposo  ital.  8221 
rassa  prov.  lll'd 
rassasier  frz.  8380 
rasae  frz.  dial.  8020 
rasso  a/r^.  7785 
rastello  ital.  7795 
ra8tel(l)o,  -ilho  ptg.  7795 
rastillo  spaw.  7795 
rasto  ptg.  7796 
rastolho  ptg  9061 
rastrello  itai.  7795 
rastrillo  span.  7795 
rastro  S2>aw.  7796 
rastrojo  span.  9061 
räsurä  rum.  7797 
rasura   t'taZ.    ca<.    prov. 

span.  ptg.  7797 
rasure  frz.  7797 
rat  prov.  />•«.  7808 
rata  aemil.  lonib.  7763 
rätäcesci  rutrt.  3278 
ratar  p«^.  7808 
ratayon  pic.  9401 
rate    frz.    6171.     7799. 

7808 
ratear  span.  7772 
räteau  /Vz.  7795 
ratelet  frz.  8059 
rätelier  /«.  7795 
rater  frz.  7772 
ratero  span.  7772 
ratier  /«.  7772 
ratier  afrz.  7799 
ratinho  p<^.  6396 
ration  frz.  7803 
rato,  -on  span.  7808 
rato,  -äo  ptg.  7808 
rato  s^"""-  7776 
rato  span.  ptg.  6396 
raton  afrz.  7799 
ratonar  spnw.  7808 
ratta  aemil.  lomh.  7763 
ratta  prov.  7716 
ratto   t«ai.    7763.    7776. 

7808 
rattore  ital.  7775 
ratund  rum.  8169 
rätunzesci  rum.  8168 
rauba  prov.  rtr.  8170 
raubar  prov.  8171 
rauco  ifai.  7812 
raudal  span.  ptg.  7763 
rauma  prov.  8061 
raus  p?o».  7815  . 
raiisa  prov.  8146 
rausar  aptg.  7773 
raust  proi).  8124 
raustir  prov.  7814 
raust-8  prov.  7810 
rauxar  opt^.  7773 
rauza  prov.  8146 
rauzel-8  pro«.  7815 
rava     lomb.    piem.    rtr. 

7759 
ravager  frz.  1147.  7766 


ravajoso  avenez.  7698 
ravanello  iiaZ.  7761 
ravauet  cat.  7761 
ravano  ital.  7761 
ravauder  fr^.  7696.  7822 
ravaut  afrz.  7696 
rave  frz.  cat.  7759 
ravejando  alomb.  7698 
ravelin  fr^.  8046 
raverdie  nfrz.  7824 
raverdir  a/r2;.  7824 
ravidar  rtr.  7985 
ravin  fr«.  7766 
raviner  frz.  7766 
ravir  frz.  7766 
ravisa  parm.  7716 
ravisa  ?oto6.  7762 
ravissa  piem.  7762 
ravisse  venez.  7762 
ravisseur  frz.  7775 
ravizza  »JaZ.  7759 
ravizzone  ital.  7759 
ravo  MproD.  7759 
ravo  venez.  7768 
ravversare  ital.  7823 
raya  «pnn.  7729 
raya    span.     ptg.      cat. 

prov.  7715 
rayar  span.  prov.  7713 
rayer  nfrz.  7713 
rayere  a/r«.  7713 
rayo  .span.  ptg.  7715 
rayon  nfrz.  7715 
raz  stai).  7716 
razä  rum.  7715 
raza  nprov.  span.  7716 
razBo  p«^.  7803 
razim-8  prov.  7704 
raziocinare    ital.     7804. 

7806 
razionare  itaJ.  7806 
razione  ital.  7803 
razitz  prov.  7716 
razoar  pig.  7806 
razon  span.  7803 
razonar  pro«.  7806 
razo-s  prov.  7803 
razza   ital.    7715.    7716. 

7729.  7773 
razzare  ital.  7713 
razzo  iia^  7715 
re  ital.  8059 
re  afrz.  2579.  7807 
real  spaw.  ptg.  7900 
reale  ttai.  7901 
realme  aspan.  7899 
real-s  pro«.  7900 
reame  aspan.  ital.  7899 
rebarbaro  ital.  8043 
rebast  a/'r«.  1268 
rebatar  span.  ptg.  7774 
rebbio  ital.  8074 
rebec  /rz.  7694 
rebelar  span.  7826 
rebelde  span.  7826 
rebeldia  spare.  7826 
rebellar  ptg.  7826 
rebellare  ptgr.  7694 
rebellare  ital.  7826 
rebelle  afrz.  7826 


rebeller  w/r«.  7826 
rebellin  span.  8046 
rebentar  pf(/.  7967 
reboear  ptg.  7948 
rebondre  prov.  afrz.  7975 
reboque  ^^'S".  7949  I 

reboquear  ptg.  7948 
rebosar  span.  8050.10089 
rebotar  prov.  7820 
reboucher  frz.  1635 
rebours  frz.  7828 
rebourser  /»■«.  7828 
rebous  nprov.  7828 
rebrousser  /"r^.  7828 
rebusto  sard.  7975 
recabdar    aspan.     aptg. 

7832 
recadar  pt;/.  7830 
recado  span.  7830 
re5a^(/u  genues.  8021 
recaignier  a/'r«.  7829 
recalivar  nprov.  1756 
recamar  sprtw.  ptg.  7779 
recamer  /Vz.  7779 
recamo  span.  ptg.  7779 
recaiier  afrz.  7829 
recare  )ta2.  7830.  7833 
recata  span.  ptg.  1904 
recatar  span.  ptg.  1904 
reeato  span.  ptg.  1904 
recaudar  spa«.  7830 
recaudo  span.  7830 
recchen  ital.  7830 
recchiarella  itai.  7915 
rece  rum.  7835 
rccear  p(^.  10446 
receber  ptg.  7839 
recebir  span.  7839 
recebre  prow.  7839 
recensar  prov.  7836 
recent  /rü.  7835 
recentar  span.  7836 
recente  ital.  7835 
recenz  (?J  pj-oi;.  7835 
receo  ptg.  10446 
recepta  prov.  7839 
recercelat-z  prot).  7840 
recercele  afrz.  7840 
recere  Jtai.  7916 
recette  frz.  7839 
recevoir  frz.  7839 
reche  /V?.  7992 
rechigner  nfrz.  5276 
rechin  /rz.  5276 
rechinchior  pik.  7988 
rechinser  nfrz.  7836 
rechinsier  a/Vz.  7836 
recibir  span.  7839 
recien(te)  span.  7835 
reciner  frz.  7834 
recincier  afrz.  7988 
recio  spaw.  8080 
reclamer  afrz.  2232 
recluta(r)  spaw.  5296 
reclutare  ital.  5296 
recoare  rum.  8082 
recobrar  pro«.  7854 
recobrarse  span.  7854 
recodir  aspan.  7855 
recolice  a/rz.  4286 


r6colte  frz.  7844 
reconhecer  p(^.  7843 
reconnaitre  frz.  7843 
reconnoisser  pro«.  7843 
reconocer  span.  7843 
reconoscer  prov.  7843 
recourre  n/r«.  7875 
recoupse  nfrz.  7875 
recouvrer  /r«.  7854 
recova  ptg.  7928 
recreant  afrz.  7847 
recrecer  spa«.  7849 
recreer  aspan.  7847 
(re)recreire  prot).     afrz. 

7847 
recrescer  p«jf.  7849 
reereu  afrz.  7847 
recreüe  «/>•«.  5296 
recrezen  prov.  7847 
recrezut  prov.  7847 
recrire  /r^.  7994 
recroJtre  frz.  7849 
recrue  /rz.  5296.  7849  . 
recteur  frz.  7851 
reeua  cat.  span.  7928 
recuar  ptg.  7853 
recudir  spaw.  ptg.  7855 
recueillir  /rz.  7844 
recular  spaw.  7853 
reculer  frz.  2671.  7853 
recunoagte  rum.  7843 
recuperare  ital.  7854 
recüpero  itai.  7854 
red  span.  8020 
redabl  lad.  8230 
redar  spaw.  8020 
redde  anglonorm.  8080 
redder  mittelfrz.  7697 
reddo  i<u?.  8080 
rede  ptg.  8020 
redea  pfjr.  8027 
redeeilla  span.  8023 
redee  valtell.  7856 
redemcio-8  pro«.  7860 
redemir  span.  7865 
redemp5So  pi^.  7860 
redemption  nfrz.  7860 
redems  pro«.  7865 
reden5ao  ptg.  7860 
redencion  spaw.  7860 
redente  aital.  7708 
redento  ital.  7865 
redentore  itai.  7861 
redenzione  ital.  7860 
reder  afrz.  7862 
redil  spaw.  pt(/.  8026 
redimere  ital.  7865 
redimir  span.  7865 
redina  itoi.  8027 
redinaja  sard.  8028 
rediiigoto  frz.  8071 
redo  ital.  4551 
redö  cat.  8169 
redola  itai.  5507.  10069 
re{do)moinhar  ptg.  6256 
re(do)moinho   ptg,  6256. 

7945 
redon  pro«.  8169 
redond  lomb.  8169 
redondear  span.  ptg.  8168 
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redondo  span.  ptg.  8169  [ 
redonhar  prov.  8167 
redor  span.  ptg.  8158 
redorchere  logud.  8033 
redorta  prov   8034 
redoter  afrz.  7862 
ledoubler  frz.  7867 
redoute  frz.  7866 
redouter  frz.  3123 
redrar  ptg.  8037 
redrar  anpan.  8040 
redro  .spaH.  8037 
redruBa  span.  8040 
reducir  spa«.  7866 
reducto  span.  7866 
reduire  frz.  7866 
reduit  /«.  7866 
reduto  ptg.  7866 
reduzir  ^tjr.  7866 
ree  afrz.  7799 
reelenghe  afrz.  7863 
reemer  altober ital.  7865 
reenzon  altobtrital.  7860 
refe  i«ai.  7917 
refece  a^igr.  7705 
refega  ptg.  7722 
refem  pt^r.  7728 
referir  afrz.  3690 
reffe  a/j-2.  7763 
reflechir  frz.  7891 
refloctir  cat.  span.ptg.l&A\ 
reflet  /"«.  7891 
refleter  frz.  7891 
reflexäo  ii<(/.  7892 
reflexar    cat.    span.  ptg. 

7891 
reflexion  frz.  7892 
reflexion  span.  7892 
reflexionar  ^<^.  7892 
reflochor  afrz.  7891 
refrain  />/.  7894 
refrainder  afrz.  7894 
refrait-z  prov.  7894 
refran  spnw.  7894 
refranger  ptg.  7894 
refrangere  ita/.  7894 
refranher  prov.  7894 
refranh-8  prov.  7894 
refrSo  pfjr.  7894 
refregar  span.  3405.  7895 
refrener  frz.  4947  ! 

refriega  Ä/)aw.  7895 
refrigere  afrz.  7ö96 
refrigeri  cat.  7896 
refrigerio  sjpan.  2>(^. 

7896 

refrigeri-s  prov.  7896 
refrim-8  prov.  7894 
refringir  spaw.  7894 
relrinher  prov.  7894 
refrogner  /'r/.  3834.  4003 
refudar  prov.  7897.   7898 
refusa  rum.  7897 
refusar    rtr.    cat.    prov.  , 

ptg.  7897  ' 

refuser  frz.  7897 
refutar  span.  ptg.  7897 
refatar  cat. span.  ptg.  7898 
refuter  /rz.  7897.   7898 
rega  prov.  8067.  8078 


Wortverzeichnis. 


ital. 


regrain  nfrz.  10370 
regal  frz.  4197  ! 

regalar  span.  ptg.  4197    ' 
regalaro  ital.  4197 
regale  tta/.  7900 
regaler  afrz.  nfrz.  4197 
regalioia  prov.  4286 
regaliz  span.  ^(jf.  4286 
regalo    ital.    span.    ptg. 

4197 
regamo  ital.  6702 
reganar  prov.  7829 
regaBar  .span.  7829 
reganhar  prov.  7829 
regard  /r^.  10359 
regarder  frz.  10359 
regalta  ital.  8077 
rege  ost/j-«.  8022 
reger  ptg.  7911 
regetta  itaZ.  7912 
reggere  ital.  7911 
regghia  ital.  8078 
reggia  itaZ.  7903 
reggimento  ital.  7905 
regiSo  p«^.  7908 
regiber  afrz.  7901 
regimber  frz.  7901 
regime  /'r^.  7904 
regiment  frz.  7905 
regime-8  /jro«.  7904 
regina  prov.  ital.  7906 
regio  ital.  7903 
region  w/V^.  7908 
regioa  span.  7908 
regione  ital.  7908 
regio-8  pro».  7908 
regir  prov.  span.  7911 
regir  frz.  7911 
regi8to  _pe^.  7902 
registre  prov.  frz.  7902 
registro   ital.  span.  ptg. 

7902 
regia  span.  prov.  7912 
reglar  proi).  7913 
regle  frz.  7912 
regier  frz.  7913 
reglisse  n/r^.  4286 
regna  2^'^ov.  cat.  8027 
regnar  prov.  7909 
regnare  ttai.  7909 
regnat-z  prov.  7910 
regne  f«.  7910 
regner  frz.  7909 
regnera  span.  8078 
regne-s  pro».  7910 
regno  ital.  7910 
regnon  a/'j.z.  7955 
regoa  ptg.  7912 
regöj  mail.  7844 
regola  itai.  7912 
regolare  ital.  7913 
regoldar     span.      7914. 

8183 
regolizia  ital.  4286.  5637 
regen  afrz.  8131 
regonä  mail.  7845 
regona  »pa«.  8078 
regond  lomb.  8169 
regorda  femfe.  7846 
regordare  sard.  7846 


regottn  sard.  7842 
regra  p*p.  7912 
regrar  ptg.  7913 
regret  /Vz.  7989 
regrotter  frz.  7989 
regueldo      span.      7914. 

8183 
regula  rum.  7913 
regiilä  rum.  7912 
regula  ptg.  7732 
regulär    cat.    span.  2>tff- 

7913 
regulezia  prow.  4286 
regunzar  aspan.  7958 
rehon  span.  7728 
rohendija  aspan.  7889 
rehina  cat.  80U0 
rehusar  span.  7897 
rehuzar  prov.  7897 
rei  a/rz.  8020 
rei  ptg.  8059 
reidi  piem.  8080 
reidor  span.  8072 
reille  afrz.  7912 
reille  a/rz.  7732 
reina    ital.    sard.   prov. 

span.  7906 
reinar  span.  ptg.  7909 
reineliar  aspan.  4572 
reind  vallanz.  8080 
reine  /'rs.  7906 
reinette  frz.  7754 
reingh  piac.  8080 
reinha  ptg.  7906 
reino  ptg.  span.  7910 
reino  nspan.  ptg.  7899 
reio  nprov.  7912 
reio  piem.  7716 
reir  span.  8070 
reire  prov.  8037 
rei-8  prov.  8059 
re(i)8ne  a/r^.  8001 
rei88ar  2'rov.  8112 
reiesidar  pro«.  7871 
reit  rtr.  8020 
reitä  ital.  7927 
reiver  r<r.  7973 
reixa  ptg.  8111 
reixar  p(^.  8112 
reiza  ahd.  7716 
reiben  obw.  8068 
reja  span.  7732.  7912 
rejak  prov.  7900 
rejme  piem.  7865 
rejo-s  pror.  7908 
rekiis  frz.  7930 
relanghe  n/rz.  7863 
relation  frz.  7929 
relenquir  afrz.  7934 
relevar  .span.  p<(/.  7931 
relever  frz.  7931 
relevo  ptg.  7931 
relha   p«^.   pro«.    7732. 

7912 
relho  nprov.  7912 
relief  frz.  7931 
relieve  span.  7931 
relighie  rum.  7932 
relighios  rum.  7933 
religiäo  pt^.  7932 
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I  religleiix  frz.  7983 

I  religio  cat.  7932 

'  religion  frz.  .span.   7932 
religione  itcd.  7932 

I  religiös  pro»,  cat.  7933 

i  religio-8  pro».  7932 
religiöse  ital.  7933 
religioso  span.  ptg.  7933 
relinchar  aspan.  4572 

!  relinquir  a/r^.  7934 
relion  alomb.  7932 
relioso  alomb.  7933 
rella  ca«.  7912 
relogeiro  ptg.  4621 
relogio  p<^.  4622 
reloj  span.  4622 
relojero  span.  4621 
relojoeiro  ptg.  4621 
relotge-8  prov.  4622 
reluquor  fr^.  5739 
relva  ptg.  4542 
rem  apij/.  7937 

;  rema  ital.  8061 
remais  afrz.  7942 

■  rSmäne  rum.  7939 
remanecer      span.     p<^. 

I      7939 
remaner  prov.  5877.  7939 

j  remanre  prov.  7939 
remar   span.  ptg.   prov. 

7944 
remare  ital.  7944 
rematar  span.  7938 
remate  .span.  7938 
rembolare  ital.  7947 
remedar  span.  ptg.  7918 
remes  afrz.  7942 
remir  ptg.  7865 
remo    span.    p<(/.     ital. 
7952 

;  remoinhar  p<j.  7945 

I  remolcar  span.  cat.  7948 
remole  frz.  7946 
remolinar     span.     6256 
7945 

i  remolinare     ital.      6256. 

I      7945 
remolino  ital.  span.  6256. 

!      7945 

remolque  span.  7949 
remondä  iom6.  7950 
remorear  ptg.  7948 

i  remorque  frz.  7949 
remorquer  /V^.  7948 

I  remoucä  nprov.  7948 

I  remoudre  frz.  7946 

I  remoulin  frz.  6256 

I  remoulin  afrz.  7945 
remouliner    franz.   6256. 

,      7945 

I  remous  /r«.  7946 
rempar  frz.  4756 
remparer  frz.  4756 
rempart  /'r«.  4756.  9978 
rem-s  prov.  7952 
remudar  prov.  6422 
remuer  /rz.  6422 
remusgar  ptg.  7951 
renard  /'r^.  7907 
renardie  afrz.  7907 
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rencilla  span.  8091 
rencon  Span.  7748 
rencor  nspan.  7751 
rencura  sjian.  7752 
renc-8  prov.  8088 
rend  2>tg.  7753 
rendas  ptg.  2867 
render  ptg.  7859 
rendere  ital.  7859 
rendija  nspav.  7889 
rendir  «joaw.  7859 
rendita  ital.  7859 
rendre  prov.  7859 
rSne  w/Vr.  8001.  8027 
rene  span.  7953 
reneiier  afrz.  7954 
renenglie  a/«.  7863 
renf'aucheler  pic.  3888 
renformir  /"«.  7921 
renformis  frz.  7921 
renfrogner  frz.  4C03 
rengar  pro«.  8088 
renge  afrz.  4647.  8089 
rengla  cat.  7912 
rengreger  w/r^.  4345 
renbar  prov.  7909 
renhilar  spaw.  4932 
renhir  ptg.  8091 
renho-8  prov.  7955 
renier  n/rz.  7954 
renifler  frz.  6526 
renillar  cat.  4572 
ren  prov.  7937 
reiSir  span.  8091 
renö  nprov.  8091 
renoelar  /jrou.  7956 
renoiier  a/rz.  7954 
renoncer  frz.  7958 
renouille    franche  -  comt. 

7757 
renouille  afrz.  7756 
renou-8  prou.  7956 
renovar      prov.      span. 

7956 
renovelar  prov.  7956 
renovero  .sjjaw.  7956 
renovier-8  prov.  7956 
renso  itai.  7941 
rent  venez.  4454 
renta  prov.  7859 
rentar  ca«.  7836 
rente  frz.  7859 
renuevo  spa».  7956 
renuncia      span.      ptg. 

7958 
renunciar      span.      ptg. 

7958 
rennncio  span.  7958 
renverdie  o/r«.  7824 
renvorser  frz.  8050' 
renyir  cat.  8091 
reo  ital.  ncat.  span.  ptg. 

8044 
reobarbe  afrz,  8043 
repairar  ptg.  7962 
repairar  ^ro».  7965 
repaire  afrz.  7965 
repaire-8  prov.  7965 
repairier  a/r«.  7965 
repaitre  frz.  7963 

Körting,  lat.-rom. 


r^pandre  frz.  7881 
reparar  pt^.  span.  7962 
reparer  /■«.  7962 
rcparo  span.  7962 
repa8  /'r^.  6916.  7963 
repausar  prov.  6943.  7966 
repe  wallon.  7868 
repelar  span.  7971 
repolon  spaw.  7971 
repentaille  afrz.  7968 
repen-8  pro«.  7973 
repentir  prov.  frz.  span. 

7974 
repentirsi  ital.  7974 
reper  wallon.  7976 
repeie  w/r«.  7965 
repeter  frz.  7970  i 

repetere  ital.  7970 
repetition  /'r^.  7969 
repit  frz.  8005 
replandir  ^jrou.  8007 
repolho  ptg.  7984 
repollo  span.  7984 
repolon  /r^.  7971 
repolone  ital.  7971 
reponehe  s^ja«.  7759 
repondre  frz.  8008 
reponer  span.  7975 
reponse  /V^.  8008 
repör  ptg.  7975 
repos  ^rz.  7966 
reposar  span.  7966 
reposer  frz.  6943.  7966 
repostail  a/"r^.  7975 
repousar  ptg.  7966 
reppia  comask.  N  8074 
reprendre  /«.  7979 
repre8aille  frz.  7980 
represalia  .fpan.  7980 
representation  /r«.  7977 
representer  frz.  7978 
reprobar  *po«.  7983 
reprochar      span.     ptg. 

7981 
reproche  span.  pUj.  frz. 

7981 
reprocher  frz.  7981 
repropchar  p»vw.  7981 
repropche-8  prov.  7981 
reprouver  nfrz.  7983 
reprover  a/r0.  7983 
reprovier  afrz.  7983 
reptar  ptji.  aspan.  prov. 

7985 
repune  rw»;.  7975 
requo  pik.  7992 
requebrar      span.      ptg. 

2598.  7848 
requerer  ptg.   7986 
requorir  /Vä.  7986 
requerir  altoberital.  .«pn«. 

7986 
requerre  prov.  7986 
requesta  prot).   spa«.  ptg, 

7986 
requete  /'r^.  7986 
requiebro  span.  7848 
reqniebro  spaw.  ptg.  259S 
requilia  paduan.  7935 
rcquin  fr^.  7987 

Wörterbuch. 


reqninquer  frz.  5291 
reä  r«r.  7992 
reä  valmogg.  7916 
re8  «pan.  7784 
resabiar  span.  ptg.  7991 
re8abio  span.  ptg.  7991 
resahir  ptg.  7999 
resaibo  spaw.  ptc/.  7991 
resalir  span.  7999 
rcsar  span.  ptg.  7841 
rSsari  n/m.  7885 
resari  rum.  7999 
rBsbate  rum.  7869 
rescana  tic.  7998 
reschinhar  prov.  5276 
rescrever  ^Jt^.  7994 
rescribir  span.  7994 
rescrivere  ital.  7994 
rescindere  itai.  7993 
rgscoace  rum.  7874 
rescodre  jjrow.  7875 
rgscola  rum.  7872 
rescorre  afrz.  7875 
rescos  a/r^.  pro«.  7875 
rescos8a  prov.  7875 
rescoat  prov.  7873 
rescoudre  /jroj;.  7873 
rese  nfrz.  7925 
rgseamina  rMm.  7996 
reseau  nfrz.  8032 
resecare  ital.  7995 
resego  altligur.  7995 
reaeka  abrtizz.  7997 
resel  n/^r^.  8032 
re8ente  altvenez.  7835 
reseuil  a/V^.  8031 
resfafa  rw»!.  7876 
rgsflra  rum.  7877 
rgsfoieza  ruw.  7878 
rgsfringe  rum.  7879 
reäi  piem.  7995 
reailier  fr^.  7999 
resilir  span.  7999 
re8ina  ,spa«.  ptg.  ital.  cat. 

8000 
resine  frz.  8000 
resjudeca  rum.  7880 
resma  span.  ptg.  8113 
resmonear  ptg.  7951 
resmoninhar  pt^.  7951 
resmungar  ptg.  7951 
resoar  pt»/.  8003 
resola  ital.  5507.  10069 
resolver  span.  ptg.  8002 
re80Dar  cat.  prov.  span. 

ptg.  8003 
re8onner  frz.  8003 
rosoplar  .spaw.  8017 
resordre  afrz.  8018 
resorger  prov.  8018 
resorgere  i'ta/.  8018 
re8ortir  afrz.  8018 
resoudre  /r.j.  8002 
respect  frz.  8005 
re8pecter  nfrz.  8004 
re8pecto  spaw.  8005 
respeitar      prov.      ptq. 

8004 
respeito  ptg.  8005 
respeit-z  pro».  8005 


j  respetar  span.  8004 
respeto  span.  8005 

j  rg8pica  rum.  7883 

[  respiender  avenez.  8007 
rg8pinge  rum.  7882 
reapirare  ürti.  8006 

i  reapirer  frz.  8006.  8958 

'  reapit  afrz.  8005 

i  respitier  afrz.  8004 
respitto  ital.  8005 
resplandre  proji.  8007 
resplendir  frz.  8007 
rgspoimäine  rMWi.  7884 
responder  span.  ptg.  8008 
respondro  prov.  8008 
reapondrer  cat.  8008 

!  respons  cat.  8008 
reaponso  span.  ptg.  8008 

1  reepoa  prov.  8008 

'  respost  prov.  8008 

]  reaposta  spa«.  ptg.  8008 

j  respuesta  spaw.  ptg.  8008 
reapunde  ritm.  8008 
reapundiri  sard.  8008 
reapuns  »■«»».  8008 

'  reapus  rtr.  8008 

'  resqiiicio      S2)an.      7683. 

7886 
reaquitto  ital.  8005 

!  reasa  ital.  8111 

I  reaäe  fr^.  {dial.)  8020 
rease  totfer.  7926 
resaort  frz.  8018 
resaortir  /'»•ü.  8018 
resaource  frz.  9282 
rest  nprov.  cat.  8012 

I  reata    ital.    7902.    8012. 

8015 
restaBar  span.  9010 
restar  proü.    spa??.  ptg. 

8016 
reatare  ital.  8015 
restaura^äo  ptg.  8009 
reatauracion  «pa«.  8009 
reatauracio-8  prov.  8009 
restaurant  frz.  8010 
restaurar  pro»,  .«pa».  ptg. 

8010 
reataurare  ita/.  8010 
reatauration  frz.  8009 
reataurer  /Vz.  8010 
reste  frz.  ptg.  8015 
reste  sard.  ptg    8012 
rester  frz.  8015 
restija  sard.  8011 
reatio  ital.  8014 
reatituer  /r«.  8013 
restituere  ital.  8013 
reatituir  .'ipan.  ptg.  8013 
restiu-a  pro».  8014 
reato     ital.    span.    ptg. 

8015 
rgstoarce  rum.  7888 
reatolho  pf^.  9061 
rgatorna  rum.  7887 
reatreindre  frz.  8016 
restrenher  prov.  8016 
reatricto  span.  ptg.  8016 
restrignere  ital.  8016 
reatringere  ifa^.  8016 

75 
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7800 


8035 


8034 


restringlr Span.  ptg.  8016 
resufla  rum,  8017 
resuna  rum.  8003 
resurgere  ital.  8018 
resurgir  nfrz.  span.  ptg 

8018 
resusoiter  frz.  8019 
resve  afrz.  7697 
ret  nprov.  8020 
retama  span.  ptg. 
retar  nspan.  7!'85 
retraire  prov.  frz 
retrage  rum.  8035 
retrecir  nfrz.  9100 
refe  rum.  8023 
rete  ital.  8020 
retensar  pro«.  7836 
retentir  frz.  8030 
reter  afrz.  7985 
retlä  itai.  8020 
reticella  ital.  8023 
reticule  /r«.  8025 
retif  frz.  8014 
retina  ital.  8027 
reto  nspan.  7985 
retöar  spa« '8042 
retoile  fr«.  8079 
retoBo  span.  8042 
retorta  spaw.  ptg 
retorte  /rz.  8034 
retroencha  prov.  8039 
retroenche  a/rr.  8039 
retroenge  afrz.  8039 
retroensa  pro».  8039 
rettore  ital.  7851 
retz  prov.  8020 
reu  rum.  rtr.  acat.  8044 
reubarba  pro».  8043 
reube  afrz.  8170 
reule  a/r^.  7912 
reuma  ital.  span.  ptg.  8061 
reuper  frz.  altpic.  8045 
reu-8  prov.  8044 
reuser  a/Vü.  7897 
rgutate  rum.  Tä'il 
reuver  afrz.  8171 
reva  prov.  7697 
revanche  frz.  8054.  10194 
revancher  frz.  8054.  10194 
revärsa  rum.  8050 
reve  frz.  7697.  8048 
reve  frz.  (dial.)  7759 
reve  afrz.  7763 
reveche  n/r^.  8051.  8120 
revel  afrz.  7826 
reveler  afrz.  7697.  7826 
reveler  /r^.  8048 
revelira  ptg.  8046 
revellar  prov.  7826 
revel-s  pro».  7826 
revengier     afrz.      8054. 

10194 
revenir  frz.  8049 
revenjar  ^rou.  8054 
reventar  span.  7967 
rever  a/r^.  7862 
rever    jfrz.    3280.    7826. 

7955.  7990.  9955 
revers  prov.  frz.  8051 
reverser  frz.  8050  I 


reverter  span.  ptg.  8052 
revertir  prov.  8052 
reves  span.  8051 
revesar  span.  8050 
revesche  afrz.  8120 
revessa  pfp.  8051 
revessar  ptg.  8050.  8051 
revesso   ptg.  8051 
revez  pt(7.  8051 
revider  afrz.  8055 
revir  pro».  8051 
revödre  bürg.  8058 
revoit  afrz.  8051 
revoir  /j-«.  8053 
revolcarse  span.  8058 
revolta  p<^.  8057 
revoltar  ptg.  8057 
revolte  frz.  8057 
revolter  /rz.  8057 
revolution  frz.  8056 
revolver  spaw.  ptg.  8058 
revora  pt^.  8118 
revue  frz.  8053 
rey  span.  8059 
reyalme-8  prov.  7899 
reyna  spaw.  7906 
reynar  span.  7909 
reyne-8  prov.  7910 
reyno  spn«.  7910 
rez  frz.  ptg.  7798 
rez  ptg.  7784 
rezar  spa«.  ptg.  7841 
rez-de-chaussee  /tä.  7798 
rezelar  span.  10446 
rezelo  span.  10446 
rezemer  prov.  7865 
rezenso-s  prov.  7860 
rezina  pro».  8000 
rezir  prov.  7838 
rezno  spaw.  8068 
rezza  ital.  8020 
rezzölu  sard.  8031 
rezzuola  tto?.  8031 
Eheims  frz.  7941 
rheuma  spaw.  8061 
rhume  frz.  8061 
rhubarbe  frz.  7695 
rhubarbe  wfr«.  8043 
ri  rtr.  8070 
rial-s  pro».  7900 
riavolo  ital.  8230 
riba  span.  ptg.  8092 
ribalda  pro».  4644 
ribaldo  itaZ.  span.  ptg  iG4i 
ribaltare  ital.  7819 
ribar  prov.  8066 
ribatge-8  prov.  8094 
ribaud  /'r^.  4644.  7696 
ribaude  frz.  4644 
ribaudequin  frz.  4644 
ribaut-z  pro».  4644 
ribe  frz.  7961 
ribeba  ifai.  7694 
ribeca  ital.  7694 
ribeira  ptg.  prov.  6093 
ribellare  itai.  7826 
riber  afrz.  4644 
ribera  span.  8093 
ribette  /'r«.  7960  i 

ribja  can.  8097  • 


ribrezzo  ital.  1676 
riburno  iiaZ.  10136 
ributtare  itnl.  78;iO 
ricamaro  ital.  7779 
ricamo  ((ai.  7779 
ricaner  nfrz.  7829 
ricapitare  ita?.  7830 
ricapito  ital.  7830 
riccattare  ital.  7832 
riccattatore  itaZ.  7831 
ricchezza  ital.  8083 
riccio  itai.  3273 
ricco  ital.  8083 
ricevere  ital.  7839 
riebe  fr^.  8083 
richesse  frz.  8083 
richiedere  itaZ.  7986 
richiesta  ital.  7986 
ricino  ital.  8068 
rico  spa«.  p((/.  8083 
riconoscere  ital.  7843 
ricordarsi  ital.  7846 
ricordo  itaZ.  7846 
ricotto  ital.  7842 
ricoverare  itaZ.  7854 
ricövero  ital.  7854 
ricovrare  ital.  7854 
ricredente  »««?.  7847 
ricreder(8i)  ital.  7847 
ricreduto  t(aZ.  7847 
ricrescere  ital.  7849 

'  ric-8  prov.  8083 

I  ricuperare  ital.  7854 
ridda  »no«/^.  8228 
ride  frz.  8069 
ride  rM»!.  8070 
rideau  frz.  8069 

;  ridelle  frz.  8069 

[  rider  frz.  8069 
ridere  ita/.  8070 
ridi  altoberital.   8080 
ridicule  fr^.  8025 
riditore  ital.  8072 

i  ridotto  ital.  7866 

!  ridurre  ital.  7866 

:  neble  frz.  8065 
riecer  rtr.  7916 
riedere  ital.  7864 
riel  spaw.  7912 

j  rien  frz.  7937 

]  rieiida  .spaw.  8027 
riepto  aspan.  7985 

!  riere  afrz  8037 
riesgo  span.  7995 
riesi  friaul.  7995 
rieur  fr^.  8072 
rieto  aspan.  7985 
rifa     caf.     spaw.     ptg. 

8076 
rifar    cat.     spaw.     pti/. 

8076 
rifar  .spaw.  4641 
rifla  ital.  8076 
riffe-rafFa  romagn.  4641 
riffer  a/r^.  8076 
riffle  afrz.  8075 

riffler  a/^r«.  8075 

rifi-rafe  spaw.  4641 

riflutare  ital.  7897.  7898 

rifiuto  ital.  7897.  7898 


riflard  nfrz.  8075 
rifler  nfrz.  8075 
riflessione  tiaü.  7892 
riflettere  ital.  7891 
rifo  südfrz.  8212 
rifrangere  iiai.  7894 
rifrigerio  ital.  7896 
rifusare  itoZ.  7897 
riga  ital.  8077 
rigare  itaZ.  8081 
rigato  ital.  8077 
rigatta  ital.  8077 
rigattare  i«nZ.  3271 
rigattiere  ital.  8077 
righetta  ita/.  8077 
righina  sard.  8068 
rigido  ital.  8080 
rigo  itaZ.  8077 
rigoglio  ital.  9914 
rigolar  »eww.  8164 
rigole  nfrz.  8078 
rigoletto  ital.  8077 
rigonha  apt^.  5184 
rigore  ital.  8082 
rigoro  i<aZ.  8108 
rigot     prov.      altfranz. 

7939 
rigotar  prov.  8077 
rigottato  i<aZ.  8077 
rigneur  frz.  8082 
riie  rum.  8141 
rija  spaw.  8111 
rijar  spaw.  8112 
rilasciaro  ital.  7930 
rilaziono  ital.  7929 
rilevare  ital.  7931 
rilevo  itaZ.  7931 
rilhar  ptg.  8126 
rilievö  jYai.  7931 
rilücere  ital.  7936 
rilughere  sard.  7936 
rima  t'ta/.  pro»,  span.  ptq. 

8084 
rima  posch.  ptg.  8085 
rima  ri(»i.  8087 
rimanere  ital.  5877.  7939 
rimar  prov.  span.  8087 
rimar  pro»,    span.   ptg. 

8084 
rimare  »tai.  8084 
rimätor  rutn.  8086 
rimbrocciare  ital.  7981 
rimbrontolare  ttai.  7982 
rimbrottare    ital.    1586. 

7982 
rimbrottolare  ital.   1586. 

7982 
rime  /"r^.  8084 
rime  afrz.  8073 
rimedire  ital.  7865 
rimembrare  iiaZ.  7940 
rimemorare  ital.  7940 
rimer  a/r^.  8073 
rimcr  frz.  8084 
rimettere  ital.  7943 
rimpetto  t<((?.  7924 
rimprocciare  ital.  7981 
rimproveraro  i7a7.  4794 
rimproverio  ital.  4794 
rimprovero  ital.  4794 
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rimondare  ital.  7950 
rimorctiiare  ital.  7948 
rimorchio  ital.  7949 
rim-8  prov.  8084 
rimurcliiare  ital.  7948 
rin  afrz.  7923 
riRa  span.  8091 
rincäo  ptg.  7748 
rinceau  frz.  7738.  7746 
rineer  nfrz.  7836.  7988 
rincha  rum.  4572.  8139 
rinehar  ptg.  4572 
rincon  spa«.  7748 
rinculare  ital.  7853 
rindune  rMj«.  4578.  4579 
rinduneä  (?)  rum.  4579 
rine  ptg.  7953 
rinegare  ital.   7954 
rinfrancescaro  itai.  7922 
ringesci  rum.  8091 
ringhiare  itni.  8091 
ringhiere  ital.  4646 
ringla  span.  7912 
ringlera  «/jaw.  7912 
ringlero  span.  7912 
ringlon  spa».  7912 
ringraziare  span.  4338 
rinhäo  ptg.  7955 
rinichiu  ruwi.  7957 
rinou  S2]an.  7955 
rinovaro  j<aZ.  7956 
rintuzzare  iia/.  5112  9799 
rinunziare  ital.  7958 
rinyo  cat.  7955 
rio  ital.  8044.  8065.  8109 
rio  span.  ptg.  3858.  3862 
rione  ital.  7908 
riorte  /'rÄ.  8034 
riosa  venez.  8145 
riota  ^jro«).  8065 
riote  afrz.  8065 
rioter  afrz.  8065 
riotta  tfaZ.  8065 
riottare  ital.  8065 
dpa  t<a?.  8092 
rlpa  span.  ptg.  7972 
riparare  ital.  6962 
riparo  itai.  7962 
ripascere  ital.  7963 
lipastinare  ital.  7964 
ripentaglio  ifaL  7968 
ripentirsi  ital.  7974 
ripetere  iiai.  7970 
ripetizione  ital.  7969 
ripia  span,  ptg.  7972 
ripiar  «jsnw.  7972 
ripido  ital.  8095 
lipio  valencian.  span.ptg. 

7972 
ripire  itoi.  7973 
riporre  ital,  7975 
ripos  rum,  8096 
riposa  rMm.  7966 
riposare  ital,  6943.  7966 
riposo  ital,  6913 
ripostiglio  tto/.  7975 
riprendere  ital.  7979 
ripresaglia  iia/.  7980 
ripresentare  ital,  7978 
ripresentazione  ital,  7977 


riprovare  i«a7.  7983 
riquerir  altoherital,  7986 
rir  p«,9.  8070 
rire  prov,  frz.  8070 
ri(u)rer  cat.  8070 
ris  rum. prov.  frz.  cat.  8104 
ris  ^r^.  8098 
ris  prov.  6742 
ris  /)>.  7716 
riä  rtr.  7716 
risa  s/)on.  8104 
risada  span.  ptg.  8099 
risalire  itnl.  7999 
risata  itoi.  8099 
riscattare  ital,  7870 
riscatto  ital,  7870 
riscossa  ttai.  7875 
risciiotere  ital,  7875 
riscrivere  iVaZ.  7994 
risco  ptg,  span.  7995 
risecare  ital.  7995 
;  risee  frz.  8099 
risegare  «<n/.  7995 
risgt  rum.  8099 
risibile  ita/.  8101 
risible  frz.  8101 
risicare  ital.  7995 
risico  ttai.  7995 
riama  ital.  8113 
riso  p<,9.  8104 
riso  ital.  6742.  8104 
riBoffiare  ital.  8017 
risolvere  ifal.  8002 
risonare  ital,  8003 
risorgere  ital,  8018 
risorto  itoZ.  8018 
rispettare  ital.  8004 
rispetto  iiai.  8005 
rispido  span.  ptg,   8221 
rispondere  ital,  8008 
risposta  t'iaZ.  8008 
rispuender  rtr,  8008 
risque  frz,  7995 
risquer  /V^.  7995 
rissa  ital.  8111 
rissare  ifai.  8112 
rissoler  frz,  8102 
rista  piem,  8103 
ristare  i(ai.  8015 
riste  ptg,  8015 
risti  obwald,  8227 
ristituire  tiai.  8013 
ristorare  ital,  8010 
ristorazione  ito/.  8009 
ristoro  ital,  8010 
ristra  s/jnw.  7902  8012 
ristrar  span,  7902.  8012 
ristre  span,  ptg.  8015 
risurgere  ital.  8018 
risuscitare  itaZ.  8019 
rite  frz.  8105 
ritenere  ital.  8029 
ritimo  iiai.  8064 
ritmo  ital.  8064 
rito  itoZ.  8105 
ritondello  ital.  8166 
ritondo  ital.  8169 
ritörcere  ito/.  8033 
ritorta  ital,  8034 
ritraiTo  itaZ.  8035 


ritribnire  ital,  8036 
ritroso  ital,  8041 
ritto  itoi.  7852 
riu  comask,  7923 
rin  a/r^.  8109 
riubarbara  acat.  8043 
riubarbaro  ncat.  8043 
riubarber  acat.  8043 
riule  afrz.  7912 
riu-s  pro«.  8109 
riva  ital.  8092 
rivage  frz.  8094 
rivaggio  ttaZ.  8094 
rival   franz.    span,  ptg. 

8106 
rivale  ital.  8106 
rivalitä  ital.  8107 
rivalite  frz.  8107 
rive  frz.  8092 
rivedere  itaZ.  8053 
riveira  ptg.  8093 
rivelare  itaJ.  8048 
rivellino  ital.  8046 
rivenire  ital.  8049 
river  fr^.  8066.  8092 
rivera  span.  8093 
riversare  ital.  8050 
riversciaro  itai.  8051 
riverscio  ital.  8051 
riverso  itoZ.  8051 
rivertire  ital.  8052 
rivesciare  ital.  8051 
rivescio  itai.  8051 
rivet  frz.  8066 
rivetier  /m.  8066.  8092 
riviera  ital,  8093 
riviere  frz,  8093 
ririsita  itaZ.  8055 
rivisitare  ital,  8055 
rivista  ital,  8053 
rivo  i«aZ.  8109 
rivolgere  ital.  8058 
rivolta  Jtai.  8057 
rivoltare  ital,  7819.  8057 
rivoluzioue  ital.  8056 
rixa  p<^.  8111 
rixar  ptg.  8112 
riz  frz.  cat,  6742 
rizo  «pan.  3273 
rizzaghiu  sicil.  8021 
rizzare  ital,  7850 
ro  .spa«.  p<^.  8114 
roable  afrz,  8230 
roade  rum,  8127 
roatä  rwm.  8155 
rob  ital,  frz,  span,  8115 
roba    ital,     rtr,    aspan, 

8170 
robar  span,  8171 
robbia  ttai.  8176 
robbio  ital,  8175 
robbo  ital.  8115 
robe  /ra.  8170 
Robert  frz.  8128 
robia  aspan.  8171 
robin  span.  3702.  8116 
robi-s  prov.  8178 
roble  spa«.  ptg.  8119 
roble  ^<^.  7654 
robo  span.  8170 


r6bora  pt^r,  8118 
robra  span.  8118 
robuste  frz.  8120 
robusto  ita/.  8120 
roc  prov.  frz.  8135 
roe  frz.  cat,  8121 
roca  pt^.  8123 
roca  span,  ptg.  8121 
rocaille  frz.  8121 
roccare  itaZ.  8135 
rocca  ital.  8121.  8123 
roccetto  ital.  8122 
rocchetta  JiaZ.  8123 
rocchetto  ital.  8122 
rocchio  ital.  8165 
rocchione  itni.  8121 
roccia  ital.  8121 
roccia  itnZ.  8160 
rooco  ital.  8135 
rochal  frz,  4653 
röche  /'ra.  8121 
rocher  frz,  8121 
röchet  /"m.  8122 
rochier  afrz,  8121 
rochier-8  prov,  8121 
rochio  iioZ.  8121 
rociar  span,  ptg,  8148 
rocin  span,  8152 
rocinante  span.  8152 
rocio  span,  ptg.  8148 
roci-8  prov,  8152 
roco  itaZ.  7812 
rococo  ital,  8121 
roc-8  pro^.  8121 
roda  rtr,  prov,  ptg,  cat. 

8156 
rodan  prov.  8157 
rodar   span,   ptg,    prov, 

8162 
rodavllla  aspan.  8230 
rodela  pro«,  span.  8159 
rodella  ßtjr.  8159 
röder  frz,  7697.  8162 
rodere  sard,  ital,  8127 
rodilla  span.  8159 
rodo  cat,  8169 
rodular  trent,  8164 
ro(t)e  f«.  8155 
roeda  rtr.  8155 
roele  a/)'2.  8159 
roeler  afrz.  8164 
roer  .<ipan,  ptg.  8127 
roevet  a/"«.  {Rol)  8134 
rofta  öai.  8188 
rofo  ptg,  8212 
rog  pro«.  8175 
roga  prov,  8176 
rogar  span,  ptg,  8134 
rogare  ttai.  8134 
roggio  ital,  8175 
rogo  ital,  8181 
rogna  itaJ.  8141 
rogne  frz,  8141 
rogner  «/"«.  8167 
■rognie  pik,  8142 
rognon  nfrz,  7955 
rognone  itoi.  7955 
rogne  frz,  4649 
rohal  /T-Ä.  4653 
robart  frz,  4653 
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roi  frz.  8059 

roi  afrz.  7937.  8020 

roia  prov.  8176 

roiamant  afrz.  7865 

roib  rum.  8175 

roibä  rum.  8176 

roide  frz.  8080 

roie     afm.    8067.    8078. 

8189 
roige  afrz.  8175 
roignon  afrz.  7955 
roiier  afrz.  7713 
roll  afrz.  8231 
roiilh  ^ro».  3702 
roiilha  jjrov.  3702.  8231 
roilhar  prov.  8231 
ro'ilh-z  prov.  8231 
roim  ptg.  8196 
roina  pro«.  8196 
roir  afrz.  8161 
roire  prov.  8127 
roisant  a/rz.  7835 
roise  frz.  8161 
roisel  a/r^.  8032 
i-oisne  frz.  {dial)  8068 
roissier  afrz.  8121 
reiste  a/V«.  7810.  8124 
roit  lomb.  8183 
reit  afrz.  8080 
roitelet  /j-z.  8059 
roixar  aptg.  7773 
roiz  afrz.  8032 
reize  pro».  8199 
roja  cat.  8176 
rojäo  pi^.  8149 
rojar  ptg.  8149 
roje  spart.  8224 
roi  «pan.  pt^r.  8165 
rela  ptg.  8165.  9835 
Roland  (sc.  chardon)  frz. 

1932 
rolar  ptg.  8164 
rolde  span.  8165 
röle  frz.  8165 
rolear  span.  8164 
rolinha  p(^.  9836 
rolle-s  prov.  8165 
rolle  «paw.  8165 
rolo  ital.  8165 
rem  cat.  8201 
romadia  sard.  8061 
rem  an  nfrz.  8136 
romance  spaw.  ptg.  8136 
roinancear     .span.     p<^. 

8136 
romancier  afrz.  8136 
romani  cat.  8150 
romanre  prov.  7939 
romans  prov.  8136 
romansar  proK.  8136 
remansch  rtr.  8136 
romant  afrz.  8136 
romantic  ew(;Z.  8136 
romautique  tifrz.  8136 
ronianz  a/'«.  8136.  8137 
romanzar      span.      ptg. 

8136 
romanzo  ital.  8136 
romaria  ptg.  8138 
romarin  frz.  8150 


romba  ital.  8063 
römbice  ttaZ.  8199 
rembo  ital.  8063 
rombo  ptg.  8201 
rombola  i'iai.  8063 
rembolare  ital.  8063 
reraeint  aemil.  7736 
romeiro  pt^.  8138 
rönien  berg.  6612 
romoro  spa».  8150 
romero  span.  ital.  8138 
roiniar  prov.  8200 
römice  itai.  8199 
romier  afrz.  8138 
romiro  ito^  4650 
romito  ital.  3267 
romnä  berg,  bresc.  crem 

6611 
romo  span.  8201 
romp  lomb.  8203 
romper  span.  ptg.  82(12 
rompere  ital.  8202 
rompre  pro«,  /r«.  8202 
romprer  cat.  8202 
rön  nprov.  8131 
roHa  span.  8141 
ronc  cat.  7812 
ronca  ifaJ.  8207 
roncar  prov.   cat.  span 

ptg.  8140 
roncare  sard.  8140 
roncare  ital.  8207 
ronce  afr^.  8209 
ronce  frz.  8181.  8199 
ronnear  span.  8205 
ronceiro  pt^.  8205 
roncejar  cat.  8205 
roncero  span.  8205 
ronohier  a/'r«.  7920.  8140 
ronchin  pic.  8152 
ronehione  ital.  8121 
renei-s  pro».  8152 
roncin  afrz.  8152 
roncigliare  iiai.  8207 
ronce  spn«.  api^r.  7812 
ronce  ital.  8207 
rond  /"rs.  8169 
renda  ital.  8169 
ronde  frz.  8169 
rendeau  /rr.  8166 
rondinar  cat.  8186 
rondine  i(o/.  4579 
rondinella  ital.  4578 
renflare  ital.  3842 
renflar  pro«.  3842.  7920 
ronfler  frz.  3842.  7920 
ronger  nfrz.  8125 
rongier  a/V'^.  8125 
ronho-8  prov.  7955 
ronser-s  proi\  8199 
ronya  cat.  8141 
ronyo  cat.  7955 
ronzar  spa«.  8205 
ronzare  ital.  8205 
ronzino  ital.  8152 
ronzene  »toi.  8205 
roognior  afrz.  8167 
reo  I  er  a/'r0.  8164 
ropa    ital.     rtr.     span 

8170 


roque  span.  ptg.  8135 

roquer  prov.  frz.  8135 

requete  .spaw.  p<(/.  8122 

roquette  /"r«.  3283 

requal  frz.  7813 

rore  afrz.  8127 

rorro  spa«.  8114 

res  rum.  prov.  cat.  8224 

reä  bürg.  7812 

res  pro».  8144 

rosa  lomb.  8145 

rosa  prov.  cat.  span.  ptg. 

ital.  8145 
rosada  2»'ov.  8148 
rosaire  frz.  8147 
resajo  itai.  8147 
rosarie    ital.    .spa«.   p(^. 

8147 
rosco  trent.  4011 
rose  /r^.  8145 
roseau  frz.  7815 
rosee  frz.  8148 
rosegar  pro».  8149 
roseira  ptg.  8147 
rosel  /Vz.  7815 
roselle,  -celle  afrz.  7815 
roseHol  aspan.  5751 
rosicare  itai.  8149 
rosior  frz.  8147 
rosignuolo  ital.  5751 
rosmaninho  p(^.  8150 
rospo  ital.  4011.  8221 
rossa  prov.  8152 
rosse  /'r2.  8152 
rosser  frz.  8215 
rosser  «/"r^.  8121 
rossignol  frz.  5751 
rossignol-s  prov.  5751 
rossira  pt*/.  8152 
rossinyol  cat.  5751 
rossi-8  pro».  8152 
rosso  ital.  8224 
rost  rum.  8154 
rost  CO«.  7810.  8124 
rosta  ital.  8153 
rostece  afrz.  7810 
rostigioso  i(a/.  8124 
rostir  cat.  7814 
roste  ptg'.  8154 
rostro  cat.  span.  8154 
rosu  sard.  8144 
rot  rtr.  8202 
rot  frz.  cat.  8183 
rota  ital.  8155 
rota  pro»,  aspan.  2621 
rota    pro»,     span.    ptg. 

8214 
rotar  pro«,  ca^  8182 
rotare  ital.  8162 
rotas  rum.  8156 
rote    a/r^.    2621.    8163. 

8214 
rotella  ital.  8159 
roter  frz.  8182 
rotesci  ru/n.  8161 
roti  frz.  7814 
rotileza  rum.  8164 
rötir  fr^.  7814 
rotji  cat.  8175 
rotlar  pro».  8164 


rotIe-8  prov.  8165 
rotolare  ital.  8164 
rotolo  itai.  8165 
rotonda  ital.  8169 
rotondare  itai.  8168 
rotondo  ital.  8109 
rotruange  afrz.  8039 
rotule  /■/•Ä.  8159 
rotura  .«pan.  ptg.  8216 
roture  frz.  8216 
roturier  /r^.  8216 
rotta  ital.  8214 
rotte  itni.  8215 
rottura  ital.  8216 
rot-z  prov.  8183 
reu  spa«.  pt,9.  8114 
rouä  rum.  8i44 
rouain  afrz.  8157 
rouano  /'r^.  (dja/.)  8068  • 
rouanne  frz.  8206 
rouba  aptg.  8170 
roubar  ptgi.  8171 
roubo  ptg.  8170 
rou«he  afrz.  8100 
roucin  a/'rÄ.  8152 
rouQom  aptg.  7773 
reue  /r2.  8155 
rouelle  nfrz.  8159 
rouor  frz.  8162 
rouette  /'r2.  8034 
reufiare  ital.  7920 
ronfo  südfrz.  8212 
rougä  nprov.  8125 
rouge  /r^.  8175 
rouger  /'rz.  (diaZ.)  8125 
rougir  frz.  8175 
rouba  prov.  ptg.  8141 
rouille  /rii.  3702.  8231 
rouiller  nfrz.  8231 
rouillier  afrz.  8231 
rouiossoun  nprov.  8225 
ronir  w/r^.  8161 
rouis  nprov.  8225 
rouisso  nprov.  8225 
rouit  iom6.  8183 
rouler  w/rz.  8164 
roumese  nprov.  8199 
rounjä  nprov.  8125 
rounse  nprov.  8199 
roupa  ptgi.  8170 
roure-s  pro».  81 19 
rouruscä  rum.  5361 
rousar  aptg.  7773 
rousigä  nprov.  8149 
roussin  a/r^.  8152 
route  /tä.  afrz.  8214 
routier  /"r^.  8214 
routine  frz.  8214 
rouvaison  nfr^.  8130 
ronver  afrz.  8134  m.  N. 
rouver  frz.  2540 
rouvre  frz.  8119 
roux  fr^.  8224 
rouxinhol  ptg.  5751 
rovaison  a/r^.  8130 
rovajo  ital.  1514 
roveda  lomb.  8174 
rovell  cat.  3702 
rovella  ital.  7826 
rovellare  ttai.  7826 
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roTello  ital.  7826 
rovente  ital.  8173 
ro(u)ver  afrz.  4051.  8134 
rovero  ital.  8119 
rovesciaro  ital.  8051 
rovescio  ital.  8051 
rovesche  afrz.  8120 
roveto  ital.  8174 
rovina  ital.  8196 
rovinare  ital.  8197 
rovire  sien.  8173 
rovistare  rtaZ.  8055 
rovistico  ital.  5593 
rovo  (taZ.  8181 
roxo  ptg.  8224 
royal  frz.  7900 
royaiimo  /r«.  7899 
royon  afrz.  7908 
rozar  sj>a«.  ptg.  8149 
rozer  pro«.  8127 
rozilh-z  prov.  8231 
rozina  ^ro«.  8000 
roznar  span.  8205 
rozza  ital.  8152 
rozzo  i(rti.  8185 
ru  spa«.  p^iji.  8114 
ru  afrz.  8172 
rua    pro«;,      .«jpo«.    ptg. 

8189 
rualdo  ptg.  10373 
rubalda  ital.  span.  ptg. 

4644 
rubaldo  ital.  span.  ptg. 

4644 
ruban  frz.  8090 
nibare  «iaZ.  8171 
rubare   ital.    .ipan.  ptg. 

4644 
rubbio  ital.  8175 
rubecchio  ital.  8177 
rubeste  a/)"«.  8120 
rubesto  ital.  8120 
rubi  «paw.  8178 
rubi  ptg.  8178 
rubia  span.  8176 
rubiglia  tta/.  3285 
rubim  ptg.  8178 
lubin  .'•^rtw.  8178 
rubino  ital.  8178 
rubio  .ipan.  8175 
rubis  /r^.  8178 
rubja  eanav.  8175 
rubo  spnn.  ptg.  8181 
rubrica  ttai.  8180 
rubriqu'e  frz.  8180 
rü6  iomt.  8183 
ruca  ital.  1827.  3283 
ruca  prov.  3283 
ruche  abruzz.  3283 
ruoho  w/r^.  8100.  8217 
ruciarc  ital.  8210 
rucio  .«pan.  8218 
rii^o  ptg.  8218 
rud  «e»n7.  8187 
ruda  cat.  span.  ptg.  prov. 

8228 
rüde  frz.  8190 
rüde  ital.  frz.  8184 
rue    frz.      8189.    8228. 

8229 


riiepa  span.  8123 
ruoda  span.  8155 
ruedo  frz.  8155 
ruee  frz.  8155 
nier  /"r^.  8232 
ruere  sarrl.  8211 
rufa  i<ai.  8188 
ruff  ital.  8188 
ruffa  ital.  8213 
ruffa-raffa  i7aZ.  4641 
ruffiano  ital.  8188 
ruflaii  «ptiM.  8188 
ruflan-8  prov.  8188 
riifien  frz.  8188 
riifo  .spn«.  8129.  8213 
rüg  rtim.  8181 
riiga  veron.  mail.  3283 
rüga  »!a!7.  8228 
niga  ital.  ptg.  8189 
ruga  rum.  8134 
riigar  r(r.  8184 
rugesci  r«»!.  8191 
rugghiare  ital.  8191.8193 
rnggine  ital.  3702 
ruggire  ital.  8191 
rugiada  «<ai.  8148 
ruginä  rum.  3702 
nigier  afrz.  8125 
rugir  jsrou.   jt/t^.   span. 

ptg.  8191 
rugliare  itoZ.  8191.   8193 
riignia  rtr.  8141 
rugumä  rum.  8200 
rugutnaro  i«a/.  8200 
rui  afrz.  8132 
rüiä  lottih.  8182 
ruibarba  spa«.  p<^.  7695 
ruibarbo  span.  ptg.  8043 
ruicel  afrz.  8172 
ruida  ?;ergi.  8174 
ruido  span.  ptg.  8192 
ruiler  afrz.  7913 
ruim  pii/.  8196 
ruin  span.  8196 
ruina  ital.  prov.  cat.  span. 

ptg.  8196 
ruinä  rmn.  8196 
ruinar    cat.    span.    ptg. 

8197 
ruinaro  ital.  8197 
riiine  /';z.  8196 
riiiner  frz.  8197 
ruineux  /rz.  8198 
ruineza  rum.  8197 
ruinös   rum.  prov.    cat. 

8198 
ruinöse  ital.    ,ipan.  ptg. 

8198 
riiinu  sard.  3702 
ruinzu  sard.  3702 
ruiponto  ptg.  7759 
ruiponce  span.  llb^ 
ruir  afrz.  8191 
ruir  rtr.  8127 
ruisefior  .span.  5751 
ruisseau  nfrz.  8109.8172 
ruissoau  frz.  8110.  8133 
mit  afrz.  8192 
ruiva  ptg.  8176 
ruju  sard.  8224 


rullo  ital.  8165 
rumaner  rtr.  7939 
rumare  itai.  8200 
rurab  frz.  8063 
rumbo  .span.  ptg.  8063 
rüment  valsass.  7736 
rumega  rum.  8200 
ramiar  caf.  span.  ptg.Q2()0 
runiicciare  ital.  4650 
niniiner  nfrz.  8200 
rumint  com.  7736 
rumo  ptg.  8063 
rumpe  rum.  8202 
rninper  r<r.  8202 
runa  rtr.  8204 
runar  rir.  8204 
runer  afrz.  8208 
rungier  afrz.  8200 
runza  snid.  8141 
ruolo  ital.  8165 
ruose  iad.  4011 
ruota  ital.  8155 
ruotolo  ital.  8165 
ruptoare  rum.  8216 
ruque  norm.  8217 
rujä  »'Mm.  8145 
rusc  lad.  4011 
rusca  prov.  piem.  lomh. 

8100.  8217 
ruscba  prov.  8100 
rusche    altfranz.     8100. 

8217 
ruscello  itoi.  8133.  8172 
rusco  ital.  cat.  span.  ptg. 

8219 
ruse  frz.  7897 
niser  nfrz.  7897 
ruspare  i(a/.  8222 
ruspio  oherostital.  8221 
ruspo  ital.  8220.   8221 
russare  i<aZ.  8223 
russo  ptg.  8218 
rusta  neap.  8226 
rustat-z  proi;.  8227 
rüste  prov.  afrz.  8227 
rustie  afrz.  8227 
rustina  neap.  8226 
rustre  nfrz.  8227 
rustu  franco-prov.  7811 
rut  /'r^.  8192 
rut  rtr.  8202 
rutä  r!«M.  8228 
ruta  ital.  8228 
ruttare  itai,  8182 
ratto  ital.  8183 
ruu  sard.  8181 
ruvesche  a/j^.  8120 
ruvettu  .licil.  8181 
ruvido  tiai.  8190.  8194 
ruviettu  calabr.  8181 
ruvistare  ital.  8055 
ruvistico  iiaJ.  5593 
ruvulü  posch.  8058 
ruxada  cat.  8148 
ruxar  cat.  8148 
ruyni  afrz.  8116 
ruyn  a/^r«.  8116 
ruzer  prov.  8186 
ruzio  gal.  8218 
ruzo  iraZ.  8218 


razzare  ital.  9283 
ruzzolare  ifa/.  8164 
rythme  frz.  80ii4 


8-  rum.  ital.  rtr.  3304 
ä-  r«r.  3304 
sa  rum.  8680.  9301 
sa  cat.  3179.  9301 
sa  prov.  frz.  9301 
sa  prov.  3179 
sa-  .span.  9146 
saar  ptg.  8334 
saas  afrz.  8258 
saba  sard.  8337 
säbado  span.  ptg.  8236 
säbalo  span.  8241 
sabana  span.  8235 
sabandija  span.  8646 
sabanilla  span.  8235 
sabao  ptg.  8345 
sabata  prov.  8338 
sabato  pro«.  2511 
sabbadu  sard.  8236 
sabbato  i(ai.  8236 
sabbia  ital.  8244 
sabbione  ital.  8243 
sabe  r«r.  8239 
sabejo  span.  8580 
sabenada  spow.  8343 
sabenssa  prov.  8341 
saber    cat.     span.    ptg. 

prov.  8342 
sabi  cat.  8240 
sabina  span.  8238 
sabio  S2)nn.  ptg.  8239 
säbiu  sard.  8239 
sable  a/'rÄ.  8828 
sable  frz.  8244 
sable  span.  8237 
sablon  spaw.  8244 
sablon  frz.  span.  8243 
sablun  rtr.  8243 
sabö  ca(.  8345 
saboeiro  ptg.  8346 
säbolo  spon.  8244 
sabono  sard.  8345 
sabore  sard.  8348 
sabo-s  proK.  8345 
sabot  frz.  2511.  8338 
sabotar  prov.  8338 
saboter  fr2.  8338 
sabotier  frz.  2511 
sabrans  südfrz.  8349 
sabre  fr«.  8237 
sabre  bearn.  8339 
sabrenas  /r^.  8343 
sabros  cat.  8349 
sabroso  span.  ptg.  8349 
sabuco  span.  8240 
sabueso  span.  8580 
sabujo  pip.  8580 
saburä  rum.  8245 
sabiirra  ital.  8245 
saburre  /r^.  8245 
sac  frz.  8249 
sac  a/r«.  8248 


1195 


Wortrerzeichnis. 


1196 


sacabuche  span.  8247 
sacaman  jirov.  8250 
sacar  span.  ptg.  8248 
saccader  frz.  9220 
saccager  afm.  8248 
saecente  ital.  8340 
saccheggiare  ital.  8248 
sacco  ital.  8248.  8249 
saccomanno  ital.  8250 
saciado  span.  ptg.  8386 
saciar  span.  ptg.  8380 
saciedad  span.  8379 
saciedade  ;?*(;.  8379 
sachar  span.  ptg.  8359 
sachier  afrz.  8248 
sacho  sßaw.  ptg.  8361 
saco  .'-j»aw.  pigi.  8249 
sacomano  span.  8250 
sacramentar  sp.  ptg.  8252 
sacramentare  »<aZ.  8252 
sacramento     span.    ptg. 

ital.  8252 
saoraro  ital.  8254 
sacrato  ital.  8253 
sacre    /"m.     .«paw.     ptg. 

1914.  8251 
sacre  /^rz.  8254 
sacre  frz.  8253 
sacrer  frz.  8254 
sacro'itdZ.  «paw.  ptjr.8251 
sac-s  prov.  8249 
sacudir  spaw.  9216.  9220 
sade  afrz.  5836 
sade  frz.  8339.  8344 
sadio  ptg.  8306 
sadisfare  »<«?.  8383 
sadol  ^;roi;.  8386 
sadreia  ^ro«.  8388 
sadro  posch.  8387 
sadul  rtr.  8386 
saeta  span.  8268 
saetear  span.  8270 
saetta  iioZ.  8268 
saettare  ital.  8270 
saettiere  ital.  8269 
saffiro  tfa^.  8352 
safio  ptg.  4111 
safo  p«(jr.  8313 
Safran  nfrz.  10425 
aafre  frz.  8263.  8349 
safre  afrz.  10425 
sa^ä  maü.  8358 
sagan  geniies.  8368 
sage  /Vä.  8239 
sägeatä  rum.  8268 
sagen  a  itaZ.  8266 
sagerida  spa«.  8388 
sagesse  frz.  8341 
sageta  cn«.  8268 
sägetätor  rum.  8269 
sageteza  n/m.  8270 
saggio  ital.  8344 
sagi  eat.  8267 
sagin  cat.  8267 
sagin-8  pruv.  8267 
sagire  itaZ.  8396 
sagittaire  frz.  8269 
sagittar  prov.  8270 
sagittario  i(a!.  8269 
sagöl  lomb.  8386 


sa^oI&  Zo»i6.  8385 
sagrado  ital.  sp.pfg.  8253 
sagramen-s  prov.  8262 
sagramento  itaü.  8252 
sagrarproü.  .sp.  ptg.  8254 
sagrason  prov.  8254 
sagrin  itaZ.  8265 
sagro  ital.  1914.  8251 
saguggio  genues.  3305 
saguincher  /rz.   10397 
saguincher  nfrz.  10400 
Sahir  nptg.  8284 
saho  caf.  8381 
sahuco  span.  8240 
sahuraar  span.  9242 
sahus  prov.  8580 
sai  prov.  3179 
sai  rir.  8342 
saia  prov.  ptg.  8264 
saibo  aptg.  8239 
saibo  p<(7.  8242 
saibräo  ptg.  4262 
saibro  p(/7.  8244 
saie  frz.  8264 
saieta  prov.  8268 
saiete  a/Ve.  8268 
saigner  frz.  8326 
saigneux  fr^.  8328 
saillar  i^i^ov.  8273 
saillir  frz.  8284 
saim  a/r^r.  8267 
saime  ital.  8267 
saimer  a/r^.  8267 
sain  span.  8267 
sa'in  afrz.  8257 
sain  /'r^.  8336 
sain  afrz.  8267 
saina  feer«;.  8266 
sain(-doui)  nfrz.  8267 
sainete  span.  8267 
saino  iiaZ.  9248 
sain-s  prov.  8267 
Saint  ^rz.  8319 
saintote  frz.  8318 
saio  ptg.  8264 
sairement  o/V«.  8252 
sais  prov.  1713.  8377 
saisir  frz.  8396 
Saison  /")■«.  8381.  9030 
saissa  prov.  1713 
saive  frz.  8239 
saizla  r(r.  8694 
saja  ital.  8264 
saja  aiiaZ.  8257 
sajar  span.  1964 
sajar  ptg.  8425 
aajo  ttai.  8264 
sakun  canav.  10424 
sai  rtr.  span.  ptg.  8277 
sala  it.  prov.  sp.  ptg.  8276 
salä  rum.  8276 
salada  span.  ptg.  8277 
salade  frz.  1702.  8277 
salaja  ital.  8278 
salaniidru  sord.  8291 
salamoja  ital.  6383.8290 
salamurä  rum.  8290 
salgo  ptg.  8276 
salapita  ital.  8296- 
salarproi;.  ca^.sp. p«£f.8292l 


Balar   prov.   span.  ptg. 

8277  1 

salare  ital.  8277.  8292      ' 
salario  ital.  8278 
salassare  )<ai.  8322 
salävo  ital.  8294 
saloo    ital.     rum.    .'ipan. 

8287 
salceda  span.  8281 
salcet  »-Mwi.  8281 
saleeto  ital.  8281  ■ 

salchicha  span.  ptg.  5156. 

8298 
salcio  ital.  8278 
saldare  ital.  8850 
sale  frz.  8294 
aale  rw»».  9301 
sale  ital.  8277 
salec  berg.  8281 
salecehia  itaZ.  8708 
saler  frz.  8277.  8292         i 
säleso  venez.  8287 
salgher  tiewez.  8287 
salgueiro  ptg.  8287 
saliccia  ital.  8298 
salice  t«aZ.  8287 
saliceto  ital.  8281 
saliera  iiaZ.  8278 
saliere  frz.  8277 
saligastro     ital.     venez. 

8280 
salin  o6?c.  8709 
salina  ital.  8283 
salir    span.    aptg.    prov. 

8284 
salire  ital.  8284 
aaliss  pjem.  8707 
saliträ  rum.  8291 
salitre  spaw.  ptg.  8291 
salitro  span.  8291 
sallar  prov.  8273 
salle  /■)•«.  8276 
salma  .span.  ital.  8271 
salraastro  ital.  8289 
salmitre  ahruzz.  8291 
salmitria  »ia»V.  8291 
salmoura  plg.  6383.  8290 
salmorra  cnt.  6383.  8290 
salmor(r)ejo  span.  6383 
salmuera  .span.  6383 
salmuero  span.  8290 
salnitre  prov.  cat.  8291 
saluitro  ital.  8291 
salomoniego  span.  8293 
Salomun  afrz.  8293 
salon  frz.  span.  8276 
salone  itnZ.  8276 
salop  frz.  8804 
salorge  frz.  4626.   8288 
salpare  itai.  3317.  8373 
salpodrez  .span.  8295 
salpetre  frz.  8291.  8295 
salpiear  prov.  span.  ptg 

8279 
sal-s  prov.  8313 
Salsa    ital.    prov.    span. 

ptg.  8299 
salsapariglia  ital.  8299 
salsepareille    frz.    8299. 

8370 


salsiccia  ital.  5156 
salsitja  cai.  5156 
salta  rum.  8301 
saltar  span.  ptg.  8301 
saltaro  iiaü.  8301 
saltaro  venez.  8302 
Sältat  rum.  8304 
saltee  Zom6.  8302 
salterio  ital.  sj)an.  7499 
aalteri-8  prov.  7499 
aalto  itaü.  span.  pf.(7. 8304 
salto  t<o/.  apt.j/    8303 
saltre  hellun.  8303 
saltu  sarf^.  8303 
saluer  frz.  8307 
salud  span.  8305.  8307 
saludar  pro»,  cat.  span. 

8307 
salustre  mesol.  9180 
aaluatro  valtell.  9180 
salut  /rz.  8305.  8307 
salutare  ttai.  8307 
salutatiu-s  prov.  8306 
Salute  ital.  8305 
saluto  i«aZ.  8307 
salut-z  jjrov.  8305.  8307 
aalva  ptg.  8309 
Salvador  span.  ptjr.  8308 
salvagem  ptg.  8713 
salvagina  ptg.  8713 
salvaire  prow.  8308 
salvaje  span.  8713 
salvajina  s^an.  8713 
salvano  itcU.  8712 
salvanöri  rtr.  8312 
salvar  pro»,  spa«.  ptg. 

8311 
aalvare  itai.  8311 
salvatge  prov.  8713 
salyatico  ital.  8713 
salvatore  ital.  8308 
aalvezza  itai.  8310 
aalvia  span.  ital.  8309 
aalvie  rum.  prov.  8309 
salvietta  ital.  8662 
salvigia  itai.  8310 
salvo    ital.    span.    ptg. 

8313 
salv-8  prov.  8313 
samacin  proü.  8289 
samän  rum.  8717 
samarra  prov.  3200 
sämbätä  rum.  8236 
sambene  sard.  8329 
sambuco  j'ta/.  8240 
sambue  afrz.  8314 
aaniedi  nfrz.  8236 
samit  |))0«.  a/rz.  4561 
aamitarra  ptg.  2178 
satnpati  canav.  9311 
sampogna  iiaZ.  9312 
san  ital.  8319 
sanä  Zomb.  8334 
aaüa  span.  5017.  8331 
sanar  span.  8334 
sanare  span.  ptg.  6041 
sanare  i<a/.  8334 
sänätate  rum.  8332 
sänätos  )'um.  8336 
sanca  prov.  8415.  10434 
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sanch  cat.  8329 
sanchier  afrz.  8333 
sancier  afrz.  8333 
sancir  frz.  8882 
sanclar  prov.  8360 
sanco  ptg.  8415.   10434 
sancolhar  span.  8592 
sancnos  prov.  8328 
sano-s  prov.  8329 
sandal  frz.  8335 
Sandale  frz.  8321.  10433 
sandalia  sya«.  ptg.  8321 
sändalo  itai.   spaM.  ptg. 

10433 
sandalo  «toi.  8321 
sandalo   ital.  span.  ptg. 

8335 
sandeo  ptg.  8320 
sandice  ptg.  8320 
sandio  span.  8320 
sändre  südostfrz.  2097 
sane  a/'r^;.  9314 
sanetat-z  prov.  8332 
sanfonha  pii?.  9312 
sang  frz.  8329 
sänge  rum.  8329 
sängereza  r«»).  8326 
sangeroa  rum.  8328    - 
sangia  sard.  8331 
sangiosu  sard.  8331 
sanglant  frz.  8323 
sangle  «/»•;?.  8735 
sangle  frz.  2189 
gangler  frz.  2190 
sanglier  /r«.  8734 
sanglo  vegl.  8735 
sanglot  /ra.  8733 
sanglotar  prov.  8732 
sangloter  frz.  8732 
sanglut  rtr.  8733 
sangnar  prov.  8326 
sangrar    cni.   span.  ptg. 

8326 
sangre  spaw.  8329 
sangBue  frz.  8330 
sangue  ital.  ptg.  8329 
sanguesuga  pt^.  8330 
sanguijuela  span.  8330 
sanguileixado  aptg.  8322 
sanguin  /Vf.  8325 
sanguinare  ital.  8326 
sanguinaiio  ((«/.  83:24 
sanguineo  ital.  pig.  8325 
sanguineo  span.  8325 
»anguinha  p<^.  8325 
sangwnho  ptg.  8325 
sanguinolente  ital.  8327 
sanguinolento  span.  ^(g". 

8327 
sanguinos  cat.  prov.  8328 
sanguinoso  ital.  span.  ptg. 

8328 
sanguiauga  ital.  8330 
sanha  ^i^.  5017.  8331 
sanidad  sjjan.  8332 
sanidade  ptg.  8332 
saniester  rtr.  8737 
sanitä  ital.  8332 
sanitat  cat.  8332 
sano  ita2.  s/>an.  8336 


saus  fl/rz.  m/c^.  8728 
sansa  ital.  8315 
sänseea  (mcc.   8316 
Sanson  frz.  8722 
sänt  rum.  8319 
sant  cat.  8319 
santat-z  prov.  8332 
sante  /r^.  8332 
santignar  span.  8317 
santitä  ital.  8318 
Santo     ita/.     .«pari.    ptg. 

8319 
santoreggia  ital.  8388 
s'anuitier  nfrz.  6559 
sant-z  pcov.  8319 
sanve  frz.  8725 
sSo  ptg.  8336 
saornar  span.  9187 
saorra  prov.  8245 
saoul  a/«.  8386 
sap  afrz.  8353 
sapä  rum.  8350 
sapata  p<^.  2511.  8338 
sapateiro  ptg.  2511 
sape  frz.  8350 
saper  fr«.  8350.  9371 
sapere  ital.  8342 
sapeur  frz.  8350 
Saphir  /'r^.  8352 
saphira  ptg.  8352 
sapido  itoi.  8339 
Bapiencia  span,  ptg.  8341 
sapiente  ital.  8340 
sapienza  tfa2.  8341 
sapin  frz.  8351 
sapio  ital.  8344 
sapo    spaw.    ptf/.    8617. 

10437 
Bäpon  rum.  8345 
saponajo  ital.  8346 
saponar  »•«»!.  8346 
sapone  ital.  8345 
aaponesci  rum.  8347 
sapore  ttai.  8348 
aapre  nor»i.  8349 
sapreux  loallon.  8349 
s'aprezi  iyon.  3454 
sap-s  prov.  8352 
saquear  spow.  ^>((/.  8248 
aaquebute  frz.  8247 
sar  ossol.  8387 
sara  rum.  8292 
sarabanda  ptg.  ital.  8632 
Sarabande  frz.  8632 
sarabatana  pi,(/.  10439 
saracco  ital.  8050 
saracenico  ita/.  8442 
saracinesca      ital.     1564 

8442 
saracino  ital.  8442 
saraiva  p<^.  4328 
saramurä  runt.  6383 
sarar  ptg.  8334 
aarar  rfr.  8654 
aarassin  frz.  8442 
saraaaine  /rz.  8442 
saravatana  ptg.  10439 
saraza  sen.  2084 
sarbacane  />•«.   10439 
sarbed  rum.  3311.  5018 


sarcel  valtell.  8356 
sarcelle  «/"r^.  2087.   7663 
särcena  wcap.  8357 
sarohiare  ital.  8359 
sarchio  ital.  8361 
aarcia  .^pan.  8356 
sarcina  «p<(7.  aital.  8356 
sarcinä  rum.  8356 
sarcire  ital.  span.  9351 
sarclä  posch.  8359 
sarcloir  /Vz.  8361 
sarcler  frz.  8359 
sarclet  //ä.  8361 
aarco  span.  8636 
aarcou  afrz.  8358 
sarda  itai.  /»ro«.  8362 
sardas  ptg.  9231 
aard6  rum.  8363 
aardella  rtai.  8363 
sardena  veron.  com.  8362 
sardina  ital.  span.  8364 
Sardine  frz.  8364 
aardinha  ptg.  8364 
aardö  ftcr«;.  8362 
aardoine  frz.  8367 
sardön  venez.  8362 
sardonia  spaw.  jptgi.  ital. 

8366 
sardoniea  ,span.  ptg.  8367 
sardonico  ital.  8367 
sardoiiie  frz.  8366 
Bare  rum.  8277 
sarea  piem.  8388 
sarentraa  nprov.  3180 
sares  iomi».  8287 
äareäa  tic.  8287 
aarga  spo«.  pf,9.  8636 
aargar  span.  2944 
aarge  frz.  8368.  8636 
aargen te  p(^.  8661 
aargento  span.  ptg,  8661 
sargia  ital.  8636 
aargina  t(ai.  8636 
aargo    ital.    span.    ptg. 

8368 
sargiia  p)rov.  8636 
aari  rum,  8284 
sariea  rum.  8636 
aarire  2>iem,  8369 
saritura  ptem.  8369 
sariz  lomb.  8707 
sarja  cat.  8636 
sarjar  span.  1964 
aa(r)jar  span.  8425 
aärmä  rwm.  9316 
aarment  frz.  8371 
aarmento  ital.  ptg.  8371 
sarmiento  s/>an.  8371 
sarna  cat.  span.  ptg.  8372 
sarnacare  ital.  8824 
sarnieelo  span.  2095 
aaröden  iic.  8644 
sarpä  rum.  8373 
sarpa  rum.  3317 
sarpar  cat.  ptg.  3317 
aarpare  ital.  3317.   8373 
sarpe  frz.  8373 
sarpunel  rum.  8649 
sarqueu  afrz.  8358 
sarraeino  span.  8442 


sarrafar  ptg,  8425 
sarraja  span,  8374.   8663 
sarrar  jjj'Od.  8654 
aarrecchia  neap.  8637 
sarria  prof.  cat,  span.8275 
sarrie  a/V^.  8275 
sarriette  frz.  8388 
sarrö  caf.  2536 
saräi  lomli.  8357 
sarta  span.  8655 
aartSa  pt^.  8375 
aartagem  ptg.  8375 
aartaina  rum.  8375 
sartania  ital.  8375 
sartanie  afrz.  8365 
sartan-s  ^ro«.  8375 
sarte  ital.  3318 
Barten  span.  8375 
sartio  «iai  3318 
sartiea  afrz.  3318 
sartir  nprov.  8656 
sartore  tta/.  8376.  9350 
saruden  obw.  8644 
aärut  rum.  8307 
aäruta  rum.  8307 
aarzare  sard.  8380 
sarzi  piem.  8357 
sarziri  sard.  8357 
sa-8  pro«.  8336 
aas  nfrz.  8258 
saaier  fr^.  8380 
saaon  ital.  8381 
aasao  ital.  8395 
aastre  span.  8376.  9351 
sasülja  valhrezz.  1699 
a'atapir  afrz.  9374 
aatge-a  pro«.  8344 
aafiu  rum.  8384 
satoUo  itai.  8386 
satondar  aspan.  9163 
satricchio  ital.  2578 
s'atriver  a/r^.  9720 
satül  rum.  8386 
saturagem  p(^.  8388 
aatureja  ital.  8388 
aaturno  ital.  8389 
aau  sard.  8274 
sau  rum.  8759 
sauce  /'rz.  8299 
sauce  span.  8287 
sauoh  cat.  8240 
sauciaae  /^r^.  5156.  8298 
sauco  ptg.  8240 
saüco  span.  8240 
aauo-s  proy.  8240 
8auda98o  ptg.  8307 
saudade  pi(/.  8854 
aaudar  ptg.  8307 
aaude  ptg.  8305 
aaudoso  pt(/.  8854 
sauf  frz.  8313 
sauge  /r^.  8309 
saule  frz.  8287 
sauma  prov.  8271 
saumache  o/^r«.  8289 
saumätre  frz.  8289 
saumiera  prou.  8272 
saumiero  prov.  6383 
saumure  frz.  6383.  8290 
saung  rir.  8329 
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saupoudrer  frz.  8297 
saure  frz.  8391 
sauro  üal.  8391 
saurosa  venez.  8388 
sauroso  venez.  8349 
saurra  sard.  8245 
saur-s  prov.  8391 
saus  afrz.  8580 
sau-8  prov.  8277 
saussaio  frz.  8281 
saussissa  prov.  5156 
saut  frz.  8304 
sautar  prov.  8301 
sauter  f«.  8301 
sautereile  nfrz.  5669 
sauterelle  fc2.  8300 
saut-z  prov.  8304 
sautz  prov.  8287 
sauvage  /"«.  8713 
sauvagino  afrz.  8713 
sauvef /■«.  8311 
sanveur  frz.  8308 
sauz  Span.  8287 
sauzeda  prov.  8281 
sauze-s  pror.f  8287 
sauzgatillo  spaw.  2020 
sava  span.  8337 
savaia  pro«.  8260 
savair  rtr.  8342 
savai-3  pro».  8260 
savalle  frz.  8241 
savana  span.  8235 
savant  /■)•«.  8340 
savanu     galloital.  -  sicü. 

8235 
savate  /r2.  2511.  8338 
savel  nprov.  8241 
savena  prov.  8235 
savene  n/^cif.  8235 
savens  rtr.  9168 
saveu  nprov.  8238 
savi  pro».  8239 
savina  ital.  8238 
savio  ifaZ.  8344  ] 

savio  oberital.  8239 
savoir  frz.  8342 
savöl  /om6.  8386 
savolä  lomh.  8385 
savon  /V^.|8345 
savonner  /rz.  8347 
savonnier  frz.  8346 
savör  /omb.  »ewea.  8348 
savore  ital.  8348 
savorra  ital.  8245 
savreB  r«r.  8830 
Bavu  galloital. -sicil.   8235 
savüj  pf'em.  3305 
saya  cat.  span.  8264 
sayo  span.  8264 
sazSo  p<<7.  9030 
sazäo  ptg.  8381 
saziare  ital.  8380 
sazietä  itoJ.  8379 
sazio  ital.  8384 
sazir  pro».  8396 
sazon  span.  8381.    9030 
saz6-8  prov.  8381 
sbagliare  tta2.  3546 
sbaglio  ital.  3546 
sbagotire  ital.  3323 


sbaldeggiare  itaf.  1177 
sbaldire  ital.  1177 
sbaratarre  iiai.  7404 
sbaragliare  ital.  7404 
sbarcare  ital.  2986 
sbarazzino  />ts.  1243  \ 

sbasi  comask.  piem.  1250  : 
sbatacchiare  ttoi.  1274      i 
sberluciare  ital.  1415        ' 
sbernia  ital.  4563 
sbia  rwm.  1192  j 

sbiasciai  sard.  1375 
sbiaudore  bures.  8965 
sbieeo  i<a/.  6634 
sbiescio  ital.  1375 
sbigottire  i<ai.  1381 
sbigottire  ital.  3323 
sbilacco  ital.  1413 
sbilercio  itoi.  5536 
sbiluciare  ital.  1415 
sbirro  i«aZ.  1399 
sbisegar  venez.- 10228 
sbonzolare  ital    3449 
sbora  ritm.  3552 
sbornia  ital.  3170 
sbozzare  tfai.  1183 
sbranare  ital.  3327 
sbrattaro  ital.  1548  ! 

sbreccareiJ.  (»iowJai.)  1550  i 
sbregar  «ew€^.  lööO.  1573 
sbrinzlar  rtr.  8985 
sbrocoo  ital.  8987 
sbrojä  »waiV.  1581 
sbroscia  ital.  1589 
sbülimo  tVnZ.   1640 
abumier-a  prov.  8272 
sburä  rum.  10287 
aburä  rwm.  3552 
sburäcese  rum.  3552 
acabbia  j'tai.  8399 
scabbioso  ital.  8400 
ecabino  ital.  8769 
scaochiero,  -ere  itoi.  843( 
acaccie  ital.  8431 
scacco  ital.  8436 
scäde  rwm.  3329 
scadella  rtr.  8544 
acadere  i<a/.  3329 
s-cadin  rtr.  2002 
acafarda  ital.  8421 
scaffa  stcii.  8434 
aoaffale  ital.  8434 
scafFo  genues.  8434 
acafilo  iiai.  8767 
scaglia  ital.  8763 
scagliare  itaZ.  8763 
scala  ital.  prov.  8404 
scalabrone  ital.  2568 
scalcie  rMm.  1763 
scaloo  ital.  8764 
acaldar  r«r.  3331 
scaldare  ital.  3331 
acaldi  rum.  3331 
scalere  ifo2.  8405 
scalfire  ital.  8425 
acalmo  p*^.  8406 
scalpeggiare  ital.  8409 
scalpieciare  ital.  8409 
acalpitare  iini.  8409 
scaltrire  ital.  8411 


scama  ruw.  8997 
söama  venez.  8997 
scatn  rum.  8998 
äcamäre  ?ecc.  3357 
acambellu  sard.  8398 
scambiaro  itoi.  3334 
scarabio  ital.  3334 
scamos  rum.  8999 
scampare  »tat.  3335 
scancia  ital.  8765 
scandaglio  rtai.  8417 
scandale  frz.  8419 
scandaliser  frz.  8418 
acandalizzare  ittrf.  8418 
scandalo  ital.  8419 
scandella  iiai.  8416 
scandola  ital.  8420 
soandurä  rum.  8420 
scanno  ttn/.  8414 
Scansare  ital.   1804 
scäntä  ri/m.  8486 
scänteiu  rum.  8487 
scäp  rum.  3339 
scaphandre  /V^.  8768 
scapitare  ital.  3338 
scapolare  i<o/.  3340 
s-capolare  ital.  1906 
scapolo  ital.  1906 
scappare  i<aZ.  3339 
scappiere  ital.  8397 
scappino  ita/.  8773 
scarä  rum.  8404 
Bcarabone  ital.  8424 
acaracchiare  i<ai.  5313 
soarafaggio  ital.  8424 
acaraffare  itoi.  8480 
scaratnuccia  ital.  8779 
scarava9o  uUoherital.  8424 
acardaasare  iin?.  1933 
s-cardo  ital.  1933 
scärica  ifa/.  2987 
scaricare  ital.  2987 
scärico  ital.  2987 
scarlatto  rtai.  8355 
ecarleia  mail.  8494 
scarmigliare  j<.  1943. 334 1 
scarmo  ptg.  8406 
scarnare  ital.  3342 
scaro  ital.  8426 
scarpa  itaJ.  3344.  8773 
scarpar  rtr.  2991 
scarpellare  ital.  8407 
scarpello  itni.  8408 
scars  rtr.  3345 
scarsella  itaZ.  8774 
scarao  ital.  3346 
scartabellare  ital.  2123 
scartabello  ifaZ.  2123 
a-cartare  ital.  2123 
scarto  itaZ.  2123 
scaruzzicare  ital.  2120 
scarzo  ital.  3345 
scätola  iJoZ.  8433 
scaun  rum.  8414 
soavare  i(aZ.  3351 
s-cavare  ital.  2048 
scavi  ital.  2048 
scavitolo  i(aZ.  1882 
scavo  ital.  3351 
sceau  />■«.  8700 


scelifO  itaZ.  3393 
sceller  frz.  8699 
soellino  itoi.  8782- 
acemaro  ital.  8399 
scemo  i<aZ.  8600 
scempiare  ital.  8721 
scempio  ital.  8721 
acena  pt(/.  ito/.  8402 
scendere  ital.  2894 
sceno  frz.  8402 
aceuagei  com.  2187 
sceptre  frz.  8428 
aceptro  pt^.  span.  8428 
acernere  jtai.  2990  3353 
scerpare  ital.  2991 
scervigaa,    -al     valsass. 

2109 
acesa  i<ni.  2894 
ecesped  valsass.  1714 
acetro  span.  8428 
scettro  iiaZ.  8428 
aceverare  ital.  3484 
scevero  i(aZ.  3484 
achangiar  rtr.  8765 
schaachun  rtr.  8381 
scbdruagliar  r(r.  3391 
acheda  ital.  8445 
scheggia  itn/.  8454 
acheggio  ital.  8454 
scheletro  ital.  8427 
achella  rfr.  8778 
schencire  ital.  9303 
scbermare  i<aZ.  8789 
schermire  ital.  8788 
schermlir  modenes.  3532 
schermo  itaZ.  8787 
sohermugio  ital.  8779 
schernire  i<a/.  8780 
scherno  ital.  8780 
scherz  levent.  8217 
aclierzare  i(aZ.  8453 
schourtz  valsess.  8217 
schgiaffeir  rir.  8435 
scbiacciare    ital.     3416. 

5280 
schiaffare  ital.  5282 
schiaffegiare  tVo?.  5282 
Bchiaffo  ital.  5282.  8461 
schiancio  ital.  9303 
achiantare  i«aZ.  3356 
schianto  ital.  3356 
s-chiappa  ital.  5282 
I  achiappare  ita/.  5282 
[  schiarare  ital.  3360 
schiarea  ital.  3360 
sohiareiä  iiaZ.  8494 
schiatta  ital.  8800 
achiattare  ital.  5282 
achiavina  ita^  8495 
achiavino  ital.  8769 
achiavo  ifa/.  8495 
schiccherare  ital.  1688 
schiena  ital.  8783 
schiera  »tai.  8770 
Bchietto  ital.  8801 
schiflar  rtr.  8682 
schifo  ital.  8785 
achig  rtr.  3495 
achimb  rum.  3334 
schina  sard.  8783 
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sehincio  ital.  9303 
.schiop  rum.  2270 
schiopa  rum.  2270 
schioppare  ital.  8497 
schioppo  ital.  8497 
schippire  ital.  8813 
schisnio  nfrz.  8457 
schito  venez.  8792 
achitto  neap.  8801 
schludere  ital.  2994.  3362 
schiuma  ital.  8540.  8988 
schiumare  J(aZ.  8989 
schiumoso  ital.  8990 
schivare  ital.  8791 
schivir  r<r.  8791 
schizzare  ital.  8446 
schizzo  i(ai.  8446 
schliett  rtr.  8801 
schmanatscha  rtr.  6175 
schumel  rtr.  4205 
sei  ital.  3304 
sciä  iiaZ.  3179 
sciabecco  ital.  8432 
sciabica  ital.  8432 
sciabia  tiaZ.  8237 
sciacquare  ital.  3316 
sciagattare  iiai.  9220 
sciagura  ital.  3319 
sciagurato  ital.  3319 
sciaguttare  itai.  3316 
scialare  ital.  3409 
scialbare  »taZ.  3310 
scialbo  ital.  3311 
scialiva  ital.  8285 
scialuppa  iiaZ.  8817 
sciambrottare  ital.  8803 
soiame  itaZ.  3313 
sciaminea  ital.  1786 
sciätnito  ital.  4561 
sciamo  i<aZ.  3313 
sciancato  ital.  3314 
sciapiilo  itaZ.  3479.  5018 
sciarbu  sicil.  3311 
sciarpa  itcd.  8443 
sciarra  tiuZ.  10438 
sciarrare  ital.  10438 
sciarscela  com.  8360 
sciatico  it'il.  5154 
soiatta  ital.  2020.  5282 
sciatto  ital.  '3306.  3479 
sciaurato  itoZ.  3319 
soienf.e  frz.  8485 
sciencia   cat.    span.  ptg. 

8485 
sciensa.  pro«.  8485 
scientare  ital.  3398 
scienza  ital.  8485 
scier  /r2.  8553 
scifo  ital.  8547  . 
scilacca  ital.  8797 
seile  vcAtell.  2063 
seilinga  itaZ.  9315 
scilinguagnolo  itaZ.  9179 
scilinguare  ital.  3394 
scilivato  ital.  5655 
scilocco  itaZ.  8478 
soim  cat.  2729 
scimega  6er^.  2179 
scimia  ital.  8715 
soimitarra  ital.  2178 


!  sdnsgelUa)  mat7.  2187 
scintilla  ital.  prov.   8487 
scintillar  ptg.  8487 
sciocco  »taZ.  3493 

!  sciogliere  ital.  3034.  3486 
sciolgo  ital.  3034 
sciolsi  ital.  3034 
seiolto  j'toZ.  3034 
sciondolare  ital.  3543 
sciomare  t<(t/.  3487 
scioperare  ital.  3428 
sclorinare  ital.  3322 
sciorre  itaZ.  3034.  3486 
sciorscell      com.      mail. 

9278 
sciovernarsi  ital.  3412 
scipare  t«aZ.  3481.  8742 
scipido  ital.  3479.  5018 
sciringa  ital.  9315 
s{o)irocco  ital.  8478 
sciroppo  itaZ.  8440 
sciröss  com.  2107 
scirössa  »mt/.  2107 
scirvari  sicil.  3410 
scisar  ptg.  8491 
scisraa   ^Jt^.    ^;rou.    ital. 

8457 
scitta  itaZ.  7237 
sciugnolo  ital.  8735 
sciupare  j(o(.  3481 
scivolare      ital.      2171. 

8808 
jcoalä  rum.  8468 
scoarfa  ruwi.  2546.  3377 
scoate  rum.  3386 
s-codare  ital.  2024 
scodella  iiaZ.  8544 
scoglio  ital.  8499 
scojatto,  -lo  ital.  8536 
scol  rwm.  3366 

'  gcolar  rum.  8469 
scolare  ital.  8469 
scoleken  o/rz.  8470 
scolkin  afrz.  8470 
scolpiro  ital.  8537 
scoinbiccherare  ttaZ.  2433 

!  seombro  ital.  8503 
scombugliare  ital.  1641 
scombujare  itaZ.   1641 
scompuzzare  ital.  2378 
scommunicare  ttoZ.  3369 
8-conchigarsi  ital.  2383 
acouciare  ital.  3370 
scop  ritjn.  8509 
scopa  ital.  8504 
scopare  itaZ.  8507 
scopel  lomb.  8408 
acoperto  ital.  2996 
scopo  »taZ.  8509 
scoporsi  ital.  2996 
scoppiare  itaZ.  8497 
scoppio  ital.  8497 
scoprire  ital.  2996 
scopro  itoZ.  2996 

i  scorcare  ital.  3366 
scorciare  ital.  3384 
scorcio  ifaZ.  3384 
scoreggia  ital.  2537 
scoreggiata  ZtaZ.  2537 
scorgere  ital.   2539 


seoria  ital.  8611  { 

scorie  /'r^.  8511 
scornare  ital.  3376 
scorno  ital.  3376 
scorpie  r(/»i.  8512 
scorpion  frz.  8512 
8corpio(ne)  »toZ.  8512         \ 
9corpio(n)-s  prov.  8512 
acorrere  ital.  3383 
scorta  itoZ.  2539 
scortare  ital.  2539  ' 

s-cortare  ital.  2711  j 

scorticare     ital.      2546. 

3377 
scorto  JiaZ.  2712 
seorjofeza  rum.  3377 
scerfoseza  rum.  3482 
scorza   «(aZ.    rfr.     2546. 

3377 
scorza  levent.  8217 
scorzar  rtr.  3377.  3482 
scorzare  ital.  3377.  3482 
scosir  aspan.  5269 
scoss  »taZ.  8517 
SC08B0  ital.  3386 
scote^ar  avenez.  5310 
scotoiare  iZaZ.  8545 
sootta  itoZ.  3365.  8516 
scotto  ital.  8513 
scozzone  ital.  2295 
scracchiar  r«r.  3378. 4642. 

7731 
scracchiare  ital.  5313 
scräffire  sard.  8425 
scramiguä  venez.  1943 
scranna  (foZ.  8520 
screina  vallenz.  9094 
screme  rwjH.  3468 
screpolare  ital.  3379 
screpolo  ital.  3380 
scriccio  itaZ.  8524 
scricciolo  ital.  8524 
scrigno  itoZ.  8525 
scriitor  rum.  8526.  8527 
scriitura  rum.  8528 
scrima  iinZ.  8789 
scrima  sicil.  2999 
scrimolo  ital.  2999 
scrin  ruHj.  8625 
scrittojo  itiil.  8527 
scrittore  itaZ.  8526 
scrittorio  ital.  8527 
scrittura  ital.  8628 
scriu  rMm.  8623 
scrivano  ital.  8522 
scrivere  iZaZ.  8623 
scroafa  rum.  8631 
scroccare  ital.  3786 
scrocco  j'tnZ.  3786 
scrofa  ital.  8531 
scnido  iZaZ.  8647 
i  scrupule  frz.  8633 
scrupulo  ital.  8533 
scudajo  tZaZ.  8643 
acuderia  ital.  8642.  8543 
;  scudiere  ital.  8643 
scudiri  sard.  3386 
scuffina  itaZ.  8498 
!  scafund  rum.  9152 
;  scuipa  rum.  3374 
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scnipl  rum.  3374 
sculpteur  frz.  8638 
aculpture  /r«.  8639 
scultore  ital.  8538 
scultura  iZaZ.  8639 
sciiola  ital.  8468 
scuopro  ital.  2996 
scuotere  «ZaZ.  3386 
sciirare  ital.  3382 
seurge  )-Mm.  3383 
seuriado  ital.  3375 
scurma  rum.  3373 
s-curraccio  *f«Z.  2512 
scurt  rum.  2712 
s-curtoz  rum.  2711 
scusare  ital.  3385 
scut  rum.  8547 
scutar  rMTO.  8543 
scutinare  ital.  8535 
scutir  rum.  3388 
sdociri  sicil.  2772 
sdegnare  ital.  3003 
sdegno  itoZ.  3003 
sdentare  ital.  3390 
sdigiunare  itaZ.  3006 
sdrajarsi  ital.  3030.  9092 
sdroae  rum.  9120 
adrucciolare     Z/aZ.     3032 

9121 
sdrücciolo  ZZaZ.  3032.9121 
sdrucire  ital.  2467 
sdrulicare  ital.  9121 
sdrumiea  rum.  3389 
sdruscire  ital.  2457 
se    cat.    spa«.   ptg.  frz. 

ital.  prov.  rum.  9246 
se-  prov.  frz.  9146 
se  ital.  ptg.  prov.  afrz. 

8680 
se  ptg.  8670 
§6  rum.  8384 
sea  rtr.  9301 
sea  sard.  8570 
aea  ^rou.  8666 
jear  rMT».  8585 
seara  rum.  8658 
aearbä  rwm.  8659 
seas  rtr.  9301 
seau  /rz.  8750 
seau  afrz.  8700 
sebbi  sard.  8266 
sehe  pt,(jf.  8615 
seber  rtr.  oherital.  10464 
sebissa  proo.  8615 
'  sebo  spaj».  ptg.  8648 
!  sec    r(««j.  prov.  frz.  cat. 

8692 
seca  span.  8582 
!  aecäciune  rw»».  8687 
I  secar   prov.    span.    ptg. 
j      8691 
saoarä  rutn.  8550 
secare  ital.  8553 
seccagno  ital.  8686 
seccar    cat.    ,s;2>aw.    pt(/. 

8691 
seccare  itaZ.  8691 
seccatojo  ital.  8688 
,  seccazioae  ital.  8687 
secce  abruzz.  8616 
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secchio  ital.  8757 

segier  afrz.  8571 

aecchita  itnl.  8690 

segn  afrz.  8703 

seccia  ital.  3682 

segnare  itai.  8326.  8702 

secco  ital.  ptg.  8692 

segno  ital.  8703 

secea  altoberital.  8690 

sego  ital.  8548 

secer  rum.  8695 

segol  ca«.  8550 

secere  rum.  8694 

segola  ital.  8550 

secesso  ital.  8551 

segollo  span.  8579 

seche  frz.  8616 

segolo  altoberital.  8255 

secher  frz.  8691 

segolo  ital.  8556 

seclu  rum.  8255 

segon  ca(.  8559 

seco  spa«.  8692 

segondo  span.  ptg.  8559 

secodre  prov.  9219 

segonz  prov.  8559 

secolo  j'ta?.  8255 

segoro  altoberital.  8255 

second  frz.  8559 

segra  wai7.  8550 

secondo  ital.  8559 

segrayer  /'cä.  8554 

secotare  »teap.  8565 

segre  prov.  8628 

secouer  frz.  9219.  9220 

segretaria  ital.  8554 

secousse  frz.  9219 

segreyage  /r^.  8578 

secret  ruw.  /r^.  caJ.  8554 

segrigöla  mail.  8388 

secretaire  frz.  8554 

segudare  sari.  8565 

secreto   span.  ptg.    ital. 

seguel-s  prov.  8550 

8554 

seguentre  prov.  8627 

secret-z  prov.  8554 

segugio  itai.  8580 

seeta  spuw.  pf(/.  8555 

seguirprot).  »pan.  ptg.%&28 

secte  frz.  8555 

seguire  ital.  8628 

secul  rtr.  8255 

segunda  feira  ptg.  5734 

seculo  pf(/.  8255 

segundu  sard.  8559 

secure  ital.  rum.  8561 

segur  cat.  8563 

sed  cat.  span.  8754 

segur  span.  8561 

80(d)  a^rz.  8570 

seguran  j)rov.  8560 

jed  rum.  8569 

segure  pfgi.  8561 

seda  logud.  8576 

segurelha  ptg.  8388 

seda    pr(W).     spaw.    ptg. 

seguridad  spa«.  8562 

8257 

seguridade  ptg.  8562 

sedano  itai.  8483 

seguro  span.  ptg.  8563 

sedarül  vegl.  9229 

segur-s  pro«.  8563 

sedas  prov.  cat.  8258 

seguru  sard.  8563 

sedda  sard.  8584 

segus  sard.  8564 

sede  ptg.  8754 

sehu  afr^.  8240 

sede  i«äi.  span.  8570 

sei  rum.  9301 

se(d)eillou8  a/'«.  8752 

sei  r<r.  9246 

seder  prov.  8569 

sei  ital.  8674 

sedere  t(a/.  8569 

sei  afrz.  8754 

sedeticcio  neap.  8758 

seia  piem.  8257 

sedici  ital.  8567 

seidla  obw.  8259 

sedi^o  j>t^.  8758 

seif  a/'r^.  8615 

sediinento  ital.  8573 

sei£f  rtr.  8615 

aedizione  ita^.  8574 

seiga  gen.  8257 

sedme  afrz.  8621 

seigle  f«.  8550 

sedola  mail.  8259 

seigner  prov.  2188 

sedra  Wc.  8259 

seigner  /r«.  8702 

sediiiro  frz.  8575 

seille  frz.  8556.  8757 

sedurre  tfnZ.  8575 

seillier  afrz.  8751 

seeä  val.-magg.  3485 

seime  /r«.  8577 

seel  afrz.  8750 

sein  afrz.  8703 

seeillier  afw.  8751 

sein  frz.  8739 

seel  afrz.  8700 

seine  o/'m.  8753 

seello  altoberital.  8700 

seine  frz.  8266 

seer  span.  pt^.  8569 

seing  /"rz.  8703 

sef  monf.  8256 

seio  ptg.  8739 

sefe  i^/jr.  8337 

seira  ptg.  8275.  8635 

segal  rtr.  8550 

seis  prov.   span.  ptg.  8674 

segale  ital.  8550 

seiv  rtr.  8548 

segaler  /ra.  4134 

seiva  pt^.  8337 

segar  prov.  span.  p<9.8558 

seixanta  cat.  8675 

segare  ital.  8553 

seixo  ptg.  8705 

segle-s  proi).  8255 

seize  /rz.  8567 

segrayer  afrz.  8578 

seizella  genues.  1699 

seggie  t«ai.  8569 

sejour  /r«.  9156    • 

s6journer  frz.  9155 
sejourner  frz.  9155 
sekunt  rtr.  8559 
sei  rtr.  frz.  8277 
selce  ital.  8705 
selha  pro?),  ptg.  8757 
selhar  pror.  8699 
selh-8  prov.  8700.  8757 
selier  frz.  8585 
selier-s  jjrot).  8585 
seUa  cat.  ptg.  prov.  ital. 

8584 
sellajo  ital.  8585 
sellar  span.  ptg.  8699 
sellar  /)«5i.  8386 
sellare  ital.  8586 
seile  frz.  8584 
selleiro  ptp.  8585 
selier  cat.  frz.  8586 
sellö  cat.  8700 
sello  spa«.  pt^.  8700 
seliustre  teram.  9180 
Selon  frz.  8558 
seloso  spa«.  10446 
selustre  abruzz.  9180 
selva  »tat.  prov.  rtr.  cat. 

Span.  ptg.  8711 
selvaggina  ital.  8713 
selvaggio  ital.  8713 
selve  a/rr.  8711 
sem  ptg.  8588.  8728 
semaine  frz.  8620 
semana  spaw.  4526.  8620 
semana  ptg.  8620 
semaque  frz.  8819 
semar  pro«.  8599 
8e{m)beli-8  prov.  8828 
senibiante  itai.  8718 
semblante  spaii.  8718 
semblan-z  prov.  8718 
semblar  cat.   span  prov. 

8718 
Sambier  /'r«.  8718 
semble-s  prov.  8717 
sembrador     cat.     S2ian. 

8594 
sembradnra  ,vpaw.  8595 
sembrar  cat.  span.  8596 
sembrare  ital.  8718 
seme  itai.  8588 
semeador  ptg.  8594 
semeadura  jjt(/.  8595 
semear  ptg.  8596 
semedi  afrz.  8236 
semelhar  pro«,  pti/.  8718 
semelle  frz.  8338.'  9157 
semenaire  2i>'0v.  8594 
sem(e)nar  pro».  8596 
8eraen9a  acat.  8589 
semence  frz.  8589 
semensa  pro«.  8589 
sementar      span.      ptg. 

8591 
sementare  ital.  8591 
semente  ital.  ptg.  8590 
semenza  ital.  8589 
semer  frz.  8596 
semer  a/r«.  8599 
semeur  frz.  8594 
semida  .sar«?.  8597 


s^mlllant  frz.  9183 
semille  afrz.  9183 
semiller  /rz.  9183 
seminaire  frz.  8593 
Seminare  tta/.  8596 
seminario  ital.  8593 
sgminätor  rum.  8594 
seminatore  itat.  8594 
sgminäturä  rum.  8595 
seminatura  »tat.  8595 
seminfä  rum..  8589 
sem(ma)  ital.  8587 
semn  rum.  8703 
seinnar  aspan,  8596 
semnez  r«»».  8702 
semola    ital.    span.  ptg. 

8716 
semoule  frz.  8716 
semper  sard.  8601 
s'empiffrer  /rz.  7179 
semplico  ital.  8719 
semplicitä  »tat.  8720 
sempre   rtr.    ital.   prov. 

afrz.  cat.  ptg.  8601 
sem-s  prov.  8600 
semu  sard.  8703 
sen  rtr.  8703 
sen     rtr.    afrz.     aspan. 

ptg.  8724 
sena  ital.  span.  8602 
seBa  .5pan.  8703 
senabre  sard.  8725 
senape  ital.  8725 
seuau  /r^.  8825 
äenca  valniagg.  2182 
senchar  span.  2190 
sencillo  .span.  8719 
senda  cat.  span.  8597 
senda  rtr.  8597 
sendat-z  prov.  8727 
sendero  span.  8598 
sendi  fic.  9313 
sendos  ptg.  8735 
sendoz  .spaw.  8735 
sene  frz.  8602 
soneca  ptg.  8603 
senecchia       altoberital. 

8604 
Bene<:hal  ^r«.  8736 
seneghe  sarrf.  8605 
sener  frz.  8334 
seBero  span.  8734 
senescal  ffpaw.  pt^.  873G 
senescal-s  prov.  8736 
senestra  ital.  8737 
senestre    pro»,     altfranz. 

8737 
senev  rtr.  8725 
seneve  frz.  8725 
sen(e)veil  a/rÄ.  8725 
senglar-s  prov.  8734 
senglot  cat.  8733 
senglout  nprov.  8733 
sengo  ptg.  8603 
senha  ^t^.  8703 
senhal  prov.  8703 
senhar  pro«.  8702 
senher  prov.  8606 
senhor  ptg.  8606 
senhoria  ^ro«.  8606 
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senhos  ptg.  8735 
senin  rum.  8634 
senior  ital.  8606 
senne  ptg.  8602 
sennero  afspan.  8734 
senno  ital.  8724 
Bennos  aspnn.  8735 
scno    ital.      spart,     cat. 

8739 
senopia  ital.  8738 
seBor  span.  8606 
a'enrhumer  frz.  8061 
8e(n)-s  prou.  8739 
sens  frz.  8607 
sens  prov.  8607.  8724 
sens  pro»,  afrz.  8728 
Sensale  jfai  2071 
senso  ital.  8607 
sentar   .<ipa«.    pruv.  ptg. 

8568 
sentare  ifai.  8568 
sente  afrz.  8597 
sentenQa  ptg.  8608 
sentonce  /rr.  8608 
sontencia  span.  8608 
sontensa  pj-o«.  8608 
sentonz(i)a  ital.  8608 
sentier  frz.  8598 
sent(i)ero  iiaZ.  8598 
sentier-s  prov.  8598 
sentiment  ^r^.  8610 
sentiniento  ital.  8610 
sentina   ital.    span.  ptg. 

8611 
sentine  frz.  8611 
sentinella  ital.  8597 
sentinelle  frz.  8597 
sentir  rir.  prov.  frz.  cat. 

Span.  ptg.  8612 
sentire  ital.  8612 
s'entre-dalier  afrz.  2738 
seny  cat.  8703.  8724 
sonzfege  afrz.  8729 
sooir  frz.  8569 
seola  «ewc;.  8259 
seou  afrz.  8257 
seon  a/rz.  9259 
seon  afrz.  9191 
seoner     altfrgbnz.     9191. 

9254 
sep  /»-Ä.  2204 
sepa  venez.  8616 
sepa  ital.  8617 
separar  jprot).  spaw.  ptg. 

8613  • 
separare  ttoZ.  8613 
separer  frz.  8613 
sepolir  aspan.  8614 
sepolero  iiai.  8624 
sepoltura  ital.  Ö626 
sepoule  /r^.  8966 
sepozar  avenez.  9188 
Seppelire  ital.  8614 
seppia  i'triZ.  8616 
sep-8  prov.  8615 
sept  /r^.  8618 
septäminä  rum.  8620 
soptante  afrz.  8622 
septe  sard.  8618 
jepte  ruTO.  8618 


j  septenibi-e  fr;.  8619 
!  septemvrie  n<»i.  8619 

.jeptezeci  rum.  8622 

septieme  frz.  8621 

septimo  spaw.  8621 

septimo  ptg.  8621 

septo  /J<(/.  8623 

sepultar  .span.  ptg.  8625 

sequedad  .span.  8690 

sequer  pigr.  8643 

sequidade  ptg.  8690 
;  sequidBo  ptg.  8690 
[  ser  cat.  ptg.  span.  9255 

sera  ital.  8658 
1  sera  spaw.  8275.  8635 
j  sera  cat.  8634 
;  seracinesca  ital.  8442 
1  serail  frz.  8651 

serain  afrz.  8629 

serain-s  a/'c«.  8630 

serancer  frz.  8479 
!  serSo  ptg.  8629 
j  jerb  ru/n.  8668 
j  serba  span.  8883 

serbar  sillan.  3410 

serbare  i*ai.  8667 

serbez  rum.  8667 

serbie  piem.  3410 
i  gorbitor  rwm.  8664 

sercela  prov.  2087.   7663 

serclar  prov.  8359 

sere  proi).  8634 

serea  piem.  8388 

serein  frz.  8634 

serena  itoi.  8634 

serenata  ital.  8638 

serenga  »jai7.  9315 

serenitä  ital.  8633 

serenite  frz.  8633 

sereno  spa«.  ^fi/.  8634 

sereno    ital,    span.   ptg. 
8634 

sere-s  prov.  8634 

sere-8  prov.  8564 

serf  /r^.  8666 

serga  prov.  8636 

serge  f»--.  8636 

sergent  frz.  8661 

sergente  span.  8661 

sergozzone  ifai.  4401 

seri  afrz.  8554.  8634 

Serie  span.  ptg.  it.  8638 

Serie  frz.  8638 

seriedad  spow.  8639 

seriedade  ptg.  8639 

serier-s  pro«.  2084 

serietä  ital.  8639 

serieux  frz.  8640 

serin  /rz.  2224.  8744 

seringa  ptg.  9315 
t  seringue  frz.  9315 
i  serio  ital.  span.  ptg.  8642 

seriöse    ital.    span.  ptg. 
8640 

serisia  prov.  2084 

seri(t)  a/rz.  8641 

serjant  afrz.  8661 

sermäo  ^t(/.  8643 

serment  nfrz.  8252 

sermenter  afrz.  8252 


sermollo  ita^  8649 
sermon  frz.  span.  8643 
serraone  ital.  8643 
sermonner  /r^.  8643 
sermo-8  prov.  8643 
serödden  stK.  8644 

I  serodio  ptg.  8644 
seron{e)  afrz.  8558 

i  serp  rtr.  8645 

i  serpa  spaw.  8373 
sorpSo  ptg.  8649 

'  serpe  afrz.  8645 

I  serpe  frz.  8373 
.jerpe  rw»!.  8645 
serpeggiare  sard.  8647 
serp(ent)  caf.  8645 
serpent  afrz.  8645 
serpe(nte)  ital.  8645 
serpente  sard.  8645 
8erpe(nte)  ptg.  8645 
serpentz  pro«.  8645 
serper  frz.  3317.  8373 
serpiente  span.  8645 
serpillere  /r^.  8373 
serpillo  ital.  span.  8649 
serpire  sard.  8647 
serpol  s;pa»i.  ptg.  8649 
serpolet  /V^.  8649 
serpoll  cat.  8649 
serpoul  nprov.  8649 
serp-s  pro«.  8645 
gerpun  rum.  8649 
serqua  iia^.  8710 
serra  cat.  ptg.  8650 
serra  ital.  8650.  8654 
serraglio  i(aZ.  8651 
serralha  ptg.  8653.  8374 
serralh-s  prov.  8651 
serrallo  «paw.    8651 
serrar  prov.  8654 
serrare  ital.  8654 
serre  /r^.  8654 
serrer  frz.  8654 
serrin  span.  8652 
serro  nprov.  8650 
ser-s  prov.   2214 
ser-s  pro«.  8658 
ser-s  prov.  8668 
sertar  ritm.  8654 
sertedün  lomb.  2104 
sortir  frz.  8656 
serva  iiai.  rtr.  prov.  ptg. 

8659 
servar  prov.  acat.  aspan. 

8667 
servare  ital.  8667 
serve  afrz.  8659 
serve  frz.  8667 
serven-s  pro«.  8661 
Server  frz.  8667 
Service  /^rz.  8663 
servicio  span.  8663 
8ervi90  ptg.  8663 
servidor  cat.  spaM.pt^.8664 
serviente  ital.  8661 
Serviette  /"r^.  8662.  9846 
servir  prov.    frz.    span. 

cat.  ptg.  8662 
servire  ital.  8662 
serviro  jpro«.  8664 


serririssa  aital.  8665 
sorviriz  prov.  8665 
serviteur  frz.  8664 
servitore  t'ta^  8664 
servitü  ital.  8666 
servizio  ital.  8663 
servizi-s  pro«.  8663 
servo  ital.  ptg.  8668 
serzir  ptg.  8357 
ses  cat.  /TA.    rtr.  prov. 

9301 
ses  pro«.  8728 
ses  afrz.  8671 
äesa  lomb.  1701 
sesanta  rtr.  8675 
sescalco  ital.  8736 
sescha  jpro«.  8669 
seschou  afrz.  8669 
sesda  neap.  genues.  8690 
.jese  rMj».  8674 
sesenta  span.  8675 
sesgar  span.  ptg.  8670 
sesgo  spaw.  ptg.  8670   . 
8680  spaw.  8607 
sesola  venez.  8694 
sessanta  prov.  ital.  8675 
sessenta  ^tg.  8675 
sesso  ital.  8671.  8679 
sesso  ptg.  8671 
sessola  itaZ.  8452 
sest  prov.  8678 
sesta  ital.  8676 
sestajo  itai.  8677 
sestario  ital.  8677 
sestier-s  pro«.  8677 
sesto  aptg.  8676 
sesto  ital.  8678 
sestro  pt^.  8737 
set  cat.  frz.  prov.  8618 
seta  ital.  span.  8257 
setaccio  neap.  8258 
setanta    rtr.    cat.  2""0«- 

8622 
setavel  rtr.  8621 
sete  ptg.  8618 
sete  cat.  8621 
sete  ital.  rum.  8754 
setembro  ptg.  8619 
setembre  ^ro».  cat.  8619 
sete(n)-8  pro«.  8621 
setenta  span.  ptg.  8622 
seteno  span.  8621 
setiar  pro».  8755 
setiembre  span.  8619 
aetier  ^r«.  8677 
setino  ital.  8257 
setjar  prov.  8571 
setmana  pro«.  8620 
seto  span.  8623 
seto  aita!.  8758 
setola  ital.  8257.  8259 
setone  ital.  8257 
sett  rtr.  8618 
setta  ital.  8555 
setta  pti;.  8268 
settanta  ital.  8622 
sette  ital.  8618 
settembre  itai.  8619 
settimana  ital.  8620 
settimo  ital.  8621 

76* 
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set-z  prov.  8754 

seu  rum.  ptg.  9301 

seil  cat.  sard.  8548 

seu  afrz.  9230 

seu  afrz.  8240 

seul  frz.  8865 

seule  afr^.  8255 

seuil  frz.  8844 

seur  afrz.  8240.  8563 

aeure  a/r^.  9263 

seurer  cat.  8569 

seu-s  prov.  8548 

seus  ;»<(/.  9301 

seuwe  afrz.  8832 

sfiuyeT  a/r«.  8240 

seve  frz.  8337 

sove  spart.  8615 

sevelir  a/rr.  8614 

scveridad  npan.  8672 

severidade  }j<_9.  8672 

severitä  ital.  8672 

severite  frz.  8672 

severe  /Vir.  8673 

severo  ital.  span.  ptg.SßlS 

severonde  nfrz.  9244 

sevices  frz.  8262 

sevicia  spun.  ptg.  8262 

sevir  frz.  8261 

sevizia  ifai.  8262 

sevo  ital.  8548 

sevol  altpiem.  8255 

sevre  a/'rz.  8628 

sevrer  frz.  8613 

gewe  o/V^.  9259 

sexe  frz.  8679 

sexendi  jrew.  2170 

sexta  feira  jjtg.  10040 

sexlario  span.  ptg.  8677 

sexto  span.  ptg.  8678 
sez  afrz.  8382 
sezeler  afrz.  8751 
sezer  rtr.  8569 
sezzo  iJoZ.  8552 
sfasciare  ital.  3402 
sfägieza  rum.   3402 
sfera  ital.  8943 
sfera  monf.  2156 
sferza  ita/.  3757 
sferzaro  ital.  3757 
sfibbiare  lYaZ.  3403 
sflda  ital.  3004 
sfidare  ital.  3004 
sfogliare  i««^.  3404 
sfondolare  ital.  3407 
sformare  i<a/.  3005 
sfracellare  ital.  3807 
sfrascar  rtr.  10206 
sfregare  J««?.   3405.  3978 
ggabello  ital.  8398 
sgabuzzino  ital.  1683 
s^'ad  jp/em.  4253 
sgaiba  rum.  8399 
sgäibos  rM/H.  8400 
sgambella  horm.  8398 
sgangheraro  ital.  1817 
sgarare  !<nZ.  10358 
sgarbir  regg.  1963 
sgargiantc  iiaZ.  3475 
sgarla  ital.  4315 
sghembo  ital.  8809 


sghengo  ita2.  8812 
sgherro  ital.  8685 
sghescia  tiaZ.  4248 
sghignarc  ital.  10399 
sgneppa  ital.  8827 
sgombinare  iiaZ.  3368 
8-gombinare  ital.  2349 
sgombrare  i«a/.  2351.  2676 
sgombro  ital.  2351 
sgomentare  iiaZ.  3368 
sgominare  ital.  3368 
8-goniinare  ital.  2349 
sgraffa  i«ai.  2151 
sgramignar  venez.  3341 
sgrotolare  iiaZ.  8532 
sgridare  ital.  3478 
sgrido  ital.  3478 
sgrisor  «km7.  4379 
sgrizol  bresc.  4379 
sgrizzolo  i'cwe.s.  4379 
sgrollone  ital.  8541 
sguancio  ital.  9303 
sguardare  itaZ.  10359 
sguarguardare  ital.  8430 
(sjguarguato  jfaZ.  8430 
sguarrare  neap.  8781 
sguilar  ital.  10374 
s-guillere  »taZ.  10374 
sguisdare  ital.  10375 
Bguizzare  ital.  10409 
sgurä  rum.  8511 
sgurare  ital.  3382 
sgusciare      ital.      4136. 

10375 
si  rtr.  9285 
si    ital.  prov.   ptg.    cat. 

span.  9246 
gi  n«m.  8684.  9246 
si  prov.  frz.  span.  8684 
si  span.  prov.  afrz.  nfrz 

8680 
81  ital.  8684 
sia  prov.  9518 
sialla  rtr.  8584 
siap  vegl.  8256 
siba  ;)<gr.  8616 
sibilaro  ital.  8682 
siblar  prov.  8682 
sibler  o/r«.  8682 
sicario  ital.  8685 
sicart  cot.  5163 
sicoadroxu  sanl.  8688 
sicciolo  ital.  5156 
siccitä  jtaZ.  8690 
siccite  frz.  8690 
sicrano  pt^.  8560 
siouritä  ital.  8562 
sicuro  ital.  8563 
sidolla  ita/.  8750 
sidis  logud.  8754 
sido  iJaZ.  8698 
sidro  ital.  8693 
gie  rum.  9246 
siech  hellun.  8256 
siecle  w/V^.  8255 
Sieger  fw.  8571 
siegle  afrz.  8255 
siemi  rtr.  8871 
siempre  spaw.  8601 
sien  rtr.  8874 


sien  spaw.  8577.  9432 
Bien(8)  prov.  9301 
siepe  ital.  8256.  8615 
sierla  aret.  8668 
siero  itaZ.  spaw.  8657 
sierpe  span.  8645 
Sierra  span.  8650 
sierva  sprt«.  8659 
siervo  span.  8668 
sies  a/Vz.  8674 
sieso  S2}an.  8671 
siesta  .fpan.  8676 
siesto  aspan.  8676 
siete  spa«.  8618 
sieur  /V^.  8606 
sieve  cenez.  8256 
siffler  nfrz.  8682 
sigada  Zonift.  2161 
sigaro  ital.  2161 
siggellare  itoZ.  8699 
sigillo  ital.  8700 
siglaton  afrz.  2725 
sigle  «/■)•«.  8701 
sigle  cat.   8255 
sigler  rt/rr.  8701 

sigio  .span.  8255 

signe  frz.  8703 

signer  /rr.  8702 

signore  ital.  8606 

•«igola  valtell.  herg.  2082 

siguella  genues.  1699 

sigur  r«»i.  r<j".  8563 

silaba  span.  9309 

silbä  ri/m.  8711 

silbar  span.  8682 

silbatic  rwm.  8713 

silence  frz.  8704 

silencio  .span.  ptg.  8704 

silenzio  itaZ.  8704 

silla  span.  2015.  8584 

sillaba  ital.  9309 

silier /"m.  2175.4833.8557 

sillero  span.  8585 

silguero  spaw.  8683.  8714 

Silhouette  frz.  8706 

silico  ital.  8705 

silo  nprov.  8746 

silo  6-prtn.  8746 

silta  modenes.  8268 

silvar  pi^.  8682 

sim  piem.  8267 

sim  p«p.  8684 

sima  span.  2056.  8723 

simbel  rtr.  8719 

simee  rum.  8609 

äimes  lomh.  2179 

simgliont  rtr.  8718 

siinia  proD.  8715 

simiente  span.  8590 

simil  .5paw.  8717 

simil  ptg.  8717 

simila  ital.  8716 

similo  itflZ.  8717 

simle  afrz.  8716 

simple  /J•^.  ptg.  8719 
i  simplu  »-Min.  8721 

sin  rtr.  9301 

sin  ram.  8739 
j  sin  spaw.  8728 
l  sine  »'«m.  9246 


sines  aspan.  8728 
sindaco  itoZ.  9313 
äindi  tic.  9313 
sindign  sard.  9313 
singe  /m.  8715 
singelo  ptg.  8730 
singhiottiro  lYaZ.  8731 
singhiozzare  ital.  8732 
singhiozzo  ital.  8731 
singla  pro».  2189 
singlar  span.  8701 
singlar  prov.  2190 
singlaton  frz.  2725 
singolare  ital.  8734 
singrar  pt.?.  8701 
singur  rum.  8734 
siniestro  span.  8737 
siniscalco  ital.  8736 
sinistre  cat.  frz.  8737 
sinkeru  .5ard.  8726 
sinobida  sard.  8738 
sinoble  span.  8738 
sinople  /r«.  ptjr.  8738 
sinphonia  prov.  9312 
sion  ven£z.  8740 
siond  itaZ.  8558 
sione  ital.  8740 
siöla  piem.  2082 
siövla  lomb.  2082 
Siphon  frz.  8740 
siquiera  spaw.  8743 
jir  rM?«.  8638 
sire  /rz.  8606 
sire  abruzz.  8635 
sirga  cat.  span.  ptg.  8745 
sirgar   cat.     span.    ptg. 

8745 
sirima  itoZ.  9316 
siringa  .span.  9315 
siringua  prov.  9315 
siriögna  piem.  2131 
siroc  prov.  frz.  8478 
sirocchia  ital.  8891 
siroco  .sparn.  8478 
sirop  frz.  8440 
siroppo  ifa/.  8440 
sirventes  prov.  8662 
sis  rtr.  9301 
sis  r<r.  a/V^.  8674 
sis  cat.  8674 
sisa  span.  ptg.  8490 
sisar  spmn.  8491 
sisaro  ital.  ptg.  8747 
sisclato-s  proi'.  2725 
siäelya  rtr.  1699 
sisini  sard.  2164 
siso  ptg.  8607 
sissirinxo  i«aZ.  8749 
äisterna  mail.  2219 
sistes  a/)-«.  8678 
sita  aital.  8268 
Sita  rum.  8257 
siti  cat.  8755 
sitiar  span.  ptg.  8755 
sitot  prov.  8756 
siular  pro».  8682 
sivals  prov.  8760 
sivella  cot.  9167 
sivels  afrz.  8760 
sivera  sard.  2156 
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sivera  piem.  2156 
sivuelqual  aspan.  7629 
siviielque  aspan.  7629 
six  sard.  frz.  8674 
sizävol  rtr.  8678 
sizza  ital.  8697 
sizzilhi  sard.  8707 
skerpia  vall.  8774 
skoväl  cam.  7626 
skuz  engad.  3000 
skwe  valbross.  8342 
slandra  tiaZ.  8806 
slandrina  itdl.  8460 
slascio  ital.  5492 
slavi,  slavi  iowö.  3311 
sIeale  ital.  3010 
slegarc  ital.  3011 
slemba  firesc.  8809 
slepiä  rtr.  8462 
sliuga  r«r.  8810 
slimat  gosch.  5603 
slis  Imnb.  3231 
glitta  )tai.  8815 
slogare  ital.  3012 
sloffi  rnnj/.  8459 
slofio  venez.  8459 
slozza  mail.  5755 
sluvee  piem.  5638 
smaccar  rtr.  5770 
smaccare      itaZ.       5770 

8818 
smacciare  ital.  8463 
smacco  ital.  8818 
smagare  itai.  3420 
smania  ital.  5882 
smaniare      ital.      5882. 

5890 
8-maniglia  itai.  5888 
smaltire  ital.  8821 
smalto  ital.  8820 
smarir  rtr.  5974 
smarrire  ital.  5974 
smelter  ber^.  6350 
smeraldo  ital.  8822 
smerare  ital.  3423 
smeriglio  itai.  8823 
smeriglione  ital.  6124 
smerlo  iiaZ.  6124 
gmettere  ital.  3013 
smilzo  ital:  6171 
smiridä  ra»*.  8823 
amontare  ital.  3014 
gmorfia  itai.  3424.  6301 
smozzare  ital.  6421 
8muc(;iare  ital.  6327 
smugnere  stai.  3427 
smulge  rum.  3425 
smussare  ital.  6427 
änaider  rir.  8466 
snara  venez.  6449 
gnarar  venez.  6449 
gnare  bellun.  6449 
gnaröoliio  »erec«.  6446 
äneder  r«r.  8466 
snello  ital.  8826 
snizzar  trient.  4991 
80  4;p(i».  9146.  9301 
so  pro».  4568 
so-  »pan.  Tptg.  prov.  ital. 

9146 


!  so  ptjf.  8865 

^  soa  ptg.  8865 

!  soa  prot).  9301 

j  soacrä  ruw.  8834 

j  goan  prov.  9191 

!  soanar  prov.  8347.  9162. 

9191 
soaner  afrz.  9259 
goan-s  proi).  9145 
goare  rtr.  8840 
.joaric  rum.  8887 
soarto  (-«r.  8894 
soatto  ital.  9147 
soave  ita/.  9154 
8ob  ptg.  9146 
sob-  ptg.  9146 
sobaco  4;jjan.  p*//.  9150 
gebar  span.  9148 
sobarcar  span.  ptg.  1534 
sobejo  aspan.  ptg.   9266 
soberna  pro«.  9267 
goberano  span.  ptg.  1264 
gobern-s  prov.  9267 
sobiella  aspan.  9167 
gobillare  ««ai.  8682 
goble  /'rz.  8828 
sobrancelha  ptg.  9265 
sobrar  prov.  span.  ptg. 

9268 
sobre    sjmn.    ptg.  prov. 

9263 
sobre  frz.  8831 
sobrecincho  spa».  2191 
sobredetoa  prov.  7341 
sobrepelitz  pro».  9269 
sobrinho,  -a  ptg.  2443 
sobrino,  -a  «pa«.  2443 
sobrino  span.  8830 
sobrio    iiaZ.    .spaw.    ptg. 

8831 
sobriquet  frz.  1294.  9206 
8obtan-8  prov.  9170 
sobtar  cat.  9172 
sobtil  proy.  9202 
soc  rum.  8240 
80C  /Vr.  8833.  9218 
so6  lomb.  8386 
soca  cat.  8833 
soca  pro«;,  cat.  2027 
sooarra  cat.  spaw.  9144 
socarrar  cat.  span.  9144 
söccio  ital.  8838 
socegar  ptj/.  8571.  9192 
sooego  ptg.  9192.  8571 
sochier  afrz.  9293 
societä  ital.  8836 
societe  /'rz.  8836 
socio    ital.     span.    ptg. 

8838 
socouran  wall.  3375 
socru  rum.  8835 
soc-8  prov.  2027.  8833 
soda    span.     ptg.     ital. 

8282 
soda  ital.  span.  ptg.  8851 
soddisfare  ital.  9153 
soef  n/r^.  9145 
soer  pi<7.  8845 
soer  afrz.  8890 
soeur  /"rz.  8890 


soez  span.  9221.  9249 
sofa  frz.  2304 
sofä  p«f/.  2304 
sofä  ital.  2304 
sofanar  pro».  9162 
sofferenza  ital.  9234 
.sofferiro  ital.  9235 
soffiarc  tirt/.  9237 
soffipe  ital.  9273 
soffite  /rr.  9236 
soffitta  ital.  9236 
soffitto  ital.  9236 
soffoeare  i<aZ.  9238 
goffogare  ital.  9238 
soffolcere  itai.  9243 
soffolgere  ital.  9243 
soffracha  pror.  9239 
sofTratta  ai(n/.  9239 
soffrer  ptg.  9235 
soffrettoso  «itoZ.  9240 
soffrimento  ptg.  9234 
soffrir  prov.  9235 
soffrire  i'taZ.  9235 
sofito  span.  9236 
soflama  cat.  span.  9144 
sofoear  spaM.  9238 
sofraigner  prov.  9241 
sofraita  pro».  9239 
sofraitos  pr(yo.  9240 
sofran  rum.  10425 
sofranher  pro».  9241 
sofre  cat.  9252 
soga     ita/.    ptg.     span. 

8832 
soggettare  itdZ.  9173 
aoggetto  ital.  9174 
soggiogare  ital.  9175 
soggiornaro  JtaZ.  9155 
soggiorno  ital.  9156 
soglio  itaZ.  8844 
sogna  aital.  8878 
sognare  ital.  8870 
sogno  itaL  8871 
äogra  cat.  ptg.  sard.  8834 
sogre  nprov.  8834.  8835 
sogre  cat.  8835 
sogro  ptjr.  8835 
sogru  .sard.  8835 
sohez  .fpan.  9221.  9249 
8oi  frz.  9246 
söi  lomb.  8856 
soi  pro».  9301 
soia  aital.  8257 
soiaro  ital.  2044 
soie  /»-Ä.  8257 
8oif  frz.  8390.  8754 
soiffer  frz.  8390 
soiffeur  /r^.  8390 
soignentage  afrz.  8878 
soigner  /rz.  8878 
soin  frz.  8878 
eoiree  frz.  8631 
soir(ee)  /r^.  8658 
soixante  frz.  8675 
sojare  rtaZ.  9300 
sojorno  aspan.  9156 
sojorner  frz.  9155 
sojor[nj's  pro»,  9156 
sol  frz.  8863 
8ol  /rü.  cat.  8851 


sol  pro»,  cat.  sjmn.  ptg. 

8840 
sola  pro»,  ptg.  8863 
sola  piem.  2082 
solaigl  rtr.  8847 
solajo  itaZ.  8841 
solar  ,spo«.  ptg.  8842 
solare  ital.  8841 
golar-s  pro».  8841 
solas  cat.  8843 
solassar  prov.  8843 
solatz  pro».  8843 
solaz  span.  8843 
solch  cat.  9251 
solcio  ital.  9254 
solcir  cat.  8852 
soloü  ital.  9251 
soldado  span.  ptg.  8848 
soHar  .spa«.  ptg.  8850 
soldare  »tai!.  8850 
Soldat  frz.  8848 
soldato  ital.  8848 
soldezza  »taL  8349 
soldo  ptg.  8851 
soldre  pro«,  afrz.  8866 
soldrer  cat.  8866 
sole  ital.  s-ard.  8840 
sole  frz.  8863 
solecchio       altoberital. 

8847 
soledad  ."(pdOT.  8854 
soleil  /'rr.  8840.    8847 
solelh-8  prov.  8847 
solemne  span.  ptg.  8857 
solemnidad  spian.  8858 
solemnidade  pt^.  8868 
'  solemnizar     span.     ptg. 

8859 
solempnitat-z  prov.  8858 
solenne  ifaZ.  8857 
solennel  frz.  8857 
solenniser  frz.  8859 
solennitä  ita?.  8858 
solennite  frz.  8858 
solennizzare  itai.  8859 
soler  prov.  span.  8845 
solera  span.  8842 
solere  ifaZ.  8845 
8olet-z  prov.  8865 
soleza  prov.  8855 
solfa  ital.  prov.  span.  ptg. 

8846 
solfear  spaw.  8846 
solfeggiare  ital.  8846 
solfegio  itaZ.  8846 
solfejar  ptcj.  8846 
solfo  it«i.'9252 
8olfre-8  prov.  9252 
solha  ptf/.  8844 
solhame  ptg.  9253 
solhar  prov.  9247 
solho  ptp.  9247 
solh-s  prov.  9247 
söli  majt.  piem.  8851 
solier  afrz.  8841 
sol(i)do  ital.  8851 
solitä  itaZ.  8854 
solitud  span.  8855 
solitudSo  ptg.  8855 
solitude  /r«.  pt^.  8855 
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solitudine  ital.  8855 
solive  frz.  8862  i 

süliviar  span.  9177  | 

sollar  nspan.  9237 
soUar  span.  9247 
sollastre  span.  9247 
sollazzare  iUil.  8843 
sollazzo  ital.  8843  | 

solleccherare  ital.   8286     j 
soller  afrz.  9198  j 

sollcticare    itai.     9204.    i 

9561  I 

soUicitare  ital.  8860  ! 

solliciter  /r^.  8860  | 

solliono  ital.  9170  | 

soUo  .sp«n.  5710.  9247      1 
solle  ital.  8864 
soUoit  afrz.  8861 
sollozar  span.  8732 
sollozo  Span.  8732 
soUuccherare  ifai.  8286 
solo  ptg.  8863 
solo  ital.  span.  8865 
soloir  (!/■)■«.  8845 
solombra  aspan.  9211 
solombrar      Dauphine. 

9211 
solombrero  aspan.  9211 
sol-s   ;)roi;.    8851.   8863. 

8865 
soltain  afrz.  8853 
soltee  tom&.  8302 
golüstar  valbreg.  9180 
soluzar  ptg.  8732 
soluzo  p((7.  8732 
solver    rtr.     span.    ptg. 

8866 
solvere  ital.  8866 
solvre  afrz.  prov.  8866 
solz  prov.  9254 
som  (tfrz.  9259 
som  pf<7.  8880 
som  tic.  9260 
soma  itul.  8271 
soma  prof.  9258 
somago  ital.  8272 
somaro  itai.  8272 
somb  valtell.  9260 
sombra    cat.   span.   ptg. 

aspan.  9211 
sombra  cat.  span.  ptg  9876 
sombraje  span.  9878 
sombrajo  ifpa».  9878 
sombrar  span  ptg.  9880 
sombre  frz.  9211 
sombrear  s^aw.  ptg.  9880 
sombrejar  cat.  9880 
sombreiro  ptg.  9211 
sombrer  fr«.  9211.  9256 
Sombrero     sjjan.      1885. 

9211 
sombroso  span.  ptg.  9881 
someil  frz.  8869 
soraeilleux  /V^.  8868 
somelhar //roK.  8869 
somelb-8  prov.  8869 
somella  prov.  8271 
8omenso-8  prov.  9181 
someter  spnw.  9184 
sometter  ptg.  9184 


somiere  ifa?.  8272 
somigliarc  ital.  8718 
somma  ital.  prov.  9258 
sonimaoo  lYfr/.  ST)? 
somnie  /r«.    8271.  8874. 

9258 
sommeiller  frz.  8869 
sominelier  frz.  afrz.  8272 
somraet  afr^.  9259 
sommettero  ital.  9184 
Summier  frz.  8272 
sommo  ttdi.  9259.  9260 
somii  rum.  8874 
somnc'jar  prov.  8869 
somno  j)tr)i.  8874 
somnoleneo  frz.  8872 
somnolencia  ,sp.  ptg.  8872 
somnolent  /rz.  8873 
Romnolcnto     span.    ptg. 

8873 
somo  span.  9259 
soraorgujar  spdw.  9182 
somorgujo  span.  9182 
somormujar  span.  9182 
som(pn)i-s  prov.  8871 
somptueux  frz.  9263 
som-s  pro».  8874.  9259 
sompsir  prov.  8882 
soll  prov.  9301 
son  w/r^.  8257.  9259 
8on  cat.  8871.  9301 
son  afrz.  9259 
son  /«.  8880.  9301 
§on  rtr.  8472 
sonalhos  proo.  8868 
sonalhz  pro».  8875 
soHar  span.  8870 
sonar    prov.    spaii.  ptg. 

cat.  8879 
sonare  ital.  8879 
sonco  ita?.  8876 
sonda  rtr.  8236 
sonda  span.  ptg.  9212 
sondar  .«p««.  ptg.  9212 
sonde  /r«.  8282.  9212 
sonder  frz.  9212 
soneja  span.  6875 
songe  fr«.  8871 
songer  frz.  8870 
sonhar  ptgr.  8870 
sonbo  ptg.  8871 
sonh-s  proi!.  2696.  8878 
sonido  span.  ptg.  8880 
sonnacchioso  ital.  8868 
sonner  frz.  8879 
sonniglioso  itoi.  8868 
sonnigosu  sard.  8868 
sonno  ital.  8874 
sonnolento  iiai.  8873 
sonnolenza  ital.  8872 
sonnu  sard.  8871 
sonreir  span.  9284 
son-s  })rov.  8874 
so(n)-8  pro«.  8880 
sonto  nptg.  8303 
sontuoso  iioZ.  9262 
sopa    prov.    span.    ptg. 

9271 
sopar  span.  prov.  9271 
sopear  nspan.  9237 


soplia  /r«.  2304  \ 

soplejar  prov.  9274 
soppediano  ital.  Q^Ti 
soppor  afrz.  8475 
sopperiro  ital.  9275 
soppiare  ital.  9237 
soppidiano  ifo2.  9272 
soppiegare  ital.  9274 
sopplire  ttai.  9275 
soprar  ptg.  9237 
soprare  ital.  9268 
sor  i«ai.  9263 
sor  acat.  sp.  ptg.  rtr.  8890 
sör  rtr.  8835 
söra  rtr.  8834 
sorä  n/OT.  8890 
sorare  ital.  3322 
sorb  rwm.  8883 
Serbe  frz.  8883 
sorber  span.  8882 
Borbet  fr2.  8476 
Sorbete  span.  8476 
sorbetto  iiai.  8476 
sorbir  cat.  8882 
sorbire  ital.  8882 
sorbo  ita?.  prov.  8883 
sorce  spaw.  8887 
sorcerie  frz.  8896 
sorcier  frz.  8896 
sorcio  ital.  6396.  8887 
sorcolo  ital.  9280 
sorde  j'toZ.  8884 
sordeior  afrz.  8885 
sordeis  a/V«.  8885 
sordejar  prov.  8885 
sordejer  prov.  8885 
sordejor  prou.  8885 
sordezza  ital.  8886 
sordidcz  spaw.  ptg.  8886 
sordido  ifn^  8885 
sordo  span.  ital.  9281 
sorella  ital.  8890 
sorgonte  «tai.  9282 
sorger  prov.  9282 
sorgere  itdZ.  9282 
sorgozzone  ital.  4401 
soritz  prov.  8887 
soma  spa«.  8389 
some  afrz.  frz.  8389 
sornette  afrz.  8389 
sornione  itaZ.  8389 
sorn-8  prov.  8389 
sornnra  proi'.  8389 
soro  ptg.  8657 
sororge  afrz.  8893 
sorquanie  a/r«.  9250 
sorra  cat.  .span.  8245 
8or(r)e  prov.  8890 
sorridere  iinZ.  9284 
sorriso  ital.  9284 
sorso  ito!.  8882 
sort  cat.  9281 
I  80rtrtr.pro«.ca*.  frz.  8894 
Sorte   ita?.  2)tg.  frz.  8894 
sorteador  ptgf.  8895 
sortero  span.  8895 
sortiere  ital.  8895 
sortija  .«pa«.  8897 
sortilege  frz.  8898 
sortilha  pt(/.  8897 


sortilliler-s  prov.  8895 
sortir    frz.    ptg.     8899. 

8900 
sortir  frz.  3429.  9279 
sortir  prow.  3429 
sortire  ifnl.  3429.    8899. 

8900.  9279 
soru  sard.  8657 
sorva  pt(/.  8883 
sorver  pi.9.  8882 
sorvete  ptg.  8476 
sort-z  prov.  9281 
SOS  cat.  spow.  9301 
sosa  span.  8299 
sosano  aptg.  9191 
sosaBa  aspan.  9191 
sosanar  aspan.  9191 
söse  6err/.  9221 
sosegar  .spaw.  8571.  9192 
sosiego  span.  8571.  9192 
sosnä  tic.  9297 
sosnas  tic.  9297 
8080  span.  5054 
sospecha    sp""-      9289. 

9291 
sospcchar  span.  9290 
sospeissö-s  ^i^^ov.  9289 
sospender  spaw.  9292 
sospendere  ital.  9292 
sospettare  ital.  9290 
Bospetto  itai.  9289.  9291 
I  sospiralh-z  prov.  9294 
!  sospirar  prov.  9295 
sospiraro  ital.  9295 
sosquanie  afr«.  9250 
sosta  prov.  ital.  9195 
sostanza  ital.  9193 
sostanzia  itdi.  9193 
sostar  prov.  jitg.  9195 
sostare  ital.  9195 
sostener  pro»,  spaw.  9297 
sostenere  ital.  9297 
sostentare  ital.  9296 
soster  ptjf.  9297 
sostergna  berg.  2219 
sot  /r«.  4700 
sof  r«»i.  8838 
sotana  span.  9197 
aotaina  pt^.  9197 
sotainement  afrz.  9170 
sotedre  (?)  Wallis.  9194 
soterraneo  ptf/.  9199 
soterräneo  span.  9199 
soterrano  spaw.  9199 
soterrar  prov.  span.  ptg. 

9200 
soterrin  afrz.  9199 
sotil  afrz.  9202 
sotilar  pro«.  9201 
sotiletat-z  prov.  9203 
soto  spa».  8303 
soto  aspan.  aptg.  9205 
sotochio  venez.  9207 
sotre  iottr.  4700 
sottana  ital.  9197 
sottano  ital.  9197 
sottecchi  «<ai.  9207 
sottecco  ital.  9207 
sulterrano  tto/.  9199 
sotterrare  ital.  9200 
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sottigllare  ital.  9201 
sottile  ilul.  9202 
sottilitä  ital.  9203 
sottilizzare  ital.  9201 
sotto  ital.  9205 
sottobecchetto  ital.  1294 
aottobocco     ital.      1294. 

9206 
sottomettere  ital.  9184 
aoturno  ptg.  ital.  8389 
sotz  cat.  prov.  9205 
sotzterrar  prov.  9200 
Sützurabrar  prov.  9211 
sou  a/;,e.  9230 
80U  /'r^.  8851 
sou-  /'jÄ.  9146 
souberme  frz.  9267 
souberno  frz.  9207 
Soubrette  /'r«.  2443.  8829 
soubrine  frz.  2443 
soubtillier  afrz.  9201 
soucanie  a/r«.  9250 
soucbe  frz.  2027.  8833 
souchet  frz.  9210 
souci  fr^.  8860 
soucier  frz.  8860 
souco  nprov.  9251 
soucorion  waW.  3375 
soucriou  wall.  3375 
sou(ladier-s  proo.  8848 
Boudaiii  frz.  9170 
sonde  />•«.  8851 
soude  prov.  9230 
soudo  iifrz.  9171 
souder  /Vä.  8850 
soudoyer  afrz.  8848 
aoudru  /"m.  8866 
soue  afrz.  9230.  9259 
soüer  afrz.  8553 
soufflcr  fr^.  9237 
soufflet  frz.  9237 
souffraite  afrz.  9239 
souffraneo  /)-0.  9234 
souifreteux  frz.  9240 
souffrir  /r«.  9235 
soufre  frz.  9252 
souhait  frz.  4535.  9164 
souhaiter    franz.    4535. 

9164 
souil  /r«.  9247 
souille  frz.  9247 
souiller  fr^.  9247 
Bouillon  frz.  9247 
soül  nfrz.  8386 
soulacipr  /V^.  9177 
soulacier  afrz.  8843 
soulager  /r^.  9177 
soulas  afrz.  8843 
aoulcie(t)  frz.  9210 
soulier  /■«.    8842.   8863. 

9198 
souloit  afrz.  8861 
souloumbrous    Dauphin  c 

9211 
soumettre  /V^.  9184 
sounaille  frz.  8875 
souorbo  nprov.  8883 
80up9on  m/«.  9289 
soupe  frz.  9271 
soupente  /"r^r.  7006.  9292 


Souper  frz.  9271 
soupirail  frz.  9294 
Boupirer  /j-^.  9295 
souple  frz.  9273 
souquenille  nfrz.  9250 
sourbi  nprov.  8882 
source  /"/•£.  9282 
sourcil  /rz.  9265 
sourciller  frz.  9265 
sourd  frz.  9281 
sourdre  /Vä,  9282 
souro  frz.  9263 
sourire  /'r^.  9284 
souris   frz.    6396.   8392, 

8847.  9284 
souriz  afrz.  8887         ' 
sournois  frz.  8389 
souronde  afrz.  9244 
sous  /ra.  9205 
80U8  nprov.  9221 
souscanie  a/'r«.  9250 
souspe90n  afrz.  9289 
sout  prov.  9230 
Soutane  fi-j.  9197 
soute  afrz.  9171 
soutenir  />-0.  9297 
Souterrain  frz.  9199 
soutz  prov.  9254 
(se)  Souvenir  /'»■ä.  9213 
souvent  frz.  9168 
souverain  frz.  9264 
souvront«  lievmeg.  9244 
sovar  ^iiy.  9148 
sovatto  ita?.  9147 
sovattolo  ital.  9147 
sovela  npan.  ptg.    9167. 

9210 
sovent  prov.  9168 
sovcnte  tin?.  9168 
soventre  afrz.  8627 
soverchieria  iia/.  9266 
soverchio  ital.  9266 
sovero  ital.  9159 
sovescio  s^jn«.  9214 
sövice  ital.  9261 
sovin  a/ra.  9270 
sovrano  ital.  9264 
sovreaso  ital.  5146 
sovrin  wo»/'.  9270 
sovro  ptg.  9159 
sovvenire  ?<((/.  9213 
sovvenirai  ital.  9213 
80ZZ0  ital.  9221 
sozzu  fia»-(J.  8838 
spaccare  ital.  8903 
spacciare  iiaZ.  3015 
spaccio  ital.  3015.  6775 
spacieux  frz.  8919 
spacio  i<a^.  8920 
spacminta  riim.  3439 
spada  ital.  rtr.  8917 
spadla  rtr.  8921 
spagliaro  ital.  3430.6845 
spagnuolo  ital.  4580 
spago  ital.  8904.  8912 
spalancare     ital.     3458. 

7223 
8pala(re')  rum.  3447 
spaldo  i«ai.  8905 
spali  friaul.  8904 


J  spalla  ital.  4670.  8921 

!  spallare  ital.  3430 

i  spalte  ital.  8922 
spanac  ri/w.  8952 
spandere  ital.  3433 
spanire  ttai.  3432 
spanna  ital.  rtr.  8908 
spannare  ital.  rtr.  8908 
spantare       ital.       3437. 

3439 
spanteoare  n«a/).  6836 
spanto  ital.  3437 
spann  ital.  8909 
spanzura  r»»).  3449 
sparagnare  ital.  8910 
Sparare  i<a/.  3016 
8par(a)viere  ital.  8915 
spare  frz.  8914 
sparegnar  rir.  8910 
sparge  rum.  8911 
spargo  itoZ.  8911 
sparia  rum.  3443 
sparire  ital.  3016 
sparlo  itaZ.  8914 
sparnazzare  ital.  9043 
sparpagliare  ita?.  6845 
sparro  ital.  3465 
spartire  ital.  3017 
spasimo  iiaJ.  8916 
s-passare  ital.  6906 
spassarsi  ito/.  3438 

I  spasso  itai.  3438 
spastojare  ital.  6914 

1  spatojare  ital.  4758 

'  spatola  tVrti.  8921 
8-paurar  ital.  6951 
spaurare  ital.  3443 
8-paurir  itaJ.  6951 
spanrire  ilal.  3443 
spavenio  itai.  8915 
spaventare  ital.  3439 
spavi  lomb.  3441 
spavid  friaul.  3441 
spaviar  venez.  3442 
spavio  venez.  3441 
spaziarsi  tfni.  8918 
spazioso  itaZ.  8919 
spazzare  f^iZ.  8918 
spazzatojo  ital.  8918 
spazzatume  itaZ.  8918 
spazzo  ital.  8920 
Bpazzola  ital.  8918 
specchio  itui.  6208.  8933 
special  frz.  8924 
speciale  ital.  8924 
Specialita  tia^  8925 
specialite  frz.  8925 
specie  i<(ii.  8928 
spectacle  frz.  8929 
spedale  ital.  4634 
spedaliere  ttaL  4633 
spegnere  ital.  3456 
spegual  valhreg.  8933 
spegulai  .sard.  8932 
spellare  ital.  3447 
spelta  ifa^.  rfr.  8938 
apeme  ital.  8941 
apendere  ital.  3448 
spendio  »tai.  3448 
spenzolare  ital.  3449 


spera  ite/.  8943 
speranza  ital.  8939 
sporare  ital.  8940 
«porgere  ite/.  3021 
sperla  ital.  8944 
sp(o)ronare  t<(i/.  8975 
ap(e)rone  ital.  8975 
spesa  ital.  3448 
spess  rJr.  8959 
spesso  ital.  8959 
spettacolo  iia/.  8929 
spettare  ital.  8930 
speziale  ital.  8927 
spezieria  «tai.  8926 
spiaccicaro  ital.  7238 
spiacere  iiai.  3023 
spiaggia  ital.  7219 
spianare  ital.  3459 
spianata  itai.  3459 
spiandor  venez.  8965 
spiar  rtr.  8935 
spiaro  ital.  8935.  8948 
spie  rum.  rtr.  8945 
spica  rum.  5041 
spiccare  ita/.  7131 
spicehio  ital.  8949 
spicciare  «tat.  3022.  7131 
spieulo  ital.  8949 
apida  ital.  3004 
apidocchiare  «ta^  3446 
spiedo  ital.  8960 
apiegare  ital.  3643 
apiegazione  itat.  3460 
apieli  rtr.  friaul.  8933 
■spiena  tic.  8962 
spienza  «e»«.  8962 
spiga  ital.  8945 
apigare  itaZ.  8947 
spignere  ital.  3456 
apigolare  ital.  8945 
spigolatura  »taZ.  8945 
apiila  ital.  8955 
spillo  8<«i.  8955 
spillönzora  ital.  7500 
apillorcio  ital.  7153 
spilungone  itat.  7002 
Spina  ital.  rtr.  8951 
apinace  ital.  8952 
spinetta  «triit.  8951 
spingere  ital.  3456 
(porco)  apinoao  ital. 
spinteca  rum.  3436 
Spione  ital.  8935 
spiovegare  altpad.  7503 
spiraör  valsass.  7415 
spiraculo  itai.  8956 
spirare  ita/.  8958 
spirito  ital.  8957 
spirt  rHWi.  8957 
apitamo  ital.  8961 
apifer  r^m.  8927 
spi^erie  rum.  8926 
spito  ital.  8960 
spiüriana  towi.  7497 
aplendeur  frz.  8905 
splendide  fr^.  8964 
splendide  ilal.  8964 
splendore  ital.  8965 
aplene  aneap.  8902 
splenetico  itaZ.  8963 
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splinä  rum.  8962 
splinatic  rum.  8963 
spluccar  rtr.  7155 
spocchia  tose.  8978 
spoglia  ital.  2915 
spofjlio  ital.  2915.  8967 
spoine  «frz.  8969 
spol  rtr.  8966 
spolverare     itoi.     3470. 

7542 
spolverezzare  ital.  7642 
sponda  ital.  8968 
sponder  rtr.  3433 
spont  rtr.  7553 
sponton  frz.  3471 
spontcne  ita?.  3471 
sporcare  ital.  8991 
sporcia  fter^.  7327 
sporoo  ital.  8992 
sporgere  ital.  3466 
sporta  i(«Z.  8976 
sportello  ital.  3466.  8977 
sporto  ital.  3466 
sportula  itaZ.  8978 
sposalizio  ital.  8972 
sposare  itoi.  8973 
sposo,  -a  ital.  8974 
spovolare  vic.  7308 
spranga  JtnJ.  8907 
sprazzare  ital.  8980 
spre  rum.  3451.  9263 
sprecare  ttai.  8981 
spregiare  ital.  7419 
spremere  ital.  3468 
sprezzare  itaZ.  7419 
spriemere  ital.  3468 
springare  tta^.  1476.  8983 
sprizzare  ital.  8985 
sprocco  ital.  8987 
spuert  rir.  3466 
spugna  ital.  8970 
spulbera  rum.  3470.  4796 

7542 
spulciare  ital.  3469.  7518 
spurua  r«»n.  8989 
spumä  rum.  8988 
spuma  itnl.  8988 
spumare  ita?.  8989 
spumioso  ital.  8990 
spunda  rtr.  8968 
äpundü  rtr.  7553 
spune  rum.  3465 
spuntare  AjZ.  3471.  7550 
spuutino  ital.  7338 
spuntone  ital.  3471 
sp(u)ola  ifaJ.  8966 
spurca  rum.  8991.  8992 
sputare  ital.  2449.  8993 
sputo  itaZ.  8994 
spuventar  rtr.  3439 
squaccherare  ital.  1688 
squadra  ito/.  3473 
sqiiadrare  ital.  3473 
squadrone  i'iiii.  3473 
squama  ital.  8997 
squamare  ital.  8998 
squamoso  rta/.  8999 
squarciare  ital.  3475 
squarrato  itaZ.  8781 
squartare  ital.  3476 


squassare  ital.  7645 
squasso  itaZ.  7645 
squelette  frz.  8427 
8-quicciar  r<r.  2272 
squilla  ital.  8778 
squittino  ital.  8534 
sta  runj.  9065 
stabbiare  ital.  9004 
Stabbio  «'(ni.  9005 
stabble  abruzz.  9005 
stabile  ital.  9002 
stabiliraento  i<n7.  9001 
Stabilire  ital.  9001 
stable  frz.  9002 
stabulare  ital.  9004 
stacca  ital.  9013 
s-taccare  itrti.  9331 
staccare  ital.  3497 
staccio  ita/.  8258 
stadaira  engad.  9028 
stadera  ital.  9028 
stadiera  altven.  9028 
stadio  itaZ.  9006 
staexi  altoberital.  9029 
staffa  JtrtZ.  rir.  9027 
stafifetta  ital.  9027 
staffilare  (Ja?.  9027 
staffilata  ital.  9027 
stafßle  ital.  9027 
staggina  ita^.  9007 
staggio  ital.  4636.  9006. 

9029 
stagionare  ital.  9030 
stagione  »'««i.  9030 
staggiro  ital.  9007 
stagnaro  ital.  9010 
stagiio  iiflZ.  1011.  9012 
stala  aptg.  9014 
stalla  ital.  9014 
stallaggio  i<nZ.  9016 
stallatico  ital.  9016 
stalle  iiaZ.  9014 
Stallone  ital.  9014.  9017 
staiuane  ital.  5876 
stamattina  ita?.  5157 
stamberga     ital.      7078. 

9036 
stambuoch  rtr.  9037 
stanie  itaZ.  9018 
stamigDO  ital.  9020 
stampa  ital.  9021 
stampai  sard.  9021 
stampare  ital.  9021 
stampella  «t«i.  9021 
stampiglia  ital.  9021 
stanipita  ital.  9021 
stanbecco  tiaZ.  9037 
stancare  ital.  9009 
Stande  ofeic.  9063 
stanco  ital.  9009 
stäng  rum.  9009 
stangä  rMTO.  9022 
stanga  ital.  rtr.  9022 
stangue  frz.  9022 
1  stanotte  ita/.  5157 
stanza  ital.  9023 
Stapel  can.  9025 
staplar  ca«.  9025 
I  Star  rtr.  9065 
I  starcii  monf.  9101 


Stare  itaü.  9065 
starna  rum.  9046 
starna  ital.  3505 
starnacchiarsi  ii«?.  9043 
starnazzare  ital.  9043 
starnutare  i(ai.  9046 
stasera  ital.  5157 
statico  ital.  4636 
Station  /r^.  9030 
stato  ital.  9034 
statua  itaZ,  9031 
Statue  frz.  9031 
statura  ital.  9033 
stature  /'ra.  9033 
stazionare  ital.  9030 
staziono  ito/.  9030 
staul  rum.  9005 
ste  rtim.  9038 
stecca  i«a7.  9050 
stecchetta  ital.  9050 
stecchetto  itaZ.  9050 
stecchire  ital.  9050 
stecco  ital.  9050 
stecola  «Ja?.  9058 
stegola  ital.  9058.  9061 
Stella  rtr.  9038 
stelesci  r«Hi.  9039 
Stella  ital.  9038 
stelo  t*((Z.  9055 
stombo  piem.  9056 
stendardo  ital.  3498 
stendgre  iJaZ.  3499 
8teni.se  jriem.  3489 
stenscher  r<r.  9057 
steola  vic.  9061 
Stereo  ital.  9041 
stercora  alomb.  9041 
gterge  rum.  3502 
äterlu  tjc.  9042 
Storni      wallon.      piem. 

9045 
Stern  utare  ital.  9046 
sterp  r<r.  9064 
sterpa  rtr.  9064 
sterpare  ital.  3490.  9064 
sterpo  itaZ.  9064 
sterpo  ital.  9064 
sterta  ital.  9044 
stervetta  bologn.  9113 
sterzas  obwald.  6603 
stesso    itoZ.    4701.  5146. 

5157 
stevola  itoi.  9058.  9061 
stia  ital.  9047 
8-tiampa  itnl.  5282 
8-tiatta  iiaZ.  5282 
stidda  sieü.  9038 
stierl  rtr.  9042 
stiemer  rtr.  9045 
stigare  ital.  9098 
.jtiinfä  rM»i.  8485 
stila  ital.  9055 
Stilette  ital.  9055 
stilla  ttaZ.  9051 
Stillare  ital.  9054 
stilo  «taZ.  9055 
stimolo  ital.  9056 
stimpar  rum.  9429 
stimpärämint  rMm.  9428 
stinco  ital.  8784 


!  stincu  steil.  5528 
stinge  rum.  3489.  9057 
stinguere  ital.  3489 
stinguo  ital.  9057 
stipa  itaZ.  9058 
stipare  ital.  9060 
stiregie  r«m.  9053 
stirpe  itnl.  9064 
^tiu  rum.  8489 
stiva  ifaZ.  9058.  9(160 
stivale  ital.  9113 
stivare  ital.  9060 
stizza  (tat.  9563 
stizzar  rtr.  9563 
stizzare  itaZ.  3506.  9563 
stizzire  ital.  9563 
stizzo  ital.  9563 
stoarce  rum.  3512 
stocco  ital.  9066 
stocfio  span.  9568 
stödi  6er^.  9127 
stoffa  ital.  9136 
Stoffare  itaZ.  9136 
stoffo  ital.  9136 
stoggio  ital.  9130 
stoja  t<«Z.  9077 
stol  rum.  9072 
stolco  itnZ.  9076 
stolido  ital.  9068 
stollo  ital.  9069 
stoloni  JZfiZ.  9070 
stolto  JtaZ.  9132 
Stolzare  ital.  3508 
stolze  ital.  3508 
stomach  rum.  9073  .^ 

stomaco  iZaZ.  9073 
stombel  ital.  {dial.)  9056 
stombia  ital.  (dicd.)  9056 
stombol  ital.  (dial.)   9056 
stoppa  (taZ.  9136 
Stoppare  ital.  3491.  9136 
j  stoppia  ital.  9061 
i  stoppino  ital.  6429.  9136 
I  stör  2>iem.  9077 
]  störa  lomb.  9077 
storace  ttaZ.  9143 
storbare  ital.  3541 
storcgre  itaZ.  3512 
stordire  ital.  3542 
Store  frz.  9077 
storia  ttoZ.  4583 
j  störia  piem.  9077 
storione  ital.  9138 
stormire  »ZaZ.  9139 
stormo  ital.  9139 
stornello  tZnZ.  9140 
Storno  ital.  9140 
stornudar  prov.  9046 
storpiare      ifrtZ.       3511. 
I      9119 

I  storpio  ital.  3511 
I  stortigliato  ital.  9617 
'  stovair  rtr.  9075 
[  stovigli  ital.  9079 
stoviglia  iZaZ.  9079.  9496 
stoviglie  ital.  9079 
stozare  vie.  9128 
stra  tf aZ.  3513 
I  strä  rum.  3513 
!  strabiliare  ital.  3530 


i 


1217 


Wortverzeichnis. 


1218 


straceare  ital.  9093.  9661. 

9671 
Btraccale  ital.  9098 
stracciare  ital.  3516 
strancio  ital.  3516 
straeco  ital.  9093 
straccuä  genues.  3527 
stränura  rum.  3515 
strada  ital.  1737.  9090 
strafalciare  ital.  3519 
strafalcione  ital.  9680 
sträiu  rum.  3526 
aträinatio  rum.  3523 
straintlscher  itr.  9112 
sträineza  rum.  3524 
stralabia  genues.  3530 
stralö  i«((;.  9082 
straloccare  ital.  9685 
stralücesci  »•!/»!.  3521 
stramb  rum.  9083 
straniba  itni.  9086 
strambellare   ital.   9086 
strambitä  ital.  9083 
stramblir  rtr.  9086 
strambo  ital.  9083 
strambotto  tta/.  9083 
straine  ital.  9084 
atramigno  ital.  9085 
strämur  »•i<m.  9056 
stramuta  rum.  3522 
stränepot  rum.  3525 
strangio  ital.  3526 
straniare  ital.  3524 
straniero  »tai.  3523 
stranio  ital.  3526 
8trano  ifaZ.  3526 
strapasser  frz.  9089 
strapazzaro     ital.    6891. 

9089 
ätrappare  i<a/.  9089 
strappata  ital.  9089 
sträscico  ital.  9662 
strascinare  iini.  9662 
strascino  ital.  9662 
strasi  üoinft.  9679 
ätrasil  valm.  9063 
strasora  ital.  4614 
Strato  tiaZ.  9091 
stratschar  rtr.  3516 
stratto  itaZ. '3037.  3517 
straunchiu  rum.  3514 
stravaganto  ital.  3528 
stravagare  ifaZ.  3529 
stravede  rum.  3531 
stravedpre  iiaZ.  3531 
straziare  ital.  3036 
strebbiare  ital.  3534 
strega  i/aZ.  9107 
stregare  ital.  9107.  9108 
stregghia  ital.  9109 
streglia  r«r.  9109 
stregliare  ital.  9109 
stregona  i<aZ.  9106 
stregone  ital.  9107 
stre)(l)a  ital.  9038 
stremare  j*ai.  3533 
stremire  ital.  3532 
streuna  tta2.  9094 
strepire  sien.  9095 
stretto  ital.  9102 


:  strezel  /■/•(an/.  9063 
Stria  ital.  9107 
stribbiaro  ital.  3534 
stribord  fr«.  9040 
strica  venee.  9098 
stridulo  ita/.  9105 
strioii  obw.  9123 
striga  rum.  3478 
striga  itoi.  9097 
strigä  rum.  9107 
strigare  ifaZ.  3038 
striglia  ital.  9109 
strigno  ital.  9112 
strigoin  »•«»(.  9107 

j  strigolare  ital.  9105 
strigolo  ital.  9105 
strillare  j<o/.  9104.  9105 

,  strillo  ital.  9105 

'  strimed  mail.  3533 
strimta  rum.  9102 

]  strimtora  rwm.  9112 

j  strina  nicil.  9094 
strinar  lomb.  venez.  tirol. 

9930 
strinare  ital.  9930 
stringa  ita/.  9111 
stringare  ital.  9111 

!  strioge  rum.  9112 

I  stringo  ital.  9112 

;  strinto  iiai.  9102 

I  Striscia  ital.  9097.   9106 
strisciare      ital.      9097. 

9106 
strivale  ital.  9113 
strizzare  ifaZ.  9100 
strobile  ital.  9118 
ströbiunä  berg   9723 
stroflnacoio  itai.  9119 
strofinare     ital.      9119. 

9124 
strombola  ital.  9116 
stronipe  wallon.  9117 
8-troufiare  fosc.  3842 
stront  w/«.  9123 
stronzare  ital.  9122 
stronzo  ital.  9123 
stronzolo  ittiL  9122 
stropicciare  ital.  9119 
stropiccio  itaZ.  9119 
stropiocio  ital.  9119 
stropi)a  ital.  9119 
stroppiare  ttaZ.  3511.  9119 
atroppio  ital.  3511.  9119 
stroppolo  ital.  9119  j 

stroscia  ital.  3110  ' 

strosciare  i(aZ.  3110  j 

stroscia  ital.  3110 
strozza  ital.  3118.3392     ; 
strozzare  ital.  3118 
strubbiä  mail.  9723 
strucare  ital.  3119 
strucchiare  t'tai.  9121 
struffo  ital.  9124 
strufolo  ital.  9124 
strufonare  ita!.  9124 
struggero  ital.  2923.  3040 
strüut  rum.  9102 
strupschar  rtr.  3511 
strüsä  mail.  3539 
strusar  parm.  3539 


strtlsciä  iiiac.  3539 
strusciae  romagn.  3539 
strusciare  tose.  neop.  3539 
strüse  piem.  3539 
strussiaer    moden.   regg. 

3539 
strussiar   veiiez.  bologn. 

f'err.  parm.  3539 
struf  rum.  9125 
struzzo  i(aZ.  9125 
stubla  rtr.  9061 
stue  fr«.  9125 
stucco  ital.  9126.   9135 
Studiare  ital.  9128 
studio  iiaZ.  9130 
Studioso  ital.  9129 
stue  rtr.  9075 
Stufare  i'taZ.  3538 
Stufelare  ital.  3795 
stuggiäi  «ard.  9128  j 

Stujari  *'ici7.  9128 
stula  rtr.  9061 
stuoja  ital.  9077 
stuola  ital.  9072 
stuolo  ital.  9072 
stupä  r«m.  9136 
stupesci  rum.  3374 
stuppa  rtr.  9136 
Sturm  rtr.  9139 
Sturz  rum.  9827 
stusee  mon/'.  9128 
Stutare  ital.  9799 
stuva  pro«.  3538 
stuzzieare  ital.  9066 
style  frz.  9055 
SU  «pan.  9301 
SU-   rum.  Span.  ptg.  9146 
sua  ital.  ptg.  9301 
suage  frz.  8832 
suar  pt^.  ca«.  prov.  9231  i 
suas  p«^.  9301 
suatisme  afrz.  9145 
suatume  afrz.  9145 
suau-8  proD.  9145 
sub-  Span.  ptg.  ital.  9146 
subbia  ital.  9210 
subbiello  iiaZ.  5050 
subbillare  ital.  8682 
subbio  ital.  5050 
subbuglio  itaZ.  1641 
subdit  prov.  cat.  9154 
sübdito  span.  ptg.  9154 
suberna  pro«.  9267  '• 

subillare  ital.  8682  j 

subir  span.  ptg.  frz.  9158 
subire  ital.  9158 
subitäneo  ptg.  9169 
subito  itaZ.  9171 
subjet-z  prov.  9174 
subler  «fr«.  8682 
sublimar  span.  ptg.  9178 
Sublimare  ital.  9178 
sublime  itaZ.   frz.  span. 

ptg.  9178 
[  submetter  ptg.  9184 
i  subatance  frz.  9193 
! subt  rMW.  9205 
aubterräneo  span.  9199 
aubfietate  rum.  9203 
subfiez  rwj«.  9201 
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subtil  cat.  afrz.  ptg.  9202 
aubtileza  ptg.  9203 
subtiliyar  ptg.  9201 
subtilidade  ptg.  9203 
subtiliser  nfrz.  9201 
aubtilite  /"r«.  9203 
subfire  rum.  9202 
subfivitate  rum.  9203 
subtoaie  rum.  9208 
subtaoarä  rum.  9209 
subtu  .sard.  9205 
subvenir  frz.  span.  9213 
suc  rum.  frz.  9227 
sucar  pro».  9222 
suceeder  frz.  9215 
aucceder  ptg.  9215 
succedo  (tai.  9215 
successione  ital.  9216 
successoro  ito/.  9217 
aucchiare  ital.  9210.9226 
succhio  ital.  9210.  9226 
succiare  ital.  9223 
succion  frz.  9224 
auccio-s  prov.  9224 
succo  itai.  valtell.  9227 
auceder  spaw.  9215 
suoer  nfrz.  9223 
such  cat.  9227 
aucidio  ital.  9221 
sucido  itaZ.  9221 
sucier  afrz.  9223 
sucio  span.  9221 
suco  itai.   span.  ptg.  9227 
Sucre  /r«.  8839 
sucre-8  prov.  88.39 
auo-8  pro».  2652.  9227 
sueufund  rum.  9152 
sudar  tic.  9159 
audar  span.  9231 
sudare  ital.  9231 
suddito  ital.  9154 
audicio  ttaL  9221 
sudit  rum.  9154 
audoare  r«m.  9232 
sudor  span.  9232 
sudore  ital.  9232 
Südria  iic.  9159 
sue  sard.  9286 
aue  «<aZ.  9301 
sue  nnrm.  9186 
suegra  span.  8834 
suegro  spa«.  8835 
su(e)ia  prov.  8901 
süel  tomfc.  9210 
suela  span.  8863 
sueldo  spaw.  8851 
suelh-s  prov.  8844 
suello  alomb.  9210 
suelo  .fpa«.  8863 
sueHo  span.  8871.   8874 
sueno  spaw.  8880 
suenter  rtr.  8627 
suer  afrz.  2044.  9300 
suer  frz.  9231 
guerat  rum.  8681 
suercu  sard.  9149.  9165 
suere  sard.  9245 
suere  a/r«.  8835 
suero  span.  8657 
suerte  span.  8894 
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snerzu  sard.  9160 
sueur  fr^-  9232 
suevre  afrz.  8835 
sufer  rum.  9235 
suferinfä  rtim.  9234 
sufflar  rtr.  9237 
suiTocar  ptg.  9238 
suffoquer  frz.  9238 
suffrir  prov.  9235 
sufit  rum.  9236 
suflar  aspan.  prov.  9237 
suflec  rMw.  9374 
suflu  rum.  9237 
sufocar  spart.  9238 
sufolare  ital.  8682 
sufrencia  spart.  9234 
sufrensa  ^pro«;.  9234 
sufrimiento  span.  9234 
siifrir  cai.  span.  9235 
sug  rujn.  9245 
suga  prov.  8901 
suga  rtr.  8832 
sugar  aspan.  9222 
sugare  ital.  9222 
sugeto  s^jun.  9174 
suget-s  prov.  9174 
suggellare  itaZ.  8699 
suggere  ital.  9245 
suggettare  ital.  9173 
suggetto  i(ai.  9174 
sughero  ital.  9159 
sugliif  8733 
sugl  rtr.  9251 
sugliardo  itoZ.  9247 
sugo  ital.  9227 
sui  rum.  9158 
suie  /"m.  9221 
suif  frz.  8548 
suigere  «ard.  9166 
saignante  afrz.  8878 
suinter  frz.  9306 
suiscu  nordsard.  9165 
suitg  r«r.  8240 
suivre  a/rz.  8835 
suivre  frz.  8628 
sujeitar  ptg.  9173 
sujeito  p<^.  9174 
sujet  frz.  9174 
sujetar  «pa».  9173 
sujeto  span.  9174 
sujo  ptg.  9221 
sukenare  «ard.  9151 
sul,  -et  rtr.  8865 
sulä  rum.  9210 
sulare  sard.  9237 
sulfuru  sard.  9252 
sulha  prov.  9225 
sulhar  proo.  9225 
sulhon  prov.  9225 
sulone  sard.  8734 
sulper  rtr.  9252 
sumä  rum.  9258 
suma  cat.  span.  9258 
sumac  prov.  frz.  8867 
sumagre  ptg.  8867 
sume  sard.  9257 
sumere  sard.  9261 
sumete  rum.  9184 
summa  ptg.  9258 
sumo  ptg.  9227 


snmoei  rtr.  8240 
sundre  afrz.  8877 
suni  Zomft.  9248 
suntuoso  ital.  9262 
suo  ital.  9301 
suo  /Vä.  9228 
suocera  ital.  8834 
suocero  iiaZ.  8835 
suoi  ital.  9301 
suoigl  rtr.  9251 
suola  tia/.  8863 
suolo  ital.  8863 
suono  ita/.  8880 
suor  cat.  ptg.  9232 
suor  aital.  8890 
suor-s  pro«.  9232 
supausar  prov.  6943 
super  frz.  9271 
superare  t<aZ.  9268 
supercheria  s^aw.  9266 
supercherie  frz.  9266 
superchieria  ital.  9266 
supercilio  ital.  9265 
supiare  «ewe^.  9237 
supir  bellun.  9275 
suplicar  spa«.  9274 
suplir  span.  9275 
suponer  span.  9276 
suppedäneo  i<a/.  9272 
suppediano  ital.  9272 
suppleer  /r«.  9275 
supplica  ital.  9274 
supplicar  prov.  ptg.  9274 
supplicare  itni.  9274 
supplice  ital.  9273 
supplier  frz.  9274 
supponer  prou.  9276 
suppör  ptg.  9276 
supporre  itaZ.  9276 
supposer  fri.  6943.   9276 
supt  rum.  9205 
supune  rwm.  9276 
sur  frz.  9263.  9277 
§ur  lothr.  3496 
sür  /'r^.  8563 
surce  rum.  9280 
surcel  rum.  9280 
sürculo  ^i^.  9280 
surd  rtr.  9281 
äurd  bearn.  3496 
surdir  pi^r.  3429.  8900 
surdo  ptg.  9281 
surdu  sard.  9280 
sureau  nfrz.  afrz.  8240 
sürete  frz.  8ö62 
surge  /«.  9221 
surgeon  frz.  9282 
surgere  ital.  9282 
surgia  yro«.  2135 
surgien  prov.  2136 
surgir  spaw.  pt().  9282 
surgir  cat.  8357 
suria  sard.  3295 
suro  venez.  9159 
surp  rum.  9190 
surplis  frz.  9269 
surräo  ^J^.  2636 
surrar  ptg.  9189 
surtir  cat.  spav.  3429 
surtir  s^n.  8899.  8900 


survin  gennes.  9270 
sus  prov.  frz.  rum.  9285 
sus  span.  9301 
susembro  posch.  8748 
susina  ttol.  8580 
susino  i<a?.  9287 
suso    span.    aptg.     ital. 

9285 
susorniare  ital.  8389 
susornione  ital.  8389 
suspei^äo  ^Jt^.  9289 
suspeita  ptg.  9291 
suspeitar  ptjr.  9290 
suspina  rum.  9295 
suspirar  cat.   span.  ptg. 

9295 
sussiego  ital.  8571.  9192 
süst  p»e»i.  8860 
susta  ital.  9288 
sustanzia  ital.  9193 
siiste  /)ic7w.  8860 
sustener  span.  9297 
sHstentar  spa»!.  ptg.  929U 
susto  spaw.  p«(?.  9288 
söstos  piem.  8860 
sutä  rum.  2079 
sutälea  rHW.  2077 
sutano  cat.  8492 
sütil  spaw.  9202 
sutileza  span.  9203 
sutilidad  span.  92U3 
sutilizar  spaw.  9201 
sutje  cat.  8901 
sutse  ca«.  9221 
sutt  rtr.  9205 
suver  engad.  9159 
suya  spaw.  9301 
suyas  spaw.  9301 
suyo  span.  9301 
suzerain  frz.  9285 
suzor-s  prov.  9232 
suzzacchera  ttaZ.  6770 
suzzare  ital.  9223 
svacä  sard.  9951 
svanir  ital.  rtr.  3301 
sveglia  ital.  3551.  9302 
svegliare  ital.  3551.  930 
svegliore  itaZ.  3547 
svellere  ital.  3547 
svontare  ital.  3549 
sventolare  itai.  3550 
svergela  brianz.  10208 
svernare  ita^  3412 
sverre  ital.  3547 
sverzela  venez.  10208 
svignare  »taZ.  9305 
svinta  rum.  3549 
svintura  rum.  3550 
svolare  ital.  3552.  10287 
svoltolare  ital.  10291 
synophanto  /")Z.  9308 
syilaba  ptg.  9309 
syllabe  frz.  9309 
Symphonie  a/«.  9312 

T. 

ta  sjjaw.  9332 
taba  span.  6244 
tabac  /^r«.  9318 


tabaechiera  ital.  9318 
!  tabacco  ital.  9318 
tabaco  span.  p(^.  9318 
I  tabagie  frz.  9318 
täbano  span.  9319 
tabSo  pt^.  9319 
tabard  frz.  9372 
tabardo  span.  ptg.  9372 
tabarrin  /r^.  9372 
I  tabarro  ital.  9372 
tabatiere  frz.  9318 
table  /r^.  9324 
tabbutu  sicil.  9330 
tabella  afrz.  9329 
tabelle  ifo/.  9320 
taberna   cat.   span.  ptg. 

9321 
tabia  piem.  berg.  9324 
tabula  spaw.  9320 
i  tabique  spaw.  ptg.  9323 
tabla  spaw.  9324 
tablä  rum.  9324 
tablado  span.  9327 
tableau  frz.  9328 
taboa  ptg.  9324 
taboado  pfgr.  9327 
tabor  afrz.  prov.  9317 
tabouler  afrz.  prov.  9317 
tabour  a/r^.  2}>'0v.  9317 
tabourer  a/rz.  jjro«).  9317 
tabouret  afrz.  prov.  9317 
tabulario  ital.  9326 
tabussar  pro»,  afrz.  9317 
tabust  pro«;,  afrü.  9317 
tabnstar  prov.  afrz.  9317 
tabuster  prov.  afrz.  9317 
tabut  prov.  afrz.  9317 
tabuter  pro»,  a/r^.  9417 
tac  rum.  9332 
taca  prov.  9331 
taoanho  .spaw.  ptjr.  9341 
tacaiio  spaw.  9331.  9343 
tacaBo  span.  ptg.  9341 
tacca  ital.  9831 
taceaguare  i«a/.9331. 9341. 

9343 
tacoagoo  ital.  9331.  9341 

9343 
taccar  rtr.  9331 
taocare  ital.  9339 
tacda  ital.  9331 
taccio  ital.  9410 
tacoo  iiai.  9331 
taccola  ital.  9346 
taccola  ital.  9341 
taccolare  i(ai.  9341 
taccolo  ital.  9331.  9341 
taccone  ital.  9331 
taceuiao  itaZ.  9375 
tacere  ital.  9332 
tacha  span.  ptg.  9330 
tacbar  spaw.  pf^.  9331 
tache   frz.    9331.    9399. 

9410 
täche  frz.  9410 
tache  nfrz.  9346 
tacher  /rz.  9331.  9407 
taeher  nfrz.  9346 
tächer  frz.  9410 
täciune  runt.  9562 
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taco  span.  ptg.  9331 
taedda  sard.  9320 
tafäno  ital.  9319 
tafetä  ptg.  9336 
tafetan  span.  9336 
tafferia  Hol.  9345 
talfpruglio  ital.  9317 
taffetä  üal.  9336 
taffetas  frz.  9336 
taffiare  ital.  9324.  9335 
taffio  ital.  9324.  9335 
taful  ptg.  2739 
tafula  p<^.  2739 
tafular  ptg.  2739 
tafiir  ^ro».  frz.  2739 
tagarote  ,spa».  /jip.  9338 
taggia  genucs.  9324 
taglia  ital.  9348.  9353 
tagliare  i<aZ.  9353 
tagüatore  ital.  9361 
tagliatura  ital.  9352 
tagliere  ita/.  9350 
taglio  ital.  9348.  9353 
tagliuola  ital.  9356 
tahur  ,spaw.  2739 
tai  afrz.  9342 
taie  a/r^.  9401 
täietor  rum.  9351 
täieturä  rum.  9352 
tail  /"ci;.  9353 
taille  frz.  9348.  9353 
tailler  frz.  9353 
tailleur  /r^.  8376.  9351 
tailloir  frz.  9350 
täin  rum.  9353 
tainar  prov.  9337 
taiiie  afrz.  9337 
tainer  a/r^.  9337 
taipa  ptg.  9371 
taipar  ptg.  9371 
taire  pro«;.  /Vä.  9332 
tairin  frz.  9446 
tais  prov.  9411 
taisir  afr«.  9332 
taisniere  afrz.  9197  9412. 
taiso-s  prov.  9411 
taiss  rtr.  9411 
taissia  tic.  9413 
taisson  /r^.  9411 
taissonnierfe  frz.  9197 
taisträ  rum.  9340 
taita  spa«.  6839 
taita  span.  ptg.  9401 
taja  sicil.  9342 
tajadfro  spa«.  9350 
tajador  span.  9351 
tajadura  spa«.  9352 
tajar  span.  9353 
tajo  span.  9353 
tak  rtr.  9331 
tal  2}fov.  cat.  span.  ptg. 

9354 
tala  2'tg.  9355 
tala  prov.  cat.  span.  ptg. 

9353 
taladro  span.  9378 
tälamo  span.  9607 
talante  span.  ptg.  9349 
taläo  ptg.  9356 
talar  span.  9353 


talc  /r^.  9347 

talco     ital.     span.    ptg. 

9347 
tale  ital.  9354 
taleca  pro».  9525 
talega  .span.  9526 
taleiga  ptp.  9526 
talent  frz.  9349 
talentao  ptg.  9349 
taleiito  Jtai.  ,s^an.  9349 
talen-z  prov.  9349 
taler  rum.  9350 
talevae  /'r«.  9325 
talha  ptg.  prov.  9353 
talhador  ptg.  prov.  9351 
talhador-8  pro».  9350 
(alhaire  prov.  9351 
talbar  prov.  ptg.  9353 
talher  p«^.  9360 
talho  ptg.  9353 
talh-8  prov.  9353 
taliento  a^vpan.  93491 
talisman  frz.  span.  ptg. 

9425 
talismano  ital.  9425 
tallar  ca«.  9353 
talle  span.  9353 
talle  frz.  9508 
taller  ,spaw.  9350 
tallo  span.  ital.  9508 
tallone  ital.  9356 
talo  p<^.  9508 
talon  span.  frz.  9356 
talo(n)-s  prov.  9356 
talpa  i<ri7.  9357 
talpe  ital.  9357 
talya  weap.  9348 
tämara  span.  ptg.  9365 
tamarighe  sard.  9359 
tamarin  »aJsass.  valtell. 

9707 
tamarin  /r2.  9365 
tamarindeiro  ptg.  9365 
I  tamarindo     ital.     span. 

9365 
tamarinho  pip.  9365 
j  tamaris  mondov.  9707 
j  tamarittu  sard.  9359 
tambaca  ptg.  9360 
tambaque  pi(/.  9360 
tambo  ptg.  9507 
tarabor  span.  ptg.  9317 
tamborear  span.  9317 
tamboril  span.  9317 
tamborilear  spn«.  9317 
tamborin  span.  9317 
tamborino  span.  9317 
tambour  /?-ä.  9317 
tambourin  frz.  9317 
tambouiiner  fr^.  9317 
tamburajo  ital.  9317 
i  tamburare  ital.  9317 
!  tamburiere  ital.  9317 
tamburino  itaJ.  9317 
tamburo  ital.  9317 
tambussare  iiai.  9317 
taraer  afrz.  9543 
tamerice  ital.  9359 
tameris  mondov.  9707 
tami9a  pt(/.  9580 


9363 

8258. 


8258. 


tamigiare  ital. 
tamigio      ital. 

9363 
tarais   prov.   frz. 

9363 
tamis  (?)  sard.  9362 
tamiser  frz.  9363 
tamiz    span.  p«^.    8258. 

9363 
tamo  ptg.  9507 
tampa  ptg.  9374 
tampaila  iccc.  9848 
tampSo  ptg.  9374 
tampir  prov.  9374 
tampo  pif?.  9374 
tampon  frz.  9374 
tan  /V^.  9369 
tan  sard.  span.  9358 
tan  span.  9370 
tana  t<aZ.  rtr.  9197 
tanaglia  ifaj.  9436 
tan  an  sard.  9369 
tancar  pro»,  cat.  9009 
tancer  «/■)•«.  9454 
tanchagem  ptg.  7228 
tanche  /r^.  9549 
tandis   frz.   2958.   9361. 

9370 
tandius  prov.  9361 
tandrain  afrz.  9444 
tandron  a/'r2.  9444 
tane  ital.  9369 
taBer  span.  9367 
tanfo  ital.  9364 
tanggr  rtr.  9367 
tanger  pi^.  9367 
tangere  sard.  9367 
tanghero  iiaZ.  9368 
tangoner  afrz.  9368 
tangre  afrz.  9368 
tangue  /'r^.  9366 
tan  her  prov.  9367 
taniere  n/r«.  9412 
taniere  frz.  9197 
tanne  frz.  9369 
tanner  /r«.  9369 
tanque  frz.  9366 
tanqne  pt,^.  9009 
tanster  afrz.  9409 
tant  frz.  9370 
tantaranha  ptjr.  2009 
tanto    ital.    ptg.     span. 

9370 
tan-z  prov.  9370 
täo  p«<jr.  9358.  9370 
taon  nfrz.  9319 
tapa  span.  9374 
tapage  /r^r.  9317 
tapar  span.  ptg.  9374 
tape  frz.  9317.  9371 
tapell  canav.  9026 
taper    /i-z.    9317.     9371. 

9374 
tapete  span.  9372 
tapi  südfrz.  9371 
tapia  span.  9371 
tapiar  span.  9371 
tapin  frz.  9317.  9374 
tapinage  a/rs.  9374 
tapinare  ital.  9373 


tapiner  frz.  9374 

tapino  t<aZ.  9373 

(en)  tapinois  frz.  9374 

(se)  tapir  afrz.  9374 

tapis  /"r«.  9372 

tapi-8  prov.  9374 

tapit-z  prov.  9372 

tapiz  o/r«.  ptg.  9372 

tapiar  canav.  9026 

tapon  frz.  span.  9374 

tapoter  /"p.  9371 

tappata  ital.  9374 

tappeto  ital.  9372 

tappo  i<ai.  9371.  9374 

taquin  frz.   9331.   9341. 
9343 

taquiner  frz.  9331.  9341. 
9343 

farä  rum.  9467 

tara  ital.  prov.  span.  ptg. 
9377 

tarabuster     prov.     afrz. 
9317 

taradore  ital.  9378 

taragnola  venez.  9470 

taraire  pro«.  9378 

faran  rMW.  9472 

taraBola  locc.  9470 

taranta  ptg.  9385 

tarantella  itai.  p(^.   9385 

taräntola      ital.      span. 
9385 

taräntula  span.  9385 

tarantule  /r«.  9386 

tarare  ital.  9377 
j  taravela  prov.  9376 
I  taravel-8  prov.  9460 
i  tarazena  pt^.  2751 

tarcais  afrz.  9392 

tard  frz.  cat.  9384 

tarda  ca«.  9379 

tardar  span.  ptg.  prov. 
<      9383 
.  tardara880  nprov.  9396 

tardare  ital.  9383 
!  tarde     cat.     span.    ptg. 
9379 

tardenz  tic.  9733 
i  tarder  frz.  9383 

tardi  iiaZ.  9379 
j  tardif  frz.  9382 
I  tardio  span.  ptg.  9382 

tardiu  prov.  9382 

tardivo  itaZ.  9382 

tardo    ital.    span.   ptg. 
9384 

tare  frz.  9376 

tarere  afr«.  9378 

targa  ital.  prov.  9386 

targe  nfrz.  9386 

targier  a/r^.  9380 

targone  ital.  3104 

tarida    ital.    prov.    cat. 
,      span.  9389 

tarier  afrz.  9388 

tariere  nfrz.  9378 

tarif  /r2.  9390 

tarifa  span.  ptg.  9390 

tarifla  ital.  9390 

tarima  span.  ptjf.   9391 
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tarlmba  ptg.  9391 
taria  frz.  9446 
fariiiä  rum.  9477 
tarir  prov.  frz.  9509 
tarja  span.  ptf/.  9386 
tarje  afrz.  9386 
tarlis  7nail.  9738 
tarlo  ital.  9393 
tarlugar  lad.  9685 
tarluje  Zarf.  9685 
tarma  span.  ital.  9393 
farnä  rum.  9477 
tarna  rtr.  9393 
taroDJa  cat.  6438 
tarpano  ital.  9521 
tarpare  i«ai.  9089.  9395 
tarsenna  ital.  9678 
tart  prov.  9384 
tartagliar  rtr.  9397 
tartagliare  ital.  9397 
tartajear  s/jaw.  9397 
tartalhar  prov.  9396 
tartamudo  span.  9397 
tartana  spa«.   j>ip.  ital. 

9389 
tartane  frz.  9389 
tartaranha  ptg.  9396 
tartaranha  ^Jt^.  2009 
tartara88a  prov.  9396 
tartarear  ptg.  9397 
tartaruga  pfjr.  9498 
tartaruga  ital.  ptg.  9621 
tartassare  ital.  9410 
tarto  /V^.  9615.  9643 
tartifle  nprov.  9794 
tartigoi  com.  9476 
tartina  t<aZ.  9618 
tartine  frz.  9615 
tartoufle  /"r^.  9794 
tartuffel  rtr.  9794 
tartufe  frz.  9476 
tartufo  iiai.  9476.  9794 
tartufolo  ital.  9476 
tartuga  prov.  9621 
tarvuoä  rir.  9736 
tarzar  prov.  9381 
(in)  tärziu  rum.  9381 
tärziu  r«»!.  9382 
tarziu  prov.  9382 
tas  /■»•«.  9298 
tasa  span.  9410 
tasajo  span.  9406 
tasar  span.  9410 
tasca  venez.  9410 
tasca  itoJ.  9399 
tascar  span.  ptg.   2831. 

9410.  10443 
tasco  cat.  9406 
tasoni  sard.  9449 
tasque  /'r^.  9399 
tasqueta  prov.  9399 
tassa  ital.  9410 
tassa  prov.  9400 
tassalho  ptg.  9406 
tassare  ita(.  9410 
tasse  frz.  9399.  9400 
tasseau  nfrz.  9408 
tassello  tto(.  9408 
tasser  frz.  9398 
tassiel  afrz.  9408 


tasso  ttn;.  9411.  9418 
tastar  aspan.  prov.  9409 
tastare  ital.  9409 
tasto  itoZ.  9409 
tasugo  span.  9411 
tat  rtr.  9401 
tatä  rum.  9401 
tata  rtr.  ital.  span.  ptg. 

9401 
tatararo  ptg.  9401 
tätaro  ptg.  9397 
täte  spaw.  9332 
tater  frz.  9409 
tato  spaw.  9397 
tato  ■'ipan.  ptg.  9401 
tätonner  frz.  9409 
tattera  iia?.  9402 
tat-z  prov.  9398 
tatic  prov.  8358 
taüc-s  pro».  a/V^.  9330 
taud  frz.  9422 
taude  frz.  9422 
taudir  a/r«.  9422 
taudis  frz.  9422 
Taudoret  a/V^.  9515 
taula    sard.    cat.    prov. 

9324 
taun  rtim.  9319 
taup  cat.  9357 
taupe  /V^.  9357 
taur  acat.  rum.  9405 
tanreau  frz.  9404.  9405 
tauro  ital.  9405 
taur-8  prov.  9405 
tausser  a/«.  9410 
taut  prov.  8358 
taüt-z  prov.  afrz.  9330 
taux  /Vä.  9410 
tauxer  afrz.  9410 
tava  cat.  9319 
tavan  pi'o«;.  a/re.   venez. 

lo»ib.  piem.  9319 
tavee  vcäses.  9322 
tavele  «/>•«.  9329 
taveler  frz.  9329 
tavella  r«r.  9320 
tavelle  afrz.  9320 
taverna  ital.  rtr.  9321 
taverae  /r«.  9321 
tavola  ital.  9324 
tavolaccio  ital.  9325 
tavola  to  t<ai.  9327 
tavoliere  ital.  9326 
taxa  p(p.  prov.  9410 
taxar  prot).  pt*;.  9410 
taxe  frz.  9410 
taxer  frz.  9410 
tayoii  a/>'«.  9401 
taza  span.  ptg.  9400 
tazekr  rtr.  9332 
tazza  i<ai.  9400 
te  span.  9510 
te  j3({;.  9457 
te  ital.  9510 
tea    span.   ptg.    valteU. 

9333 
teacä  rum.  9512 
teamä  rio».  9545 
feastä  rrm.  9491 
teatro  ite^  span.  9511 


] feavS  rMTO.  9634 
1  tebe  prov.  9458 

tebeza  prov.  9458 
1  tebi  cat.  9458 

tebidu  sard.  9458 
:  tebiu  sard.  9458 

teca  ital.  9512 

teoca  iia/.  9331.  9346 
;  teccare  ital.  9569 
i  tecchio  tiai.  2948 

teechire  ital.  9513 

tecedor  jp(,9.  9505 

tec^edura  ptg.  9506 

tecer  p<f/.  9504 

teehe  afrz.  9331.  9346 

techior  afrz.  9331.  9346 

techo  iipan.  9414 

tecla  sacfi.  cat.  span.  ptg. 
9418 

tecto  pi^.  9414 

teda  ital.  9333 

tedde  afrz.  9458 

tega  com.  «(aZ.  9512 

tegame  ital.  9417 

tegghia  ital.  9418 
i  tegia  rt»'.  9333 

teglia  rtr.  9540 

teglia  ital.  9418 

tegola  ita/.  9418 

tegolo  ital.  9418 

teg-z  prot).  9414 

tehir  afrz.  9513 

tei  limh.  9540 

teiga  ptjr.  genues.  9512 

teigne  /Vä.  9552 

teigula  ptg.  9512 

teiho  nprov.  9540 

teija  rtr.  9512 

teille  /Vz.  9540 

teiller  frz.  9540 

teima  ptg.  9514 

teina  pro«.  9552 

teindre  frz.  9553 

teipo  nprov.  9849 

teira  protj.  9464 

teisseire  prov.  9505 

teisser  pro«.  9504 

teito  ptg.  9414 

teiü  rwm.  9540 

teixir  cat  9504 

teixo  ptg.  9413 

teixugo  ptg.  9411 

teja  span.  9418 

teja  won/'.  9512 

teja  lomb.  9540 

teja  rtr.  9333 

tejedor  span.  9505 

teji'dura  .spa«.  9506 

tejer  .ipan.  9504 

tejo  span.  9413.  9418 

tejon  span.  9411 

teko  ofr^.  9346 

tel  frz.  9354 

tela  ital.  prov.  cat.  .spav. 
ptg.  9421 

telet  pi'c.  9419 

telha  ptg.  9418 

tella  Südsard.  9424 

telloruxi  südsard.  9424 

teltre  u/V«.  9475 


tem  rum.  9543 
tema  ital.  9514.  9545 
tema  .span.  9514 
tematico  span.  9514 
tembloso  span.  9713 
tembloroso  spon.  9711 
tembre  acat.  9543 
temeir  o/'r«.  9543 
temer    prov.   cat.    span. 

ptg.  9543 
temere  ital.  9543 
ternido  span.  ptg.  9544 
temoignage  frz.  9415 
temoin  /tä.  9495 
temolo  ital.  9528 
temor  span.  ptg.  9545 
temoroso  p<9.  9546 
temor-8  prov    9545 
temoute  a/r«.  9808 
j  tempe  frz.  9432 
tempella  ital.  9433 
tempellare  i<a?.  9433 
tempellone  ital.  9433 
temperament  frz.  9428 
temperamento  ttoZ.  9428 
tempBram(i)ento  span.  pfp. 

9428 
temperar  cat.  ptg.  9429 
temperare  ital.  9429 
temperer  frz.  9429 
tempesta      ita/.      pro». 

9430 
tempestad  span.  9431 
tempestade  ital.  9430 
tempestade  pf^.  9430 
tempostate  ital.  9430 
tempe8t-z  pro«.  9430 
tempete  /rü.  9430 
tempia  iiaZ.  9432 
tempio  ital.  9431 
tempia  prov.  9432 
:  teropl:ir  span.  9429 
temple  span.  9429 
temple  frz.  cat.  9431 
!  temple  afrz.  9432 
temple-8  pro«.  9431 
tempio  span.  ptg.  9431 
tempo  ital.  ptg.  9435 
I  tempora  ptg.  9432 
I  tempramenz  pro«.  9428 
temprar  prov.  9429 
,  temps  frz.  cat.  9435 
I  temptz  prov.  9435 
j  tems  prov.  9435 
!  ten  pro«.  9432 
tenace  ital.  frz.  9437 
tenacear  span.  9437 
tenacitä  itaZ.  9437 
tenaghe  sard.  9437 
,  tenaille  frz.  9436 
tenalha  pro«.  9436 
tenaz  ptg.  span.  9437 
tenaze  span.  9437 
tenca    cai.     span.    ptg. 

prov.  9549 
!  tence  afrz.  2462.  9453 
j  (en)tenoh  cat.  9440 
tencier  a/r«.  9454 
teneione  ital.  9453 
1  ten90ii  afrz.  2462.  9453 
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tenä&ptg.prov.  «<a/.9438 
ten(18o  ptg.  9439 
tender    rtr.    spaii.    ptg. 

9440 
tendgre  üal.  9440 
tendine  üal  9439 
teodon  frz.  span.  9439 
tendre  prov.  frz.  9440 
tendre    prov.    frz.    cat. 

9444 
tendresse  frz.  9447 
tendreza  prov.  cat.  9447 
tendron  nfrz.  9444 
tene  rtr.  9443 
tene  wallon.  9459 
tenebras  prov.  9441 
tenebre  ital.  9441 
tenebres  frz.  9441 
tenebroso  j'tai.  9442 
teneiite  span.  ptg.  5667 
tener  span.  prov.  9443 
tenerame  ita/.  9444 
tenere  ital.  9443 
teuerezza  ital.  9447 
tenero  rtai.  9444 
teneve  afrz.  9456 
tenher  ^jrow.  9553 
teniente  span.  ptg.  5667  '' 
tenir  j^ro».  ca<.  /'«.  9443! 
tefiir  span.  9553 
tenore  ital.  9448 
tenre  pro«.  9444 
tenreza  prov.  9447 
tensa  firot).  2462.  9453 
tensar  prov.  9454 
tenser  rtr.  9553 
tenser  o/V2.   9455.  9450. 

9454.  9556 
tensioDS  ital.  9449 
tensor  prov.  2462 
tenso-s  prov.  2462.  9453 
tentar    cat.    span.    ptg. 

rtr.  prov.  9455 
tentare  ital.  9455 
tentazioue  ital.  9452 
tente  fr^.  9438 
tenter  frz.  9455 
tenve  «/r«.  9456 
tenvre  afrz.  9456 
tenyer  rtr.  9443 
tenyir  cat.  9653 
ten^  lomb.  9553 
tenza  itoü.  2462.  9452 
fenzarin  rum.  2660 
tenzoüe  ital.  2462.  9453 
tep-  friaul.  9458 
tepa  ital  9849 
tepe   nprov.    span.  ptg. 

9849 
tepidezza  ital.  9458 
tepidu  »ia7.  9458 
tepitu  sicil.  9458 
ter  ptg.  9443 
teräder  rJr.  9378 
terbentina  prov.  9461 
ter9a  feira  ptg.  5980 
tercena  2^t^.  2751 
terceiro  ptg.  9489 
tercer  cai.  94o9 
tercero  span.  9489 


terchlo  ital.  9501 
tercio  spaw.  9489 
toreiopelo  .sprtw.  4561 
terciopelo      span.     ptg. 

9490 
terco  span.  9501 
terfö  ptg.  4617 
ter^öl  pifl-.  4617 
terdre  afrz.  9463 
terebnnthine  /V^.  9461 
terebentina  .span.    prov. 

ital.  9461 
tcrebinte  prov.  9461 
terebinthia  ptg.  9461 
Zeremonie  rm».  1711 
terge  rum.  9463 
terger  aspan.  9463 
tergere  itai.  8502 
terggre  ital.  9463 
terin  /"«.  ((iwii.)  9446 
terliz  .yja«.  9738 
ferm  rum.  9465 
terms    prou.     /r^.     cat. 

9465 
termentin  »-Mm.  9461 
termentina  ptg.  9461 
termine  ita?.  9465 
termino  span.  ital.  9465 
termo  2^tg.  9465 
fermure  ruw.  9465 
ternare  .sard.  9466 
terne  frz.  9394.   9502 
terne  a/r^.  9475 
terne9a  ptg.  9447 
torneira  ptg.  9445 
ternero  span.  10240 
terneza  span.  9447 
ternir  /'r^.  9394 
tera  rtr.  9467 
terno  ptg.  9444 
ternero  span.  9445 
teröcciola  neap.  9763 
terra  cat.  prov.  ital.  ptg. 

9467 
terra(!cia  ital.  9468 
terraccio  itai.  9468 
terrador  prov.  9483 
terrain  nfr^.  9482 
terrasse  frz.  9468 
terrazo  .span.  9468 
terrazza  ital.  9468 
terrazzo  ital.  9468 
terre  /V«.  9467 
terredoir  afrz.  9483 
terreiro  ptg.  9474 
terremoto  iVai.  span.  ptg. 

9469 
terremuoto  t'ta^.  9469 
terreno   ital.   span.  ptg. 
:      9477 

terreo    ital.    span.    ptg. 
\      9480 

terre-plein  frz.  9472 
terrera  span.  9474 
terrestro  pro»,  fr^.  span. 

ptg.  ital.  9479 
terrestro  ital.  9479 
j  terreur  /r^.  9484 
I  terreiix  frz.  9485 
terribile  ital.  9481 


terrible  /V«.  span.  ptg. 

9481 
terrior  frz.  9474 
terriere  frz.  9474 
terrior-s  prov.  9474 
terrin  a/rj.  9482 
terrin  span.  9472 
territoire  /■«.  9483 
territorio  ital.  9483 
terror  span.  ptg.  9484 
terrore  itaZ.  9484 
torros  2>rov.  9485 
terroso  ital.    span.   ptg. 

9485 
ters  cat.  9486.  9489 
terso    ita^     span.    ptg. 

9486 
tersöl  pt^.  4617 
tersol-s  prov.  9488 
terstulia  ,span.  9131 
tertre  nfrz.  afrz.  9475 
tertre-8  prov.  9475 
terts  rtr.  9489 
tortulia  span.  9131 
tertz  prov.  9489 
teruvela  span.  9460 
torzeruolo  ital.  9488 
terziario  ital.  9487 
terziere  itaL  9487 
terzo  ital.  9489 
terzuolo  »tat.  9488 
Jes  rum.  9504 
tes  tic.  9461 
tesa  (tat.  9451 
fesäturä  rum.  9506 
tesaur-s  pro«.  9516 
teschio  ital.  9499 
teser  afrz.  9451 
tesniere  a/'r^.  9197.  9412 
teso  ptg.  9451 
tesoira  piem.  9591 
tesöje  genues.  9591 
tesoro  spa«.  9516 
tesoro  itflZ.  9516 
tesoura  (?)  nspan.  9591 
tesserandolo  ital.  9504 
tessere  itat.  9504 
tessitoro  ital.  9505 
tessitura  ital.  9506 
tesson  /r.2.  9497 
test  frz.  9497 
■  testa  ifat.  cat.  ptg.  prov. 

9491 
testamento  ital.  9492 
teste  itat.  5157 
testemoni-8  prov.  9495 
I  testemunha  ptg.  9495 
testemuiiho  pt,(/.  9495 
;  testeso  ital.  5167 
testigo  span.  9494 
testiguar  span.  9493 
testimonia     ital.     span. 

9495 
testimonio     ital.     span. 

9495 
testmioni-8  prov.  9495 
testo  ttat.  ptf/.  9497 
testudino  ital.  9498 
testuggiue  ital.  9498 
testura  s^Jun.  ttat.  9506 


tesü  span.  9504 
tet  frz.  9497 
teta  pro»,  span.  ptjf.  9564 
tctar  span.  9564 
tete  frs.  1907.  9491 
teteron  /V.2.  9564 
teteron  frz.  9564 
teton  frz.  9565 
tetta  «tat.  9564 
tettar  ital.  9664 
tette  /"r^:.  9564 
tetto  ital.  9414 
tetulo  ptg.  9567 
teu  rtr.  9333 
teula  prov.  9418 
teule-s  pro«.  9418 
tevd  aemil.  9458 
teved  lomb.  9458 
tevene  zcoKon.  9459 
tevertino  sien.  9536 
tevlo  iot/ir.  9459 
texidor  cat.  9505 
texon  span.  9411 
teitura  cat.  pt^.  9506 
texture  frz.  9506 
texura  prov.  9506 
teya  cat.  9333 
tez  span.  ptg.  9486 
tez  span.  9451 
tezoire  a/w.  9591 
tezura  prov.  9506 
tezzar  rtr.  9564 
thälamo  ptg.  9507 
the  frz.  9510 
theätre  /r«.  9511 
theatro  ptg.  9511 
thema  span.  ptg.  9514 
thematico  spare.  9614 
theme  frz.  9514 
thcsaur-3  proi;.  9516 
thesouro  ptg.  9516 
thierre  afrz.  9415 
thon  pro»,  /r«.  9530 
throno  ptjr.  9525 
tia  proi;.  ptg.  9518 
tia  trent.  9333 
tiara  rtr.  9467 
tibia  ital.  span.  ptg.  9534 
tibieza  span.  ptq.  9458 
tibio  span.  ptg.  9458 
«980  ptp.  9562 
tlc^chio  ital.  9539 
ticciare  »tat.  9454 
tii'iar  cat.  9563 
ti9ouro  ptg.  4617 
tiedda  t«cc.  9416 
tiede  frz.  9458 
tiedeur  /'rz.  9458 
tiegio  altröm.  9334 
tieira  prov.  9464 
tiemo  itat.  9417 
tiempo  .span.  9435 
tienda  span.  9438 
tiene  wallon.  9459 
tiep  friaul.  9458 
tiepidezza  itai.  9458 
tiepido  ital.  9458 
tiepolo  neap.  9458.  9459 
tiera  prov.  9464 
tiercelet  frz.  9488 
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tlere  afrs.  9415.  9464 
tierno  span.  9444 
tierra  span.  9467 
tierre  afrz.  9415 
tiers  frz.  9489 
tierts  rtr.  9489 
tieso  span.  9451.  9486 
tiesta  ptg.  9491 
tiesto  span.  9497 
tiev  rtr.  9333 
tieve  afrz.  9458 
tiovene  wallon.  9459 
tifer  n/TÄ.  9558 
tiga  berg.  9512 
tige  /Vä.  9534 
fighir  rum.  8693 
jiglä  rum.  9418 
tiglia  rtr.   9540 
tigliare  ital.  9540 
tiglio  i«a?.  9540 
tigna  rtr.  9547 
tigna  ftaZ.  9552 
tignere  ital.  9553 
tigre  ital.  frz.  span.  ptg. 

9538 
tigre-8  prov.  9538 
tigresse  /■«.  9538 
tiho  nprov.  9540 
tijela  ptg.  9537 
tijolo  ^«^.  9418 
til  ptg.  9567 
tila  span.  9540 
tilde  span.  ptg.  9567 
tileagä  rum.  9526 
tilia  jui^.  9540 
tiliba  sard.  8710 
Ulla«  frz.  9517 
tille    /V2.     2830.    9423. 

9540 
tillecare  neap.  9561 
tiller  frz.  9540 
tillette  fr^:.  9418 
tilleul  frz.  9540.  9541 
tilo  span.  9540 
tiltre  pro«.  9567 
tilv  rum.  9795 
timalo  span.  9528 
timSo  ^tjr.  9427 
timbre  afrz.  9542 
timbre  frz.  9847 
timbro  ital.  9847 
timeroso  span.  9546 
timido  ifal.  9544 
timier  frz.  9707 
timiu  «oj'd.  9544 
timö  cat.  9427 
timoine  afrz.  9527 
timon  spaw.  /Vz.  9427 
timone  ital.  sard.  9427 
timoneiro  ptg.  4385 
tiaioniere  rtai.  4385 
timore  ital.  9545 
timoroso  ital.  9546 
tim6-8  proD.  9427 
timp  rum.  9435 
timpano  sp"»*-  Pt9-  itil. 

9847 
timpanios  sard.  9848 
timplä  rum.  9431.  9431 
timpuriu  rum.  9434 


Itimnn  r«r.  9427 
tin  afrz.  9432 
tina  prov.  9547 
tiüa  span.  9552 
tinaja  span.  9547 
tinalha  jjtjr.  9547 
tinal-8  prov.  9548 
tinca  ital.  sard.  9544 
tindä  »*M)n.  9438 
tine  ital.  9547 
fine  rum.  9443 
tine  /V«.  9547 
tineau  afrz.  9548 
tinel  (i/V-z.  9548 
tinel  frz.  9561 
tinella  ital.  9551 
tinello  jj(^.  itoZ.  9551 
tinelo  span.  9551 
tinSr  rum.  9444 
tinerea^ä  9447 
tinet  nfrz.  9548 
tingere  iiai.  9563 
tingir  ptg.  9553 
tinha  ^tp.  9652 
tini  ital.  9647 
tinieblas  ,«pnn.  9441 
tinir  /Jt^.  9554  i 

tinnire  sard.  9554 
tino  cat.  ital.  9547 
tinta  sarti.  cat.  span. ptg .\ 

9560 
tintä  nprov.  9655 
tinter  /r^.  9555 
tintinnire  itai.  9557 
{intirim  rum.  2303 
tio  span.  9518 
tioga    trent.     veiiez.  (V) 

9571 
tip-  friaul.  9458 
tique  /'rz.  9535 
tir  /Vz.  9569 
tira    prov.     span.     ptg. 

9669 
tiracier  afrz.  9569 
tiranno  ital.  9851 
tirano  s/jan.  9851 
tirant  afrz.  9851 
tirar    ^roK.    span.     ptg. 

9559 
tirare  t(aZ.  9569 
tirassar  prov.  9669 
tirassier  afrz.  9659 
tire  /"r^.  9559 
tire  afrz.  9852 
tirer  /r«.  9559 
tiro  ital.  span.  ptg.  9559 
tirso  ital.  9532 
tirzanä  sicil.  2751 
tisäna  rtai.  7601 
tisana  span.  ptg.  7501 
tisane  frz.  7601 
tisera  aspan.  9591 
tisna  ^<,9.  9662 
tisnar  pf^.  9562 
tisne  ptg.  9662 
tison  frz.  9562 
tisser  n^r^.  9504 
tisserand  nfrz.  9604.9505 
tissier  afrz.  9605 
tissir  afrz.  9504 


I  tlssn  w/V^.  /'rz.  9504 

tissore  frz.  9506 
j  tistre  a/V«.  nfrz.  9604 

tisü  ,5pan.  9504 

JifS  ruw.  9564 

titel  rir.  9567 

titiraaglio  ital.  9560 

titimalo  ital.  9660 

title  a/r^r.  9567 

titlu  rum.  9667 
1  titluesci  rum.  9566 
i  titolare  i<nZ.  9566 

titoleggiare  itnl.  9566 

titolo  ital.  9667 

titre  n/V^.  9567 

titrer  frz.  9566 
I  tittle  cat.  9567 

titular  span.  ptgr.  9666 

tituleza  rum.  9566 

titulo  ptg.  9567 

tiule  o/'rÄ.  9418 

tivid  friaul.  9458 

tivio  venez.  9458 

tixera  pijf.  9591 

tiyello  abrusz.  9537 

tizna  spon.  9562 

tiznar  span.  9562 

tizne  ,«pan.  9562 

tizo  span.  9563 

tizon  Span.  9562 

tizo(n)-s  pro«;.  9562 

tizzo  ital.  9563 

tizzone  iiaZ.  9562 

tö  genues.  9629 

toaille  afrz.  5932 

toaillier  a/r^.  9846 

toalha  prov.  ptg.    span. 
9846  I 

toalha  prov.  5932 

toanä  rum.  9587 

toba  span.  9670  ' 

tobillo  span.  9793 

toeä  rum.  9802 

toca  spare.  9568 

tocar  span.    ptg.     prov. 
9802 

tocc  rtr.  9568 

tocca  i/aZ.  9568.  9813 

toceare  ital.  9802  ! 

toceo  ital.  9568  ! 

tooha  aragones   9531 

tocha  pi(/.  9616 

tochier  afrz.  9802 

tocho  span.  ptg.  9531 

tocho  s^an.  9142  I 

tocillier  afrz.  9846  ' 

tocin  cat.  9797 

tocino  span.  9797 

tocon  s^a«.  9568 

tocsica  rum.  9633 

tocsin  /Vä.   9802 

todito  span.  9628 

todo  .':pan.  ptg.  9628.9629 

töf  ossol.  9322 

toffar  rtr.  9850 

toffe  lothr.  9850 

togliere  itai.  9574 

togo  bellun.  9850 

togo  i«ai.  9631 

toile  frz.  9421  i 


toilette  fi'z.  9421 
t»ir  iomfe.  9626 
toise  frz.  9451 
toison  frz.  9461.  9589 
toit  /r^.  9414 
toivre  afrz.  9533 
toix  cat.  9799 
tojo  span.  ^«jf.  9634 
tola  venez.  9324 
toldar  span.  ptg.  9519 
toldo    span.   ptg.    9422. 

9519 
toldre  a/r^.  prov.  9574 
töle  /r«.  9324 
toleima  ptg.  9574 
toleiräo  p<^.  9574 
tolerance  frz.  9572 
tolerer  frz.  9573 
tolherse  pt^.  9574 
tolhido  ptg.  9574 
tolido  ^J^Sf.  9574 
tolir  afrz.  9574 
toller  span.  9574 
tolleranza  itaZ.  9572 
tollerare  ital.  9573 
tollere  i<aZ.  9574 
tolo  ptg.  9674 
tolondro  span.  8169 
tolre  cat.  9574 
tolva  .span.  9795 
tomaco  cat.  9578 
tomajo  ital.  9677 
tomar    cat.    span.    ptg. 

9576 
tomar  span.  6422.  6426 
tomare  itn/.  9805 
tomasela  mail.  9576 
tomasella  ital.  9576 
tomate  span.  pt^.  9578 
tomätec  cat.  9578 
tomb  cat.  9803 
tomba  itai.  pro».  9803 
tombac  frz.  9360 
tombacco  ital.  9360 
tombar  proc.  p((/.  9804 
tombare  ital.  9809 
tnmbe  frz.  9803 
lombeau  /"r^.  9803 
tomber  frz.  9804 
tombereau  /j^.  9804 
tombere-8  afrz.  9804 
tombir  afrz.  9804 
tombiseur  a/r^i.  9804 
torabolare      ital.     9804. 

9809 
tombolo  ital.  9809 
tome  /r«.  9581 
tomento  ptg.  9579 
tomiento  span.  9579 
tomilho  ptg.  9529 
tomillo  span.  9529 
tomiza  spuw.  9580 
tomo    ital.     span.    ptg. 

9581 
tompagna  neap.  9848 
tomplina  pro«.  9807 
ton  frz.  9594 
tona  prov.  9687 
tona  ptjf.  9582 
tonare  ital.  9588 
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tondSre  ital.  9583 
tondino  ital.  8169 
toniio  ital.  8169 
tondre  afrz.  9812 
tondre  prov.  frz.  9583 
tondrer  cat.  9583 
tonedre-8  prov.  9585 
tonei(r)re  afrz.  9585 
tönfano  ital.  9807 
tonfare  ital.  9595 
tonidro  aspan.  9585 
tonlieue  a/Vz.  9426 
tonliu  a/Vz.  9426 
tonne  frz.  9587 
tonneau  frz.  9587 
tonnelle  /r^.  9551.  9587 
to(n)nello  ital.  9587 
tonner  frz.  9588 
tonnerre  w/'cz.  9585 
tonno  ital.  9530 
tODO    span.     ptg.     ital. 

9594 
tonsura  span.  ptg.  ital. 

9592 
tonsure  /Vz.  9592 
tontar  span.  9586 
tonte  frz.  9584 
tontesc  rM»i.  9588 
tonto  span.  9810 
tonto     jfai.     span.    ptg. 

9586 
tooil  a/r«.  9846 
tooillier  afrz.  9846 
top  afrz.  9595 
topa  ifai.  9357.  9849 
topacio  span.  9596 
topar  span.  9595 
topaze  /V«.  9596 
topazio  ital.  ptg.  9596 
tope  span.  9595 
topetto  itaZ.  9595 
topin  frz.  9597 
topi-8  pro«.  9597 
topja  lomb.  9598 
topo  ital.  span.  9357 
topo  iiai.  6396 
toporagno  ital.  6397 
toppa  ital.  9595 
toppare  ifai.  9595 
toppo  ital.  '9595 
toque  /'rÄ.  9568 
toquer  afrz.  9802 
tör  lomb.  inac.  9626 
torb  ca«.  9815 
torba  prov.  afrz.  9815 
torbe  prov.   afrz.    9815. 

9816 
torbellino  span.  9820 
torbi  iomft  9818 
torbiar  venez.  9817 
torbido  ital.  9818 
torbidu  sarrf.   sjcii.  9818 
torbol  cat.  9825 
torbor  mail.  9825 
torc  rMjn.  9607 
torca  Span.  9616 
tor(j8o  pip.  4617 
tor^ar  ptg.  9532 
torcar  prov.  9616.  9821 
toree  «p«».  9609 
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torcer  cat.    span.    ]>tg. 

9607 
törcere  ital.  9607 
torcha  cat.  9616 
torche  /r«.  9616 
torche  südfrz.  9608 
torcher  frz.  9616 
torchio  iiai.  9601 
torcia  ital.  9619 
torciare  ttaZ.  9616.  9619 
torculo  ital.  9601 
tordo     ital.    span.    ptg. 

9827 
tordre  afrz.  9607 
tore  »io«/'.  9626 
tore8on  span.  9612 
torge  afrz.  9608 
i  lorgol  friaul.  9825 
I  toria  cat.  9829 
törija  prov.  9403 
torkel  r«r.  9601 
torlo  ital.  piem.  9625 
torma  alomb.  ital.  9832 
tormenta  span.  ptg.  9602 
tormentar  pti/.  span.  9602 
tormentare  jtu/.  9602 
tormento  span.  ital.  ptg. 

9602 
tormenz  prov.  9602 
tormo  spow.  9831 
torn  rum.  9604 
tornar     rtr.    prov.     cat. 

span.  ptg.  9604 
tornare  ital.  9604 
tornear  span.  ptg.  9603 
torneare  iiai.  9603 
torneiar  prov.  9603 
tornei-s  prov.  9603 
torneo   spa«.    ptp.    ital 

9603 
torner  afrz.  9604 
torno    ital.    span.    ptg. 

9605 
torn-8  prov.  9605 
toro    tiaZ.     ncat.    span. 

9405 
toro  piijr.  9626 
torond  friaul.  8169 
torpe    cat.     span.    ptg. 

9833 
terra  cat.  9834 
torrar    cat.    span.    plij. 

9611 
torre  j<ai.  9574 
torre     ital.     span.     ptg. 

9834 
torrent  frz.  9610 
torrente  itaZ.  span.  ptq. 

9610 
torrer  rtr.  9611 
torrore  ital.  9837 
tors  afrz.  9614 
tor-8  pro«.  9834 
torsa  lomb.  9606 
torscher  rtr.  9607 
torse  afrz.  9614 
torseau  afrz.  9606 
torsello  itaZ.  9606 
torser  frz.  9613 
torser  pro».  9607 


torsion  frz.  9612 
torro  ital.  9532 
tort  a/r«.  n^r^.  9607 
tort  rum.  frz.  9623 
torta    span.    ptg.    ital. 

9615 
torticchiare  ital.  9617 
tortiglione  tid/.  9617 
tortiglioso  ital.  9617 
tortile  ital.  9617 
tortillor  /'rÄ.  9617 
torto  ital.  ptg.  9623 
törtolo,  -a  «pa».  9835 
tortolella  itaZ.  9836 
tortolilla  span.  9836 
tortolillo  span.  9836 
tortora  j;a/.  9835 
tortorella  ital.  9836 
tortra  cat.  9835 
tortrc-8  prov.  9835 
tortue  frz.  9498.  9621 
tortuga  spa«.  9498 
tortuga  cat.  span.  prov. 

9621 
tortulho  ptg.  9794 
tortura  ital.  9624 
torture  /'r^.  9624 
tort-z  prov.  9623 
torva  ptjf.  9815 
torvar  ptg.  9821 
torvelinho  ptg.  9820 
torvisco  spa»!.  9819 
torvolo  tarent.  9825 
torza  ZoiHÖ.  9606 
torzal  spam.  9609 
toriio  venez.  9608 
torzione  ital.  9612 
torzon  span.  9612 
torzuelo  spaw.  9488 
tos  prov.  9532.  9593 
t08  prov.  cat.  span.  9841 

9841 
tosa  ital.  9532 
tosa    ital.    prov.     9532. 

9593 
tosäo  ptg.  9589 
tosar  ptf/.  9590 
tosare  ital.  9583.  9590 
tosco  span.  ptg.  9531 
tosco  ttdZ.  9633 
tose  afrz.  9532.  9593 
tösega  genues.  9633 
tosel  a/rr.  9532.  9593 
toser  span.  9840 
tösga  valses.  9633 
tosi  piem.  9633 
tösigo  span.  9633 
toBO  ital.  9532.  9593 
tosoira  pro«.  9591 
tosone  ital.  9598 
tosorgiu  sard.  9591 
tosquiar  ptg.  9583 
tossa  cat.  9799 
tossal  cat.  9799 
tossar  ptg.  9840 
tosse  ital.  ptg.  9841 
tösseo  altoberital.  9633 
tossir    pro«,     cat.    pt^. 

9840 
tossire  ital.  9840 
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tost  prov.  afrz.  5157 

tost  prov.  cat.  9627 

tosta  jta/.  9627 

tosto  ital.   aspan.   aptg. 
5157 

tosto  aspan.  aptg.  9627 

tot  rum.  9628 

tot  /rz.  5157    9627 
:  tota  piem.  5789 
j  tots  cat.  9628 
'  totta  .«irrf.  9628 

tottovilla  ital.  9599 

tot-z  pro«.  9628 

tou  lyon.  9796 

touaille  »j/rz.  5932 

touaille  frz.  9846 

touca  ptg.  9568 

toucher  n/rz.  9802 

toucinho  ptjjr.  9797 

toue  frz.  9632 

touer  frz.  9632 

tout  nfrz.  9628 

toufe  nprov.  9S50 

touffe  /ra.  9800.  9814 

toumple  nprov.  9807 

toupeira  pt^.  9357 

toupet  nfrz.  9595 

toupie  «/rz.  9595 

tour  frz.  9605.  9834 

to(u)pon  afrz.  9595 

toura  pt^.  9403 

tourbe  nfrz.  9815.  9816 

tourbillon  frz.  9820 

tourbler  o/r«.  9823 

tourd  frz.  9827 

tourde  frz.  9827 

tourment  frz.  9602 

tourmenter  frz.  9602 

tourner  w/r«.  9604 

tournoi  frz.  9603 

tournoyer  frz.  9603 

touro  pt^.  9405 

tourte  frz.  9615 

tourtereau  /rz.  9836 

tourterelle  frz.  9836 

tourtre  frz.  9835 

tousar  opf^.  9410 

tousaor  frz.  9840 

toux  frz.  9841 

touz  afrz.  9628 

tova  cat.  9570 

tovaglia  itat.  5932.   9846 

toxiche  afrz.  9633 

töxigo  ptg.  9633 

tüxo  spa«.  9634 

toza  aragones.  9531 
I  tozar  aragones.  9531 
I  tozo  aragones.  9531 
!  tozuelo  spaw.  9626 

tozzo  ital.  9142.  9799 

tra  rtr.  9559 

tra  r«»».  »taZ.  9676 

trä  südostfrz.  9733 

traazo-a  prov.  9652 

traba  spaw.  9639 

trabacca  ttat.  9640 

trabajar  span.  5358.  9635 

trabajo  span.  5356.   9636 

trabalhar  ptg.  9635 
I  trabalbo  ptg.  5356.    9636 
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trabalh-s  prnv.  5356 
traban  frz.  9637 
trabar  spnn.  9639 
trabattare  ital.  9692 
trabe  span.  9640 
trablya  franco-prov.  9324 
traboccare  ital.  9641 
trabocco  ital.  9641 
trabucar  prov.  1632.  9641 
trabucar  span.  1632 
trablico  npan.  163*? 
trabuquete  span.  1632 
trabuquet-z  prov.  1632 
trae  fr^,  9671 
trac  tnail.  9650 
tra^a  ptg.  9647 
traQar  p/p.  9647 
traeasser  frz.  9704 
tracasser  /V^.  9661 
tracchpggiare  ital.  9671 
traccia  ital.  9647 
tracciare  itai.  9647 
trace  frz.  9647 
tracer  /Vä.  9647 
trachor  prov.  9649 
trachor  prov.  9653 
tracio-8  pro«.  9652 
tracollare  ital.  9642 
tracuoir  r<r.  9669 
träda  rum.  9654 
tradar  prov.  9654 
tradator  rum.  9653 
tradire  ital.  9651 
traditore  ttaZ.  9653 
tradizione  ital.  9652 
trado  ptg.  9378 
traduc9So  ptp.  9656 
traduccion  span.  9655 
traducir  p*«/.  span.  9655 
traduction  /V^.  9656 
traduire  frz.  9655 
tradurre  iiai.  9655 
traduzione  ital.  9656 
traer  span.  9663 
träfag  cae.  9694 
trafaga  cat    9694 
trafagar  cai.  span.  9694 
träfago  span.  9694 
trafalsere  ital.  9680 
trafan-s  pro».  9462.  9658 
träfego  ptg.  9694 
trafeguear  ptg.  9694 
trafei-8  pro».  9694 
trafeg-z  prov.  9694 
trafficare  ital.  9694 
traffico   itoZ.  9694 
trafic  frz.  9694 
träficar  span.  9694 
träfico  span.  9694 
trafiquer  frz.  9694 
tragar  span.  ptp.  9666 
tragare  sard.  9666 
trage  rum.  9663 
tragettare  itaZ.  9668 
tragetto  ital.  9670 
träggere  ifai.  9663 
tragin  span.  9662 
traginar  span.  9662 
tragittare  itai.  9668 
tragitto  ital.  9670 


tra$rIS  rum.  9665 
trahilla  span.  9665 
trahinar  prov.  9662 
trahir    /r«.    ptp.    prov. 

9651 
trahi-8  pro».  9662 
trahisoü  frz.  9652 
traifÄo  ptgi.  9652 
trai(;9on  altoberital.  9652 
traicion  span.  9652 
traidor  pro».  9653 
trailla  span.  9665 
traille  /r^.  9665 
train  frz.  9662 
train  frz.  9662 
trainare  iiai.  9662 
traineau  frz.  9662 
trainer  /'r^.  9662 
traino  ital.  9662 
traio  nprov.  9665 
trair  ca<.  pro».  9651 
traire  ]>rov.  afrz.  9663 
traire  prov.  9653 
traiso-s  pro».  9652 
traissa  prov.  9662 
trait  frz.  9650 
traitar  pro».  9648 
traite  frz.  9645 
traiter  /ra.  9648 
traiteur  frz.  9644 
traitore  sard.  9653 
traitre  A^^.  9653 
trajet  frz.  9670 
trajo  p(gr.  9663 
traice  ital.  9657 
tralcio  ital.  9657 
träle  /r.e.  9522 
tralha  ptg.  9665 
tralh-s  pro».  9665 
traliccio  ital.  9738 
traliguare  ital.  9684 
tralla  ca«.  9665 
trama    ital.    span.    ptg. 

9672 
tramaglio  ital.  9739 
tramail  /V^.  9739 
traraar  span.  ptg.  9672 
tramare  ital.  9672 
tramazeira  p<p.  9707 
trambustare  ital.  9317 
trambusto  ital.  9317 
trame  fr^.  9672 
tramer  frz.  9672 
tramettere  itaZ.  9673 
tranioggia  ital.  9706 
traraolina  nover.  9707 
traoiontain  ii/rz.  9674 
tramontana  ital.  9686 
tramontano  t<ni.  9674 
trampa  span.  9697 
tranipoli  ital.  9675 
trampol-s  pro«.  9675 
trana  comask.  9197 
tran9a  pijr.  9728.  9742 
traii9ar  ptg.  9728.  9742 
trance  span.  ptg.  9683 
tranche  frz.  9742 
tranchee  /V«.  9742 
trancher  frz.  9742 
tran9on  afrz.  9779  • 


transe  />•«.  9683 
transido  aspan.  9679 
transir  aspan.  frz.  9679 
transire  .«arrf.  9679 
!  transito  ital.  9683 
transit-z  prov.  9679 
trapa  pro».  9697 
trapano  ital.  9788 
trapear  ptg.  9520 
trapejar  p<(/.  9520 
trapczape  ptg.  9520 
trapittu  sicti.  le.cc.  9696 
trapparo  ttoJ.  9089 
trappe  frz.  9697 
trappola  i<aJ.  9697 
trappolaro  ital.  9697 
trap-8  prov.  9640 
traque  .tpaH.  p/iji.  9671 
I  traquear  span.  9671 
1  traqupjar  ptg.  9671 
traquer  frz.  9093.  9661. 

9671.  9704 
traqiiete  ptg.  9752 
trar  rtr.  9559 
traris  crem.  7389 
trarre  ital.  9663 
tras  pr».  ca«.  sp.  ptg.  9676 
trasoinare  i<a?.  9662 
trasegar  span.  9681.  9694 
traspggio  vic.  9679 
trasel  »aiw.  9063 
traefega  ptg.  9694 
trasfegar  ptg.  9694 
trasiego  .'•paw.  9694 
trasint  valm.  9700 
trasire  «eap.  9679 
trasle  ufrz.  9522 
trassa  prov.  9647 
trassar  cat.  9647 
trassio-8  prov,  9652 
traste  ,spaw   ptg.  9409 
traste  a/Vi.  9691 
tra8tear  i^pan.  9409 
trastejar  p<p.  9409 
trasto  span.  ptg.  9691 
trasto  .spon    9409 
tra8tot8  afrz.  prov.  9628 
tra8tullare  ital.  9131 
trastullo  ital.  9131 
trata  span.  9648 
!  tratado  spav.  ptg.  9645 
tratador  span.  ptg.  9644 
tratar  span.  ptg.  9648 
trato  span.  ptg.  9650 
tratta  t«ai.  9648 
trattaro  ital.  9648 
;  trattato  ilal.  9645 
i  trattatoro  ital.  9644 
tratto  iiai.  9650 
!  trattore  ital.  9644.  9649 
trat-z  prov.  9650 
trjiu  ca*.  9638 
trauear  cat.  prov.  9638 
trauc-8  prov.  9638 
tränier  afr^.  9695 
traurer  cat.  9663 
j  trau-8  prov.  9640 
I  trava  ptg.  9639 
!  travagliare  iia/.  9635 
'  trayaglio  ital.  9636 


travail  frz.  5356.  9636 
travailler  frz.  5358.9635 
travar  ptg.  9639 
travau  rum.  9651 
trave  ita?.  ptg.  9640 
traver8  pro».  /"«.  9693 
traversa  ital.  9693 
traversare  ital.  9693 
traverser  />•«.  9693 
traversier-s  prov.  9693 
traverao  itaZ.  9693 
travertino  ital.  9536 
traves  ptg.  9693 
traves  span.  9693 
trave88a  ptg.  9693 
travessar  ptp.  9693 
travesso  ptg.  9693 
traviesco  span.  9693 
travizione  altoberitcd.  9652 
travoella  pip.  9460 
travolare  itai.  9695 
travouil  frz.  9664 
traza  span.  9647 
trazar  span.  9647 
trazer  ptg.  9663 
tre  jtai.  9717 
tr?  südostfrz.  9733 
treapäd  rum.  9716 
treapad  r«i«.  9715 
treaptä  rum.  9648 
trebalhar  pro».  5358.9635 
trebalh-8  prov.  9636 
trebbia  itaZ.  mail.  9722 
trebbiare  itu/.  9723 
treblar  prov.  9723 
treble  a/'r^.  9748 
tröbol  cat.  span.  9734 
trebolar  prov.  9723 
trebucher  /rz.  9641 
trebucher  afrz.  1632 
trebuchet  afrz.  1632 
trebuzzu  sarrf.  9736 
trec  rum.  9667 
treccare  i«a<.  9704.  9727 
treccia  ital.  9728 
trecciare  ital.  9728 
trece  span.  9701 
trechier  afrz.  9704 
trecö  ptg.  9488 
tre5ol  ptp.  4617 
tre961ho  ptg.  4617 
tre9ougo  ptjr.  4617 
tre90uro  ptg.  4617 
tredeä  rtr.  9701 
tredici  ttai.  9701 
tref  afrz.  9640 
trefanar  pro».  9462 
trefart-z  prov.  9462 
trefa-8  prov.  9462.  9668 
trefe  span.  9462 
trefego  ptg.  9462 
trefeuil  afrz.  9734 
treue  n/^rr.  9734 
trefo  ptg.  9462 
trefolo  iiai.  9734 
trefolo  ital.  9751 
trefords  frz.  9471 
trefueil-z  pro».  9734 
trega  prov.  9720 
tregenda  tto?.  9700 
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tregg^a  ital.  9660 
treggia  geniies.  9729 
treggia  itcü.  9659 
treghentos  sard.  9700 
tregoa  ptg.  9720 
tregna  spaw.  prov.   ital. 

9720 
trei  rMW.  9701.  9719 
trei  prov.  9719 
treifcigl  rtr.  9734 
treille  /'r^.  9729 
treillis  frz.  9729 
treillis  nfrz.  9738 
treinta  .tpan.  9702 
trei  9  afrz.  9719 
treitö  genues.  9653 
treize  /Vä.  9701 
treizeci  rum.  9702 
trelha  proy.  9729 
trelus  nprov.  9685 
trelusi  nprov.  9685 
tremblar  r<r.  spa«.  pro». 

9712 
trembler  frz.  9712  i 

tremblor  span.  9710 
tremeau  n/r^.  9707 
tremej  vnltell.  9707    - 
tremcl  afrz.  9707 
tremela  arhed.  9707 
trementin  rMm.  9461 
trementina  cat.  ptg.  ital. 

span.  9461  i 

tremer  aspan.  ptg.  9709  i 
tremeur  /Vz.  9710 
tretnie  frz.  9706 
tremir  ^cot).  nfw.  9709 
tremo  piem.  9707 
tretnolar  ptg.  9712 
tremolare  rtnZ.  9712 
tremolina  nover.  9707 
tremoloso  iiai.  9713 
tremore  ital.  9710 
tremoroso  ital.  9711 
treraousser  /"ci;.  9687. 9808 
trempar  prov.  9429 
tremper  frz.  9429 
tremplin  /rz.  9675 
tremueia  prov.  9706 
tremur  ritjp.  9712 
tremuros  rum.  9711.  9713 
trencar  prov.  9742 
trenchar  ;)ro«.  9742 
trenfiare  tose.  3842 
trent  piem.  valses.  ossol. 

9733 
trenta  rtr.  ital.' cat 

9702 
trente  /Va.  9702 
trenza  span.  9728 
trenzar  span.  9728 
trepan  /■«.  9788 
trepaner  frz.  9788 
trepano  ifai.  9788 
trepar    cat.    span. 

9717 
trepar  cat.  9714 
trepar  pro«.  9750 
trepas  frz.  9688 
trepasser  frz.  9688 
trepe  6er^.  9748 


prov.' 


9742  ; 
9742: 


P*P- 


treper  frz.  9698 
trepcr  o/Vä.  9750 
trepetin  rum.  9461 
trepidar  aspan.  ptg.  9715 
trepidare  itaZ.  9715 
trepido  ital.  9716 
trepido  span.  pt(/.  9716 
tropigiier  fr^.  9698 
treppiare  aital.  9750 
treptez  mm.  9648 
tres  fr«.  9676.  9718 
tres  cat.  span.  ptg.  prov. 

9719 
tresca  prov.  3111.  9524 
tresca  ital.  9524 
trescamp  prov.  3112 
tresoar  ^r(w.  3111.  9524 
treseare  ital.  9524 
tresche  a/j-^;.  3111.  9524 
treschier  afrz.  3111.  9524 
trescolar  cat.  9681 
tresci  afrz.  5111 
trescique  a/rz.  5111 
tresont  lomh.  9700 
tresento  w«e^.  9700 
treslis  afrz.  9738 
tresraontain  nfrz.  9674 
tresol-s  prw.  9488 
tresor  frz.  9516 
tresoro  aspan.  9516 
tresqu'a  «/rr.  5111 
tresque  afrz.  5110 
tressa  pro«).  9728 
tressaillir  frz.  9689 
tresse  /r«.  9728 
tresser  frz.  9728 
tresso  venez.  9693 
tresso  ßf^f.  4617 
tressol  ptg.  4617 
trestel  nfr«.  9690 
trestotz  afrz.  ptg.  9628 
trestiiit  afrz.  9628 
treteau  m/tä.  9690 
treto  ioallon.  9669 
tretse  cat.  9701 
tretticare  iJa?.  9114 
treu  norm.  9764 
treuil  /r«.  9601 
treut  afrz.  9726 
treva  prov.  9720 
trevar  pj'oe.  9720 
trevas  ptg.  9441 
treve  m/V«.  9720 
treve  afrz.  9720 
treverse  aspan.  9724 
trevetino  montng.  9536 
trevis  crem.  7389 
trevo  ;;^*p.  9734 
trexento  genuef^.  9700 
treze  ptg.  prov.  9701 
treze  «joM.  9667 
trezi  südostfrz.  9667 
tri  rtr.  9719 
triangle  pro»,  /'rz.  9721 
trianglu  cat.  9721 
triangolo  ital.  9721 
triängulo  .spa«.  pigr.  9721 
triar  cat.  9757 
triare  aital.  9757 
tribbiare  ttoZ.  9723 


tribbolo  ital.  9723 
tribia  »lai/.  9722 
tribler  afrz.  9723 
tribolar  prov.  9723 
tribolare  i<a/.  9723 
triboo  ptg.  9828 
tribü  itai.  9725 
tribulare  ital.  9723 
tribut  frz.  9726 
tributo  i(oZ.  9726 
trieare  ital.  9731 
trichar  ^roi).  9704.  9727 
tricher  frz.  9704.   9727 
tricoises  frz.  9703 
tric-s  prov.  9704 
trid  engad.  9759 
trida  pro«.  9538 
tridigh  ftorm.  9755 
tridigu  asard   9755 
tridos  prov.  9538 
trio  afr«.  3112 
triege  afrz.  9762 
trienza  iowö.  9733 
trier  rum.  9722.  9723 
trier  frz.  9757 
tries  a/r«.  3112 
trien-3  prov.  9762 
trieve  afrz.  9720 
trifoglio  t«ai.  9734 
trifoiü  rum.  9734 
trifoire  a/j-«.  9735 
trigan9a  ptg.   9523 
trigar  aptg.  9523 
trigar  ^ro«.  9731 
trigaud  frz.  9731 
trigauder  /V«.  9731 
triglia  ital.  9737 
trigo    span.    ptg.    4017. 

9755 
trigoli  venez.  9722 
trigon  comask.  9730 
trigors  jprou.  9731 
trija  sarrf.  9729 
trilha  ptg.  9722 
trilhar  ptg.  9723 
tri]  ho  p«9.  9722 
trilla  span.  cat.  9722 
trilla  span.  9737 
trillar  cat.  spnw.  9723 
trillare  ital.  9732.  9758 
trillo  nprov.  9708 
trimä  nprov.  9708 
trime  r(r.  9741 
trimer  pic.  9708 
trimpellare  ita/.  9740 
trina  span.  ital.  9746 
trinca    span.    ptg.    ital. 

9743 
trincar  span.  ptg.  9742 
trincare  itai.  9744 
trinchar  span.  ptg.  9742 
trinchetto  ital.  9752 
trinciare  ifaJ.  9742 
trincio  ital.  9742 
tringuelte  frz.  9745 
trinquar  pro».  9742 
trinquer  frz.  9744 
trinquet  />•«.  9752 
trinquete  span.  9752 
trinquette  frz.  9752 
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trinta  ptg.  9702 
trinxar  cat.  9742 
triomphe  frz.  9761 
triompher  frz.  9760 
trionfaro  itai.  9760 
trionfo  ital.  9761 
tripa  spaw.  1521 
tripa  span.  ptg.  9749 
tripe  frz.  9749 
triper  n/r«.  9750 
trippa  ital.  9749 
triquer  afrz.  9704 
triquet  cat.  9752 
trisar  prov.  9756 
trisca  spa«.  ptg.  3111 
triscar  spaw.  pt?.   3111. 

9524 
trissar  proti.  9756 
trist  cat.  rum.  rtr.  9763 
triste  span.  ptg.  frz.  Q76S 
tristessa  prov.  9754 
tristesse  frz.  9754 
tristeza  span.  ptg.  9754 
tristicia  prov.  9754 
tristezza  ital.  9754 
tristizia  ital.  9754 
tristo  ttaZ.  9753 
trist-z  prov.  9753 
tritare  ital.  9757 
triulare  sard  9723 
triumfar  span.  9760 
triumphar  ptgr.  9760 
triurapho  ptg.  9761 
triunfar  ptg.  9760 
triunfo  spare.  9761 
triunghiu  rum.  9721 
trive  n/r«.  9720 
trivello  itaJ.  9460 
triza  span.  lomh.  9756 
trizar  pro«.  9756 
troar  nptg.  9588 
trobador  prov.  9767 
trobaire  proi).  9767 
trobar  prov.  cat.  9768 
trobiä  mail.  9723 
troc  a/'r«.  r»»i.  9764 
tröcciola  neap.  9763 
trocha  prov.  9772 
trocir  aspan.  9655 
trocla  spa«.  9763 
troene  /r«.  9774 
trofeo    ital.    span.    ptg. 

9766 
troglio  ital.  9699 
trogne  frz.  9784.  9786 
trogno  pie/«.  9784 
trognon  frz.  9783 
trois  nfrz.  9719 
troja  spaw.  9606 
troja  ital.  9765 
troja  bellinz.  7315 
troju  sord.  9765 
trokere  sard.  8038 
troler  /r«.  9770 
trolha  ptg.  9775 
trolhar  pro».  9601 
trolh-s  prov.  9601 
trom  aptg.  9588 
trombare  ita/.  9760 
trompa  prov.  9760 
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trompar  span.  976ü 
trouiper  frz.  9760 
trompeter  frz.  9760 
trompette  9760 
trompicar  npan.  9520 
tron  afrz.  9525 
tron  npan.  9588 
tronar  prov.  acat.  spart. 

aptg.  9588 
tronare  üal.  9588 
tronc  frz.  9783 
troncAT  cat.span.  ptg.  9780 
troncare  üal.  9780 
tronce  afrz.  9532.  9778 
troncener  afrz.  9778 
tronch  cat.  9783 
troDche  pic.  9778 
tronco  Span.  pg.  ital.9783 
troD(;on  a/r«.  9532.  9778 
tron5on  nfrz.  9779 
tronc-8  prov.  9783 
tröne  n/V«.  9525 
tronejar  nptg.  9588 
tronfiare  tose.  3842 
tronfio  ttaZ.  9682 
trono  Span.  9525 
trono  i«(ii.  9525.  9588 
tronquer  frz.  9780 
tron-8  prov.  9525.  9588 
trons  afrz.  9532 
trons  pro»,  a/'/'^r.  9778 
trönso-s  prov.  9778 
tronsö  B  prov.  9532 
tronzar  s/>an.  9778 
tronzar  ptg.  9532 
troüzo  span.  9778 
trop  ßrou.  /Vä.  9520 
tropa  span.  ptg.  9520 
trope  mittelfrz.  9520 
tropear  p<^.  9520 
trope^ar  ptg.  9520 
tropel  prov.  span.   ptg. 

9520 
tropellar  span.  ptg.  9520 
tropel-s  proK.  4352 
tropezar  span.  9520 
trophee  frz.  9766 
tropicar  p«j».  9520 
tropido  ptg.  9520 
troppo  ita/.  952a 
tro8  prov.  afrz.  9532 
tro8  lomb.  9657 
tro-s  /jro«.  9525.  9588 
tro8a  venez.  9657 
trosar  span.  9532 
tro8cia  i<o/.  3110 
trosque  afrz.  5110 
trosqu'a  afrz.  5111 
trossa  pro».  9606  i 

trossar  prov.  9606  j 

tros8el-8  prov.  9606  j 

trot  frz.  9769 
trota  i(a2.  9772 
trotar   span.   ptg.  prov. 

9769 
trotier  frz.  9769 
trottare  i<a7.  9769 
trotter  frz.  9769 
trotto  üal.  9769 
trou  /r«.  9638 


troubadour  »frz.  9767 
trouble  /"z^.  9823 
troubler  frz.  9823 
troucho  nprov.  9772 
trouer  /r2.  9638 
trouito  nprov.  9772 
troupe  /Vz.  9520 
troupt'au  frz.  4352.  9520 
trousse  frz.  9532 
trousse  /V^r.  9606 
trousseau  frz.  9606 
trouaser  frz.  9606 
trouveor  afr^.  9767 
trouver  frz.  9768 
trouvere  «fr^.  9767 
trouvere-8  afrz.  9767 
trouveur  nfrz.  9767 
trouxa  p?^.  9606 
trovar  span.  ptg  9768 
trovare  üal.  9768 
trovatore  tttii.  9767 
troveor  afrz.  9767 
troTere-8  a/r^.  9767 
trovisco  ptg.  9819 
trovorzii  sard.  9734 
trwyQ  Ci/mr.  9784 
troxa  span.  9606 
troya  spaw.  9765 
troza  span.  9609 
trozo  Span.  ptg.  9532 
trua  abruzz.  9771 
truancar  ptgi.  9773 
truand  frz.  9773 
truanda  pro«.  9773 
truandar  prov.  9773 
truander  /rz.  9773 
truania  ptg.  9773 
truan-s  pro».  9773 
truäo  ptg.  9773 
truccare  üal.  9773 
trucha  spnM.  9772 
truchar  prov.  9773 
trucheman  frz.  9387 
tniehement  /r«.  9387 
trucho  nprov.  9772 
truciolare  itai.  9620 
trudda  sard.  9775 
trueia  prov.  9765 
truelle  /r«.  9775 
truelo  nprov.  9775 
truesc'a  proi).  5111 
trufa    span.    prov.    ptg. 

9794 
trufao  ptg.  9794 
trufar  span.  prov.  9794 
trufTa  tia/.  9794 
truffare  üal.  9794 
truffaldino  üal.  9794 
truffe  /rz.  9794 
truffer  frz.  9794 
trufi  r«»!.  3842 
trufie  rum.  3842 
trugimäo  ptg.  9387 
truglio  i<aA  9776 
trugnc  piem.  9784 
truhan  *paw.   9773 
truhanear  span.  9773 
truie  frz.  9765 
truillier   altfranz.   9776. 

9787 


I  traita  aiiaZ.  9772 

truite  frz.  9772 
;  truja  cat.  9765 
;  trujal  span.  9600 

trujatuan  span.  9387 
j  triilla  üal.  span.  9775 
i  truma  sard.  9832 
I  trumeau  frz.  9777 

trumeau  w/rz.  9707 

trumel  afrz.  9707 

trumel-8  pro».  9777 

trumfa  cat.  9794 
j  trunifo  cat.  9794 
'  trunehiez  rum.  9781 

trunchiu  rww.  9782 

truncu  sard.  9783 

truogo  itai.  9764 

truogolo  üal.  9764 

truppa  üal.  95'.'0 

tru8ar  pro».  9785 

tiuta  rtr.  ptg.  9772 

truvar  rtr.  9768 

truvolo  «cap.  9818 

tryraar  aspan.  9708 

tsäf  rir.  2251 

t8(hillerer  rtr.  2065 

tschena  rtr.  2067 

tscheri  rtr.  2092 

tseliiec  rtr.  1700 

tschi^l  rSr.  1705 

tschieiitavel  rtr.  2077 

t8chiera  obwald.  1697 

tschiern  rtj\  2521 

tschischpad  rtr.  1714 

tschisp  rtr.  1714 

tjite  rtr.  2228 

tschitschar  rtr.  9223 

tschunc  rtr.  2201 

t8chimoonta  rtr.  22Ü0 

tschutt  rtr.  9791 

täel  rtr.  3188 

tselts  rtr.  3i88 

täent  rfr.  2079 

tsurie  monf.  9591 

tudel  pip.  9798 

tudel-s  prov.  9798 

tudor  altvic.  9843 

tudore  sard.  9843 

tueissec-s  prov.  9633 

tuel  a/Vz.  9798 

tuer  frz.  9842 

tuerca  span.  7315 

tuero  span.  9626 

tuerto  span.  9623 

tuetano  »paw.  9844 

tuest  nprov.  9627 

tuf  frz.  9570 

tufa  pep.  9570 

tufä  rum.  9800 

tufazzolo  i«rtZ.  9595.  9800 

tuffar  rtr.  9850 

tuffare  üal.  9630 

tuffe  /'r«.  9570 

tuffo  üal.  9136.  9850 

tufo    üal.     3538.    913G. 
9570 

tufo    üal.      span.    ptg. 
9850 

tufo8  «paw.  ptg.  9800 

tugu  logudor.  5212 


tulle  n/r«.  9418 
tuilerie  nfrz.  9418 
tu  in  »erow.  9850 
tulbinä  rum.  9820 
tulipa  Span.  ptg.  3137 
tulipan  spa«.  ptg.  rum. 

3137 
tulipano  tfaZ.  3137 
tulipe  frz.  3137 
tuliise  cat.  9574 
tuUirse  nspan.  9574 
tumao  geniies.  9529 
tumbar  rM>n.  sard.  spa«. 

?)/5r.  9803 
tumbar      prov.       span. 

9804 
tunibaya  .spa«.  9360 
tumbu  sard.  9529 
tume  rtr.  4675 
tumek  rtr.  4675 
tuoiell  piem.  9707 
turnende  abruzz.  9579 
tumer  o/rz.  9806 
tumixi  sard.  9580 
tumu  ?ecc.  9529 
tun  rum..  9588 
tund  rMjn.  9583 
tundore  sard.  9583 
tundir  span.  9583 
tundu  .sarrf.  8169 
tuonare  ünl.  9588 
tuono  itai.  9588 
tuorlo  üal.  9625 
tunsurä  mm   9592 
tupin  /r«.  9597 
tupir  span.  9595 
turb  rum.  9821 
turbüo  ptg.  9820 
tuibar    cat.     span.   ptg. 

prov.  9821 
turbare  üal.  9821 
turbiar  »ic.  9817 
turbilhSo  ptg.  9820 
turbin  afrz.  9820 
turbine  itoi.  9820 
turbio  span.  9818 
turbion  span.  9820 
turbolen-s  prov.  9822 
turbot  frz.  9820 
turbulente  spaw.  pt^.  ital. 

9822 
turbulent  />t.  9822 
turbur  rum.  9823 
turburos  rum.  9824 
turcais  afrz.  9392 
turcasso  üal.  9392 
turchese  itoZ.  9826 
turchina  üal.  9826 
turchino  i*ai.  9826 
turcimanno  üal.  9387 
turga  prov.  9403 
turgar  »e«er.  9821 
turlon  venez.  9625 
turls  aifta«.  9625 
turlupin  frz.  9830 
turlupinade  frz.  9830 
turina  span.  9794 
turmenz  prov.  9602 
j  turquesa  spon.  9826 
i  tarqueza  ptg.  9826 


1237 


Wortvsr/.eichnis. 


1238 


tnrqnoise  frz.  9826 
turr  rtr.  9834 
tiirrar  span.  9611 
turre  sard.  9834 
ttirta  rum.  9615 
tiirtar  prov.  afrz.  9317 
turtiiro  rum.  9836 
tusä  rum.  9841 
tusar  span.  9590.  9838 
tujesci  rum.  9840 
tusinez  rum.  9590 
tuson  span.  9589 
tu88  rtr.  9841 
tussilage  frz.  9839 
tussir  jpti;.  9840 
tustar  pj-o«.  afr^r.  9317 
tusur  romagn.  9591 
tut  rtr.  9570 
tütano  span.  ptg.  9844 
tutolo  ital.  9844 
tiitt  rtr.  9628 
tutto  ital.  sard.  9628 
tuttuto  ital.  9628 
tuvara  sarrf.  9794 
tuyau  nfrz.  9798 
txäf  r<r.  1907 
t;(avel  rfr.  1867 
t^er  rtr.  1976 
t^esa  rtr.  1978 
tzet  rtr.  1693 
t^i  rtr.  7665 
t;(iiöel  rtr.  1983 
t/öma  rtr.  1776 
t;f6mba  rtr.  1776 
t;(ösa  rtr.  2034 
tympan  /r^.  9847 
tympano      span.      ptg. 

9847 
tyran  nfrz.  9851 
tyranno  |)tjr.  9851 
tzigane  frz.  10452 


ü. 


u  span.  1082 
narb  friau].  6718 
uardi  (?)  /rmMZ.  4618 
ubac  nprov.  6699 
ubadir  rtr.  6629 
ubbia  ital.  6646 
ubbidire  ital.  6629 
ubbliare  ifai.  6635 
ubbriac(c)hezza        ital. 

3167 
ubbriaco  itaü.  3167 
ubiar  aspan.  6647 
ubigar  avenez.  6632 
ubino  itai.  4593 
ubre  span.  ptg.  9853 
ubrier-8  prot:  6701 
ucä  friaul.  4656 
ucar  proc.  4656 
üöava  piew.  6658 
uccellaja  ital.  1040 
iiccelliera  ital.  1040 
uccello  ttot.  1041 
uccidgre  ital.  6650 


neciditore  Oitaü.  6653 
uccisore  ital.  6653 
ucliar  prov.  4656 
liehe  piem.  4656 
ucigätor  rum.  6653 
iid  rum.  9856 
uda  rum.  9855 
udire  ital.  1047 
udolar  cot.  9872 
ueicli  prov.  6659 
ueia  pro«.  6753 
üej  friaul.  5680 
iiem  afrz.  4604 
uereo  aspan.  6721 
uess  friaul.  6749 
ufana  pro«.  9857 
ufanar  pti/.  9857 
ufanaria  prov.  9857 
ufanarse  spaw.  9857 
ufania  span.  ptg.  9857 
ufanidad  .tpan.  9857 
ufanior-8  /irou.  9857 
ufano  span.  ptg.  9857 
ufflcio  ital.  6674 
uffiziale  ita?.  6674 
nffizio  ital.  6674 
(a)uflo  jfn?.  9857 
affönt  rtr.  4914 
ufo  span.  pig.  9857 
j  uger  rum.  9853 
uggia  itat.  6646.  6667 
uglulare  ital.  3217 
ugnere  ital.  9396 
ugnolo  itai.  9908 
agola  ital.  9941 
uguanno  ita7.  4568 
uguannotto  ital.  4568 
uhlan  frz.  9858 
uis  pro».  6753 
uisine  frz.  6675 
uit  o/'r^.  6659 
ait  rum.  9801 
uitäcios  rum.  6636 
uitain  «/^j'z.  6658 
uitar  rum.  6635 
uitisme  n/'r^.  6658 
uitrae  afrz.  6658 
uivador  ptg.  9870 
uivar  pt^.  9872 
ulce  rum.   6690 
ulcior  rMni.  9911 
uler  afrz.  9872 
uler  frz.  4662 
Uli  eat.  6666 
ullague  afrz.  9937 
Ulm  rum.  rtr.  9864 
ulmärie  rum.  9862 
ulmet  rum.  9863 
ulmu  sarrf.  9864 
ultrajar  span.  ptg.  9867 
ultraje  span.  9867 
ulular      aspan.      prov. 

9872 
ulularo  itaZ.  9872 
uluUar  prtiv.  9872 
ulvra  viilbross.  10411 
um  ptf/.  9909 
um  rtr.  4604 
um(e)  wallon.  4675 
umauitä  ito^.  4667 


nmano  »faZ.  4666 
umbigo  ptg.  9875 
umbiligu  sard.  9875 
umblic  rtr.  9875 
umbrä  rum.  9876 
umbraju  sarrf.  9877 
unibral  span.  ptg.  4669 
umbral  span.  5729 
umbre  rum.  9879 
umbrella  aspan.  9879 
umbresci  rwjn.  9880 
umbrilh-s  prov.  9875 
umbriva  rtr.  9876 
umbros       r««m.       prov. 

9881 
ume  wallon.  4681 
ümod  rum.  4675 
umed  rum.  4675 
umedos  rum,  4674 
umer  rum.  4670 
umero  »taZ.  4670 
umezealä  rum.  4673 
umezesci  rum.  4672 
umid  rtr.  4675 
umidire  ital.  4672 
uraiditä  itnZ.  4673 
umido  ital.  4675 
uraidoso  itai.  4674 
umile  ital.  4677 
uriiilesci  rum.  4676 
umilianza  ttn?.  4678 
umiliare  ital.  4676 
umilinfä  rMw.  4678 
umilitä  ital.  4678 
umore  ital.  4682 
umpiolu  sard.  4782 
umpire  sard.  4782 
umplir  cat.  prov.  4782 
umviern  rtr.  4565 
un  rum.  frz.  cat.  9909 
ün  rtr.  9909 
una  rum.  9909 
una  span.  9899 
unchinu  sard.  9886 
uncino  itaL  9886 
uncoie  afrz.  4614 
undä  rum.  9890 
unde  rum.  9891 
undez  rum.  9893 
undici  t'fat.  9892 
undighi  sard.  9892 
undisch  rtr.  9892 
undos  rum.  prov.  9894 
undoso  span.  ptg.  9894 
unealtä  rum.  9935 
uiipoarä  rum.  9883 
unfiern  rtr.  4924 
unge  ri(»i.  9896 
ungere  ital.  9896 
unghere  sard.  9896 
uiighia  sard.  9899 
unghiä  rum.  9899 
ungir    cat.     sjmn.    ptg. 

9896 
ungla  rtr.  cat.   9899 
urigola  ital.  9899 
ungula  ital.  9899 
unha  pt(/.  9899 
uniSo  ptg.  9903 
unicornio  span.  9900 


nnicor(n)-g  proy.  9900 
Union  frz.  span.  9903 
unione  ital.  9903 
unir  pro«,  /r«.  cat.  span. 

ptg.  9902 
uniro  ital.  9902 
unitä  itaZ.  9904 
unitat-z  prov.  9904 
unite  fr^.   9904 
univers  frz.  9907 
universal  span.  ptg.  9905 
universale  »taZ.  9905 
universel  frz.  9905 
univeraidad  .%pan.  9906 
universidade  ptjr.  9906 
universitä  ital.  9906 
iiniversite  /r^.  9906 
universo  ital.  span.  ptg. 

9907 
uno  ital.  span.  9909 
unqua  ital.  9882 
un-B  pro».  9909 
unsa   cat.  9885 
unacher  rtr.  9896 
unfä  rum.  9885 
untär  rum.  9897 
untoa  rMW).  9888 
untoso  spaw.  ptg.  9888 
untuoao  span.  ital.  9888 
untura    rum.    span.    ptg. 

9889 
unzin t  friaul.  9898 
uoffola  süditaJ.  6677 
uomini  itaZ.  4604 
uomo  JtaZ.  4604 
uon  rtr.  4568 
uopo  ital.  6712 
uorss  rtr.  9920 
uosa  ital.  4631 
novo  itaZ.  6768 
uovolo  ital.  6768 
upa  cat.  span.  5161 
upa  pro«.  9910 
upar  span.  5161 
upiglio  ital.  9865 
upuale  ,9ard.  4782 
upupa  ital.  9910 
ur  a/r^.  6741 
lira  rtr.  4614 
uracano  ital.  4685 
Urea    .fpa«.    pt^.     4665. 

6719 
I  urca  ital.  4665 
urce    span.    ptg.    3272. 

9860 
ureeolo  span.  9911 
urcina  ferrar.  9860 
urcior  rum.  9859 
urdi  sard.  9936 
urdidura  .sp««.  ptg.  6725 
urdir  .«paw.  ptr/.  6724 
ure  afrz.  9938 
uresci  rum.  4625 
urga  aspan.  9860 
urge  pt^.  9860 
urgcn  pf^.  9860 
urgir  obwald.  6724 
urg(u)eira  ptg.  9860 
I  urguzone  sard.  4403 
I  urina  rtr.  9915 

78* 
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arine  nfre.  9915 
url  rum.  9872 
urlar  ital.  9872 
urlat  rum.  9871 
urlätor  rum.  9870 
urlatore  ital.  9870 
urm  rum.  6736 
urmä  rum.  6745 
urmar  rum.  6745 
urpi  sicil.  10320 
urraca  span.  ptg.  9918 
Urs  rwm.  ^ro«.  9920 
ursa  prov.  span.ptg.  9919 
urso  ptg.  9920 
ursoae  rur«.  9919 
ursu  sard.  9920 
urtar  prov.  9924 
urtare  itaZ.  9924 
Urtica  ital.  prov.  9921 
urtiga  ptg.  9921 
urtigar  p«p.  9923 
urto  ital.  9924 
urtschiclas  rtr.  9921 
urulare  sard.  9872 
urze  span.  ptg.  3272 
urzesci  rum.  6724 
urzic  rum.  9923 
urzicä  riim.  9921 
urzicar  »•«»».  9922 
urziturä  rum.  6725 
US  pro».  6753 
uä  Jo«Är.  6630 
US  frz.  9934 
u-8  pro».  9909 
ujä  rum.  6763 
usage  /V«.  9925 
usagem  ptg.  9925 
usaggio  ital.  9925 
usaje  spare.  9925 
nsan^a  ptg.  9925 
Usance  /tä.  9925 
usanza  f<pan.  ital.  9925 
usar  prov.  cat.  span.  ptg. 

9928 
nsare  ital.  9928 
uäare  sard.  9931 
usatto  ituZ.  4631 
usbergo  ital.  4465 
uscare  iecc.  9931 
uscat  rum.  3495 
uscäfin  rum.  3492 
usch  rtr.  6753 
uscbiju  cors.  9931 
usciere  ita?.  6751 
uscio  ital.  6753 
ujcior  rum.  6752 
ugciorä  ruTW.  6752 
usciro  ital.  3399 
uscita  i(ai.  3415 
uscitura  ital.  3414 
usciuolo  ital.  6752 
uscld  nprov.  9931 
uscrai  «ard.  9931 
usedel  itai.  9926 
user  frz.  9928 
usignuola  itol.  5751 
usine  fr«.  6675 
usitado  span.  9927 
usitar  spon.  9927 
usitato  Ital.  9927 


nslt*  frz.  9927  I 

uso  ptjr.  9927 
uso  ital.  span.  ptg.  9934 
nsolare  ital.  4588 
usqne  prov.  afrz.  9929 
ussol-s  pro».  6752 
usta  ital.  6606 
ustensiie  frz.  9935 
nstil  rt/"r^.  9926 
ustolaro  ital.  6606 
ustura  ruw.  2852 
UBUca  rum.  3494 
usura    ital.    span.    ptg 

9932 
usurajo  ittd.  9933 
asurario   .spaw.  p<(/.  ital. 

9933 
usure  /V«.  9932 
usureiro  ptg.  9933 
usurero  spaw.  9933 
usurier  frz.  9933 
usuriere  ital.  9933 
utensili  t'ta/.  9935 
utensilio  span.  9935 
utensilios  p*;;.  9935 
utlague  afrz.  9937 
utru  sicil.  9936 
uttisana  iecc.  7689 
uva  ital.  span.  ptg.  9939 
uvar  ital.  9853 
uver  iJiii.  9853 
uvero  ital.  9853 
uviar  a.spa».  6647 
uxier  aspan.  6751 
uzar  pro».  9928 
uzatge-8  pro».  9925 
uzo  aspan.  6753 
uzura  prov.  9932 
uzurier-s  pro».  9933 
uzzolo  ital.  3295 


F. 

vaca    prov.    span.    ptg 

9947 
vaca9äo  ptg.  9944 
vacance  /V^.  994  i 
vanancia  .'!pan.  9944  ! 

vacanza  ital.  9944  ■ 

vaoanzia  »iai.  9944 
vacar  prov.   span.   ptg. 

9950  ; 

vacare  ital.  9950 
vacca  ital.  ptg.  9947 
vaccio  ital.  10264 
vache  ^r«.  9947 
vaciier  frz.  9947 
vaciar  spaw.  9949 
yacillare  ital.  9948 
vacio  span.  9949 
vacolare  «eip.  9951 
vaculu  sicil.  9952 
vad  rum.  9957 
vädanä  rum.  10159 
vadear  span.  ptg.  9954 
vadel  r<r.  10240 
vadio  ptg.  9962 
vado  ital.  span.  ptg.  9957 


TSdos  rum.  9956  | 

vadoso  «paw.  9956 
vadu  sard.  9957 
väduv  rum.  10159  ! 

vaga  Mpt(;.  9959  I 

vagabond  frz.  9960  \ 

vagabundo  span.  9960 
vagamundo  span.  9960     ^ 
vagar  spaw.  9965 
vagar  span.  ptg.  9950 
vagare  ital.  9965 
vagellajo  iiai.  10011 
vagellare  ital.  9948 
vagello  ital.  10011 
vagh  comask.  6698 
vagheggiare  »ta?.  9967 
vaghezza  i<ai.  9967 
Vagina  ital.  9963 
vagire  ital.  9964 
vagliare  iiai.  9979 
vaglio  ital.  9979 
vago  (7n?.  span.  ptg.  9967 
vagon  /•r-.  10331  I 

vagua  aptg.  9959  ! 

vague  «/■(■Ä.  9967 
vaguo  frz.  9959 
vaguer  /"r«.  9959.   9965     | 
vah{e)ar  span.  1151 
vaho  Span.  1151  i 

vai  rum.  9958 
vai  afrz.  9967  l 

vaillant  frz.  9973  | 

vain  frz.  9992 
vaina  .spa«.  9963 
vainch  rtr.  10167 
vaincre  frz.  10190 
vai(n)evoIe  o/'r^.  10282 
vainiglia  ital.  9963 
vair  (i^rz.  10005 
vairador  prov.  10005 
vairöla  nprov.  10004 
vairole  afrz.  10004 
vairon  comask.  10003 
vair-8  prov.  10005 
vaisseau  frz.  10008 
vaisselle  frz.  10008 
vaissel-s  prov.  10008 
vaisso  nprov.  10332 
vaivem  ptjr.  9953 
vaiven  span.  9953 
vaixell  cat.  10008 
vajuole  t(a/.  10004 
vajuolo  ital.  10004 
vaköja  *ic.  9947 
vai  frz.  9976 
väl  rum.  10029 
valdrer  cai.  9973 
vale  rum.  9976 
valec  Jowjb.  9977 
valer  span.  ptg.  pro».9973 
valere  ital.  9973 
välet  /iz.  4416 
valetto  ital.  4416 
valeur  frz.  9980 
valega  /omb.  9977 
valicare  ital.  10001 
valico  iiai.  10001 
valigia  ital.  10158 
valise  frz.  10158 
valüie  rtr.  10158 


vall  cat.  9976 

vallata  t'«a?.  9975 

valle     ital.    span.     ptg. 

9976 
vallea  ital.  9975 
vallöe  frz.  9975 
valletta  sari.  9977 
vallo  ital.  span.  ptg.  9978 
valoir  frz.  9973 
valor  spaw.  ptg.  9980 
valora  calabr.  10222 
valore  i«a/.  9980 
vaIor-8  pro».  9980 
val-s  p>rov.  9976 
valvassor  prov.  4416 
vampa  itai.  9994 
Vampire  frz.  9981 
vampiro  itaZ.  9981 
vamporo  ital.  9994 
van  borm.  9989 
vaH  valmogg.  9992 
vanar  pro».  9990 
vander  firoZ.  9987 
vanello  ital.  9986 
vanetat-z  prov.  9983 
vaneza  pro».  9984 
vanga  ital.  9974.  9982 
vaniare  ital.  9985 
vanidad  .spaw.  9983 
vanille  frz.  9963 
vanitä  i<a/.  9983 
vanite  frz.  9983 
vanne  frz.  10185 
vanne  pjem.  9987 
vanneau  frz.  9986 
vanni  r«ai.  9989 
vano  ital.  span.  9992 
van-s  pi-ov.  9992 
vantail  /r^.   10046 
vantar  prov.  9985 
vanter  frz.  9985 
vanto  itoL  9985 
vantour  frz.  10321 
vantrer  /J-2.   10291 
vanvole  afrz.  10282 
vao  ptg.  9957 
vSo  p«^.  9992 
vape  tcallon.  9993 
vapeiir  /r^.  9994 
vapolo  neap.  9998 
vapor  span.  ptg.  9994 
vapore  ifai.  9994 
vapor-8  prov.  9994 
vaquer  frz.  9950 
vaquero  spaw.  pt^.  9947 
vaqueiro  span.  ptg.  9947 
vaquier-s  prov.  9947 
vara  spnw.  ptg.  9999 
varä  rum.  10058 
varäi  rtr.  9973 
varanda  pi*/.  10105 
varangue  frz.  10312 
varäo  ptg.  1243 
varar    pro».    *pan.  ptg. 

10006 
varare  ital.  10006 
varcare  ital.  10001 
varco  i<ai.  10001 
varec  frz.  prov.  9966 
varech  frz.  9966 
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Tareng'a  span.  10312 
varenne  frz.  10358 
varer  af'rz.  10006 
vario  ital.  10005 
varlet  frz.  4416 
varlope  frz.  10306 
varon  span.  1243 
varrSo  ptg.  10081 
varraco  span.  10081 
varrer  span.  ptg.  10083 
värsa  rum.   10089 
Yartid  r<r.  10224 
varvassore  ital.  4416 
varzä  rMm.  10216 
va-s  prov.  9992 
vas  rum.  prov.  cat.  10007 
vas  prov.  10092 
vasar  ptg.  9949 
väsc  rum.  10227 
vasca  span.  ptg.  prov.l2bl 
vasca  ital.  1252.   10012 
vasca  ptg.  10009 
vascello  ital.  10008 
vaschi  »er.  10008 
vascolo  ital.  10010 
vascos  rum.   10226 
vase  frz.  10007.  10362 
vasellajo  ital.  10011 
vasello  8ta7.  10011 
vasio  ptg.  9949 
vaslet  afrz.  4416 
vaso  iiai.  span.  ptg.  10007 
vassal  pro»,  fr^.  4416 
vassallo  ital.  4416 
vas(s)alIo  sp««.  p(y.  4416 
vassal-s  4416 
västago  span.  9968 
Taste  nfrz.  10015 
vasto  itaZ.  span.  ptg.lOOlb 
vasvassor  proc.  4416 
vätäm  rum.  10148 
vau  frz.  9976 
vauderie  frz.  9972 
vaiideviüe  nfrz.  9976 
vaudoisie  fr^.  9972 
vaugois  frz.  9972 
vau-s  prov.  9976 
vaux  frz.  9973 
vavasgeur./r«.  4416 
vavorna  tose.  10136 
vavre  frz.  {dial.)  10057 
vaya  spa«.  1150 
vaye  friaul.  9964 
vdail'  engad.  10245 
vea  p*gf.  10030 
veado  ptg.   10032 
veau  n/rz.  10240 
veaus  afrz.  10023 
vec  proi;.  10154 
vecchia  ital.  10263 
veechiezza  ital.  10126 
veochio  «tai.  10127 
veocia  ital.  10142 
vechiu  rum.  10127 
vechoü  lothr.  10112 
vecin  rum.  10146 
vecina  rum.  10145 
vocindad  span.  10144 
veeineza  rum.  10145 
vecinio  rum.  10143 


Teeino  span.  10146 
vedar  niedere» gad.  10128 
vedar  altoberit.  sp.  10124 
vede  rum.  10156 
vcdel  rtr.  10240 
vodoll  cat.  10240 
vedel-8  prov.  10240 
vedelli-8  prov.  10240 
vedere  ital.  10156 
vodetta  ital.  10156 
vedija  sjyan.  10245 
vedovo  ital.  10159 
vedran  friaul.  10122 
vedriar  span.  10257 
vedro  p?(/.  10128 
vedro  span.  10259 
vedustu  sard.  10129 
veel  a/'r^.  10240 
veer  afrz.  10124 
vega  spa«.  10137 
vegada  prov.  10147 
vegedambre  span.  10020 
vegghia  ital.  10166 
vegghiare  ital.  10166 
vegghiatore  iiai.  10165 
veggia  ital.  10021 
veggio  ital.  5496 
vegliia  rMj«.  10166 
veghietor  rum.  10165 
veghieza  rwm.  10166 
vegl  rtr.  10127 
veglia  ital.  10166 
vegliare  ita?.  10166 
vegliatore  ital.  10165 
Yoglio  rtni.  10127 
vegne  frz.  (norm.)  10382 
vegra  ital.  10209 
vegue  aspan.  1174 
veguer  «paw.  10138 
vegut  prov.  10156 
vehi  cat.  10146 
veho  lothr.  10102 
vei  «tc.  10016 
veia  ptg.  10030 
veiaire-s  prov.  10155 
veiga  ptg.  10137 
veil  piemont.  10016 
Veillantif  afrz.  10164 
veille  frz.  10166 
veiller  frz.  10166 
veilleur  /"r^.   10165 
veine  frz.  10030 
veineui  /r2.  10045 
veinte  S2)an.  10167 
veire  afrz.  10259 
veire-s  pro«.  10259 
veirin-s  prov.  10256 
veis  astig,  10274 
veit-z  prov.  10017 
vejada  prov.  10147 
vejar  «pan.  10130 
vejez  .ipan.  10126 
vejiga  .spar».  10116 
vela  span.  10166 
vela  ital.  span.  ptg.  10028 
velador  span.  ptg.  10165 
Velar  span.  10166 
velar  span.  ptg.  10027 
velar  frz.  10024 
velare  ital.  10027 


velenare  ital.  10037 
velenoso  j'tai.  10038 
veler  frz.  10240 
velota  span.  10166 
Valetta  ital.  10156 
velhaco  ptg.  10173 
velhar  pro«.  10166 
velhioe  ptg.   10126 
velho  ptg.  10127 
velin  a/'r^.  10039 
velin  frz.  10240  i 

velingue  norm.  8811  j 

vell  crtf.  10127  I 

velleitä  ital.  10025 
velleite  frz.  10025 
vello  rtai.  10026 
vello  ital. span.  ptg.  10182 
vellös  cat.  10181' 
velloso    ital.   span.    ptg. 

10181 
velludo  ptg.  4561  j 

velludo  span.  10183  ! 

velluto  ital.  10181.  10183 
velo  ital.  span.  10029 
velö-s  pro».  10182 
velourde  mittelfrz.  1423 
velours  frz.  4561.    10181 
Velours  w/'r^.  10183 
velous  prov.  frz.  10181 
velouter  nfrz.  10183 
velre  a/r^.  10026 
veltat-z  pro«.  10126 
velte  frz.  10161 
veltro-8  prov.  10028 
veltres  altoberital.  10028 
veltro  ital.  10028 
veludo  span.  ptg.  10183 
velueau  afrz.  10183 
velvä  rum.  10298 
vema  berg.  10184 
Vena  ital.  prov.  cat.  span. 

10030 
venado  span.  10032 
venaison  frz.  10031 
venaiso-s  prov.  10031 
venar  prov.  10044 
vencejo  span.  10187 
vencer    cat.    span.   ptg. 

10190 
venijon  afrz.  10034 
venda  span.  1389 
venda  ptg.  10033 
vendange  frz.  10193 
vendanha  prov.  10193 
vendaval  .■'pan.  ptg.  10054 
vendo  rum.  10035 
vondedor  .span.  ptg.  10036 
vendemmia  ital.  10193 
vender  .spn«.  ptg.  10035 
vendere  ital.  10035 
Vendetta  ital.  10195 
vendeur  /^r^.  10036 
vendicare  ital.  10194 
vendima  ptg.  10193 
vendita  ital  rtr.  10033 
venditore  ital.  10036 
vendre    prov.    cat.    frz. 

10035 
vondredi  frz.  10040 
vendres  pro«.  10040 


Tendm  levent.  9988 
venenar  pi.9.  10037 
veneneui  frz.  10038 
veneno    ital.    span.   ptg. 

10039 
venonos  rum.  10038 
venenoso  ifoZ.  spon.  ptg. 

10038 
vener  /'r«.  10044 
venerdi  ital.  10040 
vene-B  pro«.  10039 
venet  prov.  10042 
venetic  rum.  10041 
venetu  rum.  1471 
vengar  span.  10194 
venger  frz.  10194 
vengiare  ital.  10194 
veni  rum.  10043 
venim  afrz.  10039 
venimeux  frz.  10038 
venin  rum.  nfrz.  10039 
veuir  prov.  frz.  cat.  span. 

10043 
venire  ital.  10043 
venjar  prov.  cat.  10194 
venoso    ital.    span.    ptg. 

10045 
venscher  rtr.  10190 
vent  frz.  cat.  10054 
venta  span.  10033 
ventaglia  ital.  10046 
ventaglio  ital.  10046 
ventail  frz.  10046 
ventalha  prov.  10046 
ventalle  span.  10046 
ventana  span.  10047 
ventavoto  ital.  10055 
vent  d'amont  frz.  10054 
vent  d'aval  frz.  10054 
vente  frz.  10033 
venter  rtr.  10048 
venti  ital.  10167 
ventilar  span.  ptg.  10050 
ventilaro  ital.  10050 
ventiler  frz.  10050 
vento  ital.  ptg.  10054 
ventola  alttosc.  10052 
ventolare  ital.  10050 
ventorä  mail.  10049 
venire  ital.  prov.  frz.  cat. 

10048 
ventrecha  span.  ptg.  10053 
ventreil  afrz.  10051 
ventrelh-z  prov.  10051 
ventreil  cat.  10051 
ventresca  ital.   10048 
ventresche  afrz.  10053 
ventresque  afrz.  10053 
ventriccliio  itul.  10051 
ventricolo  ital.  10051 
ventricule  nfrz.  10051 
ventriculo  ptjr.  10051 
ventriere  frz.  10048 
ventriglio  ital.  1(1051 
ventrilh-z  ;jror.  10051 
ventroil  afrz.  10051 
ventvole  afrz.   10282 
vent-z  prov.  10054 
venzer  prov.  10190 
veo  ptg.  10029 
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Tepre  ital.  10057 
vepre  frz.  10114 
ver  runi.  10023 
ver  afrz.  10058.  10081 
ver  frz.  10078 
veraire  wald.  10061 
veranda(h)  frz.  10000 
verSo  ptg.  10058 
verb  cat.  10066 
verbe  frz.  10066 
verbena  ital.  span.   ptg. 

10064 
verberare  ital.  10066 
verbo   itaZ.    »ispa«.    ptg. 

10066 
ver^ado  ptg.  10216 
verd  rtr.  10217 
verdad  spa«.  10073 
vcrdade  ptg.  10073 
verde    span,    ptg.    ital. 

rum.  10217 
verderis  frz.  10212 
verdetto  iia?.  10071 
verdict  frz.  10070 
verdoaga  ptg.  7328 
verdoega  |)t£f.  7328 
verdolago  span.  7328 
verduco  »(a/.  10218 
verdugo  span.  1491 
verdugo  span.  ptg    10218 
verdum  a/w.  10219 
verd\ime  ital.  10219 
verdura   ital.  prov.  span. 

ptg.  10220 
verdure  frz.   10220 
Terecondia  i<a/.  10068 
vereda    eat.    span.    ptg. 

10069 
veretta  ital.  10106 
verga     ital.    prov.    cat. 

span.  10207 
vergato  ital.  10002 
vergo  frz.  10207 
verge    prov.    afrz.    cat. 

10209 
verge  afrz.  10211 
verge  rum.  10208 
vergel  p(jr.  spaw.  10215 
vergella  ital.  10208 
vergenc  prov.  10209 
verger  caf.pr(w./r2.10215 
vergier      prov.      franz. 

10215 
vergils  ^roi).  10208 
vergine  ital.  afrz.   10209 
verglas  frz.  4250.  10260 
vergne  frz.  3693 
vergogna  ttai.  10068 
vergogne  frz.  10068 
vergola  i/nZ.  10210 
vergonha  prov.  ptg.  10068 
vergüenza  span.  ptg.  4518 
vergüenza  .'ipnK.  10068 
verguilha  ptg.  10208 
vergnilla  span.  10208 
vergurä  ruw.  10209 
veri  cat.  10039 
veride  /"«.  1345.  10253 
vericueto  spim.  1395 
veri-8  prov.  10039 


Terltä  i«aZ.  10073 
verite  frz.  10073 
verjans  prov.  10214 
verjus  frz.  10213 
verlügoa  gemies.  10292 
verliigora  niail.  10292 
verm  cat.  10078 
verme     ital.     rum.    cat. 

nspan.  ptg.  10078 
vermeil  frz.  10075 
verniolh  prov.  10075 
vermellio  ptg.  10075 
vermcU  cat.  10075 
vermena  ital.  10064 
vermenos  prov.  10077 
verme-8  prov.  10078 
vermicciuola  ital.  10074 
vermiglio  ital.  10075 
verminaria  ital.  10076 
vermine  ital.  10078 
verminos  rum.  10077 
verminoso  ital.  span.  ptg. 

10077 
vermijsor  rum.  10074 
vermoulu  frz.  10079 
verm-8  pro».  10078 
venia  piem.  prov.  3693 
vernaccia  ital.  4562 
vernage  f«.  4562 
vernare  ital.  4564 
verne  frz.  3693 
vernice  tta/.  10255 
vemir  frz   10255 
vernire  itni.   10255 
vernis  frz.  4562.  10255 
vernissar  prov.  10255 
vernit-z  pro«.  10255 
verniz  ptg.  10255 
verno  ital.  4565 
veröla  cnf.  10004 
veröle  nfrz.  10004 
veron  /■«.  10003 
verone  ital.  10105 
verraco  span.  10081 
verrat  ;)rot!.  /'rz.  10081 
verre  nfrz.  10259 
verre  ital.  10081 
verrerie  /■?•£.  10252 
verricello     ital.     10094. 

10109 
verrier  frz.  10252 
verrina  ital.  10091.  10109 
verro  ital.  cat.  10081 
verrolh-8  prov.  10108 
verroll  frz.  10108 
verrouil  frz.  10108 
verrouiUer  frz.  10107 
Verruca  i'toi.  10085 
verrue  frz.  10085 
Verruga       «pan.      ptg. 

10O85 
verrnuia  ptg.  1240. 10094. 

10109 
ver-8  prov.  10058 
vers  Ind.  rum.  prov.  frz. 

cat.  10091 
ver8  prov.  frz.  10092 
versa  span.  ptg.  10216 
versa  ptg.  10216 
versar  prov.  10089     ' 


TCrsare  ital.  10089 
verser  frz.  4057.  10089 
versi  rtr.  10216 
verso  ital.  span.  ptg.  10091 
verso  ital.  10092 
versor  veiiez.  10090 
vert  proij.  /"«.  cat.  10217 
vertat-z  prou.  10073 
vert-de-gris  nfrz.  10212 
vertef/a  wim7.  10100 
vertegh  altmail    10100      I 
verter  ptg.  4057  j 

vertere  ital.  10103 
vertevelle  frz.  10096 
vertibbie  ralsess.  10097 
vertice  itoi.  10095 
vertigheddu  sard.  10099 
vertigine  ital.  10101 
vertir   prov.    afrz.     cat. 

span.  ptg.  10103 
verteil  afrz.  10104 
vertoulh-z  prov.  10104 
vertu  frz.  10224 
vertu  ital.  10224 
vertados  prov.  10223 
vertueux  frz.  10223 
vertuos  prov.  10223 
vertut-z  prov.  10224 
verügola  mail.  10292 
verun  rum.  10072 
veruno  ital.  10072 
verve  frz.  10066 
verveine  frz.  10064 
vervelle  frz.  10096 
vervessor  altval.  4416 
verveu  /rz.  1340 
verveux  frz.  1340 
verveux  nfrz.  10093 
verviex  afrz.  10093 
verziere  ital.  10215 
verzo  ital.  10216 
vesc  nprov.  10227 
vesce  frz.  10142 
vesch  cat.  10227 
vesehia  rtr.  10116 
veschio  ital.  10227 
vesria  ital.  3788    10229 
vesciea  ital.  10116 
vesco  ital.  10227 
vescos  prov.  10226 
vescovo  ital.  3258 
vesc-8  prov.  10227 
vesgoptg.Ul2.U26  10088 
vesiga  prov.  10116 
veso  .'ipan.  10112 
vespa  ital.  rum.  prov.  cat. 

ptg.  10118 
vesperas  ptg.  10114 
vespero  ital.  10114 
vespia  rtr.  10113 
vespistrello  ital.  10115 
vespra  prov.  cat.  10114 
vesquear  ptg.  1412 
vess  rtr.   10274 
vessa  prov.  cat.  10142 
vessaro  ital.  10130 
vesse  frz.  3788 
vesseecbia  map.  10117 
vesse-de-loup  frz.  3788 
vesser  frz.  10229 


vessle  frz.  10116 

vesta  ital.  frz.  span.  ptg. 

10120 
veste  ital.  frz.  span.  ptg. 

10120 
vestido  span.  ptg.  10121 
vestidura     span.      ptg. 

10121 
vestiglo  span.  1351 
vestiment  cat.  10118 
vestimenta  ptg.  10118 
vestimento     ital.     span. 

10118 
vestimen-z  prov.  10118 
vestir  rtr.  prov.  10119 
vestire  ital.  10119 
vestitura  ital.  10121 
vojtmint  rum.  10118 
veta  prov.  span.   10261 
vetenient  frz.  10118 
Veteran  frz.  10122 
veterano  ital.  span.  ptg. 

10122 
vetille  frz.  10247 
vetiller  frz.  10247 
vetir  frz.  10119 
vetlar  ca<.  10166 
vetoine  afrz.  10125 
vetrajo  ital.  10252 
vetrano  sje«.  10122 
vetrario  ital.  10252 
vetrice  ital.  10242 
vetro  ital.  10128.    10259 
vetta  ital.  10261 
vettaglia  «pap.  10150 
vette  ital.  10017 
vettir     cat.    span.    ptg. 

10119 
vettovaglia  ital.  10150 
vettura  ital.  10018 
vetturino  ital.  10018 
veture  frz.  10121 
vetz  prov.  10251 
veuf  frz.  10159 
veule  a/Vz.  »i/"»-«.  10282 
veuva  prov.  10159 
veuza  prov.  10159 
vevre  frz.  {dial.)  10057 
vez  Span.  ptg.  10147 
veza  ■•<pan.  10142 
vezar  span.  ptg.  10251 
vezat-z  prov.   10243 
veze  prov.   10242 
veziat-z  prov.  10243 
vezinetat-z  prov.  10144 
vezi-3  prov.  10146 
vezitar  prov.  10231 
vezo  ptg.  10251 
vezoa  pro«.  10159 
vezoig-s  prov.  10160 
vezzeggiare  ital.  1454 
vezzo  ital.  10251 
vezzoso  ital.  10249 
vi  ital.  4696 
vi  cat.  10200 
via  ital.  prov.  cat.    span. 

ptg.  10131 
via  ital.  10265 
viadi  rum.  10134 
viagem  jJipi.  10134 
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Tla^g[iare  iUil.  10134 
viajfgio  ital.  10134 
viajador  span.  10134 
viajar  span.   10134 
viaje  span.  10134 
vianda  prov.  10266 
viande  frz.  10266 
viante  ital.   101 3'J 
viaräri  sicil.  3810 
vias  afrz.  10264 
viatge-8  prov.  10134 
viatico  ital.  10134 
viatz  prov.  cat.  10264 
yiaure  n/V^.  10026 
viaus  afrz.  10023 
viautre  afrz.  10028 
viax  a/r«.  10023 
viaza    altmail.    altvenee. 

10264 
viazo    altmail.    altvenez. 

10264 
vibora  span.  ptg.  10204 
viburno  pigr.  10136 
vicche  frz.  10271 
vice  frir.  10251 
vicenda  ital.   10141 
vicieux  frz.  10249 
vicinare  itoZ.  10145 
vicinätate  rum.   10144 
viciiiitä  4(aZ.  10144 
vidno  ital.  10146 
vicio  span.  ptg.  10251 
vicioria  valtell.  10149 
vicioso  span.  ptg.  10249 
vici-8  prov.  10251 
vico  ital.  10153 
vi^o  ptg.  10251 
vicomte  nfrz.  10139 
victo  aspan.   10151 
victoire  frz.  10149 
Victoria  6j>an.  ptg.  10149 
vicuBa  .spa«.  10152 
vicüra  lomb.  10018 
vid  r(»-.  10280 
vid  span.  10250 
vida  prov.  cat.  span.  ptg. 

10237 
vidame  frz.  10140 
vide  /r«.  10280 
vide  ptg.  10250 
videddu  sard.  10239 
vider  /r^.  10280 
vidimer  frz.  10157 
vidraceiro  p(^.   10252 
vidrari^  ptg.  10252 
vidrecome  frz.   10387 
vidriar  spnw.  10257 
vidriera  spnw.   10252 
vidrieria  ,>.^((»t.   10252 
vidriero  span.  10252 
vidro  ptg.  10259 
vie  fr^.  10237 
vie  ital.  10265 
v(i)edro  s;;an.  10128 
vieil  frz.  10127 
vieillesse  frz.  10126 
viejo  «jaaw.  10127 
viele  afrz.  10262 
vielh  prov.  10127 
vielle  afrz.  10262 


Tiento  spar).  10054 
vientre  .spaw.  10048 
vientrccillo  span.  10051 
vier  »•«»!.  10081 
viera  ital.   10106.  10211 
vierbo  aspan.  10066 
vierf  r(r.  10066 
viergo  afrz.  3711.  10209 
vierm  rtr.  10078 
viernes  s^Ja«.  10040 
viers  lad.  10091 
viea  altfries.  10128 
viess  )•<)-.  10308 
vietare  ital.  10124 
vieto  iidi.  10128 
viefuesc  rum.  10269 
vieux  frz.  10127 
viez  p/(/.  1375 
viez  rum.  10269 
vif  /'J2.  10272 
vig  valbreg.  10153 
viga  span.  ptg.  1380 
vigar  jj<(jf.  3728 
vigia  ptg.  10166 
vigiar  ptg.   lOUid 
vigie  /rr.  10166 
vigilaro  ital.  10166 
vigla  Df^Z.  10153 
vigliacco  ital.  10173 
vigliar  rtr.  10166 
vigliare  iiaZ.  10082 
vigliume  ital.  10174 
vigna  i<a?.  10196 
vigne  frz.  10196 
Vignette  frz.  10196 
vignoble  /V^.  10197 
vignon  frz.  (norm.)  10382 
vigogna  ital.  10152 
vigogno  /r^.  10152 
vigor  span.  ptg.   10168 
vigore  ital.  10168 
vigoroso  i<ai.   spa».  ptg. 

10169 
vigor-8  2>''0u.  10168 
vigoureux  frz.  10169 
vigueur  /rz.   10168 
viguier  prov.  frz.  10138 
vigunha  ptg.  10152 
viky  r<r.   10153 
viju  sard.  10263 
vil  frz.  span.  ptg.  10174 
vilain  frz.  10178 
vilanatge-8  pro«;.  10178 
vilania  prov.   10178 
vilano  ital.  10179 
vila-8  prov.  10178 
vilced  rum.  5652 
vilcom  o/m.  10395 
vildad,  -6  Span.  ptg.  10175 
vile  ital.  10174 
vilebrequin  /'r2.  10388 
vilete  frz.  10175 
vileza  span.  plg.  10176 
vilezza  itaZ.  10176 
vilheza  prov.  10126 
vil(i)tä  ital.  10175 
villa  i<aZ.  pro«,  cat.  spar. 

ptg.  10177 
village  frz.  span.  10180 
villagem  pi^.  10180 


riUagf^o  i'taü.  10180 
villaje  frz.  span.  10180 
villania    ita^   .span.  ptg. 

10178 
villano  i<o?.  span.   10178 
villao  p<p.  10178 
ville  frz.  10177 
villeggiare  ita/.  10180 
villeggiatura  ital.   10180 
vilorta  span.  1428 
vil-8  projj.  10174 
viltat-z  prov.  10175 
vilucura  ito/.  10394 
vilume  ital.  10293 
vima  posch.  10184 
vimaire  frz.  10232 
vimblet  afrz.  10135 
vimbre  .«pan.  10184 
vimo  ftor.  10184 
vimine  ital.  10184 
vimni  com.  10184 
vin  rum.  frz.  10200 
vinä  rum.  10030 
vSna  ru»?.  10044 
vina  span.  10196 
vinaccio  itai.  10186 
vinaci-8  prov.  10186 
vinagre  span.  ptg.  10201 
vinagres  proi).   10201 
vinagro  ital.  10201 
vinaigre  frz.  10201 
vinasse  /'/•«.  10186 
vinaf  rum.  10186 
vinaza  .«pa«.   10186 
vincere  ital.  10190 
vinchio  ital.  10192 
vincido  ii<ai  10188.  10225 
vinciglio  ital.  10187 
Vinco  ital.  10192 
vincro  p/^.  10192 
vinoulo  Span.  ptg.  10192 
vindas  frz.  10397 
vindeca  rum.  10194 
vindicare  sard.  10194 
vinea  ital.  10196 
vinSt  rum.  10042 
vineux  frz.  10199 
vlngar  p<^.  10194 
vinge  rum.  10190 
vingt  frz.  10167 
vinha  prov.  ptg.   10196 
vinha9a  ptg.  10186  j 

vinhai;o  ptg.  10186  | 

vinho  p<(/.   10200  ! 

viuo  ital.  span.   10200 
vinobre  prov.  10197 
vinos     cat.    rum.    pror. 

10199 
vinos  rum.  10045 
vinoso    ital.    span.    ptq. 

10199 
vinrer  cat.  10269 
vin-8  pruv.  10200 
vint  prov.  cat.  10167 
vint  rum.  10054 
vinte  ptg.  10167 
vintre  rum.  10048 
vintricel  rum.  10051 
vinvera  piem.  10267 
vinzaglio  ital.  10187 


vtnzStor  rum.  10036 
vinziniio  pJry.  10146 
vioarä  rum.  10203 
vioarä  rum.  10262 
vioge  /r«.  10271 
viola  ital.  span.  ptg.  10262 
viola  cat.  span.  plg.  ital. 

prov.  10203 
viele  nfrz.  10262 
viele  frz.  10203 
Violine  i(ai.  10262 
violino  ital.  10262 
violo  proo.  10262 
violon  fr«.  10262 
viorna  span.  10136 
viorne  /rz.  10136 
viouge  frz.  10271 
vipistrello  tfai.  6400. 10115 
vipt  rum.  10151 
vir  ptg.  10043    • 
vira  span.  ptg. prov.  10204 
virar  pro»,  spare,  pig'.  10135 
vire  afrz.  10204 
virer  /'r^.  10135 
virgem  span.  ptg.  10209 
virgen  span.  10209 
virgino  a/'r«.  10209 
virgola  ital.  10210 
virgula  span.  ptg.   10210 
virgule  /r«.  10210 
virola  rtr.  10004 
vir-ote  sjyan.  10204 
virticchia  sied.  10100 
virtos  rum.  10223 
virtud  cat.  10224 
virtude  sard.  ptg.  10224 
virtuos  cat.  10223 
virtuoso  (<.  sp.  ptg.  10223 
virtute  r»m.  10224 
virucchio  ital.  10292 
viruela  span.  10004 
vi-s  proü.   10200 
vis  afrz.  10236.  10250 
vis  frz.  1(J241 
vis  rfr«.  10250 
vis  prov.  afrz.  10235 
visage  nfrz.  10235 
visäo  ptg.  10230 
visda  lortib.  venez.  10404 
viscIa  lad.  10404 
visceto  weap.  10225 
viscii  cat.  10277 
visch  nprov.  10227 
vischia  rtr.  10227 
vischio  ital.  4282.  10227 
vischioso  ifaZ.  10226 
viscido  ital.  10225 
viscidu  sicil.  10225 
viäciola  ita?.  10392 
viscle  nprov.  10227 
visco  iiai.  span.  ptg.  4282 
visco  spare,  ptg.  10277 
viscomte  a/r«.  10139 
visconde  span.  ptg.  10139 
visconte  ital.  10li59 
viscos  pro»,  cat.  10226 
viscoso  span.  ptg.  10226 
visect  rum.  1431 
viseux  a/r^^.  10249 
vifinä  rum.  10392 
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Vision  frz.  10230 
visione  ital.  10230 
viaita  ital.  10231 
wisA&v  sp.pt  g.prov.  10231 
visitare  ital.  10231 
Visite  frz.  10231 
visiter  frz.  10231 
viso  ital.  span.  ptg.  10236 
viso  aital.  10235 
visperas  span.  10114 
viapo  ital.  10233 
visqueux  frz.  10226 
vissa  franco-prov.  10241 
viste  afrz.  10234 
vistla  lad.  10404 
visto  ital.  ptg.  10234 
vist-z  ^ro«.  10234 
Vit  afrz.  10017 
vita  ital.  prov.  10237 
vifä  J-MW.  10250 
vital  frz.  span  ptg.  10237 
vitale  ital.  10238 
vitalesfio  ital.  10385 
vite  «/■«.  10234 
vite  ital.  10250 
vitecoq  o/V^.  10412 
vifel  r«»«.  10240 
vitela  ptg.  10240 
vitello  iiaZ.  10240 
vitesse  nfrz.  10234 
viticcia  itai.  10245 
vito  ptg.  6659 
vitoria  span.  10149 
vitre  nfrz.  10259 
vitriare  ital.  10257 
vitrier  /r^.  10252 
vitrig  rum.  10254 
vitriga  mm.  10254 
Vitriol  frz.  10258 
vitriolo  span.  ptg.  10258 
vitriol-8  prov.  10258 
vitriuolo  ital.  10258 
vitta  bicil.  10261 
vitto  ital.  10151 
vittoria  ital.  10149 
vitualha  ptg.  10150 
vit-z  prov.  10250; 
viu  rum.  cat.  10272 
viado  cat.  span.  10159 
viula  prov.  10203.  10262 
viure  prov.  10269 
viu-8  prov.  10272 
viuvo  ptg.  10159 
vivac  span.  1445 
vivanda  ital.  10266 
vivaque  spa«.  1445 
vivatz  prov.  10264 
viver  r(c.  ptg.  10269 
vivere  iiai.  10269 
vives  afrz.  10270 
vivi  cnma».  10268 
vivir  span.  10269 
vivo  span.  ptg.  ital.  10272 
vivole  ital.  10270 
vivre  /"rs.  10269 
vivrogne  frz.  10204 
viziato  itoZ.  10243 
viziat-z  prov.  10243 
vizinhar  ptg.  10145 
vizio  tta2.  10251 


Tlzioso  ital.  10249 
vlog  rum.  10317 
voar  ptg.  10287 
vocarme  frz.  10328 
voce  ito/.  10311 
vodäi  neufrancoprov.  9971 
vodäss  com.  10309 
vodhar  alomb.  10309 
vodo  venez.  10280 
voldrer  cat.  10288 
voel  afrz.  10277 
veeu  /'rz.  10310 
vogar  prov.  9959 
vogära  lad.  10138 
voglienza  aital.  10286 
voguer  frz.  9959 
voi  rwm.  10288 
voians  afrz.  10278 
void  piem.  10280 
vöid  /owift.  10280 
voie  frz.   10131 
voieus  a/r«.  10277 
voig  prov.  10280 
voile  frz.  10029 
voinfä  rw»!.  10286 
voir  frz.  10156 
voir  afr«.  10067 
voire  afrz.  10067.  10259 
voisie  afrz.  10243 
voisin  frz.  10146 
voisinage  frz.  10144 
voison  afrz.   10229 
voit  pro».  10280 
voiture  frz.  10018 
voiü  rwm.  10288 
voiuar  sard.  10280 
voix  frz.  10311 
vol  /'r^.  10287 
volada  span.  10283 
volagio  »«nZ.  10283 
volaille  frz.  10285 
volante  afrz.  10295 
volantiers  a/r^.  10294 
volar  cat.  span.  ptg. \(j2Bl 
volare  itai.  10287 
volata  ital.  10283 
volatico  i*aZ.  10283 
volätil  span.  ptg.  10285 
volatile  ital.  10285 
volatille  /r^.  10285 
volcar  span.  10299 
voldrer  cat.  10288 
vole  a/rr.  10282 
volee  frz.  10283 
volente  a/'r«.  10295 
volenters  cat.  10294 
volentieri  ital.  10294 
volentiers  a/r2.  10294 
voler  frz.  10287 
voler  pro».  10288 
volere  ital.  10288 
voleter  frz.  10287 
voleur  nfr^.  4066 
voleur  frz.  10287 
volgare  «<aZ.  10316 
volgere  ital.  10301 
volgo  ital.  10317 
volh  pro».  10288 
volontä  ital.  10295 
volonte  /■«.  afrz.  10295 


volontlersw/r«.  pr».  10294 
voloper  frz.  3610 
volpe  itaZ.  10320 
volpes  prov.  10320 
volpilii  prov.  10319 
volta  i(a/.  pro»,  ptq.  10290 
voltar  pt^.  10290' 
voltare  ital.  10290 
volto  /r^.  10290 
voltear  span.  ptg.  10290 
volteggiare  ital.  10290 
voltiger  frz.  10290 
volto  ital.  10325 
voltolare  ital.  10291 
voltor  ca«.  10321 
voltor-s  prov.  10321 
volt-z  pro».  10325 
volume  ital.  frz.  10293 
volva  ital.  10298 
volver  Ä/ian.  ptg.  10301 
volvo  ptp.  10302 
volvie  prov.  10301 
vomero  ita?.   10303 
vomier-s  prov.  10304 
voo  com.  9957 
vorä  arbed.  3302 
vora  prov.  valenz.  6741 
vorba  rum.  10066 
vorbesci  rwm.  10066 
vorge  frz.  5680 
vorm  cat.  6294 
vorma  prov.  6294 
vorsare  span.  10089 
vorva  piem.  10326 
V0880  ptg.  10308 
vostre  ca«.  10308 
vostre-s  prov.  10308 
vostro  ital.  10308 
vostru  rMm.   10308 
vot  lomb.  6659 
Vota  cat.  span.  ptg.  10310 
votar  .9p.ptg'.103Ö9. 10310 
votare  ital.  10280.  10309 
voto  ital.  span.  ptg.  10310 
voto  ital.  10280 
vötre  frz.  10308 
votre  frz.  10308 
vott  /"riai/Z.  6659 
vot-z  prov.  10310 
votz  prov.  10311 
vouambe  ostfrz.  10349 
vouer  /'rz.  10309.  10310 
vouge  frz.  9974.  10160 
vouista  rtr.  10404 
vöul  friaul.  6711 
vouloir  frz.  10288 
voussure  /r^.  10289 
vout  afrz.  10325 
vouta  pro«.  10290 
voüte  frz.  10290 
voiitre  afrz.   10321 
voyage  /r^.  10134 
j  voyager  frz.  10134 
voyageur  frz.  10134 
voyelle  «/Vä.     10277 
voyer  afrz.  10138 
voyer  /r^.  10133 
voz  span.  ptg.  10311 
vrai  frz.  10062 
vratta  calabr.  1467 


vraxe  altoherital.  10062 
vre  rum.   10288 
vreÄc  friaul.  3187 
vreder  /'r«.  10071 
vreun  rum.  10072 
vrille  frz.  10245 
vrisca  sieil.  1578 
vrösaku  calabr.  1273 
vrötaku  calabr.  1273 
vruh  rum.  1592 
vupcidatu  .sicii.  1616 
vuei  prov.  10208 
vuelta  span.  10290 
vuestro  span.  10308 
vuiar  pro».  10280 
vuid  cat.  10280 
vuidar  cat.  10280 
viiidier  /rz.  10280 
viiit  frz.  10280 
vule  rtr.  10288 
vuler  rtr.  10288 
vulgaire  frz.  10316 
vulgär  prov.  span.  ptg. 

10316 
vulgo  span.  ptg.  10317 
viilpe  rum.  10320 
vulppja     aspan.     10319. 

10320 
vulto  ptg.  10290 
vulto  spaw.  ptg.  10325 
vume  bearn.  10303 
vuoffula  neap.  4585 
vuor  rtr.  10415 
vuorch  rtr.  obwald.  1378 
vurdu  calabr.  4400 
vurmo  ptg.  10318 
vurpo  tarent.  7295 
vuyt  crtt  6659 
vuytanta  cat.  6661 
vuyte  cat.  6658 
vuytena  cat.  6658 


TT. 

wag(g)on  frz.  10331 
wagnon  /rr.  4156 
wague  frz.  10327 
wai    a/r«.    4342.     9958. 

10335 
waide  frz.  10336 
waide  afrz.  4263 
waifil  longob.  9970 
wairaenter     a/r«.     4342. 

9958 
waires  afrz.  10372 
wambais  afrz.  10348 
waschier  afrz.  10363 
wat  span.  10368 
wa\icher  a/r«.  10343 
waucrer  afrz.  10369 
waupe  afrz.  10346 
wayin  ostfrz.  10370 
wayoin  ostfrz.  10370 
welcumer  a/Vz.  10395 
welko  afrz.  10056 
wepe  jjic.  10376 
werbler  a/rz.  10402 
werbloiier  afrz.  10402 
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west  afrc.  10381  ] 

wibet  afrz  10383 
wignier  afrz.  5270.  10399, 
wigre  afrz.  10170  \ 

wiha  wallon.  10112 
wilecome  afrz.  10395 
wiler  afrz.  10393 
wime  wallon.  4675 
wirewire  afrz.  10019 
wirewite  a/'r«.  10018 
wirewitte  afrz.  7182 
wisarme  afrz.  4236 
wisine  a/ira.  6675 
wit  afrz.  6659 
witisme  a/'w.  6658 
wurticchia  campab.  10100 


X. 

xabon  span.  8345 
xabonero  Span.  8346 
xadrez  ptg.  8436 
xaguliar  aital.  3305 
xanobar  spaw.  8342 
xaque  ptg.  8436 
xaquel  spaw.  8436 
xaqueca  ptg.  4538 
xara  span.  ptg.  8439 
xaral  span.  ptg.  8439 
xarifo  span.  8441 
xaro  span.  8439 
xaroco  j(<^.  8478 
xarope  span.  ptg.  8440 
xarpar  cat.  3317.  8373 
xata  cat.  2020 
xato  span.  8444 
xato  aspan.  7327 
xeiscanta  cat.  8675 
xeixa  cat.  8377 
xelandrin  cat.  2130 
xentar  agenues.  2899 
xergäo  i>i^.  8636 
xergo  span.  ptg.  8636 
xergon  spaw.  jp<(/.  8636 
xeringa  ptg.  span.  9315 
xerxet  cat.  2087.  7663 
xibia  span.  8616 
xic  ea«.  2163 
ximple  cat.  8719 
xisca  span.  8669 
xisme  cat.  8437 
xiular  cat.  8682 
xuclar  cai.  9226 
xugo  span.  9227 
xurdo  pt.9.  8885 
xurma  cat.  2061 

/tröfä  lothr.  3536 


y  pro«,  ^r«.  aspan.  aptg. 

4696 
y  w/rr.  4569 
y  span.  3296 
ya  span.  nptg.  5171 
yacija  span.  5165 


yantar  aspan.  ptg.  5180 
yeiigo  span.  3174 
yegua  span.  3262 
yelmo  span.  4536 
yelo  span.  4202 
yema  span.  4208 
yermo  span.  3268 
yervo  span.  3286 
yerba  span.  4542 
yerno  span.  4215 
yerto  span.  4577.  4909 
yeso  span.  4422 
yeuse  frz.  4707 
yezgo  span.  3174 
yo  span.  3209 
yoierno  aspan.  4565 
ypreau  /'w.  10421 
yr  acat.  4552 
yssorbar  pro«.  6718 
yugo  span.  5213 
yunque  span.  4871 
yuso  aspan.  2871 


z. 

za-  span.  9146 
zabaione  ita2.  8234 
zabbara  sicil.  2155 
zabullir  span.  9150 
zaecagnä  Zomb.  9341 
zäccaro  ital.  1688.  10428 
zacchera  flor.  1688 
zacchero  i<a?.  10428 
zace  rum.  5164 
zadä  r«/«.  9333 
zaffata  ital.  9317.  9374 
zafferano  ital.  10425 
zaffiro  i«aZ.  8352 
zafFo     ital.    8429.  9317. 

9371.  9374 
zaffo  sard.  6429 
zafio  span.  4111 
zafiro  span.  8352 
zafo  span.  8313 
zafondar  span.  9163 
zaga  span.  8354 
zagal  span.  ptg.  10426 
zägano  altoberital.  2943 
zagara  sic(/.  10429 
zago  venez.  2943 
zähär  rum.  8839 
zaherir  span.  3564 
zahör  span.  10429 
zahorra  span.  8245 
zaina  span.  10430 
zaino  itai.  10430 
zais  rtr.  9342 
zakur(ra)  bask.  2022 
zalagarda  span.  10432 
zalea  span.  6743 
zalegarda  span.  2066 
zalfo  ital.  9252 
zarabo  span.  8412 
zambra  itai.  1775 
za(m)bullir  span.  8614 
zampa  i<a^  9371 
zampar  span.  9374 
zampare  ital.  9371 


!  zampegglare  »ta/.  9371 

I  zarapettare  ital.  9371 
zampieare  ital.  9371 
zampillo  itoi.  9374 
zampogna  ital.  9312 
zampoBa  span.  9312 
zampuzar  span.  9188 
zana  ital.  10430 
zanca    tta?.    span.    8415. 

10434 
zanco  span.  8415.    10434 
zancone  sard.  10434 
zängauo  span.  ptg.  10452 
zangäo  ptg.  10452 
zanni  ital.  5189 
zanzara  ital.  10456 
zapata  span.  2511.  8338 
zapatero      span.      2511. 

8338 
zapato  span.  2511.  8338 
zappa  ital.  8350.  9371 
zappa  rtr.  8350 
zappare  ital.  8350.  9371 
zapuzar  span.  9188 
zaque  span.  8249.  10427 
zar  rum.  8654 
zarabanda  span.  8632 
zaragüelles  span.  8660 
zaranda  span.  2094 
zarbatana  S2ian.  10439 
zarclar  rtr.  8359 
zarcillo  sjian.  220G 
zarpa  span.  4501.  8373    j 
zarpar  span.  ptg.  8373     I 
zarza  span.  8299.  8370 

'  zarzaparilla  span.  8299. 

8370 
zarzeta  ptg.  2087 
zarco  span.  ptg.  10440 
zarcu  sicil.  10440 
zarpar  span.  3317 
zarra  aptg.  4172 
zarria  .span.  10442 
zato  span.  10445 
zatta  ital.  5282.  7237 
zattera  ital.  5282.  7237 
zäu  rum.  2930 
zavorra  ital.  8245 
zavorrare  jtai.  8246 
zazza  ital.  10444 
zazzera  ital.  10444 
zeba  ital.  2160.  10450 
zebolina  ptg.  8828 
zebellina  span.  8828 
zoca  span.  8582 
zecc  rtr.  9535 
zecca  itai.  8582.  9535 
zecchino  ital.  8582 
zece  rum.   2770 
zecla  rtr.   9535 
zediglia  ital.  10449 
zeffiro  ital.  10448 
zefiro  JtaZ.  2174 
zefro  ital.  2174 
zegia  t;ene^.  2176 
zele  frz.  10447 
zolo     ital.     span.     ptg. 

10447 
zelo8  ptg.  10446 

'  zeloso  itoi.  ptg.  10446 
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zembola  lomb.  4210 
zemna  moden.  4206 
zendado  »tai.  8727 
zendale  ital.  8727 
zendal-8  pro«.  8727 
zenta  tnail.  2182 
zente  sard.  4222 
zenzalo  span.  2660 
zenzära      ital.      2660. 

10456 
zenzero  ita2.  10453 
zenzövero  ital.  10453 
zephyr  frz.  10448 
zephyre  /^ra.  10448 
zephyro  ptg.  10448 
zeppa  ital.  9371.   9374 
zeppare  ital.  9374 
zeppa ta  ital.  9374 
zeppo  ttai.  9371.  9374 
zer  rum.  8657 
zerbo  pt^.  10457 
zercolo  veron.  2212 
zerigare  ital.  9388 
zero  ital.  2174 
zero    franz.     span.    ptg. 

2174 
zeste  /Vä.  8458 
zeu  rum.  2930 
zeuggia  genues.  5192 
zevra  optgr.  9533 
zevro  aptg.  9533 
zezzo  ita/.  8552 
zezzolo  ital.  9564 
zi  rum.  2958 
zi  friaul.  5595 
zia  ital.  9518 
zibega  aemi^  2160 
zibeline  frz.  8828 
zibellino  ita^.  8828 
zibetto  ital.  10422 
zibibbo  ital.  10451 
zicätor  rwm.  2949 
zioäturä  rMm.  2949 
zice  rum.  2950 
zifa  via  comask.  9558 
zig'rino  ital.  8265 
zu  mait.  2176 
zile  rum.  2958 
zimarra  ital.  3200 
zimbellare  itai.  2731 
zimbello  ital.  2731 
zimbro  pt</.  5225 
zimse  aspan.  2179 
zina    bresc.    manl.    ferr. 

10454 
zingano  ital.  10452 
zinneforlo  genues.  10454 
zinzia  sard.  4247 
zinzilulare  ita2.  10455 
zio  modenes.  2160 
zio  ital.  9518 
zioba  venez.  5192 
zipolo  ttaZ.  9374 
zirbo  itaZ.  ptg.  10457 
zirigaüa  span.  10466 
zirla  ital.  8635 
zirlare  itaZ.  10465 
ziro  ital.  8635 
ziru  sard.  8635 
zitello  ita/.  10460 
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«Ito  ital.  10460 
zitta  ital.  9564 
zitto  ital.  9000 
zizzifa  ital.  10459 
zizzola  ital.  10459 
zoba  venez.  5192 
iobia  lomb.  5192 
zöbia  piem.  5192 
zocco  ital.  2027.  8833 
zoccolo  ital.  8833 
zoc-8  prov.  8833 
zolla  ital.  8501 
zombare  ital.  9595 
zompo  spaw.  8475 
zopo  span.  ptg.  8475 
zoppicare  ital.  8475 
zoppo  ttai.  8475 
zopps  rtr.  8475 


zorame  span.  ptg.  9253 
zorra   span.   ptg.    7500. 

9189 
zorro  p*</.  7500 
zorro  span.  ptg.  10468 
zorzal  span.  ptg.  10463 
zoto  span.  ptg.  4700 
zotico  tiai.  4700 
zoviso  dlomb.  4183 
zozobra  span.  9196 
zozobrar  spow.  9196 
zozza  ital.  6770 
zuar  pi,9.  9186 
zubbare  ital.  9595.    9806 
zucca  ital.  2652 
zucchero  ifo/.  8839 
zuc-8  prov.  2652 
zudejar  venez.  5204 


zadese  wn««.  5201 
zueco  span.  8833 
zuffa  i«aZ.  9233.  9595 
zufFare  ital.  9595 
zugu  Südsard.  5212 
zuiglie  «arrf.  5201 
zuUa  span.  9247 
zullarse  span.  9247 
zumacaya  spaw.  5253 
zumaque  span.  8867 
zumaya  ,spa«.  5253 
zumbacayo  span.  5253 
zumbar      span.       5253. 

9298 
zumna  6er^.  2872 
zurao  span.  2154.  10461 
zuoba  venez.  5192 
zuock  rtr.  10465 


znpia  span.  10467 

ziippa  ital.  9271 

zuqiiet-z  pro«.  2652 

zurame  span.  9253 

ziircir  spa».  8357 

zurdo  span.  9281 

zurlo  ital.  9283 

zurra  aspo«.  9189 

zurrar  span.  7500.  9189 

zurrare  ital.  9283 
■  zurriaga  .s^ja».  3375. 10469 

zurriar  span.  9298 

zurrir  span.  9298 

zurro  tta/.  9283 

zurren  .ipan.  2536 

zuse  altoberitcd.  5201 

zutano  spo«.  8492 
I  iurenka  galiz.  5236 
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